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VORWORT. 


Das vorliegende Werk, die Frucht langjähriger und, wie ich ohne 
Scheu aussprechen darf, überaus mühevoller Arbeiten, ist dazu bestimmt, 
sowohl einem großen Teile der Lehrerwelt eine hoffentlich nicht un- 
willkommene Gabe zu bieten, als auch den Schülern unserer Gymnasien 
bei der Lektüre griechischer Schriftsteller gute Dienste zu leisten. Sein 
Titel „Schulwörterbuch“ soll sich demnach nicht auf den Sinn von 
„Schülerwörterbuch“ beschränken, sondern darauf hinweisen, daß 
es den Bedürfnissen unserer höheren Schulen überhaupt zu dienen 
beabsichtigt. 

Bei der Abfassung des Buches hat mich in erster Linie der Wunsch 
geleitet, der Etymologie zu der ihr gebührenden Stellung zu verhelfen, 
d.h. dieErgebnisse der vergleichenden indogermanischenSprachforschung, 
soweit sie für Schulmänner, die nicht Spezialstudien auf diesem Gebiete 
angestellt haben oder anzustellen gedenken, einen praktischen Wert 
haben, in knappen, übersichtlichen, möglichst zuverlässigen Angaben 
zusammenzufassen. Ich brauche nicht zu fürchten, den bisherigen 
griechischen Schulwörterbüchern mit der Behauptung unrecht zu tun, 
daß sie der Etymologie eine nicht nur ungenügende, sondern geradezu 
unwürdige Behandlung haben zu teil werden lassen, ein Übelstand, der 
auch dadurch keine Milderung oder gar Entschuldigung erfährt, daß 
selbst die größeren lexikalischen Werke auch der neuesten Zeit die 
Etymologie stiefmütterlich bedacht und den Ergebnissen der modernen 
Forschung so gut wie jede Berücksichtigung versagt haben. Zur 
Begründung dieser Behauptung brauche ich einfach auf die neueste 
(achte) Auflage des großen und vielgepriesenen griechisch-englischen 
Lexikons von Liddell und Scott (Oxford 1901) hinzuweisen, das seine 
etymologischen Bemerkungen ausschließlich an die fünfte Auflage des 
Handbuches von Georg Curtius („Grundzüge der griechischen Etymo- 
logie“) anknüpft, auf wissenschaftliche Arbeiten späterer Zeit nicht die 
geringste Rücksicht nimmt und gerade so tut, als ob seit G. Curtius, 
dessen Buch heutzutage doch tatsächlich veraltet ist, die Forschung 
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auf etymologischem Gebiete vollständig brach gelegen hätte. Ich scheue 
mich nicht offen auszusprechen, daß die etymologischen Angaben, die 
in den bisherigen griechisch-deutschen Lexicis sowie in fast allen Spezial- 
wörterbüchern zu einzelnen Schriftstellern niedergelegt sind, auch den 
bescheidensten Anforderungen, die man an derartige Darbietungen zu 
stellen berechtigt ist, nicht zu genügen vermögen und vielfach nichts 
anderes enthalten als Volksetymologie bedenklichster Art. 


Dieser betrübende Zustand, der sicherlich keinem vorurteilsfreien 
und sachkundigen Beurteiler entgehen kann, rief bei mir schon vor 
längeren Jahren, zu jener Zeit, als ich den griechischen Unterricht in den 
oberen Gymnasialklassen zu erteilen und besonders die Homer-Lektüre 
zu leiten hatte, einen tiefen, unaufhaltsam wachsenden Unmut hervor, 
umsomehr, als es an einem zuverlässigen, zum Nachschlagen geeigneten 
etymologischen Hilfsbuche völlig fehlte und zahlreiche Kollegen, mit 
denen ich die bestehenden Verhältnisse besprach, sich meinen Ansichten 
ohne Widerrede anschlossen und mich zugleich zu der sicheren Erkenntnis 
führten, daß ein schr großer Teil der an unseren Gymnasien unter- 
richtenden klassischen Philologen sich dem so wichtigen und interessanten 
Studium der griechischen Etymologie und einer weitgehenden Berück- 
sichtigung derselben mit der freudigsten Bereitwilligkeit widmen würde, 
wenn ihnen nur die Möglichkeit dazu durch ein praktisches Hilfsbuch 
geboten würde. Die Überzeugung von der Wichtigkeit dieser Sache 
veranlaßte mich zunächst dazu, mich dem Studium der Etymologie mit 
allem Nachdruck zuzuwenden, um mich auf diesem überaus schwierigen 
Gebiete wenigstens einigermaßen zu orientieren, und trieb mich alsdann 
dazu, an die schriftliche Fixierung etymologischer Darlegungen zu gehen, 
und zwar im Anschluß an die Homer-Lektüre. Dabei kam mir der 
Umstand wesentlich zu statten, dass im Jahre 1892 das etymologische 
Wörterbuch von Walther Prellwitz erschien, welches zum erstenmal 
den einschlägigen Stoff zwar ohne Quellenangabe und überwiegend 
auf den Grundlagen der Fickschen Schule, aber doch in übersichtlicher, 
präziser Form und mit Sachkenntnis bearbeitet zusammenstellte; sodann 
daß kurz zuvor die epochemachenden Lehrbücher von Brugmann 
erschienen waren, deren Wert nicht hoch genug veranschlagt werden 
kann. Mit Hilfe dieser Werke brachte ich meine eigenen Ausarbeitungen 
allmählich zum Abschluß, ergänzte sie darauf durch Nachträge aus den 
verschiedensten Zeitschriften und wissenschaftlichen Werken und exzer- 
pierte schließlich anerkannt tüchtige etymologische Wörterbücher anderer 
Sprachen, besonders 1) der alt-indischen und der gotischen Sprache 
von Uhlenbeck, 2) der deutschen Sprache von Friedrich Kluge, 
3) der lateinischen Sprache von Stolz, 4) der indogermanischen Sprachen 
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von August Fick u. a. Um mich endlich der unentbehrlichen Beihilfe 
bewährter Fachmänner zu versichern und meine eigenen Elaborate vor 
Einseitigkeit zu schützen, wandte ich mich an Herrn Professor Dr. Thumb 
in Freiburg (jetzt in Marburg) und an Herrn Oberlehrer Dr. Prellwitz 
in Tilsit (jetzt Privatdozent in Königsberg i. Pr.) mit der Bitte, meine 
Ausarbeitungen einer genauen Durchsicht unterziehen zu wollen. Beide 
Herren kamen meinem Ersuchen mit dankenswerter Bereitwilligkeit nach; 
sie haben unabhängig voneinander den etymologischen Teil meines 
Buches mit unermüdlicher Ausdauer und der wärmsten Hingebung 
durchgesehen und mich mit einer Fülle von ergänzenden und berichtigenden 
Mitteilungen unterstützt. Ich verfehle nicht, beiden an dieser Stelle für 
die mir und meiner Arbeit bewiesene Liebe und unschätzbare Förderung 
meinen herzlichsten Dank auszusprechen und das offene Geständnis 
abzulegen, daß mein Buch bezüglich des etymologischen Teiles ihrer 
Mitwirkung das Schönste und Beste verdankt. 


Behufs richtiger Beurteilung dessen, was ich in etymologischer 
Beziehung erstrebt habe, erlaube ich mir noch auf folgendes hinzuweisen. 
Obschon es der vergleichenden indogermanischen Sprachforschung 
gelungen ist, viele herrliche, zum Teil geradezu überraschende Resultate 
zu erzielen, muß doch unumwunden zugestanden werden, daß das 
bisher mit Sicherheit Erforschte im Vergleich mit demjenigen, was noch 
der Erforschung harrt, einen geringen Bruchteil ausmacht. Die Laut- 
geschichte hat noch zu viele Probleme, deren Lösung bisher noch nicht 
gelungen ist, und die psychologischen Gesetze, die den Bedeutungs- 
wandel beherrschen, sind noch fast ganz unerforscht. Mit derselben 
Offenheit und Selbstbescheidung muß man auch die Berechtigung der 
Behauptung anerkennen, daß wir trotz aller gewonnenen Ergebnisse 
heutzutage auf etymologischem Gebiete ungleich weniger wissen, als 
man vor dreißig oder gar fünfzig Jahren zu wissen wähnte. Wenn 
daher irgendwo Vorsicht und Zurückhaltung geboten sind, so ist es 
auf diesem Gebiete der Fall, und ein Schulbuch, wie es das vorliegende 
Werk doch ist und sein soll, würde unfraglich von Haus aus verfehlt 
sein, wenn es bloße Hypothesen für bare Münze gäbe und einerseits 
zwar in zahlreichen Fällen den bisher in den Schulen vorgetragenen 
Etymologieen mit Recht energisch zu Leibe ginge, dafür aber andrer- 

“seits an vielen Stellen unsichere oder nicht zu begründende Angaben 
als ausgemacht und wissenschaftlich gesichert hinstellte und in Umlauf 
zu setzen suchte. Ich habe es mir daher überall angelegen sein lassen, 
nur solche Erklärungen, deren Richtigkeit meiner Überzeugung nach 
nicht angefochten werden kann, in der Form positiver Angaben ohne 
jeden weiteren Zusatz zu geben, dagegen in allen Fällen, in denen mir 
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die Anführung einer der Berücksichtigung würdigen Hypothese aus 
irgend einem Grunde wünschenswert oder notwendig erschien, auf die 
Unsicherheit derselben durch Hinzufügung von Fragezeichen oder durch 
den Zusatz eines „vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich“ aufmerksam 
zu machen. Daß meine Angaben trotzdem in zahlreichen Fällen an- 
gefochten werden können und vielleicht gar zum Widerspruch heraus- 
fordern, entgeht niemandem weniger als mir selbst; doch sehe ich der- 
artigen Einwendungen und Angriffen ohne Unruhe entgegen, zunächst 
infolge der sicheren Erkenntnis, daß auf etymologischem Gebiete unter 
den augenblicklich obwaltenden Verhältnissen die Erreichung einer 
durchweg unanfechtbaren Sicherheit der Angaben geradezu eine Un- 
möglichkeit ist, sodann in der festen Überzeugung, daß dasjenige, was 
mein Buch an etymologischen Erklärungen bietet, im Vergleich mit dem 
in den bisherigen Schulwörterbüchern niedergelegten Notizenmaterial 
einen unverkennbaren Fortschritt bedeutet und daß ich den Kollegen 
sowie allen strebsamen Schülern, die nach Auskunft suchen, ein relativ , 
zuverlässiges und bequemes Nachschlagebuch in die Hand gegeben habe.* 


Was sodann die lexikalische Behandlung der einzelnen Wörter 
anbetrifft, so bin ich bei der Aufführung der verschiedenen Bedeutungen 
eines Wortes selbstverständlich nichf darauf ausgegangen, systematisch 
nach historischen Gesichtspunkten zu verfahren, um die gesamte 
geschichtliche Entwickelung des Wortes vorzuführen; auch ist es mir 
nicht in den Sinn gekommen, semasiologische Prinzipien zu Grunde zu 
legen; denn die Zeit dazu ist noch nicht erschienen, und es laßt sich 
heutzutage überhaupt noch nicht absehen, wann einerseits unter den 
Gelehrten eine Einigung über die Grundprinzipien der Semasiologie er- 
reicht, andrerseits die Vorarbeiten zu einem Thesaurus der griechischen 
Sprache so weit gefördert sein werden, daß der gesammelte Stoff sich 
nach historisch-semasiologischen Grundsätzen bearbeiten läßt. Vielmehr 
ist mein Streben lediglich darauf gerichtet gewesen, die verschiedenen 
Bedeutungen jedes Wortes in möglichst übersichtlicher (bzw. logischer) 
Weise zur Darstellung zu bringen. Zur Erreichung dieses Zieles habe 
ich typographische Hilfsmittel in weiterem Umfange verwendet, als es 
bisher irgendwo der Fall gewesen ist. Besonders bei den umfang- 


* Bezüglich der Transskription des Alt-indischen habe ich mich an die von Uhlenbeck 
befolgte und auch sonst überwiegend übliche Schreibweise gehalten, habe auch im Anschluß 
an jenen Gelehrten die Endungen der Sanskritwörter für gewöhnlich nicht durch Bindestriche 
von dem Stamme abgetrennt und auch davon abgesehen, die bloß wissenschaftlich konstruierten 
(oder rekonstruierten) Wortformen mit einem Sternchen zu bezeichnen. Daß ich von den 
indogermanischen Sprachen durchgehends fast nur die alt-indische, lateinische, gotische und 
deutsche zur Vergleichung herangezogen, dagegen von der Berücksichtigung des Altpersischen, 
Slavischen, Litauischen, Preußischen, Altnordischen u. a. fast überall Abstand genommen habe, 
bedarf schwerlich einer Rechtfertigung. 
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reicheren Artikeln habe ich es mir angelegen sein lassen, die Gliederung 
durch abgestufte fette Zahlen und Buchstaben auch äußerlich zur An- 
schauung zu bringen, insonderheit aber die Bedeutungen selbst in der 
sorgfältigsten Weise bis ins einzelnste zu disponieren. Ich bin mir 
bewußt, in dieser Beziehung das Menschenmögliche geleistet und in 
das Buch eine geradezu exorbitante Arbeit hineingesteckt zu haben, von 
deren Umfang sich nur derjenige eine Vorstellung machen kann, der 
aus eigener Erfahrung die Schwierigkeit einer solchen Aufgabe kennen 
gelernt hat. Selbstverständlich habe ich dabei für mein Werk die 
vorhandenen Hilfsmittel in weitestem Umfange benutzt, nicht nur die 
griechischen Wörterbücher (bsd. von Passow, Jacobitz und Seiler, 
Pape, Suhle und Schneidewin, Liddell und Scott), sondern auch 
die Speziallexika, deren Zahl allerdings leider nicht bedeutend ist, und 
die Grammatiken, bsd. die ausführliche Grammatik von Kühner (in 
der Neubearbeitung von Blaß), an die ich mich vornehmlich bei An- 
gabe der Verbalformen gehalten habe. Von der Benutzung der Schul- 
wörterbücher (bsd. von Benseler, Schenkl, Rost) habe ich mich 
zwar nicht grundsätzlich ferngehalten, aber ihnen doch verhältnismäßig 
nur wenig entnommen. Wenn mein Buch trotzdem außerordentlich 
viel Übereinstimmendes mit einem jeden von ihnen hat, so liegt der 
Grund davon teils in der Natur der Sache selbst, teils in dem Umstande, 
daß ich bei meiner Arbeit vielfach dieselben Quellen benutzt habe wie 
die Verfasser jener Lexika, in erster Linie das Passowsche Werk, das 
ja für alle ohne Ausnahme die gemeinsame Unterlage bildet, sodann 
die Spezialwörterbücher und die Kommentare zu den einzelnen Schrift- 
stellern. — Nebenbei möge mir die Bemerkung gestattet sein, daß ich 
bei der Aufnahme von Eigennamen nach subjektivem Ermessen verfahren 
bin, d.h. mich auf die Berücksichtigung solcher Eigennamen beschränkt 
habe, die nach meiner Ansicht Anspruch auf erklärende Angaben in 
einem Schullexikon erheben können. Doch habe ich es für notwendig 
gehalten, a) alle Patronymika, die sich bei Homer finden, genau zu 
erklären, b) alle Eigennamen, die in Xenophons Anabasis vorkommen, 
zu berücksichtigen und mit den erforderlichen grammatikalischen Angaben 
zu versehen, damit Tertianer und Untersekundaner, die etwa bei An- 
fertigung eines an die Anabasis sich anschließenden Exerzitiums nach 
Auskunft über die Deklination eines Eigennamens suchen, solche Aus- 
kunft in meinem Buche auch wirklich zu finden vermögen. 


Berücksichtigung habe ich allen denjenigen griechischen Schrift- 
stellern und Schriften zu teil werden lassen, die heute noch in unseren 
Gymnasien gelesen werden, nämlich: Homers Ilias und Odyssee, 
Sophokles (ganz), Euripides (Iphigenia in Tauris, Medea, Bakchen), 
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Herodot und Thucydides (ganz), Xenophon (Anabasis, Hellenika, 
Memorabilien, Cyropädie), Plato (Krito, Apologie, Phädo, Gorgias, 
Protagoras, Symposion, Laches, Euthyphro, Politie bsd. nach der Aus- 
wahl von Nohle), Lysias (Auswahl von Rauchenstein und Kocks), 
Isokrates (Panegyricus und Areopagiticus), Demosthenes (die sieben 
Philippischen Reden und dieRede vomKranze), Lykurg (gegen Leokrates), 
Aristoteles (Staat der Athener, cap. 1—41), Arrian (Anabasis), Plutarch 
(soweit die Lebensbeschreibungen in Schulen gelesen werden), Lucian 
(Traum, Prometheus, Nigrinus, Charon, Timon, Icaromenippus, Götter- 
und Totengespräche), Neues Testament (ganz), Außerdem enthält mein 
Wörterbuch eine genaue Präparation zu Buchholz’ Anthologie aus den 
griechischen Lyrikern (mit Ausnahme von Pindars Pyth. 4), Bieses 
Auswahl aus den griechischen Lyrikern, Stadtmüllers Eclogae poetarum 
Graecorum. Mit besonderem Nachdruck möchte ich auch darauf auf- 
merksam machen, daß ich sämtliche Stücke, die in dem vortrefflichen 
Lesebuche von Wilamowitz-Möllendorff Aufnahme gefunden haben, 
aufs sorgfältigste durchgearbeitet habe und daß mein Buch gewisser- 
maßen ein Speziallexikon zu diesem Lesebuche bildet. Gern hätte 
ich auch zu den bisher:veröffentlichten fünfzehn Heften des Florilegium 
Graecum Afranum eine vollständige Präparation geliefert; aber es fehlte 
mir schließlich an Zeit, diese Arbeit ganz zu Ende zu führen. Hoffent- 
lich ist es mir vergönnt, diese Lücke bei späterer Gelegenheit noch 
auszufüllen. 

Außer den bereits genannten Herren Professor Dr. Thumb und 
Privatdozent Dr. Prellwitz haben sich noch folgende Kollegen, die 
mich in liebenswürdigster Weise mit trefflichen, teilweise sehr umfang- 
reichen Beiträgen erfreut haben, um mein Unternehmen die schätzens- 
wertesten Verdienste erworben: 

Herr Prof. Dr. Stadtmüller in Heidelberg, 
Bi »„ Dr. Bucherer r R 
2 „ Dr. Gilbert „ Meißen, 
R „ Dr. Güthling „ Liegnitz, 


= » Dr. Hude „ Kopenhagen, 

» Oberlehrer Dr. Brandstätter in Meißen, 

2 5 Dr. Pollack R : 

ri R Dr. Schmidt „ Helmstedt. 


Wie ich diesen Herren an dieser Stelle meinen aufrichtigen Dank 
ausspreche, so verfehle ich auch nicht, dem Herrn Geheimen Regierungs- 
rat Professor Dr. von Wilamowitz-Möllendorff ergebenst dafür zu 
danken, daß er mir von seinem Lesebuche schon während des Druckes 
die Aushängebogen hat zukommen lassen. Hoffentlich gewinnt er zum 
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Dank für die mir bewiesene Güte bei Prüfung meines Wörterbuches 
die Überzeugung, daß ich zu seinem Lesebuche eine brauchbare, seinen 
Wünschen entsprechende Präparation geliefert und dadurch zur Förderung 
seines mit Freude zu begrüßenden und hoffentlich erfolgreichen Unter- 
nehmens nach Kräften beigetragen habe. 

Indem ich zum Schluß mein Werk dem geneigten Wohlwollen 
und der nachsichtigen Beurteilung der Lehrerwelt empfehle, erlaube ich 
mir zugleich, allen Kollegen die dringende Bitte ans Herz zu legen, mich 
auf jeden Mangel, jedes Versehen, jede Unklarheit gütigst aufmerksam 
zu rmachen und mich mit passenden Beiträgen unterstützen zu wollen. 
Für jede, auch die kleinste Notiz, durch die mein Buch eine Berichtigung 
oder einen fördernden Zusatz erhält, werde ich den freundlichen Spendern 
von Herzen dankbar sein. 


Bad Harzburg, den ı. März 1903. 


Dr. Hermann Menge. 


Erklärung der Heichen und Abfürzungen. 


3% 10. (hochfichende Ziffern) zei⸗ 
gen an, daß der Artitel fo oft⸗ 
mals da ift, als Ziffern hinter 


auch. 

Abt. = Ableitung. 
abs. = abjolut. 
acc. — Attuſativ. 
ace. c. inf. = Accusativus 
cam infinitivo. 
adj. = Adjektiv. 
adv. — Adverb. 
a/ hd. — alt· hochdeutſch. 
ali. — all⸗indiſch od. jandtrit. 
ati, akt. — attiv(ifch). 
Akt. = Ativum, 
alt, — alt-lateinifch. 
and. = andere. 
a/nd. = altniederdeutich. 
anord. — all ˖ nordiſch. 
äol, — üolisd. 
aor. — Morift. 
aor, mixt. = aoristus mixtus. 
apofop. = npofopiert. 
aram. = aramãiſch. 
att. — attiſch. 
Augm. — Augment. 
Bed. = Bedentung. 
bisw. — bisweilen. 
bjd. — beſonders 
but. = buloliſch. 
bjw. = beziehungsweife. 
Eaufat. — Caufativum. 
ef. — vergleiche. 
95. — Konjunktion (Bindewort). 
comp. — Nomparativ. 
conj. — Konjunktiv. 
copul. = fopulativ. 
dat. = Dativ, 
d-t = deine. 
d-m = Deinent, 
d-n = deinen. 

- deiner. 
d-8 — deines. 
demin. — Deminutivum. 
demonstr[at), = demonstra- 
tivum. 


) = Defiderativim. 


d.h. = das heißt. 

dial,, dialeft. — dialektifch. 
dor. = doriſch. 

de ⸗dieſes, Dies. 

du. — Dual, 

E. — Etymologie. 

et = eine, ꝛc * De). 


| 


eig. — eigentlich. 
Ein. = Einwohner, 
engl. = englifch. 
enflit, = entlitiſch. 


gen. — itio, 
Bgib — Gegenſaß. 
got. = gotiſch. 
gramm. — grammat(ital)ifch. 
griech = griechiſch. 
b. — haben. 
hebt. — hebräiich 
hupothet. — —2 
idg. = indogermanifch. 
impf. — Imperfeltum. 
impr. — Imperativ, 
incohat, — iutohativ. 
ind. — Indilatib. 
indetl. — indeflinabel. 
inf. — Jufinitib. 
insb. = insbefondere. 
int. = Interjeftion. 
intens, — Antenfioum. 
intr., intrans, — intranfitio, 
ion. — ioniſch. 
iterat, — iterativ, 
Iterativf. = Iterativfotm. 
}. od. jmd — nd. 
m — jemandlen) (Dativ). 
In - jemand(en) (Attufatto). 
jrd — jemandes, 
koll., kollett. — kollektiviſch. 
tompar. — fomparativifd. 
Kompoſ. — Kompofitum. 
laked. — lafedämonifch. 
fit. = litauiſch. 
Lot. — Lofativ. 
kt. — lateiniſch 

= Maskulinm. 
m. — mit. 
M. — Medium. 
math. 


metapl. = metaplaftiich. 
meton. - metongymifch. 
m/hd, — mittel-hochdeutfch. 
milit. = militärisch. 

n/d. ⸗ nieder ⸗deutſch. 
neutr. — Reutrum. 





n/hd. — ueu · hochdeutſch. 
nom, — Rominativ. 

nom. propr. = nomen pro- 
— (Eigenname), 

od. = oder. 

opt. — Optativ. 

or. obl. — oratio obliqua. 
P. — Paſſivum. 

part. = Barticipium, 

paſſ. pass. — paſſivliſch). 
perjon. — perfonifigiert. 


Präter, — Präteritum, 
priv. od. privat, — privativum, 
. = Pronomen. 
Arm. 
= projaiich, Profaiter. 
— Prapoſition. 


ſiche 
se. — scilicet (nämlich). 
Te — feine, ıc. (vgl. d-e). 
sg. u. sing. — Singular. 
fir. — fanstrit. 
fin = fein (Berbum). 
* = jpätsgriechiich. 

subst. — Subftantiv. 
Suf. = Suffir. 
sup. — Euperlativ. 

— ſyneldochiſch. 

—ſyntkopiert ob. 


tenpor. = temporal. 
trans, — tranfitiv. 

u. und, 

u.a. = und andere(). 


ur. a. = und äbnlichels). 
‚ übh. ⸗ überhaupt. 
‚ übte, — ül 


ungebr. — ungebräucjlich. 
unperſ. = unperfönlic. 
u. o. = ımd oft. 

V. — Bert 


vor. ⸗Volativ. 

Lot. = Volal. 

mw. = erden. 

wahrſch. — wahrſcheiulich. 
weitergeb. = weitergebildet. 
38. — zum Beiſpiel. 

zſaz zuſammengezogen. 


A 


A, x (Zi2m), erfter Buchftabe des griech. Alphabets. 
@” od. &) als Zahlgeihen = 1; aber x = 100. 

. Prüfe: 1, alpha privativum — nicht, ohne (vor 
folgendem Botal meift &y-) = fr. A-, an-, It. in-, got. 
un-, ni-, a/bb. un-, n/hd. UM-, ida. n, ſchrwächſte Ablaut- 
Rufe von ibg. n& def. it. nd, fowie vi), #9. A-yvoros 
— fir. d-jnätas — It. 

- n/bp. un-befonnt; &-tınog, Kyraltisg In-nneens un 
ſchuldig. äv-öporog, A-ixav = d-finwv, d-awvog = 
&-Forwog, G-unvos = B-ounvog, K-onkog = d-aonlag. 
— 2, alpha copulativum (aus oz-, &- — „verein, zu⸗ 
fammen, zugleich” abgeſchwächt; of. elg, üna, A-mus, 
a-dpösc), 38. Ü-Aoyog und Ä-orıg Lagergenoffin, 
Battın, a-Bergög, A-nökcudes, A-oikıg, A-tdkzvıog. 
Identiſch ift das fogen. alpha intensivum „sehr“, ®. 
&-revig Schr geſpannt, A-EuAcg waldreih, &-orspydg. 

3. das fogen. alpha protheticam (in Wörtern wie 
a-iArnypiz, A-onalpo, A-kelpw, A-uiiyo, A-pelßeo, 


in)-gnotus = got, un-kunths | 


a-vayıög, A-orıp stella Stern u. a.) in in den wenigften | 


Fällen ein prothetifger Botal ob. gar aus Rüdfigt auf ben Wohl- 
Tasıt gefegt, fondern bat feine Wurzel entweder in urfprüngliden 
(ida.} 
Ay it. 

& [dor.] = 7 (ürtite), — 8 [dor.] — 7 (Relatiopron.). — 

* [dor] = 9. 4 raxoc = üc Ir moglichſt fehmell. 

u. AR, sat. des Schmerzes, Unwillens, Witleids, Sohnes, 

* Drohung, Bewunderung u, a.nol ach! ha! wehe! 
&-Adrog 2 [ep.] unverleplih; inss.: a) untrüglich; b) un. 
trügber, 

E. Wabrſch. aus & priv. u. den, &rn Unheil, Täufchu 
Oder aus & intene. u &rr — unbeilvof, verderblich (7). 

“-Ayvie 2 [er fp.] (a-Faris, Ayvopı) unzerbrechlich, 
üsh. feft. 

“ac [ew.] ſ. kim. 

&-anzog 2 [cp] (ärropa) unberührbar, unnahbar. 

E. Btetleiht ristiger „muchtig”, eig. „Tehr ſchwingend“, 
„Hart geichmungen“ (aus & intens. u. Yıap ob. jagh 
ſchwingen; ef. länıw u. Antseniig). 

"Aapev, &|iv. +] indett. „ee ] Yaron (Bruder des Ttofes), 

ü- bt 2 [ep] = äoyeıo. 

&-aros 2 [en] (&w, * re uner ſãttlich (Tivig). 

“am u. Abe [em.] verblenden, betören, verwirren, 
irre führen (ww u. ⁊ih. M. u. P. ſich verblenden oder 
betören laflen, töricht handeln, freveln, irren (M. auch akt, 
verblenden, irre führen, eva). 


E. ifıin u. afato (aus “fädo), wohl zu Yıra ber | 


Tchädigen, berauben, fir. A-vätas unbeichädigt, It. 
vänus leer, a/tb. vastus, m/nd. wüft: drn (aus 
afden), edv; ef. au Bra. 

F. aor. ä00x u. &o@, M. äaodınv u. Acdpmv, aor. 
P. disdnv. Die Ouantität der beiden Anfangsatpha ift 
wintürtig (dd ww). 

&B& [dor.] - Nm. Ltemset). 
"Aa, ai it. Ahze (alte Stadt im norböfl. Phokia mit Apollo- 
— fev.] nichts abmen, wicht erkennen. 
Bielleicht von Adanrııc, Aßuf, eig. wer nicht ſprechen 
fann, ohne Verſtändnis it, Bacon (?). 
Aantoxos, 5 [iv.] (demin. v. &ßxE Tafel) Mojaiktäfelchen. 


MENGE, riech. Wörterbuch. 


Botalnerhättniffen oder in einem Präfzt, beffen Deutung 





&-Bäxxenrog 2 [poet. ſp.] nicht in den Bakchosdienſt ein- 
geweiht. 

Fr er ol Abanten (ältefte Bewohner von Cubda) 

ots 2 [iv. rl (Bäpog) unbeſchwerlich. wicht läftig. 

"Abugvig, idos, gi Borgebirge bei Lampfatos. Prüfung. 

&- aoaveorog 2 (ixnoxviko) umumterjucht, ohne genaue 

dr —— 3 (Baorkedg) ohme König, mabhangig. 

&-Barog 2 (Batvo) 1. ungangbar, unwegſamt; inss. une 
überfteiglich, unerfteiglich, unpaffierbar. &garz ungangbare 
Stellen. — 2. unzugänglic, unbetretbar, unnahbar; insb. 
geweiht, heilig. 75 -ov geweihter Ort. 

588 [} aram.] Abba (— Vater). 

"ABOnER, mv, zii Abde'ra (Stadt in Thratien, öftl. von ber 
Mündung des Neftonfluffes, berithtigt und verfpottet wegen ber 
Bleinftädterei u. Narrheit ihrer Bürger). — Einw. "Aßöngtrng, 
ou, 5 Abderite (= Schildburger). 

ür Zr. 2 [fp.+] wicht feft, unbeftändig, unficher, unguver- 

läffig. dE Aßedaicn auf unfiderem Boden. 

“-Beinkos 2 [ip.] = Farce. 

k-Beirepiä, 7 (Aberrspog) Einfalt, 
fchränttheit, plumpes Benehmen. 

A-ferrepog 3 einfältig, dumm. 
größter Tor, 

E. opt = das Beffere verfehlend, Beirtepog = Bekttov. 

“-Biaorog 2 (ꝓ ado) ungezwungen, zwanglos. 

"Aßtot, ci bier nsmabifder Skytpenftamm nördlich nom 
itros, fpäter in Aften). 

Fa 2 a) olme Lehensimterhalt, arm. 


(geiftige) Be- 


aßerteptorarog 


b) > Aßtarag. 
unerträglich (zu 
inss. ohne Luſt zum Leben, olme Hoffnung 
liſchuld. 


q · Au⁊og 2 (Biöw) nicht lebenswert, 
leben), elend; 
auf Genefung. 

ü- ragen, Tip] (adRaarc) a) Umverfehrtbeit. bj Un⸗ 

q · Aa (irahr) ohne Schaden: 1. pass: a) um 
beichädigt, unperleft, imverfebrt. b) umverleislich, unver» 
brüchlich. — 2, okt. unfchädlich, feinen Nachteil dringend, 
unſchuldig, ohne Gefährde; insd.: a) (Bdwp) Schaden ab- 
wendend; b) nicht binderlich. 

“-BraBin, 5 [poet. ion.] — Aßidßere. 

A-ars, nr lep.] (ERRrm) och nicht abgeſchoſſen. 
(tz) nodı ungebraucht, ganz neu. 

&-Bintog 2 [e.] (Brio) ungetroffen, unverwundet. 

A-liinygis 3 lep.] a) ſchwach, fraftlos. db) zart, fanft, 
(vöaog) fehleichend, 

E. & prothet. u. Binypss, das vielleidt zu PAGE (ober 
ftr. Pa Unluſt empfinden?) gehört. 

“-Bordmrog 2 [fp.] bilflos, rettungslos. 

absc [dor.] = nee. 

a-Bonidn (BobAonu:) micht wollen. 

a-BodAnTog 2 a) nicht wollend, unwillkürlich. b) nicht 
gewollt, unerwünict. z& -« Mißgeſchict. 

&-BonAtä, q (Bavar) Ratloſigkeit: a) Unenticloffenheit, 
Berlegeubeit; b) Unbeſonnenheit, Untlugheit, Torbeit (a. pl.). 

B-Bonkog 2 (Boni) ratlos; insb: a) unbeſonnen, übel 
beraten, unüberlegt, töricht; b) gleichgültig (tivi gegen j-u). 

aßp®, 7 [iv.) (abesc) Lieblingeſtlavin, Zofe. 

"Abpazı, 3 [iv. F] indetl. [bebr.] Abraham. 

aBp6-Brag 2 [poct. jp.] behaglich · od. üppig-tebend, 

“3p0-ysag 2 [poet.] weibiſch Hagend. 


aßpoblarrog — Ayadiz — 2 
aßpo-Biarrog 2 (larta) üppig (lebend), weichlic. xö | 


-5, Meiclichkeit, verzärtelte Lebeneweiſe 
Eng on, 5 Thrater, Dolmeticher des Seuthes. 
"Abgoxönäg, &, 5 verfiiger Satrap in Phönitien. 
&Kfpo-xöpng, on [poet.] (x5pr) üppig belaubt, 
&-Sponos 2 lep] (& copul. u. Bpäpo) lautlärmend, 
aBpö-rnvos 2 [poet.] (mnwiov) jart«, feinsgemebt, 
Aßps-rkoutog 2 [poet.] üppig rei. 
ayzög 3_ a) üppig, weichlich, ſchwelgeriſch, fuberhaft. 
z5 -öv Üppigfeit. Adp% madetv luftig leben. b) weich, 
fein, zart, zierlic, elegant, reijend, boldfelig, köſtlich, 
berrlich, ſchön. 

E. &ieleidt @rundform ugwrös, verwandt mit fir. anjis 

Salbe, Schmuck; anäkti er falbt — Lt. ungere: 


&bohvo. 

un [ep.] verfehlen (zivög). 

. & priv, u. Ymer, mor (ef. pägog, Tußporov u. 
apiporslv von Anupravm). 

F. aor, üjpörugx eo. (Ronj. -opav). ng 
&Bpsung, nros, q (255g) Uppigteit, Weichlichteit, Pracht, 
Asgo-xlrwv, wvog [poet.] mit weichen Teppichen. 
&-Bpoxas 2 [poet. ſp.] (Bp&xw) unbenept. 

&-iporss 2 (u. 3) [ep. poet.] unſterblich, göttlich, heilig 
(meit &-1Bpotog). u 

Aehvm (&öpög) pußen, ausftaffieren. M. prunfen, prunf- 
voll leben, vornehm tum (zwi mit etwas). 

&-üpwrog 2 [poet. fp.] ungeniehbar. 

"AldBog, 7; Abydos (Stadt in Aeinafien am Sellepont, gegen- 
über von Seſtos, befannt durch Xerged’ Heerſchau u. Brüdenban 
fowwie dur) Die Sage von Hero und Leander). — Einw. 5 'ABd- 
Onvös. "ABBDNVY, %, Besirt der Stabt Abobos. — adv, ep. 
Apsſes · OHav von Abydos her, "ABHBS-Dr in Abydos. 

&-Buaoog 2 [ion. poet. fp.] arumdlos, bodenlos, unergründ« 
lich (tief). awbst. 4 Abgrund, Unterwelt, Hölle. 

&ya, ; [dor.] = äyı. Imit Ayapı — 

&Y%&-, Brüfiz, ſehr (viel, aus mya gu aEya? Zuſammenhang 

aysbonae M. [ev] = äyapar. 

Aya-deog 3 [dor.] = Aratteog. 

"Ayadlvog, 5 Nauarch der Rorinther. 

aradtz, 1205, 7 [fp.] Ruäuel. [mandt. 

ayada-aıdig 2 (eidos) gut jcheinend, dem Guten ber- 

ayado-spyio [ip.t) (serög) wohltätig fein. 

Ayado-spyiä, ion. -n, 7, verdienftlice Tat, Großtat, 
Heldentat. 

Ayado-spyög, 5 (&pyov) Guttätet (Her.1,0r). 

"Ayado-aing, &ovg, 5 1. Zum von Syratus (301 bis 
29 v. Ehr.), Sobn eines Zöpfers, von feinem Enfel vergiftet. — 
2, berühmter Wufifer, Lehrer Pindars. [bandeln. 

ayado-rordn [+] Gutes tun, wohltum (tive), pie 

Ayado-naud, ij, 7] gute Dandlungsweife, gute Tat. 

ayado-norsg [iv.t] 2 redıt bandelnd. 

ayadss 3 aut, tuͤchtig, trefflicd, von Sasen und Perf. 
(wi, eig, mepl, mpg, ward rm, Bv mm in, an, zu etw.). 
ay. vv pay treflid an Geiſt, 30 tüchtig im Schlacht« 
ruf, eis nörsuov zum Kriege, ein küchtiger Kriegsmann; 
mit inf. Adyaıv nal npdrzew, piyssiher. Ms Anrede 
oyads mein Guter, Yieber, Befter lauch trontfd). Insb. 
1. (&ufertid, materien) a) tapfer, fräftig, ftart. b) taug- 
lich, geſchickt, zweckmäßig, vatlich, nũtzlich, heilſam, an- 
genehm (tevös zu, für, gegen etw., a8. muperod für das 
Fieber, ögdarpiag für das Augenleiden, ob2evwög au 
nichts); (gg) fruchtbar. €) günftig, glüdbringend, glüc- 
lich, gedeihlich rpaypara glüdlide Lage, Evap qlüd- 
verfündend. d) voruehm, edel, adlig. ol Ayarot Ariite- 
kraten. — 2. (geiftig, did. moralifch) a) verftändig, 
wohlmeinend, wohlwollend. ayad& gpovatv verftändig ob. 
wohlgefinnt fein, es gut meinen, edel denten. b) ſittlich 
aut, rechtjchaffen, ehrenhaft, edelgeſiunt, tugendhaft, bieder, 
brav; insb. aadss al Ayadss ebremvert, Ehrenmann, 
wahrer od. ganzer Mann (ef. waAög). €) patriotifc ge · 
finnt, Patriot, inss. Ariftofrat. — 3. subst.: a) Td Ayadov 


das Gute, Gt, Schatz, Glüd, Vorzug, Wohl, Vorteil, | 





— ayabonpyio —"Ayaudiiıvmv 
Wobltat, @efülligfeit, Gunſt. Ayadev zı shpisussden 
Gnade finden. 5 xowdv Ayadsv Gemeimvohl. zig 
ayadöv (od. -&), in’ Ayad (od. -otg) zum Guten, 
zum Heil, zum Nupen, in guter Abſicht. är’ cödevi 
Ayan zu feinen Nuben, in keiner guten Abſicht. b) Tör 
Ayadı Güter, Schatze, Koftbarkeiten, Worräte, Pebens- 
mittel, Genüffe, Wobltaten, Belohnungen, Borteile, Vorzüge, 
— Süd, 

. Ableitung ungewiß; fhwerlih zu Ayapaz (— bewunde- 
rungswirdig); eber zu got. göds = a/td. guot — 
n/bb. gut, \la)ohöd, aghäd (vieleit mit Beeinfluflung 
von &ya-). 
adv. al. — comp. &psiwwv, Beitlov, apelccov, 
Awlov, att, Adv, (ep. poet. Häitspog, Apalov, 
Amltepog, Päptspog); — mup. äpıorog, Bäkrtıorog, 
apdrıotog, Aßarog, (ep. poet. BÄATATOg, Kaptıatog, 


gYäprarog, Päpıstag). 
loſuichen * 


F. 


ayahoupyio|t|— Aradoesyio, 

"Ay&dupoat, ol jarmatijes Bolt im heutigen Siebenblirgen u. 

"Ayadmv, wvog, 5 Atbener, Sohn des Zifamenos, freund des 
Plato u. Guripides, tragiſcher Dichter. Licaffenbeit, 

ayadwonvn, # [F| (ayatös) Güte, Güngleit, ea} 

ayalonar [ep. ion] = Ayapar. 

Ayanhars 2 [ep. poet.], Aya-akarıög 3 (ep. poet.], 


ayunaurös 3 |ew.] (ya-, »Asos) hochberühmt, 
ruhmreich, übh. hertlich, prächtig. 

F. gen. ep. äyanıjog aus -Eslo)og. 
ayarktäsız, 1, [+] Sroblocten, freude. Kit zen). 


ayaıkıko u. M. P. -Kopae [+] frobloden, jauchzen 
F. aor. Yyard:asdanv u. Araakıala)inv. 
ayaadi, [dos, 7 [em] (ayidro) Schwertlilie. 
ayarıo T. Akt. ſchmücken, verberrlichen, (ver)ehren, feiern. 
— IL P. 1.prangen, prunfen, ftolz fein, fich mit etw. 
brüften, über etw. triumpbieren oder frohlocken, ſtolze Frende 
empfinden; abh. feine Freude an etw. haben, ſich ergötzen 
od. freuen (sivi, Erl iv, mit part.). odgop unter dem 
Winde luftig dahintanzen. 2, port. — Akt. 
E. Aus &yarjo; wohl au Ygal, gla glänzen (ef. yardam 
u. aykasc): Ayadpe. Lira.) 
F. Saft nur pre. u. impf.; vereinzelt fut. ay&r®, aor.f 
ayaııım, 1ö (kydarın) Schmud, Zierde; insb.: a) Prunks, 

Pracht-ftüd, Wunderwert, Kleinod; b) Weihgeſchent; inss.: 
a) Götterbild, Bildſaule, Standbild; abh. Figur, Bild 
Abbild, Ebenbild; 8) Ehrendenkimal, €) meton. Freude, 
Wonne, Stol;. 

Ayararıov, 73 [ip] (demin. von Ayadpıa) Statuette. 

Ayaaıaro-rorög, 5 (nord) Bildhauer. 

&yaxnar P., felten M. 1. a)ftaunen, ſich verwundern, 
betroffen fein, zrans, anjtannen, bewundern, preiſen. 
b) hochachten, (verJehren, ſchatzen, für j-n begeiftert fein 
(tt od. zıyd, ze rıvog etw. an j-m, zev revog jen wegen 
etw.), felten zivög u. zıvl; mit ört od. gen. part.; wıwög 
rorndvrös mi); auch feine Freude an etw. haben (tivi, 
Ent zew) u. mit etw. aufrieden fein (tl, auch rev! Ev tim 
mit jem bei etw.) — 2, (im übten Einne) a) bemeiden, 
mißgönnen, mit Neid ſehen, neidifch od. eiferfüchtig fein, 
übelwollen (zıvl, tivi mi od. repl zıvag, Te Tevog, mit 
inf. ob. oßvaxa). b) entrüftet, empört, unwillig fein, 
ſich ärgern, zürnen (zevl ob. Ti, ep tivog). 

E. opt su dya- u. pero, eigentlich für grok achten. 

F. Gebt im pre. u. impf. nach Tstapac. Impf. üydunv, 
fut. Ayasspar —* äydasspar); aor. Yydsııın, 
felten Ayaodymv (ep. ayaaipıv u Ayassauyv); 
Ayasıöc. — Nebenformen Aydona, üyzispat, 
äydkopas 

"Aya-uiıvov, ovos, 5 Agamenmon, Sohn des Aireus, 
Bruder des Menelaos, Hemahl der Alytaimneftra, Nönlg v. Wytene, 
Sauptanführer der Ariedhen vor Troja. Nah feiner Nüdkehr von 
Troja wurde er auf Anftiiten feiner @emahlin non deren Bublen 
Agiftbos ermordet. — adj, "Ayapspvövatsg u. vioſ, 
ep. -veng 3. Watronpmifon "Ayapspıvoviöng, ber. 
-ä:, 09 Sohn des Agamenmon (— Oreites). 


Kyandvog — 'Ayparava 


Ayapndvog adv. (äyapaı) beifällig. 
a-yanion Ban, v Ilſp.] Rage wegen Cheloſigleit. 
&-yanog 2 a) umverbeiratet, chelos. b) äy. yanog ums 
jetige Ehe, Unglücsehe (eig. eine Ehe, die feine Ebe ift). 
&yav adv. 1. (gar) ſehr, überaus, gänzlich. 2. zu jehr, 
wur zu ſeht, allzu, übermäßig. 7 äyav tiumpix zu große, 
zu barte Strafe. nöAR” Ayav viel zu viel. pmdtv äyav 
nichts im Übermaß! 
E. 3u äy@-. Wegen der Form cf. Adv. 
Ayavanıso aufgeregt, unwillig, ärgerlich, erzürnt, ums 
aufrieden fein (evt, Kata tıvog, dnt tive, meplob.brrdp Tivog, 
ud zı, mit Örı, 6c, si, mit part), dyavanmıaag vl 
von Umvillen über etw. erfaßt. M. ſp. — Akt. 
E. ? aus äyx u. av u. ävsyxstv, eig. nicht ertragen 
können (ef. Barpiog Ypäpaıv)? 
ayavänıyarg, ewg, 7 (dyavanııo) Unwille, Ürger. 
dyuavdarnarv Eyav rıvljem rund zur ingufriedenbeitgeben. 
Ayavanııızızöz 3 ürgerlid, Unwillen erregend. 
Ayavanınrödadlayavaxtion)imvilenerregend, empörend. 
ayı-vwvıpog 2 [ep.] (äyd-ovipog, velpw) ſtartbeſchneit, 
ſchneereich. 
&yavös 3 [ep. poct.] a) freundlich, liebreich, mild, fanft. 
b) erfreuend, woblgefällig, angenehm. 
be Ableitung duntel; vielleicht zu YAvupıaı? ob. aus Ay u. 
yavög mı yavog Blanı? — 
Ayavo-gpscdvn, leb.] (-Fpwv) Freundlichfeit, Wilde, 
dyavs-ppwv 2 lep poet.) (Ferv) ſanftmütig, mild, 
ay-Avop, opos [dor] = ayıvmp. 
—— [ep.] = Ayapar. 
“ Ep. üydasiıe = aydche, Aydackar = üydohar, 
impf. Iydasde = Tydohe; part, ayeöpsvog in; 


25 
“yaragew u. M. -opat [ep. poet.] = Ayardo. (Rur 
pre. a. impf.). 
araram 1. a) freundlich aufnehmen, liebreich behandeln, 
willtonmmen beiten, begrüßen, ſich j-& liebevoll annehmen, 
fhügen (tv). Avenv perlönlich begrüken. b) lieben, 
gern haben, gern mögen, an jm hangen, hochſchäten, 
anerkennen (tv u. Ti). ei avti rivog etw. vorziehen. 
©) wünfden ({. — 2. mit etw. zufrieden fein od. ſich 
begnügen, fich bei etw. berubigen, ſich etw. gefallen laflen, 
froh fein (tl od. zivl, mit ött, ei, ddv, mit part). 
E. Abt. unttar; nit aus äya- u. Ypa (ef. mdonaı). 
F. vor. aydanoa ev. = Hrännon. 
ayarn, % [| (arardo) a) Liebe. b) Liebesmahl. 
arar-ivmp, opos [ep.] (u Avız, ef. hvoper) Mann 
beftigfeut lebend, mannbaft, tapfer. (Oder = gYrAdkavog 
gaftfrei?) [rest zıve). 
Ayrannaız, eg, 7 (dyamdm) Lichen, Liche Inpög 9 
ayanmzadg 3 (19. zur Siebe geneigt, liebevoll. 
Ayanızda 3 (dyando) 1. a) geliebt, lieb, Yiebling. 
b) liebensreürdig. €) erwäinfcht, angenehm, willfonmen. 
äyanızdv dort Tem j. muß (od. tann) zufrieden ob. 
froh fein, wenn or. daß (mit al od. inf... — 2. adv. 
AYATYTDG a) in befriedigender Weife, mit Zufriedenheit, 
gern. b) mit genauer Rot, kaum, 
aya-ppong 2 [ev.] (äyd-opsFos, dio) ftarkitrömend. 
"Ayasläs, ou, 5 Sodage u. Freund Zenophons, aus Gtym- 
vhalos in Artadien. 
Arasisschar u.ä. f. Ayznar. Klaut-raufchend. 
ari-arovos 2 [ep. poet.] (äyav, orivo) ee} 
ayaorösu.c. KYarög 3läyapar) bewundernsmürdig,boc- 
achtinge», lobens-wert, ehrwürdig; bp. herrlich, hervorragend. 
ararig 3 [dor] = armtac. 
"AyYaHn, 7, Zohter des Kabmos, Bemahlin ded Ehion, Dhutter 
des Pentheus, den fie in datchantiſcher Raferei jerrifi. 

“-yanös 3 [ep. port.] (ef. yadzog) erlaudt, edel; übte. 
erbaben, hebr, ehrwürdig, trefflich, rubmvoll, berühmt. 
&-yanpöz 3 [ep. ion.] a) ftolz, felbftbewußt. h) prunt- 

voll, ippig; übh. gemaltig. 
Aya-zIesyaTog 2 [poet.] hefltönend. 
"Ayßkrava, :& [in] = "Euddrave. 


AyYapadım — Aredrroxspın; 


ayyapadw [}] (ärrapos, ein. zum Botendienit zwingen 
od. reqitirieren, abh.) zwingen (tivi ze je zu etw.) 
ayrrapiıov, ıö —A— reitende Poſt (Einrichtung 
der perfiigen Stattonsreiter od. reitenden Eilboten). 
ayryapog u. [ion] Kyyaphrog, & (perj. Wort, c/.äyyarog) 
reitender Eilbote, Stationsreiter. -09 röp enerpoit. 
ayyalov, ⁊o (äyyos) Gefäß, Behältwis für füffige und 
trodene Gegenſtande; insb. Urne, Kiſte, Käfig. 
"Ayysil-dev ade, aus dem att, Demos "Ayyarr. 
ayyadld, ion. -N M (ayyidrm) Nachricht, Meldung, 
Verfündigung, Botſchaft, Anzeige, Bericht, Kunde (tivög 
j# u. von j-m, über jun). Ayy. dar Nachricht von mir 
od. Über mich; insb. Befehl, Gebot, Auftrag. 
Ayyakıd-göpog, 5 [ip.] = Ayrskınpöpog. 
ayysking, ou, lep] = Ayyadog (tivög von, über etw.) 
ayy. Mode, olxveous er kam, ging als Bote, Ayyariıv 
änoräiksıv od. npoläva ald Boten ſchicken. 
ayyakın-pöpos, 5 (Fipw) [ion. jp.] Anmelder, könig - 
licher Kanımerberr. — 
arreAco⁊ijc. ou, 5 [poet.] = Ayyeiog. 
AyrYEikn (äyysdog) melden, verkünden, eine Bolichaft 
ansrichten, Nachricht bringen, beftellen, berichten, anſagen, 
erflären ſauch M. vom fid) erklären); insb. befehlen, den 
Befehl bringen, beißen (tt, zıvi od. npde mıvd Ti ob. 
repi tx voc jrm ehv. od, über ehw.; felten vıv& Nachricht 
von j-m geben; mit är, dog, Shobvaxz, mit in/, wce, 
e. inf, part). Tryas Köpov dmiorpurssovın er 
meldete, daß I. beramiehe; pass. Köpss Ayydiksrar 
zerelsurnag es wird gemeldet, dab KR. tot jei (verfünt, 
Konfir.). & Ayrilkov Bote, ca Ayyerdivra Meldung, 
Nachricht. 


F. /ut. äyyas (ion. ep. -2w); wor. I Fyyanıa, 
fetten aor. II Iıryekov; pf. P. Irryeipar (3. we. 
plpf. Ayysıro tm); aor. P. Hyryeadyv, ielten 

& ge 
yrelna, 16 — Ayyadla. 
ayyedos &, #, (ayr&adm) 1. Bote, Botin, Voticafter, 

Gejandter, oft = xNpuf; Mod. Berkündiger; inso. [t] 

Engel, Apoftel. 2. je. Nachricht. Tooitbote.\ 

E. cf. ftr. ängiräs Hötterbote; altperf. Ayyapog Neidye-J 

"Ayyavidäg, 2, 5 Epbor in Sparta 425 v. Chr, 
"Ayrieng, 00, 5 linfer Nebenfluh des Strumen, 
&yyog, 75 [ep poet. ion. ſp] u. Kyyijeov, 7ö [ion.] 

- Ayyalov. 

"Ayypos, & Auf in Msrien, 

yes, Aysıs (Ayo) wohlan! auf! friich! fiche!, verftärtt 
äye di, ei 2’ Ays, mei AA” Ayslıe), Der wu. äys 
wird auch mit der L u. 2. pl. u, mit den 3, Perjonen verbunden, 
we. Ays orimpev, Ays jluvers mävısg, Ays xXipuxec 
aysıpövrwv. 

aystpw I.Akt. jammeln, verfammeln, eunfannueln, 

(ein Beer) zuſammenziehen, (eine Berfammtiung) berufen (tl 

u. tivi; tivi für je); insb. Gaben einſannneln, betteln; 

ubh. erwerben. — II. P. gefammeit werden, fich (ver-) 

fammeln, zufammenfommen, Bupös Aydpin dus Be 

wußtſein (die Faſſung, der Mut) kehtte wieder (ds yp&va, ivl 

orhteon). — III. M. en. 1. für ſich einſaumiein, betteln. 

2. = P. &ypöpsvog verfammelt (sdes Schweineherden). 

E. aus d-ripjw, YVoer, gre (itr. jar-) berbeitommen, 
verfanmeln, ftr. grämas = It. grex = ahd. chartar 
Herde; in & ftedt vielleicht n, d.h. die Ziefftufe von dv: 
“yopa (e/. jtr. agäram Haus, ald Berfanmlungsort?), 
ayupıs, Aybprng. 

F. /ut. äyepo; aor. Iryargw (op. äysipa, conj. -opav 
= -wpev), M. Aysspiunv (ep. &y-); aor. II M. 
ey. Ayapöıyv (smk. Yypöpnv, Irpero, inf. &ys- 
pisdu: u. Aydpesthai, part. üypöpevag); pf. P. 
ayiyappar T% pl. plpf. drariene e.), aor, 
P. nrepdnv dep. aydpdı, 3. pl. repdev u 
äyspbev ep.). 

&-yalzwv 2 [poet. fp.] ohne Rachbar, einſam, unwirtlich. 
AySsAnto-Konmi, u = Ayskaotpogini. 
1* 


&yziatoz — Aynalgopog Zu 


aysiatos 3 (Aydan) zur von der 


Herde gehörig, 
a) auf der Trift weidend 


Serde, Derdeits...; insb, : ßode 
Weidetuh. b) eine Herde bildend. idbeg Zuge. 
e) über. gewöhnlich, gemein, 

ayeiaro-Tpopid, derdenverpflegung. IViehzucht. 


Ayzdaro-Tpoziai, Kuuſt der Verpflegung des Viches, | 

A-yakaaıl ade. olme Laden, 

a-yihastog 2 [poet. ſp.] (yerc) wicht lachend, traurig, 
betrübt. Über wu 

Ays-Asin, lep.] ſãye, Asia) Benteipenderin, Beiname 

aydın, 7 (Ayo) Ing, Herde (tivös von etw.); übh. 
Schar, Hanfe, Abteilung, Riege. Aydin-pi ep. in der 
Herde, an die Herde, Inc ob. jcharensweife, 

ayaanöv ev. ion, fp.] adv. (&ydin) berdenweife, 

Ayspev lep.] = äysın. 

ayapıv, övog [dor.] = Ku 

&yev lep.] = daynoav non Ayvu [baumlos } 

G-yevaa-Aöynrog 2 2 [F] ohne  Beichlehtsregie, ftamms 

G-yevarog 2 2 (yevarov) unbärtig, bartlos. 

“-yavııs 2 (rivas) = üyswiig. 

ii mag! 2 (riyvopa) 1. a) ungeboren, nod) nicht 

en, ungeichaffen, unerzengt; insb. —* Anfang. b) uns 

ei efheben. 2. = üysvwvig. 
&-yiviviar, 5; fiol a) ımedle Abkunft. b) Feigheit. 

a-yevıs 2 (vewvan) obme Geſchlecht — unablig, um- 

ritterlich, gemein, miedrig; insb. unmännlic, furchtſam, feig, 

ängstlich; übte. unedel, tunvürdig, fümmerlich, unichön, ebrlos. 

&-yävunrog 2 [poet. fp.] (yavvao) = äydwnzog. 

Aysonas [ion.] = äyapaı. — Aysonae [dor.) = fys- 
oft. lLungeehrt, — 

—— — 2 lſeb. poet. fp.] —* ohne Ehrengeſchent, 

Ayspichnt, Ayspdev, Ay üyslpn. 

Kysppöz, & lin.) u. ping eg, 7 [ion] (&yaizo) 
Sammeln, Sammlung ; insb. Iufanmenziebtung (eines Heeres). 

&yspwyos 2 [ep. poet. fp.] a) tampfmutig, ungeftüm 
(and. ftolz, ehrenreich x). b) wild, — 

ã · reu o ⁊oc 2 (yadn) ungetoſtet; inab. akt, ohne zu 
koiten, nicht getoſtet od. gegeſſen habend. Ay. sin zıvos 
ich lafle etw. ungetoftet od. ungenoflen; üdte. unbefannt 
mit, ımerfahren in, frei od. verſchont von etw. (Tvög). 
Ey (m, poct, ion.) (&yapaı) a) Staunen, Bewunde⸗ 
nung. b) Reid, Haß, Unwilie, Entrüftung. 

Ay 7 [poet.] (&yvopı) Bruch; inss.: a) das Zerbrechen; 
b) Brudhftüc, Truͤmmer. 

&yn leb.] = dayr von Ayvon. 

aynysoa®' [e.] 3. pl. plpf. P. von äystpw. 

ay-nıarde ion, poet.] (ayos, EAmuvm, eig. einen Greuel 
austreiben) (einen Fluchbeladenen) verbannen. 

Ayıpa, 76 (äyw) Elitetorps, Garde (fd. im matedon. 
Deere, ef. Eralgog). 

&y-nvopin, lep.] (ärivop) 1. Mannhaftigteit, Helden 
mut, Mut. 2. Socdmut, Trotz, pl. trotzige Gedanken. 

ay-Yvap, opos [w. port.) (Aya-, ave; ef. brepivop) 
hochgemut: a) mannhaft, männlich, mutig; b) bodh« 
miütig, frobig, Frech. 

"Ayhvmp, spos, 5 1. Sohn des Pofeidon und der Libya, 
König v. Eidon, Vater ded Kabmos, Phoinig, Kilir ı der Europa. 
16 "Ayvwöptov Zempel des Agenor. 2, tapferer Troer, Sohn 
bes Antenor und der Theano. 

A-yhpavrog > [poet. fo], &-yipmos 2 [ep. poet. fp.] 
u. B-yüipwg, wv, gen. w (YApası nie altermd, ewig 
jung; abtr. unvergänglich, nicht veraltend. 

F. äyiowg, acc. a0. -wv u. W. 

Gyhparog 2 = Ayipmg. 

"Ayng-avdgiddg, 2, 5 ein Spartaner. 

"Aynal-Arog, & Sopn des Archidamos, geb. 44 v. Chr., Abnig 
v. Sparte 37-361, tuchtiger Feldherr (did. gegen Perfer, Athener, 
Ihebaner), Hark aufder Nikdfehr aus Kgupten. —— 
"Aynsi-roits, 1205, 5 Sohn des Paufanias, König v. Sparta 
"Arnsi-oTpatos. & Erbor in Sparta, 426 v. Chr, 

Aynst-yopog 2 [poet.] (der. = Üynaixopog) horführend, 
den Chor leitend 


— aynrög — ayav 


37 3 [ep] - Ayasıdc. 
arhrwmp, opos [dor] = Äüyhrop. 
aracn liv.+] (&yıog) beiligen, iweihen; reinigen ; (ver)ebren. 
"Ayläg, ou, & Artadier, Stratege der griechiſchen Söldner, 
ayıaonög, 5 [iv.t] (ayaso) Heiligung, Weihe, 
"Ayıda, vög (ber. -Bg, acr. -Wv), N Frauenname. 
Ayla [poet.] (&y:og) weihen, durch Meibopfer feiern. 
Aytvsn [cp. ion. ſp.) (= Ayo) führen, geeiten; insb. 
berbeisführen, »Fahren, · ſchaffen (tt u. wa). M. ſich jen 
agb Laffen. 


Baft nur prs. u. impf.;, inf. äyıvinavlar) e., impf. 
Iırlvecv u. Aylvaov ep. (iterativ Aylvasıov). 
Byıos 3 (kw) geweiht, heilig (rivös im). To -ow 


Heiligtum, Tempel, 7% äyız Aylov das Wllerheiligite; 
übtr.: a) ehtwürdig; b) rein. 

ayıöung, nrog, 7 [F] (äyıos) Seiligfeit. 

"Ayız, 1205, 5 1. Sohn des Eursfibenes, Stammvater des 
Königöhaufes der Agladen in Sparta. — 2. gis I., Sohn bes 
Archidamos, Bruder des Agefilaos, König v. Sparta 426-197 v. 
Chr. — 3. Agis IL, König v. Sparta 39: —390, fiel ol® Aufftän- 
dijcher gegen Nafedonien im Aampfe mit Antipater. —#. Agis III., 
König v. Sparta 24420 dv, Ebr., ftirste über den Berſuch einer 
BWiederberftellung der Egkurgifhen Berfaffung. 

Ayıoradn — heilig, rein ſein, keuſch leben. 


aywwadyn, [ I ayıseng. 

Aynäkonar [ev. (&yxdg) auf od. in die Arme nehmen, 
eınporbeben. (impf. ev. äynaföunv.) 

"Ayaatos, & Abnig von Arkadien, Argonaut, Zeilnehiner an der 
talydoniſchen Zagd. 

Ay-aurdın [poet.] = avanardm. 

ayadrn, N (äyxds, Ayxov) gehrümmter Arm, Ellen 
bogen; 66. Arm, Hand, (dv) Aynadas (mepı —8 
auf den Armen oder Händen tragen; über: a) Krüummmg, 
Bug; inss. Bucht, Schoh; b) Umarunmg. 
Aynarlgonae [poet. ip] M. = araatsper. 

Aynadte, [Bos, I. ep. = Ayadın (dat. pl. üyxadt- 
Bes ep). -—— 2. ip. = äyxuisc. 

aynarog, 5 [ep.] (Ayxarr) Arnwoll, Bündel. 

Aynag [em] adv. (ayxchy) mit od. im den Armen, auf 
od. in die Arne. 

Aynıarpov, 75 ſayxcv) Hakan, insb, Angel(hafen). 
ay-aıaln [poet] = üvanıalo, 

y · xAtvto [ev] = Avaxılum. 

ayaolvn N, ie} a) = Ayrdan. b) inss. Gurttau. 
ay-ronisen voet.] = ävanspiko. Larınd, 
ayxag, 75 (äyxer, eig. Krünımmmg) Schlucht, Tal, Tal- 
ay-apankvvöne [ev. poet.] — dvanpapdwvunu 
Ay-nprorg, 7 lpoet.] = Avdapısı 

ayadan. Ni (dynv, eig. Gefrümmiter) Schlinge, Schleife, 
Riemen Tor. am Schafte des Wurfipeeres; daber auch — Wurf - 
ſpieß): inss.: a) Bogenfchne; b) Schiffstau. 
ayxvAo-witng, on len.) (ayksrss, pie, ein. krumm · 
finnig) verfchlagen (fd. Beiname des Kronos, der feinen Vater 
Uranos binterliftig fürste). 

ayadrog 3 [ep poet. ſp.] (ayacdv) gekrümmt, krumm, 
gerundet, gebogen; insb. Frummidmäbelig, übte. verwickelt, 
verfänglich Se} 
aynvdö-ToEog 2 [ep. poet] (7ö£ov) mit gefdmeiften 
arnnAo-xsling, ou [en] (xetioc) trummſchnäbelig. 
ayavio- gms, co [er] (Kran) Arummicerig, mit 
frummen Klauen. er] 
Ayanımröz 3 [poet.) (Ayadan) mit dem Mirrfriemen 
ayadpx, 7% (äyxov, It. ancdrn) Anker. -xv Arıdvar, 
xahdvar Anter werfen, anoxörzerv kippen, dr’ aynd- 
pag od. -Dv vor Anker; üste. feiter Halt, Stũtze 
"AYRIPR, 7 Stadt in Mroßphrngien (jpäter Aalatien); jegt Angota. 
ayadptov, 75 (demin. von Ayxupa) Meiner Anter. 
ayröv, Dvos, 5 Bug, Biegung, Krümmung (8. eines 
Flufſes) insb.: a) gefrümmter Arm, (Fllenbogen. dx’ 
&yxsvos anf den Ellenbogen geitüßt; ash. Arm; b) Knick 
od. Abiah (Borfprung) einer Mauer; c) Bergſchlucht, 
Schlucht; d) Bucht. 


Ayiudtarpog — Ayvöc -5 


E. Yang biegen, frümmen, fir. äncati er biegt, ankas 
Safen, t. ancus, ancora, Anus (aus ancnus), 
angulus; app. angul = m/pd. Augel; aſhd. ancha 
Genid: äyxos, äyxdkog, Aynıstpov, Aynupa (fir. 
ankucäs), öyxog, Apneias. 

Ayıa-dderpos 2 [poet.] (Ederpx) mit glänzenden Haar. 

KARL, ion. »N, 7 [meift cp. poet. fp.] (AyAasc) Glanz; 
übtr.: a) Pradt, Prunt, Schmnd, Herrlichteit, Wonne; 
insb. Feſtlichteit, Feſtesfreude, Ergößlichteit; über. Verherr⸗ 
ling. b) (glänzende) Schönheit. AyAatıpı nenotug 
feiner Schönheit ſich bewußt. e) pruntendes Weſen, Hof 
fart; pl. boffärtige Gedanten. 

Ayıalkew ſep. poet. ſp.] (ayiaöe) I. Akt. ſchmücten (Tl); 
prägen. jur Ehre weihen (zivi x). — II. M. P. prangen, 
prunfen; insb, j-e freude an erw. haben, ſich ergößen (&v zen). 

F. inf. fut. äyiatetohar. 

—— ⁊ (ayAaög) Zierde, Schmud, 
Ayıad-Zwpng 2 [ep.] herrliche Gaben "pendend, 

ayıad-dpovog 2 Ir berrlich (thronend). 

Aayıas-maprog 2 lep. poet.] fruchtprangend. 

Ayıas-xwuog 2 [poet.] das Feſt verherrlichend. 

ardasg 3 (feftem poet. 2) [ep. voet.) glänzend, blintend, 
beil, licht, blank, (6200) Mar; übtr.: a) prangend, prumfend 

(zuvi mit etw.); b) Herrlich, prächtig, ftattlich. 

E. aus ü-yiafle, Yalaw (ef. yAuvxög), weitergebildet 
aus Yala, gle glänzen (ef. Aydaı u. yaldı). 

Ayıao-toımiväg, ou [poet.] dreiiatprangend, 

"Aykanpas, Tochter des Stefrops, befonders auf der Burg 
von Athen verehrt. In ihrem Zentpel leifieten bie Epbeben den 
Bürgerreid. — 5 

Ax.·cᷣd. oxjσ lpoct.] (eig. glanzrängig) heſlleuchtend, 

—— poet.] (y.000a) ohne (verftändliche) 

Sprache, barbariſch, welſch 

ayuöz, 5 [poet. ſp.) (ãyvvuit, eig. Bruch) Kluft, zer 
waſchene Felſemwand. 

&-yvaynzog 2 [poet. ſp.] umbeugiam, unerbittlic. 

&-yvanıoz 2 Tip. +] u. &-yvapos 2 (art) ums 
gewalft, ungerafchen. 

ayvald, 7, (&yvöc) a) Reinheit, Züchtigfeit, Unſtraͤflich · 
keit, b) Reinigung, Sũhnung, heilige Weihe, 

ayvalın ayvoch 1. rein, leuſch fein, ſich rein halten 
(sıvis von ew.); mit inf. ehv. ala Gewiſſentſache bes 
trachten. 2. trans. reinigen, rein balten (zE zivı etw. für j-n). 

ayviko Tooet. ip.] (&yvög) 1. reinigen, fühnen, ent- 
fühmen, heiligen. P. ſich reinigen laſſen. 2. weiben; 
insb. durchh Weihen ehren. [Zühne. 
äyvesua, 25 [poet.] u. Kyveo: en & [fv. +] Reinigung, 

&-yvodo (vövan, It. — trans. nicht erleunen, 
nicht lennen, unkundig od. unwiſſend fein, nicht willen, 
wicht einfehen, nicht verſtehen, verkennen, unbeachtet laſſeu, 
nicht merken, uͤberſehen (vl u. zıvd, felten ıvög, auch map 
⁊wog; mit oc, Ött, ai, part), &yvonv aus Infenmtms 
od. Irrtum, ob Kyvosiv ut od. reiht mohl (erkennen, 
febr wohl willen. P, &yvosöpx: man weiß von mir nicht, 
ich bin ob, bleibe unbekannt (mit port, od, du), & 
Ayvorpävz unbefammte Gegenden od. Lander. — 2, intr. 
a) ungewis od. uuentſchieden fein, zweifeln (mepl vıvog, 
mit ei ob). b) ſſich/ irren, im Irrtum fein, fehlen, + eine 
Schnvachbeitsfünde begeben. 

F. teratioform ar we aone (if. aus Ayvonsaone) ep. 

— Nebenform &yvorin ep. (conj. Ayvalı = 7). 

&K-yvonua, ıö [iv. .2 — ——— 

&-yvord, poei. a YVoiã. ion. =, (ayvoac) L. a) Nichte 
feunen, Unfenmtwis, Unkunde, Nnwifſenheit, Unbekanntſchaft 
mit etw. (tivög). xar’ äyvorav umwiffentlich. bb) Un⸗ 
feuntlichkeit, Inmöglicpkeit au erkeunen. c) fp. = Ayvo- 
pocdvr. 2, Verfehen, Irrtum, Fehler, Fehltritt. 

A-yvordo lep.] = & h 

&ayvö-gurog > [poet.] rein fliehend. 

&yvoss 7, (u. 5) Keuſchlamm (meiden-artiger Baum), | 

ayvös 3 {meif poet.] (#0) 1. geweiht, Heilig, gottgefällig, | 
(vor &ott) erlaubt. — 2. a) unbefledt, rein (Tivög von 


ayvöorms—ayopk 


etw.), lanter; insb. unblutig; übte. leuſch. züchtig, junge 
fräulich, ehrbar. b) akt. reinigend, führend, 
ayvöeng, nzos, % [4] (arves) Reinheit. 

Ayvads, obvrog, 5 Demos ber attifhen Phnle Akamantis, 
Einw. 5 'Ayvonstog. 
&yvöpe [taft nur ep. poet) L Akt. a) troms. brechen, 

zerbrechen, jerichmettern, jertrümmern (xi). b) intr. pf. I. 

&äya id) bin zerbrochen. — IT. P. zerbrochen werden, 

zerbrechen, zeripringen, beriten, zericellen, (v. Flufſen) ſich 

frümmen. n&dv rücwärts abbreden. üppig entzwei ger 
fchlagen werden. 

E. Fäyvope, YVwag biegen, breden, it. vagns, va- 
gari, aid. wagon — n/sb. wackeln (auch wanten, 
Winkel?): Aayrıs, Rupar-wyr, loyy. 

F. fit. go (+ 2dw); aor. &REa (ev. HER, impr. 
&gov, inf. da); pf. II Eäyx (ion. Eyya od. Tya) 

‚ iner.; felten pf. P. Zaypar; or. P. &äyıyv (ep. 
däyav u. Arm 3. pl. äyev op. = daynsam, 
conj. + Zarb = Ayß), auroc. 

d-Yvopovdn (iyvapev) ohne Einſicht op. unüberlegt 
handeln, billig a, undaukbar handeln (sig, rpög, 

rel zeva gegen j-n). 

A-Yvonoadvn, Veen) 1. a) Unverftand, Ins 
vernunft, Mangel an gr Unklugheit, Unerfabrenbeit. 

b) Mißverftändnis. — 2. Nüdfidtslofigfeit, Härte, Ins 

bilde; pl. Fülle von Nüdfichtslofigteit, zöxng Ungumit des 

Schickſals inss.: a) Starrfinn, Trotz; b) Inertenmtlichfeit, 

A-yvapmv 2 (vun) 1. umviffend, unverjtändig, uns 
bedacht, mmüberlegt. 3 a) ructſichtslos, bartberjig, bart, 
ungnãdig, umbillig. b) troßig, eigenfinmig. c) umerfenmt- 
lich, undanfbar. 

"Arvov, wvog, 5 Athener, Sohn des Ritias, Water bed 

Theramenes, Gründer von Amphipolis. — adj. "Ayvınvarog 3. 

A-yvog, Bros (yvova) 1. pass: a) unbetaunt, un · 
erfanmt dei je). h) duntel, unbegründet, ſeltſam. 

— 2. akt. nicht feunend, unkundig, verfennend (tivög). 

oo) Tuyamv Ayvarsg don dir verfamt. 

AYVOSTAIKE, iterat. wor. ev. von Kyvodı. 

G-yvosi, 7 läyvoz) 1. Unlenutnis, Unlunde, Mangel 
an Berftändns, Unbekanntſchaft. AAAyamv das gegen⸗ 
feitige Sichnicht-ertennen — 2, pass: a) Mangel an Bes 
fannten. b) nberübmtbeit. 

E-Yvwaotog (pet. äyvorog) 2 1. a) uubelamnt (tivi u. 
als va jm) b) umerfemmbar, unfermtlich, unbe ⸗ 
merfbar, unveritändlih (Ti an chw., 48. YAlssav). — 

2. poet. unkundig (tivöz). 

Ky-Enpaivw [wm] = ävafnzatvn. 

“-yoviä, 7 [iv.] (äyovog) Rinderlofigfeit. 

&-yovos 2 a) pass. [port.| ungeboren. b) akt. nicht ge · 
barend, finderlos. zöxss Fehlgeburt; üstr. unfruchtbar 

(zıvös an ew.), obme. 

&-Yoog 2 [pvet.] ohne Zrauer, unbellagt. 
Ayopd, ton. -M, % läyslon) 1. a) Verfammlung; 
insb.: x) Gemeinde, Bolfs-verfammiung; 5) Heeresber · 
fammlung, &y. yiyvaraı wird gehalten, findet ſtatt. Ayspiv 
quvdyer⸗ eine Verjanmlung berufen; rosishar, Tlhe- 
ober, xahleıv veranftalten, b) öffentlihe Rede, Be 
ratung, Verhandlung; insb. Beredjamfeit, Redegabe — 
2. Sammelplap, Markt (ver Mittelpunkt des difentl. Lebens 
und dandelsvertehro). Ayopa nArdousz voller Markt, 
Markizeit, die Zeit, wo der Marft voll ift (vormittags von 
10-12 - U). az Ayopäz sivaı zum Strabenpöbel ne 
hören. 3. 9) (se. u. pl.) Marttiwaren, (gefaufte os. 
äufliche) : Lebensmittel, Zufuhr, Broviant; insd. Hetreide. 
dni Tv Ayopiv Zdvan auf den Markt geben ( - Ein . 
füufe maden). Ayopav nupeyev, xopikev, rapa- 
oxeuci exv, Ayaıv Vebensmittel auf den Markt bringen od. 
feilhalten, zum Verkauf anbieten od. ftellen. äyopav äyav 
auf dem Markte faufen können. dyop& äypiote ihr 
mußtet anf dem Markte kaufen, Ayopg Ziysstal zıya 
jem auf dem Markte zulaſſen. ol du ic Ayspäs 
Marftleute. b) ubh. Handel, Verkauf, Verkehr. 


"Ayop& — Aypankos * 
"Ayop&, ion. . 7) Stadt im thratiſchen Cherfones. 
ayopasw (äyspi) 1. auf den Markt or. zu Martte 
ziehen, auf dem Markte fein od. vertehren (Handel treiben); 

üb. Öffentlich umhergehen. — 2. (auf dem Martte) kaufen, 

eintanfen, erfaufen (Ti etw., mit gen. pretä);, auch (öffent 

lich) pachten. M. für ſich (ein)faufen (mi). 

* 2 (äyopa) 1. zur Bollsverſammlung ge 
hörig, fiir die Volfsverfanumlung geeignet. Pesg (bfe. 

Zeiz) Schutzgott der Bolfsverfammlungen, — 2, zum 

Markte gehörig, anf dem Marfte verfehrend, markt: 

mähig, bandeltreibend. Hast Beſchũtzer des öffentlichen 

Verkehrs. Ayspatsı (ipipa:) Markt, Gerichtsstage. oi 

Ay. Marktleute, Verfäufer, Nrämer, Serumtreiber, Pflaſter⸗ 

treter. &yiscg Daufe der Sandelsleute. 75 -ov Dandels- 

ftand; insb: a) gerichtlich, advofatenmähig;, b) zum 

Straßenpöbel gehörend, gemein, ordinär. 
ayspävonio Im (ayspavöpog) Adil fein 
ayopävoniä, ;, [ip] Adilirät. 
ayopävopnxög 3 a) den Marktverfehr betreffend. b) die 

dilen oder die Hdilität betreffend. 

&yspä-vöos, 3 (vie) Markt-auficher, smeifter (Potiget- 

Beamter zur Überwachung des Marttvertehrs); insb. ſrömiſcher) 
Adil 


&yopkopae [ep. ion. poet.] M. (yoga) a) Verſammlung 
halten, verfannmelt beratichlagen. h) öffentlich reden; übh. 
reden (tivi mit, zu jm), jagen, erzählen. 

F. üyopdasde ep. = üyopäche, Yyopdacde en. = 
iropäche, Nyropsuvıs = Yropwvro; aor. Ayo- 
pioato ep. 

&yop&sde [dor. äol.] = äyopitın. 

Ayopaoııiz, od, 5 (Ayopazw) Einfäufer (der de Einkäufe 
für die Auche beiorgende Stlave) 

Ayopadım (äyspa) 1. Akt. zu einer Berfammlung os. im 
der Bolfsverjammfung reden, öffentlich (sig 7ö Komdv) 
ſotechen ſxc von etw.); übp. reden, jagen, (laut) ver: 
tünden, berichten, erzählen, erflären, gebieten (tl, ti zım. 
od. pie rıva, nepl od. brdp Tivog). Ayupäs Ay. Ver 
handlungen vflegen. Föösvde wir Flucht raten. Kaxög 
ob. wandv mi Ayozadav mıva j.m Boſes nachſagen. 
P. Aöyss Ayspeserar eine Rede wird öffentlid) gehalten. 
— 11. M. ion. verfündigen lafien. 

F. Faſt nur prr. u. impf., die übrigen Formen erjet durch 
dpd, alnov. aleraa, elpr ar, dppühnv, Drihoopan. 
(Seltene Ausnahmen, U. Iler. 9, 26; Xen. Comm. 1, 2, 3.) 

Kyopt, lion.] = &yopa. 
aropi-dev 8) adv. aus der Verſammlung. 
ayspiv-de [ev] adv. zur Verſammlung— 

Kyoentiz, 0, & 31 ar⸗oaouci) Redner, Sprecher. 

aropnrös, dos. 7 [ep] (arspäspa:) Redegabe. 

&yopng, & [poet.] = ayopa. 

ayöz, 5 [em. poet.] (yo) Fuhrer, Anführer 

&yog, ⁊d Grenel, Frevel, Verbrechen, ſchwere Verfündis 
gung, Schuld (tevög an j-m, gegen j-n); insb.: a) Blut · 
ſchuld. &v 79 Ays: dutysohe: mit einer Blutſchuld ber 
baftet fein. 4705 ZXadverv austreiben, fühnen. b) Süb- 
mung einer Schuld. €) meton. ruchlofer Arevler. 

E. ftr. ägas Vergeben, Schuld: dv-ayıic, dv-ayııs (= 
ftr. an-Agäs jündlot). 

Ayog, 75 (im, Kyvög) Verehrung, fronme (od. religiöfe) 

ayoarög, & [ep.] (Made) Hand. 

E. #obt zu fr. hästa-s Sand. 

Erpd, ion N, n (ärn?, Ayzelo) Fang, Jagd; 
insb. Iagdveile; tontr. Zagdbeute, übb. Beute, (quter) Fang. 

"Aypaloı, oi Roltöftamm im nördt. Ätolien, ad). "Aypal- 
wog 3. m Aypalc, Idos Gebiet der Agraier. 

“-ypänparos 2 1. (vpapypım, wer nicht leſen ı1. jchreiben 
farm) ungebildet, umgelebrt, ungeichult. — 2. = äypapog. 

&-yparrog 2 [poct.] = Aypazgoc. 

ayp-anıdn [iv. +] laypauasg) unter freiem Sinumel fein 
od. ſich anfbalten, auf freiem Felde leben. 

&yp-andos 2 [ep. voet.] (äypös. adAn) auf dem Felde 
od, im Ländlichen Hofe (fi befindend os. haufend), im 





Brpapos — Arpörspag 
Freien übernachtend, ass. ländlich, wild, 3005 Weidetuh. 
Hip Wild auf dem Felde 
-Ypaxzog 2 (ypigo) 1. ungefchrieben: a) nicht auf- 
geichrieben, ohne schriftliche Aufzeichnung. vöpos, vor 
inneres Zittengelek, Geſetze des Herkommens. bb) in einen 
Vertrag nicht eingeſchrieben, in euren Bund wicht aufge 
nommen, neutral. — 2. unbeichrieben. 
üyper, Aypelte j. äypin. 
Aypesia, lſp.] = ärpe. 
Aypavyıa, ⁊c (kypeim) 1. = äypa.—2. poet. (Hang) Neb. 
aypadz, mg |poet. ſp.) m. Aypenrig, dor. “Ag, 
od, 5 [poet.] (äypa) Bäger, Aünger. 
aypadw [meitt ion. poer.] u. Aypso [poet.] (&yra) 
jagen, erſagen, fangen, ergreifen (il, äypenönevog 
jagdbar; str. anf etw, ausgeben. (M. für ſich erjanen 
od. erbaidıen.) impr. &yger, (pl) Aypelız o. 
äypaıa (eig. fah an! pade!) wohlan! auf denn! vor- 
wärts! friſch! (- Ays, äyste). 
aypn, % [ion] — äype. — 
aypıaiven (tv. auc P.] (&ypiog) wild fein, zornig, böfe 
werden (tevi auf j-it}, (vom Fluffe) witen, 
"Ayprdves, wv, oi thrafiid-matebonifcer Boltsftamm am 
Yümus (nördlich vom Strumon), vorzitgliche Bogenichligen. 
"Ayptävng, cv, 3 linter Rebenfluk des Hebros in Thratien. 
&yrpidrov, 76 |in.] (demin. von ygög) Meinch Yandgut. 
aype-Eiarog 2 |ip.t] au wilden Olhaum gebörig. srhat. 
3, wilder Olbanın. ldichtend, Kannibalendichter. 
Aypro-rorög 2 [poet.] wild madend; insb. wilde — 
&yprog 3, ſelien 2 (aypög) 1. auf dem Felde oo. in der 
Wildnis lebend, (v. Pflanzen) wild wachſend, wild, laͤndlich, 
(von @rgenden) unbebaut, unfultiviert. <& Aypım Wild, 
Raubtiere. — 2. üser. wild: a) roh, gefübllos, grans 
fam, bart (38. Zuwieial. Aypı= eldävar wilde Ger 
danten hegen, gewalttätigen Sinnes fein. b) unbändig, 
ungeftüm, grimm, heftig, leidenfchaftlich, fe. Ivösog) 
bösartig. (Adg, wg) Mürnijch. 
aypısıns, nos, 7, läypınz) Wilbheit; üner.: a) Nobeit, 
Granfanıteit; b Yeidenichaftlichteit. 
Kyprö-gwvog 2 lep] (zwi) rauhſtimmig. 
._— (äygiog) I. Akt. wild machen; üder, erzurnen. 
. P. wild werden; insb. leidenſchaftlich, zormg, erbittert, 
arimmig, granfam werden (zvi, Emil tv, ngög rıve). 
"Aypinräz, &, & (ip. +] Yarippa. 
aypr-wmrög 2 [poet. Ip.] (6%) wild blickend. —J5 
ap· pxſ. dor. · As. ou [poet.] (soon) auf den delde 
aypo-yalzwv, ovo, 5 [ip.] Butsnachbar. 
aypö-dav [ep. poet. ſp.] ade. vom Felde ber. 
Arp-orntä, ;, (äyaoınog) 1. bauriſches Mefen, bäurifcer 
Sim, Mangel am Yebensart od. Bildung, Robeit. — 
2. Yand-anfentbalt. 
Ayp-ormınög 3 [ip] u. Ayp-otxog od. Ayp-oınas 2 
(üypög, ont) 1. auf dem Yande wohnend, ländlich. 
aubst. Landmann, Grundbeſitzer — 2, unbebant, wuſt, 
wild; über. bäuriſch, ungeſittet, plump, grob, rob, me 
fein, rücfichtslos, Tölpel, [=> ge 
Kyporbrng, ou (/em. Ayparwrıg, ı205) [ev port] 
&ypönevag |. äysiom. 
aypöv-Be |ew.] ade. (Aypög) aufs Land, aufs Yandgut. 
Kypo-vönog 2 [ep. voet.] (ve, eig. feldbewohnend; 
ländlich, flurliebend. uhr. Yandmann. 
&ypö-vonog > [poet.] als Acker beweidet. nidres Ger 
filde der beweideten der. 
aypös, 5 Ader, Feld, Flur, Land (im Gegenſatz sur Stadt 
u. zum Saufe), pi. Ländereien; insb. ländliche Beſitzung, 
Landgut, Grundſtück: auch Garten. si dE Aypmv Yands 
leute. Ta dx ob Aypsb Feldfrüchte aypn, dm’ 
aypsd, Ani sv Aypav, xar' Aypods auf dem Yande, 
Bon Ayo, eig. Irift, Meideland (vom Zreiben des Bichs 
durch Nomaden), ftr. Ajras = It. axer got. ukrs — 
ad. ackar — nibd. Acker: äypıog | - fir. ajriyas 
- It, agrestis). Idurcſtreuend, Aurtiebend. 
aypörepog 3 (äypög) [mein ep. poet.] 1. mild. 2. Fr 


aypöıng — "Ayxtons = 


Kypöeng, dor. Ag, cu [ep. poet.] ſaygoc) landbewohnend, 
laͤndlich chat, Landmann, Bauer, Grumdbefiger. 

ayp-unvin (äyzunvoz) ſchlaflos or. wach fein, wachen. 
(siv vonra) ſchlaflos zubringen; übte. wachſam fein. 

Ayp-mrvid, ni (äypunvor) Schlafloſigkeit, Waren, 
Nachtwachen; übte. Wachſamteit. 

&yp-orvas 2 ſchlaflos, wach; ubtr. wachſam, unermüdlich. 

E Eigentlih wie äyp-avAsg anf dem Felde übernadhtend 
od. wachend; dann (mit Anlehnung an &ypsw fangen) 
nad) Schlaf haſchend 

en fep.] jagen, (ein)fangen. 

Dangt gewik mit &ypio zuſammen, ift aber von umllarer 
Bildung; viel. aus Kypmla)tjo v. Aypulo)eng Bäger. 

Ayeaorng, 09, 5 [poet.] 1. (von ürpög) = ärpsrng. 

2. (von Aypossew) a) Zäger. b) Fiſcher. 

——— 205, lep len (grünes) Futter. 

fem, m Ayphla)eng ländlich, k. agrestis wild 
wachſend (?); — od. zu fer. gras freſſen (2). 

Kypueng, ou [poet.] = Aypasrıg. 

KydıR, felten Aydei, 7 Weg, Strafe, Pad; pl. ubh. 
(von Wegen durgogene) Gegend, Landſchaft. 

=: Eigentlich part. f. (se. 626g) u äym. 
Er lets Aydıml betont, 

Ayneaeng, ou [poet.| u. Kydıedg dng, 5 (Ayuıd) Be 
jchüper dr Straken (polo, dem zu Ehren Spigfäulen vor den 
Haustüren ftanden). Iratos- 

"AYDAAR, f Stadt in Etrurien, fpäter Cäre. Einw. 3’ AYDA- 

K-ybnvastog 2 (yonvalo) 1. ungeübt; übh. uners 
fahren, an etw. micht gemöhnt (tivög, mpög, eic, nepl 
zı). röveov in Anftrengungen wicht geichult. &yupvastng 
&ye:v mpög ze gegen etw, nicht abgebärtet ſein. — 2. une 
geplagt, ungequält (zwi von etw.). 

aympis 4 fen. poet.] (yes) Verſammlung; 
56. Schar, Menge, Haufe. vrav Schiffslager. 
"Arbppins, & athenlicer Demagoge, 

ayuprasw fen.] (aydprng) erbettein. 

Eyhpens, 09, 5 (äysizo, eig. Sammler) Bettler, Land« 
ftreiher; abh. Marktichreier, Betrüger, Gaufler. 
aynprınöz 3 Be (&ybprng) betrüneriich. 

aydorpıa,  |voet.] (aydorng) Bettlerin, Landſtreicherin 

Ayys-nayos 2 (äyyı miysma:) nahe (od. geſchloſſen) 
fünıpfend, öria Waffen zum Rahekampf. 

Byye ev. poet.] (u Ayye, eig. enge) I. adv. nahe, in 
der Nabe, in die Nabe. Ayyı paia gan nahe. 
II. prp. mit gen., felten dat,, meift nadgefteit: nahe Bei, 
57 an. — IM. comp. ascov (od. äucov aus Ayyıov?), 
ev. Asortzo näher. sup. Ayyarog 3 (ip. Kasordıo) 
nãchſter, am mächiten (itehend), im nächſter Nähe, ganz 
nabe, zumäcft (mit gen.). adı. Ayyısıov u, -@ (peitlich 
— ce erit, zuleht). Ayygıora domdivar am meilten 

leichen. ci äyyısıa die naͤchſten Verwandten. 

Fre 3’. poet.] (Ars 1. dem Meere nahe, 

affjoav = ayyiakov fie zogen auf der am Meere 

liegenden Strafe. — 2. im benachbarten Meere gelegen. 
ayyehahis 3400) gleich am Ufer tief. 
7xx.yei⁊iov 2 [poet.] ganz benachbart. 

arxci· Mæoc2 ‚m. ] götterverwandt. 
ayyt-$opaos 2 [poet.] (dpa) nahe, benachbart. 
aygenagnehg, od (m) = Arxsnaxse. 
aryi-nokog 2 eo) (noAztv, eig. nabefommend) nahe, 
Dicht am, Dicht bei (mivi). 35 Ayyıpöicıs aus der Nähe, 
ayyinokov äihatv nahe heranfommen. &yyx. per’ wörsv 
Dicht hinter ihm, gleich mach ihm. IEcharfſinn, Wig.) 

Ayyt-vora, ii (-voog) Bei rt, Schlagfertigkeit, } 

Arxl-voog, siar. »vong 2 (eig. deilen Geift immer nahe 
ed. bereit ift) voll Geiftesgegenwart, raſchen Entichlufles, 
ſchnellfaſſend, ſcharffinnig, bei Verſtande. 

ayxi-rrong 2 [poet.] nahe ſegelnd. mözos Aubrt nach 
nabem Ziele lheimiſch, ſtadtſchutzend. 

—— ag [poet.] itadtmahe, benachbart, (eins)j 
"Ayxtans, 09, 5 Sohn des Raps, Entel des Affaratos, 
Serrfer in Tardanss am Ada; fein und der Aphrobite Sohn 
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war Aneas. 5 "Ayxtorkdng, sv Sohn des Andifes = 
a) Aneas; b) Ecepolos, Sohn des Andifes aus Sityon. 

&yyl-omopog 2 [poet.] nahberwandt (sivig). 

Ayyıara |. äyyı. 

Ayyxrorel, 7 und port. Ayyıoısla, ⁊ci (äyzıotog) 
1. nahe od. nädite Verwandtichaft ⁊wog mit j-m). 

2. Erbfolgerecht. —— 

ꝛ2yxx oreũs, dmg, 6 — nädhfter Verwandter, erb⸗ 

aryıarıp, Npos, 5 [port] (äyxesrogı mädlter Mit- 

—8 Milurheber. —— 

ayxrortvog 3 [ep.] ayxꝛoroc) dicht auf od. bei einauder 

&yyıorog 3 [meitt ep. poet.] nãchſter; ſ. & 

ayyl-arpopas 2 (orpipw, eig. ſchuell nf gen 
ſchnell wechſelnd; üstr,: a) manfelnitig. b) raſch, plöß- 
lich. -= Bouiedestar feinen Entichlub bald änden. 

&746-9ev lion. jp.] adv. ſayxod) aus der Nähe. 

arg —— adv. (ayyod) = äAyyı 

ayyxövn, 7 (poet. ip.] (arxo) 1. das Erbängen, Er- 
würgung, Erdroffelung. &yyövn po: yiyvarar es iſt mein 
Tod. — 2, toner. (dyxovn?) Schlinge, Strid, Strang. 

ayyörarog 3 [ion. poet.] (sup. v. aryo8) nächſter, ga 
nabe, ganz ähnlich. erde Ayyarara u. Ayyoratew (tivig). 

ol Aygorärw rnpoohrovesg die näclten Verwandten, 

ayxörepog 3 [ion.] (comp. von Kyysd) näher (Tivig). 

KYYod [ion. cp, poet. Tao — #74 Längftigen, quälen. | 

are zufammenpreflen, würgen, erwürgen, erdroffeln; übtr. 

. Vangh einengen, aufchnüren, u. angere, ftr. 
amhüg enge — It. angustus = got aggwus — 
alte. angi — uihd. enge; fir. ärıhas — It. anger 
— ap. angust = np. Angit: Aayxön, Ayfı 
Ayyod, (äyyshug?); ud Ayopaı, Ayog, auayiko. 

Ayy-onadss 2 (äyyı, &umdös) fait gleich, (v. Aampfe) 

unentichieden, 

&yo I. Akt. 1. trıms. führen, leiten, geleiten, treiben 
(= in Bewegung ſetzen), gelangen laffen (vom lebenden 
wie von toten Eubjetten); übh. bringen (tl od. zıvd, 
ans od, Ex zıvog, Big, Ent, mpög m, mapd, pard, Dg 
zıya, Bd mıvog u. a.. Immov as Yvlag ein Pierd am 
Zügel führen, BoBv “epdev ein Mind an den Hörnern; 
2öpd4 Tim jem Geſchenke bringen, äysv zıya bdöv 
jen einen Weg führen; insb. jen zum Verhör, vor 
Gericht (sig Blanv, int zobg dunasıdg, eis Aydva), 
ins Gefängnis, zum Tode (im Favarıp) führen, ab« 
führen, audh abs, % 6255 Aya &nt ze der Meg führt 
wohin; 6 Beög äAye obrog die Gottheit führt od. fügt 
es fo. Inst.: a) trausportieren: «) berbeisführen, 
«bringen, «Ichaffen, holen (xf, zwi ze). PB) binführen, au- 
führen (wi, zıva vn). aAdos mıvög jet Nuhn vers 
breiten. 7) weg-, fortführen, entführen, fortſchaffen, weg ⸗ 
fchleppen, dabinraffen; inss. als Beute wegführen, rauben, 
plündern, äysıv “al gäpsıv rauben und plündern (eig. 
das lebende Beſitztum wegtreiben und die lebloje Habe fort⸗ 
tragen). z& tv ãrovtec. ta 28 pipoveag teils raubend 
teils plündernd. (P. Ayschar nal yipecdar Ins muuog 
von j-m ausgeplündert werden.) Ayav aal xuisıv 
mit Raub umd euer verheeren. äyav vv jn aus⸗ 
plündern. b) mitnehmen, mitbringen, witführen, bei 
ſich haben (tt, tivi ri, 0. 2üpd Tim, Amor, Xpi- 
para) Fam Aymv ri ich brumge etw. mit. €) ziehen 
(= ziebend beritellen), aufführen (zstyog, zApoov, 2un- 
guyag u.ä). pf. P. Ayhar geführt fein (— ſich bin 
ziehen). d) wiegen (eig. auf der Wage in die Höhe 
ziehen) mit ee. des Gewichts, 58. pvav ein Pfund wiegen. 
mösoy äysı wie viel wiegt es? — fistr.: a) leiten, 
lenten, binführen, verfehen (Ti od. vıy&a eig, Ent, npis 
zu 58. todg moAltag zig ddaudaplav, Tobg Guvöveaz 
in’ eddurnovlav, zig zagıv). b) anführen, befebligen, 
fonmmandieren, regieren (tt od. Tivd, orpaziv, vads, 
molırsiav, iv mökıv, Spioug Ayımv an der Spike von 
Steilfolonnen). €) anleiten, erziehen, abrichten. d) wofür 
halten, anjeben, jchägen, achten. ipsv zo, dv Til 
etw, in Ehren halten; dv obBepuız nolgg od. rap’ vudiv 


dywyads—Ayıv _ 


für michts achten, repi nAslovog. dv rpörorg unter die 
Etſten technen. ©) (fefte u. &.) begeben, feierm (doprv, 
Yuctav, puoripa, "Okdpma, "Aypodlaa, konmiv). 
) (v. d. Zeit) zubringen, verleben (Tv Biov, cv worte); 
insb. einen Zuftand fortführen (= befteben laſſen). elphvnv, 
hovyglav äysv Frieden, Ruhe halten od. haben, in Ruhe 
bleiben; oxoAhv, orovßäs Aysv Muße, Waffenitillitand 
haben. — 2. intr. marjdieren, ziehen, rüden, vor- 
rüden, gehen, ſich begeben (38. npög Bacılda, dml zoög 
norsploug, Bi Ms yıövog, nara iv sdiv). märdov 
ägeıs du wirft raſcher dahinfahren. F &ympev laßt uns 
. insb. Ays, Aysıs wohlan! aufl (. d. — 

M. das Seinige od. etw. als das Seinige mitnehmen, 
er ſich od. für ſich wegführen, für fich holen, bei ſich 
führen. &äyssdar yovarza eine Frau (als Gattin) beims 
führen, heiraten od. j-m eine Frau (Braut) zuführen. 
äysabar ca mevopöpe den Tros berbeifchaffen laſſen. 
äysadal ıı ac yarpaz chvas in feine Hände nehmen, über« 
nehmen, in Angriff nehmen. pötov d:& oröna Aysabaı 
eine Rede in den Mund nehmen, über die Lippen bringen. 

E. yag treiben, führen, fer. äjati — äyeı, It. agere, 
agmen, actor, agilis: &yög (= fir. ajäs Treiber), 
ya äxzup, üypa, üAypöc, dyav, Ayuıd, 
äylvio, äkwv. 

F. inf. ep. äyipev; impf. Iyov (ep. ion. äyov, 
M. äyöımv; Ieratiof. äysonov ton.); ut. &Eo 
(inf. ev. üfipevar u, dföpev), M. Afonar (dor. 
agodpar); wor. II iyayov (ep. äyayov, con. 
aydyopı); aor. I jelten Ex (ep. impr. äfov, 
üfere; in. äfeıv u. Afäpavar, afdnev); pf. Iıya 
(ip. ayhoxa), P. Yypaı; aor. II M. Ayayöınv; 
aor, I jelten AEdnv (ep. ion. Afdunv, 2. pl. 
&fache ob. Afeode, 3. pl. Afavıo od. äfoveo); 
aor. P. Ixdmv (ion. äydav);_ fur. ayıisopa; 
ünzög, -äog. Lisaffen angeitellt. 

dywyadg, dos, 5 (&yo) [ion] Fortichaffer, zum orte 

ray, hi (Ayo) Führung; inss.: 1. a) Ab, Weg- 
führung, Entführung, KFortihaffung, Transport, Fuhre. 

b) Serbeis, der führung, Vorführung. c) Abfahrt, Ab- 
aug, Maricı. — 2. Leitung; insb.: a) Hinleitung, b) übtr. 
Anleitung, Erziehung, Zucht, c) + Yebensführung, Wandel; 
dj Tempo, Takt. 

aybyenos 2 (ayeyın) 1. (leicht) fortzuſchaffen, trans: 
vortierbar. T& -« Frachtgũter, Tracht, Handels · Waren, 
Schiffsledung. — 2. a) im die Sklaverei abführbar. 
b) leicht zu verhaften, vogelfrei. Ayayındg dar er darf 
verhaftet od. ausgeliefert werden. €) tr, lenfiam, verführ- 
bar, leicht geneigt (npög ti). 

aybyrov, 5 (äyayı) Fracht, Yadung, Waren, 

aywyös 2 l&yw) berbeis, bin-führend, binleitend (eig, Ert 

ti); and berbeigebracht habend; üste.: a) leitend; b) an⸗ 
ziehend, verführend. — zubst. &, 7 Führer(in), Weg ⸗ 
weifer(in), Begleiterlin), (pl.) Estorte. 

&yov, ovoz, 5 (äyo) 1. a) Berfammdungsplag; inst. 
Keftplag, Spiele, Kampf ⸗ platz, aus Zuſchanerraum. detoc 
ycv göftlicher Feſtplatz = Platz vor den Tempeln (od. 
Goͤtterſaal im Olymp), ayavos EEw außerhalb der 
Kamwfbahn (= über das Ziel hinaus). b) Berfammiung 
äybva rıuihövar, ICavav, Adam). veov Schiffslager. — 
2. Wettfampf, Wettjtreit, Kampfesart, Kampfſpiel, bſd. e-s 
von den vier groben Nationalipielen (58. 5 &v "OAuprig 
ayav); übh.: a) Kampf, Streit (tivög od. napl, Imip 
zvog um etw.). b) Schauſpiel. Aydv päyng Kampf 
der Schlacht, Asyav mit Worten, nept (eng) Yard 
auf Veben u. Tod, yopvexdg in körperlicher Geſchicklichteit. 
äydva zihlvaen, mosslv, xahordvar einen Wettkampf 
anitellen, veranftalten, Brarıhevar anordnen, leiten; rp0- 
ayspedev zwi jen zu einem MWettfampf auffordern; 
dzapetv einen Kampf beitehen od. durchtämpfen. Ext: por 
aycv ic babe zu kämpfen. ©) inss. Rechtoſtreit, Bros 
zeh, aus Führung des Prozefies. sig Ayava aaısıavan 
im einen Projeh verwickeln. d) wirklich gehaltene Mede 
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(km polit. eben u. vor Gericht). — 3. übtr.: M) (monoıxög 
ayav) geiftiger Kampf, Aufgabe b) Anjtrengung, 
Mübe, Gefahr, Bedrängnis. 

Kywv-Kpyns, 29, 5 [poet.] = äyavohtıng. 

Aywvia, i (dyav) ampf (prägn. Kunſt des Wett 
fampfes); üsh. Kanıpf (au Mechtöftreit); üibtr.: a) Weit ⸗ 
eifer, Anftrengung lauch Übung). b) Angft, Aufregung, 
Betlemmung. 

Kywvesw (Defder. zu Ayovilopa:) a) tanwfbegierig fein; 
insb. wetteifern; üsh. ſich anftrengen (mept od. rip rıvog, 
nept ze um etw, mpög meva u. d.). bb) (fr. auch M.) 

in Angſt od. Unruhe fein (dmt iv). 

Kywvigopar M. (äyav) 1. wetteifern; 
usp. Fämpfen, zu kämpfen haben (tivi u. mpög Tv mit 
in, gegen j-n, zepl Tevog um efw.). Aydvag, näxag 
Kampfe ausfechten od. beſtehen. or&dıov in der Reun— 
bahn, im Wettlauf fümpfen, 2ö%:xov im Dauerlauf. pf. 
(pass) 5 äybv Aybveorar der Kampf ift aus» od. durch · 
gefümpft worden, — 2. insb.: a) vor Gericht Fänpfen ob. 
ftreiten, progeffieren, einen Prozeß baben, ſich zu verteidigen 
haben (Buy, ypapıiv tw od. rpög rıva mit jem, 
gegen j-n, zevög wegen einer Sache). b) (dv zo nAnter) 
Öffentlich ſprechen, vor dem Volke disputieren. — 3. übtr. 

anftrengen, fih müben, eifrig ftreben (mpög zı od. mit in/.). 
. fut. äywwoöpar; aor. Aywwadunv, P. iyo- 
viohrv pass; pf. Ayawopa: ſauch pass.; 3. pl. 
Aaywvidaraı ion. —- Tywviopdvor elol); Kyw- 


wordog. 
aywvıog 2 [poet.] (äyav) zum (Wett-)Rampf gehörig. 
Zeig u. "Erpig Veichüger des Wetttanpfes (und der 
Paläftra), Entjceider des Kampfes. axorY Hampfesraft. 
aytbvioes, sog, 7 (aywvikopa:) Wettfänpfen, Wetttampf, 
aybvırpa, ıö läyovifopa:) 1. Wettlampf; sch. 
Kampf; insb. Prozeh, Brogehführung. — 2. übtr,: a) Gegen ⸗ 
ftand des Wetttampfes; ins. Nampfpreis. b) Prunkſtück, 
Paradeſtũck. c) Waffentat, Großtat, Heldentat, Yeiftung. 
Aywveopög, 5 (äywvikspar) Welteifer (mp6g AAN Aoug). 
Kywveaths, od, 5 (äymvifouar) fer. (Innos) 
zum Wetteennen; üsh. Kämpfer, Streiter, Arieger; insb. 
Gerichtsredner, Anwalt; fiber, Meifter, Virtuos, 
aywveorixös 3 (aywvifopa) zum Kampf gebörig, zum 
Kämpfen geneigt, ftreitluftig. — 
aywvo-Isctd, ;, [jp.] Amt od. Anordnung des Nanıpf- 
aywvo-derdo (yavodtıre) 1. den (Wettjfanpf ans 
ordnen ob. veranftalten. — 2, Kampfrichter fein; ubh. ent ⸗ 
ſcheiden. 
aywvo-deirng, 00, 5 (avamı ln) 1. Kampf: 
ordner, Kampfwart. — 2. Kampfrichter; inss. Preis- 
verteiler (bei Wettfpielen und im Theater); fibh. Richter. 
R-Buypös, 5 [voet.] (Zaun, = Ödaynös, ödag) 
Beißen; insb. Reißen, Juden. [fumde. 
&-Zannovin, 7 [ep] (&daijpmv) Unerfahrenbeit, Une 
“-Zuipev 2 (ep. ion,)] u. dag 2 (Zajva) ums 
fundig, unerfahren, mit etw. unbetammt (tivög od. mit inf.). 
&-Bartog 2 [poet.)] (Aalvupa:) nicht. zu verzehren. Huotz 
wicht zu feierndes Opfer. 
K-Banzos 2 se (2amvar) uugewuht, unbelanut. 
&-Baxpug 2 |voet. ip.) u. &-B&xgdros 2 [ep. voct. fp.] 
(2xxpUw) 1. akt. wicht weinend, träuen⸗los, »icer. adv. 
Köaxpörd ohne Ininen. — PR pass. wubeweint: a) keine 
ZTrane koſtend; b) unbenitleidet, 
"Adanı, 5 libp. F] indert. Adam. 
adanavrıvog > u. 3 (äddpug) ftählern; üstr. hart, 
feft, merſchütterlich, uubezwinglich, unabänderlich. 
abanavrö-Berog 2 lpoet.] (Asc) mit Stahl befeſtigt. 
G-Bandg, avıos, 5 (Zupdo, eig. umbrechbares Eiſen) 
Stahl, adiuave nardoag dem Stable nahebringend, 
feit wie Eijen, unrüglich 
a-Binasrog 2 u. port, K-Biuarog 2 (Zapden) 1. uns 
gezahmt, ungebändigt, div. wicht zugeritten. — 2, übtr.: 
a) unbezwinglic. b) unbengſam, umerbittlich, unse 
entrinnbar. c) unvermählt, jungfräulich. 


adanavos — add 
d-Bänuvos 2 [poet. fp.] (2amavn) toftenlos, —— 


Pr [voet.] (2xivo) noch wicht verteil 
ep.) = dderg. 
Fr [ev.] = &2do, 


&85nv lev.] adv. = ädıv. 

&de |. avdavon. — Bd [dor] = Tete. 

"ABddg, cv, 5, ein Sityonier. 

“Bars (2iog) 1. okt.: a) furchtlos, umerichroden, uu⸗ 
bejorgt, ohne Augit (Tivög vor etw.), unverzagt, Auverfichtlich, 
ſtandhaft. 75 -&g Unerjchrodenbeit, furchtlofes, dreiſtes Weſen. 
b) (im üben Sinne) ſchamlos, frei. — 2. purss. nicht zu 
fürdpten, wicht fuwechtbar, gefahrlos, ohne Gefahr, ficher; insb. 
ftraffrei. 2dog unnötige, mbegründete Futcht. &dedotapog 
weniger furchtbar. — adv. Kdeig furchtlos nach Belieben. 

üdsız, 3 (aderg) Furchtloſigleit, Sicherheit. zoö 
oparog Adsıav noelv mv jem das Leben garatıe 
tieren, perfönliche Sicherheit gewähren. ys &derz ficherer 
Aufenthalt im Lande, odbn dv adsig nowisdul mi cv. 
micht für ungefährlich halten, ir’ dein; olme Furcht, 
in Sicherheit od. Corglofigleit, nach Belieben. Insb.: 
a) Straflofigfeit, Ammneftie (zıvög od. bmip Tıvog für 
etw.) ädeıav noteiv Straflofigteit gewähren, nasiche: 
fich Anmeftie auswirken. par’ adelag auf Grumd op. 
umter dem Schithe der Anmeſtie. bb) ficheres Geleit. €) Er 
laubnis, Freiheit, Möglichteit. &daav Adövar zıvi jem 
die Erlaubnis od. freiheit geben (Tivög zu etw. ob. mit in/.). 

“Bars 2 [m], = äberc. 

&-Balavrog 2 [poet.] unerichroden, furchtlos (tevög). 
"Adsipuavrog, 5 Dönnermame; insb.: 1. Feldherr der Ro: 
rinther bei Salamis. — 2. atheniſcher Feldherr bei Kigospotamoi, 
— 3. Bruder Platos, 

aBelv i. &vödven. 

&-Zeinvog 2 (Beinvov) obme zu fpeifen ob. geſpeiſt zu 
haben. &dervar Hoav fie hatten nichts zu eflen. 
&-Zersı-Böng, ou [poet.] furchtlos (fire), unerſchrocken. 

&-Böxastog 2 [ip.) mmbeitochen; — unbeſtechtich. 

dderyed [voet.] u. KdeiyeN fien.] = —8 

Adeizeltög, 5 [ep. ion. port.] = aderydz. 

abelgeo-arövag, 5 fen) (nzelvo) Brudermörder. 

aberzi, 7 lädeigis) a) Schweiter. iv Adeigiiv 
äyas die Schweſter zur Frau haben. b) + Bafe (2); 
über. Glaubenbſchweſter [Echweiter-fohn) Re) 

Aberzrösög, si. -Bodg, 5 ladergöc, Bruders ob 

—— laoeꝓu) Nichte, 

abeiys 1. odj. geſchwiſterlich, brüderfich, idweiter- 
lich, üter, brũderlich zufammengehörend: a) mit etw. vers 
fdnviftert od. Nahe verwandt, ähnlich, übereinjtinumend, 
entiprechend (tivög u. zwi); b) paarweiſe, doppelt. — 
2, subst.: a) leiblicher Bruder, (pi.) Geſchwiſter; über, 
Geuoſſe, Rebenmenſch, Blaubensgenoffe. b) + Better (?). 

E. & copul, u. Berzgös lite. gürbhas) Wutterihoß — aus 
demielben Wutteribobe geboren (fr. sägarbhyas). 

F. vor. äßargs att. - - Adeiypig = 5 ar. 

Kbeigimg, rag, % [ie.t] Bruderihaft; tontr. Brüder, 
Glaubene genoſſen. 

&-Zegarog 2 [poet.] (2ipropar) nicht ſehend, 
adtzuzog obme binzufchen, obme einen Blick. 

&-Beopog 2 ungefeflelt, feſſelloss. YuAany freie Saft. 

a-Bionarog 2 (Besmörrg) berrenlos; insb. (vom Schriften) 
olme bekannten Berfafler, anonum. 

&-Berog 2 e ungebunden, frei. 

q · Zeuxijcg 2 [ew.] lieblos; nuhold, hart, Ichmählich. 

E. ydewk forgen (ef. —S vielleicht eins mit It. 
düco ziehen, mybd, ziue, m/pd. Zeug, Zeuge, Sucht. 

—E— 2 [ep.] (28:4) ungegerbt, rob. 

abi u. Add e od. &?) [em. Ka überdrüffig fein od. 
werden (tivög u. tivi), 

E. Eigentlich sad, Ysa fatt jein (of. Adrv m. Adog). 
Falls das & od. & lang iſt, kann am Zuſammenhang mit 
andhg (rf. Ado-Adoyng) od, mit &drv (as &-fadrv) 
gedacht werden. 

F. a2lö)jgers cp. pf. Adnnöreg u. Adörnöreg. 


MENGE, triech. Wörterbuch. 


blind, 


- Adnıdn — adındu 


A-örniden [poet.] (&dnAog) in Ungerißheit jein (tivög über 
etwas), nicht willen. 

&-önkog 2 1. verborgen, unbemerkt (zwi von j-m), 
unſianbar, dunkel, gebeim, im geheimen, inegebeim. dv 
adrkortag in größerer Berborgenbeit. — 2, Abtr.: A) un ⸗ 
ertennbar, unbekannt, unſicher, ungewiß, unbeſtunmt, 
unberedhenbar, undeutlich, unklat (mit Sr od. indir. Frage). 
Adykan Övrog wenn ed mugewiß ift. 75 -ov Eventualität, 
Möglichteit. b) unbegründet, unverbürgt.  [beftimmtbeit, 
K-önaöung, mrog, [ip +] (&27R0g) Unficherheit, ti} 
“önnovion umruhig, verdriehlich, betrübt, in Angſt or. 
Unrube fein, ſich ängftigen (tivi); aor. unheimlich zummte 
werden, mehört wie EAerimv zu dAedn (?) 

E. Viell. von Adripmv überdrüjfig, das zu Add (an) 

&dyv u. Könv adv. jattfam, genug, zur Genüge, reich⸗ 
lic), zum Überdruß (oft mit gen.). &2rv dysıv tevög genug 
von etw. haben, überdrüffig fein. &2yv aixov xreivevtec 
fie waren des Mordes ſatt. Admy dAudver vıva moAd- 
por, »axöıyzog jan ſattſam im Kriege, im Unglück 
umbertreiben = jem genug Kampf od. Unglüc ſchaffen. 

E. Aus oddnv, Yaa ſatt fein (ef. Zw), It. sat, satis. 

“log 2 [poet.] (&-27og) umangefeindet, fider vor 
Feinden. 

4-öhptrog 2 [ep. poet. ip]. (Znpio) 1. a) ungekämpft, 
unansgefochten. b) mbeitritten. — 2, unbe zwiuglich. 

"Ardng, ou, 5 Hades, Gott der Unterwelt (= IAodruv), 

Bruder bed Zeus u. Pofeidon, Semahl der Perfephone; meton, 

Unterwelt, Zotenreid. dv #200 (se. olxıp oo. Zöpsıg) 

in der Unterwelt; eig don (se. olxov od. Bunang) in 

die Unterwelt; dE #200 aus der Unterwelt; übte. Grab, 

Tod, äuherftes Unglüd, 

E. nist aus &-flöng der Unfichtbare od. mfichtbar 
Machende (cf. iZsiv); vielleicht aus alftöng m it. 
sevos? 

F. "Ads, 08, 9, NV, 5 ber. "Ardäg, A, g, üv, & 
Daneben ep. poet.: "Aldyg, dor. Ac, do u. 8w, 9, 
yv; — "Ale, Bag, 1; "Aldaveic, dag u. Nog- 
& in "Alg u. "Aldrg ift urfprünglih lang. 

aöhasıe |. Aden, 

aaham, fut. zu Avddvn. 

Kön-payta, 5 [iv] (dönparog) Gefräkigfeit. 

aön-garos 2 lädnn, yayatv) fchr freſſend, gefrähig, 
zebrend; übte. Roltipielig. 
4-Zhwrog 2 wicht verwüftet. 
vor Berwültung ſchützen. 

%-Braßarog 2 undurdichreitbar, unpaffierber, unwegſam. 

G-Srasanrog 2 a) unbeiholten. b) der Verleumdung 
unzuganglich. 

d-Bıadarog 2 » 
a-Bräanpıras 2 |iv. 

Pi lauter. 

Ar-bıahsımtog 2 [ip. +] unabläffig, ununterbrochen. 

%-Srädianros 2 unverjöhnlic. 

&-Braknrog, 2 unauflöslic. 

&-Beavönrog 2 a) unverjtändlic, unbegreiflich, undenfbar. 

b) ohne Überlegung. 

&-Atavrog 2 u. 3 [poet.] (Buxtvo) unbeneßt. 
“-Bräntwrog 2 [fp.] (into) fehlerlos, korrekt. 
G-Brkonaotog 2 ungerriffen. 

“-Bragdaprog 2 = Adriptopog. 

a-Brapdhoplä, R [tl Underporbeubeit 

a-dragtopog 2 1. unverdorben. — 2. umverderblid; 
übtr.: a) unbeſtechlich; b) unvergänglid. 

&-Bräpopog 2 [iv.] gleichgültig. 

a-Briynrog 2 nicht zerflofien, gedrängt, kutz. 

&-Btdaurog 2 nicht angelernt, augeboten, natürlich. 

G-Brspsdvntog 2 unerforfcht, undurchſucht. 

G-Bchynrog 2 unbeichreiblic. 

Kdındo (ädıog) I. Akt. 1. intr.: a) ungerecht fein, 
unrecht tum, ungerecht od. geſetzwidrig bandelu, ſich dere 

geben, ſich verfündigen, fündigen, fehlen (sig od. nepi m 

gegen etw., äv tıvı im etw.) oöddv im nichts; moAdd, 

Ei 


abimrov Sayuidrreiv 


ohne Anordnung, ohne Zeftament, 
a) mentfehieden. b) ununterſcheidbar, 


Adlanna —— 


neydaa, ra perıor“ vieles, großes, das größte Unrecht 
tun. Adinatze noAtjısu Apyovreg es iſt met bon 
euch, daß ihr Krieg anfangt. &dıriav &2. Ungeredhtigteit 
verüben. b) (m. Perfettbed.) Unrecht getan haben, unrecht 
ben, im Anrecht od. ſchuldig fein, schuld haben, — 
. tens. j-m Unredjt tum, Schaden zufügen, ſchaden, 
jan ſchadigen. ungerecht od. feindlich behandeln, mine 
handeln, verlegen, — betrügen, beleidigen ⁊xwe 
jn, tiv ze jem im, durch etw.); insb. gemaltfam oder wider- 
rechtlich wegnehmen (ti 3% av Aypav). — IH. P. 
&drrodpre ich werde geränft, ich feide Unrecht, mir 
geſchieht Unrecht, ich laffe mir Anrecht gefallen (tl in, 
durch etw. = Ex tivog). puijrz Adınelv pre Adınstchar 
fich gegenseitig Fein Unrecht zufügen. “ 
adianua, 75 (dıxdo) Unredht, Ungerechtigkeit, Übel⸗ 
tat, Verbrechen, Vergeben, ubh. Schlechtigfeit (Tivös i4 
oder gegen jn = mpög, nepl tive), dv Adıniparı 
xidestz: als Verbrechen anrechnen. Insb. a) Kränkung, 
Beleidigung, Verlegung, Feindſeligkeit. b) widerrechtlicher 
Beſitz, mrechtmäßiges Gut. €) Mangel an Rechtsgefühl. 

Adern [üol.] = Adındm. Tone) 

&Bextd, ion. -n, Hu. [ion jp.] Kdtarov, 6 = au- 

&-Bixog 2 (diem) ungerecht (sig, mpög, nepl Tv gegen 
in); inss.: a) unredlich, umrechtſchaffen, betrügeriich, un 
treu, schlecht, feindjelig. &% od Adnou auf mmredliche 
Weile. b) widerrechtlich, unrechtmäßig, sy. ſchändlich 
ädnnrarı mäsysev das größte Untecht leiden. €) wicht 
von der rechten Veſchaffenheit, unrichtig, unbrandbar, 
ungefittet. Trmog nicht gugeritten, uneingefahren. — adv. 
&dtxmg ungerechterweife, ohne Grund, auf unrichtige Art, 
(dviszerv) unſchuldig. 

adıvös! 3 [ep.| (&Betv, Avdavm?) lieblich fingend. 

adıvöa* u. Adevög 3 [ep. poet.] jehr bewegt, erregt. 
“ne ſtuhelos) ſchlagend, podend. pärıssz:, zT 
winmelnd, ſchwärmend. nr fi zufammendrängend od 
ängftlich durcheinander laufend; abh. (v. lagen, Schreien sc.) 
heftig, ftark, laut, kläglich. Zäxgux Ichmerzlich (od. 
reichlich ?). [> diät (gedrängt)? 

E. Ableitung untlar; vielleicht von &- u. Bl? od. su 4d5ö;l 

&-Bröpdmrog 2 [ip] geordnet, ungeregelt. 

“Bug, Nros [ep. poet.] (Zuge) ungezähmt, noch nicht 
eingeipannt, noch ungebraucht; übte. unvermählt, jungiräulich. 

&-öuntog 3 [ep. poet.| = ade. 

“"Adunros, 5 1. König von Pherai in Theifalien, Teilnehmer 
der Falydontihen Zagd u. des Argonautenzuges, Bater des Cummelos, 
Gemabl der Alteftts, die fich für ihm dem Tode weihte. — 2, Mo- 
Iojlerstönig, Yebendretter des Hüchtigen Themiſtotles. 

&dar |. Aväzvn. 

&-Bönyros 2 (doxdo) a) unerwartet, unvermutet, un⸗ 
verhofft. ade. Adouirmg = dE od. And Tod -00 1 
erwarteterweife. b) nicht mehr zu envarten. 

“-Boxtunotog 2 (Zoxuälo) umgeprüft; insb.: a) nad) 
nicht Für mündig erflärt, b) = &döxrnos. 

&-Böxuog 2 nicht erprobt, nicht probehaltig. übtr.: 
a) untüchtig, ungeeignet, umtauglich, verwerflih (mass 
od. Zagt ze). b) ohne Anjehen, unberühnt. €) ungültig. 

Adorssyiw (#2or:5%75) Idwahen. 

ABordoyng, ©», 5 (langweiliger) Schwäger; aus (ipih- 
findiger) Bbhilofoph. 

E. Wahrſch. aus ddis = Ardrıg unangenehm (cf. din) 
u. Adoyn Geſpräch. 

Adokesyiä, 7 Gefchwäsigkeit, Geſchwatz (aus ansführ- 
liche Erörterung, jpipfindige Unterſuchung, philoſophiſche 
Epehulation); über. Polen, 

ã · 20406 2 ohne Trug, ohne Himerliſt, aufrichtiq, arg 
los, ehrlich, ohne Befährde; insb.: a) umverfälfcht, echt, 
rein, b) umverfünglich; c) reichlich. 

Adonar |dor.] — Ndsuar. 

&dov I. Avddvn. 

aBova, 7, [dor.] = i2ovn. 

a-Bösasrog 2 (205&%m) micht mutmaplich ( über alles 
Meinen erhaben) ausgemacht, ganz gewiß. 
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&-Boksw (&dokos) 1. a) unberühmt fein. b) im ſchlechtem 
Rufe ftehen, geläftert, geſcholten werden. — 2, [ip.] trans. 
für unrübmlich od. unwürdig balten, 

&-B0Etd, 7 (&doEog) Nuhmtofigkeit, übler Ruf, Schande, 
Unehre, -av mposdtgesta: Schande ernten. 

&-Bogo-rofnzog 2 [ip] 1. nicht von einer Supotbefe 
gemacht, wicht bloß präfumiert. 2. wicht durch Meinmmgen 
geleitet, gedantenlos, ohne Überlegung. gemein, —— — 

&-Bo&og 2 (2ö&«) unberũhmt, ruhulos, unüblich; auch 

&-Bopnpöpnrog 2 [ip.] ohne Yeibwache, Unluſt. 

ão od. &dog, 76 [ev.] (&dmv) Sättigung; übtr. a} 

&-dorog 2 [ep.] unbegabt, unbeichenft. 

"Adpandrireltov, 1ö [m = "Arpanbreiov. 

a-dpavis 2 (dpxivo) [ip.] untatig, träge; über. umvirk- 
ſam, fraftlos, (vom Eifen) ſpröde. 

&-Bo&orag 2 [iv.) (e/. Kdpnsrog) mentrinnbar. 

"Adpxoraog, ion. "Adpnarog, 5 1. Nönig von Argos, 
flüchtete vor Ampbiaraos zu jeinem Srofvater nah Sityon, wo er 
die Herrſchaft erlangte. Rach Argos auf ben Thron zurüdgetehrt, 
machte er ben lanbesfllihtigen Polnmeites zu feinem Schmwiegerfohn 
u, veranftaltete für Ihm ertolglos ben Zug ber Sieben gegen Theben. 
Später zerftörte er ald Aührer ber Epigonen die Stadt Iheben, 
verlor aber feinen Sohn Aigialeus, über deſſen Berluft er ſich zu 
Tode härmte. — 2. Sohn des Merops, Herrſcher v. Adreftcia, mit 
den Zroern verbindet. — B. Sohn des Phroger-tönigd Gor dios 
der unvorfäglih jeinen Bruder u. lanbeftüchtig feinen Freund 
Atys tötete, 

"Adpiorsea, 7, Stadt am Süd-ufer ber Propentid. 

"Adonorog, & [ion] = "Adgaotog. "Adpnattvun, 
7 Tochter des Mdraftos (= Aigialeia), Battin des Diomedes. 

&-Bonarog 2 [ion.] (2:27&0%0s) zum Entlanfen nicht geneigt. 

"ABpläg, ion. ng, 6u, 5 Adriatiſches Meer. 

adpög 3 voll ausgewachſen, erwachſen, reif; übte. 
kräftig, ſtark, gedrungen, tüdhtig, grok, reichlich, feit, 
di) dicht. rt 

. Ableitung unklar; zu fir. sändras Diet, dicht? oder zu 

Köporig, Mros, 4 lem) u + Köpörng, nu, N 
(#2965) volle Reife, Volltraft; üste. + reihe Spende, 

dpi u. Köphvm (&2pös) jur Reife bringen. P. heran 
reifen, reif werden, 

Adn-enig 2 [dor] = Wdverig. 
aBn-Aöyog 2 [dor] = W2uAsyor. 

A-Buvaniä,  (dövapic) a) Unvermögen, Ohnmacht, 
Rraftlofigfeit, Schwäche. b) Unmöglichkeit, 

A-Bnvagld, ion. N, dh = Advvzpiz. 

a-Buvario (addvaros) unvermögend, unfähig, wicht 
inftande fein (mit inf); ineb. feinen Einfluß haben (napz 
zeve beim). + &dvvarst es iſt unmöglich. 

“-Buvarog 2 1. akt. unvermögend, ohmmächtig, ım- 
fähig, wicht imftande, untauglich (Ti, eig oder neöz zı m, 
in etw., tevi an, mit etw., mit inf). Aduvatıng Eyav 
richt imſtande fein. Ansb.: a) unwirk ſam, twirfungslos, 
erfolglos, b) unträftig, kraftlos, ſchwach, gebrechlich, 
Krüppel, Invalide. ⁊ oenar: körperlich idnwadı. &duva- 
zog Eye:v frank fein. €) mmbemittelt, arm (zerinası). 
-- 2. pass. unmöglich, wiansführbar (mit inf. od. Haze). 
16 Addvarov = Aduvaniz. Adbvarov dv da es unmög - 
lich ift od. war, 

Ads-nvnng 2 [dor.] = Wdyrvnnz. 

ads-modıg [dor] = WBurorg. 

"Adnpnayxtdat, av, ol libuiher Volkoſtamm. 

&305 3 [dor.] u. &0g 3 [üol.] (/. adaa od. ädex) = vuc. 
A-Bnrov, 7ö, felten poet. Könrog, 5 (Bm, eig.: wicht 
zu betreten) Allerheiligſtes, innerſtes Tempelgemach (bie. 
die eigentliche Drafelftätte in Delphi, wo der Dreifuf ftand); 
übh.: a) Heiligtum, Tempel; b) Vorratstammer. 

#6 [att.] — asiiw. 

ddwveake |iv.] ("ABmwg) das Adomisfeit feiern. 

"Adwvis, 1205 ("Adv, wvog), & Sobn des Kingeas, Königs 
v. Envern, u. feiner Tochter Murrha, ein fhöner, von Aphrodite 
geliebter Zungling. Ares fendet aus Eijerfucht einen Eher, ber 
ben Adonis tötet. Aphrodite verwandelt den Zoten in be rote 


Adentos — Ksıziko — 
Anemone,. Dan feierte ibm zu Ehren um die Sommerfonnen- 
wende ein et (7% "Akavız. 

“-Boonrog > [poet.] unbeichentt, 

A-öwmpodiantog 2 unbeitehlic. 

&-Bwpog 2 (Zözov) ohme Geſchent: 1. akt.: a) nicht 
gebend, nicht verleihend (Tevög); Abb. ertraglos. b) 206 
32052 Geſchenle, die in der Tat feine ſind (= Anglüds- 
aeichenfe). — 2. pass. unbeſchenkt; üss. unbelohut ; insb. 
mbeitochen, unbeſtechlich (gpyparev Kdmgörzrog durch 
Geld ganz unbefteclic). 

“Berg, = 5 [ev.] (2420mge) Nichtgeber. 

AsthAsdm u. ·sto [ep. iom.] = Aursim. 

asyarov, +5 [ep. ion] (ästAov) a) Kampfpreis. ab 
Erizs Wras im Kampfe zu Ehren seines Freundes. 
b) Wetrfampf, Kampfipiel. ec) Kampfgerät, Warte. 
&sdAov, 7 |ev. ion. poet.]| = Adrov. 

E. aus &-fsöRov, Veh ein Pfand einfeben, für etw. 
eintreten, I. vas vadis Pürge, vadimonium PRürge 
ſchaft; got. wadi Pfand, Dandgeld; aſhd. wetti — 
md. Wette: AsdAog, AdAov, Ahkedn, adAnTic. 

asdRo;, 5 lem. ion] = &#Rsg. 

aei (&) ade. 1. a) immer, ftets, beitändig, immer wieder, 
ex immer u. immer. b) für immer, ewig, fürderhin. 
5 Ast ypöwos Ewigkeit. zöv Ast Ypövov für alle Seit, 
immerfort. As nors immerdar, von jeher. Asl rung 
.—- (= fait) immer als @al für immer — 

. jedesmal. ci Ast Eyovrss die immerwährenden od. 

j@dermaligen, jeweiligen Beſitzer. 

E. aus aifet = aifio, Stativ zu aivos = aiav 
Yebenszeit, eig. während der Yebenszeit; ftr. aynz — 
alcıy = It. ernm — get. alws — a'hd. Fwa Vebens- 
zeit, Ewigleit; it. getas, weternus; alte, üwig = 
mbp. ewig, (Yai, ſich bewegen, geben?): «iv, 
Bivearız, Aldnog. 

Weift ion. ep. poet. xial, ep. dor. widv, (lated. aisc, 

dor. iz), in Aompof. Ai lef. Advaog). 

ası-yavdınz, ou lep.] = Asıyavis 

|. 2 (ybrwopar) inuner jeiend, ewig. 

“-erdig > (sidsg) a) geitaltlos, untorperlich. b) unſicht ⸗ 
bar. ö -dg Geiſterweli. 

“sed (, felten 2) [ep. ion. poet.] 1. fingen, (v. @ögeln) 
witſchern, frühen, (p. d. Bonenfehne) ſchwitren, erklingen. 
mzäua, Toy radarv einen Pan, das Zitalteslied 
fingen. zewt für j-u od. vor j-m fingen, + jem lobfingen. — 
2. befingen, preijen, verberrlichen {ti w. zw); übh. 
fererlich verfünden, vortragen, weisſagen (Tl, m. aee. e. inf.). 

E. &-fsi2o, \weid tönen, fingen: don, dordic. 
Verwandt wahrſcheinlich auch ad27) u. Erdmv, 

F. au. #2. — 2. sing. pre, der, üside; = Ada, 
inf. Amdinavlz:) em.; impf. Ldov (Ha:dov, en. 
As2ov); - ut. Zoopaı (Keisopat, ber. Aseduz:), 
jelten 7m (Aslam, dor. FW); —— nor, ax (Neroz, 
ev. 8132, dor. Joa), inf. dam (dston.); — pf. P. 
deua:; — aor. P. jobyv (inf. foimvar, part. 
Fahelg); aora⸗c. 
asi-Kmog 2 itets lebend, ewig. Vor. jngendlich. 
Ger-dards 2 [iv] (RR) immer geünend, ewig friſch 
A-sınsin, lion. ep.] (= au. alxta Ungebühr. 
aereiac ꝓalver/⸗ Ungebuhr verüben; ineb. Mißhandlung, 
Eutſtellung, Verunſtaltung, Entehrung. 

a · aixs Atog 3 m. 2 (ep. poet.] = Asımic. 

“ans 2 lä-fernig, att. alas aus A-fueig au 
eixm?) ungebührlich, ungeyiemend, ungebörig, unbillig, 
unfcdiclich, unwürdig, nihtswirdig, entebrend, ſchmachvoll, 
ſchmãhlich, ichändlich, ſchimpflich, chrlos. oün Asındc 
— air ganz natürlich. Inab. a) häßlich. garſtig, 
widerwartig, gräßlich. Asızda Zosa: du biſt lumpig ner 
tleidet, beit haßliche Aleider am. h) kläglich, elend, 
elendiglich. cr ärmlich, karglich, gering, knabp, mans 
ſchnlich. — der. Kerınig. att. alaz, ev. Baızdg u. -u. 

ästaife u. M. »opae [ep poct.] (aerxc) ungebühr 
lich behandeln, beichimpfen, entehren, fanden (zwi u. 
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ze): inse.: a) mihihandeln, martern, foltern, quälen, 
P. fid) quälen, b) verunſtalten, verftimmeln, entitellen. 
F. au. ix. impf. Yaıkov (üsinıkov en); 

fut. aim (ku:xıö), M. alnsöpar; nor. ice 
(ep. äsixıooz, M. ksıxıssäuyv); pf. P. üxıspar, 
aor. Yalstıyy (inf. ep. Asınıchipevar). 

Ksı-xtvnrog 2 ſteis bewent. 

“el-Aarozs 2 [ip.] itets ſchwatzend. 

ael-uuyorog 2 Imwicrwn) 1. ſtets in Erimerung 

bleibend, unvergeklich, umvergänglich; üsh. ewig. — 

2. fp. ftets eingedenf. 

“si-vaog 2 [ion] = Advaog. 

Ast-purog 2 [poct.] (dew) immerflichend, nie · verſiegend 

— (&) lep. ion. poet.] = atpm. 

. Aus d-fipjo, also aus Fäpjw, Vier heben, er: 
heben, hängen, ftr. vfgan- hervorragend, värsma 
Höhe, Spitze, It. verruca Höhe, Ausouds — n/bo. 
Ware: (Zap ?, Koprip, ner-Topog = narinpszs, 
map-Topog, gav-hopog, Irn-impoz, aibpa, Blow. 

. ut, Alp (f. d). — impf. Tarpov (ep, Asıpov, 
M. asıpöunv); aor, fsıg® (ep. Asıpa), M. de: 
zäyıns (ep. ion. Asızdpyv); pf. M. Feppmı (plpf. 
P. äwpto ep. = Tepro); aor, P. nipdnv len. 
atpıhıv, 3. pl. äspihav). 

Keipw*® [ev.] müpfen, zufammentoppeln. (vor. Teizz.) 

E. Aus &-oägjo, Yaer müpfen, binden (cf. stpw), Lt. sero, 

Ascona, 7ö lion. poet.]| = äspe. 

Asi-Fpovpog 2[voet.] itets bewachend, in ewiger Haft haltend, 

Far-zuyld, lebenolangliche Verbannung. 

Aaxratönevog |ev.| (afixmv, äxwy) widerwillig. 

asahkıog 2 In = üsındlac. 

A-dantt x ade, (&ayzı) wider Willen (tivöz, 58. desv). 

“-eundstog 3 [ion. port] = dusinsg. 

A-ixwv, ouoa, av (dacv) (ep. ion. poet.] » äxom. 

Adıros, & (&, felten &) [dor.] = Narcz. 

Karır, ;, [ev. poet.] Windftoh, Sturmwind, Wirbelind: 
insb. Ztanbwirbel. Aeria: Avdpmv Stöhe von Winden, 
E. äh, wohl zu Ange weben; mad anderen zu 

eNen drüngen, drehen. 

“arıatog 3 [poct.] (dei) windidell, fturmsdmell. 

Aerıdz, #205 [voet.| /. zu Kerraztoe. 

aerıns 2 few.) dicht. - 

E. @-sar/: m 2m, eig. ſehr aufammengedrängt (e/ 
aorrrg; od. zu AEAia — mirbelud (7). 

Karro-Bpöung, u [poet.] windicnell (laufend). 

AsrAd-nag |ew.] u. Kaikö-nong, mo2os [poet.|(äsAd, 
rang) ſturmfußig, windſchnell. 

“sing 2 [w.) = Asinıo. Hit — 

%-sAntdn |cp. ion.] (irtz) nicht hoffen, nicht erwarten 

&-einTog 2 (Brig) a) umverbofft, unerwartet. &E Adi- 
mzsy od. “wmv underhofft. b) unglaublich, maßlos 

ad-vaog u. en. da-vhmv, sus, nv (äst, vi) ſtets 
fließend, niesverfiegend; übte. immerwährend, ewig, dauernd, 

Asvrag |. An. 

Bi-pnikog 2 [poet.] (ädfn, g5RAov) laubreich. 

asdt-gnros 2 [ir.| (poröv) pflanzenmährend. 

“Edw Jion. cp. poct.] = af. 

. Raft nur pre. u. impf. (ep. ohne Nugment). 

&-entog 2 [poet.] (Eropa:) zu ſchuwach (od. zu jung), 
um zu folgen. 

&-spy£ä, ion. Mi = Apria. 

“-agyös 2 [w. poct.| = are. 

&öpamv [poct.] adv. (&sipw) hebend, erboben, hochgehoben. 

aspdeis, Aephav |. alom. 

“sprog ? u. 3 (änp) 1. in der Yuft befimdlich, hoch. — 
2. luftig: insb. mebelig. 

B-aparog 2 (elpym) umeingezäunt, 

Aspn- Hard (Ang, xrlveo) Iuftwwandeln, in Wolfen wandelu 

Aspö-parrag 2 de (Jarrdn) a) ufrdurdhwandelnd. 
b) im Duntel fchreitend. 

aäppw [üol.| = Aziz. [rrabend, Flint. 

Aspat-nong, nodog |ep.] (Astpw, xoðc) die Frühe hebeud. 
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Ksphdng 2 [poet. jp.] uftzartig, luftig 
&30%(2),aro. I [ep.]verweilen, zubringen ; inss.ruhen, ſchla fen. 
E. äfeoa, Ywes (fir. vas) die Nacht zubringen, wohnen 
(ef. Xotia, abAr, laum). 
F. prs. @&oxo ungebr.; ger, yigy. &ca, 1. pl. Adozyav 
u. &oapsv, inf. dioaz. IGedanten. 
dest-Fposdvn 7 [ep.] (destppwv) Unverftand ; pl.törichte ] 

“eoi-gpwv 2 Tem. unverftändig, töricht, verblendet 

E. äsca u. gern, eig. von jdläfrigem Geifte (2. 
sebört Keaıg u Ad? 

Aurög, 5 1. Adler, dem Zeus heilig, Bote bed Zeus, wichtigfter 
Beihenvogel. Xpuosodg des Sauptfeldzeihen der Perfer am 
Wagen des Asnigs. Aerög ig Ypusods ehmas wie ein 
goldener Adler; + Geier — 2. Giebel(feld). 

E. üitere form uisrög aus alferig = Afjerdc, I. 
avis. of. auf alyumıöc. 

Aero-Föpag, 5 [ip.)] Adlerträger. 
aerhbdng 2 Lip.) (Kerög) adlersartig, wie ein Adler. 

&fe, ion. «7, 7 lep.] 1. Dürre, Blut. — 2. Roft, Schmuß. 

E. Schwerlich zu fir. üsas Aſche od. got. azgö — ad. asca 
= n/d. Aſche; and It. areo, ardeo find fernzuhalten: 
ao, äkakdag. 

abardog 3 (ev. poet. ſp.] (&fa) a) troden, Dürr, ause 
gedörrt. (30dc Schild) aus getrockneten Nindehäuten ge 
fertigt. b) akt, ausdörrend, Iavoc. ion. "Av, Eng) 

"AGAVER, Fi Segend im nördl. Arfadien. Cinw. 5 "AKRv, | 

av [ev. (&go)austrortnen. P. vertronen. (= Aftor).} 

hr od, 5 Sohm des Azeus, Aönigs vom Orcomenos | 


Oder 


-Eyjatä, m ſp ſat oc) Einfachheit. 

Emos 2 lpoet. ſp.] a) neidlos. b) unbeneidet. c) nicht 
beneidenswert ; insb. bedauernswert, unglücklich, elend, traurig, 
jammervoll, ſchrecklich 

&- NAnzog 2 2 nicht beneidensiwert. 

“-Ermeos 2 Cyuta) 1. akt. nicht ftrafend, — 2. pa. 
ungeftraft, itraflos; üstr.: a) unſchädlich, vertuftloß, ob * 
Verluſt. b) unſtraflich, tadellos, ſchuldlos 

An Mvası 5 [ion.] — "Atav. 

G-Enghs 2 [en] umaufbörlic. Neutrum ats adv. 
. Aus d-Lasyig = A-da-eyig — munterbroden. 

"Akıptg, :205, % Ort und Auf in kibnen. 

&-Fönog: 2i=öpen,) umgefäuert; übtr. rein, heilig. + r& - Feſt 
der jühen Prote. 

&-£nE, uyag [poet. ſp] (Gadyvope) a) umverbunden, ums 
vermählt, ledig (mit gen. — unteilbaft). b) ungefellig. 

&&w [ep.] (fx) dörren. P. dürr werden, verdorren. 

EL, mein P. &fopae [ep. poet.] ebrfurchtsvoll ſcheuen od. 
ſich ſcheuen, fd fürchten, verehren (Teva j-n, vor j-m, mit inf. 
od. pr). Apzi oo Köpsvog um dich od. vor dir beforgt. 

E. Aus jäyjo, Vjeg verehrten, fir. yäjami id) verehre, 
yäajyas ebrwürdig = Ayıwg: Ayvwös, Aysc. 
F. Kur pre. u. impf. (ep. Klöunv). 

&- Bwozog 2 (Cvvop) ungegurtet. 

Andi 2 (Toner 1. unerfreulich, unangenehm, läftin, 
peinlich, widrg. — 2. nufreundlich, verdrieklich, betrübt, 
mũrriſch. ode, Andg: a) olme Genuß, ohne Yır 
nehnilichteit. b) ungern, mit Widenwillen. &. äysv tivi 
od. Zranstcther mpög rev je nicht leiden können. 02 
Andistepov nicht weniger gern (= lieber). ‚ 

G-ndid, 3, (Andig) LVnluſt, Widerwille, + roll, — 2. Un 
annehmlichteit, Widrigfeit, Unausſtehlichteit, Unbeliebtbeit. 

andtgonar P. [iv.] (ändrc) bemübt fein. 

Andovedens, 5 [but.] junge Ractigall, 

anbaviz, Bag, 7 [poet.] = andov. 

andov, övog, 7, felten 3 Nachtigall. Perf.: Tochter des 
Pandareos, @emahlin des Thebaner-königs Jethos, dem fie ben 
Itylos gebar. Als fle ihren Sohn aus Verfeben getötet hatte, 
wurde fie von Deus in eine Nachtigall verwandelt, die ftets um 
ihren Sohn mebtlagt. 

E. aus afrdcv zu aan (andy: aid = ap 
wu Arp). Im Suffit — xarıdFov; alfo ftinmbegabt. 

F. gen. poei. ärdcdz, dat, -st. Kerfabrenbeit.\ 
A-hjdera, ion. in, 7, (Andre) a) Ungewohmtbeit. I) Un· 





andasıwm — Ahspärenrag 


andsscw [er.] (andyg) ungewohnt, noch wicht gewöhnt 
fein (tevög). 

Eidg ? nor) 1. ungewohnt, an etw. nicht gewöhnt 
(zevög) — 2. a) ungewöhnlich, jonderbar, unbekannt. 
b) in ungewohnter Stimmung. — adv. Kfhtwg wider 
die Gewohnheit. 
ana, ıö a (änpe) Bauch, Wehen, Wind. 
änpe (&) ſep —I I. Akt. wehen, hauchen, blaſen, 
atmen. — II. P. a) durdnveht, vom Winde gepeitſcht 
werden. h) ftürmijch bewegt fein, ftürmen, ftreben. #u- 
pösg Ayo das Verlangen ftürmte. Appl ndldog ärto 
rings umgab fie Schönbeit. 

E. &-/rpı, Yırd, aw& wehen, hauchen, fer. väti er weht 
— got. walan — ad. wäjan — n/hb. wehen; ſtr. 
vätas Wind, tt. ventus — get. winds = alhd. 
wint = nid. Wind; u. aura; n/pd, Wedel: arjeng 
(= a-Firneh oa, Tärg, arp (= ä-Fip), 
ası)a, Ad, apa, abidc, durun, Amrog. 

F. änpe, änc, äytov (Dual); inf. anvar (ev. ürpe- 
var), part. aslc, advrag; — impf. än u. kei; 
— part, pre. P. änpevog; — impf. P. änto. 

Arp, Atpog, &, voet. n (A, felten &; ef. Amp) ıntere, 
dickere, atmojpbäriiche Luft, Dunftkreis (Gegenfag aihrig). 
npög röv Adpe in der freien Yuft; inss.: a) Mebel, Ges 
wolf, Dimfel, b. ubh Luftraum, 

F. &y. u. ion. &rp (meuton. Are), NEpog, ı, ©. 

K-Nsonrog 2 [altatt.] = Aftıntog. 
ansvaog 2 [w.] — alsuiss 
Aranpog 2 [poet.] (län?) ‚une; über, burfig, leicht. 
Krdın, dor. -&, 7 [en. poet.] = Ayene. 
ans, 00, 5 fe.) (änpt, eig: der Weber) Mehen, 
Lunftbauch, Windſtoß, Wind, pl, Lüfte, 

Anto |. An. Hlanzere: unerfättlich, freb u. a.). 
Antog 2 (en) Ber ſturmiſch, ungeſtüm, wild, rajend 
a-heenros 2 [newatt.] (Hera) a) umbefiegt. b) unbe · 
fieglich, unuͤberwindlich. 

&-Iaraccog 2 [ip.] nicht mit Meerwaſſer verfeßt. 
"Adands, avros, 5 Sohn des Aiolos, König der Winger im 
bototiihen Orchomenos, Gemahl der Nepbele, Bater des Phriros 
u. der Helle, Später vermählte er ſich mit Ino, der Lochter des 
Kadmos, die ihm den Welitertes und Learchos gebar. "AdL- 
pnavris, dog, 7, Tochter des Athamas ( Selle), 
“dans 2 [poet. ſp.] (dappog) obne Furcht, furchtlos 
(tivög vor etwab). [von Leidenſchaften. 

aa, 3 [iD] (Fapzog) Aunbtlofigteit; no. Areibeit 

"AHAVE u. “ala, 5 [dor] = "Alma. 

A-davasiä, 1 latavarsz) Unfterbiichfeit. 

4-4avariko [ion. ip.] (atavaros) 1. a) uniterblich 
machen. b) das fterbliche Wefen abtun. — 2. an Unſterb⸗ 
lichfeit glauben. 

a-dAvarog 2, ep. voet, öfters aus 3 (&#-) uniterblidy; 
über. mvergänglich, ewig; insb. göttlich, ol Alavaror 
a) Götter; b) die 10000 auserlefenen Fußlanwfer (Meibs 
gardiften) der Perſer. 5 49. od. Ab, &vijp cin perſiſcher 
Beamter, deſſen Stelle nie unbeſetzt blieb. 

&-danrog 2 (bärıo) [ep. poet.] unbegraben. 

“-Iapars 2 [ip.]| mutlos, verzagt. 

49820 2 1. nicht febend, wer nicht geſehen bat od. 
etw. wicht zu jehen bekommt, (des Aublicks) unteilhaftig 
(zivög). — 2. unfichtbar, nicht anzuſehen. 

&-da5t lep.] adır. ſadeoc) ohne Bott, ohme göttliche Fügung. 

“-depiorıog 2 [cp.] = abentotoc. -ıx siäsvar frevel · 
haft gefinnt fein. 

ä-dEnelo)rog 2 (Hijug) ungeſetzlich, geſetzlos, neich- 
widrig, techtlos; üth.: a) frevelbaft, rudlos, Geſehes . 
verachter; b) ımerlaubt, unrecht, 

&-deog 2 ohne Gott: a) gottlos, gottvergeflen; insb. 
@otteslengner, Atheiſt; abh tuchlos. h) poet. gottver- 
laſſen, elendiglich. IAtheismus 
ã · As jc. xoc. 9 a) Gottloſigteit. b) PB ernten 
A-dezarsuciä, 5 Mangel an Wflege, Vernadläifigung. 
a-Iepärenrog 2 ungewartet, ungepflegt, vernachläſſigt. 


adepiim — "Adswng 
Adapikw [ep.] verachten, geringicäßen. 


E. ®ictt. zu fir. ädharas = a/pd. undero, tt. inferus 
der untere; od. au "A-lbapos = n/hb. un-gern? 
&-Iepnos 2 ohne Wärme (jeiend). 
&-besnog 2 [ip. +] ⸗aboaaoroc. 
d-dEisparog 2 [ep. poet.] (deös, yrpl, eig.: mas feibft 
ein Bott nicht aufpresen kann?) unansſprechlich groß, un⸗ 
ſaglich viel od. lang, ungeheuer, ımermehlich, unendlich. 
a-darin (iv. +] (Beröc von tidnge) befeitigen; über. 
ungültig od. zu nichte machen, aufheben, abweiien, ver» 
werfen (ti und zıya). 
aasrmatg, 3 [iv. F] (dere) Befeitigung, Aufhebung. 
en? > [poet. fp.) (ride) ungeeignet, unpafiend, 


lich, 

Peer [ip.) 1. a) unfichtbar. b) unerforjcht. 
2. untundig (tiveg). 

"Adnva, As, ü 1. die Göttin Pallas Athene, Toter u. 
Lieblingäfind des Ts, nad) fpäterer Sage aus deflen Saupte ge 
boren, Perfonififation der menſchlichen Intelligens, Schügerin ber 
Künfte u, Biffenfhaften, der Gewerbe und Yantierungen, bid. der 
weiblichen Runftarbeiten, doch auch ariegsgottin. Yauptkultusftätte 
hen. 75 'Adyivarov Tempel der Athene. — 2. ep. 

- '"Allııvar. 

F. ’Adıvd, far. aus -di; ältere und poetifde Form 
"Adbıvalä, ion. -aln; ion. "Adrivn, bor. "Adava 
um) "Alhävuld. 

"Adnvadas, 00, 5 1. Sitgonier. 2. Tratnier. 
"Adıvar, @v, al Athen, Hauptitadt v. Attita, 7-8 km vom 
Safenort Peiraieus entfernt, adv. "AdAvN-bev von od. 
aus Athen; "AdAvnaelv) in Athen; "Admjvarke mad 
Athen. Einw. u. adj. "Admvatog 3 (fem. meift Ardic 
od. "Arzıun). 
"Adivarog, 5 Spartaner, Vater des ©: 
ap, ipos, 5 Hachel, Ührenfpipe; bp. sn. Chip (ef. av 
Hipız, Avdog.) 
E-Ihpeurog 2 wicht gejagt. * 
ddnpn-Aoryög, 5 [ep] Worficaufel (ddp, eis. Hachel · 
-Inpog 2 (Hip) olme Wild, ohne Raubtiere. 
&-Iraros 2 [poet. ip.) (yyavo) 1. pass: a) unbe 
rährt, unverjebrt (tivög od. Ind Tıvog von etwas); insb, 
unbeftechlih, für etw. unzugänglich. b) unberührbar, 
heifig. — 2. akt. nicht berührend, olme anfallen (vie). 
ayradwm ı. Adi (Adi) 1. wettlämpfen, einen 
Wettfampf anftellen (dxt im m Ehren j#); insb. im 
öffentlichen Spiel kampfen; fish. kanwien (mpös Tıva); 
trans. etw. durchfänwfen, (einen Kampf) beitehen (ri). — 
2. über. ſich mühen, ſich anftrengen, Miühfal erdulden, leiden. 
Ab Amne. zöu. [ip +] LHAnaıs, sus, 7) (AdRsn) Kampf; 
insb.: a) Kampfweiſe; b) Muühe, Arbeit; c) Rampfpreis. 
arinThp, — [ev] - dhAreig. 
Adıntlc, od, & (did) a) Wenttampfer, Athlet, 
Ringer u. Ranftfämpfer, did. der aus anmmaftiiden Kampf 
übungen ein Geſchaft macht. Inros Pferd zum Wettrennen, 
Mennpferd; üsp. Kämpfer, b) übte. Meifter, Virtuos 
(tivös in etwas). 
Adınzındz 3 [ip] atbletiih. zubser. 5 = anric. 
ayaıoz 3 (&8%og) mühjelig, mübevoll, unglürlic, elend, 
jammervoll, erbärmlid, Näglich; auch nichtswürdig. 
Addısıng, nros, T (adiıog) Mühfal, Elend 
AHAo-Dirng, 00, 5 (ringe) Kampfordner, Kampfrichter. 
&yıov, ıö (äsdiov) 1. Kampfpreis, Siegeopreis; usb. 
Preis, Belohnung, Lohn, aus = Strafe (tivög für etm.). 
— 2. (mei pl) = 390g. Adi züv rövev Be 
fteben der Not. 
dio, 3 (äshrov) 1. Wettlampf, Aumpfipiel; sp. 
Kampf. 2. Kampfesmühe; udtr. Mübe, Mühſal, An- 
ftrengung, Arbeit, Not, Leid, 
ayAo-pöpos 2 Ien. poet.] (peoto) den Kampfpreis davon» 
d, Sieger im Wettkampf, fiognefrönt. 
&-9opHinTos 2 u. K-döpußog 2 ohme Unrube, ruhig; 
inss. leidenjchaftslos, ungeſtoͤrt. 
"Aböog, w, 5 [en] = "Adux. 


*⸗ —V——— 


&-$oanarog 2 [poet. ſp.] a) ungerbroden; sp. unberletzt. 
b) umgerbredlich; übte. umeinnebmbar, 

“rrEw 1. a) ſchauen, hinſchauen, Umſchan balten, zus 
jeben (eig x), b) befchanen, (iharf od. fornfältig) ans 
ſehen, genau betradıten, erblicken (rim — 2. übte. 
erwägen, bedenfen (mit ei, dv, tg, pr) u. a.) 

E. Vieleist Ylher (fir. dhar) halten — auf ev, halten 
(ef. Bpnwug). 

"Adpıitg, arg, 7 äguptifde Stadt im öftl, Zeile ded Delta. 
5 'Abgıileng vwönog Bau dieſer Stadt. 

“destto, alt. Khpolkn (ädpiog) L Akt. fammeln, 
verjanmeln, (ein Seer) zufammenbeingen od. zufanmen- 
sieben; auch zufammendrangen; insb. zuſammenſcharren, 
(aufbäufen (zi). — IE M. für ſich oo. um ſich (ver«) 
Sammeln (zt). — III. P. ſich ſammeln, ſich vereinigen, 
fi) bilden (bſd. eine Geſellſchaft od. eine Partei bilden), (eig 
zı an einem Orte), (vom Beeren) zuſammenſtoßen; insb. fich 
fnmmieren ; übte. (geiftig) ſich ſanumeln — zu ſich kommen, 

Edpsratz, zog, u. Ahporapa, 15 (ädpsiiw) Samım- 
luug, Anſammlung, Anhaufung: a) Sammeln, Zuſannnen ⸗ 
bringen; b) Saufe, Maſſe. 

A-dpöng, alt. A-dp6og 3, fetten 2 (ip. slas. Ahpnüg) 

zufammengefehart, dichtgedrängt, enggeſchart, haufenweis, 

verſanunelt, vereint, {ins)gefamt, auf einmal; au weit- 
ansgedehut, groß, reichlich, zahlreich. —* dicht zu· 
ſammenliegende Dörfer, 400ν yiyvaodaı ſich verſam - 
melu. 5 aAbpoc Zuvapıs, srpareugz Matıpte, 
Gefamt-macht, Bros. mavız alles beilammen, alles auf 
einmal, alles zugleich. Adpodv river in einem Zuge 
trinfen, Ansb.: a) mit geſanuer Heeresmacht; b) in ger 
ſchloſſenen Gliedern od. Abteilungen. ⁊o -ov geichloffene 
Aufitellung. odBevög abpicn Zvros da kein feſter Zus 
fammenbang war od. ſich feine geſchloſſene Abteilung bildete, 
dedpz ab. ein heftiger Durchfall, — adv. KIpöwg auf 
einmal, zugfeich. 

E. Aus oa-dp6og, webl zu fir. sa-dhrim einem Ziele zu, 
sa-dhryanc vereint; ſawerlich = zuſammentönend 
(va- = äpa, ef. & copul. u. Üpöog Getön) oder 
von Yaher halten, tragen (cf. Hpnvug). 1 

F. comp. äbgocrapog, fp. abpnborspog. 

&-Hpurrog 2 [ip.] unverweichlicht, ungeziert, ernitbaft. 

"ADdpng, vos, 5 Rebenfluß des Iftros in Thratien; jept Bantra. 

Hindi (ädupos) a) mutlos, verzagt fein, bangen, 

ängftigen (aor. mutlos werden, den Mut verlieren). 

) traurig, mihmmtig, verdrofien, unwillig fein (vi od. 

ärl eve, Evaxk Tıvog ber, wegen, bei, in etwas; Tl in 
Bezug auf etwas; zpög zı feinen Mut, Feine Luft zu etw, 
haben; mit acc. e. inf. — mit Angſt an etw. denken). 

&-Höni, ion. 1, 7) (ähvpog) a) Mutlofigleit, Ber- 
zagtheit, Angft, Verzweiflung. -av äyav begen, napäysıv 
avi einflöhen, dv naoy Adounig eivar in völliger Mut - 
lofigfeit fein. b) Unmut, Meifmmt, Unluſt, Berdroffenheit. 
©) geiftige Trägbeit. 

&-Hnog 2 a) mutlos, verzagt, beſtürzt. Adupnoripu 
rpodoih mit weniger Mut unternommener Angriff. 
b) unmutig, mißmutig, unluftig, verdroffen, gleichgültig 
(npög od. nat& zı zu, bei etw). Absumg Eyav od. dia- 
xetshar mutlod oder miedergefchlagen fein (npög Ti feine 
Suft zu etw. haben). €) ohne Leidenſchaft. d) entmutigend, 
unangenehm. 

AP5p, 5 indetl. vorlehter Monat des äquptiiden Bahres. 
&dupna, <ö [ep. poet.] (adöpw) a) Spieljeug, Zpiel. 
b) Buß, Tand, Fierat, Schmuckſachen. 
ahupnärov, ıö [ip.] (demin. v. äduppa) Meines Spiels 
zeug, Epielerei. lirech met 
adnp9-arondn [voet. ]{&$vp6stopog) ünellos ſchwatzen 
A-dupö-oronog 2 [poet.] (ddza, oröuz, ein: feine 
Zür, feinen Berfhluß vor dem Bunde babend ) geſchwätzi— 
ſchwatzhaft. LLied) ſvielen (aus 9 
LOTTO) [meitt, „en. poet.] fpielen, fich beluitigen; insb. (ein 
&-Ibpwrog 2 [poet.] ohne Tür od. Verjchluß; Abtr. frei, 
zügellos 


&duorog — Alyıakadz 


&-Iuorog 2 [poet.] (= &-Hurog) unter ungünftigen Zeichen 
geopfert. Lieiert. 2. akt. ohne geopfert zu haben. | 
&-$ur0s 2 (dw) 1. ungeopfert, nicht ſdurch Opfer) gef 
&->975 2 (pr) 1. ungeitraft, ftraflos (z.vög für etw.) 
über, ohne Nachteil, unverleht, verjehont, gefichert, frei 
(tevög von, durch, negen etwas). TATYDY gegen Diebe ge- 
feit. — 2. [ip. F] unfdnldig (amd Tevog an etwas). 
a-tmpixraTog 2 (dögzd) ungepangert. 

"Ads, w, 5 der Berg Athos auf der öfıl. Dalbinſel (Afte) 
der Chaitidite jegt Dagion Oros. adj. "AYWog 3. 

F. eb. "Addons, w. — acc. "Ad u. -wv. 

ai u. aE [dor. üol. ep.] (ef. si) oj. wenn, ob; bei Homer nur 
in den Verbindungen: M) aE u) (dor. alxx) wen etwa, 
ob etwa (m. conj., felten m. opt. in or. obl. od. m. ind. fut.), 
felten verfidernd (= jo wahr), b) (münfsend) at yap u. 
alde wenn doch! o daß doch! (mit op., felten mit inf.). 
at yap dr, wenn doc nur! 

al, ale [voct.] wehe! (int. des Schmerzes). 

ala, ;, [ep. poct.] Erde, Land, 

E. alfa, /. zu fr. Ayüs m. Genius des Lebens, aljo 
die Belebende (mie yata). Bel. ads (?). 

Ale. 5 muthifger Name von Kolhis. adj. Alatog 3 äüiſch. 
9 Aladn |ep.) die Aüiiche (Beiname der Kirte). vAjoog die 
Juſel der Kirfe, die fid domer im Hohen NE. dachte 

alatw (ataz) [poet. jp.] wehe rufen, webtlagen, jammern 
(ad2Yv mit einer Stimme); trans, beflagen. (ut. aizge.) 

alat |. al. 12. Sohn des Samiers Solofon.) 

Alfa, 005, 5 1. Samier, Vater des Polntrates u, Splofon.| 

Alunös, 5 Sohn des Zeus u. der Nymphe Aigina, König v. 
Aigina, nah feinem Tode einer der drei Richter in der Unterwelt, 
5 Alanldng, ou, 5 Nochtonune des Aintos (— Peleus, 
Telamon, Achilleus u. Nins). ol Aixxiia: Aiakos mit jeinen 
Radtommen. 75 Aläxsrov Tempel des Aiakos auf Aigina. 

alavhs 2 [poet.] 1. (wohl aus aifaowig, zu aist) ewig. 
— 2. (v. aiat) a) leidbringend, feidig, läftig, Fchmerzlich, 
traurig, ungluücklich, qualend. b) finfter, dunkel, 

Alavrlz, (og, Name einer der zehn attifhen Phylen. & 
Alavriöng, 99 Mitglied diefer Phnle. 

Aldz, avıos, 5 1. der kleine Wins, Sohn des Lofrer-Königs 
Oileus (ONE Taydg vioch. — 2. der große Wins, 
Sohn des Zelamon, Königs v. Salamis, Bruder bes Zeutrot, nad 
Achilleus ber tapferfte der @riechen vor Zroja (Epxsg "Ayazav). 
adj. Alavrarog >». 

xiot (int, des Unwillens u. Abſcheus) pfui! 

Alyat, ow, at (aiẽ) L. Stadt in Achaſa an ber Mundung des 
Kratbis, Kultusftätte Pofeidons. — 2. Heine Felfen-Infet zwiſchen 
Tees und Ehios. — B. Aolifhe Stadt im norbweftl, Aletnafien 
öftlih von Kume {aub Alyatzı genannt). — 4, Stadt in 
Watedonien, weſtlich von Pella (au AlyY, genannt). 

Atyalaı, ov, al Alyıı. lEoriechenland und Aleinaften. 

Alyalov intkayssı, 76 das Agaiſche Meer zwiſchen 

Alyattıv, wvog, 5 anderer ame für Bpiäpsug. 

Alyäkswg, w, 5 und zö Alyäksmv Öpog Bergung in 
uttita, zwiſchen Athen und Eleufis, 

bad 3 [ep.] Ingdiveer, Wurffpieh. 

. Eig. von Eichenholz; ef. It. wsculus (ans wegsclus), 
a/tb. eih == n/bd. Eiche, (viel. von Yaig, ei jhütteln, 
ſich regen ?}; ef. atyepog u. alf, 

Alyatöng, ou, 5 |. Alyaic. 

alysıog 3 — alyenc. 

Alysıpa, Seeſtadt im Öftlihen Achaja. 

alyerpos, 7, [ep. poet.] (ef. TE u. atyaven) Schwarzpappel. 

alyzog 3 (aif) von Biegen, Fiegen....; ziegenledern. Tupög 
Biegenfäle. 7, ziydn (sc. 200ci) ion. Ziegenfell. 

Alyadz, dmg, 5 Sohn des Pandlon, König v. Athen, Vater des 
Teſeus. adj. Alyatog 3. & Alyeldng, ov Sohn des 
Ageus (= Thejeus), ci Aiysidar = Athener, 

Alyı, ij = Alyal. 

Alyıakera, ;, Zodter des Adraftos, Memablin des Diomedes. 

alyıesrarog 2 [ip.] am der Hüfte ſich aufbaltend. 

Alyınkadg, dus, 5 1. Sopn des Adraftos, einer der Epigonen. 
-- 2. ſ. Alyınıdc. 
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alyınıtrıs — alddisınog 


alyındtrıg, :2og /. (aiyıarsc) amı Ufer liegend. 
alyı-miöz, 5 (face) Küfte, Meeresufer, Strand, Beitade. 
. ig. aiyi-oandos Wogenanlanf, aus «TEtu. AAispa(?). 

Alyınkög, 5 1. üftengebiet des nördl. Peloponnes, das fpätere 
Adaja u. Einen, Einw. cl Alyındelz, ion. -Esz, Name 
einer Phnle tn Sitnon. — 2, Stadt in Papblagonten. 

alye-Boros 2 lep.] (atE, Bösxem) ziegenbeweidet. zubet. 
Hay. Aiegenweide. 

alyı-napadg, ing, 5 (zif, ropdwwop:) Jiegenhirt. ol 
alyınogalz Name einer ber vier alten attiſchen Phnlen. 

Alyiisıa, Inſel weil. von der eubotifhen Stabt Stgra. 

Alyikıa, <4 Dorf auf Euboia, öftlih von Eretria. 

Alyıkdd, 5, Infel gwiihen Areta u. Anthera. 

alyierrh, uncg lep. poet.] vom Winde umftirmt (andere: 
fteil, jäb). 

E. Abt. untlar: vom Sturme begehrt (xTE, Alto)? -— 
od. für Ziegen zu erklettern (it. Iipa ich Mettere)? 2c. 

Alri · A, ınog, 7, Mau auf Ithata. 

Alyıpıöa, & doriiher Heros, Water des Pampbolos u. Dymas. 

Alytva, 75, 7 Imfel im Saroniſchen Meerbufen ſudweſtl. v. 
Athen. Einw. 5 Alyırlımg, on (f. Alyııza, (ac). 
adj. Alyıvalaog u. Alyıwmrındg 3. 

Alytov, 76 Seeſiadt in Adaja. Einw. 5 Alyısöz. 

atyl-oxog 2 lem.) 1. (= aiyisfoxog; ef. dyog) im 
Eturme einberfabrend. — 2. (= aiyld-soyos; ef. Ey) 
die Ügis führend, Agisbalter. Hlion.] —— 

alyı-nödng, on [er.] u. wiyi-mong, zouv, gen. no2og 

alris, idoc. 7 laiE) 1. a) diegeufell. b) Lederharniſch 
— 2. ep. poet.| die Ägis, der Sturmſauid, den gein fiber, 
um ®ewitter und Schreden zu erregen, u. den er oft ber Atbene 
{und dem Apollo) übergibt; übtr, Sturm. 

Alyısdog, & Sohn des Zhveftes, Buhle der Mlytniwneftre, 
Mörder des Atreus u. Agamemnon; von Üreftes erichlagen. 

Alylrıov, 76 Ort im füpöfiligen Witolien. 

alyarsıg 3 [dor.] = aiyansıc. 

alyıan, 7, [ep. poet] Glanz, Schimmer, Schein; insb. 
Oinunelsglanz, Lichtglanz, Tageslicht; tontr. Fackel. 

alyıdrerg 3 [ep. poet.] (aiyAr) glänzend, ſtrahlend. 

alyo-ngöswrog 2 lion.] mit einen Ziegengeficht. 

Alyöcdeva, zi Aleden in Megaris. 

Alydz roranof,c: (diegenfluh), übten u. Stadt auf dem 
thratiſchen Ederfones (jegt Galata); Niederlage der Athener gegen 
Snfander 405 v, Chr. 

a 5 [ep. ion. poet.] Yämmergeier. 

. Aus alyyurıög Jiegengeier (ak u. yöp); ob. ai- 
ldenuſch mit ai-erög? R 

Alyorro-yevdig 2 [poet.] aus Agupten fanmend. 

Alyortog 1. ;; Agypten, das Kil-tal vom Stromialle bei 
Phllai bis zum Nil-delta. Alyurtöv-e lebp.] nad Agupten. 
Einw. u. adj, Alydrtıog 3. 7, Alyomein lion] 
Agupten. Alyarrıatl ade. anf äguptifd, im äguptiicher 
Sprache. — 2. & der Wiguptos (— der Rilſtrom). — 
3. 5 Aiguptos, Aönig von Ägupten, Sohn des Velos, Awillings- 
bruder des Danaos, Seine 30 Söhne vermäplt mit ben Danaider 
und von biefen ermordet. 

"ABdg, & u. 00, 5 [dor.] = "Ardre. 

aldsopar (ads) [meist ev. poet.] 1. fi ſcheuen, Scheu 
übten, ſich ſchämen (zi od. zıva vor j.m, Imdp tıvos 
in j⸗d Namen; mit inf. od. part); insb: a) ſchamhaft, 
beſcheiden, ſchüchtern fein; b) Ehrfurcht fühlen, chrem, 
hochachten, ſchaten, refpektieren, Nücficht auf etw. nehmen 
(tu zıva), aldsoheic, aldönevog aus Schen od. Scham, 
ans Mückficht, Adhtung. — 2. (wor. M.) verzeiben, begna- 
digen, verföhnen (miva). 

", &p. poet. auch aldopar — impr, pre, er. aißelo 
Rt. aiddeo = aldcd; impf. Zdodnmv lep. aidoiunv; 
3. pl. ton. Bears); /ut. aidioopa: (ep. aldissoper) 
u. aldschnsona; — vor. YBästnv (ep. aldEsıhnv, 
3. pl. aldesdev en); felten aor. M. Hösszanv 
(ev. aldsoodmv, g. era ep = Ta, impr. 
alßesca:); — pf. Tdsopas; aldaozög. 

aidscrnog 2 [jp.] = aldotog. 


adnkos — aldaın — 

&-{öndog 2 [ep. poet.] 1. a) unſichtbar machend (= vers 
michtend, verbeerend, verderblich). b) unſichtbar, dunkel, 
finfter. — 2, nicht anzufeben (— unerträglich, wider» 
wärtig, verhaßt, abſcheulich, entſetzlich, ſchrecklich) 

E. @-fiäriog, Ywid; ef. eldw. 

— 2 — aldotog. 

“ds 2 [poet.] = dsıdig. 

"Atöys l, "Arzıg. 

Kideog 2 ewig, immenvährend, dauernd (aus aifl-Biog, 
ef. aiel). „es aldıov für immer. 

&-r2vig 2 [ip. poet.] (i2eiv) a) umabjehbar. b) duntel. 

aldotov, 15 (aidög) Schamglied; pl. Schamlteile), Blöße. 

aldotog 3 [meift ep. poct | (ai2eig) 1. akt.: a) ſchamhaft, 
verſchamt, fchüchtern, fittiam, beideiden. b) ehrerbietig, 
ebrfuechtsvoll, rüdsichtspoll. — 2. pass: a) ehrmürdig, 
ebrfam, ehrenwert, adıtungswert, Ehrfurcht gebietend, 
b) ehrenvoll, 

F. comp. aibo.ötepog, -Gratog u. -Eotspog, -SaTaTcg. 

ulöonas lep. post] = aiddonau. 

F. impr. pre. also ep., impf. atdero. 

"Albos, iz. Arne. "ARZöT-Be[en. | zum Hades hinab. 

aldö-gpev 2 [poet.] (al2eg, Pe%jv) barmberzig, mildgefimut, 

&-rdpeld, ep. -ein u. -in, ion. Bi N lärderg) Un: 
wiffenbeit, Unkunde, Einfalt (au pl.). 

B-räpıs 4, gen. wog u. eog [metft em. poet.] (&Fı2eic, 
Yorid fehen) unwiſſend, untundig, einfältig, ımgebildet 
(zivög); insb. abmımgslot, 

ardgo-Biang, co [poet.] rechtsuntundig, gefehlos. 
"Ardwvang, dmg (u. Nog), 8 f. "Ardıg. 

alöog oöc, 7, 1. Schamgefühl, Scham, Scen, Ebr- 
gefühl, 3artgefühl, Cittjamteit (tivög j.s ober vor j-m, 
gegen jn — npög, nepl tıva, eni ziv:). aldchg Fate man 
ſchent ſich (mit inf). aldot eicmy aus Scheu. iso 
Selvar Evi don ins Herz eindringen laſſen. Insb.: a) Bes 
icheidenheit, Schũchternheit, Wlödigteit, b) Gottesfurcht. 
c) Achtung, vochachtung, Ehrerbietung, Ehrfurcht, Re 
ſpett, Nüdfiht. aidn duuıob äpmaelv mm ja 
Hochachtung vor ſich einflößen. d) Schonung, Mitleid, 
Berzeihung. — 2. meton. (ep.): a) Schande, Schmad,, 
Schimpf. b) Schaniglied, Bloße. c) Würde. 

E. etwa aus alodog, \eisd, weitergebildet aus Yais 
ehren, ſcheuen? fir. idate er verehrt, It. sestumare, 
ger. alstan ehren; app. Era = n/bd. Ehre: aidsopa: 
(aus ai2dsjopa:). 

F. al2ög, oög, ot, & (poet. m &, 6a). 

@iet [mein ion. ep. poet.] = Ast. 

alsı-yavsıng, ou [ep.] = Asıyevic. 

altioupog, & u. 7 [ion.] Kate. 

E. at. aiRoupog. Scmwerlih aus alöIog u. obpd — 
Schwingſchweif, Schlängelidnvanz. Vielleicht aus &- 
Frasio- (al. wisula — np. Miefel) mit volts- 
etumologifhem Anſchluß an öpd. 

aldv (aifiv) lep. dor.] = üst. 

alz-vAmv, ovzaz [ev] — advans. [Schlaf verfentend.) 

alsv-orvog 2 [poet.] a) ewig fchlafend. b) im ewigen, 

alzrös, 5, ep. ion. poct.| = datög. 

alias 2 [ep] = aitnög. 

ar EnAog > =! fehr deutlich, leicht erlennbar (ef. Apt&nAog). 

aiönös 2 len.) jung, rüftig, kraftig. mehst. Füngling, 
junger, rüftiger Mann; insb. junger Krieger; asp. Menſch 

E. zielt. ans jar-jnfög, \jew, ji jung fein, heran 
wachen (mit verftümmelter Nedupt.), ftr. yüva u. 
yuvagäs jung, it. invenis, juvencus, got. juggs 
= ad. jung = n/bb. jung. ef. auch Kerd. 

einvwie 2 [ion] = alavic. 

— 0, 5 1. König v. Aia (= Kolbe), Sohn des Helios 
u. der Perfe, Bruber der Arte, Bater der Redea. — 2, Name 
fpäterer Aönige von Koldıis, 

alnzos 2 [ep.] (= &rtog, v. An?) ſchnaufend, keuchend. 

an 5 [dor] = ass. 

Aldaca, ;, Stadt in Latonien. — Einw. 5 Aldaredg. 

dar, 7, lin] u. aldRAog, 5 (aid) Nuf. 
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— aldarsers — ala 
aidarderg 3 [ep. poet.] (atHarcg) 1. rußig, rauch-⸗ 
geſchwarzt ash. ſchwatz, gran. — 2. feurig, flammend. 
alde [dor. y- (ef. ai) 0 daß doch! wenn doch! 
wihsprog 2 (u. 3) [meift poet.] (aidhz) ätheriſch, bimm- 
Kid; abh. luftig, bach. 
Aldy, 7 (at, eig. Brandfuchs) ein Pferd Agamemnons. 
aidip, ägos, 5 u. ep. poet, 7, (aid) Ather, die reine, 
ftrablende Himmelsluft über den Wolken, helles Sonnenlicht; 
abb. Himmel, Luft. 
AtdTxeS, ol Bölterfchaft weſilich vom Pindos. 
Aidioq, ↄxocꝰ (210, öh, eig. Brandgeficht) Atbioper, Mobr, 
Schwarzer. 4 Altorid, ion. -y, Ütbiopien, das Land 
füdl. v. den Kataralten v. Affuan bis an ben Indiſchen Dream, 
= AlHop u. Allonındg 3 (f. Aldronig, iBog). 
". dat, pl. Allköressı ep, = Allop:, acc. Allıo- 
widös 3 [poct, 


ans (von Allkorevg). 
(aim) brandfarbig, ſchwarz. 

atdonoa, 7 |[ew.] (wie, eig. die breunende, se. orod) 
offene Sänlenballe, Galerie, bfd. am Hauseingang, zu beiden 
Seiten des Hoftores und um den Hof laufend, zur Aufbewahrung 
von Geräten und zu Schlafjimmern für @äfte dienend. 
ald-oh, oroc lep. poet.] (at, Sy) 1. funkelub, 
ſchimniernd, glänzend, blanf, heil. — 2. hihig, beftig 
don [ion. ep. poct.] = ald⸗ola. 
AFdGE, ton. =, 7 Tochter des Aönigs Pittheus v. Troijen, 
Semablin bed Aigeus, Butter des Theſeus. 
alden-yavdıng, oo [wm] u aldon-yeris 2 lep. 
ätbersgeboren ; insb. froft-entitammt, kültend. 
xiſ⸗pio. ion. ns 7 (ale) 1. Helligkeit, belle Luft, 
Himmelsglanz, beiterer, blauer Simmel, Mare Yuft, 
heiteres Wetter. aitzing bei beiterem Himmel. — 2, freier 
Himmel, das Freie. bmd Tg aibplag unter freiem 
Simmel; prägen. das Lagern ımter freiem Simmel, 
aldprog 2 u. 3 [ep. iom. fp.] a) (attng) heil, heiter. 
b) ſaldooc) kalt: insb. zugig. ⁊c at$prov [jp.] = te. atrium. 
— & (e.] (at) Kälte, Froſt 
ade, 7 (atihenv feuerrot, braun) Waſſerhuhn, Taucher. 
aldbocn [voet.] (zT) (unftät oo. beftig) bewegen. 
Eden 1.Akt. a) trans. anbrennen, anzünden, verbrennen 
rÜlz insb, mit euer verwüſten. b) intr. = P. — 2, P. 
brennen, in Flannnen stehen, flanmen, lodern, feuchten. 

E. Yaidh, idh brennen, leuchten, jtr, ödhas Breunholz, 

abe. eit Glut, ie westus (aus aidhstus), sestas, 
wdes Haus (eig. Neuerftätte, Herd); nihd. Eile (aus 
idhsa): atdaaog, atkov, ailip, aldeia, alllpog 
Kroft (N), aldouon Halle (um ſich zu Fonmen? or. 
Rreneritätte?). 

F. Kur pre. u. impf. 

aldemv 2, gen. wvog, felten port. -ovog (The) [meift 
ev. poet.| bremmend, flanmend: 1. glänzend, blintend, 
funtelnd, blank; insb, brandfarbig, rotbraun, dunfelrot; 
fibg. Dimfel. — 2. übte. fenrig, hisig, gewalttätig, wild. 
Aıpög quälend. 

Aldwv, wvog, 5 (atom, eig. Vrandfuche) ein Pferd Sektors. 
ala’, alxe (vor. aina) |. al, 

alndrım [poet.} ſchmeicheln (tivi). 

E. Sehr fraglich, od von xardg leig.: ſchön tum?). 
windirog 2 |poct.] — Asındrog. [von et 
ala, n le] (Kos) Andrang, Schub. Armut zögov Hagel 
alas 2 [att.] = Asınyg. 
aixta, ;; lat. = asıxeir, of. eidg) Ungebühr, ſchimpf · 

liche Behandlung, Mißhaudluug, tätlihe Injurie, Schach. 
alxiko u. meit M. -opas [att.] = &sıniko. 
alnıopa, zo u. ip. algıonög, 5 — ainie. 

Alxoı, oi die Hauer in Lanum (= Atkavat). 

&-razog 2 [poct.] (Tr) unzugãnglich. 

Kirög [em] ad. üsınag ſ. Kemchg. 

aldevog, 5 [poet.] Webernf, Alagestied, geſang. 

E. ®räcifierter femitifher Alageruf (1 lanu — wehe uns!). 
ala, :ö5 1. Blut; meton.: a) Blutvergieſten, gevalt- 

famer Tod, Ermordung, Mord, Mordtat; au Blutſchuld. 
ala gusav Mord ſchnauben. b) Mordwaffe, Mordſtahl. 


alnaxoin)pia — ln 


ec) Morögier. — 2. übte, (Blut als Träger des Leben): a)leben, 
Kraft, Stärke, Serzblut, b) Geblüt, Blutsperwandt- 

ſchaft, Abſtanmmung, Geſchlecht. ol rgög ulperog Blute- 

verwandte = ala ZppbArov ſtaumberwandtes Blut, €) Ab- 
tommling, Sprösling. d+ + (matürkcher) Menſch. 
E. Bieileicht verwandt mit a/pd. seim — nt. Sein (d. 5. 
Meer Saft, bſd. Donigfeim): atpdAsg. 
alua-aoln)gtd, 7; [poet. fp.] (xop&vvupe), meint pl, Blut» 
ſpeuden auf Dem Grabe. 

alpanrös 3 [poet.] (sipässen) blutig. 
wlnäs, dos, 7 [poet.] (ztpa) Blut-erguß, Blutſtrom. 
alnace®, ion. «4, % 1. [ep.| Dornsftraud, -bete. — 

2. ut. Einfriedigung, Umzänunung, Zaun; ins, Mauer, 

Steinwall, Damm. 

E. ®ielt. aus saipınnt-; ef. I. swpire, sepes? — 
od. aus aluꝰcg (= almung zu it. siepio) u. äat- 
(su tt. sontis Dornſtrauch)? 

alas, neuatt. «Tri [poct. ſp.] (aus alparijn; ef. 
ala) bintig machen, mit Blut beflecken op. beſprihen; 
insb.: a) blutig Schlagen, verwunden; b) töten, morden, ein 
Blutbad anrichten; €) prägn. durch Blutvergießen herbeiführen, 

aluar-exyuotd, 9 [}] lalua. Euyso) Blutvergiehen, 
alarnpög 3 [poct.| (at) bintig, biut-befledtt, <triefend, 

niörderiſch; insb.: a) blutrot; b) von Blut herrührend; 

c) blutgierig. orövog Klage wegen der blutenden Wunde. 

FASE biutigeot od. blutgenährt. 
alnaın-pögog. 2 [port] blut, mordsbringend. 
ainaröeız 3 [ep. poet.) (at) a) blutend, bintig, blut« 

befledtt, »triefend, blut-unterlanfen. h) biutrot, hochgerötet. 

c Blutvergießen verurſachend. 
ulnaro-mireng, 00, 5 (nivo) lpoet] Pluttrinter. 
alparo-srayys 2 [poet.] (rat) binttrieiend. 
ainnro-spayhg 2 |poet.] (page) mit Mordblut befledt. 
alıarön u. zinarın — alndasm, Ib) binteot. \ 
alnardng 2 (ala) biut:artig; 5f.: a) blutsunterlanfen ; 
atpo-BagYg 2 [poet.] (Zamtes) blut⸗getränkt, »befprigt. 
alpo-sögas 2 Tip] Blutsfreffend, -gierig. 
wlno-anopid, ſ. alpunouoia. 

Alyovidng, ou, & |. Alyımv. 

atno-ppayis 2 [peet.] (Zäyvops) Dint-ausitrömend, 
ulnd-ppavrog 2 |post.] (öatvn) blutitrömend, 
alno-gpodw (zipa, Bin) am Wlutilun leiden, — 
Alyıoz, & Gebirge tm mördlihen Dafedonien u. Ihrafien; jegt der 
aluo-orayhis 2 lpoet] — alnarssreyig. 
alno-pöpsaros 2 [a.] iyapiase) blutig, noch roh, 
alnnarog 2 [ep] = winsdoe. 
aludAc-heng, 09 (nfzig) [ep.] von einichmeihelnder Lift. 
alnhiog 3 (u 2, wine a’bb. seim Donig) a) ſchmei⸗ 

chelnd, einnehmend, gewinnend, heftritend, b) übb. 

tiftig, verſchmitzt, verichlagen, trügeriich, Ar 

aipmv, ovoz [en.] lundig (tiwg). 

Alwv, ovos, 5 1. @efolgsmann Neftors. — 2. Cohn Streons, 
Verlobter der Antigone — 3. Alyuoviäng, ou, 3 Sohn 
des Haimon = a) Moion ans Iheben; b) der Troer Laerkes. 

alv-apdınz, ou, 5 [ep] lein.: untelig, tapfer} Nuheilsheld. 

Alvsag, cu, 5 1. Lohage aus Etnmphalos in Artadien. 

2. — Alvelac. Imsitsen Butens.] 
Alva, 7, Stadt auf Ehnlfibite im innerſten Zeile des Tber-| 
Alvaläs, ou, 5 1. Sobn des Anchtfes u, der Anbrodite, frürft 

der Dardaner am Ada, nachtt Sektor der tapferfie ber Troer. — 

2. — Alvtac 
alvesıs, so, ij [iv. }] — alvr. 
avi [meift em. port, ton] (zivog) 1. loben, (glücttich) 

preifen, rühmen (zw. ww), + jem lobfingen (tivi; Abb.: 

a) billigen, qutbeiken, beiftimmen (ti); bb) mit etw. (xt) 
zufrieden fein, — 2. a) amgeloben, zufagen (zit zo; 
65. jagen, fprechen, werfünden: h) raten. 

F. Sof. iraıvion. — impf. Zvovv (m. ton. aiveovl; 
Fut. aivesen, meift aivdoopım (ep. poet. alvnawm); wor. 





Iveo® (ev. Igr. Lynoa, fon. alvaema); pf. Dvamım, | 


P. ivnpar; aor. P.yvedyv; aivelnjoopat, wiveräog. 
alvn, 7 [ion. fp.] (atveo) Loben, Lob, Ruhm. 





- Alvastäz- alökog 


Alvnoläg, &, 5 Eybor in Sparte, 491 v. Chr. 
Alvyjsi-Ennog, 5 Water des Tyrannen Theren von Aragas, 
alvnrög 3 [poet] (alvam) rülmmich. 

Alvıav, Zvos, 5 Winiane, ci Alvekvag, ion. Ausg 
helleniſcher Boltsftanun im jüdl. Theffalien am Dita, Offa, Ctbros, 
im oberen Sperchetos · tale [Rede, Anipielung.) 

lvo, zö u. iverpög, ölatvog?) Mätjel; üob. dimtle 

aiveyrpariäg, ou [iv] ſatyrrus) nitjelbaft on. in Ans 

Deutungen redend, 

alveynarbdng 2 (aiverpa) rätielhaft. 

alvigopae ev.) M. — wivsm, 

alvexzög 3 [poet.] (aiviosopar) rätjelbaft, 

aivissonat, nensatt. «Trage M. (ziviypa) in Mätjeln 
reden, dunkle Worte ſprechen, (duntel od. in Rütfelipradhe) 
andeuten ob. eröffnen (rd), auf etw. anipielen (sig, mpög 

2); insb, duntel ahnen (<i). 

F. aivigopar, üvapmv. or. P. guide m pf. 
Zveypuei mit palf. Bedeutung; wivertög. 

wlvo-Sing, ou [poet.) (3a) gewaltig ftart. 

alvö-dev [ep.] adv. vom Argen aus. aivstey alvög 
ärger als arg. —— 

alvö-dpnntog 2 [buf.] (deönto) ganz zerfahren; 

xivso · Ax⁊pog > [poet.| zum Unheil vermäblt. 
alvö-popog 2 [ep. poet.] uuheilvoll, unfelig, furchtbar; 
insb, Unglücdsfind. [arme Duberin, 
aiva-nadhs 2 [ep. poet.] (r&sge) Schretlicyes duldend, 
alvog, 5 lep. poct. ion.) 1. ſinureiche Rede, Gleichnis 
rede; insb, (Tier · Fabel; meh. Mede, Erzüblung, Sprich, 

Wort. Bervöv alvov alverv ſchlimmen Rat erteilen; insb 

Sprichnwort. — 2. Lobrede, Lob, Beifall. 

aivög 3 [ep. poet. ion.) (atvopar) ſchrecklich, furchtbar, 
gewaltig; insb.: a) verderblich, unheilboll, ſchlimm, arg; 
b) unglücklich, elend. — edv. aivög, poe. alve 
«) ſchrecklich, Furdıtber, zum Unglück: 8) außerordentlich, ſeht 

Alvog, 7 1. thratiſche Stadt unweit der öftl. Mündung des 
Debros. adv. Alvd-dav aus Ainos. Ein. 5 Alveog. 

2. Stadt in Aitolien. 

aKvigor [cv] M. nehmen, fallen, ergreifen (tl etw., zıvög 
von etwaa); imsbd.: A) wegnehmen (ti Tıvog etw. von etw.); 
b) geniehen, 

E. Vai drängen, treiben, fallen, zuteilen, fer. inöti m. 
invati er drängt, Enas Unglüd, Eimde: afrıog, 
Ee-areng, Bl-mııa, aivög (ef. fir. Ena-, inäs frafte 
voll, ſtarf ef. auch ice. 

F. Nur pre. u. impf. (aivöpunv, alvöro). 

als, ſp. @EE, wiyöe. Au. 5 1. Ziege, Bol. — 2. große 
Woge, Sturnnvelle 

E. Vaig ſich regen, ſtürmen, ſtr. &jati er regt ſich: 
alyic. en-zıyiie, ainökog, alyumıöc, (atysıpog, 
eig. Aitterpapuel), aiyrakdg. 

F. dat. pl. aiti (cv. atyanv). 

AlZwvii, 7; attifcher Demos füdlih von Athen. — Einw. & 
Alkiveng, Stos, berihtigt ald Zäftermaul, 

AEaonz [i.] i. dicsm. 

Alodläng. ou, & T. Alskog. 

wlortgen äoliſch reden, 

alorımde 3 [but,] (— 414200) bunt, 

Atokig, ldoc. 7 1. Landſchaft am der Wefitüfte Rlcinafiens 
vom Dermos · tale bis om den Sellespont mit 12 Elädten, die ben 
fogen, aintiiden Bund bildeten (Sauptfladt Stome), — 2. alter 
Name v, Tbeſſalien. — 3. Gebiet v. Kalodon u. Bleuron.)— Einw. 
& Alokeng, dmg. di. Alokındz 3 If. Alsile, BBog). 

alörıen [ev] (aiörsg) ſamell bin umd ber wenden, 

alsıo-dipyd, zog [ep] mit ſchimmerndem Panzer. 
aloAo-nireng, ou [ep.] mit fhinmmernden Leibqurt. 
alord-rwiag 2 [en.] mit ſchnellen Rofien, roffestunmelnd. 

alöraz 3 [en. poct. ip] 1. beweglich, ſich ſchnell bin 1. 
ber bewegend od. wendend; üsp. fehmell, gewandt nöug 
at. fcnelte, leicht-fühig. pecov al. in der Mitte Des 
Leibes bemeglich. Anss.: a) ſich ringelmd, ſich Schlännelnd; 
(vom Rauch) mwirbelnd, h) winmmelnd, flatternd, ſchwirtend 
©) übte. wandelbar, veränderlid. — 2. ſchimmerud, 


Alokos — alpin _ 


ſchillernd, glänzend, blank, bunt, buntverziert. wog ſtern⸗ 
jchiunnernd, säpg von Geidnwüren fledig. 
E. aiförog entweder zu jtr. Gras eilig, raſch, ober zu 
got. saiwala — alte. säula, sela = ne. Seele? 
Alorog, 5 1. Sohn des Hiprotes, Herr der Niolifen Infel 
(Aiorin wisse Yipara od. Strongule, ai Alöıov vAocı 
die Aioliſchen oder Lipariſchen Injeln), Sort der Winde. 
adj. Alökrog 3. — 2. Sohn des Selen, Aönigs des tbefia- 
dien Magnefia, Vater des Sifypbos, Kuthos, Salmoneus, Kre · 
theus u. a., Stammvater der Aioler. 5 Alodldng, ou Sohn 
det Aiolos = a) Sifuphos, b) Krethens. 
alorö-ronog>[poet.|(srögz) vieldentig(redend), rätjelhaft. 
Alzzız, ;, Stadt am Beffenifpen Meerbufen. 
&tov, impf. von Ale. 
ainsıvög 3 lep. poet.] (aus airesvög) u. alnherg 3 
[ep. poet.| = aindg. [berde; asp. je} 
ainökrov, ö [ep. ion. poet. fp.] (winörsg) Ziegen. 
airörog 2 Ziegen weidend, subst. Ziegenhirt; bh. Dirt. 
E. Aus aly-nöiag; ef. als u. neiw. 
alxog 3 [m] = einig. J 
alnog, % |poet. ip.) (aimög) fteile Höhe, Berg, Gipfel. 
airds 3 [ev. voet.] jäh, ſaroff, fteil, hoch, hochgelegen, 
hochtogend, (Bpöxog) berbangehrüpft; übtr.: a) jah od. plöß« 
lid) bereinbredend, rettungelos (5®. &Asdpog jühes Ber- 
derben, gövog, XöRog); jüh herabftürzend, dahiuſchießend, 
reibend ſchuell; b) ſchwierig, mühevoll (rövog); e) (260g) 
tieffimig, (io) dumpf. [reos 3. 
Alrurog, König u. alter Seros v. Artadien. adj. Alm · 
algisınog 2 (alpin) = alpszic. 
algesız, wg, 7 (alpin) 1. Einnahme, Eroberung. — 
2. Wa alpesıy Ldövar oder vipsıy zivi jm die 
Wahl laſſen (= freiftellen) oder einen Wunſch geftatten. 
alpasıy (tüv dpyövewv) nostcher die Wahl (der Bes 
amten) vornehmen, aipang yiyvazıı es findet eine Wahl 
ftatt, es wird gewählt, ap. yiyverzı od, äotl por ich 
habe die Wahl. rpög -ıv nach (freier) Wahl, Ameb.: 
a) Geneigtheit, Neigung, Zuneigung (tivög od. npög Te 
zu etw). räsa alpeng nal guy das gelamte Tum u. 
Laſſen. 5) Vorſatz, Streben, Richtung. €) Dentweije, 
Gefinmng, Handlngsweife d) [fp.F] Sekte, Wartei; 
Parteiumg, Irrlehre, Ketzerei. 
alperiien [ip.r] (aipszög) erwãhlen. 
alparınög 3 (alpssız) + Parteiungen anrichtend, keheriſch. 
atperög 3 (alpin) 1. a) zu ergreifen, zu erfaflen. 
b) einnehmbar, zu erobern, zu bezwingen, ©) zu bes 
greifen, fahlih. — 2. a) gewählt. oi als. Ausſchuß, 
Rommijfion, Abgeordnete. b) zu wählen, wählbar, ans 
nehmbar; inab. borzugiehen, wünfchenswert. 
alzton I. Akt. 1. uchmen, bimmehmen, faſſen, erfafien, 
ergreifen (tl u. iv), 38. 2öpu Xepal, mıya Yarpöc 
(ndprg, yodvov, Boupö) jm an der Sand (am 
Saar ıc.) fallen, oddrs SdadE den Baden mit den Zähnen 
faſſen, yatav dyoord die Erde nit der Hand, zıy& 
rgori or jn am ſich zieben, umfaſſen, umarmen, 


(oivov) trinten, (eleaez) anlegen. — 2. üstr.: 2) von · 


Affelten u, Zuftänden: Köicg, ninztog, Beog, Drevog alpet 
ev Zorn, Mitleid, Furcht, Schlaf ergreift, erfaßt, über- 
fomımt, befällt je. b) im Yauf erreichen, einholen, 
ereilen (ri u. zw); übh. erreichen, erlangen, gewinnen, 
B. nddog Ruhm, Zlarv od. ypaziv einen Prozeß ge: 
winmen, 72owis Freude genießen. €) in feine Gewalt 
bringen: «) (als Feine) weguehnten, einnehmen, erobern, 
ſich bemachtigen, erbeuten, fangen, gefangen nehmen, 
rauben, fapern (Ti u. tivd, 38. nöd, Yumplov, mAotov, 
vadg, moArodg Tövrzg); üb. übenvältigen, überwinden, 
bezwingen; insb. erlegen, töten (mv& yarxd, Eyxeı). 
5) (ver @erigt) Überführen, zur Verurteilung bringen 
(mvd wevog, 38. mapavolag jun des Wahnfinns); übh. 
ertappen (dr’, adrszüpp auf friſcher Tat), überliften, 
berücen (sv). Y) geiftig erfaffen, auffallen, begreifen 
it). oc Eur, yvogıy alget wie meine Anficht die Sache 
auffaht. 5 Aöyos alpst die geſunde Vernimft lehrt (od. 
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rät zu etwas, fordert), es iſt eine zwingende — 

) Evbev EAcıv (ve. Kodrv) von da auhebend. — II. M. 

1. für ſich oo. als das Seinige nehmen, hinnehmen, 

wegnehmen, davontragen, rauben (zÜ. — 2. a) zu 

od. am ſich nehmen, annehmen, mit ſich nehmen, bei ſich 

aufnehmen (ri u. eva); Abh. erlangen, erhalten, bes 

fommen, empfangen, erreichen, gewinnen, genichen (TÜ). 

Böprov, alzov, Zeinvov zu ſich nehmen, einnehmen, ger 

nieben, Grvov 2upov das Geſchent des Schlafes ge- 

nieben.  Öpxov zevög ob. zıv! alpetobat je einen Eid 
abnehmen. Yvopnv eine Meinung annehmen, billigen. 

Ehxıpov Frop Mut im Herzen fallen. h) von fig ab« 

legen, ausziehen (⁊i, 39. zeugex). — 3. für fih wählen, 

erwählen (tt u. zıv& ob, mit in/., ı®. noAspetv; oft mit 
dopp. «oe., B. Tıva arparıyöv, üpxovea, od, mit inf, 

‚8. iv orparnyalv, äpyev, auch va dm’ dpyıv, 

än’ Apyl, än’ Apyne zu einem Amte), T& Tıvog j-& 

Partei ergreifen. Köpov algersher Partei für K. nehmen, 

fid) für K. entſcheiden; übh. wünſchen, wollen, lieben, 

beabfichtigen; ins. vorziehen, lieber wollen = @AAov 
alpetod ai: (Tl od. zıvd, Avıl, sp6 ⁊xXoc ob. blok ⁊xoc: 
mit inf. ob. ace. e. inf.). bpäs alsioopar id werde 
euch vorziehen od, zu ech halten. vv vl zıvog cine 
Mine j-m vorziehen (= jn um eine Mine anfopfern). 
mi npb bixu puv. 

F. port. pre. M. algeupevog ew.; impf. Gpovv, Üpob- 
priv (ep. Gpsov, don. alpeov, alzeöuınv); Jul. 
aleiow (fp. &ö), M. -opar; — wor. II allov 
(ev. auch &Aov, iterat. Esonov), conj. Eiw (3. 29. 
Diysı ep), inf. stv; jr. F or. I sa; — 
of. Honaa (ion. dpalprae mn. alaıaa); — aor. I 
1. eirönnv (ep. auch EAöpmv), con. Eiopat, opt. 
Eolunv B. pl. diolaro ep), impr. od (ep. 
ev), inf. Diode; fr. F wor. I eiddumv; — 
pf. P. Tonga (ton. Apatonpa: — ich bin gewählt 
worden; «or. P. Zpetnv ich wurde genommen, ers 
obert, meift: ich wurde gewählt; ut. P. wipedmnjsonar; 
fut, IH Yohaopar; aiperög, -tog, EAeröc. 

"Artgog, ou, & Im} (Ipos, eig. Richt· Iroe) Unglüs-Iros. 
alpen (ef. Asp) I. Akt 1. trans. in die Höhe heben, 
aufnehmen, empor-heben, »zieben, erheben, aufrichten, eia. 

w. übte. (ti u. Tivd, 38. Aldov, nerpov, tag yalpaz, 

zobg öptainoig). To onpetov das Feldzeichen, die 

Fahne emporzieben (= das Signal geben). nästyx, &yyog 

die Peitſche, Lanze aufheben (= ſchwingen). Totoig die 

Maften aufricten (laſſen). Toriz die Segel aufziehen. 

zelyag eine Mater aufführen. vadv ein Schiff od. mit 

einem Schiffe vom Lande ftohen. olvoy bringen, reichen. 
whv uxv in Spannung, in Erwartung halten, anfregeh. 
geviv, Borv die Stimme, ein Geſchrei erheben. örsuöv 
tw den Krieg gegen jen aufnehmen oder mit j-m be- 
ginnen; 4920 einen Kampf übernehmen oder beitchen; 
vöoorov die Nüctfehr antreten. Inss.: a) hervorheben, 

erhöhen: «) fteigern, wachſen laſſen, vergrößern, 38. 

SABov, Bopöv den Mut (er)beben; insb. übertreiben; 

8) preifen, rühmen, hochhalten. h) wegheben, weg: 

uchmen, herausnehmen, befeitigen, entfernen, wege, 

fort· ſchaffen, fortführen, wegtragen (ti Ex tıvog, 8. atrov 

dx naudou, venpöv En Beidnv). rohe öybarpaig 

wegwenden. Bisw. auch — köten. €) hinnehmen, fallen, 

ergreifen, holen, an ſich nehmen, übernehmen, be- 
fommen, erhalten (sl). vianv den Sieg davontragen. 

Berhlav ſich den Vorwurf der Feigheit zuziehen. d) zum 

Vorſchein bringen, an den Tag legen, zeigen, 38. 

Eynov, Berklav, Yapanc. — 2. intr, fid) erheben; insb. 

aufbrechen, abmarſchieren (ti route, Tate vanal); 

(v. Schiffen u. Schiffen) in See ſiechen, auslaufen, die 

Anker lichten; (v. d. Sonne) aufgehen. — IE. P. ſich er 

heben, ſich emporheben, ſich emporrichten, ſich aufſchwingen, 

empor-jteigen, ſanweben, ſpringen, ſich hoch aufbäumen 

(1B. nöng wipsran, derög dc aldepa Apbn, ci Immo 

bpöse Gpavın). 15 Srwp pero flieg. päyape 
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"Als— alodnrög — 
ãtop⁊o das Meſſer hing (eig. ſchwebte). ütstr.: 1. auf- 
brechen, ſich — — eh zalg vauat 
in Eee ftechen. — 


2. fi fteigern, zunehmen. 
— 3. fid) überbeben, ſich aufbläben, ie — 4 aufs 
geregt werden (pößp, Zeiparı m. a.). — M. für 


ſich ©». von dem Seinigen od. als das Pr —— 
enwotziehen, wegnehmen, herausnehmen, fort-, davon ⸗ 
tragen (oft — akt). Znia zu den Waffen greifen. 
loxoðc aufridten laflen. Insb.: 1. befommen, erlangen, 
erhalten, gewinnen, fih verſchaffen, erringen (rt, 18 
viunv, wDdog, aAdog, Eiuog). Alnas mupa Tiuog 
— von j-m erhalten, yn⸗ov Düntel hegen. — 

2. ſich etw. aufladen, auf fc nehmen, übernehmen, unter: 
nehmen, anfangen, ſich unterziehen, nr (zit, 8. 
nölepov, xivduvov, mävbog). guayıv Die Flucht er 
erifen, rom rodotv heimlich entfliehen, 

F. cf. ästgw (&) ep. ion. — impf. ipev, Ypsanv; fut. 
40, Apoöpa: (poet.-iopna:); — vor. npx (conj. Age, 
opt. Apazpı., impr. äpov, inf. 24 M. npdunv 
(&pwpai, äpaodar), meet. auch aor. II waöpnv 
(ef. auch äpvopar); — pf. Terz, M. üenar; vor. P. 
Npdnv, fut. Apthisopar. 

"Al, ıdog, 5 f. "Arc. 
aloa, 7, [ep. poet.] 1. a) bejdiedener od. gebührender 
Teil, l (zıvös od. And zivog au, von ehw.). Zr: 
Yap nal Einldos alsn noch ift (Anteil am der) Hoffnung 
borhanden. Tim zuv dv xapög alay ich achte ihn ala 
ein Schnigel (= für wichte). b) über. redhtet Maß, Ger 
bühr, Schicklichteit, Billigfeit. xar" alsav nach Ger 
bühr, nach Verdienſt. Amäp od. nap' alsav wider Ges 
bühr. — 2. a) Schidfal, die einmal beitimmte, unabe 
änderliche Weltordmung, Schietfalsbeftinmung, Verhängnis. 
br; alsav gegen Schictſalsbeſchluß, dv atay durch Wer: 
bängnis. aloa Arsc Wille des Zeus. Oft als befondere Wacht 
vorgefteitt: Alocx Schiffalsgöttin — Motza. b) Schickſal 
einer Perſon, Geſchick, Schickung, Fugung, Yos; insb. 
natürliches Lebensziel, Lebensdauer, maß. aled nal de: 
es iſt mir befchieden, beftimmt, vergönnt (mit inf.) 
Yavdroy alsa Todeslos. and ats zu ſchlimmeni 
Geſchick, zum Unglüd. 

E. Aus alt-ja, Yait, weitergeb. aus Ya zuteilen (e/. 

alvopar): alaıog, alsınag, also-uwieng, altıac. 

Alonnog, & Flub in Mofien, in die Propontis mündend. 
alo$äavopae M. (afstopa) 2) (fnntih) fühlen, wahr: 
uehmen, bemerken, empfinden, innewerden. h) (geiftig) 
wahrnehmen: x) merfen, erfennen, vernehmen, erfahren, 
bören, Runde erhalten (zi und tewög etw., and mepl Tıvsz 
a. drö ⁊xvoc von j-m); 5) veriteben, begreifen, einſehen, 
Einficht haben, tenmen (ri x. zıvöz ehiw., mich mapl tevoz; 
mit ött, de, indir. fragefag, mit prert. im mom., den. 
ace,, jelten mit eree, e, inf). Alshavonar sig zarnyoplas 
durentwrcg dab ich ... geraten bin. Lotsvrs 703 
OrpatssuaTug nEumövrog od. Tode nohsploug REONSV- 
sag; ob. Kögov nenzwaöıe. aisitavönevog (abe) cin. 
fichtig, urteilsfähig. perplog aishävssdar nur mäßige 
Einficht haben. 

F. aiodrjoopar, Zodspnv (inf. aishesta), Gatbnpar, 

alainrög. 

alsdnarg, as, ;, (wistävope) 1. (finntis) a) Ger 
fühl, Wahrnehmung, Empfindung ats &yav 
vi für jen ſich fühlbar machen, atsdyav maptysıv 
ſich bemerfbar machen, empfinden oder wahrgenommen 
werden (Tod Aroäalvovrog die Beobachtung der Folgen 
geftatten). aTshnatv zıvos mpsstiheve: zwi jem etw. 
fühlbar machen. h) Sinmeswertjeug, Empfindungsver- 
mögen, Sinn. — 2. (geittig) Ertenntnis, Kenntnis, Ber 
greifen, Verſtändnis, Verſtaud, Bewußtſein, Urteil. 
alodneniprov, 73 (aishävopa) a) Sinneswertzeug. 
b) + Vernunft. Elihe Wahrnehmung. 
aisdnrenög 3 (ſinnlich) wahrnehmend. «de. durch un.) 
alodnrög 3 (alsdävonaı) wahrnehmbar, ſinnlich. 7o 
-öv (pbhufttaliicher) Experiment. 
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— alshona — aloyponardg 
alsbonnt = alsdavspu:. 

E. Aus &Flo-Iopa: zu Ale (= Aflon), Vewsdh, 
weitergeb, aus Yas wahrnehmen, fer. Avis offenbar, 
fichtbar, t. audio (aus avisdio) u. ob-wdio (aus 
ob-avisdio): &lo, än-dıorog, alohnag. 

$upöv fein eben fühlen. 


Kodew [ep.] = wishopur 
(opt. ärabov.) 

Gewötnlig durch „aushauden“ überfegt und mit np 
hauchen in Verbindung gebradt. cf. il, 

aloiucia, lpoet.] (along) = adrugia. 

——— Wet] = alanpvan, 

aloınog ? } Im (eos) 1. vom Schickſal be 
ſtimmt od. verhängt. Arap Tag des Verhangniſſes, 
Todestag. — 2. fi tlich geziemend, gebührend, paflend, 
recht, richtig, verftändig, billig; insb. maßbaltend, mäßig. 
alsınog gpävag bei richtigem Verſtande. —— iver⸗ 
mit Maßen trinken, ei2iva: wiſſen, was ſich gebührt, 
billig denten, einen mahvollen Sinn baben. 

alarog 2 (u. 3) (aloz) zum guten Zeichen od. zu ge- 
legener Zeit kommend, glüdverheikend, günftig. 

&“toow u. M. P. »opume (&) [meint ep. *— fp.] 1. ir. 
ſich ungeftüm od. ſchnell bewegen, fich ſchnell erheben, 
losfahren, losſtürmen, dahin-ftürmen, »eilen, ſtürzen, 
forteilen (it, rpög 7, Emil rim auf, gegen eiw. dms 
zivog von j-m ber u. &.), v. lebenden wie v. toten Subjeften. 
ar’ Inzov vom Wagen fpringen. Fe mireoha: er flog 
eiligſt. Algag in Eile, raid. Föpovze fih zu eiliger 
Flucht wenden. Imsb.: a) fich ſchwingen, Babujfiegen, 
(v. Saar) flattern, umber-fdnveben, »fdhweifen. b) (berjan- 
ftürmen, berbeieilen, andringen, dreinfahren. ©) ſich 
emporfhwingen, ſich erheben, emporsichieben, “wirbein, 
auffteigen. vöog Alsser der Beift ſchwiugt ſich auf, 
d) berabitosen, —— — 2. trans. (die Band) 
fensingen (mpös © 

. Aus —— Ysik (od. aus alfinjo, Ywik?) mit 
Intenfivrebuplitation (r/. Treo), od. zu fr. ve-vijyate 
losfahren (?): Atay, (aus oarstan), moAu-ätg. 

. At. 2500, newatt, &rrm. — impf. mooo (1ssav), 
Fut. Algen (Kfm), or, HiEa (LE, inf. Alfa, KExz; 
iterat. Alfaoxav en.); aor. M. Hıfdjnv (inf. Alfx- 
ur); aor. P. ig» (em. adv). 

ã · ioro 2 (iia. aloıog) [ev. poet.] (ef. ei2w) unge: 
chen, unfichtbar, (ipurlos) verſchwunden, vericollen, ver- 
nichtet, auf Rinmmerwiederfeben. -ov roretv verſchwinden laffen 
Arraröm (ärorog, eig.: ungefehen machen) vermichten, ver- 
tilgen, ausrotten, gerftören, vermülten. P. verſchwinden. 
alovuAo-spyög 2 lep.] ſecro frevel-übend; Frevler. 
alouAog 2 [ep] a) unbeilwoll. b) frevelhaft, gewalt- 
tätig. atouaa Ftevel. 

ars Stadt im Tratien. Alohpm -Hev aus Aiſhe. 
alounvän [poet] (xisypuwijeng) Recht sprechen; ss. 
hertſchen (Xbovss 

alav-nunTip * [er] u. alou · aveinc. 00. 
[ev.] (alean ywnnz, eige des Gebuͤhrende bedentend) 
KRampfrichter, Nampfwart; abb. Derricher, fürſtlich. 
Aloxtvngs 00, 5 1. einer der 30 Zoranmen. — 2, treuer An- 
bänger des Sokrates, Philoionb. — 3. ein Atarnane, Anführer 
ber Peltaften det Gheirtiophos. — 4. berübmter attiſcher Redner, 
Gegner des Demoftbenes, Haupt der matedon. Partei in Athen 
(39-314 v. Chr.) verbannt yu Nhobos geftorben. 

aloxos· 15 1. Hählichfeit, Verunftaltung. — 2. Schande, 
Schmach, Schimpf; inss.: a) Schmähung, Beidimpfung; 
Schandflet; b) ſchmãhliche Sandlung, Schandtat. 

E. Aus alyoxog (aig”zghos) zu it. oger, got. aiwiski 

(aus aigwiski), n/d. aisk häßlich: aisxuve, alaypög. 

aloxpo-nspdera u. -[B, 3, (nepdrg) ſehmußige Ber 
winnjucht, Idmöde Sabgier. 

aloxpo-nepdis 2 (xipdoe) Ichmupig gewinnfüchtig. 

alsxpo-Aoydo ſchandliche ſchmutzige Reden führen. 

alsxpo-Aoyia, ſchandliche Meden, Zotenreißerei. 
aloypö-untes, vos [poet.] ſchandliche Ratſchlage gebend. 
alsypo-norög 2 [poet.] ſchändlich bandelnd, 


ä 


2 


aloypös — alıiä 


aloxpög 3 (aloxoc) 1. (Außertich) , mißgeftaltet, 
Eee) —— ion, 


berimftaltet. — 

ſchmählich, | {hmadwoll, ebrlos (zii für j-n). 

atoxtovog in fchimpflicheren Verhältmiffen. Anss.: a) uns 
Drei unanftändig, umedel, umnfittlich, ſchmutzig; b) (vom 
Worten) ſchmãhend, beſchimpfend. ö alaypöv, z& wioypa 
Schande, Schmach, Schandtat, Untugend, Laſter aloypüg 
mit ſchmahenden Worten. — 3. usp. umtauglich, ums 
voffend (mpög ı zu etwas). 

F. comp. alayiov (fp. alaypözepag), sup. wloyorog 

(w. alsypärarag). lichkeit, oem! 

alsypöTng, rag, A laisypög) a) Dühlichkeit. b) Schänd« 
aloyponpyiä, 7 (aloypös, äpyov) Wusführumg vom 

Schandtaten; insb. Unzucht 
AlaydAog, 5 aus Eleufis, Son des Euphorion, berühmter 
tragiſcher Dichter, eigentliger Begründer des Dramas in Athen 
(535156 v. Ehr.). 
aloydvm, Fi N (eloxee) 1. Schambaftigteit, Scham, Schen, 
Bid. Ehrerbietung (tevög od. mpög Ti vor, gegen, über 
etiw., öml zıv u. Drdp Tıvog über etw.) näcıv alayıvn 
7 alle ſchämten fh. dv aloxivy maatv zıva j-n be 
ſchamen. 2 atoybvng, Id erg) alsysvng aus Scham; 
ash. Ehrgefühl, Sittiamfeit. — 2. a) Schande, Schmach, 
Schimpf, Unehre. alsydvg repırinzerv in Schande ges 
raten. aloyıvyv mepidnmev ob. mpooddhrev mıvl 
jen in Schande bringen od. befhimpfen, für j-n ſchimpflich 
fein. dg aloydwnv Yipaıv zur Schande gereichen (Ti etw. 
für entehrend erflären od. halten). b) Entehrung, Schändung. 
aloynvenpög 3 verſchãmt. 
aloydvo (alsysg) 1. Akt. 1. hählich machen, entjtellen, 
verunftalten, arg zurichten (zi u. zw). — 2. jchänden, 
entehren (eig. u. übtr.); insb.: a) Schande machen, verum« 
ehren, entweihen; b) beidhimpfen, ſchmahen, läfterı. — 
3. 2 Schanden maden, beſchämen (ti u. zıva). — 
II. P. (mit fut. M. u. P.) 1. fich fchämen, fich ſcheuen (tv 
vor j-m, ze vor etw.; zıyi, dni zın, nepl m, Ömdp Tıvog 
über ob, N etw.; mit inf. od. part.); insb.: a) bon 
Ehrgefühl tet werden (#4 zw. in, bei etw.); b) Rüd- 
ficht auf an. nehmen (zÜ. — 2. au Schanden werden, 

F. aloydvö, -odpm, Yayıva, Loyuyaz, Loypppas, 

Yaydviıv, alsyuvrisg. 

Alowv, wvog m. ovog, 5 1. Sohn des Kretheus, Abnig v. 
Zoltos, Bater des Iafon. — 2. fonftiger Name. 
Alowrog, 5 Hop, berühmter, aber jagenbafter Fabeldichter, 
= aus Phrogien, Slave in Samos, dann freigelaften, Zeit- 





hs. .„ alza [dor.] = sitz ... site. alte ue = Edvıe, 
are 1. Akt. bitten, der, begehren, verlangen (xt, 
zwi m, Tl And, dx, mapd Tevog od. mit inf; aber 
zwi em. für jen erbitten). P. altoduat wi ich 
werde um etw. gebeten (br od. naög Tivog von jm); 
insb.: a) erbitten, betteln; b) anfleben, c) um eine Frau 
werben. — II. M. für ſich erbitten o». fordern, ſich 
ausbitten (ti, zıv& 1, ⁊i napa od. and, Eu Tivog, ob. 
ze mit inf. od. rapä Tivoz mit in/); abs, Füurbitte ein- 
legen; insb. a) fich borgen, ſich leihen (rd; h) anflehen, 
zu j-m beten (iv). 
E. yaik, ik rufen, fordern, got. aihtrön; daneben Yjak 
in fir. yäcati er fordert, fleht. 
F. impf. {004 (poet. atrovv, ton. alteov); Impr. prs. 
M. aizss ion. aus alzdas = alzod. 
alınpa, 75 u. abımarg, zog, ı, (aitdo) Forderung, 
Verlangen, Wunſch, Bitte, 
&-tıng, 00, & [poet.] Beliebter (aus & copul, u. Tspar). 
alıntög 3 (pet. biöw. 2) (air) gefordert, erbeten. 
aizid, ion. 1, 7 (atzog) 1. Urfache, Grund, Ber- 
aulaffung (t:vög von os. zu etiw.), witz tivög wegen, 
it. causä. rn’ obdapız driog airie aus feinem andern 
, sem insb. (philof.) Nrgrund, Urkraft, Schöpfertraft. — 
2. a) Schuld; insb. Täterfhaft, Urheberſchaft. b) Be: 
ſchuldigung, Auſchuldigung, Vorwurf, Anflage; ins. 
Grund od. Stoff zu Beſchuldigungen. altlav Auppdverv 
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— ——— 
⁊ivoc, dv aitig elvar ob. Vyveoda beſchuldigt werden, 
unter Anklage ſtehen, ſich Tadel zuziehen. Em wirtzg 
außer Schuld, unſchuldig. dv aitig Eye, tibdvan, 
mustode:, Bdadery vd je beſchuldigen, die Schuld 
auf jn ſchieben, jim Vorwütfe machen (= altav 
änıpdperv, ändysv, npoomdeva mv). dauröv äv 
altig Eyerv ſich felbft VBonwürfe machen. atzta yiyvarmı 
Anſchuldigung wird erhoben, äysı zıyd je trifft der 
Vonvurf od. Tadel, alrav &yarvı =) Grund, Anlaß 
haben (zivög zu etw.); 5) die Veranlafung zu etw, geben, 
die Schuld tragen, ſchuld fein (rvög am etw.), y) ber 
ſchuldigt, angeklagt werden, Gegenftand einer Beſchuldigung 
fein, Zonvürfe erhalten, verantwortlich gemacht od. als Ur⸗ 
beber betrachtet werden, übh. in dem Rufe ftehen (hrs 
zvag don j-m, ⁊woc od, Ent iv, wegen, für etw., mit 
Öre, mit &@g ce. part). altiav bmöxsıv od. gäpsıy rıvög 
einer Sache beichuldigt werden, die Schuld an etw. auf ſich 
nehmen. wiriag Azpidvev and zıvog ſich Befchuls 
digumgen zugeben durch etwas. 


altıagonar P. beſchuldigt, angeklagt werden (P. zu 
altäspun). IEchuld.l 
Aullage. h) Vergeben, | 


alzlänc, ⁊tc —— 
alzıkopar M. (zitiz) a) beſchuldigen, anſchuldigen, die 

Schuld beimefien, anlagen, tadeln, j-m etw. vorwerfen, 

Vorwürfe machen, zum Vorwurf machen, ſich beſchweren 

(tivi zıvog od. mepl, Indp mivog, auch Tıvd Ti; mit 

dr, dog od. mit inf.) bb) übs. als Grund angeben ob. 

vorihügen, vorwenden, bon j-m etw. behaupten, j-m 

etw. zufchreiben (ti u. zıvd, Tivög Tu, Tv mivog, mit 

inf.), aud) in gutem Sinne von löbliden Dingen. 

F. prs. ep. altısovım = -Gveer, aitöps = -(o, 
almöpvra = -Dvro, altdanıan = -Kobar; impf. 
ev. Ariduste = -Aads, Griöwvro = -Bvro, — 
fur, aimäsona: (ion. -Nospar), dor. Yrekadpnv 
(ion. -nodpnv), pf Arläper (ion. -naz:) medial u. 

pafl.; aor, P. Icb ſpaſſ): almärdg, -äng. 
altıarıaög 3 [in] a) antlägeriſch. b) das Objekt ber 

zeihmend. 7 -% Mecufativ, I(xvah, erbetteln (xi). J 

— [ep. poet.] ſattec) bitten, betteln; insb. aubetteln 
altıos 3aloc) verurſachend. veranlaſſend, ſchuldig, 
ſchuld ſ⁊wog etw., am etw., ⁊eyi für j-n, mit 6⁊. od. inf). 
cha8v alcioc am michts ſchuld, unſchuldig; ⁊t im einem 
Punkte, irgendwie ſchuldig. altrsgog mehr ſchuld od. 

Veranlaſſung; irnrarog am mieiſten od. hauptſächlich 

ſchuld, Bauptveranlaffung, Hauptſchuld. Mg viang altın- 

zarss Gy zum Ziege das meilte beitragend. — subst.: 

a) 5 altıog der Schuldige, Urheber, Täter, Veranlafter, 

Anftifter, Begründer, Urfache. ateıög einl zıvi tıvog ich 

bin für j-n die Veranlaffung zu etw., ich veranlaffe j-m zu 


etw. b) 7d alzıov = aizie. 
altiopa, 5 [}] = aisiane. 
Atzyn, 7 1. der AÄtna (fewerfpeiender Berg am der Oftfüfte 
Siciliens). adj. Altvartog 3 vom Atna (= feitih). -- 


2. Stadt Siciliens, fpäter Catana. 

Altwald, v̊ Landigaft in Wittelgriegenland öftl. v. Atarnanien 
u. dem Acheisos — Einw. 5 Altwädg. adj. Altktog 
u. *x⸗5 36 nn IBag). 

alpvn [poet.] adv. (verwandt mit aiha) = dgatpung. 

alpvidros 2 (aipung) plöntich, umvorbergeichen, tiber» 
raſchend. 3 -6v Überrafchumg. 

alynRerz 3 [dor] = alypisı. 

alyn&kı [ev. poet.] (ziypr) mit der Lanze kämpfen, 
die Yanze ſchwingen oder ſchieudern; üdp.: a) ſchwingen 
(kEpa rzög zen); br kümpfen, einen Kampf unternebmen, 
Krieg führen. 

F. /ut. aiypaser (ep. -doso). 

aiyn-ndoald, 7 (iv. +] (aiyparmrsg) a) Gefangen 
schaft; tontr. die Gefangenen. b) Erbeutung. 

aiyn-aAwranen [}] u. -Kw li. F] gefangen nehmen ov. 
führen, zum Gefangenen machen; 9. untenverfen (tiv 
zw); über, verführen. gefangene, —— 

alyu-aAwrig, i2og [poet. ſp.] (fs aiyuadmrog) Ariege 
3* 


alypäkwrog — ERARNTE _ 


alyp-AAwrog 2 (aiypn, Krloxopei, eig. fpeer-erbeutet) 
friegägefangen, im Nampfe gewonnen; übt. erobert, er« 
bentet, gefangen, in der Suehticaft lebend. mix. 
BouAcadvn Aricgsgefangenfchaft. — subst. 5, 7 Krieges 
geiangener, Sflave, Sklavin. & -= die Gefangenen, 
Kriegsbeute. 

alynärdg [dor] — aixunenc. R 

alypıı, dor. -&, lmeiſt ep. ion. poet.] Spitze, Schärfe, 
aiyın Bersog nanod mit der Schärfe der Unglückswaffe; 
insb. Epipe einer Waffe: «) Lanjenfpipe; üb. Lanze, 
Speer; 5) Pfeil. fstr.: a) Nrieg, Kampf, Schlacht. 
b) Striegevolt. 

aiypriers 3 [poet.] (iger) lanzen-bewehrt, »tüchtig. 

alyumra [ev.) u. aixpmenig, cd, 5 [ep. poet.] (zig) 
Lanzenjchwinger; üoh. Kriegeheld, Hrieger. — adj. ſpeer ⸗ 
bewaffnet, friegeriich, ftreitbar. 

alyno-Föpag 2 [ion. jp.] (aixar, FEpo) Lan 
ins. Trabant, pi 

al [ep. poet.] adv. (tärto) Schnell, ſogleich, fofort, 
aldnpös 3 lep] (are) ſchnell, raſch, baldig, insb. 
raſch auseinandergehend, jehnell ſich auflöfend. 

Al (8) [ep. poet.] (aisdopz:) wahrnehmen, merken, 
empfinden (TE u. Tivög, mit ött, &g); imsb.: A) (finmfich) 
bemerfen, ſehen, vernehmen, Hören, fühlen. Arop jein 
Herz od. Leben fühlen (ce. &ts$ro); b) (geiftig): «) erhören, 
gehorchen; 3) veritehen, willen. 

F. Nur pre. u. impf. ſmꝛov, em. ätov). 

almv, vos, 5, poet. auch 7 (aist) 1. Zeit, Zeitdauer. 
Inab. m) Jeitraum, Zeitalter, Menfchenalter, + Welt 
periode. b) Yebensdaner, Lebenszeit, Leben. alüv« 
lebenslang; insb. poet. Lebens · geſchick, los, Schichſal. 
c) Ewigkeit ſauch pi.). et od. Ar’ alövog ſeit ewigen 
Zeiten, ſeit Menſchengedenken, von jeher. 3” aiavas 
ewig, immerfort. eig od. npög aldova auf ewig, für immer 
= (üravız) öv atave. d) + ci al@vag Feitgeift, Welt: 
lanf, Welt. — 2. Ruͤckenmark (als Sig des Lebens). 

arv, övas, 7 [dor] = Hay. 

aloveog 2 u. 3 (naiv) ewig, unvordenklich. 

aldpä, 7 Schwebe, Schaufel. 

E. aus farföpr, Ywer (cf. &elzw) mit Intenfioredupl.: 


träger ; 
ößlich. 


almpen. 
alwpiw (aiöpx) I. Akt. ins Schweben bringen, empor: 
heben, aufhängen, fehtwingen, jchwenten, ſchanteln, auf 
und ab beivegen (rt). — U. P. 1. ſchweben, ſchwanlen, 
gen (24 Ton, auch — von j-m abhängig fein). Insb.: 
a) flattern. h) bin und ber getrieben werden, umberziehen 
—ſchweifen, (v. Schiffen) kreitzen. €) ungewiß fein, in 
Ungewikbeit od. geſpannter Erwartung ſchweben. qh in 
Gefahr ſchweben. — 2, fi) erheben, auffteigen, ſich ges 
hoben fühlen. 
F. Son. alopedpa = -odpar; aor. Jwphhmv: (ion. 
aiwe-); pf. Hpnpis. ISEchweben, Scauteln.] 
eiopnna, 5 [poet] u. ainpnarg, 7 (aimpän)f 
"Anadipera u. TA, 7 Akademie (Hommaftım mit Hain 
am Nerbifos, nordweſtlich von Athen; daſelbſt Ichrte Plato). — 
ad "Anadnnatrös 3 atademiſch, platonijch. 
G-aadapstH, 7 a) Unreinlichteit. b) Unredlichteit. 
a-wadapros 2 (nadalsın) umgereinigt, unrein; äbtr.: 
a) ungeühnt; bi) lafterhaft, Loufbaltjam. 
ansderrog ? [ip] (rarsym) nicht zu bandigen, um⸗ 
a-xarpiopnar [iv. +] (vupög) feine Gelegenheit finden. 
G-xarpiä, i (noıpig) 1. Unzeit, unrichtiger Zeitpunkt, 
ungelegene Zeit, — 2. übtr.: a) ungünftige Lage od. 
VBerhältwifie, Verlegenbeit. b) Unzeitigteit, Unſchicklichteit, 
Tattloigkeit; ineb. Zudringlichteit. 
&-x2rp05 2 umzeitig, zur Unzeit, ungelegen; übtr.: a) uns 
paſſend, uuzweckmaßig, jwedlos, zevög erfolglos in Bes 
ziehmug auf etw, b) taftlos, zudringlich, ftörend, 
Anhang, dor. -Ags sv [por] = änaxog. 
ArndRnTa, 5 [ep] (äxanog) Heilbringer, Erretter. 
E. viell. richtiget äx-ax-, Yak (ef. Kraypdvog) rebupt. 
— flug, liſtig (u. acutus). 


— ãxæxanog — aAxaxeia to⸗ 


ã · xaxocg 2 nicht boſe: a) gutmütig, harmlos, unſchuldig; 
b) arglos, ohne Falſch. 

anada-ppsting, ou lep)] janftitrömend. 

E. äxurdg rubig (ef. ara) u. dem. 

“rag 2 Lip.) (RdRRss) unſchön. 

Gnarhmrıorog 2 [ip.] ungeſchmückt fehmmelos. 

G-näkurrog 2 |poet. jp.] u. Aradnprig 2 [poct. fp.] 
imverbüllt, offen. 

A-räandg, avros [ep. poet.] ſaciuvto) unermüdlich, raft- 
Iot, (ya) umerfcöpflich. 

"Axdpöc, avros, d Sohn bes Theſtus u. der Phaidra, nach 
dem eine der attifhen Phylen "Arapıavrig, [dog bieh. — 
2. Sohn Antenors, tapferer Troer. 

Anaıavrö-rong, n0dog [poet.] unermüdlich (laufend). 

ARaETo-pöng, ou [poet.| uuermũdlich flichend. 

“-xänarog 2 u. 3 [ep. port. fp.] — axdpag. 

“ranns 2 [ip] ſxapyvco) unbebant. 

-xansehs 2 [iv.]u. K-aanmros 2 (nänmeo) 1. une 
gebeugt. — 2. unbiegſam, fteif; uͤbir. unbeugfan, ftaıd« 
baft, unerbittlich. 

äxavda, ii [ep. ion. jp.] Stachel, Dorn; inss.: a) Dorn- 
ſtrauch, Diftel; b) Atayie; c) Nüdenwirbel, Nütgrat 
(bfd. der File), Gräte; d) Borſte; e) üstr. Epikfindigfeit. 

E. Yak, cf. &xuypetvog, mit ungewöhnliem Suffiz- 
andvdıvos 3 [ion. jp.] (xavde) a) von Dornen, dornig. 
b) von Aklozienholz. 

Aravbos, 5 [ip] Vürenflau, 

“Aunavdog, 7 Aüftenftadt auf der Oftfeite der Chaltidite am 
Strymoniſchen Buſen. — Einw. 5 "Axdvdtog. 

Kravdeäng 2 [ion. jp.] (ixavde) dornig, ftachelig; 
übte, Tpihfindig. 

Gnapbrog 2 [ip] (zapdiz) ohne Ser. 

&-raphs 2 (& copul, m. xp) winzig, kurz (meift von 
ber Zeit). dv Axaper (Tod Xpövon) in turzem, im Augen ⸗ 
blit, im Nu. 008" Anapn wicht im mundeiten. rap” 
ArzpT um ein Haar. 

Amnapıatos 3 [ip] = anapic. 

"Axapväviä, ion. 9, 7; weſtlichſie Landſchaft Wittelgriechen- 
lands zwifgen Adeloos u. dem Joniſchen Meere. — Einw. "ARAp- 
vav, Avoz, lol. My, vos, d. adj. 'Anapvävinög 3. 

“rapid, lpoet. fp.] Unfruchtbarkeit. 

B-raprog 2 1. olme Frucht, fruchtbar, übtr. muplos, 
gewinmlos. — 2, Bel frucht zerſtorend. 

Ansorwrog 2 lpoet.] fruchtlos; übtr. a) (Xencpög) 
merfüllt; b) unbelohnt. 

a-rarayvoctog 2 [+] umtadelig. 

Gnararkrnrrog 2 [jp. +] unverhüllt. 

A-nararperog 2 [F] mmerurteitt, ohne Prozeß. 

K-rararnntog 2 [ip.) unbegreiflich 

a-ratarndid, ip. Unbegreiflichkeit. 

KraTardnaog 2 [ip.] nicht zuſammenpaſſend, umgleich - 
maßig. 

“-nararnrog 2 [fp. +] umauflörlic, unzerſtörbar. 

A-rariraorog 2 [+] unerfättlich (tivög in etw.). 

A-aarinauoros 2 [iv.}] a) obme Ende; imss. lebens- 
langlich. ö -ov nmubegrenzte Daner. b) raitlos (tivig 
in enwvas). 

q · xaraoxenog 2 [jp.] ungeordnet, kunſtlos, ohne Rumite 
mittel, untonſtruiert. 

A-aaraaıasld, ih (ip. t] Verwirrung. Unordnung, Unrube, 
Etreitigkeit. Kmäßig.\ 

A-AaTETarog 2 unbeitändig, unftät, unruhig, unegelsf 

K-rarasyerog 2 |iv. + unbezwinglich, unanfhaltiam. 

Auarazpövntog 2 [ip.| wicht verachtet, hochgenchtet. 

Auarapensrog 2 [ion] nicht erdichtet, 

Anarsıog 2 (äraros) zum Nadıen gehörig. ETarös 
Rebenmalt (af dem Borderde), Tö -0v = Anxdrııov. 
Bxartog, 7, (ielten &) n. demin. Kudteov, xö 1. leichtes 
Schiff, Naden; ins. Seeräuberſchiff, Prigantine. 
2. a) Zegel am Nebenmait, Nebenfegel. b) Kranmaſt 

E-RFAUITOS 2 Inzlın) nicht verbrannt. 

Anxyziarn, Auayalv u.ä 1. änzyiio. 


anayito — KxrjAntos — 
axaxito [cm] L. Akt. betrüben, kränken, wehe tum 
{twal. — I. A. ſich betrüben, trauern; p/. betrübt 
fein (zivög m. zevi wegen, wm, über etw.; mit pert.). 
E. Vogh ängftigen mit Intenfioredupl.; cf. &xog. 
F. impr. prs. M. äxayifen u. -ev; ut. änayıow; 
aor. I krdynaa; aor. II Iaayov, M. hraxöprnv 
u. dxayöunv; pr M. äxdynpa u. Arıynpar 
mit Präj.-Bed, (3. pl. Annyddaraı ep. — üxd- 
ynvrar; inf. ändynabaı, part. Enayipnevog u. 
Axryipsvos mit Bräf.-Betomung; 3. pl. plpf. Ana- 
yslaro = Ändynvto). 
axæxiisvos 3 [ep.] geichärft, geſpitzt, ſcharf, fpib. 
E. ep. part. pf. P. ».Yak, ok ſchaͤtfen, ſpihen, ſchnell fein, 
ftr. ägris Ede, Scmeide = griech. öxpıg Bergipike 
— It, oeris = a/pd. ekka — nis. Ede u. Egge; 
tt. acer, acuo, acus, acies, ocior; got. ahs = aſhd. 
ahir = nd. Ihre: ãucoy Speer, äxövn, &xpı, 
änavha, Aupog, Axtmar (mit Ablaut), (ÖEUg, Grüch. 
axayolınv, Ankyovıo |. Anayico. 
Axsiouar [em] = axstonar. 
A-nseperöung, ou [poet.] = äzspsexsung. 
"ner -Banala) [+ aram.) Blut · acker. 
&-xdienarog 2 ungeheißen, freiwillig. 
&-xavödogog |ip.] frei von eitler Ruhmbegierde. 
&-räventog 2 [poet.] (xevrio) ungeipornt. 
&-aavrpos 2 (Rdvzpov) ohne Etacel. 
äxdonar M. (aus Ardsjopnm; ef. äxog) 1. (als Arzt) 
Heilen (ziv& u. Ti). — 2. übertragen: a) miederherftellen, 
ansbefjern, flicken (vd. h) abbelfen, (2ipav) ftillen, 
(Unpeil, Schaden) wieder gutmachen, fühnen, verföhnen 
(st u. mıva). 
F. &. äxalopm:. — impr. pre. &n3o ion. = äudss; 
impf. Axsöunv en.; fut. Anssonar (u. Anodpar?); 
aor. Imzsäpıny (ep. poet. Axaaadımv); vor. P. 
Arisdyv paſſiviſch Arestög. 
ündparog 2 = dniparog. Iron fs 
&-nipaorog 2 (xepävvupe) unvermiſcht; übte. frei (tuvög 


ü-ntoarog 2 (ndpaz) ungehörnt. ——— 
&-ripdara, 7; [poct.] a) Gewinnlofigfeit. h) Strafe, 


ü-nspdis 2 (#ipdoz) gewinnlos; insb: a) muplos, 
ummüß, ſchädlich, ſchlecht; h) feinen Gewinn ſuchend, un 
eigennũtzig Igeſchorenem Haar, gg 
A-xspos-wönng, 09 lep. ip.) (xeizw, 5m) mit une 
E-nepng, wu = Andparog. 

"Axsatvng, oo, 5 1. Fluß im nordweitlihen Border-Indien 
(Bendfgab), in den Indus mindend. — 2. Küftenfuß auf der 
Oftfeite Sieiliens, 

Branız, song, 7; [ion. ſp.] (axsopa:) Heilung. 
ürssua, ıö len. poet. jp.] (ãanc⸗pax) Heilmittel, 
Arzıiei; übte Pinderung.  [zähner; zähmend, — 
axsorip, Apos, 5 |poet.] (@rsopur, eig.: heilend) Be · 
axsstis, 09, 5 (drtonar) Ausbeflerer, Flicker. 
Axestınd, 7; (äxdonar) Klidjchmeiderhunit. 
äxsorös 3 [em. ip] (äxtopa:) heilbar: übte. (leicht) 
umzuftimmen ob. zu ermutigen, verſöhnlich. 

ExnasTpa, Ni I) (dxsorig) Stopf⸗, Näh-nadel. 

A-ndpadog?(xeparr)ohmestopf, fopflos; üstr, ohne Anfang. 

WV, Va, 0v, gen. Ovrog, meift inet. (Mrz) fe] 
fantlos, ſtill, ruhig, ſchweigend. 

A-xijdecrog 2 lep.] (aA20) 1. ohme Pflege, unbeforgt, 
vernachläffigt; inss. unbeftattet. — 2. ohne Sorge: a) jorg- 
108, unbefümmert, gleidgültig (Tvög um, gegen ehv.). 
b) forgenfos, frei von Kummer; insb ungeftört. e) ges 
fühllos, mitleidslos erbarnungslos, ſchonnngslos. 
a-nndenrog 2 [iv. zen unbeitattet. 

“-andew ſeb. poet.] (2730) unbefünmert fein um etw., 
etw. vernachläffigen, vergeflen (tivög u. ext tiv). 

F. &. 2. 29. impf. anders, /ut. Axndrow, aor. 
Anteoa. 

days 2 [meit ep] = Auhdeotog. 
d-whinrog 2 [meir ep. poet. ſp.] (mad) wicht zu bes 
zaubern; üstr.: a) unbeugfan, unerbittlih; b) unbeilbar. 
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anıv— äxkvorog 


axıv lep.] adv. (ie) lautlos, ſtill, ſauweigend. av 
Eysvovro wurd fie wurden lautlos ſtill. 

Gnnpiarog 2 w| = üxipatog. 

E-rhprrog 2 (ap) unbeſchädigt, unverjehrt, unver 
legt, unangetaftet, unbehelligt, wohlbehalten (ıvög von etw.) 
(Aeiachv) ungemäht,; üsh. matelloo. Insb.: A) unver⸗ 
wũſtet, umgerftört; b) (mod) ungeſdnwächt, (moch) friſch, 
bei friſchen Aräften; ec) unenhweiht, noch unberührt (zivi 
u. Tivög von etw.); insb. (Spumöpıov) noch nicht ausgebentet, 
wenig beſucht; d) unvermiſcht, ect, rein, lauter (48. 
bdwp, olvog, Xpusög); übte: @) unſchuldig, züdtig, 
ohne Falſch, ungeſchmintt; 8) ungerübt, 

E. Bielteigt it Anrparog „unvermicht“ abzuſondern und 
su Repderv zu stehen = ÄxprTog. 

Kuhprog! 2 [ew.] (aip) = Anrparog. 

K-ahprog? 2[ep.|lanp) a) entfeelt, tot. b) unbeherzt, feige. 

#-ahpnaros 2 1. a) vom Herold nicht angefündigt (mö- 
Aenog). b) ohne Heroldsgeleit. — adv. ARNpÜRTwWg u. 
Knnpuarei. — 2. übtr.: a) ohne Runde, ohne Nadricht 
von ſich zu geben. b) umverföhnlic (von einem Kriege, in 
dem fein Herold mit Friebensbedingungen angenommen wird, alfo 
ein Krieg bis aufs Meffer), tmerbittlich, 

&-aijpwrog 2 [ip.] nicht mit Wachs überzogen. 

"Ars, co, 5 [ion] Fluß in Syrtanten. 

Annysdarat, Aunxduevog u. ü. |. Axuyiio. 

A-ntidndog 2 a) umverfälicdt, lauter, ren. h) ohne 
Falſch, anfrichtig, ehrlich. Kicig, 

anxıdvög 3 [ep. ſp.] ſchwach, winzig, uuanſehnlich, arın 

&-ntnds, vos 2 [ep. poet.] kraftlos, ſchwach 

antvarııs, 00, 5 [perf. Wort] Meiner, gerader Säbel, 
Dolch (ven die Perfer am @ürtel trugen). 

F. Zon. gen. auch Axıvärsog (-new?), acc. mv ıt. -a@. 
ü-ntvzivog 2 ohne Gefahr, ungefahrdet, gefahrlos, 
unangefochten, ficher, friedlich (Tıvdg vor chv.); insb. gewiß, 
unfehlbar. axivduva dpdv die Gefahr verkennen. 7ö 
-ov geführlofe Lage, Sicherheit; +5 05x -ov Beradjtung 
der Gefahren, Teilnahme an den Gefahren. dx Tod ax. 
ohne alle Befahr. Arıväöveng Eyes außer Gefahr fein. 
ü-xtvnrog 2 (vi) 1. unbewegt, unerjchüttert, un— 
angerührt, regungelos, — 2. unbeweglich. üstr.: a) feit- 
ftehend, feſt, unveräuderlich, beharrlid. b) unbeug- 
fam, bartwädig, balsftarrig. €) unangetaftet, unverändert; 
unantaftbar, heilig. xıvatv & ax. das NUnantaſtbare 
antaften. A) nicht zu erregen, gleichgültig, träge, ) was 
nicht ausgefprocpen werden darf, zu reden umerlaubt, feit- 
verſchloſſen. 

xig. (os, lpoet. ſp] ſaxaxnavoc) Spite, Pfeil. 

Axts. dog, 5 dt Fluß Siciliens, am AÄtna entipringend. 

a-rixnrog 2 [w. poct. fp.] (wixavo) a) unerreichbar. 
b) merbittlich. 

&xxtgopme M. a) fich dumm ftellen. b) ſich zieren, ſpröde 
tum, ſich fträuben, 

G-rianls)rog 2 [ep. poet. ſp] (rat) 1. pass. un- 
beweint, unbeflogt (zivög von jan), — 2. akt. nicht 
weinend, tränenlos; übte. ungeftraft. 

Areas ı. ep. Anders 2 (nAdog) ruhmdos, unrühn- 
lich, unherũhmt. 

F. acc. 29. &uAs?, ion. -€7, ev. AniEd aus -eta; pl. 
ep. ändysig. adv. änksig (ep. -sig) u. -sihr. 

&-nAerarog 2 (xAelo) uuverſchloſſen. 

Kung 2 ui = äxlerc. 

G-ninpog ? a) (eig.: ohne Aderlos und ohne Erde) bejih- 
108, arm, dürftig (ttvög an etw.); ish. unteilhaftig. b) um⸗ 
verloft, ohne Befiter, 

a-rinpwri adv. (xAnpso) obme Berlojung, ohne zu lojen. 

E-rıgarog [altsatt.] = ärdsıora. 

&-nıntog 2 (rohe) ungernfen, ungeloden. 

q · xxvijß 2 (Av) ohne feitwirts abzubiegen, unbeug- 
fam, unbewenlich, feit. 

B-nitrog 2 [ie] (gramm.) unfleftierbar, umveränderlich. 

&-xinarog 2 [poet. ſp.] [XAdgo) von den Wogen nicht 
befpült, ohne Wellenſchlag. 


Anıikem — Anölastos — 
axpakeo (äxyın) blühen, in Blüte or. in . Kraft 
* ausgemachfen, reif fein; übt. auf dem Höhen: 
punkt, in voller Entwictelung od. Kraft, im höchſten Flor 
ftehen; inst.: a) (T® ompar:, Zöpy) in der Blüte der 
Zahre oder Zugendkraft, im kräftigſten Mannesalter ſtehen. 
b) übte. trãftig, ſtart, reich ſein, Überfluß haben, die nötige 
Kraft beſitzen (tevi od. wi an etw., &g ze zu etw., mit in/.); 
insb. alt und verftändig genug fein (mit inf.). 
axpatog 3 [poet. fe] (ke) a) voll. —5 aus⸗ 
gewachfen, reif, blühend; is. kräftig, ſtart, friſch, 
noch nicht ermüdet. 75 -6v Tod Zeip@vor Mitte des 

Winters. b) rechtzeitig, gelegen, 

i-nuarog 2 mel = dxdnarog. 

ar, Ti (ängos, äxayndvor) 1. a) Spitze (zu. ber 
Finger, der Flihe, des Webefgiffens). Eurugo: ——— 
ängı2stiorg Anpatg mit beiden Händen. b) Schärfe, 

eide (58. des Deffers, Shwertes). Ent Eugod Aupig 
toraodaı od. Eyasdeı auf der Schneide des Schermeſſers 

(= unmittelbar jur Entjheidung) fteben. — 2. üstr. (aud 
pi.) höchſte Wläte, Blütezeit, Flot, (volle) Reife, Gipfel-, 

hen-punkt, Rulminationspunft, Gipfel, höchſte Stufe, 

bödjfter Grad, höchſte Tüchtigkeit. aar& HErsus Axyııv 

im Hochſommer. Kxpnv äyaıv od. Ev Auul elvar reif 
fein, auf dem hödften Punkte der Eutwickelung ftchen. 
arm darsg Waflerichnvall. ittr.: a) kräftigſtes Mannes- 
alter, Bolltraft. b) wahrhaft tüchtige Mannfchaft, Haupt⸗ 
färfe, nAnp&pa@Tog Kern einer en ec) bat 
fende od. rechte Zeit, günftiger Zeitpuntt (tivög 2 
od. mit inf.) = urpög, auch xupod Axn. di) ente 
ſcheidender Angenblit, Entfheidungsmoment, Krifis. — ad, 
axnijvr a) gerade im Augenblick, foeben; k) noch (immer). 

axunvög 3 le ip.] = auuatoc. 

üxuımvog 2 2 [ep.] olme etwas genoffen zu haben, ungeftärft 
(zivög von, durch etw.). Lich, friſch, in voller an 

Kris eos [ev. ſpJ (zäpvo) unermüdet, umermüd« 

axnd-derov, öler.(ärpov, ide) Ambo-blod, «halter. 

äxumvi, ovos, 5 Amboh. 

. Eigentiih Stein, fir. äoman Stein, Donnerkeil; wahr 
ſcheinlich zu Yak ſcharf fein (ef. &raypdvog); verwandt 
it aud aſhd. hamar — uhd. Hammer. 

-auwv®, ovog [poet.]| (Aäpvo) unermüdlich (Adyyng im 
Speerfampf). 

ãxvnoris·. 05, 7 lep] Rüdgrat. 

E. Duntle Bildung, wohl zu Aravie. 

ana, 3 (arsio) Gehör; inss.: a) Gehörfinn, 
Wertzeug) Ohr, Ohren. änsıv Beddvar vi jem Ge 
bör fchenten op. fein Obr leihen. ec) das Hören, An 
bören. ylyvera: ein Hören Audet ftatt (= der Schall wird 
vernommen). #2bg sig Anofv für das Ohr angenehm. 
Insb.: &) Hörenfagen, Sage, Kunde, Nachricht, Gerücht, 
Tradition, Ruf (tevöz von etw... dE Axung ob. Axch 
alꝰcya: ob. pavdavsıy dutch od. dom Öörenfagen, durd) 
Mitteilung anderer wiſſen o». erfahren. äxch murpög 
Kunde vom Vater, äxsal Adymv Gerüchte von Sagen, 
fagenbafte Gerüchte. B) Predigt 

&-xotuntos 2 [voet. ſp.] (nor a fchlaflos, ſchlummer ⸗ 
los, ruhelos, raſtlos. 

— —— 2 (xovevio) 1. a) unteilhäaftig (ceyöc). 
b) ungefellig, unnahbar, unfreundlich. — 2. nicht ge» 
meinfhaftlic, nicht zum Gemeingut gehörig. 

A-noleng, dor. "Ag, 50, 5 [ep. poet.] Gemahl, Batte. 

E. & copul. u. xoten, eig. Cagergenofie. 

&-xortıg, cc. 7 [en. poet.) (/ zu Axotıng) Gemahlin, 
Gattin. (ace. Pi Tg. 

ü-nnkäxrenrog ? —— — a) ohne zu ſchmeicheln. 
b) den Schmeicheleien od. Schmeichlern unzugänglic). 

a-xohastd, 7 (rordlo) Zügellofigteit, Ausgelaſſen- 
beit, Unbotmäßigfeit; inss. Ausfhweifung, Genußſucht, 
Verſchwendung. Lieben. 

G-Rohasralven (äxöiasıog) zügellos fein, ausfdnveifend 

G-nöhaorog 2 (xordcm) ungezügelt, zügellos; über. 
zuchtlos, fhrantenlos, ausfhweifend, ummäßig, frech, 


b) (ats 


2 


Unokog — Anöpntos 


frevelbaft. Arckdrtng Exeıv npög m ſich feinen Zwang 
in ehwas antım. 

Gnorogs fi [ep.] (ef. äxnrog?) Biſſen, Broren. 

anoroudew (ärsicudog) 1. mitgehen, folgen, — 
folgen, begleiten (ti, perci Tıvog, adv ev); insb 

a) Heeresfolge leiften; b) mitfommen können; c) hinter» 
dreintonnnen — 2, übh.: a) Folge leiften, beitreten, 
ſich am etw. anſchließen, fic von etw. leiten laffen, ſich nad) 
De bequemen; insb. j-d Anhänger od. Schüler fein (tivi). 

) mit dem Verftande folgen, verftehen, begreifen (zivl). 

©) entipreden, mit etw. (zwi) übereinfti 

Bnohouhiä, 7 (üxörsubog) Folge, Aufeinanderfolge; 
insb.: a) Gefolge; b) Stufengang; c) logiſche folge, 
Selgerung . d) * ⁊nc pſjunc Tradition, 

Re 31 Begteterin, Kegpenfe, Diners, 
subet. &, 4: a) Beg in), oſſe, in 
De, —— ec) di Pr Troß beim Heere, 

efolge. — 2. übtr.: a) aus etw. folgend ob. ſich ergebend 

(zivög). b) augemeffen, eutſprechend, übereinftimmend, 
in Übereinſtimmung mit etw. (evil u. zevög); insb. folge 
richtig. vor Axöioude alvar ſich nicht zufammenreimen. 
c) fortlaufend. 

. Aus & copul. u. xEkaudog, eig. e, 
Weg mitmacend. EN 

&-rökovußog 2 [ep. ip.] der nicht ſchwimmen Kam. 
&-xopnestin, 5 lep.] aAouio) Mangel an Pflege, Ver⸗ 
wahrlofung. 

A-nöunactog ? u. K-nopmog 2 [poet.] a) pruntlos, 
ſchmuctlos. b) olme Prablerei. 

&-ronpos 2 [iv] a) = Axopnog. b) umnberedt. 
arovam (xövn) wehen, ſchärfen (auch übtr.). 
&-növäurog 2 [jp.] ohne Obrfeigen. 

Erövn, 7 (anzypsvor) Wehr, Schleij - ſtein. 

Anovirt ade. (xövg) ohne Staub (v. der Paläftra); 
üstr. ohne Kanıpf, ohne Anftrengung, mühelos. 

Anovık [ip] adv. (änov) — 

Anovriiw (äxov) ben Spee: od. fchleudern ; 
übp. werfen, ſchleudern, Fa —— (ti etiv., zıvt mit 
etw. , Tivög, dmi iv, eig tıva, Xard u. Rpöe Ti, felten 
ev u. move nach j-m, auf an). Bpaydrepa zu kurz, nicht 
weit genug werfen; auch berwunden, mit Wurf⸗ 
foiehen beichiehen (Teva). 

F. impf. &növekov ep., ul. änovud; aor. Inöv- 
TOR, ep. äxivro(s)e. 

anbövreov, 76 (demin. v. äxov) Wurfipief, Speer, 
der mittelit eines in der Mitte des Schaftes befindlichen 
MRiemend (od. einer Schleife) gegen den Feind gefchleudert 
wurde, anovelso Bor, Speermurfsweite, Schußweite; 
insb, leichter Meiterfpeer. 

Anövrearg, mc, 7 (äxovriko) Speerwerfen, Gewerfe. 

Arövrespa, 75 läxsveiko) 1. Speerwurf, dvrög 
äxovrisuarsg auf Speenwurfweite. — 2, a) geworfener 
Sperr. b) Schußwunde. 

Axovronög, 5 = Axsvrag. 

Anovrarig, od, —— 1. Speerwerfer, © 
fhüge (= nerrasııg). — 2. adj. [f.] geichleudert 
(Tevög gegen etwas), 

Aroverorernög 3 im Epeerwerfen geübt; guter Schüße. 

Irovrrardg, dos, dı [ep] (Axoveiko) Speerfampf. 

Krovro-Bönog 2 [poet.] (Ziyopar) den Speeren ſtand- 
baltend. 

Anövrog adv. 

around, ki (&xorog) Stärkung. 

&-xonog 2 1. a) nicht ermüdend, tmihelos, leicht. b) der 
Ermüdung entgegemwirtend, ftärfend. — 2. unermüde, 
unermüdlich, 

ne (ev u. poet, A-Röperog 2 (nopevvop:) um» 

erfättlic, (Tiwög in, an etwas); übte: @) ungenügſam; 
we c) anmaßend, frech. 
poet. Axnopästarog. 

A-nöenzo 2 a) (zorivwuu) [ep] = dxöpsoro. 

b) (#oz&00) [poet.] ungefegt, unrein, ſchmutzig 


änmv. 


Bung — drolm 


ro, 5 Heilmittel; abhe a) Heilung, Abhilfe; 
b) Sühnmittel. 
E. Bielleigt aus jäxog — fr. yügas Segen, Heil 

zu fr. gas, eig. beiprechen? 
G-roondw (Axospog) ungebührlic, ungeſehlich handeln, 
freveln; inab. unbotmähig, ungehorfam fein. 
&-nösuntos 2 (noonio) 4. ohne Ordnung, unger 
ordnet, venvorren. — 2. ungeſchmuckt, unausgeftattet, einfach, 
“-xrooniä, ſaxoonoc) Unordnung, Verwirrung; übte. 

Ungebübrllichfeit); inss. Ungehorfam, Widerfpenitigteit. 
&-roopog 2 [ion. poet. jp.) ungeordmet, ohne Ordnung, 

venworren, (Fuyn) wild; übte. ungebührfic, zuchtlos, 

frech, ungehorfam. 
Ancarien [ep.] reichlich Gerſte freſſen. 
E. äxoorı Gerfte, eig. die ſpihige (Yak, ef. anaypävog), 
tt. acus aceris Granne, Hachel. 
Axonaken u. meiſt M. -opae [ep.] (Antenf. zu &xodo) 
anhören, lauſchen (tivög). npirw Axondlssdov Bartöc 
äyusto ihr beide hört vom ımir zuerft die Einladung zum 
Mahle. 
Amor, 7 [ep. doc] = üxor). 

"Axonyavög, 5 berühmter Arzt in Athen, freund bei Sotrates. 
&-ronpog 2 [ep.] ohne Sohn, ohne männliche Erben, 
"Axonal-Adog, & Siftorifer aus Argos, der einige Nicht · Jonier 

unter ben fonen. Logograpben. 

Anoharog 2 = Axuv. 
Basvanz, 15 (Anoso) das Gehörte; inss.: a) Gerede, 

Gerücht, Erzählung; b) Vortrag, Oprenfhmaus; €) Unter 


richt, Vehre. 

Axonatös 3 (äxcdm) hörbar, anzuhören. 

rote 1. Akt. 1. hören, vernehmen, erfahren, Kunde 
ol Axodovraz Auhörer, ol Axouaöpavor die 


— od. 


erhalten. 
tũnftigen Zuhörer. (ag) obro y’ axodozı wenn man 
es fo hört (= ohne weitere Prüfung). Insb. a) Gehör 
baben, hören können. b) bören müſſen, zu hören be- 
tommen. €) (vom Richter) j-n verbören od. vernehmen. 
d) (mit p/.-Beb.) gehört haben, (vom Hörenfagen) wiſſen, 
Rımde heben. — 2, a) anhören, auf etw. hören, zuhören, 
j-m Gehör fehenten. b) erhören, gehorchen. zadrz 
diefem Befehle gehorchen. 

Konſtr.: a) Perf. im gen. (Zeiprvov, Basııhog), Bid 
ze zivog em. von jm (db. aus j-# Munde) hören 
= rl dx, sıpög, napd, And Tıvog; ftetd auch TIvög 
- auf jen hören, j-m Gehör ſchenken, gehorchen 
(töv ae: Toy orparıyav; felten poet. 
zei b) Sade meiſt im acc. (ine, nöhov, Bari), 
aber aud im gen. (Bois, pödev, Yavnc); Met Tıwög 
— nad) etw, Hinhören, etw. anhören, Der ee, der Sache 
bedeutet auch „bon etw. hören“, 58. Köpou Aperıv 
von der Großmut des K. (= map od. brdp * 
€) mit gen. part. bei unmittelbarer eigener BWahmehmung 
(Emupäroug Anonon yirnavros, Avon fc 
ändövos Adodang); mit acc. part,, wenn bie Etr · 
kenntnis auf der Mitteilung einer fiheren Tatſache beruht 
(äxchm zobg noisploug mponövrag); mit acc, ce. 
inf., wenn die Erfenntnid auf einem blofen Gerüchte ber 
rubt (äncden EABıöv os alvar). d) mit Partikeln (de, 
örı, olvsxz). 

3. fich nennen * genannt werden, heißen, für ev. 
gelteu, in einem Rufe ſtehen. äxsiw xaxöc ih gelte 
für ſchlecht, “öRzE ich höre mich Schmeichler nennen, mu 
mich Schmeichler nennen laffen, Mroyov para alvar 
fie galten für die Eriten. SD, arg, rung, arnk 
ax. Imö od. rpög zevog in gutem, üblem Rufe j-m 
ftehen, von j-m gerühmt, geffnnäht werden. — II. M. [ep.] 
— Akt. (nur 1.4, m). 

E. us äusösjen, wahrfgeinlih von Ax-ouo- (ef. Yak u. 
og „ein Icharfes Ohr auf etw. habend“: Axıuoa 
(aus kx-Axouo-a), ano (ep. Anouy) aus Ax-ouod, 
Anpoäspar (aus dnp-ouodopa:, v. änpaog u. obg); 
— db. aus A-xcöaje au got. hausjan = alhd. 
hörren = nid. hören (?). 


— — 
F. inf. pre. änsuspevla:) ev; impf. ep. Änxouov, 
anouöuyv; ut. änsösona: (fo. reg pl. 
auhnox (der. Äxoune), plpf. amade (jeltener 
anynsev); pf. P. Trovspar; aor. P. Huosshnv; 
Anuushi sone, Annuarög, dog. 
Enpd, ev. ion. -Ys (axuooc) Spige, Gipfel. “ar 
u von oben ber, von Grund aus, bolkitändig; 
: a) Bergipige, Anhöhe; b) Burg, Kaftell; €) Bor 
— Vorgebirge, Klippe. 
Ampduvrog > 2 [ep.] = änpavınc. 
"Anpäyüg, avros, 5 (u. 7) Fluß u. Stabt an ber Sudkuſte 
Siciliens; It. Agrigentum. 
anp-äng > lep.] (änpos, Amp) ſcharfwehend, friſch 
"Axpät, Dv, wi Stadt im fübdfl, Sicilien, weht. v. Syrakus. 
axoatos 3 [poet. ſp.] 1. = äxpos. — 2. auf der Bu 
verehrt. Axpaiz Burggöttin. lees in Boiotien. 
"Anparpi, ion, =, 7 Stadt am der Nordoftfeite des Kopais 
Anparpvig ? = ündsuros. 
&-npavrag 2 [poet.|(xpativen) 1. umvoflendet, umerfüllt, 
unerfüllbar, erfolglos, eitel, nichtig, umwahr. — 2, eudlos 
A-npaslä ı. A-apirara, 7 lärparig) Unenthaltiam- 
feit, Mangel an Selbftbeberrichung, Unmäßigkeit (tıvög 
in etwas); insb, Luft zu Ausſchweifungen. 
Krpärhs 2 olme Sraft: 1. a) kraftlos, schwach. 
h nicht mächtig (Tıvög, 3®. öpyfig, Bopod feines Zornes 
Her). — 2. olme Kraft über fih, zugellot, as 
mäßig, unenthaltiam, ausſchweifend (tivöz in etwas). 
Anpariä, dh = ünpdıen. gefrühftüctt wo 
Arpärtsnög, 5 —8 Frühftüd. Anpärıorog 2 
ion, ſp.) Trinken ungemifchten Weines, 
Anpäro-nörng, 50, 5 [ion fp.] Trinfer ungemifchten 


Anpäro-noä, 7 
Weines, 
Ä-aparas 2 (xepävvope) 1. umgemifcht; üss.: a) rein, 
lauter. 5 &nparos (ee. olvaog) ungemifchter Wein, 
orowdat Weihquſſe lauteren Weines. voog der menichliche 
Geiſt von allem Irdiſchen gereinigt. b) ftarf. — 2, übtr.: 
a) rein, unvermiſcht. b) ungefchwächt, ungemäßigt, maß ⸗ 
lot, in voller Kraft, ſtart, heftig. c) volltommen, 
vollendet, abjolut. 

F. comp. felten Anparörepsg, meift -Eotepag, -$statog. 
UnpÄTmp, op = Anpariıg. 
anp-gokoz 2 heftig zümend, jähzernig, ungeftüm. 
Anpeumv, övog, 5 (äxgog) [poet. fp.] Fmweig, Ranfe, 
— adv. bei Eintritt des Abends (od. ſpät am 
Abend? 
ron, h fion.] = äxpa. an) 
ÄXpNTo-RooN, u. KRpyTo-röTng, ou, lion.) — 
G-ronrog 2 [ep. ion] = änpäro. 
Axplfern, 7, (ärgäng) Genauigfeit, Gründlicfeit, 
Sorgfalt, Gewiſſenhaftigleit, Strenge. 2 üxpıdeiag, 
2% äxplisav forgfältig, genau, msb.: a) peinliche Ger 
hauigfeit, al -a Tüv wömv die bis ins einzelne 
gehenden Beſtimmungen der Gelee. elg riv ünpiisav 
gl es im Philofopbieren bis aufs äußerite treiben. 

) ftrenge Mannszucht; ftrenges Recht; volle Wahrheit; 
aufmertſames Benehmen. ec) Sparfamteit, Auappbeit, 
Knickerei. qh vollendete Beichaffenbeit, Bolltonmenbeit. 
av — außerordentliche Große der Gefahren. 
Anptins 2 geman, gründlich, — gewinienbaft, 
zuverläffte, pünktlich, ftreng, ſcharf, Aöyog ſchlagendet 
Grmd. 79 anpıids = Axpiieu, ds 16 Anpiiic - 
axpı dig. Insb.: A) genau paſſend, engsanliegend (zB. 
Scpzxe); übte. genau beftimmt, im eigentlichen Sinne, 
b) fparfam, farg, knapp. axpıiäs zul nöiız mit ge 
naner, fnapper Not, €) volltonnmen richtig, vollfonmen, 
vollftändig, eraft. 

E. Ableitung dunkel; ſchwerlich von & intens, und xpivm 

fcheiden, ſichten. 

änptßo-Aoysonae M. (Aöyı, eig.: genau im Reden fein) 
genau {be)iprehen, die Worte auf die Goldwage legen; 
übp. es genau mit etw. nehmen, genau prüfen ob. fefte 
ftellen (Ti m. mepl Tevog); inss. allzufehr markten, 
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axpä (ixgıie) genau machen (ci). Aarpıköctz: 
mpög Aperv allen Anforderungen der Tugend entiprechen; 
insb.: a) genau feinen (lernen) od. prüfen, gründlich ver- 
ftehen; b) genau ausführen oder befolgen; c) + genau 
eriorihen (ti napd zıvog). 

Axpıäo-Hipd, 7 [but.] Heuſchrecken · falle, «neh. 

üngts, ıo5, lep. = äxpa. (acc. pl. ac.) 

axeis · Ecc. ni [ew. jp.] Henfchrede. 

A-rpıalä, ji ne Unordnung, Verwirrung, insb.: 
a) Nectlofigteit; b) — an Urteil, Urteilsloſigleit, 
falſche Wahl { Um). 

"Axpicrog, 5 1. König v. Argos, Urentel des Danaos, Vater 
ber Danae. "AxpLatvn, 4 des Mlrifios Tochter (m 
Danae). — 2. fonftiger Name, ludh. gebaltlos, ee 

äxpırö-nönog 2[en.]verworren redend, finnlofer Echwatzer 

&-npkrog ? (apivw) 1. akt. ohne zu urteilen, urteilelos 
olme zu entjcheiden,. willfürlid. — 2. pass: a) nicht 

erichtet, nicht abgeurteilt, ohue Verhör, ohne Urteil und 
Rest: insb. nicht rechtmäßig gerichtet. h) nueutſchieden, 
ungeſchlichtet. Tö ünpirug auveyds ig Apllirg die 
eutjheidungslofe Dauer des Kampfes. Erı änpiwv Zv- 
zoy da od. jolange die Sadye noch unenſchieden iſt. e) un⸗ 
geichieden, ungi ſondert. zöp3sg geneinjames Maffen- 
grab; insb. ununterſcheidbar, Durcheinander, zweifelhaft, 
derworren; übte. awerlos. d) unzählig, jahllos, ums 
endlich, endlos, maßlos. adv. Anpirwg (cp. Axpızov). 
änprrö-guAkog 2 [ep.] (95RRov) dichtbelanbt. 

Axpöäna, 15 (ürpsaspar) Gehörtes; inss. Ohrenfdinnaus, 
Vortrag. Libtoi) a) 

axpoanarınös 3 [ip] (üxpiapa) zum Anhören, 

&xpokopar M. hören, anhören, zubören [Ti zıvog etw. 
von j-m); insb. auf etw. adıten, gehorchen. (Konftr. wie &r000.) 

E. Wohl aus änpog m. ads; ef. Axolm. 

F, axgoicopat, Inpoäcdunv, npöäper, Anpoärdog. 
anpödstz, sog, 7 (äxpodopa:) 1. dus Hören, An— 
bören, Zuhören, inss. Gehorjam (tivöz gegen in). — 
2. Vortrog, Vorlefim Lehre. 

anpodriptav, =ö (f. +] 1. a) Sörjanl, b) Gerichte. 
faal. - 2, die Zuhörer. Ib) [ir.] eier.) 
anpodrig, od, 5 (ärpodspa) a) Hörer, Zuhörer.) 
Anpo-karem [ip.] (dxtvem) auf den Zehen „geben. 
Axpo-Boitkopae M. (3dAro) aus der ferne werfen, 

u, jcharmüßeln (tivi oder mpög mv mit j-m); 
übte, ftreiten (inesı). 

Anpn-Bökrarg. zug, ij u. Brpo-Boktopög, 5 (änpe- 
BortZapxı) Pläntelei, Plänklergefecht, Scharnuitzel. &xpo- 
Berrspohg nuelcher rpög ze Maänfeleien unternehmen 
men etwas, etwas aus der Ferne beſchießen. 
Axpo-Borrstig, cd, 5 (änpsäorkkepa:) Plänfler, 
Anpo-Buariä, i, p Vorhant; übte. Nidtjude, Deidelimvelt). 
— — 9 —* Adooc Ectſtein. 
axpö-Öpuov, zö (2pdg) 1. Baumfrucht (mit harter Schale, 
did. Nüfle; pl. Obft), — 2. Fruchthaum. 
axpao-Hveov, 75 (Hg), meift pl, eigentlich das Oberfte 
u. Beite eines Haufend (bfd. des geernteten Aruchthaufens) ; 
übtr.: a) Erftlinge, Erſtliugsopfer (der Aelpfrüdte, der 
Kriegsbente 2c.); üb. Ehrengabe, Weibgeichent; b) Kriege: 
beute ; insb. Beutesanteil, übh. Beute, Siegeöpreis, 
"Anpöhmov, ıö u. "Aupöhwmot, ci Stadt auf ber 
Chaltidife am Berge Athos, 
ünpo-nehaıvikn 2 (neravög) oben ſich ſchwarzen, 
dumfel wogen. of ort, dv ep.) 

Axpö-ronos 2 [ep. poet. a) a) jcheitelbehnart, 
mit Haarſchopf. b} oben belaubt lvon der Stadi. 
"Axpo-nögtvdog, & Atrotorintl) (Burg von Korinth, fübt. | 
anxpi- nuAkog 2 2 [ip.] tangflodig. 
axpo-pavig 2 [ion] (naivopar) ftark rafend, wütig. 
anpo-nevdis 2 ee N Tiefbetrübt, gramgequält, 
axpo-nodnee (iv. adv. (zcög) auf den Auhfpiken, 
axpi-nutg, zw, 7 Dberitadt, Burg, Citadelle, 
Feſtung (bſd. die Burg v. Athen, auf der fih auch ber Staaid · 
ſqoat befand); ubit. = Bollwert, Schuß, Hauptfig u. & 
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Gnpo-nörog leb. ) (rErw) hochtagend, hoch. 

axpo-nöpog? [ep] (msipes, eig.: mit der Spige durchbohrend) 
oben ſpihig 

Anpö-nroktg, 7 [port] >» Axpönodıg. 

3905 3 (ef. Anaypivog) 1. fpit, Tpipig; üsh. Äänkerfter, 
oberjter, bödfter, hochragend; mei (= Tö äxpov) zu 
überfegen durch Spitze, Höhe, Gipfel, Ende, Grenze, 
äuferfter Punkt, Vorgebirge, Nand, Saum, Oberfliche, 
oberer Zeil, hödfter Grad, Eprtrem. nörıg änpa od. 
Anporarn = Änpörcrıs; Ana yalp Küngerjpiße, mod 
Jußſpihe; Zupig Spihe der Deichſel; &pog Gipfel des 
Berger, Kamm des Gebirges; mediov Nand der Ebene; 
G2wmp Oberfläche des Waſſers; pusdög innerfted Mark; 
wog tiefe Nacht, Mitternacht; zidog Endiiel, än’ Axpwv 
&dorropeiv anf den Bchenfpipen wandeln (= einher« 
ftolzieren). ra äxpa @v dcyaroy die (äukeriten) Er- 
treme, äxgöTarsg od. Tö Kxnpöratov ganz oben, böchiter 
Punkt, anßerſte Höhe, oberfter Rand, Hauptfeſie. — 
2. über, hervorragend: a) hoc, erbaben, groß. b) treff« 
lich, vortreflichjter, beiter, vollendet, Meifter, anöge- 
zeichnet, tüchtig, wacker, jehneidig, ſtark (tt, eig od. napt 
ze in, an em), <& moidpz äxpog ausgezeicmel(iter 
Krieger. Pony 05% änpsg Meinmitig, Spyhv jahzornig. 
— adı. Axpwng u. Axpov aufs äußerfte, im boben od. 
in bervorragendenn Grade, hödlid (> zig od. dr’ äxpov). 

anpo-stöltov, 5 [iv] (störss) das hohe Schiffs: 
vorderende mit feinen Berzierungen. 

Gnpo-ogahlis > (oyärdo, eig: 
wanfend; übh. geucigt. 
betreff der Gefundbeit. 

Anpo-teksbriov, 75 (tsAeurn) üußerftes Ende; insb. 
Schluß, bid. Verefchluh, Refrain, 

Enpbrng, nroa d, [iv] (= 3% ängev) Huberftes, Extrem, 

Anpo-zharov, 75 Izösa) Rohre des Blafebalges, 

arpö-yhaog 2 [but] (gAön) gan blaß. 

Anpb-yohag 2 = änpäyaheg 
Anpo-xopbiv, dvos, ı [ip.] Barze (mit dünnem Stiel) 
A-rpborarkog 2 [ion] ohne Cie. 
axp-wvuxiä, ;, (ärpos, övuE) Nagelſpitze; üsp. Spibe, 
Bergipibe. Leit) re) 
Anp-wvuXog 2 [iv.] (övug) mit den Zebenfpiken (= 
ARp- pad, 7, (äxgog, öpog) Vermipfel, Bergrüden. 
"Axp-bgatst, ci Stabt im mittleren Elis; ebenfo hießen bie 
Einwohner. 

Ixrpwrnptäkn u. M. -opat (äupmrigrsv) die äuberften 
Gliedmaßen (did. Opren und Rafe) abſchueiden; insb. das 
Schyiffevorderteil mit feinen Verzierungen abnehmen od. ab+ 
— ubb. verſtümmeln. 

* — 75 (Aupoc) hervorragender Teil, Spitze, 

Höhe, Vorſprung; imsb.: a) Vorgebirge; b) Giebel, 
Zinne zur Gichelverzierung, Firſtſchmuck; ce) Schiffe 
ſchnabel; d) (pl) äuberfte Gliedmaßen, Ertremitäten des 
menſchlichen Koͤrbers. 

anralog 3 9 J (axxi) am Ufer beſindlich (ef. "Axtatog). 
Axrtetoc 3 |. Auti. 

Axtecituv. mvog, 5 Entel des Aadmos, tüchtiger Zager. As 
er Artemis im Bade erblidte, verwandelte fie ihn in einen Dirk, 
und feine Hunde zerriffen ibn. 

A-nreveorog 2 [poct.] (arsviko) nngetammit. 

Antdog 3, Berbalodj. von Ay. 

Ä-repıotog 2 [poet.] (vTepifo) a) umbeerdigt, ohne 
Leicnenieier. h) micht zum Grabe geweiht. 

au, 1. fteile Küſte, relefüfte, bobes Ufer, Ge- 
ftade (im Goſt zu wiysardg flaches Ufer), aus Flußuufer, 
insb. Vorgebirge, Fandipite. — 2. ubh. Erhöhung. Axıı 
Böpıog Erhöhung des Altors, Altarrand. 
E. Bon Yak (cf. änaypevag) — ſcharf, hoch; (mit von 
äyvopı breden!). 

&reı®, 5, [ep.] geichrotenes Korn, Schrot, Mehl. (Hud Feld · 
frucht, Korn ?) 

E. Bon äyvop, eig. gebrochen, zermalmt? — od. zu fir. 
ac eflen (ef. &xuiog)? 


zum Fallen geneigt) 
mpög dylsav empfindlich in- 


"Any — diladiben * 
"Anııj®, 7, 1. Salbinſel beim Berge Athos zwiſchen dem Ein- 
gitiſchen u. Strymoniſchen Bujen. — 2. Kar) "AxTY) Begend an 
der Rordfüfte Siciliens. — 3 adj. "Artalog 3 an der Küfte 
gelegen, TÖAeg Name einiger kleinen Küftenftäbte Iomiens, 
a-rrinemv 2 [ep. jp.] xXqua) befiglos, arm (zivög an 
etwas), ohne 
"ARTESV, 75 Borgebirge u. Ort in Alarnanien am Eingang des 
Ambratiſchen Bufens. adj. "Antiaxög 3. 
axrts, Tvos, 7 Strahl; inss. Sommenftrahl, Blipftrabl. 
pisen axutic Mittogegegend. ubh. a) Licht, Glauz; über. 
Farbenſchimmer; b) Hipe. 
E. Str. aktü-s Glan, Frühlicht; got. ühtwö — alhd. 
uhta frühe, Morgendänmmerung? 
F. dat. pl. auto: (ep. Anttvesan). 
&-xrerog 2 [poet.] (vriko) unangebaut. 
üxtmp, opog, & [voet.] (&yo) führer, feldberr. 
"Axttmp, opas, 5 1. Bruder des Kugeiad aud Elis. "ARTO- 
Wv, wvog a) Sohn Aktors (= Eurhtos u. AtentoR). 
») Entel Attots. — 2, "Axropläng, ou, 5 Altoride (- 
Echelles). — 3. Vater des Pienoitios, Großvater des Patroflos. 
— 4. Sohn des Azeus 
a-außspvntog 2 [ip] nicht geftenert, ohne Steuermann. 
GnruAog, 7 lep.] ehbare Eichel. 
E. yak eſſen, ftr. agnäti er ißt (7). 
ü-nduavrog 2 Iu -ndiev 2 [poet. ſp.] (zöpe) nicht 
von Wogen bejrült, ohne Wogen, rubig. 
G-ndpog 2 Ixöpsg) 1. lv. Sasen) ungültig, wicht rechts · 
träftig; ubh. mmvirfjam.  -0v nostv zı etw, aufheben, 
abidrıffen, janwichen. — 2. (v. Vers.) einfinflos, muchtlos, 
nmbedeutend, ſchwach, ohne Befugnis (tivdg od. mit inf.). 
d-xöpsen [iv. +] ungültig machen, abſchaffen. 
ErwaRis, ſep. iv.) (iraxpevoe) Spike, Schärfe, Schneide. 
A-nmiAdTog 2 (zwAsn) ungehindert, frei. 
äxwv!, ovrog, 5 [meilt ep. poet.] (äxaxnivo;) Wurf 
fvieh, Speer. 
äxwv*, Anovon, Arov las ü-firwv, Adv) 1. um 
freiwillig, wider Willen, widerftrebend, gezunngen, aufs 
gezwungen, mit Gewalt, ungern. äxuvzcg zivag wider 
j-s Willen oo. Wind. 53% ãxtov gern, willig, voll Eifers. 
ärovzt pol ⁊i dorıy etw. iſt mir unerwänjcht od, unlieb, 
ade. Krövrong. — 2. nuabſichtlich, mmnvilltürlich. — 
3. unmmwillfonmen, unlieb. 5 -0v Tng Yung Abneigung 
(&g 7: gegen etwne). 
Eid, aros, 6 tt Sal (= 5 Ag). 
"Aldbavda, a 1. Stadt in Narien, Öftlih von Mile. — 
2. Stodt in Sorogien (2). 
araiasTpog, &, in. KAaßasıpov, ıö [ip. +] (aremi- 
wert) Cnur; inss, Salbenbuchechen 
Era -Be[cv.]adv (&ig) dem Meere zu, ins Meer (sig &Aade). 
aratovaid, 5 lakatav) a) Prahlerei, Prahlſucht, 
Großtnerei. b) Anmaßung, Hoffart, Stolz, Eitelfeit. 
“rägovedonat M. (adackav) prahlen, grohtum, aufe 
ſchneiden (ti od. Ertl zıvı mit etwas). 
arakovınös 3 (ädakav) ruhmredig, prahlerifch, grobe 
tuerijch; insd.: 2) auffallend, prunfend, aumaßend, hoch⸗ 
mütig; b) tünfdend, lügenbaft. 
aragmv, övos, 5 Prahler, Großſprechet, Marktſchreier, 
Windbentel, Lügner. adj. = ärakovındc. 
E. Bieueigt "Valı, la laut fein, lärmen (ef. adxid), 
it. Jätrare, Jämentum, got. Inian ſchmähen. 
"Akukövag, wmv, itethlſche Völterfgait. 
aradNs, ARABSCHVE u. ü. [dor.] = Aa. 
"All, Gv, al attijher Demos nahe brim Peiraieus, 
ahaivo Y (aAdopar) umberirren; übt, * fein, 
ArarR, ;; u. fion. poct. fp.] Araauyıöc, & a) Kriegs. 
glei, Schlachtruf; meton. = Heer. b) üb! wirres 
i (Sanchzen, Sieges-, Zubele, Angft-, Weh⸗geſchrei, 
Behenl). 
E. &rara lautmalend - n/pp. holla! hallo!; cf. Asitko 
u. Aurdon. 
alaafen u. M. »opae (ärard) das Kriegsgeſchrei 
erheben, unſer „Hurra rufen” (tivi jem zu Ehren); üsp. 
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lant ſchreien (jubeln, jannnern, henlen, + gellen). 
Sieg jubeln — jubelnd verfünden. 

F. fut. &rardsonar, felten -dEw; aor. NAdiafa. 

Ahäarnpat j äkdonar. 

Khaantög, d m poet.]| = alakd. 

a-Aarntog 2 [iv. +] Aarso) unausiprechlic. 

AAAA, ion. «9, 7 Stadt an der Oftfeite Korfitas; fpäter Aleria. 

Braıxe, Kimixelv u.ä. |. ürdEo, 

"Aludxspevnis, (dog, 7 Beiname der Athene von "AARd- 
xopeval, einem boistifgen Städtiyen, wo der Ault der Athene 
blüdte, (mit Anlehnung an dArAxelv — die Selfende). 

Ahuhropdviog, 5 boistifger Bonat (= naupanınpıuov.) 

&-Andos > [voet. ſp.] ars) ftumm. 

ararörenae [cp] außer ich, voll Angit fein. 

F. pf. P. von dem fpätgebräugl. AXunrio, das aus KAdm 
weitergebildet ift. 

A-Adurerog 2 [port] u. Adams 2 [poet. ip.) 
dur) glanzlos, lichtlos, finfter, WAtou von der 
Some wicht beſchienen. 

ahtspae P. 1. a) intr. umberirren, umherſchweifen, 
ſich unftät umbertreiben (öml Eivng yupag, äni növrov, 
Gmalp älz, nark Böpa u. a.). Insb.: x) Ex tevog vom 
jem vertrieben fein; 8) im der Verbammmg leben; 7) zıvög 
etw. entbehren. b) trans. durcjchweifen 7). — 2, über. 
ſchwanlken, ungewih, in Zweifel fein. 

E. yal umberfdpweifen, ausweichen; u. amb-ulare u. 
vielt. fer. at aus alt umherſchweifen: Ar, aArıng, 
(addonar?, ädrog?), adden, Ahbouen, Hiusmake, 
meoc. NAlikog. 

F. prs. @Acwvrar ep. = Allvrar, impr. aröw u. 
aldsy = Ar; — impf. Hacpırv (ep. AAcpımv); 
fut. @dhzopar, or. Yahdnv le. arrdmv), pf. 
AAN: mit Präfensbed. (u. Präfensbetomung: inf. 
ahdinsda:, part. alaärevog). 

Araös 2 [e. por (a >den fehen) 1. nicht jehend: a) blind; 
b) tot. — 2. blendend (öpnärwv). 

arxo-onorin, ü [ep.| (aruöc, oronin) blinde (— ver 
gebliche) Wadıt. [Auges berauben. (vor. ar.dnsa. 

rasen [ev.] (krass) bleuden. zıvk ögihxkgsd j-n Des 

A-ranadvög 3 lep.] (ärarateo) Idnwadı, Frnittos, gering. 

A-ranatm [meiit cp. port.] (Auraosw) ausleeren, er- 
ſchopfen (tt w. wevd); insb. plündern; Aber. überwäls 
tigen, bezwingen, zu Grunde richten, vernichten, jer- 
ftören, niedermachen. 

F. impf. ahdrakov ep.; fut. -AEw; aor. ep. Krdnafe, 
P. Alardytıv. 

Ühag, arog, ıö (in. +] Saly (= 5 Ag). 

alasıdo — Aastoc) unwillig fein, zümen, grollen. 
"Alucropiäng, ou, 5 Sohm des Alaſtot (= Tros) 

alaaropng 2 [port] = akdozwp. 

&- — 2 [ep. poet.] 1. (& priv. u. vAad-; ef. Arie, 

< möcht zu Roll zu bringen) a) umbefiegbar, wicht zu ver- 
Pe unanfbörlich. b) unvergeßlich. nevihos, äyog 
fü . (& intens. u. Via, cf. Ad, eig.: gar zu 
Fall gebradit) a) elend, unfelig. b) verrudt, fluch⸗ 
beladen; üsg. entjehlich. 

K-AaoTwmp, opos [meift poet.] (&rasrog) 1. verrucht, 
frevelfjaft, greuelvoll, subst. Krevler, Böfewicht, Miffetäter, 
Unbold. — 2, rambefordernd. Achet. rachende Gottheit, 
Nachegeift, Plagegeiſt, böfer Geift, Verfolger. 

Erardg [dor] = arnıng. 

Alamrbg, dos, 7 [ep.] (arxsn) Vlendung, 

arysıvög 3 (ädyog) 1. ichmerzhaft, ſchmerzlich, mit 
Schmerz; übtr, leidvoll, leidig, ninfend, drüctend, Läftig; 
üsh.: a) ſchlimm, heftig, arg, ſanwer. <a äkysmd 
Schmerzen, Leiden, Ungenad. &Ayıov um jo jdhlinmmer; 
b) ſchwierig/ ſchwer (m. inf). — 2. Schmerz empfindend, leidend 

F. — AAysıvörspog, meift ep. poet. dAylov; aup. 

eworatocg u. ÄAyLoTog. 

dhydo > äryoz) Scdmerz empfinden, (körperlich) leiden, 

frank fein (tt an etw). aryhozs jdnmerzgequält. übtr. 

befünmert, mißmutig, ärgerlich, betrübt fein, ſich härmen, 


+ 


viunv 


arynahv— Kkelpn — 
ſich ärgern (sivl, anl od. Ev vv, Tapl, dt, felen 
wevög liber, wegen ehv.; mit part.); insb, ſich langweilen. 
AAO Aradev es tut ınir leid, zu hören. 

. aor. con. AAyhoste ıp. = -NTE. 

— che i en 6 —* ip.) &Aynaıs, 
u, N 
AAyıvöatg 3 bee) Gran ae mübfelig. 
array 2 u. Aiyıarog 3 ‚vög. 
EAYogs 6 [meift ep. poet. si le 

Cal; übte. Trauer, Kummer, Gram, De Leid, — 

E. Bielleicht va⸗ ſich fünmern (ef. atyw): Adydo, 

akyıvo. 

Adydvo [meint poet.] (&ryog) I. Akt. Schmerz ver- 

urſachen, wehe tun, quälen (mv&); übte betrüben, 
fränten. — II. P. Schmerz nden, fich betrüben, 
gefränft werden (tivi, Ent zevi od. Tl; mit part.); übh. 
eur leiden. 

F. ärybvo, -odpa:, Aaydva, Ei 

ardatvn [ep. poet.] wachen 1 gedeihen machen, 
ie ftärfen, ftattlicher machen; eh nen, fteigern, 
mel 


E. Yald (aud in ftr. idä aus ildü Labung), weitergebildet 
aus Yal wachfen, mähren, It. alere, altus; get. alan 
wochen, altheis = a/tb. alt = np. alt (eig. ger 
wachſen): äv-adrog, (ädoog), äihonar. 

F. aor. II Yrdavov. 

ardhorw lep.] (&rdatvon) heramvadıen, gedeihen. 
ArER!, ion. -y, 7% Wärme; inss.: a) Sonnenwarme. 
Add yiyvaraı es wird warm; b) fomtiger Plap. 

E. aus Farsja, Vwel glühen, wallen, got. wulan 
= ap. wallan = n/sd. wallen (Welle); — od. aus 
oFartja, Yswel glüben; of. airas? 

ArER®, ev. -N, Ti lep.] (axs⸗pnai) Vermeiden, Entrimmen, 
"AAGE®, ion. =, 7 Beiname der Athene, wahrfheintih — die 
Abrwehrende (Aksonar). 
Arsalvo (Aida) erwärmen, (fih) warm halten. 
aldaıro, Aldaodar f. Addopnar 
areysıvög 3 lep.] = Adrsıvöc. 
"Alaynvopldäng, cv, d Sohn des Alegenor (= Promachos) 
· AsYto ev. voet.], Kreyikw ſep], Kreyhvo [en.] 
fi) um etw. kümmern, bi gen, Sorge tragen, 
beforgen, auf etw. adıten, achtiam od. ſorgſam fein, be» 
achten, fih an etw. fehren, fich ſcheuen (ti m. Tıvög). 
daira ein Mahl beforgen (od. einnehmen, halten); 30Ao- 
$5530vnv Lift amvenden; AyAataz auf Ergöplichkeiten denken. 
= &r. mißachten, forglos, pflichtvergeflen, ſchamlos fein. 
E. Yia)leg ſich fümmern, wohl auch in It. neg-lego (aus 
nec-lego), di-ligo, re-ligio (eig. Rücfichtnabme) : 
äryog (aus Adeyog), Adydw, Aksysıvög, An-mis- 
ring, Buo-nAayig, Tav-nAsyig 

F. Nur pre. u. impf. (ep. ohne Augment) 

Adssıvög 3 (aaaa) warm; akt. wärmend, insb. fonnig. 
&raelvom [ep. poet. ſp] = Adtona. (Rur pre. u. mp 
re A u = Akusız. 

akdy, 9 X — ülda, 

aleig 2 —* (ira) in der Mittagsfonne, 

Üksınp, aros, 75 [ep.] = äraupov (nur pl.). 
Arsınna, 7ö (design) a) Salbe, Ol. b) — Arerbıg. 
alsirıng, ou, 5 [ip.] (ärsigw) Einfalber; insb. Leiter 
einer Ringſchule; ubtr. Lehrmeiſter. 

ahatz, sloa, Evi. «m. 

"Akalsıov, 75 Stadt in Elis 

&hersov, 75 [ep.] Trintbecher, Botal. 

E. wahrich. aus &-Aeirfov, zu got. leithus Obſtwein 

— albd. Iid fühes @etränf, (Ylei giehen? zu Astog?). 
aderriprog 2 — Adtriptog. 
adslıng, 00, 5 [ep.] (ädırstv, arıralvon) Frevlet. 
A-Asrrospynrog 2 [iv.] frei vom öffentlichen Laſten. 
Aarpa, =5 |poet. jp.]u. KAsepap, aros, 75 [ep. ion.] 
(&reipw) Salbe, DL; üsp. Fett. 
“-rslpw (Niro) I. Akt. falben (sid. zum Ringkampf 
und nad dem Babe); Abb. ftreichen, beftreichen, anftreichen 


— Aaeidis — Aderpig 
El zevi etw, mit eiw.). npöv En’ choty Wachs in die 
Ohren ſtreichen; übte. dauröv ärl nellovas dydvas 
ſich vorbereiten zu. — II. M. ſich falben {ri an etwas, 
tivi mit chmas). 

F. fit. ürsthw, aor. Arerhx (ep. Areıha, M. Aisı- 
Yapnv); pf. Artdıpa, P. Arrdrppar u. Air 
Jermpar; aor. P. MAeipdyv u. Nilgpıv; Adsınräog. 

&rsıhis, sog, 7 [ion. jp.] (areigo) Salbung. 

Ahexropfs, dos, 7 (ddsntog) Dubn, Henne, 

——— IH dahnenſchrei 

A-hertpog 2 [poet.] (Adxıgov) a) unverheiratet, ehelos. 
b) unehelich, ehebrecheriſch, unrein. 

AASRTEDMDYV, övog u. [ep. boct.] KAERTwmp, op05, 5 Hahn. 

E. Entw. „der Glänzende“ (ef. Aextpov) od. Übertragung 
eines Seroennamens (Hom. Il. 17, &2) und in biefem Falle 
zu Ardrın — der Wehrhafte, Abwehrer. 

ArERWm [meift poet.] = Argon. 

F. fut. arg, M. -opai; aor. I Aasfa, M. -äunv 
(inf. ardgachaı); wor. IT BAuAxov, conj. ararryar 
ep. inf. Aiaırtpevlar). 

@ktuarog 2 — = MAdpmrog. 

Bkav u. Akdv i. a 

An —* * 5 lſp] Anhänger Alexanders. 

"Alds-avöpog, 5 (eig. Männer abwehrend), haufiger 
Mönnername; insb. 1. = Paris, Sohn des Priamos, Gemahl 
der Selena. — 2. Tyrann von Pherai (370-857 v. Chr.), vom 
feiner Gemahlin Thebe ermordet, — 3, Alerander der Große, 
Sopn Philipps v. Makedonien, 356—323 v. Chr. Nach ihm heißen 
mehrere Stadte "AAeFAvdpsın, 7; am bebeutendften war 
die in Agypten an ber ge des weſtlichſten Ril-armes. Einw. 
5 "Ahlsiavdpe — adj. 'Alsäavdptvog 3 

"Alskavdoh vort.] nad Art Alexanders 

Alsd-Avsyog 2 Fe wind-abwehrend. 

arsönua, 75 [poct. fp.] u. regte ewg, 7; [ion. ſp.] 
ra er: * Hilfe; inds. Schuß-, Deil⸗mittel 
Tevög gegen ci 

AAsöntnip, — boet] Aaecteog, opos, 5 (AAdEw) 

Abwehret, Verteidiger, Helfer, Netter, Sort. 

Arsäntiprog 3 läreEn) zum Abwehren geeignet, =ö 
-sv Schnubs, Heil-mittel. 

"Alsdias, ou, 5 Archont in Athen 405 v. Chr. 

Pr Asuvag 2 [fp.] pfeũ · abwehrend 

aredt-naxog 2 [ep. ip.] Unglück abwehrend, rettend. 

Ghedt-nopog ? poet.] iod · abwehrend. 

"AdsEınnidds, &, 5 Ephor in Sparta 411 v. Chr, 

— 5 Gegengift; übte. Gegenmittel, 
Schutzmittel. 

ãac in (fr. raks ſchũhen; ef. &ray) L. Akt. 1.trans.: 

) abwehren (zi, zwi ze jem etwad, feltener ⁊i Teva), 

verhüten. bb) verteidigen, fchüben (tivi ze jen ve 
vor etw). — 2, intr, helfen, beiftehen (zwi). — II. M. 
1. trans. von ſich abwehren od. abwenden (Tl u. rıva), 
ſich mehren, ſich verteidigen (tiva gegen j-n); insb. 
(im guten Sirme) Gleiches mit Gleichem vergelten (iv, 
zobg sh mordvrag). — 2. intr. beifteben, helfen, be 
ichüßen (zwi). 

F. inf. prs. @eEäpaviar) ep.; /ut. Kdsfriow, M. -onar; 
aor. IdEnse, M. -Aımv. cf. auch Aida. 
Arsonar [ep. poet.] M. ausweichen (ti u. zıva); übtr. 
entrinnen, entfliehen, meiden, bermeiden, fich vor etw. 
retten (vl, zwei); insb. ſich fcheuen, fich hüten, unterlaflen 

(mit inf.). 

E. Schwerlich zu dAdopar. 

F. Nebenformen ep. poet. Krebope: u. üdeeivn. — 
impf. ep. Adzöpınv u. Aksnönv; aor, I Yhazunv 
u. MAsvdpınv ler. Adeydunv, conj. Alsberzi, opt. 
aidarıo, impr. äksyaı u. Addacte, inf. Akd- 
ach: u. Akadacheı). 

EharTae ſiatt Zinrar |. Eiiopa 

AAdıng, ou (Aid) mablend, Zvog oberer Mühlitein. 

Akerperw lep.] = Ari. Ir pe 

akearpig, {dog lep. poet. ip.) (/. u AAsıng) mahlend, 


"Alsbas — KAnradn 


"Alshäg, &, 5 Seratlide, Herrſcher von Lariffa in Theſſalien, 
Stammonter des theſſal. Adelögeichledtes der "Aksuddar, DV. 
Arsdopar (u. Adreöna:) [ep. poet.] — Adtsnar. 
—— 15 (ükdın) Mehl, insb. Weitenmehl (pl.). 
Aldın mahlen. otrog AAnAsopevog Mehl, 

E. yal mablen (aud in neu ind. ätä Mehl), ſer. änus Hein 
{eig. zermahlen): &Asupov, äksıap, Aksrpeiw. Da 
neben Ymel in nöAn, aäksupov. 

F. /ut. dR6 (aus EAdcw), aor. 

AR — P. —R aor. 


dlawp eg ion. "a 4 [ep. ion. poet. rag 1. Aus · 
or Enteinnen, Klucht, — 2. U Schub (tivög 
gegen etwas). Liabrt ; üstr. Boa. N —— — 

Ey, lwein ep. poet. iv.) (Adopar) a) Umberieren, Irr- 

Arhdera, ep. ion. er A (Arne) Wahrheit (tivös 
od. rept Tevog über ), Nichtigkeit. (n2oav) vhv Air. 
Yaav einslv, die (ganze) Wahrheit fagen, hören, 
zu bören bekommen. per’ u. dr’ dinbelag u. ä. nad) 
der Wahrheit, der Wahrheit gemäß; dm’ oößeuds AAN 
Being gegen alle Wahrheit, Imsb.: a) Wahrbeitsliebe, 
Wahrhaftigkeit, Aufrichtigfeit, Treue, b) Wirklichkeit, 
wirflicher Verlauf, wirkliche oder rechte Befchaffenbeit (pl. 
die wahren Verhältwifle, wirklichen Umftände). cy -g in Wirte 
lichteit, in Wahrheit, in der Tat, wirtlid. 
arndelz, Arıdmv |. Addonar. 
arndeim (Andre) 1. intr. die Wahrheit fagen, 
wahr reden, wahrhaft fein (zwi gegen jn); moAr& 
zaadre im dielen äbmlichen Frällen; inss.: a) recht haben; 
b) ®ort halten. — 2. trans.: a) etwas wahr machen. 
b) etwas der Wahrheit gemäß angeben, richtig verfünden 
ob. vorherfogen (st). P. wahr fein. 


ep. ähacoe), 
. AAdadıv; 


Andi 2 Aid, eig.: unverhoblen, wahr; 
insb.: a) wahrbeitslicbend, wahrhaftig, a vedlich, 
ehrlich, b) der Mirflichkeit entiprechend, wirklich, wahr: 


haft, zutreffend, echt, recht, richtig, gehörig, natürlich. ⁊o 
ahrdis, va nd Wahrheit = 7 arhdeıa. TaAndM 
Adysv die Wahrheit ſ Perg haben, n&v Tarndds 
die ganze, volle, reine N and od dAnhodg 
Lövayıız wirkliche, tufählide = Fact. Snäb.: a) .. 
(in iron. Fragen) wirklih? wahrhaftig? 5) adv. KA, s 
ion. dog, aut (16) KAndEE in Wahrheit, wahrhaft, 
wirklich, in Wirklichkeit, in der Tat (meift de AAydög) 
- 17 arndeig. 5 Arnbög odpavög der wirklide Himmel; 
insb, (in Antworten) KAndig u. -9 richtig. 
EnHgonae [ion, iv] M. = dindein. 
arndıvös 3 (Arndng) wahrhaft, wahr; insb.: a) (felten) 
zuverläffig; b) was feinen Namen in Wahrheit verdient, 
tatfächlich, wirklich, zutreffen, echt, natürlich, richtig, gebö 
EAnFö-navtig, wg, d, 7 [net] —S 
dAndosdvn, 7, lpoet. = adnde: 
Karren [ip. +] mahlen (m are). Nur pre. u. impf. 
"Akheov nedlov (eig. Irrflur, ardopar; — od. & copul. 
u. Arov?) Mischen Feld: a) in Lytien; b) getreide · reiche 
Gegend in Ailikten am Fluſſe Saros. 

a · Antoc 2 im. (Afeov, eig.: ohne Saatfeld) unbegütert, 
B-Annros ep. poet. ſp.) (Ayo) nicht nachlafſend, 
unaufhörlic, beitändig; übte. unnachgiebig, hartnäckig. 
arhrelo)ant, pf. P. von Ardıo, 
ANhdtEH, pf. von Adsipı, 
Aha, 76 [poet.] 1. (ide) feines Mehl; übte. geriebener, 
abgefeimter Menſch, Schalt. — 2. (@räcpnaı) Yandftreicher. 
Aihnavar, KANvar |. slim. 

ae 2 leb. = Kane. 

ze .] gierig (zivög nach ehwas). 

—— — —8 unfaßbar; üstr.: a) unangreif- 
bar, unbefiegbar. b) unerreichbar; inss. unbegreiflich 
Ads 2 (ion) (aus &-Fartg od. A-akig zu sm) zu—- 
— ———— üsh. verſammelt, in Maſſe, ins⸗ 
geſamt, alle zufammen, 

üinrar ſ. DAopar. 

Enredw [ep. poet.] (adneng) = Ardonaur. 


— 2 


= ins — EroTpepis 


As, 5 [meift cp. poet. jp.] (addopa:) a) adj. um- 

chweifend (— irrend, unftät, heimatlos). 43. — 
rövov nach langem, mübevollem Uniherirren. b) suhst, 
Flüchtling, Landftreicher, Bettler. [anne ei 
Kantındz 3 [io] (adreng) einem unftäten, weitgereiften 
"AAdaL, ion. »9, f Bemahlin des Oineus, Mutter des Meleagros. 
AAdopar [ep.) P. beit werden, heilen. 

E. Yaldh, weitergebildet aus Yal (ef. &Adalvo). 

F. impf. ep. arböpnv; fur. ardhoopar; der. Yadasdıv. 
aia, ion. =, 5 [ion. dor.) (kr) Berfammiung; 
inss. Voltsverfammlung. 

Adıkdöng, ou, 5 [poet.] = &dıadz. * 
arr-aris 2[ep.] ſAc, Anne) ſeewãrts wehend. odpo: gute 
"Aktal, üv, al Stadt in Argolis fübl. v. Dermione, — Einw. 

5 "Aktadg, dmg. 7 "Adıde, ddog Gebiet von Haliai. 
"Akt-ünpmv, ovog, 5 (Fahr-dupeov Steinmoälzer) Flut ia 
füdfigen Maledonien. Lies. — Einw. 5 —— 
"Altaprog, du 5 Stadt in Boiotien am Süd-ufer bed Kopais · 
Artds, Abos, lſp.] (arısög) Fiſcherkahn. 

A-Mlaorog 2 er übte.: 

a) bartnädig; 

Aktbäg, avıos —— pre 

Adiarog 2 [dor] = MAldaroz. 

akı-Bapng 2 —V oft in die Wogen eingetaucht. 

A-rlyaros 2 (u 3) [ep. poet.] ähnlich, 6 Fr (vl u 

j.m an etwas). 

E. & copul. u. Yleik, ink audſehen, gleihen, got. leik 

Beftalt, Leib (— nid, Leiche), ana-leiks u. ga-leiks 
ähnlich = abe. za-lih — nd. glei: dv-aityaıog. 

art-Zovog 2 [poet.] (2oviw) vom Meere umbergeworfen. 

adıslä, [ir. ng Silo 

"Aktelg, dw * —R 

A · egxig 2 [poet.] (eu) meersumgürtet. 

Akıadz, »% 2 (#22) a) Seemann, Schiffer. adj. fee- 

fundig. b) Fiſcher. 

akreurınds 3 (Adseg) Fiſchern od. zum Fiſchen ge 

hörig. mAotov Fiſcherlahn. 

aan [jv. +] (Adıesz) fiſchen, ein Fiſcher fein. 

arEw! (Ars) verfammeln, vereinigen. P. fichverjammeln. 

F. aor. 99:08 (ton. &ıox), pf. P. ion. Kdıopar, aor. 

P. —*8 
Kikw* [ip.t] (&As) ſalzen; ustr. läutern. —— 
"Alıkövag, wv, ol bithyniſche Hilfavolter der Troer; ſpater 
"Adıdepang, on, 5 Ithakeſier, Freund des Odyſſeus. 
akldıog ber.) - MAldrog. 
B-rrdog 2 fteinlos, nicht fteinig. 
"Adınapväcla)ög,i ion. »v' —— in Karien. 

— Ginw. 5 AMagvaoſo)eog, ion. · noeũg. dmg. 
Arınid, ldor.] = Fanta. 
adt-aninatog 2 ſboetſ (xac) meerbefpült. 
aktaog 3 [der] = Hilnoz. 

B-RTunog 2 [poet.] meer-gepeiticht, »ummogt. 
"Adıxdar, Gy, al Stadt im weftlihen Sieilien. — Einw. 

5 "Akınualog. 

&-Apevog 2 (Av) bafenlos. Ian mir) 
ee nrog, N (Ayarv) Safenlofigfeit, Mangel 
Arr-nöphsrs 3 lep.| (möpopa:) ins Meer raufchend od. 
fließend (od. vom Meer umbrauft?). 

äkt-vardıng, ou [poet.] (vaio) meerbewohnend. 
arıwänidp&, 7 [poet.] (AAtv2w) Wälzplap (für Pierde), 

Tummelplag. treiben (Ywel; ef. sirdm). 
artvdow u. »Fen [ip.] mälzen. P. ſich wälzen, ſich berum- 
Arıvog 3 [ion.] (Are) aus Fr —. 

Urt, ıxcc, 5, Mn [dor.] = 

AME-KHDITOE 2 [but ] € Feen — 
Bdrog! 3 u. Adıos, le ng - 

ührog® 3, port. 2 are) ep poet.] —* Meer gehörig, 

im Meer befindlich, Meer⸗.See⸗. yäpov Meergreis, 
—X ray ee Seeruder. 
rrog* 3 [ep. poet.] (Ar, Ardspar?) lich, erfolg 
108, wirkun En nichtig. Meer ne 
Ato-Tps 3 lep.] —E <rigo) meergenährt, im 


4* 


arkynddbv— Alalpun — 
fi) ärgern (tvi, Ent od. Ev rıv, map, Bid mi, ſelten 
zevög ber, wegen etw. ; mit part); insb. ſich langweilen. 
EryD Anchwov e& hut mir leid, zu "hören. 
aor. com). ea er -NTe. 

aAyndcv, 6vo6, i, Adynma, 25 [poel. jp.), AAymargs 
ag, 7 [port] = Aryos. 
adyıvöcrg 3 [poet.] (anrog) ſchmerzhaft, mühfelig. 
alylov 2 u. Kiyıorog 3 f. Adyeıvöc. 
&xyYog, 75 [mei ep. poet. ion.) Schmerz, gr 
Qual; übte, Trauer, Kummer, Gram, Arger, Yeid, Mühſal. 

E. Bielteit Yäleo ſich fünmern (ef. Adkyw): Arydın, 

Akyıvo, 

arydvn [mei poet.] (&ryog) I. Akt. Schmerz ver- 
urfachen, wehe tun, quälen (tva); übte, betrüben, 
fränten, — II. P. Schmerz empfinden, betrüben, 
rg werden (zit, änt zn od, zl; mit part); übh. 

trafe leiden. 

F. äiydvo, -oönet, Br Aydvinv. 
ardatvo [ev. voet.] en, gedeihen machen, 
fräftigen, ftärfen, ftattlicher —5 übte, fördern, ſteigern, 


mehren 

E. Yald (aus in ſtr. idũ aus ildä Peg weitergebildet 
aus Yal wachen, nähren, It ; got. alan 
wachfen, altheis — a/pd. alt — n/sb. alt (eig. ger 
wachſen): &v-aArog, (&Aoog), Ardspar. 

F. aor. IT HBavov. 

arrow [ep.) (Ürdxtvn) heranwachſen, gedeihen. 
BAER, ion. 7 e; insb: 2) Sonnenwärme. 
äkda ylyvara: es wird warm; b) fonniger Platz. 

E. Aus Farsjx, Yuel glühen, wallen, got. wulan 
— aid. wallan = n/sd. wallen (Welle); — od. aus 
ofardja, Yswel glühen; ef. strag? 

——— ep NT [ev.] (arsonar) Vermeiden, Entrinnen. 
"AAEA*, ion. =, 7 Beiname der Athene, wahrſcheinlich = Die 
Abmehrende (dddopar). 
Adeaatvo (Aria) envärmen, (fih) warm halten. 
Aldarıo, Aldachur |. ädionur. 
“leysıyög 3 lep.] = Aryavöc. 
"Akaynvopläng, 00, 5 Sohn des Alegenor (= Promachot 
K-Asym ſep. poet.], Kreyiko [eo], KAeydvo fe 
1“ um etw, Kümmern, berückſich gen, Sorge tragen, 
eforgen, auf etw. achten, achtſam od. ſorgſam fein, be» 
achten, fih am etw. kehren, fich fchenen (ti u. Tıvög). 
Batra ein Mahl beforgen (od. einnehmen, halten); 2oAo- 
Fpoadvnv Lift amvenden; äyAatagauf Ergöplichteiten denten. 
od% &%. mikachten, forglos, pflihtvergefien, ſchamlos fein. 
Vialleo ſich fümmern, wohl auf in u. neg-lego (aus 
nec-lego), di-ligo, re-ligio (eig. Nüctfichtnabme): 
äryos (aus Akeyog), Adydın, Alsysıvdg, An-nis- 
yeog, Buo-ndeyis, TavnAayis- 

F. Rur pre. u. impf. (ep. ohne Augment). 

Adssıvög 3 (Aid) warm; akt. wärmend, insb. ſonnig. 
Arselvo [ep. poet, te] » - — (Rur pre. u. impf.) 


ande > 2 * (ara) in der Mittagsfonne. 
&ksıap, arog, 76 [ep.]| = Adsupov (mur pl.). 
Edsınna, =ö (üdeiyw) a) Salbe, Ol. b) = dere. 
aheiniyg, ou, 6 lſp.] (42eiꝙto) Einfalber; inss. Leiter 
einer Ringſchule; übte, Lehrmeiſter. 
Aksiz, ala, Ev ſ. «Dow. 
"Akslotov, 75 Stabt in Eis. 
&hsıaov, 75 lep.] Trintbecher, Pokal. 

E. Wahrſch. aus &-Asttfov, mu got. leithus Obſtwein 

— albb. lid fühes Getränk, (Ylei giehen? zu Astog?). 

Akartiprog 2 = Akıripiog. 
Ahstıng, ou, 5 [ep.] (kArratv, adıralvo) Arevler. 
&-herronpynzog 2 [in.] frei von öffentlichen Laften. 
Adeıza, 75 |poet. fe) u. Kderpap, arog, 75 [ep. ion.) 
(rei) Salbe, Ol; üng. fett. 
A-Asipm (Anog) [. Akt. ſalben (vfd. zum Ningtampf 
und nad) dem Bade); übt. ſtreichen, beftreichen, anſtreichen 


— Aerdiug — dderpig 
El zw, etw, mit etw.). xnpöv dr’ otv Wachs in die 
Ohren ſtreichen; Abtr. Exuröv nl yelkovas Aydvas 
fi vorbereiten zu. — II. M. fi) falben (+i an etwas, 
zei mit ehwas). 

F. fut. ürsipo, aor. Areıhe (ep. ärsıha, M. äder- 
Yaanv); pf. arnaıga, P. Aryippar u AAr- 
Asınpar; aor. P. HAsiphyv u. Nalpıv; Ahsınrdog. 

dachrs, amg, 7 [ion. fp.] — Salbung. 

Ahexropls, ı2og, 7 (artrrop) Huhn, Henne, 

en A [Fr] Habmenfcrei, 

&-Aextpog 2 [port] (Aexzpov) a) uwerheire, ehelos. 
b) ımebelich, ehebrecherifch, unrein. 

EASKTpuMV, övos u. [ep. poet.] KAdetimp, ogos, d Hahn. 

E. Entw. „der Blängende* (cf. NAsxrpov) od. Übertragung 
eines ———— (Hom, Il. 17, 602) und in biefem falle 
zu Adam - der Wehrhafte, Abwehrer. 

ArExtn [meint poet.| — ArdE, 

F. /ut. ädtfo, M. -opu; or. I AAste, M. . -dnv 
(inf. addfastar); aor. IT &AuAxov, conj. ALdAuyNn. 
ep., inf. alurrspevlar). 

alduarog 2 une = Hkdparog. 

Bkev u. KiEv |. ei. 

Bir wer sarrg, od, 5 [p.] Anhänger Aleranders. 

"Aldz-avdpog, 5 (eig. Männer abwehrend), $äufiger 
Närnername; insb. 1. — Paris, Sohn des Priamos, Gemahl 
ber Selena. — 2, Tyrann von Pherai (70-357 v. Ehr.), von 
feiner Gemahlin Thebe ermordet, — 3, Alexander der Große, 
Sohn Philipps v. Makedonien, 336—333 v. Chr. Rad ihm beißen 
mehrere Städte "AAEEAvdpEtH, 7; am bedeutendſten war 
die in Hgopten an der Mündung des weitlichften Nil-armes. Einw. 
& "Alskavd dor dog. adj. "Alshavdptvog 3. 

"Aresavdpbdng 2 [poet.] nad) Art Alexanders. 

arad-Kvenog 2 [ep.] wind abwehreud. 

AnsEnn, 13 [poct. jo] u. RAGENGtG, zug, Hlion. fo.) 
(arEEw) Abwehr, Schuß, Hilfe; insb. Schuß-, Seil-mittel 
(zivög gegen etwas). 
arsEnTÜp, Neog u. [poet.] Eebirup, opog, b(ärdEen) 

Abwehret, Verteidiger, Helfer, Netter, Hort. 

Krsöniprog 3 (ren) zum sn geeignet. ⁊o 
-sv Schuß, Beil-mittel, 

"Adedlag, ou, 5 Arcont in Athen 405 v. Chr. 
Arsdr-Beispvog 2 [ip.] pieil-abwehrend. 
Kdeft-naunng 2 6 ſp.] Unglüct abwehrend, rettend. 
Aradl-nopog 2 [poet.] tod-abmwehrend. 

"Algdınnlddz, 2, 5 Epbor in Sparta 411 v. Chr. 


Adefi-PApuaRov, 76 Gegengift; übte. Gegenmittel, 
Schutzmittel. 
ars (fir. raks ſchuhen; ef. ray) L. Akt. L. trans: 


a) abwehren (ri, zwi x jm etwas, feltener Tl Tivog), 
verhüten. b) verteidigen, ſchutzen (zivi zu jen po 
vor etm.). — 2. intr. helfen, beiftehen (zei). — II. M. 
1. trırms. von fid) abwehren od. abwenden (ti n. er. 
ſich wehren, fi) verteidigen (mv gegen j-); 

(im guten Einne) Gleiches mit Gleichen vergelten 3 
tobe ad nasövrag). — 2. intr. beiftehen, helfen, be- 
fhügen (zwi). 

F. inf. prs. @hsftpev[a:) ep.; fut. def, M. -snarz; 
aor, Adinge, M. -dumv. ef. auch Adam. 
arsonae [en. poet.] M. ausweichen (ri u. ww); über, 
entrinnen, entfliehen, meiden, vermeiden, ſich vor etw. 
retten (ti, ⁊wei); inss. ſich ſcheuen, ſich hüten, unterlafien 

(mit inf.). 
E. Säwerlih zu &idonar. 
F. Rebenformen ep. poet. Adsdopnar u. Adselvm. — 
impf. ep. Adsöpınv u. Adsvöpnv; aor. I Hksdunv 
u. nAsvapınv ler. Aksydayv, conj. AAsyaraı, opt. 
Addzıro, impr. Adenau u. Aidacde, inf. Ard- 
ach u. alsduaiar). 
EAaTat Matt Ainrar |. Eriopar 
Addıng, ou (Ars) mahlend. Zvog oberer Mühlftein. 
Arsrpadm [em.] — Ardın. In» —— 
Arerpig, tag lep. poet. ip.) (/. mı Arsen) mablend 


"Alahas — Anrede — 
Adesðac, &, 5 deratlide, Herrſcher von Larifſa in Iheffalien, 
Stammvater des theffal, Adelsgeſchlechtes der "Aksuddu:, Gv. 

Arebonat (vu. &Asdya:) [ep. poct.] = Adsopur. 
Ehsnpov, ö (Aid) Mehl, ins. Weizenmehl (pl.). 
Aldo mahlen. otrog AAnAsopivos Mehl, 

E. Yal mahlen (au in newind, ätä Mehl), ftr. änus Mein 
(eig. zermahlen): &Asupov, Aksıap, Adsıpsiw. Da 
neben Ymel in pöAn, pa&keupov. 

F. Ad. &%6 (aus &Adow), aor. Aıaca (ep. Aiscar), 
pf. Arhhene, P. rrrelo)paı, aor. P. MAssdıv; 
Aksardov. 

aemp%, ion. ·ij. 7 [ep. ion. pa) t rg 1. = 
weichen, Entrinnen, lucht. — 2. U Schub (tive; 
Be Liabrt ; astr. Buben 9 Seth | 
PA [meift ep. poet. fo.] (aXdone) a) Umberieren, Irr ⸗ 
8 Fer, ep. ion, ·atiij. K (dd) Wahrheit (Tivös 
od. mapt ⁊xvoc über etw.), Richtigkeit. (n&sav) Thy aAy- 
Heıav zinatv, axoðerv die (ganze) Wahrheit fagen, hören, 
zu hören befommen. per’ u. dn’ Aindeizg u.ä, nad 
der Wahrheit, der Wahrheit gemäß; än’ oben; dAy- 
Selag gegen alle Wahrheit. Anss.: a) Wahrheitsliebe, 
Wahrhaftigkeit, Anfrichtigkeit, Treue, b) Wirklichkeit, 
wirflicher Verlauf, wirkliche oder rechte Beſchaffenheit (pl. 
die wahren Verhaltuiffe wirklichen Umftände). 72 -4 in Wirte 
lichkeit, in Wahrheit, in der Tat, wirklich. 
arndelz, KAıdmv |. Ardonar. 

Anden (Add) 1. inter, die Wahrheit fagen, 
wahr reden, wahrhaft fein (zwi gegen j-n); * 
ade in vielen ähnlichen Fallen; insb.: m) recht hal 
b) ®ort halten. — 2. trans,: ne —* * 
b) etwas der Wahrheit gemäß angeben, 
od. vorberfagen (ri). P. wahr fein, 
d-Amöns 2 ben, eig.: umerhoßlen, untruglich) wahr; 

: a) wahrbeitsliebend, wahrhaftig, aufrichtig, redlic, 
— b) der Mirflichteit entſprechend, wirklich, wahr: 
haft, zutreffend, echt, recht, richtig, gehörig, natürlich. x 
Andi, 7a Ar Wahrheit = J arnderm. aAndn 
Adyav die Wahrheit fagen, recht haben. nav Taindis 
die ganze, volle, reine Wahrheit. J and od aAnbodg 
Zövazus wirkliche, tatfächlihe Macht, Ineb. @) Kindes 
(in iron. Fragen) wirklich? wahrhaftig? PB) adv. KAndüg, 
ion. dog, auch (15) KAndig in Wahrheit, wahrhaft, 
wirklich, in Wirflichkeit, in der Tat (meift ds dAndug) 
= 7 ärndeln. 5 Ainhög obpavög der wirflice Simmel; 
insb. (im Antworten) EAydig u. -M richtig. 
anHgopae [ion. jp.] M. = Arnbeio. 

Endevös 3 (Arnd) wahrhaft, wahr; inss.: a) (felten) 
amwerläffig; b) was feinen Namen in Wahrheit verdient, 
tatfärhlich, wirklich, zutreffend, echt, natürlich, richtig, —— 
Kindö-pnavrig, sog, &, 7 [poet.] Wahrheitsprophetlin 
arn$oshvn, 7 [poet.]| = airtsıa. 

arten (iv. + mahlen (= Ein). Nur pre. u. impf. 
"Adrıov medlov (eig. Irrflur, addopai; — od. & copul. 
u. Arrov?) Wöifches Feld: a) in Sgfien; b) getrelderreige 
Gegend in Ailifien am Fluffe Saros. 


ü-hrıng 2 p. Aa or, eig. ohne Saatfeld) unbegütert, 
—— . poet. ſp.) Ayo) nicht nachlaſſend, 
unaufhörlich, beftändig; astr. unnachgiebig, hartnädig. 


—— pf. P. von Add, 

arhdrpRa, pf. von Akslpın. 

Sina, ıö [port] 1. — feines Mehl; ubtr. geriebener, 
abgefeimter Menſch, Schalt. — 2. (ardopar) Landftreicer. 
Akrnevar, KAMvar j. ein. 

arhnmv 2 [o.] = aryıns 

arnwis 2 [poet.] gierig (tuvög nad) etwas). 
E-Annrog 2 (Mapdivo) unfahbar; übtr.: a) mmangreifs 
bar; ımbefiegbar. h) umerreihbar; ins. unbegreiflich. 
rs 2 Lion.) (aus &-Forhs od. Aredig u Dim) jur 
fammengedrängt; uübh. verfammelt, in Mafle, ins: 
geiamt, alle — 

aAneat ſ. 

— lep. (arheng) = Addonar. 


27 


ans — Krorpapis 


Adhtng» 59 [meift ep. poet. jp.] (aAopa:ı) a) ad. nme 
herſchweifend ( irrend, unftät, heimatlos). AA. narzov 
mövov nad) langem, mühevollem Umherircen. b) subst. 
Flüchtling, & ', Bettler. lManne et 

arntınöz 3 [iv] (aAnene) einem unftäten, weitgereiten 

"AAdaLE, ion. =, 7 Gemahlin des Oineus, Mutter des Melcagros. 

&rdopmı [ep.] P. heil werden, heilen. 

E. Yaldh, weitergebildet aus Val (of. AAdalvon). 

FE. impf. en. ru lee ar oopar; aor. jahäsııv. 
ara, ion. n [ion. dor.) (&rrg) VBerfammlung; 
insb. Voll lan 

Adıköng, on, 5 [poet.] = &dısiz. *9 

—V—— lep.] (Dc, An) —* wehend. oð⸗oer qute 
"Aktat, ov, al Stadt in Argolis füdE. o, Hermione. — Cinw. 
5 "Adels, dmg. 7 "Adıdg, ddog Gebiet von Haliai. 
“Adt-inpmv, ovas, & (Farr-dupev Steimälzer) Fluß im 


füblichen Ratedonien. [iers. — &inw, 5 —— 
"Aklaprog, Fu 5 Stadt in Boiotien am Süd-ufer des Kopais · 
Adıds, og, [ip.] (&Aredg) Fiſcherkahn. 

q · Aaocog 2 |ep. poct.] —2X unbeugfam; übte.: 
a) bartnädig; h) unanfhörli 5 
Fi aut erftorben, — 

artiarog 2 ldor.] = NAldarog. 

Raps 2 it oft in die Wogen eingetaucht. 
a-alynos 2 3) [ep. poet.] ähnlich, gleich (rivE mr 
j-m an etwas). 


E. & copul, u. Yleik, Zink ausfeben, gleichen, got. Teik 
Geftalt, Leib (— uhd. Leiche), ana-leiks u. ga-leiks 


ähnlich) = alhd. ga-lih = nihd. gleich: Ev-aityaıog. 
alt-Bovog 2 [poet.] Fovio) vom Meere umhergeworfen. 
Arıslä, 7 [fp.] (Akteig) Sichtung, 


Akıstg, dwv, ol = "Aı 

Adr-epuris 2 [poet.] — meersumgürtet. 

— Yan — a) Seemann, Schiffer. adj. ſee 
undig 

akreurındg 3 (4⸗⸗uc) Fiſchern od. zum Fiſchen ger 
hörig. rAstov Fiſcherkahn. 

ran [iv. +] (Kreis) fiſchen, ein Fiſcher fein. 

arm! (Ars) verfammeln, vereinigen. P. ſich verſammeln. 
F. aor. M%ı0% (ton. @ıoa), pf. P. ion. &dronar, aor. 


P. —*68 
ar? [ip.t] (&rg) ſalzen; ubtr. läutern. ——— 
"Alıkövag, wv, bithyniſche Silfsudlter der Troer; ſpäter 
Aatdesgonjc. ou, 5 Ithateſier, Freund des Odyſſeus. 
aridyrog [dor] = HAlkog. 
Erdıdog 2 fteinlos, nicht Ar 
gt ion. -naögs v — in Aarien. 
— Einw. 5 "Alınapväals)eng, ion. ·vnosog, dus. 
Arınia, 7, [dor] = Haızia. 
ar-aAvarog 2 [voet.| (RK) meerbefpült. 
adlang 3 [dor] = HAlxos. 
art-arorog 2 [poet.] meer-gepeiticht, umwogt. 
"Akındar, Gv, al Stadt im weſtlichen Sicilien. — Einw. 
5 "Alınualos. 
&-Myevog 2 (Ayınv) hafenlos. Ian zn 
Arrpevöung, rag, Oapuv) Hafenloſigteit, Mangel 
arı-nöphers 3 [ep] (möpouz:) ins Meer rauſchend od. 
fliehend (od. vom Meer umbrauft?). 
Aht-vardeng, ou [poet.] (valo) meerbewohnend. 
rıvandp&, 7 [poet.] (ariv2w) Wälplah (fr Pierde), 
Tummelplab. [treiben (Vwel; ef. ie 
&rtvdw u. -& [ip.] wälzen. P. ſich wälzen, ſich berum- 
Advog 3 [ion.] (&Ag) aus Salz gemacht. 
th, ınog, 6, n, [dor.] = ARE. 
— 2 [but] (Mu * Tea 
Adtog! 3 u. — & [per.] 
ärrog® 3, port. 2 (&rg) (er. wi] —* Meer gehörig, 
im Meer befindlih, Meere..., See... yipov Meergreis, 
deal Meergöttinnen, mAdTz Seeruder, 
&rrog® 3 lep.poet.] (ädn, Arkopzı?) vergeblich, erfolg 
los, wirtungslos, nichtig. Meer lebend, 
adto-tpspnhs 2 lep.] (&rs, Tpäpew) meergenährt, im 


4* 


adıöw — Akıriimv 


adıdın [ep. poct.] (&Aıog) erfolglos od. zunichte machen, 
vernichten, vereiteln, unerfüllt laflen, (BtAog) ver 
geblich abſchießen od. werfen. 

F. aor. ep. Arosa. 
&-Atrapis 2 [poet.] A:rapsz) nicht glänzend, ſchmucklos. 
"Akl-nedov, ö Ebene am Meere zwiſchen Athen u. dem 
Peiraleus, een 
Arl-niayarog 2 [poet.] (aac, mid) über das Meer 
arl-niaxTog 2 [poet.] (dor. - Adlminarog, mANacn) 
meer-gepeijcht, · unibtandet. 
adt-nravis 2 [iv] (mRavn) meerdurchirrend. 
art-nroog 2 [em. poet.] (Eds, mAsn) im Meere 
ſchvimmend. reiysx -& deiva ins Meer ſchwemmen. 
aht-nöpgpupog 2 [ew. poet.] (nopgöpe) meerpurpum, 
mit echtem Purput gefärbt. 
äkt-ppöhrog 3 [poet. jp.] (Zoddo) vom Meer umbranft. 
&dt-ppodbog 2 [poet.] (dodew) meerbraufend, tauſchend. 
Brig ade. (&dg, Em, eig.: gedrängt) 1. [ep.] im 
Drenge, baufemveife, zahlreich, reichlich. — 2. geung, 
genügend, hinreichend (fetten = nicht zu viel, geuügfam, 
gemäßigt), teils adj., 58. Adıg EAxov genug DI, Adıg 
äpovpa: Saatjelder genug, Adıs mövsg zobrorg fie haben 
genug Mühe; teils mit gen., 38. Tobtwv Adıg Eyers 
ihr habt genug davon, das gemügt euch od. ihr feid deilen 
überdrüffig; teils mit inf, 38. üdıg &uol auToD Jever, 
ob. acc. c. inf., aud part., 38. Adıg vooode‘ dya es 
iſt genug, daß ich franfe; teils mit Eri od. dig, 38. obx 


Edıg, Str duoroyo iſt's nicht genug, dab. Adıg ol 
(se. &ori) es ift genug für ihn, er laſſe fich daran genügen. 
"Adıg, ıdog, 7; Bet = "Mic. 


"Aktoagva, Stadt in Mofien füdlih von Pergamon, 
adlaynna, <6 [+] Beſledung. 

E. Duntel. Bielleiht zu Arivo = I. lino (ef. Astog). 
Erioxaspar 1. gefangen, ergriffen, eingeholt, einge 
nommen, erobert, erbeutet, erlegt werden (ünö or. 
rpög Tivog von j-m, zwi von, durch chv.). — 2. übtr.: 
N ($avarıp vom Tode) bingerafft, getötet werden, füllen. 
b) überwältigt, bezwungen, befallen, berüdt, gewonnen, 
in etw. verftriett werden, wnterliegen (brö zıvog, 38. br’ 
Epwrog; meift zıvl, V. äpwri, navig, Bnvp, andrarg; 
auch Ev rim). €) bei etw. od. als etiw. ertappt, betroffen, 
abgefaßt, als etw. erfunden, erkaunt, überführt, ver- 
urteilt werben (Tıvös, 38. HAcrig, od. Er vv, wegen, 
bei etw., oder mit part., 38. heußöpevog ald Lugner er- 
funden, der Lüge überführt werden). 

E. tus For Fimsopa:, Ywalw, weh nehmen, ftamm- 
verwandt mit Eelv; AlGvar aus Farfüvar, got. 
wilwan rauben (?). 

&rtoxspar ift P. zu ale. — impf. Wrondımv; 
fut. &rösopner; aor. II dähmv u. Amy, con). AD 
(d, ep. &dow), -Dg, $ m. (ep. an), opt. Aroinv, 
inf. aravaı (&, ep. äkmpevar), part, Adcbg; — 
pf. kärora u. Wora (3. pl. Kibaavt: dor. = 
dahimanı), plpf. YAcrsıv (ion. -2, der. Alcxeiv); 
a)mröz. 

&-Arorog 2 [poet.] (Aiosopar) unangeflebt, unverehrt. 
&drorög 3 [iv.] (KG) eingefalzen. 

&krrafvo u. M. -opat [ep. poct.] fünbigen, ſich ver- 
fündigen, freveln (zt u. mv an jem, gegen jm). deotc 

“hrrhpnevoz ein Eimder in den Augen der Götter, 

E. yleit, lit antaften, aſhd. leid betrübend, verhaßt, 
liden — ne. leiden (Leid): Adsiıng, Adıryijmv, 
Adızpia. 
aor. II Farov lconj, Aklren) und Aaıröunv (ep. 
Akrzönyv, conj. &lltopar). part. p/. (ob. äol. prs.?) 
adırievog ep. 

&r-Tevis 2 [iv.] flach, eben. 

E. Aus &dıg u. zelvoo genugfam gedehnt; ſawerlich zu 
arg u. zelvo ſich am Meere hin erſtredend. 
adııinwv 2 [ep.], Kdrrhprog 2, adeenpög 2 [noct.] 
(&:ratvoo) wer etw. auf dem Gewiſſen hat, fündhaft, 
fündig, frevelud, Frevler, böfe, boshaft (tivög u. zit 


F. 


F. 


= 


— empböng—ärrıd 

n, au ehw.); übtr.: a) verderblich (tivös für j-n), 

Erz Verderben, böfer Dämon, Reit; b) Schelm, 
Schalt, Wicht, 

Kdırnpındng 2 (ükımhprog) verderblich. 

Akırplä, N; Pooeı.] (äkrratveon) Arevelliinn), Vosbeit. 

adırpög 2 -[ep. poet.] = Adınpd. 

adt-Tedrog 2 [buf.] iTp3w) a) vom Meere entträftet op. 
arg mitgenommen, b) ein Seegewerbe treibend. 

"Alxt-Doog, 5 1. Irser, Sohn des Aifnetes, Schwager des 
Nineind, — 2. Eohn des Pelops, Gründer u. Aönig-v. Megara. 

"Analog, LLyriter aus Ritylene auf Lesbos, älterer Zeit · 
genoffe der Sappho, um 610 v. Chr. — 2. "AAxalöng, cu, 5 
Sohn od. Entel des Alkalos (= a) Amphitryon, b) Seratles). 

Ahr, 76 indett. [ep. poet.] (Ay) Abwehr, Schub, 
MReitung (tivög j-t, für od. gegen etiwae). 

"Adrdräg, &, 5 Männername, 58. eines Unterfönigs in Epeiros, 
ara, 7 1. Wehr, Abwehr, Gegenwehr, Widerftand, 
Schmutz, Hilfe, Rettung (Tevög j-d u. gegen ehw.). dc od. 
npög Akrıv Tpänechar od. Kopetv ſich zur Mehr jepen. 
aruıv rorsioher od. zıuhevar ſich wehren (tvös u. tıvl 
pm od. gegen jn Schub gewähren, Hilfe ſchaffen). 
— 2. a) Wehrfraft, Nörperfraft, Stärke; über. Kraft, 
Energie; inab. Truppenmacht, Heer. b) Mut, Tapferkeit, auch 
verſonlich gedacht als @öttin der wilden Angriffstuft. €) Kampf, 
Krieg, Sieg. 

E. Yalek wehren, abwehren, jtr. räksati er beſchützt, 
raksas Wächter: Adxap, Adnınog, dkaAxelv, 
ardgen. (Ohne Zuſammenhang mit Zpxdo, It. arceo.) 

F. dat. @Axü, ev. auch Aral (mie von ARE). 

"Alayotıg, ıdog, 7 Tochter des Pelins, Gemahlin des 
Abmetos, Mutter des Erumelos, 

art [m] = Ari, 1. Mur. 

"Adrı-beadng, 09, 5 1. Athener (40-104 v.'Ehr.), Sohn 
des Kleiniad u, der Deinomade, Neffe des Peritles, Schüler des 
Eofrates, berüßinter FJeldherr u. Staatsmann zur Zeit des Pelo- 
ponnefiiden Arteged. — 2. Vetter des vorigen. 

"Alxt-nävmig, 005, 5 ein Korinther. 

"Aknımldng, oo, 5 Sohn der Altimos (— Mentor). 

Annas 2, wor. 3 (Adi) a) wehrhaft, itrcitbar, 
tapfer, mutig, kampfluſtig. b) ftark, kräftig. 

"Adxl-voog, 5 Sohn dei Naufithoos, Nönig der Phaiaten auf 
Scheria, Bater ber Nauſilaa. 

Adrt-ppwmv 2 [poet.] (zprv) friegemmtig. 

"Aln-palov u. -dwmv, wvog, 5 1. Sohn des Amphiarans 
u. der Eripbule, einer ber Epigonen, tötete auf Geheiß feines 
Vaters die Mutter und verfiel in Wahnnſinn. — 2. Nachtomme 
Keftors, Sohn und Vater des Megakles, Stammvater der athen. 
Arelsfamilie der Aitmaioniden ("AArparovidar od. "AAx- 
pnewvidat, dor. "Alznavidaı, Bv, ol). 

"Adxyıdv, Avog, 5 griech. Lyriter aus Sardes in Indien um 
oo v. Chr., lebte in Sparta. 

"Akxurvns 7 Gemaplin des Amphitrgon, von Jens Mutter des 
Herafles, Stammmutter der deralliden. 

arachp, Nros, 5 [ep. poet.] (ray) Abwehrer, Schuß, 
Sort (Tivög rd und gegen ehwas); inss. Rächer. 

"AARUDovangs dung, öfktefe, v. Deratleserflagen. (acc. voct. -7.) 

"Adxuövn, L. Zodter des Niolos, liebevolle Wattin des 
Aeyr, in einen ſtets Magenden Cisuogel verwandelt, — 2. Beir 
name ber Aleopatra, ber Gattin des Deleagros. 

XAucbv lat. Arruav), vos, 7 [em poet. fp.] de. 
alcedo) Eisvogel. 

BI = Ao. — AN’ = Aiid. 

EAA& Apverfativrgj. (- It. sed u. at) bei Begenüberftellung, fharfem 
Segenfag, Kontra: aber, allein, jedoch, doch, indefien, 
gleidnvohl, 19. Bovastunv Av ohom Dpäc, AR’ od 
Bövapıarz; verfiärtt AAAE ya aber freilich. Indb. 1.0) (nad 
Negationen) fondern, vielmehr, in Gegenteil: cix dyi 
zobrwv atsıöc eipr, AAA” Daeic. Sumeilen = jondern 
nur, fondern bloß. 65 növov .. AA (xl) nicht nur 
ſondern (ach). h) (ma hyvothetlſchen od. kauſalen Border 
fären) Doch, jo doch, (doch) wenigſtens: si smp« BodAov, 
ar 5b volg Üeibeps.  Heol, ouyyävschs y' 


AN — EI — 
Ar: vöv (zu ergängen: da ihr früher nicht beiftandet). 
Berärtt AIR ... vd, Aida map doch wenigitens, AIR" 
adv doch gewiß, doch wenigftens, KAA odv .. yi, dAdd 
yi or w. Aid Ye pävror doch mwenigftens ficherlich. 
€) (nad Regationen u. Fragen mit negat. Sinn) ald, außer, 
ausgenommen (— mAYv, al jur, It. nisi), meift KAA” Fr 
üpydpıov on Em AA M punpöv mi aufer einer 
Kleinigfeit. oö2Evag uppaxsug Exopev AA N Tobg 
Bawrosz. ob2apod AAA” 7 nirgends ald, ob2elz aAr” 
7 niemand alt, — 2. tm Gejpräc leitet KAAZ die Antwort 
od. Enigegmung ein (eig. auf dad Wefagte bemerke od. ermidere 
ich folgendes) uun gut, ja, jawohl, ja gewiß, ei ja, nein 

(aus mein vielmehr), im Deutſchen oft unüberjegbar. — 

. in ledbaften Fragen u. Einwürfen wie? doch (verfärtt 

AR A): AA" 7 pöpumvag wie? bift du rafend? (ern 
mehrere gleihartige Fragen gehäuft fiehen, wird AAAH bei der 
weiten und den folgenden dur oder überfept.) — 4. bei Huf- 
forderungen, Beieblen, Wünfgen aber wehlan, wohlan denn, 
num ... denn, jo denn, drum, allerdings: xt 2er &xı 
Atyavı AAR” Trs eis Mijdong wohlan dem, geht; ver- 
härte AA" Ay, GAR” arere. — D. M) beim Abbrechen 
der vorbergebenden @edantenreihe u. beim Übergang zu etw. 
Reuem. b) um den burd eine Parenthefe unterbrochenen Faden 
der Rede wieder aufzunehmen — aljo, wie gejagt. — 
6. Verbindungen (cf. 1b): aA’ od, AA& an midht 
aber, md. nicht (vielmehr). AA“ nal aber auch, Jondern 
and, ja ſogar. RR" DE ja auch nicht, ja nicht ein 
mol, GAR 052° eg aber troßdem nicht. AAA& pävron 
aber doch, jedoh. Add zo, AA" Tror aber aller 
dings, aber freilih, mm aber. Ar“ iv cf. im 
ar“ 2yj aber freilich. AARA& ev 3 aber wahrlib ja, 
aber fihherlih. ob pnv' and, od nevem Ara jedoch, 
indeifen, (aber) nichtsdeftoweniger (verumtamen). Add 
⁊e jo doch, ſonderu. ARA& .. yäp do, aber freilich, 
aber ... ja, jondern ... ja, fondern vielmehr, indeſſen 

(atenim). ob yap arıa (eb ift ja micht jo, fondern) 
freilich, indeflen, 

E. Aus &AıAa v. &AAog, eig. anders, got. alja außer. 

ARE [but] = Aiın. 

arrayt, 7, (drdscn) Wedjjel, Veränderung; imab.: 
a) Tauſch; b) Handel’sverfehr);, üss. Verkehr. 

ahdz, Avros, 5 [voet. ſp.] Wurf. Davon KAAAvYTo- 
RANG, 20, 5 [poet.] Wurithändter. 

AıasTm, mewatt, «Tem (EAAoS, eig.: anders machen) 
1. Akt. verändern, verwandeln (ri etw., atg zı in etw.) 
dayröv feine Geſtalt verändern, eine andere Geſtalt an⸗ 
nehmen. wdxıov verichlechtern. Inss, werhjeln, tauschen, 
vertanfchen, eintauſchen (ci etw., zıvi mit j-m; Tiwög, 
ävıl vivag, &v ⁊xACL mit, gegen etw.);, üs$. etw. verlaffen (tt, 
‚8. gg obpdvov, Bid. einen Ort, yıpav, mölıv Ex 
mike); intr. ſich umziehen. — u M. für fi ein: 
tanfdyen os, vertauſchen (Ti vv. etw. mit j-m, Tıvög 
a. aͤyti zivog für, mit, gegen etw.); übh.: a) vermechjeln; 
b) ſich verfchaffen (rt zevog etw. für etw.); imsb.: «) kaufen, 
ertaufen; 3) verfaufen, hingeben (⁊t zive j-m etw., tıvög 
für etw.). — TH. P. lostommen, ſich tremmen. 

F. ara, Mrufu, MAuya, Naraypar (ion. 
Ehhaynar), AAdytıv u. NAAdyıv (tom. aud ohne 
Augm.), Ai aybrsope: u. KArayraopar (ft. DIT 
Nardzopur), Aunrög, -äog. 

ahhayd edv. (ädiar) a) anderswo. b) anderäwohin. 
Eros ray der eine bierlhin), der andere dort(hin). 
More Ahrayy bald dalbin), bald dort(bin). 
ahhayödev |ip. +] ade. andersiwoher. 
ahaysr ade, = Adayl. 

ALaYSOE adv. andersiwohln. 

EraXoD adv. = Akkayi. [arAs2a..) 
Ad-AEyw [ev.] = ävadsym. (impf. irksyov, inf. en 
ag (m. 826) adı. 83 1. a) anderswo, auf 
nem andern Wege; aud mit gen. (&. Hg Xupag anders- 
wo im Lande, As röismg an anderen Stellen der 
Stadt). b) anderswohin. An xal Arm bier(bin) 
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u, dort(hin). &ARos ARry der eine hierfhin), der andere 
dort(hin), jeder an einer andern Stelle. Ay navy 
überalihin. Ay my irgendwo(hin) jonft. — 2. übte. 
auf andere Weiſe, anders, äAry roAAayd auf viel- 
face andere Weife. &r%y xai AARy auf dieſe und jene Weife, 

Bak-nyopsw [ip. +] (&rRog, Ayopesw) bildlich reden, 

Ghk-yyYoplä, — [ip.] Allegorie, bildliche Rede. 

A-AAnarog 2 [ep. poet.] = äAnaıoc. 

E. Aus &-oAnarog (Ayo aus oAryw). 

Ahdnkodın FH (me. eig. lobet den Herm!) Halleluja. 
AANAO-FaYEA, ion. =, 7 (Fayatv) gegenfeitiges Auf- 
freſſen. Tor. Aufreibung. 
aRANAo-PIoplä, 7) (Fbeizw) gegenjeitige Vernichtung 

HAmv, recipretes pron., einander, gegenjeitig, 
wechſelſeitig. ürm’ AAAYAmv von den eigenen Yeuten. 

E. &A%og verdoppelt, urfor. AA AARov, san KARER- 
Aov, woraus (dev Stamm) KAANAC- hervorging. 

F. nom. feste; gen. @AATAmv; dat. -wig, -aıg; aee. 
-oug, ag, α; du. ace. -w (aus /em.), gen. 
ou (ep: -ouv), -aıv. 

Army (se. &Böv) adv. (&AAog) andersiwohin, 

Br 3 en dorthin. 

o-Yavis > rivag) fremd, Fremdling 

KArö-YAmsoog 2 |ion. ip.) (yAosoa) fremd(ipradig). 

aAdo-Yvod (vodm, eig.: für einen anderen halten) [ion.] 
verfennen, nicht kennen. 


arıyy 


. part. aor. &lAoyvooag ion. = -Yuoijang. 

—— 2 [ep.] (eig.: anderen befannt) fremd, in der 

mde, 

@AAo- Aid, 7 (dor. — -Lypia) Fremde, Ausland. 

arAod-unös 3 auderswoher ftanmend, feruherfonmend; 
insb. auslandiſch, Fremd, remdling. 7-7 Ausland, Fremde. 

E. Euffir -arog — dt. -inquus in Jong-inguus und 
prop-inquus: noß-andg, ınksd-undg. 

ArAo-sedig 2 [ep.] (etdog) anders ansjchend, fremdartig. 

EROH = Adkore od. Akkcıh. 

EAro-devV adr. (ädisg) anderöwoher, bſd. aus der 
Fremde; auch mit gen. (ã. züv "EAiyjiveov ans anderen 
Yändern der Griechen). &. od3=nöhev von feinem andern 
Orte. ZARog &. der eine vom bier, der andere von dort, 
jeder anderswoher. 

Eo-dr adv. (Ü%rog) 1. anderäwe, bid in der fremde. 
&Arog &. der eine bier, der andere dort, jeder anderswo. 
&. ron font irgendwo, &. chdapsd fonft mirgends. Auch 
mit gen. (WB. yalıc, od "Ovelso), auch — fern von. — 
2. übte, auf andere Weife, in einem andern Kalle, fonft. 
arrö-Dp00g 2 [ep. ion. poet. fp.] andersredend, fremd- 
fpradhin; üsp. fremd. 

Sn 2 [em] = aAdosıdrg. 

Krrotog 3 (Adıog) anderdartig, anders beichaffen (Fr 
als etw.), anderweitig, verſchieden (Tıvöz von etw.), ver: 
ändert, umgeltimmt.  &AAotsv ze ehwas Schlinunes. 
ärrore &. bald jo, bald anders. — comp. KAAoLöTEpo 
ehuas anders, etwas verſchieden, verändert. adv. -0v au 
andere Weiſe. 
akkoıö (&AAotog) verändern, ungeltelten, verwandeln; 
insb. umſtimmen. P. fich ändern, (im üblen Sinne) ver- 
eitelt werden. 

Adırtwarz, ws, 7, (addon) Veränderung. 

&hıoxa [dor] — Aikors. 

Akhöb-noraog 2 (ef. mariy-norog) 1. anderdartig, ver- 
ſchieden von, entgegengeieht (zivis). — 2. ungewöhnlich, 
befremdlich, jonderbar, wunderlich, unnatürlich, uner 
bört, widenwärtig, widerfinnig. 

&hkopar M. fpringen, hüpfen, zucken, (v. Waſſer) iprudeln ; 
nbsp. eilen; insb. fliegen, losftürmen, eindringen (dx, äns, 
“ara zevog von etw., von ... herab; aig, npög, Ent rı, ini 
zeve in, auf, gegen etw. u. &.). DhrAz hohe Sprünge machen. 

E. %us sarjopnar, Vaalrinen, fpringen, fir, sälati er eilt, 
tt. salire, saltare, Salii, salebra: &Ayız, npo-adNs. 
F. /ut. &rcöpa: (dev. za); or. / WAanmv, ber. 
arapny (inf. Brachar): aor. II iAdunv (comj. 
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ürmpar, 3. Perf. ANsrar ep.; opt. &kolrv, inf. 

ärdchz: mit turzem &-; außerdem en. AAco du ſprangſt, 

&Aro er Iprang; part. äknevog). 
KAdo-npöc-aAAng, 5 [ep.] von einer Seite zur andern 
(fi) wendend), hüben und drüben, wetterwendiſch. 
Bhkog, 1,0 A.adj. ein auberer, der aubdere, (ein 
neuer, ein weiterer, aud der andere 'von zweien): I. der 
Befenheitnad: 1. ohne Artikel: a) Ara Yeös ein 
anderer Gott; &Arog Yeov ein anderer bon den Göttern. 
ärkog Hpaxdng ein zweiter d. AAdog rıg ein anderer, 
fonft einer; el zig &AAog wenn fonft einer, wer etwa fonft 
nod. &AAoı moAkol od. noArot (xal) &ARor viele andere, 
Erkos nal AAAog einer und wieder einer, einer über den 
anderen, verjdiedene, mehrere; &AAo ai &AAs immer etwas 
anderes. AAAog iv... &Akog dä der eine ... der andere, 
ya aal Ari taufend und andere taufend, [re 
2ixa zdhavız wieder (od. noch) zehn Talente, &ARog N 
ein anderer als; ob2elg AARog 7 rıg fein anderer ala j. 
(= ei ph ig, od. Avel zıvog). adv. As, 
Er im übrigen, ſonſt; AAAa navıa in allem übrigen. 
b) oft doppelt gefegt: AAdog Ar elnev der eine jagte 
dies, der andere das (— jeder fagte etw. anderes). &AAog 
br’ Aiion aläuero. Addon Adkolev HAdey der eine 
tam von bier, der amdere von dort AAdos AAdov 
tpönav (ob. KAAy, ARAoth, AAAora ıc.) AnwAaro. Addag 
Er’ AAAıp einer mac) dem andern, e) = a 
überdies, fonft, noch. dmätım ul Arc Immels 
Schnverbewaffnete und außerdem Reiter. Aldor xal AM 
Ta. od yöprog Av odB" ErAo Beväpov ohbäv eh gab 
fein Gras umd außerdem feinen Baum, (So au mit Artitel: 
noAlıe: zul ol Arc Eivor außerdem die Fremden ob. 
die anderen, nämlih die Fremden). di) KAdcı re auf 
außer (od. unter) anderen befonders (tt. cum alü ... tu 
fowohl ... als bejonderd, AM rs sine nal zade 
cum alia dixit tum hec. ddiwsav &Adoı te nordol 
nal 5 orparnyöe. To guädrrscha Ging TE Dup- 
giper ual ıolg orparnyolg. ©) elliptiih: odddv AAAo 
Ti (feagend) AR m N u. Ti AARo 7, eig. nichts anders 
tun als — lediglich, ansichliehlich, (fragend — nicht wahr? 
nonne; auch bloh AAdo m). oldiv Addo 7) male 
ihr treibt lediglich Scherz. ARAo Ti (od. ıi Araw 
En:Bouissers Yutv tut ihr etw. anderes, als dab ihr = 
nachſtellt? (= nicht wahr? ihr ſtellt uns nad). 4230 zı 
5 äyabös 0 ayado növp gliog nicht wahr? der 
Gute iſt nur dem Guten freund. — 2, mit Artikel: a) d 
&AAog der andere, der übrige, der fonftige. 7 Kan 
"Eirds, 5 &Mog orparöc, 5 Addos xpövas. To 
Es Epog der übrige Zeil des Gebirges ıg Aıy 
(Auspg) am folgenden, nächſten Tage; TB ARAp Era 
im mächiten Sabre. b) ol AAAoe die anderen, die übrigen, 
(ei) &ARoı ol mAdovsg die meiften anderen. ) ca Arie 
od. TÄAAR das andere, das übrige; ade, im übrigen, 
übrigens, fonft, in anderen Füllen, außerdem. & AA 
ob28v ſonſt nichts. = ze Ira xal lof. 19) ſowohl 
in andern Beziehungen (od. aus anderen Gründen) ala bes 
fonders, unter anderem befonders (auch). & ze AA 
adröv Erlınos xal Eiwns noAA% yphuarz. — II. der 
Beſchaffenheit nag: 1. anderdartig, anders bejchaffen, 
(von etw.) verſchieden, unäbnlic (tivög od. 7 tig). vov 
ara Atyars q nporod, Aa 9 7& Yırvöpeva anderes 
als das Wirklihe, Aa iv Zuxaiov anderes als Ger 
rechtes (= Adına), AAdog Spod ein anderer als ich. — 
2. a) fremdartig, fremd (m Arrörprog). b) umpaflend, 
verehrt, fal ſch (= alienus). — B. adv. Eiıwg 
1. auf andere Weife, anders, aus einem anderen Grunde 
&. mug auf irgend eine andere Weiſe. &. ylyvaraı es 
fonmt anders. — 2, anders, als es fein follte od. * 
es gewöhnlich iſt: a) befler, ſchlechter, ſchlinmer. h) ver: 
geblich, umſonſt, zwecklos, planlos, ziellos, aufs Gerate, 
wohl, ins Blaue hinein, nur fo bin, ohne Grumd, mit 
Untecht. €) weiter nichts als, ſchlechthin, bloß. — 3. unter 
anderen Umftänden od. Verhältniflen, in anderer Rückſicht 
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od. Veziehung: a) andernfalls, font. b) ohnedies, 
obnebin ſchon, ſonſt fon, überdies, überhaupt. 
ec) Kiiwg Ta “al ſowohl in anderer Beziehung als 
auch, befonders, bauptfächlich, zumal, vollends. cöBdEv 
xınpna Avdpl, Kling Te xal Apyavı, adadıöv dom 
Urarochvng. 

E. Aus &Ajog, tt. alius, get. aljis, a/g2. eli-lenti anderes 
Land, Aremde — nit. Elend: didd, AAirikmv, 
akdolog, Addörpıog, 

F. en Tara = Ta AAAa, AADL ion. = ol Aria. 

fe. &ıdmv, ton. -Fuv. 

Erdag : 3 Ticl = TAsög. 

Akdo-0s adv. amberöwohin (au mit gen.). 
&)Aose der eine hierhin, der andere dorthin. 
&Ado-Te adv. ein audermal, zu anderer Zeit, ſonſt. &. 
&rrog bald diejer, bald jener. &. &Ary bald hier(hin), 
bald dort(bin). &AAore xal AAAote dann md wann, bin 
und wieder, von Zeit zu Zeit, el nore nal AAAors wenn 
überhaupt ſonſt jemals (= mehr als jemals). &AAorzs Ev 

&lıors de bald ... bald. 

düdoTpie-eniononog 2 [+Hder fi) in fremde Sachen 
mischt. 

KAkorpro-np&ynocdvn, 7 Geichäftigteit in fremden 
Dingen, unberufene Gefdäftigfeit. 

Addörprog 3 (&AAog) anderen od. einen andern gehörig, 

d (Begenjag Tdrog); aubst. 5 der fremde, 7 fremdes 
and, die rende, virn Ta Sieg eines andern, ayalöv 
Vorteil eines andern, &rn Unheil von fremder Hand, 
ardörzıov ylyvasbar in fremde Sande kommen. x52- 
roupdvnv ndvem Ardörzıu Beliegten wird alles ent» 
riffen. 7% adörzıa fremdes Eigentum, fremde Inter 
eſſen. Ardctpiararog völlig (od. ganz) fremd; insb. 
ausländiih. yarz die Fremde. Übtr.: 2) nicht ver 
wandte. h) entfremdet, feindfelig, feindfich, abgeneigt 
(zei u. muwög) 4 ta (gsa) Feindesland. AAro- 
Tpubrspov Axodsıv mit Abneigung hören. AAAstplag 
Eyeıv od. diaxetoſ ai rpög vıva feindſelig geimmt jein 
egen j-n. €) frembartig, verändert, abweichend, wider: 
entgegengefeht (tivög). Elhorglurg yvalkuoig 
sry mit verzerrtem Autlitz. A) unpafiend, unangenieſſen 
Er u. tv für jn). Lreigung. 

AddorpröTngs mros, H (&dAörprog) Entfremdung, Ab- 

Adkorpıöw (Adhörzog) entfremden, abwendig oder ab- 
geneigt machen (zi zivı u. tınög, a. npög me). P. ent 
fremdet od. abgeneigt werden, gegen etwas (npög zwi) ein⸗ 
genommen werden. Insb.: a) entblößen, berauben (zl 
zevog, Tiv nöd Tv omuarwv). h) in fremde Hände 
bringen. P, in fremde Sande kommen, verloren geben. 
ce) lostaufen (Tl And zivog). llehnung 

allorplmarg, awg, Ü (Addorzıöw) Zurüctweiſung, Ab- 

Arrogog 2 im. — — ohne Delmbuſch. 

arro-Fpovsw lep. ion.] 1. anders geſinnt fein. — 
2. a) an anderes denken. h) irren Geiſtes od. bewußtlos fein. 

AAAG- FH 2 (FöRov) von anderem Stamme, ande 
ländiſch, fremd; F Richtjude. 

EAAndes [ep. poet. fp.] ade. (= AdAose, Suffir wie in 
apvdıg u. Kapddıc) anderswohin. &. KAry bierhin und 
dorthin; bald jo, bald fo. 

Kr-Adw lep] = Avarım. 


ãa 


(impf. iterut. ahhhesasv ep). 
BArwg |. Eidos. De 
Aa, 75 (Adrspar) Springen, Sprung; imes. Wett 
&iqevog lep.] part. aor. II von ärdopar. 

rn, Ti (Are) 1. Salzflut, See, Meer-wafler; insb. 
ſchmutziger Schaum des Meerwaflers, Salzerufte; übh, Meer, 
— 2. a) Salzlafe. b) falziger Geſchmack, Schärfe. 
Krnupig, dos, 7 [m] (Arnmpsci a) ſalzige Speiſe. 
b) falziges Erdreich; bſd. al "Adnnpidez Segend am Peiraicud. 


nnpss 3 (irn) jalzig, Salz..., Meere... ; übte. bitter, 
bitterlich, herb, ſcharf. —— —— 
"Akymzrii, 7 Landigaft im nordl. Matedonien. — Einw. ol 


alcan dreidhen; äh. Fchlagen, prügeln. 
E. Bielleicht zu Ar? 


BroBos — Akurog 


&-roßog 2 olme Yeberlappen. Tsp& Opfertiere mit ums 
volljtändiger Leber, 
are [ep. ion. ip.) (Aöyog) nicht im Rechnung eben, 
nicht beadten, vernachläſſigen, verachten, ſich wicht 
fünmern um etwas (zivög); insb. unfolgjam fein, 

&-Aoyla, ion. “ns, 7 (äkoyio) 1. Nichtbeachtung, 
Geringichäßung. &v Akoyig nosloha: od. ya TL 
ähoylav od. dv Adoyigawv Exerv zıvög etw. nicht be- 
achten. — Unbejonnenbeit. AA. Biavolag 
Mangel an Überlegung, 

A-Aoytoriä, 7; * Anbedachtſamteit. 

A-röyıarog 2 PRoyikopa) 1. unüberlegt, unver⸗ 
nünftig, verzumftloß, unbefonmen. — 2. unberecjenbar, 
unbegreiflich, unergründlich. 

&-hoyos 2 1. a) umvernünftig, vernunftlos, unfinnig, 
widerfinnig, toll. b) nicht auf Vernunftgründen beruhend, 
gtundlos, ohne Grund, der rechten Begründung ermangelnd. 
— 2. wider die Berechnung, unerwartet, unwahrfchein-⸗ 
lich auch unverhältwismäßig. — 3. a) ſprachlos, tun. 
aröyog ohne ein Wort. b) unausſprechlich. 

&Aön, Aloe (mahrigeinlich orlentaliſches Lehmwort). 
arLö-dev [ev.] adv. (ädg) vom Meere 8 lauch eẽ pe 
akoııem [ep. poet. jp.] = Adode. Ge äkcia ep.) 
aorpY, % (ärsipo) 1. Fett;_inss. Salbe, Salböl. — 

2. a) das Salben, Anftreihen. b) Überzug von Farbe, Anftrich. 
"Aklövivinaog, 7 Infel im Ägäijgen Meere zwiſchen Stiathos 


unb Peparethos. 
arövıe |. Akloxonar. 
Ey org, 7 [poet.) Furche; usg.: a) Mige, Schmarre; 
Saatfeld, Ader; über. —E Ehebett 
u Aus FähoE od. AFIOE zu Ywelk ziehen (ef. Dxw): 
abauf, WAE, (Abxog?). 
"Adörn, 1 1. Stadt der opuntiiden Lotret. — 2. Stadt bes 
Agilleus in Phthiotis (Snd-Thefjalten). 
"Adog, 7; Stadt des Achilleus in Süd-Tpeffalien. 
ALoc-HBvn, 5 [ep.] meer-entiproflen. 
E. Aus äig u. \wed quellen, ef. Böwp. 
akoupyrYis 2 u. Akoupyög (äig u. Epyov?) mit Meer- 
purpur gefärbt, purpurfarbig, purpurtot. 75 ds Purpurs 
teppich, Purpurtleid. 
Adovpria, dog, 7 (&dovpyig) [poet. jp.] Vurpurmantel. 
A-A0096&, ion. -Y, Ti [iom. poet.] (Rode eig.: Richtwaſchen 
ü-onrog 2 [ion. poet. 


Pe —— er ſchmutzig 
G-Aoyoss lep. poet. Rebenweib 


E. aus & copul. u. Adyog, ie; ie: 
aim, Kidwvrar j. Kidopar. 
"Ahrarg, swov, al die Alpen. 
"Alrnvög, 7, u." AAryvol, ol Stadt der epitnemidifcen Lokrer. 
“"Alntg, emg, ion. 106. 5 der Imm. 
Bis, ars 1.5 ur (mein pt.) Salz. — 2. (ep. 
ve 7% Selzflut, Meer. 
.2t. sal, got. salt — alpd. salz = np. Salz: 
Ahrabg, ähyın, Akunpöc. 
&00 2. 20. wor. I] von ähkopar. 
005, 75 [meitt ep. poet.] Hain, Wäldchen, Wald; üsp. 
geweihte Stätte, beiliges Yand. rövrıov beilige Meeresfläche. 
E. 3u &Adalun? od. aus AAxjog au got. allıs Tempel? 
arıxös 3 (iiiopae) zum Springen geſchickt, bebend. 
"Akttg, wog, iom. og, 7 der heilige Juin des Zeus bei 
Digmpia in Eis. 
&to 3.9. aor. 1] von äAAopar. [rast (um so). 
"AlD&Teng, ou, 5 Vater dei Aroifob, Begründer der Indifhen 
"AldBas, avros u. AAdBN, Städte von undeftintmbarer Lage. 
"Akdgara u." AAULLE, 7 Stadt an der Wetfüfte von Atarnanien. 
ahnnig, !öog, 7 [fp.] (arunsg) Salzquelle, -lache. 
ahnös 3 (Er:) falzig. 
Khnrragen [ion.) — — — 
Bindtg, swmg, 7; [poet.] (ardsrw) das Entfliehen. 
"Ar wog, 5 Ivartanifger Volemarch. 
G-ArOg u. meift port. K-Ahnrog 2 3 Osrn) 1. a) ums 
merlos, jchmerzios, unbetrübt, ohne Leid, jorgenfrei, ums 


3 


Aknpag — AAatııog 


befünmert, im beiterer Saume, b) umverkümmert, unge: 
trübt, unbeläftigt (unde von, an etiv., 38. Kax@v, wu 


2 — * — 2. nicht betrübend, nicht Fräntend 
ä 
ü-kupag 2 [meift poet. jp.] (Abco) ohne Leierflang oder 


Gefang; ash. traurig. 

&rvg, vor, 7 (arm) Mühiggang, Langeweile, 

"Ag, bog, 5 größter Fluß Mleinaflens, in den Vontos mün- 
dend; jept Kifil-Irmaf, [:os, dat. t.)\ 
ükvarg, zwg, 7 (em?) Kette; inab. Metette. (tom. gen.| 
arnardwrög 3 [ir] (&duag) fettenartig gearbeitet, 
Iopaf Kettenpanzer. [verderblich, nachteilig. 
q · Anoi⁊e Aijcg 2 a) unnũtz, imvorteilbait. b) ſchadlich, 

arnonäkw u. KAnaxävın ſep. port.) — krdsun. 

KAöaRu lep. poet.] ausweichen, (ver/meiden, ſich entzieben, 
zu entgehen fuchen, enttonmen, enteinnen (ti, tv, tevög). 

E. Zu arzopm, Ardopar? 
F. ut. ärlgo, aor. TAuEa (em. &R-). 

dldacm [er] = Are. 

&-Mrog ꝰ a) umaufgelöft, b) nnanflösfich; üötr.: «) uns 
tilgbar; 5) unaufbörlic, unendlich, 

Kröw [ep. poet. ſp.] (5, Krdspar?) 1. fp. un ſtät um- 
bergeben, ſich müßig berumtreiben; übh. ſich langweilen. 
2. übte. irre od. auſer ſich ſein (meitt vor Schmer od. 
Werlegenheit, jelten vor freude), toben, aufgeregt, voll wilder 
Gier, im Angft, betrübt, ratlos jein. 

EAFR, 75 indett. der erſte Buchftabe a (Hebr. aleph). 

KAykvo [ep. poet.] erwerben, verdienen, (als Ertrag) 
einbringen (zıvi T.). 

E. Yalgh, ftr. arfg)h verdienen, fte. ärhati er verdient, 
arghäs Wert, Preis: Argr age arpnorig- 

F. aor. I Bon (opt. pop, 3. pl. Algo ep. 
= 890 

"Akgstög ı. * poet.] “Big, 5 größter Fluß deö Peloponnes, 
in Arkadien und Elis (dei Pia und Olympia), 

argsot-Borog 3 lep. poet.] (iAgavn, Fnög) Ninder ein- 
bringend; übte. (naptsvog) viel· umworben. 

Kdanarig, od[en. poet.] (@Agyavo ?) enverbiam, arbeitfan. 

EAPL, 76 indett. [poct.] = äAgırov. 

&Aperov, ö (meift pl.) Gerften-mehl, graupen, +ichrot; 
üsh.: a) grobes Mehl; b) Brei von Gerftenmebl; ce) Brot, 
Speiſe (pl. Yebensunterhalt, Vermögen); d) (pl.) Brotmarkt. 

E. Gigentti Weißes (ef. &tpag), te. albus. 

AAyıro-norlä, 7, Meblbereitung. 

argıro-otrdw Gerftenbrot effen, 

Brgparlv) 1. äigavo. 

EADR, mv, zä ſſp. ] (ALC) landliches Feſt der Demeter in Athen. 

"Alwadg, dung, 3 Sohn Pojeidons, Vater des Otos und Ephialtes. 

dw, 7 [en.] 1. Dreſchplaz, Tenne. — 2. a) Garten, 
bſd. Wein-garten, »laube. b) Saatfeld. 

E. ef. &rog. Bielleigt zu diode = 
neebnetes Land? 

EAUY, KAtpy, KAbpevae u.ä. ſ. Aklonopar. 

Ahhpevog ſ. Ardspar. 

&hmv, wvor, 7 [iv.}] = Aug. 

shwmnsx?, ion. »En) u. Aiwraxig, [daz, ı, (dkbrrg) 
Fuchs · fell, -pelj; insb. Keppe aus Fuchsfell. 

"AAWREKT, TU. ei, al attiſcher Demos, öftlichn. Athen. — adu. 
"Alwrexfj-bev aus Alopete, AIcaexnot in Alopete. 

ã Am xexi epoet.] ein Fuchs fein, liſtig beſchwaͤken op. betören, 

"ALUREKÖVVNTOE, 7, Hüftenftadt im füdeveſilichen Zeile der 
thrafifgen Cherfonnes. 

awbrend, sxos, 7, Fuchs; übte. liftiger Menſch. 

. Scheint Lehnwort aus einer indogerman, Eprade Aflens; 
ef. auch jtr. löpacas Audıe. 

Ems, w u. woc, 7, (= em. Ada) Tenme; metonymiſch 
+ Getreide; übte. — Numdung, Kreis; dfd. Schild. 

F. acc. äh. Späte Nebenform EAwv, wvos. 

Krbsnog 2 (Arisropa) 1. eimmehmbar, faugbat, 
leicht zu fangen od. zu erobern, bezwinglich, (post. Bafız 
Kunde von der Eroberung); bb. leicht zu finden (od. zu ges 
winnen, zu erreichen), übtr.: a) faßlich, begreiflich; 1) leicht 


feſtgeſchlagenes ob. 


mars — Auudöz _ 
zu bintergehen. — 2. die Eroberung betreffend. 
Eiogeslied wegen der Eroberung. 

Eiwarg, eu, 7 (Ailoropa:) a) Eroberung, Einnahme, 
Weguahme, Beſitzuahme; inss. Möglichkeit der Eroberung. 
b) Gefangennahme, Fang, Gefangeuſchaft. 

arwrög 3 (fetten 2) = Arhmuog. 

ow en. = Ar; ſ. Aklonopar. 

&y ſep. poet.] — üvd (vor Lippenlauten, 38. äyı Bopotzt). 

Ay, dor. Ze 1.ade.: a) zufammen, gemeinichaftlic. 
pa u alle zufammen. äpz yiyvasba: beifanmen 
fein. b) zugleich, zu gleicher Beit. äpa per .. Aa 
28 teils .„. teils, jewohl ... als auch, bald ... bald, äpe 
z8 .. nal (äpa) und zugleich, und dabei audı, und noch 
dazu. äya zadr’ sine xal Anger kaum hatte er Diet 
gelagt, als er wegging (od. erft ald er dies geſagt hatte, 
ging er weg). Bid. oft beim part. — zugleich mut, während, 
kaum: ol Baäpfapır äua gebyovreg dröfenov während 
fie flohen od, wahrend der Fiucht. Apx abr zinv 
avydory. pa xaradaßövreg kaum daß fie eingeholt 
batten. ng Ayyadlag äpa Äydelong nesoehontonv 
taum daß die Rachticht gemeldet war. — 2. Prp. mit dat. 
zugleich mit. äp' Suspg, An’ Hot mit Tayesanbrudı. 
äp' IAlp avisyove mit Sonnenaufgaug. Anz rvafar 
fAmell wie die Winde, äpx zo Bsvacher zugleicd mit der 
Macht. äpu iv! Enschar, iivar u.ä. äpım ol Ayeıv mit 
ſich führen od. nehmen. of äpıx tivi j-& Begleiter, Umgebung. 

E. aus oapa (ef. elc aus ogpg), fir. samäs Ü 
glei; ke. simul, similis; get. samn derielbe, samath 


rardv 


zufommen; ad. der samo derſelbe; nihd. ſamt, 
zuſannnen: Spög, Spod, öpotsr, öpög. 
ad [dor] = äpe. (im Baume lebt und ftirbt, 


ana-Bpväg, Adsc, 7 [in] (dpde) Baumummphe, die er 
Anakanv, Övog, Amazone; ai "Ayuköves, felten 
"Anafovisg triegerifhe rauen (mythilches Weibervolt), vom 
Aautafus m. vom Thermodon in Pontos her in Phrogien, often, 
Stpthien, Libyen u. a. eindringend. 
Anasbaiven länge) umwillend fein. 
A-nädsın, 7; = änalle. 
G-nadig > (nateiv) 1. unwiſſend: a) ungelehtt, un 
gebildet, umveife, mwiſſenſchaftlich, roh, dimm (zi u. 
zevög in etw.) b) umerfahren in etw., imbetanut mit etw. 
(sıvög, mapl ⁊xvoc. mepl ri). — 2, pers. unvorbergefeben, 
unberechenbar. 
A-uaia, 7, (nahig) 1. Umwiflenheit, Mangel an 
Einficht und Erkenntnis, Inverftand, törichtes Mefen, Alben: 
beit. 2, Unerfahrenheit, Unbetanntſchaft, Untunde, 
Unkenntnis, Ungeſchicklichteit (vis in, von, mit ehwas). 
anadog. 7 [cv.) Sand; inss. Pine; üb. Staub. 

E. Aus le = a/bd. sant (aus samdlo-) — md. 
Sand (dia. Sanpt), it. simila. e/. äypsg und 
Yanakog. 

"Ayuadoüg, odvrog, 7 leig. ſaudreichj Stadt an der Sud ⸗ 


füfte von Gopern. — Einw. u. adj. "Anaßonarog 3. 
anahöve (ep. poet.] —S 1. zu Staub machen, in 
Aſche legen; über. vertilgen. 2. mit Staub bededen; 
ubb. verbergen. 
“-namäxeros 3 [ep poet.] 1. fehr lang, sehr groß, 
ungeheuer; inss. umbezwinglich, unwiderſtehlich. — 
2. wütend, tobeud. 

E. 1. & intens. u. Ymak rebupt. (ef. nauzicıh — 2. & 

in!ens, und juatpıdo. 


q · Ax ADovin ſep.) zeritören, verwichten; inso. untenntlich machen. 
E. Aus &-pardövjen, Ymakd (fir. mard) zerreiben (ef. 
auch paitanrög), got. ga-malteins Aurflöfg; fir. 
mrdüs = it. mollis (aus moldvis) == a'pd. malzfraftlos. 
"Anders, ion. In, 3) bie Romphe od. die Siege, die den 
neugeborenen Jeus auf Areta fäugte, KEpug "Aynukdeizs bon 
des Überfluflet, Füllhorn. JläpxArz, 280) Barbenbinder. | 
Bnaddo-Beriip, Apos [ep] u. Anmaro-lirrz. om. dl 
a-uadög 3 lep. poct.] weich, zart. 
Vmul. ef. nakandg. änmkäuven; 


cf. Anpidg? 


— od. gu nad; 


— "Apavos — Anagooom 

"Ayävos, 6 Zweig des Zauroögebirges, der Nitifien von Syrien 
ſcheidet. — adj. Anavtx⸗oᷣg 3. (-zi möiz: einer von dem 
YPäffen greifen Syrien und Kilifien.) 

Anavzesose [dor.] = änon: (von And). 

anadx, ep. ion. Apada, 7) 1. (vierrüdriger) Wagen; 
insb. Laftwagen; meton. Magenladung, Fuder (tivög, 38. 
nerpöv). Pod Imb Anders nplacher Odien unter 
dem Pfluge wen kaufen (= sugodiien). 7 äpafz Töv 
Bodv (sc. Eier) der Wagen zieht den Ochfen (= die ver: 
kehrte Melt). — 2, ev. Wagen (Sternbild, — der Große Bar). 
E. Mus äpa u. &gov (ft. axis — n/b. Achſe), eigentt, 

Achſenberbindung. 

andere [ion. iv.) (äpxfx) J. Akt. fahren, fuhrwerken 
(zei mit ev.) ; insb. Fradtfuhrmanm fein. — II. P. be 
fahren werden, fahrbar je. 

Anafıatos 3 (änase) einen Frachtwagen füllend. 

anaftg, Coc, ṽ lion. poet.] (demin zu äuada) Wãgelchen 

Anad-rrög, ep. port. Anab-ırög 2 (äpafe, icög von 
alp) für Wagen fahrbar. zuher, 4, Ay. (5265) Fahrweg, 
Heerſtraße. 

"Anad-erög, 7 Stadt an der Sudweſttüſte von Troas 

anado-nnyös, 5 [iv] (mirvoge) Stellmacher, Wagner. 

anafo-ninhig 2 [peet. fp.] = &yafıatos. 

äyap, <ö [er.] - jap. 

“-näpavrag 2. K-papävrvog 2 [ip. +] (napalvo) 
a) unverwelklich, unvergänglic. b) von Amarait (od. 
Tanfendjdön). 

J # [ep] Graben, Kanal, 

. Ehwerlih ja lt. mare — got. marei = alpd. meri = 
ns. Meer, ftr. maryüdä Meerestüfte, 

anuprävo 1. fehlen, verfehlen, nicht treffen (Tivög, 
felten xt); bs. nicht erreichen, nicht finden köumen; übtr. 
verlieren, einbühen, um etw. kommen, entbehren (tvög) 
yvepers eine umrichtige Anficht haben, (aber Yweopıy feine 
Abficht vereitelt fehen). pubiov odx Ay. die richtigen 
Worte treffen; insb. zevög mr eine Feblbitte bei j-m tum, 
vergeblich um emo. bitten. — 2. a) fehlen = ſich ver 
sehen, fehlgehen, einen fehler begehen, ſich irren, fünbigen, 
unziemlich handeln (tt, zıvi, Ev tv. in chw., eig ob. nept 
zıya, mepl Tevog an jem, gegen je, mit part). zobro, 
rohrd, Avdowmrıva Dielen, viele, menſchüche Fehler bes 
geben. P. &papräverai zı es wird ein Fehler begangen 
(nezt mi gegen etw.) od. etw. wird verfehlt, in fehlerhafter 
Weife unternommen, vereitelt. Tpaprnpävos verichlt, 
vereitelt. Fpapırpiva und Apaprrdeven begangener 
Rebler, Vergeben, Beriehen, Verſchuldungen. b) es an 
etw. feblen laffen, etw. verfünmen, vergeflen (tiwög). 
E. Wahrfcheinlich aus & priv. u. \lamer (ef. peigopar, 

nipag), alſo A-()uxgrog imteilhaftig = vr-peprig. 
Oter zu fir. mfsä umiſonſt, vergebens (& intens. u. 
Ymarls) verfeblen?) 

F. fut. äyzprisoper (4 Yon); aor. If Anaprov (ep. 
äpapıov u. Tuhporov); wor. I + inäpınex; pf. 
Ipndpryaa, P. Wnäprrpar; or, P. Üpapridnv; 
auapınzac, -Eag. 

Gnapräz, dor, 7 [ien. jo] = Andprune. 

nr. [ep. poct.) ſ. önaprew. 

An-apr] od. -M lep.] adv. gleichzeitig, zugleich. 

E. ana und aprög gefügt (ef. Apapioun). 

knäpınna, zö u. Anaprid, poet. kukprov, ıö 
rer Fehler, Vergehen, Schuld, Miſſetat, Sünde, 

Bofes, Irrtum, Serjeben, Mißgriff (eig od. zept wi). 

aa Aa-enne ? leb.] (emag) vertehrt redend, Fehltedner 

A-näprupog 2 (mägzug) umbezeugt, ohne engen; insb, 
von niemandem nefehen. 

anaprwmar; 7 [po] = Anupria 

Anaprwmids 2 [iv. +] (&paptävo) fündig, Sünder, 

anapdyn. i en. poet. (Anapsosen) Funteln (bj. der Kugen). 

Anaguynetöng, ou, 5 Sohn des Epeer-Tönigs "Apız- 
puyneds (= Diores). 

anapnscm [ev. ip.) (mappaizn) he —8 ſchimmeru 
laſſen; mob. Blitze ans den Augen fchiehen. 


“Anazars — Anßpöctog = 


"Andcts, vor u. 2daog, 5 1. König von Agopten (bis sa 
v. Ehr.). — 2, verfifiser Felöherr. 
ana-Tpoxkn [ev] Itpäxo} mitlaufen. (purt. -Gmv ep.) 
aua-Tpoxed, 7 [ev.] ſcaoxe⸗c guſammenſtoß Der Räder, 
Wagenzjufammenitoß, 

A-ndrop [dor] = äpirup. 

Ananpiseen |voet.] = Bpanpsn. 

“-nanpög 3 [mei ep. poet. ip.) 1. a) Dunkel, dülter, 
trübe, fabl, nebelhaft. b) blind. — 2. ättr.: 8) undent- 
lich, untenntlich. b) ſchwach, bilflos. ce) unberühmt, 
unſcheinbar, unbedeutend, entehrt. 

E. Sawertih zu ftr, mürds ſtumpfſinnig (ef. ptogög). 

auunpön [mein ion. port. Ip.| (Auxupig) verbunteln; 
üser. ſchwãchen, entträften, ermiedrigen, in Schatten ftellen, 
in Boden werfen. 

anadpmpa, ıö u. Auahpmars, 7, lin] Verduntelung. 
&-näyavi, ;, |der. aol] = apnyari. 

“-näaxnrog 2 u K-nagos 2, adv. Anaxel u. 
Knaynrd inäyn) Lakt.: a) wicht tümpfend, ohue 
Kampf, olme zu fümpfen op. gefänpft zu haben, ohne 
Schwertitreich. b) wer noch wid in die Schlacht gefommien 
iſt. €) über. F ohne Streitſucht, friedliebend. — 2. puæ⸗ 
unbezwinglid,, unbefiegbar, umwiderſtehlich. 

“ni u. M. »opexe (ep. ion. poct.] a) mähen, ab: 
mähen, niedermäben, abſchneiden, abernten (ti). b) jam- 
meln, zufammenfaffen (st &v m ob. eig ıı, ;®. ge 
tonnene Milch in Körbe). 

E. Yme mä jammeln, ernten, ad. mäan — nid. 
möhen, a’pd. mäd — bp. Mahd (Grum · met — Grün: 
mabd), it. meto, messis! Autos. — (dpdko aus 
äris)-in abmähen.) 

Ap- [dor. ep. ion] - ävap-, su. Apizivo, Apädiko, 
äp-kasız, 7, lpoei.] = Avdsanız 
an-Earnz, vv, 5 fen. poet.] = avasdııg. 

An-iarög 2 [ep. poet.] (= Avagards) erfteigber. 

änitxog, 5 [ip.) Schale mit ausgebogenem Rande, 
an-BRHdnv |ep. ion.) adv. (= Avasayary v. Avalon) 
emporftoßend, oufwallend, auffprudelnd ; über, mit gehobener, 
ftarfer Stimme. yoav kant aufjammern, yrpösshz: mit 
gehobener, ftarfer Stimme fingen. 

anbiiszen ı. AukAse eine chigeburt tun (od berbeiführen). 

. Wohl aus Arpk-isun, Ymele; ef. paiadg u. äriz- 
wlan, 

an-Brhkm [port.] = Avapasco. 
aurdvn (apßabc) abftumpfen; übertragen: a) (ab«} 
ſchwächen, entmuhgen, lahmen; bi beiänftigen. 
ansiss 3 1. ſchwach, kraftlos, umvirffan, matt (xl or. 
sig, mapl, rpös Ti am, zu eimas), Apsiuregov motsiv 
fepıwächen, laͤhmen (mpög z. für etw.). — 2. ſtumpf; übte. 
abgeftumpft, itumpfiinnig; ins. ſchlaff, lau, ſaum- 
felig, umbeftändig, unempfindlich, gleichgültig, faul, träge. 
(pääyrepog auch — weniger ftreng, milder geftimmt.} 

E. uns ä-pAlg, ef. Apmädg, zu fir, mläyati er wellt. 
Der zu dia, multus (mit & priwat.)? 

anßAsTng, nros, ı [p.] Stumpfitum, geiftige Schwäche; 
insb. Zrägheit, Berzagtheit. 

uiid wröz 2 [iv.] (6%) trübe erfheinend; inss. ſchwach. 
anddunrren (Asrög) hurfidtig od blödfichtig fein. 

Aft-Boxe [poct. ion] = avazodo. 

an-BoAadnv lep. ion.) adv, = äuirndrn. 

an-Bohäg, Abos, I (Avafarro) aufgeworfene Erde, 
an-Borr, 7 [poet. jp.] = avapoan. 

Angorr-epyög 2 [poet. ſp.] (avazrro) die Arbeit auf- 
ichiebend, fanmielig. 

Audpuxt® u. "Annpaxik, 7, Stadt im fübliden Evirus, 
nördlih vom Amdratiſchen Meerbufen; jept Arta. — Einw. 
Anfpaxieeng u -Arrg, 0,5. adj. "Auipanınög 3 
(f. "Anppaxtöttig, or). 
anpposi, ev. ion. “m, % (äpipönog, eig.: Unfterblid- 
teiteipeite) Ambrofia, Götter-ipeie, -fulbol, 
a-uppösiog 3 du. 2) u. &-uporog 2 (u. 3) [ep. poct.] 








ootoc) umfterblid, göttlic, Götter-..., übermenihlid; | 


MENGE, rich. Wörterbuch. 


| änimv, wvaog, & 
ı Anfeaug [ion] ſ. Avapoıu. 





änßporetv — Andiar 


inab. von den Böttern ſtammend, ambrofifch, beilig; über, 
berelich, erhaben. 

Anigatelv [ep] I. Apaprävm. 

innerer Rand, bauchige Wand (?). 


Ans ldor.] = ins. 
&-näyaprog 2 [ep. poet.] (peratpın) 1. ohme Reid (m 
ſteigebig, reichlich). — 2. wicht beneidenswert (= fchredtlich, 
traurig, unſelig, unheilvoll, beillos, arg, ſchlimnt. 
&-nsysßns 2 [fo] ohne Gröhe, olme Erhabeuheit. 
%-nädnstog. 7 |iv. F| Anerbyft, ein Edelſtein. 

E. & privat. u. peihen dem Rauſche entgegemvirfend. 
Aneide u. [mein] M. »opze 1. wechſeln, abwechfeln, 
ausıwechleln; tauſchen, vertauſchen, aus-, ein⸗tauſchen 
(st mung ob. Avsl Tivog etwas gegen, mit, ſür etwas, Tpög 
va mit fm) Apeiderm: Pprpaxev er ſpringt ab» 
wechfelnd. apeiöpavsg abwerfelnd (8. dsldar), zur 
oizong in den Haufen wechſeln (= von Haus zu Haus 
geben). ödlyov yon Youvög mir wenig Kuie nm Amie 
vertauſchen (= mit furzen Schritten oo. langſam vorgeben); 
YörTz ropzvp% Bargl die Haut mit purpureotem Blute 
beſudeln. Insb.: &) (einen Ort od. Fluß) überjchreiten, 
über etw. geben os. gelangen (xl, 38. tag Bupas, Erxog 
Erövzov); (en Weg) zuruͤcklegen. 6) (en Or) verlaffen 
(9. areyag, darlav) oo. nad einem Orte ſich hinbegebei, 
gelmgen, mir dr röhewg von Stadt zu Stadt mars 
dern. 2, erwibern: a) vergelten, bezahlen {1t, zıyd 
Tin, awre meuog, 38. Kapıy, SÜRpyEryv Yapımıy, 
5) Zuparg mv jm Schöne Gegengeichente machen, zıyiz 
xXpnoroig jem mit @utem vergelten); ins. belohnen 
(mv zivog jn file eiw.). b) antworten (viva j-m, php, 
Aöayrag, Eres, mit Worten, rl etwas, iv ri j.m etmas, 
mpög te auf etw.). 2ixy dagegen fein Recht geltend machen, 

E. Aus äpstyo, \lermers tanicen, wechjeln, verfehren, 
kt, migrare. Die Burzel ſcheint eine MWeiterbilbung von 
Ymei (moi), jtr. mäyate er faufcht, te. munus Ge- 
ſchent, communis (aus com-moinis) = got, ga-meins 
= ad. gi-meini — n/bd, ge -mein (eig.: unter fi in 
Austauſch jtchend). Cine Weiterbilbung \moit liegt in 
kt. mütare (aus moitare — get. maidjan) vor: ano:ßr. 

F. Ep. meift ohne Augment. äneibw, M. -opar; 
Jneha, M. -denv; Tpsıneaı; Huaipdnv. 

äneliwv, ovrog, 5 lep.] (Aneize, eig.: der Wechſelnde) 
Padjiparren, vie oben gegeneinander gelehnt find und unten 
ausetnandergeben, 

&-pelönrog 2 [ip.] nicht lachend, 

B-psımtog ? = Apuimeog, 

G-nalhıerog 2 u. Ar-peliızag 2 lep. poet. fp.] ſuer- 
Alscn) unſauft; insb. unberſohnlich, unerbittlich, er- 
barmungelos, hart. 

"Aparviäg, ion. «15,00, jüngerer Bruder des Dichters Aiſcholos. 
Apalvoy 2 (comp. zu &yabög) beifer, tüchtiger, treff- 
licher, überlegen; insb. tapferer, mutiger, edler, tauglicher, 
vorteilhafter, gintiger, lohnender (zivi od. Ti, Ev vom im, 
an etwas, mit dnf.). T& Anelvo panvarv politifch freundlich 
gefinnt fein. Eaurod Aysiveos ſich felbft übertreffend. ct 
Aystvovsg die Angejebenen, Ariftofraten. — adır. äpnzıvov. 

E. Richt aus Aysvjwv, aus nicht zu pävog Kraft; eher zu 
it, amemus u. amicus(?). 

Anerdia, i — Anıkla. Länderung 
Ansehig, eng, 7% lſp.] (Zpeiso) Bertaufchung, 2 
&-neiyen [ep. ion. poet. jp.] meilen. Zus; äpeiyönevu 
7434 deren Milch gemolten wird (= die da Wild; geben). 
vixrap Aniiyester Nehtar als Milch geben, 

E. ynela ſtreicheln (vgl. and Ymerg ftreichen zu Susp- 
yyop:?}, it. mulgere — afıd. mölchan — wish, 
melten; got. miluks — a/bd. miluh = n/ge. Mild. 

F. äpeigo, Tusdia, Aneizıar 

anis Ast ade. a) ficherlich, jedenfalls, erweislich, nun wirt 
lich, ganz gewiß, natürlid) (vie. su Anfang non Antworten); 
an übrigens, leider. b) zum Beifpiel, 

E. impr. von äpaide, eigentig: fei umbeforgt! 
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Andiaın — Anstpoanvis 


q · as Aetx. 5 (Aperric) Sorglofigteit, Unactiamteit, 
Rachlaſſigkeit; imss.: a) Vernadhläffigung, Gleic- 
gültigfeit, geringe Beachtung (tivög j-s und gegen, auf In}; 
b) ſchlechte Aufſicht. 

&-nslernald, Vernachlaſſigung. 

. ieas⁊ i tog 2 (nererio) a) ungeũbt, unvorbereitet, 


unbewandert (tıvög m. mepl Tivog in, auf etwas). b) ſorg⸗ 


los, unbefonnen. 

a-ushdm (änerig) | 
naͤchlaſſig fein, vernacläffigen, imbeachtet laſſen, nadıs 
lüffig betreiben, verfänmen, unterlaffen, überjchen, ver- 
geilen (zıvöz. felten ze od. Ent vv; mit inf). obx An. 
wohl beachten, wicht aus Den Augen verlieren. daursd 
für ſich ſelbſt wicht forgen, feine Fortbildung vernadläffinen. 


AnsArpivsg unbeachtet, umangefeben, gewöbulich, gemein, | 


unbedentend, 
beachtet fein. 
G-nerig 2 (ni) 1. wit. ſorglos, unbefümmert, mad) 
Käfig, fabrläffig, gleichgültig (Tivös od. Ti, map od. naic 
ze m, in, gegen etwas). Aneidg Eysıv zıvög ob, rest 
zıva feine Pflichten gegen j-n vernadjläffigen. 7& -dg = 
äpdisız. — 2, pass, vernacläffigt, unbeachtet. cöBevi 
zohreny Apardz mienimden von ihnen iſt es gleichgültig. 
&-narnte [iv] ade. (Apsrrc) Torglos, 
a-näinzog 2 [poet.] was jun nichts angeht. 
“-niiinrog 2 [iv] (nA) unverzüglich, 
&-naumrog 2 (nipzopa:) 1. poss. tadellos, untadeli 
vorwurfsfrei, malellos (TE oder Tivög an, in, wegen * 
insb. ruhnwoll, trefflich, reichlich, glücklich, vollfonmen, — 
2, akt, wicht tadelnd, der nichts zu tadeln hat; zufrieden. 
Gnzupig 2 [poet. jp.] = änspress. 
&-naphinorpos 2 [ip.] zufrieden, 

&ysvar |ep.] fatt käpavaı |. Am. 

"Andväg, &, 5 [dor.] Fluß dei Aitna in Steitien. 
&-nsvnvög 2 lep. poet. ſp.] 1. (nivoe) Fraftlos, ohn · 
mächtig, Idnvadı, matt, übte. bedeutungsios, weienlos, 
nichtig. — 2. Kr eig.: nicht bleibend) unstät. 


Tpeinpivog Exev vernachlaſſigt od. un⸗ 


Anevnvöo [cp. 
anspä, 7 [dor] u. Auspd, 5, [üol.) = pipe. 
“-ndipyw |poet.] (ab)pflücen. 
Spöpyvopt.) 
&-nipden [ev. poet.) 1. berauben (tivä zivag u. viva 
ze). P. verluſtig geben, verlieren, entbehren (Tiwög). 
2. insb, des @efichts berauben, blind machen, blenden 
(tÜ); übte. glanzlos machen, entftellen. 
E. Ent. aus &-pipjeo unteilbaftig machen (ef. p&sog) 
od. (wahrid.) eig. „dunfel maden“ (cf. apwugög) zu 
a nord. myrkr dunkel u. engl. murkv. 

F. äpisceo, Auspsa (ep. äp-), aor. P. Äpnichnv. 
&-nepis 2 (nipsz) obne Teile: ungeteilt, unteilbar. 
&-nipinvog 2 [poet. iv.) (nipypva) 1. unbeachtet. 

2. jorglos: a) jorgenfrei, ohne Nummer; b) teilnahmlos. 
Ansprog [dor.] = Ündziog. 

Anspog [dor.] = Änepae. 

Aydz [dor] = fnate. 

&-ner&derog [ip. F) 2 umveränderlich, unwandelbar, feit. 
-neraxtvntog 2 unbeweglid; übte. unabänderlich. 
A-nsraneiinrog 2 nicht gerenend; übte, unwiderruflich. 
&-naravönzog 2 [ip. +] unbunfertig. 
“-nsrärerstog 2 [ip.] micht umzuftimmen, unmandelbar. 
%-neräntwrog 2 wicht umſchlagend, unwandelbar. 
“-nerkorarog 2 unverießbar, unwandelbar, unaus · 
tilgbar. [unverwandt. | 
A-NETaoTpenti ade. (srpipe) obme ſich umzuwenden,j 
&-uarkorpogpog 2 unabwendbar. 

&-nsrärpertog 2 [jp.] wicht abqubringen, unwandelbar. 
Aydrapog [dor.] = Ynerepor. 

K-ndroxog 2 unteilbaftig, frei von (tivög). 
“-ndrontog 2 (u. 3) [ep. poet.] = äpstpog. 


{vmerg abitreifen; ef. 


&-narplä, i, (änerzos) Maflofigkeit; inss.: a) Ummähig- 


feit; b) Übermaß, Übertreibung; c) Mihverbältnis; d) Unzahi. 
Anerpo-enns 2 [ev] (ürog) mahlojer Schwäher. 
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03, unbeforgt, unbefümmert, | 


(äpsvnvög) fraftlos, unwirtſam maden. | 


änerpos — Auehidonar 


' &-narpog 2 Inirsov) mahlod; imsb.: a) mmmiig: 
b) umermehfich; insb. zahllos, unendlich viel, 

shape M. (noet. dor. = Aystäspa:) übertreffen 

"Anangınkaföng, on, 5 Geſandter des Thibron. 

ar, 7, (änko?) a) Schaufel, Hade. b) Eimer. 

and u. Al adv. ingendivie, in irgend e-r Beziehung, gewifſer · 
maßen; did. in der Verbindung Apf yE nl ob. Kunyiny. 

E. 3u Ads aus oapög imend eier — fir. samus = 
got. sums (ef. Spög): Apöhev, Apoc. oS8-and, 
obB-ang. 

anijv [bebr. +] feit, treu; wahrlich, fo fei es! 

K-uvirog 2 [ion. poet. ſp.] (anvio) ohne 
von gorn, zufrieden, 

aynmip, Npos, 5 lep.] (Aue) Schnittet. 

äymrog, 5 [ep. ion. ip.) (äpdo) Ernte; übtr. Ertrog, 
Erfolg. [b) ummmttertich. | 

ã · ujcco, opas (mieng) a) ohne Mutter, mutterlos.| 

d-ungavdo (äpiyavoz) ratlos, hilflos jein, in Nor, 
im Verlegenbeit ſein, Sich wicht zu beifen willen (xl on. 
mepl Tivog, Mpög Ti wegen etwas, tivi burd etwas), 
Mangel an etwas haben od. leiden (tivög); insb. ungewiß 

\ fein, nicht wiffen (mit inf). 

| Brumgavis > [po] = Apigavsg. 

E-ungavii, ep. ion. N, 4 (äpixuvos) Matlofigfeit, 
Hilfloſigkeit, Ohnmacht, Verlegenbeit, Not, Bedrängnis; 

| imsb.: a) verzweifelte Yage, unüberwindliche Scnvierigfeit 

(au verfonifiziert); b) Unmöglichkeit. 

\ A-eigavag 2 (nyavi) 1. akt. wer ſich nicht zu helfen 
weis, ratlos, hilflos, verlegen, im Not, mittellos, übt. 
ungluͤcklich (Tevög um j-s willen); insb. nufühig, untang 
lich, nicht imftande (eig u. moös m. zu eins, mit in. 
Ayyavög dan napappırsin mıbäoher du bift ım- 
fübig, Mahnungen nachzukonnnen. Zvergog bedeutungelos, 
76 -0v = äınyavia. — 2, press. wofür od. wogegen 
es fein Mittel gibt: a) unmöglich, mmerreichbar, ſchwierig 
(mit inf). b2ög Ay. siosiheiv orparesparı ein Men, 
den zu betreten für ein Heer unmöglich iſt; imsb, un— 
glaublich, unendlich, unaus ſprechlich, übermäßig, unbe: 
ichreiblich, mertlärlich (Tl over rıvög an etw.). An. dag 
ganz unglanblid, ganz unbefchreiblid. Ayyavov abdar- 
poviag überjchwengliches Glůck. Apnyavos ing sb Adyzıv 
unvergleichlic richtig ſprechen. h) nmüberwindlicdh, un 
widerſtehlich, unbezwinglich, unermüdlich, unbändig; insb. : 
x) unabwendbar, unheilbat, beillos, rettungslos; 
5) unbeugiam, eigenfinnig. 

G-lavrog 2 (pmadivo) a) unbeflett, findlos, rein 

|  Abte.: vollfonmen. 1b) micht zu befleden, beilig. 

a · nal yijg 2 u. ã · Alxxog 2 (niyvop) 1. unvermiſcht 

(7c mit etwas), rein. — 2. ſich nicht vermiſchend (tivöz, 
zevl, rpög Ti mit etw.); übtr.: a) umgefellig, unwirtlich. 
wild, rau; b) unvereinbar (zivi od. rpög Ti mit etw.); 
c) unteilbaftig (tvög). (server. | 

"Aptixäg, &, 5 Damilfar, Name mehrerer karthaglicher Feid- | 

Add, 7, Wettkampf, Wettftreit. äpıiav noretohal 
ze mit j-m metteifern (Tivög od, rapl Tivog im, um etw), 
äpmkav moreiv vıv nepl me den Kampf, die Bewerbung 
um etw. geitatten; üss. Kampf, Streit. Üstr.: a) Eifer, 
eifriges Streben, Mingen, Begierde, Bier (Tivög nadı 
etwas). b) [poet.] Antgelafienbeit, Luft. ec) Extenworale 

E. 3u tt. simultas Nebenbublerichaft, Feindſchaft, si- 
milis, äpx, fr, samarjäm Kampf: Amidcdopar. 
äuAikopue M. P. (Apr) wetttämpfen, wetteifern, 
j-m den Rang ftreitig machen, ſich um die Wette bemühen, 
ash, tampfen, ftreiten (wevi mit, dur, in etwas, tivi und 
rpög Tıva mit jem; mpög, Em, zegl mi m. rap oder 
drdp Tevog um etwas); insb. um Die Merte laufen (Ext 
u. npög mi mad etwas, zB. Emi 7ö &xpov nach dem Gipfel 
hin, int 7& Srpla auf das Wild um die Wette lot- 
geben): übtr. eifrig ftreben, ſich eifrig bemühen, fich ber 
eilen, eilen (drt w. rpög Ti, mit dog, 67t0c. mit in/.). 
F. äarysspar, Tuadnsaanv u. AaAnheyv, Apld- 
' Ana, ApAäntäog. 


3om, frei 








Anika — Anoıhr) — 


Ani Anme,. To [pe] - änııka. es 
auinTip Ngog [vort.) (pardopeı) wetteifernd, 
“-nlunzos 2 {iv.] unnachahmnlich 

äqıv u. ApEv [dor] = utv. 

Aredia, 5 (äpıurog) Mangel an Verkehr; insb.: 
a ——— b) (gpnpärov) Mangel an Geldumfap 
und Kred 
dnemusc ® 2 1. [pvet.] rorichnell. — 2. 0-0: Beiläufer, 
Voltigeure (dem Reiten beigegebene Fußfoldaten, die bald hinten 
auffaben, bald zum Kämpfen abfprangen). 

&-modog 2 ohne Lohn, unbelohnt, unentgeltlich, um⸗ 
font; imsn. unbeſoldet. — adı. antoßt. 
d-perps-gerev, wvog [ew.] in qurilojem Leibrod. 
anıydakssıs 3 [ep] (öpixan?) dampfend, rauchend, 
vnlfaniſch. 
anin · leb. poet] = Avap-, 38. Adv 
Anna, ıö (änto) 1a Schlinge, Knoten. b) Band, 
Gürtel. — 2. — (beim Ringen). 
annie [üol. dor. ep.] = is. 
dnndvos er = Tpivog, f. Antw. 

&p-nivo |[poet.] = avapsvo. 
änpag [äol. dor. ep.] = insg. 
aundrspog 3 [üol.] = Änstepog. 
ännswv [äol.] = Ynov. 

&rput, aeg, <ö [ip] Kümmel, 

&ymelv) füol. dor. ep.] = Auiv. 

Au-ney® [voet.] adı. (= Avapıya) dazugemiſcht, der- 
mischt, durcheinander; über. zugleich. 
äy-peyvöpe [ep. port.) = ävaniyvan. 

“-nnopin, KL ep.] (äppnasz) Nicht anteil; ish. Unglüd. 
&-npopos 2 [ep. poet.) unteilbaftig, von etw. aus · 

— (⁊xvoͤch; abt. unglüclich, uuſelig. 
E. aus &-onopog (ef. nal — nizog). 
mei 1. Sand, Staub. — 2. (mit Sand beftreute) Reitbahn. 
Aus bappos (f. d.) gebildet, analog dem Berbältnis 
Yapadoz zu Antec (nah der Gleichung äpabog: 
bapabog - äpnog: Yappag). 

"Annodg, sdvrsg u. "Apjemv, wvog, 5 ein Kibnfcrägup- 
ujcher ®ott, von den Ariechen mit Zeus identifiziert, widdertöpfig 
mit gewunbenen Sörnern dargeſtellt. — "Aumviä, Ubuſche 
Land chaft, weſtlich von Memphis. Einw. ol Appthvtot. 
Anvas, üdos, 7 [ip] (f m Apvöc) Lanmilein. 
anväostev |poet.| = Avanvnasıev (von Avapımvaro). 
a-uväorin Dr = Anunordo. 
auvetog 3 [iv.] ve vom Yamme, Lane... 
d-uvnnöveurog ? 3 [poet .fp.] a)unenwähnt. b)umeingedent, 
d-nvnnovdo (nwinov) aus dem Gedächtnis verlieren, 
nmeingedent fein, bergen baben (ch tıvög, mepl tivog); 
inss.: a) nicht erwähnen; b) vergeben 
u 2 meingedenf, PR — 

vario = äpvnpovio, P. in Vergeſſenheit geraten. 
ee Y [ip] Vergeflen; insb, Amneftie, 

anvi⸗v. 75 [ep.] Opferſchale, Gefäß zum Auffangen des Blutes 
der Opfertiere. 

E. Aus oapviov, I. sanguen — sanguis (?). 

"Anvioös, 5 Salenplag von Knoſos auf Areta, 
anvöz, 3, 7, Lamm, 

E. Aus avec — agnos, 

“-noynze ler. 1% adv, — — mühelos, ohne Mühe. 
—— eb.] unermũdet. 
anuodeẽ od. -E[dor.] adv. einhellig, gemeinſam (od. irgendwo ). 
ans · OAav (ai) von irgend eimem Punkte an, irgendwo 

gen.). &p. y& mobev von * es auch immer ſei. 

aBtz m) adr. = änoändl 
Tog 3 u. 2 u. Aporßäg, FR f. Tev.] (psp) 
abjwersfeinb, weclelfeitig, zum Medien (beftimmt). 

Brörta Antwortſchreiben. 75 -0v Wedielgeipräch, gelang, 
Dialog. — 2. a) austanfchend. b) vergeltend, als Vergeltung. 

Anoıpy, 7; (Apeido) 1. Wechjel, Tauſch, Austauſch; insb. : 
a) eingewechſeltes Geld; b) Umſaß des Gelder. — 2, Er- 
widerung; inöb.: a) Vergeltung; inss. Erfap, Lohn, 
Buße, Gegengabe (tivög für etwas — b) Antwort. 


{mit 
—* 





an⸗yg — Aunvdo 


&nordndis ſep.] adv. (Apeido) ſab)wechſelnd, wechſelweiſe. 
“norös 2 [ep. poet.] (äpeiiom) a) abwerhielnd; insb. als 
Entgelt (t:vög für etwas). bi) ablöjend, zur Ablöſung 
subst, Stellvertreter, Erſahmann. 
“-norpsw [iv.] (än:poz) unteilhaftig fein (tivög). 
&-norpag 2 patoaa) 1. unteilhaftig, entbehrend, von etwas 
ausgeichloflen ed. befreit (tevös). — 2. ns. unglüdlich, arın. 
aporyöss 5 [ep. voet.] Duntelheit, Dunkel. 

E. Richt zu Apsiyo; vielleicht zu got. millima Wolfe u. 

lettijch milst es wird duntel. of. päras? 

&-ponpag 2 [poct.] — äusunıo. 
&-nopog 2 [poet.] = änpopog. 
“-uopziä, 7; [poet. jp.| — dañlichteit. 
&-nopzog 2 (noppi) ungeſtaltet: a) formlos; b) ntihr 
— häßlich; abir. ſcuimbflich. 

F pP. -Örepog, -Srarog (lem, -garatog). 
andg m an⸗s)3 [äol, dor. ep. poet.] 1. (= Tnrepog) 
unfer, unſtig. — 2. (fetten = Zyög) mein, meinig. 
äpog u. Ayog |dor.] = Fass, 
ä-norov [et a ei unaufbärii, unabläffig, raſtlos (ov. 
maplos, le Orte.) 
anaod adv. en irgendwo. Apod y& zov au inendf 
&-nonald, % Mangel an feiner Bildung, Geicmadlofigteit. 
&-novaog 2 Inoösx) den Mufen fremd; insb. tif 
tönend, unninſitaliſch, in der Tontunſt gebildet; üdp. 
ungebildet, „geichmadios, unfein, roh, plump. 
&-noyboz 2 (adv. poet. jv. Auoxhet od. -t) a) mühe 
los, ohne Anftrengung, forgenfrei. b) Mübe fcheuend, 
träge, arbeitsſcheu. 
anr- [ep. ion. poet.]| = Avan-, 8. dunvdo, 
Au-nanuz ı. A-manarg [poet] — Avanauaız. 


Ay-nand 05 u. Kran [dor, ion, poct.] = ävar-. 
dn-neipn a = Avanalpm. 

anräivog 3 (u. 2) fion. ſp.] (äpmerog) vom Wein 
ſtock, Weinz..., Traubens... 


anmakösız 3 ſu. 2) [ep. poet.] rebenreich, weinreich. 

Aumeiog, Weinſtoct, Rebe (a. tou.). — xls nom. propr. 
d’Ayreiog ſuboſil. Borgebirge auf der dalbinſel Sithonia. 

E. aus angelos, Yang (ef. aynörog, Ayrv). 

Aunsionpyiwn |iv.] (äumeiovpyög) Wein bauen, 

Annadonpyixös 3 zum Weinbau gebörig.e 4 1 Kumt 
des Weinbaners. 

anmeionpyöz, 5 (änneroz, äpyov) Weinbauer, Winzer. 

anrsihv, övac, & [f. +] (änrerog) Weinberg. 

an · XeXAAchv [ep.] |. Avanarıo. 

an-nmepds Im} adv. (ävd, nipag) = Brannapis. 

An-nitonar poet.] = dvandıonar 

ann-eyövy, % u. buf. Aum-dyovov, 7ö (äunixo) 
Um-, Über-wurf; inss. Mantel; üsp. Kleidung. 

&urn-syw (änpi) 1. Akt. umtun, umgeben, uniclichen, 
umbüllen, rings bederfen; insb. beHeid den <i u. zıya, zl 
zeyt etwas mit etwas). — IF. M. umbaben, anhaben, um⸗ 
büflt od. befteidet fein, ſich kleiden (Tl etwas, mit etwas). 

F. Nedenf. äprisyw. — impf. äpnsiyov lem. äurs- 
xov), M. Aunsiyöpnv; /ut. änpeio, M. -sonar; 
aor. Ayundoyov |part. äumıoywv), M. Aunecyöpnv. 

"Ayzn, F Stadt nicht weit von ber Mündung des Zigris, 
—* (dor. w.] = ävanızdo. 

apr-toXm = äyuriym. (impf. Aurısyov, M. -ayöpnv.) 

änriäunna, 76 [vo] u. Anmaantz, © [poet.] 
(äpnıarisun) „ergeben, Verſchuldung, Sünde, 

dnniänyros ? — ſündhaft, ſchuldbeladen. 

— “ [poet.] 1 . fehlen, ſich vergeben (tl in etw.). 
— 2, verfchlen; übb. nicht erreichen, unteilhaftig fein, 
verlieren (tivös). pöpon das Geſchict nicht teilen. 

E. Aus A-pAazioeo, Yınlak verfehlen (ef. BRAE aus 
HARE), weitergebildet aus Vmoel (cf. närang). 

F. aor. II äunkanov (imkanov?, inf. äundaxstv); 
f. P. Auriaxnpar 

Ayu-nidxn [po] = kvaniäxın. 

&yu-nvanyıa, 75 [voet.]| = Avanvanız. 

&y-nvion [dor. ion, poet.] = ävanvio. 


aunvarj— anal 


&p-rvor lpoei.] (= ävanvor) Atemholen, Atem. 

än-mvns, Aunvövon, Äfmvöro |. dvanvlo. 

"Aynpaxid, ii j. "Anfpunik. 

Aanruxmig. %r0g, 5 [port] u. Kpnuatnhpea, 7 |poet.] 
(äpruf) Pferdezaum, Zügel, 

äyrod, uno, 5, 7 [ep. poct.] 1. Stirnband: Stim- 
rienien der Pjerde; Ropfreif od. Diadent der Franen. — 2. Rad. 
E. yang krümmen (ef. fer. ankugäs, äyxov u. äp- 

meiog) = ÄvuE. eig.: —— 

n · ⁊c ⁊tſ. ccoc, ion. vg, lion. ſ.] Ebbe (dvanıvo, 

annydaiıvos 3 (Apöydaros) aus Mandeln bereitet, 
/gina äp. 3% av rınpav DI aus bitteren Mandeln. 

anbydakov, zö u. Aunydiin, 7, Mandel 

&nnypa, ö lpoet.] (Kuss) das Jerraufen. 

änndtg |ev.] adv. (äpa, Spös; ef. Arrudıg) 1. gleich- 
zeitig, zugleich. — 2, zuſammen, zuhauf. 


aundpsg 3 dunkel, trübe; über: a) umdeutlich, ie | 


teferlich; b) ſchwach, matt. 

"Aynndcv, Gvos, Ü Stadt ber Paioner am Arios, 
a-ubnrog 2 1. ſavẽto) micht eingeweiht (in die Sipfterien 
od. in die Philofonbie), — 2. (mio) unſchließbar, klaffend. 
“-uddmtog 2 m (pubsoper) unſäglich viel od. groß, 
nad, ai [but] (Apöxdar) ſpartauiſche Schuhe, 


"Andsiat, @v, al Studt füböftl, v. Eparta, Nefidens bed | 


Tondareos, Heimat der Tiosfuren, berühmt durch Mpollo-kult. — 
Einw. 5 'Annainsdg u. -alog. adı. "Aunaäatog 3. 
16 Anuxdactov Apollostempel in Amptlai, 

&-nAov, 5 |ip-] (aöAr) Stärfemebl; insd. Alammeri, 

&-juöpuemv 2 [ep. poet.] (möpog mit Ablaut) untadelig, 
tadellos; übh. trefflich, herrlich; inss. adlig, 

äudva, 5 [ir] (äpivo) 1. Abweht, Berteidigung. — 
2. Vergeltung, Rache, 

andvadın [poet.] = änsvo. 

äpdviäg, cu lpoet.] (usw) wehrbaft. 

"Andvräg, dom. -Yg, oo, 5 Name von matedon. Kbnigen 
u. Feldherren; insb.: 1. Amyntas I., König 540-498 v. Chr. — 
2. Aummtas I1., König 289-308, Vater des Philippos, 

apnuvriptog 3 u. Andvrexög 3 zur Abwehr od. Ver ⸗ 
tedigung geeignet. TS Schiutzwehr. 

andvrwmp, opos, & [ev. poct.] (nv) Abwehrer, Helfer, 
Bejhüger, Hort. 

aufßvo I. Akt. 1. abwehren, abwenden, fernhalten (zi 
etw., zıvä j-n): a) zii ri jan etw. abwehren, b) zıvög 
ze etw. von jem, zeva zivog je von etw, abwehren 
(fetten Ans zivag), — 2. übte: a) helfen, zu Hilfe 
tommen, beiftehen, Beiftand leiften, (be)ichügen (tivi od. 
Drep, mp6 tıvag, felten zivög). Ta dnbvovre Eduß- 
woffen. b) verteidigen, rächen, beftrafen (repi zıvog, 
felten zıvög). €) vergelten (Tl zıy: etwas mit etwas). — 
11. M. 1. von ſich abwehren oo. abwenden (Ti etwas, zıvd 
in, zıvi mit etwas); insb. fich wehren, fid) verteidigen, 
ſich im Verteidigumgszuftand ſeen, Widerftand feiften, fich 
digen, entgegentreten (tiv gegen j-n oder j-m, zıvög ob. 
negl, brep Tivog für oder wegen etwas Kimpfen = etwas 
verteidigen), — 2. übte. ſich rächen, Vergeltung üben, 
vergelten, itrafen (ziv& od. ti; mepl od. Img Tivog od, 
bloß Tevög für oder wegen etwas, tivi mit etw.). Tiv& Tolg 
Epoiag jen Gleiches nit Gleichem vergelten. &v änatov 
44 Vergeltung für erlittene Kränkung üben. 

. Aus &-pövjo, Ymun, weitergebildet aud mü, meu 
(ver)idieben, entfernen, It. moveo: pur, apsvrop. 
F. inf. pre. äpuvepeviar) em.; — fut. andvo (ton. 

-im, part, -suvrsg -oövrsg), M. Aydbvoöper; 

aor, Yyöva, M. Hpövdpnv; post. aor. ZI Aubva- 

ıhov u. -Öpnv; Apuvrioe. 

"Audpysor, oi ftotbiiher Boltsftamm der Safen, 

Andoce, neu⸗att. «Tre lep. ion, fp.] riten, zerfragen, 
zerfleifchen (zi); übte. verwunden, fränfen, abhärmen, 

E. BWasrfgeintih zu t. mucro. 
F. ange, Tuer, Aaöxdnv (ep. ohne Augment). 

&-unort |voct. ſp.] dv. (ne, eigentlich: one bie Lippen 
fließen) ohne abzufeßen, in einem Zuge. 


| 





_ Annoris — Auıpl 
&-noarıg, v2og, 7 [poet.] ſanuorxi) 1. langer, ſtarker 
Bug beim Trinken; übh. Zehen. — 2. thrakiicer Bedher. 
Kung, Hu. [but] Anuxpög, & läniscn) a) der 
fragen, Zerfleiihen. b) Schranme, Ri, Winde, Dieb. 
äyp- [poet.] = ävap-, . Anpaädıog. 
ängp-ayardke u. M. -opat [ep.] mit Liebe umfangen, 
zartlich lieben, insb. liebevoll aufnehmen. 
Ang-ayanaw lep.] = änrayandto. 
angp-aysipopar M. [ep.] ſich m j-m (ver)fanmmeln oder 
ſcharen (zıva). 
F. aor. 1] ängayspöpınv en. 
än-pädros 3 [ep] offenkundig, offenbar, offen, im 
offenen Kampfe, öffentlich, unverhoblen. — adv. [ep. poct.) 
Anyadk, anpadiv, Kupadlnv, Anpadıv. 
E. aus ava-päßıoc, Vpa (ef. galvo). 
an-paivon [poet.] = ävagatvn. 
&np-afsconar [ev] M. a) rings amftürmen od. herbei · 
ftürzen. b) (õnorc um die Schultern) flattern. 
ang-Rung 2 [der] = angieng. 
anp-arsigw ep. ringsum od. gut falben. 
äng-apafen ep.) ringsum raſſeln obd. tlirren. 
an-paoin, ni lep] lav = & priv. u. gr) Sprachlofigteit. 
ang-adrenm jep.| rings drohmen oder erklingen. (impf. 
-auTEUy = -auv.) 
anp-agkn u. M. -opar [ep] rings betaften oder bes 
fühlen; usb. bandbhaben, 
F. &p. part. pre. äpgagimv, -Gwon; inf. pre. M. 
-pazchar; 3. pl. impf. -piwvro, 
"Ayıpalov,zö Seiligtum des fagenbaften Königs Amphion zu heben 
Anp-eitsso [poet.] unmwinden, umfclingen (rl Teve). 
Anp-Erm [ep. poct.| = ängıinm.  |aor. -Yandov er) 
anp-Spyopze [ep.] rings umgehen od. umtoͤnen (tivd; 
anp-dyave aor. I] von änyıydazw, 
ang-eybin, -Exvro u.ä. |. Aupıydo. 
anp-dyw [in.] — äpreym. 





| Angnyepsdonas [ep.| = Anyzysisopat. 
 Anpeieng 2 [ep. poet. fp.] 


Vak; ef. änuypevoc) 
doppel«, ziwei-ichneidig. 


anp-NAnde [em.] i. Anripyone:. 
äng-npnas [ep.] ringsum fen. 
= ep. -Tvro.) 
“up-nnapıvög 3 (ipäpa) einen Tag um den ander) 
anp-npephs 2 en.) (äpdgw)ringsbededt, wohlverichlofien. 
anp-npinög 3 (dpksco?) mit Doppelrudern. ändtıov 
Rachen, worin jeder mit zwei Nudern arbeitet, . 
&pp-iprorog 2 [ep] (Erik) beitritten, unentſchieden. 
-09 Yelval va jem den Sieg ftreitig machen. 
ängt I.ado.; a) auf beiden Seiten. äpyl mept zu 
beiden Zeiten ringemm, rundum. h) ringsum, rings. 
— IL prp. 1. mit gen. (felten poet.): a) (örtlich) um, 
in der Nähe (1W. ng mörrog). b) (taufat) ber, in betreff, 
wegen, um, von, It. de (= repi mit gen.). angl tıvog 
päysabar, Aslderv, Aupizecha: ud. — 2. mit dat, 
ep. ion. poet.; M) (örtlich) um, aut, bei, neben. odxaog Eysıv 
ang’ Dporg, npeas App" Öhekotcı meiperv, Apyl zıvi 
doravar od. Balve, yUhana Aelneiv ängi Tv. 
b) (taufat) über, in betreff, wegen, um... willen, it. de. 
änzi verv: piyschar, Anyl yoyami Akyex näoyerv, 
äpgi rm goßstchen, yorlcıar, Any’ "Odusfie pu- 
detebar. — 3. mit ace.: a) (räumlich) um, um... herum, 
in... berum, at ... bin, bei, im der fob. in die) Nähe, 
orpäzeune mAhdyav Appl zöv Haxıwäsv rorapöv. 
ängl ziv nökıv um die Stadt, bei der Stadt, im der 
Stadt (umber), & App’ ahröv alye jeine Habe, of 
Kol zevas =) j-8 Leute, Umgebung, Gefolge, Schar, Aır- 
bänger, Partei, Mitfeldberren. Axfiv 75 App’ adröv mit 
feiner Truppe, mit feinem Korps. 5) j. mit feinen Leuten. 
ol äpgi Aswvidav Leonidas umd feine Schar. y) [ip] 
bloß bie Perfon, die das nom. propr. ausbrüdt, ol Appl 
Arpocdeunv Demofthenes. b) (üdtr.) um, im betrefi, in 
Veiebung auf. XAietv Appl zıyva, pnölhog dpi tıva 
Sage über jn. 1& Appl zöv mökspov alles, was zum 


(3. pl. impf. -slaro 
eintretend. | 


anpıake — Anpıymjarg - 


Kriege gehört, Kriegfühbrung, Krieg. 7& Appl rigeıc 
Tattıf, Feldherrnkunſt. Zaravav Appl m Aufwand 
machen für etw. Appl zı Eyxsıv od. alvaı mit etw. ber 
ſchaftigt fein, ſich um efw. bemühen. €) (seittih) um, gegen, 
während. ängi pisug winras, Anl zöv yayımvm, 
äng” Ayspkav rnAntousav. q) (bei Zahlen) ungefähr, 
gegen. neitaorai apt role Brayaklaug, Appl a 
reviiaoven Etr. 


E. &igenttih zu beiden Seiten (ef. Ang), ftr. abhi aus | 


mbhi (abhi-tas zu beiden Zeiten), u amb- (8. 
amb-ire), ap. umbi — n/hd. um: äpgpiz. 
anzi-äakn [rt] = Aupiiwun. 
angi-wkos 2 (ädg) 1. vom Meer umgeben, meer · um⸗ 
strömt. — 2, zwifchen zwei Meeren gelegen. 
"Anzıapkog, on, ion. alt. «Sg, m, 5 König v. Argos, 
. berühmter Scher aus dem Geſchlecht der Welampodiden; wider 
feinen Willen nahm er am Zuge ber Sieben gegen Iheben teil 
und fiel durch den Berrat feiner Gattin Eripbule, 
(Tratel) mit einer Seilquelle lag bei Dropos. 
augt· aw lep.] umjammern. 
. part. änpı-Faynta von Yfay lof. Ich). 


— [meift ep. poet.] 1. umſchreiten, umwandeln 
8 


{, felten tivi); pf. = um etw, ſtehen od. weilen. MEizog 


pioov oöpavöv Appi-Beöree: ſtaud in der Mitte des | 


Sinuneld, — 2, übtr.: a) umgeben, umtingen, um« 
ſchließen, umlagern, umfangen, gefangen halten (ti etwas, 
tivi etw. oder mit etw.). 
haben, beſchühen, befchirmen, 

anpi-BErko L. Akt. 1. herumswerfen, -legen, «tn 
(wi zın etwas um etwas od. j-m etwas, felten tl tiv@), inäb.: 
a) (feider, Waffen) anlegen. b) die Hände anlegen 
(geipäg zen od. Tↄobva⸗i ivag), umfaffen, umarmen, 
vaden (tiv& xapot u. &) €) [F] lein Rep) answerfen. 
d) minringen, winzingeln, übte. umgarnen (YORov öpvihev). 


P. poet. umfliegen. — 2. felten — M. xparapöv pävos | 
| Aype-dvvöge u. De betleiden, anzichen, anlegeı, ums 


Anpräxdnv mit gewaltiger Starke ausgerüftet. — 3. intr. 
zweifelhaft fein. — IT. M. ſich etw. umwerfen, fich un, 


anlegen, ſich mit etw. rüften od. waffen (TÜ, etw. tragen | 


Meuanv plga). 
F. /ut. M. ep. ion. äppiäarsöpar = -odpar, 


anpi-Basıg, seng, 7, [ev.] (äpyisaiveon) Verteidigung, Ab: | 


wehr, Schuß. 

anzi-Beos 2 [poet.] doppellebig (auf dem Yande und im 
Baffer); udh. zwiefach. vor zwiefache Yebensweife, 
augi-BAnsTpov, 75 [meiit ion. poet.) (appıBirrm, eig.: 
Ummwurt) Wurf · Jugneb; übe, Retz (auch bildlich); übtr.: 
a) umftrdendes Gewand; b) Feſſel; ce) Umzäummg, 
Ring, Gürtel. 
änzt-Boidd, ion, «9, 7, [ion. jp.] (äpptzoäsg) 1. a)apypı- 
pohlg iyssdar don zwei (od. allen) Seiten angegriffen 
werden, b) Zweifel, Berlegenbeit; inss. Zweidentigteit. 
— 2. Zwilt, 3erwürfnis, 

anzi-Borss 2 (ängriirreo) 1. rings beichoffen, 
von allen (od. beiden) Zeiten den Geſchoſſen ausgefeht od. 
angegriffen. -ov eiva od. dv -p yiyvasikar zwijchen 

sei Feuern stehen od. in ein Mreujfeuer kommen. — 
. über. was fih mad zwei Seiten wenden läht: a) zwei⸗ 
dentig, zweifelhaft, unſicher, unguverläffig, a pe 
ds äupißohov iheshz: für etw, Unficheres halten. b) m 
ihläffig, unentichloffen, ſchwankend, ratlos (Tivög über, in 
Bezug auf etwas). 

anzi-BovAsg 2 [poct.] unſchluſſig, zweifelhaft. 
anzi-Booros 3 [ep.] den (ganzen) Mann dertend. 
Anze-yndsa lep)] ſich ſeht freuen. 

Aypi-Yvodo (yıyvooxın) weifachen Sinnes fein, zweifeln, 
imweifelhaft, ungewiß, unficher od. unfhlüffig fein, fenvanten 
(öri oder nepl tıvog bei etwas, äg Ti einer Sade gegen 
über}; insb, trans, wicht genau erfenmen, nicht recht willen. 
P. ängeyvonbeis unbetannt geblieben, imerkannt. 

F. impf.üpgpirvöovvu. Aupayvöouv; aor. Anyeyvöroa. 
angı-Yohsıs, 3 ſep.] (rutov, eia.: auf beiden Seiten mit 
kräftigen @liedern ob. Armen begabt) der arınkeäftige Werfmeifter. 


Sein Tempel | 





b) p/. in feinen Schuß genommen | 





_ anpiynog — Angpinakinto 


anpt-yoos 2 lep. poet.] (yutov, eigentlih: zmeigliedrig) 
1. (vom Speer) an beiden Enden ſpitz, doppelt-geirist. 

2. beiderfeits ftarfe Kämpfer, 

Ange-dato lep] rings entbrenmen; p/. rings entbramıt 
fein od. toben. (pf. -2idna, plpf. -Bedriarv.) 
anzi-Binvo |jp.| ringsum beiken, fich in etw. (z£) feitbeihien. 
&ypl-Baang 3 [ep. poet.] ringsum zoftig od. betroddelt. 
Anze-Bint, al (2iw, eig.: Derumgebundenes) 1. Band, 
Ring, Spauge. 2. Tür-tapieln. 

anpı-Bifrog 2 [meift poet.| 1. beiverfeits (a.5. mit beiden 
Händen) rechts, jchr gewandt — 2. a) auf beiden Zeiten 
befindlich, zweifeitig, (sg. u. pf.) beide. b) zweideutig. 
"Anpi-Zypog, 5 ein Athener, Vater des Amphitrates, 
anpt-inpräopas [poet.] M. um etwas ſtreiten. 
ange-Bhptros 2 (önplo) umftritten, zweifelhaft, une 


entichieden, 
pf. P. ſich 


änpr-ivem lep.] berumsdrehen, legen. 
berinmzieben, rings umfchließen (nepi rıv.). 

"Anpidodhot, ci Stadt im fudlichen Eis (Tripbplien); ebenfo 
biefen die Einwohner. 


' Api-Zodsen [ip.] uniclüfig od. zweifelhaft fein. 


anpt-Bogos 2 [iv.] unenticieden, zweifelhaft. 
ängpı-Bpönea, za (änpiipopog) ein attiihes Feſt, am dem 
das Kind wenige Zage nach der Geburt um den Sausaltar getragen 
wurde und feinen Namen erbielt. 

anpi-Bpopog 2 [poet. ip.] berumlaufend, umrollend, 
umfchließend, rings ſich türmend; insb. Freisförnni 

anzr-dpugnhg 2 [ev.] u. Aupi-Bengog > [ev] Beörzo) 
rings od. ganz zertratzt, beide (od. auf beiden) Wangen jerfragt, 

anpt-Bonor 2 [ep.] (230, eig.: sweibeibet; ef. didvunoc 
doppelt, zwiefach 

&ypr-Sbopare M.[poet. anziehen, ſich anlegen (mirkov ypot). 

angı-dton lſp. FI — Appıivuu. 


 Anpi-tkeoo® ſep.] /. (Erissw) an beiden Seiten ob. 
N v 


doppelt geſchweift (od. ſich drebend?) 


hängen, unmerfen (rt etwas, tıv& tt, feltener tıvd Tıv). 
M. ſich etwas anziehen (Ti. 

F. impf. hpp:äwvov, M. -üprv; ut. äppıico, alt. 
ängıö, M. ängisospar; aor. Aupleoz, ep. Ajı- 
ꝙleolo)a (conj. äpzıisw), M. Anpresäpnv, ep. voet 
ängiecl)aunv; p/. M. üuplsspar(infAuprester). 

Apnpr-Ero, felten auch M. [ep. poet.] um etw. od. um j-n 
häftig od. beichäftigt feim (ri od. zıya), (o. feuer) 
umlodern. äppirov geichäftig, emfig, eifrig. Insb. 
1. a) etw. bejorgen, berrichten, zurichten, begeben, vers 
walten, ordnen. b) behüten, befhirmen, ſchüßen. €) hand · 
baben (x. — 2. j-m pflegen, bedienen, bei j-m 
jein, jem zu folgen pflegen (ta); (im üblen inne) 
über j-n berfaflen od. fi) hermachen, beitrafen (tiv). 
F. impf. äpglarov u. änperov en. 
Anpi-sona, 75 (äpgpiivvsp:) Anzıg, Kleidung, Hülle. 
Knpr-endem [ep.] ringsum abfengen. 
angp-ıkävm [ep.] ringsum figen od bangen bleiben (tivi 
an, auf etwas). [Brüde) verbunden. 
Aupl-Lanxrtog 2 [poet.| von beiden Seiten (durch eine 
anpı-dairis 2 Haid, eig.: beiberfeits oder rings blübenb) 
1. einer, dem beide Eltern noch leben. — 2. rings ums 
blüht (Tv von etwas); Ash. reich, mächtig. 
anpi-Berog 2 ſep.] (Tinpt, eig.: an beiden Seiten nieder · 
sufegen) doppelbenflig 
appe-IEw [ep.] um ehw. herumlanfen, etw. umtreifen (<t). 
anpt-Inarog 2 lpoet.] (dry) weiſchneidig. 
Anpi-dpenrog 2 [poet.] (zpipew) ringe geronnen. 
Kupi-Inpog 2 (höpx) mit doppeltem Ansgange (od. mit 
Border und Hintertür) verjeben. 
Anpi-aaAdreten [mei cp.) mmhüllen (ti u. tive); 
insd.: 1. verhülfen, verbergen, umſchließen, verdeden, 
umfangen, aufnehmen, bergen; insb. verdunfeln (wog 
Sasse). Zpwg tıv& ppävag nimmt j-# Sinne gefangen. — 
2. etw. mit etw, umgeben od. bederen, um etw. herums 
tum od. berumgiehen (zi zıvı od, viva zıve). Zpog möisı 


Anpınapis — Angındvonar — 


ein Gebirge um die Stadt ziehen; wire pay Racht 
über die Schlacht ausbreiten; säxsg iv! j-m den Schild 
zum Schuß vorbalten. 

dngpinapig lep.] (nipn, eig: zmeitöpfig) ʒweiſihig. 

— lep.] rings abjpalten od. abſchälen. 
 F. part. aor. -wedsoag en. 

ängi-xarıae [poet.] herumliegen, fih um j-n lagern 
(mil; insb. umſchlungen balten (imt zw). 

&ypi-ateov 2 [poct.] mit Sänlen umgeben, jäulenprangend, 

Anpe- ar [fv. | ringsum brechen ; ganz lahmen. Lumwogt.l 

anpl-Anorog 2 [poet.] (xAöCo) rings ummlutet, meer | 

Anpl-xonog 2 [ew.) (xöger,) rings od. dicht· belaubt. 

"Anpi-wpheng, oc, 5 Lochage aus Athen. 

anzi-rprivog 2 [poet. ſp.) von fhroffen Abhängen umgeben. 

Anpı-arlovag, 0 |ion. poet.] (xrifo) Umwohner, Nach · 
barvölter, Grenznachbarn. 

"Anzınzlwmv, ovos, 5 1. Sohn des Deufalion u. ber Pyrrha. 
— 2. Mitglied des Ampbiftyonenbundes, pl. of "Aptpt- 
arbovsg (aus änpi-ariover v. arico) Amphiktyonen, 
religiös-polittide Eidgenoffenihaften Wriechenlands, beftehend aus 
den Nahbarvöltern eines Heiligtums zum Schuge besielben, zu ge- 
meinfamer feftfeier und zu gegenfeitiger Beobachtung der Bölter- 
rechte; inab.: A) die delphiſche od. pulätihe Amphiftyonte mit 
dem Apollo-tempel zu Delpbi (u. dem Demetertempel zu Antbele 
bei Zhermopulai) als Mittelpunkt, zwölf Völterfhaften, deren Ge 
fandte füh zweimal jährlich in Delphi u. Anthele verfammelten ; 
b) die deliſche um das Heiligtum zu Delos. -- Davon AHUPLKTNG- 
via, 7, Amphiltyonenbund; adj. aupıntuovensg 3 deu 
Ampbittyonenbund betreffend; /. "Anpınruovig, lass 
Beiname der in Anthele verehrten Demeter. 

Angi-aöneidov Zirnas, 75 [ep.] doppelbenkliger Beder 
(eig.: auf beiden Selten mit einer trümmung oder Wölbung ver- 
feben; ef. »bdog). IMondſichel. 

qniꝙpi · xvo⁊og 2 [ip.) auf beiden Seiten gefrümmt. caa 

anzi-Aaphs 2 umfangreich, weitlausgedehut), groß; 
insb. mächtig, gewaltig, reichlich. 

E. ef. Aayupov, eig. umfafjend, weitgreifend. 
anzı-Aayaivo [ep.] (Adyavoy) um-, aufbaden, 
anzi-Adyw l(eig.: beiderfeits reden) ftreiten, im Wort ⸗ 

werhjel fein, «or. in Wortwechſel geraten (7! um, über etwas), 

änzt-Aoysopae M. [iv.] (= -Asyı) ſtreiten (mepl zog). 
anze-Aoyit, 7 (ep. jp.] Streit, Zant, -tav Ey ſich 
beitreiten laſſen. 

ängi-Aoyog 2 (ängetyo) 1. pass. beftritten, ftreitig, 
jweifelbaft, unficer, itva: eis AnuplAsyov dem Zweifel 
untenvorfen fein, 7& -z Streitigkeiten. — 2. akt. ftreitend, 
badernd, zwieipältig (rev um etwas). 

anzi-AoFog 2 [poet.] den Naden umgeben. 

"Anpeioxiä u. · X XxVjj. 7 Landfihaft im nordöfl. Atarnanien 
am Ambratifgen Meerbuſen. — 'AuplAoxXot, ol u. "Apyos 
75 "Angriozgındv Boltsftamm und Stadt daſelbſt. 

"Anpi-Aoxos, 5 Sohn des Ampbiaraos und der Eriphule aus 
Argos, berühmter Wahrjager, einer der Epigonen gegen Iheben 
und ber Griechen genen Iroja, Gründer der Stadt Mallos in 
Mlifien und der Stadt Amphilochoi in Alarnanien. 

Gpze-Adrn, 7, (eig: mweiligtig; ef. Adxvos u. Asuxdg) 
voz en. Morgengrauen, Dümmermg. Undonobe)| 

Angze-palopas M. [ep.] rings abwiihen. (impr. aor. 

anzt-näxopaxe M. [ep.] um etwas kämpfen: 1. (ri) 
einen Ort umlampfen, beftürmen. — 2, (tvög — äpgt 
ze) für etwas od. zum Schuße j-6 kämpfen. 

Angpi-neiag, zıva, av [ep.] ringsum ſchwarz, umdürtert. 

anpi-nßxxonae M. [ep.] ringsum brüflen od. erdröhnen, 
ringsum widerballen. 

. pf. angıpiubau; aor. IT -dubxov. 

* 2 [poet.] u. Appı-veranrog 2 [poet.] 
verzdm) unftritten, des Kampfes wert. Iwohnen — 

anit · vẽionnx. M. lep. poet.] umwohnen, rings be 

jacᷣt · voði lpoet.] = anyvoetn. 

anzi-Eiw ſep.] ringsum glätten. (wor. Aupdfeoe.) 

Anpr-röionae M. ſep.] umgeben, umtönen (tivi). 

Angpe-nivonae ſep.] = äpgpıino. 


— anprregrxritov — Anpioßytijoruog 


Angpi-rapı-ntiov, ovos, 5 [ep.] = äynyınziav, 

Angpi-repe-ntosen lſp. poet.] ringeherum fich ducken 
od. jagen. (wvi). P. in Fülle verliehen werden. 

ängt-nepr-oripw lep.] rings umkränzen od. —— 

Knpi-nepir-oTtpwpin ſep.] nach allen Seiten tummeln. 

Ange-rzpt-phevdien [ep.] ringsberum verdorren. 

Anpe-ntneon ſeb. poet.] über od. auf etw. binfallen od. 
hinſinken (zi, zıv&, zıwd). oröpao: js Mund mit Küſſen 
bederten. [b) umiſchlingend. 

Anpi-niexrog lpoet.] (midrw) a) —— 

Kupi-rinarog 2 ſpoet.] (rAnsso) 1. ringsum ſchlagend 
od. brandend. — 2. ringsum geichlagen. 

naꝙpt · XAm(ẽ. Nros [poet.] (miisco) doppelt ſchlagend od. 
treffend, insb. zweiſchneidig. 

Anpi-nokeden [ep. ion.) = äpgpränw, 

angpı-rordn [voet.] (äpgpinsisg) 1. inter. um j-m ſich 
bewegen, um j-n fein, jen umgeben (tiv); insb. mit j-m 
verfehren oder ſchwärmen (Tivi). — 2. trans, (= äpipi- 
rokesen) bewegen, betreiben. 

"Anpi-moitg, sing, 7, Stadt im bitl. Matedonten, nordl. der 
Strgmon-mlndung, von zwei Armen des Fluſſes umfloflen; am ber 
Mündung die Dafenftadt Exon, — Einw. 5 "Anpımoittyg, co. 

anzi-noisg 2 [meiht poet.] (ii, eig.: um j-n beicäfrigt) 
1. geihäitig, dienend. 7% &. Dienerin, Vermittlerin 
(jeitener 5 &. Diener, bb. Priefter, — 2. pass. häufig 
unmvandelt, vielbeſucht. 

Apnzı-rovsopae M. (81 = Amino, 

Ange-noraopae M. [ep.] umflattern (ti). kr) 

anpi-mndog 2 eg zweitorig, mit zwei Flũgel · 

ajidᷣi · xVoc 2 |poet.] (mög) umlodert, (fadel-Jumflammt. 

appi-plp)urog 2 (u. 3) [ep. ion. poet.] (#3) rings ums 
floffen od. umftrömt, 

ap m) I. ade. 1. a) beiderfeits, auf od. von beiden 
Seiten. b) ringsum, auf allen Zeiten, bermm. äppig 
elva. ringsum fein od. wohnen. &ppis Eysıv rings um« 
fangen, umgeben, umbaben, anf beiden Seiten tragen. — 
2. getrennt, gejondert, auseinander. däpyis äysv 
anseinanderhalten, trennen. Insb.: a) fern, 
von fern. &. piverv fern bleiben od. von ferne erwarten. 
b) entzwei. &. &yivas entjweibrechen. €) zwiefach, 
verſchieden, geteilt, einzeln. &. ppovalv od. ppäfasikar 
verfänedener Meinung fein, verſchiedene Geſinming haben. 
elpesda: &. Exasıa alles einzeln abfragen. &. Exasızz 
jeder für fi. — II. Prp. (meift nachgeſtelli) 1. mit wen. 
a) ringsum, von od. auf allen Seiten (äpparog &. iatv 
ringsum den Wagen befehen). b) entfernt, fernab, fern 
von, auherhalb, feihwärts (3205 vom Wege), &, zival 
zıvog von etw. entfernt ſein. — 2. mit dal. u. aee. 
ringsum, um. Agovı &. am die Achſe zu beiden Zeiten. 

BE. äppt duch -5 erweitert; ef. näypi-g, obrw-g. u. 
ab-s u.a Krüctwärts kriechen —*9 

anuꝙio· paꝛtva. lpoet] (atym) Schlange, die vor- u. 

anꝙᷣts · Aaocn. lion.] = äugisänenas. 

anqꝙpto · Aa ⁊ [ion] = Appioinrion 

anpıo-Inrew (5atvor, eig.: getrennt oder auseinandet · gehen) 
Take verfchiedener Meinung fein (tt in etwas), ftreiten, 
in Streit geraten, widerſprechen, rechten, ſich auseinander 
fepen (tivi u. npög tıva mit jm; nepf und Ömsp Tivog, 
mepl Ti über etwas; Tivl Tivog mit j-m um etwas). Insb.: 
1. beftreiten, leugnen, bezweifeln, prägn. im Widerſpruch 
gegen j-n behaupten (i, mepi Ti, mepl tivag; mit inf. 
od. ace, c. inf. mit nf; ob. jeh ob; mit Sr od. Mr wi). 
(oda) äppızan® todrs gm (oda) elvar id beftreite 
(nicht), daß diefes der Fall ift. — 2. Dagegen behaupten 
(mit g, öri, inf. od. aee. e. inf). —3 etw. beanſpruchen, 
Anſpruch auf etw. machen (tivög od. regt, Imäp Tıvag). 

- 11. P. befteitten, bezweifelt werden, fraglich fein. 7& 
äpngproinrospsve die ftreitigen Punkte, 
F impf. yppesäitonv (ünpisiitoov?); aor. Ang 
ssäyensa (Anprasienaa?) mir fäliglihem Aug. 
apnpis-arjenna, ⁊ Streitpunkt, «frage. lentſchieden. 
anidto · A⁊vyoenos 2 ftreitig, beſtritten, zweifelhaft, un · 


anproßiTmarg — Anpörepos - 

Anzıo-Ärjenarg, amg, q (äppeohnrio) Streit, Iweifel, 

angeo-Enrntexög 3 im Disputieren gewandt, 

Anges-aaTmTog 2 = Angiminminnog. 

Angptooc. Sauptftadt der oolifchen Xofrer, weſtnordweſtl 
von Delphi. — Einw. 5 "Anyısoaniz. 

angp-torzpuae M. |ep. poet.| umherſtehen, umſtehen 
(tivi an etwas, zevck j-n); insb. umgeben, unlagern (zf, felten 
vi), (öroßog) von allen Zeiten fich erheben. 

F. aor. IH äpgäsernv (3. pl. w. dppiordv = -dary- 
av); pf. Augioınaa. 

angr-orsikopae M. [buf.) ſich (ein Kleid) anziehen. 

aupf-oropog 2 [ion. poet. ſp. (rip) 2) mit doppelter 

Mindung; imsb.: @) mit zwei Ausgängen; b)iyiizyE, 
zig) mit doppelter (db. 6. nah vorn u. binten gericteter) 
Frout; 7) übs. zwiefach, doppelt. h) auf beiden Eeiten 
(der Krug-öffmeng) angebracht. I-ov5 e.).\ 

anzr-orparkonae M. lep.] umlagenn (=!)  (imp/.J 

anze-orpspYis 2 (srpägeo) nad beiden Zeiten gewendet 
tod. verichlungen, fid) umberwindend ?). 

Anze-zanvn (ion. - - -zijpvm) [ep.] rings abſchneiden. 

anzeige |ep. poet.| herumlegen, umtun (Ti); insb. 
unmverfen, anlegen, (einen Sen) aufieten (TE zevi etwas am, 
auf etwas). M. ſich etwas umbängen (gigog). 
äangi-Tevässw [fp.] rings erſchutiern. 

anze-zpärum [ev.] ringsum (d. h. am ganzen Leibe) zittern, 

anzr-Tpsyem [port] umlanfen, umfliehen 

ange-Tpng, Arog [poet.] (trpao, eig.: an beiden Seiten 
durchbohzrt) mit zwei Audgangen. 

"Anzırpfrn, dor. ·. 7) Nereide, Gemahlin Vofeidons, Meer · 
göttin; poet. = Meer. j Kiswög).\ 

ängt-Tpopde [cv.] um jen zittern od. febr beforgt fein! 

"Angi-Tpony, 7, Demos der Phule Antiochis im füdt. Attita. 
adv. "Angırponfj-dsv aus Amphitrope. — Einw. & 
"Anpirponatsig. 

"Angerpdmv, mvoc, 5 Sohn des Altkaios, König v. Tirums, 
Semapl der Altmene, Vater des Seraties. 5 "Aupirpuw- 
veadng, oo Sohn des Amphitryon (-- Serafles). 
anzi-zoros 2 [ip.] (imo) zweildmeidig. 
Anpe-Fastven lep.] mlenchten, umftrablen (tv). 
anzi-garog 2 [ep] doppelbügelig fd. h. mir Stimm u. 
Badenjsirm verfehen; ef. Pärag). 

Anze-poßsonae lep.] P. ringsum die Flucht ergreifen 
irey& am jen). Imaav.| 

F. 3. pl. aor, P. äpgızöändev ev. = Anyepoßi-| 
anpı-popedg, Eng (ev. og), & jev.| 1. zweihentliger 
(für Bein, Sonig u. ä.); insb, Urne für die Afche von 

Toten. — 2. Tonne, Eimer (als beftimmtes Nah = nerpy;rng). 
E. &ig. zweiträgig, mit zwei Henteln verfeben; ef. nihd 
Zuber = ad. zwi-bar, Gegenfag eim-bar — Eimer: 

i &ppspeög (baraus It. amphora entlehnt). 
Fngt-Fpäkopae M. [ep-] umfichtig erwägen. 
Anpe-XEoxm [ep. poct.] umgähnen (zl); übtr.: a) ums 
lagern; b) verfchlingen. (aor. 27 ee 
anzi- Xen [ep.] (eig: berumgiefen) I. Akt. rings vers 

reiten, berumlegen (Tl tivi etw. um etw.). — II. P. ſich 
rings verbreiten; inss.: a) fich ergiehen (+i od. zwi um, 
über etwas); b) ſich um etw. legen, umgeben, umringen, 
umfangen, umarmen, umtönen, einhüllen, erfaflen (tin. tiv). 
F. dor. äpnpiyau (em. äppiysa u. Änpıyeda); 
aor. II M. äpngeybunv; aor. P. aupeysnv. 
anpi-xorog 2 [ep.} (yEo) von beiden Seiten aufgeichüttet. 

AND, /ul. um Anprivvopt. 

"Angtov, ovos, 5 1. Sohn des Zeus u. ber Antiope, Iwilings- 
bruder des Zethos, Bemahl der Niobe, Grunder von Theben, 
Weifter im Saitenfpiel. — 2. fonftiger Männername, 
äng-oBov [}] u. ſp. -6drov, 73 Straße, Gaſſe. 
Anpopedg, iwg, & — äjıyıpapeis. 
dnporepö-Yiwaaog 2 a rag 
Anpötepog 3 (App) beiberfeitig, beides (er. felten, 
täufiger du, meift pl.) beide: änporiom io nulde ob. 
u nalde Apgoripw, änpözspu: ol arparıyol od. ol 
orp. Appörspor. Anpöresa ondien Vorder u. Hinter 


- anzaripudev — Av 
beine. Spgoripye (se. yepal) mit beiden Händen. kr’ 
-dswv don beiden Zeiten. är’ -@ nad) beiden Seiten 
bin, in beiden Beziehungen. adv. Apyörspov u. -&, 
ion. Apgsripy, ar! Appörega beides zugleich, anf 
beiden Seiten od. Wegen, zu Wafler umd zu Lande, in 
beiden Fällen, auf beiderlei rt, aus zweierlei Urfachen. 

anpordipw-dev adv. von od. auf beiden Seiten, 
beiderfeits. &. Et ich will die beiden Richtungen bezeihmen. 

anporipw-dt ade. auf beiden Seiten. 

suporigwg adv. auf beiderlei Weife, in beiden Fallen. 

Anyorspwsg [cp.] artı. nach beiden Zeiten bin. 

ang-ondtg [ev.] adv. (oddaz, eig.: beiderfeits am Boden?) 
unten an beiden Füßen (?). 

An-ppkcsarto [ep] i. avappafspaı. 

Aupw, wen. u. dat. äppstv (poet. and indett.) beide, 
beide Parteien (Teile, Ztüde), meist der., feltener pl., fies 
mit Artikel: äugo Tin yalpe od. tw yelpe Äänym. EE 
anyoiv — dE AAArdoıy (Soph. OC. 1438), 

E. äp-gm du. (tt. am-bo, ftr. u-bhä); go wohl zu 
got. bai = mäp. bei-de; das Präfig &p- ift unertlärt. 
anz-üng 2 [but.] (vüg) - Apyperog. 

Anp-wrag 2 [ep.] (sög, ein.: sweiöhrig) zweihentlig. 

andev ſ. Anden. Trottadelig, tadellos. 

&-nonnrog > [ep. ion.) u. &-pmpog 2 [ep. ion. poct.] 

EHOAOY, 75 (Zehnwort) Amomum, indiſches Sewürz (Ingiver?). 

Au ov [dor] — Tpav. Kauwsrirug). 

Ends ad. (dd) auf irgend eine Weite, — 

Av! — ädv wenn, falls, ob. Av — zul dv. 

av? (a) 1. [em] — avd, m. Av wiruas, Av oröne 
(Apotopel. — 2. [iw.] — Avsorn er ftand auf (8. 
Nom. 11. 3, 208). 

Ave, negatives Prüfir, ef & privat. 

Av, Partikel (Modalradr.), fteht immer im nachſter Ber- 
bindung mit einem Verbum u. bezeidnet eine durch die Umſtände 
bedingte Möglichteit; nur felten läßt fie fih durd „wohl, etwa, 
vorfonmendenfalls, allenfalls, ter Umftänden“ m. ä., oft 
durh bie Hilſaworter „Fünmen, dürfen, mögen“ überfegen; 
meift bleibt fie unüberfegt u. Ubt mur auf den Modus des Werbs 
einen Einfluß. Gans denſelben Gebrauch hat das epiſche KE[v) 
(emttit.). — &v (u. xEv) ftehen: I. beim ind.: 1. des /ut. 
(vermutend = wohl), södels Av dper niemand wird wohl 
Tagen (ev. Häufig, 5%. Hom. Il. 1, 13:9 u. 328: 4, 176; in Profa 
felten, B. Xen, anab, 2. 5, 18 u. 5, 6,32). — 2, der biftor. 
Sempora; A) um den Potentialis der Vergangenheit (> dem 
lt. conj. impf.) zu bilden: Ayo Av, ders tig Av man 
bätte glauben fönmen (crederes, putares); &yvo tıg &v, 
sides äv (cerneres, videres); ähasnase zig Av man 
bätte wohl erftaumen mögen. b) um den Modus irrealis 
zu bilden: Eroloyv &v ich würde es tun (facerem), droino« 
&v ich häfte es getan (fecissem). So befonders bei irrealen 
Bebingungsfägen: el pi jnav Avdrwror, abx Av alyspev 
ahv Yoyıv Abavarov. el ol obppayar pi Taov, 
mävzeg Äyuyopev äv. €) um bie undeftimmte Wieder- 
bolung einer Sanblung in ber Bergangenbeit zu bezeichnen 
(deutjch „wohl, gewöhnlich, in der Regel“): "Aynatäzog si 
zog srpanıhrag npchöpug merbopdvoug Idor, änivar 
Av od. änyvaosy Av ſo lobte er fie wohl (Xen. nnab, 2, 3, #; 
comm. 4, 6, 13; Thue. 7, 71, 3; Pl. pol. 22B). — II. beim 
conj.: 1. ep. in felbftändigen Sägen — dem ind. fut.: 
ob“ Av rar ypalspm zihepıg die Zither wird dir nichts 
müßen (Hom, 11.1, 187, 184, 205; 3, 54 u. 0.). — 2. in Neben» 
fügen, deren Handlung fi auf die Gegenwart od. Zukunſt be 
sieht, und zwar: &) in Bebingungsfägen mit ai (ei äv — 
div): day navın Auobonte, zöre zplvare. b) in 
Zemporaljägen mit Öre, ömörs, Emsl, Ensehij, Emg, 
äore, npiv u. a.: co) Sundospev, nplv äv nävın Anno- 
owpsv. €) in Relativfägen mit &g, Batıg, ol, Amon 
u. a: reoönahe To orparıya, öv dv ol moitım 
Zwvrar. d) in Finalfägen mit bg u. örmg: "Anouasv, 
bg Av pi damit dur einfiehft (falls du es willit, wo⸗ 
möglich). — HEIL. beim op#., um den Potentialis der 
Gegenwart zur Bezeichnung einer bloßen Möaglichteit oder 
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jum Kusdrud einer befheidenen Behauptung zu bilden deutſch 
„Dürfen, können, mögen, sollen, wollen, wohl“ sc): x 
av iv narelda npobein; ol xaxdl obnor' Av el 
npdgeav, ein mic Av dieat op. dixerit quispiam. 
So bib. in potentialen Bebingungsfägen! ern ri 
dv ylyvorıo , nöhrg, si ol roter AddTAnıg Suovo- 
ctev, — IV. beim inf. n. Part, wenn in unabhängiger 
Rede entweder der PVotentialis od. ber Trrealis fiehen würde: 
vonikm zodro oüxn Av aAndis elvar dirett Tobro oöx 
Av arndis ein). olda tadre ob dv AAndn) ävia. 
Köpos voniksra, ei pi Amädavev, Aporog dv Ya- 
vera: üpymv. Ropoc el pi ündihavev, äpıorog äv 
äpywv yavönavog yuvapdz damıy. — V. äv u. xdlv) 
werden nicht felten ohne Änderung des Sinnes teils wieder- 
Holt (38. Soph. OR. 339 u. 1438; EI. #90 fi; Pl. apol. S1D; 
Thue. 1, 3, 3), teild weggelaſſen (58. Soph. OR. 7; OC. 9er); 
auch fteht xElv) ep. zuweilen mit &v zufanmen (5U. Hom, I. 11, 
187; Od. 5, 301). 

E. Wahrrſcheinlich Rammverwandt mit der Frrage-partifel It, u, 
got. an, urfprünglic „oder“ (= im andern all), dann „in 
irgend einem andern Fall, ımter gaviffen Umftänden“. 

üv5 = A äv (frafie). 

“vs I. ade. aufwärts, Hinanf, oben, darauf, daran, 
— IH. prp. 1. mit gen, auf, ep. nur in dem Ausdrud 
avk vnög Balvev. — 2. mit det. (ep. poet.} (oben) auf, 
(oben) an: äv& Tapyipıyp äupıp, Avk uimtzp, dv 
arrircıg Eyechar ameinanderhangen. — 3. mit ace.: 
a) (örtt.) &) anf, hinauf, binan. Yetvar avi rı hinauf 
auf etw. legen. &v& »iava Ezsazı an der Säule binauf- 
ziehen. Ayd vora Hdary den Rücken binauflaufen. &v& 
oröp« den Mund hinauf. Av& Biov, dv& Töv nora- 
usv ftromsaufwärte. 3) über ... hin, durd) ... Hin, in 

. umber, durch, in, längs, entlang... Ava T& Zen 

oinelv, ava iv mör,v im der ganzen Stadt, avi zobg 
reöTsug unter den Vorderſten. Av& Hopsv im Herzen, 
“va aröpa Eyarv im Munde führen. b) ſzelil.) während, 
bindurd. Ava voxee, avi zöv nöisnov rodrov, dv& 
mdsav od. Endsenv Anipev tagtäglich; Ava mv ob. 

Exasıov Eros jahrlich. avi xpövov im Werlauf der 
Zeit, mit der Zeit, endlich. €) bei Zahlen difteibutin = 
je, zu. Noav BE Adynı Ava Exaröv üvdpas, üvk 
rävre napasdyyag The Andpas. Av& Bio zu zwei 
u. zwei, paarweiſe. EAx3ov Ava yvapıov fie erbielten je 
einen Denar, d) über. &v& xpärog mit aller Kraft, aus 
Leibesträften, mit @ewalt, im Gulopp. äv& nipos der 
Neibe nach, wechſelweiſe av& Aöyov nach Verbältis, 
EEE: 

E. cf. ävo oben, ıt. an in an-helare aufatmen, got. 
u. ab. ana an, auf, m/bd. an; vgl. auch fir. änu 
nach, binter, gemäh. 

F. &p. vor Labiaien äyı 19. Au Bopoten, äp redlov), 
vor Gutturalen &y-, 39. Ay-apepdvvun. — dvd 
erleidet keine Rpoftropbe; cf. jedoch Avx. 

va 1. = ävaoenk erhebe dich! auf denn! frifh! &rr” 
ävz dod auf! — 2 poet. vor. v. avcẽ (b Ava, Zad Ava). 

äva, 3%, [dor.] = ävunıe. 

avd- "38 = dyasııh; ef. Avadnivo, 

ce 6 fion. fp.] Stufe, Treppe, Stiege. 

Ava-saivo 1. intr. hinanfsfteigen, »gehen, >treten, 
mar ſchieren, ER, ziehen (eig, npög, Ent zı, dv tiv, 
auch Ayd rı, felten tivi: vexrpotg auf die Leichen treten). 
Ansb.: A) (von der Aüfte) Iamd-einwärtd gehen. b) ein 

Schiff befteigen, einfteigen, ſich einfchiffen (slg zı, 8. 

8; Tooinv); au abfegeln (and Kryeng. €) ans Land 
fteigen, landen. d) ein Pferd befteigen, anffigen. 6) (vom 
Rednern, Zeugen) auftreten eig, drt 15 Bina auf der 
Reduerbühne, eig 75 niAndos vor der Verfammlung; eig. 
ent To, Sinasııpov vor Bericht erſcheinen. (von 
Ktüffen) anwachfen anfchiwellen ; + (von Pflanzen) wachſen. 
Übtr.: A) (vom der derrſchaft) auf j-m übergehen (sig zıvach 
b) (von Begebenheiten) ablaufen, einen Verlauf nehmen. 
€) (von Gebäuden) empor-, aufefteigen, ſich erheben; d) (in 
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der Darftelung) borfchreiten. — 2. trens.: 2) etw. befteigen 
od. erfteigen, 38. Epos, cbgavsv (P. beftiegen werden); insb, 
(von zieren) befpringen, belegen (tv&). b) etwas durch⸗ 
ſchreiten; üdtr, (vom Gerüchten) ſich unter den Leuten (&v- 
»rorsug) verbreiten. €) [meint ev. ion.] (ut. ävapr,sın, 
aor.I ävtänga, M. kveinoapnv) Hinaufführen, binauf 
jehen (Avdpug ent Pie an insb, einfteigen laffen, M. 

zu fih an Bord nehmen (va). 
F. Dor. ep. äpßatvo. — aor. II üveinv (inf. ev. 
ävaßhneva; impr. + avapa = En u. Avapäre 

= -jnTe); aor. mizt, ep. Avelijoero. 

ava-Baxxehe [poct. ſp.] 1. laut aufjouchzen. — 2. trans. 

beftig aufregen, in Wut a en. 

ava-Badm L. Akt. 1. a) in die Höhe werfen, hin: 
anfwerfen (tl u. rıva). Emi zöv Inrov aufs Pferd 
heben. b) aufwerfen (Av, Täppov). — 2. binbalten, 
hingus · auf-fhieben, — bertagen; ash, hemmen, 
lähmen (⁊t u. zıva), — 3, = M. 2.03. — II. M. 
1. (ein Gewand) ſich über: od. um-werfen. — 2. (aampf, 
Gefahr) anf ſich nehmen, beitehen (mpög Tv gegen j-n). 
— 2. (rl od, mit inf.) anbeben, anftimmen, anfangen 
(nirog, Aslderv). — 4. aufidieben, hinhalten, hinzichen 
(sl od. mit inf.). 

cn [ip.] wiederholt untertauchen. 

Ava-iaarg, sg, 7 1. das Empor», Hinauf-, Anf-fteigen 
(endg nad, zu etwas); insb. Zug oder Marſch ins Bimen⸗ 
land. — 2. fontr.: a) Weg hinauf, nt Anfgang, 
Stiege, Treppe. b) Neiterei, Nitterfchaft 

Ava-Brocapen [poc.] — äAvaßaxysuın. 

Ava-Barna 50, 5 leig.: Beieiger) a) Neiter, auch Lenker 
von Elefanten. b) Wagenlenfer. c) (pl.) die Leute auf (den 
vierden, Wagen ıc.). ee 

ava-Barenög 3 bebende oder geſchickt auffigend (Eri zivj 

Ava-bepnye ij. Avaßpimm. 

ava-Beiatn I. Akt. (hin)auffteigen lafjen, hinauf- 
führen, -Ichaffen, emporziehen (ıv& eig, Eri ze). Insb.: 
a) ext 1öv Innov auffipen laflen, ri. chv vadv eim- 
kan; N (Schiffe np Tv ya) ans Land ziehen 
laſſen; 3 vor Gericht, auf der Bühne) vorführen, auftreten 
laſſen; d) (gdöyyoug) berabftimmen, mäßigen; €) übtr. 
erheben (P. ſich erheben, eig av). — II. M. zu fich 
Hinanfzfteigen (treten) laſſen od. eniporbeben (vi Ertl 
m); insb.: a) aufs Schiff bringen lafſen; b) vor Gericht 
auftreten laſſen ob. vorführen. 

F. fut. -Biaso u. -550, ac. 2, M. -Beßdoopa: u. 
— Avasläncı, M. -dunv; avaßıfasrisg. 

Ava-iöiw nu. Ava-kensxonae M. 1. intr. wieder- 
aufleben. — 2. trans. nen beleben, wieder ins Leben 
zurüdrufen. 

F. aor. I ävsätooe (meift trans); aor. II üveßlov u. 
avsfwodınv (intr.). 

Ava-BAaorkven emporfprieken, hervorwachſen; übertragen: 
wiederaufblüben, neu entiteben. 

Ava-Bidre 1. aufs, empor-bliden; uno. hinbliden (eig 
m. npög ti); insb, (npög eve) j-m frei ind Geficht ſehen. 
2. die Augen wieder öffnen ; insb. das @eficht wiedererhalten. 
ava-Brehıs. 7 Iſp. +] Wiedererlangung des Geſichts 

avä-Binsıg, lep.] (dvasarrm) Auficub, Verzögerung. 

Ava-Brdfen n. »den [in] a) hervor-fprudeln, quellen, 
ſprũhen. h) £rens. bervorfprudeln laflen, ausfveien, 

ava-Borem aufjchreien, lautes Beichrei (sfb. Kriegs« 
geſchrei) erheben; übb. laut rufen, zurufen, austufen; 
inab,: a) laut zu etw. auffordern (mit in/.); b) laut ber 
jammern (zÜ). 

F. aor. I im. äviiws«, inf. — — 

aya-Böharov, zö 8 —D Am) Unmourf, Mantel. 

ava-ichang, dms, 5 [ip] (Avapdadım, eig.: ber aufs 
Pferd sitf) a) Meitfnecht. b) Staflmeifter. 

ava-Bord, 5 1. a) Erd-aufwurf, Wall, b) Über, 
Um · wurf insb.: &) kurzer ſpartaniſcher Mantel; 5) Urt u. 
Weife, das Kleid or. den Mantel zu tragen. — 2, Ber- 
zug, Aufſchub. Avasornv rostv zıvog Aufſchub von 


avaßpayatv— avayıen * 


etwas bewitken, zastche: etwas hinausſchieben. or ig 
avasohäas nmelsher od. npdrzev ri etw. unverzüglich 
vornehmen, unverzüglich handeln. — 3. poet, ſp. Eugang 
eines Liedes. Avasordg zedyerv das Vorſpiel anbeben. 

ava-Bpayziv deſett. wor. Zl ja J a) laut flirren. b) aufe 
krachen, drohnend auflegen. 

ava-Bpöxw (cf. narzzpöye) [ep.] zurückſchlürfen, hin- 
unterſchlucken. P. zurüditrömen. 

F. vor. ävsßpcfa; aor. II P. äveipöynv. 
Ava-Benäage [poet.] aufjauchzen; munter wiebern, 
ava-sonam [ep.] emporjprudeln. (p/. -Biipdyx mit 
‚pr. Bedeutung.) Lausbrechen 
avz-Bpdykonze M. aufbrüllen, in lautes Alagegejchrei 
ava-zinoxe [ion.] ſ. avaßcde. 

Ava-yarov, 15 |t] (= avayssov) Obergemad), Söller. 

av-ayyaido zuräcmelden; üsp. melden, berichten, 

(öffentlich) verfünden (tl zıvı od. rpög Tıva, repl zıvog). 
P. öffentlich befannt werden. 

Ava-Yarkm auflachen, laut laden (dt zıvi über etwas). 
Ava-yevvko |[F] twiedererzeugen, neuſchaffen. P. wieder: 
geboren werden. 

dv-Aysonat [dor.] = Avnrdope:. 

av-ayıs 2 (ürog) Ichuldlos. 

Ava-yıyvaoatm, iv. Avayivoın 1. a) wieder 
erfennen, auerkennen. b) fiher od. genau erkennen, inne 
werden. — 2. Geſchriebenes wiedererfennen — leſen, vers 
lefen, vorleſen od. vorleien laſſen (rivi ze. — 8. tom. 
(aor. I äväyvooa)überreden, bereden (tive mit in/. od. &g). 

avaynasın (ävayan) 2) zwingen, nötigen, drängen, 
veranlaflen (zıv& Ti oder sig Ti j-m zu etwas, od. mit in/f.). 
P. ſich zwingen laſſen, ſich genötigt ſehen. b) etwas er⸗ 
zwingen, gewaltſam durchſehen od. herbeiführen. €) inab. 
a) als notwendig hinſtellen, erweiſen, beweiſen; 5) (durch 
swingende @ründe) ũberzeugen. 

avayaalı, 3 [e., „'on.] = dvdyayı. 

avayxatog 3 u. 2 (ävayan) 1. (0. Saden) notwendig: 
a) erforderlich, nötig, unentbehrlich, weientlih. b) uns 
vermeidlich, zwingend, dringend, drängend, gebieteriich, 
gewaltfant;, auch drüdend, laſtig. pörss Machtipruch; 
yps dringende Not, Auap Tag der Berwingung op. 
Anechtung; Toxn Los der Stlaverei, Verhängnis, gewalt⸗ 
jamer Tod. €) motgedrungen. d) (mar) motdürftig, 
hupp. 75 Avayaatov Notwendigkeit, Zwang, Bedürfnis, 
dringender Umſtand, zwingender Grund; Bid. Gefüngnis, 
Zuchthaus. <& Avayaaiz Natumohvendigkeit, unentbehr« 
liche, natürliche Vedürfwifle, Rotdurſt, notwendige Gejchäfte 
od. Laſten, dringende Übliegenbeiten od. Interefien. — 
2. (vom Perj.) 3) angehörig, verwandt, oi Avaynmıörz- 
+0, mächfte Angehörige. b) befreundet. giRo: die mächften 
od. matürfichen Freuude. €) (durch Not) gezwungen. 
d) leibeigen. 2pösg wangknechte, durch Mriegäreht ges 
wonnen. — 3. adv. Kvayxaaiog notwendigerweiſe, not⸗ 
gedrungen, mit Ergebung. Av. Eger es ift notwendig (tivi 
für j-n ober mit aee. e. inf.). 

Avaynaarös 3 (ävaynato) gesungen, aus Zwang. 

Avayan, dor. -&, 7 1. Notwendigleit, Zwang, Un 
vermeidlichteit, Nötigung, Gewan —— ägziv es iſt 
notwendig, man muB (mit in/. od. ee. c. inf). Avdyınv 
&yarv fich genötigt fehen. avdyanv zıya Eyeıv eine Art 
von Notwendigfeit in fih fragen. Avayın, Im’, 3, di 
avayans, zpöe mv mit, aus Zwang, aus Not, ge- 
zwungen, notgedrungen, mit Gewalt, zwangsweiſe. Insb.: 
a) Berhängnis, Scidjallsichlus); übh. Naturgejeh, Natur« 
notwendigfeit. b) Zwangs-mittel, «mahregel, «grund; pl. 
yoingende Verbältiifie, inss.: x) Jauber; 5) (mein pl.) 
Folter, Gefängnis, Ketten und Bande (ds dvayaas 
äyschar, rag Avdyuag nposiyev tıvi). c) (gefehliche) 
Verpflichtung. A) zwingender Beweis or. Grund, logiſche 
Kotwendigteit. — 2. Not, Notlage, Zwangslage, be» 
drängte Yage, Drangjal, Mühe, Elend, Schmerz, Un— 
glüdsfoll, abh. Verlegenheit. dv Avdyay äyacıkar ob. 
yevichu: od. ds Avayanı Aptgiher in die Notwendigkeit 
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veriept fein, ſich in Not befinden, in Notlage fein, in die 
Zwangslage kommen. ar! Aväyanv mühleg. — 
3. Blutsvenvandticaft. 

E. Wobl die prp. Avä u. \nek, enk treffen, erreichen 
(fir. nag, kt. naneiscor; jr. pari-hga-s Anteil); 
ef. ävayxeiv. 

ava-Yvaprerw[ep.] zurũctbiegen, mmbienen; (eine Feſſel) löfen. 
Av-ayvog 2 [poet.] unrein, ſchuldbefleckt, frevelhaft 
avax-Yvwpikon wiederertennen, anerkennen. 
Bva-yvopropög, b u. dvk-yvogeg, sg, 7 1. Wieder: 
erkennen. 2. Leſen, Vorleſen, Vorleiung. 

avq · vwopna. =ö lſp.] was geleſen wird od iſt, Lektüre. 
EVA-YYhatng, on, & {p.] Borlefer. 

av-ayöpevarg, ewc, 7 [iv] a) öffentliche Bekannt 
machimg. b) öffentliche Ernennung. 

av-xyropadem öffentlich ansrufen od. befammt machen, 
ernennen (cf. Avsmalv). züv Zhpmv (gen. poss.) als 
Gauangebörige. 

aväh-ypanrtog 2 (ypäzo) aufgeicrichen. 
Ava-Ypapanc, d Kuffepeiber; insb. Staatsjefretär. 
Ava-Ypagt. 7 Anfzeicunng (ng oriang Anbringen 
einer Infchrift auf der Säule); insb. a) Verzeichnis; 
b) Urfunde; e) Beſchreibung 

Ava-ypapen L Akt.: a) aufſchreiben, aufzeichnen, ein: 
ſchreiben, eintragen, verzeichnen, did. in Berzeihniffe, Nr- 
tunden, auf Säulen x. (Tl od. tıv& Ev zın od. ds cl. Av. 
ds 15 Zyuönv verftaatlichen. &ydpsv zıva j-n öffentlich 
für einen Feind erflaren; — di. in einer Schrift etw. ans 
geben. b) etw. mit einer Juſchrift verfehen (sıianv). 
P. eine Inſchtift erhalten. €) beidreiben, sdnldern; 
(matgem.) befchreiben (= zeichnen, konſtruieren) — II. P. 
als etwas angeichrieben, angemerkt werden, 58. piyısroe 
slepyäıng mapd tim 

"Avaynpadg, obvros, 5 attifder Demos der Erechtheiſchen 
Pogle, füdlich vom Dgmettos. — Einw. 5 "AYKYDp&Ttng. 
av-ayo 1. Akt. 1.trans.: a) hinauf-führen, »bringen, 
beraufholen (tt u. eva rpög od. als Ti, ig, mpör 
rapk zıva). (xdpa) emporheben, aufrichten, (ax) aus- 
werfen, (morzpöv) über die Ufer treten laſſen. Imsb.: 
a) landeinwärts, ins Binmenland führen od. bringen; 
B) auf die hohe See führen, (Stifte) auslaufen laſſen; 
Y) (Fefte, Opfer, Aufzüge u. a.) veranftalten, begeben, feiern, 
Darbringen (tivi zu Ehren einer Gottheit), (madva) au- 
ftimmen, erfihallen laſſen; 2) (Gebaude, Bäte u. &) anf- 
führen, errichten; =) üs$. hinführen, «bringen, ſchaffen 
(18. zıyk eig pihoosplay); Z) übte, emporheben, erheben, 
erhöhen ; a. verherrlicen. b) zurüd-führen, holen, -bringen, 
Exursv ſich zurüdziehen, über. &v. ⁊t efg zıva etw. von 
jem ableiten od. an j-n verweilen, vor j-m bringen, ri zig 
ze anf etw. zurücführen od. berechnen (48. eis Ynipav 
xal pay auf Tag umd Stunde, €) entführen, heim- 
führen (tiv, yavataz). — 2, intrans.: a) abjegeln, 
auslaufen, ung in See ftechen. db) ſich zurüczichen. 
— IE P. u. M. (aor. äynyayöınv u. Aviydav) 1. auf 
die bobe Ex fahren, in See ftechen, abjegeln, aus · 
laufen. — 2, ſich anſchicken (ds 50V um zu fprecen). 

F. impf. avtyov (ep. aus ävayov, M. avaysınv). 

av-aywyy, % (ävayı) a) Auslaufen der Sdnffe in die 
hohe See, Abfahrt. b) Ausmarſch. 

av-Aywyos 2 (Avayın) a) umerjogen, (vom Zieren) nun⸗ 
aebändigt, nicht abgerichtet, nicht zugeritten. 1) ungezogen, 
umgefittet, Inicht kümpiend.\ 
av-ayoveorog 2 ſich auf feinen Wetitampf einlaflend, | 
ava-Zaten" [poet.] anbrennen, anzünden. 

ava-Bxten* (von neuem verteilen. (wor. M. avadaaäpnv.) 
ava-Zaapnög, 5 Verteilung; inss. GSüterverteilung. 


avd-daorog ? (üvadalon) (vom neuem) aufgeteilt. (yAvı 
+09 zoeiv aufteilen. 

Ava-Bödpona, p/. von Ayarpige. 

ava-beiavöne 1. “do offen vorzeigen, (Aonidc, 


rag) erhoben od. geöffnet zeigen; üsp. zeigen (ti, zıwl 
z) onpeiov ein Zeichen geben; insb. aixöva ziwöc jrm 
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eine Statue weihen. Übtr.: 
a) verberrlichen, 5) offenbaren; b) zu veritehen geben, an 
deuten; c) zu etwas machen, ernennen. 

F. Ion. üvddsfx = üvddsıfa, Avabdgaı, aAvediyhıv 

(= —— 

ava-Bardıg, eue, 7 lſp. +] Etrnennung, Betanntmachtng. 
Kva-binonur „ion. = üvabiyspat. 
av-Adsigpos 2 geldnvilterlos, ohne Bruder. 
ava-bevdp * a2og, Iſp.] (2iv2gov) der an Bäumen 

hochgezogene Weinſtock. 
ava-Beiiat, Bag ie u.ä. f. Avadeiavın. 
ava-Bepropar [cp] aufbliden. „ Eybarpotg die Augen 
(wiederJauffchlagen. (wor. II ävi2pauuv.) 
ava-Bigen [poet. ſp.] abſchinden; abtr. jehmerzbaft wieder- 
aufrühren. Lörar:, Scheitel-band, Haubenbinde. | 
ava-Beoun, 7, [ep. poet.] u. Ava-Zeonag, 3 [in.]i 
Ava-Behm fir.) benepen, tränfen; üdte. feit einprägen. 
Ava-Zdxopae M. 1. aufnehmen, auffangen (ti od. tiv; 
tivi oder eig Ti mit, im etwas). Übtr. anf ſich nehmen: 
a) ertragen, (er)dulden, ſich gefallen laſſen; h) verſprechen 


Et. tivi mit inf. fut.); 6) fich verbürgen, Gewähr leiften (zıvt | 


jem, iv für j-n, Tivög für etwas), — 2, annehmen, 
übernehmen, empfangen (ti u. tıyd, napd mıvog) — 
3. envarten, abıvarten. 
F. Ion. Avadsxopar. 
avabeiipıynv. 


— aor.1I wm. Avesiypıy — 


ava-din L. Akt. 1. empot⸗, zurüc-, an-binden, a 
fmüpfen (ti npig od. alg rı); Aber. dauröv ale zz fein 
Geſchlecht von etw. ableiten od. auf etw. uräfüheen, _ 
2. nmbinden, umwinden, umſchlingen, befränzen (xi, 
zıya mim jn mit etwas), insb. krönen; übte. ſchmücken, 
ehrenvoll belohnen, ehren (zev& eu). — II. M. 1. a) etw, 
für ſich od. am ſich auf-, empor:-binden (ri). b) etw. (für 
fi) umwinden. €) ſich etw. umbinden (tt). vianv einen 
Sieg an feine ahnen heften. — 2. ins Schlepptan 
nehmen (vadv). [2. gründlich belehren. 

ava-Zedkoxeen 1. umlehren, eines Beſſeren belehren. — | 

ava-Ziöwmpe 1. trans: 9) heraufgeben, auf, empor: 
fteigen laſſen, bervortreiben (7); insb.: =) afiprudeln 
laſſen, (v. Boden) wachlen laffen, hbervorbringen. zz 
Feuer ipeien: (Zopiv) von ſich geben, verbreiten; £) hin 
aufichieten. b) übergeben, überreichen, datreichen, verteilen 

(wii 2). Yigöv rem jen abitimmen laflen, xsporovizv 
eine Abftunmumg vornehmen. — 2. intr. bervorquellen. 

Ava-Brmiöw verdoppeln. 

ava-dogrg, awg, 7 [fp.] 1. Servor-bringen, machten; 
btr.: a) innere Eingebung, innerer Trieb; b) Ermmtigung. 
— 2 Verdauung 

— D——— 2 zurückzugeben. 

V · x. dor. «Ri [poet.](-22yopa:)Übernahmelnöveov). 

ava-Boyag, 5 lip.] Pürge; über. Sicherheit. 

ava-Bpanelv |. üvaspiyo. 

ava-Bhvn [ep.| = Avaduopa. 

avya-Bhonae 1. aufs, emporstandyen, hervortonmen, zum 
Rorihein fonmen (tivög aus etw., felten Tl aus oder zu etw.). 
— 2. ſich zurüdzichen, zurücweichen (&e 7); übte.: 
a) Ausrlüchte machen, zandern (mit inf); insb. zurücktreten, 
ausbleiben; b) fich entziehen, (vermeiden, fliehen (xt. 8. 
rökenav). 

F. wor. II @v835V (ci.&vadın. opt. Bon ep. -- -2uln, 
impr. EvaBd port, = -Zuih, inf. -Zövai); aor, 
mist. M. en. @veßösern. 

Av&-Buarg, 7 Ausweichen, Zurüctreten. | Brautgeichente. | 

avd-edvog 2 [ep.| (234% mit verftärttem & priv.?) olmel 

xv · aaiptu [cv] emporheben, (heriaufzichen (ti uw. mıvä; 
ze zwi etwas gu j-m); (einen Preis) davontragen. 

FE. vor, ev. — 

ava-eIntog 2 lep.] = üviirıotog. 

Ava-igyonar [en.] — ävisyona: 

ava-L&w [jp. +] wiederaufteben, lebendig werden. 

ava-kadyvöpe u. dw 1. Aroms. (die Augtiere) wieder 
anſpannen; insb. (ein Seer, Befolge) aufbrechen laſſen. 


a) im befles Licht ftellen: | 


\ Avid, 7ö lävaridnpe) 1. das Aufgeftellte; 





avakenäız — Avapin 


srörov mit großem Gefolge aufbrechen. — 2. intrems. 
(mit einem Deere) aufbrechen, abziehen, weiterzieben. 
ava-bendıs, zwg, 7 lſp.] Aufbruch, Abzug. 

Iva-sin [poct. iv) aufziichen, aufmwallen, (aufwinnneln. 
ava-Entson a) aufjuchen. b) unteriuchen, ass, durd-forichen. 
ava-koyY. 7 Iſp.] (-Lesyvon) = Avakenfıc. 
ava-bevvöge [ip. + (umdgürten, fchürzen. 
fich bereit machen. 

avasworupin 1. trans, wiedersentflammen, sanfadıen, 
neu beleben. — 2. intrans. u. P. ſich erholen, wieder: 
aufleben. Llommen. | 
Ava [ip. +] aufblüben (laffen), wieder zu Kräften) 
Ava Darren [ip.| (wieder)erwärmen. 

Ava Apps tu i.· ⁊æſos tn wieder Mut lod. Vertrauen) faſſen. 
ava-Iupphvm wiederermutigen. Fperfluchter Menfch. | 
ava-dena,zölie. +] 1.= Avadıpa. — 2. Berfludung, | 
avadenarikeo [+] (avadepa) verfluchen; prägm. unter 
Flüchen betenern. lanfenern. 
Aya-depnaiveo [ip. +] wiedererwarmen; übte. wieder⸗ 
Avä-bagıg, zog, 7, das Aufitellen, Widmen. 

Ava dewpsn [ip.}] aufs neue erforichen, genau betrachten. 
ava-dnidn [ev.] wiedergrünen. 


M. üstr. 


inäb.: 
a) Weihgeichent, Stiftung, Denfmal; b) Schmuck, Bracht- 
werk, Zierde. — 2, Zugabe, Beigabe, 

Ava Ati [poet. ſp.] ansdrüdten, auspreffen. 
ava-topelv |. Avaksıpauu. 
ava-Iopnidn auflärmen, laut Beifall rufen. 

xv · aoẽ genau betrachten od. prüfen (dx Tivsg nad etw.). 

Ava in die Höhe, anf, hinanfsfpringen (ii 
Te auf etwas). (aor. Il üvdihopev.) 
ava-Döniäseg, sog, 7 lip.] Auf, Aus-dampfen. 

"Ava, 7& Stadt in Ionien, Samos gegenüber. — Einw. 
5 "Avaulıng, ou. di. f. "Avatltıg, 1205. 

Av- weder, ion. ·ain, 7, (äva2is) Schamlviigfeit, 
Unverfdämtbeit, Frechheit, Berworienheit. -15 imısziverv 
die Bahn der Frechheit betreten. -mv ämernävog mit 
Aredhheit angetan. 

av-aedis 2 (eidg) ſchamlos, umveridimt, 
dreift, rüeffichtslos, ſchonungslos, ohne Schen; insb. ge- 
wiflenlos, tüdijch, (&2dpmg) umnzerbreclich.  AvmAda 
nappatzers geanenvoll leuchten. +5 -&g Inveridkimtheit. 

av ned, 5 (im. +] — Aveldeın. 

Av-aedo-nayng, nu [poet.| fampferfühn. 

av-alden We, anzünden; intr. m. P. auflodern, 

ay-atpala)tog > [poet. ſp.) nicht mit Blut befleckt, unblung. 

Avamd-aupang 2 [iv.] mit ‚dlutlofenn Fleiſch. 

Av-amos 2 u. Av-menev 2 [ep ſp.] (at) blutlos 

Avenneort fen. ſp.] (alex) ade. unblutig, ohne Blut 
vergiesen, ohne Schwertſtreich. 

Av-afvonze M. a) abſchlagen, verweigern, ſich weigern, 
verfagen, ſich ſträuben, veriehmäben, zurüchweifen. b) ver 
meinen, leugnen, in Abrede ftellen (TE u. zıvä; mit inf. 
od. ace. e, inf). €) Fich ſchamen, fich ärgern (mit pert.). 

E. Aus &v& zufüc u. al-voe (au got. ai-tlıs — ade. 
eid n.pd. Eid)? 
F. impf. Avarvöpyv (ev. Ave; aor, Aynwayınv (ev. Ave). 

Av-alpesıs, swr, 7 1. Anfheben; ins. Aufſammeln 
od. Bergung der Toten und Verwimdeten; übh. Beſtattuug. 
— 2. a) Aufhebung von Gefegen u. a. h) Vernichtung, 
Zerftörung, Ermordung, Erlegung. 
av-apin TAkt. 1 anfnchmen, aufheben, in die döhe 
beben (Ti u. eva). Insb.: a) Tote und Verwundete auf 
heben, bergen; überhaupt beftatten. 1} (einen Preis, Sieg 
davontragen. ayavaz, Wipmz in MWettfümpfen, in 
den olumpiichen Zpielen fegen. — 2, (ans der Tiefe) den 
Ausipruc beranftönen laſſen, ein Orafel geben, weis: 
isn, antworten (zf, repi tivog, mit inf. od. mer. e. inf). 

3. wegnehmen, entfernen, (ein Zeit) abbredien. Mbte.: 
a) one dem Wege räumen, abichaffen, beifeite ichaffen, 
befeitigen, (Beamte) abjehen, (Bejege Einrichtungen) auf 
heben, (frieg, Streit) beendigen od. beilegen. b) vernichten, 


fred, 


avaiohnoia — Avaxsınz 43 
zeritören, töten (ri m. eva). — IE M. 1. zu ſich 
emporheben, auf den Arm, im die Hand nehmen; insb. 
Tote ımd Verwundete aufbeben, reiten, (vexpung) be: 
ftatten. — 2. für ſich aufheben od. (mitnehmen, an— 
nehmen, empfangen, ergreifen, (Speife) zu ſich nehmen, 
rau zevaog Buhe, Rache für etw. nehmen, (geropuyiav) 
faffen; — jen bei ſich anfnehmen od. in feine Dienfte nehmen, 
(einen Preis, Steg) Davontragen, dnıpzsohvag Bernunft 
annehmen, (yvapıyv) faſſen; insb.: a) (vom MWeidern und 
Beiden) empfangen (— ſchwanger, trächtig werden); b) + 
an Kindes Statt annehmen. — 3. mit ſich fortnehmen, emt« 
führen, an ſich reißen. — 4. Über or. anf fich nehmen 
(8. mövoug, Eydpav), (einen Arieg) unternehmen od. an 
fangen (zvl mit j-m). 

F. /ut. + ävsrö; pf. ion. ävapalonxu; pf. P. ion. 
avapalpınar (3. pl. plpf. avapaıpdazo); aor. M. 
ävsköhnv ep. = Avsköınv. 

av-ucdnsid, 7, (Avalsimnrog) Unempfindlichkeit, Ge⸗ 
fübllofigfeit, Stumpfſinn, Gleichgültigkeit; inss. Ferftreutheit. 
av-nechnTde [ip.) gefübllos, ftumpffinuig, töricht fein. 
av-aladnTog ꝰ (aiohävopa:) 1. gefühllos, empfindungs- 
los, unempfindlich, ſtumpfſiunig, gleichgültig (tivöz gegen 
etw.); insb. nedanfenlos, zerftreut. — 2. pass. nicht wahr: 
nehmbar, jchmerzios. 

av· atornoto lion.] (aloc Antell) auf-, verwenden, ver · 
brauchen, verzehten (tl elc Ti etwas zu etwas). 

F. Simpler ungebrauchtich; ſtets one Augment. 

Av-aralpond, ö lion.] (avaoꝛade) Unterhaltungẽ 
toiten (zvl für etwas). 

Av-Ktsaem [meiit ep. poet.] auffahren, auffpringen (zi auf 
etwas); insb. auffprudeln; #66. fich regen, fich (rafch) erheben. 

F. aut. ävdsco u. dvd; aor. Avhıfa ep. 

v· Atoxvv⁊oto (Avaloyvvrog) ſchamlos, unverfhänt 
fein od bandeln, ſich wicht ſchamen (mit part.) 

av· atoxvv⁊ia, 7 Unverichämtheit, Mangel an Pietät. 
äav-aloypvros 2 (aloydvo) unverſchãmt, ſchamlos 
(von Dingen) abſcheulich 

av-aftıos 2 (u. 3) unſchuldig, ohme Schuld, ſchuldlos 
(tivöz an etwas, zıvl od. map tivi in j-s Nugen, mit in/.), 
&gposdvng frei vom Vorwurfe der Torheit, 

"Avadzıog, & einer ber Dreißig zu Athen. 

23 laut auflachen. 

Ava-aadaepen wieder: od. grũndlich reinigen, füubern; 
app. befeitigen, entfernen. P. (vom der Luft) ſich aufklären. 
avaaadiien ı. M. »opae ſich aufrecht hinfehen (Ext 
zi auf etwas). 

aya-xaviim ı.t Ava-aaevdon ermenern, auffriſchen. 
ava-aaevoatz, eioc. 7 [F] Erneuerung. 

avæx · xxito lep ion. iv] anzunden (rg). P. aufbraufen, 
von Form entflanmmt fein. 

ava-zardn L Akt. 1. aufrufen, anrufen; üsp. (laut) 
rufen od. nennen, benennen, (laut) preifen. — 2, zurück 
rufen. — II. M. 3. zu ſich, zu Silfe rufen, laut 
anrufen (Ti m mv); insb: a) laut betlagen (ci); 
b) öffentlich ansrufen (als Sieger). — 2, a) vor ſich be- 
rufen. b) (vor Gericht) vorladen, vorfordern. — 3. zu ⸗ 
rüdtrufen ; insb. (7 adArıyyı) zum Rüdzuge blafen (taffen). 
Ava-aaaonTipta, Ta ip.) Geſchenke bei der Ent- 
ſchleierung der Braut. Lisleiern. 
avant enthällen, entichleiem. M. ſich ent-f 
ava-ränaton 1. trans umbiegen, frünnmen: über. 
beugen. — 2. intrans.: a) (fi) umbiegen, eine Biegung 
machen, umlenken. 1b) ums, zurüdstehren (drt, rpög zı). 
av-Axavdos 2 [ion] olme Gräten, 

Ava-rarren [ion. poct.] aufſchnappen, verſchlucken. 
aya-näpdrrwn |dor.] = Avauıpörın. 

ava-adm [alt] — ävanalo. 

avä-zerpar M. 1.coffen) dafiegen, + zu Tiſch liegen. 
— 2. (= ävaröbeyız) aufgeteilt, geweiht fein (bio. 
als Weibgefhent); überhaupt gewidmet, beſtinunt, zugeſprochen 
fein, obliegen (tewi); insb.: a) (lg zi, eig rev, felten 
zei od, Ent zu) j-m zugeſchrieben werden, auf etw. od. 





" (Gefängnis?) 


- Avanalov— Kvaxpenävvupe 


auf jm beruhen, von j-ın abhängen; b) (tivi) j-m er- 
geben fein, anhangen. 

F. 3. pl. ävaxiaraı ion. = dvdxevea. 
avg · xetov, 75 (net) Oberftod, Boden, Speicher, 
L’Avanız. 
Avanarov, 75 1. (= ävayaatov?) Gefängnis. —2. cf. 
Bva-nErome lep.] M. anrufen (va). 
ava-repivväget anmiſchen, wiedermiſchen (ti); fish. 

(verjnnfchen, verbinden (xl iv); prägen. durch Miſchen des 
Weines füllen (npnznpx olvon). 

“Avanzz, wv, ol (eig.: derren; c/. ävad) die Dioskuren 
(Raftor u. Polgdeutes). 35 "Av&xlerov Dioskhurentempel, 

Ava-nepahresen (ip. F] leig.: die Smuptrunfte wieder- 
Holen) zufammenfaflen. 

Ava-araeo [meiit ed.) bervor-quellen, ·brechen. 

v · xygðooc, neu·att -Trw laut ausrufen, öffentlich) 
bekannt machen (ti u zıyva). 

ava-xıvösvenew [ion.] fih vom neuem in Gefahr ftürzen, 
von neuem verfucen (tiv etwas, oder mit in/. od. part). 

Ava-atvio in die Höhe ſchwingen; ubir. (wieder)auf · 
regen od, anregen, (2öfav) ind Leben rufen; intrans. ſich 
twiederregen. 

xva · xtvnotẽ, sog, 7 Aufregung, Erregung, Erfdütterung. 

Avänıov, 75 = Avanelov. 

ava-aräbn aufjchreien, (vom Hunde) anſchlagen. 

Avalon, alt. -aAdm ı. M. -opae in Tränen atıde 
brechen, laut weinen od. Hagen; — trans. beweinen (tt u. 
zevä), jm etwas vorflagen (tivi zu). 

v · xXxoiſ, 7, [ip] Jurũct· Umsbiegung; inss. Zahn. 
v · xAAq) zurücbiegen. b) emporreihen, in die Höhe 
ziehen, berausreihen; insb. durch Emtporziehen ablenten, 

avaeınpöw [ip] aufs neue lofen. 

avä-ninarg, sg, 7 (ävanardo) a) Yung (bewv). 
b) Rüdzngsfignal. 

ava-aantıenös 3 Iſp.] a) auffordernd (npös mi). b) 7 
vy Rüdzugsfignal. 

ava-nıtvo I. Akt. 1. an, zurück⸗lehnen, ſtemmen 
wegen (T! mpög zı u. npög iv), (eine Tür, ein Berfted) öffnen, 
(Fewött) zurüctjchieben ; + hinlegen, fi) lagern laffen. — 2. auf- 
wärts richten. (40) emporleuchten laſſen. — II. P. ſich 
zurüdfehnen; + fih lagern, ſich zu Tiſche ſetzen. 
AVa-Koyyokräken ſich gurgeln. 

vcx · ⁊Xoxvst ı. M. mitteilen (zwi z j-u etwas); indb. 
ſich j-m mitteilen, ſich mit j-m Greve) beraten, jun um Nat 
fragen (zwi megl Tevös in wegen etwas). 

ava-ronden [ip.] wieder Haate od. Laub bekommen. 

Ava-xonedi, lſp.] 1. Wiedererlangung, Inrüdgabe. 

2. a) das Burüdziehen. I) Nüctehr. 

ava-xonkn T. Akt. 1. a) hinanfbringen, ſchaffen 
(tt 8ig 1); insb. ftromsauf fahren (P. intr.). b) übt. 
binbringen, bins, fort-fchaffen. — 2. zurürfbringen. P. zu⸗ 
rũckkehren, fich retten. — II. M. 1.0) für ſich hinauf- 
bringen, ſchaffen, auffpeihern ; str. in Erfüllung bringen. 
b) mit fich nach Haufe mebmen (ri). — 2. (dad Seimige) 
wiedererlangen, zurücbefommen. 

av-axoveiko ſep. ion.) emporsfciehen, »Tpripen. 

ava-Kort, 7 [ip.] a) Anfchlogen od. Branden der Wellen. 
b) ftebengebliebenes Waſſer. 

Ava-Körtw zurüds-ftonen, sichieben, -ichlanen, (einen 
Regel) aufſtoßen; über.  bemmen, hindern. IP. din 
der Mede) ſteden bleiben, ſtocken. 

Ava-nonpiken a) emmporheben (tl zıvog etw. aus etw.). 
b) erfeichtern; üste. mit leichtfertiger Hoffung erfüllen. 
P. fich erleichtert fühlen. 

ava-Kohgrarg, eig, lpoet.] Erleichterung (tivög von ctw.). 

avarpasn auffchreien; üss. laut (ans)rufen, heraus⸗ 
plaßen (rl, mit og, ör). moAgpındv einen Kriegeruf er- 
tönen laffen. (aor. II &vinpaysv, aor. I -inpufx je). 

ava-npärg, zog, 7 [Ip.) Vernuſching. 
ava-wpenkvvöge u. "Di aufhängen (ti zıvı, mpöc, ds 
1, Ex Tivog etwas an etwas); insb. jen hängen od. kreuzigen. 
F. part. vor. ev. Aynpspdsag = üvanpandıug. 3 
6* 


"Avanpimv— Avahauılavo — 


"Avaxpdwv, ovros, & griech. Luriker aus Zeos in Jonien 
(5 Tinog), 550-8 v. Ehr., lebte in Samos, Athen u. Abdera, 
Sanger des Weines und der Liebe, 

ava-xptvo 1. Akt.:a) befragen, ausforſchen, verhören, 
unterfuchen, prüfen, erforſchen (mv& od. Ti, zepl zevog); 
insb. zur Rede ftellen, 5) (beurteilen (si u. ⁊h. — 
IL. M. miteinander (rpög KARA AoDg) rechten, hadern, ftreiten, 

ava-xplars, sog, 7 1. Befragung, Berhör, Unterſuchimg; 
insb. Vorunterſuchung des Progeiies (pl, Akten der Borunter- 
fuchung); asp. Prüfung. — 2, Einrede, Widerſpruch. 

ava-apordw Beifall klatſchen. 

AVä-RpoDarg, zug, % (dvampodn) 1. Nüdwärtsfahren, 
Zurücrudern, Nüdzug. — 2. Penunung. 

aya-xpodw I. Akt. zurüditoßen; ip. hemmen, ans 
beiten, (&ppoviav) umſtimmen. — 1. (vzdv, 
rpönvar, art rpöpvav) langjam rüwärts rudern, ſich in 
guter Ordmung zurüdzieben, fo ba der Schiffsſchnabel dem 
Feinde zugefehrt bleibt; übh. jurücgeben. — 2, (in der Muſit) 
anftimmen, anfdlagen, ein Vorſpiel machen. 

Avx-atäopae M. wieber-erwerben, serlangen (z{); insb. : 
a) je für ſich gewinnen, j-® Gunſt gewinnen, ſich j-u zum 
Fremde machen (tiv); b) daursv wieder zu Mräjten 
tonmen, ſich erholen. 

"AvaRXTöptov, TÖ Borgebirge und Stadt in Aarmanien am 
Eingange des Aunbrafijgen Meerbufens. — Einw. und ad). 
"Avanzöpıog 3. 7 "Avaxtopiä Gebiet von Anaktorion. 

avanrögrog 3 [ep] (ävad) dem Herrn gehörig, berr« 
ſchaftlich. eg Tempel; ineb. Allerbeiligftee. | 

Ev&rTopov, 75 [ion. poet. ſp.] (&vaf, eig.: Serricer- | 

Avantup, opos, & [poet.] = ävae. 

ava · xHxAsty lmeiſt poct. jp.] 4. im reife empordreben, 
emporwirbeln. — 2. im Areije od. Kreislauf zurücführen, 
wiederholen (ti mpög Eauröv etwas bei fih). P. zur 
tehren. Llaui, Kreislauf. 

va · xXV otq. sing, 7; (Miedertehr in regelmäßigen) Umzf 

ava-auakön [ip.] = Avanınıdo. 

Bvaahrhmarg, ag, Iſp] = Avanıranaıc. 

Avant [ip. +] anrüchwälen (xt). 

Ava-aupiadraben [ep.] (Aönsxdrov Beten) raſſelnd um- 
ftürzen, ſich überftürzen. 

“var den Mopf hochheben; inss.: a) nach oben 
blicten, zum Simmel aufjehen; b) emportauden: übtr. 
fich anfrichten, ſich erheben, fi) emporarbeiten. 1694 

va · Xcyxvin [poet.] laut aufjammern; /rans. ertönen laſſen 

ãv · xtujitpõc cu [fp.] ein Luſtſpiel aufführen. 

vaxg adv. ſöorgſam. &v. Eye rıvwög auf ehvas 
adıt haben, Sorge für etwas tragen. 

avaxımyenw [ion poet.] (att. Avanmyssw) 1. trans, 
a) anhalten, hemmen (ti); ineb. (vahy) auf hoher See 


vor Anfer legen; b) erhalten, — 2. intr. ſich ruhig vers ° 


halten, zaudern; (von Schiffen) ruhig vor Unter liegen. 
F. impf. üvenoyavov. 
EvamyHh, 7 (Avanyenon) Hemmumng; übte: a) Waffen: 
ſtillſtaud; b) Unterbrechung, Nube, Raft, Ruhepunkt. 
Av-aaaken das Striegägeichrei erheben. 
Ava-Aaniaveo I Akt. aufnehmen (ti u. zıva): 1. in 
die Höhe, in die Hand, auf den Armı nehmen; übb, er- 
greifen, nehmen (tl a. zw) 7& Ende die Maffen 
ergreifen, zu den Waffen greifen (zum Mbmaric od. um zu 
fämpten); (feider) anlegen, anziehen; (2öEav) gewinnen. 
— 2. am ſich od. zu fich nehmen: a) (bei ſich) aufs 
nehmen, in Dienft, an Bord nehmen; äbtr.: «) jen für ſich 
gewinnen (tiv zıvi durch etw.); 5) fich etw. aneignen; insb. 
(geiftin) auffaffen, (auswendig) lernen. h) (pfd. mititäriig) 
am fich ziehen, meitwehmen, holen. €) auf ſich uehnen, 
(eine Ant, Befchäft, eine Note) Übernehmen, vornehmen; (eine 
Geſtalt) annehmen. — 3. wieber:befommen, erlangen, 
aurüeterhalten (il. — 4. (Aöyov die umterbrodene Rede) 
wiederaufnehmen; (wg) wiederholen, ſich erumern; 
bh. wieder von vom beginnen. — 5. wiedersanfricten, 
‚ ‚erbeben, wieder in die Höhe bringen; übte. wieberheritellen, 
wieder zu fid bringen, fich erholen laffen, ermutigen (v& 
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üx tıvog, 38. ziv mödıv dx ig Abunlar). Euyröv 
wieder zu Rräften od. F ſich kommen, ſich erholen, ſich 
ſanumeln (auch abe.). — 6, zurüctuehmen, zurüdzichen ; übtr 
(Achter, Niederlagen u. &.) wieder gutmaden, verbeflern. — 
II. M. 1. über ſich nehmen, ſich unterzieben, beſtehen 
(xt, xivduvov, päynv). — 2. ſich erholen. — 3. = Akt. 

Ava 1. aufleuchten, auflodern. — 2, wieder- 
aufflammen; übtr.: a) wiederentbrennen; b) ſich erholen. 

av-adyds 2 [iv] = avaaynzog. Krobeit.ı 

av-arynala, Iſp.] Gefübllofigfeit; ner. Stumpffinn, I 

Av-AAynrog 2 (aryio) 1. gefühllos, unempfindlich, 
wenig empfindlich; über. hartherzig, erbarnumgslos, gleich 
gültig. — 2. ſchmerzlos. 7& -= fdmerzlojes Gluck. 

av-ardig 2 [poet. ip.] (AAdatvo) Fraftlos, 

Ava-Adyw I. Akt. 1. en. auflefen, (wieder jannneln. — 
2. wieder od. weitererzählen, überliefem. — II. M. 1. für 
ſich (auffanmeln; ubir. beredmen (xpövov). — 2. lejen. 

Ava-Asixen [ion.] aufleden (at). 

av-arndng 2 [ip.] unwahr, mmanfrichtig. 

ava-anpes ut avk-Anpdıg, wg, 7; (dvamappave) 
1. a) Aufnehmen (= Anertennung) eines Kindes. b) Wieder 
aufnahme; + Himmelfahrt. — 2. Miederberftellung: 
a) Wiedererlangung, b) Wiedergutmachung, Verbeſſerung. 

Av-Aktog 2 [der] = Avid. 

Av-Allorn 1. aufiwenden, verwenden, antgeben, ver⸗ 
braucden, aufzehren, verſchwenden, vergeuden (ri, s8. 
äpyöprov, Xpövov nal rövov, ohpara nord), abs. 
Aufwand machen (zivi mit etw., sig, mpög, Enid. 
auf, für etwas), — 2. vernichten, bejeitigen, vertilgen, 
töten, erlegen. M. ſich ſelbſt töten, 

E. Aus avä-Färtono, Akt. zu adlorope: (?). 

F. Auch avärdo. — impf. avhAıoxov u. Avidouv; fut. 
Avähdcn; aor, äviäwox (u Aväimaa?); p/-. 
ävikoma (u Avädmma?); pf. P. Avikmpar; 
aor. P. avninhyv; avaimihjonpa:, Aväimriog. 

av-urxein, 7 [ep.) (Ay) Feigheit, (pl) feige Godanfen. 

av-dlang 2 {ion.] u. Av-aarıg, ıBog (din) kraftlos, 
ſchwach, Schwaͤchling; ineb. feig, untriegeriich, wehrlos. 

F. acc. üvarxıda (poet, auch Avaanıy). 

av-adrotwrog 2 [ip.] unveränderlid). 

av-Kironae M. auf, hinauf-fpringen, 

ava-Aoyiä, i (ävakoyog) Berhältnismähigteit, richtiges 
Verhältnis zu etw., Gleichmrähigfeit, Ahnlichfeit, Über- 
einftimmmumg mit etw., Proportion. xar’ avaksylav 
nach Verhältnis od. Maßgabe; inss.: a) Sprachähnlichteit; 
b) (mathem.) Progrefiion, Neibe. 

aya-koyikonae M. nodmals überreden, bereuen; 
üb. Mberlegen, überdenten, nacdenten, (nochmals) er⸗ 
wägen, eine Erwägung anjtellen, an etw. denfen, auch 
@urch Überlegung) einjehen, erfennen (tl od. nepl tivog); 
insb. vergleichen. R 
ava-Aoyeopög, 5 1. Berechnung, Enwãgung, Überlegung, 
Bedanfengang. — 2. — ävaksyla. 
avä-hoyog 2 (eig.: der Vernunft gemäf) übereinftunmend, 
entiprechend, im gleichen Berbältnis ftehend, verbaltuie 
mäßig, gemäß, proportional, analog (zivi); (mathem.) ävd- 
Aoyov in (er) Progteſſion. ävaroyov (EENE) elvar ob. 
zetotar in (fetiger) Progreifion ſiehen, eine Reihe bilden. 
äv-aAog 2 To. +) (Ergo) a) ungefalzen. b) nicht falzend. 

av-dkön = ävarlonın. 

Av-aaros 2 [ep.] (addatven) umerfättlich. 

avast [ip.] (auf)ichluchzen. 

Avk-anatg, sog, lpoet. ip] 1. Auflöfung; inss. Er- 
löfung, Befeitigung, Befreiung (Tivög von etwas), - 
2. Aufbruch, + Abjceiden, Tod. 
ava-Aurhp, Moos, 5 [poct.] Erlöfer. 

Ava I. Akt. 1. auflöfen, anftrennen, lostnüpfen, 
lobmachen (Ti u. ⁊xvci); übte: a) befreien (2x Zespov); 
b) aufbeben, abjchaffen, befeitigen, zerftören. — 2. intr. 
+ aufbrechen, zurüdfehren; abſcheiden, fterben. — IL M. 
1. für ſich löfen. 35 gasg viva jen ans Licht bringen. — 
2. wieder gutmachen. 
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F. v it turz, aber lang vor au. X (ävamdon, Avdlice, 
avardiüxa) u. im den ep. Formen KAdöousz u, 
arklerus. Aufwand, Ausgabe, Koiten, | 

av-Ahmpa, :ö ı. Av-Akwmarz, sg, 7 (Avakloum)) 

av-Admrrig, =D, 5 Beridnvender. Lrichtet. ı 

av-Aiwrınög 3 verfdnvenderijch, auf den Aufwand gef 

av-Ahwmrog 2 (Arioxopa:) unenuehmbar, unberwing« 
lich; inss. unbeſtechlich. 

ava-narpkn [ep.] durd-toben, wüten (ri). 

Ava-uavdaveo [ion.] nach etw. fotſchen.  Jbefahrbar. 

av-an&denrog > [ion] (Apafaso) für Wagen unsf 

av-andpınrog 2 (Anapravm) 1.0) fehlerlos, ſundlos, 
tadellos, er ſanldloo (Tivig an etw., zii u. mpög 
zu gegen jen). b) unfehlbar, frei von Irrtum. — 2. uns 
wandelbar, mweränderlic, wie wanfend. 

Avz-uäpnaäonar [iv.] = Avapnpundapu 

ava-n&ooe [ep. ion. ſp.) 1. (vom bildenden Aünftler) in Ton 
od. Wacht nachbilden; üser. bilden, geftalten, — 2. etw. an 
etw. wiſchen (Ti u. zıvd). “epaAd ſich aufs Haupt laden. 

Ava-uäyopnae M. dem Kampf erneuern, Die frühere 
Kiederlage andgleichen ; übte, von menen befämpfen (i): übh.: 
a) wiederanfnehmen (ri); b) wieder gutmachen, austilgen, 

av-Anßarog 2 (Avapaivoo) unbeitiegen, ohne Reiter. 

Ava-nalyvöpt = Avaniyvop. 

äva-nävo 1.a) bleiben, warten, ausharren, jögern, ans 
fteben (Eimg &v, Eors od. mit acc. c. inf.). molav WAınlav 
dpauro EIdelv Avapdvm bis zu welchem Alter ſoll ich 
warten? b) binbringen, verbringen (vixzz). - 2. a) er: 
warten, abwarten, auf etw. warten (+! m. zw). b) anf-\ 
Ay&-necog 2 [ion.] mitten im Lande, Lieieben. | 
Avx-nerpdon 1. ep. poet. ſp. noch einmal durchmeſſen 
od. dunbfahren (7). M. a) wiederholen. ddxpn von 
neuen weinen. b) (vellitändig) aufzählen. — 2. ab», 
aus⸗ meſſen, vermeilen (mi). 
ava-uärpnarg, ss, 7 [iv] Schäbung, Würdigung. 
Äva-unpnaknar Tio.| M. wiederkauen. 

ava-neyrda [poet.] au. -- üvapig. 

Ava-peyvöpe u. Di dazu-, dan, darumtersmifchen 
(zi wem u. alg ⁊VJ, vermifchen, mengen. P. fidy mischen 
unter, beigefellt werden, ſich zugefellen (rofl od. 8% tem). 

Ava-wnvüoren I. Akt. ins Gedachtnis zurũcktufen, 
wieder in Erinnerung bringen, erinnern, ermahnen (tiv 
Ti oder zivög j.n an etwas, mir Öri, ng m/f); insb. re 
wähnen (ri, zeva). — II. P. ſich erinnern, denfen an 
etw., bedenfen (rt, rıvög, nepl ze, mit ötı, @og, Ära an 
die „Jeit, wo, mit perrt.). 

avz-nipve [ep] = Avapevo. Fniiht), durcheinander. | 

Ava-ii (Avapiyvopı) ade. vermiſcht, dazwiichenige| 

avk-uidtg, sog, j je Vermiſchung; Paywiicheniteden, 

ava-nioyeo [ep. ion) = Avapiyvut. 

Avk-uynats, wg, h (Avapipuijoen) Grinnerung: 
a) Gedãchtnis; b) Ermahmung. 

avæ · nvno⁊ꝛixog 3 [ip.) ſich leicht erinmernd. 

avx-nopudgen [ed.] aufbranfen. (Sterativform Ayanop- 
wizesme ep.). Lemporbeben. | 

ävz-noxkedem [poet. ip.) mit dem Hebel aufbrechen od.⸗ 
av-anrnaanntos 2 [voct.] (äumiantsmn, eig.: nicht 
veriehtend) fiher treffend, unentrinnbar. 

av-auzi-Aoyog 2 unbeftritten, unbeʒweifelt, zweifellos, 
ohne Zweifel, feſtbeſtinunt, ausgemacht. 

av-angeaihtntog ? — Avanziäoyoe. 

Av-aväpid, jelten «aid, 7 Unmännlicjkeit, Feigheit 

äv-avdpas 2 (avıp) 1. unmännlich, ohne Mannesfruft, 
feig, weibifch. — 2. gattenlos, unvermählt. — 3, a) männer- 
ieer. b) führerlos. 

av-Avdpwmros 2 [poet.] (avi) nattenlos. 

Avz-vinopxe M. [ion.] aufzählen. (fur, ion. -vendopar.) 

Ava-veoıaı M. fen.) aufgehen. Lauffrüen. | 

ava-vaöon u. M. -opas ermenern, did. im Gedächtnis 

ava-vanarırda 3 [ip.] verneinend, 

Ava-veom 1. durch Aufwerfen des Kopfes abwinken, 
den Kopf fchütteln, i verweigern, verſagen, abs 
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fchlagen, wehren (rd, zwi ze, mit inf). — 2, in die 


Hohe gerichtet werden. 
F. /ut. kvavasonpıa, felten -veow. 

xva · vat [poet. jp.] enıpor-idnvinmen, +fauchen; ubtr. fich 
erholen, (or. aveveuse.) 

Ava-vänstz, sg, 7, Ermenerung. 

Kva-vige [ip. +] wieder müchterm werden, 
av-avihig 2 (Avitos) ohne Blüte; str. verblüht, 

äv-avı ſep. jp.| (adv. zu avaveng) bergauf, aufwärts. 

Av-aviaymveorog 2 (üvraymvigopa) I a) durch 
feine Eiferfucht od. Nebenbublerei geitört od. geſchmälert. 
b) umwiderftehlich. — 2. der feinen Widerftand leiften kann. 
av-Aveng 2 (ävi u. ävee) aufwärts, berg-anf (gehend), 
ſteil; abir. ſanwierig. mpög 76 Avavesg den Berg-abhang 
hinan. 
av· avxiocutog 2 [ip +] ) umwiderſprechlich, ohne 
Widerſpruch. h) feinen Widerſpruch duldend. 
Av-avrpwvnati, Iſp.] des Nicht · antworten. 

Av-avrızovntog > [ip.] unbeantwortet. 
av-Aynrog 2 [dor] — Avivurog. 

Ava, ävaxıoc, 5 [ep. poct.] 1. Herrſcher, Gehbieter, 
König, Fürſt; übh. Edler, Vornehmer. — 2. a) Herr, 
Vefiger, Eigentümer, bſd. Herr im Haufe. b) Befehlshaber, 
Oberiter, Yenter, Führer. 

E. Cigenttih Favag; Ableitung unfiher (vielleicht phrogifches 
Lehnwort): Avasız, Avdcıem. 

F. voc. & ävag or. dvaf, ep. poet. äva (Zed Ava); 
dat, pl. ep. ävdazen, 

"Avußayöpäs, ou, 5 legten Vertreter der loniſchen Ratur- 
philsſophie, aus Alazomtenai, 0 —128 v. Chr,, Freund des Pe · 
ritles, Schrer des Euripides u. Ihufgdibes. Aus Athen verbannt, 
ftarb er in Lampfalos. lerwachen. 
Rva-Exiven [ip.] wieder-anffragen, -anfreiben. P. wieder- | 
"Avadavdpidäg, ion. “ng, 09, 5 Name mehrerer fpartan. 
Aönige, V. bes Baters des Leonidas, 

Ava-Enpxiven [ep. ion. ſp.] austrocknen, trocken legen. 
av-adlr, ;, 1.(= ala) Abſchatzung, Wertichägung. 

2, Umwert. 

"Avagiiıog, 5 fpartar. Admiral u. Sarmoft um 400 v. Chr. 

Ayakı-Bpövräg, su [dor. poet.] donnerbeherrſchend. 

Ge og, 5 Byzantier. 

"Avast-Adog, ion. «Aug, dor. «Adg, 5 1. Meffenier, 
Tyrann von Rheglon um 495 v. Chr, — 8. Sohn des Archi damos 
in Sparta. — 3. fonftiger Mannesname. "Jrüitet fein. 

Avadın-radreen [ip] über umwürdige Behandlung ent-f 

Av-aärog 2 (u. 3) unwũrdig, nuwert: 1. etwas nicht 
verdienend (tivög ob. mit inf). — 2. abe.: a) nichte⸗ 
würdig. b) wertlos, verachtet, ungeehrt. c) umverdient. 

aya-Eivön (vor. — Avanoındanz ef. Euvog = Kurvög) 
mitteilen. [neider, Pumphoſen. 

avnfüptdeg, wv, al (perf. Lehmwort) fange, weite Bein-) 

Ava-Znn auffraben, lockern. 

Avx-oiym [ev] = Avolyo. (impf. iter. äva-olysoxov). 

avk-rnararag 2 (eig.: zurädgefhlogen) anapäftifch. T& -@ 
Spottgedichte in Anapäften. 5 -og Anapäft. 

Ava-nmadıy adv. 1. a) umgefehrt, nach der andern Seite 
bin, aurüd. h) im Gegenteil. — 2. wiederum, 

Ava-mahrm ev. port. ip.) I. Akt. emporſchwingen, 
(zum Wurf) ansbolen; übte. aufregen, antreiben (t:v& Emt 
tim). 11. P. (ev. M.) empor-ipringen, ·ſchnellen, ſich 
bänmen. [rerrs 3. 9. aor.I/ M.\ 

F. äyrerarov ep. part. aor. II mit Reduvlitation; Avi-] 

Avä-nanıa u. Avh-manarg, song, Ausruhen, Rule, 
Erholung, Raft, Unterbrechung, Pauſe (tivög von, in etw.). 
a" ävananııc nach Naftzeiten, ſich regelmäßig ablöfend, 

aya-nanlo)riprog 2 [ion. fp.] zum Ausruhen geeignet. 
Pörce Nubefib, platz. ⁊o -ov Muheszeit, »plab. 

aya-nadn 1. Akt. 1. zum Aufbören bringen, aufhören 
machen, beendigen (xt, tev& zwag); insb: a) j-n von 
etw, abbringen; b) bemmen, hindern an etw. — 2, j-m Raft 
gönnen, j-n ausruhen laſſen von etw, erquicken (xl od. 
zwi zivog). (orzireuna) (von Zeit zu Zeit) Halt 
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machen laſſen; ubh erlöien, befreien (ev Tivog j.m von 
etwas, mit part). — II. M. 1. abftchen von, aufhören 
mit, etw. aufgeben (Tivög); mit part.: söx Avanzuspa. 
raov ri ich tue etwas umansgejeht. — 2. ſich zur Nube 
begeben, (ausruhen, ſchlafen, ſich erholen; übte. zur 
Nube kommen, ralten, eine Pauſe od. Halt machen 
(rd u. Ex Tivog von, nach etwas); insb. Iterben, 

F. aor. P. + üvendyv, ut. + -maisspar. 
ava-zeiden 1. umitimmen P. ſich bald jo bald 
anders bereden laſſen. — 2. überreden, bereven, be 
wegen, verleiten, verführen, anreizen (Tivd mit inf, aee. 

e. inf, Gate, eg, Sri); insb. zu überzeugen ſuchen. 

ava-nerp&oguae IM. einen Verſuch machen; insb. eıcrzieren, 
fic üben, manöprieren, Manöver veranftalten (Tvög mir 
etwas). 

Ava-zeipım lep. ion. poct.] anbeiten, an⸗ auf⸗ſpießen 
(erl vıyag an etwas), 

ava-neunäkopae M. noch einmal überdenken. 

Ava-ziızo 1. a) hinaufſchicten; inss. berauflafien; 
über, aufſteigen laſſen, bervorbringen, (Zöne) ansftohen, 
b) bineinichiten. — 2, zurückſchicken, entlaflen. 

Ava-rerävvöge u. “Di entfalten, ausbreiten, aus- 
ſpannen; insb. (Türen, Augen x.) Öffnen, aufmachen, auf: 
jperren. — Kvanertandvog (weitgeöffnet, aufgeinerrt, 
offen; sibte. zugänglich, wicht eingegattert, Frei, unverbüllt, 
aud frech. Ziarz® Leben in freier Luft. 

F. «or. ep. &veniıasıa (impr, ion. Aprirasov): 

3. pl. pf. P. ion. ävanerıiare: = Avanirtavıaı. 

Ava-ndronae MM. auffliegen, ſich aufſchwingen, empor, 
davon-fliegen, übte. (Foip, repıyarng) auffahren. 

ava-riyvöne [poet. ſp.) anbeften, auffpichen. 

Ava-nrydin hinauf, anf-fpringen, hervoripringen (dt 
zı auf etwas, n£ög tiv an j-m in die Höhe); insb.: a) aufs 
Pierd fpringen; b. raſch aufſtehen. 

Gva-nhdnsıss 7 liv.| (ävamıdam) das Aufipringen. 

Avk-mnpos 2 nebredhlich, verfrüppelt; Krũppel. 

Ava-niähen [iv.| anf, bervorsquellen laſſen. 

dva-nıcken [iv] enwordrüden. 

Ava-nmıesuög, 5 [iv] das Empordrüden. 

Ava-nirdw [ep.] beranf-, berans-drüden, durch Zurüd- 
drüdten zufammenpreflen, 

Ava-rinminne anfüllen, erfüllen (ri zwog); übtr.: 
a) (fett Gefchie) erfüllen), in Erfüllung geben laſſen, voll: 
enden; (Leiden) durchmachen, (vollauf) erdulden. b) ver: 
wickeln in, bebaften od. befleten mit, auſtecken, bejubeln 
(tiva Tivog). 

Ava-ntvo aufteinten, einihlürfen; übte. verſchlingen. 

ava-nineo 1. zurüdfallen; inss.: a) fich zurücbiegen; 
b) zurüdmeichen; c) + fich lagern, ſich zu Tiſche legen. 
— 2. übte. den Mut finten lafſen, erſchlaffen, läffig bes 
trieben werden. 

avya-nirvnje [poc.] -- Ayvanerkvvug. 

ava-nıaken [ip.] umbilden, (um)geftalten. 

Av-ankänytog 2 |[poet.] — Avapnkannos. 

IVA-TAKTSW, neu-att. «Trw u. M. wiederbilden; insb. 
nen bauen; übt. a) wiederherftellen; b) geitalten, bilden, 
formen; ec) erdichten. 

ava-rmıdren [poet. jp.] auf, durch⸗flechten, verflechten. 

ava-nıin 1. hinanfjegeln, Ätrom-anf od. auf die hohe 
See fahren; insb, kreuzen. — 2. zurückſegeln, abfahren. 
avä-miewmg, wv, gen. wm angefüllt, voll (tivög); insb. 
verumreinigt, angejtedt (zıvög mit, von etwas). 

F. Das f. beifit auch &vunıda. 

Ava-rınpsn anfüllen, aus, er-füllen (zi). iv töncv 
zevög jv Stelle einnehmen; iv AAnteray die volle 
Wahrheit geben; insb. das Maß voll machen, vollzählig 
machen, ergänzen (TE Tevog u. tivi); über, wieder gut⸗ 
madıen. P, (wieder) voll werden; übtr. ſich erfüllen. 

ava-nihpwars, sg, 7 [ip] Ergänzung, Bervoll- 
ftändigung. 

Avh-rrkong, ıfas. -rAodg, 5 1. Kabrt ftromsauf. 

2. a) Einfahrt, Landung. b) Landungsplap. 
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av-anıöo |[iv.] (dmdsög) entfalten, (eine Tur) öffnen. 

Ava-nıom [ion] = Avanıdo. 

Avk-mvanyız, 75 lpoet. jp.] u. Avä-mvenatg, amg, 7 
(ävamvdo) Aufatmen; übtr.: a) Erholung, Rast, Pauſe. 
rortpcro Kampfesrube, b) Nubeftätte. 

Ava-nvdo 1. a) aufatmen, Atem einzieben, einatmen, 
ü66. atmen. b) wiederanfatmen; übte. wieder zu Atem 
od. zu ſich kommen, ſich wiedererbolen (tivög u. dx, 
Ars Tevog von, nad etiw.). — 2. ausbauchen, ausdünften (Ti). 

F. vor. äyunvsösz: dor. ep. = ävanvedoanı; äunvös ep. 
impr, aor. I] - ävärveuoov; aor, M. äprvöro; 
aor. P. ev. äunwövbnv = ävdmvanın. 

Ava-nvor, n 1. Anfatmen, a. Ausatmen; übp. Atmen, 
Atemzug). äprvorg äymy lebend, lebendig. — 2. Wieder 
aufatmen, übte. Erholung (Tıvög von etwas). 
av-anröderatog 2 a) unerwieſen. b) unerweislic. 
Ava-nodiken [meit ion. ſp.] (mobs, eig.: den Auf zuriid- 
fegen) 1. iner. zurück-gehen, «treten. — 2. trans. rüdgängig 
od. zurũckgehen machen, zurüdtrufen; übte. wieder auf ehv, 
zurüctbringen («ar ze), noch einmal ansfragen. dauröv 
darauf zurũckkommen. 
av-anödpastog 2 [iv.] (-22rdoxw) umentrinmber. 
äv-Anoevos 2 [ep.]| (änavov) ohne Löfegeld, 
Ava-noidn ummwvenden; übtr. wiederholen. 
äAv-anaröyntos 2 lſp. +] mentichulobar. 

"Avanos, 5 1. Fluf in Sicilien, ſudlich von Syratus. 

2. Nebenfluf des Adeloos in Atarnanien. 

Ava-npasce, ment. »Tre eintreiben, einfordern (Ti 
mapd zıvog). Ta map 00d ihre Forderungen an Dich; 
übte. erzwingen. 

Ava-npYiden [ep.] aufiprühen od. bervoriprudeln laffen. 
Birpu' Avarpioag unter bervorbrechenden Tränen. 

Ava-nrspön beflügelm, beſchwingen; übte. in Spannung 
verfehen, aufregen, aufftacheln, aufheben, betören. 
Ava-nröcdhat, -RTioonae u.ä. ſ. Avandtopar. 
Ava-nrosonae P. in Unruhe geraten. 

Ava-neiscnw entfalten, entwickeln, ausbreiten (mas zu- 
fammengerollt od. verborgen war); inob. A) Tö Xipag den 
Rlügel des Heeres entfalten, d. 4. feitwärts in Front- 
jtellung aufmarſchieren laſſen; bb) (ein Bud) aufrollen, 
aufichlagen, (eine Zür) öffnen; ce) übte. enthüllen, er: 
Mären, (sig Fög) zum Vorſchein bringen. 

Ava-mınen [poet. Tp.| u. -GEm im die Höhe jpeien; übp. 
emporfpriken. 
äv-Ante [ep. poet. jp.] 1. anknüpfen, anbinden, be- 
feftigen (ri &% zung, mpög zı, alg te), auch M.; (vadv) 
ins Schlepptau nehmen, mut ſich fortführen; üstr. (Weib- 
geichente) aufhängen, weiben; (j-m einen Schandfled) anhängen ; 
jrm etw. zuichreiben, ſchuld geben (zi alg zıva); (airiav) 
aufbürden. — 2, anzünden, auſtecken (rdp, Y&g); übtr. 
anfenern (zıw& Fun). P. entbremen, 
ava-muvdävopze M. Erkundigungen einziehen, fich er- 
fundigen, (aus forſchen, austundicaften, erfahren (rd, 
repl Tivog, mit acc, part.). 
avd-nnarog [ev. ion.] (Avamıvdavonan, eig: 
forfht) betannt, offenkundig. 
ava-rwn&ko |iv.] (nöyıx) den Deckel od. Verſchluß öffnen. 
Av-apnipra, ion. pf. von Avarpdo. 
äv-apdpog 2 (äptgov) a) ungepliedert; insb. um 
artifuliert, b) obue Araft in den Gliedern. 
av-apfdnrog 2 (aochuẽto) unzählbar, zahllos übp. 
endlos, unermeßlidh, maßlos (Tivög an, in etwas). 
av-kpıdyog 2 [poct.] = Avapiiunzog. 
av-Aproros 2 (äporov) ohne Krübftüd, nüchtern. 
äv-aparos 2 (äpyw) unbeherrſcht, unabhängig. 
Av-apnostdiw (Aväppoorog) mict ftimmen (tivi, rpög 
=); did. verftimmt fein (vom mufital. Inftrumenten). 
Av-xpnoctiä, 7 Diebarmonie, 

Av-Apnoorog 2 (&pnölo) unpaffend, wicht zuſammen- 
ftimmend, unharmoniſch, ohne Einklang, verftinmut; 
ubh. ungeeignet, ungeidict, unangenehm (tıvi m. npög 
2); — nicht vorbereitet. 


ausge- 


Avapazdin ——— 


— —— — 

av-apräaken 1. in die Höhe reißen, aufraffen, heraus» 
reiben; übp. haſtig ergreifen. — 2. fortreiken, fortichleppen, 
hinwegraffen, entführen, entrüden. M. mit ſich fortreiken, 
aud == miederreiten); inss. rauben, plündern. Zyspev 
ävnpraxdtsg wir haben durd Raub in Beſitz; ubh. jers 
ftören, vertilgen. 
F. dor. äviprnasa, ev. auch Avipnafa. 

Av-apraoröz 2 entrafft, Fortgerafit, (fortigeichleppt (npös 
iu zu jm). 

avz-zpiyvöne 1. a) trans aufreihen, aufbredien. 
b) zerreißen, auseinanderreisen, fpalten, iprengen. vadz 
ävagpiyvwurar wird let, Mafft; ish. zertrümmern, jer- 
ftören. €) bervorbredien laffen, zum Ausbruch bringen. 
P. hervor, aus · brechen (sig, rpög Ti in etwas); auch ſich 
zu etwas verleiten laffen. — 2. intr. bervorbredyen. 
Ava-pontbeiz |. Avamalv. 

AvK-ppnatg, ss, 7 (Avammetv) das Ausrufen, (öffentliche) 
Belanutmadung. 

ava-ppiriko [iv.] wieder-anfachen od. ·auftegen. 
Ava-ppinrdn (nur pre. u. impf.) u. Kva-pplrto in 
die Höhe werfen, anfwirbeln, emporichlagen; insb. (73v 
bösv) den Würfel in die Höbe werfen, um etw. würfeln 
(nspi zivog); übh, etw, aufs Spiel ſetzen, wagen (xl, 
„8. pdyne). (niyıorav) xivduvov fich in (ſchwere) Ge · 
fahr ftürgen. aig ärav 7ö Gmdpyov feine ganze Exiſtenz 
anf einen Wurf od. aufs Spiel ſehen. 

ava-pporiddn [ep.} yurüdjclürfen, verſchlingen. 
Ava-ppopän u. Em [iv.] = Avappassain. 
ava-ppebvväge ı. «Den nen ſtärken, wiederfräftigen ob. 





ermutigen. IP. ſtark werden, (4% fig vösoy) ſich erholen. | 


av-aparog > u. 3) [ep. poet. iom] (kpapisun, eig: 
ungefüge) 1. abbold, feindielig, feindlich; aubst. Keind. 
— 2. umangenehm, widrig, widerwärtig, leidig, uner- 
träglich, abſcheulich; mihtönend. 
av-apıan I. Akt. 1. aufhängen, erhingen. — 
2. ſchweben laſſen od. in der Schwebe halten. 
a) abhängig machen (&4 zıvog von etwas). P. pf. 
Avnprhabar Ex Tıvog od. alg mi von etw. abhängig, an 
ehw. gebunden fein, auf etw. beruben; ats zıv@ au jun 
bangen. b) hinhalten. — IE. M. 1. (za) an ſich 
feffeln, für fich gewinnen. — 2. (mit inf) ſich anſchicken, 
ſich vornehmen, 
F. Jon. ävapıio (pf. M. Avapınnar). 
Av-Apreog 2 ungerade (von Zahlen). 


Av-apylä, ion. in. 7 (acxi) Kührer-, ¶ Herren · loſig· 


leit, Mangel an Oberbefebl; inss.: a) Anarchie, geiehlofer 
Zuftand, Zügellofigteit, Ungeborfam; b) Mangel eines 
Archonten in Athen; bid. das arhontenlofe Jahr 404 v.Chr. 
ävzpylav rorstv feinen Archonten einjepen. 

v-agyxaos > führerlos, ohne Oberhatpt; insb. zügellos. 
Avx-zeiw empor-ihütteln, -rütteln; asp. in die Höhe 
ihwingen, ſchwenken, emporsheben, ziehen (ri); (das 
Haar) Aattern laffen; über. F aufwiegeln, anftiften. 
ava-oehonmt M. [ep] empot · ſprihen, · ſchießen. (aor, I/ 
audasuro.) werfen (röA:v in einer Stadt). | 
Avx-oxänten [ip.] aufs, aus · nadgraben, Gräben auf 
Ava-nediavvdne [iv] auf, zurũckſcheuchen. 
äva-oxärtonat M. i. ävaskonio. 
avz-uendkn L. Akt. aufpaden und fortſchaffen, 
(Statt x.) aufräumen; aus binichaffen. tiv Ayopäav etc 
Vebensmittel zum Berfauf hineinfchaffen. Übtr.: a) nieder⸗ 
reiben, zerftören, beunrubhigen. tpänslz avasssndlerar 
ein Wechſeltiſch wird abgebrochen (= der Vanterott bricht 
ans). b) widerlegen. — IT. M. feine Sachen zuſammen ⸗ 
paden und fortfchaffen (ds iv mörw); ans. fortziehen, 
ftüchten 


av-Aonnrog 2 ungeübt (npög Te su, gegen etwas). 
ava-axıvönlsden = Avaoyıvdursd. 
Ava-onoronike |ion. ſp) (sasroh) = Avastanpio. 
Avx-oxondew genau betrachten od. erwägen, überdenten (Ti). 
F. QRur pre. u. impf., ie übrigen Formen v. dvaordntonan. 


Übte.: | 





vaodoßẽ i — kvasıpn 


ava-soßem aufichencen, (Aöprv) auf, empor-ftränben 
(P. ſich fträuben). 

ANK-ORAEETTE [poet.] in die Höhe reihen, herausreißen. 

AVB-OnaaTag u. Kva-onaarög 2 [ion. poet. fp.] 
a) zurüctgejogen, (v. d. Tur) geöffnet, fich auftuend. b) fort- 
geichleppt, aus feinem Wohnfik vertrieben, verpflanzt. 

ava-ondkm 1. in die Höhe reißen, auf, empor-zichen, 
beraufholen (*i); imss.: a) (Schiffe) ans Yand ziehen, (Mer 
rüche, Blut) in ſich einziehen, einfchlürfen; b) (unvhv) 
abbrechen, (möpov) erbreden. — 2, heransreißen, 
(wieder) heransziehen (ti &% zivog); fiber. Aöyaug zıvi 

Neden prablerifd gegen j-n ausitoßen, ſtolz reden. — 
3. zurüds, weg-ziehen, entfernen. 

Avasaa, 7 [ev. poet.] (/ zu Ava) Königin, Herrin, 
Herrſcherin, Gebieterin. 

av-Ascarog 2 [dor] = Avhsantog. 

Ev&oom u. M. -opuae [ep. poet.] (ävaf) Herrſcher fein, 
herrſchen, beberricyen, gebieten; ubt. Herr fein, regieren, 
ſchalten, (verpwalten, leuten, über chv. verfügen, im Veit 
von etw. fein (tevög u. tivi, Ev tv, nard ma). Yüc 
Suphapos des Bandes Herrſcher fein über Barbaren 
P. beberricht, gelenkt, geführt werden (zivi, Rap tevi von j-m). 

F. impf. Avassov (ep. Avascov, ddvasoov?), ul. 
ävdio, dor. Ivaka (ep. Avafdnv). 

ay-kasw [att.] — avatooto. lrecht — 

ava-oradöv (ävioen) [ep.] adv. aufftehend od. auf- 

Avatare [voet.] aufſchluchzen. 

Avä-araars, awmc, 7 (Avioryu) 1. trans.: a) Anf- 
ftellung, Errichtung, (Wieder)aufban. 6b) Auferwerung. 
ce) Vertreibung (aus dem Wopufig), Verpflanzung (der Be- 
woßner), Mäumung (eines Ortes); insb. Entvölterung, Zer- 
ſtörung, Vernichtung. — 2. intr.: a) Aufſtehen, Erwachen 
(2E Grvou); + Auferftehung. b) Weggang, Aufbruch, 
Abzug, Abmarſch. 

Ava-oTarhp, Moos, & [poet.] Ierftörer, Verwüfter. 

Avd-orarog 2 (ävisenm) 1 a) von Haus u. Hof ver⸗ 
jagt, vertrieben, landesflüchtig. 6) (v. Ländern u. Städten) 
zerſtött, verwũſtet, verödet, verheert, entwölfert, geräumt. 
ec) mterwürfig. — 2. im Aufftande begriffen, aufſtändiſch. 

aya-stardo [}] aufwiegeln, irreleiten. 

Ava-oranpsn pfählen, auffpichen, frenzigen. 

Ava-arsiim 1. in die Höhe fchlanen od. beben. M. ſich 
(das Reid) auffchürzen. — 2. zurüdstreiben, -Drüngen, 
»balten, aufhalten, (intrems. ſich zurückziehen); übte. zurüc- 
weifen, abweifen, abſchlagen. 

Ava-orevagın, cv. Kvagravagikı, cp. Avaataväyn 
(au M.), post. Avaarivo aufitöhnen, wehllagen, 
(beYjammern, laut (be)kiagen (ti). 

Ava-ordpn [voet. fp.] befränzen. Iſtechen. 

AvX-STonden mit einer Mündung verſehen, öffnen, durch⸗ 

Aya-orpigwn I. Akt. 1.2) emportehren, aufrichten. 
b) umfehren, umwenden, umftürgen, unnwerſen, ame 
ftoßen (7i). iv napdiav den Magen umtehren (= Er- 
brechen verurſachen); übte. umgeftalten, ändern. ©) zurüd- 
kehren laffen, zurüd-führen, rufen, »holen (za 25 
pe übte. Blanv vi eine Strafe erneuern. — 
. intr, ſich umwenden, zurüctehren, umfehren, kehrt 
machen (= fliehen od. wieder Front machen)‘ insb. eins 
ſchwenten. art 2öpn redhtsum fehrt machen. — II. P. u. M. 
1.= Akt. inter. — 2, fidh bin und ber wenden. Ineb. 
a) ſich umbertreiben (TE in etwas, ;®. yalay); übb.: «) um- 
berwandern, wandeln; 5) fich aufhalten, verweilen, leben, 
verkehren (&v Tv, “ard od. map re); übte. ſich mit 
etw. beichäftigen. b) ſich benehmen, verfahren, auf 
treten (ag Becsrirng). 

Ava-srpagh 1. Umlenten, Umwenden; inss.: a) ms 
tehr, NRüdtehr; b) Schwentung; inss. Kehrtmachen op. 
Wieder · Frontmachen (v. Zruppen); c) Zeit zum mfehren 
ob. zur Gegenweht. — 2. + Leben(swandel), Lebensart. 

avx-otpwpäm [ep. poet.] bin und ber wenden. 

Ava-odpw in die Höhe ziehen (bſd. die leider). M. ſich 
aufheben; insb. fi) entblößen. 


Avaoyadatv— Avarpirzn 


avu-oyadelv, avaoxsnev, Avkoyen u.ä. cf. Aviym. 
Bva-ogatög 2 (aväym) erträglich. 
ava-oyikw [ion ip.| auffcligen. 
Ava-ayıvänisün = Auastaupin. 
ava-apkew u. M. »opas etw. Verlorenes retten, erhalten 
(ri, zıvd zıvog m. ünd zivog in aus ober von etwas, a8. 
givan). zig vis marpldz glülic zurückführen (P. glüd- 
ti) zutücttehten). Insb.: a) wiederherjtellen. b) wieder: 
befommen, -erhalten, <erlangen, gewinnen, ec) ins Ger 
dachtuis zurücrufen, wieder in Erinnerung bringen. 
EVA-TRpKITW, naratt. -Trw 1. aufrähren, aufwühlen, 
verwirren, in Unordnung bringen (ti). dvateıapuy- 
nevog ungeordnet, nicht in Reih und Glied. — 2. wieder- 
verwirren. 
Ava-ıaarz, em, Iſp] (reivo) 1. Emporftreden; 
übte. hochſahrendes Weſen 2. Anſpannen der Saiten, 
Hebung der Stimme. 
aya-taosonat [ip. +] abfaflen, verfaflen (=i). 
ava-marınög 3 |[ip.] (-teivo) hochfahrend, ſich aufipielend. 
av-Arel adv. zu Avarog. 
äva-teivo 1. trans.“ a) empor-ftreden, «heben, -balten, 
«richten, erheben, aufitecten (ti, bfd. die Hände beim Schwur 
od. bei Abſtimmungen als Zeichen ber Zuftimmung). Tıyi 16 
zig jun am Ohre (bod)zieben, (tag Srpäg) ftolz in die 
Hohe ziehen. Eauuröv Eri eve fih mit etw. brüften, 
M. etw. vom ſich in die Höhe halten, 58. näyaıpav dus 
Schwert züden; übte. chvas drobend entgegenhalten, mit 
etw. drohen (xi, 38. Fösv zwi). b) ausſtrecken, aus: 
dehnen, (x25ag) aufrollen, ausbreiten. Karög Avaterz- 
päivog ein ausgebreiteter Adler, mit ausgebreitcten Flügeln. 
€) anſpannen; übtr. verftärten, fteigern. — 2. intr. w. M.: 
a) at dem Schwerte ausholen. h) fidh (hinauf) er: 
ſtrecken, ſich erheben, ſich ausdehnen (eig z:). 
Avya-rsıyiio (Manern) wiederaufbauen. 
Avya-raryeonög, 5 Wiederaufbau der Mauern. 
ava-tdiim 1. trans. aufgehen (od. aufiprießen) laſſen, 
(Waffer) entipringen laffen (ri, zıvi ri); übte. hervor 
geben laffen, bervorbringen, erzeugen. — 2, intr.: 
a) aufgehen, aufſprießen, emporfteigen, hervorkommen. 
b) entipringen, + abitanımen (dx zevog). Nfleifchen. 
Avx-rejvon fe ip.) a) aufſchneiden, jezieren. b) zer-| 
Av-ärt adv. zu Avaroc. 
ava-tidnpe I. Akt. 1. aufitellen, (aräne) aufhängen; 
insb. etw. einem Gotte als Weihgeſchent aufftellen, weihen 
(ti mm od. elc m) — 2. j-m etw. auflegen; inst. 
aufladen, anfpaden, anfbürden (+! <ıv od. int ı, bib. 
onen Ent ra hrokhrıa die Yalttiere bepaden), (eine 
Samach) antum. ÜMdb.: 2) beilegen, zuſchreiben, beimeſſen, 
aufchieben, anrechnen (tivi zo). b) übertragen, übergeben, 
überlaflen (si wm od. als Teva), Bid. zur Beſorgung od. 
Verwaltung. — 3. zurüds«, wegnehmen, entfernen (iv 
tivag jem von etw.). — 1. a) j-m das einige 


aufladen; übte. übergeben, anvertrauen (tivi =). h) ſich 
etw. aufladen, auf feinen Roͤcen nehmen; übh. hinauf 
heben 2. nmitellen, einen anderen Platz amweiien 


(22); insb. einen Stein im Prettipiel nad; einem falichen 
Fuge wieder aurüctzieben; abh. umfehren, ändern (vi); 
über, feine Meinung ändern, etw, aurüdnebmen, ver- 
werfen. — 3. + anseinanderfeßen, eröffnen, vorlegen, 
erzählen (zit zo). — 4. auf, ver · ſchieben. 
ava-tkıkw [ion] den Preis erhöhen. 

Aya-tıvasom [voet.] in die Höhe ſchleudern. 
Aya-TANvae (eridulden, ertragen, ansbalten, vertragen (xÜ. 
Bao, N [mer ei) (ävariiı) Anfgang (der 8e- 
fie); inab. Often, Morgenland. 

Ava-ronn. 7 [in] a) Aufſchueiden. b) Ausſchnitt. 
&v-Aros 2 [poct.] (&7%) ungefchädigt, umverleßt, unge 
ftraft (Tivög von etwas). 

Avya-pertıindg 3 umitürzend, zerftörend. 

ava-tpäiron I. Akt. ummvenden, mmfehren; insb. 1. zur 
Umleht bringen, zurũckführen. 2. nmftürzen, umitohen, 
ummerfen, niederwerfen; äbtr.: a) auf den Kopf ftellen, 


-- Avarpipm — Avapipn 


vertebren; b) zeritören, vernichten, verderben, zu Grunde 
richten, insb. tparekav Bankerott machen; «> (wieder) 
aufitören, wedten; d) widerlegen. — IE. P. u. M.: a) rüds 
wärts binftürgen. b) zu Grunde gehen. Irönv.\ 

F. pf. üvariipopa u. -tirpaga;aor. II M. averpa-| 
Ava-rpigwm 1. Akt.: a) auffüttern, ernähren, aufziehen, 
erziehen; übte. mähren, ftärten, aufadyen, wiederbeleben. 
bj wiederernähren. — II. P. aufwachſen, erzogen werden. 
Ava-tpdym l.enwpox., hinanf-lanfen, eilen (rpöc tı); 
insb, auffpringen, auffchiehen, emporfprigen, enıpors 
fteigen, ſich hoch erheben, (vom Striemen) auflaufen, auf, 
hervor · wachſen (&% Tivog); über. ſchnell emportommen, 
ſich (er)heben. — 2. zurüdlanfen, zurückweichen; übte 
in etw. zurüdverfallen, zurüdfehren. — 8. trıms.: a) er 
fteigen, befteigen. h) verbeilern, wieder gutmachen 

F. /ut. &vadgapoöpz:, wor. ävädpanov, pf. ep. 

avakiircna — -Laipinyxa. 
ava-enatgs, swoc, 7 [IB] ATirzdo) Aufbohren, Tre 
panation. 
ava-zplio (abjreiben. P. ſich reiben (mpg tivi an etw.). 
Ava-Tponi, % (avargiro) Umſturz, Zerftörung. 
Eva-pogYi, 7; [ip] Erziehung. 
Ava-tuilrte [ip.] (öRog) nod einmal abwideln; 
wiederholt überdenten. 
"AYRDE, T& Stabt in Phrogien zwiſchen Relatnai u. Ntoloffat. 
üv-anZog u. Av-nböntog, der. Avasdärog 2 (wbdcdn) 
[ep. poet. ſp.] 1. ſprachlos, lautlos, fummm; über. heim⸗ 
lich, im stillen. — 2. unſagbar, unausſprechlich, ums 
erhört, ſchrecklich 
Ayanpag, & [poet. ip.] Strom, Badı. 
&-vang [poet.]: pl. Aväss vasc Schiffe, die feine Schiffe 
mebr find, zeritörte Sciffe. 
aya-palvo I. Akt. 1.1rone: a) aufleuchten laſſen; 
insb. Die Flamme ſchüren. bb) erſcheinen laſſen, ans Yicht 
bringen, zeigen; ubh bezeichnen, offeubaren, befunden, 
entdecken, verraten (ti u. viva, mit pert., felten mit ee, 
e. inf.) dmsohorlag dreiftes Befchwät vorbringen, insb. 
beichreiben. — 2, intrane. (pf. II üvaripnva) = P. 
HM. P. 1. zum Vorſchein Tommen, fichtbar werden, 

erfcheinen, ich zeigen, ſich Iren? * part.); übtr. ein · 
leuchten, deutlich fein. — 2. + erblicken. 

F. aor. I — «+ ae 
Av-apnaiperog ! Dr. umentreikbar. 
Ava- ou |ip.] (ef. guranpeg) Fanmöpfe: 
ava-zavd& [ep.| ı. -26v (ävapalvm) adv. offen, 
öffentlich, offenkundig, vor aller Welt, 
aya-zipn 1.Akt. 1.trane.: a)hinanf-tragen, bringen, 
‚führen, beranfholen (Ti od. zıya Ex rıvog, eis ob. ini 
ai, RapE Tv ud), insb: m) and Yand od. vom der 
Küfte land-eimwärts; 5) (But) auswerfen, (Seufger) aus- 
ftoßen, (Rurbe) annehmen, y) auf den Altar bringen, 
opfern; 2) bb. in die Höhe heben, aufheben (vuraz); 
übte. emporbringen, erheben, aufrichten (x} &% Tıvog, 
sb. tiv neh in novrp@v rpaypdeov) b) zurüd:- 
bringen, +»führen, übtr.: x) etw. auf etw. beziehen od. 
znrüctführen (ri eig op, Ent =, 38. 16 rivoc ic Ilep- 
cd); 5) j-m etw. zuſchreiben od. beimeflen, etw. auf jen 
ſchieben od. abladen (ri zıv od. eig, änt rıyva, Did. 
aitizv); y) berichten, Bericht erftatten, melden, vorlegen, 
beantragen, in Vorſchlag bringen (tivi zı od. nepl Tivog, 
⁊i eig od. mapd rıva). a du ing dunningiag die Ber 
ſchlüfſe der Volteverfammlung zum Vortrag bringen. Adyov 
ziyig Rechenſchaft von etw. ablegen, €) ertragen, auf 
ſich nehmen (#iväuvor), — 2. intrans.: A) (vom Wegen) 
binaufführen (sig öv Heipæra). h) fich erheben. €) ſich 
erholen, wieder zu fi) fonmen, aufatmen (dx zıvog von 
etw). d) ſich auf etw, berufen od. beziehen (dmt Ti od. 

mi tiv, Big zive). €) Vericht erftatten, Vortrag balten 
(eig od. napa zıva im, nepl zıvog). — II. M. u P. 
1. für ſich hinaufſchaffen od. wegtragen od. wegbringen. 
— 2. a) emporfteigen. h) ſich erholen, wieder zu fich 
fonmmen; übte, wieder emporfommen. — 8, tief aufatmen. 


avagpedym — xvaduxij — 
P. fut. &volow; aor. äwivayaıaz u. Awijveyxov, ev. 
ion. avdvaıa (inf. ion. ävpam = Avolem — 
ävevayxelv), M. zvnveyxdunv (ion. ävevandjanv); 
aor. P. avnweysmvlion. avnvelgdv); Avorstög, dos. 
ava-zehyw 1. hinaufflichen. — 2. zurüdflichen; üsh. 
entfliehen, entlonnnen; übtr.: a) ſich aus der Schlinge ziehen; 
b) freigefprochen werden. 
av-aprs 2 (ag, eig: unberuhrbar) a)unförperlic. b)iweic. 
Ava yonat (iv M. aufjchreien, laut ausſprechen. 
Ava-pAiye (mein poet. ſp.] an⸗, ent-zünden, verbrennen; 
üstr. entflammen, 
avh-piefız, sog, 7 [jp.] Entzündung. 
"Avagingrtog, 5 attiiger Demos der Phyle Antlochis im füd- 
weſilichen Attita. — Einw. 5 "AvapAnhgtıng. 
ava-pAdo [ep.] emporiprudeln. 
ava-popd, 7 1. Erhebung, Anffteigen; üste.: a) Ers 
bolung (Tivög von etm.); b) Miedergutmadung. — 2. Ber 
ziehung auf etw. (xt, rpög ti); insb.: a) Beimeſſen einer 
Schuld, b) Berufung, Megreb (eg zıva nepl Tivog); 
c) Rüdbalt, Bewähr, d) Bericht. 
Ava-Fopden (ion. = Avapdpo) hinauftragen, berauf- 
bringen; insb. aufwüblen, Tängpdosaitz.)l 
avz-gpäkonae M. [ep.] wiedererfennen. (opt. wor. ev. | 
av-appödrtog 2 [ip.] ohne Liebreiz, ohne Liebe. eig 
za dpemzınd ohne Glück in der Liebe. Trrinftig werden, | 
&va-Fpovim wieder zur Beſinnung kommen od. ver-| 
Ava-ppovwriken [poet. ſp.] an od. auf etwas denken, ger 
deuten (xl od. mit inf.). 
Ava-phpem [ion. poet. ſp.] vermengen; insb. bejubeln (zixev.). 
ava-pösken 1. emporblafen, (v. Bulfanen) auswerfen 
(+). — 2. aufblafen, aufbläben, P. aufgeblajen, ftol; m. 
Ava-piw 1. trans. (hervoriwacjen laſſen, aufidiehen 
laſſen. ⸗ 2. intr. u. M. 1. auf, hervor⸗wachſen, auf» 
ſchießen; über. ſich erheben, entitchen. — 2. wicderwachfen. 
F. aor. üvägöv, pf. -rigbra (meiit intr.), 


ava-povdo [iv. FT] a) ausrufen. ol avanspavn- 
»öreg öffentlihe Ausrufer. b) laut deflamieren; ubh 
aus ſprechen. IGor. ep. Avsyasaapnv.)\ 


v· XATeo ı. M. »opeae zuructweichen, ſich zurüdziehen. | 
Ava-yalvo [ip] das Maul (wieder)öffnen. 
ava-yarriken [poet. ſp.] (zweien, eig.: die Mähne empor» 
fträuben) 1. (dem Reiter) abwerfen, abſchutteln. — 2. um« 
ftürzen. rw 535% den Meg verlegen. 

"Avaxaparg, t2os od. 200g, ion. 105, 5 ſtythiſcher Fikrft, 
zu Solons Zeit aus Wiffenstrieb in Athen anmefenb, 
Ava-yaonım [iv.] = Kvayzivn. 

ava-ys (ep. ip.] dDaraufgiepen. P. ſich ergiehen; — insb. : 
a) münden, b) auseinander», zersfließen; c) (von Bolten) 
fich entladen, 

ava-yar, I ſp.] Erguf, Ausbrud eines Vulfans. 
aya-Xopaden [poet.] im Chortanʒ aufführen (xt), 
Ava-xpiurronae M. [ip] aufhuften, auswerfen, ſich 


ränfpern. 

Ava-ygovvögne [fp.] a) fürben. b) einreiben. 
ava-ynarz, su, 7 (ip. t| (Xi) Erguß; üser, Aut 
gelafienbeit, Zügellofigkeit. 

äva-xopin 1. a) zurür:gehen, «weichen, ſich zurüd- 
ziehen, abziehen (brö zıvog vor jem, eig, Enl, npög mu 
nah einem Orte, napä eva); bh. ſich entfernen, 
abtreten. int nöd langjamı den Rüdzug antreten, inden 
man das Geſicht den Feinden zufebrt, pedem referre; 
Astr, von etw. zurüdtreten od. ſich fernhalten (#4 Tevag). 
b) zurücttehren (Sfd. nad dauſe). — 2. auf jun über- 
geben, j-m zufallen (eig tive). 

Ava-yupyars, swg, 7 (Avaxmpin) 1. Zurügehen, 
Nüdzug, (freier) Abzug, Ablauf. — 2. a) Zurüd- 
gezogenheit. b) Zufluchtsort, inss. Sommerfrijche. 
ava-xwpikw zurüdsgehen od, »treten laffen, zurücführen. 
ava-Inzigew aufs neue abjtinmmen laffen. 

avapndız, lſp. +] (avapsym) Erfrischung, Erquidung. 
ava-Höxh, 7 Abkühlung, user. Erholung, Befreiung 
(zıvög von etwas). 
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Avapıyw — Avbpıavronoue 
Ava-pixm 1. Akt.: a) (ab)kühlen; inss.: «) erfriichen, 
erquicken (7! u. tiv); 5) trocknen (laflen). vadg an der 
Luft trockuen laffen du. ausbeſſern). b) intr. = P. — 
2. P. fich erholen, wiederaufatmen. 

F. 3. pl. aor. P. avipuyhev — ävehöydnoan. 

Kv-Baton [poct.] — avadalo, 

Avdven lep. ion. poct.] gefallen, behagen, angenehm fein 
(tut, felten zıvd?, mit inf); insb. je zufriedenftellen. 
sarog lieb, angenehm. 

E. aus sfavddvn; Vewad; ef. Hdopur. 

F. impf. Tvaavov (ep. üvbavov u. Eijvbavov, ion. 
&dvkavov); fut. Adrjaw; aor. II &3Bov (ev. Adov 
u. ebadov ftatt Afadov, inf. adelv); pf. 883% (ftatt 
FEfada) mit prs.Bedeutung (part. E&2ng). 

Av-Bim [port.] = avaddon. 

Av-Bıdön [poet.| — Avadidmpı. — — 

av-Bıya ſᷣvc, 2lya) lep.] ad. in zwei Teile, entzwei, 

"Avdoxtdng, 00, & attifher Redner ud Staatsmann (etwa 
408 bis 394 v. Ehr.), in der Verbannung gehtorben, 

avdp-ayadeion ſp.] ein wadeter, tapferer Mann fein, 
tapfer handeln. 15 Avipuyahındvov = Avkpaydinpe. 

avdz-ayatnna, 15 [iv.] tapfere Tat, Deldentat. 
avdp-ayradhid, 7, 1. Mannestugend, Maunhaftigleit; 
inss, Tapferkeit, Heldenmut; asp. Tüchtigkeit, Bravbeit, 
— 2. Ruhm ob. Preis der Tapferkeit. 
avdp-ayahtkonxe M. fih als Mann zeigen, ſich brav 
halten ; insb. die Molle des Biedermannes fpielen (Tö2e damit). 
avdp-Ayrpıa, valep.]l&ypn, eig.: Nännerbeute) Waffenbeute, 

"Avdpatmoviäng, ou, 5 Sohn des (Aitoler-tönigs) Andrais 
mon (= Thoas). E 

avdoa-aäs (Avhp) lep. poet.] adv. Mann für Mann, 

E. Suffig was (of. dndg) = ftr. cs (. in dvigas 
zu zweien, paarweife). 

iavboarodtkew (ävipinodov) 1. zum Sklaven machen, 
als Sklaven verkaufen, verknechten (tiv); übp. unter- 
joden (zi); abe. Menſchenraub treiben. M. j-n zu feinem 
Stlaven machen (tiv); abs. — Akt. — 2. gefangen nehmen, 
avdparoßronög, 5 Verkuechtung, Anechtung, nterjohung. 
avbpanodsrig, od, 2 Menfdenräuber, Seelenvertäufer. 
iayıod Verkäufer der eigenen Frreibeit. 
avbp&-nodov, +5 Shave, Knecht; üser. gemeiner Menſch, 
Lump, 

E. aus avip w. mod, eig. der auf Menfchenfüßen 
gehende Teil des berricdaftlichen Befipes im Gegenfah 
zu den Viehherden (Tarpäroda; ef. npößarov) und 
zu leblofen Wertfachen (neruyjAa). 

F. dar. pl. ep. üvßpanddeser. 

avbounodbäng 2 (avßpinodov) ſtlauiſch, kuechtiſch 
(gefiunt), Sklavenſeele; üsg. gemein, medrig. 

avdp-aydis 2 [ev] (äydoe) Männer belaftend. 

avdgaid, i, (ävig) Mannhaftigfeit; inss. Mannettraft, 
Tapferkeit, Mut, Standhaftigkeit; pl. tapfere Taten. 

Avp-sixerog 2 menichen-ähnlid. 75 -ov: x) Menfcen- 
bildnis; 8) Fleiſchfarbe, bid. fleiſchfarbige Schminte. 

avdpetog 3 männlid: a) zum Manne gehörig, Mannes-..., 
Mönners... rörog Rumpf eines Mamted, Indrız Männer 
tleidver. b) mauuhaft, tapfer, fübm, mutig, beldemmütig, 
energiſch, wader, brav. ⁊c &vdgstov: a) = 7, üvbpeix; 
5) das männliche Glied; 7) Mänmermahl (sei den Dorern). 

Avßperörng, ro, T = Avdpeia. 
Avßpst-pövrns, ou [ep.] (pövog) männersmordend. 

Gvdpesst |. dvip. 

Avdpednevog [ion.] j. Avipsopar. 

Avdpeuv, üvog, 3 [ion.] = ävpov. 

avdentn, Avdprieog 3 [ion] — ävipalz, üvipeiog. 

avdonkardn (ivip, &Aadvo) ädten, Burget verbannen, 
vertreiben. 

AvdonkKeng, ou, 5 [poet.] aus dem Lande vertreibend 

Avdpiä, i, — Avdgeia (ielten). 

avbpravsionog, 5 [ip.] (demin. v. Avdpıig) Statette. 

avdpıavro-nordn Bildtäulen madıeı. 

Avdpıeavro-mordd, Bildhauertunſt. 


Avdpıavronordg — Avddnv — 
es & Bildhauer. 

avbpräg, dvroz lat. Avrog), 5 (avip) Bildſäule, Stand- 
bild, Statue; (ipottend) Kurdg Avdpıäg (önes) Für 
avdpigo (vi) I. Akt. zum Manne machen, — 

fih als Mann zeigen; übte. fid) anftrengen. 


avdpınög 3 (avie) a) aus Männern —2 xopös 
Mänmerbor. I) = Avipeise. 
avdpö-yovog, & a) Maunweib, Zwitter. b) Eunuch; 


übh. Halbmenſch; unmännlich, entnerdt. 

avdps- Sararog 2 [poet.] Männer vernichtend. 
"Avdpo-wAstdng, dor. -Ag, 00, 5 Männersname, 

avdpn-auig, Mrog [poet.] (xäpvo) Männer binraftend. 

avgö-xuntos 2 [ep] (zipvon) von Menichen(binden) 
gemacht (od. aufgefchüttet). 

"AvBpo-xpärng, DUE, 5 Heros (Schupgott) ber Platäer. 

avBpo-nraclk, 7) [ep. poet.] (vreivo) Männermord, 
Morden, mörderifhe Schlacht. 

Avdpo-rrovsm [poet.] den Mann morden. 

avpo-atövog 2 lion. poet.] (xreivo) Männertöter, 
gatien · menfchen-mordend. 

avdgo-navis 2 Iſp.] maunstoll. 

"Avdpo-uäyn, 7 Zoßter des Eetion, des Abnigs der myſiſchen 
Stadt Theben, Pemabhlin Hetiors, Wutter des Afinanaz, nad 
Zrojas Eroberung Stlavin des Neoptolemos (Pyrrhos). 

"Avdpö-nayog, 5 Wännermame. 

"Avdpo-nEdß, ion. =Yj, Tochter des Atbiop. Adnigs Aepheus 
u. der Roffiopeia;, einem Meer-ungebeuer zum Fraß preisgegeben, 
mwurbe fie von Perfeus gerettet und zur Gattin gemacht. 

avdpöneos 3 [ep] (aviz) menschlich, Menfchens..., 
Männer... alıız Menſchenblut, (heopög) von Menfcen- 
fleiſch, Epos Männersgetüimmel. Lhoch. 

Avdpo-hang? (ufxog) manns hoch. c &. etwa manns. ſ 

Avdpöspar P. ein Mann werben, in das Mannesalter 
treten; insb. als Mann handeln. 

F. part. ion, @vdpesnevog; aor, Avapinv 
aydpwihinor. ion. = Fon). 
avdpös-narg, 5 [poet.] a) Füngling von männlichen Sim. 
b) jünglingsertig, tnabenhaft. 

Aväpo-niidern, ü [poet.] (nr,%05) Männermenge. 

er 7 —— Infel der Aytladen · gruppe. — Einmw, u. 
“Avdpeng 3 [Ropfe eines Wanne). | 
— eyyos, lion.] männliche Sphing (mit dem| 
ee Arog, 7 lep.] = Avdgeiz. (Erſie Sübe kurz!) 

"Avßpotimv, wvog, 5 Abener, Schiller des Iſotrated, Zeit- 
genofle und Gegner bes Demofibenes, Geſchicht ſchreiber. 

avßpo-Toyig 2 [poet.] gattenbeglüdt. 

avbpo-gayio or = Avkpwrogayiın. 

avßpo-payag 2 „lev.] (gayetv) menjchenfreffend. 

av2pn-pHöpog 2 [poet.| (zheizw) Männer oo. Menſchen 
verderbend. Itoten Manne. | 

Avdpö-pPopog 2 [poet.] gemordet. atız Blut von dem 

AvBpo-pövog 2 u. poel. AvBpo-pövrmg, od (Five) 
männer-mordend, Mörder. 

avdosw |. ävdpsonar, 

avbohdng 2 (ävie) = üvdgetog. 

avbguv, üvag, & (kvijp) Männer-faal, »gemad). 

Av-Zyopae [dor. ep.] = Avazuspur. 

Av-Eipuxe cf. Avafpayeiv. 

Pi seen [ion.] = avesörse. 

Av-iyyvog 2 l.umverbürgt; übte. unficher. — 2. (von 
Qungfrauen) umverlobt, (vom Frauen) nicht rechtmäßig ver« 
heiratet, (von Rindern) unehelich. 

Av-aysipw aufwerten; übte, ermuntern, ermutigen. P. 

(aor. ep. Aviyaıpu; P. Avnyspdnv 


u. M. aufwachen. 
-M. Enten) 

av- -Eyainrog 2 (eyaadetv) vormurfsfrei, fehlerlos, uns 
fträflich, umtadelig, unbefcholten. 

Av-Eyadırog 2 [iv.] (aAtvo) unbeugfam, unnachgiebig. 
Av-sdiyneda |. Avadiyonar 
av-ddedr ion] = üvsderka. 
Av-ddyv (ävinp) adv. losgelaſſen: 
Aügellos. 


(eonj. 


a) ausgelafien, 
b) ungehindert, ungehemmt, ungeſtört, frei, 
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Avddpunnov — kvskendepia 


ohne Einschränkung, — 
ſolut, ohne weiteres. dh läſſig. 
ay· gagauov ſ. dvarzeyo. 

ay-dsdvag 2 [en.] = Avdadvog. 

av-depyav f. aveipyw. 

av-&tw [ep.] hinanf-feten, »bringen, -beben (ãc zı). 

F. aor. avalga (opt. üvssazyıı, part. äväsaz). 
av-edEinrog 2 [ion] (242%) unerwimſcht, traurig. 
avdde [ep.] bervor-furofien, dringen, emporguellen. 

E. tingebräustl. pre. u pf. II Ivebe (ef. av-Yvore 
u xar- u. imevijvoie), \anlerdh Sproffen zu 
ävbog Blume (= ftr. ändhas Kraut)? Oder Yanleklh 

geben, fommen zu ftr. andhati? 
—— 2 [ip] (einaleo, eig: unvergleichlich) bei ⸗ 
fpiellos, [rolien,. M. ſich aufroflen.\ 
av-arıdo ı. Av-sldin 1. —— — —2. auf-f 
av-amdvogs 3 (äyinp, part. * losgela ſſen) 
a) ungebunden, zügellos, frei. * ſac fahtläſſig. 
nachläſſig, forglos, gemächlich, (Aßnovia) ſanft. 
&v-aıpe 1.0) embpot· hinauf· gehen, · ſteigen (E ⁊V, Bid. 
von der Küfte landseimmärts geben od. auf die hohe See 
fahren. pie Ave Ypwri entquoll der Haut. b) auf- 
gehen (von Geſtirnen). äpa (tö) Üip ansvm mit 
Somenanſgang ec) bittend hingehen (Ec zıva zu j-m). 
> , heimfehren (&% tıvog als, ini mi). 
— * = dvjev. 
äv-ainav 2 {ev.] (ee) ohme Kleider, ohne Bettzeug. 
av ai ⁊etv a) öffentlich ansrufen, laut oe. feierlich be- 
kart machen (faffen), bſd. durch den Herold (tl od. tiv, 
mit ti, inf., acc. e. inf.), aud androhen (affen). ävap- 
ne irapiv zum Feldherrn ausgerufen. b) anrufen. 
aor. zum prs. Avayopebın; pf. Avelonua; aor. P. 
Avsppiihnv. 
Ay-sipyw zurüd-drängen, -balten, abhalten, (ab)webren 
(vi u. ri, inf. mit pr), impf. ep. ion. Avdapyov. 
av-eloya, p/. zu üvaınelv. 
av-eiponar [ev. ion.) fragen, befragen (ti oder repi 
Tivog nach etwas, va in). 

F. fut. ävepioopar; aor. Avnpsunv. 
Formen von Avspeorin. 

Kv-erpdm [ion.] — &verim. [x etwas an etwas). 
&v-aipw [ion. poct.) antwäyfen, aneinanderreiben (ci nepif 
Av-stpwrän [ep. ion] = Avspwrdn, 

Av-alda, aor. zu Avid. 

“v-atgndsg > |ip.) unzugänglich. 

av-sıogoplä, i, [ip] Steuerfreiheit. 

av-ixadev, [ion. poet. jp.] adv. a) von oben ber. 
b) übte. von alters ber, vom den Ahnen ber, urfprüng« 
lich (oft Tö od. r& Avdnadev), 

&y-ardc [poet. ſp.] weit aufwärts, hoch empor. 
av-dxiarog ꝰ (iuialvo) ohne Airtgang;, übte. unausfübrbar. 
av-eräehynrog 2 [+] unbeichreiblic. 

av-dxdorog 2 (Endidope) 1. umverbeiratet, — 2, nicht 


c) geradezu, ſchlechthin, ab 


Die übrigen 


herausgegeben. 
Av-anıäintog 2 iM (Axrdon) unaueiprechlic. 
av-Exrieıntog 2 [F] unerihöpflic, unaufhorlich. 


Av-anzipmänpe wiederanfüllen. Kisüttert. \ 

Av-iuninarog 2 (dumiiosw) unerſchrocken, uner-} 
Av-dandurog 2 nicht auszmwafhen; übte, manstilgbar. 
av-axzög 2 u. »-dog 3 (Aveyopıaı) ausbalten, erträg- 
lich, zu dulden. 05% Av. unerträglich, empörend. ob 
äveanıag äysıy unerträglich, unmöglid) fein. 

av-dxrppasrog 2 umausiprehlic. 

Av-Eieyarog 2 (ergo) a) unnnterjucht, nicht er 
forfcht, ungepruft. b) ummwiderlegt, unerwieſen, feines 
Irrtums überwiefen, c) unwiderleglid, unerweisber, 
unfehlbar, d) ohne Tadel, mafellos. 

av-ederijmv 2 u. Kv-sisog 2 [+] unbarıberzig. 

Av-skdntog 2 [ip] unbemitleidet, nicht zu bedauern. 

av-e)antspfä, unfreier, tnechtiſcher Sim, uuedle 

Geſinnung, umedled Benehmen, Gemeinheit; insb. Anauferei, 
ſchmutziger Geiz. 


Avslsldspog — Avanıommmaanvm 


av-arahdepog 2 eines freien Mannes unwürdig, 
unedel, gemein, niedrig, unanſtändig; ineb. ſchmutzig geizig. 
äv-ektrın aufroiten, ‚anfwiceln, (ein Buch) aufichlagen ; 
übte. sig Tagıy wieder in Ordnung bringen. 

av-dixw u, «dw IT. Akt. 1. empor, in die Döbe, auf, 
hinanf-ziehen; inss. (Schiffe) ans Laud ziehen. rag vadg 
die Flotie auflöfen, 2. a) zurürziehen. ö zögov 
den Bogen jvannen. b) berausziehen. — II. M. zu ſich 
empor ob. heraus · ziehen; insb. (das Saar) fid) ausreiken. 

F. impf. avelixov (ep. Avalxov). 

äv-arrız, 1206 [poet.] obme Hoffnung (Tivög auf etwas). 
Av-dArıarog ꝰ (dirilo): a) umverhofit, unerwartet, um« 
dentbar. b) hoffnungslos, verzweiflingsvoll, verziveifelnd 
(zivög an etw., alg tiv gegen ob. in Bezug auf j-n, mit 
inf. fut.), ävdimıoröv va xaracıaa: j-m alle Hoff- 
mung rauben. subst. To -ov: a) unerwartetes Ereignis, une 
verhoffte Erſcheinung; b) Verzweiflung, Hoffnungstofigkeit. 
mpg To -ov spirecher fi ſich der Verzweiflung überlaffen. 
— „le unzugänglich. Inmanftößig.\ 
&-vensontog 2 (versch) micht zu verargen, tadellos, } 
&-viınros 2 [ip] (vEpo) a) unverteilt. b) feinen Yand- 
anfeil empfangen 
avsuiko [+] (ävanog) durch den Wind bewegen. 
avandsız © (4) [ep. poet.] (avenoc) windreich, wind⸗ 
durchweht, windig, luftig. Zortov vom Winde geichwellt; 
übtr. windſchnell. 
& & Wind, Sturm (au übtr.); + Himmelsgegend, 
Unbeftändigfeit. 

E. Yan hauchen, atmen, fer. Anilas Wind (vom äniti er 
atmet), u. animus u. anima, got. anan ahnen: &vs- 
pürkog, Av-Yvapog, vivapog, Yvapdar, (&vbog?). 

— 2 [ep.) (Cxexi) wind · abwehrend, vor dem 
Winde ſchũtzen Igeſchwellt od. geitärkt.\ 
— 2 9. Eotpo) windgenährt, vom Windes 
er Söenrog 2 [ip.] vom Winde entführt. 
avanso aufblähen, P, vom Winde aufgebläht od. bewegt w. 
Eraansiineg 3 [ip.] umbehindert. 
ävsubäng 2 „oe. ip.] (&vanog) windreich. 
avanıaros 2 [ep. poet. fp.] (Ayenoc) winbig; übte. 
nichtig, eitel, unnp, vergeblich, erfolglos. [von Deipti. | 
"Avap-mpez, 4 (eig.: BWindbergen) Stadt in Photis, öftt.f 
av-avdsig 2 [ip.] a) nicht dürftig, reichlich. b) wer etw. 
wicht bedarf, unabhängig (Tivög von etwas), 
av-Evbaxtos 2 [F] (evdsyopa:) unmöglich. 
Av-dvaııa, Avevalaaıo |. üvapäpım. 
Av-edähsınrog 2 (Adeipw) mer, unvertilgbar. 
av-säählsynrog 2 — üvdkeyn 
Av-agepenvntog 2 [iv. H Gene) smerforschlidh. 
av-afäraarog 2 (dfavaken) a) ungeprüft, munter 
* h)unerfotſcht. — 2, akt, ohne Brüfung, ohne Forſchimg 
Bea! 05 2 (devgioxw) micht zu ermitteln. 
er &, Iſp.] (avsgopa:) Duldfamteit. Pruldfam. 
edi-naros 2 (ävkyoar) Unrecht gelaffen ertragend, | 
88 asrog2[t a unergründlich, unerforichlich. 
av-doprog 2 [vort. fv.] Ve ohne Feſt, feftlos; übtr. 
von etwas (Tivöc) ſchloſſen. 
av· exaioſtog 2 nicht wahrnehmbar. 
Av-anatsguvrog 2 [}](atoxsvo) der ſich nicht ſchamen darf. 
av-Einakto ji. — 
av · exaxdijc 2 ohme Beläftigung, ohne Imang, unan · 
ftöhig, ſwonend, rücfichtsvoll, Ih) Arglofigkeit. 
äv-anıßonkenrov, 5 a) Sicherheit vor Radıftellungen. 
av-en 5 2 nicht bedürftig (Tivg). 
erg 2 a) unnachgiebig. b) unbillig, unge 
bübrlich, hart. [weitere Vorwürfe. 
av-arixinrog 2 (emınardo) a) tadellos. h) ohne⸗ 
Av-eriinnrog 2 (irırapdavo) a) umangegriffen, um- 
angefochten. b) unantaftbar, tadellos, ſicher. 
Av-enloxentog 2 (dnisxoreo) a) umbeadhtet, unberüc- 
fichtigt. h) unbedacht. Loditiam. \ 
äy-eriorztog 2 lip.] eriorzpar) a) unbewußt, I) ef 
av· extornuo oovn. Unwiſſenheit, Untunde, Intenmtnis. 


BI 


Avenıamıjmv — Avandnvog 


av-ertorijpev 2 etw. nicht veritchend, unkundig, uns 
verftändig, unerfahren, ungeſchickt, ungeübt (xl, Tıvög, 
regt Tivog im etwas, mit inf.). j 
av·exioxe⁊og 2 [ip.] unaufhaltſam. Lbeicheäntt, frei.) 
Av-eniraxtog 2 (inıräsco) ungebeißen, zwanglos, un⸗· 
Av-anırijdsıog 2, ion. -TYdsog 3 ungeeignet, un⸗ 
tanglich, unpaflend (mpög Ti od. mit inf) <a -w 
Mängel. Insb.: a) von ſchlechter Vorbedeutung; b) ms 
beauem, widerwärtig, unliebfam, wohl oder übel; ©) un: 
gimſtig gefinnt, unfremdlich, feindlich. 
Av-amırndeiöTng, nr0g, 7 ſp.] Mangel an Geſchick. 
av-enızjdanrog 2 [iv.] a) micht durch Runft berzuftellen, 
b) ungefünftelt, 
Av-arerluntog 2 (äniryseo) a) ungerũgt. b) untadelig. 
Av-eriphovag 2 vor , nicht zu verargen, We 
verargt, umverwehrt, anftandslos, tadellos, unanftößig. 
av-anippastog 2 [poet.] unvermutet. 
av-arıxeipntog 2 [ip] umangreifbar. 
av-dpapae P. neue Liebe faflen (tivög zu etwas), von 
neuem ach etwas (tevög) ftreben. (aor. ävnpaaiknv.) 
— 2 [ip.] 1. akt. wicht liebend, nicht verliebt. 
pass,: a) nicht geliebt. b) unliebentwürdig. 
äy-dernoreg 2 2 [fp.] a) unbebaut. b) ungeformt. 
av-spehiko I. Akt. aufreigen, in Jorn bringen. — II. P. 
wieder-entflanmt w., bon neuem ftreben (Tivög zu, nad etw.). 
äv-speinopue M. lep.] im die Hoͤhe reißen, entraffen, 
durch die Yüfte berbeibringen od. bimwegführen. (zer. 
avnpelpäpnv; Yrep, ef. Kprabn.) 
Av-epedyonae [ip.] P. ſich ergiehen. 
Av-speuvin aufſbũren. 
Av-spnäreorog 2 (Eppa) ohne Ballaft. 
av-dponar M. — ävsipopa. Lüss. enmorfteigen.\ 
&v-dprw u. -spröke [poet. fp.] binauf-friechen, »Mettern;] 
Av-sppYdmv j. Avsınalv. IEegel) anfjieben od. difien. | 
av-epte [ep.] hinauf⸗, aufziehen; inss. and Land ziehen, J 
avy-dpyopar 1. hinanfrgehen, -Fommen, -zichen, empor- 
fteigen, befteigen, (vom Pflanzen) emporwadhfeit, aufſchießen 
(eig, at ⁊V), (vom Ast) aufflammen. — 2, hinubergehen, 
übergeben; asp. gelangen. — 3. zurüdsgehen, »tehren, 
— hren. 
F. fut. äveisbsopar (of. auch Avsyu); or. avjAdov 
(ep. &viAudov). [r: od. ept, Ordp zıvog). 
Av-epwrän (wieder)fragen, aus, befragen (tiv&, rıva) 
Av-dazım, dv-danvrag |. ävilo, 
Av-aaav, Av-doet j. avimu. 
Av-Batg, zog, 7 (ävinp) das Nachlaſſen; inss.: a) Ab» 
ſpannung (zop2öv); übte, — Erjdhlaffung, Schlaffheit; 
b) Erleichterung, Linderung; insb, Erlaß von Steuer; 
c) Ruhe, Erholung; d) Zügellofigfeit, Ungebundenbeit. 
Av-dosnto |. Avaosdopa:. 
av-doreog 2 ep. poet. ip.] (Exia) ohne Herd, heimatlos. 
av-doysde, -Dov Ti. Aviym. 
av-arakın [+] (d$-scale) ausforfhen, verhören. 
üv-ardov |. avi. 
Av-drinv |. ävarınvan 
äv-arag 2 [ip.] (vinp:) losgelaffen, freigelaflen, (v. Saar) 
aufgelöft, übp. frei, übte. frech. 
även, prp. mit gen. (jelten nachgeſtellth 1. ohne, ſouder. 
Ineb.: a) außer, abgejehen von. h) ohne Zutim, ohne 


2 


2 


Beiftand, ohne Geheiß, obne Wiffen und Willen, ohne 
Auftrag j-d. Beim inf. även tod ohne zu; ohne daß; 
abgefehen davon, daß; auch weun man micht. — 2. ent- 


fernt, fern von, frei von. 
E. urſprunglich — nicht (ef. &v-, & priv. — n/bb. um-): 
got. inu ohne == alfd. äno — n/hb. ohne. ef. ärap. 
av-an&ken ſſp.)] ſcot) balchantiſch aufjubeln (Teva zu j-s Ehren). 
även-»eiv) [w, poet.] 1. adv. getrennt, abfeits, beifeite, 


fernab, fern. — mit gen. = äveu, Luntauglich. 
v·en · JNarog 2 ste (eig.: nicht aut gelegen) — 
xv· eñ OHhvog 2 mid rebenichaftepflictig, unverants 


wortlic (zivög für etwas, 


mpög Ti einer Sache gegen 
über); bh. unschuldig. ‚ 


7* 


Avanpesız — Avijäuvrog - 
äv-anpanıg, zog, %, [poet. ſp.) Auffindung, Entderrung. 
Av-zupisaw a) anffinden, ausfindig machen, ermitteln, 

entdeden, erfinden (ti, mit part). b) wiederanffinden. 
&v-anphvu [jp.] erweitern, öffnen.  Pleögnpe:] uten).| 
dv-enpnpso laut aufjchreien, aufjammern (eig. laut 
&-vegedos (2) 2 [ep. poet. fp.] (vag&Ar) umbewöltt, 

wolfenios, heiter; übte. unverbüllt, offen. 

av-SpinTog 3 {iv] (dgeaviope:) umerreichbar. 
Av-ayiyyooz 2 feine Burgſchaft Teiftend; über, an glüc- 
lichen Erfolge verzweifelnd 

av-dyw T.Akt. 1. trans: a) empor-halten, »itreden, 
in die Höhe heben, erheben, hochhalten (ti etwas, zıvi zı 
etwas zu j-m, 48. deoig yelpaz). ompeiov das Zeichen 
geben (= aigeıv), adyäg Gebete emporſenden od. empor: 
fteigen laſſen; uns. binhalten, zeigen (mi 1, 48. pc 
owriprov). Übtr.: a) aufrecht halten, nicht finten laſſen, 

erhalien (4B. ddıuiag, mokdunug, Iuusilav); 5) hoch · 

Iten (= ehren, im Ehren halten, lieben). b) zurück⸗ 
ten, anhalten, zum Ztillfteben bringen, hemmen (zi od. 

vd; ⁊A Tivog j-m von etw.); übte. etw. vor etw. retten 

od. bewahren (xl mit inf. m. pi). — 2. iner.: a) empor, 

hervor-ragen, ſich erheben, (berivorfpringen, ſich erftreden 

(sie m. nos m); insb. anf, empor-tauchen, empor · 

tkomnien (Tivög aus etw.), (v. d. Sonne) aufgehen, (v. Quellen) 

entipringen; übtr.: x) aus etw. hervorgehen od. entipringen 

(ww), BD (wapdrov Schmerzen) verwinden od. über 

ftehen. b) anbalten: x) immehalten, ſich zurüchalten, 

ſich aufhalten, zögern, aufhören, #) dabei verbleiben od. 
bebarren (mit part). — IL M. 1. etw. vom ſich in die 

Höbe halten, emporhalten (8. 2000 feine Yanze), dva- 

oyöpevog mit erhobenen Händen od. (um Wurfe, Diebe) 


ansholend. — 2. ſich in der Höhe od. aufrecht halten: 
a) ſich erheben. b) ſtaudhalten, ausharren; übte. er 
tengen, aushalten, dulden, zulaſſen, zugeben, ſich ge: 


fallen lafen, leiden (Ti, tiv, felten Tivög; mit part. im 
rom, buy. im gen., feltener im ace.). Aväysper dpiv ich 
ertroge den Aublick od. ſehe ruhig an, Zub@v ertrage den 
Durft, nap& ol Anevog bei dir zu fißen, sd ndsyov 
ich laffe mir Gefälligfeiten erweiſen; adrod Bauıkadovrog 
ich dulde es, dab er König it, sIx Avdfspai ann Adyov- 
zog ob. oe AAye' Eyovrz. €) wagen (mit inf.) 
3. ſich zurüchalten, ſich mähigen, tuhig od. gelaffen 
bleiben, ſich fallen. odx Avisyaro er lich ſich nicht halten, 
tonnte ſich nicht halten. 

F. impf. äveiyov, M. Avernöpnv; Ar. avdfn md 
Avasyııae, M. avtione u. Avasyıaona (inf. 
er. Avayyaesta:); aor. II ävdsyov (inf. dva- 
oyxelv, ep. -Sev), en. Avdoyatov (inf. Avaysdtsı); 
aor. M. üvesyöunv u. Kvssyönyv (pet. Hvagönnv 
u. dvoyöuyv; impr, ep. poet. Kvdoyso u. Avoxean); 
Berbaluadj. Avanröz, -Eog (m. Avasyearsg). 

Avayıd, ; (kvapıöz) Geſchwiſtertochter, Coufine, Bafe, 
dvasındodg, o, 5 [fp.] Sohn des Neffen. 

Avsdıöz, BGeſchwiſterſohn, Neffe; us. naher Bluts- 
verwandter, Better. 

E. Aus &-verziög, & copul, u. Stamm nepöt, tr. näpät 
Abkömmling, Zohm, Enfel, tt. nepos, neptis; got. 
nithjis Verwandter; abd. nefo Entel, Verwandter, 
nift Entelin; mod. Neffe, Nichte (m. Nifte): venodeg. 

van u. Avap ev.) lautlos, Stumm, ftill (and. betäubt, 
verblüfft) 

F. ävap it pl., ävsm adv. von dem ungebräuhliden adj. 
Öveng. Wahrſcheinlich ift überall Avam zu ſchreiben. 

Av-ipyov T. ävolyın, 

äv-dwvrar [ion.] = ävelvea: von avimit. 

An 7 [poct.] = ävuoıc. 

av Erg 1. wieder jung werden, — 2. aufwachſen. 
Avndos 2 (Kan) nnerwachſen, unreif. 
Av-yyenövenrog 2 [ip] obme Anführer, unbeberrict. 
Av-rysonae M. [ion. poet.] aufzählen. 

Fr f. &veysigw. Lmangenebm. | 
Av-hönvrog 2 u. -vorog 2 [ip.] ungewürzt; üstr. fade, | 








avig— visantos 


en 4 lw.] ſ. aving. 

v. 75 Anis, Dill. 
ie ge Auch dunkel; vielleiht zu Yan hauchen, duften (ef. 
ävepog, Avabo). 2. anethum, anisum find Lehn- 
wörter, wie auch n/bd. Anis.  JCharafterzeidumng. | 

Avndorafinrog 2 |ip.] ohne Zetoraie, obme fefte] 

av· vᷣov [ep.] ävsı. 

Av-ixeorTog 2 (Ansspa) unheilbar, wicht zu heilen, 
heillos. üser.: a) nicht wieder gutzumaden, ums 
tilgbar, unſuihnbar, unverzeihlich; ungeſühnt. b) uner⸗ 
bittlic, graufam, hart, wild. ec) vettumgslos, maßlos, 
unerträglich, nicht zu verminden. dh verderblid, 
unheilboll. 

av-hiaons 2 (ano) 1. wicht hörend. ävinnis eint 
zevag ich höre etw. micht, — 2. nicht gehört babend; insb. 
unkundig, unwillend, umunterrichtet (Tivög in, von etwas). 
Av-naovardn auf jen nicht hören, ungeboriam feim 
(tevög, felten tivi). Enuerbört, gräklich. | 
av· jxouo ⁊oc 2 [meit poct.] (drodo) nicht anzubören, | 
Ava binauf-, hin-gefommen fein, gelangen. ds zodrs 
dpdseng zu foldyer Kühndeit ſich verfteigen; ds cö2&v auf 
nichts hinanslaufen, nicht von Belang fein, rpicw Ape- 
rg weit in der Tugend gelangt fein, im der Tugend recht 
hoch ftehen. de 7% neyıoız äviawv im höchſten Grade, 
Über: a) ſich binanfzieben, (hinauf)reichen, ſich erſtrecken 
(sig z). b) beruhen auf, abhängen vom, in Beziehung 
fteben zu, ſich beziehen auf etwas, betreffen (eig ri). 
ot ſich geziemen ſich gebühren, ſich ſchiclken (= rposi;ze:v). 

av · — 2 [ip] = aveiinıg. 

Av-likıng 2 Ipoet. unbefommt, fonnenlos, dunkel. 

av· vjua x⁊og 2 [ep.) Aua yto) ungemolfen. 

av· Megog 2 ſdot ip.] ungezähmt, unkultiviert ; 
rob, wild, unfreumdlic. 

avivaadar |. avalvopar. Jr * geigligt gegen etw.). 

Ay-nvanog 2 [poet. ſp.] (&vapaog) windeitill, · abwehtend 

avhvora(pf. a v.&yäko) [ep.] eniporwallen, hervordringen. 

Av-hvols)tog 2 [meift ep. poet.] (Avbem, eig.: unvollendet) 
unpollenöbar, endlos, ımendlid;, abtr. erfolglos, verneblich. 

ayivop 2 [en.] (ävig) ummännlich, feig. 

Rip, & (&, poet. aus &) Mann (Wegenjag Meib, Frau); 
inss.: a) Ehemaun, Gatte, PBräntiganı b) der reife, 
erwachſene, waffenfahige od. waffentragende Mamı, Soldat, 
Krieger; (im pl.) Mannſchaften, Vemannung (auch ⸗ 
die Feinde). €) der wahre, wirkliche, tüchtige, tapfere 
Mann, Ehrenmann, Held, d) der einzelne Mann, Privat- 
man, Individinm, oft allgem = einer, jemand, man, 
megat. niemand, Ass Avıip ein anderer, ſonſt jemand; 
Exasıog od. näg cin jeder, jedermann; stg ein einzelner; 
auch Menfc (Raiy. Bötter, Tiere) — ävdpwrog. var” 
Av Man für Mann, einzehue). Avip 828 ot — 
eyb. €) mit anderen suhst. od. mit adj. teils als ehrende Be- 
zeichnung (6fd. in der Anrede), teils zur Angabe des Standes, 
Volkes od. Geſchaftes. fasıkedg Avis, & Avbpes bına- 
oral, b Ävdpeg orpamdra, Avıp Ildson, Avnp 
naveıs (pihdongog, äyhpig, piRos u. A). 

E. Zu ftr. nar, naͤras Mann, Menſch, att-tt. nero tapfer 
und nerio Tapferkeit (Yner wollen, Luft baben?): 
üvkpia, Mvopen, Ayhvmp. 

. gen. außpög len. poet. Avdpog); det. Avdzi (ev. 
port. Avipı); are. ävßpa (ep. poet. Avkpx); vor. 
üvap (em. Avap); — pl. nom, ävdgsg (Avspag); 
gen, ävdpiv (ävtpwv); dat. avdpdoı (em. äv- 
&peam); acc. üvbpas (Avkpag). — Aralls Avip, 
ton. avi = 5 dwip; ber. Tavdpeg = ol ob. 
al Avdre; - att. üväpeg. — x in Bury; in der Kıfis 
und in den dreifilbigen formen and lang. 

Aynpspavıo 1. üvspeinonar. 

av-iprduos 2 [poet.] = Avapıdanz. 

Av-iporag 2 Ten. poet. ſp.] (Ap6w) ungepflügt, unbeitellt. 

avnsav, 3 |ion.] = äuntov. 


übh. 


av· noetv [dor] = dvhasıy, (von avinpe). 


Av-hoonrag, but, -Arog 2 unbefiegt. 


Aynrov— avdoroyia _ 


Gvntov, zö [üol.] = Aundov. 

av-higarorog 2 [poet.] ohme Feuer, kalt. 

vide 3. #0. impr. pf. P. von Avdrım. 

av) = vl. 

avd-xepdopae M. am j-s Stelle wählen (+ zıvog, tıva). 

avd-adforspar P. [poet. ſp.] Dagegen od. ebenfalls ge- 
fangen werden. 

ayd-apıhkännme P. wetteifern (rivi mit j-m). 
7N im Wetteifer das Land zu erreichen ſuchen. 

avd-Arronae M. ebenfalls Hand anlegen; t6h. anfaflen, 
angreifen, ergreifen (tivög). Übtr.: a) ſich mit etwas 
befaflen, etwas betreiben, unternehmen, ſich einer Sache 
widmen (ziwög). b) tadeln (tivög). €) erfaflen, ers 
reichen, did. (vom Schmerzen, Arantheiten) im etw. wühlen, 
heftig jchmerzen (ivög). 

ayd-entding 3 |. ävzigm, 

avd-EAxm nad der entgegengefehten Seite od. Richtung 
ziehen; übh. zu fich hin-, weg, ab-jiehen. M. ſich fträuben. 

äv-dajıa, 7ö [poet.] = ävabdapn. 

"Avdepidng, ou, 5 Som des Anthemion (> Simoeifios). 

aydegov ı. [poct.] Avbepov, zö (Aviog) Blume, av- 
Siyız dstypivog mit blumensartigen Figuren tätowiert, 

avdepösıs 3 [ev] (Avos) blumenreich, ud. geblünt, 
mit biumensartigen Berziermgen. 

F. ävbspösg ev. auch als /em. gebraucht. 
avbsnö-ppprog 2 [poct.] (Zim) aus Blüten quellend. 
avdenodg sa; aus Avikspöeis. 

"Avdspofg, oavrog, & 1. altmateboniice Stadt auf Chaltidite, 
nicht weit vom Ihermaiichen Meerbufen. — Einw. u. dj. Av- 
denoharag 3. — 2. Flufi auf der Inſel Ervtheia. 

äv-benmäns 2 [poet.] (ävdspov) blumen-artig, blunig. 

üv-dan [em.| — Avditon von Avaribnn. 

avdepecv, @voz, 5 [ep. ſp.] Kinn 7 äykigzıf, älip, 
eig.: hachelig, nämlich vom Barte). 

avdipınog, 5 [ip] (avdegıe) Halm, Stengel, bſd. 
Asphodelos-tengel. 

avdägıd, ın05, 5 [ep. ion.) (avdem) Hachel; üsh.: 
a) Ahre; b) Halm, Stengel. 

äv-desav, Av-dero lep.] von Avaridnp. 

avdsstiipra, za (Avitos) Blumen» od. Frühlings-feft des 
Batchos zu Athen im Monat AvdesTnpav, vos, & 
(Februar Kärı). 

avdss-pöpog 2 [peet.] blumentragend. 

avi (ävdog) a) blühen. b) hervorwachſen, jproffen, 
feimen; über. prangen, ftrablen, glänzen, in voller Blüte 
ftehen, in Flot, in voller Kraft, in höchſtet Entwicelung 
ftehen, den hödjiten Grad erreicht haben; auch Überfiuß 

baben, reich, voll, befät fein (zwi oder rl zıvı an, von, 

mit etwas, felten ziwög), 5 Auibody Blüte, Kern. 

"Avdmöov, övag, 4 nörbligfte auſtenſtadt Boiotiens. 

"Avdhar, Fieden am Eingange der Thermopylen, mit Demeter- 
tempel. 

avd-ührog 2 [ip] = avmarse. 

"AvDAvN, 7 Stadt in Ronaria (Deloponnes), füblih v. Argos 
avbnpög 3 (av) blühend, blumenreich; üstr.: a) bunt 

“tarbng), prangend, glänzend; h) jugendlich, ftroßend, friſch, 
heiter; ©) (naviag nävog) ſtũrmiſch, tobend, zügellos. 
avd-noskonze P. ſich auch feinerfeit® fügen, ebenfalls 
nachgeben (zwi). 

avi [ion. poet.] (ävdog) bunt machen, fürben, bumt 
ſumucken; über. Schmücten, prächtig Heiden, jugendlich machen. 

avdıvös 3 [er. ſp.] (Avog) blumig, von Blumen, 
Blumen... s!2ap Blumenſpeiſe, Pflanzenkoft. 

Avd-tormpt I. Akt. 1. gegenüber», entgegen-ftellen. 
zpörarov ebenfalls errichten. — 2. intr. (aor. IT ävı- 
doryw, pf. avbisınıa) = P. — IP. fid ent 
gegenftellen, Widerftand leiften, ſich widerſeten, die Spitze 
bieten, hindern (zivi u. rpög Teva); insb. fümpfen, 
ftreiten, verteidigen (brdp zıvog für j-n); über, Widerfpruch 
finden, nicht nach Wunſch von ftatten geben. 

avdo-Bordw [ip.) mit Blumen (beiwerfen. 

avdo-Aoyrla, 7 [ip] (Ayo) Blumenlefe, 


als ruv 


avdonsioydopar — avdimerdes 


avb-opoioydopuae M. 1. (gegenfeitig) übereinfommen 
(rpög eva). — 2, eingeiteben, befennen; insb. + preiien, 
loben, danten (tivi). 

avd-sporsynatg, lip.] gegenieitige Verftändigung. 
avd-orktfonae M. fid ebenfalls rüsten, 

üv-dope |ep.] = Avstope j. dvakpionm. 
ayd-opuio gegenuber vor Anfer liegen (tivi u. rpög zıva), 
ãvd og. 75 Blume, Blüte, Über.: a) Schmel;, Rarben- 
ſchimmer, »pradht, Friſche, Glanz. b) blühender Zuſtaud, 
Zugendkraft, höchſte Kraft, Höhenpunlt, Rlor. €) kräftigfte 
Mannſchaft, Kern; ubh. das Köſtlichſte, Schönfte in feiner 
Art. d) Schmud, Zierde, Ehre. e) Nein, 

E. Str. andhas Steaut, Yandh, viel. weitergebildet aus 
Yen hauchen, duften (ef. Fvapog, avsln): avi, 
avinpög, Avkipıf. Lriehend. I 

avd-oopiäz, ou (äviaog, Son) blumenduftend, wohl-j 


avdoadvn, 7 [ip.] (avboc) reichlice Blüte; insb. Umfraut. 
avdpaxed, 7 (ev. poer. ip.) (Avira) Kohlenſeuer, 
Aohleuhaufen. 


avdpaxiäz, ou, 5 [ip.] Rohlſawarzer. 
Bvdpns, ano, 5 glühende Noble, 

E. ®oßt m a/sb, sintar — nd. Sinter (d. h. Schlade). 
aydgwr-pesxog 2 [F] Menſchen zu gefallen fuchend, 
avdpunerng 3 (Avdponog) menfchlich, den Menſchen 

gepöni od. angemeſſen od. eigen. Insb,: a) menfchenwärdig; 

b) ir rav Tö -v das ganze Menfchengeichlecht, 

die Menſchheit. xar& 75 &. nach dem Lauf der menfd- 
lichen Dinge. 7& -= die menfchlichen Dinge (Angelegen- 
beiten, Schickſale, Intereffen, Güter, fehler, Irrtümer), 
Wechſelfalle im Menichenleben, menschliches Weſen, Menſchen ⸗ 
los, das Irdiſche — adv. -wg auf menſchliche Weife, nach 
Menichensart (comp. mehr nach Menicensart); insb. alle 
gemein verftändlich. Le. Bopä) Menicenhant.\ 
avdpwnnog 3 [ion] = avdpemenc. 7 avdsnenin] 
avdpwrnöz 3 u. Avdpirivag 3 (fein 2) — Ar 
Ipunsig. [’rorcz) Menſchlein, Erdenfind, Wicht. | 
avdpurtov, 76 u. Avdpmnioxog, & (demin. v. äv-f 
avdpwnn-eedig 2 lion. poet. jp.] (ei205) menſchen- 
äbnlich, artig, in Menfcengeftalt. Emordend, Mörder. | 
avdpwro-nrövos 2 [poet. ip.] (nreivn) menschen» [ 
avdpwnö-nopgos 2 [ip.] (nopgr) in Menichengeitalt. 
Evdpwro-Tard, 5, [ip.) Menſchenbildnerei. 
avdpwrog, &(u.7)1.Menid. ol ävdawra: die Menichen, 
Leute, Menfchheit, Welt, Mannjchaften, Soldaten, Ber 
manmıng. A Törs ävkpens: Die Zeitgenoffen; a 
Ersırz d, die Nachwelt, eig zöv äravın avbearmv 
Biov für alle Ewigkeit, &v Avbaararg in der Welt, dg 
andgurev aus der Welt; of, ai 3E Avery alle 
menichenmöglichen, erdenklichen.  Insb.: a) Chemann; 
b) Einwohner, Bewohner; ©) Sklave; d) in Berbindung mit 
einem subst.: &. Sdiryg Wanderdmamm; oft verächtiih: ©. 
Bodkos. — 2. 7 Ave. Frau, Frauenzimmer, Weib, 
Sftavin, (verähtlis) Perjon. — 3. oft allgem. — jemand, 
irgend einer, man (= tig). 

Etwa aus Avdp-on-o5 Mannsgeficdt? od. aus Zväg- 

hrsg (bersg zu get. saihwan ſehen, Yary aiſo 

auch = Mannsgeficht?). 

F. araſis 5 Avbpmnog att. Avbpmreog, ton. Ovilamniz; 

vor, Ovdgwre ion, nom. pl. Oyipmrot. 
avdgwröeng, vroc, % [ip] Menfchbeit. Lirefien. ı 
avdomno-paydn [ion ip.] (gaysıv) Men ſchenfleiſch / 
avdpwro-prYlä, * [ip.] Menſchenfreſſerei. 
—A ——— — —A [ip.] menſchenfreſſend 
avdpwno-punig 2 Tion.] (ui) menſchen⸗ artig. 
av · 06x on. port.) = Avadppozn. 
avd · vᷣpᷣoci ſpoet. jp.] gegenſeitig od. zur Vergeltung 
wieder mißhandeln. 
Avd-unärw dagegen od. ſeinerſeits verllagen. 
ayd-urarene [ip. +] Profonjul fein (tivög von etmas), 
avd-umarog, 5 (ip. +] Protonſul 
avd · vxccxto [fp.] gegenfeitig nachgeben. [des 
vhs, Iſ ir gegenfeitiges Verzichten zu Gunſten 


Avdunontedona: — Avinpe 


avd-uronzedopze P. dagegen beargwähnt werden, das 
für in Verdacht kommen (mit inf. /ut.). 
avd-vroupydu [ion. poet. ſp.] = Avtunsupyio. 
Avid, ion. Ins dl) * ep. poet.) a) Plage, Qual, 
Beſchwerde, Lat. b) Mißmut, Unluſt, Kummer, Wers 
druß, Schmerz, Betrũbnis 

E. &ot. öviz, ſchwerlich zu It. onus (ef. Evog), auch nicht 
zu fir. ämivä Plage, Drangfol. Biel aus äv-ıo-ia 
zu ftr, an-is-ta unerwünjcht (of. iniven): Awapdg, 
ad, 

avia, ı= |[der.] = üvia. 

avlacın [ep.] (fvix) 1. trans. plagen, beläftigen; insb. 
fräufen, langweilen. 2. intr. miſſmutig, überdrüffig, 
ungeduldig fein, ſich beſchwert fühlen (tivi). (hop) voll 
Sorge, in Angft fein, L@vıedvra: ion. = -Bvra:.)\ 
av-Tkonae [ion.] M. twiederbeilen, wieder qutmachen. | 
Avläpsz 3 (avia) 1. träntend, betrübend; bh. lüftig, 
beichwerlich, unerfreulich, widerwärtig, unleidlich, uner⸗ 
wunſcht, ſchmet ʒuich unangenehm, jammervoll, ſchrecklich. 
ra ävıapa& Irübfal, — 2. pass. betrübt, traurig. 

F. comp. änapörepog (ww. ävımpeszapcg). 
äv-tärog 2 p unbeilbar; üstr. umverbeſſerlich. 
&v-räyeo Iſp.] laut preifen, rübmen, laut verfünden. 
avlkw (via) 1. Akt, plagen, quälen, beläftigen; insb. 

fränten, ſchmerzen, betrüben, beleidigen, beſchwerlich 
fallen (ta). eis ı& Zum in die ſchlimmſte Be 
trübnis verjeßen. — II. P.: a) beläftigt werden, ſich ge- 
fränft fühlen (tivi durch etwas). b) Unluſt empfinden, 
mißmutig, verdeiehlich, überdrüffig, ungeduldig, betrübt, 
befümmert fein (rivi, äri zıw., mit port.) 

F. 3. pl. opt. pre. P. ävuparo ion.; ut. avıkoe (ion. 
-720); aor. P. imädnv (ion nv; pf. P. 
jviäpar. ichen. | 

av-töphrog 2 (ldpiw) raftlot, umftät; ins. menichene | 
av-ti Mine 2 (l2gg) nicht in Schweih gefommen. — ad. 
Av. ohne Schweiß; übte. olme Anftrengung, 
träge, — 
qav· Iconxt lion] = ändsna. (3. pl. kmedvrar.) 
&v-ispog 2 (t) a) umheilig, ruchloo. b) ungeweiht. 
avin lion. = ävia; — Avındeig = ävndeic. 
av-inpe I Akt. 1. trans: a) hinaufſchicken, beraufs, 
empor-fenden, sichleudern, binauflaffen (ri u. tiva). 
Insb.: ©) auffteigen (hervor-quellen, » ‚wachjen, auflodern) 
laffen, 38. xpyunv, röp, YAöya, älkopa. 5) aufe 
werfen. 7) ausidwigen, vom ſich geben. 2) zurückſenden, 
zurüdtehren lafien. — b) (etwas Feftgehaltenes, Gefefleltes, 
Schenmtes) loßlaffen auf od. gegen etwas, (Inmov) Die 
Bügel ſchießen laflen (übte. td Bing Tag Avizg). Imäb.: 
«) antreiben, anreizen, anbeben (tıv& mpög, sic ıı, Em 
zıva, Emil rin, od. mit inf... iv npög ık Eoya an 
die Arbeit geben laflen, payscha: zum Ranıpfe. j) frei: 
lafjen, freigeben, entiaflen, im Freiheit ſetzen, befreien 
(mv vos, 38. Zesjpußv, od. Ex tivog). Dmvog, S2uvn, 
olvsz Avincl zıya der Schlaf, Schmerz, Rauſch verläßt 
in, ift bei j-m vorüber. zäas zpiyas Avimı abgesihar 
ich laſſe mir das Saar wachen. 7) löfen, losmachen 
(48. Besnöv), (ein Zor) öffnen, (ein Ter) abbäuten. 2) zu ⸗ 
lafjen, geftatten, erlauben, überlaffen, bingeben, preisgeben, 
weihen, widmen (iv zı j-m etwas, aig ob. Emil Ti zu od. für 
etwas, ob. mit in/.). daursy dg maryvinv ſich dem Scherje 
bingeben. — €) nachlaſſen, (7ö5a, yopdrv) abipannen. 
Übtr.: &) mäßigen. 5) fchlaff, loster machen. 7) lälfig 
betreiben, vernadläffigen (ti od. mit inf). 2) unters 
laffen, aufgeben, auf etwas verzichten (rd od. mit inf. 
od. part.). a) j-m etw. erlaſſen (zıvi zi, 48. davarov, 
Bazpöv; auch mid Tivog) — 2. intr. nachlaſſen, 
ablaffen, erſchlaffen, gelinder werden, ſich legen, aufbören, 
ausbleiben (zivög in, mit etwas, mit part). — II. P. abs 
geipannt, loser, loje werden. Insb. pf. Avaladat (part, 
“veynivog): a) losgelaſſen, freigelaffen, ungebunden, un 
t, frei, zügellos, ausſchweifend fein; insb. ſich weit 
erftrecten, offen daliegen; b) preisgegeben, verfallen, (der 


> 


avınpös — avodia 


Gottheit) geweiht, beſtimnt fein (revi j-m, für j-m, eig, 

rpög te zu etwas); €) locter, Käffig, ſorglos, ſchlaff fein, 

erfchlaffen, ausarten, 75 Aveevov ng Yubung Rad 

Läffigfeit, Schlaffheit, Sorglofigleit des Entichlufies. — 

III. M. für ſich od. das Seinige löfen (70; inss. (RöArov) 
enthüflen, entbloßen; (abyach abbänten. 

F. äviopi, I. — 2. a9. pra. üvielg ep. = äylng ob. 

ävlarc; impf. ävlnv u. lv, sig, 81; /ut. aviiom 

(ep. auch Avdow); aor. Avixa (ep. ion. Avdyaz: 

3. pl. ävaoav ep. — üveloav; - avdy u, ävijy 

eo. = Av); pf. Avelua; 44 avetuaꝛ (ion, 

ävdoyaı); aor. P. äveldnv (} m); Avahiisc- 

avinpös 3 [ion. ep.]| — avapig. 


hat, Avatänc. 

Avixa [dor] = vixa. befiegbar, unbezrwinglich. | 
A-viantog, dor. avinatog ? 2 a) unbefiegt. bi ums 
av-Daorog 2 |ip.] unverföhnlic. 
av-tisog 2 [+] unbarmberzig. 
Ava (ig) (an einem Miemen) in die Höhe ziehen. 
ävıog 2 [poet.| - äwapög. Luntauglidh. | 
äv-ınrag 2 [ion. poet. jp.] a) unberitten. b) für Neiterei | 
av-inzapae |ip.] = Avansıspan 
AVITTÖ-TOUG, mode B mit ungewaſchenen üben. 
B-vnıog 2 2 fep. poet. fp.] (virto) ungewaſchen. 
äv-loog 2 a) ungleich. b) übtr, umnbillig. 
Av-roöengs oc. 7, Ungleichheit. ILgleichtommen (vivii.t 
Kv-raön gleich-macen, -Ttellen, ausgleichen (+! zw). 1.1 
äv-tormpe I Akt. 1. trance: a) aufftellen, aufrecht 
ftellen, empor, auf · richten (58. arjanv, müpyov, Tpi- 
ray, unvdg, Tiv& yarpög j-n an der Hand). öpihev 
eva jem eine aufrechte Stellung geben; insb. erbanen op. 
wiedererbauen; über. erhöhen. b) aufjtehen macen (oo. 
beiten), zum Aufftehen bringen, auf die Beine bringen 
(tv Ex Tivog, 38. dr aAlvyg, dE Edpuc, bi. Schur 
fiehende). Insb.: @) zum Aufbruch veranlaflen, (Mann ⸗ 
fsatten) aufbrechen laffen, mobil maden od. aufbieten, 
(wi) auiſcheuchen od. aufjagen, (eine Verfammiung) auf- 
heben op. entlaffen, auseinandertreiben, (als Aampfer) ent: 
gegenftellen (ziv& zw). EB) zur Auswanderung bringen, 
verpflanzen (tiv Ex zıvog), (eine Stadt od. ein Land) eut⸗ 
völfern; bh. , verjagen. y) aufleriwerden, 
erwerten (aus dem Schlafe, auch Zote). 2) über. aufwiegeli, 
aufreiien, aufftören, aufregen od. wieder aufregen (tuv& 
mevi jn gegen jean). — 2. intr. (aor. II ävdarıy, p/. 
ävdoenza) = P. — I. P. (u. /ur. M.) 1. zum Aufs 
ftehen gebracht, vertrieben, verjagt, weggebradt, verdrängt 
werden (&% rıvag, sig ober Emil Ti; DRS Tivog von j-m, 
8. EE "Apvng Imö Bessaißv); insb. (v. Ländern) Die 
Einwohner wechſeln. — 2. aufftehen, ſich aufricten, fich 
erheben (2x zivog aus, von etwas, Tiwi vor j-m, gegen j-n; 
eig ⁊. hinausgehen). Insb.: 8) (als Redner, Führer ıc.) aufs 
treten. b) (von Truppen) aufbrechen, ſich aufmachen, ab- 
Ken fi. €) (vom Kranten) ſich erholen, genejen (dx von). 

) wieder aufftehen, auferftehen. ©) in Aufrubr geraten, 
fih empören. f) emporfteigen. — III. M. 1. (oo. wor. 4 
ävasıjoxatar) m) hervorfommen laſſen. b) für ſich er, 
bauen (nö). — 2. — P. 

F. ep. /ut. avociow, M. ävorisonu: = Avası-; 
aor. I ävoriaag - dvasıııaaz, impr. Evomaov 
wa; — 3. pl. wor. II ävdoräv en. - Avdarnaav; 
inf. aor. HI ex. Be + impr. avdoı® u. 
avota — Avdornik, 

ay-taropdum |poct.] ausforicen, nachforichen, erforichen, 
ansfragen, befragen (ri u. zıya). 

av-ioyw = äviyn Igewicht 
Av-fowmars, suc. W) (nad) Aursgleichumg ; insb. cite} 
äav-ıyvene 4 iv] auffpüren, eripäben. 

av-vsonzt |en.]| = Avavsspar. 

Av-vägeros 2 [jp. ep.] = üvipsiog. 

ãvvnoov, 5 Jion.]. = &vnaov. 

"Avvißäg, &, 5 Hannibal (kartbagiiher Feldherr). 
av-odla, 5 [ip.] (5256) ummwegiame Gegend, 


Avoßog — Kvoporseng — 

ãy· 2205. iM) Aufweg, Anfftieg, Weg mad oben, Reife 
binauf; ins. Aufſchwung. b) Hinaufmarſch, Zug ins 
Birmenland. 

Gv-oBos! 2 anpegam ſchwer zugänglich. 

äv- -öhpopar M M. im Klagen auebrechen. 

&-vorjpwv > [ep.) umverftändig, unũberlegt. 

&-vonzog 2 (voio) 1. mmverjtändig, unvernunftig, ums 
befonnen, verblendet, finnlos, töricht. Avontörarag größter 
Tor. — 2. mit dem Denken unfahbar: a) nicht ideell; 
b) unbegreiflich, wunderbar. | Torheit, Gedantenlofigteit. \ 

&-vora, poet. -old, ion. -olNs 7, (&v055) Unverftand, | 

av-siyvöne u. dv-ofyo 1. Öfinen, aufmachen, aufs 
ſchli (einen Riegel) zurnckſchieben, (einen Deckel) ab · 
heben. üdtr.: a) eröffnen, euthullen. b) die offene See ges 
winnen. c) &g Tvorya od. Yvorke (525v ob. nAshv) jowie er 
ſich einen Weg bahnte (= fo ſchnell er fonnte), — 2. pf. dl 
ävdpya (intr. »» Avdpypas) geöffnet fein, offen ftehen. 

F. impf. üvdgryov (felten Avoryov, ep. Avyov, iterat. 
ävasiyasuov en), P. Avapyöunv (ip. dvatywi- 
priv); fut. üvoigo; uor. Avapfa lien. Avafz u. 
ven, ip. Ava), inf. avolgars; pf. I ävipya?, 
pf. II iv. ävkpya intr., dafür atı. pf. P. Avkoynas 


Up. Avagypan, Avarypar, Avaypar; /et. JH av 
en fein; aor. I P. avapyııv 
(inf. aa Mvar, + ävepgdmvarl, + üvoignv; 
wor. IE 4 ivoirnv; Bvaydiscpar (dvammsapeı); 
av-oıbiw anfchwellen, aufbraufen. 
av-otönatg, zwg, 7, |ip.] (ävadeo) das Anichwellen. 
av-oixerog 2 [jp.] unpallend, unangemeſſen; insb, nicht 
av-orxifopae M. u. P. a) ins Binnenland ziehen, 
im Binmenlande anfiedeln (eig x). h) land · einwärts 
wohnen od. liegen. [berftellen. — 2. vermauern er 
&v-ormovön vos 2 [ip.] (oixovopta) unpaſſend. 
Av-nıxog 2 Lion.) beimatlos. 
Av-ormrag 2 [poet.] ohne Mitleid: a) akt. erbarmungs- 
ea [poet. ſp] aufjeufzen, in Klagen ausbrechen. 
Av-ornoxtt [poet.] adv. ohne zu ſeufzen; — ungeſtraft. 
Bv-oedeg, sus, 7 (ävolyo) Offnen, Öffnung. 
Av-orarög 3 [ion] (kvapspo) a) berichtet. b) anal 
gemacht (fs iv bei j-m). Liegen. \ 
&v-oeorpäen [poet.] aufftacheln, in balchiſche Maferei ver-| 
Av-oxwxsHhen [poet. ion.] = avaxmyaum. 
E. Bon üvdyın; Exnya pf. von Eyw (cf. öxdo). 
äv- nur, d (Avonmyedw) att. = dvanıyı. 
äv-ölltog fion.] u Ev-oAßag 2 lep. poet.] unglüd- 
lich, unfelig (au — töricht, verblendet). 
Av-öletpog 2 [ep.] unverjehrt, dem Verderben entronnen. 
av-okoAdEm [poet. ip.] lant auffchreien; insb.: a) aufs 
jubeln; b) Iant (be)jammern (zi); e) durch (od. zu) Zubel ⸗ 
geichrei aufregen. Erlagen. \ 
—— fion. poet.] regenlos, ohne Regen. 
&-vonsw [ion.) (&vonog) geſetzwidrig handeln (ragt vw). 
“-vonfä, 7 (ävopos) Geſesloſigteit, Ungefehlichteit, 
ichlechte Handlung, Simde; insb. Frechheit. 
dv-onfAntos? a) unumgänglich, ungefellig; usb. —— 
b) mit etwas unbelannt (tig). 


arpfopum: ich werde offi 
Avamräcg 
übereinftimmend mit chvas (zıvög u. Tıvi). 
ſich 
äav-aınodoniw 1. (wieber)anfbauen; üb. twieder- 
los; b) unbemitleidet. 
Av-orordog 3 (ävapipon) zurüdzubringen, zu melden. 
&v-oiawm, fut. von ävapdpo. 
av-oABin, 7, [ep.] Armut, Elend, Unglüd. 
av-olay, 7, (Erw) Dinaufziehen 
—— M. laut wehtlagen; trans. laut besj 
Verachtung der Gejete; bh. Ungerechtigkeit, Schlechtigteit, 
Tu 
[poet.] (Zune) zug, mit gehbioffenen) 


dv-öpnurog 2 

#v-önorog 2, jeiten 3 ungleich, unähnlich, verſchieden · 
artig (zevi); insb. micht ebenfogut, nicht gleich geehrt, wicht 
entiprechend. Avopoiug äysıy «ui nicht in dem gleichen 
Verhältnis ftehen wie. 


dv-onosöTng, nirog, 7 Ungleichheit, Mnähnlichteit. 


Avonoıdn — Ave 


Av-oporöen unãhnlich machen. 

&v-onoAoysw u.M. a) übereinftinmen, übereinfonmmen, 
ſich verftändigen (nepl Tivog Über etw.; rpög Tıva mit j-m); 
rrägn. übereinitimmend zugeftehen- od. anerlennen (P, per- 
föntich mit in/.). b) fich nochmals verftäudigen (ti über etw.). 

av-opoioyonpevog 3 (in ſich) nicht übereinftimmend: 
a) (fich) wideriprechend; b) umentidyieden. - 

av-onoroyiä, 7, [ip.] Widerſpruch. 

&-vopnog 2 3) ungefeislich, geſetzwidrig, gefehlos; sh. 
ungerecht, fündig, ruchlos, verbrecderiich, suchst. Frevler, 
Sünder, b)+ dem mofaifchen Befepe nicht unterworfen ; Heide. 

av-övnrog 2 (övivnpe) 1. nichtsnutzig, unnũn, nutzloe, 
vergeblid. Avövnza zoveiv ſich nutzlos plagen. - 
2. feinen Genuß od. Borteil von etw. babend, umteils 
baftig (tvig). Ilos, töricht. | 

&-voog, sinn. Kvong > umverftändig, gedantenlos, fin 

Av-önaa (avi, Dh, eig.: an den Hugen empor?), ep. aufw. 
in die Höhe. [sei den Zbermopnten. | 

"AVORa“, 7; (eig. Sahauf“) Bergpfad fiber das Öta-gebirge | 

Av-orkog 2 wehrlos, uubewaffnet; insb. ohne ſchwere 


Rüftung, ohne Schi. Appa ohne Sicheln, inrog ums 
gepanzert. 
av-öpyavog 2 |ip.] ohne Organe od. Werkzeuge. 


av-opdin 1. ec aufbauen, (söpx) aufrecht 
halten. — 2. wieberaufridjten; über. : a) wiederanfbanen, 
wiederherſtellen. b) aufbeflern. 

F. impf. &vapttouv (u. Aviptauv?); aor. ävapihnox. 
&v-opnog 2 [voet.] feinen Anterpla bietend, hafenlos 
&v-öpvögae lep] M ſich erheben. (ev. 3.29. aor. Il avözro). 
&v-opoH%W [meit eo.) aufipringen, empor-fahren, «fteigen, 

ſich rafch erheben, raich aufſtehen (ir zıvag eis mi). 
av-Ööpogog 2 [poet.] ohne Dad), obdachlos 
Bv-0p570W, neusatt. «Treo auf-, aus-graben, ausicharren, 

(zdgov) öffnen. 
av-öarog 2 unheilig, gottlos, ruchlos, frevelhaft, greuel- 

voll (insb. ungeweiht, ohne gebührendes Begräbnis). 
Av-onrörng, zog, 7 Bottlofigteit, Ruchlofigfeit. 
dvomonpyiw unbeilig tum, gottlos handen. 
eg! 7 (don) Geruchlofigkeit. 

&-vooog 2 frei vom Arankheit, gelund. &. ä; rag Akkus 

Area bt frei von anderen Krankheiten. 

“-vöorınog u. &-voorog 2 [ep. poet.] nicht zurüd 


fehrend, der Heimlehr unteilbaftig od. beraubt. -ov Ti- 
Havaı der Rüdtehr beranben. 

&-vong 2 — ävsas. 

&-vonoog 2 [ep. ion.] = Auoaog. 

av-odrarog 2 lep. poet.] (oör&w) underwundet. 
av-onenzt [ep] adv. olme Berwundung (akt. » obme 
ihn zu verwunden). [Raffenitillitand. \ 
Ev-oyh, Ti (dvd, eig.: Anpatten) 1. Geduld. — 2. (pl.)f 


Av-oxnäbe [fp.] auf, emporheben. 

äv-nep = Tvmep. Iu. i. w. (Avis). 

Av-oräg, Ävarılanv, Kvarhjosodat u.ä. = Avzozig| 

av-orpepw [ep.]| — Avaoıpdpw. 

Av-oyaddeıy, Avoxeo. Avayjosshur |. äviym. 

Av-oyarög 2 (ävdyw) ep. poet. = Avasyerig. 

ävra [ep. port.) 1. adv.: a) gegenüber, ins Angeficht, 

von Antlig, entgegen. b) geradeaus (zB. i2aiv). 4. 

piyesder Mann gegen Mann kämpfen, cn 2'A. 

syonevn fie blieb ftehen mit zugefehrtem  Angeficht. 

deotav &. Apxer er glich den Göttern ins Angeficht (- 

volltonmen). &. tırösnscher gerade hinzielen, Avasyo- 

ev gegeneinander ausholend. — 2. prp. mit gen.: 

a) gegenüber, entgegen, gerade augefehrt, vor. b) emt- 

gegen, gegen, wider. &. rıvög kivmr auf j-m losgehen, 

—— entgegentreten. &. sädev ein (paſſender) Gegner 

r di 
E. Yant begegnen, entgegenfteben, fer. änti »— it, ante; 

get. and auf, über; fr. äntas -- got. andeis — 
ad. anti — n/pb. Ende; a/be. andi, endi Etim; 
nd. Ant · lit, Antwort, ent · ſprechen m. ä.: &vropar, 
avti Avıl, avtioc. avti dc. 


Avrayopikn — Avranoxplvonar 


Avr-ayopikn dagegen od. dafiir einfanfen. 

dvr-aywvißonae M. a) entgegenfämpfen (tivi), mit 

j-m itreiten (auch vor Gericht). b) wettfämpfen, wetteifern 
(zıvi od. mpög Tıva mit jom; Te ob. Ev Tivi im, um etwas; 
mit inf. mit j-m mwetteifernd ſich bemithen). 

Avr-aywveotiig, cd, 5 Gegner, Widerfacher; inss. Neben: 
buhlet (xi po. Tevög in etwas). [vergelten. 

Avr-adındo wieder Unrecht tum, Unrecht mit Unrecht) 

ayr-aeipm [ion] > Avrzipo. 

&vyr-arddonae P. jeinerjeits wieder (od. gegenfeitig) achten. 

avratog 3 [poet.] (ävra) entgegen-gerichtet, · ſtehend, vom 
od. die Bruft treffend, von vorm. 

"Avralog, 5 Sohn bes voſeldon und der We, gewaltiger Riefe, 
König in Libyen, von Serafles befiegt. 

&vr-@epi u. M.-opae 1. dagegen erheben, zur Gegenwehr 
auf od. errheben. iz xelpiz rıvı 1 je, RöRsoV 
Bashet gegen den König. — 2. intr. ſich entgegenftellen, 
entgegentreten, Widerftand leiften (tivi u. mpög tive). 

Avr-arrim dagegen fordern. 

Avranataz, 5 [ion] Stör. 

vr · ax⸗ↄ dagegen od. ald Erwiderung hören, 

Avr-mAarabn [poet. jv.] a) gleichfalls ein Kampfgeſchrei 
erheben. h) widerhallen (laflen). 

"Avradrldds, ou, 5 Spartaner, der den berüchtigten antalti · 
diſchen Frieden mit Artarerres IT. 387 v. Chr. abihlof. 

avr-ardayd, H [in] Wechſel, Wechſelſpiel. 

Avr-aAhayıa, 75 [poet. F] (avımarasıı) Löfegeld. 

Avr-aAdd00w (aus M.) a) vertauſchen, verwechſelu, 
umtauſchen, bingeben. b) eintauſchen (zi zıvoz os. Avrl 
vos etwas fir oder gegen etwas); übb. Ändern; insb. ent · 
gegenjegen (AvmmdAaynivog tevög jem entgegengejeht). 

Avr-aeißopar [ion, poet.] M. 1. dagegen erwidern, 
darauf antworten (tuvd z:, felten zıvl ti ob. Ti mpög 
za). — 2. a) vergelten (mv Tim jrm mit etwas). 
b) vertanfchen (tivi Ti mie jan etwas). 

Avr-afvonas M. fic Dagegen verteidigen, Gegenweht 
leiften; inob. Vergeltung üben, fich rüchen (vd an j-m, 
zöv dydpöv nannte). lafien.| 
Avr-avaßehahen Dagegen oder feinerfeits hinaufiteigen 
ayr-aväyın A. Akt. 1. trans. dagegen hinaufführen 
(inss. Schiffe auf die hohe See auslaufen laffen), — 
2. intr, = M. P. — IE. M. P. dagegen auslaufen, ent- 
genenfahren (zivi). 

F. aor. M. ävzavnyaröınv = P. avrauigden. 
Avr-avarpdn (bei Redmungen) gegeneinander aufheben (xt). 
Avr-avandvo jeinericits abwarten. 
Avr-avaniumanpe ebenfalls anfüllen. 
avr-avanınpöso [ip. F| feinerfeits vollmahen or. er- 

ganzen, hinzutun. [tellvertreter. | 
avr-avdpns 2 [iv.] leig.: an Wannes Statt) Erfaßmann, | 

"Avravdpog, 7, Stadt in Myſien am Fuße des Ida-gebirges 
und am Adramgetifcen Meerbufen. — Cinw, 4 "Avtkvdptog. 

Avr-&varpıe gegenüber emporfteigen (zwi). 

Avr-xvioranae M. [poet. ſp.] ſich entgenenitellen, ent- 
gegentreten (zivi). [gerade in etwas bineinfehen. | 

avr-avotyen [ip] entgegen öffnen. x& Zupark wii 

äavr-Adros 3 gleichwiegend, aufiwiegend (Ttivig); ilbtr. 
gleichwertig, ebenfoviel wert als etwas (tivög). 

Avr-aäröw dagegen verlangen od. beanſpruchen. 

Avr-araneißonar [cp. poet.]| a) dagegen erwidern, ant- 
worten. b) entipreden. 

Avr-anarıdm dagegen od. als Vergeltung fordern. 

avr-amodiämpe 1. trans. wieder zurücgeben, jrüc- 
eritatten; insb. wiederbezahlen,; üss. vergelten, ermwidern, 
entiprechen allen. zo Sporcv od. 76 Tooy @leiches mit 
Gleichen vergelten. &gerrjv fich gleichfalls edelmütig zeigen; 
insb. gegenteilig bewirken od. geftatten, als Gegenwirkung 
herbeiführen. — 2. intr. gegenfeitig entiprechen. 

Avr-anödonıg, sg, 7, u. + Avr-anödoun, 1ö 
1. Wiederberansgabe. — 2. [fp. ] (Wieder-/Vergeltung, 
Erjap; übh. Zahlung. Kiwi mit j-m). 

Avr-aroxptvonae M. Dagegen erwidern; insb. rechten/ 
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Avrananreivo — Avrenıxonpdo 


Ävr-anonteivo ieinerieits od. zur Vergeltung töten. 
AVT-aröAde zur Vergeltung umbringen. p/. II u. 
M. zur Strafe ſelbſt untergehen, zur Rache getötet werden 
(Amt zıvog Kir im). 
AVT-ATOFRVN dagegen zeigen; insb. zum Gegenbeweis 
anführen (ti mit part.). 
Avyr-Artsuae [ion üvkäntsua:. 
Av-Tapascem [poet.| = üvarzpdocn. 
Avr-nprdn gegen etw. audreiden od. ftarf genug, j-m 
gewachien fein, ftandhalten (tivi od. rpög mi). 
ayr-aprtıxöe 2 [ip] dem Nordpol gegenüberliegend. 
Avr-aonabonae M. dagegen bewilltomnmen, wieder ums 
armen od. grüfen. 
Avr-arinäaben [poet.] wieder oder zur Vergeltung entehren 
od. verachten. reden. | 
Avr-xvdkw [poet.] a) entgegnen, antworten (tive). b) an · 
xv⁊ · axseto [dor] = Avınyao. 
avraw [ep. ion. poet] — ävtıde, 
xv⁊ · eix acto wiederum od. ach jeinerfeits vergleichen. 
F. impf. ton. Avreov; aor. Avamaa (conj. avihoopsv 
ep, = -muav). 
Av-ralvon [poet.] = ävareivo. 
Avr-sımalv |. avutuero. 
Avr-eipopas [ion] = ävrspouae. 
Avr-eıaäyw a) dafür od. dagegen einführen od. eitt- 
ſchleppen. b) gegenseitig (in Ämter) einführen. 
avr-axddin [ip.| dagegen einen Ausfall machen, 
Ayr-exrxAdnte [voet. fp.] Dagegen wegftehlen. 
Avr-sxriere dagegen aueſchicken. 
Avr-sxnidn entgegen-fegelu, fahren (zivi). 
Ayr-axzeivo [poet.] Dagegen ausftreden. Eäxyröv tim. 
j-m ebenbürtig zu werden verfuchen. Löffentlichen. \ 
Avr-axridmpe [ip.] ein Gegen-edift erlaflen od. ver-j 
Avr-axrrpdyw dagegen ſchuell ausrücden od. anftürmen, 
einen Gegen · ausfall machen. 
avt ·s Axſovto lſp.] entgegen-Fahren, sjegeln, sreiten, ziehen, 
Av-riii [poet.] = Avariiın. 
Avr-aAntiem dagegen od. dafür (= zum Erfah) hoffen. 
Avr-enßäiin intr. a) dagegen od feinerfeits einfallen, 
einen Gegenseinfall machen (sTg re). b) negenfeitig angreifen. 
Avr-enfenahen anftatt j-8 einen andern einfchiffen od. 
an Bord nehmen; insb. die Bemannung (des Swchiffes wechieln. 
Avyr-surinmänpe zur Vergeltung od. zur Belohnung an- 
füllen (ti zivog). 
Kvr-auriprenme [ion] aus Rache in Brand ſtecken. 
Avr-säartdn [ip. Jauch feinerjeits j-6 Auslieferung verlangen. 
Avr-Fdarpıe ebenfalls ausrüden, entgegenrüden, 
avr-edeiadvn [jp.] > Ayreizdvm. 
Avr-sddpyonate = Avrigent. 
Avr-sderakew [ip] dagegen prüfen, prüfend vergleichen 
(st sem od, npög, mapd ze). M. ſich mit jem (tivi) meſſen. 
Avr-2Eöpundtg, 7, (öppado) Anlauf od. Ausrüden gegen j-n. 
ayr-erdyo 1. trans. ebenfalls zum Angriff fübren. 
2. in'r. u. M. (ebenfalls) entgegenrüden (rpög viva). 
Avr-anarvdom dagegen ob, wieder loben. 
Avr-anavayspar dagegen auslaufen (rpös ziva). 
Avr-Ersepe losgehen auf j-n, entgegenrüden (tivi m. 
npög zıva). 
Avr-ensäiyn die Schlachtlinie gleichfalls ausdehnen. 
avr-endäernt, dvr-enefeirdvn, Avr-enshipyn- 
puxe auch feinerfeits ausziehen, entgegenziehen (mpög Tv). 
Avr-arıBondeden zur Abwehr einen Anfchlag machen, 
zur Vergeltung nachſtellen, feinerfeit® gegen jen angriffs- 
weiſe vorgeben, wieder angreifen, Angriff mit Angriff ver- 
gelten (tivi). 
avr-arıdaievöpne dagegen aufweilen. Al. ſich (wett« 
eifernd) mit etwas fehen od. hören laſſen (ti zn). 
Avr-eredöndo feinerfeits wieder erlangen od. tradıten 
(zıvög mad etwas). P. Avrenıdopoäne: ıle auvonsiag 
man ſehnt ſich anch wieder nach dem Umgange mit mir, 
mein Verlangen nach j- Umgange wird ermidert. 
Avr-srırnupdw ebenfalls Hilfe leiften. 


Avranınakdouu— avanydo 
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Avr-arınersonar P. wieder Kürforge tragen, Sich dar | 


gegen bemühen, Gegensanftalten treffen (zivög, mit &g, 
örtg). Lentgenenfahren. | 
Avr-anınadw ebenfalls (od. dem anjegeinden Feinde) 
Avr-ertsteiiim [jp.] brieflic antworten (tivi). 
Avr-ertorpareden ebenfalls zu Felde ziehen (zevi gegen j-n). 
dvr-erıräcom jeinerfeits auftragen op. befehlen, die 
Gegenforderung an j-n ftellen (zwi mir inf.). 

— M. ſich ebenfalls eine Verſchanzung 
od. Bollwerte anlegen (tivi gegen j-n). 

Avr-sreridne dagegen od. ald Erwiderung auftragen (tivi 
mit inf.), als Antwort übergeben (tivi z:), wieder auflegen. 
ävr-snıysipdo [ip.] entgegemwirten (tivi). 
Avr-spaatris, so, 5 Begenliebhaber, Nebenbuhler. 
avr-spiw 1. wiederlieben (zivög), — 2. j-8 Neben 
bubler in der Liebe zu etw. fn (rei zevog). Tö -2v Eiferficht. 
ayr-epeidn 1. Dagegen, entgegen-jtemumen, ald Stübe 
daranftellen (ti rev); üdH. feſt auflegen, (Bdmv) feit auf 
treten. — 2. intr.: a) ſich entgegenftenimen, Widerſtand 
leiten (tivi, mpös m). b) gegen etwas (zivi) drücken. 
Ayr-apelv, Avr-apW T. Avrihiyo. 

Avr-tpstarg, ag, 7 lſp.] Widerstand, »drud, 
avr-äponat M. dagegen od, wieder fragen. 
ävr-sphopat [poet) M. aufwägen. 

äyr-dpwmg, wroz, 5 Gegenliebe. 

Avr-spWwr&m dagegen fragen, eme frage erwidern. 


Ayr-enepystdon wieder wohltun, Wohltat mit Wohltat | 


vergelten, Gegendienſte leiſten (Tıva). 

ävr-envodo Mohlwollen mit Wohlwollen virgelten. 

Avr-annordm — Avrenepyario, 

äyr-szopnin 1) dem Feinde gegenüber vor Anker liegen. 

ayr-iyw T. Akt. 1. trans. a) vorhaften, entgegen: 
halten (zi zıvog). b) abhalten, abwehren (ti ziu: j-m 
etw.). — 2. intr.: a) vor, aushalten = aushalten, aus: 
barren, ausdauern, dauern, fortbeftehen (dxt m%5 lange, 
ärt mrdov länger). moAmprospsvor Avıstyov fie 
bielten die Belagerung aus; insb.: &) ausreichen, zu⸗ 
reihen, genügen (mpös =: zu etwas); 3) (mapf Tivog) auf 
etw. beftehen. h) ſtandhalten, fih gegen etw. halteı, 
nicht unterliegen, widerftehen, Widerftand leiften, fich wider · 
ſetzen (zıvl u. npög m). €) ein Gegengewicht bilden. — 
II. M. 1. fih etw. zum Schutze gegen etw. vorhalten (zi 
zuyog, 38. tpandiag iöv). — 2. a) fih an etw. halten, 
feithalten (T:vög an etwas). „Über. fich mit etw. befallen; 
insb.: «) beftehen auf, bebarren bei (moAspon), trachten 
nach, etw. aufſuchen (tuvög, 38. Xpnndktwv, Apstija); 
5) feine Aufmerkſamkeit fchenken; 7) j-m anhangen, ſich 
j-t annehmen (zvög). 6b) ads, ſich aufrecht halten. 

fut. ävbizo, aor. avräsyav u. f.w., Avibanzioz 

Avzdın [ion.] = dvrim. 

ävın, v [poet.] (avtato) Flehen, Pitte, 

Avr-hirog 2 [poet. ip.) 1. öftlih, gegen Morgen. 
2. der Some ausgeſetzt, vor der Haustür aufgeftellt. 

ävenv Im ävız) [en] ade. 1. 2) (gerade) ins Geſicht 
(18. TBstv, verxeiv), gegenüber (59. Istasda:), emt- 
gegen, von Angeſicht, perſönlich Avıny eixerog und 
dvaiiyaros ganz ähnlid. par &. gerade entgegen 
b) vorwärts (48. Epyasbar), vorm (58. Hdikachar). — 
2. vor aller Angen (9. Aodatar), offen, fihtbar, ım- 
verhohlen (5B. Ayandke). 

"Avrijvmp, opaog, & edler Eroer, Sohn ber Aijnetes, Matte der 
Theano, Bater von elf Söhnen. 5 "Avrnvopfäng, ou Sohn 
Antenors. 

Avr-npdeng, ov, 5 [poet.] (eig.: Gegenxuderer) Gegner. 

avyrhpng 2 [poet.] (&vemv) entgegengerichtet, zugewandt, 
vorn beiindlich od. treffend (tivi). 

Avınpla, Aoc, 7 Widerhalt, Strebebalten, Stũtzballen. 

E. /em. zu ävehong; — ob. Avril u. dpeldw? 

&venarıs, 7 [ep] (ävenv) Begegnung. ar" ävamorıv 
gegenüber, an Gegenwand im Frauengemach. 

&Avr-nydo [poet. jp.] dagegen ⸗ od. entgegen · ſchallen (laffen), 
ſareien, widerhallen. 
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Avri— Avreßöinats 


avre (zotativform zu Avta), prp. mit gen. 1. räumt.) 
a) im Augeſicht, angefichts, gegenüber, vor die Augen. 
b) hinter. — 2. (taufat) gleich, amftatt, ftatt, an Stelle, 
Ür, gegen, zur Vereihnung: 2) der Gleichſtellung, Gleichheit; 

) der Steivertretung, Bergeltung; €) bei comp. = 7 (18. 
Soph. Ant, 182), ebenjo bei äkkog. Avyıı Indrsu onl elm 
ih bin einem Schupflebenden gleich zu achten, bin jo gut 
wie ein Schußflehender, &vıi wuvig el gurzE wie cin 
Hund. vMjoov Avıl Yannkrnv nupdausov. Avip üvı’ 
avdpig Andeis Man gegen Man. Ev avd” vis 
eins gegen das andere gehalten. öpharnsv Ave’ 
öptharnsd Auge um Auge, Avıl Zoikmv Aksulipous 
Upas inrsinaug. Imdpysv Avıl ⁊xvog als Unterpfand 
für etw. dienen. Avril Yuspas wog Eydvero. aipetohai 
= ar vivog um Erfag erwaͤhlen, etw. vorzieben, lieber 
baben (oft mit inf.), Avril zob neibecde: flatt zu ge 
horchen (ion. auch ohne tod, #8. Her. 1,210). Av’ cv (Av ob, 
av" Stan) wofür, weswegen, Av’ &y auch — dafür Daß; 
Avril zo wofür? weswegen? 

F. ävri erleidet nie die Anaftrophe (49. Hom. I. 38, 650). 
avıl', avıla |. avrioc. 
avträgıo [pvet. ion, fp.] = üvtızo. 
Avst-Avatpa, 7) [ep. poet.] (&vijg) männergleic, 
Avreim [ev.] (ävem) L Akt. entgegen-gehen, «kommen, 
-treten (Tivög u. tivi). Imst: 1. feindlich zuſammenſtoßen, 
angreifen, handgemein werden. — 2, ü6h. mit j-m Aus 
janmen-treffen, «ftoben, begegnen, antreffen, auf etw, 
Ntoßen, ſich nahen, zu ehv. bingehen (zivös, felten zi). 
r:yos das Lager teilen. 5 avndang = 5 tuyav der 
erite beſte. — 3. übtr.: a) etw. entgegennehmen, an- 
nehmen, genießen, teilhaftig werben, ſich au etw. bes 
teligen, erlangen, erreichen, finden (two, 38. Ispüv, 
Eraröuäng. Batıng gerade zum Mahle kommen, am 
Mable teilnehmen, Taostov äpymv ſich mit ſolchen 
Pingen befaflen,; örwornjg den Anblid autreffen, eine Ar 
ſchauung erlangen; rordpos, pays am Kriege, Kampfe 
teilnehmen od. Anordnungen für den Krieg, Rampf treffen. 
zıvög ordpua an je bezüglich der Abſtamummmg  binans 
od. hinaufreichen. b) erdulden, erleiden (tivög, s®. wandv). 
Ava tivog And rivog ich erdulde etw. von j-m, mir 
widerfährt etw, von j-m. €) mit Bitten angehen, an- 
fliehen, anliegen, anſprechen (eva ji, Omedp Tivog um, 
für j-m); auch Zcpsror mit Geſchentken. — IE. M, an 
etwas teilnehmen (Tivöz). 

F. Epifche Serdehnungen Avrıdav, Avreomvrenv, Avedon, 

impf. äyudasds (= vriäche), ut. aurıso, 

avrıe-Brivo 1 gegen od. auf etwas treten (zivi). -— 
2 ; ber. widerſtreben, ſich widerſehen, 
ſich ſtrãuben (Tıvi m. mpg te). Ib) (Steben) wechieln. \ 
Avre-BAAAm dagegen werfen; imsb.: a) wieder jchiehen ;j 
Avri-Baatg, zog, 7 [in.] Widerftreben, Miderftand. 
ayrı-Barıanög 3 [fp.] widerftrebend 
vri · og 3 [ep. ip.] (di, eig: Bewalt gegen Gewalt fegend) 
feindfelig. — adv. Kvrißeov u. -Eny feindlich, im ampfe, 
entgegen, gegenüber (58. &. päyssihal zıv, äidelv int 
zıy, merprnvael eve ſich im Kampfe mit j-m verjuchen). 
4. syhassde: im Kampfe aufgehalten werden. 
Avre-BAErw in die Mugen jeben, gerade binjehen ob. an- 
fehen (tivi u. npög, sic m). 
avre-BondEn 1. a) zum Dank wieder beiftehen(z:vi). I) der 
Begenpartei beiftehen. — 2. dagegen ausrücen, entgegenrücten. 
avrı-Bordw (avi, Barry, eig.: in den Wurf tommen) ent · 
gegengehen, begegnen, antreffen, auf etwas treffen oder 
ftohen (zevi, Selten zıvög). Yapıs Avnıßoirse: dniitey 
die Hochzeit wird mir nahen. Üste.: A) zugegen fein bei 
etw. (zıvi). h) an etwas teilnehmen, teilhaftig werden, 
erlangen, finden (zıvög). ©) (mit Bitten) angeben, aus 
fleben, bitten (tive). 

F. impf. Iwreßöhouv (u. Myrisrsuv); aor. Are- 
Börnoz dep. Avrsssinse u. Avmiöinge). 
Avre-BöANdtg, ams u. Avrı-Bodid, 7, (Avrıordm) 

das Anfleben, flehentliche Bitten. 
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avrıßpovrkn — Avrınalarmpe 


avzı-Bpovrän [fp.] entgegendonnern. Litelten. \ 

Avrı-YevanAoydu tion einen andern Stammbaum auf-] 

"Avseydvng, obc, 5 Arhon in Athen 400 v. Chr. 

&Ayre-Yvwpovdw entgegengelehter Meinung fein, 

"Avseyövn, 7 Zbebanerin, Tochter des Oidipus u. der Iofafte, 
Schweſter bes Eteofles u. Polgneikes u. der Jamene, Braut Daimons, 

avrıyovikw [ip.] es mit Antigonos halten. , 

Ayzı-Ypapadc, 5 [ir] tichreiber, Nontrollbeamter. 

Avre-YpapY, n Gegenf Insb.: 1. a) schriftliche 
Antwort; b) Widerlegung. — 2. Gegenklage; insb.: a) Ein- 
rede gegen die Zuläffigfeit einer Anklage; b) Anklageichrift. 

Avri-Ypapog 2 [ip.] gleichgefchrieben, übereinftunmend 
lautend; insb. eine Kopie bildend (tivög). — aulıar. Avril» 
TERFov, 75 Abfchrift, Kopie. 

Avre-Ypäpw dagegen od. wieder ſchreiben (+), ſchriftlich 
antworten. M. eine Gegenklage einreichen, Rekurs gegen 
die Zuläffigfeit einer Klage erheben. 

Avri-Ypxhis, wwz, 7 inreihung einer Gegenflage 


(avuypapii). 
N wieder beißen. 


avrı-Dinven [ion. » 
avri-Beınvog, 5 [iv] Stellvertreter beim Mahle. 
avrı-Bedröopae MM. auch feinerfeits die Rechte reichen 
od. bewilltommnen, 
avre-Bdonae P. jeinerfeits (eribitten (mıvög re). 
avyrı-Znnaywyso [ip] als Voltsführer gegen j-n vor 
geben (mpög rıva). 
avzı-Zeatidenoe [fp.t] M. ſich widerfehen. 
&Avrı-B:öKorm [poet.] dagegen lehren. 
Avrı-Bidwpe 1. emas ftatt eines andern, Dagegen od. 
dafür (ald Cohn, Entgelt, Gegengeſchent) geben (tivi zı 
j-m etw, zi Tıvog etw. ſiatt etw). BWpöy zıvı jem ein 
Begengejchent machen; üb. zurüstgeben, Übtr.: a) vergelten, 
erwidern, #8. yäpıraz einen Gegendienft erweiſen. b) (ab)- 
büßen, erleiden, 58. tıampizv, dlanv Strafe. — 2. insb. 
den Stauſch anbieten, mas ein Athener dann 
durfte, wer ihm eine Öffentliche Leiftung zugemutet wurde, die 
feines Erachtens einen Bermögenderen bätte zugewiefen werben 
mitffen; der VBezeichnete hatte dann die Mahl zu taufchen oder die 
Zeiftung zu Übernehmen. 
Avrı-derdw (Zixr) gegen j-n progeffieren (tivi od. mpög 
zıva mit jm, mepl zivog), feine Sache verteidigen. 

F. impf. Avriiasov u. Avrsdlxouv. 
Avri-Bıros, 5 (Zar) Widerſacher, Gegner (vor Mericht); 
ubh. Freind. 
avri-Boarg, weg, Umtanſch; inso.: a) gegenseitige 
Verwilligung; b) (nerbieten zum) Vermögenstauſch 
(ef. avedidopı). mostche Avsdöseıg tivi jem den 
Vermögenstaufd) geitatten. ' Lgleihgeitellt. } 
avri-BonAog 2 Ir einem Anechte od. einer SHavin| 
avri-Zourog 2 [poet.| widerhaflend. 
Avrı-dpim Dagegen tum, (dur die Zat) vergelten, Ver ⸗ 
geltung üben (tıvd, Kane). 
avrı-Bwpdopae M. wieder (be)fhenfen, ein Gegengeichent 
machen (rev zevi od. tivi me). 
avri-dang 3 [ep. poet.] göttergleich, goit · ahnlich. 
Avrı-depanshem wieder od. dagegen ehren, 
Avri-Destz, zug, 7 Gegenint (sfe. als rhetoriſche 
Rigur; = Avsiherov). 
avre-HEi [ion.) 1. entgegenlaufen. — 2. im Laufen 
wetteifern (tivi mit j-m). (fur. aveedospar.) 
avri-dnpov, 15 [ep. poet. fp.] (pn) der der Hanpttür 
des Hauſes gegenüberfiegende Plab: a) Vorplatz vor der 
Tür, Vorhof; b) SHansflur. 
Avre-nadmpe gegenüber-fißen od. »gelagert fein, 
Avrıe-nuhfhopae gegenüber ſich ſetzen od. ſich lagern. 
avet · xaAßiorut L. ran⸗ a) dagegen aufftellen, eut⸗ 
gegenftellen (Tl od. zıy& zım ob. mpög Teva); insb. 
ebenfalls einfehen. b) dafür (— am j-8 Stelle) etwas 
anderes (sum Erfay) binftellen od. fepen (od. einfehen); übtr. 
wieder im andere Stimmung verſetzen od. zurüdführen, 
umftlimmen (tv& dni m). — 2. intr. u P.: a 
entgegenftellen, entgenentreten, fid) widerfepen (mvi); p/. 
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Avrnanonpyin— Avrıliyo 


gegemüberftehen. b) dafür (— am j-8 Stelle) eingeſetzt 
werden od. eintreten (tivög od. Avri zıvag). 

Avre-naRoupysn wieder Böſes zufügen (viva). 

ãvVrt · XXASſtu dagegen einladen. 

Avri-aaradveare [poet.] wieder ſterben. 

Avre-aarareinn dafür od. an j-# Stelle zurüdlaffeı. 

Avrı-xararräcaogze 1. M. etw, gegen eh. eintauſchen 
oder hingeben (Ti zıvog oder Avzi zwwog). — 2. P. als 
Erjap eingeführt werden, ſich ausgleichen (rpög ri mit etw.). 

Avre-xarareiven fich entgegenſiemmen. 

vei · Ran Yopdw eine Gegentlage erheben (tivög gegen j-n). 

Avreaarnat, Avri@arikonat, BYTiKaTeoTnpe 
[ion] = dvuna, 

Ayri-xerat gegemüberliegen; übte. entgegengeietst 
fein (7); + Widerfacher ſn, widerjprechen, im Streit liegen. 

Kyre-KeReden Dagegen auffordern. 

&Avri-xevrpog 2 [poet.] einem Stachel gleich, ftehend. 

Avyrı-ahäako (an entgegentönen laflen (xi zın.). 

ayre-adalon [ion.] feinerjeits auch weinen. 

"Avrixästa, 7 Zodter des Mutolyfos, Gattin des ünertes, 
Mutter des Odyffeus. 

v⁊t xvnutov, 75 (avin) Schienbein; üsp. Bein. 

Avrı-roAaxenen [ip.] wieder fchmeicheln (Teva). 

avre-xonlgen [ip.] ebenfalls bringen. 

Avre-xörTw zurüdsichlagen, ſtoßen; übte. ſich heftig 
widerfegen, in Die Tuere Fommen, binderlich fein, miß 
plüden (zivi u. zpög mi). 

AVTi-KpOum — Avrnönın. 

Avyre-apd [ep] u. Avreupng (nipa?) ade. (au mit 
gen.) 1. gerade entgegen od. gegenüber, ins Geficht, vorn. 
5 &. der genenüberliegende. äx od xut' ävuınpö gerade 
von vor. 2. geradesiwegs, geradeaus, geradeju, 
direft (48. &. 21° Spon gerade durch die Schulter). Übte.: 
a) durch und durch, durchaus, gänzlich. h) gerade heraus, 
geradezu, ohne Umſchweife, offenbar), entſchieden, mwirk- 
lich, ziveifellos, 

Avre-atövog 2 [poet.] wieder od. zur Vergeltung totend. 

"Avrixnpx, ion. bon 7%, I. Stadt am Eperdeios, nord- 
meftlih von den Thermophlen. — 2. Snfenftadt in Photis am 
Kriffäifchen Meerbufen. Einw. 5 "AvtixUpsüg. 

Avre-rdpe [poet.] begegnen, auf etwas treffen, mit j-m 
zuſammentreffen (tivi). 

avreAaßi, 7 (Avraaıaavo) Widerhalt, Dandhabe, 
Griff; üsee.: a) Anhalt; b) ſchwache Seite, Blöße. 

Avre-Asbopmr u. -Dpur [poet.] = Avrıkansivopun 

Avyre-Aantiken [poet.] dagegen ausichlagen. 

avre-Aunfavo I. Akt. 1. dafür or. dngegen nehmen, 
ebenfalls, feinerfeits einnehmen (gefangen nehmen) od. als 

Entgelt befommen. — 2. fefthalten, -- II. M. fig am 
etw. halten, etw. fefthalten, ergreifen (z:v&g); zugreifen, 
angreifen. Hötr.: a) ſich bemächtigen, erlangen, erreichen, 
gewinnen. od Koyarsdg in Sicherheit fommen. bb) zu 
gewinnen od. zu erreichen fuchen, eifrig betreiben, Hand 
anlegen, in die Hand od. in Angriff nehmen, ſich an etw. 
machen, in etw. (48. od Aöyov) eingreifen, dazwiſchen 
treten (Tivög, 38. Epyan, Toy npaypdrwv); imeb.: «) ſich 
j-8 annehmen, für etw. eingenommen fein, ehv. unterftügen , 
5) (von Saden) 5 Adyoz Avrmanddverei ou feſſelt 
nrich, zieht mich an. €) tadeln, befämpfen, angreifen (zıvig). 

Avrı-Adprm [poet. jp.] &) entgegen-, ins Geficht leuchten. 
b) ein Feuerſignal erwidern, 

Avrı-Adyw 1. dagegenreden, widerſprechen, Ginipruch 
od, Miderfpruch erheben, leugnen, (be)ftreiten, dagegen 
behaupten, daß nicht (Tivi u. mpög Tıyva, mpög Ti, od. 
mit og od, Sri od, inf. mit geh), mepl od, brdp ivag 
um oder über etwas ftreiten (dmdp Tıvog meift — für 
etwas, zu Gunften, zum Beften j-6), 5 Kvrıldymv Geyer. 
zohro Aymddysrz: darüber wird geftritten, das wird 
beftritten, ift ftreitig. Tönog Avrikeyönevog ein be 
fteittener, beanjpruchter Ort. Insb.: a) verbieten. b) fich 
widerjeben, entgegentreten, den Gehorſam verweigern. 

2. etwas dagegen fügen oder erflären, erwidern 


ävrileurog — "Avriöysen 


entgeguen, einwenden (tivi z:, mit &g, Zt, inf.) ara 
zıva j-d Schmäbungen erwidern. 
F. /ut. ävrspö (felten Avrırdfn), 
(jelten üvräisfe), pf. Avrelpyna u. |.m. 

ävrt-Asxrog 2 ftreitig, zweifelhaft. 

"Avzı-Adwmv, ovros, 5 Söldner aus Ihurioi in Unter-Italien. 
Avre-Aymıdov, Berbaladj. von Avrkmpbdvonar. 
avrisinheg, sog, % (dvmampaavn) L das Dagegen» 
empfangen; inas. Einfuhr. — 2. Anfafjen, Ergreifen. 
Insb.: A) Beanſpruchung (fs Zexärng). b) Gelegenheit 
zum Angriff, inss.: x) = Avraapı; 5) Eumvand, Mider- 
ſpruch. ©) Befallenfein von Krankheit, Franthafte Affetion. 
d) + Silfeleiftung, Beiftand, 

avri-Aoyd [poet.) = Avrıkdyo. 

avrı-Aoyiä, 7 (Ayo) Gbegenrede; insb.: a) Einrede, 
Widerſpruch (tivög u. npög Tu gegen etwas); b) Nede 
und Gegenrede, beiderfeitige Auseinanderfegung od. Verband: 
lung; insb. gerichtliche Verteidigung; c) ubh. Streit, 
Riderfeplichteit, Feindſchaft. ag Avrıloylav ZAhetv zur 
Nede u. Gegenrede kommen. aAvrıkoylav dv albri äyarv 
Rechrfertigungsgründe in ſich felbft tragen. dc Avrıkoyiav 
3 e8 veranlaßte zum Widerjpruch [dagegen bedenken. } 
avre-Aoyikonxe M. dagegen berechnen ob. erwägen, } 
avrı-Aoyızög 3 zum Widerſprechen geſchickt od. geneigt, 
fpipfindig, — Aöyog Streitrede. 7-7) Disputier- 
funft, Sopbiftif. 

avtt- Rordopiw [fp. +] wieder ſchmahen. 
"Avrzi-AoXos, 5 Sohn Reiters, Freund Adhilis, fiel vor Troja. 
ayri-Anpog 2 [poet.] C ßBca) der Yyra ven 
avzi-Antpov, 7ö Me Loſegeld. u, uvög).| 
Avrı-uaprnpäw [poet. jv.] Dagegen zeugen (tivi, mpösl 
——n M. im Kampfe gegenüberfteben. 

Avtt« 0 [ip] nach der entgegengeichten Seite ziehen. 
an ebenfalls zögern od. abwarten. 
Avre-nägpogme M. [ion. jp.] wieder tadeln, ſich Dagegen 


beklagen. [rivatı ifieren, | 
Avri-nirerpe ie bei Bewerbung um ein Amt mit ve 
Avre-narpdo [ip. +] wieder meſſen. [on vorn.) 


Avzı-udrwmrog 2 (nireonoy) mit entgegengetehrter Aront, | 
Avzı-unyavaopae M. Gegensanitalten treffen (mass ze), 
als Gegenmittel anwenden oder zurichten, andere Mittel er 
finnen. IGegneru verſuchte Nachahmung. 
av⁊t · natunoꝛc. sog, 9 @egeimachahmmmg, die von denf 
dvre-uodä, a +] Bergeltung, Yobn. 

avri-noinog 2 |poet.] (norrn) entgegeutönend (tivög). 
avri-noppos 2 [ip.] (nopgpr) nachgebildet. 
Avz-vanınyyao 1. Schiffe Dagegen (— ebenfalld oder 
ebenjo) bauen. — 2, beim Schiffebau Gegenvorfehrungen 
treffen. Lielbft od. der Geſehe miteinander. 
Avre-vonfä, 7 [ip] Widerſpruch des Geſehes mit fich) 
"Avsivoog, 5 Som des Eupeithes, ber ſrechſie der freier der 
Penelope, von Odufſeus zuerſt getötet. 

2 Een, ip.) g feindFich, widerftrebend; Gegner. 


ꝛ * Ei, gr dem Glatten entgegengefeht ( rauıb). 
ävrıöonae P. [ion. poet.] (Avriog) ſich entgegen ⸗ſtellen od. 
treten (tivi, jelten rıva). Leor. jurasnv.\ 

F. Ion. ävrespnshz = “ins; — ft. Avrubonpar, ] 
"Avzsöry, 7, Zocter des Aföpos, Butter des Amphion ı. Bethes, 
ayriog 3 (Ava) 1. emtgegemlitchend), gegenüber, im 
Angeficht, vor, gegen, wider (tivög, feiten zivi u. mpög 
m) avtiec lävar zwi jm entgegengehen, Adpnoz: 
den Blick geradeaus richten. dx Tod Avrioy u. dx ıNig 
ävrirg von der entgegengefehten Seite. - - 2. entgegen- 
geſetzt, im Gegenſatz zu etw., widerſtrebend; bb. ganz 
verichieden. & avytioc Gegnet. aytioc F ganz anders 
als, ganz verſchieden von. — adv. Avrlov ı. Avria 
(mit wen.) ep. ion. adtev d. sinsty dir wideripreden. 
#. ad2&v vıvz jem entgegnen, jn anreden. 
"Avzıöysea, 7, 1. Sauptflabt Syriens am Orontes, 3 Meilen 
vom Meere. Einw. 5 'AVTLOXSÜg. — 2. Start Phruglens 
nahe der Arenze Pifibiens, 


or, ävzsinov, 


> "Avzioyog — Avrındpaım 
"Avrioxog, 5 häufiger Mannedname, bſd. 1. Athener, Unter- 
feldherr des Altibiades, bei Notion 407 von Lyfander befiegt. — 
2. Name von 18 forijgen Abnigen (um 280 v. Chr. — co n. Ehr.). 
Avreo-oratsn [poet.] entgegenftehen. 

Avedon [ep.] = avuaw. cf. auh Kvriöoner. 
avrenadis 2 [iv] (miczw) entgegen(geſetzt) wirlend. 
Avri-narg, nadog [poet. jp.] 2) einem Kinde gleich. 
b) kaum uber das Anabensalter hinaus. 
ayri-narog 2 (idw, eig.: entgegenringend) 1. eut- 
genenfämpfend, widerftreitend, feiudlich; ass. entgenengeicht 
(rivi u. npös m). &. Bvona Begenbegrifl. 5 &. Geg⸗ 
ner, Kämpfer, Feind, Widerſacher, Nebenbubler. 5 -ov 
Begenfaß, Gegenwehr, Gegen-partei, »ftrömung, die Neben- 
bubler, das feindliche Beer. - 2, das Gegengewicht od. 
das Gleichgewicht haltend, aufwiegend, gleichgewichtig 
(vi). Über: a)gleichitark, gleichgroß, gewachien, ent» 
fpredend, angemeſſen, gebührend. bb) unentfcieden. 
avınaköv vı 7 Ödryapyig eine vwiderftandsfühige 
Gegenpartei der Dligardjie. avrinadx od. sig Avıinukov 
+aoraver ins Gleichgewicht bringen, das Gleichgewicht 
in etw. herſtellen; ẽc ävıinaka audsordvar an Kräften 
gleich geworden fein, im Gleichgewicht ftehen. avrinaıa 
voypaysiv unenticieden zur See kampfen. 

ayrı-nxpaßiiin (einander) gegenüberhalten, vergleichen 
(tl zıı m. npög, Rapd ti). 

Avrı-napayysiien 1. Gegenbefehl od. auch feinerfeits 
einen Befehl geben. — 2. ſich als Nebenbuhler j-# (t:vi) 
um ein Amt (Apyv) bewerben, 

Avre-TapAYWw intr. a) gegen den Feind ausrüden. b) j-m 
gegenüber, entlang ed. neben etw. (zuvi) binziehen, eine 
Gegenbewegung machen, 

Evre-napayoyt, 7 lſp.] Marſch (od. Ausrüden) dem 
Feinde gegenüber od. a etwas entlang. 

Avrnapuddn a) entgegenlaufen. 3 dem Feinde gegen- 
über längs der eigenen Front binlanfen, 

Avrı-napanadden Dagegen ermuntern, auch feinerfeits 
anfeuern. Imuntern (evt u. mit inf). 

ayrı-napaxsiehonxe M. dagegen auffordern od. er«] 

avyse-naparörden gleichfalls Schaden zufügen. 

Avrı-napanidn gegenüber an der Külte hinſegeln. 

Ayıı-napacrsuähopne M. Gegenrüftungen treffen, ſich 
ebenfalls od. zur Abwehr rüften (tivi gegen in). Macht. | 

AVTE-NEpRORSUT, Gegenrüſtung, (nerüftete) feindliche 

AvTI-RAPRTATTn, meunalt. -Tren (dem Feinde) gegen- 
über od. and) jeinerjeits in Schlacht · ordnung aufitellen (eva 
zn u. mpög tıva). M. . aufftellen, ſchlagfertig 
entgegentreten. IRM etwas mit etwas). | 

ävu-rapariinpe gegenüberftellen; übte. vergleichen (rt 

Avre-näperne a) gegenüber (d.h. auf der dem feindfiden 
Deere entgegengefegten Seite) entlang» od. hinsziehen (tivi j-m 
gegenüber od. an etw. bin). b) gegeneinander rüsten. 

avre-napssäym 1. trans. entgegensführen od. sausrüden 
laſſen, (inrov) losiprengen (tivi auf jm). 2, intr.” 
gegen j-n ausrücen od. zu Felde ziehen (tivi). 

Avrı-napderne [ip.] genenüber od. gegenfeitig ansiweichen. 

En De (gegenüber) vorbeigehen. 

Avri-rapexem dagegen darbieten od. en (od. ſtellen); 
übte, wieder verurſachen. des Feindes folgen. | 

Avrı-napınnanden [ip] mit der Metterei der Bewegumg) 

Avrı-nAoym a) dagegen od. wieder (er)leiden, zur Ver⸗ 
geltung zugefügt bekommen od. wiedererhalten, feinerjeits 
erdulden (ti ävri zivag). peiföv mi etw. in höherem 
Grade. b) ebenfalls Schaden erleiden. 

Avri-naraydn übertönen, übertofen (tivi). 

ayrı-neuro 1. entgegenjchiden. — 2. a) ebenfalls 
fehieten; inss. wieder jagen laffen. h) zurückſchicken, (vie 

Stimme) zutückwerfen. €) an Stelle j-® op. dafür (= zum 
Erſatz, als Entgelt, als Antwort) fehiden (si zıvog etw. 
für etwas), 

avri-rephts, sog, 7 lſp.] Widerhall. 

avei · xc vſoijg 2 [poet.| wieder Trauer verurſachend. 

avrı-nipara, za [ep.] die gegenũberliegenden Kuſtenſtriche. 
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Ayrındpav— Avripponog 


Avri-ndpäv, ion. «yyv, u. Avri-nipäg ob. zart" Avsı- 
rizas ade. gegenüber (gelegen od. liegend), jenfeits 
(zwög). Er Tod Avenisag auf der gegenüberliegeuden 
Zeite od. Müfte, gerade vor fich. 

äavzı-nepristanae P. [ip.) (loravar mwägen) das Gleich: 
gewicht halten (zivi). (od. auch feinerjeits) umgeben. | 

ayrı-rsptxwpde [jv.] auf der entgegengeiepten Zeitej 

ayri-rerpog 2 [poet.] felfen-äbnlich: üos. fteinern, felshart. 

Avrı-repmeinge audı jeinerfeits anfüllen. Lewd.\ 

&vrı-rerto |jp. }] wider-itreben, »ftreiten, entgegen fein) 

Avri-mAdm entgegeniegelt. 

v⁊t · XAv. Nrss |poet.]| Imdrocw) Antgepeitfcht. 

Avrı-ninpsen 1. dagegen anfüllen, ebenfalls bemannen. 

2. wieder vollzäblig machen. 

Avzı-nvso [iv.] entgegenwehen. 
Avri-mvoog 2 [poet.| entgegemwebend, widrig. 
Avrı-nodEw ebeufalls erjebmen, wiederlieben. 
Avrı-norden I. Akt. dagegen⸗ oo. wieder-tum ob. ⸗us · 
richten. ayada od. 25 zıva jem Gutes vergelten. — 
IT. M. 1.3) zivig Anfpruc auf etwas machen, (um 
die Wette) nad) etw. ftreben, fi um etw. bemühen od. 
bewerben, fich einer Suche befleikigen. pers nadı dem 
Preis der Tapferkeit, dArng nad) dem Ruhm der Körper · 
kraft Ätreben. b) zıvi Tivog j-m em. ftreitig machen (58. 
apyig. €) iv mapl ⁊ xvoc mit j-n in etw. wetteifern. 
— 2, abs. Widerftand leiften. 
avri-rorvog 2 [poet.] (ray) als Buße od. Erfah geltend. 
1% avıinovaz Vergeltung, Suhne (npdoserv tivög Rache 
für etwas nehmen). 
Avrı-nolendow 1. a) gleichfalls die Waffen ergreifen. 
b) gegen j-n (tiv) Arieg führen. — 2. fich gegenfeitig beftiegen. 
Avrı-moldpog, 5 felten «= mordutog. 
Avrı-röhepng u. »205, 5 lion. (eia.: genentriegend) Feind. 
Avre-norropadn ebenfalls od. auch feinerfeits belagern. 
Avre-nortrstd, 7 [iv] Parteiſucht; — Gegenpartei, 
Avrı-roAtrsdnnae [ip.] M. in der Politit entgegengefekt 
verfahren, j-® (tivi) politifcher Gegner fein, der Gegen. 
partei angehören; üb. entgegenwirten. 
avzı-ropadonat P. ebenfalls aufbrechen od. (entgegen:) 
marjchieren. [Meeres gegenübergelegen. | 
Avsi-ropdpog 2 [voet.] jenfeit der Meerenge oder derf 
Avri-ropog 2 (nöpog) entgegengefeßt, gegenüberliegend, 
jenfeitig (tvl m. Tivög). 
Avzı-npäntexnög 3 |ip.] entacgemvirfend, 
Avrinpäftg, og, 7 Iſp.] Enigegenhandeln, Wideritreben. 
Avrı-npdsen, meuwatt. -Treo entgegenhaudeln, da- 
gegen unternehmen (t:vi zı); insb. entgegen-arbeiten, „wirfen, 
wideritreben, Wideritand leiften, ſich widerichen, 
Avre-npesgedonze M. ebenfalls Geſandte ſchicken. 
Avrı-zphosen [ion] - Avtınpassn, 
avre-mpöerge (chenfallt) entgegengehen, entgegenrücen, 
gegen j-m vorgehen (zwi). rücten.} 
Avre-rpöseee dagegen heranziehen, ebenfalls entgegen-| 
Avte-npogeppijidnv (wor. I P. von äyuınpsoayspeio) 
ich wurde wieder gegrüht, 
avre-npscwrng 2 Inpöcmmsv) mit zugewandtem Ber 
ficht, gerade gegenüberftebend (zevi), IGruße bieten. | 
avrı-rooreiver ebenfalls ausitrerten od. (die Band) zumf 
avzi-noppos 2 (nshpa) mit zugefehrtem Schiffs: 
ſchnabel; ass. gerade gegenüberitehend od. entgegen ⸗ 
getehrt, deutlich fichtbar, gerade vor Augen. orpareunz 
ut schmaler Frout u. großer Tiefe (od. im Frontſtellung 
gegenüberftebend). Avr. yiyvastai zn fein Schiff j-m 
gerade gegemüberftellen. -6v KaTasjonı gerade gegens 
nberſtellen suyagsssev Bug an Bug zufanumenftohen, 
Avri-ndAsg 2 ion.) (r5Rr) mit genenüberliegenden Toren, 
avri-nupyas 2 [poet.] hunm-ähnlic, 
Avre-rHpYöw [vvet.] dagegen anftürmen, 
Avrı-ppäne [voet.] das Gleichgewicht balten. 
Avri-pponag 2 (dern) das Gegengewicht bildend, das 
Gleichgewicht Haltend; son. gieichſchwer, aufwiegend; 
übte. gewachſen (tivis u. tivi, mpig Ti). -0ov äysv 
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tm Gleichgewicht halten. ävsppörwg rpdreev das 
Gleichgewicht balten, närrov &. np. ſich mehr auf Die 
Behauptung des Gleichgewichts befchränfen. 

Avrı-ayaöo [poet. fp.] aufwiegen (tivi). 
zweimal fo jdnver fein, zwiefach überwiegen. 

Avze-oijawarg, ame, 7 [ion] (omxöo abwägen) Her · 
ftellung des Gleichgewichts Ausgleichung. 

"Avrı-odEdvng, og, 5 1. Atbener um 400 v. Chr, Schuler 
des Sokrates, Lehrer bes Diogenes, Stifter der Koniſchen Eule. 
— 2. fonftiger Männername. 

Avrı-oxcrren [jo.] wiederverfpotten. [halten. \ 

Avr-esöonae P. ſich gleichftellen, ſich für gleichberechtigt # 

avil-onaorog 2 [poet.] (ondo, eig.: entgegemudend) 
tramwpfhaft. Idurchtreuzen. 

Kvre-ordm auf die andere Seite ziehen; über. ablenten, | 

"AYTLSOR, 7; Stadt und Hafen auf der Weftfeite von Lesbos. 
Einw. 5 "Avttgontog. 

avri-oradog 2 gleichwiegend, von gleichem Gewicht ; 
übte. Erfah bietend (tıvög für etwas). 

Avr-araaräken ſich dagegen erheben, eine @enenpartei 
bilden; os. ald Nebenbubler gegenüber auftreten, rivalifieren 
(tevt mit j-m). 

Avrl-orzuız, sms, M a) Gegenpartei. b) Widerſtand. 

Avr-arasıhryg, 00, 5 Anhanger der Gegenpartei, 
Parteigegner; üb. Gegner, Widerfacher, (pl.) Gegenpartei. 

Avrı-grarden ſich widerjehen. 

Avre-orärng, ou, 5 [pvet. fp.] Gegner. 

ayr-tormps [ion] = avHornu. 

Avri-oTorgde in geordneter Neihe (einander) gegenũber · 
fteben (zivi). Lüste. eutiprechend. | 

Avrl-oraryag 2 [poet. ſp.] in Reihen gegenüberitebend ; 

Avre-orparenopme M. Dagegen zu Felde ziehen (tivi); 
über. + widerftreiten. 

Avrı-orparnyso [ip.] j-m gegenüber (tivi) feldberr fein. 

Ayre-orparnyog, 5 1. feindlicher Feldherr. — 2. (bei 
den Römern) Proprätor. Lieinerieits lagern (wi). 1 

Avrt-orparoredenonat M. fich gegenüber od. audı) 

Avri-arpopog ? entgegengefehrt; übtr.: a) ale Gegen- 
ftüct eutſprechend (vis u. mv). A Avmarpopn 
Gegenſtrophe. 75 -ov Gegenſtück; b) entgegengeient. 

&vr-aydpikonae M. gleichfalls (od. in entgegengeichtem 
Sinne) feſt verſichern. 

avr-ioXu — avtaxx. 

avri-Taypa, 75 [ip.] entgegengeftellte Macht. 

Avri-tades, song, Entgegenfiellung; insb. Anfitellung 
des Heeres gegen den Keind; übh. Widerftand. 

Ayrı-Täooen, mewatt. «re L. Akt. entgegenftellen 
(st mm m. rpög me), insb. zum Kampfe. — IE. P. 
1. entgegergeftellt werden.  avrırsraypevog gegenüber. 
ftehend. 2. — M. — II. M. 1. etw. von ſich (bfo. 
bie eigenen Leute) ebenfalls entgegen od. auf-ftellen (ri w. 
zıyä). — 2. ſich entgegenftellen, ſich gegenüber aufs 
ftellen, entgegentreten; übte. widerftehen, ſich widerießen 
(tıvi u. mpög, ward tıva). lsiziv.\ 

F. 3. pl. P. avneräyarar ton, = Avtireraynävsc] 

Ayre-zelvn dagegenſpanuen; inzr.: 1) fich wiberjegen, 
entgegenftreben, widerftreben, Widerftand leiften, entgenen 
fein, ſich Dagegen ſtemmen, dagegen ftreiten (tivi u. npög 
m). vıma Av vorioy Torbeit mit Torheit vergelien. 
b) ſich einer Sache gegenüber (vi) eritrerten. 

Avre-teiygıopo, ⁊ Gegenbefeſtigung 

Avrı-taexvaonae [ion. ſp.] M Gegenlift od. etwas als 
Gegenkunftgriff anwenden. 

ÜVTI-TEXYNTLE, wong, 7 wetteiferude Kumft oder Liſt; insb. 
Gegenlift, Gegenanſchlag. 

Avri-Texvos, 5 (zdyvm) Gegner j-d in einer Kunſt, 
Kunftnebenbubler (tivi). 

Avre-zehmpe 1. entgegen:, gegenüber-ftellen, ſetzen, eut · 
aegenhalten (ti zıvog u. zıvi); über. vergleichen (Ti ziv.). 
— 2, Dagegen od. dafür (— ald Erjah) ſetzen or. geben 
(bereiten, in Anfchlag bringen) (+! zıvog etwas gegen ob. 
für etwas). 
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Avrı-Tinäm wieber-ehren, lohnen. — M. eine Gegen: 
ſchätzung machen: a) als gleidwwertig jchägen. b} einen 
Gegensantrag ftellen (tivög). [on i-m).\ 

&vzı-Tepmpsopxe M. fid dafür od. Dagegen rüchyen (zıva] 

ävzı-tivon ſpoet.) a) zur Vergeltung bien, mit etwas 
beſtraft werden für etwas. db) (ab)bühen laflem. - 
M. a) jen für ehvas büßen laſſen (tiv Tevag od. Bianv 
tiwög). b) ſich durch etw. (xt) für etw. (rivög) rächen. 

Avri-Toinäm a) Dagegen op. fühn wagen. h) gleichfalls 
tübn bandeln (npig Tıva). Ernittet. ı 

äavri-Topog 2 [poet.] Dagegen geicmitten. 75 -0v Gegen] 

Avyze-Toganden wieder (mit dem Bogen) ſchießen. 

Avre-Topdn [ep.] durhbohren (tevös); üb. eindringen, 
einbrecyen (TE in etwas). 

&v-rerog 2 [ep.] (für Avzi-mirog; vol. Avrinorveg) wieder: 
vergolten. ävrıra äryx Miedervergeltung (Tevög für etw.). 

Avri-zpdge (zum Dant) wiederermähren. 

Avti-TUYXavm dagegen od. ald Erjap erlangen (Tivös 
änd zıyvag etwas von j-m). 

Avrı-Turdo einen Gegeuſtoß geben od. verurfachen. 

Avri-Tumrog 2, peet. auch 3 (vömım) 1. akt. zurüd- 
ftoßend, zurücprallen laflend, einen Gegenichlag gebend or. 
verurfachend. Übtr.: A) (v. Farben) grell. b) bart, ſpröde, 
widerfpenftig, widerwärtig, feindjelig. subet, & Gegner, 
Widerfacher, ⁊c Widenvärtigkeit. — 2. pass.: a) zurüd: 
geitoßen, »prallend, zurüdtaumelnd; (vor Zönen) wider: 
ballend, drohnend. bb) nacgebildet. + 6 Avrizunov 
Abbild, Gegenbild. 

Ayri-Törten wicderichlagen. 

"Avtipätng, 00 (m. &0, ce. nv u. 7%) 1. König der 
menjbenfrefienden Laiſtrygonen. 2. Sohn ded Melampus, 
Großvater des Ampbieraos. 

avzı-zepliwn lep. poet.] (Fir) ſich gleich · ſtellen oder 
‚dünten, ſich meſſen (zei zei im od. mit j-m in etwas); 
indd, wetttämpfen (mpög rıve). 

avyrı- pipe dagegeuftellen. P. en. ſich widerjchen oo. ſich 
meilen mit jem (tivi Ti in etw), Apyamdor "Okbprios 
ävugizscher es ift ſchwierig, fi dem Ol. zu wider: 
jepen. Yuan) Ta dyw nävog Avrpipachei es if 
ſchwer für dich, an Stärke dich mit mir zu meſſen. 

Avzi-gyipe wider ſprechen. 

Avri · 7mn⸗og, 5 Ryodier, Erbauer von Mela auf Sicilien, 
um 600 ». Ehr. 12. widerbatlen. 

Avtt-FPEyyonae M. [poet. ip.) 1. antworten. — | 

Avrı-zeidm wiederlieben. Iſasoc m um etw..l 

Avrı-peiorindonar P. [iv.] in Ruͤhmbegier wetteifern) 

Avzi-griogpovsnpze [ip.] M. P. wieder freundlich fein. 

avze-pAEYm [poet.] entgegeuleuchten laſſen. 

avri-govog 2 [poet.] 1. a) wieder mordend. h) den 
Mord vergeltend od. nichend. — 2. wechſelſeitig mordend. 
savaroız Wechſelmord. 

avzi-Foprikn (Frpriov) mit Nütfradt beladen, 

Avri-gpaärg, sg, 7 [ip.] (Fedssen) Neriperrung. 

Avri-FpETTen, neusatt. “Tre durch Vorgeſetztes ver · 
fperren. M. ſich verfchangen (tivi gegen etwas). 

Avre-gnhaxdt, 7 Gegenwace; insb. gegenfeitige Vorſicht. 

Avze-puAdrronae M. fid ebenfalls in acht nehmen op, 
vorſichtig fein (tv vor j-m). 

"Avtıp@v, Gvrog, 5 1. Redner aud Rhamnud bei Athen 
(9414), Sohn des Sophiften Sophilos, Oligarb, bingerictet. 
— 2. Sophift aus Areta, Zeitgenofle u. Wegner des Sokrates. — 
3. fonftiger Name. x). b) wideriprerheu, eummenden. | 

Avrı-pwvin [poet. ip.] a) entgennen, antworten (vl 

Avzı-galpen [poet.] ſich dagegen freuen; anlacheln (zivi). 

Aavre-yapikopae M. ſich wieder (- zum Dant) gefällig 
zeigen (tiv! bmdp Tevog j-m für etwas). 

Avzi-ystporovdon dagegen, stimmen. 

avzi-Xdwv, ovos, liv.) 1. Gegenrerde. — 2, Land 
der Gegenfühler. 

avrı-Xopnysw [ip.] Nebenbubler in der Choregie fein. 

Avrı-Xp&w [ion.) hinreihen(zevifürj-n). (nor. Avrtyproe.) 

avzi-gproras, 5 [F] Autichrift. 
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avrı-baiıt [poct.] zur Begleitung ſpielen. 
avri-barnos 2 [poet.] als Begenlied (ertönend). 
avyre-Ingikonae M. [ip.] dagegensftimmen od. -beichliehen. 
avr)dm (äyrisg) amsjchöpfen; übs. (MWafier) ſchöpfeu, 
pumpen; übte. erfchöpfen, (keiden) bis zu Ende ertragen, 
(vrigrv) vergeuden, 

Avranpa, 75 (üvracn) [fp. +) Schöpfgefäh. 

avrald, 7, [pot.] = ävııog. 

Avyrıog, 5 [en. poet.] 1. Kielwafler, Sod, das im unterften 
Schifsraume fih fammelnde Meerwafer, — 2, nnierfter Schiffs+ 
raum, 

E. Entweder von Aion „id ſammile“ (fr. äma-tra-m 
Schöpfgefüh), od. aus azp-Tiag v. Yaem ſchöpfen, 
it, sentina aus semtina: Ayıkdo, (Acc). 

avr-0dßponze [ip.] M. (and) feinerfeits (web)kagen. 

avr-orrodonew |[ip.) 1. dagegen aufbauen (Ti zıvi etw. 
gegen etw), — 2. eu anfbanen (au M.); insb. eine 
Breſche in der Mauer verbauen, 

avr-omtikn wieder Mitleid haben. 

Av-tord, 7 [ep. poet.] = avatory. 

ãav⁊onai [ep. poet.] = ävräm. (Mur prs. u. impf.) 

Avyr-öpvöpe Dagegen od. feinerfeits ſchwören. Kewa).ı 

Ayr-ovonäken anders benennen, einen neuen Namen geben 

Avr-opHasw [ion.) eine Gegenmine graben. 

AYT-opEekn dagegen od, als Gegendienſt ſchulden, (Dank) 
dafür ſchuldig fein. (tivi); über. miderftchen. | 

Avr-opharnsen [ip. F] gerade oo. fe ins Auge fehens 

ay-rpinn ſpoet.] = ävatzpinm, 

Avzpov, ⁊c (lt. antrum) Höhle, Grotte. 

ayıpwdng 2 (ävzpev) a) höblen-artig. b) höhlenreich. 

"Avzgiv, vis, d, 7, Rüftenftadt im füdl, Iheffalien, Nord- 
Euböa gegenfiber. 

&vrod, vyoc, 7 [ep. poet.] (ZumuE) Rumdung, Raud. 
Insd.: a) Schildrand (die äußerfte metallene Einfafhung). 
b) Wagen:rand, «franz (der obere Rand des Wagenftubls, ber 


Hals Lehne, Griff und vermittelft eines hervorragenden Anopfes 


zum eftbinden der Zügel diente); poet. auch Wagenwand, üidh. 
Wagen. ©) Ruudung, Wolbung; bſd. Kreisbahn der Planeten. 
avr-uroxptvopat M. (ion. — ävdsr-) dagegen antworten. 
Avr-uronpyä (ion, — Avbur-) einen Begendienft leiften, 
zum Entgelt erweilen (tivi ze). 

Avr- wi oold, 7, (Kvröpvope) I. Bereidigung der Parteien 
vor Gericht. — 2. beichworene Auflage, Anflageichrift. 
Avyr-wvdopze M. dagegen bieten, den Kauf ftreitig machen, 
überbieten (tivd). 

avr-wvopiä, 7 [ip] (Zvspa) Pronomen. 

avr-wrög 2 [poet. ip.] (&%) vor den Augen, 
Avr-wrsidin wieberhelien, Gegendienfte leiften (Tiva). 
P. wieder Vorteil ziehen, Gegendienite erhalten, 
av-ößprorog 2 [poet. jp.] a) ohne lbermaß. b) ume 
entweibt, unentehrt, 

av-nypatvon [iv.] aufenchten; über, erweichen, mildern. 
av-ndpiä, Waſſermangel, Dürre. 

Av-ndpog 2 Lion. poet. ſp.] (62wg) wafler-los, -arm, 
dürt, — subst. 4 Awudgog Müfte, 

Av-nudvang 2 {poet.] a) ohne Hodhzeitslied, unvermäblt. 
b) ohne feſtlichen Sang. 

&vöpe leb.] = avöth od. Avm. (3. impf. P. Fvöro.) 
Av-ngıvsen [in.] entgegenjauchzen (tivi zı). 
K-vönpsdrog u. A-voppag 2 [poet.] (vun) 1. um 
bräutlih, unvermãhlt. — 2, unglücklich vermählt; insb. 
ehebrecheriſch. Av. yo Geburt ans unſeliger Ehe. 
Av-dnaparog 2 [ip.] in Wirklichkeit nicht vorhanden, ideell. 
avnnäphintog 2 (omepsdrin) mmübertrefflicd, um 
überwindlich. Ib vorwurfsfrei, mafelloe. 
Av· / XRXcvᷣO Hvog 2 a) umverantwortlich, unumſchrantt. 
av-unödnTog 2 (rodio) unbeſchuht, barfuh; ſp. = 
Pbiloſoph. 

Av-onödrog 2 [ip.] feinem Proʒeſſe aubgeſetzt. 
Av-nnöderog 2 a) obme Grundlage or. Fuudament. 
h) abfolut, lohne Aalic. | 
av-unönpırog 2 [ip. +] (Groxptvona:) ungebeuchelt, j 


avbrontog — Av 


av-Hrorrog 2 1. umverdädhtig. — 2, ohne Argwohn. 
Av-unsorarog 2 (önsorävar) 1. unwiderſtehlich, um ⸗ 
befiegbar. — 2. ohne feſte Grundlage, irreal. 
Av-anöraxrrog2[ip.t] L nicht umtertan. — 2. ungehorſam. 
vootnog 2 (Av) forderlich, erfolgreich, wirtſam, ſchnell 
(aig, npög m). 
ävoars, ewig, 7 [ep. ſp.] (Avdw) Vollendung, Berwirt- 
lichung, Erfüllung, Erfolg, Ende. ob“ &vvorv rjonev 
wir werden feinen Nuben haben. Avuags ob“ Eosarım 
adrav eine Erfüllung ihrer Pläne wird wicht eintreten, 
"Avvarg, zug 1. 5 ägpptifger König. — 2. 7; Stadt in 
m. adj. "Avborog 3. Fü -5v möglichit.\ 
Avaazög 3 (Avdm) ausführbar, tunlich, möglich. @g od.) 
"Avorog, 5 Athener, reicher Seberhändler, Demagoge, Mit 
anfläger des Sotrates, 
Avdrum, att, Avdr (5) — Ava. 
Av-Dpaeven von neuen weben. 
Avon, att. Kviem I. Akt. 1. a) vollenden, vollführen, 
vollbringen, beenden, zuftande bringen, bemerkitelligen, 
(einen Beg) zurũcklegen od. dutchmeſſen (dp durchfahren), 
ausrichten, bewirken, leiten, erfüllen, verſchaffen; ers 
reichen, erlangen (ti, felten zivög; tivi Ti j-m etw, mit 
inf. ober ace. c. inf.). Imsb.: =) mit dopp. ace.: zu etw. 
machen, 5) mit part. u. adj: on Avbw pilovkovon 
durch Mißgunſt richte ich nichts aus. addxtmv Avıoer 
du wirft es zum Glůck bringen (— zuleht glüflid werden). 
ävdong endlich einmal, fofort, ſchleunig. b)abe.: «) einen 
Weg oder eine Strerte Weges zurüdlegen, vorwärts 
tommen, ſich beeilen; 8) nach einem Ziele (sig, mpög, drl 
x) bingelangen, fommen, geben, reifen; poet. aud mit 
bloßem «rec., 48. Zdnv, Darapov in den Kader, in das 
Brautgemach gelangen. — 2. ein Ende bereiten, verzehren, 
vernichten (ti u. zw). — IE. M. für ſich vollenden, 
ausrichten, erreichen, ıc. 

E. &vo aus savdo (= fir. sanömi), Veen vollenden, 
zu Ende kommen, gewinnen: Evog, Avo aus Awfo, 
add-Evıng, Evapı. 

Nedenform Kydro, att. ävbrw. — impf. Avulz)ov; 
fut. Aybon (ev. auch Avdw), M. Avdsopar (ev. 


F. 


äwbosspar); aor, Avöox, M. Mvöcsdumvs; pf 
jr, P. Avbspar; aor. P. Hvbodny; Berbal-adj. 
avögtög. 


ävm! (= Av) [meift ep. poet.] vollenden, (einen Sen) 
zurüdlegen. P. vollendet werden, zu Ende gehen. ävo- 
pivp iur Erer im Verlaufe des fünften Zahres. 

F. ä, jelten &; aus ävf; — nur prs, u. impf. (Avov, 
P. Avon). 

'ävow® (ävd) adv. 1. a) nad oben, empor, hinauf, 
aufwärts, in Die Höhe; inss.: &) land-eimwirts, ins Binnen 
land; 5) ftromsaufwirts od. in die hohe See; y) hoch in 
die Luft (kesthas ſchießen); 3) nordwärts, nördlich (Mary 
dr Tüdwärts). b) oben, im der Höhe, hob; inss.: 
a) auf der Oberwelt, auf Erden; 5) im Binnenlande 
+) (seiet.) vormals, alt, früher (si Ave Xpsvor), (in Schriften) 
ſchon oben, ſchon im Vorhergehenden; 2) (vom Zönen) oberer, 
höherer. ol Ayo. $eoi die oberen Götter, al Av ui 
die oberen Tore, 7 Av nör:g die Oberftadt oder die im 
Inneren des Kandes gelegene Stadt, 7 Av Sour) = Arcopay 
lef. Avon naher anf der Prog verjammelt fein). 9 
ävo 5dög Weg ins Innere. 5 ävo Sumadedg König im 
Binnenlande (Berfien). ol Ava die oben (v.6. anf der 
Höhe) Befindlichen, die Lebenden, (Tod y&voug) Vorfahren. 
to od. ta Aävm Die auf der Höhe befindlidre Mbteilung, 
Höbe, Höhepunkt, Himmel, za vo ig "Actag das 
Immere von Alien. ävo Bidrery noch leben. vo (vl) 
“äre aufwärts und abwärts, auf und nieder, drunter und 
drüber, land-auf landsab, bin und ber, kreuz und quer, (bunt) 
durcheinander. (ti) Avm dr tıhövar ob. noselv dus 
Oberfte zu unterft fehren. — 2. mit gen.: a) in etwat od 
zu etwas empor (48. widspog Ave hinauf in den Ather). 
b) oberhalb, jenfeits (18. vq &vo "Arvog "Acta, Av iv 
inrewy), — 3, 2) comp. Kvwrspw (feiten dvitepov) 


av — aka 


höher, weiter hinauf, weiter oben, oberhalb; früber, 
Zinou Av. über S. hinaus. Avarign oddtv npoxinıe 
za rpdypara die Sache gedeiht gar nicht weiter. b) sup. 
avhrarog oberjter, hochſter. ade. Avararen (iekten 
Avatar) zu oberft, am höchften (gelegen). 

AvÖ, conj. or. IT von Avinp. 

ãvto yx (pf. mit prs.-Bed.) u Pr &vye [ep. ion, voet.] 
a) befehlen, gebieten, beiten. b) autreiben, auffordern 
(ti. zıvd, felten zivi; mit inf. od. acc. ec. inf.). 

E. Vielleigt äv-wya, altes pf. von kv-dyw, (ven dem p/. 
wurde bad pre. Avery neu gebildet 7); — ob. my zu 
ftr. äha er ſprach (?). 

1. pl. ävoypev; conj. &wäryto, opt. -oyır, inf. en. 
ävwyäpev; impr. äveyık u. ävaye, dveyıın u. 
avwyero, Avaya u. Avıbyars, — plpf. mvryea 
u. Avaya; impf. Avayov u. ävwyov; /ut. Aug; 
aor, Kg (eonj. ev. AviEouev = -wpev). 
vxcᷣ · yatov, att. Ave-yany, wm, 15 (ävm, yalı 
oberes Stodwert: inss.: a) Obergemach; b) Hautboden, 
Speicher. cf. avdyaov. 

ay-Dyev [ep] = Le ; ef. ävolyw. 

vch y m ſ. ävoy 
Av-wduviä, 7) * Te} Schmerzlofigteit, 

Av-bönvog 2 [poet. ip.] (dw) a) Thmerzioe, ohue 
Schmerz. b) ſchmerzſtillend. 

ävm-dev adv. 1. (örtl.) von oben her, von der Höhe 
(Spipe) herab. Insb.: a) vom Himmel herab; b) aus dem 
Hoch· od. Binmenlande (dfd. aus Perfien); c) (oft = ävm) 
oben, droben. 5 &vmirev der höbere, obere; zit Avamihav 
das Höherliegende (sid. die allgemeinen Prinzipien). ot 
äv. die oben (auf den Verdech Kämpfenden; d) mit gen. 
berab ... von, oberhalb. — 2. (seitt.) von je her, von 
alters ber, von Anfang au, von Haus aus (48. mowmpög). 
ot Av. (npöyovar) Altvordern. oil &v. ypövar die alten 
od, früheren Zeiten. — 3. + von meuem, aufs neue. 
av-wdEn in die Höhe od. zurädt-ftoßen, treiben ; insb. (ein 
Schiff) vom Lande abftohen; übte. Tv röAıv eig Todg mois- 
long den Feinden in die Hände liefern. M. von fich abwehren. 
Av-beorog 2 a) er. (dm) ungeahut, umvermutet. adv. 
Avmeort. b) ion. = avaoroc. 

av-bisdpns 2 (Ziedasg) umvergänglich, ungerftörbar. 
Kv-mpadid, 7 (öuarsg) 1. Umebenbeit (des Bodens). - 
2. Ungleihheit, Ungleihförmigteit, Unregelmäßigkeit. 
&v-chnako nd 2 (dumadög) uneben. 7ö -ov Unebeuheit; 
über, ungleich, ungleichartig, verſchieden, ſchwankend. 
Av-mport (Zyvope) [ion.] ade. ohne Schwur. 

Av mporog 2 (Zpevoge) micht geſchworen habend, mbeeidint. 
av-bvopng 2 (Zvsmm ol. = Övope) a) unbenannt, 
namenlos; üdtr. ruhmlos. b) ohne Benennung od. Ber 
zeichnung. Pexi — Eriunhen. 


F. 


ag |. Avaya. [äv. 705 005 au fpät im Zahre. 
av-wpld, „con. «N, 7 (öpx) Umzeit, ungünftige zeit. 
Av-wpns 2 (im. = A-mpag) ımzeifig; inab. zu früh. 
av-Doat: fon.) — äyotom ſ. avapdsw. 

av-boxvres |. dvmbim. 

Avhrarog 3 u. Avmrär |. Avo. 
aywrapında 3 [iv. +] (üvarepog) höher gelegen, 

Avbrapoz 3 u. Avwmrspw ſ. Ava. 

Av-WgEiiz u. Av-wpeintog 2 (öyerin) 1.) ohne 
Ruben, unnũtz, nuhlos fruchtlos, vergeblich, unbraudbar, 
untauglich, auch ſchädlich, verderblich (tivi für j-n). h) midıte- 
mußig. — 2. umbenußt. 

— ‚de w.ä. cf. Avaya. 


B-Esıvos 2 ee poet.] = äfevog. 
asnev(ar), Bari. äyo. ungaftlich, umwirtfic. 
A-Eevos 2 a) ohne Baitfreumd, ar nicht gaftfreumdlich, 


&-Eeorog 2 [poet.] (Zion) umngeglättet, rauh 

“Bla, läkoc) 1.0) , Preis (tivög). I) Abe 
ſchatzung, Wertihäßung. — 2. a) Würde, Ehre, Rang, 
Anſehen. ⸗ dn’ glas hochftehende Münner, Mürden- 
trager, b) Miürdigfeit, Gebühr, Verdienit; inss.: «) (vers 
dienter) Lohn, Belohnung; 8) (geredjte) Strafe. agiav 


Akıaphynros— Adıdn 


nery das Zukommende, ebübrende zuerteilen. ar" 
ala nach Gebühr, nach Maßgabe einer Sache, abv 7% 
“glg nach Rang u, Verdienft, nad) Gebühr, rap& tiv 
aziav gegen ®erdienft, unverdient, ohne Werfchulden. 
Into tiv abrob Aflav über feine Wärdigteit binans, 
a 21505 ſſo. J, ion. ag axviyneos erxzʒãhlentwert. 
a irarvog 2 lobenswert, preiswürdig. 


»Epxorog 2 liebenswürdig. 

aztun, 7 Axt, Beil; inss, Streitart. 

E. u. ascia (für acsia), got. aqizi, ad. acchus, n.pp. Art. 
adın-Blwrog 2 der Mühe wert zu leben. 
ssto->adpazarog 2 bemundernswert. 

ro-DEATog, ion. -Denrog 2 jehenswert. 
Azro-RorvehvnjTag 2 würdiger Teilnehmer der Bemeinichaft. 

rö-RTnTog 2 des Beſihes wert. 

“drö-Aoyog 2 der Nede wert, mennensiwert, merk. 
dent · wůrdig; üs$.: a) bedeutend, anſehnlich, namhaft, be⸗ 
trachtlich, angeſehen; b) gehörig, ordentlich, tüchtig, 
recht, vortrefflich. 

dirs-naxos 2 (niyn) im Kampfe gewachſen, ein 
würdiger Gegner, ſtark genug (tivi od. mpög tv, mit inf). 

adrö-nEoog 2 [poet.] haffentwert. Kreürdig. 

ã · Avnnovau⁊og 2 (nynovanen) enwihnensiwert, Deus 

asrö-vinog 2 (vie) des Sieges würdig; neh. den Vorzug 
verdienend, würdig (mit inf.) Agovindtezsg würdiger, 
bor anderen würdig. 

“drö-nesrog 2 glaubwürdig, zuverläffig (eig. npös me). 

Gdros 3 (Ay wägen?) 1. anfwiegend (tivöz); über. 
gleichwertig, ebenſobiel wert, gleich zu achten, Erfag bietend 
für etw.; insb, jem gewachlen (mvög). Ading Boos 
äfrog foviel wert wie ein Rind. 052” Evig Agıo! sinsv 
"Exrtopsg wir insgefamt wiegen den Hektor nicht auf. 
Taap mavemy Agov ein Tag, der für alles Erduldete 
Erfag bietet. &gıov alvar gleichviel wiegen, ein genügen: 
der Erjaß fein. — 2. würdig: a) ade. wertvoll, toitbar, 
ſchatzenswert, ſtattlich, 50. 2004. ——5 —— — würdige, 
edle Männer. h) geziemend, z. , augemeflen, 
tauglich, eutſprechend, pafleud, "ki g. €) berechtigt (mie 
gen. od. inf.). &log mit Recht, verdientermaßen. mavrög 
&Erog in jeder Beziehung beachtenswert, unfhähbar; navrög 
agıöv dar: eo geht über alles. ı& nAsloron Am dns 
Koftbarfte, roAAsd Aftov yiyvastal iv: jem viel wert 
werden (= fic große Verdienfte um j-n erwerben). Ag. deaz 
Sehenswert, Aöyan erwãhnenswert, rühmensiwert, daupdoz: 
bewundernowert, dravatcha: = dnalvon. Afıöc el 
ich verdiene (48. a Eoyara nabetv), Afısc dorı davaron 
(zung) Th rörsr er bat den Tod (Ehre) um den Staat 
verdient. Adıöv dor eb ift der Mühe wert, es ift recht, 
billig, angemeſſen, geziemt fich, lohnt fi. Boväng oöx 
ägov es ift micht der Mühe wert, ſich zu beraten, — 


3. preiswert, wohlfeil, billig. dwrarov npiacher 
am bifligiten kaufen. [iHermatfsen Bufen. | 
"Ageös u."Agrog, 5 Fluß in Matedonien, mlinbet in beit) 


b-axantaog 2 (minropar) beaditenswert. 

20-arp&rnyog 2 der Feldherrnſtelle würdig. 

0-TExrnaprog 2 (zexpaizopa:) Mar beweilend, &Eıo- 
zernaprörspov Tod Adyoy zo äpyov Die Tat legt ein 
alaubwrirdigeres Zeugnis ab, als die Rede. 
Agtö-gpswmg, zwv, ion. Käröxgpang 2 (eig.: dem Be- 
ducfnis genügend) ausreichend, geeignet, tüchtig, brauch 
bar (rpig ri); auch würdig, wert (zivög, mit inf); 
insb.: a) bedeutend, beträchtlich, anfebnlich, ftarf, gewaltig; 
b) volfgüftig, glaubwürdig, zuverläifig, (ziria, npöpaurz) 
triftin, ficher. L-eörszog, sup. -ewrarag.| 

gen. -2w, nom. pl, m. -eıp, neu'r. -sa; — comp.| 

Ads (gg) I. Akt: a) wert eradıten, für würdig 
halten, würdigen (zv& zıvog od. mit inf.). Exuröv 
av narklornv ſich des jchöniten Schmuckes, dxurv 
Yankpov adrod Yerdodar, prägen. hochachten, ehren, 
ſchatzen, feiern (Teva, vd Time je dung, mit etwas), 
b) für amgemeffen od redjt, billig, für feine Wrlicht 
halten, verlangen, wollen, wünſchen, fordern, bean- 


Etith As Apog — Kooamrip 


ſpruchen, darauf beſtehen, begehren (ri, zıvd x, ri mapd 
zıvog, mit in/); insb. fein Bedenten tragen, fich berechtigt 
balten zu etw., ſich herqusnehmen, fich erfühnen, ſich er- 
lauben, wagen (mit inf.). ob“ AErodv für unrecht haften, 
nicht wünschen, micht wollen, nicht mögen. ©) für wahr o». 
richtig Halten, dafür halten, der Meinung fein, glauben, 
behanpten (mit inf, Tva, örog, — ILM. 1. ſich für 
würdig halten (rivög). — 2. Anfpruc auf etw. (svög) 
machen. — 3. = Akt 

& —— 2 fe) berderbtic. 

emp, 76 = Aflmarg, 

asmparınös 3 [in.] würdevoll, in Amt und Würde, 

adtwars, ems, N (Ads) 1. a) Würdigung, Wert- 
ihäung, Achtung, Anerkennung, Ehrenerweifung. b) Würde, 
Anfchen, hohe Stellung, Rang, Geltung, Wert. alvar dv 
az. In zivog (od. map vv, als rıva) bei j-m in 
Achtung ftehen. e) Pedeutung (vom Wörtern). d) tontr. 
Nubhmestat. — 2. a) Forderung, Verlangen, Wille, An- 
Liegen, Anſpruch, Bitte. h) Abſicht. — 3. a) Meinnng, 
Anficht. Aflooıy Außerv eine Anficht faſſen. b) Ariom, 
b. b. Satz, der feines Bewelfes bedarf. 

aEov-nAardo [poet.] (äfwv, iAadvo) den (Staatspvagen 
lenfen, [oolzarın, 

&-E0Aog 2 1. (& eopul.) bolzreih. — 2. (& al 

“Enp- u. KBov- f. Au u. Kauvm 

HEmv, ovog, 5 Achſe; inss.: a) Wagenachſe; b) Hinmels- 
ade, c) die hölzeruen Soloniſchen Geſetzestafelu in Athen, 
die um eine Achſe gebrebt werben konnten (ef. KupBerg). 

E. 3u &yo, fir. äksas — uu. axis = ap. ahsa — 
mod. Achſe (ef. auch Achſel, u. axilla u. äla aus 
axla). ef. än-ade. 

&-0G0g, 5 [poet.] (850g) Diener, Opferdiener, 

&ordyj, 7 [meift ep. poet. iom.], via. &N (&st2u) Ge: 
fang. Fasparmv Ausipruc der Drafel. Inss.: a) Singen, 
Geſangeetunſt. h) Lied, Gedicht. c)Yiederftoff, Sage, Wäre. 

Rordrätm (ev. — Asido) fingen. 

aoidinog 2 [ep. ion. poet. ſp.] (Reim) 1. befungen, 
im Liede befammt: a) vielgepriefen, berühmt; b) berüchtigt. 
— 2, preifenswert. 

aorBög, d. 7) [meift ep. ion. poet,] (eidw) a) Sängerin), 


Dihterlin); adj. fingend, geſangteich. b) Beſchwörer, 
Sänger von Zauberfprüchen (— drpdsg). 
arotantos 2 (oindo) a) unbewohnt. b) unbewohnber. 


ec) obdarhlos. [los; b) arm. 2. unwohnlich. 
A-omog 2 ohne Hand; inss.: 1. a) obdachlos, per 
&-oevog 2 weinlos, ohne Wein; insb.: a) feinen Wein 
babend; b) den Wein verſchmahend. 
&-ouvog 2 ohne Zaudern: a) unverdroſſen, willig, um · 
bedenklich, unverzagt, eutſchloſſen. b) raſch, ſchuell hereinbrechend. 
&-oAhrhs 2 lep, poet.] (a copul. u. el}.&w) dichtgedräugt, 
verſannnelt, geichart, in Saufen, ſämtlich, alle zuſammen. 
Borkttw [ev.] (AoAAng) verfommeln. P. ſich verfanmmeln. 
F. aor. ep. Aöddıolo)e, aor. P, acarlahıy (inf. 
-Tpevat). 
B-ondog 2 (aus K-oonkog) = Avonıag. 
un äcpag, 5 [ep.] (2) Schwert. 
Sawerlich zu fer. asig Schwert — It. ensis, aber auch 
F. acc. pl. metaplaſtiſch Aopag ew. 


ſchwerlich zu Keipsathar ſchweben, bangen. 
&-öpärog 2 1. a) ungeſehen, unbemerft. b) unfichtbar. 
— 2, nicht ſehend. L3oen, Beherrſchung des Jones. 
&-öpynros 2 [ip] ohne Jom. 7& -0v Freiheit vonf 
B-öpıorog 2 "(öpiko) (uoch) wicht abgegrenzt (YA uns 
bebaut); ups. unbeftimmt; insb. ftreitig. — subst. & 
äöpıotag der Nonit, 1 Vögel tonmen (können). 
B-opvas 2 N (öpvig) ohme Vögel; inss. wohin feine) 
Aopriwn [iv.] = Asigw aufhängen (tl Er Tivog). 
“oprhp, pas, 5 lep. ] (äsigw, &op) Tragband, Trage 
riemen; insb, MWebhrgeheuf, Schwertfoppel. 
aosantip, Npos, 5 delfer, Beiltand, 

EB. Bon äoocem helfen, & copul. u. s0kjo-, Yary folgen, 
It. socius (ef. Eropaı). 


Banraog— anardia 


&-onrog 2 lep.] (sdrdo) unverwundet. 
a-oyAnotä, u [iv] (3xAg) Ungeftörtheit. 
an-ayyarla, 7, Bericht. -av morstohe: Bericht er- 
ftatten; üb. Erzählung, Darstellung. 
AT-aYYERrm cine Botſchaft bringen, berichten, Bericht 
eritatten, melden, anzeigen; übb. verfünden, befanntmachen, 
erzählen, erflären (⁊i zıvı ob. mpög viva, eig ob. änl 
wi mörın, map Tıvog, mit dig, Zu). mdiıv am. 
zurücberichten. dri ı& xova an die Staatsbehörden be- 
richten; — + preifen. 
F. impf. iterat. ep. Anuryäikssuov; fur. ion. Anay- 
yakdonz aor. I Anıyyaria (aor. HI anıyyerov ion.). 
Ar-ayS (eig. impr. von andy) intr. [poet. ip.| pade 
dich! fort mit dir! fort damit! od. fomm mir nur! Amayz 
eig »öpanag ſchere dich zum Henker! — übs. pin! 
A-rayrs 2 [ion ſp] (ryvoge) nicht fteif, nicht feſt. 
an-aytvdn (ion. - Andy) (Waren) verführen, (Zribut) 
abführen. 
än-ayopeden verfagen: 1. trans.: a) unterfagen, wer: 
bieten. b) abraten, Gegenvoritellungen machen (tivi rı 
or. inf. mit pay, 48. Anayopedm dplv Tobro pi mareiv; 
aud mit ace. e. inf., Zrog ni). U) ef. Ansinov. -- 
2, intr. ermatten, ermüden, erliegen, eridiöpft, müde, 
überdrüffig fein od. werden, es aufgeben (zwi oo. Imö 
Tevog durch, von, an etwas, eig, TPLG Ti du, gegen etwas, 
meift mit part: änayopeiw navy rl. & Anayspeb- 
oyre das Inbrauchbare. IM. arena u. w.| 
F. Faſt nur pre. u. impf. — fu. Anepo, aor. aralzov,) 
Ar-aypröonxe P. verwildern ; übte. wild, erbittert werden. 
Ar-ayyw erwürgen. M. (aor. ännyiapunv) ſich er—⸗ 
hängen (Ex Tivog an etwas). 
ar-&yw L Akt. 1. ab», fort, weg-führen, wegziehen, 
fortichaffen (ri od. zıya eig, dni m, mpög ob. rapd 
zeva u. A). Imsb.: M) (einen Übeltäter) derhaften, j-u vor 
Gericht, ins Gefängnis, zum Tode (ab)führen (iv Ertl 
$avdrop, se. 536%). b) fort-, beijeite ſchaffen (gprara). 
©) (Eruppen) abmarſchieren laffen, zum Abzug nötigen. 
d) weg-, ab · ziehen, ablenten (tiv& and tıvog dm mi); 
insp. vom reden Wege abführen, irre leiten. ©) infr. 
abziehen, abmarfchieren; abh. weggeben, 6 ändysm 
der Ruckzug. ef ab äraye, — 2. herbeiführen, 
‚bringen (zei ze jem etw, zuführen); ins6.: «) etw. mit- 
bringen, abliefern; 5) insb. (Zribut, Schulden) abtragen, ab: 
führen, — 8. zurüdführen, beimführen, zurüchringen 
(tt od. tiv npög zuwa). — IE M. mit ſich od. für 
fich forte, weg-führen, mitnehmen; insb. ald Frau heim- 
führen. 
ar-aywayY, 7 Wegführen, Abführung (sid. eines auf der 
Zar ertappten Berbreders); insb.: a) Abtragung, Zablung, 
Entrichtung (des Zrisurs); b) Verhaftimgsantrag. 
an-abalv, Anadseıv [ion] |. äyavdarın. 
ar-4dn abweichend od. falſch fingen; üder. Dieharmonieren, 
abweichen (zivög, and tivog, npös Te). 
an-asipon [em.| — Araipw. 
an-adavarizen u) unfterblich machen, 
fterblichfeit glauben. 
Anade — & Erxats (Aranis), 
a-nadara, ; (änahic) 1. Unempfindlicteit, Gefühl. 
fofigeit, Stumpffiun. — 2. Beidenichaftslofigfeit. 
Arad 2 (mädteg) nicht leidend od. nicht erlitten habend 
frei von Yeiden, leidlos. Inab. 1. ungefränkt, ungeſtraft, 
olme Verluft, unverſehrt; üds. freiigeblieben), verſchont 
von (tvög, And und Ins zıvog). 2, n) umempfind- 
lich, unempfäuglich, nefühllos, ſtumpfſinnig (tivis od. 
npög Te genen, für etwas). b) leidenichaftslos, gelaſſen. 
75 -ig = ündibere. €) nicht gemöhnt an, ungewohnt, 
unbetkannt mit, unkundig (tvög, 39. rövev). 
K-nardenotd, H (made) 1. Mangel an Bildung, 
Roheit. — 2. Nichtbeherrihung (20795) 
a-natdenrog 2 umgebildet, roh, untundig, unwiſſend, 
ungeſchickt (Tivög in etwas); üb. töricht, albern. 
A-nardi, 7, (inarg) Rinderlofigfeit. 


b) fp. au In- 








— anralvonar — anakkäcscn 


Am-aivopar [ep.] wegnehmen, rauben. (imp/. ev. kmo- 
alwura.) Tivog jen um etwas). | 
an-aroAkm [poet.] (atörog) täufchen, betrügen (viva) 
an-arpdn [ion] = äyarto. 

F. Jterat. änapesoxov ion., pf. P. Arapaicynar; 

conj. aor, P. änapetin = Ayapeho. 

an-aipw I. Akt. wegheben (ti zivog etw. vom etw.); 
insb. a) (die Anter) lichten; b) wegnehmen, entreißen; c) (ein 
Heer, eine Flotte) aufbrechen od. abjegeln laffen; d) intr. 
aufbreden, weggeben, abmarſchieren, abiegeln, abreiien, 
ſcheiden (dnö od, Ex tıvog, blos zıvög; elg, pic m). 
— IH. M. ſich bümvegbeben, enteilen, weggeben (ärs, 
äx tıvog, Tıvög). 

F. /ut. änägo, aor. änhipx u. f.w. 

ü-narg, ao finderlod. än. äpsevos yövay ohne 
männliche Rachkommenſchaft; ir. zaidov ohne Kinder. 
"Anaraög, 7) Stadt in Troas. 
ian-atacm [ep. poet.] = ändscw. 

Ar-aoydvonxe P. aus Scham von etwas abipringen. 

an-arıdo ab:, zurüd-forderm (7i); übh. (das Schuldige) 
fordern (tivi ri od. Ti map Tıvog etw. von j-m; zwi 
od. hrdp rıvog für jn). 7& Smiz die Ausliefernug der 
Waffen; Asyov zıva Mechenſchaft von j-m fordern (ep 
od, bndp tevag); insb, jen am etwas mahnen (tivi Ti). 
P. ärzrrsöpei ze man fordert etwas dom mir, ich werde 
an etwas od. um etwas gemahnt, 

an-alemoeg, zog, 7 a) gurũct forderung. b) Aufforderung. 
an-artiko [ep] = änarıeon, 

Anr-anptiden aufs genanefte ausarbeiten od. bollenden. 
A-märmesepog 2 ip.) ungeichidt. 

An-Ahuine, Anakairdiev u.ä. cf. ünadtiw. 
A-naraniv)og 2 fen. poet.] (maAdyın, eig.: ohne Same) 
1. (von Berfonen) unbehende; insb.: a) hilflos, ratlos, un 
ichlüffig; b) untätig, träge, Täffig; c) uuweiſe. — 
2. (von Sachen) a) umausführbar, unmöglich; b) umerträg« 
lich, Möglich; e) töricht; d) heillos, ruchlos, ſchlimm, 
ımerlaubt, unrecht. 

a · AAysco feinen Schmerz mehr empfinden: 1. ver- 
ſchmerzen (⁊ih. — 2. fp. + mempfindlich, abgeſtunwft ſein. 
a · AAeciꝙ wegwiſchen, aueſtreichen 
an-ardEm lep. poet.] abwehren, fernhalten (ziv& zıvog 
u. te Tevog von etw., auch ze Tewi), ber. gegen j-n ber 
teibigen, vor chw. bewahren. M. ſich wehren, ſich ver 
teidigen Inpög u). Täraiarxov.) 

F, /ut. anarsärown; aor. I änyıdEnoa; aor. II ef 
ar-Ardopae [ep.] ansbeilen, völlig heil werden. (ut. 
ararhiscnar.) 

Ar-aAARYY, 7 Trennung, Abjceiden, Scheidung (Tivög 
u. And Tevog von etw.). Insb.: a) Cheſcheidung; b) Abzug, 
MNüdzug; übte. Losfommen, Beendigung (vom Übeln); übh. 
Befreiung, Erlöfung, Rettung (zevög von etwas). 
an-ardarrdwn [ip] u. An-adAudein (Defiver. zu 
ürarrdocen) Ioazutommmen od. befreit zu werden wünfchen 
(ziwög von etwaa). 
an-AAıadtg, eg, 7 [ion] = anaddayı). 

An-aa)dacm, meratt, «Arte I. Akt. 1. trans. (08 
machen, trennen. Insb.: a) entfernen, fernhalten, ab» 
wenden, weg«, fortsichaffen, befeitigen, vertreiben (ti zıvog 
od. And Tivog etw. von etw., 3d. npdsanov Yic, Yalpz 
spaync. Fpevov Epwra ſich ans dem Sinne jchlagen); 
ineb. (Aöyov) abbrechen, (einen Glaubiger, Alager zc.) be 
friedigen, abfertigen, loswerden. b) entlaſſen, frei, 10% 
laſſen (ziva); äbtr.: «) erlöfen, befreien (riva Tıvog 
od. Er zwvoc): 5) lim Amte) ablöfen, abfehen. — 2. intr. 
weggehen, ſich entfernen; insb, irgendwie weg · od. davon ⸗ 
kommen (änd od. Ex tıvog). arg, wand, aloypüis, 
xergov gut, ſchlecht, ſchmaͤhlich, ſchlinmer davontonnmen, 
yalzov wohlbehalten od, glüdlih, röc anlaruyev dx 
75 5305 mie iſt er bei der Reiſe weggekommen? (- wie 
ft ibm der Meg befommen?. obrug aniakafe 5 
sröisg jo lief die Unternehmung ab. — IL P. 1. von 
etw. fich entfernen, ſich treumen, weggehen, ſcheiden, (vom 


analkorgıiw — Anavraysdı — 


Zruppen) abziehen, abmarſchieren (ars, &% vos, biof 
zivög, ec od. mpög Ti, Ani rivog, mpög Tıva u. &). 
RoAAEV AnnAAzypevog zivög weit entfernt od, verſchieden 


von etwas Inst. (tod Blow) abſcheiden, fterben. Üübtr.: 
3) übergeben auf (eig 71, eig od. npög rıva). b) be 
ſchwichtigt werden op. ſich beſchwichtigen laſſen. €) von 


etw. (tivög) abitehen, ablaflen etw. zu tun (mit inf. od. 
part.). einwov ararrdyrk mad” ein Ende und fage! 
upivar Inavög odx annidaxız er war befühigt mit 
Sicherheit zu beurteilen. -— 2. befreit od. frei werben, 
fi) befreien (tivög u. and Tivog von etw); pf. Annı- 
Adydar frei fein von etw. (unverſ. AnhAdaxıar es ift 
abgemacht, die Sache üt abgetan); inss. fich losmachen, 
ſich losfagen, Iosfommen; übte. mit ehvas fertig werden, 
ſich einer Sache entledigen. Mg orpar.2z den Oberbefehl 
niederlegen. 
F. Zorn. aud ohne Augment. — aor. I P. ännakdyrv 
u. aor. II ännıddynv; /ut. P. anaddaydroope: 
w. dnadlayijoopa: = /ut, M. änadddgoper 
an-aA)orpröw entfremden (zıvd zıyvog). P. fremd 
werden (tivög). 
anahö-dprd, Tzıyog [poet.} mit weichem Haar. 
an-2roräm (ep. = in-akocd) zerdreichen, jermalmen. 
arurög 3 (m aa?) weich, locker, zart, ſauft, friſch, 
jung, auch weichlich, üppig. Anaröv rar herzlich lachen. 
Anahörng, mros, Hi (amurs;) Weichheit, Zartheit; 
äste.: a) Weichlichteit, Zugendlichfeit; 1) Üppigfeit, Über: 
fülle; e) Bildſamteit. 
Anaro-Tpspris 2 [ep.] zart-, wohlgenäbrt, fett. 
drohö-xpwg, cos u. Amaiö-xpong 2 [poet. fp.] mit 
jorter, weicher Haut. 
anartdvo (imaröc) erweichen; übte. befänftigen. 
"Arie, 7 Stadt 1. in Syrien am Drontes, 2. in Groß- 
phrygien am Matandros, 3. in Vithygnien. 
dr-anardövo [poet.] abſchwãchen, verdunfeln, 
ar-zu&w [ep. poet.] abmäben, abſchneiden, abbauen. 
ar-außidvo [mei ep. poct.] ſchwãchen, abftumpfen 
(P. ſich abſchwächen, ſchwach werden); üstr. lähmen, un⸗ 
tũchtig machen (Tl &g Ti etwas zu etwas). 
anr-anfporsiv f. äpapapıavn. 
ir-apeidonar P. antworten, envidern (zv& im). 
Ar-wnerden (ion. poet.] (ganz) vernacläffigen, überfehen. 
Är-anpdvos ion] f. apärım, Tariunraxov.)\ 
An-aumAurtorw |voct. fich irren, fich tänfchen. (aor. I7j 
ar-audvow [meift ep. ion.) abwehren, abhalten, fernhalten 
(tivi, tevi mr etw. vom jm). M. von ſich abwehren, 
ſich verteidigen od. ſchühen gegen (xt od. tıyd, Ti änd 
Tevogz; TivE mit, in etwas). 
är-avalvonae [ep. poet. fp.] M. a) "gänzlich verneinen 
(xq. h) abſchlagen, zurückweiſen, abweiſen (tl u. zıya 
(aor. arnwnvaunv.) [Shamlofigfeit behaupten t 
An-avaeoxnvrio unverfchänt genug fein; ineb. mit 
ar-av&kloxın ganz verbrauchen, ausgeben, in Anspruch 
nehmen (1Ü); üstr, aufreiben, umbringen. P. verloren geben, 
ar-&veudelv) [ep] 1.a) ſernhin, fernab, in der Kerne, 
b) abjeits, abgejondert, bejonders. — 2. mit gen.: 
a) ferm von, getremmt von. b) ohne, ohne Mitwiſſen. 
än-aviin verblühen. LRöftlichfte) für fich ſaumeln. 
An-avdikeon [poet. jp.] Blüten abpflüden. M. (Das 
in-avdpardo [iv] (ävdeas) zu Kohlen verbremmen, 
verfoblen lichteit. 
—— — —— a) Menſchenſcheu. h) Unfreund« | 


ar-ivdpwrog ? 1. menfchenleer, öde. — 2. a) menichen- 
fen, »Feindlic, h) mmmenichlic. 
Ar-avisenpe L Akt. 1. Irans. aufbrechen laſſen, 


mwegführen, zum pp a od. öfigen. —- 2. intr. 
(aor. II un. pf.) = I. P. aufbrechen, wegziehen, 
ausiwondern (Tivög J ind, üx ⁊woc, alg mi); übte. 
von etwas abftehen (mit part.). 

Aravıayö-D»ev [ip] ade. von allen Seiten ber ({fj5 7N6). 
— [ip.]) u. Amavıayod [poet. ip.) adv. 
allenthalben 
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Ar-avrkn begegnen (uiälig od. abfistlig), entgegengehen 
(freundlich ed. ſeindlich), äufanunen-Fonmen, »treffen (zvE, sig 
od. änl zıva Tönov). Inab. a) zu jem ftoßen. h) feindlich 
entgegen-treten, ziehen, Fahren, fich entgegenftellen, wider» 
ftreben (tivi, mpös viva, Erim). €) üdh. ſich ein» 
finden, ſich einfteflen, CHim)tommen, crfdeinen (mpög 
zıva, sig od. dnl Ti, 38. vor Gericht). A) übtr.: ) ent⸗ 
gegnen, ermidern (int, npög ze); PB) (von Seſchiden) be 
gen widerfahren, zuſtoßen. 

. fit. äravınospar, aor. -Avınoa, pf. were, 
Berbal-adj. -avınrisy, 

Anavıy (ärag) [ep] adv. überali(hin). 

ar-avıı, 7 |ip.]| = ändvenag. 

An-Avımarg, aus, A lſp. +] (aravıdo) a) Begeguung, 
Iufanmentreffen. eig Av entgegen (zwög). b) Ent 
gegunng, Erwiderung. 


AT-AvrRpd adv. gerade gegenüber (tivög). 5 dm. 
Aögog der gerade gegemüberliegende Hügel. 

An-avyriov [ion] adv. = ——— 

Am-avradw weg-, ab⸗ſchöpfen; übte. wege, abnehmen, 


vertilgen. tonmmnen 

ar-avw [ep.] intr. den Meg ganz vollenden, and: Ziel 

äras 1. eiiumal, ein einziges Mal, einfad. — 2. a) mi 
einem Male, auf einmal, ein für allenml — sig (xd) 
ärag. b) (undetont) einma’l, erft, überhaupt (nad dnsl, 
üg, el, ddv, örav; It. semel). 

E. Eigenttig „ein-fach” (it. sim-plex), aus &- (ft. 50- = 
sım- aus sem; ef. alg Evög) u. mäy-, miyvopt. 

—— 3 [poet. ſp] alle auf einmal, alle aufanımen. 

aras-anıög [iv] adv. durchaus ohne Anrsnahne, 

Arad (u. M.) für umvürdig od. ungebührlich halten 
(viva Tevog); übh. verachten, verichmähen (Tl u. zıvd ob. 
mit inf); insb. Bedenken tragen, vermeiden. 

arannanat [port] ine des Schmerzes (ef. nanat). 

ã · xXaxxoc 2 [poct.| ohne Großvater od. Ahnherrn. odx 
ärannög wivog abitanmend von j-m (eig. von dem Ahn- 
Seren nicht entartet). 

An-Anto [ion.] = dpänıw. Lid), 

d-rapkßaros 2 |ip. P a) — b) nd 

ar· abaaca e o ac ion.] ſ. apapdo. 
a-napalentog ? (maparionar) a) unerbittlich (mpeg, 
slg tev@ gegen jn). b) unvermeidlich. 

— 2 2 unverhüflt, unverhoblen. 

A-rapäninto —— unaufgefordert, freiwillig. 

Enaparokohtntog 2 [ip] ohne Folgerichtigteit. 

d-napärkantog 2 3 to] umveränderlic, durchaus gleich. 

&-naparöyeorog 2 [fp.] nicht zu täufchen. 

K-rapandüdntog 2 u. K-mapändhog 2 
Anaprnyöprrog. 

Ä-napaonedaarog 2 u. K-napkonenog unvor- 
bereitet, ungerüftet. nayscha: tomssry änapucxen- 
oripıp Baorkst den König defto unvorbereiteter zum Kampf 
finden, 

ar-apkscw a) (berab)ichmettern, krachend herabwerfen 
oder hinfchleudern (rt zapäts, and zıvag). b) zer 
fehmettern, abbauen; üb. fremmen (Ti Tıvog oder And tıvag). 
“-napipparog 2 [iv] (-paivo) nicht deutlich be 
zeichnend. 7 -og Infinitiv. 
an-apioaw mihfallen (vi, aus tiv). M. ep. völlig 
verföhnen, mit ſich ausföhnen (tiva). 

F. inf. aor. M. ev. ärapisoachu. 

E-napnyöonros 2 [ip] nicht zu beſchwichtigen: a) ums 
teöftlich, froßloß. b) umerbittlich. c) unerfättlic, unermüdlich. 
“-n&pdevog 2 [buf.] entjungfert, entehrt, 
Ar-apıdndo a) ber-, aufzählen. b) zurüc-, ab⸗ bezahlen. 
In-apidungrs, zog, 7 Aufzählung. 

An-apxd [poct.] a) volltommen genügen. b)fid) begnügen. 
an-wpvsonat P. (u. M.) 1. leugnen (ri); + verleugnen 
(&avröv). — 2. verweigern, abichlagen, zurüchveifen, 
fich weigern (⁊t u. zıv& ob. inf. mit pr) od. geh od). 

F. fut. arapvisspm (anapundnoopar vail., poet. 
auch att.), wor. Annpwihnv (matt. -npvnsdjnv). 
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änapvos — Ananaivo — 


är-upvog 2 [ion. poet.] (äpviopa:) (ab)leugnend (Tivög 
od. inf. mit ui). 

an-apraw 1. aufhängen, anfnüpfen (ti eig rı od. And, 
&x zıvog). Übte.: a) von etw, abhängig maden, bfb. feine 
doffmmg auf etw. ſetzen (&x rivog), feine Eziſtenz an 
echo. huipfen (Ec zu). b) j-n an chv. feileln (vi ze). — 
2. a) weghängen; übh. trennen (Ti Tıvog etw. 
von etw.). pf. P. arnprzote: getremt jein, fernftchen. 
b) iner. ſich entfernen (els z; nad) einem Orte ziehen). 

Aar-apre [ion. poet.] adv. gerade, genau. 

an-apre [F] adv. von mm an, ſofort. 

an-aprikew [poet. jp.] vollenden, (einen Gedanten) ab- 
ichliehen; (n5d=) zierlih fehen od. auftreten lafien. 

anaprı-Aoylä, 7 [ion. ip.) genaue Rechnung, volle Summe. 

ÄR-&pTLov rpoypäzerv [ip.] feine Güter zum öffentlichen 
Vertauf ausbieten. 

an-apreopög, 5 [iv. +] (aprifo) Vollendung. ö 

ar-apben [ion. fp.] u. -wphrew |ip.] weg-, ab-fdhöpfen; 
über. wegnehmen, vermindern (tl Tevog). 

an-apxh, N (meiit pl.) Erftlingöopfer, «gabe, pende, 
Erftlinge (v. Fruchten od. jedem neuen Befige), erfter Ertrag; 
ubh. Opfergabe, Ehrengabe, Auserleienes. 

&r-spyonae M. 1. die beilige Handlung od. das Opfer 
beginnen (zivög mit etw, mit part); übh. (als Erftlings- 
gabe or. als Ehrengabe) darbringen ad. weihen (zwi Tr 
j.m etw., tivög von etw.). — 2. fp. = äpyonar anfangen. 

än-apyog, 5 [poet.] Herricher, Kürft. 

&-rüz, Andca, ändv (& copul. u. räg, fir. gagvant-) 
1. a) —T ganz, aller; (im pl.) alle, alle zu⸗ 
ſammen. b) völlig, lauter, ganz md gar. äpyüpeog 
äraz ganz filbern. nediov ärav nmopedacha: über 
völlig ebenes Land marſchieren. rediov änav Snaide 
eine ganz ebene Flache. ai änasaı vreg die Schiffe ind: 
nefamt, die Bejamtzahl, Aravız u. ıö ärav in allen 
Stüden, in allem. ds änav völlig, gänzlich. — 2. jeder 
(ang änas wie). 5 ärag Avip jeder beliebige Ma. 
26 änavrog bei jeder Gelegenbeit, auf jede Weife. 

an-aorakopee [ip. +] M. fheidend nmarmen. 

ar-4osw lpoet.] hinabfpringen; süss. fortitürzen, wege 
eilen; über. abirren (tivög von etwas). 

&-naorog 2 lep.] (Rarispar) nüchtern. 
vhne Speife genofien zu haben. 

Ar-aorpäree [voet. jp.| einen Blih od. Glanz ausitrahlen, 
bligen laſſen, bligartig ſtrahlen. 

Anarken tünichen, betrügen, irre führen, verleiten, betören 
(vv mi den in, zu od. durch eiwas). P. getäuſcht werden 
od. ſich tänfchen (Tevög in etwas). 

E. vielleicht aus a-pntad, & (= n: &y) u. Vpent gehen, 
fuden (ef. növrog, närog), eig. auf etw, kommen 
(ef. ft. in-venio — er-finden); got. finthan = altp. 
findan = uſhd. finden. 
F. impf. hrdrov, aor, Ardrnaa (ev. ür-) u. ſ. w. 
an-&rspdelv) [ep. vort.] 1. adv. abgejondert, befonders, 
(von) fern. &m. ietv jeihwärts fehen, wegfehen. — 
2. (mit gen.) fern, entfernt von, 

Anatedv, Mvog, 5 (dnardo) Betrüger. 

andy, ; (änardo) Tünfhung, Betrug, Überlitung, 
Betörung, Verführung; asp. Lift, Hinterliſt, Kunſtgriff, 
(pl.) Ränte: meton. Verluſt, getäufchte Hoffnung (tivög 
auf etwas). Ktäuichend, (beitrügerifch. \ 

anarhrrog 2 [ep] u. Anarnaög 3 u 2 (anden)f 

A-narnros 2 [iv.]| (mario) nicht feitgetreten, locter (gay). 

ar-arkuin [ep.] nänzlich nißachten. 

"Aratabpıa, mv, za (& copul. u mar, eig. Feſt der 
&pnoräropsg), ein attifd-ionijges Familienfeft (im Serbit, im 
Monat Pyanepflon), an dem die innerhalb des Zahres geborenen 
Vürgerföbne in die Phratrien aufgenommen wurden. 

an-grrw luen · att]) = ändaon. 

A-nAtmp, opag (narig) 1. vaterlos, verwailt. duos 
är, von mir, den Vater, verftoßen. — 2. umväterlic, 
eines Vaters unwürdig. 


Ar-xuaeven [ip.] verdorren laſſen. P. verdorren. 


an. Ednrüog | 


— — — Amer 


anr-adyasıa, 75 [ip. +] (aöyH) Abglanz, Widerſchein. 
an-avdken [poet. ſp.! 1. abſagen, unterſagen, verbieten 
(mit inf. m. u). — 2. — Anayopsim. 
an-wvdadtkonxe u. -Zeäbonae M. voll Selbitüber: 
bebung fein od. handeln, ſich übermütig benehmen. 
an-audnnepikon (aöhripepov) noch an demſelben Tage 
zurüdfehren (etg Ti). 

aranp&m (?) [ep. poe.] 1. wegnehmen, entreißen, 
rauben (rivi zı u. rev ze). — 2. teilnehmen, geniehen; 
ins. Schaden von ehuns haben (tivög). 

E. Aus äno-Fpäw od. än-afpaw, Yıer heben, nehmen 
(ef. üelpw). 

F. impf. os. aor. II ärnıpmv (aus än-jFpaov), är- 
nopäg, -& (aus än-ifpas), part. änobpac (aus 
aro-fpäg); Aut. änsuprew (aus Anofpisw); 
aor. I änöspse (aus Anöfepse; ef. änsippu). 

&-ranorog 2 (nam) a) wicht zu ftillen (ip). b) um. 
aufbörlich, endlos, ewig. 
än-anropoiden überlaufen. 
änaploxew und M. -npxs [ep. poet.] täuſchen, be 
trügen, bintergehen. 
an-ap-ionm (ef. äp-ap-ionw, äx-uy-iko) von 
ärto, &er (eig. befüblen, ftreicheln?). 

F. /ut. ärapıoo, aor. I] Trapov, M. -öunv (opt, 
ardyarıo). IEbene, ebener Boden. | 

&-nedog 2 (& copul. u. mödov) eben, flah. To -ov| 
an-derne lep.] — änsine. 
An-depys |. inoipyom. 
an-eHin [ip] entwöhnen. 
ün-eldov j. üpopao. Lleit. b) Unglaube. 
ã · xaiAsta, ſaneiouc) a) Ungehorſam, Unfolgſan⸗ 
rerdin (ärehic) a) nugehorſam fein, nicht ge 
borchen, fich nicht überreden laflen (tivi). vor Am. gern, 
willig geboren. b) + nicht glauben, ungläubig fein. 
an-eidn [ion] = ägeitn 1. apinp. 
“-rerdhis 2 (meitopa) m) umngehorfan, unfolgſam 
(vi), (vom Schiffen) umleuffam, b) + ungläubig. 
ar-sınaken abbilden, nachbilden (ri). übte: a) (dur& 
orte) ſchildern, beſchreiben. 1) (im Beifte) ſich voritellen; ver · 
muten. c) gleichftellen, vergleichen (+! zıvı od. zpög ti). 
M. ſich vergleichen. p/. P. gleichen. [ohne Grumd.) 
An-sınÖörwg (ändarna) ade. ungebübrlich, — mit Unrecht, | 
Ar-erhdn! [ion] weg⸗, Hin-drängen, (hinein)treiben (ri 
ale mi). 

F. pf. P. äreinpar, vor. P. äredndmm. 
dreridw* (u ip.+ M.) 1.drohen, androhen, bedrohen 
(zwi ı od. mit Dg, drr od. mit inf). Ameddg tv 
Drohungen gegen j-m ausftohen. — 2. a) fich rühmen, 
prablen. b) laut geloben, verſprechen (vi zı od. m. inf.) 

E. Vielleicht ans A-lo)niivjo, & (= du, ef. Anaran) 
u. Yopel reden; cf. got. spillön verfünden, u. ap- 
pelläre, com-pelläre, inter-pelläre. 

F. impf. ürelisuv (3. du, ep. Aredıenv = -alınv); 
aor. Imreiirsa (ep. Arelinsa) u. f.w. 

are, N (änsıkin) a) Drohnng. b) Prublerei, 
ruhmtedige Verbeihung. 

AnelAnua, ıö [oe] - üneı). 

ArerAntip, Heos, 5 len.) (äreırdo, eig.: gern drohend) 
Prabler, Maulbeld. 

Arerinripeog 2 [ion] u. AmerAnrenög 3 drobend. 
arerinths, 05, 5 [ip.] = Arenmip. 

An-eihovro [ion] = kyelkoveo (f. ayarpdon). 
än-srpie! weg, fort, entfernt, abwefend fein (tiwög ı. 
and Tevog von etw.); insb. fich nicht ftellen; abtr. Fehlen, 
nicht da fein, abgeben (zivi i-m). 

F. 3. conj. prs. ep. ariyar, part. -ewv; impf. ardıy, 

8. p" üneoay; ful. ep äAndosera: u. -auseltaı. 
än-arpe* 1. fort, weg-gehen, fid entfernen, abziehen 
(änd, dx, rapd tıvog, elc, ini, npög Ti, rapie 
rev u. A.). 525v einen Meg einfchlagen; insb.: a) (vom 
Monat) zu Ende geben; b) abjceiden, fterben; ce) abirren. — 
2. hingehen, übergeben, überlanfen (von i-m zu im). — 


Anelnov — Ansxlavdhävspar 


3. zurüdgehen, zurüctchren (&% zıvog von etw., zB. dx 
Bondeiaz von dem Streifiuge). HTxa2e heimtehren. 

. impf. ev. ärııs = Anja. — Der ind. pre. bat 

regelmäßig, das part. bisweilen /ut.-Bebeutung. 

An-sinov (u. ar-eira) I. Akt. 1. trans.: a) heraus: 
jagen, offen od. unumwunden ansfprecen, verfünden (i, 
zıvi ze), (eine Botfhaft) ausrichten, h) verneinen, ab- 
jagen; ined.: x) auffündigen, auffagen, verweigern, 
weijen; insb. jem die Freimdſchafi Suffündigen dei 
5) uuterſagen, verjagen, verbieten (tivi zı oder inf. 
meift mit pi). €) ‚entfagen, aufgeben, ſich von etw. Iode 
ſagen, niederlegen {ti u. tıvd, 48. pivv, orparnylav, 
ler), — 2. intr. verfagen — müde oo. erjchöpft werden, 
ermatten (zıvi an, mit etwas, B. apart; Imd Tivog 
unter etwas erlegen). dmeipyxa namv zı ich bin müde 
od. habe es jatt, etwas zu fin; (geiftig) verzweifeln. — 
U. M. (aor. ärsındjnv ion. fo.) verfagen: 1. ver- 
meigern, zurüchveifen. — 2. fidh losfagen von, entfagen, 
verzichten auf, abtreten, anfgebeu (ch. yvayınv zurüd- 
sieben; insb. ſich nicht febren an etwas. 

F. prs. ärayopebm od. Anögni. — Cp. Formen: 
an-ifere u. ünöfene, conj. änofsinn; opt. 
inofelnor; inf. Anofsıneiv u. dnerdpev; part. 
anoferrv. 

“-reipastog 2 [ip. ⸗aneipa⁊oc. 

äneipärog! 2, poet. auch 3 (merpäw) 1. pam.: a) ums 
verjucht, unerprobt, b) umverfuchbar. — 2. akt.: a) wer 
nichts verſucht bat, ohne (einen) Verfuch. b) umerfı 
erfabrungslos, umfundig, mit etw. unbekannt (tivög). 73 
-ov Unerfahrenbeit, Mangel an Erfahrung. Loänglic.\ 
A-nelpärog* 2 (zepän) [poct.] umdurhdringlich, umzıte 
ar-eıpyadelv [poet.| ſ. änsipyw. 

är-sipyw 1. abjperren, abjondern, abgrenzen (zi u. 
zevd); übh. entfermen, fernhalten, trennen (ti zivog etw. 
von, aus etw., felten Erd ivog). Insb.: al wegjagen, fort: 
treiben, b) (dvrög) nad innen abgremen (= umfaijen, 

umfchliegen). c) an etw. vorüberziehen. du 2efıng 75 

o5gog den Berg zur Rechten liegen laffen, ch einfperren, 

einichlieken (ziv& &v zn). — 2. zuräd:, .ab-halten 
(mvä zıvog jem von etwas, mit af. meift m. zu); uber 

a) ausicliehen; h) (ver)bindern, Schranfen Teen. 

F. Im. äripyw, ev. Anofigyo u. Anafepyädon. 
aor, II post. änsipyatov (ef. elpyw). 

ü-rsıpdstog 3 leb. poct,] = änzıpsc. 
"Arsloy, 7 motbifhes Land der Märgenwelt. "Aneiprdsv en. 
adv, von Apeire ber. Einw. & "Ansıpalcs, fem. -ain ww. 
än-eione® u. “nat pf. zu inarapenen. 
&-rstonrog 2 [e. in] ⸗ änsipärog. 
A-narplä, M (ärsızog) Unerfahrenheit, Untunde, Un⸗ 
lenntuis Unwiſſenhet. Ungeſchicklichteit ⁊IWVC in, von eiw.) 
A-nstprrog 2 lep.J = änsıpoz 

E. Eigentlig &-raplıror „nicht "ungebbar“. 
dneıpö-xaxov, zo Mangel an fchlimmen Erfahrungen, 
änsıpo-naad, 7 (-narog) Untemtmis des Schönen, 

Beihmadlofigfeit, Uimgegogenbeit, Robeit, gemeines Treiben. 

ärsıp6-nar0g 2 leig.: untundig des Schönen) unan · 

Ban: umgezogen, roh, gemein. 5 -v manftändiges 


— 2 1. (rsigap) unbegrenzt, grenjenlos, endlos, 

unendlich, unermeßlich, unzäblig, zabllos. — 2. (rstpa) 

unerfahren, unkundig, umngeübt, unbekannt mit (Tivög, 

rpög m); inab. ge 

Arzıpog, ji hs reipog. 

arsıpoan poet = ärepia, 

d-natpwv 2 ’@. poet.]) = re 

an-eis fion.} = ürels (von Apinp 

—— ſp. er ftandhaft) erwarten. 

* ‚exdsonae [iv. 1. ganz ausziehen, völlig ablegen 
(rd). — 2. jem für fih ausziehen, überwinden (tva). 

An-drdngtg, ac, N 1 Ablegung. 

Am-exkavdavonae [ep.) M. ganz vergeſſen (zivög). 
F. impr. aor. II ey. AnendsAähsshe, 
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— Analadvw — Anepeiarog 
ün-sAubven ı. aid 1. treoms. weg-, ber-treiben, 
verjagen (tl od. tıv& Tıvog u. Amd Tivog von etwas, alg 
tm. 4); Abb. abweifen, zurückweiſen, — In 
bringen, wegbringen-(ziv& zivog j.m von etm 
etw. entfernt fein (tvög). Übtr.: a) per ee (mv 
zıvog od. Amö Tıvog, 38. Apyv von Ämtern, TS mpo- 
sordvat von der Dberauffiht). b) benehmen (tivi xt, 
B. pößov). — 2. intr. abe, wegrzichen, abmarfdieren, 
wegreiten (sig, ini x, napd zıya). 

F. Zterativform arsAadvasıov ion. — ünsidın jelten. 


an-ersynös, 3 [}] Verachtung. 


An-erdyyn Iip. gänzlich widerlegen od. überführen. 
A-meredpog 2 [ev] (reredyov, mAsdeov) nnermehlic 
(groß oder weit). 


An-erdodar [ion] = Ayskicher. 

an-erevdepxös 3 [ip.] zu den Freigelaſſenen gehörig. 

ün-siehhepog, 5 (-dpä, 7) u. ip. -depihrng, 5 
der, die Freigelaſſene 

än-erleudepöwn (Stlaven) freilaſſen. 

a · s Aato [ion] = Ayiirm. 

Aanshrdken [lafon.] > dnainaaleo. 

"AneAıs, 5D, 5 berühmtefter Dlaler zur Zeit Aleranders. 
än-eröpevog [ion.] = &ysköpevog. 

än-eiriko In A die Hoffnung aufgeben, verzweifeln (ti 
od. tıvög an etwas). Leo. änspessa.)) 

an-sudn lep. jp.] weg-, aus · ſpeien, von fich geben. 
ÄT-BUVNTRYTO |. Anopıpvi ano. 
Ar-2uroi&m verfanfen, verhandeln (zivi ri); übtr. ydo- 
wog mv je aus dem Lande entführen. 

An-Evavıı [ip. +] ade. (mit gen.) gegenüber, entgegen, vor. 
An-svavrlov [ion] u. «tg fe) ade, gegenüber, entgegen · 
geſetzt. &g züv ar. auf die gegenüberliegende Zeite oder Kuͤſte. 
Ar-avapisen [ep.]| (der Waffen) berauben (tv zı). 

An-dvaına, Anevaıydivar, Amsvaydsiz u.ä r/. 
arozigo. 

an-evdeiv — ane )etv. Im} 
A-ravdrg 2 [poet. ip.] (m&v$og) trauerlos, leidlos, fummer 
än-eveanzibw ein Zahr lang abwefend fein. 
Ar-evvärew [poei.] 1. umterfagen, verbieten (xl od. mit 
ace. e. inf.). 2, verwünjden. 

Ar-Foraa wicht gleichen, unaͤhnlich fein. part. änsorneng, 
att. Anerrog ungebührlih, unbillig, unnatũrlich, unwahr · 
ſcheinlich. ade. ünsomnösrug = üreixörug. 
&-renAog 2 [poet.] unbelleidet. 

A-rentog 2 (ndocm) a) ungekocht; insb. nureif 
jung. h) unverdaut. 

An-dinio |. änorıdew. 

änsp adv. (neutr. pl. v. Sarep = Öorep) wie, gleidnvie. 
Grap [dor.] — Ymep wo 

Anspavro-Aoylä, N lv}. grenzenlojes Geſchwãtz. 
A-nipavrog 2 (nspalvo) 1. unbegrenzt, unendlich, 
endlos, unermeßlich. ämspavıöv dor: die Sache konnut 
zu feinem Ende. — 2. unpaffierbar. 

— x 1. etwas {um den bebungenen Lohn) 


(aor.f 





übtr. 


abarbeiten. a ei ftande bringen, ausarbeiten, ver 
fertigen, berftelen, eıverfitelligen, vollenden, bilden, aus 
bilden; ü6b.: a) machen (tiv ze j-n zu etwas); b) be 


wirfen, erreichen, (pf. oft, wor, P. ftets mit Paffio-Bed.) 
An-epyaold, 7 Verfertigung, Dervorbringung, Bewirfung, 
Ermerbung. 

An-spyaorınög 3 ** (tıvög). 

an-dpyw [ion] = änsipy 

Am-sohe [ion abtım, —— (part. aor, ändpfag.) 
Anep-ei 8 adv. wie, gleichwie (= borspei). 
ar-epaldw I. Akt. 1. ftüßen, befeftigen; insb. (dem 
* ſtarr hin richten, heften (dt x). — 2. intr. = P. 
— II. M. u. P. ſich ftügen, haften (zwi od. np%s, 
elg, Ent re auf, an etw.); über. ſich an etw. halten, fich 
geipanmt richten auf. — 2. trums.: a) binswenden, 
»lenfen, «richten. b) binfchen (⁊t als, int, mpeg mi). 
an-apelv |. änayopeiw u. ünsixov. 

A-nepeisıog 2 [21 = Amsıpäncg, 


9* 


krapnnöin — andyuw — 


Er-zpnjöen vereinſamen. P. ganz verlaſſen werden (tivög 
wärötvogvonetw). Jan Echwaßhaftigkeit unübertrefflich. 
A-nspıläintog 2 [poet.] (Aadsn) nicht zu überjchwaben, j 
“-napındpemvog 2 [poet.] umüberlegt, —E— 
an ae a 2 tiv.) unbegreiflich. 

A-nmeplonrog 2 leig.: fih nicht umfehend nad etwas) un - 
bekũnnnert (Tivög um etwas). 
&-reploxerrog 2 umüberlegt, unbefomen, forglos, 
&-neplonacrog 2 [ip. +] (eie.: mit Hin u. Her gezogen) 
a) ungehindert, ungeltört. 15 -ov das ungeſtörte Ber- 
bleiben. b) wuerrhetbar. 


K-napiruntog 2 * Ai —— 
a-napirponog 2 päron) unbetũmmert, jorglos. 
G-ndpıoaog ? (ie. * ee ſchlicht, einfach. 


an-ipkavtsz |. än-ipdo. 

An-spplya pf. von Anoppıydo. 

An-zphrw abhalten, abwehren (Ti od. rıya tm od. zi 
zıyog u. nö tıvog). M. ſich enthalten (rivög; abs. ⸗ſchweigen). 

An-spdw [ep.) abziehen. 

an-Epxonat 1. weggehen, fcheiden, abziehen, ſich eut. 
fernen (tivög ob. And, Ex Tivog von, aus etw, eig, Art, 
npög mi). zomobrov äreAtelv in fo weitelr) Eutfernung 
ziehen. para yalendg AnmAtov fie fommten nur mit 
genauer Not abziehen, ihr Angriff ſcheiterte gänzlich. (dx) 
od Blon — fterben; übt. mit ehvas aufhören, von etwas 
ablaflen (tevög, 38. Aöyov; aud abs. v. Sachen. 38. T vörog 
anne). — 2. hingehen, Abergehen, überlanfen (rap& 
vos mapd od. mpög Tıva von j.m au j-m). — B. zurück⸗ 
chren, ſich zurücziehen. eig iv Apyalav poor in die 
alte Natur zurücfallen. 

An-sp& /ut. zu Anayopedm. 

An-spweng, 5 [ep.] (änspwmso) Vernichter, Bereitler. 

An-spwew [ep.] zurücweihen (Tivög aus etwas). 

An-e; [ion.] = ägsg (von äpknp). 

ÄN-EIaV, An-sosslte: |. Amaylı. 

An-Eoolo)5R od. axaoouy [dor.] = Anssın (nor. II 
P. von arosedopa:) er iſt Lahn, ift gefallen. 

An-sosönsde, An-EosvTn u. d. of. Anoossonar. 

ÄT-2ITW, oög, 7 [ion (ärezpı) Abwefenheit(tivög vonetw.). 

K-revdig 2 [ep] (nvvdavopaı) 1. unerforfcht, umer- 
forſchlich — 2. ohme Kunde, 

Ar-endhvon 1. gerade richten; über. leufen, regieren, 
regelt (auch — züchtigen). — 2. zurüd-, auf den Rüden 
biegen oder binden. Lrvünfcenswert.\ 

ÄN-EURTÖG 3 u. poet. An-eixarog 2 derwũnſcht, ber · 

an-suvaken [poet.] einſchlafern; üstr. beruhigen. 

Anr-eöyonat M. 1. verwunſchen (zÜ; inss. beten, dak 
ehv. wicht geichebe (in/. mit oder ofme ar). — 2. verwünfchen. 

Anr-auwviken [ip] wohlfeil machen, im Breife berubfeßen. 

An-iyhrdav |. änortivm. Kran. 

Ar-89905 2 (fat äyapdog, eig.: adgekoht) geläntert, 

an-eydaipın lep.] 1. heitig hafien (mv&). — 2. gänz- 
lich verleiden (tivi ze). 

är-aydavopae M. 1. verhaft werben, ſich verhaft 
machen, ſich mit j-m verfeinden (tivi, felten npög Teva); 
abs. Haß od. Erbitterung gegen ſich erregen. — 2. j-m 
feind werden oder feindfelig fein, haſſen (tivi). 

F. fit. änrsyhjsona; aor. II arg höunv (inf. 
ansydistar u. antyhesdar); pf. Anıydmpau 

An-Eydara, 9 (ärsydis) Anfeindung, Berfeindung, 
Feindjchaft, feindielige Befumung, Haß, Abneigung (npög 
zıvd). iv) feindfeli, etsiRe-\ 

An-aydrs 2 [poet. fp.] (&xdog) a) verhaft, zuwider. 

An-Eydonat felten = änsyhivoper. 

an-dyw L. Akt. 1. trans: a) etw. weghaben, dahin- 
haben = dns empfangen haben, worauf man Aniprucd hat (xt 
w Tivd); unperf.: F Antyes es ift genug. b) abhalten, 
fernhalten, zurüdhalten, abwehren (tl zıvog etw. von j.m 
u. ze rev j-m etwas); ubb. trennen, abiondern, entfernen 
(tv Tivog); übte. ausfchliehen (P. ſich ausicliehen laffen, 
zıvög von etw.) ob2dy ändyer nichts ſteht im Wege. — 
2. in.: a) entfernt, ferm fein, ab-, fern-fteben (tuvög u. 


= anche — Anıordo 


ans tivog). Toow ebenſoweit entfernt fein. -M. — 
I. M. 1.fid von etwas fernhalten, PP —— 
abſtehen, ablaſſen von, auf etw. verzichten, meiden; insb, 
ſchouen, ſich sicht ije an etwas (tivög od. mit inf. 
mit ı. ohne 76). das Seinige fern od. zurüc-balten 
(getpas feine Hände). 
. impf. M. ep. äneyönnv; fut. aytio u. Anosyıawm; 
aor. II ärdisyov u. j.w.); Berbaladj. Apsxrdaz. 
an-Eden [ion] = apite. 
An-EWgs j. änwhio. 
Ar-nysonar, An-iynarg u.a [ion] = üg 
An-ndEn [poet.] ab», durdsfeihen, durch ein ienuch 
ansfliehen laſſen. latoßet Sorgfalt. 
An-naplimpivmg (adv. pf. P. von äraxpıßöo) mit) 
Ar-NAeydng (irtyw) [ep.] adv. rüdfichtelor, rüdhaltlos. 
An-MAE, 1205 (ion. = Ap-NAE, eig.: von der Zugendblüte 
entfernt) altlich, alternd, verblüht. (comp. -mdsteps;, 
up. ndstarog). 
AnNiıdrng, 00, 6 (änd, HArog, se. Avanog) Oftwind, 
A-ninavrog 2 [ep. poet.] = äniipmv. 
ar-AnBporov [ep.] I. Apzpupravm. 
F-rnnosövn, 7 [poet.] (Aripev) Unverfehrtbeit. 
K-riijv 2 Iment cp. poet.) (mfe) feiblos: 1. pam. 
unverlest, un u ungefährdet, unverjehrt. — 2. akt.: 
a) uuſchädlich. b d abwendend, heiljam, förderlich, 
günftig, (roprst) ſicher führend. 
arrvn, lep. poet. ſp.] vierräderiger Wagen; inss.: 
a) Yaltwagen, b) Nutjche, Equipage; c) Etreitiwagen; 
d) abh. Fahrzeug. vate Schiff. 
AR-NVivavıo |. Aravalvoa. 
arnvig 2 [mein ep. poet. jp.] unfreundlich, abhold, 
hart, umbeugfam, verftodt, 16 ds ARANRoug Amnvic 
aegenfeitige Unerbittlichteit. z 
%. ar u. fr. Anäs Angeficht, eig.: mit abgewandtem 
Angefiht (ef. rpavig), das Gegenteil v. Tpog-Nvis. 
= -Mvov [dor.] = annidon. 
Ammöpiog 2 2 [poet.] (deipw) tief herabbangend. 
&-nnpog 2 [ion. Ib] unverftümmelt. 
An-Nbpwv, - |. Anaupdo, 
Ange, ⁊c (Hyde) Kachtlang, 
a · Xnjois, wg, 7 [ip] Klingen, Ertönen, Klang. 
an-jwpag 2|e. ‚J(astpo) entfernt od. in der Höbe ſchwebend. 
"Arta yM od. Xopa, 7 Apiſches Land (— Peloponnes; von 
Apis, dem Sohne ded Aigialeus). 
Ana (taten. Wort) wegichiten. IVenelos mündend. | 
"Anıdbavdg, od, 5 uch in Zheffalien, bei Lariffa in ben] 
An-inp fion.] — Ag 
—— 21. et BER wicht überzeugend, ım- 
glaublich, umvahrfcheinlich. — 2. fchwergläubig. 
A-ntIEw lep. poet.] = änsıdao (tivi, felten Tevög). 
än-ınvdonas [ion] — ügınvespa. 
ã · Xtvooio [ep.] (nivorög) a) bemftlos, ohne Beſumung 
fein. b) unverſtãndig — 
Bmidtg, 7 [ion] = ägf 
mov, rau. ſp. er (Aus &-r:00v, I. pirum.) 
Grtog 3 lep. poet.) (an⸗) fern, entfernt, entlegen. 
”"Areog 3 peloponneſiſch ſ. "Arte. 
An-Insw [ion.) (inropar) ausprefien. 
"Arts, ıBog u. 1og, 5 (more. iv) 1.5 der Heilige ſchwatze, 
von den Äguptern in Memphis göttlich verehrte Stier. — 2. 5, 
ägyptifhe Stadt weftlid vom Nil · delia 
ar-taöwf[ion. ſp. Igleichmachen, ausgleichen, P. gleichfommen. 
A-neordon (änıorog) 1. feinen Glauben fhenten, 
glauben, ungläubig fein (tt, zıvl od. zwi m, zıvi mapl 
Teyog, mit acc. c.inf.). Insb.: a) (be)jweifeln (Ti od. pri, pi 
05 mit conj. ob, inf. mit pi). b) nicht tranen, anen, 
miptrauifch fein (ti). P. amorodpa:r ich werde mit Mib- 
trauen angeſehen od. beargwöhnt, man glaubt od. traut mir 
nicht, &roroöpevsg unglaublich; (von Sachen) unficyer fein, 
umgewiß bleiben. — 2, (= ärsıdiw) nicht 
geborfam od, ungetreu fein, fich wicht beftimmen laſſen (evt), 
F. impf. Yrloronv (ep. Arlarenv). 


Arlornnı — ärvoog 


Ar-tornpe [ion] = äplornpı. 

A-rıorid, ion. ·in, 7 (ämorog) 1. a) Unglaube, 
ei Zweifel —8 od. rspl ⁊xvoc ob. eig, Tpög 
m). Argwohn (Tivög u. gegen in = 
ix u c) Mangel an Faſſungetraft. — 2. a) Un 
— Treuloſigkeit, Untreue, Unbeſtändigteu. 

) (v. Sagen) Unglaublicteit. dg noiny -av äytghar 
ganz unglaublich erſchienen fein. 

&-nıorog 2 (mtorg) 1. pass. unglaubwürdig: 
zuverläffig, treulos, tuckiſch —— dd. npög TevX gegen 
in); b) unglaublid, mmvahrfceinlich, verdächtig (tivi). 
rock Anısez nostv Eide zu Meineiden machen (od. 
n das Vertrauen auf Eide nehmen). Anıorog &, zı Akyaıg 
unzuverläffig in deinen Zuſagen. €) zweifelhaft, unerkeun⸗ 
bar, — 2. ake.: a) unglänbig; insb. mißtrauiſch, arge 
wohniſch (vr ar elg, npög Tıva gegen In, Tivög in Bezug 
auf etwas). b) un ze (mi). 

Arıatosdvn, lpoet.] = Anıotia. 
är-ısyöpfkonue M. ſich entgegeuftenmen (npöc zu); 
üser. entjchieden zuruckweiſen od. ablehnen. 
är-isym (- äniym) fern, weg · halten. 
dr-ırdov (ärısven) man muß weggeben od. abziehen. 

ã · XAxVvjc 2 a) nicht umherirrend. korhp Kirftern. I) üstr. 
beitändig, ftetig, anentio 
B-niasrog 2 (nkasco * poet. fp.] ungeformt: a) um · 
gefünftelt, einfach, umverftellt; b) unförmlich, riefig. 
d-rsarig 2 4% (mAdrog) olme Breite. 
&-niärog 2 [ep. poct. fp.] (ned, Yraa) unnahbar; 


üstr, furchtbar, 
ü-rierog 2 W pele in mAdhpov? of. Antiedpog) um 
ger außerordentlich viel. 


a) um 


ermehlich, ungebener, 
&-riengtog 2 (mid) noch nicht von Schiffen befahren. 
a-mımariä, d (ämınorog) Unerſattlichteit, unerfüttliche 


&-ninorog 2 ſcluxanue) 1. (eig: unfülber) uuerſättlich 
(tivdg ob. mpög Te in etw); ubh. unmaßig Aber. uner. 
mehlich, ımendlich. — 2. (eig.: umansgefäde) leer. 

&-rintog 2 [ion] = äriära. 

E-nıora, 7 (ändoug) Behinderung od. Inmöglichteit der 
Schiffahrt, ungünftige Zeit zur Schiffahrt; inso.: a) widriger 
ind, b) Winpftille, 1 rp5g zeva in allem gegen j-n).\ 

arıofkonar M. (imdoög) ehrlich handeln (ämavıaj 

ariotxös 3 [ip] — Arioie. 

ärıols, l2os [e.] (/em. von Arioög) einfach. 

anmköng, ifo Arhodg 3 einfach, nur aus einem Teile 
or. Stoffe beftchend. Uber. a) unverdorben, richtig, gefund. 

b) fhlicht, gerade, natürlich, ungefünftelt. ©) offen, arg- 
ios, ehrlich, unbefangen, harmlos, aufrichtig, treuherzig, 
einfältig, naiv. ro Arichv Einfalt, Aufrichtigfeit, Ebr- 
fichfeit. A) unzweideutig, deutlich, Mar. €) miterjchiedlos 

jeltend), ſchlechthin anerkennt, unbedingt, abſolut. — adu. 

rrSg: =) einfach, ſchlicht, aufrichtig, offen, einfältig; 

8) ſchlechthin, etichieden, unbedingt, ohne Umſtände, ohne 
weiteres, überhaupt, vollitändig, völlig, im allgemeinen. 
(og) arıög elxety um es kurz zu fügen. 

E. aus & = sm (ef. elc, ünag) u. nAsfog (ef. Bi- 

mioag), It. sim-plex (alt. sim-plos, du-plos). 

F. comp. Amivborepog, sup. AnAobotarag. 
ü-nAong, sim. Amkong 2 zur Schiffahrt untanglich: 
a) . nicht befahrbar, geiperrt. h) akt. nicht feetüchtig. 

comp. ÜrAlTspog. 

amabung, mroc, 4 (Amddoe) heit; übte. : 
a) Schlichtheit, Ehrlichkeit, Aufrichtigteit, Offenbeit, Raivität; 
b) Mildtstigkeit. [wertios. 

ä-nionrog 2 7 fp.] a) ohne Reichtum, b) (RAsörag)| 

änıöw [em. ip.) (Andöoz) entfalten, ausbreiten, fich hin- 
ftredten laſſen; üste. Mar machen. 

&-riurog 2 [poet. m (rAdvo) ungewafchen. 

&-rvenotog 2 [cp. port. fp.] (rveo) atemlos. — adv. 
ärvanoıi H a) in eınem Atem; b) entfeelt, 
ohnmächtig. [Ruftjug; c) den Atem raubend.\ 

ä-rvoog 2 [fp.] atemlos: a) wicht atmıend, tot; b) ohne 


_ anö 
and I.ado.: a) ab, weg, los; fern. h) zurüd. - 
II. prp. (mit gen.) 1. (räumt: Entfernung, —8 


von, vom... weg, von... her: einon aradım amd 
od ispoß, and ng —* ropsbester, And Aljkoo 
nkelv, änd Banıkdug 2ihslv, än’ oödod rofalacım 
von der Schelle aus ſchießen, Ans Pardoonzs alg 
Yarasozv von einem Meere zum andern, So aud übtr.: 
än' alövog viog GAso vom Yeben jtarbit dis jung bin 
weg. Insb.: a) von... herab: üy' Inzws Airo 
xanats, And ic Tpaniiıg rirzev. dp’ Innou 
näysober od. Inpeserv vom Pferde herab (— zu Pferde). 
Oft bezeichnet 05 im Deutſchen mit einer Veridiebung des Stand · 
punttes ſcheinbat dad „Wo“, 58. ariva. And Zion auf einer 
Klippe, 7% and ng 2erpig Galsgeichmeide, ol and av 
— maty ge = ol dv rolg mUpyus aro 
zöy rüpyev. b) fern von, getrennt von, im’ olnon 
alvar fern von der Heimat ſein; And üv pllmv äno- 
Ada, And wis Aröyon Anopivev, moAdv Xpüvov 
and Iwxpdroug yaydvara, An’ öpihainav aus den 
Augen. (Ubtr. ind Yonod alvas entfremdet, verhaßt fein; 
ar’ Eirldov wider Envarten,; and ouono) «al Arnd 
Bing pubelsher gegen die Abficht u. die Meinung reden, 
©) (in einer Entfernung von) And oradlorv Eduard ic 
Miuzeng 100 Stadien von Memphis, d) Apyssıa: 
ars revog mit etw, anfangen. äntsshar, zuradetv u. a. 
z and Tevog ehm. au etw. anfmüpfen. — 2. (seitt.) von 
an, feit, unmittelbar nad: ärs yzvsz; von Ge- 
burt an, ärd zaidov, An’ Apyns von Anubeginn an, 
ans nararch ſeit alter Zeit, Evdexdıy Tnipg Ans 
is pays, And ob Beinvon Iopriscecder gleich nach 
dem Mable fi) rüften, and zob Asinysu yavickhar von 
Tiſch kommen, Ay’ dordgag mit Mubrucd des Abends. 
ars Tabroy u. (relat.) Ay’ ob feitden; 75 And rosran 
(od. 5528) die mächitfolgende Zeit, von jeht an, hierauf, 
binfort. — 3. (üstr.) a) (dei Angabe des Urfprungs und der 
Herkunft) don, aus: and Ködzou elvar (od. yayavljahe:, 
gövaı) von K. abftanmen, and Yeod elva: von Golt 
kommen, Inno: ar’ "Adısd Woffe aus der Gegend des 
Arios, Evap And Arcc, Bakavog 7; ind Tod galvenog, 
ol and Ilslonovwvijaou pas, ol And <ov nöksmv 
mpdaßerg, P2ovnij darv Ars naveov entiteht aus allem, 
gihövog And av rpurwv Av2päv Haß vom feiten ver 
Bornehmiten. h) (partitiv) EAlyn änd noAAGv, ürd 
av orparıyöv & misrörarog, And Anldog alon ein 
Teil von der Beute. C) (zur Bereihnung des lrhebers bet 
Zaffiven u. Intranfitiven) von feiten, durch: Ars <ov daav 
Berorar dulv söruyelv, dnpaydn ir’ warhv abdhv 
Epyov Afröloyov, BAdntechu And vos, Aperi ind 
ooplag arepyaondun, Aöyor dylyvovıo and Töv 
supaxwv. d) (dei Angabe der urſache od. Beranlaffung) in · 
folge, zufolge, wegen: Iaupafev od. tinäv um And 
ang aoplag, And zoiten od Toiuinarcg Enyvädn, 
änd av ounpop@v zı oinhant, 5 and Auxsdatno- 
vloy Feng. And radropdron ohne Veranlaffung, von 
felbit; &p' duurod aus eigenem Antriebe, ohne Zutun 
anderer; ans onpelon auf ein no jebenes Zeichen, and 
ovvhinzrog nad) einer Verabredung. ©) (vom Mittel od. 
Wertjeug) vermittelft, mit, durch: äns Broto neypvev 
vom Bogen and (= mit dem Bogen), Gpsdalv tıva änd 
Tov Yprpdtov, orpärsupm ouAAdyeıy amd yıllav 
zaldvrwv, zöv Blow Eye Amd bipag od. im’ gene 
an’ äkaylorwv ypypdtwv abrapnisıare [NV 
oröuxrog einetv aus dem Kopfe, auswendig —— 
and yAboang mũundlich, Ar Yvopng mit Borbedadit, 
and 7ob “ovod auf öffentliche Koſten. ſ) (von der Ger 
mäßgelt) nad): xaAesty tıya And Tıvog benennen nach jm, 
aplvav (onornstv, rexpalpscher) vi dns Tivog ehvas 
beurteilen nad etwas. X) (von der und Zeile) ano 
oroudijg mit Eifer, im Eruſt; and zolon zayoug mit 
welcher Schnelligkeit; ans Tod mpopavodg ob. Yavapıd 
öffentlich, offen, ohne Hehl; And zod Toon u. A, 
E. ftr. äpaztt. ab(aus ap}; got.af;a/pd.aba-n/pp.ab. ef-Amrog. 


Arouivona — Anoyazupin — 

F. Vei Rachſtellung anaſtrophiert ämo ep. poet. 50. yalız 

ano, Aoserv äno. (&ro post. = ärsor: fern jein, 
fehlen.) — comp. ärwrigw, sup. Arordre. 

Aro-alvonar [ep.] = ärativupar. 

Ano-mpdonar [cp] = Ayparpiopar. 

ano-BAIpA, 7 (Bdtgov) Landungs, Sciffssleiter (zum 
Ein- und Ausfteigen), auch Enterbrüde, 

ano-Baivo Lintr. 1. weggehen, fih entfernen (tivög 
od. And, Ex rıvog, sig, meög Ti u.ä); insb. herab · 
absfteigen, ausſteigen, landen (inzwv, dE Inzwv, veng, 
&x ob. And zov vemv, elg ob. Anl yupav od. dv Kurz 
in einer Gegend), — 2. übte. einen Ausgang od. Erfolg 
baben, ablanfen, verlaufen, ausſchlagen, ſich geitalten, 
dabei herauskommen (tevl j-m od. für j-n). ad äroßalver 
es füllt gut aus, läuft günftig ab. xö Ancpatvov Aus- 
gang, Erfolg; <& Arofnaspeva die zufünftigen Ereigniſſe 
od. Erfolge, Folgen; inss. eintreffen, eintreten, ſich er- 
füllen. & ypnopög od. <a lep& Ardön; übb.: a) ſich 
ereignen, widerfahren; b) jich als etw. erweiien, fich 
zeigen, (u etw.) werden. — II. trans. (aor. I ürdiroa) 
ans Land ſetzen, ausiciffen. 

F. aor. I äreßnv (ep. auch aor. miztus Ansirisero). 
ano-Barım 1. ab», wegwerfen (ti Tivog od. And 
TIVSg etw. von etw.). Imöb.: a) fallen laffen, (steiver) ab- 
legen, (Sctaf) verſcheuchen, (Zränen) fliehen laſſen. b) (ein 
Si) vom Yande abftohen — (mit dem Schiffe) abfahren, 
c) befeitigen, vertreiben, verftoßen. M. von ſich ftohen, 
verihmäben. — 2. verlieren (ri Ind Tivog etw. durch 
j-n), um etwas kommen; über. vergeflen. 

Aro-Banten [ion. poet. jp.] eintauchen (Tl äg rı). 

arö-iaarg, awg, 4 1. Wusiteigen; inss. Yandung 
(and zov veßv ds zörov, vis in einem Gebiete), auch 
Möglichkeit der Landung, Yandungsplap. anöienv rar 
eishe: ac M in einem Gebiete landen; äyxerv eine Lan⸗ 
dung geftatten, — 2. a) Weggang, Abzug. b) Ausgang. 

Anro-Baripros 2 [ip.] (ärodatvo) Landımgabeichüper. 

Ano-BArıs, 00, & [jp.] Abiteiger, did. wer beim Wettrennen 
vom Pierbe od. vom Wagen ab- und aufipringt. 

äro-Beäkonae M. mit Gewalt fort- od. zurüc-drängen; 
äh. Gewalt brauchen, zwingen. 

ano-Beiiken — laſſen (tiv& alg ze); insb. ans 
Yand ſetzen, ausiciffen (sıv& sig yiv, mpög ti). 

Anro-Frarren (be)ihädigen. P. beraubt werden, verlieren 
(tivög). 

ano-BAaoräkve [oet. ip.) entiprofien (vis aus etwas). 

ano-BAkornua, ıs Spröhling, Abkönmling. 

ano-BAern ı. M. -ot&t (aus der Ferne od. mit Aufmert- 

famteit) hinblicken, binfeben, hinſchauen; insb. einen Seitens 
bliet werfen (eig, zpög, ini, zarz 2); trans, anbliden, 
betrachten (ti); ubir. feine Aufmerkſamkeit auf etw. richten, 
fein Vertrauen anf et. feben, etw. beachten. Ins. : a) Mückficht 
auf etw. nehmen; b) anſtaumen, bewundern (P. bewundert 
werden). Co Anopldnwv als Akkorplav zpanekav 
ich eſſe mich am fremden Tiſch ſatt. zig vnoö2pı am- 
gewiejen fein auf Infelhen. anogidre. in’ Anyurdswv 
etw. blickt nach beiden Seiten bin (= paßt auf beide Fühe). 
ard-Bintog 2 [en. ſp.] (anohärrm, eig.: weggemorfen) 
verwerflich, verächtlich. 

Aro-BrbEm [ep.| bernorquellen, ausiprudeln, verfchütten. 

Ano-Bord, 7 das Wegmwerfen; übte.: a) Verichleudern; 
b) Verwerfung; c) Verluſt. 

Ano-Bouxoidn (ein Stüd Bieh) von der Herde weglaufen 
faffen; ü65. verloren geben laſſen; übte. abipenftig machen, 
jen um etwas bringen (zıvi ze). 
aro-Boikw [ep. poet.] einfchlafen (von Bel fich ſcwer 
füplent). (part. aor. -Beläaz.) 

Arnö-yaros 2 [fp.] (vH) vom Lande ber kommend. 
-z Hiutertaue, Landfeftungen. 

Aro-yarsöıw mit einem Scupdach (YsTasv) verfehen. 

Aro-yalonae M. loſten (T:vög von etwas); übte. einen 
Verſuch mit etwas machen. 

ErH-Yepdpsw [ion.] abdänmen. 
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aroyiyvona — Anodsixvope 


Ano-yeyvonat, ion. jp. -yEvopzıe M. 1. abweiend fein, 
micht da od. nicht dabei jein, ſich von etwas fernhalten, 
fernbleiben (tevög); über. am etw. nicht teilnehmen. 
2. abgängig werden, verloren gehen; inss. umtommen, 
fterben (aor. tot ſein; 5 änoysvönevog Toter, Vers 
ftorbener); üdtr. F einer Sache abfterben (zwi). 
ArO-YıYyvosao, ion, ip. · Ylvthoxto 1. freifprechen 
(zıvög jen od. von etw.). 2. etw. (od. j-n) aufgeben, 
auf etw. verzichten (Tl od. tiv u. rivög). Insb.: &) feine 
Meinung od. den Gedanfen an etw., die Hoffnung aufgeben, 
verzweifeln (zıvög od. zi on, auf etw., zB. zo nopeus- 
oba: u. zod päyssthar; ünf. mit od. ohne (17). P. äno- 
Dramen ich werde aufgegeben (48. br av Iarp@v). 
) nicht anerfenmen, verwerfen, beſchließen etwas nicht 
tun. Iblinden. 
Ano-yAavasonae ſp.] P. am Star (YAadxmpx) er-| 
Anö-Yyara u. |p. ANd-Yywarg, sg, 7 (änoyıyvoczen) 
Verzweiflung (Tivög am etwas). 
and-yovog 2 abitammend (rivög von etw.) zubst. d, 
7 Ablönmiling, Nachtomme; inss. (Sohn), Tochter, Entel. 
ano-ypapi, 7; 1. a) Auficreibung, Eintragumg in die 
Liſte ubh. fehriftlihe Meldung. b) Verzeichnis, Lifte, 
ſchriftliche Überficht; insb.: a) Schuldslifte, buch; b) Steuer» 
rolle, »tifte; c) Kataſter. — 2. Schatzung, Cenſus. — 
3. a) Fistkal-klage (wegen Veruntreuung öffentl. Gelder, wegen 
Unterfäleifs, Stantsdiebftahls). b) Antrag auf Konfisfation. 
aro-ypäpw I. Akt. aufidreiben, verzeihen; insb.: 


a) in eime Lifte eimtragen, in ein Regilter - 
b) zu Protofoll geben; c) (verklagen. -— IL M. 1. a) fich) 
(in eine &ifte) eintragen (od. eintragen a: "übt. fich 


fchriftlich melden (mpög viva bei j-m, alg, Iri zı au, für 
etw., 38. mpg zöv taklapyav = sic riv ragıv). b) (eine 
Urkunde) unterfchreiben. — 2. a) fi ehw. abichreiben oo. 
abzeidmen. b) ſich etw. auffchreibeu od. anmerken (notieren), 
ein Verzeichnis aufnehmen (xt etw. od. über etw.). 
3. a) etw. auffchreiben (od. au en) laflen; insb. zu 
Protokoll geben; übtr. aufzählen. b) ſſchrijtlich denunzieren. 
©) eine Klage einreichen (tivi gegen in, gave Bunv). 

&Aro-Yordo [ep.] ganz fühmen, entträften. 

Anro-youvaben [poet.| gehörig os. frech üben, 

Aro-youvön eutblöken, enttleiden. M. ſich entblöben, 
ſich ausziehen. 

anro-Batopae [ep. port. ion] M. 1. quteilen, hingeben 
(ml zu. mel zivog). — 2. ab», andfondern. 

F. /ut. arodaoopa: (ep. -Bdsaspar, aor. -Zdssactar). 

Anro-Bänvo ab», ansbeihen. 

ano-Suxpden a) weinen. b) beweinen (zi). 

ans-Bäyog 2 [dor] = Ansönnog. 

ano-Bapdavn AR ausfchlafen. 

aro-Biopeog 2 |ion.] (dulopar) abgefondert, abgezweigt. 

Aro-Barapög, 5 Mbteilung, Teil. 

Aro-Berdtoconae lep.] abſchrecken. 

Anro-Beixvöne u. Din L. Akt. 1. vorzeigen, auf- 
zeigen, aufweifen, vorftellen (ri od. zıva tem); insb: 
x) veröffentlichen (vöpoug); 5) als fertig od. vollendet auf · 
weifen, jchaffen, heritellen. üstr.: 2) kundtun, angeben, 
erflären. zoAspıo: Anodederypävs: erklärte, ausgemachte 
Feinde. h) nachweiſen, beweifen, erweilen, dartun, dar⸗ 
legen (mit ig, örı od. mit part, od. adj., 38. to pav- 
zeiov YauZönsvov, zıva popalvovez dab j. töricht 
handelt, zıva noxdnpöv). €) jun als etm. erſcheinen 
laffen — zu etw. ermenmen od. erwählen, als etw. amı« 
stellen od. profamteren, öffentlich bekannt machen, zu etw. 
machen (58. zıva facıhda, Köpıvdov ddsubizav. P. 
Aapetoc Basıkedg Anodedexrrar); übte. avbpayatin 
adın änsdedsnza: ift erflärt für (= gilt für). — 2. j-m 
etw. auweiſen, übermweifen, übergeben (auch ausliefern); 
insh. weihen, widmen (tivi Ti, 38. Täpevos, Bmpöv, ob. 
mit inf), — II. M. aus ſich od. von ſich aufweiſen, an 
den Tag legen ze. yvogıv feine Meinung ausipreden 
od. auiern; (&>yov) verrichten, vollbringen, (srzarninv) 
ing Werk ſeßen, unternehmen; abvacay Dontbarteit zeigen. 


Anroberliasıg —Anodldmge = 

F. /ut. änodelfıs (ion. -2ifo, aor. -#defa, aor. P. 

-e2äydnv, pf. P. -di2eyua, 3. pl. ürodeı- 
Biyaraı). 

Ano-Berkiäsıg, sog, 7 lſp.] Verzagtbeit. 
aro-berhıkm mutlos, feige, bange fein, (ver)zagen 
(&v iv bei etw., Tl ob. mpög Te vor etw., zıvd vor j-m); 
insb. etwas aus Angit umterlaflen (tivög). 

Anb-Berärg, sog, 7 (änodeixvup:) Aufweilung, Dar- 
fegung, Darftellung (loroping der Forfgungen). Intb,: 
a) Gelegenheit ſich zu zeigen. b) Bollbringnng, Leiſtung 
(@pyov). c) Auseinanderfepung, Ertlärung. d) Nachweis, 
Beweis. ünödedıy norslahal tıvog einen Beweis od. 
eine Probe von etwas geben, ins. Berweisführung. 
aro-Berporond. |cv. ſp.] (2eipr, täuvo, eig.: den Hals 
abfgneiden) jehlachten (tiv). 

Aro-Beipw [ion.] = änoipm. 

Anro-daxatsden u. + -Öm verzehmten, den Zehnten geben 
(entrichten) od. nehmen (einfordern, Ti von etw., zıva von j-m). 
ano-dixsnar [ion] = Anoddyspar. 

ünn-Bexrip, u. ano-Bineng, 09, 5 Einnehmer. 
and-Berrog 2 |ip. +] annehmbar, angenehm. 

Anödekız u. Amoßdäacdar [ion] = ünsdefız u. 
arodelkacta:. 5 

And-Bapyıa, 1ö [ion.) abgezogenes Fell. [eva v).\ 

aro-Bdpw abhänten, finden, das Fell abziehen (tiva,) 

And-Bsonas, ei a) Band, Binde. b) Bündel, 

Ano-Biyonat 1. annehmen, bin-, anfnchmen, 
einpfangen; auch wieder-empfangen (tivd, ti map tivog);, 
mit adv. (mpg, &yplog) aufnehmen, behandelu. 

2, übtr.: 2) vernehmen, auffallen, verftehen (vi). b) bei» 
fällig od. gläubig aufnehmen, als wahr annehmen, gut- 
beihen, billigen, anerkennen, gelten laffen, Beifall fhenten, 
beiftimmen, ſich gefallen laſſen, glauben (ti od. Tıya, 
ziräg vi ji Meinung annehmen, mepl TLvog über etw. Glauben 

Agenten). odx Amodiyspar &paurod ich tann mir felbit 
nicht zugeben. €) j-m anbangen, ſich zu jem halten (tivi). 

Aro-Bim! ab-, amsbinden, fejtbinden. (fu. Amodrham.) 

anno-Bin? 1. ermangeln (riwög). an andora 

198 dahte. — 2. machitehen, weniger 

hinter, entfernt fein von (tivög; Tıwl 

(fut. anndaraw.) 

Ann-dnnio (änödnpsg) aufer Landes, verreift, auf 
Reifen od. abweſend fein; aor. (Ansdijung«) die Heimat 
verlaffen, abreifen, verreifen, auswandern (imö, Ex Tıvog, 
eig, imi, mpög m, napd Tıva). 

ärno-Dnuntis, cd 5 auher Landes gehend; Neifeluftiger. 

eat) 7, (Amödmpog) Abweſenheit von der Heimat, 

An tinder Fremde, Wanderichaft, Wanderung, Reife. 

arö-Ennog 2 [poet. fp.] verreift, in der Aremde, abweſend. 

anro-Bröpdorm, ion. «how (heimlich) entlaufen, weg: 
faufen, eutwiſchen, entflichen (Teva im, Tıvög od. Ex 
zıyog aus etw., 38. vnög, dx Zsouwrnplon, mapk vnös; 
eig, ini ti u. d). Ubtr. a) (verimeiden, ſich von etw. abs 
iehen laſſen (rd), ich entziehen (eis 75 un morelv einer 
teiftung), b) umbemertt abhanden od. aus den Augen 
tommen, unbemerkt bleiben (tiv&). 
F. fut. ärodpäsopa: (ion. -Beriospar); aor. II änd- 
&päv (ion. -#dprv, 3. pl. -4öpäoav, post, -42päv; 
inf, -Späva:, ton. -Dpfivar); pf. -Didpäna (ton. 


AERTKR). 
aro-Bidope I. Akt. 1. ber, weg-geben; insb. (Em- 
pfangened, Scyuldiges, Berfprodienes) tieder-, zurlüd>geben, 
wiedererftatten, erfeßen, abtragen, entrichten, bezahlen, auch 
machjablen ; 66. nach Gebühr geben od. feiften; üttr. (ab-) 
büben, vergelten (xl, zB. Iräntze, Außıv, ze tim ob. 
sig zıva). yapıv Dant vergelten, ſich durch die Tat 
dankbar zeigen; adydz, Irösgenv Bitten, ein Verſprechen 
erfüllen; &gxov eimen Eid leiſten; insb. tuanv Ehre er- 
weifen; iv Zoyıv feine Wirfung äußern. — 2. hin- 
geben, auslieferu (ti zn od. eig zıva): a) am R 
mitteilen, darlegen (58. ı& Svsnarz mode Tıva); indb.: 
a) vortragen (Töv Ay&va die Anklage), Bericht erftatten 
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(eig wiv Boudiv); bp. ſich äußern, eine Erklärung ab- 
geben; 5) (Belerntes) auffagen. b) abgeben, übergeben, über- 
laffen, verleihen (58. orpärtsuua od. äpxriv rev). €) gzu · 
geben, geftatten, einräumen (rl ob. mit in/.). d) verfaufen. 
— IL M. 1. von fid) weggeben. Inss.: a) verkaufen, 
verpachten (ti od. rıvd mit gen. des Preifes); im Ablen Stme 
verraten. b) vergelten. 
F. + part. prs. neutr. -3:20Öv, 3. pl. impf. -edl2ouv, 
3.89. conj. aor. -Zot, opt, -Bpn, 3.39. aor.M.-dero. 

Aro-Bırdo [poct.] (2iun) ſich (vor Bericht) verantworten. 

Anro-Diviw [ion.] ausdreichen (eig.: Ochſen im Areiſe herum · 
treiben). 

Ano-Blonat od. -Biapae [ep.] vericheuchen. 

Aro-Bro-ronmdopee M. 1. durch ein dem Zeus (Ark) 
dargebrachtes Opfer Übles abwenden, (entfühnen, reinigen. 
— 2. von ſich fern halten, verabjdeien, verwerfei. 

aro-dropigw [fp. +] abjondern, ausicheiden, trenuen. 

Aro-drhrtw fortjagen, vertreiben, verfolgen. 

Aro-Boxet (unperf.) es mihfält, man beichlieit nicht, 
der Plan wird aufgegeben od. verworfen. Aaiv am. wir 
find micht dafür, wir lehnen ab (mit in/. mit od. ohne fi). 

Aro-Boxnäge, ion. “uk mihbilligen, (als untüchtig) 
verwerfen, verfmähen (tt u. sıvd). Inss.: a) (vönov) 
abſchaffen, aufheben. b) j-n (vom der Baht) ausichließen 
od. zurüchweifen, (aus der Liſte) ansftreichen, (aus dem Aımte) 
ansftohen. c) tadeln. 

Ano-Böneviar) [cv] — Arobodvar. 

Gn-oBog, 3) [ion.] = ApoRog. 

Anö-Bonız, zug, 7 1. a) Zurüdgabe, Iurüderftattung. 
b) Bezahlung, Zahlung. c) Eriag. — 2. Darlegung, An- 
gabe, Erklärung. 

ano-Boxh, 7 (Anodiyspaı) 1. Zurüderbalten, 
Wiederempfangen. — 2, + a) Annahme. b) chrenvolle 
od. freundlihe Aufnahme. ce) Beifall, Ehre, Anjchen, 
d) Zumeigung. 

Ano-Boynöw [ep.] (2öxprog) feitwärts biegen. 

Anb-dpharg, swg, I (dnodı2rdnw) Entlanfen, Ent 
weichen, Arlucht. 

ano-Bpnvar [ion] = ünodpävar. 

anö-Spyarg, ıs, 7 [ion] = anö-2paag. 
ano-Bodpw [ep] (rin) abe, zer-fchinden, zerfleiichen. 

F. aor. P. änt2pugpbev ep. — ansdpighngev. 
anro-Bövw [ep.] = änszuonu:. 

ar-odfponze M. a) jammern (mvl u. mpög Tıva bei, 
vor j.m). b) bejanmmern, beweinen (ri). 

Aro-Öurhptov, ⁊c Audtleideʒunmer (im Bade). 

Aro-ddw L. Akt. 1. trums. (fut., aor. I -2öca u. 
pf. -2426%2) ausziehen, entfleiden; inss. der Kleider be- 
rauben (tv& ı, jelten zıvög m). — 2. intr. (aor. II 
üntdhv und pf. Amodd2ixa) = M. ürodög nad Ab- 
legung der leider. — II. M. ſich ausziehen, ſich ent- 
fleiden, (leider) ablegen, abwerfen; abtr. ſich zu etw. am 
ſchiden (mpög, sig, ini m). 

se Bölterfhaft im öftligen Altolien. 

Ano-etxm [ev.| (entweichen, ſich fernhalten (Tivög von etw.). 

and-sınov [ep.| — Aneinov; Ano-sınelv = ünsınelv. 

ano-spyade [ep.] u. Ano-tpyw [em.] — Arelzyn. 
F. impf. ep. -tpyate, -sipyats, -depys. 
&ro-Eppw [ep] weg-, fort-reiben (of. Eppwm u. inzupän). 
F. aor. ep. änöfepox u. Andfapoa, conj. änofägey, 
. anoftpoers. 

ano-Lätw das Leben friſten. 

ano- öpe ſpoet] trennen, losreißen (tiv Tevag). 

Are-öLm [ion] duften (zivög nad etw. ob. von etw, her). 

ano-dappdon wieder Mut faſſen; — (rl) wagen. 

am · A xVjiaTeo fehr Mamen, ſich fehr verwundern (ri 
über etwas, mit part.). 

änro-dev lep. lur)] = änwier. 

anö-dearg, zog, 7 Ablegung, Entfermng. 

Ano-deoniko fe} —* einen Orakelſpruch verkünden. 

and-desrog 2 [ep.] verwunſcht, verabſcheut, verachtet 
(von Pisaasıar wünfgen). 


anchirur — anoxkdupars 
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amo· Ac ⁊at, Gy, a! lſp.] Aluft bei Sparta, in die mm | KrO-RaImpoce [ion.] abgeſondert ſihen. 


mißigeftaltete Ninder glei nad der Geburt warf. 
and-derog ? (emp, eig.: beifeite gefegt) 1. a) ver- 
borgen, geheint. h) außer Kur gefeßt, veraltet. — 2, auf 
bewahrt; inss. foftbar, wertvoll, 
anro-IEm weglaufen, enteilen, inss. ſchuell abſegeln. 
dro-dewpdw [ip.] von fern beobachten od. betrachten. 
ano-denpnsig, eg, 7 lſp.] Betrachtung. 
aro-dan, 7 (aroridnm) 1. Ort od. Behãltnis zum 
Aufbewahren; In Niederlage, Speicher, Scheuer, Magazin. 
— 2. über, Rüthalt, Zuflucht. -yv rorstche: eig zıva 
ſich ein Guthaben bei j-m anlegen. Inmitdern.\ 
ano-InAdvo ip weibiſch machen; übte. weich ftinnmen, } 
aro-Impröw [ip.] many venwildern laſſen, ganz wild 
machen. P. wild werden (p/. voll wilder Tiere fein). 
ano-Imsanptiw [iv. +] (Säge) jammeln, aufbewahren. 
ano-Itdo [iv. FJ ansdrüden, auspreflen; übte. weg 
drangen, beftig drängen (tive). " 
Ano-Ivioaw nbiterben, binfterben, verſcheiden, bp. 
flerben (vi, Ind, dx, And Tevog buch, von, an, vor 
eiwas), den Tod erleiden; pf. (fetten auch pra) tot fein. 
Ynsb.: 2) (im Rampfe) fallen. b) (ats P. zu anoxtelvo) 
getötet werden, zum Tode verurteilt, ermordet, erſchlagen, 
hingerichtet — (brö od. mpög Tevog); übte. Feiner 
— abſterben (tivi). 
rt, pf. ep. Anoredvnog, Drag. ef. Ivjare. 
—— tv ſ. anodppoxw. Ibrechen, zerſchmettern. 
3 [poet. ſp] a) abbrechen, abſchlagen. I) zer⸗ 
&ro-Ienvso [ip.] beweinen, beklagen. 
ano-Ipdntw zerkucken; übte, aufreiben, 
Aro-doborw [ep. ion.) 1. herabipringen (tivös od. 
Ars zevag von etw,). — 2. aufipringen. yalng von 
der Erde auffteigen; veupijgi don der bee wegfliegen. 
aro-Böpeos 2 (m. 3) [ep. ion.) (dopsg) 1. nicht mach dem 
Herzen, mißfallig, widerwärtig, zuwider. — 2, berzlos. 
Aro-Him (etwas Gelobtes ob. Sepulsiget) opfern, ale Opfer 
darbringen (vi zı). 
aro-Iwonäge jion.] — änstaunaco. 
an-orxsröo [ip.] beireumdet machen. P. ſich anfchlieken 
(tevi); über. entſprechen. verwandt werden. 
ar-omdn a) fern wohnen (tivög von etw); imab. 
auswandern (d% Tıvog aus em Orte, eig ⁊i). b) trans. 
(einen Ort) verlaffen, meiden. Lieiung. ı 
ar-orxid, Kolonie, Bflanzftadt, Anſiedelung, Nieder | 
ar-orin 1. in einen anderen Wohnſitz verichen, ver⸗ 
Mlanzen (zıv& 2% zog sig ze m. A); P. auswandern, 
Inob. als Koloniſten aufiedeln (Tv); ss. entiernen, ent- 
führen. ärparspivog anfernt. — 2. kofomifieren, alt 
Kolonie anlagen, durch Anfievelung) gründen (ti). 
är-orxig, (dog, 7 [ion. je.) 1. /em. m änomog. — 
= änsında. Liperren. 
än-orrodosndwn verbauen, vermanern, verrammeln, vers 
än-onog 2 vom Haufe (oder der Heimat) fern, aus: 
gewaudert. ig än. aus dem Lande fort. — suhst,: a) & 
är. Stolonift, Anfiedler. b) 9 &n. (nör:g) Nolonie, 
Bilanzftadt, Ir:va bei m). 
— opmxe [ion.] M. jammern, ſich betlogen (mass) 
än-abher [voet. jp.] beſammern, beweinen (ti od. zıva). 
&-norva, mv, z& 1. Wergeld, Blutgeld (fir einen Gr- 
fhlagenen). — 2. ih: a) Löfegeld (tivös für im). 
b) Buße, Strafe, Vergeltung, Entgelt, Entjchädigung, 
Suhne (ivög für etwas); aud Lohn, Bid. Mitgift. 
E. Aus änd-rava; ef. now u. (äns)riven, 
än-ofiyopms [ev poet. jp.] M. 1. abweichd, fort fein; 
insb, dahin, verftorben, tot fein; über. ſich fern halten, ſich 
abgewendet haben (tivög von etw). — 2. fortgeben, weg- 
ziehen, euteilen, entflichen. 
aro-rnadaipn abwiihen, abwäſchen, reinigen; übtr. 
ehwas (Umreines) entfernen, abtum, ausſcheiden. M. fich 
reinigen (tl od. tevög von etwas); übtr. ſich freimachen. 
ano-nadapatg, zur. 7; a) Reinigung. h) Abionderung, 
Auricheidung. 


Ano-nadornpe ud jp. + -torälvio 1. trans: 
a) wieder in die alte Page oder im den früheren Stand 
ſetzen, zurüstoerjeben, wiedereinfehen, wiederherſtellen det 
als m); auq erhalten. b) zurüdgeben (zwi Ti). 

2. intr. und P. 1. wiederhergejtellt werden; 2. jet 
kehren, wieder zu jm fommen (tivi). 
Ero-walvogs [ep.] übertreffen (zuv& zev: j-m an, in etw.). 
Aro-aalprog 2 [poct.]| = Axzıpog. 
Aro-Rarapöwn Iſp.] zum Kaiſer machen, „vertaifern“. 
aro-xalı 1. wege, ab-bremmen, verbrennen, (vom Weste) 
ausbreunen. — 2. (vom der Aulte) erftarren oder erfrieren 
machen. P. erfrieren. 

F. dor. ep. ärixya = ürixaugg, 
Aro-narden 1. a) ab, zurüdsrufen. b) beijeite rufen. 
— 2. (mit dopp. ace.) laut od. geradeberaus (meit — mit 
Verachtung od. ſcheltend) (bejnemmen, einen Namen geben 
(mv& Zvona). 


Aro-anardrren enthüllen, entblöhen; üöte. offenbaren, 
kundtun, befanntmachen. M. (von) fich entblößen, ſich (— 
feine @edanten) offenbaren. 

Aro-nardprs, zog, 7 (ip. +) Enthüflung, Offenbarung. 

Ano-aänve a) ermatten, m werden, eruiden (mit 
‚part. etw. zu tim). b) errns. (aus Ermüdung od. mutlos) anf» 
neben od. freuen, in etwas nachlaſſen (Tl oder mit inf.). 

ano-xanden lep.] (narvög) ausbauen. 

Ano-napa-Boniä, Ti | ] iehujüchtige Envartung. 

ano-naprikonze [iv. (xuprög) abernten, geniehen. 

ano-waprepien [jv.] (das Leben) nicht länger aushalten, 
ſich durch Singer töten. 

Ano-xaraaArscen [+] wiederausjühnen. 

ANO-RaTagTastgs song, lin. +llarorahlorng) Wieder: 
berftellung; insb. Wiederkehr derjelben aftronomiſchen Zeit 
(oder Nonitellation). 

Aro-rarnpar lion] — ansrdtnpar. lhauen. 

Ano-RanAlkn (vuvAöc, eig.: entiiengeln) abbrechen, ab- } 

Ano-“Rm [at] = Aroma. 

Anö-xerpar abjeits, beifeite liegen; üstr. aufbewahrt 
(aufgehoben, aufgefpeichert, vorrätig) liegen (tivi für in, 
rap vv bei kai üb. vorhanden fein, da fein, j-m 
fiher fein (vi), dazu dienen (mit inf.) 

äno-xsipm 1. Akt. 1. abjderen; ins. das Saar 
jcheren (tiv i-m); ut. abjchmeiden. — 2, zerſchueiden, 
durchhauen (3Ü); insb. abfreſſen; ste. vertilgen, entreihen, 
berauben, — IT. M. ſich fcheren oder ſich ſcheren laſſen 
(2! das Saupt oder Saar). 

F. or. üäntneıpa (ep. äntxspon). 

— ſpoet. jp.] Gewinn oder Vorteil haben 
(zivög von etwas). 

— [iv. +) föpfen, enthaupten. 

Aro-andeden ion.) zu betranern aufhören, genugſam be- 
trauert haben (ziva). Liofien. \ 

ano-andew |ep.] (aid) Fahrläffig fein, im Eifer nacy-f 

Ano-xipnarog 2 |[iv.] (änoungsoom, eig.: öffentlih be 
tauntgemacht) verſtoßen, enterbt. 

Ano-ahpnärz, sog, 7 Verftohumg, Enterbung. 
ERO-RNPbTTW, neuzatt, «Tran öffentlich (Durch den Herold) 
anörufen laſſen; inss.: a) verbieten (inf mit gen); 

b) feibieten, verlaufen; c) (uisy) verſtoßen, enterben, 

— sig, 7 gefãhrlicher Verſuch, der letzte 
Trumpf. 

Aro-xıvöövenen einen kühmen Berſuch machen, Eut⸗ 
ſcheidendes wagen (iv zıvı an j-m). Inab. a) einen ger 
fahrlichen od. entfcheidenden Kampf wagen (mpög Teva mit 
j.m), alles auf einen Wurf ſehen (zept zıvog). h) (<d) 
in außerſte @efahr bringen (P. in Gefahr ſanveben). 

Aro-xtvin lep.] wegbewegen: a) wegnehmen, aufheben 
(e Tıvog etwas von etwas), D) vertreiben, twegdrängen 
iv Tivog j-n von etwas). 


F. ZXterativform anoxıvioaous ep. 
aro-xAdEn but.] = aroxdeio. 


— -ixigea.) 
ano-aAarw [voct.] ertönen laſſen. 


aor. -IxAayka.) 


_Arorialm — Anoxpardo — 


Ano-xAaln, att. ·xXAdto ſauch M.) 1. laut weinen, 
in lantes Weinen (otövov) ausbrechen, ausweinen. — 


2. laut beweinen (ti). fehl ee} 
Anö-xAstorg, ewg, f a) Ab., Verfchliehen, b) Aus« 
— br 4 M.) 1.a) iwas abſchl ver⸗ 


; abh. ab-, ver.jperren, rang (ei). Pr eins 
. and: 
ausſperren (civci ivog j-m von etw.); ubtr. 
a) fernhalten, nicht einlaſſen; abhalten, zurücthalten (tiv& 
zivag); b) (mititärifh) abſchneiden (T:v& Tivog j-n von 
etwas, tivE Te j-m etwas), 

F. Ntebenform altratt, äroxıye, ton. Art. — fit. 
änondeion, AYsw, Arion (vor. -nAgEn); wor. 
Gndinisıca, -duiyoa, -eniilon (der. -ZuigEa); 
pf- P. ünoxendssuar, -nErigpan, -werdile 
G. pl. plpf. änoxenidaro ion. = -ylaro); wor, 
P. ünexisiohnv, -sniyadıv; ümoxistardg, 
-aAyaTög, RANtoTög. 

Ano-xAEirzwm lep.] wegſtehlen. 

ax· xAnpoto 1. auslojen, erloſen, durchs Los wählen 
(tv Eu, ünd mıvag). — 2 verlofen, zuteilen (ct zn). 

And-xAyat u fatt.] = änixisac. 

dno-xı Tate) u, And [ion] = änorisio. 
— @ 1. trans.: a) abbiegen, ablenten, abwenden; 

wege, zurücstreiben; übte. * Zraum) umdenten. 
v en Monde — 2, intr. u. P. Sr a) (vom 
Bere) abbiegen, abweichen, nt Ir neigen; insb. : 
«) finfen; übte. zu Falle kommen; £) ſich hinneigen, ſich 
zumenden (mpög, sig, äri ti mu ein.); insb. eine 5 
wohin haben, gelegen fein (mpeg Tiv Eco nad Oflen), 
Zage) fi abwärts (— Ari Abend) neigen; 7) ee ich 
unnvenden, fich zur 

dro-xAöto abs, ee 

Är-oxınTdov Berbal-ad;. zu dnondpvo, 

äno-xvalo, alt. -wyätm (inf. -xvv) abfchaben; abtt. 
aufreiben, erihöpfen, quälen, beſchwerlich fallen (zwi). 

An-oxven ängitlich fein: a) zögern, Bedenlen tragen 
(zpös Ti bei, mit etw., mit in/.); auch ermüden. b) trans, 
aus Furdt verzögern, ängitlid) —— od. aufgeben 
(xh. ꝓlivduvov vor der Gefahr zurũckbe 

AN-ÖRvNOtg, eig, 7 Abueigung, Cheu(mvöch gegen, voretw.). 

dro-xonäonae P. 1. ausruhen, völlig autſchlafen 
od. ein wenig fehlafen?); wor. ſich zur Ruhe legen. — 

außer dem Banje ſchlafen. 

äno-xorrdw [ip.) (xoirr) bei Nacht abwefend fein. 

äri-xorrog ip.] entfernt (oder außerhalb) ſchlafend 

(rap tıvog). 

Ero-roruudin durch Schwimmen entkommen. 

— —— 1 MRüuͤcktehr. 

—— — Akt.: a) weg-tragen, «führen, ·ſchaffen. 
b) zurüd.tragen, «bringen, holen. — II. M. zurüce 
A laffen, zurũckholen. — III. P.: a) abziehen, 
abreıfen. b) zurücktehren. 

Anö-xonna, 7ö [iv.] (änoxören) (abgeichlagenes) Stür. 

Aro-Kor, 7 Abhauen, Abjchneiden, Abtremmmg; über. 
Aufhebung. xpeov är. Schuldentilgung. 

rororo 1. abſchlagen, abhanen, lodhanen, (Anter) 
toppen, (eine Brüde) abbreden (P. äroxörtopa wir 
yelpa mir wird die Hand abgehauen); insb. abjdmeiden, 
verjtüntmeln; übte. (ꝓᷣvav) hemmen, (Art?) abſchneiden 
(P. int2og änorernva). — 2. wegſchlagen, berab- 
ftoben, mit ewalt vertreiben, verdrängen (tıvä and Tıvag). 

dno-zopugpöwn [ion. ip.) (eig. in eine Spitze zuſammen · 
ziehen) eine bündige Antwort geben. 

ano-xoonso ſep. jp.] abräumen. 

Ano-norraßiten die Ichten Meintropfen ans dem Berber 
zur Erde od. gegen eine cherne Schale ſchleudern, fo daß fie 
anfllatichen (das Treffen u. laute Alatfhen galt als Zeichen ber 
Erfüllung des dabei gedachten Wunſches); ubh. anf j-6 Wohl den 
Neft ausgichen, In von etmas).\ 

äno-xonpika [voet. fp.] erleichtern, befreien (tiv zuvor) 

aro-xparitw |[ion. ſp.] übertreffen (tiv& tivi Jon an etm.). 
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— anoxpsnävvon: — Anolupkve 


Ero-npepkvvöps [cp. io. ſp.] 1. berabhängen Laffen, 
fenten, neigen. — 2, aufhängen. P. daran bangen, 
Anö-apnuvos 2 abſchũſſig, fteil. 

anö-apına, zölt — a) Antwort. b) Beſchluß. 

üno-xptvo I. onbern, ausicheiden, 
trennen ze Tıvog etw. von, aus etw.); insb.: a) (amd) 

) verſchieden ag unterjcheiden; c) beifeite 
ftellen; übte. verwerfen. — 2, aburteilen, — I. P.u.M. 
getrennt werden, ſich abfondern, ſich ausscheiden, ſich 
trennen (tivög von etw.). eig Ev Bvopm änsnaxplahe: 
zu einem Geſamtnamen abgejondert fein; insb. auseinander- 
eben, abbtechen. Über.: a) ſich unterjcheiden, verſchieden 
Ir (mvög von etw.); b) übergehen (sig z: in etw.). — 

1. M. 1. die Entſcheidung treffen, Veſcheid geben oder 
erteilen. 6 Prhpropa den Beſchluß als Beide mitteilen, 
— ‚2. antworten (zvl od. rpög Tıva jm, te etw, 
apös mr auf etw.), beantworten (1); F das Wort nehmen, 
Ay Yvayıny feine Meinung ansprechen. 

F. aor. P. änexptinv (ep. -erplvhrv); in der Bedeutung 
„antworten“ ſieht der aor. ünenpivannv (im. auch 
-erpldnv); — fut. änoxpivoöpar (fp. au -npTr;- 
sopar); pf. ärsndxpinz akt. und pafl. 

Anö-aprarg, zog, A Antwort, Beſcheid; insb. Auftrag. 

and-aporog 2 (eig.: feitgeislagen) hart, rauh. 

ANO-%P00W wegftosen, zurüdjcdlagen, zurücdtwerfen (tiv 
tevog fm von etw.); uber. von etw. abbriugen. MI. von 
ſich zurückſchlagen —— abwehren. 

—— — I. Akt. 1. trans. verbergen, verfteden, 
unfichtbar machen, — bedecken, verdunteln (HArov); 
insb.: a) aus dem Geſicht verlieren (y7w); b) üstr.: in 
Schatten jtellen, verdunkeln; 6) ichen, verhehlen 
(vd u, wi And mıvog); insb. mit Erillicrveigen 


„ Übergehen; y) verleugnen en: — 2. intr. aus dent 
Mm 1 


Geſicht entſchwinden. — II ſich verbergen, ſich 
verſtecken (tivi vor j-m). — 2. für ſich oder bei ſich oder 
das * ei (tl od. zıva); übte. verheimlichen, 
verſchweigen en vi m). 
Anö-“pupog 2 verfiedt, verborgen, heimlich; str. dunkel, 
Ano-xräneviat) u. -Kevog ſ. äroxteivo. 
— und Day töten oder töten laſſen; inss.: 
a) erlegen, erſchlagen; b) ſchlachten; ec) zum Tode ver: 
urteilen, —X lafſen), j-8 Hiurichtung beranlaſſen. 
F. Nodenformen ano-rrlekulvjpe u. Sm u. -Rrdvun. 
— fur. Aro-arsv (ion. En); wor, I -durzıva 
(faft nur ep. poet. aor. II -Exrävov und -ixıav, 
-ixräysv, inf. -aräpevla) = -nrave, part. 
-rdg; w. aor. I! M. ärsxripnv mit paffiver 
Bed., part. nrdpevor); — pf. Andixrovs (felten 
-enrövyaa u. -Inzayxz, P. -Errappm fp.), Port, 
Anexzövas ion.; aor, P. + ärsutävthnv. Das P 
wird in att. Profa fat immer durch arodvjoxsiv brö 
Tıvog erjegt. 
Ano-nrdvvo, Kro-arivvöge u. Di = Aronzelvn, 
ano-rvdon u. -%w [ip. +] gebãren; üstr. hervorbriugen. 
aro-xuite [jp. +] wegwälzen. P. berabftürzen, 
aro-awide (5) hindern, abhalten, abweiſen (Tivei tıvog 
od. inf. mit od. ohne pyj), Tiv& zig 6260 j-# Marjch auf- 
halten, j-m die Etraße verlegen, 
ano-Aayyave [mei ion. u 1. Gutchs Lot) ber 
tommen (sl od. tiwög). — 2. nichts (durch Das Yos) er- 
halten, leer ausgehen. 
Aro-Ararikm [poet. ſp.] a) mit den Füßen ausfchlagen. 
b) trans, von ſich ftoßhen, verichmähen, 
anro-Aurdw [ip.] aus, hin ⸗ſchwatzen. 
ano-hanpavon 1. men (tl u. iv): a) beraus:, 
beifeite nehmen, beſonders od. allein (vornehmen; inab. 
(abs) nur einen Teil vornehmen. &morpcv abgejondert 
od, im einzelnen nehmend, im bejondern. b) abfoudern, ab- 
ſchließen, abfperren, treumen (Ti zıvı etw. durch etw.); insb. 
fi) vom Halſe halten. €) (mititärift) abſchneiden, ab- 
fangen, einfchliehen, umzingeln (tl od. zıva& zn). eig ıö 
pisov in die Mitte nehmen. dd) (Sie) wegfapern. — 
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2. zurück⸗ et haten aufhalten, henmen, Aufenthalt bes 
reiten, hindern, — 3. hinnehmen: a) in Empfang 
nehmen, empfangen, befomnen, erhalten, fich geben laffen 
(dfd. etwas @ebührendes oder Gehöriges, Tl rapd Tıvog). 
(öpxong) fich leiften laffen. 6b) wieder-erhaften, zurüd- 
1, «befommen, €) (bei ſich) aufnehmen, 

. Fut. ürorhpopar (om. -Adpebeo und -Adybope:, 
-Arphopar); aor. M. ion. änsdanpäpnv; p/. 
. arelinppar (ion. -Addappar); aor. P, -eAig- 

sv (iom. -sAdurinv). 

Arno-Aaunpbveo [ion.) glängend maden. P. berühmt 
werden, ſich auszeichnen. 

dro-Aduru u. M. »opa&e ſep. poet. fp.] a) weithin 
glänzen, ſtrahlen. h) aus-, aurüct-, widersftrahlen (tivög 
von etw.). Anshapn’ aiyng es ging ein Glanz von der 
Lanze aus, [reil, Nugen.\ 

Anö-Arvarg, sw, I (änoraso) a) Genuß. h) Bor) 

Anoianorig 2 (anorasm) zu genießen. 

Ano-Aaden geniehen (tig od. ze etw, ze Tıvog od. 
and, dx, mapd Tivog etw. von j.m); übte, Geuuß, Vor— 
teil, Nugen von etw. haben, abbefommen, glüdlicherweiie 
befommen, zu verdanten haben; (tm übten Sinne) etw. bitter 
koften. zäyaveia Mg griosopiag von der Veichäftigumg 
mit der Philojophie die entgegengefeßte Frucht eruten. 
ayadk alyayv Vorteil von den Biegen ziehen; insb. fp. 
in (zvög) zum beiten haben. 

rad, Ylaw, Zu gewinnen, geniehen, fr. 1ötam 
Beute, u. Jücrum — got. laun — ad, Ion — 
nbd, Hohn: Azpög (aus An Fepig), Anilc (aus Aufte), 
kalz (ion. Amin aus AUFiR), Aulov, Aßarog. 
F. fut, äroiauosper, aor, -Erayoa, pf. -Aeiauxa, 
P. -Atianla)uar; Verbalradj. -Anyotic. 

Ano-Aextvo Ir) glätten; insb, glatt rafieren. 
Anro-Adyn andlejen, auswählen. M. für fich aut» 
lefen. — 2. (= dnayopeisıv und Ameinelv) benveigern, 
M. auf etw, verzichten, etw. aufgeben, ausichlagen, ab» 
Ichnen (zi). 

Ano-Asthonae a P. berabträufeln (tivög von etwas). 

Ano-)einn t. 1. trans.: a) verlaffen (xl or. 
av); Ansb.: @) im Stich 7 aufgeben (mũſſen); B) ver 
tieren. b) zurüdlafien: &) übrig laflen; 5) einen Ab⸗ 
ftand od. Zwiſcheuraum laſſen. c mAddpsv einen Ab- 
ftand von etwa einem Plethron laſſen. puyn päyatog 
and tesadpwv nıiyemv änokeinouon Tpelg dBantbkoug 
eine frau, der an Yeibesgröße mur drei Fingerbreiten an 
drei Ellen fehlten; 7) (im Wettlauf) hinter ſich zurüdtlaffen ; 
übte, übertreffen (tev&); 2) es an etwas fehlen laffen, etwas 
unterlaflen, auslaflen, verjäumen (Tl zıvog etw. bei etw.); 
insb. außer acht laſſen, (in der Rede) übergehen, obdsv 
sd. Brayd, SAkyov ar. (mit inf.) ich laſſe nichts ob. wenig 
daran fehlen, es fehlt wenig daran, daß ic. — 2, intr.: 
a) ſich wegwenden, ſich entfernen, abe, fort:zieben (£% 
z.vog), zurucktreten; (in ber Rebe) abichweifen, abtomnien 
von etw., fteben bleiben, abbredien. h) entiernt fein oder 
bleiben (uveg); es an etw. fehlen laſſen (48. npoduniag), 
binter j-m aurücbleiben (tivög, 38. ooꝓio⁊oũ). C) ſchwinden 
ausgehen, verbraud;t werden, mangeln, fehlen; insb. Die 
Kraft verlieren. — II. P. verlaffen werden, zurüdgelaffen, 
ausgeichloffen, getrennt werden; insb.: 1. übrigbleiben. — 
2. zurüdbleiben: a) hinter etw. zurüctbleiben, nicht mit⸗ 
kommen, j-m nachſtehen (zivög &v eve); b) etw. verfehlen, 
nicht erreichen (zıvög). — 3. wegbleiben, fernbleiben, wicht 
mitgehen, fich trenuen, fich entfernen, ſich ausichliehen 
(zevög)z insb, von j-m fallen, etw. einbüßen od, eingebiht 
haben, o0% änodsinschkt zıvog feit au j-m halten; 
übtr, wicht teilnehmen an, feine Ahnung haben von etw. (tivög). 

Ano-Aeiym lſp. +] ablecten. 
anö-Aerhıs, sing, A (imodeinwm) Verlaffen. 05 Inv 
Scheiden aus dem Leben; ins. Raumung, Entweichung, 
Defertion, Abzug, Abfall. 

Anö-Aenrog 2 anserlefen, vorzüglich. 

“-nokduntss 2 [ip.] nicht befriegt, friedlich. 


— ‚unölenog— anodoydonae 


“-röispog 2 untriegeriſch; imss.: a) zum Kriege um⸗ 
tauglich; b) friedlich. 

ano-Aernw [ep. poet.] abſchalen; asp. abſchneiden. 

an-oAdoxeto f. än-öAinur. 

Aro-ANyw aufhören, ablaffen, abftehen (vg mit, won 
etwas oder mit pert.); Änsb.: a) vergchen, verſchwinden; 
b) eig ⁊t in etwas auslaufen oder enden, 

anö-Andıg, eng, 7 Umyingelung, Abfangen, Abſchneiden. 

De REN [fp.] = anaeino. 

ü-noltg, ı Stadt; inss.: m) zu feinem Stante 
aehörend; b) ——— ohne Vaterland, verbannt; c) einer, 
der im Stante nichts gilt. — 2. rörıg Stadt, die feine 
Stadt iſt, jeritört, 

F. gen, anörıdog, ion, og; dat. ion. ünöit. 
än-oltodavw abgleiten (Tivög von etwas), ausgleiten 

(eig zı). 

G-rodtreurog 2 [fp.] unpolitiſch; inss. an Staats: 
geſchaften wicht teilnehmend, für — — nicht ge- 
eignet, einem Staatsmanne nicht ange 

&ro-Atyu&w (u. M.) [ep.] (Asixw) — 

aro-AaNyw lep.] = äroaryo. 

"AnoAid-dwmpog, 5 Wannesname; bb. Apoll. aus Phaleron, 
begeifterter Anhänger des Sotrates. 

"AnoAAo-PRyNg, us, 6 ——— 

x ABu u. din t. 1. verderben, zu Grunde 
richten, vernichten (xt und — Inab.. umbringen, 
töten, ermorden. 5 &noArdg Mörder. b) zerftören; um« 
glücklich machen; preisgeben; verfdnvenden, vergeuden, ver 
proflen. TE vos em. um od. wegen etw. preisgeben, 
aufopfern, — 2. verlieren, einbühen (tl Ind tıvag etw. 
durch j.n), um etw. kommen. — 3. pf. II anöAmAR intr. 
id bin verloren, bin dahin, es ift aus mit mir. 9 
röhg aroAbAsı war zeritört. —3 Imd Tıvog 
von j-m mit dem Tode beftraft. — IL M. verderben 
(ntr,), umlommen, zu Grunde gehen, untergeben, ver» 

en; insb. fterben, “ Rampfe) fallen, hingerichtet werden 
drö wevog von oder durch |-n, Tivi durch etwas), Kaxdv 
nöpov durch böfes Geſchick umlommen, ainıv BRedpov 
durch jähes Verderben = Srs$rw. 5 änokohnevag der 
verwünichte, verfluchte; übte. gefährdet, entartet fein. — 
3. verloren gehen, veridhwinden, entſchwinden, abſterben. 
F. 3. pl. prs. ärodAdo felten = -Jas. impf. 
ArbAAdy amd -Dov, M. -wArdunv; /ut. änol® 
(ip. poet. -&ow, ep, -doom, tom. -dm), M. ärno- 
Aodpat (ev. ton. -Eopar u. -zöna); aor. anbisıe 
(ev. -Öiesoa); pf. I ünoiwiexa, pf. II intr. 
-sAwAa (plpf. -orbAery); aor. II M. änwAdnnv 
(ep. -oAönnv, opt. -oAolaro = -ÖActvro; Ieratio- 
form droAtoneto). 

"Anöilimv, wwvog, 5 Sohn bes Zeus u. der Leto, Amillings- 
bruder der Artemis, geboren auf Delos, jugendlicher, langgelodter 
@ott des Lichtes, der Weisfagumng, Poefie u. Deiltunde, Vorftcher 
des Mufenchors, fpäter mit Helios ibentifitert. adj. "ANOA- 
Acveog 3 (em. “tag, dos). 76 "Anolklviov 
Tempel des Apollo, 

E. bt. unflar ; nicht zu Atc etwa zu Aneioc Araft 
(ef. örıy-nrerta)? od. — Verfünder(e/. tt. appellare)? 
F. acc. "Anöirmva u. "AnöAMm, vor, "Anoikov. 

"AroAkwviä, ion. =, 7) (eig.: Apolloftadt) 1. auſtenſtadt im 
Agrien, nörbl, von Akroterauniſchen Borgebirge. — 2, Stadt im 
nordöftl. Thratien am Schwarzen Meere. — 3. Stadt in Wate- 
donien, am See Bolbe. — 4. Stadt in Mfien, RL. v. Pergamos. 
Einw. ol "'Anoiiwveärat. 

"Arolkwviöng, 09, 5 Mannesname. 

— — M. (Aöyog, eig.: fich Iosfpresen) Rede 
ſtehen (ont Eayrod): ſich verteidigen, ſich recht · 
fertigen, ſich entſchuldigen (mapi od. bndp tivoc wegen etw., 
ze mit od, gegen etw, TEÖG Te gegen etw., Tivi u. mode 
Tıv® vor, bei j-m). Ordp ahrov änoloyoßvras fie führen 
die Verteidigung für ihr Leben. ar. &r od. &g zu feiner 
Rechtfertigung fogen od. vorbringen, daß; ſich damit recht ⸗ 
fertigen, dab, 2.230%&5 Verleumdungen von ſich zurüd- 
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weiſen. — 2. (br&p Tıvog) einen andern verteidigen ob. 
rechtfertigen (T:vE bei j-m). 
F. aor. ärskoynadpnv; aor. P. äneroyrdnv (meift 
pass. „id wurde verteidigt“); pf. -Aekcynuar akt. 
u. pass.; Berbal-adj. änskoyyräov, 

Ano-Aöynpa, 76 = änoloyia, 

Aurich, 4 (ärskoysope:) Verteidigung, Recht · 
fertigung; insb. : a) Verteidigungs«rede, dann ")) Ber- 
teidigungegrumd, Entfchuldigung. 

Aro-koyikonae M. 1. — ablegen, u 
geben; asp. erörtern, auseinanderjeßen (ti u. nept tevog 
_® aufzählen, berrechuen. Liertigung, — 

ano-Aoyronös, d [ir.] Redmumgsablegung; asp. Recht · 

arö-rorog, 5 Erzählung, Geſchichte; inss. Fabel. 

Aro-Aodw abwajchen, abipülen (eva <:). M. ſich etw. 
abwaſchen (ti). en (tv). 

&r-oAopdpopae M. gemügend (od. laut, zum leptenmal)f 

äro-Aönmivopae [ep.] M. die Beflecung (Apx) von 
fi) abtun, fich reinigen. 

aro-Mpaveip, 7705, 5 [ep.] (eis.: Säuberer) Vertilger. 

anö-Auarg, sog, A Yosmaden; inas.: a) Freiſprechuug 
(zivög von etwas); b) Loskommen. 

ANO-Avrırög äysıv zevög geneigt fein, jen freizuſprechen. 

Ano-Aörpwmarg, aus, a Be Freigebung für Löje» 
geld, Loskaufung; über, dere 

aro-rlöw L. Akt. ablöfen, losmadhen, trennen, bes 
freiem (tl od. rıvd Tıvag, felten änd zıvog). Ta üno- 
Aöaovra tig av Appokoinv Erıdupiag Mittel gegen 
Geſchlechtstrieb. Insb.: a) freigeben, losgeben, loslaſſen, 
entlaſſen, derabſchieden fortſchicllen, auch verſtoßen. iv 
yovalzı ſich von der Frau ſcheiden. h) freiſprechen (va 
Tevog in von etw., 38. alzlag; inf, m. pri). €) bezahlen. — 

IL M. 1. etw. von ſich ablöfen od. losmachen, fih von 

etw, freimachen od. reinigen (Ti); inss. (Beiguldigungen) 
widerlegen, fich rechtfertigen (meög Teva bei jem). — 
2. a) ſich treumen, lostommen, A werden (ti od. tıvög 
von etw.); D) aufbrechen, weggehen, abziehen (eig.: fein Reit · 
tier fh loäbinden); insb. aus dem Leben ſcheiden, fein Leben 
loswerden. — 3. durch ſich, aus feinen Mitteln befreien 
(vv& Louislag): insb. auslöfen, losfanfen (tiv& Xpv- 
cos es für Gold). r 4. A entwiceln, ſich ausbreiten, 

P.=-M. 2u4. 

Aro-Außko [poet.] befchinpfen, entehren. 

aro-naydarla, 7 [poc. jp.] (nisse) Stüd Brot zum 
Abwiſchen der fettigen Hände. 

Aro-natvonaes [jp.] P. zu rafen aufhören, 

Ano-uaiurigonar u. ‚nallöumöonue P. * (zu) 
weichlich zeigen (mpög Tr zu etwas) = Amobsrk 

Aro-uavdave verlernen, ſich abgewöhnen. 

Ano-navrenopae MM. vermuten, erraten (tl äx ıvog). 

Aro-nuapaivonze P. verwelten; übte, hinſchwinden, 
fchwächer werden, erlöfchen. 

Aro-HAITW, neu.att. «Te 1. abjtreichen, abwifchen, 
abreiben, (N. fich etwas abwiſchen, zıvög an etw.) Ansb, 
den Scheffel erde mit dem Strteichholz abitreichen; 
frrihw. xeveäy — ſich vergeblich bemühen. — 2. in 
* Stoffe abdrüden; abir. nachbilden, nuachahmen (auch 

M.). M. ſich etwas einprügen. 

Aro-uaorlyson [ion.] ab«, durd-peitichen, geißeln. 

äro-uaratse [ion.] fic) unanftändig aufführen ( einen 


Wind laffen). 
dro-u&xgonze M. 1. von etw. herabtämpfen (ind u. 
&x vor). — 2. von fi abwehren, ſich wehren, 


Widerſtand leiften, zurũckſchlagen (Ti, mevl, viva u. mpög 
ra); abtr. entjchieden ablehnen, fich weigern (zi). 
ärö-naxgog 2 (nix) kampf-unfähig; Richttombattant. 
ano-nepfko , trennen, ausſondern. 
ära-narpdo (ab)meffen. M. peiiuvp ärsperpisa- 
chat zı etwas mit Scheffelu meilen. 

Aro-unadveo derlängern, in die Länge zichen, ausdehnen; 
intr, immer weiter reden. 

äro-nnvio (X) [ep.] fortzümen (cuyt auf j-n). 
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&ro-uindonae M. nachahmen, nachbilden (wi). 
Aro-ulunstg, sus, 7 [ip] Rachahmung, Rachbilden. 
Aro-nuvisxonme P. (ep. aus M.) a) ſich erinnern. 
b) es j-m gedeufen (yapıv zıvi die Dankbarkeit gegen j-n 
micht vergeflen, mit Dank fich j-8 erinnern). 
anö-niohog 2 foldlos, unbefoldet; insb. verabſchiedet. 
iröpohoy mostv zıva jen ablohnen od. verabſchieden. 
Aro-modöw um Lohn od. Sold verdingen, verpadhten. 
a r3 Erinnerungen, Dentwürbig- 


ee 1. a) im Gebädtnis behalten, ſich 
erinnern (ti). drapvnpöveuss zwörd Evopa rd mardl 
obat zur Erinnerung daran gab er dem Rule a rien 
Namen. b) j-m etw. gedenken (tivi ze). . etw. 
aus der Erinnerung mitteilen, erzählen, — (et). 
Aro-nynanande [ion] des. erlittenen Böjen gedenten, 
jem etwas nachtragen (zwi). 
ya u. dm a) einen Eid ablegen, ſchwöten, eid⸗ 
ich, berſichern (mit in/.). b) abſchwören, eidlich ableuguen, 
pri daß etw. nicht der Wall jei (Tl od. Kurz rıvog 
bei etiw., tivk bei jem, 58. Heotg; Spxov mit einem Eide: 
mit inf. mit a); insb. agxvv fein Auit feierlich miederlegen. 
amö-norpa, Iſp.] Teil, Anteil. 
Aro-kovöo a) alleinlaffen. b) ausfchliehen (tiv& zivog), 
ausfondern (ziv& Ex Tivog). 
dr-onöpyvöns [cv. * abwiſchen, weg-, reinswifchen 
(rl Tevog etw. von etw.). M. fich etw. ab» od. rein · wiſchen; 
insb. ſich etw. reiben ei). 

F. &. impf. -spögyvov, aor. M. -onöpgaro. 
Arö-nousog 2 [poet. ſp.] = äpeneng. 
ano-nöhsoner fen M. abraten (zıvi mi). 
Aro-uuxrikw [ip.] verhöhnen, höhniſch abweifen. 
Äro-NÖTTW, meu-att. -TTw (aus)idhmenzen; übertragen: 

a) wipigen; b) preilen. MI. fid fAneugen. 
An-Övaro, -ovalato |. ämovivnp. 
&ro-valo [ep. poet.] Akt. 1. wohin verſetzen, ver- 
pflanzen. fernbin verfeßt od. vertrieben, verjchlagen 
werden, entfernt fein (sevög von ya — 2. (wieder) a 
ſchicken, heimſenden. — II. M. 1. auswandern. — 

treiben (tiv Tıvog fen von Ey 

F. Nur aor. ärivaoıe, -svaoodunv, -evächnv. 

Aro-vapxöonae P. ganz erftarren. 

— — [ip.] ertöten. P. abſterben. 

ano-vd ke 1. zuteilen, zutommen laffen, verleihen (tivi 
zu). ſich etw. zuteilen (TE m. Tewög), ſich etw. zu muße 
machen. — 2, abfondern, ausfcheiden. 
ARO-vavonnevng ſ. änovoionar. 

— lep.]) (nur pre. u. impf.) a) weggehen. 

b) zurüdtehren, heimkonmen. 

Aro-vaow ſich jeitwärt® neigen; übte.: a) nad) od. zu 
etw, binneigen; b) abbiegen, abjeits geben; abtt. übergehen, 
abweichen. 


an-övnd', Kmovinevog j. ärovivnp. 
d-rövntog 2 [ion. poet. fp.] — 1. ohne Mühe, 


mühelos, leicht. — 2, ohne Prangfal, ungeitraft. — 
adv. Krovnte (sup. ärovnrörarz ohne die geringfte 
Mühe, am leichteften). [men retten.) 


rg "x 2 J wegſchwimmen, ſich durd Schwim-f 
“-roviä, 7) 1. a) Arbeitsihen, Tragheit; b) Arbeitslofig- 
feit, — 2. Cchmerzlofigkeit, 
aro-vißo I. Akt. abwaſcheu, weg- rein waſchen (xt m. 
zıyd, Ix ⁊Lvoc); baden. — IL M. 1. fid wajdhen, 
fih baden, — 2. von ſich abwaſchen (=). 

F. Sur pre. u. impf.; das übrige von Anovintw, 
an-ovivapas [ep. poet. "ion.] M. geniefjen; str, ſich an 
etw. erfreuen, Genuß, Gewinn, Gegen von etw. haben, 
den Lohn ernten (vväg). 

F. fut. ärovisspar; aor. II ärwvitnv (ep. -ovinv, 

opt. -vyalaro, inf. -Övasthar, part. -ovipevag). 

üro-vinten = ürovico, 
&ro-vosonas P. von Einen kommen, verzweifeln (t:vSs 
an etw. od. mit inf); insb, fich felbit aufgeben. anovonbeiz 
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mit dem Mute der Verzweiflung. part. pf. ärovevonndvos 
verzweifelt, toflfühn, ehrvergejien. adv. ärovevonnsvug 


auf verzweifelte Weiſe, in der weiflung. 
· voex, 7 (vodg) Sinntofigfeit, inss.: a) Unverftand; 
b) Verzweiflung; c) Zolibeit, Zollfühnbeit. 


&-rovog 2 ohne Auftrengung: 1. an Anftrengungen nicht 
gervöhnt, tätig, träge, weichlich, unfriegerifdh, ſchlaff. 
— 2. a} ohne Mühe, mühelos, leicht 05% &r. mit großer 
Mühe. arovhrspoy mit geringerer Mühe. b) ſchmerzlos. 

Ano-voorien zurüc., heimet (ySovög aus e-m Lande). 

ano-voormarg, sus, 7 [ip.] Heimkehr. 

&ro-vöogelv) [ep] 1. adv. abgejondert, befonders, 
abjeits, für ſich allein. — 2, prp. (mit gen.) fern von. 

&ro-voopikw [poet.] tremen, entfernen (tiv& zivog In 
von etw.); über.: a) berauben (vuva Tıvog, auch zivä me); 
b) fern von fid) halten, vor etw. fliehen, meiden (1i). 

&ro-vuorike [ip.] einmicen, 

aro-vorikn eh (guy tive) in die Flucht treiben. 

And-Eevog 2 1. ungaftlich, unwirtlich. — 2, ver ⸗ 
jagt, verbannt (y7g aus dem Lande). 

nie [meift poet. fp.] (Edvog) entfremden (tva 
zıvog); ins, aus der Heimat entfernen, verbannen. P. in 
der Fremde leben. i⸗ glatt en} 

&ro-Eew [ep. fp.] L. abſchaben, abkrahen, bid. (ab)glätten. 

N geyn ab», aus · troctnen. P. trocken werden, 

#2 aneei, aa, 

— vo [ep. | 1. ab-, zu-fchärfen, zufpiben; üstr, 
ſchärfen, (pawiv) freifchend machen. 3 ſauer machen. 

faner werden, verſchlagen. 

dno-Enpio „fion. poct. fp.] abſcheren (tv ı j-m etwas). 

—— 2 [iv.] (-Eupeon, eig.: abgeſchoren) ſchroff, fteil. 

ano-Ehem |ep. jp.] = Arofios; übte. (das Alter u. A.) abftreifen. 

Aro-narrm [ip] wegialeudern. P, abprallen, 

Aro-rarntaive ſep.] himvegipähen, ſcheu wegblicken. 

F. ul. ep. änoruntaveo. 

Aro-napbevedonae P. [jp.] aufhören, Zungfrau zu fein. 
ard-narog, 5 Iſp.] Etuhlgang, Menfchentot. 
aro-zadw L. Akt. aufhören machen od. laſſen, Ein— 
halt tun, zurückhalten, von etw. abbringen od. fernhalten, 
bemmen (tl, zıv& Tıvog od. mit in/.); übte. berauben. — 
II. M. ablaffen von, aufhörem mit, befreit od. erlöft w. 
bon etw. (tivög, felten Er zivog); abs, enden, ſich endigen, 
änd-nerpa, 7 Erprobung, Probe, Verſuch (tivög mit 
etw.). -av rorslcihar ob. Aapdvev Tivdg = dnonsı- 
päsdar; — insb, Manöver. 

ÄrRO-TEtp&w u. meitt P. -Kopas verfuchen, einen Verſuch 
od. eine Probe mit etw. anftellen, etw. auf die Probe ftellen, 
erproben, prüfen, erforichen, imterfuchen (Tivög od. mit inbir, 
Fragefag); insb. (feindt.) einen Verfuch auf einen Ort machen. 

aro-riyure 1. Akt: 1. a) ab», weg ſchicken, fortienden; 
np. eutlaſſen; insb. (fremde) geleiten., ) bins, über- fenden, 
(zodg | eiuſchicken od. entrichten. — 2. zurüct, 
ſchicken. von ſich wegſchicken, entlaſſen, ent ⸗ 
fernen. yuvalsı is von der Frau ſcheiden. 

And-nepptg, ewg, N —— 

a· αν [ip.] uberſeten 

ano-neronar [poet. or M. a) wegfliegen, entfliegen ; 
fibte, entſchwinden. h) zurüdfliegen. 

F. aor. &rertdnmv u. drenenv. 

ARO-TÜYvögs gefrieren machen, P. gefrieren, eritarren. 

Ano-nydin herab · · hinab, weg-fpringen (tvög u. 
and Tivog); übte, vom etw. abfpringen, von j-m abfallen, 
j-m untren werden (tivög). 

ano-riprenpe vollmacen, an, and-füllen; üstr. voll« 
zäblig od. vollftändig maden, ergänzen, vollenden, (ein 
Sratel) erfüllen, in Erfüllung bringen; (2eidenicaften) fättigen, 
ſtillen; j-m befriedigen od. aufriedentellen (wi u. tıvd). 

&ro-rtvo [ion] davon trinfen, 

ano-rinto herab-, nieder, ab⸗fallen, hinabſtürzen, 
* er (tivög, ünd or. Ex Tivog er 

aus etwas, eig TI). am) 
ano- rail mis ünorlavde. (aor. P. ärenidy-| 


70 — anorlavam — Anopin 
Ano-riavaon I. Akt. abirren machen, irreführen, 
verfijlagen, — ILP. a ſich verieren, verjchlagen 

ieben werden (tıvög u. dns Tıvog); insb.: 


meggetri 
3 abſchweifen; h) weit wegfliegen, abprallen, abjpringen. 
aæto · xAavnotſ, ang, 7 — 
Ano-nidw, cp. ·xAscito 1. wegſchiffen, abſegeln. — 
2. zurũuckſchiffen, heimſegeln. 
Andb-ninarog 2 (aroniioco) vom Schlage gerührt; 
ubtr. niedergeſchlagen, betroffen, beftürzt, betäubt, ſiuulos, jchlaff. 
ANO-TINpIn = Anoriurinpe. üromingodra: 2d wird 
Genugtuung geleiftet. [Erfüllung } 
Aro-mANpwarg, zug, 7 [ip] Sättigung, Befriedigung, 
Aro-nAnpwrig, od, 5 Erfüller, Vollſtrecker. 
aro-niNacm |[poet. fp.] niederfchlagen. P. a ohnm ⸗ 

ũctfahrt. 


5 Abfahrt (zu Eife), 
ip.] abjegelnd, 

bgejpültes, Abguß. 
(Zterativform äro- 


Pers ee ji) sig -mAong 

anö-nioog®, zig. »mAong er 

Anrdb-niuna, 76 [ip.] (mise) 

Aro-nidvw abwaſchen, abjpilen. 
rAövesxe.) 

Aaron ſep. ion] — aronio. (aor. II ärixıwv.) 

ARO-TvVE [meitt ep. poet. ip.]u. vaio [ep.] 1.a) aus 
handen, ausatmen, ausblaſen (xl tivog etw. aus etw.); 
insb. abs, den Beift ausbauen, fterben; übtr. Suopiverav 
ſich des Haſſes entledigen. b) ausduften, ausdünften 
(Ü); rivög nad etw. duften. — 2, von ... ber wehen 
(and yipag). 

Aro-nvtyw I. Akt. erſticken, erwürgen; insb. ertränten; 
übtr. ärgern. — II. P.: a) erftiden (dxt zıvı vor Zom 
od, Ärger über j-n). b) ertrinfen. 

Anö-zolıg, 8* gen. 1205 [poet.] der Seimat fern, heimate 
los, landesrlüctig. 

Ano-nopsbonxe P. abreifen, fih auf den Weg machen, 

· abziehen; abh. weggehen (Emt Tıvog auf etwas zuß. 

aro-npinodat, aor. von ärwvsopa: abtaufen. 

ano-nptw [ion. 9 abs, weg · ſagen. 

Ano-npö lep. poet.] 1. "adı. weit weg. — 2. prp. (mit 
gen.) weg von, fern bon, 

ano-rponıpio [cp.) (binJwegnehmen (zivöz von etwas). 

Ano-npoinxs f. ärnonpotnpe. 

Anö-npodelv) —8 adv. a) von weiten, von fern ber. 
b) fern, in der Ferne, weitab. 

and-npoH [ep.] adv. in der Ferne, fern{ab). 

Ano-npoinge [cv] wegſchicken, entienden; tnss. (2öv) 
abfchiehen, (Eipog) fallen laffen. (aor. I ep. norposrex.) 

Anrorpo-tiuvo [ep.] abidmeiden (tevög von etwas). 

Ano-nTänevog |. änoriropar. 


20 ı [poet.] = aröror:g. 
——ù —— poet. y Yan ef. &pdo) dem Ars 
blict entrüdt: en, in der ferne fihtbar. 


ev Anönıp Eysıy Tı ge, gend des Gefichtsfreiies 
baben; i66. entfernt, je (ztvög von etw.). EE Anöneon 
aus der Ferne, dem Anblick entrückt, ungeſehen, 
unſichtbar. Kewös von j-m). 1 
And-ntuarog 2 2 [poet.] (mtb) verabſcheut, verwotfen 
Aro-now (5) wegipuden, ausfpeien; übtr.: a) aus⸗ 
werfen; b) verabſcheuen, verſchmaͤhen. ärstrtus@ pfuil 
muß ich rufen. 
Ano-ruvihävonas fion. fp.] ausfragen, nachforfchen. 
Ano-pato [ep.] — anopp 
&-röpevrog 2 [ip] ungangbar, unmwegfam. 
dr-opew [ion.] = ägopdiwn. (impf. anbpeov.) 
Anopiw (äropog) Akt. u. M. (mit aor. P.) obne 
Wege od. Mittel fein: 1. ratlos fein, unentichloflen, um 
eriß, im umgewiffen, im unflaren, im Berlegenheit, in 
Bweifel fein, Zweifel begen, nicht "toiffen, ihwanten; aor. 
in Berlegenheit geraten (zt ob. nepl rıyog, dg od. npög 
7, bloß Tivög hinfichtlich einer Sache, um, wegen etw.; TıvE 
durch, ber etiv. ; mit inf. ob. indie. Frage od. el „ob") Aro- 
piav än. Bweifel od. ein Bedenken hegen Aropeiv 
roretv in Verlegenheit bringen, — 2. mittellos, in bes 
drängter Page, in Not fein, Mangel leiden (tv6c an 


Anspdmrogs — Andppnrog — 


etw). — IT. P. in Verlegenheit geſezt werden. ⁊ dno- 

godpevov od, Aroprjuevov Schwierigkeit, —— die 

— Frage, was eben die Frage iſt, Übelſtand. 
änoplonsg ber. = änopuöpev; impf. Inöpovv; 
aor. P. yropidnv u. pf. P. üröpnpar mit att. u. 


ff. Bedeutung. 
—— 2 fe ion. poet. ſp.] (opti) a) ungerftärt, 
unverwüftet; b) unzerftörbar. 
Är-opI6w gerade richten; übte. leiten, lenken. 
aroplä, A (äropog) Mangel an einem Wege od. Aus · 
wege, Unwegſamteit, über. Berlegenheit, 
Hilflofigteit (tivög in, an, wegen, um etw.). de droplav 
Pärrerv in Berlegenbeit fehen. &v (ndoy) anopig Eye- 
dar im (größter) Verlegenheit fein. Imsb.: 2a) Zweifel, 
Bedenken, Unentjchloffenyeit. b) Mangel, Not, Armui 
(tvög an etm.). Anopiav xoietv Not verurſachen. €) hilf ⸗ 
loſe, mißliche Lage, Bedrängnis, Schwierigkeit, Unmög - 
lichleit. dm. od pi BERN Unmöglichfeit zu ruhen, 
4) wiſſenſchaftliche frage. 
aroptoneg [dor.] = aropeopev 
— lep.] (vom e· m Orte) aufbrechen, danoneilen. 
&-nopog 2 olme Wege od. Mittel: 1. unwegſam, un 
gangbar, unpaffierbar, unzugänglich. ftotr.: a) Verlegenheit 
verurfachend, ierig, mit Schwierigleifen verbimden, 
mihlich, binderlih. b) wogegen man ratlos ift. Inreig 
änopor rpoopipacha: (od. rpooployerv) denen ſchwer 
beijufommen ift; insb.: «) unwiderſtehlich, — 
8) unmöglich, hoffnungslos, unausführbar, unerreichbar, 
verzweifelt, ($vota) fdnver herbeizuſchaffen; y) maplos, 
heillos, unausipredhlih. ⁊ð änopov Edwierigfeit, Der 
tegenbeit, Bedrängnis, mißliche Lage, Rot, Hindernis. — 
2. hilflos, ratlos. Inss.: a) umbemittelt, dürftig, arm 
(zevög an erw.); Bettler. b) unfähig, aufer ftande, umver- 
* (ant zu od. mit inf). ev anöpıp (od. -0:£) elvar 
or. Eysodar, änögug äysıv ratlos, hoffnmmgslos, in Ver 
Iegenbeit, außer ftande fein, nicht vermögen (mit inf.) 
—— lep.] a) abe, weg-jpringen. h) zurüdjpringen, 


axo· ↄ 073 5R1 t aus Leichtſinn nichts tum, aus Zaghaftig ⸗ 
feit od. Unluſt ſaumen od. von etw. ablafſen, aus Yeicht- 
fin etw. unterlaffen (zuvig). 
&ro-ppatvo [ion] wegipriken (tivög von etwas). 
äro-ppatw[er. gu, (be)rauben (tıv& zrod. vd zivog). 
ano-ppärtw [ion. poet. fp.] wieder zunähen. 
rg auf Rhapfodennweii e vortragen. 
dro-ppiw 1. (berjab-, weg-fiehen; aus berausflichen, 
einen Ausfluß haben. — 2. (vom nicrfäffigen Dingen) herab-, 
ab-fallen, ausfallen, herabfinten, ſich loslöfen (tivög von 
etw). — B. übte. zerrinmen, eutſchwinden, ſich ‚verlieren. 
F, fut. — — aor. üneppinv. 
äro-pphyvöpe L Aict.: a) ab, tob-reifen, «brechen, 
(ab)iprengen; sg. trennen (tl Tıvog oder And Tivog 
etwas von etwas). h) zerreifien, (Alov) ein ſchnelles, ewalt« 
fames Ende machen, (rveöpz Blov) anshauchen, — IL. P 
a) abreifen, ſich losreiben, abfpringen. h) berften, plaßen. 
F. aor. P. äreppdynv. 
Enn-ppndNvar |. ünelnov. 
Arö-ppna, ıö Verbot. 
ans-ppnais, sog, ı a) Verbot. b) Abſage, Berfagung, 
Verweigerung, Losfagung, Aufgeben. 
ärö-ppnrog 2 1. umterfagt, verboten, ımerlaubt. äröp- 
nröv im morstoher Adysıy jem berbieten zu reden. — 
% nicht amszufprechen, unſagbar: a) geheim zu halten 
(rpög viva vor jem), gebeimegehalten), gebeimmisvoll, 
Ta -ov i6, gebeime Verabredung, eheimichee 
Mofterium. rTäröpprnra raetcher Geheimmiffe haben. 
ändppyrov roretchai ti fi ausmachen, daß ehw. geheim ⸗ 
halten werde. dv änoppitp romodpevog Adyaı er 
lüht als Geheinmis, —— dem Siegel der Verſchwiegenheit 
mitteilen. &v -p &’ mv indgeheim, auf ger 
beimnisvolle Wale. Bi fhandbor, abirhentih. x& -z 
ehrenruhrige Schmãhungen. 


_ aroppiriw — dnooxenn 


Aro-pplysw [ep.] zurüdjdaudern, einen Abfchen haben, 
ſich ſcheuen (mit inf.). 

F. pf.H antzgtya mit pre, Bedeutung. 

. u. ſp. TE herab, ab-werfen, von ſich 

abjchütteln, binfchleudern (ti); (3orn) 
5* + iner, ſich ſtützen. Übtr.: a) (Worte) hinwerfen, 
aut ſioßen, ſchleudern (eig Tıv& gegen j-n); b) aus-, ver« 
ftoßen (tv Ex zıvog, 30. dx dev). €) verwerfen, 
beifeite werfen, abweiſen, verſchmaͤhen, verachten (Tl &g 
=5 jın2äv gänzlich verachten). dmepptppevog verworfen. 
ano-ppoN u. And-ppora, 7) (di) Ab, Aus-fluß. 

Aro-pporiddw [poet.) ein Geräujh von fid) geben, (Boxg) 
fräczend ertönen laffen. 

Ano-ppopew abſchlũtfen, koſten (otvon den Mein), 
Aro-ppörrw u. M. (Zürcg) [ip.] abwaſchen, reinigen. 
anö-ppvrog 2 (-piw) abfliegend, Abfluß habend 
Aro-ppWF, Byog [mei ep. ip. — elg.: abgerifien) 
1. abidüffig, ſchroff, fteil. — 2. subst. 7: a) abgerifjenes 
Etüd. v) — Aus fluß, Arm (eines Fluffes). 
an-oppavikonae P. [poet. fp.] (öppavög) verwaiſt fein 
(&rd Tevog von etwas). —e 
anr-opysonme ſion.] M. vertanzen (tch, durch Tanzen 
Ano-oaredw auf offener Eee (vor Anfer) liegen. 

Ano-cazem (sayric) verdeutlichen, ertlären. 

ino-oBevvönen. -De 1. trans. auslöfchen, ausgehen 
laffen; übte. vertilgen, entträften. — 2. intr. u. P. er 
lõſchen, verlöfchen, auegehen; übte. vergehen, verfiegen, 
——— verſtunnuen, ſterben. 

F. ünsoiioo, -Koßaoa, -oßY;oonan, -sopeopet, -soßt- 
adv. aor.JI -soßnv u. pf. -dofnaz intr. 
ano-oeiı abſchũtteln. M. von ſich abfdütteln, abwerfen; 
insb, parieren (»ovröv); fibte. ſich gewaltjam von etw. 

losmaden (Tl); aubt. verlieren, 

Amo-sepvdvon chrwürdig machen. M. mit etwas (z) 
großtum; insb. ſich in vornehmes Ednveigen hüllen. 

&ro-ssbonat M. u. P. [meitt ep] wegeilen, enteilen, 

davonftürzen (t:vög von etwas). 

F. aor. IIM. ev. äreosöpny; aor. IT P. vor. änesada 
od. -zolm (od. pf. I] Anisoove?) er ift dahin, er if 
gefallen. 

Aro-onuaiveo I. Akt. Hinzeigen, hindeuten (sig 
auf etw.), ein Beichen geben (repl zıvog). — IL M. 
1. ans einem Zeichen etw. abnehmen op. erfenmen (zt ziw). 
— 2. mit dem Etaatsfiegel bezeichnen lafien, verfiegeln; 
Ansb.: a) fonfiszieren, einziehen; b) (vom Perf.) ächten, 
zum Tode beftimmen. 

aro-afjmopar P. (nes pf. II änosionra) ab-, ver 
faulen; insb. ab-, errfrieren. ämoodsyrz Toog dux- 
zuRoug Gy ro2öy mir find die Behen abgefroren. 

Ano-olpnsw einbiegen. Knocenuspnede Tüg Blvag wir 
haben Etülpnafen; inss. feitwärts ſchwenken. Tag vadg 
mit den Schiffen einen Planten-angriff ausführen. 

an-oadonar [ion] = Aysaopm. 

Anö-otrog 2 im] a) hungrig, nüchtern. h) appetitlos 

Ano-otwrrätw 1. verflummmen. — 2, fp. berjdnveigen. 

ENO-arNTtR, eg, A lſp.] das Verftummen. 

ANO-OXAnTn abgraben; insb, Durch einen Graben (oder 
durch) Gräben) verjperren (xi). 

Ano-oxadkvvönt I. Akt. zerftreuen, auseinander 
treiben, auseinandergehen laffen, verſcheuchen, verjagen; übp. 
fortihaffen, entfernen, entlaffen, ſchicken (xt zıvog or. 
ünd, än Tıvog etwad von, aus etwas). (dfpev) vernichten, 

— IL. P. zerſtreut od. zerſprengt werden, ſich zerftrenen, 
aubeinandergeben; ins, ſich entfernen, ſich treunen (Tivög 

od. And Tıvog von etw). ol dnoonedavvöpsvor die ver · 
einzelten Abteilungen, 

Ano-oxöihonae P. verdorren, zufanmenfchrumpfen. 

F. aor. ärdoxınv, pf. ündoninua. 

Ano-omendkn 1. Akt, wegräumen, fortſchaffen, be- 
feitigen, (das Das) abdeten. — II. 1. ſich vom Halſe 
ſchaffen. — 2. + M. aufpaden, ſich reifefertig machen. 

Ano-oxenyi, 7) [iv.] Geräte, Gebäch 


Andannvos [ — 


and-omunvog 2 ()) abgeſondert wohuend. 
Aro-ounvöw od. »Eiw entfernt lagern (tivög von etw.). 
ANO-oRjntm [meift ion. poet. ſp 1. (hin ſchleudern 
(rl eig Tu); (Unter) auswerfen. — 2. intr.: a) fi anf 
etwas ftürzen od. ſich werfen (sts ri). b) übte. aus: 
ſchlagen, binauslanfen (dg gabAsv auf Umbedeutendes). 
Ano-oxtaoıa, 75 (amdto) [F] ka er Schatten; 
übte. Epur. [der — 
Ano-onıaapög, 5 [ip.] Schattenwerfen (yvopövov auf 
Ero-onldynut = ünosmeddvvun. 
Aro-oxiunrte [poet.] = anooxintw. 
ano-ouANvar |. änosudikonai. 
— (u. M.) a) hinſchauen, hinblicken (red 
od. eig Ti auf etw.); übte. fein Augemnerk richten. b) bes 
feben, beobachten (xt). leifern 
———— beftig zürnen, ſich über jen er 
Ano-ordieden [but.] rauben, gewinnen. 
Ino-aurTw (ver)ipotten (tivi, eig tive). 
aro-ousn [ip] u. Fro-suige [ip.] abwiſchen, aus- 
lecken, reinigen. 
Ano- -SuÖXonaE [ip.] P. tangfam (vom Ingrimm) verzehrt 
werden. hen. 


maı 
Aro-soßdm verſcheuchen, vertreiben; intr. ſich ſchnell davon. 
Ano-onapkase [poct.] abreißen. 
Arb-onaoua, 75 (änosrän, eig.: Abgeriſſenes) Stück, 
Teil, Stückchen von etwas. 
Ano-oräw 1. trans.: a) ab», los-reiſſen (7l zıvoc u. 
and zivog); (Zore) ansheben. b) ab-, beraus-, weg« 
seien, wegziehen; üstr.: «) am fih zieben, entreißen, 
rauben (zıv& we); B) (gewaltjam) entfernen, trennen 
El zıvog u. And Tevog); Y) zum Abzuge zwingen. — 
2. intr. und P.: a) weggeriffen, getrennt werden (ärs 
zevog). b) ſich entfernen, ſich trennen, ſich abjondern, 
abziehen, fcheiden, abkonmmen (ttvög u. And Tivog von 
etwas); insb. die Kühlung mit dem Feinde verlieren, 
Ano-onsipw [fv.] ausfäen, ausftreuen, 
Aro-ondvdm (ald Opfer) ausgieben, fpenden (tivi). 
Ano-oreHdw mit Eifer abzjumenden fuchen: a) abraten. 
b) abſchrecken, abhalten. €) bintertreiben, verhindern (t 
und ⁊ivci, mit inf.) 
anno-orada u. -B6v [ev] adv. (äplorıp) fernftehend, 
entfernt, von ferne, 
aro-orabe [voct. ſp.] berabträufeln (laffen); übte. 
verrimmen oder austoben (laffen). 
Ano-orastä, n [iv.}] = anssrang. 
ÄNo-arädtov, 7ö jr N Scheidung; Scheidebrief. 


And-oraarg, sg, 7 1. Abitand, Entfernung, Zwiſchen⸗ 
raum. — Abfall, Aufftand (tıvög oder and Tıvog 
von |-m, gegen j-n)., Andorzcıv npdoserv zum Abfall 


bringen. — 3. (mebisinish) Auswuchs, Abfcch. 
ano-orardov |. üplor 

Ano-oTardo — 1 abs, fern-ftchen (Tıwic); 
übte, abweichen, ſich unterfheiden, unähnlich fein; insb. ver» 
ſchiedener — fein. — 2. abfallen, ſich trennen, ab⸗ 
trumnig werden, ſich abwenden (1v vom j-m); bh. abe 
weſend fein, übte, ſich einer Sache entziehen, bei etw. fehlen. 
Ano-ar&aung, ou u. dor. «ap, neos Lip.) (äptsrane:) 
a) abtrünmig, ſich widerfehend, b) zur Auflöfung einer 
Berfammlung bevollmächtigt. 

Aro-srarırög 3 [ip.] zum Abfall geneigt. 
ANO-TTanpsw berpallifadieren, durch Pfahlwerk fchüben ; 
bh. Pfahlwerke oder ein Schanzwerk errichten. 
&ro-arsyäbo u. M. [fp. +] abdesten, das Dad) abtragen. 
Ano-oreyvöen [iv.] veritopfen, waflerdicht machen. 
Ano-otatyw [cp. poct. ion.] a) weggeben, abziehen. b) zur 


rücttehren. 

Aro-sreid TI. Akt. 1. abjenden, weg-, ent-fenden, 
ausfchiden (tiv zıvı od. zig, Ent Ti od. napd, rpög Tıva 
am j-n; Ent Teva an, gegen jen od. nach j-m, um ibn zu holen). 
Insb.: a) j-m etw. zuſchicken, überjenden (zvi x); abe. 
(öriertih) ſchreiben. b) vertreiben, verjagen, verbannen 
(viva yis, Er ng nöreug). — 2. zurüd-fenden, 


— —— 


ſchicken; insb.: p9 Bye (Hdizosav); b) ent 
laſſen. — II. P. 1. a) entiandt, seergehäic, vertrieben 
werden. b) begleitet werden. — 2, ſich wegbegeben, im 
die ferne zieben, abfahren. 

Ano-orepin T. Akt.: a) berauben (zwi ı, meift 
⁊rvd ⁊woc)h; insb. j-n etw. worenthalten os. entziehen, 
verfagen, j-n um etw. betrügen (iv ze). Eauröv zivog ſich 
jem entziehen. ı& Edvn and Baonıkdog die Völker den 
Könige entziehen. b) rauben, entreiien (ti, zi Tivog); 
inab. unterfchlagen. — II. P. beraubt werden op. fich be 
rauben laflen, um etw. fonmen (tivög); insb. etw. verfeblen. 
ÄNRO-Trspnatg, zug, 7; Veranbung, Entziehung. 
Ano-arepyTig, od, 5 Müuber. 

Ano-oreploxm [poet.] = ünostepiw, 

—— —* ib] = äröstang. 

Aro-oriäßen [ep. fp.] (eriglängen, ſchimmern (Tivög von 
etwas); trans, erglänzen laffen, beleuchten, 

Aro-orieyyikonae M. ſich ftriegeln, ſich mit dem Reib · 
eifen den Körper abſchaben (laffen). 

ano-aroAsüg, Eur, 5 (änsorirrn) Flottentommiffer 
(Beamter für die Schiffsausrüftungen). 

Ano-oroAt, Ti (Anooreriw) a) Abfendung (bfd. einer 
Flotte); üb. Expedition. b) F_Apoftelsamt, 

Anö-arokog, 5 (oriirm) 1. ion. Gejanbtelr), Rot 
ſchafter; asH. Meifendeir); inas. + Apoftel. — 2. a) Sen- 
dung; insb. er Truppenefendung, Hifsfendung, Ez · 
pedition. b) Flotte, 

ano-oronarign (srönd) 1. 2) (auswendig) berfagen; 
übp. verfündigen. b) borfagen. — 2. + ausfragen. 
Ano-oronsw [iv.] (rip, eig.: ber Sqhneide berauben) 
abſtumpfen. 

Ano-orparoredshopxe M. mit feinem Lager wegrücken, 
entfernt (fich) von Tıvög von j-m). 

Amo-orpign t. 1.2) abwenden, weg-wenden, 
»tehren (zl eis, zpög ze u. 6); übte. j-m dom etw. ab⸗ 
bringen, abwendig machen (tiv zıvog). b) umwenden, 
umfehren, zurüd-wenden, -treiben, «toben; abh. wenden; 
insb.: a) rüdwmärts menden, anf den Rüden dreben oder 
binden; b) zurücsbringen, »bolen, rufen; c) heimtehren 
laffen, zur Mücttehe bewegen, entlafien; 5 zurücttreiben, 
bertreiben, in die Flucht jagen. — 2. hinwenden, hin- 
leiten. mörspov ds "EAAdda den 2 nad) Gr. bin- 
überjpielen. — 8. intr. = P. — Il. P. fit abwenden 
(svög m. vv vom j-m), ſich umwenden; insb, — 
zutũck⸗ heimsfehren, kehrt machen, weggehen, fliehen 
ävavıia mad der entgegengeſeßzten Richtung. der. 
a) zurücweifen, verabſcheuen, verfhmähen (Ti u. zıva). 
Aöyar änsorpazppävor abftopende Worte. h) abfallen 
(tivög von j-m). €) verlieren. al vMag Tobg dnförong 
arsorpigars (ion, plpf.) hatten ihre Schnäbel verloren. 

F. Zierativform ep. änoorpähaons; — aor. P. -sorpe- 
ghrv, meift -eorpdenv. 

Aro-stpoph, H 1. Abwendung, Wblenten; inss.: 
a) ſchiefe Richtung; b) Zurüctdrängung; e) Umtehr, Flucht. 
— 2, ibtr.: a) Ausweg, Hilfsmittel, Hilfe, Mettung 
(tevög hinſichtlich e-r Sage od. — Ad Tivog gegen, vor etw.). 
owrnpiag Mettungsausweg. bdarog Möglichkeit, Maffer 
zu erhalten, b) Bufluchtsort, Zuflucht, Schub, Ver · 
wahrung. 

Anö-arpopog 2 [poet.] abgewandt, abgekchrt. 

Ano-oruydn [poet. ion. fp.] verabſcheuen, 
haſſen, verfhmäben (Ti oder ty, mit acc. c. inf.). 

F. pf. ärsoröynaa® mit pre. Bedeutung 

Ano-orupertkw [ep.] zurüditohen (ewig von etwas). 

F. aor. ärsstugäk:fa. 

ano-ülio (aus)plündern ; asp. beranben, ranben, weg ⸗ 
nehmen (tv Ti, Tıvd Tivsg, tiväg me). 

Aro-suvaywyog 2 [+] aus der Synagoge ausgefchloffen. 

Ano- — ip.] (binaus)pfeifen. 

ano-oh , absreiken, —— ſchleifen. 

—— [ion. ſp.J erfrieren; inss. am falten 
Prande (oder au Epilepſie?) fterben. 


bitter 


aroopäri — droridmnt 


Äno-opAAim vom rechten Wege abbringen, rg 
übtr. j-m etw. vereitelt (Tv zevog). — P. ableiten; übtr. 
don etw. abgeraten od. abirren, etw. verfehlen, nicht er 
reichen (tevög); insb. (fm der Hoffnung) getäufcht werden. 

— tg üb$. — oder um · 


aͤno· "bt —— (zivög von etw.); insb. in Sicherheit 
bringen, ten zurücbringen, glüdlic) binführen (vv 
eis mi). P. fih retten, glücklich bingelangen (sig ober 
änl zı, npög tıva). [etwas beitinmt. 
Aro-Taxtög 2 [ion.] abgefondert, befonderer, eigens a 
aro-Tiyvo [ion.] = arorzpvm, 
Äro-Tioom, neusatt. -Trw L. Akt. beionders (auf) 
ftellen; insb. detarhieren; abh. beordern. — II. M. + Ab- 
ſchied nehmen, ſich von em. trennen oder entfernen, ent- 
fagen (tivi). Tevt jn Penn, 
aro-Tanpsonae T. [poet.] zum Stier werden. 2ipypu 
Ero-Tappadw durd einen Graben abjperren, verſchanzen. 
äro-teivo I Akt. 1. trans. ausdehnen, ausſtrecken 
(rl, 48. whv Tgıv); übte, in die Länge zieben, verlängern, 
(einen Zon) fange anhalten. paxpöv Adyov ober Aöyaug 
eine lang · ausgedehnte Rede vortragen. — 2, intr. ſich er- 
ftreden. röpge zu weit gehen, Die Unterreding zu fehr 
in die Länge ziehen. übtr.: a) (npög Teva auf j-n) bin- 
. b) den Ton lange anhalten; abh. aushalten, — 
. P. fi) ausdehnen, ſich erftreden (dx wıvog sic mı). 
ärorerajpdvog ausgeftredt, ſich eritrestend, ausgehend. 
äno-zeryiiw 1. abmanern, durch eine Maner od. durch 
Wälle abſchließen oder abfperren, dermanern; tb. ber 
feftigen. — 2. ummauern, mit einer Mauer einſchließen, 
blodfieren. 
dro- ug eng, u. Kmo-teigtona, zö 1. Ab- 
fperrung oder Cinſchließumg durch Mauern, Abiperrungs- 
maner. — 2, Ummauerung, Verſchanzung. 
Ano-Tergronög, 5 Ir ] = änozslyorg. 
&no-riiesua, 7ö [ip] a) vollendetes Wert; Erfolg. 
b) Vollendung, Ende. c) Biel. lautgehen (e% ind 
&ro-Teienr&n ſich endigen, fchliehlid in etw, übergehen 
aro-tehim 1. zu Ende oder zum Diele führen, wol 
enden, vollbringen, zuftande, zur Vollendung oder Boll- 
tommenbeit bringen, ausführen (Ti); übtr.: a) (Leidenjgaften) 
—* b) jem (ichliehlich) zu etw. machen (mit dopp 
— P. ſchließlich werden od. hervorgehen ſich erweiſen). 
2. (Scutbiges) ab · bezahlen, 'entrichten; ss. er⸗ 
fütten, leiften, wozu man verpflichtet it (rl, Tv m). 7% 
:öv daav er entrichten. 
Aro-Tiıvo ſchneiden, durchſchneiden, ab» 
bauen, übtr.: a) abreißen; b) (ab)trenmen, abgrenzen; 
©) (mititärifh) abjdmeiden (Tiv& Tuvog jen von etwas). — 
U. P. abgeidmitten werden (tivög von etwas). äro- 
röpvopar Tv Reparrv mir wird der Kopf abgehauen, 
ich werde entbauptet. — III. M. für ſich abfchmeiden od. abe 
fondern, aber (zt zivog etwas won etwas); ubtr. fid) 
ameiguen, am ſich reihen, men, wegtreiben. 
änb-taudtz, eng, h, [ip.] Miätingen, Mißerfolg, Febl- 
een: insb. Fehlbitte — 
aro-Tiaonat P. abfehmelyen, zerfließen; über. (hin-) 
Aro-TN)0d [ev] adv. in der Ferne, fer. 
#rog 2 [poet.] (vor. = änpiogarag) immahber. 
äaro-ridnne I. Akt. 1. abfegen, weglegen (zi). — 
2. beifeite legen, Ansb.: a) (zu fpäterem Gebrauch) zurüclegen, 
aufbewahren, aufheben. b) in Verwahrung en: anders 
frauen ( ⁊ —* sig ray ins Gefängnis bringen. 
ec) Uen. — II. M. von fich fegen: 1. beijeite 
legen, ab-, weg⸗, niederslegen. — 2, üste.: a) bom ſich 
abtun, eutfernen, aufgeben, bejeitigen, abſchaffen, 


ki) 


Anoriaın — Anorpim 


unterlaffen, ſich losfagen von etw. (zit). Töv vönov dns 
giehihe Berfahren beifeite jehen, (dvamıv) beifeite laſſen. 
) für ſich aufheben od. aufjparen, aufbewahren. Inss. auf · 
ſchieben (ri eig x, 38. T& xahena elg 7ö Yipag). 
. ürobelspar ep. = ärsthönar (conj. aor. I! M.). 
Aro-Tiaten gnebären;, übte. verurfachen. 
Ano-tilio fon. poet. fp.] ansrupfen. 
Anö-teina, 25 [buk.] (irn) Berupf. 
ano-tinkem 1. poet. micht ehren, verachten. — 2, ab» 
ſchätzen. M. für ſich abidrigen, ſich (be)jablen Iaffen; 
insb. etwas zum Pfande nehmen, ſich eine Hypothet auf 


etwas (wi) geben lafien. 

Are 2 [ion, poet.] ungeehrt, verhaßt. 
Ano-teväcow [poet. jp.] abjdütteln, wegwerfen. 
Aro-tivo u. -Teviv)ipe (f) I. Akt. Teen) ab» 
zahlen, bezahlen, eritatten, entrichten (zt, Ti zıvı). Imsb.: 
a) Erfah leiſten, (Strafe) (ab)büßen (xl zivog etw. für etw., 
aber zıvE für jn bilben). ohv peyadp mit grohem Berluft 
(= jhwer). natetv 9 Arorloa: mit dem Yeibe oder mit 
Geld büfen. yprinarz, Enpiav eine Gelditrafe erlegen, 
rv Adlav die gebührende Strafe büfen. b) (Wopttaten) 
vergelten, lohnen (edspyesiag zei), — II. M. ſich Bırfe 
zablen laffen (nownv morrav Buhe für viele), 9 
laſſen, beſtrafen (ziv& Tivog j-n für etw.). Imöb.: . 
an j-m räden (zw zıvos an j.m flir oder —* Ar, 
En rächen (rl od. va). Bias mi Gewalttaten an jm 


ir ep.] = änorzuvm. 
&-roruog 2 [ep. poet.] unglüdlich, unfelig, elend. 
Ano-Toindn kühn wagen, das Wagnis unternehmen (mit 
inf.), inss. frei (heraus)fagen. Arsrerorpnuevog froh. 
Anro-Tonn, 7 das Abſchneiden, Abhauen. 
ano-Tonid, H [fp. +) Schroffheit, Strenge. 
änö-tonag 2 —* eig.: ) 1. fhroff, 
fteil, abſchüſſig. übte, ftreng, hart. 
— Bee te obfhicken. b) durch Abſchießen 
von Pfeilen entfernen. 
&-norog 2 (zivo) 1. akt. nicht trintend, ohne Trauf, 
ohne zu trinken. — 2. pass. nicht trintbar. 
Ano-tpirn I. Akt. 1. a) abwenden, abtehren (1i 
a. vıvä). h) zurückwenden; inss. zur ümtehr bringen, 
zurüd-, weg-treiben, zurüctſcheuchen (tivi), — 2, übtr.: 
a) abhalten, zurüd-balten, »fchredten, zur lmtehr bewegen 
(tiv Tıvog j-m von etwas ob. mit inf); inab. abraten, ab⸗ 
mahnen. b) abbringen, abıwendig maden (Tv Tıvos 
jen von er €) verhüten, bintertreiben, vereiteln, hindern 
(zÜ. — U. P. und M. fi) ab» oder zurürf:wenden; 
insb, umfchren, zurück· kehren, weichen, fliehen (&% Tivog); 
übte. abgebradjt werden, ſich abbringen (oder abſchrecken) 
laffen, abſtehen (tivög od. Ex Tıvog von etw., mit part, od. 
inf.), den Plan fallen laſſen (T:vög oder mit inf); insb. 
etw. von ſich abwenden, (vermeiden, ſcheuen, verfchmähen 
(tıwög, M. auch trans. =). 
das Meite fuchen; 


Aro-rpexw bavonlanfen, enteilen, 
insb, ſich rafch zurüdtzichen. 

— ti I. kt. abreiben, abjchenern; übte. ſchwachen. 

M. von fi) abreiben, übtr.: a) austilgen; b) ſich 

bom ae ſchaffen, abweifen. Lärötgoror. 1 

Aro-tpörarog 2 1. Unglüd abwendend. — 2. --/ 

Aro-Tpony, 7 Abwendung, Entfernung (tivög); übtr.: 
a) Ablehnnng, Weigerung; b) Abſchreckung, Schret- 
mittel; aug Abmahnen; c) Abneigung, Scheu. 

and-tpomag > 2 [meift ep. poet.] 1. abgewandt; üstr. abge 
fhieden, einfam. — 2. wovon man fih abmwendet: abfcheulich, 
eutſetzlich, jchredlich, graufig. — 3. (Unglürt) abwendend 

(tivög von j-m). 

anö-Tpogos 2 lion. fp.] fern (vom den Eltern) auf 
gewachſen, auswärts erzogen. 

Ero-Tpdtn [poet. ſp.] aufreiben (tl rev. etw. durch etw.); 
übte. erfhöpfen, ermüden, quälen (M. zu feinem Nugen), 
(Artda) ſchwinden laffen. P. fi) von etw. (Tivög) er 
ichöpfen laſſen. 


AnoTpuYW— Anoyedyw — 
at· cνσ ſpoet. fp.] abnagen. ns abraxog die 

Salme lie: ırce glatt abjdmeiden. 

ano-tpwrkn lep.] (Tzirw) abwenden; insb. zur me 
fehr bewegen, ferubalten; abtr. abmahnen, verwehren. 
M. ſich abwenden, ſich fernhalten (svög von etw.); übte. 
ſich weigern, wicht mögen (mit ünf.). 

Ano-zuyxave verfehlen, nicht erlangen (tivög); insb. 
cine Fehlbitte tum (Tivög bei jm); ubhe a) unglüdlich 
fein, Unglüd haben (tivög u. Ev tivi in etw; EAdyıoız 
in fehr wenigen Fällen); b) verlieren (zivig). 

Aro-Tuuravisen totprügeln, mit Kuütteln toticjlagen. 

Aro-zönzonas M. [ion. fp.] aufhören ſich zu ſchlagen 


ober zu trauern. 
Kro-TupAdn [ip.) blind machen. P. blind werden. 
An-obpas * ——— — — 


Ar-oupt&w (er. ion. = ägp-opiko, eig.: 
verrikten) fehmälern. (/ut. ep. -issw.) 
är-ovpog 2 [poct.] (odpos = Epag, eig.: aus ben Grenzen 
fort) fern von etwas (tivig). I») et 
&-noUg, &mouv, gen. änodog ohne Ruf: a) fuhlos; 
Ar-onold, 7 (ämeivar) Fernfein, Mbwefenheit; insn 

nen Mangel. 

Ano-palvo Akt. aufzeigen, vorzeigen, ſehen laſſen 
(rÜ); meift üstr. ans Licht, an den Tag bringen, 
enthüflen, eröffnen, auch denunzieren (wi und eve). Insb.: 
a) deutlich erflären, Darlegen, eröffnen, kundtun, ans 
prechen, ausfagen, äußern, angeben (sB.yvinpyv rept Tivog). 
) darftellen, ſchildern. 9 in der Rechnung aufweiſen od. 
anfeken, verrechnen. d) nachweiſen, beweijen, dartun (zi 
od. mit &g, &rt, ob. mit acc, c. in/, ob. mit part.). €) für 
erw, erflären od. ausgeben, zu etw. ermenmen od, machen 
(mit dopp. ace.). ya dnapyiag jn zu einer Provinz 
fchlagen. — IL. P. 1. aufgezeigt, angegeben werden. — 
2. zum Vorſchein Tommen, erjcheinen, ſich zeigen, ſich 
offenbaren. — III. M. ad won ſich oder aus ſich, 
Einenes vorzeigen od. an den Tag legen, beweifen, nach-⸗ 
weijen (wie Akt., von bem es oft kaum gu unterſcheiden if). 
iu yvogırv feine Meinung aubſprechen od. darlegen; Epyx 
Zaten vollbringen od. rang Aoyızpöv feine Rechnung 
ablegen. Ansb.: 2) ſich äußern, ſich über etw. autſprechen od. 
ertlären (rept zıvog). b) fein Urteil ausiprechen, urteilen. 
©) ſich zeigen, ſich mit feiner Geſchicklichteit fehen laffen. 

ARO-PApYvönt = Aroppäywant. 

-And-paarg, as, 7 1. (ämöpme) Verneinung, Ber 
Tagen. — (ärozeivo) Ausſptuch, Erklärung, Urteil, 
Veſcheid; ubh. Rede. 

ano-gaorm [poct. fp.] = ärsgru. 
aro-päpßopas [voet.] neniehen, in ſich aufnehmen. 
aro-zipw I. Akt. 1. a) wegtragen, weg:bringen, 

‚führen, fortichaffen, davontragen (Tl ünd, napd, Eu 
zıvog, elg, npög, Ent zen. &.); fibtr.: @) (vom Aranküelten) 
wege, binsraffen; ) (vom finde) verſchlagen, j-n fortreiken, 
b) zurüdb: gen; insh. (Gelichenes) zurücgeben (tıvE ze). 

hintragen, Hin-bringen, »treiben, hinſchaffen (t 
npög zıva, eig ob. Ent zıva zörov. P. wohin geraten, 
8. eig odg Papfdpsng). Inss.: a) überbringen, herbei- 
bringen; insb. (Anvertrantes) abliefern (tivi mi). b) heim- 
tragen, beimfahren; äbtr.: «&) darbringen, (Schuldigee) ab+ 
tragen, entrichten, abbezahlen (58. Zuspev); ) be 
richten, Bericht erjtatten, melden, hinterbeingen; y) an 
geben, nambaft maden, denunzieren; insb. eine Klage 
anbringen (vi u. xard 35 gegen j-n, TIvög wegen 
eiw., rpög Teva Bel jan). — IE. M. 1. für ſich (ats Preis 
oder "206n) davontragen. — 2. mit ſich fortstragen, führen, 
(wieder) mitnehmen, beimbringen. 

Aro-Fahyw entflichen, enirinnen, entgehen, entlommen 
(vv I-m, Te einer Sache, Ex Tivog aus etw., elg Ti; inf. 

mit pr); übte, losfommen von etwas, ſich entziehen, vers 
meiden, erſpart bleiben; inss.: a) freigefi werben 
(Bianv, YpapYiv in einem Progek, in einer age); b) (von 
Anträgen) durchgehen. 
F. Iteratioform ep. 


bie renzfteine 


Ancgabyscma, 


— — arögpngtg 
Arö-pnme 1. [ep] (aus M.) berausfagen, verlünden, 
melden. — 2. abjagen: a) vermeinen, leugnen, für un 
wahr erklären, widerfprechen (1! od. inf. mit pr); b) ver- 
weigern, abſchlagen, ablehnen; c) irrig ſein. 
Amo-PIEYYona [ip. F] M. geradeheraus fagen 
anö-gheyarog 2 |voct.] (FHeYYogaı) foradlos. 
and- "goerus 75 Ausſpruch; inss. Dentipruc, Senten 
auch Aneldote. Lientenzü S 
Ano-pbeynazızdg 3 [Im] gern in Denkſprũchen redend, 
verderben, zu Grunde richten, 
wc] 1) verlieren, bingeben =.) 
— 


ve) Perg binfterben. J 
Ano-phivo u, a (€ hen 
verderben, zerftören, töten. h 
{net P. u. M.) umlommen, zu Grunde gehen, unter 
eigen fallen, fterben; üstr. (hin ſchwinden. 
aor. M. — (part. anop tuavoc, opt. 
anoꝓ unv ep. = aor. P. ärep+idnv 
G. pl. äripihtev ep. 

ano-pianpiiw Lion. — für geringfügig erflären, 
verachten. 

Äro-Portäm weggehen, ſich verabſchieden, j-m aus der 
Schule laufen (rup& zivor). 

Ero-Fop, ion. -Y, 7 [meir ion. fp.] 1. a) Entrichtung, 
Bezahlung (des Schuidigen). b) Einziehen, Eintreibung. — 
2. a) Tribut, Abgabe; insb. Pachtgeld (bſd. der Stiaven an 
ipren Seren), b) Ertrag. 

Ano-goprikonmt fr M. abladen. 

ano-gpAyvön Akt. verzäunen; ash. ab-, ver 
fperren; inss.: a) verftopfen, zudämmen; b) verfdangen. 
— IE. M. 1. fid) verfhangen, ſich ſchuhen, ſich verwahren 
(Tl gegen — — 2, jin den Meg verſperren (uva). 

An6-Ppagtg, zug, 7 (änoppäyvon:) Beriperrung. Tv 
änigpafıv ng mapödon Adsıy den Durchgang eröffnen. 
Anro-ppäs, adag (Fricke, eig.: umterfagt) geichiftelos u. 
unglüdbringend. Anipa Unglüdstag, dies nefastns, an 
dem feine Voltöverjammlung und kein Bericht gehalten wurde. 

AnNo-pp&saw, alt. »-TTW — Änoppäyvuu. 
anro-goyı, 1. —— — — Loſkommen, 
Befreiung (Tivög von etwas). — Ausflucht, 
Zufluchtsort. 
dro-picdn [fp.) weg⸗, aus-blafen. 
“ro-güktog 2 [ep. poet.] wichtig, ummüß, eitel; 
a) fruchtlos, erfolglos; b) uutauglich, Nichts. 

F. ietteigt zu gnAög Betrüger (u. fallo); — oder 
an-opnrrog gu Ereiog? 

&ro-xabopaxe [ep.] weggeben, zurücktreten (tvög von etw.). 

Aro-xarpo-Biwrog 2 von feiner Hände Arbeit Icbend, 

Ar-oysredw ſdurch einen Kanal) ableiten. 

Ero-yEw a) weg-, aus-giehen, weg⸗, ver-fhütten. b) herab- 
werfen. P. abfallen. (aor. ep. ärtyeva.) 

Ero-Xöw abdannnen, durch einen Damm fperren, den 
Eingang verfhütten, berſchließen. 

Ano-xpaivo die Barren ar abftufen, fchattieren. 

ano-Xp&w, ion. »Ewm Akt. genügen, hinveicen 
(set jem, für Ion); meift unperf. Kroxplj es genügt, es ift 
genug (mit inf. ob. dat. c. part.). 5 rorapög ob änd- 
neue ee der Fluß reichte zum Trinken nicht aus, 

L. P. 1. zufrieden geftellt werden, zufrieden fein, 
fi) begnügen ni m am ob. mit inf.) — 2. unverſ. 
Akt. — III. M. (genügend) gebrauchen, (ar) be: 
* ſich etw. zu nuhe machen, aus · ab-nupen (mivi); 
a) ———— erfchöpfen, ausbeuten; b) m 
Brauchen; ec) töten (tive). 
. Rontrablert u. dehnt att. in 7) ftatt (tom) in &, 59. 3.20. 
pre. üroypl (ion. -4e&), inf. -Xpnv (ion. -1päv); 
part. -Öv, 60%, ®v; impf. ärdypn (im. -gpä); 
[ut, änoypiew; aor. äniypnos. J — — — 
(part. äroypewpevsg ton.); impf. ion, drexp&ro 
u. -Apdero. 
an lion. dor.] = äroxypave 
\ Anö-pnsig, sus, # (iv. +] 2) Ripbrand. . 5) Berbrou. 


ee ig vernichten 


insb.: 


droypuvrug — Anpiarog — 

Ano-ypävrog adv. (äroypio) zur Genüge, hinlänglich, 
ausreichend, reichlich. 
kr-oynpöw [ip.] durd Feitungswerke fihern (tl npög te). 
Ano-AwAedw u. -Öen ganz lähmen. inoxsywisnpevog 
labın geworden, an den Beinen verwundet. 
Aro-Kbvvönt 9 = äroydo, 
Aro-Ywpiw ab-, weg-gehen, fic entfernen (tivög, And, 
äx mıvog, eig, npös, ent ze wä) Insb.: 2) abziehen, 
ſich zurüdziehen, den Rückmarſch antreten. iu rev 
möremy die Städte räumen ob. aufgeben; (tig auvadpiaz) 
meiden. bb) (von AFlüffigteiten) ſich ausicheiden. T& äno- 
yopsödvez Stublgang, Erfremente. €) abtreten, beifeite 
treten (int & Avaynalz zur Verrihtung der Notburft). 
d) hingehen, binziehen, aud wohin flüchten, feine Zuflucht 
nebmen. 

F. /ut. ärcxwpiow u. -Woopat. 

ÄRO-AbENDLE, sg, 7 (änoympio) Weggehen, Schei- 
den. Insb.: a) Ab-, Rück · zug. Anoyopnav noslcher 
den Rückzug antreten. b) Nüdfehr, Heimgang. c) Zur 
Auchtsort. d) Abtritt; auch Ausleerung des Yeibes. 

ano-yuptio abs, aus · ſoudern, (ab)trennen (si ars 
od. Ex zivog); insb.: a) auswählen, b) detachieten; c) P. 
+ ſich trennen, ſich teilen, auseinandergebeit, 

aro-daw abwiichen (rl u. viva), (ein Map) nbitreichen. 
M. ſich etwas abwilchen (38. yelpaz, eig ti an etwas). 

Aro-Inpifonae 1. M.: a) dagegen ſtimmen, ſich Dagegen 
erflären, ablehnen, berwerfen (rt m. tive od. inf. mit a); 
auch amtullieren. b) für Freiſprechung ftimmen, frei⸗ 
ſprechen (tiwöc). — 2.P.: a) verworfen werden; insb. 


aus der PRürgerrolle (xod roktesjartog) geitrichen, aus 
der Burgerſchaft ausgeſtoßen werden. b) freigefproden 


werden. 

ano pers [ion. poet.] entblößen; üstr, beranben (ti und 
zıyd). 
ür-opts, ewc, 7 Lion. ſp.] Ausfiht, Kernfict. 
ünspog ic äropıev umüberjehbar; insb. Gebäude mit 
ſchöner Ausficht, Belvedere. 
aro-söxw 1. aushauchen, ausatmen; insb.: a) (Bicv) 
den Geiit aufgeben, vericeiden; b) ohumächtig werden. 
— 2. (abjfühlen. M. a) ſich abtüblen, fich abtrodnen 
(tt, 38. 1256). b) erftarren. 

in-reune [ep] = ärozinzw. 

A-rpäynosdvn, 7 (ärpiyuov) Untätigkeit, Muhe; 
ined,: a) Müßiggang; b) Zurüdgezogenheit, Freiſein 
don St ſchaften; e) politifche Ruhe, Friedentliebe, Neus 
tralität(epolitif), Politit der freien Hand, Grundjaß der 


Richn · einmiſchi " 

ü-rpä&ynmv (reayne) 1. umtätig, tatenlos, ge» 
ichaftslos, müßig; insd.: a) politifch untätig, frei‘ von 
Staatsgejhäften; b) Händel meidend, friedliebend, 
peu, ruhig. d änpaypov = änpaynasivn. — 
2. mühelos, behaglich, leicht. 


ü-npänrdo * erwirken od. erlangen (map& rıvog). 
B-npäxtog 2 a, 1. akt. nichts ausrichtend, uns 
wirfjam: a) umverrichteter Sache, miblos, erfolglos, 
zwecklos unmüß, vergeblih. b) untätig, müßig, träge; 
insb. Ipdpu urn‘ äroppdg), Feiertag. C) im · 
pass.: 


©) wogegen fich nichts ausrichten läht, unabwendbar, um- 
befiegbar, u r, endlos. 

a-npadtld, 7 (ärpaxıog) Untätigfeit; inab. Gerichtsferien. 
E-np&rog 2 (mırpiceeo) noch nicht verkauft. 
a-npsrara, Unſchicklichteit, das Ungeziemende. 
d-npenis 2 (rptruo) unziemlich, ungeyiemend, unan 
gemeſſen, umſchicklich, unanftändig, garitig ; insb mehrenbaft, 
unrühmlich. 

&-ronarog [ion] = änpanıog. 

a-npiarog 2 u. 3 [ep. poet.] (rpiapa) unentgeltlich, 
umjonft. adv. Knpiärmv. 


MENGE, Griech. Wörterbuch, 
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"Anping — ir 


"Anping, 00, 5 Agnptifcer Abnig um 580 v. Ehr., Sohn des 

Pammis, von Amafis geftiirst, 

anpiE adv. feithaltend, ohne loszulaſſen; asp. feit, uns 

abläffig. Laebifienen Zähnen. 
E. Schwerlich aus & copul. u. pl, eig. mit zuſammen · 


K-rpoßobienrog 2 micht vorher vom Senate beraten u. 
genehmigt. Laandernd. 
&-npödänog 2 micht bereitwillig, wicht geneigt, ungern, 


E-nparnog 2 (npolg) ohne Mitgift. 

K-nponidera, 7, Unvorfichtigkeit, Unbeſonnenheit. 
A-npovönros 2 (rpovaio) a) unvorfichtig, unbefonnen, 
unbedachtfam, übereilt. b) unbefünmert (tivög um etw.). 

“-npöoharog 2 [ip.] unzugänglic. 
i-npoodeis 2 [ip] nicht dazu bedürfend (zevög), ſich 
selbft genügend. 

A-npoadöxantog ? (nposdoxäo) 1. pass. unerwartet, 
umvermutet. ZE änposzoxitou unerwartetermeife. - 
2. akt. nicht erwartend, ahnungélos, überrajcht. 

d-npociyopog 2 [poet. fp.] * nicht angureden) un · 
freundlich, hart, unerbittlich, unbändig. Veen 

(rpoariva:) unzugänglid; übte, 


A-npösırog ? Ip. 
d-npönonng Hr (viren) ohne Anftoh: 1. ums 
verliebt, ſchuldlos — 2. feinen Anſtoß erregend, tadellos. 
Impöcnagas ? * ſp.J uubezwinglich. 
K-rpöopie)entog 2 lion]] (piyvope) feinen Verkehr 
habend (zivi mit j-m). 

A-rpösctarog 2 unnabbar, umviderfteblic. 
K-nposöntiog 2 [poct.] ungefellig. LPerſon. 
— eng ip. +] ade. ohne Anſehen der 
A-npori-unatog 2 eo) (palopaı) unangetaftet. 
Gnpopintarog 2 Her par) feine Ausrede 
brauchend: a) ohne Ausflicte od. Widerrede, bereitwillig, 
unweigerlich, unbedingt, rüdhaltlos, von ganzen a 
untrũglich. h) rücfidtelos. b) verborgen 
&-npöparog 2 [ip] (npöpn) a) unerwartet, —A 
E-npopHbAuntog 2 (vor dem man ſich nicht hüten farm) In 
vermewlich. [üste. jeblertos, forreft. 
A-nrarorog 2 Inalo) ohne Anftoh, ohne Ei) 
-ntepog 2 (mrepöv) umnbefiedert, ungeflügelt, flü, 
108, Imsb.: a) noch nicht flügge; übte, (parrıg) unbegründet, 
b) micht entfliegend. ⁊ äntspog Enders pödog ihr 
verſtummte die Nede, fie ermwiderte nichts. 

Knehv, Mvos (mung) = äntepog. 

anro-enig od. Anto-enig 2 [ep.] frech redend; dreifte 
Schwägerin. 

E. &rto- gehört vielleigt zu fr, vapati füen, werfen; 
jedenfalls nicht zu mrodw. (Bgl. Karnrog wuchtig u. 
ein.) 

A-rtölenog 2 [ep. poet.] = Aröispog. 
Antög 3 ee faßbar, fühlbar. 
ärtw I. Heften, anbeften, (anknüpfen, befeitigen. 
Kapöv einen ag ſchlingen; insb. * raepl sim auf jn 
etw. laden. baften, feitfi feſthangen. Bere’ 
ärzero die — trafen. —M, en für fich anfnüpfen 
od. anbinden (tt And Tivog etw. an etw.). 2. ſich an · 
beften: a) aufaſſen, zugreifen, ergreifen, berühren 
(tivög); insb.: a) oltoy äntechar Speiſe anrühren od. zu 
fih nehmen; 5) feindlich berühren, angreifen, befämpfen; 
insb, fich an j-8 Ferſen beften, j-m nachſehen (zivg); y) Hand 
an etw. legen = antaften; 3) mit Worten angreifen — ſchelten; 
mit Worten ergreifen — Eindruck auf jn (tivög) machen. 
b) übtr.: a) in der Rede berühren, erwähnen, behandeln; 
5) Hand an etw. legen — ſich mit etw. befaffen, an etw. 
geraten, ſich am etw. machen, etw. unternehmen (Tvög); 
x) ſich bemädhtigen, etw. erreichen, erlangen, — 11. an- 
zünden, anfterten (cth. P. ſich entzünden, in Brand ges 
raten, feuer fangen, p/. bremen. Aupevog (ion, äppd- 
vog) brennen». 

E. Yap antwüpfen, anfaffen, anſtecken, 1. aptus, aptare, 
ad-ipiscor erlangen (fte. äp); doch ift die Afpiration im 
re auffallend: pi, dpa, Apacsw, üdog, 
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EnTbg— pa _ 
F. Regelmäßig; ep. ton. aud ohne Augm, 5B. ämtöunv, 
pay; — pf. P. Year (ion. äpper); aor. pimv 

(ton. äydmv); Amrög, -dog. 

A-ntg, Gros u. ip. Amtwrog 2 (miete) a) nicht 
fallend, feititehend, ficher. b) feblerlos, ohne Anitob. 

&-ntwrag 2 [iv.| inranz) indellinabel. 

—— 2 [poet.] (cz) ohne Hinterbacken. 

Anv-xpunrorat laol.! = Anoupunzoust. 

K-ndAwrog 2 (mia) duch fein Tor verſchloſſen; übte. 
zugellos. 

—— 2 fep.] (röpyog) ohne Türme, unbefeſtigt. 

&-ndbpos 2 (ndp) vom euer unberührt od. fer: 
a) noch ungebraucht (tpiroug, Adäng). b) ohne Feuer 
bereitet; insb. ungefocht, (vom Bold) unausgeichmolzen (ob. 
gediegen?). c) lap& ärupa entw. feuerlofe Opfer (= feine 
Brandopfer) od. wicht angezündete (= nicht dargebrachte od. 
wicht angenommene) Opfer, 

&-rbpwrog 2 [ep.] = Anupo. 

&-nvgrog 2 [meint ep. poet.] (nuvbavonaı) 1. pas: 
a) unerfundet, verichoflen, b) unbörbar, unverftändlich. — 
2. akt. olme Kunde von, untundig, unbetannt mit (tuvög). 
Arm [dor.] — Ambo. 

Angög, vos, 5 dar] (gattwort) Papa. 

An-pdög 2 [voet. fp.] mißtönend; übte. abgefhmadt. 

änw-dev adv. (= änohey) a) fernber, von fern, weite 
ber. b) fern, entfernt, (mit gen.) fern von; übte. fern- 
stehend, 

ar-wdEn I. Akt. wegſtoßen, verftoßen, zurüd-ftohen, 
»ichlagen, herabs, weg ⸗ reißen (Ti zıuog od. Ex Tivog etw. 
aus etw., Tevi Te jem etw. abwehren); insb.: a) entfernen, 
vertreiben, verbannen; b) (vom Winde) vom rechten Wege 
abtreiben, verjchlagen; e) übte. mißachten, verſchnähen. — 
II. M. von ftoßem od. wegtreiben, zurüdichieben, 
verjagen, fortſchaffen; inss, zurüdsfchlagen, werfen, abs 
wehren; übtr.: a) zurüdmweiien, verfchmähen, mißachten 
(tt w. ⁊yci), ſich abwenden von j-m {twa); b) ſich 
weigern. 

F. aor. ändwou, ep. ion. ändox u. f.w.; ef. oben. 
an- ch Astca, 7 (ip. +] (arörrup:) Vernichtung, Untet ⸗ 
gang, Berderben; ins. VBerfhwendung. 

an-wporog 2 (öyvope) 1. pass: a) abgeſchworen. 
b) abzuſchwören. Bporotnv oh2dv dar! Apnmporov der 
Menſch foll nichts verſchwören. — 2. akt. der abge 
fdnvoren bat, durch einen Eid verhindert. 
am · chpiuv [ion] = Aysbpmv von Ayopdı. 

ÄT-Warg, awg, 7 (iänodin) Wegſtoßen, Hinaustreiben. 
an-worög 3 [ion poet.] (änoden) a) veritoßen, ver⸗ 
trieben (zevög aus etwas). b) zu vertreiben. 
arwrätw [iv.] (sup. v. And) ganz fern (tivög von etw.). 
anwripn (comp, zu Ars) entfernter, weiter weg, ferner 
(«ftehend). 

80%, Bartitel (nte am Anfang des Sages), eine innige Ver- 
früpfung (Anreihung), den unmittelbaren Fortgang od. die 
natürliche Folge bezeichnend: 1. a) laufnihlend) ferner, 
weiter, ſodann, und. b) (eittih) unmittelbar darauf, 
ſofort, alsbald. — 2. (modal) a) gerade, eben, juſt 
b) {sur Bezeichnung des aus einer vorliegenden Tatſache Erficht- 
then) natürlich, felbitverftändlich, offenbar. — 3. a) (fot- 
send) Folglich, demnach, mithin, alfo, denn aljo, denn 
auch, alſo wirklich, nunz oft auch im RNachſahe, befonders nach 
temporalem ober bedingendem Borberfage. D) (refapitulierend ) 
aljo, eben, wie geſagt. — 4. (ertlärend) nämlich, ja, 
ja wohl. c pa dab nämlich, dnel fa, Sri da weil 
ja, weil eben. ei od. div äpa wenn (ob) namlich, wenn 
(ob) etwa od. wirklich, wenn überhaupt. sl pn äpa es 
müßte denn etwa (nisi forte). 

E. Babrfgeintig eig. „füglich“, u. fügen, vereinigen 
(ef. apaplonw); ef. lit. ir und 
. Rebenformen ep. äp u. (emil.) ba, apoftrophiert 5". - 
räpa = Tol äpe (Rrafis). 

pa 1. Krage-Vartifel zu Anfang des Sapes, It. num od. lan · 
gebängtes) -n«, wohl, etwa, aljo, doc aljo (meift um- 


— dpa — dpapioun 
überfegbar); felten in Doppelfragen (dpx ... 7 = mörapov 
. 7) od. inbir. Fragen (= ob). &p' od — monne nicht 
wahr? (ftets bejahend); Ep Jayj = num doch wohl nicht? 
doch nicht etwa? (Rets verneinenb). — 2. [poet.] (feiten und 
zwar nur des Wletrums wegen) = äpa. 
E. Wohl aus 7) äpx ob. aus 7) apa. 
“p%, ion. KpY, A 1. a) Gebet, Bitte; ubh. Wunſch 


b) Verwunſchung, Fluch. 4046 Rorstodar, ——— 

u. a. Fluche aus ſprechen (tivi gegen jm). — 2. er 

—— Berderben, Unheil, Race, Fuge - 
. verfonifigiert: "AP die Rachegöttin. 


E. Bahrfgeintig apfa (aus pa far): üpdonar. 
F. Das erfte & * turz, ep. auch lang. gen. 
apatov = & Lägssnse.)\ 
apußew [ep. poet. —& raſſeln, klirten. (aor. en.) 
"Apaplä, die Halbinfel Arabien (stem. mit Einſchluß der 
ſyriſchen Steppen, des fühl. Mefopotamiens u. norböftl. Aguptens). 
— @inw. 5 "Apap, aßog u. "Apfßrog. adi."Apaltog 
u. "Apaßındg 3. 
Bpaßos, 5 [e.] (äpdosw) Beraffel, Klappern. 
apaypög, 5 [poet. ip.) (dpzoow) Geraffel, lautes Schlagen 
(otöpvov an, auf die Bruft). l& "Apddtor.) 
"Apadog, 7 nördlicfte Stadt der phönicifen Küfte. — Einm. 
par u. Apelv fi. alpw. 
"Apurdnpdd, ion, -Y 7 Stadt in Argolis, fpäter Phliud. 
&parög 3 [mein ep. jp.] dünn, ſchmal, eng, Mein, ſchmachtig 
(von Bäumen) weitftehend; über. zart, ſawach, ſchwächlich 
E. Yere, rä trennen, lodern, ſte. armakas ſchmal, dunn, 
it, rärus vereinzelt, got. arıns = alhd. aram — np. 
arm; &palunx, dpnnag- 
apatog 3 u. 2 [meift poet.] (äpa) 1. zum Auch, gehörig, 
Zeug üp. Bott des Fluches, Flüche erhörend. — 2, a) pass. 
verflucht, dem Fluche verfallen, fluchbeladen. b) fluchend, 
fluchbringend, 
Apatona, 26 [ip.] ſaooioch Lücke, luft, leerer Ran. 
"Apaxos, 5 Bannesname. 
"Apkäng, 00, 5 1. Fluß in Armenien, ind Kafpifche Meer 
mindend; jet Arad. — 2, Nebenfluß des unteren Euphrat in 
—— jegt Chabur, — 3. Fluß in Skythien, vielleicht die 


— u. Kpnlpmpme [ion] |. «ipod. 

&pdonar (22) M. [ep. ion. poet. fp.) (ap&) 1. beten, 

eben (tivi zu jem, mit inf); — wuͤnſchen, begehten, 

verlangen (mit ace. e. inf.); a) geloben (zivi im, 
mit ace. e.inf. fut.), b) berbehwänfen (ta). — 2. Huchen, 
jem etw. anwünſchen (tivi ze. dpäag Apfäcbal mm 
Fluche ausftohen gegen j-ı. 

F. Zon. äpsonar. — inf. pre. ey. üpipevar (at. von 
üpäwm); fit. äpkonnar (ion. en. Aphoopai); aer. 
hp@odnv (ion. ep. pnadpmv, eonj. Apnaöuedz 
en. ⸗ neh); pf. Apäpaı; Berbalsadj. Apärsz 
(ion, apnzög). 

Kpapioxen [ep. poet. jp.] I. Akt. 1.trans.: a) fügen, 
zufammenfügen, anfügen, anpaflen, verbinden (ti zıv. 
mit od. in etw., äyızl tıv um, anetw.). EARNAnUgG Bdess:v 
Tipagov fie ſchloſſen fich mit den Schilden feit aneinander, 
ariyas nardov Tedraav die Reiben fchloffen ſich feiter 
aneinander, insb. etw. in etw. einparfen od. verwahren 
(äyyanv äraven); übte. anpaflen (ti xark Yupöv etm. 
dem Wunſche j-6). b) durch Verbindung zuſtande bringen, 
erbanen, verfertigen (Tl zıvı etw. aus etw.); übte. Fava- 
zöy zıvı j-m den Tod bereiten. €) ansräften, wohl ver- 
ſehen (zi zıvi etw. mit etw., zB. via dpsryarwv); übte. 
Qpivag, Fonöv (43027) fein Herz laben, (mit Epeife) et · 
quieten, ftärten. — 2. intr, (pf. II äpäpa und äpnpa, 
aor. II Toapov) a) Fe æe Gr eingefügt, 
feftgefugt, eng aneinandergejchloffen, befeitigt fein (zwi, 
ent od. Ev zıw, Eml tıvog, mpöc va). Yppestv hjoꝛv 
äproog gefeftigt (— befonnen) in feinem Sinn. Unperf. 
äpaps es fteht feit, ift feft beſchloſſen. b) paſſen (tıvi 
fm ob. fir etw.), fejt anliegen, feit jchließen, feſtgeſchloſſen 
fein. ©) wohlausgerüftet, wohlverfehen fein (tivi mit etw., 


pl. w. 


Apapörws — Apres * 


——— 

zota. qh genehm ſein, gefallen, ren (= au Ti 

;w. dv ppsalv Kompev Tatv es gefiel un). 

äppevog: a) angefügt od. befeftigt an (tivi). 
paflend, günftig für En dv narduger); übte: 
hy; 3) angenehm, erwünfcht, lieb, wert. 

E. yar fügen (redupl.), it. artus, arma; fir. äramı 
paflend, irmäs — te. armus (ef. gried. &ppög) = 
got. arms ⸗ mbd. Arm: dpram, Aprum, Aptı, 
äpsimv, kpdonw, üperı; (7), äpdpov, Appög, App 
leig. Geſpaun), nod-Npng. 

F. impf. ev. äpdpımov; aor.l ep. Troa u. äpom; 
aor, II Üpäpev, ev. auf Apäpev; pf. II äpäza 
(ep. ppm u. äpäpa); plpf. Apiperv u. hpiperv; 
aor.I P. Äpdnv (3. pl. ep. äpdev - Apdnoav); 
aor. M. Fphrv (part. äpnevag); äpıtsc. 

Apäpstwg adv. lägapiomen) feit a feitfißend. 

#390 [ep. ion. pet. fp.] (Vrag raßein) mit Gerauſch 

agen, ſchmettern, ſchleüdern, Hopfen, toben (rl zn 
etw. od. an etw. mit etw., RpÖg Ti anetm.). Hopav, möruz 
heftig am die Tür pochen. Insb. a) feitichlagen, feſt⸗ 
bimmern; 1b) anstehen (dyapa); €) (mit Steinen) 
werfen; übte. bewerfen, überfchütten (tv& Övelien, 
x2xtg). M. beftig anfchlagen; d) P.: «) EAxog Apayhiv 
geihlagene Wunde, B) gegen etwas geſchleudert werden, 
ibeitern, ftranden. [rtugment.\ 

F. äpdgo (der. -aEO), fpafe, pearl x.; ep. ohne ſ 

apärsg 3 [ep. poet.) (ipkspa:) 1. erwünjcht. — 2. vers 
wünfct, fluchbeladen, fluchwuͤrdig. 

"Apdrog, ion. "Apyrog, 5 aus Solot in Kilifien, um 270 
v, Ehr,, freund Theotrits, bearbeitete das aftron, Suſtem feiner 
Zeit im dem Ey eg barwvöpzva. 

Agayvn, 7; [poet. ip.] Spinne. 

E. Ableitung bunfel; vielleicht verwandt mit Apxng. 8. 
aränea ift entlehnt: dpayvıov. 

dpäayvıov, 76 (ägayvn) Spiungewebe, Spinnenfaden. 

"Apaxmalä, ;, Provinz im öftlichen Perfien, fühl. v. Gabrofia; 
hegt Aandahar u. die fübweftliden Zeile v. Aabuliſtan. — Einw. 
ce 'Apaymrot u. "Apaylrat. 

"Apay, Ads, 5 |. "Apapia. 

"Appäxdz, ä, 5 Satrap von Medien. 

"Apsanız, 00, 5 perfiiber Jeldherr bei Aunaza. 

“san [poet.] u. KpßoAg, dog, 7, [poet.] ftarfer Schub. 

"Apyadals, dov, ol eine der vier alten iouiſchen Phulen 
Autitas, 

"Apyalos, 5 Name matedoniſchet Adnige. 

Apyardoz 3 [mein ep. ip.] (aus Aryadsoc; ef. Eryog) 
ſchwer, ſchwierig, beſchwerlich, mühfelig, lüftig, mihlidh ; 
pp. ſchrecllich heftig, ſchlimm. Ases fcnwer wegzutreiben; 
375% ſchwer zu durchichreiten. apyaadag "Ordpmiog 
äustzipechar ſchwer ift es, dem Olympier zu widerftrebeit, 
"Apyaydthviog, 5 Rönig von Zartefos, wurde 120 Zahre alt. 

GpYas u. Boyds f. Apıne u. Apyic. 

Apyskdns, > 5 Sohn des Argens { — Bolmmelos). 
2 8 1. ſ. 76 "Apyos. —- 2. Nannesname. 

si-poveng, 5, 5 (0) Eilbote 2. 
. Ableitung unfiher: aus Apyan-pöveng läpyis u. 
vo) „der im hellen Glauz Erſcheinende“, eig. der 
u als Bötterbote(?) — od. „der im Blitz Tätende* (?) 
— od. „der Argostöter” (Bermes hatte den Argos, ben viel 

äugigen Süter der Io, getötet)? ı. ä. 

agyavvög 3 [ep. port.) = äprie. 

"Apysvvoßaat, al — "Apyıyodolalar. 

re od, em. a⸗ ein) lep. ſp.) 1. = äprie. 
— 2. aufhellend, beilmachen 

aprdw (ägyög) untatig — träge, müßig fein, ruhen, 
feieru (Tivög in, mit, von eo —* ohne Arbeit leben, 

(vom Lande) brach liegen; üsh. zögern. P. verabfäumt 

5* unterbleiben 31 RN 

ers (sfos. Te) boet. fp.] u. Apyis, Atos u. 

#205 [ep. poet.] ftrahlend, leuchtend, fchinmernd, glänzend 

if), beil; insb. freidig, Kalf-... 


b) geeignet, 
=) ji 





— Korls — dpröprov 


E. Varg ſtrahlen, hell fein; fer. ärjunas licht, weiß: 
kt. arguo, argutus, argentum (= ffr. rajatam); 
got, airkns rein: Apysg, äpyavvöc, dveapyic, 
(äpysatic?), Apropos. 

BpYMss Gyros, dor. “Rs, Bvrog sa. aus dpyiag (f. de). 

Kpynis, 2d, 3 Schlange, 

Apynsrhis, sd [poet.] > Apysstig. 

apyiä, ion. «IN, ı läpyes) Untätigfeit: a) Trägheit, 
Müßiggang; insb. Bernachläffigung des Gewertes. b) Ruhe, 
Muße, Rait. 

— 2 [ep. poet.] (keys) hellbliend. 

"Apyekog, maledoniſche Stadt am Strgmoniichen Bujen, 
Anphipolis gegenüber. — Einm. 5 'Apyiisog. ltouig. 

aprtiodng 2 [ion. ip.] — weißer Ton) ton» en 

apyıyöarg 3 [em] = äpric. 

"Agyivov, 5 Borgebirge in Ionien, der Infel Chios gegenüber, 

"Apyıvodaio)ar, hv, ai (eig.: bie am weißen Zom reiden 
Infeln) drei Areide-infeln an der Miolifhen Küfte, Lesbos gegenitber 
Eolai 40). 

Apyi-öbong, öbovzog [ep.] (ef. pris) weihzahnig. 

Apyl-mong, mo2og |ep. poet.) (ef. äpyis) a) weihfühig. 
b) ſchnellfußig. 

Aoriooc. 7, Stadt in Thefialien, nordweitlich von Lariffa. 

Alpe 16 A (äpxona) Erftlingsopfer, Weiheftüd 
= ArapxT, 

dpyodkw ("Apyag) es mit deu Argivern halten, 
"Apyoktg, log, L. adj. /em. = "Apysia argoliſch 
7 Br zu. Argolis im Peloponnes. adj. "Apyo- 


— 3 [m (= äpyic) 1. glänzend, weiß. — 


E. De "Tinet* bat wahrſch. eine andere Etomologie als 
äpyöc glänzend; legteres viell. aus äpypög = Itr. rjräs 
rötlich. 

apyös* 2, fr. auch 3 (aus &-Fepyög arbeitslos) 1. ums 
tätig, unbefchäftigt, mühig; insb,: a) träge, faul, laſſig, 
langlam (tivög ob. ri, rpög, änt ti im, zu etw.); h) micht 
tuend = meidend (tivög); c) (e. Sagen) nichts wwirfend, 
umfübig, unnütz, wenig geeignet, plump (de, npög zı zu 
etw.). — 2, ungetan, umngeicheben; insb. vernachläffigt, 
unbeorbeitet, unbebaut, nmbeftellt, unverfucht. 

"Apyos!, 5 1. Sohn des Zeus u. der Riode, mothifger Aönig 
von Argos. — 2 hundert-Augiger Rleſe u. Dirt, der auf Bebeik 
der Sera Me im eine Aub verwandelte Jo bemachte, bis Dermes 
ihn auf Befehl des Zeus einfhläferte und tötete. — B. der treue 
Hund des Oduſſeus. 

"Apyros®, sus, 76 1. Hauptſtadt von Argolls am Inacos, 
Gebiet des Tiomedes. — 2. Gebiet Agamemnons mit der Daunt- 
ftadt Mytenai. — 3. der ganze Peloponnes in Gegenfag zu 
Nord-Briehenland; auch = Griechenland. — 4. "Apyas ıS 
Heiasyınöv die Ebene am Peneios in Theſſallen, Gebiet bes 
Asiens. — 5. "Apysg 76 "Anziiogindv in Atarnanien 
lef. "Augioyia). — 'Apyö-dev, poet. acer, aus Argos. 
aubst. 5 "Apystog Argiver, bei Homer Bezeichnung für 
die Griechen Uderdaupt. adj. "Apyalog 3 argiviich; 7 
Aoereia: a) Argiverin; b) Gebiet von Argos (= 7, 

"Apyokic, og); C) = "Appıhoyia. 

FPYDE-FYKN, 7, (äyge) Geldbräune (kom. Hort, werm ein 
Beitochener Salsihmerzen als rund feines Schweigens vorjbüpt). 

Kpynp-anorsög, 5 Geldwechsler. ISilberſchildner. 

apydp-wartg, og [ip.] mit ſilbernem Schilde. sudet.] 

apydperog 3 (äpyupng) zum Zilbergraben gehörig. 
äpybpaz (äpya) Eilber-bergwerte, >gruben. 

apydpeng 3, algı 3 “padg, ã, oDv (äpropog) a) ſiſbern 
b) verfilbert, filberbefchlagen. &. piradda ob. äpya 
Zilberbergwverfe, 

Koynpenös 3 [iv.] in Geld beftchend, Geld · 

agybpeov, 6 läpyupss) 1. Silber, ins. 5 
Silber: a) Silbermünze; inss.: &) Dradme; 8) F Silber 
king, Sekel (ca. 3 mt). b) ubh. Held. noAAsd äpyuplsu 
für viel Geld. &. Zrdövar zivi jun Lehrgeld zahlen, bei 
jem Unterricht nehmen, — 2, Silbergrube, 


11° 


apydprog— Apdoxw 


apydprog 3 [dor] = äpyibpeog. 
agyDpo-Yvapmv, ovog, 5 Müngserprober, Wardein. 
——— 0» [ep.] (3:7) ſilberſtrudeind. 
apyopös-nkog 2 [em] filbersgebuctelt, / beſchlagen. 
apyopo-xönog, 5 [ip. +] Slbber · ſchmied, ‚arbeiter. 
apyopo-Aoydw (-Aöysc) Geld od, Kontributionen ein- 
treiben, brandichaken (tev& u. zit, dx od. napd Tıvag). 
apyupa-doylä, h (-Aöyag) Eintreibung don Geld, Brand- 
ſchatng, Kontribution. Leintreibend. 
apyupa-höyag 2 Fr Geld (Kontributionen, Tribut) 
apypps-reia, 7, ep. poet.] filberfühig, weihfüßig. 
ApYupö-naugs, Roßdoc mir filbernen Fuͤßen. 
apyups-prkog 2 [poet.] (ix) mit filbernen Wurzeln, 
äpyopos, & (äpyie) Silber, meift rohes, ungeprägtes od. 
unbearbeiteies; doch auch meton.: a) Silbermünze;, übh. Geld; 
b) Eilber-gefäß, gerät. 
apyopö-Togog 2 [ep.] (en) — — 
apyopads 3, aim. aus Apyope 
EOYbpmp&, "26 Lip.} Barldaft, Geldmittel 
apyvp-avntog 2 für Geld getauft, 
apröpeos 3 [ep.] u. &pyvpog 2 lep] weihglänzend, 
Ob -yeng, og blofed Suffig iſt od. zu 


ſchimmernd. 

E. ef. äpyiig. 

Ybha (ef. pAog) gebört, ift unklar, 
"Apr, og, 7, dad Schiff der Argomauten. adj." ApYiDag 3. 
dpbein — äptw. — &pdeusıs, 7 [ip] Bewällerung. 
äpdnv adv. (xigw) 1. a) in die Höhe (an) eınpor- 
gehoben, hoch empor. b) von oben ber.s— 2, hinweg ⸗ 
bebend, von Grund aus, gänzlich, durdaus. a. nävreg 
alle —— Ilacc. pl. ton. &p2tz.) 

Upbıg, swg, ion. tg, Im voct] ı Rfeilfpige, Stadjel. | 

pdnöc, lep. 84 rante, Trantplaßz. 

dpdw bewaſſern, beneben, tränfen, befprengen, (Xieb) 
ſchwemmen; übte. laben, erquicken, befruchten, vermehren, 
abröv anyroctoig fih bei Gelagen gütlich tun. 

E. Ste. ärdati er flieht, zerfließt, ärdräs naß: Apdpec. 

F. Iterativform ion. &pdsoxe; — aor. Ipoz. 
— ion. · voi, 7 1. Quelle auf Ithata, nicht weit 

vom Phortgshafen. — 2. Quelle auf der Inſel Ortygia bei Syratus. 

&perös lep.] Drohuug, Schelten. 

E. Vielleidt aus äpend — fir. irasyü das Übelwollen, 

irasyati er mißgoöunt. 

&kper-näaveog 2 [ip.) ("Apns, palvonar) kriegerifch. 

"Apseog 2 ("Aprg) den Ares betreffend, dem Ares geweiht ; 
insb, friegerifch, tapfer. "Apyiım Teuyen oder Evren 
Kriegswaffen. 5 "Apsıog mayog Arerbügel in ben, 
weitlih von ber Akropolis, auf dem ber atheniſche Blutgerichtäher 
der Areopagiten (ol "Apsonaytrar; adj. Apeonayitndg 3) 
tagte. IA⸗eicc.l 

Apel-garss 2 [poet] 1. — äpnigaros. — 2. =f 

apsiov 2 ev. poet.| (ägapiono) beſſer, tüdjtiger, 
trefflicher, inso. ftärter, tapferer. 

F. sup. äpıorog; ef. äyadög. ITheben. 
"Apelwv, ovog, 5 gefligeltes Wunderroß des Adraſtos = 
&-psrtos 2 lep.] (dl) ungetan, unvollendet. 
kpevo-narc, nadog |poet.] in Knaben beftchend. 
pdopar [ion] = äpiopen 
Apdsar u. Apdausdur j. üpkoxw. 

Aptsdar ſ. äpvopar, 

"Apsoläg, ou, 5 einer ber breifig Torannen, 

spesxiella, 7 [iv. +) lürsorw) a) Wohlgefallen. 
b) Gefallfucht. 

Kpesaenonmae [fp.] liebedieneriich fein. 

Kpsoxövrug adv, (äptorw) zum Woblgefallen, wohl 
gefällig, befriedigend. 

Kpioaw (äpapioxw) I. Akt. 1. a) etw. wieder gut: 
machen (ri). b) j-m aufriedenftellen, befriedigen 
(ziv& Teve jen mit etw). — 2. gefallen, zufagen, fich 
beliebt machen, beliebt os. genehm, annehmbar fein (tivi, 
auch Tivä), Apeoxer ſſelten ji) es gefällt mir, ich 
laſſe es mir gefallen, bin einwerftanden; insb... + zu Ges 
fallen leben. — I. M. für ſich wieder gutmachen (xt); 


84 


— ageero "Apıs 
insb. 1. wieder ausgleichen, erſeßen (zt). — 2. zufrieden» 
ftellen, befriedigen, Gemugtuung geben (tiva); imss.: 
a) begütigen, ihnen (tivi); aus erfreuen, belohnen; 
b = woblgefälliger Weife darbringen (zwi ze). — III. P. 

mgenehm ji j-d Beifall finden (tivi). — 2. Ber 
Ken finden, befriedigt od. zufriedengeftellt werden, 
— fein mit, Gefallen finden an, für gut finden, 
illigen (tivi). 

F. fut. äpsow, aor. Tpsoa; pf. äpipena; /ut. M. 
üptoopar (em. ——— aor. M. Apesdumv 
(ep. äpsssdpunv); wor. P. Apdodyv; äpaotög. 

apsstös 3 (äpesuon) gefällig, wohlgefällig, angenebn, 
beliebt, lieb (tıvi). adv. -@g und -& zu Gefallen, nad) 
Runfd. 

apsr-arynog 2 [poct.] lanzen⸗, kampfstüchti 

kpstäm [ep.] (äperi) taugen, 2 Blüc haben, 
glüdlic leben. 

&peri, fi 1. (verfönliche) Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vor- 
züglichteit, Volltonnnenheit, Meifterfchaft, Herrlichteit, Ber- 
dienftlichleit (ef. dperh nodöv, öptaryav, äpnarog, 
stparag, Immwv, zuvög, mökswmg, Kußepvntan u. d.); 
insb.: a) Borg, Auszeichnung, Verdienft (eig od. mepl 
zıva um j-m); b) (von Sagen) Güte, Wert. — 2. trefir 
liche Eigenſchaft: a) Schönheit, Stärte, Geſchiclich⸗ 
keit, Gewandtheit; — Ergiebigkeit, Aruchtbarteit, — Glüd, 
Gedeihen, h) (geiftig) &) Mut, Tapferkeit, Entſchloſſen⸗ 
beit, Heldenhaftigteit; tontr.: «) Seldentat, Groktat, edle 
Tut; 5) Heldentum, reis der Tapferkeit, y) Tugend, 
Sittlichteit, Seelengroße; ins. Edelmut, Großmut, Menjchen ⸗ 
freundlichfeit, Wohlwollen, Nechtlichfeit u. a.; kontr. Ruhm 
der Tugend, 

E. ®obt zu dptonw und Apslwv, äpsorog. 

apendrog 3 lãol.] = äprirog. 

&pr; [ion.] = äpd. 

Bpnar |. äpvonar. 
apryw [mein ev. port.) 1. helfen, Hilfe bringen, bei 
ftehen (twÜl; umperf. äpryeı es frommt. . trans. 
abwehren (ri, zıvi mi). 

E. Bielleicht verw. mit ftr. räjati er berricht, räjä König; 
od. mit ab. ruo-chan forgen, bedacht fein — nibe, 
ge-ruhen: dpmyög. 

apnyav, dvas, %, 9 ke) (äpfyw) Selfer(in), Beiftand. 

apni-doog 2 fev.] * tampfſchnell; abh. ftreitbar. 
apnywarsnevog 3 [ev.] läpng, RTeivo) im Kampfe ges 
tötet, in der Schlacht gefallen. 

"Aprieog 2 [ep. ion. poet.] = "Apsuog. 
aont-paros 2 [ep.] (cf. Fevo und Beive) im Kampfe 
getötet od. gefallen. 


Kpni-zrkog 2 [ep.] areögelicht (— tapfer): 

Apipevas ſ. üpdonan 

Apnne&vog 3 [ep] part. pf. P. geihädigt, überwältigt, 
entkräftet (tevE durch, von etwas). 

E. —— zu ſtr. Ärtas betroffen, bedrängt? oder zu get. 
ms = nd. arın (ef. Kpmrög)? 

art, äpvög, 5, h Schaf, Lamm. 

Aus Fpriv, rnös, ſtr. Granas (aus vüranas) 
Midder, ürä Schaf: Rord-ppnw aus nordFfpnY. 
ef. auch eipoc. 

F. pl. äpvas, -Dv, -Ası le. Äpveooı), acc. äpvac. 
Bpnsts, sog, 4 — (ägtro) Hilfe (tivög gegen etm.); 
insb. Abhilfe, Abwehr. loriechen. 
"Apnslwv, ovog, 5 aus Parrhafia, Scher bei dem zehntaufend 

Bono“ pf. von üpaploxe, 

apnpondvog |. äpcw. 

Bonpig |. äpapioxw. 

“Apr, sog, 5 Ares (kt. Mars), Sopn bes Zeus und der 
Dera, der ftürmifche Gott des Arieges und ber wilden Kampfes 
luft. Meton. — 1. a) Krieg, Kampf. b) Rampfetuft, ⸗wut. 
©) Heerebmacht. — 2, ah. Verderben; inss. Mord, Ver 
wundung, Weit. 

E. Abi. duntel; vielleicht zu &pr Verderben u. dprevog, 
fowie aͤperij. 


üpnade —"Apıpnor —_ 
F. "A tury, poet. auch lang. — gen. Aſstoc (poet. ion. auch 
805, ep. ion. nog); dat. "Aper (ep. ion. et, nt, M; 
ace. "Apr (ep. Tv u. 7%, iom. poet. ex); vor. "Apsc 
(ep. auch "Apag). 
äpnade f. äpvopan. 
"Aphtn, 7 Gemablin des Phaiaten-Fönigs Altinoos, 
Apnmip, Neos, 5 ler.) (Apdopa:, eig.: Beter) Priefter. 
"Agnrızdng, ou, 5 Sohn des Aretos (- Riſos). 
&-pnrog 2 le. Eppntss) unfäglid. 
dpnrög 3 [ion] = apaoc. 
apdev = Tjptisav (|. äpapicuw). gl 
arme [ep.) gt zuſammenfügen; intr. ſich ver» 
&pduos 3 [ep. ion.) (Aptpög) verbunden (tivi mit j-m); 
äbte.: a) befreumdet, freund, b) einträchtig. x& Fr 
Eintracht 
Peru 5 [poet.] (äpxpismw) Verbindung; insb. der 
p900v, 15 (äpapiowo, eig.: Iufammenfügung) a) es 
ient. b) Glied; ineb. Auf, Dr Augapfel, (pl) Ger 
ſchlechtsteile. c) (gramm.) Artif 
apdesw (äptzov) gliedern, ed Stimme) artikulieren (— 
artifulierte Yaute hervorbringen 
äpt- (u. dpt-), Präfig, fehr iu Apuptonew, eig.: füglich (= 
gut; ef. Aprarag). 
"Apıadvn, Y Zocter des Winos und der Paſtphae, von Ihefeus 
entführt und auf Raros verlaflen, Gemahlin des Baldhos. 
"Apıalos, 5 verſer, Freund und Feldherr des jüngeren Kyros; 
nad) ber Schlacht bei Kunara ging er zum Mroßtönig über. 
äpi-yvurog 2 u. [ep.] ſehr kenutlich: a) leicht ers 
tennbar; b) alibefan 
den ‚deiner; 2 [e) ansgezeichnet (Tuvv unter anderen). 
&p. gedehnt = Apı-Däxsrog; vgl. It. decus; — od. zu 
Zeinvon .? 
üpt-Enkog : B ame poet. ip] = äpf£ndog. 
2 und 3 je (aus —— F ang) 


etlenubat. 
hertlich, ausgezeichnet. 
äpıdndn ſagrouoc) zählen, ab⸗, aufszäblen, in Zahlen 
angeben {wi und zıyds). äEpopar ol Apihuospevar bie 
Eohoren, welche zur Bezeichnung der Zahzre gezählt wurden, deren 
Name zur Bezeichnung der Jahre diente, Insb.: A) zu od. unter 
etwas züblen, rechnen (si; zıyvag, Ev tor, Tuvav); 
b) zufanmen»zäblen, «rechnen; c) auszahlen; d) M. bei fich 
(d.5. leiſe) zäblen. 

F, inf. aor. P. ——— er. = üpıdunnvar. 
dplYyunpa, <ö [poet.] 3a 
aeiduneic⸗ en % Babkung; Aufzäblen, 
—— Jeans) zum Rechnen gehörig oder 


5 subst. 5 Arithmetiter. HN 
Rehentunft, ri 
dgdpög, 5 1a) Zahl; inss.: =) Produft; 5) die ganze 
Jahlenteihe, das Bahlenfoften; pl. Einmaleins; y) üsh. 
Jablene, Rechen-tunft. b) Anzahl, Menge, Betrag (äpyu- 
Beh Maß, Länge (775 8208). Apıduöv od. -& an (der) 

ds Apıdyöv siretv in Jablen, nach der Zahl angeben. 
rg äpıdnöv artatv ſich zählen laſſen. — 2. Zählung; 
inse, Mufterung. äpıdasv mostv ob. norslche: eine 
Zählung veranftalten od. vornehmen. äptpög yiyvaraz 
ame Zählung wird veranftaltet oder die Zahl beträgt, — 
3, übte: a) Wert. 2v dad elvar mitgezäblt werden, 


2m ftehen. b) bloße Zahl. Aöymv üp. leere 
R rim vrt 1, rechnen, a/pd. riman zählen, 
Rei - . Meim. Serwandt auch 


* reor, ratio, got. rathjan zählen: vj- 
prrog, SiRomWhRLTOg. 
äptyıa (ftotbirc] eins (Her. 4, 27). 
Apinæaoxot, ol fabelhaftes, ein-äugiges Bolt im hochſten Rord · 
often der Welt, das mit den Greifen um bat Bold kämpfen follte. 
"Aptnot, ol ein Bolt und "Apta, wv, zei eine Gebirgs- 
gegend in Kilifien. 


"Apınfapkayuns — Iptotoxparınög 


"Aproßupkävng, su und og, 5 perfiider Unterfatrap des 
Pharnabazos um 380, erhob fi jpäter genen den Brohlänig u. be- 
bauptete fein kappadotiſch vontiſches Reich bis zu feinem Tode 398. 

Apte-nperis, 2 lep.] (pero) ſeht bervorftechend, ftatt- 
lich, ausgezeichnet (Tochaooꝛ unter den Troem). 

"Apica, 7; Stadt auf Leöbos, . 

"Aplslin, # Stadt in Irons unweit Abybos. 
er. adv, von Arisbe ber. 

"Aptor-aydpäz, ou, 5 1. Schwiegerfohn des Siftinios, 
Zorann von Mitet, fiel nad) Erregung des loniſchen Aufftandes 497 
in Thratien. 2, fonftiger Mannesname, 

"Apfor-apyaos, 5 1. Athener, einer der 400 Oligarchen vom 
Zahre 411, bald darauf hingerichtet, — 2. Spartaner um 400, 
— 7 * — perſerfreundlich 

üpt- 2 [ep.] (of) ſeht deutlich, fehe berühmt. 

a here frübftürfen, 

"Aprordäg, ion, “NE, 00, 5 aus Chios, Anführer der Leicht 
bewaffneten im Deere des jüngeren Aiyros. 

aptoraia. j (äpıorog) a) Heldentat. b) Heldentum, 

Heldentugend, 
"Aptorelängs ou, 5 Athener, Sohn des Lofimachos, Zeltgenoſſe 
und Gegner des Ihemiftolles, mit dem Beinamen der Gerechte, 
+ um 407 v, Chr. [preis; up. Preis. 

&pıarstov, 15 (äp.orog), meift pl, Siegespreis, ie 

ü 


Aoioßn · dev 


acro⁊ecoc 3 1.links, zur Linlen, von linfs ber. 
Aprorspd (se. yelp) die Linke, 75 -öv (sc. zäpag). üp. 
örie Schupvaffen. ir’ äpıorapk yerpög linfshin, auch 
auf der Tinten Seite, zur Linken — dv Apıorspz, dE 
üpıorspäg, ep. äm' Apıstepögi (= Apıozapod). än’ 
äpıorsphv Augatv zur Linten laffen. — 2. üstr.: a) un» 
glüdverfündend. b) lintiſch. ec) vom rechten Wege 
abgehend, verkehrt, unvernünftig. 

aproradg, üwg, lep. poet.] (äpıorog) beiter; inss. 
edeliter, vornehmfter, Fürſt, Held. 

äptoredm (äpıozos) der beite, vorzüglichite, tapferfte 
fein, ſich auszeichnen vor, ſich hervortun, übertreffen (vis 
vor j-m, j-n, tivi dur, am, im etw., Ti od. Ey Tıvı im etm.; mit 
inf); insb. als Preis davontragen (ri, 38. z& npörTz 
xukrrorete), den Preis erringen (4B. <& npdrz den 
eriten Preis). Yyogn äpsorsdsr eine Meinung fiegt. 

F. Iterat. Apıarslerxe en. 

&peorirov, :5 [ion.] = üpıozelov. red! 

aprarikw [poet. ſp.] (äp:otov) mit einem Krühftü bes 

aprarivänv (ägısoz) ade. mit Rückſicht anf die Tüchtig ⸗ 
feit, nach Verdienſt oder Würdigfeit; insb. nad) dem Adel 
des Geſchlechts. 

"Aplor-ınnaog, 5 1. Theſſalier aus Lariffa aus ber Adels · 
familie der Aleuaden, Gaftfreund des jüngeren Auros. — 2. aus 
Rorene (um 444— 300), Schiller des Sofrates, Begründer ber 
Korenaiichen Philoſophenſchule, die das höchfte Out in ben Genuß 
fegte. — 3. fonftiger Mannesname. 

Apıarö-Bovrog 3 [ip] am beiten ratend. 

"Aptoro-Yalzwv, ovog, 5 1. Athener, mit darmodios Mörder 
des Tgrannen Sipparhos 514 v. Ehr. — 2. attifher Nedner, Zeit- 
genofle und Gegner des Demofthenes, 

"Apraro-Yäyns, odg, 5 1. athen. Feldherr in der Schlacht 
bei den Argimifen. — 2. fonftiger Wanmesname. 

"Apıotö- anpos, 5 1. Seratlide, Vater des Euruftbenes und 
Proties. — = von Meſſenien im erfien Meſſeniſchen Ariege 
(um 725 v. Ehr.). — 9. Spartaner, zu den fieben Weiſen gezählt. 

— 4. einer der 300 Spartaner in den Thermopylen, bei Plataiai 
489 gefallen. — 5. berühmter Schaufpieler in Athen zur Zeit des 
Demoftbenes. 

"Apıaro-aANg, Song, 5 Mannedname, 

Kpıoro-pardonx:e P. ariſtokratiſche Verfaffung haben. 

"Aptoto-xpärng, ouc, 5 1. Sohn des Steilias, atheniſcher 
Feldherr u. Oligarch, nach der Schlacht bei den Argimufen 406 hin · 
gerichtet, — 2. fonftiger Wännername. 

ApLTTO-KpaTiE (felten -pärsız), 7 Ariftofratie, Herr- 
haft der Vornehmiten (meift des Meburtsadels). 

— — 3 ariſtokratiſch; inss. ariftofratifch 

nt, 


"Aprotöloyog — pri — 


"Apıorö-Aoxog, 5 Mannesname 
— sog, & [poet.] trefflichſter Seher, Seher · 
meiſter. 

"Aptoto-Hävng, oug, 5 meſſeniſcher Held im zweiten Mefjer 
niſchen Kriege. 

äprarov, ⁊ Frühftüd, Frũhmahl (oft ert gegen Mittag 
eingenommen > Mittagsmahl). 

E. Aus äjepe-orov in der frühe gegeilen: _äjepı — 
Apr in der Frũhe (get. air = ad. Er frühe, 
ef. n/td. eber, erfl); -orov aus d-tom v. &dw eflen. 

F. Das & if att. lang, bei Homer kurz. 

Apraro-morionas M. das Frühftüct einnehmen, frühftücten. 
<& äpororowwipeva Fruhſtück (pait.). 

Aprarog 3 (ef. üpslmv u. üpapioxw), sup. zu en 
bejter, tüdjtigfter, vortrefflichfter (ti od. tivi im, am etw. 
mit inf); insb. geſchickteſter, Itärkiter, tapferiter, belden- 
mütigfter, ebelfter, vornehmſter, Ariſtotrat. üptarsg 
(Arafio) — 5 äparog; Täpısın = Ta äpıota Das 
Beſte, größtes Glüc, höchſtes Gut od. der (Sieged-) Preis (— 
äpoteia). — adv. Apıora am beften, am trefflicften. 
äpıoız smpäzwv Eyery am beften fein in förperlicher 
Gewandtheit. 

"Aptoro-meing, oug, 5 1. philoſoph aus Stageira in 
Nate donien (34-922), Sohn des Rikomachos, Schiller Platob, 
Erzieher Aleranders, Begründer ber Peripatetifden Schule in 
Athen. — 2, fonftiger Wanneöname. 

aptsto-Töxsea, 7 [buf.) (tiere) Helden gebärend. 

"Aptoro-pRvyg, sus, 5 Athener, der bedeutenbfte Dichter der 
alten attifgen Aomodie (um 4110). 

"Aptoto-Pov, Bvrog, 5 1. Bruder des Malers Polggnotos. 
— 2, fonftiger Manne dname 

Apıotrö-xarp, sıpog [poet.) ſich auf die größte Tapferkeit 
(eig.: tapferfte Fauſt) beziehend. 

"Apforwv, wvog, 5 1. Athener, Vater bed Glauton. — 
2, fonftiger Wannesname. 

"Aptor-bvupog, 5 Wannesname, 

apt-oparrs 2 [ep.] (opdrrm, eig.: fehr zu Falle Bringend) 
ſehr ſchlupfrig. 

u [ep. poet.] (ppdfopar, eig.: fehr bemertbar) 
fehr deutlich, leicht kemulich. — 2. akt. fehr Aug. 
"Api-pptwv, svog, & 1. Vater des Kantbippes, Großvater des 
Veritles. — 2. Bruder des Perifies. — 3. fonftiger Mannes · 

name, 

"Aptov, ovog, 5 Ditbyrambendihter und Bitherfpieler aus 
Metbomna auf Ledbos (um 000 v. Chr.), Freund Perianders von 
Korintb, nah der Sage von einem Delpbin ans Vorgebirge 
Zainaron gerettet, 

"Apradiä, ion.-y 7 Gebirgolandſchaft in der Mitte des Pelo- 
vonnes. . 5 'Apnäg, ddog. adj. Apnadındg 3. 
1ö "Apxadınöv: a) arkadiiche Sopliten-abteilung; b) arfa- 
discher Bund 

üpxerog 3 lſp.] = Apxreusc. 

"Apxeforog, d Water des Laertes. 5 'APKELTtAdNG, cu 
Sohn des Arleiſios (- Yaertes), 

"Apxeai-AHog, ion. “Aug, w, dor. Allg, A, 5 
1. River der Boloter vor ig — 2. Name mehrerer Könige 
von Aytene —— v. Chr.). 

agxaotẽ,. ec, lpoet.] (äpnso) Hilfe, Ruben. 

apnerög 3 [ip 4 (&pxso) hinreichend, gemig. 

Fr 7 [fp.] Wacholder. 

Akt. 1. Schuß bringen: a) abwehren, ab» 

Par (tt, ⁊t mv od, ıl and zivog). b) helfen, bei 
ſtehen, (be)ihüsen (zuvi); umverf. äpxer es hilft, mübt. — 
2. Kraft haben: a) vermögen, imftande fein; trans. 
kraftvoll ausführen od. vollbringen (Zeya). b) genügen, 

mreichen, ftart genug oder gewacfen fein (zwi j-m, 

npög Ti od. mit inf. od. part.) äpxdow Iviammv c6 
wird genügen, wenn ich ſterbe. Ineb. a) vorhalten, ans 
halten, dauern. b) unperj. äpxet por es genügt mir, ich 
bin damit zufrieden, laſſe es mir gefallen (mit inf, acc. 

c. inf, Er, ddv). Aprav 3 ausreichend, genügend, 

genug, reichlih. T& Apxodvra äye genügendes Aus 


- üpnıog —"Aptıovia 


tommen. u P. In, begnügen, zufrieden fein (mut 
ober Emil tivi mit etwas 

E. at. arceo (arx, — ãpxioc, äpxag. 

F. — , Tpnsoa, nᷣpxeod , Aprsaihironan 


Eros 3 [ev] (äprdw) a) hinreichend, genügend; insb. 
fähig. b) fiher, gewiß. ö äpxıov Sicherheit, Mittel. 
Bpmag', 5, hi Lip. +] = Apuıoc. 

Bpnos’, 76 {poet.] (pri) Abwehr; übte, Troft, 

Kpradvrwg (adv. zu Aprov) binreichen®, genügend, genug. 
a. ypiopa: ich bin zufrieden od. komme aus (tivi vom, 
mit etwas). 

Kpxrrerog 3 (äparog) vom Bären, Bären... 

Apnrsov Earl (äpyxopar) 1. man muß anfangen (ri w 
zevög etw). — 2. an muß ſich beberrichen laffen, man 
muiß geborden. 

apnrınöc 3 [ir] Minus) nördlich. 

&pmrog, 7; (felten 5) Bär, Bärin; ins. der Große Bär 
od. Magen, das Nordgeftirm. al —* der Große und 
Aleine Bär; meton. — Norden lauch pl). 

E. Aus r%470g, ftr. fksas — It. ursus (aus uretus). 

Kpar-odpsg Pärenhüter, das Sternbild Bootes, befien Auf 
gang in ber erften Hälfte des September den Griechen als Serbit- 


anfang galt, 

apnr@as 3 [ip] (Apxrog) nördlich. 

ãpxpẽ, vor, M (üpaxun?) Net, Mullneh; übte. Falls 

ftrit, Gefahr. 

Apnd-oratog 3 u. 2 [poet.] (äpxug, Toenp) (mie ein 

Reg) umgarnend. — subst. 6 -ov Reh, Schlinge; übte. 

Faliſtrict 

äpnz (dor. ãgua), 75 (ipapiorm), meift pl., Wagen, 

Gefpaun; insb.: a) (zweirädriger) Streitiwagen, b) Wagen 

zum Mettrennen 

"App, ıö Feten in Bolotien, nahe bei Tanagra. 

Senn 6 [ep. ſp.] (atpw?, eig.: was man zu fih mimmt) 
Speife, Nahrung. LSpeiie. 

Kppaded, ep. =, 7; zugeteilte Nahrung, Mundvorrat, 

apn-Anaba, 7 bedeter Reiſewagen mit Vorhangen; 

Kutſche; auch Gepäck· Laſt· wagen. 

&pnärseng 3 (äppa) zum Magen gehörig, Wagen.. 
pnar-yAzcld, 7 Art und Meife, mit Streitwagen zu 
fahren. Lienten. 
Bpnar-nAardn (dAadvo) auf Wagen fahren, den Wagen 
Apnar-nAkrng, 00, 5 (day) Wagenleufer, -Tämpfer. 

apnaro-Bponiä, 5 fo} Wogenrennen. 
dpnarö-ntunog 2 as wagenraffelnd. 
dgnaro-nuyöz 5 eo] rryvone) Wagenbauer, Stel- 
m 

"Appıntodg, oövrog, 5 Stadt und Vorgebirge in Miolis am 
Elartiihen Meerbufen, am Fuße bes Berges Kane, 
Kppu-rpoygen, d [ep] (spoxse) Wagengleis, Madfpur. 
"Appeviä, ’, Sodland Atens zwiſchen bem ur und den Kifil- 
Irmakquellen, im Altertum durch den Eupbrat in Broß- u. Alein- 
Armenien geteilt. — Einw. 5 'Apn&viog. adj. "Appiveog 
und »tawög 3. 

äpnevos 3 f. äpaplone. 

"Apnyivn, 7; Bafenort von Sinope am Schwarzen Meere. 
Kpnödros 3 [poet. fp.) (&rnsto) paſſend, (Bupa:) eng: 
ſchließend; übtr. angemeffen, bequem. 

"Apnödrog, 5 Atbener, Mörder des Hipparchos 514 v. Chr. 
&pnoyh, lſp.) (apnsso) Verbindung. 

apnöke [ep. port. jp.] = Apnörzo, 

&Kpyot [voet.] adv. (&ppöcem) foeben, eben erft, jüngft. 
spna-Aoyso |ip.] (Apmös, Astro) zufanmenfügen, 
Fpnavia, ion. -in, % (Apnöto) 1. a) Zuge, Ber 
bindung. b) Bindesmittel, —V Klammer, Falz. — 
2. ubtr. a) Vertrag, Rund, ) Ebenmaf;, richtiges 
Verhältwis, Broportion, Harmonie; insb.: a) (im der Mufit) 
Einklang, Wohlflang, Altord, mufitaliiche Töne, melodricher 
Tonfall; aug: =) Tonart; 5) Lied. b) (bei Kleidern) ger 
nanes Paflen. 

"Apnoviä,  Zoster des Ares und der Arhrodite, Gattin des 
Aadmos, Dhutter ber Io, Semele, Agane u. a, 


"Apnovidng — Kpotumv 


"Appoviäng, ou, 5 Sohn des Harmon (= Echiffebaumeifter) 
dpnoverös 3 barmonifch, hatmonie · mufif-verftändig. 
apnöz, 5 (äpaplorm a 1. 2) Dinge; int. Gelent. b) Spalt, 
Rite, Ofuung, _ 
Gpnoarip, Apss od. Be Bpnoorkg, , 5 (ppiio, 
eig.: Ordner) Harmoft, (jpartanifcher) Statthalter, Vogt; 
übh. Befehlshaber. &. xar& yiv Rührer des Unndheeres. 
“pnootög 3 [ip.] feft od. Inftdicht angefügt, genau paffend 
(tivi zu etwas). 
dondarwmp, opos, 5 [poet.] = &pnoorhp. 
Apnörre (Appög) I. Akt. 1. trans: a) zufammen: 
fügen, +paflen, verbinden. b) anfügen, anpafien, paflend 
machen (tivi zı, ⁊i npög, sig Ti eimas an, zu etwas, Tıvl 
zeoyex Erl Xpol); übte: verloben, vermählen (tivi 
iv duyardpa); 8) ordnen, verwalten, regieren. €) (ein 
Ruſit · inſirument) hatmoniſch ftimmen (P. geftinmt werden, 
ienospivog gut geftinmmt, richtig). d) binden, feſſeln 
(vi dv äpaua). — 2. intr.: a) paſſen, ich (ans} 
fügen, (vom Kleidern und Waffen) bequem fipen; über. zu od. 
für etw. paflen (sig od. npös zi, Em tevag), barmonieren, 
übereinftinumen (ri mit etwas), hy) ſich ziemen, ſich 
ſchicken, geeignet o». angemefien fein (t:vi, Ent, elc, mpös 
ze); auch unperf. &puögsı es ziemt fi, ift angemeflen op. 
am Plage, eignet fi, decet (tivi od. mit inf., ace. e. inf.). 
äpnölev paſſend, angemeſſen. — II. M. 1. für ſich 
piemmenfügen (tt zıvi etw. mit etw). — 2. ſich etw. 
onfügen. Üübtr.: @) ſich verloben, fich verbeiraten (zv& mit 
fm). Femoopat zıya yuvarsa id bin mit einer Gattin 
vermählt, + zur Ara geben. b) (ein Dufit-inftrument) 
harmoniſch ftimmen ; abh. etw. harmonifch geftalten, in Ein- 
Hong bringen. €) fich richten (mpg zu nad em). - 
3. Er anpaffen (= Akt.). 
E. &. poet. Appöleo, dor. -Sadw. — Jul. &pyıöcn, 
M. -opar; aor. Tppooa, -dyumv; 2% Tpnorz, 
P. fppospa: (ion, äppoopar); aor, P. Appnöshnv; 
&pnocthigopen, Kpposttsg. 
üpva, Aovac, Apvaar |. äpiiv. 
Apvaxig. [dos, h (Aprv, var) Schafpelz. 
"Apva ov, 5 Berfer. 
Bpvarog 3 (Apyv) vom Lamm, vom Schaf. 
Sammelfleifch. vos Lammer⸗, Herden · mord. 
ge 5 [ep.| Widder, Schafbod. 
E. u averög dm Ablaut zu Kpoyv männlich. 
Apviones . (fetten M.) nein jagen, werneinen: 1. ab⸗ 
gen, ablehnen, verweigern, verſagen (zi, tivi ze). — 
a) leugnen (zi etw., äppl zıw im betrefl einer Sade); 
fagen, daß nicht (mit inf. od. ace. e. inf. mit pi; Örı od. ig 
mit ob). b) verleugnen, nicht kennen wollen, nicht att- 
ertennen, verfehhmäben (tıv& und ti). 
F. gor. üpvidnw, felten Hpvnsdunv; /ut. apvisopm 
apvndnsopar), pf. Tpvapar. 
Äpvasar f. äpiv. 
äpvanınp, Moos, 5 [ep.] a) Taucher. b) Kunftipringer. 
"Apvn. 7 1. Stapt im fudweſtlichen Theffalien. — 2. Stadt 
in Voiotien am Ropatsfee. 
apvijsunag 2 [voet. a (äpviopa:) zu leugnen, 


per 


Gpvnais, es, 7 (äpvdopa:) a) Leugnen, Verneinun 
b} Weigenun, IYamm. b) Si} 
dpviov, x Tooet. ip.] (demin. zu äpiv) a) Schäfchen 


"AEVESTR, 7, Stadt im nordweſtlichen Makedonien (Patonien), 

Apvög, gen. von Apiiv. 

&pvopxt M. [meitt ep. poet.] gewinnen, (jich) erwerben, 
befommen, davontragen, erhalten, ernten (tt, auch tivi Ti 
jrm etw. verfhaffen), (Säftiges) auf ſich nehmen od. tragen; 
auch (de eonatu) zu gewinnen od. zu retten ſuchen 

E. Yar treffen, erreichen, ft. rnöti er ftößt auf etw., 
erlangt, ärtham Biel, Vorteil: noh-apvio. 

F. impf. Hpvönnv (ev. pv-); fut. üpodpai, wor. I 
Teäpnv (conj. äpnas em. = äpy; inf. äpaotar); 
aor. Il pöunv (ep. äpöpnv, inf. üptohar). Un 
Tautendes & fiets furs (of. Selpo). 

agoinnv u. Kpönmv |. äpvonaz. 


— — 


— — "Apnıva 


— aus, 7 lep. ſp.] (ürso) a) Ackerland. b) Be 


Apönnavar [ep.] inf. — üpodv (f. ps). 

—8 Npog u. Apbeng, ou, 5 [ep. ion. poet. ſp.] 

&pöo) Pflüger, Landmann, Aderbauer. podg Pilugitier. 

&porog, 5 (äpöw) [ep. ion. poet. fp.] 1. Adern, Be- 
adern, Ackerbau; meton. Zeit des Ackerne, Bahr; übte. 
(Kinder-JErzeugung. — 2, Saat, Feldfrücte; übte. (tdx- 
voy) Nochtommenſchaft. 

— [iv }] — äpto. 

&porpav, 75 (äpso, It. aratrum) Pflug. 

Apodnar ſ. alpn u. äpvopar. 

E000p%, 7 [meiit ep. poct.] (äsöw, u. arvum) a) Acker ⸗ 
land, Flur, Feld, Gefilde, ah. Land, Erde, Erdreid) 
(narpig äp. Heimatsflur, Vaterland); verfbnt, = Tata; 
übte, Mutterſchoß. D) Hufe (ats Landmaß, etwa ®/, Worgen). 

Kpovpatog 3 zum Felde gehörig, ländlich. äp. pds Feld · 
mans; — insb. für Bauern paflend, 

apabptov, 75 (demin. von äpsupa) Stücken Land. 

dpaupting, ou lſp.] = Apoupatoz. 

“pw 1. pflügen, adern, beadern, ken (el); übtr.: 
a) erzeugen; b) befrucdten (tive). — 2. füen (ti eig 
zu etwas in etwas). 

E. yYar pflügen, it. arare, aratrum, (arvum); got. 
arjan = a/pd. erran pflügen; n/hd. art-bar — pflüg« 
bar. of. Epa-Le: äpotpov, äpoupa. 

F. ägöosı ep. = Apodar, inf. ep. Apöppeva = Apodv; 
— fut. dpöow; aor. Apoaa; pf. P. äphpopar; 
aor. P. Hpödnv. 

Sgrarn, Hund F Aprnarpöc, 5 (kprito) 1 das 
mben, (baftiges) Bugreifen, (gewaltfames) Entreiken, 

Entführung, Erbeutung, ins. Plünderung. sig od. «ab 

sprayıv auf Raub, um zu rauben (plündern). dp” 

Aprayı in räuberiiher Weile. Aprayinv nostv plündern 

* rastohe: plündern. — 2. (tontr.) Geraubtes Raub, 
e. 

"Apräytov, 76 Stadt an ber Propontis umwelt Ayjttos. 
“"Aprayog, & 1. Meder, Dinifter des Aftnages. — 2. Feld- 
herr des Dareios Snftafpis, 

Koräkw raffen, haftig paden, rajc ergreifen, erhaſchen, 
ſich raſch aneignen, am fich reißen (Ti u. tıvd). näoov zıvd 
jen mitten um den Leib paden; insb. mweg-, ent-raffen, 
wegreißen, rauben, entführen, entrüden, wegnehmen. Übte.: 
a) plündern (xöpav), ausplündern (va). b) (einen 
Pag) rafh einnehmen, dur plößlichen —— be 
Teen; (eine Gelegenheit) raſch ergreifen (mit in/.); 
Anfchlag) dereiteln or. jdmell ausführen. ——— 7 
haftig. 

E. Aus &präyjo, Yrap, arp raffen, paden, tt. rapie, 
rapax, abb. refsan züchtigen: &prn (?), Aprayı, 
üpraf, "Apnum, (deämtona: ?). 

F. /ut. &präsw u. -sopar (un-att, Apmdfo); aer. 
Tpraoa Im-att. Apnaka); pf. Apraxa, P. Üpra- 
pa; aor. P. Fpndkotnv (unatt. Hondydv u. 
Üpräynv). 

ipranthp, Ypos, & [en] (iprifo) Räuber, 

Aprantis, sd [poet.] = äpraf. 

Koranröz 3 jev.] (dprdfeo) geraubt, geitohlen. 
Apna)dsz 3 [ep. poet.] (kprafw) 1. a) reißend (fchmell). 
b) gierig. — 2. gierig ergriffen, lockend, reizend, lieblich. 
apnankın [voet.] (&prako) empfangen, aufnehmen. 
—— ayoc (price) 1. räuberifch, plündernd, 

— 2. subst,: a) 5 Ränber, b) 7 [oJ = bonaylı. 
; & Stange mit Widerhalen, Enterhaten 

üprasın, 16 = Aprayi. 

"Apnaaog, 5 Fluß im Öl. Pontos, font Alonnnfis genannt, 

apredövn, ii (kpraken) Strid (sum Fangen), insb. Panzer 
ſchnut, mit der der Panzer auf der Schulter befeftigt wurde. 

re % [ep. poet. ſp.] ſacccicco?) 1. Falte. — 2. Sichel. 
äprn Sichel gehört viell. zu lat, sarpere (serpere) 
befdhmeiden, aſhd, sarf = n/hd. ſcharf. 

"APTEVE, ;, Stadt in Elis am Alpheios, wicht weit v. Olympia. 


dprua— 'Aprabspäng — 8 


&prvın, 7 (&präte, eig.: die Raffende, Räuberin) Sturm 
wind, Windsbraut, perfonifigiert Harpyie (Sturmgöttin, 
menfGenranbende Unholdin, halb Weib, halb Vogel], 
"Appaßatos, 5 Namen. Fürften der Lunfefien in Matedonien. 

Kppafv, üvog, 5 (jemit. Lehnwort) Handgeld, Unterpfand. 

&-gpayhs 2 [poet. fp.] (övyvone) unerreiibar, umgerftörs 
—* ubtr. (önpa) traneulos 

-pparog 2 (Zui) unzerbrechlich; übte. unermüdlich. 

ü-ppugaog 2 A (irtw) ohne Naht, 

Fr ip.] (äppmv) männlid. 

Bunte poet. jp. männlich machen. P. männlich werden. 

Base 4 (&%) männliches Ausichen od. Weſen. 

appav-wrös 4 (&%) von männlichen Ausſehen, mannlich. 

B-ppnarog 2 [ep. port. ion. jp.] (Ziyvonı) unzerreiß- 
bar, ungerbredjlich, (2ippx) undurchdtinglich; über. un 
zeritörbar, unverwũſtlich 

äponv, ev be — äper 

d-ppontos 2 1. —*— unlaus)gefprochen, ver- 
fAnwiegen. b) unbetannt. 2. mfäglih, unfagbar, 
unaus ſprechlich. Uübir. a) geheimmisvoll, im, beilig. 
16 -ov Geheimnis, Ispd Mofterien. b) abſcheulich, 
entfeplich, gräßlich, fhändlich. -— 3. (mathemat.) irrational, 

Fpen-Foplä, i (= äppmre Fopelv) Beltreitung der 
Koften, die die Prozeffion zu Ehren der Athene an einem 
Feſte im Monat Sfiropborion verurfachte, 

"Appırävög, 5 aus Ritomedia in Bithunien (etiva 90-1501. Ebr.), 
Günftling der beiden Kaiſer Hadrian u. Antoninss Pius, Befchict- 
förelber (ävdßanıg "Arsfavdpon, 7 "Id; u. a). 
"Appıiatog, 5 = "Appaäatcc. 

üpprgas, d, Mi Korb. 

&-pgnYni, 7; feleiter Rhythmus, Mangel au Ebenmaf, 
Nngleichmäßngteit, 

&-ppudnog 2 unrbuthmifch, ohne Ebenmaf, umpro- 
portioniert, wicht paſſend 
dppwdiw u. »in [ion] = öppwäiw u. -In. 
span: öyos [poet.] (Sig) ungerriffen, ohne Spalt 

ran. t kränklich jein.| 

— (äppwotog) — ſchwach fein; inan. | 
&-ppharnun, zöu. K-ppworlid, ı Schwäche, Mangel 
an Kraft (au moral.); insb.: a) Krankheit, Rränklichteit; 
b) Mutlofigteit, Unluſt (tivög au etwas); c) Unvermögen, 
&-ppworng 2 (bivvop:) ſchwach, kraftlos; inas.: a) frant, 
fränflich; b) läffig, mutlos, energielos, ohne Naddrud, 
unlnftig. 

"Apsäxys, 00, 5 Name von Perfern und Medern. 
üpauvızs, Epsov, pam |. üpaplorın. 
Agpsavınöz 3 [ip] > Apamv. 

Kpsevo-aotıng, ou, 5 [ip. +] Anabenſchänder. 
&apsevöo-marg [ip] aus männlichen Rindern beitehend. 
äpayv, av, evos lep.] männlich; Mann, Männchen. 
ats Sohn; übte. mannhaft, kraftvoll, ftark, gewaltig. 

E. & gibt zwei Grundformen 1. Fägsnv, fer. vfsan- 
männlich, Stier, it. verres Eber, Yırers fliehen, be · 
Ben (ef. ftr. värsati es regnet, er flieht): äpon; 

. äpanv, Epamv; ef. ftr. rsaphäs Stier, altperi, 
arsan Maun. 

F. Sewatt. äppyv, ion. äponv. 

Apast-rong, nodog [poet.] = Aspoinong. 
ei 4 sog, 7 [ip] (atẽc) 1. Hebung, Enworſteigen. 

— 2. Aufbebung, Vernichtung. 

"Aprapakog, 5 Name perfiiher feldherren und Satrapen. 

"Apraßävog, 5 Bruder des Darelos Soflafpis, Oheun des 


Kerzes. 

Koran, % [ion.] ein perfifches Map, Scheffel. 
Aprayspang, ou, & perfiiger Reiter-general. 
"Apranänds, &, 5 Eatrap von Phroglen. 

"Aprian, u Stadt bei Ayzifos an der Propontis. 

"Apranin, % [ep.] Quelle bei den Laiftrugonen. 

Gpranos, 5 Scläcter, Koch. 

er 7 [pvet.] (äprao) Strid, Schlinge. 
"Aprubepäng, ou, & Name perfifger Könige 1. A. nunpö- 
xep Sohn bes Kerges I, si. — "A. pyiov, 


= "Aprkobog— Aprısız 


Sohn des Dareios IL, 4058599, — 3. "A. Quoc, Sohn bes 
"A. pvipemv, S50--330, 


"Apr&okag, 5 Freund des jüngeren Ayrod. 
"APTAaRATNG, 50, 5 Scepterträger des jüngeren Aycos, 


"Aprapdpvng od. «ppäwng, ug & 1. Bruder bed Darrios 
Bnftafpis, Statthalter v. Sardes. — 2. Sohn bes vorigen, perf. 
Felbberr, mit Datid bei Marathon 490 v. Chr. befiegt. 

4prkn I. Akt. anfnüpfen, anbinden;, inss. aufhängen 
(rt and rıvog u. öml m), — II. P. aufgehängt werden; 
pf. hprnarta: hangen (dx od. And Tıvog an etwas, äv 
vv in etw); über. von etw. abhängen od. abhängig 
fein, auf ehv. beruhen, fih auf etw. ftügen, fich aus etw. 
ergeben, aus etw, folgen (änd, &% zog). — III. M. für 
ſich knupfen (ri); übtr. zmrüften, veranftalten (ze), ſich 
anſchicken oder ſich rüften (Ti ober Eg Ti zu etwas, zB. 
vaupaylav; od, mit inf.) 

E. zür üfeprio mm Asian; ef. * ger 
F. Jon. üpreo (impf. M. äprssunv, 3. pl. pf. üpri- 
ara ion. = Tprnvran). 

Aprsarar [ion] j. Apram. 

preis 2 (äprıog?) unverfebrt, gefund, friſch. 

"Aprepeig, :205, 7 (acc. -ıv, felten dx) Zocter bes Zeus 
u. ber Leto, Schweiter Apollos, It. Diann, urfprünglih Bond 
göttin, foäter Möttin der Bagb ı. der nädtligen Jauberkünfte, 
ad). "Apranforog 3. 5 "Aprspisıog fpartan. Monat 
(April Mai). 6 "Apreplorov nördl. Vorgebirge v. Euboia 
mit Artemistempel. 

"Apraylsiä, q¶ Name zweier Fürfinnen v. Yalilarnaß; die eine 
nahm 480 mit fünf Schiffen an der Schlacht bei Salamis teil; bie 
andere erbaute um 32 ihrem Gemahl Waufolos das pradtvolle 
®rabmal (MxuschAsıov) zu Salttarnat. 

Kprijimv, ovog u. * & [+] (äprdo?) Bramſegel 

apriw [ion.] = äprdn, 

äpemna, 75 [ion. ſp.] (ipräw) a) Obrgebänge. b) au- 
gebängtes Gewicht, angebängte Laſt. 

BEER, 5 a) Puls, Scylag-ader; abh. Ader. h) Luft: 
röhre 

E. Zu äprdo heben; cf. Koprr Haupt-ader (v. kelpın). 

Apematg, ewg, ı [ion.] = äptıag 
&prt adv, eben, joeben, gerade, eben erit, eben jeht — 
&. vöv. Übb.: a)jeht. Emg &. bis jeht, km’ &. von jeht 
an; b) jüngft, neulich, kurz vorher. 5 &pr. der jehige, 
munmehrige, neuliche Aaınlav yv Apr dx naldov 
&yov in dem unmittelbar auf die Anabenzeit folgenden 
Alter ftehend, cben dem Knabenalter entwachſen. &pr: 


nev.... äprı de bald ... bald. — (K1s prafit auch = gebörig, 
recht, überaus.) 
E. var: cf. äpapione fügen, it. artus eng, dicht: 


äprıng, April fertig machen, (Aprenig?). 
Aprıaken (äpreog) gerad’ oder ungerad’ fpielen. 
aprı-bpexhe > [iv] (rs) frifchbeneht. 
——— eben⸗geboren, entſtanden. 
Apri« *— v [poet. ſp.]) dem Weinen nahe. 
—— [poet.] ebengeſchloſſene Ehe. 
aprmr-enyg 2 fep. poet.] (Zrog) deutlich redend, gewandt 
im Reden, beredt. &. ökov Zungenheld, rechter Schnwäher. 
fem. Aprıdnera. 
üpri-worhog 2 [poet.] (woran) a) feitgeleimt, feit- 
flebend. b) foeben geleimt od. gefügt (— nen). 
"Apripnäz, &, 5 Satrap von Lubien. 
Kpri-neirg 2 mit gefunden Gliedern. 
äpreog 3 (äpe:) 1. a) paffend, angemefjen, treffend, 
zwechnäßig, geziemend, zufagend, äprız el2tva: zugetan, 
freundlich geftumt fein. b) bereit, willführig (mit in/.). 
e) einträchtig. — 2. von der rechten Beſchaffenheit od. in 
rechten Zuſtande, gehörig, feblerfrei, volllonunen. — 
3. (vom Zahlen) gerade. -— 4. adv. äpriog = ägr. 
Aprios ade. = Apı. 
Apri-nog [em.] ⸗ äprinoug. 
—— rouv, nmodss (äprıog) ſtartfüßig, flint, 
leichten Schritten, Lines. Tracht. 
&prests, sog, 7 [ion.] (äprigo = Aprdo) Ausftattung, J 


apritonog — "Apydinog — 
aopri · ⁊oxog 2 Ilſp.] ſixto) neugeboren. 
aori · ꝑꝓc 2 a) mit geſundem Verſtande, verftändig. 
b) wohlwollend, gefällig. 
&pri-xprarog ꝰ [poet.] friſch aufgeſtrichen. 
üpro-mönag, &, Brotbackerſin). 
E. Aus äptog u. ndoam; -Xörsg = I. coquus. 
Apro-norld, 7 Brotbäderei. 
apro-rorög, & Brotbäder. 
aprö-rwmätg, 1:05, 7; [poet. ip.] (mor&o) Brothändlerin. 
Aoros, 5 (m &pröm, eig.: das Wereiteter) Brot; insb. 
Weizenbrof; üsh. Speife. 
Apro-erdn u. ion. Kpro-payin Brot effen. 
"Aprohyds, & verfiiher Söldner-führer. 
äpröpa, <ö lpoet. ſp.] (ägrio) Würze, Gewürz. 
üprivar, ol (Aprövo) Ordner (Behörde in Argos). 
aprden u. Kprhvo [meit ep. poet. ip.) (v. Aprös; ef. 
ügaploun) I. Akt. 1. a) zujammenfügen, feit zu⸗ 


fommenfchliehen (op&az adrosg). b) anfügen, anfegen 
ii). — 2. abh bereiten, zurüften, zurechtmachen, ber- 
richten, veranftalten, (Kampf) beginuen; inss, F mürzen; 
übtr.: a) erfinmen (hevdex); I) anordnen, beforgen. — 
II. M. für fid bereiten od. zurechtmachen (ri); über. 
(douinv) entwerfen, entwidelu. 

F. fut. äpröow (ep. Aprövin); wor. Kprbox u. -Dva, 
M. -dyunw; pf Apröna, P. Apröpar; aor. P. 
horbdnv lem. dpruvinn). 

"Apbaräg, & ein Artadet. 

agnaeip, Mpos, & [ion] (asſc) Schöpfgefäh; inss. 
Nöfel (als Flüffgteitsmah). 

ap, att. auch Apr, ion. Kpbaow ſchöpfen. M. 
für ſich ſchöpfen (ti etw., rıvdg, dx od. And Tivog von, 
aus etwad); übtr. fich erwerben, ſich aneignen. 

F. ft, äpbow, or, pdsa; aor. P. npsla)byv; 
äüpuaziog. 

Apg-ayyehagı 5 fl Erzengel. —— 
——— —* u. Kpx-Ryög, & [dor. poet.) = 
"Apx-aröpds, 59, 5 griech. Lodage aus Argos. 
apxätnös 3 [poet. ip] = Apyxatoz. 
dpyarö-yovog 2 Be uralt, alt· adlig. 
apymro-Aoysw (Aöyag) alte Geſchichten erzählen, alte 
Dinge vorbringen. 12. ee 
apyaro-Aoyiä, 7 1. Erzählung alter Gefchichten. — 
üpyarö-nionrog 2 [meift poet.] von alters her reich. 
apyalos 3 (äpyd) 1. uranfünglich, wriprünglic, ur⸗ 
alt, altbergebracht, altertümlich; inss.: a) alt-ehmwürdig, 
altbewäbrt, Haffiich; b) veraltet, altväterlich, altfräntiſch, 
mar, einfaltig. — 2. übh. alt, ehemalig, früber. Köpsg 
& äpyalog der ältere. Apxatsv vwönov altes Ser 
kommen, To Apyalov, a Apyala: m) alte Jeit, Vor 
zen: 5) Stammkapital, Stammgut, Baus ımd Hof. eis 
täryala xarasıyaa. im den anfänglichen Stand (ver-) 
fegen. — 3. adv.: @) &pyalooz auf alte od. altertümliche, alt» 
vateriſche Meile; 3) ⁊ð Apxatov (od, züpxatov) u. and 
200 äpyalou von alters ber, vor alters, urfprünglich, von 
Hans aus, feit od. in alter Zeit, früher. 
Agyars-Tporiä, 7, [ip] altfrantiſches Weſen. 
Apyarö-Tporaog 2 altertünlich, veraltet. 
äpx-argesid, d, (ägx, alpenc) Beamtenwahl, Wabl- 
—— meift 1 
gy-arpisın, 7 [ip.] = Apxarpesia. 
apyd-yovos 2 [in. —SE 
"Apys-Znpaos, & Abener, gewandter Geſchaftemann, Redner 
und Demagog, Freund des Sofrates und Krito. 
agxetov 6 lagxi) 1. Regiermgsgebäude, Nat-, Stadt- 
baus (meift pl.). — 2. a) Behörde, Obrigkeit, b) = äpyr. 
azys-aansz 2 [ep.] unheilſtiftend. 
apxd-ilo)g 2 Tion. poet.] a) Fůhrer des Volkes, Erfter 
im Bolt, Boltsbeberridier. b) Heerführer. 
"Apyd-ARos, 5 1. Rönig von Sparta zur Zeit Lpturgs. —- 
2. matedon. König (11439), Sohn des Perdittas I1., Freund 
der Athener, ermordet. An feinem Hole lebten Guripides und 
Beuris i 
MENGE, Griech. Wörterbuch. 


pyinkouros —Apyırdaruv 
&pyd-riovrog 2 [poet.] VBepründer des Reichtums, Ir- 
beber des Glanzes. a 


"Apyd-orparog, 5 1. atbenifser Feldherr im Anfang bes 
Peloponnefiihen Krieges. — 2. fonitiger Mannesname, 

Kpys-runog 2 [fp.] (tönt) zuerit (als Mufter) geprägt. 
15 -ov Urbild, Vorbild, Original. 

Kpxebw (&pxög) [ep.] Führer fein, gebieten (tivi). 

For, hi (ärxe) A, 1. Anfang, Beginn, lUrſprung, 
Geburt. Rontr.: a) Zipfel, Ende (eines Seiles u. dergl.); 
b) Eritling (= ärapyr). Ev Apyı im der Utzeit. de 
EYis, ar apyıa, war Apyäz, (tiv) Apyiv von 
Anfang an, anfangs, uriprünglid, von alter ber, von 
je ber, von vornberein, überhaupt, von Grund ans; zu Ans 
fang, zuerſt; von neuem, von vom, dpyxhv ab, on2" 
&pyrv überhaupt nicht, durchaus wicht. Eeinvronv dE 
apyns ſie fingen erft jetzt au zu effen. — 2. Ausgangs 
punkt: a) Urſache, erfte Beranlaffung, Grund (ivög von, 
zu etw... Äpyäg rıvog Bdkdscha: den Grumd zu etw. 
legen. b) Aufangsgründe (einer Wiffenfgaft). €) (pbilof.) 
Prinzip, auch Element, Grundftofl. — B. Anführung, 
Oberleitung, Oberbefebl, Kommando, Herrſchaft, Regierung, 
pl. Serrfcherrechte (tivög j-® und über jın = Xat& Tıvog); 
inss. Staatsverwaltung, Negierungsform. NKontr.: a) Stants- 
amt, Amt; ins, Archontat. Apyhv äpyev ein (obrig- 
feitliches) Mint verwalten od. befleiden = äy apyl elvar. 
b) Obrigteit, Behörde; (pl.) Behörden, (Staats · Veannen. 
peylorn &pyr hödite Obrigkeit. €) (beherrſchtes Gebiet, 
Mashtgebiet, eich, Provinz, Statthalterfchaft, Satrapie, 

Kpy-nysriw [poet.] u. «ed [ion.] (deymyseng) 1. zu: 
erit beginnen (and zıvog). — 2, obberricem (tevög). 

Apxnyerng, ou (fem. üpynräriz, dog) u. ApX-yyYög, 
5 (irispar) 1. Oberanführer, Oberleiter, Ober-berr, 
«haupt, Kürft, Gebieter; adj. fürſtlich — 2. Urheber, 
Stifter, Gründer; inss.: a) Anftifter, Nädelsführer ; b) Ahn- 
berr, Stammvater; c) Schußgott. Luriprünglic. } 

ApxN-Pev adv. von Anfang an, von alters ber, (gleich) 

Kpxhrov, 6 [ion] = äpyxstov. 

"Apyläg, 00, & DManneöname, 

"Apyi-Bänog, 5 1. Name von fünf fpartanifcen Aönigen, vor 
denen ber erfte zur Zeit des zweiten Meffeniichen Krieges, der legte 
um 230 herrſchte; am befanntefien ift Archidamos II., der 468—126 
regierte. — 2. fonftiger Name. 

Apyidıov, 75 (demin. von äpyl = mtden) untere 
Beamtenftelle, niederer Beamter. 

Apy-ıspareaög 3 [}] bobeprieiterlich. 

Apy-rapedg, dus, 5 [ion. ſp.] Ober, Hohe⸗prieſter 
(ft. pontifex maximus), 

Apx-ıdpewg, w, 5 [ion. ſp.] = apxupaðũg. 

Apy-tspwodvn, 7 [jp.] Aut des Oberpriefters, 

apxı-Fewpfä, 7 Führung einer heiligen Geſandtſchaft. 

apyı-nipanvog 2 [ip.] blipbeberrichend. 

apyınöz 3 ec gebietend (Tevög), zum Anführen oe. 
Gebieten (Herrjcen) geichiett, zu Staatsamtern befühigt od. 
berechtigt. rsvoc Serricderrgeichledt, ſtand, haud. 
avdporewy guter Beherrſcher der Menſchen. 

apyı-nußspvieng, ou, 5 [jp.] Oberfteuermann. 

"Apyi-koyos, 5 gried. Digter aus Paros um 0 dv. Ghr., 
Erfinder der Tumbenpoefie. 

"Apxe-miöng, ouc; 5 Syrafufaner (387-212), Schliler des 
Eutleides, der beruhmteſte Mathematiker und Mechaniker deö 
Altertums, 

apyt-ovoysos, 5 [in] Obermundſchent. 

Apyı-rmayiv, Evos, 5 [+] Oberhirt. 

"Apydräz, oo, 5 1. aus Zarent, Zeitgenoffe u. Freund Platos 
(wo— 350), als Staatömann, Feldherr u. Mathematiter berügmt, 
— 2. Eyhor in Sparta 404 v. Chr, 

Apy-ipeög, 5 [ion. ſp.] = äpxıspeig. 

Apyı-auvaywyos, 5 [FT] Vorfteher der Synagoge. 

Apyı-Texzovio PBanmeifter fein; trans. (er)bauen, 

Apyı-enroverög 3 baumeifterlic, zur Baukunſt gehörig. 

Apyı-ixtwv, ovos, 5 Ban:meijter, »Tünitler, insb. 
Theaterpächter, der das Eintrittögeld erhielt und dagegen die 
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Kpxırekbvng— Ahkenrog 


bauliche Unterhaltung des Theaters zu tragen hatte; libtr, Unter⸗ 
nehmer, Veranlaſſer, Oberleiter. 

Apxe-takbvng, on, 5 [t] Oberzöllner. 
Apyı-tpiaitvos, 5 [ip. FI Zafel:, Speile-meiiter. 
apxög, 5 (ep. poet. ip.) (äexo) Anführer, Führer, 
Fuͤrſt; uübh. Oberhaupt, Boruehmiter. 

pw L Akt. vornau, der erfte fein: 1. voraugehen, 
Führer fein (tivi, auch Ev im, felten tıvög; Tivi tıvog 
od. mit inf. jem bei etwas). 225% mus jun einen Weg 
führen, Muppöveon payssder die M. zum Rampfe 
führen; Haste Surrög den Göttern mit der Mahlzeit vor- 
angeben. — 2. anfangen, den Anfang machen, begimmen 
(revög, felten ze; mit inf. od. part). Fpxe nödwv od. 
sb Aöyen er ſprach zuerſt, eröffnete die Verhandlung 
Ipye Brapalvov od. od Bumäxlverv er machte den An— 
fang mit dem Mlbergange,- ging zuerit über, über. ver⸗ 
anlaffen, Veranlaflung zu ch. geben, verurjachen, Urſache, 
Grand von echo, fein (tiwög, ſelten Ti), — 3. voran: 
ftehen, au der Spitze ſtehen, mächtig od. Überlegen fein 
(vis). Amsb.: a) anführen, den Oberbefehl haben, bes 
fchligen, gebieten, herrſchen, beherrſchen, Herrſcher Befehls ⸗ 
baber, Vorſteher, Oberhaupt, Fürſt, Häuptling u. 8.) fein, 
in ſeiner Gewalt haben (tewög, felten zıvi); auch übtr., 38. 
Naavev, yaoıpöc. Apyıv äpyarvs cin obrigfeitlidies Ant 
verwalten ed. befleiden. b) (höherer) Beanıter fein; ineb. 
x) Archont fein, 5) Statthalter od. Satrap ſein. äpfas 
Eupiag der gewejene Statthalter von S. €) im Amte 
fein od. bleiben, den Oberbefehl behalten. — IL. P. be: 
herrſcht werden, ſich beberrichen (od. befehlen, leiten) 
laffen, untertan od, umtergeben fein, gehordyen, dienen 
(ön6, Ex Tivog von j-m, im, Ömd Tevi unter j-4 Berricaft). 
ol äpyönevo; Untertanen, Untergebene, si äpkönevo: 
fünftige Untergebene. — III. M. anfangen, beginnen, 
ſich an etw. machen, verfuchen (tivög etwas; ünd od. Ex 
zevog von, mit, bei etwas; mit inf, od. part.) Trkars 
yarav er begann zu laden; Arfaro Yarov anfangs lachte 
er. &pxöpevog ſſchon, gleich) im Anfang, bein Beginn, 
in Werden. Apkäpevog And ob. Ex Tevog bon em. an 
gerechnet (oft — etw, mitgeredhnet od. nicht ansgeichloffen). 
Apfänevog And zov von den Toren au. Ineb 
(beim Opfern) das Erite für die Götter nehmen (eidov 
von den lieder). 

E. Yreah zu nd. regen, er-regen, ragen, get. rapinon 
bereichen (?): Apxı, Apyös; ef. aud Üpyapnz, 
Spyiopar. 

. Dem. amd ohne Nugment. äpfo, Trka, Ip%2, 
apsspar, Apkinv, Hoya: (ion. keynar, Kexdnv 
apyıhioonan, üpxriog. 

ipxwv, ovzog, & (äpyen) Anführer, Vorftcher, Herrſcher, 
Gebieter, Oberfter, Vefehlehaber, Fürft, Machthaber, Sänpt- 
ling, (Ms “org Schule, (165 ol«sy) Beſitzer; insb 
a) (im Athen) Archout (inss. eriter Archont — Enevupog): 
b) Beamter, Behörde, Obrigfeit; c) Statthalter, Satrap. 
apwyY, A laziyo) Schus, Hilfe, Beiſtaud, Unter: 
ſtühung, Förderung (Tivös j-6 od. flir, gegen etwas). Em’ 
ap Tem zu Buniten j8; tonte.; a) Helfer; b) Ariene-, 
Heeres· zug, Mannicaft. 

spwyög 2 [mein ep. poet.] (aprye) helfeud, ſchütend, 
beiſtehend, hilfreich, förderlich, beilfam, dienlich (til n 
tiwög ob. mpög te, Axi mem Bei, fr, gegen, in etwas) 
subet. Helfer, Genoſſe, Beiſtand, Verteidiger, imes. Mücher. 
äpmpat, ⁊0 Gewürz, twüriges Kraut. (Var m äpu- 
plonw?) 

&pwpx*, 74 [poet. fp.] (iss) Santland, 

Gpmpas ſ. alsın u. äpvupar. 

Kpwuaro-pöpog 2 [iv] Gewürzträuter tragend, 
Appevar [er] inf. = äpads 1. Apsm). 

Kpwaryog > [poet.] (ps) befäbar, zu befäen. 

& Der] 1. — ic. 2. = Eu. 

“ont, Aoxıme |. Aw. 

Kom |. Ab. lunbewegt, unbeweglic. | 
&-o&Nevrog 2 [meint poet. ſp] (saAesn) unerfchüttert, | 











* Boanev— Achuaivon 


&ounev |. äsca. 

“-onv$og, 7, fen. port. jp.] Badewanne. 

B-aapass 2 (sägf) nicht fleifchig, mager. 

Aouadar |. Am. 

ksaro |. üdo. Itlarheit, —— — 

a-axgsta, 7 (äsaprig) Undeutlichteit, Ungewißheit. Un · 

3.852undentiich, ungewiß, dunfel, zweifelhaft, 
uuwerſtandlich. wog Asageotipa Eoriv die Nacht gibt 
minder deutliche Wahrnehmungen, 

“sam lion. port. jo.) P. verdrießlich, ummutig werden, 
Schmerz empfinden, ſich betrüben (dt zw). 

E. Wahrſcheinlich aus arjäspa: (It, satiare; ef. kw), 
eig. überfättigt fein: Kam. 
F. part. üel. äsänevog. aor, P. Yahdıv. 

&-aßeorog 2, Selten 3 [ep. poet. ſp.] (oftwwup:) unand 
löſchlich; ubir. unaufhörlich, unendlich, unvergänglic, uns 
ermehlid. 

u u. Aoßorog, 7, [poet. ſp.] Rus. 

Aus äg (ft. ad, got. at, a/bd. az) und Börog, eig. 
Anwurf(?). Oper zu got. azgo Nice (ef. Aa)? 
"AodR, 7, Ort in Artabien, ſudweſtlich von Tegen. — Einwohner 
& "Agedrıng, on. —— 
A-ssßera, 3, (äseöig) Wottlofigkeit, Verfündigung, 
sein gottlos fein, rnchlos handeln, ſich verfündigen, 
freveln (eig, mept, npög ı, felten zi); insb, entweihen. 

P. äseioöpar es wird an mir gefrevelt. 

A-odinna, 7 = üolise, laegen 

Koss 2 (odiw) gottlos, ruclos, frevelbaft (nezi vıva 

&gerv 1. do. Libweifend ne 

assıyalvo (ässiyıg) frevelm, ungefittet op. aus⸗ 

Kodiysıa, 7, Zügellofigkeit, rehbeit; insb. Ansichmeifung, 
Yüfternbeit, 

“gaıydu = dseiyalvn. 

asahyhs 2 zügellos, frech; ineb. ausſchweifend, uns 
züchtig, mwollüftig, üppig, ungefittet. 

&-oEinvog 2 (sein) mondlos, olme Mondſchein 

&-savog 2 [fp.] unehtbar, unedel, unſchicklich. 

Aganıdo ſpoet.) = aos atẽto. 

aoaxxog 2lboet.]) = Aseprc. 

Adeod æi, Koscde ſ. aco. 

Ioehpoxt |dor.] ut. von aelden. 

an, 7 (Acc) Überdruß, Unmut, Unbehagen, Ver 
ftimmung, Kummer, Schmerz; aus Schmach. 

K-onnavrog 2 (onpaivo) 1. ohne Abzeichen. — 2. ep. 
führerlos, ohne Hirten. 

G-onwag 2 (sa) 1. zeichenlos, ohne Abzeichen, ohme 
Zeichen, ohne Merkmal, ſpurlos; insb.: a) umgeprägt, uns 
nemünzt (Xpusög); b) (vom Opter) fein Wahrzeichen gebend. 
— 2, übtr.: a) umbentlich, unverſtändlich, untenntlich, 
umnbemerfbar; insb. (vom der Stimme) unartituliert; b} un 
befannt, unberühmt 

-grijmev 2 [poet.] ãom⸗oc. 

K-oddvaen, ton. wen und «in, % (Aobevijg) Unver · 
mögen: 1. Kraftloſigleit, Schwäche; inss. Krankheit, 
Aränflichteit. — 2. Vürftigteit. 

&-shevdion immermögend fein: 1. fraftlos, ſchwach fein; 
insb.: a) marode fein; b) frank fein, kränkeln (vor, 
franf werden). — 2. machtlos, unbedeutend, dürftig, 
arm fein, 

A-atbevau s [}] aobavera. 

K-adevis 2 (ohEvog) imvermögend: 1. kraftlos, ſchwach. 
dv ch Acheveozärp elvar ſich im Zuftande der äußerften 
Erſchoͤpfung befinden; insb. frank, kränklich — 2. macht⸗ 
los, unbedeutend, dürftig, bedentungslos, ohnmächtig, 
gering, atm. 

%-odevin, 7 lion.] = ästhvem. 

Asdevön (äsdevi;g) jdnwäcen. 

chaos. ächıe?), ss Atemnot, Engbrüftigfeit, Keuchen, 
Beklemmung; meton, atemlojer Kauf, 

E. aus äv-cihım zu Yan Hauchen; cf. Avapog. 

“sduxiven [ep. poet. ſp.) (achua) ſchwer atmen, keuchen, 
röcheln, ftöhnen. 


"Acia — Komma 


"Acta, 7 (&o-) Afien, fowohl der ganze Erdteil als bie dalb · 
infel Neinafien, bfd. aber das Perfiiche Reid. 5 Mc "Aclag 
Brarksög der König v. Perſien. — Einw. u. adj." Aut&vög 3, 
poet. "Anıdeng, ou (fem. "Agtäg, adoc, port. 'Aalg, 
i2og), poet. ion. "Asefjtng, ou (/em. "Aoıfitıg, 1dog). 

"Aorddng, ou, 5 Sohn des Aſios. 

doräro-yeviig 2 [poet.] aus Afien ſtammend. 

"Acıdärng, ov, 5 Werfer. 

d-otönpog 2 |poet. ip.] ohne Eijen, ohne Schwert. 

ã · 2.xxxocg 2 [ip.] nicht wahleriſch im Eſſen. 

"Asivapog, 5 ſ. "Accivapag. 

"Aslvn, 7 1. Stadt in Argolis am nördl. Ufer des Argoliſchen 
Bufens. — 2. Rüftenfladt im füdl. Meffenien, — 3. Küftenftabt 
in Zafonıen, nördlich von Tainaron. Einw. 5 "Agıyvaflaog. 

ã · tvijg 2 (oivopa) 1. pen unbeſchãdigt, unverleit, 
umangetaitet, leidlos. — 2. akt, olme Schaden zu kun, 
unſchãdlich; inss.: a) rubig; b) ſchutzend. 

Aoꝛos 3 (&) Asıpucv Aſiſches Gefilde in Sypien, fudlich vom 


Imolos. 
Acts, eo, 7 [ep] Schlamm, Wuſt, Unrat. 
E. Wohl aus smtis, It. sentina; vgl. ävrAog. 
&-ofrden nicht eſſen, falten, hunger. 
A-otrläa, 7 [ion. poet. fp.] ſãorxoc) das Falten, Hungern. 
&-ofrog 2 micht effend, ohne Effen, nüchtern, faftend, 
Inmgrig. 
doxaiaferng, ou, 5 Eidechſen-art, vielleicht Gecko 
"Aoxairpog, 5 Sohn des Ares, Fuhrer der boiotifchen Dinger, 
A-onados 2 [buk.] (mir) nicht aufgefcharet, ums 
gejätet. [ittetmeer. 
"Agxkkmv, wvog, Siadt ber Philiſter in Paldftina am 
"Aoxaviä, ion. 9, 4 1. Stadt u, Landſchaft am Aſtaniſchen 
See bei Nikaia in Bithgnien. — 2. Salyfee in Phrogien an ber 
renze Pifidiens, nicht weit von Anaua. 
A-oxapdaunatis)t adv. ohne zu blinzeln, mit unver ⸗ 
wandten Blic, 
a-oneirs 2 [em] (ordrrm) ausgedörrt: 1. abgejehrt, 
erichöpft, os — 2. ſtarr, hart; übte, unabläſſig, 
beftändig. 
A-ordnupvos 2 [voet.] (srirapvov) umbehanen. 
&-onenrog 2 (oxintona) 1. pass. unbedacht, uns 
überlegt, umnunterfucht. — 2. akt. unbedadhtfam, 
nicht beachtend, unvorfichtig (tivög). Aomdnıwng äyaıy 
zivög etwas unberũckſichtigt laſſen. 
“-oxenig 2 lion.] u. &-oxedog 2 lpoet. ſp.] (cxedoc) 
ohne Geräte oder Rüftzeng, umgerüftet, unbefchüßt {tivös 
mit, von etwas). 
ons 1. Fünftlich verfertigen od. zubereiten, kunſtvoll 
bearbeiten od. zurichten, forgfältig autarbeiten od. heritellen, 
fünftlich daritellen (rd. among fmftvoll, Fünftlich, 
forgiam, mit Sorgfalt. Inss.: a) ſchön verzieren, (an) 
idhmüden, pugen, ausftaffieren; asp. gut ausrüften. ofenpa 
NRrpdvov Bruntzimmer. 1) (ein Sewand) glätten, glatt- 
freien. — 2. a) ſich befleifiigen, ſich bemühen, ſich ger 
möhnen (mit inf), aus M.; fih in etwas üben (ti, 
wo. ordaov, nuyaparov), eo. (eim)üben, ausüben, 
mit Sorgfalt betreiben (ri, 38. täxvrv, äperıiv, Andßerav, 
er mit ho Ferner &. Wahrheit üben (— redlich fein). 
a rolspund od. Ta npög mörspov friegeriiche Mbungen 
betreiben; auch abs, gmumaftiiche Übungen treiben. B) j-n 
üben, bilden, ausbilden, heranbild: neyerzieren, ftärten, 
abhärten, gewöhnen (tv& zt oder mpdc, eig Ti, oder mit 
nf. Nonnpsvog Avip in der Gymnaſtit geübt (- 
füchtig, edel erzogen). 
F. Aoxeıv m. = Toxssv (3. 80. impf.). 
ee 2 [ep.] ohne Schaden, unverfehrt, mwohl- 
en. 


E. yskälh) fchaden, get. skathjan — a/pd. scadön — 
n/bd. ſchaden; a/hd. scado — n/gd. Schade, 

Goxnua, 6 u. Boxmars, sog, 7 (konim) Übung, 

Einübung, Pflege. Kuna roetcher fih üben (npög 

= für, in etwot). Indb.: a) Leibesübung. b) Lebens 

weije der Athleten, Athletenberuf. c) Gewerbe, Profeifion. 


— — 


Kaunrdog [ — 


konnrdog 3 (dondm) zu üben. 
muß üben, 

KoRYTYs, od (Aaron) der ſich einer Sache befleikigt, 
eingeübt, eingefchult (Tivög in etw.). suchst, Athlet von 


Aoantsov (dorl) man 


Beruf. 

aornrög 3 (irn) 1. a) funitvoll gearbeitet, kunſtlich 
angefertigt. h) geſchmüctt. — 2. a) durch Übung zu ers 
langen, der Übung bedürftig u. fähig. b) geübt, gewandt. 

“Acxrıyzıög, 5 (it. Aesculapius) Sohn Apollos und ber 
Zapitbin Aoronis, bei Homer ald Arzt u. theſſal. Airft genamnt, 
ſpater als Gott ber Heiltunde vomehnlih in Epibauros verehrt. 
& Acuinmeadng ı. -Löngs so Sohn od. Nadıfomme des 
Asklepios — Vodaleirios u. Rachaon. [Die Röflepiaden bildeten 
eine Familie von Prieftern und Arzten auf der Infel Kos.) 16 
"Agnınnıelov Tenwpel des Asflepios. 

&-oxonos 2 [ep. poet. ip] (eorin) 1. akt. nicht 
überlegend, unbedadhtjam, imbeſonnen, unvorſichtig. — 
2. pass. ungefehen, unbemertt od. wicht zu fehen: Ai nn 
fichtbar. b) unabſehbar, unendlich; üdte.: =) übergroß, 
furchtbar; 8) unbegreiflich, unberechenbar, unglaublich. 
c) unvorbergefehen, unerwartet. 

Korög, 5 1. lahgezogene) Haut, Tell. Kondv Bäpav 
zeva jem das Fell über die Obren zieben. — 2. lederner 
Schlauch. 

Aoxoa, ion. =, Fleden in Bototien am Fuße des deliton, 
Geburtsort Defiods. -— Einw. Aoxpalos. 

Korwirkken auf einem Beine tanzen od. fpringen (vom 
doxbi:z, 7d Sclauhfett; ef. Komdg). 

%, 75 (#20) Geſaug, Yied. 
oneviko 53 Aonavoc) gern hin · od. ũber · nehmen ⁊th. 
zufrieden fein mit etwas (Tivi). 

Acnevog! 3 erfrent, fremdig, froh, mit freuden, gern, 
willig. auot Kopävp dorlv od. ylyvaraı es iſt mir er- 
wünſcht, willkonnnen, ich begrüße mit Freuden. 

E. Aus Fädopevog; ef. door und kvddvo. 

F. sup. &opsväoıaız mb -valıarıa. 

&onsvog®? 3 [ep.] glülic davongefonmen, gerettet (dx 
Havdrano). 

E. Aus nsmenos, Ynes in viopaı? 

&-oöharxog 2 [poet. fp.] wicht mangemeffen, 

&-oopng 2 [meift poet. ſp.] umweife, töricht, dumm, 

“orakopae M. freundlich od. freundſchaftlich aufnehmen, 
bewilltonmmen, begrüßen (tiv& od. xl). Anab.: a) jen 
beinchen, feine Aufwartung machen (eva). b) Abſchied 
nehmen, ſich verabſchieden de von j-m), (einem Gotte) den 
Abſchiedsgtuß bringen (teva). e) von Herzen danfen (tıva). 
d) liebtoſen, ſchmeicheln; 6b. liebhaben, verehren, had) 
ſchatzen (Tv), winfchen (+t). röppodey mit ev. (Tl) 
wichts zu tum haben wollen — ondlschu: däv. 

E. Sqwerlich aus ag (= It. ad) und Ypa aufnehmen 
(ef. rdopar, &urdfopar); eber aus n-on-dko zu 
dvaron, Yaey: Kondaog. 

&-oratpen [ep. ion, poet. ſp.] zucken, zappeln; üdtr. ſich 
fteäuben, widerftreben. 

E. Aus aordpje, Veplher mit dem Fuße ftohen, zucten, 
zittern, fir. sphuräti er ftöht mit dem Fuße weg, 
zuckt; alhd. spornön mit der Ferſe ausſchlagen — 
n/sb. ſpornen (Sporn, Spur, fperren, Sparen); 
it. spernere (eig.: zurüdftohen): opupöv (?), oplp® 
(aus opöpja), apalpı (aus opdpja). 

Konarlados, 3, 7 Ttachliges Pfriemfraut, 

aonarad, ano, 3 (= roh?) Maulwurf. 

Konapayag, att. Kopapayos, 5 [iv.] (spapardopar) 
Spargel. [bejäet. 

&-oraprog 2 [ep.] (areipo) 1. ungeſäet. — 2. un 

"Aonacld, 7 1. aus Mile, fhöne, geiftreihe Frau in Athen, 
Beliebte u. zweite Gemahlin des Peritles. — 2. aus Photain, 
@eliebte des jüngeren Aiyros, 

Koraseog 3 (u. 2) [ep. ion. poet. ip.] = Konaorög. 

Goraapa, 7ö [poet. jp.] u. Konaopög, 5 (domafonar) 
Grub, Begrüßung, Pervilltommmung; 266. freundliche 
Aufnahme, Liebtofung. 
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donuarög — Barayıg 


doraorös 3 (äsmitonar) 1. wilftommen, envünjct, 
eriehnt, lieb, angenehm, zur freude, — 2. freudig, er- 
freut, froh, mit renden, zu j-® freude, geru. 

"Aonevdog, pamphyliſche Stadt am Eurpmebon. — Einw. 
& "Aonevärng. 

&-onepiog > [em ſp.] (arsp) ohue Nachkommen, 

a-onepydg [ev.] adv. (aripym mit & intens,) a) cilig, 
eifrig, beftig. b) umabläjfig, raitlos. 

&-orerog > [ev. poet. ſp] 1. (vom Yarz verfiegen, im 
ſtr. &-sal kras nicht verfiegend) unverfieglich. 2. (von Yosr 
fagen; ef. var) unfäglic, nnausſprechlich; üdtr. um 
endlich (groß oder viel), gewaltig, umermehlich. 

Garıön-Föpos 2 —A (Fizow) ſchildtragend. 
Kortdrov, 75 (demin, von Konis) Schildchen. 
dorıdubrng, ou [e. ſp.] (Kortg) beſchildet, ſchildtragend. 
hanıdö-Bonrog 2 [poet.] ſchildtlirreud. 

&-anııkog 2 [iv. +] unbeflectt ; tadellos. 

Kants, idos, 7 1. Schild, ſowohl der fait mannshope Oval- 
bild als der Heinere Rundſchild. Fioßa Aomnidag Halt 
machen. Hiodar ag Aonidug npög <a yövarı in 
Mei und Glied ftehen, indem man ben Schild vor dem ge- 
beugten Anie hielt. dorädn iv Aomida Eymv er wurde 
verurteilt, mit dem Schilde zu ftehen. in’ Aorta nad) 
lints, lintgum. ap’ dorida nupaysıv nad) lints anf 
marſchieren (laffen). par’ Aomt2ov mit Schilden (- zu 
Fuß); — meton. ſchildtragendet Krieger, Bewaffueter, Hopkıt. 
dorls pupi« 1OOM Beſchildete oder Hopliten. mi 
mevrinovın Konidav rartscher 50 Mann tief. 

2. Schildviper, Natter. 

Konıorip, Npos [poet.] u. Kantor, od [ep. poet.] 
(Aorig) befehildet ; Schildträger, Krieger. 
&-onkayyxvog 2 [poe.] (omadyyva, eig: 
geweide) herzlos, feig, entartet. 

&-orovdog 2 (smovdr) 1. ohne feierlich abgeſchloſſenen 
Bertrog, ohne Waffenſtillſtand. 5 -cv Bündimslofigfeit, 
Neutralität. — 2. wo von feinem Vertrage die Nede ift, 
unverſöhnlich. 

&-oropag 2 [ip.] ſoneipt) unbeſaet. 
A-orohdaorog 2 [poet.] nicht eritrebetwert. 
Berv mit ungebübrlicher, unfeliger Haft itürmen. 
&-onovdt [ep.] adv. (omou&H) ohne Mühe; inan. ohne 
Kampf, ruhig. 
door —8 - &riva welcherlei. 

&00% [ion.] — ıv& einiges, etwas. 

"AOIA, 7, mafeboniiche Stadt am Singitifhen Bufen. 
"Agoapunaos, 5 Sohn bes Iros, Bruder dos Banpmedes und 
os, Vater des Aapıs, Arofvater des Anchiſes. 
agsipıov, zö [iv H (demin. v. lt. a$, ein.: Meines Ns) 
a) Seller, Kteuzer. b) Rlappe, Klappenventil. 

"Aganaöz, 7, Ort im Gebiete v. Mitet, adj. "Agayjarog 3. 
"Asiojeväpns, 5 Rüfenfufi fudlich von Spratus. 

&ssov [ep. ion. poet. ſp.] (aus Avosov zu äyxı) u. [en.] 
Ksordpw (cf. Ayyı) näher (mit gen.). 

"Assvpiä, L Landichaft am mittleren Zigris, mit der alten 
Hauptftadt Rinive; jegt Kurdiſtan. — 2. das große Afforiihe 
Reid, Eimm. und adj. "Agadptog 3. 

* fatt.] = älocw. 

Korahis 2 [iv] = Astahıntog. 

Aroradınrog 2 (orabispen, eig: 

1. unität, berumirrend. 2. 
fidher, wandelbar, unbeftinmt. 

"Aoraxog 1. 5 Zpebaner, Vater des Melanippod. — 2. 7) 
Safenftadt im weftl, Atarnanien am Joniſchen Meer. 

G-orantos 2, ade. Karate (ft, ordion, eig.: nicht 
tropfenmweife) ftrommeife, ſtart oder reichlich fliehend, reich 
auellend; übtr.: a) beftig; b) umanfbörlich, 

Aoraväng, 00, 5 verfiihes Wort) Eilbote, Poftmeifter. 

K-orasiagros 2 (stand) ohne Parteilämpfe, von 
Unruhen frei. 

K-orarden (ip. +] uuſtat fein, wanken. 

A-araplg, i2os, f (orapuar) Mofine, 

ã · ocaxus, vor, 5 [ep. ion.) Abre. 


ohne Ein · 


-& aral- 


nicht feftgefteilt) 
unberehenbar, umn- 


- 


Aardsyuatog — Korpariyntog 
&- —— 2 (oteyagw) uubededt, ohne Dach; insb 


Aorelog 3, felten 2 (&oru) ftädtifch; übte, fein, artig, 
nett, gebildet, freundlich, geichmactvoll, ergötzlich, wißig 
zartfühlend, human; übt. ſchon. 

&-sternrog 2 [poct.] (oreiiw) unbetreten (tivi won im). 
Aaralspög, 3 [ip] laoratoc) feiner, geiftreicher Wıp. 
&-oreppYs 2 (ep. poet. ſp] feſt, unerichütterlic, um⸗ 
bewegt, ſtandhaft. 

E. & copul. u. Vetembh nafaltert = Ystebh feit, ſtart 
machen, fügen (cf. oripw); fir. stambhas Säule, 
Starrheit, 

&-ordvaxıag 2 [poct. ſp.] (srevagw) ohne zu ſeufzen 
KITEov Lerbalcadj. zu Zw. ſchlimm. 

422 2poet.] (srägymw) lieblos, feindfelig, —3J— 
"Agrdptov, To Stadt in Thefſallen. 

"Aorepig, i2o:, Inſelchen zwiſchen Ithaka und Repballenia. 
Aorepöeıg lep.] (Asınp) fternreich, geftiemt; übte. 
funtelnd, ftrahlend. [ixsia. | 
"Aotsponalag, 5 Entel des Arios, Führer der Paioner vorf 
Koreponi, 7, [ep. poet.] Blitz, Wetterleuchten; ish. 
bligender, heller Glanz. 

E. ef. äoıpany, u. Aorpinto, Yaterlo)p, vielleicht zu 
asrip u. Vör (ef. dpdw)? ef. oräpop u. arepony,. 

Agrsponntig, sd, 5 [ep. poet. ip.] (dotsgonn) Blitz 

ichleuderer. 

Ararephvwrog 2 (orepavoo) unbefrängt, ohne Kranz. 

ao⁊ij. 7; [poet. ion. ſp.] (&stög) Städterin, Bürgerin, Ein 

beimifche. 

Kr äpog, 5 Stern, Geſtirn; au Stermfcnuppe, 
eteor. 


E. @-orhp, Veter glänzen (7), fr. stär-, str- Stern, 
kt. stella (aus sterla); got. stairnd — a/pb. sterru 
— ne. Siern: &orpov, (Aozsporn). 
F. dat. pl. Korpän. 
G-aripentog 2 [ip +] (ornpikw, eia.: micht geftügt) ſchwoch. 
A-oreiig 2 (steißw) 1. a) unbetreten; ap. uubeſucht. 
b) umvegfan. — 2. micht zu betreten, unnahbar; üstr. 
heilig. 
A-arılog 2 2 [poet.] = astıßng. 
Korınös 3 (ästu) ſtãdtiſch, Städter, auch = Astelcg. 
-orınrog 2 (ion.) (otiCo) nicht tätowiert, 
&-sronng 2 [meift poet. ip.) (sröpx) hartmäulig, unlents 
fan; insb. (vom m) feine Härtung od. Stählung zulaflend. 
A-atopyog 2 [ip.] (st&pyo) lieblos. 
Aarös, 5 laut FaotFfög; ef. Acıu) Stüdter, Bürger, 
Mitbürger, Einheimiſcher. 
&-oroxdo [iv. +] (s7öx05) das Biel — abirren 
(zivög von etwas, mept ze); übte. 
G-770x05 2 (das Biel) verfeblend, nicht ed (tıvdg). 
gas [att.] = dıordo, 
&-orpnBdx [iv.] adv. (orp&pw) undenvandt. 
A-arpiin, 7 a) bölzerner Saumfattel. h) gefatteltes 
Maultier. 
E. à copul. u. Yetreg fdmüren (ef. orpsBAdo), eig 
eime Vorrichtung zum freftpaden der Lafl. 
Aorpayaan, 7 [ion. fp.] = Aotpäyuäog. 
Asrpayadiim (Astpayarsg) würfeln, Mmobeln. 
Aorpayaloz, 5 1. ee Wirbelknochen; inss. Hals · 
wirbel. — 2. ep in, Knöchel in der Ferſe; 
übte, = elaftifch, Flint. b) Würfel (nur auf vier Seiten 
bezeidmet; ef. auBag), (pl) Würfelfpiel, 
E. Wahrſcheinlich mit dordov, SoTp-a%ov verwandt, 
Aorpanatog 3 [fv.] bligend. 
aarpanlı, Ü = doraponı). 
ASTPuRH-POpnS 2 [poet.] vom Bli gebracht. 
Aarpirren (Astpamm) den Blitzſtrahl ſchleudern, bliten; 
übtr. blinten, glänzen, funfeln. Liertion. \ 
a-orparelä, a 2 Aeibeit vom Nriensdienfte. b) Def 
A-orparanrog 2 (srparesm) der nicht als Krieger ges 
dient bat, vom Ariegedenn ausgeſchloſſen, außer Dienſten. 
“-oarpariyntrog 2 iclechter, ungeſchickter Feldhert. 


Korpantog — Katverog " — 


&-orperrog 2 [ip.] ohne ſich umzudrehen. 
Astpo-Bipadg, ws, 5 [ip] (2:4) Sternqucter. 
Aorpa-Aoylä, 7 (-Aöysz) Sterutunde, Aſtronomie. 
Aorpn-Aöyaos 2 (Ay) ſterntundig; Aftronon. 
Aarpov, 75 (astie) a) Sternbild, Geftirm (pl. — 
Himmel). b) deingeiner) Stern (bi. Sirius). Aorpav 
sbpgövn Steruennaqu. €) meton. udel, übte. nftern. 

Aorpo-vondon die Sterne beobachten. 

Aorpo-voniä, q (viuw) Sternfunde, Aftronomie. 

Aarpo-vonınös 3 (ver) aftronomiich. 

A-orpopag 2 — a) ohne ſich untzudrehen od, ums 
zublicten. b) ohne Drehen. 

&-srpwrog 2 (spe&vvupe) unbededt, ohne Dede od. Bett. 

äorn, zog m. 200, 75 MWohnftätte, Wohnſißz; insb. 
Stadt, Hauptitadt im Ggfy gu dem Lande od. ber Bürgerfhaft 
(sid. Athen, meift obne Artitel), auch immere Stadt im Gafy zu 
den Befeftigungswerten od. Düfen. ol dv (1ö) Aoreı, ol dm 
z05 Asteog die Stadipartei (= die Partei der Dreißig in 
Athen). nöd: xzi Aory Burg umd Stadt. 

E. &ig. fästo, Yıres (fr. vos) verweilen, wohnen, 
bleiben (ef. indo u. Earix); Str. väsati er wohnt, 
västu Wohnftätte, Haud; it. Vesta; got. wisan ver 
weilen, wohnen = alhd. wesan; n/bb. war, ge-wejen, 
Weien: Aarög, Aoretog (aut Faoräfiog). 

"Aotdayng, og u. 00, tom. am, 5 Sohn des Kyarares, 
lepter medifber König, Bater der Mandane. 

"Agzm-avad, arg, 5 (ein: ſiadtbeherrſchend) = Zxa- 
pävdgıog, Sohn des dettor u. der Andromade; nach Irojas Er- 
oberung ftürgten ihn die Grieden von der Stabtmauer. 

Aord-Bomtng, ov [ep.) (dodw) die Stadt durchrufend. 

dord-yalzay 2 der Stadt nahe; ubh. bemachbart, an- 
grenzend, Grengnachbar. 

&gru-de [ep.] nad) der Stadt. 

Kord-vonerög 3 zum Amt des dorvvöpng gehörig. 

Agrn-vönog 2 (viw)- a) [poet.] ftadtbeihigend, den 
Staat ordnend od. verwaltend. b) sudse. 5 Beamter der 
Straben« und Bauspolizei, it. wedilis. 

"Aotb-0oXog, 5 fpartanifher Nauarch 112 v. Chr. 

Korv-roAdw [fp.] in Städten wohnen, 

"AoTupa, wv, z& Ort bei KAtrampttion in Mofien mit einem 
Zempel der Artemis. — adj. "Aatupyjvög 3. 

&-syyaönıorog 2 ungeſammelt, nicht eingeerntet. 

#-odyapırog 2 [ip] mmvergleihbar. 

“-onyapömrog 2 (suragordw) ungeübt, wicht (jur 
fanımen) gr 

adiatog 3 [ip.) das Aſyl ſchutend. FZicherbeit. \ 

B-oddd, 4 (Aurog) [ip] Unverlehlichkeit, perfönliche | 

A-mAröyıorog 2 [ip.] a) etw. nicht berechnen könnend 
(vög); bh. ohne Werftändnis für etwas. b) mlogifch. 

E-5Rog 2 (ovrdo) 1. unverleßt. — 2. umveriehlich, 
ficher. ⁊o -ov frreiftätte, Aſyl. J 

a · 2 hußa⁊og 2 (nßetyx) zu keiner Übereintunft oder 
Aus ſoöhmmg gelangend. ⁊o -0v Unmöglichkeit eines Ver⸗ 
gleichs. asmpparog Eysıy auf feinen Vertrag eingeben 
wollen, ſich nicht einigen fönnen, Tnnterktärlich. \ 

“-aönpintos 2 [poet. ſp.] (supBdrro) unbegreiflic, | 

“-sönBorog 2 [fp.] nicht beiftenernd; ash. imnuͤtz 

A-omnperpfa, 7 Mifwerhältnis, Mangel an Ebenmaß 
Mißgeftalt, uns re mi). 

K-obnnerpog 2 ohne Ebenmah; übe. Mngemeilen (zivif 

&-oönpopos 2 unzutrãglich: a) nutzlos, ſchadlich; 
b) unpaffend, nnangemefien, Trräbnlich, unvereinbar. 

K-adnp5rog 2 [ip.] nicht ſtammderwandt; übte. fremd, f 

&-söngwvog 2 mit im Einklang, nicht zufammens 
ftunmend; übtr. uneinig (zevi, mpög od. Eg iv mit f-m), 
dsupypmvörepog mehr widerſprechend. 

d-anväapınrog 2 p] unzuſammenhãngend. 

a-anvanaog lſp) = Adrao. 

&-ouvastä, 7, (ovvinn:) Unverſtand. 

&-onvarnpe [äol.] (acuve⁊oc) nicht verftehen. 

&-obverog 2 (suvinpi) umverftändig, ohne Einficht, un⸗ 
geihidt. osx &c. beionders einfichtsvoll. 
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%-ovvidng 2 [fe] ungewohnt: a) unbekannt mit ch. 
(zevöcl; b) ungewöhnlich. 

“-obvderog 2 (ovvridmpe) 1. nicht zuſammengeſeßt 
einfach. — 2, mit dem fein Vertrag zu ſchließen ift, bund⸗ 
brüdhig, treulos 
A-dvraxrog 2 (suvrdcoe) wicht zufanmengeordnet, un ⸗ 
geordnet, ordimmgelos; insd.: a) ohne Disziplin, ohne 
Einheit; h) wicht mit ins Heer eingeftellt, nicht mt ins 
Feld ziehend. 

-advrovog 2 nicht angefpamt, ſaumſelig, langſam. 

a-sborarog 2 (suvioenpe) a) ohne feften Zuſammen ⸗ 
bang, mmeinig. h) ungeordnet, verworren. e) (&dysg) nicht 
zu beſchwichtigen, unſaͤglich. 

“-aHgmdog 2 ſep.] beſchimpfend, krantend, ſchnöde. 

aauyalos 3, Kauyla, Aauxog 2 [ver.] = Hony-. 

K-opädastog 2 64 loꝓaẽcido) nicht zudend; ubir. 
entſchloſſen, ſicher. 

Kopahern, ion. ·ain. q (Asparig) 1. Feſtſtehen, 
ſicherer Stand. — 2. übte. Sicherheit, Inss.: a) Feſtig 
fit, Gewißheit, Nnfehlbarkeit, (Asysv) Evidenz. b) Zus 
verläffigkeit, VBeitändigkeit. e) Gefahrlofigteit, Nube, 
Schuß; insb.: =) ſicheres Verfahren, Sicherheitsmaßregel; 
5) ficheres Geleit, freier Abzug. d) Sorgfalt, Beſonnenheit. 

E-SPaANS (pärropz, eig.: nicht faend) 1. nicht wantend, 
feftjtchend, unbeweglich, regungtlos. — 2. übtr.: a) be- 
barrlich, unaufhörlich, ewig, olme Anſtoß, gleihmäkip. 
b) ſicher. Anss.: «) feft, gewiß, ohne Fehl; insb.: um 
zweifelbaft, überzeugend. 5) zuverläfjig, beftändig, une 
wandelbar. y) Sicherheit bietend, gefahrlos, ftraflos, un⸗ 
gefährdet, unbedenklich. 16 Aopmisg Sicherheit, fichere 
Stellung, ſicherer Ort od. Standpunkt, Gefahrlofigfeit. dv 
aogarst in Sicherheit, dv Aopaissripp in größerer 
Sicherheit, dv Aopaisstdtp elvas an der ſicherſten Stelle, 
am ficherften fein, ds 16 doyaldg Karasııar in 
Eicherheit bringen, 2) fich ſichernd, vorfihtig, beſonuen. 

“oparito [ip | u. M. (asparrg) ſichern, fügen, 
gut verwahren. [Babstonien als Mörtel gebraugt). | 

Bogadrog, fi (wohl Lepnwort) Aphalt, Erdpech (inf 

“-opäpayos, 5 [w.] Yuftröhre, Schlund (Yephreng 
ſchlingen, fchluten?). 

Koröberog, 5 [ew. poet. ſp.] Aſphodill (ein weikbtünendes 
Liliengewäds mit efibaren Anollen, von ben Grtechen als Sinnbild 
der Zrauer auf Mräber gepflanzt). 

“opoderds 2 [ep. ſp.] Aſphodelos tragend. 
Afpbodeloswiefe in der Unterwelt. 

A-oyahkn u. KoyKidm [meift cp. poet.] ungehalten, 
unwillig, betrübt, fafungslos fein, inss. die Geduld vers 
lieren (tivög und Ent tivi Über, wegen etwas, mit part.). 

E. & privat. u. oyar-o, leteres zu cXoAr. Die beiden 
Formen find eine Rominalbitdung der \ serh, aght (ef. ig). 
F. üoyaldg om. = 14, dyalioı = um, 
Aoyardnv part. = Adv, Aoyakday inf. = -üv 

&-oyerog 2 lep] (& privat, u. E40) unanfhaltiam: 
a) unwiderſtehlich, unbe zwinglich, unbändig.  b) über 
wältigend. 

“-osynnovdn (Aoyrinov) ſich uuſchicklich benchmen, 
umgeziemend handeln (dmt tıva am j-m); insb.: a) ſich 
wicht zu beifen willen, h) unanftändig jein; c) Uns 
anftändiges erleiden. 

4-oynnoodvn, Unſchicklichleit: a) unzüchtige Handlung, 
Unanftändigfeit; b) Häßlichkeit; c) Schande, Scham, 

2 (oyäpa) uuſchicklich: a) unanſtaͤndig; 


Aeatuv 


P. ſich der Muße bes 
rauben, arbeiten, bejchäftigt ſein (napi ti mit etw.), feine 
Zeit haben, abgehalten oder behindert fein. 

E-oxoad, 5 (sxorH) Unmube, Mangel an Muße ov. 
an freier Zeit, inss.: a) Beſchäftigung, (meift pl.) Ger 

ichäfte, Unruhe; b) Abhaltung, Störung, Behinderung, 

Hindernis, Schwierigkeitlen). &oxoAlav äyw od. Ayo ic 

babe zu tun, babe feine Zeit zu etiw., bim verhindert od. 
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beichäftigt, werde von etw. abgebalten (tvög, repl Tıvog, 
mpög ze). Asyoklav napäysıv od. aarasneuäfev vv 
jem Sinderniffe in den Weg legen, zu ſchaffen machen. 

G-oxorns 2 (oxori) a)ohne Mufe, beiäftigt, tätig. 
b) feine Zeit zu etwas habend (dg oder repl ru). 
&-obuarog 2 (spa) unförperlidh. rö -ov Atom, 
"Aowrög, od, 5 (&) 1. Fluß im fühl. Beiotien u. nerböftl, 
Aıtita. Anwohner ol "Aswrist, — 2, Flußchen im füblichften 
Zheffalien, weftl. v. den Thermopylen. — 3. Flußgott, Sopn des 
Ofeanos und der Zethys, Vater zahlreicher Söhne und Töchter, 
&-oporog 2 [ip.] unrettbar; übte, unerträglich). 
&-owpredonae |[ip.] M. (kowrog) fdmelgerifc leben. 
Aopriä, 7; (&sprog) ausfchmweifendes Leben, Schwel- 
gerei, Schlemmerei, Liederlichteit. 

ã op ⁊o 2 (sLw) uurettbax, heillos (verderbt); insb 
ſchwelgeriſch, liederlich, ausſchweifend. 

A-ranrdw (ätaxzog) unordentlich fein od. leben; insb. 
feine Manns zucht halten, feine Subordination beobachten, 
zuchtlos fein, ungeſetzlich handelu. 

A-Tantog 3 (tdsco) 1. a) ungeorduet, ordnungslos, 
venworren, unregelmäßig, regellos, insb. * Soldaten) nicht 
in Reih' und Glied ftehend. b) ubtr. ord⸗ 
u. ohne Mannszucht, —* — 
wũſt. — 2. ſich nicht zum Kriegsdienſte ſtellend, ſich dem 
Kriegedienfte entziehend. 

&-rarainwpog 2 a) mühelos, ohne Mühe. b) gleich 
gültig, nadläffig, veruachläſſigt, leichtſinnig. 
"Arakavın, 7 1. artadifhe (od. bolotiſche) Zägerin, Tochter 
des Zaſos (od. Schoineus), Gattin des Wilanion (od. Dippomenes), 
Yiutter des Afteropaios. — 2. lotriſches Inſelchen im Opuntifchen 
Meerbufen. — 3, mateden. Stadt am Arios, nordl. von Pelle. 
—— 2 [ep.] gleich, vergleichbar (tivi zı j-m an 
.. 

E. eig. „gleidhtwiegend": & copul. u. zaAavıov. 

Aradd-ppwv 2 2 [ep.] (arandg, Fprv) jugendlich munter, 
barmlos, 

Arad [ep. poet.] (Ararse) 1. ſich wie ein Kind bes 
nehmen; insb. luſtig fpringen, freudig büpfen. — 2. trans. 
wie ein Kind behandeln, ſorgſam pflegen; insb, (= ärı- 
arm) ernähren, erquicken. P. heranwachſen. 

q · ⁊zx Ag 3 [en. poct.] tiudlich, jugendlich; inss.: a) find- 
lich heiter, jugendlich fröhlich, harmlos ausgelaſſen, munter; 
b) zart, ichroadh. 

E. ytal grünen, wachſen (ef. r@rıg): Arad u, redupl. 
atırdiim. 

A-rasid, 3 (äranıog) Unordnung, Mangel ar Ord- 
nung, Verwirrung, übt, Iuchtlofigfeit, Widerfehlichkeit, 
Unbotmäßigkeit, Wnfug. 

Araoyar P. [poet.] (&rn) Schaden leiden, unglücklich fein, 
arap (ef. Azep, It. at?) 1. (adverfatio) hingegen, Das 
gegen, indes, aber, doch, jedoch; insb, bein Abbrechen der 
Rede, plöglichen Aragen u. &. — 2, a) (fortfilprene) und, 
und dann, (und doch). bb) (fteigernd) und um. und 
vollends. e) zur Hervorhebung des Nacfages — da. — 3. (be- 
arlindend) ja, ja dodh. 

A-tkpantog 2 (tapdsom) ungeltört, wicht beunruhigt, 
rubig, unerfhroden, leidenſchaftslos, imerfchütterkich. 
Krrapakia, N ed Gemütsrube. 
i-taphantog > [poet.] = Ardehn zog. 

A-rapiis 2 u. Aripinrog 2 38 poet,] (Tapdin) 
unerjchrorden, — ohne Furcht (rıvög vor etw.), fedt. 
"Arapbnigis; zug, Siadt im Ril-delte. 

"Arapvads, dog, & fructbarer Kiftenftrih in Mufien, Lesbos 
gegenüber, mit gleichnamiger Stadt auf bem Berge Kane, — Cinw. 
& "Arapvalııs, ou. adj. fem. "Arapvettıg, tdog. 
A-Tapnerög u. Brapnös, % [ep] = Arpanızög u. 
dtparndg. 

&-raprnpög 3 [cp.] rüctfichtslos, hart, grob, unverfchämt. 

. & privat, u, ınpög Imonm pt beobachten) mit 
Intenfiorebupl,, alfo eig. unbefünumert, 

Arucharta, Ti [er. poet. ion.) (Atdsdarsg) Übermut, 

Frevel, Sünde, 
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arsodaros 2 [em. ion, ip] —— frevelhaft, 
troßig, wild, unſchicklich [b) nicht ergrimmt. 
a-raöpwrog 2 u. 3 [poet.) (tavgiw) a) jungfränlich. | 
G-tapog 2 unbeftattet;, insb. des Begräbnifies — 
üre, Partitet: 1. gleichwie, ſowie. — 2. (bei 

Angabe eines objektiven, tatſachlichen Arundes) weil ia, da ia, 
da nämlich, (verftärkt äte di). 

E. neutr. pl. von ösre (= weldyerlei), als adv. — in 
welcher Art, injofern. 
&-tayatog 2 [poet. jp.] (zdyyo) unbeneßt, tränenlos ; 
übtr.: a) unerweicht, ungerübrt; b) unerbittlich 
a-tarpYig 2 [ep. poet.] (zeipw, eig.: ungerreibbar) unver · 
wüftlich, feit, hart; insb. unermüdlich, dauerhaft. 
E. Rad) anderen für K-Tepoig zu tEpsopet, alfo eig. micht 
verdorrt, friſch, blanf, 

K-relgeorog 2 (reixico) a) mauerlos, unbefeftigt. 
b) nicht bloctiert, ungeiperrt. 

A-rixpaprog 2 (texpalpopar, eig.: nicht ficher erkennbar, 
nicht zu deuten) a) dunkel, unficher, unverſtändlich. b) uu⸗ 
berechenbar. Arsupdprng Eysıv ſich wicht ficher bes 
ſtimmen laſſen. [rxi2ov).\ 
&-ranvog 2 [poet. ſp.] ſ⁊cxvov) kinderlos (verfärtt &.| 
A-tsisıa, ion. (Be), % (Arerrig) Steuer, Abgaben- 
freiheit, Befreiung von Staatslaften (tvöe von etw.); 
insb. Dienft: «befreiung, serleichterung, Vergünftigung. 
A-tiiecorog 2 (teilt) 1. [ep] a) = Fee b) me 
erfüllbar. — 2, umeingeweibt (Tivög in etwas). 
A-rekedıytag 2 [ep. poet. jp.] (TeXeuriw) 1. a) um 
vollendet, unerfüllt. b) endlos. — 2. (bei dem mar nichts 
erreicht) umerbittlich, halsftarrig. 

A-rerrng 2 (terog) 1. ohne Ende; ins. nmvollendet, 
unbeendigt: a) unansgeführt, umerfüllt, unberwitklicht 
b) endlos, ohne Ende; c) unvollkommen, unvollitändig, 
beichränft, mangelbaft, unreif; dd) unteilbaftig (tivöe); 
insb. uneingeweiht im etw. (iesp@v). — 2, nichts aus 
tichtend: a) ımverrichteter Sache, erfolglos, refultatlos, 
wirtungslos, vergeblich; b) ungültig. — 3. frei von Ztaate- 
u abgabenfrei, ſteuer⸗, zollefrei (Tivög); üdp. frei von 


are [ep.] ſchädigen, benachteiligen; ineb. täuſchen, 
betrügen, kränken (tivög um etwas). P. verluſtig geben, 
— (zıvög). 
lich zu ſtr. dabh ſchädigen. 
ende 2 [ep. poet. ſp.] (&- intens. u. zelven, Lt. teneo) 
ehr (an)geipaunt, ſtraff, (vom Efeu) feitranfend; insb. feit; 
übte, beharrlich, ſtandhaft, bartmädig, unbengſam, ftreng; 
(v. Bit) umverwandt, ftier, ſtarr; (im übten Sinne) unerbitt» 
lich, eigemwillig. Lunverwandt anfeben (zivi u. eig zu).L 
Arevikw [ip.+] (&revig) feſt anfchauen, ſcharf binblicten, | 
Arep, prp. mit gen. [ep. poet. ſp.] fern von, getrennt 
von, zurü von, übtr. ohne den Willen j-s. — 2. ohne, 
fonder, außer. 
E. Aus oyrep (ef. &veu) = fir. sanitür ohne; got. sun- 
drö abgefondert — ltd. suntar — n/äd. fonder; 
ab. sunder — mibd. jondern, 
&-ripanvog 2 [ep. peet.] (Teipw, eig.: 
hart; insb, underwmüftlich; übtr. unerbittlich. 
arep-Felv) [poet.] = &tep. 
A-tippeov 2 [peet. ip.] (eins) ohne Ende, unendlich. 
en 05 3 (&) — & ärepog, gen. Yardpou. 

prhs 2 (tipr) umergöhlic, —— freudlod, 
gs quälend, grauf I jammervoll, 
&-rsprog 2 lep.] = — 
qa · ⁊cxvia. 7, (tiyvn) a) Aunſtloſigkeit. Ungeſchicklich⸗ 
feit, Unerfahrenheit, Mangel an Verſtändnis 
ã · ⁊cxvog 2 (zdyvm) Iunitlos; inss.: a) einfach, natürlich; 
b) umgejchiett, unſtwidrig, plump. — adr.: a) Krdxvoug 
tunftios. b) KTEXvÖg (von Areyvic): a) natürlich, 
offenbar; 5) ofme weiteres, geradezu, ſchlechtweg; ganz 
und gar, völlig, recht eigentlich, durchaus; bio. (vergleidend) 
arsyvog &g od, olov geradefo ... wie. 


undurchdringlich) 
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Arsen [ev. ion.) (&rn) verblendet, tollfühn, verzweifelt fein. 
Am, ni lep. poet. ion. fp.] (&färr, az) 1. Verblen- 


* Betörung, Geiſtesberwirrung, Betäubung. 

Pr verblendete Handlung (insb. betörendes — 
—* Berfhuldung, Frebel, Sünde, Greuel. b) Schuld⸗ 
beunstiein. — 3. Strafe, Unglüd, Unheil, Schaden, 


Verderben, VBerluft, Leid, Wehe, Schmerz, Qual; 

aus v, unheilvollen Perjonen od. — — 4. perfonifigiert: 

Unbeilsgöttin (als Toqter des 

ä-marog 2 „(arro) a) —— u, wicht ſchmelzbar. 

8 ſp. ». K-mmmeintog 2 0) nadlajfig, 

) vernachläffigt, gepflegt, unbeſorgt. 

5 3 [meift poet.] u. Krharog 2 [poet.] (&rn) 

ſchaͤdlich, verderblich, unbeilvoll, frevelhaft. 

Armpiät, 7 (ärmpöc) Schaden, Unheil, Nachteil. 

A-ınptät, N u et: Rachläffigfeit. 

"Ardio, oc, 4 - Arm. — 2 

—— tag) ale 9 — 

“starog 2 [poet.] (io) um 

d-ttiw [ep. poet.] (rivo, io) verachten, nicht (be>) 
ı, unbetummert jein. 

q · ⁊c iua Teo (tin) 1. verachten, mißachten, bern 

verunehren, verächtlich od. ſchmachvoll behandeln, ie 

insb.: a) beleidigen, beſchimpfen, ſchiahen; b) von * 

Ehren autſchließen, bſd. der bürgerlichen Ehrenredhte bes 

rauben, ächten, — 2, für unwürdig od. zu gering halten 

(tvd zevog od, mit in/.), verſchmahen (mit inf.) pn pe’ 

— ꝓpᷣcaoa. halte mic wicht für unwert, mir zu 


(se. 


u. 

F impf. Zterativform Atınäfeoxe ep. 
&-tluas Pr R, 05, 5 [poet.] Entehrer. 
A-rluasrös 2 [poet.] = äriuneag. 
rind [ev. "poet.] - ätndio. 
&-rtuntos 2 1. ungeehrt, verachtet, mißachtet. 
2. (2) nicht abgeihäßt (ein Negtöhandel, bei dem die 
Etrafe nicht vom Richter nach eigener Schägung beftimmt wird, 
dectnlan 4 (kpoc) Unehee: 1. Gutehrung, Vernh 

7 rung re: 1. Entehrung, tung, 
Gertugltlhung: Wipdamg, Beidiupfng Aurkaiepun 
Mangel an Berudtfichtigung. — 2. Schande, Ehrloſigkeit; 
inöb.: a) Aberfenmung der bürgerlichen Rechte, abh. Ehrens 
ftrafe; b) Hhtung. 
artuo-nevdrig 2 [poet.] über erlittene Entehrung tranernd. 
ã · ⁊ iiog 2 (zip) 1. ungeehrt, entehrt: =) verachtet, 
geringgefchäßt, verſchmaht, wertlos, gemein. comp. krınd- 
28565 minder geichäßt, weniger wertvoll. bb) 4 bes 
ſcholten; inss. Der bürgerlichen Rechte beraubt, mit dem 
Verluft des Bürgerrechts (od. einzelner Bürgerrechte) beftraft, 
techtlos, geachtet, vogelfrei. €) (mit gen.) nicht gewürdigt, 
ummürdig (erachtet), umwert; auch beraubt, verluftig (Tvög, 
. tag, yapav der Ehren beraubt). — 2. entehrend, 
ehrenrůhrig, ſchimpflich, ſchmachvoll, ſchmählich, verädhtlich. 
comp. ämpörspog minder ehrenvoll. — 3. nicht ab⸗ 
geſchatzt (ef. arkyunzeg); ineb. ohne Erfaß, ohne Entgelt. 
ati — Aral. 
ã · ⁊ inchpn ⁊og 2 (zpopn) 1. ungeröcht, ungeſtraft 
xc für etwas), Ar. yiyveodaı der Made od. Strafe 
entgehen. — 2. ohne Beiltand, bilflos. 
-rkuumarg, am, 7 [poet.] (Ari) Entehrung. 
"Arıyrävag, mv, 0) Bölterfhaft im nordlichen Epeiros. 
ars [dor] — Arie. 
dran [ep. poct.] (Arad) aufziehen, zärtlich pflegen, 
füttern; üstr. ehren, ſchmücken. 
F. inf. -nevar ep., impf. ärlıaadov, aor. Ari- 


„x . 
Ettege, oo [mi u en. 2 fev. ſp.] (ttw) 1. un- 
nicht wert geachtet. — 2. a) ungerächt, ungeftraft. 
) unbezahlt. 


&-tim [poet.] mihachten. 
"Artkäg, avros, 5 (& intens. u. Ava) 1. ein Zitane, 
Sohn bes Iapetos, Bater der Plejaden, Hefperiden, Ralypfo, trägt 
dat Pimmelsgemölde; insb. Atlant = Träger(figur). 


» 


meton, | 


Arkaros — Ärpsarog 


ol 
% 


2. Mtlasgebirge im nordweſtlichen Afrita (Wauretanien). 
"Arkavrag Bolt dafeibft. ad. "Arkavrendg 3. 
"Arkavrig, [2og: a) Atlantiſches Meer; b) die große, im 
Veer untergegangene Iufel Atlantis; e) Nebenfluß des Iftros. 

&-TAarog 2 [dor] = ArAnog. 

&-rAnrse [poct.] (ärameog) für — halten, ent · 
rũſtet ſein. nicht zu wagen. | 

%-tinros 2 [ep. ion. poet.] aa a) unerträglich. j 

G-runrog 2 (tip) „i a) unbefchnitten. b) unteilbar, 
wicht anchr teilbar. —— 2, underwiftet, 

Krug (Aryl) dampfen, rauchen. 

Ars, Los, Ja Dont. ſo. Aruög, 5 Dampf, Dunit, 
Rauch; insb. Duft. 

E. ef. str. atin Hand, Seele, ad. ätum — nibb. 
Atem, viel. zu Yane, n)t hauen (c/. &vapog)? od 
aus aferuög su fra (ef. Kurun)? 

&-roxrog 2 (noch) nicht geboren habend; üsh. unfruchtbar. 

K-roinid, 7, (Töipa) Mutlofigfeit, Bene, Scheu. 

ea 2 {röipa) nichts wagend, mutlos, ver- 
sagt, Teig 

a 2 (töpevo) 1. — (Aerpv) ungemäbt. 

unteilbat. 3 -0g m. 7 -ov Atom. + Ev Aröpp 
in einem Augeublick, im Nu. 

ä-roviä, u] (teivo) Abjpannung, Schlaffheit 

ü-tovog 2 3 ur abgeipannt, fchlaff, ru 

A-robog ? ögov) ohne Bogen, wicht Bogenfcüp. 

N, 9 „(üronog) das Ungewöhnliche, Seltjamfeit, 

Sonderbarkeit, Wunderlichteit, Siunloſigkeit; insn. Wider: 
fpruch. 

G-ronag 2 l(eig.: nicht an feiner Steite) ungewöhnlich, aufs 
fallend, feltfam, fonderbar, befremdlich, wunderlich, unbe ⸗ 
greiflich, unfaßbar. Insb. a) ungeſchickt, verkehrt, abge ⸗ 
ſchmackt, töricht, ungereimt, widerſinnig, underſtändig. 
b) unſtatthaft, unziemlich, ungehörig. ec) F unredlich, gott 
los, übel. d) was man nirgends hinzubringen weiß, über: 
fenvenglich. Kizvös in etwas). 

Arog ſep.] (aus Aonros, karog; ef. Km) unerfättlic) 
"ATOISH, 7, Zochter des Aycos, juerft mit Kambyfes, dann mit 
Darelos Spftafpis vermählt. 

ut aerisg 3 a) Spindel. b) Pfeil. 

E. Yterg, treg drehen, fer. tarküs Spindel, It. torqueo: 

Arpexic? 

"Arpandratov u. -DTTLOV, 75 Sufenftadt in Roflen, gegen: 
über von Lesbos (Wtilene). 

u [ew.] u. A-rpamös, 7 Pfad, Auhiteig. 

& copul. u. Yerep treten (ef. pardı). 
A-Tpöxsra, ion. -@in, 3, [ion. poet. ip.] (ärpenic) Aus 
verläffigfeit, volle Wahrheit, Genanigfeit, insb. wahrer 
Hergang, genauer Sadwerhalt. 

“-rpsnig ? [ev. ion. poet. iv] (eigentlich: umverbrebt; ef. 
ärzaxtac?) untrüglid, geman, gewiß, ficher, zuverläfiig, 
wahr; insb. ehrlich, gerecht. Tö Arpexis genaue, volle 
Mahrbeit. — adv. (75) Arpenig, -&g, ion. -deng genau 
genommen, in Wahrheit, wahrheitsgemaß, wirklich, beftinumt. 
denac Arpexdg gerade zehn, 

A-rpspnaig), poet. »uel adv. (zoo, eig.: obne Zittern 
od. Suden) a) regungslos, unbeweglich, ruhig; übtr. neutral. 
&. äyarv rubig (fiben) bleiben od. etw. ruhig ftehen laffen. 
b) ftik, leife. ©) gelaffen, bedächtig, allmählich. d) (vei 
adj, u. adv.) ziemlich. 

&-tpepdw [cv. ion. fp.] (ärpepig) fill 
bleiben; imsb.: a) Prrieden, halten; b) 
beruhigen (drt zıvaog). 

A-tpaung 2 Ge) micht aitternd: a) furchtlos, uner⸗ 

— b) feſt, ruh en — 
coeni (arpapng) Ru 

—— ion, poet.] 1. = ärpspio. — 2, beruhigen. 

P. rubig 

Pe 2 [fp.) 1. ſich an etw. (Tivög) nicht kehtend. 
— 2, merfehütterfich, unbeweglich, unveränderlich, unver» 

ändert. Trubig 4 

ü-tpsarog 2 [poet. fp.] (po) nicht zitternd, furchtlos, | 


tuhig fein oder 
ſich bei etwas 


"Arpeie— ad — 
Aroeſs. Ems (ep. dog), 5 adnig von Wptenat, Sohn des Pe- 
lops u. der Hiprodameia, Bruder des Thyeſtes, von deſſen Sohn 
Aigifihos ermordet. — 5 "Arpeldyig, cd und "Arpsiov, 
wvag Atride, Sohn des Atreus (= Agamemnon u. Denelaos). 

A-spnzog 2 nicht durchbohrt, ohne Offnung. 

K-rpeßng 2 (tpfäen, eig.: nicht abgerieben) 1. unabgenuft, 
unbeichädigt. 2. (v. Wegen u, Orten) unbetreten, un 
gangbar. — 3. nicht abgehärtet, weich. 

&-rpıntog 2 [mein ep. ſp.]) — Arpeßrig. 

&-rponog 2 [ep. ip.] = Arpenic. 

“-rponiä, 7 [poet.] Umveränderlichteit, Starrbeit. 

&-Tporog 2 [poet.] (tere) umvandelbar, ewig. 

"ATPOROG, Ti eine der drei Woiren (= die Unerbittliche). 

A-tpogdim au der Auszebrung leiden. 

&-rpogns 2 (porn) ſchlecht genährt, dürr. 

a-Tpöyarog 2 [ep. poet.) 1. (ef. tpuydo ernten?) ums 
fruchtbar, öde. — 2. (m it. turgeo, turgidus, eig.: an- 
ſqwellend) immer bewegt, rubelos wogend. 

Arpbnneog 2 [ip.] [rpurdo) undurhbohrt. 

&-rphrog 2 [poet. ion. jp.] (Tp3w, eig.: unaufreibbar) 
1. unermüdlich, unerſchöpflich, unabläffig, endlos, un · 
endlich, unermeßlih. — 2, frei von (aufreibenden) Be 
ichäften. 

-Tpdravn, leb.] (Arzurag) die Unbe wingliche. 

ü-tpwrog 2 (trpusw) a) unverwundet. b) um 
verroundbar, unverleflich (tevi od. Drö Tivog von etwas). 

&reat [ep] Vater, Vaterchen, Alter (Lallwori, fir. atta — 
Mutter, u. u. got. atta — nänna). of. rärıa. 
Aria? [att.| = va (f. dig). 

ürıa u m ärıya (j. Sarg). 

Arrazat [poet.] (Wesruf) o weh! 

Arriiaßog, 5 [ion. ip.) (Meinflügelige) Laubheuſchtede. 
Arena, 00, 5 Vezeichnung des Batıhod (— Lasdfıog). 

—* (Arsınög) es mit den Athenern halten, zur 
atheniſchen Partei gehören. 

Arrenropöz, 5 Anhänglichkeit an Athen. 

"Artıaös 3 attiich, atheniſch AM "Arten (sc yN) 
1. Sandfgaft Attifa mit Hauptftabt Athen, >. Athenerin. 

Gr [att.] = aooto, Alocn. 

arökm [ep. poet.] ängftigen, erſchrecken, einfchüchtern, in 
Staunen jeben. P. fi ängitigen, außer ſich geraten, 
ſich entſetzen (7 vor etw.). Insb.: a) beſtürzt, erfchredt, 
aufgeicheucht, verftört, betaubt, chen, bange fein (Ti vor, 
über etw.). Arukonsvn Ansktche: zum Tode erſchrocken. 
b) fchen fliehen (ne2ioro durch die Ebene). 

F. Stamm &tuy, fur. drögo; aor. P. Aröydnv. 
d-monpog 2 iv] olme Grab, ohne Begräbnis, 
"Arupverdng, 00, 5 Sohn des Atymnios (= Müdon), 
&-tupkvvaurog 2 (tupavvadn) von feinem Tyrannen 

beberricht. 

“Arte, Dog, 5 Sohn bed Rroifos. 

&-T5pla, 7 [ip] Anfpruchstoigfeit. 

&-Tdpog 2 ohne Hochmut, anſpruchtlos. 

A-tuydw (xuxxcvto) 1. (das Bier) micht erreichen, (das 
Gewunſchte) nicht erlangen, verfehlen, verluftig fein (tuvög 
etw.), insb. eine Fehlbitte tun, abfchlägige Antwort ber 
kommen (napd zıvog). oödevög Aruym mir wird michts 
entzogen. 2. unglücklich fein, Unglück od. feinen Er» 
folg haben (ri oder äv rev: im, bei etwas). nadyrv im einer 
Schlacht befiegt werden. Atux®& ATönevog die Erwerbung 
mihlingt mir, ⁊a Atugndsvra Miberfolg, erlittenes Anz 
glüd, unglüdlicher Ausgang. 

A-Tögnna, 76 = Aroxia. 

&-tuyis 2 (tuygäve, eig.: verfeglend) unglüdlich; insb.: 
a) von Gott verlaffen, verbleudet; b) von der Natur 
verwahrloft. 

Fruyia, 7 (Cxvx ) Unglüd, Unfell, Mißgeſchick, 
Miblingen; mihlungenes Unternehmen. 

ab ade. 1. (geitt.) a) wieder(um), abermals, aufs neue, 
noc) einmal; pleonaftih ⁊ciAv ad ob, ab na, abbıs 
=D u. a. wieder von menem. b) fünftig(bin), in Zukunft, 
in der Folge, demmächit, fpäter, nachher, ein andermal. — 


adv — abheraorog 


2. (entgegenfegend) Hinwiederum, bingegen, audrerfeits, 
dagegen, umgefehrt, ebenfalls, gleidhfalld. — 8. (iert- 
führend) fermer, aber weiter, mm, (mun) auch. 

E. of. die Erweiterungen ep. poet. adre, tom. adrız, att. 
abbız, aördp; It. aut, autem, got. auk — alhd. 
ouh — wsp. auch. 

adaeven, alt. wbaeven [meift ion. poet.] (wog) I. Akt. 
troenen, (ans)dörren; übte. (5lov) kümmerlich hinbringen, 
hinſchmachten. — II. P. troden werden, vwertrodnen, 
verdorren; übte. verſchmachten, abfterben, vergeben. 

F. impf. nba.vov u. abarvov; fut. abävß; aor. ybrva 
(admva); aor. P. nbawıınv (wödvinv). 

abyakw u. der. äol.] 4006 [ep. poet. ſp] lady) 
I. Akt. 1. a) beftrablen, erleuchten. b) intr. + leuchten, 
ftrablen. — 2. nach etw. binbliden, mit den Augen fuchen ; 
üsp, wahrnehmen. — II. M. wahrnehmen, deutlich er⸗ 
kennen (ri); über. erproben. 

Adyeldg u. ·⸗Ac, 00, 5 Nönig in Elis, deſſen Rinderſtall 
Heratles in einem Tage burg Einleitung des Alpheios reiniate. 
5 Adyneköng, sv Sohn des Augeias (= Agafthenes). 

adyYs 7 [meiit ep. poet. jo.) 1. Licht, inss. Tageslicht; 
üsh. Glanz, Schimmer, Schein. — 2. a) Strahl, ins. 
Somenftrahl. Gr’ adyag umter den Strahlen bin (und 
ber), bei Lichte (= genau, 58. oxoretv bei Licht betrachten). 
b) Blict, Auge. 

E. yweg rege fein (ef. byuig), u. vegeo(?). 
Adyııa, wv, z& Kibgihe Dafe in Marmarila, weſtlich vom 

Ammonelon, 

ad8%, 7 [dor.] = mir. 

addhgonae M. [ion] = aö2in. (aor. nbdrfdnnv.) 
abd&w u. M. -opıxe [ep. poet. ion.] (232%) 1. iprerhen, 
reben; insb. rufen, ausrufen, anrufen. peydia grob 
(laut) prablen. avriov zıva (Eros) j-n anreden od. j-ım 
entgegen, antworten. — 2. jagen, verfündigen, nennen, 
angeben, bezeichnen (tev& od. Ti, m. inf. ob. ae. ec. inf.);, 
insh, gebieten, heißen, raten (wi, zii Ti od, mit inf.) 

F. impf. nDdwv (ion. auch «Dd2wv), M. nDBpnv; fur. 
addrsw, dor. alddad; wor. ybdyox (der. poet, 
abdäsz, Iterat, ep. addrisacxe); aor. P. vacitıv 
(ber. Av). 

58%, 7; len. pot.) 1. a) Stimme, Sprade, Mebe. 
b) Laut, Ton, Klang. — 2. a) Ruf, Gerücht, Kunde 
(tevög von etwas). b) Drakelfpruch. c) Beideid. 

E. Aus &-v2%, Vive, wei rufen, reden, fingen, ftr. 
vadati er redet, vädas Ruf, Klang, a/pd. far-wäzan 
verfluchen: add, ändhv (d-nov). Berwandt 
wahrſcheinlich &sldm. 

addrerg 3 [ep.] (2527) mit menſchlicher Sprache begabt. 

abdm, wg, 7 [üol.] = ad2h, oög = ad2r. 

ab-epdw [ep. poet.] zurüdzichen, zurüdbiegen (ti), abs. 
den Hals des Opfertieres zurückbiegen; insb. emporzieben, 
hochbeben. (Ep. ohne Augment.) 

E. @f-Feptw aus äv-Fepiw (of. waudEarg aus af- 
Fäfaxıg von xardyvope). 

add — 1. dh. 2. adıe. 

abd-Adsıa, [poet.] aHHaBia, 7 (aöhddrc) Selbit- 
gefälligkeit; inso.: a) Hodmut, Anmaßung; b) Nüd- 
fichtslofigkeit; c) Nechtbaberei, Cigenfinn, Troß. 

add Ring 2 Telbjtgefällig; inss.: a) bochmütig, ans 
maßend, jelbitbermunt; b) rüfichtslos; c) eigenfinnig, 
eigenwillig, eigenmächtig, trotzig. 

E. Für Köro-&Brg (v. &vdaven) mit unklarer Länge des &. 
ab Adtkonar M. (23idng) felbitgefällig, anmahend fein, 
#5336-oTonog 2 [voet.] (sröjıa) frechredend, trogmänlig. 
add-mnog 2 u. abde-aimv 2 [poet.] = aöhsnamaos. 
abh-wiperog 2 felbftgewählt, durch eigene Mahl, um- 

aufuefordert, eigenmächtig, (Pavarog) freiwillig, auf freier 

Wahl berubend; inse.: a) (Ipöttifs) felbftgebaten; b) jelbit- 
verfchuldet. 

and-dxaorog 2 [ip.] (adrög) jeder felbft; inas.: a) um« 
verftellt, natürlich; inss. gerade, aufrichtig, offen; b) eigen- 
finnig, troßig. 


abdevrdm — alAög 
a! [+] (aö9Eveng, eig.: eigenmaqhtig Handeln) be · 


herrſ⸗ 

———— gr Urheber, Täter; inss.: a) Mörder, 

Selbftmörder; b) Henter; c) adj. eigenhändig. vollführt, 
E. &ig. „der elbft Vollendende“, adrig u. Eveng = 


odveng, Veen vollenden (cf. " Avon); — od. zu got. 
swinths ftart, fräftig(?). 
abINuspöv adv. (adrig, Tpspa) an demfelben Tage; 
abh. auf der Etefle. 
ad-» le. poet.] adv. (ef. adr&g) 1. a) daſelbſt, an Ort 
und Stelle, bier, dort. ⁊A «. die hiefigen Mittel, b) jelten 
bierber. — auf der Stelle, ſogleich 
E — ad = ſelbſt, derſelbe; cf. auch wördg, 


— 3 8 poet.] (yiyvapıı) an Ort und Stelle 
(od. im ) entftanden, eingeboren, einheimifch, 
u 


adbdıg adv. = al. np@rov iv... aliız bi 
. ferner. al abs auch eim andermal, immer * 
abHg xors ſpãter einmal wieder. ol abhıc Nachkommen. 
ren ng 2 [poet.] blutsvenvandt, verfchwiftert; Bru- 


idym 

5— 2 Ten. J lautfchreiend (aus &v- PA, 3) 

vcα, Ilſp.) — a) Vorhang. b) Tapete. 
— di ev. ion. fp.] (ans &-FAa; of. &rof) 

1. — — 2. Ehwad. 

adAerog 2, jelten 3 —8 zum Hofe od. Haufe gehörig, 
SDofr..., Hai be... h abAeıog Aup od. man Hoftor, Tor- 
weg —* ge ——— in den dl; insb. Haupttür, Hause, 
Ralaft-tür. u Ira des Hoftores. 

abıdn (02.8) Akt. die Flöte blafen, auf der Flöte 

jelen (TivE I-m); abh. . (xipaoıy auf Hönem). — 

P. von Ylötenfpiel erklingen. ⁊d adAoupevov Epiel 

der Flöte. — III. M. ſich auf der Flöte vorfpielen 
laffen. wdRospevog bon Flötenmufit begleitet. 

GAY, 7 zum Aufenthalt für Menfgen oder Vieh eingerichteter, 
umfriebigter oder verwahrter Plag: 1. im freiem für das Bieh: 
Hürde, Pferh, Viehhof; ubb. Gehöft. — 2. bei oder 
vor ber Wohnung: a) Hof, ſowohl Vorhof als auch innerer 
Hof (mit Stätten, Hallen zc.); b) Umfriedigung, Hofmauer. 
— 3. als Wohnfig für Menfsen: Wohnung, Behaufung, 
Haus; insd.: a) Hütte, b) Fürftenhof, Palaft, Refidenz; 
c) — Vorʒimmer. 

E. erwandt mit lado, Aeocc, urſprunglich ala) — 
Racıtenbeftätte für Vich u. Menfchen, Yaus die Nadıt 
zubringen, weilen (abgelautet aus Yus, wes, was; ef. 
&sca u. Aor). 

din“, 76 (zöRdn) Alötenftüd. 

abinsıs, zws, 7 (wöAdn) Flötenfpiel. 

adayTip, Npos [ep. port.) u. abAnTAg, od, 5 (aörtn) 
Rlöten-fpieler, »bläfer, 

adantınds 3 —* das Flötenfpiel betreffend. N 
Kunft des Flötenfpie 

adantplg, doc, ıı ade Flötenfpielerin. br’ adAn- 
zoldmy unter Flöten‘ 
adAtbonae M. u. P, (aa) eingebegt, eingepfercht 
werden ob. fein: insb, im Freien Ingern od. fampieren; 
üb$. achtruhe halten, biwalieren, liegen 
eye, Halt machen. 

Örrodpenv und ndAladrv. 

* 3 [ip.] — 18 5 -ö5 Hofmann, Hofling. 
adArov, 75 (air) a) Hürde, Gehöft. b) Wohnung; 
ins. Grotte. 
abArg, ı2os, Ti (ep. poet.] (aörtloue:) Rubeftätte, 
Nachtlager (im Freien), Beiwacht; inss. Stall, Hürde, (vom 
Bögen) Neft. 

—8 120g, 7 Siadt in Boiotien am Ciripus, Chaltis gegen- 

über, Sammelplag ber griechiſchen flette gegen Zroja, 
adalanag, & ya von adAsg) Heine Flöte. 
abhO-MOtdg, 5 PFlötenmacher. 

adaöz, 6 5 imsb.: a) Tülle (der Sanzenfpige, in der 
der hoizerne Schaft ftedt), b) Hülfe (der Epange zur Bergung 


MENGE, Griech. Wörterbuch, 


— , — 


wbApdbss — adr" 


ber Nabelfpige); c) übtr. berorfdhiehender Blutsftrahl, »ftrom; 
d) Flöte mit Dundftid, Klarinette. Gmd aöAod unter 
mes mpög (od. brd) röv adAsv nach den Tönen 
des Floͤten ſpiels. 

E. Yawal, wahrſch. zu änpi; eig.: ein röhrensartiger 
Körper, durch den man hauchen oder blafen kann, 
kt. vallis. Andere dringen das Wort mit fir. vänäs 

uyR ae y fi Se der Flöte fingt, 

RA pdög, 5 [ip] (Hr) der zur Alöte fin 
adAdv, Gvog, 5, pet. auch 7 (möRdg) 1. g Hohlweg, 
Schlucht, Tal. b) Meerenge. — 2. Kanal, Graben. 
Adıoy, avog, 5 (wöAcv) 1. Stadt u. Talſchlucht im mördl. 
Meffenien am Fluffe Neda. — 2, matedon. Stadt am Rorbiveft- 
ende des Strymonifgen Bufens. Cinm. 5 AbAwmvfrng, on. 
abArBrtg, dos [ep. poet.](zöröe, Gy) geröhrt, hochröhrig 
(d.5. mit einer Röhre zum Hineinſteden des Selmbufces); andere: 
mit Bifierlöchern, et u.a. 
adEkvo und ad I, Akt. 1. trans. vermehren, 
vergrößern, wachen Kahn (tl u. zıva); Abtr.: a) ge 
deihen lafien, fördern, fteigern, emporbringen, heben, er- 
böhen, mächtig machen, fegnen, nähren, unterftüßen. b) er- 
heben, preifen, verherrlichen, berühmt a abh. chrei, 
c) übertreiben. — 2. int. $ = P.— IL P. ſich ren 
wachſen, zunehwen (disw. durch A&yag verftärt); übte 
gedeihen, Ah, heben heben, ſich entwideln, gewinnen, empor- 
kommen, ftark op, berühmt, mächtiger werden (zıvi an etw., 
eig und rpög Ti zu etwas). 

E. abEo aus An Fig (ef. adgo), Yla)weks, waks, 
auks, augs, uks vermehren (mweiterges. aus Vla)weg, 
aug "trüftig, rege fein, tt. augeo — got. aukan; 
ef. byrehg); vgl. ftr. üksati er waͤchſt — got. wahsjan 
= app. wahsan — nöd. wachen; it. auxilium; 
fir. vaksäyati er vermehrt: abEn, adänsg. 

F. impf. nbgavov u. nögov, P. ndflavliunv (ion. 
adg-); adEnaen, bEnom, yognae, naEra, ndEH- 
Hrv, adEndroopar, wöintdog. cf. auch Adi. 

den und ana, 7 (az) Wachstum, Zunahme, 
Vermehrung, Gedeihen, Erhöhung, fteigendes Anfehen; insb. 
— Epidauros. 
ta, ion. =, N (adERvw) Böttin des Wadstıms in 
—  abEdvn. 
abavı, 7 [poet.] (4boc) Dürre, Verdorrung. 
adovj*, 7 [poet.] (ad) Gefchrei, Mundwerk. 
abog 3 troden, bürr, (vom Range) dumpf; übte. ber» 
armt, arm. 

E. Aus axdoog, Yaaus, sus trodnen, wohl zu fr. glisyati 
er trockuet, guskas troden, a/hd. sören berdorren: 
adalvo, abornpög, aboraidog. 

er 2 fe meift ep. poct.] —* ohne Schlaf; insb.: 

2. feinen Schlaf, feine Erquickuug bringend, 

Fi * a) ruhelos, nimmer rubend, (&xry) ſtets von 
nn gepeitſcht, (#prn) ftets fprudelnd. b) fhlaf- 
raubend. 
ad5p%, ion.·j. Alan) Hauch, Luftzug, Luft, Wind; 
insd.: a) günftiger Fahrwind. 7 adpx Piper der Wind 
ift günftig; b) Fritee, fühle Morgentuft. 
adpt port. adı. (adprov) bald. 4 adpı navatinvog 
der nãchſte Vollmond. 
adptov adv. morgen. ds adprov auf od. bis morgen. 
7 adbpıov (Anäpa) der morgende oder folgende Tag. 
adpıovy zyvinade morgen um diefe Zeit. 

Aus ado-prov, fir. usrä morgendlid, Yaus auf 

leuchten (ef. Emg). 
Adgoves, ol Ureinwohner von Eüd-Italien. 
abaraddog 3 [ep.] (Aboc, eig.: troden) ungefalbt; ubh. 
ftruppig, verwildert, ſchiußig. 
wbarnpid, f = absıngseng. 
adarnpög 3 (ados) herbe, fauer; üste. eruft, fireng; 
unfreundlich, finter, mürriſch. 
wbarnpörng, mzos, I (adsınpög) Herbigleit, Säure; 
übte, ftrenges Weſen, Ernft. 
ab’ = abrö oder nürd. 
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war— ahrödexa — 


ahe = ade, Kriötend.} 
abr-Ayyakog 2 felbit (als Bote) kommend, ſelbſt be} 
abr-kyperog 2 lep. poet.] (aypio) 1. press. felbit- 
gewählt, von felbit erreichbar, der eigenen Wahl überlaffen. 
— 2. abs. felbftwählend, freiwillig. 
abr-4dsipng 2 [poet.] leiblich verſchwiſtert, Teiblicher 
Bruder oo. Schweſter. xp Haupt der Schweiter; (zT) 
des leiblichen Bruders, 
adr-aväpns 2 [iv.] (#715) famt der Mannſchaft. 
ahT&p, ey. Partitel: 1. (entgegenfegend) a) dagegen, aber, 
doch, jedoch, indes; insb.: &) im adverfat, Nadfay; P) einem 
dv entipregend — 28. 5b) vielmehr, ja vielmehr. — 
. (fortführend oder wieberaufnehmend — 24) dann, ferner, 
weiter, wie geſagt. 
E. Aus adrs &p, eig. himwieder eben (cf. 5), ft. au-t, 
autem, 
abr-äpxstn, 7 (zirdpan) Selbitgenügfamteit, un: 
ebhängige Lage, Celbftindigkeit; F_ Genügfamteit, ger 
mügendes Austommen, 
adr-Kpang 2 (Epriu) ſich ſelbſt genügend, hinreichend, 
volltommen ausreichend, Feiner Unterftügung bedürftig, zu 
allem tüchtig. Insb. a) ftarf genug (mpög oder sig Te zu 
od. gegen etwas). Tö abrapxag — adrdpxse, b) un- 
abhängig (od. wiabhängig madend), felbftändig bandelnd. 
e) zuwerfichtlich, ſiegesgewiß, fiher. qh zufrieden. aör- 
apräsrarz ſehr zufrieden. 
ad-TE [ep. poet.] = md. of. wel. 
adret (der. adv. = adrsh) bier. 
abrenayyakrog 2 (inayyiihopat, eig.: fih von felbft 
erbietend) ungerufen, unaufgefordert, freiwillig. 
GDT-ERLTERTNg, 0 aus eigener Macht befehlend, Selbit- 
herrſcher. 


e⁊ · eXt⁊ax ixo⸗g 3 zur Selbſthertſchaft geeignet. A -7 
Kunſt des Selbſtherrſchens. LKrieger. 

xo⁊ · eys ⁊nc. ou, 5 der ſelbſt rudert, zugleich Ruderer u. 

adrEn [cp. poet.] (aurn) ſchreien, (von Sachen) drohnen, 
erllingen; trans, laut rufen (zıva). 

F. Rur pre. u. impf.; (&teuv ion. == Abroov). 

Lu — poet.] (bmw) Geſchrei; inab. Schlachtgeſchrei, 

Kriegsruf; abh. Schlacht, Kampf. 

ð⁊ · xoog 2 (äxcsen, eig.: wer ſelbſt gehört hat) Ohrens 
zeuge (Tivög von etwas oder j-s). Led 

adT-Nunp [en] u. wör-nnepsv ion. adv. — aöı- 

abre-yayıs 2 [ion] = wöhreviz. 

AdrerE ad. (adbik, adrög, eig.: in demjelben Augenblich 
1. auf der Stelle, ſogleich, fofort, alsbald, augenblicklich. 
adziax (2%) para gleich auf der Stelle, 8 adrinz 
Fözsg die augenblielicde, gegenwärtige, montentane Furcht. 
75 a). der gegemwärtige Augenblid. (beim pırrt.) abriza 
yevöpevog gleich mach der Geburt. adrina ze nal 
(= äpa ⁊c xai) jobald als... Imsb.: a) gleich jeht; 
b) gleich nachher, unminelbat daranf; ce) vom doruberein, 
* J um gleich ein Beiſpiel anzufuhren, (fo) zum Beis 
viel. 

[A774 um = ade. 

dry, 7 len.) u. Kurumv, &vos, 5 [ep.] Atem, Hand: 
1. a) Blafen, Wehen, Wind. b) Duft. — 2. Glut« 
hauch, Glut, Lohe, Qualm, Rauch. 

E. aus &fle)zun; ef. An und äznös. 

adro-Boet adv. (30%) gleich beim erften Arieggeichrei od. 
Angriff. 

Adroforsäanng, 00, 5 Verier. 

Adro-Bopdag, ou, 5 [ip.] leibhaftiger Boreas. 

adrö-BonAog 2 [poet.| einenmächtig. 

abro-ysvyntog 2 [poet.] (yevvän) felbitgeboren. xor- 
pipasa Umarnumgen mit dem eigenen Sohne. 

adTo-Yvopovion (yvapın) nad eigenem Willen, auf 
eigene Kauft handeln, Teigemwillig. 

adrö-yvorog 2 [poet.] (ryvazo) fehskaiafen} 
adro-Bais 2 [poet.] (2a7vx:) jelbitserlernt, serfunden. 
adro-BAnTog 2 [poet.] jelbitgetötet. 

abrö-BaR“ gerade zehn. 


_ abrodliuntog —adronoıdn 


abro-Ziduxtos 2 [ep. poet. ſp] (Adam) felhit- 
gelehrt, «gebildet. [über etwas). 
anrö-dınng 2 (2x) eigene Berichtöbarfeit habend (Tivegl 
abrö-Beov ep. adv. fofort (eig.: desfelben Tages, aus KuTd- 
2.Fov eodem die; ef. 2iarrs). 
adro-Eveng, ou, 5 [poet.] = addsveng. 
ahrö-areg ep. adv. (v. aöroerg, Erog) in demjelben 
Bahre, 
ahröh — airiih. 
ahrö-dev (iv. -de) ade. 1. (örit) von derfelben Stelle 
aus, aus dem Orte jelbit, von Ort und Stelle aus: 
a) von da aus, von dort her. adr. x Zakzulvoz 
aus ©. ſelbſt; dr. 25 Edpng glei vom Siße aus 
(= ohne aufzufteben). 6 adr. die an Ort und Stelle 
Wohnenden, ingeborenen. b) von hier (= aus dieler 
Gegend, aus Diefem Lande). — 2, (zeitt.) a) gleich) damals 
od, gleich jept, anf der Stelle, alsbald, ſogleich. h) von 
vornherein. — 3. üstr.: a) ans diefem Grunde, 
ebendaher, deshalb. b) auf der Stelle, gleich bei dieſem 
Anlaß, ohne weiteres, ohne Umſtande. 
adrö-dr adv. an derfelben Stelle, an Ort nnd Stelle, 
dafelbft: a) dort, dafelbft. b) Hier, gleich bier. 
adTo-nRary ut, Mi [ep. poct.] leibliche Schweſter. 
AÄTO-XRalYvNTog, a — leiblicher Bruder. 
abro-xaraxperog 2 [F] von ſich ſelbſt verurteilt. 
abro-dileugrog 2 u. ion. adro-neirtg 2 (niropa) 
aus eigenem Antrieb, nugeheißen, von ſeibſt. 
abro-#AaBog 2 [fp.] ſamt den Zweigen. 
AdTo Rang, dovs, 5 Wannesname. 
adrs-aınrog 2 [meitt poet. ſp] (Aarsw) ungerufen, 
aus eigenem Antriebe, von felb h 
adrö-xonog 2 [iv.](röpr) a) famt dem Laube, b) mit 
natürlichem oder naturwüchfigem Haar, 
adro-xparig 2 md abromparnp 2 (ngurim) 
a) ſelbſtherrſchend, fein eigener Herr, felbftändig, mu 
abhängig, nad) eigenem Ermeflen handelud, eigenmädhtig, 
unnmjcränfter Gebieter, abjoluter Herr, diktatoriſch 
Yoyıspös willfürliche oder abjpredende Schlüfle. payn 
in der jeder fein eigener Herr it (= olme Nommande). 
b) mit umumfchränfter Vollmacht verfehen, bevollmächtigt. 
anro-nrovdo 2 [poet.] ſich ſelbſt (d.5. gegenfeitig) töten. 
anrö-arovog 2 [poct.] jelbit gemordet, durch genen 
feitigen Mord bewirkt. 
anrn-arövog 2 [poet.] (rrsivw) 1. a) ſelbſt od. einen 
bündig mordend. b) die Angehörigen mordend. — 2. ſich 
gegenfeitig tötend, wechſelſeitig mordend. 
anrö-rwmiog 2 [poet.] (Sry) aus Haut und Knocheu 
beſtehend. 
adrö-xwrog 2 [poet.] (zörr) fant dem Griffe, 
AdTo-Aunog, 5 Sohn des Hermes, Vater der Antifleia, Arofr 
vater des Odyfſeus, am Parnaf wohnhaft, als Dieb berilhtist, 
Adronaria, 7 [iv] (aörsparsg) Hortuna, die Zufallé— 
göttin. 
adronariin een eigenmächtig tun od. handeln. 
adrö-nartog 2 (und 3) 1 ſich felbjt bewegend, — 
2, übte, felbittätig, and eigenem Antriebe, aus freien 
Stũcken, won jelbjt (geſchehend, veranlaft, entitanden u. &.), 
freiwillig, ohme fremdes Zutun, willkürlich (= &x od. dr 
0b adropdron) Tb -0v Ayanäv od. nepiopäv der 
Sache ihren Lauf laſſen. b) zufällig, durd Zufall, von 
Ungefähr. Pavarog natürlicher Tod. 

E. Entw. von Yma bewegen (ef. palopar, pnarnv); — 
oder zu Vmen deuken (ef. pevog u. pänuz), eig.: 
felbit-gedadıt, aus eigener Abficht (-Harog = fir. 
matäs gedacht); AAdarag. 

Ahro-nidmv, ovrog, 5 Sohn des Diores, Wagenlenter Achius. 
ahro-ijTmp, opag, 7 [poet.] leibhaftige Mutter. 
abro-noAdn (mdrsnorog, eig.: von felbft geben) über- 
geben, Überlanfen (ix, nazd Tivog, mpög, eig, Rard 
ya); bh. davonlaufen. 

F. impf. yötonöAovv (ion. aötonöisov); aor. mars” 
uörye“ (ion. wör-). 


ahronokla — adrög 


RÖTO-HOAEE, # das Überlaufen, 

wbrö-nokog 2 (noretv, eig.: vom felbſt gehend) ber 
gehend, überlaufend; Überfäufer, Deferteur, 
abro-vonsonae P. (adrövopog) ſich ſelbſt regieren, un⸗ 
abhängig fein, politiſche Selbſtändigkeit befigen. 
abro-vonfä, 7 (politiiche) Unabhängigkeit, Selbftändig« 
keit, Freiheit. 


adrö-vonog 2 nach eigenen Befepen lebend: unabhängig 
ud a (politifch) felbftäudig, frei, nad) eigener Wahl, 
ide 


g- 
abro-voyt [en.] ade. (vöE) in derfelben Nacht. 
abrö-Eniog 2 [voet.] (E3Asv) ganz von Solj. 
abrö-narg, mardog, 5 [poct. Fehler Cohn, 
— — 2 [poet.] von natürlichem Stein. 
abrö-norng 2 Toset.] (ro) von felbit gewachſen. 
anrö-modtg, ı[dö)og, 7 felbitändiger Staat, 
adro-Rokling, 09, 5 Vürger eines freien Staates. 
adrö-mong 2, gen. no2og |[fp.] auf eigenen Frühen. 
ahrö-npalvos 2 [poet.] (rz&pvov) mitfant der Wurzel, 
fant dem Stamme, von Grund aus, gänzlih. Adyar 
Worte wie entwurzelte Gau 
abro-npösorog 2 [ip.) a) mit eigenem Angeficht, ohne 
Maste. b) im eigener Perſou. rent, 
re >. (Vog; ef. Epcos, eig.: ſelbſiſehend) 
abrög, entgegenfegend ob. Hervorhebend: 
1. —X Vera, in eigener Perſon. adräg napt- 
oopaı, adrög Aapay rodg Bräxag änsyhproe. adrig 
5 orparıyiz oder d orparnyög adrög der Feldhert 
felbft. Zuweilen die Sauptperfon bezeichnend = Herr, Ges 
bieter, Meiſter (cf. das pythagoreiſche adrög äya), — 
2. inss.: a) am fich, an und für fi, abftraft, abfolut; 
für ui felbit, allein. add 15 byınlvarv die Gefumdbeit 
ud für) fih; Blxarov adrs die Gerechtigkeit an u. 

für fi (— die Idee der Berechtigfeit, das abſolui Gerechte). 
adrot Ecpey wir find allein, ganz unter und. abrög 
Exaorog jeder für y adrol xar’ adroig allein für 
fih, ganz allein. b) vom ſelbſt, aus eigenem Antriebe, 
freiwillig, ohnehin: ⁊t örpivarg ps xal abrdv onal- 
&ovıa; €) gerade, genau, unmittelbar, dirett, eben, 
eigentlich, abfolut. rap” adryv Av Alvmv ummittele 
bar am Eee, zap’ adrk m& zeiyn dicht am der Dauer, 
eig 52V adııv, Drip adrod Tod morapod, Kur” 
adröv zöv Zpbpov gerade bei Tagesanbruch; adrd Tod- 
vavıloy gerade das Gegenteil, gerade umgekehrt. aörs 
<chro (ob. bloß “5T5) gerade dies, gerade darın, ebendeshalb 
(= 22’ adrö). d) fogar, jhon. — 3. beim rom. Boss. 
= eigen (ftets im gen. febend): F dm abrod Buotugie, 
ol Inirepor adTöv gpihoı umjere eigenen Freunde, — 
4. 8) dei Kardinalgaplen: nduntog adrsg Telbfünfter 
(= mit vier anderen). Kövav Bixzrog adrös K. nebit 
nem anderen. b) im dat. = famt, mitſamt: 7 vaög 
asrotg (org) avdpda das Schiff ſamt der Bemammung; 
adrztav &yssyı mitfant dem Wagen. — 5. ul zörög 
nleihfalls, ipse quoque;z ond" adrög gleichfalls 
nicht, ne ipse quidem, — 6. 5 adrös, 9 adriy 
d alrölv), afa. adrög, abın, radrslv), ton. wbrög, 
ohrst, zwbrd (ebemiderjelbe, der nũmliche, einerlei, 
überein, in einer Perſon, idem. 5 adrög Avip derjelbe 
Mann, av 77 adrh nöier in derfelben Stadt. Der ver 
gligene Gegenftand fieht dabei meift im dat., feltener mit nat 
ſed. he, Borez): 7d adrs ndoyw öptv od. xal bueig 

ich leide dasſelbe wie ihr. dv ı® abra alvar ob, pävarv 
* an demſelben Orte (od, in derſelben Lage) mit j-m 
fein ober bleiben, (2v z® dr auch zu derjelben Zeit, zus 
gleich). auarAivar zig 75 adrs an einem Punkte zu 
funmentommen. &rt 76 adrs gipsıy auf dasielbe bins 
anslanfen, dahin übereinfommen, Daß. xarı Tzörs an 
demfelben Orte, auf demfelben Wege, zu derfelben Beit, 
auf diejelbe Weife, übereinftimmend lauch xark za abrz). 
L undetont in ben obliguen Aafus als Perfonalpron. 
der 2. Perf.: er, fie, es (is, en, id), nie zu Anfang tes 
Cayes: 5p@ vadv nal norkobg Avdpas dv adry - in en. 


aaröse —alrıng 


E. Der Pronominafftamm a5 „Selbft, derſelbe“, aus in 
edit; vielleicht geht er auf ftr. asu- Leben, Leben der 
Seele zurikt, 
adrsos adv. ebendahin, dorthin. 
adro-oradin, ı [ep] ſCotachai) Rahekampf, Hands 


gemenge, 
abrö-arodog 2 [poet.] (74%%ope:) ſelbſt ausfahrend. 
adro-ogayis 2 [poet.] (spärzw) durch eigene Hand 
gemordet. 
abTo-oysdh ch. adv. m abrosyedin. 
wbro-oyedräbın (zörosys3iv) unvorbereitet handeln 
od. tun (wi). Anss.: a) and dem Stegreif reden, 
imbroviſieren. b) kin guten Sinne) raſch verrichten. 7% 
Biovra Sofort das Mechte treffen. C) (im übten Sinne) auf 
eigene Kauft, aufs Geratewohl, leichtfertig tun (ri), über 
eilt, unbeformen handeln, leichtfinnig urteilen. d) eigen- 
mächtig, auf eigene Kauft Handeln. 
— 9 lep.] m aboradin. dE ng aus 
Stegreif. acc. adrooyadinv adv. = abrocyazöv. 
abro-ayadtag 2 2 u. 8 fi) aus dem Stegreife, imıpros 
viſiert. 
abro-oyeBöv ep. adv. ſaxto, eig.: fih gan daran haltend) 
gan in der Nähe, aus unmittelbarer Nähe; inss. im Nahe» 
ampf, Mann gegen Mann. 
adro-terrig 2 (trag) 1. im fich felbft vollendet, für 
allein ausreichend, im ſich abgeichlofien, abfolnt. — 
ſich ſelbſt beftenernd; übh. felbitändig, unabhängig. 
adrö-Toxog 2 [poct.] ſamt der Leibesfrucht. 
abro-Tpayinög 3 at (oser leibhaft) tragifch. 
adrod adı, = abi. adrod Evbz od, Tasıy gerade 
dort, — auch mit gen.: adrod kypav (= dv 
Aypat 
Pros“ [att.] = &auroh, 
adronpyiä, 7 [poet. 9— 
fãtigleit, verrichten. 
ahronpyio [ip. —— ſelbſt verrichten. 
abrouprös adrög, Eoyov) 1. felbittätig, felbit- 
arbeitend, mit eigener Hand (arbeitend), did. fein Feld 
felbft beftellend. subst, Handarbeiter, Bauer. — 2, pass. 
felbitzgewonnen, »gebaut. 
ahrögelv) lep = gen. u. dat. ag. u. 


(adroupyöz) a) Selbfttun, 
ord, 


. von adrir. 


abro-pövog 2 u. »pöveng, 09, 5 [poet.] a) jelbit- 
mörderifch, Selbftmörder. b) die Angehörigen mordend, 
Berwandtenmörder, 


abro-puig 2 (bw, eig.: von felbft gewachſen) dom der 
Katur 9 ion) geihaffen, natürlich, urivrünglih, ange: 
boren. 75 -&g die eigene Natur. adv. -ög von Natur, 
adrö-pwpog 2 (zip, eig.: beim Diedftahl ertappt) a) bei 
der Tat felbit ertappt. in’ adrogigp Auppavan 
zu jen auf friſcher Tat ertappen, EfsAtyyav, änı- 
Bernvövar durch feititebende Tatſachen überführen, be» 
weifen. b) felbit-entdett. anriarnnarz Vergehen, bei 
denen j. ſich jelbft ertappt. €) durch unleugbare Tatſachen 
überführt oder bewieſen. 
Abrö-xXatp, gos eigenhändig, mit eigener Hand volls 
bringend od. (pass.) vollbracht; inss. mordend, mörderijc, 
subst, Täter, Seriteller, Urheber (wevög); inss. Mörder. 
anro-xarpt [poet. ſp] ade. mit eigener Hand. 
ne A Sclbittun, eigenhändige Tat. adroxstpt 
mit eigener Hand; insb. Morr, Ausführung des Morten, 
anrö-yHovos 2 [poct.] (av) famt dem Baterlande. 
abrö-Xdwv 2 im Yande felbft geboren. zudst, Eins 
geborener, Ureinwohner. 
abro-Xöwvog 2 [ep.] maffiv (eig.: ganz gegofien, Xöxvos, 
yio). Lu gar.\ 
adrö-xpnmx [noet. fo.) ade. tatſächlich, PR.” tg, ganzſ 
adrwg u. adbrwg (adv. v. adrög u. 5 aörög) 1. a) auf 
diefelbe Weije, ebenſo, gerade fo; inss. ds; d’abrug — 
&sabrong d4 ebenſo aber. b) immer noch fo, unver 
ändert, noch ebenſo. €) fo ganz, lediglich, an und für fic. 
d) al adrug ud fo fen, auch ohnedies. 
2. a) gleich fo, fo ohne weiteres, geradezu, durchaus, 
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abyeviim— äpulos 


b) nur fo (bin), vergebens, umfonft, ohne Erfolg, nutz ⸗ 
108, ohne Zweck, ohne Urſache, ohne Grund, ziellos, 
wirkungslos. 

E. Wahricheinlich iſt drug vergebens“ von adtög m 
trennen und zu einem abrog = got. auths — alt. di 

— n/5d. ÖDde zu ſtellen. 
abxevito [poet.] (aöxv) den Hals durchhauen, ſchlachten 


) 
. 3 [ep.] (wöxhv) zum Nacken gehörig, Naren-.. 
adxdw (wohl verwandt mit ebyopa) a) ſich rühmen, 
ahfen, frohloden (mt zıvı od. mit inf), b) zuver · 
lich behaupten, feft glauben. 
abynna, 15 (wöyiw) 1. Prahferei, ftolge Rede, Nühmen; 
* a) Anlaß ſich zu rühmen; b) übermütige Zuverficht. 
. Gegenftand des MPrahlens, Glan, Bierde, Stolz. 
F Being herrlicher Rachruhm. 
adyıv, Evog, 5 1. Naden, Genick; ns. Hals. — 
2. übte: = —— —55 b) Meerenge. 
c) enges Tal, Schlucht, € d) Gabelung eines 
get. («öxie) ß 
adynarg, sog, N (a — abyma. 
ee and troden fein; —— Reuppig, 
Ba uglen „ berwildert ausfehen, (von der Arbeit) ftaı 


*5* 2 [ep.] u. xbxunoos 3 (möyuze) 1. trodden, 
bürr, — 2. a) ungefalbt, ftruppig, ſchmutzig, verwildert, 
twüft, armfelig. b) + dunkel, 2 

ln Erotenfeit, Di — 2, Nichtgeſalbt · 

men, Verwilderung 
Kir 2. „Ar adog, fondern fir aukhmös zu fr. ukhä 
te. aula, auxilla Topf: aöynngöc. 
wöguböne 3 for. —— 
adw!, att. &deo [meitt ep. poet.] anzünden, Feuer holen. 

E. Yu ed? od. zu It. haurio, eig. Feuer ſchöpfen? 
adw* u. &hdeo [ep. poet.] 1. intr. fchreien, laut rufen 

Ed &° änt über in); ins. den Kriegeruf erheben; (vom 
Soden) ertönen; erklingen, dröhnen. — 2, trans. j-n 
laut rufen (va). 

E. aus a-jü-jo, vihd. jauchzen, juch, it. jübilum, 

öjüläre (): adteco, adı. 

F. impf. ep. adov; fut. bw; aor. 150% (ep. &be«). 
&y-ayvißo a) reinigen, fühnen. b) f. ren > 
Ag-alpestg, ewe, Wegnehmen, Veraubung; 

a) Subtraftion; b) Blutsentziehung; c) Abneigung, en: 


fremdung. 
&z-arpew I. Akt. abnehmen, fort, weg nehmen (ti 
zivog a. mv Ti; Tl dx od. And zıvog). Andb.: a) ent⸗ 
fernen, abfonbern, trennen, wegichaffen, wegräumen, bes 
feitigen (abtr. beijeite laſſen), (Geſchriebenes) tilgen od, aus⸗ 
per verbammen, abhanen (Tl 8% ob. And tıvag). 

) entreißen, rauben, entziehen, abſprechen (zıvög zı); jn 
von etw. Kin (zvt 2). €) beidränfen, (vermindern 
(D. . P. Agarpodpaf Te (felten zıvög) mir 
wird etw, — ich werde einer Sache be · 
raubt (bed, rpög Tevog von fm). — III. M. (für ſich) 
ab⸗, fort, wegnehmen (zıvög Ti, meift tiv Ti, felten 
avi m). eg — in freiheit (ver)ichen, der 
Verhaftung entziehen. Insd.: a) an ſich nehmen op. reihen, 
davontragen. b) entreifien, entziehen, (be/ranben. 5 
Damp tivög Re dom Waffer abfeheiden. onörog äyel- 
Aero (adröv) die ae entzog (verbarg) ihn den 
Blicken. e) befreien. d) einer Sache ein Ende machen, 
beendigen, vertilgen (zf, ;®. 76 Epyov ben Rampf). ©) abs 
balten, verbieten, hindern (zıv& m. inf. mit pi). 

F. @r. auch änoarpto (impf. M. äroxigso), ton. 

änapio, — Iterativf. -pdssxov; ut. Apaupion 
(+ -=A8); pf. ton, — = ApLpIn 

"Agatarog, 5 |dor.] = "Hoaor: 
KpäruE, unog, & [ip.] (- —— Maulwurf. 


Kp-Arronas [poet. ſp.] M. ab-, herab, weg-jpringen 
(tivög, &x Tıvog). 
&-parog 2 [cp.] ohne Schirm (and.: ohne Kamm), 
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dyanaprave — Ayerdis 
— * verſehlen (cwWach; Abtr.: a) feine Mbficht 


erreichen; b) verlieren (Tivög). 

F. aor. ep. apdpaprov u. änhußporov. 
dyapapro-enis 2 [e.] unbefonnen redend, Fehlredner. 
men [ep. ion. poet.] mißfallen, 

F. inf. aor. tm. üradelv = äpubetv, 
a.päveın, (apa) 1. — — (vom Stande) 
Niedrigteit. — 2. Vernichtung, Ver 


G-pavıs 2 (palvonaı) 1. —— ungeſehen, ver- 
ftet, verhehlt, verborgen, unbemerkt; inss. verjcnwunden, 
* heimlich, gebeim. odoix Kapitalien, Barvermögen 
ef. gavapic). obx dypanig el ray rı ich tue etw. 
unbemerft. pavend pw; — on üyawig Tv 
e —5 Öffentlichen Gebrauch von der Wahrſagelunſt. 
rpögang äyavestden Adyıp Grund, der (in der Mede) 
am werngften ausgefproden wurde. ol Apzvatg die Vers 
mißten, &p. ylyvesdar ob. elvan unfichtbar od. vers 
—— fein, berſchwinden, fort fein, fehlen, abhanden 
— 2, übtr.: 2) nicht erfichtlich, wicht einlenchtend, 
* undeuntlich, unbeſtimmt, ungewiß, zweifelhaft, 
— og mes, unerwieſen, grundlos, b) un⸗ 
inbar, unbedeutend, unberühmt, imangeſehen, umbes 
2 auch unrũhmlich. Td &pavdg Berborgenheit, Dımtel, 
Ungewißheit, ge Verſteck. &v (t$) dpaver (aus 
m Tod a verborgenen, im geheimen, unbemertt 
= dpavög 
—— —— 1. Akt. 1. unſichtbar od. ber» 
ihwinden machen, den Bliden entrüden od. entziehen, 
verbergen; asp. entfernen, wegfchaffen, entrücen (sid. im 
die Sklaverei führen), Üötr.: a) vernichten, 
laſſen, zumichte machen, vertilgen, zerftören, töten, 
heimlichen, veridnveigen, übergeben, in Vergeſſenheit 
bringen. €) (&xss) aufhören machen od. vergeſſen. — 
2. unſcheinbar machen; inss. entftellen, verdunfeln. — 
II. P. 1. vertitgt od. zu Grunde gerichtet werden, — 2. vers 
ſchwinden; astr. abfonmen, vergeben, untergehen, aufhören, 
Agpavıaız, zug, Mu. fo. + Kpaveapög, 5 (üpavizo) 
a) Verſchwinden. b) Vernichtung. 
&-puvrog 2 [ep. poet. fp.] = äyavııs. 

Ez-Amto [poet. ion. fp.] Imüpfen (änara dv Inder 
Knoten in einen Niemen); inss. anknüpfen, anfbängen; 
f. P. berabhangen (inapptvog ton, = Aypnmpevog). 
a gap adv. [ep. ſchnell, ſogleich, ſofort, alsbald. 

. alvar windf ein. 
u, Vielleicht mit fir. sabar- ſogleich u. Aypvo verwandt. 
F. comp. &gäprepog en. 
B-paparog 2 = äypantog. 
2 ige 2 [iv] (Fapndscow) unvergiftet, ohne 


&g-apräbw [meift ep. poet.] 1. herabr, forte, ent»reihen, 
wegreißen, abreiben, (ab)pflüden (wi zıvog u. änd zuvog). 
— 2 ausplündern” (zi). 

F. fut. ügaprdoo (matt. -Ew); aor. ep. äydpnafa. 
apäprepog 3 [ep.] (comp. von &yag) ſchnellet. 
277200) —** &riw. (fut. &pdoo, aor. Wpxza.) 
G-parog 2 Lion. poct, fp.] (Fnut) unfagbar, unaus · 

ſprechlich; str. zahllos, ungebener, gewalti 

apanpög 3 [ep. poet. ſp.] ſchwach, krafflos. 

&z&w [ep.] erg betaften, zen; asp. unterſuchen. 

part. &z0v (ev. äysov). 

%- „gerrig 2 [poet. ſp.] 9 lichtlos, dunkel, finfter; 
insb. anfichtbar; übtr, entjehl 

&y-sdpuv, vo, 5 [}] — Abtritt. 

azey lem.) - Ayl. Apänaa [cp] = ayixz (farm). 

A-ysrdin (äyardic) nicht ſchouen, nicht ſparen (Tivög), 
ohne Schomung verfahren. Übtr.: a) preisgeben, bingeben, 
aufs Spiel ſetzen. b) unbeachtet laſſen, vernachläffigen. 
“-psrdig 2 (Faldopar) nicht fchonend, nicht fparend, 
ſchonungslos (ziwig); inss. ohme ſich zu fchonen, feine 
Gefahr od. Mühe ſcheuend. Uber.n a) wicht achtend, wicht 
neigend mit etw. (zivög). b)aranfam, rückſichtelos, olme 
Erbarmen, hart, c) nicht ſpaärlich, reichlich, im Meuge, 


Aysıdla — Apdovog — mM — Kproplu — Aypınvdonue 
mE, H (ageig) a) Verfhwendung. b) lſp. +] | olxi« ayıevug Aaresxauzo) ei 
nn (tevög gegen etwas). tichtetes Haut. äpkovetepog Een be 5 
Ag-atdov [F] = ünstdov (f. äropin). (rasıy) ——e— in (lauter) Überfluß. Apho Eco 
Ag-anıdov |. ändym, — zal hlreich. -Egrarog. 
apeisıa, v [ip] — Einfachheit. 


a-Ferrs 2 |meift poet. ſp.] (eig.: ohne Steine, PeAASg Stein) 
eben, weit. üdtr.: a) pruntlos, einfach, ſchlicht. 75 
üyeitg — ügiisıa. b) rein, Mar. e) ohne Bedenken, 
a · c Axto a) ab, weg⸗ z *— en, weg · 
ſchleppen (tevög u. &rö Tıvog von etwas). b) hinzichen, 
verführen (dmt zu zu etwas). 
F. aor. ll] in 


dpers +] (ayerns) Wufrichtigteit. 
Fe ot = ärsıno. 
er am felten &) [ep.) Beſit, Vermögen, Reichtum, 


E. ef. * Mafe, Yohen: äyverss (aus äpvanog). 
Andere verbinden das Wort mit jr. äpnas Ertrag, Befik 
od. ämbhas Gewalt, Größe. 

ay-diw f. üriyw. 

Kp-öpnen [poet.] wegſchleichen; ubh. weggehen. 

ã· ꝓ̃eo⁊xoc 2 [poet.] (Fipo) imertrãglich. 

—— ag, A (Apinpe) Loolaſſen: a) Entjendung; 
inss. Abjdjießen eines Geſchoſſes. b) — der Schranten, 

Ausgangspunft des Wettlaufes. c) Entlaffung, Arei- 

laffung, Herausgabe; inss. F Vergebung. d) Urlaub, 

‘Ayeral u. "Apdrar, av, al Ort auf ber dalbinſel 

Vagnefia am Eingange des Pagafdifchen Bufens. 

&p-erog 2 (Ayimu) lot, freigelaffen; ash. frei, olme 

Aufficht; insb. von den im Bezirke einer Gottheit frei weidenden 

Herden gefagt; darum — (einer Gottheit) geweiht, heilig. 
—— 2 [ip.] = Ayunıo. 

&z-edem [poet.] abjengen, röften. 

Kp-dhn ablochen, auslochen. 

“rt, 9 1. lion. ie.] (ärıo) Anzünden. er —W 

agac = mit Einbtuch der Racht. — 2. (äntone:) 
a) hd ——— Berührung; insb, "Sniff (in die 
Saiten). b) Zaftfinm, Gefühl. c) + Verbindung, Gelent. 
agy-nydsonxe M. 1. vorangehen, vorausziehen, »jegeln, 
an der Spitze marfdjieren, den Vortrab bilden; üsh. an- 
führen (tivög). — 2. erzählen, darlegen, erllären, ans 
geben (zi, zıvt m). 

F. Das pf. nit feiten mit pafl. Bedeutung, 
Aghrnna, 76 un Äp-iyNatg, ug, 
— Erzählung. 

“z-nödsve [ip.] verjühen. 
53* a) hingelangen. h) hinzielen (slc 7. auf etwas). 
ap-NrrE, insg lati.] = ärni:E. 


Agrar dr 
ande —3 tz) bei Tage abweſend fein, 
er So [ip.) (Avia) den Zügel abftreifen, (v. Pterden) 


Per or, & (ep. Ir ping) Pfeilfhüß od. (se 

Pi — ug At —5 vergänglichteit, Unſterblichteit. 
RT p. u n en m 

—— * + a) a) unverdorben. b) un · 


[poet.] (Fdiyyopar) lautlos, ſtumm, 
beiligeftill. 


&-gderog 2 lep. poet. ſp.] (po) umverwüftlih: a) un⸗ 
bergänglich, „uifterblid, ewig. 7 unwandelbar, dauerhaft. 
— ? [meitt ion. poet. fp.] lautlos, fpradjlos, 


— 4 (apdovos) Reidloſigleit; inss.: 1. Bereit⸗ 
2. Überfiuß, Fülle, Menge (zevög an, von 

mu t — ⁊v rolsuloy &. der auf Koſten der 
Reinde gewonnene Neichtum, eis -av im Überfluß, reichlich. 
&-zbovog 2 1. neidlos: a) frei dom Neid od. Mih- 
gunft; b) ubeneidet, — 2. inss.: a) reichlich gebend, 
freigebig; über, (v. Boden u. v. Gegenden) ergiebig, fruchte 
bar, gefi b) reichlich gefpendet od. vorhanden, reich: 
lich, in Fülle, im Überluf, zahlreich, vollauf, ungeheuer. 


7 ion. fp.] 


. comp. aypsovirspog, -rartog, felten -Eotepog, 
— en — Bene 
Agıöva, Tu. "Apıd Vor, ul attijher Demos Dflih von 
Deteleia, — Einw, 5 "Ayıdvatog. 
ap-tdpwarg, * 7 [ip.] das Schwitzen. 
Ap-tapöw u. M. Int fp.] entfühnen, reinigen. 
ap-täpönd, 7ö He Nachbildung. 
drin) I 1. ab», weg ſchicken, fortſchicken, 
entjenden, —— laſſen, fortjagen, (Schiffe) auslaufen 
laſſen (ti od. rıv& eig, ent, mpög Ti); insb, (Geſchoſſe) 
ſchleudern, werfen, abſchießen a aus der Sand). P. 
amvönpsg Azlevrar unten (ent)jprühen, fdiehen. — 
2. loslaffen: a) etw. Feſtg 168 od. Gehenmtes los ⸗ 
loffen (inrovg darauf losrennen Laffen), fallen laſſen, herab- 
kaflen, herabwälzen (8. Atoug); str. ſich äußern laffen, 
(gpöparz) zum Vorfchein kommen laflen, hör od. er- 
tönen laſſen, vom ſich geben (58. Aöyaug, aandv Emog, 
song, gaviv u. &), YAdosav eine Sprade reden, 
Bi üce) ausftopen, (Zränen) bergießen, (gorn) los, ausslajfen, 
äußern, aꝙ. dauıöv Ent, mpög, als tu fid) auf or. in 
etw. werfen, ftürzen. &rl oxonsv m ehm. auf einen 
gweck beziehen. b) freilaffen, entlafien (aus Haft, Ancht 
faft, Verbindlichkeit m. A.) ; insb.: @) verabjchieben; B) frei» 
enge (ev zıvog jen von etw.), beynadigen; Hp. vom 
(feiner Pflicht) entbinden (mv zıyog). 
co) fafıen 1a en (ed, 8. m Serin pivog die Kraft der» 
Yuxhv die Seele aushauchen. Insb.: «) von 
* ablaſſen, horn iR ee, J ſich abtun, 
von etw. losſagen (7), Bihav m. 5 
arnav die 
af: y) nicht Pr Prtengun D va 
beifeite lafien, — vernachlaſ⸗ überge 
P. vorüber od. abgetan fein); 3) überlafjen, hingeben, preiße 
geben, anheimftellen (zvE Ti od. mit har ); 8) geſchehen 
laffen, zulaſſen, bewilligen, geftatten, erlauben (tivi xı od. 
mit in/.). d) erlaſſen (Schuld, Strafe, Tribut), verzeihen, 
vergeben (tiv Te), begnadigen (tıva). — 3. intr.: a) = 
fahren, auslaufen, eig ⁊⸗ ng in (die _. 
ftechen. h) madlaffen, aufhören (mit part.), — I 
a) fi) von etw. los-, ſich freismachen, ablaflen Kar von 
etwas), aufgeben (Tivög), verlieren (xl). 6) euttonmen, 
€) auslaufen, abfahren, 
F. 3on, är-tnp — impf. äzleav u. Aplıv, auf 
ze u Aplnv, don. Ale; fut. üyhao (tom. 
ir-); aor. äytnz (ep. Apirna, ion, antiuu, . 
ürsivar; 3. du. äpirıv = Ayelınv; 3. con. üypey 
u. ig = ägf); pf. P. Aystaı (} &ysopar, ion. 


ürstnaı, plpf. üreluyv); aor. B. Ayaldıy (ion, 
üreldnv, au we _ + Bormeı wie von Aydo 
u nn 38. 2. 09. prs. üpelg, 1. pl. äglonev, 
dm; 


ag-ızavo [9]. = Äpınvdonau 

&p-xvdonae M. hinkommen, ankommen, (hin)gelangen 
(mapd rıvog von jm, mpög, eig, Anl ıı, äml mıvog, 
rapd va u. A.; ep. poet. meift mit blofem «oc.; auch Tıvl 
für jen antommen — zu j-m fommen, der Hilfe erwartet; ep. 
tv jen erreichen, treffen). Insb.: a) zurüdtehren. h) in 
einen Zuftand od. eine Yage geraten, 5%. eis ätunlav, ds 
d Eoyarov xunod, ds Toßro Bustuglag, sig näv in 
die hoͤchſte Gefahr, zig od. Er! navız alles verſuchen; 
dc räcav Baoavov der ſchlimmſten Kolterqual unterworfen 
werden. eig Aöyoug od. dä Aöywov wivi ſich mit j-m 
in ein Geſprüch einlaffen, ſich befprehen. &” Exdpus ob. 
ds Eydog, &% paxng wevi mit jem im Feindſchaft, im 
Kampf geraten. ds SE6 fpiß zulaufen. gs SAlyov dpi- 
xeto To orpdreupa virydivar 08 fehlte wenig daran, 
daß ... ©) (von Auftänden) j-n überfommen od. befallen 
(18. Aiyos äginsıs ps). 


Aplayahis— Aropie — 


F. Jen. än-avdopan. — fut. äylfopar; aor. I ügt- 
aöunv (2, 29. ion. äniney = üpizou; 3. pl. ion. 
—n = en, pf. Aylypar (ion, äntypar, 

3. pl. ünixaraı; 3. pl. plpf. ion. dnixaro). 
a-pik-ayadös 2 3 dem Suten feind, 
b-pih-Apyopog 2 +] nicht geijig. 
—— 2 lip. gleichgültig gegen Sinneuluſt. 


“-plinrog 2 [poet.] ungeliebt. 
A-pedlä, 7 I rg 
ü-gelog 2 1. — 2. a) lichlos, umfreund» 


lich, feindfelig; ang u ungedankt, one Danf, ums 
daufbar. c) unbeliebt, widerwärtig, verhaft. 
A-pelorkoutiä, {ib.] Verachtung des Reichtum. 
a-zekörtuog 2 [ip.] a) ohne Ehrgeiz, ohue edles od. 
eigenfüchtiges Streben. h) unbefangen, 
K-griloxpnnaria, 7 [iv.] Dem des Reichtums. 
üz-rätg, ewg, A Sapınväona) 1. a) Dinfommen, Ans 
tuuft (and tıvog, eig, an rönov, zu zıva). b) Rüd- 
tchr. — 2. Weggang, Neife, Abreiſe. 
aͤg · —S in] M - Agınneio, 
Ap-ınneden u wege, davonereiten. h) zurückreiten. 
äy-ınnag 2 des Reiteus uukundig, ungeſchictt im 
Neiten. — 2. für Reiterei ungeeignet. 
Az-irmrapae [poct. ip.] = Anonironer 
dr-tornm Akt. » ran. wegitellen, beifeite ftellen, 
entfernen, trennen (Tl zıvog u. Ard Tivog etw. von etw., 
st eis Ti etw. in Sicherheit um). Ansb.: M) entierut od. 
gefondert aufftellen. b) jen von etw. abbringen, €) ab» 
treten laſſen; inss.: «) abſetzen, (des Amtes) entiehen (zıv%& 
2/4 EISEN P) eine Verfammlung aufheben. d) abwendig 
od. abtrunmig machen, zum Abfall bewegen od. bringen, 
eutfremden (tv Tivag oder And mvog; va mpös 
Exuröv (auf f-e Seite bringen); ubh. j-n von eiw. abbringen, 
€) etw. abwenden, verciteln (tag z&v norsplav dmısou- 
Ads). PD) be. zodg Trmovg) in der Ferne Halt machen. 
— 2. intr. (pf., plpf., aor. II, fut, äzestigo) = P. 
— HM. {mr aor.I ärestnazpmv) ſich ehv. abmwägen 
laſſen (=); über. ſich bezahlen laſſen ups eine Schuld), 
(dad Erlittene) vergelten. — TIL prs., impf., aor. 
ärsstdtyv, /ut, M. änsoricopa) wegtreten, Beifeite 
od. zurücktreten, »fahren, ſich entfernen, ſich treumen, ſich 
zurüdtzichen (twög von etw, zivE vor j-m zurücktreten od. 
das Feld räumen); Abtr. gpev@v dr. die Vefinmung od. 
Faſſung verlieren, Ineb. 0) weggehen, enttommen. b) ab: 
falten, abirünmig op. unteren werden (Tivög od. And tıvog; 
mpög, eig iv zu jrm übertreten od. entweichen, j-m bei 
treten). €) ſich fernhalten, ſich enthalten, abjtchen, ſich 
losjagen, ſich entziehen, aufgeben, preisgeben, abtreten, ver⸗ 
lieren, unterlaffen (tevög od. And Tevog, felten TU. Av 
&svoy vor einer Gefahr zurücichreden. Im dem Präterit. 
entfernt fein, fernitehen. d) von j-m (ivög) abweichen. 
F. Ion. är-toenpu, — ft. arooriao, M. -onar; 
aor. I äntorroa, aor. II äntoryv; pf. äpdornaa 
(ion. ärdoıraa; opt. &ysotalyv; part. ep. äy- 
eoracg, Srog, im, Anestenz, Bros; 3. pl. plpf. 
ion. änisrasav), P. 3. pl. pr#. ion. änısıdarar 
 ägloravsar; 3. pl, impf. ion, ämıordaro = 
Aglsravıo. 
äpiAaotov, 75 lep. ion] (u. aplustre) Kuauf, Zierat 
oben am Xors u. Dinterfteven | des Schiffes. 
E. Bieneist zu fir. bhrstis Spipe = lt. fastigium (aus 
farstigium) ? 
Agroropnöc, ⸗ [ev] Schaum, Geifer. 
ba nk 2 [ip.] ernithaft, emift. 
Azvalög 2 u. 3 [meiit ep. vort] (A, äzsvo;) reich, 
Benütert (tivös u. evil am etmae). 
ägvw adv. (ef. äpap) plötzlich, umverfehens, auf ein- 
mal, 
a-Fößnrog 2 [poet.] u. &-poßog 2 1. furchtlos, ohne 
Furcht, ımbeforgt (tivög vor, um etw.); indb. zutraulich. — 
2, nicht zu fürchten, ungefährlich, wehrlos. 
A-goßtä, 7% [iv] Burdtlofigfeit. 
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— äyodog — —— 


Az-odos, 7 Wengang, Abmarſch, Abzug, Rüdzug, 
Růctmarſch; inss, Plap zum Rüctzug, Ausweg. 

“yp-onorsn 1. ãhnlich machen, verähnlicen ; inss. nadır 
bilden (TE zıve u. mpög me). P. ühnlid werden, gleichen, 
— 2, vergleichen (lin). 

&y-onolopa, 75 Abbild, Ebenbild, 

ag-onktko [ev. ſp.] entwaifnen, (der Waffen) berauben 
(zıv& zivag). M. (feine Rüftung) ablegen. 

Br-op&w, ion. Ar-op&w (ad M.) 1. wegichen, das 

ht abwenden, den Rücken wenden, — 2. a) von fern 
feben, vor ſich eben, erbfiden (7). b) hinfehen, feinen 
Blick auf etiv. richten (tl od. änt, mp, Ent, eig ri auf, 
nad etwas); Übtr. nach etwas gerichtet fein. 

A-göpnrog 2 (Fopio) unerträglich. 

G-popi 7 (ziew) Unfruchtbarkeit, Mißwachs. 

ag-opisn 1. abgrenzen, begrenzen, abſtecken, trennen 
(ri Tıvog ob. Änd Tivog etw. von etw.); insb. M. (Kpav) 
fi) aneignen, erobem. — 2. a) ab», and-fondern, aus 
fcheiden; ins6. auserwählen, (and ausfchlichen, P. ſich fern» 
balten). b) genau beftimmen, feſtſetzen; tuss. definieren (a. M.). 

&p-opnäw (Akt. u. P.) aufbrechen, losbredien, lot, 
hinweg · ſtürmen, forteilen (retpxv zu einem Unternehmen), 
(vom Btige) berabfahren; insb. abziehen, abreifen (zıvöz w. 
Ex Tıvog von etwas). 

z-opui, 1. Ausgangspunkt, Halt, Crüb-puntt; 
insb, Operationsbafis. — übte. alles, was j-m etw. 
ermöglicht: a) Geldquelle, Gefdmittel, Mittel, Fonds 
(tıvög, ale, mpög, End Tu zu etw.). a a) Anlage · od. 
Verriebsstapital; abh. ca) Vermögen; 5) Hilfe, Vorteil, 
Gewinn. b) Urfache, Seronlaflung 3 Möglichteit, Gelegen- 
heit (tevög zu etwas), Anfpruc (ats Tr auf etwas). 

&z-opnikopae [poct.] M. auslaufen lafien (vrdg yovis 
Schiffe vom Fr j 

&-zöpnarog 2 [poet.] ohne Zitherſpiel. [aus etw.).\ 

&p-oppog 2 [poet.] (öpp&m) abziebend, wegeilend (tivözl 

&-popog 2 (zip) nicht tragend: 1. (vom Meere) unfdnffe 
bar. — 2, a) unfrudtbar. b) unfruchtbar machen). 

Ay-naröw entjühnen (tiv) M. 1. a) Sühnopfer dar- 
or (rip zıvog). b) feierlich tilgen od. aufheben (+i). 
— 2, ſich entfühmenz; inss.: a) feiner religiöfen Pflicht 
genügen (tivi genen j-n), einer heiligen Pflicht nachkommen ; 
(frans.) gewillenhaft od. aus Religiofität erfüllen (xt ©. 
Aöyıov, ag b) etw. als rein don fich weiſen 
od. verabſcheuen. c) etw. nur äußerlich, mr zum Schein, 
nur obenbin tum. 

Ar-00twmarg, amz, 7 Iſp.] Entfühnung; inss. zung ober- 
flächliche oder Falte Ehrenerweilung. &rssubosng ävanı 
des Scheines wegen, zum Schein. 

ayswvra |. äyan, 

a-spaddw [em.] (äppadıiz) umverfländig, undernünftig, 
einfichtslos, töricht fein od. handeln, 

a-zpadris 2 lep.] (ppäfsuz:) a) nuverftändig, töricht, 
unbedachtfam, achtlos. b) befinnummgslos. 

a-ppadld, ep. «In, 7 [en.] (äypadris) a) Unadhtianteit, 
Un ud, Torbeit. b) Umtunde, Unkenntnis (rıviz). 

&-gp&önwv 2 [port] = äspadic. 

&-zpatvo [e. ip.] (äypwv) = aypa2in, 

ü-ppantog 2 (Fedasn) uneingezäumt; oh. unbefeſtigt; 
insb,: a) nugeſchutzt, nicht befchirmt, fehublos, wehrios 
zevög von j-m, vonfeiten j-), (v. Schiffen) mit feinem Ver⸗ 
dert berſehen; b) ungeräftet (ps zıva). 

Agpiopv 2 [poct.] = ürpazig. 

&-ppaorog 2 [cp. poct. ion.) bege o). 1. Pin unaud« 
ſprechlich. 1) umangefagt. — 2. a) unbemerkbar, 
unfichtbar, verborgen, geheim. h) unbegreiflich, rätfelhaft. 
©) unerwartet, ungeahnt. 

arpdw [ep.] (üppög) ſchäumen. Cimpf. äppeov.) 

Kzpirwp ? le (gertpr) außer den Geſchlechtsbetbaude 
ftebend, ſtammlos. 

Arplkw [voet. fü] — äypin. 

Arpodtaräkw der Yiebe pflegen; 
haben (mpög Ts nad etwas). 


insb. Picbesverlangen 


"Aypobrotia— Ayarlın _ 


"Agpodtstä, 7 Ort im fülbl, Latonien, von unbekannter Lage. 
arpodtarog 3, felten 2 ("Aypodtın) 1. zur Liebe on. 
zum Liebesgenuß schörig, Liches-... Zgxog Liebesſchwur 
(> bedeutungslofer Eswur). TA Agpoklara: «) Feſt der 
Aphrodite, 5) Liebesgenuß, finnlihe Liebe, Kieberhändel, 
Rreudenfeftgelage; °y) Geſchlechtsteile. — 2. 76 "Aypo- 
&tsrov Tempel od. Bildfäule der Aphrodite. 
"Agpodten, üol. "Appsderä, F mas domer Tochter bes 
Zeus u. der Dione, nach Defiod aus dem Schaume des Meeres ent- 
fanden, Göttin der Liebe u. Schönheit, Gemahlin des Senhatftos, 
it. Venus; meton. Liebe, Liebesgenuß, Ciebesluft (= Epy® 
be een Imit &zg%5 verbunden. | 
Ableitung unklar; vielleicht Fremdwort; voltaetamologiſch 
&->povdo [ep. ſp.] (ägpov) muverjtäudig fein. 
ee Bag lpoet. fp.] = aypöveotog. 
a-ggovearin (Froveigo) forglos, unbetümmert fein, 
fi) micht fünmern um, nicht denfen an etw, (Tivig um, 
wegen, an eiwas). 
a-gpövrorog 2 (zpoveiio) a) forgenfrei, forglos, ını- 
betümmert ; inss, ohne beitunmte Wbficht. b) umbefonnen, 
unbedacht. c) feiner Sinne nicht mächtig, wahnſinnig. 
—— 5 Schaum, Geifer; pl. Schaumblaſen. 
Bergt. fir. abhräm Gewölf u. ämbhas Wafler, u. 
imber; weiterbin au Zpsgog. 
&-zpasbvn, 7 (äypov) 1. a) Unverjtand, Unvernmit, 
Unbefonnenbeit, Torheit; pl. unfinmiges Treiben, Zotlheiten. 
2 Befinmungslofigteit. — 2. forglofer Eimm. 
** a priv) finnlos, von Sinnen, unverftändig, 
nftig, der Vernunft ermangelud, unbefonnen, toll, 
— — ã. yiyvesdaı die Beſinnung verlieren. 75 
Aygov = Aypoadvn. Insb. unanjtändig. — adv. Aygsvng. 
az0n, Sardelle. (ven. pl. äyswv.) 
a-zurs 2 (io) ohne —E od. Talent, unbegabt, 
—— zu etw. nicht geſchaffen, untauglich, ungeeignei 
— © 
nn 7 [fo] (arrie) Mangel an Begabung. 
vx⁊oc 2 (gebyo) a) umentrinnbar, b) unvermeid⸗ 
* dv Aybarıp Eysshar nicht entfonmen konnen; insb. 
(vom Beihofien) fiher treffend, (dpmrnuz) unlösbar, ber= 
wiefelt, verfanglich. Lichtsmaßregeln treffen (zivig). 
a-zuAaxtdu |i 108 fein, ſich micht dorſehen, keine 4) 
a-göhartos 2 (zuidsso) 1. unbewadt, ohne Hut; 
insb. ohne Beſatzung, unbeſetzt. — 2. forglos, mit auf 
der Hut, unvorfictig, ohne (gemügende) Vorfichtsmahregeln. 
— 3, umvermeidlich. ILanb; -usg. verdorrt, dire, 
4-guArog 2 [ev. poet. jp.] (FöArov) blätterlos, oe 
AF-Irvön Ti. ] entichlafen. 
dgusyaröz, 5 ” Schlanım, Unrat, Geröll. 
&-z5905 2 (zusdo) nicht blähend. 
dzbssm u. Kö [ep. poet.] ſchöpfen; inss. eingichen, 
eunichenten (zivös, and m Ex Tivog von, and etwas; Äv 
m in etwas); übte, ʒuſaumenraffen, aufhauien. 
F. ft. üyigo; «or, Ida (ep. auh äyuooa), M. 
gbaanıny (ev. auch Ayussiunv). 
7-varepin [jv. +] 1. ſich veripaten, zu fpät kommen. 
— 2, trans. entziehen, vorenthalten. Lissattisite).} 
"Aynris, erg, 7 matedon. Stadt auf der dalbinſel Walene) 
i-zavnrog 2 [poet.] = äywvog. 
A-zwviä, 7, (zevi) Epradjlofigkeit, Verftummen, 
ä-zwvos 2 (zovi) ſprachlos, ſtunnn, lantlos, ohne etw. 
{zuvög) auszufpreden. subst. 75 äzmvov Nonfonant. 
&-zörestog 2 [ip] unerleuchtet, dunkel. 


aa, [dor.] = Ari. 
Ayatd, ion. Axatin, 7 1. Landisaft an ber Rordkuſte 
des Peloponnes. — 2. Landichait im füdl. Zhefialten | Phthiotis). 


Einw. 5 "Ayards Adrier, bei Domer Bezeichnung für die 
Befamtgriehen. 7 Ay Udkierin. adj. "Ayutög, 
Axatæoc, ion. "Aynıınög 3 achäiſch (/. aug "Ayars, 
og u. ep. "Ayasıäg, dos Achaerin od. Achaͤerland, 
Adraja), — 3. Axcca, 7; (von ãxoc = die Trauernde) 
Beiname ber Demeter, 

axarvn, 7 [ip.] Epieher, (einjähriger) Hirſch. 
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Ayadung— äxdouae 


"Ayurmdung, 005, 5 1. Stanunvater des perfiihen Nönigs- 
haufes. ol "Ayuımäveoe — Perfer. — 2, Großvater des 
älteren Ayros, um 650. — 3. Sohn des Dareios Snftafpis und 
Bruder des Ferres. ol "Axyunevidxt, ay Adhämeniden, 
vornehmite Samirie der Perſer. 

ã · xa Axvog 2 [mein poet. ſp.] ungezäumt; übte, zügellos, 

&-Xaırog 2 [poct.] ohne die eherne Wehr (tiveg). 

ãa · xXxvijg 2 Th] ie weitgähnend; üsh. unermeßlich. 

G-Xaptg, 1, gen. vrog 1. ohne Armut: a) unfein, us 
freundlich. b) angenehm, unerfreulich, unillfommen, 
mihfällig, Beleidigend, unlieb, traurig, ungern. ãx. Xdpız 
unwillfommener od. unverdienter Liebesdienft. — 2. ohne 
Dank: a) undanktbar (zwi, eig od. npög Tıva gegen in). 
b) ungedanft, unbelohnt, unvergolten, 

. dat. ion. Ariel. — comp. Ayuplarepog, AXapıotd- 
repog. axxpretiuteooc · 

&-yapıordon 1. undantbar fein, — 2, umillfährig, un 
gefällig fein (tvi u. npög Tıvz gegen j-n). aüdev zın 
jrm feine Gefalligkeit abſchlagen. 

Gryapıorid, (axacac) 1. Mangel an Aunmut, Un—⸗ 
ſchoͤnheit; abh. Mangelbaftigteit. — 2. Undankbarleit. 
A-xäpıaros 2 u. A-xäpırog 2 = üyasıc. vöx 
üyapiorng por Eyxsr mpög wevog es bleibt mir nicht ws 

gedanft bei j-m. 

"Axapval, Gv, al Demos der attifhen Phnle Ciners im nördl. 
auita. — Einw. Axapveaũc, dus. adj." Ayapvenög 3 
und »verng, © 

aydeng, 00, & ii] Achat (ein Shmudkein). 

383 xarzog u. poet. . Xxaipijg 2 = Ayeıpog. 

—— 2 [poet.] — nicht von Menſchenhand ge⸗ 
anzt. 

ã· — —— [T] nicht mit Händen gemacht. 

&-yarpog 2 ohue Hände, handlos. za -= Müden, 

“-xsipwrog 2 (gz:pöo) unbezwungen, unverlept. 

"Ayaıöag, ep. -Wrog, 5 1. Hauptfluf Atarnanlens amd 
Aitoliens, größter Fluß Griechenlands, minder ins Zouiſche Meer. 
Ks Stromgott Sohn bed Oteanos u. ber Zethyd. — 2, Bach in 
£odien bei Einyma, 

AyspBog, 7 (u. &) [ep. poet.] wilder Pirnbaum. 

"Aysphodgı Gbvrog, 5 attijher Demos ber hippothoontiſchen 
Boyle, — Einw. 5 "Ayspdahstoge 

axepuic. Laos, 9 leb.] Weib, Silber · pappel. 
Axeouv, ovıor, 4— 1. Fiut im judweſil. Epeiros (Theſprotien), 

durchflieſt den großen Sumpfier Axegouoic Alıyn und mündet 
ins Ionifhe Meer. — 2. Fuß in der Unterwelt mit den Neben 

flüfien Nofytos und Voripblegetbon. adj. Axepoſotog 3 
(fem. "Aysponaräg, ddog. Yapzövnaog Kanbzunge 1. 
Vorgebtrge bei Heralleia in Bithanien). 

Aysräz, oo u. Aydrı [dor] (- 
fingend, zubst, 6 Cıfade, 

Axadm u. Kxdw ſep. poet.] (ãx⸗c) betrübt fein, 
trauern, ſich grämen (Tvög um, wegen etw, — Evaxd Tivag). 

an dor. al.) = Axt. (äyer ael. = nxat.) 

Yarvöz 3 axſ-c) a) tätig, befchmwerlich, umangeneht. 
Ei ) ärgerlich, mit Widerwillen. 004 Aybervög nicht un⸗ 
Irantung, Nerdrun.\ 

aXdmäcv, övog, M (Axdoc) Belältigung, Beidnverde, | 
äydonas P. (äydos) 1. ep. belaſtet, beladen, be- 
fradhtet fein (tivög mit etw., ıvd für kn). — 2. üßtr.: 

a) befäftigt, bedrüctt, gequält fein (tivi von etw.). Eixcs 
&. ic empfinde die Winde ſchmerzlich. b) betrübt, un⸗ 
willig, mißmutig, zornig, böfe, erbittert fein, ſich ärgern, 
Verdruß empfinden, es ungern fehen, zürnen (tivi, Tıvög, 
ent rem, Ent wıvog, mapf Tevog llber etw. od. über j-n; 
brip Tivog wegen j-s, in j-d Namen; mit ött, el, ddv ob. 
mit part.). äybopar dp@v ic jebe ungern, EAeyySnevor 
7y8ovro fie waren umvillig, daß fie getadelt wurden; 
adrav roAspouvrov über ihr Kriegführen, Aigdero 
&ayvandvaug er empfand ſchmerzlich, dab fie befient 
wurden. äydöpevog ungern, äxdsnivup pol dom 68 
iſt mie unerwünſcht; — ins. Neue fühlen, 

F. fut. äydEssyxt u. Ayhesdhijsopar; aor. yIsohmv. 


Ayseng) tönend, 


axdog— Exdpnen — 


axdos, 75 Laſt, Burde; imss. Fracht, Ladung; prägn.: 
a) unnnze Laſt (yovaav von Weibern). b) übtr. Be- 
fhwerde, Schmerz, Verdruß, Kummer, Leid. 

E. Aus &yog_ weitergebildet: äydonar, Itrag N 
axdo-Fopin m) eine Laſt oder Laſten tragen, ſchwer 
axXHo-Föpog 2 [ion. fp.] (Firm) lafttragend. 
"Axııllarg, poet. auch "Axıkadg, dus, 5 Cohn bes 
theffal. Königs Pelens und der Nereide Tethys, Anführer der 
Mormidonen, der gemaltigfte Held der Griechen vor Troja, — adj. 

"Axliderog, ion. jtog 3. 7a "Axis feines 
Brot, Honoratioren, Matsherren.brot = 5 "Ay. (äpros). 
5 ’Ayliisog Bpönog Landzunge an ber Mündung bes 
Borsfihenes. AxAStov, ion. ijtov, 76 1. Ort bei 
Eigeion in Troas. 2. Stadt in Jonien unmeit der Mündung bes 
Maiandros. 
&-xirmv, ovos 2 ohne Leibrodt, im bloßen Mantel. 
ge EA &xAdg) düfter, dunkel, geichwärzt; 


&xads, dos, 7 [ep. poet. fp.] Dunkel, Firtzeie Nacht; 
insb. Todesnacht; übtr.: a) —S tiefe Trauer. 
— lep.] — — — fi verfinftern. 
or. 6 ep. poet. jp.] 1. Spreu. — 
a) Schaum; a Tau; b) Staub. 
E. Wohl aus aksnä, got. ahanı = alpd. agana Epreu — 
alt-lt. agna Sal (ferner B. acus u. got. ahs?). Ver · 
wandt wohl auf ãxvpov. 
üxvbnar [ep. poct.] (äxos) ſich betrüben, fi härmen, 
betrübt, voll Sorge, traurig, befümmert, umwillig, zornig 
” Ku er * ¶ ⁊7mW über —8 
u. impf. (ep. ywönnv). 
CH ep. Ip. im Galle: a) gutmütig; b) zorn ⸗ 
io! Au 
A ereiee] ep.] = äyv — 
q Xopeutog 2 u. &-xopog 2 [poet.] ohne Reigentanʒ 
übte, freudlos, trauervoll. 
& 2 76 [meitt poet.] Weh, Gram, Sammer, Schmerz, 
is, Trauer, Kummer, Unmut (Tevög od. nepi 
u um, wegen etwas). 
E. Yagh enge fein, fi) ängftigen, fer. aghäm Rot, Un— 
beil, got. agis Angit. ef. a. äyyga: änayiC, äxiog. 
&-ypavrog 2 (ypatvo) unbeflestt, rein; insb, ungebraucht, 
a-xpalog, fp. äyperog 2 (ypeia) unnüd, nutzlos, un · 
brauchbar, untauglich, untüchtig, ſchwach; Tb äypatov 
Schwãche. Insb.: a) nicht waffenfähig, nicht Friegstüchtig; 


b) töricht. axpetov 1dov verlegen blidend. üxpetov 
reaav gezwungen lächeln. 
—— [fp. +) unnũtz machen. M. untüchtig werden. 


&-xpYrog 2 [ion.] = Aypstor. 
ee an A Kpipara) Geldmangel, Mittellofigfeit, 


mittellos, unbegütert, , 

— 2 [ion. poet. ſp] (xcunara) ohne Geld 

Eng 7 [ep. poet.] = äypnparia, 
-Xpinwv 2 [poet. parog. 

a-yonotiä, 7 ee rt Nichtgebrauch. — 2. Un- 
orte Nuplofigkeit. 

B-yenaros 2 (xpäona:) 1. unbrauchbar, unnüt, 
mublos (wivl, wpög od. eig ti). -ov ninzev unnütz auße 
fallen, ımerfüllt bleiben; (vom Lande) ertraglos. übtr.: 
a) nichtsnutzig, töricht, adv. äygnstov vergebens, b) arg, 
ſchlimm, verderblih. — 2. ungebraucht, neu. 

&xpt, un-att. vor Votalen äypıg 1. adv. gänzlich, äußerft, 
völlig, — 2, prp. mit gen, (att. felten), vereinzelt mit acc. 
bis an, bis zu, bit auf (and &ypı eig, üypı npög u.ä), 
von Ort, Zeit und Grad. äypı pain väpaog bis tief in 
. ee zur ravrög beitändig, fein Leben lang. — 


pr od): a) bis zu der Zeit, wo, bis def). 
b) le als). 
E. &us &-uxpt zu nöxpı (2). Ebefisend.\ 


&-ypbcog 2 ohme Gold, fein Gold op. feinen Goldidumud 


&ynpnen, 9 [ev] (äxvpov) Spreubaufen. 


14 — 


üxupov— Awrog 
äyxngav, 15 (äyvn?) a) Spren, Spreuftücdjen. b) Hädfel, 


Stroh (meift pl.). 
&yx [der.) — —8 Lid, —————— 
&-ylbptato 3 (yopiko) a) ungetreunt. b) unzertremms 
&% lep. poet. ad, 1. zurüd, rüdwärts, wieder fort; 
bid. beim; mit gen. zurüd oder weg von etwas, — 
2. wieber(um), 

E. Aus än-g, I. abs, eig.: fort, weg (ef. änd). 
&-banorog 2 (Yado) 1. a) unberührt, unverfoftet, 

b) unberührbar. — 2. ohme berührt zu haben (TWvög etw.). 
&-deyig 2 [poet.] (erw) —** (= emwünidt). 
A-bahdsıa, 7 (dad2og) Freifein von Lüge, Wahrheits ⸗ 
liebe, Untrüglichteit. [Wahrheit reven.\ 
&-hsn2don (apav2ig) nicht Tügen, nicht hintergehen, dief 
&-heudrg 2 a) unirũglich, wahrbeitsliebend, wahrhaftig, 
zuverläffig, wirklich; insb. echt. äpen2dosepog weniger 
falſch. b) ohme zu leugnen, unftreitig, 
rs 2 [jp.] wer feine Stimme noch wicht 

Iteijen, abh. kämpfen (r: 

Pre [fv.] (&rtopar, pdyn) plänteln, zum Kampfe 
spr-paxta, 7 [ip] (0) Gepläntel, leichter Angriff; 
übtr. A nterei, — FR — 

ivdeov, 75 u vo, Wermuf. 

en ion. Ahle, 1205, M (ine) 1. Berfnüpfung; 
inss. Maiche. — 2. Radreif; ubh. Rad; übte, Krümmung, 
Porn 5 

are > .] (apoppog) in ſich ſelbſt zurũckfliedend. 

&b-oppog 2 [ep. poet.] zurüdstehrend, -flieheud, zurüd. 

adv. Khoppov — ar. 

E. Eig. „zurüdtgehend“, aus & u. &paög, Vers, u. erro 
aus erSO; got. airzjan — a/he. irrön — n/He. irren: 
Raklv-opoog. 

pas, 76 [ep.] (änto, eig.: Vernitpfung) Gelenf, Glied. 
a-pognTl, adv. zu Aböpntog. 
&-böpnrog 2 [poet.] u. —* -bopog 2 [poet.] ohne Lärm, 
geräufchlos, lautlos, ſtill. S5ewv Kwxundrwv ohne laute 
Klagerufe. Lieiend.\ 
a-punzog 2 (döxo) fih, * abfühlend, ohne Kälte, 
a · ᷣxia, lvoet. fp.] Wei eig. 
s-a0xos J Br L —2 leblos. — 2. mutlos, 
ao [wm] I 1. fättigen (tıv& zıvog u. zıvi jen mit, 
an etw.). — 2. fürn (zuvög). — II. M. ſich fätti- 
gen, jatt werden (Tivög); a. attiviſch erquiden (1op sitao). 

E. &ig. odo, Ved fatt fein, u. satiare, satis, satur 
— got. saths = alhd. sat — n/pd. fatt: ärog aus 
ãa⁊oc umerfättlih, asdo, Kay. 

F. inf. prs. ep. &yevar flatt ddnevar; /ul. äcm, 
M. äyopar; aor. I oa (opt. Boca, inf. äsar, 
M. äsasıa:); aor. II con. ev. &ısv od. Empsv wir 
find fatt (aus ra mit Umfpringen der Quantität), 

odeav [dor.] = 
dwpk adv. (dwpog) pe Vrmeit voxzop in tiefer Nacht. 
“wpiä, 7 [poet. ſp.] (&wpos) a) linzeit. b) böfe, 
ſchlimme Zeit. 
&-wpogt 2 (öpa) 1. umzeitig: a) vorzeitig, zu früh. 
d unreif, zu jung. ©) unpaflend (vis für etwas). — 
2. unichön, —I hãßlich. — 3. adı. Kwmpf [poet. 

fv.] zur Un (eng) vorzög fpät in der Rachi. 
Empog* 2 =) 1. (= &-Fopos, dpi) umfihtbar. — 
2. (Asipw) ſchwebend. 
&wpTo, 3. plpf. P. von Aslpen er hing. 
ag, Aodg, ldor.] = Hg, Eng Morgenröte, 
G-wrso [ev.] ſchlafen (aus &-forio, Yws, wö, ftr. 
„vi) müde werden, ef. &zoa). röte. 
"Aurigy 12o<, ı [Dor.] (Abe = He) Göttin der Morgen- 
Awmrog, 5 [ep. poet.] Ylode, Geflod; ubh. a) Wolle, 
Schafwolle, Vließ; b) alles aus Wolle Gefertigte (18. 
Sqhnure der Schleuder). Asmıöv Alvors feines Linnentuch; 
c) poet, das Scönfte, Köftlichfte, Herrlichſte in feiner Art, 

E. &fwrog Wehendes, Flociges, Yırs wehen; ef. Ann. 


B— jadovo 


B, B (sea, Hebr. bet) zweiter Buhftabe bes griech. Alphabets. 
" als Jahlzeichen — 2; aber ‚B = 2000. 
8 [poet. jp.] = 57% (von Balve). 
rl int. ſiautnacahmend) pah! ei ei! poß taufend! 
ABpros, 5 Fabelbigter um 200 n. Chr. 
Br55x&, llaton.] Brüce (bſd. die Brüde Sabyta bei Sparta). 
Baßviov, vos, 7 Babylon, Hauptſtadt des babylonijg- 
qaldaiſchen Heiches zu beiden Seiten des Euphrat. — Einw. 
u. adj. BaßvAbveog 3. 7 Baßvimvis Babylonien, 
Zandihaft am linterlauf des Cuphrat und Zigris, 
Bayaloz, 5 ein Berfer. 
Bayhäg, 5 [peri.] = sövoßxoe. 
Badnv adv. (äaivo) 1. im in, ſchrittweiſe, Schritt 
für Schritt; üstr. allmählich. 3. zaxd im 
Geſchwindſchritt. — 2. zu 
— (5adyv) — im Schritt gehen, (von 
Reitern) Schritt reiten, udh. gehen, wandeln, fih auf den 
Weg machen, fich begebeı. &2öv 8. einen Weg geben, 
eine Reife machen. ärt zıva auf jn losgehen, int zı 
gegen etw. amrücen; insb. marfchieren, ziehen, vorrücken. 
Über.: a) am etw. geben, ſich am etw. maden, zu etw. 
fchreiten oder übergeben (sig, npöz, ämt ı). b) (vom 
Sagen) Fortgang haben. 
F. fut. Budoöpar; Berdal-adj. Bardıordov. 
(3#2:%0) Gehen, Hingehen, Gung. 


Bratg, sog, 
adrarınödg 3 [poet. ſp.] zu Fuß gehend, ſchreitend. 
oa, 75 (dadizm) Gang, Schritt; sb. gemeflenes 
Einherfchreiten. 


Bat [ev. voet.] ſchwatzen, reden, ſprechen, Tagen (tiv 
wi und Tivi Ti etwas zu j-m). 
E. Entweder lautnachahmend od. zu fir. gaj- ſchreien: Befıg. 
F. fut. Saga; pf. P. Bißaxrar. 
re fion.] = Ixtsta. 
d 


Far nr - Bi. 
adıaras 1. Sahis. ISchwelle. 
nis, 5 5 bee. ſp.] (Batvo) Tritt, Stufe; insb. 
PRdoS, 76 (aus Bybog = zäwdos) a) Tiefe, b) Höhe, 


Breite, Länge, ji Bates an Ziefe, Tosodrog 7ö B. 
fo tief. Imss.: ) hohe Ser; 5) ne Truppen) Tiefe (- 
Jahl der Blieder); y) übtr. Fülle, & röße. 

0v, 76 (jxtvo, alles, worauf man tritt od. ſteht) 1. Tritt, 


Stufe; insb: a) Schwelle; b) Leiter; c) Siß, Banf 
(sr. Schulbank), Thron; auch Stand; d) (von Bildfäulen) 
Sodel, Fu , Bafis, Poſtament; e) Grund u. Boden. 
— 2. übtr. rundlage, Fundament. 

Ba9n-BovAog 2 [poet.] (30035) von tiefer Einſicht, eis 
ſichtsboll. 

rg 2 x ion. «-Yeog 2 (YA) von tiefem Erd» 


reich (— fru 
——— u. Brdn-dtvng, cu lebp.] (Zum) tief- 
wi 

ar-odog 2 [poet.] bochberühnt. 

* ne 2 lep. poet.] (Son) tiefgegürtet; 


——— [poet.] (#705) tie ſchlundig. 
9-roAnag 2 [ep. poet.] tiefbuſig: a) — tiefgegürtet; 
b) = vollbufig. 
Badn-nrdavog 2 [poet. ſp.] (ariavov) von großem 


übh. = 


1, reich. 
padũ · Atuog 2 [ep.] (Asp) mit tiefen (- üppigen) 
Wieien, hodhgrafig- 
Badn-Ayog 2 *] On) hochſaatig. 
Baddvn (dais ef machen, vertiefen, ausböhlen; 
ins. (pAAayya) hr gu in die Tiefe) aufftellen. — 
2. fo. in die Tiefe geben, ſich vertiefen (3v zn). 


MENGE, @riech. Wörterbuch. 
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BadsEuAog — Baivon 


et 2 [poet. ip.) mit tiefem Gehoͤlz, dicht: 


— 2 [poet. vi Reichtum in der Tiefe bergend. 
333 ou lep.] (Z&w) tiefftrömend. 
ar Fpro > [post] (Eike) tiefgemurzelt. 
x9b-ppong 2 [ep. poct.] = Baßuppetung. 
Badög 3 (Bädes) 1. (fentrede) a) tief. hoch; inss. 
hoch» od. lang · gewachſen. — 2. wagerecht) ſich weithin er- 
ſtreckend, lang, weit, breit. Toy tiefgebuchtet, Köiroz 
tiefseinfchneidend, garayz tiefe Schlacht-orduung, (5245) 
wo man tief einfinft. — 3. übte. tief: a) (vom der Zeit) 
vg tiefe Nacht, Zpdpsz früher Morgen. 5b) xurı 
Tpäva fadetav tief ins Herz, im die innerſte Seele. 
ec) di, dicht (Are, Say, Arov). d) reichlich, ftarf, 
heftig (hataad, Arpös, mAodrog). ©) gründlich, ermft 
fi —9— weiſe. 
F. em. ev. ion. Baden — Badete. — comp. Badi- 
Fer Rey Baia); sup. Badurarog (ep. poet. 


Ba 
— 2 [poet.] (ordrıw) tiefgegraben. 
ad orrog 2 [poet.] (amd) tiefe, dicptsbefchattet. 
adb-oxovos 2 [ep] . Kein N 
are meos, lie.) = 
aa · p̃c 2 [poet. ip.) beten Beiftes, tiefverftändig, 


hochweiſe. 
Badu-garrierg 3 Tone.) mit tiefberabhangendem Haar. 
Batvw I. Akt. intr. bie Beine ausſpreizen, einen 
Fuß vorfeßen: a) 4 rittlings auf etw. ſetzen, reiten (regt 
od. mt txvoc, ängi zn). b) pf. Bepnasvae ſich 
feiten Fußes hingeftellt haben, feſtſtehen (ndyn Beprxutz 
stabilis pugna; ext yns Being feitftehend); übte. 
feftbegründet, wohlbeftellt, wohlbefeftigt fein; usb. ſich be- 
finden, jein (dv aaxaotz, dv mövop, Anl Eupad röyng, 
ab; ol dv eier Beßörsg die Serricenden, Machthaber), 
c) ausſchreiten, einherfchreiten, einhergehen (58. &v Zu4n®, 
per& udped mac dem Takte, peydia mit großen 
Schritten, ſtolz, oadA“ gexiert); sh. ſchreiten, gehen, 
ſich aufmachen, treten, fteigen (npög, eig, Ent ti zu etm., 
ing, rpög, Big zıva zu ja, Kara Ti über etw. him ac.; 
bei Dichtern oft mit blofem ıee.). 7 2" idvar od. inav er 
fchritt aus, zu gehen (— er ging ſchnell), 57 &4erv er lief 
eilende. park Tgmık zıvog den Spuren j-s folgen. äypl 
zw jan umfchreiten (= befhüpen). ri zıvi zu jem bins, 
auf jen losgehen. perd zı auf etw. ausgeben. &26v 
einen Weg geben; übte. au darangehen, ſich daranmadhen, 
ſich anſchicken etwas zu tum. Imöb.: ) (vom Soldaten) 
marſchieten, ziehen. 5) weggehen, fortgeben, fich ent» 
fernen, davonfahren; übtr.: u) (nom der Zeit) vergehen, 
verlaufen; 35) (dx Spor@v aus der Welt) ſcheiden ſterben; 
yy) ſchwinden, verſchwinden (nd EBav zdxwAzt wohin 
find jene Prahlereien verſchuunden?). 7) ‚gelangen, 
(an)tommen, beranrüden (etz xt, dm zıvog u. &., poet. 
oft mit bloßem ace.). — 2. trans. (aor. I eg a) gehen 
machen, führen, treiben, bringen; insb.. &) (dem Hagen) 
leuten; 53) abiteigen laffen, binunter-ftoßen, «werfen (&p’ od. 
[3 Inruy). b) beiteigen, betreten (Bippov); (vom Zieren) 
beipringen (od. belegen laffen). P. befprumgen werden. — 
I. M. ep. aor. mirtus (2)ögers intr. — Epr, 8. 
ver beitiog den Magen. 
Bavjo aus g”mjö, Yolw)em, gl) geben, ftr 
gämati er gebt — it. venio (aus gwemio) — got. 
giman — a/td. quäman — n/pb. fommen; got. 
qumths — nd. Au-kunft: Bang (= fir. gätis), 
—8 BıBäg, Barög (= fir. gatäs), zeidwe, Bädpov, 
Bin, Brirös, (Bopös?), Beßaros. 
14 
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F. impf. ep. 5atvov; — ft. Brhoopa: (dor. Bkoopar u. 
sägedpa:); Bram trans; — or. I Einox trans. 
(vor. Eiäoz, em. ÄnTu, conj. Srjospey = -wmpev); 
aor. II zinv (ev. B%v, dor. Edäv; 3. du. ep. Barnv 
= aßyieyv; 3. pl. Einaev, en. Blsav, 2Bav, Bäv); 
conj. 5& (ep. Bein, Arm u. Bin; 1. pl. Bönen, 
ev. Belouav, Bropnev, Biwnev, ber. Bapss); opt. 
Batnv; impr. 599, Bros, BirE (poet. fp. BR, Bare); 
inf. anwaı (ep. Arnevaı); part. Bag; — vor. 
mixtus ev. (Erste = Epn, (impr. sioeo, inf. 
bhassdar); — pf.I pepxxꝭ p/. II hepax (3. pl. 
ew. zeßei Aoꝛ — jeßacı; 3. pl. conj. Behöcr; inf, 
Bepävar, ep. Bepänev; part. berabg und Bedche, 
@rog, em. fefauia u Behöcel; — plpf. äpe- 
Brimeıv (ep. Beirjnerv, 3. pl. Bigäoav); — pf. P. 
bezäpar; — aor. P. dBätıv; — Bärdg, ioc. 

Bxtov, 75 [+] Balmzmeig (ägyptiices Lchnwort). 

Barög 3 [poet.) a) Mein, gering, wenig, fur. ade. 
825% ein wenig. b) übte. niedrig, ans niedrigen Stande. 

Baten, 9 [ion poet.] Hirteuroct, Felltleid (ot. paida — 
ap. pheit Rod). 

Baxız, 1205, 5 alter Wahrfager aus Eleon in Boiotien, 

Baxrnptä, 7, (ie. baculum) Stod, Stab, Stüpe; insb. 
Stab der Richter zu Athen (vom der Farbe u. mit der Rummer 
des betreffenden Gerichtshofes). 
arrpov, 75 [voet.] = Baurzeiz. 
aryan [poet.] = paxyedn 
ART, mv, z& Sauprftadt der am Bittellaufe des Oros 
fiegenden aftat. Landſchaſt Bartpik od. Baxtpıawi, 7, das 
Heutige Balk. — Eimw. und adj. Baxtpıog und Bax- 
pravög 3. 

Eanyetog u. pauxxetog 3 Baxoc) batchiſch, des 
Balchos, begeiftert, ſchwarmend, verzuckt, raſend, freude: 
trunten. 7 Sanyelz Bakchos feſt, dienſt, bakchiſcher Feſt⸗ 
zug; Anh. Raſeret, Scdnvärmerei, Mit. 

Baxryenıız, =5 lpoet. ſp.] a) Batchos-feft, feier. h) bat- 
chiſche Handlung, (p.) batchiiche Myſterien. 

Baxyadg, &us, 5 [poet.] = Bäxyss. 
anysvatz, zwg, 7, [port. ſp.— = Saxyavyız. 
ergehen [ion. poet. ip.) à) das Baldosfeft feiern. 
b) übs. (batchantiſch) ſchwärmen, verzüct, im bafdifche 
Verzüdung verfegt fein, rafen, wild ſtürmen (TivE j-m zu 
Ehren). 

Baryn u. baxxic. t2os, 7 [meit poet.] (Barxsg) 
Balchantin; üsn. Verzüdte, Gottbegeiſterte, Raſende. 

Baxyısöar, , ol alte Domaftie zu Korinth, von dem Hera ⸗ 
liden Batsis 124 begründet, von Aupjelos 657 geftürzt. 
aryıakm [voct.] = Sauysson. 
anyıns 3 [post] u. Baugenemg, ou [po] — 
Banyelog. 

Baryos, & (Bäxysg) Batchant, verzürter Verehrer des 
Bafchos; überhaupt Gottbegeifterter, Raſender, echter Ein- 
geweihter, 

Raxxos, poet. Raͤxxtoſ, 5 Sehn des Jeus u. der Semtele, 
in Iheben geboren, Mott bes Weines (= "Ixxyog u. Ardvuscg, 
!t. Bacchus u. Liber); meton. — Mein. — adj. Räaxxetos 
od. Baxyatog 3 [poet. Baxyılalaös 3 u. Baxyınrng, 
der. &g, u] bafdhiich, von Batchos herrührend, dem Batchos 
geweiht, des Bakchos (ef. auch Bunystog). 

Baxryvaldng, cv, 5 aus Neos, Zeitgenoffe Pindars, Schwefler- 
john und Echliler des Stimonides, Lyriker. 

Barav-Aypd, 7 Schlüfel (ein.: Bolzenfaſſer, BiRavog u. 
Fypiw, ein Daten zum Seraussieben des durch dem Riegel u. Die 
Zür geftedten Yaptens; ef. BdAavsz). 

Baraavatov, <5 Bad, Bade-anitalt, ſtube. 

E. Yolw)el quellen (fer. jalana- das Träufeln), ef. Ar; 
entfehnt tft it. balineum, balneum. 

333 dmg, 5 (iadavetoyv) Bademeiſter, Vader. 
aravn-paros 3 ler. Ip] (gayatv) Eichen eſſend. 

——— 2 fion.] (Ego) Datteln tragend. 
BAmvaog, 5, 1. a) Eichel; üsp. Ruh. b) insb. Dattel, 

2. Verſchlußbolzen, ein eiſerner Zapfen, der, durch den 
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vorgefhobenen Riegel in ein Loch des Zitrpfoftens geftedt, das 

Zurüdiieben bes Niegels verhinderte. 
E. at. gla-ns; ſqwerlich zu Pain. 

Barkvreov, ıö Geldbeutel, 
ahavreo-Tonden ein Beutelſchneider fen. 

Berne 5 (zivo) Beutelidmeider, 

Barptz, 1205, 7 [pet] 1. Schrante der Rennbahn, 
die Linie, von wo aus u. wohin wieder zurfidgelaufen wird; daber 
übtr.: a) Anfang; b) Ende, — 2. Mauetzinne. 

BEE [poet.] (3oö%spz:) wollte Bott! o daß doch! (m. opt.). 

Barısz 3 [poet.] Icheetig, geflectt (eig.: beforengt; e/. 3drAon). 
aaaavrıov, 76 = Bakdvrov. 
ro 1. Akt. 1. trans. werfen, ſchleudern (ti etw., 
ev im, mivd mit etw, sic mu, dv mıvimä) Ansb: 
a) (Bejhofe) ſchleudern, (ab)idjiehen (D. 5ärzg, iöv; ıv& 
ze je od. nadı jeus mit etw, werfen, fliehen). ol 4% yarpic 
Barısvreg Speerwerfer; auch j-n bewerien, beidiesen 
(ziva), P. beſchoſſen werden. zäs neparäag suriönehn 
uns wird nad den Köpfen geworfen oder geichofien. 
b) treffen, verwunden (tivi io, Allıp, Btkssı, Tıv& 
sntog auf, in die Bruft = npög od. nark alte). 
Eixog, paöpe f. eine Wunde ſchlagen. Oit aud über- 
tragen: Barkeıy zıya mevber, äys, böyo, wuxsic. 
©) (gewaltiam) hinwerfen, weg⸗, mieder-werfen, (nieder«) 
ftürzen, ftoßen, treiben, 58. zıya dv Zunddp, dv noviga: 
zu Boden, in den Etaub, ds “axdv ins Unglüd türen, 
dv airig Tevei gegen j-n eine Anklage fchleudern, äharıöv 
zev@ umbeerdigt bimverfen, zıv& dg Beine, dg mävice, 
is Eydsav, perä& veinen in Streitigkeiten ftürgen m. «. 
d) in milderem Sinne: «) (fieider, Waffen u. &.) mmmmerfen, 
anlegen, anziehen, untum. 5) treffen (ome den Begriff der 
Verwundung), erreichen, berühren, beiprigen u. a., 38. YEiıcz 
arte yalav Bade: trifft (= beitrablt); arinog Orz 
särrer ſchlagt ans Ohr; ghoyyi od. Sopn Bidker pe 
dringt zu mir. 7) eben, legen, hineinlegen, ftellen, 
bringen, treiben, leuten, richten: päAm &v vrost in Die 
Schiffe treiben od. ſchaffen; xUuxiz äygi Sydesz: Die 
Näder an den Wagen fügen od. befeitigen; Hac ds 
zöveov in See ftechen lafſen; Innsug rp6ste die Pferde 
vorantreiben, vorfahren, mit den Pferden überholen, Zpparz 
Ertpwos richten, abwenden; Zirag vi dv yapzı j-m 
in die Hände geben; pivog &v side einflöhen; yiAd- 
ya per Angporizo:g Freundſchaft zwiſchen beiden 
ftiften; yatpe Appl od. mapl mem um etw. legen, fchlingen; 
iv dupo, ac Yopöv od. sig vodv zı eh. in den Zum 
geben, eingeben, etw. zu Serzen nehmen (ef. M. 2). 2) fallen 
faffen, finten laffen, niederlafien, ſenlen, neigen: pr, 
Eripwas, Ümvov int Bregäpuıg; Bidxpum bergiehen 
(rape:öv von den Wangen rinnen laffen). 2. intr.: 


a) münden. norandg sig EA Särdern. b) (fich) ſtürzen, 


rem. Inror mezi zispe Hrdcdom um Das Aiel 
rennend;, L (vom Sturme) hereiubrechen — IL M. 
1. a) für fich werfen, (Mnter) auswerfen, 4p6x Auurzoig 


ſich die Haut beforengen. b) fich etw. umwerfen oder 
anlegen (Eipss, ein, Yägos Any’ Snoc). €) (ich) 
einander werfen, — 2, übte: a) Bdddschuf mi dv 
Yond, als duuöv, dv gpeal ſich etw, zu Kerzen 
nehmen, beachten, ſich einprägen, ſich einbilden, ſich merken, 
bedenten, auf etwas finmen, (XöRov Tivi roll gegen j-n) 
hegen, auch meinen, glauben. ei in’ Ewurcd etwas auf 
ſich nehmen od. für ſich allein beichließen. €) (von Zieren) 
eig Yaoripa trächtig werden. 

E. «us g”1jö, Volw)el (berabjtränfeln, gleiten laſſen, 
werfen, für. gälati er träufelt herab, fällt ab, a’pd. 
quellan — n/sd. quellen: Fort, Börse, (Hiror?). 
impf. ev. Bdrrov, P. 3arA5pyv (Iterat. 3aAAssusto 
iom.); — /ut. Bari (ep. ion. dw), M. Sadsöpar 
(ep. ion. -eönar); — aor. II äindev (em. Bakov, 
Herat. Bäreons ep., 2, conj. ep. jdiysdex, 2. opk, 
ev. Biho:cte, inf. em. Baddeıv) u. em. Ein (inf 
Birinevar); — pf. BäfAnaa ; — aor. II M. 2gah.öunv 
(ep. Saröpnv, impr. ion. BaAed) u. ep. (ö)aArunv 


F. 


Purse— Bipdiorog 


mit paſſ. Bed. ih wurde getroffen (3. a0. Biito; 
eomj. Bayer = Hilrar; 2. opt. Brlo u. fäste; 
inf. BAyabur; part. Brinevar); — pf. Bediypar 
(3. pl. Besiiatzı ep. ton.) u. Feßöäypar (in übers 
tragenem Sinne); — plpf. äpeprrinv (3. pl. ep. ton. 
Berharo u. Bepordharol; — wer. P, Ebahdıv: 
— non; BArtcg, -Eog. 

Barcz [dor.] = Eniög. Lislotten. \ 

Bunfatven (cp. port.) (fxtven mit Intenfioredupt.) wanten, | 

panss [dor] — pönev (von halvo). 

gav lep.] = Einoav. 

Pavansid, ion. A 7, (ddvausos) Handwert, Ge 

werbe; ibtr. handwertsmaßiges, merhamfches erfahren, 

niedrige Beichäftigung. 

Favanooz 2 a) ein Handwerk betreibend, arbeitend. 

3 3. Sundwerfer, xö -0v Sandwerkeritand. h) übte. fie 

Bgig zu den ſchönen Künften u. Aiflenihaften) banbwerts- 

mähig, niechaniſch; üpg. miedrig, gemein, pbiliiterhaft. 

E. &te die Rebenſorm SaJvaooz; beweiit, war badvancce 
Ofenheizet Grundform, die infolge von Diffimilatten ein 
au zu % wandelie; (äxdvss Dfen, ade anzünden). 

Bafıg, zwc, #, [poet.] (sro) Rede, Uusipruc, Wort; 
insb.: a) Orakeljpruch, b) Gerede, Nachrede; ch Zuge, 
Ruf, Gerücht, Leumund. 

ba ⁊⁊i (dann) 1. eintauchen, umtertauchen, benetzen, 
begießen, übergiehen. Znab. a)wajden. b)+taufen. 
er übte: =) betrunten machen. sasartiopävog betrunten. 
5) überfchürten, überbäufen, beyraben. — 2. (dx ritev) 
ſchöpfen 

parzıopa, 75 um Banteands, 5 [+] Eintauchen, 
Raidung, Taufe. 

Barrıorg, cö, & lin. +] (samıiken) Täufer. 

ehe 3 [poet. ip.) (karzw) eingetaucht, gefärbt. 
parte [meift ep. poet. ip.) (eintauchen (vi eig z. op. iv 
zit, felten tivög od. nes Tin), neßen, tränfen, badeu; 
imsd,: a) (Eiien durch Cuuauchen in Waffer) bürten, ftäblen ; 
bı färben, in Farbe or. in Gift tauchen, Abtr. trüben, 

E. \olwjebh eintauchen, fir. gabhiräs tief, angelſacht 

cvabbe Emmpf, alt · nord. kvefja eintauchen, 

Stamm Bar, fur. sahen, p/. P. aäjappar, ger. P 
dsignv; Bande. 

Bar IF] Zohn (aramäifses Lehnwort. 

Papadpov, 74 (dspi) Schlund, Grube, Abgrund; in, 

eite Felsichlucht bei Athen, im bie man vor Cinfllhrung des Mit 

bechers die zum Tode Berurtellien frürzte, Üter.: a) Mörder 

grube Schindanger; 1b) Verderben, Untergang. 

readers 2 iv.) (dsadesv) einem Abgrund ähnlich. 

Fapiapikn (issagnz) 1. fi wie ein Anelinder bes 

tragen, auelaͤndiſche Sitten annehmen, insb. in fremder 


F. 








Sorache reden, fehlerhaft ſprechen. — 2, es mit den Bars | 


baren halten, ein Werferfreund fein. 
Bapbapındz 3 u. Bapkapng 2 barbarifc: 1. um 
griech ſch. auständifch, Freamdipreend, nwerftäudlich;, 
insb. afiatiſch, perfiich (Sapsazıxög auf perfiih). & sdz- 
br Barbar, Nichgrieche, Ausländer; ineb. Afiat, 
Verfer, Perſerlönig. J bapgupog Ausland. 1 Bapie 
g:röv Barbarentum, RNichtgriechen; insb, Yager der Nicht 
aneden, Werierheer. 2. übte, der griechiſchen Kultur 
smteilbaftig, roh, wmngebildet, ungefittet, umedel, wild, 
raus, graufanm, kuechtiſch. 

E fte. barbara-s ftammelnd — unverftändlich redend, 

tt. balbus, onomatopsetifa. 

Fapsaptonös, 5 a) Gebrauch ungrieifcher Sprade und 
Zute. b} fehlerhafter Ausdruck, Sprachfehler. 
Bapkapıste adv. auf barbariich, auf verfiich, 


Karbaps-zwvog 2 lep. fo] (avi) a) rauhſtimmig. 


b) eine fremde Surache redend, 

Fapsapsen [poct.] zum Barbaren machen. P. verwildern. 
keiazsapwpevsg wild, wirt, verworren, fremdartig. 
Fägsırog, 7 u. B&pßerov, 5 [poct. ſp.] Leier (Fremd 
wert), 


Bägdıarog 3 [ep. poet.] = Bpadsorog II. Beate). 





Bapbos — japborovag 


BapBos, 5 [ir.) Barde (Sänger bei den Ketten). 
Bapdo [ep. iv.] = Bapivo. pi dl ieiipna inter. ich 
bin beſchwert, trunten. 

Haptsı Blog, % lion. port. fp.] Waren, Floß, Hahn. 

. Hguntifches Lehnwort, daber aud Le, barca, bb. Barle. 


Bapan, ;, 1. Stadt in Agrematta, udweſtlich von Styrene. 
Einw. und adj, Bapaatog 3 libyid. — 2. Fleden 
in Baftrien. 


Bapvanııı = uäpvanzı. 

Bapog. 76 (Bupig) Schwere, Gewicht, Wucht; insb. 
Lait. über: a) Bürde, Beſchwerde, Druck. b) Leid, 
Krankung, Kummer, Unmnt, Gram, Riedergeichlagenbeit, 
Verdruß. ec) Maife, Rülle, Überfülle, Ztärte. d) ſo. + 
Gewicht, Wichtigkeit, Würde, Wert, Anſehen. 


pagn-Arynros 2 [pet] (Adysg) ſchwer ſchmerzend, 
ſchwetes Leid verurſachend 
Bapn-Eyrs 2 [dor poet.] (area) a) laut⸗rauſchend. 


bi ihwerftöhnend, 
Bapn-Böäg, ou [poet.] laut⸗brauſend. 
Bapv-Bosuseng, on [pet] (dgdum) dummpfs od. laute 
donnernd, +tradend, tofend, raſſelnd, -tönend. 
Bapd-Bpopog 2 lpoet. iv] — banvpreneıng. 
Bapn-Botdg, @rog [poct.] (sparen) heftig Freffend, 
furchtbar peinigend, 
Bupn-yZounog 2 [port] — Bupöbsunsg. 
Bupn-Durpovdm [post von einem böfen Dimon befeflen, 
unglũctlich od. ſchwer heimgefucht Fein. 
papu · Axiuuv 2 [poet.| ſchwer heinigefucht. 
sarpt-Bonrog 2 [port] lautdonnerud, duiupftoſend. 
sapu-nyhs 2 [ip.] fiel, lant· tonend. 
sapn- bu, 7 Tip.) Schweruuu, Mißmut. 
supn-dsnog 2 [peet. ie.) a) das Serz beidhwerend. 
b} ſchwermiutig, mißmmtig, jormig. 
Bag5dn (ev. — Bapsvsnar) beſchwert fein, erlahmen. 
inpi-noros > [poet.] jdaver grollend. 
Brpd-anrunog 2 [ep. poct.] lanttoiend, donnernd. 
gapn-uaveog 2 but.) u. Bapb-tmvig, vos [poet.] 
ſchwer od. mwerföhnlich zürnend. 
Bapdvo (xpig) I. Akt. beichweren, belaften, be 
drügten, ſaͤnuerzen; übtr, befäftigen, plagen, quälen. — 
II. P. 1. beidnvert, bedrückt, gelähmt, nequält, müde 
werden, fich belüftigt od. geplagt fühlen T an, in etw., Ind 
Tivsg, Tre durch od, von etw). — 2, übte. miümutig, 
unzufrieden, zormig fein, ſich härmen (TE u. Tv über 
etwas od. jew), mit Unwillen ertragen {zi). 
Brpn-nevdrs 2 [poet.] ſcuwere Traner verurfachend, 
Bapu-reeig > [port] (strte) ſchwer fallend. 
Kapb-noruos 2 [poet, fp.] ſanver nuglücklich, unfelig. 
Bapis 3 ſchwer: 1. (ihwer von Gewicht) gewichtig. 
Zsb.: Ma) Iaftend, drückeud, wuchtig; insb.: =) jchwer be+ 
wartet; 5) (von Stimmen u. Zönen) tief, dunpf od. ftarf, 
lant, durchdringend. 7 sugelx lee. nposp2ia) tiefer Ion, 
Gravis (als Accent); y) lo. Serug) ſtart, ftinfend. bb) pass. 
beſchwert, belastet, gedrückt (tivi od. Ind tivog von etm.); 
insb. ſchwerfallig, träge, langfam; Uber, ermmidet, matt, 
gelahmt, gebeugt. — 2. über. : 3) in üblem Sinne: a) ſchwer, 
läftig, beſchwerlich, drüdend (ruvi für jem); 5) umans 
genehm, ſchmerzlich, betrübend, verderblid, gefährlich, 
unheilwoll, {v- Gegenden) ingeſund; 7) hart, ftreng, fchlinm, 
granfam, beitig, feindſelig, unwillig; amd trotzig, ſtolz 
anady Barstepov ylyveral eve fein härterer Schlag 
trifft je. Baping yezev ri ob. inl rm etw. übel aufs 
nehmen od. empfinden, fich durch etw. verlegt od. gefräntt 
fühlen, Sapdog Axsierv mit Umvillen hören. Bapsuog 
&yaıy ärgerlich fein. h) in lobendem Sinne: @) wichtig, bes 
deutend, angeſehen; 5) ſtark, mächtig, kräftig. 

E. Aus g"rüs, fir. gurüs — get. kalrus = It. gravis 

(u. brutus), Yolwra fdnver fein (ef auch Apuw): 
Bapos, Bapövan 

ee 2 [peet. fp.] ſchwer an Gewicht. 
aplb-arovag 2 [poet. ip] 1. ſcwer feufiend, laut 
ftöhnend; Stöhner. — 2, ſchwer zu beflagen, tiefichmerzlich 
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Bapnsöngopog — Bäatos _ 

Bapn-odngpopog 2 [ion.] (svppop&) von ſchwereni Un⸗ 
glüd betroffen, unfelig. 

Bapbengs res, u (Bapög) Schwere, Gewicht: imsb.: 
a) Laft, Druck, Belaftung, ſchweres Boch; b) Tiefe der 
Stimme; €) übtr.: =) Beſchwerlichteit, Schwerfälligfeit ; 
B) läftiger, widriges Weſen; ins. Stolz, Härte, Irop. 
apö-Tinog 2 [poet. fp.] hochgechrt, tener, toftbar. 
apb-Fhoyyag 2 2 fep. poet.] dumpf⸗, laut-tönend, »brüllend. 
api-Fpwv 2 [poet.) Schweres ſinnend, wild, 
apb-Yöxog 2 [poet.] (4uxvj tleinmũtig. verzagt. 
acavikm (Bisavog, eig.: am Prüfften reiben) prüfen; 
bp. erproben, unterſuchen, erforſchen (mi, zepi zıvog); 
insb.: a) verhören (wa), b) —— (va); bh. 
martern, quälen, peinigen, bedrängen 
aoaveomög, & fir. +] (Basavkte) Rolterung, Qual, 

oaveoTYig, oö, &, /em. -Tarpta, # [poet.] Vest) 

a) Wrüfer, Unterfucher. dry vers· inquirierend. b) Folterer, 

Kertermeifter. 

oavag, 7 Prüf, Brobier-ftein. übtr.: a) Prüfung, 

Probe, — b) Probe, Beweis (tivög für etw.). 
Bäsavov Brdövar zıyög eine Wrobe von etw. geben od. 
ablegen. Baomvov Exsıv ſich beweifen lafien, e) pein- 
liches Berhör, Folterung; abh. Marter, Qual. ds n&sav 
Bäoavov üyıxveloda: jede Marter ausftchen. 

E. —— Fremdwort. 

Bastäg, ou, 5 1. — — 2. Seher aus Elis. 
ası$rdäa, lpoet.) = 
er M (fm. m rt) Königin, Fürftin; 

rinzeſſin 

—8 ſaaolaeaioc) a) Königreich, Reich. b) König: 
tum, Königsberrfchaft, königliche Gewalt oo. Würde. eig 
Basııslav radhioracder zur Megierung gelangen, die 
Regierung antreten. König. \ 
asıAstätov, 75 [ip] (demin. von Basreig) Heiner) 
astherog 2 (u. 3) königlich, fürſtlich. ⁊d Baratisıov 
(meift pl.) a) lonigliche Wohnung, Königefis, Balaft, Refi- 
denz, Schloß, Sof. b) (im Lager) königliches Zelt, Zelt des 
Befehlshabers. c) Königlicer Schatz oder Fiskus. d) ip. 
— Banksia; auch Diadem. 

Basıhenz, dos, 5 König, Pürft, Hertſcher, Gebieter, 
Häuptling (adj. Föniglich, 59. Aynp): 1. inss.: a) Groh- 
fönig, Werferkönig (= peiyas od. 5 ävo Baakesg). 
b) (in Athen) der zweite Archont, dem die Auffiht über den 
Gottesbienft u. die Leitung der Rriminalprojeffe oblag. C) (in 
Rom) KHaifer. — 2. übh.: a) Derr, Hausherr. b) Bor 
nehmer, Adliger. — 3. comp. Sankenrspos föniglicer, 
mächtigerer König; sup. Baniebrarog gröhter König. 

E. aus Baot-Anog (Salve u. Ausg) die Mannen in 
Bewegung fepend od. führend, Derzog. Oder (mabrid.) 
[wie ahd. chuning, n/se. König] eig. Geſchlechtohert 
(Bası- — It. gens genti-), 

F. @. gen. -Nog, &og, dat, 9, &, der, 92, &&, felten 
9 > Pe Av, Maraı. Ion. -Eng, äi, dd, dag, 
dwv, ä 

Basıhedwn (Bandec) Königlin) fein (wor. König werden), 
(als König) berrichen, gebieten, beberrihen (tivög, ep. auch 
zwi, Ent rıva u. Anl zevog). P. (von einem Könige oo. 
von "Königen) beberricht werden, unter einem Könige fteben. 
sehen [ion] = Saolisız u. Baouleie. 
asıdrrog [ion.] = Basideıo. 

ardngs 120g [ep. poet.] /em. töniglich. 

arkınös 3 (dumksig) königlich, Fürftlich: 1. dem 

Könige eigen, zu einem Könige gehörend, des Könige. 
5 8. Hofmann. % Baakımn zeyvn Nönigsfunft. 7, Bx- 
ardıar (Tod) Bafilita (in Rom). To -6v königliche Weiſe 
(Sitte, Grundſatze. — 2. unt Föniglichen Eigenfchaften 
begabt, zum Nönig geeignet, eines Königs würdig. — 
3. ubh. herrlich, prächtig, vorzüglichiter. 

BasıÄtz, (dog [poet. ip.] u. —————— 7 [meift poet. 
fp.] = Baslieıa. | 

pacinoc 2 (suivo) gangbar, zugänglich. Paore, za | 
gangbare Stellen. Adam Av man Fonnte reiten. ! 


108 — 


Eeeꝛc — Beßuıog 


— ag, 7 (daivo) 1. a) Schritt, Zeit, Gang; 
insb, Möglichteit des Gehens od. Auftretens. 8. Tpsy@v 
Kauf der Rider = die rollenden Räder. b) Ruß. c) rhurb« 
miſche Bewegung, Talt. — 2, (morauf etwas fteht od. tritt) 
Bafis, Pre 0 Fundament; ineb. a) Außgeitell, 
Sorel, Stüße, b) (matHem.) Grumdslinie, fläche. 
Baoxatvo (sdko) 1.a) verleumben, verläfter, bes 
tritteln (mv). b) ** (tivi, felten tiv jen, Tevög 
um, wegen etwad). — 2. beſprechen, bezanbern, beheren. 
E. Die Schwierigkeit begügtis eines Zufammenhanges mit It. 
faseinare wird gehoben, wenn man amimmt, daf das 
griechiſche Wort aus dem Jyrifgen oder Thratiſchen ent- 
lehnt ſei. 
Paroxavis, 7) (iamalvo) 1. a) Berleumbung, Schmäh 
ſucht. b) Reid. — 2. Behezung, Zauberei. 

— (Baoxulvo) a) verleumderiſch, hamiſch, 
ai . & Verleumder, h) neidiich, Weider. 
Baszm ve poet. ]_ (Steratioform zu Brivon) gehen. Box’ 
Tr mache dich auf und gehe! auf, gehe! 

ee A [dor] = Piece. 


wsoupdw [poet.] |. avafussapiw. 
asoäprov, 7ö [ion.] (demin. von Brscäp«) libhſchet 


Buche. 
Barack [ep. poet. fp.] > faflen; inss. berühren, ber 
taften, befühlen (tt). — 2. heben, aufs, empor-heben. 
— 3. (in den Händen) tragen, halten; insb. an ſich trageır, 
wegtragen, wegnehmen; übtr.: a) ertragen, b) im Summe 
1; c) eine Pflicht tragen, einen Dienft tun. 
Ti Wadıfa. aus ad-itn zu It, bajulus (aus badiulus) 
Laftträger; — od. zu Yges tragen, bringen, It. gerere 
(aus gesere)? 
F. /ut. jaordow, fp. -dfw; aor. P. Efazäxdnv. 
aralog, 6 = — 
a⁊e ſdor.] = 
ad [but.] Bahe) befteigen, befpringen. 
Banv ler. 
are, di voet.] = färog. 
aro-Spönog 2 Do) (2rärw) Dornen abbredend, 
Bars; 3 (Beivo) gaugbar, zugänglid, erfteigbar. ara 
gangbare Stellen, bacuyloic Bard dor Zugvieh kauu 


- dänenv. 


geben. 
Bkrocn » 7 (fetten 5) [ep. poet. ſp.) a) Dornbuid; 
b) Brombeerftraud. 
B&ros®, 5 [}] (bebr.) Bath (Finffigteitsmap von etwa 40 Eitern). 
Barpäxgsıov, 75 (se. xp@pa) [poet.] Ftoſchfatrbe, Kroic- 
grün. 
a u 4 Brofhmänfetrieg. 
Barpaxos, 5 Froſch. un 
BarTakoc, 5 Spottname des Demoftbenes (= Meidling ?). 
Barro-Aoyso [F] plapperu, jdnvagen. 
Bärrog, 5 Name des Gründer von Kyrene in Libgen (um 090) 
und mehrerer feiner Nadfolger (0 Bartıddar, av). 
Badkon, dor. -Hodm (ein. Bad Bau rufen) [poet. jp.] 
bellen; üby. rufen, fchreien: trans. bejammern (zi). 
apedg, eg, 5 (Binz) Rürber. 
pr, 7 (Binz) das Eintauchen: 1. Stählung od. Er- 
weichung des Eifens. — 2. a) das Färben, Färbung; h) Farbe. 
apörnsy Bapal fafranfarbiges Gewand. 

Ara, 7, Blntegel (32:40 faugen, melten). 
Beinyua, zö 4 +] (B2erä0sonar) Greuel. 

eruyi, 7 (BBeidsanpar) Ekel, Abichen. 

Annzös IF] 3 (B2eRödssopar) greuelbaft. 
Ze Aupia. 7 (B2eRupöc) Schamlofigteit. 
Bernpös 3 elelhaft, umausſtehlich; insb. ſchamlos 
verſchaͤmt 


BBeinssonar [poet. fp.] P. (BBeAnpög) fich entichen vor, 
verabfchenen (TE), auch fürchten; (} Akt. abfchenlich machen). 
Be mim Brerdsconar. 
eßaio⸗ feſtſtehend, feſt; übte. dauerhaft, dauernd; 
zuserläffig, ftandhaft, beitändig, ſicher, glaubhaft, gewiß. 
76 Beßaov = Beharöeng; — insb. unaugefochten. 

E. Zu Balvo, eig. gangbar, zum Feſtſtehen geeignet. 


Alte 


Beparöeng — Beonar — 


Bepuısrng, mros, Eesꝛoc) deſtigteit, Sicherheit, 
Sera, — J 
arm (Beharos Akt. befeftigen; 
gr a) befräftigen, ftärten, beftärten, beftätigen, ber 
fiegeln, fichern, ſicher begründen; insb. verbürgen, gewähr- 
leiiten, b) erfüllen, ausführen. iv mpz@iıv das Ber- 
prechen balten od. erfüllen. — II. M. 1. = Akt. — 
a) fich, für ſich, in ſich ehv. feitftellen op. fihern, ſich j-& 
od. einer verfichern (rev od. ⁊tt). b) fich (in feiner 
Meinung) beftärft Fühlen. €) verfichern, feit behaupten, 
Begatworg, ewg, 7 (Befasw) Beieftigung, Beträftigung, 
Beftätigung, Verfiherung, Beglaubigung; auch Bürgſchaft. 
Bedarwrng, od, & lſpi) (Beßaröo) Verſicherer, Gewaͤhrs 
ma, 
eng 3 [fp.] zum Beftätigen od. Beweifen gehörig. 
Baxs [dor.| = Beinze. 
anıar |. Bäkem. 
Se 2 [dor] = Beini. 
* lep] — Beinnivar. 


wonWg |. Bapiu. 

av u. Beßacg ſ. Balvo. 
Bndog 2 (Baiv, eig.: betreibar, für jeben zugänglich) 
unheilig: a) ungeweiht, profan. =ö -ov ungeweibter 
Ort od. Boden. b) (von Perfonen) unten, ruchlos, gottlos. 


ine [iv. +) entweiben. 
ne j. Bio. 
eng, 5 [fp.] der Ve. 


Kara, Beßoriato m. ü. cf. Barkm. 
pure: Bowostar |. Biipmanım. 

Dt ep.] (Brßpmaxw) verſchlingen. 

top [em] = Beopar. 

[ev.] — 5@, Belonev — hönev. 

wog od. Baxög, 76 (nbrogiihes Wort) Brot. 
Bergtva, d 1. Infel ſudl ». Attila, Einw. & Bei ätvtrrg, 
or. — %. Ort in Latonten. 
Berepıvov, 75 lep. poet.] (acaoc) Geſchoß 
Beieang, vor, 5 Satrap von Sprien und Afigrien. 
Bekkepo-pövins ou, 5 (eig.: Mörder des Belleros, Rönigs 
von Korinth) Entel des Stjophos, Sohn des Glautos von Korinth, 
erlegte die Ehtmaira mit Hilfe des Flugelvferdes Vegafos. 
Berdvn, 7 (Bärcg) a) Mfeilfpipe; b) Nadel, 
Börog, ıö Gefchoft (jeder Art, and geſchleuderier Stein oder 
Fels, ein Schemel. Blitz des Zeus, Hagel, Schnee u. a); insb, : 
a) Pfeil, Wurffpieh, voet. aus Schwert. Ego u. Eu BeAav 
außer Scuihmweite, icon u. dvrög BEdoug innerhalb der 
Schufweite, in Schußweite; b) üstr. Pfeil, wühlende 
Schmerzen, Schrecken. Lie. volnus?).\ 
E. voll ſtechen (ef. BRAAm): 


Böispıvov, Barsvnf 

Ro-opeväövn, 7 [iv] Brandpfeil. 

Ararog 3 [poet.] = Birtiorog. 

Arapos 3 ſep. poet.] = Berriov. 

Ares [ip.] (ver)beflern, beſſer machen. 

Arıorog 3 (Berrlov), sup. zu Ayahös, bejter, treff- 
lichfter; insb. tapferiter, edelfter, müßlichiter, geeignetiter, 
mwemähigfter.. & Biitsors mein Beſter. ol Beirıoror 
er an Ariftofraten, Patrioten. 73 BeArorsv das 
Beite, der befte Teil, Die gute Sache, das Stantswohl, das 
eigene Beſte, Anſtand. <& BeArıora Ereoher ſich über 
fein Beſtes enticheiden. 

Berttov 2 (comp. zu Ayadög) beffer, trefflicher; inab. 
tapferer, edeler, vornehmer, von höherem Nange, anſehn- 
liher, geeigneter, vorteilhafter, zwertmähiger. ol BeArlovag 
die Kriftofraten. dx Bertıöveov befierer Leute Rind. 

E. ost zu fir. bälam Araft, Stärte, (tt. de-bilis). 
F. adv. Bäirov, felten Beitıövog. 

Bav2tdseov, +5 Tempel der thratiihen Mondgöttin Beudis 
(= Artemis) im Peirateus. +4 Bevßtdse® Feſt der Bendis 
(tm Peiraieus im Zuni gefeiert). 

Bevsag, +5 [ep. poct.] (= Ba&dog) Tiefe (ofd. des Meeres, 
aber auch des Waldes). adv. Bevdoc-de in die Tiefe. 

u gr u. Betopae ſep.] /ut. ich werde leben. 

Yolw)ei leben; cf. Blog u. Belopuu. 


199 — 


Bepedpov — PeP&bo 


9p0v, zö [ev. ionJ — Bäpadpov. 
)Ott&, 7% matedonifce Stadt, fübftlid von Pelle. 

m ler. voct.] = &py. 
mAös, 5 lep.] (Batvo) Schwelle, 

MAoG, 5 1. der Babylon. Bott Baal (— Herr), Erbauer von 

Babylon u. Grunder bes fen Reiches. al BrAldeg nöAaı 
Belostor in Babylon. — 2. Bater bes Rinos. 

Bra, 16 (datvo) 1. Schritt, Tritt (a6 Mak — 2" Fuß); 
au Auhftapfen. — 2, Betretenes: a) Stufe. b) erhöhter 
Ort oder Si; insb. Bank, Thron, Tribüne, Bühne, 
Nebnerbühne, Richterſtuhl. 

[w.] — Zönpev; Brinevar — Bivan 
Erxös, 5 I (Brose) Duften, 
evArog, 7 u. 5 [ip.] Beryll (meergrüner Edelſtein). 
08, Bissto ſ. Batvm. 
Mo, 7 [ep. poet. fo.) tiefes Tal, Waldtal, Schlucht. 
E. Aus g”ädh-ja, vieleicht zu ftr. gädhäm Aurt, Ygäh, 
gühate er taucht umter, vertieft fich. 
30W (as Frixjo) Huften. (fu. Brio, aor. Ehnka.) 
nr-&pmv, ovog, 5 [ep.] Tänzer. 
E. 3u BAvar u. &ppoviz, eig. Taktgänger. 

—X (newatt.] ⸗Mooto. 

3, ion. Pin, 4 a) Kraft (sfe. Körperkraft), Stärle, 

Gewalt, Macht; umfsreisend Air Ipıiporo der ftarfe, 
mächtige Pr. b) Gewalttätigteit, gewalttätige Behand 
tung, Ungeftüm; fontr. Gewalttat. Big (ep. Big, Blnziv), 
ix Blag, per& Bing mit Gewalt, gewaltſam, eigemmächtig, 
mit bewaffneter Hand, mit Sturm. Big wıvög wider j-$ 
Willen, j-m zum Trotz (Big &dnovrög zivog gewaltfam 
wider j-# Fra zpög Blav gezwungen, wider Willen (aber 
auch Big). 

E. vor überwältigen, ftr. jinäti er überwältigt, jyä Über 
gewalt, tt. vis, violare: Bıdo, Pate. 

Brake, meint M. Be&gonar (Ha) 1. intr. Gewalt an- 
wenden, gewaltſam verfahren (rp&g Ti gegen etw.). Insb.: 
a) nit Gewalt eindringen (etom) od. durchbrechen, gemalt- 
fam dunddringen od. vordringen, die Oberhand gewinnen, 
fih durchſchlagen (B:& zıvog, mp6 me). D) ſich aufdrängen. 
Siasdnavog — Big. — 2. trans.: a) zwingen, nötigen 
(zıvd mit inf). b) bezwingen, übermwältigen, ver» 
gewaltigen, Gewalt antun, am etw. frebeln (tv m. ⁊i 
insb.: &) mit Gewalt verdrängen od. zurücdrängen (cryci). 
erftürmen (xi). (vöpoug) übertreten or. verlepen; 8) miß ⸗ 
bandeln, bedrängen, umterdrüden; 7) dunrsv ſich felbit 
töten, Selbftmord begeben; 2) trotzen, Trotz bieten (wa); 
@) einenmächtig vorenthalten, betrügen (edv Teva). 
€) erzwingen, mit Gewalt durchſetzen od. erreichen (=! od. 
mit inf.). — 3. P. (bfe. pf. Beßlaspar u. or. ädıacdnv) 
gezwungen, bezwingen, überwältigt, bebrängt werben, 
Gewalt feiden (mit inf.). 

Bios 3, aus 2 (Bi) 1. a) gewaltfan, gewal— H 
insb. gefehtwidrig (handelnd). Brata Kpxn Gewaltberri 
75 Bimov Gewalttätigteit, Geſetzwidrigkeit. b) ass. ftark, 
beftig, drücend, fehwerlaftend, ran. — 2. pass, ge 
zwungen, erzwungen. — 3. adv. Beatog (= npög ıd 
Bixrov) mit Gewalt, newaltiam, heftig. 

Brandung, nos, 7 (Biaiog) Bewalttätigkeit. 

Btäg, avıos, 5 1. aus Pulos, Bruder des Melampus, Ger 
wahl der Pero. — 2. aus Priene, einer ber fieben Weiſen, Seit“ 
genoffe Solons. — 3. fonftiger Mammesname. 

Braariig, od, 3 lſp. T] (8:4) gewalttãtiget Menſch, 
Stürmer. 

Bears, od [poet.] (Btx) gewaltig ftart, Held. 

Bea [ev. poet. ion.] = Brdto. 

F. pf. Betrau ton.; prs. P. en. Böwvraı = Bıhvras, 
opt. Buparo = Bußvro, impf. Bröovrs = Ehmvro, 
fut. M. ion. ev. Bihoopm, aor. M. (&)inadmv, 


ak (ori) magen) 1. brim 
vet. 7 
ee N. I Yan ie belegen) laſſen. ” 


F. fut. Beßdoo u. BB (inf. Brpav), M. BıBdooma 
und -Öput. 


bebaod ¶baan 


Bipaod w. Prism, cpnjit (ep. poet. = Barlvo) fchreiten, 
auss, einher · ſchreiten. 

F. part. j.3ästwv, BıBov, Boa u. Bıhäs, dvrog. 
Beriapiärov, BeßArd)äptov, BeßAtdrov [iv. +] (demin. 
“von 5rBAtov) Kleine Papprusrolle, Büchlein, Brief, fleine 

Schrift. 
Beikeo-yp&gos, 5 [ip.] Bücerfchreiber. 


tBAro- dan, 3%, [ip] Bücherei, Bibliothet, 

wBAlov, 16 (demin.) = Biking. 

KRoS, 7, (ägypt, vehnwort = 303200) 1. Baft der Pabytus · 
ftaude. 2. a) Bapier. b) Buch, Schrift, Verzeichnis. 


e) Brief. 

Prigboxw [meift ep. poet. fp.] (Fop&) verzehren, ejfen, 
jreflen (ti und zıvög). 

F. pf. Bejpwaa (part. Befgug, Brog = Beßpmane); 
pf. P. Sejpwpur; aor. P. Zppndnv; /ut. heipu- 
as: (pail.); Bpwröc, -Eog. 

BiH5vi, ; Pithynien, tleinafiatifige Landihaft an der Pro 
vontis u. am Schwarzen Meer. — Einw. ol! Beuvoi (Öräxsg). 
adj. Biduvinög 3 (fem. Bibuvig, iBsg). 
taog u. Birds, 5 (femit, Lehnmwort) Gefaü, Krug, Alafde. 
r6-Empog 2 [meift poet.] (Zözsv) lebenipendend. 

Bro-Bäintog 2 [voet.] (Hark) in Yebenstraft blübend, 

Blog, 5 Leben. jlov Tay od. java: ein Leben führen. 
nad: @) Yebensszeit, dauer. 1b) Vebens-weife, sart, 
wandel, Jewohnheit, «los. c) Lebensunterhalt, gut, 
Proviant, Nahrung. zöv Blov Exsıv (morelsier u. a.) and 
zivag feinen Unterhalt von etw. haben; ubh. Habe, Ver— 


mögen, Güter, Beſiß. di Yebensbejchreibung. e) die 
tebenden Menſchen. 5 rapwv 5. die jetzige Generation 
oder Welt. 


E. Aus g"ivos, Yalw)ei, alw)i Icben (ef. BEspx: u. Sao), 
fte. jivati er lebt, jiva- — ft. vivus (aus gvivus) 
= got. gius = ale. quök lebendig — uſhd. keck — 
engl. quick ſchuell (e/ mio. Quedt-filber, er-guiden): 
Bröen (tt. vivo), Blorog, Buepöc. 

os, 5 [ep.] Bogen (ef. str. jyä Bogenfehne). 
— 2 [poet.] (orspio) des Lebensunterhaltes be · 
raubt. 

ßtoraia. v — älog. [halten (and zivag).\ 
Brorsum (ätcg) leben, ein Leben führen, fein Leben er-| 
37 Hu. Blorog, & [mein ep. poet.) = Bisg. 

wo (älog) A. Akt. leben, ein Yeben od. einen Lebens: 
wandel führen. T& pol Briopiva was ich im Veben 
getan habe, mein Leben. — II. M.: a) [ion.] fein Leben 
friſten. b) [ep] am Leben erhalten, j-m das Yeben retten 
(tıva). 

F. pres. u. impf. att. faft ftets durch Tom erfegt; fit. 
Bosspar; aor. I ädlwoz (felten), M. diwsdunv; 
aor. II äölov, we, w (con. jıö, opt. Buoinv, 
impr, fubrw, inf. Iövar, part, Broug, ode, öv, 
ovtoc)h; pf. Beßiwra; pf. P. Beitwrar; Bumrög, 
Buntiog. 

eher Fuparo u. a. cf. Biden, 

KIaATeR, ot. =Y, F maledon. Landſchaft zwiſchen Chaltidite 
u. Strymon. — Einw. ol Bea&itat, Sv. adj. Braaktındg 
und Beakätıog 3, 
Bısavdyn, 7, thrat. Stadt an der Propontis, weil, v. Borany. 
Bistovaz, ©! thratijches Volt um Abdera bis zum See Biftonis 
(f, Biszovig Alpen). 
Biwv, wvoz, 5 Wannesname, 
Bichootuoc 2 Lion. poet. ſp] (3:50) 1. lebensfähig, (vom 
Rranten) rertbar, — 2. zu leben, febenswert. co f. im⸗ 
ertrögliche® Leben, micht auszuhalten. 00 8. &orl man 
kann oder mag nicht leben. 
Plosıg, sg, 7 [F] Lebenoweiſe. 
ico ⁊ixog 3 [ip. FJ zum Leben gehörig, irdifch. 

twrög 3 = Sunaroe. 
vraßepög 3 (sAäzr,) ſchädlich, nachteilig, verderblich (tivi). 
PAAun, 5 u. (feltener) BARBoS, 76 (are) a) Schaden, 
Nachteil, Verluft. b) Nnbeil, -Verderben (au v. Perfonen 
= nicht owurdiger, verruchter Nenfh). 
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Kain lep. ip] = Brinıw. laedunſen. 
8 apös 3u. ανç 3 [in.] loder, ſchlaff, ſänwammig, 
BAneaös 3 auswärtsgekrünunt, bſd. krummbeinig; über. 
gewunden, ranfend, ſinn, Dunmiheit 
axeia, 324) a) Schlaffheit, Trägheit. b) Stinipfe] 
Haxedw jchlaff, träge, untätig, ſamuſelig, laugſam fein. 
Kanınös 3 — Bde. 

BRRE, Bräxsg ſchlaff: a) träge, laſſig, ſaumſelig, Torglos. 
b) ftummpffinmig, einfältig, Damm, töricht; Tölpel. 

E. Aus pAdE; ef. pahaxsg u. Auniaxioxen. 

F. comp. jNänörepog u. -istepsg, sup. PAaRdTaTog 

und -Istarog (urarog?). 

Prarto AH. Akt. 1.0) hemmen, aufhalten; üsh. hindern 
(tw& zog j.n an etw). b) en ſchwächen, un⸗ 
ſchadlich machen; inebe &) (die Antee) wanken machen: 3) j-n 
zu Fall bringen. — 2. verlegen, ſchaden, Schaden zn- 
fügen, Abbruch) tun, beeinträchtigen (tiv ze jem ob. jem im 
etw. }; insb. (geiftig) verwirren, verblenden, betören, täufchen. - 
11. P. 1. a) gehemmt, aufgebalten, (vom Redner) übertönt 
werden; insb. &9 zivi an chv. hängen bleiben od. ſtrancheln 
b) erlahmen, ermatten. — 2. geichädigt werden, Schaden 
od. Nachteil erleiden. KAdrropar mir wird etwas zuleide 
getan, zepkappeivoe Irop am Leben geſchadigt (= des 
Lebens beraubt). 

E. Aus pärto, Ynlg verlegen, beſchädigen, ftr. mfe- 
Beſchadigung, marcäyati er beſchadigt, ft, mulcare 
u. multa (aus moleta): BAdin, SAmispög. 
parat, Aprapa (m. Bräda). kihraya, BEhdan- 
pai, wor, P. 2pragdrv u. Eardanv (3. pl. EiRadev 
u. BAdßev en.); /ut. P. BAasyaspar = Brapopnar 
(vaffiviic). 

Braotavo u. [iv. +] To 1. intr. fprofien, hervor ⸗ 
fprieffen, feimen; üstr.: a) (anf)wachjen, fd entwicteln; 
b) entiproffen od. geboren fein, abitammen (Tivög, dx u. dns 
zıvog); ubb. entipringen, entitehen, (geboren) werden. äv- 
Srörsy göav im menjchlider Natur gejchaffen fein, 
menschliche Natur baben. — 2. trans. [fp. +] hervor 
bringen. 

E. Berwandt mit PAuhpög?: BAastn. 

F. fut. AaSTYS0; aor. Eirasıev (fp. + EBRdsınon); 

pl. sehhasıyaa (felten dsAKsıyaa). 

BA&otn, 3, u. PARoTıa, 75 u. [poet. ion. fp.] BA&orag, 
& (irastavo) 1. a) Sprofi, Keim, Trieb, Iweig, aud 
Rlüte; abh Gewächts. b) Wachttinn, Wuchs. — 2. übtr.: 
a) Abtönmmling. b) (pl.) @eburt, Urfprung, Abitammmung. 

Bins-erndon (Braopnuss) läftern, ſchmahen, Boſes 
nachſagen, verleumiden (zig rıva, map mud Kar Tivog, 
ip. } va). 

Bras-gruiä, 7 Läfterung, Schmähmg, Schimpfrede, 
Verlenindimg; inss. + Gottesläiterung. 

PA&o-gnos 2 verlenmderiich, läſternd, ihmähend, subet. 
& Yäfterer; <ö -ov Vürterung. Irrnd).ı 
E. Wohl aus ärs-pänog Schaden redend (Harte u.) 

Baden, 7, elenanter Halbſchuh oder Pantoffel, 
Aeto, opt. von Esrrpyv (Ü. Erd). 

ed [ep.] ſich brüften, anf etw. trohen. 

Srapeatvov im Bollgefühl feiner Kraft. 

aenne, 7ö [meift poet. ſp.] (iin) a) Bid. b) Gefict. 

Brartög 3 [voet.] (Hrero) a) geliehen. b) ſehenswert. 

Bere blicken, ſehen, ſchanen. 2e:v6v furdtbar blicten 
od. ausſehen; PöRov Schrecken aus den Augen blicken 
laſſen. Ineb. 1. abs: a) Sehltraft beſihen (mi BAdneıv 
blind fein); abtr. = leben (= gasg od. TiAıov AAtrewv). 
b) zuſehen, hinblicken, hinſchanen (eig, änt, npös ri, int 
zır). €) (von Örtern und Sachen) wohin gelegen, gewandt, 
gerichtet fein (mpög neonuöplav, sig yAv). dx Tod npög 
Erxuave BRdrovrog auf der nach ©. liegenden Seite. — 
2, erblicken, anbliten, anfehen, wahrnehmen, betrachten 
(ri u. zeva); (geiftig) a) einfehen, erfenmen (zit); abs. Ein ⸗ 
ſicht haben. Mb) beachten, acht geben auf, berüdjichtigen, 
im Ange baben, fein Augenmert auf etw. richten, beab« 
fihtigen (ci, mpög u. als mi). als daoðg auf die Götter 


F. 


odavet 
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dertrauen. mpög ads rebas im Diefer Abficht. €) F 


fi biten (ärd zivos vor emw.), forgen (pi od. Tv dafı). 

F. fut, BAdyopar, felten ihn; aor. Eiraha, pf. 
Biirega (fe. Säskope) u... w. 

e papic (I, feng u. 1205, 7, (äidrapov) Nugemvimper. 

PheFapnv, 6 Angenlid; übh. poet. Auge. 

E. \olebh wölben, böblen (ef. yaugupög); — nicht zu 
Pire, 7 

Eräypız. sms, 7 [ip] (Bir) das Sehen; üstr. Hinblid 
REc auf etwas). 

Klara - kalnzar; ef. BdAAo. [b) Wunde. ı 
reg *s [ion en (Br) a) Wurf, Schuh.) 

Ahrinevos, Binzdog, BANTO |. Birıko. 

FAlrpov, ö 03 (Bro = ſchlingen) Reif, Wing, 
Klamıner. ( ] — 

Bands lep. poet. öf, 

: v Aus gläghä, zu aſhd. klaga — n/sb, lage. 

Einypös 3 [poet. je] (m BAEE?) fcdmad, fanft, (von 
rantgeiten) ſchleichend. 

kitrzen Honig ausſchneiden, zeideln; übte. j-m das Feit 
abzapfen. (aor. EyA:oa.) 

E. Aus nAitjen von per: 

Eroanpös 3 [meitt ep. poet. ip.) a) furchtbar, granfig, 
mid. bj) Ehrfurcht gebietend, ernit. 
koanp-Brtg, :20s [ev.] (ö%) /em. graufig blidend. 

wspös 3 1 bochragend, ſchlant. 

E. &us pAwbzög, fir. mürdhän- Kopf, Spike; ef. 
BAusıdum? 

Bat tu [mei ep. poet.] gehen, kommen (ürs, Ex zivog, 
eig. npög, imi Tu, napd Tıvz ud; poet. bloß Ti nad, 
im, zu etw., zewl zu j-m); insb. anfommen, zurüctehren. Fuzg 
piuäioxe der Tag it vorgefchritten. 

F. Aus Aare, Stamm oA, ut. noicdpm; aor. 
ipnckov; pf. pninziwng, 

Bo-Ayprov, 75 [ep] Stier, Ledersfchild (entweder von 
Prög äypıos Widftier (— Bifent) od. vom Soög u. Aypin 
dns som Stier Genoumene). [ner mündens. | 

Boa yptog, & Fluf in Lotris, der Rorbiweftfpige Eubbas gegen · 

Briw I. Akt. faut rufen: 1. intr. fehreien, brüllen 
Ipiyx or. peydia laut, paxpa weithin, CE5, onepdvsv); 
(o. iebloſen Tingen) erdröhnen, tönen, braufen. — 2. trune: 
a) jein Geſchrei) erfönen od. erfchallen lafſen (sorjv, tiv, 
Zr, pörog wa). h) rufen, berbeis, ansrufen (tiv&), 
faut zurnfen, fchreiend befehlen, kundtum (tivi zı od. mit 
nf. Er, rg); insb.: m) bejammern; 8) laut nennen, 
greifen, befingen. €) laut anlagen. — IE. P. gerufen, laut 
genannt, gepriefen werden; p/. befammt, berühmt ſein. 

E. 50fäo, Yalw)ow, gu lärmen, tönen, ftr. jöguve- 
laut verfünden, gävate verfündet, 1. bolv)are md 
boere: Bor; (aus 56FA), wohhrſche inlich aus Yocm. 

F. pre. w. foia - 308, Beiun — Bohz, part. 
Bodwv = hohv; ut. Borsonar (ton. Bsope:); 
aor, Ehöroa (ep. Binz, ep. im. Eds, M. dpw- 
säpnv); aor. P. ton. 2ioctnv; pf. P. ion. Beioer. 

Bosindss 3 u. Boseog, ion. vor. Bdeos 3 (äcäg) 
1. mit Mindern beipannt. Ledyog Ochfengeſpann 
2. vom Rinde, Rinde..., Rinders..., rindsledern. xpdx 
Chfenfleiih. 4 Boetn u. BoEn (se. 2opd) Rindshant, 
Lederſchild; — übte. ftierfräftig, ochfengroß. 

Bosdg, img, 5 [en.] (820g) Lederriemen. 

Pohs 5, (join) Ruf: 1.2) Geſchrei, lantes Mufen, Ber 
brall, ſowohl Zubel · als Weh- od. Hilfsnefchrei, Meheruf: 
inss. Schlachtruf, Kampfgeſchrei; ass. Kampf, Schlacht» 
getümmel. Boov And Gag Evsnev mur fomweit Das 
Ariegsgeichrei in Bettacht kam (= mir zum Schein). 
bi Zucuf. — 2. a) (vom ledlofer Dingen) Ton, Schall, 
Klang, Gebraus. Boiv Eyerv erklingen, ertönen. h) laute 
Rede, Gerede, Stimme, Laut. €) flebender Anruf, 
Gebet. A) (= Borbera) berbeigerufene Hilfe, Beiftand, 
gon-yayıis 2 Im} aus Stieren entiprofien. 

7, (aus Boein) Rinde-haut, -leder. 
"Drops [voet. ip.) = Bonkdio. 





Bondpomav— BoAy 


Bon-Bponuhbv, wog, 5 (Bondpöuns im Dilfe eitend) dritter 
Monat im attifhen alender (Beptember,Oftober). -- Bon- 
Bpöpea, 1& die Boedromien, atbeniiches Feſt im September 
zu Ehren Wpolios. B. riyurerv einen Feſtzug an den Boe ⸗ 
dromien veranitalten. . 

Bordera, 5, (sont) Hilfe, Hilfleiftung, Beiſtand, luter ⸗ 
ftügung. 3. Apnndrev finanzielle Erleichterung. Ausb.: 
a) Verteidigung, Schuß. b) Silfszug, Streifzug, Er 
pedition; insb. Verfolgung. ©) Hilfsmittel. 7 änsziz 
boiberav ahpety in Verlegenheit Wbbilfe willen, ſich zu 
beifen wiſſen. d) Hilfsheer, (pl) Silfstruppen; inob. 
ſcimell zuſammengeraffte Truppen. 

Bond (sondee) zum Hilfe eilen, zur Beſchutzung od. 
Verteidigung fonunen (sig od. Ertl zıva Tönov). Insb.: 
1. ins Feld rücten, zur Abwehr ausrüden, ausziehen 
Ingig od. Ent va, Avrim tivög gegen in; Indp Tivog 
zum Edupe Fo). — 2, uns. helfen, beiſtehen. soridsıev 
5. Hilfe leiften. Besoy;dna® Zpasıo ich babe mir dazu 
verholfen (mit part.). Insb.: a) ſchühen, verteidigen, auch 
rächen (tivi mpög od. Ent ziva jen gegen I-n). ri Biumım 
in gerechten Dingen, in erlaubten Aüllen; zıvi ck Ziumm 
jr zu feinem Bedhte verhelfen. (Asyıp) verfechten. b) (vom 
Arzte) in Behandlung nehmen, furieren. 

F. Zon. aug jodtn (2iides, 33ohro« u. a.). 
Bondnna, ı5 [iv.] — Boritee. 

ondmrenös 3 [ip.] zur. Hilfe bereit, hilfreich. 

Bondotlönz, cu, & Sohn des Boethoos (= Eteomens). 

Ben-öog 2 [ep. poet.] im Kampfe ſchneil, Fampfidmell; 
üb. Friegerifch. 

Bonds 2 heifend, beiftehend; Helfer, Beiſtand (rwl 
rpig m). 

E. Aus Bon-bofög (von Bew), eig.: auf eim SHilfes 
gefchrei herbeieileud; Boyhera (aus IoydsFje), Bor- 
tim. KFlünderung. | 

Bo-niasin, lep.] (Soße, Eradvo) Rinderraub; ion. 

Bo-naktng, 00, 5 (ode, EAasvo) 1. a) Fuhrmann. 
b) Pflüger. c) Rinderbirt. — 2, [poet.] Ninderdieb, 

Bonkarındz 3 (Bonairng) die Pflege der Rinder bes 
treffend. 3%, -7 Ninderzucht. 

Bontög, use, lep.] is6än) Geſchrei, Lärm. 

P69p05, 5 Grube, Vertiefung, Loc. 

E. \bhedh grabei, it. fodio (). ef. garvn. 
Bednvag, 5 = zöhzog; insb. Sonnen - oder Kern⸗fleck 
Boidn, Zleden im öftl. Theſſalien am ſudbſtl. Ende des 

Botbeifcen Sees (Boräyig Alyıvn). — adj. Botßeog 3. 

Boröv, 7ö Stadt in der dorifen Tetrapolis. 

Botoxoz, 5 tbeflafiiher Fauftfänmpfer. 

Batdeov od. Boldıov, ıö (demin. von Bode) Meine Kuh, 
Kũhchen. pl. ein paar Kühe, 

Barwmr-apxin ein Böotarch fein. 

Porwmr-Apyng, sun. Borbr-apxog, 5 Bootarch, Leiter 
des böotifcen Bundes. 

Bsrwr-upyiä, 7, [ip.] Anıt eines Vöotardyen. 

Borwriä, ;, 1. Landihaft in MWittelgriegenfand um ben 
Kopaisfee mit der Dauptſtadt Theben. Einw. 5 Bormrög 
(ey. BAto⁊.oc) Böoter. adj. Borbrrog u. Raou⁊ixog 
böotifh (em. Bowwrig, !dcg). — 2. der Schiffstatalog bei 
Homer (fm 2. Buche der Ilias). 

Barwreaken 1. [iv.] Ak Boboria) ſich wie ein Böoter 
(d.5. plunp, einfältig) benehmen; inss: a) bõotiſch (= pump, 
imbeholfen) fpreden. 7% govf im böotiſchen Dialelt 
reden; b) es mit den Boͤotern halten. 

Bowwreog 1. adj. ſ. Bowrix. — 2. Rannesname. 

Böißn, 7, Ser in Mateponien, in den Etromonifgen Meerbuſen 
milndend, 

Bordtaxaog, & [iv.] (demin. von zoräög) Echalotte. 

BoAßtztvov STöpa, 75 write Nilrmänbung (von Rofette). 

Barpes, 5 Zwiebel, chbare Knolle. 

E. Aus gorpög, \bhal ſchwellen (ef. grow), it. bulbus, 
ad. bolla — n/sd. Volle. 

Born, % (Ein) Werfen, Wurf; inso. Schub, Schuß« 
weite. xepadvog Blipihlag, Strahl des Donmerteils. 


Beil — Borpnssats — 


Über.: a) Blict od. Aufſchlag (des Auges). b) Strahl (ber 
* ec) xXvoc Schnuee · geſtöͤber, foren. d) Ber 


Ak m (Borig) das Senfblei auswerfen. 
AR {Bog, 6 + (ad) Geſchoß, Pfeil. 


Börro(o)og, 7 Stadt im nordweſilichen Ehios. 

shout 8) - re 

u. poet. ſp.] (BAAR) 1. = BorY. — 2. Fildhers 
neh, Barı. ds Birov narhiorzcha ind Nep gehen; 


meton, Nebfang, Fiſchzug (= im Neb gefangene Fiſche). 
Boußdio bumpf tönen, age dröhnen, faufen, rauschen, 
nase Mlingen. (aor. ev. Bönpnox.) 
6, 05 [ip.] (Bopädo) —— 
FAR 05, 5 (Bonds) dumpfes Getöfe. 
odmv, Bodwar u.ä. |. Bode. 
Bopd, 7 Fra, Speife, Kutter. 
ftr. garä, Yglw)er verſchlingen, ſchlucken, fr. giräti 
er verfchlingt, -garä-s verfehlingend (= Bopss in 
Onno-Böpoch, u. — vorago: pppchoxo, Bröpm, 


Bapadgev, & 
p BL 5 [poet.) Schlammlieger. 
—* mt, Kot, Miſt. 


Schlamm, 
—— 2 ſchmutzi wig ſchiammig, voll Schmuß. 
[poet.] = Böpas. — 2. ef. 


opeäg, dog fem. 
piac. 

— o», 5 1. a) Nordwind leig.: Nord-Rord-Oftwind). 
b) meton. Norden. npög Bopiav rivög mördlid von 
etw. za mpög Boppäv Nordjeite. — 2. verfonif. Boreas, 
Bott des Nordivindes, Sohn des Aſtraios und der Eos, in 
Thratien wohnend. Davon Bopeäg, Ados, 7; Boreade, 
Tochter des Boreas 

E. Bielleicht „Bergwind“, zu flav. gora Perg, tr. giris 
Wald(berg). 

F. aus Bop&äz, ou u. meiſt Boppäg. 2; ion. Bopäng, 
do und dw, &y, Eyv und Boppfic, dw, D. Av. 

Böperog 2 u. ion. Boprieog 3 (Fopdag) nördlid, vom 
Nordſturm durchbrauft. 

Bopög 3 lpoet ſp] (Bop&) gefräkig. 

Boppatog 3 [poet.] = Böpeısz. 
oppdr, &, & In = Bopdaz. 
öpvg, vor, 5 [ion.] @nzelle (?). 

Bopuadevng, aus, 5 1. Fuß im Sarmatenlande; fept 
Dnjepr. 5 Bopuodevefing, 59 Anwohner des Borvitb. 
(fem. 4, Bopuatsvirig, 1208). — 2. Stadt an diefem Kluffe 
(= AM Bopuateviz). 
6arg, ag, 7 [ep] (döamm) Mutter, Arah. 
bannya, 75 (döonew) 1. das Beweidete: a) Weidevieh, 
Vichberde; auch Viehgattung. b) ein Stück Vieh, Daus⸗ 
tier. — 2. Weide, Nahrung. 

Bösaw I. Akt. 1. weiden, auf die Weide treiben, 
hüten. — 2, üb. * ernähren, unterhalten; ubir 
hegen, pflegen. — II. P. u. M. 1. geweidet erden, 
weiden (von Serden); übtr. ſich an etw. weiden, fich tröften, 
in etwas ſchwelgen (tivi oder mapt ri). — 2, abweiden ; 
üb. verzehren, eflen, freſſen, ſich won etw. nähren (0). 
E. yes treiben, meiden (im Ablaut zu Vea geben; 

ef. Balvo?): Bong, Borsv, Borip, Armp, Bodg. 
F. ımpf. em. Böoxov; Iterativform ep. Bondonovro; — 
fut. Bosuhiaw; dBosatdnv, Bosantdog. 

Böo-ropos, 5 leig.: Ochfen-furt, mad der Sage von So) 
Meerenge. Insb.: 1. Strafe v. Konftantinopel (5 Opdarog B.). 
adj. Booröprog 3 am Hellespont befindlich. — 2, Strafe 
von Zenitale (5 Kıppdpıog B.). n/pd. Quafte?).\ 
sarpuxos, 5 [voet. ip.] Paartlode, fe (ef. Börpug,) 
ori, 7i (sion) MWeidepläge. 
or, 7 (Biarm) Weideraut, Futter, Gras, Weide; 
üb. Pflanze. [irtenbund.\ 
Tip, Moc. 5 [e. poet. ſp.] (isoxw) Hirt. wiwv B.1 
wöv, 7ö (son) Tier auf der Weide, Weidevieh; insb. 
Schaf; oh. Vieh, Tier. 
orpbBöv [ev. ip] adv. (Börpug) traubenförnig. 
puöatg 3 [poet.] (Börpug) traubenreid. 
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Börpug — Boukedn 


Börpus, vog, 5 Traube; inss. Weintraube. 
E. eig. Buͤſchel, zu r gut-säs (A. 


orpundng 2 [poet.] (Börpug) traubenreich. 
ortia, Bortealä, Borrinyj, ion. Bortiatig yöpr, 
4 Sandfaft Bateboniens, nördlig vom Yallafnen. — Cine. 5 


Bortiatog. 

Boopaatoc, vos, 7 [ion. poet. ſp.] Antilope, Gazelle. 

Bodßasrig, vos, 7 1. die Aguptifge Göttin Baft, als 

ſchlantes Weib mit einem Rapentopfe dargeftellt. — 2. Stadt in 

Unter-Ügopten. 

on-Börng, on, 5 [poet.] (Börrw) Nindethirt. 

——— 3 [ev] Eooc, Beoxw) Rinderweide 

ob pwarıg, ewig, N Ale) ion, eig.: ftiermäßiger 
Bunger) Heikhunger; übtr. außerſte N 

— Ba & [ep. poet. jp.) Weiden, Schamgegend;, 


. Unt 
"E gl. ftc. gavini (dw) Schamleiften? 

Bougwvi&w [poet.] (Fovpmv) an geſchwollenen Leiften- 
drüfen leiden, Nierengeſchwulſt 

Bou-y&rog, 5 [en] Grohprahler, Vlahlhan 

E. Bodg u. yafıag (ef. yalo), eig. ftiermäßig prablend. 

Bondstov, 75 Stadt von unbetannter Lage. 

Bovdtvot, ol ftothifhe Bölterfcaft jenfeitö des Tanais. 

Bon-Hepris 2 [poet.] (dipopar, eig: Ninder jümmernd) 
Rinder weidend. [ Beitfeite von Salamis. 

Bonßopov u. Bovdöptov, 16 Vorgedirge u. Kaftell an = 
on-durdn (ds) Rinder opfern. 

—RBB ie (Hm) zu Nindersopfern dienend. 

Bouxatog, & [ir.] = ↄp0dxoc. 

Boum&rtog, 5 boiotiſcher Nonatöname ( att. yapyauv). 

Bon-xspwg, neuer. wv, gen. w [ion. poet.] mit Stier⸗ 
bömnern. 

Bou-norden [ev. poet. ſp.] (3ouxsrog) I. Akt. 1. Rinder 
weiden; üss. weiden, hüten (= Bösxw). nadog ypow 
iz ſorgenvoll durchdenten. — 2. übtr. [poet. ſp.] täufchen, 
beichwichtigen; insb. durch buhleriſche Kuͤnſte verführen. 
II. P. u. M. intr. weiden, grafen. 

F. teratioform ep. Bonmordsoueg; impf. M. en. Bou- 
voksönn. 

Bouxokläng, ou, 5 Solm des Bukolos (= Sphelot). 

m-RoAln, 7 [ep. ion.] = Bounsäıov. 
onnoktäke, dor. »Aodn * M. Sirtenlieder fingen. 
F. /ut. dor. Bounoi:af®, M. -afoöpar. 

Bonnodıaarig, nd, 5 [but. Rinderbirt (bfd. als Sänger 
von Mrtenliedern). treffend, ländlich, Dirten-...\ 
ouaniınds 3 [iv.] (Bouasiog) birtlich, die Hirten ber) 
onxöktov, zo (Boumörne) Minderherde, 
norohlnv, wvog 1. 7; Stadt im füböftl. Artadien. — 
2. Hannceöname, 

Bon-nöroz, 5 Ninderhirt; abb. Hirt. 

E. "opt aus 30005 u. Ygel in Bewegung ſehen; ef. nöd. 
oda, & [buf.] (Bodg, eis.: Nindertreiber) Ackersmann. 

—3 3 beratend, guten Rat gebend. 

BovAsid, 7 (Bouin) Witgliedfebaft des Matt, Natsberren- 
würde. xarzoılva sig ııv BouAsiav in den Mat eilt 
treten. 

BovAeuna, 75 (Bovredn) 1. a) Beſchluft, Entſchluß 
auch Antrag. b) Plan, Anſchlag, Abfiht; pl. Ränfe. 
ec) Wunſch. d) Anficht. — 2. Rat, Ratichlag- 
onAsvuärov, 15 [poet. demin.] (feines) Blänchen. 
onAenripeog 2 (BovAn) beratend, — Berater. 
Ineb. Bonkenripov, zö —B 1. a) Ratbaus. 
b) Ratsfaal. — 2. Ratsverfanmmlung. 

BovuAenerig, od, 5 Natemitglied, Ratsherr, Senator. 
yipoy Ültelter des Kürftenrates. 

Bouisurenög 3 (Bouisdm) beratend; imss. dem Mats- 
herrn zutommend, den Senat betreffend. äpxog Scnatoren« 
eid, 

BovAeden (FovAr,) raten: I. Akt. Ratsmitglied, Rats- 

, Senator fein (wor. ... werden od. geworden fein). — 
I. Akt. ı. (säufiger) M. 1. Rat halten, zu Rate geben, 
(beiratichlagen, (fi) beraten (nepi zivog, Aa od. by 


Bovih- - Bonvönos 


vn, nerd Tivag) BovAnv B. Mat geben, Mat halten. 
ds plav einmütig fein. ed od. KaAdg (naxieg) Bepou- 
rebsdar gut ſſchlecht) beraten (geweſen) fein. xaAAov 
Bevksdache: ſich eines Beſſeren befinnen; insb. Mat 
idaffen, Sorge tragen, ſorgen (mspl, Obmäp, npö tıvog 
für etw. od. für jen; rpög Ti feine Dlaßregeln mac etw. treffen). 
— 2. mit ſich zu Mate gehen, ausdenfen, erſinuen (xl, 
WB ändenv, andy; Tive Te gegen j-m auf et. finnen). 
xaudy zıvı Boſes gegen j-m planen. parte 3. das 
Weite im Sinne haben, odrew ſolche Pläne haben. Ansb.: 
a) überlegen, erwägen, auf etw. finmen od. denken, 
em, planen, gedenten, im Sinne haben, beabfichtigen (ti or. 
mit inf.). b) bejchliehen, den Beſchluß faſſen, eutſcheiden. 
$. zwi Bavarov, EAsdpov j-m den Tod, Untergang be» 
ihliehen. sejouksunevog der feinen Beſchluß gefaht hat. 
a jeBouisuudvae Veichlüffe, Pläne. €) verfahren. 25 
vernünftig bandeln. — 3. raten, anraten, Nat erteilen 
(sl, zıvi Ti od. mit inf.). T& Bovieuöpeva Natichläne. 
ir dor. &, 7 (Bovropar) 1. a) Wille, Mund. 

atſchluß, Bea Befchluß. BouAnv mastcher 
2 Beichluß faſſen. — 2. a) Ratſchlag, Mat, b) Plan, 
Aniclag, Anſtiften Weinung; auch Gefinmung. E) Eins 
fiht, Klugheit. — 3. a) Beratung, Beratichlagung, Übers 
legung.  BouAnv rostoha: beratichlagen, beraten (mept 


oder Gmäp Tivag, Emi zn) = dv BouAg äxev, u. | 


Bovanv &rövar einen Mat geben (tevi), Zeit zur Über: 
jegung geben (tivi), Rat balten oder bei ſich überlegen. 
b) Ratsverjammlung, Rat; insb.: «) Fürſtenrat; B) der 
Rat der Fünfhundert in Athen, die vorberatende Behörde für 
die Bolksverfammlung. €) Senat (bfd. in Rom). ol äns 
Bevang die Senatoren. 
—8* 3 poet.] (3203) wohlberaten. 

Hardt, 75 (dobdopar) a) Wille, Wunſch, Beſchluß. 
b) — Abſicht, Zwed, Tendenz; ineb. Sinn (einer 


erzthlung). 
— eng, I ⸗Bouamia. [Perater.\ 
*3 eos 2ſep. poct.] (pipw) ratgebend, ratpflegend; | 


Bon-Atpueke Seifibunger haben (aor. .. befommen). 
E. Bon BoDg u. Ayıcg, eig.: Riermäfiger Sunger. 
Poöronue 1. wollen: a) wünſchen, begehren, Luſt 
haben, nach etw. verlangen (ti, mit inf. od. wer. e. inf‘). 
zi wog j-d Gefinnung teilen, es wit j-m halten; insb. 
m em. wünfchen, gömmen, zudenfen, gewähren wollen 
(ei m, 8. vienv). h) entichloifen or. bereit fein, 
beabfictigen, ſich vornehmen (mit in). BovAdpevog: &) mit 
inf, in der Mbficht, um zu, Damit; 5) abs, willig, gern. 
o Beuhöpevog wider Willen, ei BouAdpevog in welder 
Abficht? 5 Bouddpevog wer nut will, jeder beliebine, der 
erftt beſte (= 35 od. Sarg Bourer, quivis). 7ö BouAd- 
pevov = Boninpe. Epol zı Bouiopeveo dor etw, ift 
nad) meinen Wunſch, iſt mir genehm ob. recht. * ob. 
Poöheste mit conj. „willft du, wollt ihr, daß“, 58. Bobrer 
gräcn willft du, dak ich ſage? foll ich fügen? ei (28) 
Fairer wenn dirs beliebt, meitt = ferner, oder and). €) be+ 
baupten, fich einbilden (mit inf., 38. Bobleraı dnneipötepog 
eivar). d) (von Samen) bedeuten, zu bedeuten haben (zB. zE 
koikeıaı zoßro:). — 2. lieber wollen, lieber mögen, 
vorziehen (— pärdcv BouAspar), meitt mit folgendem 7. 
E aus Börvonar, VBoA, Ber zu Yolw)el, dor. —* 
aus devoαν: Bonir faus BoAvä?), Boviehm. 
(®. volo u. got. wiljan = a/bd. wellan — n/gb. 
wollen find wicht Resmmperwenbt). 
F. @. auch Beropar. — 2. 09. pra. Boöher; impf. äßou- 
Aöunv, Seltener MBovA- 5 pl. ton. BouAtaro); 
Aut, Bosihsopar, pf. Behodinuar; aor. EBovaydrv, 
feltemer HB-; Berbal-adj. BouAntög. 
Bov-Antög, & [m. boen fo] (Bodg, Abu) Beit des Eitier- 
aneipumens, Spätnachnittag, Abend. BovAuröv-Ze, adı. 
zum Snerrautfpanmen (= gegen Abend), 
Fan-vönog 2 [poet.] (vEo) a) Minder weidend od, (Bod- 
v5) von Rindern beweidet. b) aus weidenden Rindern 


MENGE, Gricch, Wörterbuch. 
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Bouvss— Präsens 


ondvög, 5 [ion. ſp.] Hügel, Anhöhe. 
Pe vorÄn, Ir le. ip] 1. Ochfenftachel, Stachelſtab. 
IBraſſbieß für einen ganzen Ochſen. } 

— * 2 (relpw) Ninder durchbohrend. ößerdg B. 

Boung StoV, Tö Stadt oder Lanbihaft im nördlichen Eis. 
ob-roppos 2 [poet.] (rphea) ug 
os, 5 u. 1. a) Mind, Stier, Ochs (B. äpanv od. 
zadpag), Kuh. Bode ri Per Biänxev j-m it die 
Zunge gebunden. b) Rindvich meton. 7; a) Minds. 
bant, ‚leder. b) Lederſchild. 

E. Aus göus, ftr. gav- (nom. gäus) — it. bös — alhd. 
chuo = n/pe. Kuh, (u Vgd weiden; ef. Bömmw?). 

F. gen. 5065 (aus Bafög), acc. Bodv (vereingelt bav); 
pl. Bes, Bo@v, Boval (ep. Böesar), Bodg (ep. Bug); 
du. för, Bootv. 

Bovstpig, oc. q̊ ägopt. Stadt In der Mitte des Ril-beitat. — 
Einmw. ı adj, Bonstpteng, ou. ee} 
ob-aradov, 75 [voct.] u. Bod-aragıg, awg, lpoet. ] 

—3— cu, & [poet.] (Boög) ei 

Bouro, .- in (aee. ion. -odv) 
(= griech. Leto), . Stadt im Ril · delta. 

Bon-govdn (oJ Rinder ſclachten. 

Bou-Pövog 2 [poet. er ſchlachtend od. opfernd. 


1. ägyptife Gottheit 


Bon-pöpßrov, ö [poet.] (Bougozkig) Ninderherde. 
Bon-Fopkög, 5 (pipe) Minderhirt; ish. Hirt. 
Bougpäg, dog, 7 Bafenftabt bei Pylos in Neffenien. 
Bo-Ortg, :205 [ep. poet.] (Bes, Sp) farren-äugig 
(= groß-äugig)- 

Boweng, 09, & (m Bode) a) lſp.] = Frog. b) Ochfen- 
* (Sternbild in der Nähe des Großen Bären mit dem 


rtturoe). 
gpagatev, 25 [fp. +] — Kampfpreis. 
Hearebe, dos, 2 [min voc.] Rumpfeihter; 
N ESchieds Michter. b) — Führer, Beiehlebaber 
E Wieliett aus pa-Beg: ppa- zu päprug; -Beug 
wie in npso-Bsuric. 
F. acc. 9. Bp%5N, mom. pl. Bpaßng poet. 
aurig, cd, 5 = Bpmpeig. 
gen 3w (öpabeög) Kampfrichter fein; np. eutſcheiden 
od. beftimmen (ti etwas od, über etwas), lenken, ſchützen, 
I mi (be)berrichen, (Beistäfe) vollzichen. 
BpRyyXıa, ıc (Bearxog) [but. ſp.] Fiſchtiemen. 
Beoxyyiäat, Ou, ol 1. Rachtommen des alten Wahrſagers 
Bodyxog, Priefters des Apollo-oratels zu Didyme bet Bilet. — 
2. Name des Ortes felbft. 
Pedraas, & Seiferteit, Präume. 
E. Bieleigt \gre(n heiſer krächzen, —— 
von ſich Brörxos Luftrohre, Bpöxtog, viell. 
zu n/bd, Kre BHals 
Bpäßtvog 3 [üol] = dadvie. 
— (Bpadög) 1. trans. verlangſamen, verzögern. — 
intr. (auch M.) a) zögern, fänmen, langfam hen (tmvög 
od. zıvf mit etw., mit in/.); b) ſich aufhalten (napd zw). 
Baxdu-riodo Ti. +] langfam ſchiffen. 
55-7096, 70205 [poet.] langſam (ichreitend). 
pr2dE 3 u) laugſam, bedädtig, ſchwerfallig (mit inf.). 
75 Bpadb LYangfamteit. ⁊0 Bpadörarev der am lange 
fanıften dorrüdende Heeresteil. b) fänmig, träge, läffig; 
insb, geiftig träge, ſtunpfſinnig. ©) fpät, zu fpät. 
E. Aus g“rdus — ie. us ftnmpffimtig. 
F. comp. —— ev. ip. Brady); sup. Bpadb- 
TaTOg 
Beadurie, % E radie) a) Laugſamleit, Schwer- 
fälligfeit. b) Saumſeligteit. 
Beirut, ai [jp.] Hofen der Gallier (it. bracm). 
Boasidäs, ou, 5 1. fpartanifher Feldherr im Anſang des 
ge Krieges, fiel bei Amphipolis 422 v. Chr, — 
dj. Bpästderog 3. — 2. fpartan, Ephor 490 v. Chr. 
” soon ir] = Braxelv, 
pisswv 2 = fpaybtepog 
pres, ou, 5 [ip] Erdbeben, "bei dem der Stoß vom 
unten nach oben geht. 
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Beangav— Botden - 


BexupWv, Gvog, 5 Ort in Attita, öftlih von Athen, mit 
Tempel und altem Bilde der Taurifhen Artemis. 

Boayxstv [ep.] (aor. II, ind. Eipayov u. Bpxxov) krachen, 
dröbnen, rafleln, raufchen, braujen, brüllen, ſchteien, ftürmen. 
payıarog 3 {voet.] = Äpagutarog 
paytov, ovog, 5 Arm, Schulter. 
(tt. bräcchium.) 

Br&xos, 6 (xxðc) feichte Stelle, Untiefe. 

Fern 05 2 kurzlebig. 


neupvög Oberarm. 


eayn-Aoydo [fp.] kurz reden, ſich kurz ausdrüren. 
payxn-Aoyiä, 7 kurze Redelweile), Kürze im Ausdruch, 
Bundigkeit. 

paxu-Aſoyos 2 kurz im Ausdrud, bündig; auch wort-arn. 
een fiv.] (Brause) verfürzen; insb, kurz ausfpredjen. 
paxd-ropog 2 furzbahnig; insb. furzdauernd, eng. 
—* 3 kurz (von Raum u. Zeit), micht weit, Mein, von 
geringer Ausdehnung; insb, ſchinal, niedrig, Aa, feicht; 
übte. Mein, wenig, gering, geringfügig, unbedeutend, uns 
wichtig, niedrig, (von der Rede) kurzgefaßt, gerränt, bündig. 
Beaxs (subst. u. adv.) a) kurze Strede, urze Entfernung, 
nicht weit; b) kurze Zeit, ein Welchen, nicht lange; e) ein 
Meniges, nur wenig, Meiner Teil, Kleinigkeit, ein Wörtchen. 
nihv näpın Üpaydos bis auf ein ſehr weniges. Ppa- 
xörepa kürzer, weniger weit (48. ofede:v). — dv Bpayxet 
v. Bpaxdog: a) in kurzem, bald; b) in Kürze, mit 
turzen Worten — d:& Bpaxdmv, dv Bpayda. dia Bpx- 
yurarov, dv Brayurärp aufs fürzefte, in aller Kürze, 
mit ganz wenigen Worten. xar& Bpaxs allmählich, lang · 
fam, im Meinen, ein wenig. 

E. at. u. brevis (aus bregvis). 

E. /em. ion. Bpayta = -sta. comp. Bpaybrepog (ev. 
Bpdsowv aus ipaylov); sup. Bpugsraros (poet. 
Bedysotog). 

xoͤenẽ· To 7 eo axbc — ubtr. Beſchrãnktheit. 

per, lep BI - Spez 

ed u. M. -opas [ep. poct.) Ein raufchen, toſen, 
toben, lärmen, erdröhnen. 

E. Aus nptpw Ymrem rauſchen, tofen, fr. marmaras 
rauſchend, u. fremere fnirichen = a/pb. bröman — 
n/pb. brummen (ef. auch noppspw): Beondeo, fröpog, 


Broven. j 
F. Rur im pre. u. impf. gebräuchlich Iſtolz fein. 
evddsnat (nur u. impf.) ſich brüften, vornehm tum, } 
pavrdatov, 16 lu. Brundictum) — * in Kalabrien, 
nordöhlid von Zarent. Bpitex u. nl 
pirag, 05, 1ö [poet. ip.] (hölgernes) Gotterbild. (pl) 
gerri, Bruttinm in Unter-Italien. Einw. 5 Bp&rriog. 
Bespos, 75 [ep. ion. fp.] Leibesfrucht: 1. noch ungeborenes 
Kind, Embryo — 2. meugeborenes Kind, Kindlein, Säug- 
ling; uUbh. Aunges, Füllen. 

E urſpruuglich yptgog — fr. gärbhas Leibesfrucht, 
\gerbh, gelbh (ef. Asrgpig), alte. kropf = nibd. 
Kropf; — od. zu fir. garbh ergreifen, empfangen? 

pepbAktov, 75 (demin. v. Bripsg) Nindlein, Anäblein. 
peymöss, 5 [ep.| Bordertopf, Oberfchädel (ef. n!v. Bregen). 
päxm bemessen, befeuchten; insb. fo. + regnen laflen (dmt 
Teva Über jen); übte. überftrömen, überfchütten (tiv ren 
f-n mit etwas); umperf. Beige: es regnet. P. nah, aufs 
gereicht werden. 

F. Spez, Eßpeke, Bößpeynar, Edpiydrv (ip. Eßpd- 
nv) nf. w. 

Beripswg, om, & hundert:armiger Riefe, Sohn des Uranos, von 
den Nenſchen Nigaion genannt. Ib) ftart, ne 
Inpös 3 lep.] (üride) a) muchtig, a —* 

plyag, wv, ol = Beöyau pa.) 

Bett (en. —* (lafen Käfrig, laumſelig fen. 37) 
timnog 2 [ew.| (pt, Abo) lantbrüllend. 

erdashvn, N; el (Bptden) Wucht, Schwere, 

95 3 (ep. poet.] (dpi) wuchtig, jdnver. 

gt u. M.· onæt [meift ep. boet. jp.] I. inter. 1. Wucht 

haben, ſchwer laſten; insb. ſchwer beiaftet, niedergedrüct 

fein, ſich beugen, ſich neigen; übtr. ftroßen, a fein (tivi 
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— Rotxvviat — Boden 
m. tıvög von, mit eiw.). — 2. übte: a) wuchtig od. beftig 
andringen, bedrängen (ri zıva). b) das Übergewicht 
baben od. erlangen (⁊uyt durch etw). — II. trans. poet 
belaften, beſchweren (Ti iv. etwas mit etwas). 
E. Yöp: aus Yori wuchten, ſtart fein, fr. jri- über 
waltigen: Bpsdosdvn, Barapös, Berg, Pprpäopa: 
(ef. auch H5bm). Andere nehmen eine Grundform jpT- zu 
got. braiths == n/sd. breit au. 
F. impf. e. bpttov; fut. ielsw; or, äßplox; pf. 
beigtde mit pre. Bedeutung (plpf. ew. Beiptderv). 

Borxevviat, ai feiter Play bei Leontinot in Sicilien, 

Berimosög, 5 Webirgäzug in Artita, norböftlih von Athen; 
aud ventelilon genannt. 

Brinzonar u. -Öopae M. (Bl) beftig zürnen, er» 
grimmen (Tıvi). 

Belang Aoc. 7 Tochter des Brifeus (od. Madchen von Brife 
auf 2esbos) — Pippodameia, Stlavin und Geliebte Adills. 

B 27706. & Nebenfluf des Iſtros; jegt Cave. 

—* ⁊õ [äol.] = 4620v. 

—* fev.] aocu tofen, ſummen. 

—— & [poet.] (Aopoc) der Lärmende. veiname des 
Saufen; ubb. Schall, Getön.} 

—— & ley. poet. fp.] (Bpäpm) Getöfe, uroſſein 
Boovratog 3 [iv.] (3goven) donnernd. 
povräw [ep. poct. ip.] (Bpoven) dounern. 
pavei, 7 (aus Besprn; ef. Bptum) Dommer, Donner 
ſchlag (pl. Gewitter); üstr. Betäubung, Beitürzung. 

povrnsı-adpanvog 2 [poet.] donnersumbligt, 
Deralı)oc 3 (u. 2) [ep. poet.] — Spore. 

gorhsrog 3 [pet] = Bröteicz. 

porsarg 3 1 (ipör Ei blutig, blutbeipript. 
goro-arovin [voct.] Meuſchen morden. 
pnro-arövog 2 [poet.] (xrsivo) menfchenmordend. 
+uziz Menicensopfer. 

Bporo-Aoryög 2 [ep. poet.] menfchen-verderbend, männer 
mordend, 

Beörng, 5 ep.) geronnenes Blut, Gerinnſel. 

E. Aus ppöros = fir. mürtä-s geromen, mürchati er 
gerinnt, erftarrt, 

Bentög, &, ri in poet.) fterblich, menfchlich; suchst. 5 
Sterblicder, M 

E. Aus — fr. mrtäs — It. mortuns, Ymer, mor 
aufreiben, fterben ef. napalvo), fer. märate er ftirbt 
kt. moritur, fir. mrti- Tod — ft. mors: get. 
matırthr — ad. mord — nit. Mord: Apäporog 
(= fr. a-ınftas). 
POTO-aRönog H poet.] die Menfchen beobachtend 
poro-FBöpog 2 [poct.] die Menſchen verderbend. 
poröw [en.] ey mit Blut beſudeln. 
oxcmg [üol.| ⸗bpoaxatoc. 
Bor, lſp. +] Eeocyxco) Benebung; inss. Regen. 

Bröytoss p.) (öpxrxsg) Gurgel, Kehle. 

Beöxos, 5 Schlinge zum Schmiren od. Erdrofieln, sh 
Schlinge, Strick. 

E. Aus ppöyog, It. merges, 

Bevrnös, 3 [iv. +] (Baöxo) das Knirſchen. 

Beyyoı od. Bosyas, ol barbariige Volkerſchaft in Mate 
bonien, nörblih von Beroia, 

Beh [ep. poct.] beiken, zerbeißen; üstr. verzehren, quälen. 
(vgreuk; ef. Bouxm?) 

Bedv et zu trinfen verlangen. (3g5v Salwort.) 
pnov, 73 [ip.] (Baöe) Moos, insb, 1008. 
Porsanat, ion. »&opa@e M. u. P. [ep. poet. ip.] toſen, 

(len; insb, heulen, laut (auf)ichreien, ächzen. 
F. aor. #öpsynoapnv m Eipbyihnv; 
mit pre.-Vebeutung f. Beßphysıv en. 
eg 16 gb, fp.) (Bpuxope:) Geheul. 
2 


pf häpbxa 


dyrog 3 u. 2 [poet.] tief (od. ranfchend, tofend?). 
Bedxm [poet. fp.] mit den Zähnen (ödövraz, oröpe) 
fnirichen. (Yolw)ru-gh; ef. Beüxe, got. kriu-stan.) 
Bor [meitt ep. poet.] 1. intr. fippig fprofien or. blühen; 
übte. ftrogen, üppig beftanden fein, übervoll fein (tivi u. 


Beöna — yariıog . — 15 — Buosodsuain —Taiadidwpag 


zerög von, mit etw). — 2. irams, in Fülle bervorfprieken | Bnsso-Zonedwm [en. iv.] (305555, 2öpuw, eig.: in der Tiefe 


od. bervorjprudeln laſſen (zi). Nur pre. u. impf. | des Serzend bauen) heimlich erſinnen 

E. yolw)ra fdnvellen, stroßen; mit Bapbg verwandt, buood ·dav [poet.] adv. aus der Tiefe, von Grunde auf. 
Dazu a/hd, chrüt — nd. Kraut: Ärbov, äpipuov. B. xıvaiv Ang tief nachdenken. 

Beöna, 75 u. ev. Bebpm, fi, Bpi@arg, zwg, Mi (dupd) | Buaaög, 5 [ep. ion. fp.] (aus Bußjöe) = Audsz. 

1 Speife, Rabrung. — 2. dus en, Schmaufen; rg 7, \femit, Lehnwort) [jp. +] feine Leunvand. 

übte. Jerfreſſen. 60 1 — (Fl xM etw. mit etw.); ubh. aufüllen 

Bewsenos 2 [poet. ip.] u. Bpwrög 3 (Föpuoxw) ehbar. (zt zıvog). — 2. veritopfen, zuftopfen. 

75 Bgwröy Speiſe, Eivare; — (v. Arzneien) einzunehmen. E. Youls) aneinanderdrängen, ftopfen (m/pd. Kiffen u. 

ah dos, A [ep] = Spöpe. tüffen?): Bövan (aus Zuovdo), Bögnv (mus Buadnv). 
VBÄRTTGF, 7, Stadt in Rarien, öflih von Anidos, — adj. F. Rebenform 5Bvdw;, jelten Auvo. — ut. Bbcw, wor. 
Bupassıng 3. äphom, pf. P. Beghspe:, aor, P. disodyv, Berbat- 
Biıvos 3 [ep. ion.) (Böärsg) aus Byblos (gemacht). ad). Baarde. 

30 ⁊o 3.lov. * nj. «or, II von Balvn. 

BrSRos, 7 lägspt. Lehnwort = Stäio) a) Papprusitaude w [ion.] = Bonddo. 

(vevem Wurzel u. Stengel arme Leute afen). b) Bybloabaft (u | BemA®, 7 [dor.] — BovAn. 


Zauen, Segeln, Watten, Schuhen, Papier verarbeitet). — 6 [iv.] (demin. von B@AogE) Körnchen. 

Bugavreov, 75 Byzanz, tprafifhe Stadt am Yosporos; jegt GA, 7, Erdicholle, Erdfloh; uns. Klumpen, Ball, 

Konftantinopel, — Einw. u. adj. Bug&vriog 3. E. I 5ÄRA0? od. zu Saruvog? 

nv ade. (m) vollgeftopft, dicht gedrängt. Buyusig, äwv, ©! Bölteripaft im bitlichen Aitollen. 

ken [iv. +] (Zudög) verjenfen; intr. oſd. P.) verfinten. | Benpeog 3, port. auch 2 (Fmpsg) 1. zum Altar gehörig, des 

Hr 3 [in.] (Budsg) im der Tiefe befindlich, tief. Altars, Altar... — 2. anı Altar befimdlich. B. nizıE den 

065 5 [mei poet. ſp.] (ef io?) Tiefe; inss.: | Altar umſchlingend. 

a) Meerestiefe; b) tiefe Wunde, c) Abgrund. ig, lBas, 9 in (demin. von Bupsg) Stufe. 

Poxens, 0» [ep.] beulend, faufend. | Bupo-zedris 2 [iv.] (st2og) altarförınig. 

E. Ybuk fauchen, lärmen (tonmalend); fir. huk-küras | Buno-Aoxendopa M. (Bwporsyss) Poſſen treiben, 
Brüllen des Yöwen, tt. bücina, bucca, aſd. phüchon Poſſenreißer fein. 
= n/5d. fauchen (u. n/d. Ponge = Froich). N wpo-hoylä, 7 Woflenreiherei. 

Böxyts, 5 [üol.] = Bäxyog. wpo-A6Xos 2 (Roy, eig.: an dem Altären lauernd, um 
vim (aus Bucven) — Bin. etw. vom Cpfermabl zu erfhmappen), subst. 5 gemeiner Spahr 
pa, Ni I“ poet. jp.] abgezogene Haut, Fell; üsp- | —— 25 Poſſenteißerei, gemeiner 

Haut. I Spaß, Ki 
wos · aia⁊oc, 5 [poet.] Ledersadler (— Kleon). | Bupös, 5 (dulv, Free Stufer) Erhöhung, Ynterjak, 
psadg, du, 5 [ip. F] (Böpaa) Gerber. Abſatz, Stufe, Inss.: a) Poſtament, Sodel (einer Statue). 
| 
| 


upatvn, 3 [poet.] (Bupax) Yederrienen. b) Geſtell (eines Wagens), c) Altar lerhöht auf Stufen 
npao-Bihng, on, & (Bircu, Adıha) Gerber. fiehend); insb. Dausaltar. 

Bnp90-rapiayv, Svog, 5 [poct.] Leder-Paphlagonier, Bov ſeb.) = Hodv (i. Zeig). 

Sprudelgerber (= Aleoır). Eoaag leb. ion.] = Soroas (f. Bodw). 
Brpao-rwang, ↄu. & [poet.] (nord) Lederhändler. og [ion] — Seh (von Bodo). - 
Bupas-tovog 2 [poet.] (upoc, zeivo) mit Leder über: worpsw, [ep. poct.] (dodw) laut anrufen. 


ivannt, Burı-Avsıepx [ep.] /em. (ddr, Avip) männersnährend 
Biaswvog 3 [ion. poet. fp.] (Abcooc) ans Byſſos gemacht. | ( fruchtbar). 
16 fuoavov Kleid aus Byſſos. | Barwmp, opos, 5 [ep.] (Bös“w) Hirt. 


iR 


T, zZ (rap) Buchſtabe des griech. Alphabets. | yarj-oxos 2 [ep. poet.] 1. (yata u. äyeıv) a) die Erde 
als Zahlzeiden = 3; aber ,Y = 3000. haltend od. kin pi Gröhalter, lond-umfaflend. b) lands 
7% [dor.] = y9. — Y% [dor. böot.] = Ye. bejchübend, — 2. (aus yardFoyos; cf. &yag) rdbewegend 
jan :6 (von seh od. über die Erde dabinfahrend. 

arınE, ©, 5 Ganges, ak Border- Indien. yaltog od. Yalog 3 — yanlısz. 
ur errva, lſp. +] Krebsſchaden, falter Brand. Taiswv, wvos, & Allibsen in Ionien bei Diofale. 

E eh 8 — welt, morſch, Vjar verupt.; cf. | Ya [ev.] ſich freuen, ſtolz ſein (zevi auf etwas), ander 


yalov in Kraftfülle prangend. 


rade TA Inſel u. Stadt an ber ſpaniſchen Sudweſiküfte; E. «us y&fjo, Voau; cf. yadpog w. yrdam. 

fer Cadir. — adj. Tadsıpatog 3. [Shap.\ | Yara, axıog, 75 Milch; übte. F Anfangsgründe des 
1 lſp. +] Perf. Wort) Schatkammer, Fönigliderf | Glaubens. 

Ta, 7 (Hebr. — die Etarfe) Stadt in Philiſtaa, ſudweſtlich von E. Aus yaları, U. lac, lactis (aus glakt). ef. 
Berufaleın. Yrayog. Liaugend; app. a 
yako-zuaäxtov, 73 [iv. +] (ralz, gurdsco) Schab- | yara-Imvög 2 [ep. ion. poet.] (dw, Hatar) milde 
tammer; insb. Gotteskaſten. TAARKTO-RöTNG, od, 5 [ion. poet.] (nivo) Milchtrinter. 
ya-dav mi! = liter. yarava, 7; [dor.] = Yarıvm. 

Yaddın [dor.| — Train. Yaravöo gi (vor. — —* beruhigen. 

ala, 7 [ep. poet. »- rn rg rd (yara) Milchfeſt zu Athen, zu Ehren der 
yard-oxXog [dor. att.| = Yarhoyog. 


yamıos 3 [ep.] (yata) der Erde eutfproffen, von der 36 6, 02, & (ae. ninrog) Milditrahe am Himmel. 
@e. vlög Y. Sohn der Erde (= Zityos). Tarast-Bmpos, 5 Ihebaner. 
F 15* 


Tarärsın — yanbivof 


TaAarar, 7, Rereide, Beliebte des Polophemos, 
Tararid, i, (Hand der Ballier) Landfsaft im Innern von 
aleinaſien, öftli von Phrogien. — Einw. 5 TaA&tng, cv. 
adj. Vararındg 3. [wilde Tiere, 
yala- -aypä, di [i.) Wiefel-, Marder- Bis: übp. Käfig für 
35 "ya N a) rn b) State. 
Yalsderg, ou, 5 1. Eidechſe, Geo. — 2. Schwertfiſch 
Yarhvn, ı (reido) Windftille; tonte. glatte m. 
fläche, nv Aadverv die ruhige Eee befahren; 
Heiterkeit, "Stille, Ruhe. idi 
varnviko 2 [m windftill machen. yarnvifar es ift 
yaanvög 2 |meift poet. ſp] (raanın) rubig, tl, fanft, 


Tarndpis, 7 

— 2. Nüftenftadt in Thratien nahe der Mündung des 
[fine — Einw. u. adj. TatAutog 3.\ 

Tarıata,  (Jebr. — der Kreis) nördl. Sandfhaft von Pald- 

ardng, at. Yarng, w, 7 [ep] Mannesſchweſter, 

Schwägerin (aus yarsfng, It. glös glöris). 

— — Tö Stadt im fübmeftl. Ryfien, diul. v. Pergamos. 


1. süftenftadt auf der Chaltidite (Halbinfel 


yanlpög (äol. Br og), 5 (yapdom, eig.: eim durch Heirat 
Verwandter) 1 Sat egerfohn, Eidan. — 2. Schwager: 
3— Mann oe eg Bruder der Frau. — 3. felten: 


a) Schwiegervater. b) Bräutigam. 
yapsıı, 7 (vaio) Gattin, Chefrau (mas. die recht- 
mäßige, vollberechtigte). 
andınd, cv, 5 (vaio) Gatte, Chemann. 
yYando I. Akt. (vom Manne, + vom Meise; mit ace.) freien, 
heiraten, Hochzeit machen, eine Ehe fliehen, zur Kran 
nehmen; insb. cinem Weibe beitvohnen. ydyov y. eine 
Ehe Schließen. Soyarpav eine von den Töchtern, dx, 
and, napk ivog Y. aus j-s Familie heiraten. yuvatıı 
ds cine ald Gattin beimführen, Asrııpx Baordog eine 
a; heiraten. P. verheiratet werden (fr. = M.). 
(vom Meibe; mit dat.) ſich verheiraten. 
yeyaunpdvn verheiratet. — 2. (von den Eltern) verheis 
raten, j-m eine Tochter zur Ehe geben od. eine Gattin 
verichaffen (yuvatxd rin). 

E. ya-pio, Yoen: ya zeugen, geboren werden (ef. 
Fig ftr. jäm-ätar Schwiegerfohn, jämi-s ver- 
ſchwiſtert, It. gener: yanog, YapBpög (ms yap-pög), 
yapdıya, Yapetı. 

F. /ut. yapdo (at. ya, fp. Yan), M. yapi- 
sopa: {att. Yapoöpet, ep. Yandooopa:), aor. äynpz 
{ev. yüna, + eydunoa), M. äynpdunv; pf. yerd- 
una, P. yerdunnar; aor. P. &yapndnv; yanı- 
Tög, Yannzdog. 

yaptikrog 2, fetten 3 (yapdo) [poet. ſp.] hochzeitlich, 
SHodyzette... 7 yamala Hochʒeitsſchmaus, den der Reuver- 
mählte feinen nädftien Angehörigen gab. 

yanmııbv, vos, 5 (yapdo, eig.: Godyeltömonat) ber 
fiebente attifhe Monat (Iamuar/februar). 

vaio [iv. +] (rend) eine Tochter verheiraten, zur 
frau geben. P. heitaten. 

yanınös 3 (ydpog) bochzeitlih, ehelich. & yapınd 
—— Seiratsangelegenbeiten, die Ehen betreffende Rechts · 
ragen 

yaniarın [+] = 

Tanya, ⁊d (tndeft.) der Sulfibe Gamma (Bebr. gimel). 

yanno-ardrhs 2 [iv.] (sidog) wie ein yappa geftaltet. 
Ya-nöpos, & [dor.] = yanpöpog. 

Yanos, 5 u. Yapaı, ol (vando) Hochzeit; insb. 
1. Hochzeitsfeier. Ydpov Entekelv, Tebysıyv, Apröeıv 
die Hochzeit ausrichten; imsb.: a) Hochzeits-ſchmans, 
mahl. yapov Zavovar, dor:äv u. a. den Hodzeitsfchmans 
geben. b) —— — Vermählung, Beilager, lauch aufer- 
ehelich Beiſchlaf. — Heirat, Ehe. yapoug noieiv 
Hochzeiten ſtiften. Ayav Ent yayıp als Gattin mit ſich 
führen; tontr. die Wermählte, Ehefrau, (geliebte) Frau. 

ranemat, lep. poet.] (Yönpog) Kinnbacken; (v. Vögeln) 

nabel. 
yanhös 3 [ip.) gekrümmt, krunnn. [fralig.\ 
anp-@vo5, uxos [ep. poet. ſp.] (Taudac, Zvog) krumm) 
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Yayaı — Yasıpa 


yavko [ep. poet.] (Yavopaı) glänzen, prangen. 
F. part. ep. yavdoy = yavav, fem. yavdnaz = 
avßor. 
Tavöäprot, ©! inbiige Bölterfhaft udlich vom Kabulfluffe. 
—— 095, TÖ u. ou, 7 thratiſche Stadt an der Weſituſ⸗ 


Propontis, 
—— 25 [poet.] (yavopaı) 1. Glan ge Du 
Augenweide. — 2. Erquicu Labj np 
yavyson (Yaveg) glänzend machen; übtr. — —— 
P. ſich ergöi 
yavopar M. {meift ep. poet. ſp.]) ſich (er)freuen, ſich 
hen (tivi u. äml Tıvi an etwas), 
Vielleicht Ygau ſich freuen; ef. yadpog u. yrblo. 
F. fut. ep. yavdoospar. 
Tavo-uridng, aus, & Sohn des Iros, feiner Schönpeit wegen 
von Zeus entführt u. von biefem zu feinem Mundfchenten gemacht, 
Y&p (entf. aus yd äpz — menigfiens alfe), mie am Anfang 
des Sahes ftehend: 1. (verfihernd od. beftätigend) ſicherlich, 
gewik, allerdings, freilich. Inss.: A) in Antworten. Eorı 
Y&p odv allerdings iſt es fo. od y&p obv durchaus wicht, 
feinesiwegs. 5) in Wunfcfägen = doch. Kung Yäp EEi- 
ko. eiydp, alydp wenn doch. €) in Fragen = dem 
wirklich, denn nut. oleı Yap ıöv ddeipiv paysichal 
90. glaubft du denn wirklich? ⁊ic ydp quisnam? + 
yap wiefo deun? (= e8 minß fo fein, Kt. quid enim?), rg 
rip, nöbev ydp wieſo dem? (= es kann nicht fo fein), 
rosa ob wiefo dem nicht? — 2, (begründend) deum, 
ja, nam, enim. Ju merken: A) daß es dem zu begrünbenden 
Sape vorausgeben kann (deutfh „ja“ od. „weil“), 38. "Q noAttar, 
morrol yap Tinmv rabvdar, zöv nöksnov nadonı Tıäg 
xp. b) daß der begründende Say in den begründeten einge» 
ſchoben werben kann ſdeutſch „ja“ od. „nämlih“), 58. Ol "Adr- 
vator, Erugov Yap Ev ⁊j Ayopz noldal dmitzar 
nahebdovres, noAiT Rpauyd ouvsdpapov. €) daß das 
zu begründende Sayglied oft aus dem Jufammenhange zu ergängen 
in (bfp. oft in Antworten, fo daß es fi auf ein zu ergänzenbes 
„ja“ ob. „nein“ begieht), 58." Aſæ tolg roksplarg Tüv nöhıy 
rapadbsonev; nor Yap Avayıen „ja, denn es iſt 
unbermeidlich“ — 3. (ertlärend) nämlich, bſd. oft nad 
Demonftrativen, bie eine angekündigte Auselnanderfegung einführen, 
u nad ben elliptifhen Ausbriiden Texjınpiov 24 (sc. Tode 
&oziv), ampelov 4, nuprüpov BE, AMAov DE, ö di 
nöyıozov u.ä, — 4. aa Yapı a) dem ja (etenim); 
b) denn auch, denn fogar (nam etiam) = xal yip xul. 
a: Yap aber ja, aber freilid, allerdings (atenim), 
beim Einwurf „aber, böre ich fagen, aber, wendet man ein“. 
od Yap BAR freilich, indeffen. Yöp obv: a) (ertlärene) 
nämlich, b) (Seftätigend) denn jedenfalls, denn fünwahr; 
€) (in Antıorten) freilich wohl, allerdings. od yäz cdv 
feineswegs, durchaus nicht. «al yäp obv daher denn auch, 
und daher denn. — # yap wahrlich, ja freilich, nicht 
wahr? — Yap Tor deim Lg denn freilich. xXal ydp 
or md fo denn auch. — Yäp dj: a) denm bereits (2) 
= 7dn); b) dem ja, aa 4 der Tat, denn freilich, ja 
bekanntlich. 
Yapyakısuöz u. Yapyadaog, 5 Kiteln, Kihel. 
Yapov, ı5 ſcharfe Fiſchſauce. 
yYapdev |[dor.] = ynpisw; — Yapdonar [dor.] — ynb-- 
Yapns, 7 [dor.] = Ynpucg. Innit einem Zeustempel. 
Tapyapov, 7ö der fübliche der beiden @ipfel des Ida in Zroas 
Tapyapi xpYvY, 7; Duelle in Volotien bei Platoiai, 
YaSTyjp, q Bauch, Unterleib, Inss.: a)Magen. b) Mutter: 
leib. 24 yasıpt Eysıv od. Päperv Schwanger fein. dx 
yaoıpög vom Mutterleibe an. c) Magenwurſt. — fbte.: 
a) Bunger, Faſten. b) Ehluft, Gefräßigkeit, Freßgiet, 
Völlerei; (von Perfonen — Schlemmer). c) Wölbung 
E. Bielleicht zu ydpo, eig. Behälter? od. aus g"nt-ter = 
it, venter? 
F. gen. ee feltener (metft »ort.) yastipog; oo. 
yastipa; pl. nom. yaordpag, dat. yasıpan. 
Yaoıpd, ev. ion. «ns % fen. ſp.] (yasıys) Band) (eines Se 
fähes); übb. bauchiges Gefäh, Eimer, Nachtgeſchitt. 


Yaorpınapyila — yalvonaı 


yasıpı-napylä, 7 (ndgros) Völlerei, Schlemmerei. 
Lineal dig 2 gefräßig, Schlemmer. 
yaarpo-eedig lip.] (22305) bauchig. 
Tavyzymıa, wv, ı& Ort in Mfigrien, öftlih vom Zigris, 
we ſtlich von Arbela. 
yanaınöz u. Yandırındg 3 (yaudög) zu einen Haufe 
fahrteifchiffe gehotig. ypnnara y. Scifiegüter, Fracht. 
Tanatıng, 00, 5 Wannesname. 
yavıös, 5 [ep. ion. poet.] rundes, gewölbtes Gefäß; 
insb.: a) Meltseimer; b) Schöpf-eimer,; c) (yaBaag?) 
Ftacht · Rauffahrteisfhiff. 

E. ſtr. golas Kugel, golä runder Waſſerkrug; e/. Yöakov. 
Tanperov, 75 dafen auf der Infel Andros. 
yanpıkaw u. M. (yxöpog) ſtolz fein, fi) brüften, prunfen, 
frohloden (vi und ärt * 
yanpöona P. = yaupı 
yadpog ” (u. 3) [poet. org a) frendig, froh, munter, 
mutwillig. bb) ftolz, hodmutig, ſich brüſtend (tivi). 

E. \oau, gäw frob, ſiolz ſein (of. yato), It. gaudeo 

(ons gävideo): yaupızo, A-yaupög, Ayzusg, 


nd. 
yanpöeng, mros, d lſp.] (raöpog) Ausgelaffenheit, (von 
vierden) Fener. 


720uxs lep.] = Bouriw. 
rẽ. enklitiiche Bartitel, die dad vorhergehende Wort nachdrũcklich 
dervorbedt: A) durch Einfhräntung: wenigitens, doch, 
nur, zwar; b) durd Steigerung: gar, fogar, eben, 
ganz, gerade; c) durch Berfiherumg: allerdings, in der 
Tat, ja, jawohl, did. in nagbrädligen Bejahungen, 48. ndvo 
Ye, nalds ya, 0p6dpx ya (lt. quidem, certe). IAstv 
or Eat. yarımvög ya dvrog. Karanöv ya Eltyiaı 
oe, & Zibupareg. "Evi yd ıp tpönp Bektloug Yung 
roinsov. "Opx ye fich nur! einörog ya gany natür- 
lich; ravo ya gar fehr, ganz gewiß; ed ya gar wohl, 
gar ſchön; äyoys equidem, c5 ya du für deine Perfon; 
irboa ya Boukerar fopiel er eben Luft hat, al wörsv 
ya 04 und jogar dich jelbit. Im Deutfchen bleibt es meiſt un- 
überfegt u. wird mur durch machdrüdlide Betonung deb betreffenden 
BWortes ausgedrüdt. — Ög ys od. Goyz er der, der ja, da 
er ja (qui quidem od. quippe qui), &reiys eben weil, 
da ja. al ya, ddv ya wenn anders, infofern ja. AAAd 
ys doch wenigitens, jedenfalls. AA” odv ya doch gewiß, 
wenigitend. y& 27, freilich, allerdings. y& niveo, yi 
zo dor —— y& priv jedoch, doch wenigſtens 
doch ja, allerdings; aber vollend&, aber erit (mist felten gleich 
einem Närferen 8, einem vorhergehenden j&v entipreend). 
xal .. yi u. nal ya und zwar, und fogar, ja foger 
(zapfjsdv zıvag nal wordt ya). 
E. dor. u. böot, y&; identif$ war -k von got. mi-k (n/pr. 
ze. — dud-ye, vielleigt ftr. Das hervorhebende ha, 


— Yöyanev, yayıbz u. a. cf. ylyvanan. 
reraxetv [dor.] = yayandvar = Yayovavar. 
Yiywva, pf. mit prs.-Bed. [meift ep. poet. jp.] 1. ſich 

ich machen, vernehmlicd werden, hörbar fein, 

(laut) rufen, ſchreien. 6000 ze ydywvs Bohang foweit 
ein kant Rufender noch gehört wird; insb. zurufen (tivi). 

— 2, abh. verfünden, ausiprechen, fagen (zwi zı). 

E. Yoen, gön zu Ygmö erkennen; of. yıywhorw(?). 

F. inf. ev. yarywvipev, part. yaywveig. cf. yaywvio. 
swvio, yayıvo, yaymvioxım [meit ep. poet.] = 
iywva. 

A —* ep. (yeychveuv, 3. Perf. yeyxvai u.ſa yauvs 
hg aor, dyaybyraa. 
— [pvet. ſp.] (yiyova) vernehmlich, laut. 
1srwvög? adv. (neutr. v. part. yaywwög, |. Yiyava) 
lain 


t. 
raevva, lhebt. +] Gehenna, Hölle, 
an-növog 2 [ip.] das Land bearbeitend. 
venpös 3 (rn) erdig. 
Ysivonaı M. 1. pre. u. impf. [ep. poet.) geboren, erzengt 
werden (= yiyvopzı). ol yarvöpevor die geborenen. — | 
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yarıyiaaıs — Yan 


2. aor. I &ysıyapmv ich erzeugte, gebar, wurde 
Mutter (brd tive von j-m), ol yarvdpavoı Eltern, al 
yıvdpevaı Mütter, 

F. ep. auf ohne Yugment; conj. aor. yalvanı ep. = yalvy. 
Yartviäsız, zug, iv] Nachbarſchaft, Rachbarn. 
— ip.] (rairwv) beuachbart fein. 
yarrovdm benachbart fein. 
velzov, vos (YA) 1. adj. * benachbart 
ivoc u. tivi), — % subst. u Nahıbarlin). ex ob. 

dy yarzövav in der Nachbarfchaft (bötr. . verwandt, äbulic)). 
TEA, &c, ton. -16, J doriſche Stadt an der Eüdweitfüfte 
Siciliens. — Einw. 5 Tei9o5. 

zum lãol.] (aus yeAzstorg) = Yelbarg. 

ee e Fluß, an dem Gela lag. 

yeraselın (Defider. zu Yard) Luft zu t haben, zum 
Lachen geftinmit ſeiu. 
yaldcınoz WR (erde) lacherlich. 

—— 75 poet.] Lachen, Xblaci deov) ng 
Yslasıyz, oö, 5 [poet.] rad Spjtter. 

yehasröz 3 (yerd) lachetlich 

ysldw (eo. ya 1. glänzen; abtr. vor Freude 
ftrablen. — 2. a) laden, lacheln; abh. frohlocten, inab. 
ſpotten, ſchadenfroh jein (tivi, Ertl zıv, Ev Tim, felten 
zvög u. elg tive). Eur über ſich felbit, &p" dach 
für fid. «or. iydiaaa ich mb lachen; — übte. fröhlich, 
froh, heiter ſein. b) trums. beladen, verladyen, ver» 
fpotten (Ti und zıyd). 

E. Aus yarldıjo, Yoela, gle glänzen, heiter fein, ie. 
glö-ria, albd. kleini glänzend, zietlich, fein — ahd. 
tlein (c/. Kleinod), engl. clean rein: &-ydldm, 
Aykaös, yamıım, Yanvas, YArun, Ydlug, Yakolog, 
(Aaunög). 

F. pre. e. yekdwvrez u. Yelmovısg ob. Yaloıdvreg 
- yealßvızg; impf. ep. yaldımv ob. yalclay — 
dyddwv; fit. Be (} -&ow); aor. dydidon 
(ep. dydiasoa); pf. P. yaydiaopar; aor. P. 
dyakdadıv; ——— "ice. 

Teidwv, ovrog, 5 Sohn des Ion; nach ihm fol bie eine der 
vier alten ionifhen Pholen in Attila ol TeAdovrag benannt fein. 
yakorım [ep] = yardm. 

7adotoc u. nensatt. Yakorog 3, ep. Yarolıog 2 (ydrng) 
1. lãcherl a Lachen, frakig- yalotov Scher;, Wolle. 
2 fi ft, icherzbaft, wihig 

yalönvras — yalavızc (. rardo). 

Tärhwv, wvog, 5 Gelon aus Gela um 300 v. Ehr., Tyrann 
von Spratus, Bater des Siero, + 478 v. Chr. 

Teiwmvot, oi farmatiiches Bolt am Boryſthenes in der heutigen 
Atraine. Sauptftabt TsAcvog. 

Teißot, ol ſ. Tira. 

Yelwmg, mwros, 5 und ep. YEAog, ou, 5 Iyaldı) 
1. Lachen, Gelächter. y. Zar es iſt zum Lachen, 

2. a) Gegenſtaud des Belächters, Gefpött, lächerliches Zeug. 
b) Spott, Hohn, Schadenfreude. ya zebya, 
napäysev, mov u. a. Lachen, Gelächter erregen, ſich 
lächerlich machen (zivi bei i-m). eig yalıız zperev vi 
ins Läcerliche ziehen. yiiora SpAraxdverv fic lächerlich 
machen (eig.: Gelächter verwirten). yilorz yalav äv 
zw bitter über j-n höhnen oder fpotten. adv yalızı 
unter Lachen; dm! ya mm Lachen zu erregen, zum 
Scherz. yirwrd rıya riheoher jn zum Gefpött maden, 


1. 

F. dat. yirwrı (ev. yalyp); acc. yalora (ep. poet. 

yYölov und Yaim). 

Yelwro-norde Lachen erregen, Spaß machen. 
ea 5 Spahmacer, Luftigmacer, Poſſen · 
reißer, 

vanifo (rip) anfüllen, beladen, re (rt zıvog, 
änd, Ex zıvog etw. mit etw.). fih füllen, voll 

werden. 
io (mr pre. u. impf.) voll, angefüllt, beladen fein, 
fteoßen (tivög mit, von etwas). [röuss. 
E. Voem voll, gepreht fein, tt. gemere ſeufzen: met 


yevax — yavyatöıyg — 118 


yevad, ion. ·eij, 7 (yiyvonaı) 1. Geburt, Ab: 
ftammung, Dertunft. 3% yevaac, änd yevaäg von Ger 
burt an. ie And yeysäg Vebensjahre. Yeval) ven- 
Tepog, —— * u. a. durch Geburt (— dem 
Alter nad). BGeſchlecht: a) Familie, Stamm, 
Eippichaft, Fe sr q (Abnenreibe, Stammbaum). 
yavanc (od. yavanv) zıvog eva von jem abftanımen; 
insb. : x) edler Stanım, Adel, (von Tieren) Rafle; 5) Stammes: 
ähnlichfeit, Ramilientupus. übh. Bolfeftanım, (Stamm: 
verwandte, Fandsleute), Nation, Gattung, Schar. b) Nadı: 
tommenjchaft; (von einzeinen) Nadtonmme, Kind, Spröhe 
ling (aus pl... €) Geburtsort, Heimat, Vaterland. — 
3. Menjchenalter, Generation, Geflecht. ir’ Avdaureov 
yevadv auf ein Menjcenalter (Zeitraum von 33 Jahren); 
üsh. Zeitalter. 
yavsd-koydo, ion. Yavar-Aoydo die Abſtammung 
angeben, einen Stammbaum aufitellen od. angeben. Tıvd 
js Abftammung (Ahnen) erforſchen od. angeben. hv 
rurpiv od. yavaalv zıvog j-s Hertunft und Borfahren 
anfzabhlen od. genealogiſch ableiten (irö zıvog von j.m an). 
P. + feine Abtunft herleiten (dx, ärd zuvog). 
yevsd-royld, 7, a) Aufftellung des Stammbanmes. 
b) Stammbauni, ——— 
evsdan, N ‚Im. poet.| = yavadı 
Tevdäddıng 2 (rivediov) 1. die Geburt betreffend, 
e Geburt gehörig, Geburtte... 1% yayiiiıe: a) Ge 
Bartstoglafeier): b) Totenfeier. % -05 Beburstag. — 
2. zum Geflecht op. zur Familie gehörig, Geſchlechts ·., 
Etammes-... deot Stammesgötter. 5 Y. Stammpater, 
yevadıov, 75 lmein poet.] (riyvopa:) 1. Spröfling, 
Kacıtomme. — 2. Geſchlecht, Stamm. 

Tavas ade, 3 [ep. poet.] (yavıs) 1. Barthoar, 
2. a) Km, Kinnbaden. b) Wange. 
— dor. yavaıkado (yivarov) einen Bart 
befommen, cin Ma werden, dem Mannesalter entgegens 

reifen; auch einen Bort haben, bärtig fein. 

F. vor. ev. ẽrevelnoa. 
age 25 (vivo) 1. Kinn, Kinnbacken, Wange. — 
2. Kinnbart, Bart, (vom Zieren) Mähne. 
yevao [ep] = aysvan. 
yevssrog 2 [ion. ip.] = yarshkıog. 
Yevanız, ewg, M (yirvonaı) Werden, Gntjtchen, 
Entitehung. > 1. a) Zeugung, Grzengung, Er- 
ſchaffung, Geburt, Abftammung, Urfprung, Schöpfung, 
Daſein, Veben; meton. Urquell. b) Verfertigung, Pro 
duttion. — 2. etwas Erſchaffenes a) Geſchöpf. b) Geſchlecht 
(= yavaäı. 
yevari, le (ep. ſp] Geburt. 


yavdınz, dor. «Ag, on, 5 [poet.] (yiyvopaı) 1. Erzeuger, 
Schöpfer; inss.: a) Vater; b) Ahnherr — 2. Erzeugter, 
Sohn, 


Tevarvadtg, dog, Squiabtiin der (deugung und) @e- 
burten. 

revs ⁊op, opog, & [ion. poct.| »= yaviryc. 

yayıla, ldog (ia. yevidog), 7 [poet ] (rdvog) a) Beil. 
b) arte, Schaufel. 

vavınös 3 [ip] (rävos) a) generell, im allgemeinen. 
b) die Abftammung. betreffend. 7 -7 (gramm.) Genitiv. 
{avva, 7, [poet.] — revoc. 

Tewvaddg, ou edel, trefflich (= yavvatag). 

yevvatog 3, felten 2 (yayız Beihlene) 1. im Geſchlecht 
liegend, der Abkunft entipredend, angeboren. o5 po 
yavvatov es ift nicht meine Art. — 2. vollbürtig: a) edel- 
geboren, ablig, (bei Zieren) von edler Raſſe. b) Mbtr.: 
«) edel, edelmütig, bochberzig, brad, wacker: usb. vortreff- 
lich, tüchtig, gewaltig, rühmlich; insb. tapfer, beherzt auch 
kräftig, ftart, groß; (im übten Sinne) gewaltig, beftig. 5) edht; 
wahr, aufrictig, ebrlid. & yavvats Quter, Weiter. ö 
yavvalov = Yavvardırg. 

vevvasoıng, mag, 3, (yevvatog) Model der Geſinnung, 
Hochher zigteit, Edelmmt, Edelfinn, Tüchtigfeit, (v. Lande) 
Ftuchtbarteit. 





ER yawan—Tipyis 


yevvan (felten M.) (yiyvopz:) (erzeugen, (feiten) ge · 
bären; asp. hervorbringen, wachſen lafien, werden laffen. 
ol yavvlgavıds se deine Eltern. & Yevsoneva Kinder. 

F. ytwäro dot. = dyswäro. 
yiyvyna, 76 (yawao) das Erzeugte: 1. a) prof, 
Sprökling, Kind. b) Erzeugnis, Frucht, Ertrag. — 2. an« 
geborene Urt od. Natur, Eigenart. — 3. — yeyyızıg. 
yEevyyars, swg, 7, (revvao) Erzeugung, Geburt. 
yavınzs, od, 5 (yavsdo) Erzeuger, pl. Eltern. 

Yevınrög 3 (yevvdo) a) erzeugt, geboren. b) fterblich. 

yevvizwp, opas, 5 = Yavunzic- lgeuieſen. 

revvixos 3rewatog. ·õc Tpirssda: truͤfiige Koſt 

rẽevos, 5 (ylyvopı) 1. Geburt, Abſtammung, der · 
funft, Urſprung; insb. vornehme Abtunft, hohe, edle 
Beburt, Adel (ol ans revouc Adlige). (76) yvog on. 


yivar der Geburt od. Abjtammumg mad. Yävog alvat 
zevog od, &% Tivog don j-m abftammen. ver Dorepog 
jünger. &%* od. ärd yewoug erblid. — 2. konfr. (Be 


borenes, Erzeugter) Geſchlecht: a) Familie, Stamm, 
Sippſchaft, Blutsverwandtichaft; übh. Verwandtſchaft. 2 
av river, ol and od. npög Vẽvouc die Verwandten. 
yivaı npochnev, Eyybe Tod yevons elvan dv ydvar 
alval tivi u.ä. verwandt ſein. Insb.: «) edles Geſchlecht, 
Adel, (von Zieren) Raſſe; 5) Volfeitamm, Wolf, Be- 
völferung, Nation, b) Nachkommenſchaft, (von einzeinen) 
Rachtonme, Sprößling, Kind (aub pl.). ol And yivang 
Rachtonmmen. €) Stanmeort, fig, Heimat, Vaterland. 
d) Battung, Kaffe, Art, Gefamtbeit; ineb. «) Menſcheu⸗ 
gattung, raſſe; 5) Kaſte, Stand, Zunft, (verägtlid) Eippe, 
Sorte; übh. Zahl. nord yavog Aviparoy ein großer 
Zeil (der Menſchen). e) Geſchöpf, Wefen. f) natürliches 
od. grammatiiches Geſchlecht. — 3. [ep.] Menſchenalter, 
Generation; übh. Zeitalter (- yevsz). 
vtvro (Yoem) [ep.] er fahte, ergriff, nahm (= eikero). 
yEvag, vog, 7 1. Ktinn-backen, lade; üss.: a) Mund, 
Rachen, Schlund, Kehle. b) Wange. — 2. übtr. (= das 
Beißende; od. von ber Geftalt?) Schneide od. Schärfe (des 
Bells); ubh 
E. it. 3 Kinnbacken — tt. gena Wange (aus genva; 
ef. genu-inus) = got. kinnus = a/gp. kinni = n/br. 
Kim: — yavardg, yyadog. 
F. dat, pl, y&wassı ep.; ace, -vag u. De. 
yaparög 3 (ripen) alt, bejahrt, greis; subet. 5 der Alte, 
Breit; 3, Yapaız Greifin, Matrone. ol yapalzspor 
Voltsältelte, Senatoren, Natsherren, Gefandte, 

E. comp. yepaltepog, sup, Yepaltarog. 
repaipu [meiit cp. poet.) (yipazs) ehren, auszeichnen, 
hochhalten, belohnen (tiv& Tem j.n mit etw.); insb. (im 
Liede) preifen. lcuboia. adj. Tepatorıoz = 
Tapararög, 5, 7, Vorgebirge u. Stadt an der Cidjpige von 
Tspävsın, 7 (yipavog) Bebirge zwifgen Degaris u. Korinth. 
yapavo-koriä, 7 (5öore) das Kramiche · halten. 
reravas, % (ip. 2) Kranich; inss. Krauichtanz. 

. \gera, gra rufen, ſchreien (ef. YApug); It. grus — 
a/öd. chranuh — np. — Kran. 

yapmög 3 [poet.] = yapaz 

yepupös 3 [meitt ep. * eoac chrwürdig; (vom 
Saden) ehrenvoll, ſtattlich anfelmlich. 

Yipazg, zog u. ws, ö Ehrenteil, Ehren · geſchent, »gabe: 
1. Ebrenredht, Ehrenamt, Würde; ass. Ehre, Ebrens 
bezeigung, Auszeichnung, Vorrecht, Borzug. — 2. übp. 
Gabe, Geſchenk, Yoln, 

E. Vger loben, vreifen, fer. grmäti er fingt, lobt, gürtäs 
(eig.: preistih) willfommen = I. grätus, gürtis Yob: 
Yarapöc, yapııpm. 

F. gen. yäpaog, ion. -eog, att. wg; dat. yäpzt, att. 
vipg; pl. Yipaa, att. ydpd, ep. yipd, ion. yigezz 
ven. Tepdıuv, att. Yeplv. Irerar2:: \ 

vep&cpeog 2 [poet.] (yipas) 1 chrend. — 2 
Yepäkoreog, & fvartanifher Monat (März/April) 

Tepyts, ihos, 7, Stadt in Trons, bſil. vom Ada. — Einw. of 
Tepyide; und Tepytior. 


Tegivieog — Yawpargınöz > 


Tapiiveog, 3 der @erenier, ans Teprviz, einer Stadt od. 
Yandihett am Meffeniigen Reerbuſen. 
Tepnaveos, o verfüse Volterſchaft (> Kappavol). 
Yepovr-aywyso [poet. jp.] (Ayo) einen reis führen 
und pflegen. Langemeffen. | 
Tapavrındz 3 den Greis betreffend, den Greifen eigen od. 
yapövrıov, 75 (demin. zu yipov) altes Männden, Alter 
dien, Greis. [Senat. 
zeponatä, 7 (aus yapovılaz of. yüpımv) Mat der Alten, 
yepabaraz 3 [ep.] (y&peov) den Geronten od. Ratsndmenn 
infommend. 7. öpxrog Geronteneid. Avoc Gerontenwein 
(= Ehrenwein) 
ippov, =5 Flechtwerk; inss.: a) Flechtwerkſchild (aus 
Weidengeflebt mit rohem Leder überzogen, länglich vieredig);, 
b) geflochtene Schirmwand, c) Bude; d) Gerüft, Hürde, 
Tegpo5, 5 Flak und Sanditrich im nördlichen Stythien. 
Teppo-p6pas, & (Fi) Leichtbewaffneter mit Flecht⸗ 
wertſchild. 


rẽ⸗uv. ovrog Ineutr, yäpov adxsg) alt, bejahrt, BE 
zuchet. & der Alte, Greis. ol yapovıaz Geronten, Bolts- 
ältefte, Edelite, Kürten, Matsberren, Senatoren, (in Sparta) 
Mitglieder der Geruſia. "Avriyovos 5 yapmv Der Altere. 
E. — jtr. järant- gebredjlid, greis (järati er wird 
morich, alt), jaräs Alter, Ygera, grä alt, morſch 
werden: yapanala, Yipas, Yrpdone, yprnds (aus 
vpä-dz), Ypxds, ypala. 
Terar, iv, ol thratiſches Bolt am Daimos, fpiter an ber unteren 
Donan. Iſchmad. 
Yedarg, ws, Iſp.] (yeim) a) das Koften, b) Ge-f 
veim I. Akt. often lafjen, zu foften geben (tv 
zog, feltener Teva Ti); übte. je etw. geniehen (od. fennen 
lernen) laſſen, 58. wa Ydovav. — II M. fojten, 
ſchmecken ——— Ehwv dm zip Evi Yopi zu einem 
Villen Brot mehrere leifchftücke nehmen. ft6s. verzehren, 
geniehen, eſſen, freſſen; übtr.: &) faſſen, ergreifen, paden‘ 
5) zu foften od. zu fühlen befommen, verfuchen, erproben, 
tennen lernen (vds etwas, 48. drotod, Yarplv, EAsı- 
»eplac; zıvi mit etwaß, 58. AA mv Eygelgaw); P in 
envas ſchwelgen 
E. Eigentlih ysösje od. ysbswm, \geus, gus ſchmecken, 
prufen, ftr. jusäte er foftet, bat gern — It. gustare 
— got. kausjan — n/sp. koſten; fer. jüstis u. jösas 
Billigung, Gunft — It. gustus — got. kustus Prüfung; 
got. kiusan prüfen = alhd. kiosan — n/pd. hefen, 
türen 


F. &yeuoz, yadsopar, dyavadjmv, yayanpını, dyabadıv, 
vYeuoröc, -dog. 
yizspa, 4 1. Erdwall, Damm, Dammweg; über. 
zordpso Yipspa. Daumwege oder Gallen der Schlacht 
(Sie zwiſchen den einzelnen Heeresadteilungen gelaffenen Zwiſchen · 
räume ober Lihden, die als fihere Durhgänge oder als tampffreie 
Rubepläge benugt wurden). — 2. Brde, yapupav Lauyvi- 
var oder nurelcher eine Rrüde ſchlagen, Xerv abbrechen. 
Y. euypiwn mrolag Sciffbrüde. 
rap5p6 (yiroga) Leinen Dammıweg) machen, Dämmen 
inorzpiv = einen Damm bildend ftauen); insb, gangbar 
machen, {einen Weg) wie einen Damm ſchaffen. — 2. über 
dämmen, eine Brüde über efw. bilden od. ſchaffen (ri), 
überbrüren (zorapiv). 
Yazdpwars, 7, (vegupsm) das Überbrüden, Brüdenban. 
yan-Ypigos, 5 [iv] Erdbeichreiber. 
sbdng 2 (yM) erd-artig, erdig. 
Yeb-Aopos, 5 u. ip. Yam-AopiE, 4 


—7. 
YaW-nsrgin Yand vermeſſen; abh. ausmeſſen (ti), Geo⸗ 
metrie verſtehen. 

yan-nirpng, ou, 5 (ri, pnerpin) Lands, Feld⸗ meſſer, 
Mentünftler, ab. Matbematiter. 

aw-nsTplä, 7 Keldmehtunft; üsh. Mehtunft, Geometrie, 


hbut. YabAopov, 


Tam-narpındg 3 zum Feldmeſſen gehörig; üsh. geo- | 
id. 3-7 Geometrie, — übte. abmeffend, bſo. nad) | 


metrifd. 
Verdienft abmefien?. 
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rewu⸗ o np&oun 


Yaw-nöpog, (yYd. meipspar, eig.: wer bei der dand · 
verteilung ein Uderlos erhalten bat) Grundbeſitzer; insb, 
Bauer, ubh. VBegüterter, Vornehmet. LSrunditüct.\ 
Yeu- „mödLov . yan-radov, 75 (ion. — yımadov)l- 
Yew-relvng, ou [ion.] (rdvopa:) arm an Land. 
yaw-rövog 2 [ip.] das Yand bebanend. 
yanpyin Iyanpysz) 1. intr. Aderban treiben, ein 
Landmann fen. — 2, trems, (ben Kder) beitellen (evl j-m), 
(08 Land) bebauen (xt), (früdte) bauen. 
yawpyiä, 3, (yanpysc) 1. a) Aderban, Yandwirticaft; 
b) Bebauumg (tivögi. — 2. Aderland, Yänderei. 
Tewpynög 3 landwirtichaftlih: 1. a) zum Landbau 

schörig. b) den Landbau treibend ob. — 67. 
Yandınanı, Landwitt. % y Landwirtſchaft. ⁊ -zv Rlafie 
der Aeerbauer. npdfeg renpyınal Geſchafte des Yand- 
baues, Keldsarbeiten. — 2. im Yandban erfahren. 
Tsdpyrov, ⁊o [ip. +] Aderfeld. 
yanpyös 2 das Land beftellend, mmuibse. 5 Aderbauer: 
a) Landmann, Landwirt. b) Minzer. 

E. Aus ya-Fopyög; of. yM und äpyov. 
Tewpdydu [ion (yf, ögdace) ımteridifche Gänge graben, 


minieten. 
Ans L1Erde: a) als Weltkörper. h) im Gegenſatz zum 
Simmel, zur Unterwelt u. zum Meere. c) als Erd⸗art, 


reich, Erdboden, Erdenftanb. d) als bebauter u. be 

wohnter Teil der Erde (7, oixsupivn yM). ©) als Göttin, 

u. Tellus, ®emaplin des Uranos, Butter einer zahlreichen, meift 

furtbaren Rodtommenfhaft (Zitanen, Anflopen, Giganten, 

Eringen u. ſ. w.); beim Schwur- wurde fle oft angerufen. — 

2. Land: a) im Gegenfaß zum Meere. zurk ymv, 

27% vn zu Sande. av yZ auf trodenem Boden. b) als 

Feld, Stud Land, Ader, Grundſtück. c) als einzelnes 

(abgegrenztes) Sand, Landfhaft, Gebiet, Neid. dh als 

Vaterland, Heimat (= zarpig yalz). 

E. Bietteigt zu Vgen, ga erzeugen — Erzengerin (cf. 
yiyvopar)?: yalı, yalııwv. 
F. dor. Y&, ep. port. yala; gen. pl. ion. yaov. 
yn-yevis 2 (riyvopaı) erbgeboren, Sohn der Erde; 
auch — adröychey. giayıa Gigantenſchnauben. 
Teepa. ı& [ion.] — Tädeıpa. 

Yhdrov, 73 (demin. von y7) Condgitdhen, lTiefe. 
7ñ · ODav [poct. ſp.] adv. aus der Erde op. Tiefe; in die] 
vndEw [mei ep. poet.] ſich frenen, froh, fröhlich, ver- 

nmügt fein (ri, zıvi, dml zew. ber etw.; mit part. od. öt, 

obvaxz). yayıkog mit (oder voller) renden. 
E. aus Yafahdo zu Ygaw (ef. yadpog), It. gaudeo 
(aus gävideo). 
F. aor. (yidnan; 
(plpf. ww. yayhte:v 
dag, 75 [m] u. yn$osdvn, [ep] (rndeo) Areude, 

Heiterteit (zivi über etwas). 
yndösnvog 2 ſep] (yo) voll Freude, freudig, Frobj 
Yiwvaos 3 em a) von Erde gemacht, irden. mAlvwbog 
Lehmziegel. b} irdiſch. 

Ti-ropog Huũgel, Anhohe (pl. Hügelland). 

apa, Yinas u.ä ſ. yaydın. 

7n-oyso ion.) (77, Ex) Yand beſitzen. 

ynearög 3, felten 2 * ra⸗ac) alt, bejahrt; Greis. 
—— 3 [poet.] = yupmis- 

rnpds, part. aor. II von yrpäum, 

Npas, ans u wc, 76 (yipov) 1. Greifen-after, 

Alter: über, Veralten, Schwächung. — 2. alte (abgeftreifte) 
Schlangenbant. 

F. gen. yipxog, att. wg; dat. 
Thea (Fe) 
near ı. — (rüpzz) altern, alt od. altersfdnvach 
werben, abiterben, (v. Früten) reifen; übte. hinſchwinden, 
ermatten. Blov yup®ve: ein Leben im Alter Führen. 
F. impf. e. yipmamov; Fut, yrp&oopas, feltener -dow; 
aor. I dyigäca linf.ynp&sae), felten aor. II äyipav 
(inf. ynpävar; part. ynpde, dat. pl. ynpävıson 
er.); pf. yeripäna. 


f. yayında mit pra.-Bebeutung 


vYipxt, ep. -zı, att. 


vynpoßosmös — riyvonat — 19 


rnoo-Bosrög 2 [meift poet.] (Böoxw) alte Eltern ernährend 
od. pflegend. 5, P in) des Alters. 

npo-xopid, lſp.] (ronEw) Pflege im Alter, 

np9-Tpogiw (Tpiyw) im Alter ernähren od. pflegen. 
ynpo-Tpöpog 2 = ynpoßooxic. 

Ce 35 [poet. ſp] und YApdg, vos, # [en poet.] 
3) Stimme,Klang, Schall, Ton, Laut. b)(artikulierte) Sprache. 

E. vger, grä rufen, freien (cf. y&pavog), jtr. järate 
er ruft, raufcht, Kt. garrire, ad. cherran jchreien, 
fnarren; (got. kara Sorge = albd. chara Klage, nhd. 
Kar-freitag?). 

Inpvövns, 09 (vor. &) u. Tinpuebv, ovoc, & dreileibiger 
Riefe auf der Infel Erytheia (dei Cadir), Befiger großer Rinder · 
herben, die Ihm deratles entführte, 

nedw u. M. (v faft ftets lang) [poet.] (yMpus) ertönen 
laffen; insb.: a) fingen, befingen (ti etw., zei mit j-m um 
bie Wette). b) verkünden, erzählen, jagen, reden. 

yoarns, 00, 5 [poet.] (aus yrlıng, von Y9) Landmann. 

yıravr-oldtwnp, opss, 5 [iv] (ZAAope) Giganten 
bernichter. 


Tiyräg, avrog, 5 1. Gigant (\ga: gen, ef. yN?). Die 
Giganten, Söhne der Gala, waren ein Niefenvolt im fabelhaften 
Beten; ihr König Gurgmebon wurde mit bem ganzen Geſchlechte 
feiner Frevel wegen von Jeus vertilgt (Gigantomachie ). 

2. üsg. Niefe, riefenhafter Rede. 

yiyvonat werben. Ineb. A. eutſteheu: 1. (von lebenden 
Weſen) erzeugt, geboren werden, zB. nörsız, dv alg Dust 
&ydvecthe. Tivög, nd u. &x tivog von j-m abjtanımen, 
j# Sohn, Tochter, Rachtomme jein, 8. Aupetov yYlyvovas 
nuldeg Bio. ed, Karlg, Kaxüg yiyvankar od. yayı- 
vevaı von guter, edler, niedriger Abkunft fein, Kar dısv zı 
von edlerem Stannne fein. aor. u, pf. — gelebt haben, alt 
fein, 8. tpidaxovra Ein yeyovevar, zpla Emm yayovdıs 
tres annos natus, — 2. (vom Leblofem) erſchaffen oder 
erzeugt werden, entftehen, hervorgehen, entipringen, wachſen. 
Insb.: 2) (o. Produkten des Bodens), zB.rrordg alzog yiyvaraı 
dx ig yapas od. dv Ayph. T& yıyvöpeva Ertrag 
der Felder, Erzeuguiffe. b) (von Erträgen, Geldern, Gewinnen) 
eingehen, einlanfen, einlommen, betragen, ;8. ol dx av 
rölswv Yıyvönevar daspol, Ts And av alypakhrenv 
yYevöpevov Apydprov. Ahnlich bei Redmungen u. Zablen (als 
Refultat) heranstommen, betragen, ſich ergeben, aus 
machen, 30. Apıhuög niyag dydvero, ol olımavıeg 
eyevovro draxdaroı. To yıyvönevov Ergebuis, Betrag, 
Einnahme, Verdienft, Summe, Erlös; insb.: Stenersquote, 
-betrag. €) (von Zuftänden u. Ereigniffen) entjtehen, ſich er ⸗ 
eignen, ſich zutragen, ftattfinden, gefehehen, erfolgen, ein» 
treten, fich bilden, zuftande kommen, auch dauern, währen, 
verlaufen, 38. ylyveraı apauyY, Eros, puyı, Hay, 
Tapaycz, verspög, dnel Todro Eydvaro. Sehr oft im 
inne ded Pafl. von noelv =: «) gemacht werben, ge 
ſchaffen, verfertigt, zuftande gebracht werden; 5) geichlofien, 
gefeiert, geleiftet, gehalten werden u. &. (B. yiyvaraı 
nörepog, bc, omovbat, Iuola, öpxor, "ORöpriz u. a). 
1 yıyvönevov u. z& yırvöneve Vorfall, Vorgang, Ge⸗ 
fchäft, Ereignis, Verlauf, Lage, Sachlage, Wirkung, Wahr: 
beit. & yeysvnneva od. Yevöpevz das Geſchehene, die 
früheren Ereigniffe, Vergangenheit, Vorfall, Ergebnis. ı& 
vevnoöpeva Zukunft, fpäterer Verlauf, Erfolg. Insb.: 
&) (von Wetter · u. Ratur-erfceinungen) „38. yarıv 
rohdg ylyvarat, yınv ob. bdmp füllt. 5) (v. Zages- u. 
Bobresjeiten) bald verfliehen, vergeben, verftreichen, bald 
(heran)tommen, anbrechen, einbrechen, eintreten, 38. mpiv 
Antpag zpeig yavichaı, ylyveraı Apipu, gÜg, anörog, 
eoriza, Be A Tplen Inipa TB Baoıdel dydvero, 

) (von Opfern) günftig ausfallen, gelingen, 38. & isp& 
Tax) &ydvsıo (idvar zum Zuge). 2) mit det. ber Perfon 
jem zu teil werden, zufallen, zutommen, zuſtehen, 8. & 
Mohög Tolg orpamıwrag 0) yayılasıaı, nolid xd- 
2 par yeyove. 2pönog ylyvarat zıve j. kommt ins 

‚aufen. &) unverf. mit in/. od. bore möglich werden, erlaubt 
fein, glüden, 58, dyevero räcıv üdeüg mopesschu. — 


_ yiyvanaı 


B. werden mit hinzugefiigtem Prädifatsbegriff, der den Aur 
fand bezeichnet, in den dad Subjekt tritt, zum etwas werben 
(pf. w. aor. geworden fein od. fein): 1. m. präbit. zubst, 
».ad)., 38. 0wrip baav yerjospa:, du nAoyalou zävng 
yiyova. Imsb.: a) = fich als etw. zeigen, ſich beweifen, 
Sich bewähren, ſich benchmen, 38. &vüp Blxmıoc, Ayadög 
mpög tobg norltag. h) im Sinne des vaſſ. von ros!v 
zu etw. gemadjt, ernannt, erwählt werben. — 2. mit 
präbif, gen.: 4) m. gen. possess.: yiyveoal ıvos IB 
Eigentum werden, in j-# Gewalt dommen, j-m (an)ge- 
bhörem od. gebühren, zu etw. gehören, es mit j-m halten, 
V. 7, ooc Toy Hlepoav Eydvero, Kortiac av Tpid- 
xovız dydvaro. daursd yiyvaadaı jein eigener herr 
od. felbftändig werden, ſich auf - Rüße ftellen, zur 
Befinmung kommen, fi) ermanuen. b) mit gen. pretii ge: 
ihätt werben, gelten, foften, zu fteben formen, 38. moRAob 
äpyuplou, Bidexa dpaynav y. — B. mit adv.: AM) der 
Art u. BWeife: ſich befinden, gehen, ergeben, verlaufen, 
von ftatten geben, fein: eb, KuAßg, xaxdg gut, nad 
Wunſch, übel ler)geben, ausfallen; »ardıora, AANg, 
obrwg ausiclagen, kommen, ya ſich trennen, zpixa od. 
pi in drei Teile geteilt werden. b) des Ortes: ſich 
befinden, fonmen, anfommen, geraten, stehen, feim: 
&pod y. zuſammenlommen, Eyydg nahe kommen, nabe 
fein, dxet dorthin fommen, Zriatev in den Rücken fommen, 
ävo u, Avoripew oben fein, höher fteben od. anlangen, 
rigav binübertommen. — 4. mit prp.: AM Tıvog von 
etw. kommen (zurüctommen) ob. ftanmen, j-u verlafien, 
von j-m weg fein, mit etw, fertig fein (And Zeinvou), frei 
von emo. fein: — 36% zivog durch etw. geben, über etw. 
führen; — alg ri ſich wohin begeben (sig Auxsdainovg). 
eis dx ſich acht Mann body od. tief aufftellen, — &% 
zevag aus etw. beransgeben, je entidnvinden. 2E Spbar- 
oy aus den Geſicht fommen, SE &vdpanav aus der 
Welt geben ( fterben); — Ey ev. ſich irgendwo befinden 
od. verweilen, irgendwohin kommen, in eine "age geraten, 
ſich mit etw. abgeben od. beſchäftigen. &v davr@ zu ſich 
kommen, im ſich geben, zur Befinnumg kommen. dv södevt 
ov rap’ äpst ylyveraı es ereignet ſich ganz ohne 
meine Schuld; — &vrög zivog in j-# Bereich kommen. 
dvrög daneod ſich faſſen, feine Faſſung bebalten; — 
Ertl zivog auf etwas gelangen (ärl ob Bpoug). dr’ 
Dridog in Hoffnung fein. me eve zu jm ob. zu etw. 
kommen, bei jem ftehen, in j-s Gewalt kommen, j-m im 
die Hände fallen, über j-m gefcht werden. drt roh 
byvasdar teuer zu ftehen fonımen. dr’ dupötepa tal 
yvopaug y. ſich für und wider entiheiden, — RAT zı 
od. zıva y. am einen Ort od. zu j-m kommen od. zurüds 
kehren, ſich bei jun befinden, “ar pump y. ſich zer⸗ 
fplittern. ak vorov ylyvarsar jm in den Rüden 
fallen; — p8T% zıvog ob. GUY zıv auf j-s Seite jein 
od. treten, ſich j-m amfchließen, es mit j-m balten; - 
rpd 5208 vormäris lommen, vorrüden, — Map zıvoc 
von je zu teil werden. map tivi bei etw. gegeuwärtig 
fein, an die Seite vom etw. gelangen. rapd Tv zu 
jem hintommen; apa ze. auf etw. beruhen; — zpög 
zivog von jem abhängig werden, auf j-$ Seite treten. 
rpög mv am einen Ort gelangen, zu jem kommen od. 
ftoßen, ſich mit ehv. abgeben, ſich an etw. machen. npög 
= wohin führen (o, Wege); — RBpf ı in der Rähe von 
etw, fein, in die Gegend von etw, kommen, mit etw. ber 
ſchaftigt fein, — dd zn od. brö Teva unter j-n ob. 
etw., in j-s Gewalt fonımen, von j-m unterworfen werden, 
jrm untenvorfen od. untertan fein, 

E. Ygen, gm gn& (gnö), gm erzeugen, entfteben, ſtr 
jänati er erzeugt — It. gi-gnere, fr. janitd — 
yaysryg = It. genitor; tr. jänas Geſchlecht, Stamm 
— — It. genus, gens = got. = albd. 
chunni Geſchlecht; a/be. kind — n/sb, Aind; fr. 
jäyate er wird geboren, ıt. (g)näsci: yavog, yivanc, 

avsd, yavähir, Yevvdo, Yelvopzı, Yövog, yavasc, 
Rusi-yvnrog, yyıarog, Yvwrög, yä-yaz. 


y vchoxꝛtco —TAadrog 


F. Zen. ſp. ylvopar (of. auch yalvopaı). — ee 
Genar; aor. II &yevöunv (ep. Yaröunv, 
Yivsy, conj. rivnat = Yin, opt EN *. 
ion. m yävorvıoz Iterat. An Mean + iyevidıv 
pf. yeyiunpar u. yäyova, ep. auch yiyda (2. N 
yerdacde u. yeydäre, 3. pl. yaydası, inf. ysyd- 
kev; part. yayaiıg, @rog, Yayadıı, poet. Yayııg, 
Örog, yaydsal. 
yeyvooxe 1. erfenmen, kennen fernen (zl u. iv, 
felten zıvög etw. od. jn; mit dig, Ört, ei; od. mit .) 
yıyvacke Aydpwrog Sy daß ich ein Menſch bin, cd 
Buvroöpsvog gadyav dab ich nicht werde flichen können, 
bpäg zodro nerhoevrag daß ihr dies getan habt (fetten 
Ipov 7. romsdvrov). P. Eyvasdyoav plla dvreg 
fie wurden als Fremde erfannt. pf. Eyvonz id; Tee, 
weiß, Insb.: a) wahrnehmen, gewahr werden, bemerten, 
merten. bb) erfahren. €) einfehen, Einficht haben (oder 
erlangen), auffallen, Fyoxcoy einfihtig, berftändig. 
d) verftehen, (meift a * kennen (xt, 38. Spvidag 
den Bogelflug). EAnveozt griecht 

f) P.: a) erfannt ende a her ob. von j-m); A) bes 
dannt fein, im Bekanntſchaft mit j-m- ftehen (er). — 
2. als Richter erlennen, urteilen, eniſcheilden. Übh.: A) ur⸗ 
teilen, beurteilen, befchließen, beſtimmen (ri; mit inf. od. 
mit ace. 6. mf.). “arg Eyvoozusva böfe Auſchlage. 
b) denfen, meinen, geſonnen od. überzeugt fein, die Über» 
zeuguug gewinnen, eine ig od. den Gtundſatz haben. 
xarög einen verkehrten od. unklugen Eutſchluß faſſen, eine 
falſche Anſicht, einen verkehrten Grundſah haben, adr& 
nepl od, brso ⁊vog dieſelbe Auſicht über etw. haben; 
zävavıia entgegengefehte Meinung (od. politifche Sefinmung) 
baben, feindliche Gefinnung hegen. &Arz y. anders denken; 
ohren jo denten, fo gelommen fein, dieſer Anficht fein. 
Eyvoxı ich habe die Anficht, die Überzeugung, den Grimds 
faß. p/. M. &yvoopaı ich bin der feiten Überzeugung, 
bin entföloflen. äyvospdvag entſchloſſen, eutſchieden, feit 
in feiner Anſicht. 

E. Yonö en) wiffen, Tenmen, fir. jünäti er kennt, 
jhätäs befaunt = yYyarsg = It. (gnötus (cf. auf 
got. kunths = aſhd. chund — n/5b. fund); ıt, 
(ginöseo (gnärus); get. kunnan = albd. chennen 
w chnäan = n/hb. kennen (au Üönnen, Aunſt): 
Vyblexoc. vGcic (= fr. jüätig), yropn, yvo- 
rise, (riymva?). 

F. Zn. fp. ylvooao. — fut. Yvbcopaız aor. II Eyvov 
(m. aug yvav, 3. pl. äyvov poct.; conj. yvo, ep. 
eb; ychn u F yvol = yvd, ep. Yropav — 
Yyöpev, Yvowaı = yyßar; opt. yyolnv; inf. Yyo- 
var, ep. Yvapevar); — pf. Eyvazı, M. Eyvoopar; 
— aor. P. dywaodıy; Yvwalisope:, Yvmla)zcz, 
Yyworiss. Laufen. \ 

Tiywvog, 7 matedon. Stabt auf ber Chaltidite am Thermalfhen 
ylvonızı — {p.] — Yirvonan. 

Ylvaoaıy Lion. jp.] = Yırvoszo. 

Naros, 76 fep.] Milch * verwandt mit YA). 

— — 08 2 [ep.] (rar, gayetv) wdyeflend, 
ps co, len) = yAözon. 

— 2 YAauaöe) 1. Hafen am Borgebirge Diyfale in 
denien. — =. Frauenname. 

VNauxxtocuv 3 lep.] (von YAxuxıdr; of. YAauxsz) a) mit 
fuutelnden Augen. b) fi) verdunfelnd, erblindend, 
— — 2 (Zune) bell-äugig. 

Naux⸗g le ion. poet.] 2 licht, leuchtend, nom 
er hell⸗ augig. b) bläulich, grüulich; inss 


E. Vals. wol weitergeb. aus Yola glänzen (ef. Yard). 
Tiadxog, 5 1. wahrfagender Meergott, Schugpatron der 
Bliger, Schiffer u. Taucher. — 2. Norintker, Sohn des Cifuphos, 
Water des Bellerophontes, — Z. deffen Urenfel, Sohn des Sippor 
Intes, Führer der Sptier vor Troja, Freund Sarpedom. — 
4. Bildhauer aus CHios, Erfinder der Lötung des Crzes. cbx Ti 
Tiaixcy zExum das ift keine Hererei. 


MNGEE, rich. Wörterbuch, 


ch verstehen, @) anerkennen. 
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Lege 005 [poet.] graufarbig. 

Tiadxwv, wvos, 5 Sohn ded Arifton, flngerer Bruder 
Patod, — 2, Grofontel Platos. — 3. fonftiger Mannesname, 

YaauR-Örig, os leb. port.] 1. (yAauxzg, &%) belle, 
unit, flammensäugig. — 2. (yAudg, &%) eulen- 


an, Örog pe) - YAaurörıg. 

YAadE, att. YAadE, xös, 7 Emle; inss. Käuzchen. 
yYAadu’ eis "Abivas (od. "Adbivake) ſprichw. — etwas 
“+ Überflüffiges tun, 

Eigentlich leuchtend, blinzelnd (ef. YAaundg). 

Yaozvpös 3 [ep. poet. fp.] 1. (aus)pehöhlt, hohl z inso 
a) gewölbt, bauchig; b) buchtig. — 2. geglättet, at, 
poliert, übtr. fein, nett, zierlich, ſchön, elegant, (vom Seit) 
ce ob. (end 

glebh wölben, höhlen, glätten (of. Berypug), 

=Y rl glaber; «ad. cholbo — n/pb. Kolben: 

PAdpapov (aus YAdzp-). IWein. 

redxos. ⁊⸗ »H .+]lyauxsg) Moft, füher — 
edasnov, 75 [dor.] = Bräpapov. 

ey 9 lep. gest] (erw) 1. Augenftern, Augapfel; 

Ange. — 2. Puppe, (xaxr feigee) Püppchen. 
vAdvog, ö kw] (reAdw) glänzendes Schauftüc, Schmud 
Sqchmuckſache, Kleinod, 

AMCV, wvog, ı Polei —* 

Yiesypsdonas [i.] M. (YAlsypog) filjig fein. 

TAtodg, avıog od. DATodg, Avroz, H Stadt in Bolotien, 
norböftlih von Iheben. 

Yaloxpog 2 (yAorsz) Mebrig, leimig, zäh; Aste.: a) färg- 
lich, Trapp, filzig, frarfam, ipärlich, unergiebig. b) Mein- 
lich, Rümmerlih,. — adr. YAlsypwg mit Mühe, kaum. 

YAoxpöeng, Ts; * lſp. ] (rAtoxgos) Rebrigteit; über. 
Anauferei, Kleinlichteit. 

yAlgopas M. (faft nur pre, u, impf.) an etw. bangen od. 
fefthalten, nad) etw. trachten od. verlangen, bebarrlich 
ftreben, ſich eifrig um etwas bemüben, tapfer um etwas 
fänpfen (sivög, felten mepl zıvog; mit inf. ob. bg e. 
ind. fut.) 

E. ef. Yrorög, eig.: zäh ar etwas kleben. 
Yhorös, 5 [ion. poet.] Flebrige, ölige Feuchtigfeit; inss. 


arz. 

9 Aus yAoufög, Vglei, gli Mlebrig, glatt fein, u. glüten 
Leim; aſhd. chleimen, klöbön = nihd. Mleben (auf 
Kleifter): yAia Leim, yAlxopaı, yAlsypog. 

RR od, 5 Sohn des Agpters Tamos, Begleiter bed jüngeren 


— 5 Hinterbacken, Keule; pl. Geſäß. 

E. Eigenttig Rundung, Vglu ballen, nihd. Anäuel (aus 
Klauel, ahd. kliuwa), Kloß, Klop, ſtr. gläug Balleı, 
Kugel, 

Yaunepög 3 [ev. poet.] = YAuxds. 

hund-Banpvg, vd [ip. füße Tränen weinend. 
Vroxd-Zwpong 2 [poet.] ein fühes Geſchent bildend. 
Yhoxo-Hönfä, 7 bebaglide Gemütsftimmung; insb. Gut- 
mütigfeit, Weichberzigfeit. 

Yıoxd-»önog 2 ‚le poet. fp.] weich, mild-herzig. 
Yıoxrd-naprog 2 [poet.| mit fühen Früchten, 
Yhoad-neikıtos 2 [poet.] füß ſchmeichelnd. 
yAoxd-unAov, dor. -uädov, 75 [poet.] Süße, Honig 


apfel. 
Yauaderinpog 2 [poet. fp.] bitterfüß. 
7Abxss 3 fü; übte: a) lieblich, Lieb, angenehm, 
— b) freundlich, ._ 
E. Für Biumdg = kt. d eis (?) he 
F. comp. yAuxdrepog - fr. YAuxlov); sup. yAv- 
aörarog (fp. YAdxıorog). 
Yhoxdeng, nros, ſrAbxðc) Sũ 
—e — — 
Yiöpavag, 5 [poet.] u. YAugstov, 75 lip.] (YAdpw) 
Schuitzmeſſer. Meißel. 
op 9) tAdro) Schnitz-, Stulptur-werf, Gravüre. 
Yropig, Ldog, 7 [ep. ion. poet.] (YAdzw) Kerbe am Pfeil. 
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pn einfchmeiden, einchauen, graben, gravieren; aus 
fchnigen, ausfchnigen, 
E. Ygleubh, glubh falten, tt. glubere, a/sb. chlioban 
fpalten, n/pb. klieben, Aloben, Kluft: YAdpig. 
F. pf. P. yeydoppas (EyAvppar?); aor. P. äykbgbrv 


u Eykbgenm. 

TADITR, neusatt, YAbrra, % 1. Zunge der Menſchen 
und Tiere, YAbozag Ave Die Zungen der Opfertiere 
zerſameiden und dv zupl BäAAsıYy (am Schluß des gangen 
Opfermahles, Bid, dem Hermes zu Ehren); fg Mund, 
Übtr.: a) Nede-gabe, »fühigfeit, Nede. Ars YAdaang 
mündlich od. dem Borgeben nad. YAdoons xazıy der 
Zunge zuliebe (= nur um zu reden). h) Ausſpruch, Wort 
(Worte, Reden). €) Nachrede. A) + züngelnde Flamme. 
— 2. Sprache; inss. Mundart, Dialekt; abh. Ausſprache. 
Yıöcsay livan, pehivan, vonilerv eine Sprache reden 
od. im Gebrauch haben. — 8. Gloſſe (= veraltetes od. dia- 
lettiſches od. eigentfimlih gebraudtes Wort). 

E. aus YAoyja,, eig. Spige (ef. YAoyls; YAöyes 
Dacheln der Ühren). 

Yhwas-aryla, 7 [voct. ſp.] (&ryo) Zungenſchmerz; 
ubtr. maßloſe Geſchwaͤhigleit. 

Yıwoos-xonov, 75 ſp. +] (xone, eig.: Behälter für 
das Flötemmundftüd, YAdcsx) Geld-käftchen, -beutel, 

7TAxls, tvos, 7 [ep. poct.] (YRöcse) per jeng 
Spike; insb. a) Spike des Deichjelnagels; b) Pfeilipige. 

Yvadıög, 5 [cp. voct.] u. Yvadog, 7 (yivos) Kinn⸗ 
baden; u55.: a) Pace, Wange; b) Gebiß; üstr. Schärfe, 
Schneide, c) Schlund. 

yyannzög 3 [ep poet.] (Yuapmıo) 1. gebogen, ges 
krumm, krumm, gewunden. — 2. biegfam, geſchmeidig; 
übte, lenffam, 

van [ep. poct.] biegen, frümmen; üstr. beugen. 

YVartm = zvinıo, 

Yvazelov u. Yyapedg ſ. zyagelov u. wuagpalg. 

yyhsrog 3 (virvopaı) ebelich (erzeugt), vollbürtig, recht⸗ 
mäßig (Gegenfag vorog); insb. echter Sohn; übtr. 
unverfälfcht, eigentlich, vecht, richtig, gehörig, im wahren 
Sinne des Wortes, 

Tyho-ınnog, 5 Loqage aus Athen. 

Tvöparkov, 75 a) Wolle, b) Polſter. 

F. ot, = xvägaıov (von avärto), 

yvöpos, 5 [ip.t) Duntellpeit), Finfternis; insb. Gewitter 
wolfe. Idie at 

+{vöE [ep.] ade. (yövo) tnieend, mit gebogenem Knie, in 

vor, m [poet.] Höhle, Schlucht. 

YvÖ, Yybpevas u.ä, cf. yıyvaczo, 

Yvöpt, 75 lion. poct. fp.] heran 1. Kennzeichen, 
Beweis. — 2, a) Einficht, Kenntnis, b) Meinung. 

Yvonxredwm (vöp«) erlennen, beurteilen, 

Yyopns h Crıyvasxo) 1, Ertenntnisvermögen, Ver⸗ 
ftand, Vernunft, Überlegung, Klugheit, ns. Geift, Seele 
(tm Gegenjag zu odpa). Inab.: A) Her, Sinn, Gefin- 
nung, Simesart, Denfart, Gefühl, Neigung. db) Mut, 
Entſchloſſenheit. Av yvapıv Eyes mil od. meög Ti 
od. rpoatgerv zevi feinen Geift, fein Augenmerk, fein 
Vertrauen auf ehvas richten, aufachten, gegen j-n geſinnt 
fein, jem gewogen fein, auf j-s Seite fein. &v Yvony 
yirvsskat zw nad j-d Sinn, j-m lieb od, ans Herz 
gewachſen fein. hy yvapııv tıvög napuoxsudkev Das 
Gemüt j-d vorbereiten, j.m Überzeugen. pr yvopıy od. 
3% äs yyopng einmütig, einſtimmig. — 2. Erkennt 
nis, Verſtandnis, Einficht, Klugheit. 7ychumy Inavdg 
ein Maun von Einſicht. yvapıy od. dnd Yvonng: «) mit 
Beſonnenheit od. Überlegung; 8) mit Vorbedadht, abſichtlich, 
aus Grundſatz. — 3. a) Meinung, Anficht, Überzeugung, 
Bedankte, Borftellung, Erwartung, Urteil; (tm übten Sinne) 
Mahn, Wahnbild, yvapıy nustshas eine Anſicht faſſen, 
der Meinung fein, dafür halten. b) Eutſchluß, Vorjos, 
Plan, Abſicht, Zweck, Wille, Neigung, Wunſch. yvoynv 
Aöysıy, änspalvesder, irodsixvucher feine Meinung 
ausſprechen, jeinen Willen kundtun. yvopas rporthiver 
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die Beratung anordnen od. eröffnen. Yehpnv Eyav (od. 
rostsde:) eine Meinung, Überzeugung, Abficht haben, 
überzeugt fein, meinen, mit dem Plane umgehen. ng 
per% Iavoavion yyobprg slvar der Anficht des P. zu 
neigen, xar& yvapıny wivög nach j-8 Wunfch od. Urteil, 
mad der Anſicht od. Meinung j-s, nad) dem Entſchluß. 
r%p% yvbpry wider Willen od. Erwarten, gegen feine 
Überzeugung, befferer Überzeugung zuwider. 7 Teixsug 
yvöpn der Jwed der Mauer. and Toräsde Yvoynng 
in folgender Abficht, Ay’ Saurod yrapns aus eigenem 
Antriebe od. Entichluffe. adv yon od, park yuanng 
zevög mit j-6 Einwilligung. & Beikhluf, Eutſcheidung. 
7vchan rostoher einen Beſchluß faſſen, beſchließen, 
dafür halten. d) Einwilligung, Genehmigung. €) Gnome, 
Sentenz, Sinuſpruch, Spruch, Qebensregel. — 4. Ratſchlag, 
Nat; inss, Antrag, Vorfhlag. yvöpyv ypdysv einen 
feriftlichen Antrag ftellen; etspägeıw, noustshaı, ridester 
einen Antrag einbringen, einen Vorſchlag madıen. 

yvogidrov, 75 [poct. ſp.] (demin. v. yvapm) Ideechen, 
Projekten. 

yvono-Aoylä, 4 a) Reden in Dentſprũchen (Sentenzen). 
b) Sentenzenfannulung. 

Tuamovnds 3 (Yvpevy) einfichtsvoll, urteilsfäbig, er⸗ 
abren, 

yvopöveov, 75 [ip.] (demin. v. yvoopov) leiner Beiger. 

yvono-zörog 2 [poet.] Dentſprũche ſchmiedend. 

Yyopmv, ovos, 5 (yıyvooze) 1. Kenner, Beurteiler, 
Unterfucher; insb, : a) Schiedsrichter. b) (in Athen) Auficher 
über die heiligen Olbäume, — 2, a) Zeiger an der Sonnen» 
uhr; abh. Be —— — Mositab. 

yvoopav lep] = yYrapev |. yırvorzeo. 

Yvopikw (yıyvöoczo) 1. a) erkennen, Tenmen fernen, 
erfabren, durchfchauen (ti u. Teva); auch unterfuchen. P. ers 
tauut, befannt, berühmt werden. b) lennen, willen; insb. 
mit jem befanmt werden od. ſich befreunden (zıva), jeu als 
Freund anſehen. — 2, befannt machen, offenbaren, be» 
ftinmen, kundtun, erklären (vi ze). 

yyopınog 2, jeten 3 (yuyvooxo) 1. erfennbar, bes 
greiflic,, verftändlich, deutlich (zivt). — 2. bekannt, fund; 
ins.: a) befreundet, Bekannter, (guter) Freund, Schüler 
(wi m wvög). b) vornehm, angeſehen; Ariftofrat, 
Honoratiore. F 

rvchptoig. auc, 7 Bekanntschaft, Kennmis. 

rvpiona, 75 (Yvopiko) Kennzeichen, Merkmal. 

YYWor-naydn (Yvazıg, nAyspar, eig.: mit felner eigenen 
Meinung in Kampf geraten) anderen Sinnes werden, jeinen 
Irrtum einfchen, feinen VBorfah ändern (mit inf. mit a7). 

yvozıg, sg, Erryvocuto Erfenntnis: a) das 
Erkennen, Denten, db) Kenntnis, Einficht. c) richter ⸗ 
liches Erteuntuis, Urteil, — 2. pass, Belanntjein, Be 
tanntſchaft; inss. Ruf, Ruhm. 

Yvwsthp, Apoz, 5 Kemer; ineb. Vürge, Zeuge, 

yyvooengs 09, 5 [ip. +] (rıyvoszw) Kemer. 

Yvworexög 3 zum Erkennen geſchickt, einſichtsboll. 7 -A 
Erfeuntnisvermögen. 

Yvworög 3 = Yuaptnog. 

{vwrög 3, poet. 2 [cp. poet.] 1. (von Yıyvaoreo, = yymarsc) 
a) befanmt, b) erfennbar, leicht zu erkennen. — 2. (vom 
yynrös abgelantet; ef. yiyvonzı) bintsverwandt; insb. 
Bruder, Schweſter. 

yo u. M. Yoxopat [mei ep. poct.] 1. jammern, 
(wehjtlagen (äpgt zıva). — 2. trans. bejammern, be 
flogen (Ti). 

E. wahrſcheinlich zu BoY; — oder zu fir. hävate er ruft, 
hävas Anrufung = yöog? 

F. prs. inf. ep. yoipsvar = yoäv, part. yodoy = 
yodv, Yosasa = yoßoaz impf. ep. Yöov, Iterativ- 
form yodaozev u. yöaoxe; aor. ] dyönoz; aor. II 
ev. Yoov = Eyofov; fut. Yolsopas 

zoyydco [jp. F] murren, murmeln, brummig fein, heims 
lich reden, 

E. cf. jtr. günjati er brummt, Vgug mit Intenſtvredupl. 
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yoyydhn u. „Korroks, idoc, 7 (yauAdg redupt.) runde 
Ruͤbe, Kohlrübe, 

Yorydhag 3 (ybadov) rund, 

Toyydbäog, 5 Eretrier. 

oyyoanös, 5 [iv. Murren, Gemurmel. 
yoyyoarhg, od, 5 [F] der Murrende, 

Yoepög 3 [poet. fp.] (Yios) 1. tlagend. — 2. Mäglich, 
beweinenswert, 

oh, A [poet. ion.] = Yöog. 

yahpnevar [cp] = yo&v (f- yodo). 

ons, neo, 5 Banberer; üsh. Gaufler, Betrüger, 

Schindler. 

E. Eigenttih Seuler, von yodınz e/. It. Incantator, 

re alle aa Bezauberung; ubh. Tauſchung, 

Blen [blenden, a 

— (ins) bezaubern; ubh. tüufden, verlocken, 
Toiyot, Stadt auf Enpern. 

Topos, 5 (rim) Schiffsladung; ss, Fracht, Mare, 
ronzlos, 5 & (röngee) Badenzahn; abh. Kiunlade. 
Tonpa-rayıis 2 [poet.] (Riyvop:) mit Nägeln zu 
fanmengefugt, Hobengenietet. 

vonzos 5 1. Bahn. — 2. Pflod, Nagel; auch 

Kammer, 

E. jtr. jämbhas Zahn (pl. Gebiß), jämbhate er ſchnappt, 
beißt; app. chamb, kamb = nd. Kamm (eig.: ger 
zehntes Wertzeug), Yoelm)bh mit den Zähnen paden, 
beißen: Yopplog, YappnAn. 5 

ongorınds 3 (röupos) zum Mugen geſchictt. A N 

Schiffszinnmerfunft, 

Tovadg, dung, 5 (yiyvopaı) Erzeuger, Vater, asp. Ahn; 
pl. Eltern, üsh. Vorfahren. 
ah, A (riyvonzı) 1. a) Erzeugung. b) Geburt, 

Abkunft, Abſtammung. 707 yavvatog edler Eproß von 

lm Eltern. pmd&v elvor yovalaı bon gemeiner Abs 

kuft fein. — 2. a) (Erzeugt) x) Nachkommenſchaft, 

Eprösling, Eproß, Sohn, Kind, (vom Zieren) Junges, Brut; 
5) Geidlerht, Ctamm, Familie; y) Embryo; 2) Bruch, 
Ertrag. b) (Erseugentes) Same. 

övepos 2 (Yon) zengumgsfäbig, erzeugend (Tvdg); Adtr.: 
beftuchtend, ſchaffend; abh. a) lebensträftig, tüchtig; b) echt. 

Tewvog, 7 u. Tovvot, ol theſſalijche Stabt der Perrpäber 
am weiss am weſilichen Eingange bed Tempe-tales. — Einw. 5 
Towalog. 

Tovösse“, auſienſtadt im öflien Achaja. 

vo & = Yovı. 

Toyo, arog, 6 1. — pl. auch = Schoß. Yin 
ainrzev das Amie bi ſich miederlaffen, ausruhen. 
oval mıvog Abaıv —2 — —eS 2 Kuiee 
beicn, lahmen, wmeift — jen töten (bie Kniee als Sitz der 
Ahenötraft gedacht). dc Yova AM, aAlverv, finzev m 
emer Sache den Todesſtoß geben, etw. niederbengen, in Bere 
fall bringen. züg doniöug npög T% yövazı ıldesiher 
Gepehr bei Fuß nehmen. Penv Ev Yoyvanı xelzaı ch 
bet im Schoße der Götter (— es hängt von der Ent 
ſachung der Götter ab). „ZI-8 Aniee umfaflen ob. I“ 
Büren“ —- jen demütig mi „Id Anieen nahen” 
Prag Schub fuchen. — 2. Knoten oder Abſatz im 


E ef. ſte. jänu (u. jüu-) — u. genu — gat. aſhd. kniu 
= nhb, Annie: Youvakcpar, Yovvög, YYvDE, nEöXvU, 
iin, Yovia, 

. ion, poet.: gen. youvög (aus Yowfig) u. Yobvarog; 
dat, yauyl; — pl. yodva u. Yobvarz; gen. Yobvov; 
dat. yabvacı und Yobvasıı. 

Tovo-rerion [jp. +] (raw) auf die Aniee fallen (tivi 

and tiv vor j-m). 

röov 8 Eyoov (f. yodo). 

1. & (ev. poct.] (yes; cf. yozı) Iammern, Stage, 

Klaggeſang (Tivög jA u. um j-m); insb. a) Toten⸗ 

h 9 Beihwörung. yöov 8’ dis⁊o donoc feine 

Errie wat voll Todesahnung. 

140 [c.] = yodo. 
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Topycac, cv, 5 aus Leontinoi in Sicllien (etwa 489-375), 
Schüler bed Empedofles, Sophiſt, feit 427 Lehrer ber Nebetunft u. 
Begründer der kunftmäßigen Beredfamfeit in Athen, 

Topyiwv, wvog, 5 Gretrier, Sohn bes Gongylos. 

TopYos, 5 Wannesname, 

700706 3 furchtbar, graufig (t2etv martialifch anzufehen); 
- wild, beftig, bitig. 

E. Yoerg tojen, fer. garjati er brüllt, toft (?). 

Yopyden, A [ion.] unterirdifches Sefüngnis, Vetließ. 
Topyro, od u. Vopythv, dvas, 7 (roeree) 1. ein 
fhredenerregendes Ungeheuer mit grauenhaften Saupte, deſſen An- 
blick verfteinerte. Später nahm man drei Gorgonen an (Stheino, 
Euryale u. bie fterbliche Mebufa), Zödter des Phortys, die im 
äuferften Weften wohnten. Perſeus fhlug der Meduſa bad Haupt 
ab; aus ihrem Blute entfprang das Alüigelrofi Pegafod. Das ab» 
geſchlagene Haupt trug Athene auf ihrem Panzer ob. Schilde (daher 
Teopyo — Gorgonenhaupt). adj. Töpysuog 3. — 
2. Spartanerin, Gattin des Leonidas, 

Topy-uräs, &, & Spartaner. being 
yopy-Bntg, ıdog [poct.] fem. (Yopyis, @%Y) wild 
Topdterov u. Töpdsov, 75 Stadt in Porugien am Fluſſe 
Sangarios. [des Vaters des Midas. } 
Topdrog, ion. »ing, ew, 5 Name phrugiſcher Aönige, bid. 
Yoprıalaz, 5 Name des Monats Huguft im maledon. Ralender. 
Teptiv, üvog, 7) Stadt in der Mitte von Kreta. 
Toprovid, 7 matevonifhe Stadt am Arios. 

Yodv (aus y& odv), ion. Y@y, Partitel, verftärktes yd, nie 
am erfter Stelle ftehend: 1. (reftringierend oder befräftigend) 
wenigjtens, ficherlich, jedenfalls, ja doch, immerbin; insb.: 
A) bei Einführung eines beſonders treffenden Beilpield — zum 
Duty. b) (in Antworten) allerdings, freilich. 

2. (folgend) alfo, denmach. 

F. VBisw. wird YoDY getrennt, 48. y” Av 05V Thuc. I, 76 4. 
yoovabonze [ep.] M. (vivo) die Aniee umfaſſen, fuß ⸗ 
Yältig (an)flehen, inftändig bitten, beſchwören (tiv& zivog 
od. rpög Tevog In bei etw. od. um .. willen; Drrep Tivog 
für jn). yoovoy y. bei den Knien anflehen, 

Tobvarog, Yobvara |. yovo. 

youvdonas [ep. —8  Youvdfopas 

yoovög, 5 [ep. ion.) (aus yowfös v. yaw) 1. Biegung, 
rear Mindung; insb. Vorfprung, ——— — 

öbe, Hügel, Abbang. en 
= sov u. le *5 (ypaia) alte rau, altes 
pt, 7 [ep- poet.] (as ypdfız, |. Yipuov) Greifi 

alte Frau. adj.: a) alt, eingefchrumpft, abgangig, (dpstan 
düre. b) erfahren, kundig. 

Toata, 7 Stadt in Boiotien, fpäter Tanagra. 

PEN, 75 (rpäye, eig: Cingegrabenes) 1. er 
ichen, did. Buchſtabe; pl. Buchſtabenſchrift. — 2. Ger 
chriebenes, Schreiben, Schrift, Schrift-ftüd, werk; tnsb.: 

a) Buch; F Heilige Schrift. b) Brief. ce) Urkunde, 
Dokument, Afte, Kontrakt, Rechnung, Schuldbrief. d) fhrift- 
liche Beſtimmung, geſchriebeues Gejeß; Verzeichnis. e) In- 
feritt, Aufſchrift. f) Beidmmg, Gemälde, Bild, Figur, 
3. (pl.) a) Elementartenntniffe, Schreiben u. Leſen, 
das ARE. b) Literatur, Wiſſenſchaften, Gelehriamteit. 

Yeammazetov, 75 (rpäpne) a) Schreibtafel. b) Schrifte 
ftüc, Urkunde, Dofument; inab. Nedmungsbuch. 

YoaınTang, Eng, Ei (rpappa) Schreiber; inss.: 
a) EStaatsfchreiber, Staatsfetretär, Kanzler. b) F Schrifte 
gelehrteir). 

Ypannaredm (ypzpmarsdc) Schreiberdienfte verſehen, 
Prototollführer od. (Geheim)-Schreiber fein (TivE bei j-m). 

Ternuarikeo bormalen, vorſchreiben. 

Ypanuarınös 3 (Ypduma) a) des Leſens u. Schreibens 
fundig, in den Elementarkenntniſſen gut unterrichtet. 
b) grammatifch, ſprachwiſſenſchaftlich. aubst. & -65: «) Ele- 
mentarlehrer; 6) Spradforfcher, sfenner. A -M u. 1a -& 
das ABE, Grammatik, Elementar-swifienidaft, ⸗lenutniſſe. 

Yoxnmareov, 75 [ip] (demin. v. ypzippx) Briefchen, 
Billet. 2. Elementarlehrer, Schulmeiſter. 
1. [iom.] Schreiber, Setretär. — 
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Yeannarıoris, cd, 5 


Yorunaroddäoskakog— Yoipeo — 


Yoxnnaro-Brddonudog, 5 I. Sculmeifter. 
Ypanaro-xdpwWv, wvog, ſp.] (Aömtew) Akten, 
Bureau-ho 
TPaHiLaTo-Pöpog 2 [fp.] Briefe tragend od. beftellend. 
TPaaTo-pnAhntoy, 75 VAR, Ardiv. 
Year, 9 imie (auch mathem.); ins6 
a) Schriftzug; 
Toavxog u. —E ion. Tprivexog, 5 Fluß in 
Viyfien, am Ida-gebirge entfpringend, in die Propontis mundend 
Sqlacht 334 v. Chr.). 
Todog orNdog, 75 (eigentlich: Bruft der alten Frau) Sitgel 
weftlih von Tanagra in Boiotien mit einem Denkmal ber Graia, 
der Frau bei Grunders von Zanagra. 


yYpanrös 3 (rpizo) a) geliehen, ger ypanık 
Asysıv nach einem b) bejchrieben, mit 
SInfchrift verſehen. wunde. 


ypanzög, dos, 4 [ev] Eoayn) Nigen der Haut, Ritz. 
ypxdg, ypäsc, N (vipov) ) Greifin, altes Weib, Alte, 
verftärtt durch nal) u. makayavic. 

F. acc. 29. ypadv; pl. ypüzs, ypaBv, ypaual, ypads. 
— Ion. Ypmdg, Yenös (voo. yprd); em. Ypnvs 
oder ypndg, gen. ypnes (voc. YEAo) 

Tpxyelov, 75 (vrapo) a) Griffel. b) Pinfel, 
Schreib 


voazpeds, dus, 5 1. ‚er, Geheimfchreiher, 

Sekretär. — 2. — 

ie ne 7 u Ndl en Zeichnen, Malen, Malerei, 
eichnung, , Bild; auch bloß ünn insb. 


— €) rel — 2. Schreiben, Schrift. 
Ansb.: a) Schreiben (> Schriftftüd, Brief). b) Dotument. 
ec) Infchrift. d) Aullageſchrift, end Klage in 
Stantöprozeffen; inab. Kriminalllage (Begenfay irn). 
Ypayiv Ypizesdar od, Suhxery eine Kriminalklage ein» 
reichen od. anftellen (tiv gegen j-n, Tivög wegen etw.). 
Ypapıv Yebyaıv als Staatsverbreher angellagt werde, 
ſich eine Klage zugiehen (brrö Tıvog von j-m); auf Gegen: 
ftand der Anklage. e) F Heilige Schrift. 

Tpxgixög 3 (vpdgw) 1. zum Schreiben od. Malen gehörig. 
dmödsng Stoff zum Schreiben od. zu einer Bejchreibung. 
4 -M Malertunft, Malerei. — 2. des Malens kundig. 


do, tl Griffel, 
Trade” 1. LA a — eingraben (1l Ev 


zum). Rn — — 2. in Wachs, Holz, Stein, 
Metall u. ſ. w. Beichen einripen. Insb.: @) zeichnen, malen, 
b) fhreiben (eig Tr od, &v iv auf etw, zepl Tıvog 
über etw., TıvE ob. elg, rpög ıya j-m, am In); Insb.: 
«) etw. auf-, nieder-jchreiben, fchriftlich aufzeichnen, (im 
ein Berzelämis) eintragen, etwas verfaflen; auch beſchreiben, 
ſchriftlich darftellen. vöpov ein Geſetz feheiftlich abfaſſen od. 
geben, einführen. ypizeıy zıvd zıvoy j-n in eine Klaſſe 
eintragen od. zu einer Klaſſe rechnen, zählen (sıv& Kpsovrog 
rposzäron jn als Schũtzling Areons in die Metöfenliften 
eintragen). P. als j-8 Echupbefohleuer angejehen werden. 
B) jem etw. fchriftlich melden (tıvl Tu od. mept Tıvog, mit 
Em, &g, inf, ace. e inf), brieflich mitteilen, — 
vorſchreiben, fchriftlich feſtſehen od. anordnen; . jn 
ſchriftlich zu etw. beftimmen (Tıv& ——— —* 
enyön). = etw. fhriftlih beantragen (X), einen Aus 
trag ftellen, tl mazda mi einen Gegenantrag zu etw. 
ftellen. 5 ypäpwv Antragſtellet. & Ypapivra As 
träge, — II. M. 1. ſich etw. aufſchreiben. — 2. a) ſich 
etw. aufſchreiben laſſen (vönoug ſich Gejehe geben laſſen). 
b) ſich etwas malen laffen. — 83. (tv vos) eine 
Kriminalllage (gegen j-n wegen eines Staataverbrechens) an« 
fellen, anflagen (ef. ypxpi), Tpss Tıv® beim 5 
papäpevog Anfläger. P. ypxzävar angellagt werden 
Kran eines Berbredens). 7& yeypappeiva Anklage 
punkte. — 4. j-m etwas vorfdhreiben (tevE we). 
E. Voerph, greph (ob. grebh) einrigen, n/pb. kerben: 
1papt, ypantög, ypappa (aus Ypdzuz). 
F. ya, Eypaba (ep. ypdya), Yerpaza, vi 
Ypzppa, Eypdpnv, ypapisopa, yaypapıpar, 
Ypantög, -do;. 
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== Ypaböns— YouvasTıis 


rp&bdng 2 [ip. +] (rpxds) altweiberhaft. 
Tenvopsw [+] (= äypiyopz) waden; üsg. leben; übtr. 
auf der Hut fei 


Teorvixos, 5 fion.] = Tpdvınaz. 
Tpnsrwvis, 7) matevonijge Landſchaft, Bfilih vom Axios 


(= K veiz). 
—e ar 7 [ep. ion] = ypads. 


Yends, YpNds u. Yonde, 

volnedg, Es, 5 [buf. ip. 

E. got. greip: iv — — 
rosspas, 5 [ip.) Wurfipieb (röm. pilum). 

YosEw grungen, quieken; übte. mudjen, nur ein weniges 
fagen. 

E Onomatopoet. ypd Grunzlaut der Schweine, It. grundio, 
grungen, 

F. fut. ypsEw, meitt ypdEope; aor. Eypufa (u. -ox). 

YoDArtgın [poct „ei = ypöko. 

ypön-wtarog, 5 [poet.] Greif (= Mbler). 

Yporög 3 gekrümmt; inss. habichtönafig. 

Ypdnseng; nos, 7 Krümmung; Inst. Habichtsnafe. 

Todvara, 7 u. Tphvie)ov, 75 SHafenftadt in Miolis am 
Elaniſchen Bufen mit Apolis · kult. 

rosd, ypdnös, 5 der ſabelhaſte Vogel Greif, BWänter der 
Goldgruben in Dochafien, 

E. 3u ypörög gekrümmt, mach dem krummen Schnabel 
oder den vier Krallen benannt, 
&, j [poet. ion.] = yönz, &. 

en 5 [iv.] — 

ybaAov, 75 [ep. poet.] Höhlung: 1. Wölbung; insb 
ei —*X bfd. Bruftftüd des vanzers). — 

a) Höhle, Grotte. b) Zllgrund), Schlucht. 

E. you wölben, höhlen, Trümmen, fir. gölas Sugel, 
gölam Fugelförniger Waffertrug, alpd. kiol = n/bd. 
Kiel (— Schiff), u. vola aus grola hohle Hand 
(ef. &yyoaalko): yulov, Yöns, yauddı, YOpös, 
Ey-ydos, Yoy-yöraog rumd (mit Intenfioredupfitation). 

Toyatn, 7 [ep. ion.] 1. Zochter des Anyntas. — 2. Allıvn 
See in 2ydien, nördlih von- Sardes. 

Thdyns, 00, 5 König von Lpdien (716-678 v. Ghr.), begründet 
die Dynaftie der Mermnaden, berühmt bdurd feine Schäge. 5 
Toyadag Schab des Gyges in Delphi. 

yöng, 0», 5 [ep. poet.] Suatfeld, Flur, Gefilde; meton. 
Landleute. 

E. eig. Arummbol; am Pfluge (tt. buris?), asp. Pflug, 
You (ef. ybarav). 

Tſd (s tↄ2V, 75 Stadt in Lakonien an der Rordweſtſelte des 
Lakoniſchen Bufens, Arſenal von Sparta. 

yoro-Barprg 2 [poet.] die Glieder beſchwerend. 

Toro-Böpog 2 [ep-] — die Glieder freflen ebycheend. 

m. =ö [ep. poet. fp.] (röxrov) Selen, 

Glie ied; insb.: a) Arm, Bein, Knie; 5 Mutterjhof. 

en lep.] (rotov) lähmen, euffräften. 

Törınrog, 5 fpartan. Feldherr im Peloponnefifgen Kriege, 
Netter von Syrakus. 

Tödtg, 10€, 5 Spartaner. 

mare (ropvög, eig.: förperlige Übungen nactt machen 
tafjen) I. Akt. üben, geſchickt machen, kräftigen, ge 
wöhnen, anftrengen (tmv& eis ob. rpög me zu etw., dv = 
od. rapk Te in etw; od. mit in/.). — II. M. u. p. geübt 
werben od. üben (&v zıve od. mepl Tu in etw., npög 
wu zu etw.), Yeibesübungen od. Gymmajtit betreiben, hurnen, 
egerzieren; üsh, ſich gewöhnen. 

yonvag, ddos [voet. | = yoavög. 

yonvasla, d (yopvalo) Übung. 

youvası-apxdon Gummafiarch fein. 

ga 5 Gumnafiarch, Feſtleiter. 

Youvazıov, 2ö (ropvafo) 1. Übung; inss. Leibes- 
übng. — 3, Übungsfchute, Öffentlicher Turuplatz, Ring- 
ſchule, latz, Ererzierplaß, 

yonvazyım, ⁊o [ip] = Yonvacla. 

yonvastıis, cd, 5 (yopvalı) Lehrer der Gymnaftik, 
der dad ganze Gebiet der Leibesübungen auch wiſſenſchaſtlich be- 
herrſchte; insb,: a) Turnlehrer; b) Fechtmeiſter. 


yonvaotında — Bafvar — 


ronvaorix⸗oᷣ 3 (vnvcix) 1 —x turneriſch, 
N den Leibesübungen gehörig. VTurntunſt. — 
turnverſtandig. zubst. & A 
kr — &, Nrog u. Youvhung, 00, 5 (runvös) ge 
eter, leichter Infanterift (Speerjsüg, Bogenfclig, Bid. 
— aelzpyog Y. Abieilungsfuhter der Leicht» 


tar er (erde) leichtes Fußvolt 
—8 —— +] matt, halbnach leichtbelleidet od. leicht. 


— ou, 5 = yuyv, 
yonvazırdz 3 zum Fehtbewaffneen Cromwhe) gehörig. 
[7227 Be der Leichtbewaffneten. 
Topviag od. ·(icac, 7) Stadt der Stothiner in Armenien. 
youvexös 3. = yupvasmındc. aydy Wettkampf im Turnen, 
Yopvo-rardiat, al Gumnopädien, Zum- u. Reigenfeft in 
Sparta im Hochſommer zu Ehren Apollos 
youvös 3 1. a) bloß, madt, entfleidet, unbefleidet, ent- 
blößt, (vom Sagen) aus dem Futteral, der Scheide, dem 
Köcper herausgenommen (58. Eipog, zöEov, EISFRN * 
uubewaffnet, wehrlos, ungedeckt (durch den Shit). 
— die nd (&5. rechte) Seite o». ante, 
—— im bloßen Unterkleide, ohne 
in l — 2. übte, e-T Sache ent» 
Perg beraubt, leer, — bar, a (mvög, 38. örkov). 
E. Bietet () urfpr, vopvög, vuyfvög aus fr. nagnäs 
nadt: It, nüdus (m nogvedos) = got. naqaths 
== alfb. naccot = m nadt. 
33 no N + = Yönvoaıg. 
youvöo (ropvig) I. Akt, entblöhen, blohlegen, ent- 
— entlleiden (TE wog); insb. entwaffnen; übte. ber 
rauben, — II. P. entblößt werden, ſich entblößen, ſich 
entfleiden (mvög von etw.), (Bas) abwerfen; — insb. 
waffenlos, ungededt, der Schugwehr beraubt fein. 
vr. wg, N uch 1. Entblößung, Nadtheit. 
— 2. Blöfe u 


yova, 4 [dor. 

— — 16 Br + = röivavv. 

Tovarmstog, ion. Ntog 3, felten 2 (ravi) die Frauen 
betreffend, dem Frauen eigen, weiblich, weibiſch, Arauen«..., 
Weibers... A yovaııly = yuvanavitıc. Bed Frauen 
göttin (= bona dea der Römer). [gebrauchen vr 

ruvatxcTeo u. P. [poet. ſp.] weibifch fein, ſich als Weib 

Yovarseopöc, 5 [ip.] weibiiches Wejen, weibliche Schwäche. 

Yovano-nparid, 7 [ip] (spare) Weiberregiment. 


5 — 


ovarsöuınos—Brıdäiie 


333 2 I Weiber nachahmend. 
YDvarKö-]ıo A) in — 
3— 4 boll von 
— 2 [poet.] eye ein ch rächend. 
yovanböng 2 2 (rVyM weiber-artig, weibiſch 
yovarabv, Mvos, 5 und Yovammmvkrıg, ıdoc, 7 
a) Brauen-gemadh, wohnung. b) Harem. 
7vvaxt navijg 2 [ep. fp.] Bm weibertoll. 
yovarov, ⁊⸗ (demin, v. yavı) Weibchen, Weib; 5 
ädtlich) Veibsbitd, Dirne. IWe 
yovarog 3 lep] = yYvvaixetoc. do⸗c Geſchente an 8* 
Töväng, 09, 5 linker Nebenfluß des Tigris, oberhalb Kteſiphons 
münden, 
yovi, yovandc, ı Weib, Fran; inas.: a) Ehefrau, 
Gattin; auch Nebenfrau und Braut; b) Hausfrau, Ger 
bieterin, u N ©) (prägn.) 
fierbliche Frau, f cm 
E. Bot. — aus et ftr. gnä (x jänis, jänis) — 
got. qind m. qEns — a/d. quena Meib (ef. engl. 
queen): pväopar freien. — Mit Ygen zeugen (ef. 
yiyvonaı) if XAn kaum verwandt, 
. voe. ybvarz du. ci Yuvalxe. 
Yoräptov, 76 [poet.] (demin. v. yörn, elg.: Gelerneft) 
Naubneft, armfelige Hütte, 
om 3 [ip] vn vom Geier, Beiers... 
Töpat, ai u. ep. Tüpain reren, 7 Welsflippen an der 
5 von Euboia oder bei 


Raros. 
—5— poet. fp.] Korb. 
yore ep.] Een Ei gerumdet. 
Toprikäng, ou, 5 Gyrtios (= Hyrtiod). 
Tuꝑ⁊covm. ̊ theſaliſche En am Peneios unterhalb Lariffas. 


yöv — 70dv. 

7 . lin) 1. Winkel, Ede — 
2. a) Wintelmaß IN fo. Edſtein. 

yuvınapöc, 5 [poet.| ſyovia) — nad) dem Winkels 
maß, Abzirteln (irov des Ausdrucks) 

yovebdöns 2 (yovix) winfelig, wintelförnig- 

Ywpdrög, 6 lep. ſp.] Vogen-behälter, ſcheide. 


A 


% (BER ra) vierter Yuchftabe des grlechiſchen Alphabets. 
als Zahlzeichen = 4; aber ‚d — 4000, 
= .— 2, dh in 8’ ad, 2 ades, d' obrugu.d. 
Ba-, Yrüfig (cf. di-anog m. Barporvög) = gan, fehr 
— &.& entftanden; eig.: durch und durch; of. Ga-). 
7 [but.] Wacepuppe. 
ande Te . fp.] eine Fagel haften u. damit Tenchten. 
von Fadelticht —* werden, Licht empfangen. 
—— Cac. —A (Priefter der Eleu- 
bei deren Mofterten bie Fadel bielt). 
ara Tees u. a. cf. dahvar. Int ei 
ze” 2 (2anva:) kundig, erfahren (tivös, Ev zıv, 
Sajvar (in/. wor. II; ind. — * ep. poct.] 
1. lehren (zw Ti od. mit inf), — 2, lernen, kennen 
lernen, erfahren; p/. belehrt, kundig * feımen, ver 
. wiffen (sl u. mvög); p/ m. aor. M. erforfchen 
zuw 
E. Ydems, dx zeigen, lehren, ftr. därhsas (aus dänsas) 
Auge Tat, därhsu- wunderbar, dasräs wundertäfig: 
Baripımv, Adaris, Divan. 


F. aor. II redupl. ep. d4daov ich lehrte; pf. dedau m. 
Lebdraa ich babe gelernt gie Beracg u. de · 
Bang); inf. aor, od. pf. M. er. Beddacdar ob. 
Beizächer Tennen lernen (Betanpevog unterrichtet, 
fündig); /ut. M. Barjoopar ich werde fenmen lernen 
aor. II P. &ddny id) lernte lenuen (conj. das u. 
Oaelıo; inf. Safvar u. Barnevaı, part, Busig). 

dauo, Epos, 5 [ep.] Mannesbruder, Schwager. 
Aus darfip, ftr. dövar- — it. lövir par devir 
(= a/st. zeihhur). 
F. voc. d2sp, gen. pl. &xipwv ep. mit Syniheſe. 
Santa |. dal, 
dal (attifd verſtartie Nebenform von dyj, mie vorl neben vi) in 
Fragen der Verwunderung u. Neugier: tl dal, nög dal was 
dem? warum denn? wiejo? 
4 dat. v date; 3 (ar 
ardälsog ep. poet.] (Buidadov) kunſtvoll 
arbeitet), kun , verziert, zierlich. bu 
Surduhdn [ep. poet.] (exlda2rov) Tunftooll (aus-) 
arbeiten, verzieren; übp. (aus)fcmücten, ehren. 


Entöarun—Bulg — 


LEER * lbut. fp.] = Baldarov. 
Baldakov, 75 [cp. re] Kunſtwert, Gebilde, inss. 

tunſtreiches Mufter, Verzierung, Stiderei. 
E. Ydel fpalten, behauen, redupl. (e/. auch pm), It. do- 
lare, dolium: Budärsog, Ba:2ädıo, Byadopur, 

Autdaios, 5 (eig. Künfiler) Athener, Erechthide, Jeitgenoffe 
des Theſeus u. Minds, Erbauer des Labyrintha in Kreta, Vater 
bes Itaros. 

Surdarsn [poct.] = Su2irrn. 

Balken (aus — su dato?) [ep. poet.] teilen, zer⸗ 
teilen (tt). Jueb. a) zerreiſten, zerzauſen, zerhauen, zer» 
raufen; übte.: a) quälen, foltern; &) in ve Staub ziehen, 
verachten. b) durchbohren, miederhauen, töten, morden. 
Kr übtr. ſchwanken (xar& Bonsv). 


felten &. — fut. datfw, Edätkn, Leddıypar, 
Edatydnv. 

Sat-nräpevos 3 [ep] (dat, aeivo) im Kampfe ges 
fallen, Kreiend, verrüdt 1 
Barnovan (Bei von einem böfen Geifte bejeffen fein, 
Sxrnovikonas J poet. ſp.] = 2urpovio. 
Sarpöveog 3, ſelten 2 (uipov) 1. a) göttlich, gott 
geſandt, von den Göttern kommend od. verhängt. Bauoviog 
durch göttliche Yügung (Zuspovinrarz fo recht durch göttl. 
Fügung, unter fidptbarfter Eimvirfung der Gottheit). b) inso. 
von einem böfen Dämon bejeffen; ash. unglücklich, uns 
felig, beillos, furdtbar. — 2, a) gottbeguadet, großartig, 
wundervoll. b) übermenflich, Übernatürl ch, aufergemöhn- 
lich, außerordentlich, grobartig, wunderbar. & Barnöves du 
Wunderlicher, Seltfamer, Unbegreiflicher, Berblendeter, Heil⸗ 
Lofer, Tor; armer, bedauernswerter, arger, böjer Maum, 
Unglüdlicyer. — 8. Td Suıpöveove a) göttliches Weſen, 
Gottheit, Gott. b) Dämon, niedere Gottheit. €) insb.: 
a) Schußgeiſt, göttliche Stinme im Innern; ß) böfer Geiſt, 
Gefpenft, + Teufel; y) göttliche Kügung {s. böje ena. 
ſalsmacht) Bi mis; Geheimmis der Gottheit, Naturgejeh. 
urnovendng 2 [iv. fl, (2aipov) teufliſch. 

Satymv, ovsc, du. 7 1. Gottheit, Gott, Göttin, göttliches 
Weſen, infofern «8 mopltut ob. ſchadet; insb. Dänen, niedere 
Bottbeit, Wutelweſen zwiſchen Böttern u. Menſchen (deol nal 
&alpovss): a) Genius, Schuhz⸗gottheit, ⸗geiſt. b) böfer 
Dümen, Unheils:, Plagegeift, F Teufel. c) Geift, Schatten, 
Geſpenſt. — 2. Götterwille, göttlihe Macht, Schickſal, 
Geſchict, Menſchenlos. Aurk Laipova mac göttlicher 
Fügung ; rpös Balpova gegen den Willen der Götter; 
odv Zalnow mit Gottes Hilfe; — insb. Mißgeſchick, Unglüd, 
Verderben, Tod. 

E. Eigentlich zuteilend; Austeiler (ef. dato); — oder zu 
Baivaı? 

Satneov 2 [poet.] = Bariov. 

Satvöpe [ep. port. ion.] (@xio) I. Akt. ansteilen, zu⸗ 
teilen; insb. jom ein Mahl geben od. ausrichten (Butrd 
ya; TÄFov ern Leihenihmaus, Yıpov en Doczeitäfhmaus 
ausrichten), bewirtem (:v& Tıve jen mit etw.), — I. M. 
(ei: ſich zuteilen taffen) ſich bewirten lafjen, eflen, verfpeifen, 

verzehren, ſchmauſen (ti u. zivög); ind. den Leichen- 
ſchmaus halten. Sarıa ein Mahl halten; — übtr.: a) vers 
ſchlingen; b) geniehen; e) (vom Schmerz) freilen, wühlen. 
F. impr. Baivs ep. = Balvuihz ämpf. ep. * Ft. 
daloto, wor. ädarca, M. aba: säynv; pre. M. opt. 
7 dar vor — bavutro, Buvuaro = Bxrvulvio; 
2.29. impf. M. ep. datum’ — ädalvuls)o. 

&hros 3, jelten 2 [ep. poet.] (eis. Bdfıos; cf. duin 
brennen) ia brennend, lodernd. — 2. übte. ep. poet.: 
a) hifig; b) vernichtend, verderblich, furchtbar; inss.: 
a) feindlich; zsudst. 5 Beind; E) unglüdlid, elend; 
y) mörderiid. 

aa: — an 1) ei brennen) 1. Kienfpan, 

Kienholz; in übte, Kriegebrand, Kampf, 

Schlacht * dv dat ⸗date. 

—— dartoc. v¶ (da, datyuux) 1. Anteil, Portion. 
— 2. a) Mahlzeit, Mahl, Schmaus; inss. Dpferniahl, 
b) Epeije, (von Zieren) Fraß. 
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Bam —Barpıydo 


ee M [ep] Mahl (= datg). dal⁊ dey vom Mahle ber. 
— —— — verteilen; insb. Fleiſch zerlegen 


— 2) (es (date) Anteil, zugeteiltes Mat, BR: 
Barrpög, 5 [ep. ſp.] (2a) Vorfchmeider, Berleger. 
Bartpoadvn, 7) (m) (Barrpig) Borfehneidetun 

* gl — Eaic) ſchmauſend; Eifer, Tiſch⸗ 


ne * fep.] De Mahl. 
But-ppwv 2 [ep. poet. fp.| 1. (Bunvan gporw) ver 
Rind, einfichtsvoll, klug, kundig, geichiet, kunft⸗erfahren. 
(Balz, pie) kampfgefinnt, kriegeriſch, tapfer, 
mutig, kühn. 
aim! lep. poet.) I. Akt. anzünden, in Brand ſeten, 
entflammen, leuchten lafſen (7ch, (upav) mit Feuer ver- 
beeren. — P. u. pf. II Akt. 2424,« brennen, lodern, 
flammen, ü6$.: leuchten, funkeln; übte. entbremen (p/. 
entbrannt fein, wüten), (vom Gerücht) ſich ſchnell od. wie ein 
Lauffener verbreiten, 12 Geſchrei) laut ertönen. 

E. «us 24Fjo, Ydaw, die brennen, quälen, fer. dundti 
er brennt, däväs Brand, dünäs gebramut, gequält: 
Datz od. Die, Baog, Bdrog, Baröc, Bävsg, Sävoz, 
an, (dd3vn?). 

F. impf. ev. Batov, P. Barsunv; pf. II Beana (plpf. 
ep. &e2isv); aor. I M. &22öunv (con. Banıaz 

paſftvijch. 
— leb. ion. poet.] nut: J. M. Smtopar teilen (+); 
. 1. zerteilen, zerlegen. nävrz Avdya in jwei Teile; 
— a) unter ſich teilen; b) einteilen (zpstz nolpag zr etw. im 
drei Zeile teilen); c) zerreißen, zerfleiſchen. — 2. ver 
teilen, zuteilen (xl, zıvd m, Tl äg Tu etw. auf etw.). — 
II. P. geteilt, zerteilt, zerrifien werdei. 

E. ydai, da teilen, fir. däyate (u. däti) er teilt, 
nimmt Auteil, fdmeidet ab, at Zeil, däträm Zus 
geteiltes, got. "Anils — aid. teil = ws. Teil: Satz 
Portion, Mabl, Saiın, Larıpöc, Batvop, (dattn?), 
&ardopar, SYinog. 

F. impf. da:öpyv ep.; fut. Bäropar, aor. &däsdynv 
(ep. &Bxodunv, — Steratiof. Laoci exa⁊o 
pf. diraspar (3. pl, ep. Bedalzzar); aor. P. 
Ebdchuv; Baorög. cf. auch Zariopam 

Buaxd-Hönog 2 [ort] (2irvo) herzkräntend, 

Baxarov, 6 [pod.] == Bärsg. 

Eanvabonae [poc. —— — Bär. — 2. P. ſich betrũben. 
Sauvw 1. beißen, ſtechen (Ti etw, u. in etw.) Bnybels 
ärchwione ich Ei totgebifien. — 2. übtr.: a) (3om) 
verbeißen. b) wehe tun, verlegen, fränten, betrüben, 
quälen, erbittern (Tv); insb. ſchmahen, ſchinpfen. 

E. Ydenk, dak beiken, fie, dafın)cati er beift, got. 
tahjan reihen; add. zangar beißend, zanga — np. 
ange: eine. 

F. Ziäspar, E2anov (ep. dixov, inf. Banzav), DE- 
drya, Bednypar, Eid, inyihioopan 

Binog, y [poet.] (2irves) beihendes od. u pre Tier, 
ntier, 


würm, [Bixrzvsv. 
Bäanpu, vos 4 | u. Bäxpbux, 75 [poet.] = 
Saxpuösrg 3 lep. poct.| (2dxpuov) tr : 1. (viel) 


weinend, viele Tränen vergiehend, Baxpudev yarav mit 
Tränen im Auge lacheln. — 2. viele Tränen verurſachend, 
tränenbringend. 
Baxpvov, rs Träne, Fähre; meton. Gegenftand der Tränen; 
übte, tropfenweis bervorguellendes Harz. 

E. Vol. it. lacrima (aus dacruma) — got. tagr = a/hd. 
zahar = nibd. Bähre ( fer. ägru?). mit dauvo 
hängt Lcixguov nicht zufammen. 

F. ep. Banpuöpiv; — dat, pl. Baxpücıg u. Bixpuar 
von ddrpu). 

Banpu- ride [ep.] in Tränen einberfegeln od. ſchwimmen. 
Bunpv-pposw [poet. jp.] in Tränen u 


ei 3, fetten 2 [poet.] —— vn b) re, 
Bunpu-ydo [ep. poet.] = Baünpu x 


Baron — Ania — 


Euro (Bäxzvov) 1. intr. Tränen vergießen, weinen 
(irl uw), aor. in Tränen ausbreden, — trans.: 
a) beweinen; b) mit Tränen beneten (ti m. va). pf. 
P. voll Tränen fein, verweint od. in Trünen zerfloflen fein. 
Canmirttpd, 7 Handihuh (aus Sunturo-Arten, zu 
raykavn). 
Buntorratog 3 [fp.] fingerlang, einen Boll groß 
an & (Bixtuiog) ing, Siegelring. 
BanruAd-Beratog 2 [poet.] mut Fingern gezeigt (— bes 


— & 1. Finger, dr! Baxıödlav aunddiischu 
an den Fingern zuſammenrechnen. — 2. Zehe. änpaa 
Laxrzöiog auf den Zehen. — 3. Fingerbreite (als teinftes 
I — 3oll, 0,0188 m); übte. furze Spanne Zeit. — 

4. Daltylos als Bersfuß od. (daktuliides) Versmaß. 
E. ef. Bäxopaz, It. di Oder aus Bät-aulog m albd, 


zinko (aus tint-ko) zu It. dens u. n/pd. Zahn? 
F. pl. f. I, Ki} Manis, 
Bardsuar m On.dopar 
Adktog sh = Akıog. 
Bahöz, 5 en poet. fp.] Ky Baferöc; ef. dal) 
1. Feüerbrand. — 2. Scheit Holy, Stüd "Brennholz. 


ARıog, 4 [dor] = ig 
Ban [meift ep. poet.| I. Akt. 1. zähmen, bändigen, 
(s. Zieren) dreffieren, ins Zoch ſpannen, zureiten. — 2, übtr.: 
a) (v. Zungfrauen) ins Eheſoch brin ne zur Frau geben, 
verheiraten, vermühlen (tivi zw). Itigen, be 
waltigen, bezwingen, befiegen, — zügeln, unter⸗ 
werfen, unterlan machen; insb.: &) vergewaltigen; b) er⸗ 
Igen, töten; td forwächen, entträften, betäuben; &) be 
ng , übel zurichten (tiv& eve j-n mit etw.). 
P.1. ke igt, unterjocht, erlegt u. ſ. w. werden 
> Ex zıyog, mivl, br6 von jem); indb.: A) dom 
* (vvi) Gewalt erleiden; b) ſich erbitten laſſen. — 
— dienftbar, unterworfen, untertan fein (zivi). 
dam, dem zähmen, ftr. damäyati er bändigt — 1. 
omare — got, tamjan — alhd. zamjan, zemman 
- uibd. zähmen‘ ftr. damitas gebändigt = It. do- 
mitus ſariech. &-2dparog unbezwinglid); u. dominus: 
maydandrop, Suntög, SuNng, Ads, Sdpadıg, 
(ubz?, Binap?). 

F. Revenformen ev. poet. Bande, Bdpvnpe u. Sapvao. 
3.9. * ep. Bijıvaz fut. anacın (ep. Sup 
u. dad, .- —** u. Sapdz, 3. pl. dayd- 
on = -uögt); aor. Edäpdsa (ep. Eddnaosa u. 
Lipacsıa, con. Sapäogopev = -wuey); 2. 29. 
prs. M. ev. Bay == Sdpvasar; — aor. M. 2x- 
päsäunv (ep. Bapaosdumv, 3. a9. conj. Bands- 
oera); pf. P. didunpar, plp/. ep. Sept 
(3. pl. 2s2uhazo); aor.I P. Eandchnv (m. da- 
päsdry) u. &2uiämv; ger. II P. #2dyumy (ev. 2i- 
pm 3. pl. (d)ddpev = d2äpnaev, conj. Bujeio 
u. day, inf. Sapyeva); /ut. III Bed; Dan 

Banahni-Borog 2 —J— (Bösxw) von Küben 
Bauädng, ou, 5 [poet. fp.] (dandto) Übermäiee 
wii Mh [poet ge wg, 7 [poet. fp.] 

"apäzow) junge u, Bürfe, Kalb, 

Banäp, * % [meit ep. poct.] Gattin, Ehefrau, 
Hausfrau; au Nebenmweib. 

E. Rigt v. dapdlo bändigen — verheiraten, jondern aus 
2önap (von Sapı- = Böpog, cf. Sd-medov, urfor. 
neutr, = Hausftand), — od. aus dm-ro- — fir. därä- 
Ehefrau (urfpr. Hausftand); — od. aus Zuäp-apr im 
Baufe ſchaffend (vom &öpo; u. art ſchaffend; ef. 

—— k. ars artis), 
Aan&pärer, 5 [dor.] = Anpdparog. Ftötend. 
ee 2 [poet.] Sterblide überwältigend od. 

Auumoxös, 7 Damaskus, Dauptſtadt Syriens. — Einw. m. 

adj. Aunaonnvög 3. [2. Yselaos). 
Aanaoropti 00,5 Sohn des Damaftor(- 1. Zlepolemos, 
dann, 4 [dor] = Anunenp. 

Aduea, 7) Gottheit der Epibaurier; vielleicht Demeter. 


127 


— Bauvan —Adpduvng 


Buulv)aw n. Skype fen. poet.] = Zudko, 

Sansio, re Bayhnavas |. Budo 

Sapvarg [äol.] = dzuvzs du überwältigft. 

Bano-Bönng 2 [ver] quoc, Biyxopas) Fremde auf 
nehmend, gaſtfrei. 

Zayocia, 7 (vor. = Zrposte, se. ornvh) Königszelt, 
Hauptquartier des Königs von Sparta. ol negl Baunclav 
od. and danooilac WBeltgenofien des ſpartaniſchen Königs 
auf Kriegbyigen. 

daöwor |. Zunatın, 

Adywv, wvog, 5 1. Mufter zu Athen, Lehrer des Sokrates. 
— 2. Pothagoreer aus Syrafus, Freund des Phintias. 

A&vo, F od. T& Stadt im ſudiichen Kappabotien (Rataonien). 

Aavan, dor. »&, A and Argos, Zocter des Arifios, Mutter 
des Perſeus 

Aavaög, 5 Sohn des Belos, Bruder des Nignptod, vor den er 
mit feinen 50 Töchtern nach bem Peloponnes floh u. Argos gründete, 
ol Auvaok (poet. Auvaldae) Danaer — Argiver od. (übb.) 
riechen. ai Auvaldss Danaiden, die 30 Töchter des 
Danaos. 

Buvalkın (aus Zuvesiöjw; ef. ddvos) L Akt. Geld aus: 
feigen, verborgen (t zw); and wuchern. — II. M. 
ſich Geld leihen od. borgen, eine Anleihe machen (razd 
od. änö mıvog von, bei j-m, elg Ti für etw.; Ent tem auf 
etw., auf gewiile Sinfen). 5 Daveiodpevog Schuldner. 

Bavavov u. Säavssayıa, 75 (Zavaiiw) Darlehen, Anleihe, 

huld 

Savaroanöc, 5 (davailom) a) Ausleihen des Geldes auf 
Binfen, Wucher. b) rüdftändige Zinſen. 

Savaramıig u. F Savıorig, co, 5 (Zaveisw) Gläubiger, 


Wucherer. 
—7*— 3 Iſp.J] (Zuvsilo) zum Verleihen g 
wucheriſch; Kapitahit. dpyacia Darlebnsgefäfte." 

Bavikeo [ip. F] — 2aveikon [Bas:wis; cf. 8 

2avög3 ſep. poet.] brennbar, troden, dürt (aus Ba FNeovoc, 

Bävos, 6 [poet.] Gabe, Darlehen” auf Zinſen. 

E. Entweder zu Ydö geben (ef. &idepr), od. zu Yda teilen 
(ef. &aio u. Zariopar). 

8305, 75 lep.] (dato) Fackel (= datz). 

83205 3 [poet.] = Zi. 

Saravau, ion. din (urdvy) L. Akt.: a) abe. Auf 
wand machen. b) trans. aufwenden, verwenden, 
verausgaben, ausgeben, verbrauchen, verzehren (ti ä% zivog 
eig, rpög, äpgi ıı etw. auf od, für etw., lg Teva für jn); 
(tm übten Sinne) verfchwenden, vertun, ush, zu Grunde 
richten. 7% danrod auf eigene often leben. (tüv rörıv) 
erihöpfen, durch Ausgaben aufreiben. — II. M. von dem 
pr verwenden (tl eig ⁊t. darivag Koften auf 


— Hu. danavına, ⁊c (Zirtw) L. a) Auf- 
wand, Ausgaben), KHojten (tivög od. eig m für etm.). 
nis dardvn Koften eined einzelnen. olunin Avipöv 
dardım Mannſchaft auf eg Koften. b) Freigebigteis, 
Verſchwendung. — 2. Eontr.: a) Mittel zum Aufwand, 
Geldmittel. b) Tribut. 
Buravnpös 3 u. Bäravos 2 a) Aufwand machend, 
verſchwenderiſch. b) Aufwand — toſtſpielig, (adr.) 
mit vielen Koſten. 
da · edov, 75 1. Hausflur, inss. Eſtrich, feitgeftampfter 
gan oder Flur (zB. des Männerfonles oder Hofes), — 
ubh. Fußboden, Erdboden, Boden, 
E. Eigentfih: Daus · boden, u „Haus“ (fir. dam-) von 
demjelben Stamme wie dönog, ddpap. 
Gang, Wo, 9 —— ern Teppich. 
Same lep. poet.) zerreifien, zerfleifhen, Asp. verzehren, 
Vlap ap ur, a 2e. fe: Güpayatl ex ke, 
; ern, payati er 
ps u. damnum (aus dapnom?); alhe. zebar 
Dofer ei: Bardın, Suhirig- 
Aupsda 6 — Aäpkas. 
Adpbavog, 7 Ahnherr des trojan. Hauſes, Sohn des Zeus, 
Water des Jlos u. Erigthonios, Gründer der Stadt Aupdavir, 


Adpdavos— Adrıg — 


am Sellespont bei Abndos, von wo Troja gegründet wurde. — adj. 
Aupdäavog 3 dardanifch, troiſch. 5 Aupdaviäng, ou 
Sohn od. Radjtomme des Dardanos (= Priamos und los), 
ot Adpdavor, Aupbävını, Aupdoviwvag Ei. b. 
Dardanie od. Troja. — 2. fonftiger Nannesname, 
Aapbuvog,  Meinaflatifce Stadt in Troas am Selledpont. — 
Einm. 5 Aupduvang, dwg (em. q Aupdavig, dog). 
grand ep. poet.] zerpflücden; üstr. berpraffen, ver- 


Ei Ai — od. dup-Dipneo (u dpero mit 
Intenfioreduplifation). 

Adpdug, aros od. Aupdah, uros, 5 Fluß in Sorien, in 
der Nähe des Cuphrat, 

Säpernög, 5 (verf. Fremdwort; ef. Anpetoc) Dareife, 
Daoriusd’or (perfifge Coldmänze, zuerſt von Dareios Hftafpis 
geprägt, 15-20 (—24) Mt. an Wert). 

&äpero-yevig 2 [post] von Dareios abftammend. 

Adpetog od. Adperatog, 5 perſiſcher Adnig: 1. Dareios I. 
Huftafpis, regierte 521485, Bater des Zerres. — 2, Dareios II, 
Ochos od. Rothos, 423-104, Vater des Artarerzes und jüngeren 
Ryrosd, — — * III. Kodomannos, v. Alexander beſiegt, 
230 von 

— er ep. ti ſchlafen, einſchlafen (meift aara- 


da, 
En Ye ſchlafen, fe. drä-ti er fehläft, mit 9 weitergeb., 
wie It, dormio mit m weitergebildet iſt. 
F. aor. IT — (ep. poet. IDoaſov), pf. Bedäpynxa. 
Bapö-Bro 2 poet.] lange · lebend. 
dapog 3 |dor.] = dnpiz. 
Odg, Sadös, 7 [att.] = datg (gen. pl. d42wv). 
Shoucdhutr, Buskoxero ſ. Zain teilen, 
B&-oxtog 2 [cp. poct.] dichifhetig; ag. die. 
AucxuAetov, 75 Bithnnifhe Stadt am der Propontis, Reſidenz 
des Pharnabazos u. der bithuniſchen Satrapen. AuoxdAtttg 
oxrpänsıe, 9 — von Daskyleion. 
Adoawv, wvor, 5 1. Syratuſaner, Gründer v. Kamarina. — 
2. Anhöhe bei Syratus. 
Shspevarg, aus, a, Verteilung. 
— (Ayo) Tribut eintreiben (tv& von j-m), 


Baronös, 5 (Zarisper) 1. Teilung, Verteilung; insb. 
Verteilung der Borrätee — 2, die nach dem Vermögen 
derteilte Steuer, Abgabe, Tribut, Zins, daopög ylyvaraı 
Tribut läuft ein, kommt ein. duondv päpev, äno- 
. geperv, Arodreiven Tribut geben, entrichten, abtragen. 
dxopdv riverv Zins bringen (— Nuben, Vorteil gewähren). 
Buono-popsw Tribut entrichten, zinbbar fein. 
— 2 (pdpw) fteuer-, tributspflihtig (tivi u. 
zu 
BAsovrar, Sholo)aodat u. &. cf. Barkonau 
Bao-mINTıg [ep. /em.] hartstreffend; nop. creglich 
E. Bieileicht Ydao in danvar, yvex u. Ypla ſchlagen 
(vgl. nAYaaw), alſo Fundig od, wirffam treffend(?). 
Buas-uarkog 2 [ep. poet.] dichtwollig. 
Sactvm (Sachc) dicht machen, dicht befeben. 
daoug 3 dicht, dichtbe tbewadhien (tivi u. Tevög mit, von 
etm.): 1. dichtbewaldet. 73 ee Dickicht. — 2. dicht⸗ 
us haarig, zottig, rauh. 
Wohl aus 2 (od. dntsu-), it, densus(?). 
F. /em. tor. Bastn = Bassla. 
Suct-orspvog 2 [poct.] (aripvov) mit zoftiger Bruft, 
Sardopoe [ep. poct. ion.] M. teilen, verteilen, zuteilen 
().  pevos "Apsoz d. die Kraft des Ares unter ſich 
teilen (— gleichen Kriegsmut zeigen od. mit wechſelndem 
Glüd kämpfen). Inss.: a) zerteilen, zerſchneiden, zerlegen, 
verfpeifen. b) ſich etw. zuteilen — annehmen, genießen 
(res), e) zerftampfen, zermalmen (sl roszt). 
E. yda teilen (ef. dato): daopög, davor, Einog. 
F. Sur pre. u. impf.; bie übrigen Formen von dulopar. 
3, pl. impf. ep. Barsdvro; /ut. Bäsopar u 1. mw. 
Bamipros 3 [poet] verteilend (mvee). 
Adrıc, ıdos, 5 Bieder, perfifcher Feldherr bei Marathon 490. 
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Adrov— Biaran 


Adrov, 75 Stadt u. golbreiger Auſtenſtrich Matedoniens, ber 
Infel Thaſos gegenüber, 

Aunilg, ldog, 7 Stadt in Photis, nordöfllich von Delphi. — 
Einw, u. adj. AudAtog 3. /em. dh Aunitäg, dos 
Daulierin (= Philomele). 7 AuvAl& Gebiet von Daulie. 

Axpv-ayöpäs, ou, 5 Mufer. [münsung } 

Adyvar al IndAodoraet fehle Stadt am ber Öftlicen Ril 

Sign, 4 Lorbeer-baum, zeig, Lorbeer (dem Apollo 
heilig. ezweige, «Fränze) tragend. J 

Bupvn-pöpog 2 [poet. ſp] (Firo Lorbeer daume (od. 

Adgpvıs, ıdog, 5 ber ſchone, jugendlihe Heros der Hirten auf 
Sielllen (und Kreta), früh geftorben. 

Aupvoßg, odvros, 5 Ort bei Alagomenai in Ion 

&a-porvie)ög 2 [ep. poet.) 1. ganz u lnttriefend, 
— 2, a) (gam) bintrot; b) rotgelb, braun. 

— 8 [iv] (Cayo ” eye b) ũberfluß. 

Babırhg * a) (von Perfonen) Auf · 
wand madhend, freigebig, verſchwenderiſch. b) (von Sagen 
reichlich, zahlreich, im Überfluß, koſtlich. 

Bam f. Bunvar 

ds, poftpofitive Partifel, nie faybeninnend, meift an der 2., nicht 
felten auch an ber 3. und 4. Stelle ded Sapes (c/. 58. Acsch. 
Prom, 321, 381, 398): 1. gegenfäglich, meift mit vorher · 
gehendem p&v: a) aber, wohl aber, ba 1, hingegen, 
andrerjeitd. peiv... dd zwar ... aber, einerfeits ... 
andrerfeits, teils ... teil (cf. p&v). ol ev ... ol de die einen... 
die andern. Bei minder ſcharfem Begenfag bleiben iv u. DE 
im Deutfcien unüberfegt; fehr oft wird auch die eine von beiden 
Partiteln ——— u. —— während, obwohl, 
indem” überfegt. Ö in Fragen, fo baf ber 
Begenfag zu ergängen nr und *8 doch, doch wohl, ja 
wohl, dem mur (58. Xen. Mem. 2, 9, 2; 2, 1, 26; Soph. Ant. 
73). — 2. verbindend (kopulatio): A) einfach fortführend 
u. ankröpfend: und, andy, ferner, jodann, im Deutſchen meift 
gar micht zu Überfepen. b) degründend: Denn, nämlich, 
ja doch. €) im Nach ſah, fd. nad hypothet. tempor. u. kompar. 
Borderfag: To, da, dann, vielmehr, doch. d) naqh Paren- 
theſen od. längeren Smifgenfägen, wenn der Sayanfang wieder 
aufgenommen wird: alfo, wie gefagt, fag’ id. — 3. Ber- 
bindungen: 2’ad u. d’adre aber wieder, dagegen. d& 
ys doch wenigftens, (Dagegen) aber foger. 24 27, aber 
doch, aber gar, nun aber. BE ydp = 4204 yap. Pi 
25 aa min gar and). 2’obv jedenfalls, wenigitens, ins 
deſſen. de ze und auch, aber auch, Dagegen. xul .. d& 
br auch xl 38) aber auch, und aucı, amd obendrein, übers 

dies. 22 xal und dam auch, aber fogar, aber auch, 


ferner noch. cD28 ... de und auch nicht; oddE Kris 2E 
aber auch fein anderer. ei dd außer wenn. päikov DE 
oder vielmehr. 


E. de ift wohl hinweiſender Pronominal-Lofatio ber 3. Perfon 
da, dort, dorthin (cf. auf öde der da, olxdv-Bs nad) 
Haufe dorthin). Diefe urforiinglice "Bedeutung „da“ 
tritt noch Mar hervor, wern dE den Rachſatz einleitet; die · 
felbe Hat fi zunäcft zu der fortführenden Bedeutung „Dann, 
darauf, ferner“ entwidelt u. tft allmählich im die gegen- 
fägliche Bedeutung „dagegen, aber“ übergegangen. 

«Ze, entlit, Suffig: 1. Hinter dem acc. zur Bezeichnung 
Richtung = nach, bin zu, gen, wirt: a) ee 
tArotnvde, olxovde, Övke Bönovde, elg Alade, Kpi- 
zrvde; b) oixa2s, güya2e, ne.  ’Adıvaode, 
Yopale, yapäfe. — 2. au Pron. demonstrat, gehängt, 
verftärtend: öde, de, 7öds (dat. pl. ep. tolodeoe:), zot- 
Gods, ⁊oo⸗de. 

E. ef. 28. 

Bearar [ep.] er fcheint, As xxo er ſchieu. 

E, aus dejaren, Ydai, di, u feinen, leuchten; ef. 
fte. dideti er leuchtet, dinam Tag, djäüs lichter 
Himmel, Tag; Zeig = It, dies, Jüpiter (= Zed 
ndrep), deus (= fr. dövä-s); got. taikns — a/sd. 
zeihhan — n/pb. Zeichen: desAoc, ENRog, Brio, 
Bros, Bllnpat, Bodoszto. 

F. aor. w. Lodssaro (conj. Bodssermr — Tat). 
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— 3 erwartend (f. dixopm). 
Badun, Bedkaxodur u.ä |. damvan 
Bedalarar ſ. dal teilen 
Sidaorar |. daiw teilen u. Buriopar 
Baddiarar |. Ziw. 
Bidaypar, 5Edeho |. Ziyopa: u. Zeixvopt. 
Sedhse j. dal anzinden. 

Bidın, Bedinar j. Beide. 
Bedtoxonar [ep.] 1. bewillkonnnnen, begrüßen. — 2, = de- 
Blosonar. 

E. Aus de-din-onopar — Beixvunar mit Intenfiorebupl. 
Bedtogonat, neusatt. »Tropat M. 1. trans.: a) ſchrecten, 
erſchrecken (ziva). b) verſcheuchen (tivi and Tevog). — 
2. intr, ep. ſich fürchten, ſich ängitigen, zagen (ri vor 


etwas). 

E. Aus de-dAl-rjopai, Ydwi fürdten vebupliciert (ef. 

deldeo). 

F. fut. Belr)dlEope:, aor. del)&Edynv. 
Sedpijaro, Bedumndvog |. Bandto u. di 
Bidoına, pf. v. beidw. — Bedolnn Dee) = Beibm. 
Bedoxnnävog 3 [en.] auflanernd, wachſam (= deeynivos; 
ef. Bäyopaı u. Bord). 

Bidopau, pf. von Bäpxopar. 
Sddonnn, pf. von Bouriw. 
Bedpayusvog f. Spdosouar. 
84dpona, pf. von tpäyw. 
Baduxatv De - Bedundvau. 
&derog 3 [ew.] weit fichtbar, deutlich. 
E. au _. - — —— ef. dazu, 
apiiniog (aus Apl-Zynkog) u 
danoig, ewg, 7 (2m) Bitte, + Gebet. Pr detod ou 
eine Bitte richten, bitten. 
det (cf. Dit), unperf.: 1. es iſt nötig, man muſt, man 
Toll, (negativ aus) man darf, man braucht (mit in/., oe. 
e. inf, dat. e. inf., önwg mit ind, fut.). ddv zı 2dy, 
ei ze 2do: wenn es nötig fein follte, im Notfall. 2Eov 
(part. abs.) da, wenn, obgleich es nötig ift ob. war. 
obdv Bdov due mid nötig iR om. war. dc 2dov ob. 
Beijoov ald ob es nötig wäre ob. fein würde. xö Bdcv, 
1a 2öovıe das Erforderliche, Nötige, Angemeflene, Ziwedt- 
ee. ars Pflicht, Schuldigteit, Bedürfnis, rechte 
16) diov u. &v (15) Böove. zur rechten Zeit, 
ur —5 zweckmãßig, mach Gebühr, wie ſich's geziemt, 
mem es notig iſt od. wäre. (dc) oddEv 2dov obme alle 
Rot, eu für unnübe Iwedte. dv od ddove 
zur Unzeit. — 2, a) dsl zevog es fehlt am etw., etw 
tut not, etw. iſt mötig od. erforderlich, 38. det näyne, 
oyaydovnnzav. moAkod, AAlyon, EAmylorov, pixpod 
det es Au viel, wenig daran (mit inf... noAAod Ya 
ixai) det weit gefehlt. ÖAlyon detv beinahe. b) Ber 
pol Tıvos (jelten ber Ar zvog) ich Habe etw, nötig, 
ih bedarf einer Sache, ich brauche 
Zetv, part. Biov 


F. prs. conj. diy, opt. dia, inf. 
impf. ie: (ion. des); /ut. devᷣoe: 
aor. &2tnos (conj. Bern). 
Balyııa, 75 (Beiavum) A. Probe, Beiſpiel, Beweis. 
h Eupiperv eine Wrobe geben, einen Beweis liefern. — 
2. Warenansftellungsplap im Pirdens, Bazar. 
tarynariko Ih) Retrn=) öffentlich zur Schau ob. an 
deu Pranger ftellen. 
Beidanro, Bardiyarar |. dalxvupai. 
Zerdrjpmv 2 [ep.] (dei) furchtſam. 
Baidın, ev. pf. von Beide, 
Burdloxopar B: - Bedloxonar. 
Berdisaopar jep.] — Bedlscona:. 
Beidorea lep.] = Bedone (j. 2eidw). 
dein 1. iner. ſich fürchten, in Furcht od. Angſt fein, 
beforgt od. bange fein, wor. oft = in Furcht geraten, er 
ſchreden (mepi zwi, mepl od. bmdp Tivog um, für etw, 
— 2. trans. fürdhien, [em chenen, fih fceuen, Ehrfurcht oo. 
ironmme Scheu begen nn: ob. zıvl ver ob. gegem eim, od. 
in; mit 7, od. &c, örwg da, ir; CU dab nicht ©. conj. ob. 
MENGE, Griech. Wörterbuch. 
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opt.; Önwg mit ind. fit. od. mit conj.; mit imf. 
Bedenten tragen, mit acc. c. inf. — ängftlic glauben). 5 
Ledıög Angit, Furcht. 

E. 2eitw aus 2i-2Fw, alte pf.-Bilvung (= 243 Fclj)e) 
von Ydwer, dyri fũtchten e f. do): Beridc, Deine, 
Barvög, Bicc. 

F. pre. u. impf. nur ep. u. fo. — /ut. Beisonar; aor. 
Eerox (ev. 822sroe für Eöferoa); pf. Belorea mit 
pre.-Bedeutung (ev. 2eldorxa). Über 2Edıx, Zeidız u.a, 
ef. Bio und dlapar. 

Bstelıkn ) Eeie oc) Veſperbtot eſſen. 
dais Aog 2 [ep.] abendlich. Balskov Auap = 5 Belalor 
Abend (subet.). 

E. Aus Beiferog, Yolw)ei ſchwinden, ftr. jinäti er 
altert, jyänis Schwund, Aliersſchwäche, u. viösco; 
m/bd. ver-quinen hinſchwinden; — od. aus dbos o 
(mie Eng aus Domg) zu fir. dosä Abend (?): 2eiin. 

Bernavaonae M. [ep] (Zeixvopa:) bemifltommmen (tiv 
zen jen mit etw), ümpf. ep. Bernavsnvro. 

Sarxavan [buf.] = Zeixvu (Sterat. — — 

Betankov, 75 Lion. ſp.] (deievopı) (minifce) Dar 
ftellung. 

Belkvdunı M. [ep.] bewillfommmen, begrüßen (vd zw. 
j-n mit etwas); insb. zutrinken. 

E. Sistiger dyavopaı, Velek buldigen, verehren, weiter- 
gebildet aus Ydek die offenen Hände binbalten (ef. 2e- 
yopnar), ftr. dägati er erweift Ehre, buldigt, dägvan 
Opfer darbringend: Beiuavdona (si infolge metr. 


Dehnung), dedloxopar. 
F. pf. (od. intenf. pra.?) ep. ger ea mit 
deutung (3. pl. —8 pipf. ep. ——— — 
(3. 39. deldax⁊o, 3. pl. Berdäyäro). 
Beiavöpe u. «Di u. M. Seixvöpae 1. zeigen, vor- 
zeigen, vorführen, zum Vorſchein bringen, | laffen (xt 
ob. ya, mıvi ri; Äg Te aufetm. Bingeigen; Ic iv feine 


Rede am j-m richten); insb. (von Aunſtlern) darftellen, vor» 

ftellen. — 2. übtr.: a) deutlich oder b ih machen, 

lehren, beweijen, bewähren, dartum, darlegen (Tl, tivi a, 

mit dog, ört, part). 2öderxrar, örı eb hat ſich gezeigt, 

es iſt ig ausgemacht, dab; unperf. deife: ed wird fih 

gen. b) erzählen, mitteilen, angeben (tivi ı). 
—— dik zeigen, ausfagen, ftr. dicati er ah 

" Anmeifung; it, dicere u. dicare; got. teihan 
— ad. zeigön = n/pb. zeigen; a/pd. zihan — n/fb. 
jeihen: detypa, datkic, Zien (= fir. dich Richtung). 
F. ion. dixvöpi. — /ut. deifo (tom. ZEEw), aor. darf 

lep. detga, im. Edefa), pf. dideıya, pf. P. 
Bederypar (im. dödeypac), aor. P. ddsixdnv (im. 
ddyıv); Beiydisonaı, Beinzög, dog. 

Belinrog 3 [meift ep. port. ſp.] = Bariöc. 

Beiin, ı (Beisioz) 1. Nachmittag (dein rpwia von 
2-4 Uhr). — 2. Spätnachmittag (2. Shix von 4-6 ie), 
auch Abend. (vs) 2eiiyg abends mapl od. Appl 
2eiAny gegen Abend. pa deity mit Einbruch des Abends. 

Barälä, ion. ·in, 7 (Beriös) Feigheit, Mutlofigkeit. 

Berktkw [ip. +] (28:25) zu furchtſam fein. 

Barkıvög 3 (Belin) [poet. (92) nashmittöglic od. abendlich. 

Bsikonm M. [61 (deifn) zur Müfte geben, untergehen. 

Barhös 3 (deln) 1. furchtſam, feig, verzagt. — 
2. nichtswürdig, ſchändlich, famöde, gemein. — 3. elend, 
unglũcklich, bedanernswert, unfelig, arm, jammervoll, arm⸗ 
felig, ohnmãchtig. 

Betyıa, 75 (dein) 1. Furcht, ——— — 
Schreden (tivög j-s od. vor etwas). — 2. (das Furch. 
erregende) a) Schrectnis, Schreckbild; inss. ler 
b) Drohung. 

Barpaivom [mein ep. poet.] (Zatum) 1. fürchten, ſich 
fürchten, beforgt fein (zi w. tıva; Dmäp, napl tıvog ob. 


mapi, Appl Teve um, fr etw.; mit pr). — 2. trans, er 
fchreden. (Nur und inpf. find gebräuglig,.) 
Barnakdog 3 6] furchtbar, ſchredlich. 
Beinaro ſ. dä. 
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de ue ⸗ detoaiu — 
re [meift ion. poet.] (2etpx) in Furcht feßen, er⸗ 
chreck 


——* leb.] = 2einwpev (f. deunco.) 
Astnog, 3 [ep.] (= duty) Schredten der Schlacht, perfonif. 
ala Begleiter und Diener deö Ares. 
detv jelten — 2dov (part von Bet; of. nAelv = nidov). 
Selva, &, %, 15 der u. der, irgend jemand, ein ge 
wifler, Hinz oder Kunz. (76 etvx auch — ach ja, noch 
eins! à propos!). 
F. gen. datvoc, dat. Zeivı, acc. delva; pl. Beivag, 
Belvmv, Belvac. 
Bervo-Aoydonar tion. ip.] M. (Ayo) ſich heftig be 
Hagen, jannnern, 
—— — mo2og [poet.] futchtbar ſchreitend. 
Bervög 3 (ev. auch 2) 1. zu fürchten: a) chnvürdig, er 
haben. b) furchtbar, entſetzlich, ſchrecklich, abſcheulich, 
arg, hart, mübjelig, heftig, ſchlinum, gefährlich, bedenklich 
22:u%& xoretvy ſchandlich handeln, zıv& j-n behandeln, Zerv& 
!pyägesdal zıva jan arg jufeen. Bawöv masym e& 
ergeht mir jehlimm, wir mwiderfährt Arges. Bervöv dat: (od. 
yiyvaraı), pur; es iſt zu befürchten, daß. 15 Zeıvöv, ta 
2ervä Schreclen, Schrecknis, Furcht, Gefahr, Kampf, Uns 
glück, Not, Härte, Feindſeligteit, ſchändliche Behandlung. 
od2tv Barvöy fein Grumd zur Futcht. man dervci 
hochſte Gefahten. — 2. außerordentlich, erftamlich: 
a) gewaltig, mächtig, tüchtig, ausgezeichnet, ftart, einfluß ⸗ 
reich (tt, repl od. Ang zı, mepl zivog, auch zıvl in etw.; 
mit inf); insb. geſchicht, gewandt, Hug, fehlau 2. 
Adyery gewaltiger Redner; garyatv ftarter Efier, xAdnzerv 
Meifter im Stchlen. änaurob Beivörarog zadıa sin 
ich übertreffe mich hierin felbft. b) umerhört, emwpörend; 
feltfam, Tonderbar, wunderlid. Zsrvwöv zı norstchur ob. 
zoretv für ſeltſam, gefährlich, empörend halten, ungehalten 
fein, übelnehmen, ſich beftig beflagen, viel Aufbebens von 
etwad machen, ſich vervimdern. — 3. adv. Bervdg, poet. 
aud Bervöv u, -d. dex õc äyav in Ichlimmer Lage fein. 
u. BFe.ovöc, af ef. Far Big. 
wvörng, rag, 4 (Bervöc) a) Furchtbarleit, 
Strenge, Härte. b) Gefahr. — 2. Kraft, Tüchtigkeit, 
Geſchicklichteit, Gewandiheit, Augbeit: insb, Gewandtheit im 
Reden, Redegewalt, Berediamteit. 
Zetvow (Be:vög) vergrößern, übertreiben. 
Astvmv, wvoz, 5 Wannesname. | 
Bslvaaıg, swg, (dexoc) a) Übertreibung. 
rüſtung 
Zev · chq. Onoc lpoet.] furchtbat blickend. 
Belag, 76 [em.] = 2icc. 
der ⁊vsto (Batnvov) ie Mabtzeit (fd. die Gauptmablzeit) 
halten od. einnehmen, (bei den Mititern) zu Abend eflen, 
ſpeiſen. (sadr«) verzehren, 
Beinv Zr 5 [ev.] (2e:nv&o) Eflenszeit. 
Bernviio (Betrvov) bewirten, fpeilen (tiva). 
F. aor, ep. d2einuoon. 
Balnvav, 75 u. [iv. +] Zetnvog, & 1 Reh, 
Mahl; ines.: a) Hanptmahlzeit (vei Somer meift Mi 
eifen, bei den itifern Abendbrot). b) Gaſtmahl, Feftgelage 
— 2, übs. Eſſen, Speife, Autter, Fraß. 2. äyev zu 
eſſen baben. 
E. Wohl aus Zirvjov zu 2ardvn, It. daps (?). 
Berrvo-nordopgae M. fi eine Mahlzeit bereiten (Kiffen), 
fpeifen, eſſen. 
Asıpuddeng, 09, 5 Bürger des alt. Demos ol Asıpddez. 
Berpäg, ads, 7 [ep. poet.] Vergrüden, Gebirgdzug, 
Felſen, Gipfel; auch Klippe. 
E. “us 2ep0&2-, vgl. jtr, drsäd deſen Müblftein. 
uEh % [ep. poet.] (ion. = 2epr) 1.0) Hals, Raten. 
b) Kehle. — 2, = Zupär. 
E. Hus g”ervä, ftr. grivä Naden; ef. Bopd. 
Batpo-Tondo [er] (Beier, taaves) den Hals abſchneiden, 
den Kopf abbauen, köpfen (zıv&). 
Balpı [ion. poct.] = Zipw. 
Belaaı, Salsa u. 8. c/. Beiden. 


b) Ent« 
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Bara-Tvop, opos (deidw, Avip) [poet.] den Mann 

ſchenend oder adıtend. 

—— 3 bt a) Furcht vor den Göttern, 

Gottesfurcht. b) Abe 

Barar-Bufpmv 2 a) —— b) m abergläubifch. 

BaryIham [dor.] - Berydiospa: (fur, 

Gina, ol, ul, za (indelt.) zehm. «i 2. ch 

E. «us dekm (vielleigt zu Yaek die offenen Hände hin ⸗ 

halten; ef. 2dyopa:?), fer. daga — kt. decem — 
got. taihun = a/pd. zähan — n/bb. zehn. cf. aud 
eixon und Tpıdaovea: Bande, Bixaros (its. 
dagamäs, it. decimus). 

Bennd-apylä, i, (Bexdg u. ägy) Jehmmännerherrfhaft, 

aus einem Sarmoften und sehn Oligarchen beftehend. 

—— En ip. »Apxnc, ↄbu, 5 Anführer vom zehn 

aan 

Baxubalg, 5 (Bexäc) f derfelben Zehnerſchaft gehörend. 

Bexa-250 [ip. +] zwölf. 

Bexa-drera ı. -erid, 7 [ip.] Zeit vom zehn Bahren. 

Banx-seig 2 (Erag) zehmjährig. 

Bexräabe (ef. Birspa:) beitechen. 

Benänız axg) adv. zehnmal. 

Bexä-umvos 2 (iv) zehmmonatlich, zehn Monate fpäter. 

dexa · ivoos 2 * fp.] (ava) zehn Minen ſchwer. 

dexa · cv⁊e funf 

Bexä-nnydg, v ſion. fo) zehn Ellen hoch. 

Bena-nihorog 3 (ef. Binkacrog) zebnfadı. 

Benä-niedpog 2 zehn Plethren Jang. 

Bex-Apyng, oo, 5 lion. ſp.] = Zaxddapxog. 

Bex-apyiä, I = Bexadapyia. 

Baxäg, ade, 7 (Bixz) Sebent, Zehner, Anzahl 06. 

Schar von zehn, Defade; üsh. Abteilung von Soldaten. 

dexaonocg, & [iv] —8* ©) Beftehung. 

Bexa-starnpos, & [ip] Soldat, der monatlich zehn 

Stateren Sold bi t. 

Baxaralog 3 (Zinazog) zehntägig, am zehnten Tage. 

Benx-taravrog 2 [poet. ſp.] von zehn Talenten. 

Bexa-tdocapes, = [ip. +] vierzehn. 

Sanarsuriprov, zö (Zexaresm) Follshaus, <ftätte. 

Bexrarsdw abzehuten, den Zehuten nehmen (einziehen) od. 

geben (x! von etw., ev vom j-m); insb, der Gottheit zehmt- 

pflichtig machen, einem Gotte weihen (ti od, zıya zo 

des), oft — der Selbitändigfeit berauben, 

Binaros 3 (2iua) zehuter. i Zexden (se. polpx) der 

Zelte. dexdıry Erityerv den Zehnten erheben, dixı- 


peiv Seh ausfondern, weiben. 
Akt. den Zehuten 
Sehnten geben. 


Bexarso [t] (= Zerarein) 
nehmen (tiv von }-m). — IE P, den 

Banä-piAog 2 [ion] (Fury) in e- Stämme geteilt. 

Berä-yEkaor 3 [ev.] XA) zehntanfend. 

Asxdisıa, ion. -Ady, 7 feiter Play in Atuta, morböftlic 
von Athen Asxsherd-Dev, ion, AsueAej dev adr. von 
Det. — Einw. & Asnaradg, dwg. adj. Asnslsındg 3. 

Bexn-Eing 2 (Eros) zehnjährig. 

Bexvöpe [ion] — Zeixvupt. 

Bixopar [ion. dor. äol.] = 2iyspar. 

Bönıng, co, & [ep] (2iyopa:) Bettler. 

Banrınög 3 (2iyopar) zur Aufnahme geeignet (Tvög). 

Bixnto |. Ziyapar. 

Bexzög 3 [ip. +] (2iyxopa:) annehmlich, angenehm. 

Bereakn (Bireaz) 1. als Lodipeife anbringen (ri zepl 
ti etw. an etw.). —— 2. übern (ziv& eve jan durch etw.); 
übte. anloden, verloden, berüden, fangen. 

Bireap, aros, ıö Köder, Lodjpeife. xuävar einen 
Köder hinwerfen; übte, Verlockung (Tivög für j-m od. zu etw.). 

E. vgel, glas verſchlingen; it. gula = al. kela — 
n / bd. Kehle. 

Beidaopa, zö [poet. I 2u. 

dse A⁊., 7ö (indett.) ſbebt. daleth) Delta: 1. als Busftabe. 
— 2. a) Ril-delta in Unter-Ugupten. b) Haldinfel zwiſchen dem 

Amwarzen Meer u. der Propontis, nördl. u. nordweitl. v. Boyany. 

— 6 [ion.] (demin. von 24Aroz) Schreibtäfelchen. 
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dsa Aroc. 7) Tafel; insb. — { ftüct), 

Urkunde, Blatt, Brief, Te a a 

E. Wahrſcheinlich — elet Türflügel, Kolunme 
— od. zu Vdel ſpalten (ef. uidurov) — Spaltfläche? 

Birzad, anos, 7 [ion poet. jp.] (Zeipis) Schwein, 
Feriel. [ Delphinen verſehen. 

Berptvo-pöpog 2 (zip) einen Delphin tragend, mit) 

SErztd, ıxos, 9 [ip.] dreifühiger Pruuttiſch. 

Asiztveov, 75 1. feiter Play im NO. v. Chios. — 2, Tempel 
dei Avollo in Athen (von Sei plviog, einem Beinamen Apollos). 

Beizts, ivos, 5 lu 7) Delphin: 1. als Aid. — 
2. = eijerner Aull- od. Rammtlop zum Ierjämettern des 
feindlichen Schtifes. 

E. ef. Barzic, eig.: Fiih mit gewölbtem Rüden (?). 

Asiziwv, mvoc, 5 Mannesname. 

Asızot, oi Delphi, Stadt in Phofis, am Fuße des Parnaffos, 
urfprünglid Putho, Sig des apolliniigen Orakel. — Einw. & 
Asiyös TDeipbier (em. 5 Audplg, 1205 Delphierin). 
ad). Asızındz 3 (fem. Asıylc, log). 

Sei: * 4 Gebãrmuttet, Mutterjdoß, insb. Veibes- 
feucht, 

E. ygelbh e* ausböhlen, wölben? ef. YAagupag?), Ir. 
gärbhas Mutterleib, Zunges, got. kalb — are. 
chalb — nbd. Halb: Barpig, A-teryiz, Biipuz, 
(Beipz?). 

Sdyuaz, 5 indetl. (2öyum) ep. poet.] Körperbau, Geſtalt, 
Statur; insb. ſchöne Geſtalt; abh. Körper, Yeib, Verſon 
doft nur zur Umſchreibung bienend, 38. Soph, El. 1101); übte. 
Imit gen.) nach Art von, gleich, wie (tt. instar). 
dauviov· = (meitt pl.) ſep. poet.] (Zip) Bettjtelle, 
ager. 

0» [poet.] neithütend. 

Bes u bauen, erbauen; üdh. anlegeı. 

Vdem bauen, ftr. däma-s = it. domus; got. timrjan 
= app. zimberen — n/pb zimmmern, a/bd. zim| 
— nihb. Zimmer: Zdpaz, Bönos, Büpz, mesd-dp 

F. aor. ä2sna er Zalpıopev er. = -milsv), M. 


—— pf. P. Bdunpar, dor, -pt, plpf. en. 
pi 
—* 1er lebhaft blicken (stg ıva auf in). 


E. ydwend; ef. wbb. zwin-tern (?). 
Sdväpeov, 76 [ep. ion. poet.] = divBgov. 
E. Aus Bäv-2pafov = Bäp-dpaFov, redupl. u. im Ablaut 
m Bpög, * dandäs (aus dandrä-) Stock, Stamm 
= Bivdos 
Gevdoisıs 3 a} ya —— 
&ävdpeov, ⁊ [üol] = 
Gavdpteng, cu, /em. an, 1205 lip.] (2&v2pov) 
am Bäumen gezogen. 
nee (#ön) [poet.]| mit Bäumen bededt. 
Geväpo-xondn Ixörıo) Baume umbanen; insb. durch 
Umbauen der Bäume) vermüften (Kinpav). 
Givägov, on u. Bdvdpog, =ö (Adv2peov) Dann. 
F. gen. Bevdpon u. -oug, det. -p u. -e; pl. -u a. 
-8%, gen. mv u. dv, dert, ug u. -E0% 
Geväpo-ninwv 2 [poet.] die Bänme verderbend. 
Bevipo-rondw (zijn) = Zeviponondn. 
Bavvabı [voet.] (2ivva;) — verhoͤhnen, ſchmahen 
ſwa diparze j-m mit Worten 
Bdvvos, 5 [ion. ») em, Beihimpfung, Schande. 
E. ®rundfern g”edhs-nos, m/bd. kwät Unrat, Kot, n/bd 


Quatjd. 
Seiaudvn, 7 [meit ion] (2dxopa:) MWaflerbehälter: 
a) Eiiterne; b) Baffin zum 
Badır, 5 i. Zaire. 


- 


a, 09, 5 Sohn des Dezios (— Ipbinoos). 
0-Böhos, 5 [FH] (BERA, eig.: mit der Rechten werfend) 


derer. 
oA: 5 [iv. +] (Aapsave) Lanzenträger. 
A * TH, der Se Sa faſſen 


Bafıös — Aspanik dag 


grüßen. b) beglücwünfchen, gratulieren. c) Lebewohl 
jogen, Abſchied nehmen (ev von j-m). 
aor. Hefiwsdunv (ddsfuntnv paffiwifh). 

Beirös 3 1. rechts (befindlich), rechter Hand. 5 2egisv 
(nipag) rechter Flügel. ⁊a 2efız rechte Seite. 9 Bedık 
(se. yalg) rerhte Hand, Rechte; übte, Handſchiag (vie. 
als Zreupfand), Vertrag, Werfpreihen, Iufage, Freundſchaft, 
Treue. dv — in Zefıäz, ſai Defrögev) zur Rechten, 
auf der rechten Seite. eig od. ini (v&) defıd nach rechts, 
rechtrhin. ümäp deiı@v rechts über fi. Befoi Tony 
fie ftanden auf dem rechten Flügel. ämix dei:a Angriffe. 
waffen. „Befi&v 212övar ſich durch Sandichlag verpflichten, 
Aanpaverv durch Handſchlag dus Verſprechen erbalten, 
Aapödverv xal Bıöövar Haudſchlag austauschen, ſich gegen 
feitig durch Handſchlog verpflichten. Bafıkz gpäpeıy Ber: 
fpreduungen überbringen (rap& zıvog im Namen j-6 zu⸗ 
fihern). 2. übtr.: a) glücbedeutend, glüdbringend, 
glücklich, günftig, willftommen. b) geſchickt, gewandt, Hug. 

E. tr. däksina-s = got. wa — alhd. ZESWA- — 
is, dexter (vielteiht zu Zixonat = Bdyopıaı?). 

Bafrö-verpog 2 [poet.] (seızd) das im Viergeſpann rechts 
gebende Seil» od. Handpferd, das beionders ftart ı. ſchuell fein 
mußte, weil es beim Weitrennen den größten Bogen zu machen 
hatte; übtr. zuverläffigfter, gewaltigiter Helfer. 

——— oc. v̊ lec:oc) Gewandtheit, Geſchicllichteit, 


en ört 2. [ep.] zur Rechten. 


Beichent. 
Baälwarg, ag, 7, lſp.] (2edöoe:) a) Darreichung der 
Nechten, — b) Anuebewerbung. 


— lion = —— (von Beiavup:). 

Bdonmr |. Zi. 

Biov [e.| = &2eov, impf. von 2im. 

Bdov, zo ſ. Zei. 2dov dat — det. Bedvrwg adv. 
notwendiger», billiger-weife. 

Asövöcog, 5 [ion.] = Arsvuoog. 


Bdog, 75 1. Furcht, Beſorgnis Angft, Scheu, Reſpekt 
(mvög ob. And Tıvog vor etw.). disı od. bmd diouc aus 
od. vor Furcht. Bist zehvavar eine wahre Todesfurcht 
baben (ri vor etw.). —F dort mit in/. od. gar eh iſt zu 
{be)fürdten, daß. — 2. Ürſache der — Grund zut 
Futcht, Gefaht. 05 ur im 2öog du haſt nichts zu 
fürchten. 


E. Aus 3f8jog, Vawei fürdten (ef. Leido). 
Birag, 20, zö (ep. poet.] Becher, Potal, Triutſchale 
F. dat. sg. dirat, Bine, Bing; nom. pl. Birä, 
gen. Berdimv, dat. Berdesn und Zeraser. 
Bärastpov, 5 [poet.] (demin. vo. 2irag) Becerlden). 
Bdpas, aroc, 15 [poet. ip.) — 2ippe. 
Bepäg, Ados, 7 [puet.] — Zeipic. 
Adpas, 7ö Naftell in Situonien. 
Zee 5 (2ipxogac) lpoet.] Blick, Anblid, 
Ag, 09 u, &, 5 Name von Serrfgern in ber mafebonifhen 
353 ee Hals, Racken, Kehl 
on, dor. «Ey, 7 latt = Beipn) 8, en, Kehle. 
Bipnouae P. [ev. poet. ſp.] 1. infr.: a) ſehen, blicken, 
Augen haben. 2ewöv od. dawv& 2. furchtbat blicken; 
ckortarov jeher ſcharf ſeheu; nis Sphainain Bebopuus 
euer aus den Augen fprühend; insb, das Sommenlicht 
feben (-- leben). 2edoprug noch lebend. b) ftrablen. — 
2. trans. fehen, anieben, erbliden, anbliden (⁊i u. zıy&). 
E. Yderk bliden, jeben, ſte. darc- feben, dargatäs ficht- 
bar, albd. zoraht beil; got. ga-tarhjan auszeichnen 
(taufatio): Bopxäg, Bpinwv, Imö-2pa. 
F. impf. iterat. ep. Bepndsnero; aor. Ädpaxov u. 
dBizydrv; pf. Bidopax mit pre,-Bebeutung. 
AspanAlilddz, ou u. &, 5 fpartan. Feldhert v. 111-300. 
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epua — Zeuopet — 


— daupi — Ziyopar 


Bippa, 75 (2ipw) 1. a) Haut am Körper. b) Schale | Benpf adr., verftärttes Bedro, 


(der Früchte), — 2. abgezogene Haut, Fell. — 3. ver- 
arbeitete Sant, Leder; insb. lederner Schlauch. 
Bepnärtıvog 3 (pn) federn. 
Bepuätıov, 7ö (demin, v. dire) zarte Haut. 
Bepnutoupyinög 3 die Berberei betreffend. 
Adpvne, 5 perfiiger Satrap von Phönicien und Arabien. 
Bipov lep.] = Edepov iſ. Bepw). 
Beppis, sg, I (dipw) Haut, Fell; insp. Lederdecke. 
Aspoulot, ©! thrafifces Volt öftlid vom Strymon. 
Beprpov, 75 [ep. ip] (22pw) Nehhaut, Darmfell. 
Bepu die Hant abziehen, abhauten, ſchinden, 
(*l); über. durchgerben, prügeln, ſchlagen (ti u. N 
. Vader berften, ſpalten, zerfprengen, fir. drmäti er 
ſprengt, fpaltet, dadära er barft, dftis Balg; got. 
dis-tairan = a/hp. Är-zeran zerreißen = n/pb. — 
(aud zerten, trenuen): Bdppm, Däppıc, Bopd, Bopög, 
dopu. Dpdg, dpunto. 

F. Zon. Belpw. impf. ep. Bepov. — fut. Bepi, aor. 
üeıpa, pf. P. 2idappar, aor. P. dddpnv, Bapıi- 
oconar, & u. Bpärig. 

Bio, 75 lep.) = deouoc. 
Beousim (Beonse) binden, feffeln; 
binden; b) ins Gefängnis werfen. 

Beond [ip.t] — 2esneim. 

ddoun ı. de sum 4 [ip. +] (2:0) Bündel, 

Bdoniog 2 [poet ſp.] Aeonach 1. gebunden, gefeffelt, 
jangen. — 2. bindend, feflelnd (tivög). 

daoyıög, 5 (dw) 1. Banb, , Stri, Seil, Riemen; 

insb. a) Dalfter; b) Türriemen; 9 Amerian Haltetau: 

d) Haarband, pl. Kopfpug, ce} Kuoten; f) Niet, Stift nır 


insb.: A) zuſanmen · 


Befeftigung der dentel. — 2. Bande, Feſſel; pl. Gefängnis, 
— 
pl. Bespol u. (häufiger) ⁊a dep, 


Beono-FuhuE, axcc, 5 |ip. +] Gefängniemärter. 
Bdopmpa, ıö [voet.] (2iw) Feſſel. 
— Da — a) Gefängnis. b) fp. = 


‚ergastulum A 

Besprng, ov u. em. Beaußtig, ıdog [poet. fp.] 
[ae gejeſſelt, gefangen, erbeutet; sudst. der, die Ge 
jangene, 

Sonst (Bsonseng) a) inter. unumſchrãnkt gebieten, 
pie ER b) trans. (deipotiich) beherrſchen, knechten 
Ti. TV 

— A (fem. zu daoxocc) Hausfrau; üsh. Herrin; 

Gebieterin, Königin, Fürftin, Herricherin. 

"E Bildung unflar; nicht aus ddonorvja. ui 
Besrochvn, 9 ion.) unumfchränfte Serrichaft, derren · 
&sorösuvog 2 |poet. fp.] a) dem Hausherren, dem Ges 
bieter od. der Gebieterin gehörig. eöxat Wunfch der 
Herrin. b) Röniglich. 

Ssonorin = sonöln. 

Beo-nörng, ou, 5 Hautherr; sh. Herr; übtr.: a) Ge · 
bieter, Beherrſcher; b) Befiger, Eigentümer. 

E. Sahrſch. aus Bsuo-mörng: dems ift gen. von dep- 
— fir. däm- Haut = Böpu, Bing; nö = 
fir. pati-s — ie. potis, potens (ef. möng), fir. 
dampatis Hausberr: Bernöiw, Bdororva. 

F. acc. ion.“ aud dsonötex = nv; voc, diono⁊a. 

Beonorınög 3 (dBeondeng) a) den Herm betreffend. 
b} herrifch, deipotiich (tivös gegen i-n). 

Ssonörıg, ıdag, I = ddozarva. Lsäne) Factel.l 

Serh, 7 |ep. poct.] (Dem, eig.: Bündel, zufammengebunbene | 

Asuaadltmv, wvog, 5 N. Kreter, Sohn des Minos u. ber 
Vafıphae, Bater des Idomeneus. 5 Asuxailäng, ou Sohn 
des D. (= Womenens). — 2. Sohn bed Prometheus, Gatie 
der Porrha, derrſcher im theffal. Phthin, der griech. Noab (Deu 
talioniſche Flut). ol Asnxadtoveg Kinder Deufalions 
{= Hellen und Ampbiktyon). 

Seduıa, 7ö [poet.] (2edw) Brühe, Saure. 

Asbvöcog, 5 [ion.] = Arövuaog. 

Bebopae [en] = 2ionar. (fut. Beurjoopar.) 


PO 

ey (w.] 2eöpw, pl. (ep. poet. ig Bedrs adv, 1.(ört- 
ti) hierher, verftärtt Beöpo öde (4B. Hom. Od. 17, 444); 
aud mit gen., 58. näypı Bedpo od Aöyon bis zu Biefem 
Puntie der Rede; blaweilen bei Werben der Ruhe — hier. 

2. (auffordernd) ber zu mir! weohlan! anf! frif 
heran! dada' Ih, Ays Beöpo. al por 2, eins wohlen, 
fage mir! — 3. (seittig) bis jeßt, bisher — exp: 
(tod) Beüpo. 

Beuao-norög 2 (devm) echtfärbend; ubtr. unvetgãnglich. 

Bahrarog 3 [ev] (sup. zu Beszepog) der fette, juleht. 

Bedre [ep. poet. ſp.] pl. zu 2edpo. 

Beurep-aywveotig, od, & jiveiter Schaufpieler. 

Baurepalaog 3 (Beurezoz) = zweiten od. folgenden Tage. 
4 Beurepai der folgende T 

Baurapaln, x (eutepag) 1. Uncitee Preis, — 2. zweiter 
Rang, zweite Stelle. 

Beurapd-npwrog 2 [F] yweitserfter. 

Behrapog 3 zweiter, nãchſter: 1. der gahl, Jeit und 
Orbnung nad. deurepog adrög felbzweiter, er umd noch 
einer. Beuripp ärer Tostwy im zweiten Zahre danach. 
Beuripy Tinten ans zwei Tage nad. (16) Leutspov 
oder (1&) Beurepw, Ip. + &% Beurspsu zum zweitennial, 
wiederum, zweitens, zum andern. Insb.: a) ber fpätere, 
vn äusto 2. fpäter als ich, mich überlebend, nach 

Beutepa zobrwv fpäter, darauf. b) der weitere, 
— ein anderer (Bedrspov Ayog). — 2. dem Range 
nad: am zweiter Stelle ftehend, machftehend, geringer, 
nicht fo hoch, weniger gut, zurüdgeblieben (tivög od. nerd 
wa). oödevög 2. feinem nachſtehend. Aystodai m 
deurepdv ⁊xioc etw. geringer adıten ald etw. x& dau- 
zapa (= deurepsta) zweiter Preis, zweiter Rang, zweite 
Rolle. ra 2. päpsadar den zweiten Rang , Ta 
d. Brdöva, den zweiten Rang, die zweite Molle zumweifen. 
nord debrepöv dor es ift entfchieden das mächftbefte, 

E. 3u Besopa: (ef. dtw®) u. fir. düräs fern. 
deſtol 1. nuetzen, benetzen, befeuchten (zt zıvi etw. mit 
etw.); insb. (Zrodenes) eimweichen, anmacen. — 2. poet. 
iehen (aluz). 
f. ep. Bedov (M. deuöunv); Iterat. ep, Bebeoxov. 
etw? ep.] = din; Babonate — dionar. 
F. aor. BBeiyoa; pre. M Beuolaro — Beuowro; 
fut. Beuiioonar. 

Bay-Nnepog 2 (Bira, qusoa) zehntägig. 

Bsyvopar [poet. jp.] = deyonar. 

ddyopae M. 1.(Sayen) Hin, annehmen, in Empfang 
nehmen, entgegennehmen, empfangen (ti map od. Ex 
zuvag, ⁊*ti zıyvog). Xpvadv dexeodal Tıvog Gold von 
iem od. für etw. nehmen, Inss.: a) jem etw, abnehmen, 
fh von j-m etw. geben laffen (tivi rı, 18. spa: Binzg). 
b) etw. hinnehmen, fich gefallen laffen, geduldig ertragen, 
aulaffen ” od. act. c. inf.). C) (vom Raume) aufnehmen 
(— faflen); (geiftig) etw. auffaſſen od. verftehen, (vom Gehör) 
vernehmen od. hören (xf), d) als etw. annehmen, für etw. 
anfehen od. halten (mit dopp. ace., B. tıv& oöppuxov). 
e) etw. annehmbar finden, gutheifen, billigen, gelten 
faffen, anerlennen, einverftanden fein, germ haben, auf etw. 
eingeben (tt od. acc, e. inf), y&Adov 2, lieber wollen, 
vorziehen, auch I &vıl od. np& Tıvog. N) intr. fih um« 
mittelbar an etw. (3% ⁊woch anfchliehen, auf od. aus etw. 
folgen, andy Bäyaraı du xaxod ein folgt aus od. 
mach dem andern. — 2. (Berfonen) a) gaftlih anf- 
nehmen, beherbergen, bewirten (mv& tv m alg m, Ev 
zw, Emi Eiven ald Gäſte); ubh. den Zutritt geftatten (dv 
neydpsı  döporg, TU möhen, eig tüv mökw). en 
naydv zıva je ale Bundeögenofien annehmen. b) es 
mit j-m a j-m ftanbhalten, j-n befteben (sv 
doupi, zobg moAsploug, iv Epobov). eis yelpag d. 

zeva cd mit jem im Sandgemenge od. im Nabefampf aufs 

nehmen, eig 2öpu jen auf Speerwurfweite heranfommen 
lafien, ©) erwarten, auflanern, aufpafien (tıvd, mit aoe. 

e. inf. ob. öndre, sioöxe u.ä.) 


Bid — Bin — 


E. Eigeutlich Bexopar, Ydek die offenen Hände hinhalten, 
binreichen, bimmehmen: 2exdio, Befxnevn, Bonds, 
Bone, Bondw, (Beiröc, Binz, ddruw, Bäxıu- 
Aog?l. ef. Beinvunar 

F. Jon. üot. Bäxopar. — 3. pl. pre. Biyarar ep. — 
Beyovrar; fut. Bifopa: u. Bedtfona:; aor.] dde- 
Eayınv (em. Befäpınv); aor. II ep. Ebäyumv (3. a9. 
Edexro u. Biuro; impr. Bike, Bey; inf. BE- 
xta:; part. dernevog); pf. Peheypar limpr. en. di - 
dego winm bin! EPRE Bedsypivag u. EBENE 
ep. erwartend); aor. P. #2äyv palfisiih; Verbal— 


adj. Benräcg. 
Zädpem [ep. poet.] 1. (weich) Inetem — 2. gar machen, 


E. Ydebh treten, ftampfen, fneten, mit 0 weitergebildet , 
. depso (tehnmort). 

Art. Big; — aor. dbähron. 

—* L Akt. binden, feftbinden, un, ambinden (ti 
zıvi etw. mit ob. an etw., Tıvk &v Bsannie u. ds Bespong, 
mpög Ti m dx od. mapd Tivog am etw.) Betv Kal 
Adeıy den Knoten ſchürzen und wiederlöſen. Imsb,: 
a) feſſeln, ins Gefängnis werfen, einkerlern. Bedichar 
im Gefängnis liegen; du22p&vog gefangen. b) beim Worte 
halten; abt. nötigen, zwingen, c) — hemmen (wi etw., 
vi tevog in an eiw.. — II. M. 1. etw, ſich od. für fh 
(on)binden ed. feftmaden. — 2, = Fer 

. Aus dijo, Vde binden, ftr. dyäti er bindet, däman- 
Band: 2ldnpı, Bisız, Besuöc, Beröz (= fir. ditas), 
brö-drpa, worh-depvcv. 

F. 3m pre. u. impf. werden attifh alle Formen tontrabiert 
(26, 2oönev, Bodst, oda, part. Büv Bobon 
Bodv, impf. 880uv u.ſ.w.), aber ep. impf. 2dov, Baöınv; 
— fut. Bicw, M. Brooper, fut. III Bebhonpar; 
aor. 8&r0x (ep. 2%oa), M. ddnodpnv (Iterativform 
dnadouero); pf. %idena, M. 2edepa: (3. pl. plpf. 
ddedinzo ion. = &dddevro); aor. P. @2idnv; 2e- 

at, Berög, dog. 

Zio* I. Akt. entfernt fein; übtr. ermangeln, ent» 
behren, bedürfen, nötig haben (zwög). zivog Av ddorg 
an odyl sddriumv alvar was würde dir wohl am deinen 
Glüde fehlen? Insb.: 2) (dei Zahlen) elnon. Buotv (od. 
Evög) ddovreg Inmor 18 (od. 19) Pferde. dvög Biov 
einoozöv Erog das neumzehnte Bahr. b) noAAsd din 
(mit inf.) ich bin weit entferut zu ..., SAlyov od. pinpob 
der (mit inf.) ich bin mahe daran zit ...,. ich laſſe wenig 
daran fehlen, es fehlt wenig daran, daß id. Tosodrov 
Zi roretv vi, Gore ich bin jo weit entfernt, daß ich 
ed. ſo viel fehlt daran, daß id) ..., dab vielmehr. Bilyev 
42öy0s xaradsuohijva: er wäre beinahe gefteimigt 
worden. öriyou (oder puxpod) Zeiv faſt, beinahe. ef. 
aud Bst. 

E. @. 2eiw aus Zedow, Ydexls) ſich entfernen, in Ab- 
fand fein, mangeln; e/. fer. dösas fehler, Mangel, 
düräs fern (comp. däviyans- ferner): Beurepog 
abftehend von, nachfolgend, Beurarog, Ev-deiis, dE- 
rag. Bol. Biv. 

F. @. Zei. — fut. — aor, &drox (ep. Birion 
u. 2joa?), pf. Bedänx 

IE P. Zone 1. Diner Fr zurüdftehen (Tiv&g). übtr.: 
a) es an etw. fehlen laffen; b) einer Sache nicht gewachſen 
fein (tivög). — 2. a) bedürfen, entbehren, Mangel haben, 
nötig haben, brauchen (tiwög or. mit inf.). od2tv huav 
deona: ich habe euch durchaus nicht nötig. ⁊t Beönede 
rohspetv warm brauchen wir Krieg zu führen? 2. 95 
Sararıng aufs Meer angewieien fen. Tobrwv zav 
way rev Bd. ſich diefen Gefahren nr zu unter ziehen 
brauchen. 2eöpevog bedürftig, darbend. h) ſich bedürftig 
fühlen, wünfchen, begehren, verlangen; insd, bitten, beten 
Imvög jen bitten od. etw., um etw. bitten; Ti, Ti Tivog ob. 
zapd Tıvog, Tivög zıvog; mit inf, acc. c. inf., Gare). 
zivog deönsve. Trarz im welcher Abſicht feid ihr ger 
tommen? 
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Eh — Ehinua 


F. Ep. Bebopa:. — Bisweilen ohne Kontraktion in 81, 38. 
Bischa:, Biera:, ädiero; — 3. pl. opt. pre. Beoiato 
ton.; 3. 89. impf. + — fut. Berjoopar; pf. 
Bedinpar; aor. Ebeijdrv, /ul. Bendhhocnan. 

Shi, vartitei 1. zeitlich (= 72m) a) bereits, ſchon 
rare dr jchon längit, 27 yap denn ſchon, Kai 27 gar 
ichen, auch ſchon. b) nunmehr, jeht, gerade, eben, foeben. 
24 zöre damals gerade, da denn. vdv 2; jeht eben. 
c) fogleich, fofort, alsbald, unverzüglich. d) endlich, erft. 
vov di jeht erſt. 694 ij erft jpät. 2 rore endlich 
einmal. xal ⁊ peyıorov di was endlich das wictigfte 
if. — 2. beſt atige nd u. hervorhebend: 3) (einen Be 
danfen als offenkundig, augenſche inlich, unbeftreitbar bezeichnend) 
offenbar, natürlid), verftebt ſich, enticieden, erg 
ficherlich, gewiß, fürwahr, im der Tat, allerdings, doc 
wohl, ja. 37Aov 2 das ift ja Mar. od 27, gewiß nicht, 
wahrlich nicht. 7 27 wahrhaftig doc. “at dr und in der 
Tat. ei 24) wenn wirklich, Much ironiſch — freilich, natürlich. 
b) gerade, eben (fd. bei pron.). sb dYj gerade du; obrog 
dr; diefer eben; di zodro dr, gerade deshalb. €) (num) 
gar, erft (recht), wollends. zörs 2; dann vollends, 
tum vero. 2& 27, aber gar, xat ij und gar, ei &y 
wenn gar. d) (bei Mufforderungen und Befehlen) doch (ja), 
ja, denn, nur. Adys dr, fo iprich doch! äys di, päpe 
dr wohlau denn! gm 24 Zineo hoffe mur nicht oo. 
nimmermehr! Ebenſo in Bünfgen u. dringenden Fragen: al 
ap di, wenn doch nur. zig 2) wer dem (mir), wer 
eigentlich? ri 27, was denn, warum denn (nur)? ©) (mad 
sup. u. Begriffen der Bröße u. Menge) gar, ganz. xpä- 
zıoror, 2 gar die beften, die allerbeften., Bpaxds By 
ganz umbedentend, rordg 27) gat groß, noAAo! gar viele, 
növog 27 gan allein, marc 7, gar lange. f) * 
indefiniten pron. u. adv. ben Begriff ber Unbeftimmtheit ſteigernd 
Eh mg irgend einer; jei ed, wer es wolle. Soug Pr 
wer nur immer. AA: 27, andere, wer fie auch fein 

en. 24 rore irgend einmal, — 8, folgernd: alfe, 
, demzufolge, jo ... denn; insb. refapttulierend: alſo, 
wie gejagt. 
Anm. 8Y fteht nicht im Sapanfang, außer ep. poet. in den 
Verbindungen 2 töre u. 2 yYdp (vereingelt Hom. 
II. 18, 42 u. 15, 497). 

— 75 (Birveo) Biß, Stich lauch ubtr.). 

“> lep.] adv. (cf. Erw) lange. 

37-9ev adv. (2m?) 1. bar, unzweifelhaft, 
augenscheinlich, doch wohl. — fcheinbar, angeblich, 
vorgeblich. — 3. (oft roniſch natürlich, freitich, mänlich, 

verfteht ſich [endövgsda .  -va5.) 

Endhve [ep.) (27%) verweilen, zögern, zaudern. (comj. 
Ayı-Avarpı, 7 Tochter des Hitoler-tdnigs Cineus u. der Althaia, 
Gemablin des Deralles, dem fie bad mit dem Blute des Reſſos ge- 
träntte Gewand fdyidte. 

Birog 3 lep. Er = Bla. ISchlacht, Kampf.‘ 
Smorig, Nog. * m} Vaech Feindſeligteit; insb. 
— — — ion.] — 2ydw. 

F. opt. dnzöpev ep. = nude; impf. P. Boys 
ep, — dönnobvro. [der Selenn.| 

rg | 5 Sohn des vriamos, nad) des Paris Tode Gemahl| 

Bi-nare, u. [ion] — Binore, iron. 
— [ip] (danvco) beißend, ätzend, reizend 
ſchat 
M· A adı. (29905 u. Zr, eig.: es iſt ganz Mar) offen · 
bar, natürlich, ſicherlich, allerdings (oft ironiſch). 
Znk-anyog |} ade. (öndRsc, aöyı) ganz Mar. 
Znkdonae M. [ep. poet. ion.] Schaden verurfachen, ſchaden, 
verlegen, (beichädigen, ſchwächen (tl u. zıva); insb. 
vernichten: a) verwüften, plündern; b) töten; e) übte. gegen 
etw, freveln, (Berträge) brechen (ti u. Gmdp ti). 

E. ydel fpalten, zerreißen, it. deleo (ef. Batdursv): 
Erkipwv, Ziirna. 

F. pf. Beshirpar attioifh u. vafftoifch. 

Shane, =ö lm. ber (Anddopa:) Schaden, Verderben; 
tontr, Verderber, seritörer. 


Onkinwv - Bnumyopiıo * 
2eov 2 [ep. ion.) (2nAsopa:) verderblich, unheil⸗ 
voll, feindfelig (tivög). subst. Verderber. 
Anaıg, * fion.] (Aameona) Beſchädigung; ber. 
rderben, 
er “mg (entopa:) Gift. 
Ardıa, Ti (ANAog) die Delien: 1. die altjährlige fFeft- 
aefendtfgeft (hewpia) der Athener nad Delos zum Andenken am 
den Zug des Epefeus nad Areta. — 2. das große, alle vier Jahre 
auf Delod zu Ehren Apollos gefeierte Feſt ber deliſchen Am - 
pbittgonie, 

Arjätov, 73 Ort an der Sildofttüfte Bolotlens, betannt durch den 
Sieg der Boioter Über die Aihener (124 v. Chr.). 

Enkov-ört adv. a) offenbar, unitreitig, natürlich, gewiß. 
b) freilich, nämlich. 

ENAog >, felten 2 (2iaios) offenbar, offentundig, fichtbar, 
deutlich, Har, einleuchtend, erfichtlich, felbftverftändlich, oft — 
natürlich, Freilich, 38. ENAog Av Avıspevag er war offen: 
bar (od, watürlich) ärgerlich. „Es it offenbar, dab ihr 
kügt“: a) 2NASV Zorn, St od. og paudeate, b) 2NAct 
dors, Su dedbeche, c) BNAul dos (ig) Yeudöpevor. 
Bihov maelv = Aniodv. 

AmAog, ij Stadt u. Infel in der Sykladengruppe, berühmt als 
Geburtsort bed Apollo und der Artemis, — Ginw. 5 gr 
adj. Ayjkrog, dor. ARdros und Amdıaxds 3 deliſch 
(fem. Amkrig, dbog). 

Enköw (27%) 1. offenbaren, fichtbar oder bekannt 
machen, zu erfenmen geben, merten laffen, zeigen, beweiſen, 
darlegen, darftellen, dartun, auseinanderieken, klarmachen, 
erflären; insb. verkünden, kundtun, mitteilen, erzählen (tivt 
zı od. rl eig u. npög mıva; mit &g, öti, acc. c. inf, 
part). „Der Bote offenbarte, dab die Feinde angreifen 
würden“: a) 6 Ayyakog &2/Awaev, örı (od. @g) ol nois- 
pi änmelsovıa:, b) obs roreploug dnınslsschar, 
ce) tobg moAesploug änineroontvon. ByAuow yayaıg 
ich werde zeigen, daß ich) geboren bin. — 2. intr. u. unperf. 
20 es ift Mar, es wird offenbar, zeigt ſich deutlich (Zri). 

Shhmarg, sog, H (dnAsw) Offenbarung. Armor nor 
eisdar = ZrAodv offenbaren. Inss.: a) Erklärung, Ans 
zeige, Befehl. b) Beweis. 

Znkwrendg 3 [fp.] angeigend, en (zivög etwas). 

önn-ayoydo (dnpayoyis) Boltsführer fein, das 
Volt (als Redner) leiten; insb. demagogiſche Künfte an- 
wenden, durch Pemagogentünfte für fi gewinnen od. an fich 
ziehen, verführen, 

Enn-ayoyiä, 7 Leitung des Volles. 

nu-aywyınög 3 [poet. ſp.] demagogifch, für einen Bolts- 
führer paflend. 

dnn-aymyöc, 5 (Bfyos, Ayo) Bollsführer, Staatt- 
nam, (im üblen Sinne) Demagop. 

Anuddng, cv, 5 Staatsmann u. Redner zu Athen, Zeitgenoffe 
u. Gegner des Demoftbenes, Vertreter der Friedensvartei, 318 hin · 
gerichtet. 

Aypalvarog, & Manneiname. 

Ennänxtdtov, ıö [voet.] Völkhen (= Zypidrov). 

Ann-kpärog, 5 1. Sobn des Ariſton, Aönig von Sparta, 
floh als Berbannter nad Perfien zu Dareios, der ihm einige Städte 
Im Alolis Überwies, u. zog mit Xerred gegen Mriechenland, — 
2. fonftiger Manneöname, 

Enp-apxeo lip] (druapxog) Gemeinde od. Bausvorftand 
jein (in Rom: Volfstribun fein). 

önp-apxia, 7 [iv] Voltstribunat (in Rom). 

Znn-apyıxög 3 [ip.] den Volkstribun betreffend. 

Sin-apxas, 3 (Zins, Apyxe) Gemeinde, Drtt, Gate 
voritcher (au = Gerichtsvollzieher); mab. (im Rom) Volts- | 

Arp-apxps. 5 Syrakufaner. Eiribun. f 

Aypsds, ou, & Athener, Mäntelverfertiger aus Noluttos, 

Srpsnatg, ag, # (önneso) Einziehung des Vermögens, 
Konfislation. 

Ennedm (Bio) 1. als Stantseigentum einziehen, for 
fögieren (3{). — 2. allgemein bekannt machen. 

dnp- nyYopdw (Znumyögog) WVoltsredner fein, vor dem 
Volte reden, öffentlich als Redner auftreten, insb. im einer 
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Rede jagen od. beantragen (mit ig dak); fish. im voll 
redneriſcher Weiſe ſprechen, eine förmliche Rede halten, 
weitläufig (be)ipredhen, 

Snu-nyopiä, 7 öffentliche Rede, Rede vor dem Volke, 
Stantsrede, üsh. Tätigkeit eines Wolkeredners, Voltsbered» 
famfeit. 

nyopırös 3 (önunyöpog) a) zum Wolfsredner 

hen. v b) für (eine Rede an) das Bolt % 
rechnet. 


Enmenyöpog, 5 ſaropeðus) Voltsredner. (oft im ublen 
Sinme) ein Redner, der nur Beifall erlangen will u. dazu 
ſchlechte Kunftgriffe auwendet. 

Ay-pienp, 7 Demeter, it. Ceres, Toqter des Aronos m. 
* Rbea Schweſter des Zeus, Mutter der verſephone, Göttin 

Feldfruchte, des Acerbaues und des Landlebens. Beton. = 
Seinfrücht, Getreide, Brot. — adj. Anwirprog 3. 16 
en Tempel der Demeter. 

. Ableit. unflar; nit = YN pimp. 
mutter? 
F. gen. Anpnzpog (peet. Ayphrepog), dat. Aiumtt 
ace. Amppytpa (poet. Anpitepa), voc. An rap. 

Anpvitpros, 5 1. Name vom mafebon. u. forifcen Königen. — 
2.5 barypesg (vom Phaleron) H5—288, Schiller bes Ehen 
phraſtos u. Menandros, berühmter Staatsmann, Redner und Ber 
lehrter, Statthalter in Athen IT 307, dann Hatgeber des Ptole 
maioo Lagi 

— 26 [peet.] Völfrhen (demin. von dnpoch. 

Snmo-spyög 2 [ep. ion.] = Znpioupyög. 

Znneo-nändis 2 [poct.] Sr was das Bolt in 
Rüfle bat. Arrwn reide Schatze des Voltes. 

Eden RpBT0G 2 [poet.] eingezogen u. öffentlich verfauft. 

meog 2, fetten 3 (2Apog) das ganze Volk angehend, der 

Gemeinde gehörig, Öffentlich, Bolts-..., Gemeinde... alsu- 
pyijzaı aus dem Volle, ⁊⸗ mov "Boltsjache, Gemeinde 
angelegenbeit. Zripux mivarv anf gemeinfame Koften trinken. 
suhst. & Bros Scharfrichter, Henter. 

Snnovpyiw (Anpssupyög) ein Gewerbe betreiben, Fach⸗ 
man od. Werkmeilter fein (tvi für j-n); Abb. verfertigem, 
machen, arbeiten, ſchaffen, bilden (Ti u. rıv&); prägm. 
funftooll verfertigen. 

nmodpynna, 75 [ib.] u. Bnpeonpyiä, ı (Bmmoup- 
yög) 1. Handwerk, Gewerbe, handıvertsmäßige Arbeit, 
newöhnliche Teiftung (jedos auch Runftleiftung, fünftferifdpe 
Arbeit, Meifterwert); abh. Wert. — 2. a) Ausübung, 
Vetreibung, Tätigkeit, Walter. b) Berfertigung, Schöpfung. 
c) Anuſtgriff, Runftftüd. 

Znmonpyınöa 3 (Benmaugröe) zu den Handwerken ge- 
börig, Bandwwerkts...;, insb. fachmännifch. 

Bnmoupyög 2 enuecc &pyov) 1. adj. ein öffentliches on. 
gemeinmigiges Geſchäft als freier Mann betreibend, dem 
Gemeimvohl nützlich; insb. Aunftverftändig; übte. (Sptzroz) 
die Wrbeit fördernd. — 2, suchst. & eg Be 
werbtreibender (aud ein vornehmer, ;B. Arzt, Seher, 

Serold). Ansb.: 2) Handwerker, Profeſſioniſt. —XE Fünfter, 
Meifter, Hohmann; übte. Verfertiger, Schöpfer, Urheber, 
Bildner. €) (bei den Dorem) Stantsverwalter, Yandesdirettor. 

Enno-Böpos 2 lep.] (Boo&) das Gemeindegut verzehrend. 

Enno-yipwv, ovzog, 5 [men en. — Volldalteſtet 
(Titel für die Vornehmſten im Bolte). 

Annö-Boxog, 5 der blinde Sänger des Phaiaten · königb 


Altinoos, 

Znwö-dev [ep.] adv. (dog) aus Gemeindemitteln. 
önno-Forviä, 3 [jp] öffentliche Speifung. 
Znno-xorde [ip.| nad Volksgunſt haſchen. 
Znno-wpardonar P. eine demofratiiche Verfaſſung baben, 
vom Volle beberrjcht werden, unter demotratiſcher Regierung 
ftehen. 

Anno-xpirng, our. 5 1. aus Zemenion in Argolis, ber 
währter Aundihafter, — 2, fon Manneöname. 
Znno-rpariä, 7 Demokratie, Volkeherrſchaft. 
Ennonparnig 3 (önnoxparie) bemofratifc, 
tratiſch gefinnt. 


Ewa — Hans · 


Annöngırog — Eiv — 
Annö-aprrog, 5 aus Abdera, Pbilofoph, um 410 v. Chr, 
Begründer der Atomenlehre (der „Lahende Phifojoph“). 

Snnö-Aenarog 2 [poet.] (Rem) vom Volke gefteinigt, 


durch öffentliche Steini 
Dun Bürger gemacht. 


Bee mehren © 2 [iv. 

Bros, 5 1. Land, Gebiet (einer Gemeinde od. eines Boltes), 
Reich, inss, Gau, Bert, — Demos (in Auua 
Unterabteilung der 19 Pholen), — 2. Bolt lals @efamtheit ber 
freien Bürger od. ald Stantsganzes), Gemeinde, Bürgerſchaft. 
Inab.: a) das gemeine Volt, der groie Haufe, Pöbel (im 
@gfg zu den Bornehmen od. Regierenden); auch gemeiner Man, 
Man aus dem Volle. & 2Njnog T@v arpatwıav die 
gemeinen Soldaten. b) Gemeindegut, -Ihab. €) Volke, 
verlammlung (sinstv dv 7Q Briup m. sis röv 2fiov). 
d) Demokratie, Roltsherriaft, Freiſtaat, demotratiſche 
Verfaffung oder Partei. 

E. Dor. 2äpsz, Vdã teilen, 
Bartopar), eig.: Abteilung. 

Brnög, 5 Fett, Talg. 

Amoc, 5 Sobm bes Porilampes, eines reichen, mit Perifles ber 
freundeten Atheners, ſchöner Zungling. 

Anuockdng, ou, 5 = MrBosddng. 

Antn-sHadvng, aus, % 1. athen. Feldherr tm Peloponnef. 
Kriege, leitete mit Rifias die ficiliiche Expedition, zu Spratus 413 
bingericstet. — 2. aus Paiania, Sohn des Demofthenes, berüßnter 
Staatsmann und Nebner der Athener (351-322). 

öynocohevikeo [ip.] den Demoſthenes nachahmen. 

Snnsorsim (dnpöccg) 1. ein öffentliches Geſchaft be⸗ 
treiben, einen gemeinmübigen Beruf ausüben, im Staats 
* * fein, dem Staate (od. dem Publikum) dienen. 

—— ¶onis zieren). 

— 3 (Amos) dem Volle od. Staate (an)gehörend, 
öffentlich, Staats-... (Begenfag T2rog). 2. olnia Rathaus. 
Ansb.: a) auf Stantsfoften veranftaltet. b) zum Gemeingut 
des Heeres gehörend, — suhst.: a) 5 Anpörog Staatsiklave, 
öffentlicher Diener, Unterbenmter (Ausrufer, Schreiber, 
Voligift, Berictsdiener, denter ıc.; bei den Römern — £itter). 
b) 75 2nuöaov und z& Anni: «) Gemeinweſen, 
Staat, Öffentliche Angelegenheiten, Staategeichäfte, öffent: 
liches Wohl. 7& 2. xziverv in Stantsprogeffen richten. 
ED Gemeingut, Staats-fchat, »tafle, »einfünfte, =gelder. 
7) Staattardiv. 2) Staatsgefängnis. c) Annoalg adv. 
öffentlich, im Namen od. vom feiten des Staates, nach 
Vollsbeſchluß, im Intereſſe des States, im öffentlichen 
Leben, vor aller Augen, auf öffentliche Koften. &. npdsssıy 
im Staatsdienft tätig fein. 

Ennosısow (rpsorog) Öffentlich machen (Ti); insb.: a) für 
Siaatsgut ertlären, fonfiszieren; b) befammt machen, 

ren 5 ein Athener 

Anno-teing, su5, 5 Mannesname. 

Onno-teihis 2 (tk Ein) von Staats wegen begangen, 
auf Staatskoſten veranftaltet, öffentlich [nebören.\ 

Znnoradonae M. (2ipog) zit einem Bezirte (Demos) 
innörng, 09, 5 (2jnog) 1. a) Mann ans dem Volke, 
gemeiner Mom. b) Privatmanı. 2. Gemeinde op. 
Gan-genoffe, Mitbürger, Landsmann, Kamerad. 

innorenös 3 (önpörng) zum (gemeinen) Bolte ge 
hörig; inss.: a) gewöhnlich, gemein, profan; h) volfe- 
tümlich, voſtsfreundlich, Freund des Volkes, populär, der 


abteilen (ef. But und 


Demokratie entiprechend, demokratiſch, bürgerlih. ot 2. 
Bolfeportei; €) a66. menſchenfreundlich. 

Anno-Tiov, wvog, 5 ein Athener. 

&nnodxog 2 [poet.] (dos, ixo) das Land bewohnend 
eb. beichirmend, einbeimifch. subst. 5 2.: a) (yäg) Be 
wohner; b) Landesherr. 

Bnno-payos 2 [poet.] (Farstv) = 2npoßöpos. 
Anno-F@v, Gyros, 5 Mannesname, . 
dnubdng 2 (nquoc) volfstümlic; ins. a) gewöhnlich, 


ordinär, gemein; b) allgemein befannt. 

Biv fer. poet.] adv. fange, lange Jeit. 
E. Aus 2fdv = Bofäv (BoFä bie Weile), Ydow, 
dwä, di in die Fänge ziehen, tt. dü-dum, dürare 
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= Binvards — Bi 

(vielleicht auch n/hd. zaudern); fir. düräs fern (ef. 

Biot): dy-da (= 2Fä-he), dnvaric, Zy-pös 

(m BFa-pig). 

Envarss 3 [ep. poet.] lage lebend, Tangdauernd, unver: 
gänglich. Leit: ef. äsi.} 

E. Aus önv-aufög; cf. 27v u. alfo (tt. wrum) Yebens- | 
Bnväpıov, 76 [iv. + Denar (röm. Sitbermänge, ft. denarins). 

vos, 75 [ep.] (2aMv20), nur im pi., Ratſchlag, Auſchlag, 

Gedante, Lift, Ranke. 

ENdıs, awg, 7 [ip.] (2dxvo) Bih; ubtt. Reckerei. 

Sdas 3 [ep] = Ars. 

Zydw (dies) feindlich behandeln, gegen etwas wüten 
(ta. eva). Inss.: a) niederhanen, erſchlagen. b) imr. 
dreinfchlagen, tämpfen (rspi vos um etwas). C) zer⸗ 
reiben, zerbauen. dj zerftören, verwüften, verbeeren, 
plündern. sv nbywva Zedgmpävog der um den Bart 
getommen sit. 

E. &p. ion. Briöw. — impf. ddljouv (ev. Aion). 
Sij · Xo⁊e ade. irgend einmal, jemals; Hd. a) in Fragen: 

zig 2. wer in aller Melt? wer denn nur? b) nad Nelativen 
verallgemeinernd: ögriz 2. = yuicunque wer nur inter, 

Bi-ron adv. in der Tat, ſicherlich, gewiß, doch wohl, 
ohne Iweifel, befammtlich, ſollt' id meinen (opinor, oft 
ironiſch. cd 2. leineswegs, doch nicht etwa, hoffentlich wicht. 

Ehron-bav dv. — Bizan. 

Önpikopnaxe M. u. Zyipiopae M. (u. P.) (2np:s) [ep. poet.] 
ftreiten, fampfen, hadern (map zıvog und Appl od. Emil 
zıyı um etwas); insb wetteifern. 

F. 3. du. prs. önpıdachov ep, = inptächov, 3. pl. 
impr. -adalkov, inf. -dasbar 3. pl. ER er. 
dnpiöwvro = Edrpövro; aor. Bnploavro; 3. du. 
aor. P. Enpıwhijtnv (mie von Znptvo). 

Bnpie vog, lep. poet.] Kampf, Streit, Mettitreit. 

Str. däri- zeripaltend, Yder ſpalten; ef. Bipw. 

Bnpös 3 Sep. poet.] (Zw) langdanernd, lange, adv. 
dnpöv lange.(— din). äni Znpöv auf lange. 
Snsdoxero, ENTE |. Bin. 

SNTR ade. — 5 1. a) in der Tat, fürwahr, ne 
wiß, allerdings, doch wirklich, wohl gar. b) offenbar, 
natürlich, ohne Zweifel (oft iromifh). C) (in Geboten) 
immerhin, doch mır. — 2. (in Fragen) alſo, demnach. ig 
drra wer alſo? wer denn (nur)? wer eigentlich? — 3. (in 
Antworten) nun ja, od ZNT@ mein gewiß nicht, nimmer · 
mehr, mit michten, ja nicht. le/. stxe.\ 

E. wicht aus 2y) u. alız, fjondern 27) erweitert durch -Ta; 
Zndre [äol.] > 25 adre ſchon wieder, 

Engdats, Enxdmnvar i. Zirvem. 

* [ep] ich werde finden, antreffen, erreichen. 

E. Vdei ſcheinen, fehen: ef. Bixtar. 

An, odg, lpoet.) = Demeter. 

&h Lade. 1, — entzwei. — 2. hindurch, 

durch md Durch. pro. 1. (mit gen.) durch: 

a) räumlich: 2) en bar — . hin, zwischen ... bin, 

über ... bin, in, 58. 5 norapös Aa piong 7 öing 
feel, EP ne vioon Idvar, iyxoe Hate di Konidog, 
dia av Öpkmy über das Gebirge. DR arönarog Eyaıy 

im Munde führen, Bi xerpös (od. Yapav) iyay ıı 

(feft) in der Hand halten, im od. unter den Händen haben. 

Über. Bit Zruaoodvng kävan den Men der Berechtigfeit 
wandeln, gerecht verfahren; Zr page idvaı ob. Epyschal 
ze in Kampf mit j-ım geraten, handgemein werden, Dr 

ravrsg roAgpon idvar mivi mit jun beftändig im Kampfe 

liegen; 2 gihiag iäva zevi mit j-m befreundet fein, 
jem mit Preumdlichteit begennen. 5) am ... hin, längs, 

8. dia ⁊c dardong. y) im Abitande, in einer Ent- 

fernung von, 8. Zı& nivra aradlov, Bık Binz dndr- 

Esmy möpyar homv mad je zehn Bruitwehren ftanden 
Türme. a noirod, Brk nanpsh (od. öAlyan) in weiter 

(od. geringer) Entfernung, u’ Eidooovog näher, dk 

zooodrsu in einem jo großen Zwiſchenraume. — b) zeit- 

lic: =) hindurch, während, ©. dk mavzög sd Bion, 

Ba vonzög, & äroug ei Jahr lang. Ak mavrde 


Bra — Brafßacriken — 


immerfort, dutchweg. 224 Tirong bis ans Ende, ber 
ftändig. 5 dr pioon xpövog Bwiicenzeit. 5) nad, 
nad Beriauf, feit, zB. 2 alnonv dröv nach 20 Zahren, 
Zr pay Apepiv nad) oder in Drei Tagen, 24 (ror- 
Ad) ypövon, di paxpod mad) langer od. ‚längerer. Zeit, 
2. eriyon. ia nöpmeon Eroug nach jedem fünften 
Zahre = alle fünf Zahre (quinto quoque anno). — 
€) inftrumentat: durch, vermättelft, infolge, per, 38. di" 
ertarnov äpüpev, Lıahsyschar di’ dpumväug, 2 
ayydkmv Adyaıv, yıyyooray m. Bi pavemiig. al 
&:4 od copasog Ndovat die ſinulichen Verguügungen, 
za dk oriparos Tdse. 2 damzod durch ſich jelbft, 
auf eigene Kauft. — d) movat: 2% oroudnz in Eile, 
2. öpyfig im od. and Zorn, Zi pälrg in der Trunken- 
beit, di& TAyoug od. aytov fdmell, d:& Boaydov in 
Kürze, mit wenigen Worten, A& roAAGv xıv2ovov mıter 
vielen Gefahren. Mit alvar, lävaı, Eysıv, Aysıv begeichner 
ud das Beharrliche des Zund, zB. Zi’ aidobg Ayay 
aldetoda:, di’ öpyiic äysıv — öpyitssdur, did Döhon 
elvar in beftändiger Furcht jein, iv mödıv ZU Aouyiag 
elyev er bielt in Ruhe, dı& garards Eyav in Gewabrs 
fan halten, Zi aiziag iger tv jen anjchuldigen, 2." 
äydgaz yiyvaabar od. slvad zevi mit j-m verfeindet jein, 
— 2. (mit acc.) a) räumlih und geitlig: durch, 
durch ... hin, über ... bin, während — 2:4 mit gen. 
(ep. voet.), 58. Eßn dia Bone, Zik voxze. b) kaufal: 
«) wegen, um ... willen, mit Rückſicht auf, aus, vor, ;®. 
norkel ruävra Bi iv Tov mpoyövov Beiav. 
&:.& zodro (eb. adra) deswegen; A& ti warım? ed 
balb? 2 5 weshalb; 2r& moAiz aus vielen Gründen. 
ia 16 Ynäs dv orodıp elvar weil wir in folder 
Loge find. 5) auf Beranlaffung, durd die Wirkfamteit, 
durch das Verdienft, durch die Schuld j-s, 58. du Tnäg 
Eysre vivde hy yapav, 2: änä aicmahs, Adyovızı 
"Abıvalcı Bi Mepınida Berrloug yardahaı, dıi 
zobg ed nayoptvoug al payaı xplvovrar dia zodrov 
durd feine Schuld. Insb. ai pr ad Teva wenn nicht j. 
es verhindert hätte (Plat. Gorg. 516 &; Thue. II, 18, 4). 

E. 3u it. dis- auseinander; od, aus BFtk od. AUfd u 
Bis aus 3Ftz (tt. bis), verwandt mit 256, urfprimglic 
ent · zwei. 

F. x, &, ep. zuweilen T, & (in der Arfis). — Bid erleidet 
nie Anaftropbe. 

AlR, ion. · . 9 1. feine Infel an der Rorbfeite von Areta — 
2. Alterer Name für Noros. 

&:a-3rdtw hindurch⸗ binüber-geben, 

des· acvio 1. ſep. ſp] ausichreiten, den einen Auf weit 
vorjehen. BrußsinnöT« ariir getrennte, geipreizte Beine. 
eb 2. die Beine gehörig anseinanderftellen. :- 2. trems. 
u. intr. durchſchreiten, überjchreiten, paifieren, hinüber» 
fommen, neben, (bin)überjeben, auch durchſchwimmen (xt 
etwas und über eimas; rorzuöv und dk morauod liber 
einen Fluß geben; als, Amt, nass mi); insb. (TQ Aöy) 
sts vv ſich an j-n wenden. 

&ra-ihrn 1. a) binübenverfen, hinfübersbringen, 
»führen, fahren, überfeben (ti sig od. mpög zönow); 
auch intr. hinüberfahren, hinübergehen (stg zı od. bloß wer.) 
b) hindiechftedten (tt 2 Tivog). — 2. durcheinander, 
anseinanderswerfen, Übte.: a) entzweien, verfeinden, vers 
habt machen (iv& Tıvı oder neßg ua). pf. P. im 
Widerftreit mit j-m fein, gegen jeu aufgebracht (einge 
nommen) od. j-m verhaßt fein (tivi, eig, mpis zıve). 
b) verichmähen, verwerfen (tl m. zıva). EC) mit Morten 
durdhichen, durchhecheln, verleumden, vertlagen, vers 
dächtigen, beſchimpfen (tv& tim od. mpdc, alg tıva j.en 
bei jem, ⁊i in etw,), fchmähen, verlenmderiich bebanpten od, 
vorwerfen (mit Zi od, &g daf). d) tänfchen, betrügen (ion. 
au M.). 

Bra-ianıg, song, 7, (2iadaivn) 1. Übergang, Über: 
fahrt. — 2. a) tontr.: Mittel zum Übergang, Brüde, Steg. 
b) meton.: lbergangsort, Furt, Pak. 

Bıa-iastacn (io1 mit der Hand wãgen 


— ———— 

Bra-Bardos 3 (aßalven) zu überſchreiten, zu paſſieren 
(tivi vom j-m 

Bru-Barhipen, <i (deaßaivo) Anszugsopfer (dei Beginn 
einer triegerifen Unternehmung). 2. ylyvarzı fällt günftig 
aus. Ib) zugänglich. | 

Bıa-Barös 2 (Außaivo) a) paffierbar, durdmwatbar. } 
Bıa-Bsßarsonae M. jeſt verfichern, bekräftigen, zuder ſicht⸗ 

liche Behauptungen aufitellen. 

Bıa-arheng, 00, 5 (diaßatvo) Birfel, 

Bea-Beabopoe [poet.] M. durchaus zwingen. 
Bıea-Bedihen hinüber-führen, -Ihaffen, »bringen, -bolen, 
überfeßen (Tv& Te im Über etwas, nark yapöpas auf 
Brüden). M. zwingen. 

Brain A, durchleben, verleben (1). — 2. 
fein Leben binbringen oder friften. 

Ba-irn 1. Hehart zuſehen, ſtarr vor ſich binfehen, 
hinblicken. — 2. um ſich biicken. — 3. fp. + betrachten, 
überlegen. 

Bra-Bosm 1. durcheinander od. laut fchreien (mit de daf). 
— 2. ausfchreien, allgemein bekannt (ruchbar) od. berühmt 
machen, 

Bıa-Böntos 2 [ip.] befammt, berühmt, berüchtigt. 
Bra-Born, 7 (dapdrron) 1. a) Berleumdung, Ans 
ichnldigung, Verdächtigung, Auflage, Vorwurf, Tadel. 
Braßoras Eysıv Ge beſchuldigt werden, daß. b) Ver- 
leumdungsiucht. — 2. a) übler Muf, ſchlechte Meimung, 
Verruf, Schande, h) üble Nachrede, auch Veranlaſſung zu 
übler Nachrede. Buasorhv oyelv npöc (od. eig) zıva üble 
Nachrede bei j-m finden. €) Verdacht. dı Abneigung, 
Ha, Feindſchaft. 

Bra-Boros 2 (&aiarrn) verleumderiſch, nchäffig. 
Bıaßorcrarog größter Verleumder. + 5 2. Tenfel. 

Bıa-Böpog 2 [poct.] (d:öpioxw) (ver)zehrend, -uagend. 

Brä-iopog 2 [poet.] (s:öpcoxe) zerfreilen. 

Bıa-Sonxorde [ip.) durch Borfpiegelungen binbalten; un. 
täufchen, zum. beiten haben, 

Bea-BonAeden Rateherr bis zum Ablauf des Amtsjahres 
fein. M. Rat balten, bin und ber überlegen. 

Bea-Bobitov, 75 [ip] Peraticlagung, Gegenftand der 
Beratung, Beſchluß. 

Fr [poet. fp.] durchfeuchten, durchnaſſen. 

' Brä-ipoxos 2 (Spiye) durhmäht, maß, feucht; (vom 
Eiffen) led. 

Bra-siveo, ion. -Bhvm bindurcheftecen, · ſtoßen. 

Br-ayavaxıda [fp.| beftig zünen, jehr böfe werden. 

Ze-ayyiiıo I. Akt. 1. die Meldung überbringen, 

anzeigen (zi zın ob. npög, sl; mıva); 
inob. j⸗in etw vorfagen; üb. vermitteln. — 2. überall 
verfünden, weit und breit bekannt machen. — II. M. fich 
untereinander den Befehl od. die Parole mitteilen ov. zurufen. 

Br-Kyyaraog, 5 Zwifchenbote, Unterhändler, Verichterſtatter. 

Bayern 1. verladen, verfpotten (+). — 2. intr. 
(beftändig oder ſchmeichleriſch lächeln. 

Bea-yanoyar lſp.] M. durctoften. 

Bra-yiyvopar M. 1. fortbeitehen, (aut)dauerı, ver 
barren, ſich erhalten, ſich bebaupten, bleiben; insb.: a) fich 
aufhalten; b) am Leben bleiben; c) (eine Seit) binbringen, 
zubringen, durchleben (iv vöxra); d) (mit part.) Zi@- 
yiyvopaz radv mi ich tue etw. Forhwäbreud, beftändig, 
tumer, — 2, dazwischen vergeben od. verlaufen, verfloffen fein. 

Bra-yıyvoszu, ion. ib. -ylvooxem 1.) genau er: 
lennen od. beurteilen (ti od. mit ei, Sr), p/. feſt überzeugt 
fein. b) umterfcheiden; imss. aubſcheiden, fondern. — - 
2. (gerichtlich; emtfcheiden (Ti u. mapi wivag). eins 
2reyvoopivn, cin antgefprochenes Urteil. — 3. fi ent 
ſcheiden, befchließen (mit inf. od. äri), p/. feit entichloflen 
fein. Ariyvoars es war beiclofien. 

Br-ayanitkonae u. Serayanasonae A. (äyasan) den 
Worfipiek an der ledernen Schleife fallen u. zum Wurf 
bereit balten, ſich ſantßfertig maden; p/. wurfbereit ob. 
ichunfertig fein, mit angelegtem Wurfipieh. 

\ Bra-YAapın fen.) anshöhlen. 


intr. 
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[175 % L. Unterfheidung, Beurteilung, Ertennt- 
run — ſich erkenmen laſſen, Toretaßan unter 


— Entfcheidung, Richterſpruch, Urteil, Beſchluß. 
——— I Bl 
Bia-yvopiku Il. N betaunt maden, die Kunde vers 


BrA-Yvmarg, swg, j — Brayvapn. 

Bea-yoryikeo [iv. 1 durcheinander murren, 
&r-ayopedw [iom. ſp.] beftinmt ausfogen; insb. befehlen, 
beitimmen. [2. fonftiger Wannesname, 
Amyöpäs, &,5 1. Bi un Ban 1a Bra ee 
Sıh-Ypapıpıa, 76 Zeichnung, — insb. geo · 
metrische Figur. — 1 a) * b) Schema; (in ber 

Wufit) Tomart. — 3. Editt, Erlab. 
—53 4 a) Umriß. b) Zahlung durch Anweiſung. 
ec) Qui 
—— 1. aufzeichnen, ausmalen; übtr.: a) bes 
, verzeichnen; b) vericheeiben, zuteilen (vl m). 
— —8 ; übtr. verwerfen, für nichtig erflären 
(M. Ave * Ser age zurücnehmen). 
Zra-yenyopdın |f p. +] wach bleiben. 
Br-aypeatvo u. P. [jp.] wild on. wütend fein. 
Br-aypunvdo [voet. ip.) die ganze Nacht hindurch wachen. 
&r-Ayw 1. a) bindurde oder hinüber-führen, berübers 
Yen, überfeen. b) hinführen, geleiten. €) (glüctich) 
—— erhalten (czwa &v rim jem in etw.); insb. leben 
lafien. — 2. a) (eine Zeit) binbringen, verbringen, ver- 
leben; abs. verweilen, verbleiben (dv, nt ev); insb. 
ögern, verziehen, es binausziehen. b) intr. fein Leben hin · 
—* od. friften (and Tivog von, mit etw.); übh. leben, 
fich befinden, ſich durchſchlagen (ed, äpıoım, dv eipivg, 
adv ro Fößp). €) mit part. Bdyw rawv mi ih 
tue etww. fortwährend, immer, immer weiter. — 3. &) voll: 
führen. b) weiterführen, fortfepen 
di · Yro ym. 7 Bührung, insb.: 
b) Beluftigung, Zerſtreuung. 
dr-aymvigopme M. 1. wetteifern, wettfämpfen, fih mit 
jem im Kampfe meffen, (dyava) beftehen; üsb. fünıpfen 
(mi ob. rpög mıya mit jom, mapl Tivog um etw, Drdp 
wog file etw.); insb. einen Prozeß führen, progeifieren. 
— 2. zu Ende kümpfen. 
Bra-daiopae M. [ep. poet. ion.) (ver)teilen, zerftüdeln; 
#68. zeritören. (aor. — 5 
Bıa-Bäxnvo Io)! zerbeißen. M. fich berumbeihen. 


ıa-Binte 

Bıa-Bardonar [ep. in , verteilen. 

Bra-Beiavöge [ion. ip 1. trans. genau zeigen, dartun, 
erflären, angeben (mit ötı od. part), P. aderuvöcheo 
dry rortpog ihm möge deutlich gezeigt werden, dab er 
ein Feind je. — 2. intr. 2.ädsıfs es war deutlich, 
leuchtete ein. 

F. aor. ion. diödefr. 

Bıa-Beärog 2 [ion.] von fehr günftiger Vorbedeutung. 

Ira-Zipnonme [ep.] hindurch erbliden, mit feinem Bde 
bindurchdringen (ri zu etwas). 

F. aor. ev. &i42paxov. 

dıa-Zdyonae M. 1. (von einem Vorgänger) überfonmen, 
— * enwfangen, erben (Ti napd Tıvog od. mi 
zw etw. von j-m, 7) perd tive); (tive) j.n ablöfen, 
inss. (Aöyov) nad jem ſprechen. — 2. abe: a) in 
Awiichenräumen einander folgen, ſich ablöfen (zevi mit etw.). 
b) die Megierung übernebmen. ec) Nachfolger fein. 5 


Andsfinevor Nachfolger. 
Bıa-diwm umbinden, an⸗, feft-binden, feffeln (ri uw. etw. 
mit etw., Ev Tin. an etw.); insb. mit einer Stirnbinde uns 
winden, LE erfleifchen. | 
Bın-Znhdona [ep. poet.] M. ſehr befchädigen, zerreißen, ) 
Br&-Bndog 2 ganz deutlich oder offenbar, augenicheinlich. 

ee Te.) deutlich machen, deutlich darstellen. 
&a-Znna, 75 (dıaddm) Stirnbinde (bſd. das blau-meifi 

durdmwirtte Band um ben Turban ber Perferfönige); daher 

Diadem, Königsfrone; abte derricaft. 

— — —— gründlich lehten. 


MENGE, riech. Wörterbuch. 


f}) Lebens-weife, -art; 


— Bıadıdpaonn — Braddrng 
Lıa-drdpionn, ion. »Dprioxw entlaufen, entfliehen 


(rev }-m, Te vor etwas). 

Sra-Bidemge von Hand zu Hand geben, aus-, verteilen, 
übergeben, mitteilen (zwi Tı, mit inf: äyeıv zum Bit: 
nehmen); insb.: a) (mohsv) auszahlen; b) (von @erücsten) 
verbreiten, ausfprengen. 

Bıra-Benabw einen Rechtahandel entſcheiden. M. a) ei 
Prozeh führen; b) ſich richten laſſen, fich fein Urteil — 


laſſen 

—— etwas verfechten od. geltend machen. 

Bıu-Benacl, H (Ziadımakn) 1. Entſcheidung eines Pro- 
zeſſes. — 2. Mechtäftreit, juriſtiſche Streitfrage; imss, 
Prioritätsftreit. 

Bräa-Boorg, swg, 7; [ip.] 1. Verteilung. perdianarov 
genenfeitiges Zulachein — 2. Adv Eyeıv Anteil nehmen 
(drd zıvog an etwas). 

Bra-Boxh, ı; (radsyopaı) 1. Übernahme. — 2. (un- 
unterbrochene) Aufeinanderfolge, Nachfolge, Erbfolge; inss.: 
a) Geiclechtsfolge, Nachtommenſchaft; b) Generation; 
c) Fortpflanzumg; d) Abwechſelung, Ablöfung, inst. abs 
wechſelnde Verfolgung; tontr. ablöjende Mannfchaft. dx 
Bradoxne (ARAYAoıg einander) fich ablöfend, abwechſelnd, 
nacrüdend, ara Zadogiv xpövon in beftinmiter 
Reihenfolge, xar& -dg abwechſelnd. 

Br&-Boxos 2 (radiyapar) ev. übernebmend od. ab- 
löfend, j-m od. in etw. nachfolgend, mit etw. abwechſelnd 
(tvög u. wel). sauber. 5 Nachfolger (sfd. im Kommando u. 
im Amte), Stellvertreter, Erbe (tivög od. zıvi jes, Tivög 
in oder von etwas). ol Buddy Diadochen (— Nachfolger 
Aleranders des Großen). 

— ou, 5 [poet.] Bürger, der ſich den 
Yeiftungen für den Staat zu entziehen ſucht, Austeißbürger. 

Bıa- —— (ton. = Aadıdpiorew) überlaufen, ent. 
laufen 

8:4-Bponog 2 [poet.) durdeinander-laufend od. »ftürzend. 

Bıa-Ehopas (bin)durhsgehen, -Fonmen, dringen, »fchlüpfen, 
sfhleichen, waten (Tl od. Bud Tıvog burg etm., als u. 
rpös m), insb. enttommen, entfchlüpfen (tivi j-m). 

F. dor. d:420w, pf. Yadidixe. 

dr-4dw [ip.] mißtönen, mißſtimmig fein. 

Bıa-BwpdconatM. als Geſchent verteilen, verfchenfen (tt xewe) 
Bıi-der |. Drang. 2. inte. ſich deutlich zeigen. 

Bea-etdouaer [ep] (VA?) 1. trans, deutlich zeigen. 

dis · arxe neav |ep.| — Bueinelv. 

di· aspiosc 2 [ip.| (ap) durch die Luft, im der Luft. 

Break durchleben: 1. weiters, fort-leben, leben bleiben. 
— 2. das Leben binbringen od. friften (dmö Tivog von 
etwas), (Heit) verleben. 

Bıa-Ledyvöpe (eig.: auseinanderfpannen) tremmen (ti tivog 
od. And Tivog). etwas). 
Brä-kavärs, sims, 7 (Bakasyvope) Treimmmg (tivög von 

Beamten durchſuchen, durchforſchen. 

Bra-Fona, 7ö (Love) 1. Gürtel, Schutz. 

2. Streif; inss.: a) jhmaler Landſtrich; b) Fries. 

Bıa-kevvöge 1. durch Gurte trennen; über. durchſchneiden, 
abgrenzen. — 2. a) umgürten, umfchürzen; bh. ringe 
umgeben od, umſchließen (tl zw. etw. mit etw.); hy) (Ateider) 
ſchurzen. M. fih (anf)idürzen. (p/ P. &efola)paı.) 

Brake ſion] — 2aldo. 

Bene [ep.) durchwehen (ei, 

F. 3. #9. impf. Brder od. Bra. 

Bra-Harasceden [in.] durch ein Meer trennen, 

Bıa-dekonae M. genau betrachten, erwägen, 

Bıa-Heröw [ep.] (Hetov) mit Schwefel durcheindhern. 

Bra —— ss, 7 (Baridnpe) 1. a) Aus, Auf · 

Anordnung, Drdmumg, ubh. Einrichtung, Ver 
rar A b) Seritellung der — — 2. ubir. 
Darſtellung (durch Farbe od. Worte); insb. A) (rednerifcer) 
Vortrag, b) Zuftend, Verfaſſung; e) Geſinnung, Stim- 
mung, Berbalten, Stellungnahme (mpög Ti od. npög Tıva); 
d) ſgramm.) das genus verbi. 

Bıa-berns, ov, 5 [ion.] (Aurtönpı) Ordner. 
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Era-diw 1. durchlaufen (ti u. ii Tivog). — 2. ums 
berlaufen, hin und her lanfen (dv tim uns Avd m); 
üstr. ſich ſchnell verbreiten. — 8. um die Wette laufen 
(tivi mit im, Aapnada im Kadellauf). 

Sra-Drijan, 7 (ariinpe) Anorbunng, Berfügung; insb.: 
a) Teftament; b) Vertrag, Bund. 

Bıa-topnßdn heftig beunrubigen, venwirren. 
Sr-apsen [poet. jp.] durchſpahen, überjhanen, genau be⸗ 
obachten. —— 

Bıa-dposm das Gerücht verbreiten, unter die Leute bringen, 
Bıa-Ipdidn a) durch das Gerücht allgemein verbreiten, 
ausiprengen. b) beitändig im Munde führen. Zuerebsi- 
Ayto yap es war ja ftadtbefamt. Araredeuinsikz: 
ganz betäubt od, übertäubt fein. # dnnAnsix Bersdp)- 
Anro erdröhnte von Geſchrei. 

Lra-dobntw 1. zerbrechen, zerſchmettern. — 2, übtr.: 
a) aufreiben, b) vermeichlichen, verzärteln, verwöhnen; 
insb. eitel, ſtolz, eingebildet, hoffartig machen. M. ſich in 
gr er; eine Verbeugung machen, Inigen. 


f. P. Bateheupbar; nor. P. Berpäpnv. 
au mi iz lef. napei, Inal, ware). 
Buat-[io 7 [poet.] = ZaßoAr. 


Bir * st (aidp) unver. es Märt ſich auf, wird hell. 
Br-mdhocn [poet.| (Tr) heftig ericüttern. 

Bearivoo (ep. poet.] benchen, feucht wachen; insb. beweinen 
{M. meinen). 

E. aor. ep. ion. dlyva. 

Br-aipsarg, sog, d Trennung: a) Verteilung. xark 
Braipeorv ſiuctweiſe. b) Einteilung. ce) Unterſcheidung, 
Unterſchied. ch konte. Supothet (äml zıvı auf etwas). 
Bi-uiparog 2 Im} geteilt, verteilt, 

Br-mtperög 3 zu teilen, teilbar, trenubat. — 2, bes 
ftimmbar, —* 

De · atſgs co I. Akt. auseinandernehmen: 1. zerlegen, 

lieder, trennen, abjondern, — zerteißen, jer- 
chneiden, aufreißen; insb. wegreißen, nieder⸗, ein-reißen, 
(eine Zür) aufbrechen, (einen Verſchlußj ſprengen, dein Das) 
abdecken, (eine Brüde) abbrechen, Tod reiyoug eine Fürte 
im die Mauer brechen; sp. zerſtören. — 2, teilen 
a) einteilen (Tl sig od. xurk näpr, auch blok Adpn or. 
pelpas in Zeile). b) verteilen, zuteilen (tt sim). — 
3. auseinander-fepen od. »itellen. Übtr.;: a) erflären, aus · 
legen, deuten. b)umterfcheiden, genau beitimmen. e) ent- 
ſcheiden, (Streit) ſchlichten. d) beftummt behaupten oder 
ausfagen, - (tt od. mepl rivog). E) in Ordnung 
bringen. — M. 1. voneinander abfondern. — 2. ein- 
teilen (= Akt.). — 8. unter ſich teilen, verteilen (+i, 3®. 
&pyov, rag); abe. eine Teilung vornehmen, fih in die 
Arbeit teilen, — 4. übtr. = Akt. 3, 
F. pf. P. ion. Bapaipypm = Aiprpar 

&r-aipen 1. erheben, in die Höhe heben, aufheben; imss. 
(oröpa) öffnen, (röispov) entfernen. Bunpnevog: @) ge 
öffnet; 3) erbaben. — 2, intr. überfehen, 
Br-aahivapate M. durchſchauen, (unterfheidend) ertenmen, 
dr-afocm [ion.] = Adam. 

Sr-atarsm [poet.] (eig.: ungefehen masen) töten, morden. 
Binz, ;, Leben: 1. Lebens-weife, -art, wandel, -ord- 
nung; -av rostohar cine Lebensweiſe führen‘ insb. 
a) ärztlich verordnete Lebensweife, Diät; b) Verhalten 
gegen jen, Umgang, Verkehr. — 2. Lebensunterhalt, 
mittel, Koft, Rahtung. — 3. Aufenthalt, Wobnort; insb.: 
a) Wohnzimmer, Kajüte; b) Hofhaltung nv ara 
&ysıv od. norstohar leben, ſich aufhalten, Hof halten. 

. Vielleicht aus Blar-ıaz in dur ftedt Vgje von Blog 
(ef. Bapög) u. Co? 

Siarıa?, ; Schiedsrichter-amt, fchiedsrichterliche Entſcheidung. 
. Vielleiht -zırz aus rd u. alvupan, mic, eig.: 
Einteilung, Berteilung ? 

DIL TEL TE 18 1. kt, 1. durch Diät heilen, ärztlich 
bebandeln. — 2. ein, ald Schiedsrichter 
enticheiden (zl etw., zevd dei jem); Mbp. enticeiden (Töv 
Adyov die france). — II. P. ein Leben od. eine Lebens: 


- Braiempa — Beamnvorlo 


weife führen, jein Leben zubringen, leben; inss. ſich 
aufhalten, wohnen, umgeben. moAA& vonpe ic Yeodg 
Bedrjenpar ih babe die Religionsgebräuche gewiſſenhaft 
nebalten od, geübt, 

F. impf. dejtov u. cyropmv (ion. Zartepnv), or. 
Brjenon, pf. Berjenna (felten Bediaitnaz) und 
Zeirjtypar, or. P. Ayrhdyv (ion. Aauridnv). 
Die Kompofita Haben doppeltes Augment, 50. AxT-sdıy- 
TopNv, -eyrhen. 

Bıalııpaa, zo = diarzal, 

—— 5 Schiedsrichter 
ig 2 archglüht, glühend, beif. 

Bıu-nadaipen u. [}] a er gründlich reinigen. 

Brandner [ip.] fih bier und da miederfegen. 

Dea · xxiv [ion. poet. jp.] durd-glüben, · wãrmen, erbißen, 
ausbrennen; übtr. entflammen, aufeuern. 

Binnen [ip] ganz enthüllen. M. zurückſchlagen. 

Bra-naprspiw ausdauern, ſtandhaft aushalten, ver- 
harren (&v zw in, bei etw., rpög 7: gegen etw.; mit perrt.) 

Bra nareddygopae [F] gänzlich widerlegen (tivi). 

Bın-nardye |jv.] a) aufhalten. b) ner. fid behaupten. 

Brunei [ep.) zeripalten. 

Beä-marpins 1. ſich in einer Lage (einer Stinmumg, einem 
Zuftande) befinden, geftimmt (gefinmt, beicaffen) fein, ſich 
verhalten, ſich beuchmen, fteben (tivi oder npög zıva zu 
j-m, gegen j-n, bei jrm, np6g Te in etw.), ſtets mit adv. (8. 
obrwg, nandg, &, öuolag, nOXINPÖg u.f.w.). ging 
ve freundſchaftlich mit jem fteben, freundſchaftlich von 
jem behandelt werden. misTöTepov npög Tıva gröheres 
Vertrauen zu jm haben. äpsivov Duiv Braxsissre: ihr 
werdet euch befier dabei fteben. Thy puyhv Aypunordgmg 
eine rohe Seele haben. sunpsstordpwg 2. ſich bereit- 
williger verhalten, befler geboren, Grörtwg zwi bei 
jem in Verdacht ſtehen. — 2. (pf P. u draridnp) 
a) in einen Zuſtand veriegt, in Die Lage gebradıt jein 
(drö zevog). b) beftimmt, feitgeieht, angeordnet fein. Enz 
&axerndvorg unter feitgefeßten Bedingungen. 

F. 3. pl. ion. Bransaraı = Bıdxevım; 2, pl. conj. 
Aıandrche, 

Bra-xelpn Te. poet.] (eig. : zerfcheren) vereiteln, durchtreuzen. 

F, inf. aor. ep. Baxdpoxı. 

Bra-xehehopae M. zureden, ermuntern, ermutigen, (an⸗) 
raten, auffordern, antreiben (tivi ze jen au etw., mit in/.); 
abs, einander ernumteru. 

—— 5 (gegenfeitige) Ermunterung. 

Bıa-xevog 2 a) dazwiſchen leer. 5 -ov leerer Zwiſchen · 
raum, unbewachte Stelle. 
vergeblich. 

Bıa-anpönedonat M. durd einen Herold unterhandeln 
(mpeg Teva mit j-m). [iteigern laffen. \ 

Dia · ꝓnoſ ⁊ ch [in.] durch den Herold ausrufen od. ver-f 

Di · tvanven ſich in Gefahr ſtürzen, Gefahren oder 
eine Gefahr, einen Kampf beſtehen, ſein Leben wagen 
(Imdp od. np wıvag). Insb.: a) im die Schlacht geben, 
eine Schlacht od. den Enticheidungsfampf wagen. b) es mit 
jem aufnehmen, ſich mit j-m einlaflen (npög rıya nepl 
zevag). €) itbh. wagen, es darauf ankommen laſſen (mit 
inf.). Litören; b) aufregen, anregen. 

Bra-aTvso beftig bewegen; insb. a) in Verwirrung bringen, 

Bra-akkm [ev. voet. jp.] zerbreden. xark nınpöv im 
kleine Stüde; über. verweichlichen. (aor. Bixiasıa em.) 

Benni wegitehlen, heimlich entwenden od. beifeite 
ſchaffen, unterfchlagen; insb.: a) verraten; b) einer Gefahr 
entzieben, 

Bıa-ninpöw I. Akt. 1. a) verlojen, durchs Pos zuteilen 
(xt, ⁊i mm, wi nt mm). b) auslofen. — 2. loien 
laffen (zeva). — II. M. lojen (xl um etwas). 

Bra-nitipmatg, amg, 7 Iſp] Aus, Ber-lofung. 

Bıa-nitvo Im ausweichen, vermeiden (1i). 


b) dünn, mager; übtr. michtig, 


Bea-aAbken [poet. fp.] beipülen (Tl zw). 
Bıa-avalo [poet.] zerreiben; übte: a) zertrümmern, jer« 
brechen, zeritören; b) langiam töten, peinigen, martern. 


Beauopudi— Branpıräog — 
Bra-nopedhi, das gr 

Sıa-zoniken L Akt. 1. a) Hinüber-bringen, »führen, 
ſchaffen, überfeten. b) binsbringen, gr e) übtr, 
vollenden. — 2. fortichaffen, fort-bringen, »trägen. — 


II. P. bimübergebracht werden, bindurchfahren, hinüber 
sehen, kommen, überfeßen; bh. bingelangen. — III. M. 
zu ſich herüber- od. zurückholen. 

Br-äxovion u. M. -Eonut a) dienftbar od. behilflich fein, 
Dienjte leiften, * ein Geſchaft beforgen (zıvi i-m, 
zei Te jem in etw; auch ſich felbit bedienen); insb. 
(dei Ziib) aufwarten, ns (evil; übp. für j-# Ber 
dürfmifie jorgen (tw). P. ſich bedienen laflen. b) trans, 
etw, beiorgen, verrichten, ausrichten, unterhalten (ti iv). 

E. Vielleigt aus 2:4 u. äyxovio eilig fein? 

F. Ion. A-yaoveo. — impf. Ehändvonv (fp. Bi- 
Tnovonv); pf. Beräxövnaa u. -nar; aor. dä- 
An er r Bıynövnaa). aor. P. äsärovhknv (h 
—*** 

di· Au⸗ia. 4 Ba Dienft, Dienftleiitung, Aus · 
fübrung, Geſchaft; inss.: a) Auftrag (mpög ıva an j-n). 

b) + Diatonie. c) Anitalt, bſd. Abtritt, 

Bränovinög 3 (&idxovog) zur Bedienung "gehörig ob, geichidt, 
dienftbeflifien, dienend, kuechtiſch. 

Bi-dnovog, R RE (d:anovin) Diemerlin), Aufwärter, 

eifern. 


Gehilfe; un in). } 
dt-axoveikonae M. im Werfen von Wurfſpießen wett- 
Bıa-öntn 1. trans. durchhauen, abbauen, zerhanen, 
zerichlagen, zerſchueiden; insb. etw. durchbrechen, (zer) 

ſprengen (tl, 38. rag rdgeg), ganz tremien; übte: 

a) unterbrechen, abbreden; b) üss. (jer)ftören, (auf)löfen. 

— 2. intr.: a) einen Stollen graben. b) ſich durchſchlagen. 
Bra-xnpis 2 u. Brd-Ropog 2 ganz jatt, überjatt, 
Arandz ; Alov. 

Branöaraı 3 hundert. 

E. au 255 (Big) u. kmtio- (ef. &xartöv), fir. dvi-gata-. 
Brx-noosndn abteilen, einteilen, verteilen (ti äg x); 
insb. ordnen, Ordnung ſchaffen, in Ordnung bringen, 

im ftand feßen. (P. fich orduen, äg Bexddaz.) 
dee · ꝓxaoounotc. song, Ti. — EE—— 5 (fp. «td, ) 
Einrichtung; insb. Anordnung, Schlacht · ordnung, Taktik, 
Br-arobem a) bis zu Ende hören. b) genau bören, forg- 


re anhören, verbören (tl w. tvög); bſd. j-# Borträge 
rn ga u M. »sonar forgfältig machen; inss. 
an erörtern ober auseinanderjeken, forgfältig unter 


reg od. erforichen, genau kennen (ti), nadgrübeln (mept 
ıvog). Bi nävog ganz genau, forgfältig. 
Era-xptdöv ep. ion. ip.) adv. (Biaxzpivo, eig.: 
ſcnedlich entjdjieden, weitaus (mit sup.). 
Zea-xplvo I. Akt. (u. M.) lauseinander)ſcheiden, (ab-) 
fondern, trennen (ti zıvog u. And tıvog etw. von etm.). 
Inöb.: a) (Röyv) ſcheiteln, (Rämpfende) auseinanderbringen, 
b) auswählen, vorziehen. €) unterfrheiden, einen Unter⸗ 
ſchied machen. di) een ©) enticheiden (Bien 
durch Progeb), (verxog) beilegen, (einen Arieg) beendigen. 
f) üss. Beſcheid geben, beurteilen, anerfennen, auch befritteln 
(zf. — IE P. (u. M.) 1. a) getrennt, gefondert, ge- 
ſchieden werden. ) entſchieden werden (fd. gerihtlih). — 
2. ſich treimen, ſich fondern, ſich feiden (dmö ivag), 
ansemander-geben, stonmmen, fidh entfernen; insb. abfallen 
(and ⁊woc. mpög uva), — 8. ſich mit j-m 753 
ſtreiten, rechten (tivi od. npög zıva mit im). — 4. 
vergleichen, ſich verföhnen (nepl od. dmip Tivog). — 
5. + fih irre machen laſſen, zweifeln. 

F. /ut. ion. &taxpıvio = "vo, M. -xptvischar; aor. 

P. ep. Bexpivienv (3. pl. -Enpibev, inf. Baxpıvihi- 


hevar). 
na He & [iv.] (axgoc) Hohenbewohner, Maım aus 
Beä-xpeotg, ag, A 1. Trennung, Teilung. — 2. übtr.: 


a) Iinterfhetdung b) Entjcheidung, Beurteilung, Urteil, 
Bıa-xpırdog 3 zu enticheiden. 


unter 


139° — 


Branpırinög— Brukeinen 


Bea-nprrerög 3 zum Unterjheiden dienlic sd. geſchickt. 
Hr Kunſt zu unſerſcheiden. 

Brä-nponatg, sog, m̊ (Branpabw) Verzögermg. 
Beu-npobw I. Akt. leig.: bindurciälagen) nıterbreden, 
bindern (tv zwvog). — IL. M. von ſich ftoßen, zurüct: 

ofen (z! u. zw); übte: a) zurüde, ab-weilen, (Bitten) 

abſchlagen, (&ropizv) befeitigen. b) jen (mit Ansflüchten) 
binhalten, tauſchen; e) jem ausweichen, fid einer Sache zu 
entziehen fuchen. d) en verzögern (*i). 

Sraxtopog |poet. f.] 1. (Zrkyo) geleitend od. ausrichtend;, 

Bötterbote. — 2. (did u. Fu ich. Spender, Geber, 

Bra-xvßspvän bindurchfteuern, (hin durchlavieren. 
Braun durcheinandermengen. 

Zee · XBuxivto [jp.] wogen machen, aufregen. 

Die · xvx⁊co [ion. poet. ſo.) den Kopf hinaueſtrecken, hervor ⸗ 
gucken. 

Bra-nwidrig, od, 5 Vethinderet. 

Bra-nwidtınög 3 verhindernd, binderlich. 

Bıa-nwiden verhindern, hindern; inst. verbieten, auf, 
ab-halten, abwehren (1! u. zıy&; mit in/. mit od. ohne pur). 
Bran-xwppdsn veripotten, lächerlich machen (xt). 
Br-arnwmih, — Ammmy. 

Bn-Aayyavı a) —— durchs Los) verteilen (xi; 
übtr. in Stüde zerreifen; b) durchs Los erlangen od. zu 
etwas beſtimmt werden (mit inf); bh. erlangen (tt). 
— but.] auseinander-, wegeftampfen, in Stũcke 
zerrei Lover mpög rıva mit j-m).| 
——— [poet. ſp.] (beifprechen, reden (Tl etwas, ⁊xwi 
Bıa-Aapdäveo aus men (ri): 1. trennen, 
zerlegen, (ab)fondern, (Grenzen) abiteten, ſcheiden (tl lg 
=). Imsb.: A) jeden befonders nehmen, beijeite nehmen; 
einzeln für fich betrachten od. erläutern. Bradapcv der 
Neibe nach, einzeln. b) unterfheiden, (einzehr) beitinmen ; 
insb. verzieren. €) unterbredien, eine Pauſe machen, inue⸗ 
halten. — 2. teilen, en. Höpanss Brstänujevor 
76 zagpoc deren Laſt anf die Körperteile gut verteilt iſt. 
— 3. feinen beſtimmten Anteil befommen, (zugeteilt) er= 
balten. — 4. in der Mitte faflen, um den Leib packen. 
üsh.: a) feit faſſen, feithalten, ganz ergreifen oder ein 
nehmen; über. Kir auffaflen, aucs genan betrachten, er» 
wägen, bedenken (p/. glauben, überzeugt fein). b) ums 
aan, einfchliehen (ti Tin). 

P. ion. Saddlanpım — Brslinipan 

— 1. durchleuchten, Ddurchichimmern, herbor · 
leuchten. — 2. trans. durchfchimmern laſſen. 

Bıa-Aavdive verborgen ſein, unbekannt od. unbemerkt 
bleiben, entgehen (tive j-m oder mit part); meift durch „un- 
bemertt, getmiig“ au übe: 

Br-mäyrs 2 [poet. fp.] a heftige Schmerzen leidend. 
dis · Av 1. Akt. ausleſen, auswählen, (ab)jondern. 

IL. P. (ep. aus M.) 1. fi etwas außeinanderlepen; 
ausfondernd unterſcheiden, überlegen, ermägen. — 2. fich 
ausfprechen, ſich beiprechen, ſich unterreden, ſich unter- 
balten, reden, jprechen (tiv od. mpös Teva mit jem, mepl 

Tevog über etw.). Kark tadrı diefelbe Mundart ſprechen. 
dp ein Wort gebrauchen. Insb.: &) trans, etw. mit j-m 
beiprechen (tt zw, od. rpög zıva). b) dieputieren, Dia- 
lektifch gewandt fein. = BAuidyaodaı Dialeftit, Logik. 
€) unterhandeln, verhandeln; ubh. auseinanderfeßen, vor 
un fagen (#4 zıvı vor im). 

fut. P. Barsfonar u. ——— pf. P. Bist- 


keyparı aor. P. Bartydnv (ep. M . alezdurv); 
Brakaxrioc. 
Sräh-Asıppa, 16 Zwiſchenraum, Lüde; inss, Paufe. dx 


Bakery in Zwiſchenräumen, von Seit zu Zeit, 

Dia · Aaixto 1. dazwiſchen laſſen: a) einen Zwiſchen⸗ 
raum od. Abſtand laſſen. Prertisınıo es blieb ein 
Bmwifchenraum; — insb. (eine Zeit) veritreichen laflen. Zux- 
Aıroov xpövov nach einiger Zeit, von Zeit zu Zeit. bb) mit 
port. ablaffen, unterlaflen, aufhören. ob Arsiıme vAalov 
er weine imaufhörlich. — 2. intr. auseinanderftehen, 
in Zwiſchenrãumen fteben, entfernt fein (dnö zıvog). 6 


18% 


Bıakerrınög —dailn — 


Braketnov gwiſchenraum, Lücke; insb. (v. d. Zeit) ausjepen, 
dazwiſchen · liegen od. »vergehen. Aukınobong Apäpag nach 
Verlauf eines Tages, nad einem Zwiſchentaume von .. 

Bıa-Asarındg 3 (Sa@Asyona:) a) dialeftifch, zur Dialektik 
gehörig, b) im Disputieren geübt, sudst. 5 -ög Dialektiter, 

HM Dialektik, Disputierkunft, Yogif. 

us- -Aaxrog, 7 (Aarsyona:) 1. a) Unterredun 
ſprach (mpög Teva mit j-m). b) Nedeweife. — 2. jp. + * 
art, Dialekt. [reden od. Detailforihung anftellen.\ 

Eın-Aenıo-Aoydo ar [poet.] mit j-m (evt) fpihfindig 

Bra-kaunog 2 (io) mit Weiß untermiſcht. 

aa sg, v [ip] (Aauscvo) Auffaſſung, Auficht, 

einung, 

Be-arAayyi, 7 (Sarrdcon) Wechſel, Tauſch; insb. Ber 
föhnung, leich, Friedensſchluß, meiſt pl. (mpög va 
. jem); au Waffenftillitand, BaAdayiig ruxetv einen 

red zuftande bringen. 

u. aan Hl.) = Aarrarı. 

Br-ahAanmıs, od, 5 (arAdssw) Berfühner, Friedens 
ftifter, vermittler 

rn dAKscm, meusatt. «tw I. Akt. 1. 
wechjeln, vertauichen, austaufchen, ums, einstanfchen (ti 
Tevag ob. Kvrl Tevog etw. für, gegen etw.). Indb.: 2) j-# Ger 
fimung ändern, jen aut, ver-fühnen (tiv& zıvı od. npög 
rev jen mit ob. gegen in). b) (ein Land) durchwandern od. 
verlaflen. — 2. intr. verſchieden fein, ſich unterſcheiden 
(tivi Ti ob. Tivög zive vom frm in etw.). 75 Baddasov 
Verſchiedenheit, Unterfchied. — II. M. u. P. 1. unter ſich 
vertanfden od. wechjeln, aufgeben, ſich entäußern (tivög 
etw... — 2. ſich verjöhnen, ſich vergleichen (tivi u. 
er ⁊xva mit jem). — 3. verfchieden fein (tivi in etw.). 

aor. P. RE: feltener BunAAdynv. 

Bra-Aoyikopae M. 1. bei ſich überlegen, engen, (über-) 
denten; insb. ſich nicht Mar Darüber fein, — 2. gemeinfan 


unterfuchen , disputieren, ſich mit j-m umterreden (mapt 
zıvag). 

Bra-hoyonös, 5 1. a) Überlegung, Gedanke; insb. 
Zweifel, Zögern. b) Unterſuchung. — 2. Unterredung, 


Geſprũch. [Dial 

Brä-koyos, 5 (Bradtronm) Unterredung, Geſp 

Bea-Aordopsonar P. heftig ſchimpfen (zuvi auf in). 
Bıra-Adpalvonmae M. arg mißhandeln, graufam zurichten; 
insb, verftümmeln, entitellen, falſchen übh. ron) Schaden 
sufügen (va). 

F. pf. Biarsrdpaoper (auch vaffieife). 

Btrh- Anal, sung, , Anflöfung, Trennung, Scheidung, 
Zerſtreuung. Insb. 1. a) Abbrechung, Bruch. b) Ent: 
lafſung, Beendigung, (roAtpov) Beilequng, Aufhebung, 
(v. Schulden) Tilgung od. Bezahlung. Mg &yogns Zeit, 
da man den Markt verläht, — 2. fgriedensftiftung, Schlice 
tung eines Streites, Verſöhnung (mpög zıva mit jem). 

Bra-Auric, od, 5 (Bias) Auflöfer, Zerftörer. 

Bra-hurös 3 auflösbar, trenubar. 

Zea-rön I. Akt. auflöjen: 1. a) ablöfen, trennen, 
feheiben, zerlegen. b) zertrünmern, zerftören, vernichten. 
— 2, übte.: aufbeben, befeitigen, beendigen, ein Ende 
machen; (Beichuldigungen) widerlegen, entträften, (Berband- 
Lungen) abbreden; (eine Verfommlung, ein Seer) entlaffen, 
auseinandergeben iaſſen verabſchieden; (eipyjvnv) brechen; 
(Streit) ſchlichten, beilegen; (Streitende) verſohnen (tiv), 
(Berbindlicteiten) aufloſen; (Wed, Schulden) auszahlen, 
bezahlen, eritatten, (often) beitreiten. — II. P. aufs 
gelöft werden: 1. fi trennen, ſich zerftreuen, auseinander ⸗ 
geben, forte, wegmeben (ümd tıvog, dx zoß ouveßglon). 
— 2. ſich auflöſen; üstr.: a) fterben; b) mißlingen, 
fheitern ; c) beendige werden; di) ſich verfübnen (= M.). 
— II. M. vos unter fit auflöfen oder aufheben, bei- 
legen, — abbrechen (®. Freundſchaft od. Feindſchaft. 
Anss.: a) ſich vergleichen, ſich verftändigen, ſich verföhnen 
(rivi od. rpög Teva mit im, mepl Tıvog in betreff einer 
Sage). b) etw. bezahlen od. ſich bezahlen laſſen. e) weg ⸗ 
geben (= P.). 


10° — 


Brahwmpkn — Brapuoröiin 
— meit M. [ip.] ganz verſtümmeln, überall 


zerfleifchen 

— — — [ip.] völlig erweichen. 

Bıa-navredonat M. Pr weisfagen (laffen); inss. durch 
ein Drafel beftimmen. 

Br-apaprave u. verfehlen (z:vög etwas). Insb.: 

a) nicht erreichen, nicht finden können, nicht baben, ver» 
lieren, einbüßen — b) fehlen, ſich in od. am etw. 
irren, es verjehen, feblgreifen, (einen) Fehler begeben 
(tivög, mit part.). €) von etwas abirren od. abkonmen 
(tivög). ¶Verſehen, Irrtum (evög in —2 

Br-anapriä, a) das Verfehlen ven) b) fehler, 

Ein -NaprDpdo durch Zeugen widerlegen (zv& u. mit in/. 
mit a7). 

Bıa-napröponae M. Bötter u. Menfchen zu Zeugen an · 
tufen, feierlich bezeugen, feit od. heilig verſichern, ber 
ſchwoöͤren (Ti od. rıvd od. mit örı ob. mit inf.); insb. in« 
ftändig. bitten, 

Bra-naoreyrso durchpeitſcheun, zergeißeln. 

dta-naorporenm [ip.) vertuppeln. 

Bra-näxopoe M. durchtãmpfen; insb. den Entſcheidungs- 
kampf fümpfen, auf Leben und Tod kämpfen, im Kampfe 
ausdauern; ish. fämpfen, eine Schlacht liefern (zwi od. 
mpög zıva mit j-m, mepl ob. brdp Tıvog). Über: a) wider 
ftreben, ſich fträuben, ſich weigern (mit im/. mit ar). b) eine 
Meinung verfechten, naddrüdlich behaupten (mit ace. e. inf. 
od. &rı), €) fich eifrig bemühen, (in offenem Kampfe) durch · 
zufepen fuchen, es durchſetzen (mit inf. od. örwg). 

fut, ion, Kapaydsopa: = Ampayodpar. 

Zr-wtöte (eig.: germäßen) I. Akt. durchbauen, yerjcmeiden ; 

insb. auftragen, zerfraßen. — II. M. aufjcarren. 
F. aor. ep. Käyınoa. 

Bea-nehinjer [poet.] fahren laſſen, loslaſſen. 

Br-anefßo I. Akt. m eintanfcen (ti zıvog ob. 
mpög Ti etw. mit, gegen etw.) — 1. M. ſich etw. eintanfchen 
(TE zivog od. npög Ti etw. "für etw.), etw. vertaufchen (1i 
zevi ob. TpPög Tiva etw, mit jm): a) abe, werfeln; insb.: 
feinen Sinm ändern; b) durchwandern (zi). 

EIERN, M. [fp.] ſich duabenhaft ftreiten (tivi 
mit j-m, 

Br-kperhig, sg, 7 Iſp.] Umtauſch, Auswechſelung. 

Bra-nEiiystg, awmg, v̊ das Zaudern, Verzögerung. roAArv 
Tüv Bandhinmv Ing yulantıg naslaher feine Sicherung 
fehr zögernd betreiben. 

Bra-nelio (fortwährend) zaudern, zögern (mit part.). 
ſto apdidov = Bundlinag.) 

Bea-näppopae M. ftreng tadeln (ti). 

Bra-näven verbleiben, immer bleiben, ausharren, fort 
dauern, Beitand haben, feithalten (&v od. Ent zıv.); insb 
mit part: &apdvo noav ri ich tue etwas fortwährend, 
beftändig, noch immer. 

dis · neideo zerteilen, verteilen. P. u. M.: a) ſich ent- 
zweien, umeitig werden, Fi ſich verteilen (&g ze auf etw.). 

era aa 5 [jp. F] 1. Verteilung. 2. Spaltung, Un- 
einigfeit. 

Kanada I. Akt. 1. abmeffen, vermeflen (⁊zh. — 
2. zumeflen, nad dem Maße verteilen (zi, 58. vor Gericht 
dem Redenden die Zeit nadı der Wafferubr aumeffen); insb. Der 
taufen. — II. M. 1. ſich zumeſſen (laffen), nad Maß 
taufen. — 2, unter ſich zumeſſen od. verteilen. — 3, = Akt. 

Bra-ndrontog 2 [ep] abgemefien, abgeftedt. 

Brk-narpags Ni Durcmeffer, Diagonale. dx Aandirgon 
gerade entgegengefeht. 

Bıa-ungavkonoe M. ausfinmen, betreiben (mit in/. od. 
Erg). Iriva gegen i-n). | 

Au-uknpoloriones [ip.] M. einlich ov. farg jein (npögf 

Br-aneAAkopae P, wetteifen, einen Mettitreit eingeben 
(zıvi od, rpög Tıva mit j.m; tivi od. mepl, mpög, elg Ti 
um, in etwas haben, ftets eiugedent fein. 

Bia-peuvforopat, pf. -uäpvnpa: feit im Gedächtnis 

Bra-ntoden [ip.) grũndlich od. bitter baflen. 

Bea-meoröäden [ion] zerlegen, zerſtückeln. 


Brapvnnovenm — Biavurrepedw — 


dra-nynnoveoeo 1. dauernd im Gedachtnis (böbalten, 
ſich wohl erinnern (ti u. zevdg). — 2. gedenfen — envälmen, 
erzählen (xt). ) 
Bra-norpäw [cv. nalen verteilen, zerteilen; insb 
des · navi, lſp.] Dauer, Beitändigfeit. 
Brax-nöppwarg, ewg, v [ip.] Beitaltung. 
— [meift poet. ſp.] adv. durch und durch (cxyoch, 
völl 


E. Aus S-ava-naf; of. shyvopt. 

dr-un-mepig adv. 1. durd * durch, ganz hindurch, 
(mit gen.) durch etw. — 2. a) (seitlich) —— immer 
fort, fortwährend. b) durchaus, ganz und gar, voll 
fändig. ec) allefamt, vom erften bis zum legten, 

E. &on &-ava-reipo, eig.: gang durchdringend. 
Bea-uödaidog 2 [poet.] ganz durcnäflend. 
Sıa-nöFoAoydn durchſprechen, ſich (eingehend) unterhalten, 

weiter plaudern (mpög zıva mit jm, mepl Tıvog). 
r-anproßntio fteiten (tivi od. mpög mv mit j-m); 
insd. Die Streitfragen erörtern. [deutig — 
——— sog, 7 [ip.] Zweifel; ines, Zwei⸗ 
&r-avayaabın zwingen, nötigen, 

&r-avanadın Lam. dazwiſchen ausrufen laſſen (mva). — 
1. M. dapwifchen ausruhen aber ſich erholen 
Bea-vavpaydeo eine Enticheidungsichlacht zur See liefern; 
üsp. zur See kampfen (tivi u, npög Teva mit j-m). 
Br-Avdıya [ep. poet.] adv. 1. nad) beiden Seiten, * 
fach, —— bin und her. — 2. geteilt, einfeitig, von 


zweien nur 

Aaveaxijcg 2 nit] = dirvaxıc. 

Bra-viunarg, eg, 7 [ip.] Verteilung. 

&ra-vennzexög 3 geneigt zum Verteilen (zivög). 
dea · valuco I. Akt. aus, zusteilen, verteilen (tivi ze). — 
IL. M. unter ſich (ver)teifen, fi in etw, teilen; + ver- 
breiten (sig zöv Auöv). 

Bra-veoen [ip. +] zuwinken (mvi). 
dra-vin a) hindu fhrinmen, etw. durchſchwimmen (tÜ); 
durch Schwimmen ſich retten. b) hinũberſchwimmen (stg xt). 
€) über. ſich durcharbeiten (Ti durch etw.). — pf. avdvanıa. 
Srk-vnpa, 7ö Geſpinſt, Raden. 

Bea-vigopae [fp.] M. = Zuvdo. 

[1277 © [fp.) (mit Blumen) ftiden; ubh. berzieren. 

Brnvikopsvog gemuftert. 

Be-aviorapoe 1. fi — aufftehen, ſich aufmachen 
(rgög Yopöv aufbraufen). — 2. abweichen, fi) entfchlagen 
(mvög). — aor. Bravkornv. 

Bra-vosonar P. 1. nadjdenten, *5* (rapt zıvog). 
15 dtavostoder Denttraft. — 2. a) denfen, bedenten, 
glauben, meinen, annehmen, fih vorftellen (tt od. map 


. geben! 
haben, gefonnen fein, befehliehen, beabfichtigen, vorhaben, 
damit umgeben (tl, meift mit inf. ob. önwg; &g mit part. 
fut.). rooadre xal torabre 2. fo grofe und fo fehledhte 

Plüne haben. 

F. fut. Bavonsopar; aor. Aevandnv; 3 f. ton, 
devivuvto = duvavonvxo. ſchluß. 

Bex-vönpa, ee: a) Meinung. b) Abſicht Ent- 

Bea-vönarg, ewg, 7 1. das Denten. — 2. — Zuavinpa. 

Bıa-vonunög 3 (nach)dentend, durch Denken, 

— —— 1. das Denten: a) Denlkraft, 
Denfvermögen, Überlegung, Verftand; insb, —“ 
Seniaktät; a er Geiſt, Seele. b) Deutsart, weiſe, Ge⸗ 
finnung. — 2. a) nfe (tivög am etw.), Meinung, 
Anficht. b) Abficht, Entſchluß, Plan. c) Sim od. Ber 
deutung (eines Wortes od, einer Stelle). 

Br-avolyw öffnen; übte, eröffnen, auslegen. 

dex-vonedg, ing, 5 [ip.] Verteiler, 

Bea-vonn, 7 (avi) Ansteilung, Verteilung. 
Bu-aveatog 2 (u. 3) {oe t. fp.] (&vri) gerade durchdringend; 
übte, unerbitilich Idulden. 
Bı-avıldo gan ausihöpfen; übtr. (mühfam) aushalten, =) 

Bea-voxzependw übernachten, 
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dr-avöm, att. -avore (ganz) vollenden, vollbringen, zu 
Ende führen, (einen Weg) et (mit part.) fertig fein. 

Bea-Erplkopae M. [poet.] mit dem Schwerte mit j-m 
fünıpfen, 

&a-naıdaywydn Kinder führen; sp. führen, leiten; 
insb.: a) unterhalten, befchäftigen; b) hinhalten, (Zeit) bin, 
beingen oder vertreiben. 

Bıa-naräeden die gehörige Zeit hindurch unterrichten. 

Dea · XcaAxicto lpoet. jp.] mit j-m (unabläffig, bie zur Ent- 
ſcheidung) ringen oder Rünpfen. 

Bıa-mavrög adv. durchaus, immer. 

Bırau-napa-Tpeir, lt] lein.: fortöauernde Reisung) Gezänt, 
Bın-napdevedn Im vl eutjungfern. 

di · xxooa Aat [ion. ſp] annageln (tivi mpös m). 
die · xaooco [ion. poet. ip.) daʒwiſchenſtreuen (ti &5 Ti etw. 
wiſchen etw., Tıvög von etw.). — aor. Binaca. 

dıu-mabonae 1. P. aufhören. orparıal Sendrauvro 
Bürgerbeere hatten aufgehört, gab es zunächſt nicht mehr, — 
2. M. eine Pauſe machen. 

Be-amerkew u. M. heftig drohen (zevl, mit ing u. fiet.). 

Brä-nerpa, 7; Erprobung, Probe, Verjuch. eig Bräneıpav 
zıvog Apmicher eine Prüfung vornehmen, Kenntnis 
von etwas befiben, 

Bıa-rerpkanae P. a) verfuchen, auf die Probe ftellen 
(zivög). b) erforjchen, fennen lermen, erfahren, 

Dia · xeipto [poet. jp.] bindurchbohren, durchbohren (Ti zuvog 
etwas durch etwas hindurch). 

des · xc acxin 1. a) hinũberſchicken, hbinübergeben laſſen. 
b) überſenden, hin · ¶zu ſenden (tl zw. od. npög tive, 
eis mi). — 2. am verichiedene und nach vericiedenen Ric- 
tungen jenden, verſchicken, herumfenden, ausſchicken, ent 
fenden, M. mit jem ſdurch Boten) verhandeln (mpög zıva 
nepl zıvog). 

Bix-mepuivo u. M. ·opot vollenden, zum Abſchluß 
bringen; insb. vollftändig erzählen. 

BLA-rEpmtdort P. N: binüber-fommen, »fahren, über 
jepen. — 2, beiderfeit$ gezüt werden. 
t%-rap&w bindurd- od. hinüber-fahren, gehen, durd- 
fegeln, durchfahren, hindurchſchwimmen, paifieren, überfehen 
(rl; felten Tryci jn lberfegen);, über. überfchreiten, überfteben. 

Bia-nipdn ganz zerftören, völlig vernichten. M. zu 
Grunde gehen. 

F. aor. II w. Bıirpatov, M. Bienpadspnv (paifiviih). 

Bra-nepovan (r}) durchſtechen. 

Bra-nironae M. (bim)durchfliegen, vorüberfliegen; üsp. 
dabin-, davonsfliegen; übtr. verfliegen, vergeben, 
Bra-miyvon | [fp.] zufammen-fügen, +binden. i 
Sand über etw. * ob, ſpringen (ri); abs. einen 
Sprung oder Satz machen 
Bra-nimanpe ganz anfülen ( (st wog). 

Sea-mivo um die 
dea · xt x ocoxto [ip.] vertaufen. 

Bra-ntrtew 1. auseinander», zer-fallen; übte. mißlingen 
feblichlagen, (bei einer Prüfung) durchfallen. — 2. a) fh 
durchſchlagen (214 zıvog), (bin)durhbrehen (npög zıva, 
eis ri). b) enttonmen. [Bertranen *9 
dDea · xco ⁊aðto ſanvertrauen. P. Zuartosresopna: mir wird 
Br-ameordo [ip.] durchaus mißtrauen od. ungläubig fein. 
Bıa-nidren [jp.) ausbilden, geftalten. 
dea · XAsxuio 1. verflechten, aufanmenflechten (st zıv etw. 
mit etw.), bin u. ber wicteln, herumwickeln. — 2. a) zu Ende 
flechten. öv Blov das Gewebe des Lebens vollenden. 
b) mweiterfledhten, binipinnen. 

Brä-mkeog 2 u. 3 [ip.) ganz voll, 

Brando 1. hindurd;- oo. hinüber: en Ks übers 
feben elg m). — 2. trans. durchſchi durchfahren. 
zöv Biov die Fahrt durchs Leben machen. 
Bra-minarikonae [jv.] M. im Faufttanpf wetttimpfen; 
übh. ftreiten; insb. plänkeln; üstr. neden, ſchaͤtern (tevi). 
Bra-marjacn [ep.] jerfchlagen, gerfpalten., 
en M. [poet.] mit gefpreigten Beinen einher · 

ten 


Brankong — Brarpie — 2 — Band — ixsapnviko 
Bra-nıong 2 1.adj.: a) durchſchiffbar. b) Hin und ber Bruns [ep. poct.] ade. durch und durch, ganz durch (au 


rdernd. — 2, subet, & Durdyfahrt, Überfahrt; insb 
a) Aurt; b) Seefahrt. 

Dix · XAcheo [ion] = Zuanıdo. 

Sea-nvdon 1. hindurch⸗ durch · wehen, «handen. — 2, ver- 
weben, — 3. dazwiſchen Atem ichöpfen, fich erholen (öx 
Tivog von etwas). 

Die · XoxxX(IA ganz bunt machen, verzieren. 

&a-nolendo 1. dem Krieg zu Ende bringen oder 
entſcheiden, ausfimpfen. Barsroisphosra: der Arien 
wird zu Ende fein. — 2. fort und fort friegen, (immer 
weiter) fümpfen (tivi und rpög Tıva mit j;m). 

Sea-rohdpmarg, awg, 7, Beendigung des Krieges. 

Dia · X0A 0Ps in die Belagerung bis zu Ende führen. 
—— [ip.] M. ein politiſcher Nebenbuhler fein 
ut i-8). 

Sra-ronm, \, — * Geſandtſchaft; b) Botſchaft. 
dea · xovam a) mit Anſtreugung arbeiten, 
ſich anftrengen. er — eifrig betreiben, mit Mühe od. 
forgfältig durchführen (ausführen) od. berrichten (zt); insb.: 
a) mit Mühe erbauen od. verwalten; 5) forgfältig üben, 
ausbilden, abbärten (söpx). — II. M. 1. a) fi am: 
ſtreugen, ſich abmühen; inss.: «) fi) eifrig um ehv. (rt) 
bemühen, ſich jorglam üben (torxdr« im folden Dingen); 
d fich ——— b) + ſich ärgert; es verdrießt mich. — 

= Akt, 


dia · xoͤvnoig, ang, 7 [ip] Durcharbeitung; üstr. bung. 

SıA-novos 2 [ip] ansdanernd, (durd) Arbeit) abgelärtet. 
adv. mit Mühe, 

Bra-növreos 2 liberfeeifch, jenieits des Meeres. 

Sra-nopein I. Akt. hinüber-führen, bringen, laſſen, 
durübergehen od. paſſieren laffen, überſetzen (mv&). — 
I. P. durdwandern, durchziehen, hindurchmarſchieren 
(tl 08. Ari Tivog durch etwas); inab. den March vollenden. 
zöv Blow die Fahrt durchs Leben machen. 

Sr-anopdw ı. M. -Eopme (mit aor. P.) 1, in Wer 
legenheit gefebt werden, zweifelhaft, ſchwankend, unſchlüſſig 
fein, Anftob nehmen (mepl Tivog od. mit in/.); insb. die 
Frage aufwerfen. — 2. trans. unterfuchen. 

Sta-nophiw [cp. poet. ip.] = Brandpihm. 

Sıa-nopduedw 1. trans. u. intr. Überfeen, hinüber- 
fahren, bringen (Ti über etw... — 2. j-m etw. über 
bringen (zıvi zı). 

Su-npäynatsdonat M. 1. genau umterfuchen od. er- 
forſchen (xt). — 2. fp. + ein Geſchäft eifrig betreiben. 

Sra-npadesıv [ep] i. Ziaripdn. 

Bra-npädtg, sog, H a) Ausführung. b) Erfolg. 

Suu-npärıg, seng, Mi lip] Ausverkauf. 

SLa-RPRTTW, Nesatt. “Tr, meit M. -opae 1. voll: 
enden, vollbringen, zuftande bringen, bewerkitelligen, voll« 
führen, aus, durdy-führen, ausrichten, beiorgen, leiften (zi 
zw |-m etw.); insb. (einen Meg) zurücklegen, (medis:s) durd- 
eilen, (eine Zeit) hinbringen, Asymv 3. mit Erzählen fertig 
werden. zıAlav mpig zıva ein Freundſchaftsbundnis mit 
“m zuftande bringen; ads. verfahren, zu Werte geben. — 
5 {M.) ſich verfchaffen od. envirten, erlangen, erwerben 
(tl etw., and j-m etw. zivl ri); insb. durchſetzen, erreichen, 
bewirten (tl napd tıvog od. napd zıviz; mit inf, acer. 
e. inf, Gore); be, feine Abficht erreichen, die Erlaubnis 
erhalten, ein Abkommen zuitande bringen. -—— 3, (M.) 
unterhandeln (23° Zppnviov), feitiepen, verabreden, aus 
machen (tt noise Teva mepl Tivog etm. mit j-m über etw.). 
— 4. abtun, töten, umbringen, zu Grunde richten. 

Sıa-nperiig 2 hervoritechend, hellleuchtend, ausgezeichnet, 
prächtig, auffällig. 7& -&s Mai. 

a-npirw [ev. poct. iv.) 1. irren ieken, -ftrablen ; 
ash. fichtbar fein; übte. ſich antzeichnen. — 2, trans. aus: 
ſchmücken. 

Sta-mpeoshenonze M. Geſandte herumſchicken (at; tive). 

&a-npiacm [ep. ion] = Aanpascıo. 

Sa-nonoradew [ion.] verraten (?). 

Bra-rpkon durch, zer-fägen. P. + ergrimmen. 





mit gen.); übtr. noch weiter. 

Bra-npharog 3 (u. 2) [ep. poet.] (&amps, npbraug) 
durdpdringend: a) mit Ddurcdringender Stimme, laut 
b) weithin (ceichend sd. ſichtbar). c) alles durchbtechend. 
d) übte. offenfumdig, offenbar. 
ran [ip.) anitohen, ſtottern. 
dra-nrodw, cp. -rTorde veriheuchen; übte. einfchüchtern. 
P. auseinanderftieben. [betraditen. 
Brandon entfalten, aufdeten; über. entbüllen, genanf 
die · xxVXVj. 7 [poet.] Infanumenfaltung. 

SLa-nTbm anipeien; Adte. verachten. 

Ga-ruRTedn ſich im Fauſttanpf meffen (tivi mit j-m); 
fibh. ſich beftig ftreiten. Liragen (suvös- in). 
Bıa-ruvdävonar M. fich erfundigen (ri nach etw.), be- 
des · xhooc 2 (rdp) durbglübt, glühend, fenrig; abtr. 
bibig, leidenfchaftlich 
Bra-nöpsn Be P), in Flammen ſetzen (auch übtr.). 
dıu-rupradandn [ep] |. rupnaruıde, 
Bra-mwide (im einzelnen) vertaufen, 

Br-apalpnrar [ion] ſ. Zuxıpeow. 
dı-ap&som [ep. ion.) Bere durchbrechen. 
Ay 1. gliedern; 569. geitalten, ausbilden. 

2. zerglieberm, zerlegen; üdte. M. artitulieren (Faviv); 
prägn. durch Artifulation bilden (övöparz). 

Br-kphpmars, aus, 4 [iv] Exoſpoen) Ausbildung der 
Glieder, Gelenfigfeit, Loörig- 
Bi-apdpwrixög 3 [ip.] zum Zergliedern od. Zerlegen ge } 
Br-apedgden berzäblen, herrechnen (zivi ze). M. (für 
fih) berechnen; asp. umterfuchen, beurteilen, 

Br-aprin 1. art genug fein, ausreichen, genügen 
(mpeg od. als ti für, zu etm.), — 2, ausdauern, aus · 
halten (mit part.), 38. noAopxobnevog 2. die Belagerung 
aushalten. 

Br-aparis 2 1. (völlig) ausreichend, genügend, — 
lich (eig, mpög Te zu etw.); insb, ausfömmlic. — 2. 
baltend, — 

Bt-apmayYs lpoet. fp.] Plünderung. 

Br-wprähew zerreiſten (1Ü); insb.: — b) rauben, 
plündern; auch veruntreuen; e) —— berauben. 
un [poet. fp.] befprengen. M. bervor«, herab · 
riefeln. 

Bra-ppate [ep. poet.] zerreiken, zerfehmettern; insb. vers 
ſchlingen; A66. zerftören, verwüften, vertilgen, austotten. 

ee 1. (gin)durchfließen (ti u. dei zıvos durch 

(von Sctffen) let fein. — 2. zerfliehen. üdte.: 
J * auteinandergeben, ſich zerſtreuen, entſchlüpfen. 
b) (bin)fchwinden, vergehen. e) in Uppigfeit aufgeben, ent 
nerdt ober ſchlaff werden, 

Sra-ppiyvope I. Akt.: a) auseinanderreiken, 
brechen, zeriprengen; Abt. jerftören. b) ng 
durdhitohen, durchbohten (Tl zıve etw. mit etw.). — 
beriten, zerplagen. 

Bıu-pprjänv udv. (Aappndnvar) ausdrüdlich, mit ber 
ftimmten Worten, 

Bra-pohasw |ip. H = Bappiyvant. . 
Bıa-ppirrdon u. -plrzeo 1. hinburdj-werfen, ſchießen. 
— 2. a) auseinanderswerfen, »reißen, umherwerfen, jer- 
ftrenen. b) aumwerfen; insb. verteilen (tivi ti). 

F. Zterativform ep. Bappinzaoxev. 

Brh-ppkhtg, ang, % das Yuseinanderswerfen, «reihen. 
Bia-ppnta, Ti (Hapı 4) Durchfall. 

Bra-pporkse [poet.] ſchwirrend durchſanſen od. hindurch · 
fahren (⁊xwx). 

Btra-ppong, 5 lib.] Durchfluß. anal, 

Bra-ppvhuiken Dee aufzählen. 

Brä-ppnarg, aus, 7 [iv] (Ziappew) Durdfluß. 
Bra-pphE, Hyog [poet.] (öyyvopı) durchbtochen, zerflüftet. 
Br-apran [iv.] (jer)itreuen, scheiden, (325v) abjdmeiden. 
Bıu-sapdw (sapic) deutlich machen, (beitimmt) ers 
tlären; üds. vermelden, erzählen, Kunde bringen. 
Bıa-sapyviin = Basapdo. 
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dis · aicu 1. erfi str. verwirren, aufregen, in | Zex-orond&ten m. M. -out ſich Mübe geben, ſich an« 


chuttern; 
Furcht ſehen. — 2. ip. Farm (tive) Geld od. Geſchenke 
abpreſſen, etwwas erpteſſen 
deaoeo ⸗onat ſep.] M. hindurch ſtũrmen, -cilen, fliegen, 
fahren (ri u. zivög durch etw.); hinauseilen ans etw (Tivös 
oder Ex Tivog). 
F. aor. II ep. Biaosöpunv. : 

Era-onpalven durch ein Zeichen Runde geben, durchblicken 
laſſen, bezeichwen, augeben, audeuten (tivi Te). 
dea· ↄ nuoc 2 [poet. jp.] (of) durchaus erfember, 
weithin vernehmlich. 

Aräsıa, wv, za die Diafien, Pauptfeft des Zeug Meilxıor 
im Athen zur Suhne des Volles (Anfang Märı). 
Bra-sehialven [jp.] veripotten, durchziehen. 
Bea-otenatg, swg, 7 lſp.] Ernährung, Unterhalt. 
Sıa-stondkw 1. ummerfort od. noch immer ſchweigen. — 


2. trans. verſchweigen. Levi). 
Zıa-oränte bu en, · ſtechen, durchbrechen (ti u.) 
Beu-onaplipäonutr zerſtechen; insb. aufidarren; über. 

zerftören, zerrütten. Ense. fchreiben. | 


E. oxdiptgos Griffel, u. seribo — abe. scriban =] 

Sıa-oxsdhvvöpe 1. Akt. zerftrenen; insd.: a) alte 
einanderwerfen, auseinandergeben laflen; h) zertrümmern, 
zerichmettern; üb. zerftören, vernichten, &yAatag zivi je 
das hoffärtige Weſen austreiben. — IL. P. ſich zerftreuen, 
ſich auflöien, anseinandergeben. 

F. 3. pl. conj. Bınansdävvbar od. Dot = -bmar; 
conj. prs. P. -ousdäwvörz: ob. -Dra: = -UnTar 

Bea-anäntonar = brasnondo. 

dra-oxenäkm I. Akt. (ausjrüften, zuridten, heraus ⸗ 
pußen. — II. M. 1. ſich rüften, ſich vorbereiten; insb, 
fi) in Schlacht · ordnung aufftellen. — 2. für ſich etw. zu⸗ 
rüften oder vorbereiten. 

dia · ↄeaui, 7; [ip.] Einrichtung, Ausſtattung. 

dea xeutopẽ t zubereiten, einrichten, 

Deã · oxaedug, zog, 7 Beratung, Unterſuchumg. 

dea · Oomvsto u.· to L.truna.: a) getrennt od. verteilt lagern 
ſod. lagern laſſen). b) iner. getreunte Quartiere beziehen, 
im Abteilungen od. zerftreut fantonnieren. — ”, vom Mable 
auffteben. 

Bea-anldynpe [ep. ion. jp.] = Hasne2ävomu. 

Bıa-onordw u. M. -dopae 1. genau betrachten (1i 
od. va); über. durchfotſchen, forglam prüfen od. tmter- 
inchen, überlegen, erwägen, Betrachtungen anftellen (=, 
napl od. drdp zivog, nepl m). — 2. fih (rings) um 
feben (zpög ri nad etw.), aufs Korn nehmen (tt od. örwg). 

F. get mir pre. u. impf.; bie übrigen formen von 
URTnErTopat. 

Bra-onontkonme [ep.] M. (suoriz) von der Höhe berab 
rings ausipäben, eripäben, austundicaften. 

&a-oroprikw [ip. +] zeritreuen:; inss. Getreide worfeln; 
übte, verjdnvenden, 

dea · oxci x⁊ch untereinander ſcherzen. 

dıa-sp&o, ion. -opdw auswiſchen, ausfpülen, 
dıx-oradam [fo.] verzetteln, vergeuden (odctav). 

Um-onäpantog ? — zerriſſen. 

Gx-omapKsTn, neusatt. ſp. -TTw [poet. ſp.] zerreißen. 

GA-OnKTE, 75 u. Ben-oraapög, 5l[ip.] a) Trennung, 
ritremmg. b) Yüde. 

&:-ondkm auseinander-zichen od, «reihen, jerreißen; sh. 
trennen, zerjtrenen, (eine Brüde) abbredien. IAnss.: a) (Ber- 
ſchanzungen durch Ausreifen der Pallifaden) durchbrechen. b) Sol · 
daten) in Mbteilungen auflöfen (P. auseinandertonmen). 
e) jpalten, zeriplittern (P. fich zerfplittern); übte. verun⸗ 
einigen. qh vernichten, aufheben. 

Bıa-oreipw I. Akt. ansftreuen, Zpxynäs 
Sram unter das Heet ſtreuen. Übtr.: A) (Berücte) ver: 
breiten, ausiprengen; b) verſchwenden. — II. P. ſich 
zerſtreuen; insb.: a) fich auflöfen, anseinanderlaufen. b) zer⸗ 
plagen, zerichellen. [mit Gore oder wee. e. inf.).\ 

Bıra-orendw [ip.) ſich eifrig bemühen (*006 tiv bei jm, | 

Sea-anopd, 7 [ip. +) Ause, Bersftrenung, Diaſporu. 


ftrengen (ml zıvı um, mit etw.), eifrig betreiben, ernſthaft 
behandeln (zi). 

21-4o0w, leu-att. «Tre hindurd-ftürmen, seilen, driugen, 
«fehiehen, «Fahren, durchzucken (TE m. Tivög durch etw.). datnp 
2.drov Sternfdmuppe. 

Ba-oracıake [ip] 1. in Umeinigfeit leben (tivi mit 
j-m). — 2. aufwiegeln. 

Seh-arasıg, wg, 7 1. Auseinonderitchen: a) Eut⸗ 
fernnung, 3wiſchenraum, Abſtand; insb, Unterjchied. 
b) Spaltung; übte. Entzweiung, Parteinng, Imietracht, 
Feind chaft. — 2. Gegenüberitellung. R 

Zua-oranpöspae M verpallifadieren. 

Zrx-ordiAw u. M. -opa&t audeinander-bringen, «tun, 
trennen; insb, öffnen, aufſcharren; übtr.: a) untericheiden. 
b) geuau beftimmen. c) auftragen, anordnen, befchlen. 

SıK-ormaa, 76 (Aaorivar) Bvildenramm, Entfermmg, 
Abftand; insb. Intervall. 

Bra-orordaken [ion.] dazwiſchenſtopfen (tt Tevog). 

— opt M. [poet.] gliedern, geordnet verteilen, 
zuteilen, 

Bra-otokt, % [ie. +) (roter) 1. Ausdehnung. — 
2. Irenmung; übtr.: a) Unterfchied; b) Intervall; c) (beim 
Leſen) richtiges Abſeten der Stimme, richtiges Banfieren. 

Bua-orpaenydo |[ip.] unberufen den Feldherrn ſpielen 

Sra-orpipew verbrehen, verrenten, verbiegen. Busstpap- 
nivog jchielend; übtr.: a) verkehren, entftellen, verderben; 
b) aufiwiegeln. 

Bıa-otpopli, % Verrenfung; über. Verfehrtbeit, 

SräA-arpopog 2 [ion. poet. fp.] verdreht, verrenkt, ver- 
früppelt, (ögdaipög) brehend; übte. verwirrt, wirt. 

dıa-arpwvvöge [jb.) die Volfter und Decken legen (ti in 
etwas 


Bra-upnög, 5 [iv.] das Durdyieben; üstr. Verhohnen. 

Bıa-chpw durchziehen; übtr.: verhöhuen, fic über etw. 
luftig machen (et), 

Bıa-oparpiken [poet.] (spatzu) wie Bälle umherwerfen. 

Bra-oparkn zu Schanden machen. P. 1. Inglüc haben 
(&v zen). — 2 ſich gänzlich, irren oder täufdhen, 

Lıa-spad, ayss, 7, [ion ſp.] (spare) Spalt; inss. 
Relfenfpalte, Schlucht. 

Bıa-opeväovän auseinanderichleudern, (jerjiprengen, zer» 
reiben. P. zeripringen, in Stücten umberfliegen, 

dia · oxmua ⁊cðeo durd, ausbilden, geftalten. 

Dia · oxcdeo zerſpalten, zerreißen, zerſchueiden, trennen, bet · 
zweigen. (P, vom Wege abkommen.) 

Bra-apkw I. Akt. (u. M.) wohlbebalten od, glücklich 
durehbringen, retten, (umerfebrt) erhalten (zıva &x 
zıvog). Insb.: M) am Veben erhalten, beiten. h) bei⸗ 
behalten, beilammen halten, feftbalten, behaupten, bes 
wahren, befhüben. Av mlorıy iv jan die Treue be 
wahren; insb. im Gedächtnis behalten. C) aufbewahren, 
in Verwahrung nehmen, aufiparen (tl tivi etw. für in). 
— II. P. gerettet, erhalten werden, ſich retten, glücklich 
durchfonmmen od. bingelangen (Tg Teva, sig od. npög Törov). 

Bra-ayd 9 [HF] u. Bra-rayıa, :5 [iv fF] (mass) 
Anordmung, Befehl, Auftrag. 

Bıa-tänven [ev. ion.] = Zrardivon, 

Brh-radıs, sog, % 1. a) Verteilung, Aufſtelluug. 
b} Einrichtung. — 2 = Karaypa. 

BLA-TEEAITW, mesalt, Tr verwirren, in Beſtürzumg 
(Unrube) od. Verlegenbeit ſeßen, aus der Faſſung bringen. 

Brä-rasıg, zog, Anſpannung; übte. Anftrengung. 

Bra-TEssw, neusalt. »trw I. Akt. verteilen, gebörig 
ordnen, am feinen Platz ftellen. Imas.: 2) im Reih' und 
Glied, in Schlacht-ordnung aufftellen. bb) getrennt oder 
einzeln, an verſchiedenen Punkten aufitellen; ubtr. aus 
einanderfeßen. €) übte. amorbuen, feitiehen, beftimmen, 
verfügen, befeblen, (be)anftragen, beordern (zi, tivi ıı, 
mit inf. od. acer. e. inf.); (Beamte) beitellen. — II. M. 
1. ſich (in Ordnung) aufftellen, fich verteilen. — 2. — Akt.; 
insb. teftamentariich verfügen. 


Bıaralvo — Bratopog — 14 — Brarpirw — Brayipen 
den-teivo I Akt. 1. auöfpannen, auöftreden (tas | Bea-pirw abwenden. P. Bo: ändern. 
yelpag ini m). — 2. intr. fh erftreden, reichen b) fi) vor j-m (tive) ſcheuen. A on Be 


and zıvog elg ti; mpög Teva Bis zu j-b Beit leben). — 
LM. 1. ſich anfpannen, fi anftrengen, fid be— 

eifern (mpg Tu mit inf). mav npög viva alles j-m 
gegenüber aufbieten. Buatewvapevog ob, -Terznivog mit 
böchfter Anftrengung, aus Yeibesfräften. übtr. laut aus 
ſprechen, feit bet ıpten, beteuern (sl, mept tevog, mit dog 
od. inf.) — 2. (die Wurffpiehe) dem Feinde entgegen 
halten, (fich) — * halten. (ass. treimen. 

dia · ⁊eixið vermanern, durch eine Mauer abiperren; 

dea · ⁊zei xiona, zö 1. Trenmmngsmauer, Zwifchenbollwert. 
— 2, dur eine Mauer adgefperrter Play, Feftung, Feſte. 
dıa-Talavrkm leb.] ganz vollenden. 

Sra-Teidn 1. ganz vollenden, zu Ende bringen, auss 
führen (zf); (einen Meg) zutücklegen, (Zeit, dad Geben) hin ⸗ 
bringen, verleben. — 2, intr.: a) zum Ziele kommen, 
bingelangen. b) ausharren, anhalten, bleiben. Wit part. 
(od. ad: 2. rordv zu ich tue etw. bebarrlic, umunters 
brocen, fortwährend, immer, fahre fort zu tun (dopa- 
Adorarog, ac. Gy). 

Sea-teiris 2 (tirog) forhvährend, umumterbrochen. 
In zerſchneiden, zerhanen; ash. (jer)teilen, zer⸗ 
egen. 

Bıa-tarpaivo [ion.] durchbohren, durchlöchern. 
des · ⁊xto zerichmelzen, ſchmelzen lafien. 
(zer ſchmelzen, ſich auflöfen. 
dea · ⁊yoeẽ co (forgfältig od. beftändig) bewahren, erhalten, 
überwachen, (tcikty) behaupten, (möAspov) fottſeten; über. 
{geman) acht geben, beobachten, beachten, (id) in acht nehmen 
(tt ob. mit pay). dauröv Ex evog ſich vor etw. im acht 
uchmen. 
dia · idnut L. Akt. 1. anseinander-ftellen od. - legen; 
insb, zurechtlegen, orduen, in Ordnung od. ins reine 
bringen, einrichten; übte. auordnen, beſtimmen, ferjeden, 
einrichten, leiten, (Spiele) veranftalten. — 2. im ei 
Buftand (eine Stimmung od. Lage) verſetzen, — 
bearbeiten, geftalten, behandeln, ftinmen (mit adv.) &B, 
xandg Tiva gut, ſchlecht behandeln od. zurichten, Anspwg 
in Armut verfeßen, Ayyndotug, dewvög ud. obrog 
zıv& Gore j-n dahin | j,m eine folde Geſinnung 
beibringen, dab. — im einen Zuſtand (eine 
Eos od. Lage) verfeht werben od. lommen, zuge⸗ 
richtet od. behandelt werden, geſinnt od. geftimmt fein 
(ing npög od. alg rıva, ob dgdlog nicht glimpflich 
behandelt werden, Epwrx@g wivog in j- verliebt fein). 
är’ äpyias in Intätigfeit verfeht fein. rüg olsı os 
diateo /a: wie meinft Du, dab dir's ergangen wäre? 
aloypag Aerddrv 75 oWpa Kal nv poyv ich bin 
an Yeib und Seele verdorben. — III. M. das Seinige 
in Ordnung bringen, ordnen. Insb.: 1. a) (Webicte, 
Reden) ausarbeiten od. vortragen. b) über das Seinige 
(xl) verfügen od. beftimmen, ein Teftament machen; insb. 
jem etw. vermachen (tivi x); ash. feftiehen, beftimmen. 
— 2. auf dem Martte a, feilbieten, —— 
abſetzen lauch vertaufchen). — 3. auseinanderlegen; 
(Etreit) beilegen, ſchlichten — 4. das Seinige era 
benußen, Gebraud; machen von etwas (Ti). 

Bea-Tiken [poet. fp.] ph ehren. 

Era-Teväoom lep. poct.] 1. zertrümmern. — 2, hin und 
ber fchütteln oder ſchwingen. 

Bea-tpiyen [ep. poet.]) 1. Akt. durchſchneiden (Artıııa 
die ur — verfmeben; üb, treuen, ſcheiden, insb. 

— IL P. 1. auseinanderiplittern. — 
ſich ya ſich zerftreuen, ſich verlaufen. 
F. aor, I Birunga, aor. II Bärpayov; aor. II P. 
Seruäynv (3. pl. Bidrpayev = rszpdynozv). 

Bra-rövarov, 75 [jp.] (-teivo) Querbol,, Spannriegel. 

&:%-Toßedspae M. mit j-m im Bogenidhießen wetteifern. 

Bra-topim [poet.] durchbohren. 

Brh-ropog 2 [poet. fp.] (ropin) 1. durcdbohrt. 
2 durchbohrend; abtr. dutchdringend, (laut)ichmetternd. 


P. intr. 


— durchfüttern, (fortwährend) ernähren, untere 
. fih durchbringen, ſich nähren, leben (tivi von 
etwas 

dıa-Tpiyw a) durchlaufen, »fahren, »fegeln, seilen (⁊ch. 
ı& 724% 2. alle Annehmlichkeiten durchtoften; insb. ſich 


—— verbreiten (TRyoc in, durch etw). b) weglaufen. 
— [ep. ſp.] auseinanderfliehen, zerſtieben. 
Bea-Tptän, Zerreihung 1. Zeit aufwand, 


Zeitverluſt ) — 
eitverhuft; insb.: a) Lã 
der Zeit, Aufenthalt; zontr. — — 
Dauer; tonte, dauernder Erwerb — 2. Zeitvertreib, Be 
idhäftigung, Geſchaft; inss. Studium, Unterricht, (bbilo« 
— — Unterhaltung, 585* Bertehr, 
mgang; tonte.: a) Yehrplag, Schule; et; 
N —— Berftreuung. a ae 
[5 52.771367 trans. —* u. zıvd) zerreiben, zerdrücken, 
aufreiben; sp. abmupen, verbrauchen. Übtr.: a) (Zeit) bins 
bringen, zubringen, verlieren (rap zı od. Ant zın). P. ver- 
ſtreichen, hingehen. b) (einen Weg) zurürlegen. €) ver 
nichten, zu Grunde richten, bereiteln, hintertreiben, (Bom) 
beichwichtigen. qh bindern, hemmen; insb. hinhalten (Tv 
wi {on mit etw., 48. "Ayzrodg Yapov), aufhalten, 


— 2. intr. verweilen (napd zıv. bei j-m): a) zögern, 
dilatoriſch verfahren (82076 mit der Abreife). b) A aufs 
halten. ©) fi unterhalten, verkehren, umgeben (ner 
— d) ſich mit etw. befaſſen op. beſchaftigen (av, 
dnl, npög tem, nepl m). 
F. pf. — aor.I P. erpipdnv; aor.II P. 
dierot 4% 
Bra-Tpopti, N 


Lebensimterhalt. 
Bıa-rpbyros 2 Io] .) (rorde) zu verfciedenen Zeiten 
abzuernten, ftets em 
Ka-tpogdv f. — Idutaarov. A 
Ba-Tpbyw [boet. 1 durchnagen, zerfrefien. (aor. 17 
dr-arram durchſieben 
Br-grrw [meusatt,] = Ardo 
BLA-TÜRWMaLG, etc, 7; a a) a) Muebitdung. b) Darftellung. 
Bra twdigen [ip.| verböhnen. 
Br-avyaken [ip. +] = Aupalvo. 
de · uyijg 2 Iſp. FI = Aapamıic. 
Bi-ankag, 5 (Bis, Bio m. aörds Röhre) Dovpelſtadion 
(d.5. der er hin u. zuruch je 1 Stabion), Doppellauf; 
über. Hin- und Mücveg. 
Bıa-payalv ri Zuecheo. 
| [poet.] adv. (&apatvn) 1. offen, underhohlen. 


ausfũhr lich. 
Bra-paivo 1. Akt. 1. trans, laſſen — 
2. intr. = P. — IE. P. durch ⸗ſ , +himmern, 


durch und durch glüben, bervorleuchten, = leuchten an- 
fangen, ſichtbat werden (vexdov zwiſchen den Toten), 
(vom Zage) anbreden. Zapatverx: das Licht ſcheint bin« 
durch; — übte. fich fundgeben, ſich herausftellen. 

Bıa-pialviönv [poet.] adv. offen, unberhohlen. 

Bıa-pävsın, „ Durchfichtigteit. 

Dia · pᷣ avijg 2 (Bupatven) durchſcheinend, durchſi 
beil, Mar; ineb. glühend. fbtr.: a) einleuchtend, erfichtlich, 
deutlich, Mar, offenbar, offentundig. b) berühmt. 

Bıa- -papövrung (adv. v. aptgeov) 1. verfdieden, anf 
andere Meife, anders als (mit gen. od. 7). — 2. in aus 
gezeichneter oo. hervorragender Weife, vorzüglid, vor- 
jugsweile, befonders, in höherem Grade (mit gen. od. fi). 
2. ov Adv vor allen übrigen, beſſer als andere. 2. 
&yarv fich unterſcheiden, einen Vorzug haben. 

— wo I. Akt. 1. trans: a) durch-, hinüber-tragen 

—— (tag vade zöv lodnov Die Schiffe über den 
a: insb, j«m etw. überbringen (zwi w). b) bis 
ans Ende tragen, zu Ende führen, ummterbroden fort 
führen, durchführen (48. nöAepov), (von Schwangeren) ande 
tragen, (das Leben, eine Zeit) hine, jurbringen (abs. auch — 


Supedywm— Brasriorindojn — 


leben, div. M.); üsh. ertragen, erdulden, aushalten, zu be⸗ 
ftehen baben. €) anseinandertragen, bierhin und dorte 
bin tranen od. treiben (menden), hin und ber werfen, 
umbher-werfen, »ichlendern, »treiben, zeritrenen, zerreißen, 
Gernchte) überall verbreiten oder befammt machen; insb, 
Yrpov 2. die Stimme abgeben (von mehreren, die verfieden 
abjtimmen, nel tivag). Tobg Epavaug Die Beiträge 
zahlen. — 2. intr.: a) von j-nı verſchieden fein, ſich 
unterfheiden, abweichen (tivög von j-m od. mit 7); insb, 
ſich vor j-m (twög) auszeichnen od. bervortun, j-m übers 
treffen, vorzüglicher od. beſſer fein als j. (Tevög os. A rg, 
wit, dv wen, Emil rem durch, in etw, ze od. alg ı in 
Bezug auf etw.). b) (unverf.) Brapipse es macht einen 
Uuterſchied, cs iſt wichtig od. bedentungsvoll, nicht gleich 
gültig, es verichlägt, trägt aus, fommt darauf an, Liegt 
daran (tivi j-m, mit inf. od. ei, moAd, oüdem, dv 2. 
es dommt viel, wichts, alles darauf an; ob2Ev po 2. e& 
iſt mir gleichgültig, es verſchlagt mir nichts. Beapdper 7 66 
ift etw. anders als, es ift vorteilhafter als. 79 Aapspov: 
«) Inteteſſe, Vorteil; 8) Streit-puntt, »objeft, Differenz. 
— IE. P. (fettm M.) 1. bierhin u. dorthin dringen, ſich 
verbreiten. — 2. ſich enfzweien, zerfallen, ſich verun 
einigen, meinig od. entzweit, zwieträchtig, berichiedener 
Memung, j$ Widerfacher fein, ſich ftreiten, ſich zanten, 
baden (tivi od. wpög tiv mit jem, Te in etw, mapl u. 
Appl zıvog fiber etw.) od Aupipopar id habe nichts 
1 


. aor. Biiveaynov u. diiveyaa (ion. -jverxe); aor, 
P. ion. Asvalydnv. 

Sa-gebym entfliehen, eutrinnen, entfonmen, entgchen, 
glüdtich oo. nugeſtraft davonfommen; insb. losgeſprochen 
werden, (v. e-m fluffe) feinen Ausfluß anderswohin nehmen ; 
ash. (ver)meiden, ausweichen (tl u. zıvd, äx Tıvag; 
sig od. mpög Tı, Eml zivag nad, zu eiw.; mit inf.) dia- 
gFehys: pi mi ehw. entgeht mir, bleibt mir verborgen, ent» 
fällt mir, 

Bıa-penarenög 3 [jv.] leicht entichlüpfend. 

Sea-pandtg, arg, 7; das Entfommen, 

Zea-pnuiße [ip. +] Den Ruf von etwas) verbreiten. 

Sn-pdeign I. trans. 1. (gänzlich) vernichten, (gan 
verberben, zu Grunde richten, ruinieren, zerrütten, ins 
Unglüd bringen (xl u. viva); insb. zerftören, verwüſten; 
ermorden, umbringen, aufreiben; (Bermögen) durchbringen; 
üdte. vereiteln, erfolglos machen, umitoßen, (#aspöv) uns 
beuußt oder verloren gehen lafſen. P. untergehen, zu 
Grunde gehen, umfommen, verloren gehen, (ins Ver - 
derben) ftürzen (brd od. nzög Tivog von j-ın, Tivi durch etw., 

"tan etw.); insb. fterben, erfranfen, verfaulen, verweſen; 
üptr, unbrauchbar werden, alles Anfehen verlieren. Todg 
Spdarnodg Bepbäpte: augenkranf fein. za npdypara 
&apbazpiva Sort die Sache ift verloren. 105 Ypuparag 
&:apdalpesta: die Fatbe verändern, ſich verfärben. — 
2. verfchlechtern, verjchlinmern, entitellen, beſchädigen, 
verleßen; insb, zerfleiichen, verftümmeln, verfrüppeln; übtr. 
verfälfchen, verblenden; insb. moral.: a) verführen, ent 
ehren, ſchaunden; b) beſtechen. — IL. intr. pf. II &iptope 


er. fo. = Sipdappar. 
F. Iterativſorm dapbaipesns; /ut. ion. -phepio, ep. 
pn ep; Pf. I -Apbapna; pf. II 


-pbopu ich babe vernichtet, ey. auch inter. ich bin 
verloren, bin des Todes — Aiptappar; 3. pl. 
plpf. P. Megtdparo; /ut.M. Saptapdona: ion, 
. = fu. P. - son. 
Bra-pHopk, ii (apteipw) 1. a) Vernichtung, der» 
flörung, Untergang, Berderben; inss, Ermordung, Blen- 
dung. b) Verderbnis; ins. Verführung. — 2. Gegen 
fand der Vernichtung, Ftaß. 
Uu-pyopedg, ing, 5 Berderber, Verführer. ö 
Be-apinpe entlaſſen. ungen 
Bra-prAoveeinde [ip.] untereinander wettkämpfen oder 
Lra-geAortuäiopar P. [ip] ſich mit jem (si) eifer- 
füchtig um etwas (dtp zivog) bemühen. 
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Brapidyn drayelprarg 


Sa-gAdyw [iv] durchbreunen; übte. entfammen, 
Bra-porßiken [poet.] in Raſerei (od. Tieffinn) verſetzen 
&r.a-Fortao, ion. -dm bin u. ber geben, uhtberichweifen 
(zivög durch ed. in etw.); übte. (vom Gerucht) ſich verbreiten. 

Bra-popd, 7 (Ziapipow) 1. Berſchiedenheit (vjd. der 
Meimeng), Unterſchied; inss. Vorzug. — 2. a) Durchein ⸗ 
ander-werfen, »fchieben. b) Uneinigfeit, Feindſchaft, Zwiſt, 
Streit itwi od. mpg viva, auch tevög mit jem). Bux- 
gYopäv Eyav zıvi Streit mit j-m haben. 

Bra-gopew 1. hintüber)tragen, +bringen; indb. (Zribut) 
obliefern, entrichten. — 2. anseinandertragen, üsh. um ⸗ 
bherwerfen. Insb.: a) (xA&og) verbreiten. b) wegtragen, 
wegichleppen, zerſtreuen; insb. (aus)plündern, rauben. 
€) zerreißen, zerfleiſchen; über, durchbriugen. 

Bra-pöpnzıg, sw, Iſp.] Plumderung. 

Brä-popas 2 (ayipın) 1. verſchieden, verſchiedenartig, 
unterfchieden, verändert, abweichend (zivög u. tivi von etw.; 
auch mit 7). Srdpnpiv vu now 7, ich tue etw, anderes als, 
ze Brdpopov rnäoyer 7 wie geht es ibm anders als? 
ag a mit Unterfchied, im Widerſpruch (Tevi mit etw). 
— 2. uneinig, entjweit, feindlich; auhst. Feind, Gegner 
(tivi u. zevög). — 3. ausgezeichnet (tivög vor im; 
te od. rpög te in etw.), dorzüglic, vortrefflih. Tö Bt&- 
gopova a) Unterfchied, Verſchiedenheit, Kontraft; Umſchlag. 
b) Uneinigkeit, ftreitige Sache, Streit(pumtt), Anlaß zum 
Streit; auch Gegenpartei. ©) Jutereſſe, Vorteil, Ruben, 
Profit (vivi 44), TA Ida -a die perfönlichen Intereflen 
od. Angelegenheiten, Privatleben. d) Kapital, Geld, Geld- 
angelegenheit; ineb. Geldftrafe. -, 

Sräk-ppayıa, 75 Scheidewand; insb. Zwerchfell. 

Bra-Fpadnv lpoet.] adr. (gpdte) tlat herausgefagt. 

Sra-ppäkw lep.] genaue Weifung geben, genau zeigen, 
mitteilen (tivi re). 

F. aor. II ep. redupl. Berippadov. 

Bra-ppdw durchlaſſen. 

Bıa-guryav = Bupelyu. 

Bra-poyY, das Entflichen (Tivög ob. Ex tıvog von, aus 
etw.);, insb. Gelegenheit zu entfliehen; übte. Ausflucht. 

Bea-poY, 7 (iopar) Dazwiſchengewachſenes, Zwiſchen · 
wuchs, Sceidewand; insb. Gelente (des Körpers), Knoten 
(am Stengel), Zwiſchengehäuſe (dei der Walnup), Einſchnitt 
(an der Erbie). 

Bıa-Fuikacn, neiralt. -Trem gehörig büten, forgfältig 
bewachen, bewahren, in Schup nehmen, retten, erhalten, 
beibehalten; ubtr. beftändig beobachten, bei etw. (1) ver- 
barren; intr. wachen. M. ſich fort umd fort hüten (xt 
vor etwas). 

dr-pboput M. [ion. ſp.] 1. dazwiſchen wachſen o». 
fein, (v. d. Zeit) dazwiſchen vergehen. — 2. pf.: a) mit 
etw, verwachſen fein (rvög). b) durch einen Raum vers 
breitet fein (tivi). 

F. aor. Brigbv, pf. Barigima. 

Bıa-pückn lafen, wegblafen, verwehen. 
&t-apboom [ep.] 1. ganz ausſchöpfen; inss. anstrinten. 
— 2. weg-, beraussreißen; uübh. durchbohren, zerreiken. 

F. aor. ep. Bhgusz u. Brdpuocz. 

Sra-povdon mihtönen, Miktöne hervorbringen, nicht 
ſtimmen; übte, widerftreiten, uneinig od. abweichender Mei- 
mung fein (vi m. rpög Teva mit jm). . 

Bra-pwviä, Mißklang; über. Verſchiedenheit 

Dia · c x fion. fp.] (Fög) durchleuchten. Sapaorer 
es wird Tag. 

Bra-pwriken [iv.] (Fig) erleuchten, beleuchten. 

Bra-yiabw u. M. opt auseinandenveichen, ſich trennen. 

Era-Xaonın [poct. ſp.] auteinanderklaffen. j 

dra-yarnabo überwintern, in Minterguartieren liegen. 

Bra-gerpikw (eig) unter den Händen haben, band- 
haben, bejorgen, verrichten, verwalten, leiten (wi etw., iv 
für je), M. — Akt; inss. (ip. +] Hand au j-n legen, 
ermorden (tv). Nik; 

Dra-yelprarg, ewg, 7 Handhabung, übte. Yeitung, 
Führung. 
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Bıaysıporovdn — Srdkoxn = 


ıa-xerporovsw durd Hand · aufheben abftinmen op. ber 
fehließen (rl über etwas), (durch Abſtimmung) entfcheiden 
oder wählen, 
Bıa-xarporoviä, 7) Ab (durch Handsauffeben). 
— I. Akt. den ausichütten. b) bg 
er — 2. (zerjfcmelzen, zerfliegen macyen; 

jeilen, zerlegen, auflöſen. übtr. a) zerftören, Ba 
Bee od. rücgängig maden; »b) aufbeitern, erheitern. 
— 1. P. 1. a) durchſtrömt werden, übte, ſich erheitern, 
heiter od. luſtig werden. b) bindurdfliepen, durchfitern. 
— 2, (nad) verjchiedenen Seiten) ſich ergiesen, zerfliehen; 
übte. auseinandersgehen, fallen, zerfallen, r auflofen. 
rn [poet.] vor Üppigfeit 


If. rareyATldobg. 
aA veripotten (tive). 


dıa-yöo [ion. BJ auffhütten, aufführen; abh. anlegen. 

Sıa-xpkonar M. 1. intr. (zuvi) ſich ng nit ehvad 
befaflen, gebraudjen, amvenden, ſich bedienen; ubt. haben, 
befigen. ovmpopf Heydag xp. in großer Not fein; 
ONEhpp zo xunlorıp des ürgiten Todes fterben, Tonodrıp 
pöpp ein ſolches Schidjal erfahren, ein foldes Ende 
nehmen, ſolchen Tod finden. — 2. trans.: a) ww lang · 
fam) verbrauchen, anfreiben. b) (tive) abtun, ums Leben 
bringen, hinrichten, töten (bſd. dauröv). 

dıa-Xpdonar [ion] = —— 


&rä-ypöcog 2 [fp.] goldgeitict, vergoldet. 
dis · Xboig. swg, N | den rbeiterung, gerſtreuung. 
d:a-xopiw 1. (hin durchgehen. rare eg zum 


jmd bat den Durchfall. — 2. auseinander-gehen, streiten; 
insb, ſich erweitern, ſich ausbreiten (dg mAdrtog, äg Babog). 

dia · Xcopiðeo abjonderı, trennen. M. von j-m 
trennen. 
d:x-debdm u. M. a) lügen; b) tãuſchen (va) — 
P. ſich tänfchen (tvög im od. über etw.). Arsheuondvos 
erlogen, falſch. 

Sıa-bnnpionoe M. (der Meibe nad) abſtimmen. 
Sra-hipeseg, ewg, v Abftimmung. Badia rpo- 
zi>evar abftimmen Laffen, 

Sra-brnpropög, 5 [ip.] (eis.: Dursfiimmen) Abftimmung 
über alle einzelnen Bürger, Ausfäuberung. 
des · O. Succcco [ip.] ifheln, —— 

Dia · oxeo Durhlüften, (ans)teodnen; übte, ſchwãchen. 

S-YAWSTOg, neu⸗att. -Trog 2 zweizüngig, zivei Sprachen 
redend; aubet. & Dolmetſcher. 

Brdantındg 3 is. + er 
Bıduntög 3, 2 (&dorw) 1. lehrbar, zu 
lehren; ü6h. ae zu fagen erlaubt. — 2. a) eins 
gelernt, mitgeteilt; b) + unterrichtet, gelchrt (Tivög von i-m 
od. in etwas). IKlaſſe. 
Eıiuonukstov, 16 (Bddorurce) Schule, —— 
S:äncnadti, i (dann) L. Lehre, Belehrung, Unter: 
richt, Unterweiſung. SduoxaAlav narsiche u. napsyeıv 
(be)tchren, überzeugen, zeigen. — 2. Einübung u. YAufr 
führung eines Chors (Dramas) für die Bühne, 
Bröuonudınög 3 (duonarle) 1. a) zum Unterricht 
Di; b) im Unterrichten geübt od. gefditt. Adyor d. 

tjchriften des Lehrers. — 2. — zur Belehrung, 
lehriuſtig (tivög, repl Tıvog, 

Sıducaäkrov, ıö (&ddonw) je Kemutnis, Wiſſenſchaft. 
— 2. Lehr⸗, Schulgeld, 

B:5aonudoss 5, 7 (ddcnn) Lehrerin), Schul-, Lehr 
menfter (Tivög in etw.). eig od. &v BidaoxdAon (od. -wv) 
J N od. in der Edle, Auch übte. = Führer, Ratgeber, 

a) — bug des tragiſchen Chores od. 
* ge ER 

Brdäcan 1. Akt. 1. — belehren, unterrichten (od. 
imterrichten lafjen), unterweifen, (aut)bilden, über etw. aufs 
klären, Aug maden (vd zı, tıyd nepl Tivog; mit rt, 
&g, mit inf; mit bopp. ace., V. Innde zıyd j-n zum 
Reiter ausbilden); insb. Vorträge od, Vorlefungen halten; 
übp.: a) zeigen, dartun, beweijen; b) auseinanderfeßen, 
mitteilen, anzeigen; c) borjcpreiben, amveifen, warnen (mit 


Brdaxıı — Bldwmpe 


inf). — 2. einen Chor (Tänger, Sänger u. &.) od. ein 
— (päpa) einüben, einſtudieren und dann auf die 
Bühne bringen, aufführen. — II. P. beichrt werben, 
ſich belehren faffen, lernen (ti od. mit inf.; felten mit 
gen.: B:buoxöpevog noAd noch ein Lehrling od. Neu- 
ling in der Ariegötunft). — 11. =. 1. aus ſich jelbft lernen, 
erfinnen, erfinden, — 2, in die Lehre geben, etw. lernen 
laffen, ausbilden laſſen (zıv& zı). oxuriz zıya ja das 
Schuhmacherhandwerk lernen laſſen. — 3. = Akt. 

E. Wahrſch. aus Adax-ou, Ydek rebupl. (ef. deyopaı 
u. 2oxdo), Lt. doceo (eig.: mittlen) u. disco (aus 
di-de-sco lernen, eig.: annepmen): Aıddonakog, &- 
daxı. 

F. inf. pre. ep. Adaoxäpevla). — Addon, EB- 
Basa (ep. didafr und Eubdonnon), Bedlduge, 
Sedidaypar, Eddydnv, Adantöc, -dog. 

Brdayı, ii (Adacxw) Lehre, Belehrung, Unterricht, Unter» 
weifung. day mostoher belehren. Ave days 
ohne es zu lernen. 

Brdsäcr u. Bdn |. Adna. 

Slönpe (an)binden = 8 83 pl. didicoi, 3. pl, impr. 
Audivrov, 3. 55 mr ep. dr). 

BıBöw lep.] — 

Brdp&oxw, ion. sehe laufen. 

Yara laufen, ſir. dräti er läuft (of. dpde): — 
opög, &-Bpaorog, dpä-n-Erng (mit m weitergebildet), 
dpapetv (mit j weitergebildet, fir. drämati er läuft). 

F. /ut. Bp&conat (ion. 2pYjoonat); wor. II Edpäv (comj. 
&pö, opt. dpalnv, inf. Bpävar, ion. Zpfjvar, part. 
Zpäg dpäca Bpäv); pf. bidpäxu (ion. Bidpnma). 

B-Bpaxnog 2 (2paxun) von zwei Dramen (an Lehnung 
täglich). TO -ov yes chme. 

Aldona, wv, ⁊ Yinden bei Milet mit einem Apolo-heiligtum. 

adj. Ardun er 

— Dr. poet.] a) zwillingsträchtig. b) Zwil ⸗ 
linge geboren haben! 

Srdundv, ovog, ; Ten] (229105) Zwillingebruder. 
Ardöjen, 7; eine der Liparifcen Infeln im Norboften v. Sicillen. 
Bldvnog 3 (u. 2), poet. -fvog zwiefach, doppelt, beide; 


subst. 5 Zwilling. 
E. 260 rvevupl.?; — oder von dic?; cf. auch Appl- 
duo? [fartsago. 


Ardvb, coüg, f) aus Euros, Tochter des Belos, — 
Sidwpe 1. geben, ſchenken, übs. erteilen, verleihen, er= 
weijen, gewähren, fpenden, leiften (zwi zı j-m etmw., 
teve TIvog jem von eim., tl Tivog etw. für etw.; mit inf., 
B. mielv d. zu trinken geben). xaxdv zıvı Böfes zus 
fügen; niorv Treue ſchwören, Sicherheit gewährleiften ; 
rstpayv eine Probe ablegen; öpxov einen Eid leiften od. j-m 
den Eid zuſchieben; Asyov Rechnung legen, Recheuſchaft 
geben (Exurp überlegen) od. das Wort erteilen; dlanv 
(Bias, rumplav) Etrafe leiden, bühen od. Nechenichaft 
ablegen. Inss.: a) zahlen, entrichten. b) (sp. deotc) 
darbringen, weihen, widmen (lspd, Exarönßag). €) (vom 
den Göttern) verleihen, vergönnen, verhängen (xd2og, vianv, 
äiyen, mnnovdg). sb, “arg Glüd verleihen, jegnen. 
dedorar es ift beichieden. d) geben wollen, anbieten. 
©) j-m etwas zufchreiben od. zufcjieben (tivi me). ſ) durch 
Belehrung mitteilen, lehren (tivi m). — 2. ü 
hingeben, überliefern, überlafien, preisgeben he Tu 0b. 
mit inf). Insb.: a) zur fra geben, verheiraten. 1b) zu 
Gunften j-# od. um j-& willen begmadigen, loegeben (mot 
zıwa). €) Eauröv zıvı Bdövar ſich jm bingeben ob. 
ergeben, ſich im j-6 Schub begeben. rotc Beivotg ſich im 
die Gefahr begebey.. eig r& rpdyuara ſich den Ger 
fchäften widmen. + fih an einen Ort begeben. d) zur 
geben, zulaſſen, geitatten, vergönmen, erlauben, einrünmen, 
die Wahl laflen, tar (mit inf., ace. e. inf., dat. 
e. inf). ©) auftragen, den Auftrag geben (mit in/.). 
E. vadd geben, ſit. dädäti er gibt, dätram u. dänam 
(= it. dönum) Gabe, dätis Gabe; te. do, dös: 
dorhp (= fir. dätä), Borhp, Büpov, Bars, Barivn. 


Se — Breiddev = 


F. prs. ep. ion. didotc (u. Sdctode) = dag, Budo 
= dldwor, Bidober = Budöaa; impr, äol. der. Bldor, 
er. do = dich, inf. Bıbodvum = Brdövar; 
— impf. ep. (d)d20vv; /ut. Show (der. dwsh, 
ep. didchoto), inf. ep. dwospevlar); — aor. / Ed 
(ep. x), alt-att! nur #g.; poet. u. fp. auch Eduxzjıev, 
-are, idwxuv (ep. dünav); con. fp. Ban; — 
aor,II du. u. pl. &ßorov, ddörnv, Zdonev, -oTe, 
-ooav (ep. &dov); conj. 26, Ds; © (ep. Zuya u. 
dog = 24, Boney = dönev, Zwar = düar); 
inf. ep. önevlar) = Bodvaı (apotopiert Bodv); Yierat. 
er. Bbonov; — pf. dibwxa, P. 2idonar; aor. P. 

* un Bohisonan, Borög, -Eog. 
ei. 


Ben 1. Bürgfchaft leiften, ſich verbürgen (tıva für 
in wevög mit einer Summe, mpög tiva bei j-m). — 
De —— freigeben. P. zıvl gegen die von j-m 
Vürgfchaft freigegeben werden. 
—* An r] aufwedten. P. aufvarhen. 
— 
end fion.] f. 
Sl-eret (elp:) ) ——— «ziehen, Bag wre 
(tl u. did Tıvog). Bey ⁊d dpänaz 
u das Stüd wurde * J ee geipielt. b) über. 
= erzählen, darftellen (xt). 
&-enus (eipt) fortwährend fein (mit part., 58. oxorod- 
du wirft innner darauf denten). 
fprechen (ri ng — 7 * —— 
uva etw, Ki © grumi p od, 
anseinanderfeßen, befdjreiben un dentlich 
od. beſtimmt ertlaten, (eim — — impf. von 
UA-Eno. 
dı-sipyw a) fheiden, tremmen, teilen (Ti wıvog etw. von 
etw.). b) abhalten, verhindern (mit inf. mit pi). 
F. Ion. dudpyw; impf. ep. Budepyov. 
Br-eipnau, pf. dietxov. 
Br-stpopar (ep. — Bripopar) ausfragen (tvd Ti j-m nach 
etwas), erforichen (zi). 
di · aipðto (om. = dieoðo) hinüberziehen (T&g vadg röv 
iodyöv die Schiffe über die Landenge). De 
Di · el oto bindurd, hinein · ſteclen — Bd zıvog). pf. & 
Arsı-Tpdong, oug, 5 = Aurp 
* vor Bot. Öt-EE wm. —* Yard, durch ... hinaus, 


durch (mit gen.). 
PER arm 1b) intr, über etwas KG ) feben. 


REvoS 
dr-einov 


Bt- exe |jp.] M. durch etwas (Tl) fchlüpfen. 
Sr-endi [ip.) dund etwas entlaufen. 

dr-ennate [jp.) fih durchſchlagen. durchbrechen (tih. 
Br-sxnepkn hinüber: od. hindurch· gehen, · ſchiffen, über 
Iben {el au, über, über .... hinaus, zwiſchen etwas); übh. 


un — ſſo.] a) (eilig) hindurchtommen, durch-⸗tennen, 
ftürmen, ⸗fahren. b) enttommen, ſich durchſchlagen, ent⸗ 


weichen. 

Br-sxuchson durch · ſegeln, -fahren, bindurdiciffen (wi 02. 
d.d Tıvog etwas durch od. wiſchen etwas) ; insb. die feindliche 
Schiffereihe durchbrechen (ef. SrdrmAoog). 

Br-dnnioog, sa. xAouc, 5 Durchfahrt. Brdamioov 
rostoher for & aArkav die Eu: zwiſchen 
einander durchfahren laſſen (ats Randver); inab. Durchbruch 
oder Durchbrechen der feindlichen Schiffsreihe, um die Ruder 
der Gegner zu zerbrechen und fie fo kampfrunfühig zu machen. 
Sdarkouv pn drdövar einen Durchbruch verhindern. 

Sr-enrniow [ion.] = dernido, 


B1-6%p9005, 5 [ion.] Ausfluß. 
Br-elaövo 1.a) — agen, »ftohen (zıva 


ob. rl rıvog etw. vos Böpu aonidoc). b) durch· 
bohren, durcftoßen (ti rim etw. mit etw.). — 2. abs. 
hin durch· teiten, gen aka umberwandern, ſich 


durchſchlagen, 
Sr-sAdyx ) voltandig widerlegen, b) genau erforfchen. 
———— le] ı f. uipxonar. ) 
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Grein — Btapeuuntig 


dt · Axto u. -dim auseinander-jichen, »reifen, 

öfspas M. [ep. poet.] 1. verſcheuchen, werjagen, zitrüd- 
treiben, zurüddrängen (rıv& and Tevog). — 2. intr. ſich 
verfcheitchen laffen (orabpoto von Gehöft), Au * 
en (nedloro durch das Befilde); über. 


" 63 di, (diw?) ſchnell bewegen, feheuchen, eilen, fer. 
diyati er fliegt, enteilt; &v-inpu, Sepdg raſch, dlvn, 
— * (vom Perſektſtanim gebildet?). of. a. lm. 

ar, opt. dioixo, inf. Blsohar. 

—* * poet.] vertaufen, abtr. verraten (tıv& pög 
uva). 

Br-evdöndonas [F] P. eifrig nachdenten. 

Br-eviaurige [ion.] das Sahr überleben. 

—— 6 [poet. | (Evrapov) Darmsforfcung, «Funde. 
6. 

Br-eäayoyi, 7 [ip] Lebensweife. 

Br-e53tcowm, neu⸗att. «Fr ſchneſl beransfahren. 

deẽ · et AIioou [ion - -eiiscm] auseinanderfondern. 

Br-Efaene (alyı) 1. durch etw. hinaus.·, hind 
-ziehen (Ti od. dt Tivog durch, zwiſchen etw.); insb. hindurch · 
ftrömen (ttvög durch etw.). — 2. übtr, (im der Rede) der Reihe 
nach durchgehen, durchnehmen, volljtändig od. genau er- 
zählen, anseinanderfegen, erläutern, darftellen, vortragen, 
ſchildern (Tl od. mept Tıvag). 

di · ese Axſvto lion. fp.] hiudurchtreiben; intr. hindurch⸗ 
reiten, «fahren, iehen, ——— —— paſſieren 
Pen xard u. map ti) 

- one [ep 2 ausfragen (tıv& Te). 
5W u. «pre [jp.] binaus-, weg-fchleichen; up. 
at 


Br-eädpxgonae 1. a) durd etw. hinaus, hindurch· ob. 
vorüber-gehen, bindurchtommen (ti u. di4 Tıvog durch etm.). 
(526v) zurüdtlegen, Btov durchs Leben gehen. üÜste.: &) etw. 

durchmachen, Ben, erdulden (5. mövoug). Di 
naoov av Enmov ed mit allen Strafen verfuchen. 
vönov durdfingen. 8) (vom der Zeit) vergehen, verfließen. 
Y) (vom Serikht) ſich verbreiten, 2) (Mittet) verbrauchen, ers 
ihöpfen (x). b) hinziehen, bingelangen (rt u. eic zı). — 

2. (in der Rede) durchgehen od. durchnehmen, au 

feben, ſich ansprechen, darftellen, fchildern, anführen, er 
zäblen, vortragen, herſagen (xt, mepl Tuvag, zei J 
Aöyoug Worte ausiprechen. 

dr-säönydonae M. auseinanderjeben, erklären 

dt- ——— durch» und heraus· laſſen (tivi dd —* äorsag). 
intr, ſich 

Br-afodedn ie) - opt. 

a a1. De — Ausgang, —. —— 
a) Engpaß. b) Quergaſſe. e) Endausgang, Ende 
Erfolg. d) Umlauf, Bahn (HAlov). — 2. a) ne 
Darftellung, Schilderung, Erzählung. b) Ausführlichteit, 
Gründlichteit, 

Br-eopräßen zu Ende feiern (xt). 

Br-enippade [e.] i. iuppdto, 

Br-Enpadov [ep.] |. Handohe. 

Bı-Entaro [ep] |. Hansionau . 

-ino Im. poet. ion. jp.] 1. beforgen, verrichten, auß- 
führen; inss.: a) leiten, ordnen, verwalten (z); b) vor 

tragen, erzählen. — 2. durchſchreiten, durcheilen (otpaöv), 
binfahren durch etwas (Avdpag dur die Männer). 

F. impf. &etnov, ep. Blerov. 

&r-epyäbonat M. (eig.: fertig machen) zu Grunde richten, 
er niedermachen. 

F. plpf. Bripyaoto ion. = Belpyaoto, 

&r-deyw [ep. ion.] = Bıeipyw. 

Br-epatdw |[poet. fv.] a) durch Stũhen trennen. b) ſtũhen. 
M. «) ſich ftupen (sv od. Ent ze auf etw.); B) ſich entgegen« 
ſtemmen, ſich widerfegei. 

dt-epdace lep. poet.] 1. durdrudern. — 2, tüchtig rudern. 

Bt-spenvän u. M. durchſuchen, durchforfchen, genau unter» 
fuchen (ti u. vd). 
de · aoavvntijc, od, 5 Späber, Rundicafter. 
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_Brepmvanınz — Biytoven 


Sr-epunvaneris, sd, 3 [Ft] Ausleger. 
d1-apumvaon liv. +] auslegen, überjeben. 5 
&rapög! 3 [ep. poet. a (2iepa:) a) flüchtig, raſch, eilend, 
flüfftg, feucht, nah. 
Brapög” 3 lep. poct.] lebendig, langlebend. 
E Aus gWijeros, ſtr. jiräs (ef. Blog u, Hartz): I. vireo, 
dr-Epnen lpoet. ſp.] durchichreiten (Ti). 


virus, 
Br-epHx [ip.] auseinanderbalten, hindert. 

dr-äpyapas 1. a) Hindurdjsgehen od. »kommmen, +mar- 
fchieren, durdhfchreiten, ziehen, fahren, »lanfen, +fliehen, 
»dringen (tl, tivög, Bud Tivog etw. od. durch etw.); imöb. 
ſich durchſchlagen, dunhbrechen, (Zpr) überschreiten, über» 
fteigen, (&döv) zurüclegen), ziov durchs Leben geben. über. : 
&) etw, durchmachen, überftehen, erdulden (xl). 5) (von @r 
rüchten) fich verbreiten (Ti durch etw., etz Tıvas). y) vorbei, 
abgemacht fein; (von der Zeit) vorübergehen, veritreichen. bibin- 
sieben, bingelangen (sig, Ent zı). — 2. etw, durchgehen: 


a) in der Rede durchneinnen or. auseinanderfegen, dar⸗ 


ftellen, erörtern, erzählen, befpreden, vortragen, anführen 


(rl od. mapl vos, Tevi me); auch zu Ende bringen. b) durch: 


lefen. €) erwägen, überdenten (npög dayısv bei ſich ner& 

gpesi ıi ehvas in Gedanken). 

Sr-ep®, ut. zu Zustnov. Itagen — \ 
dr-spwräw berumfragen, ausfragen (tiv Ti j-n über etw.), } 
Br-day, /ut. vom Blase. 

Br-eodHn [ion. jp.) zerfreflen, zerreihen, durchbeißen. 

dr -doonro ep.) eor, 11 von Bıuassbsyar. 

Sr-arhg u. de-seng > [ion. jp.] (Big, Eros) zweijäbrig. 
Br-erhorog 2 (ärcg) das ganze Zahr hindurch (dauerud). 
Br-aria, a [t] ra Zeitraum von zwei Jahren. 
Dr-Sruayev f. ratyniyo. 
dr-endhvo io) zurechtweiſen, berichtigen. 

Dt · euxptvcto genau fcheiden od. ordnen; übte, genan unter» 

ſcheiden od. unterfuchen, beurteilen. 

Br-euAnßsonae P. ſich forgiam hüten od. ſcheuen. 

dr-2uruxdo fortwährend Glüc haben, durchaus glücklich fein. 

— [ip.] durchaus feindlich geſinut fein. 76 
eyrredov Feindſchaft. 

—* Xto 1.trans.: a) (yatpaz) dazwiſchenhalten (bid. um 

Streit zu flichten). b) auseinander-halten, «ziehen, trennen, 

teilen; insb. fernhalten (ti, zıva änd = — 2. intr.: 

a) hindurc-reichen, «dringen, »gehen (214 Tıvog, Tiwögl, 
‚insb, ſich erftresten, fh ausdehnen, fid verbreiten, ſich er⸗ 

weiter, reichen (Ex zıvog äg mi). b) anseinander-ftehen, 

«gehen, · treten, ⸗rũcken, fich trennen, getrennt od, entfernt 

fein (Tivög od. and rivog); imab. eine Lücke bekommen, ſich 

Öffnen. ı& xdparz 2riyer die Kolonnen zieben ſich ande 

einander. 5 drixov Zwiſchenraum, Lücke, Riß, Spalt. 
— — [ip.] adv. (Brapesdo) mit Trug. 
St-dwos, «or. von Awtin. 

Sifnpae M. [ep. poet. ion.] 1. fuchen, aufiuchen, eritreben, 
verlangen (xt od. mit inf); insb.: a) zu gewinnen ob. zu 
verſchaffen fuchen (zevE tr od. mit in/.). b. erwerben. — 

2. unterſuchen, ausforſchen, erforfchen. 

E. Aus 2t-2jnpo:, eigentlih: nad etw. ausfhauen, Ydje 
lof. Bixrar). 

F. Monpar, mas, -nıai, ned, -nads, -nvrar; inf. 
Biinaten, part. Bigipevog; impf. 8:Chunv; fut. 
a.Erhoonan 

Biponar [0] = Mn — 
Si-EnE, vyos [eb] (ie Fuyöv) pweifpämig, zu zweien 
eingeſpannt. Error Zweigeſpann. 
[ep.] zweifeln, unſchlüſſig fein. 
Aus DFl-2jw, BFlo-20 von dic? 
Zr-nysonzt M. auseinanderſetzen, (eingehend) erzäblen, 
darftellen, berichten, fchildern, befchreiben, verfündigen (Ti 
od. rept ⁊xvoc. tivi ze). Ih) Erzählung, ad) 
Bryan, 16 [ip.] ud Aynors, sog, ij a) Erörterung; 
Seen 1. a) dundleihen. b) ausfpülen (rl rıvi etw. mit 
etw.). — 2. intr. durdfictern. 
dr-naovdo, Bi-Ymovog lion.] = Käxovio, Bäxovog. 


„(mpr- ev. Bikov.) 
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— Bınadcraı — Bıräken 

Binaöseor 3 [ep. im] > Aaxömar. 

Zr [ion, voet. ſp.) hindurch⸗ kommen, »reichen, 
druͤngen, ſich erſtrecken (&% zıvog Ent, mpg, elg ti); 
insb, fi) durch etwas hin verbreiten, bei j-m verbreitet fein 
(ti od. tive). dei, in etwas, nerd Tıvog bei ve 

Be-nnepedem den ganzen Tag zubringen (vi od. äv zıvı 

Benvaxis > (Bid, Zveyxeiv, eig: ſich bindurd-erftredend; 
ef. gig) 1. ununterbrochen durdj: od. fortlaufend, zus 
jammenbangend. vora 2. Yüngsrücenftüde, (rögupe) feft- 
ftehend; übh: weitbinreichend, lang, weit, groß. — 2. übtr.: 
a) (von der Zeit) beitändig, immerfort, fortwährend, ewig. 
b) in einem au e fort. ©) ausführlich, genau, vollftändig. 

— 55 2ſpoet.] (&vepog) durchweht, luftig 

8 ſ. dıdocw. 

* p8oa j. Buspioow. 

Ardjs, ol ſ. Atov. 

Sinrar ſ. dena 

Br-yyio [fo] weit und breit ertönen laſſen 

Z1-Dalacoos > 2 ffp. +] zwifchen zwei Meeren gelegen. 
3. zörog Yandzunge, Irpdros Serricerpaar.\ 

Bi-$povog 2 [poet.] zweistfronig, der zwei Serricher. | 

Ziupaniog, & a) Bemame des Pathos. b) Dir 
rambus, balchiſches Feſtlied (teidenjcaftlih u. enthufiaftifh). 

Bi-rBalv cf. Sopdo. 

Br-inpe 1. hindurchſenden (rl zıvog u. did mıvog etw. 
durch etw.). Insb.: a) hindurchſchießen. b) durchlaſſen, durch 
ziehen laſſen, den Durchzug geitatten (sy im ob. i-m, Ertl uva 
gegen j-n). €) berauspoltern (Tod oröparog). — 2. aus⸗ 
einandergeben laffen, entlaffen (op&raupa«), fort«, los-laffen. 

Be-ravdonae M. 1. intr. (hin)durd-Tommen, sgeben, ·ge · 
langen, dringen; insb. (von Meioflen) erreichen, treffen. — 
2. trans, etw. in der Nede durchgehen, auseinanderichen, 
genau erzählen (Ti). 

Bri-rerig 2 [ep. poet. ſp.] 1. (Ars, zinto) a) vom 
Simmel gefallen; b) dem Simmel eutitrömend. (aitjp) 
glänzend, hell. — 2. (riropa:) den Himmel durchfliegend 

BL-inTaat fr} - Bandıouatr. ' 

Br-fornpe Akt, 1. trans, ansdeinanderftellen, in 
Zwiſchenrãumen aufftellen; übb. trennen, jpalten, abfondern, 
entfernen; übtr, entzweien, veruneinigen, verfeinden (tiv 
wvag). — 2. intr. (pf. Bioryxa u. aor. I] Bidornv)—=NM. 
— 11. M. auseinanderstreten, geben, ſich in Zwiſchen ⸗ 
räumen oder abgefondert aufftellen (p/. auseinanderftehen). 
nah. : m) ſich (in Parteien) tremmen, ſich teilen (p/. getremt 
fein). 23 auftim, ſich öffnen, klaffen. €) auseinander 
geben, ſich entfernen, wegtreten (p/. feruftehen). Sisoryaug 

entlegen; insb. (Tvi) jem ans dem Wege geben. d) (vom 
der Zeit) verkaufen. o) fi unterſcheiden, veridieden fein 
(tivög von etwas). f) fich entzweien, fich verumeinigen 
(pf. zwieſpältig od. —— fein). 

Sr-roydpikopae M. 1. fich ftüßen, ſich feit — (tıvi 
auf etw.), ſich berubigt fühlen (regt zivog). — 2. als ſicher 
oder feft behaupten, betewern, befräftigen (Tl etw.; mit Sxı 
oder acc. c. inf.), ſich verbürgen (ündp zıvog für etwas). 

Au-Tpigpng, ou, 5 Name zweler athenifher Feldherren im 
Peloponnefifhen Kriege. 

Bel-geiog 2 [ep.] von Zeus geliebt. 

Bınaken (Aiun) I. Akt: a) Nedt fi 
richten, richterlich entfcheiden. 
eine Mechtsfache eutſcheiden. &g pioov unparteiich, nach 
Billigleit. zw ze jem etwas ziterfennen. b) asp. eut ⸗ 

- fcheiden, beitinmmen, bejchliehen, gebieten (tl etw., zıvdg 
über etw. od. mit inf). — IE. P. 1. gerichtet, vor Gericht 
gezogen, verklagt werden. 2. entfchieden werden. 

I. M. ſein Recht fuchen, vor Gericht ftreiten, einen 
Brosch (dteyv) anftrengen od. führen, Klage anftellen, pro« 
zeſſieren, rechten (tivi oder npög Tivac mit j-m, gegen jn; 
zivög wegen, um etw., 30. pövou). Brass arıNdarc fich 
einander Prozeſſe an den Hals werfen (ztvög od. ep! zıvoz 
.. um etwas). 

F. /ut. Binäsw (ion. Bina, inf. Axäv); aor. ww. 
(2\ötxaslo)a. 


prechen (tivi im), 
2ixrv 3. ein Urteil fällen, 





Benurdm — Zrnetv = 


Bınardım [ion] — Arad. 
—— 4 IF] gerechtes Gericht, 

- 11. M. eine Rechte verteidigen, fich rechtferti- 
va gegen jn, mit j-.m, mapl ob. 
A⸗ zog). of Bıxar oA dvokaten, Sachwalter. 
dixeio · — 7% [ip] Verteidigung Wechtſame. 

— — ww lſo.] (accocco) gerecht handeln. 
dixatog 3, poet. aucq 2 (txn) gerecht: 1. das Recht 
heilig haltend, rechtlich, rechtſchaffen, ehrlich (eig od. repi 
Teva gegen j-m); insb. pflichtgetreu; ubh. geſittet, auſtändig. 
dica zoreiv gerecht handeln (mepl zıva gegen j-n; tiv 
in befriedigen), insb. jein Verſprechen halten. Binz 
Adyev Billiges fügen, recht haben (Zinarörera A. mehr 
redıt haben), gerechte Forderungen ftellen. — 2. auf das 
Recht od. das Rechte ſich beziehend, rechtmäßig, geſetzlich, 
recht. (mAodrog) rechtmäßig erworben; üsp. richtig, billig, 
aebuhrend, geziemend, gehörig, ordentlich, regelrecht. Insb.: 
a) berfömmlich. b) rechtlich (= juriftich, die Rechtsbumtie 
bervorhebend). €) + vor Bott gerechtfertigt. h (von lebenden 
u. lebloſen Eubjekten) tüchtig, brauchbar, — aut, (vom 
Pferde) ſchulgerecht, (vom Felde) fruchtbar. @) (dei Zahlen) 
gerade, juft. T) Slnassg eig mit inf, ich habe ein Recht, 
ich bin berechtigt, befugt, verpflichtet, ſchuldig würdig, ich ver» 
diene, es iſt (ge)redht, daß ich, ic) muß billigerweife od. von 
Rechte wegen. Zixarov Tv es wäre geredit (geweſen). — 
£) subst. rd Binaeov u. 7a Seacaea geredite Sadıe, das 
Gebührende, Schuldigteit, Recht, Gerechtigkeit, Gerechtiame, 
Vortecht, Rechts · verhaltuis, «mittel, Mechtsverfahren, Rechts · 
grund, »beftimmung, Rechtsfrage, Verpflichtung, gerechte 
Anfprüche (mpög rıya on in). & dixaa Eysv fein 
Recht erhalten, Aappaverv jein Recht fuchen, mdszsıv 
die gerechte Strafe erhalten. &x Tod diaatou ob. abv zo 
drxcaip auf rechtliche od. gebührende Weile, in regelredhter 
Weiſe. xurk Tö Blxarov mit Recht, napk zo Binaov 
widerrechtlich. — h) adv. Beamtog gerechter: od. billiger- 
weije, verdientermahen, mit Recht, nach Sitte und Brauch, 
nadı Gebühr, in Wahrheit, wirklich, natürlich. 
Brxaoabvn, 7 (Binmog) 1. a) Gerehtigteit, Gejeh- 
mäßigfeit. De Meefertng. e) Rechtspflege. — 2. Nedht- 


cha 
— ——— rag, I = iraoabvn. 
Seraröm (2ixauog) 1. a) gerecht machen, für gerecht od. 
billig erklären, als gerecht erfinden, für recht halten 
ad. erachten, vechtfertigen, verteidigen; üb. urteilen, meinen. 
b) beanspruchen, — wollen (xt od. mit inf., ace. e. 
inf, &ate). — 2. richten, verurteilen, (be)ftrafen. 
F. Au. Brandon u. -gojLar. 

Bramlomgıor, — 1. "Dae rechtlich Feſtgeſehte, Medhts- 
ſatzung; abh. Recht. — 2. a) Rechtsgrund, Rechtgnachweis 
att. Mechtfertigung. b) Redtsanfprudi:; abp. Forderung. 
e) Nrteilfsfpruch). A) fo. + Rechttat, Berdienit. 

Bramiworg, sog, v¶ ſdrxcaioco) 1. u) gerichtliche Borladung. 
b) gerichtliche Verurteilung od. Beftrafung. — 2. a) Rechts 
forderumg ; üb. Forderung, Anfpruch. b) Gutdünten, Will- 








für, e) Rechtfertigung, 
Brady [ion] ⸗ Baden (von — 
dixcvixog 3 (dien) ; suhst. & Sadnvalter, 


Gerichteredner. HN Per des Sachwalters. — 2. advo⸗ 
fatemmäßig, projehartig: a) rechthaberifch, anmaßend; b)ums 
ſtandlich, weitfdnveifi 

Bn-näpnvas 2 (0 mei föpfin. 10 ge 
Uınna-mökog 2 2 fep.] ei nehm) rechtspflegend; zubst. 
Binaamhpeov, ıö (ainaocig) Gerichtähof: a) Gerichte, 
ftätte, »haus, »lofal. b) Gericht; inss. Bollegericht. c) ver» 
ſammelte Richter. 

Bexnache, od, 5 (dirdcın) Richter. 

Scmaorenög 3 (Aiuasıng) a) gerichtlich, richterlich, 
Richters... 7ö -öv Richterfold. h) rechtslundig. 9-7 Mechte- 


pflege. 
&xelv in/. aor. II (ind. Atxov) [poet.] werfen. 
E. ydjek, djak, dik werfen, it. iacio u. inceo: Blxrusv, 
Uoxog [aus dlxoxag). 
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Bineiia — Zintuönikmatog 


di · ⁊AAſ. zweizinkige Hacke, Karſt. 

E. Aus BFi-nerda; ef. dic u. \kel ſchlagen (af. KAEw): 
nixsihe. 

Bruadatıng. =», 5 [ip.] (2ixsARa) Sander, Grüber. 

Bindparog > ı. Bi-nzpimg, wrog [ep.| (ripas) zei 
gebörnt, mit zwei Kühlern. 

Br-ndparog 2 [ip] zweitöpfig. 

Sans Ti; (Beixvopt, eig.: Welfung) 1. berfännnliche Sitte, 
Braud), Art, Art und Meife, Herfommen; ish. das Nerhte, 
regelmäßiges Geſchick Beſtiumumg. ade. ZExyv mit gen.: 
&) nach Urt und Meife, wie, It. instar; 5) um... willen 
 yapıy. — 2. Recht, Gerechtigkeit. dixd. adv Bay, 
ev day mit Recht, nach Necht u, Gerechtigkeit, nach Brauch; 
rap& Biarv widerrechtlich; mpög mv von jeiten des 
Rechts, von Rechts wegen. Imsb.: 2) Rechtsipruch, Richter · 
ſpruch, samt, richterliches Erkenntnis, (ſchieds richterliche 
ng © Urteil, &v Zixyg xpövon vor dem Richterftubl 
der Zeit. b) (meift pl.) Rechſepflege. €) gerichtliches Wer 
fahren, gerichtliche Verhandlung, Rechts handel, +ftreit, 
Prozef, Strafantrag, Mage, insb. Eivil- od. Privat-Flage, 
(zivög wegen, um etio.), auch lagefchrift. 3. Znpoct« Staais 
tlage, »progeh. d) "richterlich zuerkannte od. gebührende 
Strafe, Verurteilung, Buße, Genugtung; übb. Race, Ver» 
geltung (tevög, aud Avl, bndp Tıvog firetw.). dogden d. 
härtefte Strafe. dianv sinetv Recht ſprechen od. feine 
Sache vor Gericht führen, rechten, ſich verteidigen. 2r& 
lang ldvar od. Epysodal tiv mit j-in progeffieren, den 
Rechtsweg gegen jen befcreiten. iv Ziayv Rplverv das 
Urteil fallen, einen Prozeß entfcheiden, &g Ziunv &yaıv, 
bräyev, aaracıloal zıva j-u vor Bericht op. zur Vers 
antwortung zieben, verklagen. diem yiyvaraı ein Prozeß 
wird verhandelt od. entichieden, die Sache kommt zur richter« 
lichen Entiheidung. Ztenv (Zinag) altetv zıvog Genug ⸗ 
tuung für etw. verlangen. 2iunv anıcdevar zuvi jn Strafe 
od. Buße auferlegen, j-n beitrafen (tivög für etw.). Blenv 
dreyerv fic einem Projch od. der Strafe unterwerfen, 
Etrafe erdulden. any Aupfavav mapd zıvog Strafe 
an jem vollziehen, jen zur Strafe od, zur Verantwortung 
ziehen, Rechenſchaft * j-m fordern, (felten) Strafe erleiden 
(revög od. brr&p Tevog für etw.). Blanv od. Zug Bdövar 
Rechenschaft ablegen, Strafe leiden op. büßen, beftraft werden, 
Buße tum (Tivög od. brep Tevog für etw.; rıvl od. Ind 
zıvog j.m ob. von j-m = 2. tiverv od. dxzlverv); aber auch 
den Rechtsweg betreten op. geftatten, Pichterliche Entſcheidung 
zulaffen, zu einen Mechtöverfahren ſich veriteben. Ziamv 
2chav/ ev jn gerichtlich verfolgen, verflagen, in einen 
Prozeß verwickein (P. Bianv yeabyer); Bia-ganyam frei 
geiprochen werden. Btunv Brasvaı nal Ampdcdvav Recht 
geben umd nehmen. (tiv) 2ierv Exsıv jeine (gebührende) 
Strafe (empfangen) baben, bejtraft fein od. Genugtuung 
baben (od. auch einen Prozeß haben). €) (perfonit,) Aluenz 
x) Göttin der GBerechtigfeit und des Sittengefeges, Tochter des 
Zeus und der Ihemis; N eine der Soren. 

Beun-Föpog 2 [poet.] radebringend, ſtrafend. 

Brendlg, (og [en. poet.] zweifligelig (dig, “Ave, eig. 
doppelt angelehnt). [prozeifieren, ’ 

Bino-ppapinm „[poet. (dien, Särto) Vrozeſſe anzetteln, 

Bi-nöpuußog 2 [ie] ı. Be-nöpngpog 2 fp.] zwew 
gipfelig. 

Bi-nörukag 2 2 [fp.] zwei pie enthaltend. 

Bi-npävog ? el S &vov) zweifpißig. 73 -ov Heugabel. 

Bienparig 2 ] (215, nparzii) zwiefach mächtig, dops 
pelt fiegreich. 

Bi-nporog 2 (Bis, apordo) auf beiden Seiten ſchlagend 
od. gefchlagen. “cry Poppelruder. (vrdg) mit zwei Ruder⸗ 
teilen, Zweidecker. 

Brararonp, opos, 5 [jp.] Dittator. 

Alan, T Berg auf Kreta, dem Zeus heilig. 

Biatusg, ol [ion] (Alx⁊uov) Nebtiere (Her. 4, 1m). 

Alarnviv)a, ion, -byn 9 (Bierug) Beiname ber Artemis 
als Zagdgättin, 

Srnrnö-anAwsrog 2 [boet.] (“Aödo) nehgeiponnen, 


Blazvov— Brorxodondu _ 


dlaruov, 75 (dixstv) Met, Faugneß, Stellgarn, auch übtr. 
dr-xwrid, Iſp. * —— Kahn. 


&i-Aoyos 2 [ip. F] do —— 
Öt-Aoyxos 2 [poet.] Bere) weibibig; übte, doppelt 
&-Aopog 2 ES zweigipfelig. wei Monaten, 

&-unvog 2 [jp.] (nrw) zweimonatlid. 6 -ov Beit — 


oc·Rvaug 2 (ion. = pvatoc; e/. avi) zwei Minen be 
tragend od. wert. ldoppelte ee 

Be-norpli, (Aic. potpa, eig.: zmei Zeite) das Doppelt 

ea od, 5 lſp.] 1. doppelte Lohnung erhaltender 

Soldat Anführer einer halben Kohorte. 

&-norpog 2 (polpe) unter zwei geteilt, 
zo -ov doppelte Portion. 

rag Lip] (wopgH) zweigeftaltig. 
Bvakın od. Buvan ſdot.] = dıviw 

Alvövpov, 75 Bebirge in Phrygien bei Peifinus, mo die Götter» 
mutter Kobele (als Arwdupijvn) verehrt wurde. 

Sven [ep. poet.] u. BEv&tm [meint ep. poet.] (2tvn) 1. im 
Kreife drehen od. rollen, herum-wirbeln, ſchwingen, im 
Kreife herumstreiben, tummeln, wiegen. — 2. intr. u. P. 
ſich im reife drehen od. ſchwingen, kreiſen, ſich winden, 
umher · ſchweifen, «irren, srollen. 

F. Zierativform ep. Bivadsıxov. 

Stvn, dor. -&, 7 (lspeı) Wirbel; inss. Strudel, Wirbel- 
wind; übte. Umfcmung. 

Sevharg 3 [ep. poct.] (2ivn) ſtrudelreich. 
Bevvnpe [üol.) = Ziveo. 

Btvog, 5 1. = 2ivn. — 2. a) Topf. b) — Yuurie. 
Stvodng 2 a = Bwisig. 

Stvwrös 3 [ep.| (Avon — Zuvän) gerundet, rund; imsb. 
tunſtreich gedrechjelt oder gearbeitet. 

Eos 3 [ion] (aus Bryh-jög; ef. Bryda) = Brass. 
Bi (— 2° 5) a) velat. weshalb, weriwegen. b) fuyverb. 
(= 3% zobro) deshalb, deswegen, in dieſer Hinficht. 
Brö-Bokog 2 [poet.] (HiRAw) von Zeus erregt, bon 
Himmel geichleudert. Igewachſen) ift.\ 
Bro-Yevdrzwmp, opos [poet.] wo Zeus geboren (u. aufef 

deo· evijc 2 [ep. port.) (riyvonaı) zeu 

Ato-ydynz, og, 5 aus Sinope (404-329), befannter Cyniter, 
Schuler des Antifibenes, + zu Korinth. 

Br-odsdm [ip. ” - Brodornopkm. 

Sr-odoenopet [ion.] durchteiſen, umberziehen. 
8-0805, 7; Durdigang, Durchzug, Mbergang; inas. Durch ⸗ 
gangsftraße, Paß; ish. Weg, Bahn, insd. Ausgang. 

Arö-Swmpog, & Belannter des Sokrates, [heiß des Zeus.\ 

Arö-dav [ep. poet.] adv. (Zeig) von Zeus (ber), auf Be-f 

&-olyw Öffnen; übte. eröffnen. 

&-ord& durch md Durch od. genan kennen. 

Sr-orddw Iſp.] ganz anfenvellen, 

Sr-o:xdw verwalten. za dupenpiva Antsverwaltung ; 
ubh. beforgen, ausführen, einrichten, betreiben, ins Wert 
fegen, leiten, regieren, (an)ordnen, anfchaffen; insb. bes 
handelt, verforgen, pflegen (Tl od. rıya; mepl rivog Au: 
ordnungen über etw. treffen). M. für fich, zu feinen Vorteil 
einrichten od. ordnen, durchſehen, erreichen, enticheiden; insb. 
mit j-m (mpög zıva oder rap tıvos) ein Abkommen 
treffen. 

F. impf. Bupaovyv, aor. Bupansa, pf. Buparam u. |. m. 
de · oi xnois, aus, L. a) Hanshaltiung), Wirtichaft. 

b) Unterhalt. — 2. Berwaltung, insb. Staatsverwaltung, 
Regierung (bſd. Verwaltung der Stantegelder). 5 Ent ing 
&orrıcewg Berwaltungsbeamter (sTpaTnyög Verwaltungs · 
ftratege). Ubb. Ausführung, Veforgung, Einrichtung, Or- 
ganijation. 

Sr-oantig, od, & [ip] Verwalter. 

Br-oniin 1. Akt.: a) getrennt wohnen lafjen. zerpay 
in vier getrennte Mohnfipe auflöfen. b) üss. zerftreuen, 
trennen, aufbeben. — TI. M.: a) ſich getrennt anfiedeln. 
b) umfiedeln, umgiehen. 

Br-oixtorg, ewg, 7) (dot) Umzug. 

Sr-orxodonde dazwiidhenbauen, durch eine (Zwifchen-) 
Maner verbauen oder (veriiperren. 


abh. geteilt. 


10 — 


Brarnovondeo — Biophin 


Bt-orxovonden [jp.) überall verwalten, regieren 
dr-oloredn 314 a) einen Pfeil bindurchichiehen (tıvös 
durch etwas). hießen, 
Biorro [ep.] |. —* ar. Lnvandel 
Br-orgvdo [poet.] RE durdywallen (xt), umher» 9 
Sr-olxXonas a) vergehen od. vergangen, vorüber fein, zu 
Ende gehen od. fein, dahin od. geſchieden fein. b) zer- 
vehen, Yu auflöjen. 

3. pl. pf. ion. Boiynvem = Bupgnvrer 
sk doug, 5 1. Sohn des Orfilohos, Derrfger von - 
Pherai in Meffenien, Vater des Krethon und Orfilodhos. — 
2. — —— — 3. fonftiger Rannes · 


—E —* Hs I (of. avoxtoxeðto) Nachlaſſen der Peſt. 

Br-okrchatvo 1. hindurde, dabinspleiten. — 2. a) ent 
fhlüpfen (tiv od. ri). b) ausgleiten. 

2-55 1. Akt. ganz zu — richten, verderben, 
vernichten, zerrütten, zerſtoͤren; . gar 3 vergeffen. — 
II. P. (u. pf. Akt. &:öAwi«) Pc zu runde gchen, 
umkommen, vergehen, verloren gehen (mpög u. Ex Tıvog 
von je, durch jn); ubb. es nicht ertragen köunen (mit pert.). 

Sr-opariten [ip.] fih durchaus (od. überall) gleich bleiben. 

Aro-nddwmvy, ovrog, 5 atbenifher Feldherr bei ben Mr- 
ginufen (408 v. Ebr.). 

Aro-midng, ovs, 5 1. Sohn bes Eobens aus Nalyben in 
Aitolien, König in Argos, Gemahl der Nigialeia, fämpfte ruhmvoll 
vor Zroja. — 2. Sohn des Ares, roher thrakiſcher König, der 
feine Pferde mit Renſchenfleiſch fütterte, von Herafles begmungen. 
adj. Arouhderog 3 (/em. -Msia). 

Br-öpvöpe u. P. uat (feierlich) ſchwören, eidlich ver» 
fihern; ubh. betenern (⁊i od. inf, ase. e. inf.) 

Br-onoAsydon u, M. »Eonae 1. zugeſtehen, ver 
iprechen, erflären. — 2. M.: a) fi (endgültig) Grflären 
(zivi gegen j-n). b) ſich verftändigen, verabreden, über« 
einfoummen (tivi u. pög Tıva mit j-m). 

Atov, 76 1. Stadt auf der caltidiſchen Halbinfel Akte. CEimm. 
5 Arad, Zug (pl. att. Ag — Aretc). — 2. Etadt auf 
Gubota am Borgebirge Kenaion. — 3. matedon. Stadt am Bub 
bed Dlgmpos in Pierien. Einw. ol Alot. adj. Alaxög 3. 

Sr-ovonäkw a) zum Unterſchiede benennen. b) überofl 
nennen, berühmt machen. p/. P. berühmt fein. 

Arovdgrog, 5 1. der Photaier, Anführer der Jonier im Auf- 
Rande gegen Perfien. — 2. der Eyratufaner, Sohn des Dermo- 
krates (191367), feit 405 Epranı von Syratus. — B. Sohn u. 
Nachfolger bed vorigen, zuerſt von Dion 357, bamn endglültig von 
Zimoleon 343 verdrängt; darauf lebte er in Korinth als Lehrer. 
— 4, fonftiger Mannesname, 

Arovios-Bwpsg, 5 Sopbift aus Chios, der zur Zelt des 
Eotrates in Athen die Kriegskunſt Ichrte. 

Arövögng, dor. ep. poet. Atchvbdoc, 5 Soßn dei Acus 
u. der Semele, Gott des Weines u. Beinbaues — Baxxog. 
adj. Arovdgrog u. Arovdorandg 3. ö Atovbarov 
Tempel (oder Hain, Pla) des Dionyjod. ra Atovboteo 
Feſt des Dionyfos, und zwar bie Großen Diongfien im Anfang 
des Frühlings und die Mleinen Dionyflen im Winter. 

Aro-neidngs ovg, 5 1. tüchtiger atben. Feldherr, Beitgenoffe 
des Demofthenes. — 2. fonftiger Ranneöname, 

Brö-nsp (ef. 26) 1. a) weshalb eben ob. "gerade; b) eben 
deshalb, eben darım. — 2. deshalb weil. 

Bro-nerig 2 |[poet. fp.] = Zune Serena 

Bi-orog, 5 [poet. fp.] (2m) Auficher, Befehlshaber, 

Se-onteiw a) durchſpahen, in etw. umberjpähen, aus ⸗ 
kundſchaften (cxch. b) überall ſehen (7 

Br-ontip, Npos, 5 lep. ſp.] Chäter, Kumdfchafter. 

Bi-ontpov, 5 [poet. fp.] Spiegel. 

Br-op&w 1. durbicdhinmmern jeben, gewahren. — 2. durch- 
ſchauen, genau ertennen, begreifen, Einficht gewinnen (TE 
und nepl zıvog). 

Br-öpyneos 2 (öprord) zwei Alafter groß oder tief. 

Br-opdöw u. M. -Öopat berichtigen, richtig behandeln, 
(ver)bejjern, in Ordnung bringen, wieder gutmachen (), 
richtig verfahren (mepl Tıvog). 


Tröpdwux —Bınikatos — 


di Ae, ⁊o u. Br-öpdwarg, sic, 7 Berichtigung, 
Berjbejferung, Nadbilfe; inss.: a) künſtliche An» 
orduung, beffere Einrichtung, Leitung. b) Ahndung, Be- 


ftrafung. 

Bunte od, & I) Berbeflerer. 

Br-opito L. Akt. 1. abgrenzen, begrenzen; übs. ab- 
sondern, tremmen, teilen, ſcheiden. übtr.: a) unterfcheiden 
(xt zıvog etw. von etw.), b) genau bi od. be 
ſchreiben, klarlegen, ertlären, eine Erklärung abgeben, be 
ftimmt ausjprecden, definieren. c) anordnen, feſtſeen. — 
2. über die Grenze jchaffen, (nörspov) hinũberſpielen 
(ats u), — II. M. 1. miter fich od. gemeinschaftlich bes 
finmen, feitfeßen. — 2. — Akt. Länition. ı 

Zr-opronög, 5 Beitimmung: a) Unterfcheidung. b) Der) 

r-öpdypa, 7ö Graben, Nanal, 

Sr-op5oaw, neu·att. Tem 1. a) hindurch⸗, aus · graben, 
hindurchziehen (B. zäggov). b) durchgraben, durch ſtechen, 
«brechen, ein Loch in etw. brechen (ri, 58. todg Tolyoug, 
"Adoy); inss. in etw. (1) einbrechen. c) durdmvühlen, 
durchſuchen. -— 2. a) unter-graben, -wühlen (9. nöpyav). 
b) abgraben, durch Wall und Graben trennen od. abfperren;, 
übtr, abiperren, ijolieren. 

&tog 3, poet. auch 2 [ep. poet.] leuchtend, glaͤnzend; übte. 
herrlich, treiflih, gewaltig, edel, erbaben, bebr; insb.: 
a) göttlich, hinnuliſch; b) von Zeus abſtammend, des Zeus. 

E. 21f0g zu ſtr. divyäs — u. divus, Ydiw, weiter: 

gebildet aus Ydi ſcheinen, leuchten (ef. barar): Zebg 
(ans Ajeug). 

F. /em. ep. poet. 2ix fiatt die. 

Arög I. Zeig. 

Atos · xopot, meitt [ion.] ·Xouſpot, ci Söhne des Jens, 
Koftor u. Polydeutes (Polkuz), Imittingsfögne der Leda, Brüder 
der Selena u. Algtainmeitra, HYeldenjünglinge, von denen Kaſtor 
als Roffebündiger, Polydeutes ald Fauftlämpfer ausgezeignet war, 
AS treuverbundene Brüder beteiligten fie fih an ben berühmteften 
Selden-unternehmungen (Nrgonautenzug, Kalydoniſche Zagd). Ta 
Kaftor fterblid geboren war, teilte Polydeukes nad bem Tode 
jenes die Uinfierblichkeit mit ibm, indem beide zufammen ab- 
wechſelnd einen Zag im Simmel u. in ber Unterwelt zubradten. 
Arsorotperov, zö Tempel der Dioshuren. 
&röa-dotog 2 [poet.] von Zeus gegeben oder verliehen. 
Sto-anneiä, 7 [poet. fp.] Beiden von Zeus, Himmels-, 
Bunderszeichen. 

Br-ört 1. (= dia Todes Zr) deöhalb weil, dafür dar, 
denn. — 2. (= 2° 5 Ti, fragend) weshalb, warm. — 
3. (= 2 daß. 

Aro-tpä, 7 Priefterin aus Mantinen (in Platos Sympofion). 
Arö-rtpog, 5 1. Sohn des Strombichos, athentſcher Abıniral 
tur; vor dem Peloponneflihen Kriege. — 2. atbenifcher Flotten · 
führer {m ariege gegen Sparta (338 v. Ehr.). 

Bro-TpepYe 2 [ep.] zeusgenährt, zensentitammt. 

Br-onpiko lion.) — Biopikw. 

Se-oxeradem durch einen Kanal (od. durch Kanäle) leitet. 
Br-oyAd fehr beläftigen od. beumrubigen (tiv u. tivi). 
S-opes, zw, A a) Durchſicht. b) Erfenntnis, Wahr⸗ 
nehmung. 

Bı-raharorog 2 (naAaroıh) don zwei Handbreiten. 
Ard-parvros, 5 Mannesname, 

&i-narrog 2 [poet.] doppelt, zwiefach. 

E. Eigentlig ywie-fältig, Big u. Ypele falten; ef. Bimidarog. 
ÜrNXDG, v (gen. eog) zwei Ellen lang, von zwei Eflen. 
drmraen [poct.] (Binkodg) 1. verdoppeln. — 2. intr, 
doppelt fo groß fein. 

&-miad, axog [ep. poet.] doppelt gelegt. 7, 2. Doppel- 
mantel, Prachtgewand. 

E. eigenttih ziwie-fältig, aus 2ft- (ef. dig) u. midne 

falten (tt. plico). cf. du-plex, Anddsıoe. 

Gnade (dimidcıog) verdoppeln; inss. das Doppelte 
eintragen. 

Bı-niactos 3 zwiefach, doppelt, mod) einmal fo groß 
(od. fo lang, fo viel, fo weit; mit gen, od. 7). To -ov das 

, doppelte Anzahl, 
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_ Brass —rahiiaßog 


E. &igenttig doppelt-gefaltet, zwie-fültig, aus 8,Ft- (ef. tg) 
und nAdoog (eig. midriog) von Ypelt, plet (ef. 
mAdosw), mweitergebilbet aus Ypel flechten, falten 
(ef. renkog u. miexuon); fir. putas (aus pltas) = 
ap. falt = n/pd. Kalte; got. falthan — ale. 
faltan = uſhd. falten, got. ain-falths — n/dB, ein: 
fültig: dt-maArog, du-mAdog, nidsom. 

BınAasıöw verdoppeln. 

Bınıaclovy 2 [ip] = Bunkdnıog. 

dl-rniedpog 2 zwei Plethren groß (— @ Meter). 

Benıharog 3 [ion] = dıridas. Kioviel (A ats). 

Berl adı. (2irdoög) 1. beiderfeits. — 2. noch einmal 

SerrAöN, Ti leis.: Doppelteit) Bruch od. Sprung im Eifen. 
Bırhotkw [poct.] = Zındacrdten. 

Burcholg, das, 7 [fp.] = Linkae. 

Sr-mehöng, via; Bi-mAodg 3 1. a) zwiefach, doppelt, 
noch einmal jo groß (tivög als etwas). Tö diricdv das 
Doppelte. F Zindörepog dpöv zweimal fo arg als ihr. 
Buranv (se. mAnyhv) maleıv mod einen zweiten Stoß ver- 
ſetzen. db) gegenfeitig, wechſel-, beidersfeitig, (im pl.) 
beide, zwei, ein Paar bildend. 2. xeir Wechfelmord. — 
2. übte. : a) zweidentig; b) binterfiftig, falih. 75 ZurAodv 
‚Sweidentigfeit. 

E. Eigentlich zwiefad) gefaltet, aus Hg u. mr6Fog, Ypel 
falten (ef, werkog u. Anhdacg), it. du-plus; get. 
tweills — al. zwifal = md. Zweifel: AmAdog. 

F. fem. derddn, ion. - dimiiy. 

Bımıöw (Zinkodg) verboppeln, Hlang.\ 

BÜ-ROUg, rouv, gen. nodog a) jweifühig. b) zwei Fuß 

Krs, vgss 1. Bimrugag 2 [ep. poet. ion, fp.] 
(rtösse) 1. doppelt:gefaltet, «gelegt, -berumgeichlagen. 
dirtuya mostv (die Fetthaut) doppelt (mmjlegen. — 
2. port. = Braadg. 

&t-ruAog 2 [poet. ſp.] (mVAY) zwei⸗, doppel-torig. 75 
Ainulov = al Opdmar muAar im nordweftl. Teile Athens. 
Alpays v̊ Tochter des Selios, Gattin des Ihebaner-tönigs Lytos, 
in die Quelle Dirte (weſtlich von Theben) verwandelt. — adj. 
Arpratog 3 — thebaniſch. 

Bi-ppopog 2 [poet.] mit zwei Deichſeln, mit Doppel» 
geſpann (= vierfpännig). 

lg adv. zweimal, zweifach, doppelt, 

. Aus DFlg, verwandt mit 200; fir. dvis = u. bis 
(aus dvis); got. twis entjwei, ajbd. zwi-; n/hb. 
Zwiſt, zwie · fach u. a. Irarszı). 

“Big, Suffig = -De auf die Frage wohin? (cf. AAAD-Big, 

Beo-Iaviis 2 lep] (Favetv) zweimal fterbend. 

Braxedm |port. ip.) u. Zroxden lep. poet. ſp.] (Bicuos) 
mit dem Diss werfen (ANA YAoıg untereinander); ubh. 
ſchleudern. 

Bi-ornmrpog 2 [voet.] zwei Scepter führend. 

Sro-xoräkvesrog 2 [ep] aus zweimal geſiebtem Mehle 
gebaden. 

Bionog, 5 (dixeiv) MWurficheibe, Diskus, meiſt aus Stein 
oder Eifen, zur Unterkaltung umb bei Wettipielen geſchleudert. 

Biox-onp%, wv, z& [ep.] (= icxcu olpov) Wurfweite 
des Diskus. 

Bro-nöpräg, dos, 7 [F] Zahl von zwanzigtaufend. 

Beo-uöpeor 3 zwanzigtauſend. 

Beoo-Apyng, ou [poet.] zwiefoch herrſchend. BasAng 
das mächtige Königspaat. 

Brocög 3 (aus Bryjög; ef. Blya) a) zwiefach, doppelt, 
(pl.) beide, zwei. 2. orparnyoi Feldherrupaar. b) von 
zweierlei Art; übte. : ) entzweit; 5) zweidentig, doppelſinmig 

aa zweifeln, ungewib fein. totaGöpevog zweifel- 

J 


E. Aus 2ig und ord-djw; ef. tornpı. 
Bl-arorog 2 [poet.] (Bis, orEAro, eig.: zweifad entfandt) 
zu zweit gehend, 23. &2eApeai Scdnveiternpaar. 
Bi-aronog 2 [poet. fp.) (25, oröne) doppelmündig: 
a) mit zwei Mündungen oder Musgängen, mad) zwei 
Richtungen führend. _b) zweiſchneidig. 
Br-anddaßos 2 [ip.] zweifilbig. J 


Broyiitor — Schuidog — 


Bra-ylirar 3 zweitaufenb. 29. Boyıaln Imrog. 

eg Fe zwei Talente ſchwet oder wert. 

Burrög 3 ei] dioobc. 
de·scoy lip. +] durch ſeihen. 

Br-urvike ſſp.] aus dem Schlafe werten. 

Br-pästag 3 lion.] zwiefach, doppelt, (pl.) zwei; übte, 
verichieden, 

E. Son 2i-garog, eig. zweimal gefchlagen, 
ghantös (ef. Helv ſchlagen, treffen). 

Stpkw lep.] (auf)juchen, durchſuchen, durdftöbern. 
Br % 1. zubereitete Zierhaut, Fell, Leder, — 
2 a) Lederwams. b) Lederſchlauch. e) Leder 
a Seite, d) Ranzen; bſd. Ledertaſche der Schleu- 
derer. €) Pergament (zum Schreiben). 

Brpdapläg, u, 5 [ip] Mann im Lederwams. 

Suphipvog 3 (Bupipa) Ievern. 

Srgpsid, Fahren zu Wagen, Fuhrwerk. 

Brgpevenig, =D, 5 [poet.] (Zippos) Wagententer. 
Spp-nAnatä, 7 [poet.] Wageurennen. 

Bıgp-nAardn [boet ] (ige 05, Easy) den Wagen leuten, 
fahren; (opxwsv) durdıfahren. Hienter. 
Srpp-nAkıya, on, 5 [poet. jp.] (Ziypsz, Arad) Wagens 
Arypldäz, &, 5 Spartaner. 

Bigpros 3 [poet.] (Zippos) am Wagen befindlich). 
Srppiorog, 5 Idemin. von 2igpsz) Wögeldhen. 

Bigpos, 5 1. (sweifigiger) Wagen-jtu ftuhl, -Paften des Streit- 
wagens; insb. Wagenfig; übh.: a) Streitwagen, b) (Meile) 
Wagen. — 2. Schemel, Stuhl (oöne Lehne), Taburett; 
insb. Sanfte. Imvioxoc und rapassaııns (Pl 

E. Aus 2Ft-gpos (mu gipe) Zwei-träger, deh. fir denf 

Erzpo-Fopsonar P. [ion. poet. fp.] ich in einer Sänfte 
trugen laffen. [aeitaltig, —* eſtaltet. 
de·qpuijg 2 u poet. Bi-gurog 2 (Big, zwie ⸗ 
dixx L ade. 1. in zwei Teile Stücke, Ba; Saufen) 
geteilt; insb.: a) entzwei, auseinander, b) zwiefach, 
auf zwiefache Weife, doppelt. — 2. getrennt, abgefondert, 
vereinzelt, am zwei (getrennten) Orten; übtr. zwiefpältig, 
entgegengefeßt, uneinig, verſchieden, abweichend (Tvög). 
Ixaæotoc dixa jeder für dixa xroiaty trennen, 
teilen. dixc yiyvaodar geteilt werden, ſich trennen, 

. weg fein, ſich entzweien. — IL prp. mit gen. 

fp.]: a) abgeſoudert, fern oder getrennt von. 
b) De fonder, außer, insb, ohne Miffen, ohne Geheiß, 
ohne Hilfe j-b. 
E. 3u dig mit etymologiſch unklarem Sutfir (of. Tpixa): 
Avdxa, Bdviıya. 

Bryh-de ade. nach been Seiten bin. 

Bryakeo (Blya) teilen, trennen; übte. veruneinigen. 

Bi-yArog 2 [ip.] = Hunaos. 

Sud ade. = Blyz. 

S-yndas 2 [ion. poet. ip.) (xnAY) doppelhufig 
doppelarmig. 75 -ov Poppelarm. 

Sy$% [] adv. zwiefach, in zwei Teile; über. entgegen · 
nieht (ep. = Bixa; cf. zpiyda neben zplym, terpaya 
neben tärpaya). 

bin! 


aus dig m. 


indb. 


Brxdadros 3 [en] (Ay) amiefach, doppelt. 
Bryo-Yvwpovdo (yvogın) geteilter Meinung od. umeinig 
SrXö-dev adu. (diym) von zwei Seiten ber; übtr. gus 
ei Gründen. [Nonat  teilend.\ 
Bryö-amvog 2 [poet. fp.], /em. -veg, Soc [poet.] den) 
Brys-nödog 2 „[post.] zweiüngig, trügeriich. 
Beyö-pponog 2 [poct.]| (däre) ſich mad) beiden Seiten 
neigend; übtr. fhmwanıtend, zweifelhaft. 
Bixa-orasiä, 7 [ion. poet. ſp.] (iym, arAvar) Ente 
jmeiung: a) Spaltung, Streit; b) Ametfel, 
Sxo-orarim auseinander-treten, ſich tremmen; übte. ſich 
veruneinigen. lteilen. 
Bryo-Tondw (diyx, ⁊cveꝛv) in zwei Teile jpalten op. 
Bexö-Tonos 2 [jp.] halbiert, geteilt. 
8:x08 [ion.] adv. — Bixa. 
cha, 7 Durft (tivög mad etwas). 

arsog 3 [voet. ip.) = dhiog. 
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Bıhäm — Almv 


Brehm (dihx) bürften, durftig fein (tivög, felten ze nad 
etwas, od, mit inf.); über. begierig nach etwas verlangen. 

F. Aus 2:hYw, darum Aontraktion in y) ftatt , 38. Bchücg, 
HÄL-E, Ne, inf. Nu; — dpa Ad. = Ahf. 

Biprog 3 [Bor] (2ipa) durftig; über. troden, düre, 

Slhog, 76 = Bihe, 

Bi-pöxas 2 te (Big, Pay, eig: vom geteilter Seele) 

zweifelnd, wantelmütig. 
in fep. poet.) Il. Akt. 1. fürchten (zıvi für F mit 

Bi) — deltd. — 2. fliehen, fliehend Ianfen. — IE. N 
Bispar. 

E. Aus 2Fio, Ydwei, dwi fürdten (cf. 2eido), fr. 
dvis bafien, u. dirus. 

F. impf. #210v (ep. Bov); pf. ep. 2eidın (aus 26B,Fıa), 
att. 2ddıa mit pra.-Bebeutung = Bidoıxa (pl. Bei- 
Zyev, att. Bidıpsy = dedolxapev, dädıre, de- 
Bäsı; con. Bediw, opt. Bebreirv; impr. Sid, 
ev. Beldch, Zeidire; inf. Beidivar, ep. Beidipev; 
part. Bebg, via); — plpf. Ebeklav (pl. dbötı- 
pav, -ıs, -ıcav, ep. ddeidınev, Beldicav; 3. ag. 
Beide als imp, — Über Bidorna ef. Beldın. 

Br-wBekld, 7; fr (286252) Zahlung von zwei Obolen 
täglich (8.6. des Eintrittsgeldes zum Befuch ber Iheaternorftellungen 
in Athen). 

Br-bhokov, 75 (öBordz) zwei Dbolen. 

Bloypa, 75 (Zmam) 1. = Bwnkis. — 2. Gegenftand 
der Verfolgung, Wild, 

Swynöc, 5 = Blufız. 

Br-Wbdnvos 2 [poe.] (625v7) ſeht jchmerzbaft. 

BwdEn L. Akt. 1. auseinander-ftohen, reihen, 
aufreiken. — 2. (him)burdj-ftoßen, ſiecken, —E— 
Tag yalpaz dia tns xonc die Hände durch dem Armel 
(d.b. in den Armel zurüdtziehen, ablich bei Begrühung des Perfer- 
tönigs). — IE M. 1. a) von fih wegſtoßen oder 
wegtreiben, abwehren, zurüdtweifen od. ſchlagen, En: 
übtr. verfdmäben, verwerfen (ti und zıv&). b} ſich von- 
einander ftoßen. — 2. ſich durch ehv. (71) hindurch drängen 
od. «fchlagen, ehoos durchbrechen (ri). 

F. aor. &öoa ep.; impf. M. 2ue)wdodnunv (ion. 
Bundesunv). 

Br-bdngtg, so, 7 lſp.] das Durchftoßen, Drud. 

Brmnädn — Zune, 

Brwmardog B, Berbaladj. von Bubxo. 

Buuxıng, ou, d vl Verfolger. 

Bram (Biepar) Akt. 1. trans. in fchnelle Ber 
wegung eben (48. via, möda). äppa auf einem Wagen 
fahren, Ansb.: a) jagen, treiben. orov2l) Awxteis 
von Eifer getrieben; insb. vertreiben, wegjagen, fort-, dahin ⸗ 
treiben (tiv &% zıvog). b) verfolgen, naclaufen, hinter 
etw, berlanfen, nachſeßen, nachjagen; ev. au einholen, er» 
eilen (ti u. vv; And zıvog fidh auf der Verfolgung von etw. 
entfernen). Ubtr.: x) nachtrachten, erftreben, eifrig auf- 
ſuchen, einer Sache nachgeben oo. buldigen, ehv. wünjcen. 
(zt od. mit inf); B) jem ambangen, ſich an jen anſchließen 
(tiv); yY) lin der Rede) durchführen, darftellen, vortragen, 
befchreiben; 2) gerichtlich verfolgen od. belangen, anflagen, 
die Klage anbängig machen (tiv zivog j.m od. gegen j-n 
wegen etw.). [nepl) Savaron auf den Tod od. wegen 
eines Kapitalverbrechens anlagen. 5 dunxmv Kläger. — 
2. intr. verfolgt, getrieben werden: dabersjagen, +Fahren, 
forteilen, (fort)reumen, (ber)laufen, davon. od. dabin-fprengen 
(äxt x). — IE M. vor ſich bertreiben (tv& medtloo 
jen durch das Befilde, 204020 vom Haufe verjagen). 

F. ut. Buhfopar (felten Zune), Tonft regelmäfle 

Be-bnorog 2 [port] (Buöpvope) durch einen Eid verpflichtet 
Imit inf.) 

Alwv, mung, 5 1. edler Sorafufaner (408-833), Ehwager bes 
Älteren Tionufios, Freund Platos, befreite Eyratus puerſt von 
der Inrannis des jüngeren Dienyfios, wurbe aber ſelbſt ermorbet. 
— 2. aus Prufa in Bitbonien, um Mn. Ehr., —— 
Redner (daher Ypnssstopsg vom Kaifer Titus genannt), Philo 
fopg (Ryniter) u. Sittemprediger. — Z. fonftiger Mannesname. 


Aubvdag — Zoxdw — 


Arhvdäg, ou, 5 Athener, varteiganger Philipps, Megrer des | 
Demofthenes. 

Artbvn, 7, Zitanin, Iochter des Oteanos u. ber Zetbys, von Zeus 
Wutter der Aphrodite. — adj. Atwvartog 3. 

Zr-bvopog 2 [poet. ip.) (Zvopa) weit und breit berühmt, 
Atuvſoog, 5 [ep. poet.] -= Arsvuacz. 

Blwdrg, sms, 7, (Ahr) 1. Verfolgung. — 2. übtr.: 
a) Anklage. b) Trachten, Streben nad ehvas. 

Aubpng, aus, 5 1. Führer der Epeier vor Zroja, — 
2. jonftiger Mannedname. [fanal; b) Stollen, era 
Br-WpnF, vyas, I (opbssw) Durchſtich: a) Graben, 
Bundeis, ZundMvar I. Banäge. 

&uMars, zw, Mi [ep] (dupaco) Jaͤhmung, Bandigung 
Surjreepa, 7; [cp.) (dual) Bewingerin, Nberwinderin. 
Sm, #, [meift ep. poet.] (Zus) SHavin, Magd. 

Sues, wöc, 5 [ep. poet.] Save, Knecht, Diener. 

Bpisg Gefinde. 

E. Entweder von Zupälf)o (— der Bezwungene) ob. von 

2öpaog (= der zum Haufe Gehörige). 

F. gen. pl. ?pöwv, dat. wat (ep. Zpuwson). 
Bvorartken [ep.] bin und ber ftoßen, fchütteln. (fat. mn 
Bvozepög 3 [ep. poet. ip.| m. Zvopwmdng 2 [poet. ip. 

(dvöpag) dunfel, finiter, trübe, düfter. 

50430070 (ef. Zdnra:) [ep.] es ſchien, deuchte. 

E. Defettiver aor.; con. Bodassrar = -rar. 
Aödnpog, 7 Stadt und Landſchaft in Paionien. — Ginw. ol 

Adinpag- 

Söoypa, 75 (Zondom) 1. Meinung, Anſicht; inss. Grund 
job. — 2. Beſchluß, Verorduung, Vorſchrift, Gebot (Tivög 
j-6 u. gegen, über etwas). döypa Fu es war beichlofien. 
3. rostohar einen Beſchluß fallen. 2. yiyvaraı ein 
Beſchlutß wird gefaht, — inst.: a) (pbilofophifcher) Lehr⸗ 
fap, (religiöfe) Satzung, Glaubensjap. b) Schulweisbeit. 

Soynaritopnae [ip. +] P. ih Satzungen auferlegen lafien. 

80:85%0-morö5, 3 [ip.] Mörferkeulenverfertiger. 


BotänE, Dxog, 5 a) Mörferkeule (cf. Zuvapaı). b) Rübr: 
kelle, 

Born, d ke] (20:01) Zweifel. 

Borod 3 [ep.] zwei, beide, zweierlei, du. Zoch ein Baar. 


E. aus 8Forjot (of. Big u. 260), fr. dvayüs zwiefach. 

Bord = Boxde. 

Soxräw u. Boxaden [ep. poet. jp.] erwarten, auflanern, 
belanern, abpaflen; üss. ſcharf beobachten (Ti und rıva). 
dedoxrpivog auflanernd, wachſam. 

E. Gigentfih geiftig aufnehmen; e/. 2dyxopaz. 

Soriw 1. trans.: a) glanben, meinen, dafür halten, 
deuten, ſich vorftellen, vermuten, erwarten (ti oder mapt 
zıvog; mit inf. od. acc. e. inf); oft eingefhoben (mg) Box 
mein" ich, dacht' ich. ⁊o Boxatv der Glaube, die Anficıt. 
b) befchliehen. 2420: es ift beſchloſſen od. heftimmmt 
worden (tivi von jm). z& 2edoynäva Beſchluß. — 
2. intr. ſcheinen: a) den Anjcein haben, erſcheinen, 
ſich zeigen. b) fich den Anfchein geben, sic anitellen, 
für etw. gelten od. gehalten werden, im Rufe fteben (mit 
mom. c. inf, 38. Boxeits äyadol od. Auyımpoi elvar). 
port. Boxav 3 ſcheinbat, anfcheinend (od. vermeintlich — 
wirklich für etw. geltend). Inss. 3ox@ nos mihi videor 
ich fomme mir vor, es kommt mir vor, als ob ich; ich bilde 
mir eim, ich glaube vom mir, dab ich; ich finde für gut, ge» 
dente (mit inf. od. acc. e. inf.) Bon por alsyuvatoher 
ih mm mich, glaube ich, ſchämen. €) unverſ. Sonst 
(mit inf. od. ace. e. inf): =) es fheint; 5) e8 ſcheint 

t, es wird für gut befimden oo. befchlofien, man be: 
ieft, die Anficht wird angenommen, ddönz: od, Edofe 

man beſchloß, zadra Edofe dieſes wurde beſchloſſen. ⁊0 
Borodv, zo 2dgav, ra 2öfavıa Anſicht, Meinung, Über: 
zeugung, Beſchluß. ra Bonsdvea zolg avikemrag all 
gemein angenonmmene Satze. rzup& 13 Bancüv Krv 
gegen unfere Überzeugung. (aee. abe.) Böiav da man 
beichloh od. beſchloſſen batte, 2igav zadra als dies bes 
fölofjen war od. Beifall gefunden hatte, Am Zifavız 
zabıa u. Dufavros Tobrou; Bofdvıwy robrwv en 
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Boni — Bokomarög 


dies befchloflen wäre. Ines. Soxat por (härfer Boxnäv 
eort poı) es ſcheint mir gut oo. paſſend od. geraten, es 
füllt od. beliebt mir, ich glaube, ſchlage vor, beſchließe 
E inf. od. acc, e. inf.). hpiv Ari 2oxer ihr jeid 
anderer Meinung. 2oxaT por regt tevog ich habe die An- 
ſicht inbetreff. (&g) Spot 2uusiv wie mir jcheint, meines 
Bedünkens, nach meiner Memung od. Überzeugung. 

E. Eigentlich geiftig aufnehmen (ef. 2iyopa: u. it. doceo). 

F. fut. 26E0 (ielten Zonen, dor. BoxyaW); aor, 
8205% (felten Edianoa); pf Bedöurau; pf. P. 
2ddoypar Ijelten Bedirnnar); aor. P. ddorijtnv. 

Bor, 7 u. Soamıım, zo [poet.| = Böunarg. 

Börnstg, song, 7, (Zondn) 1. Meinung, Glaube (tivög 
an etw,); Vermutung, Verdacht. — 2. Schein, Anſchein. 

Bormiaken (Zixıpog) 1. prüfen, erproben, unterſuchen, 
erforjcen, kennen leruen (Ti u. Tıva E% Tivog ob. npög 
zı nah etw.). ol dedsuinaopävor erprobte, bewährte 
Männer. — 2. ald erprobt od. echt annehmen, für be 
währt, tüdjtig, gut erklären, gutbeihen, billigen, emp · 
fehlen; insb. ausmuftern, auswählen. — 3. (nad vorher · 
gegangener Prüfung der Abſtammung und gefeglich erforberliden 
Gigenihaften) a) (einen Züngling) für mündig erklären, unter 
die Bürger aufnebmen; b) (einen Gewäahlten) für antefähig 
erfläcen, zu dem Amte zulaſſen. 

Soxrruacid, 7, (Zorpizo) Prüfung, Unterfuchung; 
insb.: a) Amisprüfung; b) Mufterung; e) Abſſimmung 
(vöpon über ein Geeh). 

Boxrnastig, od, 3 (Bompäseo) der Prüfende, Prüfer, 
Unterfuchende, Billigende, 

Boni, u. lir- +] doatpıov, 75 (2öxpog) 1. Prüfungs 
mittel, 2. a) Prüfung, Probe. b) Bewährung, Ber 
währtbeit. 

Böxtmos ? (Zondo) 1. erprobt, probehaltig, bewährt, 
tüdhtig, tadellos, würdig, gebörig. — 2. a) angejehen, 
bochgeftellt, berühmt. b) anjehnlih (= groß). — 3. (ae) 
genehm. 

Bonig, idog, 7 (demin. v. Londg) a) Balten. b) Streifen. 

Borög!, 5 [poet.) (2iropaı) Stand dem Feinde gegenüber. 

Bordst, 7 (u. &) Yangsbalten der Saaldecke (e/. nsoödun); 
üsp. Ballen, Sparren. 

E. Bielleigt für 2Foxög zu mg. zwiken nit Nägeln 
befeftigen, m bp. Iwicke, Zwecke, Zweck (ein. Nagel im 
Gentrum der Scheibe), zwacden, Yewek feſtmachen. 

Borepös 3 (2öAog) ſchlau, liſtig; insb. binterliitig, tücijch, 
ränfevofl, täufchend, trügerifch, Taljch. 

Bortö-nödoz 2 [poet.] tũctiſch (aufgefdnvaht). 
Bohrö-rong, nödog [poet.] liitigen Aukes einherſchreitend 
od. nahend. 

Böhrog 3 u. 2 [mein ep. poet.] = Borepsc. 

Bohröw [+] (beitrügen (3. pl. impf. dßor.obsav — 
32oAlouv). Lfeingeipigt). \ 
Borty-avdog 2 [ep] langröhrig, mit langer Tülle (amp. | 
Bohrx-eyghs 2 [ev] (Ergo) langiperrig. 
Bolıy-Npstnog 2 [ep. poet.]| (dperusv) langruderig. 
Boirya-Dpönog 2 Memmer im Dauerlauf, Wettlänfer. 
Borryös 3 ep. poet.] lang, weit; abtr. langwierig. 

E. tr. dirghäs long, drägman- Yänge, got. tulgus 
ſtandhaft = dv-Beieyr;c; mafaliert ie. longus (aus 
dlonzhos) = got. laces — a5. lang — n/hb. lang. 

Bödryog. 5 (Zodıyög) 1. lange Rennbahn. — 2, (meilen- 
weiter) Dauerlanf (etwa 10 Ailometer). 

Bokryö-anıog 2 lep.] (sur) langſchattig (od. für Borrg- 
6Y.og zu EIXog Sproh, Schafıt). 

Baköarg 3 [ep. port.] = Borspic. 

Boko-wieng, ou [ev] u BoAö-unteg, cs [ep. poet.] 
{nAr:g) Yilten erſinnend, verſchlagen, liftig, tücifch, ſchlau. 
Adkorsz, wmv, GE velnsgifhes Bolt in Ihefalien am Enipens, 
fpäter in Epeiros am Pinbos; ihr Sand Y; AoAorid. 
Boro-nionld, 7, [poet.] Trug, liſtiger Anſchlag. 
Boro-niönsg u. [üol] Bols-micnog ? (mAdxen) tang- 
ſpinnend 
Boko-narög 2 [poet.] = Borepös. 
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Böros — Bofonavia _ 


Börog, 5 1. Köder, Lockſpeiſe; usg. Trugmittel, Kalle, 
Hinterhalt. — 2. ubtr. Lift, Hinterlift, Trug, Betrug, 
Türe, (kluger) Anſchl . Ränfe, Kuiffe. 
E. &. dolus; got. ti enheit; auch nibd. Biel, zielen, 
Zahl, zählen?: Bordw, Burspög. 

EoAo-poveo [fp.} meuchlerifc morden. 

Boko-poviä, 7 [ip] Meucelmord. 

BoAo-pövag 2 [poet.] meuchleriſch miordend. 

Soro-gpadrs 2 [poet.] Liſten erfinmend, liſtig. 

Sohn-zpovdn [ep. B Trug od. Liſten erſinnen. 

Boko-Fposbvn, 7 [ep.] Betrug, Lift, pl. Nänte, 

Bolö-gpwv 2 (ppriv) [poet.] = Borsgppadic. 

Eordw (2örog) a) überliiten, bintergeben, täuſchen, be 
rüden, fangen (ziv& tivi jn mit etw.). b) liſtig vertellen, 
verfälichen, untenntlich machen. (nogpriv) ſich verkleiden. 

Aödıkmvy, wvog, 5 Nunbfhafter Sektors; nad ihm trägt das 
10, Bud der Ilias die Überfrift 7 Aolwvarz. 
Böhmv, wyog, & [iv] (20206) verftetter Dolch, Stod- 
Bol-Ortg, 120g em. poet. Trugrange, falſchgeſinnt. 
Boa, 76 (ip. +] (di2mpı) Babe, Gefchent. 

Böneviae) [ep. dor.] — Zodvar (von Aldor). 

Bond ſſp.) = Bitm. [den Männerfoal. 
36nov-ds [ep.] ade. a) mach (od. ins) Haus, beim. b) in 
Bönag, 5 [mein cp. poet. fp.] Bau, Bauwert, Gebäude: 
1. a) (ang pl.) Wohnung, Hans, Behauſung (aug von 
Tieren, . Reit, Schafplirde, Bienenbau); insb. Palaft, Tempel. 
b) Zimmer, Gemach, Saal; inss. Mäunerſaal. c) alles 
Anfgebante, Schicht, Lage (vom Steinen, Regeln). — 2. übtr. 
(au pl.) a) Vaterland, Heimat. b) dausgenoſſenſchaft, 
Familie, Geſchlecht. e) Familiengemeinſchaft, Handwefen, 
Haueſtand, Vermogen. 

E. et. domus, jtr. dama- zu dehato. 

Bovananz, ic, 5 [ep. ſp.] (2övaE) Nöhricht. 
Sovano-tpögog 2 [poet.] ſchilinahrend. 
Bovanö-yhong 2 [po] (gAsn) von Mohr grünend, 

F. acc. 29. poet. BovaxöyAox metaplaftiig. 

Bövad, axog, 5 [ep. poet.] (2ovim?) 1. a) Nobrhalm, 
Rohr. h) Röhricht. — 2. das aus Rohr Gefertigte, insb. : 
a) Bieillihaft); b) Sirtenpfeife. 

Bovdw lep. poet. ion. jp.] IJ. Akt, hin und ber bewegen: 
a) ſchũtteln, erichüttern, (den Speer) ſchwingen od. Schleudern. 
b) vor ſich bertreiben o». jagen. — II. P. ſich be- 
wyen. ſchwanken; abtr. beunruhigt, in Anfruhr fein. 

ef. got. tains Sweig: 20v0k 7). 

5oEa, 7 (2ordw) 1.0) Meinung, die mm von etw. hat, 
Arficht, Vorſtellung, Glaube, Gedanfen, Sim; insb.: 
=) Erwartung, Vermutung. Böfav pipsıv die Hoffnung 
erwecken, vermuten laſſen. 5) bloße Meinung, grundlofe 
Annahme, Wahn, Eimbildung, Diünfel, Schein; aus das 
Gewaͤlmte. 255 od, rark Sofav mach der Anſicht, der 
Erwartung gemaß. dno Böärg u. map (smv) Bikav 
wider Erwarten, ımvermutet (od. wider die wahre Meinung). 
Bösav napdyerv zii in j-m den Glauben od. die Hoffuung 
erwecken. b) Beſchluß, Vorhaben, Plan. ec) Urteil, 
Meinunglsäußerumg). — 2. Meinung, in der man bei 
anderen ftebt, Ruf. Inss.: m) guter Ruf, Ruhm, An- 
ſehen, Geltung, Ehre, Mürde Itıvög od. Es Ti in etw., in 
Bezug auf etw.); aus Nuhmfucht. 2öEay Eye ich ftehe in 
dem Rufe (mit inf. od. og, au mit gen.). b) + Herrlich 
feit, Majeität, Man. 

doFasw (265%) 1. a) meinen, glauben, denken, annehmen, 
eradjten, vermuten, wähnen, (er)eaten (ti u. rept Tivog; 
mit acc. c. inf). Bogav Bofateıv eine Meimmmg begen, 
I) in jeiner Meinung erfailen, beurteilen (xt); insb. für 
etw. halten (mit bopp. ace.). danzöv ämt midov fi 
überjhäben.  P. wofür gelten. — 2. + rühmen, preifen, 
verherrlichen. 

Bokäptov, ⁊c (demin, von ZöEa) eitler Ruhm. 

Bokasyım, 75 = Böin. 

Boho-Kondn [ip] ehrfüchtig fein (1! im etwas), 

&oso-nontä, 7, [ip] Ehrjuct. 

8oEo-navia, 7 (ip.| rafende Rubınjucht, törichter Ehrgeiz. 
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Bokdona — Zoulaywydn 


Boköonae P. [ion.) (2ög«) in dem Rufe ftehen (m. in/.). 
Bo&6-00pag 2 ſcheinweiſe 

8050-Payla, 5 [ip.] Heißhunger nach Ruhm. 

Bopd, ii; (dipw) Haut, Wei. Lipieb._b) Stange. 
Bop&rttov, 75 (demin. v. döpv) a) Meiner Epeer, Murf- 
Bopt-Akwrog 2 (Adloxopar) fpeerserbentet, Friegäge- 
fangen; übh. tt, erbeutet, (von Böltern) unterworfen. 
Bopti-aınrog 2 [ep. poet. ip] (vraope) u. Bopi- 
Annrog 2 |poet.] Aappavo) = Zopiädmrog. 
Bopt-napyog 2 [poet.] fanıpfgierig. 

Bopi-nakrog 2 |poet.) (rärio) ſpeerſchwingend. 


Bopi-rovag 2 lpoet.] jpeerbedrängt. xaxc Hriegsleiden. 
Bopnakts, Tdog, 7 = Bopxdg. Löeoros. 
Aoplaxng, 5 Ebene u. Stadt in Thratien an der Mündung des 


Bopxäg, adog, d 1. Reh, Gazelle. 2. adj. vom Neb. 
al Bopnadsz (sc. Korpdyaro:) Rehtuöchel, Würfel. 

E. Bon 2epxopat, eig. die (jcharf) Sehende? od. Fremd- 
wort? 

Bopög', 5 [ep] (28m) Lederfchland. 

Bopög”, gen. von Böpu. 

Bopreiw |ev.] (2öprov) zu Abend effen. 

Bopnnyarög, 5 (2öprov u. -Norög das Effen, zu #2) 
Zeit des Abendeilens, Abend, 

Boprid, ion. -n, 7 der mit einem Abendeilen (Söprov) 
pefeierte Vorabend eines Feſtes, abendliche Vorfeier. 

Böprav, 6 [ep. poct.] Abendefjen; poet. un. Mahlzeit. 

Böpn, arog, 76 1. Hol; (meift totes, feiten = Neid, Hom. 
04.6, 107), Baumftamm, Balten, Bohle, Bauhol, Bebält. 
— 2. meton. and Holz Gefertigtes: a) Schiff. b) Stange, 
Fahmenftange. c) Lanzenſchaft; üb. Lanze, Speer, Spieh; 
übte. Arieg, Kampf, Waffengewalt; meton.: =) Lanzens 
träger, Kämpfer, Heer; 8) das mit dem Speer Erbeutete, 
Beute. eig Zöpv auf Speerweite (fo daß man es mit dem Speer 
erreichen kann). Emi 2öpn, eig 2öpu zur Rechten, rechtsum 
(weil der Speer in der Rechten getragen wurde). Zopi Ekalv 
od, Arhaache: durch Waffengewalt gewinnen od. erlegen. 

E. Str. daru Holzſcheit; ef. Bpüg u. ddp, 

F. gen. Böparog (ep. ion. Boupurog u. Boupdg, port. 
Bopög); — dat, Böparı (2oöparı u. Sonpt, Böper, 
ud prof. Bogl); — du. Bodpe‘; — nom. pl. Zöpara 
(Boöpare, Bobpa, döpn), — gen. Boparnv (Bob- 
pov); — dat. Böpası (Boipacı, Lospsse). 

Bopn-Adtwrog 2 = Bopıdkwrog. 

Bopn-Bpinavov, 5 Sichelitange; inss. Enterhafen. 

dopb · xcavoc > [voct.] fveerföpfig, oben fit. 

Sopb-Fevog, 5 [poet.] Epeergenoffe, Waftenbruder, zu 
Sautz und Trutz verbündet; übh. engbefreundet, gaſtlich. 

Bopv-Eöog 2 [poct. ſp.] ſpeerglãttend; 5 Lanzʒenſchãfter. 

Bopu-cYeviig 2 [voet.] ſpeergewaltig. 

Bopn-aaöng, zrog [poet.] u. Bopn-(o)adog 2 [poet.] 
(sed) ſpeerſchwingend, kriegeriſch 

Bopv-zopdw I. Akt. Leibwächter fein, als Trabant dienen 
od. begleiten (tiv, felten tivi), übte. befhühen, ergeben 
fein. — II. P. ſich mit einer Leibwache umgeben. 

Bopu-Föpna, 75 [in] = Bopupazta. 

Bopn-Fopfä, Ti u. Bopn-pnpindv, zo (Bopupör) 
1. a) bewaffetes Geleit, Esforte, b) Leibwache. — 2. (auf 
der Bühne) Statiſt. 

Bopu-pöpns, 5 (Firm) Lanzenträger, bewaffncter 
Krieger; insd.: a) Trabant, Leibwächter (pl. Leibwache). 
b) Stangenträger, pl. Leute mit Trogftangen. 

Bost-Binog ? = Bmaldınng. 

Böarg, song, 7 (Dim) 1. das Geben, Darreichen, Ber- 
teilen. — 2. Gabe, Geſchent, Schenkung, Spende (tivi, 
sig tiva an jen); insb. Vermachtnis, Legat. 

56OXHV, Nterativforin von Dldespr. 

Börerpa, 7 [ep. poet.] Geberin (em. zu Zorip). 

Bordog 3, Berbalradj. von ddp. 

Borhos npog u. + ddrng, oo, 5 Geber, Spender; insb. 
Yuszahler, Zahlmeiſter. 

Borınög 3 [ip.] zum Geben geneigt. Y -N (gramm.) Dativ. 

Boni-aywyso [ip. +) als Sklaven fortführen, knechten 


Bovisia — Zpaynedm - 


SonAstä, (2oda⸗oc) 1. Sklaverei, Kuechtſchaft, Dienft- 
barteit,. Unterjohung, Unterwürfigteit, Abhängigfeit; usb. 
Dienftleiftung, Dienit. BovAsiav rapsys:v zıvl j-m Recht» 
haft auflegen. — 2. Stlavenſtand, Dienerfchaft, Gefinde, 
Sttave (muB pl). 

Bobksrog 2, jelten 3 (205000) ſtlaviſch, kuechtiſch, dem 
Stlaven zufommend, [Haven-ähnlih, Sklaven... 15 -ov 
die Sklaven. [Rncht (= Boörag).\ 

BodAsupıa, zö [poet.] (2onAsdon) Ruechtichaft; (oeruchtlich 

Bonkedem Sklave od. ſtuecht fein (wor. Sklave werden), 
als Sklave leben, dienftbar od. unterworfen, untertan jein 
(wert); te. fih zum Stlaven von etw. machen, dienen, 

od. fürderlich * (vv zu fe in etwas). 

207, 7 (Boörog) SHavin, Magd. 

Zouinins h nz urele. 

Bananeag 3 [ion] — Bosrsıog. 

BouAld, ion. «N, 7 [poet.ip.] = Bovkeia. 

Bovkınög 3 u. ſion. poet.) BohArog 2 (u. 3) = Bosrarog. 
Bour:ov Aazp Tag der Anehtichaft. 

AouAlyrov, 5 (2öirxos, eig.: Sangeland) einſtige Infel füb- 
Sn von Ithata an der alarnaniihen Kuſte vor der Acheloos - 
mündung. AnnAlxeöv-de er. ade. nach Dulichion. — 
Einm. 5 AcvAeyıadg, dus. 

Bonkıyö-Betpog ? 1e) (2ödıyos u. erpd) langhalſig 

SouAo-npenig 2 rpiro) einem Sklaven geyiemend, 
nechtifch: a) miedrig, gemein; b) erzwungen, unnatürlich. 

&ohros 3 1. a) ftlaviſch, tuechtiſch, unterrwürfig, zum 
Dienen bereit, EHlaven-... b) dienftbar, geknechtet, unter⸗ 
tan. comp. doukörspog härter getnechtet. — 2. zubat, 
&, ı Slave, Sklavin, Knecht, Magd, Dienerlin); insb. 
Nntertan, Bajall, 

E. Bielleicht zu get. taujan machen — Arbeiter. 

BoanAosdvn, 1 = Bovisiz. 

Bonkdn (reine) I. Akt. zum Sklaven machen, dienft: 
bar machen, in Sflaverei bringen, knechten (tiv w. zÜ); 
inss. unterwerfen, jochen; üstr. (meder)beugen, ent⸗ 
mutigen, (den Mut) dämpfen. — IE. M. 1. (für) ſich 
unterwerfen, in feine Gewalt bringen (si), Av Yoga 
den Mut beugen or. bredien. — 2 Akt. 
Bahkmarg, sg, 7 (20uRd0) Unterjochung, Kuechtung. 
Zourdm dumpf tönen, drölmen, ish. lärmen, Lärm 
machen, tofen (tivi mpög Ti mit etw. am, genen etw. fhlagen) ; 
insd.: a) dommern, krachen; b) hintrachen, (mieder)ftürzen. 

E. &ig. ydouneo (ef. &pi-yBounos u. Rrönog). 
F. aor. &y)aoönyox; pf. Il Beßoure. 

Sobrag, 5 [meift ep. poet.] (ein. y2odrag) dumpfer Schall, 
Getoſe, Geräufch, Yärm, Rauſchen, Braufen, Geraffel, Ges 
tummel, 

Bodpa, Bobpatog u. a cf. Böpn. 

Bonpäreog 3 [ep.] (25,4) bölyern. 

Boup-nvandg [em] adı. (2670, dveraeiv, eig.: vom 
Speere erreicht) einen Speerwurf weit, auf Speerwurfweite 

Boupt-ahwmrng 2 [poet.] = Bapräkwvog, 

Bonpt-ankerrög u. -wiurdg 2 (mw. voet.] fpeerberühmt. 

Bonpt-aunrog 2 im) = Boplatıtag. 

Bonpt-Annrog 2 |poet.] = Boplänztog. 

Bonpo-Böxn, 1 [ev] (2öpu, 2dyapa:) Speerbehälter. 

„ Bonpmv f. Böpn. 
Bach 7 (Btyopar) . Aufnahme; toner. Befäh. b) [ip. +] 
Bewirtung, Gaftınal 


Böyneog 3 [em. Doc] u, Boxnög 3 [ep. poet.] ſchräg, 
quer, von der Seite ber, feihwärts. 
E. Berwandt mit ftc. jihmäs chief, ri, 

— lep.] (Böyyog) trümmen. P. ſich bücken, ſich 
— und Neſtos. 

— m. matedoniſche Stadt im Edonerlande, zlſchen | 

ApKYyYat, ol Bewohner der verfliden Satrapie Agayαν, 

bes heutigen Sedjeitan in Aiahaniitan, fühlih vom —— 

dokyux u. Spdypm, 7ö [mei ep. vot. ſp.] (2p&ssapa:) 

Handvoll, joviel man mit einem Griffe umfaht od. tafft; 

ins, Ahrenbündel, Halme, Garbe, 

Sgaypedem [ep.] (Aayna) die Garben aufnehmen. 


= 
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— Bpahatv — 
— f. Bupdävo. 

Boxtvn [ev.] (Defiverat. zu 2pdo) tum wollen, vorhaben. 
| Bohnmeva, 7 (fem. zu Zpdumv) Dradin. 

Bpanstv i. eye 

Bpanövrerog 3 u. 2 [poet. ip.) (2pdxv) draden-artig. 

Apaxoveläng, * ⸗ einer der 30 Igrannen in Athen, 

Apanövreog, 5 Spartaner. 

Bpäxwv, ovros, 5 (2iorspm) a) Dradje, Lindwurm; 
66. Schlange (muh als Feldzeichen). b) Armband in 
Schlangengeftalt. 

Apäkxwmv, ovras, 5 1. bekannter Geſetgeber zu Athen (o24 
v. Chr.) — 2, fonftiger Mannesname, 

Soda, 75 (2riv) Handlung, Tat, Geſchäft; insb. 
Bühnenftük, Schauſpiel (div. Zragädie). dAseıyk 2od- 
parz elsdyavy Nührftücde aufführen, 

en 75 [ip.] (demin. von 2p2ux) Meines Schaue 
ſpiel. [Drama verfafien. | 

— — Lip.) dramatiſch darftellen. dpäpz ein 
Bpanelv, Bpaubv c/. zoiyım u. Arpdonm. 

Spin, 75 [ion. poet.] = dgöpog. 

20 änög, 4 [en] (2p&ssoper) Dandooll. 

Bpänereiw (Apartınz) ansreihen, duvonlaufen (tiv 


im). 

Spänding, on, 5 (dpdone) 1. Ausreißer, inss. ent« 
laufener Stlave. — 2. adj. zerlaufend, ſich auflöfend, ſich 
verflüchtigend, ſchuell enticnwindend. 

&päseiw |poet. ip.] (Defiter. zu pc) tum wollen, bor« 
haben. [?. — deastipog. 

Bohaog 2 ns (2r&w) 1. was getan werden kann. f 

Späsnöz, 5 [ion. poet. ſp.] (3:2F&0%m) Entlanfen, Flucht. 

SpAgonat, newott. Zp&tronze M. fajfen, ergreifen, 
in etw. hineingreifen (Tivög, feltener Tl); über, an etw. 
fefthalten od. ſich anflammern. 

E. Aus 2pdy-jope:, Ydergh fühlen, fir. dfhyati er 
macht feit, ad, zarga Einfaffung: dp Hand, 
Apdyna, Bpayımn (aus Bapyan). 

Bpuardog 3, Verbaladj. von dpdm. 

Bpaorhprog 2 (2sim) zur Ausführung gehörig ed. fähig; 
insb. tat-Fräftig, luſtig, unternehmend, entichloflen, 
(von Sachen) wirffam (sig ri zu, in etw.). 7d -ov Tatfraft, 
Energie. 

Boards 3 [ev] (= Papröc, ?irm) abgehäutet. 
Spaymt, 7 Dradime (ver 100. Zeil einer Wine, 6 Obolen 
umfaffend): 1. als Gewicht (die attifhe ca. 4, Gramm). — 
2. als Silbermünge = etwa 80 Pfennig, pays perd- 
yarv am Buleutenfold teilnehmen ( mit im Mat fipen). 

E. &g. eine Sandvoll, von Bpdssspar. 

Boiw 1. intr. tätig fein, tum, handeln; inss. dienftfertig 
fein, aufwarten, bedienen. 5 2p@v, Bpdang, dedpaxuz 
der Täter, Schuldige. 5 2gwv PBeiltand, Dienſt. — 
2. trans. tum, vollbringen, ausführen, ausrichten, ver- 
richten, leiften (tt); imsb. (mit dopp. arcr. od. mit ade.) j-m 
* antun, eo, an j-m verũben (zıv& xt, ſeltener ti mpög 

ob. eig, mepf viva). Ayadöv zı od. eb, naddg, Kuxic 
zıva dor jem Gutes, Böfes zufügen, an j-m gut, ſchlecht 
handeln. navıx 2p&v alles aufbieten od. verſuchen. ⁊⸗ 
Bpnevoy Tat, Werk, Arbeit, dns Gefchebene, Vorgefallene, 
Handlung, Berfahren, Vorfall, Unternehmen, Anſchlag, 
Ausführung (mitt. Bervequngen, Manöver). ı& ed dedpa- 
päva die erwieſenen Wobltaten, 

E. Aus 2p%4jw, wahrſcheint. mit Ydra in Adpionw ur- 
forünglic identifg), Yalra machen, tun: Zp&pa, dpalvo, 
Bpnarip. 

F. prs. conj. 3. pl. ev. Bphwn. — Zphr, opt. Zwar 
- pipe, inf. dor, Zpiiv = 2päv; — ut. Bokam ; 
aor. Bopäox, pf. Bibpänn, P. didpäne: (Ihlest 
Birpasım); aor. P. d2pisdmv; Bpuotdog. 

Spsrivn, 1, [w. 4  Bpiravov, ne) 

Eparavn-Föpas 2 (piow) ſicheltragend. &ppx Sichel - 

Sparava-sıedhs 2 (21205) fichelförmig. 

— :ö (driro) a) Sichel, Hippe, Senfe. 

) frunımes Schavert. 
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Spin — Epigantzov — 156 — Body — Buvaotadın 
Spirw, poet. iv. Spintm abbrechen, abpflüden, ab: | Bpsgw — punım. 


chneiden. M. ſich eiw. pflücten; 

(alpa) vergiehen, 

. TYdrep brechen, Schneiden, aus Yder fpalten weiter 
gebildet? (cf. Bpunw): Apänavov. 

domv. dor. inf. pre. von Zpdw. 

Sonrding, 00, 5 [ion] = —— 

Sonanög, 5 [ion] = Zpäans 

Bonseip, Mass, 5 ler.) (rin) Diener; fem, BpYj- 
grarpa, 7, Dienerin, 

Bonstosdvn, 7 [ep.] (2paw) Aufwärterfunft. 

Apfiat, @v, ol Gebirgsvolt füblih von Zrapezunt. 

öptuög 3 (2ipw?) 1. jchmeidend, durbdringend, fcharf, 
beibend, berbe, bitter. — 2. übte.: a} grinmmig, — 
zornig, hitzig, leidenſchaftlich. b) ſcharfſinnig, verſchmutt, 
ſchlau. 

dptndeng, mas, M (Bpueie) 1. fdmeidende Schärfe, 
Bitterkeit. — 2, übtr.: a) Seftigteit. b) Scharffinn, at 
beit, Geſcheitheit. ge L 

Botas, 26 [ep. re 2055) Gebüfch, ‚ Dieicht 

Bpottn, 7 [poet.] Trog, Wanne; inab. Sarg. 

Sponutog 3 (felten 2) m. Bpanäs, aßog [poet. fp.] 
255405) fanfend, im Lauf; insb. umlanfend, rollend, 

Bponsüg, dmg, 5 (Apapeiv) Laufer; laufend. 

Boöuna, 75 [poct. jv.] = 2rapmpa. 

Bponinög 3 (Bpöpog) zum Yaufen tüchtig, ſchnelllaufend. 

& -& Wettlauf. 

Spsnog, 5 (rdpasıu) 1. Laufen, Lauf; inss.: a) Wett: 
lauf, srennen, »fahren; b) Umlauf; c) raſcher Yauf od. 
Plug. Lpöpp zum Yanfen oo. im Lauf, eiligft, im Sturms- 
fchritt, im Galopp. — 2. tontr.: a) Laufbahn, Rem- 
bahn (für den Wettlauf und fir Pferderennen); fibh. Ererjier-, 
Übunge-plap. &Ew Apöpou ninzev ob. gizectu: aus 
der Bahm kommen, vom Ziel abjchweifen; Am Bpöpon 
elvaı vom Ziele abliegen, unpaflend fein. b) Ort zum 
Evagierengehen. Ltanig, betaut, feucht. 

Bpnaspög 3 [vort.] u. Bpoassıg 3 [poet.] ai} 

Boöcag, 7 Tautropfen, Tanz übs. Feuchtigkeit, Wafler, 
Rab; übtr.: a) Schmelz, Friſche, Zartheit; b) Zunges. 

E. an neben, befprengen; c/. get. ufar-trusnjan über- 
engen. 

— ob, 5 [ip.] Drnide (Briefter bei den Kelten). 

Apuäg, adog, di (?rög) Droade, Baumnymphe. 

5* avrog, 5 1. Water des thratiſchen Königs Lykurgos. — 
2. Rönig der Lapithen. 

Bpnevog 3 [ep. poct. ip.] (2555) von Eichenholz, eichen. 

Spönög 5 [meift ep. poct. fp.] (2püs, Böpy) Eidemvald; 
übh. Wald, Gehölz, Gebüſch, Dickicht. (pl. aus r& Zpöpa). 

Apdpög, 7; Stabt im nordlichen Photis 

ApSHODITH, Inſel im Sermaiiſchen Bufen bei Klazomenai. 

Apbonsz, ol pelasgiihes Volt im ſudi. Ipeffallen am Öta, das 
von den Dorern ſchließlich dis nah Weffenien gedrängt wurbe, 
Hi Apvonis, (205 das fpätere Doris zwiſchen Parnaffos u, Öta. 

Apndz nepadat, wi (Eichenföpfe) Engraß im weſtl. aithairon, 
auh Trelg xepaAal genannt. 

Spno-Topenr, Knnſt des Holffällens 

Bpl-0oX05, 5 (dpüs, Ex, eig.: Vohlenhalter) Schiffsrippe, 
Spante. 

Bpv-rentis lpoet. ſp.] (r&ssen, eig.: auf dem Baume gereift) 


übte, ernen, gertiehen, 


Sport [meift ep. poet.] abſchalen: 1. zerkratzen, zerhaden, | 


gerfleifchen. — 2. ab», wegsreihen, Peiner, 
E. ? Ydru-bh, weitergeb. aus Yder fpalten (cf. 2öpw u. 
Bpds. De Waoldbaum, inss. Eiche; üsy. Holz. 
E. str. däru, dru- Holzſcheit, darvi Holzlöffel, drumäs 


Bar; got. trin — engl. tree Baum (etwa zu Yder | 


fpalten; ef. Bepm?): 2özu, Apupig, Bävbpsov. 
F. gen. felten ey. 2p5ög; acc. Bpdv; acc. pl. Bpdg (felten 
Bpizg). 


Bpt-Tönog 2 [ev.] (Zpdg, täpveoo) holzfallend; Holzhaner. 


Spb-partov, 6 u. Spb-paxtog, 5 (hölyemer) Berichlag, 
Gchege, Schranfen (um die erichtspläge u, Ratsverſammlungen). 
E. Aus 2oi-gpantov, Bpdg u. ppdsco. 


Ivollreif. 3! 


| 
! 





Bomorpe [ep.) I. dpceo. 

55 [ev.] — #20 (von Zw). 

20” = 2io. 

85%, 7, [dor.] — Zn. 

Bonds, dos, 7 (200) Zweibeit, die Zahl Po 

m —8 (25%) ins Elend bringen. 

pre. Zuöwn. ep. ⸗ Zube. 
aim v yo Unglüct, Elend, Leid, Schmerz, Wehe, Not. 
een brennen, quälen, jtr. dia Leid; ef. Zain und 
— 

— E—— 2 lep.] Unglück erleidend, mühſelig. 

dutxog 3 [iv.] zwei betreffend. 0c u. 75 -v Dual. 

dhnevas [cv] — Zövar (f. Dim). 

Abm, 7, Seeſtadt im weſilichen Adaja. 

Zövanaı P. 1. vermögen, fünmen, Kraft haben, kräftig, 
fähig, imftande fein (abs. od. mit inf‘). T& omparı, ots 
söpza förperlicd ftart jein. od Zbvapaı pi, (od) nei- 
dach: ich daun wicht umbin zu geborchen. ag dduvaro 
räyıora, bg (önug, Bsov, 6,11) Av Bövapaı ray 
fo fdmell als möglih, og nadısıe &dvaro fo jehr als 
möglich; olz &25varo mit allen möglichen Mitteln, Inss. : 
a) (beim Marſche forttonmen fönnen. b) Macht os. Einfluß 
baben, mächtig, einflußreich, ftart jein, viel vermögen 
od. gelten (aor. zu Macht fommen oo. gelangt fein, Macht 
erlangen). Aravız, neya, neifov, näyıszov alles, viel, 
mehr, das meifte vermögen od, gelten (Tivi durch etw., map 
Tıvi od. npös miva bei jm. ol Zuvapevo: die Mächtigen, 
Machthaber, Einfluhrtihen.) ol piyısrov Buvdpevo; die 
Machtigſten. ©) es über ſich gewinnen, ſich entjchlichen, 
mögen, wollen (mit inf). — 2. (von Sagen) 2) (von Geld · 
werten, Müngen u. a.) wert fein, gelten, ausmachen, be» 
tragen (mit acc.). h) (von Wörtern, Redensarten xc.) den Sinn 
haben, bedenten, heißen. €) bewirfen, bezweden, zu bes 
deuten haben (ti zodrs Zuvarar;). — 3. unperf. Zövarar 
es ift möglich, es geht an (mit inf, od. dat. c. inf.). 

E. Yaws, di itarf fein, tt. bonus (aus dve-nos), beare, 
dürus; nd. Zaum: Zuvapıs, Buvasınz, Boraug 
(mit Antenftoreduplifation). 

v kurz (ep. bisw. lang). — 2. ag. pra. Büvaoar, felten 

&dvy, ber. Zuvg (3. pl. Zuviarar ion. = Zövavrar), 

conj. Bövopm: (2. a0. 2bvy, em. Bövnm), opt. 

Buvalaro ion. = Bivauyıo; — impf. Eduvdpyv u. 

12- (ep. Zuväuınv; 2. 39. Even, felten -vaso; 3. pl 

&dyväazo ion.); — ut. Zuviooparu; pf. Bekbvnnar; 

— aor. —88 u, 78-5 ep. ion. fp. dduvdornv 

u. 98- (ep. auch 22uvnodpyv); Berbalradj. Buvaröc. 

Buvanızdc 3 It] mächtig, kräftig, ftarf. 

Dövamıız, 2. 4 (23vapa:) Vermögen, Leiftungsfähige 
keit, Kraft: 1. ſphoſtſa Kraft, Stärfe, Gewalt; imss.: 
a) Rörpertraft, Lebenstraft: b) Kriegsmacht, Streitträfte, 
Truppen, Seer; €) Machtbereich, Neih; A) Hilfsmittel, 
«quellen, Büterbefit. — 2, (geiftig) Fähigteit, Befähigung, 
Geſchicklichteit, Talent, Bewandtbeit; insb.: 0) Nedegewalt, 
Rednergabe; b} Wunderfraft, torte. Wunder. — #3. übtr.: 
a) Madıt, Einfluß, Anfeben, Geltung; insb. politifce 
Macht od. Bedeutung, Hegemonie. si iv 2uvcinet Zvreg 
Madıthaber. Ev Zuvapeı zivög alvar etw. in feiner Ger 
walt haben. b) (vom Münzen, @eld, Resnungen) Gehalt, 
Wert, Betrag, Summe. €) (von Wörtern und Redensarten) 
Vebentung, Zinn. d) uns. Weſen einer Soche, Veichaffen- 
beit. — eig, npög, nark Zövanıv nach Kräften, nach Mög- 
lichteit, mach Vermögen, nad Beſiß. nap& od, Imip 
dövajııv über Vermögen. 

Zuvapöe [+] ſtart mochen, kräftigen. 

Bövaaıg, zug, 7 [poet.] = Zövayız. 

Buvaozald, 7; (Buväotrg) Serridiermadt, Serricaft, 
Madıtitellung, AKürftentum; inss.: a) Willfürs od. Gewalt 
herrſchaft, Oligarchie, Ariftotratie; b) Staatsgut. 

Zuvaoranın (Auvasıng) Machthaber fein, berrichen, die 
Macht od. Vorberrichaft (degemonie) haben, viel vermögen 
ſ⁊xoc od, Ev Tim). 


F. 


Bnvaoıng — Buounöonaotog 
Zuväorng, 00, 5 (Zövapa) Machthaber, derrſcher, 


Yanptlüng. 

Zuvareo [+] ſtart, müchtig fein. 

Zuvarös 3 (Zövapaı) 1. akt. vermögend, leiftungsfabig, 
inıftande. Zuvarög elf: od. yiyvopaı ich vermag ehvas, 
bin imftande; Zuvarorepög si ich vermag mehr. Ins. : 
a) fräftig, ſtark, rüftig. b) fähig, befähigt, geſchickt, 
tanglich (mit inf., war& od. npög zı zu etw.), insb, arbeils- 
fähig. €) mächtig, einfluhreic, angeichen, vornehm; Ariftos 
trat, insb. verimögend (= reich). — 2. pers. tunlich, möglich 
(mit inf). 886g duvarh mopedectar paffierbarer Weg. 
74 Zuvara navıa alles mögliche, alle möglichen An— 
falten. ⁊ð Buvardv Vermögen, Möglichkeit. eig od. xark 
mi Buvaröv, dx rüv Duvarav, And ob Zuvarod, Ü 
Zuvarsv (dstı) nach Vermögen, nach Kräften, nach Möglich 
teit. -—- 3. adv. Zuvarg fräftig, tüchtig, fehr. Zuvarag 

„ayar tivi = Zuvardv dotl zım. 

by intr. [meift ep. ion. poet.] — Zdopz: (j. dm). 

F. impf. ev. Bövov = &duvov. 

850 zwei, beide, zweierlei, el; “al 206 einer umd der 
andere. eig 200, avi 20 je zwei, zwei Mann had). 
za 200 pen zwei Drittel. 
Grimden, in age Hinficht. 

E. tr. dvä, duvä, dväu; u. duo, bis (aus dvis); 
got. twai, twös, twa = a/hb. Zwene, 2wo — nihd. 
zwei. ef. Barög, dic, Brasög. 

F. tiere Form uw (ep. lar. un-att.). — Entw. indetlin. 
od. gen. Zuotv (fp. Eustv, ion. dor. Zuov), dat. Buotv 
X2uoi fp., faum att.; ion. Buster). 

Bun-nul-dena lep. = Bindexe. 

Zuonadsnk-unvog 2 |[poet.] zwölfmonatlich. 

Buo-Kat-stxoatög 3 ʒiweinnd ʒwangigſler. 

duo · xxt · ⁊vraxoo⁊og 3 zweiumdfünfzigiter. 

dus m) 1. dvd, 

Shpopas (poct. = ö2ögsper, zu 257,2) jammern, bejanunern. 

809-, 5n-, Prafit, dem deutichen miß-, übel-, um: 
entjprechend, Gegenteil von ed, das Widrige od. Ednvierige 


Zuotv Evexı aus zwei 


bezeichnend: fer. dus-, dur-, got. tuz-, a/hb. zur-, n/bb. | 


jere; fr. düsyati er wird ſchlecht. 
dsoo· avvog 2 [poet. fp.] unrein, mbeilig. 
&no-Kywv, ovog [ip.] mit ſchweren Kampfen verbunden. 
&no-Aepia, 3 [ip.| (ap) trübes Wetter. 
Soo-Arg 2 [ev.] (änge) widrig wehend, arg ftürmend. 
öna-Ahrrog 2 (u. 3) [poet.] höchſt unglüclic. 
duo · at avijg 2 [poet.] tieftraurig. 
Zua-almv, wvog a elend lebend. he 
Soa-Ahymrog 2 [poet.] ſchwer Schmerz empfindend, ge: 
Sno-amAdhs 2 (Ian) umbeilbar. 
Buo-Adros 2 [dor.] = Luanidıag. 
Svao-KAwmrog 2 (Adloxopar) ſchwer zu fangen od. zu 
bezwingen, ſchwer zu erreichen (rıvög von etwas). 
no-Anfarog 2 ax (ftatt Zus-avaß-) ſchwer erfteigbar. 
&00-Anepiä, 7; .] = Zuonnepix. . 
&no-Appopos 2 [ep.] ganʒ mglüdlic,. 
doo· avaxonto⁊og v1 fehnver berzuftellen. 
Boo-avasyardın (Avasyaröc) a) unerträglicd finden, über 
‚etw. außer ſich geraten (zi). b) über etw, umvillig werden, 
zürken (tivi, dmi zıv; rpög Ti fiber etw.), Schwer leiden 
(bnö Tevag). 
Soo-avärperrog 2 |fv.] ſchwer unzuftohen. 
Boo-avdplä, 5 [ip.] Mangel an Männern. 
B0o-Avaaıoz 2 (avdyona:) ſchwer zu ertragen, um- 
erträglich. [oepeiticht od. aufgewwühlt, a! 
— — a m [poet.] vom Winde 
övo-Avınrog 2 [ip] dem zu men unangenehm ift, 
—eS läftig. ie N 
Sug-amähkuntog 2 (imxaAdısm) a) ſchwer zu ber» 
täffen, feſſelnd. b) ſchwer abwendbar, hartnädig. 
&no-anöderxtog 2 ſchwer erweislich. 
Boa-aroröynzog 2 [io] ſchwer au erflären, 
Sno-andonastog 2 (änoszdw) fdnver abzureißen. 
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7 


Busunörpantog— Bucdhainig 


| Sug-anörpentog > (änorzirw) ſchuer abzuhalten od. 
vert, Gebieter, Fürſt; abh. Vornehmer; inss. Statthalter, | 
dus · apao⁊s to u. M. [fp.] a) mißbergnũgt od. unzufrieden 





duo·ap 
duo.avtepia, iou.·in. v̊ (ävrapov) Durchfall, 


abzubriugen. 


fein (tevi über, mit etw.). b) mißfallen. 
Eno-Apsotog 2 (äpdouopar, eig.: fäwer zu befriedigen) 
a) mihvergügt, ungufrieden, abgeneigt. b) unverjöhnlid. 
Bua-uptaro-töxsra, lep.] Unglüdsheldenmutter. 
dus· x Aic., 7 [poet.] ſchlechies NRachtlager od. Wohnen (im 
Freien). Lüsernagtet) unwirtlich, ſchaurig. 
Sno-mvAng 2 lpoet.] (adAtKonar, eig: wobei ſich lest] 
Bua-Ayrhs 2 [dor] = Zuangne. 

Buo-Bhorantog 2 [ip.t] aorcico) ſchwet zu (er)tragen. 
Soo-Barog 2 (jatvo) Amer zu paffieren, uuwegſam. 
26 -ov ummwegfame Stelle od. Gegend. 

Buo-Boijdntog 2 [ip.] dem oder wo ſchwer zu helfen ift. 
Suo-BovAld, n [poct. | (dovan, eig.: Mdelberatengeit) Torbeit, 
Unverftand. Itunft. b) unedle, gemeine Geſinnung.j 
dus· yovata. 7) (YEvog) a) unedle Geburt, niedrige der · 
Bog-yavig 2 [poet. fp.] unadelig; — unedel, gemein, 
&bo-Yvworog 2 jchrwer zu erfenmen od. zu verftehen. 
Buo-yohreorog 2 ſchwer zu bezaubern. 

duo· Matuovia, 5 [poet.] Mißgeſchick, Unglüd. 
Buo-Baiuwv 2 (eig.: vom einer böfen Gottheit verfolgt) unglüc- 
fich, unfelig, ſchlimm. 

8u0-Bäxpürsg 2 [poet.] ſeht beneidenswert, jchmerzlich. 


| 8bo-Banap, aprog [poet.] durch die Gattin unglüclic. 


Bvo-Braßarcog 2 fer paffierbar, ſchwer zu durchziehen. 
Buo-Zräderog 2 [ip.] ſchwer zu ordnen. 
Sno-Brapedvntog 2 ſchwer zu erforfchen. benz 
Bno-arörg 2 (eldog, eig.: jchlegt ausfehend) mihgeftaltet, 
&vo-eixaotog 2 [ip.) ſchwer zu erraten. 
Bua-staßorog 2 (eiofärrm) schwer zugänglich. 
Suo-sionioog 2 (eionido) ſchwer hinemgitfahten. 
Buo-enfiaorog 2 [ip.] ſchwer zu bezwingen. 

duo · cxvixtog 2 Schwer ausjutilgen, unvertilgbar. 
Sno-antiisnrog 2 [poet.] imheilvoll endigend. 
Sba-eintg, 1205 hoffnungslos, 

Buo-dArıorog > unverbofft. Trugänglicteit. 
Bva-Eußarog 2 (Faivo) ſchwer zugänglich, Tö -ov In- 
orog 2 (Eußarro) jAnver angreifbar, um 


lich. 


Bua-evrspıxög 3 [ip] die Ruhr betreffend. 

Bua-svrdptov, 15 |[ip. +] = Zuoevsepia. 

——— ſchwer zu tauſchen. 

duo· ſc ayxxog 2 ſchwer zu widerlegen. 

&so-epyog 2 [ip.] a) ſchwer auszuführen, ſchwierig. b) un- 
tätig, träge. 

Shg-eptg, 1355 ftreitfüchtig, zänkifch. ep urnc) 

Buo-£piarog 2 ber (2pige, eig.: ſchwer zu betämpfen) 

öuo-epuhvenrog 2 [iv. +) ſchwer verftändlich. 

&ba-epwg, wrog a) unglũctlich liebend, von vertehrter Liebe 

ehv. erfüllt, verblendeter od. ungeichietter Liebhaber, leiden · 

chaftlich verliebt (tuvög). b) Fieblos, liebeleer. 

Sua-Eaßorog 2 (dar) — Zuaspforog. 

Zua-superog 2 (sbploxw) a) ſchwer zu finden od. zu ent · 
derten. b) (5A) umvegfam. 

&ha-Egenrog 2 [ip.| ſchwer zu erreichen. j ‚ 

&na-EnAog2 [ep.ip.] (CNAoS, eig-: Ubebeifrig) a) jähzornig, 
aufbraufend. b) eiferfüchtig. 

dus · mAsyvg ꝰ ſep.poet ] (ãacye, äRyog,eig.: arg-fhmergenp) 
fchmerzvoll, leiddoll; abit. (cf. An-nAeyrtog) unbarmberzig, 
unfreundlich, hart. 

Suo-MArog 2 [poet. ſp.] ſonnenlos, finfter, 

duo· vjnesta, 7 [poct. fo.) Unglüdstag; ubh. Mißgeſchic; 
(pl) Zeit der Kot. 

&no-Avepog 2 [poet. ip.] = Zusdvepog. 

duo· vvtos 2 [iv.] (Hvia) ſchwer zu zügeln, 

Sua-npta, vdog [poet.] = Busepıg 
Soo-nyis 2 [ep. ſp.] (Hyde, eig.: miftönend) a) wildtofend, 
prafielnd. Pavarog Tod im tofenden Rampfe, Schlachten 
tod. b) übel-berufen, werachtet. llalt. 
Bna-Harrıs 2[em.] (Harmog, eig.: föledht wärmend) froftig, 


Buohavario — Bnaköyıorog — 


— Eavaroc, eig.: fer ſierden) mit u) 
Loraufig, 

0. 2 Marog ? [poet. ip.) ($etopar, eig.: wibrig zu fhauen)) 

&ba-Feog 2 [poet.] a) goftverhaßt. b) gottlos. 

Sno-depänenrog 2 [poet.] ſchwer zu behandeln. 

Sno-derdoner P. (zidnye) übelgelaunt fein. 

Soo-Ihparos 2 [fp.] ſchwer zu erjagen o». ß finden. 

Suo-Inondprarog 2 (dnsavpigw) ſchwer aufzubewahren. 

Sna-Ipnvntos or.) 0m (denv&w) heftig klagend, tränen, 
reich, tranenſchwer, jai 

doo· Acoog 2 Hagend. 

Ena-Höpatvo 21 — tuotundo. 

&uo-Höpndw u. M. [poet. ion. ſp.] (Vodvnoc) mißmutig, 
traurig, mutlos fein. 

Eno-Höniä, gi a) Mißmut. b) Mutlofigteit. 

—— © a) en betrübt, traurig (rivl über 
etwas). b) 

—— Th em Am: en fern ae 
do w [fp.] Unglücks zeichen beim en. 

—— 1 { I — ungünſtig. x& -« das für 
Meiterei ungünftige Terra 

Bharg, wg, 7 (dbopnar) F *8 (ver Sonne u. der 
Beftiene); insb. Zeit des Unterganges. b) Weiten. 

Suo-nähuprog 2 [poet. fp-] (xasatpu) ſchwer zu fühnen 
od. zu verfühnent. zügeln } 

Sno-xädertog 2 (xardyo) ſchwer zu bändigen od. zu 

—— 2 —— zu ertragen. 

öno-narapndadntog 2 ie reiflich. 

— poet. ſp.] fehwer. zu beruhigen ob, 
zu befün 

bo-nutkmpäntec 2 ſchwer zu bewirten od. zu vollenden. 

Sua-xarkararog 2 (xaikarne) ſchwer (wieder) zu ordnen 
od. beizulegen. 

BUO-KaTugpöunTog 2 unberãchtlich. 

Suo-xurdpyaoros 2 (narspräfopa) ſchwer zu er 
arbeiten od. zu erlangen; dh. ſchwierig. 

Buo-xaroxog 2 [ip] ſchwet feftzuhalten. 

dooxe ſep. Steratioform von dðch. 

duo · xc Axoc 2 [ep. poet.] a) argtofend, lärmend. b) miß · 
Fern gina übler Ruf, CCMoch üble Gerüchte ver» 

reitend, 

rer ai 2 Ay — forgenfeinver, traurig. 

duo · xtvn beweglich, insb. plump, — 
träge; * * —— b} unbengſam, umerbittlich. 

Coo-xAeric 2 (xAdog): a) unrähnich, ruhmlos, ſchmahlich 
b) übelsberüchtigt, verrufen. 

F. acc. ep. Zuouidä = Buonleia. 

Sho-xAsıa, 7 ibler Ruf, üble Nachrede, Schande, 
Mangel an Achtung. 

E. Aus Zösnrsfja; cf. Ad, Adog. 
duo· xo vtivntog 2 (Korvenvieo) ſchlecht zum Umgang 
tauglich. [ir:vt üßer, mit etwas), 
Buo-nolnlvo (2öoxoAog) mißvergügt, unzufrieden fein 
Eno-xoAld, 7 (Böoworog) 1. Mnzufriedenbeit, mürrifches 
Wefen, Unverträglichteit. — 2. (von Sagen) Schtvierigfeit, 
— 5* insb.: a) Unbilde; b) Befchräntung, bedenkliche 

tinnnung. 

Bbo-“oRog 2 (ef. abxorog) 1. mifvergnügt, mißgeſtimmt, 
umufrieden, verdrießlich, mürrifch, förrig. Buondiug 
Eyeıv npög iv umufrieden mit j-m fein. — 2. (von 
Saden) meihlich, widenvärtig, ärgerlich, ſchwierig, unglüclic. 
5 ou = duoxolle. Iunertrãglich 

Buo-xöneorog 2 |poet.] ſaouiðu) ſchwer * {er)tragen, 

duo · xcaoia, ı lſp.] (wepävvun:) ſchlechte Mifchung (sfe. 
der Säfte u. der Luft), ſchleane Temperatur, ſchlechtes Alima. 

Bno-xpärog 2 [ip] (napdvvope) Schlecht temperiert. 

&bo-xperog 2 (npivio) a) ſchiwer zu unterfcheiden od. zu 
enticheiden, ſchwer ertennbar, jzweifelhait, unentſchieden. 
b) venvorren, 


duo · xonav⁊og 2 [poet ] — ſtürmiſch oe. 


dðs · Ax⁊og 2 [per] ſchwer zu fagen, unfägl 
Bvo-Aöytorog 2 [poet. fp.] (AoyiKopar) et. 
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— Snokopag — ÖvonapanoAohdntog 
&bo-Aopog 2 [poet.] ſchwer (für den Naden). 
Svo-nadis 2 (navdavo) 1. ſchwer lernend, ungelehrig. 


2. pass. ſchwer a ob. zu erkennen, unfabtich, unm · 
fenntlich, unerforfi 
—— 2 —— Ungelehrigleit. 
Buoyal, al = ding 
uo-nayden [poc. 6 ip] (nixope) zu feinem Unheil (ob. 
erfolglos) anfänpfen (tivi gegen etwas). 
Ebo-naxos 2 (maäxopa) jdnver zu betämpfen, nube ⸗ 
zwinglich; asp. ſchwer 
doo · pec xtog 2 — ſchwer zu befänftigen. 
Buo-nevalvn Tpoet. ir.) ehe a) mifmatig od. um · 
willig, erzütnt fein (tivl od, Ertl zevi über etw). b) feind- 
lich gefinnt fein, grollen (zuvi }-m od. über etwas). 
— — Übelvollen, Gtoll, Feind 
t, Fein 
Bua-nevdnv 5 ir prs.) = duonevic. 
Ena-neviig 2 (nivog feintic geſiunt, jeindfelig, feiudlich 
grollend (Tivi). zubst. & As Feind (tivi u. zivög), Tö bg 
Feindfhaft, Groll. Luopevig Exsıv feindlic gefinnt fein 
(rivl ob. mpdg Tiv® gegen j-n). 
Boo-usvınös 3 [jp.] = Zvopevig. 
Buo-neraxeipiorog 2 —5 a) ſchwer zu barb- 
haben od. zu behandeln. b) fdnver zu befümpfen, man 


greifbar. 

Soon, 7 f. Zuanal. 

dna-mirnp, Ti va) Unmutter, unnatürlice Mutter. 
Bba-nixrog 2 (niyv fehver zu vereinigen (Tıvl mit etw). 
Biest: 2 [poet] | — = Zucnopog. 

56o-nopog 2 [ep. poet. fp.] von Schidjal verfolgt, um 
—E unfelig, elend, janmervoll. 

Buo-noppiä, * “En, 3 (mopgri) Mißgeſtalt, Hühlichteit. 
Bua-vernrog 2 [iv.] ſchwet zu befiegen. 

Böa-vınıog 2 [oe ſchwer wegzuwaſchen, untügbar. 
duo · vos iv) feindlich gefinnt fein (zwi). 
Bua-vöontog 2 lſp. FI (vos) ſchwer zu verſtehen. 
Bba-vora, A (von) Übehwollen, Fendlihe Gefimumg, Ab» 
neigung, Hab, Freindfeligfeit. 

Buo-voniä, 7 [poet.] Gefepl Menge 

lm »vong 2 1. eindlich gefinnt, abgeneigt 


dðo · vo 
(tivi). 2 — widerwillig (mpög Ti zu etwas). 
Bba-vopos tJ (vöngn) unglüdli verlobt. 


Be Eu en —— ſchwer umgãuglich, im 
—— 2 — u andlich. 

569-081 (ton. = B50-oonog; c/. Son) übelriechend, 
ee 2 [poet.] Gurch Felſen) umwegiam, 
auf felfigem Pfade. 

8bo-odog 2 unwegſam. 

Sna-ofianrog 2 umvohnlich, unbewohnbar. 

dðo· oꝛorog 2 [poct. dr) (otom, pipw) 1. ſchwer zu er- 
tragen, umerträglich. 2. ſchwer zu erringen. 

Bia-omvog 2 „-] mübfan, träge 

Sna-onßpog 2 [poet J widrige —E bringend. 

Zua-öunarag : 2 [poet.) (Zypa)- blind. 

duo· parog fdnver zu fehen, untenmtlich. 

Bna-öpynrog 2 [ip] u. B6a-opyog 2 [poet.] (pri 
eig.: von flin-ıer Gemitsart) jähzormig. 

doo · oonos 2 fehledt zum Landen, der zugänglich cxxi 
für n); insb. a) unwittlich; b) die Landung od. das 
laufen bindernd. 

dva-ooniä, lpoet. fp.] (ont) übler Geruch. 

dus · Ouſcto an Harn zwang Dan, 
Sua-oüpıorog 2 [poet.] Cr) von fchlinmen Winden 
duo-naddn tiv] ſchwer leiden; ins6. betrübt, umwillig, 
fein (dv, ent zın, rpög m). lenpfindlich 
dus · xx jc 2 [ip] 1. menipfindlich, abgehärtet 2. jehe 
Buo-maimadog 2 [poet.) fehr fteil, ſich türmend. 
Buo-nähnrorog 2 [meift poet.] (nut) ſchaver zu ber 
zu. —— ra“ 
vo-napanoAohhnrog 2 [ip.)] ſchwer zu folgen; ubtt 
ſchwerfallig im Begreifen. 


" Buoräpenvog — Zuarkinmv _ 


Boo-mäpenvog 2 [poet.] zum Unglůck daneben bettend. 
Adxıpov II Liänftigen. 4) 
kuo-mapfropas 2 [poet.] (en zu tröften od. zu ber 
Abo-napıs, Y: 5 [ep. ſp.] Schand-Paris 
Bvo-räpırog 2 (mdpast, eig.: wo fdmer vorbeljufommen 
2 ſwer palfierbar. 
doo · xeio vijc 2 (cxeibopox) a) — zu überreden, ums 
neborfam, widerfpenftig. b) ungläubi een) 
&bo-rerorog 2 (meiiko) ſchwer zu üi od. zu über» 
Buo-nängsiog 2 [ep] ſtũtmiſch; (von Menſchen) um 
freundlich, mürrifch. 
E. Bal. roppörvE Waflerblafe, ropporsto hervor- 
forudeln; ef. auf ns: YVbhel aufblafen mit 


Intenfiorebupf. 
dbo-nentog 2 {iv.) at ſchwer zu verdauen. 
—— 2 [poet. ſp.] mübjelig hinzubringen. 
&uo-nerhs 2 [ion. poet.) (nirto, eigentlich: fhnerfallend) 
— wuchtig; übte. ſchwierig, mühfam. 

N (rtscw) ſchlechte Verdauung. 
——— 2 [poet.]) (mnpaivo) ſchwer verlegend, 
unheilvoll. 

Buo-aetwni 2 [pet] (vos) fer (hm, ſcumuh eunnenn. 
Bbg-TtioTog 
&ha-miuvog 2 [poet.] mühfelig umherirrend. 
dðe · xvoog 2 [poet.] ſxvi) 1. ſchwer atmend, atemlos — 
2. widrig wehend. 2. mvoyi heftiger Sturm. 
&uo-moAduntog 2 fenver zu befriegen. 

— —— Pa et ſchwer zu belageru 
er 

2 [mp poet.] = Böorovog. 
un. [poet.] (roviw) 1. ſchwer zu erarbeiten 
ed. zu erwerben, mühevoll, 2. Unglüt ſchaffend, rg 
—— — 2 (voet. nn rövor leidvolle % 
doo · og 2 = _. 

Sno-mopi,  (Börropag ) fanierige a Vaffage. 
Bua-möpıarog 2 [fp.] ſchwer zu befhaffen. 
560-7905 2 ſchwer zu paffieren, unzugänglic, unwegſam, 
Im). 5265 ſchlechtet 


Sno-mpöcßarog 2 Ares —* ing 
Boo-mp6aHaXog 2 [fp.] ſchwer zu bekämpfen. 
—— a) ſchwer zugänglich, unzuganglich (aus 
b) unauoſtehlich, widerlich. 

————— 2 [poet.] (rpoopäpopat, eig.: fer zu 
behandeln) umfreumdlich, ungi lid). 
Bno-np6sonTog —* fp.] (öpao, eig.: ſchlimm anguſehen) 
unbeiltündend, grauenvoll, 
Buo-mp6swmog 2 [poet. iv.) (npösorev) a) wibrig 
antjebend. b) jchmerzlich anzufehen. 
Boo-parıe 2 [fp.] (Afrvope) ſchwer zu zerreißen, zäh. 

dbo-plyos 2 [ion. fp.] gegen Kälte fehr empfindlich, jehr 
froftig. meton. Vorwurf der Gottl * 
— n [poet.] (uocaßvjc) Gottloſigleit, Rud)- 
@ [poet.] 08 fein od. handeln, 

6 2 [poet.) (odßona:) gotilos, ruchlos, frevel- 


— 2 Tbut.) ſchwet zu retten, heillos. 
Bvo-täräg, are, &v [poet.] höchſt unglüctlich od. jammet · 


voll, umfelig. 

Sborävog 2 [dor.] = duornvog. 

Soo-Tixpuprog 2 [poet. ip.] —— ſchwer zu 

ertennen od. aufjufpüren, dunkel, unverſtändlich 

doo·cexvog 2 [poet.] — — ze mit Kindern, 

unglüdtich (od. zum .. 

Sb-oemvog 2 a) ungl — mernöwert, 

—R (vorn Saden) eur unfelig, Ihmählich, —8 
E. us 2vo- m. Yata ſtehen (ef. Tarmpe), eig. einen 


Boo-Tipn An ri bewadhen. 
je‘ < p. 
Boa-Ttuken [poet * 


doo · caov2 —9 fanver duldend. 
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Bborinrog—Buoxwpla 


&ba-TAntog 2 [poet. fp.] ſchwer zu dulden. 
Sv-grondem [poet.] (oröp«) läftern, Voſes nachſagen 


(uwv& tı). 

Sb-orovog 2 [poet. ſeht zu jammervoll, 
Buo-Tpänekog 2 [meift poet. ſp.) = — 
Bba-Tponog 2 [poet. fp.] (sperw, eig.: fwer zu lenten) 
ftarrfiunig, eigemmillig, grämlich. 

Bug-Tuydm Dre 1. Akt. unglücklich fein, Un- 
glüd od. Mißgeſchici haben (tivi, Ev zıv, eic, mpög, 
regt m); insb: a) eine Niederlage erleiden; b) Sn in 
Ordnung fein, der Weihe ermangeln. — pP — 
II. P. mißglüdten, jehlichlagen. 

Bug-Tuxnna, 16 ⸗ duorugie. Itlaglich 

Bua-tughs 2 (Toxm m — unſelig, unbeilvoll, 

duo · ⁊v xia. N chen ſchlimmes Schickſal, Ungl 
Mi —* chict »erfolg, Unfall; insb. Niederlage. 8. ylyvaraı 
Unglüd ftößt zu od. tritt ein, 

Buo-pnuew [poet. fp.] (pran) Worte von übler Vor- 
bedeutung reden (Big edprpdw); insb. läſtern, ſchmähen, 
beſchimpfen (tıva). 

er er a pe. fo] (Fran) Worte von übler 
Bor! 1. a) Schmährede, Yäfterung. b) Sammer: 
ruf, (ac. Mlag je. — 2. üble Nachrede, ſchlechter Ruf. 

dos · ̃muog 2 a) fchmähend, Läfternd. b) von übler Vor⸗ 
bedeutung. ——— ee 

Eno-pulhe 2 [poet.] erg nuißliebig, verhaßt; sh 

Sna-Fopdw (2öapopog) 1. ſchwer od. ungern (er)tragen; 
übte. mmvillig, — f jehalten, empört fein (iv 

a. — Bin yon a — A übel befinden, 

D9-9 eryog [poet.] mißtönend. 

Sbo-popog 2 (Fipw) 1 ſchwer zu tragen, ſchwer 
laſtend; übte. läſtig, drückend, ſchmerzlich, befchwerlic, 
—— ſchwierig, ſchlimm. Zuopöpwg Aysıy vı etw. 

ehmen. — 2. ſchlecht führend, irreführend, verwirrend 
ob. — 

Bus-ppasdv: 6 ep. poet. ſp.] Kummer, Sorge, Mißmut. 
Bbo-ppwv 2 (Fer) 1. kummervoll, traurig. — 
2. übelgefiunt, —* elig. — 3. unbeſonnen, "finnlos, 
Buo-püAuxrog 2 [poet, fp.] a) ſchwer zu bewachen. 
b) vor dem man ſich ſchwer hüten fan, fanver zu verhüten. 
duo· xeinaooc 2 [ep. ion. poet. ſp.] (getx) arg winter» 
lich, ſturmiſch, rauh. 
duo · xeiſuac, 15 [poet. — eig.: das ſchwer zu 
Berwältigende) ein Sänveres © Arbeit. 

Bua-yelpwrog 2 Bien ſchwer zu bezwingen od. 


zu befiegen. 

ne ER (Buagsprg) 1. a) unwillig, unzufrieden, 
verdrießlich, zornig fein bzw. werden, Abneigung od. Wider 
willen empfinden (tt, zıvl, Ent iv, mepl Ti über, mit, 
auf etw., mpÖg Ti gegen etw.; mit ace. c. inf. ob. inf. mit 
26 barüiber baf). b) ir trans, mißbilligen, verwerfen, nicht 
leiden Fönnen, haſſen (xl od. va). — 2, a) Schwierig 
keiten machen, pedantifch fein (dv zorg Asyorg). b) In 
willen od. Berdruß erregen, entrüften. 

Bno-xdpara, 7; (duoxspig) a) Unbequennlichkeit, Schwie · 
rigfeit. b) Unamnehmlichteit, das Unangenehme, Widrige; 
insb. Etel, Überdruß, Widerwille 

re Be 2 - xete) ſchwer zu 5 od. zu be- 
handeln: Sagen) beſchwerlich, ſchwierig, jdwver, 
miflich, ae ge insb.: a) widerwärtig, twidrig, 
unangenehm, peinlich, mbehaglich, Tangweilig; b) bedenkt» 
lich, verfänglich, fchifanös. — 2. (non Perf.) mißmntig, 
unwillig, murriſch, verdrießlich, ſchwer zu befriedigen. — 

3. adv. Övoxsp&g mit Mũhe, mit Unwillen od. Wer. 
ftreben, ungern. Buoxep@g äxo mpög mi ich bin umwillig 
über etwas, mir ift ehwad zuwider od. umangenehm. 
dðo· X uos 2 [poet.] * ſchauerlich, ſchreclich. grimmig. 
&öo-Xoprog 2 [poet.] (eig.: ohne Wärten) unwirtlich. 
Böo-Xpnarog 2 — ſchwer zu gebrauchen, ſtxxoc 
ſcwer zu Teufen; üsp. unbrauchbar, untauglich, nußlos. 
Buo-xwpl&, 3 (xöpos) ſchwieriges umgünftiges Terrain 
od. Gelände, Terrainſchwierigkeit, ſchlechte Lage. 
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duo · chõnc 2 (2X) übelriehend, ſtintend. 

n0-mdtd, u, [ip.] übler Geruch. 

uc-bvonog 2 [ep. poet.] (Zvopa) einen Unglüds- 
namen führend; übb. verrufen, verwünfcht, verabſcheut, 
granenvoll, unfelig. 

Euo-mndw (üb) I. Akt. lſp.] 1.(riv Ze) das Auge 
beleidigen. — 2. (va) zum Niederichlagen der Augen 
—— beichämen; * erbitten, durch Bitten erweichen. 

— P. (eig.: 

od. —* ſein, fürchten, ſcheuen, ſich genieren (wi 
od. Tıva, ob. mit je Lei ge 

Eua-wpin [ep.] (ana) mühevolle Wacht balten (repi 

SHryss, 8 & [ion.) (oͤ) Taucher. 

dom (5) L. Akt. Ltruns. (pra., impf., fut., aor.I, pf.; 
im Eimpler faft gang ungebräuhlis) untertauchen, vers 
fenten (ch — 2. intr. (prs. felten; ftets aor. I/ u. pf.) 
— M. — UI.M. intr. 1. untertauden, eintauden, 
verfinfen: a) übb.- in etwas eindringen, bincinsgehen, 
ſchinpfen, · kriechen, »fabren, ſich begeben, fid in od. unter 
ehv. nuſchen, auch übtt. (ent. mit acc, 38, mövrov, nödıv, 
zeiyag, nayıv, albipıe, yalav unter die Erde, Ayog 
824 xpa2iyv durchdrang, erfahte, — od. mit prp., 38. 
eg ob. Ind röveov, ds Bilassav, xark omelous, 
Pärog eig Eynigurov Eu). Büoxev eig (brö) Alavız 
er verfterfte od. duckte ſich hinter Wins. h) imss.: a) fich 
“verbergen; 5) ſich einbüllen in etw. anlegen, auzichen, 
aufſehen Aut acc. zB. yıröva, Tebyex; od. mit prp. 
8. dv redyanı, dg Tadyen); übtr. AAxTv 2, fich mit Araft 
waffen, — 2. untergehen (bfb. von der Sonne u. Geftirnen); 
üdp. verfinfen, veridnwinden (vEgex hinter den Wolfen). 

E. aus p230 (ef. Adı-B2in ins Meer ſenken), momit 
man It, im-buo vergleiden kann: Budöc(?). 

F. v meift lang. — /ut. 2öcw, M. 2bospar; — aor. I 
&>bou, M. Edüozynv (ep. Bbodpyv), opt. Buoaiaro 
= 2üoaveo, aor. nut. ep. (E)2boeo, (E)dbcero 
(impr. &bceo, part. Bücöpevog); — aor. II &2hv, 
De, =D (ep. 25, 3. pl, &20v ep. — E2bouv; Iteratio- 
form dðoxs er.), conj. 2m, (opt. ep. Zr = Zuin), 
impr. 2%, Börse, inf. Zövar (ev. Bönevar), part. 
Bög; — pf. BE3onx trans., 225% intrans.; M. 
BEdönm; — aor. P.285Imv; 2öhrjsonar, Bürög, dog. 

&hw [ep. poet.] = 260. 

Buc-dexx [ep. ion.) — Zu2exe. 

Sowdexrk-Boros 2 [ep.] (Bodg) zwölf Rinder wert. 

Zuwmdexä-modrg, ı [ion] zum Fwöliftädtebunde gehörig. 

Sonwddxatog 3 [ep. ion] — Zwiinatag. 

Suwansseroot-nerpog 2 [ep] zweiundzwanzig Maß 
faſſend. fang.\ 

uwantsrxost-nngdg, v [ep.] zweiundzwanzig —— 

80, 5 [en] = 2öpx (mır nom. u, ace.). 

SchBexr“ (indett.) zwölf (aus 2Fwm2erx; ef. fir. dväu zwei 
u. it, duodecim). 

öwBexd-yvanrrog 2 [poet.] zwölfmal umfahren. 

Zwdsxkd-apyos, 5 Anführer von zwölf Mann. 

Ewderu-nihorog 3 zwmölffac. 

Bwbix-upyog, d = n, Gwbendbupyor. 

Ewdsxä-oruknog 2 [ip] zwölfruderig. 

Ewmdsxa-orädrog 2 [jp.] von zwölf Stadien. 

— 2 aus zwölf Lederftüden zuſammen · 
geſetz 

—— 3 am rg feit, mit dem) zwölften Tage. 

EmBixarog 

ee en 16 9 +] (gurH) die zwölf Stämme, 

Awdchvy, (net. Admwv, wvog), T @ebirgsftadt im Inmeren 
von Epelros mit uraltem Orakel des Zeus. — Einw. u. adj. At - 
Bwvatog 2 (fem. Audwvig, Bor). 

&öylar) [ev.] = 25 (3. #0. conj. aor. IT). 

mu 75 [ep. poet. iom. ſp.] (2eym; ef. 2öpog) 1.a) Ge · 

Wohnung, Hans, Bebaufung; inss. Balaft, Tempel, 


10 — 


das Geficht verziehen) fen | 


 Bwat-Binog 2 


Zwnärov — Sbmar 


@chöft. b) Zimmer, apa Saal; ins. Män ne 
e) + Dach des dauſes — 2ubtr. Befchlecht, Familie, 
Stamm. 

| Zwnärttov, 7ö (demin. von Zöpa) 1. Tempelden, Kapelle, 

— 2, Zimmerchen, Gemach; insb. Schlafgemad). 

| Bionev [ev.] = Zönev (1. pl. conj. aor. II). 
Bupsd, ion. -eh, 7 (dm; of. 2öpov) Gabe, Ge— 

ſcheut; inas.: a) Ehrengabe, Ehrengefchent, Bermächtnis, 

Opfergabe; b) abh. Wohltat, Ehre, Vorteil, Vortecht. — 

adv. Bwpe&v geicentweife, als Befchent, umfonft, + 

| „ohne Grund. 

ı Bwpdun (Zögov) I. Akt. fetten ep. poet. = M. — II. M. 

ſcheulen, verſchenken, beſchenken, geben, verleihen, aude 
ftatten (tivi m ob. ev men); insb. beehren. vi T& 
rap" Exursd an jun feine Gunſt verſchenken. — TIL P. 
(aor. &2werjdrv) aeichenft od. bejchenft werden (TevE im, 
rapä Tıvog von j-m). 

Spy, zö [meift poet. ion.] = Buped. 

Swpntög 3, fetten 2 [ep. port. ſp.]) (dupsopu:) 1. ge 
ſchenit, zum Geſchent gegeben. — 2. {of durch Geſchenke 
zu gewinnen, für Gaben empfänglich. 

Ampredg, dws, 5 1. Spartaner, Bruder bed Königs Nleo- 
menes l., verließ fein Baterland um 50 v. Chr. u, fiel nah un- 
ruhlgem geben in Sieilien. — 2, Nhodier, Sohn des Diagoras, 
berühmter Pankratlaft um 420 v. Chr. — 3. f.. Alpog 

Ewmpiko ı. Smprägen [poet. jp.] dorifh ea 

Achpt⸗ꝰv, 15 Ort im Bebicte Reſtors. 

enges Bas, 4 1. Gebirgslandfhaft zwiſchen Barnaffos und 

. Aüftenftrih u. Inſeln in Karien, bie fogen. doriſche 





— 

Bwprott adv. (Ampie) a) auf doriſch, in od. nach doriſcher 
Ton-art. b) nach dorifcher Sitte, 

wpo-Boxndw (Zupodöxog) 1. Geſchenke aunchmen, 
dfd. fich beftechen laffen (Tl durch etw., 48. äpydprov noAd; 
rapä Tivog von jom, Ent tivi gu einem Iwede). To Buwpo- 
Boxatv Beſiechlichteit. — 2. [fp.] beſtechen (Teva). 

— — 16 u. Bwpo-Boxid, 7 a) Be 
b) pt. Beſtechlichteit. lichkeit 

Bwpo-Boxnart [poet.] adv. in der Tonsart der Be 

Ewpo-Böxog ? (Ziyapzı, eig.: Geſchenke annehmend) be 
ſtechlich, jeil, 

Ampö-daog, 5 Nannesname, 

Bnpov!, 7ö (220m; c/. dönum, ftr. däna) Gabe, 
Geſchenk. Zipwv dan (od. Ziwärg, Ypayri) Rlage wegen 
Beltehung; inss. Meih-, Ehren-gejchent, Opfergabe, Tribut; 
übte. Schictung, Prügung (dewv). 2. Aupaverv ein Geſchent 
empfangen od. ſich holen. 

Böpov*, 15 Snndbreite (Yder fpalten; cf. 2Epw). 

Bopo-Feyros 2 [ep fp.] Geſchenke freffend, nad; Ges 
ſchenten gierig. 

Ampos, 5 1. Sohn des Selen, Stammvater ber Dorer. 
5 Ampredg, dwg Dorer, pl. ol Ampreig, div einer ber vier 
Hauptfiänme der riechen. adj. Abptog u. Aumpela)nög 
3 dorifch (/em. Ampfg, dog). 75 Aprov Mufitftüd im 
der (gemeffenen) dotiſchen Tonsart, 

Bwpo-Fopsw Geſchente dDarbringen (= mptonar.) 

Smpo-Fopiä, 7 (Fopsw) Darbringung von Gejcenten. 

Amp, oös, 7 [poct.| Spenderin, Sbttin der Veſtechung und 
ber © 


utopbanten, 
Ss, 7 [er.] Geben, Gabe (nur nom.). 
Ewmssneviat) pP) = Bioev. 

ion.] (2i2wpr, Lan) fich dem Gericht 

untermwerfend (im ai der Eelbfbilfe). 
Bwrhp, Npos, 5 [ev] u. Brng, oo, 5 [ep] (Aw) 
Geber, Epen 
Zwrivaten Tion.] (2wrivn) Gaben einfammeln. 
Borkvn, leb. ion.] (2tdwpı) [ep.] = Zupov. 
Surwp, opac, 5 [w. ma fp.] = durnp. 





| duwar [w.] · Zus: 


3. pl. conj. aor. II), 


E— sanrod 


E, 8 (T YAöv) fünfter Vuchſtabe des griech. Alphabets. 

8’ als Zahlzeichen = 5; aber ‚2 = 500, 

de, oft eine Vorſchlagsſilbe bildend (jogen. & protheticum; 
ef. - u. 6-), 38. d-pudpög, E-Auypög, d-pigm, d-pwdw, 
a-dpon, d-elnon, d-spym, a· xbic. 
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&, meitt & & wehe! (Interjeiion des Schmerzes od, Mitleid). 


€, ace., enttit.: 1. (refler.) ſich (= se). — 2. (Perfonatpron.) 
ihn, fie, e8 (- eum, eam, id, eos, cas). 

E. Pronominalftemm sure, wo, sewo eigen: fir. sväs 
eigen — got. swös — a/pb. Swäs, [t. suus (aus Sevos) 
== gried. dig u. Ac laut osfög, afls, Fir). — nee. 
E (eig. ofE) if die Stammform (mie pe, 02); e/. auch 
it. 86, got. si-k aid. sih = n/pp. fih. ef. Ernz 
(aus oFärng), Ede, Abos, Thog, Thing laus afi- 
Bıog), . sue·sco, sme-tus. 

E& 1. a) (fatt &ue) impr. pre. v. Sue. b) (fatt ai) en. 
3. 89. impf. v. dam. — g ep. u. ion. — Tv ich war, — 
8. (Interjettion des Unwillens od. Staunen) oh! ha! ac! 
o Sinmel! 

eig), daav [ep] = 8is, av (fe dd). 

Saya, daymv u.ä cf. Ayvanı. 

Bad, Exdov, EAdiTn j. Avbävn. 

eaın 1. Do. 

Eahmaa, EaAwmv u. & cf. Aklononen 

Ev (aus al &v) 1. bywothet. Partitel mit conj.: a) wenn, 
falls, wofern. ddvrep wenn anders, wenn überhaupt. 
b) jo oft (als). — 2. inzir. Fragepartitel mit conj.: ob 
(etwa), ob wohl. — 3. däv ze .. day 78 mit omj. 
(poet. &äv ze... al) fei ed Daf... oder dafi, mag nun 
oder mag, sive ... sive. — 4. } Hinter Relativen = &v, 
w. önou ddv, ob ddv una 

F. Rebenformen vn. Av. Av nal div, — ddv 
mit opt. felten, und zwar nur in orat. obl.; mit ind. = 
ei [ir. }]. 

davsg! 3 [ep. voet.] (m avoc? aus Fesaufic?) ums 
bällend; abh. geichmeidig, weich. IAleid. 

avog?, lep] laus Feoavoc: cf. Evvnpe) Frauengewand, 

sAy· ⁊ep |. div. 

Euda |. äyvapı. 

Eap!, Expoc, :ö Frühling, Frühlingszeit, Lens. 
(19) iaz: mit Krühlingsanfang. 
zum Frühling. 

E. aus Fioap, wohl zu Yares aufleuchten (ef. Eng), ftr. 
vas-antäs Frũhling, väsarıs Tag; U. ver (mus 
vesr). 

F. qui. np, Tpos; em. slap. 

&ap*, <5 [poet.] Blut. 

E. Aus Eoagix), fir. äsrk — alt-tt. assir Blut. 

&apf-Ögsnrog 2 [poet.] im Frühling gepflüct. 
dxpigen (us) den Frühling verleben. 
anpiväg 3 (Zap) zum Frühling gehörig, Frühlings · 
845 lep ion] = Tode. — E&gr [ep.] - siat. — Ente 
- te. 

Earar, Euro [cp. ion] = Ävren, Trro. 

eätdog 3, Berbaladj, von dd. 

Euurod, NE, OD (aus dem wer. 3 möröv gebildet). 1. Re 
feriopron. der 3. Perf, feiner (jelbit), ihrer (felbit), ſich, 
ihm u. ſ. w., {mit dem Artifel = eigen, ;B. Aninteivav 
zog dauıdv maldag). dv dann ylyvasdar in ſich 
geben. dp’ dauıod alvar jeiner müchtig od. fein eigener 
Serr, imabhängig fein. &p’ dxuyrsb von felbit, aus eigenen 
Antriebe. 
für fih. rap’ aus bei ſich, zu Daufe (chez lui). oL 
lautos feine Leute, Die Seinen; 1% daurav das Ihre, 
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(26) xa9" Exursv abgefondert für ih, an und | 


eipIn— dyyavıa 


der eigene Befis, ihre Angelegenheiten od. Macht, die eigenen 
Mittel od, Geihäfte, ihre Wohnſihe ob. Heimat u. a. (Beim 
sup. bejeihnet Exurod ein Sicrfelbfi-Übertreffen und demnach 
einen außerorbentlic hoben ®rad, 38. Ddwp Exursb Hhepps- 
#709 Bei am allerheiheiten). — 2. Refiexivpron. der 1. und 
2. Perſon = duaursd u. oeXurod, — 3. im pl. reciprof 
= div, 8. al pelırım Evlors abraig naxovent, 
Boukesthe abrav nuvbavesite wollt ihr einander fragen? 

F. Nebentormen ton. Emurcd, att. zigz. @bToB, Bomer ftets 

getrennt 80 abtod. 

ent lep.] er wurde bingeftredt, fiel nad (dr’ aör® 
anf ıhır). 

E. Viellelat aus &fdydn (aor. P. von Yawrap werfen; 

ef. Artorenig, fer. vap binftreuen, hinwerfen). 

&%w laffen: 1. zulaffen, geicheben laffen, erlauben, ge- 
ftatten (mit inf. od. ace. e. inf, auch mit bopp. acc, 18. 
ahrovönoug 3av modlıag; tivi ti jem etw. fiberlaffen); 
mit Regation 05% Rv hindern, verbieten, vermehren, 
abraten, P. o5x &öpar man läßt mich micht, ich werde 
gebindert od. abgebalten (mit in/.). — 2. a) in Ruhe 
laffen, unbehindert, unverſehrt, unverletzt, unbeactet, 
auf fich beruhen lafien, fein laſſen, gewähren laffen, gehen 
od. haufen (stehen, liegen, fahren, gut fein) laſſen, verfchonen, 
beifeite laffen, (mit Stillichweigen) übergeben, b) unter 
fafjen, ablaflen, aufgeben, von etw. abfehen, mit etw. auf 
hören (tl uw. viva, auch negl Tivog; mit inf.) 

E. Aus o2fdje, Yasrw weitergebildet aud Vase in Inte; 
vgl. ie. de-sivare ablaflen u. alhb. vir-sümen — nbb. 
ver · ſanmen; — od. zu fir. SU, Cauſatis säväyati er 
regt, ſendet? 

. &p. auch aldn, — prs. ep. Eägle) = 22l,), inf. 
tday; — impf. slov (ep. ion. auch Ewmv; EZ = ala, 
Weratioform elacxov u. cacxov); — fut. ddom, 
M. ädospzı mit pafl. Bed; or. staoc (ep. Eüce, 
conj. Edscnsv -oney; pf. släna, P. släpar; 
aor, P. siädıv; Berbatsadj. Eärdog. 

ddmv od. aatuv ſ. dic. 

832 [dor.] — Ein. — Ev [mp] = Ißnouv. 

späsnatsg 3 (Eiöopog) anı fiebenten Tage, 

33donAs, Ada, 7 |Np.) Siebenzahl. 

4u25uxraog 3 [ep.] = Eddcnoe. 

SAowh-aovrz (inderl.) fiebzig (ef Tpraxovee). 

epounnovräxeg [iv. F) ade. fichzigimal. 

8p%opag 3 fiebenteir). 

E. tus sebdmos? ef. ſte. saptamäs — It. septimus 

(ef. intä). [Ebenbolz.\, 

Edevos, 7; (äguptifces od. fenttifches Fremdwort) Ebenbaum, | 

EAnro I. jaihm. 

"Eipatos, 5 (hedr. — der von fenfeits ftammende) Hebräer. 
— adj. "Eßpatog u. + "Eppatxög 3 (fem. "Eipats, 
t2s5) hebraiſch. ade. Eipatare auf hebraifch. 

Edpaxov |. Boxyelv. 

"Epos, 5 größter Fluß Zirafiens; jept Maria. 

ay-yarog 2 (u. 3) = Eyyeng. 

Ey-Yayaa, en. pf. von Eyyiyvopar. 

&y-yalvonas [ep.) (iyyirvapaı) darin erzeugen. 

&y-yarog 2 (Yin) im Lande, innerhalb der Landesgrenzen 
od. in der Erde befindlid, xxyjoeic Grundftüde. ⁊c -0v 
Erdgewäds, Yandpflanger — insb. auf Grundftüde ein- 
getragen, auf Ohpothel jtehend. 

&y-yardo [poet. ſp.] anlachen; asp. (verifpotten, ver⸗ 
böhnen (tivi u. ward Tevog). 

äy-yerıs 2 1. (yarog) am Gefchlecht gehörig, ver- 
wandt, — 2. (Zyyiyvon«ı) a) eingeboren, einheimiſch. 
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dyyavvan —Eyyoos _ 
deot Landes od. Stammes-gottheiten. 
geſtammt; str. rechtmäßig, echt, wirklich. 
geftammter Treue. 

&y-yavvan lſp.] einpflangen (ti zw) 

&y-Yipäna, ⁊c Iſp.] PBeichäftigung für das Alter. 

ay-ynpksrw in od. bei etw. (tivi) altern, alt u. ſchwach 
(ftumpf) werden. (fut. Eyyrpäsonar.) 

&y-yiyvonae M. 1. darin geboren werden od. ent- 
ftehen (entfpringen, geicheben, ſich ereiguen); p/. darin fein 
od. leben, wohnen (tivi, feltener &v zw). Eyyiyvaral 
zei re 06 komme j-m etw. am, wird j-m zu teil, ergibt 
ſich für jn. ⁊G Aöywv Torg Anedodsı Ay dyyi- 
var bei Nacläffigen kommen die Vorfchriften in Ver 
neflenbeit. Imsb.: a) angeboren, eingepflangt, eingeflöht 
werden; äd6. innewohnen. b) zuftande kommen, vor- 
kommen, vorfallen, auftreten. — 2. dazwiſchen⸗kommen 
od, «verfliehen (bfd. v. d. Zeit), — 3. unperf. Eyyirvarar 
(tivi, mit dat. e. inf. od. ace. e. inf.) es gebt an, es iſt 
möglic) od. erlaubt, fteht frei. 50x dv Avdemmou pic 
&yyivarar foweit es bei der menſchlichen Natur möglich ift, 
eyyevöpevov abs, da es (ihm) mõglich war. 

Y * 3 irrivonat. — pf. ep. dyyiyan = äy- 


adv. in an⸗ 


&ry ) Urs (&yyös) ſich nähern, nahe fein od. fommen. 

&y-ylvopaz |ion. jp.] = Eyyiyvonan. 

&yytov u. Eyyiora, comp. u. sup. von Eyyüg- 

&y-Yidsce [ion.] (yAuxsg) Tühlic, fein. 

&y-YAdpw eingraben, einfdmeiden (ti &v zn). 

Ey-YAmrro-zurde [poet.] Zungendreſchet fein, Titaden 
im Munde führen. 

&y-yyapcıo [en] einbiegen. 700 j-m ein Bein fteflen. 

&y-yovog, 5, 7 1. Verwandter). — 2. Nadhfomme (Entel, 
Nichte u. ä.). 

&y-ypapos 2 [iv] (rpdpo) aufgefchrieben, schriftlich 
(aufgezeichnet). 

&y-ypapw 1. eingraben, darauf zeichnen od. malen 
(wi tem od. &g Tr, Ev tivi); übte. (Aavolac Auikanrog) 
einprägen. — 2. hiueinſchreiben, ein od. auf · ſchteiben, 
ſchriftlich eintragen in ein Verzeichnis (bjd. in bie Bürgerliften 
— für mündig erflären) (tl od. tiv zıvi, Ev zıvi, elg mi 
. eig Avdpug, sig tobc Ariuoug). Adiroz dyreypap- 
pivn Eoväripara befchrieben mit den Beſtimmungen; 
— insb. ſich zur Rechenſchaftsablage melden. 

&y-ynartkw lep. poet.]) (yiarov; ef. &yyuos) ein: 
händigen, übergeben; ü5. verleihen, gewähren (tivi m); 
übte. am die Hand geben, eingeben, ermöglichen. 

F. /ut, äyyuarlfo, aor. ayynädıka. 

ey-yo&w (yyvos) I. Akt. als Pfand übergeben, Bürg- 
ſchaft ftellen, fich verbürgen; insb. verloben (Hoyxr * 
zwi). P. verlobt werden (tiv mit j-m). - ILS 
1. fi verbürgen, Bürgſchaft leiften (tev& od. ze für m 
od. etm.; npög ⁊xva bei jm; mit acc. c. inf, bafiie dak); 
übte. geloben, feft verſprechen (mit inf. /ut. od. Eu). — 
— 2 fi Bürgichaft leiften laffen, Bürgſchaft ans 
nehmen, PBerhal 20V Kal dyyıbar dyyuaactar elend 
find für Elende aud Bürgſchaften anzunehmen (p.5. für 
einen Tangenichts taugt and) die Bürgſchaft nichts). — 
83. fid) verloben (tiv mit j-m). 

F. inf. prs. M. &yyuancshar en; impf. Ayyöov (u. 
dveydov); aor, rrone⸗ (m. &veyöyor), M. iy- 
yoradunv; pf. Kroner (ud Eyyerinaa?), 
P. yrrönuar; plpf reine; aor. P. Arran- 
sv. [lobung. 

ay-ydns A (äyyusc) 1. Bürgichaft, Kaution. — 2. FR 

&y- yon, os, Fi (&yyvog) Bürge (vivög für etwas). 

&yyb-dev ade. (dyyös, ein.: aus der Näbe) + dyyöc. 

&yyd-de leb. poct.] adv, == Eyyıg 

dy-yuuvago a) jan in on. au etwas üben (zvd mm). 
b) je umter anderen (toi) üben. 

&y-yoos, 5 Bürge, 

E. &ig.: durd Sandidlag verpflichtet, von einem verlorenen 

yör (boble) Hand? (ef. ydakov, Eyye). 
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b) angeboren, an» | &yydg adv. (mit gen., feltener mit dat.) 


— eyyis—eyradhtornue 
: 1. (räum- 
114) in der Nähe od. im bie Nähe, nahe beran, nahe 
herbei, in od. aus geringer Entfernung, neben, & * 
der benachbarte, maherliegende, -mohnende, »ftehende. & 
Eyyurareo der mächltitehende, ia Ayydg Ayopäg die in 
der Nähe des Marktes liegenden Gegenden, die Umgebung 
des M. ui äyyoraro W20val die zunächſt fliegenden 
Vergnũugungen. äyyde yiyvassar od. dAdetv nabe fonmmen, 
nabe daran fein (mit inf, 38. Lava: der Gefangennahme 
nahe kommen); insb. zum Sandgemenge fommen. 
2. (seistim) a) nahe bevorftchend, bald (kommend), auch 
bald mad. 2: äyyurazou in größter (mädıfter); Nähe. 
b) zufest, leptelr). ot Ayyurdsw oradyuol die letzien 
Tagemarſche. — 3. (übtr.) nahelommend, naheſtehend, 
faſt gleich, Ähnlih. Eyyörara Zridom: aufs genaneite 
erflären, 052° ayyög auch nicht annahernd, nicht im ent» 
fernteften. Zyyurdıo elval mim jem ſehr älmlich fein. 


Ansb.: m) (yevsı od. ydvong) verwandt (tivöc u. zivi). 
b} {sei Zahlen) anmäbernd, nahezu, ungefähr, fait. äyyıs 


yırlov nahe an taufend, Ersaıy dyydg eixomw, Eyybs 
inaursd. dyybrara faft ganz. 
E. &ig. in der Hand befindlich (cf. Eyynog) — It. com- 
minus (?). 
F. comp. &yyuripw u, äyydrepov (Ip. Eryov); sup. 
äyrörazos, dyyuıdıo, Eyyörare (fo. Länge 


&y-yovyeog 2 (yovia) einen Wintel bildend; . rechte 
wintelig. 

ayBodryan I. Zoundo. 

&yeipw T.Akt. 1. trans: a) anfweden, (er)weren, 


wach halten; ip. + (einen aranten) auffteben machen, geſund 
machen, (einen Zoten) auferweden, (Bebäude) aufführen, er- 
richten. b) üdte, erregen, anregen, im Bewegung bringen, 
antreiben, anfeuern, anfachen, anſtacheln (59. päynv, 
mörspov), (ein Alagelied) anheben od. erheben, ertönen laſſen. 
2. intr.: a)+ &ysıpe wach auf! ſteh auf! b)pf. Hl 
Eypigopx wach jein od bleiben, wachen; übtr. wachſam 
fein, forgen (nept Tivog). II. P. u. aor. I M. 
Trpsuny erwacen, aufteodhen, Wache halten, wachen 
(ängi m). äypeo er. wach auft; übte, + anfler)iteben, 
ſich erbeben, auftreten. 

E. Vger mit & prothet.; ef. ftr. järate er erwacht, jägärti 
er wacht (it. expergiscor für per-griscor ?): &ysparz, 
dyepri. 

F. /ut. &ysp6, aor. Iyapa (ev. Eyapa), pf. I 
äyiyepna ich babe aufgeweckt; p/. II äypivopx 
(Aatt dyyiyopa) inter. ich bin wad (3. pl. Eypnyöe- 
+äz, impr. dypiyoprs ep. = drpnyöpere, inf. 
Eypnyöpda: ob. aol. Eypfiyopkhar); — aor. II M. 
Iresynv (ep. dypöpnv, impr. Eypso; inf. Eypäsda: 
od. äypsataı); — pf. P. Eyhyspua: (3. pl. plpf. ion. 
&ynräpato); — aor. P, üyspdny (ion. Eypdnv; 
3. pl. Ereptev ep.); dysprioz. 

&yavro [poet.] = Eysvaro. 

aydpamog ? „oe (iysipw) erwedbar. (Brvag) aus dem 
man wieder en) 
Eyapatız, = (Zyeizo) Auferweckung, + u 
&yaprıi [poet.] adv. (dysipw) ermunternd. 

dysprındg 3 zum Erwecken geeignet (zvög), ermunternd. 
"EyYSsTa, 7 Stadt im nordweftlicen Sicilien, It. Segesta. — 
@inw. 5 "Eyeotatog. 

aynrdparo, Eyiyappar u.ä. ſ. dyelpm. 
Ey-nudeionar M. fich (darin) feftjegen oder lagern. 
dy-naderTog 2 (aan) angeftiftet; Aufpaſſer 
&y-nahande [poet. jp.] Darin od darauf fchlaien. 


*7 warden [poet.} in etw. aufitellen (⁊i zum). P. pf. 
darin feinen Siß haben. 
ay-aadtton 1. Akt: a) darauf ſetzen; b) ſich darauf 


feben (eig $pöwov). — IT M. ſich darauf fehen, darauf 
fiten; inss. ſich feitjehen. 

&y-aadinpe [poet. ip.) bineinicicen. 

ey-aadioenue 1. trans. hineinsftellen, ſetzen (zi od. 
tv zıvi od. Ev Tıvi im etw.); insb. als Beſatzung bimeins 


dynahopkm — dyxarasınpiko — 


legen; über. einjeßen, einrichten, darin  beritellen. — 
2 intr. (pf. u. aor. I] Akt) w. P. eingefeßt od. angeftellt 
werden (saw. fein), p/. beftehen. zipavvog ayuudioıyna 
ich bin »errlin). 
dy-xadopkm [ip.] darin oder daran erblicken, erkennen. 
&y-nadoppikopme M. in den Hafen einlanfen. 
Ey-nahöppesis, sog, 7 [ip.] Einlanfen in den Hafen. 
&y-nulven, <& [F] (vurvög, eig.: Erneuerung) Feſt der 
Tempehweibe. 
dy-naıviko [+] (za:vög) erneuern; inss. (einmweiben. 
dy-narpiä, 7, rechte Zeit, das Angemeſſene. 
Ey-narpog 2 rechtzeitig, angemeilen, ſchicklich. 
ay-naio [poet. iv.) 4. einbremmen P. Eyaziona: 
föradov mir wird die Figur einer Keule eingebrannt. 
— 2. anzünden. 
dy-aandın |ip. +] ſxXau⸗c) müde werden, naclafien. 
Ey-aadd anrufen, zurufen (tivi z). Imsb.: a) Vor 
würfe machen, vorwerfen, vorrüden, beſchuldigen, ſchuld 
geben, etw. an etw. aussufeßen haben, Beſchwerde führen, 
ſich beidnweren, tadeln (zivi, zıvi Te, od. mit inf, od. mit 
Er, is; auch =! Hard zıvog, mıvl mapl od. Imdp Tivog). 
b) gerichtlich befangen od. anklagen (Tivi od. ur Tivog 
im, zwi me ob. tiv mivog). €) eine Schuld) einklagen od. 
einfordern, an die Schuld mabnen. 
dy-radrrmzigonae [ip.] M. ſich mit etw. brüften, prunten 
ey-nulicriana, 75 Pruntitüd, 
ey-auhırton darin or. Darunter verbergen, einhüllen, 
verhüllen (+! iv: oder &4 zw). M. a) ſich (bfd. fein Ber 
fit) verbüllen. b) -- Akt. 
ay-navakın [poet.] Inavayı, eig.: bineintullern laffen) olvov 
perlenden Wein eingiehen. 
&y-naprog 2 fruchttragend, fruchtbar. 
von Früchten. 
dy-wäparog 3, aub 2 (ef. änındparog) fchief, ſchräg, 
quer(liegend). 
dy-naprapin a) bei etw. ſtandhaft bleiben od. aut: 
dauern, an ehv. feftbalten, auf etw. beitehen (zwi). 
b) feine Leidenſchaften in Schranten halten, ſich beberrichen. 
&y-nara, mv, zi [ev fp.] er (dat, &yaacı.) 


zn Abgaben 


E. Aus &v und xard in 
&y-narapaeven [poet.] hineinfteigen (tl in etwas). 
— [fp.] fein Leben darin od. dabei (tivi) zu⸗ 
xingen 
— —— u. -p&w [in.] in eiwas eg a) 
&y-aaradem darin (tivi) feitbinden od. in Feſſeln legen. 
ey-naraksdyvöge [poet.] verbinden, vereinigen (tt rim 
etwas mit etwas). 
&y-naräxsınar [poet. ” in od. anf echo. liegen (zivi). 
dy-aaraxoräoper P. [ion.] darin fchlafen. 
dy-anaranpaden [poet.] dabei ftampfen, tanzen. 
&y-nararzıfaveo darin or. dabei faſſen, ergreifen, 
betreffen, ertappen, (im Repe) fangen, gefangen nehmen, 
erbeuten; insb. (mitit.) ummzingeln, einjchlieben, abichneiden. 
derarg durch Eide binden oder feſſeln. 
—— — 1. binein-fammeln, Aegen, einfügen. — 
- darunter (zioiv) zählen oder rechnen. 
F. aor. II P. äyaarsldyyv. 
Sy-naradeinn a) darin od. dabei zurüdlaffen (zi 
zw oder äv zw). P. zurüdbleiben. b) verlaifen, 
räumen, im Stiche laffen, verraten, (ein Verſprechen) nicht 
balten. c) übrig laffen od. hinterlaffen (ti, zwi m). 
Ey-narähnpis, atoc, 7 (Rapicdve) das Ergriffenwerden, 
Befangennahme. 
dy-xurapdve [in.] darin oder dafelbft (jurüd)bleiben. 
dy-aarapeyvöpe daruntermiſchen (2 iv); dazwiſchen ⸗ 
ftellen. 
&y-nararnyvöne [ep. fp.] hineinſtoßen (tivi in etwas). 
sy-aaraanintn 1. trans. berabfcleudern, hinein- 
ichmettern. — 2. intr. hereinbredhen, eindringen, (vom Big) 
einschlagen. Iſtreuen. 
dy-naraareipen [jp.] darin (vi) ausſtreuen oder jer-f 
dy-narasınpldo [ip.) feit gründen in etwas, 
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— dyaaraoroıyardn — dyaoikıov 


ay-rara-ororgerso [ip.] als Element (— gleich are 
fänglich) einpflanzen. 

ay-raraspiken [jp.] darin (tivi) ſchlachten. 
Sy-aarareven zerjchmeiden (dv Tevi unter etwas ob. in 
etwas Binein). 

Sy-nararidaun m fp.] M. für ſich nieder- od. hinein · 
legen od. verbergen {mi zews etw. in etw.). Hupo mi etw, 


in fein Herz einziehen laffen od. aufnehmen, Tiyvg ꝛ 
etwas kunſtſinmig erdenken. 
F. 3. 0. aor. II ow. dynardern — dyaarsikero; 


impr. ävı- und dyaärdeo = aynarahon, 
ay-narikor [ion.] — o wo. 

Sy-naroaim [ion. poet. jp.] in od. unter chv. wohuen 
(zwi oder Ev zive). 

&y-aaroınodspen hinein, daran-bauen. 

Ey-aadjıa, 75 Brandsmal, fleck, »blafe. lẽv ww 

Sy-xavg&onae (ip. +] M. prablen, ſich rühmen (Tivi u. 

Zy-xerpıae 1. darin, daran, daranf-liegen, ſitzen, 
stehen (tivi u. &v vu); übh. ich, darin befinden. Bidzxıg 
von Unglüd betroffen fein. — 2. übtr.: a) j-m anfiegen, 
mit Bitten zufepen od. in j-n dringen (zvi). 5) feindlich 
zuſetzen, (hart) bedrängen, (bibig) verfolgen, nachſehen, 
angreifen, beläftigen; insb.: =) (mit Morten) losfabren;, 
5 fich auflehmen gegen, aufäffig fein (wi). c) eifmi 
obliegen, auf etw. (ganz) verfeffen od. erpicht fein, 233 
großes Gewicht auf etw. legen, ſich auf etw. ſteifen (tivi). 
Eynelpevog als Epödors günftig für die Angriffe. 

&y-nskenonös, 5 [ip] Zurufen (de KAANACUg gegen 
jeitige®, beim Rudern). 

y · xs Asuo⁊og 2 aufgefordert, angeftiftet. 

ey · xe Aauto u. [voet. fp.] M. -opae zurufen, anfeuern, 
auffordern, gebieten (zivi ze j.m etw. ob. j-n zu etw.). 76 
roAgpuxöv zum Angriff blafen. 

&y-nevrpikon [in. Y einpfropfen (Tva). 

Sy-nspävväge u. en. äy-xepkm I. Akt. darınters, 
(dar)einsmeifchen (zivi in etw.). — II. M. üdte. einrühren, 
einbroden, anftiften, anzetteln, anſtellen. 

F. pf/. P. ion. eyusxpnpar; 3. pl. impf. ev. dynspöwvro 

= dvsnepdvrn. 

ay-nigalog, 5 (ev, negary) Gehirn. &. Folnınog 
Mark der Palme, Balmtobl. 

&y-nkein L Akt. 1. eimfchliehen, einiperren (ti ze, 
Ev zıvı, sig Ti etw. in etw., Tevög innerhalb od. hinter etw.). 
— 2. verſchließen (nöAag, opus); über. (sröpe, 
72600) verſchloſſen halten, feſſeln. — II. M. ſich (od. 
bei fich) einfchließen oder verborgen halten. 

&y-aanıa, 75 (iyaareo) 1. a) Auſchuldigung, Be 
jchuldigung, Antloge, Klage, Beidnverde, Einwand, Bor 
wurf, Ausftellung, Tadel (tivi od. sig, mpög Tıva gegen, 
wider j.n, Tivög über, wegen etw.). b) Streitpuntt. EyaA. 
raelsda: npög viva Beſchwerde über jen führen, rosetv 
m. etw. als Schuld angeben, zum Verbrechen machen, Zyerv 
zevt Klage wider jn führen. dv dyadrnarı ylyvardar 
jetadelt, angegriffen werden (Ex riwog wegen etw). — 
2. das Borgemorfene: Unrecht, Vergehen, Schuld, Unbill. 

&y-ainpos 2 [poet.] (Arnd 1. Anteil babend, teil 

ftig (mivög); ins. 5, 7 Erbe, Erbin, Erbtochter. — 

. durch das Los beitimmt, zu teil werdend (tivi j-m). 

drehen [at fatt.] % — [ion] > &yxdsio. 

“u 1. trans. wohin neigen, biegen, 
I —* — mr oder ze eve); imöb. ae inm · 
legen, niederdrücden. — 2. intr. = P. — 1. ſich 
neigen (zıvi mit etw.). Indb. a) fich — 3 beugen 
(&g Te zu etw., mpög Ti zu, vor etw.). b) nachgeben, weichen 
(vi u. ⁊tyä vor jm); insb, fich zur Flucht wenden. 
e) u abwärts geben. — 2. pf. auferlegt fein, obliegen 
(ui). 

Ey-ahrsts, wong, 7, Beugung; insb. Modus des Werbe, 

&y-aoehalven [ion.] (das Innere) aushöhten. 

By-nordog 2 imvendig hohl. 75 -ov Hoͤhlung, Ber 
tiefung. bauch, Bodenrippe. 

— 5 Ilſp.] (rot) Boble für den Senf} 
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drxamsona — Eyrupeu — 


ey xoiuconai P. She etw. fchlafeu * &v tm). 

Sy-noranpsonat [poet.] es der Koifyra (einer vornefmen, 
üppigen Athenerin) gleich tr. 

&y-xor&rrw [ion. jp.] eingraben, einmeißeln, einbauen 
(wi zn, Ev ober En zıv, eig Tı etwas in etwas). 

&y-xonßöopa [poct. +] M. (nönbes Knoten, Schleife, eig.: 
fi etwas einfchteifen) ih feft zu eigen miadyen. 

ay-xovdm [ev. poet. ſp.] m ger eifen, enıfig 
od. dienftseifrig fein. 

— og, lſp.] (eyrörıo) Meißel. 
ay-norıı, 7 [ip +) Hindernis, *8 

EY-RÖTTO (eig: einichlagen, einſchneiden) 1 
— 2, binbalten. 

&y-xopduidn [poet.) einhullen, einmummen. 

&y-xoond [cp. fp.] drinnen ordnen, in Ordnung bringen 
(wi zeve etwas in etwas). 

Ey-xorog, 5 [ion. poet. fp.] 1. Ingrimm, Groll (tivi 
gegen jn, Tivög = did Ti über, wegen etwas). — 2. adj. 
grollend. 

ey-npigw anfreifchen, losichreien (Ent zıva). 

Ey-xphrern, 7 (öyaparig) Stärke, Feſtigteit: 1. Ent: 
haltiamfeit, Selbjtbeherrihung, Masigung, Mäpigteit 
(Tevög in, von etw. ; mpög od. repl Ti gegen, in betreff etw.). 
— 2. Ausdauer, Abhärtung (Tevög gegen etw., 38. Blyous 
gegen Kälte). 

&y-rparedonzt [ip. +] M. mähig fein. 
he 2 (»pärsz) 1. ftark, Fräftig, Seit, hart. — 

a) im feiner Gewalt babend, beherrſchend, lentend, 
mächtig (tivög); insb, das Herricer-ant führend, Herr, 
Serrjcber, Gebiete. &. ylyvaskas Herr werden, ſich bes 
mächtigen. äyxparn ross!v zum Herrn machen. dyxpa- 
weorardg don av Tdovav er veriteht am beften die 
Lüfte zu beberrfchen. b) ſich beberridend, enthaltfam, 
mäßig (Tivög in etwas). 

&y-xolvo darein· od. Darunter-wählen od. · aufnehmen, 
dazn· rechnen od. »zählen, beizäblen (zt za. od. eig ri, Ev 
mar); inab. für zuläffig or. zulaffungsfähig erflären, zus 
lafien (6 or&drov zum Wettlauf). 

&y-xpordw [poet.] I. Akt. aufſchlagen, auftreten. — 

I. M. aufeinander losichlagen. 

&y-rponm [poet. ſp] eintlopfen, einbiegen. 

&y-apörtw [ep. jp.] darin verbergen (Tl zın od. alg mL 
in etwas); insb, hineinmiſchen. 

&y-rpvpräbw [poet.] heimlich tun; trans. heimlich bes 
stehlen. 

&y-xpupläg, ov, ägrog, 5 [ip.] in heißer Aſche gebackenes 
Brot, Ajchenbrot. 

&y-araonae M. darin (insb, in fremden Lande) Grund⸗ 
eigentum oder Beſitzungen erwerben. 

Ey-nıyaa, 7ö Grumdreigentum oder Vefih im fremden 
Lande. 

Ey-nTyarg, dor. ·xXcGAacotc, sog, 7 (Erwerb von) Grunde 
beit; inss. das Recht, in einen fremden Lande Grunds 
eigentum zu erwerben, Infolatrecht. 

&y-ruxäw [ep. poet.] (bimeinsrühren, miſchen. 

&y-xönkıog 2 [poet. ip.) freisförmig, rund; insp. ſich 
im Kreiſe bewegend (Xopoi); über, im Kreiſe umlaufend, 
bei allen herumgehend — allgemein, gewöhnlich, regel- 
mäßig; auch niedrig. Eyadurız (nahriuara) Lehrgegen⸗ 
ftände der allgemeinen Schule, aud — Eyx. naıdeiz der 
Kreis der allgemeinen Wiſſenſchaften, die allgemeine Bildung. 

&y-uacköw [poet. jp.] im Kreiſe herumbewegen. M. ſtreis- 
förmig) umzingeln (xij. 

&y-avitopaer P. ſich in etw. hinein⸗wickeln od. wälzen; 
übte. ſich ergeben, frönen (eig äpwrag den Lieheshändeln). 

&y-adpwv 2 u. ion. ſp. Ey-anog 2 (audio) ſchwanger 
(tıvög mit etwas), 

edy-nönto a) fich ducken, fich (nieder)bücen. h) binein-, 
bin-gueten, ſcharf binfeben od, betrachten (sig zu). 

ey-abpin u. Ey-“dpw lep. poet. ion. jp.] anf etw. 
ftoen od. treffen, begegnen (tivi, felten zevög); übte. in 
etw. hineingeraten od. ſich verftriden, zu etw. gelangen. 


. hindern, ftören. 
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syawuiko — Eyxpıorog 
ey-rupähw (Eyapıov) preifen, rühmen, verherrliden 


(tl u. viva dni tiv. ob. ard, Ad m wegen etwas). 
F. —* —— fut. —* -dospar; aor, 
verwpiasa;pf.äyrexwpiana,P.öyrexmplasper. 
ẽy · Xthurov, ⁊o Lobgedicht, Lob⸗ rede, -ipruch, ſchrift; 
insb. ruhmliches Zeugnis; ubh. Verherrlichung, Lob, pl. 
Ruhm (Tivög j.s, Tıvi od, eig zıva, ward zivog auf in). 
E. &ig.: das bei einem ſbatqiſchen) Feitzuge (uÖpog) Übliche. 
—“ lep. 1. (xöpog) feitlid. — 2, (Kupr) 
im Do —— ſchlacht · etregend. 


(part. ı ep. — 

Feilen, [ev.] adv. (ereiropa) wach, wachſam. 

aypriaaw lep.] (äyeipw) wachen. [b) —— 

&y-xalvo [poet. ſp.] angahuen: a) angaffen (npig m); 

&y-yaktvön a) aufzänmen. 75 oröun Eyneyakıvdara 
den Zaum im Munde haben. b) im Zaum haben, zügeln, 

ey-yapärıo [ip] eingraben, einfhueiden, einprägen (+i 
zn, Elg Ti, ARTK TIVog in etwas). 

Ey-XAorm [poet. fp.] den Mund auffperren; über. hobn- 
lachen (zevi über j-n). 

&yyaln, lep.] = Era. 

&y-yalglar) conj. |. Eyyio. 

ay-yarpio (zelz) Hand an etw. legen (wi): m) ſich 
an etw, machen, etw. unternehmen, beninnen, verſuchen, 
wollen (tivi od. mit inf). ol irgendwohin eine Unter 
nehmung vorhaben. ats opayats das Bluthad ans 
richten. b) angreifen (zwi); übte. etw. in der Rede bes 
handeln (st tı). 

F. impf, &vsyalpouv, pf. dyneyeloyna. 
&y-xelpnna, 76 re) Unternehmen, Beginnen. 
ay-yalpnaıg, zus, yxeꝛpẽco) Ausführung, Tat, 
Unternehmen. 

Ey-yarpntinds 3 (Eyyezion) unternehmend., 

Ne, “ vn. was man in der Sand hat) 1. Dolch, 
kurzes Schwert. ip.] Handbuch. 

&Y- hr zu —** Abkt. einhändigen (zwi ze); ubh 
in die Hände liefern, überliefern, übergeben, anpertrauen, 
P. dreplionet ze mie wird etw. übergeben od. über 
laffen. I. M. auf fi) nehmen, übernehmen (ti, zB. 
— 

impf. &veyalgılov, pf. Syneyeipına. 

— 2 van (ztdnne) eingebändigt. 

Eyxaddg, vos u. zug, 9 Aal (m Ayxm? od. Eyıg?). 

eyxarv-wnög 2 [ip.) (69) mit Aalsaugen. 

drgeat-nupos 2 [ep.] ipeerberübmt. 
€ig. durch Speere glänzend, Eyyog u. got. mars = 
a/pb. märi berühmt: iö-mmpog, DAaxd-nupog. 

&yyso-narog 2 [ep.] (ndiio) lanzenidnwingend, 

&y-yio eingiehen, einfchenten (otviv Tv), einfchütten, 
adb. einfüllen (7! Teve j-m etw. ob. etw. in etw.); insb. j-m 
den Becher füllen. M. ſich etw. eingießen (lafien). 

F. conj. prs. äyyeinla:) ep.; aor. äväyen (ep. äviysum 

aus dväysfa). 

&yxos, 15 [ep. poet.] a) Speer, Lanze; imeton. Speer 
Se -tampf. b) abh. Waffe, Mordwaffe, inab. Schwert, 
Befchen 

E. VEnegh ſtechen, durchbohren; ale. nagan — n/bb. 
nagen: voocm. in etwas). Her. 7, ae 

Sy-xeaden [ion.] binein-Thlagen, ftohen (Ti Eg Ti ermas 

&y-ypinmren [ep. poet. ion. ſp.] I. Akt. 1. trans. dicht 
anjtreifen (od. anprallen) laſſen (vl an etw.); übh. binlan)e 
treiben, berandrängen, (annäbern (xl zw etw, an etm.). — 

2. intr. = P. — II. P. bart anftreifen, daran hinſtreifen, 
anprallen (zivi); üpb. heran-dringent, »ftürmen, eindringen, ans 
fallen, nahe kommen, fih nähern (tivi), Koniı Eyypip- 
gheig in den Schild eingepreht, Soräp bid an den Knochen 


eingedrungen, 

F. aor. er. ba — Evd-; — aor. P. ivaypinpdnv. 
&y-xprsrog 2 |[but.) (xplo) eingerieben, zum Einreiben. 
vo -ov Salbe, 


syyxplm — Edpx — 


&y-xoleo 1. einſalben, einfchmieren. — 2. intr. eindringen. 
&y-Xpoviäw leig.: dabei Zeit verbringen) a) zögern, ſich der ⸗ 
fpäten. b) (au P.) lange dauern, verjähren, einwurzeln. 
&y-xwpdan Raum geben, geftatten (tivi); unperf. dYXwpst 
es geht an, es iſt möglich od. geraten, es ftebt frei, es ift 

noch Zeit (evi mit inf.). 

dy-güpiog 2, aus 3 XCæ) 1. einheimiſch, heimatlich, 
vaterländiich. ade. 73 -v nad altem Serfonmen; aber, 
5 Rind des Laudes, Eingeborenelr), Einwolmer. Heot 
Laudesgottheiten. — 2, ländlich. 

öy-ywpsog 2 [poet.| = Eygapise. 

&y-gmatg, ss, 7 [ip] Auſchũtiung, Ausfüllung. 

yo ic, pl. wir. Zywya ih wenigstens, ich für meine 
Berfon, ich meimetteils (in Antworten oft = ju). 

E. &yalv) — ftr. ahäm, It. ego, get. ik, ab. ih, ihha 
= nd, ich. 

F. sg. nom. &yih, bar. ep. post. Eyıv [vor Lok); — gen. 
&yod (entt. ou; em, ion. äysto, dyic, Ze), enfl. 
pau, äpthev; — det. Ela (ent. por, elibiert u’); 
— acc. Eud (entt. pe, elibiert je’); — de. nom. w. 
acc. vd (ion. vor u. () vow?); — gen. u. dat, 
vv (ep. ton. vory); — pl. nom. Auelg (ion. Ünägs, 
ädl. Annas); — gen. AV (em. Kıwv, ion. ep. 
Indy, ep. Tpalav); — det. vntv len. Av od. 
7,pEv, dor. &yuıv, ep. Apr); — wer. muag lenti. ind, 
ton. ep. Tpdxg u. Az, Bol. äppe), — Eywmys, 
dnodye, Emiys, ädys. 

dydax — irn old“ (Mrafis). 

dyäpar = irn olımı (Arafis). 

dry [ev. dor. poet.] = &yo. 

Edayv |. Balivar. 

4Bavög 3 [ep.] lieblich, Föitlic (aus sFaravis; ef. Wdopar). 

däcavıo, EöAin)aro i. Axlopa. 

&dapiko [iv. +] (32205) dem Erdboden gleichmachen. 

Eupag, 76 Boden {von Schiffen, Gefaßen, Flüften u. &.); 
insb. Erdboden, Fußboden, Eftrich, Grund ımd Boden; inss. 
Inndament. ds Edayog nadelalv od. KaTzondnteiv 
bis auf den Grund zeritören, dem Erdboden gleichmachen, 

E. Aus o6d-apog, Yard geben; ef. Se. 

E8deron, 4dddccav, Edeldınev u. a |. dell. 

8253unTo, 8dsdnniato ſ. Zipm. 

&Be$Aov, 15 [poet. ip.) — 3dapsr. 

Edexto |. Biyopnar. 

Edsspa, ıö (Ed) Speije, Gericht. 

&dsarhiz, od, 5 [ion.) (dw) Eſſer, Freſſer. 

&bearög 3 (32) gegeflen, gefreflen, verzehrt; übte. zet ⸗ 
freien, angefreiien. 

aöidonn, böndihg, döijdsonee T. m. 

Ednrg, dos, 7 [ep.] (22%) Speife, Nahrung. 

&ßnevme [ev.] = ä2s:v (von do). 

&dvov, ıö [ep. poet. Ip.) Werbegabe, Brautgabe; faſt nur pl. 
+4 Zdva 1. Brautgefchenfe, Kreiertgaben. — 2. Mit: 
gift, Ansitener, Brautichab. 

E. Aus Fi2va; ef. app. widamo Mitgift, fr. vadhıus 
Braut, viel. zu Yirelh) heimführen. — Ep. Esdya 
aus E-fahva. 

Eon, fit. zu Ede. 

8005, 75 Iftr. sadas; of. Eu) = Eipa. 

8228, ev. ion. All) 1. Sit: a) adfr. das Siem, 
insb.: ) Sihen der Schupflehenden am Altar; 3) Ruhige 
fißen, Ruhe, Raft, fibende Lebenswerfe; üstr, Zaudern, 
Bögern. ohx Eeras Axun ob, oüy Edog doıl es iſt 
micht Zeit ſich zu fehen, es gilt kein Zandern. h) fontr.: 
&) Sitzplatz insb. Ehren-plah, ih; F) Schel, Stuhl, Thron, 
Bant; 7) Sipreibe; ash. Reihe; 2) Geſaß. — 2. Mohn: 
fie: a) (vom Lesendem) Wohn-ftätte, -ort, Wohnung, Auf 
enthalt; inss.: @) Tempel, Seiligtum; auch @otterbild, 
Statue ("Admväz); B) Deimat. bb) (vom Lebloſem) Stande 
ort, Platz, Stelle, Stätte, Ortlichfeit. veov Schiffslager. 
Inss.: a) Grund md Boden (nicht felten umſchreibend bei 
Angabe der Lage von Örtligkeiten); 5) Grundlage, Baſis. — 
3. Sisung, beratende Verſammlung. 
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EBpadov f. Bupkävm. 

sdoatog 3 (2dpa) fehbaft, (feft)fihend; insb. einen feſten 
Mohnfig babend ss. eine fihende Lebensweife führend; 
üste. ruhig, feit, feſtſtehend, unbeweglich. 

Edoatopa, 75 [F] epatoc Grundfeſte, Stüpe. 

BBpaKov |. Bepxopas. 

Edpapov |. oiym. 

&dpavov, 7ö [cp. boet.] — 825%. 

&dpy, 7 [ion] = Ep. 

83019% [ion] — 2>pasu (von Zei). 

ie ei M. (825%) [ep.] ſich (nieder)iehen, 

, inf. Eöpdacher ev.; impf. Edpwinvro ep. 

&dpo-arpsgog 2 [buk.] das Gefäß wendend, hüften- 

eſchmeidig. 

&5w ſeb. poet.] effem, freſſen (ti m. zivög); sh. verzehren, 
aufzehren; ubir. verprafien. 

E. Ved eifen, site. ädmi id eſſe; te. %do, esca (aus 
edsca); got. itan = a/hb. &zzan — nbb. eflen (got, 
fra-itan — ahd. fr-özzan — n/pd. fr-eflen); n/bb. Aus, 
üfen: &2wBr, dörtig, Echo (ans 28-Im), dahte, 
eldaz, vAarıs (aus vr-ed-tig). 

F. Resenformen Echeo ep. poet. fp., dchlr pros. — inf. 
prs. Epevar, äodsjavaı, cobrepsv ep; — impf. 
Tathov (ep. 8ov u. hobov, Iteratioform Edasxe); — 
ut. Bdopar (F gäyspar); aor. Eyayov (ep. zäyov, 
inf, garyderv u. -yipev); — pf. 821B0ua (ev. Erde, 
part, &brdag); pf. P. d2y2espe: (em. 22hdopm 
ob. -zuai); — wor. P. Hedsdıv; ddestög, -Eoc. 

35w3%, 7; (d2m redupt.) Eſſen, Speife, Nahrung, Be- 
föftigung; insb. : a) Futter; 5) Köder, 7) Gaumenluft, 

aöchdrnog 2 (ion. 3, 82027) ehbar, geniehbar, 

#3HAtov, 75 ion. poet. jp.] (Ev) Sit, Wohnſitz; imss.: 
a) Gemach; b) Ruderbauk, (pl.) Verdeck. 

&8 lep.] = & ikm, ſich (ef od). 

&edva, 7ı [ep.] = 82vx. lverloben (os. ausftatten?). 

dadvöonae (Edvx) lep.] M. die Brautgeichente Ken} 

dedvemrrig, od, 5 lep.] (dedvsopeur) Ausltatter, Brautvater. 
dsımock-Boros 2 [ep] (355g) zwanzig Binder tert. 
za -@ Preis von zwanzig Rindern. 

deixosı [ep] — six. 

dsınöa-opag 2 lep.] = alxoeooc. 

daınaardz 3 [i.] = aixoszig. 

delheov j. eildo. 

&sına, Saımov [ep] = einz, slnov. 

&ero&gımv [ep.] wor. M. zu eldov u. zu elf. 

Sdrdonar |.) = Eidonar. 

&E1dWmp, 6 (dFER3Mmg) [ep.] = 1202 (mer nom. u. ace.). 

Eginedn, SdAsae u. a. ſ. eiim. 

ddironat ge] - Einopnan. 

depyadm [en] — Zpyadw. 

göpyaro, ddpyvaıı, ddpyw f. aloyo. 

depuevag 1. sic. 

eigen, depaherz [in] - Eon, Eporerc. 

depıo (et sie. 

aepyaro lep.] f. sizyo. 

&dcaaro, Ea7To |. Euvun. 

EdooaTo - ziozrn (von Elopan). 

&fo I. Akt. [vp. poet. ion.] ſeten, niederſetzen, ſitzen 
heißen {vv Ev Ppövp, äni Besvan, sig od. xurk 
»pövov); übp. (hin)ftellen, legen (48. Aöxov einen Sintergalt). 
Übte.: a) rıv& Emt mem (4B. Ent Boval) jen über etw. 
fegen. b) ſich anfiedeln laffen, anfiedeln. €) gründen, er 
bauen, aufftellen (insb. Tempel u. Atäre). — II. M. 1. ſich 
ſetzen, ſich niederlaffen, fihen (dv ob. Ent zıv, eig od. Ent ze, 
mpög od. Kard ti, änl Tıvog); übte. fich (mieder)jenten (dri 
or). cᷣx 705 pacoꝝ neutral fein. — 2, trans.: a) (ein 
Gericht) einfeben, etw. befeken (sW. die Ruderbante). b) Ex! 
vnög dsoouro er. er nahm ihn auf fein Schiff od. am 
Bord. e) (bei fih) erbauen, gründen (Tempel u. ä.). 

E. Hus 042jo, Yard fihen, fer. sad- (sädas- Sitz, sidati 
er fit); m. seileo, sella (aus sedla), sölium, sido 
(aus si-sdo); got. sitls = a/td. sezal = nyd. Eeflel; 


ay— Erw = 


got. sitan — a/be. sizzan — n/hb. fihen; got. satjan — 
a/hd. sezzen = nd. ſeten: E2og, Edpx, Ik, [dpiw. 

F. Defett. Verbum; aus akt. nur aor. / elox (ep. poet. 
Eooa; impr. sloov; inf, Eoxı u. Eooat; part. Eoag, 
ton. sicug); aor. M. alocium⸗ (poet. Socdpnv und 
dscodpnv; part. eioänevog u. dols)äpevog); — 
pre. M. EXopai (2. 00. älexı en. = EL; impr. ep. 
&Ceo u. Efeu); — impf. (od. aor.//) M. &öpnv; 
— con. aor, P. &4ö (?). 

&r int. ach! wehe! 

&y [ion] = %, 3. 29. eonj. prs. von zipl, 

Enxs ſeb.] = has (j. Ink). 

&yv [en] — iv er war (f. end). 

&ijvänve er.) - jjvavs (von Avdavn). 

8105 |. &is. 

Eng [w.] = Ts (vom Relativum Er). 

Eds lep.] ven. su Er (vom Poffeifivum &ög). 

nad leb.] ⸗ Ada du wart. 

&yar [en] = 4 G. a0. conj. von zipi). 

&$ — Erı (vor Botalen mit spiritus asper). 

&yäg, d2oz adj. (eo) gewohnt, gewöhnt (tivög u. rıvt 
etwas od. an etwas). 

Ederpa, i, [ep. poet.] (meift pl.) Haar; inss.: a) Haupthaar; 
b) Mahne, Roßhaare, Roßſchweif c) Helmbuſch; d) Fittich. 

&derpädes, al lep.] (Ederpa) Batthaate. 

&darpaken [buf.] langes Saar tragen, 

&deizon [ep.] bebauen, beitellen. 

&delz |. Inpı. 

adeinnög 2 lep.] = Ederovirg. 

&hero-BovAedd, 7 freiwillige Nnechticheft. 
&9eRö-Boniog 2 freiwillig ald Sklave dienend, 

&dero-Ipnoneid, i [F] wiltürlicher Gottesdienſt. 

&dzro-xardwm [ion. fp.] abſichtlich ſchlecht, uͤbelwollend 
od. feig fein od. pflichtvergeflen, verräterijch handel. 

&yahovındöv, Ehekovıiv, Eheiovil adı. (ddiio) 
freiwillig, aus freien Stüden. 

&dskovrijp, pss [ep.] u. Eheroveig, od (&dEin) 
freiwillig, Sache des freien Willens, willig, gem; subst. 
5 Frreuwilligefr). 

&Ierö-novog 2 willig zur Arbeit. 

&heio-npögevog, 5 eigenmächtiger ſd. h. mit vom Stante 
emannter) Prorenos, 

&derludstag 3 (u. 2) = Eheoveic. 

EIErw u. HEAw 1. (von Perf.) wollen: a) willens od. ent · 
fchloffen, geneigt, bereit fein, ſich Dazu hergeben, ſich ent» 
fliehen, b) wũunſchen, begehren, Luft od, Woblgefaflen 
haben, gern od. aus Neigung etw. tim, mögen (Ti od. mit 
inf, od, acc. e, inf.). n&ARov lieber wollen, oüx &heAsıv 
fich weigern, nicht wagen, nicht mögen. jur) &iheAe mit inf, 
laß dit's nicht einfallen, wage nicht. Edsimv frenvillig, 
gutwillig, von felbit, gen; cox div ungern, wider 
Willen, 2HEAovrt pol &orl ze etw, ift mir erwünſcht, 
lieb, gelegen. 5 EdEAmv wer Luft bat, jeder belichige. 
75 dErov Wunſch. c) jam gewogen fein (tivi). — 2, (von 
Sachen) wollen =: a) befübigt, geeignet, imftande fein, ver⸗ 
mögen; h) pflegen; ©) follen (= nid). 

F. 24440 ev. ausſchlieülich im Gebrauch, ion, u. att. viel 
bäufiger als HEiw, das meift nur nad Votalen u. ſiets in 
ber formel dav daög Hai fteht, aber bei Späteren vor- 
herrſchend wird. — pre. conj. ep. äbtimpu, gabe, 
"ya; impf. %berov (en. EireAov, Iterativform Eheie- 
orov); fut. Edeiricw u. deiricw; aor. HhEANoR 
u Ebheiroa; pf. hEAnma (iv. Tahiirxe). 

&dav [cp. poet.] = od, reflerio; ef. ob. 

Ednsuneichde, Ednedvro [ion] 1. Insopur. 

Ednv, EINvat, wor. P. von In. 

rn (200) 1. Akt. 1. öhnen (tiv mit inf; tl an 
eim.). — 2. ip.= P. — I. P. gewöhnt werden, ſich ge- 
wöhnen (mit inf.) pf. eikopm: ich bin gewohnt. ö 
eitkopäivov Gewohntes, Gewohnheit. 

F. /ut. idid. aor. eikon, pf. eihna, pf. P. slhkopan 
(Hopar?), aor. P. eidiohnv; Ehroreog. 
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&yunog 2 [iv.) mlich. 5 -0v Gewohnheit. 
sdeonög, 5 [fp.] Gewohnheit, Hertommen. 
Edv-Apxns, cv, 5 [ip. +) Statthalter, Prüfelt. 
edvınöz 3 [iv. +] (E9vog, eig. : auslandijch) beidnifch ; Heide, 
(edvexös aug: duch Bölter, nach Völker.) 

&dvoz, ıö 1. Schar, Haufe, Schwarm, Herde. — 2. insb. : 
a) Bolt, Bölterſchaft, Nation, Stamm. 2% Edvn nad) 
Volterſchaften, ftanmmweife. b) Menichentlaffe, Berufs 
genoſſenſchaft; ubh. Alafle, Zippe, Geſchlecht. c) + Heiden. 

E. etwa zu Yıwedh führen (f. &2ve), wie &y&Ay zu Ayo? 
— od. zu Ebeiv ſich gewöhnen? 

E$opov, wor. II zu dadamm. 

8905, =; (idw) Gewohnheit, Sitte, Brauch, Herfonmen, 
(im üslen Sinne) Unſitte. ädeg nosiv ſich gewölnen 
(pf. gewohnt jein), dv &der dori zum es iſt bei j.m 
uͤblich od. gebräuchlich. 

Edw gewohnt fein; mur part. ep. Edwv nach feiner Ges 
wohnbeit. — Meiſt pf. «ind gewohnt fein, pflegen 
(mit inf.). eidg 3 gewohnt, gewöhnlich, üblich. 6 
elwd oc gewohnter Ort, Gewohnheit. 

E. Aus of2-P (eig. ſich zu eigen machen) von Nefleriv- 
Ramme sFe- ſich ſelbſt, eigen (ef. Eu. ob), It. suesco, 
sodalis, ftr. svadhä — got, sidus — a/hd. situ = np, 
Eitte: Ehog, Ihog, etoc, lm (aus od-oFwtz), 
al. 

F. sioda, ep. ion. Ewda; plpf. sinde:v (ion. Enter). 
ei ci. (cf. auch ai) wenn, ob: 1. (münfcend mit opt. meift 
el ydz od. alte) wenn doc, o daß dad. — 2. {te 
dingend) a) wenn, falls; b) jedesmal wer, jo oft. Vier 
Arten der hupotbet. Sahe: a) realis (Fall der Wirtlichteit), 
Haupt- u. Nebenfag im ind., 38. El tobro Adyarg, Anuprd- 
veig. Ei pi) Ipeonöv 00 ol vönor, EEiV om anıdvm 
Ex ng nörewg. Ei pn nadsfeıc yYAarrav, Eorar om 
»axd. b) potentialis (Fall der dlopen Annahme od. Wöglig- 
teit), Nebenfag im opf., Yauptjag im opt. mit &v, 38. Ei zodro 
Aeyoız, Apapraävos äv. Eddalumv äv yiyvazo ı 
nöd, si ol noAlta: ipnovootev KAANkoıg. €) irrealis 
(Fall der Nichtwirklichteit), Nebenfag im ind, eines Präteritum, 
Hauptfag im ind, eines Präteritums mit Av, 58. Ei pi, Tjıev 
ävdpwre, ob% Av elyopev vv buyhv Albavazov. 
Oi nord äpuyov äv, ei ol abppayoı dv Kai 
Irdov. di) eventwarlis (Hall der Erwartung od. der Allgemein · 
heit), Rebenfag mit Eciy (felten el) im conj., Bauptjag im ind. 
Ft. ob. im impr. od. in dem (einen allgemeinen Gedanten be- 
zeichnenden) prs., 3®. E&v (felten el) Ex: plav naynv vunn- 
Hope, navısidg Anohoöneta. "Edv mävız axod- 
ante, xplvars. "Arag Aöyoz, div ſſelten ei) And ı% 
npäypara, näraöv m galvaran — 3. (tomeffin) @l 
“ae wenn auch, wenn icon, obgleih, quamquam; 
rat ei and wenn, ſelbſt wenn, etiamsi. — 4. (nad 
Berben ded Afjetts) DaB = Sr, dic, 58. Od2Ev daypako, 
el add pi, niozebere., MM äxteote, si Air päikov 
ebruysdnv 7 Dpeig adıol; — 5. (im inbireften Fragen, 
bfd. bei den Verben des Verfuchens u. Frragens) ob od. ob nicht. 
ei... 7, (port, ei... elte) ob... oder, — 6, Verbindungen: 
ad gu wenn wicht, wo micht, außer, höchſtens, nur daß, 
es fei, denn, dab (= many al, naiv al pn). ea. 
AAE wenn micht ... To doch (menigitene). ob... = gu 
nicht, aufer wen; nur wenn, — el Üpa ef. äpu. © 
pr) Ap& (mit ind. od, opt.) wem nicht etwa, es mühte 
denn fein, daß, nisi forte, — ei Bd u. el di a 
andernfalls, widrigenfalls, wo nicht, ſonſt; — el ya, ei 
Yodv wenigstens wenn, wenn nãmlich, wer anders, wenn 
freilich, wenn jedod, wenn gar; — el &y wen denn, 
wenn ja, wenn männlich, wenn wirklich, wenn anders, 
wenn vollends, — elrep wenn wirklich, wenn anders, 
wern überhaupt, wenn Denn, wenn durchans; wenn 
auch, ſelbſt wenn, wenn auch noch jo fehr; da ja; — 
el növov wenn nur, dummodo; — et Z’ohv wenn 
aber doch (nicht), andernfalls; — SE Tg wer etwa (si 
quis), mancher, einige, et ig AAAog wer jonft etwa, at 
zig “al AAdog wenn überhaupt einer, mehr als irgendwer. 


ala — sid * 


sg m wenn nicht eva; — el d'äays auf denn! 
wohlan denn! (ei tft in diefer Formel wahrfgeinlih alter impr. 
son al = I). 

E. @i u. ai „wenn“, alte Lotative wahrſcheinlich nicht des 
Nelatioftammes jo, fem. ja (ef. ög), fondern des De 
monftratioftemmes o, /em. a „dieſer, der“ (of. & u. zö), 
bebeuteten zunächt „in dem alle, jo”; das zugehörige 
ir-el urfprünglic „auf Diefes, nad dem” (cf. En-arrz 
u. nd. nadı-dem). 

el int. (of. eisv) heda! be! frifch! mohlan! (tt. eia). 
ala, 3.9. impf. von dd. 

eianavvj,  [ep. poct.] Niederung, Aue. 

elavög, 5 |ep.] = Eavög. 

elzp, 75 [ep. poet.] = Zap. 

sinpıvög 3 lep.] = apıvög. 

aläse, elaoxov j. ade. 

elaızı, alaro j. Aa: od. Evvopı. 

eta⁊o = Toav (f. ein.) 

stöw u. M. »opae [ep. poet.] vergiehen. 

E. Sgwerlih aus Ajeläo = Astiw; auch wicht zu fir. Sih- 

eäti, secati er nieht aus = mp. ſeihen. 
ei yap 1. denm wenn. — 2. wenn doch, o daß dor) 
(m eida; cf. ei, 
se ya od. alye cf. ei. 
ei Z’Ays |. ei (gegem Ende), 
eiBZaAnog 3 [ep.] (st2og) wohlgeitaltet, ſchon. 
eldap, aroc, 75 lep.] (20) Efien, Speife, Hutter; 
insb, Yortipeife, Köder. 
eiddd, 7, [poet. ſp.] = i2ex. 
sid ep. = 8ldö (conj. von ol2u). 
siönsinev, elöhom j. cid«. 
&i2ot, at [fp.] die römifhen Sdus, 
EidopnsvYj, 7 Stadt im nörbligen Matedonien am Arios. 
eldov j. cide. 
eldog. 75 (std) 1. + dat Sehen, Schauen, Aublick 


2. Ausſehen, Geftalt, Leibesbildung, äußere Erſchei-⸗ 


mumg; ins. Geſichtsbildung; pragn. ſchöne Geſtalt, Schön- 
heit; abh. Form, Bild. — 3. ubir. a) Begriff, Bor 
ſtellung; insb, Idee, Urbild, Ideal. h) Art (einer Gattungh 
Species. €) Beſchaffeuheit, Weſen, Art und Meile; 
insb.: cx) Zuſtand, Stellung, Geſtaltung od. Form (zB. des 
Staates oder Lebens), Verfaſſung; 5) Lebensweiſe, Be— 
ſchaftigungsart; y) Art des Verfahrens, Methode. 
eißöTwg adv. (6182) wiſſentlich, kundig 

eißhAAtov, 75 [ip.] (demin. von sldog) Bildchen, Dar- 
ſtelung von Scenen aus ber Hirtenwelt u. dem Leben ber niederen 
Stände, 

STdwm, befeft. verb., im pre. u. impf. Akt. ungebräuchlich 
1. aor. Akt. eldov, inf. [3etv jehen, erbliden, wahr: 
nehmen, erfennen (ef. dp). — 2. M. er. ion. sldonae: 
a) — Akt. b) fichtbar werden, ſich zeigen, erfheinen, 
ſcheinen (mit u. ohne inf). €) ähnlich, fein, gleichen (xivi 
=i jem in, an etw.). eißönevog gleichſehend, ähnlich. d) ſich 
ftellen, als ob (mit inf). — 8. pf. Akt. olda, inf. 
eidvar: a) willen, auch erfahren (ti od. wepi Tivog, 
mit og od. Örı ob. Wartieipialtonfte., 38. 0ldx Avdponsc 
&v ich weiß, dah ich ein Menſch bin; oldx Dnäg Ypnotodg 
moyirag ävrag). el2ög Atyın ich farm mit Gewißheit fagen. 
b) veritehen, leunen, loönnen; aus kennen lernen, Mennte 
mis von etw. nehmen, in Erfahrung bringen, erkennen, be» 
denten. Znab.: =) erlebt haben; 5) ſich auf etw. ver- 
ftehen, Beſcheid willen, Erfahrung od. Kunde haben, kundig 
ſein (rl od. nepl Tevog, ep. auch rıvdg, ıB. Xepden, 
pidsz norid, pöpız, ndong soplas; mit inf); aud 
imftande fein, können. part. elöcg wiſſentlich kundig, 
erfahren; Renner, Anfgetlärter (ti, ep. auch tıvög, 8. tig 
a) sides, ndyng, olwviv). dnnoraysce sldsvar übers 
allbin Beſcheid willen (— den Weg nad jeder Richtung 
kennen), y) gefinnt fein. +iAx od. Aprız eiddvar ind 
freumdlich gegen j-n gefinnt fein, &dspiorız, Aypız frevels 
baft, grauſam gefinnt fein. yapıy si2Evar Dank willen 
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eldwistov-—- elxarı 


finden (vireow). €) 088° ri oft ad. (= cäyp" ich, 
eb To®r firberlich, gewiß. 

E. yweid, wid fehen, willen (urfprüngtich ausfindig 
machen, finden); it. video, got. witan = ab. 
wizzan = n/be. willen; n/pd. Witz: etdog, elämAov, 
tdi, Täpıg, "Artönc, ä-atog, Totop, loropdw, 
— 018% (Fotda, fir. väda = got. wait — ale. 
weiz > n/gb. ich weiß) in reduplifationslofes p/. zu 
‚werd 


v 
F. aor. 11 eldov (aus 3ftdov), ep. Tdov, Zierativform 
WBesxov; conj. 12 (ep. Twpe); impr. IE (un-att. 
Te), inf. i2eiv (ep. iddeiv); — wor. II M. eitipnv 
(ev. öpnv), opt. Woiazo ep., impr. 1200 (als Aus 
ruf 300); — aor. IM. ep. eiodpnv u. derscpnv. 
oldöa: 2.00. oloda (iv. olatag, ep. Ion. ol2ac); 
1, pl. Topev (fetten olöayev, ep, ion, Tpev); 3. pl. 
Toaoı (ev. Isaac od. Icazı, felten ion. oldası); — 
conj. ei2ö (ep. ion. eidato und 1dEw), 1. pl. 
elööpev (cp. ion, eidtwpev und eldonev), 2. pl. 
sißfte (ep. elßere), 3. pl. sion (ion. siltun); 
— opt, eilelyv; impr. Ich, Toro, lors, lorwazv; 
inf. elßäva:, em. Tpnevlar); part. eidig, via, de 
(ev. iduta. — 1, 09. plpf. Yen = Yberv (ev. vom. 
jrea); 2.09. Dauıg = Lörade (en Heldvg, Talzeıg, 
Yang); 3. 80. der (ev. ion, Teldn, Telder, jdee, 
Zen); 1. pl. G2el:)pev (poet. Lopav); 2. pl. {2el.)e; 
3. pl. ÜBelraav (poet. joav, ep. Toav); — ut. 
elospar, felten elöijow (inf. ep. eiönainev); - 
Verbal-ad). ioreog. 
siöwietov, 5 [}] (sliwAsv) GBöhentempel. 
stöwAö-durav, ⁊o lFI (Hso) das den Gotzen geopferte 
Kleifc). 
sidwio-Aurpsiä, 7 [FH] Bötendienft, Abgötterei. 
eldwAo-Karpng, ou, 5 [F] Axrpesn) Göbendiener. 
slöwAov, 73 (id) Bild, Geſtali; inen.: a) Schatten: 
bild (in der Unterwelt), Traumbild, Geſicht, Trug geſtalt, 
«bild, Schemen, Phantom; inss, Gefpenft. b) Goͤtzen ⸗ 
bild, Götze. c) Rachbildung, Abbild. 
eldwio-rorden ein Bild machen; übtr. bildlich darſtellen. 
alev int. a) gut (demm), nun gut, To fei’s! genng Davon! 
b) nun weiter. c) allerdings, ja doch! jawohl, wirtlich 
E. =ost nicht = eingav (opt. v. all, eig.: „es feil es mag 
fein!” It. esto ob. sit sane), fondern einfage int. (mie 
elx) - fir. eväm io, 
elyv, opt. aor. II von Inne. 
sidap |em.] adv. (405) fogleich, ſofort. 
el-de (Bunfhpartitei = utinam) wenn doc, o daß doch. 
efdyv, aor. P. von Inpu. 
einato (einnv, atx⸗c) ähnlich od. gleich machen: 
1. a) nadbilden, abbilden, YexpT (ab)walen. P. nad. 
gebildet werden, eine Geftalt annehmen, gleich od. ähnlich 
werden, gleichen (vi). sinzspeivor u. einacheig gleich, 
ähnlich (tevi). h) str. bildlich ausdrücen od. reden. — 
2, in Sebanten: a) ähnlich finden, vergleichen (ti zur). 
b) üser. ans Ähnlichteit od. durch Vergleihung vermuten, 
erraten, fchliehen, deuten, beurteilen, auch prüfen (ti zıwm 
od. dx, And Tıvog etto. nad od. aus etm.; mit acc. e. inf.). 
⁊i zodr" Av eixdoeꝛac wie möchteft du dies wohl deuten? 
&g eixdox: wie an denfen od. vermuten kan, vermutlich, 
wahrſcheinlich. 
F. Augment meiſt al, au. auch 7, #8. impf. eluakov u. 
lat.) Inafov. — /ut. eindsw u. -doopzt, 
elxkdhın [meitt poet.) — ein. 
eladg, ddos, 7 der 20. Tag des Monats (au pl.). 
Eixäsde [ül.] = zindte. 
elxaröıng, nzos, ljp.] (six) Torbeit, Eitelteit. 
eixaoia. 7 (eirako) 1. Abbildung. — 2. a) Vergleihung, 
Sleichnis. b) Vermutung. 
elxxoua, zö [poet. ip.] (sixälın) Abbild, Bild. 
einaatıs, od, 5 (elxäko) Errater, Berechner. 
einasrsz 3 (stxdlın) vergleichbar, ähnlich. 








(tivi Tevog fm für etw.); 2) Gefühl für etww. haben, emp | alerts [but] = eixosı. 


al xev — elxm 


el xelv) Ss = dav (f. adv). . 
elxeios 3 ſep. ion.) (Feinsrog; ef. einınv) vergleichbar, 
ähnlich (zevl ze j-m an etwaß). 

eindvus f. Eon. 2 
eixdi u. six) adv. aufs Geratewohl, von ungefähr, 
in den Tag binein, planios, ohne Urſache; + vergeblich), 
umfonft. 3 eixd das Ungefähr. —— 

E. &ig. mit Kraft, Ungeftüm, Yareik ftart, kühn ſein, 

it. vincere, got. veihan kämpfen; f. amemzög(?). 
alxovınös 3 [fp.] (eixv) ein trenes Bild gebend. 
einöveov, 75 [ip.] (demin. von einv) Bildchen, 
elxovo-Aoylä, 7 das Reden in Bildern. 
alnög, Gros, 75 (part. von äcınz, eig.: das @leicente) 
1. das Wahrſcheinliche, Natürliche; Wahrſcheinlichteit. 
— 2. a) das Vernünftige. b) das Gebührende, Schi: 
liche, Billige, Sachgemäße. Amidaov Tod einst; 
doppelt fo viel als ſich erwarten läßt. eixsg dot: es ill 
wahrscheinlich, natürlich, ſchicklich, billig. einörz moretv 
recht handeln. xur& ıö eindg od. du Tod einötog — 
üs (alov, vie, 7) alxoc nad) aller Wahrſcheinlichteit, wie 
ſich erwarten läßt, natürlich, billigerweiſe. rap% zo eins 
gegen Gebühr, ohne Berechtigung. sixög ya od. sixig 

dy ganz natürlich, felbftverftändtich. . 
sixosa-seng 2 [ion. fp.] (E55) zwanzigjährig, nach zwanzig 

Bahren. 

eixooäxıg adv. zwanzigmal. 

elxoad-nnydg, vd = elnosinnyug. 
einoau-nidsıog 3 u. »-niactmv 2 zwanzigfach. 
elxaarlv) (indeft.) zwanzig. 

E. Feixosı (böet. Firatı, fr. vimgatis, it. viginti) 

wohl aus Far, FT zwei (= dwi, 255, duo) u. (djknti 
(du. von dixz), alfo „zwei Zehner“ — a hd. zwein- 
zug — bb. zwan⸗zig. Neutrale Plurale dazu find: 
TpLÄ-KOVrR, TEISAHÄ-KOVTE u. |. w. 
eixoaı-viprrog 2 [ep.] zwanzigmal mermehlic. 
eixsae-nnyXdg, d [ion] von zwanzig Ellen. 
einög-opog 2 [en. fp.] (dpdssew) zwanzigeruderig. 
elnosrög 3 leixscı) zwanzigfteir). % -7 der zwanzigfte 
Teil, das Zwanzigſtel (= 5 Progent). 
eindrwg (adv. von sinöc) a) wahrſcheinlicherweiſe, 
begreiflicherweife, aus gutem Grunde, natürlich, einörmg 
&ysı es iſt natürlich. b) uach Gebühr, nach Billigteit, 
billigerweife, mit Recht. odx eix. gegen RMecht md 
Villigteit. 
Eımralv), dinemv S. Enno. 
elxn! weichen: 1. zurüdgehen, zurüctreten (tivi vor 
jem, TIvög von od. aus etw.; Tivl Tivog wor fm aus etm. 
weiden, j-m etwas einräumen ober füberlaffen), imdb. ame 
dem Wege geben, Platz machen; übte. den Vorrang 
laſſen. afxeıv zıvi che 3255 j-m ans dem Wege gehen. 
— 2. übtr.: a) nachſtehen (zwi ze j-m in etw.). b) nach: 
geben, ſich fügen, folgen (dfd. der Einladung folgen), Folgge 
leiften, ſich bingeben, fih von etw. leiten laſſen, unterliegen 
(tv, 38. Sprü, Bhper, IYonh, Aypuiige). €) cine Blöhe 
bieten. — 3. trans, nachlaflen, geftatten (zwi zı od. mit 
inf.) Ta Irerep dem Pferde die Bügel fchiehen laſſen. 
Ehgog Zepbpp elfamms Buhxsıv Euros überlich (ct) 
dem Zephuros zur Verfolgung. 

E. Vweik, wik, viel. im Bedfel mit Yıweig (ef. okywopı) 
weichen, weichen machen, wechſeln, ftr. vijäte er fährt 
vor etw. zurüd; It. vices, vix; a/bb. wihhan — 
n/sd, weichen, ef. auch wechſeln. 
impf. elxov, fut. e!fw u. -opar, aor. elEx (Iteratio- 
form alfxone); wor. II elnadov (con). sind, 
inf. einateiv unb eixäderv), 
elam* ſelxchv) ähnlich fein, gleichen: 1. vereinzelt (Hom. 

11. 18, 520) elxe es ſchien gut (zivi mit inf). — 2. pf dl 
Eoıan (ans FEfosa) mit prewer. 1. ähnlich fein, 
gleichen, ausſehen wie (zivi j-m, TE in etw). Heotc tadız 
ravıa Eons Böttern ficht das alles ahnlich. Eomazs 
ei2ör: du fiebit fo ans, als wüßteft du. Eoıxag olonevp 
du gleichſt einem Gtanbenden (= dir fcheinft zu glauben). 


F. 
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— elxw ⸗ et Aoig 
ob2evi nad änızs es iſt feinesivegs ſchön erſcheint nicht 
ehrenvoll. Song gleichend, ähnlich. — 2. a) fcheinen, 
ericheinen (mit in/,, jelten mit part.) obB&v domdvar fich 
als nichtig zeigen. Unperf. Eos es ſcheint, bat den An- 
ſchein, ift wahrjcheinlich, mag fo fein. &g Zcıns wie c$ 
ſcheint, wie es Mar ift, wie man fagt, wie natürlich, offen« 
bar. b) glauben, meinen, denten (mit inf. = dem it, mihi 
videor). — 3. unperf. geziemen, ſich gebühren, sich 
ſchicken, paſſen (tivi mit inf. oder ace. c. inf., felten mit 
part.). part. dog geziemend, angemeſſen, gebührend, 
paflend, entiprechend, verdient (ef. eixdg). 

F. pre. ungesräuglig. — sixe entw. impf. od. ans plpf. 
Fafines apotopiert. — pf. Eoıxa, ion, olxa (3. du. 
ep. Eınzov = dolxazov; 1. pl. Eoiypev poet. — 
Zolnapev; 3. pl. elfacı = Eolnazı); con. Zulxı 
lion. 0x); inf. Enındva: (att. poet. elxtvar); part. 
douog (port. eines, eixula, ep. Eixuiz u. alnı- 
nuta, einig; im. oixcc. — plpf. depxe:v (em. 
aus Eolxerv; 3. dur. ep. Enıyy = domdenv); ep. 
plpf. M. 3. s0. Einto u. Anıo. 

ala? (od. sixw?) laol.) = Frw. 
eixchv, övog, ı Bild, Abbild, Vildwis; imss.: a) Bild 
fänle, Standbild; b) Gemälde; c) üstr.: a) Ebenbild; 
5) bildliche Darftellung, Vergleich, Gleichnis. einsvag 
sirstv bildlich oder verblümt reden; y) Bild im Geifte, 
Vorftellung. 

E. yweik, wik eintreffen, eintreten, eingeben, aufgehen 
in, gleichen, jr. vigati er tritt ein(?): zixög, etnerog, 
enteinig, Arsınıg, slndlo, Eoına, Ion, dis 
(aus Faftiorw), olxog. 

F. gen. poet. sinsög; ace. elnöva (u. einb); acc. pl. 
sixoug poet. 

sing 3 = dog (f. Bone). 

eltanıvabo lep. poet.] (etdarivn) ſchmauſen. 

silanıvasııis, ©, 5 [ep.) Gaſt, Tiſchgenoß. 
sliantwn, 7 Tr. poet.] Feſtſchmaus. 

E. aus &-FRartvn; ef. u. voluptas u. Eizo? 

sliap, 75 [ep] (aus Ferfar; ef. dm) Schufiwehr, 
Schuß (Tivög gegen od. für etwas). 

eil-Apyns, 09, & [ip] (ein, äpxem) Gefdnwaderfübrer. 

Eiilarttöng, 50, 5 [ion] Sohn des Eilatos (= Aipytos). 

ellarıvog 3 [ep. poct.] = drdrıvog. 

el mi 3 (Ayo) auserlefen. 

Eiletdnen, ion. »Den, % Tochter des Zeus und der Sera, 
Geburtögöttin, It. Lucina. 

ellesdvro, elledvra ef. eiiio, 

sirdw [mei ep. poct. ion.) u. eFAdm [att.] I. Akt. 
drängen, bebrängen: 1. zufammendrängen, (dj155) 
aufanmentreiben, umringen (ti u. tiv; tivi durch od. zu 
etw. bin, alg od. Xatk tt, Ev od. Emil tıvı nah, in, au 
etw., Drö zwi unter etw. u. &.); insb. (omdpyavov) feit 
fchlingen. — 2, hineindrängen, einengen, einfperren, ein · 
iehließen, bergen. — 3. zurücdrängen, jurüethalten, hennnen. 
— IP. zufammengedrängt, eingejchloffen, zurüdtgehalten 
werden ; insb, ſich zufammendrängen: 1. ſich Scharen, ſich far 
meln, zuſannnenlaufen, ſich verwickeln. — 2. ſich zuſammen ⸗ 
ziehen, ſich ducken, ſich krummen, ſich ſchläugeln od. herum⸗ 
wiuden. — 3. ſich drehen, ſich herunureiben. 

E. @rundform unficher, Verel drängen, zuſammenziehen 
(ef. auch em): A-edAe, A-adMıic, Edrc, Adız, 
ara, Yale, odAaöc, (MAN? Ep-Tiog?). 

F. &». sw. — part. prs. elledvıa ep. = aldndvra, 
P. eifsönevog ion. = sloöpevog; — impf. eIkauv 
(ep. deilscv; P. elkehvro ep. = ellchvro); — or. 1 
ev. ERox (inf. ERoa: m. dilamı); — pf. P. Eerpımı 
(aus fEFeiar); — aor. IP, eiiyjdyv; aor. II P, 
Edinv u. Adıv (3. pl. em. Adev; inf. Alljvaı, ep. 
Ahrpevar; part. Adslg). 

sin, 7 lin) = Un. 

star, 7; [poet. fp.] Sonnenwarme (verwandt mit AAda?). 

—* % u.ä. [ep.] c/. äcxopar. 

alanois, sur, 7 [ip.] (ern) Sonmenhige, 
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sinpa, Finppar |. Aupıdkvo. 
elinya, elinyuae |. Auyydvo. 
eikıyyıkm = lAıyyıda. 
ei At· xpivet Lip. +] Reinheit, Lauterkeit; von 
——— reinigen, ſaubern. 
ei at · xotivijg 2 1. fonnenklar, offenbar, deutlich. — 
2. rein, lanter; üste. echt, tadellos, unverdorben. 
E. Wahrrſch. aus ein od. sin u. xplvo = am Sonnen ⸗ 
licht gefichtet. » 
elkınrög 3 [ion] > Einzig. 
eiki-rovg, 70255 lep. poet.) ſchleppfußig. 
E. wit metrifger Dehnung für Alxouc, Yasel ſchleichen. 
etilosw [ion] — #Alsew. 
elkkw [att.] (feiten) = eilio. 
elkov, elAöyınv I. alpin. 
siäö-nadov, 75 [em.] (tan) = Hardnedov. 
elldarar ſ. eirdw. 
elköua, 73 B poet.] (Ro) Hülle, Wickeltuch. 
sirdpäatw [cp] u. sildpam [en.] (elf) wirbelnd 
treiben, fort und fort wälen, 
eirdwm [ep. poet. ion.] 1. Akt. 1. wälzen, wirbeln, drehen. 
— 2. umbüllen, einhüllen, bededen; übtr. fchirmen. — 
I. P. fi Hinwälzen; inss.: a) ſich (fort)fchleppen, bin 
kriechen, binfchleifen (amt yatav über den Boden hin); b) ſich 
fich anſchmiegen, ſich hinkauern (drd Ti unter etw., 
moi zı zu etw.). . 
Aus 3-02, Ywel wälzen, drehen, umbüllen (ef. 
aus eildm) — ffr. Ywar umſchließen, bededten, it. 
volvere -- got. walw-jan — alhd. welzan — n/bd. 
wälzen; n/sd. Welle, wallen; dazu wohl auch ftr. ürnä 
Wolle — griech, Afvog aus FAfvos = I. vellus 
(aus velnos) u. läna (aus vläna) = got. wulla = 
app. wolla — nibd. Wolle: Eiurpov (- fir. varlı- 
tram llberwurf), eDönx, EIdo, EAıE, Edlasm, 
Die, Ude, dog, odAog aus Förvog). cf. 
auch dpuonar. 
F. €. aus ärdm. — fur. elöom, pf. P. efönar, 
plpf. sBdunv; aor. P. &rdchnv en. 
lo ſep.) = sirio. Lipartaniicher Stantsiflave.\ 
al Aoẽ, wrog u. elArng, oo, 5 Helot, Veibeigener, f 
eilwradew etacoc) Helot fein, als Leibeigener dienen. 
ellwrıxög 3 [ip.] (eds) helotiſch, Heloten-... 
elna, 5 [ep. ion. poet.] (aus Fäopm; ef. Evvupe) Kleid, 
Gewand, e. 
elnat. p/. P. von Inpi od. Lvnut. 
sinapnsvn, Schidſal (f. neipapa:). 
elnaprar, sluaprn, sluapröz |. neipopar. 
einsv lep. ion.] = Zsuev (v. elut. — elpev: a) ber. 
= slvar; bi att. — einpev. 
slndvos, part. pf. P. von Evvop.. 
einds [dor.] = Aopsv (von sit), 
sind fein: 1. als jelshändiges Zeitwort (werbum 
substantivum): 1. a) dafein, vorhanden fein, 
eritieren, Realität haben, leben, beftehen, fortbeitehen, 
dauern, deutjch oft mit „es gibt” üßerfegbar. Aut: Basc, 
sigi deoi. oöxdr’ äorıy er lebt nicht mehr, Heat aikv 
äövrag Die ewig lebenden Götter. ol oix Bvrac die 
Toten. ol dsönevor Nachkommen, Radmwelt; 7% dosuevz 
Zukunft. Eng Av h 5 möispog dauert. Insb. Earev 
&5 (od. Sarg) irgendwer, mander, iorev of, alolv of 
(od. of zıvag) mandje, einige, ob Eazıyv ög (od. Bazıg) 
niemand, feiner. Easy Ste (od. önöre) mandamal, zur 
weilen; &orev öron irgendwo, mandmal; oör Eatıv 
öron im feinem alle, auf feine Weile; od“ Esmıv ämon 
ob überall; äotıv örwg (od. AxV) auf irgend eine 
Weiſe, irgendwie; oda Eorıy Erwg od auf jede Meile, 
jedenfalls, Eorıv Zoin gaifke Sinficht, gewiſſermaßen; 
äomy Evda irgendwo. b) ftattfinden, der Fall fein, 
vorfallen, fich ereignen, zu. doßoAn z@v noAspiov Eorar, 
Ben Av. Eorıy Gore es ift der Fall, daß (mit ec. e. 
inf). €) (mit Ortöbefhimmungen) fir befinden, fich 
aufhalten, wohnen, leben, weilen; bei j-um fteben, worauf 
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beruben, 58. Zunpaärng el dv zo gavap® Tv. Aupetog 
av Zodanıg zöre Av. mpög Aparov alvar gegen Norden 
liegen, bis zum Norden reichen ob. ſich eritreden. di) (mit 
Nodaladverbien) fi verhalten, ftehen, geben, möglich 
fein, 58. Batıv ohrug. nuAg äoıar, div dag Hy. 
&rry dx Forıv auf andere Weife ift es unmöglich. 332l0 
elvar ſich ohne Mühe halten (e/. aus II, 3). Inst. Sort 
mit inf. es ift möglich od. erlaubt, man kann, man darf, 
es gilt, 58. dor: texpijpıe Idetv, Todro oüx Eotıv Tadg 
nmelv; ahnlich änafa: Toav pigacdher Wagen waren mit- 
zunehmen od. fortzuſchaffen. — 2. wirklich fein, wahr fein, 
Geltung haben, gelten, bedeuten, 48. M&Arov Bodkopuz: 
äyaböis elva 7) palvasdar. 5 &v der wirkliche, wahre 
ı& dvra Ayand die wirklichen Güter, <a dvra amay- 
rev die Mahrbeit jagen. cb28v elvar keine Be- 
dentung haben. Asuxözepog <od Zvrog weißer als er 
wirflid war. *d Sy das Seiende, Wirkliche, Wirklichkeit, 
Wahrheit, wahrer Verlauf, To vu lauch 73 Zv) in 
Wahrheit, in der Tat, wirklich, nad der Wirklichkeit; inso.: 
a) Weltall; b) Grundprinzip der Dinge. Ti vr die 
(vorhandenen, wirklichen) Dinge; insb.: a) fichtbare Melt; 
b) Vermögen, Habe; c) Gegenwart; d) Wahrheit. av 
Evrov Te eledy ein wahres Wort fagen. — II. ats 
copula, Subjekt und Prädifatsnomen verbindend: 
fein (W. ol Aydpmamn Hunzoi slow), oft auch durch 
„beißen, bedeuten, gelten, geſchehen, ſich ereignen“ u. a. 
zu überjegen, bei Zahlen „ausmachen, betragen“, 38. <& 2is 
mävrs Binz Eoriv. Inab. 1. mit gen.: a) zur ie 
zeichnung ber Nöftammung, des Alters, Stoffes x. = ab» 
ftammen, herrühren von, beſtehen aus, ;8. alva äyadüv 
rpoyövov, nökewg neylsung od. &Aryloııg, TPIaRDvTa 
drov dreißig Zahre alt fein, zo reiyds dar Adv 
peydiov, 7 nern Abäog bdntig dom, N olnie 
sixon vv Tv. b) mir gen. bᷣossess. — j-m ge 
hören, j-® Eigentum fein, zu ehvas gehören, 58. Lyotec 
"Apıofapkavon Tv, Zöiwv Tüv Äntk aopav dom, 
Kortias Wav prduovre Av. Sdanrob elvar jein eigener 
verr fein. Insb. — es iſt j⸗s Sache, Pflicht, Gewohn⸗ 
beit, Eigentümlichfeit, Urt u. ſ. w, es font j-m zu u. ä., 
39. Tod Apyavısz dor TOv Apyxopevov dnınsistcher, 
mäyıa is Avdgorivng yvonng sort alles beruht anf 
menſchlichet Einficht, d vauıındv zeyvng ori erforbert 
Aunſt. — 2. mit dat.: a) = haben, beſitzen, zu teil 
werden, befoummen, 18. Ayadot osppayoı bptv Eoovran, 
b) äpol Boukaniup Earl es iſt mir erwünscht, Judy 
Aopdvors od. Eihähonalv darıv es iſt uns erwünſcht. — 
— 3. mit adeo., 9. äyyıig, dyxod, nöppe, Drspdev, 
Ak, Surodov, pirnv u ſ. w. elvar, 58. Auxoßeyss 
odrde Zw Tv lebte nicht mehr lange; wands Tv cs 
ging ſchlecht; ad od. KaAdg Form ed wird gut geben; 
ävrabdev Esıar die Folge wird fein (ef. au I, d). — 
4. mit Prp., 18. dd zivog elvar von jem (ab)ftanımen, 
von etw. berrühren, aus etw. entipringen od. entſtehen; von 
j-n entfernt fein, etw. verlaffen; — &% tıvog elvar von j-m 
ftammen od. geboren fein, ans etw. entftehen od. beftehen, 
zu etw. gehören; — Ev zıvı elveı ſich am einem Orte od. 
in einem Zuftande befinden, mit etw. befehäftigt fein. &v 
Eniorz elvar umter den Waffen ftehen, &v ont dor es 
fteht bei dir, beruht auf dir, liegt an dir; — anv zım 
od. ner zıvog elvaı mit ob. bei j.m jein, anf j-# Erite 
ſtehen, es mt jem halten, j-m unterftüßen od. fchüßen, 
wozu beitragen; — %&T& viva elvar bei jem fein, mit 
jm vergleichbar fein od. ſich meſſen können; — pl ov. 
repk ©. zivar mit etw. befchäftigt fein, ſich auf etw. bes 
ziehen. nspl möroy dark mıve es iſt jem ums Trinken 
zu tun; — Ent zivog elvaı womit umgehen, worauf aus · 
neben. iri zım elvar an op. bei etw. fein, bei j-ın ob. 
in j-s Macht ftehen, in j-s Gewalt fein, über etw. geſeßt 
fein, etw. betreiben, für etw. fein. art ı elvar ſich über 
ehv, ob. bis ehv. erftreden; änt zıva elvar genen jen 
fein, jn bedrohen; — npög rıva alvor fich auf jen ber 
ziehen, mit jem zu tum haben, fich gegen j-m benehmen, 
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auf j-8 Seite treten. zpög m elvar cv. beitragen zu 
etw. mpög zive am oder bei etw. fein. mpög tıvog ſich 
anf etw. beziehen, zum Vorteil j-# fein, — Dr tv. (od. 
va) elvar unter jun ftehen u. a. — 5. pleonaftifd: 
a) dxöv elvar — Ercv freiwillig, gern. h) 75 vöv 
elvar für jebt, im jeßigen Moment, vorläufig, einſtweilen; 
75 oöurav elvar überhaupt; 1& Em’ äpol elva: ſoviel 
an mir liegt; ⁊0 “ar& zodrov elvar joniel auf dieſen 
anfonnut, ſoweit es dielen betrifft; wark zobro elva 
u drcjem Punkte. 

E. yes fein: slpf aus dopi — fir. äsmi — It. sum 
(aus esum) = got. im; — dat! — fir. ästi — it. 
est — got. ist — nihd. iſt. 

F. prs. 2. so. el (ep. el; u. &ocl, 857°, neu · ion. eis, 
bor. Ir); 1. pl. äopav (ep. ton. eiptv, poet. Zuiv?); 
3. pl. alol (ep. 820%, dor. dvri); — 1.0. conj. & 
(ion. ep. Eu, ep. atom); 3. 30. 4 lem. Lor, äya, Ig, 
ely2); 3. pl. bar (ep. ion. mar); — opt. ainy, 15% 
-n (ep. ton. Eorg, Eo); — impr. Is (ep, Easo, 
857’ feil, Est (} Arm), Esre, Zyrmv (ielten Eorms 
m Eomaav); — inf. elvan ep. änpeviz) u. 
Epevizi), dor. Ypav od. slpev; — part. iv (em. 
ion, dv, dcdon, div). — impf. 1.20. dv ob 1 
ich war (ep, ion. &&; ep. 4a, Trv, Eov, Erjv, Iterativ- 
form Eowov; + Aunv); 2. a0. Kalk der. Ense, 
ion. dus, FI; 3. 0. Tv dep. ton. änv, Firm, 
Fey, äsre); 1. pl. Ipev (F Ansha); 2. pl. Are 
(jelten Iors, ion. Eure); 3. pl. saw (ep. ion. Eoav, 
Eonov); du. Yarov, Ysııv; — fut. Esonar (ev. 
ägsspar, dor. Easüpar; 3. ag. Earaı (äosıa:, ep. 
Eosstaı, doosttaı); 3. pl. dor. doodvrar. — dor. 
yevöunv; pf. Yarova. 

Die Formen des ind. prs. (aufer der 2. Perf. ag. ai) 
find entlitiich, wenn fle aber im Satzanfang fiehen ob. die 
Bedeutung des verbum substant. haben, fo find fie betont. 
Eotıy wird betont: a) wenn es verbirm suberent, if, 
b) im Sayanfang, €) nah al, al, Add, dig, sox, 
sobr”, 

elpt, in/ idyar gehen, Tommen: 1. von lebenden 
Beten; inss.: a) wandern, reifen, fahren, fegeln, flienen, 
treten; (mitit.) marfchieren, rüden, ziehen. b) wengeben, 
fortgehen, abziehen; zurückgehen, heimkehren; loßgehen, an- 
rücken, vordringen; anfommen u. &. — 2. von leblofen 
Dingen, 39. Schiffen, Sturm, ®eftirnen, Raub, Werkjeugen u. 
Baffen (hindurdgeben, eindringen), Zeit (verlaufen, vergeben), 
Gerucht (fich verbreiten, aufgehen, dringen), Gefang (ertönen), 
Ereignifien (hereinbrechen, ablaufen, verlanfen, ausfallen, 
‚8. Todro Im En zo Head FiRov das mag neben, wie 
Gott will} u. a. — Insb.: a) mit eece.: &2öv, xähanov 
einen Mey geben, Adırnov 3269 den Men des Unrechts 
geben, 73 nEsoy 709 sögavsd die Mitte des dimmels durch — 
wandern, Zuihov einen fteilen Wen geben, Zpaäds in Die 
Ebene ziehen, rpesieiav als Geſandter geben. b) mit 
Dart. fut.: al. roägov ich gehe od. bin im Begriff, 
env. zu tun. La Zewv id wollte eben fanen. ec) Er 
u. Tre (25) bei Aufforderungen: anf! wohlan! (mit 
folgendem impr. od. conj.), A) mit Prd.: a) Be zivos 
durch od. über etw. gehen od. ziehen; über. 2ı& Aug idvar 
vi mit jen progefieren, rechten, in Streit liegen, 21% 
rohipon, 22 pays idvar mevionmit jem im Krieg fein 
od. tanwfen, ſich j-m zur Schlacht ſtellen; ra gealag mit 
jem auf freundſchaftlichem Inüe ftehen od. befteundet fein, 
Im mit Freundſchaft begegnen; Bi Srmossvng auf 
Gerechtigkeit beruhen. 5) al m in op. au etw, geben, 
fommen, eintreten; übte, zu etw. fehreiten, an etw. gehen, 
etw. begimmen. ds onpmayiay dem Bundniſſe beitreten. 
2 yerzig zeve mit je bandgemein werden o». ſich in j-6 
Gewalt begeben. ds Asyaug wevi mit jem ein Gefpräc 
anknüpfen od. in Unterhaudlung treten. y) art or. npög 
ws an od. zu efw. geben od. kommen; über. an etw. gehen, 
au ehv, fchreiten, anf etw, ausziehen, cv. unternehmen, zu 
etw. übergehen. ärt, mpig, mapd viva zu jm geben 
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od. kommen, auf j-n losgehen, j-n angreifen; übte. fid an 
jen machen, je beizufommen fuchen. 

E. Yei, ĩ geben, alpı = fir. &-mi — le. &0; 1. pl. 
T-pev «= fir. i-mäs — It j-mus (ire, iter), get. 
i-ddja ging: Teng, Irapic, Apaf-ıröc, Tohyög, 
Tolhıov, olpos, oltog, olsw (ef. Firm). 

F. pre. 2. 29. ind. el (ep. elg u. elote); conj. To, 
ing, ig, Topev (m. Tyoda, Iya, Topev); opt. 
Toypıe u.ioinv lep. leinv); impr. Ir, Treo, Tre, Ttmozv 
u. iövrwv; inf. ievar (ep. Tnevar, Tnevar, Tnev, 
täpavar). — imp/. 1.29. Terv u. 4% (ion. ep. Ta, 
ep. Toy); 2.29. Teig u. Leiche (iom. ep. rag, em. 
ter); 3. a9. Leilv) (ep. im. Nav, ev. Ze, Te); du. 
irov, Yenv (ep. Tenv); 1. pl. Gerpev u. Zpev (ep. 
Tenev); 3. Tesav u. 4oxv (ep. ion. Roav, ep. 
7.0 u. Toav). — ut. M. e. eisopa:; or. M. eo. 
eiodpnv u Estodjenv; Verbal · ach. irtov u. Iyriov. 

Der ind, pre. bat in Profa ftets /ul.-Bebeutung; bad 
‚pr. wird daber durch Epyspui erfegt, Die übrigen formen 
des prs, haben prs.,-Bebeutung, jedod der inf. ldvar und 
das part. icov auch ut. Bedeutung. 
eiv [ep. poet.] = Ev. 
eiva-areg lep.] adv. (övvix u. Erog) neun Bahre lang. 
sivanxız lep.] ade, = ivanız neunmal 
eivax⸗otot 3 [cp. ion] = dvansaar. 
elv-Khrog 3 [ep. poct.] = ivarıog. Bourt.\ 
elva-voxes [ep] adv. (dvven, wog) neun Nächte hin⸗ 
sivardgez, al [ep] rauen der Brüder des Gatten, 
Schwãgerinnen. 
E. ſir. yütar, it. janitrices; er fir = durch metrifche 
Dehnung. 

slvarog 3 lep. ee = Evarog nenfelr). 

elvexı und ·xsv [ep. poct. ion.) = Evexa. 

eivi [ep. port] = &v. » 

elv-ödrog 3 [ep. poet.] = avözice. 

eiv-oot-Yaros, & lep. = dvvosiyarog. 

elv-oof-guAiog 2 [ep.| (ef. Evvasiyaros, ühsn) blätter 
fchüttelnd. 

alkası |. Lora. 

eläacne [ep.] ſ. sin. 

elo [ep.] = Es (i. 65). 

sioıxute lep] — aorxutea (j. Eoıza). 

elos [ep] — iur. 

eina, einspneviar), elnesze j. sinov. 

el-nap |. ei. 

sinyv, Feiryv Jüol.) = einelv. 

el · xo Hav wenn (oder ob) irgendwoher. 

el-rohr ſep. poet.] = eincn, 

einsov ind. aor. II, inf. eirstv jagen, fprechen, reden, 

verfünden, vortragen, erflären, erwähnen (Ti etw.; mapt ob. 
brrig zıvag, Angl tivi, jelten bloß Tivög über od. von etw.; 
zıvi te jm etw, npög ob. eig tive u jem; brdp Tivog 
für j-n, Kard Tevog gegen j-n; Ausfagefag mit ig, Öti ob. 
inf. od. ace. c. inf.). Lixrv Adyav Recht ſprechen; zhv 
Zixnv Atyav feine Sache führen, ſich verteidigen. & 
äyyaıor alns zöv fauchda EiHelv der Bote ſagte, der 
Könia fei gekommen od. der König folle konnnen; eins 
pi Sserv er folle nicht opfern. Imsb.: a) (dur Boten od. 
Tolmerfser) fangen laſſen. b) fagen wollen, meinen, 
se Adyans Todes was meinft du Damit oder dazu? 
€) nennen, benennen, d) antworten, entgegnen Impög rt 
auf etw). @) vorschlagen, beantragen, den Autrag teilen 
(mit inf). elxev Miche: er ſchlug vor zu wahlen. 
f} raten, auftragen, befeblen (mit in/.). g) einelv zıvas 
x) j-u nennen, meinen; ep. j-m anreden od. zu j-m fprechen; 
5 ed, RuAdg (Hure) Teva Gutes (od. Schlechtes) von 
j-m reden, j-m loben, rühmen (icmäben). bb) og sinstv 
ſozuſagen; öc Eros einetv ſozuſagen, um es fur zu 
fagen, nach dem gewöhnlichen Sprachgebrauch, geradezu, 
förmlich, nahezu, beinahe. de euvarsvtı (od. dv Boayet, 
D ROAD Aöyıp, 75 oönmav) eimetv um eb furz zu 
ſagen. Ec 75 änpiiäg einaty genau geiprochen. 
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E. ef. Eros. Brundferm von elnov untlar; 
a-vocam (aor. ju vac) aus a-va-vc-am. 
F. einov ift wor. zu Adym od. grpi (fat, deo, pf. 
elprea u. f. mw). — Gp. auch Berov, Iterativform 
simeanov; nm. eine, 5, = ep. auch Eimer, 
-yabz, -yzi), opt. einsip:, inf, einelv len. aĩ 
pevar u. sindpev, aol. einyv), impr. eine, -&um, 
part, einby; — dazı or. ] ion. att. sina (einac, 
-utay, -ars, slrav), opt. elnauı, impr. elnov, 
"Are, inf. sina:, port, 5; — «or. M. sindunv 

in Rompofiten (sinzatar, eindnevog). 

si-rora [cp] a) wenn irgend einmal, wenn je. slnor" 
u ya wen er es je war (— leider ift er es jet nicht mehr). 
hi ob einmal. Letiwa. \ 
al · au. a) wem imgendivo; eMiptiih irgenduo. b) wenn⸗ 
el-rwg a) wenn etwa. h) ob irgendwie, ob etwa. 
eipyäben |poet.]| = alzyw. 

eipynög, 5 (eisyo) a) das Einſperren. 
sisyuo-pöiaf, anog, 5 Rertermeiiter. 
eier ı. elpyw, alpyvöpe Drängen, einengen (mi dert 


ef. fer. 















b) Gefängis. 


=. etw. am ob, nad etw., zB. En vñac an die Schijte). Inch 
1. bineindräugen, einschließen, umidliehen, einiperren, 


{2öpov} verſchließen; ins, ins Gefängnis werfen, 
verbaften (teva). odxzoa Epyaro fie waren von Schilden 
umfchloflen. ävız gpivss Epyurm üyyi Adıvav wip 
wo das Swercfell ſich um das Dichte Herz ſchließt. Escv 
ix Mnnv ans rggny Tappug Espyay der ganze Raum, 
den Mecheib des Schiffslagers von der Mauer au der 
Graben abſchloß (od. begrenzte). — 2. berausdrängen, aus» 
ſchließen, ausiperren, abſondern, entfernen, jcheiden, trennen, 
abjaneiden; üby. Aurüdh, fernhalten, abhalten, abwehren 






* od. zivag etw, von etw., EX TEvog aus etm.). 
s asaysıy auseinanderhalten. via wömtog durög 


äazys er drängte hinaus od. hielt fern. dmi Apısrepz zur 

Yıunten laſſen (eig.: abfhneiden); — str, hemmen, hindern, 

verbieten, verwehren (tiv Trvog ob. mit inf. ob. Gare, Orte 

pi). efpyopai ⁊woc mir wird etw. entzogen. M. fid) 
feruhalten, ſich enthalten, ablafien, wegbleiben (woͤch; 
äbtr, verſchonen (tivög). 
E. Aus &-Fepyo def, äipyo), Ywerg, wwreg drängen, 
einengen, ſer. vrajäs Zaun, Hürde, varj- ablenten, 
kt. urgeo, got. wrikan verfolgen = ab. (wirählan 
— n/bp. rächen; eipypöc, alpaıı,. 

. sipyo, Bid. alt. eipym u. alpyv⸗ Dit, meift dom, ep. poet. 
Epyem u. äpyvög od. -beo (ep. port. ddpym u. ddpyvänt), 
— fut. eipfn u. elpfn (Epfw); wor. I elsfx u. 
elpin (drfa); aor II voet. eleyaov (ep. 
äpyalbov u. &ipyahov), M. eipyaöunv; — pf. P. 
slzypar u. algypar läpypar, Sapypar: 3. pl. em. 
Epyarar; 3. pl. plpf. ev. Epyaro u. ddeyaro); — 
aor. P. sigyidnv u. eloyhıv ieyinv, Epyihiv; inf. 
edv und Eryihijvar); — Berbalsad). sipxzög, 
Epmröc, elpurtor. 

sipäarae [ion] = sipnvrar (f. einov und elsm). 

alpspog, 5 [ep.] Anehtichaft, Sflaverei. 

E. Aus adpsepos, Vier binden (ef. sizm). 

sigssiä, ion. ·in. lep. poet. im. im] (dpsscn) 
1. dos Rudern, Ruderſchlag; tonte. Rudermannſchaft; 
übte, iv nrepv Manfcen der Flügel. — 2. Ruder- 
lied, nach dem gerubert wurde, 

eipasıhvn, 3 (elasg) Erutetram. 

Kipsrpua, 3, lew.] = "Epätpıa. 

la; [ew.| Berianmlungsplaß. 

E. Bietleiht zu Yırer ſprecheit; ef. eiprvn (2). 

slonaa, elpnnar |. elnov und eig. 

eighv, dvos, 5 = iprim. FEhrengabe im Frieden. 

eipnvatos 3 (eigywn) friedlich (T:vi wegen in). 6 -ovJ 

slonveden Frieden halten, im Frieden leben. 

eipnvn, 4 1. Friede; inss.: a) Friedens ſchluß, Vertrag. 
b) Friedens zeit. übb.: a) Muhe (zivög vor etw.), Ein 
trat, Harmonie; b) Heil, Segen. dv eipyjug, dm’ 
elsivng im Frieden, in friedlicher Zeit, ruhig. oA 
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— elpyvınög—eig 
eip. tiefer Ariede. sipYwn ylyvaraı der Friede font 
zuftande, eipnvnv Aysıy Frieden halten, am Frieden 
feftbalten (npdg zıva mit j-m); moetv, rpätzev, dar 
npärzeche: den Frieden zuftande bringen, ftiften, den 
Abſchluß des Friedens betreiben (tivi u. Tpög Teva mit 
Im); Tocretode: Ftieden ſchließen od. vermitteln (mpög 
vv mit am, perd Tivsg gemeinfchaftlich mit i-m). 
2. perionifigiert: a) eine der Horen. h) Friedensgönin. 
E. Aus 3-Fprvn eig. Abrede, Yıwer, wre fprechen, jeſt · 
ſetzen (ef. eisen, Fitge Vertrag, Ö7pe). 
sipnvindg 3 teipion) friedlich, iriedfertig; ubtr. heilſam. 
eipyvo-noıdm Lin. +] Arieden machen, 
eipnvo-narös 2 (moi) 1. Frieden ftiftend. 6 eip. 
Ariedenöpernnittler. — 2. — 





sipisonar i. Kay: und el 
| eipivang 2 leiptov) Lion.) von Wolle, wollen, 


eiptov, © (ep. i ion,| {sipog) Wolle, 
eipnrisg 3, Werbalmch. von alsyw, 

elorri, %, (sigyo) Verſchluß, abgeſchloſſener Raum, 
Gehege; ineb. a) Gefänguis; I} Arauengemach. 
sipo-xönog 2 lep.] (zomio) woilipinend, 

efgopzı M. fragen [cp. ion.) — Epoper (j. dpi). 
sipo-nöxog > [e. poct.} —E wollig. 

elpos, ⁊c ſep.] Wolle, Blieh. 

E. aus fegFcog, mwahrkgeintih zu Yırar, wer bededen, 
umbüllen (ef. sdgbg u. &püspar), fir. ura-bhras 
Midder (eig. Molkträger), urä Schaf, u. vervex. 
Verwandt find wohl Eprov, Epi-pog, Apriv (vielleicht au 
Yırel von iR?) 

elghw [ew. ion. poet.] +» dpıhm. 

eloon! jagen, reden, erzählen, verfünden (xl zıyvı m. mpög 
zıval. Axv wideriprecen‘; insb. melden, anſagen, 
anzeigen, befehlen, feitichen. 

E. Aus Fipje, Yırer, werd fügen, fer. vratäm @ehot, 
Saßzung, u. verbum — got. ward — agb. wort = 
n/bb. Wort. 
pre. u. impf. nur ep.; aber allgemein gebräuchlich ut. 
sei (ep. ion. dgdn); pf. eipyaa (aus Fefipnue), 
pipf. Sipinew; pf.P.eigrnar (. pl.eiptatar ion.); 
fut. II eigisonar; — wor. P. appidnv aus 
EFgrdnv (ion. sipähev, F äppährn; inf. Zndmvarl; 
— fut. Eyihiscspar; arzög, bErjzkog. (aor. act. ef. 
einov.) 
eipm*® |ev. poet. jp.] Inneinanderjreihen. Adrrparsır 

ädster mit Berniteinforallen durchreiht fein; — üng. ver⸗ 
fuüpfen, feſt verbinden, faAmüren. Zsppevog unumterbrochen. 

E. aus o22jw, Yeer reiben, Mmipfen, it. sero, series, 
sertum, sermo: Eppa, äppnvsog (?), öppag, &p- 
pass (ef. auch Fels). 

F. Fast mır in Kompofiten gebräuchlid; 
elox ſep. Eraa), pf. eipen, pf. P. 
teppar; 3. a0. plpf. kspro). 

efgw®, mır M. also fragen; ſ. dpi. 
slgmv, wyoc, 5 Schalf. 

E. Wehl aus äg,ftov (ef Egim), eig. Prager, 
durch ragen und Reden veritellt, 

aigmveid, 7, (size) 1. Berſtellung, Ironie, Spott, 
inds. Scheinheiligfeit. — 2. Aueiludıt, Vorwand, Ausreden. 
elgmvenopatr M, (sipmv) ſich verftellen, Ironie üben, 
heucheln, ſpotten. 

eipwvenös 3 (eipmy) ironiſch, ſpottiſch ſchallhaft. 
sigwrän u. -Em [ep. ion.] = dewraw. 

eig od. &g I. adv. hinein, herein, ıW. ẽc 3’ähoyav ina- 
Atscaro, de 2’&ye hinein aber führte er. — U prp. 





F. 


impf, elpav, aor. 
elpnar (ep. 


wer ſich 


mit @cc.: 1. säumt. (auf die Frage „wohint") im ... hinein, 
nad ... hin, zu, anf, bis am, gegen, v. b42206 eis 
dynigahev Edu, eis iv mölıv div, ds Oniac 


⁊etxoc oinodonelv sis dadlassav, als dAdııv 
m, Eu wezahng &g nöbag. Indb: M) bei 
Bölternamen — in das Land, W. eig Rapdoöxoxc !u- 
Barkev, 7 sig Bumrnbg 265. b) Bei Berl. = zu, 
unter, 38. äg Avdpmnoug Anöpoug dAltetv, Katapoyalv 
23% 


zen 





elg— eig — 


ds’ Ay Ada, Ypdppara näprev dc fuohdu od. sic Tiv 
äpuhv unripa, eig Avdpimoug driver unter die Leute 
geben. €) elliptifg mit gen: eis "Ardon (sc, Böpov) 
waraßzvar, eis Ilpıipov, do Avbpös Aayyasd Ayı- 
nicha:, eig Mdamdron yordv, dc "Alıvalng (se 
lepöv) yuyalv, ẽc cexurod zudir. d) prägn. bei Berben 
der Rube, 38. napayiyvasbaı u. mapelvar eig Tönov 
an einem Orte anmweiend fein od. erſcheinen; Adv äydvn 
sig bhöv, terpaahe: sig Tiv Yaoripa, Anodüva ds 
7d gavspsv vor aller Augen; insb. bei den Verben 
des Sagens, Redens, Zeigend, Nundtund: Adyav 
eig zw dor od. zu jem reden (1b. eis Thv orparıav), 
Aöyoug norstatha: eig röv &7pov od. ds Todg "EAyvag, 
hv yuapyv Dnkobv de Tabs "Albnveloug u. a. — 
2. zeitt.: a) bis, bis zn; b) anf, für, gegen; €) zur 
Beit, während, 38. ds TAtov zaradövrz bis od. auf 
Sonnenuntergang, sts Av domäzav gegen Abend, eis 
zöy river How für das ganze Leben, ds Aus bis auf 
meine Zeit (= äg 1528), ds Ewmanzsv auf ein Zahr op. 
ein Zahr lang, eis dopriv zur Zeit des Feſtes, Eros salz 
Eros Zahr für Zahr, eig 5 bie, dg x? wie lange? eis 
aarpöv zu rechter Zeit, sis TEios am Ende, endlich, (mit 
adv.) ds “el anf immer, eig Ener“ für die Zukunft, äg 
ahpınv, eis zöre, ds abihg für ein andermal, eis And 
ein für allemal od. mit einem Male. — 3. übte.: a) gegen 
(freundlich u. feindlich), 48. öpyl gpfiatm sig tıva, orpa- 
zenary eig iv "Artıniv, abmsselv eig Tolg Yovdaz, 
ol eig Murikyvnv nord. — b) (sur Bezeichnung 
des Zwecka, der Abjicht) zu, für, wegen, bebufs, zw. 
avbpmroug mardaisıv sig Aparıv, eig nöksuov 
pissschu:r, ypliuara Avarlonsıy als iv orparelav 
od. elg ⁊ vayıındv, eis tiv teogrv zum Unterhalt, eig 
⁊o Tov zu eigenen Zwecken, sig wdpßog Ti 2päv, 
öppäv eis za dumme, I ds nölspov napzanenii, ds 
xt wozu? zu welchem Zwecke? e) (jur Angabe ber 
Rüfihe) in Beziehung auf, im Hiuſicht anf, wegen, 
für, 38. dyadög sig Yipav, Yayıdlav zıya de Av. 
Bpelav, EvBogos el norspınd, Biku eig Avdpersina, 
anawststar eis Adammaklav, pänpeshal vıva ds 
zıllav, gpövpog eig 7 is nöleng mpdypara, de 
4 a im übrigen, in anderer Sinficht, sig änavız in 
jeder Hiuſicht, 7ö sig Ay was mid betrifft. di zur Ber 
zeichnung bed Grades od Maßes, der Art u, Weife, B. 
ds 7% neyıora (od. narcaee) im hödften Grade, hödhitens, 
ac 5 foweit, weshalb, ds mAntog in Menge, eig Zuvapıy 
od. eig 75 Buvarsv mac Kräften, nah Möglichkeit, eig 
Ayboviav aıria napeyerv im Überfluh, sig XaAcv od. ds 
76 Böov zur rechten, gelegenen Beit, &g 76 äupılds einety 
genau jagen, ds Tesodro ſoweit, nur inſoweit. Jusd. 
bei Andlen: =) gegen, ungefähr, etwa, 39. sis. zobz 
Braxıklaoug, vadg ds Tas Terpanosias, (eig Tpig bie 
zu drei Malen — dreimal); 5) diſtributiv, zB. sig öxıo 
je acht, adıt Mann hoch od. breit; eig Evx je einer, einzeln, 
Mann für Mann, einen Mann body; zig röscug wie viele 
Glieder tief? wie tief? 
E. Aus äv-g im... hinein, wie dE (aus due) zu Ex, 
F. Die Formen eig u. dg werden im allgemeinen unterfchted- 
los gebraudt. 
als, niä, Ev 1. Jahlwori) einer, mr einer, ein einziger, 
ein einzelter, alleinig, allein; ein und derielbe, der nämliche. 
052° als micht einmal einer, fein einziger = slg oößslg 
od. el; co, als gi. cũx sig mehr als einer, viele, alg 
& rpirog der erite beſte. äv ylyvaabar einig werden, 
ſich vereinigen. elg piav Bovkeserv mad einer Seite bin 
beraten (= einmütig fein). Inss.: A) (ur Berftärkung 
des Supert.) alg Apıorog der allerbeite, nadıoız ylav 
rörv Adınetv einem Staate das allergrößte Unredjt zu- 
fügen. b) #9" Zva jeder einzeln od. für ſich, die einzelnen; 
2%" Ev je eines, einzeln, in einer Band bereinigt (aber 
2%" Ev yiyvaskar ſich vereinigen, ad” Ev elvar ver 
einigt fein). xad' Ev Exaoroy jeder einzelne Punft für 
ſich, in jedem eingelnen Falle. 0008 “au Ev nicht im 
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elgs— eloarav 


geringften. ag’ dvög in einem Punkte. eis Ev zufanımen, 
an einem Ort (sB. auväysıy, Ahpoikew); eig Eva f. sig. 
Ev mpög Ev eins im Vergleich mit dem andern, einzeln 
nommen. — 2. (pron.) ein gewifier, irgend einer 
E elg zig). alc äxaotog jeder einzelne, unusquisque. 

E. Aus ogtg, plz, dp „zufammen, verbunden“, Stamm 
sem; ef, it. semel einmal, sim-plex ein · fach, singuli 
je einer, ä-naf, Am, öpögz; got. u. a/hd. sama der- 
felbe = fr. samäs. — cf. auch Tog. 

F. gen. ävög, gu&s (ion. jung), Evög; dat. Evi, u 
vet), &vl; acc. Eva, piäv, Ev. pl. (von oö2eiz, 
pndelg) Evec, Evmv, Eat, Evas. . 

ealg [ev.] — ei du bit od. du gebft (f. eipt u elpı). 
eloa |. im. [Ranmerberr.\ 
eio-ayyakavg, dog, 5 [ion. ſp.] (äyysAro) Anmelder, | 
elo · YYaAia, 7 Arzeige; insb. peinliche Anklage (sfd. beim 
Rate od. Volke) wegen eines außerordentlichen Staatsverbrechens 
od, verlegter Stantöintereffen. 
sio-ayy&iio 1. hinein⸗, ansmelden (tv, Bid. vom Zür- 
biter); abh. melden, ankündigen, berichten (ti tivi u. 765 
Teva; mit öru, &g, part.). — 2, insb.: a) denumzieren, at 
zeigen, angeben (sig, rpög zıya bei m). 5 sicayyellas 
Angeber. b) jn wegen eines aufergemöhnliden Staats 
verbrechens (ef. zisayyaria) anlagen (vi m u. napl 
zıvog jan wegen etw.). & sionyyarudva Anklagepuntte. 
©) appellieren Impöz rıva an j-n). 
sio-aystpw ſep. fp.] darin (ver)fammeln. M. a) ſich 
darinnen verfannneln. I) Sopsv neuen Mut in fich Sammeln, 
eio-Ayw I. Akt. hineim-führen, «bringen; berbeie, binzue, 
hin-führen, »leiten (ri sig zı od. npög Tıva); eim 
(bfv. Wetreide, Waren, Sitten), vorführen, voritellen (Ti uw. 
od. npög zıva); einlaflen, eintreten laſſen. Inss.: a) holen 
laffen (iaspöv zn). 6) (yuvataa) beimführen, beicnten. 
€) (sig Binaamrpıov, sig Tv Bouryv) vor Gericht fordern, 
anlagen (zıv& zıvog j-n wegen etw.). Ziunv eine Alage 
od, einen Prozeß anhängig machen. d) (im eine Life) eins 
tragen (418. sig Tobg PpaAtopxg im die Lifte der Phratrien). 
e) redend einführen; inab. auf die Bühne bringen, aui- 
treten laſſen, aufführen. &deerv& Zpduare Mübrftüde 
aufführen. F} über. jun zu etw. bewegen (18. 5 räg orovkdg 
zum Bündnis). — IE M. 1. für ſich bineinbringen. — 
2. a) bei ſich einführen od. aufnehmen; imss. (yuvatxz) 
beimführen, heiraten, h) in eine ®emeinfchaft einführen. 
— 3.3) anlagen (= Akt.). b) beantragen. 

F. Zierat. &s&ysoxov iom.; aer. M. elonyayöyınv (ion. 

esafdunv). 
eis-ayoyY, 7 a) Einführung. b) Serbeileitung. 
elo-aybyenog 2 (eisdyo) a) zum Einführen geeignet. 
div zuläffige Klage. b) herbeigeführt, eingeführt. 
eio-xel adır. für immer, ewig. 
alo · ahpẽ lep.boet] eripähen, erbliden. 
saio· tio [ip. poet.] anhören, veruehmen. 
elo-axovriko die Speere bineimverfen od. gegen etw. 
fchlendern (ste ze). 
eis · axohto hinhören, (an)bören, vernehmen (ti u. tıwög; 
ze Tıvog eiwas won j-m); oft = Axodm, Insb. auf etwas 
hören: a) erhören; b) geborchen, folgen, willfahren (zivög, 
fetten iv! j-m, TE in etwas). ne 
eio-Adkopaı M. hinein- oo. anf etw. jpringen, hinein- 
ftürzen, bereinbreden, erftürmen (zt u. eig m, Ent zn). 

F. aor. eisyAapmv u. -öpmv (ep. dcdAro = Eahkaro). 

eio-wuadßen [poet.] binein-gehen, »fommen (xt in etwas). 
eioäunv, aor. zu elfonar u. alpır. } 
eloäyımv ſ. Eu. Iſteigen, beiteigen (⁊h.J 
eio-avaßaive ſep. poet.] hinein⸗ od. hinanfsgehen, cr-) 
sio-avayaakı zu chvas zwingen (tive, mit inf.) 
sio-avaye ſep. fp.] bineinfübren (tıv& Tr j-n in etwas). 
als-avaldov [ev] aufbliden (=i zu, nad etwas). 
ela-&vare [ev.] hinauf, empor-fteigen (ti an etwas). 
elg-Avea [e.] adv. gerade ins Auge, geradenus, von 
Angeficht zu Angeficht, entgegen. 

sio-Arav [ip.] adv. ganz und gar, überhaupt. 


sloanaf — else — 


elo · a Tac adv. anf einmal, mit einemmal, ein für alle 
mal, (mir) einmal. 
eis-ap&scw [ion. fp.] binein- od. zurüdswerfen, zurũck⸗ 
ſchlagen (rt eig Ti etwas auf etwas). 
eloazo |. sido u. sl. — slanto ſ. äco. 
eig-addrtz adv. (anf) ein andermal, jpäter einmal, in Zulunft. 
sig-apenge hineinſchicken, hineinlaſſen. 
eig-xperdven leb. poct.] u. ais · aAplxvc o nat M. hinein- 
od. hinkommen, hingelangen (tivi u. TE gu, in etw., rıva 
od. eig, @g Teva zu jem); über. etwas erreichen. 
eis-iaivo 1. intr. hinein-gehen, »tommen, eintreten (xt, 
eis ob. npög mi); insb. (sig Täg vadg) die Schiffe be- 
fteigen, fich einſchiffen, abtr, in etw. (e!g Tı) bineingeraten, 
über j-n (zevi) fommen. — 2. trans. (fut. sisärcw, aor. I 
eitanow) bineinführen, binbringen (ti in etwas). 
elo-ZArım 1. trans. hinein-werfen, eftürgen, (ſchnell) 
hineintreiben, treiben, (von Fluſſen) ergießen (Tl eig ri od. Ti); 
ins. Militär in einen Ort werfen ob. legen. M. (eis as 
vadg) an Bord bringen, einſchiffen. — 2. intr. ſich hinein: 
werfen; insb.: a) (eindfig) einfallen, einen Einfall machen, 
einrüden, einbreihen, eindringen (efg zı, mpög Teva); einen 
Angriff machen auf, beftürmen (mpög od. eig ri); b) (vom 
Flüffen) ſich ergieben, münden (sig w.). 
elo-Basıg, swg, 7 (daivo) Hineingehen, Eingang; insb. 
Beſteigen der Schiffe, Einſchiffung. 
— 3 (kaivo), betretbar, zugänglich, offen. 
— — M. mit Gewalt ſich eindrängen od. eins 
dringen. Lisiffen (eig ze). 
eis-HBäbo Hineinbringen; inas. einfteigen laſſen, eine) 
eio · ine hineinfeben, binbliden (sig =). 
eis-Borr, 7, (3rr0) 1. a) das Daranlegen; übtr. Kavsvenv 
Anwendung "sprachlicher Regeln. b) Einfall, Angriff (eig 
2. od, tivi auf etw.). — 2, Eingang, Zugang; insb.: a) Pakt, 
Engpak; (von Fläffen) Mündung; b) üstr. (vom Reden) Ein- 
gang, Anfang. 
eis-yp&yw einſchreiben. M. 1. fih etwas anfidreiben 
od. aufzeichnen. 2, fi) einjchreiben od. aufnehmen laſſen 
(dauröv eig rı fich in etwat). 
eig-Buvatiım Geld (auf etwas) leihen. [btiden (*9).\ 
sio-Bipxopar je poet.] (aor. -#2gaxsv) anfehen, er-f 
els-Adyopar M. annehmen, anfnehmen, einlaſſen, zu⸗ 
laflen (tıv& 8Tg Ti, poet. ziv Yig im Sande od. ins Land). 
elg-Bgonii, 7 (2pöpoe) Anlanf; insb. Einfall, Angriff. 
sig-Zven [ion. Sp: els-Bdonae (nor. -ddüv, elg.: binein- 
taugen) himein-gehen, -ichlüpien, eindringen (sig zı u. ri); 
inss.: a) in ehw. übergehen, im etw. einfhmeiden; b) (von 
Affetten, Auſtanden u. &.) über j-n fommen, in den Sim 
fommen, amvandeln, erfaflen, durchdringen (tıv& u. tum). 
ela-atdov f. slaopden. 
elo · atut hinein-gehen, kommen, fahren, eintreten, be- 
treten (eig od. dml m, Ti), Sphmipodg mevog ji bor 
die Augen treten. oTxads zurücfehren. Insb.: 2) ins 
Hans treten (mpög, &c, mapd, Ent zeva), zu jan kommen, 
in befuchen; inss.: =) Audienz erhalten; 5) gene j-m in 
die Schranfen treten. bb) (als Redner, Schaufpieler, Mer 
fandter u. f. w.) anftreten (sic iv® vor j.m, zB. eig Toy 
Binov; mpög zıva gegen in). ©) (eig Binaotiptov, eig 
Biraarac) vor Gericht erjcheinen od. kommen (um an- 
Auflagen ober als Angellagter), ſich vor Gericht ftellen, au⸗ 
gellagt werden (Tiv Ypaypıv, Blamy in einer Sache) 
4 eig Apyıv ein Amt antreten; (eig 5 Bouksurijptov) 
in den Rat eintreten, of ——e———— Binaoral die 
engefegten Richter, inss. einer Sache beitreten (38. dc 
eravädzg), in eine "Vereinigung aufgenommen werden (eig 
⁊xvac. 38. sig Tobg drißong). ©) (vom Dingen) eindringen 
od. einfallen in etw. 38. voaog ds MeAordvunsev, neivn 
diuov. N) insb. (von Affetten, Auftänden u. f. m., 48. Föäsg, 
ärıdopiz, mödog, yErınz) Über j-n fommen, anwandeln, 
einfallen, in den Sinn konnnen, vor die Seele treten, er» 
faflen, ergreifen, befeelen (tiv, felten tıvi; mit inf. ob. aee. 
‚& inf). elsjer adrohs Erwg ed Fam ihnen der Ber 
dante, wie. 
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eigeAadvo —elsoınodondn 


elg-sAadvo ı. cp. -Bikm (dor. iAxoc ep.) 1. hinein: 
treiben, — 2. intr. hinein-fahren, -rudern, »marjchieren, 
einrücen, eindringen, einziehen (stg rı). 
eig-sunopedonat P. als Kaufmann hiureiſen. 
eig-Ensıra adv. für hernach, für jpäter. 
eis-Epyvöge [ion.] (hin)einfperren, einjchliehen. 
eis-spröße [ip] bineinfricchen. 
sio-&ppw [poct.] feinen (verwünfcdhten) Einzug halten. 
eig-epdw [ep.] bineinziehen (Ti in etwas). 
slo-dpyopat = alsaı.. 
F. oor. sishAtov, dor. -Nvdov, + eionihe. 
eloetar, /ut. zu old u. elı. 
eio-Ere [iv.] ade. noch jeßt, noch immer. 
eio-Exw [ion. ſp.] intr. ſich bineinserftreden, bineinreichen 
(in zıvog eig mi ob. En Tivog); insb. (vom der Sonne) 
bineinicheinen, (von einem Zimmer) feinen Ausgang haben. 
&ton [e.] ſ. Toog, Toog. 
eig-yydouae M. binein-, ein-führem (zi zıvı etw. bei j-m); 
inss.; 1. Anträge einbringen, beantragen, vorſchlagen, vers 
anlafleı, rate, auenpfehlen (wi zıvi Ti od. mefl zivog, mit 
inf. od. og). — 2. vorführen; übte. ehv. vortragen, dr: 
ftellen, ertlären, lehren, in etw, Anleitung geben, unters 
richten (vivi Te). 
sio-Hynarg, cuc. 7; a) Vorichlag, Antrag. b) Auftiften. 
els-yynths, 0, 5 (eonriopar) Veranlaffer, Urheber, 
Ratgeber, Anftifter (tivi). 
sig-nddn [ion.) einſprihen. 
alodæ [ep.] = ei (f. elyı.) 
eis-Iepaxw lep. boet. jp.] hineinfpringen. 
ela-ıdov [ep.] = siostdov. 
elo-röonem [ion.] hineinbauen. 
eig-tKopas [ep.] M. ſich bineinfeßen, ſich in ehe. legen (+1). 
sig-inne I Akt. hineiuſchicken, eutienden, (ujeintafien 
(st eig u). — II. M. 1, zu ſich einlaffen. — 2. hinein · 
ftreben, aufſuchen (zi). 
eio-i9n, n lep.] (eva:) Ein 2 Zugang. 
eio-xv&onae M. [poet.] hineinfommen, eindringen. 
eio-xurdn u. M. -Eopar hineinenfen; insb: a) vor- 
laden; b) einladen. 
els-amraaiven [ev.] binabfteigen, (bin)eintreten (zT in etw.). 
slo-xerpae darinliegen; (ats p/. P. zu eiazidnpr) hinein · 
gelegt fein, insb. ſich an Bord befinden 
eis-RnpHITw, neu⸗att Tre lpoet. fp.] öffentlich auseufen, 
durch) Kg entbieten. 
elo-xopnedn, 7, Einfuhr, Zufuhr, Transport. 
els-xouiken 1. Akt. hinein-tragen, „bringen, jchaffen, 
berbeifchaffen, einführen (+i u. od. map Teva); insb. nach 
Hauſe bringen. — II. M. 1. für ſich hineinbringen; inse. 
ſich verproviantieren. — u feine Habe herbeiſchaffen. — 
IH. P. fid) bineinflüchten in etwas (eig Xwpisov). 
eio-xplvo [ip.) bineinbringen, einführen. 
elo-xpearg, sog, 7 [ip.] Zus, Einführung. 
sils-xghrTe [iv.] in etwas verbergen. 
or (aus Fefixaszw) [ev. poet.] = Toze. 
F. impf. ıorov u. Eiaxov. 
eig-Asdacm [poet.] anfeben, betrachten. 
elo · Axcopat [ep] M. in etw. bineingreifen, etw. anrühren; 
übtr. davov pe dospdosaro Hopcv fein Tod ſchnitt mir 
tief ins Ser. 
elo-vin bin, hinũber ·ſchwimmen (nat <ı durch etwas). 
sio-vodw [ev.] wahrnebmen, ‚bemerken, erkennen. 
elo-0d05, 7; 1. Eingang, Zugang, Einfahrt (als x); 
insb. Vorhalle. — 2, das Hineingehen: a) Eintritt, Zu- 
tritt (map vv zu jem). — b) Anbringung od. Zuſtande · 
tommen der Klage. c) Einmahmeln), Eintommen. d) Ein 
zahlung. 
els-oıxetöm vertraut od. zum Vertrauten machen. P. ver» 
traut werden. 
eia-ofianaız, Betr Ale 00 Wohnung, Behanfung. 
eig-onikonar F 1. ſich anfiedeln, einwandern (eTg 
Ti); abtr. ſich einniften 
elo-oınndondo bineinbanen (st elc mi). 


elooıyvin— eiopipw 


elg-oryviw [ep. poet.] bimlein)geben, betreten (wi); eins 
berichreiten (xopsv zum Reigentanz). 

F. siooyveon, -edoav ep. = slonyvoße, -obonv. 

eloöxeiv) |ep. jp.] comj. = als 5 ze: 1. folange bie, bis 
(dab). — 2. folange ale. 

sloonmt, ut. zu oldu u. elju. 

sioov, impr. aor. zu EX. 

elo-orisw [ev. 7 adv. für die Zukunft, künftigbin. 
slo-ortog 2 [ion.] (sisopaw) fichtbar. 

els-ortgav, 75 lpoet. ip.] = Käronıgov. 
eio-op&m, ion. »tw 1. Akt.-1. hineinfchen (sis ze), 
hinſchanen auf etw. (sig, mpög mi). — 2. a) anfehen, be 
tradıten (wi m. vv, bib. mit Socachtung od. Bewunderung). 
b) erbliden, wahrnehmen; übte. (geiftig) erfenmen, einfehen, 
bedenken, erwägen; (v. d. Göttern) nicht ungeftraft lafien. 
— ILM = Akt. 

F. sisopöwn: ep. = -Bnt, -opöpre = üre (opt.), 
-opioy = -Gv, -opäxcda: = -Acbat, -Opömvro 
= "205 @vr0 (impf.), — aor. II sioetdov (ep. sloıdov 
u. Eoıdiunv, inf. sioıdisy — elsıdeiv, Iterativform 
Ealderme). 

sto-opun&w u. P. »Kopas [poet.] hineinftürzen (ti in 
etw.), losſtürzen (mpög Ti auf etw.), beransdringen, »fliegen. 
eio-spnifonae M. u. P. in den Haſen einlaufen. 
Eoog od. diang 3 lep.] — Toog. 
eio-malo [poet.| a) bineinfchlagen; b) infr. binein-ftürmen, 
sftürzen (tevög od. lin etwas). Last. ae! 
eis-niuneo a) himeimfchiden, «bringen. b) hinſenden; 
eig-reropar M. himeinfliegen (ti u. &g Ti in etwas); 
(von Gerüchten) ſich ſchuell verbreiten, bingelangen. 
eio-nndan bineinipringen (eig rı). 
eis-ninıw 1. (hin)einfallen; insb, eindringen, eiı- 
brechen, einen Einfall machen, (fd) hineinſtürzen, (vom 
Meere) ſich ergießen (etg z. u. Ti inetw.); libh: (feinbtich) 
angreifen, Üstr.: a) in etw. hineingeraten; b) (vom Affetten, 
Auftänden ze.) über j-n kommen, j-n überfallen, anwandeln 
(vd). — 2. pass. hineingevorfen werden (brö tivog eig 
Tu 38. sig Thy elparhv ind Gefängnis). 
sio-nidw, ion. -Hw a) hinein-fegeln, »fahren, einlaufen 
(st u. eig Te in etwas, felten tivi). b) (von Dingen, bfp. 
Zufuhr) zu Waſſer hineinkommen, zu Schiffe eins od. zu ⸗ 
neführt werden (tivi). 
els-rioug, 5 Ginfahrt: 1. das Einfahren, Einlaufen 
der Schiffe. — 2. tontr, Einfahrtssort, lücke. 
sig-rordew 1. hineinstun, »bringen, einführen (ti sig ti). 
dauröy zıvı od. eig Ts ſich in etw. eindrängen. — 2. hin: 
zutun, einverleiben; insb. j-m zum Angehörigen machen, 
in eine Gemeinſchaft (bfb. in eine Familie an Aindes Statt) auf- 
nehmen od. adoptieren laffen (viiv, matda, äg zöv 
oiniv zivag), cauro⸗ ⁊in fih für den Sohn j-8 cr 
Mären (laffen). M. j-n an Kindes Statt annehmen, adop- 
tieren. 
eig-nopedopme P. bineingehen, (bin)tommen. 
elo-npfätg, amg, 7 Eintreibung. 
eio-npdscm, nematt. -Trw u. M. -opae einfordern, 
eintreiben (tıv& Tı od. ze Tıvog etw. von jem, B. nandv 
Birasoy ein tranriges Mecht). 
eis-pin himein-fiehen, · ſtrömen (sis ti u. rl in etw.). 
eis-Teidm hineinzählen, zu einer Klaffe reinen. 
eio-tidnpe I. Akt. darauf⸗ oo. hinein-fegen, »ichaffen 
(zi eig m). — II. M. das Seinige hineinfcaffen, insb. 
einfchiffen. 
eig-Togedem [ion. fp.] hineinſchießen. 
sio-Tgsxw hineinlanfen, eindringen. 
sis-zipw I. Akt. 1. hineinstragen, -bringen, sichaffen, 
binbringen (zi zıv m. als rm). Ayysılac Boiſchaften 
überbringen, Meldung erftatten. Bi herbei-bringen, 
ſchaffen. Insb.: M) Geld od. Abgaben) beitragen, beiftenern, 
entrichten, bezahlen, Geld hergeben (zıvi j-m, für jen, eig 
⁊. zu etw); insb. (sispopdv, Yorinara) außerordentliche 
Kriegsftenern zahlen. b) etw. vorbringen, einbringen, 
vortragen; insb. vorſchlagen, beantragen (B. vönsv). 
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elopopa — Er 


yvchunyy eine Anficht vortragen, einen Vorſchlag machen, 
einen Antrag ftellen op. einbringen (afg rıv& Bei jem). 
©) (etw. Neues) aufbringen, einführen (38. aaıv& Barnöva). 
— I.M. 1. a) für ſich bineinbringen (sid. Proviant). 
b) (von fidh) an den Tag legen, bewähren. — 2. mit ſich 
orttragen od. fortführen. — 3. (Reues) einführen. — 
IT. P. in etw. bineingeraten od. eindringen (eig ⁊t u. tivi). 
F. Zonvexa ion, aor. ] »= äshveyaa; domvalyırv ion. 
aor. P. = donveydmv; Soeviverypar ion. pf. P. = 
dseyivayat. 
elo-popf, j; (eispiso) Beitrag, Beiftener, Tribut; insb. 
außerordentliche Ariegs- ob. Vermögens-ftener. 
sio-popin — sisyipm. Iimeinlaſſen 559 
eio-Fp&w [poct. jp.] einlaſſen, aufnehmen. M. zu ſich 
ats · Xataio [poct.] (= Eyysipifw) einhãndigen, über 
geben (zıvi Ti). 
eio-x&w [ep. ion. poet.] hineingiehen. 
F. aor. I] ep. dosyöyınv. 
slow u. &ow adv. I. nach innen, hinein, einwärts (oft 
mit ace. od. gen., 8. 5 2’ elow dunurog Üst, Büvar 
Zöpov "Ardog sicn). — 2, drinmen, darin; mit gen.: 
a) innerhalb, zwiſchen, 8. sisw zov öniov Hara- 
»sxhstcher. h) im Bereiche = jenfeits, binter od. Dies« 
feite, 48. alom Tod Telxoug ob. T@v öpdwv diesjeitö ob. 
jenjeits der Mauer ober der Berge. 
E. eis wohl aus dv-rjw (ef. npöcee, Eriow). 
F. comp. fp. + äswrepog, adv. ion. dowripw weiter 
binein, 
eis-wHEw hinein-ftohen, ·preſſen. M. ſich hineindrangen. 
eio-wrög 2 [ep.] (6%) vor Augen babend. eis. yiyvasbar 
av veov der Schiffe anſichtig werden. 
elta adv. 1.2) (eitlih) Daranf, dann, nadıber, ſpäter. 
b) (in Aufzahlungen) fobann, ferner, weiter, zweitent: 
rpwrov (nv) .„. alıa (28). C) (nalelız, xära) und 
da, and daun, umd machber — und doch od, Dan doch, md 
troßdem (bei Fragen, die eine Verwunderung Über eine folde Be- 
bauptung od. Tatſache ausfprechen, die mit dem vorher Erörterten 
in Widerſpruch ftet); iron. = ei wirklich? jo? in der Tat? 
— 2. (fofgernd) demuach, folglich, mithin, alſo, infolge: 
deffen 


.E. Aus ei, Lotativ des Demonftratioftammes 0 (ef. el), und 
Euffig -7x — -ze in örs, nöre u. a. (of. TE): Ersıe, 
elrat, slzo f. Evvope u. np. 
sl⁊e — einzs, 2. pl. opt. von eipt, 
sfre .. slrs 1. (visjunttio) fei es dah ... oder ba, 
mag .. oder mag, teils ... teils, sive ... sive. (Das erfte 
seits fehlt bisweilen, das zweite wird nicht felten durch andere 
PVartiteln vertreten; baher: sl ... elite, ei näv .„. als, 
eite .„. Nm ä) odre.. elıs einerſeits nicht ... andrers 
ſeits (aber), neque ... et. — 2. (in indireften Doppelfragen) 
ob ... oder ob. 
E. «us ei wenn und z& und; ef. It. si-ve, 
eio [ep] — dan. 
el ſep.) = (conj. von elyıl). 
elmda, p/. von Eiw. 
elwdörwg (adv. von siahrbg; ef. elwda) nach od. auf 
gewohnte Weiſe. 
elmv, imp/. von dw. 
sig [ep.] = Ewg. 
&%, vor Botalen EE (k.ex) L ade. ep.: a) hinaus, 
us, weg. b) davon, daran (Hom. Il. 18, 4w), —- 
I. prp. mit gen.: 1. (caumlichj ans, vom ... aus, 
von ... her, vom ... an, von... wen, aus der Mitte, zB. 
Eipag Eiuav Eu nokend, dx Tic nölewmg Amıdvar, 
peſyer dx ng veng, EE Eipag Avasıliva, Ex Yic 
näyschar, Ex Ov Taöyov EAterv aus dem Lande der 
T., Ge äpıg äx ze demv Ex T’ Avkparev änöiaııo 
aus der Mitte, amferv Eu xıväbvmv ob. dx Yavaron, 
repauyeva du andy, Eyslpeıv dE Drvon. Imtb.: 
a) — anferhafb, fern von, zB. x Bertov auerhalb der 
Santßweite, 3% pisoy nadnaher. b) pränm., wo wir dv 
od. eig erwarten, 18. dE "OAspnoy ortva: vom Olomp ber 


P. bineinftrömen. 


dx dxndapyag - 


— auf dem Olymp, dx roAAod pesysıv in weiter Ent: 
fermung fliehen, al zo Eögpdrou zıyal EE "Apuaviag 
eigtv, wadlada äypwv du naywv, dx Befäg jur 
Rechten a dextra, dE Apıorepäg, dx miuylou in der 
Flaute. So bfd.: &) bei den erben des Dängens, Anbindens, 
Raftens, 38. Tuv pöppuyya dx nassaısu Enpspucsv hing 
an einen Pflocke auf, 73v Inzov Avanısıy &u Bivdpon, 
zöov vaxnpiv Aadsiv Ex av rodav an den Fußen, 
gıdlas du öv Tooripwv Yopelv. Ä) infolge einer 
Aitraftion, 5. ol &% Toy vijzwv nunodpyar Andpuyov die 


onf den Juſeln befindlichen Verbrecher entflohen. "0 & 
Bofavriou Appostng ge. Olroisus Npnaoav ck 
ix zov olzıav die Veſitztümer in den däufern. Ofdx 


zöy rüpymv gühansg Gabovro. — 2. (jeitl.) DOM ... 
an, ſeit, ummittelbar nad), 38. SE Kpyng, da vedeneoz 
eig yisac, du ob Beinvon dnopebihnoev, SE Öklymv 
Inspiv, Eu nadög (od, nal) von Kindheit an, x 
merich (zpövou) feit langer Zeit, &$ ob ſeitdem, äx 
obrsu od. dx oörev datauf, denmächſt, fofort (7% &x 
uörev das weitere); &% öre feit damals; (bisweilen 
— während, imerbalb, z%. &4 od napsinAuhörog 
ypövan in der Vergangenheit, früher; dx vuorrav bei 
Nacht, 2E Ypuspag im Verlaufe des Tages). Inab. bei An- 
gabe einer ummittelbaren Mufeinanderfolge, 4B.: A) nökıv 8% 
röremg alpsiv eine Etadt nad) der andern, nandv dx 
uancb mäsyerv, Eidos dE Arion; b)äxnkongloundvng 
yYiyova, vuphög du Bedopröros. — B. üibtr.: 2) (bei An- 
gabe ber Abftammung, des Urfprungs, Ausgangepunftes) BON, 
aus, von feiten, zu. dE sbyavoüg narpög alvas, du nö- 
ham; pneyding yaydalhar, dx Kopivdon alu, dvap 
&x Ac dor: kommt von Deus, Bavarog dx uynotipov, 
N dE auod Avoım von mir herrübrend. Axonsıv, nav- 
Have, Aupfavev, Eysım zı Lx zıvog. b) bei Angabe 
des Stoffet, V. sripavos EE Andukov, relyss du Eukon 
rzalv. €) partitio, 3B. 35 "Adnvalov ol äptoron, als dh 
navrov, 85 boy rıvag; nicht felten eine Kurdgeichnung ber 
zeidinend — Vor, zB. tiuäv tive dx mdveov. qh vom Ur · 
Heber (— 5rrö) von, durch, von feiten, 18. prAstsdu: du 
Arie, Anöiiuohe: Ex Dolfou, npodothnivar ix fan- 
Adıng, Ehiyyaskar dx nasröpwv, molsulferv du Helv 
anf Antrieb der Bötter. E) bei Angabe des Beweggrundes, 
der Urfache od. Veranlaffung = infolge, von, aus, wegen, 
durch, 39. dE Grohlag poßodvrar KAANAoUg, dr Tpui- 
parog ünohavsiv, dE alovilag Anöiiuchen, SE Epı- 
Log näyschar, a dE Adınlas näpdn, dE obdawög 
köyss aummdv, dx zivog (Aöyov) ans melden Grunde? dx 
zooron od. dx adrwv infolgedeffen, deshalb. f) bei Angabe 
einer Gemäßgeit — gemäß, mach, zufolge, 3B. övapalsıv 
zva dr yavanız mac feinem Geſchlechte, zeruaipechat 
zı du ng aindelag, xplvav dx av äpyov, ul dx 
or vonwv Enpiar, dx av Drasxgövrev. den borbans 
denen Mitteln gemäß, dx raxuınplov vopikev madı 
Gründen urteilen, dx By mapivrov Boulssschz: nad) 
Lage der Dinge, 3x Sy Zuvarav nad Möglichkeit. 
&) sur Bezeichnung der Art und Weile, 58. 34 Tod Buxalon ob. 
“2ixon auf gerechte, ungerechte Weile, dx navıög Tpönon 
auf jede Weile, &% 705 Supavods od. gavspod offen, 
35 Toon gleichmäßig, in gleicher Lage, 25 Atırrov ums 
verhofft, dx varg od. dx xauvijg von menem, dx Alac 
mit Gewalt, 3E &roipou leicht u. a. 

F. Bet Rachſtellung meiſt Ex, E betont (Mnaftrophe, 39. 

Hom. N. 5, #66). 

"Er&BN, 7) Zohter des phrygiſchen Königs Dymas, Gemahlin des 
Priamns. 

Enä-Birog 2 [dor] = Eunsörog. 

Exd-spyos 2 [ev. poet.] a) ferntreffend; Ferntreffer. 
b) (&xäg u. &ipyo, eig.: fern-abdrängend?) Schirmer, Netter. 
e) (&zcv u. äpyov, &p2w) nach feinem Willen wirtend 
od. treffend. 

E. Zu a): aus Ends u. Ywerg ſchießen im fr. vrj (bb. 
mit ni-) niederwerfen, got. wairpan — albd. werfan 
— n/pb. werfen. 
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Euudev — Enaröınudog 


Exu-dev lep. poet. ip.) ade. (dräg) 1. von weiten, vom 
ferne, ferner. — 2. fern, weithin. 

&xdg adv. 1.0) entfernt, fer, weit; mit gen. fern vom 
(= inäg äns). b) weithin, fermhin. c) comp. &xas- 
rögw jerner, weiter ald (mit gen. Mg "Artınng über 
Attifa weiter hinaus); sup. Erasrktw am ferniten. — 

„2. (seitlich) og Enag ypövon in nicht ferner zeit. 

E. aus sfe-rdg für ſich, abgefondert (ef. & m. Suffig 
495 in Ayipa-udg), U. secus: Euagtog, inuten. 

Exxstayödey adv, von jedem Orte ber, überallber. 
Exastaysdı [iv.| = dnactayon. 

Exraotaysce adv. nadı allen Seiten bin, überallhin. 
ExanoTayod u. ep. EnKarsdt adv. 1. auf jeder Zeite, 
überall; insb. bei jeder Abteilung. — 2. jedetmalig. 
&xasıog 3 jeder, eim jeder, jedetmalig, jeder einzelne, 
(härter) alg Exxotog u. Ex. Tıg jediweder, jeder Für ſich, 
jedermann; pl. Euaotar die einzelnen, jede Abteilung 
od. Partei, jeder Haufe od. Stamm. wg Exusror jeder 
für ſich od. nach jeiner Urt, der Reihe nad), allmählich. 
adrig Exaotsg jeder am fich od. für fi, jeder allen, 
adra Exaoıa alles und jedes, nah’ Euuorov, nu" 
drdorong, nad" Eraora (jeder) einzeln, jedes einzelne, 
im einzelnen, Mann für Mann, Stüd für Stüd; 16 nad" 
&x. Das einzelne, map’ Euaotov od. -a bei jeder Ge» 
legenbeit, immerfert. 

E. Wahrſch. aus Sxdo-orog für ſich ſtehend (arm); — 
od. aus dxdg tig? 
Anm. Das babeiftehende subet, hat meift feinen Artikel 
(dndorn röirg) oder hat den Artifel in prädifativer 
Stellung (duasın I mökig ob. I mödıg Eudorn), 

Ex store adv. jedesmal, jederzeit, immer; (bei Regationen) 
jemals, 

"Exratalog, 5 aus Milet, Logograph (um 500 v. Ehr.). 

exarepänxıg adı. beidemal. 

&xärsphelv) [ep.] adv. — dnaripmtev, 

Enhrepsg 3 (Exasıag) jeder von beiden, uterqne; pl 
beide zuſammen od. zugleich, jede von beiden Parteien 
(Abteilungen, Teilen, Seiten u. dergt.), utrique. ng dxd- 
zapo: = dig Exaoıon. dp’ dudrepu nad beiden Zeiten 
od. Frlügelu bin. a9" Endrepa ns 5268 a od. auf 
beiden Seiten des Weges. rap’ od. Ay’ dumripmv bon 
od. anf beiden Seiten. rap" au beiden Seiten op. 
Ufern. 

Anm. Das dabeiftehende subat. bat ftetd den rtikel in 
praditativer Stellung, 58. $ndrepov td odg ob. Tö oög 
dndrepov beide Ohren. 

inuripwdev adv. von (oder anf, zu) beiden Seiten, 
beiderjeits (au mit gen.). 5 4x. der beiderfeitige. 

dxardpwos adv. nad) (od. auf) beiden Seiten (Orten), 
beiderjeits. 

"Exrdkrn, Toqhter des Fitanen Perfes und ber Afteria, drei- 
aeftaltige Böttin (am Himmel als Mondgöttin, auf der Erde als 
Artemis, in der Unterwelt als Göttin der Zauberei). 

Enurm-Berdıng, ou [ep.] u. Enarm-Börog 2 [ep. poet.] 
treffſicher, mie fehlend. 

E. ia. nach feinem Willen treffend; dunarn- if Inſtru · 
mentalis zu Exebv. 

Exäre [dor. u. att.] = Exner, 

änaröy-ysıpog 2 [ep.] (dxarsv, xelz) bundert-armig. 
dnars-köyos 2 [em] (duariv, Loyöw) mit hundert 
Nuderbanten. [aut Augun). 

ixuroniarbv, Gvos, 5 erfter Monat des att. Kalenders] 
änarön-en, 7 (inariv, Bodg) Helatombe (ein: Opfer 
von Hundert Stiit Rindern); übh. grohes Opfer, Feſt-obfer. 
ixurön-Boros 2 [en] (3eös) bumdert Rinder wert, 
75 -ov Preis von hundert Rindern, 

&xarön-nedog 2 lep. dor. poct.] u. -modog 2 (moög) 
hundertfühig, hundert Fuß lang od. breit. a 
&xaröp-modeg 2 [ep. ip.] bundertftädtig. 
Exarön-nongs, xodoc lep.] hundertführg (= in Scharen 
tanzenb). 


sxaröu-murog 2 [ev.) (nöAn) bunderktorig. 


Exaröv— dnfeßursonar — 


axatov, ol, al, ⁊c Endeti) huudert. 

E. &-xaröv ein-bundert aus &- eins (= & zu Ev; of. elc) 
u. kımtöm bundert; jtr. gatäım — u. centum = 
got. hund = a/ft. hunt, hunt-ert — n/sp. hund-ert. 
Der Etamm %xro (kımto) ift au in dra-aöcıer ziel 
hundert (fatt dra-xdrıor) enthalten. 

Enurovra-arnpig, (dog, 7 (&rog) Sahrhundert. 

dxarovra-seng 2 [poet. jp.] (Eros) bundertjährig. 

Enurovra-nkpnvog 2 [poet.] bunderttöpfig —— 

Enaroven-niuclev 2 (ef. drnidarog) hundertfältig. 

Exarovr-Fpyng, oo [poet. ion. fp.] 1. Erarövt- 
#p%.05, 5 Anführer vom bimdert Mann, Hauptmann. 

Exarovräg, ddos, 7) (dxaröv) das Hundert, Anzahl od. 
Schar von hundert, Kompagnie. 

Exarog, 5 lep.] Schüble) (Aursform zu EuarnBörog). 

Exarö-oronog 2 [poet.) (sröpa) bundertmündig. 

Enaroatrög 3 (draröv) bundertftelr). 

Exaroarüg, bog, 7 = dnarovrdg. 

"Exrativunog, 5 aus Sinope. 

&x-B4Lo [poet.] herausjagen, verkünden. 

ax-Bulvo I. intr. 1. binausicreiten, Herand-gehen, 
»fommen, »fteigen, »dringen, üb. etw. verlaffen, räumen 
(tivög u. Ex Tivog); insb: a) (dr veng od. sig yliv) 
landen; b) (aus einem Tal od. Engpaf) heraus⸗, d. 5. herab» 
od. emporsfteigen. — Übtr.: a) etv. aufgeben, von etw. ab- 
kommen od. abweichen (tevög). b) (in der Rebe) von etw. 
abidnveifen (amd zivog) od. zu ev. anderem übergehen, 
wohin geraten (dri x). &AAoce an etw. anderes denken. 
©) bervorgeben, (fehliehlich)} werden. — 2. a) einen Aus- 
gang nehmen, ausfallen, ablaufen; indb. eintreffen, in 
Erfüllung geben. xö äxßay Ausgang, Ausſchlag. b) ſich 
ereignen, fich zutragen, gefcheben. — IT. trans. 1. ans. 
fteigen laffen, ans Land jegen (aor. I aEeßnox). — 2. über 
etw, binanssfonmen, »geben, etw. überfchreiten (ti); übte. 
ehv. übertreten (Töv äpxov). 

&x-Baxyeden in batchiſche Wut od. Begeiſterung verſetzen. 
P. maßlos leben. 

cx I. Akt. 1. trans: a) aus-, heraus-, hinaus · 
werfen (tl &% Tivog od. zıvög etw aus etw., zB. Anter, 
Waren aus dem Schiffe). Ansb.: =) (ein Kind) ausjehen, (ein 
Scytf) landen laſſen od. ans Land treiben, (einen Fk) münden 
laſſen, (Soldaten) ausſchiffen, (gAsya) hervorgehen laſſen, 
(20dp® Baunftämme) füllen, og Tıyl xerpög j-m die 
Lanze aus der Hand ſchlagen; + beransnehmen, ziehen, 
laſſen; (math.) = verlängern (48. eine Linie). 5) gewaltjan 
beraus- od. ans-ftoßen, herabftohen (tıv& Bippou In vom 
Wagen), vertreiben, verjagen, verdrängen, verſtoßen (Tıv& 
En Xpac, nödswg, [dr] Ms Apyns, in tig piälag, 
ns ramdg yapıros, mAodrou); insb. im die Wer 
bannung treiben, verbannen; übte. berauben, von etw, 
ansichließen (P. verluftig geben, um etw. kommen). 7) aus 
dem Innern od. VBerborgenen bervortreten laffen od. hervor 
bringen: (sräyxnag) aufipriehen laſſen, (2öxgux) vergiehen, 
(ärog, Aöyov) ausftoßen, fallen laffen, vorbringen. b) weg⸗ 
fort-werfen; übs. fallen laffen (Eyyog yarpöc, 2öpv), 
Zahne) wechfeln; übte.: x) etw. verlieren, einbüßen; 8) der⸗ 
werfen, verfchmähen, (Scaufpieler) durchfallen laffen od. aus: 
pfeifen, 7) unitoben, zurüctnehinen, widerrufen, aufgeben, — 
2. intr. rorauög Enddrrer entfpringt, bricht hervor. — 
II. M. audſchifſen. 

F. impf. ww. Enßarkov, aor. iniakov. 

ex-Bappäpmars, ewg, 7 [ip.] Unterwerfung ımter die 

Barbaren, Berwilderung. 

Ex-Baotg, zwg, 7 (dnßalvo) 1.0) das Ansfteigen; übte. 
Enikommen (Tivög aus etw.). b) üßte.: &) Ausgang, Ende, 
8) Erfolg. — 2. tontr. Ort zum Aus od. Aufsfteigen: 
a) Landungsplag; b) Bebirgepak; c) Aufgang, Aufftieg. 
A rod roranod Av End. der Weg am Fluffe aufwärts, 

"Erdarave, wv, d Sauptflabt von Medien, Sommerreſidem 

— eine 
Bam |dor.] = äxßaivw. (part. enßövrag.) 

&x-Beharöopnae M. [jp.] beftitigen, bejeftigen. 
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&x-Beabogas [poet. ſp.] I.M.: a) mit Gewalt verdrängen; 
insb, durchbrechen ” durdjichlagen (tıva). b) bezwingen, 
(er)zwingen. — 1. P.: a) mit Gewalt entriffen od. ver« 
drängt werden (tivög j-m ob. aus etw.). b) mit Mühe ges 
arbeitet werden. 

&x-BıB&&w hinausgehen laſſen: 1. (dx z@v venv) aut 
fteigen lafien, ausſetzen. — 2. a) ab», weg-leiten (rorapöv). 
b) üstr. abbringen (tiv& Tivog jen vom etwas). 
dx-PBripncxw [poet.] ausfreffen. 

&x-BAastavo hervorfeimen. 

Ex-BAHw [ip.] heraus, hervor-fprudeln. 

ax-BAHoRW |. Enpodetv. —— 
an · 308c a) laut ſchreien, ausrufen. b) durch Geſchrei 
Er-Borijdera, Ausſall. 

&x-Bondew (zur Hilfe) ausrüdten od. herbeieilen ; inss. einen 
Ausfall machen. 
rg 7 (enBirro) 1. dns Aus · od. Hinaus · werfen: 
a) bung, Ausſtoßung, Verbannung. b) Entladung. 
c}(äpdzwv) Aus, Versrenkung. d) Abſchweifung, Die 
greifion (T03 Aöyov). e) Berluft, f) tontr.: Auswurf; 
insb, ausgerworfene Erde. vscg geitrandetes Schiff, Wrack 
— 2. das Servortreiben od. Hervorbrechen: a) Ausichlagen 
der Bäume, Schießen des Getreides. nepl alton Enforv 
um die Zeit, wo das Getreide ſchießt. b) Ausbruch. 
e) Ausgang od. Urfprung. d) konte.: &) Ausfluß, Mlüns 
dung; 5) , Engpafi. . 

&x-Borog 2 (ex5irre) [poet. fp.] ansgewworfen. subst. 
& Eußorog növrou die Stelle, wo das Meer den flachen 
Strand überflutet; — insb. abgetrieben, unzeitig geboren. 
En-Bpitn u. Er-Bp&ssw (ion. ſp] an den Strand 
werfen. " Zauchzen —* 
&x-Ppdxkonxe M. [poet.] losbrüllen ortevaypov 

&x-Bowmpa, 15 [poet.] (B:Bpioxwm) Ausgefreflenes. ꝓpiovoc 
Sägefpäne, 

ex-yaniko [+] x” P. beiraten. 

dx-yanioronae [+] P. ſich verheiraten (laſſen). 

&x-yayana [poet.] ſ. Enyiyvona. 

Ex-yaldam 1. laut auflachen (485 herzlich, näyx gewaltig). 
— 2. bervorfprudeln, 
ax-yavdınz, cv dor. -dg, & [poet.] = Exyovog. 
ax-yavııs 2 [poet.] (yevoz) veritoßen, fanulienlos. 
&x-yily)vopae M. 1. erjeugt od. geboren werden (p/. ab- 
ftammten); ubh. entitehen (tivög von etw., felten Ttyl j-ım ent« 
ftammen). — 2. ſich entfernen, herausgeben (z1vög): a) zo 
Try aus dem Leben fcheiden. b) (vom der Zeit) verflichen. — 
3. unperf. dxyiyverat por mosiv: a) es gelingt mir, es 
geht mir in Erfüllung, daß ...; b) es ift mir erlaubt or. 
vergömmt (= Eeot.). 

ut. ep. inysydopaı (P); pf. eo. dnyiyau (inf. ex- 
yaydyev, part. -yeyaoıı); 3. du. plpf. Inyerdıın. 

&x“-yAdpw ı.M. 1. auehoͤhlen, ausmeiheln. — 2. ausbrüten. 
&x-yovos 2 (dxyiyvonar) abitammend, entiproit. eubet. 
5, 7 (aus 5) Sprößling, Nachlomme, Sohn, Tochter, 
Entel, ubh. Verwandter. z& -& Erjeugniffe, (von Zieren) 
Zunge. 

Ex-Zaxpden [poet. fo.) in Tränen ausbrecen. 
ex-Saravaen [ip. +] gänzlich verzehren. P. ſich ſelbſt 
aufopfern. 

&x-2Edan [ep.] (p/. su &u-Banvar) genau kenuen lernen. 
Ex-Bera, 7 (Binpm) Mangelbaftigleit, inss. Nücktand 
(töv Fögwv mit Abgaben). 

&x-Zeixvöpe [poet.] offen zeigen, anzeigen. 
8x-Bernardo in Schrecken ſehen. 

&x-Bexonar [ion] = Erdigonar. 

Eu-Bedrg, ws, 5, [ion.) (dxdexopne:) Nachfolge (tivög 
in etwas) Ei 


n opfe, 
ax-Bipxonae lep.] bervorfhauen (xeparnig aus dei 
axn-Bipm —— ren —r 
&x-Ödyonze M. 1. a) abnehmen (tivi ri j-m etm.). 

b) aufnehmen, übernehmen, empfangen (ti rap& tıvog 
od. dy dayıa), Übtr.: a) etw. auf fich mehmen (nörsnov, 
altiay u. f.w.). b) überliefert befommen, überfommen; 
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insb. (geiftig) auffaflen, veritehen, lernen (ti napd Tıvag); 
auch annehmen (— glauben). e) auf etw. (x) unmittelbar 
folgen, j-m (tivi) machfolgen (bſd. in der Regierung), fid an 
etw. (+?) anfchliehen, j-n ablöjen (tva); abs. fortfahren. — 
2 erwarten, abwarten, j-$ warten (tiv od. ti, mit inf.). 
öx-Zim [ev. ion. poet.] j Akt. anbinden, feitbinden (ri 
mes u. zevd etw. an etw.). Zpbg Endeov Tyuövov fie 
banden die Eichen an Maultiere (= fie ſpannten Manltiere 
vor die Eichen). oavidag Endroa: die Tür zubinden (= 
verichliehen). — II. M. ſich etw. anbinden od. umhängen. 
F. impf ep. Enbeov. 
&x-dnkos 2 ganz offenbar, bervorleuchtend; übte. aus- 
ichnet (ner& mägı unter allen). 
ir-Zypdeo (2Mpog) anfer Landes gehen od. fein, aus ⸗ 
wandern, verreifen; in der fremde weilen. 
&x-änag 2 außer Landes, verreiit, in der fremde, 
aus waͤrtig. 
ix-Bexßatver [ep] ganz durchſchreiten teippov). 
dx-Brartaonae P. in feiner Lebendweiſe abweichen (tivög 
von etwas, zi in etwas). 3.20. plp/. dgade2iyro. 
&x-5:2&0x, volljtändig unterrichten, gründlich (be⸗) 
lehren, beranbilden (tivd Ti od. repl Tivog; mit inf. od. 
ög). revvatoy eva je zu einem braven Menſchen er- 
geben. A. unterrichten (od. heranbilden) lafjen. 
dx-Zrdöpäkonw, ion. «joxe entlaufen, entjlichen (Ex 


uvog). 

&x-5iöwper, ion. -Bedöm 1. trans. herausgeben: a) über- 
geben, ausliefern, bin, ab⸗, ber-geben, preiägeben. b) aus 
dem Hauſe geben ; insb. verheiraten (duyaripz, aderpriv; 
auch M.). p/. P. verheiratet jein (map! &vdgt). €) weg⸗ 
geben; insb. ansleihen, vermieten, verdingen, verpachten 
(*t zıvi mit gen. pretii). d) (Scriften) herausgeben. — 
2. intr. ſich ergiehen, münden. 

&x-Zenysonae [jp. +] M. nanz erzählen. 
ir-Brrdko einen Rechtshaudel enticheiden od. erledigen. 
in-dendw [iv. +] Recht verfchaften (vd j-m); insb.: 
a) rüchen, ftrafen (si &nö od. &% zıvog). b) verteidigen 
Ik And tevog In gegen j-n). 

ex · Annoic, wg, N ip. F] Strafe, Rache. 

&x-Beang 2 (dien) 0) gejehlos, widerrechtlich, ungerecht. 
b) [pvet. fp.] im gerechter Weiſe ftrafend, rachend (mezi 


w . 

"Erdtnog, 5 fpartanifher Rauarch 

&x-Zıppedw [ip.] vom Wagen ftohen, aus dem Wagen 
ſchleudern. 

ex · Z.t64 Iſp.] ſeht dürften. 

x · Aꝛchco a) hinausjagen, auffchreden, vertreiben. b) ver · 

u. 

Exn-Bogrg, sog, 7 (Endldmpe) 1. Herausgabe, And: 
fieferung, Übergabe. 2. a) Verbeiratung. b) Verdingung, 
Berpachtung. 

8u-Borog 2 (dxdidmg:) ausgeliefert (sig rıva), hine, 
preis-gegeben, verraten (tivi). raptyerv abıöv ändorov 
fih ganz bingeben. 
dn-Boxh, 7 [poet. ſp.] (en2iyopar) 1. Aufnahme. — 
2. lbernahme; insb.: a) Ablöfung, Folge; b) + Erwartung. 
dx-Zpaxovröw [poet.] zum Draden machen. 
in-Bpäg, dndpnvar |. ixdıipdonn, 
in-Booph, 7 (Eurpeyw) 1. a) Ausfall, Streifzug. 
b) Ariegejug im die Ferne. — 2, Etreiftorps. 
&x-Boonog, 5 (äxrpixw) Ticailleur. 
du-Zivm = ixdioper. impf. ep. Erduvov. 

&x-Zugtg, zwg, 7; (dxd5w) 1. a) das Öeraustriechen. b) das 
Enttommen. — 3 Ausgang, Ausweg. 
dann 1. trans. anziehen, enttleiden (Tivd zt, 48. zıvi 
yaalvar); übte. berauben. — 2. intr. (wor, II ägsziv, 
pf. 2r282aa) u. M.: a) ſich andzichen, ſich enttleiden, 
ablegen (xt, 38. tedyen). b) aus etwas emportauchen. 
€) herand-, ent-jchlüpfen (tivög u. Er Tevog aus etwas); 
übtr. ſich entziehen, entgehen, entrinnen (ti u. tıvög). 

F. M. &x2öopa: = Ex2övw; opt. aor. Il ändünev ep. 
-- ixduinev. 
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&x-Bwpröopar P. [ion.] (Awpredg) ganz zum Dorer werden. 

&xet adv. 1. a) dort, dajelbft; insb. in der Unterwelt. 
(mit gen.) &xet yig dortzulande. 6 äxeT der dortige, 
7a äxei das Dortige. b) dorthin. äxet yiyveota: dort- 
bin kommen, — 2, zeitt.: a) damals. b) vorher. — 3. übte. 
in jenem alle, auf jene Weife, 

E. 2-xe1 aus & prothet. u. xaT, Lofativ zum Demonftrativ- 
pron. ko, ke diefer (It. ce in hic-ce, ec-ce), alfo „an 
diefem Orte“ (got. her — n/hb. hier, her; u. ci-8 
diesfeits): Exstvog od. xetvoc. 

äxet-dev adv. 1. von dort, von jenem Orte ber, von 
jener Seite. 6 dx. der dortige. Ttouneldev, täxsidev 
(von) dort, (mit gen.) jenfeits. — 2, (geitt.) von da an, von 
damals. — 3, übtr. daraus, Daher, dadurch. 

&xet-$r [ep. ion. poet.] u. dxeivg = Euer, 

&xelvog u. lion. —— nelvog, 7) 9 (axat) jener, der 
dort befindliche, ge, It. ille. Insb.: A) zeul vers 
jangen, früher oder (surikdweifend) ſchon oben erwähnt. 
) beittifh = Dort, 48. "Ipog äxetvog Torzı, Mec Exst- 
var Enımidov, netvog 5de jener dort. €) — jener 
(wohl)belannte, berühmte, berüdhtigte, ſprichwoöͤrtliche, zB. 
Geproronifig Enelvog. Todr' (oder 162") Exetvo hier 
paßt das befammte (Sprichwotth, da haben wir's ober da 
haft du es! qh undetont = adrög er, derjelbe (8. Küpog 
xadopg Banıda nal ro App’ dxelvov aripog. Aöc 
aurd Apyipıov nal nelde dxatvov. ol! äxelvon feine 
Leute). ©) obrog dxetvog eben diefer, eben der oben- 
erwähnte, der nämliche (55 welcher). — Über Er’ dxetva mit 
gen. = jenfeits ef. dnixevo. — adv. dxeivog auf jene 
Weiſe, auf folgende Art, in jenem alle. 

Exarvoal verflärtt — dnelvog. 

&xel-se adv. dorthin, dahin, darauf; insb, in die Unter 
welt. (Biswellen mit gen.) 

EndxaTTo, plpf. von zalvupas. 

&uixiaro, aor. Il von vEhoner. 

&xixitro, plpf. P. von xAivo. 

&xeyerpiä, 7 Waffen-ftillftand, »rube, Einftellung der 
Feindfeligfeiten, äxsygerplav naetode: W. ſchließen (mpög 
ziva mit j-m), Ayay W. halten. 

E. Aus &ye-yerplz: &yw halten und xeig Hand. 

&x-Lew [poet. ion, ſp.] 1. trans. aufwallen machen, auf 
tochen ; über, ſtürmiſch aufregen. — 2. intr.: a) von etwas 
wimmeln (tivög). b) ftürmifch wüten. 

&x-Enrio ſſp. +] eifrig fuchen, auffuchen, unterfuchen (xt 
od, he zivog); übte, fordern, rächen (Tö ala tıvog and 
ziv . 

Ex-Eremorg, swg, 7; Streitfrage, Grübelei. 

ex-Lorupdn [poet. jp.] wiedersanfachen, erneuern. 

una cp. aor. I von xulo. 

—5 # [ep. ſp] fiher treffender Schuß. 

= örog 2 [ep. poet. ſp.] Cxnti, BEAAo) fiher treffend; 


ExmAog 2 [ep. poet] a) ruhig, getroft. b) gemächli, um 
—— ungeftört, nach Herzensluſt; ineb. müßig, brach⸗ 
iegend. 

Verwandt mit Xchy; eig. nach Wunſch und Willen; 
od, zu Kt. vacuuıs? 

Exnre mit gen. (Achy) [ep. poet.] a) nad) dem Willen, 
durdy die Gnade od. Gunft; b) um ... willen, kraft, wegen 

ae Pro . fn.+ 

-Fanßdonoe [ip. +] P. ſich entiehen. » 

— 2 [ip. +] ganz erſtaunt, entſetzt 

&x-dappiwn [ip] Mut faſſen, ermutigt werden. 

&r-Irunakeo [in. +] fid ſeht venvundern. 

&x-$e&opat M. [poct,] bis zu Ende ſehen. 

&x-derabe [ip.] zu einem Gott machen, vergöftern. 

eu-depuredn |ip.| durch Freundlichteit für fih gewinnen. 

an · Pepuecivu [ip.] erwärmen, erhihen, entflanmen. 
“Deniz, swg, 7) [ion. poet. fp.] (drridnpe) 1. Aus 
feßung eines Kindes. — 2, Auteinanderfehung. 

&x-deonog 2 [jv.] neichlos; über. greulich. 

&x-derog 2 [poet. jp.] ausgejeht, 


enden — daxınta — 

en berauslaufen; inss.: a) einen Ausfall machen, 

rvorbrechen; b) heransfliegen. 

— 81 verweichlichen, verzärtel. 

&x-Inpedew ion. ſp.] aufjagen, wegfangen. 

En-Inpröw [poct.] zum wilden Tiere od. mild machen. 

—— heraud-drucken, »preffen, beifeites, zurüds, weg · 
ee (Gſd. aus der Heike). 

äx-Ivgoxw [meint ep. poet. jp.] (erfterben, im Sterben 
Ei ohmmächtig werden. y&Ay fich halbtot laden. 

aor. afäthavov (ep. Enıhavov). 

dx-dprpoxw [ep. voct. fp.] a) herans-, herab-, hervor- 
fpringen (tivös od. EEw aus od. von etw.). b) davoneilen 
(tivög aus etwas), 

F. aor. II ep. utopov = dgähopov. ol;.| 

Ex-Höpog > Blair fp.]_ a) mutig. b) hiig, leidenſcha 18} 

&x-HHe0 [ion. poet. ſp.] zur Sühne (hin)opfern. M. durd) 
Opfer fühnen od. verföhnen (Ti od. zıva), für jen (bie 
zıvag) ein Sühnopfer darbringen. 

&x-xadalpio (gründlich) reinigen, jäubern; ins6.: a) aus: 
kaen, ausräumen; b) blanf putzen, polieren; c) übtr.: x) län: 

BD ausrotteit, Iwachend); inss. Nachtwache halten. } 
ai: dern draußen jchlafen oder übernachten (auch 
ixn-nul-dexz, ol, al, ra ſechzehu. 
innuıdbendk-iwmpog 2 FR —* döpov?) ſechzehn Hand- 

breiten lany. 

ExrKnrdenä-nnygdg, v ſechzehn Ellen lang. 

ennadex-seng 2 [io] Fe fedyehnjährig. 

Ex-nalo, alt. -wam 1. ausbrennen, verjengen (7i). 
P. ixxalopar obs öptarpodg mir werden die Augen 
ausgebrammt. — 2, anzünden, anbrennen; übte, entfachen, 
anfeuern. P. entbrennen, verglüben. 

äx-nande [iv. t] — müde werden, nachlaſſen. 

&x-xaAdw u. M. -dopae herauörufen, auffordern herans · 
zukommen (zive& Tvog jen aus etw.), abh. anrufen; übte: 
a) aufregen, auffordern (tıv& mpög Te ob. mit inf); 
b) hervorrufen, »loten (tv& od. Ti). 

ix-ardrreo enthüllen, aufdeden; inab. ans dem Autternl 
berausnehmen. M. ſich (das Haupt) enthällen. 

&x-xAuvow ermatten, ermüden, müde, erſchöbft od. über- 
drüffig werben, erliegen (Ti einer Sache, npög Ti zu etwas), 
(vom Schwert) ftumpf werden, 

Ex-“uprikonae M. [poet.] als Frucht bervorbringen. 

&x-xapröopat M. die Früchte ernten od. geniehen, übte. 
Vorteil davon (zÜ) zieben, etwas ausbeuten. 

&x-xurundrkonae M. [ep] fich berabichwingen, herab: 
ſchießen (tivög von etwas). I(⁊xxoc von etwas). 

öx-narıdetv [ep.] (wor. II zu Kadopan) herabſchauen 

dn-nuuitm (naurög) Hohltengel ausreißen (edduvav 
bei der Rechenſchaftsablegung). 

&x-%20y%%0jee M. [poct.] laut prahlen (mit in/.). 

in-ri0 [at] = duxzio. 

&u-narıae (pf. P. zu Errihnge) auögefeht fein (bfd. von 
Kindern), heransgefdllen fein (tıvög aus etw.), frei Daliegen 
(zpeAng dom der ettbülle entblöht). 

Ex-Ravöen, ion. Erxervöw entleeren, ausränmen ; insb. 
a) ausladen; b) entuöltern, 

&x-xevreo [jp. +] ausftechen, dirchbohren. 

Ex-nayundvwg adı. (dydn, eig.: auögenoffen) ausführlich. 
EX-KNPHTTW, neu⸗att. «Tri a) Durch den Kerold aus- 
rufen laſſen oo. gebieten (rt od. mit inf). b) insb, aus⸗ 
weiſen laſſen, ausitoßen, in die Acht erklären. 

&x-nevsm [poet. ip.] heransbewegen: auficheuchen, auf · 
regen (tev& u. Ti), (Worte) ausſtoßen. 

&x-xe [ep.] herausgeben, 

&x-ardam abbreden, zerbreden. 

Ex-aıelm ausſchlieſſen (tivi zivog i-n ans od. von etw.); 
übte, verhindern, beengen (zivi durch etwas). 
8x-xAirıon wegitehlen, heimlich entführen (Ti zıvog od 
dx Tevog etw. aus etw.); insb. liſtig entjichen od. entreihen, 
verftollen befreien; übte.: a) hintergeben, täuſchen (tiv); 
b) verhehlen (zi). 

Ex-nirnten [ion.] = duxisio. 
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axxaAnoia, ſacxxavtoc) ap rigen b) Hee · 

reöverfammlung. c) + Gemeinde, Kirche. d) = 
ſammlungs· lokal, zimmer, &, — oder Xadlotata. 
et Voltev. findet ſtatt, wird abgehalten. -av Exeıv, morstv, 
ouväreıy, kbpoikerv berufen, veranftalten, balten; 2ux- 

Als, Avacıdozı, ägdvar entlaflen. puap& &. Aus - 
ſchuß der Berfammlung der Spartiaten (Rönige, Epboren 
umd Geronten). 

Ex-xinsdkn (ixxinaia) a) eine Volls⸗ od. Heeres · 
verfanmmlung berufen od. halten; b) an Bolksverfammlunger 
teilnehmen, in der V. anweſend fein od. ſprechen, eine Rede 
ans Bolt halten, verhandeln, beraten (ti u. negi Tivog). 
F. impf. dgandnalafov u. NuxAnolakov. 

ERKÄNTKoTYE, 2, 5 Teilnehmer ander Vollsberſammlung. 

Ex-aAntog 2 (irxaiio) aufgerufen; pl. ol Mitglieder 
eines Volfsausidufied (fd. in Sparta; = Eunınata?). 

&x-xıtveo 1. a) abbiegen, abbeugen, wegwenden. b) ver- 
meiden (+i). — 2. intr. ſich abwenden, aus-, ab-weicen 
(ünd zıvog, rpög mi); insb. eine Seitenrichttung nehmer 
(xard zu nad etw. bin), fich zurücziehen, ſich zur Flucht 
wenden‘ übtr, ſiulen. ’ 

ax-aAökn ausjpülen, wegſchwem 

Ex-xvalo [buf.] aufreiben, tot verhungen. (ut. 
äxnvarsedvrı = Ennvalsoun.) 

&x-xvan [ion.) heraus·, ab⸗kratzen. 

EX-KOAÄNTTW ande, weg⸗ meißeln; übte, auspicken, abfrefien. 
— 8 [voet. fp.] berausichwinmen. 

&x-xonedn. 7 (ion. Ak das Hinausſchaffen; insbefondere: 
a) Rettung: h) 

ex-xoniko LAkt. — binausicaffen, fort- 
bringen, ſchaffen, führen, davontragen (tl zivog u. ix 
Tevog eimas aus etwas); insb. beerdigen, übte. in Sicherheit 
bringen, retten (P. fidh retten). — II. M. 1. das Semige 
od. für ſich Fortichaffen, davontragen, retten. — 2, mit fidı 
davontragen, ie » wegen etwas). 

&x-xouräken [voct.] (vor den Leuten) fich rühmen (ara) 

Ex-wond, Iſp. +] (erxirıeo) das Ausſchneiden; insd.: 
a) Aöpwv) Abtragung; b) Hindernis. 

EH-RönTw aus ob. heraus ſcanen ſtoßen (ri, W. 
ögbarnöv; zıvög j-m od, aus etw.); insb: A) abbauen 
(geipa); umhauen, füllen (Beväpa); erbreden (Hupas, 
olxtav); niederreiken; b) mit Gewalt weı od. über 
wältigen. üstr.: x) ausrotten, verfilgen, vernichten, töten, 
Be“ mit chv. geümdlich ein Ende machen. 5) hindern, 
ſtören. 

ex · Rſxnt P. daran haugen (bleiben) od. ſich hängen 
ſtiyoc ober Ex Tıvog an etwas). 

en-Rpenävvuat M. ſich Waen od. ſich anklanınern, 
ſich halten (zıvög und xard& Ti am etwas). 

&x-xpivw ausjondern: a) ausmablen, auslefen; b) ans 
ſtoßen, ausicheiden. 

&x-xprrog 2 (vpivo) anserlefen, vorzüglid. 
&%-xpnuorag 2 [poet.] in getriebener Arbeit, erzgetrieben 
&x-xgodw herausichlagen, hinausſtoßen (ri od. zıya). 
Insb.: a) jrm die Waffe aus der Hand ſchlagen. b) ver- 
treiben, verdrängen. €) übtr.: =) von etw, abbringen (tv 
zivsg). druröv zevog bon etw. ablonmme. 5) vereitelm, 
bintertreiben. 7) ypövov, “zıodv die Zeit binhalten, ver- 
treiben. Laos. ſich fopfüber ftürzen.) 
Exr-xufrorkn ſich ũberſchlagen, Putzelbaum  fchlagen;f 
Ex-xuAlvän [poet.] u. Sx-anAto I. Akt. herous- 
wälgen, «werfen, hinſtrecken. — II. P. ſich herauswälzen; 
> berausftürzen, binanstaunmeln, ftürzen (twög und üx 

06, zig Te). 
“Fr aor, P. 3gszuriahyv. 

x · XGAtotſs, ac, 7; fiv.] das Rollen, Umdrehung. 
&%-Rönaev herans-, iberivogen; übte. (beim Marfchieren) 
über die Frontlinie binanstommen. 
ex-wörren |[poct. jp.] hervorgucken. Kiein. 
ex-wgin Inziz) —— betãuben. p/. P. taub 
Ex-Aayyavo |voet.] (dur Auslofung oder vom Schidjal) 
etwas erhalten, erlangen (zi). 
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x · AxAscto ausſchwatzen, ausplaudern. 

ex-Aanßävo hera : a) auswählen. 1b) (eine 
geiftung) ar ©) (geiftig) auffaffen, verftehen, deuten, 
erklären. d) asp. erhalten, bekommen. 

öx-Adprw hervor-iendhten, ſtrahlen, aufflanımen, er⸗ 
glänzen (&% zıvog). 5 Frrog durchbricht die Wolke. 

En-Aayd&ven [meit ep. poet. jp.] I. Akt. ganz ver 

en machen oder laflen (tivi Ti oder Tivög). — 

1. M. ganz vergeflem (zıvög oder Ti; oder mit in/.). 
F. aor. Il ep. &nA&Iadov = &Eiiahov, M. 3rlis)ic- 


Höurv. 
ix-Aundabe [poet.] heraussrauben, ‚werfen, vertreiben 
(xl Tıvog etwas aus etwas). 
dx-Asaivo (aus)glätten. 
dx-Asyw 1. heraus, amd-lefen, auswählen, heraus-, 
ausefuchen; insb. ausheben. M. für fih auswählen. — 
2. auflefen; insb. einſammeln, eiimehmen, (Seid) eintreiben, 
(Abgaben) erheben (ti napd ob. A Tivog ob. blok tıwög); 
aub M. 
F. pf. P. ägesypa: (felten drnddisynar), aor. P. 
SgsAdynv (feitener dgerdyhrv). 
äxie' = Exideo j. aid. Länfternis gebörig.\ 
ne ie 3 [fp.] (erdsıhıs) zur Sonnen: od. Monde 
dx-Asino trans.: a) auslaſſen, weglaffen (ch; 
insb. (in der Rede) übergehen. b) verlaffen, im Stiche 
laflen. nv orpanıdv feine Leute zum Heere ftellen. av 
nökıv eig Xwplov die Stadt verlaffen u. ſich nach einem 
Orte flüchten, aus der Stadt nad) einem Orte entweichen. 
zöv Blov — fterben. ec) außer adıt laſſen, vernach⸗ 
läffigen, aufgeben, ſich einer Pflicht entziehen (38. orpa- 
zeiav), (öpxov) brechen, er auwhhnrag) nicht halten; imss. 
im Fa vun laſſen. d) unterlaffen (P. unterbleiben). 
infr.: a) auewandern (sig Törov), ausziehen, der 
— b) ablaſſen, nachlaſſen, aufhören (zıvög od. 


mit purt.). Inab. a) abnehmen, en: nicht aus- 

reichen, mangeln; £) vergeben, verſchwinden, erlöjcen; 

übte. ohnmãchtig werden, —— y) ausbleiben, (vom 

Sonne und Mond) ſich verfinftern. 

— t. sg, 7 (drkeinow) 1. Berl Entweichen. 
chwinden; insb.: a) Verluſt, Mangel, Fehlen; 


» ee c) (von Sonne und Rond) Finſternis. 
in-Aentög 3 auserlefen, vortrefflich. 

dx-Asinndvog adv, (ãxaũc) lofe, loder, madläffig. 
&urso [ev.] ſ. “Ad. 

ex · As xco [poet. ion. fp.] ausbrüten. 

da-Asuxutven [poet.] weiß machen. 

dx-Arhyew [poet.] aufhören (zivög mit etwas; mit part.). 
en-Andave lep.] = indavkbavn. 

ix-Amarg, ag, 7 [ep] (duravdavo) gänzliches Ver- 
geilen; insb. Anmeftie, 

dx-Arırmäven [poet.] — duisin. Iinit inf). 
in-Mrapdo ſp.] erbitten, durch Bitten bewegen (Tevaj 
äx-dınhs 2 (indem) fehlend, mangelnd; inss.: 
a) übergangen, überfehen. subat. zd -&5 Yüde, Mangel, 
Unterlaffen, Rachläſſigkeit, Zurückbleiben (ttvög hinter etw.). 
b) verfinftert. HAlon dudındg Tı Eydvaro c& trat eine 
teilweije Sormenfinfternis ein. 

dx-Aoyı, 7 (dxdiyo) a) Erwählung, Wahl. b) Aus⸗ 
wahl, ausgewähltes Stüd; insb. auserwählter Stand, 
ip. + die Auserwählten. 

&x-Aoyffopae M. gründlich bereuen; ubh. bedeuten, 
reiflich Aberlegen, unteriuchen (7! und nepl zivog). 
dx-Aoyıonög, 5 [iv] das Erkennen, Ausfindigemachen. 
Exn-Ansıg, wg, 7) Grlöfung, Befreiung (tivög von 
mas). — 2. Anflöfung; note. Schwäche, Ohnmacht. 
dx-Anmhipeog 2 [poet.] (durdo) erlöfend. To -ov 
Rettungemittel, insb. erlöfendes Wort. 

&x-Anzog 2 [poet. ſp] anfgelöft; üntr. leicht, nachläffig. 
äx-Aöm L Akt. u. M. 1. aut, los⸗löſen, (dem Bogen) 
abjpanmen, (doyiv) entgürten; üstr.: a) (otö«) öffnen, 
b) erlöfen, befreien, retten (si zıvog oder &% Tıvog). — 
— 2. auflöfen; üstr.: a) ſchwächen, emtfräften, cr- 
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fchlaffen, ermüden (rl od. ıva). b) aufheben, befeitigen, 
entfernen, aufgeben, (Rüftungen) N Schulden) ber 
zahlen, (einen Streit) ausjöhnen. — II. P. ſich auflöfen; 
inab. — ubtt. ermatten, kraftlos, "gelodert, ſchlaff 
müde werden, Sr 

ix-Awmfßkonar Tpoet.] ſchmaͤhlich behandelt. (aor. P. 
mit paffiver Bedeutung, 

&x-Auriko [poet.] (Aörn) enthüllen, eutblöhen. 
öx-nadlve fion. poet. fp.] I. Akt. rafend machen, in 
Wut od. Leidenfchaft verfepen. (möbov) entzünden, (zıv& 
Bwparev) in Mut binaustreiben. — II. P. raſen, wüten 
(elg rev gegen jn), im Wut (ige, Leidenſchaft) od. außet 
ſich geraten. zıv& j-n leidenichaftlich lieben. 
sx-ualonae [ep.] M. erfinden. (aor. äxpasodumv.) 
ex-uxvdäve a) grümblic lermen o». kennen lernen, 
genau erfahren (ti napd, amd zıvog od. blof Tıvög em. 
von j-m); p/. genan wiſſen. b) auswendig lernen; iübtr. 
(&ydgav) ſich feit — €) genau unterfuchen od, et · 
forſchen, Belehrung ſuchen lverwelten. 
dx-apaivn [pe (ans)trochnen, berwelten laffen. P. 
&x-uaprupew als Zeuge ausfagen, bezeugen. 
Ex-NALooW, meitsatt. Tri [meit poct. jp.] 1. aut, 
ab», weg⸗ wiſchen (tivi zı j-m etw. od. etw. mit, am etw.). 
— abdrüden, genau abformen, nachbilden, modeln. 

M. fid etwas einprägen, 
F. aor. II P. &epäyny, ‚pf. äxpäpaypan. 

— [ep.] teilhaftig_ werden (mvög). pw. 
Sgsppopı [unterrichten (xt u. hm 
—— gründlich üben, jorgfältig betreiben oder 
äx-nerrig 2 [fp.] (nircg) unharmoniſch; über. übertrieben. 
—— © ausmeſſen; üstr. bemeſſen (Tl zn etw. nad 


Ex-umvog 2 (85, iv) fechsmonatlich, halbjährlich. 

&x-unvöw [ip.] anzeigen, verraten 

&x-unpbonat M. (eig.: fih berautinideln) defilieren, in 
einzelnen Abteilungen mit ſchmaler Front hindurchziehen. 

&x-nindonae M. getren nachahmen, genau ausdrücen (Tl). 

&x-ufoden [ip.] bitter haffen. 

dx-nodöm vermieten, berpachten. 

&x-toAstv [ep.] binansgeben (aor. II zu ExBAhoxw). 

dx-1onadn en ſp.] gründlich unterrichten (va m). 

&x-noxdEo [voet.] aus, durh-fämpfen, mühjelig erdulden 
(überftehen) oder erringen (Ü). 

&x-nobaw [ep. iv. (een ausfaugen. 

&x-unarnpfso [F] verhöhnen. 

&x-väo u. M. »ojoe [poet. ſp.] binausfeben. 

ix-veupikow [ip] (veögov) entmerven, erfchlaffen, lähmen. 

&x-vano 1. wegwinten (tiv mit in/. jan durch einen Wink 
befeblen). — 2. intr.: a) ſich (jeitwärts) neigen. b) aus-, 
entweichen. €) (ste zeva) auf j-# Seite treten, 

&x-vin heraus, weg-fchwinmen (dmi T. nad etwas); bh. 
entweichen, enttonmen. (aor. I ägtvauc«.) 

3x-vipw ſſp. +] (wieder) nũchtern werden; üste. ſich einer " 
Sache (ztvög) entjchlagen. 

&x-viyopat [iv.)] M. = duvdo, 

Ex-viin aus, ab · waſchen, reinwaſchen; übte. fühnen (Tl 
zeve etw. mit etw.). M. em. (rt) von ſich abwaſchen, ſich 
von etwas reinwaſchen. (fut. Exvihe.) 

&x-vinio 1. völlig befiegen. — 2. intr. die Ober: 
band gewinnen, ſich geltend machen, allgemein gebräuchlich 
werden (Tivi für jan). Ani 1 puh@ias dxvanınyndvar 
ins Aabelhafte eiteigert fein. 

&x%-vöneog 2 [poet.| ſxcnoc) ungewöhnlich. 

&x-vonog 2 [poet. ſpi] ungejeglich, ungerecht, frevelbaft. 

8x-vosdw [ep.] wieder zurüctehren (tivög aus etwas). 

8%-vong 2 [ip.] umverftändig, finnlos. 

Ex-E5m ganz zerfraben. 

Exobarog 2 (um 3) = dumm. EE Enouolag, nah” 
Exousiav freiwillig, ans eigenem Autriebe. 75 -ov freier 
Wille, Willigteit. 

En-nayddopar lion. poet. ſp.] (inrayiaz) ſtaumen, ſich 
höchlich verwundern (tl über etwas; oder mit ne). 
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Ex-ruyhog 2 [meift ep. poet.] erftaunlich, ſchrecklich, entich- 
lich, furchtbar, gewaltig, heftig, über die Maßen, über Gebühr. 
E. Aus Eu-nAay-Aog zu Ex-nlayivar; |. iunAnaom. 

&n-nadhs 2 [poet. ſp.] ſxcisoc) überaus leidenschaftlich, 
ſeht beküimmert, 

Ex-nardedw ausbilden, erziehen, ’ _ 

Ex-rarpäaaw [ep.] hervorſtrahlen; abir. glänzend hervor» 

Ex-narae lſp. F] ade. ſchon längft, feit langer Zeit. 

ex-nadrs 2 [ip] (rdrro) ausgerentt. 

öx-niarronatr [ev.] M. herausipriten (tivös aus etwas). 

F. 3. 29. aor. I Exnakro ep. = dfinairo. 

—— — lep. poet.] herausſchlagen. Ypivag &x- 
nenaraypävog am Geift betäubt, verrüdt. 

dx-näreog 2 [poet. ip.] (märog) vom Wege abgehend, 
übtr, (vom Schmerz) wild, unendlich. 

&x-radopar M. ganz aufhören. 

&x-nelhn [voct. jp.] überreden, veranlaffen (tiv& mit inf.). 

Sx-TarpKonmt [meint ion. poet.] P. u. ax· 
verjuchen, auf die Probe ftellen (tivög oder mit in/.). 

ön-reier (poet. = äfsamı) es iſt erlaubt, gesiemt ſich. 

&x-räune I. Akt. heraus: od. weg ⸗ſchicken, abſchicken, 
ansjenden, entjenden (tl od. tivi zıvog u. Ex Tıvog aus 
etw., &is m), dioxov ſchleudern; insb. hinaus -geleiten, 
sbringen; bp. hinaus», Fortefchaffen. Amsb.: a) ausführen, 
egportieren. b) zuführen (xivE Ti, 38. oliv im). 
c) binansgehen heißen, vertreiben, verjagen, verbannen, 
(yuvaraz) verſtoßen. d) abziehen laflen, entlaſſen. 
J rufen od. (herausſtommen laſſen. — II. M. 1. von 
ich ey * a tu zu ſich ——— laſſen. 

ft 


in ——— — N (ec) —* Ab · ſendung. 

En-nirorar, pf. P. von Eurivo. 

Ex-nentundvog (adv. des part. pf. P. v. Exnerdvvont, 
eig.: ausgebreitet) ansgelaffen, übermähig. 

Ex-nepaivo ganz zu Ende bringen, durchſehen, 
ftelligen (mit Gore). 

Ex-repim heraus od. bindurcgehen, (vom Breit) hervor: 
dringen; üstr.: a) durchfahren, über etw. fahren, durch- 
wandern (ri); b) an etwas vorbeitommen (xi). 

F. 3. 29. prs. dunepdg ep. = -pä, pl. sun = -&0t; 
aor. Eferdeyox ion, 

ax-riphn a) gänzlich zerftören, berwüſten; 
Grunde richten. 
Städten). 

F. aor. II ep. &enpadov = aor. I dgänzpaon. 
dx-reptipyonae [ip.] a) von einem Orte aus (ber)ums 
geben {ri od. tıvk). b) gan um etw. herumgehen, etw 
umgeben (tt). 

Ex-repınıdw [ip.] von einem Orte aus umfcdiffen (22). 

dx-nepıoswg [}] adv. jehr viel, noch eifriger. 

Eurnase, dnregäsıv [en] |. durintw. 

dx-nerävvöpe lpoet. jp.] auöbreiten, ausipannen, aus · 
fteedten, (Seget) ſchwellen. 

dx-ndraarg, sog, Mi [fv.] Ausbreitung, Öffnung. 

dx-niropar — M. berausfliegen. 

exrezuntar [ep.] f. &xpiw. 

ix-nıdkw, ion, »dn 1. heraus, berab-, hervor: 
fpringen, aus binüberfpringen (% Tıvog eig ı); insb. 
einen Ausfall machen. — 2. entjpringen, fortitürgen. 

&x-ntdhopae M. [poct.] (mi2aE) bervorquellen. 

Ex-reiin [ip.] beraus:drüsten, preſſen, · treiben. 

Ex-niuringe ausfüllen, voll, au, er-füllen (xl zıvog 
etw. mit etw.). Übtr.: a) vollzählig od. voll machen, er» 
ganzen; insb. vollitändig erzählen. b) (einen Weg) zurück- 
legen; fein Mefeg, Verfpregen) erfüllen; (Begierden) fättigen, 
ftillen; Wanſche) befriedigen; (Füge) in Erfüllung geben 
laſſen; Enden, Mefabr u. &.) erdulden, beftehen, durchmachen, 
erſchapfen: (eis) durchleben, hinbringen. ce) etwas (ab-} 
bühen, inmen. 

ix-ntvo 1. austrinlen, ausſaugen (Tl etw., dnt zw 
dm zu Ehren). — 2. auftrinten, vertrinfen. 

F. aor. Il ep. Eurıov = dfiniov. 


bewert- 


sh. zu 
b) plündern, erbeuten (nöRswv aus den 
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x-nınpäonw ausverkaufen. 
äx-ninto 1. heraus, b-fallen od. »ftürzen, hinaus⸗ 
fallen, ftürzen, entfallen (zıvög ob. &% ivog von od. aus 
etw.), (von Bäumen) umfallen; üsh. hinfallen, hinſinken. 
Übtr.: a) von etw. abweichen od. abtommen (4x Ns 8200, 
auch in der Rede), etw, aufgeben (tivög, and av EAnldwv). 
b) (von Scyaufpielern, Rednern u. f. w.) durchfallen, ſich wicht 
halten fönmen; (im der Rede) teen bleiben. €) im einen 
andern Zuftand übergeben, ausarten, ausſchlagen, einen 
Ausgang nehmen (sig od. rpög Ti au, in etm., zB. m ardang 
ds; ia Efenentoxe). A) ehw. verlieren, einbüben, 
einer Sache verluftig geben (Tivög u. &x tivog). e) + auf 
bören, hinfällig od. zu Schanden werden. — 2. (P. zu 
2xBarın) hinaudgeworfen, vertrieben, ausgeftoßen, Iode 
geriffen werben (tvög u. &% Tıvog aus etw, Dmö od. 
mpög, rapd zivog von, durch j-m). Imöb.: a) verbannt 
werben, ol äxrnentonöreg od. Exnscövreg die Ver 
bannten. b) (von Sqhiffern) verfchlagen werden, aus dem 
rechten Kurſe fommen, €) (vom Serridern) geftürgt ober 
verdrängt werden (Tg Apynic). A) ans Laud geworfen 
werden, ftranden = Tı an einem Orte), ı& dunintovin 
Strandgut. — fi) Herausftürzen, bervor-breden, 
-fommen, »dringen, herausftrömen, Insb. a) einen Aus ⸗ 
fall machen. du zig 520Ö eig Dany fih vom Mage 
in einen Wald werfen. b) forteilen, ſich flüchten, ent 
fliehen, enttonmen (mpög va, eig m, "Ativale). 
©) (von Flüffen) austreten od. fich ergiehen, 2 *8 (von 
Gerliten) ſich verbreiten, befannt werden. €) (vom Drateln) 
verfündigt werden. 

F. impf. ep. Ennımov, aor. ep. Exreoov (inf. -Eerv). 
—— 2 [poet.] ſechs Plethten (= ein Stadion) 


ang. 

&x-nıdw herand:, ab-fegeln, auslaufen, ansfahren, fort⸗ 
ſchiffen, (von Zieren) hinane ſchwimmen (tvög od. dx, Ein 
zıvog aus etw., alg ob. Tpög Ti zu, nah etw, Ein ti 
über etw. binaus); prägn. durch ſchnelles Fahren j-m ent 
fommen (tl od. tıva); äbtr. von etw. abfommen (av 
Frevöv, &x Tod vod von Sinnen kommen). 

&x-nkewg, ov 1. angefüllt, voll (tıvög). — 2. a) voll- 
ftändig, vollzählig, gay. h) reichlich. 

F. neutr. pl. Eunhex (und Euriew?) 
dx-niiyvönt = Eumirjaom. 

an-rinarındg 3 (dnminscw) erfchredend, furchtbar. 

En-rehnätg, ewg, f(durArccw) a) Aufregung, Schreet(en), 
Beftürzung, Entfeßen, Staunen (tivög od. rpög Tu vor, 
über etw.); (in gutem Sinne) Berunderung; übp. Erregung, 
Bewegung. b) tiefe Ehrfurdt, Horhachtung. 

dx-ninp6w — Euriuninm. oroyaköpnevog dun. 
durd) Raten ergänzen (= erraten ober verjdaffen). 

Er-nihpwmarg, awg, 7 [fp. +] Erfüllung, Vollendung. 

EK-TA/STm, neu⸗att. ·⁊x⁊tu Akt. 1. heraus- 
ſchlagen, vertreiben, verſcheuchen iea Twvog im out, vom 
etw.); übte. aufſchrecken (Tuvek zıvog im aus etmo.), in etw. 
ftören, unterbredien. — 2. übtr.: in Schrecken jeben, er⸗ 
ſchrecken, in Veftürzung verſetzen, außer Raflung bringen, 
betiuben, verwirren, verbläffen. — IT. P. außer ſich ges 
taten, fich entſetzen, die Beſinnung verlieren, erjchreden, 
aus der Faſſung gebracht, betäubt, beftürzt, verwirrt, 
erjcättert, verblendet, verdußt, erſtaunt, überrajcht, bins 
geriffen werden oder fein (Tl oder ⁊tyci vor etwas oder j-m; 
zwi, Dnd Tivog, Ent zıvı, did, mpdg, Kara Ti durch, 
über, bei etwas). Ypevag oder Doyıöv im Herzen. 

F. aor. I! P. ägenidynv (ev. duminynv, 3. pl. Ex- 
ninyev = Eeridynoav). 

Ex-TA00S. alan. Er-niong, 5 1.das Auslaufen od. Dinamts 
fahren der Schiffe, Ausfahrt, Abfahrt. EurAouv naeisıhen 
auslaufen. rpög av niolwv zöv Exmiouv um das 
Auslonfen zu hindern, bh. Entweichen, Ausweg — 
2. Abfahrtsort, Auegang (des Hafene) 

n · XAſvto arte oder heraue· waſchen (ti). 

Eu-nhvrog 2 (mibvom) anegewaſchen oder aubzuwaſchen. 

dx-nicbm [ion] = dxriiw. 


dunvim — dunruonds — 
Ex-nvdn 1. trans.: a) aushauchen, ausatuien, Atem 
ansftohen, bp. ausſtrömen laſſen, ausſtoßen (Ti), Tv 
lov — fterben, verideiden. h) wegwehen (rt). 
intr.: a) fterben, getötet werden (bmö wıvog). b) daher ⸗ 
weben, bervorbrechen (zivög oder Ex Tıvog aus etwas). 
Ex-nodnv adı. (= iu ro2üv, Begenfag Zurodav) aus 
dem Wege, weg, fort, fern (Tivög u. vivi). Imsb.: 2) von 
Wege ab; üste. außerhalb der Welt. b) — nicht hinderlich, 
bejeitigt. &. rorstchet ⁊i ehw. aus dem Wege jchaffen, 
entfernen, beieitigen, bib.töten. &. alvas od. yiyvasikar ent: 
fernt fein, ſich entfernen, aus dem Wege geben od. ge- 
ſchafft fein, nicht mehr hinderlich fein od. um Wege ftehen. | 
& yeydvnral rl por etw. liegt (fteht) mir fen. &. 
Eyerv zevög fich fernhalten von etwas. 
&x-rodev [ip. poet.] adv. ingendwoher aus etw. (Tivög). 
dx-rordo 1. fertig machen, vollenden; insb. aus · ober 
anfsbauen. — 2. unperf. dnro:st es ift möglich (mit inf.). 
Ex-rolnseg, wg, lion.] Samensergiesung. 
dn-noisniw ı. -Öw 1. von woher Krieg führen od. 
begumen (x& ävbide von bier aus). — 2. zum Kriege 
reizen, im Krieg verwiceln, verfeinden (tiv& Tıv: ober 
rpög A mit j-m). u 
Ex-rohtopriwm (durd Belagerung) erobern, zur liber- 
gabe zwingen, Ay aushungern, üsp. vertreiben (tev& 
8% tivog); übte. bezwingen, 
Ex-nonmh, 3 Ausiendung; insb. Streifzug. 
&x-rovio (au M.) 1. ausarbeiten (ri). Inss.: a) ver: 
i berftellen, bereiten, ausführen, ins Wert fehen; 
indb,: =) fünftlih ausarbeiten oder geftalten, bearbeiten 
(48. Sand), kultivieren. Smia el; Köspov Iunenovnnive 
nerlich geacbeitete Waffen; 5) (vom Soldaten) ausbilden, | 
einüben; ſaua) durch bung ftärten. bb) verarbeiten; 
insb. verdanen. €) durch Arbeit erwerben. — 2. durch: 
arbeiten. Inss.: A) trans, mit oder durch Anftrengung | 
üben, eifrig betreiben, fih einer Sache befleihigen (7). | 
b) indr. fih anftrengen, fih abmüben, eifrig fein, fih | 
fleibig üben (mpög nasnsıw zur Erweiterung der Kennt 
niffe, mept todg Seadg in der Verehrung der Götter). 
&x-ropsdbona: P. mis, heraus, weg-gehen; insb. : 
a) ausrücten, abmarſchieren, weitermarfchieren. b) + hervor: 
geben, ⸗brechen, »ragen. . 
äxn.nopdion ar zerftören, (ans)plündern. 
&x-ropiiw I. Akt. ermitteln, ausfindig machen; ber: 
ſchaffen, herbeiſchaffen, darbieten, gewähren, aufbringen 


(xt, zwi ze); insb. anftiften, verüben. — II. M.: a) ſich 
verjchaffen oder muhbar machen (vi). b) = Akt. 
ex-ropvaden [jp. }] Unʒucht treiben. 


Ex-RoTdonmt, dor. dsl. -Zopm (ep. poet. = dursronar) 
a) heraus«, herab-fliegen (A:öe vom Himmel). b) ent- 
&x-rpdsce, neu⸗ati. «tr I. Akt, 1. vollbringen, 
vollführen, vollenden (2): a) bewirken (mit bg = Gare). 
pävv rıya zur Seherin marhen. b) insb. töten, morden. 
— 2. (Weder, Abgaben) eintreiben, einfordern (kphuark 
zıva von j-m); Aber. rächen (tl, zB. pövov mpög Tıvog 
einen Mord an j-m). — IE. M. für ſich eintreiben; über. 
etwas rächen (= Akt.). 
&x-npenns 2 hervorftechend: a) ausgezeichnet, vortreff« 
fi. b) außerordentlich, übermäfig. 
Ex-npNdts, eg, 7 [fb.] das Anzünden, Entzündung. 
dx-npYjacw [ion] — dxrpäseo. 
äxn-nplaodat, aor. zu dgwmvsopur. 
Ex-zoto aus, ab-fügen; ans. ausſchneiden. 
dx-rpödaopog 2 [jp.] den beftimmten od. rechten Termin 
derſainnend, verjpätet, zu ſpãt [vos i-n aus etwas). | 
öx-rporaddonar [ep.] M. zu fi herausrufen (tval 
dx-npoksinw [ep. poet.] verlaffen (ri). 
du-rportuäm [poet.] beionders chren, vor allen aufs 
jädmen (tivi zw. j.m durch etwas). 
dx-npoxdo [poet.) ausgiehen; übtr, ausbreiten. 
dn-nrvanög, 5 ip.) (exaıöw) Ausfpeiung;, 
geftrömte Wlüffigfeit. .. 





— 
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— darin — dxtanervin 


&x-.nıdw lep. poet. jp.] und »mrößw [ip.] ausſpeien 
(oröparog aus dem Munde); übte. F derabſcheuen (+!) 

dx-zuvdävspne [ep poet. ip.) M. 1. ausfragen, aus -⸗ 
forjchen, austundſchaften. — 2, erforſchen, erfahren (xt). 

&x-rupdw [poet. ſp.) in Flammen fehen. 

Ex-nugTog 2 (innuvbavoper, eig.: ausgeforft) ruchbar, 
belannt, entdeckt. 

Ex-nwpa, 7ö (mivo) Trinfgefäh, Becher. 

&x-paivo [poet.] ausiprigen. 

Expinm |. xpipapıar. 

&x-piw herans-flichen, ſtromen (&% Tıvog); übtr. all» 
mäblich (ver)jdnwinden ; insb. (dem Gedachtnis) entfallen (zivög 
— von jnı bergefien werden). 

Ex-pnyua, ıö (ip) Durchbruch od. aufgeriffenes neues 
Bett eines Gewäflers, Schlucht. 

&x-pryvöpe [ep. poct. ion, ſp.] 1. trans.: a) etw. herans- 
od. aus·brechen, ausreiben, ab · ¶ weg⸗, los reißen (ri 
zıvog etw. von etw., 52075 ein Stüd des Weges). I) durch · 
brechen, zerreihen. c) hervor» od. los· brechen laſſen. — 
2. intr. u. P.: a) auobrechen, hervor: od. los⸗brechen, 
durchbrechen, ſich Bahn brechen; übtr.: &) gegen j-u los⸗ 
fahren (&g eva); 8) ruchbar op. betannt werden (dg Tö 
pnioov). b) zerplagen, berften, 

axn-pıisw (ip. +] (ige) entwurzeln, ausrotten. 

&x-piribo [ip.) aufachen, entflanmen. 

äx-pirrw hinauswerfen, über ‚Bord werfen. 

Ex-pali, Tu. En-p2aog, 5 [ion. fp.] (Expiw) Ausfluß, 
Mündung. 

&x-pHogme [poet.] M. erretten. 

ex-saöın Im = duale. 

&x-calw [ion. poet. fp] a) berausfchütteln, abwerfen 
(zivög aus etwas). b) ausichütteln. 

&x-eHonar [ep.] P. herans-ftürzen od. »fahren, hinaus ⸗ 
od. weg-eilen, entfliehen (tivös aus, von etw.); übtr. aus 
ehvas weichen, von ehvas ſchwinden (Tivög). 

F. aor.II M. &geooöpnv — aor. P. dgesidnv. 

Sx-onmaiveo [poet.] bezeichnen, andeuten, 

an · oꝛto xaao [ip.] fillicnveigen, ftille fein. 

En-medävvöpe [poet.) verſcheuchen, verjagen. 

dx-ou&w [ion.] aus, ab⸗ wiſchen. 

dx-onkw [ep. poct.] heranszichen, herausreißen (tivög 


ev. dxnoanasaduny = disonasdunv. 
2 (srovdat) vom Bertrage (Bunde, Frieden) 
ansgefchloffen. 
ãx · oOraoiſ; zwg, lſp. +] lein.: das Kuferfihgeraten) 
a) Verwunderung, Verzüdung, Ekſtaſe. b) Berrüdtheit. 
&x-at&iku [poet.] (voitfändtg) ausrüften, ſchmücken (1! vw 
etwas mit etwas). 
&x-stigw [poet.] befränzen; ups. fchmücten. 
dx-orpareld, 7 lſp.] Ausmarfh, Abmarſch. 
dx-orpareio u. M. -opxt 1. ausrücken, ins Feld 
ziehen. — 2. den Feldzug beendigen, 
dx-orparonedsdonae M. ſich draufen lagern. . 
&x-orpepw [ep. poet. ſp.] a) berausdrehen, herausreißen 
(Bö$pou aus der Grube), b) ummenden; übte. ändern, vers 
tehren, verderben, verſchlechtern. 
ax-oüpfrrw [ip.] auspfeifen, auszifchen. 
&x-oylkonat P. II) fi fvalten, ſich teilen. 
ax-phw [ion. poet.] (eriretten (zi zivog u. Ex Tıvog 
etwas aus etwaß). M. fid od. für fich retten. 
Enra, Enradev f. vrelvo. 
Ex-1adnv [voet. ſp.] adv. (Exreivo) (lang)ausgeftredt. 
än-Tadrog 3 u. 2 [ep.] (dnreivon) ausgedehnt, weit. 
suratog 3 (Extog) fohstägig, am fechften Tage. 
dx-Tänvo [ev. ion] = drive. (aor. ep. Eutapov.) 
äxrav, Entauev |. vralvm. 
än:zavde [ep. poet.] — Exteivm. 

F. aor. duzävooon ep. — distdvusa; aor. P. dfsto- 


— — Iſp.] Aufftellung, Anordmung. 
äx-Tansıvöw [jp.] ſchwach od. Heinmütig machen, 


dntapikocn — Anode J 

Ex-Tap&ocm, neialt. “Tr beunrubigen 
ftören, erſchreden. u—n vo 

Ex-Tanıg, eng, 7, (drzeivo) Ausdehnung, Ausſpannung. 

Ex-Täcın, nei-aft. «To (in Ordnung) ausrücen laffen, 
beransführen und ordnen; asp. orduen; insb. in Schlacht: 
ordnung aufftellen. M. ich in Schlachtordnung aufftellen. 

äxtearo [ion.] 3. * f. von Kran m Induenveo. 

&x-eivo 1. a) ausjpannen, ausdehnen, auftreten, 
ansbreiten (ti, 58. yslpaz, miiy, Indver); insb. (ein 
Beer) auseinanderziehen, in die Fänge aufſtellen; übtr. aus 
dehnen, verlängern, aneinanderreihen (mepım&rtoug), insb, 
(v. d. Rede) weitläufig auseinanderfehen (au — vortragen); 
(o. d. Zeit) moAög — övog lange Zeit iſt ver⸗ 
ſtrichen. h) anfpannen, anziehen (48. ein Segel), 
rävra xarmv alle Segel Yin; (buridag) glätten; (ein 
Pferd) im geftrecten Lauf feben; übte. näsav rposboniav 
allen Eifer anſpannen od. anftrengen. €) M. ſich nad 
etw. ausſtreden (zwi od. Ent rim). — 2. hinftredtem, 
eg od. zu Boden ſtrecken; asp. hinlegen. P, ſich aus 

od. hinſtrecken, (v. Begenden) ſich erſtrecken; inab. der Länge 
nach hinftürzen (p/. bingeftredt daliegen). dxzärzyıa: ich 
bin - die Folter) geipannt, ſchwebe in geſpannter ober 
banger Erwartung. 

äx-Taraıg, ng = Intl. 
ex · tet xi eo 1. fertig banen, Teine Bauer) aufführen, — 
2. (vollftändig) befeftigen. 
äx-Targeonös, 5 [fp.] Befeſtigung durch Mauern, 
Exn-Teisur&n [poet.)] (gamy) beendigen, zu Ende führen. 
äx-teido, ep. aim vollenden, zu Ende führen, Alte 
ftande bringen, ausführen, insb. (yövov zevi jem einen 
prof) beſcheren, (yapsv) ausrichten, Wunſche, Verſprechen) 
erfüllen, gewähren, (Begierden) befriedigen, (vie Zeit) bin: 
bringen (P. verftreihen — ſich erfüllen). 

F. fut. d&xte® (ep. ion. -&w); uor. dgeräiscn (ep. 
dgerälsoox); 3. pl. impf. M. ey. dgersAsüvto. 

&x-Tairg 2 [poet.] vollendet, erfüllt, wolltommen; insb. 
völlig reif. 
äx-Tduvo (herjausjhneiden (tivi; aus etw); insb.: 
a) (Bäume) abbauen od. füllen (mu ausreiken); b) j-u 
verfchneiden, entmannen; c) Abtr. (ein Land) verwüften. 
äx-tevera, 7 (iv. +] (errevig) Eifer, Dienftfertigfeit; 

Inbrimft, Eftenie. 

ax-evig 2 [poet. fp.] (Exrzivo) angefpannt: a) heftig, 

* inbrũnſtig. b) anhaltend, nachhaitig. 

Enrdog 3, Berbaladj. von Erw. Iwenden (19.1 
&x-Tayv&onat M. ausfüniteln, einen Kunſtgriff ans] 
&x-Tixw 1. herausſchwitzen laflen (TE rev: etw. aus etw.). 
— 2, zerichmeljen; übtr. erjchöpfen, abquälen. äxtarızang 
abgemagert, abgezebrt. Über ein Sechſtel entrichtet). } 
ExTy-öptog u. Exrij-opns, 5 Sedhitler (d. b. Wächter, | 
Ex-tidnpe ausſetzen, hinansjesen, beransitellen; insb. 
ans Land fegen; by. (au M.) binbringen (Asizv zig 
B.huvoðch, entfernen, im Sicherheit bringen; über. (aub M.) 
auseinanderfeben, darlegen. 

&x-TTusn [poet. fp.] ſeht ehren, hochſchatzen. 

&x-Ttpog 2 [poet.] (reger) nicht chrend, ohne zu ehren, 

&x-tıevascw [ep. jv.] berans-chlagen, »ftoßen, + aus: 
od. ab-jchütteln. 

&x-tivo I. Akt. bezahlen, entrichten (xt, zıwi ze); insb. : 
a) (Wopltaten) vergelten; I) cine Strafe erlegen, (Vergeben) 
büsen. — II. M. büren fajien, beftrafen, ſich rächen 
(rt od. ⁊xivci. baſrv zur ⁊voc Ubermut an j-m rãchend 
ausüben. 

&x-Tearg, sog, 7, 1. Bußung, Bezahlung. — 2, Buhe. 

Ex-Teopa, 7ö läxzivn) Buße, Strafe. 

Ex-TerpWwaxe [ion. ſp.] eine Fehlgeburt kun, 

&Exrodev [ep. por] ade. — äuroster. 

Extodr [en] adv. (nröz) draußen, (mit gen.) außerhalb. 

Ex-Tonis Hi (ivuripvon) a) Ausicmitt. > Entnauuung. 

&x-Tonids, ou, 5 Jion. ip.] (artsvo) Verjdnittenele). 

sx-Togeiw 1. mit Pfeilen aus chw. od. von einem Ürte 
ber ſchießen; spp. fchiehen. — 2. veridnehen (tt, Bern). 
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dxzonikn — EunpN 


ax-Toniko [ip.] (Tönog) entfernen, verlegen; übte, ums 
wandeln. 

&x-Törtog 3 u. 2 [poet.] u. &x-Tonog 2 vom Orte weg, 
außer Landes befindlich; ap. weg, entfernt, fern, ſich ent« 
fernend; übtr. tum lich, außerordentlich. 

— ſſp.] ferne Lage, weite Entfernung. 

&x-Topdw |voet.] — 

Enzog 3 (85) ſechſteſt. 

änzöz (dd; ef. ävrög) I. adv. 1. heraus, hinaus, nach 
außen, — 2. draußen, außerhalb, abfeits (durös Ans). 
dxerög el ger; außer wenn. 5 äxtög der äußere, aus⸗ 
wärtige, fremde. 7ö 8. Außenfeite. — II. prp. mit gen. 
1. auferhalb. äxrög @Adatv (se. Sexy) den Scnour 
übertreten od. bredyen. — 2, a) fern von, getrennt von, si 
von. b) außer, ohne, wider. C) (vom der Zeit) über . 
hinaus, Sänger als. 

EnrToos (dxröz) ep. adv. mit gen. 

äntochelv) [ep. me. 1. adv.: oem ann „Nauen, 
draußen. — 2, prp. mit gen. au b, fern von. 

dn-paypddu [ip.) tragifd darftellen; inss.: a) yomp- 
haft feiern; b) künftlich fteigern, aufbaufcen; c) in Ber 
ruf bringen. [verboten = 

—— 2 2 Ip] » dom ra ausgefchloffen, zu eſſen 

äxn-tpine ion.] - dxtpärn 

dn-Tpaxnaliw (v. Pierde) über den Naden od. vornüber 
abwerfen, über. fopfüber ins Unglüd ftürzen. P. (fich) 
—* ins Verdetben ftürzen, ( (Ah) berabftürgen, den den Hals 
bre [ittert, teidenfchaftlich — 

—e— ſp.] rauh machen; abtr. erbittern. P. er» 

äx-perw L.Akt. 1. weg-, ab-wenden, abienten, Waſſer) 
ableiten, (Sümpfe) entwäſſern (ti od. zıw& ans rıvog Ent 
od. sic, npög m). Aomidag dðpocic die Schilde vor 
Thorfusftäben zur Flucht wenden. Imsb.: a) aus dem Mege 
drängen, wegdrängen, vertreiben, h) + verrenten. ©) abtr. 
von ev. abbringen, abhalten, verhindern. — 2. himvenden, 
hin-feiten, lenten (7! rede od. elg zi); übtr. (fäljchlich) 
zu etw. verwenden. P. u. qdor. M. etetpa- 
röuyv 1. intr. iich weg: oder ab · wenden (tivög von 
etw., 38. Tg 5800; änl tıvog od. elg, mapd zı zu etw, 
nad) etw. Hin). Insb.: a) vom Wege abgeben od, abbiegen 
(and ansgleiten); abh. abweichen, abſchweifen (Tıvös von 
etw.). b) umſchlagen, fich ändern, ſich verwandeln, über 
geben (sig zı). €) fich zu etw. hinwenden, auf etw. verfallen, 
— 2. trans.: a) (536v einen Weg) einfchlagen. b) j-m aus · 
weichen, aus dem Wege geben, etw. vermeiden (ziva u. zi); 
über. verabſcheuen. [v. P. aufwachlen.\ 

dx-Tpäpw 1. ernähren, aufziehen, größziehen. — 2. intr. 

&x-Tpdyw herauslanfen (ix zevog); insb.: a) einen 
Ausfall od. Streifzug machen; b) aus der Bahn binaus- 
laufen; übte. ausſchweifen, ausarten. 

&x-olion 1. herausreiben; inss, (nöp) berausfchlagen ; 
übg. etw. mit od. am etw. reiben (ri zıve od. iv zw). 
— 2, ab:, anf-reiben; inss. polieren, Puken: äbtr.: 
a) vertilgen, abnutzen, vernichten, zeritören; 1} (das Xeben) 
hinſchleppen. 

ax · j. ii ldnzpenen) 1. Ableitung. — 2. Abſchweifnug; 
tontr. Seilen · Neben · weg 

dx-Tpogpn, lpoet Ip.| das Aufziehen, Erziehung. 

dx-Tpöpiw [fv.] in Schwelgerei verfallen. 

&x-Tp5X5w aufreiben, erfchöpfen, zu Grunde richten. 

Ex-Tpwmgıa, 75 |iv. +] (errızpocrw) Fehlgeburt. 

äxtunov lep] aor. I! von nrundo. 

Ex-Tundw ausprägen, abprägen, abbilden; insb. in er 
babener Arbeit darftellen. lausloſchen 

sx · ⁊ ganz blind machen, blenden; üstr. (ein Licht) 

—— ang, 9 liou.] Blendung, 

"Exrtmp, ogcc, d (yo, elg.: Erhalter) Sohn ded Priamos und 
der Setabe, Gemahl der Andromade, Vater des Aftvanag, bie 
Squdwehr Trojas, v. Adillens getötet, — adj. "ERT6p805 3. 
5 "Exrtopfäöng, ↄu Sohn Sektors (= Atvanag), 

Exvpis, % [em] (em. zu Enuzög, It. socrus) Schwieger- 
mutter, 


Eunpös — Eunpopog — 
5 5 [ep.] Schwäher, Schwiegervater. 


Aus sFexupög = fr. gräguras — It. socer — got. 
swaihra = aid. swehur = nd. Schwäher (mit 
Schwager u. Schweſter urvermandt). 
&x-pardphve [poet.] reinigend abs, weg-leten, 
än-gaivo I (vor)zeigen, zum Vorſchein od. ans 
Licht (pönade) bringen, | laffen; inss. offenbaren, 
fund han, anzeigen, deutlich erflären, mitteilen (Ti zıv: od 
apös, ds tive). En rpög Teva offen erflären od. 
beginnen. — II. P. bervor- ſcheinen, «leuchten, erfcheinen, 
ſichthar werden, fi zeigen, zum Borichein fommen, her 
vorkommen (Tivög aus etwas 
F. aor. P. 3gegavnv (ep. inpaaviyv; 3. pl. änpdaviev 


er.). 
Eun-pavııs 2 (dnpalvo) fihtbar, offenbar, deutlich. 
En-Fachue j. ingpn 
En-paatg, ac, 1 im] (eg) Aura, Ortung 
&x-panAlgm |ip.) ſchlecht machen, verkleinern, herunter - 
iehen. övöparı einen verächtlichen Ausdruct gebrauchen. 
Ex-pevo [ep.] austilgen, — P. ep. äxripaua:.) 
än-gäpw I. Akt. 1. trans. nd- od. weg-tragen, 
hinaus· od. —— fortſchaffen (wi wıvos od. Ex 
TIvog etw. aus etiw., eig od. Ent Ti wohin tragen od, bringen). 
Ansb.: iM) (e-n Zoten) beftatten. b) (nörsov) beginnen oo. 
anfangen (npös Tiva mit jrm). €) Davontragen (8. 
ästAsv); insb.: &) enverben; 8) enfwenden. d) hinaus 
führen: &) himvegführen; über. (oſd. v. Leidenſchaſien) mit 
ſich fortreihen, binreißen, verleiten (tıv& zig od. npös 
©); B) bin-tragen, -brüngen, zum Biele od. bis ans Ziel 
führen; über. vollführen, in Erfüllung bringen. ©) berbeis 
führen. P) vorbringen (= vorlegen); übte. ausiprehen, 
äußern, 8) herborbringen (xazröv). h) übte, ans Licht 
bringen; inss. Öffentlich bekannt machen, veröffent- 
lichen, publizieren, unter die Leute bringen, mitteilen, use 
fprecgen, erzählen, bſo. ausplaudern, verraten (Tl rıvı od. 
ic, mpög eva), (ein Buch) herausgeben, (ein Drama) auf 
führen, (e-n Rat) vorbringen op. erteilen. — 2. intr.: a) (aus 
den Schranken) auslaufen, hervorrennen. b) voransrenmen, 
den Vorſprung gewinnen. €) einen Ausgang nehmen, 
endigen; insb. in Erfüllung geben. — IT. M. 1. a) das 
einige hinaus · od. davonstragen. yvopınv feine Meinung 
ausſprechen. I) etw. für ſich od. mit ſich (megdnehnen od. 
davontragen (38. 2ögav). — 2. heraustragen laſſen. ı%& 
örıa ſich bewaffnet verfammeln. — 8. bernorbringen, 
zeigen. — II. P. 1. bervordringen, über etw. hinaus- 
rennen (tivög aus, älber etw.). — 2. hinkommen, bin- 
gelangen (de, xurk, npög T. zu etw.); über. zu etw. bite 
gerifien werden oder fich hinreihen laſſen (npös =, 38. 
aoc deriv). 
F. impf. ep. Eupazov = dfigasen. 
&x-gadyw 1. entfliehen; inss. entfliegen, davonfliegen 
(tivög aus etw., Erd Tivog wonj-m weg), (von Tränen) 
entitrömen. — 2. entlommen, entgehen, entrinnen, ent» 
fhlüpfen, us. (ver)meiden (Ti od. ya, änf. mit Tö pi 
ed. 755 ij); ber. fehlſchlagen inch im). 
F. dor. ep. Euguyov = dfäguy 
Ex-pnut u. M. »pradue [ep. ala ausiprechen, 
ansplandern (xt, zıwi Ti). 
Ex-pIayyonas [ep.] die Stimme erheben (tivög aus etm.). 
dx-phivo [ep. poet.| gänzlich vernichten, inss. aufzehren 
Itivög aus etwas). 
äx-goßdn erſchrecken, im Furcht jenen (vd jen, iv 
zu fen mit etw). P, ſich fürchten, im Angft fein (sıv& vor 
km; rip tıvog um jn). 
&x-goßog 2 [jp. +] jebr erſchredt, voll Angit. 
i4-Sorviosem [poet.] blutig röten. 
Ex-Fortäm [ion. poct. fp.] himans-, weg gehen (dx od. 
rapk zivog); (von Worten) verbreitet werden. 
Ex-Fopd, 7 (iuyigew) das Dinaustragen, insb, Beſtattung. 
Ex-gopin — dupizen. 
En-Föprov, 75 [ion. jp.] a) Ertrag; b) Abgabe. 
äx-popnz 2 längäzm) betannt zu made. 
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gen [ep.] (eig.: als Bare vertaden) verhandeln, vers 
taufen (andere: ansfrachten, als Ballaft binausiverfen). 
dx-pp&bw [poet. jp.] genau erzählen od. beſchreiben 
3x-ppovsiio a) ausfinnen, erſinnen. b) genau erwägen. 
Ex-ppwv 2 (ppiv) von Sinnen, ſiunlos, außer fich, 
erjchroden, unvernünftig, toll, (von Pferden) ſcheu. 
Sx-Foyy&ven [poet. jp.] — Enpesyu. 
Ex-FoA&scw |poet.] forgfältig hüten, 
ün-pDAog 2 „r} FORT) (eig.: aus der * geſchlagen) 
fremd(. lich, übermatürlic, ungebener. 
FRA poet. jp.] — «handen, 
»ftrömen ; intr. — hervor · 
äx-puot; sog, 7; [ip.] das denen, "Anfswachfen. 
&%-P6m [mein ep. poet. jp.] 1. trans. hervorwachſen laſſen; 
inss. erzeugen, gebären ; üsh. hervorbringen. — 2. intr. 
(aor.II. dgigbv u. pf. dxrigöxa) u. M. hervorwachſen; 
ins, geboren werden, abftanımen, entitchen (zivög aus 
od. von etw.). Adinpa Exrepuxög geborener Schwätzer. 
F. pf.II iurigöa ep. = dnnipina (part, puntz) 
&x-pwvdo [jp.] ausrufen. 
&x-yartvöo [fp.] abzäumen. 
&x-ydw I. Akt. auögießen, vergiehen, aus- od. ver- 
jhütten (rl). Imsb.: a) über Bord werfen. (Baxpux) 
vergieben (au bervorloden), (orte) vorbringen. 1) (aus 
dem Haupte des — hervorſpringen laſſen. üstr.: a) aus 
teilen, ausbreiten. b) verſchwenden, vergenden, ver« 
fchleudern. Le vereitelm, vermichten, zu michte 
machen I 1. für ſich ausgiefen od. — 


atmen, 


ftürzen, ſp. F ſich völlig ergeben (tivi u. el ı). 

F. impf. ep. &xysov; aor. I M. ey. äxysvaunv und 
aor. Il äuyspunv ep. = dfeyadyınv od. Egeyuhnv. 

au · Xõm [ion.] = Erxmvvop:. 

dxn-Xpiw! fen) ausreichen; itötr. behagen (tivi). 

dx-Xp&w* [poet.] weisiagen, verfünden, 

dx-xpnnarlikonze M. Geld erpreſſen (Tv von j-m). 

dx-gunevog |. dx 

ar [ip. ne = dxydo, [Ergiehung.\ 
ãx · Xvois. sus, N [ip.] das Aus, a Ausflienen, | 

En-yurog 2 > fo] anegegoſſen; übte. 

dx-yiyvöpe [ion.] durch Afhäftng ei erhöhen: a) hoch 
aufſchũtten (au — darauf erbauen). h) (vom Aluffe) vers 
ſchlammen. 

F. pf. P. äuxtyoopei, wor. P. dgeyhahıv. 
dx-xwpsw 1. berauss od. weg-neben, amsziehen, ent- 
weichen (⁊xoc u. E% zevog); tr. etwas abtreten. — 
* ey aus dem Wege (fig 5250) geben, Platz machen 
weni 
&x-Idxw [ip. t — ſterben. 

⸗Rihv. oda, 6 . freiwillig, aus freien Stüden, 
von ſelbſt, gen; ne zufrieden. duch ax Endveng 
wider meinen Willen. — 2. abfichtl te, vorſahlich, mit 
Fleiß; (von Sachen) ſelbſtgeſchaffen, ſelbſtverſchuldet, un . 
gegründet, 

E. Aus Faxchy, YVwek wñuſchen, wollen, fer. väc-mi 
ich wũnſche, will, väcas Wunſch: Axmv (aus a-fE- 
xy), Zuyt leig.: nach Wunfh u. Willen), Exndcc, 
shundag, Evana. 

F. oft &ximv elvar fiir das einfache dry (bfd. im mega- 
tinen Sägen). 

EARR [att.) u. EAnlH, im m, 5 1. Ölbaum, iuris 
ov av yes al den Bereich der Olbäume, 
die am Ende der atbenifhen Rennbahn ftanden, hinausgehen 
(= das rechte Maß überfchreiten).. — 2. Dive. 

E. Aus alfa, YVel, ol brennen (ef. 1. adl-olere?):; 
EAxıov (davams entlehnt tt. oleum, olea, oliva, got. 
alew, n/bo. ON). 

araav [em] — 22av (Ü. Ein), 

"EARLA, 7) Nüftenftadt in Nolis, Lesbos gegenüber. 

"EAxedtig, 1205. 7, Segend an der Sudweſttuſte von Epeiros. 


Eilatvaog — dAahvon 


aratveog 3 lep.] u. cAdevos 3 [ep. ſp.] (Ada) aus 

Olivenbol;. [Salböt.) 
EAarov, 75 (ddaia) Olivenöl, Baumöl; ubb. Öl; inen.) 
EAntos, 5 (rate) [poct. jp.] wilder Olbaum. 
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"EAarodg, süvrog, d Stadt auf der Südmweftfpige des Thratiſchen | 


Eherfones. — Cinw, 5 "EAmtonarog. 

Eiurö-gurog 2 [poet. ip] mit Olbaumen bewachſen. 
Edarev, @vog, 5 [F] Olberg. 

Ei-avdpog 2 [poet.] (distv, Avip) männer-fangend. 

Eixcsiw |ip.] (Defider. von dAadvo) Luſt haben, einen 
Zug zu unternehmen. 

Einoıs, ewg, 7 (ddadvw) 1. Weptreiben, Vertreibung; 
inss. verbannung. — 2. a) Marjcieren, Marſch, Iug, 
Fahrt; auch Krieges, Feldzug. b) (Reiter-)Angriff. c) Auf- 

9, Auffahrt. Wandung.\ 

Eiaoua, zö |ip.) (erasvo) gebämmerte Platte, Blech, ) 

Eiluclo)a, EhAomonE |. Ehadvo. 

Ross, nematt. -Tröw (dddoswv) I. Akt. Meiner 
machen, verkleinern, verringern, ermiedrigen, übh. ſchadigen, 
beeinträchtigen (zv& u. x). — IE P. Heiner, ſchwächer, 
geringer werden od. jein, abnehmen (tivi od. Ti, äv zn, 
Mpög Ti an od. in etw.). Insb,: A) im Werte finken, h) zu 
fur; fommen, den fürzeren ziehen, Schaden od. Verluft (er) 
leiden (md zıvog burg jen), unterliegen, nachſtehen, zurüds 
fteben, im Nachteil fein (tivi an etw., Tivög gegen j-m). 
obddv Ent zıve am jm nichts verloren haben. €) nadı 
geben, weichen; ins6. ſich von feinem Rechte etwas vergeben 
(&v m). INachteil. 

Ei8oowua, 7ö [ip.] (dassso) Verringerung, Berluft, | 
Acocotov, neu⸗att. -TEWV 2, comp. zu EAaxg. 

&Aaorpdw [ep. poct. ion. fp.] (Freguentatioum von dAadvo) 
mnabläffig treiben, jagen; insb. rudern, j 
"EAdrer, 7 1. Stadt im nordöfilichen Phofis. — 2. Stadt 
im fühweftlihen Epeiros, wehlih von Ambrafia. 

Arm, 3; Tanne, Fichte, meton.: a) Ruder; b) Kahn. 

E. Wahrſcheinlich aus Inta zu alhd. linta — n/pb. Linde, 
tt. linter. 

EAarip, Moos, 5 [ep. poet. fp.] (Rd) a) Treiber, bid. 
(irzov) Lenker, Tunmiler; auch Wegtreiber, Vertreiber. 
b) Wogenleuler. 

Elarıvag 3 B poet.] (Ren) fichten, von Tanmenbolz. 
eAarrovdm [}] geringer fein, weniger haben. 

Earrön [nesatt.] = draschen. 

Fee, 6 [fp.] Verluſt, Maugel, Beichädigung, Fehler. 
save I. trans. 1. treiben, antreiben, in Bewegung 
ſehen (xt, did. Zugtiere, Fahrzeuge), Führen (<t, ib. ein Seer). 
(töv) Inrov reiten, App mit od. auf dem Wagen fahren, 
voady ein Schiff raſch fortbeiwegen, lenken od. rudern, verdg 
Üavvonivn das daberfahrende Schiff, ÜLavovreg die 


| 





Rudernden. ol 2Avreg Die zum Treiben Beſtimmten. 


Insb.: 2) berbeitreiben. b) fort, weg-treiben, iwegfübren 
(Boög, pi, Asiav). M. für ſich weg-treiben od. «führen 
(rt &% tivog). €) vertreiben, entfernen, verjagen (xl 
Tevog od. ER Tivog etw. aus etw.); über. (äyog eine Schuld) 
fühnen. — 2. im die Enge treiben, bedrängen, quälen, 
plagen, peimgen, mihbandeln (tiv zeve jen mit od. durch 
etw., 38. öfslarg ödhvarg, Adny). — 3. fchlagen, ſtoßen, 
fchmettern (48. rövrov Eiaraıg das Meer mit den Rudern 
ſchlagen, euimtpp rıyd, Räpn mıvög mpg yiv jm das 
Hanpt anf den Boden ſchmettern, garxsv äv zıvı die Yanze 
in jen bineinftoßen). Ansd.: a) hanen, treffen, verwunden 
(mv& Eiger, nayalpg; tıva Spov in die Schulter bauen, 
döpu Ari oryheop: durch die Bruft ftoßen od. rennen, 
Garög dık Loorfipog EArAaro war bindurdgetrieben ob. 
hindurchgefabren, 20.3 zıva jem eine Wunde bauen; 
xsövx peranp mit dem Geſicht auf den Boden bin- 
ſchlagen). h) str. poet, unterjochen ("Tmviav). — 4. in 
die Länge oder aufeinandersjieben: a) in Erz treiben, 
ieden (ioridz). b) in einer Richtung binfübren, 
zagpov) zieben, (Tatyog) aufführen, (Zypsv en Schaden) 
ziehen od. mähen. €) übtr. (Geſchrei) erregen, bervorbringen. 
- IE. intr. 1. a) fahren, reiten (bins, fort-, beran- 


— — 
reiten), ſegeln, rudern, marſchieren, ziehen, auszieben, 
rüden (ame, aus⸗, entgegen-rüden) (sig u. änt z, mpöc u 
ent va, Bid tıvog u.ä) avi xparog im Galopp 
reiten, beraniprengen; Txev dAadveoy er fanı geritten. 
de ⁊pꝛpeic auf Verzug ausgeben, Winfeljüge machen 
b) fort·, vorsfchreiten (8. ds nasav naxdınıa). npdoo 
od, rÖppw zivög im etw. vorwärts konmuen od. c& weit 
bringen. eig xöpov es bis zum Überdruß treiben. 

E. velä, alä treiben, anfpornen, it. ala-cer; got. aljan 
Eifer: dAarip, dAuorpin. 

F. Ep. poet. 8A&w. — inf. pre. Ehauvipev u. Ldäv 
en.; impf. Mauvov (ep. Eiauvov md EAmv); /ut. 
IB, Gr, &, ſelten EAdom dep. Eidosm, 3, pl. 
Iwan = 300); — wor. Trac len. Easız; 
2. 39. conj. Eldyaba em. = Eidogg; Ierat. 
dAdoasne);M. jAxcdyımv (ep. HAxsadpnv); pl. 
Mdäna, plpf. Irddxev; pf. P. arnddm, 
plpf. Biraäprv (ev. auch Nraapnv; 3. pl. D- 
Ail)aro ob. EnAddars en. — EAYAavıo); — wor. 
P. HAddıv (ion. WAashıv); dRariz, -og. 
alayerog 2 (Edapsc) vom Siride, Dirfdr... 
ayn-Borld, 7 [poet.] (AxgnBörog) Dirkhjagd. 
ELapnBokımv, Gvos der 9. Monat des atheniihen Kalenderz 

(Rärz/April). Lrötend; Zägertinam.) 
Sragn-Börog 2 [en. poct.] (Bro) Hirfche jagend or. 
Ehapo-arövos 2 [poct.] (vreiveon) Hirſche tötend. 
Eiapos, %, Selten 5 (EAA55) Hirſch, Sirihfub, Hindin. 
aragpla, 7, [ip +] (Rarosc) Leichtſinn. . 
rappikw [poet.] emporbeben; üstr. gering achten. 
Eruppö-voos > [voet.] leichtſinnig. 
srugpög 3 leicht: 1. bebende, gewandt, ſchneil, fint 

(Heeıv im Laufe), Harte bewegliche Alter (vom 15. sis 

20. Zahre), bh. kräftig, rüftig; insb. leichtbewaffnet. — 

2. leicht an Gewicht; Abtr.: a) micht läftig, unbejdnverfic, 
‚mühelos. ⁊ -6v Erleichterung, Linderung. &v ddape® 

rostohai Ti etw, leicht nehmen, fich Reine Sorgen über 

etw. machen. b) gering, umbedeutend, ſchwach. ©) fanft, 

mild; auch lindernd. d) leichtfertig. 

E. us Inghrös = abe. lungar jcmell (ef. ups). 
&hayiorspog 3 [+] (oomp. zu Eräyıorog) der bei weiten 

Meinite, Heiner als der Heinite. 

Axtortocg 3, sup. zu ARayııg. 

EAaXHS 3 (Pofttiv ep.) Hein, unbedeutend (fm. äysıa). 
— comp. &&ocwv, mcatt. «Tray 2: a) Meiner, 
geringer, unbedeutender, weniger, kürzer, übb. ſchlechter; 
insb, jünger. ol Eidoooveg Minderzahl, Minorität 
(= 75 Eiaocov). b) unterliegend, nachſtehend, einer 
Sache nicht gervachfen, zu umbedentend für ehv. (Tivög). 
Edarröv dar: (mit in.) es it leichter. mept Eidosovos 
naelshei zivog geringer ſchäßen ob. adıten als ehu. &At 
EAdogovog in geringerer Entfernung. — €) adv. Aaooov 
weniger, im geringeren Grade (= in’ Eiaooov). &2. 
ärwtey — näher. EAascov Eye den kürzeren ziehe, 
zu kurz kommen, ſich fchlechter ſtehen, im Nachteil jein. 
ob Eiacoov od. ERäsooug (FM) dera nicht weniget als 
zehn. — d) sup. &Aaxeotog 3 der Heinfte, geringite, 
unbedeutendfte, fürzeite, wenigſte. oc EAdyxıorar möglicft 
wenige; &g Eidyıazov ein möglichit Meiner Teil oder 
Raum, repl Edaylorov rostoher fehr gering adıten. 
2." ÖLayiorou in od, mac ſeht Furzer Zeit; A’ ARaxtormv 
in größter Kürze. dr’ Adyıorov am wenigſten, jo wenig 
als möglih. ade. (1&) EAdyıora, Eddyıorov, ıö dl. 
oder toöAdyrorov am (zum) menigiten, wenigſtens, min · 
deftend. oüx äddyıorov Zuvacher ehr großen Einfluß 
baben. ox Aiayıarov rpög me von großer Bedeutung 
für etwas. ds aöhvaro Eidyıora mönlictt wenig. 

E. aus Inghus, Ylengh fpringen, ſchnell, leicht fein, 
fer. länghati er fpringt auf, laghüs ſchuell, leicht, 
gering (te. levis), got. leihts — a/bd. lihti — nit. 
leicht, n/od. ge-lingen; a/tb. Jungun — nie. Runge: 
Erdacwv aus EAdyjov (für EAdyyjov), Edäyxu, 
iappöc. 
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dia [ev. poet.] = äAauvn, 
odg, 7 Infel im norbölihen Zeile des Nil-deltas, 

Eldonas ı. deAdcnar [ev. boet.] (nur pre. u. impf.) 
1. wunſchen, begehren, ſich ſehnen (Ti u. tıwög ob. mit 
9 — 2, ermünjcht fein, 

Firdopa:, Yweld, meitergebildet aus Ywel wählen, 

wollen (ef. drona:). 
&s [ep] — ee (f. alpem). 
dsatpw [cp. poet.] u. Eiskm lſp. F] — Ereew. 

F. impf. @Adapov ep., Iterat. EIswlpeoxov. 
Sisysta, 7 |iv. (beraten) Elegie, edit in Diftichen, 
&leyatov, 75 Diftichon (meift pl. — Üdeyaiz, aus im 

Sinne von Rlagelied); abh. poetische Inſchrift. 
dieyntındg 3 — zum Überführen od. Wider⸗ 
legen dienlich, dialektiſch. 
eldynunv I. x. 
&heynög, 5 [t] u. EAeydıg, sur, d [ip. +] (ererxo) 
a) Überführung; b) Inrechtweijung, Tadel. 
Elayog, 5 [poet. ip.) — 8 &ksyela). 
aerxain. N ee - Dis 
Berais 2 fep.] (eX&yxo) befdpimpft, verworfen, ſchönd— 
insb. feig, Memme, übh. elend. (sup. EAsyyıozog.) 
Heryacı , 5 ſep. poet.] (dityym) Schande, Schimpf; 
(von Serfonen) Schyandbube, Memme, 
—5 As 5 (ÜItyyw) 1. Bewe me Beweis, Ber 
ubrumg, Nadnveis. Inss.: a) Überführung, Wider- 
eng bid. Möglichkeit der Widerlegung. b) Auredht- 
weiſung. Tadel. Zieyyov Eyav eine Miderlegung zu—⸗ 
laſſen, fich widerlegen laſſen. EAeyyov Anudvem rıvög 
eho. beweilen. ädsyyog yarpös äpyov ze Beweis durch 
2. umd Tat (= durd Iweikanpf). c) Dokument. — 
2. Prüfung, Probe, Unterfuchung, Betrachtung der Dinge 
(ar&g u. napt zı). Ineb. 2) das Ausfundfchaften. b) Rechen ⸗ 
idaft. €) Entſcheidung. ZAeyxov ddövar zıvdg etwas 
unterfuchen laſſen, Rechenſchaft von etwas geben, rechte 
Int. eig Eieyxov (döysva: chv, unterfuchen, prüfen 
öv zıyog norslaiheı od. Azpfivarv (aber auch 
ih ju einer —— ftellen od. zur Beweisführung 
ſchreiten — sig Eieyyov Rataoıniva:). 
äldyyo 1.a) ————— — ausfchelten, tadeln, 
ifen, beſchuldigen (tıv& Dräp zıvog j-n wegen etw.). 

) beihämen, jp. + ftrafen. ©) verfchmähen, verwerfen 
(2). — 2. zu fanden machen; insb.: 2m) (einen Mangel) 
befeitigen, abitellen; b) überführen, widerlegen; c) dar- 
tun, beweifen, ermweijen, zeigen, ans Licht bringen, fieg« 
reich behaupten (xt ob. eva; mit part. od. mit &g, 8⁊h. 
mept zıva Beweiſe gegen j-n vorbringen, ZAdyyw Tıy& 
Yev2önevov ich überführe j-n der Lüge. dddyyonaı 
GaBdhdmv ich werde der Verleumdung überführt, <od7o 
rpdrzmy ed wird mir nachgewieſen, dab id dieſes tue; 

»hostar Yelotog Sv man wird ihm lächerlich finden. 
prüfen, auf die Probe ftellen, unterfuchen, aus- 
has ausforfchen, erforſchen, nach etw. fragen (tivi u. 
=D; insb.: a) ein Berhör auftellen; b) zur Rechenſchaft 


E. Vlengh fpringen (faufatio: j-n anfpringen, anfallen, 
verleßen) ; ef. Auge. 
P. Ad. aisyfo, aor. Meya; pf. P. EAydeyuas, 
-sygar, -eyazau, inf. -eyydar; aor. P. HAsyadınv; 
zeog. 


Eidsıv [ep] = Eiztv (f. alp 

Elsstvo-Aoylä, N Weihe —— Rode. 

&lasıvög 3 (Edeog) 1. mitleid»erregend, bemitleidens: 
wert, ?läglich, jämmerlich, elend. — 2. akt. mitleidig, 
voll Mitleid, teilnehmend. xö -6v Mitleid, Mitgefühl. 
dad (2Aeog) bemitleiden, Mitleid haben, ſich erbarınen 


{vivd od. Tl; Tevög wegen etw.); aud bedauern, beklagen. 
P. Ritleid finden. 

Üenuocdvn, 7 [iv. +) Mitleid; insn. Mobitätigfeit; 
tentt —— lberig 


Ueinwmv 2, neuer. Zinpov (disio) mitleidig, pi I 
slenzög, dos, 7 [ep.] = Ereog. 


MENGE, Gricch. Wörterbuch, 


= Ekeıvög — dAeödepog 


&dzıvög 3 [cp. poet.] = dissıydg. 
Eheto-Barng, ou [poet.] (Aoc, Baivw) ſumpfbewohnend. 
Edseog 2, feiten 3 (EAog) a) in Sümpfen Icbend ober 
wachjend. subst. 5 Sumpfbewohner. b) ſumpfig. 
EAsxro cr legte ſich (f. AxXG). 
&AeAad [poet. jp.) hallo! ep-, Ariegs-, Opfer-ruf. 

E. — ararc, lautmalend (ef. —E —EX 
AaAi (ÜIaAsd) a) das Kriegegeſchrei erheben E77 
"Evvariıp dem Ares zu Ehren, b) trans. beflagen. 

F. aor, ürdrıEn. 
Siekl&w? ſep. poet.] 1. Akt. erzittern madjen; insb. 
1. herumwirbeln. — 2, ſchnell umwenden, zur Umtehr 
bringen. — 3. erſchüttern, in ſchwingende od. zitternde 


Bervegung fehen, (die Leier) fehlagen. — II. P. 1. a) (er-) 
zittern, beben. b) flattern. — 2. a) —“ 
ſich ſchnell umwenden, kehtt machen. — III. M. 


pP ringeln, fi winden. — 2, zittern, 
Vleig, dig zittern, ſptingen (redupl.); got. Taikan 
* foringent — ftr. röjati er macht büpfen oder beben. 
F. aor. äiäi:ıfa, M. -dunv; aor. P. —— 
(3. pl. ep. Berıydev). Miiınro 3. 50. plpf. P 
(oder ger. II M.?). 
sAeAt.xOcov 2 [poet.] Mare say) erd-erfcütternd. 
Erd vang, (Aetv) [poet.] Schiffe fangend oder ver- 
nichtend. 
"EAdvn, Lochter des Zeus u. der Leda, Gemahlin des Wene · 
laos, von Parts nach Troja entführt. 
"EAavog, 5 1. Sopn des Priamos u. der delabe, Seher. 
2, fonftiger range 
Eisö-Ipenrog 2 [em] (rss, Teig) fumpfgenährt. 
Bekt 5 [ep.] u. A öv, 5 [poet.) Anrichtetifch, Fleiſch⸗ 


Apr 3 [ep] = ssıvi;. 
Edeog, 5 (F 6) Mitleid, PBarmberzigkeit, 
(Tvög mit etwas); auch Vedauern und Sconung. 

E. aus Esfog: Eiedw, EAssıvöc, SAsrnoodvy (darans 

sb. Almofen). 
"EAsodg, vövrog, 5 — "Einioög. 
EAEOXOV, Iteratioform von alpin. 
ErE-n(T)oRrg, awg [poct.] Städte erobernd oder ver- 
nichtend. 
&ierög 3 [ep.] ſAetv, algau) einzufangen, greifbar, 
dis (u ep.) = #308 (f. alpeo). 
"Eieudepai, xl Stadt im nordweſilichen Aitifa, nahe der 
boiotifhen @renge. 
disndepfä, ion. ·in, 7, (ERedhspoz) Freiheit ſaua 
bürgerlige, pofitifge, geiftige), Unabhängigfeit (Tıvög u. And 
zıvog von etwas); indb.: 2) [in üblem Einne) Ungebunden- 
beit, Zügellofigfeit. b) Weien des freien Mannes, edle 
Geſinnung, Edelmut, 
Eleudeprähu wie ein freier reden oder handeln, 
Slenddprog ?, feltener 3 (Üdeöhepoz) 1. eines Freien 
würdig, nad Art eines Freien (auch bezüglich des Kukeren). 
Ansb.: a) freifinnig, freimütig, hochherzig, edel, anftändig, 
aud natürlich; b) freigebig, bonett; ©} vornehm. +6 -ov 
edle Gefinmung, Edelmut, Anſtand, bſd. Frreigebigkeit. — 
2. Zeug dAsuhäpog der Befreier, Metter, 
— oc, edles Weſen, Edelnut; insb. 
Freigebigleit 
— ——— 3 (poet. auch 2) frei; insb. 1. a) frei— 
geboren. b) mmabhängig (and zivog von j-m), jelb- 
ftändig, umbefchränkt; ungehindert, ungeftört; insb. frei von 
Feſſeln, ungebunden. Auxp Tag der Freiheit; KentHp 
Mifcherug für die wiedergewonnene Freiheit. 75 -ov 
freiheit. c) von etw. frei, ledig, befreit (zivög); insb. 
fchuldenfrei. — 2, astr.: a) freiheitsliebend. b) freifinnig, 
liberal, freimätig. c) edel, ehrenhaft, bodfimmg. d) rüd: 
fichtelos, zügelloß. 

E. opt zu ie. liber und zu einem indogerm. leudho- Bolt 
(ef. ad. liuti — n/pd. Leute, eig. Bolksgenofie); — 
od. zu Edshihn gehen = wer frei nah feinem Willen 
gebt (*). 


Erbarmen 


4 


dAendapin — dAlsım — 


Slendepiwm (EReötezsz) frei machen, befreien (mv& 
Tıvog od. ÄRd Tivog jen von etw.); insb.: a) freilafien, 
freifprehen; b) (oröpz) rein halten. 

evddpwarg, sms, 7 (drsudepin) Befreinug (ind 
zivag); insb: a) Freilaffung; b) Ungebundenbeit. 

ed geben, konnen. 

E. Yleudh fteigen, wachen, aufrichten; got. liudan — 
ahd. liotan == ftr, rödhati wachen, abo. liuti = 
n/yd. Leute (): (ddsöhezo;?), Eisyarg, Em-mang. 

F. prs. und impf. ungebräuglih (cf. Epxspar); /ut. 
Elejaspar; aor. ep. KAutbov, att. HAdov; pf. ep. 
eilrıaude, att. dAAuz. 

EAsuarg, mg, 7; (iv. + Antunft. 

"EAevalg, vos, v Nüftenftadt im nordweitl, Attita, mit herr · 
Uchem Demeter-tempel, Bittelpuntt des geheimen Demeter · kultus 
(z& "Eisuolvix die eleufinifchen Nyfterien). adv. Maeu · 
ocv · Zs nach Eleuſis. Raenotvo · Aav aus Eleufis. — 
Einw. u. adj. "EAsvolveog 3. 75 -10v Tempel der elen⸗ 
finifchen Demeter. 

&iepaipopuae M. [ev.] tünjchen, überliften. 

"EAepavılvn, 7 Rilinjel x Syene in Ober-Ägupten. 

Siepävrıvog 3 (ddiraz) elfenbeinern. 

&lspavröd-Berog 2 5 J mit Elfenbein ve 

&lespavrd-xwrog 2 [poct.] (urn) mit Elfe ãã 

Elespavrö-nong, nodss |[ip.] * Elfenbeinfuͤßen. 

Erdpäg, avıos, 3 1. Elfenbein. — 2. Elefant. 

E. Wahrfheinlid Fremdwort; od. zu Velbh, albh weil 


fein?: argög weiber Haut⸗ausſchlag, u. albus, 
ärgırov Mehl (eig. Weiher); app. albiz, elbiz 
Schwan, 

EFaatv Ovog, 5 Ort in Bolotien bei Tanagra. — Einw. und 

adj. K Eiabving 3 

EINAAdaTO, lan 1. adv. 

EhAeypar, EAhAeyarae |. Addyym. 

EinAddare |. diadvo. 

Erdelv ſ. Acud und äpyoıar. Imiſchtes 


Edeyna, ⁊d [ip. +] (Eiiosw, eig.: Gewundenes) Ver 

errynös, 5 (low) a) Windung, Krummumg; insb. 
(vom Wege) Krümmmg, Unweg. b) Wirbel. 

Eirx-Ayrod, vxog [poet.] mit umschlungenem Ztirnbande. 

"Eilan, 7 1. Nüftenfladt in Adaja mit einen Tempel des 
Pofeidon ; fie verfant 373 v. Ehr, durch ein Erbbeben ins Beer. 
adj. EAtxthvtocg 3. — 2. Artaderin (— Kalliſto), Tochter 
des Lylaon, als Bärin unter die Sterme verf 

Siıno-BAdpapos 2 [ep. poet.] mit jchom gebogenen oder 
gewölbten Augenlidern, Llaufend. 

Eirxo-Bpöpog 2 lboet.] in Rrümmmmgen od. im Bogen 

Edıxo-srdrng 2 lſp.] (21206) gewunden, ſchraubenförmig. 

Exp, Asos, 5 (ERıE) Obrgehänge. 

Edınzög 3 Im. poet.| (&rissw) a) gewunden, gebunden, 
getrümmt. h) umwuuden. 

RVA xchv, Oyoc. 5 Bergsug bei Zhefvini in Beiotien mit 
Apollo-tempel und Mufenhein. — adj. "EAtxWviog 3 (fem. 
"Eiınwviäg, ders und -vig, Ice). 

Era-wp, wrnsz [ep] u. em. Bıen-@reg, 1205 [ew.] 
nlanzsäugig (ei, ©, eig.: die Hugen lebhaft bewegend?), 

"ERrpiä, ſudweſuiche Landſchaft von Wafedonien. 

a Alvũtu [ion. poet. fp.}] ruhen, raften, müßig fein, ſich auf 
halten, zögern, aufhören (mit pert.). Loömig. 

El, ınog [ep. poet.) (sikden) gewunden; insb. Frumm | 

FI wog, % [ep. poet. ſp. (strom) Windung; inss.: 
a) Kreislauf, kreisförmige Bahn; b) tontr. Gewundenes, 
Gewinde: x) Spirale; insb. Hebewinde; 
Spauge; y) Rante; 3) Traube, 

"EiıEog, 5 Wannedname, 

adhoc u. EAlo9w, neu⸗att. EAlrro u. sidfern 1. Akt. 
herumdreben, unmvenden. Insb. a) wälzen, rollen, auf 
rollen. b) berumlenten (immoug nepl Tezpa). ©) in 
twirbelnde od. zitternde Bewegung verjeben, (herum wirbeln, 
umberjchleudern, ſchwingen (38, mAdıyv). A) ſchlingen, 
winden, wickeln, umwickeln (Ti zevi etw. mit etw.; ir 
u nEpl Tin, E% Tivsg um etw), 2rdscv al 
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eilypnaos--"EAA&g 


€) übtr. überlegen. 

hen, ſich (um)menden. 

usb: m) fi wälzen, ſich winden, ſich ringeln, ſich 
ichlängeln. h) ſich bin und ber wenden, ſich tummeln. 
ec) (= Akt.) wirbeln, aufmwirbein; ubtr. überlegen, deuten 

E. Ferisow, Ywel (ef. sirbm). 

F. &. ion. eillosm und slAlosn. — inf. pre. er. 
Ehrosinev; fut. dio u. Aldo, M. -Zopas; aor. 
sliıda u. sidıfa (M. -Zmv, 3.89. conj. ep. dAlfera: 
- -yrar); pf. P. sDeypa: u. sDeypar (3. pl. plpf. 
eixen ion); «or, P. eilig und eikixdv 

part. Diydeig); Eınröz. 

—— ee) r Roinblume, Immortelle. 
Üxessi-nenio; 2 [e.) — gewand · 
ſchleppend, langgewandig, im 

axe · xixov, wvos lep.] (Eixo, —— Ünssi- 
TErA0g. Taxıoa, aor. P. Axndatiz.)i 

ind |[ep.]= ix. (impf. Eixeov, ft. Ixraw, wor.f 

&Aundnög, 5 [ev] yo das Fortſchleppen 


ringsum mit Raß beiprengt. 
— IP. x. M. ſich 


(üxo, 


EAxo-norög 2 [poet.] Wunden ſchlagend. 
Eixog, ö a) Wunde. b) Geſchwut. c) über. Unglüc, 
Unheil, Schmerz. 

E. Bixog = fir. - tu 


aIröw (Eixoz) verwinden. P. Keen, mit Gefchmwüren 
bebaftet fein. 
ararınög 3 (Eixw) hinziehend (npög Ti). 
ainuoraben (er. = Dix) ſchleifen. 
eixdm = Dix. 
Erw I. Akt. 1. trans, ziehen (tl oder ıyd, ;®. 
3 ag en venpbu modög einen Zoten am Fuße). Insb.: 
a) zerren, berungerren, ſchleppen, ſchleifen, bſd. in Die 
Sefangestäatt fortichleppen; übh. mißhandeln, Gewalt an⸗ 
tun. b) nach ſich ziehen, nachſchleppen, uachſchleifen 
(voxra beraufführen). €) beran-, berbei-ziehen ; (Alüifigteiten) 
in ſich einzichen od. (in langen Zügen) fchlürfen, trinfen, (vurt) 
einziehen od. einatmen, d) anziehen, ſpannen (veugrv die 
Sehne, öfa). Toyya Emi tiv: das Jauberrad zur An— 
lodung eines Geliebten umdrehen (= einen Geliebten herbei- 
zaubern); übte. anziehen, amloden (tıv& sig, mpög, rl 
m). ©) hinab-, berab-ziehen, reihen (Rac eis Adhz, zıva 
ans zod Brparog vom der Mednerbübne). ſ) hinauf⸗ 
aufziehen (ist die Segel) ; insb.: =) die Mage (Takavız) 
in die Höhe ziehen, um zu wägen; 5) (von der gewogenen 
Sage) ein Gewicht haben, wiegen (mit acc, des Bewists). 
g) ausziehen, ansraufen (das Haar), zerreiben. hi) bins 
jieben, im die Länge ziehen, (mAdvdouz Ziegel) ftreichen ; 
über. (das Leben) hinfhleppen, rpopd&ssız lange Ansflüchte 
machen. — 2, intr. ſich hingieben, ſich in die Länge yichen. 
— HI. M. [ep.] das Seine ziehen, 58. Eipogs fein Schwert 
ziehen, xögov feinen Bogen ſpanuen (dri vw auf in), 
yalıaz ſich die Haare ausraufen, Erıseöviov feine Stine 
baut wiederziehen, Slppov mupis Assoripw feinen Zi 
näher ans Feuer zieben; übte. (ziäg) an fich reihen. 
E. vaelk ziehen, u. suleus: &Anydös, Eixög. Dar 
neben Yle)welk ziehen, reifen, ef. ARE, (Abnss?). 
F. Rebenf. rd (im pre. ungebr.). — inf. pre. Eixd- 
nevia) em; impf. «Dxov low. Einov, P. dixs- 
nv); /ut. ifo; aor. ekrdsa, M. -Aunv; pf. 
eiirinz, P. eidanspar (ion. xuspa); wor. P. 
Daisy; Brusihiscpa; Uuriss und di- 
wuardoz. 
Eiuwmarz, sog, 7 (dirsw) Eiterumg. 
rapie [em] — Eraze. Lewas).\ 
i-Aauronze [ion] "N. ſich bervortumn (art durch od. inf 
Ei-Annmphvonae [iv] M. — dAxdpırmon 
"EAAAVINGE, 5 Logograph aus Lesbos (um re ». Ehr.). 
"EANAVO-Zixnt, 0: [dor.] Kampfrigter in Olympia. 
"EAddg, 2255, % 1. vandſchaft (und Stadt) im füblichften 
Tpeffalien, neben Pbtbia, zum Reiche des Veleus gebörin. 
2, Griechenland, und zwar nicht nur das eigentliche Griechen ⸗ 
land, fordern nlies von Dellenen bewohnte Yand mit Einihluf von 
Neinaften und Unter Mtalien. — Einw. 5 "EAANV, Nv05 (dor. 


EldeBopikm-- Eidg — 


av, &vog) Hellene, Grieche, + Nihtjude; 4 "EAANvig, 
eg Griedin. — adj.: a) "BAAmvendg 3 heiten, 
ariechiſch (/em, aus "EAANVES, dor. -Avis, ldog), prägn. 
echt helleniſch. 7ö "EAAywxöv Hellenentum, Griechenland, 
die Griechen, das griechiſche Heer, die griechiſchen Truppen, 
z& "EAdyvad die griechiſchen Verbältuiffe od Angelegen- 
beiten, Geſchichte der Hellenen. b) "EAAYVEOg 3. 73 "ER- 
Arjveov Heiligtum der Griechen (in Agypten). c) "EAAAg, 
d2og [ion. poet.]. — 3. Name der Gemahlin des Gongylos 
aus Eretria. Tbringen. | 
&rishoptkw |ip.] durch Rieswurz heilen od. zur Vernuuft/ 
Errddopog, 5 Nieswurz (Mittel gegen Geiftestrantheiten). 

Elhedavdz, & [w.} (tdi, ag) Strobfeil zum Garden 


binden, 
Ei-Assppa, 75 (Üddeinen) Berfänmmis, Fehler, ins. Rück- 
ftand. 


Ei-Aeinm 1. trans. darin zurüdlaffen: a) übrig lafien. 
b) unterlaffen, etw. fehlen laffen, verſäumen (1; mit inf. 
mit od. ohne ff, mit part). obdäv npodonias cd an 
gutem Willen wicht fehlen laſſen; insb. übergehen (xt). 
©) verfagen, entziehen (dxur@ noAAd). — 2. intr. u. P.: 
a) übrigbleiben. b) zwrürfbleiben, zurüditehen (zivös, 
keiten zivl Hinter j-m; tivi, Ev Tim, ward Ti in etwas). 
dAkeiropnm ad mov zobg sdspyerobvrag id bleibe 
in Erwiderung der Wohltaten zurüd. €) unzureichend od. 
mangelhaft ſein, ermangeln, entbehren, es an etw. fehlen 
laflen (tvög oder mit peert.); (von Sagen) mangeln, fehlen 
(tevi fm); inab. umperf. EAdsime: rıvi zevog es mangelt 
jun am etw. zo EAAsinov od. Ersıpihiv Mangel, Fehler, 
Schuld, Verſaäumnis. ⁊q Eddsinove N; dmesmiung 
ans Mangel an Kriegstunde. 7ö EAdstnov ro PÜY das 
dem Freunde Mangelnde, 

Erkerhıg, sus, 7) (Eiieinen) das Nachſtehen, Mangel. 

Ei-Asoyog 2 [ion.] (dv, Adayn, eig.: im Gerede) Gegen ⸗ 
ftand des Klatſches . 

"EARN, 7, aus Ordomenos, Tochter des Athamas u. der Nephele, 
floh mit ihrem Bruder Phrigos, um den Aanken der Stiefmutter 
Ans zu entgehen, auf dem goldenen Widder bes Hermes nad Koldis, 
ftürjte aber in die Meerenge, die nad) ihr Sellespont heißt. 

"Eiinv, wog. & 1. Sohn des Deutalion und der Pyrrha, 
Herrſcher in Phihla, Stammvater der Sellenen. — 2, ef. "ERAdz. 

Erinviio (ERRnv) 1. intr. griechiſch Sprechen. — 2. trans. 
zu einen Griechen machen, bellenifieren (tıv& wiv YASsszv 
jen binfichtlich der Spradie). 

Ehinvenig ı. EAAnveoTe ade. a) nach griechiſcher Art 
und Sitte. b) auf griechiſch. auvidva: griechiſch veriteben. 

"EiAnveotiig, 05, & [F] beilenificrter Bude. 

"Eiinvo-zaniar, @v, co. Schapmeilter des atheniſchen 
Bundes, welche die Bundeötaffe zu Delos (jeit 40 zu Athen) zu 
verwalten batteıt. 

"EAANa-movrog, & leig.: Meer der Delle) Hellespont, 
jest Strafe der Dardanellen‘ meion. Hüften u. Yünder am 
Sellespont. — aubst. & "EAAnarövreog Anwohner des 
Sellespont. ed. "ERANoTövVTıog u. xxog 3 helles 
pontiſch, vom Hellespont. & "Eiinamaveing Avspog ion. 
Rordweſtwind. Löafenzofl.\ 

Eh-itnevexög 3 (Av) den Hafen betreffend. 73 -Gv) 

Eh-Aımg 2 (reinen) 1. a) mangelhaft, mwolltommen, 
fehlerhaft (tivög, iv, mpög Ti an od. in etw.). b) einer 
Sacht ermangelnd (zivig). — 2. i-m machitehend, hinter 
etwas zurũckbleibend (vis). 

CAMoanenv [poet.] |. Alssspa:. 

Eikrr&vene [poet.] j. Aızavasın. 

&a-Aößrov, ⁊ [ip] (425) Obrgehänge. 

E)-koyiw [+] u. -sn (Asysz) anredmen, zutechnen. 

SI-Aöyınoz 2 (eg: im Rechnung kommend) anſehnlich, ans 
geſehen, einflufreich, ausgezeichnet, nambaft, berühmt. 

Eihorıanden |buf.] Fiſche fangen 553529 Fiſch, von ARE 

Rum). 

&hög!, & ſep. poer.] Hirſchtalb. 

E aus äivös; ef. Erapog (aus Eiv-pog), vihd. Elen, 
Elentier. 
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EI; — dnfatvm 


EARög* 3 [poet.] ſtumm. 

EA-Aox&m im Dinterhalte (Rdxog) liegen, auflauern, be- 
lauern. (tva). Nataoc ENoyATaı Tosostag naxoıc 
der RU bat b viele Ungeheuer im Hinterhalt liegen. 

Si-Aoxlkm [poet. ip.) 1.= iAoydo. — 2, trans. j;n 
(rev) in Sinterhalt legen. 

SA-Adxveov, 76 [ion. jp.] (Adxvog) Lampendocht. 

Ekdıg, ewg, 7 (ix) das Schleifen, Schleppen. 

Erog, 5 a) Sumpf, Bruch, Moraft. b) Niederung, 
Aue, Wiefengrumd (pl. dfb. von den funspfigen Niederungen des 
ägyptifpen Deltas). 

E. &ig. o#%og, für. säras Teich, See. 

Er [ep.] j. Eid. 

"EAog, ou5, 75 1. Küftenfiadt an der Nordfeite des Latoniſchen 
Bufens. 2, Stadt in Neftors Mebiet. 

"EAn-vwp, opog, 5 Geſahrte des Odoffeus. 

dintto (rw) 1. hoffen; ath. erwarten (ti etw., tl 
map& Tivog etw. von j-m, tıvf auf jen feine Hoffnung fegen 
od. vertrauen = + sig, Er tıva, dv, Ent tivi; mepl Tıvog 
Hoffnung von j-m hegen; mit in/. od. acc. c. in/., gem. /ut.; 
mit örog, ör, Ge). — 2. a) glauben, meinen, vermnten, 
ahnen (ri od. mit inf. od. mit acc. c. inf.). b) fürdjten, 
beforgen (ti od. mit inf. od, pi). 

arrnig, ldog, A (irre) 1.0) Hoffnung (mwög, als zu, 
äv zıvı, mpög Tiva auf etw. od. j-n); übh. Erwartung, 
Ausficht. b) meton. Gegenftand, auf den jmd feine Hoff- 
mung feßt. — 2. a) Meinung, Vermutung. b) Kurt, Be: 
ſotgnis. al mapd od. And Tıvog AAridsg die von jem 
erregten Hoffmmgen. al Öntrepu od, eig buac dAnideg 
die anf euch gefeßten Hoffnungen. aArtdalg) äyeıv oo. 
iv &irtorv elvar Hoffnung haben od. hegen, geſeht haben 
(dv zw, äml tivi, Big ob. mpög Tıva, Ix Tıvog auf etw. 
od. aufn). dv äinin peydiug elvar od. ylyvanlıaı 
voll guter Hoffnung jein. EArl2xls) napeygerv, äprarstv, 
rpomdevan, broribivar Hoffmunglen) machen od, erwecken, 
einflößen. eis dAnidalg) ärtetv Hoffnung fallen os. 
ihöpfen. sis &Antdalc) zadksıdva ev jan Hoffnung 
machen od. einflößen. dArida[c) Atysıy Hoffnung machen, 
mit Hoffnungen tröften. xp od. hräp IAnidalz) = Euris 
od. Ar’ EAridog widerErwarten od. Berhoffen. zar' ri 
aus Hoffnung, in Erwartung, dr’ Ayadf dArtzı m der 
guten Hoffnung willen. 2.” aAntdog in der Doffnung. 

rw I. Akt. [ep.] hoffen laſſen (zwi). — IE M. lep. 
ion. poet.] = init. 

E. Yırelp, weitergeb. aus Venel (fr. wer) wählen, wollen 
(ef. auch Eidopar), tt. voluptas, velle — got. wiljan 
== ab, wellan = n/gd. wollen; got. waljan — nibb. 
wählen: diris, dArtkn, EArwpr, (silarivn). 

F. @. däinopan — impf. Yaröayv und Iröpuuv; 
pf. koina, plpf. dire. 

aArwph, % [m] = ink. 

Eioaı j. sikdn, 

"EAuneä, 7, Ort und @egend in Artabien zwlichen Crdomenes 
und Wantinen. Linss. Sifterne. \ 

Einrpov, zo (iron) a) Hülle, Autteral. h) Belilter ;f 

aim ſep.] — eiiim. 

Erg = Eixe li. ix). 

arwdng 2 lin.) (Eros) Tumpfig. j 

art, Simt, EAwet |F] (bebr.) mein Gott. 

ZAwv, impf. von dAden. 

Eimp, wpog [ev. poet.] u. EAthprov, 73 [ep.] 1.Raub, 
Fang, Beute: Venteftüc. — 2. Beraubung (— Tötung). 

E. Aus Firoz, got, wilwan rauben; von Eistv (obme ) 


zu trennen, 
"Eiwmpog od. "EAwmpog, 5 Fluß und Stadt im Füpdftlihen 
Zieilien, fübmweftlih von Eyratus. — adj. "EAwmptvög 3. 


dn-anrod, 6, Neflerivpron. der 1. Perf., meiner (jelbit), 
von mir felbit, mein eigener. ⁊x dnxurod meine Wer- 
bältwifle. 

z-BaBöv [ev. ſp.] ade. (Zudatveon) zu Fuß. zu Lande. 
äyu-Baiven I. intr.: 8. a) den Fuß wohn fehen, hinein 
gehen, tonmen, fahren, einfteigen, ſich in etw. begeben, 
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außen — dußoistz — 
eintreten, betreten, beſteigen (tivi, Ev rim, alg ti, auch 
zwvög); insb. (sig Tö nActov) au Word gehen, fich eins 
fehiffen, die Schiffe befteigen; Abtr. auf etw. eingeben, in 
etw. fommen, p/. ſich in env. befinden, b) darauftreten 
(rev auf etw.); p/. auf etwas ftehen, auf od. an etwas 
firen od. befeftigt fein (zivi, Emil zıvog, dv tiv, ward 
z). — 2. einber- od. vorwärts-fchreiten, (von Pferden) aus⸗ 

ifen. — 83. einfchreiten, (gindernd) dazwiſchenkommen. — 
a (aor. I ivsßnsa) binein-bringen, · ſchaffen, ver- 
fegen (tiv& &g m j-n in etwas). 

F. impf. ep. &pßaivov; aor..II ev. änfnv = dvaßrv 
(3.30. conj. Zpßrg = &pfl, impr. 2. dır. änßnzov); 
pf. zußsßnae (part. ev. Zußeiang, -Btog; plpf. 
3. pl. änfißaoev ep. = dvsßeßrinecuv). 

an-Barıo L Akt, 1. trans.: a) hinein-werfen, ſchleu⸗ 

derm, «ftürgen, «ftoßen, -⸗ſtecken, einſchieben; sübh. hinein» 
ftellen, «legen, «bringen, sverfeßen, »führen, «geben. b) daranf- 
werfen, »legen (rl rıv., Ev zıyı, sig te; aud Tivä elg rı 
fen in etw, fiilrgen od. bringen), Insb.: &) iv oixiav zıvi 
das Haus über j-r einftürgen laſſen; (nöyAov den Riegel) 
vorſchieben; (mAnyag Siebe) aufzählen oder verfehen; (dem 
Pierden Futter) vonverfen, (das Gebiß) anlegen; (Higyov 
feine Stimme) abgeben (nepl Tıvog über j-n); (Thv defrav 
die Sand) reihen, geben, mit Haudſchlag geloben, üsp. ver⸗ 
ſprechen. Aöyov od. Aöyoug rapi Tivog ein Gefpräd über 
etw. einleiten od. in Gang bringen, anregen (aber aud elwas 
vortragen). BouAnv nepl Tıvog ds 16 orparönedov das 
Heer uber etw, beraten laſſen. 8) einjchieben, einſchalten. 
Y) (ein Sig) mit dem Rammbalten (ZpBorov) treffen. 
2) übte, j-m etw. einflöhen, eingeben, verurſachen, erregen, 
beibringen, etw. über j-n verhängen (tevi ti ob. tıv& elg zu, 
38. tıvl pivog, pößov, Arıv, Emidonlav, vosov; Teva 
&s gihoripiav j-d Ehrgeiz rege machen). ©) zuſammen⸗ 
werfen. P. zufammenftoben. — 2. intr.: a) hineinfallen; 
insb. einfallen, einen Einfall maden, eindringen, vor- 
dringen, einbrechen, einrücken (sic x); ibb. (hin)kommen, 
gelangen, geben. b) Sand anlegen (zvi, W. zuru:g = 
eifrig rudern); insb. angreifen, einen Angriff machen (tivi); 
xark obs Adxwvag da, wo die L. ftanden. €) auf 
chv. ftoßen, gegen etw. anrennen od. anpraflen. di) (von 
Flüffen) fi) ergießen, münden (eig x). — II. M. für ſich 
od. in ſich hineimverfen (op. auf das Schiff bringen); übb. 
laden; insb. verfehlingen, Übtr.: a) xl Pup® od. eig vodv 
fi) in den Sinn kommen laſſen, ſich zu Herzen nehmen, 
auf etw. denfen, etw. vorhaben. h) ſich auf die Feinde 
werfen, angreifen. 

F. aor. II e. Enßarov (inf. Zuämdden), 
&p-Bapgıa, 75 (Bir) Tuntke, Prühe, Sauce, 
sn· Pa xRx [poct. fp.] eintauchen (st eig ⁊t od. &v zum). 
&nß&g, #205, 7, (ängalvon) Schul zum Hineintreten, Bantoffel. 
&p-BaseRehem [cp. poet.] darin od. darüber berrichen (tivi). 
&p-Basıg, zug, 7 [poct. fp.] 1. a) das Hineingeben; bie. 

das Eintreten ins Baſſin. b) das Einberfchreiten, Schritt. — 
2.a) Schub. b) Huf, Kuh. 

anßaot-xurpog, 5 [poct.] (Körper) Topfkriedher. 
ay-Batedn (- Zußaivo) 1. einhergehen. — 2, betreten, 
befchgeiten (zu. zevög). Übtr.: a) einen Befik antreten 
(eig xxi). b) innehaben. c) + fich fteifen auf, ſich befaflen 
nit etwas (Ti). 

en-Bariprov, 75 [ip.] (usaivo) Marſchlied. 
"Enßarov, 75 Ort bei Grothrai in Ionien. 

eich 75 [ion.] (dpnfarıo) Schale, Schüffel. 





eu-Beßacav, Sußeßang f. duimivo. 

äp-Peß&ceo u. M. hineinbringen (ti als x); insb, (sic 
ı& nAote) einſchiffen. 

&n-BAdrww hinfehen, »bliten, anbliden (zivi, ats zı, aus 
el). not auß auacg worauf blidend (= vertrauend). 
&n-Bri(v), Euiin ſ. Sußaivo. 

&n-Bo&m darein ſchreien, ein Geichrei erheben, zurufen (tivi). 
&pn-BoA&dnv [poct.] adv. (epEirrm) in enger Verbindung. 
&y-Boiedc, dmg, 5 lſp.] (dufidrn) a)Nolben. b) tech⸗ 
nische Form, Modell. 
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&uporrı — Epnewis 


&-BoAn,.n (enßdrrn) 1. ins Hineinwerfen; inss. Wurf, 
Schuß. 2. Andrang, Angriff, Einfall (ei; va od. 
eis ze); insb. a) Anrennen od. Stoh eines Schiffes in die 
Seite des feindlichen Schiffes; b) Led; e) Kopf am Sturm 
balten; auch Schiffsichnabel. — 3. a) Eingang, Paß, (mitir.) 
Schlũſſel (Tevög zu etwas). b) Mündung. 

Su-Börnag > Lion. ſp.) (EuBadrrm) eingeihoben. mir 
Schaltmonat. 

äyu-BoAov, 75 u. Eußorog, 5 (dukkddim, alles, mas Hinein- 
geſchoben od. «geftedt wird) Keil; inss.: a) keilförmiger Land⸗ 
ſtrich zwifchen zwei Flüffen. db) feilförmige Schlacht ordnung. 
c) Angriffstolonne. d) Rammbalten, cherner Schiffsſchnabel 


der Kriegsiciffe. Davon ol Epßoro: die Mednerbübne 
(rostra) in Nom. e) Adıva xioaıv Zuicız fteinernes 
Säulengebält. 


Eu-Ppaxv adv, kurz gejagt, überhaupt. 

Fi 3 wa lep.J M. hineinbrauſen (Tivi in etwas). 

ap-Bothrns 2 (öpihen) wuchtig, gewichtig, niederdrüdend, 
ſchwer (laftend); übtr.: a) feit, haltbar; b) ermit, gejeßt. 

&y-Bpfuzonae u. Gone [poet. fo.] M. P, (apfprsnc) 
hineinſchnauben (zvi in etw.); + anfahren, ergrimmen, 
zürmen (zwi). aor. vsßpunsdpnv u. dveßzundnv. 
&u-Bpovram andonnern; übte, verblüffen. P. vom Donner 
(od. Blit) betäubt werden. 
äy-Bpövintog 2 (Zußpovrzo) angedonnert: a) von einem 
Geiwitter betroffen; b) angedonnert, vom Donner gerührt ; 
übte. betäubt, erfchroden, finmverwirrt, verblüfft, befinnungs- 
los, blödfinnig, verrüct, 

au-Bpoxisew [in.] (Bpöxas) in Schlingen verſtricken 

&ye-Bpnov, 5 [ep. poet.| (Beso) 1. ungeborene Leibes⸗ 
Frucht. 2. Zunges; inss. Laämmchen. 

ens mich, enttitiih pe. 

E. j£, it. me, jtr. mä-m, got. mi-k — n/pb. mi-d. Das 
ẽ in enẽ (ef, auch d-pol, &-yo, E-ralvog neben Kalvos) 
ift bervorhebended Demonftratiopron. = Diefer bier. 
ef. dpög. 

<uihev (äot. Zusdev), dpsto, Suco [ep] » dnod. 

snsumxov |. unadope:. Lred.t 

&eviar) [ep.] = stvar. — Zeviae) [ep.] = alvac (von) 

&perog, 5 [ion, ſp.] (usto) das Erbreden, Speien, Erguß. 

Sad [ep. ion.) = Epod. 

epson 1. intr.: a) ſich erbrechen. b)lein) Brechmittel nehmen. 

— 2, trans, ausbrechen, ausipeien. 

E. feydo, Ywem, fr. vämiti, it. vomo: Barog — 
it. vomitus, 

F. /ut. Zpoöpa:; aor. Anesa (ep. änessa); p/. Sur- 
pexa, P. äynusspar; aor. P. ypidnv fe. 

dtewvrod [ion.] = dpauro. 

dunonto I. uidonar. 

&yuxto, aor. M. von plyvope. 

Sjitv dor. — pol, Epuvya — äpoıya. 

&unade [ep] = Zpade (von paviavo). 

&p-puatvorae lſp. +] taſen (tivi gegen in). 

&p-uavhs 2 (palvopar) taſend, toll. 

[ep.] adv. jofort, ſchnell. 

Wohl zu nano (= jäpreeon) ergreifen, 
ef. Zurafopau. 

&y-n&yopae M. [ion. ip.) daranf-fänpfen. 

dp-uslyvöpe ⸗ Sypiyvonı. 

Eyı-näisın, 7 (dyperng) a) Einflang, Harmonie, richtige 
Modulation; üdp. angemeflene Gliederung, Symmetrie. 
b) Tanzweife, Tanz. 

&p-neistäe (fi) au od. in etwas (tivi) üben. 

Sp-neirg 2 (mirog; ef. mAnp-perng) melodiih, har- 
moniſch, wohlklingend ; übtr.: a) Funftgerecht; b) augemeſſen, 
richtig, ſchicklich, paſſend, tauglich, geſchictt; c) wißig, 
artig, fein. 

Su-nepaäg, nix, ös [ep] (part. zu nipen) auftürmend, 
ungeftüm, voll Begier, eifrig, beftig, wütend. ; 

Sp-pöpove [poct.; p/.] in Aufregung fein, toben. 

&yneviae) [cp. üol] = elvar. 

&p-pevig 2 [cv] (äppevo) bebarrlich, beftändig. 


faſſen. 


dnndvn — äunag — 


äu-ndvo 1. darin od. Dabei-bleiben od. -verharren (tivi 
a &v tive); übte, trem bleiben, an etw. feithalten, etw, 
beobachten od. halten (tuts vönoıg, äpxug). — 2. (von 
Saden) zurücbleiben, fortbeftehen, feititeben, dauern. 

dn-naotdo [poet.] anfüllen (tivög mit etwas). 

&u-narpiä, 7 (pnirpov) das Maßhalten. 

be 2 (pirpov) von ridtigem Maße; Bid.: 
. metrifcd, poetiih. — 2. übte. mahhaltend, mähig, 
maßvoll, angemeſſen. 

äu-unvog 2 iAvi —— 

Bye (od. Zi?) [üol.) — eĩpi. 

&yu-peyvöge [poet, 1 Gieinmüfen ( 6 zuvi etio. in etw.); 
übte. in chv. Gerflechten, mit etw. umgebe 

Zu-modog 2 in Lohn (Sold) ftehend, befolde, gedungen; 
asp. Geld verdienend, Unterftügung od. Penſion empfangend. 
an · 10vij. % (dentvo) das Dableiben; abtt. Fortdaner, 

äp-povos 2 (div, eig.: bdarimbleißend) ansdauernd, 
beftändig, ftandhaft. 

Eunopx |. —— 
et (nögsg) teilbaftig (zivög). 

&nös 3 (of. It. meus u. äpe) mein. 5 äusg vlög mein 
Schu, äpög vldg ein Sohn von mir Insb.: A) — mir 
gehörend, mich betreffend, mir beftimmt, von mir herrührend, 
b) (obiett.) at äpal Aaßorai die Verleumdungen gegen 
nich, obs rötog Echnfucht nad mir, 9 dun prAle 
mit mir. €) 5 enoc mein Sohn; 7 dp meine Tochter, 
mein Baterland; ci &pot die Meinen, meine Angehörigen 
(Anhänger, Leute); 6 &uöv (pl. & dud) meine Sache 
(sder Augelegenbeit, Unternehmen, Eigentum, Geſchäft, Art, 
Mefen, Juftand, Los, Lage, Wert, Schickſal, Interefie, 
Verfprechen u. &.). adv. 15 ya &yöv, 6 2’äyöv was mich 
betrifft, meinerfeits, für meinen Zeil, nach meiner Anficht. 

Zur [voet.] adv. = Zpräg. 

zurabonae [ep.] ſich um co. kümmern, auf etw. adıten 
(zivög, felten <i). 

E. Zu Zurarog? — od. zu Vemep ergreifen (die aud in 
nandev ſtedit): (domäfonar?). 
F. Rur pre. u. impf. (ep. ohne Augment). 

än-rahis 2 [iv.] (m&sog) leidenschaftlich (erregt). 

en· Ra: xuovn. [tl u.en · xciuos, 5 [+] (Ennaizo) 

pottung. 

= ratkem [ion. poet. fp.] ve * —9 etw. ba tape (vv). 

ütr.: a) fein Spiel mit jm ) froblosten, 
trinmpbieren über j-n. c) jpotten, —** (tivi). 

&u-maiaıng, cu, 5 [F] (dnraito) Spötter. 

Eu-raros! 2 [ep] hundig, erfahren, geſchickt in etw. (Tvög). 

E. Eswertip zu Ypa aufnehmen {im geiftigen Sinne; 
ef. rdopar); eher zu fir. kavyä fundig, das zu Xodo 
wesört (ef. duoamdag). 

Ey-marog? aroet] (Epraio) einſchlagend; ubtr. ploößlich 
hereinbrechend 

äu-nalo fer. ] a) bineinfchlagen. b) iner. plöhlich eindringen, 
Sp. mit Macht vor die Seele treten (tivi). 

än-raxıöen [ion.] inwendig verftopfen. 

on · XAAAoot darin verwideln od. berſtricken (dv iv). 

En · XaAtv (ip. -A:), oft eye (od. 7%) Zuradıv, tobunadıv, 
eig tobenadv, adv. 1. rüfwärts, zurück (48. Ealverv). 
— 2 übtr.: a) im Gegenteil, umgefehrt, auf die ent- 
gegengeſetzte Art, ganz anders, verkehrt (tivög od. 7 ale, 
8. ı& äpnadıy nepundva züv Aidwv rorapav bie 
entgegengefegte Natur wie die anderen rlüffe haben; dyin 
yon za Epmadıv Ey A obron). suhst, zö ob. ı& 
Spray Gegenteil, entgegengeſetzte Richtung od. Seite. 
öx obpnarıv von der entgegengefehten Seite. b) andrer- 
feits, bimviederum, vielmehr. 

Sp-rapsyen darreichen, darbieten, preisgeben (1! mit in/.). 

&y-rapoevieo [iv.| a) (wie ein Betrumfener) ſich frech ob. 
beieidigend benehmen (tivi gegen j-n), beleidigen. b) beim 
"eine ſchwelgen. 

äu-näg |dor. ev. poet.] adv. 1. ganz und gar: a) durch 
ans, jedenfalls, auf alle Fälle, ferledhterdinge, wertinitens, 
allerdings, durchweg, in einem fort. — 2. a) ( öpuwg) 
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dunäccow — dumınpäm 


gleichwohl, dennoch, doch, tropdem. b) (= xuinep) wie 
fehr auch, obgleich. 
E. Aus dv u. räg (eig.: bei allem), verwandt mit raumhönv 
= rävzug. 
äu-näocm einftreuen; übte. hineimveben, 
du-rediw, ion. «Em fefleln, hemmen. 
"Ennedo-aANjs, &oug, 5 griehifher Philofoph, Staatsmann 
und Arzt aus Agrigent (um 450 v. Ehr.). 
&umsdö-noy$og 2 [poet.] ſtets mühevoll, 
snned-opriw (äpnadog, 5pxog) feinem Schtwure treu 
bleiben. 
äy-medog 2 [meift cp. poet. fp.] (dv mEdip, eig.: im Boden 
befentigt) feftftehend, unerichütterlich. übtr. feit: a) unver- 
ändert, unwandelbar, fortbeſtehend, ungejdnpächt, umverjchrt, 
unberührt, (öpxog) gültig. b) ſicher, ſtaud treu, Zi 
verläffig, behattlich. €) (von der Zeit) unabläffig, ununter- 
brochen, innnerfort. d) ade. dunddog, Eumedov u. -u. 
dy-nedöw (änedog) befeitigen; über. treu od. unverbrüchlich 
bulten od. erfüllen (Tl od. vi ze). 
—— erg Hlöprerpog) a) Erfahrung, Empirie (vög, 
7, Ey tv in etwas). b) (prattifte) Kenntnis, 
Übung, Gefchictlichteit, Fertigkeit, Tücptigfeit, 
äyu-merpog 2 (neiga) 1. erfahren, fundig, gefchiet, 
geübt, bewandert, einſichtevoll (tivög od. nepl mi). ol 
tureipar die damit Bekannten. 7& dunerpörspov adrv 
ihre gröhere Erfahrung. Eurelpwg Eyeıv zevög ch. aus 
Erfahrung (od. jm durch dem Umgang) kennen, in etw. er- 
fahren fein, etw, verftehen. — 2. erprobt, bewährt (vadg). 
du-neildbw u. P. -opas [ep. poet. ſp] fi mäbern, 
nahe fommen Im u © 
*— repts xto [ip.] in ſich enthalten. P. fi darin be- 
den, 
&u-rnepınarden [fp. +] berumgehen in etwas od. ter 
anderen (Ev zıvı u. Ev ta). 
Su-mepsvnua, 75 [but] Gewand mit Spangen. 
&u-rerävvöpe darüber ausbreiten (ci &v zn). 
&y-nhyvöpe [ep. poet. ſp.] feſt binein-treiben, sftedten, 
»ftoßen, «hießen, darin befeitigen (Ti tiv etw. in etw.). 
&u-nndaom a) hinein, darauf los-fpringen. b) mit Fühen 
treten (Tevi). 
&yu-nnpog 2 [ion. fp.] verfrüppelt, verftünnmelt. 
&urng [ev. ion.) adv. = Eyrar. 
äu-mixpalvonae P. [ion. ip.) (mınpög) erbittert fein 
(zevi auf im). 
an · xiſu XRAnut I. Akt. anfüllen, erfüllen, vollfüllen 
ze zıvog etwas mit etwas). Ansb,: A) beladen, aufladen, 
) fättigen; übte. befriedigen, — II. M. fid etw. ans 
füllen (laffen), 48. vn2öv, Hupöv üyplov pävanc., — 
III. P. u. M. angefüllt od. voll werden, ſich fünten od, 
anfüllen (zevög mit etwas); älbtr. fich fättigen, ſich 
genugtun, fatt od. müde, überdrüfig werden (tiwög, auch 
zıvi od. mit pert.). ulog öpbaipoter fi am Sohne 
fatt ſehen. duriniapor neppöpevog ich habe genug zu 
tadeln od. werde müde zu tadeln. Gmiogvoopevog du 
everiuniaoo di wurdeſt nicht müde, zu verſprechen (= du 
konnteſt nicht genug verfpreden). 
F. 3. sg. pre. äurındst ion = Eprilprine, impr. 
ep. Euriurinh = -Ah; impf. dvenlanıyv, M. 
— —— (ep. dumpmägpnv); /ut, eprinen 
(inf. ep. -oäpev); aor. &venınoa, M. -odpnv (ep. 
äpriyoiunv, inf. Euniisache); aor. P. dw 
enıhabnv (ep. 3. pl. dvininatev); aer. II M. ep. 
& udn )eo. 
än-repuizpnpe I. Akt. 1. anzünden, entünden, im 
Brand ſteden, verbremmen, — 2. (vom Winde) hineinblafen 
{Ein etw.) — II. P. in Brand geraten, abbreunen; übte. 
den Brand befommen. 
F. &. Zprpideo u. dvunpi,den. — 
aor. Evanpyoa (ev. duronoe). 
an · Ztven bineinteinten (tivög von etwas). 
&n-renidn ſſp. F] = Spriumange. 
&u-rınpkw — dnrinmpnpe. 


impf. dveriunpnv; 


durinto — dunödtog _ 


len Ma a) (sufäuig) hinein-fallen, -ftürzen, darauf: 
allen, «ftürzen (st, alc ti, felten Ev zn). 


insb. — an; en, —2 über j-n herfallen. — 
2. üstr.: a) (bin)eindringen, hereinbrechen (bfd. v. Schicſalen 
u. Übeln); übg. plötzlich eintreten, ſich ereiguen, vorfommen ; 
insb, zur Sprache kommen, (v. Worten) fallen (— geäufert 
werden). b) auf jrn od. "auf etw, ftoßen, mit j-m zu- 
fammentreffen, j-m begegnen, in etw. aten od. 
verfallen (bfd. in einen Auftand, rıvi, eig ob. äni zı, felten 
Ev zn). Adyog durintons por ift mir zu Ohren ge 
tommen. €) auf ehv. verfallen od. geraten, ſich in etw, 
einlaffen; inss. auf etwas zu fprechen fommen (elg xı). 
Aöyog Spninser die Rede od. das Geſprüch lonunt darauf. 
A) (vom Zuftänden, Stimmungen u. f. w.) befallen, über: 
kommen, in den Sim kommen, anwandeln, ergreifen, er- 
faflen, befeelen (tıvi, alc 1, felten tıvd), 0. XöRog od. 
pävog Zurirts: don, Föjog dvdnese de 1 orpard- 
nedov. ävvorw äprinter por der Gedanfe kommt mir, 
€) üsb. dafein, vorfommen, aufftoßen. 

F. 3. 99. impf. ep. duninte = dvänınze; inf. fit. ep. 
äunesischa: = dunsssloda:; aor. Auneosv = 
dvänascv. 

4 Bo, d Müde, Schuate. 

E, cf. app. imbi Bienenfchwarm, n Imme; t. apis? 

Sp-neotedw [ip.] anvertrauen (tivi zı). 

St-mervo [poct.] = Sprint. 

ne [ion. fp.) überziehen mit, einhüllen in etw. 
(&v tv 

&yu-mAstog 3 [ep. but] = äpmieog. 

dn-nidrw einflechten, hineinſchlingen; üstr. in etw. ver⸗ 

echten, verftriten, venvideln (ri tv, Ev tm, alg m). 

P. ſich verwickeln, fih in etwas einlaffen (Tivi). 

Zu-mAefig, sog, 7 Einflechtung, Eimvebung. 

äu-mieog 3, att. pumiag, ov angefüllt, voll (t:vög). 
(Soph. Trach, 10207) 

äp-ridn auf od. in etw. ſchiffen, fahren (wi). 
aAdovreg die Leute auf dem Schiffe. 

ige [ep.] adv. (dprahoow, eig.: dareinfchlagend) 

indlings, ohne Wahl, 

&u-minaTog 2 (mihoso) ans der Faſſuug gebradit, 
betäubt, betroffen; übtr.: a) verrüdt, unſinnig, dumm; 
b) unbefonnen, verkehrt, c) wantelmütig, ſchwantend. 

Ey-manv [ep. poet.] adv. mit gen. (rAnstov) nahe bei, 
zunächit. 

Zyu-minlv)to, aor. M. von duriurdnpe 

au-nihsswm [ep] hineinſchlagen; intr. hineinſtürzen, 
bineingeraten (zivl in etwas) 

an · Xoxij. v II ſp. +] (mrex) das Einflechten, Alechten. 
äp-rzvdo, ep. -siw AI. Akt. 1. a) hinein-handen, 
»blafen, daraufſchnanben (tivi in, auf etw.}, etwas aufbläben 
(Ü). b) abs. atmen, leben; über. + ganz in etw. aufs 
geben (tiwög). — 2. übtr. einhaudhen, einflößen, eingeben 
(tivi ze, 38. piuog, Hapcog, Apsııiy tivi; ob. mit inf.). 
— I. P. 1. beſeelt od. begeiftert werden; insb. ſich ver- 
lieben, — 2, ep. wieder zu ſich kommen. 

F. aor. äurveuoa em. = ävänvauon; aor. P. äp- 
rwövnv ep. 

äp-nvof, A [fp.] (mv) das Amwehen, Windftoh. 

Ep-Tvoog, sin. äp-rvong > (och) atmend od. lebend. 

än-nvovdnv |. Sunvio, 

en-nodiiw (mag, eig.: die Füfe behindern) 1. feſſeln, 
binden (tiv ze j-n an etw.), (oxddas) auf eine Schmur 
reiben. — 2, im Wege od. hinderlich fein, hindern, 
bemmen (ti etw., tv zıvog ob, mpög Ti fen an etw., ob. 
mit if); übtr.: a) vereiteln, zu Fall bringen. b) be · 
dentlich machen (tive mit 8). 

an · XRStog 2 (= dynodev) hinderlich (tivi tıvog op. 
mpög' m od. mit inf.). 6 -ov Hindernis. 


ol äy- 


190 — 


durödtoun — iunpocdev 


&u-rödrsun, 7ö (dumsdev) Hindernis, Hemmis; übte, 
Demmſchuh. 
— adv. (ats Agiy v. Ex-modcv gebildet) 1. vor 
den Füßen, im Wege (fteheud), hinberlich, als Sinder- 
ms. dur. —* zw jm in den Meg treten. äyım. 
alvar od. yiyvasbal zıve j-m in den Weg treten, den 
Weg veriperren, hinderlich fein (zevög an etw. od. mit folg. 
inf. mit ar od. ah od). däpr. mostoher im den Mau 
legen, zum Hindernis machen. dm. varaßkikeıv als 
Hindernis in den Weg werfen. ⁊ durodbv pin onyi 
arohaveiv was hindert uns zu fterben? 15 “cv Kinder 
ed 2. was in den Wurf kommt od. gerade begegnet, 
zum 
— (m. M.) 1. hinein-machen, fügen, »bringen, 
darin od. darauf anbringen (xl zıvı od. Ev rim); insb. 
einſchieben, einſchalten (x! elg ). — 2. str, darin ber+ 
vorbringen od. hervorrufen, verurfachen, einflößen, ein- 
pflanzen, eingeben, beibringen, erregen (tivi zı, 8. «lo 
Tolg orparbrarg). Xpövon Brarpeirv zeve bei j-m 
Verzögerung od. Aufjhub bewirken, für etwas Jeit ger 
winnen; — insb. j-m die Überzeugung beibringen, dah (tivl 
mit folg. &g). 
dp-rorxeiieo [jp.) bineinfticten. 
du-noideo (durorn) 1. (eim)tanfen, einbandeln, er- 
handeln (22). M. für ſich erhandeln. fstr.: a) beftechen. 
b) das Handelsgeſchaft od. den Handel abſchließen. — 2. beim 
Handel einnehmen, aus dem Vertauf löfen (mAstov); üss.: 
a) erwerben, gewinnen; b) einbringen (xEp2og); c) über. 
übervorteilen, täufchen. 
F. impf. Auröiov (M. 3. pl. impf. änrordevro ep); 
aor, Aunöiyaa; pf. Anröinaa, P. Auröinue 
(ion. Zuröinnau); aor. P, Aprery, 
an · ⁊XoAsniog 2 Inöispog) im Kriege ftattfindend. 
d-roiN, ı (nei, nord) a) Handel. b) Kaufmauns · 


gut, 
dieneinnz, 76 [poet.] (äurordo, eig.: Erhandeltes) Et ⸗ 
werb, L 


dy- — 3 [poet.] (prordo) eingehaudelt, in den 
Kauf mitgegeben. bürger.1 
äp-modtg, sog, 5 [poct.] eingebürgert, einheimifch; wit.) 
du-moAttedm eingebürgert od. Bürger fein. 
du-nopadopar 1. P. (himjreifen, fich begeben (sis oo. 
äri x). — 2. M. (&pmopog) Kaufmann fein, Handel 
treiben (ti mit etm.); übte ichäfte macen (tv& an 
im), bſd. ſp. + überliften, ausfaugen. 
du-nopsurindg 3 — änropindg. 
&-mopfä, ion. ·in. 7 „Brnopos) Handel, Handels · 
sun -untermehmung; insb . See, Großhandel; üs. 
e 
sn-mopendg 3 (änmopie) zum Handel gehörig, kauf: 
männiich. xpriparz Kaufmannsgüter, Handelswaren. 
- Sandelsnnfienichaft. 
du-möptov, 75 (Zurogog) 1. Handeläplas, Stapelplah. 
— 2. a) Kaufhaus, Packhof. b) Handel(?). 
&u-nopag, 5 (nepaom, nopös fahrend) 1.  Schiffspaffagier, 
Seefahrer, ubh. Neifender, Wanderer. — 2. Kaufmann, 
Sandelöman; insb. : a) Örofhändfer; b)(Armec-)Lieferout. 
Su-ropräopat, ion. -Eopar (ion. ip] M. (mögen) 
(ein Bewand) mit einer Spange zuſtecken od. befeitigen. 
pf. ein Spangentleid anbaben. 
F. 3. pl. plpf. tverenopnearo ion. = -Röprenveo. 
"EHRTENIE, 7, von detate gejandter Epuf, Geſpenſt. 
äu-mpirw [ion. poet. ip.) 1. hervorſtechen, ſich aus: 
zeichnen; üßtr. befonders betroffen fein (Tvl von etw.). — 
2. wohl anftehen (zwi). 
&p-rerden |ev. port] = Spriurente. 
Eu-rpnats, erg, ;, Verbrennung. Brand. 
&u-ronopös, 5 Iip.] Aenersbrumit. 
du-rpotixtos 2 [ip] (nzoig) als Ausſteuer gegeben. 
Eu-nposhelv) ade. mit gen. 1. (örtlis) vor, vorn, voran, 
vorwärts, aud weiter hinaus.  &. der vordere, vorn bir 
findliche, Vorder... 76 od. 7& 8. mas vorm ift ob. vor 


dunpöcdhrog — äupiw — 


jem liegt, Vorder-feite, leib, Frout, Vorplatß zig Tobp- 
rpoohey vorwaris. dv ı@ E. ⁊xvvoc vom bor j· m. äx 
<ch I. gegenüber. &. zäv rpaypdroy sivar den Er- 
eigniffen voraus jein od. zuvorfommen, — 2. (jeitlih) dor: 
her, zuvor, vorhin, (mit gen.) vor. 5 &. der vorige, 
vorhergehende, Kin, vorher genannte. dv x E, im bor« 
bergehenden. — 3. übte. &. nostoha: höher ftellen, 
böher achten. 

dn-npdodrog 2 (äurpoctev) der vordere. rodg Vorderfuf. 
dp-miow [ion. ip. rn hineinſpucken. 

äu-nüog 2 * Giter) eiternd, fdnvärend. 


dpu-röpt- 6. 20 le) (Balve) im Feuer ftehend. 
än-röpog 2 (mdp) im Feuer, fenrig, btennend. T&xvn 
Kunft der Feuerarbeiter. Ti = Weuerzeichen, Brand: 


opfer; bp. Opfer, ins. Toten-opfer. h 

än-gayalv (dcHo) hinein-efien, »beihen, ſchnell od. gierig 
effen, verſchlingen. 

än-guiven I. Akt. fihtbar machen, fehen laſſen, zeigen 
(sevi ze); über. anzeigen, deutlich od. erkennbar machen, 
im helles Licht ftellen, am den legen, darlegen, mit⸗ 
teilen, berichten, nachweiſen. — II. P. (darin, daran, dar 
bei) fich zeigen, erjcheinen, fichtbar od. bemerkbar werden 
(tivi ed, &v tiv in, an, bei etwas). 

I 2 (patveo) ſichtbar, offen, augenfcheintic, vor 
aller Augen, leibbaftig, öffentlich; üstr. einleuchtend, offen- 
bar, Har, deutlich, offenfundig, allbekannt, berühmt. iv 
zip äppavet u. dx Tod dupmuvodg offen, öffentlich, offen- 
bar, vor aller Augen, ohne Hehl. zig te bon idvaı 
ans Licht oder zum Vorſchein fommen, fichtbar werden, 

än-gavitw = äupalve 

En-paDtG, zug, Fi [ip] (ngatw) 1. Pd Abfpiegelung ; 
ash. Abbild, b) Äußeres. c) Schein. — 2. a) Andentung, 

i b) Darftellung, Darlegung. — 3. Em- 
phaſe, befondere Kraft eines Ausdruds. [mit etwas). 

anpäpera, 7; [ip.]- (inpepiig) Ahnlichteit (mpsg 7: in,f 

an-pephs 2 [ion. poet. jp.] (FErona:) gleichtommend, 
ähnlich (Tuvi zı j-m in od. an etw.). aec. dol. 
su-gipw [poet. jp.] vorbringen; über. vorhalten (tivi = 

P. ſich in etwas (zevi) bewegen od. befinden. 
än-pri-ndovso [ip.] jeine Freude an etw. (zivi) haben. 

äp-Foßog 2 [poet. jp.] a) gefürdhtet, furchtbar. h) ip. + 

ırchtiam, erjchroden. 

än-gopdw I. Akt. hinein od. einher-tragen; übte. ſtets 
vorbalten (zivi ze). — II. P. 1. einbergetragen merden, 
auf etw. ſchwimmen (tivi). — 2. im a geniehen, 
fidy überfättigen, ſich an etwas volleflen (tiveg), ſich den 
Bandı volljchlagen ; übtr, (mavreicy) übermähg oft be» 
rin E⸗ouoiac) mißbrauchen. 

dn-poprikm [poet.] als Wate einladen. 

n-praya, 75 Verftopfung; übte. Hindernis, 

dn-Fpäscen, neu⸗att. «Tem (u. M.) bineinftopfen, ver: 
ſtopfen; übte. verſperren. 

än-Froupdn darin Wade halten, die Beſatzung bilden. 

a * 2 (gponpa) 1. die Beiapung bildend. «i 

Bejagung. — 5 mit Beſatzung verjeben, militäriſch 


—* 
a tk 2 {ppYv) 1. bei Befinnung, der Sinne mächtig. 
verftändig, vernünftig, bejonnen, Mug. 
F. comp. äugpovistepeg, o⁊a toc. 

——— 2 u. [ep. poet. ion. fp.] äu-p5Aog 2 (FbRcv) 
den Stamm od. die Verwandten betreffend: 1. ſtamm⸗ 
verwandt, einheimiſch, innerer, Stammese..., Bürgers... 
+7, Stammland, Vaterland; alyıx Blut der Stammgenoffen , 
möhspig Pürgerfrieg. 3, bintSverwandt, Verwandteir). 
alpız: x) Venwandtenmord, Blutſchuld; 8) Blutsverwandte. 
äu-söskeo (ip. +] a) bineinblafen wi). b) anblajen, 
anfblafen, anfdnvellen. 
än-Fureden einpflangen (zwi u). 
än-znrog 2 (Fiw) eingepflanzt; übte. angeboren, 
fanımt, — 
en · Jüth 1. einpflanzen, anerſchaffen (tivi m): 
übtr. eingeben, "einfioßen (tt 8 m). — 2. intr. (wor. 11 


ange 


1m. — 


&uhuxos — Ev 


dväpdy u. pf. äurdgiee) u. M.: a) hineinwachſen, 
anwachſen, in od. am etw. wachen (tivi od. Ev tin). 
Ubtr. ſich an etw, feithalten, feit umfchlingen od. umfafien, 
ſich anflammern, fich feit anſcuniegen. zıyE xXerpi j-m die 
Hand drüden, &24E yaldan ſich in die Lippen beißen; 
insb.: @) ſich feſtbeißen; 5) fich feit auf etw. (tivi) ver- 
laffen. b) angeboren werden, darin entftehen, innewohnen 
(tivi od. Ev zen). 

F. 3. pl. pf. zurspbäan ep. = äunspbxän; part. 

Sursgdulz ep. = dursphxule. 

——— 2 (day) beſeelt, belebt, lebendig, lebhaft. 

I. ade. (bjb. &v 28) a) darin, darauf, "daran, dabei, 
——— (seitfi) zugleich; b) hinein; €) außerdem. — 
I. prp. (mit det.) „in“ auf die frage „wor“ 1. (räumt) 
a) im, an, auf, ;®. iv sl möist, Ev Irdpry, dv ih 
visp auf, slorijxeı dv Ppsvp auf, äv odgavp am 
Himmel, 3 Yakdsy in, au, auf dem Meere, (dv Zekız 
zur Rechten, Ev pi —— zur Linken, dv root vor den 
Wüßen). b) bei (= im Gebiete oder Bereiche), ;W. ı dv Ma- 
padow. pdxy. €) inmitten, unter, zwifchen, vor einer 
Anzahl, Menge, Klaffe, 8. ärınog dv Toig orparunarg, 
dv näcıv Avibgirarg, dv zolg Bivdgo:g Eoravar awijchen, 
dv Tote Aplorag Adyscdar zu den Velten aerechnet 
werden, Adysıv dv Tolg orparubraug reden vor, Kary- 
yYopalv äv zolg dinmoralg, dv naprum. Imäb.: @) ellip- 
tif mit gen., 38. dv "Aıdov, dv Kpolaon (m. ok), dv 
Aertpou in unferm Haufe, dv "Anınnıch (ee. ver). 
B) prägnant ſtatt eig auf bie Frage „wohint", zB. vexpöv dv 
tige ihsvar, dv yobvanı nimtev, dv xepol Baretv, 
av drövp nalterv, dv ih "Hpaip naranegeuyivar, dv 
desu fox: u.ä. 7) o. d. Belleidung od. Bewaffnung == 
im, mit, 18. dv moAureiet Echt: äylxsıo, dv Tögcıg 
al dv nihruıg Aywvikscha:, dv orepdvop slvar lee 
kränzt, äv ördorg unter den Waffen. 2) Ev ToTg beim 
sup. adv. = allere..., bei weiten, ;®. 7 ordag dv org 
neuen dydvszo war der allererfte, dv zolg miel- 
star vYeg die allermeiften, &v zoig naidıorz am aller 
meiſten. €) übte, von Berbältniffen, Zuftländen, Slimmungen 
u. ſ. mw, 38. slvar dv mod, Ev öpyl, dv nevder, dv 
roAAT Amopig, dv Apbövars Brose, dv ndoy e)- 
Barovig oinelv, dv suppopatg Eyasıkar, dv piio- 
oszig nal norhser stvar fich befchäftigen mit, &v rouraıg 
oder orodrarg alvar damit beichäftigt fein, ol dv zpd- 
Ynasıy Stantsmänner, dv dauıo slvar feiner mächtig od. 
bei Verftande jein, dv Sau ylyvaobar zu fich kommen, 
in fich neben; zodrs dv äyol dor: fteht bei mir od. in 
meiner Macht, liegt in meiner Hand u. &. (Redensarten: dv 
Top elvaı gleich fein, &v dnolp rurstodeı gleich achten, 
dv napipyip Haba: als Nebenwerk betradıten, &v Ydovü 
sl dor es iſt mir angenehm, dv zäxer ſchnell u. a). — 
2. (seitfih) in, an, während, inmerhalb, im Verlauf, 
binnen, zur Zeit, 58. &v zobrep TG Ypdvop, dv näves Eracı, 
äy äxeivg 77 Tndpg, dv Talg omovaig, äv elsıivy, 
dv TG mopelg, dv Ypövp mit der Zeit; dv zodrp, dv 
zoörag unterdeflen, in diefem Augenblick; &v & während, 
ſolange. — 83. übtr.: 2) vom Mittel od. Werkzeuge = ver⸗ 
mittelft, mit, durch (fianifitenter als der einf. dat.), 1®. dw 
xepol Angelv mit den Händen fuflen, &v rupl xalsıv, 
iv öpdbainote Sräv vor Augen jeben, za npaghivex 
dv dmiorokatg Tore ihr wiht ans den Briefen, dv dx- 
renar: miverv aus einem Gefühe, DrAodv od. onpuiverv 
zi du zn an etw. (= durd etw.), Aniurevay aördv 
av Böhm wul dv —— 7 rpogaser durch Liſt und 
unter dieſem Vorwande. b) — im betreff, bezüglich, hin⸗ 

ich, 58. Apıorog dv zolg roisplarg, dv nänv dp- 
vor Barıımv, Kpnarös dv zolg olnslcız, aıvbuvelsiv 
Ev ah röden, dv buty aoddope: = durch end, dv To 
ayyııp Eheusper hinſichtlich (= durch die Schuld). €) von 
der ®emäßheit = nach, zufolge, kraft, zv. dv zotg venarg 
Baorkeserv od. tag apiseıg norelv, dv Sud mope- 
scher, Ev Todrep demgemãß, dv pipe: der Neihe ad, 
jeder an feinem Teil. 


dvayıis—dvavılog 


E. ef. it., got., a/gd. in, n/pd. in; fir. an-tar — Kt. in-ter, 
in-tra, in-tus = dv-tög: Evdov, Äävrepov, ävi 
(2otatio zu Ey), eig. 

F. &v, ep. poet. Evi, ep. poet. alv (feiten eivi). 

ev-aydıs 2 (äyod) 1. finde, ſchuld⸗ beladen, verflucht. 
Ev. ng Heod Ärevler an der Göttin. — 2. eidgebunden. 
ev-ayibo [ion. ip.) (ald) Toten-opfer darbringen; üdh. 


opfern. 

ev-ayronös, 5 [jp.] Darbringung eines Toten-opfers. 

ev-aynaakisopae [jp. +] M. in od. auf die Arme nehmen, 

Ev-ayavAim (Ayadan) mit (dem) Wurfriemen verjehen. 

Ev-ayYyog adv. (&yysd) jüngft, neulich, 

ev-Ayw a) dazu bringen, antreiben, anreisen, bereden, 
bewegen (tv mit inf. oder Gore). b) betreiben, 
fördern (ti). 

&v-aywvikopae M.: a) darin od. darauf wettfümpfen 
od. ftreiten (zevi mit j-m od. in etw.). b) unter den Kämpfen: 
den fein. 

F. ut, ävaywwoönat, ion. -spar. 

äv-ayoveog 2 [jp.] a) zum Wetitampf (bfd. zum Tgeater) 
gebörig. b) zum Kriege gehörig, kriegeriſch. 

öv-aidpsrog 2 [poet.] (zidpa) uuter freiem Himmel. 

Ev-arpog 2 (alex) Blut habend, voll Blut, blutig. 

&vaipen u, M. -opae [ep. poct.] (ävapı) töten, erlegen, 
erjchlagen (Tv); übte. verderben, zu Grunde richten, 
vernichten, entitellen, vergewaltigen (Tl und Tıvd). 

F. aor, I! Iväpov poet., M. ävnpajınv ep. 

Ev-alorin)og 2 [ep. port. ip.] (atoa) 1. ſchichſal ⸗ 
vertimdend, Scidfale..., vorbedeutend, bedeutungsvoll, 
prophetiich. +5 -ov Sriefalszeichen. — 2. fajietlich, 
gebührend, gehörig, maßvoll, billig. Evatoyız Epyalsche: 
feine Schuldigfeit fun. Jusb. a) gelegen, zu rechter Zeit 
{adv. -ov). b) glüdbedentend, günftig, huldvoll. 

dvänıg adv. (dvvix) neunmal. 

evandaror 3 (dvvia, Exaröv) nennhnndert. 

&v-arodm [poet.] anhören, lauſchen (zivög). 

Ev-aAsipw beitreichen, anftreichen, [oder an Yen 

&v-aAfyxrog 2 [ep. poet.] ähnlich, gleich (zuvi ti j-m in 

&v-ärtog 2 (u. 3) [ep. poet. ſp] (Ac) im Meere or. 
am Meere befindlich, meer-umflutet, vom Meere, das Meer 
befahrend, Meer-..., Moeret..., Ser... 15 -ov Geetier. 

Ev-adAEE adv. (Ads) abwehjelnd; insb. nach ent 
gegengejehten Richtungen. 

Ev-ndddcam, meuott. -ew I. Akt. vertanfcen, 
verändern; über. (mit ee. c. inf.) es fo wenden, dal. — 
II. M. 1. (fi) etw, eintaufchen gegen etw, (tt Tıvog). 
_ —— — I. P. Verteht haben (zwi 
mit j-m). 

&v-AAdopnar M. hinein, darauf, heran-fpringen, ans 
ftürmen (zıvl und elc Ti gegen oder auf etwas); übtr. mit 
Füßen treten. 

Ev-aldog 2 ir. umgefehrt, verfehrt. 

&v-anddye lep.] darein-melten (tivi in etwas). 

Ev-anerdog 2 (Ada) im Sampfe gewadfen; ubh. 
ebenbürtig, gleich (tev und npög Tu, fr. tivög). 

&v-anpa, 76 [ip] Band, Knoten. 

&v-avea [ep. poet.] u. [F] &v-avır adv, (mit gen.) 
gegenüber, vor Augen, in Gegenwart, vor, 

avavri-[rov ſep.] adv. (Bla, eig.: Gewalt entgegenfegend) 
entgegen, feindlich. 

evavrıo-Aoylä, 7 Mideriprud. 

&v-avriog 3 (ävıl) 1. (räumtis) gegenüber-ftehend, 
‚liegend, merichtet, im Augeſicht (zuvl u. tıvög). Tpaxöpa 
auf der Bruft, vom. dx zob dvavzlou od. EE dvavılas 
gegenüber, von (auf) der vordern od. entgenengefehten Seite, 
von vorm (tivi m. Tivög), — 2. (üdtr.) 2) entgegen» 
gefeit, entgenenfübrend, in entgenengefehter Richtung, ſich 
begennend (zivl und zıvög), umgekehrt, rüdhwärts gerichtet; 
übte. im Widerſpruch jtchend, swideriprechend, zuwider 
laufend, suhst.: &) 5 ävavrlog Benner; B) Td dvavılov, 
zohvavtiov, 7& ävavıla entuegengeichte Seite ober 


Richtung, Das Umgetehrte, Gegenteil, Gegenjag, Kontraſt, 
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dvavrıöıns  dvapnöto 


Widerfpruch (F von dem, wat). 
ganz das Gegenteil, 6) eye . 
itrebend (zıvi u. tevög); bh. dlich, widrig, abgeneigt, 
widerwärtig, hinderlich, abhold, ungünſtig. subst. 6 vavrtioc 
Gegner, Feind, Widerſacher (tivi u. zıvög); Tö -ov Gegen 
partei. — 3. adv. : =) dvavriwg anf entgegengeichte Weife, 
entgegen, widerjprechend. Ev, Eye: das Gegenteil findet ftatt; 
p) Evavriov und fa, todvavtiov und rävavıla (tvdg 
und zevi): 2) gegenüber, im oder vors Angeficht, in j-d 
Beifein, vorm, vor Augen, Auge in Auge. dv. BAdnev 
den Geguer ſcharf firieren. b) entgegen, dagegen, im 
teif, umgekehrt. zavavıia (imo)sspipev ſich 
nad) der entgenengefehten Richtung wenden, fich umwenden, 
umfehren; Grpifeote: entgegenitimmen; pnäyschei zw 
gegen jen kampfen; paprupsiv zıvı gegen jun Zeugnis 
ablegen; gäpzche: feindlic, entgegeutreten. €) im 
wart, vor. Iſtand, Wider ſpruch. 

Evavrsına, oc. 7 a) Gegenteil, Gegenſat. b) Widet · 

dv-avreöw (dvavıiog) eutgegenftellen. P. fi entgegen- 
ftellen, entgegentreten, Gegner fein, entgegen od. widrig 
fein, (vom Winde) entgegenwehen; übte. fich widerfegen, 
widerftreben, enigegenarbeiten, wideriprechen, in Widerſpruch 
treten, ſich in Gegenfaß zu jm (tivi) ftellen, proteitieren, 
verbieten (tivi od. npög eva im; mepl od. Ondp zivog 
über, wegen etw.; ml ob. tivög, mpög, elg Ti hinfichtlich etw. ; 
ober mit folg. in/.); p/. im Gegenjaß zu j-m ftehen, vom 
jem verjchieden fein En 

F. impf. P. Hvavmosenv, aor. Nvavuadıv, fut. dvav- 
wbognar, pf. Nvavılopaı (dvmvriopar?), 

&vavriupıı, 76 a) = Evavılocıg. b) Hindernis, 
Widerwärtigfeit. 

&vavrimarg, wg, 7 = dvavtıöııg. 

ävass f. vacom. 

&y-arepyäbonar M. darin hervorbringen (zÜ zn). 

ev-aninpe (ion. = ävapinıe) bineinfteten (tt IAc m). 

&v-anodsixvonar [ion. fp.]) M. ſich hervortun (&v ma 
unter oder vor anderen). 

dv-arodviorw datin od. dabei fterben (Ev zın). 
dv-anorkam darin abbrechen. [halten fein. 
dv-amoAanfäve darin einicließen. p/. P. darin ent- 
&v-anöiknpae M. dabei umtommen. Lev vn). 

&v-arovibspae (ion. ſp.] M. ſich etw. abwaſchen in etw. 

ev-aroomuaeven [ip] darin andeuten. 
ev-anıo 1. anheften, insb. umbinden. M. fich etwas 
umbinden oder anziehen, unıhängen (ti). — 2. auzünden. 

F. part. pf. M. &vappevog ton. = dvmupevog. 

Evapı, z& lep. poet.] die dem erlegten Feinde abge ⸗ 
nonmmene Rüftung; üsh. Waffen, Striege-beute. 

E. Gigentlig oevapa (ef. fr. sänara- Gewinn, Beute), 
Yen gewinnen (of. avbw): Evalpın (aus dvdpjw). 

Ev-Apyaı, n (Evapyıic) Klarheit, Deutlicteit, inss. 
Mare und Icbendige Darftellung. 

av-apyis 2 (äpyis, eig: tm Liste fiehend) fichtbar, leib- 
baftig; übte, deutlich, Har, einlenchtend, anſchaulich, Licht, 
augenfüllig, offenbar (tivi i-m). 

Ev-apmptög, uiz, ög [cp] (part. pf. von dvapapiouw) 
eingefügt, feitgefugt. 

Evaprs, ong, 5 (fotbiihes Wort) Mannweib, Zwitter. 

avapikw [ep. port.) (ävapı) (die Ruſtungh ausziehen (viva 
ti); übh. ( Evalpe) töten, morden (P. vog dvapıkondm 
entichmindend). 

F. Zvapigw, Avapıfa (ep. äv-), Mväpsonar, Nvaplodıv. 

&yv-wprödm [poet.] daruntersziblen; übte. wofür rechnen 
oder aıten, 

&v-apidyos [ev. fp.] un Ev-Kprdpog 2 1. mit 
geralt, dazugehorig. &v. elva die Zahl voll machen. — 
2. übte, mit in Anſchlag gebracht, etw. geltend, geuchtet. 

av-apnöko, att. -örrw 1. (hineinfügen, ein-, an-paflen 

(rt um); übte. adbröv ſich beliebt machen. — 2. intr. 
hineinpaſſen, wozu paflen: abtr. fich beliebt machen (tivi). 
* yovlay unter einen Wintel fallen, unter einem Wintel 
erjcheinen. 


räv 2 dvavıbıaraov 
wider 


dvapnövıng — ävdiun — 


dv-appöveng 2harmoniſch, melodiſch. 
gv-Apxomat M. [meift poet. ſp.] beginnen, anfangen (ri 
etwas; Tıvög oder F Tıvi mit etwas). 
&v-apxos 2 [ip.] (Apex) noch im Amt feiend, 
dv-aoxdn Te] darin, daran, dabei üben. 
Evasoav |. valo. Itrag 
dv-asynnoveo lſp.] ſich unanſtãndig bei etw. N be. ) 
avaratog 5 (Evarog) am neunten Tage. 
äyatos 3 (dvvix) mennteir). 
dv-anAtko u. P. M. -opae in od. auf etw. übernachten; 
übt. ſich aufhalten, Halt machen (dv zw). 
äv-auAogt, 5 [ep. poet.] (wöRde, adicv) 1. a) Bieh- 
bad. b) Waffergraben, Rumſal. — 2. a) Höble, Grotte. 
b) Zal. 
äv-audos? 2 (aöRög) mod in den Ohren Mingend; ubh 
noch in frijchem Andenken. 
äv-anAog* 2 [poet.] (adAn) im der Wohnung od, Be 
banfung befindtich. subst, 5 äv. Behmufung. 
Ev-anatg, aus, lſp.] (dvasım) das Anzünden. 
iv-adm anzünden, dp zıv jem von feinem feuer ab⸗ 
geben. M. Feuer anzinden ob. holen. 

F. impf. ton. äv-zusv. 
dvenpenpe einlaſſen (f. dvaminm). 
äv-Buxgdg, dv, gen. vos [fp.] in Teünen, weinend. 
dv-Buxpw [poet.] Tränen dabei vergiehen. 
dv-Suräonme [poet] I. M. 1. verteilen; insb. einzeln 
aufzählen. — 2. zerteilen, zerpflüden; übte. fchmähen, ver- 
mwünfchen. — II. P. verteilt od. überall bingefandt werden. 
äv-Zerig 2 (ev2in) 1.2) ermangelnd, Mangel leidend, 
bedürftig, dürftig (Tivög). Evßanig ein tıvos ich leide 
an etw. Mangel. üsh. mangelhaft, unvollſtändig, unvoll 
fommen, bejchränft, unzureichend, unbefriedigend, unge 
mügend (tivög); insb. mangelhaft unterrichtet. cn &. 
binlänglich, vollfommen, genau. odBsv dvdeig norslchur 
es au michts mangeln laſſen. ng Zuvdnemg ävdea 
rpägar im Handeln binter f-r Macht zurücbleiben. zuber. 
= dvdeds Unvollſtãndigleit, Involltommenbeit, Mangel, 
Schnwäche, Gebrechen, (geiftige) — b) mangelnd, 
rüdftändig, geichuldet. — 2. nachſtehend, geringer, 
ſchwãcher, ſchlechter (tivög ats etw.; Tevi od. zeoan, in etw.). 
— 3. adv. &vdeüg mangelhaft, dürftig, gering, mit 
penaner Not, Evdadg äysıy tıvög Mangel an etw. leiden, 
dvbaßg Eye: ⁊xl ⁊woc es fehlt j-m an erw. Evdesotizmg 
äyery zevög je nachſtehen. 
avdaı, 7; —8 Mangel (zivös an etw.|; insb: 
#) das Rachſtehen; b) Dürftigteit, Not, Bedürfnis. 
Ev-Beryp, 75 Anzeichen, Beweis 
&y-Zatxvöge 1. Akt.: a) anzeigen, nadweilen; insb. 
(gerietig) denunzieren, anlagen (tıvd). b) zu etw. an⸗ 
weiten (mit inf). — II. M. von fich anzeigen: darlegen, 
an den Tag legen, zu erfenmen geben, dtun, be 
jeihmen, bezeigen, Mar machen, beweifen, nachweiſen (rt, 
til ri; mit ört, Sg od, part.). Insb.: a) feine Meinung 
kunden, ſich erflären (zevi j-m gegenüber). b) ſich vor j-m 
zeigen od. großtun (tivi), etw. zur Scham tragen, mit 
etw. prunken (zÜ). €) ſich j-m angenehm machen od. gefällig 
zeigen (zwi). A) im Ansficht fielen, verſprechen (tivi 
ze), darauf hinweiſen, daß (Zrı). 
äv-Baudıg, ag, 7 (dvdaiavup:) 2) Anzeige; insb. (bei 
der —— Denunʒiation, Anklage; b) Nachweiſung, Bes 


iv-dens, ob, al, ⁊c elf. ol Evßexı die Elfer, Elf 
mönmer in Athen, die die Aufficht über * —— und die 
Serge für die Vollſtrecung der Leibeäftrn 

evisnä-nktvog 2 [poet.] (xAtvn) * pe für elf Tiſch⸗ 


lager. 

dvßanä-mnydg, dv [ep.] elf Ellen lang. 

dvbsxatalog F (Adexa in oder feit elf Tagen, 
evßixarog 3 (dvßexa) elftelr). 

dv-Böxopar [ion] — avdsyonar Lhörtich, N 
dv-Belexig 2 2 (Borıyög) anhaltend, fortdauernd, unaufe 
äv-Zipne [ion. fp.] Darin erbauen; inss. verbauen. 


MENGE, Griech, Wörterbuch. 


198 — avddiıng — avdixog 


&v-dddrog 3 [ep. poet.] 1. zur rerhten Seite. avddgın 
adv. rehtehin, rechtsherum. — 2. übtr.: a) glürtbedentend, 
günftig. b) gewandt, gefchiett, wißig, fein. 

&v-Bsarg, sg, 7 [ip] (340) Bindung. 

&v-Böyonar M. annehmen, aufnehmen, anf ſich nehmen 
(ti). Über: a) als wahr annehmen (= glauben). 1) gut ⸗ 
beiben, billigen, auf etw. eingehen, ſich zu etw. verſtehen 
(*t). e) zulaſſen, verftatten, fich gefallen laſſen (ti; nept 
zevog mit etw. einverftanden fein). unverſ. Evddgarar 
es gebt an, ift verftattet, zuläſſig, möglich, erlaubt (tivi, 
mit inf. od. ace. e. inf.) ävßsyöpevog ftatthaft, möglich. 
dx z@v ävdeyonävov od. ds 75 -ov nadı Möglichkeit. 

&v-Bdnt daran, am-binden, feitbinden, feileln (+! zw, 
äv zıvı m als mo); über: a) bemmen; b) im etw. vers 
fteiten (mv zw). c) p/. P. am etw. (stg ze) gebunden 
fein, von etwas abbangen. 

&v-Zdw® 1. Akt. mangelbait fein: a) ermangeln, ent- 
behren, es an etw. fehlen laffen (tivig); b) mangeln, 
fehlen (tivi ze 2v2et jem fehlt etw.). Unperf. &vdet (Tevi) 
⁊tvog od. mit inf. es fehlt ob. gebricht (j-m) am etm., 
ehv. mangelt op. ift nötig, j. bedarf etw. rorAAMv Avider 
adrm Horse (mit aee, e, inf.) es fehlte ibm noch viel, er 
hatte nicht fo viel, dab. mavıög Evdisı es fehlt daran 
nicht weniger al& allet. Eröre ävßerjsae jo oft im. 
mislovsg üwdet es bedarf mehr Gründe, — II. M. (mit 
aor, P.) Mangel leiden, entbehren, bedürfen, — 
nötig haben (⁊7woc, felten Ti). 

Ev-Bydog 2 = Biikag. ävdndov Exeıv vi etw. deutlich 
bervortreten laffen oder zeigen. 

dv-Zyndo (ävänos) daheim fein, die deimat haben. 

Ev-Znnog 2 (afnog) im Volle, (ein)heimifch, daheim, zu 
Haufe, innerer. z& -= die Steuern od. Einkünfte aus 
dem Lande felbit, ävanpsrarog ftets zu Hauſe bleibend. 

av-BeadpHnmropae [but.] M. gegen j-u (tivi) ſpröde 
tum, jen fpröde behandeln. 

&v-Buaetkopat, ion. -Eopae P. darin leben od. wohnen, 
ſich fortwährend aufhalten, fortleben (tivi und Ev zn). 

ev-Ziaonsipo —8 (darin) zerſtreuen oder verbreiten. 

Av-Karäcse [ion.| darin aufitellen und ordnen. 

ev-Beuzplio 1. trans. dabei zubringen (xpövov). — 

2, intr. in, auf od. bei etw. verweilen od. dahinleben, 
ſich aufhalten, zögern, verharren (zıvl u. &v Tıv, mepl u 
oder mit part. 

av-Bıöhanen T ] (= &v2050) anziehen (iv& :). M. ſich 
etwas anziehen (oder anzuziehen ae) 

&v-Zidwpet I. irums. 1. bineingeben; abhe a) im die 
Sand neben, Hingeben, übergeben, überreichen, darbieten, 
überlaffen, überliefern, verſchaffen; inse. preisgeben, verraten 
(vi a; al npög Ti etw. zu etw.). caurtov zew ſich j-m 
bingeben od. jumeigen, b) übergeben wollen, anbieten, Ans 
erbietungen machen, ſich erbieten (rt, —28 —88* u 
einige, feine, freundſchaftliche Anerbietungen machen), — 
2. übtr.: a) an die Hand geben, veranlaffen, zu ehvas 
anregen ob. verleiten, veruriadhen, herbeiführen (zivE Te). 
ohddv aunfarınöv feine Übereinfumft veranlafien (- von 
Unterhandlungen nichts wiſſen wollen). b) an ben Tag 
tegen, beweifen, merten laflen, äußern (Zinaombvnv, 
paAandv od2er). €) nachgeben, nachlaſſen, fahren - 
(); insb. reeten, m — geſtatten, zulaſſen, 
währen. — II. iu⸗. ſich einer Sache hingeben % 
ergeben, ſich von etw. Ai laffen, {fich) zu etw. hin⸗ 
neigen (tivi od. rpög mi). b) nachgeben, weichen, ſich 
willfährig zeigen, ſich fügen (tivi); insb. (im Kriege) ſich 
ergeben. €) nachlaſſen, aufhören. — 2. (vom Flüſſen) ſich 
binein-ergiehen. 

&v-Binpe [ep.] (Zispar) anbepen. (3. pl. impf. &vdlesav 
ep. = dvedlscav.) 

Ev-Zexog 2 (Bien) im Recht, reditmähig, gerecht, be 
rechtigt, gebührend, billig, begründet, zufommend. 75 Ev- 
dix⸗ov das Met, dad Begründete. a dvkunrara 
ge Mecht. — ade, Evälxwg mit Recht, nach Ger 
übr, verdientermahen. 
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Evdıyn — dvayaalv ' — 


Evdtva, ⁊c [ep.] (2v, ZvBov) Eingeweide. 

av-Zivem (und M.) [but] fih darin berumdreben, rt 
daranf bewegen. Leit. 

&v-Btog 2 [ep. poet.] (Zeiss, dtoc) mittäglich, zur we 
"Evdros, 5 ipartanifger Ephor (403 v. Ehr.). 

ev-Blpprog, 5 (Bippos, eig.: auf einem Geffel ſigend) 
Tiſchnachbat 

&vdo-dev adv. (EvBov) 1. von innen (herjaus, von 
drimmen. &. oräyng aus dem Innern des Zeltes; insb. 
a) aus dem Haufe, b) aus feinem Herzen heraus. — 
2. drinnen, innerhalb (mit gen.). al &. die drinnen Ber 
findlichen. rävdohev das Innere, im Innern. 

&v80-dr [ep. poet. ſp.] = ävzov. 

&vdot [üol, bul.] = Zvdov. 

av-Borakw (20) I. Akt. ſchwanken, Bedenken tragen 
(mit in/.). — II. P. für möglich gehalten werden. Asyıp 
auch nur den Gedanken in fich anfjteigen laſſen. 
avdaraaröz 3 (dvamage) fdnwantend, zweifelhaft, uns 
entfchieden. 

dy-Bötnaig, eos, 7 [1] (2ipo) Bau, Gebäu, 

&v2ö-noxog 2 [poet.] im Innerſten verborgen. 

&vdov ade. 1. inmen, drimmen, im Imnneren (auch ins 
Innere). Inss.: a) daheim, zu Hanfe od. in der Stadt, ol 
&vdov die drinnen Befindlichen, Dausbewohner, <genofien, 
Angehörigen. h) inmerlich, inmendig, im Seren. — 
2. innerhalb (mit gen.). Ars Evdov bei Zeus drinnen. 

E. Baprfipeintih aus Ev u. dem Lot. dom (ef. Bönz, 20), 
eig. drinnen im Haufe. 

F. comp. fo. &vBoripw weiter nach innen; übte. in 
böberen Grade, — sup. ävßoratn, 

avdosace [+] okoch verherrlichen. 

Ev-Bodos 2 20ka)1. ruhmboll, berühmt, geehrt, an · 
peerzi (von Sagen) rũhmlich, ehrenvoll; üsh. herrlich. — 
. akt. Ruhm verfindend (oiwvög). 

av-Bösemov, 7ö [ip] (dvdtdope) Vorfpiel, Zeichen zum 
Anfang (ef. Evdoarg); übte, Antrieb, Veranlaſſung, Ger 
a (eig tı). mapäygerv die Hand bieten (äg rı zu 


— eg, v̊ Iſp.] (Evdidwpr): 
Signal des Rudermeiſters (uelsyariz). 
avdordpw [in.] comp. zu ZvBor. 
ev-Boundo ‚(e hinein»dröhnen, »plumpen (tivi in etw.). 
&v-Bpoang 2 [poet. “) betant, feucht. 


a) das Anftimmen, 
b) das Nachgeben. 


ev-Zundwg ep. poct] adv. ſorgſam, angelegentlich, 

sehörig, treulich, liebevoll, eifrig, innig. 
u. Ydeuk jorgen; cf, üdeunig. 

Ey-Buna, 75 [ip. +] (2v2050) Anzug, Kleid. 

Rvdupitov, wvog, 5 ein fhöner, von Selene entfihrter Zung · 
ling, im tarifden Berge Latmos in ewigen Schlaf verfentt, 

&v-Zuvanseo [F] ftärten, kräftigen. 

&v-Buvaoteni datin od. darunter (zivi) berrichen, Macht · 
baber dort jein; übte, durch feinen Einfluh durchſehen, daß 
(mit Gste). 

av-Zövo u. dväüvdo [ion. Ir fp.] = Ev2Vonar. 

Ev-Zuorg, auc. 7; lſy. F] a) das Eindringen. b) das An’ 
zieben, Auzug, Kleidung. 

&v-Zustuxgdw [poct. fp.] darin od. dabei unglücklich fein. 

&v-Burip, Npos [poet.] (dv2Uw) zum Anziehen. renıog 
Reittleid. IUmhũſlung, er 

&v-Burög 2 [poet.] (2v20w) angezogen. 5 -uv Gewand 

&v-2dw T. trans. in etw. einhüllen, j-m ein ‚Reid eg od. 
anziehen, befleiden (xl, zıva z). — 2. intr. (aor. I/ 
avddiv, pf. &v2ddöae) u. M.: a) ſich etw. ug 1 od. 
anlegen, ſich mit chv. waffnen (ti); p/. anbaben. b) hinein: 
sehen, »ichlüpfen, »Triechen, «dringen, »geraten (zi, ind, 
eis ti im etwas); üht.: a) eindringen, fich einfchleichen ; 
b) ſich unterziehen, fich einlaffen (vl und eis ze). 

&veyxeiv tragen, bringen (inf. aor, zu pizw, ind. 
Aveyaov). 

E. yYnek, enek, enk erreichen, treffen ſredupl. u. in faufa- 
tioer Bedeutung „erreichen laflen”); ef. jtr. nägati er 
erreicht, (änämga = Fiveyxsv), It, „nanciscor, 
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nactus sum; got. ganah es genügt = a/bb. ginah; 
got. ganöhs = alpb. ginuog — n/hd. genug. Im 
roß-nvenig, Brverıig unb Soup-mvaxäg tritt die 
mn. Bedeutung der Wurzel „erreichen" noch tar 
hervor. cf. auch Avaya. 

Ev-Edpa, 7, (dpa, cig.: Darinfigen) 1. Hinterhalt; 
meton, die im Hinterhalt liegenden Mannfchaften od. Poſten. 
avsdzav dmiıröv nosltv Hopliten in Hinterhalt legen; 
av. rorstohear ſich in Hinterhalt legen. — 2. übtr. Nadı- 
ftellung, Hinterlift, Anjchlog. 

ev-sdpsdw u. M. -oar (dvedpa) a) im Hinterhalt 
liegen (aor. fid in Hinterhalt legen). b) trans. nach⸗ 
ſtellen, auflanern (va); übte. j-m eine falle ftellen. 
P. äva2zedopa: mir wird anfgelanert. 

E. impf. &vjögsvev, aor, &vijdpevon, pf. P. Evijdpev- 
hau, dor. P. evndpeöinv. 

&y-edpog 2 [poet. ſp. (&2pa) in etw. fihend od, wohnend; 
Bewohner (tivög). zö -ov Radıftellung. 

&v-dfopme [poet. ſp.] M. feinen Sib in etwas (zi) nehmen. 

av-iyjxe |. Evin. 

&velxaı, ävaıze |. päpw. 

ev-sıldın Mr +] a) hineindrängen, in etw. einftanıpfen od. 
eimwideln (Ti tivi od. Ev tive etw. in etw.); über. verwickeln 
in etwas, b) bedrängen, angreifen. 

dv-arılacım [ion] = dveAicco,. 

av-ellim — dveido. 

&y-arpe 1. darin, darunter, daran, dabei jein, darin 
liegen od. enthalten fein (od. ftehen, ſich befinden, leben, 
wohnen), innewohnen, eigen fein (tivi od. &v zeve); insb. in 
j.s Macht ftehen; us. dafein, vorhanden fein, ftatt- 
finden, eintreten, möglich fein. xpövog dvaszar Zeit wird 
dazu gehören od. darüber . ol ävövesg die darin 
Befindlichen, Schiffsleute, & dvövra Inhalt. — 2. unperf. 
Evsste od. Ave es ift möglic; od. erlaubt, es gebt an, 
man fan, man darf (tivi, mit inf. ob. are. e. inf.). (mit 
sup.) bg Ev. ävonaörarog od. AC⁊a jo umahnlich od. 
fo — 2* als möglich. & Evavıa das Mögliche, Mög- 
licpteit. &vöv da ed möglich ift. 

F. &vı — Eveotı u. Everoı. — ävayıev ep. = Evsspev; 
* cvẽot. ion, = dveln; impf. dviyv u. ẽvnev 

dvijv, Evasav ep. = dvmjoav. 

av· Em, fp.] 1. binein-nüpfen, »treiben (zit Tim). — 
2. ein, amsreihen; insb. durchflechten; op. zufammenfügen. 

F. pr. P. ion. Evspnar. 

Evaxıa u.ävexev 1. prp. (mit gen.) meift nachgeftellt: a) (bei 
Angabe einer Urſache od. Abfiht) Wegen, um... willen. od 
üpdonerv Evsna um zu gefallen. zivog ob. od Evan 
weshalb? warum? in welcher Abſicht? ob &v. weshalb 
ob. und deshalb, Hy Evan ‚ weil, @v Evexa, 
öreng im der Abſicht, damit. h) in Anfehung, von feiten, 
was anbetrifft, joviel anfonmmt auf, forweit es abbängt 
von, 58. Tod guAdssovrog Ev. fopiel amı Hüter liegt, Ev. 
ye Konpdrov foweit ed vom Gelde abhängt; Evend ya 
zöv Ineripov öpbarpov ſoweit es auf unfere Augen 
ankommt (— troß umferer Augen). zobroun ya ävenı 
wentigftens aus diefem runde, — 2. conj. post, — aDvanı 
weil. 

E. Aus Ev-Fexa, äv-Fexav nad Willen, um ... 
Virek wollen (ef. &xwv). 

F. Evexa allgem. gebräuchlich; Evsxsy nicht in att, Profa; 
slvax Ep. poet. newatt., zuweilen neuion,; eivexsv 
neu · ion. nicht in att. Profa; obvax& meilt poet., ent 
fanden durch Arafis von Genetiven auf -ou und Even; 
obvexsv gan, vereingelt. 

dv-Exupos j. Eyuupim. 

ev-arlaom eimwideln, einhüllen ( ci Ev mn u. eig zu 

&v-spdn [ion.] in etwas fpeien (äg Te). 

dvaviixovız awin; ef. präxovra), indetl, MenNnzig. 

&vayıjnovsa-dıng 2, zig -Todeng 2 Liv] (&rog) 
nenzigjäbrig. 
dvavınoarög 3 meunzigitelr). 
dvsvin(z)e j. dvinzw, 


willen, 


[etwas im er 
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ävsvmro [ion] = &vsvönzs (f. vosw). 
äv-sEonauaken [iv] ſich Mreiheiten herausnehmen (zivi 
m. Ev zıvi bei etwas). 

Evsög 3 taubftuumm; ü66. jpradlos; übte, dumm. 
dv-ITAT08 |. Sundsee, 
dviren ı. Evvänen [ep. poet.] 1. anfagen, melden, ver- 
fünden, erzählen, berichten (wi, zıvi zı, Ti mpög rıva; au 
my j-u erwähnen, nennen, won j-m berichten; mit Ött, &g); 
ins. befehlen (mit ace. c. inf.). — 2, jagen, ſprechen, reden 
% Tevr zu jm, Te von etw); insb. anneden (tive). 

Aus äv-cirw, Ysez jagen (eig. ſcheu u. fehen laffen, 
zeigen, amfündigen?, I, Signum aus seqnom, get. 
seihwan — alt. schan = n/hb. jchen?), at. in- 
sece jag an, a/hd. sagen — n/bb. jagen, a/pd. saga 
- nbd. Sage: &ometog, dv-onıy), Desmäsıog, Haonig. 

F. impr, Ewers; impf. Evlv)erov; fut. in-oniaw u. 
iviyn (aus dvi-ahw); aor. ävı-arav (conj. äviorw; 
opt. ävlarsıpı, impr. ävone u. dvionsg, Eomers 
aus Ev-onsrs; inf. duı-oretv), 

dv-epräbonar M. 1. darin oo. im Haufe fein Geſchäft 
treiben. — 2. hineinsarbeiten, «bringen, darin anbringen 
{ri zen etw. in etw.); über, hervorbringen (sösfizv achpası 
Wohlbefinden im Körper), einflöben, beibringen, einführen 
(si rn, 58. TU mode 15 neihsoder Tolg vwönos Ge 
borfam gegen die Gejehe). 

F. aor. ävsıpyxodpnv; (dvsipyäshnv mit pafl. Beb.). 

dv-Epyaıa, ;, [mein ip] (iveryös) a) Wirkfamfeit, 
Tätigkeit, Betätigung, Wirfung, Araft. b) Beranftaltung, 
Vorführung. €) (gramm.) Aktivum, 

dv-spydo [meift jp.] (dvepyss) a) wirtſam od. tätig fein, 
arbeiten, twirfen. b) etw. bewirfen, tun, ausüben, vers 
richten (x). M. ſich wirtſam mu 

dv-sprnua, = [ip }] — Ever 

ay-apyög? u. [f. 474 — 1.a) befchäftigt, 
arbeitend, tätig; (vom Sande) ergiebig, fruchtbar od. bebaut. 
inipx Werkeltagn. dvepydv elva: arbeiten, einen Dienit 
*3 b) —— bietend, Ertrag gebend (tivi). — 

2. wirffam, tatfräftig, fücptig, euergiſch 

&v-spstd [ep. poet. fp.] hinein-ftenmen, «ftohen (ri zew 
etw. in etw.); übte. av buxyv, Schev zıvi deu Geift, Blict 
feit auf etwas richten. (wor. ep. dvkpeise.) 

äv-ependrig 2 [ip.] etwas rot. 

v) [ep. ion. poet. ſp] (Evapoı) I. adv. 1. von unten 
her. — 2. unten; insb. in der Unterwelt. & Ev. der unter- 
irdifche. =& &v. Unterlage. — 3, prp. (mit gen.) unterhalb, 
unter ehv,, unten an etw. &v, tivog elvar jan umterliegen. 
ävapndvog f. dvalpın. 

Evepoı, A die Unteren, Unterirdifhen, Toten. — comp. 
ep. poet. väprepag 3 tiefer unten, niedriger, tiefer (Tivög 
als etw.); ubh. unterirdifch. 

E E-vegog: vezrog der untere ift wahrih. . zu ber 
Berbal-Partitel ni wieder, unten (ef. verög); ebenfo 
veptepog (u. dvdpragog); cf. au viptev u. ävapdev. 
Berwandt viell, ſtr. närakas Unterwelt, a/gd. nord = 
app. Nord (?). 

äv-apatg, swg, % (Evsipw) das Hineinsftecten, fahren. 
dvdprapog 3 of. Evepcı. 

iv-acav [ep.] = dvncav (f. Evayıı). 

dv-20don ſ. dupayalv. 
dv-dorantar |. dvordko. 
dv-soTipıaTo J dvormpiko. 

&v-achs 7 [ev] (Evinp: Hineinfteden) Spange, Yeftnadel, 
"Evatof, ol 1. Völterfaft in Paphlagonien. — 2, die Beneter 
an der Rordkuſte des Adriatiſchen Meeres (um Padua u. Venedig). 
adj. "Evarızda 3. 

2 3 (ever) angetrieben, angeftiftet. 

—— im Leben glüdlich ſein, ein glückliches 


sv-audoxındo dabei Ruhe ſuchen od. erwerben, etw. zu 
— — (ti). 

w · e p. poet.] darins od. darauf · ſchlafen (zivi). 
en [f1 iegnen (av = in j-m). 
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28 +5 lep.] (covn) Beit⸗einlage, eug, Lager; 
. Betten. 

Ev-sxupäkn (dviyuzov) a) (aus)pfänden. P. äveyupd- 
Lonzi zı mir wird ehv. gepfändet. b) etw. als Pfand 
rer M. ſich ein Pfand geben laflen (Tivög für, wegen 


ta). 

iedzupen, 1ö (ipod) Unterpfand, Pfand, Handgeld. 
dv-dym I. Akt. 1. trans. in ſich haben op. hegen, feft- 
halten (4220 * roll gegen je). — 2. intr. + böfe 
fein auf j-n, grollen (zwi). — II. P. u. M. feftgehalten 
werben oo. ſich feitbalten laſſen; imss. feitfigen, ſtecken od. 
bängen bleiben, ſich in etw. venvideln (tivi u. Ev um); 
übte, behaftet, belaitet, betroffen, verfallen, befangen, bes 
wältigt fein (tivi od. Ev zu mit, von, in etwas). 

&v-Ledyvöpe [poet.] bineinbinden, zuſammenſchnüren, 
feſſelu; über. in etwas verwideln (Ti zıvı u. Ev tiv). 
&vn 0d. Evn, 7 1. Evog, Evog. 

av-ninTiptov, 15 [ion. ſp.] (Hide) Vergnügungsort. 

&ynain, Ale (dvnis) Freundlichteit, Guͤte. 

avi 2 lep.] freundlich, ſanft. 

E. aus dv fi, Ve, am fördern, gern haben: ſtr. 
ävas- @unft, Behagen (Avati er de); it. aveo. 
ef. dpr-mbwmag. 

av-fhınos 2 I (ARE) erwachſen. 

Eva * poet] darinsfigen. ler. nie 

avhvodn [ep.] p/. mit pre.-Berentung darin-enporfteigen 

dvivoxa, Evivayas |. pipw. 

aviparo |. avalpto. 

avcheng 2 (iv.] — mit Rudern verſehen. 

vr" [dor] (= Ade fat 2r8) komm! 

38 adv. 1. (örtt.) a) demonftr.: a) Da, daſelbſt, dort; 
hier. 5) dahin, dorthin; hierher, hierhin. Ev pEv.. 
ävde 26 bier... dort. Eva 27 da man, dort nun, da 
eben, Eva # ävba da oder dort, hin oder ber. Eva 9 
ävde, Evdu al Eve bier und dort, bierbin umd dorthin, 
bin und ber, auf und ab, in die Länge und Breite, auf od, 
nach allen Seiten. h) relat. wo, da wo {aud dahin wo), 
wojelbit; (felten) wohin. — 2. (zeitt.) a) da, dann, ſodauu, 
ne, damals, jept. b) reiat.: wann. Zvihz da num, 

&otıv Evde zuweilen. — 3. (übtr.) in diefer 
—* in diefem Falle, unter ſolchen Umftänden, derbalb. 
- in u. altem Suffix a (of. ävradde, Drache; aud 

e). 

avd&- Be adv. 1. (örtt.) a) dahin, dorthin; Hierher, bier- 
bin. b) da, dort; hier, dfe. bier auf Erden, auf der 
Oberwelt. & ävddi2e der biefige, bier befindliche od. wwohnende, 
bier beftehende. — 2, (geitl.) jeßt, in der Gegenwart. — 
3. (üdte.) in diefem alle, im diefer pe 

&v-Hänxdın [poet.] auf etwas fihen (tivi). 

av · Aaxnots, emg, 7 [poet.] das Darinfipen, der Sih 
(tivög in etwas). 

Evda-Tmep ade. wo gerade, gerade da, wo; wohin eben. 

dv-darte [ip.] darin-begraben op. ‚beftatten. 

avdadr [ion.] = dvraöde. 

av-deake [ion, ſp.] (Evdeog) eines Gottes voll, (gott) 

iftert, außer fich fein. 

Evdev adv. 1. (örtt.) 2) demonfr.: vom da, von dort, 
dortber; von hier. ävdey yev ... ävbev di von hier ber ... 
von da ber, auf der einen Seite ... auf der andern Seite. 
ävdev al Zvibev von beiden Seiten ber, auf beiden Seiten 
(vevög von j-m od. etw., 58. ic 5200). b) relat.: vom 
wo, woher, woraus. — 2, (seitt.) von da an, fobann, 

ach, ſeitdem. 5 od. z& ävdev das Weitere, Folgende, 

Nbrige. — 3. übte. (tauſal) daraus, daher, deswegen. 

&vhev-de adv. 1. (örtl.) von hier ans), gleid) bier, von 
dort weg, von da. 5 Zvdävds der biefige. — 2, (zeitt.) 
bon bier an, von jest am, hierauf, darauf. xö dvhevbe 
weiter, z& dvdvde das Weitere, Folgende. — 3. ubtt. 
(taufat) daher, daraus, hieraus, Ivo eben. 

Evdev-nap adı. woher gerade; gerade da, bon mo; put 

&v-dsog 2 der Gottheit Bol: a) (qutt)begeiftert, verzüct 
(zpög Ti zu, für etwas). b) begeifternd. 
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&v-Hepuaiven [poet.] durchglũhen, entflanmen. 
&v-darog 2 [poet.] einzupflanzen. 
avdadrey [ion] — dvrsdde, 

Ev-Inpos 2 [poet. ſp.] (Fr) verwildert; übp. furdtbar. 
&v-Ivhaxw darin, daran, dabei-fterben. 

Evdolaa [dor.] = EAdoüoa. 
avdonadaken u. tin = Evbedke. 
evdonazanög, 5 (ävitsog) Degeifterung, innere Offen- 
barung, Vergütung; übp. Erregtbeit, Erregung. 

Ev-Ipumtov, 16 (dabmten, eig.: Eingebrodtes) Backwerk. 

&v-Iopoxrw [ep. poct.] hinein, darauf-, darımtersfpringen 
(zwi). (aor. II ev. Evbopov = &veihopov.) 

&v-Höndonar P. (dv, Hopög) a) zu Derzen nehmen, ber 
herzigen, berüdfichtigen (tl od. tivög). b) erwägen, über- 
legen, bedenken, nachdenten, an etw. denken, betrachten, in 
Betracht zieben, bemerken, eine Bemerkung machen (tt etwas; 
zivög, mepl ob. Imdp Tivog ilber, an etwas; mit dag, Ött, 
part., ace. e. inf). Ex zıvog aus chvas erfemen. pf. 
entichlofien od. von dem Gedanken erfüllt fein. €) ausdenten, 
erſinnen. 

F. impf. &veitvnoöpyv, /ut. dvdupijsonat, ger, äv- 
adyunjdnv, pf. Evradönnpar. 

&v-Hdunua, zo, Ev-hdtmarg, 7, Ev-Höpie, 5 (dv- 
Sopetota:) 1. a) Wahrnehmung. b) Veherzigung, Er- 
mwägung. ce) Argument, rhetoriſcher Schluß od. Beweis. — 
2. a) Gedante, Einfall, Pla, Abſicht. b) Rat, Mahnung, 
Warnung. 

v· Abntog 2 (Ev, Bupög) a) wahrgenommen. cxdpaoy 
dor: man macht die Wahrnehmung od. Bemerkung (mit og). 
b) am Herzen liegend, zu Herzen gehend —* das Ber 
wiflen quälend, Sorge od. Furcht verurfachend, bedenflich. 
dvböısv ol Eydvero äunpijoave 15 lepöv das Ge 
wiſſen ſchlug ibm, dab er das Heiligtum in Brand geſteckt 
batte. &Aydöpısv ze norsiohar ſich etw. zu Herzen nehmen 
od. zur Gerwiffensfacdhe machen od. für bedenflich halten, 
€) jorgenvoll, beſorgt, befümmert. 

Ev-Höneorög 3 [ion] = avdöpeog. 

ev-Impärikon (HüpzxE) panzern, 

Eve — Eveomı (f. Evaipı). 

&ve [poct.] = äv. 

dveadarog 3.2 (dvamıök) 1. (ein)jährig, ein Babr alt 
od. dauernd; insb, auf ein Bahr, feit einem Zahre. — 
2. lall jährlich. 

cvranog. Jahr od dviauısd u. xar' dvumurdv 
jährlich, alljährlich (aus ein Bahr lag); #66. Zeitl-abichnitt). 

E. Bielteitt aus dem adv. &vi aöro an demfelben Puntt 
des Zahres erwachſen; eig. heißt cd auch Jahrestag. (Bon 
Erog aussufhliehen.) 

Ev-aden [ep.] darinsfchlafen od. wohnen (deost umter den 
Schweinen). F£tellen. — 2. bisweilen. 

&vıayd (ion. fv.] u. dveagod adv. (eva) 1. an manchen) 

&v-rögden [ion. jp.] darin-gründen od. serrichten, einpflangen 
(tt zen). Lod. ſich feben (zevi im, auf Fe! 

Ev-iiin u. dv-r&&ven darin od. darauf feinen Sit haben 

&v-inpie 1. (von Lebenden tefen) hinein-jenden, ſchicken, 
streiben, slaflen (tiv rin ad. &g m). Übte.: a) növarg 
zevä in Leiden, int Elend ftürgen. &ynvopiza auf trobige 
Gedanten bringen. Spoppocdvya der Eintracht od. Freund: 
ſchaft anführen, b) antreiben, anftiften, anreijen (tıvd). 
zobg Inzoug den Pierden die Zügel ſchießen laffen (er &v 
ävevrag losiprengen). €) intr, bineinsftürmen, · dringen. 
rövrp in See ſiechen. — 2. (vom Sasen) Himein-tun, 
werfen, «legen, sfteden (zi zıvi, Ev tivi, eig ti etw. in 
eiw., „8. np ats vaualv od. eig T& lepd, päppaxov 
olvp). Zupi zı etw, in Feuer Tehen, mit Feuer umgeben. 
vadv növep in See ftechen. Über. j-m etw. einflößen, 
eingeben, erregen (tivi tı, 58. mävag, xörov rıyl, Bapoog 
zwi Evi order). 

F. aor. I ep. aviyna — dviua. 

"Evenvag, wv, ol [ep. ion] = Ainävse. 

evı-xartidepnar |poet.]| = Eyaurarihaner, 

svt · XAto (ep. — Eyaddu) einfnicen; übte. bereiteln (x). 


16 — dvında — dvvaspynıog 

Evinög 3 (alg) einfach. apa Eimjahl, Singular, 

adv, &vırag in der Einzahl. 

&veor 3 einige, manche, etliche. &. zıvag einige wenige. 
E. Wahrſch. aus Evi of sunt qui: dvi-ore = äch" Era, 

dvayl, dmayod. 

&vi-oT8 adv. (ävmı) manchmal, zuweilen. 

"Evineög, Eoc, 5 Nebenfluß des Pencios in Thefalien, 

avere/, leb. voet.) a) Schelten, Scheltrede, Schnäbung. 

b) Drohung, Vorwurf, Verweis. 

E. Ableit. duntel, vielleicht zu Yneik fchelten (ef. vernoz)? 

avi-mierog 2 lep.] = Epmisiog. 

evi-rinrinne [ev] = Seriuminpe. 

dvı-niYoom lep] = dunarocm. 

ev-mrabopar [ip.] M. u. dv-emrede [ion.] darin- oder 

daraufsreiten od. die Reiterei entfalten. 

evı-noijden lep] = inriunpnpe. 

Evineo (ivemi) [ep. poet.] fhelten, anfahren, auf jn los · 

fahren, jun tadeln (tv). — 2. (= Ever) fagen. 

F. ut. evipem (ef. eviro); aor. II &u-dvirov u. Mur 
in-ärov (mit Reduplitation in der Mitte des Wortes; of. 
ipbnaxsv). 

evi-oxlurro lep.] eindrũclen. obds:: «) zu Boden fenfen; 

5) in den Erdboden bohren. 

evione j. dvenen, 

Evissw (aus Evlxjw) ſep.] = Evinen. 

&v-formpe 1. Akt. 1. trans. hinein» od. daranf-ftellen 

od. -jehen (ri eig ri). — 2. intr. (nor. I] äväsınv und 
pf. &vkoryaa) = M. -- II. M. 1. trans. cv. für ſich ans 
stellen od. einrichten, unternehmen, anfangen, beginnen, 
ind Werk ſetzen (tÜ, (Zaten) ausführen. — 2. intr. 
hineinftellen (tivi, Ev zıy, als ti im etw.) Über: ds 
av &pyıv die Herrſchaft antreten. Zusb. m) ſich dort 
aufftellen; (im Präter.) barin-ftehen, darin-fein. b) ein» 
treten; (im Präter.) eingetreten, begonnen, gegenwärtig, vor: 
banden fein, (vom Ariege) ausgebrochen fein. dvestng 
gegenwärtig; 5 -bg (gpövog) Gegenwart, c& Evasınaöra 
rp&ynara die gegemvärtigen Verhältniſſe. ©) (nahe) bevor- 
hen, drohen. d) ſich entgegenftellen oder wideriehen, 
iderſtand leiſten, binderlich fein, intercedieren (tivi und 
npög Teva; oder mit Ömg p). 
ẽv· ioxox [in. +] a) trans. ftärten. b) intr. ftart fein, 
erftarten. 
dv-foyn = äviym. 
Eve-xplunten [ep.] — cyxAꝑlux⁊ceo. 
david |. Evenın u. dvinzen. 
&vvhareg |. sivdereg. 
&v-vasıng, ou [ip.] (Zvvato) im Lande wohnend. 
Ev-vad [poet.] darin wohnen od. ſich befinden (mwi). 
evvanız |. dvanıc. 
Evvarog 3 = ävarog. 
dv-vaoanyao darin Schiffe bauen. 
&vvdn (inderl.) neun. 

E. xus d-vefo od. äv-vdfz, fir. näva, It. novem, got. 
und a/bb. niun, n/bd. neun; Grundformen newn und 
enwn: Evlv)arog (aus Evfarog). 

&vvaä-Borog 2 [ep.| (50Ö5) neun Rinder wert. 
Evvaa-xal-dara ueunzehu. 

dvvaä-xponvog 2 mit neun Ünellen od. Röhren. 7, vv. 
Quelle an der Südoitfeite von Athen, nahe dem Zliffos 
(= narkıppör). 

Sweä-anvos 2 (iv) neunmonatlich 

"Evvda 5Bol, ai Reunweg, Gegend in Ihralien, mo fpäter 
Ampbipolis fag. 

svvea · xxvc. v lep.] mem Ellen lang. 
scvvea · XMoioc 3 neunfach. 

&vvak-yidor 3 [ep.] neuntauſend 

Evvexx [üol.] = Evexa. 

ayvavixovıa — dvevinovım. 

dv-vevxdsı [ion.] |. Zvvoso. 

Evvaov |. ven. 

Evvsög — ävsic. 

avva-öpymeog 2 lep] (öpyoıd) neun Klafter lang. 


dvvaoosanım — Evaixtov — 


dv-vsogsedwm, neu.att. »Tredm wie im Nefte hegen. 
dwiru — dvino, 
avvsain, v lebp.] Cingebung, Anftiften, Rat, Geheiß (meift pl.). 

E. Aus äv-osaln (j. dvinpe). 

dv-vanım [poet. ib.) ai m (vi m). 
evvd-mpog 2 [ev.] (dvviz, pa) a) neunjährig. b) jedes 
mal neun * in neunjährigen ioden. 
dvvinovea [ep.] = Zvevinovra. 

—8 5 adv. neun Tage lang. 
äyunzelv) [ep.| ade. übermorgen (f. &vog). 
dv-vosw u. M. (mit aor. P.) im Sinne haben: 1. a) er- 
wägen, nachdenfen, bedenken, überlegen, beberzigen, an 
ehw. denten, Rücficht auf etw, nehmen (ri; mit ötı od. &g, 
mit inf.); rapl tıvog Über etw. nachdenten, b) ansdenfen, 
ausfindig macen (zi, z8. 52öv). €) gedenfen, vorhaben, 
beabfichtigen (7? od. mit in/.). d) asp. glauben, meinen; 
insb. fürchten, beforgen, dab (mit pr od. ei 
o. — 2.) m erten, wahruehmen, inne 
werden (Ti tivog — je jem, zivög mit &g od. Sri an jem, 
bak er; äx Tivog aus etw.). b) einfehen, begreifen, ber⸗ 
ftehen, erfeumen (ti, mit ö1: od. @g ob. part.). 

F. part. aor. ävvwoug ion. = dvvoiiaag; p/. äwid- 
von“ io. = dvvavöinu. 

äv-vönarg, zug, 7 — —** 

Ev-vorı, 7; (dvvoio) 1. a) Überlegung, Erwägung, 
Betrachtung. b) Veritändnis (npös Te für erwas). 

2. a) Vorfielung, Begriff, Idee (tivög od. mepl zıvog 
von etw.). b) Gedanke; inss. Grundſatz. c) Geſumm 
—e——— gefeplich, geſetzmäßfig, rechtmaßig, Por | 
richtig. Evvopa räsyerv die gerechte Strafe leiden. adv. 

dvvöpog nad en Brauch, 

dvvoat-yarog, 5 [ep] Erdserjcütterer. 

E. Aus dv-Foh- (of. obEwn) u. yalı. 

Ev-vong 2 (ifg;. aus Zvvsog) verftändig, befonmen. &. yi- 
yvapzz ich komme ” Beſinnung. 

&yvöge ſeb. poet.] I. Akt. einhüllen, betleiden, anziehen, 
anlegen (vi m). — II. M. u. P. ſich etw. anziehen 
od. anlegen (Ti), fh beffeiden od. ſich waffnen (ri mit 
etw.), ſich lein)hũllen, ſich zudecken (Ti in, mit etw.); Pf 
etw, anhaben, mit etw. gefleidet od. beffeidet fein (T£ mit etw., 
w. zelysa, ypbcea elnara; var ob, wand Idön 
od. jchlecht gekleidet; felten zivi, 48. Zar mit Era be 
alagen). Adıyov yırava elstar den fteinermen Nod ans 
gezogen baben (= gefteinigt worden fein). gpsstv slnevog 
arrrv das derz mit Mut erfüllt, 

E. Aus Feg-wsps, Yes Heiden (fr. Yvas, väste er 
Heidet ſich), Mt. vestire — got. wasjan = ab. 
werjan Heiden; c/. ferner ftr. väsman (= eln«), 
it. vestis — got. wasti — nd. Mefte: Zodog, 
dalic, elın, Eavöc, Ipdrıov (aus Fispäarov mit 
Ablaut). 

F. In Profa äpgrivvspe. — impf. M. Evvöpnv; ut. 
sn (ep. Escwm); aor. Eox (ep. Pace), M. &slo)annv 
u. dsgodunv; HM. M. eljıa: u. Eapar (3.00. elsıar, 
elzar u. Sorar); plpf. stanv, Eounv u. Eiopnv 
(3. a9. elto, ioto u. Eeoro; 3. du. Eotuv; 3. pl. 
siazo). Tborgen lauern. 

&v-voxaden [poet. fp.} (v5E) darin übernachten; übtr. ver· 
ev· voxiog 3 (u. 2) [ep. poet.] u. Ev-vnyag 2 2 [ep. poet.] 
nãcht! bei Nacht, im Finſternis weilend. wi -or die 
finferen Schatten. 
dvevnsag [ion. ak ef. dwvodo. 
dv-ödıog 3 u. 2 (8266) am Wege od. auf dem Wege 
eh wege-befchühend, Wege... aöpBoAos Vorzeichen 

18 Begegumgen unterwegs. 

—— a) darin wohnen (tivi u. äv zıw.). b) trane 

— (tt). ol dvomodvreg Einwohner, Haus · ) Ve⸗ 
t 

—— a) das Bewohnen, Wohnen. b) Wohnung. 
av-oıeito I. Akt. anſiedeln, (Stäbte) gründen. — 

I M.uP. fi anfiedeln, darin wohnen. 

&v-ofxtov, z6 dausmiete, Mietszins, «geld. 


17 — dvorxodoudn — cvoaitu 


&v-orxodondw I.Akt.: a) darin od. darauf banen (tevi 
od. äv zıve). b) bineinbauen, gr verjperren. c) abh. 
iten, eintichten. — II. N. für ſch erbauen (xi). 

Ev-oraog, 5 Einwohner, Bewohner, 

&v-orvo-Xos [ep.] (Wein) einfchenten. part. ep. -süvreg. 

ev-oltodatvo ng binein-gleiten, ⸗ſinten. 

&v-onöpyvöne [ip] darin abdrüden. M. übte. jur etw. 
aufdrüden od. mitteilen (vi xı). 

av-oni, 7 [ep. poct.] (var) Mlang, Schall, Stinmeln); 
insb. a) Yärım, Schlachtgeichrei; „® Webgefchrei, Wehruf. 

v-örkrog 2 u. Ev-onkog 2 (önkov) mit od. tumfer 
den Waffen, bewaffnet, gerüftet. npög zöv dv. Buhnöv 
nad dem Takte des Waffentanzes 

Ev-op&m u. ion. -Ew 1. a) etw. am od. in etw. jehen, 
bemerken, wahrnehmen, gewahren, finden, erleben, im 
etw, anfchen (tt ze. od. Ey tivi, mit pert.). b) eins 
ſehen, begreifen, erkennen (ti etw., Ex Tıvoc aus etw., 
repi ⁊xvoc bezüglich einer Sade, mit part.). — 2. jırans 
fehen, anbliden (zwi). 

dv. — (ip. +} beſchwören (tv& det j-m). 

&v-opxog 2 1. (v. Perf.) a) durch einen Eid verpflichtet, 
eidlich gebunden, vereidigt (tivi gegen, für jn). Evogxdv 
zva zidsshar durch einen Eid binden. Evspxov mor- 
etodaı fich eidlich verpflichten (mit inf. /ut.). b) im einen 
eſchworeuen) Vertrag eingejchloffen. — 2. (von Saden) 
durch einen Eid gebeiligt, beſchworen, fdnuurbeilig. 75 
-oy eidliche he 
&v-öpvöpe [ep. poet.] I. Akt. darin 5* od. erwecken 
(⁊X ze etwas in od. umter etwas). — IE. M. ſich erbeben, 
entſtehen (z:otv unter melden). 

F. zvöpto ep. 3. 29. aor. II M. 

— [ep.] darauf · ſtützen oder ſpringen, einbrechen 
unter, anfallen (zwi). 

F. aor. ep. ävöpouoz = —25 

Ev-öpxng, 00, 5 [poct.] (Ben) © 

Ev-opXig, )oc [ion. fp.] u. — 2 lep.] Goxx 
unverfchnitten. 

Evog u. ävog 3 alt. Ineb. a) vorjährig. b) Evm (od. 
Evn) nal vin (sc. Apdpm od. serywm?) der lebte Tag 
des alten Monats, der zugleich, weil der Neumond im ihn 
bineinfällt, der erfte Tag des neuen Monats ift. c) über 
morgen, adv, Evng od. Evrig, dor. Eväg, äol. ion. Evun- 
Fey Übermorgen. 

E. &ig. odvog = ffr. sünas — It. senex — got. sineigs 
(Vsen vollenden; ef. Avon?) 
— ang, vᷣ [ep poet.] (din) Eridütterung, Erd⸗ 


—8* ovos, 5 [ep.] Erd⸗erſchütterer (= Lool · 


zog). 

——— nrog, # lſp. +] (erg) Einheit; abit. Sn: 
äv- . [ion. poet. jp.] hineinharnen (stg x). 
dv-oxAd laſtig od. beſchwerlich fein, beläftigen, beun⸗ 
ruhigen, ftören, in den Weg treten, im Wege ftehen (zevi, 
felten tiv; mit part). P. beläftigt od. gereist werden, 
ſich beläftigt fühlen. 

F. impf. voyAouv (fp. EvhyAsuv), aor. AvayAncız, 

pf- P. Yvoyanpau 

Eveoyag 2 (rixonan) fejtgehalten (zwi in etw.), übtr. 
einer Sache ausgeieht, unterworfen, ergeben, verfallen, 
ſchuldig, in etw. befangen (zıvi, felten Tıvög). Taodrarg 
diefer Punkte ſchuldig. Evoxov zotg Binloıg Ratasıloat 
ya jm dem Vorwurfe Ye Gewalttätigfeit ausſehen. 
Evoyög el TU ypmpd die Klage ift gegen mich gerichtet, 
Evöw |ip.] (etz, &v) zu einem Ganzen vereinigen. 
&v-pante [ion. poet. ſp] einmähen (rt tv u. alg mr 
etwas in etwah). 
—— [poet. ſp] hinein⸗werfen, + 

&v-oelen [poet. ſp.] 1. trans. —— ſchmettern, 
ſtoßen, ſauſen lafſen, treiben (vi u. eig ze in, auf etw. 
zevl Te jen mit etw. Reben). vadv J xonaci ein Schiff 
gegen den Damm anlaufen laſſen. — Z. intr. hineinſtürmen, 
anfallen (zwi, alg zı). 





dvoyualvo— ävrekleurän - 


&v-onynaivo I. Akt. darin, dabei, dadurch bezeichnen od. 
au erfenmen geben (zi, zivi Ti); insb. einprägen, am- 
petov ein Zeichen eindrüden, zirsv eine Form aufdrüden. 
— II. M. 1. fi) od. feine Stimmung zu erkennen geben. 
2, — Akt. 

dv-oxenako (aus)rüften, ausftaffieren, ſchmücken; ins. 


betleiden. M. ſich ansrüften; insb. ſich waffnen (tl mit 
etwas). 
dv-oxnvoßardo [in.] auf die Bühne bringen. 


dv-oxirrw Lion. fp.) 1. hiueinſchleudern (ti et; x). 
vösoy zwi jen mit einer Krankheit heimfuchen. — 2, intr. 
hereinbrechen, eindringen, (v. Blig) miederfahren (sTg Te). 

ev-oxiının |. avuaulurn, 

Eev-oneipw bineinftreuen; über. (Berichte) verbreiten, 

&v-omovdog 2 (orovial) in den Vertrag od. Bund ein« 
geſchloſſen, verbindet, Bundesgenoſſe (tivi u. rivög); 
bh. Freund. [pflanzen (2! zem).\ 

av-arafe [ep. ion. fp.] eintränfeln; übte, einflöhen, ein· 

v-arasız, amg, 7; Widerftand. 

Ev-orarng, 00, 5 [poet.] (Eviorapaı) Widerfacher, 
Gegner. 

&v-oreivo [iv.] darin zufannmendrängen. 

v· o⁊c rl befleiden, antun (Tv ı jrm mit etw.). 

ev-ornpikw [ep.] einrammen. P. darin ſieden bleiben 
(Tevi in etwas). 

&v-orparonedshw und M. -opxt darin lagern, das 
Lager dort aufichlagen. 

av-orp&ponmat [ev. poet.] P. ſich in ehvas (tivi) drehen. 

Ev-zarıa, 25 [}] = dvrorn. 

av-raıvo Ei - dvräjvm. 

ev-ravdo [ep. ion.] = Evreivo. 

Ev-raaız, ag, 7 (ävesivo) 1. das Hineinfpannen (Tıvög 
elc ri). — 2. über. Anftrengung. 

dv-rkocm, newatt. -Tren einreihen, einftellen, P. fich 
einreiben laſſen (T® opevdovav zum Schleudern = in das 
Korps der Schleuderer). 

Evradda, verflärtt dvranH adv. (Zvda) 1. örtl.: a) da, 
dort, dajelbft; hier (auch mit gen., 38. ävraddx Tod Döpx- 
vod am diefer Stelle des Himmels). b) dahin, dorthin; hier 
ber. — 2. zeit: da, darauf, damals; jeht, mm.  dv- 
zaddzr 37 da nun. päypıg &vr. bis jeht, fo lange. -— 
3. übte.: Darin, hierim, bierbei, in dielem alle od. Bunfte. 
— 4. Niht felten ſieht es im Rachſatz zu flärkerer Servorhebung. 

dvımd$ol adv. (Eva) hierher, hierhin, dorthin; aug bier. 

&v-rapeake [Ip. +) (T&pog) beitatten, einbalfamieren. 

ev-rapınanös, 5 (ip. + Beftattung, Einbalfamierung. 

&v-Täpıog 2 (täpog) zum Begräbnis gehörig. zubst. 1& 
-o4, za a: a) Sterbes, Toten-Neid. b) Leihenbegängnis; 
insb. Koften des Begräbniffes. c) Totensopfer. 

Evran, mv, ⁊d [ep. poet.) (Eveivn?) 1. Waffen, 
Rüfting; insb. Panzer. Apyıa Ariegerüftung. — 2. Ge 
rät, Geſchirt, bſo. des Magens. (dat. Evren.) 

ev-zeivo 1. a) hinein od ein-fpanmen (ti tiv etwas 
in etw.); insb, (den Bogen) befpannen od. befehnen. fiber.: 

a) rAnyäg iv jom Schläge verfeßen. 5) im Verſe bringen 
od. in Muſit fepen (eig 7& xıbaplopara für die Zither 
fompomieren od, den Übungen auf der Zither unterlegen). 
7) darin einfchließen (zwplov eis xıaıov). b) über: 
ſpannen, überflechten, umfpannen, beziehen (tl vi etwas 
mit etwas). hy aAlvnv ravlars mit Bändern bebängen, 
(#eövov Inn) befpamen. P. mit etwas überfpannt 
fein >= in etw. bangen (tivi od. xarz m). Bippoc 
luaoxv dvrdrarae der Wagenſtuhl ıft mit Riemen uim⸗ 
ſpannt od. durchflochten. — 2. anfpannen, ſpamnnen, ftraff 
anziehen GB. ⁊b Tögov). Yapıpa dvrsmzpdvn mod) 
(fefv)itehend. (rd s@pa) in einen Spannungszuſtaud ver- 
ſehen, gleichfam ſtimmen. übtr. anftrengen (M. ſich an 
ftrengen). — 3. ausdehnen, außftredten. 

&y-zaryiko 1. Akt.: a) duch Mauern befeftigen. b) darin 
bauen od. anlegen (zf). — II. M. durch Verſchanzungen 
einſchließen. 

äy-reisvr&m darin ſterben (tuvi in etwas). 
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dvreiig — Evrovog 


Ev-rerrig 2 (riioz) a) vollſtãudig, voll, ganz. b) woll- 
tommen, mafellos, in gehörigem oo. gutem Stande. c} im 
Ant befindlich, herrſchend. ol -stg die Machthaber, Ange⸗ 
feheniten. 

&v-röhionae M. auftragen, befehlen, darauf dringen 
(zivi ⁊t od. mit inf.). <& dvrsrarıdve Vefchl, Auftrag. 

&v-rfjven a) einſchneiden, eingraben, eingravieren (zi 
Ev zn). bi einen Schmitt im envas machen; insb. (ein 
Opfertier) fhlachten, ein Opfer bringen (zwi). ce) zer: 
ſchneiden. 

&vrepov, :5 a) Darm. oiög Schafedarm als Darmiaite, 
b) pl. Gedärme, Eingeweide. 

. &ig. das Innere (e/. &v): I. interus (= tr, Äntaras) 
innerlich; fer. anträm Eingeweide, 

&vresı-epyög 2 [ep.] (ävesa, Zpyov) im Geſchirt ar- 
beitend od. ziebend, 

dv-reradvog lion. fp.] (adv. von Evrsranivog; ef. 
äyralvoo) angeſpannt; über. mit aller Kraft, eifrig, heftig, 

evraddsv adv. (ävda) 1. örtl.: vom da, vom dort; von 
hier, von diefer Seite aus. — 2, zeitl. (oft auch Todvred- 

Yey, tävsöhey): a) von da an, von jest am. b) jo 
dann, darauf, hierauf; aud weiter, ferner. — B. übtr. 
(taufat) a) daher, deshalb, deswegen, b) daraus, dadurch 
(m dx oorov). & äora: dvrebdev was die folge 
davon fein wird. 

Ev-randig, wg, Ü (dvruyxavo) das Zufammentreffen 
(vi ob. npsg Teva mit jem): a) Beſuch. b) Unterredung. 
Evreukıv norslshai rev fich mit j-m unterhalten. €) Audienz; 
fp. + Bitte, Furbitie, Gebet. 

&v-rayvog 2 (tiyvn) kunftmäßig, kunſtreich. 

av-riam 1. trans. geſchmolzen eingiehen, bineinfchmelzen; 
übtr. feſt einprägen (z! zıv). — 2. intr. [pf. dvriiyaa) 
u. P.: a) ſich feit einprügen, ſich feſtſetzen, eiuwurzelu (xuvt 
in etw.). b) ſchmelzen; über. vergehen (tivi vor etw.), ganz 
in etwas aufgehen. 

&vrt [dor] = sid, 

äv-tidnpe I. Akt: a) hineimfegen, »legen, «ftellen, 
«laden, ſteclen, «bringen, »fchaffen (Ti zıvı od. Ev tun, alg rt); 
insb.: =) hineimveben; 8) einihiffen; 7) übte. einflößen, 
eimjagen, eingeben, zufügen, verleihen (tivi Tı, 18. Pöhov 
zwi). b) daranf-, darüber-legen. — II. M. 1. etw. von 
ſich od. für fih hinein⸗ſetzen, «legen, ⸗ſchaffen, »laden (ri 
zıvi od. alg ze). TAaov Sopsv verföbnlihen Sinn ans 
nehmen. x5Aov Son Groll im Serzen fallen. yösov 
Hop ſich die Mede zu Herzen nehmen, Insb. ſich Speiſe 
in den Mund ſtecken (taflen). — 2. = Akt. rıv& Zuciy 
zul jem in gleiche Ehre einjehen od. auf gleiche Stufe ftellen. 

F inf. aor, II ep. dvbspevaı — ävbelvar; 1. pl. impf. 
M. dvrihipeche = Evsmıdenede; 3, 29. aor. M. 
Evbero ep. — dvddero, impr. ävben ep. = ivdod. 

ev-rixte darin erzeugen od. bervorbringen (Tl zıv od. 
dv zıv. etwas in etwas). 

Evertpog 2 (mi) 1. geehrt, geihäpt (ti u. napd 
zer bei jem); insb.: a) angefehen, vornehm; h) koftbar, 
teuer. a av Hamv Evzipz was hei den Göttern in 
Ehren ftebt. ävripog Exery in Ehren ftehen, angeſehen 
fein (rap zen) od. in Ehren halten (xt). — 2. ehren- 
vol, chrbar, anſtandig. 7 -ov Ehre, Ebhrenbezeigung, 
Mürde, 

av-rıväcen [ip.)] bineinftohen, jn (zwi) mit etw. (+) 
ftoßen od. anrennen. 

Evro ſ. Inn. 

ävrodav lep.] adı. = Evrootev. 

Ev-tolgeov, zö ſ⁊otxoc. eig.: an der Wand) Mandgemälde. 

Ev-Tord, 7 (dvriddsua:) Auftrag, Borfchrift, Befehl, 
Gebot, + (mofaifcher) Gefetz 

Ey-ronog 2 [ion. jp.] (dvrapve) eingefchnitten. suber. ca 
-2: a) Opfertiere; b) Schlanht: od. Blut-opfer, Toten-opfer. 
Evronz norstv zu etwas opfern. 

äv-rovog 2 (ivesivm) angefpannt; übte. angeftrengt, 
eifrig, heftig, fräftig, naddrüdlich, lat, (van) bart- 
näcıg verfochten. 


dyröniog — dvrivo — 


dv-röntng 2 u. Ev-ronag 2 
wohnend, daheim; 5 Einwohner, 

dv-Topaden [jp.] einmeiheln, eingravieren. 

&yrag, 5 [poet.] Waffe, Gerät. ⸗ Evrea. 

&vrög (&v, te. intus) 1. adv. inmen, drinnen, imvendig, 
in der (od. im die) Mitte; insb. auf dem bloßen Körper. 
4. mosichz:, noslv od, Eyerv zı hineinſchaffen, im die 
Mitte nehmen od. bringen, einichließen, mufaſſen, immer 
haben, enthalten, &. yiyvasda: bineinsgehen, · kommen, 
immen anlangen. 3 ävrög der immere, z& dvrög Die 
wneren Teile, das Inmere. 7) Evrss Harassa Mittel» 
ländifches Meer. dx Tod ävrög von ob. nach innen, — 
2. prp. mit gen, inmerhalb: a) örtt.: inmitten, zwiſchen, 
im Wereich von; inss. diesſeits. b) zeiet.: binmen, €) üstr.: 
(mit Zahlen) unter. dvrög Berhv ober Tofespnatog in 
Schuäweite. 052” dvrög noAod nicht einmal bon fern 
(ed. in großer Entfernung). ⁊o dvrög zod möygdvog Das 
innerhalb der Landenge liegende Bebiet, der Alächen-inhalt der 
8, ävrög twvog zorelv mi echo. in den Schub von etw. 
bringen od. durch etw. ſichern. dvrög Tevog ylyvestar in 
j-$ Bereich fommen. avrög &xurod elvar bei fid od. bei 
Ziimen fein, &, ylyvaskaı in fih gehen, die Faſſung bes 
balten. ävrög Aoyızpuav elvaı bei Verftande fein, 

&vroo-Halv) [ep. ſp.] adv. — Evrög. 
dv-zpirn I. Akt. ummenden, umfehren (ti, x& vörz 
den Hürten wenden); übte. fp. + beichämen. — I. P. 1. um: 
gewandt werden; äbtr. gerührt werden. — 2, a) ſich um-⸗ 
wenden od. umdrehen; über. zögern, ſaumen. b) fich nach 
etw. hinwenden; üdte.: «) fir) um etw, Kimmern, auf 
etw. Nücficht nehmen od. achten, etw. beachten (tiväg); 
B) j-m verehren, ſich ſchamen vor j-m (mv). 
dv-Tgäpe darin aufr od. ersziehen (tiv& Tevi j-n im etıwab). 

äv-rpexıis 2 (dvrpiyw) bewandert, geübt (v rim). 
av-rpdxe [ep. ip.) darin kaufen; übte. ſich leicht darin 

können. 

ävrpräns 2 (pie, eig.: am etw. gerieben) geübt, durch 
Übung gewonnen, erprobt, tätig (tivi od. epl ı in etw). 
av-rpigen hinein«, einzreiben (tk eve). Insb.: a) ſchminten 
(mw). M. fich ſchminken (tivi u. ze mit etw.) b) üstr. 
pm etw. zufügen (mvi r, 58. aaxöv). nAnyag Schläge 
verichen. 

Ev-rpihts, zug, 7 bas Einreiben (fo. der Schminte). 
&y-zponag 2 [jp. +] sitternd, erfchredtt. 
av-rpomadikonae [ep.) M. (Frequent. v. dvrpänona:) 


ſich oftmals umwenden. 
p.] (Evspenope:) a) Rückicht, 
m. 


dv-rporh, 7 [pott. 
Achtung, Fürforge. b) 
äv-rporin, A [ion] (= Zvrporn) Wendung; übtr.: 
a) Schlich; b) Schlauheit. 
äv-zpopos 2 [poet. fp.] (zptyw) darin aufgewachſen; 
übtr. in etwas befindlic, von etwas betroffen (zwi). 
dv-zpupiw 1. in etw. ſchwelgen (tivi u. Ev ev); üb. 
weichlich fein. — 2. über. jet zum beten haben, ver- 
böhnen, übermütig behandeln (zwi). 
dv-zeoym [poet. jp.] hinein eſſen, ſchlingen. 
av-zoyyaveo 1. zufällig anf etw, ftoßen od. treffen, 
antreffen, in den Weg fommen, begegnen, finden (tivi, 
felten zivög ob. npög mi). To Apiorp zur Mahlzeit 
fommen od. gelaflen werden. & dvruyyaunv od. Evroyys 
jeder begegnende, der erite befte. Inss.: a) in etw, (hinein⸗) 
geraten; b) erlangen, erreichen, befommen (tivi u. zivög); 
insb. das Michtige treffen. — 2. abfichtlich mit j-m zu- 
janmentreffen (zwi): a) zu jem fonmmen, j-n befuchen, 
) mit j-m verkehren od. umgehen, j-n behandeln (dnıe:xöz 
zei); (Büger) zur Hand nehmen, lefen. €) ſich an j-n 
wenden; insb. jen bitten, angeben, anſprechen, anreden, 
zei mit jem Sprechen ed. ſich unterhalten, brdp zıvog für 
j.m bitten od. eintreten. 
dyv-ruAlosın [poet. p einwickeln, zuſammenwickeln. 
&vrövo [ep. poet] I. Akt. (zujbereiten, bereit od. fertig 
machen, zurũſten, beſorgen; insb.: a) ſchmücken, (Pferde) 
anjdarren, (Beer) miſchen, (Sefang) anftimmen. b) ats 


einheimiſch, am Orte 
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regen, antreiben (mit inf). — IL M. 1. fi rüften od. 
fertig machen; ins6. fich ſchmücken. — 2, für fid) etwas 
bereiten od. zurüften, beforgen (xi). 

F. &p. ohne Augment (impf. Evrövov, M. dvrbvöpmv). 
dv-Tunäg m adv. (tur) feſt eingefchlagen (dv zur). 
av· ⁊vxow [jp. +] ab», ein-drüden, aufprägen, eingraben, 

abbilden (Alhoic in Stein), 
av [cp. poet.| = dvrövo. (impf. Evruov.) 
avöäktog 2 (Evo) mörderiſch, kriegeriſch. subst. 3 
"Evö&ktogs a) = der Kriegsgott Ares. b) Sohn des 
und der Enyo. c) 16 "EvB&dtov Tempel des Eny: 
alios. 
av-nipfgw [poet. fp.] an od. gegen etwas (tivi od. xt) 
freveln, j-n ſchmahlich behandeln, mihhandeln (tivi zwi jen 
mit etwas); insb. zum beiten haben (zwi). i 
Ev-näpıg, zug, ;j [ion] (Evudgog) Fiſchotter. 
&v-vdpog 2 (Bämz) 1. im od. am Waſſer lebend, Wailer:... 
+5 -ov Waflertier. — 2. waſſerreich, mit Waffer verfchen. 
&v-urägyw [ip.) darin od. dabei vorfommen. 
Inu (ip. +] u. M. Träume haben, träumen. 
sv· pᷣxvt ov. 73 (Dnvos) Traum, Traumsbild, »geficht, 
«erfcheinung. 
&v-omveog 2 [poet. jp.] u. &v-unvog 2 [poet.] (ünvog) 
im Schlaf, im Traum, . dvbmviov. 
&v-vpriven [ion. fp.] eimweben, eimvirten (ti vi etwas 
in etwas). 
av-vpavrög 3 u. 2 [bnk.) eingewebt. 
"EvB®, odg, 7) @öttin des Arieges, It. Bellona, Begleiterin 
bes Ares. 
EvmyoT-Apyng, ov u. dvmpör-apxog, 5 Enomotard, 
Führer einer &voporiz, Unterleutnant. 
&v-wpori, ion. «In, 7 (Evporog, eig.: Cidgenoffenfhaft) 
Abteilung von 25 Mann (der vierte Zeil eines Lochos). 
av-mpotog 2 [poet. fp.] (Zpvope) eidlich verpflichtet oder 
gebunden. KRechy der bei den Göttern geſchwoten bat. 
adv. -wg eidlich. 
&vonradiog [ep.) adı. ( 
av-wreh, [ep] (öy) An 
Augen, offen. 
ev-ontos 2 [ep. poet.] (öY) im Wngeficht, ſichtbar. 
zubst. za Evnıa: a) Bordersfeite, «wände, Faſſade, 
Außenwände. 5b) Seitenwände (des Zorreinganges von ber 
Straße in den Hof ob. aus dem Hofe in den Männerfaal). 
adv. + dvortov (mit gen.) gegenüber, vor Augen, im 
Gegenwart, vor. 
av · Opoa, Ev-WpTo u. ü. f. avopvupi. 
av-wmrigonae [FH] (sdg) zu Obren befommen, vernehmen. 
— — ⁊ ooch Ohrgehãnge. 
- äx. 
&5 (indett.) ſechs. 
E. Fig aus sweks, ftr. sas, It. sex, got. salhs, a/5d. söhs, 
sd, feche. 
ee % das Ausplandern, Verraten. 
&d-ayy&ido u. M. »opoe hinaus (d. h. aus dem Saufe) 
verfündigen; nbh. (offen, laut) verkünden, ausſprechen, be- 
richten, Bericht erftatten, melden, bekannt machen, erzählen 
(ri zıvi od. mpög Teva j-m etw,, nepf tıvog; mit Öti, dig, 
inf, part). & ayysadiven Meldung, Nachricht. 
Insb,: a) ausplaudern, verraten, hinterbringen. b) verheifen, 
beißen. c) nennen, bezeichnen. 
ab-Ayyarog, 5 Verfündiger, Bote; insb. im grieh. Drama 
diejenige Perfon, die das iin Saufe, bh. Hinter ber Scene Ger 
ſchehene den Zuſchauern erzählt. 
&E-Ayyakrog 2 verraten, 
si-ayivdn on - day. 
s-aytorog 2 (io, ayoc) 1. am allerheiligften. 

. fündhaft, verflucht. 
eraron [ep.] beransbrehen, zjermalmen. 
&d-ayopäke u. M. »opae [ip. +] a) auss, aufsfaufen. 

b) losfaufen. 
&5-ayopedw [ep. ion. ſp] verfünden, hernennen, be- 
richten; insb, verraten (Ti tivi od. npög tive). 


) vor Augen, ins Angeficht. 
ht. dat. davor bor aller 
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&E-aypıaivo u. dE-aypeöw wild machen (P. wild 
werden); insb.: a) verwilden laſſen, verwüften. b) über. 
erbittern. 
&E-&yw 1. trans. hinans:, herans-führen, »bringen, 
«holen, »fahren (ti rıvog u. Ex Tivog etw. aus etw., ailg, 
ent x. va npd göwade jn ans Tageslicht bringen, 
ur Welt kommen laſſen; auch bervor-führen, sbriugen 
M. bervorloden, 38. yeAorz &% Tivog j-m zum Lachen 
ingen). Insb.: a) j-n zum Tode führen, (Zruppen) aus · 
rücken laſſen, mit ſich führen op. nehmen, (Maren) aut 
führen, außer Landes führen. b) weg: fortführen, 
»bringen, entführen; (Mater) ableiten. ©) gluůcklich zum 
Biele führen, A) emporführen, aufführen (zöpBov). ©) weiter 
binausrüden (teiyog, repißoiov). T) übte, zu etw. fort: 
od. hin-reiien, verführen, verleiten (tiv& sis, mpöc, int 
x od. mit inf). P. ſich verleiten od. fottreißen laſſen. — 
2. intr. ausrũcken, ab⸗, ausziehen, ansmarfchieren, vor ⸗ 
rüden (iri Ti au etwas). 
F. impf. ep. &gayov = &Nyov, aor. II ep. Zayayov. 
&E-aywyY, 7 1. a) das Heransführen (vis, 38. 
eines Schiffes), Wegführen od. Ausfuhr (vd. ins Ausland). 
b) Vertreibung. — 2. Ausfahrt, Autweg. 
-2yoytnog 2 weg-, ausgeführt. -0v norety ausführen, 
-ayrbviog 2 tv} (ayav) nicht zum Kampfe gebörig;, 
65. nicht zur Sache gehörig. 
8Ea-ywvov, 15 (ywvia) Scched. 
EEad-apxog, 5 Anführer von ſechs Mann. 
sE-adnvardon [fp.] nicht imftande fein (mit in/.). 
88-450 einen Geſang anftimmen. 
ed-neipn —8 ion.] = &£xipw. 
&E%-ereg [em] adv. (BE, ärog) ſechs Zahre lang. 
&E-a95uSdw |[ip.] ganz mutlos fein. 
ẽ · atuaootu, neu ·att. «Tr blutig machen. 
“atvopor[ep.] a) herausnchmen, hinans:fchaffen, «bringen 
(&v zwi in, auf etwas). b) wegnehmen, rauben (tiv te). 
F. impf. ev. &gawöpnv. 
GE-alpeaıg, zug, 7 lion.] das Aus, Herausuchmen; inss. 
das Ausweiden. 
SE-mperdog 3 (dEmpio) a) auszuwählen, 
ftoßen. €) einnehmbar, überwindlic. 
&E-aiperos 2 (Expiw) I.amsgenonmen, ausgefondert. 
dnipariv zıva norstoher jan ausnehmen, verjchonen, bei- 
feite feßen. Subst. 15 -0v Ausnahme. Insb. zwi jem als 
Votrecht od. Privilegium zuerteilt, ausſchließlich zuftehend, 
ausnahmsweiſe zugeftanden. — 2. ausgewählt, auserlejen, 
ausgefucht (Tivög aus etw.); übte. ausgezeichnet, vorzüglich), 
töftlich, außerordentlich, ausnehmend, befonderer. 
en 2 lion.] Eaipeto) berausuchmbar, 
Ei-arpew I. Akt. 1. herausnehmen (Ti zıvog od. Ex 
Tivog etw. aus etw.). Antb.: M) (Opfertiere) ausweiden, die 
Eingeweide herausnehmen; ausleeren od. ausnehmen (spYxxg 
ein Wefpenneit). b) (Frast) ansladen (Fopria Ev Alyineop). 
— 2. ausfondern, auswählen, auslefen (zwi zı). Insb.: 
a) jun etw. zuteilen od. weihen (vi zı). b) ansnchmen, 
eine Ausnahme mit etw. machen, beifeite ſeßen (ti). — 
3. weguchmen, entfernen, befeitigen, benehmen, entreiken, 
rauben (mv& m). P. Eatpoönai ze mir wird etw. ge 
nommen od. entriffen, ich laffe mir etw. mebmen. übtr.: 
a) y-m eh. Laͤſtiges benehmen, j-ı von chv. befreien (7i 
Tivog, 38. pöhov Tivic, Ahdıdav Tv Artotlav). 
b)etw. anfbeben od. unwirtfam machen, ©) mit Bewalt: x) er 
obern, zeritören, vernichten, vertilgen, überwältigen, zu 
handen machen (tt, 58. mökıy, z& Ydoyara); 5) vers 
jagen, austreiben, vertreiben (tivd, 48. zobg "Agyslong). 
— LII. NM. 1. für fi) herausnehmen (zi twvog etw. aus 
etw., 38. Öiotöv gaperpyg); insb. ausladen, ans Land 
ſchaffen (tt & ıı). — 5 a) für ſich auswählen, ſich 
etw. auslejen. b) j-n etw. weihen (tivi xi). — 3. für ſich 
wegnehmen, Insb. A) Davontragen, erbeuten (ri &% 
zvog). b) von jen etw. annehmen od. als Geſchenk er- 
halten (tivög ze). €) entfernen, wegnehmen laſſen (zi, 
Tevög Ts etw, aus etw.); insb: a) (ein Segel) einziehen; 


b) ausiu- 
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&) j-m etw. eutreiſten, rauben od, j-m etw. beuehmen, 
j-n von etw. befreien (Tivög rt, Tevi tu, mv ri, 3B. Tv 
»opöv, ppävag vıvög ob. tivi); y) rıvä eig ähaudapiav 
jrm zur freiheit verhelfen, 

F. aor. Il ep. 8£eAov = &£etkov (M. 2gerdjımv); impf. 
M. dgapsöuyv ep. — dfgpounv; pf. P. im. 
dapalpnpar = Eipynar 

@E-afpw I. Akt. herausheben: 1. aufheben, empor os. 
in die Höhe heben (ri u. vv; P. fteil jein); insb. (eine 
Dauer) aufführen, errichten. Üstr.: a) erheben, erböhen, 
vergrößern, mächtiger machen. 1b) (mit Worten) übertreiben; 
aud rühmen, preifen. ZEnppevog im erhabenen Stu ab- 
gefaßt. €) aufregen, erregen; imss.: =) aufrichten, er- 
mutigen, auch ftol; machen, aufblafen. xevalz diriav 
dgaipecher in leeren Hoffnungen ſchwelgen; 3) erzüimen, — 
2. berausbringen, wegführen, forttragen, eutferuen, bes 
feitigen. — 3. intr. auswandern, aufbreden. — II. M. 
1. a) für ſich Davontragen, erbeuten, gewinnen (Tl wog 
etw, aus etw.). b) (mit fi) binaussfcaffen, legen. — 
2. über, fteigern, vergrößern. 

&E-atarog 2 (u. 3) umngebührlich, ungerecht; üsh. mahlos, 
über die Mafen, übermäßig, ungebener, außerordentlich, 
(&vspog) ungewöhnlich ftart, (FuyYj) wild. 

e5-aloco u. P. »Togopar [ev. ſp.] heraus-ftürzen, 
-ftürmen; insb. entfliegen (raAdpngıv aus den Handen). 

&5-aloröm [poet.] ganz vertilgen. 

&5-amedwm I. Akt. heraus: od. ab-fordern; üoh. fordern, 
verlangen (ti Tıvog od. RVVci Ti; mit inf. ob. acc. c. inf.); 
insb, (tiv&) j-® Auslieferung verlangen (bfb. Sklaven zur 
Folterung), j-n reflamieren (mapd zıvog). — II. M. für 
ſich fordern oo. bitten, fich erbitten (tt eva od. zındg 
od. rapA zıvog). Inab. M) j-s Begnadigung od. Freilaſſung 
erbitten, auch j-d Auslieferung verlangen (rev). b) j-u los 
bitten, durch Bitten befreien od. erretten; auch von j-m (Tv) 
etw, durch Bitten erlangen (mit inf). €) für jen bitten 
(bndz wıvog). 

&E-arrog > [cv] (atvupar) auserlefen. 
83-alpyng ade. plötzlich, unvermutet, augenblidlich, für 
den Augenblick; mit part. fobald als, fogleih wenn. 

E. Wahrſcheinlich aus dE-Apvjng zu äpvo. 
d5-axdsuae M. a) ganz heilen (ch. b) ausbeſſern; 
übtr.: =) wieder gutmaden; 5) abbelfen;, 7) befänftigen. 
SE-Axsdıg, sog, lpoet.] Ausheilung, gründliche Heilung. 

edanız adv. (22) ſechsmal. 

Eianıa-ndpeor 3 fechzigtanfend, 

Eiaxıo-yikıoı 3 ferhötanjend. 

7 kamera. [ip. F] nachfolgen, nachahmen (vi). 

ad-axovrigw deu Wurfipieh heranswerfen; uss. fehiehen, 
fchleudern, werfen (Tl etw., zıwi mit etw., 58. za Böparz 
u. tg Böpacı). yeipag die Hände ausitreden (tiwög 
nah etw.). xGACY T7s vñc Schnell aus dem Lande ent- 
flieben, 

ekanösıor 3 lef. Branscıo) ſechſhundert 

&-Axonarog 2 [iv.] hörbar, vernehmlich. 

&5-axoHm hörem (insb. aus der Ferne), vernehmen (ri und 
zevög). Adyıp vom Hörenfagen, durchs Gerücht veruehmen 
ober willen. 

&E-axgpiisen [poet.] genau machen od. angeben. Adysv 
eine beitinmte Behauptung ausiprechen. 

“aurdov (dEdym) man mu ausrüden ob, abziehen. 

EEa-xuaiog 2 [ip] fecheräderig. 

ei-arade fen] ganz blenden (tiv ober Ti). 

E5-aAanähen [meitt ep. poet.] ganz ausleeren: a) aus - 
plindern; b) entvölfern, zerftören, asp. zu Grunde richten, 
erſchöpfen. 

F. aor. dgaränafa ep. = denAdrafa. 

25-arsizw 1. aus-, weg-wifchen, ausſtreichen (<! x 
Tivag etw. aus etw.) ; üdte.: a) (ver)tilgen, vernichten, aufbeben 
P erlöſchen) b) aus dem Gedachtnis tilgen (= vergeilen). — 
2. (auch M.) beitreichen, übertünden (ti zivı etw. mit etw.). 

a-ardonae [en.| u. -euopae [poet.] M. (zur Seite) aus · 
weichen; übte, entrinnen, enttommen, meiden (ri). 


dEariviw — dbavipanödtotg — 


&5-aAMvdw od. -diw ein Pferd auf dem Walzblatz ſich 

im Zande wälzen laſſen; übtr, herauswälzen, verdrängen. 
F. aor. äöiAloa, pf. dönAixa. 

\d5-aAoTW, newatt. «ttw I. Akt.: a) auttauſchen, 
vertaufchen, wechſeln, verändern (Ti); insb. yapsv über: 
ſchreiten, über einen Plap binaustommen, (einen Ort) ver- 
laffen. h) wege, abefchren, wegavenden, jm etw. entziehen 
(tt mas). P. dgnAkaypdvos abweichend, verjchteden, 
fremdartig, ungewöhnlich, bſo. ausgezeichnet, — II. M. ſich 
verändern, cite Veränderung op. einen Wechſel erleiden 
(zivi in etwas, 38. XAxoke in den Leiden). 

83-Ahopar M. 1. heraus, as (vvög aus 
etw.); insb, vorameilen (tvöz). — 2, herab, zur Seite, 
weg-ipringen; abh. fortitärmen. — 3. auffpringen, (vom 
Pierde) ſich banmen. 
P. part, aor. II &£äkpavog ep. = Eiakdpevog. 
&-xAr05 2 [ip.] von dem andern abſtechend, ganz anders; 
insb. hervorftechend, vorzüglich). 
#E-aAdarw 1. EE-mAdw [poet.] = dfarsspar. 
8-anaprave abirren: 1. verfehlen, fein Ziel nicht er- 
reihen. P. dgauapravöpevos verfehlt, fehlerhaft, — 
2. fehlen, ſich vergeben, ſich verfündigen, frevelr, (Böfes) 
veriben, (einen) Fehler od. Mißgriffe machen (ri od. dv zıvı 
in etw., repl od. sig Ti am, gegen, bei etw.); insb. beleidigen 
(eig, zepl rıva). 
eö-apapriä, 3 Ipoet. ſp.] Fehler, Vergehen. 
“x [poet. jp.] abmaͤhen; insb. aberuten; übte. ver- 
tigen, ausrotten. 
83-anBise [poet. fp.) fehlgebären, zur Fehlgeburt (od. tot 
me Melt) bringen. erg 
“außen (port. = dfavagpdm) hervoriprudeln laffeı, 
&3-znaißeo I. Akt. vertauſchen, verändern; insb.: a) ent ⸗ 
fernen, von ſich hun;  b) überichreiten, Darüber hinausgehen 
(2. — IE.M. 1. vergelten (Tryci zeve jm mit etw.). — 
2 auf etwas (tvög) folgen. 
zen lion. fp.] ganz vernachläſſigen (tivög). 
aã · naroog 2 (nirzov) ſechofũſig, hexametriſch. 

ã· invos 2 (pw) fechsmonatlich. 5 u. #85. (ac. voc 
u. öpx) halbes Jahr. 

&5-andvonze [poet.] M. von ſich abwehren. 

85-avagxiven binaufiteigen (ti auf, an etwas). 
-avayıyvooae [jb.) durchleſen (xt), vorlefen (st mpdg 
zıy2 j-m etwas). 

s5-avayaage 1. binansjwingen, gewaltiam  austreiben 

(dm j . — 2. zwingen, wötigen, veranlaffen 
(zw mit inf.). 

&5-avayopze M. u. P. hinaufzichen, binansfahren; insb. 
in Zee ſtechen, abſegeln; ubh. aufbreden. 

&5-avaddopat M. (mit or. // Akt, 2avädhv) empor- 

tauchen, bervorfommen (TLvög od. And Tevog aus etwas), 

— [voet.] herausnehmen. 

d5-avaxpadogıae [ion. p.] M. vom Lande toben, (wieder) 

in See R Loöllig zu Grunde — 

Kara | gan verbrauchen od. verſchwenden; übtr. 





-avarden [ep.] befreien, erlöjen, retten (mıvd Tivog). 
-zvärıe [poet. ſp.] feitnüpfen, aufhängen (tl zivog 
etwas aut etwaß). lod. &% Tivog etwas aus etwas). 
-avaoıkm [ion, poet.] beraus-, empor:zieben (Tl zıvog 
-aväorasız, ss, 7 [ip. +] Auferitehung. 
-avaaripem [poet.] ganz befränzen. 

-avasrpspen [poet.] kopfüber herabftürgen (zi Tivog). 
-avarsiin aufgeben, auficiehen. 

"avapavdöv [ev] adv. (paiveo) offen heraus. 
-avagmpEn weg- u. zurüctgeben: 1. ſich zurüdzichen. 


— 2. über. fih zu entziehen ſuchen (ri, 7& sipypsva dem | 


gegebenen Worte). 
&3-avöparodigo u. M. zum Sklaven machen, als 
Sflaven verkaufen (nö die Einwohner einer Stadt); 
ads unterjochen, in Anechtichaft bringen. 
F. /ut. M. ägavdparododpa: (ion. edpzt) mit alt. und 
vall. Bebeutung. 
EE-avdpanödisıs, 205, 7 [ion.] Knechtung. 
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eEuvdpdona — 


a5-avdpsonae P. [ion. poet.] zum Manne herauwachſen 
os. reifen. (pf. im. dEdvdgopar = dEijvdpwper.) 

re [pvet.] zurüdtebren (vis von etwas). 

di-avenpiaxın Pe ip.] ausfindig machen, erſinnen. 
25-aveyopae M. [poet.] auf ſich nehmen, ertragen, aus⸗ 
halten (20 u. tıvd, mit part.). 

eF-avddn 1. a) auf- od, bervor-blühen, fi mit Blumen 
bedecken; über, alparnpöv ſich blutigrot färben. b) m 
Menge bervor-bredyen, stonmen; insb. (in Geſchwure) atd« 
fahren op. ausfchlagen, ſich über und über (mit Geſchwitren) 
bedesten. e) verblühen. — 2. trans. [jp.] bervorstreiben, 
bringen. 

&ö-avenge [ep. poct. ſp.] 1. trans. hiuausſchicken, hervor, 
entsjenden, entlaflen, loslaflen (Ti Tıvog etwas aus etwas). 
Yopssug Zapatv aus den Händen ſchleudern; insb. (Aluce 
berausfließen oder ausftrömen laflen, (Arche) ausitoben, 
(ers ch) der Tugend entfagen. — 2. intr. nachlaſſen, auf- 

ren, 

u pen 1. trans.: a) aufftehen laſſen, aufricten. 

) aufbrechen laſſen, binausführen (ti od. zıvd Tivog 
od. Ex Tivog etw. aus etw.); insb.: «) aufjagen, fortjagen, 
vertreiben; 5) (von Ländern u. Örtern) verheeren, zeritören (Ti); 
Y) aufs od. wiederserweden; 2) übte. erzeugen. — 2. intr. 
(aor. U &aväsınv) u. M.: a) aufftehen, fich erbeben 
(zıvög oder Ex Tivog von ober aus einem Orte; dni zıva 
gegen j-n); inöb. (aus einem Sinterhalte) hervorbreden, (vom 
Seeren) aufbrechen, (dx 75) auswandern, (sig ze) hinaus · 
geben. b) außer ſich geraten, die Faſſung verlieren. €) dns 
zevog bon j-m vertrieben werden, (vom Zänbern) verheert 
werden. Loergeuden; b) erdulden, ausftehen. \ 

— 253 ausfihöpfen;, übtr.: a) erfchopfen, verbrauchen, | 

eE-avölz)e 1. trans: a) vollenden, vollbringen, aus ⸗ 
führen, erfüllen, zumege bringen, verwirflicden, erreichen, 
berbeiführen (0. M. fih etw, (ri) verichaffen. h) (eine 
Pflicht j-m) auferlegen. €) den Gataus machen, töten. — 
2. intr, einen Weg vollenden, hin ⸗gelangen, «gehen, sfouunen 
(eig, npög, dri we); übte, etwas erreichen Impög Te). 

eix-nararstog 2 [ion] von ſecht Handbreiten oder 
Spannen (H maAarorh). 

EF-anaAAATTn, neuatt. «Tr ganz befreien (tivi tivog 
j.n von, aus etwas). P. lot, davonstommen (Tivög). 

&h-anavean begegnen. 

ed-anaram ganzlich od. gründlich tãuſchen, bintergeben, 
betrügen, irrefübren, überliften (tv mr jen im etw, zivl 
mit od. durch etw., Imf tivi bei etw; mit @g — durch bie 
Angabe, dap); übte. (vöoov) lindern, 

F. iöanaravı. der. = -tün; aor. ep. dgandıyon. 


! — Betrug. Täuſchung. 


4-anapioxe ı. M. [ep. voet. ] täuſchen, betrügen. 
F. aor. II dEiragov u. -Senv. 

sE&-nedog 2 [ion] (moig) ſechs Fuß lang. 

J “anetdov [voet.) (vor. zu dgapopawn) aus der Ferne 
eben. 

⸗a · XMXxvs. v Sechs Eflen lang ob. groß. 

“arıvatos 3 (u. 2) plöslich, umvermutet, adv. &E- 
anıvalwg, Earivng u. [ip. +] dhamıva. 
E. 3u tt. in-opinus? 

sEA-niedpog 2 [ion] (nidhgov) ſechs Plethren lang. 

sEa-mirisrog 3 (ion. — &ganıdarog) fechöfach, ſechemal 
nrößer (ttvög als etwas). 

-amıaöen [poet. fp.) entfalten, dio. fang binftreden. 
“anoßatven [en.] bervor-, berab-fteigen (Tuvög aus etw.). 

&:-anodtenar [ep.] (conj. toner) fortjagen, verſcheuchen 
(mv zivog j-m aus etwas). 

&E-aroddve [ep.] ausziehen, ablegen (=). 

BER-Tortg, zus, 7 Sehsftädtesbezirf; insb. die Landſchaſt 
Doris in Aleinafien mit ſeche Städten. 

&E-anörkdpır [meift ep. poet.] 1. trans. ganz vernichten, 
töten. — 2. intr. (pf. H -&iwAa) u. M daraus unters 
geben, unmlommen, vertilgt werden, verſchwinden (Tivög 
aus, von, in, am etwas). 

F. &garoAolaro 3. pl. opt. aor M. ev. = dfarökarvıo. 
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dbannvionar — dbäapxe 


&E-arovsonas fep.] zurüdtehren (tivög aus, von etwas). 

&E-anovikeo [ev.] abwafchen. 

ah-anopin u. P. »Eopxe [iv. +] in großer Verlegeuheit 
fein, verzagen, verzweifeln (tivig an etwas), Toig np&- 
pxa. den Kopf verlieren. 

a anrooreikwm ausfchiden, weg, ab⸗ſenden. 
— lep.J ganz abbühen rt 

& 

& 


»aropdsipw |poct.| gänzlich vernichten. 

“Arten A. 1. Akt: a) anheften, daran-fnüpfen or. 
«hängen, ambinden, befeftigen (zÜ trag ob. Ex Tivog an 
etw; tl Ze ı etw. bis wohin ziehen); übh, mit etw. ber 
binden. b) anlegen, umbängen. — 2. M.: a) ſich daran 
bängen, b) etw. anfafen od. angreifen (tivig); ubtr. fie) 
mit etwas befaffen. B. anzünden, anfachen, ent» 
flammen (xt). 

&E-apnpnndvos [ion.] ſ. 3gaipdw. 

&5-apänpar [poet.] M. verfluchen. 
nenen j-ır autſtoßen. 

s5-ap&oow [ep. poet. ſp.] heraussfchlagen, «Tchmettern (xÜ); 
übtr. derb ausfchelten, herunterreiken (zıva). 

8E-apysw lpoet. ip.] machläffig betreiben (ch. 

&-apyuplkw u. fion.] EE-apyupso (Apyupag) ver 
filbern, zu Gelde machen (mi). 

e5-aprddn a) durch Fühlen herausbringen; asp. zählen. 
b) aufzählen, herzäblen; us. beredmen. 

&E-apriow a) binreihen, ausreichen, genügen (zıvl für 
jen od. zu etw., mpög od. sig Ti zu etw, Änl Tiva gegen 
tn). b) (von Perionen) ftarf genug oder gewachſen fein 
(zwi), binlänglich vermögen, zur Genüge leiften (si 55 
zivog etw. für jen); insb. (an)helfen, €) unverf. Eapxs? 
es genügt (vi u. mit inf). Eapxet por ich bin danut 
ufrieden, laffe es mir gefallen (mit &2v od. mit inf. od. part.) 

Messe 2 [poet.] (acxaco) ausreichend; inob. in guter 
Orduung. [vi mit etwas). 

EE-aprobvrog (adv. zu EEupuöv) Eyxerv fi begnügen | 

Sd-apvsonae P. a) verneinen, leugnen, verleugnen, in 
Abrede ſtellen; 
mit oder ohne uf). 

Fe sg, 7 das Berfagen, Abfchlagen. 


“pdg vw, Frlüce 


-apvog 2 leugnend. ic. yiyvopaz ober ein — 
dapvsspar. 
a5-wpragw heransreiffen (tl tivog etw. aus etw), wog · 


reihen, Fortfchleppen, binsvegraffen, entraffen; üss. ent 
reißen, ranben (rt, ti zıv: ob, mapd mivag). Gl dEns- 
ragpevor M. die Räuber. (P. EExpndfspat mi mir 
wird etw. entriffen); — insb. einer Gefahr entreiken, retten, 
befreien (tiv& tivog j-n aus, von etwas), 
d5-apräm I. Akt. anknüpfen, ar, auf-hängen, an 
etw. befeſtigen (Tl zıvaos od. And, Eu % vog et. an etw.)} 
(espoög) anlegen, übte, abhängig machen. — TI. P. (p/) 
an etwas bangen, um ſich oder an feiner Seite Bas 
(tivög od. ĩx Tivag). Über: a) abhängen von, abhängig 
fein, (vom Zerrain) abſchüſſig fein od. beherricht merden von 
b) jem anbengen, an ev. ſich anfchliehen od. angrenen, 
ut echo, zufanmenhangen ſ⁊xvoch. — III. M. 1. fih 
ar etwas (mvög) anflanmern. — 2. ſich etwas (=Ü) am. 
hängen oder guhängen 
ei-apeikw [fv. +] (Apr) ausrichten, 
rüften, einrichten (ri, vv npdg mi). 
&E-aptiw IT. Akt. bereit od. zurecht machen, zubereiten, 
(ans;rüften, einrichten, inftand ſehen (=! Es Ti etw. un 
etm.); insb. verſorgen, 
dramıv Apıoıa etne thob a. 
feben fein. — II. M 1. für ſich (zucnſten od. einrichten, 
ſich mit etvas verfeben (ei). — 2. ſich rüften, Vor 
tehrungen treffen (mpöz, eis, Int e zu oder gegen etwas). 
&5-apyas 2 [ep. poet. fp.] begimmend, anbebend (tivig) 
inss, 5 Vorſanger, Anftinnmer, Bortänger, Chorführer. 
"EE-apxog, 5 ſpartaniſcher Epber (127 v. Ebr.). 
dE-:oxw u. M.-apas 1. anfangen, den Anfang machen, 
beginnen (trvög u. ⁊i etw. od. mit erw.). 775 3355 vorangehei ; 
insb. (ein Sied) anſtimmen, anheben (öpxsu) vorſprechen, 


vollenden, zu · 


b) ſich weigern, verweigern (Tl od. inf. | 





verfchen {tl m etw. mit etw.) | 
mit allen aufs befte ver | 


— diuondn — Een 


feinen Beiftand verjagen, abſchlagen 


(BovAdg und — zuerſt angeben; Aöyang uva jen 
anreden. - Anführer od. Urheber fein (vi wivog 
od. Te für jen mit od. von etwas), zucrft angeben. 
dd-aondo [meift poet. fp.] 1. volltommen od. grũndlich 
(einjüben (riva, wıv& Ti od. nepl Ti jem im etwas), — 
2. a) auörüften, jdmüden, wohl verfeben (Ti im. etw. 
mit etw.). b} fünitlich ausarbeiten. 
söu-aradrog > [ip.] won jechs Stadien. 
ez-uorpinto [ip. F) bervorbligen, glänzen. 
es-arträken |peet. jp.] es für gleichgültig achten. 
ee. suatve anötroduen, ausdörren. P. verdorren. 
F. dor. s£nönvo, felten ägaönva; aor. P. 2invaviınv 
und dEaudvinv. 
d-andin u. M. (ev. poet.] offen ausſprechen oder vor: 
tragen (ti, zevi 7); insb. ertönen laffen, anſtinnnen. 
aE-auAlkonse P. aus dem Lager over Quartier aufs 
brechen, ausrüden, Kiofort, jogleid.\ 
a5-anıng lee. ng Spas) [poet. jp.] von Einnd an.) 
— lep. ion.| ade. 1. wiederum, von neuem. 
(vom Orte) zurück. — 3. übte, hinwiederum, Dagegen. 
5-nuxdo [poet.] ſich rühbmen; 159. zuverfihtlich glauben. 
s5-adm [poct.] (ant) aufſchreien. 
&F-agpmaepäonae (ep. poet.] M. herausnehmen: app. eut · 
reisen, rauben (tl tiwog i-m etwas). 
sE-apaviiom von Grund aus vernichten. 
aö-agenpe los., freisiaffen, über. befreien (mv Tevog). 
sö-apisranae [poet.] M. wegtreten (tivög von etwas); 
übte, ſich entziehen, 
(tivöch. 
22-apopäm ans der ferne ſehen. 
ei-aphem [ep.) (apsasım) (berisichöpfen (ti). 
EEd-X00g, ala -Xodg 2 [iv.] ſechs Maß haltend. 
&ö-mbes, ac, lſu.] (dfanım) das Anzinden, Anrfachen. 
83-Eiav lep.] > Eeiinoev. 
&s-eyyasm durch Buͤrgſchaft befreien (z:vz). M. Bürge 
ſchaft ftellen, Kaution leiſten. P. unter Bürgfchaft freie 
gelaſſen werden. 
d5-eyeipem anfweren, erweden; übte. erregen, anftiften. 
P (mitt aor. M. ägnypöunv) anfwachen, erwachen. 
ab-dyapars, eg, v̊ Iſp.] das Etwachen. 
&5-edpog 2 [po] (E2pa) auferhalb ſihend: a) dem 
Wohnfige fern, aufwärts; inss. ad etwas (tivög) ver 
trieben, b) aste. fi über etwas hinwegſetzeud (t:vög). 
d5-49op8 |. indoor. 
dd-atdov [ep. poet. fp.] (ar. zu &opdon) a) herand« 
fehen, «hauen, päy' EEdev Sphaipsis er lab groß 
ans den Augen, machte grohe Angen. b) genau zujehen, 
betrachte. 
&geing [w.] = 
dd-sınakn Be "indbilden (rt zw). P. ganz ähnlich 
fein, gleichen (vi). dEyrmondvog: a) nachgebildet, er» 
dichtet, unwahr; 3) ähnlich, 
8E-sckdn [ep.] beransdrängen. P. entweichen, ſich ent- 
winden. Frriechent.\ 
: -sehhapar [but.] P. fich heraus-, ſich bin-wälzen, dabin« | 
ss · aent (st) I. hinans . herand-gehen, aut-, weg 
gehen (zwög od. Ex Tivog aus etw.; bb. aus dem Haufe 
ob. aus dem Lande gehen). aelmm)tiov dorlv eic ⁊cc dv 
»ranreang man mh unter die Leute neben. Imsb.: a) zu 
od. anf etw, aufgeben od. ausziehen (sig, irt rt, . Em 
Asiav),. als Eieyyov eine Prüfung anftellen. b) ins 
Feld zichen, ausrücken, anstınarfdneren. orgursizg, 
3E52095 Feldzũge unternehmen, Aufzüge veranftalten: nor- 
Rohe Ayavaz auf viele Kämpfe ausziehen. iv Appizinv 
über die (od. auf der) Yandenge marichieren. I) auf der 
Bühne auftreten. — 2, (von Sachen) vergeben, ablaufen, 
zu Ede neben, aufhören. 

F. 2. 30. pra. erobern. — ir; inf. em. dfinevar. 
&5-are? (eind) L abftammen (tvög von etwas}, — 
2. unperf, Ziege es ſieht frei, es ift erlanbt, wer: 
gönnt, möglich, man darf, man fan (mit inf., det. e. inf, 
acc. e. inf). sort om eödaipon ober eöbuinove 


&Estnov— EEsıroiän _ 


yevächer du Fannit glüdlich werden. &fsotıv Tutv 
Fiiag od. piRoug elvar ZEV es war erlaubt ob. wäre 
erlaubt geweien. part. &öv, ion. day da (ob. obgleich, 
wenn) es freisfteht od. · ſtand, da es erlaubt ift od. war. 
üs (oder Goꝝeg) dEöv als ob es freiftände, 
en aor, u EEeipw, 
-arpyaontvog Iſp.] adv. (dfepyafopai, eig: aude 
gearbeitet) genan 
ed-stpyn 1. binausdrängen: a) ausjcliehen, abhalten, 
abſchneiden (tiv, Tl Tivog etw. aus od. von etw.); übte. ber 
tauben, hy) vertreiben (tv &x, &rö zıvog). c) hindern, 
verwehren (tivi zevog oder mit inf). — 2. drängen, 
wingen, dazu nötigen (tiv& &5 T: oder mit inf.). 
55* ſ. dgsipwm!, 
s · ai pxx (ev. ion. = EEdpopae) M. ausfragen (iv), 
ausforſchen (ti), ſich erfundigen (Tyoc mad etwas). 
pe [ion.] — ägepim, 


-aipw! offen ansfprechen, gerade heransjagen, bekannt 
machen, verkünden, berichten, erzählen, anfzüblen; insb. vers 
raten (Ti etw., ze Tv u. mpög Teva jmetm., aber tiv 
Tv etw. von j-m od. über j-r fangen, j-m etw. nachfagen). 

F. fut. &£2p6 (ep. ion. -&w), aor. &stnov, pf. Egelprana 
u. f.w. (f. eipm). 
8E-eipm® [ion. poet.] beransitreten (ti). 
“erualadmv 1. dunuito, 
ans ewg, 7 — 1. Aus⸗ Ver⸗treibung. 
2. a) Ausmarſch, Auszug, Aufbruch, Abzug. b) Aufs 
ug. ©) Augeif, Aeldzug. 
Ne De n. »e)&w 1. trans: a) and, heraus 
treiben, vorwärts, forte, wegstreiben, wertreiben, ver« 
jagen, verdrängen (mv zıyvog od. Ex Tivog Im aus etw.); 
insb, (dx Nic „ xPovög, Yaydda) verbaunen, (Zäbne) 
beransfchlagen (zr Ber aus etwas), dixnv Das Recht ver» 
gewaltigen, (zöv "Ixxxov) in feierlichen Aufzuge nach 
Eleufis binansbringen. h) (Metan) treiben, bämmern; 
(Ziegel) formen. — 2. intr.: a) ansrüren, aufbrechen, 
marfehieren, twegzieben, weiterzieben; insb. zu Streifzügen 
ausrüden. '») (er)aus fahren, (binkansreiten, voranfprengen; 
> Aufzug halten. €) beranreiten. 
F. inf. (fut.) ep. dgsAdav, part, -dov; aor. ep. 
Erica u. didiacu = Eiiiacn; nor. P. ion. 
—*73 EEniddmv. 
a-eAdyxw Akt. 1. a) prüfen, unterfuchen, auss 
Kam, ausforfchen, erforſchen. h) zur Strafe ziehen. — 

a) überführen, widerlegen, zurückweiſen, als falſch 
ie (ti od, vıvd, wıvd ze jem in etw., tivi mit od. 
durch etw., mit pert.). b) jen ſdurch Widerlegung) belehren 
od. überzeugen (tvd, mit ät od. Gig). €) beſchamen; 
insb, jm (tiv) die Herkunft vorrüden. d) an den Tag 
ed. aus Licht bringen, erweiſen, beweilen, ermitteln. — 
A überführt werden, ſich heransitellen; 6%. unrecht 


haben. 
@E-ereuhepo-orondw [poet.] (sröyx) frei herausiagen, 
ted reden. 


si-aReynös, 5 [ip] Entwidelung; insb. (mitit.) Evolution, 

Scnvenfung, Sontermarfc. 

&F-eAoow entwireln, entfalten; inss.: a) (iv parayya) 

rottemweife den Kontermarſch ausführen laffen; Abh tehrt 

machen (laſſen). h) abſchwenten, ſich zurüctziehen, ent ⸗ 

wiſchen. 

Erw u. EE-eIrdw a) herausziehen (ti Tıvos 
du, Eim tivög etw. aus etw.); über. retten vor etw. 

» fortsieben, — — ſtxo20); auch wegnehmen (⁊h. 

c) übte. + verloden 

-iuev [ep.] = deetvor (1. Een). 

nev [en.] = &geıv (f. Ey). 

-zuden ansipeien, (mieder) von ſich geben, ausitoben. 

-£unnge [ep.], pf. 47 von Exnelponat. 

-eunadsen feit oder treulich halten (Ti). 

-euroiiw, ion. »Ew [poet. ion. jp.] 1. ganz (ans-) 

verfaufen; übte. verfaufen, verraten, — 2. erhandeln, 

xöpdog durch Handel Gewinn erlangen, 










dBevapikw — EEspygonm 


as-evapiin leb.] die Rüftung ausziehen (eva); abh er · 


un töten. 
umpf, ep. Efevagıkov, fut. En, aor. devapıka. 
&b-avdelv, EE-evhutoe [dor] = dgsihetv, Egeihoöre. 
s5-engdw durch Bauberformeln austreiben, durch Bes 
ichwörumgen heilen; üstr. umftimmen, befchtvichtigen (mva). 
&- enauxoar [poet.] M. ſich dabei noch rühmen (mit imf.). 
&s-enıroiNg [ip] ade, = Enıncing. 
e5-enioranas P. a) gründlich fennen, genau wiffen, vere 
fteben, einſehen (Tl od. rıyd, mit &g, mit inf. ob. part.). 
b} auswendig willen. 
F. 3. pl. impf. &gentotdato ton. = dennloravıo. 
De adv, abſichtlich, gefliſſentlich 
Sanas, 76 [ip +) Geſpei, Auswurf (von äpdie 
fließen, fpeien). 
-epy&ßopat M. 1. ausarbeiten: a) au 
ertig ftellen, vollenden, vollbringen, verrichten, zuftande 
bringen, (eine Zat) verüben, (eine Runft) betreiben ob. aus ⸗ 
üben, bh tum, machen. 5 ägeıpyaopevog Täter; 7 
eisıpyaopevov Tat, än’ derpyaopevog nach vollbradhter 
Tat. Insb. zvä ze: ) jan zu etw. machen; 5) etw. am 
m verüben. xaxd zıva j-m Böſes od. Schaden zufügen. 
b volltommen ausbilden, zur Vollendung bringen. €) ver« 
anlafien, bewirken, verurfachen, erreichen (rl ob. mit in/.); 
insb.: &) tl map rıvog etw. vom ob. bei j-m erwirken, 
erlangen; 5), (mo$öv) erarbeiten, verdienen. — 2. bes 
arbeiten, behandeln, (Kpay) bebauen od. beftellen (ful« 
tivieren). — 3. zu Grunde richten, vernichten, verderbeu. 
F. aor. &gerpyaoapımv (ion. ohne Augm. Eepy-); aor. 
P. ägeipydodhyy (ion. ohne Augm.) mit pafl. Bed.; pf. 
egelpyaopar (ion, 2fszy-) mit alt. u. pafl. Bed. — 
Auch das prs. kommt mit pafl. Bedeutung vor. 
Fr Ani * . Bearbeitung, Arbeitsleiftung. 
-epyaotındg 3 (dfepydßonas) geſchictt zur Ausführung 
bon ehvas (tivög). 
&E-doyw De], = fs 
2 -epssivo u. M. ſep) = —E 
abgehen [voet. fp.] aufſtacheln, anreizen. 
&d-speinw [ep. poet.] intr. niederftürzen, herausfallen 
vög aus etwas). aor. II döhpinov. 
85-speöyw ſion. ſp] ausipeien. P. ſich entladen, ſich 


ergichen 
ae Spauvan |poet. ip.) ausforſchen, aus⸗, nach ſpũren, 
rad es forſchen od. fragen, austundfcaften (tt u. nepi 


— u. M [ep] ausforſchen: 1. erforſchen, 
kunden, durchſuchen, durchſpähen, austundichaften (Ti Sr 
übte. (xipev) veriucden od. ertönen laffen, — 2. aus» 
(tv j.n), ſich nach etwas (tevög) erfumdigen. 

-spdw®, /ut. zu deipw!. Ligen. \ 
-spynöw ga; leer machen, veröden ; ubh. aud⸗, ver-f 
-spopmr leb. poet.] = eEepãtol und ————— 
-sorw heraustriechen; uh. herausgeben, hervorlommen. 
-epdrw [poct.) abhalten, fernhalten, hindern (ri). 
-2pdw [cp. ion.] herauszichen, (ber)ausreißen (Ti zıvog 
etwas aus oder an, bei etwas). 

F. Jon. &ge:pöw. — aor. ev. dEelpucon u. dbäpton = 

iceipuoa; Iteratioform Ehepusucze. 

ad-Spyonar 1. hinaus, herand:gehen od. »tommen, 
bervor-, fort, wegsgehen, bervortreten, aus⸗, ab«zieben, 
auswandern ſ⁊xoc, In Tivog, Te ans etm.; eig, Ent zı 
au, im, nad etwas; tivi gu j-m beraustommen). YUpav, 
ästn ein Land, eine Stadt verlaſſen. imt mAststov jehr 
weit vorrüden od. vorgeben; übte. dx naldov aud den 
Anabenalter treten, sig Eprovg in die Klaſſe der Epheben 
eintreten. Imsb.: a) ins Feld ziehen, ausrücken, ats 
marfchieren (int zıva gegen j-n). Ash Kydvov zum 
Kampfe anszieben. 286205 Feldzũge unternehmen od. Auf- 
züge veranftalten. h) einen Ausfall machen. c) etw. über- 
fchreiten (rt). — 2. übte: a) am die Meibe kommen. 
b} (von der Zeit) vergeben, ablaufen, verfließen, verftreichen 
(vivi feit etw.), (von Verträgen) ablaufen, €) audſchlagen, 
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dbspo — dinydonaı — 


in Erfüllug geben, einen Ausgang nehmen, eiutreteu. war 
Sptöv glücklich aubſchlagen. A) ſſchließlich) bervorgeben op. 
werden, fich erweilen, erfunden werben, erſcheinen (58. 
Aidog). €) (von Zahlen) heraustonmmen, 

de fut, yu geipo, 

&5-2gwEw [ep. poct.] (von Pferden) durchgehen. 

eh-egwräw [poet.] ausfragen. 

ne [poet. ſp.] ausefjen, aufzehren. 

-soln, 3 (ev. (Ecinui) Ausiendung, Geſaudtſchaft, Bot⸗ 
ſchaft. Egeotnv EAtstv auf Botſchaft geben (= als Ge- 
fondter fonmten). [von der ran.) 

EE-20t5, sog, lion.] (dgiyp:) Entlaffung; inss. Scheidung f 

&5-Eoouto, aor. I] von dxcsüspar. 

25-146 1. a) ausforſcheu, erforjchen, nachforſchen, 
prüfen, erproben, beobachten, unterſuchen (ti m tva; 
sv Ti jen nad ob. über etw.; brräp Tıvog eine Prüfung od, 
Unterfuhung über etw. anftellen); insb. (von Zruppen) muſtern. 
M. bei ſich ermwigen (rd), nad ehe. (int zivı) urteilen. 
P. die Probe halten. b) abſchätzen, benrteilen, bereuen 
nad etw, vergleichen mit etw. (il npög od. napd tı). 
©) (nad angeftellter Prüfung) ald etw. erfemen, (beifinden, 
anjehen. d) P.: «&) fich muftern laſſen, ſich (zur Mufterung, 
Rarade, Aufwartung) einfinden. 5) befunden, erfunden, 
erfunmt werden, ſich ald etw. herausftellen od. zeigen, ans 
Licht treten (Tiv®v, perd Tıvov, Ev ta als zur Klaſſe 
gewiſſer Leute gehörig). park av Adv fid wie die 
anderen zeigen, ſich den anderen auſchließen; übtz. ſich be- 
finden, fein (per& Kaisazog von Gäfars Partei). 

2. audfragen, befragen (tiv& in, zıva zı u. mepl, nd 
zıysg jen nach etw.); insb, verhören, ins Verhöt nehmen 
(eva Te In im Bezug auf etw.). P. ſich zum Verhör ftellen. 
E. irilo aus osta2jn; ef. dreös wahr, wirklich; 
(fr. satyäs) und dodAcc. 
F. afytakov, dgerdon (dead), Efitaca, Eeitexz, 
dinTaspar, dnsacdrv, Eferastiov. 
ad-Eraaig, awg, i..oia. 7 lſp.] u. dE-eracnös, 
& |ip.] (2feröto) a) Prüfung, Unterfuchung, Forſchung 
insd. Verhöt. dE, zıvog moreishe: od. Anyıdavsv Die 
Unterfuchung od. Prüfung einer Sache vornehmen (it 
zivog an, bei etw.). h) (mitt) Muſterung, Verlefung, 
Heerihan. dferzcıy nwetv cine Mufterung anfeten, 
raeicher (ab)halten oder anſtellen. 

s5-sractig, 6d, 5 [ip.] Unterfucher, Prüfer; inss. Nevifor, 
Kontrolleur, IPrũfung von etwas (tiwig).| 

a5-erastındg 3 (dfaralın) gefchiett zur Unterſuchung od.) 

ed-dıng 2 (ärog) Serhejübrig. 

&5-Ere lep. fp.] ade. mit gen. (18. narpov) feit, von... 
an, von... ber. dftr: Tod öte von der Zeit an, als, 
e5-suAaßdopar P. ſich forgfältig im acht mehmen (rt 

vor etwas). 

e5-ennogikw reichlich herbeifchaffen. 

Sz-shpsctg, ewg, 7; u. SE-enpyjjea, ⁊a [ion. poet. fp.] 
Eceupioxto) a) Erfindung. b) Euthũullung, Offenbarung 
ec) Ausweg. 

&5-svgloxw (fr. aus M.) herausfinden, ansfuchen, aufs 
od. er-finden, entdeden (tl u. tiv, mit inf. od. part); 
insb. vv me jen als etw. erfinden. Übte. ausfindig 
machen (ri, zwi m): a) ausfinmen, erſinnen, erdeuten, 
entratſeln; b) möglich machen, bewirken, verurjachen, 
verichaffen, erwerben. 

&5-sureitke [ip.] ganz gering anfchlagen. 

85-eöxopze [poet.] M. 1. fi laut rühmen, prablend er- 
ziblen (tivi ze). — 2. heftig verlaugen, 

sispaäavdnv [ep] ſ. npaiveo, 

&5-eplapıae M. [poet.] auftragen, befehlen (mit inf). 

ezayuro ſ. xxeio. 

&3-Eyw intr. herausſtehen, hervorragen. 

83-5hw [ion. ſp.] austocen, gar kochen. 

85-nydonae M. 1, hinaus, herans-führen, bin-führen, 
‚geleiten (eig od. rt rı nach einem Orte). Insb.: a) Anführer 
fein, anführen (zivög in). bi Kübrer jein, vorangehen, 
den Weg zeigen (tivi jem). Tg npdfesg tm jem in 
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— sirnoig — eAZixvs onoei 
der Ausführung mit eigenem (gutem) Beiſpiel vorangehen; 
aradoy vi ald Führer gute Dienſte feiften. Yagov einen 
Ort zeigen. übur. a) Vorgeſehter fein, feiten, regieren, 
die Hegemonie haben (tev&, felten zıvi); 5) anorduen, be 
fehlen, vorſchreiben, Anweiſung geben, anweifen, raten. — 
2. üstr. ausführen (biv. ats Redner}; insb. aneeiuanderſetzen, 
bejshreiben, darſtellen, erklären, auslegen, deuten, zeigen, 
angeben, berichten, kimdtun, äußern, erzählen (mvE x; aber 
repl Tıvag; mit inf, od. aee. 6, inf.). 

Bö-hynsıs, eos, 7 1. Peitung, Führung; insb. Arte 
führung. — 2 Wuseinanderfepung, Darftellung, Auslegung, 
Deutung, Erklärung. 

aE-nyneig, od, 5 (dfnydopa:) 1. Ratgeber (tivis m 
et), Yebrer, — 2. Ausleger, Erflärer, Deuter. In Athen 
waren ol -xl lurfprünglih nur Eupatriben, fpäter drei vom 
Delphiihen Dratel Beftätigte) die Ausleger des beiligen Rechts, 
die bfd. bie Suhnung der &yr) anordneten und bie Zotenbeftattung 
beaufſichtigten. 

Añäxαx (indeft.) ſechzig (ef. zprdxovre). 

oEnxovra · xyjg 2 [poet.] ſechʒigſahrig 

eönxovra-eriä, 7; [fp.] Aeit von fechzig Zahren. 
eennoarög 3 (döinovın) fechigiteir). 

sE-inm 1. a) heransgefommen fein. b) (zum Ziele) hin ⸗ 
nelommen, wohin gelangt od. gedichen fein. &25v einen 
Meg zurüdgelegt haben. — 2. übtr.: a) (von Zuftänden und 
Zeit) vergangen, zu Ende gegangen, werfloffen, vorüber 
fein. 1b) fidy eritreden, ficy worauf beziehen. ©) eintreffen, 
in Erfüllung geben. Laut geichtiedet. 

&E-jrarog 2 [ep.] (Aaöveo) mit einen Hammer getrieben, | 

aE-hAnseg, eos, 9 lion] (2f8%de2v) Ausgang, Ausfluß, 
Ansıweg (dx Tıvog u. aic Ti). 

sE-Nuap ſep.] adı. ſechs Tage lang. 

&ö-nnepdw [ion. poet. ip.] ueesc) entwildern; insb. 
uebar machen, fultivieren ; ber. von Ibelu befreien. 

&E-nporßös 2 [ep] (üpsizo) zum Wechſeln. 

8E-inapoV [ep], wor. 4 zu Eganaploum. 

eingsvimv 1. Enpuivo. 

ei-iparn 1. dEaign. 

8s-ipıne [ep.] I. Fecela⸗. 

Eins ade. 1.der Reihe nad, in der Reihe, die Reihe 
herum, Etüd für Stück, hinter od. nadj.einander, dicht 
neben, zumächſt ob, mntittelbar nad) od. hinter elw. (tivög 
u. mw; ah ohne Unterſchied. navres Erg alle mit 
einander. — 2. (vom ber Zeit) vorerft, nächitden, demmücht, 
fodann, ferner, im weiteren Verlaufe, weiter unten. & ding 
der nächfte, mächftfolgende, EEG elvar od. ylyvasikar folgen. 

E. &ig.: ſich aneinander haltend; ef. Eyopa (Vox); 
Bildung unflar, 

sE-nrraonee [ip.] P. idwäcer fein, unterliegen, über 
wunden werden (Tivögl, 

eE-ny&onae fin. +] P. laut erfchallen, fund werden. 

&5-Taopze M. gänzlich heilen (2); str. wieder gutmachen. 

&5-1B0v [er.] = agsidov. [feine Gewalt bringen. \ 

#ö-rdröogae M. (2iog) ſich ganz zu eigen machen, inf 

25-1dgHhw [poet.] ſich binfeßen und ausruhen laſſen. 

FE 1. Akt. 1. trane.: a) ſher)ausſchicken, entjenden ; 
uͤbh. herauslaſſen, entlaflen, berauswerfen (tt &% zıvog, 
eig, ini m); fiber Epov ein Verlangen ftillen. b) (ein 


Zeget) ansfpannen, aufziehen. — 2. intr. (von Fläffen) fich 
ergiehen, münden (äg z:). — FI. M. 1. aus fich berans- 
ſenden; übte, Epov fein Verlangen ſtillen. — 2. von ſich 


Fortfchieten. yavareı ſich von der Frau ſcheiden. 
F. 3. pl. aor. HM. &evro ep. = Eelvra, impr, äfes 
en. = dEod, inf. dgipevlz) en. = dfstvar. 
8E-T9Hvem [ep.] gang gerade machen. 

si-rnerenem lpoet.] dringend bitten, 

&d-tavsonua: M. 1. hingelangen, hinkommen, au 
fonmmen, anlangen (rl, zig od. mp6g Ti gm ob. bei etm.; 
zu, zig ob, Eni revm zu od. bei j.m). Insb. erreichen: 
u) Bis zu einem Punkte reichen, chv. treffen (Tivög etw., rp6z, 
sig, Ent ri bis wohin reihen), bib. von Beihoflen, Stimme u. f. m, 
ri moi oradım viele Stadien weit reichen. det 


dEacamopna —EEodog — WM — &Eoıda — dEorkıole 
Beayı (od. mietorov) nicht weit (od. am weiteften) reichen. | "Asyav). in’ dEö2p alvar am Ende od. Erlöfchen fein. 


ir may o,öwöper. allerwärts dur feinen Namen bin | 


reichen (= befannt od. berühmt werden). (aꝙ) 5sov rögeupa 
dExveizar foweit ein Geſchoß reicht; ubtr Einfluß auf etw, 
haben, b} erlangen, durchführen, vollbringen (tıvög, Tl, 
drin). — x Perg ausreichen, gewachſen fein (eig 
ob. mpög Ti 

—E AL OR befänftigen, ſich geneigt 
machen (tiv). 

-tpevar lep.] = dısva: (i. Bgaspı). 

“ınrakonae [fp.] M. binanse, weg ⸗ reiten. 
4i-(nempme [poet. jp.] hinaus fort, davonsfliegen. 
Birg, wg, 7 (yo) 1. a) Haltung; Kötr. Beſchaffenheit, 

Benmden , uftand, Verfaſſung (pl. Verhältnifle); insb, Rörper- 
tonſtuntion. b) Verhalten, Lebensweiſe — 3, Fähigteit, 
Vermögen; insb. Fertigkeit, Geſchicklichteit. 

e- wer 1. trans. gleichmachen (ri, zıvi ze). Kuya die 
Geipanne im gleiche Linie bringen; üdtr.: a) gleichjtellen 
(zıvi m). b) amsgleichen, verföhnen. — 2, intr. n. P. 
(fetten M.): a) ſich gleichmachen, gleichgemacht werden (tivi 
<ı j-m im etw.). b) gleichfommen, es gleichtun, gleich fein, 


gleidyen (2! zıvı u. zıvi zpig Teva im in etw.). c) fich | 


vergleichen laflen (zevi mit etwas). 
-oralvio (ip. t] — Zgisenn. 
-tornpe 1.0rans. hinaus, weg⸗ſtellen. übte.: a) von 
echo, abbringen (ti Tıvog etw. von etw.). Tod Ypovalv 
don Sinnen od. ans der Faſſung bringen, in Eritamen 
fegen. b) verändern; Bfb.: a) verichlechtern, verderben 
(ti mpög Ti etw. zu etw.); 5) aus der Faſſung bringen. — 
2. intr. (aor. II, pf. u. plpf.) u. M. hinanstreten, weg ⸗ 
treten, weugeben, ſich entfernen, ſich fortmachen, ent» 
weichen, fliehen (zivdg ob. Ex Tivog aus etw.). 5268 bom 
Wege abweichen. p/. fernftehen, außerhalb einer Sache 
fteben (Tevög, 38. T@v nodırınmv). Insb, vor j-m zurüd: 
treten op. weichen, j-m Platz machen od. aus dem Mege 
geben (tevi, felten rev, bid. Bob zıyı). Übtr.: a) aurod 
od. zob ppovetv aufer ſich geraten, von Sinnen kommen 
od. fein, fich entjehen, erftaumen. bb) fich losfagen, entſogen, 
aufgeben (zivög, 5B. le Agyiic das Amt miederlenen); 
pm enw. abtreten op. preisgeben, (eim)ränmen (zivi tıvog). 
€) vergeflen, verlieren (tivög etw.). tod t& Zeıväk äva- 
——— ſich die Gefahren aus dem Eimme ſchlagen. 
d) fi) verändern; ib. ſich verſchlechtern, entarten, (vom 
= umiclagen. npsoona EEsornaöra entitellte Be= 
fichter. [proben (xt, ꝓvc ⁊j.l 
—5288 lmeiſt von. poet.] ausfragen, erforſchen, er⸗ 
“toren [fp. +] Araft haben, vermögen (mit in/.). 
-t0xw [ep. fp.] beranthalten (ti ztvog etwas aus eiwas). 
& —— 200g, %, ſſp.) Auegleichnug, gleichmäßige —— 
"naog 2 (deudvan, eigentlih: leicht ausgebend) 1. ſchnell 
vergebend, ohne Beſtand. — 2. verſchwimden, vertilgt, 
verichtet. Ef. ylyveodar audgerottet werden, vergehen, 
33 aus ſterben. 
Berbal-adj. von dEıtvar. 
ame Bo fp.] u. &&-tgvo-oxondeo u. M. [poet.] 
ansfpüren, ausipähen, nachſpuren (ti). 
es-oyaso lion. poet.] aufſchwellen. P. 1. aufgeſchwellt 
od. übervoll fein. — 2. adtr. fi) aufblähen, ſich brüften, 
großtun (tivi). Inehmen, Feldaug.\ 
&5-odat®, ion. «Ey, h (6256) Ausmarjc, Streifzug, Unteres 
ds-oBenen De ausziehen, ausrücen. 
Ei-ödeov, 76 lie.) ang, Ende, Schluß. 
25-odsıropde [poet.] heraustommen (tivög aus etwas). 
85-0805, 7; Andgang, Answeg: 1. ort: a) Öffnung, 
Zur. b) Mündung. — 2. das Heransgehen, Wengang, übb. 
Bang. 7 int Havarıp Gang zum Tode. Insb.: a) Auf 
* Abzug, Ausmarich, Auszug, Ausfahrt, Reife; 
4) Antfall, Streifzug, Feldzug, Unternehmen (eig, 
Por, ıı). Eiobov Erdvar oder dEsAderv einen Streifzug 
unternehmen; 5) Stublgang, Entleerung. b) Aufzug (fe. sei 
gr —5 Öffentliches Auftreten. c) Abweienheit. 
Ablauf, Ende, Schlub; insb: &) Tod; 5) Reſultat 





F: 


©) das Autgehen, Verſchwinden, Aufhören. ſ) Ausgabein), 
di g) Antzahlung. 
— [pen fp.] genau od. wohl wiſſen, inme haben (xt, 
—— ike: coc tundig (tivög). 
Per [poet. iv.] ans, auf⸗ ſchwellen (p/. aufgedunfen 
fein); übte, ſich überheben. 
-orxeröopae M. [fp.] fich zueignen (x). 
ds-omdo 1. iner. feinen Wohnſitz vetlegen, autwandern. — 


Iwohnt. 
—— 2 2 lpoet.] Axeco) a) bewohnbar. b) bes 
T Dr, ewg, 7; mfiedelung. 

ss-omekn aus dem Wohnſitz entfernen, vertreiben (rl 

zevog ob. Er Tivog); insb. verbannen. M. ausziehen, ause 
wandern. 

#E-nenodondo fertig bauen; a5. erbauen. 

&g-orpebken [poet.] aufjanmenn, in Klagen ausbrechen. 

-sevö [poet. ſp.] beranfchen, trunfen machen. 

oio HM: araTdog |. änpipm. 

ds-o:xvin ep] hinautgehen, (3. pl. · eboꝛ ep. 

= -söct.) Kiort fein. b) u 

— [ep. poet ſp.] a) hinaut⸗ weg· gegangen oder 


trans. ganz zu on benupent, 


-orwvikopae [ip.] M. (ats undeitvou) jenen, vermeiden 
xt, mit inf.). 

&E-oxdiiw 1. troms. verichlagen, (ein Sin) ſtranden laſſen. 
— 2. intr.: a) verfhlagen werden, ſich veritren. sig zpx- 
yırepa rpdypara in eine ee Loge geraten. 
b) ftranden, jcheitern (eig od. npig ti). 

&5-oArcdatve [poct. ip.] beransgleiten, eutichlüpfen (zıvög 
aus etwas). 

SE-5AAdpee 1. trans. ganz vernichten ed zerftüren, ins 
Verderben fturzen (ri u. ıvä). gpevag zıvi den Berftand 
jm rauben. — 2. intr. (pf. II &£öAwAax) u. M. ver -⸗ 

nichtet werben, ganz zu ®runde geben (und tivog burd etw.) 

FR It] @Asdzo5) ausrotten, 

-oAorökm [poet.] aufhenlen, in Zammern ausbrechen. 
8d-opneiden mit m verfehren (mivi). 

@d-öptiog 2 [poct.] außergewöhnlich, befremdlich, 

&E-oppoarden [poet. fp.] deutlich, machen, aufhellen, erklären. 

&&-öpvöpe u. M abſchwören; ineb. a) eidlich verneinen , 
) erdlıch ablehnen (Ti od. inf. mit ri). 

eb oröe I. Akt. gleich ov. ähnlich maden (ti in). 

1. P. nleich ob. 5* werden (tivi zu j-m in eiw.). 

* “onotwarg, eg, 7 [iv.| Verähnlichung. 

@E-onoloydw u.M. liv.+ a) eingeitehen, belennen (TÜ). 
b) einwilligen. e) preijen, Le (tivi). 
EE-onoAöynarg, sog, 7; [ip] Beitändnie, Bekenntnis 
@d-onöpyvöpe u. M. eigentlich: jm etwas anwiſchen: 
a) aufprägen (tivi re jrm etw. — jan mit etw. anſtecken), 
abdrücen (ti alg x. etw. in etw.), b) intr. ſich ausprägen 
lsig ⁊t in etwas). 
pa part. von Efeor: (f. Efarpı). 

-ovardtben [poet. ſp.] a) ichmähen, Schmahreden ans · 
stoßen, ſchelten, 
b) vorwerfen (xt). 

&E-ovonäke [ep. poet. fp.] u. E-ovonadven [ep.] a) mit 
Namen nenmen, benennen, anreden. b) aueſprechen, jagen, 


mit Schmähungen überhäufen (tiv). 


aufzäblen. ne 
Fe rg n) adv. (xt) mit Namen, 
a5-önuo)dev, poet. EEörıods und AKamıv adv. 


1. von hinten, im Mücden, rüdwärts, hinterwärts. — 
2. (mit ug hinter. 
-oriow [ep. poet] ade. 1. (örtl.) = dfönıchev. — 
. (zeit) binterber, fünftig, in Zufmft. 

db-oniactd, ı [ip.] = dEonkıcie. 

es-onkiko I. Akt. vollftändig bewaffnen od. ausrüften 
(tiv ev jr mit etw). — r M. u. P. ſich vollftändi 
Page) unter ne Waffen treten und ausrücten, ſich auf 
tellen. 

Ei-ondraid u. EE-Ömdeorg, sog, 1 (dEoriilen) a) Doll 
ftändige Ausrüftung. I) Aufftellung od. Mufterung in 
voller Ausrüftung, Waffenſchau, Revue. 


skontaw — diurneina 


&8-ort&o [ion. poct.] ausbraten, ansbrennen. 
Pe [poet.] ſ. cataov. 

as · ocyico ſeht zornig machen, aufbringen (tıvä& mpög 
sv j.m gegen jen). P. in heftigen Zorn geraten. 


De aufs, empor-riditen; übte. fichern, verbeflern. | 


E3-opfkem über die Grenge wg verbannen‘ äh. ent 
fernen (ziv& Tevog u. Ein tiv 

EE-opxtken [iv.] 1. — —— 2.+ beicwören (tivi 
RART& Tıvog j-n bei etwas). 

“opxıatig, 08, 5 [ip. +] Beſchwörer. 

e5-0pxdw vereidigen, eidlich verpflichten, ſchwoͤten laſſen 
(tiv ri j-m bei etwas). 

8E-öpxwarg, sog, 7, [ion.] Bereidigung, Eid. 

E5-opnäw 1. trans, heranstreiben, fortbringen, aus⸗ 
entsjenden, (ein Sit) auslaufen laſſen; üsp. in Bewegung 
fehen; üdte. amtreiben, anfenern, ermumtern (tivi art m. 
od. mit inf.). — 2. iwtr. u. P, u. M. bervorftürmen, heraus, 
ent:eilen, (vom Strankpeiten) ausbrechen oder zum Ausbruch 
konnuen; übp. fich eilig fortbegeben (Tivög od. Amö Tivog 
vom etw., rpös Teva); insb, ausrüden, ſich aufmachen, amf- 
u. ausgehen (Eri Tı nad, zu, auf etwas), 

SE-opydw a) fern vom Ufer vor Anker liegen. b) auslaufen. 

&5-öpumastg, sog, 7 lſp.] a) Ermahnung, Antrieb. b) Aus · 

au, Aufbruch, 
gropadn I erausipringen. 

ie -0£577W, nensatt. -Trin (her)ansgraben; insb. aus · 
stechen, aufreißen. 

ai-oorpantke durch das Scherbengericht verbannen, 

ei-ootpaxespuög, 5 [jp.] Verbannung durch das Scherbens 
A der 

955 [poet. ſp.] ej. feitdem. 
zphven autreiben, aufreigen (zıv& ämi ri jn zu etm.). 
En u. «6 [F] obesic) für nichts halten, ver: 
—8 gering f@änig bebandeln, misbandelr. 

&E-ondevdo u. «So [}]| = ägondevin. 

s5-0n0ld, i, 
rechtigung, Nerht, Befugnis, Erlaubnis, Gelegenheit, (volle) 
Freiheit etw. zu tum, freie Hand (Tevög zu etwas od. mit 
inf.). douysiav &yaıy die Areibeit od. Erlaubnis haben, 
dürfen, fünmen; Zudövar, napsysv, morstv die Freiheit 
od. Etlaubuis geben (mit gen. od. inf.); auch Vorrecht, Vor- 
teil. b) Ungebundenbeit, finberebräufibet ah Zügellofigfeit, Be- 
lieben, Willfür, Gewalttätigfeit, — 2. Macht, Vollmacht, 
Gewalt, Serrihaft (tivög über etw.) F mapl Toy Ein 
&g. Weltherricaft. av vatg dovstaig zur Zeit der Macht, 
im Glüd; — insb: a) Amtsgewalt, obrigfeitliches Ant, 
Obrigkeit, Behörde, b) Machthaber. — 3. Mittel, Über: 
Hu, Reichtum. 

8g-odaraken [ip. +] die Macht on. das Recht haben (tivös 
zu etwas od, über j-n), beherrſchen (tivög), überwältigen. 

&E-opEidn [ep.] reichlich mehren. 

&5-oyaredım [ion.] ableiten, aus, wegsführen. 

&-oxn, 7 Tip. +] (ezixo) Vorfprung; ins. Figur in er- 
habener Arbeit; übte. Vorzug. xar’ dEoxYv vorzugsweije, 
am vornehmſten. 

&5-oxos 2 [ep. poet. fp.] (d£iym) hervorragend (tivög 
über etw.); übtr. ausgezeichnet, vorzüglich, herrlich (tivav, 
zıol, Ev Tot unter oder vor anderen; Ti ober Tıvi an, in, 
durch etwas). — adv. Eboxyov, Efoya, dföywg be 
fonders, vorzugsweife, ausnehmend, voraus, vor den 
anderen (EEoyov ravemv od. Adv), am meiiten unter 
allen, vor; (mit sup.) bei weitem, ı®. EE. äpıszog. 

E · xnxvs 2 [ip] ſechs Ellen lang. — 

eE-nfpike in ũbermut od. in Frechheit autarten, bermut 
od. Unfug treiben, übermütig werben, freveln, ſich ver: 
geben (eig Tr gegen etw.; d; 153: bis zu dem Grade); 
insb.: a) übermütig oder Fredy reden; b) ſich empören. 

aẽ · vnvs tu [ip.] preifen, verberrlicen. 

sE-uraAdare ſp. poet.] vermeiden, entgehen (xi). 

&-nraviszapae [ep] M. (vor. II -&srnv) darunter ſich 
emporbeben (Tivös ans etwas). 

dE-vreina [poc.], wor. anraten (zivi mit inf). 





(<getva:) das Können, Vermögen: 1. a) Be | 





döhnepde—dährepog 


—* [poet.] adv. von oben ber, o 
— ganz zu Dienften fein, gr bingeben, 
frönen (tew) 
sö-orvigo ed, + men (aus dem Schlafe) aufwerten. 
——8 2 ip. t, wach. 
es-orräge or 0) L. a) fihh zurüctbiegen. b) fich 
ftemmen (mpög Ti). — 2. trans.: a) jurüdwenden (ti). 
b) emporrichten. &&yröv ſich in die Bruft werfen, 
&i-vpxeveo fertig weben (zi). 
na —— — M. (als Führer) voraugeheu. 
gg 0} — I— erhöhen. 
&on au! draußen, auswärts; insb. aufer 
dem Peg im Freien, außerhalb der Stadt, außer Landes, 
in der Aremde. 7; Em rörıg Auhenftadt, Vorſtadt. — 
2. herans, hinaus, nad außen, nad) auswärts; insb, aus 
den Haufe, ins Freie, ins Ausland, in die fremde, Zn 
elvz: od. yiyvasdaı ausgegangen, ausgerüdt, abwefend, 
im Felde, auf dem Lande, im der ferne, außer fid) oder 
außer ſtande fein, & ZEm der außerhalb od. draußen bes 
findliche, äußere, austwendige, jenfeitige, entfernte, abıwejende, 
auswärtige, außenftebende, Ausländer, Berbannte, Geflohene, 
fremde, wicht zur Sache gebörige, profane. ro od. ca ägm 
das Außere, der äußere Teil, Außendinge, die auswärtigen 
Beſihumgen. — 3. Eto 7 uber daß. — II. prp. mit gen.: 
1. (öxtt.) außerhalb, aus ... beraus, über hinaus, ans, 
jenjeits. EEw Ber@v außer Schuiweite. Eon dautoh 
sivar außer ſich (= don Sinnen) fein. - 2. (zeitt.) über 
— hinaus. — 3. übtr.: a) feru von, abweichend von, 
frei von, fichergeitellt gegen, ohme, äfm sd eindrog 
ohne Wahrtſcheinlichteit, En Tod Yelou ohne göttliche Ein- 
wirfug od. Kügung. ca äfw tig zdyvns das wicht zur 
Kunft Gehörige. Ego ob npdyparog Adyav was nicht 
zur Sache gehört. EEw zıvög yiyvasbar frei von etw. 
werden, iber etwas hinaustommen. äfe rıyög alvaı 
außer ftande fein ehvas zu tun. b) ausgenommen, außer, 
abgeiehen von, &gm zouzwv außerdem. 

E. aus Euro (ef. du, dxtög), Bgig elco, 

F. comp. dEwräpw (auh dfrspog), sup. dfwrdru. 

Em, /ut. zu Ey. 

&öw-$ev adv. u. prp. mit gen. 1. von anfen her, von 
answärts; insb. aus dem YWırklande, aus der Fremde 

2%, = iu, ol BE. Aöya. außerhalb der Sache liegende 
Neden, außerweſentliche Punkte. 73 25. Hukerlichteit, 
ag · dcto 1. a) herans-, aus-ftoßen, wegſtoßen, ver 
drängen, zurück · weg-drängen, vertreiben, vordrängen 
(tiv Tevog od. &x ⁊woc j-m aus etm.). b) wohin drangen 
od. treiben (sig od. mpög why yyv ans Land, auf den 
Strand). eig yarsmöv in eine ſchwierige Tage bringen. 
P. ſich drängen (elg m). — 2. üstr.: a) binbalten (&g 
nova bis zum Winter). b) verftoßen, verſchmahen, ver» 
adıten. c) (vöpov) hintertreiben. 

ee (dEmAyg) gänzliches Verderben. 

HANS 2 (EERRHRE) a) ganz zu Grunde gerichtet. EEmAng 
xal rpohing mit Stumpf und Stiel ausgerottet. 8. yi- 
yyschar völlig aufgerieben werden. b) ſitilich verderbt, ver» 
worfen. Fiagopic).\ 

Ewpıdo-mord, 5 (rorstv) Verfertigung der Leibröcke, 
as-wplg, 1206, 7 (önog) kurzer Leibrod od. Bluſe mit 
nur einem Ärmel od. ohne Armel (Sklaven: u. Arbeitertract). 
— M. 1. heraus-, vorweg-faufen (aus einer Mehr · 
heit) a) weglanfen, abs, los-faufen (Ti zeve i-m etw.). 
(iväsvoug) durch Geld von ſich abwenden; übtr. wieder 
utmachen. b) ertaufen. [entfernt (tivög).1 
& 
nn 


“rag 2 [poct.) (öy) aus dem Geficht; sh. außerhalb, | 

-wpag 2 [poet. fp.] (öpx) a) über die Sugendjahre hinaut, 
verblüht. b) unzeitig; übtr. unpaflend (tivög für etwas). 
&d-borng, on * poet.| (Eco aco, eig.: von der requen 
Bahn wegdrängend) widrig. 
Ewa ade. (sup. von FE) am weiteſten außerhalb. 
dawrepıxög 3 [ip.] äußerlich; insb, für Yaien beſtimmt, 
populär. 


j — —— 3 [poet. ſp.] (comp. von Ego) äußerer, 


E&o—dräyw 


&0 [ep.] — 05 feiner. — éot [ep.] = ol ihm. — äoı 
fep.] = air, (f. eipt). 
&orynev [poct.] = dotxanev, 
Eon, pf. Il zu einw, 
&oto * a0d (j. 85). — Borg [ep.] = eins (f. elpi). 
Eohra, p/.Il un Eizo, 
&ov [en] = iv. — aov ımd dövrog [ion] = dv und 
Butong. 
"Bop2ia u. "Eopdrald, 7 Sandfaft im weil. Matedonien. 
ie er Bein oe u. atot, ol. 
en open ein Feſt feiern; trans. feiern, feſtlich 
eben (zd). 
. Ion. Sprit. — impf. Eöprakov (ion. öprakov); 
aor. ÄupTAI“. 
Soprhs Hi (meift im pl.) a) Feſttag, Feſt, Feier. Av 
maslv, äysın, Sopräfev tivi ein Feſt einem Gotte zu 
Ehren feiern. b) bh. Ergöplichkeit, Vergnügen, 
E. Aus Fopen, (of. im. öprh), wohl zu fir. vrataͤm 


un heiliges Wert; vielleicht Yıwer fagen, gebieten 

ef. elpw). 

85, Ay, &6v [ep. ion.] zefler. Poffeifiopron. (= ög, N, öv) 
fein, ihr, eigen (vor- m. nachgeſtellt, aud mit Artifel, verftärkt 
burh aürod). 

E. Aus o8Fög, u. 7 (aus sovos) = Fög, 66. Ir. 
sväs eigen; ef. & 

&000% [ep. ion.] = oboa. 

dr-ayaıdopae M. [meift ep.) prumfen mit etwas, ſtolze 
Freude haben an etwas (zwi). 

än-ayavanıda [ip.) Darüber unwillig fein, zürnen, 

erayysrid, 7; Ankündigung; insb. : ug 
heißimg. Zuſage; b) Rachricht. 

ax · ⁊xXYs )N. I. Akt. 1. antundigen, verfündigen, an 
zeigen, melden, mitteilen (zevi ze od. mit dog, Ömwg, od 
mit inf.); insb.: a) öffentlich bekannt machen; b) ver⸗ 
heißen, berſprechen — 2, jzm eine Leitung od. Lieferung 
anferlegen, etwas amorbmem (ti zıvi oder F Tıv®). 
orpamıdav od. vadg ıvı od. alg rıvz j-m Die * 
eined Heeres od. die Lieferung * zen befeblen; 
vi ze jean zu etwas entbieten, a) befehlen, ge 
bieten, auffordern, anraten; b) — en, fordern * 
⁊xvt od. sig Tiv@ etw. von j.m; mit inf. od. acc. c. in /). 
— II. M. 1. von ſich anfündigen od, eine Bekanntmachung 
erlaſſen. Insb.: a) (freiwillig) zu etw. fich erbieten od. 
bereit erflären, anbieten, anfündigen, verheißen, veriprechen, 
geloben (zi, zivi zı od. mit inf. mein /ut.). b) etwas 
als jein Fach angeben od. für feine Brofeffion erklären, 

ſich zum Unterricht in etw, erbieten (xt, u. profiteri alqd). 

&periv ſich für einen Pehrer der Tugend ausgeben; übh. 


fi) zu etw. Ay belennen. — 2. a) für ſich fordern, 
verlangen. befeblen, anraten (tivi Ti od. mit Erwg od. 
mit 

Ei . plpf. M. ändyyaıro ion. - änhyyeıro. 


dn-Ayys na, ıö (drayydiio) 1.) Auerbieten, Ber- 
prechen, Verheißung. b) Abfiht, Aufgabe. — 2. Fach 


Kunſt. [derantonnnen. 
er-aystipw [ep. poet.] zufammenbrüngen. M. in Scharen 
en-Ayaparg, 1, Ü on) Sammlung. -ıv Tod orpa- 


eiparsg roreloher das Aufgebot ſammeln. 

äraynv f. miyvop. 

Er-aylvdo [ion] - äniyw. 

ir-ayAafkonoe [ep. poet.| M. damit prunken. 

en- —— [ip.] dabei od. darüber machen (Tevi bei, 


etwas). 

—— 1. Akt. 1. trans. hinzu, herans, herbei-führen, 
‚treiben, bringen, sichaften (tt od. zıyd, Tv! ri; Tv 
örl zı je zu etw); Insb.: a) aus der Fremde einführen; 
B) feindt. (ein Seer) beranführen od. anrüden loffen (tıvt 
od. Ent Tiv@ gegen j-n). Über: 2) (Zage, Monate) eilt 
ſchalten; bb. Yunyurfügen, »fepen. b) etw. herbeiführen 
= veranlaffen, bewirken (tivi ze etw. jem od. für jr). 
dixn zii einen Strafantrag gegen j-n ftellen, j-m einen 


Verjprechen, Vers | 
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erayoyhi — — 


Vrozeß anhängen, jun in einen Prozeß verwickeln (auch 
eine Strafe über j-n verhängen). YAyp2v zıvı j-m od. über 
jen abitimmen laffen. Yrpog dnfaro mepl poyig die 
Verbannung war befcloffen worden. €) j-n etw. anfbürden 
(58. aitiav), aufchreiben, zuziehen, auf den Hals bringen, 
beibringen, gegen j-u vorbringen (vi ze). d) dazu bringen, 
antreiben, verleiten, verführen, bewegen, locken, loslaflen 
(mv& eig mi den gu etw., int tive gegen in). €) etwas 
gegen etwas anwenden (ti rev). F) iv Ardvaav tm 
feine Aufmerkſamtkeit auf etw. richten. — 2. intr. heran« 
ziehen, ſich nähern, anrüden, angreifen (tivi). — IL. M. 
1. zu fid) oo. für ſich heranführen od. herbeirufen, zu Hilfe 
rufen, au fich zieben, berbeiholen (tev& od. Ti, zıvi gegen 
in}; insb. au fich berankommen laſſen. — 2. mit fi 
führen, Üdtr.: @) (in einer Nede) anführen, vorbringen, 
erwähnen, citieren. b) für fi) gewinnen, anloden; üoh. 
ſich verfchaffen, erlangen, ſich etw. zuziehen (48. —* 
er ſich einen derrn ſehen. €) etw. berbeizuführen 
chen. 
er-aywyh, 7 1. a) Serbeisrufen, »iehung;, insb, Eitieren 
umbeilbringender Gottheiten, Zauberſpruch. b) Herbei · 
ſchaffen; inss. Zufuhr. — 2. das Anrüren, Anmarſch, 


Angriff, Einfall. 
er-ayayınog 2 [ip] (aus der fremde) eingeführt. 


‚ dr-aywyös 2 berbeiführend, ge (tivög); übtr. 


| 





verführerifch, verlodend, gewinmend (tivög zu etw.; od. mit 


inf). 
| in-ayonikonu: [{ip.+] M. a) für etw. (zwi) fümpfen. 


b) von neuem kampfen (taig virus nad den Siegen). 

er-4dw 1. a) dazu oo. dabei fingen (ch. b) vorfingen 

(zivi ze); auch j-m zu Ehren fingen. — 2. durch Geſang 
bezaubern, beſptechen, Zauberjprüce zurufen (tivi); en 
durch Zauberſprüche od. Veichwörung heilen (zwi); übte 
tröften, berubigen. 

än-aeipw ion. ep. poet.] = Enaipo. aor, ep. ändeıpa, 

En-asEw [ep.] dazu gedeihen lafjen. 

En-äyiov, 76 [poet. ſp] Kampfpreis 

en- — lip. +] P. ſich dazu in Haufen ſammeln. 

er-araken [fp.] dabei (zwi) jammern, über etwas weh. 

Nageıt. 

mark lev.] (ziyig) beranftürmen, daherfahren. 

än-wödonat P. [mei poet. ſp.] ſich (dabei) ſchämen od. 
ſcheuen (Trvi über etwas, Tl vor etwas; mit inf. od. El). 

an-wıvsrng, ou, 5 Lobredner, Yobpreifer. 

än-avdn 1. a) gutheihen, billigen, genehmigen, feine 
Billigung ausiprecyen, zufrieden fein mit (xl u. zıva). 
b) beir, zweftimmen, Beifall geben (zwi). €) loben, 
preifen (tl u, zıvd, vd zı od. viva zevog, Emil tiv, 
Ev Teve jen in, wegen, bei etw,, Ti Tıvog etw. an j-m; mit 
inf., acc, e. inf, sl, ött, &g). Ermyvsoa Epyov ic will 
das Werk gelobt haben, ſchon gut. Insb. a) danken, gra- 
tulieren, beglücwünfchen (xl für etw.); b) Lob verſchaffen, 
verberrlicen (ti). — 2. (= rapavew) jureden, raten, 
enıpfeblen, ermuntern, beißen (ti, zıvi Ti od. mit inf‘). 

F. M. dnarveoopar, feltener -&ow; aor. enyvarı (ep. 
oa); pf. imüvexa; 2.9. pre. P. ion, dravdsı 
ftatt -vieaı; p/. P. änfjvnpar; aor. dnyvaıv; 
enawvehijooum, dmatverdog. 

Er-alvnpe [üol.] = äravdo, 

erarvmiv [dor] = Erawvelv. 

En-avos, 5 (alvor) Lob, Robeserhebung, Beifall, 
Auerkenmung, Ruhm, Dauffagung. Enavov Adyav Lob 
ſpenden. Ansb.: a) Yobrede, Loblied (tivög ird od. auf jem 
—nrapi rivog, Ent mv, als rıva) 5 nap’ Ypiv äm. 
das ums geipendete Lob, unfer — —J od. rühmliche 
Eigenfchaft, Ruhm. c) Belohn 
änaevös 3 [ep.] ſchrectlich —* (?, od. berühmt?). 

er-aipw I. Akt. 1 trans.: a) auf, hinauf, empor« 
heben, erheben, aufrichten (tive ob. ze; tivög auf etw.); 
übte. emporbringen, zu Anfehen bringen, berühmt machen. 
b) erregen, anregen; inss.: &) antreiben, ermutigen, an 
reizen, aufnuuitern, Die Zuverſicht fteigern (tiv& mpöc, 


enurohävonua — dnaxtög 


änt ze jen zu etw, mit in/.); 5) werfeitem, verführen, be | 


tören, ©) ſtolz od. übermütig machen. — 2, intr. ſich er- 
heben (npög ıv® gegen jen); insb. das Bein hochheben. 


- MH. P. i. gereigt, — verleitet werden (tivi 
durch etm.). — 2. ſich ben, ſich emporrichten (npög 
Teva gegen jn). Übtr.: a) anſchwellen. Mb} ſich binreißen 
(od. verleiten, betören) laflen (tivi od. bmö rivog burdı 
etw., mit in/.). €) ſich gehoben fühlen, fich überheben, 
bodmütig, ſtolz, fühn werden, fich brüften (tivi od. &mi 
Tem, mpög m). emnppevog bodmmütig, ſtolz — IH. M. 
1. fih erheben. — 2. a) für fid erheben. bb) das Seine 
erheben (ti zivi etw. gegen in, 58. Aöyayv Eivarc, öria 
ep); insb. Aöyong ſtolze Neden im Munde führen. 

er-arohävopar M. [poct. ip.] bemerken, empfinden, 
wahrnehmen; insb.: a) vernehmen, hören; b) merken (1! 
od, tivög, mit part.). 

enr-Atosw [meit ep. poet.] I. Akt. anftürmen, los- 
ftürnen, losftürzen, berzueilen (tivög, Tiwd, Tv gegen, 
auf jn, eig Ti in etw., tivi mit etw.); insb. anfallen, ans 
greifen (tiv u. rd. — II. M. ſich ſchnell bewegen, fich 
ihwingen, losftürzen (ri auf od. nad etwas). 

F. aut. ändoosw u. dndrro. — wor. äniıea ep, inf. 
änalguı; Iterativform dratfaome. 

än-Aratog 2 [ion] (rates) ruchber, befamt; ins. als 
Verrãter betroffen, 

er-aroydvonar P. fi (Darüber) jchämen, ſich ſcheuen 
(tv vor j-m od. j-d; Ti, rıvl, Emil Teve wegen einer Sache 
od, ber etwas; mit perrt. od. inf. ), 

än-zırim [ep. poet. ip.) a) dazusfordern, außerdem vers 
taugen. h) dringend b od, fordern, um etw. betteln 
(tt m tıvd, zeva me). M. für fi bitten od, fordern. 

er-artıkonme M. 1. (altiac) Gründe angeben od. vors 
bringen (vorfbüßen, eig Ti in Bezug auf etw.), — 2, die 
Schmid beimefien, beſchuldigen, anflagen, Vorwürfe 
machen (tivi u. ze Tivog; mit inf., acc. e. inf, Et). — 
3. beflagen (Tl etwas). 

En-afzıog 2 a) ſchuldig, ſchuld (zvig). b) befchnfdigt, 
angeflagt, zum Vorwurf gemacht; inss. dem Tadel aud« 
geſetzt, vielgetadelt. anariorarsg am ſchwerſten bejchuls 
digt. dnaltıöv dorl por cd wird mir zum Vorwurf ge 
macht (mpög Tevog von feiten j-s). 

r-ato 1. auf etw. hörem od, adıten; ish. bemerken, 
wahrnehmen, fühlen, ertennen, kennen lernen (tt m. 
zeyög, mit Zt od. part). — 2. chwas don einer Sache 
verjtchen, fih auf ehv. verftehen, Sachveritändiger fein 
(nept ıvog, Ti mapl Tivog, Tl ⁊⸗oc). 

F. & meift lang. — tt. nur pra. u. impf. (drdtov); ton. 
aor. Enijioe, Berbal · achj ämdistog. 


en-zewpdonee lſp.] P. darübersfchweben; übte: a) be | 


vorfichen, drohen (tivi), b) (moAtpp) zögernd führen, 
en-anckovden 1. jem nacgeben, folgen, nachfolgen, 
nochsieben, hinterdrein · kommen, ſich (ummittelbar) anfchlieken, 
begleiten, (eindlich verfolgen (tivi); abh. beransfommen, 
— 2. übtr.: a) ſich anfchliehen am, ſich richten mach, fich 
halten zu etwas, anbangen (zivi), h) nachgeben. 6) mit 
den Berftande folgen, begreifen, verftehen (zivi). 
En-anohcöhnna, 75 [fp.] die folge. 
En-aradsdungeg, zug, 7, [iD.] das Nebenbergeben, An 
ſchluß an etwas anderes. 

an-auonög 2 [em] anbörend; Zuhörer (zıveg). 
er-arode hinhören, anhören, zubören, belanichen; usb. 
hören (zit u. zıvög; Te tevog od. Ex Tivog etw. von j-m). 
(Aasoay) verftehen. Ansb.: a) erhören, gehorden, will- 
fahren (xıvög, felten ziwi), auf etwas achten os. merfen. 
b) veriteben, 

En-axpoxonae [poet. ſp. +] M. anhören (zuvig). 
En-antip, Acos, 5 [ep. poet.] (dry, eig.: Dunde bin- 
führend) Züger. Iliegend. 
en-Knrıog 3 u. 2 lſpoet.] (änıy) am Geſtade od. am Me} 
en-unzög 3 (dnäym) herbei-geführt, -peholt. Anab.: 
a) von außen eingeführt, ansländifch, fremd, eingewandert. 
b) (vöaog) ſelbſiberſchuldet, (öpxog) dem Geier zuge · 








eraxrpls — dnavahphorun 


ſchoben. 
augelernt. 
en-antpis, dog, q¶ (dnayw) Küftenfahrzeug, Nachen. 
ax · xxAſT o dabei das Schlachtgeichrei erheben; üsp. 
ſchreien. nad) etwas). b) umberirren. | 
er-ar&suae [en.] P. a) hinirren, ſich verirren (wi au, 
änr-aAaordo [ep.] darüber ummwillig fein. 
eär-adleipon beitreiden, verfleben (ti tiv. etw. mit etw.). 
är-ardEw lep.] 1. abwehren (tivi ze j-m etw.). — 2. beir 
fteben, belfen (tivi). 
er-aAndeidm bewahrbeiten, betätigen (+). 
an-adkayn, 7 (ion. fp.] wechſelſeitige Verbindung. Zr. 
yapımv wechſelſeifige Verſchwägerung. 

x· ſAſto, neu⸗att. · ⁊cc abwechſelu, wechſeln lafien, 
verändern; übtr. (vom der Rede) verdrehen, anders deuten. 
er-Ardndog 2 [poet. fp.] a) einer auf den anderen 
folgend, dichtgedrangt. b) gegenfeitig. yetzeg wechſel⸗ 

feitig gegeneinander gerichtete Hände, 
dn-Aryevog 3 f. äyäidonen. Täste. Schuß, Silfe.\ 
En-ahdıs, zeug, 7 (dnaisgo) Bruftwehr, Mauerzimme;f 
an-AhrTo 1. Eräricnen. 
in-anageden [poct.] (äpxEx ion.) (mit Wagen) befahren. 
er-apzonae M. — darüber aufſchutten. 
är-anelien lep.] L.Akt. wechſelu, (ver)taufcen (i iv: 
etwas mit fm). — II. M. wechſein (&v2pas unter den 
Wännern), im Wechſel zu j-m kommen (va). 
"Eranevövdäg, 69, dor. -&, 5 Thebaner (um 418302), 
Sohn des Polgmnis, berühmter Feldberr, gefallen bei Mantineia. 
er-anndvog 3 [ion] j. Epamıo. 
er-aunevo [poet.] — Eravapevo, Lei 
en-anoriadig [ev.) adv. (imapeiöen) wehielweiie, gegen 
in-anolßeng 2 [poet.] tauſchend. Epyx Tauſchhandel. 
er-anrexen [voct. ſp.) umbüllen. M. um ſich od. an ſich 
baben 


e) übtr. (inaxıog) hinzuerworben, angebildet, 


er-audvemp, opoc, 5 [ev.] Beſchuher, Beiftand. 
er-andvo helfen, beiftehen (tivi); Aber. (supropatz 
abbelfen, abwebren. 

en-aupipn par} = dnavapipın. 

än-angoreplgw (äyörtezog, eig.: fi) nach beiben Seiten 
neigen) fAnvanten, unidhlüffig fein; insb.: a) fich zweideutig 
benehmen, (vom Sachen) zweideutig fein. b) neutral fein. 
endv u. Emyiv (aus ärel Av) mit conj., felten mit opt. = 
eneıhaäv. 

enr-avaßahıöc, 5 Stufe. 

en-avasaiveo hinanf-fteigen, »rücen, erfteigen (Emil od. 
sig ze); insb: a) landeinmärts ziehen; b) zu Pferde 
fteigen, auffiben; c) über. hinanfrüden = befördert werden 
(eig yüpav tıvög). 

&r-avaßardopar M. fion. poet.] noch auffdieben. 
Pa 3 & m dravaßahudc. 
in-avapenahen binauffteigen laflen. 


 dn-avaßandöv [ion.] adv. (imavapärro) oben darüber 


geworfen, als Überwurf. 

er-avayıyvooxe überlefen, (vor)leien. 
en-avayräkeo dazu zwingen (tiv& mit inf.). 
en-Avayass ade. notwendigerweife, motgedrungen, ge 


zwungen. e—. dor es findet ein Zwang ftatt, es ift not- 
wendig (mit inf. od. ace. e. inf.) T& dm. notwendige 
Dinge. : 


är-aväyw I. Akt. 1. trans: a) hinanfführen; insb. 
Schiffe) binansfabren ed. in Eee ftehen laſſen (76 xizag 
die Flotte Schiff binter Schiff); fiber. aufreizen, aufbringen. 
b) zurüd:führen, »bringen (ti atg, Ent, npöc we); and 
übte. zöv Adyav int civ Inödestv; insb. etw. anf etw. 
beziehen. — 2. intr. zurüc-, umefehren; ash. ſich ent · 
fernen. — I. P.: a) (zatg vauct) in See 65938 
autlaufen, entgegenfahren (tivi gegen jen, Es m). b) ver- 
ichlagen werden. 

Ear-avayoyY, % 1. das Hinauf-, Hervor-führen. — 2. das 
Auslaufen od. Ausfegeln gegen den Feind, Angriff. 
en-avadesopae M. noch einmal genau betrachten. 
dn-uvadpıpoxw [poet.] dabei aufipringen. 


Enuvarpäonar — eravenpe 


en-avarpäonae M. 1. davontragen, erlangen, erhalten. 
— 2. auıf fich nehmen, ſich unterziehen (+, 38. xıvBuvoug). 
— 3. aus dem Wege räumen; insb. (vöpov) wieder zurück⸗ 
nehmen, 
är-uvafpen u. M. 1. etw. 
P. ſich erheben, aufiteben. — 2. M. gegeneinander erheben. 
där-avaxardo u. M. [ip.] wieder zurüc-rufen, -bolen, 
er-aväxerıar (als Strafe) daranigefegt fein (tivi). 
er-avaxdaksonae M. ſich im Areife herumdrehen. 
edr-avakanavo wiedersaufuchmen, wiederholen. 
ir-avandveo [ion poet.] 1. mod fünger warten. — 
2, j-m erwarten, j-m bevorſtehen (tiv mit in). 
ET-AYVaHvaorm wieder daran erinnern (Teva). 
än-avavascpae M. wiederserneuern, wiederholen. 
En-avanabogoe [iv +] auf etw. ausruhen (tivi); üBtr.: 
a) ſich bei etw. (zevd) beruhigen; b) ſich ftüßen auf etw., 
vertrauen (zwwil; beruhen auf j-m (drt' zıve). 
F. fit. Eravanzsıcpa, u -MaNoonat, 
En-avarıdo, ion. - XAthto 1. auf die hohe Zee fahren, 
anslanfen, ausiegeln (änt ti nad etw.), eutgegenſegeln 
(öri vu gegen jen). — 2. zurũckſegelu. — 3. obenauf 
idnvimmen; übte, uberftrömen, über die Yippen kommen, 
dn-aväsarsız, auc, 7, (sei) drohendes Schwingen. 
En-AvAsTasıg, zog, 7, a) Ufer, serftörumg. b) Er» 
bebung, Aufftand, Empörung (zivl u. Ent tv gegen j-n). 
än-avastiiim |[jp.] verhindern (eig. von der Wage; die 
eine Schale bochheben). 
en-avaarpizw u. M. inzr. ſich umwenden, nmlchren; 
insb.: a) Gegemvendungen machen; b) die Schwenkung 
fortichen. 
änr-avaraivon 1. emporftrerfen, ans, hin ⸗ſtrecken, bin 
halten. ZArldag zevi jm Hoffnimgen machen; ineb. M. 
drobend erheben (st zw. etw. gegen in). - - 2. ausdehnen. 
in-avaräiim [ion. poet. jp.| intr. ſich erheben, (von 
Reitirnen) aufgehen. 
dr-avasidmpe darauf, daranslegen; insb.: a) (eine Zür) 
wiederichließen; b) auferlegen. 
F. ärnavbipevar in/. aor. U. = äravahatvn:. 


er-avagdso 1. a) zurücd-bringen, führen ; übh. vorlegen, | 


echo, an j-n (did. am die zweite Inftanz) verweiſen (tuvi ze); 


egen je erheben (td wm). | 





inss, berichten (Ti mpg, eig m); b) inte. zurücklehten. | 


2. üdtr.: a) zurüdbezieben; 1) cv. einer Sache zuſchreiben 
(rt zn ob. eig ob. Er m). 

En-avayopin zurürweicen, ſich zurüchieben, 
Rüdmerih antreten (ämd zivog, eig od. npög m). 
ER-AVAXÖENTLS, wg, 7; das Zuruͤck· weichen, trete. 
&r-iva 1. hinanfsgehen, -fteigen, «ziehen; insb.: 
a) landeinwärts zieben; übh. wohin⸗kommen; b) weiter 
binanfsfühblen. — 2. (micder) zurüd:gehen, tehten, 
sfommen (sig, Ent, zeög Te zu oder nad) etwaa); fibtr. (im 
der Mede) zurüdkommen (Ert ze auf früher Ermähntes), don 
neuem durchgehen, wiederholt befprechen, wiederholen, auf 

etwas tiefer eingehen (Ti od. Ari zı). 

Er-avseretv no dazu öffentlich verfündigen od. ver- 

fprechen (zwi ze), 

En-avspspat, ion. -stpopae M. — Enavepwrdo, 
F. aor. &ravıpöpnv, fut. dmavepijonnar. 

er-avsixem u. «dw |[jp.] binane, hinauf· ziehen. 

En-aväpyonat = Indvssu. 

in-avapwrän wieder od. weitersbe)fragen (tivi z.); 

ash. fragen. [etwas). 

dr-avsye [jv.] noch dazu ertragen (rt zew etwas außer 

ER-AvYjx wieder zurüdtommen od. zurückſein. 

än-avirinevar i. inavaribnn. 

ir-avdddm darau od. daransblüben, hervorfprießen (vi 

auf, an etw.);, übtr.: a) fih oben als Arufte anfehen; ubh. 

an »». auf etw. fichtbar fein od. ruhen; b) blühen, glänzen, 

än-avdtiom [poet. ſp.] mit Blumen ſchmücken; ubh. 

ſannũcken, verzieren; übte. (raı&va) erblühen laffen oder 

onftinmen. 

er loslaſſen: 1. heben gegen j-n (tivi zn). — 

2. aufgı (), erlaflen (tivi Ti), (F6ßov) ablegen. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


den 


dravısöw — dEräpner® 


er-aveaöwn ausgleichen, gleichmachen (zıv& rpöc zıva 


ober zıyl j-n mit j-m). 


‚ dr-aviseapae M. 1. fid auf etw, ftellen (dmt zivog). - — 


2. entgegensanfjtchen, fh danach od. gleichfalls erheben; 
übte. ſich empören (tivi od. dm Tıva gegen jn). — 
3. (etiwae) zurücttreten. 

F. aor. II eravisenv, pf. inavdoran. 
än-Avodog, 7 1. der Reg hinauf. — 2, Rückkehr 
3. Rekapitulation, Schluß. 

är-avspdöw u. M. wicder-anfricten. üstr.: a) wieder 
berftellen. b) auibelfen (zw j-m), abhelfen (tl einer 
Sache), uuterſtützen, verbeſſern, beifer geitalten, zu einem 
guten Ende führen, wieder gutmachen, retten. c) wieder 
auf den rediten Weg bringen, zuredtweifen, berichtigen. 

F. Toppeltes Augment: dr-yvopibouv, dremvbphwsz, 
arnvehrikorer. 

enr-avöschwnn, To um dm-uvöghwmarg, ang, 7 
1. Wiederberitellung. — 2. Berbefferung, Abbilfe;, insb. : 
a) Jurechtweilung, Belehrung, Erziehung; b) (brtp Tıvog) 
Verteidigung, Rettung. ' 

En-avriiin [poct.| — inavariiio, 

Eir-Avıng 2 (ävea) fteil, ſchroff. 
er-avridn a) dazu⸗ od. daranf-fhöpfen, heraufpumpen, 
Wafler dazuıtragen, einſchöpfen. b) begießen, überſchütten, 
überfprudeln (ti von etwas, ⁊i zivi j-n mit etwas), 
ean-kvm adv. (mit gen.) m) (örtti) oben darüber, 
obenlanf), oberhalb. 5 dm. der obere h) Geitlich 
früher. ı& &m. das frühere, Obige, Vorhergehende 
c) übte. F über (= mehr alt), erhaben über etw. (tivög). 

er-Avmdev adv. von oben ber, bſd. aus dem (oder im) 
Binnenlande. 

En-Arog 3 würdig, wert (zivög oder mit inf); insb. 
erwähnenswert; übtr. angemeffen. adv. in würdiger Weiſe, 
nad) Verdienst, mit Recht. 

er-adrsen [poet.] würdigen, für würdig (wert, recht, 
billig) balten oder erachten; übh. glauben, 

ar-asıdr, 7, [ep. ion. po] = Erp2r. 

dr-ansehim a) dazu oder obendrein noch drohen. 
1) abh. bedrohen, androben, drohen (tivi, zıvi Ti od. mit 
inf). änyrednpdvog mu npög Tevog don j-m mit ep. 
bedroht. 

är-arodöspae M. [poet. ip.) leio.: ſich zum Rampfe mit j-m 
enttleiden) ſich gegen j-n (Tıvi) fampffertig machen oder 
rüften, 

en-urohvisew nach jzm (zivf) fterben. 

är-anopiw [ip.] a) dabei noch zweifelt; prägn. jweifelnd 
fragen (ngög zeve jen), die weitere frage ftellen. b) ver» 
miſſen. 

ax · axoo⁊sa A [iv.] als Nachfolger ſchicken. 

er-Antw [ion] — Syanıo. 

ir-apd, lep] Verwünichung, Fluch. 

er-wpronat M. herbei-wünjden, flehen (x); imab. 
Böfes anwünſchen, etw. auf j-n berabwünicen (zuvi zı), 
verfluchen (zwi), einen Fluch Darauf ſetzen (si wenn). 
är-apapisxw [cv] 1. daranfügen (li zw etw. an 
etw). — 2, intr. (p/. Il Eripnpa) angefügt fein, daranı 
fiben oder »fterten. 

F. «or. I ep. äripon, pf. II ändpnpa. 

Er-apkssen daraufjchmettern, zujclagen. 
er-Apärog 2 (inapäspar) verflucht, durch einen Fluch 
verpönt (mit inf, mit a7); ubb. verrucht. 
er-äpyepog > [poet. ip.] (eig.: mit einem weißen Flech auf 
bem Auge) blind; ubtr. duntel, underftändlich. 
dn-Kpyppos 2 [iom. ip.) filberbelegt, verfilbert. 
är-spdw [ip.] benetzen, bewaͤſſern. 
en-Agi, lep.] ⸗ inzpe. 
en-apiyw helfen, beiſtehen (tivi). 

En-Apnpa, Erapiper |. inapapionn. 
än-apiorepog 2 |[ip.] lints;, übte. lintiſch, verfehet. 
En-Kpırar, ci das ſtehende Bundesheer der Arkadier, - 
Kerntruppe, Garde (nah der Schlacht bei Leuttra errichtet). 
ern-Apxera, 7, [ip.] (iraprin) Unterjtugung. 


7 
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Ern-Kpxssıg, sog, 7 [poet.] Umerſtũtzung, Beiſtand. 
er-apriw 1. infr.: m) ausreichen, genügen (tivi); 
insb. j-m Unterhalt gewähren; str. in Kraft bleiben, forte 
befteben. b) helfen, hilfreich fein, beiftehen, unterftüßen, 
ſchuten, zu ftatten fommen (zwi), jem gern mitteilen von 
etw. (mul rıvog). — 2. trans.: a) hüfreich darreichen 
oder gewähren, verkhaffen, liefern, mit etw. ausbelfen 
(zivl Tr od. mit 38, Rarspivp add Envipxeos 
gewährte ihm, dab er verbrannt wurde). b) abwehren 
(zivi ze jem vetpa verhindern (⁊th. 
er-aparis 2 [ip.] hin⸗ ausreichend, zureichend, 
In-apaadvrng [poct.] adv. (inaprio) binreichend, 
genügend (vl für j-n). 
än-Kpoupns, 5 [e.] (äpaupx) Aderkuccht. 
En-aprkonae P. [iv.] leige daranhangen) pf. (v. Gefahren) 
drohen, vorſchweben. 
en-apeis 2 lep.] (apaplↄxto) bereit, fertig. 
En-aprdm ı. -dvm I.) darauf», binzu-fügen; über. (als 
Strafe) verbhängen. M. fi etwas bereiten. 
dn-apyiä u. -aed, lip. +] Enazyog) Statthalterfchaft, 
Provinz, Gebiet. 
En-apyırda, 5 [iv] (änazyia) Einwohner einer Provim. 
En-upyos, & [poet. ip.) Befehlshaber, Serrider, Kürft; 
insb. Statthalter. 
är-ipyw I. Akt.: a) noch außerdem (be)herrichen (Tvz), 
feine Dderrſchaft ausdehnen (tivög über etw.) b) übs. 
berridien, Berchlähaber od. Statthalter jein. — IT. M. [ep.) 
(derdeon den Bechern) das Erfte zuweihen, (die Besser) 
zum Weiheguß füllen, 
dn-apwyög, 5 lep. poct.] Helfer, Beiſtand. 
än-acndw 1. etw. ein» od. ausüben, betreiben, ſich 
in etw, üben (tl). "Popzios zadın Enhseysz: bei 
den R. iſt dies üblich od. gebräuchlich; üste. (murjunv) zu er ⸗ 
halten ſuchen. -— 2. jorgfältig mit etw. verfeben (Tl Tewe); 
insb. funftuoll daranbauen. 
enaschrepog 3 [ep.] dichtgedrãngt, dicht beiſammen, 
dicht oder raich hintereinander, in fAmeller Folge. 

E. Riqt von &9oov, Asaordpw, fondern wahrfdeinlic vom 
adv. &r-av-au „eines über das andere ftürzend“ (dv& 
und cedm}. 

En-FIIW, neu⸗att. «Art = änatssn, 
er-andio u M. ur anrufen (tva). 
edr-andäßakonee [ip] M. noch (day) trotzen. 
en-anAdw [poet. fp.] a) dabei die Flote blafen. 
der Flöte vorfpielen (tivi re). 

er-auAtkonae M. u. P. ſich dabeislagern, dabei biwakieren. 
an-andıov, ıö [iv.] (demin. von Eraurıc) Landgütchen. 
än-andtg, zog, 7 (aör:g) Wohnung, Behaujung; insb. : 
a) Gehöft, Landgut, b) Quartier. -v rose: fein 


Quartier nehmen. 
&n-ankog, 5 [en poet.] (a5R%) 1. Vichftand, Bichhof, 
Hürde, Stall, — 2. Wohnftätte, Wohunik. 
F. pl. ot Erauıo: und T& Enauia. 

er-andavo u. dn-miden mod) vergrößern, vermehren, 
erhöben, beben. As weiter- fördern. P. zimehmen, 
wachten, groß werden. 

ee 


b) auf 


En-udändg, aus, 7 Vergrößerung. 
an-aupesıg, zug, 7, (inauplonem) Genuß, Vorteil, Frucht, 
en-anpeov [F] ade. morgen. ler der folgende Tag. 
än-anplonw [meitt ep. poet.] I. Akt. 1. berühren, 
ftreiten (zivög etw.), verlegen (td. — 2. a) geniehen, 
zu koſten befommıen, Toten (zivög etw.); abh. abbefommen, 
erlangen (z:vöz); b) Lohn davontragen (15 yiyıorov). 
— II. M. teilhaftig werben (vis): a) erlangen, 
ernten, ſich zuziehen (tevög, auch xi). h) geniehen, jeinen 
Lohm od. feine Strafe befommen (tvög von etwas), Die 
Rolgen von etw. zu empfinden befommen, Genuß (Nuten, 
Vorteil, Gewinn od. Nachteil, Schaden) von etwas haben, 
etwas kennen lernen (tivög, au Te). 
F. aor. I] änadpov (conj. änaupw, inf. änaupänev 
eo.); fur. M. draupiospar; aor. M. änyupipnv 
(conj. dnadpwpar, 2.29. -yar ep.), fp. Enyupanyv. 
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dr-auysw |poet.] a) ſich dabei rühmen, mit etw. prablen 

zwi). b) die ftolze doffnung begen (mit inf.). 
dr-alrdm [ep.] (6) dabei · od. daraufsichreien (tivi). 
ärn-aden (5) [poet.] zuſchreien. 


Er-apinpe 1. gegen j-n loslaſſen od. ſchleudern, auf j-n 
binabftürzen (ri wm und dni zıva). — 2, in Rube 
laffen (zt). 


er 5 Sohn bes Zeud und der Io, in Ägypten ald Apis 


— | w [ip. +] ausſchaumen (=). 

än-appößttog 2 2 ("Aypodien) a) liehreizend, liebeshold, 
bezaubernd. b} von Aphrodite begünftigt, 

er-agbaam ſep.] dazuſchöpfen (wor. innyüoa). 
ar-uydis 2 (äydes) Mäftig, drüdend, beſchwerlich. 
Übtr.: a) unangenehm, verhaßt, widerlich, gehäffig (tivi). 
75 is das Gehäffige; insb. (vom wu hochtrabend, 
ſanvũlſtig. b) unbefcheiden, anmaßend, taftlos (&g zıva 
gegen j-n). 

in-ayhtiiw [ip] (&x$og) belaften, 

xacqv [ion] — Erav. 

dr-eyyaldm darüber ladyen, (dabei) verhöhnen, ver 
fpotten (tivi und xurd Tıvog). 

er-eysipw I. Akt. aus dem Schlafe (mieder-Jaufs 
erweren, erweden; übte. (wieder-Jerregen oder aufregen, 
aufenern, anipornen (ti u. tiv, zwi eis m). — IL P. 
(w. aor. IM.) wiedersaufgewedt werden, aufmachen, 


erwachen. 
F. aor. II M. ärnypöpnv, ep. änsypöunv. 
än-dyavıo [port] = änsyivaro. 
dn-eyxspävvogxe M. in ſich aufnehmen, 
än-döpapov, wor. zu Erıpiyo. 
an-sden, 7 [ion] = dyd2pa. 
än-inv Ir.) = innv (von Enelvar). 
ärel (ef. eg. 1. geil: A) mit ind, als, nadjvem, 
feitdem, (mit impf.) während. ämsl äyıora (oder 
eöhiwnz) ſobald als. DB) mit conj. faft fiets Endv (ep. 
irel Av od ämal xE) in allgem, Sentengen ob. zur Bezeichnung 
der wiederholten Handlung in der Gegenwart — ſobald als, 
wenn. €) (mit opt.) &) in orat. obliqua; 5) zur Be 
zeichnung der wieberholten Sanblung In der Bergangenbeit — 
fo oft (als), allemal wenn; y) bei ärel ãv — falle. d) mit 
inf. zuweilen in or. obl. — 9 taufal: a) da, N indent, 
b) (= yäz) demm, denn auch, denn fonft. — 3. torgefl.: 
a) obgleich, wiewohl; b) indes, übrigens, — 4. ver · 
bindungen: drel äpa (&p, Ba) alt nun, da nun, da alfo, 
fobald als, weil ja. dnel yäp weil denn, weil ja, (dem 
nachdem). ärsl «at da fogar, da ja auch. ärel cv 
nachdem alfo, weil alfo, wenn einmal. ärnel zep |. ärsi- 
mer. nel 2% da dem, da (od, nachden, fobald) einmal. 
ärsl ya da ja, weil eben, weil nämlich; drei ya jr 
da mun, drei ya 24 da ja einmal. drel 4, dnei zo 
od. ärsitolye) da frmahr, da ja doch, weil ja. nel 
ze ep. u. ion, = dmerdi. Erel el denn term. 
eretyw I. Akt. Ddrüden, drängen: 1. trans, be 
drängen, jurüd-drängen, »werfen (zivd). Insb.: a) mad 
feben, verfolgen. N —— od. fort-treiben, in ſchnelle 
Bewegung ſeßen; : @) etwas betreiben o». treiben; 
B) zur Eile —— beeilen, beſchleunigen (rl). -- 
2. intr. eilen. — II. M. für ſich betreiben oder be · 
fchlennigen (7). — III. P.: a) bedrängt oder in Ber 
wegung gefeht werden. h) ſich drängen, andringen, at 
ftürmen; inss. im Sturmifcheitt marſchieren; ubb. eilen, 
ſich beeilen (sig, reög, Ert ri au, nach etw, mit inf, od. 
part). 2pöpep im Yauf daherseilen. äre:yöpevog eilig, 
in Eile, haftig, ſchnell. über. fi) ſehnen, verlangen, 
winjchen, begebren, trachten (Tivög oder nepl Tivog, mit 
inf. oder acc. e. inf.). 
E. ton ärt u. Veig ſich regen, bewegen, fer. ihgati er 
regt ſich. 
F. impf. Ireıyov (ep. ir-), M. Yrsıyöuyv (ep. dn-); 
fut. M. ersigope; pf. P. Aretypar; aor. P. 
Arelydrv; Berbalradj. axaix iov. 


dnsıdiv — drei inTog 


drerdäv, cj. e. conj., jelten c. opt. ſaus änsıdi Av) — 
insb. Em. TÄAyıora oder npdra (ah Härıov) fo 
bald als, 

drer-di ci. 1. zeitlich: a) (mit ind., felten con. = änel) 
nachdem (einmal), ald nım, feitdem. dm. tdyısıa oder 
rpöra Sobald als. b) (mit opt. = drst) fo oft, allemal 
wenn. — 2. (kaufal) da ja, weil ja, weil denn, meil 
eiumal (= drei). En. Xal da auberdem. dme:2y) ys 
weil ja, da ja doch, Axeıdr, ya “ai da ja auch. 
drsröij.trep cj. weil ja einmal, da ja, weil ja doc. 
än-sldov, aor. I] zu äpopaw. 

ärery (ev. — irei 5) da wahrlich, weil ja. 
er-erxäkw [ion. poet.] vermuten. &s dnemdou: 
(feiten -&Zerv) ſoweit fich vermuten läßt, vermutlich. 
ir-erne!, inf. Ensivar, darauf⸗, dabei-, barau-fein od. 
‚liegen, damit verbunden oder eigen fein, beiwohnen, at 
haften (zıvi, dv oder äml iv, Emil zivog); übb. vor · 
handen fein, dafein, ſich befinden, (dabei) ftattfinden. 
yizupa irnv cine Brüce führte hinüber. Ansb.: a) dar⸗ 
über fein: x) vorgeſetzt fein, voritchen (zwi); 3) aufer« 
dem fein, noch dazulommen (drt zw). h) (geitlis) 
danadı fein, Äpäter leben, übrig od. zufünftig fein, bevor 
fteben 


F. 3. 29. impf. ev. ändinv u. drev — dndv; 3. pl. 
impf. Ersoav ep. — EnNoav; fut, ep, Erdoooner. 
Er-zı 2, in/. Enıövar, heran⸗, hinzusgehen od. »Fonımen, 
ſich mähern (Tl od. zıud, tevi). 4 dmunv wer gerade dazu⸗ 
tonmt, der erite beſte. Imsb.: 2) (eine Menge) durchgehen, 
durdnvandeln, muftern (xt). 6) freundlich zu Hilfe kommen 
(vd); (feindtih) auf etw. losgehen, beranziehen, anrũcken 
vorrürfen, vorgehen, angreifen, überfallen (t& od. ti, 
ze, Emil od, npös ti). 5 dmiv der Angreifende 7 
äriv = ol ämiövreg die Angreifer od. das nachtũckende 
Heer. €) (von Auftänden, Affeften u. &.) über j-u kommen, 
amvandeln, in den Sinn fommen, beitommen, ein . 
fallen (tv ob. tivi); (von Unfitten) einreiken. d) (vom 
Redner, Schaufpieler u. f. m.) auftreten. ©) (vom der Zeit) 
berannaben, bevorftehen, anbrechen, folgen. & Emıbv der 
folgende, Nachfolger, Nachtomme. & dmuny ypövog Zur 
tunft = 15 dnıöv. 7 Enıoden (Apspz) der folgende Tag. 
F. 3. 9. impf. änhe ep. = dnya; 3. pl. impf. 
Entıoav en, — änyeav; fut. ep. dnıelsopar; or, 
ep. änterocgnv,. — Über die /ul.-Bedeutung bes pres. 
ef. alpı. 
er-elvöne [ion] > Epiwvupt. 
"Erstof, ol Bewohner des nörbligen Ells. 
"Erstög, 5 Sohn des Panopeus, Grbauer bes Hölgernen 
trojanifhen Pferdes. 
En-ernelv aor, dabeis oder Dazu-fagen, hinzufügen. 
drei-rep cj. weil eben, da ja (doch), weil doc) einmal. 
ir-eipopat [ion] = ärsponar. 
än-erpdw [ion.] = dmspim. 
ir-atgwriw ı. [ion] Tin — Inspwrdo. 
dn-seoäyw muberdem noch eins od. anführen. M. bei 
ſich einführen. 
er-acaywoyi, N 
2. Einlasort. 
dn-sesaybyinog 2 vom auswärts eingeführt, <& -x 
eingeführte Waren. : 
Er-eigantog 2 von außen eingeführt; mas. ausländifch, 
fremd(artig). [:reiten. 
inr-seoßatvo dazıı od. gleichfalls hinein · gehen, »iteinen, 
dn-stoßäiin intr. noch dazu od. noch einmal einfallen. 
än-slosım = insioipyopa:. 
än-seadpyonxe noch dazu, außerdem, hinterbrein hin: 
eingehen oder stommen (tivi zu jem, sis Tı in etwas). 
4 dmerserhodoe die ald zweite Frau ins Hans Ges 
tonmene (= Stiefmmutter); inob. ſich noch dazu hinein. 
werfen, machrücten (gegen j-m), über j-m konnnen; (von Sachen) 
bmmeingefchafft od. eingeführt werden, 
er-arcauiden |[ip.] dazıı hineinrufen oder einführen. 
en · 2etoxantog 2 dazu hineingerufen oder eingeführt, 


1. das Zubringen, Einführung. — 
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ineroawmuäkon — Ereirikon 


En-eroanwnsgw in Schwãrmen eindringen ob. ſich ein · 
drängen. 

en-ersößrov, 75 [ip.) fremde Zutat, Einfchiebiel, 
en-eioodog, 7 [poet. ſp.] das Eintreten, Daʒwiſchentunft, 
Erſcheinen. 

En-sronndim dazu oder hinterher hineinſpringen. 
en-sıoninto noch dazu (od. danach) einfallen ob. ein- 
dringen; insb. dabei überfallen, feindlich hereinbrechen, über 
jn losbrehen (tivi). 

an-seonidw mod dazu od. gegen j-m heramfegelt od. 
fanden, zum u bineinfahren, 

er-ersgepm I. Akt. auferden hineinbringen. — 
IL. M. wit fi) bereinbringen, für ſich beibringen od. an 
führen, — III. P. dazwiſchenkonnnen. 

Er-zroppdm noch dazu hineinlaffen, 

F. inf. aor. M. erstsgpisher. 

r-erea (axt u. el⁊a) adv. 1. 0) (seit) hierauf, dar: 
auf, danach, alsdann, Damm, binterber, fpäter, in der Au- 
hunft, hinfort, fortan. 5 ämerıa der fpätere, folgende, 
nachherige, fünftige, & äm. ypövos ed. Ts Em, 1% ir, 

„‚Rolgezeit, Zukunft. En. wien Nachruhm. ol Em. 
Nachkommen, Nachwelt. Oft feet es nach prrrt. od. im Nach 
fage (nad tempor. u. bupothet. Vorderfügen) ftart beruorhebend 
— dann, unter jolhen Umſtäuden (ef aus 2b). bb) (sei 
Aufzäplungen) ſodaun, ferner, weiter. mp@rov piv .. 
Ersııa (4) eritens „.. zweitens, — 2, m) (feigernd) dem⸗ 
nad, folglich, alſo, dem (alfo). b) (im Fragen der Ber- 
wunderung und nad part. kontrajtierend — sitz) trotzdem, 
gleichwohl, dann doc), dennoch), -und doc. 

dnei-Te [ep. ion. ip] = Ere2i. 

Ersrrev [ion] — Ensirz. 

&neip, 5 (indett.) äguptifcher Monat (- Pyanepfion). 
dneirarlye) ſ. erei (gegen Ende). 

än-enialvn m) noch dazu os. hinterher ausſteigen 
od, landen (ds iv ya7v), nachfolgen. b) heraus, berbei- 
kommen, —A— 
er-ardonden a) zur Hilfe herbeieilen. h) entgegen- 
En-erdıeiioem mod; dazuslehren, ferner erflären, weiter 
auseinanderjehen. 

er-axdınydopar M. — dnendiddonm. 
en-exndpon, 7 (Anerrpiym) Ausfall, Streifzug. 
än-dxerva (= in’ ixatvz) adv. (au mit gen. u. oft mit 
Artitel 7ö (7%) am.) jenfeits, weiterhin, darüber hinaus, 
drüben, hinter. 5 ändxs:va (od, &% Tod dm.) der jenfeitige 
(oder weiterhin liegende oder mohnende). 

EN-EXdxisTn |. inınddspar 

än-Exepoe |. inınelzw. 

dn-endin — inextpiym. 

an-Eriwmor ſ. änınkaiken. 

En-sarkdn zum Angriff berausfahren. Üben Feind.\ 
En-drriong, & Auslaufen (oder Ausfall) der Flotte gegen] 
er-anreivonae [iv. +] P. ſich ausftreten nach etwas 
(tivi). Ivi od. Es Tıvz auf, gegen im). 
En-erTpdxm dagegen hinauslaufen, einen Ausfall machen | 
er-erzipn [ip.] noch dazu hervorbringen. 
er-exxwpdw lboet.] dauach ausrüden, beran fuhren, 
fonmmen. 

an-Eimars, zog, 7 [fp.] Angriff (Sid. der Keiterei). 
er-eAa0vw 1. rans.: a) barüber-treiben; inso. darũber · 
ſchmieden. h) berantreiben, heranführen ⁊i zw); ütt. 
in Bewegung ſetzen (Tivi gegen jen); übte. Spxov zii jem 
einen Eid auferlegen, j-t etw. beſchwören laflen. — 2. intr. 
heran-rüden, »zichen, <reiten, »fabren; üh. heranfommen . 
(tivi od. Eml Ti gegen, an, auf etwas). 

än-eragphvn [ip.] erleichtern (vi Te). 

en-sreyyw [poct.] «= warsityym, 

a · s Anoe |. inıırde. 

ax · c Ax [ion] = äpirzm. 

er-einiton 1. hoffen laſſen, j-m Hoffnungen machen 
(tiv& u. ç bafl. — 2. a) dabei hoffen (Tl od. mit inf. 
od. ag). I) auf etwas (rivi) hoffen op. ſich Hoffnnngen 
machen. 
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erenfxiva — ändoına — 2 


är-eußaivo 1. a) hinau · ſchreifen, · ſteigen, Darauf- od. 
hineinstreten, gehen, »fteigen, betreten, erſteigen (sig * 
od. zevög, auch zii u. Te); p/ auf eho. ftchen (zivög). 
b) inso. mit Füßen treten, den Fuß auf j-n od. etwas 
fegen (zwi, nöd als m); übte. mißhandeln, verhöhnen 
(tivi m. ward ivog). — 2. hinzugeben. 

F. pf.II zrepjigan em. = -Bäinaue; 2, ag. /ut. M. 

änsußäger der, = -arser od. -Piy. 

ir-enfldon 1. noch dazu darauf oder hinein · werfen, 
legen; insb. j-m etw, anlegen (Tvi zı); übh. noch binzus 
fügen, einſchalten (ti); übte, dauröv bg cwrnpz ſich als 
Netter antragen. — 2. intr. noch auferdem hineinfließen. 
enr-endaeng, 9, 5 [poet.] (-Faiven) Beſteiger; inss.: 
a) Wagenlenfer; b) Reiter. [gesen, auf, in etwas). 

en-surirtw [poct. ſp.] bineinftürmen, losftürzen a} 

är-evapiken [poet.] darauf töten, ebenfalls morden. 

än-Evduna, 5 [ip.] Oberfleid. Dosen.) 
er-evähveo [ion] u. [ip.t] dm-evöHopae darüber noch 
er-evöneng, ou, 5 [poet. ip. +) Oberkleid, Rod. 
er-aveluat Ka ſ. dnıpigw. 

är-avijvaov |ep.] |. dnıvnvio. 

en-ev-ivodR [ep.] (ef. Avid) a) darauf · ſproſſen oder 
sfigen, anbaften. b) trans. unitrablen, umfließen (tivd). 

ir-evdpiporw [poet.| darauf⸗ ſpringen (tivi auf etwas), 
ſich auf jew (dt zeva) ſtürzen, berabjtürzen. 

är-evravdw [ep.] u. Em-avreivo [poct. ſp.] I. Akt. 

1. trans. darüberipannen, ftraff auſpaunen. — 2, intr, 
ſich weiter verbreiten. — II. P. ſich darauf-, dagegen 
ſtemmen od. darüber⸗lehnen. 

ax · svts Ax lpoet.] noch dazu anftragen. 

&r-evröve [ep. poet.] u. De [ep.] L. Akt. dazıı zurecht 
machen, zurüften, (inmoug) anfdirren. yerpı Ent zn 
die Hand gegen j-n ausftrerten od. an j.n legen. — IE, M. 
für fid zurüften (ti etwas), ſich rüften (TE zu od. für etwas). 

en-2äayw 1. trans; a) dagegen heransführen, herauf: 
bringen, (ein Heer) ars od. auserücten laffen, ind Feld führen, 
b) die Front ausdehnen oder verlängern. — 2, intr. 

(729) binfahren. 

er-säaywmyY, weitere Ausdehnung. 

En-Eder = dnekipyonar. 

en-egeladvn gegen ſen ausrücen laffen. 

en-söspyakopae M. noch dazu verüben; insb. noch ein- 
mal töten, 

er-säipyopar 1. a) entgegenziehen, beranszichen, fome 
men, treten. b) ansziehen, ansrüden, vorrüden, ins 
Feld ziehen (vl od. mpög Tıva gegen jen, elg naynv 
zur Schlact). Insb.: x) einen Ausfall od. Streifiug machen ; 
8) zu Leibe geben, angreifen, feindlic vorgehen od. ver- 
fahren, ſich entgegenftellen (tivi u. Tryci gegen j-m, mit j-m); 
verfolgen, (bejitrafen, räden, Sich rücken (Ti etm., zevi 
jen od. am j-m); insb. gerichtlich Belangen, verklagen (tivi 
od. Teva Tevag jem wegen etw.). — 2. a) weitergehen, 
fortgehen (aml ıı bis zu eiw., mpög rärcc). b) durdıe 
wandert, durchziehen, lo. Flutſen) dutchſtrmen; übtr. der 
Neibe nach or. genau durchgehen, eingehend darlegen, 
anfiiblen, anseinanderfehen; (geiftig) unterfuchen, erforichen, 
betrachten (ti u. rap zevog). €) durchführen, ausführen, 
erreichen, ins Werk feben, imternehmen, in Anwendung 
bringen (⁊th. av Em. alles verſuchen. 

dn-säirastg, sog, 7 nochmalige Mufterung, Rach ⸗ 
muſterung. 

en-sdanpioee lion. jp.] uoch dazu erfinden. 

er-eöng [ion] = Zyeil;. een 

än-zörannygahen [poct.] zujauchzen, dazu jubelnd erfchallen 

ärn-eöödın, 1a Tpfer beim Ausmarſch gegen den Feind. 
an-Eiodos, 7 Ansmarjc, Auszug. 

En-dcınu lep. poet. 1. anftehen, gefallen (zwwi}; 
unverf. Eräoıne es gebührt ſich, ſchickt ſich, ziemt ſich, 
ſteht wohl am, iſt angemeſſen, ſteht im Einflang mit etw, 
R mit inf.; mit aee. e. inf.). — 2. gleichen. ansoınag 
gleich, ähnlich, vergleichbar. 

F, plpf. äragpxaıv. 





— dnsnıdusv — dneriarog 


enirıdnev j. meiden. 
ändrinyov I. Mjooto. 
en-dinimg |. änınıaw. 
ensrövder |. xaoxto. 
än-inraps |. änınzalew. 
En-EnTaTo j. Enındropan 
ENERNDITO |. nuvihävopen. 
änr-iro [ion] = dyizm. 
an-dpxarog 2 [ip.] beliebt, Tieblich, liebenswũr dig. 
er-spyäßspae M. fremdes Band (sfb. heiliges Gebiet) 
widerrechtlich beitellen; üop, Land bebauen. 5 dnspyaks- 
pevog Landmann. 
en-spyaotd, ;; 1. widerrechtliche Bebauung von heiligen 
Yande, — 2. das zwiichen zwei Rachbarſtagien vereinbarte 
Recht ihrer Bürger, in beiden Gebieten Ackerbau zu treiben. 
En-epelden [cp. port. jp.] A) daranf-ftühen od. »ftenmen, 
binein-ftenmmen ob. =ftohen, nachdrücken (tt Es zı). iv’ 
artrehrov unermeklihe Kraft bineinlegen od. mitgeben. 
b) intr. u. M.: x) ſich entgegenftenmen, eindringen (zevi). 
3) ſich auf etwas ftühen (zivi). 
En-2pdpwm lep.] ũberdachen; üsg. erbauen. 
än-dponae M. = dnegwrdo. 
F. on. ensipopar. — fut, Ersphoopear (tm. dnsıp-); 
aor. HI innpönnv (inf. dnspioder). 
EN-EPPWAIRVTO |. dnippuopan. 
en-epbw [ep. ion.) L Akt. beranziehen, an⸗, ausziehen; 
SrhArv en Brabftein) hinaufichleifen od, darauf errichten. — 
I. M. etwas über fich ziehen. 
in-dpyanae 1. hinzu⸗, heran-, herbei-fommen oder 
‚treten, ſich nahen, bingelangen (tivE od. zw, te od. alg 
ze). Zucbe 2) im etw. geraten od. verfeßt werden (sig <:, 
zB. dg nöisuov, als Aöyco oracı). b) vor j-m auf- 
treten, ſich am je wenden (tivi od. Enl zıva, zB. dnt 
rohe dgöpuug, ini zöv Zipov); abs. bervortreten, auf 
treten. €) (v. d. Seit od. ©. Unglück) beranfommen (au — 
wiederfebren), bevorſtehen, droben, eintreten, folgen. 
2. (feindt. od, unerwarter) losgehen auf, beranrüden, ame 
fallen, überfallen, angreifen (tivi, npds zıva, zÜ, zu 
etw. ausziehen (&g ze). Insb.: A) (vom Auftänden und Affekten) 
über j-n kommen, überfommen, anmwandeln, beſchleichen, 
befallen, ſich aufdrängen, überrafchen (ziva ob. iv! mit 
inf). b) in den Sinn kommen, einfallen (tivi od. 
zit, mit inf). — 3. darüber hingehen; inss. durch» 
wandern, durchziehen, bereifen, befuchen, betreten (xt, 
ybzav);, (vom Flüffen oder Meeren) durchſtrömen, über⸗ 
ſchwemmen, über etw. binaustreten (zi). Übte.: a) etwas 
dutchnehmen, andeinguderfepen (i, zıvi x). b) ausführen 
(tosdds rordpp). 
dn-epwrän dagegen:, wieder od. don neuem, nochmals, 
weiter fragen; übh. fragen, befragen, ſich erfumdigen (z£, 
zıyd, tıvd ze od. mapl Tevog), jet m Mat od. um feine 
Meinung befragen. Insb.: a) 7öv 2Ypov das Volk ab- 
ſtimmen laſſen. b) ein Orafel od. einen Gott befragen. 
©) + verlangen, fordern (zev& von jrm, mit inf.). 
dn-Spbrnja, Ton. EN-EHWTNTtg, zog, T, a) Befragung, 
Anfrage, Frage. db) + Forderung, inftändiges Verlangen. 
En-aoav 1 = dnhoav (von dretvar). 
enes-Borln, 7 [en] (inssisrog) dreiſtes Geſchwatz. 
enes-Börog 2 [ep.] wortdreift, vorlaut, 
E. nos, Stamm Fereg, u. BAR, eig.: Worte werfend, 
o · 209 ich dazu eſſen (Ti zevs etwas zu etwas). 
än-donov |. deinem. 
en-Ssserxt [ep] = Ertstar (von dnstvar). 
En-dssuras j. dmıcaım. 
än-sorpanndivag 3 |. dniorpige. 
en-drgtag, im. dn-dreng 2, felten 3 (dog) 1. a) ein 
Fahr od. das ganze Zahr hindurd dauernd od. gedeibend. 
b) nur ein Babr dauernd; übte. unbeitändig, wetterwwendifch. 
— 2. jährlich, alljährlich. 9% Yoorv jährlich die Natur 
ändernd (- metterwendiic). 
ansıng, ou, 5, lvoet.] (äropme) Begleiter, Dienerlin). 
en-arharog 2 lep. ip.] = äntreor. 


Eneu —Anneravös — 


Ensv [ion.] = Erou (von Eronu.). 
Een-suddven dahinslenken, srichten, (are) erheben. 
en-suploam [ion.] = agauploxto. 
en-eugnndw lep. port. 1 1. Beifall zurufen, (mit 
frommer Schen) zuftimmen; (mit iuf,) laut verlangen. — 
2. etw. Günftiged dazurufen. esyalg rudve zu dem 
Gebet einen Paͤau anftinmmen;, “insb. Glũck wünfcen. 
är-söyopae M. 1. dabei od. dazu betem od. Neben, die 
Gottheit anrufen, anflchen (zivi, mit in/. od. ee. e. inf.). 
Arrds ein Gebet ſprechen. Inss.: a) für ſich erleben, 
wünjchen (zi od. mit inf). b) Unheil anwünſchen. ver⸗ 
wünjchen, fluchen (rivi, aus zevi ze). — 2. ſich rühmen, 
prablen, frohlocten, jubeln (tivi über od. mit etw., mit in/.)} 
trans. ehv. rühmen od. rühmend nennen (mit dopp. aee.). 
är-zumviko [ip.] wohlfeil machen. 
äregvov |. piym. 
änsgpadov [ep.] ſ. yore. 
endghxov, 3. pl. plpf. von gIw — dnepinssuv. 
dreysharo, Insdyane |. inıyio. 
er-dyw I. Akt. 1. trans: a) daranf-haben oder 
«halten, daraufsfehen od. ·legen (TE zive etw. auf, an etw.). 
Intbe =) hinhalten, binreihen, darreichen (tl rev jvm 
etw.), Irroug bins, entgegensleufen. 5) vor ſich od. gegen- 
über haben, j-m gegemüberitchen (Tiv&). 7) zuhalten, ver- 
fchließen. P. mira: Eroyars die Tore waren verichloffen. 
b) feithalten (zÜ). Inss.: =) aufhalten, Aufenthalt ver» 
utſachen, anhalten, ferne, zurüdshalten, hemmen, hindern 
(xl ob. tıvd, Teva Tivog jen won od. an etw.; mit dhoTe, 
in/., ace. e. inf. mit u). 5) aufſchieben, verzögern, aus» 
fegen, einftellen (i od. rıv& mit iaf.). y) behalten, bei⸗ 
behalten. €) innehaben (ti). Insb.: &) (einen Raum) ein 
nehmen, ſich über etw. erjtrerfen od. verbreiten, (ein Mafı) 
erreichen (ti, se. dnta näieden). ppli dniye Ta 
vorz überläuft. #) etw. einnehmen, beiegt balten, in 
feiner Gewalt haben, beherrſchen (tt, 38. Tostvße yhpav, 
räsay zıv "Adlav). y) beichäftigen, in Anspruch nehmen 
za), — 2, iner.: a) auf etw. losgehen od. losfahren, 
zu Yerbe geben, andriugen, anrüden, zuſetzen, ſich wenden 
genen, nachjagen (dml zıvı od mi zıva, Emil od. ward 
ze); bp. berantonmen. Mb) (sc. zöv vonv) feine Anf: 
merfjamteit Daranf richten, beachten, ſich vornehmen, im 
Sinme haben, beabfichtigen, nach etw. trachten (Tevi od. mit 
inf.). 


balten, ſich zurüctbalten, anfteben, verweilen, zögern, ſich 
gedulden, warten (tivög mit etw). moAbv Xpdvov dmı- 
Xxhy nach (Verlauf) langer Zeit, nv drisyehv nad 
einer Weile. 5) von etwas abitehen over ablaflen (tiwög). 
>) feine Meinung zurücdhalten, ſchueigen. d) ſich er: 
ftrerfen od. verbreiten, ſich hingiehen, reichen, gerichtet fein 
(öri or) weithin, ämt mAstorov pisog Yig über einen 
iehr großen Zeil der Erde, 6ndasav dnäsye mupög uivaz 
ſoweit das Feuer reichte); über. ftatthaben, herrſchen, dabei 
obwolten. ävenoz Arpımpöz änäys: c8 bericht ein ſtarker 
Wind. — II. M. 1. ſich wohin halten, zielen, — 2, a) an 
ſich beran halten, (an den Mund) anfeken (xi, zB. Berag). 
(davav reixae) fauf)ihürzen. b) z& &r« ſich die Obren 
uhalten. — 3, (= Akt.) a) hiuhalten, anbieten. b) zaudern 
a inf.). 

F. impf. äreyov ep. = dnsiyov; fut. dmioyhow u. 
ap; inf. aor, ew. änisyäuev; 3. pl. plpf. P. 
dInbyaTo ep. 

er-ypim [ion] = iynöde. 

eriiodos 2 immehabend, teilhaftig, mächtig (tivög), 
(wiosu) bebaftet mit, dr. ylyvasdas erlangen, 

er-nyaevis, 1205, 7, [ep] Bochbalten, Spannbolz. 

dr-yyYopado, ion. -»diw (äyspesw) jm etw, vormerfen 
zwi ti). 

ärn-Nev [m] = Eriv. 

Eänneravös 2 u 3 [ep poet.] immerwährend, beftändig, 
immmerfort; insb. niesverfiegend; üdp. reichlich, vollauf. 

E. Etwa aus Er-aufs-tavög, worin alfs = alsl? 
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c) inmehalten (tivöz mit etw., nepl mivog in ber | 
treff einer Sache. Insb.: a) Halt machen, anhalten, an ſich 
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är-Yıev [ep.] = ange: (von dmivar). 

an-Mauv [ion] = dyiuav. 

en-inoog 2 (iransıo) 1. zuhörend, anhötend, er- 
hörend (tivög); Hörer. — 2. hörbar. 75 -0v Hörweite. 
3 -ou veruehnlich. 75 Eryaschrarov Tod obpavob Der 
Pla am Hinmel, wo man am beften hören kann. 

än-yAvyägopae M. (Hadyn Duntelpeit, Auyatog duntel) 
1. überjchatten, verdedten, verſtecken (ti tivi etw. burg etw.). 
— 2, ſich verfterten (tiv Hinter j-m). 

en-iAuHov [m] = Einnatev (f. ändpyspar). 

Erm-yAng, vBos u. EM-NAbTng, 00 (of. &Aeuhen) berans 
kommend; insb. eingemwandert, auswärtig, fremd; Ankönmıs 
ling, Fremdling. 

cher % fion. poet.] Bezauberung, Beherung. 
er-nnorßös 2 [em] (Anstio) (abhvedhielnd, yıravaz 
Kleider zum Wechſeln, Sxnes (übereinanderfhiebbar =) 
Querriegel. 

Erd [ep.] dabei nicken 

Enrjv (mit conj.) = ändv. 

sax· ũto [ep.] zujauchzen (tivi). 

en-npRow |. Enapdonar. 

en-hparog 2 [ep. poet.] (pc) a) geliebt, erwunſcht. 
b) Tieblich, boldfelig, reizend, aummutig, lodend. 
"Er-pRtos, 5 fjpartanijher Ephor (413 v. Ghr.). 
en-npesken (inipera) 1. kränfen, ſchinũhen, befchinpfen, 
beleidigen, mißhandeln, verlegen, beeinträchtigen, schaden, 
feindlich entgegentreten (tivi, fp. F rev&). — 2. (bejdroben 
(zuvih. a 

En-psea, 7, Kränkung, krũnkender Übermut, Bosbeit, 
böswillige Abficht, Erbitterung. xar’ -av in bösmilliger 
Abficht, in Fchroffer Weile, 

E. Aus än-1o8-0:2 von einem Neutrum dpog, das nur 
in EpesynAetv erhalten ift. Verwandt ift dreihim, 
ul). 

er-Aparuog 2 [ep.] (paris) 1. am Ruder, trudernd. — 
2. mit Rudern verſehen, berudert. 

en-npephs 2 [ev.] (25:7) ũberdachend, überhängend, fteil. 
an-nens 2 [iv] (erusv) mit Rudern verſehen. 
dn-N1p78 |. inuzazioun. 

sytijc· cd [en.] a) beſonnen. b) freundlich. 
ern-Arpıpog 2 [ep] dichtgedrängt, häufig, ſchuell nach · 
einander, " 

E. €ig. wie die Fäden eines Gewebes (Erpıov Aufzug 
am Mebjtuhl)? 

anınzög, bog, 7, [ep.] (amyrne) Wohlwollen, Frenndlichteit. 
er-nysw widerhallen, erdröhmen. 
ert A. adv. daranf, hinauf, dabei, daran, heran, berju 
(begründend = darob, darüber); Dagegen; hinterdrein, Danadı ; 
obendrein, amferbem, daneben (insb. Int 28). änt.. iv 
es war vorhanden. — B. rd. auf: I. mit gen.: 
1. räumt: 9) auf die Frage „wor*: anf, am, in, bei, 
meben, in der Nähe, zB. äni zod Sopod adniaha:, int 
TE NEHAaINE Yäpaıv, int Baiplvog öyalsıkar, 7, ini 
(am, bei) od norzuod pay, ai äml lin) she "Aslag 
möhag, al ärl Arıvon vAjosı in der Nübe, ini Huzov 
an, bor der Tür, dm’ Ayaupiv (od. advany) ipnilev 
vor Anker liegen; über. Emi ob noAsneiv elva; mit der 
Führung des Krieges beſchäftigt ſein. b) auf die frage 
„wohin?": a) mad... hin, anf (= in der Richtung nach), 
39. änt Yapızu nislv, ini Dauylag nopedache:, yadyarv 
an’ olxou der Heimat zu (aber &r' 0!xov nach der Seimat), 9 
änt BasuA@vog (pipoyoa) Big. 5) prägen. dpyerv via dr 
Arsipors das Schiff ans Land ziehen und es Dafelbft laffen. 
c) in Gegenwart, vor, zB. äuwivaı ini zOv araaııyQv, 
en * vor Zeugen, Ent Bnasıav vor Gericht. — 
2, zeit. : während, zur Zeit, unter (— unter der Moyierumg), 
#8. änt Köpon (Baar kedovrsg), ini ray Tprdxovıx unter 
der Hertſchaft der Dreibig, ir’ aizrjvng in Friedenszeiten, 
ini ıOv Ynerdowv npoyövov, ol dg’ ipiv unſere Zeit 
genoſſen, ert roAA@v bei vielen Gelegenheiten. — 3. übtr. ; 
a) zur Bezeichnung der Oberlettung: über, bei, in 
betreff, 38. reräyıha: dml zevog über etw. gefept jein, d dmi 
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@v inziov Befehlshaber der Neiterei, 5 ini zv Zeopöv 
Kertermeilter, ei dmi Ov rpayndrov Staatömänner. 
b) zur Bezeichnung von Urjade, Veranlaffung, Ur» 
beber, Awed, Semäfbeit: mad, von, durch, auf Ber- 
anlaſſung, mad) (= nad) Maßgabe oder in Gemaßheit), 58. 
arrelaiker od. Zvopm ya Ent mıvog Nach j-m, 7 Em 
"Ayraızidon elpijvn unter Wermittelung des A. ae 
ichloffen, ir! <7g cwrnpiag wegen, in’ Apytis Tpfcdar 
zu einen Amte, einer Feldherrnſtelle gewählt fein, &p' ätou 
warum. xplvav (dn:demvövar, oxomelv, Intelv, @i- 
ohävesta:, öpdv u.f.w.) te drl zvog ev. beurteilen 
nach etw., zeigen (betrachten, unterfuchen) au, bei, nach ehw., 
wabruchmen od. bemerten am ehvas. dr’ Adnbeiag der 
Wahrheit gemäß, in Wirflichleit, €) bei Angabe einer Ab- 
bängigteit od. Veihräntung: für, bei, zB. dp’ daursd 
(od. &zurov) Für fich (befonders), getrennt und unabhängig 
von den anderen; olxoöpev ip’ AZuav adrav für ma 
allein, sigssde sıyd dp’ bpav Ätill Für (od. bei) end; 
änl npostärsu olxelv unter dem Schuhe eines Patrone 
ftehen; zö dp’ &aurod fein Interefle, feine Verhältnifie; 
Insb.: (adv.) int xepıng in (Marſchtoloune, int PAAayyas 
in Linie, in Front, in Schlachtſtellung; diftributio: ri terık- 
pwv (ropsbechz:) zu dreien, drei Man hoch od. tief, 
ent noriav (ob. öAlymv) weräyha: viele (od. wenige) 
Mann tief, in viele Glieder, &p" Evög einzeln, Mann für 
Mann, im Gänſemarſch. — H. mir dat.: 1. räumt.: 
a) auf die frage „wor”: anf, in, an, bei, nahe bei, 
insb, neben, hinter, nad, . Eni Aldıp Elesthar, ant yl 
eich, imi Oo ichup oixelv, ini io Asfın nirg, 
mörız int (am) Yardsıy oinoundvn, pävev äni To 
ospatıd, En zalg mörag alt, vor der Tür, int zım 
zeräyher hinter jem anfgeitellt jein, ol Er nası Rach⸗ 
trab, di drl Tobrorg die —— b) auf die 
Frage „wohin?": auf, zu, nad)... hin, gegen, ;®. änl 
ya ninzev, BAenev Ent m, vrvolv Emı YAapuplarv 
eiadverv tiv; inab. im feindl. Sinne, 48. Bäiog lävar 
er! zolg molsplorg, Sppäctha: oder päyscda: Ent 
Tpwstv, at vs dp’ Aplv Terdgarar gegen und, p 
yavachal zı Ent tivi. — 2. geitl: 0) während, in, 
bei, an, auf, 59. Ent vuxzi, Ent ıo Beinvop, dp’ Endoıy 
Ipdpg, Ent ıQ nopeig, Er’ Far während des Tages, 
bei Tage, täglich, Haros Tv Ert Zuspeis. b) (gleich) 
nad), auf, 5d. Eri ıo Tote anpeip Enscht pou än 
dfspyaoevorz mac getaner Tat, Eri tosrog darauf, 
danach; T& Emi zohroıg das Weitere, folgende. — 
8. übtr.: a) bei Beyeihnung einer Aufeinanderfolge 
oder Häanfung: aufer, nad, anf, über, ıB. 2600 cam 
yuvalnız aal yprinarz Er’ adrd außer ihr, noch dazu; 
=’ «dr (nach ihm) Toßeldyg Avdorn, Ent io ip 
* v Esikerv zu dem Brote Fleiſch eſſen; Zyxvn en’ 
Sry Birne auf Birne, pövag imi povg, Eiuug dg' 
Eixe:. dm Toorp, ämi zoursıg aukerdem, obendrein, 
b) bei Angabe des Grundes auf Grund von, wegen, 
um, über, aud, ;B. Böfav äyaıy äni ıd viny, galyav 
en! * eraıd oe dp’ olg Adyaıs, Xaipeiv en! 
zoig Zpinam, piya gppovalv int ⁊i nAadro, Yad- 
par Ka: vovd Emi ooplg, Ent il alsiy, Ent npopdoe 
unter dem Vorwande; zumeilen aus — troß. c) dei An- 
gabe des Zweds zum Zwecke, behufs, um willen, 
wegen, zu, 58. moralv rı äni ndpder (od, Ent BAdan rivög, 
in’ Myerelg TBV moiav, ini Tols Tov plkmv 
äyatorz zum Beiten der rende), ämt mordum änıdvar, 
zräysıy Erl vbag um zu fiegen, ya zıva En! duwarp 
zur duirichtung abführen, Aeyer/ —* To Baiord Tivog, 
Ezi zoörp zu diefem Zivedte, ärt zive zu welden Zweck? 
us — im Beziehung or. mit Nüdficht auf, zu Ehren, 
für, bei, 3%. Adyaıv änl zw eine Rede auf j-n balten, 
ahrz ziihevar (od. Bodg lepederv) Ani zn zu Ehren j-#, 
15 adıs dnoinoe nal di ha Yoyarpl, Emt zoroie 
reäyrpaerı bei ſolcher Gelegenheit, nt zo mapöve bei 
der gegemärtigen Gelegenheit, Er’ Epyoız mänı bei, Ei 
toorog ter dieſen Unſtaͤnden, ca Ent zosrorg Das 
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Erforderliche. d) — unter der Bedingung, Bd. 7 eioivn 
eri tobrorg Eydvero, &p’ (ob. Dre unter der Bedingung, 
dab (mit inf, acc.  inf., ind. fut.). ©) bei Angabe des 
PBreifes: für, um, zB. En! mio od. Erl neyädp Bug 
äpysv zadalv, ob“ Emil To Alp wave mit für Das 
ganze Leben, Erl nösyp (Xprpate) wie teuer? dr’ o52evi 
wm feinen Preis. f) 5A Bezeihnung der Borfteher- 
ihaft, Abhängigkeit, bes Befhäftigtfeins u. f.w.: 
über, an der Spitze, bei, in der Hand oo. Gewalt j-8, 
WB.riprerwv tıva Ent perdip orparesparı an der Spike, 
äpyaıv äni zalg vanalv, ol äni tolg npdypaoıv dvrag 
die Staatsinuumer, roreisdat zı dni rev etwas in j-® 
Gewalt bringen, elvar od. yiyvaodar Emil vn in j-# 
Gewalt fein od. fommen; irt ost dor. es ftcht bei dir, 
liegt im deiner Hand; zö Am’ pol foviel an mir liegt 
od, anf mich ankommt; eTvar Ani iv: ſich mit etw. be · 
ſchaftigen. — III. mit acc.: 1. rauml. auf die frage 
„wohin?": a) anf, nad... Hin, nad, zu, bis zu, bis 
an, zu. Avaßatverv Ent nüpyov od. Ep’ Inzov, Apındaar 
Ent iv Alıvnv oder Ent Tag valg, dpönog rt 
zag wuyvdg. dni defid ober Apıorspd nach rechts 
od, lints. b) über ... hin, durch... Hin, 38. nistv ini 
vv dadkayoav, Ent noAl& orddıa teivasdar, änl nord 
weithin. €) feindl.: gegen, wider, auf ... lod, ;®. iävx: 
ent zodg moreploug, srparsdesder En Außoug. — 
2. zeit: a) bis, bis zu, bis anf; b) über ... bin — 
während, z8. ini 2&xa ätn nuolodv, ddyouv chv yav 
ent zpeig Tndpag drei Tage bindurd, dr’ Ho den 
Morgen über, ärl xpövov eine Zeitlang, Ari morhv 
yrövov, Ent önpöv auf lange. — 3. übtr.: A) bei Jabl- 
und Naf-beftimmungen: gegen, bis zu, ungefähr, ;#. 
än! Dina oradloug, ini norkobg teräyher viele Manu 
body ob. tief, änt rages elxocı 20 Mann hoch od. fick. 
b) final (Imwet, Abſich): zu, nad, um, auf, 9. äni 
Yipav Efıdvar, aulslv zıya Eni Zelnvov, Ent davarav 
äyav zur Hinrichtung, rpinsch«: dp’ Aprnayııv, Zurmdatv 
En Aelav, näpmerv dp’ 5dwmp (od. Ari vadg, dp’ Inzong) 
= um zu holen, zu empfangen, zu erreichen, dri näv 
&itetv alles verſuchen, art ze wozu?, idvar äni ıö 
rpäypa ans Merk gehen. €) bei Angabe =) einer 
Oberleitung, 5B. zägssıv rıv& dml tobg Imnädag ob, Ent 
zag vadg jean über die Neiterei od. über die Flotte ſetzen; 
B) einer Rackficht, 38. Zprjarpag Erl zı tauglich zu etwas, 
+5 Er’ dus was mic anlangt oder betrifft, <ö y’ an’ 
enetvov slvar Soviel auf ihm anfonmt; 7) adverbiale 
Ausdritde, 38. (ig) Ent 76 zord meiltenteils, dmt misov, 
Ent nädldov noch mehr, im höherem Grade; dp’ öoov in · 
wieweit, ar’ Tom gleich, mentſchieden. 

E. Str. äpi, wozu tt. ob (aus opi) im Ablaut fteht. 
F. über die Betonung Er: val. den folgenden Artitel. 

Ent 1.— int, wenn es bintergeftelt it (Anaftropbe), 38. yalav 
Enı, Aut’ Ent = Eniihe. — 2. = Ensor: ill da oder 
vorhanden, findet ftatt, wohnt bei, droht. ool 8° Em: dir 
iſt verlieben od. beſtinnnt. 

ELSE FIR e poet.] zuſchicken, (geizag die Hände) an 
etw. anlegen (Tev£); über. veranlaffen, anftiften. (aor. &xtyAx.) 

ant-Khevog [en] ſ. apdrdsııaı. 

"Ertähtng, 00, & [ion] = "Egiäitng. 

int-avddve [cp] = dyavadvo. —— 

dr-taye [ep.] zuruſen, Beifall rufen; übh. laut lanf⸗ 

enı-BAdeR, 7, [ip.] (erıpaivo) Yeiter, inss, Eturnileitetꝭ 
übtr. Zugang, Gelegenheit (Tivög zu etwas). 
eri-Ba$p0v, 7ö [ep. fv.] (= dmiparhpiov; ef. enı- 

Hirıg) Rreyen eines Schiffspaſſagiers. 

s Rt· paxivt I. intr. 1. a) darauftreten; auftreten, einher · 
ſchreifen. b) hinanf ⸗ſteigen, ehen, beſteigen, erſteigen 
(xxvoc od, Ent ⁊xvoc. Te od. Ent ⁊i. ſelten tivi), ©) auf 
od. über etw. ſchreiten od. wandeln, etw. bejchreiten, betreten 
tıvög u, ri, eig u. End ze), a. befahren, (sig zöv Gnsavöv) 
binanffahren. Ubtr. avardsiyg Die Bahn der Schamloſig⸗ 
feit betreten; übb. ſich einer Sache zuwenden, chvas er 
langen od. erreichen, teilhaftig werden (tivög, 48. zung, 
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eleivung, rögvrg). — 2. bingeben, hingelangen (Tıvög u. 
ze su etw,). — 3. (feindt.) gegen etwas (heran)zichen or. 
anrüden, lotgehen auf, anfallen, angreifen, einfallen, eins 
brechen (tvög, ri, mıvi); über, (vom unglach über j-n 
kommen, jen treffen (tiv u. npög zıve). — L. trans. 
(fut. mıdrow, wor, I änsinsa) betreten laſſen, be 
fteigen laſſen, Hinanf-bringen, -führen, »legen, ſenden 
(tv revog, 38. rıv& Inmov, moAhohg rupNg, TIvä TNe 
copod = zu Grabe tragen), hinbringen, binführen (zıv& 
rärpng); über. zu etw. gelangen laſſen od. erheben (zıv& 
mıvog, 38. abndeing, amppoadvng). 

F. /ut. drıöhom (inf. ep. -Ansäpev); aor. I ändänoe, 
dor. · Aoa (conj. ämiärgsts ep. = -yre); or. Il än- 
dänv len. 3. pl. ämdääy = -yaav; conj. änıhslonev 
= -Bönsv, impr. änifä = -Inh, inf. dmirnevar 
= imöfvar); aor. M. ep. Enepnadpnv (dmefrasto 
und impr. dmtsijoes aor. miztus). 

änt-ERrRiwm I. Akt. 1.2runs. darauf, darũber⸗, hinein: 
werfen od. «legen, »ftürzen (ti zıvi od. Emi ti ob. elg zı); 
insb. Innos lndstAyv den Pferden die Peitiche geben, 
anpetov od. Bantökrov ein Siegel os. den Siegelring 
daranfdrüden, Xelpk iv oder Eri tive die Hand an jet 
legen. Über. jn etwas anferlegen, etw. über jen vers 
bringen (zwi er, 30. Enplav, pöpov, yayıy); and auf 
fordern (evt, mit inf). — 2, intr,: a) auf etw. loegehen od. 
zuſegeln (zi). b) ſich anf etwas ftürzen, angreifen (zivi); 
eig 5 miotov ind Schiff dringen. Übtr.: =) auf etwas 
adıt haben, nachdenten über, erwägen. 8) fi einer Sache 
widmen, etw. betreiben (tivi), au erreichen, ‘treffen (zıvi). 
©) jm zufallen, j-n treffen (mi), dmeß&Ader por 6 
fonmmt mie zu, gebührt mir, trifft mich (mit inf. od. acc. 
e. inf). 6 dmBdikov Ent vıva — der auf j-n 
fallende (Ans) Teil, Pilicht, Leiftung. — IT. M. 1. etw. für 
ſich dazu⸗, darüber-werfen od. daranflegen; insb. Ent aig 
veupatg den Pfeil auf die Sehne legen. zogöraı dmi- 
Bezinndvor Ihußfertige, mit ern Bogen. aArpang 
die Loje darüber werfen. — 2. a) ſich etw. auflegen, auf 
ſich nehmen (Ti; über. ſich an etw. machen. hy) ſich etwas 
überwerfen od. anlegen (mAöxov yaltzım ſich ind Haar 
flechten). €) ſich etw. aufdrücen laflen (sriynarz tpd). — 
3. darüber berfallen, ſich auf etw. werfen od. ftürzen (tivög); 
übte. nach etwas trachten oder ftreben, etwas beabfichtigen 
zıvög oder mit in/.). 
änt- "apdon (ip. +] Gaooc) belaften; str. beläftigen (tıvi). 
Ent-iaatg, awg, di 1. das Auftreten. — 2. a) das Heran · 
fonmen, Angriff. b) Zugang; übte. Veraulaſſung (drtäxev 
raetobar de rıva B. nehmen, um jem beizufommen), 
inı-Baonm [ep.] (kaufativ von Enıirivo) hineinbringen 
(tivi zivog j-n in etwas). 
dnı-Barredw (inızarng) 1. cin Matrofe od. Scefoldat fein 
(xt vaog od. int vn). — 2. befreten, auf chvas treten 
od. fußen, befteigen (:vög); üstr.: a) ſich auf etwas ftügen 
(zuög); b) etw. anmehmen; ce) nah etw. (tivi) trachten. 
dnt-BaTns, 20, 5 (enıdaivo) 1. Veiteiger; Insb.: a) Neiter. 
av 2ispavroy Elefantenlenter; b) Matrofe; c) See⸗ 
foldat, Schifsſoldat; pl. Sciffsmannfchaft; d) Schiffs 
paffagier. — 2. Unterbefehlshaber jur See, 
änt-Barög 3, feltn 2 —— erſteigbar, zugänglich 
lauch übtr. Xvoiqp. 
ati · aionav. Enı-Pinevas ſeb.] j. atpaivt. 
ti · n⁊too. opag, 5 lep.] (irıßalvo) a) Beſteiger. Lacchy⸗ 
Ragenfümpfer. b) Beſpringer. 
Err-Be3rgen befteigen (od einfteigen) laſſen, hineinbringen, 
deranfiehen (tivi alg od. änl mi). 
ärt-Briw a) dabei od. während deſſen leben, durdyleben 
(Bi zıvog, 18. Bi ravzög tod roiduou). b) nachher 
leben, (noch) länger feben, noch fortieben, überleben (tevi). 
c) erleben (zit). 
—— hinbfiden auf etwas, etwas betrachten (tivi, 
zi, als 0); übte. Nüdficht nehmen (dt zıva auf j-n). 
dri-Sinuz, 5 [iv. +] (anıdarro) a) Daraufgefehtes, 
Alutlappen. b) Darübergebreitetes, Dede, Teppich. 
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eri-PAng, Noc, 5 lep.] (dmıBarro, eig.: vorgefheben) 
Riegel, Uuerriegel. 

irı-fodw u M. 1.0) zuſchreien, zurufen (tevl rt: ober 
mit öti od. inf.)‘ M. aug ſich einander zurnfen. b) aufs, 
anrufen, zu Hilfe rufen (Teva); insb.: ) als Jeugen ans 
rufen; >) Beifall rufen, bravo ſagen. — 2, verichreien, ins 
Gerede od. in üblen Ruf bringen (sv Ti in wegen etw.). 

F. M. — em. = dnhorjsspar; dr. ion. äne- 
Enadur 

———— 7 Hilfleiſtung (tivi für in). 

ent-BondEw zu Bilfe kommen od. eilen (tivi), herbeieilen; 

* beiſtehen (mpög od. Ent Teva gegen j.n), zu Werte 
neben. 

enı-Bönna, ıö (dmıdodn) Zuruf. 

änı-Böntog 2 (inıdodw) verfchrieen, verrufen. 

ane-Boi/, 7 (nid) 1. das Daraufiwerfen, Anlegen; 
insb. (dnp@v yarsav) Entern, (snpetov) Aufdrüden, 
üstr.: a) Angriff; b) Entwurf, Anfchlag, Plan, Vorhaben, 

Streben, Unternehmen, Verſuch; imas. Entwurf, c) Kühn 
heit. — 2. Daraufgeworfenes; a) Umwurf, Hülle, Dede, 
b) Lage, Schicht (mAtvhov von Backſteinen). c) übte. 
Ordnungs⸗, Geld-itrafe. 

Ene-Bonfeo [ip.] Dazu lärmen (tivi mit, auf etwas). 

änı-Söoropat [poet. Sp.) ſich darauf nähren, abfreflen (tivi). 
anı-Bourörog, 5 lep.J Ninderhirt; üsH. Hirt. 

Enı-oHkenpn, To = dmiioniy. 

änı-BouAsnryig, od, ö[poet. Rarhiteller, hinterliftiger Feind. 

art-joulsdo I.Akt. 1. a) Böfes vorhaben od. ae 
zettein, binterliftig anftiften (Tl etw., Tıvi Tr etw. gegen j-n). 

b) nachſtellen, auflauern, gegen j-n Arges finmen oder 
Pläne haben, intriguieren (Tv); insb.: x) etw. in feinen 
Befig zu bringen fuchen (vd). Karina ſich am Eigen. 
tum vergreifen; A) jem nad dem Leben trachten. oE Enı- 
Bovkesoavresg Meudelmörder. — 2, ubh. im Sinne 
haben, beabfichtigen, planen, im Schilde führen, den 
Eutſchluß faſſen, darauf ſinuen op. ausgehen, —** etwas 
trachten (⁊i od. Tivi od. mit inf. od. örwg). M. bei ſich 
überlegen. — II. P. 1. geplant od. erfonmen werden, heimlich 
im Werte fein. x& dnıfovAsuspevd zıv heimliche Pläne 
gegen jen, — 2, än:foursdone: mir wird nachgeitellt, ich 
werde bedroht. Emifoursuteig üvgpäßbn er wurde aus 
einem Hinterhalt getötet. 

Erı-BoviY, q a) gebeimes Vorhaben, Hinterliftiger 
Anſchlag, verräteriicher Plan (tivi, mp6g od. änt rıya 
gegen j-n). h) Nachſtellung, Hinterhalt, Überfall, Hinter 
lift, boſe Abſicht; insb. Verſchwörung. dE dmıgouäng mit 
Vorſatz, nach woblübertegtem Plane, binterliftigerweile: && 
erBovifg dor ift binterliftig geplant. — 
Ert-BovAog 2 nachſtellend, binterliftig, (vor Saden) ge⸗ 
ert-Bprdhven [ip.] dabei oder noch länger zaudern. 
enı-Spsw [ep. poct.] bineinbraufen; insb.: 
anfuchen (rd); b) branfend ertönen laffen (zi). 

ert-Bpthng 2 [poct.] darauf laſtend, beſchwerlich (vi). 

enı-botden {ep. poet. ip.) ſchwer darauf wuchten od. 
laſten; insb, wichtig berabitürzen, mit Macht andringen, 
mit aller Kraft G SEEN: kräftig eimwirfen ( 
kräftiges Gedeihen geben 

änt-Bpövintog 2 me]  dußpöventog. 

änı-Bohen [in.] (erevıag) zufammenbeihen, knirſchen. 
are-Edw [poet. fp.] verftopfen. M. ſich etw. veritopfen. 
erı-duddn [ion] = imzondio. 

ent-Äwosnedn, anı-Binswvrar [ep. ion.) |. imiiode. 

erı-krup, 6 en 5 [ew.] Dirt. 

änt-ymog ? ie = äniysog. 

— 7aubcaso F] frames 55) als Verwandter heiraten. 
erı-yandsın [port. ip. danach ob. ſpater heiraten. 7, 
äniyaundelse die zweite Frau. — 2. durd Heirat ins 
Dans bringen. 

Enı-yaniı, 7 (yapoc) gegenfeitiges Heiraten; Bid. ber 
Bertrag zwiſchen zwei Staaten, der rechtmaßlges Heiraten biniber 
u. herüber geftattet: Wechſelheiratsrecht, Eherecht, conubium. 
änt-Yapoz 2 beiratsfähig. 


a) braufend 
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ert-yavpöspıat P. übermütig od. ausgelaſſen fröhlich fein 
(ent iv. über etwas). 

Erı-yBonndw [ep.] daʒu⸗donnern. 

Eri-Yeros 2 (v7) auf der Erde od. am Boden befindlic); 
übte, indisch. Ib) verlahen, verhöhnen (⁊xwvih. 

ent-yeldn a) dazu oder darüber Sachen, aufladen. | 

"Ert-YEyns, ang, 5 1. Athener, Sohn tes Antiphon, Schüler 
und Freund bes Sotrates. — 2. fonftiger Name. 

drı-Yepaipın (dafür) ehrenvoll belohnen. 

ert-yiyvonaı, ion. ip. -ylvonaı M. 1. danach ent- 

ftehen, daranf folgen, wach etw. (zwi) fommen od. leben, 
noch hinzukommen, Snsb.: a) nacdhgeboren werden, nadı 
wochfen. ol eryıyvöpever die ſpater Geborenen, Rad) 
kommen; <& ärıyıyvöneva das Neuere, b) (vom ber Zeit) 
beranfommen, folgen, verftreichen. Ypövov Erıyıyvopivou 
int Verlaufe der Zeit; Tod ärıyıyvandvon di⸗ouc im 
folgenden Sommer. — 2. heran, hinzukommen (tivi 
zu etw.), ſich beigefellen, mahen, eintreten, ſich ereignen, 
vorfallen, zuſtoßen.  vög bricht an (T@ äpyyp cs wurde 
darüber Nacht), gay tritt ein. Insb.: a) auf jn (tivi) 
ftoßen od. treffen. b) (feinst.) über j-u kommen eo». 
hereiubrechen, angreifen, einfallen, überfallen, überrafchen 
{tivi ober äri zn). 

enı-Yırvooxw, ion. jp. -YIvboxe 1. a) genau er 
leunen od. lernen, einjchen, wahrnehmen, erfahren, 
bemerken (tl od. rıyd, Ti mim od. dns Tivog etw. an 
etw,, mit part.); insb. wieder-erfemen, anerkennen. b) hinter» 
drein erfeimen od. merken. — 2. dazu (od. Neuch) ers 
finnen, danach erdenten, noch dazu od. ſpäter befchlichen 
(ri zw); ibn. beichließen (Ti rept zivog). 

F. arıyvog ep. 3.29. conj. aor. II = Erıyvo, 3. pl. 
inıyvang = Enıyvad. 

ärt-yyaneıeo [ep] umbiegen; ubtr. umftinmen, (das 
Herz) bezwingen. 

erı-Yvonwv 2 einfichtig; inss.: a) Schiedsrichter (Tuvög 
über etwas); b) Aufſeher über die heiligen Olbäume. 

eri-Yvwarg, ewg, 7, [jp. + Ertenninis, Kenntnis. 

Ert-yovd, ni Lip.) Nachgeburt, Nachwuchs, Nachtonimen ⸗ 
ſchaft, Iuwachs. 

&ri-yovos 2 nachgeboten; Rachkomme; insb. ol "Ert- 
Yovae die Epigonen, Söhne der „Sieben gegen Theben“, welche 
sehn Sabre nach dem unglüdlihen Zuge ihrer Mäter Me Stadt 
Iheben eroberten. 

Ent-Yonvig, idog, 7 [ep. poet.] (yovb. eig.: über dem 
Knie) Schentel, Yende, Irisend.\ 

Enı-ypapönv [ep] adv. (enıypägo) darüberftreifend, | 

ini-yYpappa, 75 Anfichrift, Inſchrift, Epigramm (vfd. 
auf Gräbern, Weibgefsenten, Aunftwerten; oft in Werfen). 

änt-ypanparov, ıö [ip] (demin. von äniypaypna) 
kleines Epigramm. 

enı-yYprpi, = iniypappa. 

Ent-ypagw I. Akt. 1. rigen, leicht ftreifen (px 
gwröz, vıya zaposv jen am der erie); insb. durch ein- 
gerite Zeichen od. Merkmale bezeichnen (Tl, 48. KANpsv). 
nv nv Zeichen auf die Erde machen. — 2, daran- op. 
daranf-fchreiben od. «malen, eine Aufſchrift daraufsfchen 
ri zn od, änl, eig Te). Insb.: a) mit einer Juſchrift 
verfehen, durch eine Infchrift bezeichnen (ti); insb. 
adreifieren, betiteln; äbtr. ww zw jen als Urheber von 
ehvas angeben, jm etwas ſchuld geben oder zuſchteiben. 
b) ſchriftlich anbefeblen (si im). €) über, ſich feſt 
einprägen. — 3. dazuſchreiben, in die Liſte od. in ein 
Verzeichnis eintragen, aufnehmen (ıv& noAtenv jn als 
Bürger); 6b, jen zu etw, machen od. wühlen (mit dopp. 
acc). — 11. M.: a) für ſich daranfmalen, fid (etwas) 
bemalen, b) daranfichreiben laſſen. €) fich unterjchreiben, 
ev. (tivi) unterzeichnen, qh ſich etw. beilegen, fich etw. 
auferlegen laffen. ©) = Akt. Liemäbelig.\ 

äni-ypörog 2 (ypöy) etwas eingebogen; insb. trumm⸗ 

Erı-Zanpbw [ip.]| dazu od. darüber weinen (tivi). 

Erldanvos, 7, Küfenftadt in Iugrien, fpäter Dyrrhadion, 

- Einw. 5 "Errtdänviog. 
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drt-Bänog 2 [dor] = dnidripog. 

"Ertöxupog, 7, 1. Stadt an der Dfifüfte von Nrgolis am 
Saronifhen Bufen, Aultflätte des Aſtlepisbs — 2. Statt an der 
Oftfüfte von Yatonien (Er. 7 Aryyınpd). Einw. und adj. 
"Enıdanprog 3. 7 "Enidaupi& Gebiet von Epidauros. 

ert-Sapekedopae M. (Zupiirg) noch reichlicher od. zum 
Überfluß geben (tivi ze j-m etw., Tevi Tevog jem von etw.); 
übh, uoch hinzufügen, dazu⸗, binzusfepen. 

erı-Bidgona, pf. von Enırptym, 

emt-Beiig ? (ivıdew) 1. bedfrftig, ermangelnd (tvög); 
insb. farg mit etwas; «abs, dürftig, arm, unzureichend, 
mangelhaft. Biung Erıdeis Eysıy Des Rechtes ermangeln 
(= un feinen Rechte verfürzt fein). — 2. geringer, nad) 
ftehend (tevög); insb. zu ſchwach. 

äni-Zerypa, 7ö (eig: das Mufgezeigte) Beweis, Beiſpiel, 
Probe (tvög von etwas). 

Ert-Beinvöpe u. dm I Akt. 1. aufzeigen, vor- 
zeigen, anzeigen, übh. zeigen, zum Vorſchein bringen, 
sehen laſſen (zi, zıvi zı). Insb.: a) zur Scham ſtellen 
zıvi vor j-m); (ein Seer) Parade machen laſſen. b) jun 
vorftellen (zıv& tiv, Eauröv tevi fich jem vorfiellen), j-n 
als etw. bezeichnen (mit dopp. acc.). €) auf etw. bimveifen 
(x). d) daritellen, ſchildern, mitteilen; (vom Sxriftiteliern) 
vorlefen, vortragen (ri, vi x). — 2. dartun, darlegen, 
beweifen, den Verweis liefern, an den u! ki (xt, mit 
er, &g, inf, acc e. inf, part). — II. M. 1. fid) 
zeigen, ſich fehen laſſen; inss.: a) etwas von fi, vor- 
od. aufzeigen, zur Schau tragen, vortragen (ti zıw.), (von 
Künftlern, Virtuoſen) eine Probe feiner Aumft geben, ſich 
mit etw. (2Ü) fehen od. hören laffen (tivi vor j.m), ſich mit 
etw. (ri) bervortun wollen. 1b) einen (gelebrten od. be⸗ 
redten) Vortrag, eine Prumtrede halten (tiv). — 2, — Akt. 
(vor)zeigen, beweifen, zu erkennen geben, au den Tag legen 
u. ſ. w.; did. je überführen (mit dopp. acc. od. mit dig). 

F. aor. änidefx ion. = änddster, 

int-Beraterös 3 (Äh) zur Schau ftellend, pruntend, 
pruntredneriſch. 5 Er. Prunkredner, Aöyog Prunfrede, 

än-ıdeiv, aor. I zu äpapdın. 

Eni-Barkeg, sog, das Zeigen, Sehenlaſſen: 1. Schau« 
ftellung. Inss.: a) Mufterung, Parade; üb. Ber 
urteilung, Kenntnis. &g äniderkıy aviparov Apındadur 
zur Kenntnis der Menfchen fommen. -ıv nostodeı ef. 
darlegen od. befchreiben. h) das Prunken (tivög mit etw.). 
-v nzaetshar feine Macht ſehen laflen (npög rıva vor 
im). €) Schanftüd; inss. Prunfrede. -ıv motor 
eine Prunkrede halten, ſich öffentlich hören laffen. d) Ge⸗ 
legenbeit, ſich oder feine Nunftfertigfeit zu zeigen, 

2. Brobe, Beweis (T:vög von etw.). -ıv mastohar ne 
Probe ablegen oder geben, beweiſen. CTeil * 

Erı-Bixurog 3 zum zehnten Teil. ⁊o -ov je der zehute 

Erı-Bexronar [ion] = imı2eyonun 

anı-Bexntinög 3 [ip.] (-2exopa:) annehmend (tivög etw.). 

anı-Bedeog 2 rechtöhin, zur Merten; üdtr.: a) gluck 
verheißend; b) geichiett, gewandt. adr. enı2ife. 

ant-Bedts, vos, io = äniderkıe. 

Enı-Bignonae lep.] anbliden, Iſxvoc oder zivi).\ 

Erı-Besröhw [poet.] darüber herrſchen, Gebieter fein, 

dnt-Beuig 2 & äol. ion.) = inıderg. 

Ent-Zeronar [ep.] = Emdsonar (of. änıddw). 
ent-döyopae M. dazu ans od. aufnehmen (tva); übte, 
über ſich ergehen laſſen, zulaſſen, geitatten, billigen (zi). 
erı-ddw! a) darauf, Daran-binden, anbinden. M. ſich 
etwas anbinden (ti Ent Ti etw. an etw). b) zubinden, 

verbinden (zi). 

erı-Ziw® I. Akt.: a) ermangeln (twög). b) ber 
dürfen, nötig haben (twög), — I.P. 1.) em 
mangeln (tivög). b) entbehren, bedürfen, mict haben 
(⁊xx⸗och. — 2. nachftehen, ſwächer fein, “hinter je 
zurüctbleiben (tvög), es an etwas fehlen laflen (tiwig). 

Eri-Znkog 2 offenbar, deutlich, fichtbar, befanut (tivi). 

Emı-Znnio u. [ep] ei (270g) 1. a) in der Heimat, 
im Yande od, im der Stadt, zu Haufe fein oo. bleiben. 
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b} heimtehten, nach Haufe zurückkommen. — 2. als fremder 
od. Wanderer wohin konnnen ob. irgendwo anfonunen op. 
eimvandern (eig x), als fremder fih wo aufhalten 
(zuvi, iv m). ee} 
änı-Znnid, % a) Aufenthalt, Auweſenheit. b) Reiſe, 

erı-Zineos 2 [ep. ion] (og) 1. einheimeifch, im 
(eigenen) Role verbreitet, Daheim, zu Haufe anweſend. 
rörsnos Bürgerkrieg. — 2. als Fremder ſich anfhaltend 


oder lebend (testw unter anderen). ee} 
Enı-Znmoupyög, 5 Mitglied einer Oberauffichtsbehörde, 
ert-Byuos 2 = Emdipiog. 


änı-Zraßalvoo a) noch dazu überfchreiten. 1) nad) od. 
binter jm gleichfalls binübergeben od. überjeßen (xl über 
) 


etwas). 
enı-rayivooxe [ion] noch einmal überlegen. 
ärı-Brarpsw [ion. ſp.] (dabei) verteilen. M. unter ſich 
verteilen. Labgeben.) 
drt-Zeanptvo danach entſcheiden, das eutſcheidende Urteil) 
Erı-Zeavspen [ip.] als Zuſchlag verteilen (Ti ve etwas 
auf etwas). 
änı-Zrarassonae [}] uoch dazu od. noch weiter verorduen, 
erı-Ziarsivon [jv.] inte. fich erftredten, ſich verbreiten. 
—— ſpater hinüberfchaffen. P. noch nachkonnuen. 
inı-Bıdüorwm je) dazu lehren. 
änı-Ziäwne L. Akt. 1. mod dazugeben, siegen, 
binzufügen (rivi ı j-m etw., Tivög von etw.). Inab.: a) als 
Ausiteuer mitgeben. b) gern od. willig bergeben, bei 
ſteuern, einen Zuſchuß leiten, opfern (tvi Ti j-n etwas, 
elg ri zu etwas); insb, dem Staate als freiwillige Bei- 
ftener ſchenken; übh. Hingeben, übergeben, preisgeben, 
überlaflen, darreichen (tivi mi). — 2. inter. zunehmen, 
Fortichritte machen, fortichreiten, wachſen, ſich vervoll- 
fonmmmen (als, mpög, äni Ti, äml Tivog an, in etwas, 
zit bund etwas). Ag 16 Aypubrspov in immer größere 
Erbitterumg geraten. ds ⁊ð peostsiher den Haß gegen ſich 
ſteigern. änt 7ö peifov an Größe zgumehmen, änt x 
53Arov zum Vefferen fortichreiten. — II. M. 1. für ſich 
binguzichen ob. (als geugen) dazunehmen. — 2. beſchenken. 
— 3. — Akt. intr. (j. 1,2). 
inr-öiännar [ion] M. a) uoch dazu ſuchen od. ver» 
langen. b) nod) dazu mterfuchen oder erforichen. 
ent-Binäcemog 2 [ip] a) wer j-# ar vor Gericht 
zu Führen vermag, jem beiftebend (zivi). h) belicht. 
Eert-Beaog 2 [jp.| worüber man jtreitet (npög zıva mit 
j.m), ftreitig, beftritten. 
&rı-Ztväo [ep] I. Akt. im Kreiſe (heriumfchwingen, 
unnvirbeln. — II. P. im Sireife fliegen, kreiſen. — 
III. M. bei ſich umherwenden, (nad allen Seiten) ernägen. 
äre-Zropdön [ip. +] dazu in Ordnung bringen, vollends 
richtig machen. 
ent-Erppäc „eos, 7 [ev.] (Apeoch Wagenbrüftung. 
erı-dlppros 2 lep. Ip] Elpeoch auf dem Wagenftuhl 
beñudlich 
irı-dubrw (weiter) verfolgen, nachſeten (tivi). 
"Ert-Boxag, & Sgratufaner. 
äni-Bofos 2 (265%) a) akt. die Erwartung od. Per 
fürdtung erregend (mit inf. ob. perrt.). b) pass. zu er 
warten, vermutlich, wahrſcheinlich (mit inf.). ads d 
abrav änldofa yericher dies läßt ſich daraus ſchließen. 
erı-Zöcenos 2 [ip.] freiwillig geſchenkt (nap’ Euurod 
aus eigener —— 
oͥi · 2006. zog, 7 1. Zugabe; inss, freiwillige Beis 
fteuer, Zufchuß, Beldopfer, Geſcheut (bſd. an den Staat). 
änidoov enıdıdöva, ein Geldopfer bringen, einen frei- 
willigen Zuſchuß leiften. — 2. a) Kortichreiten, Wachstum, 
Zuwachs, Zunahme, 5 Förderung, Gedeihen, 
Aufſchnwumg. entdov Aupizverv od. &yaıv zunehmen, 
gedeihen, einen Aufſchwung nehmen. b) Ausdehnung. 
Erı-3oXY, 7, (imdiyopa:) Aufnahme von Neuem zum 
Alten, fpätere Annahme. 
dnt-Zpunatv, emı-Dpaniimv |. im * 
dnt-Sparzopae [ip] ergreifen, aufaſſen (iv 
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_ Eaıdgonn — erıkon 


erı-ögony, ; (drı2papetv) Anlauf, Andrang, plößlicher 
Angriff (tivi auf in), Überfat, Streifzug. dE -7g durch 
Überfall, auf einem Streifzuge, unerwartet. 

Eni-5gonog 2 [meit cp. poet. ſp.] (Emıdpapetv) zugäng- 
lich. &ppaov mit Wagen befahrbar; — insb, angreifbar, 
erftürmbar. Laeben. 

Ert-2bw [ep. ip.) = imidvspar (aor. II Entdöv) unter-| 

änt-einsia, i, (ine) — insb. a) Ans 
ftändigfeit, anftändiger od. fi ttlicher ( efitteter) Yebensiwandel; 
b) Biltigfeit, gerechter Sinn; c) Dlilde, Nachficht, Gnade, 
Humanitãt, mildes Verfahren, maßvolles Verhalten; perfonif. 
2 u. Clementia, 

ent-einehog 2 [ep.] ſetxchy) ähnlich, —— (zwi). 

Enr-eraig 2 lsincv, alxoc) 1. ſchicklich, geziemend, 
gebührend, paſſend, geeignet, angemeflen, redit. Ineb. 
a) billig, vernünftig denfend, b) anftändig, ſittlich (quf), 
ordentlich, rechtlich; c) gemäßigt, mäßig, befcheiden, mild, 
wohlwollend, nachſichtig, human, glimpflich; (auch unldernd, 
Milde veranlaſſend); 2 tüchtig, gehörig, wacker, gut, 
ordentlich, e) vornehm; fj Tö Emısindg = 7; dnieineen,. 

wahrjdeinfich, ideinbar. - 3. adv. dmtaraig, 
ion, 2* geziemend, gebührend, hinreichend, genügend, 
gehörig, gar ſehr, tüchtig, (ſo) ziemlich, ungefähr, gewiſſer⸗ 
mahen, einigermaßen; freilich. 

"Erterxtä, H Ort zwiſchen Sityon und Norinth. 

ant-ernrög 3 lep.] zu defiegen, bezwinglich, bezähme 
bar; abir. nachgebend, nachlaſſend. Epyx obx ämeinıa 
unerträgliche. 

E. Wahrſcheinlich Yweik kämpfen, fiegen, it. vineo, in- 
vietus, altfägl. wigand, Weigand, Kämpfer; j.eix] (2). 
drt-erpävog lep.] ſ. Sridvvone. 

ent-sioouat, Ant-seoanevn lep.] 1. Exnsıpı. 
Ent-Eironae M. lep.] darauf hoffen (mit in/.). 
ent-eintog 2 [poct.] erwartet, möglid). 

&rt-Evvöge [meift ep. ion. poet.| I. Akt. darüber: 
breiten, decken, darüber anziehen (zi). — IL M. für 
fich darüberziehen (ed), ſich etw. anziehen od. überderten (zÜ). 
mw Erde über ſich deen (» beerdigt werden). yarndv 
ärissrar er ift mit Erz bedcdt, Emrerptvog ⁊t mit cho 
angetan oder (aus)nerüftet (B. &dxrv, Avarzeiyv). 

F. Ion. = dpävvunt; aor. ärt-eo{o)e, M. drı -erlo)i- 
priv u. &pesocunv; pf. M. Entespur (part. äni- 


erndvog. 
ent-Eosanav I. aꝛtvyvpi. 
enı-a-perog 2 lep.] beftig, bikig, adı. Enıkayerüg 
heftig, ſehr. 


E. wiell. — fehr enfüweliend (Vbhel fdnvellen; ef. griem). 
int-Lam <= Enıiıöw. 
Ent-bedyvöpe u. · Och lion. poet. ſp.] 1. a) aujochen, 
beſpannen. b) anbinden, verbinden (Tv mit od. gu etw.), 
(stipavoy) winden m chw.; insb. (mathem.) eine Ver ⸗ 
bindungslinie ziehen (drt m), — 2. daranf ⸗ binden (B. 
eine PBrüde über einen Fluß), überbrüden, daranf-bauen, 
"Eri-kezöpior Acxpnl leig.: beim Borgebirge Iepbyrion) 
alte griechiſche Stadt an der Slibweftjpige Italiens. 
änmt-bspöpeos 2 (Tiyupsg) gegen Abend liegend. (ef. 
Aszzst.) 
erı-LEw lion. poet. ſp.] 1. darübersfieden; über, auf 
braufen, aufwallen, entbreimen (zivi gegen j-m). — 2. treme. 
zum Sieden bringen, erhitzen; übtr.: a) entflammmen, quälen ; 
b) gegen in — entbrennen. 
ai · Snaog 2 [poet.] beneidenswert. 
aæt · Fineog 2Cyuta) ſchadlich, nachteilig (zei). 
Enı-Lnpeso beitrafen. 
imı-Inrin a) auffuchen, aufipüren; insb. herbeiholen 
laffen. b) ſuach forſchen, fragen. ec) vermifien, begehren, 
berbeiwünfchen, fordern, nach etwas jtreben (0); auch er- 
fordern. 
erı-Kohvvöge [ion. fp.] das Gewand unter dem (ent: 
blößten) Buſen gürten sd. feſtbiuden. M. äneiwonevog 
z. mit etwas umgürtet. 
erı-5ow [ion] = in:ldw. 


23 


eniyis — enıdwsccen 


enr-inis [ep.| i. änıdrio. 

er-innt 1 - dpinpu 

ent-ivöavs [ep] i. äpavdavo, 

dnt-hpavos 2 [ep. poct.] 1. = äningsg. — 2. mächtig; 
Herrſcher (Tivög). 

eri-npog 2 [ep. poet.] (Hpa) angenehm, willfommen, er» 
wünjdt. drinpa giperv Wiebe beweifen, ſich gefällig 
"zeigen, zu Willen fein (tivi). 

— nAaaatdror 2 (a. 3) u. dmte-Iahdsarog 2 (u. 3) 
am Meer gelegen od. wohnend, Küftene..., Set...  T& 
-% Küfte, 

änı-Iavarıog 2 [jp. +] dem Tode male. 

anı-Iapodvw [ep. jp.] ermutigen, berubigen (va). 

änı-deräko a) die Götter anrufen oder bejdnvören 

(oadre mit fo vielen Morten, fo), bei den Göttern 
jchwören (mit inf). b) jn beſchwören (zw), c) gütt- 
liches Auſehen od. höhere Weihe geben (zivl . ti). d) ein 
nöttiches Vorzeichen deuten, 

Enı-Hsenopöc, 5 (inıterätw) Beſchwörung. 

änt-deparedw a) (dabei) willfährig fein (tiv gegen j-u). 
b) ehvas betreiben, auf etwas bedacht fein (Ti). 

eni-Baarg, a5, 1. Iſp. +] das Darauflegen (yeıpav). — 
2. Angrif, Überfall (tivi). 

Enı-deonikw [ion. ſp.] a) (T$ Tpino2: auf dem Dreituf) 
Orafel verfunden. b) (von Göttern u. Orateln) beiftimmen, 
gutheißen. Lieiten eines —59 

erı-deortonög, 5 [iv] Billigung od. Beſtãtigung von 

enı-derenög 3 (imeridepar) mutig angreifend, angrifft: 
Inftig, unternehmend (tivi). 

äni-derog 2 (tige) binzugefeßt, hinzugefügt; übtr.: 
a) fpäter eingeführt; b) mur zur Ausſchmuͤckung dienend. 
e) unnatürlic, erfünftelt, ungehörig. — aubet. 6 Ertderov: 
a) Beiwort, Adjektiv. b) Befugnis, Recht. 

erı-IdEw a) berzulaufen. b) gegen j-m anlaufen. 

inı-dewpdw [jp.) genau unterfuchen; ineb. nachſehen, 
ablefen. Lb) Grabdentmal. c) Schaft der Lanze.) 

Eni-Ima, 15 (Anıridrpt, eig.: Daraufgefegtes) a) Dedel. | 

erednpuar-onpylä, 7; Berfertigung von Deckeln. 

enı-Heyyavo [jo] anrühren, berühren (tivög). 

Enı-Hopußso dabei lärmen, lärmend Beifall fpenden or. 
Miffollen zu erkennen geben. 

enı-dbodiag ſ. dnızpiyn. 

dnt-Igepaxen [ev. poct.| daranf-fpringen (zivög auf etw), 
anf vn bherumfpringen (zevi), binfpringen (Tössov jo 
weit). 

enı-Iöndo (Honig) begehren, verlangen, nach etwas 
trachten oder ftreben, ehuns wünschen, wollen (zivög, F 2l; 
mit inf. oder aee. ec. inf); insb.: a) j-s Freundſchaft oder 
Umgang begebren; b) an etw, bangen. 7d Enıdupodv = 
n erzöupie. 

anı-Höuneiss 0, 5 (dmibupeo) begierig, ſtrebend 
uach, bedacht auf etwas (vie); ins. Liebhaber, Freund, 
Anbänger, Schüler, 

ert-Hönmrınds 3 (irıdopeio) begierig, begehrlich (Tivig). 
irttbauntnßg Äyaıvy Tevög = Einhuneiv, 

ene-Hönd, ion. AN, N (iridonio) Begierde, Ver- 
fangen, Leidenſchaft, Yuit, Liebe, Streben, Wunſch (tivicg 
zu, nach etwas = mapl od. mpög te; mit inf), Eemıdoniav 
zxe: = dv ämibupig elval zıvsg Verlangen nad etw. 
tragen, Luſt zu etw. haben. 2" ärıtupiag elvar Gegen 
ftand des Verlangens fein, begehrt werden. Zmıhupiav 
ZusddAdery oder Sjnoretv vv j-m Vegierde einflöhen oder 
Luſt machen; — insb, finnlicher Trieb, böfe Luft, Gelüften, 
Genußſucht, Wolluſt. 

ert-Hönkäun, 75 [poet.] (Fopizeo) Räucherwert. 

ent-Hönekm [in] (darauf od. dabei) ränchern, Weihrauch 
auf das Raucherbecken ſtreuen. 

än-Tddvm [poet. ip.) binlenten, dagegen- od. daranfzrichten. 

and [port, ip.] hinterher od. darauf opfern. 

ar-tI6m [ep.]| (55) herau⸗, los.ſturmen, andringen: über. 
heftig begehren. Tönen. } 

Ert-Hwsaswm [poet.] zurufen; abtt. zu etwas (tivi) er] 


entlorwp— enınarasziko 


Ent-totwp, ↄ200c leb.] mitwiffend, mitihuldig (vög). 

ent-xaudarpdw vollends niederreihen. 

änı-nadnpas a) daranf-fiten (zwi), darinslagern, 
b} dabeisfigen, Davor-liegen, belagert; übte. mit j-mı (dmt 
zeve) zu tum haben, au j-m haften. 

änı-xahko I. Akt. 1. darauf-feen (zıv& ärt zı). 
— 2. fid) daraufsjegen od. niederlaffen, daranf-fisen (vi 
oder El rev); über. (vom Schreden) fi) legen. — II. M. 
für ſich einfeben od. Davorlegen (ti). 

inı-xadlorapoe M. 1. a) für ſich einfehen. b) (aufer« 
dent noch) davorlegen, — 2. fpäter hinzutreten. 

F, aor. änınareoenv. 

Enı-aavön bee] nenern, ändern. 

ent-wulvouoer [ep], p/. Emındxasper audgezeichnet fein 
(vv durch etwas), 

Enı-nalpıog 2 (narpög, eig.: zeitgemäß, dem Orte ange · 
mefjen) a) tauglich, geeignet, tüchtig, nũtzlich, zweddieulich, 
geſchicktt. b) nötig, notwendig. ol depunsnecdar Inı- 
+algror diejenigen, welche zu pflegen notwendig ift od. auf 
deren Wiederberftellung ehvas antonımt. c) bedeutend, 
wichtig; insb, ol dnıxatpıor die Angeſehenſten, Ginflußs 
reichſten, Wichtigften, böberen Offiziere, Stabsoffiziere, 
Häupter, 

— 2 (ef. Erınatpıog) a) glnftig (od. vorteil- 
haft} gelegen, wichtig (v. Örtern). r& -z günftiges Ter⸗ 
rain.  b) üsh. güuſtig, ermünfcht, nũtzlich, dienlich, vorteil« 
baft, paſſend (tivög zu etwas). 

drı-xalom a) darauf od. dabei verbreimen (Ti zwi etwas 
—* zu Ehren). b) auf der Oberfläche verbrennen, ver⸗ 
enge, 

erı-xaildw L Akt. 1. a) herbeirnfen, fonmen laſſen; 
insb. einladen, b) anrufen, (mit in/.) auffordern. — 2. zu⸗ 
rufen: ' äubenennen, einen Beinamen geben, übb. (be) 
nennen (tv ze). P. einen Beinamen baben. b) j-m 
etw. borwerfen od. vorrũcken, zur Laſt legen, beſchuldigen 
(ri zı od. mit öri, acc. c. inf.) & änızareöpeve 
YpYnarz die angeſprochenen Schäpe. r& änızakoöpeun 
Anklage, Beſchuldigumgen, Vorwürfe. — IL M. zu fi 
herbeirufen (tiv& drt ziv jen zu etwas). Indb. 1. zu 
Hilfe rufen. — 2. anrufen, auffordern, insb.: a) (sm 
Kampfe) herausfordern; b) am jen appellieren (zw), 
c} vorladen, vorfordern. [Romwand.\ 

E t · ⁊AAnppe, ıö [ip +] Dede; ubtr. Dedmantel,) 

ent-nardnren bederen, verlüllen. 

Ent-aayunı, 7 länıxapmeo) Umbiegumg, Aus: od. Eins 
biegung, Krümmung, Vorſprung; insb. (mitit.) Haken (eines 
Seerflügets). 

anı-naunis 2 [ip.] gebogen, fichelförmig. 
erı-xänrto cin, um⸗biegen, frümmen; inss, (vom 
Herren) die Flügel hafenförmig (d. h. in einem Wintel mit dem 
Centrum) anfftellen od. eine Schuwenkung macen laffen. 
änı-xonndrsg 2 [poct.] gekrümmt, gebüctt. 
änı-napreog 2 |iv.) (Aaprig) fruchtipendend. 
änt-wäpstog 3, felten 2 [ep. ion. ſp.] (xdg) 1. fopfüber, 
vormübergeneigt. — 2. (= !yrazsısc) feitwärte, in die 
Quere, fchräg (Tivög gegen etwas). 7& -@ Querſeiten. 
"Erıx&sens 7 [ep.] Mutter des Cidipus (= "loxasty). 

enı-xarafaeven gegen j- od. nad) etwas ob. noch dazu 
binab-fteigen, «geben, ziehen (eig od. rpög mu). 

ärı-rarayopar P. daranf landen, danach einlaufen. 
ent-naradapdave dabei einſchlafen. 

t · XAIXAGVto [ion.] noch dazu überfchtwemmen. 

dnt-aaranoınäonee, ion. -Eonae P. ſich darauf 
ſchlafen legen. 

Et · RATAAXI ven einholen, überrafchen. 

o t · ⁊XX⁊MAAAVV, q lſp.] Aufgeld, Agio 

t · Xx⁊jis vto mod) länger bleiben od. verweilen, 

ent-auripärog F] 2 verfluct. 

ent-xarappiw [ion. ſp.] anf etw. (vi) niederfinfen. 

dnt-aatappemrdw noch dazu od. hinterher hinabſtür zen. 

enı-xaraspiko u. -pArTom [ion jp.] darauf op. 
dabei ſchlachten od. töten, opfern (rivi auf od. über etwas). 


enınarahandsun — Enixinpog 
— — M. (zu 4 Schaden) mod) dazu 
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en. 
Erı-aurare binabgeben, fid werfen (Es +: auf etwas). 
ert-xanrss 2 [ion] («zio) vorm (an)gebrannt, 
öri-zsenar M. 1. daran, daranf-, daneben-liegen, 
mabe od. in der Nähe liegen (zivi, Ertl zıvog u. äni rm); 
insb. (v. d. Zür) feit anliegen, geichloffen fein. Üstr.: a) mit 
Bitten anliegen (tivi). b) (feindt.) bedrängen, nahdrängen, 
zuſetzen, angreifen, auf dem Naden figen, verfolgen (tivi). 
drıxeisera: Avayan awang wird auf dirlaften. €) drohen, 
bevorftehen (tivi. — 2. a) (ats pf. P. zu änerihnpe) 
daraufgeſetzt, auferlegt, (vom Siegel) anfgedrüct, bejtinmut, 
beigelegt, verhängt fein. b) etwas anbaben op. af fic) 
liegen haben (+). 
F. 3. pl. impf. ärendaro ion. — ändustvro. 
dnı-xelpen [ep.| darüber hinicheren, beſchneiden, abmäben; 
äh. verwüften, ubtr. a) Faizyyag mordend durch die 
Reiben dabinfabren, die Reihen lichten; b) paxng nt 
prisx xelzeıv die Anfchläge vereitelt. 
F. aor. I ep. änäxspox. 
erı-nainddn lep.] dazıı fchreien od. jubeln. 
dnı-nöhenatg, zog, 7 Zuruf, Ermunterung. 
ärt-neleiw u M. zurmfen, ermuntern, (weiter) er 
mutigen, antreiben, anbejeblen (tivi u. tivi mit inf). 
enı-nEid [ep.] 1. frame. Hintreiben, landen. — 2. intr. 
fanden, anlegen, anftohen (tivi an etwas). 
F. aor. I ep. ärixsioz. 
drt-nä)onae M. lep. poet.] a) berbeirufen, anrufen 
(zw). b) jem zurufen (tivi). or. II ep. Ensnexidınv. 
ärı-xepävvdge [er] a) daju⸗, beismifchen. h) nach · 
mifchen. (inf. aor. änınpfjaxı er.) 
dnı-ngpden, ıd De] (#4p2og) Dandelägewinn. 
äxı-xsprondow (ep. ion. ip.] a) verhöhnen, verfpotten 
(zit u. eva), hohnend auf etw, (1f) anfpielen. b) neden, 
Ächerzen. 
än-ixschar lãol] — de-ndste: (von Eyınveonar). 
Ent-xaddm [ep. poet.] verhehlen, verbergen (Ti etwas, 
zıy& vor j-m). 
er ee 2 ffp.] was man anf dem Kopfe trägt. 
enı-ardseog 2 (uNd0g) zur Leiche gehörig, Zrauer-... 
75 Erınnderov Trauergedicht. (hinfällig, gebredhtich. | 
ert-anpos ꝰ (ang) a) tödlich, gefährlich. b) vergänglich, I 
dnı-unpixsta, ;, (anpnE) Unterhandlungen; insb. Friedens · 
verhandlungen (npög Teva mit j-m). 
drt-anpinedonze M. (vNpuz) a) durch einen Herold 
(od. durch Beiandte) jagen laſſen od. verfündigen, an 
bieten (zivi, ⁊cel zı, mepl tevog, aud mit in/.). b) durch 
Geſaudte verhandeln, Interhandlungen anknüpfen (tivi 
od. eig, mpög, Sg vv mit jm); insb. Friedensvorſchläge 
machen. 
ai · ꝓngðvoo, neu·att. «Tre durch den Herold aus ⸗ 
rufen laffen, öffentlich verfündigen od. bekannt machen 
(lafien); inss. eure Belohnung od. Strafe ausfegen. apyı- 
pröv zıvı od. Eni mm eime Summe od. einen Preis auf 
4 Kopf jegen (- jen ädhten). 
irı-atdvn [eo] I. Akt. entgegenbreiten; abir. Xxxotc 
Sopöv ſich gegen Das Unglück mit Mut wappnen. — 
IL. M. fich über etw. (zt) verbreiten, bis wohin reichen (ö,ov 
joweit). 
ärt-wivänvos 2 1. mit Gefahr verbunden, gefahrvoll, 
gefährlich. -— 2. im Gefahr ſchwebend, gefährdet. äv 
dmiavdsvep ylyvasbar gefübrdet fein. Amımivduvsv dot, 
a7, es iſt zu Fürdten, dab. 
ärı-aipvnit [ion] = dminspavvopt. 
ärt-ei Km brechen, ein · hrechen, »biegen; übtr.: a) erweichen, 
rühren (P. fich rühren laffen); b) entmutigen, einſchüchtern 
(P, den Mut verlieren), 
t · ⁊As cen i (day od. dabei) verſchließen. 
Ernie? ſep] (aAsog) 1. dabei rühmen, preiſen. — 
2. — dnıxario. 
dni-aAnna, 75 länımardn) Vorwurf, Beſchuldigung. 
drt-aAnpos, Erbtochter; ubh. Erbin. 





dnianiyaıg— Enınparsın 


ant-aaAnsıg, sg, 7 (änınardo) 1. Beiname, Zuname; 
übH. Benennung, Name antxänay mit Beinamen, den 
Ramen nad. - — 2. Berufung, Appellation (zivög an j-n). 

ani-wAnTog 2 (änxard) gerufen, berufen, eingeladen, 
verfammelt, insb.: a) zur Beratung berufen; b) zu Hilfe 
gerufen. 

Ant-ailvis 2 (Ave) abwärts geneigt, abichüffig. 

änt-nitvo 1. trans.: a) anlehnen; übp. anlegen, darauf 
legen, (eine Zür) zumachen. b) zurũck⸗, niedersbeugen, »Drüdten 
(st). — 2. intr. ſich zu ehvas wenden (npös ti). 

äni-aAonog 2 [mei cp. poet.] (aAdrıo) diebiſch, be» 
trügerifch, üos. verftect, pfiffig, liſtig, ſchlan (tivög jm 
etwas); Echlaufopf, feiner Kemer, Betrüger, Ganner, 

ent-ardkn (trans, u. intr.) ũberſchwemmen, überfluten, 
überftrömen, befpülen, über-, ausstreten. M. ſich (ab-) 
waschen. J 

i · xAuoiſ, sog, v̊ ũbetſchiwemnuung, uberflutung. 

dni-ainarog 2 iv.) bejpült, 

a t · xAſto [ep.] anhören, vernehmen (⁊t u. Tıväg). 

E t · XAth Acy zufpinnen (Bid. v. den Moiren); fübtr. (au 
M.} zuteilen, verleihen, verhäugen, beſtimmen (tl iv od. 
mit inf., ace, c. inf.). 

dn-ınvaonm fin] = ägpınvsopar. 

dnt-xowvog 2 [ion. poet. ſp.] gemeinfam, gemeinichaft- 
lich. ade. dnianve. . 

erı-xorvöo mitteilen. M. ſich j-um (rev) mitteilen 
(napl zıvog in betreff einer Sadıe). [». = 

drt-aorvenvien etw. mit j-m gemein haben (zivi tivog 

Ent-xoAd&w [iv.] anleimen, (dar)auflöten, 

drı-xonndm prahlen (tivi mit etwas od. gegen j-n). 

dnt-norov, 25 lſp.] (erıxöneo) Haceblod. 

drı-nörTe [ep. poct. jp.] darauffchlagen, erfchlagen, töten 
(zw). [berrlichen, auszeidmen | 
enı-rnoonden (day) ſchmũcten, (ans)ichmücen; übte. vers] 

&rt-%0r05 2 [poet.] zorig, aufgebradt (ef. raityaotse). 

ärı-xoupdo 1. helfen, zu Hilfe kommen, beiftehen, 
Dienfte leiften, ſchütßen (tivi); ineb. a) abbelfen, (vörcıg) 
beiten. b) Söldwerdienfte tun. — 2. j-m chv. abwehren 
od. gegen etwas helfen (ſchüßen), Schuß gegen etwas ver- 
leihen (tivi m). 

F. aus ärı-nopoito, eig. herbeieilen, Ygors eilen, laufen 
(weitergebilvet aus Ygar ſich regen, treiben); ef it. 
currere (aus cursere); a’pd. horse ſchnell, hros — 
n/öd. Rob. IEwoc gegen etwas, tevi für * 

ent-xodpnua, 75 (inzospeo) Hilfe, Schußz⸗ mittel 

dnı-aovpiä, ion. «In, 7, (irınongio) Hilfe, Unter 
ftüpung, Beiltand, Schuß, feiter Nüdhalt (sıvi; an, durch 
etw.). Enınouplav nomstohal tivi = dminonpelv. Insb.: 
a) Silfstruppen. b) Zahl on. Klaſſe der Helfer. 

ent-nonpinds 3 (imixoupia) helfend, zum Helfen dien« 
lich; inss. aus Soldnern beitchend. ö -cv Silfsinams 
ſchaft, Hitfetorps, Söldnertruppe. 

äni-nonpog 2 (änınoupeo) heifend, Hilfe bringend, zu 
Hilfe fommend; insb. fchügend, Dienfte leiftend (zıvi i-m, 
Tıvög gegen od. für etwas). -0v Aadelv zıvz jan zu Hilfe 
rufen. aubst. 5, 7, Delferlin), Beiltand; (pl.) Hilfsvöller, 
Silfstruppen, Bundesgeuoſſen, Solduer, Leibwache 

"Ert-xoupog, 5 aus Samos (442 —270), Phileſovth zu Athen, 
Gründer der Epitureiſchen Schule, die bie Luft (4225 als hochtes 
Gut Hinflellte. — adj. "Ertroöpsrog 3 enifureifch. zubet. 


& "Enmos Epifureer. 
— u a) leichter) machen, erfeichtern. b) aufs, 
empor-beben, aufrichten; über, mutig machen, ernuntern. 
änt-xpihe [ip] aufjchreien, 
drt-npalvo u. -npxeaivo [ev. poet.] vollenden, zu 
Ende führen, erfüllen, in Erfüllung geben laſſen, gewähren, 
verſchaffen (iv ze). 

F. fut. ep. änınpavdo; aor. Eniupäva (ev. dninpnva 

n. ensxpinvel. LZäule.\ 

dni-apävov, 75 [poet. iv.) (x&zx) Kopf od. Anauf einer) 
änt-npärsen, ı (npirss) a) Übergewalt, Herrſchaft. 
b) (beereihtes) Gebiet, Bereich. 
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änı-npardn 1. a) obſiegen, ſiegen, ſiegreich ſein, Herr 
werden, die Oberhand gewinnen, überwältigen, bezwingen, 
bemeiftern (tivöz, felten ri); abe: den Rampiplak be 
baupten, überlegen od. übermächtig, im Vorteil fein, etw. 
voraus haben; (von Sagen) ſich behaupten, obwalten, über- 
band nehmen (Tv mit, durch etw.). D) ſich bemädhtigen, 
erringen, gewinnen (tivög); (mit inf.) es durdjepen, daß. 
— 2. Serr fein, herrſchen, beherrſchen, befehligen, ge» 
bieten, über etwas verfügen (tivi u. Tivög). j 

ent-aparis 2 (npäres) fiegreid, überlegen, übermächtig, 
mit überlegener Macht; insb. gewaltſam. . 

enı-npaTmarg, aws, 7, (ininpardo) Uberwältigung, 
Sieg über jn. 

Ert-xpapävvogae u. »wpspapae P. barüber-hangen, 
ſchweben (Tivi); übte. (m. Üben) bevorftchen, drohen, ver» 
bangt fein (tivi). 

dnı-Apinvov |. änınpasatvn. 

enı-nonnts, tdaoc. 7 ũberſchuh. 

EnT-RENTRt |. Äninepavvunt. 

ärı-apivo 1. euticheiden, beichliehen (Tl etw., mept tıvog 
über etw.). Tosv gleich achten. — 2. auswählen. amı- 
nerznävog gewäblt (= geihmadvoll). 

än-txprov, 75 [ep.] Segelitange, Nabe. Lorüfung.\ 

Eni-xprarg, ewg, 7, [ip] a) Eutſcheidung. b) Rad 

Erı-xpordw [ip.] a) an etw. ſchlagen (tivi), b) Beifall 
zußlatichen. lod. ftoßen. | 

ärt-rpone [poet. fp.] auf etw. od. an etw. (it) ſchlagen/ 

&rı-xpönto I. Akt. verbergen, verheimlichen, gebein- 
baiten; insob. feine Abficht verbeinlichen (+i ziv& od. zeig 
Tv etw. vor jem). — II. M. 1. fich verbergen, ſich 
verſtecken (tivi in, unter, hinter etwas). — 2. — Akt. 

dnt-aräopar, ion. -Wröopat M. dazu-erwerben, ſich 
weite. verfchaffen ; insb. : a) hinzuuehmen, hinzufügen; bj vers 
größern, ausdehnen, Ihb) nodmmals töten. | 

Ent · xxatvxu [poct. ſp] a) noch daſu od. Dabei töten.) 

Eni-KTyarg, wg, 7 In, Neben · gewinn. 

änt-aentos 2 1. dazmerworben, ſpäter oder binzus 
gewonnen; insb. mitgebracht, gebolt. — 2. erfünftelt, une 
natürlich, Fremd, fernliegend, 

Enı-arundn |[poet. ſp) Dabei lärmen od. toben, fdreien. 

Ene-Rddig 2 xdeec rubmoolt, mächtig, cirflukreich, 
glänzend; comp. überlegen. L>3 Sohn des Epitydes.| 

"Ere-ahbang, co, 5 BWannesname. 5 "Enenddstöngs| 

"Erı-a58lddz, &, 5 fpartanifcher Feldherr im Peloponneftichen 
Kriege. [verden. | 

anı-xuloxopar [ion. ſp.] nochmals od. doppelt trächtis 

änt-auivöden u. ip. -wDAlvdn u. “anal darüber, 
daranf-mwälzen, dagegen hinabwälzen. P. darüberrollen, 

Enı-adnaeveo [ip.] heran· entgegenmogen. 

Enı-aurten ſich (Darüber)büren (dmi ⁊. nach ew.). p/. 
ſich auf jan (rw) ſtützen 

erı-aöpeo lep. poct.) a) auf etw. ftohen, j-m begegnen (tivi, 
jelten &y zıvih, 6) über, erreichen, erlangen, treffen (tivdg). 

F. aor. änexupoa (part. hol. Eninüpoarg). 
änt-Kögsm fir gültig erklären, bejtätigen, genehmigen, 
endgültig machen; Ubh. beidliehen. iv zplors das Urteil 
ſprechen. 

t · Xhpoiſ. sog, 7, Ilſp] Beſtãtigung, Gültigfeit. 

Erı-xwxden [voet.) dazu betlagen, bei etw. janımeru (ri 
u. zıva). Kirv& zıvog od. Te j-n an etwas). | 

Ent-awiden verhindern (ri), hindern, hinderlich fein] 

int-rwnäkn (xöpsg) a) in fröhlichen Feſtzuge heran ⸗ 
ziehen, h) übermütig od. ſchmahlich behandeln, verhöhnen 

Erı-awumpddn beſpotteln. 

Eni-awrog 2 [poet. ſp.] (wehren) mit Ruderwerk verichen. 

Ent-Aauyyvo [voet. jv.] das lepte Yos fein, obendrein 
tommen. (pf. EnıA&ioyyu.) 

inı-AdHm [dor] = dmiirde. 

drt-Amnpavo I. Akt. 1. dazuuchmen, noch dazu-be— 
formmen, außerdem noch einnehmen op. in Beſitz nehmen 
(tt); insd, umfarlen, in feinem Bereiche baten (xt. — 
2. anfafjen, erinfien, ergreifen, ſich au etw. balten; str. 








aeuresu ¶exuug 


(von Krankheiten, Übeln u. dal.) überfallen, befallen, über- 
raſchen, ſtorend liber etw. bereinbrechen (tiv od. Ti); insb, 
etw. unterbrechen (⁊i), a8. vog dndhabe ıö Epyov. — 

3. anhalten (73 D2onp die Waſſer⸗ uhr), zurüdhalten, benunen, 
bindern (ri, ze Tivag etw. von od. an ctw.). — 4. a) auf 
etw. treffen; über. etw. erreichen od. erleben (zi). 1) ſich 
über etw. erftreden, bit zu chv, reichen (1, — IE M. 
1. Sand an etw. legen, etw. aufaſſen, erfaſſen, ergreifen, 
berübren, feithalten, ſich an etw. halten (tvöz). übtr.: 
a) bei etw, beharren, ausdauern (mit part.). b) j-u ob. 
etw, vornehmen, insb. feindlich angreifen, befünpfen (tivög). 
©) geiftig begreifen Aoy:spp). d) mit Worten anfaflen: 
@) tadeln, ſchelten (vevög); B) eimvenden, widerlegen (zivög 
od. mit &:). €) an etw. geben, etw. unternehmen. f) + 
fich j-8 annehmen (vg). — 2. auf etw. treffen (tivög); 
übte. etw. erlangen, befonmmen, erhalten. 
ert-Axnpdven [ip.) glänzend machen, fchmücent. 
Eni-Aaprrog 2 [ion] = dnlnntog. 
inı-Adnre a) aufleuchten, aufftrahlen, darüber», dabei» od. 
daran · ſcheinen. b) von menem od wieder leuchten, Danach 
(zevi) ſcheinen; übte. anbrechen. 
int-Aavdavonxe M. 1.) (— ini) vergefie machen 
zıvä zivog). b) + vergeflen werden. — 2. (Darüber) ver · 
geſſen (T:v65 u. Ti, mit Ört, part., inf); insb. verſchweigen, 
imterlaſſen. 

F. pf. en, 0% ion, = Enidinopat. 

Entiägtg, Ti (dor. = Eriänzıg) das Vergefien. 
Erı-)ealvo [ion. jp.) überglätten, üstr. anmebulicher machen. 
ert-Adyw L. Akt. 1. dazu: oder dDabei-fagen; wnsb.: 
a) hinzufügen, (dazu) anführen, angeben. bb) zubenennen, 
mit einen Beinamen verfeben. c} j-m etw. vorbalten od. vore 
werfen (zivi ze. — 2. ſdazu) ausſuchen, anslejen, and: 
wählen, erwählen (ziva). — II. M. 1. für fi) dazu: 
fammeln oder and, erswählen, anslefen, ausſuchen. — 
2, a) lefen, durchlefen. b) bei ſich überlegen, bedenten, 
Betrachtungen anftellen; insb.: =) ſich m enw. kümmern 
(22); 5) befürchten, beforgen (st od. mit inf. /ut. od. Mi). 

Ene-Aeihen lep.] dDaranigiehen.. 
ärı-Aeire 1. Akt. 1. a) verlaffen; üser. j-m im Stiche 
laſſen (va). b) unterlaffen, weglaflen, es am etw. (ci) 
fehlen laflen (o528v z@v äyumv am nichts von meiner Seite). 
— 2, mangeln, fehlen, gebrechen, kuapp werden, aus: 
sehen, wicht ausreichen, ftoden. änikeiner va Ti ch 
fehlt j-m an ehw.; inso. (von Alüffen, Brunnen u dgl.) Der- 
fiegen, vertrodnen, fein Wafler geben, zu ftrömen aufs 
bören. — I. P. zurüdbleiben. +5 ämikernipevsv der 
zurübleibende Teil; übte. im Rückſtaude fein, unterliegen. 

änt-Astyen (ip. +] belerten, 

dni-Aschrg, ag, 7 (ärikeine) Abnahme, das Ausbleiben. 

äni-Aaxrog 2 (dmdym) auserleſen. ci dr. Kem- 
truppen, Eliteforps, — insb. hodgeftellt, angeſeheu. 

änt-Aören [poet.| abichälen. Lieweit).\ 
änt-Asdoaw [ep.| vor ſich binfeben, überbliden (töasovj 
ant-Andog 2 lebp.] Arten) vergeflen machend (1:v65 ew.). 
änı-Aiden [cp] — Enıkavdävopen. 

änt-Anig, {dog im Kriege envorben ob. erobert. 
änı-Anxdo [en.| (Adszın) taftmärig dazu klatſchen. 

ent-Anmtnög 3 [ip] = äniıero. 

Eni-Innrog 2 (Amppävm) a) dabei ergriffen od, ertappt 
(aräossuoa beim Wefühlen). b) mit der Epilepfie be 
baftet, epileptiich. 

dnt-Irrop, opas, 5 [poet.] Angreifer, Tadler. 

ert-Ansnovi, 7 lin. +) ſexuv deo) Vergeklichteit, 

ere-Ayaneov 2 (Are) vergeflend (tivög): m) mein 
nedent; I) vergeßlich. [Epitepfie; b) Tavel.\ 
äni-Andrs. zug, 7, das Ergreifen: a) epileptiider Anfall, | 

Ert-Aeydnv leb.] ade. darũberhin · ſtreiſend, »rigend, Durch 
einen Streiffänß. 

erı-Aınvako [m (Apvn) im einen Ser verwandeln. 

ört-Armalvo [ip] obenauf fettig machen. 

an- ME [ep] (DAw) mit den Augen blinzeln, zu⸗ 
blinzeln (tuvil. 


entkoyikona — anıneidspar — 


t · AyiTonat M.u. P. a) bedenfen, überlegen (ti oder 
mit Zee). h) berücfichtigen, ſich um etw. kümmern (zıvig). 
änt-Aoyas, lion. ) 1. Erwägumg; insb. Schluß. — 
2. Schluß einer Nede. Lrünftig, kommend.) 
eri-Anımog 2 noch übrig; inss.: a) rücitändig; h) zu) 
nt-Mördn tion] (noch mehr) betrüben (tiv). 
dri-Anarg, ame, A [voet. ſp] Loſung; üste. Erklärung, 
Deutuug. 
art-Adw T. Akt. auflöſen, losmachen; üste. [ip. +] er⸗ 
örtern, deuten, entjcheiden, widerlegen. — IE. M.: a) erlöien, 
befreien (tiv ze jem won etw.), Tchüßen. b) bezahlen, auf 
eigene Koften entrichten. 
ärt-Ampadım [ep.] dazu od. darüber fpotten. 
emt-ualvonar im. port. ſp.] P. (u. M.) raſend verlangen 
od. verliebt jem (tivi mas, in etw., od. mit inf.). 

F. pf. ärıpapyva mit prs.-Bebeutung. 
ärt-uziogae [ep. poet.) M. 1. a) betaften, befühlen, be 

rühren (pn&srıyı mit der Geißel), ergreifen (tl u. tiv). 
(&&x5g) umterfuchen. b. intr. hinfaſſen, zufaflen (zip! — 
xergt wit der Hand). — 2. nach etw. greifen; über. mach 
etw. binftreben od. trachten, etw. (zu erreichen) ſuchen (Tıvöz). 
(mit ace.) zEywnv einer Knuſt nachforichen. 

F. /ut. ep. änipdoospa:, nor. drspaoadunv. 
ent-navd&ve danach od. jpäter lernen. 
drt-naprüpdw bezugen, (M. — dmuaprögspet.) 
dnt-napröpid, Anrufnng j-8 ald Zeugen. 
ärt-napröponze M. zu Zengen dabei anrufen, be— 

ſchwören (tiv, bfd. Haag; mit inf, &g, Ze); bh. alte 
fliehen, inftändig bitten (xevt). 
erı-näapripng, 5 [ep.] der Zeuge dabei. 
Ent-HATTONKE In. i. are Ibruſt liegend 
ärt- -uaatidiog 2 poet, ip.] (uaoröz) an der Mutter 
dnt-uaorog ? [ev.] (inıpwiogat, eig.: 
(os. durchtrieben ?). (mv). 
ärt-naydien (niyapa:) bewaffnet beiltchen od. —5 
irr-nayid, 7 (inıpayio) Schutzbũnduis. 
äri-uayog 2 (piyapa:) leicht angreifen, angreifbar, 
25 dmuaymrarov zod yopion die angreifbarite Stelle 
od. der ſchwächſte Punkt der ganzen Gegend. 
ämt-neiyvdge j. Emipiyvone. 
erı-nzröiw [ev] u. Eme-nerdedm dazu oder dabei 
(did. hohniſch lächeln (tivi über etwas). 
ärt-naräla, änfiz. 
eme-nöisen, 7 (immsric) Sorge, Sorgfalt (tıvig, 
megl ⁊xwoc. repl od. mpög Ti, ⁊xi im, für etw). änt- 
nälsıav noreisder (od. äysıv) R⸗ od. Repi mug = 
irnslelshar, dnmpeieig, Bi Enipelsiag, nur -uv 
mit Sorgfalt. pünkrlich, gefliffentlih. Iusb. a) Eifer, 
Dienfteifer, Fleiß, Bemühnng. b) Beforgung, Betreibung, 
Ausübung, Übung (5®. apsıjs, 76V Kara); insb, Aus 
bildung (Auxch. €) Lätigfeit, Leitung, Berwaltung. Anf- 
ficht. 7 xar& Av En. Hegemonie zu Yande; insb. (konkret): 
&) Amt, Geichäft, Beſchaftigumg, Studinm; 3) Rommiffion. 
A) Fürforge, Pilege, (erwieſene) Aufmertfonfeit, Berũck⸗ 
fihfigung, Verehrung, Achtung, Würdigung. 21’ -eiag Ey 
wi jene mit Anfmerffamkeit begegnen, 
ert-neidopxe ı. änt-nöronut P. 1. a) für etwas 
Sorge tragen od. forgen, Sorgfalt auf chv. verwenden, 
in Obhnt nehmen, forgfältig beobachten, ſich amgelegen fein 
laflen (zıvög od. ragt zıvog, map z, mit dog, Org, 
inf, acc, e. inf). räsav imınidistav alle Sorgfalt an: 
wenden. b) trans. etw. bejorgen, herbeiſchaffen, gewähren, 
liefern (⁊ch. — 2. insb: a) beanffichtigen, die Aufſicht 
führen, Auffeber fein, verwalten, voritehen (tivög). b) füch 
befleijigen, fich eifrig mit etw. beichiftigen, fleißig bes 
treiben od. üben, fih Mühe geben, eifrig auf etw. bedacht 
fein (zevig). €) im Mufmerkfamkeit beweiſen, ſich um 
in fünmern, jr berücfichtigen (ttvög); insb. pflegen, 
veriurgen (zivdg u. tiva). 
F. impf. äreperoöunv und änspaiönnv; /ut, änt- 
peiysspar; pf. dmpendingxt; wor, änspeir- 
dry; Berbal adj. Emtpeintiog. 


betafter) ſchmutzig 
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änt-nerris 2 (miropar) 1. Sorge ae fürforglich, 
(für etw. zıvög od. napl zı) beiorgt, jorgfältig, ya 
umſichtig, angelegentlich eifrig, fleißig. 7& Aticaẽc © 
(tivds für etwas). . Sorge marjend, am ns 
liegend, Gegenftand der Sorge. dqrneldg ol dort oder 
yiyvaraı (Tl od. zevög od. inf.) edw. geht mir zu Herzen. 
liegt mir am Serzen, erregt meine Aufmerffanfeit, Liegt 
mir ob, es ift mir um etw. zu tum, ich laſſe mir etw. an · 
gelegen fein (= dmipeidg rooöpz: mit inf), and chvas 
macht mich bedenklich oder ſtutzig. 
ent-neintig, od, 5 (impsidona) Fürſorger, Pe 
forger, Beichüßer (tivög); insb. Berwalter, Anfſeher, 
Kommiſſar (bſd. Feittommifiar), Vorſteher, Befehlshaber, 
Statthalter. Dir Wartung, Pflege. 
art-neintıxög 3 zum Sorgen oder Pilegen gefchickt.| 
Ent-nidonat —- dnıneidopar. 
ert-uäfovs [voct.] wonach ftreben, ſich jenen. 
Ent-nippopme [ep. ion. poet fp.] M. zu tadeln finden 
(zvi od. tv an j.m; Ti, tivög, Ex Tivog etw. od. wegen, 
um etw.), fich beſchweren, unzufrieden fein, zümen; abh. Bor- 
würfe machen, vorwerfen, tadeln (mvl tt od. tiv tivag 
od. ävex tıvag). 
’Ert-peviäng, 59, 5 Mahrfager und Dieter aus freta, 
der 508 v0. Ehr. Athen vom Aylonifhen Frevel entfühnte, 
"Ert-undedg, dmg, 5 (eig.: der Nadber-bebeutende) Sohn 
des Japetod, törichter Bruder des Prometheus, der fih mit ber 
Pandora vermählte, wodurch alle Übel in die Welt kamen, 
erı-nivon 1. a) dabei-bleiben os. -verharren; insb. (auf 
einem Pierde) fien bleiben; üstr. treu bleiben, mit Fleiß 
obliegen (zivf oo. Ent tivi; mit part. fortfahren, etw. zu 
tun). b) daranf haften, feſt liegen. — 2. noch bleiben; 
insb.: A) verweilen, zögern, darauf warten, daß od. bis 
(mit ste, pp, sig ö, mit inf. od, blohem conj.). h) weiter 
beiteben, aushalten. — 3. erwarten, bevorjiehen (ti). 
än-tuepog 2 [im] = igipegoc. Llaſſen. 
em-neranspmonzeN. var (Berftärkungen) nachfonnnen 
ert-uerpeon [ep. ion. ſp.] a) zumefjen, zuteilen. b) noch 
hinzufügen, hinzuſetzen (zevi ze). €) durchmeſſen (odpavsv). 
ert-uidspar [ep.] M. erfinnen gegen jen (si sim). 
drı-undis 2 ſorgſam, genau. 
Ere-uieng 2 (mfiaog) länglich, lang. 
ert-uriveog 2 (uw) monatlich. ⁊a -= monatliche Opfer. 
eri-unves, vos, 7 Ütrafender) Zorn. 
&rt-unvio [ep. iv.) zürmen, grollen (tivi). 
änt-unvdrig, cd, 5 [ip] Angeber, Denunziant. 
Ert-unga@vaopae M. 1. a) gegen j-n erfinnen (tivi ze). 
b) noch dazu erfünmen (ri). — 2. ich hinterher bemühen. 
ärı-urigavog 2 [ep.] Dagegen erfinnend (tevög); Anitifter. 
&re-neyvöpe u. M. inte. ſich mit etw. vermifchen (tivi, 
mpös od. map zıva); übtr.: a) Verfehr babe, verfehren, 
in Verkehr fteben; dp. zu j-m kommen. b) mit j-n 
zufammen-tonmen, «treffen; insb. handgemein werden, 
ärt-wvioxonae P {voet. M.) gedeufen: a) ſich er⸗ 
innern; b) erwähnen, Erwähnung tum (tivög od. Ti, napf 
ziyag, mit äu). 
irı-ninven mi - ärtnivo. 
&rı-wiä lep.) ade (ixyiyvope) durcheinander (gemengt); 
über. ohne Unterſchied, blindlings, 
ant-iglz, ion ns H (niyvope) gegenfeitiger Verkehr, 
Umgang (tivög od. vıvl, mpög od. na2p& Tiva mit j-m); 
inss. Dandelsverfehr. 
äni-peörg, sog, ſpoet.] = änifie, 
o i · Ii = ämlyvon. 
&rt-norstv [poet.] beranfommen, treffen (z:v2). 
ert-norog 2 [poct.] heraukommend; Antönmling (ig). 
Ent-novi, 7 (irınevo) das Verweilen, Zogeruug. 
äri-novog 2 [jv.] (änuivo) bleibend, dauernd; insb, im 
Anıte bleibend. 
erı-udgen [ep.] darüber murren. (aor. Erdnufa.) 
ert-nountög 3 [poet.] tadelnswert. 
äri-varov, 75 (vang) a) Anterplatz, Werft, (Rrieger)Hafen. 
b} Safenftadt, Seehandeleplatz. 
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—— ee aus, f [iv.] (erıvepo) das re ai 

enı-vim 1. zuteilen, erteilen {wi zn). — 
2. darauf a ler — I1.M. abweiden, abfreſſen 
(22); über. ſich an etw. weiden, etw. verzehren, verheeren, 
ſich über etw. verbreiten, um fich greifen (tÜ). 

&rt-venw 1. dabei od. Dazu nicken (zıvl mit etwas), — 
2. zuniden, zuwinken (xXWl j-m); insb. ſich neigen (auch 
ſich niederlegen). Übtr,; a) zuſtimmen, feine Zuſtimmung 
geben (taÖr& hierzu), bejahen; h) zufagen, gewähren, ber 
ftätigen (+! zen). 

anı-vigeiog 2 [ion. fp.] (verein) umwõltt. ⁊a -« ber 
woölfter Simmel, Nierens,..) 

enı-vappidtog 2 [em.] (veppög) an den Nieren befindlich,J 

Ent-vin! [ep. ſp.] zuipinnen (vvi = dnınlocen). 

ärt-ven® [ion.] dazuhäufen; asp. beladen (tt ivos etw. 
mit etw.) — 2. anfhäufen, aufichichten (Ti zivog etw. auf etw.). 

Ent-vnvio [cp.] = arıvin®, 

F. %ebduplisierte Intenfivform von dntvdm, 

&rı-vigopxe [poet.] M. auf etwas (tivi) ſchwimmen. 

enı-vinsog ” 2 [poet.] (vian) fiegreich. 

enı-vixeog 2 (ven) zum Siege od. zur iegesfeier ge: 
börig, Sieges · . ia Sieges · vpreis, -feit, »opfer, =lied. 
entuirız Iosıy ein Opferfeit wegen eines Zieges veran 
ftalten ZAva Envin.a nAdlev mit Siegesliedern feiern. 

Ent-vessopze [poet.] a) zu jn (rev) fommen. b) darüber 
hingehen od. hinftrömen (Tivög über etwas). 

örı-vodo (u. P.) 1. im Sinme haben, ins Auge fallen, 
vorbaben, gedenten, ſich vornehmen, feine Gedanken auf etw. 
richten, beabfichtigen, planen, Anfchläge entwerfen (Tl oder 
mit inf.). — 2. a) erfinmen, erdenfen, ausdenken (ti oder 
mit inf); auch ſich etw. denken od. voritellen. b) wahr: 
nehmen, bemerken, erlennen (mit inf. oder part.). 

önt-vora, 7 lärıvodo) 1.2) das Nachdenken, Augbeit, Scharf- 
ſinn, Liſt; insob. Auffindung eines Gedanfens od. Planes. 

b) Verſtandnis, Wiſſen. c) Vorftellung, Gedauke (tivös 
an etw.), Einfall, Abſicht, Plan, Anſchlag. ds Anivarav 
idvar od. Epysadar auf den Gedanken kommen, ixvns 
ör. Aunftvolle Erfindung. — 2, fpätere Überlegung oder 
Einficht. 

erı-vond, Iſp.] (anıvapw) = Erivipnarc. 

ent-voniä, 7, gegenfeitige Weidegerechtigteit. 

ertvuoge |. mivicco. Lhräutlich, hochzeitlich.\ 

Er -vonperng u. drevompfärog 2 [poet.] (vöngpn)i 

Ert-von&n [poet.] 1. trans. zuteilen (tl zıve od. ämt 
zevi jm etw.). — 2, intr. ſich jm zuteilen = au j-m kommen. 

Srı-vonreog 2 [poet. fp.] auf dem Mücken fipend. 

ert-Eevöopae M. fih als Gaſtgeſchent geben laflen (ev. 
als Gaftgeichent bringen). 

eni-Envov, zö [poet.) (Extvo) Badeblod, Hentersblod. 

ant-Sovog 2 lep.] = Eninorvog. 

enı-Zöw daraufichaben. 

ärt-ofveng 2 [voet.] beim Mein. 

Ent-orvoxoedw [poct.] jzm Wein einfchenten. 

"Entov, 16 = "Hneov. 

Enı-opriw (inioprag) meineidig od. eidbrüchig fein, 
falſch ſchwören (ti ov. mpög Tevog bei etw., $eoug bei 
den Göttern), den Eid brechen. 

F. aor. enwgrneoa, pf. Erwpurnae. 

enı-opriä, A Meineid, Eidbrud. 

Ent-opxog 2 a) fulich geſchwoten. b) meineidig, eid- 
brüchig, aubst. zö -ov: a) Meineid; b) nichtiger Eid. 

ert-öpapae [ep.] Dabei adıt haben: a) die Aufficht darüber 
führen; b) aufwarten. haben ei) 

ert-öosonar [ep.] auf ehvas hinfehen, ehuas im Auge] 

&rl-onp0g, 5 ſebp. poet.] Auffeher, Schirmherr, Hüter (Tivög 
u. zevi); insb. Serricer. 

an-todaa, 7 (se. Hdpe, von ämiävar) folgender Tag. 

er-ronarog 2 [F] (dmıodez) für den folgenden Tag bes 
ftinemt, täglich; (od. Erı-osarog von oben ftammend, himm⸗ 
liſch? ef. repı-ois, eh. 

änt-öhonmr I. drnp 

Ini-naraviio Pa di Ziegeslied dazu fingen, 
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ört-närdn [poet.] (dagegen, gegen den Feind) ſchwingen. 
dri-räv adv. (= Ent may) im allgemeinen, gänzlich, 
überhanpt. ös (75) rm. gewöhnlid,, in der Regel. 
dnı-napaveo noch außerdem od. daneben aufhäufen. 

dnı-napasnsvakonae M. fih noch dazu anfchaffen. 
ert-näperet (eipd) 1. dabei od. in der Nähe fein. — 
2. noch dazu berbeigefonumen fein, außerdem wieder da fein 
od. wieder eintreten. 

änt-rnäperpe® (eig) 1. dazu berangeben, noch dazu herbeis 
fommen od. hinzugeben, hinkonunen; insb. (Feindlih) gegen 
jen anrüden (vi). — 2, wieder (im feine Stelle) em- 
rüden, — 3. anf der Höhe am etw. (zivl od. zi) entlang: 
jieben, daram-bingeben, 38. orpasöredsv am Deere hin 
(nark ri auf etwas). 
drı-näose, nen⸗att. Tr daraufftreuen (tl Tim. oder 
Erin). Ka) Salzfuchen, b) Streupulver. | 

ert-rasrog 2 [poet.] daraufgeſireut. aubet. zo -ov:f 

änt-nedog ꝰ (nEdov) eben, fladı. ⁊o -0v Ebene, Flache. 
F. comp. änınaddstepog. 

Erı-nerhein, lion. poet.] Vertrauen, Zuverſicht. 

ärı-reidonae P. [ev. poet.] ſich bereden laflen; üs$. ge: 
horchen, folgen, willfahren (Tivi). [zmens). 

Enı-rerdken [poet.] näher bringen, (fi) mäbern (mir) 

ent-nerepiäonat P. leb.] dabei op. dazu erzittern. 

änt-ndionae M. [ev. poet.] berantonmmen, nahen, 
F. aor. II äneriöunv. 

inı-reipunen 1. noch dazu abſchicken, nac-fenden, ſchicken. 
— 2. binfenden, zuſchicken (ti ze); übte. über j-m ver⸗ 
hängen. [Berteilung der Macht auf viele Punfte. | 

eni-repbig, zig, 7 Bine, Ent · ſenduug. ini norral 

ärt-röropae M. darauf, binzie, herbeisfliegen, bincit- 
fliegen (tivi zu j-m, Ent zı auf etw., Kata Te unter, in etw.). 
F. aor. II ärertäpnv, änentönnv, dndnenv, 

Erı-nndim darauf zujpringen; übtr.: a) anfallen, ans 
fahren; b) zudringlich fein. 

örı-nehvapnoe len.) herankommen, nahen, darauffallen. 

änı-rtvo a) dazu⸗ irinfen. b) darauf od, nachher trinten 

Erı-rerrw dazu, baranf-fallen, herein-fallen, -ftürzen, 
«brechen (tvi u. Ent ⁊x). Insb.: A) (von Schiſſen) landen. 
b) auf jen (vevi) ftohen. o) (feindtich) anfallen, überfallen, 
plotzlich angreifen, fi) auf j-m werfen (Tivi und Er iv). 
«d) (von Äbeln, Zuftänden u. f. w.) befallen, anwandeln, über- 
konnen, treffen (zevi). 

Enımia, 1% beweglices Vermögen, Hausrat, Haute 
geräte, Austattung. 

E. nt u. nöd, eig.: was fi darauf befindet (sc. auf 
den liegendern Gütern); ef. auch dmmor?). 
enı-nAabonme [ep.] P. hinſchweifen über etw. (xÜ), ver⸗ 
ichlagen werden. 

ani-nıastog 2 [ip] (mRoco) aufgefchniert; insb. übers 
tündpt; über, veritellt, erfünftelt, heuchleriſch. 

enı-nierw [ip] antnũpfen, vertnũpfen, verflechten, ver» 
ſchlingen. 

änt-rieog 3 (ion, = att. Erinieowg) angefüllt, voll (Tiw6g). 

änt-nienarg, og, F (nis) Deranfahrt, Angriff zur Ser, 

dnı-nidw, ev. -eiw darauf · ſchiffen or. «fahren: 1. auf 

einem Schiffe mitfahren (od. ſich befinden, bſd. als Befehls 
baber), die Schiffäbemanmmg bilden. — 2, a) darüber bin 
fahren, befahren, beiciffen (z{ u. zwi). b) darüber bin 
Schwimmen. — 83. berzusfegeln, bins, heran-fahren; ins. 
entgegenfegeln, zum Angriff beranfabren, zu Schiffe od. zur 
See angreifen (tivi, Ent, alg, npög mi). 

drı-ninpsw anfüllen; insb, die Bemannung ergänzen, 
wieder · bemannen. 

t · XAooto, neu⸗att. · ⁊xxco daraufſchlagen, auf etw. 
losichlagen (tivi mit etw.); abtr. anfahren, tadeln, ſchelten, 
ſchmahen, zum Vorwurf machen, vorwerſen (zwi, Ti sim 
ober mit Str). 

erinıoa, ı& [ion] = Enınıa. —— — 

Derecumg, Berringung; 06 

dnt-nAoog!, 5 [ion. fp.] Nebka 

E. Aus dri-nr0Fog (ef. — Haut?). 
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öri-mI005*, sim. -rAong, 5 1. das Seran-fegelt, -fahrt, 
Angriff oo. feindliche Annaberumg mit der Flotte; pl. auch 
Gelegenheiten zu Angriffen, & animdous arıraag Tv 
fie ſegelten aufeinander los. aninkouv nosichal mm 
ed. ämt ze auf od. gegen ehv. zuſegeln, einen Angriff zur 
See machen. 35 Eriniou beim eriten Angeiff der Schiffe). 
— 2, tonte. beranfahrende Flotte. 
nt · XAchtu ſep ion.] = änınıdw. 
F. on. aor. I äriniwoa; aor. II äririov (part. 
änırıor). 
ärı-nvdo, ep. -rvaio 1.) daranfchauchen, · wehen, 
chnmanben (tivi auf etw); auch entgegenwehen (iv?) und 
binsbatchen, =blafen (ti etw.). b) anhandjen, berat= oe. 
daher: wehen (zwi auf etw.), beran-braufen, ſchnauben. 
e) darüber bimveben (+); inss. verwehen. — 2. hinterher 
oder fpäter wehen. L[aeiiterung. | 
äri-nvora, 7 (mio) Anwehen, Anhanch; übte, Verf 
Eni-nvoos, ai. «Evang 2 angehaucht; übte. begeiftert 
(dx Tıevaog von j-m). 
ert-nödeos 3 [poet.] (nos) am Fuße befindlich, Fuß · 
irı-nodew berbeiwünichen, ſich wonach ſehnen od. ver- 
langen, etw. vermiſſen (zi). Lane) 
— — ——— 
änı-nödnrog 2 [iv +) erſehnt. 
Ert-rormiv, dvog, &, lep.] Düterlin) dabei od. darüber. 
dnı-noidsw (inırnorr) ſich auf der Oberfläche befinden, 
obenauf jein od. ſchwimmen, im die Höhe od. empor 
fonmmen; übte. die Oberhand gewinnen od. baben, Oberwafler 
baben, überband nehmen, allgemein od. Mode werden, ſich 
breit machen. R 
"Ert-noial, al Anhohe im Weſten und Nordweſten von 
Soratus. [leicht. 
enı-nöhmos 2 (imımoir) oberflachlich; ubtr. nicht tief, | 
enı-roih, 9 (irl u. nein) Oberflähe. adı. dmt- 
rohmg: a) obendrauf, oben; b) oberhalb (tivög), über 
etwas hervorragend; e) oberflädlich, obenhin. 
äri-rokos, 5 [poct.] (neAn) Diener, Helfer. 
änt-nonrene [jp.] bei od. über ehv. (tivi) triumphieren. 
ert-rovdw a) weitersarbeiten, bei der Arbeit aushatren. 
b) fi außergewöhnlich; anitrengen. 
äri-rovsg 2 1. a) mühenoll, mühfelig, muhſam, läftig. 
b) Mübfale antimdigend. — 2. (vom Perfonen) a) alt- 
geftrengt arbeitend. b) Mühſale erduldend, 
ere-rogedsnar [iv. +] P. a) binreifen, hinkommen. 
b) dagegen marfchieren, 
Ene-roprionue [ip.] (zöorn) M. ſich mit einer Spange 
über der Schulter befeftigen (zÜ. 
änı-röprone, 7ö fo} das mit einer Spange über der 
Schulter befeftigte Überfleid. 
äne-rorkopas [poet. ip.) darüber ſchweben. 
dnı-ngirw an etw. (zwi) bervorsitechen, »Tcheinen, ſichthat 
fein, ſich zeigen; insb. wohl anftehen, zu etwas paflen. 
erı-npoläiien [ep.] a) vor j-u (tuvi) hinitellen. h) zu 
jm binfenden. (aor. I ey. änınpotnie.) 
&rt-npolnne [ev. poet.] 1. frane.: a) darauf binfenden 
(zvi auf etw., 48. vnoalv), b) entjenden, hinfenden (tivi 
zu etw.); insb. (ein Weisen) abſchießen (zıvi auf jen), — 
2. intr. auf etwas (zwi) ftenern, nach etwas hinſegeln. 
F. or. ev. änınpoäina, inf. änınpofpev ep. = -alvan. 
äni-npochev adv. 1. vor (vivig), Davor, insb. vor 
. 8. norstohel ze end vor ſich bringen od. ftellen, 
vorſchieben, fich hinter etwas halten (um fih dahinter zu 
verftedten). — 2. im Wege, binderlid (vi und Tivög). 
&. yiyveobal zw fih jem in den Weg ftellen, 
dnırposden [iv] (dninpochev) davor fein, bh. ders 
defen; ubtr. im Mege oder Lichte ftehen. 
enı-npoyio en! dazu ausftrömen, 
erı-mentgen [ep. poet.] zu etw. miefen, etw, benieſen (Tivi). 
enı-nrichar |. Enındronan. 
t · ⁊xVVj. Iſp.] (eis.: Dartisergefatteres) Flictlappen. 
drı-nwäsopze [ev.] M. an etw. hinſchreiten, durchwandeln, 
begeben, muftern (ri). 
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Ärı-ToANdDtE, zog, 7 [ip.] Muſterung, Heerſchau. 

erı-rwn&go u. -rwpävvönt [ip.] ſXRſcccaa) bedecken, jur 
derten, verjchlichen. 

ärt-gpxlven lpoet. ſp.] darauf, darüber-iprengen (xl zw). 

anı-ppartw [}] daran oder daranfsmähen 21 äni iv). 

änı-ppisom |[voct. iv.] = dnızgriacn 

Emt-ppitw [ev. poet.] Dabeis od darauf · opfern. 

P. Zierativſorm Imıpptfeskov. 

ämt-ppänw [cp. poct.] 1. ſich wohin neigen (von der 
Wagſchale); übte, auf jr (rivi) herabſinken, j-m zufollen op. zu 
teil werden, — 2. trems. (die Wage) ſich neigen laſſen; über. 
zuwãgen, zuteilen (zwi zı). 

erı-epdw A. darauf oder darüber hinfliehen ⁊i). — 
2. herbei⸗, herzu-fließen, beranftrömen; iüstr. (o. Menfgen- 
ſqaren) zuſtromen. 

ent-ppnn®, 75 Iſp.] (eis.: Dazugeſprochenes) 1. (gramım.) 
Adverbinm. — 2. der fünfte Teil der Parabafe, meift aus 
troxpätichen Tetrametern beftchend. 

Ent-pprjasw [ep. poet.] 1. trans. heftig zufchlagen od. zu ⸗ 
werfen (nUAzg), mit Gewalt vorſtoßen oder vorſchieben 
(Antda). — 2. intr. hereinbrechen, eindringen. 

F. Iterativform ep Emıppijassozov. 

int-ppintew ı. lep. poet. jp.] Ent-ppenten dagegen 
od. baranf-werfen od. ſchleudern, berunterwerfen (vi auf, 
gegen etwas). 

ant-pgor, 7, [poet. ſp.] a) Zufluf, das Auftrömen; übtr. 
Zuwachs. b) das Überfließen. c) tontr. Flut, Strom. 

ent-ppoddw [poet. ſp.] dabei Türmen od. tofen; insb. 
ſchmaͤhen. 

ert-ppobog! 2 lpoet.] (dodio, eig.: dazu · od. entgegen 
Lärmend) ſcheltend, ſchmãhend. ir. xanı böfe Schelt- 
worte. Fan (zei und eg 

art-ppo$og? 2 [ev. poct.] zu Hilfe eilend, ſchühend; 

ent-pporkdw [poet.] zufciwirren, ſanvirten laſſen. Fuydg 
zer ſen im fanfende Flucht ſetzen. 

drt-ppsußse [poet.] ſauſen und braufen. 

Ent-ppopion [ip.] dazu einfchlürfen, nadhtriufen. 

ärt-ppuros 2 (di) 1. überfteömt, bewäffert, waflere 
reich. — 2. zufliehend, zugeftrönt, 

&rt-ppevvönt I. Akt. ftärfen, Träftigen, ermutigen 
(ziva). Eavröv Sich zufanmennehmen. — IT. P. fich 
ermmtigen, Mut fallen (mp&s od. Es zt zu etm.); umperf. 
neivorg inappbahn Adyav jenen wuchs der Mut, jo 
daß fie fagten (— jene erdreifteten ſich zu fagen). 
arı-ppwopme [ep.] M. fidh tummeln (zivi dei od. an etw., 
18. nöraıg an den Mühlen — emfig arbeiten); (vom Saar) 
dabei berabwallen (and xparög vom Haupte). 

Ent-ouyya, 15 [poct.] (sfrzm) Laſt, Bürde. - 

anı-0400w, neuatt. «Tri (baranfpaden (ti Erl zıve), 
bepaden, (ein Pferd) jatteln. 

&ri-osrarog 2 [ip.] berabgefchüttelt, (2547) berabwallend. 

&rı-seiw [ep. poet. ſp.] 1. dazu schütteln, ſchuttelnd be- 
wegen (zi). — 2. entgegensfchütteln, · ſchwingen (1! zen 
etw. gegen j-n); üdtr.: a) drohend entgegenbalten, mit etw. 
(zb) drohen od. fhhreten; h) aufregen, anreigen (tiv zum 
in gegen etwas). 

&rt-genw [ep. poet.] L Akt. gegen j-u (vi) treiben, 
autreiben, anheben, loslaffen, zufenden; übte. ehv. über j-n 
bringen (xl zn). — TI. P. (anjgetrieben werden (zıvi 
zu od. gegen jen; Ti od. äg Ti nad, auf, gegen etw.; Tivög auf 
etw. zu: mit inf. ob. horse, iypa). Inss.: a) heranftürzen, 
herbeieilen, hineilen, hinſtürmen (ns2to:7 durch Die Ebene), 
daherftürmen, berbeifliegen; üstr. nad etwas trachten. 
Bopög aracontai das Herz fühlt ſich getrieben, die Luſt 
treibt dazu. b) (feindt.) amftürmen, andringen (zivi od. 
zl auf, gegen etwas), 

F. Ep. äniosedw. aor, ärdoseua; pf. P. ändooupar 
mit pre.:Bed. (part, drsssönevog — cilend). aor. HI 
(oder plpf.) Eresmönnv. 

ert-onna, 75 [poet.] = drionpov. 

&rt-onnaivo I. Akt. 1. trans. bezeichnen; insb. 
anzeigen, kundtun, zu erfennen geben, ein Zeichen geben 
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(rl zıve od. mit inf); insb. (zujwinlen. — 2. inr. zum 
Vorſchein kommen, ſich zeigen, als Vorzeichen (vfe. der 
Krankheiten, Witterung u. j.w.) ich bemertlich machen. — 
It. M. für ſich bezeichnen od. mit einem Jeichen verſehen; 
insb, unterſiegeln (— durch Unterſiegelung als richtig an- 
ertennen). übte.: a) ſich etw. merken, beachten. b) ber 
loben oder tadeln (tiv), ein Mißfallen über etw. (TÜ) zu 
erkennen geben, (prägn.) beifällig oder abfällig fagen. 
enı-onpasla, ;, [iv] (enonpaivo) Anszeihmung. 
dri-ampov, ö Lion. ip.) (irionpss) Kennzeichen, 
Merkmal; inss.: a) Wappen; b) Zumbild, Emblem, Bild 
(vfo. an Schiffen); c) Gepräge, 
eri-onnog 2 ſenua) 1. mit einem Zeichen verjehen; 
insb.: a) gemunzt, geprägt; b) mit einer Inſchrift ver- 
jeben, — 2, ünp. kenntlich, fihtbar, deutlich, Mar. Üstr.: 
a) bervoritechend, auffällig, ausgezeichnet, berühmt, bes 
richtige. rev Tapov dmionpörarav Azyıiavav das Grab 
als hoͤchſte Auszeichnung gewinnen, b) feſtlich. 
er-tong adv. » in’ Tore. 
"Ert-ohdvns, 505, 5 1. Anführer der Veltaften im Soldner · 
heere des jüngeren Ayros. — 2, fonftiger Mannesname 
änı-tnsn frũmmen; insb. ſeitwarts ſchwenken Laffen, im 
Bogen jeitwarts marichieren. 
anı-ofrikopae M. (otıas) fach Nahrung od. Mundvorrat 
holen (dx Mc Gpac. EE Ayopäg), Yebensmittel ſammeln, 
fi) verproviantieren, fouragieren, Abh. ſich mit etw. ver: 
ſehen (⁊t mit od, gu etw., 48. TO Agıatov zum Frübftüd; 
vi für etwas, sig Ti zu etwas). 
änt-afbrıog 2 (sirog) um die Koft gedungen, 
Eänt-oTropnög, 5 limarikoua) 1. — ——— 
dos Einholen von Lebensmitteln, Fouragieren. — 2. Proviaut, 
Lebensmittel 
ent-oninrongt M. = inimondo. 
ert-sneväko I. Akt. zurechtmachen, in Vereitichaft od. 
(wieder) inftand fepen, zurichten, zuräften, au inſtand 
erhalten. Insd.: a) ausbellern, wieberherjtellen. b) (Swirte) 
aufs Trocene bringen, (ein Pferd) fatteln und zäumen. 
©) aufpaden (ti Erl zıvog etw. auf etw). — II. M. 1. das 
Seine einrichten, für ſich zurichten; insb, aufladen, be- 
packen. — 2. fi rüjten. 
Ent-oxreun, ı (inıszenaten) 1. Ausbefferung, Wieder 
beritelung, ash. Serftellung, Aufbau. — 2, Gerät. 
ent-sueheg, zus, 7, das Beſehen, Befichtigung; inst.: 
a} Beſuch (bei Nranten); b) Mufterung; c) ünterfuchung, 
Betrachtung. 
art-sanvos 2 [poet. ip.) ſcxnyn) bei od. vor dem Zelte. 
Enı-sunvöo [ip. +] ſich eingmartieren (dt zeve bei j-m), 
übh. innerwohnen (ri zıva j-m). 
ärt-saintn I. Akt. 1. trans. lein.: darauf-fhleudern 
oder »werien) auftragen, auferlegen, ans derz legen, ber 
fehlen, über je verhängen (tivi ze u. Tivd Ti op, mit 
inf). Insb.: a) anflehen, beſchwören (tivi mpög Tivog in 


bei etwas; Tv Tu od. mepl zevog j-n um etwas). b) ans 
wimſchen, mit einem Fluche belaften (tivi x). €) bes 


ſchuldigen, anklagen (zevi). — 2. intr.: a) ſich auf etw. 
fteinmen (zivi, 38. 74 auf die Erde). b) dagegen bervor- 
breden, ** 2edo⸗ Entoaype die Sache iſt ſoweit 
gediehen. — II. M. ſich gegen im (zwi) auflehnen oo. 
proteſtieren; inob. Klage erheben (tivi Tevog gegen j-n wegen 
etwas), j· n belangen. 

enı-oxaken [ion. poet. ſp.] beichatten; üstr. verbergen, 
bededten, verdunteln, im Dimtein bergen, ummebeln (tivt 
u. sletw.). Autoatov Zupx dmiomdcechz: jeinen Blick 
im Dimteln bergen. (etwas). b) ſchattig, dunkel. 
eni-aarog 2 (amd) a) befchattend, verdedend Itiwicl 
Ent-onrpräw |iv.] auf etw. (wi) fpringen; über, mit 
Rüben treten, beichimpfen. 

en-oxordo u. M. -Sonmze anf etw. fehen o2. hit: 
blien, etwas anfehen, anblicken, bejehen, befichtigen, be 
obachten, betrachten, ins Auge fallen, ſich nach etw. umſehen 
(zÜ). Inss.: a) Vogelſchau anftellen. b) muitern, infpizieren 
(tt). ©) beſuchen (rl u. Tv, insb, einen Aranten). d) ber 





u — 
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aufichtigen, die Aufſicht führen, (beifhüben. ©) (geiftig) 
x) unterjuchen, überlegen, envägen, prüfen (7! od. wapl 
zevog); PB) auf etw. achten (wi), Sich um etw. künnnern, 
Sorge tragen; daranf fehen, 
F. stur pra. u. impf., bie übrigen Formen vom Enıouänto- 
har gebildet. 

Erı-ororh, 3 [iv +] deimſuchung, PBelauf)fichtigung, 
Furſorge; — Amt des Aufſehers, Biſchofbamt. 

äni-unonog', 5, N (innere) Beobachteriin): 
1. Späher, Kundſchafter (Tevi für = gegen j.n); adj. nad) 
etw. (zevög) aubſchauend, Tpäbend, lugend. — 2. Anfe 
fcher, Wächter, Hüter, Leiter, Beſchutzer, Dort; inss.: 
a) Kontrollbehörde; b) + Biſchof 

Eri-oronog? 2 [ion. poet. ſp.] (das Ziel) treffend, ſicher 
treffend, geichieft (ichiebend); übte. zu etw. (tivög) pallend, 
zutreffend. 

enı-oaordm (oxörog) verfinftern, verbunfelm (tivi etw.); 
über. in Schatten ftellen, Eintrag tun, binderlich fein, ver⸗ 
tuſchen (tivi). 

Ent-oRörTystg, sog, Iſp.] Berfinfterung. 
ert-oxökopar [ev] M. ergrimmen, aufgebracht fein (zuvl 
über etwas). wor, ep. dnzsuuardunv. 

t · OXuſidu [ion] (Exrsdrz) jen einen Skythenſchluck 
(ungemiften Weines) tun laffen. 

änt-oxdvenv, 76 [ep. poet. ſp.] (ondrog) (dewegtise) 
Stirnhaut über den Augen, Stirufalien. 

ent-oxunto 1. intr. dabei fpotten oder ſcherzen, 
fpöttiich äußern (mit gl. — 2. trans. verfpotten, ver- 
hohnen, ſich über chv. luſtig machen, neden (tivi od. ⁊h. 
ert-spuapaydo [iv] dabei rauſchen, dazu braufen, 
Ert-snoYspüg [ep.| ade. jünmerlich, eleud, ſchrectlich 
ENL-ORRTTNp, Npog, 5 [ion] (änıorän) Türring zum 
Augiehen der Zür. [nesogen) felbitveridmfdet. | 
&rt-onasrog 2 [ep. poet. ip.] (emıomaw, eig.: berbei-) 
ärt-ondm 1. Akt. 1. etw. ans or. ausziehen (Ti). —- 
2. an ſich ziehen, berbeir, heramziehen over sichlepven, 
zerren, gewaltſam faffen. P. (vom Meere) heran« oder nad 
gezogen werden. Üste.: a) ſich verfcaffen, gewinnen, er⸗ 
werben. h) hinreißen, mit fortreiien, veranlaflen. P. ſich 
(ver)tocten laſſen. — II. M. am ſich (heram)zichen, 
packen, mit ſich oder mach ſich ziehen, mit ſich fortreiken 
(2! od. tıva). ste: a) vinreiben, veranlaffen, zu etwas 
bewegen, verloden, verführen. 1) (Ables) ſich zuziehen, 
(utes) ſich verſchaffen od. erwerben (+Ü). 

dnt-onalv |. iyino. 

Emı-oneigw [ion. poet.] 1. darauf· ſaen. — 2. befien. 
eri-onstntg, eg, %, [ion] (srev2n) das Daraufgießen 
drt-onevdn I. Akt. ſdarauf, darüber) ausgiehen 
(zıvi, ward ob. Ent Tivog auf od, über etw.), den Weihe 
an od. ein Trankopfer darbringen (tivi). Toter Ipstar 
das Opfer weihen. — II. M. nod ein Bündnis ſchließen, 
einen nenen Vertrag eingehen. 

Ert-onepyYig 2 eilig, baftig, eifrig. 

int-ordpgw 1. trans. bejchleunigen, antreiben, anfenern 
(xt, ya Tee jen mit etwas). — 2. intr. daberflürmen, 
dnt-ordodar |. pin. 

änt-orendw 1. trans, beſchlennigen, cifrig betreiben, 
fördern, (zur Eile) amtreiben (Tl und zıya, mit inf). — 
2. intr. berbeieilen. 

änı-orovdat, al ſpateres oder neues Bündeis, 
ent-orw, drioniv u.ä. |. dyino. 

dnı-sosin [ep.| -- inıceio. 

ert-oostm jen.| - änıosim. ftrömend.\, 
eni-sonrog 2 [poet.] (oe) beramdringend, herbei] 
änt-sowmrpov, 75 [ew.] (sed) Radsreifen, ſchiene. 
ertorg [voct.) = änisrasar. 

änı-oradöv [ep.] adv. (dyisrapaı) binzutretend, dabei 
ftebend, (da)itehend, 

ärt-oradkopae [poet.] M. abwägen, bei ſich erwägen. 
ert-oradnog, 5 Kommandant, insb, Statthalter, 
erı-sraheden [ip.] im Quartier liegen (Tivi bei j-m). 
P. Einguartierung befommen. 


dmoraitındg— dmiorigw 


emt-srartındg dl. 

sucht. 7 N (gramm.) 
eriorunue P. 1. a) ein. verjtehen, fih auf etw. ber · 
ſtehen, etw. gelernt haben, kennen, Einſicht befiken, geübt, 
tundig, geſchictt, mit etw. bekannt fein (ti, mepl tıvog, 
mit inf). part. drearänevog 3 tuudig, geſchickt, er» 
fahren, gewandt, geübt, klug, einfichtevoll, ſachverſtändig 
(tivög oder zıvl in etw.). adv. -ivong. b) können, ver: 
mögen, imftande od. fühig fein; insb, es über fic gewinnen 
(mit inf). — 2. a) wiſſen, Kemminis od. Kunde haben, 
erfahren haben; insb. auswendig wiſſen, im Gedächtnis 
baben (tl od. tıvd, repi tıvog, mit &og, Ört, part., acc. 
«inf. bb) einfehen, merken. — 3. ion. fp. denfen, 
glanben, meinen (mit &g, St, part., acc. e. inf.). 

E. Doch wohl zu dri u. lorapar leig.: auf etwas ftehen; 
ef. ver-fteben, engl. under-stand) ftatt dylorapıı 
(mit Beraligemeinerung von Eri-Tioopet u. |. w.). 

F. 2. . äntoracar (tem. äniorent, bor. poet. 
eniorg), 3. pl. ämıoriarar im. — —— 
conj. dniorwpa: (3. pl. drısriwvrar ion); 
dmioraipnv, -mı0, -MTo; impr. änlotaos, * 
intotw; — impf. IAmordpnv (2. ag. Ania, 
feltener -a00; 3. pl. Ertoräato ion. = Inloravıo), 
ey. dntorduyv; /ut, motijsopat; dor, rtoridnv; 
Berbal-adj. ärtstntög. 

dntorandvwg adv. ſ. dniorapar. 

ent-oracla [ip.] u. Ent-orasıg, swg, 7 (dplorıpı) 
1. Hemmmng: a) Stillftehen, Stillſtand, Haltmadaı, 
Berweilen. b) Entgegentreten, Widerftand. — 2. Heran- 
treten, inss. F Auflauf, Zudrang —— oder zıvf zu 

j-m), Uberlaufeinverden. übte: a) Amt des Worftebers, 

Voriteberichaft, Aufiicht (tivög über etm.); insb. Vorſitz 
b) Aufmerffamteit, Überlegung, Vetrachtung(sweile), 
auch Eorge. c) Koridung. 
ert-oratdn vorſtehen, Borfteher, Aufſeher, Furſorger 
fein, beaufſichtigen, die Aufſicht über etw. haben, Befebls- 
baber jein, an der Spibe ftehen, den Oberbefehl führen, 
hüten, feiten, verwalten, beiorgen (zwi, feltener Tuvög); 
insb. Vorfipender fein (dfb. im Senat). — impf. dneord- 
⁊ouv. 
ert-orärmg, cv, 5 (iniotario) 1. a) [ep. poet. ſp.] 
Serantretender. cög Er. der an dich Herantretende ( der 
deine Gaftfreundfchaft Aufſuchende). b) [poet. ſp] der auf 
etw. Etehende (tivög); insb. (Apparwv, &Ispävrov) Lenler. 
e) Sintermann, — 2. Vorfteher, Vorgefebter (eig rı für 
etm.), Anfjeber, Inſpeltor, Yeiter, Befehlshaber, Schirmberr, 
Birk, Hort, Helfer. Inab. a) Vorfteher od. Vorfipender 
u in Athen; b) Erzieher, Lehrer, Meifter, 
+ Rabbi, — 3. (von Ertorapu) kundig (vi) = 
dm-oramıcög 3 zum Beauffhtigen ge 
rt-oTatıKög 3 zum Bennffichtigen gehörig. 
der Benuffichtigung. — 
dmordiarzt je = änloravear. 
enı-orelßen [poet. fp.] betreten (xt). 
Ent-oreiim hinſchicken, ab-, zu-fenden (tivi ti od. ept 
zıvag, Ti mpög Teva), Insb. a) durch Boten od. brieflich 
jagen faffen, mitteilen, (einen Brief) fchreiben, (ichriftlich) 
berichten ed. melden. b) abh. auftragen, beauftragen, vers 
ordnen, befehlen, etw. zu beftellen haben (si zıv., rept 
zevog, mit Ött, god. inf), Ersoraindvog ⁊x mit hu. 
beauftragt. 75 dnsorzinevov, ca dmioraldvea Auf 
trag, Befehl, Brick. 
änı-orevasien pe fp.], dmt-otevayge (u. M.) ſep. 
port], Ent-arivn [ep. poet. ſp.] dazıt od. über chuns 
ftöhmen, dabei ſeufzen, jammern, wehllagen (tivi); trans, 
beflagen (xt). Aynv das Mehgeichrei darüber ächzend 


erheben. 

—— lep.] (srip0) ganz voll, bis zum Rande 
gefüllt (tuvög_ mit etwas). 

Ert-ordpm [ep. poet.] (als Schmuct) darbringen, weihen 
(xoac zn). M. bis zum Rande füllen (ti zıvog etwas 
mit etwas). 


Se einen Auftrag gebend. 


3 Kumft 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 
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\ 
tn, Hläriorapar) 1. a} Verftehen, (tbeoretiiches) | 
Wiffen, Kenntnis, Erkenntnis, Kunde, Einſicht (tivög ob. 

zepi — arorium einfichtsvoll od. wach beitem Wiſſen. | 
b) Seichitlichteit, Bertigfet — 2. Wiſſenſchaft, Aunft. 
en-tornpe [ion.] = eplormp. | 
emeorinwv 2 (äniorapar) wiſſend, fih auf etw. ver 

ftehend, verftändig, kundig, erfahren, geſchickt, jachveritändig, 
einfichtsvoll (Tevög od. rt, auch Tıvi, mepl zivog, mapl tt; 
mit inf). Iworauf (zivi) ftüßen. 
ent-ornpiko [iv. +] ftühen; übte. ftärten (tiv). P. fich) 
ant-oriißen ſſp.] darauf, daransglänzen (tivi). 
eniorıov, ıö [en ion.) (dmomvar) a) Standplah (für 

Schiffe), b) ef. dntorıog. IFamilie. 
axcoteog 2 [ion] = Epsstıog. 73 "10V Haushaltung j 
änt-arokedg, dus, 5 (dmoriiiw) a) Briefbote. 

b) Interadmiral (bei den Spartanern). 
Emt-oroih, 9 (dmorddin) 1. (meift pl.) Auftrag, 

Befehl, Gebot, Verordnung, Anmweifung, Botihaft. 25 
Enigroing revog im Auftrage od. auf Eingeben j-. — 

2. (auch pl.) Brief, Sendſchreiben, Schreiben, briefliche 
Mitteilung (xivoc, End od. napd tıvog von jan; tivi od. 

npös tıva anj-n). 
entoroitä-pöpog, 5 (Fipo) = dmiororeig. 
dmeorornög 3 [ip.] briefrartig, dem Briefe eig, 
Ertorolatog 2 (imororn) brieflich, Fri, blob 

auf dem Papier ftehend, papieren. 
ertoröhrov, 75 [fp.] (demin. von Erıstory) Briefchen. 
Ent-orouikn (otöpe, eig.: dad Mebif od. den Maultorb an- 

legen) das Maul ftopfen, zum Schweigen bringen (va). 
änt-orovaydon ı. «Km [ep.] a) dabei rauſchen. b) — 
EnıoTeväxw. j 
ent-orparsid, ion. Ent-oTpätsnarg, zug, 7; Kriege 
zug, Feldzug gegen j-un (zivög), Angriff. 
ERt-oTgaredw u. M. -opae mit Heeresmacht beran- 

ziehen, zu Felde zichen gegem j-m, befriegen, mit Krieg 
überziehen, angreifen (tiv! u. zıyd, änl ve). 
emtorparnin, 9 [ion] = Eniorpareie, 
Enı-arparonedeiwm = änııparsiw. 
ent-orpentog 2 2 [poet. fp.] (orpipw) drehbar. 
ent-orpegig 2 (insorpepw, eig.: die Aufmerkfamfeit auf 
die Sache richtend) gejpanmt: a) aufmerkſam, forgfältig, 
ernft. Zrrop ſachgemaß ſprechend. b) in gefpammter Er⸗ 
wartung, eifrig, an 
ent-orpign Akt. 1. trans.: a) hinfehren, Hin 
wenden, binlenten, richten (Tl od. rıvd als, npöc 
perä zıyva), (pArayya) anrüden laſſen; inss. jn zu fich 
hinwenden, an fich reiben, mit fich fortreißen (tive); über.: 
a) auf etw. dringen, etw. fordern (; 6) je aufmert- | 
fam machen, j-s Aufmerkſamteit auf ſich ziehen (eva). 

b) umfehren, umwenden, umdrehen (vörov, täg vage); | 
inss, zurücdführen, zur Umfehr nötigen, zurücichlagen 

übte. ändern, zur Sinmesänderung od. zur Vernunft bringen, 

befehren (td). 2. intr. = M I. M. u. P. 
1. ſich umfehren, fih umwenden, ſich — Ban 
machen, auf einem Wege umfehren; uch. zurück | 
heimlehren; über. fich ändern, + ſich befehren. — —* fü 

wohin wenden (ti, ärl, npec, eig ı); insb. (einen Na 
befuchen, durchwandern, durehfchweifen, wohin kommen (Ti). 
übte.: a) feinen Geiſt auf etwas richten, auf ehwas achten, 
ſich um etw. Hinmern, etw. berücfichtigen od. beachten 
(zıvög). b) part. pf. Ensatpanpdvog (— äniostpepig) 
nachdrücklich, entfchieden, eruft, bündig. 
änt-orpopädyv [ep] adv. (dnzorpipw) nach allen 
Seiten (fich wendend), ringsum, in die Krem und Quer, 
Ent-oTpoph, 7 (imiorpigw) 1.Bulchr, das Sich · wohin · 
Kehren; inss. Einkehr, Ort zur Einkehr; üsg. Anfenthalt. 
Üste : a) Warnung. b) Ahndung, Züchtigung, Beftrafung. 
c) Beachtung, Berüdfihtigung, Aufmerkſamteit, Sorge, 
Sorgfalt, Ruͤckſicht. dmerpopiv Yesdar npö Tıvag 
Sorge für j-n tragen; moslohe: od. Eysıv rıvdg etwas 
beachten oder berüctfichtigen; insb. er —— 
d) Verkehr, Umgang (tivög mit j-m). Drehung, 
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amdrehen, Umlehr, das Sich-llmtehren op. Umwenden, 
— veränderte Richtung, Seitendrehung. Insb.: 
a) Wirbel, Strudel (im * b) ſcaitit.) Schwentung, 
PDiverfion, Flanfenbewegung. c) übte: a) Wiederkehr, er⸗ 
enter Andrang, Race Wefel: dt ** 
— 2 [ev. poet.] ( : zugemandt 
geneigt, gern verfehrend (tivöc jan, mit port sd. gaft- 
mdlich gegen j-ı. 

int-orpwpäw [ep.) (= dmorpipw, eig.: fi wohin wen- 
den) oft befndhen, durdiandern (zi). 
&nt-orbArov, 5 Iſp.] (orörog) der auf den Säulen 
rubende Balten, Architrav. 
ent-ovvayo [in pP erg 
ent-ouvaywyr, 7 [ip. +] Sammlung (rt va zu Im); 
Verſanmiluug. Iſtellen (zıva je 
Ert-ooviormpe [ip] j-n mit jem zufammenftellen, vor 
Ert-oovrpdxe [F] dabei zufammenlaufen. 
emt-oboraatg, wg, Iſp. Fl — driosacc 
irt-opito u. dnt-opärın darüber hlachten (bi. 
als Zoten-opfer), daranf niederhanen od. töten (tev& tıve in auf 
od. über einem andern). M. ſich töten (tivi über od. auf j-m). 
ent- Er a ns uni m allen 
geneigt m en ausgeſetzt, wanfen unzu⸗ 
, — 8 BR ‚gefährlich; ws : a) ber- 


Tich, _ (wi vı "etwas durch ee 
&änt-opbprov, 7ö [ep.) (spup5v) Ruöcelsfpange, · ichnalle. 
ent-oy&#or, 3. ag. opt. aor. I] von Enzym (= —— 
— "e] adv. der Reihe nach, einer nad dem 


Fr Eigentlid int oxep® (ef. Exsadarı zuſammenhangen). 

Ent-oxestn, 7) lep.] (andy) das —— übte. Vorwand 
(zıvög für etwas). 

anl-oysaıg, swg, 7 (Entyo, eig.: Anpalten) a) Zöge- 
rung, Stillftend, —8 9 Maßigung, Maß, Sparen. 
c) Bedenten. 

RTESEREN [fp.] M. beftimmt erflären. 

En-ıoydw iner, ftarf ob. dringend werden, 
auf etwas beftchen. 

en-toyw — äniyw. 

dnt-swpedw ir +] a) aufhäufen. b) noch hinzufügen. 
eni-owrpov, 15 |. Erloowrpov. 

äni-Tayıa, ıö u. (ip. +] — —— 1. Auftrag, 
Befehl, Anordiiung, Verordnung; insb.: a) Kabinettäbefehl ; 
b) Eimdringlicfeit. — 2. Nachhut, Hintertreffen. 
Ent-Tantip, Mpoc, 5 (dmivaoow) Befchlender, Antreiber, 
erı-Taxternög 3 gebietend, 7 A Runft des Gebietens. 
äni-Taxror, ol (irräcen, eig.: hinter andere geftellt) 
Nachhut, Reſerve IMuůhſalen unterziehen. 
——— noch dazu ſich abmuhen, ſich weiteren | 
"Ertrkitov, 75 Stadt in Elis unweit der Mündung des Al- 
vheios. — Einw. 5 '"Eritadtsüg, ämg. 

dnı-Tänveo 51 —enrrẽpveo. 

enı-tavdm [ep] = änıreivo. 

Eni-Tadrg, sog, 7 1. das Auferlegen, — 2. = intraypa. 
Ent-Täpaftg, sog, 7) Verwirrung, Störung. 
Ent-Tapaccw, nearatt. «Tr [ion. jp.] (noch dazu) ver- 
wirreit, — aufregen; insb. unterbrechen, 
änırappodog, 5, 7; [ep.| Helferlin), Beiftand (tivög in 
etwas, zB. Bäxne), — ſieger. 

Eni-Taaıg, ewg, ̊ (änıreivo) Anſpannung. 
Ent-Taaswm, neu-ati. «tm u M. »op&t 1. dabei, 
daran, dahinter, zu äußerſt anfftellen (ti op. zu TIvt, 
ent xıvi an, bei, zu, binter etw.; felten gegenüber od. gegen 
etwas), Insb.: a) ald Reſerve aufftellen. b) dazuitellen, 
beigeben, beiorduen (Tl od. zıv& mw); insb. darüberjehen, 

um Befehlshaber machen (va zw). — 2. auftragen, 
auftragen, anordnen, verordnen, befehlen (abs. Befehle 

erteilen); -insd. anferlegen, zu ftellen befehlen (tivi ti od. 


beftig drängen, 


enırägpıog —Enıriderog 


mit inf). P. emirdooonat zı mir wird etwas aufge 
tragen od, auferlegt. ra ge Aufträge, Vefeble. 
änt-Tägtog 2 (Täpog) zum Begräbnis gehörig, 
Grabr..., Leichen-... Aöyog Leihenrede; aychv Totenfeier, 
Leichenfpiele. 

ärı-zaydveo beſchleunigen, autreiben, vorwärts treiben. 

ärı-eivo 1. darũberſpanuen, über etw. ausbreiten od. 
breit darüberlegen (tl tivi od. Ent, brrdp zıvog); insb. (en 
Riegel) vorſchieben. P. ſich ausbreiten, fich erſtrecken. — 
2. (noch mehr) anfpaunen, ftraff anziehen; übte.: a) ere 
höhen, fteigern, verftärten; b) anftrengen, aufregen. 
P. ſich anftrengen, ſich beeiferu (eig ı). — 3. abs. bie 
Saiten höher ſpannen; @8$. (auch P.) wachfen, zunehmen, 
ſich ſteigern. 

F. Zierativform dnırelveoxe ion. 

Enı-Taryiiw eine Feſtung od. Angriffswerfe anlegen, eine 
Verfhanzung ov. ein Bollwerk errichten gegen j-n (tivi 
od. Eni rıva), befeftigen, als Bollwerk aufführen od. aufs 
ftellen (Tl Tevi etw. gegen j-n). dmreregınög Boy tivi 
du wirft einen feften Punkt zum Angriff auf j-n baben. 
A Aloklg Enzereigorat meve iſt ein guter Angriffspunft 
gegen j-n, bedroht j-n fortwährend. 

emi-Teigarg, swg, 7) u. Emt-tasgeanög, 5 a) An- 
legung einer Gegenbefeftigung, Bau eines Bolhwerfs (od. 
fefter Wläpe) gegen j-n (mvög od. zıvl, Rard Tıvog), 
Feftungebau (in Feindestand), Befeftigung. b) kontr. Grenz- 
feftung, Bolhverk, Kaſtell. 

imt-Telyıona, 76 Verſchanzung, Bollwerk, Feſtung 
Kaftell (tivög od. dm Ti gegen etwas), 

änı-Targeopiög, 5 |. Enıreigiorg. 

Dane eu ag, A lſp.] Bollendung; insb.: a) Schluß; 

e © 

änı-eido 1. Akt. vollenden, volibringen, ausführen, 
t& zöv dahv ben Dienft ber Götter) verrichten, (eine Kunf) 
iben, (Selübde, Verſprechen) verwirklichen od. erfüllen, (einen 
Betttampf) veranftalten od. anftellen, (ein Fen) feiern, (eiptvnv) 
vollziehen, (dt“nv) Genugtuung leiften. Ansb,: a) ein Opfer 
darbringen, opfern. b) (Abgaben, Tribut) bezahlen, entrichten, 
abtragen. c) auferlegen (zwi x). — IL M. 1. auf fi 
nehmen, ertragen (T& od yıipwg die ig des 

Alters). — 2. aufhören, enden. — 3. — 

anı-terig 2 (Teidw) vollendet, — verwirklicht, 
erfüllt ; abir. volltonmen, vollftändig. dmirerds ylyvaodaı 
ausgeführt werden, in Erfüllung geben. Emrsids t 
rorety etwas ausführen, erfüllen, halten. 

t · ⁊c Ato u. M. »opar [ep. poct. fp.] 1. trans, auf- 
tragen, auferlegen, befehlen, gebieten, anordnen, etwas 
über j-n verhängen —* zı ob. mit inf); insb. (nödov, 
Igazuds u. a.) Auftrag, Befehl od. Beſcheid geben, Mat 
erteilen, Berater fein (tivi), einfchärfen, anvertrauen. — 
—— (von Geſtirnen) aufgeben; übtr. fi zeigen, er⸗ 

ment, 

erı-Tinvo a) einfhneiden, aufjcneiden, einen Ein 
ſchmitt machen (TE etw. od. in ei) rAryHv die Wunde durch 
einen Schmitt erweitern. b) bejdmeiden; übte. abkürzen. 
oM. ſich aufrißen (Beaxlovag) 
äni-Tedy anog, h Ar ip.) — der Riederkunft nahe 
erı-Teprihg 2 a) ergößlich, erfreulich, angenehm. b) dem 
Vergnügen ergeben, ge }. 
ant-Tepronat P. [ep. poet. ip.) ſich ergöhen (Tıvi an 
Int-TeTpäpaTar |. änızpinn. denken (Ti). 
ent-Teyvaonar M. [ion. iv) liſtig dazu erfinnen, aus · 
e⁊t · ⁊c xXvnoig. sg, A neue Erfindung, Benutung neuer 
Mittel und Wege; ineb. Nachbeſſerung, Bei⸗, Nad-bilfe, 
amt · ⁊exvntog 3 lſp.] fünftlich (gemacht). 
dmeriderog 3 (u. 2) 1.3) Grelaner, tauglich, nüplic, 
brauchbar, pafjend, geſchickt, genehm, zwedmähig, tüchtig, 
fähig (Tivi für ſen od. gu etw., mpög ob. elg Ti zu etw.; mit 
inf, 38. In. Enıribeoder geeignet zum Angriff); inad. 
«) (von Perf.) wer etw. verdient, wert, würdig (mit im/.), 58. 
Emaussy zöy dnıriderov; B) gänftig (gelegen), bequem, 
vorteilhaft. h) erforderlich, notwendig. 6 Anırhdeiov, 


enırhdsog — Iririthrog _ 


a dnırhdera das Erforderliche, Erfordernifle, Bedürfs 
niſſe; insb. Bedarf, Pebens-mittel, -ımterhalt, Proviant, 
(ang Vorteile), — 2. geneigt, gewogen, proclan, oi Bünfig 
gefinnt, willig, eifrig, befreundet, verwandt. subet. 
Angehöriger, Freund, Anhänger, Schüler (tivög u. hi 
——— [ion] = ianutideiog 
Eu. att. Antrndeg adv. (ärıriderog) 1. hin- 
* ich, gehörig, forgfältig, Ar — 2.abſichtlich, ge⸗ 
fliſſentlich — deswegen, eben dazu, eigens. 
enırhdsuna, 76 u Enırideuarg, zug, 7 (int 
r2eiw) 3) Beihäftigung, eifriged Detreiben, Tätigteit, 
Bemühung, Veltrebung, Sorge (ttvög mit, um, für etwas); 
insb. Studium, Geſchaft, Gewerbe (aus gewerbliches Erzeug- 
nis). b) Handlungsweife, Benehmen, Verfahren, 
— insb.: @) — ia Bd) en 
erırnds (enıride mit Fleiß betreiben, ge 
flffenttich od. abfichtlich (grumdfäglich) tun, verrichten 
ed. verüben, forgfältig üben, veranftalten, — Sache ers 
geben ſein, ſich auf etwas legen, ſich befleißigen, fich ber 
nüben, ſich anftrengen, ſich amgelegen fein laflen (abs. od. 
zit, ⁊xvci; od. mit inf. ob. örwg); insb. a) liſtig erfinnen; 
b) (ein - abrichten (uva mpög ı); c) pflegen. 
F. impf. änerhdeuov, pf. dnrerideune, Deut, 
drin lion. fp.] darauffchmelzen, etw. (Gei—maßgenet) 
über etiwas gießen (wi änl zı). 
int-npdw abpaſſen, abwarten, auflauern (+i od. eva); 
übp. acht geben (Tl auf etw.), beobachten, wahrnehmen. 
äxt-tidnpe I. Akt. 1. trans.: a) daranf-, baran- 
ſetzen, «legen, »ftellen (ti rev, felten Tevög, dr ze ob. 
änt zivog etw. auf etw.); insb. (Speifen) auftragen, (stij- 
Arv) anfrichten, (ein Opfer) auf den Mitar legen, etwas 
opfern (wi rev). Über: a) j-in etw. anferlegen, aufs 
bürden, verurfachen, bereiten, über j.n verhängen (18. 
älyea, wand, Army, Kay zei). B) j-m elwas ger 
währen, verleihen, zuerteilen (38. Apdrog, aödog). TERog 
zevi einer Sache ein Ende machen, etw. beendigen od. er» 
füllen. repag zıvi ein Biel fehen. y) j-m eiwas auf: 
tragen od. zur Beforgumg übergeben (4B. änıorornv rıv). 
&) ppeva zıvi den Geift zuwenden, feinen Sinn auf etw, 
vb. b) dazuſetzen, hinzufügen, anfügen (ti zıvi or. 
rpög, Emi ri), insb. (övopa) beilegen. c) davor⸗ſetzen, 
‚legen, «ziehen (xl teve etw. vor etw., 58. Abov Bupyarv 
einen Etein vor bie u: insb. (eine Tur) verfehlichen. — 
2. inter, = M. — II.M. A alle ri 
anfjegen (xuvanv parl), fi etwas auftragen laffen 
—* Seinige worauf legen oder ſehen 
eipag orhdeocıv Eralpov). €) von ſich aus etw. aufe 
erlegen (Erplav), (Fößov Furcht) einſagen; von fid) auf 
fragen, einen Auftrag od. Befehl erteilen. — 2. ſich auf 
etw. legen od. werfen, fi) an etw. machen, etw. unters 
nehmen, betreiben, anfangen, zu gewinnen fuchen, mod) 
etw. ftreben (tivi od. mit inf); insb. (feindiih) angreifen, 
überfallen, zujeßen, nachſtellen, nachſeten; aus jen ans 
greifen laffen (tivi). 
t · TRAto, ion. -d 1. hinterher in Ehren halten, die 
—* erweiſen (zıv&). — 2. richterlich zuerfennen od. 
(t, bfb. Hay Strafe); ish. ftrofen, ahnden. — 
gi a) Vorwürfe machen, ſchelten, tadeln, rügen, uns 
zufrieden fein, naddrüdlih ermahnen (tivi). b) (trams.) 
j.m etwas vorwerfen od. zum Vorwurf machen (tivi zı). 
änt-rlunarg, ewmg, ij (dmmipdo) Tadel, Vorwurf. 
ee Sin. opos, 5 [ep.] (ereridw) Rächer; 


änt-riniä, 7 1. (änirıpog) Vollbeſih der bürgerlichen 
Rechte. — 2, (dmempdo) + Strafe, Tadel, 
dxı-tineov, zö, meift pl. (zu) Lohn, Vergeltung (zıvög 
für etw. od. für jn); insb.: a) Ehrengabe, Ehrenloun; b) ge 
richtlich feftgefehte Strafe, asp. Strafe, Nachteil, 
it · Taoc 2 (stur) im Vollbefip der bürgerlichen Rechte. 
ämpov äritpov morelv dem der bürgerlichen Rechte be 
taubten Bürger fie wieder zuerkennen. 

äm-tirhrog 2 [ip.] (ern) noch faugend, Säugling. 


a — 


änırijvar— dnırponn 


Er-TAnvar [ep.] bei etwas (zivi) geduldig ausharten, 
Ent Ton, ı (Erıreidm) Aufgang eines Geftirnt (mein pl.). 
ört-To)nkt ſep. ſp.] 1. dabei aushalten, ſtark od. ger 
duldig bleiben (mit inf). — 2. ſich an etw. (tivi) wagen. 
Ent-Ton, | (bl (eriropog) Auszug (aus einer Schrift). 
eri-tonog 2 [jp.] (ämıripvo) beſchnitten; ubtr. verfürgt, 
tur. 9 äniropog (6266) Richteweg. 
änt-Tovog, 5 [ep] (teivo, eig.: angefpannt) Hintertau, 
Pardun, das Tau, weldes von der Spike des Maftes nad) dem 
Schiffshinterteil geht und beim Niederlaffen des Maftes nicht ge- 
{öft wird. 
ant-rogabonee [ep. fp.] M. nach etwas ſchießen (tivi). 
dnı-Tpaypddn "] (in tragifcher Weife) übertreiben. 
änı-Tpando (em. — dnırperen) überlaffen. 
enı-Tpann ber: ion.) = irırpiro. 
enı-Tpino Akt. 1. trans. ? uimwenben, zuwenden, 
zufehren, eine Richtung nehmen laſſen, hindirigieren (Ti od. 
ziva eve od. Iml ze). Insb. a) Überlaffen, übergeben, 
anvertrauen, übertragen, bingeben, preisgeben, anheim» 
geben, anheimftellen, freiftellen (zivi ze od. wepl Tıvog, 
mit inf); insb. jem etwas zur Enticheidung, Verwaltung, 
Leitung übergeben. P. (perf.) Enırpänopat ze ich werde mit 
etw. betraut, mir wird etw. anvertraut od. überlaffen (58. 
chv guraxıın). ol dmirerpaupdvor Tag möisıg Die 
mit der Regierung der Staaten Betrauten. b) binterlaffen 
(zii mi). €) zulaſſen, geftatten, vergömmen, erlauben, 
einräumen, gewähren, laſſen (zivi zt ob, mit dat. c. inf. od. 
acı. e. inf., — obbevi enırpiro war elvar, dnirpehs 
zobg enparubrag rıv pay Biapraser). oöx änt- 
<pärery nicht zulaffen (— verbieten, verhindern, verwehren). 
d) auftragen, aubefehlen, amwveifen (zevi ze od. * inf. el); 
ins, beordern (tivi Ent ri wohin, ob, mit inf.). — 

ſich zuwenden (tivi); insb. ſich anvertranen, rn jen 
vertrauen, fich jm bingeben, nachgeben, ſich der Entfcpeidun 
is unterwerfen, unterliegen (zivi, 8. Yipat). — II. 

1. Ir zu j-m es wenden, ſich hinneigen (mit inf). 
2. ſich od Seinige anvertrauen (zivi); Us 
anvertrauen (amt = — Akt.; insb. ſich —A— 

j-8 unterwerfen, ſich iu j-s Schuß begeben. 
F. pf. P. enırsrpappear (3. pl. ep. ion. Entterpdparaı 
— dnrrerpapndvoe elal). 
drt-Tpdgpen lion. fp.] bei ſich ernähren, beköſtigen. P.: 
a) nadwachien. Barspov dnırpayeig fpäter-lebend. b) ber 
anwachſen 
äne-tpdyw 1. herbeis, herzu⸗laufen; übte. darauf zur 
lanfen = defio zufahten (Emtöpapev baftig, Jen, 
übereitt). — 2. nachlaufen, nadrollen (tivi). — 3. 
laufen: a) feindt, angreifen, anfallen, überfallen, u 
jn jieheit, auf jm ftoßen (tivi od. Teva, Ant cıve). 
b) einen Streifzug gegen etwas machen, durchſtreifen (TE 
od. Eri ya), — 4. Darüber Hinfanfen (tt); insb: 
a) etwas ftreifen; b) fidh über etwas verbreiten (x); 
€) (vom Redner) frz berühren (ri, zept ıvog); d) fi 
an etwas (zıvf) zeigen. 
F. aor. 1! &nt2panov, aor.I ep. dmähpefa; pf. inı- 
Bedpdurna, ep. —— gr 
änı-Tolßen anfreiben, zerreiben, zerſchinden, zertrümmern; 
älbtr. zu Grumde richten, vernichten, umbringen, ruinieren, 
verzehren, erfchöpfen, entfräften, quälen, belaften (tiv od. 
zi), (vom Scaufpieler) verhungen. (t& rpäypara) ſchlecht 
machen, verderben; — insb. zu Tode langweilen. 
äni-tprmrog 2 [poet. ſp] gerieben; übte. abgefeimt, durch- 
trieben, verſchmitzt —9 
Enı-Tponatos 3 [ion.] (dntrponog) anvertraut; bid. 
dnı-Tponedw (inizporog) Auficher od. Verwalter fein, 
beauffichtigen, verwalten, leiten, lenfen (tivög od. ti). 
Insb.: a) Statthalter od. Megent fein; b) j-d Bormund 
fein, bevormmmden (tiva). 
Erı-Tpony, 7 (dmiipenw) 1. das erg — Über 
fen der — — 2. a) Er 
macht, Enticheidum: Er. Surf, Leitung ; 
imsb.: a) Schiedsrichter-amt ; 5) Bermunbief 


= 


änitponog — dnıpnuiko — 


änt-Tporsg, 5 (inirpiron) Aufſeher, Verwalter; insb 

a) Statthalter; b) Vormund; c) über. Beicüper. 
änt-Tpoyädnv [ep.] ad. (erırpeyo) in raſchem Anlauf, 
geläufig, zungenfertig. 

änt-Tpoyos 2 [ie] geläufig, ſchnell. 

—— ſſp.] dabei flüftern od. wiſpern. 
änt-uyyavo 1. an auf etw. treffen od. ftoßen, 
je bei etw. betreffen, mit j-m zufammentommen, begegnen, 
finden (vi). an. zıvi av Zeövrov eh. finden, was 
man brand. 5 Emtzugev der erfte beſte; bſd. gemein, ger 
wöhnlich, ordinär. — 3. das Ziel treffen (Aeyouc Ene- 
zoygavs fie traf es in ihrer Mede). Ubtr. erlangen, erreichen, 
befommen (zvög); insb. Glüd haben, glücklich fein (Tevög 


od. ⁊t in etwas). Ev mı einen glüdlihen Murf tun. & 
arttuyav der Glürliche. P. glücklich ausgeführt werden, 
gelingen. [®rab:..., Totens.... 


+5 -04 Brabfpende. } 
ört-Tuußeog 2 [poet. iv] (tonßoc) zum Grabe gehörig, 
Ent-Toxis 2 (dmiruygavo) das Ziel treffend; ubir. den 
Zweck erreihend; ubb. glüclich, erfolgreich. — 
Ert-Toyeä, lſp.] Erreichung eines Zieles; -üsn. Gluch, 
ert-palvonaı P. u. [fp. +] vo intr fich an oder bei 
etwas zeigen (zevi); üss. ſich zeigen, ſich ſehen laffen, 
—8 erſcheinen, ſichtbar werden, in Ausficht kommen 
(tl, Ev zın, &e ti). 

F. aor. Akt. + äriyäva = dräpyva. 
enı-pävara, 7 Grideinung; inss.: a) glänzende Er- 
ſcheinung; über. Glanz, Anſehen, Ruhm; b) Außenſeite, 
Oberfläche; (matgem.) Flache; ec) + Erfdeinung (Menſch- 

werdung) od. MWiederkunft Chrifti. 

Erı-gavig 2 (palvo) fihtbar, überfehbar, übte.: a) Mar, 
deutlih, offenbar, augenfällig; b) auffallend, bervor- 
leuchtend, glänzend, ausgezeichnet, angeichen, bochgeitellt, 
vornehm, berühmt, berrlic, bekannt, Aufſehen erregend, 
Eni-gavrog 2 [poet.] 635 (noch) ſichtbar, noch lebend. 
Ene- PR, Eig, ä Im Im (irıpaivo) 3) das Außere. 
b) Außerung, Kundgebung; Schauftellung. 
inı-padorw [ip. m anftrabfen, erleuchten (vi; ef. 
— 

F. fut. änıpadon. 
ert-pipw I, Akt. 1. daranftragem, -werfen, ⸗ſchutten 
(ti zıve etw. auf etw.) — 2. beran«, herbei-, bins, herzu ⸗ 
bringen od. tragen, zuführen, beibringen. Insb.: a) nach 
etwas hintreiben od. weben; auch (intr.) andringen, jur, 
fossfchlogen. b) j-m Geſchenle, Opfer od. Spenden dar- 
bringen. €) übtr.: &) (Namen od, Gigenfgaften) beilegen. 
BI öpydg zıvı j-m feine Neigung zuwenden od. zu Gefallen 
fein. y) berbeiführen, verſchaffen, veranlaffen, über j-n 
bringen, üsp. bringen (zivi te, 58. Sisudepiav, Bouislav, 
zyaerjv). 2) (vom Reiner) vorbringen, erwähnen. e) hinzu ⸗ 
fügen, Hinzufeßen, fteigern. d) abs. (sc. nAnyags) los 
ſchlagen. — 3. entgegen-tragen, «bringen (tevi ze). Insb. 
(feindt.): a) Yetpde zıvı die Hände an jen legen, fi) an 
j-m vergreifen, j-n angreifen, anfallen. Erd® evil od. ent 
zıva die Waffen erheben gegen jn. rörspöv eve jean 
mit Arieg überzieben. b) aufbürden, auferlegen (zevi xt, 
‚8. näcı douAelav); übte. zuſchieben, zuſchreiben, vor 
werfen, ſchuld geben, beimeffen, an den Hals werfen 
(zevi ⁊i, 38. altlav, vn pavlav). Yöyov zwi 
Tadel ausſprechen. — M. mit fich führen, mitbringen 
(38. eine Mitgift). — III. P. 1. a) oben auf etwas (8. 
auf dem Waſſer) getrieben werden. b) daranf zuftürzen, 
herandringen, auftürmen, beramvogen. Hadarız neydan 
erıpepsrar die Ser geht hoch. Anss.: a) feinst. auf je 
losgehen, j-n angreifen, anfallen (zevi). b) j-n anfahren, 
gegen ir —E (zevi). e) ubh. herantommen, ſich bewegen. 

2. hiuterherlommen, nachtommen, folgen, hinter⸗ 

drein) fich erheben, (von Aukünitigem) bevorftchen. & Amt- 
Fspönevz die drohende Gefahr. 

F. aor. I ep. ion. ändveına — dniveyue. 
ent-gnpiko I. Akt. j-n (did. eine Gottheit od. etw. Über- 
natürliches) als Urheber von etw. ausgeben od. bezeidmen 
(mv& zen); jem etw. zuſchreiben od. beimefjen, zuerteilen 


u — 


dmıpinona — dmigapııa 


(zei za); insb, j-m etw. weihen. fish.: a) etw. vergöttlichen 
b) vorgeben, vorjchüßen, ausſagen; ce) benemen (tivi nah 
od. von etw.). — II. M. Worte von böfer Borbedeutung zus 
rufen, Unheil weisfagen. *8 

Ent-pinona, 75 mente) Zuruf von übler Bor- 

anı-p&vw [ep.] zuvorkommen. 

&rt-p9Eyyonae M. 1. dazurufen, ausrufen; insb. jum 
Angriff blafen od, beim Angriff ertönen. — 2, (dabei) jagen 
oder ausſptechen. 

änı-pPovsw lep. ion. fp.] 1. mißgönmen, verwehren, ver- 
vn (zwi ri od. mit inf). — 2. haſſen, es j-m verübeln 
zul) 

äri-phovog 2 1. akt. neidiſch, mißgũnſtig, feindlich (Tivt 
od, npög Teva auf, gegen jen), Emiphövng äyarv neidiſch 
fein Ing zıyva). 7d -ov Hat, Neid. — 2. pase.: a) be: 
neidet, verhaft, ungern geiehen, anftöhig, übel auf 
genommen (tivi od. rpög Tivog). Eniphövog Suxstchel 
zıye bei jem verhaft fein. b) hafienswert, verwerflich. 
enı-pIohn (dor. = Erizeöm) dabei ausjpuden. 
ert-PiEyo 1. anzünden, entzünden, verbremmen; insb. mit 
Feuer verwüſten; Adtr.: a) verzehren; h) eutflammen, ers 
füllen, (vom Sau) übertönen. — 2. intr. glüben, brennen, 

äni-poßos 2 [poet. jp.] erjchretend, furchtbar. 
emı-porviccw [fp.] ins Purpurrote fpielen. 

Erı-porräo, ion. »Ew 1. oft wohin gehen od. kommen, 
reifen, hinzukommen, befuchen (vl, ıyd, Tl, eig m 
zu j-m ob. etw.); inab. (feindlih) einfallen, heimſuchen — 
2. hernach od, fpäter kommen. 
eri-gopd, 7 (Fipw, eig.: Kar re 1. Hinzufügung; 
inss. Zulage zum Solde. — 2. Heranfommen, Andrang, 
Überfall, Angriff. 
emi-popiw = inıpipo. Free Nachtiſch 

enı-pöpNa, To Lim. * fp.] (eie das nachher Auf 

eni-popos 2 nad) etwas hinstreibend od. · weheud (&g zu); 
übtr.: a) nünftig, förderlich; b) au etwas geneigt. 
änı-ppäkopme M. (ep. auch P) lep. ion. fp.] bei ſich be- 
denlen, überlegen, erwägen (1); * beachten, bemerlen, 
bernehmen, erkennen, einſehen. — 2. a) erjinnen, aus⸗ 
denken, auf etw. ſinnen, ſich in den Sim fonmen laſſen 
(tt und zii ze); b) erraten, entderten (sıva). 

F. aor. ersppaodymv (ep. conj. Enıppdoostar = yrar, 
3. pl. opt. Emppaoaiaro) u. ep. äneppdadnv. 
Ent-pp&ocm [ion. jp.] unzäunen, unıgeben (evt Te); insb. 
auftopfen, verftopfen, verfchliehen, Kitändig —— 
ent-zpovdw [ep] aufachten, gut beobachten; abh. ver⸗ 
&nı-Fposbvn, lep. fp.] (äntppwv) Achtfomteit, Ber 
fonmenbeit, Verftand, Mugbeit. -ag dverdodhe: Vernnuft 
annehmen. [ftug (rl an, in etwas). 
dni-ppwv 2 [em.] (Fer) adıtiom, fe Al berftändig, 
dme-göonat M. [meiit ion. fp.] 1. auf od. am etwas 

en (tw); übte. gegen j-n (vi) herauwachſen oder 
auftreten; insb. | bedrängen, j-m auf dem Nacken fipen. — 
2. nachwachſen, noch mehr wachſen; übte. emporfonmen. 
F. aor. II ärtgöv, pf. enındgöne. 

male [poet. fp.] 1. dabei (zivi) rufen; ins. Ge 

* dabei ſprechen od. einen Laut dabei hören lafſen. — 
2. aurnfen, anreden (Tl od. viva), zurufen (Tl zen). 
anı-povn 15 [fp.) Zuruf, Antruf, Inperung. 

— fp. F aufleuchten, hell werden, (vom Zage) 
anbrechen. KR 

Erı-xalveo [fp.] nad etw. fÄmappen od. gierig verlangen 

enı-yalpw a) ſich über etwas freuen En voet. tıvd 
mit part.). b) ſich nod obendrein (darüber) freuen. 

—— —8 (xchAa) behageln (tive). 

Ent-yarros 2 [ion poet.] mit Erz überzogen, cher. 

önt-yapts, 1, gen. wog anmutiq. gefällig, freundlich, 
reizend, grayiös, einnchmend, angenehm. To + Freundliche 
keit, eimehmendes Mejen. 

F. adv. miyapizog; comp. Entyapırbrepog, sup. 
EniyapiTuTatog. 
änt-yapırog 2 [ip] = dnigap 
öri-xapna, 75 [poet.] Eihadenfrenbe, Spott. 


"Ertgapnos — drıpaden — 
Rxæt · XXCROC. Aomddiendichter aus aos (um 540-150), ſpater 
in Syratus fehbaft, Sauptvertreter der borifch-ficilifchen Komödie. 
äri-yaprog ꝰ (galzıo) erfreulich; inss. Schadenfreude er» 


regend. Lrabe) * 
im 2 [poet.] (xetiog) bis zum Rande (— bei- 
änt-ysın Eu dabei überwintern. 


änt-gsıpa, zd (geiz) dandgeld; ash. Lohn (Dank, Strafe). 
Euplov Er. Aayv das Handgeld der Schwerter (= den 
Tod) erhalten habend, 

änı-gerpiw (geiz) 1. Hand anlegen au etw., zugreifen 
od. zulangen mad etw. (tivi); insb. (feindlih) angreifen, 
anfallen, gegen j-n vorgehen (tivi, dnl od. npög Tıve). 
P. änıyerpobpzr ich werde angegriffen. — 2. übtr. etwas 
angreifen, fih an etw. machen, unternehmen, anfangen, 
beginnen, verfuchen, vorhaben, gedenten, betreiben, nad) 
etw. ftreben, wagen, ſich unterfangen (tivi, felten Ti; oder 
mit inf.); abs, an die Arbeit gehen. +5 dmıysipoöpevov 
Unternehmung, 15 ji dmtysspoupevov das Unterlaffen 
einer Unternehmung. 

ömi-gelpnpna, =5 u. Emi-gelpnarg, zug, N (ini 


yaıpio) das Unternehmen od. Betreiben einer Sache, 


Beginnen, Verſuch, Vorhaben, Plan, Abficht, Anfchlag. | 


3nsb.: a) Friegerifche Unternehmung, Angriff (tivi u. tivög 
gegen, auf etw.). A Dpsräg« ix, Angriff auf end. b) Ber» 
fhwörung. c) Schlußfolgelrung), Beweisgrumnd. 
ärı-gerpnchs, od, 5 (änıysipio) Unternehmer, Manu 
der Tat 


ärı-yarporovdn (durch Sandsanfheben od. Abftimmung) 
bejchließen, dafür ſtimmen, beitätigen, aunehmen (xt). 
ärt-ydw I. Akt. dazw, daranf-, darüber-giefen, 
ſchunen, ausgiehen (rl Tıvi, 58. Ddwp xapai). oa od. 
atav einen Grabhügel auffhütten, 2oöpata Speere in 
enge ſchleudern. — II. M. 1. ſich eingiehen (od. eins 
fchenten) laffen. — 2. (für) ſich darauf-giehen od. ſchutten, 
aufhaufen. — TIL. M. u. P.: a) hinzuftrömen, berein 
brechen, »dringen, ſich ergießen (tivi zu, in, über etiw.), übtr, 
(vom Redner) jich reichlich über ehv. verbreiten. b) nachftrömen. 
F. aor. I üriysa (ep. ämdyauou, M. änsysudunv); 
aor. II M. ärexbunv ww. 
dzı-yHöveog 2 [ep] auf der Erde befindlich, irdiſch. 
subst. & Erdenbewohner. 
ärı-yAsv&be [ip.] verivotten (ti u. zıvi). 
ärt-yoRog 2 [ion. jp.] Galle erzeugend. 
ärı-Xopnmyso [ip. +] darbieten, gewähren. P. unterftübt 
werden, bi. Nahrung empfangen. e 
enı-Kopnyiä, {H Darreihung, Unterftügung. 
ärı-Xp&opma:e M. a) häufig gebrauchen oder in Anſpruch 
nehmen (tivi). b) freundſchaftlich verkehren (tivi mit j-m). 
drı-xp&m or. -#0W [ep.] anfallen, angreifen, bedrängen, 
zuſehen (tivi). 
F. aor. II äniypaov (cf. xpadw). 
ärt-yprorog 2 |ip.] aufgeftrihen. 75 -0v Salbe; — übtr. 
bloß aufgetragen, falfh. . 
örı-xplo [cp. ſp.] aufftreichen, beftreihen, (ein)jalben 
(xt, zi eve od. erl ci). M. fi falben. 
öri-xp5aog 2 mit Gold plattiert, (ftarf) vergoldet, 
Erı-xpwnariiow (farben) über etw. Chin)treihen. 
ärı-Zwpdw 1. intr. hinzugeben, beranfommen, hinziehen ; 
inss. (feinbtig) aurücken, (fih) beranzichen, vorrüden. — 
2. trans. j;m etw, zugeftehen, einräumen, geftatten, mad« 
geben, nachſehen (tivi ze). 
erı-Xbpnarg, ewc, 7 lſp.] Nahficht, Erlaubnis 
erı-ywpräbw (xp) 1. im Lande od. einheimiſch fein; 
üsp. ſich wo aufhalten; user. fid mit etw. beſchäftigen, ſich 
in eho, mengen (tivi). — 2. oft wohin fonmmen o». reifen. 
dxı-gmprog 2, felten 3 (Kopa) a) inländifch, einheimic, 
tandesüblich, berfömmlich, einem Lande eigentümlich. zubst. 
& Iuländer, Bürger, Eimvolmer. 15 -sv Landes-brauc, sfitte, 
londesübliche Pfuichten. b) eigentümlich (rivög). 
drı-badem [ep. poet. ion. fp.] leicht berühren, (leife) an— 
foflen (tivög, felten xt, 58. 536v betreten). Übtr.: a) (vom 
Redner) turz berühren. b) öAlyov nep En. npanideoe: 





— — —Eronat 
mit dem Verſtande auch nur ein wenig binrühren (— auch 
nur ein wenig Verſtand haben). Lhinzulugen. 

änt-deddonxe M. dabei-, Dazuslügen, etwas zu ehvas) 

erı-dyARpim a) betaften (zi). b) mad etw. taften (Tıvög). 
ire-pnplfe L Akt: a) zur Abſtimmung bringen 
(tt etw., dg Tiv Enninsiav); insb. (vom Borfigenben) ab- 
ftimmmen laſſen (tiv j-n, ri über etw., zwi Ti in über 
erw.); bb. j-m die Stimme abfordern, j-n um feine Meinung 
fragen (mv). b) jem feine Stimme geben (zwi). - 
II. M. abjtimmen, (durch Abftimmumg) beichliepen, ges 
nehmigen, beitätigen (ri). 

—— ee 
roh, 7 [ep.) Anlegeplag, Anferplag, Schupftelle, 

Ense, änieo, Enien u.a. |. niin. * 

Erinvro |. nerdle. 4 

en-odräkm, An-ödeov [ion] = ip-o2-. 

ir-omtw 1. a) als Kolonift irgendwo wohnen oder ſich 
niederlaffen (&v zıve); übp. wohnen. b) trans. befept halten 
(ri etw.). — 2. a) daran, dabeiswohnen, Grenznachbar fein 
(zıvt, äv zen). b) trans. bewohnen. 

ir-ornodoniw 1. a) aufbauen, erbauen (ti etw., Ent 
zve auf etw.); + auch übte. b) mwiederherftellen, ausbefiern. 
— 2. a) darüber, darauf-bauen (+t zıvı od. ärt, Eu zıvch, 
höher bauen. b) — Amızsigikon. 

F. aor. änıpaodöunge (} änonodsunoe). 

Er-0r%05, 5 1. a) neuet od. fpäterer Anfiedfer, der zu ſchon 
vorhandenen binzufommt. b) Anfiebier, Kolonift; üvp.: 
«) Fremder, Fremdling; 5) Bewohner. — 2, Anwohner, 
Nachbar. [i-n wegen etwas). 

dr-oınraipen [port ») bemitleiden, bedauern (tiv rıvogf 

är-oıxrikw [post. jp.] = Eromzsipw. 

&r-ofintestog 2 [poet.] bedauernsiwert. 

er-orm&m [poet. fp.] dabei od. Darüber wehflagen. 

dn-olam, fut. von dmipäpe. 

är-ofyonaxt M. [ep. poet.) hinzu, heran⸗, hin-gehen, 
tommen, berantreten, ſich nähern (tive). Insb.: a) bittend 
in angeben (va); auch jru mit etw. ehren. 1) (feinblich) 
anfallen, angreifen (tv). c) an etwas bin u. ber gehen 
(toröv). dh begehen, durchſchreiten, muſtern (siväc). — 
2. übtr. am ein Werk gehen (Zpyov), etwas beforgen o». 
verrichten (={). 

En-oREiım 1. runs. (ein Shit) ans Land treiben, ſcheitern 
od. ftranden laſſen (vaöv äg zı, int zın, aurdr an, 
bei etwas). — 2, intr. ſcheitern, ftranden. 

En-oAroh&vo [iv.] darüber hingleiten (zwi). 

ar-oAoRödEw u. M. [poet.] aufjandhzen (rt über etw.), zu⸗ 
jandızen (Tivl im). i 

&ronse M. folgen: 1. eia. (vom Ort, Zeit, Ordnung) a) nach 

folgen, nachgehen, binterbergehen, fpäter oder hinterdrein 

kommen (tvi im, auch Ent Tıvog, änt od. narä tive und 
zevä hinter j-m). b) mitgehen, begleiten, geleiten, das Ge⸗ 
leit geben (tivi, ner Tıvog, Anm od. sy rim), auch 
von Leblofem (3B. von Schtffen, Brautgefenten). Tpvpdisız 
ap" Eornero yarzi der Selm folgte der Hand (= er behielt 
den Helm in der Hand); Emadfıs Eorsto die Bruſtwehr 
folgte nach (— fiel mit herab), ol Enöpevo: Begleiter, Ge- 
folge, Nachkommen. Algem. Erss rpotägw tritt näher! 

Insb. a) als Helfer oo. Rächer zur Seite fteben, h) (feimdt.) 

verfolgen, nachfegen, nachrücken (tivi). €) folgen (od. nady 

kommen) können, mit forttommen, gleichen Schritt balten 
mit jem (rivl). — 2. über: m) Folge leiften, gehorchen, 

Ach fügen, nachgeben, ſich nad etw. richten (4%. vöno:z, 

gihlg nal shvoig, naxotz). b) einer Sache nachgehen, 

nach etw. itreben, etw. im Auge haben. €) die Folge von 
etw. fein, aus etw. ſich ergeben od. bervorgeben, womit 
zufammenbangen, einer Sache imewohnen If sixksıa 7Y 

Apsı) Ensra:). d) zuteil werden, zufallen (zwi äx Tıvog 

j-m von j-m od, aus etw.). @) nachfolgen — beitreten, ſich 

anfchlieben, anbangen, es mit j-m balten (tvi od, era 

zevag); insb. günstig, hold fein. ſ) wozu paffen, entiprechen, 
zutommen. &) (geiftig) begreifen, veritehen, fallen (tivi, 

„8. 1 Ady Ting). " 


eronßpdw —änag z 


E. Yarg folgen, begleiten, fer. säcate er folgt; 1. sequor, 
secundus, socius; viell. aud got. salhwan = a/bb. 
söhan — n/bb. ſehen (eig.: mit den Augen folgen): 
asoontip, öndmv. 

F. impf. einöunv (ep. Eröpnv, 2. 29. Enso u. änev); 
fit. &bopar; aor. II donönnv (aus seoröunv), 
conj. oröpar (ep. Eorwmpar), opt. amolmv 
Soroljunv), impr. arod (ep. onelo, dortodw), inf. 
onioha: (ep. post. Eondohar od. Eonacha:?), part 
oröuevog Ay dorönevaz). 

enr-oußpin II beregnen (xt). 

en-öpubprog 2 u. En-onßpos 2 [ip.] regneriich. zubst. 
4-12 Übermaß von Regen, Überfehwernmung (pl. Regen: 
wetter). 

Eer-öuvöpe u. dio (au M.) 1. darauf od. babei ſchwören 
(öpxov, Eriopxov; zw ob. Eri tivog bei j-m, 58. Denıc, 
"Apzanıv, FAıov), eidlich verſichern (mit inf.), eiwas be» 
ſchwören (dri zo vönp das Gelch), dmonösag eins 
mit einem Schwur, mit einem Fluche der Entrüftung. — 
2. noch dazu ſchwören (mit Zr); insb. 5pxov zwi jem nach⸗ 
ſchworen. for. auf den) Nabel od. Buckel.) 

dn-onpärtog 2 [ep] (öpparsg) am Nabel, auf demf 

en-ovetdrorog 2 (övaiko) a) ſchimpflich ſchmachvoli, 
tadelnswvert. b) getadelt. 

er-ovonsko 1. a) danach nennen or. benennen, einen 
Namen od. Beinamen geben (Ti zıvog od. ämd tıvog etw, 
nad etw.). P. genannt werden, beihen. b) üss. j-m etwas 
äufchreiben oder beilegen (zwi zi). — 2. beim Namen 
nennen (narpötey mit dem Batersnamen), anrufen (xl 
oder Tıva). 

Er-ortkonar [ep.] M. auf etwas achten, etwas ſcheuen. 

sdno-rord, 7 [ion. fp.] (Eros, rorstv) epiſche Dichtung. 

dno-rorög, lep. ſp.] (Eros, xoretv) epifcher Dichter. 
dr-orTän [ep.] darauf-braten, (über dem Feuer) röften. 
en-ortedw (inönerc) daranfbliden, beihanen, an⸗ 
hauen, genau betradyten, wahrnehmen (ti oder va); 
inab.: a) beauffichtigen, überwachen. h) rubig gefchehen laſſen. 

F. impf. iterat. ep. Inontabsons. 

an-onthp, Mpog, d [poet. ip.] = änönıng. 

an-Öörıng, 09, 5 (dpdm) Beſchauer, Beobachter, Auffeber, 
Wächter, insb.: a) Augenzeuge; b) Epopt, Schauender, ber 
in ben Eleufiniihen Ryſterien den böchften Weihegrad erlangt hatte. 

än-ontındg 3 (dmönıng) zu den höchſten Weihen in den 
Eleufinifchen Mofterien gehörig; ber. geheim, nur den Ein- 
gemweihten zugänglid). 

en-op&w [ion.) — dpopäm. 

Er-opsyw [meit ep. ion. fp.] I. Akt. (noch dazu) dar- 
reichen od. verleihen (tivi ri). — I. M. u. P. ſich nach etw. 
ausitreden (Tivög), insb. ſich (um Stoße) auslegen: übtr.: 
a) zu etw, emporftreben, nad etw. trachten (tivög); h) noch 
mehr verlangen. 

en-opew [ion] = iyspio. 

dn-opdgsdonaze M. [jp.] früh anfitchen. 

in-opniw [ion] = Aropiim, 

n-öpvögpe u. ·SOto [ep. voet.] I. Akt. 1. erregen, er- 
weden (zi tiv, 38. päivos ran). — 2. antreiben, ans 
reizen, anbeen (tiv gegen jn, mit in/.); abh. heran 
treiben, aufenden, etw. über jun kommen laffen, binbringen 
(st 08. tevd Tim, zB. adv, Biskkav, Drvov, nöpauav 
Apeap). — IL P. ſich dazu. od, dabei erheben, herſan⸗ 
ftürmen, beranftürzen (TivE auf od. gegen j-n). 

F. aor. I ärögsa (impr. Eropoov); pf. änspmga, 
plpf. &ropipe:v; aor. II M. ärwpuyv en. (= P.), 

än-Öpsnar ſ. Spspar. 

Enopov |. nopeiv. 

Er-opoHe lep.] losftürzen auf, anftürmen gegen, berbei- 
eilen zu (tuvi gegen, auf j-m, zu j-m), auf etw. fpringen (+, 
38. äppa); fiber. überfallen, befallen (vi). 

ENopaov |. ändpvupt. 

&r-opyäopae M. dabei tanzen. 

Eros, 75 das Befagte, Geſprochene: 1. a) einzelnes Wort 
(dfd. im Bgfg zur Zat od. Gewalt Epyp <a “al ins mit 





dnorpivm — Entännyng 


Wort md Tat), Ansdrud, Bezeichnung; inss. Nedensart, 
Bhrafe. Kar’ Enog Wort für Wort, genau. Emog äyadiı 
Lob. üg änog eiretv fozufogen, wie man zu fagen 
pflegt, ich darf wohl fogen, um es — zu ſagen, 
um das rechte Wort zu gebrauchen, im ganzen genommen, 
beinahe. h) gegebenes Wort, Verfprechen, Bufoge (Terztv 
Eros). €) Ausipruch, Götterforuch, Orakel; sh. Beſcheid. 
d) Rat, Befehl, Gebot, Wunſch, Bitte. e) Rede, Gr- 
vr Bericht, Nachricht, Kunde; inss. Dialog im Drama. 
‚ Gerücht. 8) Lieb, Gefang; ü6h bh. 
6 ; insb. erzählendes Gedicht, Heldengedicht. driv 
rolmsıg epifche Dichtlunſt. Ih) Vers (oſd. Gerameter oder 
Diftigon), Zeile. — 2. Inhalt euer Mede, die in Mede 
ftehende Sache, Geſchichte, Etwas, wicht felten nur durch „es“ 
zu überfegen. odddv rpög Eros nichts zur Sache Behöriges. 
E. Firog — ftr. väcas Wort; ef. ferner 3 (Fid) — 
it. vox (vocare); albb. gi- -wahannen = n/se. er 
wälnen, Yıreg ſprechen: elnov, Soox (aus Förja). 
en-orpdvo a) antreiben, anregen, ernumtern, anfeuern, 
ermabnen, auffordern (mv& öml ob. eig ze im zu etwas; 
od. mit inf. od. acc. ec. inf., felten dat. e. inf.). äg za 
npösow vorwarts treiben; (im üblen Sinne) aufregen, auf: 
beben. P. fich fortreißen affen, ſich übereilen. bb) (im bezug 
auf Sachen) erregen, betreiben, bejchleunigen (xt, zıvi zı 
od. mit ace. e. inf.). rölandv zım Krieg gegen j-n er- 
regen. &yyaklaz norlese Botſchafter in die Städte ab- 
ordnen, oxAmıyatal Euvodov Enihrpuvov zolg Ömkltaus 
die Trompeter ermunterten die Sopliten zum Angriff. 
än-onpäveos 2 (ip. 3) himmiliſch, am, im od. aus dem 
Himmel. 5 -5g einer der Himmliſchen, Gott. z& -& binm- 
liſche Dinge od. Gaben, Erſcheinungen am Himmel, Himmels- 
förper. 
Er-onpog 2 [poet.] günftig (nach)iwehend. 
än-ogelim noch ſchuldig fein ob. bleiben, 
En-opdarnıkn [jp.] an-üngeln, mit Bier os. Neid an— 
blicken (zevl und pie mi). Levi auf etwas). 
En-oysonas [ep. ip.) P. daranf-fahren, «reiten, einherziehen 
En-oysredm dahin·, hinein · leiten; insb. zugiehen, 
Er-oXh, 7 [iv.] (drtyw) das Anhalten, Hemmung; imss.: 
a) Haltpuntt; b) Int ng; €) Zurüdhaltung eines be- 
ftinmmten Urteils; ch (oRrolog) Roufelation. 
En-oXog ? (ärdy) auf etw. fipend od. fahrend (zivi u. 
zvög); insb. fattelfeft, im Meiten geübt. 
änch, onos, 5 Wiedehopf (von feinem Schrei dnorot be 
nannt, It. upupa). 
en-ödınog ” [poet.] (29:5) anzufeben. 
an-öhrog 3 [poet.] (Eoic) 1. deutlich fihtbar. — 2. zu: 
ſchanend, alljehend. 
Er-odeg, erg, 7; a) Anblid. b) @efichtstreis, Auoſicht 
en-Öhopot, fur. zu pop, 
änrpatov |. niphe. 
Ernth lindetl) fieben, 
E. Str. saptä, tt. septem, got. u. a/pd. sibun, n/pb. fieben, 
ur · ida. xeptin 
erta-Böerog 2 lep.] u. Emtä-Borog 2 lpoet.] (podc 
fiebenbäutig, ans ſieben übereinandergelegten Rindshänten 
beftebend;, abtr. unperwüftlich. 
Entk-Dpayuog 2 2 [but.] fieben Drachmen foften 
äntTa-arig u. Enta-deng 2 (Eros) —2 ſieben 
Zahre lang od. alt. 
EnTa-nal-Ben“ ſindeti.) ſieb ʒehn. 
s⁊ · xai · Daxa⁊oag 3 ſiebʒeimtelt). 
erräaxıg adv. ſiebenmal. 
nranıa-uöpenr 3 (ion. . fiebzigtaufend. 
enraxıa-yikeoe 3 [ion. fp.] fiebentaufend. 
äntandanı 3 ‚Nebenhundert lef. Hardacı). 
entk-koyyos 2 [poet.] (Arm) aus fieben Lanzen be 
ftebend, unter fieben Führern (ftehend). 
Enrä-hogog 2 [ip] ſiebenhũgelig. 
önta-unventos 2 [ip] u exxq Anvog 2 [ion. fp.] 
(per) fiebenmonatlih. zö -ov Siebenmonatafind. 
ENTA-RNKdE, dv, gen. sog, fieben Ellen lang. 


drrandöng —äpake — 


änta-nödng, 00 [ep.] (rodg) ſieben Fuß lang. 
drtä-mopog 2 [poet.] fiebenbahnig 

"Ertä-mopog, 5 in Myſien, entjpringt am Ida, mündet 
in ben —* 

ertk-nuiog 2 ſep. v7 (röRy) fiebentorig. 

Entapov |. nıalpe. 

ertä-sronog 2 [port] (stöpa) — änrannicz. 

Entara |. nironar. 

äntä-tovog 2 [poet.] fiebentönig. 

Ertaya [ev] adv. (imra) ſieben fach, in fieben Teiteln). 
ent-drng 2 (em. imterig, (dog) = Enrasıng. 
"Erbada, ij Gemahlin des Königs Syennefls von Alitien, 
Er-udpos 2 [ion] = Eyu2pog 

ämbAktov, ıö [poct.] (demin. v. Erg) a) Heines od. be 
icheidened Mörtchen. b) Berslein, Gedichtchen. 
* [meift ep. ion. poet.] in Bewegung fein, geſchäftig 

t fein, fih mühen (app, napl, pnerd ı 

na: trerns, etw. bejorgen, inftand fehen (ti, a9. 


zeiysa); — insb. gehen, beranfommen, nahen. — e/. auch 
äronat. 
E. Ysep betreiben, beforgen, fr. säpati er betreibt; 


it. sepelio: äyyıdrw, nehinw, ömdov. 

F. impf. elnov (ev. ärcv), P. einsunv; fur. äh 
7 Ebopar yafl.); aor. Il conov aus Eosnov ſconj. 
oro, opt. oma, inf. oralv, part. omv); aor, 

P. Ep. 

irmdij, 7 1. Weihegeia - 2. Banbergefang, 

‚lied, So Bannıfpruch, Beipretung. Beſchworung 

üstr, Baubermittel,. Zauber, bezaubernde Rede, liebevolle 


Mahnung. 
än-pdöz 2 (indie) 1. Zauberlieder anmendend, durch 
Zanbergefänge belfend (tvög wegen etmas). 5 dm. Ber 
ſchwörer, Befpreder; abh. Arzt, delfer. — 2. 5 dm. 
Radgefang, Schlußgefang (in Igrifgen Liedern nah Strophe 


@egenftropge). 
——— 2 [poet. fp.] (auy —— ſchmet ʒlich. 
— dahin⸗ weg⸗, hinein-ft 
Pest 
liegend. 
er-wuädros 2 [iv.] (öpog) auf od. an den Schultern. 
er-wpig, 1206, # (öpag) oberer Teil der Schulter, Ober 
ſchulter; asp. Schulter, Arm. 
e · no⁊o 2 [poet.] (eröpvope) a) mit einem Eide 
eidlich. b) bei dem man ſchwört, Eides-zeuge, »helfer. 
dr-wvunid, ion. »-in, 7 (dmbvonog) Beiname, Zuname; 
übh. Name, Benenmmg (ttvög, End, Ent, Kata Tivog von, 
nad etw.). acc. Erwvuptav mit Beinamen, mit Namen. 
—— 15 [ip.] = drwvonia. 
dn-Mvopog u. ion. poet. «Wwviptog 2 (Zvupa - Zvone) 
1. pass.: a) nach etw. benannt, zubenannt (suvög od. 
ärl zevog), mit Zunamen, mit j-m gleichnamig (tivdg). 
övona dr. der beigelegte, wirkliche, individuelle od. bes 
deutungevolle Name. b) den Namen angemeflen od. ent⸗ 
ſptechend. — 2. akt.: a) zubenennend, Ramengeber 
(tivög). ol -Dt bie Seren, nach denen die 10 Phylen des 
Meiftpened den Namen hatten. ÄApymv är. der erfte Archont 
in Athen, nad dem das laufende Bahr benannt wurde. b) ſeinen 
Namen bewährend oder verwirflihend (= das bewirfend, 
was der Name befagt, feinen Namen mit Recht führend). 
ITURTWV, -KoY |. dnontde. 
dn-Öpos, ENWPTO |. Eröpvuge. 
dr-wrideg, al (oög) Sturmbalten, die am Borderteile der 
Ariegsichiffe zu Beiden Seiten wie Ohren abflanden. 
är-wgpeldo 1. beiftehen, helfen, fördern, unterſtützen 
(zivd, port, tevl; tivi), — 2. Enwpdinge mit inf. 
(pol, = ügeAon) ich hätte follen, ich verdiente. 
en-wpiinn“, 75 [poet.] Beiſtand, Interftüßung (tivög 
en etwas). Koeihlofien. \ 
än- * @T0 (ev. 3. pl. plpf. P. von dntyw) fie waren] 
[ep. poet.] ade. zur Erde, zu Boden. 
E Bon &>& Erde — albd. Ero, got. airtha +» and. 
erda =. n/gb. Erde. ur Bildung ef. yanäle. 


Bl — 


[poet.] (öAsm) auf En den Armen | 





"Epat — doyafouat 


"Epxt, al Stadt in Iomien bei Zeos. 

Epmput [meit ep. poet.] P. (ep. M.) = dpim. 
&pavikom (äpavog) Beiträge einfanmeln, zufanmmenbettel, 
dpavvög (aus dpaovög von .. [ep. poet.] = &pasptog. 
&pavog, 5 [ep. poet.] 1. a) gemeinjames Mahl, 
Schmaus auf gemeinfame Koften, Pickenich; ish. Schmaus, 
Mahl. b) Sereilfchaft od. Verein mit gemeinjamer Kalle, 
Klub. — 2. der von den Mitgliedern einer Geſellſchaft 
entrichtete Beitrag, Beiftener; üsp.: a) Unterftügung, Opfer, 
Liebes:gabe, »dienit, Hilfefumme; b) Lohn, Dauf. 
dpkonar [m] = äpin. [sierig, babfüchtig. I 
dpast-yoriparog 2 (dead, yerjnare) geldliebend, geld- | 
"Epaotviäng, 00, 5 1. aus Arhen, Feldherr, Sieger bei den 
Argimufen 406 v. Chr., bingerichtet. — 2. fonftiger Monneiname. 
"Epastvog, Fluß in Argolis. 

"Epust-aTpmtog, 6 einer der 30 u gr im Athen, 
dpiomeog 2 lu. 3) u. Spmurög 3 (pam) a) lieblich, 
liebenswoürdig, anmutig, reizend. b) willfonmmen, ermünfcht, 
lieb, 

dpaarig, od, 5 (pin) Liebhaber, Berchrer, Freund, 
Anhänger (mivös, rept 7, Erl m). dp. dnalvon 
ruhmbegierig. 

dpurervög 315 poet.] = apciopios. 

Fe lev.] (&p&o) lüftern ſein (tivög nad etwah). 
dparög 3 [ep. poet.] = dpaozdz. [in Aihen j 
"Epnto-dEvng, 005, 5 Dligard u. einer der 30 Eyrannen 
spärdw [dor.] = Zpntim. 

"Eparb, oũc. % el Bufe des Liebedliches. 
dpur-bvunog 2 u Ben) lieblich, ammutig- 
&panvan [}| = 


&pim u. ipmpa * * Aher ſchaftlich 
—— lieh, nr * Pr (aor. hen 


gewinnen, ſich der Liebe ergeben, zıwög). 5 päpevag 
Geliebtelr), — wer ſich der Liebe ergeben bat. — 
2. ubh. nach etw. verlangen, cin Verlangen od. Gelüft 
empfinden, ſich ſehnen, frachten, etw. begehren, wünſchen 
(tivög od. mit inf.). 

E. xus päojo, zu fir. arl- verlangend, begehrend, 
vera, are zufanmenfügen? (ef. äpionw, äpe- 
ploww): äpavvög (aus dpasvög), Epwg, Epos, dpu- 
(o)rög, dpastiic, dparikw. 

F. aut. mn pre. u. impf.; meift ep. poet. äpäjo: unb 
dpdonar. 2.09. pre. äpäca: ob. dpäcar bul. — 
impf. Aptov (poet. Hpdunv; ep. Zpducde = hp&cde); 
fut, &paodrjoonar; aor. ypkodrv, w. hpäclo)dunv; 


äpalo)zög. 
wre: oder dpyadelz, oi Arbeiter (jp. = äpyarar 

ee) 
— Esr7oy). 1. intr. arbeiten, tätig fein, 
jantieren; insd.: a) Aderban treiben; b) Handel op. ein 
Handwert treiben, Geſchäfte machen. ol dpyaköpevor 


Arbeiter, inss. Feldarbeiter. ⁊c cöparı dpyakönevos 
durch feiner Hände Arbeit. — 2, trans.: a) etwas be: 
arbeiten (ypuasv), bebauen, beftellen (cv YA, Xapav 
xwgtov), betreibeu od. treiben (<dxvnv, Zpya), unternehmen. 
Aldor eipyaspivor behauene Steine. bb) verfertigen 
(ävßpiäveag), berftellen (zetyag), ſich mit etw. befehäftigen 
(xtoypsv ze), verrichten, vollbringen, ausführen, beforgen, 
machen, tum, üben, verüben {ri}; pass. Yipanss =5 
eipyxapdvor gut gearbeitete Panzer. xaxdv por elgya- 
ara ich habe ſchlechte Arbeit geliefert. c) beiwirfen, ver: 
urfachen, herbeiführen (s®. rmpovag). d) erarbeiten, 
fich erwerben, verdienen (pripasa, ı& dmmhdera, öiya). 
©) etw. mit j-m machen, j-m etw. autun od. zufügen, er- 
weifen (tiv zı, zB. chv Xopav Ayalhd ob. nandv). 

ie zıy ſich um j-n verdient machen. 
- Augen. 9 u. el, Redupl. al; Herodot fiets ohne Augm. 
m. Redupl. — impf. Hpy- u. elpyaköpnv (ep. ion. 
dpy-); fl. dsonar, ber, dpyakodpar (deya- 
odr;sopat pall.); aor. Apy- u. sipyacdjmv (ion. 
pr; pf. Sipyzona: (tom. äpy-) akt. u. pafl.; aor. 

P. Aey- u. sipydalıv vafl.; dpyaoıdoz. 


äpyadhın — äpyov — 
u [ep.] (ef. stpyw) tremmen, losicälen. 
. impf. Epyatov u. ddpyadev. 

Spyakelov, ion. -Atov, 75 (Epydßspar) Werkjeug, Ju⸗ 
ftrument (mept od. eig Ti zu etwas). 

or — —8* fp.] (&oyov) a) Beiname der Athene als 
VBelgigerin d. weiblichen Sandarbeiten — Aünftlerin, Meiſterin. 
b) Bewirferin, Bewirtung, Erfchaftung. Toorhaben.\ 

dpyxasiw [voet.] (Defider. zu äpyzßopz:) tum wollen) 

dpyaalä, ion. -n, 7 (Zpräfona) 1. a) Arbeit, An- 

ftrengung, Tätigkeit, Bemuhung, Verrichtung, Beſchäfti— 
gung; insb.: x) Feldarbeit, Ackerbau; 5) rer Ger 
mwerbe, Gefchäft. b) Wirfung (ng Aoväg). — 2. Ber 
arbeitung (s27po0, xaAxod), Bebauung (Ag Kipas, 
zöv perärrwv), Verfertigung, Bereitung, Bewirtung, 
Hervorbringung, Derftellung (sxsumv), Bau (Teıy@v), Be 
treibung od. Betrieb (teyvov), Behandlung einer Sache. — 
3. das Verfertigte: Arbeit = Madpverf, Erzeugnis; bſd. 
(von Kunftwerten) Bildwerk, Figur. — 4. das Erarbeitete: 
Erwerb, Verdienft, Ertrag, Gewinn. 

Spyäaınog 2 (dpyafopar) zu bearbeiten; inss.: a) (vom 
Sande) bar, beitellber. x& -x bebautes Feld, Aderlamd. 
b) (Han) ſchlagbar, ans Nutzholz beftehend. 

a er ee 76 (dpyafonaı) 1. a) Werkitätte, 
Fabrit. b) Laden, Bude. — 2. Rotte, Bande. 

dpyaoındz 3 (ipyafopa:) 1. a) arbeitjam, an 
Arbeit gewöhnt, tätig. b) bewirfend, wirkſam, produktiv 
(tvög). * 7 die Kunſt zu verferfigen. 15 -6v Zatfrajt, 
Energie. — 2. verarbeitend (tivög). 

Epyarınz, ou lipyakope:) a) arbeitfam, tätig. Boög 


Hderftier. b) Täter, VBollbringer, Ausüber, Betreiber 
(zwvög). €) Arbeiter, Arbeitsmann (meitt von Sklaven 


gefant). Aldıny Steinmeh, Sardsong Bilder; — insb. 
Feldarbeiter, Landmann. 
Spyarharog 3 [ip.] ergiebig. 
epyanında 3 — dpyastındg. 
spyarivng, ou [ip.] = Eprarng. 
Epyärıg, ıdos [poet. ion.), /em. zu — 
Spyya, 75 [pot. ſp.] 1. = Epyov. — 2. (elpyo) Damm, 
Hindernis. IGemach 
Epyma, 5 (elpyw, eig.: Umſchliehung) Kerfer, Gruft; ü66. 
Epyvöt — eipym. 
&pyo-Dörng, ou, 5 (2i2wpu) Urbeitgeber, Lohnherr. 
Epyo-Außdw (äpyov, Aayıdavo) eine Arbeit auf Be 
ftellung od. gegen_Bezahlung übernehmen (+). 
Spyo-Aaplä, 7; Übernahme einer Sache gegen Bezahlung ; 
inab. Pachtung. Luso. Unternehmer. 
Epyo-Aaßos 2 aßety) Arbeit für Lohn übernehmend; 
Fov, 15 Werk: 1. a) einzelnes Werk, Tat, Hands 
ung, Unternehmung; insb. im @gfy au Aöyog: nal äpyp 
xal Aöyıp durch Wort und Tat, äpyp op. zotg Epyorg 
durd die Tat, in der Tat, wirflih. äpyov Zrdiva:, ein 
Unternehmen geftatten od. ausführen laſſen. venrepa äpyxz 
Neuerungen; — insb. frevelttat). b) Vorfall, Begebenbeit, 
Tatſache, Wirklichkeit, (pl. Geſchichte). Epyp in der 
Tat, in Wirklichkeit od. Wahrheit. &x @y Epyov aus 
der Geſchichte. — 2. Wert — obliegende Arbeit, Ob- 
liegenheit, Aufgabe, Beſchäftigung, Geſchäft, Tätigkeit, 
Berrichtung, Hantierung, Ausführung, Verfahren, Schalten 
u. Walten, Wirtſamkeit. Epyov Exestar = änt To Epyov 
tivar ans Wert geben, zur Ausführung ſchreiten. Zpyx 
Yoys xal ooparos Verrichtumgen der Seele und des 
Körpers. tarpırd Beidäftigung als Arzt; morspuxd ob. 
rokspia Werke des Krieges, Nriegstaten, Geſchäfte der 
Kriegehunft; Iardscız Meergeicäfte, Seefahrt, Fiſchfang; 
giAotijaa od, yapcın Liebesgemuß, Liebe. &pyov ob. 
Epya mapeyerv vevi jem zu Schaffen machen od. Schwierig: 
teiten verurſachen. äpyov datt tim od. mıvög es iſt j-® 
Sache (Mufgabe, Geſchafth, es kommt j-m zu, liegt j-m ob, 
tut mot, geht an, ift vorteilhaft. oü2&v Epyov zıydg (ob. 
mit inf.) etw. ift von feinem Nußen, bilft nichts, taugt 
nicht. Insb.: a) Feldarbeit, Landban. b) Gewerbe, 
Handwerk, Hmmierung. c) Ariegsarbeit, Krieg, Kampf, | 


— ipyw—dpeidw 
Gefecht (pl. militärijhe Operationen), Beſtürmung. Tpw- 
xoy trojanifcher Krieg. di) prägn. großes Werk, ſchwere 
Aufgabe, Anftrengung. &pyov Zori es iſt ein Stück Arbeit, 
ſchwer, mũhſam, gefährlich, macht viel zu Schaffen. 0025 
ipyov es iſt gar feine Mühe, micht ſchwer, feine Aumit, 
nicht nötig. äpyov äxm anonelv od. norodvrı ich denfe 
recht eigentlich daranf, ich gebe mir Mühe op. lafle cs mir 
angelegen fein zu denfen, e) Wirkung. — 3. tontr. das 
durch Arbeit Servorgebradhte: Wert, Machwerk, Arbeit, 
Erzeugnis, Schöpfung, Produkt, Leiſtung. äpyx avdpäv 
Arbeiten der Männer — Landbau; Epyx yuvamav Ar 
beiten der rauen — Sorge für den Haushalt, weibliche 
Sandarbeiten (Weben, Stiden, Spinnen). Insb. a) Hunit- 
wert, Bildwerf, Bau (pl. Bauten, Anlagen). b) (pl.) 
beftellte Felder, Fluren, Suatfelder, Saaten, Ländereien 
(auch Bergwerke); übh. Hab umd Gut, c) übte. Ertrag, 
Erfolg, Rutzen, Refultat. — 4. allg.: a) Ding, Sadıe, 
Begenitand, Augelegenheit, Stüd; b) Umftand, Etwas. 
ray Epyov breixerv im allem machgeben. gpaLcn, 
örwg äora: tdde Epya wie diefe Dinge werden follen, 
was jeit zu tum iſt. 

E. Fäpyov — albp. wörc — n/f. Werf, Ywerg” wirken: 
äpdw (für Fäpfo aus Fepyjw), few (für Fpdio 
aus Fety-jo) = got. waürkjan = a/bb. wurchan, 

an = nd. wirken: deydkopa, dpyavov, 


boyıa. 

&pyw im. poet. ep.] = alpyw. 

dpyndng 2 (Epyov) mühfan, Läftig, ſanwierig, beſchwerlich. 

dpy-wviä, n 8) (oviopaı) = Spyorapla. 

w fep.] u. [ton. voct) una Epdw (ef. äpyov) tum, 
machen, handeln, wirken, bewirken, voflbringen, berüben 
(=D); insb.: a) j-m etw. autun, zufügen, erzeigen, enweifen, 
an j-m handeln (zıv& zı, felten zıvi zı, G. plAx, xaxd, 
rarög, 85); b) darbringen, opfem (lep& Heotz). 

F. impf. &p80v, Jteratiof. Epdsonov; ut. Epfw (inf. 
pkenev ep.); aor. Epfa; pf. Eopya (aus FEfopya); 
plpf. 3opyarv (ion. eopyes = äpyer, poet. Eopyav 
- dtbpyssav); dpxzöc. 

dpEa, n [ip.! = Eprov Wolle, 

&paßevvög 3 lep.] (&rasag) fnfter, dunfel, ſchwatʒ. 

&peßıevdog, 5 Kidererbie, 

. 2. ervum, aid. araweiz, n/bb. Erbfe. 

Speßo-dupäm [poct.] das Pımfelland ſuchen, Duntel⸗ 
forſcher fein. 

&peßog, 75 [mei ep. poet.] leig.: Dumtelland) finftere 
Unterwelt, Totenreic, Sih des Hades; übte. Dunkel, 
Finfternis, Nacht, sid. Grabesdunfel. &pepßös-de [ev.] 
adv. in die Unterwelt. verſonif. "Epsfog, ıö die Bott: 
heit der Finſternis (aus dem Chaos geboren), 

E. &tr. räjas Dimſt, Diüfterfeit = got. riqis (viel. zu 
Yreg dunkeln, ſich färben; ef. Bifo?): dpaßevwss 
(aus dpeßeavög), Epepvös laus deyvög). 

F. gen. ep. Späßeug; SE Epsßsopı em. = dE dpäßon:. 

dpeßwöng 2 [poet.] (ipegog) Mufter. 

dpesivo u. M. -opae [ep. ſp] 1. fragen, ausforfchen 
(vv mi 0b, Appl eve jem nah etw.); übtr. (die Beier) 
verfuchen. — 2, beiprechen. 

E. Aus äpsFfevjw; of. dgeuvdo, dpi. 

F. Rur prs. u. impf. (ev. ohne Augment). 

dpa, ep. Epidw reizem (fd. zum Zorn, aber auch 
zur Neugier): a) erzlirmen, aufregen, beumtuhigen, kräuken, 
quälen (tivi). b) anregen, anfenern. «) ausfragen. 

E. yereth, weitergebitdet aus Yer erregen (cf. Späscw 
u. Epıg). Bol. die Bildung Spodövo aus Spvupu. 

dpaldn (mei ev. ion. fp.) I. Akt. 1. trans.: a) ftem- 

men, anftemmen, ftüsen, feſt anlehnen, (Zeichen) eug 
ſchichten; ss. feftftellen, feften Halt geben, befeftigen (TE 
rim, od. Tıvog, mpög ob. nepl u, dnt Tv, ärl on. 
ward zıvog, 58. Böpy npög relyog, Konida dri nöpyop, 

viv nepakty Ent yic, yalpa yalng). b) etw. bräugen, 

bedrängen (ziv& rim ijem mit etw.), ſtoſſen, bineinftoßen, 

hineintreiben. &orig Aonida äperde Schild ſchloß fich 


dgeian —dpdocn = 


an Schild. mAeupatg picoov &yyog das Schwert bis 
*58 in die Sruft ftoßen od. — * 2. * 
a) ftenımen, fi fügen. b) anftürmen, auf jn lot 
fahren (war& zivog). — II. P. 1. geftemmt, geſtützt, 
angelehnt, befeftigt od. gefeftigt werden. Spövo: napl 
zotxov Epnpsdato waren ringsum an die Mauer ange 
lehnt. Ads Zpnpedarme zwei Steine find eingerammt od. 
biegen feit. ob2er Epe:odnva: zu Boden geſtrectt werden, 
Boden finfen. obdst ayıy yalzaı denpidutm ihre 
Dräbnen liegen feft auf dem Boden. — 2. geitofen os. 
hindurchgetrieben werden. Eyxog Ark Hpnnos Npü- 
oro war durch den Panzer gedrungen. — III. M. 
—J ſich ſtemmen, ſich ſtützen, ſich lehnen (mivög, tivi, 
ent Tevog auf etwas, zB. aurmıpp, Eyyar, yalyc), Ineb.: 
a) ſich feft Hinftellen, feit fuhen, ſich feitjehen,  b) fich 
gegeneinander ftemmen. — 2. a) andringen, anſtürmen 
(ward zıvog gegen jm). bb) gegeneinander anftreben od. 
anfämpfen. 
F. impf. Tipsı2ov (ep. &p-); aor. Apsıoa (cv. Eparo«, 
M. gperoäunv); pf. äpipema;, pf. P. Üpsiopaı 
w. dpYpsopar (3. pl. dpypädaraı ep. — dprpei- 
ausvor eict); plpf. hpnpelspunv (3. pl. Epnpidaro 
e.); aor. P. npelohnv (e. dpstshnv). 
[poet. fp.] Seidefraut. . 
meift ep. poet. ion.] 1. trans. zerreihen, jer- 
, zerfpalten, zermalmen ; insb, durchbohren. — 2. intr. 
(aor. er zerbrechen. 
E. yreik rien, aufreihen, abreihen, ftr. rigäti er reift 
-ab (ef. auf rikhäti er rigt), rekhä Strich, Yinie, 
Neibe = te. rima (aus reikh-sma) = a/he. riga u. 
rihu — n/pd. Niege u. Neibe(?): dpdyten. 
F. aor. I Apex (w. aor. II Ypinav); pf. P. dp 
par. 
&pero, onev j. elpm u. äpim. 
Spain, za [ep. ion. ſp.] (dpeino) Einfturz, Trümmer, 
Ruinen. dp. vexp@v jerhanene Leihen; (v. Schiffen) Wrad. 
dpeiztw [meift ep. poet. fp.] 1. trans. nieder-reifen, 
werfen, umitürzen, hinſtrecken; übte, ftürzen, — 2. intr. 
uP.: a) — fallen, »finten, zujammenbrechen, 
(vom Donner) niederrollen. b) ſich auf j-u (etg reva) fürzen. 
E. Yreip abftürgen: peirız, tt. ripa Ufer (eig.: Abfturs). 
F. impf. Tpsınov (ep. &p-); fur. Epelp; wor. I Tpeuba, 
aor. II Aptnov (ev. &p-, 3. a9. con. dpinya); pf. 
epipina; pf. P. Epipupau (3. 89. plpf. &päpınzo 
ep.); aor. P. pe 3 
Eperonz, 75 [poet. ip.) (dpeidw) Stũtze: übte. fefte 
Grumdlage, Grundiefte, Bollwerk. 
&peldrnog 2 [poet.] (&peinw) niederfintend. 
äpsıhr-nöAng, ou [voct.] tor-ftürmend. 
@penvög 3 [em. poet.] (Epaßos) ſanvarzʒ, dunkel, finfter; 
ins. dichtgewimden. Taraser).\ 
—— ol urothiſche Bölterjhaft in Border Aften (Nramäer? 


® |. däkm, 

&paodg, &, oBv (Eriov) wollen, von Molle. 

dperronas [ev. ip.) M. (&präte) (ab)rnpfen; insd. 

freffen, 1 (3). 

&pdntm [poet. ſp] = dpdgw. 

dpdpınzo |. dpsinw. 

dpichar |. dpiw. Li Poeotot.l. 

"Epasog, 7 Stadt an der Südwehtlüfte von Lesbos. — Einw. | 
oc [ep. poet. jp.] rudern (trans. u, intrans.); übte. 

in rafche Bewegung jehen, fortbewegen, bin und ber be- 

wegen, ſchwingen, Menden, handhaben: übtr. (Drohungen) 

, (mv) emvägen. 

E. Aus äperjen; vgl. dpärng, äperpös, wozu fir. aritar- 
Ruderer, aritra- Ruder, It. rämus (aus retsmos od. 
re-smos) und ratis, al, ruodär — nöd. Ruder. 
3a runde liegt Yeret, bjw. ere (re, rö), bie wohl mit 
Epvum, Epvog, Epädo, Epllw u. a. zufammenhängt 
(au mit pp-Neng u. Tpi-üpng? ob. mit nevır- 
RÖvt-opog?). 

F. impf. Epeocov eu.; aor. Apsoa le. Epssoal. 


MKNGR, Griech. Wörterbuch. . 


&peinn 


dpeoynadun — Epnnia 


Epssynide (ef. axvpeic) 1. fcherzen, fpaken. — 2. frıms. 

neden, rn ) Muberer, Matrofe, R 
5, ou, & (äpdsom) , Matrofe, Rojer. 
ei 25 [ep. poet.] (dptsco) Muder, Nemen. 

&pazyıöa [voet.] (äparpöv) mit Rudern verfehen. (ystpxg) 
ans Ruder legeı. 

"Epsrpea, 7, Stadt auf Cuboia, fühweftlih vom Eurivus — 
Einw. 5 "Epetpteng, dmg. adj. "Epatpeia)aög u. 
"Epstpeatog 3. 7 "Eperpiaiä Gebiet von Eretria, 

dpsuynög, 5 das Auiſtohen. 

&penyopart [ep ion. ſp.] M. 1. iner. aufitoßen, ſich 
(er)bredjen; übte.: a) ſich ergiehen, hervorbrechen (&% tevog). 
b) (v. Meere) an etw. empors-fpripen, »braufen, branden. — 
2. trans. ausbrechen, aus-fpeien, »pripen, ſprudeln (+2); 
über. ergiehen, verbreiten; insb. (laut) ausfprecden (zi). 

E. et. erügere, ruetare, app. it-ruchjan wiederfauen. 

F. fut. &geögopar, aor. ipsugänyv. 

&panyonae® brüllen (k. rugire, cf. apuyn). 

F. aor. II Agöyov, inf. dguyalv. 

"Epeudhadlov, mvog, 5 artadifher Rrieger vor Troja, 
&peudddavov, 15 |ion.] (Zpeöde) Küärberröte, Krapp. 
&gsöhen [ep. ſp.] röten, rot färben (tl tivi etw. mit etw.). 

E. Yreudh röten: äpbdmpa, Spsudbsdavov, drudpss 
rot — ftr. rudhiräs u. röhitas — u. ruber (für 
rudhro) und rufus = got. rauths = ad. röt — 
pe. rot; c/. auch nd. Roſt. 

&penva, lpoet. ip.] (Rach⸗ Forſchung, Unterfuchung. 

E. verew forichen; ef. äpssivo, dpi, ad. rüna. 

dpenvam (Epevva) a) intr. nadhipüren (ner x: hinter 
etw. ber). b) trans, auf, aus-fpüren, eripäben, aus- 
wittern (rd); übte, auffuchen, unterjuchen, nachforſchen, er- 
forichen (ri); au erftreben. 

dpsyw wölben, überwölben, Überdertem, mit einem Dache 
berſehen; übg. erbauen; übte.: a) umtranzen, (be)frängen, 
ſchncken; b) umbüllen, umſchatten. 

E. Yrebh wölben, bederten, umſchlingen, a/sd. hirni-reba 
Hirnſchale, rippa — m/sd. Rippe (au Rebe): 694 
npapig, Gpop%. 

F. dor. jgapx (ev. Epeha). 

"Epsgdedg, dung, 5 1. (- "Eriyhöviog) athemifher Heros, 
Sohn der Erde, vom Athene anferzogen, der er den Burgtempel zu 
Athen (75 Ros xOsatov) baute, Vater des Pandion. 5 
"Egeydeldng, 09 Nachtomme des Er. (= Wihener). 
"Epaxdmig, 120g, 7: a) Name e-r der sem attifhen Pbylen. 
b) ($äAass«) Brunnen im Eredtbeion. -— 2, Enkel des vorigen, 
Sohn des vandion. 

&pdyden lep.] 1. zerreißen; über. (zer)guälen. — 2. bin 
und ber reiben, umherſchleudern. 

E. @ebört wohl zu Epeinn; — (ob auch zu ftr. räksas Ber 
ſchãdigung, it. ringor, a/gd. rächo — n/bd. Rachen ?). 

Epapız, es, lſp.] (rip) Bedachumg. Dad). 

apdm! (Fepio) id) werde jagen, ep. ton. fut. zu alpın 
(iv. auch pre. ich fage). 

&w®, M. Eocopat u. alponat fragen, forſchen, aut: 
ragen, befragen (tıv& ze ob. nepf, Appl ri, mepl tevog, 
ängt zın). vivk dla ſich von j-m Mecht Sprechen laſſen. 

E. ylerew fragen; alte. rünen — n/yb. rammen; got 
rüna Gcheimms: äpeuva, dpwrdo ſaud dp fwraji), 
elpwv (aus Epfov). 

F. pre. u. impf. von allen drei Verben mur ep. iom. flatt des 
gewöhnliden dpwräm (äpsionev com. = dptwpev; 
impr. äpslo; impf. sipöpunv u. dpsöhnv, äpdoveo). 
Algemein gebräuchlich ift ut. EpYjsopar (ep. ion. elpr,- 
sonar) und aor. II Hpöpmv (com. Epwpar, inf. 
dpdcthat, ep. auch Epsotar; impr. dpod). 

dpdw* liou J = dpa. 

dpmnatos 3 [poet. ſp.] = Zpfinog. 

sonnid, EGomnoc) Einfamfeit: 1. Einöbde, Ode, 
(Eporöv) unbewohnte, menichenleere Gegend, Wüfte; insb. : 
a) don Feinden unbeſetztes Bebiet; b) unbewadhter Bur 
gang. — 2. a) Zurüdgezogenheit. b) Alleinjein, Ver⸗ 
laſſenheit, Iſolierung, Hilflofigkeit. e) Abwejenheit, Leere, 
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dennos — Epıdos = 


das Fehlen, Mangel (tvös an, von etw.); insb. Mangel 
an Bundeögenoffen, Nichtvorhandenfein von Nebenbuhlern. 
d) freie Hand, freies Spiel. 
epnpog, neu·att Eonnog 3 u. 2 (ef. Aparic) a oo 
— menſchenleer, unbewohnt, unbebaut, wäjt, leer; 
: a) unbewacht, unbeſetzt (®. zelyn); b) berrenlos. 
ep -05 u. r& -a Wuͤſte, Einöde, Steppe, Trift. sradpög 
&p. Tagemarſch durch die Wüfte. (5255) unbegangen, un⸗ 
gangbar. — 2. a) Hilflos, ſchuhlos, ungededt, allein- 
ftehend, ifoliert, vereinzelt, abgejondert lebend, verlaffen, 
verwailt. inmerg Meiter ohne Fußbolt. b) entbehrend, 
entblößt, frei, leer von etw, ohme (zvög). Ecuun 
od. Epnpog (dien) Broich, wo einer der ftreitenden Teile 
am Termin ausbleibt, Prozeß in contumaciam, Kon: 
tumazial:verfahren, »urteil. dpiunv Kanyopstv einen 
Abrwejenden anflagen, SpAstv in contumaciam verurteilt 
werden. Epnpov röv Aylva day zum Prozeü nicht ers 
feheinen. pn Biry Havarov AaTayıyvegnerv rıvög je 
in eontumaciam zum Tode verurteilen. 
epnnösw (Eprpog) leer machen, entleeren (si u. Teva). 
Insb.: A) (einen Pla, ein Land) räumen, verlaffen. b) ent 
völfern, veröden, verwülten, zerftören, vernichten. c) emt- 
blößen, berauben, allein od. einfam laffen, verlaffen, ver: 
einzeln (sv zıvog). P. ziwög von j-m verlaffen oder 
einer Sache beraubt werden. 
dpitwstg, zug, 7 [ip- 
eg ud dem 
eur |. dpeinw. 
öw [ep. poet.] (er. aug M.) a) abhalten, zurüch 
item, hemmen, bindern, hinderlich fein (tiv Tıvog ob. 
mit önf.). P. zurüetbleiben, ftehen bleiben. b) übte. bes 
gr befänftigen, zur Ruhe bringen. P. rubig 
bleiben, ſich zurüdhalten laſſen (mit inf.). 

F. teratioform dpnzösasxov ep.; aor. P. 3. pl. &py- 
zödev ep. — Apnrbhnoev. — Das d ift lang, wenn 
eine lange Silbe folgt, fonft fury, 3%.: dpnrdcn, dpn- 
zbovro, Horirboe (ep. dprj;tüge). 

äpt-, Präfz, fehr (= ägı-). 

äpr-abxnv, avoc [ep.] hoch⸗ ſtatt · halſig 
äpr-Böng, ou [poet.] (or) weithin jubelnd. 
"Egptora, # Bemaplin des Zelamon, Mutter des Nias. 


Verwüftung, 3erftörung. 
ara |. äpsidw. 


&pt- gendeng, ou [ep. poet.] (Spt) lautdonnernd, 
1 gonos 2 [poet.] (Boäzw) lautlärmend. 
pi- 


eöxaog > lep.] u. -Bobung, ou Im. poet.] (Bpöxo) 

laut-brüflend, »grunzend. Tier chollig (= —5 — 

ap · Ax. —* [ep.] u. &pl-BwAog 2 [poet.] 

&pt-YBonrog 2 [ep.] lant-dounernd, »dröhmend, »braufend. 

apıdatvo [ep. poct. ſp.] = äptke. 

F. aor. äptanva, ep. dpfäraauyv. 

&prdgoeven [ep. poet.] (äpie) 1. necken, reizen. — 2. ip. 
(= &pıdatvo) ftreiten, 

&pt-Bounog 2 [em] = Epiyzounsg. 

&piken, dor. Epfade (ep. poet. aus M.) 1 ftreiten, hadern, 
zanfen; insb. eine Behauptung verfechten, disputieren (mit 
acc, c. inf.); 6b. jümen (tivi ob, npög vv mit j-m; 
nepi od, Evaxd Tivog wegen etw), — 2, a) wettfämpfen, 
wetteifern, ſich in einen Wetttampf einlaffen, fich meſſen 
(tivi od. rgög Teva mit j-m ob. mit, im etw; Te ob. mapf 
zivog in, an, um etw. ; mit inf); insb. Nebenbubler od. Mit- 
bewerber fein. b) gleichtommen. 

E. Wohl zu ſtr. ari· s feindlich e/a.8p&oow: äpız, dpıdatvo, 
F. impf. Ap:Cov (ep. Ep-, Iterativform dptfesaov); /ut. 
Spion; aor. Apsaa (ep. ĩpeooa) u. Apıaa)aunv 
(3. sg. conj. dpiooerar); dpriprapm, dprorsz. 
äpi-npas 2 [ew.] (Hex) tramt, tieb, wert. 
. nom. pl. metaplaftih &piv;pag. 

Spldants, dos, 7, fe} = Äpıdce. 

——16 * 

dpe-Inkis? Y Eher: üppig fproffend, friich grünend. 

Eptdog, 5, 7 [meilt ep. poet.] Lohmarbeiter(in), Tage: 
Ester): insb. Srhmitterlin), Spinnerin, Weberlin), N 
Dienerlin). 





äpınelv — äpxiov 


per i. dpeixu. being 
apı-nödris 2 [ep] (xö2os) ruhmvoll, vielgepriefen, 
dpi-aöpmv 2 Ir (rue) fehr träctig oder fruchtbar. 
Spt-noxog 2 lep.] uuxdoncat) lantbrüllend. 
aplvads, 5 Im. fp.] milder Feigenbaum. 

E. &ig. Boröbaum (ef. Epı-pog; 1. capri-ficus Bode, 

feige, wilde feige). 

"Eptvaög, 5 u. 7 1. Stadt in Doris am Aluffe Pindes. - 
2. Safenort in Achaja. — 3. Küftenfluß in Sicifien, ſudlich von 


Syratus. 

"Eptvögs Soc, Rachegottin, Rachegeiſt, aid pl. at 
"Eplvisz Erinyen (= Eöpevidez, it. Furise), die (drei) 
Zöcter der Gaia oder der Nadıt, die fludvoilfiredenden unter 
irbifgen Mächte, Befhüperinnen der fittlihen Weltordnung, bfd. 
Racherinnen der Frevel gegen die Bande ded Blutes, — fiber. 
äpiwig: a) Mache, — b) Find, Verwũnſchung 
c) Berderben, Unheil. &p. Ypsvov Verblendung, Be 
torung. d) meton. Huchbeladener, verderbenbringender Menfch. 

F. Das v ift in den dreifilbigen Formen lang, fonft Kurz. 

ij 26 (Elpoc Wolle (meitt pl... dp. and — 

mwolle. 

ot · ↄhvn u. dpt-onveag, & fen.) hilfreich, Oeilbringet 

der. 


pen! 
— zu Alymut = ſehr nüthend; eher zu fir. au- 
fördern, helfen (ef. &vnne). 

dproupydw (Epiov, Fpyov) Wolle bearbeiten, in Wolle 

Person dp f- IFels 

XVot, Spenihv u.a. |. oᷣaixe. 

sixva, io. =, 7 [poet. ſp.] (dpeinw) ſchroffer Berg, 

&ptg, ıdog, 7; (deiko) 1. a) Streit, Hader, Jan, Iin- 
einigfeit, Zwietracht; inss. Streitluft, Zautſucht, Partei 
geift (pl. Ränte). b) Kampf, Krieg. Ti por äpı2og 
was babe ich mit Kampf zu ſchaffen? Epıv tuhävar od. 
son (Ev) ri: Streit anftiften unter. Epıv upBadisıy 
od. npoopipsohat, alg äpıv naraoıliva ob. Eyschal 
‚my mit jem in Streit geraten od. Etreit haben. äpı2ı 
aumevar ob. suveiauverv in Streit fommen, geraten od. 
im Streit aneinanderbringen. — 2. Wettkampf, Weit 
ftreit, Wetteifer, Rivnlität (tıvög mit j-m od. um, in etiw.; 
repl Tıvog m. äpgpl zn um etw). äpıda rpopäpev 
Metteifer zeigen, npopipecher einen Wettkampf anbieten. 
3 Eprdog im Wettftreit. — 3. perfonif. "Eptg, idoc. Ü 
Göttin der Zwietracht und des Streites, Sahmeher und Ge 
fährtin des Ares, 

F. acc. &pıv, ep. poet. auf Epıda. 

&piadw [dor. üol.] = ärikw, ne 
dpt-oheviig 2 [cp. poet.] (od&vog) bye * 
Epropa, ⁊ [e. 74% Anlaß zum Streit, Zan 
&pr-onäpayos 2 [ep. jp.] lauitrachend. 
apr-arkgniog 2 [ep.] (staguAy) groktraubig. 
dpeatındg 3 (eptlo) ftreitfüchtig, zänfifch, inso. zum 

rg geneigt oder geeignet, Or) fpipfindig, 
hiſtiſch 

— 3 ſpoet] EoWto) zu ſtreiten (zivi mit j-m). 

ept-ogkparog © 2 [poet.] Inut-tofend, -dommernd, 

&pi-rtpog > [ep] (un) ſehr geichäßt, hochgeehrt, toftbar. 

apiperog 2 (Epipog) von einem jungen Bocke (od. einer 
jungen Ziege). 

Eprgogs 5, lep. wort. ſp.] u. lſp. +) Eplprov, = 

Böcthen, Zitlein. 
"E. Wohl zu elpog, Epıov m. It. arles; -Pog iR Suffir wie 
in Eia-pog. 

"Ept-PHAY, 7 Gattin u. Berräterin des Amphlaraos (Halsband 
der darmonia), von ihrem Sohne Altmaion getötet. 
"Epi-xdöveog, 5 1. atuſcher Deros (= "Epeyheig). — 
2. Sohn bes Dardanos, Bater des Iros, 

&pubar, 5 [poet.] Wirbehvind, Windsbrant. 
Epr-ünts, ıBos, N) Gemaslin des Orleus, 

Epnetos, att. Epmerog >, fetten 3 (Epxog) a) zur Um ⸗ 
yäumung, zum Geböft, zum Zelt, zum Haufe gehörig. 
b) bofbeichiemend, hausbeichühend, Familiengott (= Zub). 

&pxiov, zö en. = Epxoz. 


Epnog — tpnoxonläng — 


Epnag, 15 1. Wehr, eg Insb.: a) Zann, Um⸗ 
zaummg, Umfriedigung, Ge Gatter, Maner. öBöv- 
zoy Zaun der Zähne, Zahnreihen. b) Verſchanzung, 
Wall, Lagerwall; auch Burg. c) Behöft, Hof, we 
(pl. Räume des KHofet). d) übte. Abwehr, Schuß, Hort 
(vevög gegen etwas), Verihluß (oppaytdsc). — 

2. Beh, Schlinge, Garn; der. Umſtrickung, Umgarmung, 
Nochſtellung, Verrat. 

F. Wohl zu öpxdvn, öpnas, öpos, dpüspar (?). 
or [ion] = aiprıi. 

&pna', <ö 1. a) Stüge, Stübbalten, Träger (bſd. ats 
Unterlage für die and Land gezogenen Schiffe); ubtr. Stütze, 
Säule, Hort, Schuß. b) belaftendes Gewicht, um einem Gegen- 
Rande Walt zu geben; ins, Ballaſt des Schiifes. — 
4 Eu Kippe, Miff. b) Hügel. 

E. ef. ſtr. varsman Höhe (zu &sipen u. Bpog?): Eppig. 

Epna®, 15 [ep] 3) (pl) Ohrgehänge. b) übte. Eppa 
“Bovawv eig.: Gebinde von Schmerzen (= Quell od. Urs 
ſprung von Schmerzen). ‚ 2 

E YVeer (ef. Ip), eigentlig: das Aneinandergereibte, 


REpuadtov, <ö (demin. von "Eppäjc) Hermeschen. 

"Epru-appödtrog, 5 Sohn des Hermes und der Aphrodite 
(Hermaphrodit — Zivitter). 

— 36 ("Eppfig, eig: das von Hermes derruhrende) 

Glucksfund, unerhoffter Gewinn; übte. gefundenes Freſſen, 
willenlofed Werkzeug (tivög für i-n). 
"Eenäng und "Eppelag, & |. "Eonäc- 
"Eennhdov, 75 = "Eppddiov. 

nvei&, 9 (Eppnveio) a) Fahigkeit zu fprechen, 

, Ausdruc(sweife), Darftellung, geformte Rede. 

b) Ausleguug, Deutung, Erklärung. 
Epnijvanıa, 1ö = dpjımvaia. 

mvebg, dmg u. dpnyvanıiz, od, 5 (dopmvann) 
wer Auskunft über etw. gibt, bjd.: a) Herold; b) 
Erklärer, Deuter, Dolmeticher; ec) Tempelhüter, Küfter. 
dpunveurındg 3 (dpumvaic) das Huslegen betreffend. 
A Kumft der — 

&punvedow auslegen, ren, deuten, Aufſchluß geben; 
inss. (ver)dolmetfchen, überjeben; üss. auseinanderfehen, 
verkünden, darftellen. 

E. Yser reihen, knũpfen (ef. elpw, äppog, I. sermo). 
nie tous, 5 [ip.] Statue des Heralles als 
ne 


"Epnfig, 08,5 1.Sermes, u. Mercurius, Sohn des Zeus 

u. der Maia, ber geflügelte Wötterbote, Seelengeleiter, Schupgott 
der Gymnaftil, des Dandeld und der Beredfamteit, Erfinder ber 
geier. adj. "Eppmsog 3 dem Sermes gehörig od. ge- 
weibt, von Hermes berrührend. Adpog Sermeshüügel. ö 
"Egpasov Tempel der H, auch Name eines Flecens im 
jüpöftlichen Boiotien. 7a "Eppuea ermesfeit. — 2. Hermen- 
fänle, ein vierediger Pfeiler mit einem Sermestopfe. 

F. &p. au: a) "Eppeiäg, gen. -eiäo, -zion, dat. -eiz, 
ace. -eixv, vor. -alz. * — gen, sw, dat, 
-g. — Ion. "Epjeng, gen. -im, acc. -Enjv; — dor. 
"Epnäc, &, Av und "Eppämv. 

Rontovvn. M 1. Zodter des Menelaos und der Selena, Ge 
mablin des Neoptolemss. — 2, Aüftenftadt im füböft. Argelis. 
Einw. 5 "Epprovang, dmg. adj. "Epneovixög 3 (/em. 
"Epprovig, idog). 

&pnfs, tvoc. 5 [ep.] (ef. Lona Stüge) Bettpfoften, 
"Eppiv, Gvoc, 1; = "Eppniövn. 

“Erno-yäyng, aus, 5 1. Athener, Sohn des Pinponttos, 
Bruder des reihen Aallias, Schiller und Freund des Sotrates. — 
2. fonftiger Wannedname. 

tpno-yAngelov, 15 Bildhauerwerkitätte. 

&pno-yAupdw [ip.] Pildhaner ſein 

Spno-YAvpenti, 7 (EpnoyAögpos) [ip] Bldhauettunſt. 

— — u. -yYAnpedg, 3 [jp.] Hermenfdmiger; 

Bildhauer, 

&pno- ee 00, 5 [poet. ſp.] (wirt) Sermen- 

veritinnier, 


Ausleger, 





— "Egnoxpärns— dpndprän 


"Epno-xp&rTng, oug, 5 patriotifcer Sprafufaner u. tuichtiger 

R Felbherr, Verteidiger von Syrakus um 415 v. Ehr. 

Eppög, 5 Fluß in Indien, nabe bei Smgrna mündend. 

"Epnorüßtsg, ioov, ol Zeil der ägyptifhen Kriegerfafte, 
"Epntv, wvog, 5 Wennesname. 

&pvog, 75 lep. poet.] junger Trieb, Schößling, Reis, 
Ranfe;, meton. Kranz; übte. Sproß, "ind, Racfonme, 

E. Wohl zu Ver erregen, ſich ſchuell fortbewegen lef. &ptocen, 
Spvopt); ftr. ärnas fließender Etrom. 

äpbav, äpkerur |. sipym umb äpdw. 

sphlns, 5 lion.] (ef. äpyov) Ne Wirfende, Täter oder 
(ef. ftx. dhar halten) der Güter-Vefikende (Her. 6, 9). 

Spk ſ. äpdm. 

apösıg 3 yo poet.] (&pog) lieblich, liebenswürdig. 

&ponaxe M. fragen, befragen (f. dpdn 

&p0g, co, 5 [äol. ep. poet.| — Zpws, wrog. 

epreröv, ⁊d (Erw) friedhendes Tier od. Getier, Ger 
würm; übp. Tier, lebendes Mejen. 

Epmuikag, 5, FR re) Quendel, Feldthunan. 

dpruotındg 3 in friechend, dabinfchleichend. 

Eprw u. Epröcw [ep. poet. fp.] ſich langſam fort 

trieben, ſich hinſchleppen, ſchleichen, einber- 
jchleichen, (von der Zräne) rinnen; ubh. (= ldvar) gehen, 
wandeln, jchreiten, einberfchreiten, kommen (tıvi, mpög op. 
rapd zıva zu jan; mpög, elc, Ent ri). xölsuiov einen 
Weg geben. rpösw vorwärts jehreiten (= wachſen). Insb.: 
a) beran-konmmen, streten, · ſchleichen; b) weggehen, weg · 
sieben, (vom der Zeit) vergeben. 
E. Yserp triechen, ft. särpati er friecht = It. serpere. 
F, elprov u. sipnußov, Eshm u. dpnbow, slpruse. 
dppädarar f. falv. 

dppidmv I. alpw. 

Epptya f. diyio. 

&ppw [meift cp. poet.] 1. (mübfam, elend, leidvoll, ratlos) 
einpergehen od. fih binjcleppen, umberfänveifen, fort, 
weg · gehen, ſcheiden od. geſchieden fein, zu feinem Unglück 
wohin kommen. Zppe packe dich! fort mit Die! geh zum 
Henker! — 2. a) untergehen, ins Verderben rennen, am⸗ 
kommen, hinſchwinden. b) dahin od. verloren fein, Zpps: 
za Such um mich iſt's geichehen. 

E. Aus Fäpon? vielleicht zu it. verrere”? 
wörran — n/hd. ver-wirren ? 
F. 2pproo, Appnes, Ippnaa. 
dppwpdvog 3 (part. pf. P. von Zwvog:) ſtart, kräftig, 
geſund; urn. mutig, ſtandhaft, entichloffen, energiich, mache 
drücklich großer Kraftsanftrengung, eifrig, rüftig (mpög 
zu zu etwas), hurtig. 7 -sv Entſchloſſenheit, Tattraft. 
F. comp. dppwievistspsg, sup. tpptöpsvästatog. 
&ppwao Iche wohl! (f. Buvvupe). 
sg w. &pon, 7 [ev. poet.| 1. Tan, Tantropfen, — 
nengeborenes Lamm und zwar Spätling. 
E. Aus Ffepon, Str. varsäs Negen, Yıoere fliehen, be 
iprengen (ef. ägenv). 

spass 3 [em] (äpam) tanig, betaut; 
friſch (= noch unverweſt 

&payv, evoc [ion] = äppyv. 

dpuyyäavın — dpehyopar. 

spöyunkog 2 {ev.] ($pvyetv) lauthrüllend, 

äpnyslv, dpnymv ſ. dpsbyoja:. 

— ep. poet. ſp.] (past) röten; P. ſich röten, 


oder zu abb. 


bh. faftig; übte, 


„Boödsın, 7 Infel an der Mündung des Quadalquivir im 
Spanien, Heimat des Gervones. 

Echdmpn, 1ö (dpssin) Nöte. 
Rotliche fpielend; — insb.: a) Erröten; 
Rou dtvot. ©! Küftenftadt in Papblagonien, 
"Epndpai, ai 1. Stadt in Boistien am Kithairon, bitlich von 
Plataiai. — 2. Stadt in Sonien, Chios gegenüber. Einw. und 
adj. Bovſcatos 3. "4% RXgcuopaia Gebiet von 


per’ deubinarog ins 
b) Entzündung. 


Erythrai 

—8 (dpndpög) = dpuhaivo. 

apndprän (dpntpög) erröten, fchamrot werden, 
30 * 


dpudpsg — don _ 


epudpög 3 (dpeödw) rot, rötlich. äpuspordpa zod 
&vrog vöter als fie wirklich war. 7 "Ep: Yalacca 
das Mote Meer: a) Indifcher Ojean; b) Arabifcher oder 
Perſiſcher Meerbuſen; e) + Heroopolitanifcher Bufen, weit, 
von der Sinai-Halbinfel. 
dphxwn, ev. dpixavdn ı. dpdaäve I. Akt. zurüd: 
ten (7! und va). Insb. 1. aufhalten, feithalten, 
anhalten, bei ſich behalten, nicht fortlaffen, zum Bleiben mö- 
tigen, (Flichende od. den Rampf) zum Stehen bringen, hemmen, 
(Fopsv) bändigen, Einhalt tim. — 2. a) abhalten, fern: 
halten, abwenden (Ti Tıvog od. And Tivog etw. von etw.), 
abwehren (tivi zı). Avddnv Ede ylpos dpimere: 
läffig wird diefe Gegend euch gewehrt (= der Zutritt bier 
fteht euch frei); inab. rw mit inf. j-n daran hindern etw. 
zu tun. b} auseinanderhalten, treunen. — II. M. 1. von 
abwehren oder fernhalten (xt), — 2. — Akt, — 
II. M. u. P. ſich zurückhalten, zurücbleiben, verweilen, 


m. 
a Wahrſcheinlich weitergebildet aus Spdonat lod. dpbm), 

F. inf. prs. dor. äpbnev = -zıv; impf. Tpunov (ep. 
Epuxav); ut. apotto; aor. I Hpuka (ev. Epufe, 
1. pl. con. &pbgonev = -wpev); aor. IT Npbnaxov 
und dpbraxov (rebupl.; ef. dvimtm), inf. dpuma- 
ndsıy ep.). — 3. pl. pra. dpunavdongı ep. = -vönt. 

Eonpa, 75 (devopar) Schutz, Schutzwehr, Schirm; ins. 
Befeitigung, Feſtung, Verſchanzung, Schanze, Wall, Kaftell, 
Burg, Volhverk; übte. Schuß, Schirm (tıvög I-6 od. für jn 
od. gegen j-n). 

Zphnae [ep.] = äpuopar. 

"Epbpaviog, Ö Gebirge an der Rordweſtgrenze Artadiens, 
— adj. "Epupävihuog 3. 

apuuvös 3 (2püspar) geſchutzt, geficert, wohlvenvahrt, 
efeftigt, feit, (öpog) umgugänglic, fteil. zö -6v felter 
Plaß, Verfhanzung, Kaſtell. 

epupvörng, nros, Mi Euvnyoc) Feſtigkeit. 

DE, Bros, 5 Stadt u. Berg an der Norbweftfüfte Siciliens 
mit altem Kult ber Aphrodite. — adj. Epuxtvog 3. 

"Epvdt-naXos, 5 Sohn des Akumenos, angefehener Arzt u. 
Raturphilofoph in Athen zur Zeit des Sokrates, 

&psonac [ep.] M. 1. a) retten; üss. bewahren, bewachen, 
über etw. wachen, in Obhut haben, behüten, ſchitmen, (be:) 
hüten, bedecken (12 u. ziva), Fpeol ze etw. im Herzen 

hren (> verſchweigen). b) äbtr.: x) wahren, be: 
obachten, beachten, befolgen, ſich zu Herzen nehmen, (in 
Ehren) halten (Emog, BovAag Arc, Yepıoızc). B) be 
lauern, eripähen, erforfchen, erfunden (xıv& und ze). — 
2. abwehren, fern: od. zurücdsbalten, aufhalten, hemmen, 
bändigen (Tl, 48. donis odx äyxas äpurs, xNoa pi- 
Aarvav, Atoc viov, Ködov). 

E. Fepöspat, Yıwar, wer umſchließen, fchüßen, wehren, 
fte. värati u. vrnöti er umſchließt, bededtt, varütär 
Befchirmer, It. vereri; got. warjan — a/bb. werjan 
— ud. wehren: aöopa: (aus Fpbopar, Zurip, 
Spcien, Zpspat, Epos, Epxog, Dpa-. (Mudere ftellen 
epdonar reiten zu Lt. servare.) 

F. Rebenformen ep. ion. eipdona:, Epäner, sipbnar — 
pre. 1. pl. eipuöpsche; 3. pl. eisumrar (D) = 
eipuvrar; inf. Epvoda: u. elpuataı; — impf. 
dpuöpnv, &pdunv, eipdunv (äpieo und elploo, 
&pöro u. alpdro, 3. pl. sipbaro); — fut. dp- u. 
eipssls)onar; — aor. dp- u, eipualo)annv. cf. 
auch Buoner. 

dpug-Kpnarsg, wv lep] (rim, äppm) wagenziebend. 

&puat| Ey (2pesdo) Meltan (ef. ıt. röbigo, a/te. rost, 
n/bd. Moit). 

&puai-nroktg [ep.] (dpyapa:) ſtadtſchirmend. 

"Epvalxn, fj alte Stadt in Atarnanien, jpäter Oiveadar. — 
€inw. Rovorxatog. 

&pnanöz, 5 [pvet.] (= Epupa) Schutzmittel. 

&puarög 3 [poet.] (dpum) san (tivög aus etwas). 

&phw! (5) [ep. poet. iom.] I. Akt. 1. ziehen, ſchieben. 
Insb. a) (das Schwert) zucken, (dem Bogen) ſpannen, (bie 


— od — Epyonmı 


Vogenſetne) anziehen (Eri zıvi gegen j-n); (Ziegel) ftreichen. 
b) ab-, weg⸗, heraus · ziehen (ti &% zıvog), nieder ziehen (Ti 
brö zı etw. unter etm.), berant-, hinein, beraufsgiehen (= 
eig ⁊t in etw, Avd Ti anetm., änl zivog u. nl tivi an, 
auf etw.). — 2. a) gewaltſam abreiken, ben (ri 
mıvog ob. dx, And Tivog etw. von etw.), am ſich reifen 
od. ziehen, entreißen. h) zerren, zupfen, fehleppen, fchleifen 
(eva yAatvng jen am Mantel, nodös am Fuße, mepi 
one um den Grabhügel). — IE M. 1. für fid) od. dns 
Ceinige ziehen od. reihen (Eipos, äop, naäxaıpav, Böpn 
35 orerANg), berabzichen (zB. das Schiff vom Lande), — 
2. an fi) od. zu ſich bin-ziehen od. »reißen, entreihen (vi 
zeve jem etw.), wegreihen (tiv& Tıvog j-n aus etw.), (einem 

Smeig) abpflüden. — 3. (die Wage) aufziehen, aufwägen 
— mit Gold). 

3. Yweru ziehen, reißen; ef. Bünds, Bürdg, dpustzs, 
oᷣboiov, fuordte (ef. auch Epuonar). 

F. &». poet. ion. auch sipdw. — imp/. äpuov, M, Epns- 
pnv; fut. Epdew (ep. Epdccw u. dpben), M. Epuclo)s- 
par (ep. Epbonar); — aor. elfüca (ep. slpuosa, 
Epboa u. Epuooa; con. eipdocw u. dpbocw); -— 
aor. M. elpusfo)iunv u. Epuols)äpunv; — pf. P. 
elpdpar (3. pl. sipharar ep.); plpf. stpöunv (, 
3.29. slpdro, 3. pl. sipbaro ep. = elpnvro); — 
aor. P. eipösdnv und dpbohnv; Epnarös. 

&pbw? |. Epsonen. 

Epyarar j. eipym. 

Epyaran —— einpferchen (su derſelben Wurzel 
wie äpxaog). 3.pl.imp/.P. dpxatöwvro ep. — Hpyaravın. 
dpydeig |. eieyw. 

&pyxopae M. kommen, gehen, gelangen (au von Sachen, 
38. Flüffen, Stirmen, Wolken, Schiffen, Geſchoſſen, Zahresgeiten, 
Nachricsten, Ereignifien, Affekten u. a.). Imsb.: A) wandern, 
marſchieren, ziehen, reifen, fahren, fegeln, fließen, fliegen, 
dringen, rüden. bb) ber, hin kommen, ankommen, 
beran-, binzu-fommen od. »geben, entgegengeben (freundt. «. 
feindt.), anrüden; ubtr. auftreten, eintreten, fich einftellen, 
(bin)geraten, (von Nachrichten) einlanfen od. gemeldet werden 
(zuvi, 38. ots "Adnvaloıg Hate T& yeyevnpnäve den 
Athenern wurde das Geſchehene gemeldet, äppörepa Hide 
beide Nachrichten liefen ein). Abnlich auch Epxera: (tivi) 
mit inf. es ergeht od. kommt (j-m) der Befebl. €) fort-, 
weg-gehen, ausrücen, aufbredien; übte. vergehen, ver» 
ſchwinden, entſchwinden, verloren geben, weichen. d) wieder, 
zurüc-tommen, beimtehren. ©) mit Kafus: a) mit 
gen.: poet. vıvög = Ex tivog, 38. yig aus einen ande. 
redioro durch die Ebene, 6) mit das.: zıvi für od. zu 
jem, zu j-s Unterſtüthung kommen, j-m zu teil werden od. 

gute dommen. 7) mit acc.: ⁊d etwas durchwaudern, 

poet. auch = alc ı, 38. nödıy, AAıolnv), Bdöv, x- 

Asudoy einen Weg, Gang geben oder machen. F) mit 
part.: Zpyonar Exv ri ich komme mit etw., bringe ehw. 
mit, HAPE Heovo« fie fam gelaufen, repevyas er füm 
geflohen. Zpyxopar ähspevog id fomme, um zu feben, 
(ög) oloöpevog Eyxog um wir einen Speer zu bolen. 
Oft — darangehen, ſich anfchiden, im Begriff fein, +». 
Epyopaı Adfenv or. dphv ich will mm gleich (ſogleich, 
eben) fagen. 8) mit Prp.: and, napd, pög Tıvog bon 
jem kommen; &% zıvog aus ehw, heraus, bervor-Fommen, 
‚gehen; sig, änt rı zu, nach etw.‘ eig, mpög, napd, dic, 
öri zıva zu jem kommen ob. geben u. a. Insb.: m) eig 
suppayiav in einen Bund eintreten. zig Adyoug vi 
zu einer Unterredung mit jem kommen, mit j-m in ein 
Geipräch kommen o». ſich befpreden, Unterhandiungen aus 
tnüpfen, bei j-m Audienz erlangen. eig nayxnv, sig Kelpag 
ipyschai zn oder npög zıva mit j-m in Kampf nes 
raten od. handgemein werden (a. ſich in j-$ Gewalt begeben). 
eig Epev mei jem zu Geficht kommen od. vor die Augen 
treten. Epyerai mr dc Aodevds etwas läuft auf Une 
bedeutendes hinaus? zig Todro od. TogodTd rıvog (j®. 
ävasoyuvriag) EAdetv jo weit in etw. (58. in der Un— 
verichämtheit) gehen. B) 2ı& nayne äpxacdal m ſich 


dd —dpwrındg — 


mit jm im einen Kampf einlaſſen, eine Schlacht wagen, 
jun angreifen. Bi rayrwv Tv Xakdv Eindulivar 
das ganze Bebiet der Tugend durchwandert, alles Herrliche 
vollbracht od. durchgemacht, alle Pflichten erfüllt haben. d:& 
gilag zıvi gegen je den Meg der Güte einſchlagen. 
y) iri ⁊t nach ehv., an ehv. geben od. kommen, zu ehv. 
fdreiten, etw, unternehmen. ärt may äpy. alles (mög« 
liche), jedes Mittel verfuchen. dr! zıva& zu jm neben od. 
fommen, gegen j-n vorgehen od. ziehen, j-n angreifen. el 
peigov ſich vergrößern, zunehmen, wacjen. 2) rap& 
anınzöv Eidelv (mit in/.) nahe daran fein zu .., beis 
nahe. rap’ öAlyov, map’ obdiv Titbe (mit mf.) es 
fehlte wenig, nichts Daran, dab .. *) Kimioma repi 
geevag Naudev olvos umnebelte einen Sim. 
Zu fte. rechäti er ſtößt auf ehvas, erreicht. 
Spwopt verwandt?) 

F. In att. Profa faft nur im ind. prs. gebräußli; die übrigen 
Formen erfegt durch eljı, Yxw, äyınväopar, (dd): 
impf. Gary od. %x (felten Hoxspnv); /ut. el, Üko, 
üpläopar, (ddedoopazr melft ep. ion. poet. fp.); — vor. 
HAdov (der. Avibov, ep. poet. HAudov, tr Wu; 
conj. Erb, impr. &iht; inf. &ihalv, ep. EAddnev 
u var); — pf. — (ep. iX jAoute, siRYA0U- 
Spev, —E u. Io; plpf. nabtev (3.89. 

ev. elAnAcöther, ion. EinAödee). 
doß, er von Adym. 
Ep, dat. von Epog. 


(06 mit 


dpwärde, 5 cp. poet.] Reiher (tt, ardea). 
Spwdwn! [cp.] fließen, ſtromen; sp. eilen (?). 
E. ? aus d-puwoijo, Yros, res, ras fliehen, tinnen, 
rennen: dp; fr. räsas rlüffigfeit — ıt. rös Tau; 


mp. räsen = n/pd. raſen. — Daneben Yars, ers, wers; 

ef. äpanv (?). 
spwein? e.) 1. intr. ruhen; üsh.: a) nachlaſſen, ab» 
laffen, weichen, ſich verziehen (zvög von etw.); b) zurück - 
bleiben. — 2. trans. zurüdtstreiben, »ftoben (tv& dr 
zıyog); übh. verlaffen. 

E. aus 2-pwf2jo; val. a/fd. ruowa, räwa — n/sb. Nube; 

alhd. ruowön = n/sb, ruhen: Yröw, vis hemmen. 
pw, 1 [em] (dpwint) eilige Bewegung, Schwung, 
Scavungkraft, Wucht, Gewalt; inss. Andrang, Wurf, 
Wurfweite, Flug. lLinab. Panfe.\ 
nn r [ep.] (dpwmsw?) Ruhe, Raſt (tvög von etwas); 
spinsdx j. eipnpur. 

Epwmg, wrog, 5 (äpapa) 1. a) Liebe (tvög zu j-m); insb. 
fimliche Liebe, Geſchlechtoliebe; asp. Luſt, Wonne, Ber 
langen, Begierde, Sehnſucht, Wunſch, Gelüften (tivög 
mad etw., felten nepl u. rpög Ti). Epmreg Liebes-freuden, 
sböndel, Liebſchaften, Begierden, Beitrebungen. h) Gegen- 
ſtaud der Liebe. — 2. (perfon.} Eros, it. Amor, Gott der 
Liebe (u Freundfcaft), Sohn der Aphrodite, als jhöner, geflägelter 
Kunde mit Bogen u, Köder gedagt; pl. "Eprwrsz Amoretten. 

Spwräw (3,80) fragen, befragen (Töv $söv das Oratel), 
ſich erfundigen, forſchen, auch (befragen laſſen (viva ti 
od. äyıpi tim, zi nepl od. Dreöp Tivog, auch Ti mpög 
mv); fo. } bitten, &pornpa &p. eine Frage ftellen. To 
—2 od Ezwrnhev das Gefragte, die Frage 

F. Ep ion. sipwrdw, ion. fp. auch En; — impf. Apwrwv 
(ep. ton. ſy. sipthrev, -eov -euv); /ut. Epwrian 
(mei Ephospar); aor. Apmrnca (meift Apöpnv; 
ef. dpiw); pf. hpbrrae. 

Iohbrnpa, 75 u. Spmenarg, zwg, 7 (dewrdn) das 
Bragcn, en Frage (tivös od. mepl Tıvog nad etwas); 


ranlste, äwg, 5 ("Epwg) junger Liebesgott. 

dpwrixdg 3 (öpmg) a) zur Liebe gehörig, die Liebe be+ 
treffend, Yiches-... (Adyar, Adrn, öpyn). b) (von Perf.) 
zur Liebe geneigt, der Liebe ergeben, dem Eros buldigend, 
verliebt; auch der Liebe kundig. & -& Yiebes-faden, -ge- 
fahren, >hindel, · neigimgen, »geheinmifle. €) adv. &pw- 
rög uach Art Werliebter, wie ein Liebhaber, lüftern. 
&p. äyarv od. Baxslchal ıvog ob. npöc zı (od. viva) 
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in ehvas oder in j-n verliebt ſein, etwas lieben, Luft ober 
Verlangen nad) etwas haben. 

dpwrbkag, 5 [buf. ip.] (dpıms) Liebling, Schäfrhen. 

&S und alle Kompofitionen mit äg |. eig. 

&9-AAro |. sioddicner. 

Soäpevog, part. aor. M. von &w (gründen). 

&oav [ion. ep.] — Aoav. 

doannv |. irw. 

Sg-amınvdonae [ion.] = sioaypınvaonar. 

Scßssuv, Eofmv u. ü. f. aßdwwupe. 

Sodonar [dor.] = Efonar. 

&o-Edpanov j. eisdepuopar. 

&g-ehenoonm, Eo-eAds |. sicdpyopan. 

89-2nKOTaTS j. eispulopar. 

doscayato |. odrıw. 

&genx |ep.], wer. von sado. 

&9-Eyuvro |. sioyim. 

Ea-NAaTo |. eisäkiopur. 

Eonve j. cuivo, 

&0)' — Zots od. ati. 

&odxt, in/. vor. II M. von Inpu, 

Schw (dadic, ion. poet. = Evvope) Heiden, befleiden 
(tv& re u. zevi jen mit, in etwas). 

F. pf. P. Hosmpa:, ton. Eotmpar. 

Eodnna, ıön. Eadg, Atos, 7 (Evvope) Meidungeftüc, 
Kleid, Gewand, auch Teppich, meift tote. Kleidung, 
Kleider, Zeug; ineb. Wäſche, Bettzeug. 

dodnnevog |. ächin. 

Eodmv ſ. Evvupn 

pt Reg Au. (iv. +] obnoi, ans, fi [.Eodrua. 
Hm = 82. 

379%65 3 [meift ep. poet.] edel, wacker, brav, tüchtig, 
trefflich (Ev Tıve in etw., eig od. Kard Tiva gegen j-n). 
Ansb.: a) tapfer. b) edel — voruehm, von edler Geburt 
(od. Raſſe). ol -oi die Edlen, Vornehmen. e) edelgefimt, 
treu. d) (vom Saden) &) wertvoll, töftli, herrlich; B) nüß- 
lich, heilſam, günftig, ulücbringend, glücktich. os -&v, 
14 -& Gutes, Gluͤckliches, Glück, Vorzug, Verdienſt, Kleinod, 
Güter, 

E. Bielleicht aus &9-IRög, eigentlich: feiend, wirklich, wahr, 
Ves fein (ef. eint)? 

&0-$0pov, wor. von siohpiporw. 

dog, 16 [ep.] = Eohig. 

09" Örs (= Eomıv die) 541 zuweilen. &9%" Sta ... örs 
bald ... bald. 

Ehen Tpvet.] — Ed, Echo. ar 

Ed (conj aor. I P. von EXopar) foll ich mich niederjeßen 

do-ıdicdnv |. eioopdn. 

&o-Tinevas j. eicinpt. 

do-xaropim (ion. = sionatopdw) befchauen. 

Eoainaa, pf. von * w. 


Eanov = iv If. eipd 
&orög 3 [dor. ie 
ons, 5 1. men; über. Fülle, Menge, Maſſe. — 


2. Entjendung. 
E. — von EL, eig. das Sich ſehen, od. (wasrie.) 


en * [poet. ſp.] Spiegel. 

Eoreo |. Eropar. 

Sondpa, ion. N, 7 (domspog) 1. Abend, Eonipas 
abends; ag’ -u; vom Abend an; ö dp’ -as die erſte 
Halfte der Racht. söhdg ap’ -ag gleich mit Anbruch des 
Abende. rpög -av genen Abend, rpös -av Av ch ging 
anf den Abend, — 2, Weiten. rnpög -av mad Weiten, 
A rpög -av das weltliche, zö zpög -uz die weitlidhe Seite, 

"Bonsplögz, al Seiperiden, die drei ob, vier Töchter ber 
Rad, die am Ofeanos und Atlas wohnten und bie goldenen Äpfel 
dewachten. 

Sondprog 3 u. |boet.] ſepog 2 (doripe) 1. pr 
am Abend, nächtlich. T& -= Abenditunden. — 2. weſtlich. 
"Eaneptrar, ov, ol Bolsftamm der weſt· armeniſchen Land- 
ſchaft Svar (jegt Ifpir), ſudoſtlich von Trapezunt. 


Eonepog — doyarin = 


&onz 5 [ep. poet. jp.] 1. doniza. — 2. Abendftern. 
E. — In = {t. vesper (a/pd. westan = n/bd. Weften?). 

&orere [ev.] ſaget an! (aus Evorere; ef. even), 
&onächnv, Eomönmv u.ä |. Eropan 
E00’ — 8000 (f. eiyt). 

Econ, Eoont, dooanevog 1. Evvspu u. Bio. 

Eogeaı, EooslTar j. ein. 

Eoosua, dosenovro |. ce. 

&oot du bift, 8000 fei! ſ. ein. : 

8000 ſ. Evvopr. 

Soadonme [ion.] — Hoskonar. 

&osodpar [dor.] = Zoonar (f. eipt). 

Ecoppar |. oem. doonpevog 3 [ep. poet.] a) bes 
gierig (zevög, mit inf). b) eifrig, ſtürnnſch eilig, ſchnell. 
Ecoawv 2 [ion] — Hoowv. 

dorälaro f. oriiim. 

&018 (aus ävg-ts — elg-te, dor. ots) 1. adv. (von Ort 
umd Zeit) bis, bis zu, bis an, bid auf, oft mit dmi, 3®. 
äore En! ıö ddmedov, nachllaffiih mit ace., 58. dore Tiv 
Ilrassav. — 2. cj.: a) (vom Orte) bi wo, ſoweit (mit 
inf.). b) (von der Jeit, konſtruiert wie die Eemporal-Ronjunt- 
tionen); «) bis, bis daß (fp. aus mit inf. od. acc. e. inf.). 
B) folange als, während. 

soridw, &otyeg f. orypı. 

&oriä, 7 1. a) Hansherd, Herd; übtr.: a) Aufenthalt, 
Fomilienfis, Wohufis, Hans, Heimat, Familie. b) Mittel: 
puntt, Hauptſitz, Hauptſache. c) Opferberd der Hausgötter, 
Hausaltar; imen. Altarherd des Staated im Prytaueum; 
bh. Altar, Heiligtum. — 2. (perfon.) Heſtia, u. Vesta, 
Böttin bes Dausperbes und des dausfeuerd, der Dauslichteit und 
Raatligen Eintracht, Tochter des Kronos 1. der Nhen, Schweſter 
des Zeus. . 

E. Aus Feotia, Ywes wohnen (cf. Aeca u. Ast), 
u. Vesta. 
F. x, @.1; — en. im. lorin. 

"Estixe®, 7 Stadt an der Rordfüfte‘ von ECuboia. Einw. 
& "Eorıareng, dus. — Roxiato ⁊eg. 1305: a) Gebiet 
der Stadt Heftinia auf Euboia, h) Landſchaft im weſil. Tpefalien. 

&oriäna, ıö u. Eoriäurg, emg, 7 (dotıden) Bewirtung, 
Schmans, Saftmahl; inss. öffentliche Speifung. 

Eott-Apyng, au, d m (äpxw) Wirt, Gaftgeber. 

&ortätwmp, opog, 5 (darin) Gaft-, Feſt ⸗geber (bſd. für 
die Stamsmgenoffen). 

soreäw (doria) I. Akt. gaftlid aufnehmen. Anss.: a) be 
wirten, jpeifen, traltieren, zur Tafel zieben, einen Schmaus 
eben (Teva); übte. laben. b) ein Mahl für jen (tiva) bes 
forgen. ©) etw. mit einem Schmanfe feiern (ri, 58. ı& 
verntipa das Siegesfeſt, yapov den Sodzeitsfchmans 
ausrichten); ubtr ergößen, erfreuen (tiv zıvog, jelten tivi). 
(&p$aryodg) weiden. — II. P. bewirtet werden (zivi mit 
etw.); asp. [hmanfen, ſpeiſen; übte, ſich an etw. weiden. 
zodro slonasıden sor dies ſei dir als Schmaus anfgetifcht. 

F. Ion. lorıdo. — impf. sloriov, P. slorwonnv, /ut. 
toräow, aor. eloriäca, pf. sloriäxa, P. -äpaı; 
aor. P. sionähnv. 

&orıodxag 2 [meift poet.] (&otia, Ex) a) einen Herd od. 
Altäre habend, mit beiligen Altären. b) heimatlich 

sote@rtg, 120g [poet.] (dort) das Dans betreffend, 
abpa vom Haufe ber. 

&oro |. Evvup. 

Eoröv u. Earov ſ. eini. 

Eorpwro f. arpimvvogt. 

Eormp, opos, 5 [ep. ſp.] Deichfelnagel, Spannnagel vorn 
an der Deichfel, der den xpixog feftbielt (von EL ?). 

Eoy’ — Eoye (von &4w) od. = Eoxe (von eiıl). 

&04%p%, ion. =, lmeiſt ep. poet.] 1. Hausherd, Herd; 
übh.: a) Fenerftelle, Hansitand; insb. (nupög) Lagerfeuer; 
b) (tragsar) Kohlenspfanne, «beten. — 2, Opferherd, Altar. 

E. Biet. zu get. azgö Aſche (ef. Agx), eig. Aſchenhaufen? 

F. gen. u. dat. e. doyapöpı (ftatt doxapfigr). 
doyapav, üvog, d u.doxapig, idoc. tie] = doydpe. 
doyaram |. doyariov. 


doyarıa — "ErsoxiNis 


Soyarıa, ion. -Y, 7 (doyarag) äußerfter Teil, fernite 
Stelle, entlegenfter Ort, äußerftes Ziel, Rand, Ende, Grenze, 
Grenzgebiet; insb. a) entlegenes Stüct Land os. Landgut; 
b) Hintertreffe. 

arogs 3 än „letzter: 1. a) (viumf.) binterfter, 

iter, entlegeniter, ferniter, (odpxsg) immerfter. 75 -ov, 
ı& Eoyard zıvog äußerſtes Ende, Grenze, Spihe, Rand, 
Saum, Schluß, höchſte Stufe. dE doydrmv dg doyarı 
don einem Ende zum anderen. b) (zeitt.) fetter, Tpätefter. 
(&5) 16 Eoyarov (bis) zuleht. — 2. (vom Grabe) änferfter: 
a) höchſter, gröhter, erſter. & -= die höchiten Güter. 
b) niebrigfter, geringiter, ärgſter, ſchlinnuſter, bärtefter. 
za doyara ob. doyazımrara nmäoyev das Hußerfte, 
Schlimmſte, den Tod erleiden. <& &. ainiksohai rıve 
jen aufs ärgfte mißbandeln. äv tolg doydrorg eivar in 
der dringendften Gefahr ſchweben. dndp av doyarov 
aywvigeodar um die Exiſtenʒ. zig ı& &. aufs äußerfte, 
böchjit. — 3. adv.: &) &ox&rwmg aufs äußerfte, im höchſten 

Grade, höchſt, ungemein. ip. + &. äxe:v ſich im äußerſten 
Elend befinden od. in den letzten Zügen liegen, B) Eoyarz 
zu äuferft, zuletzt. 

sup. von &7X0- aus eghs-go-, zu ä. 
F. comp. dsyatbrspog, sup. doyatbrarog. 

Soyardwv 3 (ep. part, v. ox ⁊cico) äuberfter, Iehter; insb. 
an der Grenze liegend, am Rande (des Lagers) ſich befindend. 

äoyadov pr} aor. II von &yo. 

&oyoamv [ip] = Zsyov, 3. pl. aor. II von Ey. 

im — eisw. (comp. Zowripw, sup. Sowrätw.) 

&ow-dev ade: a) vom innen aus). b) drinnen, 
inmen, imvendig. 73 Es. Imvendiges, Iunered. €) in etw. 
(zvög) hinein. [2sorspw ion. weiter hinein. | 

domrspog 3 [ip. +] (dom, stsw) innerer, binterer. adr. | 

eraipd, ion. “1, 7 (dratpog) a) Gefährtin, Genoffin, 

Gehilfin, Freundin (mvög u tivi), b) Beliebte, Buhlerin, 
Areudernnädchen, Dirne. 

erapeid, ion. min, N (dratpos) Genoffenjchait, 

Kameradſchaft, Freundſchaft, freundſchaftlicher Verkehr, Ge— 
ſellſchaft; insb. Hetärie, (politiſcher) Klub, Oligarchenklub. 

&rarpelog u. lon.· vjtog 3 1. fameradfchaftlic, freund⸗ 
fchaftlich, vertraulich; ins6. die Beliebte betreffend, bublerifch. 
Inrog Garde des Königs zu Pferde. 7ö -ov Partei 
genoflen, Verſchworene. — 2. die Freundfchaft befchühend. 

drarpdwm (dvatpog) Buhlerei od. Unzucht treiben. 

Erarpld, 7 = Ermpelz. 

ärurpiko ep. fp.] (@ratpos) Geführte fein, j-n als @e- 
— begleiten (rwth. M. fi jan zum Genoſſen nehmen 
(zıva). 

F. aor. ep. &xaipıosa, 3. ag. opt. M. &ral)plssaizo. 

Erarpınög 3 — draipstog. 

&rarpls, idog u. Ermeplarpia, - dralpu. 

eralpos, 5 Wefährte, Genoſſe, Geſellſchaftet, Begleiter, 

Samernd, Gehilfe, Freund (aus adj. befreundet, vertraut, 
hilfreich, sup. daıpörarag). Insb.: a) Stammgenoffe. b) po» 
litiſcher Freund, Barteigenoffe, Mitglied einer Hetätie 


" o) Schüler. d) Liebhaber, Buhle. e) (bei Arrian) a) ol 


Eratpor (tm engeren Sinne) Vertraute des Königs, vornehme 
Matedorier in der Umgebung des Megenten. B) (im weiteren 
Sinne) die makedoniſche Neiterei, die nur aus der einheimifchen 
Nitterfpaft beftand, die Garde des Königs zu Pferde, Die 
acht Geſchwader derfelben bieben zufammen lm rnkınal 
und bie erften berfelden 76 äyra. 

E. Bott mit örng verwandt, 

sraracon [ep] = äranv (f. rANvar). 

erapikw [em.]| = Erarpiko. 

Erdpog, 5 [ion. poet.] = dratpog. 

reiten |. idea. 

"Ereo-uiNg, iouc. 5 Sohn des Dibipus und ber Jotaſte, 
Bruder des Volgneites, der Antigene u. Jamene. Nach Didimss’ 
Zode wollten die Brüder abwechfelnd regieren, aber Eteofled wei- 
nerte fi, die Regierung aufsngeben. Dadurch entftand der Krieg 
ber Sieben gegen Theben, in bem fi) beide Brüber gegenfeitig, 
burbohrten. — adj. "Ereoxiherog 3 ep. 


"Eraönpmrag — dripseso _ 


"Eresö-npnreg, o! echte Areter, Urtreter, Autochthonen. 
"Erad-vixog, 5 1. ſpartaniſcher Sarmoft (um 410 v, Ehr.). — 


2. fonftiger Mannesname. 

&raög 3 [ep. poet.] wahr, wirklich. adv. &tsöv wahrheits · 
gemäß, in Wahrheit, wirklich (bjd. si Arasv ya md el 
drsöv Ei). 

E. Aus o8-1eföc, Var = es fein, 
ärunog, Ei-erdto, Borng. 
&rsp-miarig 2 [ep. poet. ion.] (ärapog, AAay) 1. wehr: 
kraftwerhfelnd, wechjelnd, mit wechſelndem Glüd, ums 
lagend, einen Umſchwung bewirkend, nnentſchieden. — 
„auf eine Seite — entſchieden. (27105) den 

idend. 


dafein def. eipf): 


Ausfchlag gebend, fi 

&rsp-Auspog 2 [ep.) einen Tag um den anderen, 
&rdpn-pi (ep. = Eripy, se. xepi) 1. mit der einen (od. 
anderen) Hand. — 2. anderswo, auf andere Meije. 
— — 2lſp. +] (Rasa) eine fremde Sprache 


srspo-Bredacnurden [}] anders (= falſch) lehren. 
ee ae! (ip. +] (Soröv) ein fremdes Boch ziehen. 
gen [pen] (Gesyvop) einfpännig; übte. der 


—— ipt — verfcjieden{artig), anders, ab- 
5 lion. fp.] (&xepotog) ändern. 
annehmen. 


P. ſich ändern, 
eine andere Geftalt 
örspö-mrodtg, ı [poet.] von einer andern Stadt, fremd. 
srepolwarg, ewg, 7 [fp.] Veränderung, Verwandlung. 
aeg Bi 1. (meift mit Artitel) a) der andere bon beiden, 
der eine von zweien, alter, alteruter. h) (sei Auf- 
sblungen) ber zweite, der nachſite & Erepos zov Zphar- 
pay, 9 Eripa (yeip) die Ka die andere (Bf. die 
Kinfe) Hand. Erapog uiv ... Br. BE oder 5 dv är. .. 6 
d Exspog der eine von zweien .. „der andere, ou" Erapcg, 
pn?’ Exspog feiner von beiden. ct Erapo; Gegenpartei, 
Gegner, Feinde. (TY) ärspg am folgenden Tage, auf der 
anderen Seite, auf (die) andere Weile. ı& Erspx ober 
ddrspa die andere op. entgegengejehte Weile. 1a Erapı 
ms nölewg die andere Seile der Stadt. äni darasz 
auf die andere (entgegengefehte) od. auf der anderen Seite. 
:6 dni Yarspa das Land auf der anderen Seite. als 
sari $. auf die andere Seite. dx od änl ®. bon ober 
auf der einen (od. der anderen, gegenüberfiegenden) Seite. 
— 2. (ofne Artitel) a) ein anderer, ein zweiter (mehreren 
entgegengef. = AAAog), ein neuer, oft = außerdem, audrets- 
feits, ebenfalld, 58. ouapop& obdapıag ärdipag Tasv, 
vaypayla ola oby dripa z@v npordpov, üde Kärdpg 
nach diefer oder jener Seite bin, fo oder fo, dv zpalv 
eriporg pralv in drei ferneren Monaten. Etepog Taod- 
zog ein anderer derartiger, ein ebenſolcher; Erepx zowdr« 
anderes von der Urt, ebenjo etwas, das Gleiche (adv. in 
Weile); Erepx rooaurz wieder ebenjoniel, ebenio- 
ge Ra Erspa auf anderen Punkten, andersivo. 
b) anderer anders beicdaffen, abweichend, ber 
fbieden, ungleich, entgegengejeßt, zB. Erepa pev Adyasv, 
Erapa DE gYpovalv. Mit gen. ob. 7 bverfchieden von — 
anders al, 38. Er. tod Ardodz von der Wahrheit ab- 
weichend, oopla Erepsv dat owyppondvng, Erapor zol- 
zov andere als Dieje, ätepov # 7& vöv, ö Erepov das 
Gegenteil. Daher = unglüdlich, umnbeilvoll, ſchlimm, böfe, 
8. madelv päv ad, nadelv Bi Irapa, ra Erspa dnpl- 
Keobar. €) adı, Erdpwg auf andere Art, in anderer Weile, 
Be üg Eräpomg (fo) ganz anders, in der entgegengefeßten 
. 
E. Wohl ftatt ätepog, u. dies = Sm-teros vom Stamme 
sem, sm einer — der eine (ef. slc, Enatöv u, d-naf). 
F. ra: ürspog (ion. obrapog) = 5 Er, Aripa — 
H Er, Yarspov (ion, Tobrapov) = zö Är., gen 
Yardpovu, dat. dardpz = TU) ärdpg, neutr, 7 
Hireza Ex. yüriog = nal äripg. 
srepöpdarnos 2 einäugig, eines Auges beranbt. 
drdpgero j. zepralvm. 


Erdpwmdev — Arnuoloyia 


Eripw-dev adv. (drepog) 1. a) von der anderen Seite 
ber. b) auf der anderen Seite. — 2. andrerjeits, dagegen. 
Erdpw-ih ade. (ärapog) a) auf der anderen Seite 
b) auderswo, fern davon; (sitt,) ein andermal, 
ardow-78 adv. (Exepos) 1. auf die eine — auf die 
andere Seite, — 2.anderewohin, ſeitwärts 
&arErarTo |. zildm. 
Srstedyaro ſ. zeig. 
&raruov ſ. tezpelv. : 
ardryato f. Tesym. 

09, 5 [meilt ep. poet.] (aus aFferng; ef. &) An 
sehörigelr), Geſchlechts · od. Stanmm-genofle, Landsmann, 
Freund. 


rnoiet. idv, ol (drhaog) Zahres·, Paſſat · winde, bſd. die 
im — auf dem Agaiſchen Meere wehenden Rordwinde 

F. gen. pl. ärysimv, ion. är 
arharag 2, iv. 3 (Erog) 1. jährige ein Bahr dauernd. — 

2. (alljährlich, alle Zahre wiederfehrend, ävamoı == ol 
ärmolat, 

Eriropog > [ep. poet.] a) wahr, wahrhaft(ig), zuverläffig. 
b) echt, wirklich, gewiß. ©) adv. ärijtupov = ärmröpmg. 

E. &tupog mit Intenfiorebuplifetion. 

Et adv. 1. peitlih (vom Gegenwart, Vergangenheit, Zukunft) 
noch, noch immer, mod weiter, noch jeßt, weiterhin, 
ferner(bin), binfort; felten — eine Zeitlang (dr iv... 
ärsıra zuerft ... darauf), 5 Exı der feruere. Exı Ye jeht 
noch. Mit Regat. odxire, und nicht mehr, obdeig Erı 
feiner mehr. — 2 Hinzufügend u. fteigernd: 8) noch, 
uoch dazu, überdies, außerdem, b) (beim comp.) nad), ;®. 
re nArrov noch mehr, aa pä&Adov Er mur noch mehr, 
E. &tr. äti über ... binans, ſehr, it, et — got. ith; ie. at 

in at-avus, 

Erınv |. vanvar. 

&rvog, 15 dicker Brei (bj. von eg 

sromäbe (Eroyıog) I. Akt. bereit machen or. halten, 
zurechtmachen, (vor)bereiten, in Bereitſchaft fepen, ur 

berbeisfhaffen, holen, beſchaffen, beforgen. — u. 

1. für ſich bereit machen od. in Bereitſchaft feben, ſich 
etw. verfchaffen (1Ü), oft — Akt. — 2. fi (se) in Bereit» 
ſchaft feben, ſich rüften, die nötigen Vorkehrungen treffen 
(ti gu etwas). 

F. aor. M. ep. &raypassayınv (3. a0. opt. -wlaro). 
srommald, 3 [iv. y' Bereitwilligfeit, Bereitfchaft. 
&rofuog u. neu⸗ott. Erorpog 2 u. 3 1. a) wirklich, 

verwirklicht, in Erfüllung gegangen. Tadın — 
zereöyarar iſt zur Wahrheit ** b) gewiß, be 
ſtimmi zB. mörpog Tor. — 2. zubereitet, bereit od. zur 

Hand liegend, zu Gebote ftehend, — gerüftet, fertig, 
vorhanden, Insb.: M) (von Perjonen) bereitwillig, gefügig, 
dienftfertig, geneigt, entichloffen (sig u. mpög zı m, für 
etw. od. mit inf). b) (v. Sachen) «) leicht möglich, — 
geläufig. (xpripzra) leicht zu gewinnen. (ur) zu 
wirflichen, ausführber. &rofpumg mit Leichtigkeit. y keit 
erflärbar, Mar, ausgemadt. &rotpov od. dE Eroluou, dv 
&rotjup dort es laßt ſich tum, fteht frei, gebt an, ift leicht 
od. Klar, 

Srormöeng, ro, lſp.] Vereitmilligteit. 

&ropav |. Topiw. 

Era, 15 Bahr; (pl. ) übb. Zeit. Duotv Erotv in ob. feit 
zwei Zahren. xar' Erog — Exdoron Eroug (alljährlich. 
zpltp Fre: Tosrov im dritten Zahre hierauf (od. auch 
vorher). Erog eig Eros jahraus jahrein. 

E. &ig. färog; ef. fr. vats-aräs Zahr, It. vetus bes 
jabrt; tr. vatsds Zährling, junges Kalb: Erharog, 
Srmotar, mip-uor (mit Ablaut). 

drög adv. ohne Grund, umfonft (fets oOx drög). 

E. = ftr. svatas von fi) aus, von felbft (aus 4 — oft 
m u. Suffit -tos mie in dvrög; ef. Tirog): dre- 


—* zpero. — Erpäpnv |. rpipw. 
&runo-Aoylä, 7 [iv.] (Erupog, Aöyog, eig.: wahrer Sinn) 
Etymologie (= Grundbedentung eines Wortes). 


"ErunonAnig —edaväxintog 


"Eronpo-aiNg, &ous, 5 Spartaner, 
Erunog 2, felten 3 [meitt ep. poet.| (Ereoc) wirklich, 
wahr, gewiß, zuverläflig; ins6, leibhaftig, deutlich, mature 
getreu. 5 -ov Wahrheit. ade. dröpwg u. Erupov in 
Wahrheit, wirklich. 
drwsro-epyög 2 [ev.] (Epysv) faul zur Arbeit. 
erwarog 2 [ep.] (@rög) vergeblich, erfolglos, unnüp, eitel. 
ed u. ep. &0, adır. zu cüc, gut, wohl, gehörig, 
Ind. a) ſchon, verftändig, vernünftig, billig, günftig, glüds 
verheißend, glüctlich, wohlbehalten; genan, forgfältig, ger 
ſchickt, jehlan, Mug; füchtig, reichlich, überaus. Tb Sb das 
Gute, Rechte, Moblergeben, Wohl, Glück, Glücbringende, 
gute Gelegenheit. b) (verftärtend) ad n&vreg alle zuſammen; 
ed ir gar ſehr, gar trefflich, gar geididt; eb ya recht 
fo! vortrefflih! bravo! €) Berbindungen: a) ed ylyvandar 
gut ausſchlagen, glücklich von ftatten gehen. A) eb noreiv, 
dpäv, Epders gut od. recht handeln, Gutes erweifen, 
mwohltum, gute Dienfte leiten (tv). y) ed nparrev 
Gluͤck od. Ruhen haben, fi) wohl befinden, (fetten etw. gut 
ausführen). 3) ed rdsye Wohltaten empfangen, ſich 
wohl befinden. e) ed &yeıv fih in gutem Zuſtande od. 
wohl befinden, gut gehen, gut ftehen, in Ordnung fein, 
C) eb Atyarv gut fprechen, recht haben. ed Adyerg du 
baft recht. 7) ed ppovatv gut deufen — es gut meinen 
od, verftändig, einfichtövoll, vernünftig fein. oöx ed ppovatv 
richt bei Vernunft fein. 
sd, enit. ed lion. ep] = ob. 
eb-ayyallko [ip. F], meit M. -opme (Ayyeiog) gute 
Na bringen, frohe Boticaft melden, Erfreuliches 
verfünden (zivl ze); insb, das Evangelium verfünden. 
P. gute Botſchaft erhalten, F das Evangelium vernehmen. 
F. + eönyredse m. -dunv, sönryeklchnv, edyy- 
yYelıcapar 
eh-ayydiıov, 15 (äyysdoc) 1. Freuden od. Heils⸗ 
botſchaft, + Evangelium. — 2. Botenlohn, Lohn (Geſchent) 
od. Danfopfer für gute Votſchaft. a -& Isav Opfer 
wegen glüclicher Botichaft darbringen. Bouturstv hg -« 
Opfer wie für eine gute Nachricht bringen. 
eh-ayysiıarig, cd, 5 [F] Evangelit. 
sd-Kyyakos 2 [poet.] Gutes meldend, gute od. frohe 
Borichaft bringen eudenbote, 
sb-aydn lpoet] (3 Prz) reim od. umjchuldig Leben. 
ed-ayhs 2 läyos) 1. a) unschuldig, ſauldlos, unbe 
flet, rein, fromm, heilig. 
sdauyrig) glänzend, Far, licht, weithin fichtbar. 
ehayrns orparod Umſchan über das Heer bietend, 
ed&yntog 2 [poet.] fi) leicht bewegend. 
Eb-ayöpäg, ou, & 1. Serriger in Salamis auf Eupern um 
409 0..Ehr. — 2. fonftiger Rannesname, 
eb-Ayopiw [poet.] (der. = söryopew) preiien. 
ed-arpos 2 [poet.] (äypa) einen glüdlichen ang ges 
während, glüdlich (auf der Ingd). 
ab-Aywyog 2 leicht lentbarꝭ ubh. bequem. 
eönde f. Avdavon. 
eb-adlantog 2 [fp.] leicht zu beleidigen. 
adakn [poet.] (eis. cöcty od. edot rufen) jubeln, jubelnd 
ertönen (ft. ovare). M. jubelnd feiern, 
ed-&ng > lep. ion. poet.] (Amp) günftig wehend; üstr. 
fanft, freumdlic. 
sd-49Ao5 2 [poet.] im Wetttampf glũcklich. 
Edamovidng, oo, 5 Solm des Eugimon (— Eurypylot) 
en-wiperog 2 (atsän) leicht zu erobern, leicht zu wählen, 
leidıt zu erkennen. 
sh-afodnTos 2 a) gut od. leicht wahrnehmend, ſcharfe 
Eine habend. h) leicht wahrnehmbar. 
ad-aemv, wvog [poet.] a) glüdlich (lebend), beglüdt. 
b) beglũckend; 168. günftig. 
eh-&ktog 2 [dor.] = edikıor. 
Eb-AArng, 505, 5 Mannesname. 
eb-Kkwrsg 2 leicht zu fangen od. zu erobern, 
sb-Anspog 2 [dor.] = eörinepog. 
sb-avariyrog 2 (Avanarson) leicht umyuftimmen. 


b)‘reinigend, rein. — 2. (ef. 
(E2p«) 


ehavdpden — eddutduiog 


eb-avöpden [ip.] a) viele od. tüchtige Männer haben, gut 
bevölfert fein. b) tapfer fein, 

ed-avdpfd, MH a) Mannestüchtigfeit, Mannhaftigteit. 
b) Menge ſchoner od. tapferer Männer. 

sd-avdpog 2 [poet.] 1. reich am trefflihen Männern. — 
2, mänmersbeglüdend. Idurchweht, luftig 

eh · Aavan⸗ocg 2 [poet.] (dor. — cvenoc) vom nd! 

sd-Avdeuog 2 [poet.] blübend. 

sh-avdig 2 (avdim) ſchon blühend, blumenreich, reichlich 
od. kräftig ſproſſend; üstr.: a) bunt(farbig), glänzend, (vom 
der Farbe) lebhaft; b) ſchön, edel. 

sb-Avwmp [dor.] = zörvop. eye! 

sb-anhyntog 2 (ion. = ebagiynzog) leicht zu ber 

sb-arößaros 2 (üroßaivo) bequem zum Landen. 

ad-anoköyntog 2 [ip.] leicht zu entſchuldigen. 

sb-anoreigeorog 2 (durch eine Mauer od. ein Bollwerk) 
leicht abzujchneiden (abzujperren) od. einzufchliehen. 

ed-apeotio lſp. +] wohlgefallen. P. an etw. Gefallen 
finden, fich ergößen (tivi). 

sd-Kpestog 2 a) (wohl)gefüllig, angenehm. 1) Leicht zu · 
friedenzuftellen, freundlich. 

eh · apt Aun tog 2 leicht zu zählen, wenige. 

ed-apxrog 2 [poet.] leicht zu beberrfchen od. zu händigen. 

eb-kpnarog 2 [poet.] (App) wagensreich, -berühmt. 

ed-xpnoori&, 7 (&ppötw) gute FYügung, Karmonie, 
Ebenmah. 

sb-Apnostog 2 (Apıöco) gut zufammenpaffend, wohl · 
efügt; ste. hbereinftimmend, harmouiſch, in harmonischen 
inflonge, geſchickt, gefügig (tivi mit etw, eig, npic u 
zw fi ai) 

esöaona, 76 u. fp. abaaııdg, 5 (södle) (bafhijches) 

ed-anyhis 2 [poct.] (aöyY) weit·aue ſchauend. 

sh-BAorasrog 2 [ion. fp.] (Brotakw) leicht. zu fragen. 

ed-Barog 2 (Batvon) zugänglich, leicht zu überjchreiten. 

EB-Bora, 7; eig.: die Rinderreie) große Infel Mittelgriechen- 
lands den Küfter von Attita und Boiotien gegenüber (jept Negto ⸗ 
poute) mit der Sauptftadt Chaltis. — Einw. 5 Edßolt)edg 
(gen. -&g, acc. -&, acc. pl. -&g). adj. Eößols)ındg 3 
(/em. Ebßolellg, !206 u. -otdog). 

edBofg, t2og, 7 [ip] Kaftanie. 

ed-Borog 2 [meift ep. poet.] (Böoxw) weidereich, viehreich. 

st-Borpng, v, wen. vog [poet.] traubenreic. 

ad-JovVAtd, Mi (Fourh) Wohlberatenjein, Einficht, Klug« 
beit (mepl Tevog in etwas); insb. guter Entichluß. 

el-BouAog 2 (Bovar) wohlberaten, einfichtsvoll, Flug, be · 
formen, vorfichtig. 

Ed-BovAog, 5 1. Athener, einflußreiger Parteiführer, Gegner 
des Demoſthe nes. — 2. fonftiger Mannesname. 

Ed-Poräz, &, Manne dname. 

— a 2 [poet.] (vor. = eorid toc) erfreulich. 

edys ſ. e). 

ed-ysvsıa, ij lsöyerig) edle Abtuuft, Adel; übte, Edel- 
mut, Hochſinn, edle Haltung. 

eb-yevsrog 2 (yivsıov) ftark-bärtig, »mähnig. 

eb-yevig 2 (rävas) edel: a) edelgeboren, adlig, vornehm. 
b) üstr. von edler Beichaffenheit; insb. edelgefinnt, hoch⸗ 
finnig. 

ed-yAwrriä, 7 [poet. ſp] Zungenfertigfeit. 

adyyua, 5 [em. poet.] (edxope:) 1. Prahlerei. — 2, Ge- 
bet, @elübde, Wunſch 

sö-yvannıog 2 [ew.] (vapıo) fhöngebogen. 

sd-Yvopovso [ip.) cinfihtsvoll od. billig fein. 

ed-Yvopnoadvn, 7, [i.] a) Edelmut, Güte. b) Alugbeit. 

eb-yvopmv 2 (yvopn) eveldentend: a) wohlwolleud, 
gütig, gelaflen, ruhig, mild, billig, rüctfichtevoll, suchst. 
billiger Beurteiler. b) einſichtsvoil. befoumen, veritändig. 

ed-Yvwarog 2 ſyryvoxto) leicht zu erfennen, ſichtbar. 

sd-yonpns > [poet.] feftgefügt. 

ed-Yoviä, 3 richtige od. glüctlihe Zeugung. 

ed-ypanmss 2 [ip] (rpapan) ſchongezeichuet; abtr 
wohtproportioniert. 

ed-2xtdudog 2 [poet.] funftvoll gearbeitet. 


sböxrmovdin — adellımv — 
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— estpag — edndHfonue 


eng (eödatzumv) glücklich os. beglüct fein, @lüd m 2 [poet.] = 


od. Vorteil haben (tl od. Ev zıv. in etwas); insb, wohls 
babend $ Fe. 
ad-Bau pri ion. «in, ı (eö2aipev) Glüd, — 


jel ——— en Segen, Woblergehei, 

a) Woblitand; b) Mi 

eb-Zurnovikw —— glůcklich preiſen od. ſchahen 
ue zıvog, bris tivog, Ent tem jen wegen etwas). 
ed-Drrnovinös 3 (sddaipev) zur Glücjeligkeit ge— 
börend, die Glücjeligteit betreffend: a) beglückt, glücklich ; 
b) beplüdend. z& -& das, worin die Glüdtfeligfeit befteht. 
eh · Zacncov 2 glüdlich, glüdjelig, geſegnet, beglüdt (xt 
od. riwög in, bezfiglih, wegen etwas); insb.: a) vornehm; 
b) wohlhabend, benütert, reich; c) fruchtbar, blühend, 
75 ehdayısy Glüd. 

ed-Bänpdrog 2 [poet.] ſehr beweinenswert. 
Ed-Bauida, 2 5 Name mehrerer Spartaner. 
ah-Bänavog 2 —18 großen Aufwand machend. 

eh · deie Aog 2 [ep. poet.] (Sechoc) ſehr deutlich, Ex 
ſichtbar. 


3 2 poet.] —J ſpeiſend. (alc) reichlich, f 
poet. fp.) ba, — 


arg Selmmikel, dv — im 8* en, —— 
eh-Bräßarog 2 (uielvo) leicht zu ũiberſchreiten. 
— era 2 (add) übler Deutung ausgefeht. 
eddraftzepo . u ebdrog. 

—— Al leicht zu verföhnen, verfähnlic. 
———— leicht aufzulöfen. 

eb- —* St leicht zu. verderben. 
ed. ion. »En, ſeb. ip.) (dan) Rechtsfapung, ge 
rechte — ‚pl. Gerechtigteit. 
Ed-Zinog, 5 NMannesname, 
eg 2 [jp.] leicht verdaulich. 
ed-Brog 2 (ef. Bros u. d4ato) heiter, ftill, ruhig; insb. 
(vom Perfonen) heiteres Wetter habend. 

F. 7 edbraftspog u. sbdLsorepng, sup. adidota · 


eb-2unsag u. &-öunsog 2 [ev] (tn) ——— 
ed-Boxde [ip. +] mit etw. zufrieden fein, Wohlgefallen 
od. Freude an etw. haben, gutbeißen (tivi, Ev zn, als 
Teva, 20); mit inf. zu etwas entfchloffen fein, etwas be 
ichließen, wollen. 
eb-Bonid, alt] en, Wohtwollen; Wille, Wunſch. 
sh-Bonımdw (ebdöx mag) in gutem Rufe, in Ehren, 
in Anfehen ftehen, einen guten Namen haben, geachtet 
od. gerühumt werden, berühmt, gechrt, ausgezeichnet fein, 
Beifall finden, Ruhm gewinnen od. ernten (rvv, äv 
za, Bid zevwv unter ob. vor anderen; map zıv bei j-m; 
vl, erl vv, rd tem. a. durch od. wegen eiw.; mit part.). 
F. auam. ad- u. nom 
eh-Boxiunarg, sog, i ⸗ eüdofle. 


ia. 4 —S y a) guter Ruf, en Ehre, 
ar Würde. b) Billigung, Beifall. — 2, richtige 
Meinung. 

ad- "BoRoe 2 2 (BiEa) — eißöxuag. 

— 2 boet ienone. [harffichtig. 


ebd lmeiſt ep. poet. ion.) a) ſchlafen; abtr. ruben, fanm- 
fe od. forglos fein; y. im fehlafen” legen, eimfehlafen, 
raten, vom Winde) fih legen. 


F. proſ. aha. — conj. prs, ep. ebdöyadba, eddys, 
inf. ep. sbddnevlar); imp/. sb2cv u. nbdov (terativ- 
* — Fut, abdjaw; aor. ebdnox und 


DR X > [poet. m. —— fhön ſihend od. thronend. 
e)-® 2 (s120g) tet, ſchön 
aa 2 [poet.] Pen ie ion” getleidet. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


| d- 


ed-dAeyxrog 2 er a) leicht zu widerlegen. 
b) leicht zu überführen ob. zu emveifen. ; 
eb-einig, ı, gen. ıdog a) hoffuungsvoll, »frob, zuverſicht · 
lich (mept zivog, rpög me, änt zeve). b) gute Hoff 
erweckend. LE gr 
ab-eFhdeıntog 2 (ädsipn) leicht ausʒuwiſchen od. 
eb-egarirntos 2 (Amar) leicht zu betrügen. 
sh-ebälsyntog 2 = sldieyaoc. 
eb-e y N (ed, Ey) Wohlverbalten, gute Beſchaffenheit, 
guter Zuftand; inss. (teiblicher) Wohlbefinden, törper- 
liche Züchtigteit. 
ed-E50805 2 [poet.] mit gutem Ausgange, woraus lei 
beranszufommen: ift. Iwunſch. 
eho · ⸗xRaꝛca, 7 (Enog) ſchonet od. frommer Wunfd, Glüd- 
eb-enig ? (ünog) wohlgeſprochen, angenehm. 
eb-eniiurog ? [ie] (dridatvm) leid zu erfteigen. 
sb-enıyahhantog leicht Rachſtellungen ausgeſeßt. 
eh-sniderog 2 ſcxertdauei) leicht angreifbar (tivi für j-n). 
ed-ertgeipnsog 2 [jp.] leicht anzugreifen. 
sb-epysald, ion. ·in, A (sbspyirnd) 1. das Fe 
eble lungsweiſe; inss. Wohltätigfeit. — 2, a) gu 
Handlung, Edeltat, Wohltat, Gnadengefchent, —R 
(tuvög Pao ob. gegen, um jen = aic, mpög tıva). b) (Hu- 
erkenuung mit dem) Ehrentitel sdepysirng. 
sn-spyardw (eöspyirng) I. Akt, wohltun, Gutes 
tun, Wohltaten erweiſen (7wei j-m, Tıvög od. Kvrl tivog 
für etiwad), ſich um j-n (rev) verdient machen. neydia, ı& 
päyıorä ⁊xva jm große, die größten Wohltaten erweiſen. 
— 11. P. ®ohltaten empfangen (drö Tivog von j-m). 
F. Ohne Augment u. ohne Reduplifation, 58. abspy&rnoz, 
sdepyiımaa u.a. 
sb-epydmua, 76 = slspyscie. 
sb-epyiımg, ou, 5 (ä 9 Wohltãter, wohlverdienter 
Mann; insb. Befdhüher; guädiger Kerr. 
eepris 2 [ep.] (pyov) - gut — ſchon gebaut. 
Er wohlgetan. ro -g Wohlta 
“spyiä, M (&pyov) gerechtes Banel 
eb-epyög 2 2 5 poet. ion. ſp.] ——— 1. recht handelnd, 
rechtichaffen. — (aud adepyog) a) gut bearbeitet. 
gut beftellt. b) nn bearbeiten. J ie} 
en-epwig 2 (Epxsg) 4 — er woh lverſchloſſen 
ed-epwhg 2 [poet. fp.] (doysc) ſ 
ed-epog 2 [poet.] (&piov) fhönmwollig. 
Ed-sorepid: es al Küftenftadt in Libyen, fübmeftliä v. Kyrene. 
— Ein. ol Eösonsptrat, Bv. 
sb-eore, cds, 7 [ion —* (sit) Wohlſein, Wohl⸗ 
befinden, Glüc, Gtlücfeligte 
eb-sınplä, ı; (ürog) vn Zahr, Überfluß an Lebens- 
mitteln, gute Ernte, 
ed-eöpero 5 2 leicht zu 
eb-Epodog 2 leicht — leicht anzugreifen. 
* Mie. wie lüctliche Br han orgfalt. 
“Loyog 2 kurön. eig.: mit ſtarten Zochbalfen ver» 
—* ſtartgezimmert (od. ſchönruderig ?). 
ad-Fmpov, 7ö (eig.: gut zur Sauce) Maufe, 
ad-Lwvog 2 (Kövn) 1. ſchon⸗ —— — 2. hoch⸗ 
gegürtet, leichtgefhürzt, sh. behende, rüftig, flint, bes 
weglich, gewandt; insb. ——— ohne ſchwere Ruͤſtung 
(sfd. ohne san), tt. expeditus. 
ed-kmpog 2 [poet. ip. m. rein, gan ungemiſcht. 
ed-nyevhgs 2 [ep] — zürevig. 
eb-nrsain, lep. ein, treffliche Leitung, ſegens · 


reiche Regierung. 
sb-nFsız, ion. -(s)in, A (entng) a) Gutmũtigteit. 
b) Einfalt, Torheit, Kurze 


Treuherzigfeit, Gemütlichkeit. 
fichtigfeit, Beſchränttheit. 
eds Go⸗ a) gutmütig, gutartig, treuherzig, 
barmlos. b) einfältig, unverftändig, töricht, dumm. 7 
ehndes Sitteneinfalt. 
HE, ion. «IM, — söndera. 
oa — fihh einaing benehmen. 
31 


eon 


shndındg — adhudinarng — 


ehn Hrxoᷣc 3 ebunbene. 
eh · ꝓxnc > [ep.] wohlgeſpit. (Vak; of. aua 
ed · atog rag — u durchreiten, für 


Reiter. <a - ebene 
eb-YArog 2 * röp Deiles Feuer der Sonne. 
— — J— 1. glückliche Tage od. einen 
Glücstag bi un — 2. über. glücklich od. günftig fein, gut 
stehen. 
eo p (indes) 1. ihöner Tag, beiteres Wetter. 
her Tag; üstr.: a) glücklicher Erfolg, Glüd, 
Sieg ei. glücliche Verhältmiffe); b) Gabe des Glückes 
(pl. Gtüelegüter). Loc, nt 
sd-Ynepag 2 [poet.] (Quepa) einen glüdlichen Tag brin · 
ab- vapog, 2 [poet. ip.) ef. södvanog. 
ed-jveog 2 (Hvia) leicht zu zügeln, folgſam. 
Ed-nvopfäng, cu, 5 Sohn des Euenor (— Leofritos). 
Ednvos, 5 1. Fluß im Atolien; auch Name des Flußgottes; 
daber 3 Eönvivn, Tochter des Euenos (= Marpefla). — 
2. aus Paros, angefehener Sophift u. Dichter zur Belt des So 
trated, — 3. fonftiger Mannesname. 
enh · op. opos [e. poet.] (ävig) a) mannhaft. 
b) Männer ftärtend, Kraft verleibend. c) reich an wackeren 
Mannern. 
eðo · ᷣoaros 2 lpoet] (papar) liebentwůrdig. 
Eönpetöng, ou, Sohn des Cueres (= Teirefias). 
so-Nperwog 2 [poet.] (dperpsv) a) gut rudernd, (v. Ruder) 
ſchnell. (vaff.) wohlberudert, Wondeſchwingen 
ed-hpng 2 (ep. poet. fp.] (acaploxco, eig.: wohlangefügt) 
handlich, leicht zu handhaben. 
nu 2 [poet.] (&psw) leicht zu jchöpfen. 
sb-frprog 2 — ſchon⸗, feinsgewebt. 
ed-ngevis 2 4 (Ayevog) wohlbegütert, reich). 
ed-Parascog 2 [poet.] a) die Schiffe funftvoll über das 
Meer lentend. an Beichent des berrlichen Meeres, 


b) der das zur See gut vertragen kann, fecheft. 
Sb-INE — —* ſproſſendbinhend, üppig. 
ed-davarsen [ip.] ſchon od. jelig ſterben 


ed-daparig 2 (dipoog) wohlgemut, getroft, mutig, herz⸗ 
haft, zuverfichtlich. 

ed- —S u. P.sopx a) glũcklich geſegnet, in gutem 
— fein, gedeihen, blühen, { Überfluß haben (vl). 

E. von ie blühend, gedeihend (jtr. ä-hana- ftropend, 
üppig); ef. Pövog Maſſe“. 

eb-depanenrog 2 Teicht zu behandeln ad. zu gewinnen. 
eb-Herdw [ip.) u. sb-deriku [ep. ſp.] 1. zurecht · ſehen, 
rücken, orduen. — 2. intr. gut fteben, paflend fein. 

ed» darog 2 [poet. fp.] (widmet, elg.: gut gefegt) gut · 
gearbeitet; 165. paſſend, gefchiett, geeignet, brauchbar, be · 
quem, mühlid ( (zıvt für jen, sig od. mpög ze zu etwas). 
ed-deupnrog 2 An leicht zu erfennen od. einzujehen. 
ER 21074 adv, 

ed-Inıos 2 [poet.] — mit vollem Euter. 
eb-Inlosdvn, A gute Ordnung, Ordnungeliebe. 
sddnvin [ion., iv.) = eöteveo. Langen. 

eh · aearg [poet. ſp.] leicht zu erjagen od =; 
eö-Impoz 2 AH ſp.] hp) glücklich auf der ö. 

Ed-Inpog, 5 Atbener 

—z— „-] (Hd) leichtplaßend, 
ed-dvrjornog 2 [poet.] (dvisxeo) mit leichtem Sterben, 
einen fdmellen Tod bringend. 

ed-dpis, zpxog lep. poct.] jhönshaarig, -mähnig. 

ed-dpovog 2 em. poet.] jhöntbronend. 

eb-Igumrog ? [ip.] (Hedrtw) zerbrechlich, locker, mürbe, 

dd adv, |. eõdðc. 

—— na 2 [ir] (room) geradlinig. 
Ed$5-Znuog, 5 1. athen. Feldherr im Peloponnef. Kriege. 
— 2. Sorhift aus Chiod, Lehrer in Athen zur Zeit des Sokrates. 
— 3. Sohn des Diofles aus Athen, Freund u, Schuler des Eo- 
krates, — 4. Sobn des Kephalos, Bruder des Redners Lyſias. 

sbdn-Binurog 2 u. abod · Ixog 2 [poet.] ftreng ger 
recht, gerecht (rihtend). 


. geradeswege, in gerader Nichtung. 


shddudponew — sblAutog 


sdhn-dpondw [F] geradeswens fommen. 
EddD-RANg, dous, 5 Wanneöname. 
eb-Pöndo u. M. -Eonae (sbtunog) a) wohlgeſinut . 
nädig fein. b) gutes Muts od. heiter, fröhlich fein, Fich 
1, ſich vergmügen (tivi od, Ent zw). 
— a el en Freude, deiterleit. b) Er- 
g- as rg u jn beiuftigen, 
ed- "Pong * * wohlgeſinut, 2. wohlgemut: 
a) heiter, fröhlich, dig. b) m N Sie mutig. 
söhsumg Eyaıv beiter od. mutig fi ein, 
sdhdyN, alt. ebhHva, 7 (edduvm), meift im pl., 
1. a) Recenfchaftsablegung, Rechnungslegung; ineb. Recen- 
fchaftsklage, Unterſuchumg über die Anıtsführung. Rare 
yopalv tag -us Tıvög Rechenſchaftsllage gegen j-n er: 
heben. h) Rechenſchaft, Verantwortung, Verantwortlich 
teit (ztvög von, über, für etwas). züP. äxeıv, Drröyarv, 
Zdövar Mecenfcaft ablegen, änarrerv rıyva von j-u 
fordern. €) Beleg (dei Regnungen). — 2. Zuchtigung, 
Strafe, Buße, 
söydvog, d (sö$övo) Unterſucher, Richter 
ei vvtinc, Npos, & [poet.] a) Lenter. b) Züdhtiger. 
södovenpla, D — (söFövo) Alüfe in der RE 
des Hinterdeds, durch welche je ein Steuerruder geht 
re 3 [poet.] lentend. —— Hertſcher · 


eddhvm u. M. ·onxt (söhsg) 1. a) gerade machen, 
gerade richten. Inmeo iovihienv traten wieder gerade 
meben die Deichſel. b) gerade darauf los leuten os. 
richten (ml dmt od. napd ri, Emil tivi etwas auf etwas). 
Berog dtv auf die Naſe. 20000 AdrjAmv die Spcere 
eigen richten; insb. richtig lenken. — 2. übs. 
fen, leiten, fteuern, führen (tt Ent zıya ob. Ent m). 
— 8. übte, zur Rechenſchaft ziehen: a) zurechtweiſen, 
tadeln (tv). b) an od, ſchuldig finden (tv zıvog 
m —— e) ſtrafen, beſtrafen (zıv& Yavdııp). 
impf. ed- u. — — Nebenſorm ep. ion. fp. 
a. aor, T#üva, aor. P. iHövinv. 
södu-mAoHtA, 7 (mAdxı) gerades Geflecht od. Gewebe. 
shdn-nonmög 2 [poet.] gerade od. glüctlich leitend. 
ad-dupaog 2 {poet.) um ſchönen Thyrfos gemacht. 
sbhög, siz, 5 gerade ) im Gafg au krumm ob, ger 
bogen. 7 eöhsta (5255) gerader Meg, (ypmpapın) gerade 
Linie, (rraag) Nominativ. iv södelav — ds sol 
änd ob. du od 

abtiog, 8x ng Iheing gerade heraus, geradezu, offen, 
ohne Rüdhalt — idely texvy. rirpamıo rpög Io ol 
er war ihm gerade entgegengewandt. ar’ ido gerade 
gegenüber. Üstr.: a) offen, aufrichtig, gerecht, unparteiiich, 
rechtlich. b) glücklich. — adv. ebdHg, eddh u. 
sötetav: 1. a) geradezu, — gera ee 
rade od. ſchnurſitacts (direkt) auf etw. Arena — 
zivog, rl od. ⁊poc zı). söhd) Tg Ppaupäs —— 
in den Kerker. soh. naysctuı we entgegentämpfen. 
b) zunächit, gleich dort. — 2. zeitt.: a) fofort, ſogleich, 
ftrads, augenblidfih. h) ohne Weiteres, ohne Rüdhalt. 
Nufig mit part., 38. söhög dgrövreg gleich beim Auszuge, 
söhds ratdes Zvreg gleich als Kinder, eddog Fxwv 
gleich bei od. nach feiner Ankunft. eöhög drei od. &g 
fobald (als). — 83. gleich (- um gleich ein Beiſpiel an 
zuführen). rp@rov eöhög erftens gleich, erftens, um es 
gleih anzuführen, 

E. Blieüeicht mit fir. sädhüs gerade, richtig verwandt: 
söhdven (fer. sädhati er kommt zum Ziel), söhdvn, 
the. 

F. @». ion. poet. IFög, 195, Tddmg. — sup. ep. 
Huvrara am geredteften. 

ebdHTnE, nrog, # lſp. +) Geradheit; abir. Gerechtigleit. 
EddH-Fpwv, ovog, 5 Manneöname. 

shdn-wpfä, 7, (sddswpov) gerade Richtung 
SuIH-WEovV adv. a) geradenus (ef. Opa, dpde, eig.: 
die gerade Linie wahrend). b) jogleid. 

ed-TAdros 2 [ip.] sehr gmädig. 


sürog -- sbepnvog 
edrog ꝰ lpoet. be ef. *däXn) 1. a) jubelnd, janchzend. 


b) umjubelt. — 

eb · · xxog 2 a) (cm Rofien fahrend. b) wohl be- 
ritten, reifig. e) rofler 

shnuduiperog ? 2 iii) leicht zu überwältigen. 
sb-nadertog 2 (ratio) leicht im Jaume zu halten, 
leicht zu regieren. 


[etwas aufgelegt fein. \ 
sd-amrpdn (ip. +] ſaaipoc) Zeit od. Muße haben, zu 
ab-narplä, 7, (varpöc) a) ſchictliche on. paſſende Zeit, 
richtiger Zeitpunft, b) Macht, hohe Stellung. 
a 2 rechtzeitig, gelegen; ash. angemeffen, günſtig, 
baſſeud. 
sb-xAnarog 2 [poet.] vom guter Arbeit, herrlich. 
sh-aununrs 2 len. iv] (vipnıo) 1. ihöngebogen. — 
2. a) biegjam, b) leicht beweglich, gewaudt. Imutig. 
sb-wäpBrog 2 net poet.] —— beherzt, ſtandhaft, 
sb-xaprid, 7 I ſp.] Reichtum an Früchten, Aruchtbarteit. 
sö-xaprog 2 früctereich, fruchtbar. 
sb-nardinrog 2 leicht aufznlöfen od. zu vernichten. 
sb-xarappövntTog 2 leicht zu verachten, verächtlich, ge 
ring zu fchüpen (or6, zivogl; ineb. geringfügig. 
sb-aardpyaorog 2 (ioyafopae) a) leicht auszuführen. 
b) leicht verdanfich. c) leicht zu überwältigen. 
sh-narnyspntog 2 leicht anzufchuldigen od. zu tadeln. 
ab-ndarog 2 |ep. poct.] (Redto) a) aut gefpalten. b) leicht 
fpaltbar. 
sh-ndiadog 2 [poet.] wohl· laut· tonend 
eb-neping, mv Inipus) Ihöngehörnt, 
sbunAog 2 [ep. poet.| = Euniog. 
ad-rtvntog 2 leihtbeweglich, behende, gewandt. 
ed-“Adpog 2 [dor.] = ebränpeg. 
sb-nAeis 2 (nAscz) ruhmmoll, Fipmtih, berühmt, ge 
priefen, herrlich. 
F. @p. eöxderg u. sönderhe. acc. ap. ebnAdz voet. — 
sünkede, s)uAed; acc. pl. ep. abukelag=ednhsiag. 
sl-nAsın, altatt. edxAetd, ep. ·einn. L. guter Ruf, 
ſchöner Ruhm, Berühmtheit (aus sö-nAsfja; ef. nid). 
2. Beiname der Artemis = die ruhmwolle, Rubmesgöttin; ihr 
Feit hieß ı& Eixisın, mv. 
Ed-xAstlöng, 00, & 1. einer der dreißig Torannen zu Athen. 
2. Archont zu Athen 4m v. Chr., Wiederperfteller der Solonifgen 
Berfoffung. — Z. Stifter der Wegarifhen Philoſophenſchule, 
Sauler u. treuer Anhänger des Sokrates. — 4. Vater der Da- 
thematif, Zehrer zu Alerandria um 300 v, Er. — D. fonftiger 


Ranneöname. 
eb-rnistten a) rühmen, preifen, ehren. 


sb-nAerhs 2 lep.] = eixaeic. 
ad-arrlg, 1205 lep.] (Rang) wohlberſchloſſen. 
ad-nvinig, To; be] mwohlbejchieut. 
eb-ainonua, 75 [iv baMp06) glüliches Los, Glüd, 
eb-ernpos 2 [ip.] nlüclic. 
Ed-niNg, doug, 5 Mammesname. 
sod-noAld, obxcaoc) a) Genügfamkeit, Zufriedenheit. 
b) Zeichtigfeit, Gewandiheit. c) Freundlichteit. 
ed-xoA0g 2 1. a) gutgelaunt, heiter, vergnügt. b) freund» 
lich, bereitwillig. Ar rubig. d) genügſam, ans 
fpruchslos, zufrieden. — 2. leicht, mühelos, ohne veſchwerde. 
E. Bielleigt ans sd u. Ykel biegen, neigen (#öRog) zu got. 
hulths = ahdd. hold = nise. hold, d. 9. geneigt, 
freundlich. ef. Bbo-xoAog. 
ed-wopedrg 2 [ion] (xop2H) gut gepflegt, wohlgehalten. 
eb-xonog 2 ſJ. Aöxopas, 
aß-nornog 2 he D eiht, mühelos. 
sd-xösuntog 2 [poet.] ſchongeſchinůckt. 
sh-xooniä, 7 (röanog) gute Orbuung; inss. Sittfam- 
feit, rg Vetragen, geſetztes Weſen, Beicheidenbeit. 
ad-xoajog 1. a) wohlgeordnet, b) (jchön) geichmüctt. 
zo -0v = söxoopla. — 2. leicht zu ordnen. 
sö-nparpog 2 u. 3 [voet.] (ef. dp hinpaupog) fhöngehörnt. 
ad-np&rog 2 (nepävvupe, eig.: gutgemifcht) , in 
guter Ordnung, in richtigem Zuſtande. 
sb-xpnvog 2 [poet.] (xprvm) ſchonquellig. 


sörplvera — eduahig 


ad-xplvera, 7) (söxpıvig) guter Buftand, Friſche. 
sb-xpevdw (xpivo) jorgfältig auswählen. 
sb-xprvis 2 (xpivo) 1.wohlgeordnet, in guter Ordnung; 
insb. tũchtig, friſch. mavın abupıvfj nostche: alles 
fertig machen. — 2. deutlich, Har. 
al-npırog ? (npivo) deutlich, ar. [getrieben 
ab-“pöTnto ee (#or&w) gutgehänmert, fchöu- } 
sdxratog 3 Ta (sdyspar) 1. a) gewünfct, erwünfcht. 
6 eöaratov Belübde, b) durch Belübde geweiht, ges 
lobt. ec) angefleht, angerufen. Bdpuıg Schüberin des Fluches. 
— 2. wünschenswert, 
sd-xrdavog 2 [poet.] wohlbabend, reich. 
Ed-ariwv, ovog, 5 Archont in Athen lacs v. Ehr.). 
— 3 lſp.] (edxopeı) wunſchend. 9 -Y (aramm.) 
ptativ 
ad-xrinevog 3 ſeb.] u. ab-wrerog 2 (arg) wohl⸗, 
ihön-gebaut, wohl · angebaut, ſchön angelegt, wohlbeſtellt. 
adnrög 3 (söyopar 1. er. Mana gewuͤnſcht, erfleht. 
2. wünfchentwert. nereift. — 2. jchönräderig. 
ejᷓ · xux aoc 2 [meift ep. poet.] er An rundet. b) jchön« 
ehAdßera, ı leiraing) 1.0) ha, Behutianikeit, 
Bedächtigkeit, Borforge. b) Vorſichtsmaßregel. — 2. a) Angft, 
Scen, Furcht (tivör, npög ob. mept Ti vor od, in etw.), 
Bedenklichteit. b) [ip. +) Gottesfurdt, Frömmigfeit. 
shAnßsonar P. (edkasne) vorſichtig od. bedächtig 3 
od. handeln (ti, mpös ri, mept ⁊xXCC bei etm.): 1. a) ſich 
in acht nehmen, fic hüten, Bedenken tragen, ſich fchenen, 
fi fürchten, fliehen, vermeiden (tiv& vor j-m od. j"n, TÜ vor 
et. od. etw.; mit in/., mit [17 od. örng pri). b) gottes fürchtig 
bon verehren. — 2. für etwas jorgen od. Sorge tragen, Füt · 
treffen (ri, nepi zu, ängi zın). 
aor, sb- u. ndAapidnv. 
— 2 (Aappävo, eig.: gut oder ſicher anfafkend) 
ig, bedächtig, behutſam, ängſtlich; inab. gewifien- 
* + gottesfürdtig, fromm. söAafsorspog beſſer ger 
fügt. — 2. leicht zu faflen. 
sdAaßin, lion.] = söAdäere. 
söAahwm [dor.] (sdRdxa) pflügen. (ut. söAdEn.) 
dar“, 7 Vilugichar (Vwelk ziehen; ef. &Aof). 
ed-Aernog 2 [poet.] u. ad-Asipwy 2 [ep] wieſenreich, 
in bunten Wieſen beitehend. 
sd-Asurpog 2 [poet.] ya eigentlich· ſchondbettend) 
1. jhöne Bräute ſchenkend brãutlich Ichön, boldfelig. 
SdAY, 7 Made, Wurm. 
E. ®opt zu Ywel winden, drehen (ef. sttdw u. elldo, 
dinge). 
ed-Annrog 2 (Aapfavo) a) N zu faflen, fahbar, bequem. 
b) leicht zu erlangen. c) leicht zu überwältigen od. zu unterwerfen, 


| edanea, = [ep.] Zügel. 


E. %us -fAnga, It. lorum (aus wlorom), Yıoel winden, 
dreben (ef. söAH). 
eh-Alnevog ? Dan) Bu mit ſchönem Hafen. b) bafeı rd 
eb- —— (Acxyc)] loben, preifen (viva); + danten, 


fegnen, glüdlic) A 

eö-Aaynnds 3 [F] (boc)gelobt, — geſegnet. 
ad-Aoyla, ced ⸗·yee 1. das v Loblvreiſungh, 
Lobgefang, Ruhm. — 2.4 a) —* ſchoͤnet Aus · 
drud. b) Segen(ewinfch). c) Wohltat, reichliche Gabe. 
ah-Aöyaros 2 [ip.] (AoyiLopar) verftändig. 

ed-Aoyog 2 (Asyog) 1. jhönttingend, ge 2. a)ver- 
nünftig, vernunftgemäß, leicht begreiflich, einleuchtend; 
165. wohlbegründet, berechtigt, mit Recht, mit gutem Grumd. 
+5 -ov Berechtigung. söAsywg äxeıv vernünftig ob. wahr 


fein. b) wahricheinfich, glaublich, annehmbar. ıö -ov 
MWabrfcheinlicheit. 
a-Aopag ? [poet.] mit ſchönem Helmbufch (gegiert). 


ab-Aurog ? 2 leicht aufzulöfen od. zu trennen; übte. leicht, 
mühelos, hurtig. Kiefiung. — 2. —— 
eh · na dei u. · cca, 1. Gelehrigkeit, Gabe leichter Auf 

sd-uadrNig 2 (navddvo) 1. leicht lerneud, gelehrig. — 
2. leicht zu lernen od. zu erfennen, verftändlich, faßlich, 
deutlich. 


31* 


Eönd&dmgs — edvastanv — 


Ed-pAdmg, ouc, 5 einer ber breifig Tyramnen in Athen. 

Edparog, 5 der treue Sauhirt des Obyfleus. Sa 

ed&pst u. ed, ion. -(e)ln, q (eöpaprc) 1. Leichtig- 
keit; inss.: a) Gewandtbeit, ichteit (Xepotv). b) Bes 
quemfichteit, Mübelofigteit, Bebhaglicteit; bh. Gelegenheit, 
Möglichkeit. c) Erleichterungsmittel, Schutzmittel (npög Ti 
gegen etw.). — 2. reicjlicyes Borhandenfein, Überfluß, Fülle. 
— 3, a) Stuhlgang. b) Abtritt. 

sd-naprg 2 [mein poet. ſp.] leicht; inss.: a) leicht aus: 
führend od. behandelnd, willfährig; b) leicht ausführber, 
bequem, mühelos. 

E. us ed u. pd-pn Hand, eig.: gut handlich. pi-pr, 
verwandt mit It. ma-nus (u. aid. munt Hand, Schuß 
— ns. Mund in Bor-mund, Mündel?), vielleicht zu 
Yma, mas in palopar? 

Ed-unyog, 5 Dannesname. 

Tem 2 (niyedog) fehr groß, ſehr hoch; übte. 
wichtig. 

— 9 [ip] (ns⸗oo) ſchonet Geſang. 

eũ · ps vara, iou.·oin, 7 (eönevic) Wohlwollen, Huld, 
Gnade, Gunſt, Güte. 

sd-neviig 2 u. ep. ed-nevseng, ou (mevog) 1. a) wohl- 

nt, wohlwollend, huldreich, gnadig, gewogen, gütig 
tivi oder npög Teva jm ober gegen j-n). eÖnevn]) Tiva 
&ysev ſich je wohlgeſinnt machen. 7ö söpevig Guade, 
Gunft, duld. b) wohlgemmt, heiter. —— 2. (von Sasen) 
a) beilfam, förderlich, günftig, dienlich (mit in /). b) ber 
quem (335g), angenehm. 

Eöpevidas, wv, al (eöpevig, eig.: bie Gnadigen, sc. del) 
enphemiftifcp fir "Epivöag. 

ebnevikopat M. (söpevijg) ſich j-m zum Freunde machen. 

ed-ner&Borog 2 (nerzfdrrm) veränderlich, wantelmütig- 

ed-uer&öorog 2 [ip. F] (eis.: mitteitfam) freigebig. 
eb-neraxsipiorog 2 (nerxyerpice) 1, leicht zu ber 
handeln, gutmütig. — 2. leicht zu bezwingen od. zu bes 
wältigen; 56. leicht, 

eb-nijang 2 (nixog) fehr lang. . 

ed-unAog 2 [ev. poet.] (nMRov) ſchafreich, herdenreich. 

Ed-unAog, 5 aus Pherai, Sohn des Abmetod u. der Mlkeftis, 
Führer der Iheffaler vor Troja. 

ed-unyavia, lpoet. jp.] Erfindimgsgabe. 

ed-wixavog 2 (una) ſinureich: a) akt. erfindungs 
reich, gewandt, gefchictt, reich an Rat. b) pass. mit Kımft 
erdacht, gut erfonnen. 

sd-utuntog 2 leicht nachzuahmen. 

sd-nlonrog 2 fehr verbaßt. 

sd-erog 2 [poet.] ſchon⸗, Feinfädig. 

&o-unering, ou [ep.] (nerir) lanzentundig. 

. gen. ep. dupperio — Lou, 

ed-nvästos 2 (dor. = ebpvnorog poet.) wohleingedent. 

ed-norpog 2 (potpx) benlüstt, glüclih; üsp. teilhaftig. 

eh-noAnden [ev.] ſchon fingen. 

Ed-noArog, 5 Sohn des Wofeidon, thratiſcher Furſt und 
Wriefter, Einwanderer in Attita, Stifter des Demeter-kultus und 
der Mofterien zu Eleufis. Seine Radtommen ol EdnoArldat, 
Ov, alte Priefterfamilie in Athen. 

sd-noArog 2 [poct.] Ihönfingend. 

Sh-nopplä, 7 Mohlgeftalt, Schönheit. 

eb-noppag ? —8 ion. fp.] (noggr) wohlgeſtaltet, ſchön. 

ed-novotä, 7 [poet. ſp.] 1. Talent für Mufentünfte, Kunft- 
finm (tivög für etwas). — 2, Wohlklang. 

sß-nonaog 2 [poet.] am wobl«, heiter-tönend. 

adv&gw [meir ep. poet.| (eövi) I. Akt. 1. fagern, lagern 
laſſen, beiten (tv& m. ⁊); inab. a) in den Hinterhalt 
legen; b) zur ewigen Ruhe beiten, töten. — 2, eins 
fchläfern, entſchlummern laſſen; übte. beruhigen, ftillen, 
bejänftigen, — II. P. u.M. ſich lagern; inss. ſich ſchlafen 
legen, ſchlafen (tivi u. napd zivi bei j-m); fbtr.: ſich bes 
rubigen, befänftigt werden, ruben, (vom Sturm) fich legen. 

eh-varstäwv, ovoa, ov lep.] (vmerdio) u. a-var- 
önevog 3 [ep] (vaio) wohlbewohnt: a) ftartbevöltert; 
b) wohnlic. 


edvatog— ebodog 


shvatog 3 [metit poet. fp.] (edv) zum Lager od. Bett 
rig; imsb.: a) ebelich; b) ruhend; c) suhst. ı, sövalz 

sc. äynupa) = zhvr) Anker. 

edvalo)riprov, 15 [poet.] = sdwN. 

sövärip, Npac, 5 [dor. poet.] (sövij) Lagergenoffe, Gatte. 
— fem. sbvärerpa, 7 [dor. poet.) - ebvirpie. 

edv&w [ep. port.| = edvalo. 

edvY, 7 1. Lagerftätte, Lager, Schlaf⸗ſtelle, gemach. 
brvoy yic sövai ESchlafitätte auf der Erde. Anss.: a) Neft. 
b) Bett; inab. «) Bett-ftelle, jeug-, -Miffen; 5) Ehebett 
übte. Beilager, Ehe, Gattin. «) Ruhe und (Ort der Ruhe) 
Grab. — 2. Sent:, Anter-fteine (eig.: Rupefteine), die in 
Ältefter Zeit ald Ballaſt u. Anker dienten; fie wurden an Tauen 
vom Borderteil bed Schiffes ins Waſſer gefentt. 

E. Vieueigt zu Ywen gern haben, lieben, ſich frenen, 
wohnen, ftr. vänati er wilnfcht, liebt, vanas Luft — 
tt, Venus, venia = alhd. wunna — n/sd. Monte; 
kt. venerari, get, wunan fic) freuen, a/hd. wini freund, 
wonen = n/hd. wohnen; albd. ga-wona — n/hb. Ge · 
wolnbeit; fer. väichati er wünfcdt = a/be. wunsken 
= hp. wünjchen (ef. auch ge · winuen): zdvako, ebviz 
Gattin. 

edvn-dev [ep.] adv. vom Lager. 

edvrirpea, 7 (sdvij) Lagergenoffin, Gattin. 

eüvfj«pulv) [ep] = gen. eüväg (vm sövi). 

sövig, «dog, 7 [poet.] (sdvi) Gattin. 

edves , 1[2)og lep. poct.] beraubt, verluftig (mvög); insb. 
verwaiſt, verwitwet. 

E. Str. ünäs ermangelnd = got. wans — app. wan — 
kt. yänus. ef. ad, fr! 

&-vuntog 2 [ep.] (= sb-ovntog; ef. ven fpinnen) ſchon⸗ 
eb-vosw wohlgefinut, gewogen, günftig fein (vi). 
ab-vora, ion, · oin. 7, (edvoag) 1. Wohlwollen, Zu- 
neigung, Gunſt, Liebe, Sympathie, Teilnahme, Anhängliche 
teit, Ergebenbeit (tivög j-t, = mapd Tıvog, oder gegen, 
für j.n = eig ob, npög tive, tivi). 7 cij edv. deine Bus 
meigung ob. Zum, zu dir. edvoig, 2: od. ner’ sövolug, 
ar’ od. di’ ebvaav, En’ edvolg mit od. aus Wohlwollen, 
in woblwollender Abſicht. sbvarav Exaıy vi oder alc, 
rpög vıva Wohlwollen gegen j-n begen, j-m geneigt fein. 
pl. ebvaraı Beweife von Mohlwollen, wohlwollende Ge» 
fingen. — 2. Gratifitation, 
ab-vorxög 3 (edvoog) wohlwollend, freundlich. eovorxoc 
Eysıy tivi od. npög tive gegen j-m freumdlich geſinnt fein. 
ed-vondonat P. (vönog) gute Geſeße od. eine gute Ver⸗ 
faffung baben (wor. — erhalten), gut eingerichtet fein, 
ed-vonfä, ion. -In, 7 (vöpog) 1. Beobachtung der Befche, 
Gefetslichkeit, gefehlihe Ordnung, Nechtlichteit , übh. Wohl» 
verhalten. — 2. gefehmäßige od. gute Verfaflung. ö 
ed-vonag 2 a) mit guten Gefepen verfchen. b) gefeßmäßig 
handeind, wohlgefittet. [2. fonftiger Rannesname. 
Ed-vonog, 5 1. athen. fylottenführer um 390 v. Ehr. — 
ab-voog, ia. ed-vong 2 wohlgefinut, wohlmwollend, 
zugetan, gemeigt, freumdlich (vl od. eig tive); init. Par 
triot. sup. sdvodorarög zum. der beite Fremd j-d. Td 
Bent N eng 
ebvonxiko ſſp. eövodyog) entmannen, 
ehvoßyog, 5 (edvn u. Ex, eig.: Betthüter) Verſchnittenelt); 
insb. Kämmerer. 
edvra [dor.] fatt divrz — Zvra (von elf). 
sb-vonag, cu [poet.] (vopze) ſchnelltollend. 
ur 2 gaftlicdh; inss. 5 Köfeıvog növrog bas 
Schwarze Meer, fo genannt wegen der zahlreichen griechifcen 
Kolonieen an feinen Kuſten (früher mövrog "Afeıvog tms 
naftliches Meer). Lisönpoliert, ee) 
2*3 u. ed-Eoog 2 [ev.] (Ei) wohlgeglättet, 
eb-Ehnfäntog u. &. ſ. edsup-, 
sd-syxog 2 [poet. fp.] A. feine Laft bequem tragend; 
insb, nicht forpulent. — 2. von mäßigem Umfange; insb. 
bequem zu faſſen, handlich 
ed-odnog 2 [poct. ſp.] wohlriechend, duftend. 
ed-0805 2 bequem zu geben, wegiam. 


sboddw — slrisıog — 


sd-0ddn [poet. ion. ſp.] (206) einen guten Weg fuhren, 
glüclich (gejleiten, P. guten Yortgang od. Glür haben. 
Shot int. juchhei! (it. euoe). Ihalteriſch, wirrüch, | 
eb-orxog 2 u) gut od. bequem zu bewohnen. b) bans-j 
shrarvog 2 [ip] a) weinreich, b) (vom Bein) edel. 
sö-oAßog 2 [poet.] bodybeglüdt , insb. ſeht reich). 
ed-onbpog 2 [iv.] reich an Regen. 
ed-onoiöynrog 2 leicht zuzugeben, einleuchtend, 
ab-oniog 2 (örkav) wohlbevaftuet, 
sh-önntog 2 [ip] linie) gutgebaden. 
sb-oprnaid, i [poet.] (öpyn) Geloſſenheit. Ibeſouuen. 
ad-spynrog 2 läpyilgutnütig, gelaffen, gemäßigt, rubig, J 
zb-opaedn (sbopaag) a) richtig TAmwören. b) feinen Eid 
halten (wvij; 56H. redlich jein, rechtichaften handeln. 
ad-npang 2 1. redlich ſchwörend, feinem Eide treu; 
#65. redlich, rechtichaffen, gewiſſenhaft. & -@ Gewillen- 
baftigteit. — 2. (von Sagen) dem Eide angemeflen, in 
bejchadet des Eides erlaubt. Ezum Landen, | 
sd-oppog 2 [ep. poet. ſp.] mut guten Anterplägen, bequem) 
al-oouog ? — aboducz. 
sb-öphainog 2 mit ſchonen Angen. 
ab. oh of (öyov) fiſchreich fein. 
sd-n&9sea, ion. »(a)in, 7, (madog) Wohlbehagen, finns 
ficher Genuß, Wohlleben, Ergöplicteit. 
sd-radn xadoc) Aunelunlichteit geniehen, ſich ver- 
guügen, ſich gütlich tum, 
ed-rahis 2 [ip] ſxcioxco) empfindlich, reizbar, 
sı-nardencia, 7 aiꝰcvᷣto) gute Etʒiehunug. 
sh-rardid, ſebxaꝛc) Beſin guter Kinder, Kinderſegen. 
sb-natg, nardog 1. mit Kindern geſeguet. — 2. Pracht⸗ 
find. yövog herrlicher Sobn. 
sb-näntog 2 ldor.] = shnyaroc. 
sb-rnaimorpog 2 [ip.] (rnaraioıga) im Fechterſtreichen 
geſchickt; abh. gewandt, Pens (gearbeitet). | 
eh-narlapos 2 lpoet.] (mardpım) geſchictt, kunftreich, 
Ebr&Atov, 75 Rüftenftiadt der Dyoltihen Lofrer. 
zb-rnapattnrog 2 [ip.] leicht zu erbitten, verſohnlich 
ed-rapauddntog 2 leicht zu tröften od. zu mildern. 
si-raparörwrog 2 [fp.] leicht au tänfchen. 
sb-räpedpog 2 u bebarrlich, beitändig. 
sd-räpdevog 2 [poet.) jungfraulich. 
sh-räpngog 2 [ip.] (mapugn, eig.: mie fhönem San) 
a) ſchönverbraͤuu; db} feingelleidvet, Stußer; über. vornehm. 
eb-narspsta, 7’; [ep. poet.] (mare) Tochter eines edlen 
Baters, edelbürtig. 
sb-rarpläng, vu u. em, sö-marpıs, (os (narip) 
1. von einen edlen Vater abftauımend, edeigeboren, adlig; 
Edelmann, Patrizier. — 2. edelgefiumt, jeiner Väter wert. 
sö-neidere, 7 [in] ſcũneid vc) Folgiameit, Geboriam. 
sd-rerdig 2 u. ed-nerstog 2 1. (neldspa:) leicht zu 
überreden, gehorjam, folgfam, uachgiebig. 2. {reideo) 
leicht überredend: a) überzengend; b) glaubwürdig. 
Ed-retdng, ouc, 5 Water des Untinoos, fält durch Laertes. 
sb-ndunsiog 2 Pen (ripro) leicht zu entfernen. 
eb-nankog 2 [ev.] (neriov) ſchongewandig, ſchongekleidet. 
sö-nenzog 2 (näocw) leictverdanlich. 
eh-reptorarog 2 [F) leicht umʒingelnd od. umtrickend. 
ed-ndruiog 2 [poet. ip.) dichtbelaubt. 
sh-rörsta, ion. -ein, 7) (edrerig) Leichtigkeit, leichte 
Berugung, Bequemlichkeit; insb. Mberfluh. 
sö-nerig 2 (minro, eig.: gut fallend) leicht, bequem, 
mühelos, mit leichter Mühe, ohne Beidnverde, ſchuell. 
adv. sbmerüg, ton. -&mg (bei Zahlen „eich“ — mindeitens). 
sb-nyyYig u. eb · xyxxog 2 [cp. poet.] (niyvop:) gut 





gefügt; inss.: a) feitgebant, jeit, ftart; b) gedruugen, 
ſtanmig. 
sd-znvog 2 [poet.] (iyn ſchongewebt. 


em 2 —* bne g 

sd-nıarag 2 (neidopa:) glaubwürdig, glaublich. ef. aus 
sbnsrorog (unter sbrerhig). 

sb-riaorog 2 bildjan. 

si-nAstog 3 lep.] wohlgefült. 


u — 


ebnkenig —ehnpommyopia 


sd-mienig u. ad-mAsaTog 2 [ep. poet.] (midxo) gut 
od. ſchön geflochten, ſtark gedreht. 
e · xAos lſp.] glũcklich ſegeln on. fahren. 
sö-nior, ton. ·ci, 3% (mid) glũctliche (Schiff-Rabrt, 
ab-nhöxupos 2 ev. voet.], fen. ab-mAonanl, Täog 
Hlechtengeihmüdt, ſchongelocit. 
aðh · xAuvijg 2 lep.] ſx⸗Avey) ſchöngewaſchen. 
al-Trvoog, ia. aſũ · xvoug 2 1. a) gutwehend od. gut 
durchweht, Inftig, leicht-atmend, -ausdinftend, — 2. gut zum 
Einatmen. 
sb-rolnrog 2 [ep.] ſchongearbeitet (Sem. ep. eöranrh). 
sd-rordd, lſp. +] (nos) Wohltätigfeit, Wohltat. 
að · xoanog 2 triegttuchtig. 
Eö»roktg, ıdog, & vorzügliger Dichter der älteren attifchen 
Komödie, Yettgenoffe des Artftophanes, + 411 v. Chr. 
sd-roprag 2 [poct.] (nymen) glüdlich geleitend od. fteuernd. 
sb-ropew u. M. (söropag) 1. intr.: 2) die nötigen Mittel, 
binreichenden Vorrat od. Überfliuß an etw. (tıvöc) haben 
{aor. Vorrat bekonnnen, reichlich erlangen, zıvög), reichlich 
mit ehvas ‚(zivög) verfehen fein, im Überfluh leben; insb. 
vermögend od. bemittelt ſein. bb) guten Erfolg od. Fortgang 
baten, gedeihen, gut daran fein, feiner Sache gewiß fein. 
©) günftige Gelegenheit, Mittel n. Wege finden od. haben 
(rpig te für, gu etw.), leicht finden, vermögen, imſtaude 
fein, können (mit inf). — 2. trans. reichlich herbeiſchaffen 
od. verfchaffen, befchaffen (xt, tivi Tı). 
sb-nopiä, 7 (abropog, eig.: leiter Weg) 1. Leichtige 
leit, etw. zu erlangen od. zu bewirlen (tivög od. mit in/.), 
gute od. bequeme Gelegenheit, Freiheit. zöm. fig wWxng 
Gunſt des Schietials, od loan Lebensunterhalt. — 
2. Mittel, um etwas anzuſchaffen, Hilfsmittel; insb.: 
a) Vorrat, Überfinß, Bermögen, Wobiftand, reichlicher 
Unterhalt, auch Macht; b) Zufuhr; ec) Unterftügung. 
sd-nöprarog 2 [ip.] leicht zu befchaffen; insb. wohlfeil, 
gewöhnlich. 
eß-ropog 2 1. pase.: 2) gut od. bequem zu geben, (leicht) 
zugänglich, gangbar, (vom Wege) qut im Stande. sunopsv 
dorı es iſt guter Weg. h) übte. bequem, mühelos, leicht 
zu erlangen oder autzuführen (tivi Für jen, mit in /.J. 
©) günftig, paffend, vorteilhaft. — 2. akt.: m) leicht gehend, 
leidst beweglich; übte, (von Menſchen) gewandt, geſchickt, 
gewibigt, erfahren, Hug. b) wohlhabend, begütert, reich, 
reich ausgeftattet, gut gerüftet ITvi od. Tevög mit, am etw., 
rpög m au etw.), reichlich. ainöpeng Eyav navıa alles 
in Hülle uud Fülle haben, [ 3ufriedenbeit.) 
dran, 7 [iv.] (rörpog) glückliches Echickſal, Blüd, f 
sd-nornos 2 [port. ſp.] glüdlic. 
ad-rorog 2 [voet. ip.) (mtv) angenehm zu trinken, labend. 
ed-rpärsn Inpascw) glũctlich od. iu gluͤcklicher Lage fein, 
si-npäyla, ij — eunpafle. Krvirten, —— 
eb-npanrog 2 Inpdsco) leicht ansführbar, leicht autzu- 
eb-rpHgtd, H (npäcew) 1. glüdliche Unternehmung; üs. 
Gtüd, Wohlergehen, Wohlbefinden, Wohlleben, gluͤcklicher 
Buftand, guter Erfolg; inab Glücsfall. — 2. a) Rechttun, 
gute Handiung(öweife), b) richtige Behandlung. 
sb-mpädtg, ewg, A [port.] = zöngafin. 
Sb-mpEnsth, Hi leörpenng) 1. ftattliches Außere, Würde, 
Anſtaͤnd, Schönheit, Zierde. — 2. ſchöntlingeuder Borwand, 
Beihönigung, Scheinbarkeit. 
ed-rparyg 2 (npirw) 1. (mohllanftändig, gezienend, 
ſchicklich (tivi für j-m, mit inf). eönpendg Eyav ſich ge 
ziemen, wobl anſtehen. — 2. bervoritechend, ſtattlich, an⸗ 
jehnlich, prächtig, ſchön, gefällig, hübſch; ustr. ruhuwoll, 
ehtenvoll. — 3. einen ehrbaren Schein habend, ſcheinbar 
ſgut oder trefflich), außerlich beſtecheud, gleißend, fchöns 
tlingend, unter ſchicllichen Vorwande. ⁊c ic = sunpinaz. 
Ex 705 eörperodg ſcheinbar, der Beſchönigung wegen. 
si-ron&in, Kon] = sönpafie. 
sd-npnoros 2 [er.] Ingrid) ſiartſprũhend. 
so-npöodsxrog 2 [ip. F] wohlgefällig. 
sö-npösedpo; 2 |}] = söndpsdpur. 
sd-rpoonyoplä, Leutſeligleu, Freundlichkeit, 


eburpoanyopog — sdpora _ 


ed-rpoaiyopog 2 leutjelig, freundlich (e/. 1. af-fabilis). 

eb-npöcodsg 2 a) leicht zugänglich. 7& -« leicht zus 
gongliche Stellen. b) über. leutjelig (tivi gegen in). 

sh-npöcororog 2 |poet.] (nposzipspa:) leicht (zugänglich). 
sb-npoowrdn as gefallen, erfreuen. 

sb-npöowrag 2 (npöswrov) mit jhönem ober freunde 
lihem Gefichte; sp. ſchön, prächtig; übte. ſcheinbar ſchön 
od. trefflich, ſchontlingend (= ebrpernie). j 

eb-npopäcrarog 2 (npopasitopa) gut ob. leicht vor 
zufügen, eig. ‚ 

al-rpnnvog {ep. poet. ſp.] (mpöpve) mit fchönem 
(verziertemm od. wohlgebautent) Hinterdect . 
sö-nrepog 2 — (mtepöv) wohlbeflügelt, ſchnellfliegend. 
ed-rrnxrog 2 [ep.] (mröosw) zujammenlegbar. 
ed-rupyog 2 [ep. ſp.] wohlumturmt, ſtartbefeſtigt. 

eh · xch ycv, wvog [jp.] langbärtig. 

ed-rwäog 2 [ep. poet.] roſſereich. 2000 Geſchenk ſchöner 
MRoſſe. (13 wie 

sbp-andAmv, wvog, 5 [F] Nordoftwind (aus sdpog und 

edpäß [ep.] adv. (söpog, eig.: in die Breite) jeitwärts, 
ed-pagphs 2 [ep.] (danıo) gute, feit-genäht. 

ebpspu, 7ö [ip] = edpnin. 

abpedtg, zog, 7 (ebpiaxe) das Auffinden. 

ebperis, od, 5 (ebpiam) Erfinder, Berfafler. 

— 3 (sbptorw) erfinderiich (Tivög in etwas). 

ebperög 3 (edpisuw) a) erfunden. b) zu finden. 

edonna, 75 (edpiow) 1. das Gefundene, Fund, Find» 

fing; inss. Glücksfund, unverhoffter Gewinn, umers 
wartetes Glück, Schak. zip. moıstohai ze etw. für einen 
Glüdsfund (od. Glücsfall) halten, für Glüd und Gewinn 
achten. — 2. das Erfundene, Erfindung. 

ad-pivog 2 [poet. ſp.] u. ed-plg, Tvog [meift poet.] (dic) 
ſchaͤrfſpũrend. 

Eöpıntöng, 00, 5 beruhmter tragiſcher Dichter zu Athen 
(10—105 d. Ehr.), geft. zu Pella am Hofe des Königd Archelaos 
von Matedonien, neben Sophofles der Liebling feines Zeitalters. 

edplnog, 5 Meerenge, Sund; insb. 5 Eöpfrog die Neer- 
enge zwiſchen Euboia und dem freftlande, berüdhtigt durch den 
fnellen Wechfel der Strömungen, 

edpisxw I. Akt. 1. finden was man fucht, auffinden, 
ausfindig machen, ermitteln (zt u. zw), zumetlen auch 
chen. Ubtr. a) erfinnen, erdenten, erforfchen, er: 

b) einfehen, erkennen, begreifen (mit imf. ober 
aee. e. inf., meift mit part.), €) bewerfftelligem, möglic) 
machen, zuftande bringen, ſchaffen, verſchaffen, erwirten 
(svi zu j-metm., zl map ob. And Tivog etw. von j-m). 
— 2. zufällig finden op. antreffen, entdecken; insb. j-n 
als etw. erfinden od. ertappen (mit dapp. aer., zB. tobg 
Heodg xuxoög). uber. a) erlangen, erreichen. h) (vom 
Waren) einen Käufer finden, Geld einbringen, verfauft 
werden (tl für od. um etw., zB. YpYarz abpetv für Geld 
verfauft werden, moAAdv Ypualov für viel Bold). ämo- 
Mdoctar nd ebpövzog für jeden Preis verfaufen od. weg: 
geben. — II. P, gefunden, erfunden, ertappt werben 
als etw., ſich als etw. finden od. erfinden laffen, fich als 
etw. zeigen od. beweifen. ebzisxopx: (mit part.) man 
erfennt bon mir, daß ih. — HIT. M. 1. für ſich ans- 
findig maden, fih etwas verihaffen od. emverben, er- 
langen; insb.: a) ſich etw. zuziehen od. holen (vaxdv, 
zyampiav); b) die Erlaubnis erlangen. — 2. j-m etw. 
verfchaffen (iv! mi map Tvog etw. von, bei j-m), 

F. impf. s6- u. nhpinov; /ut; shprom (dor. -7aW), 
M. -opat; wor. II sdgov u. ybpov (impr. shbpd, 
inf. ep. ebpänavar), M. ab- u. ybpöunv; aor. I + 
adpa (M. eben) u ebonsa; p/. eb- u. ndpnze, 
P. nat; aor. P. ehpshnv; ehpshioone:, ehps- 
zög, ioc. 

sd-posw [poct. jv.] (sögnog) gut oder fhön fliehen: 
übte.: a) fliehend reden, b) gut vonftatten geben, glücklich 
ablaufen, c) Glüd haben. 

ad-pora, 7 (aögonz) guter Fluß; übte: a) Medefluß; 
b) glüdlicyer Fortgang oder Erfolg. 
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shpoxiödwv— Eipurov 


shpa-xAbdwmv, wvog, 5 [F] = zöpunanduv. 

eb-pong, alas ad-poug 2 (dew) jchönfließend, jtarf- 
ftrömend; übte. (von der Hebe) fließend, geläufig. 

un 4 5 Südojtwind. 

. Aus sbo-pog, eig. der fengende; ef. sb, kt. auster. 
sdpog*?, 16 (söpug) Breite, Weite, 16 ebpdg don 
rävıs nodov die Breite beträgt fünf Fuß. : 
au-ppaphs 2 [ep] = söpapis. 

— 2 u. du-ppeitng, vv (m. -ao) [em] — 
ebpox. 

. gen. äuppatog (sfas. and duppssog). 

&b-ppoog 2 lep] = zipsog. 

edpu-Aynıa [ep.] (/em.) breititraßig. 

Edpb-aAog, 5 1. Argiver, Sopn des Mefifteus, Benofie des 
Diomedes. — 2. fonftiger Wannesname. 

edpv-Avad, autoc [poet.] weitherricend. 

Edpn-Barng, ou, & 1. hatefter, Herold des Odpffeus vor 
Troja. — 2. Herold Agamemnons. 

Edpb-Batog, 5 1. Epdefier, fprigwörtlich als Zypus ber 
unredlichtelt, weil er den Rroifod an Ayros verraten hatte. — 
2. fonfliger Mannedname. 

Edpv-Br&dng, od, 5 Spartaner, 480 v. Chr. Vefehlöhaber der 
griechiſchen flotte gegen Zerges. ö Lberridend ı 

edpv-Bing, ob [ep. poet.] (3x) weithin gewaltig, weit) 

Edpv-dtan, f Gemahlin 1, des Orpteus, 2, des Reftor, 3. des 
Ihebaner-königs Kreon. 

edpu-dtvng, cu [poet.] (2!v7) breitwirbeind. 

söpn-edrjg 2 [poet.] (8205) mit weiten Sipen, geräumig, 
weitsausgebreitet, 

Ropðũ · Mog., 5 befeftigter Sigel in Epipolat bei Syratus. 


sh-pudui, (cvdnoc) Schöner oder tichtiget Taft, 
rhuthmiſche Bervegung: ubh. El Harmonie, Wohl⸗ 
Hang; ubtr. Wohlanſtandigkeit. 


ed-pudnog 2 1, taktmäßig, ebenmäßig, rhythnuſch, 
harmoniſch, in ſchönen Formen, wohlproportioniert. sspy- 
dauo repoc beſſer proportioniert. Insb. (von der Ruſtung) 
paſſend, gut ſihend. — 2. (vom Perfonen) für Takt 
empfänglich; str. anftändig, taftvoll, von edler Haltung. 
sdpn-“ABwv [F] der breitfpülende; cf. zupandrnv. 
Edpd-KAsıa, Toqter des Ops, Wärterin des Oboffeus und 
treue Scheffnerin im Haufe besfelben. 
ebpu-xpeiwvy, ovroz [ep.] weitherrfchend. 
Edpn-Aoxog, 5 1. Geführte und Better des Obdyfjeus. - 
8: fonftiger Ranneöname. 
Ebpö-uaxog, 5 1. Sohn des Polgbos, beuchleriier, hinter · 
Kiftiger Freier tm Saufe des Odyſſeus. — 2. fonftiger Mannes- 


name. 

Edpn-n&dmv, ovıoc, 5 1. Fluß in Pampbulien bei 
Afpendos (Rimend Steg 489 v. Ehr.). — 2. athenifher Feldberr 
im Peloponnefiihen Kriege. — 3. fonftiger Mannesname. 

edpvu-ndrwros 2 [ep.] (nerwmrov) breitgeftimnt. 

Edpunfäng, ou, 5 Sohn des Eurymos (= Telemos). 

Edpn-vögn, f (eig.: die Weitwaltende) 1. Zochter des Oteanos, 
Deergöttin. — 2, Ssaffnerin der Penelope. j 

edpdvm (söpiz) ausweiten, weit machen, erweitern. 
ayava die Weite des Kampfplatzes beftimmen. 

edpd-vnrog 2 Dee breitſchulterig 

a ſep.] /em. (8255) weititrahig. 

. Bol eher — mit weiten Raum, zu Eos, = shpnedriz. 

shpH-ond (er. = sbpuörn;) a) weithim-donnernd (Z% 
Stimme), b) weitichanend (Yog; ef. Zose). 

sdpn-ropos 2 [ep. poet.] weitbabnig, breitpfadig. 

Edgu-nröiepog, 5 Mibener, Verwandter des Alfibiades, 
406 v. Chr. Verteidiger der Arginuſen · Steger. 

ehpu · xu Ajc 2 [ep.] (möAn) weittorig. 

Edpd-ruRo:, 5 1. Eoeffalier, Sopm des Euaimon aus Orme- 
nion, einer der Haupthelden vor Troja. — 2. Sohn des Pofeidon, 
König auf Kos, Water der Ehaltiope. — B. Neffe des Priamos, 
König von Moflen, von Neoptolemos getötet. — 4. fonftiger 
Mannesname. 

Edpun@v, Gyros, 5 Seraflide, Sohn des Profles, König wor 
Sparta, Stammvater des Königägeiälehtes der Eigunwvridnr. 


ebpupdedpng— shaeßis 


—— —* 2 — u. SÖpU-pewv, ouoz, 
ov [e. breitftromend. 

abpög Geh, weit, geräumig, weitausgebreitet (auch 
dief); übtr. weitverbreitet. 16 söpurspov der breitere Teil, 

E. Aus &-fpög; of. ftr. vari-mä Weite, urüs weit, 
(Ver umjcliehen, umgeben; cf. äpdonar?). 
F. /em. ion. ebpda; acc. ag. ebpüv, ww. auch shpda. 

Edpn-oAung, ang, 5 (adnog, eig.: Breitidild) Som des 
Aias und der Zetmeffa. 

ehpn-odevig 2 lep. port.) (otivog) weithertſchend. 

Edpu-odevng, aus, 5 1. Seratlide, Bruder des Protles, 
Stanımvater des Königsgefhlegtes ber Eöpuodevida: in Sparta. 
— 2. fonftiger Ranneöname. 

Edpun-adadg, dig, 5 Sohn des Sthenelos, Nönig in Myfenai, 
in defien Dienfte Peratles feine zwölf Arbeiten ausführen mußte; 
von des Serafles Sohn Hullos erfchlagen. 

Ebgurävas, av, ot wildes Wolf im nördlichen Aitolien, 

enhpi-tinog 2 [boet.] (zip) weitgeehrt. 

Edpvriwv, wvog, 5 einer der wildeften Kentauren. 

Edpnrog, 5 1. Aönig von Digalia in Iheffalien, trefflicher 
Bogenihiige, von Apollo getötet. Um feine Tochter Jole freite 
Serakles. Seine Söhne waren Iohitos u. Wolion, & Edpn- 
töng, 09 Sohn des Eur. (= Iphitos). adj. Ebgbrerog 3. 
— 2. Sohn des Altor und der Molione, Epeer, Bater des Thal 
»to8, mit feinem Bruder Atentos Bunbeögenofie des Augeias. 

ehpu-Funs 2 [ep] (Fw) breitwũchſig 

ahpb-xopag 2 [ep. poet.] mit weiten Neigenpläßen; übs. 


geräumig. 
ehpn-xwpfä, ion. in. 7 (xöpog) breiter Raum, 
weites feld, offenes es Gelaͤnde, Ebene; imeb. offenes Meer. 
ehpö-xmpag 2 2 geräumig. 
ehpwmdng 2 [poet.] mebelig (von söpmg?) ober 
breit, weit 7% söpüg?). Idumpf, düfter. \ 
ehpebsrg 3 [ep. poet.] (eöpce) ſchimmeſig, moderig, | 
Eipunn, 5 Tochter des Phoinig oder des phönicifcen 
Königs Agenor, bie Ieus in Ctiergeftalt von Siden nad) freta 
entführte, wo fie ihm den Minos, Nhabamanthyd und Sarpebon 
gebar. — 2, der Erdtell Europa, fd. im Fegenfap zu fen. 
adj. Böpbrtog md Ehpwratog, ion. -Yrog 3. 
ehp-wrög 2 [port] (eöpög, &Y) geräumig. 
Edpwrög, 7 1. matedon. Stadt, nörbl. v. Pella am Ariod. — 
= Stadt in Karien (= Edpmpog?), Einw. 5 Edpwredg, 


— 85 5 Schimmel, Moder, Roſt; ubh, Schmutz 
ed-pworog > (dibvvop:) ftark, trãftig, geſund, růſtig, 
ftijch; abtr. füchtig, nachdrũcklich, entfchloffen. 
Rupcirxac. ou (vor. -&), 5 Sauptfluf der lakoniſchen Ebene, 
bei Stbion in ben Latoniſchen Bufen mindend. 
ehpwreän [port Ip] Dies ee a) ſchimmelig od. ſchmuthig 
fein, vermodern. b) Schmu 
&ug, 85 [ep.] aut, si erg trefflich, edel. z& da 
* Gute, gute Gaben, 
E. Ku Faoig ot. re Adobc;: of. fir. väsus gut, 
got. ins gut, insiza befler. 

F. €». ion. aud Ag, Ab. — gen. dfjog od. dog, acc, 
dv, Av, gen. pl. metapl. &ämv od. &dwv „der Büter, 
des Guten”. 

edhoa [dor] = oboa. 
— 2 (sdp£) fleiſchig, korpulent. 
sdoe |. eh 


——— 7 —* Ehrfurcht gegen Ehrwürdiges, 
Frömmigfeit, ttesfurcht, Wietät, Lindliche Liebe, 
fronmme Pflicht, ve Scheu, (gutes) Gewiſſen (tivög 1-4 
oder gegen j-n, vor j-m = elc, npög riva); übh. Mect- 
ſchaffenheit; imss.: a) Eidestrene; b) Lob od. Ruhm der 
Frömmigkeit, 

shoepden (söseßrc) Fromm od. gottesfürdtig fein, pietät- 
voll od. fittlich handeln, feine Pflicht erfüllen; inss. lind · 
liche Liebe üben, nachfichtig fein, liebevoll ehren (sie, rept, 

rp% uva). 

a 2 He fromm, gottesfürdjtig, frommer 
Pflicht entfprechend, pflichtgetreu, pietätvoll, gewiflenhaft, 


— Mm — 


ebsefin - suraxrog 


heilig, rein (vom Schuld), gehörig, erlaubt. (öpxog) be 
fonders feierlich. 5 sboehde u. za -N — slaehsıe 
(au heilige Satzungen). sdosfüg Zraneisha: od. Eyaıv 
pflihtmäßig handeln (npög va gegen in). abosdüg 
&ysı zii es — für j-n fromme Pflicht. 
sb- ren fe %, [voet.] > shotje:e. 

nos 2 


ep. poet.] (stAyıx) wohl · verdeckt, »gebordet, 
mn poet.] (oi5w) hochehrwũrdig, hochbeilig. 
ed-onpnog 2 [poet. — (np) 4. von glüdlidrer Vor⸗ 
bedeutung, günftig, — 2. leicht zu erkennen, deutlich, ver- 
ftändlich. 


eh-onyntog 2 Iip. (ir) leicht faulend. 
al-onapdog 2 ‚te.] oxaipto) leichtſpringend, Flint. 
sh-anänagrog 2 (werd) gutgedectt; übte, geichüht, 


ficher. 

ah-oneudw [poct.] ſcxedoc) wohlgerüftet fein. 
ad-oxiasrog 2 [poet.] (sad) wohlbeſchattet. 
eb-axrog 2 (xıa) Shattenreich, ſchattig. 

elb-anonag, ev. dh-aRomog 2 (onordw) 1. a) ſcharf- 
ſpãhend, ſcharfſichtig. b) er. ſchatfzielend. — 2. a) weit- 
ſichtbar. b) eine weite Ausficht bietend. 

al-aora, N [voet.] (edsoog) Wohlfahrt, Heil, Glüd. 
el-aong ? 68 „ads, sög) wohlbehalten, geiegnet. 
sd-onAayyvos 2 (iv. +] (omAdyxvov, eig.: mit guten 
Eingeweiden) mitleidig, barmher zig 

db-aseinang 2 (of = ebosinog. 

dö-somrpag 2 [er.] —— mit guten aa = gute 


gefelgt Ruhe. 
Seiten, 4 [fp.] (dortige) Feſtigkeit, Beftändigteit, 
sd-oradew [ip.) (edsradrig) rubig fein. 
sb-srahig 2 Mm fp.] Korn) feftgegründet, feftgebaut. 
sh-oraang 2 (ori) 1. gut amsgerüftet; übtr.: 
> gut verlaufend, glücklich; b) (mohl)anftändig, — 

feichtgerüftet; abh. leicht, übte. ſchinucklos, einfach, 

er 
ed-oripuvog 2 [ep. poet.] 4. mit fchönem Stiruband. 
— 2. mauersumfränt, ftaı 
ed-arorog 2 [poet.] (srirrw) wohlsanggerüftet. 
sh-oronde [poet. m (oröp«) ſchon fingen, 
ad-oronog 2 (aröua) 1. Gutes verbeibend. — 2.ſchwei ⸗ 
gend, ſchweigſam, fill. adv. ion. poet. eDoroux rubig, 
fill, eborop’ &ys halte dich ruhig, fill! vadrk por 
sdorona weichen hierüber will ich ſchweigen. 
sb-oroxdw [ip.] das Ziel glüdlich erreichen. 
sh-otoyiä, 7 [poet. fp.] ſaedoxoxoc) Eicherbeit im Treffen. 
ad-sroXos 2 gut zielend, gut treffend; abtr. unfehlbar, 


richtig, glücklich, reichlich. 
sd-orgentog 2 [ep], sd-orgepis 2 [m], sd- 
srpopos 2 (srperw) 1. wohlgebreht, gutgeflochten. 
2. leicht zu Ienten, gewandt. 

— [poet.] (xochyvvjii) wohlsausgebreitet, gut» 


ei 2 2 [poet.) fänlenprangend. 

sd-önßinTog 2 [poet. ion.) (upF&rrm) leicht zu deuten 
oder ju erraten. 

sd-oHußorog 2 (vpßiiin) a) m Verkehr tauglich, 
umgänglich. br von. — DEHTE PET 

ad- — a [ip.) — ein gutes Gewiſſen 
habend. 

eb-adverog 2 a) einfichtsvoll, verftändig. b) leicht ver- 
ſtãndlich. 

sd-oxnnaadvn, 7, lsdsyinev) Wohlanftändigfeit, ans 
ftändiges Benehmen. 

sb-oyYneov 2 (ine) 1. (wohllanftändig, ehrbat, 
ſchictũch; ſp. + vormehm, angefeben. — 2. a) gleihend, 
b) beichönigend. 

eb-oxoros 2 Ilſu.] (syoAr) reich an Muße 
ab-anıdn panel erde oder Zucht halten; bp. 
feine Pflicht tum; insb. geborfam oder beicheiden fein, 
ed-rantos 2 (siccm) 1. wohlgeorduet, in guter 
Ordnung. — 2. Ordnung haltend, ordentlich, an Zucht 
gewöhnt; insb. pünktlich, gehor ſam, folgſam, beicheiden. 


sdradlen — sbruydo — 


sb-radla, ſabraxtoc) gute Ordnung; übt. quter 
Buftand; ins. (Mammes-JIucht, Disziplin, Geborfam, 

Folpfamteit; ubh. gutes Betragen, Sittſamleit. 

Edrara, # Ort in Artadien an ber lakoniſchen Grenze. 

edrs (Höre) [ev. poet. ion. jp.] g. 1.2) zeitlich: &) mit 

ind. (= öre) zu der Zeit als, als, da, während, 5) mit 

conj. (meift adr’ äv = a od. mit opt. ſo oit (als), 
fobald. b) taufat: weil, da. — 2. vergleigend (= 

Are) wie, wie wenn. 

sb-raiysog 2 ‚ ad-rergis 2 [poet.] md ad- 

zsiyntog ? —8 —5 a) ſtark unnnauert, wohl · 
befeſtigt. b) Vondedo 
ed-texvog 2 [meift ni fp.] a) reih am Stindern, 
finderreih. b) glüdlich mit Rindern. 

Sd-Telsıa, ion, «sen od. En, di (rer) 1. 
ilheit. per’ -eizz mit geringen Koften. Üste. gerin 
rt, Wertlofigkeit, ringfügigkeit, Niedrigkeit. — 
2. Einfachbeit, Sparſamleit, Einfchränkung. 

ed-Terrig 2 (TeAtw, eig.: gut zu beyabten) 1. a) wohl · 

Ki nit geringen Koften verbunden. b) wertlos, arın- 
ig, 7— gewöhnlich, niedrig, ſchlecht — 2. ſparſam, 
einfach I frugal, (mit wenigem) zufrieden. ⁊d -&g 
ehren Poet ip.] (cora ig) verachten. 
— d ee: bie Exheiternde) Mufe der Zonkunft und 


Preisen, S u (zdorw) ergößend, erfreuend. 
ed-texvos 2 [ip] ſexvm funftserfahren. 

ed-Tirpnmwv 2 [poet.] ſehr ftandbaft. 

sd-Tuntog 2 [ep. poet.] (rip) ſchon geſchnitten. 
ed-roxid, 7 [Np.].(zixre) leichte Entbindung. 
ed-ToAndä, 7 |[poet. fp.] Mut, Eutfehloffenheit, 
sd-roinng 2 (töipa) mutig, fühn, tapfer, entſchloſſen. 
sh-roviä, A [ip] (zeivo) Spanntraft, Claftizität; iss. 
Kraft, Feftigkeit. 

ed-ovog 2 a) (zslvo, eig.: ſiart gefpanmt) Früftig, beftig, 
eifrig, energifch, (von der Rede) nachdrücklich od. eindringend. 
b) (zövog) laut. 

ed-Tpänehos 2 [poet. ſp] (päneta) 

oder veichbefehten Tifehen verfehen. b) gaſtlich, gut be 
twirtend. Wis, + Wibelei. 


sb-Tpunsild, ülsdrpärerog) Bewandtbeit; insb. Dumor, | 
sb-Tpänekog 2 (tpirw) gewandt, geſchickt; imsb.: 
a) wißig, joviaf, Humoriftifch, Kin b) liſtig, täufchend. 
eb-rpapris 2 (Irpirgw) 1. a) wohlgenährt, feiſt. 
b) ftart, fräftig. — 2. gut erzogen oder ausgebildet. 
Ssb-Tpenig 2 (Tpinw, eig.: gut gewandt) bereit, voll 
endet, gerüftet, zurecht gemacht, Fertig, dfb. fchlanfertig. 
ed-Tpenikw (eörpenig) I. Akt. bereitmacen oder 
«halten, zurecht⸗ oder fertig-machen, vorbereiten, einrichten, 
ordnen, in ftand jehen, bewertftelligen ; insb.: a) anabefjern, 
a ae b) geneigt machen, gewinnen (tivi für j-n). 
— IE M. 1. für ſich etwas bereit machen od. vor- 
bereiten, das Seinige (ujrüften. — 2. für ſich gewinnen. 
eb-1penzog 2 2 (szirw) [ip.] veränderlich. 
ed-Tpepnis 2 [m] = sörparic. 
EdrpYjstot, 0! Bewohner einer Landfhaft im fübl. Artadien. 
Eörpnsis, zus, fi Aleden bei Thefplai in Bototien. 
ed-Tentos 2 [ew.] (tirpin) gut durchbohrt. 
sd-Tpeaivng, oo, 5 [poct.] Dreizadicnvinger. 
sb-TprxXog 2 [puet] = söhp:E. 
nr op, Hi (rpog) J gute Ernährung od. Pflege. 
ohlgenährtbeit. 
Frese 2 a poet. fp.] a) jchönräderig. b) ſchnell · 
2 [Met] u ed-Tuxtog 2 [ep. ion.) (Teöxm) 


laufend, geläufi 
N ‚gutgefertigt, fchöngearbeitet, wohlzubereitet. b) fertig, 


sd-Tuxog 2 

— —— a) glücklich fein, Gluck haben, 
Breude erleben, wohl befinden (zt, elg zı, zıvl, Ev 
tivi in, an, bei etw.), es glüct od. gelingt mir (mit part.). 


b) (von Sagen) gut ftehen, gut vonftatten geben, dliden. 


a) mit guten 


edrdynna— shppösuvog 


P. vom Glück begünftigt werden. ixav& tols mole- 
plog eöröyyea: genug Glüd haben die Feinde gehabt. 
zb ehrugsunevov = suruyia. 
F. impf. sö- und yöröyouv. 
eb-Töxnnn, 76 (edruxig) 
Slüdsfall, (glüklicher) Jufall; inss. Glücsgabe, Lorzug 
. glückliche Verhaltniſſe, Glücssgüter, gaben), 
. Hürk, glãckliche Lage, glücliher Erfolg. Toöro » 
ebröxnne sdruystv diefes Glüd haben. 
eb-ToxYs > (Tuyg&ve, eig.: glüdtic treffend) 1. glüdlich, 
beglüct, insb. erfolgreich. 76 -i5 = abruygie. — 
2. glücbringend, günftig, zum Heil od. zum Segen (ne: 
— eörugdg rg durch irgend einen glůcklichen 


eb-Tuxlä, 7 = sbröynne. 

ed- "w2pos 2 (62wp) wallerreich. 

eb-vong 2 Dort) (öpatvo) wongewebt. 

sd-pändn [dor] = edpnuiw. 

ed-papsrpng, oo [poet.] mit ſchönem Köcher (parperpa). 

Be ——— ip) (Ferrod) — 

8 edenpos, eig.: gut vebem) von 
Vorbedeutung ſprechen, fronm reden, böje Worte 

vermeiden; inab. g ſchw beiliges Schweigen 

beobachten, ftill fein. — ill (davon)! ſage das 

nicht, rede wicht fündhaft, Ya dich micht mit Worten, 

Gott behüte! — 2. trans.: a) fromm od. zu guter Bor» 

bedeutung ertönen laffen, Teig ob. jubelnd anftimmen; 

(au intr, — jubelnd ertönen). b) rühmen, preijen. 

ed-Frlä, A lebonuog) 1. das Sprechen glücbedeutender 

Worte; ind6.: a) andächtiges Schweigen, andächtige Stille, 

—— b) freudiger Zuruf, Segensſprüche. — 2. guter 

Ruf, 

Eieanidec. on, & * * Nachtkonnne des Cuphemos. 

sd-pnnos 2 (gün) glüdbedeutende Worte 

Tvrcdens; was. fühfcweigenb. Ri, anäang, —* 

vvety = eoꝙuetyz üsh. fromm, heilig. — 2. a) von 

guter Borbedeutung, glüverbeihend, gcklich, erfreulich, 

günftig, unauftößig. b) wohllautend. 

ed-Frärg 2 [poet.] (FiAdw) vielgelieht, teuer, 

ed-pAextog 2 (FAsyw) leicht anzubrennen oder zu ent 

zünden, leicht brenubar. 

Ed-Fopßog, 5 1. Zrojaner, Sohn des Panthoos. — 2. fon- 

fliger Mannedname, 

al-popin G +] gut tragen, fruchtbar fein. 

ed-popag 2 (pirw) 1. akt.: a) leicht (dabin)trageud; 

insb, behend, gewandt; b) leicht ertragend, geduldig. — 

2. pass. leicht zu tragen oder fortzuſchaffen; übte. ans 

genieſſen (tivi). 

ad-gpadis 2 [er.] (geao) wobl-überlegt, veritändig. 

sd-ppalven (priv) L. Akt. erfreuen, erheitern, ergoben 

be zer je durch etwas); insb. frenmmdlich begrüken. — 

I. M. und P. ſich erfrenen, freude am etwas haben 

(tivi, Ent ze, mit pert.), frob, heiter fein, fein Leben 
geniehen. 

F. Ep. &ugpalvo; — impf. ed- und nögpparvov; fit. 
söppävi (ep. -&m), M. söppävadm: (2. Perf. ion. 
dar = -T); aor. nD- u. ebppäva (ep. ebppnva); 
aor. P. söppavdnv, /ut. söypavihjonpatr. 

Edpp&tng, ion. «Hung, 00, 5 ber meitliche ber beiden 
Imwillingsftröme Wefopotamiens, in Armenien ous zwei Quell» 
Hüffen entipringend, in den Perflihen Yufen münbend. 

ad-ppovswv, ouoz, ov [ep] (part. von al ppovetv) 
1. wohlmeinend, gutgeſinnt. — 2. verftändig, einfichts- 


voll. 
A 4 [ep. poet. iou.] (sdppwv, eig.: erfreuend) 


ab-Fpaadvn, Mi (ebypwv) bc Grohfan, —— 
Heiterkeit, Vergnũgen, frohes Gelage. 
b) Freude, Wonnegefühl, ar] insb, ges am Mable, 
ec) Luſtbarkeit. 

sb-ppöcuvog 3 [poet.] u. sd-ppwmv 2 [ep. poet. fp.] 
(peiv) 1. a) wohlgemmt, fröhlich, heiter, mit Freuden, 


1. glüdlices Ereignis, 


ahgunig — edyout 


gern. b) wohlgefinnt, huldreich, gmädig, gemeigt. €) ver» 


—y, fündig, beſonnen. — 2. erfreulich, (heryerfreuend, an 


genehit. 

sb-go/is 2 (zim) L ſchöngewachſen, ſchlant, ſtattlich, 
ſchon. — 2. a) von Natur gut beanlagt, wohlbegabt, 
talentvoll; insb. geiftreih. b) übh. brauchbar, tauglich, 
bequem {mpög od. elg Ti zu etw., mit inf), (vom Lande) 
fruchthat Lermorbet.\ 

Ed-ppWwv, ovog, 5 Zyrann von Sityon, in Eheben Si v. Ehr.] 

ad-gulä, 7 (sdpung) 1. a) ſchoner Wuchs, Wohlgeſtalt. 
b) gute Anlagen, Zalente — 2. gute Lage, günftiges Terrain, 

ad-püranrog 2 (puadsso) 1. a) leicht zu (beiden. 
sögöiautd tivi dorı j. tanu leicht auf jener Hut fein. 
abgurunzötzpx wdrolg Fylyvaro fie fonmten leichter 
ehe balten. b) wovor man ſich leicht hüten fan. — 

ed- —— 2 [poet.) (göRAov) blätterreich, waldreich. 

sd-Fwvii, 7 (pwvr) gute, Ichöne, ftarte Stimme. 

ed-pwvog 2 (povwij) mit guter, fchöner, ſtarter Stimme, 
bellitinunig, wohltöuend; insb. durch Geſang verfchöut, 

sd-garxog 2 [ep. poet.] ſchon aus Erz gearbeitet, ſchön 
mit Erz beichlagen. 

Bd-yapts, ı, gen. ırog 1. a) anmutig, hold, reizend, 
liebenswüurdig, freundlich, artig, angenehm; insb. wipig, 
ſcherzhaft. b) huldvoll, gnãdig. c) wohlanjtändig. 
2. beliebt, in Gunft. 

F. comp, ebxapıotötspog, sup. SÜXRpLOTÖTaTOg 
sSuXApLTETATOg. 

ed-yapıarda (Xapikona:) a) dankbar fein. b) danfen, 

Dank jagen (zıvi te ob. Inf tive m. nepl Tivog j.m für etw.). 

— -yapıariä, 7 (xapikopaı) 1. Dankbarkeit, 
2. 2) + Danffügung. db) + beiliges Abendmahl. 

ad-yazıla)rog 2 (ef. söyapız) a) dankbar. b) an- 

genehm, envünfct, glüdlid. adr. eöxapiorng auf 
tie Weiſe, nach Wunſch. €) wihig, unterhaltend, 
ab-yarp, aioc [poet.] geichiett, tumſtfertig 

ed-yarplä, [.} Geſchicllichteit (der Hand). 
eb-yalpwrog 2 (xespso) leicht zu überwiltigen. 

ah-yöpsn, F (eöyspig, eig: leihte, gefcidte Band) 
1. a) 2eichtigfeit. b) Geſchicklichteit, Gewandtheit. — 
2. a) ®ereitwilligfeit; ineb. Hang od. Reigung au ehwas. 
b) Leihtfinn, Leichtfertigteit, Sorgloſigteit, Mutwille, Frevel. 

sb-xepig 2 (xelp, eig.: bei der Sand, behende) 1. leicht zu 
bebaudeln; inss.: a) gutmätig, nachgiebig, willig, ge 
fafien; b) nos. leicht, mühelos, unbeventlih. dv zügepet 
+isbar ze etw. für etw. Leichtes erachten (— nicht achten). — 
2. a) gewandt, behende, ſchnell. &. zpös spyiv zum 
Jorn geneigt. b) voreilig, Teichtfertig, teichtfiemig, teichthür. 
— lep.] = söxspar. 
. inf. pre. ep. — — 3. pl. Vtavter; opt. 
-Topunv, -Öpro; 3. pl. impf. suystöwvra. 
abyT, q (söxopa) a) Bitte, Gebet, leben, b) Ges 
lübde. edyäac edxschu: od. morslohhe: Gebete ver- 
richten, Gelübde hun od. darbringen, (ämodı2dvar erfüllen). 
ce} Wunſch. zsöyhv abyesdar einen Wunſch äußern od. 
begen. söyAg Afıog tie man ed nur winfchen kann. 
Imsb.: @) leerer od. frommer Wunſch. xar’ söynv Yiyve- 
ta: ein bloker Wunſch fein; 6) Verwünfchung, Fluch. 
ed-yAoog 2 [port.] (XAön) a) grünend; b) alles herrlich 
fproffen laffend. 

zdxapae M. 1. ſich rühmen, mit Stolz betennen, prablen, 
laut mıbeln (wvi od. Änl zıv mit, über, wegen etw.; mit 
inf). — 2. geloben, Gelübde darbringen (zotg serie); 
ab. feierlich verfprechen, (beilig) beteuern, verſichern (tivi 
ob, mit inf... — 3. a) beten, Bitten, fleben, anflehen 
(tv, 38. Deotg od. npög Teva, mit inf. od. ace. e. inf); 
indb.: &) Danfgebete darbringen, danken (tiv; 8) zıvi zi 
je um etw. bitten, etw. von jan erfleben. roAumapriav 
zolz Heotg die Götter um ein gutes Fruchtſahr bitten. 
nord ayadı zoig Hacks Irip tivog Gutes od. Glüd 
von den Göttern für j-n erflehen. b) wünſchen, an 
wünjchen (tivi Ti od. mit inf, od. mer. c. inf). 





und 





MENGE, Grisch. Wörterbuch. 


— edxocg ⸗ aꝙpæv 

E. söxopa: geloben, beten, Veugh, die wohl mit Yıneah” 
in &. voveo (aus vogh”ejo) und fir. Yonck (ef. 
väghät der gelobende) in Bestehung fteht. — edyopızı 
ſich rühmen gehört wohl zu einer andern V, vieleicht zu 
ftr, öhatd überragen. 

. fut. sögopei, aor. sd- u nagdnnw (2. za. con. ep. 
ebfen: — shEy); pf. ndypze medial und pail., pip/. 
nayanv; ebntög, Sog. 

edyog, 75 [ep. poet.] (söyxona:) 1. Ruhm, Ehre; 
(iypfg) Rampfesruhm, Sieg. — 2. Wuric. 

FE. Rur im nom. u. dec. gebräuchlich. 

eö-xonstog 2 (xaäspe:) brauchbar, nũtzlich (npdg m 
zu etmaR). 

ad-Yp00G, say. sbypong 2, m. ep. ab-Xpaig 2 
ihönfarbig, von ſchoͤner od. gefunder Farbe. 

ad-xp5cog 2 [poet.] goldreid. 

ad-XBRos 2 (xuRög Saft) faftig, wohlichmedend. 

soxwäAr, lep. poet. ion.] (sdxopar) 1. a) das Rühmen, 





insb. 


(npöa) 


Prahlerei; insb, Zubelcuf, Triumph. b) Gegenftand des 
Nubhmes, Stoll. My Aemaiv zum Ruhme ob. zum Zubel 
hinterlajfen. - 2. a) Gebet, leben. b) @elübde, 
Wunſch. 


cxwoAtuutog 3 liou. ſp.] (sdxwAy) durch ein Gelübde 
verpflichtet. 

sb-böxdn [ip. +] abauxoc) gutes Muts fein. 

ang, Hm guter on. Fühner Mut, Beherztheit, Ent 
ſchloſſenheit. 9 geiſtige Tüchtigkeit. 

eh · ¶ xo 2 (buy a) beherzt, mutig. ö -ov — 
söguyia. b) geiſtig begabt, lebhaft. 

ale — ſp.] abſengen, derſengen. 

E. yeus, ws brennen, fer, dzati er brennt — it. üro 
(aus euso), ustus — fr. ustäs: ade (aus «bojw)? 
ad-böng 2 (2,m) wohlriehend, duftend, 

sd-wdld, (eioang) Wohlgeruch, Duft. 

al«- „uAevog > 2 [poet.) (anavy) ſchou⸗ armig. 

eß · wvog 2 (öviopar wohlfeil, billig. 

sb-hvopnog 2 (Zvspz ael. — Zvopz) 1. mit gutem 
Namen, von guter Vorbedentung; us. rühnilich, ruhm⸗ 
voll, löblih. — 2. euphemtiiifh: liuler, lints. 75 -ov 
(sc. xigag) linter Flügel. &E ebmvönen yarpög zur 
linten Sand. Ubir. unbeilverfündend, unheilvoll. 
eb-wmrog 2 [poct. ip.) u. /em. sb-@rrtg, dog [ep. poct.] 
(69) Thon von Antlik, lieblich anzuſchauen, heiter: 
blictend, reizend, hold. 
ad-wydn (ed, äyw) L. Akt. reichlich fättigen, gut be 
wirten, (Tiere) reichlich füttern, einen Schmaus geben 
(tu ze ob. zevög); über, ergöben. — II. P. ſich fättigen, 
(vom Biep) reichlich Futter habeu; ste. fehmmnfen, cs ſich 
wohl jchmerfen laſſen, ſich gütlich tun, Ach am etw. weiden 
(⁊xoc od. zi); übte. ſchwelgen (ti u. Tivög in etwas). 

sh-mxlä, 7 (edoyin) 1. Bewirtung, Gaſigebot. 
2. Schmaus, Gaftınall, Schmauſerei. &prods« genıg 
zu eſſen; ubh. Wohlleben, Schlennnerei, üppiger 
Genuß. 

eð · cv . onoc [port.]| - sdönıg. 

&y-ayıorenm [poet.] u.aꝙ · ernten [poet.] die Heiligen 
Gebräuche dabei beobachten; insb. Die Brabesehren erweifen. 
7% mdvrx alle Ehren weihen. 

&puyov ſ. yayatv. 

Sp-apden danach od. noch dazu wählen. 

&p-Kiionar M. 1. hinauffpringen (tivög od. ini w 
auf etwas), — 2, auf j⸗u (sivl ob. Ari tive) zufpringen, 
losftürzen, herzueilen, j-n anfallen. 

F. 3. a9. aor. IH e. dräyıo ob. ämairo; part. ep 
dnäipevog u. änıdinevsg. 

&p-wros 2 [en. poet. fp.] (2A5) am Meer (gelegen). 
dp-Auepog 2 [dor] = dyrinepog. 

Ep-Anddos 2 (äpııa) 1. ald Kampfpreis umitritten, 
den Gegenitand des Mettftreites bildend; uübt ſtreitig — 
2. wetteifernd (tivi mit jem), im Wettfanpfe gewachſen; 
übte. ähnlich, gleich, nahefommend (tivi). 

Epäv [ep] = Eyazav (j. prel). 
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ep-avdävm lep. ſp.] gefallen, 
avddvo). 
dp-Anaf adv. [poet. jo. +] für od. auf einmal, ein für 
allental. [ausbreiten. \ 

&p-anıdo [jv.] über od. auf ehvas (tvöc) binftreten, | 

&p-änto T.Akt. I.anheften, anfnüpfen, daranbinden; 
dh. binden, dem Anoten jürgen. Üste.: A) etwas über 
jn verhängen oder j-m beftimmen. xYidaa dyintzi 
nor Leiden find über mid) verhängt. bb) j-n mit etwas 
begoben (tivi zıvog). eldeog iraypevog mit Schönheit 
begabt. €) anftiften, anzetteln (zi, 58. Epyov). — 2. poet. 
anzünden. P. ſich entzünden, entbrenmen. — I. M. 
berühren, anfallen, erfallen, ergreifen (tivög, poet. zıvi). 
Übtr.: 2) Hand an etw. legen, etw. unternehmen, an etw. 
gehen, ſich mit etw. befaffen, ſich an etw. beteiligen (T:vög); 
insb. im Verbindung treten, im Zuſammenhang  fteben 
(mvög mit etwas). b) erreichen, teilbaftig werden (tivög). 
©) (in der Mede) Kurz ermähnen od. bejprechen. di) (geiftig) 
een begreifen, erfennen (zivög). 

. drinn. — gr f. P. dynapzı (eghmrar, part. 
= — —— .29. conj. aor. M. Epadsa: = 
epabn. 

in-epnöle, dor. -dodw 1. trans.: a) anpaffen, au» 
fügen, anlegen, verbinden (wi zwi); insb. (mathem.) anf 
etw. (drt ze) legen. Übtr.: &) etw. mach etw. einrichten. 
9 etw. anf jem begieben (st &5 zw). b) hinzufügen. — 

. inte, aneinanderpaffen, j-m paſſen ov. bequem ſitzen 

(vi); übte. anf od. au etw. paflen (ärt, alz, npög ti); 

insb. (mathem.) «) auf etwas (dri ze) fallen; 5) deren, 

a dgmpnöfovrz En’ Ana die einander deckenden 

Gröhen. 3 

&p-85p8, 7; Belagerung. 

&y-edpstmw (Epedpog) 1. darauffiken. — 2 babei- 
dan: üdte.: a) im Sinterhalt od. auf der Lauer liegen, 
auflanern, belauern, abpaffen (tivi, 38. toig Aupotg 
⁊woc die Vlöhen j-# erfpäben). b) die Reſerve bilden; übte, 
zur Deckung dienen. e) ftehen bleiben, Halt machen. 

Ep-edpog > (Edza) 1. daranf-fisend, sreitend, »fahrend 
(tivög auf etwas). — 2. a) Dabeifigend (tivög u. rivi); 
über. anflanernd (ti), Späher. b) an eines anderen 
Stelle tretend;, insb.: &) als Reſerve dienend; ) Stell- 
vertreter, ae Bankedg Ihronfolger, Burackeiag 
Kronprätendent; y) frifcher od. letzter, gefährlichiter Gegner 
(eig.: der nebenfigende (echter, der den Ausgang des Nampfes 
soifhen zwei anderen Fechtern abmartet, um dann den Kampf mit 
dem Sieger aufzunehmen). 

&-dbm [ep. poet.] I. Akt. daranf-fegen, legen; insb. 
an Bord nehmen, einfchiffen. — II. M. 1. a) ſich daranf- 
ſetzen, darauffigen (tivi u. ⁊t auf etw.). b) fich dabei», 
daneben · ſehen (ti). — 2. jn zu ſich ſehen. — 3. — Akt. 
etw. auf etw. jeben (ti eve) od. an Bord nehmen (ıv& 
ve), 

". ut, dpdow, M. dyssona: (ev. dydssopa); wor. 
dgeloa (inf. dgesar, ep. Epässa:); aor. M. dyar- 
säpny le. äyssodpnv, impr, Epesom). 

Ep-inaa, Ep-simv I. äpinu. 

&p-atdov [ip. +] — dneidov. 

Egp-aloı 1. äpilo. 
dp-antınög 3 [ip] (ändxo) zweifelnd. 
ez-Bixnim u. dp-diam I. Akt. 1. berams, herbei- 
ziehen, »ichleppen, »führen; auch von Aleidern = anziehen; 
abir. anloren, verloden (P. ſich verloden laflen). — 
2. hinterher, nach ⸗ ziehen, nachſchleppen, nachſchleifen; 
übte. herbeiführen. P, ſich nachſchleppen. ol dyeAndpevor 
Narhjügler. — II. M. 1. am fi) ziehen; übtr.: a) an 
ſich lockten (zeva); b) fih ameignen, ſich zuzieben. — 
2. hinter ſich herziehen, mit ſich fchleppen; udtr mit fic) 
bringen od. führen (nad, aıwdövong). 

&p-Evvöge |. ivvui. 

Ep-eäNg ade. = EERg sũbũc dr. unmittelbar darauf. 
Bades dp. einen (Meiter) hinter dem anderen. &oa dp. 
und jo weiter. 


belieben (ep. auch &xt- 


u — 


Speer — dpndprog 


ern I. Akt. [ep. poet. ion.) 1. folgen, nacıfolgen. 

nv Blanv zivög dem Beifpiele j-# folgen. — 2, ver- 

folgen, nachiepen, bedrängen, auf j-m eindringen (Teva). 
Insb.: a) vor ſich bertreiben (iv), auf jen lostreiben op. 
gegen j-n antreiben (tiv& rim). b) durchlaufen, durch⸗ 
eilen, durch-ftürmen, »ftreifen, wandern (zÜ. €) intr. 
drauf losftürmen. di) übte: einer Sadye nachgeben od. mache 
jagen, naheifern, obliegen, etw. eifrig betreiben od. bes 
forgen, bejchleunigen (zi). rörpov (loltov, afoypov Apap 
u. &.) ſein Geſchick erfüllen od. vollenden, den Tod finden. 
Insh, verwalten, regieren, beherrſchen. — II. M. binterher-, 
nach geheu, nachfolgen (tivi). Inab.: 2) (feindt.) verfolgen, 
machfegen, gegen j-n anrennen (tivi). bb) begleiten (au 
übte). €) übte. nachgeben, gehorchen, willjahren, bei- 
Stimmen, ſich von etwas leiten od. beftimmen laffen (tivi, 
V. näver op@, deod önp?). 

F. impf. &petrov (ep. Epenov; Iteratioform Eptreonov) ; 
fut, Epäbw; aor. II änkorov (conj. äniorw, opt. 
ärloroyu u.f.w.); aor. II M. änsoröunv (conj. 
erlorwpar). 

&p-dprw [poet.] heranſchleichen, nahen. 

ẽꝙ · aoic, zog, 7 (Epinp) 1. das Streben od. Trachten, 
Begierde (tevög nad etw.). — 2. Appellation, Berufung 
(sig, npös, Ent ya). 

Rypeooc, ̊ Seeſtadt in Ionien am Kayſtros, Samos gegenüber, 
berügmt dur den Tempel der Artemis. — Einw. u. adj. Rꝙpe · 

:gt0g 3. 7 'Eresik Gebiet von Epheſos. & "Episız 
Feſt der Ephefiichen Artemis. 

&p-Sorepog 2 [poet.] weftwärte oder nad) Weften gelegen 
(tıvög von etwas). 

apsoont, Epdooacdhar u.ä cf. dpiln u. Emtivvune. 

&p-darıog 2 [mein ep, poet.] (dorie) 1. am or. auf 
dem Herde od. Hausaltare befindlich, zum Herde gehörig. 
(ärörrvoher) am eigenen Herde. äps -ov Tyays an 
ihren Gerd. Insb.: a) Serdgenofle. 16 -ov Familie. 
b) Schutzflehender, Schüpling. c) Beihüker des Herdes 
od. Hauſes. — 2. ubh. im Haufe lebend, zu Haufe, ein- 
heimisch, beimatlich, daheim, Hans-... 

Sp-eotplg, dog, 7 (dpdvvope) Oberfleid, Mantel. 

a 0», 5 (dpinm) a) Befehlshaber. b) Kriminal- 
richter über Totſchlag. 

— [ep port] (dpi) 1. ef Befehl, 

Geheiß, Gebot, Ermahnung, Rat. — 2. W 

&p-euperig, od, 5 [poet. +] Erfinder 

&p-aupioxem dabei finden od. anfreffen, ertappen, übb. 
antreffen, entdecken; übte, erfinden, erſinnen. P. als etw. 
erfunden werden od. ſich zeigen. 

rn [ep.] M. verhohnen, veripotten (zivi). 

dyapıdovıa: = -üvear, 3. pl. impf. 
—— 

Pa zum Züngling beramvadıien. 

Eo-nBos, 5 (Min) Büngling (über 16 Zahre alt); (in Aihen) 
GEphebe, über 183 Zabre alt, unter die Bürger aufgenommen und 
webrhaft gemacht, bis zum 20, Zahre als nepinoiog zum Ariegd- 
dienſt ausgebildet. 

&g-nysopae M. anführen (tivi im od. gegen i-n). 

&p-Ndonae P. ſich darüber freuen; inss. Schadenfreude 
empfinden (tivi über etwas, mit part.). 

Sp-ndhvo angenehm machen, würzen, verzuckern (Tl tıve). 

Ep- han berbei-, berzu-fommen od. Dajein. 

Eg-ynar Im voet.) auf, an, bei etwas fihen (rivi, felten 
zıyög u. TE). 

&p-nnepenw [jp.] den ganzen Tag Dabei fein od. in etwas 
(zwi) zubringen. j 

&p-nnepiä, 7; [F] (inipa) a) Tages, Wochen -dienft. 
b) dienittuende Priefterrabteilung. 

er nnsprog > [ep. poet.] u. Ep-inspog 2 (inipa) 

auf od. für den Tag, während desjelben od. dieſes 
Tages (wirtend), — 2. anf einen Tag beihränft, wur 
für einen Tag, mir einen Tag dauernd; üb. Furz- 
lebig, vergänglich, flüchtig, kurzſichtig. oöx dp. über 
den Tag hinausreichend. & -os Eintagsgefhöpf, ci -or 


Spnnapis — dylornnı _ 


Eint, fchledt der Menfchen, 13 -ov Eintagt-tierdhen, 
Pam . Aypripdpia gpoverv Eintagsgedanfen hegen, — 
. täglich, Tag für Tag. 


Egp-nnapfs, Log, d [ip] Tagebuch (meift pl.), bid. Tage · 
buch Aleranders. 


&g-nnosdvn, 7 [ep. port] — per. 

egdäparar |. pielpw. 

SpHar, Epdıdav |. piHvn. 

eyhöz 3 (üpı) gelacht. 

"Egeäitng, 00, 5 1. einer der Alorden, Bruder des Otos, 
bimmelftäirmender Riefe. — 2. Malier-od. Tradinier, Verräter 
der riechen bei Ihermopylai, fpäter in Antityra erichlagen. — 
8. demotratiſcher Staatsmann in Athen, Ieitgenoffe des Peritles. 
— 4. Demagog ber antimafedon. Partei zur Zeit des Demoftbenes. 
— 5. fonftiger Mannesname. 

&p-ıtave ſep. ſp.I u. Ep-f&w [ep. poet.] darauf, darau⸗ 
Dabeiefigen op. fich jehen (zivi u. ämt zw). 

F. Zterativform en. dypilaoxov. 

&g-inpe I. Akt. 1.2) zujenden, hinfenden, hinſchicken, 
zutreiben (tv& zn od. ini, Es Ti); insd, (Wafler) bin 
leiten (Eg nad etw.); Zvoug talg Inzorg die Stuten 
von den Eſeln decken laffen. h) eutgegen ⸗ſchicken ov. 
»treiben, etw. gegen etw. werfen op. ſchleudern (Ti zevi od. 
ärl x, dr mm); insb. (feine) gegen j-n ſchicken oo. 
loslaffen, anrücten (od. angreifen) laffen; über, anhetzen, a 
reigen, antreiben, veranlaflen (tiv& zivı od. Erl ri od. mit 
inf) yalpds tem Hand am j-m legen. — 2, übte: 
a) j.m etw. amferlegen od. beſcheren, bereiten, etw. über 
jen verhängen (tivi 1, 38. rider, vörrov). b) über 
laffen, bingeben, preisgeben (tivi zı, zB. tnv Ayapaoviav), 
(die Zügel) jhieben laſſen. €) zulaſſen, geftatten, erlauben 
(vv ze od. mit inf). — RB. intr, fid) bingeben, ſich über- 
kaflen (zivt, 38. Hdovi). — IT. M. 1. ſich mad etwas 
ftrerten, trachten, ftreben, verlangen, etwas begehren, 
wünfden (zıvög, felten xt; mit inf, mer. e. inf). Imäb.: 
a) ein Auge auf j⸗n haben (zevög). b) fih gegen etwas 
richten, etw. befümpfen (tvög). — 2. auftragen, ber 
fehlen, beißen (zwi zı od. mit inf, acc e. inf de 
Auxsdainova nad ©. den Befehl ergehen laffen. — 3. zur 
laſſen, geftatten (tivi mit inf). 

F. aor. dptaa (ep. drinn), conj. dpi (ev. dpho op. 
äpelo). 

Sp-xvdonae M. 1. (hingelangen, Hinfommen, (vom 
Sachen) fich erſtrecken op. reihen (dmt od. zpög ze); insb, 
darüber berfommen (tıv& t: über jm mit etwas). zöv 
"Eiinorovrov tpraxosiag riyydg dem 5. dreihundert 
Siebe zulommen laflen. — 2. übte. erreichen, treffen, er- 
langen (tvög, felten tıyä; mit part). AAdıamv ae 
einander geraten, — insb. (in der Darftellung) angemeffen ob. 
zutreffend darftellen (Tvög). 

&p-ınrög 3 [iv.] (dpıaviope:) erreihbar;, üste.: a) and- 
führbar, möglich; b) nahe; c) verſtändlich. 

&p-tuepog 2 [ep. poet.] a) erfehut, erwũnſcht. b) lieblich 
ammutig. 

Sy-izuls)eog 2 (Inrog) auf od. an dem Pferde, Pferde · 
»asat Schabraden. 

Er-ınzede [ip.] beranreiten. 

Eg-ınrog 2 zu Pferde, beritten. 
Roffe und x 

&z-(reapae |jp.] M. berbeifliegen, daranf binfliegen. 

&p-formme L Akt, 1. trans: a) darauf, darüber: 
ftellen od. slegen (Ti zew.; ämt zive zum Scpuge für etwa); 
übtr. jun Über etw. ſetzen, an die Zpite ftellen, anftellen, 
im Macht über etw. geben (tv zivı od. dmi zive über 
etw.; dx zi zuetw.). b) Daneben, babei-, dazu-ftellen 
ed. aufftehlen, aufführen, errichten (zi zn od. änt zım, 
Ext ı, felten zıva Ti neben od. bei etw); insb. vor ſich 
bintreten laſſen. ©) feitftellen: x) anordnen, ayava 
zw. einen Mettfampf j-m zu Ehren veranftalten. 5) an- 

ar zum Stehen bringen, Holt machen laſſen, hemmen 
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vi u. ⁊i). (mopstav) einftellen; ubtr. ftuhig machen 
zıvä). 


3 — 





7) etw. auf etw. binrichten od. lenten (töv voov. 


Spodaden —dgop&n 


mv yvpnv vıvl, änl od. Xard ze); meift abe. feine Ge⸗ 
danken auf etwas rihten, auf etwas adıten, über etwas 
nachdenten. — 2. intr, (ar. II, pf., plpf., fut. I) = 
M.— I. M. 1. ſich daranfr oder darüber-ftellen, auf 
od. über etw. ftchen o». tretem (zwi, änt zıv.). Tö Emt- 
ordnevov Tod yahazrog der ſich oben aufichende Teil 
der Milch. p/. ſich oben befinden (miAa: dpsroriixecuv), 
über etwas ſchweben. bb) ſich Danebenftellen, dabeiftchen 
(zwi). €) hinzu⸗ oo. heram-treten, kommen, nahetreien, 
ſich nähern (vi, Ent od. napd tv, Ant ı, Eetıu a), 
(von ber Zeit) eintreten, aubrechen. Insb.: «) plößlich be- 
gegnen, antreffen, betreffen, überrafchen (zwi). 8) (feindt.) 
eutgegentreten, gegen j-n auftreten, auf j-m eindringen, 
jem überfallen, angreifen (zwi, imt tivi). 7] möisı vor 
die Stadt rüden, nöyder Syaszartg zw jen auferlopt. 
Base zıva jem in den Weg treten. p/. gegeneinander 
ſtehen. — 2, übtr.: a) zur Seite ftehen, beiſtehen (tivi). 
b} vorjtehen, an der Spitze ftehen, über etw. geieht 
jein, Borgefeßter od. Anführer fein, den Oberbefehl od. die 
Aufficht haben, befehligen, beauffichtigen, leiten (tivi, Ent 
rim, änt zıvog). ol Äyasınnöreg ob. dyestle)ürag 
Vorgefeßte, Borfteher, Anführer, Aufjeber. ec) ſich an 
etw. machen, an etw. geben, etw. unternehmen ob. ans 
fangen (vi od. irt x). d) nahe fein, drobend bevor- 
iteben, (bejdroben (zwi). @) Halt maden, inmehalten, 
anhalten, ftehen bleiben, ſtillſtehen (tivög im od. mit etwas, 
B. Tod niod). 

F. Ion. dr-tsene. pf. dyäsräxa fp. trans,; dp- 
dornaa in'r. (3. pl. &pestägı, inf. ep. dpsoränev 
od. -Anevar, part, dpesınnötsg u. -ersg, ep. 
-asres); plpf. Eyasııaav (3. pl. dpdordoav). 

&7-0Bebw u. M. die Runde (od. eine Nundreife) machen, 
vifitieren (tiv), beauffichtigen (+1). 

&p-oBrakın (8355) mit Reifemitteln verfehen os. verforgen 
(tivi m. il); über. befördern, umterftüpen. M. als Reife 
geld auszahlen laſſen (tivi ze). 

&p-ödrov, 75 (5255) a) Neifegeld. b) Meifebedarf, 
Wegzehrung, Marfchproviant; uns. Imterbaltungsmittel; übte. 

— „Förderung, Unterftügung. 

“0805! 2 zugänglich. 

&p-0805*, 5, 1. Zugang; abh. Weg; übte. Mittel, 
äpödp zıvög auf dem Wege (— verntittelft einer Sache). 
— 2, das Hinzu-, Herbei-tommen. Inss.: a) Befuch, Vers 
teht. b) Zufuhr (Tav drırydetov). c) (feindt.) Anrücen, 
Anmarſch, Anfall, Andrang, Angriff; über. Angriffspuntt, 
Anhalt. 2E dypödcn beim erſten Angriff, auf der Stelle. 
d) Gang, Entwickelung (der Eryihlung). 

&p-odog®, 5 der herinn · gehende od. -reifende Bifitator. 
Ep-6hnarov, vo |en.] (dydiro, eig.: das Nadihleppende) 
Stenerruder(balten), vom hinteren Sciffsbord zum Waſſerſpiegel 


binabreichend. 
dp-öAxrov, 76 [iv.| (drsirm) 1. Schleppboot. — 2. pl. 
Reifegepäd, 


egepoch 
Eg-oaxös ? (dpirrem) amiehend, verlockend. 
ap-onaprde [cv. jp.] mitgchen, nadfolgen. j 
&z-onalko [em. ſp.] zurüften, in fand fehen, bereiten; 
insb.: a) gegen j⸗n bewaffnen (tiv& zw), b) anſchirren. 

F. fut. ev. dpomilson, aor. ep. dgönkızo)a; 1. pl. 
conj. M. yonitoöpsche = dromichnete. 

&p-op&m 1. nad) etw. hinfehen, auf etw. bliden (xÜ), 
etw. anfeben, anſchanen, betrachten, befichtigen, fid nach etw. 
umfeben (x), überbliden, überjehen. Aneb.: a) beaufſich⸗ 
tigen, auf etw. acht haben, im Auge behalten (ri u. eva); 
üstr. beforgen, verwalten, für etwas Sorge tragen (zi). 
b) befuchen. ch abs. ſehen, erblirfen, gewahren; aud 
wiederfeben. — 2. auderſehen, muſtern, auswählen (zi). 
— 8, ruhig zuſehen od. mit anfchen: üstr. befehen — 
zu ſehen befonmen, erleben, erfahren (ti u. rıya, 38. 
noli& wand). 

F. Ion. drogdn u. -im, — impf. ion. dndpwy — 
dpempwv; fut. ev. iniöpona: = dnöyspar;, aor. 
änal2ov (poet, axa:doumv). 
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Er-opedwm (Eyopog) 1. Ephor ſein. — 2. poet. beauf · 
ſichtigen, über etwas wachen (Ti und zıvög). 

E&p-opualvo [poet.] beranftürmen, audriugen. 

&p-oppäw L.Akt. 1. trans. dagegen antreiben, erregen, 
anreijen (TE Tive etw. gegen etw., Tryci ı jen zu etw.). — 
2, intr. = P. (tivi, npög od. äri va). — II. P. 1. au 
getrieben werben, ſich getrieben fühlen, ſich amfchieten, 
begebren (mit in/.). — 2. darauf zueilen, hineilen; insb, 
(feindt.) anftürmen, losftürzen, andringen, anfallen, au—⸗ 
greifen (tivi oder tive). 

Sp-opnew (gegen j-) im Hafen or. vor Anfer liegen 
(tivi, Ent od. npög Tev. gegen ob. vor etw.) ; insb. blodfieren, 
(mit Epiffen) auf Beobachtung oder auf der Lauer licgen, 
Woche halten; übte. anflanern, auf etwas lauern, belauern 
(ti). 

Sp-opnY, 7 (dyopmaw) 1. ep. — — 2. Angriff. 

Ep-öpungis, ws, 7 (Eroppio) 1. a) Schiffeſtation; 
b) Ort zum Angriff, Operationspuntt. — 2, Blodade, 

&g-opuikonas P. (it den Hafen) einlaufen, 

&p-oppog! 2 im Hafen od. vor Unter liegend. 

Sp-opnog’, 5 = Agipunag 

E9-0pog, 5 (iropiw) Anfjeher, Hüter, Hort; insbefondere 
Ephor (in Sparta ein Rollegtum von fünf Männern, die, jährlich 
aus dem gamgen Volle gewählt, faft die gefamte Exekutivgewalt 


in Händen hatten). 

&p-vfpikw übermütig (behandeln, mifhandeln, an etw. 
freveln (tivi, mv, TE); ins. beſchimpfen, verjpotten, 
ichadenfroh höfmen (Bupsv im Herzen). 

&p-nöpog 2 [ep. ion. ſp.] (B2wp) waſſerreich, nah; 


insb. : a) regenbringend, b) bewälert. 

&p-unvdom dabei od. daʒu (tivi) anftimmen (x 
etw.). Inab. a) mit Zubel befingen (1). b) wehllagend 
ansprechen (Tl) oder anrufen (ziv&). €) jnı eiwas am- 
wäünjcden (vi Ti); insb. berwünſchen, fiuchen. 

&p-Hnspdelv) [ep. poct.] adv. a) von oben her. b) oben, 
oberhalb, darüberhin (tivög). 

"Egbpä, ion. «1, 1. alter Name für Korinth. — 2, Stadt 
in Eis am Selleeis, Nefidenz des Augeias. — 3. Stadt in Ihe 
fprotien (Epeiros). — 4. Stadt mitten in Theſſalien (fpäter 
Krannon). Einw. ol "Epupst. 

PR fpäter kommen. 

&rpxd& [}] (aramaırs) öffne dich! 

Ep’ dd, Ep" Dre j. int (II, 3). 

&yxadov |. yavbavn. 

&yxsa, aor. von Yin. 

ex-Eyyvos 2 (eyyön) 1. Buůrgſchaft leiftend (tivög oder 
npög ti für etw.) od. berhürgt; übte, zuberläffig, ſicher 
22 — habend, ſichergeſtellt, einem Verſprechen 
trauend. 

"Eysd-Zwpog, ion. "Exst-Swpog, 5 Rüftenfuh in Mate- 
donien, oſtlich vom Arios. 

axs· Abnog 2 [ep.] (ein.: die Leidenschaft im Zaume baltend) 
fich beherrfchend. oöx dy. leichtfertig, zügellos. 

"Exe-xphrng, og, 5 1. aus Phlius, Pythagoreer, Freund 
umd Lehrer Platos. — 2. fonftiger Mannesname, 

eya-nödeo [in.] (&xw, nötog, eig.: die Rede an fih Halten) 
verjdnviegen fein, 

Exa-vnlg, (dos, (pet. em.) das Schiff hemmen. 

sxe-nevang > [ev.] jpis, fcharf; übte. bitter, herb. 

E. äyo u. nebxog Schärfe, e/. neuxsdavög. 

Exscxav I. äym. 

Eysran, lẽb. poet.] (xto) Pflugſterze. 

"Exstog, 5 ſpricworilich graufamer König in Epelros 

&yaun, Fyanayı vS. xio. 

Eys-gpwv 2 [ev.| (priv) verftändig, Aug. 

Eydaipe [ep. poct. jp.] axdoc) Hallen (Tl). äxdog &x- 
daioe:v viva daß gegen j-n hegen. 

F. /ut. 49356, M. -oönar (paffiwifh), or. Tocdmpa; 
—— äydapreag. 

Sydaprdoz 3 (2ydalso) zu halfen, haſſenswert 

&-ydEz geitern (= ybig). 

aydwv, Eyhıotog j. äyhadc. 
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dydodonde [ey.] (24$02ondg) feindfelig entgegentreten, 
fidy mit jem verfeinden (tivi). 

&y9oBonög 3 [meiit poet.] feindfelig. 

E. &xos zufammengefegt mit Yod — haſſen in kt. ddium 
und . » h, 

Exdog, 16 u. %, ion. “1, 7 Hab, Groll, Feinde 
ſchaft, Feindſeliglen (tevög is u. gegen jn = rpög ober 
ig va); pl. Beranlaffungen zum Haß. äyde: = dic, 
mpög, %aT Exbog (od. Exdpuv) Tıvög aus Hafı gegen j-n. 

E. wost fammverwendt mit Sxdso umvillig jein (und 
&yrog Bedränge?), wahrfh. von einer Wurzel mit der 
Bedeutung „bedrängen“ ; cf. got. aglus beſchwerich w. 
us-agljan bedrängen, fer. aghäs böje, fchlimm: 
äydpis, Exdpa, Exdaipw (as Exdr-jw). 

eyxdpaivo — Exhalpon. 

8x9p0-Eatpmv 2 [poet.] gottverhaft. 

&y9pö6-Eevog 2 [poet.] den Fremden feind, ungaftlid. 

exdp6s 3 (indes) 1 ‚ widerwärtig, zuwider 
(zwi jem). — 2. feinblic) (gefinnt), feindfelig, feind, vers 
feindet (tivi); Subst. 5 Feind, Gegner, inimicus u. hostig 
(tivi a Tevög j-5 od. von j-m); ol Exdpol aud die Gegen 
partei. Exdp@g &xerv zevi feindlid gegen j-n geſiunt fein. 

F. comp. &y:Hov, ſellen Exdpötepog; sup. Xioroc, 
felten Exdpötarag. 

&x9w [ep. poet.] (&xdog) haffen (mt und zıva). P. ver» 
haft fein. 


&yıbva, 7, (&xıc) Matter, Otter; — als Cigenname 

Exıdva, # ein Ungeheuer der Unterwelt, oben Bungfrau, 

unten Schlange; von ihr u. Typhon ftammten Spbing, Chimaira, 
Kerberos und die Lernaiſche Schlange. 

&yıdvatog 3 [poet.] — von der Ratter. 

‚xUvat, fäter "ExTv&deg, wv, al (eig: Jael inſeln) Gruppe 
Kleiner Inſeln an ber Eilbiweftküfte Atarnaniens vor der Adelood- 
milndung. \ 

axiveac, ol [ion.] (Extvog) Stadhelmäufe (Her. 4, 198). 

&xtvog, 5 Igel (xıs, albe. igil — nid. Igel), 
—X Stadt im füblichften Tpeffalien, nörblid vom Mafifchen 
Bufen (?). 

Exıs, eg, 5 (fp. 7) Matter, Otter, Schlange. 

E. er. ähis, etwa zu Yegh ſiechen (ef. äytvog?) od. zw 
&yxeo (tt. anguis, anguilla?): Zyıdva, (äyxaaug?). 
Stammverwandt ift wahrfheinlih Spre (aus oghis), 

"Exteov, ovog, 5 einer der Sparten in Theben, Gemahl ber 
Agaue, Bater des Pentheus, 

Exya, 76 lep.] (Ex, eig.: das Nufbaltende od. Fefthaltende) 
1. Henunnis, Hindernis, inss. Schutt (im Nanal); üstr, 
Schutzwehr), Abwehr (röpywv für die Türme, dry- 
Avotng gegen Bebezung). — 2. a) Stüte, Interlage 
(vmöv für die Ediffe). b) Band, Feſſel 

dyövrog, adv. zu &ytov, nur in der Verbindung vobv dxöv- 
zog auf verftändige Weiſe. 

Eydpög 3 (Exw, eig.: Haltsar) dauerhaft, feſt; üstr. fiher, 
zuverläffig, verbürgt, xö -öv felter Punkt, haltbarer Grund, 
Sicherheit, Bürgſchaft. 

&xw halten, haben. I. Akt. A. Zrans.: 1. halten, 
(xäpn) bpod hoch halten, Zmıdev zurückbeugen, domide 
npöche ordpvoro den Schild vor die Bruft halten, kp” 
80 von ſich entfernt halten, äppls Eyxsıv auseinander 
halten, Aspov brd Koyi den Naden unterm Zoche halten. 
Insb.: 2) etw. in od. mit der Sand halten, fefthalten, 
faffen, tragen (Eye rı xarpl, yapol, dia yeıpöc, dık 
xap@v, Ev ob. merk xepot); ahni. Exsry Tı Gposg ober 
in’ Opwv u.a. h) zwi m j-m etw. hinbalten. €) zıya 
zıvog jen an od, bei etwas halten od. füllen (48. Xerpög, 
robög). — 2. a) haben, innehaben, im Veſih haben, 
befigen (P. in j-# Beſih fein), s®. yprinara, obotav, 
vauıınöv, za dmimdeu, Zi piväg, orparsupa. 
Insb.: &) abs. Vermögen od. Befiß haben, wohlhabend fein. 
6 Exmv der Befiper, Wohlhabende, Reiche, Müchtige, 
B) (mit od. ohne yuvatza) zur ran haben, 58. zav 
Basıkdmg Ioyariga; (P. Exssdat zıv j-# Frau fein). 
&v yaarzpl &yery ſchwanget fein. 7) bewohnen (söpavsv, 
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olxov, nö). 8) beberrichen, (mititäriih) beiept balten, 
‚©. 15 &ot. e) verwalten, beforgen, beauffichtigen, bes 
febligen, unter fi haben (marpına Epya, unnov, Aydiug, 
Binaz, zo Befröv xdpaz, 75 jäcov Das Zeutrum, Trv 
äpyiv). DV lim üblen Sinne) etwas zn erdulden haben, 
erleiden, mit etw. behaftet jein (növoug, &Ayea, nunxd, 
ynras, mävdog, Einos, Bianv od, tınmplav Strafe). 
7) (mit dopp. aee.) an j-m etw, haben, j-n zu etw. haben 
sd. für etw. halten (39. buacg Imnpdrag Exopev, Tobg 
Heobs näprupag). #) das part. AXV mit «ee. oft = mit, 
B. A rnoitpum nupfoav noAhdg vadg Eyovreg. b) in 
Beſitz nehmen, einnehmen, befepen (48. röisız, Av Xu- 
pav, änpörokıv, zo Öpog). Insb.: =) erlangen, erbalteu, 
betommen, erreichen (mobsv, tk Blume, Büpa napd 
zivog, TpagpyYv, oripavov ebuieiag, rhv Falascav). 
5) (von Zuftänden, Affetten, Schiefalen u. f. w.) ergreifen, er» 
faffen, befallen, überfommen, treffen (bnvog Eger ıyd, 
"Eiinvag elye bios, Iaöpz, tpöung, Xökos, FöLa, 
Adasa ol anp elxe, aAdog Eye vv umfängt od. ziert 
im). P. äysohat vv: ob. Ev zıve don ehw. ergriffen ob. 
betroffen werden, mit etw. behaftet fein, fich in etw. befinden 
(sungopä, Adyesı, naxöıyz, AnAndnd, dv Kanolg, 
Ev änösp od. dv Aroplg, —5 od. dv Av. ſich in 
einer Imangslage befinden). — 3. am fi) haben, an- 
baben, tragen, führen (von Nleidern, Waffen, Schmuch u. f. w.), 
B. yırdve, rot, nuvinv nepail, wynuldag, rag 
oreAäs yavapäg). — 4. im für haben cv. enthalten, 
im ſich fchliehen od. tragen, umfaſſen, 48. zö Xumplov nökı 
obx elyav, 7 yöpa mdvın Ayabk alyev, aihen äyeı 
xoenpiv umgibt den Gipfel. gppeves Exovawv Trap 
das Zwerchfell umfchlieht die Leber. Insb.: A) mit einem 
subst. verbunden, zur Umfreibung des einfaden Berbalbegriifs 
bienend, 58. zyafjv Eysıv geehrt werden, xörov zwi j- 
grollen, &yrAnpa od. pöppev zevi je anzuklagen od. zu 
tadeln haben, &öuptav mutlos fein, yuenpımv überzeugt jein, 
px Rämpfen od. zu Fämpfen haben, zöv Blov Eyerv 
ars tevog von etw. leben, mobiv zıvog mad etw. vers 
langen, ävdyanv genötigt fein, altlav Eyerv ſchuld jein 
od. beſchuldigt werden, Bory ertönen, Sadpız erſtannen, 
Hipav revög Bagd alıf etw. machen. Epsuvav tıvag Nach. 
forfhung nach etw. anftellen, bBgrv Übermut treiben od. über» 
mütig fein u. a. bb) die Mittel od. die Fähigkeit zu etw. 
in fich haben: «) vermögen, imftande fein, können, Grund 
baben (mit inf.), V. äxw moAA& ainetv, abpelv, Anıßd- 
very, Beirlomn yplabaı äyars, oDdtv Ey Avrsmelv. 
Zumeilen auch == müflen, 58. Exw ool rı sizstv. B) geiftig 
immehaben od. begriffen haben, wiſſen, verftehen, kennen (xt, 
‚8. Inzwv Bun, latpıayjv; meift mit inf. ober indirekten 
Bragefägen, 58. oöx äyxopev, Era, yuyöviss owlünev). 
Inavög zobro Eyopev dies willen wir aur Genüge. ol 
wäg Töxveg Exovreg die Kunftverftändigen. Eyate 6 
we ie ibe’6 nun (= da kennt ihr mım die Sache). 
— 5. bei haben, zur Seite oder auf feiner Seite 
haben, zB. orparnyög arpazöv Eyesı, Eyeıy Ti En’ äpt- 
srspä (dv apiotepqᷣ, dv deat:a) eh. zur Linken, zur 
Rechten haben. Insp.: a) j-m ald Gaſt beherbergen. h) übtr. 
etw. mit ſich od. im Gefolge haben, mit chv. ver« 
bunden jein, achen, bereiten, berbeiführen, 38. neyd- 
Aoug avdbvoug zıvl, Ödövag od. mälvag, Ayavdrııaıv, 
aioydvnv, ämıoriav Unglauben veranloflen, unglaublich 
erjceinen, Zptv od. rpsoopıv einen Anblid gewähren. — 
6. feſthalten — nicht fortlaffen, an ſich halten, behalten, 
bewahren, erhalten, behaupten, . Hopzv zubalten, Sxfec 
elyov mörag, Ivag odpxag 1a xul Gorda Eyaua 
balten zuſammen, rap’ dauro zı, Eyw zıyk nerhöpevov 
in Gehotſam (er)halten, (dv) Ypsci op. (&v) vi im Geiſte 
fefthalten, fich merken. Inss.: a)gefangen, gefaßt, beſeßt, 
derſchloſſen halten, 58. brvog p" äyaı, Havarog adröv 
dv zig Eye, Bijoag ob. Bi guAaxfis Ex rıvd, ol 
ev 'Abrivang öpopor dyöpeva. Evren park Tecascıy 
&yovıa: find in der Gewalt der Troer. b) jchügen, 

hirmen (48, AAöxoug xal zexve). €) aufjparen. — 


* Exeo 


7T. zurückhalten, aufhalten, anhalten, abhalten, in Schranten 
baden, benmen, bindern, ein Ende machen, bezähmen, z8. 
dralsoug nap& vrualv Eyarv, Innoug, Xelpas, Bdxpuvov, 
(5dövas) ftillen, (xöpıe) beſchwichtigen, war’ oinoug Eyaıv 
Eavröov fih im Haufe halten, nödov ayf äysıy die 
Sache ſtill für fich behalten, 5 Zyxov Hindernis. Insb.: 
3 ixer/ vl ze jan eh. vorenthalten (5b. Kprinare). 
b) &ye:v zıva ⁊xvoc j-n von etw. abhalten od. an etw. hin« 
dern (1®. zOv naxpüv yöov, zod pi waraddvar). 
€) äysıv eva par od. vo ger (mit inf) jen hindern etw, 
zu tum (zB. Töv Erapreienv pi dEidvar). — 8. auf ein 
Biel hinhalten od. hinlenten, (bin)richten (tl rim od. int 
zıyı, mpög, Rard, elg Ti etw. auf etw.), 38. ÖLoröv, 
Inroug, dppa Tıvi ob. axi mıyı, vadv ds Aluiıv oder 
IlöAov2e, Innoug nedlovbe, Erxsa Avılov Alııov, 
yvouyv ob. vobv xpoc Ti od. Ent tevi die Aufnerffams 
feit, den Geiſt auf etw, richten. Ins. ftenern, fahren, ans 
landen (zuweilen abe,, 58. ol Bipiapır Esyov ais Earia- 
piva od. 75 And ftenerten bin auf S, fuhren nach D.). 
— B. intr. 1. ſich verhalten, in einem Zuftande 
ob. Berhaltniſſe fich befinden, gefumt od. geftimmt fein, 
ftattfinden, ftehen, gehen, fein: a) mit adv. oder im 
Redensarten: ED, ARADG Eyaev gut fteben, ſich wohl 
befinden, ſich gut verhalten, gut anftehen, in Ordnung, ges 
jemend od. rätlic fein (76 “uA@g Exov das Anftändige, 
uftand, sd obparog od. Tö dm Eysıv gelumd am 
Körper jein, eb gpevav bei gefunden Berftande fein). 
nandg Eysıv Ind wog von jem ſchlecht behandelt 
werden. Avayxalog ix es iſt notwendig, 200c ed 
ift richtig, recht, Amelpıng äyey rpög ri mierfahren in 
etw. fein, ebvorxdg mpög rıva freundlich gegen j-n geſinnt 
fein; ayvpvdorog rpög me nicht abgebärtet gegen ehvas 
fein. droipmg äyw arobavetv ich bin bereit zu fterben, 
stya, ol, Apspa, Arpipuc Eysıv ſich fill od. ruhig 
balten, ftill bleiben. odrwg äyar fo verhält es fich, fo 
fteht es, fo iſt's; obrog dysvrov bei jo bewandten Um - 
ftänden; oc od. örwg äyo wie ich bier gehe und ftebe, 
ohne weiteres, unverzũglich, fofort. c Taysug elyev 
äxuorsg fo ſchuell jeder fonnte, &g rwodav alyov fo 
ſchnell fie laufen konnten; öc öpyne Exw wie ich eben 
omig bin, äysv xard mi fi irgendwo aufhalten 
5. ward viv "Aclav, aar’ olnov). Exsıy äppi ri mit 
etw. beſchaftigt od. anf etw. bedacht fein. iri tiv. Exam 
gegen j-n feindfich gefinnt fein. Bri& guAannig Exev bors 
fichtig, behutfam fein. b) mit part. aor. od. pf. jur 
nahbrudsvollen Umfhreibung, 38. 5 arpanyag 
⁊ orpäreune ouvrdäag ob. ouvte caxoc cxat, Tv 
adergiv pov yıinag Äyec, 7& dmmidea ndvee 
Exopev Avaxsxonıopävor, Haupdoug (od. Tapfricag) 
ix. — 2. fi halten, ftandhalten, anhalten, feit ause 
halten, an fich halten, fi behaupten, beharren, verharren, 
fortfahren, ununterbrochen folgen, 58. Atpäpag &yeıv ftande 
baft aushalten, Eyxog Atptpag ol elys der Speer blieb 
(od. hielt fich) ihm ruhig, Zpßpog äyeı hält au, ob24 ol 
Eoyev Sordov bielt aus, widerſtand, EEm ing Altkog, 
oyds obrep el halt an! äye, äxe 2 halt (mal)! halt 
an! bör einmal! wohlan! Exav — immerfort (48. Anpetg 
äxwv). — 3. ſich erſtrecken, gerichtet fein, eine Richtung 
einfchlagen, wohin bringen od. führen (dmt, sig, np u 
nad etwas), ;B. Sika: dxäs alyov eritrecten ſich weithin, 
bhöse emporragen, npög donipav nad Meften führen, 
dpa: Imö vhv mökıv dysuc: ziehen fich bis an die Stadt, 
Eyyog Esye Bi’ yon Drang durch, 5265 yes ec Kö- 
prvbov gebt op. führt nach R., IlöAovde äyev nach P. 
ſteuern (ef. I, A, 8), äyay Ent ven ad) etwas jtreben, 
übte, j-t betreffen od. angeben, auf j-n zielen (34 zıva), 48. 
6 xpnonäg eig Ilipoas äye, äyden ds "Adıvaloug 
0u00, 7% äg "Opnpov äyovın. — 4. äysıv rıvdg: 
a) an etw. Anteil haben, von etw. abhängen (navrxnig 
ve) b) fih enthalten (706 wortpov). — U. M. das 
nige od. etw. für ſich a) halten, tragen, sw. Konida 
rp6che Exastar vor ſich halten, KpY;dsnva ävıa napedoov 
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ſich vor die Wangen halten, odxog ärd Eo von ſich ab- 
halten, b) zurüdhalten (tt and zıvog). — III. M. und P. 
1. fich halten, jtandhalten, ſich behaupten (Tl gegen etwas, 
18. yalpaz "Erropog). Avız äyscha: gegemüber ftand« 
halten. Exou »parspüg balte kräftig ſtand! Ypest ſich 
in feiner Seele halten (= Herr über ſich bleiben) Anöb, 

a) fid) au etw, halten od. feſthalten, ſich an etw. hängen 
(vivög od. np6g mem). ns many Exsodar mac der 
geſchlagenen Stefle greifen. Übtr.: &) von j-m abhängen, 
od. herrühren, in j-s Macht ftehen (tuvög, Ex Tıvos, Ev 
zw); B) zu etw. halten, etw. fefthalten, bei etw. bleiben 
der berharren, etw. eifrig betreiben (tivög, 58. Mg adrnig 
yröpng, npopdaewg, ob moAdaon, Ms swrngalag). 
Eoyon Eyestar Hand ans Werk legen, felbit zugreifen, in 
deu Kampf eingreifen. b) in ed. an ehvas haften, feit- 
bangen, feitfigen, ftetenbleiben, ftillftehen (tivög, 38. rärpng 
am Felſen; Ev zıvı, 38. äygog oydro dv find; rpög 
zn). Eoyero vrög ftand fill. (vom der Stimme) ſtocken. 
vöooov äyasıkar an ciner Kraufheit leiden. c) am etwas 
ſich —e— ob, anftohen, angrenzen, mit ev. zufanmens 
bangen, unmittelbar auf etw. folgen (tuvög, felten Tv). 
dyöpevog anftohend, angrenzend, benachbart, Nachbar, zu- 
nachſt folgend (Tod &yopsvon Eroug), damit zufanmen- 
bangend. ⁊c Syöpevd zıvog alles, was zu etw. gehört, 
das weitere. A) angehen, betreffen, in Veziehung oder 
Verbindung mit echo, fteben (tivög). — 2. ſich abhalten 
taffen, ſich enthalten, ablaffen, abfteben (t.vög, 38. pi- 


ns, Yößov, Tuumpiag, Kuriig). Toxso od. oydo lah ab! 


balt ein! halt an dich!; — ineb. ſich ruhig verhalten, ſchweigen. 

E. &ig.: Ex, otyo (ef. aor. oxatv), Yeegh, sghe halten 
(ef. ftr. säha-te er bewältigt, sähas = got. sigis = 
aldp. sigu = nd. Sieg): &-oysrog, yi, ayadön, 
xo, Aoyaadı, Exupög (jtr. sähuris), Taxe (aus 
loxto = ol-yw tedupligiert). 

F. Nebenform Toyo. — prs. conj. ep. Eyyabe, Eyya; 
inf. ep. ipev; — * slyov ſaol. xov, ep. &xov, 
Neratioform Exanov; 3. pl. + elyav u. elyoaav); 
M. eiyötnv (ev. —8 ut. &Ew (dor. Ech 
u. oxhow (inf. er. dans), M. SEopa: u. oxvioonai: 
— aor. E0yov (x, syalnv u. oyoljır, oyds, ayalv, 
ep. OYipev, oxchv) u. ep. poet. Eoyabov, oyihov 
(inf. ogabdsıy = oystetv). M. Eoyspnv (em. ayö- 
nv, 3. pl. opt. oyolaro ep. = oyolvro, impr. 
9x&0 = oxo0); — pf. Eoyrma (ep. öywaa); pf. P. 
äoynnaı (3. pl. plpf. oyaro ep. = äoynvro); — 

or. P. Soyddıv fp.; — Berbal-adj. dntög, dntisz, 
felten oxerög, dog. 
Ehnpa, 7ö (üdm) Kochbates, Gericht; inss.: a) Suppe; 
b) füße Speije. 
Ehnarz, sog, 7 (ihm) das Kochen. 
Ehnrös 3 (Em) gefodıt, gefotten, 
&hr&onae [ep] M. jcherzen, Kurzweil treiben, ſich ergößen 
(tivi an etwas), 

E. Sabeſche iulich zu Y ie, verwandt mit It. jocus. 

F. 3. pl. impr. ep. &hradcheov = ipıdaduv; 3. pl. 
impf. &piöwvro = Tpıvro. 

Ep Fodjen, fieden (ti); sbte. (yApag) verbrüten, hin ⸗ 
bringen. 

F. impf. tpov (ion. Epeov von Ehew); ut. Ebyjaw; 
aor. Apnsa (ion. &9-); pf. Ayıaa, P. Aynaa 








HA — 26 — imurod 


(ion. &$-); aor. P. Ahriömv (ion. &)-); Berbat-adj. 
&lmrös und Ephöc. 

&0, 461 ſJ. dd. — Eu - 6 (j. einl). — do — & 
(f. Enge — 

— ion.] = siod« (vom Zn). 

Ew-dsy adv. (Ems, eig.: vom Morgen an) frühmorgens, 
am Morgen. 

Ewmdrvög 3 (äwg) a) morgemdlic, Morgen... 15 -6v 
der Morgen (adv. frühmorgens). 2E Ewdrvod von früh- 
morgens an. h) öftlic). 

dıpxsıv |. Eoıxa. 

Ewio-npäcid, ı (xpäsıs) abgeftandene Hefen, ſchal⸗ 
gewordene Reigen; übte. alte, unerquickliche Geſchichten. 

Ewiog 2 (Ewmg) übernädtig, von gejtern, abgeitanden, aufe 
gewaͤrmt; übte. abgeſchmadt. 

EWIT“ |. ine. 

Ewmpev od. EWNLEV (ep. conj.) wir find fatt (ef. Aw). 

pp, opt. pre. von Ein. — dv — Gy (vom zinl). 

depvaydst 1. olvoyodu. 

Ever [dor.] = @o: (3. pl. conj. prs. von eint). 

&iog 3 [poct. jp.] (de) —— , am frühen Morgen. 
— 2. oͤſtlich, gegen Often gelegen. ı& Edda Morgens 
länder, Orient. 

&hpä, 7 (post. — alcᷣſꝑa) Schwebe, Strid. 

dbpyat, 3. 7. plpf. von Epdw. 

tupdiw (= *8 erheben. 

Ems, ©, 7 1. Morgenröte, Frũhlicht; meton.: a) gl pe 
Tagesanbrudh, Frühe; b) Tageslicht, anbredender Tag. 
än® (17) Ep mit Tagesanbruch, im der Frühe, am 
Morgen. Hods morgens, morgen früh. Ma den Morgen 
hindutch. ds 5 bis morgen früh. — 2. (Oimmels 
gegend) Morgen, Oſten. 7) rpös En der Weg nad Oſten. 
1% npög Em der öftlihe Teil. — 3. verfonifisiert: E08, 
Böttin der Morgenröte, u. Aurora, Tochter des Hyperion, 
Gattin des Tithonos, Mutter des Remnon. 

E. Aus aboog, fir. usäs, Yaus, wes —— 
ft. aurora (aus ansosa), auster; n/pd. Oft, Often, 
— (a/pp. östara): abotov. (ap). 

u, acc. Ew, dat, E0. — Gp. Mg, gen. Hodg 
en dat. not (od. Hör), ace. H@ (od. Aöa). — 
üol. ading. 

Eng 1. c.: m) zeitlich: =) folange ald, während. 
8) folange bie, bis daß, bi. — b) final (em. mit opt.) 
auf dab, damit. — 2. adv.: a) (geitt) eine Weile, eine 
Beitlang, indefien (= ring). b) bis, bis zu, bis auf: 
a) mit ade, 48. Emg dntäxıg bis fiebenmal, Eng orj- 

Hepov, ico, äpte. PB) mit prp., 58. Ewg eig. y) mit 

gen., 38. Eng Tpı@v mAclov, Eog zo0 copavod, äwg 
Yavdrov, Bug äxeivng fs Tndpaus, Nadov Ems 
adrod,. 

E. «us jävos, &,Fog vom Nelativftanm jü (of. &g) w. dem 
Suffir -vos; ef. fr. yävat wieweit reichend (tävat 
foweit reichend == teing). 

F. @p. auch eltoc, elag, Tag. 

Ewoa, aor. von ati. 

wor = dar (von eipf). 

Emo-rnsp 1. gerade jolange als, folange eben alt. — 
2. bis eben ftern.\ 

EWao-P6öpog, 5 (Eins, Pipw, eig.: morgenbringend) Morgen | 


| &wnrod, · Eov [ion.) = dauros, -Dv. 


Z— ksnynlardn 


Geuyniärng — Zeig 


2 


2, 5 (fra) ſechſter Buchſtabe des griechiſchen Alphabets 

E tod. E) als Zahlzeichen 7; aber ‚& = 7000. — Für 6 
das Zeichen =’ oder * (fogen. Bxd). 

5a-, Prüfe (aus 2j& — Bid entft.; eig.: durch und dur) 
ganz, ſehr (tt. per-; ef. 2x-). 

ZAaßarog, d  Zandıag. 

ZAYRAN, 7 Secfadt im nordöftligen Sicilien, das fnätere 
Meflana, — Einw. 5 Zuyaialog. 

Laynkov, 5 Sichel, Sippe. 

E. Aus i-ayaAov ganz gekrümmt (ef. ayachv ?). 
“Bios 2 [üol.] = Ara2racc durdfichtig, zerriffen. 
a 2 [ep.] (aus Ka-arıg, An) ftarhwehend, ſtuͤrmiſch. 

. gen. Faodc, ce. ep. Kay ftatt Gaf. = 
&-da05 3 (voet. 2) [ep. poet.] ſehr göttlich, hochbeilig. 
anopos, 5 Lip] (ka- und xöpss; ef. ven-nopsz) 
Tempeldiener. 

&-#or05 2 [ep. poet.] ingrinmmig; Samertopf, Griesgram, 

aruvdog, 7, Infel im Joniſchen Deere, füblih von Athafa, 
mit gleichnamiger Stadt; jept Zaute. — Einw, 5 Zaxdvdtag. 
Far, 7 lef. ENAog) Wallung; ins. Wogenbrans; ubh 

Sturm, Unwetter. 

Bros, FRrw, FRAwröz [der] = Lra-. . 

w-navis 2 [poet.] (mövog) a) ſehr Rrüftig, gewaltig. 
b) jehr heftig, <rbittert, feindjelig. e) begeiftert, verzückt. 
Zanaräg, cv, 5 Inter Nebenfluß des Zigris, füblih von 

Rinive; jegt der Große Zab. 

Aredov, ıö [poet.] = Bänsdov. 

a-rAndrg 2 [poet.] ſeht voll, mächtig. 

“-rAourog 2 [ion. poet.] ſehr reich, fteinreic. 

ardın Per] - Entio, 

a-Tpeprhs 2 lep.] (Treo) wohlgenäbrt, feift. 

adeyis 2 [ep] (FAsyo) febr feurrig; übte. voll 
Lebenstraft. Mra-reang; ef. ypaiw).\ 
a-xends 2 lep.] heftig anfturımend, ungeftüm (ion. — | 
&-xp5s0g 2 [poet.] reich an Gold. duroan Verkauf 
für vieles Gold 


Tim leben: 1, a) lebendig od. (no) am Leben fein. 
b) ein Leben oder eine Lebensweiſe führen (sd, Aaxög, 
alsypög, &yaböv Blov, adv xansig moAdolg u.ä); 
insb. von etw. leben op. ſich währen (Arms op. äx tıvog). 
and Mg Ayspäg dom Martte (= von den gekauften 
Vebendämitteln); &% Todron hiervon. — 2, übte. unge⸗ 
ſchwächt, kräftig, ftark, wirtiam fein, in Kraft fein, 
Beſtaud od. Geltung haben, fortieben, nedeihen, blühen, 
E. To aus Chjw, Volw)e leben (of. Blog und Stonar). 
F. Nebenf. Low (Toco) ep. ion. poet. — pre. Co, Lie, 
V u.f.w, opt. Temv, inf. E9v (aus Ireiv), impr. 
TR, Chr; — impf. &guv, “ng, m ufom; — 
Fut,. Ciow u. -opx: (jelten, mein Sihospar); aor. 
Elnon (feiten, meift dtov); ef. Biöw. 
Kae fion.] eine Art Mäufe (Hor. 4, 19%). 
1%, 7 (meift pl.) Dinkel, Spelt, Mais (ein weisen-artiges 
@ktreibe). 
E. Aus jewiä vom indogerm. jewos @etreide (= fr. 
yävas), of. pualfoag. 
Fei-Zmpog 2 [w.] (Sea, 2020) getreidesgebend, 
nahrung · ſpendend. laxaber u. a.).) 
Serp%, ion. -%, 7 weiter, langer Mantel (der Zhrater, } 
Ziheıa, 7) Stadt in Icons, nabe der Grenze Mofiens, am Fuße 
des Ida. —— Einw, 5 Zeisting, on. 
Feocav i = 
or65 3 [ip. +] (Co) fiedend, heiß 
Dynaardon Cedroc, Erayvm) ein Geſpann lenten, 
fahren, pflügen. 





Keuy-yAirng, ou, 5 (Kedyos, Edadvon) Lenker eines 
Geſpanns, Pflüger. 

kenylarov, 5 (Seuyieng) Alaffe der Keinbauern, T. ze- 
hetv die Abgabe eines Kevyirng entrichten. 

Geuyteng, 00, 5 (Ledyog, ein.: Bocführer) Zeugit, Alein · 
bauer, eim zur britten Solonifgen WBermögenätlaffe gehöriger 
athenifger Bürger. 

Geyan, 7 [ep. iom. poet. ſp.] (gedyvon:) Sochtiſſen, das 
Kummmet unter dem Boch; ubh. Boch. 

ben 75 (Ledyvopı) Verbindung; insb.: a) Zoch, 
hai el; übte. Sperre (des Hafens), b) Brüdte; inss. Schiff ⸗ 
rücte, 

Fedyvöe u. «do 1. zuſammenjochen, anjochen, atı- 
ſpannen (Inmong, Tnövoug br’ Apps: od. bp’ äppara 
an den Wagen; auch äppz den Wagen beſpannen); üstr. 
lau binden (za zeig zı in an etw.), feſſeln, baͤndigen, 
zwingen, ımterjochen (iv Teve od. Ev Tive jm durch etw.). 
Inab. 9) verbeiraten, vermäblen (tiv ziw od. mpög 
zıva).- P. ſich verheiraten, heiraten. b) (einen Fluß, eine 
Beerengen. dergt.) überbrüden (noraysv, nöpov, "EARNo- 
rovrov). Bubguya Eauynavnv Zasnvar den Kanal auf 
einer Schiffbrücte uͤberſchteiten. — 2. uth. zufanmenfügen, 
verbinden, vereinigen. Imsb.; M) (Zürflüger) verjchliehen, 
b) (Sssiffe) ausbeffern, talfatern u. mit Brettern benageln 
od. mit Sprengwerf (= eingezogenen Stüßbalfen) verjehen, 
c) (ripupav) bauen, fjchlagen. "Yeyupa intk mioloıg 
dlauypevn eine — aus ſieben Fahrzeugen. 

. Vjeug, jug verbinden, ſte. Yırıj verbinden (part. 
pass. yuktäs. verbunden), yunäkti er —æãe 
u. iungere; fir. Juza = Tedyuc — ft. jülg)- 
mentum; Spö-TuE u ab-Luf — It. con-jux; fir. 
yugam — Toyöv = Le. Jugum — get. juk — 
albd. joh -- nitd. Boch: Tedyna, Kedyog. 
inf. prs. ep. Keuyvöpeviz:) und Leuyvöpev; — 
impf. &Lebyvbv u. -vov (ep. ohne Augm.); /ut. Cab; 
aor. Blau (ep. Tedfa); pf. P. Egevypar; aor. P, 
Teuxonv. meif or; Ksunröc. 
bedyas, 75 (Tesywoue) 1.0) Zoch, Geſpaun (vom Auge 
tieren). b) Ruhrwerf, Wagen, Geſchitr. — 2. üvh. Baar 
(von Verfonen und Sachen). 
ehe 4 5 [fp.) Bugvich baltend; Fuhrhert. 
benariprog 3 (Ledyvope) lpoet. fp.] anſochend, der» 
bindend (zivög). Ita Band, To -ov Boch. 
Fenx⁊oc 3 (Zedyvope) engverbunden. 

Fre Per ion. »Bynog, 5 Name fpartaniicer Könige. 

Zebh-ınnog, 5 1. Gobor in Sparta (423 v. Epr.), — 2. = 
Zsöfıe. 

Geddes, sog, fi lion.] (Cesyvop:) a) das Anjochen, An 
fpannen, (Art der) Befpanmıng. b) Überbrüdung. 

F. dat. Zesgt ion. — Ledfs:. 

Zedätg, 205, 5 berühmter griech, Maler aus Serakleia in 
Grofgriechenland (um 425 v. Chr.), lebte bfd. in Athen u. Ephefos, 
Sauptvertreter der Joniſchen Malerjchule. 

Zedg, Arc, 5 Zeus, u. Juppiter, Soßn bes aronos u. der 
Rhea daher der Kronide genannt), Bruder des Pofeiden und 
Pluten, Bruder u. Gemahl der Hera, Bott des Yimmels u. der 
otmofphäriihen Erfheinungen am Himmel, nah Entthronung feines 
Baterd u. Belegung der Zitanen Nönig ber Gotier u. oberfier 
Weltregierer, Bater der Bötter u. Menſchen. — Ddwp dx Tod 
Arög Wegen, Zeug (nara)ydövos Hades als Herr der 
Unterwelt. 

E. us Znd-g, urfpr. djäus — ftr, dyäüs lichter Simmel, 
Tag (ef. Birtar), it. dies. Diespiter u. Jüpiter 
= Zed ndrep. 


Gepnpfn — Zivmv — 


F. urſorxungtich ace. djem (29), voc. djeu (Ze), 
gen. divös (Atoc), dat. Aufl, acc. Alfa. Der ace. 
reg —* Ausgangspuntt für Ziva, Znvig, Zuvi 
(ep. u. poet.). 

—— (ve. von), 4 [em] = kasvpec. 

EpupoS, 5 (verwandt mit Göpos?) a) Zephyr, Weſt. 
wind. b) Weiten, 

kdw fieden (zivög von etwas), Karen (intr.), ſiedendheiß 
fein; abh. wallen, anfallen, wogen, jprudeln, brauſen; 
übte, toben, bremen, glühen (tivög od. Tıvl vom etwas). 

E. Aus Täow, Yjes fieden, fprudeln, ftr. yäsati er fiedet 
(yastäs überwallend), aſbd. jösan = n/bb. gären 
Giſcht = mg. jäst, gest). 

F. impf. &£eov (m. Kov); fur. Ktow; aor. Efeon 
(ep. Kesan); (Elsspar, Eitohnv, Georög). 

ZNPog, & Sohn des Zeus und ber Antiope, Smwillingäbruder 
bei Ampbion, Grunder Thebens. 
Zih- — & Marttmeifter bei den Zehntanſend. 


naedo [ip.}] = InAoo. 
nirnmv 2 [ep.] (Ace) neidiſch. eiferfüchtig. 
Eniog, & 16) 1. a) Eifer, eifriges Streben, warme 


Liebe od. Fürforge; inss. Gewerbfleiß; b) Wetteifer, Rad. 
eiferung (rıvög od. mpg Te für, um, au, mad eim. ob. 
#8, mit j-m). Insb. &) (im guten Sinne) Bewunderung, 
Enthufiosums, Begeifterung; 8) (im üblen Sinne) Neid, 
Mifgunft, Eiferfudjt, Rivalität, Sucht, Begierde, Bor. 
— 2. Begenſtand des Neides, beneidenswertes Glüd, 
Glan, Ruhm, Auszeichnung. 

E. Aus jü-los, vielleicht zu fir. Yja angreifen: EnAde, 

Kaır, (Inpia, Inrio, Kopsg?). 

Enko-Tundo [mei poet. ſp.] eiferfüchtig fein “(zeva 
auf in). 

E. eig. „von Eifer gefchlagen fein” (zum). 

u H [poet. ip.] Eiferfucht, Rebeubuhlerſchaft, 

Heid. [von Eiterfucht gefhlagen) eiferfüchtig. | 

Enis- zurog 2 [mei poet. fp.] Coc, Turso, eig.:) 

Enröw (CHAsz) nacheifern, nacitreben, eifrig erftreben 
(rt und za), + ſich um j-m (viva) beeifern, etw. (12) 
treiben. Inab.: A) (im guten Sinne) bewundern, glücklich 
achten od. preifen (tv Tvog in wegen etw.). dv) (im üblen 
Sinne) bemeiden, neidiſch, eiferfüchtig, baberfüllt fein 
(zıvä, ⁊ivci ⁊ivoc. tıvd Ti ober Kard mi). 

ErAwpa, 15 [poet. fp.] Knröo) A. Beſtrebung. — 
2. bewunderte6 ober hohes Gluͤck 

EhAwarg, zwg, F (CnRdo) Raceiferung, Nachahmung. 

Enkwrrig, od, 5 (ErAso) Raeiferer, Bewunderer, 
Verehrer, Anhänger; "+ Eiferer für das moſalſche Geſetz, 
Berfechter, Belot. 

EnAwrög 3, port. bism. 2 (CnAöo) 1. a) bewundert, 
glüdlich geprieien. »; beneider. — 2.) beneiden&wert, 
zu beneiden. b) glüdlich zu preifen ge von j-m). 

Enmea, 3 (ef ER) 1. Schaden, Nachteil, Verluſt, 
Enbuße. Ertl Erpig zum Schaden. — 2. Strafe, Pe 
ftrafung; insb. Geldbuße, Inplav Anorivarv ob. äuzivarı 
Strafe zahlen, öpsiksıy zu zahlen haben. Inpiav Hava- 
zoy mostv Ari zıve den Tod als Strafe auf etw. jehen. 

Ense (Inpia) 1. ſchaden, ſchädigen, Schaden zufügen, 
in Schaden bringen, wehe tun (zıva). P. Schaden haben o». 
(er)leiden, zu Schaden kommen, etw. verlieren od. einbühen 
{zi). neydia oder moAAd groben Schaden haben. — 
2. ſtrafen, beftrafen, züchtigen (ziv& zive Im mit ob. an 
etwas, AXTE Ti wegen etwas), Incb. a) Geldbußen auf 
legen; b) verurteilen. Enpmbelg Eyuye er wurde mit 
Verbannung beftraft. 

Ennebdng 2 (Enpia) ſchãdlich. nachteilig. 

Ennlopas, 75 (Onpdo) Strafe, Beftrafung. 

zav, Zuvög i. Zeic. 

Ziveg, 1og, 5 Satrap in Molis, 

Zivov, wvog, 5 1. aus Glen (Wella; um 400 o. Chr.), Schüler 
bes Parmenides, Bertreter der Eleotifhen Philofopkte, Lehrer des 
Beritles. — 2, aus Nittion auf Gopern {um 00 v. Ehr.), De 
grünber ber ſtoiſchen Bhtlofophie in Athen. 


Enriw — Gmypia 


Enrio, ev. -ebw (cf. EAAog) 1. ſuchen (ri os. zıvai)e 
a) auffuden, auffpüren. b) eine Unterfuchung anftellen, 
unterſuchen, nachfotſchen, nach etw. frogen od. fotſchen 
ze und rıva). Impög dauröv bei ſichj überlegen. — 
2. zu erlangen fuchen, fich bemüben, ftreben, erftreben, 
begehren, verlangen, fordern, trachten (xl od. zıvd; TE 
Mapa TIvog etwas von j-m; mit in/.); insb, vermiffen. 

Ehempa, 76 (into) 1. [poet.] Aufſuchrnig, Inter 
führung. — 2, Frage, Streitfrage, Yırfgabe. 

Ehemags eng, H (Cnriw) das Suchen, Anfjuchen 
(tiwög). Insb. a) Durchſuchung, Bifitation, Hansiuchung. 
b) (Radıyforihung, Unterſuchung (sid. richterlich eder 
geiftig), Überlegung, Erforſchung. ©) frage, Streitfrane, 
Sant. I ge 

Entntdog 3 (Ins) zu ſuchen, zu verfuchen, nach⸗ 

Enenens, od, & (Ind) Unterſucher; inab. cl Inenzat 
eine Behörde in Athen, der die Unterſuchung wegen unterfelagener 
Staatögelder oblag. begierig. 

Enenrenös 3 ionreo) zum Unterfuchen geneigt, ——* 

Enenrög 3 [peet.] (inte) geſucht, erfehnt (tivi). 

bırkveov, =ö [jp. +] Lolch, Wfterweizen. 

Con und Koy, 7 [ion poet.] = Kay. 

Koss 3 [der.] = Zug. 

Kopräg, ddog, 7 Gazelle (ton. — dopxag). 

Eozepös 3 [er. ſp.] (Göpos) dunkel, finfter. 

Fögns, & ep. poet. ſp) Duntel, Finfternid; inss.: 
a) Schattenreich, Unterwelt; h) Welten, Abend. 

3 2Iſ Topepck. 

Ein [voet.] = Tin. 

phyastpov, 15 (Geöyvoru) hölzerne Kiſte, Kaften. 

Eoyeos 3 [poet.] (Suysv) zum Boch gehörig, im Soche 
ziehend. Immog ugpferd. 

Eorö-Zeopov, 76 ep. ip.] Curov, 2eopög) Iochrienien, 
mittelft deſſen das Zoch an der Deichſel befeftigt wurde. 

koyo-paxdeo [ip.) (udxopat, eig.: mit feinem Geſrann 
ftreiten) ſich zanten, hadern, ftreiten (tivi od. mpög zıya 
mit j-m}; Ash. mwiderftreben. 

koyöv, =ö u. (jelten) Kuyög, d (Kebyvonı) 1. des Joch 
auf ben Racken ber Augtiere, vorn am ber Deichſel befeitigt. 
(Augtieve) brö Tuyav Aysıy ⸗ anfpanmen. Tuydv int- 
bevor vevi jem das Zoch auflegen; ash. Fuhrwert, Zwei ⸗ 
geſpann; übte, Boch der Knechtſchaft, Anechtichaft, 
Zaum. — 2. a) Steg op. Querholz der Feier, woran bie 
Wirbel mit den Saiten beieftigt find. b) Nuderbanf, Duer- 
balten von Bord zu Bord im mittleren Felle bes Göäiffes. 
©) Eoyöv Hößkevov Brüde von Byblos. d) Woge 
balten; ath. Wage. Luydv loravar die Mage aufziehen 
( mwägen). e) Riemen, Band. ſ) (mit) Reihe, Glied. 


Goyöw [poet. ſp.] (Zuysv) aufammenjoden; insb. durch 
einen Steg verbinden. [Doppelgeipann gezogen. } 
koywrög 3 [peet.] Tuyov) wohlbeipamm, von einem 


Eihos md EB9os, 5 ums 75 [fp.] (Tun) Bier. 

son 4 Sauerteig. 

;. And Tip od. Lio-nd, fir. yüg — It. jüs Brübe, 
Suppe, Yjöw, ju rühren, mifchen, fir. yäuti er rührt, 
vermengt. 

ont⁊y, so (Shan) gefänert, 5 JT. aͤg oc gefänertes 
Brot (von der Beftalt flacher Auen). Fin Garung feßen. 

Eöndw [iv. +] (Sin) fänern, mit Sauerteig vermifchen, f 

Fw-Aypra, za [ep. ion. ip.) (ef. Gerypsn) Lohn für die 
Vebensrettung, Rettungslohn. T. öptiderv zıvi j-m den 
Rettungslohn ſchulden (= Das Leben Danten). 

Eo-Ypapdn (= Tüz Ypdye) malen (I). 

Bw-Ypapi, 7 (Coypapoc) Malerei, Molerkunſt. 

Tw-Yp&pos, 5 (Spov, ypayaı) Maler. 

Fuypdiw! ISmög, üypem) lebendig fangen od nefangen 
nehmen, das Leben fchenten, Bardon geben (mıv&); übh. 
fangen; insb. lebend in Gewahrſam halten. 

Kuypsw* [ev.] (Lori, aysipwm) beichen. 

Borpii, ion. «in, 7 Koypto) das Lebendig ⸗gefangen · 
nehmen, Bardongeben. Leoypiz Aupßstv od. aipstv Teva 
jun lebendig gefangen nehmen. 


KoBov— 


Eepdrov, 75 [ion. fp.] (demin. zu CHov) a) Tierchen; 
insb. Tierbild des Ziertreifes, nunkog TOv Epälov Tiere 
freis. b) Bildwert, Gebilde, Bild, Oruanient, Figur. 

tor, Cecheo Leben; insb. a) Yebens-zeit, dauet. 
b) Yebens»weife, -urt. Kon Khv od. Eyaıv ein Yeben 
führen €) Yebensunterhalt, Enverb, Exiſtenz. {mv 
Lunv nosicha: Ex od. Ans zevog ſich feinen Unterhalt 
von (durch, mit) eho. verſchaffen. d) Yebensgut, Ber 
mögen, Hab und Gut, 
pr26v |iv.) adv. (psy) nach Urt der Tiere. 
wirds 3 46 (SBov) tierijch, animaliic. 
Opa, 5 lep. poer.] (Kovvop: : a) 2enden- 
jehurz, Schurz der Ringer. b) Panzerſchurz aus Leder od, 
Filz, der am unteren Ende des Panzers inwendig befeftigt war 
und vom da bis auf die Kniee herabreichte — 2. (= Chvn) 
Gürtel der frauen, 

Swpög, 5 Brühe; inao. Fleifhbrühe, Suppe. & An 
T. die ſchwarze Suppe der Spartaner; — über. 

E. Wahzrſcheinlich aus Gwopög zu Gin 

kan, q (Kövwpe) 1. a) Sir, Gürtel, Leibgurt, insb. 
der Frauen, jeitener des Mannes (= Lworip). Der Gürtel 
diente nicht nur zum Gurten des Gewandes, fonbern auch als 
Beld-tage, · beutel. Insb.: ©) Tovyv Adeıy den Gürtel 
löjen (vom Bräutigam bei der Vermählung), Kavrv Adssihar 
Halt machen, ſich ausruhen. 5) (bei den Perjern) sig Tehvmny 
&:2övar (der Rönigin) als Gürtele oder Nadelgeld (= zur 
Beftreitung ihres Puges) geben. b) meton, = Bermüblung. 
€) üdte. Erdgürtel, Zone. — 2. die Gegend des Leibes, wo 
der Mürtel it, Taille, Weichen, Hüften. xaurk Kavıv 
wösserv in die Weichen ftoßen. 

ZovY, % tbrafifce Küftenftabt im Gebiete der Altonen. 

Kwvöne do L. Akt. gürten, umgürten; insb j-m 
zum Kampfe das Gewand höher ſchurzen — IL M. ſich 
gürten (tiyl mit etw.), ſich eiw. umgürten (vl); übte. ſich 
rüften (fo. zum Nampfe). 

E. tus Coo-vopt, Yjös gürten (dfd. im Sitauifgen und 
Zraniſchen reich belegt u. viel, mit Kebyvup: verwandt): 
gm Top, Lusriip. 

conj. prs. Küvvuvraı ep. = Lowimvrar; 

3. sg. impf. M. Cüvvoro ep.; Iterat. Kmvwöoxero; 

fut. Tocw; aor. &kwoa, M. &twadunv (ep. 

—* pf. Kunz, pP. :wlo)uaı; aor. P. 
Eochyv, Berbabadj. Loard 

men 6 2 (yavog) — 
lſp. Cosc, Yeyvopı) Lebendiges er- 
zeugen ob. hervorbringen, + lebendig machen, beleben, am 
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Eyoypagos— 


er 5 [but,)] = Gorpägss 
@ov (u. E@ov?), <ö (Km) febeudes Weſen, Ges 
ſchopf, inss. Tier; toltett. Tierreich. — * Bildwerk jeder 
Art (auch lebloſer Gegenſiande), Figut, Geſtalt, Ornanent, 
plaſtiſche Darſtelluug; uübh. Bild, Gemälde, Thx (Ey)ypd- 
gay ĩc m diguren od. Gemälde auf etwas malen. oa 
yragsabaı iv Ledgıv ob Boorözou den Brüden- 
fehlag über den Bosporos bildlich daritellen laſſen. 
Gwo-nosdon |jp. ] lebendig machen, beleben. P. lebendig 
werden, aufleben. 
wög u. Buös 3 (Com) lebendig, lebend, am Leben, 
— 7 a) das Halten von Tieren. h) Vich- 
ſtan 


er 3 zum Biehbalten gehörig. 
wo-Fögog, 5 (nunAog) Tierkreis, 
ans poet. ſp.] Cwoc. röp, eig.: ein Feuer anſachen) 
aufachen, entflammen; übte. erregen, nähren, fördern. 
Tieh · XVpov, 16 (Cm, de) glühende Aſche zum Wieder 
—— übtr.: a) belebender Funke, b) überbleibſel, 
t. 
Zurvpog, 5 1. vomehmer Perfer, Sohn des Degabypos, 
m durch feine Selöfiverflümmelung Babylon für Dareiod. — 
. Tonftiger Nanneöname. 
Gwpög 2 [ep. ion. jp.] kräftig, ftart. Topsrepov xepalsıv 
den Wein ftärter miſchen. Kopsrspov miverv ſtarleren 
(d. 5. ungemiſchten) Wein trinfen, 8 Kopötspog ftärterer 


E. Sawerlich von Lew, viel. aus jwpdg, Yjö, ja heftig 
fein (ef. EAAcg)? 

5, Giv [em] = Tueg. (ace. Lv oder av?) 
worhp, Mpoc, 5 (Sowvup) 1. Gürtel od. Leibgurt 
des Ariegers zum Schuge des Unterleibed u. zum Zufammenhalten 
bes unteren Zeiled des Panzers, von Leder, oft mit Metall ver- 
siert. — 2, felten übh. Gürtel (= Low). 
Zworrip, Apog, 5 Borgebirge an der Sübweitküfte Attikas. 
— 3 [ip.] vn ii 


(= ungemifchter) Wein. 


Borpd, 7 [but.] (Ceowvope) 
@aorpov, 5 [ep.] Gürtel (= Ev). 

Ewrixög 3 (Kom) a) zum Leben gehörig. b) voll Leben, 
lebenevoll, lebendig, belebt, Iebenstrüftig; auch lebensluftig. 
25 Cwrınöv yalvaodıuı nüg dvepyaly zoig Avdpıäcıv 
mie gibft du den WBildjäulen das jdheinbare Leben? 


Lourtınmıgj zur. roelv palvopar todg Avdprdvrag ich 
gebe den Bildſaulen leichter den jcheinbaren Ausdrud des 
Lebens, 


Em [ep. ion. port.) = 
E. Aus yjo-jo, y Br glw)ja leben (cf. Saw). 


H. 


H, 9 (hrx) febenter Budftade des griehtigen Alpbabets. 
ir N) als Zahlzeihen = 8; aber ‚9 
ade 1. (beträftigeno) wahrlich, fürwahr, in Wahrheit, 
der Tat, wirklich, — gewiß, ja; meiſt in Ber- 
—— mit anderen Partifeln: a) (verftärtent) I iv (ner, 
kan) gewiß und wahrhaftig, ganz gewiß, freifich ja (sfo- 
bei Schwüren). F para (dY) e gewik, fürwahr, ganz 
= 4 warum doch? vu. a. b) (abe 
fhmägene) Are, Avo, Amon ih wohl, ficherlich wohl. 
(Rasgeftellt in dnel F od. Enerh, tin, Erin). — 2. (Frage 
partifel) — it. num od. -ne, im Deutfcen meift nicht zu über- 
feyen od. burh „etwa? denn? wohl? wirklich? doc — 
anszubräden; zuweilen auch = nonne, 38. m od el bift 
du u * Ydp nicht wahr? xcet auch wirflich? im 


E. urfprüngtid Inftrum. zum demonftrat, Bronominalftanm 
0, Pe A in diefem "alle, fo, jo ift'#); ef. H-miv 
— fo einerfeits ... fo andererfeitt, #4, F2n. 

— Griech, Wörterbuch. 


ir 


Ts Partitel: 1. (disjunftiv) Oder, nit mr dem ft. aut, fondern 
aud dein vel, sive, -ve entfpredend. Insb.: M) (bei Zahlen) 
„bis“, 38. zpeig M zdoompeg drei bis vier. b) (= el 
22 ger) wo wicht, ſouſt, andernfalls, 58. yo todg mols- 
ploug verhew F pair pe Köpov vonikere. C) (ver 
boppelt) 9 ... 9 emtiveder ... oder, fei es ... oder. Mi 
wis 7 od2elg jo gut wie feiner, Baum einer. — 2. (Frage 
5* A) in einfachen indir. Fragen „ob“ — si (felten). 

b) im zweiten Gliede von Doppelfzagen Im an) ober, oder 
etwa: röregv .. de ne dla). 
(A, Fe) in Direften u. indireften Doppelfragen (= utrum ... an 
ob ... oder. 3. (vergleihend) als — quam, nisi: 
&) nad comp. (58. roAd mpodupötspov N 15 rp6ohev) 
od. nah Wörtern mit fomparativem Sinne (&AAos, &AAHTog, 
Erapıg, morkaunkdstog, Brapipev, Bosrecsdau lieber 
wollen, pidverv u. 4); nad negativen Ausdrüden — außer, 
anftatt. Über AAA 7 cf. add. 

E. Gntflanden aus NE, fs: -fe gu fir. vä oder. 
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A—hrspovinds — 


[poet.] int. be! (beim Sqhweigen · gebieten — ft!). 

adv. 1. a) wo, an welder Stelle, da wo; b) wohin 
(au mit gen., 58. % zod zeiyang). — 2. wie, auf welche 
Meile. Inss.: a) infofern, inſoweit. b) bei sup. verftärtend 
- 5, 8. I räyeore jo ſchuell als möglich; 4 (&dö- 
vavıo) aota fo leicht fie fonnten, mönkichft leicht; Ü 
(2uvaröv) pädıore möglidft viel, fo ſeht nur immer 
möglich. — 3. weshalb, aus wechem Grunde, inwiefern. 
4 2N xal naRrov weshalb denn auch um fo leichter. 

E. &ig. dat. /em. (6ye. Inftrumentatis) vom relat. &g, 7, ö 

(se. bb od. —* u. qua. 


1 = iv ich war (fe pl). — 2. = dp ſprach's 
a je (von st). — 2. — Ta, rd. 
ara, Faro f. Anaı. 


A-Barög 3 fev.] Hein, wenig, gering. 652" MB. auch 
nicht der geringfte. adv. Mpzıöv ein wenig. odB" MBandv 
auch micht im geringiten. 
E. Auiſch Barög mit untlarem 9. 
ViBa oxt (incohat, zu I5io) mannbar werben, heran⸗ 
reifen, ins Zünglingsalter treten, 
Ham (Ar) mannbar fein, vollträftig, jugendfrifch, ein 
ann fein, in der Blüte des Alters od. im waffenfähigen 
Alter ftehen; au ſich feine Zugend bewahren. 8 av 
Süngling, junger Mann; — übte. jugendfrifch od. froh fein, 
(vom Meinftot) üppig ranfen. 
F. fut. Yihow, aor. Kinn u. f.w. — &p. opt. pre. 
Hear = Aihyv, part. ev. icovız, -bwoz u. ä. 
An, 7 1. das Eintreten der Mannbarteit: a) Jugeud, 
Zugendzeit, Sünglingsalter (vom 16. Zahre an), b) Zugend- 
bfüte, Iugendsfrifche, «ichönbeit, »reiz, insb. Vollkraft, 
Mamnestraft, kräftiges Mannesalter. za Binz ap’ Ang 
(öry) die zehm erften Sahrgänge der Dienftpflichtigen, das 
erite Aufgebot (die 20 — 30 jährigen). T& tarıapdxovrz 
är’ Ang die Männer bis zum 40. Dienftjahre (etwa vom 
40.60. Lebensjahre). €) junge Mannjchaft, die jungen 
Leute. d) abh. Alter. — 2. perfonif. Hebe, Göttin der 
Bugend, It. Juventas, Tochter des Zeus u. der Sera, Dienerin 
der ®ötter, @attin des Serafles. 
HEn85v [ion. jp.] adv. (Hin) im ——— Alter, im 


Mannesaltet. a&vres 73. alle dutch die Baı 

hönzhg, cd [pet] u. Mönzındg 3 an. Inginse 
betreffend, jugendlich. Asyoı Geſptͤch über Zünglinge. 
vIß⸗as 3 [poet. ag jugendfräftig, reif. 

Apasın., vᷣPhiooa |. iBiw. 


raache |. Ayayar. Des) 

AYa-Yeog 3 [ep. poet.] (aus Ayd-desg) hochheilig (= Ld- 
Y&IaaTo ſ. äyapıaı. 

Yarpı, aor. von Eyalpw u. Ayalpın. 

hyspovado (Aysuav) 1. Führer fein, führen, voran- 
geben, leiten (tivi). 5269 eve jem den Meg zeigen 
über. 200 Bdar: dem Waſſer den Lauf weilen (— den 
Waſſer⸗abfluß leiten) — 2. Anführer fein, anführen, an 
der Spitze ſtehen, befehlen, gebieten, berricen, lenken 
(zivög, felten vivi); inss.: a) Statthalter fein; b) die 
Degemonie haben. P. unter j-8 Hegemonie ſtehen 
(brö Tivog). 

Arepoviä, ion. In, q (Ayepav) 1. Rührerfchaft, 
Führung, erfte Stelle od. Spitze im Zuge; inss. Vortritt. 
— 2. Heerführung, Oberbefehl, Kommando, (Ober-)derr- 
haft, (Ober-)Leitung, oberfte Bewalt im Staate, Regierung; 
insb. Hegemonie, Prinzipat (tivög j-& od. über j-n, in etw.). 

hyenovenös 3 (ürenov) 1. geſchickt enwas anzufangen. 
reuonxchteog npög iv pay Tabenv geſchictter 
darin (d. h. zöv K2eApäv ed morelv) od. in folder Hand · 
lungeweiſe den Anfang zu machen. — 2. a) zum An- 
eo od. Befehlen Herrſchen) geeignet, zur verrſchaft 

ahigt, zum Leiten geſchickt, in der Leitung erfahren, des 
Kommandos würdig. 75 -Zv leitendet Prinzip, (berrichende) 
Vernunft. Iyspovinbrarog geſchictteſtet Vorftcher. Ubtr. 
verfuhrend, verleitend (npög Ti am etw). b) einem feld. 
herrn op. Gebieter zulommend, die erfte Stelle einnehmend 


renu⸗ o vvx · An 


(oſd. Taiferlih). Ayspovınds cxetv eine Art Vormacht 
befigen. Iglũctliche Führung. 
Ayspscvva, ıd (se. lepd; ef. yxenty) Dantopfer für 
Arepıbv, övog, 5, A (Meouai) 1. Führerlin), — 
Wegweiſer (tivög, npög od. äml zı zu etw). Try. ob 
mA0d Lotſe. Inss.: a) Wagenlenfer; b) “Hpaxdic ir. 
Beſchũher der Wanderer, Schußgott der Krieger; e) Mädels 
pe: d) übte. Urheber, Beranlafier, Ratgeber, — 
2. a haare Heerführer, Feldhert, Befehlshaber; üsp. 


Offizier. der, Gebieter, Oberhaupt, Fürſt; 
insb. — Landpfleger, hoher "Staatsbeanter; ubh. 
Vorſteher, Chef. Lüippiisen Partei 


"Hyrinwv, ovog, 5 Athener, Staatsmann, Anhänger der Phi · 
Aysopaı M. 1.2) Führer od. Wegweifer fein, führen, 
als Führer dienen, den jeigen, ee un (mi). 
nv 5Böv tıvı im den eigen (dm, eig, npig ui 
au etm.); insb. voran· od. borand-ziehen, an der Spitze 
marjdieren, voran fein, den Vortrab oo. die Spipe des 
Zuges bilden, bein Bortrab fein, die Vorhut führen. 75 
Trodpevov Spipe des Zuges; ol Yyoöpevor Bortrab. 
str, in od. mit etw. vorangehen, den Anfang machen, 
begimmen (tivi jem od. mit etw., evög ob. Ti in etw.), zB. zevl 
nepdordvg od. vymuiger. xXopod den Meigen eröffnen, 
⁊tyl öpxndpoto j-m zum Tanz vorjpielen, Pr — 
den erſten Schritt er Freundſchaft tum. 
fein, anführen, das Heer führen, an der Ci se 
die Leitung haben, befehligen, gebieten, regieren, leuten, 
leiten (tivög, feltener tivi), insb, Die Hegemonie ber 
fißen, den Vorrang haben, ot jyospevor Lenter, Herricer, 
Fürften. — 2. meinen, glauben, dafürhalten, ſich über: 
engt halten (wor. zu der Anſicht kommen); für etw. au- 
LS od. halten (⁊i für etwas, mit dopp. ace,, mit inf. ob. 
aee. e. inf.). Yaodg an Götter glauben, Ye7oy fir ein 
göttliches Zeichen halten, zıva dydpsv jn für einen Feind 
halten, nepl noAAsd, mAstovog, nisloron hoch, höher, 
ſeht hoch ſchäßen; mepl oDdevög od. nap" obddv für 
nichts achten. 


E. vsäg fpüren, fucen; u. sagire = get. sökjan — 
ass. suohhan — n/sd, ſuchen: Ayapbv, Ayhrop, 
Vrnrdze (aus ye Aavvto). 

F. iphone, Trnodpnv, pf. Hynpar (suweilen mit 
an: Bedeutung) (3. pl. Aydaraı ion. — Aynvrad; 

sdov. ge 
——*— [ev.] ſich (ver)jammeln (aus Aystge weiter 
yapdav f. äysipw. 
r7m ao (Arsone:) ſep.] führen; 
ſchick mit ſich umherſchleppen. 
"Hyno-avdpog, 5 Arkader, Genofie Kenophons bet der Sf 


führung der Zehntauſend a 
Ixvo. Meos [poet.) u. — opoc. & lep] = 
— 


Uyes, ıdog, 5 [ion. 
en ſ. ayslzw u. 

Anev .. Nds, TE... Moe, Mae. 
28 xl umd auch. 


& und (ev. poet.). 

* fowohl ... als auch, wie ... jo. 
E. zus 3) 26 fo aber, und fo; ef. 4. 

—* ddssav, dan |. olda. 


übte, pöpov ein Ge · 


Biwg |. Noécg. 

Br adv. (aus 4 dh; ef. I) 1 (eitk, v. — 
®egenwart, Autunft) a) ſchon, bereits, ſchon jeht, 

jebt, für jebt, foeben. b) nunmehr, nun, mın eh 
endlich, nadgerade. €) fogleidy, alsbald, fofort, ſchleu · 
nigſt, auf der Stelle, gleich jeßt, augenblicklich. xö 73m 
nordgev = I Non “öRanıg Tofortige Beitrafung, alt 
baldige Füchtigung. vdy N2n ſchon jeht, eben jeht, gerade 
jetzt. N2n 28 “al ſchon aber auch. Fdn mors ſchon 
einmal, ſchon manchmal, endlich einmal, — 2. (räumlich) 
ſchon (= alsbald, unmittelbar), — 3, üstr.: a) außerdem 
noch, ferner. h) daber, folglich, fo, nun alſo, ja doc, 
freilich. €) (feigernd) mod), Bid. beim comp. u. AAAog, 
gewiß (beim sup.), vollends, gar, mm gar, nun erſt, 
fogar, allerdings. Nen de ja ns Ton xai fogar auch, 
doch auch, bereits wirklich. qh ſchon an und für fid. 


Ian —hBög * 


- übe, Ga f. olde. 
Bonxe 1. P. fich freuen, fich erfrewen, ſich ergöben, 

Fteude, Geuuß, Woblgefallen haben, gern haben, fid) Inben 
(tivi od. Erl zıve, poet. felten mit gen. — geniehen od. ace.; 
mit ötı od. part). #erar AmBavov er minmıt gem; 
Aadıy 12ov id ſah mit Vergnügen. 72öpevos (adv. 
Fopäveng) mit Freuden, mit Vergnügen, gern. T2opdvp 
elvar od. yiyvasbal zıvı jem angenehm od. erfreulich fein, 
gefallen, belieben. — 2. Akt. Ad (feiten) erfreuen (tive). 

E. Aus ofädopar, Yaofd, sud gut fdhmerten, gefallen, 
ftr. svädati er macht ſchmackhaft, iſt ſchuachaft 
svädhs = grieh Hddg = It. suävis (aus svädvis) 
— got. sũts — ad. suozi — n/bd. Tüh — engl. 
sweet: %dög, 730vi; (fr. svädanam), dog, &v- 
Bavın, Azpevog, ddavig 

F. /ut. hobhsonar, aor. ot (ep. Hodpmv). 

Mdondvog adv. |. Hropar. 

How, (Mona) 1. ER Empfindung, Freude, 
Bergnügen, Luft, Behagen, Ergögung, Genuß (Ttevög an, 
von etwas); insb. Wohlgeſchmack. Weit im üblen Sinne: 
a) Schadenfrende; b) Sinneuluſt, ſinnliche Begierde, Ge 
nußſucht, Wolluſt (pl. Lüfte, Benierden); auch Lupus. 
al (Aı&) <ob obparog ober mepl To od Mdovel 
finnliche Genüfle. al zöv Aypodatav Ydovat Genüffe 
der Liebe. 7, Ara zov Ypnudreov 72. Reiz des Geldes; 
&nong Obrenmeide, Schmeicelei; Adyay od. Adyav Reden 
nach dem Munde, Reiz der Rede. 2" Ydovijg mit Freuden, 
gern. dp’ Adovng vor Luft, vor lauter freude. mpög 
od. za" Adovijv mac Luſt od. Gefallen, zu Gefallen, 
nad Wunſch, mac Belieben, zur Freude od. Ergökung 
Asysıv nad) dem Mimde reden). mpög od. as Hbovıiv 
öorl mevi zu (od. mit inf.) es macht j-m Vergnügen od. 
Freude, es ift angenehm, zufagend, lieb dv HBovi; dort 
zw. Ev Tdovf elvar beliebt fein. dv Ndov Eyeıv 
—* u gern haben od. gern ſehen. — 2, das Erfreuliche 

a. ehe pen Annehmlichteit; inss .: a) Vorteil, 


—— * En ũßlachen d. Be 


Nannas = ö 
. (# Big, eig.: füg maden) — * haft er würzen. 

TAvopdvog angenehm, reizend, 

Hö5-orvog 2 fühen Wein trageud. Uminge.\ 
— 5 6 lib. +] (&Cw, eig.: ſußduftend) Garten- | 

Bu-nadern, Wohibehagen, Üppigfeit. 

Höv-Radin — ein uppiges Leben führen, ſich dem 
Vergnügen ergeben 

vjds· ⁊xvoog 2 [poet.] (zvdo) a) fanftwehend; ubtr. holde 
flingend, glückverheißend. b) lieblich duftend. 
hBb-mokıg [poet.] der Stadt angenehm od. zur Freude, 
ee 2 fep.] füh zu rg fühnmmndend. 

5 3 fu. 2, Hom. Od. 13, 3909) 1. (6. Sagen) angenehm, 
füß, lieblich, anmutig, ergößlich, erfreulich, willlommen, bes 
haglich, erquictend; insb.: a) wohlidmertend, ledter; b) fanft, 
heb. 7,85 (ob. N2:öv) pol dor. es iſt mir angenehm od. 
fieb, es beliebt mir (mit inf. oder aee. e. inf.) od 120 
Anmehimnlichfeit, Luft; +& Y2Ex Genüffe, Bergnügungen, z& 
dk od orönurog MdEa Das Angenehme, was durch den 
Mund eingeht. 125 Yalav heiter od, berzlich laden. — 
2. (v. Perf.) a) heiter, frob, fröhlich, freudig, vergmügt. 
b) freundlich, licbenswärdig. e) teuer, wert, lieb. d) qute 
bersig, gutmütig, naiv. — 3. adı. hödng a) freudig, 
mit Freuden, mit Luft od. Vergmigen, mit Appetit, gern, 
erfreulich, bebaglich, ungeftört; b) freumdlich, wohlwollend. 
Heiog Eysıy vivl oder mpög Teva jem woblwollen, 
freundlich gegen j-n gefimmt fein, fich gern zu j-m halten. 

E. Aus sfadig, ef. Höonar. 

F. comp. i%lov, Hdov C. ip. MdbTepog); sup. Aarorog 

(ip. Hedrarog). 





Aöosux —Aideog 


Nönona, 7ö (nd5g) Gewürz, Mürze. 

"H3@ve;, wv u. "Hdwvof, ol thratiſches Volt zwiſchen den 
Flüffen Strymon und Reſtos. — adj. "Hdwvenög 3 (fem. 
"Häwvig, {B0g). 

ne od. He le) - 4. 

E. Urfprüngtig I-Ffe (ef. 4; FE oder, It. -ve, fir. vñ 
oder). Die Betonung Te änderte ſich im 74 (mie in AAAL 
aus Aa) und erhielt ſich nur im zweiten Gliede von 
Doppelfragen. 

de lep.) = ie: v. el. — HYeldsev u. Yeldnv |. olda. 
— ee . Asipm. — AEdrog [ion. poet.] = Farce. 
— Hey [ep.] = iv. — Mirsp [port] = Asp. — dpa 
fion, eu.) = ädea (f. ano). 

Hepsdopar [ep.) ſchweben, berabhangen (Tivög von etw.); 
bjd. hin und ber flattern; übte. flatterhaft fein. 

E. Aus deiom — 


Hepr (ion. ep] = ädpı (|. Are). 
heprog 3 (ef. Eap m. äpıozov) ie 1. in der Frühe, 
früblmorgens). — 2. (= äsptog) [ip.) fufti 


3 [ep] u. Nepo-sıdrg 2 [ev.] [& Pr el2og) 
Inftartig. 75 -&g die imendliche Ferne. — 2. nebelig, 
Ve: düiter, dunkel, unmwölkt. 

nepog [in] — &tpos (I. Anp). 

Aepo-polzig, Dos [ep] (ärp, Yarıdo) im Dunteln 
wandelnd. [rutend) lautrufend. } 

Aepö-pwvas 2 [ep.] (ar, Fwvi, eis.: bie Luft durch· 
"Hertwv, wvog, 5 1. König in Ihebe, Vater der Andromade, 
von Adill erfhlagen. — 2. Bater des korinthiſchen Igrannen 
Ropfelos. 5 'Hartöng, ou Sohn des Eetion (= Kypſelod). 
"Hericvara, 7 Norbweitipige (felfige Landzunge) des dafens 
Veiraiews in Attika, 

Hy lep.] = iv er war. * 

Hp, Nooc [ion] = Ar. ' 

9*6. 4206 [poet. ſp.] 8 gewohnt; übte. mit etw. 
bekannt * vertrant (tivög). 

Ayatog 3 si (Hog) traut, tener, lieb, geliebt. 

den, 5 - Hldeog. 

od. —28 ſeihen, durrdhfieben; üstr. ſtockend vorbringen. 

. Aus and, Ysedh (of. ade ich fiebe), meitergen. 
aus Yssi, A fieben (ef. cin), {n/gp. Sieb u. fieben, 
ſeihen, fichten, fidern?): 

Vdexog 3 [iv] (b⸗oc) 1. den Charatter betreffend, charat · 
teriſtiſch. — 2. erhiich, ſittlich, moraliſch; insb. geſittet. 
subst. Tb -öv Darftellung des Charatterd. & -& Sitten 
Ichre, Ethif, Moral; Eharakterjchilderungen. 

VIFnoc od. vOnog, 5 (He) Sieb, Durcfchlag, Seibetuch. 

AIo-rorden [ip.] den Charakter bilden; ng. bilden. 

en Hl.) a) Eharafterzeichnung. b) das Char 

he. 


o-rorög 2 [fp.] charakterbildend. 
og, 5 1. gewohnter Sit, gewöhnlicher Aufenthalts- 
od. Wohnort, Wohnung, Standort, Heimat; insb. (ger 
wohnter) Weideplap, Stall, Rofen. — 2. a) Gewohnheit, 
Sitte, Branch, Gebrauch, Sertommen. b) (ab pl.) 
geiftiges od. inmered Wejen, fittliche Beſchaffenheit, Cha- 
rafter, Gefinmmg, Sinnesart, Denkweiſe (prägn.: Wein 
von folder Deutart), Gemüt, Gemütsrichtung, «art, Gefühl; 
insb.: =) rubiger Seelenzuſtand; 8) Sittlicheit, «fittliche) 
Grundſatze. €) Ansdruc des Seelenzuftandes os. Charakters, 
künftlerifche Darftellung von Charakteren (bſd. der ruhlgeren 
Seelenzuftände). 
E. Rtebenform zu Ehog; ef. Ehen. 
⁊a [ep] Mundvorrat, Nahrung, Speife; insb, 
eiſekoſt; b) Fraß, Beute. 
% Wohl aus Acız, fir. As Mund; ef. Aumv. 
sn, 74 [ep.] Spreu, Hülfen, Salıne. 
E vös troden fein, u. äridus, ftr. äsas Staub, Aſche. 
Tea ich ging (f. slpe). 
idsaog, 5 Büngling, Iunggefell, 
E. cis. 5-Aldsog, fir. vidhärä — tt. vidua — get. 
widuwö = aſbd. wituwa — np. Witwe, Yıridh 
einfam ober ledig fein, 


33# 


ARto— Marxo — 
Hınza [ep] er glich (m Borna, ſ. elxco). 


Ads |. aiscto. . 
ZDerg 3 [em] (by, eig-: Se-ufert) hochuftig 
ov |ep.] = Zesav (vom elpu). 
"Hıövag, wv, al Rüftenftadt in Argolis, füböftl. von Argos. 
Den & [ep.] Schüge (?), leuchtend (?). 
womv [ep.] j. sin. 
examv ij. Aioow. 
u övog, Ufer, Geftade, Hüfte, Strand. 
. Aus Acubv od. adomv (ef. Hg, Eng), eig.: Mund, 
Nand, fir. is Mund — I. 08, ra (mit Ablaut), 
ef. Ira, napritov, brepuinov. 
"Hiv, övog, # 1. Seeſtadt im weitligen Ihratien am Strymon 
bei Amphtpolis, — 2. matedonijche Stadt in Pierien. 
9%, aor. von Unit. 
Br [ep.] adv. fwach; ines.: a) jacht, feife, fanft, ge 
finde; b) langſam, allmählich, merklich, ein wenig. 
"&ig.: one, It. secius oder Sequius: Focwv (aus 
arxjev) ſchwãcher, Meotoc; mit Ablaut Auıv und 
äxtwv, äxaköz ruhig; (viel. Arxdöz u. nid. facht, 
fanft?). 
F. comp. foswv, sup. Iarsız (u. Trıorag). 
Ixaays |. anayiio, 


soaro |. —* Rh 

—— 3 in voller Reife ſtehend, (vom Rinde) jung. 

E. Nigt etwa = Axsstog ungeltachelt, fondern zu Mar 
Spipe = Ar, It. ücer (ef. Axayxpdvog). 

Irrora adv. (sup. von Fax) amt wenigften, im ge 
ringften, garnicht, feineswegs. &g Tax. fo werig als möglidı. 
oy Tax. am meiften, ganz befonders, hauptſächlich, gar ſehr. 

Naıarog hl [ep. Fr von Ara) fehr jchlaff, läffigfter. 


oo [ion 

Es 1. a) gekommen op. angelangt fein, dafein; insb 
bingeraten oder in die Lage verlept jan. b) zurüd- 
gefommen od. zurück fein, mieder daſein (dx, And, 
MapE Tevog aus, von etw.; tivi, mpög, mapd, eig Tıva 
wm, bei j.m; eig, mpöc, ürl Tu zu, nad etw, aud) mit blofiem 
acc. u.ä). Taw äymv ob. gipmv Tı ich bringe etw. mit, 
hole etw.; Tax EA aöveov ich komme geritten; bfd. mit part. 
Fut.: ic) "sin i im Begriff, ich werde 48. Frw payoönevog, 
Bondicmv). ed Fxerv ſich in guten Umftänden od. Ber- 
bältwifien, ſich im @lüct befinden, gut daran fein = ed 
&yeıv, oft mit gen., zB. Tod Blov od. Yprudrewv glüdlic, 
in guten Nntänden leben, begütert fein, Faerv tıvög zu 
ehv. gelangt fein, etw. erreicht baben od. befiten (48. eg 
Buvanısog, dp&ov ody Spots Fein gleichqutes Alima), 
fid) bei etw. verhalten. sig Tosodrov äpahlag Fxeıv jo 
weit im Unverſtande getommen fein, röppe wvög weit 
in etw. gefonmen fein. Peoig äxikorog Farm ic bin 
den Göttern ganz verhaft geworden. — 2. (son Sachen) 
antommten, eintreten, bereinbrechen, zuftohen, treffen, zuteil 
werden, fich erftrecten, ſich beziehen, 58. Eivın Fre map: 
Tıapıvov, Ayyeita od, Aöyog Taeı Tıvl od. npög Tıva 
font jem (gu Obren), vöoog, onpsia, ıumpia Tixer 
zıvi od. alg zıva fommmt über j-n. dpfg Iv’ Tas Tod 
de0d pavrespara wohin es mit den Orafein gefommen 
ft? — 3. unperf. Juer por = npostxer por ed kommt 
mir zu (mit inf.). 

E. Wohl aus ahl)nen, Vazlilk zu Ixo. 

F. ind. prs. regelmahig mit p/.-Bedeutung, bie Übrigen Modt 
aud mit pre.-Bebeutung; — impf. Taov ich fam und 
ich war gefommen; ut. TE (dor. IE@) ich werde 
fommen, — aor. Ex und pf. Tax felten und frät. 

Hıarara, za [cp.] a) Wofle auf der Spindel. h) Faden. 
arpwpäv ob. arpopmälksv Rüden dreben od. (ab)ipinmen. 

Mara, 7 a) Spindel, Spinurocken. h) Spike oder 
Stange der Spindel. 

TARI“, or. von davon, 

HAAR [ep.] u. YAnsxacı [ep.] (Ardopar) 1. umber- 
ſchweifen, sirren, »fdmärmen, +-[hmwiren. — 2. (ver=) 
meiden, vor etwas fliehen (ti). 

HARTO |. Aidouar. 


Nadave — Hkrog 


ave |. aidalvın. 
Ad, voc. von HAdg = MAadc. 
"Histä, 'Hiutos u. a. f. "Hiıg. 
"HAlsltäg, 09, 5 der jübifhe Prophet Elias, 
"HAERTEA, Tochter des Agamemnon und ber alytaimneſtra, 
Schweſter des Oreftes, nachmald Gemahlin des Pylades. 
mex⁊tpov, 7ö u. [poet. ip.] Nax⁊poc. d, 9 — 


1. Silbergold, Hellgold (eine Miſchung aus Gold und 
Suber. — 2. Bernſtein; insb. Vernſtein⸗koralle, der · 
rerung. 


are, opsg [ep.] ftrahlend. & NA. ftrablende Sonne. 
Be, glänzen; ef. ftr. arkäs Strahl, vn. ärcati 


rahlt ltõoicht 
Mas-narog 2 lſp] (NMaoc, adrö-narog) nichtig, Ei} 
Nheög 3 eo] (aspar, ii. Alüicinari) a) verwirrt, bes 
tört, verblendet. b) betürend, 
Nebar⸗ ſ. AMeðbouce. 
AkhAaro ſ. Aabvco. 
nad“ [f] = ARdov. 
Nabonau. J — fih ſonnen. — 2. (Hıata) 
Heliaſt od. Gefdnvorener 
Hal, 5 er inss. Heliãa, Geſchwornen · 
gericht zu Athen (oo Heliaſten, durchs Los ermählte Richter 
in 10 Abteilungen zu je 500 Sellaften). 
E. Es ſcheint zu argivifhem Ada, Minix (aus ou faire, 
ef. &Atıc) zu gehören; vielleicht Hat Anlehnung an FArog 
mit eingewirtt. Ki —— 
— — 3 in rd zue Sonne gehörig, Sonnen, 
Mag |. 
re er ro. 6 rate) Seliaft, Richter in der Heliãa. 
MMınarırög 3 (iRrate) die Helioften betreffend. 
— 3 [mir m. oc. (] 2), ff, Re 0) 
glatt Y b) ungeheuer, gewaltig, folı 
Nise [m] adv. u) hinlanglich, Pi, 
aidiog 3, felten 2 (Meg, NAdoxw?) 1. dumm, 
fältig, töricht; Schwachtopf. — 2. (von Enden) Berge, 
eitel, umſonſt. 
Hasdröeng, nrog, ı (Mio) Einfalt, Torbeit. 
Harald, ion. «In, ı (ARE 1. fp. Körpergröße, Geftalt, 
Wucht, Statur, das Hufere. — 2. Alter, Lebensalter, 
Altersitufe; insb. das Fräftige, reifere, gehörige Mlter, 
(männliche) Reife, Mannesa ter, dienftfähiges Alter (vom 
18, bis 00. Zebensjahre), aber auch Anaben- u. Greifen-alter, 
Iralav Eyarv erwachſen fein, rıvög das Alter zu etw. 
baben (48. yapov, orparsbechen). Aıxlav iv äpı 
&x raldwv Eyary in dem immittelbar auf die — 
folgenden Alter ſtehen. dv (TE) HArnig yiyveotaı ober 
elvar das gehörige Alter erreicht haben, im reiferen Alter 
fteben, erwachien fein. ot &v (1ü) Harig Bünglinge, junge, 
worfenfähige Manner. al Ev ÄArnig yuvarasg beiratt- 
fähige od. ermachfene. od. Em NE AArntag über 


das Jugendalter hinaus, — 3. (kontr.) AltersHaffe. rposAn- 
Auhöreg ralg Taımlaug XL vorgerürtteren Wltersflafien. 
Inst.: a) wafenfähige Manni 


jaft, Kern des Heeres; 
b) Atersgenoffen, Bugendgenoffen. — d. Generation, Zeit 
alter, Zeit (q vöv A., moidatg Eunpoodev Tıxlarg) 
Adnebrng, 00, /em. fp. reg, 1dog (Tdınia) 1. gleiche 
alterig. 5 7%. Altersgenoſſe; üsp. Genoſſe, Geipiele, 
Kamerad. — d. gleichzeitig, zeitgenöffifch. 
ag! 3 a) wie alt, b) wie groß, wie ftark, wie mächtig, 
wie jchr. 
E. aus jä-Alnog (Rorrelatio zu dem demonftrat. triAlxog). 
Bu dem relat, ja ef. Eng; — ARixoc Erſcheinung, Geftalt, 
Ylik, leik erſcheinen, bilden (ef. &-Alyxtog); got. leik 
&eib, Fleiſch — a/go. Jih Ausfehen, Yeib; m/s. Leiche, 
Leichnam, gleich. 
MALE, ınog = Wınuhrng. Itroffen od. —— 
Atö-Binrog 2 [poet. ſp.] (FRA) von der Some ge 
Aro-erdig 2 (eidg) Tommen-artin, ähnlich. 
Arö-aanarag 2 [poet.| (va) von der Sonne verbrannt. 
Arog, 5 1. a) Sonue. b) Sonmenlicht, Tageslicht, Tag 
<c) Somnen-fhein, »biße, «brand, (pl.) Sonnenitrahlen. 


hAeooreyis — Nnelg 


d) Sonnenaufgang, Oſten. mpög FArov gegen Sonnen 
enfgang. — 2. Sormengott, Fr (. Sol, perf. Mithras), 
Sohn des Superion und der Theia, Bruder der Selene und Cos, 
fpäter mit Mpollo tdentifigiert. 

E. aus a2 fEr.og lef. Edsag), &. sol (aus süol, süvel), 
got. sauil. BL. ferner fir. svar m. süras Sonne, 
Berwandt find wohl auch got. sunnd — a/pd. sunna = 
n/sd. Sonne. 

F. Dor. &ktog u. Adiıog, ep. Hioet. MEAıog. 

HMo-oreyis ? En (ot&yw) vor der Sonne ſchirmend. 

Adro-arepris 2 [poet.| (steps) die Sonne abwehrend, 
beichattend. 

hato-Tpörtov, 75 [ip.] (zeiro) Somen-ubr. 

"Hiton röktg, swg, 7) Heliopolis, Stadt in Unter-Ügupten, 
-fübL vom Delta, öftl. vom Ril, mit berilinten Sommentempel. 
— &inw. 5 "Hilo rodtıng, ov. 

Marco (HA:og) befoimen. ‚P, * Sonne ausgeicht fein, 
von der Sonne gebräunt werden 
"Hätg, 1205; 9 (acc. -ıda u. F eig.: Färıg Niederland 
— it. vallis) weſtlichſte Landſchaft des Peloponnes mit gleich · 
namiger Sauptftadt. — Einw. u. ad). "Histog 3. 

Haze j. äkızalvo, 

AArzö-unvog 2 [ep. ip.] — priv, eig.: den Monat 
verfehlend) unreif, zu früh 

men «dog [poet.] /em. (use) zur Sonne gehörig, 

Sonnen... 

manose |. [. Ixio. 

* 6 Nagel, Stift; inss. Pudel (als Zierat), 

E. Aus Faärvog, It. vallus Pfahl. 
3 [ep] Nesc 
vl] = iAdev (f. Epxopuı). 

AnEa |. äddoxun. 

"Hiyoov nedtov, ⁊o Elyſium, Gegend am BWeftrande der 
Erde (am Ofeanos) od. in der Unterwelt, wo ewiger Frühling 

bericht, — *— der Seligen, Paradies. 

Aavar 7 [poet.] (deut) das Kommen, Gang. 
An ei w.) = Hanna. 

Apov |. diypdvo. 

— ſ. — 


geieht worden ſein "int, er zıvı, Eni Tivog in, am, 
auf etw.). Ansb.: a) müßig, untätig, flille fihen (3%. * 
ng b) auf der Lauer figen. c) ſich gelagert haben, 
d) ip. ſich aufhalten, ſich befinden, verweilen. — 

5 von Gebauden) erbaut od. gelegen fein, ftehen. 

Aus Hopar, Yes ſihen (fr. äs, 39. Äste — Aorar). 

Der Spiritus rührt wahrfheinlih von einer Vermiſchung 

mit der YE2- „fißen“ (Leo, sedäre) Ber. 

F, In att. Profa regelmäßig Kdhnpar — 3. 29. hosen, 
3. pl. Iwras (ep. ion. araı, elataı, Exrar); impr. 
oo, Node; inf. ; part. fnevog; — impf. 
dumm, oo, hozo, 3. pl. Avto (ep. ion. Faro, elaro, 


Anxıhov, 16 In halber — 
Ana arog, 75 [ep. poet.] = Auspe. Anap Yarıdpıov 
Wintertag, Örwpıvöv Hei fig; aloınov od. Höpauov 
Berhängnistag, —— = Meic,. ÖAdbpiov, nanöv; 
Üleödepov Tag der Freiheit; ZouArov od. vayaalov Tag 
der Knechtſchaft od. des Zwanges, auch die Knechiſchaft —* 
Spyavındv Tag der Verwaiſung; vöoraov Tag der Nüct- 
tehr. dm’ Ayarı einen Tag lang, an einem Tage, Tag 
ME Ion, füge xar Auap täglich, heute. 
E. Wahrſcheinlich aus sÄMAr u. vielleicht zu a/hb. sumar = 
= Sommer; o/. fir. sämä Sahredzeit Tyspm. 
Auapenndvwg adv. (auapriwn) irrig, —58 — 
narıog 3 el (Map) a) bei Tage. b) täglich. 
Ben f. &paprdvo. 
heig wir (ef. äyi). 


_ st — 


Aneinevung—Andragos 


E. Aol. äppeg aus ns-mes (of. fr. asmä- uns), deffen 
erfter Zeil in vollerer Form in fir. nas ums, It. nos, 
griech. von, v@r, n/hb. und hervortritt. Der spir. asper 
in Ruetc beruht auf Anlehnung an hpelg. 

F. ef. äyo. ; 

 Ameinndvwg ade. (part. pf. P. von üpeAdıy = vermade 
täffige) nachläffig, forglos. A. Ex ich bin machläffig ge 
tleidet, 

ee 1. HÜrRO. 
Mpev 1. wir waren. — 2, (od. Jusv) dor. = slvar. 


en . NBE (jelten Aev... ri, xul, 28) fowohl ... ald 


E. tus 4 pev; ef. hunde. 

9%, cp. ion. PM, 7 (ef. Anazg) 1. Tag; inss. Tages · 
icht. Auspag tags, amı Tage, bei Tage. ⁊He Yspug immer 
balb od. während des erwähnten Tages. ing Andeas ding 
den ganzen Tag über — iv Anäpav od. &ı' Audpag. dp’ 
dxdseng Andpag alle Tage, Tag für Tag, täglih = xad” 
(dadsınv) üpdpav. za ad Apepav die täglichen Lebens ⸗ 
—*5* spıöv Tpepov innerhalb dreier Tage, binnen 
dreien Tagen. zadıyv hy Kndpav diefen Tag hindurch. 
dvderv Apdpev den neunten Tag (= fehon feit adıt Tagen). 
&pa (+7) Tspg mit Tagesanbruch. mpög Auspav gegen 
Tagesanbruc. pet" hpdpav nach Tagedanbrud), bei Tage, 
am Tage, tags darauf. Ep’ Apspav für den Tag, auf 
einen Tag Sim fein ine Brot haben). EE Tpspag 


im Laufe des Tages, bei Tage. xal dv Andpg foger an 
einem Tage (= in furzer Bit). päxpı möppwm riig 
Tuszas bis ſpãät in den Tag hinein, map’ Tindpar 


während eines Tages, einen Tag mm den andern; 7 rap” 

ur Kaps Gumft des Tages (= momentane Bunft). 

eit; insb.: a) Lebenszeit, Leben, Menfchenleben, 

al panpal And Das lange Menſcheuleben. 

—* el —— — b) * u. al, 

© (Apmipa) den Tag oder die Tage zubringen, 
—E— 


Auspriorog 2 (u 8). much 3 u. poet. D ayunnz 2 
zum Tage gehörig: 1. bei e, täglich, Tages ·. SBög 
Tagereiſe, Tageomarſch. — einen Tag * dauernd 
od. lebend, üstr.: furzlebig, gänglich, fterblich. 

Anepler — A [ep. poet. fp.] (ve. Auxeaoc; of. quepoc) 


— [fp.) wie ein Eilbote laufen. 
nepo-Bpönos, 5 Tagläufer, Eilbote. 
—— 2 [ip.] fanfte, Tieblichefproffend. 
Mnspo-Aaydöv adv. (poet. jb.] (Ayo) die Tage — 
Auepo-Aoyso [ion.] nach Tagen zählen oder 

(Töv Xpövov And zıvag). 

mepa-Aöyrov, 1ö [jp.] Kalender. 

epog 2 (jetten 3) ge —5 — zahm ; (von Pflanzen) kũnſtlich 
gezogen, veredelt, kultiviert; äüdtr. mild, ſanft, gütig, 
rubig, frieli. 

E. Raum aus jYpepog u. kaum verwandt mit a/hd. jämer 
traurig, nd. Banımer; cher zu fir. säma Milde, 
NAnepo-anörog, 5 (Xoro) Tagiwächter, Tagespoften, 

Schildwache bei Tage. 
Auepseng, nros, 7 (Anspog) Sanftınıt, Milde, 
— anne 2 [poet.] am Tage erſcheinend. 
mepo-pbAuE, axos, 5 = Tnspoaxönog. 
Aneps (Änepog) I. Akt. men; ubtr. urbar machen, 
enhwildern, fultivieren, civilifieren, veredeln, fittigen, mil- 

* bejänftigen. — II. M.: a) für fi) unterwerfen, 
unterjochen (ri). b) jzm etwas unterwerfen (tivi ze). 
Andpwarg, swg, 7) lſp.] das Zühmen; über. 

(der Osftödume). 


Audcapos 3 (quetc) umfer, unſeriger, von uns, für 
uns, ms angehörend oder betreffend; oft — ändg. ol 
qmuatepo: die Unſerigen, unſere Leute od. Mitbürger, 10 
-ov, z& a unſer Haus, unſer Eigentum (od. Hab u. Gut), 
unfere Sachen od. Angelegenheiten (Macht, Pflicht, Vers 
are H Tneripe (se. yoga) unſer Fand oder Waters 
j . Big Üpdrepov, Ep’ Apnärspe, Tpnsrepövde in unſer 


Alter. 


Adv — Asus _ 
Haus, nach Haufe, beumvärts. dv Fustdpon (se. otxp) | 
im unſerem Hauſe, bei ums. 

Andy lion. u. eb.] = Kusn. 

Anyv = Tv (f. eind). 

Aayv 1. Tina. 

Ye jagen. 

E. aus 4 er jprad) (aus Ha-7?, Yroh?) vielleicht felnndär 
gebildet. Verwandt ift Lt. ajo, ad-agium Sprichwort 
(eig.: Bugeiprochenes), pröd-igium Vorzeichen (eig.: 
Vorhergetagtes). 

F. Faſt nur die drei (nachgeſtellten ob. eingeſchobenen) formen 
Furt ſage ich, Av (2° Eye) ſagte ich, ſptach's (A 8" oc 
fagte er, 4 2" ſagte fie). 

Ape-, Trips (- Zuon) halb, 

&ig. ai — fr. sämi = u. sämi- — ad. sämi; 
ne zu gleichen Teilen (Eotativ von sam? ef. äpa): 
ang. 

—— 2 [ip.] Halbmann, Eunuch. 

Ant-Bpwrog 2 (Siöpworw) halbverzehrt. 

An-Yevaroz 2 I balbbärtig, zartbärtig. 

Andi 2 [ep.] (dal) halbverbtanut. 

ikt- Bügsınöv, 25 halber Dareitos (etwa zehn Rart). 

Apı-Beng 2 (dio, eig.: der Hälite ermangelnd) balbvoll. 

Anl-aaTov, 75 ein halber Euzesz (It. sextarius) — der 
zwölfte Teil eines Sceffeld — 16 Kotylen, 

Anlsepyog 2 (&ayov) balbfertig. 

Anl-egpdog 2 [» {&bm) haltısgefoct, «gebraten, 

Aur-davis 2 lin +] = Aadwis. 

Ani-daos, 5 Dalbgott, balbaötttich (= heldenhaft). 

ut · 816. Neo yd halbtot. 

nhjiut · xauytog 2 [ip] Aaten) halbverbrannt. 

er 6 25 {ip.] valbkreis; inss, halbkreisförmige 

nt, balbrumder Eis, Rohde, 

hni-Aantog 2 [poet.) (Ar) halb ausgekrochen. 

nmiat · as St uvov. 75 halber Scheffel. 

hnt ·nvatov, 7ö (nv) halbe Mine (faft 40 Mark), 

Aue-uöxdmpos 2 halbſchlecht. 

mat ⸗ acc. 3 [ip.) leichtes Fahrzeug, Bid. Raper-, Seeräuber- 
ſchiff (vom Amörsog, weil Me Auderrelhen nur zum Zeil befeyt 
waren, um für bie Hämpfer Raum zu behalten). 

Ani-öheos 3 (An u. 006 die Halſte und das Gange ent: 
haltend) anderthalbfach. andertbalbmal fo groß od. fo viel 
od. fo ſchwer (tivög als etw.). Amörıov ob (= toutou d) 
rpörapov Epepov den anderthalbfacden Sold von dem, 
welchen ..., die Hälfte mehr als fie ... 

Aneöverog 3 [ep. ion.] m. Aasoverös 3 zum Manleſel 
gehörig, für Maultiere beſtinunt, Maulefele... _Lsdyog, 
Buyer pad Maulejelsgeipann. 

. fem. hpovin, ion. — Amovela, 

Atöviov, x [ip.] (demin. von Friovog) Meiner Mantefel. 

At-ovog, Ti (leiten &) 1. halbeſel, Mautefeliin), Maul: 
tier; pl. au Maultier- geipann. — 2. adj, = Yuövarag. 
Beipos Mantejel-füllen. 

hal-ontog 2 [ip] (öndo) = Aulspdoc. 

mit · xs AIsxxov, 75 [ep] halbari (mit einer Schneide), 
kleine Art. 

Anl-nentos 2 [fv.] (riss) a) halbgat. b) holbreif. 

mjat · xAs Opov, 75 balbes Plethron (= 30 griesiide Fuk 
= 15 Meter), lalsa tan). | 

Numivdeov 16 [ion.] (rAtv&og) Halbziegel (Haid fo breit 

Anirvoog 2 [poet.] halbatmend, halbtot. 

Aninödtov, 16 fe} (roög) halber Ruß, 

Ant-oradıatos 3 [ip] ein halbes Stadion groß. 

Ang 3 (hp) Halb, zur Hälfte: 1. als adj. (fetten), 
38. Tnloseg Amol die Hälfte der Völker, Malder dv 
xpövgp, za Anoy Talyog. — 2, als aubst. mit gen. part.: 
a) im Geſchlecht des part, gen., 38. 5 Tpıaug Tab Xpövan, 
ol Iplasıg Tüv Aprov, 7 Maloeia ic yiic, av 
vaov al ipicera: u.a, b)als wirtliche subst.: 9 Ylosız 
(se, polpe), T& Ahıcd, 7% mucos ⁊ die Hälfte (8. <Nic 
Tag, Tod Hanımarog, av Avdpiv). äprev ikea 
Brotbälften, halbe Brote, 


Aurskavrov— "Hvoriäng 


F. nom. Iuoug, Tuloeız (der. ion. und bisw. auch att. 
Apser), Ton; — gen. uloaoc (Üpisoug? vͥ ul · 
sewg?), Auselag; — nom, pl. Yniserg (ep. im. 
Tnlossg), Auloeraı, nloacaꝭ — gen. Aploewv; — ace. 
Tplserg (ton. Aploaag), Amosiag u. -sag, Tpicen. 

Anıtaauvrov, 75 balbes Talent. pie -& 1%, Talente, 
aber zpirov -ov 21, Talente, EB2opov -ov 6li, Talente, 

Ape-tdiegrog u. NnsTerrig 2 (teidm) halbvollendet; 
üdtr. (2öpog) verwaiit, ohne Hertu. 

Ai-Topog 2[ion. fp.](Tpvo) halb Durchgefchnitten, halbiert. 
26 -ov hälfte. 

Ani-pisarog 2 Iſp.] (PAdyw) halbverbramt, 

Ane-mBoieutog 3 (ößorög) jo groß wie ein halber 
Obolos. Tö neysdog an Bröße einem halben Obolos gleich. 

An-wmpBökrov, 75 (ößokög) halber Dbolos (etwa 8% 
Pfennig). lhalbe Stunde. 
jut · ptov, =ö [iv. +] u. [+] Nnl-wpov, <5 (ürx)l 
nog [ep. iou. poet.] 9. ⸗ Ste (mit conj. = örav), meift 
mit Mag, Töre u. a, Eorrefpondierend: 1. zur Zeit ale, 
als, da, während. — 2. wenn, warm, jobald (als), jedes 
mal wenn, 

E. Aus jä-mos: alter Relatioftemm jä (of. g) u. Suffie 
-mos (cf. das torvelative TNpog u. Ewg). 

Aursıgönnv u. martoxov |. dunixo, 

Anniaxov |. durkunlonn. 

Audvadov |. äpvw. 

Abe 6) [ep. poet.] 1. iner. nicken, finken, fich neigen, 
(v. Saaten) wogen (Tevl mit etwas); über. zufammenftürzen, 
dahinfinten, untergebeit, — 2. trans, finten laffen, neigen (ti). 

Anp-eyvdouv |. änpıyvoso. 

Anp-eofhrouv, Aup-eoßienen ſ. änproßnrin. 

Anyıdvvov, Mmpieoa, Auplsotar |. äpprivvuuu 

nn ovog im] mn) fpeerwerfend. 
mov f. ande. 

v'e. mit con. = day. 
v® int, fiehe da! (k. En). 

Av 1.ich war, er war (ſ. all). — 

Nvalvaro ſ. ävalvopın. 

—* ſ. Zvalpon. 
verxov, Avarıav |. pipe. 

Avepöerg 3 [ep. ion.] = Avapösız. 

Avav |. ävo. 

Avsoxöunv |. Avexopan. 

Av»ov [der.] = Hatov (f. Epxopa). 

Iviz, 7, Bügel (pi. at via. 1a Ayla); abtr. Lenkung, 
Leitung. Yviag Endygerv die Zügel anhalten os. anziehen; 
yarav, Andva, ügsvar, Adv zivi jem Die Zügel 
nachlaffen od. ſchießen laſſen. 

E. tieteidt aus Avala; of. fr. nasyäs in der Raſe 
befindlich, der dem Zugbieh dur die Raſe gezogene 
Zügel. 

Avelds int. [poet. jp.] (ef. Av m. 1detv) fiehe da! 

Yviaa ce. a) zu ber Zeit wo, in einem Wlter wo, jebt 
wo, als. b) wenn, wann, ſobald, fo oft (als). Ava xcil 
ng Öpag in melden Feitpunft eben. 

E. Aus ja-vi-xa vom Relatioftemm jos, je, jod (cf. g, 
Tr 6)3 ef. adr-iInue. Norrelativa find myvixa und 
enviae. 

AVERK-TEP cj. gerade um die Zeit wo, wann gerade, 

Amo-rorelov, 75 (via, mario) Niemer-, Gattler- 
werfitatt. 

Amo-arpöpog, 5 [poet.] (srpäpw) = Avloxog. 

Ave-oxeld, H (iveogdo) das Wagenlenken, Kobren; fish. 


T Anl) 
2. fagte ich, ſagie e) 


Lenkung. Liehren; str. zůgeln, lenken, en! 
Ave-oxdo u. 8 poet.] ehem vioxoc) die Zügel führen, 
Avi-oyag u. [ep. poet.| Ave-ogadg, dog, 5 (Üvia, äyxo, 


eig.: Zügeldalter) Rofie, Wagen-lenter, Fuhrmann, Kutjeer, 
insb. Wagenfünpfer; üstr. Lenter, Yeiter, Beherricer. 
virane 1. dvinto, Kiäbrig, ein Bahr alt a 
vig od. Mvkg, vos lep.] glänzend, feift (9, e/ Trap) on 
vov ſ. Av. 
"Hvortänc, —* Sohn des Enops (= Satniot aus Myfien). 





Avopen — And — u — Ap— hpfov 
N Ki [ep. poet.] (avip) Mannhaftigkeit, Stärke, ji ooc, ⁊o = Eap. 
Kraft, Mut. p%, aor.! von alpw. 

px ſep.] Liebesdienft, Angenehmes, Gunft, Gefallen. (Sri) 


* orog [ep.] glänzend, blank. 
E. Aus ofMv-op eig. glanz-blinfend, Vswen, sun glänzen; 
cf. got. sunna = ap. sunno — n/bb. Somut. 
Av-rEp g. mit conj.: a) wem auch, felbft wenn, b) wenn 
anders, wenn überhaupt. 
Avaxöunv ſ. avaxto. 
⁊eaov j. Avıdo. 
vrof. Ana 
Avayen, Avyerv, Zvvyov, Avwsx |. Avaya. 
en. Avaxdnaa, — f. ZvoyAsw. 


Ho A Te, "Motog) Morgen, Vormitt 
— hörog 3 (ep. ion, = Su N) morgendlid. 


05 [| = 

map, arog, 6 Leber, Sig ber eieeggeg! und u 
jqafien, insb. des Zornes; üb. Bruft; übte. — Herz. 
Amarog peperv unter dem Herzen tragen. 

E. et. — it. jecur, 
Amarıov, 76 |poet.] (demuin. von Imap) Meine Geber. 
Anape |. anaplonn. Umss.: a) lahm; b) läffig. ) 
Yredavög 3 lep. ip.) ſchwãchuich, ſchwach, gebrechlich 
"Hretov, 5 Stadt im ſudbſilichen Elis (Zripbylien), 
= A 2 (poet.] auf dem Feftlande geboren oder 


Amerpog, 7 1. a) feites Land (im Gegenfag zum Meer). 
b) Feitland (im Gafg zu den Infeln), Binnenland. Firar- 
pövde [ep.] ade. landwärts, dem Yande zu, ins Innere. 

fammenbängende Ländermafle, Erdteil, Kontinent, 
Erdhälfte, meift der Aontinent Afien (Bfd. das Perferreih), aber 
auch der Nontinent Europa. — 2. Uneipog Epirus, 
gebirgige Landſchaſt in Weltgriehenland vom Ambratifgen Bufen 
bis zum Akroterauniſchen Borgebirge (blowellen and mit Einſchluß 
von Atarnanien und Leufas). 
E. Sahrſcheinlich aus äperjos u. verwandt mit n/pd. Ufer, 

Arerpiw (Freipog) zu feſtem nude machen. P. Feſt⸗ 

land werden, 


ARSOEHBTNG, 00 (fem. Arstp@teg, 1202) u. Yrstpw- 
nög 3 (merpog) zum Feftlande gehörig, auf dem Feſt · 
lande gelegen od. wol „feſtländiſch, bimmenländifch, 
fontinental, inss. afiatifch, perfiich. onppayi« Bündnis 
er Landmacht. ö -6v Feſtland, die Feſtiandbewohner (auch 
— Epirus). subst. 5 Feitlandbewohner; inss.: a) Afiate, 
Perſer; Epeirot. 

«mep als gerade, als eben, als felbit. 

rap 1. ebenda wo, wo gerade. — 2. auf dieſelbe Weiſe 
wie, wie eben, ganz wie. 

Areporeig, dus u Areporevenig, oö, 5 [ev.] 
—— Betrüger, Verführer. 

Arsporeden [ep.) betrügen, tänfchen, befören. 

E. Bahrfeintih eig. beucheln, anders ausiehen (se. als 
man iſth; e/ ftr. äpara anderer u. Yör jeben. 
heneng, od, 5 Flichſchneider. 

Amıaivon [ip.] (Arrog) lindern, mildern. 

Amtadog, & iieber(ftoft), kaltes Fieber. 

"HrıBavös, 5 Lion. = "Anıdavöc. Tätig. 
Ihmıö-Bwpog 2 [ep.] (Arıos, —* freundlich fpendend, 

Areas 3 (m 2) 1. fanft, ruhig, mild, gütig, gelind, 
freundlich, huldreich, hold, gewogen —*— jem, gegen j-n). 
Ira eldavaı zıvi freundlich gegen j-m geſinnt fein. <d 
—— —— Milde. — 2. befänftigend, lindernd, 
(merzftillen 

— nie (f. eriorapae). 


onev [ep] = Zeipev (von ein). 
; Pi 


"ron gewiß wohl, ſicherlich doch, wohl ſicherlich. 
"rad 1. oder wohl, oder etwa. — 2. (nah comp.) als wohl. 


rbr 

Sohn des Epytos (— Yeriphas). 
Anden [ep. —* laut rufen, herbei · ansrufen, zu⸗ 
tufen (mvd). — Fi intr. (er)tönen, braufen, raufchen. 


d(p. = Bars v. rom) nan Rufer. 


ea pipev zwi jem willfahren od. zu Gefallen fein, 

gefällig beweiſen. 

E. Bahrigeintig eig. /Apa Schub, Beiftand, acc, des 
Wur jelnomens zu Yırdr wehren, Peslpen (ef. äpsopnar): 
enı-Tpavog, Eri-npa. 

F. aueinſtehender ace. von Ip? 

"Hp, ion. -9, 7 Hera, u. Iumo, ältefte Tochter bes Kronos 
u, ber Nhea, Schweiter u. Gemahlin des Zeus, Mutter des Ares 
und Dephaiftos, der Debe und Eileithyia, Schupgöttin der be, 


Geburtsgöttin, Pimmelsfönigin, Ihre Lieblingsftätten waren 
Argos, Wyfenei, Sparta. — "Hpxtov oder "Hpatov, 15 
Tempel der Hera. 


E. &bleitung duntel; etwa die Schüßerin od. die Starte 
(ef. Heu)? Lö "Hoxeög, ee} 

"Hoxt&, 7) Stadt in werligen Artadien am Alpheios. — Einw. 

"Ho&xksın, 7 (Serattesitant) 1. 7 Toxyıvi® im füplichften 
Zheffalien am Ota, weitlih von den Thermopyien. — 2. 9 Ilov- 
zıxH in Bithynien am Schwarzen Meere. Einmw, 5 "Hp 
nkeWıng, ou. 7 "Honndehrig, ıdog Gebiet von 
Heratleia. — 3, 7) Mivep& an der fieiliſchen Sühwefttüfte, nord- 
weftlih von Agrigent. 

"Hpaxdstäng, ou, 5 1. Heratlide, Sohn od. Rachtomme 
des Serafles, — 2, Wannesname, 

"Hod-ninig, &oug, 5 Serafles, it. Hercules, Sohn bes 
Seus u. der Allmene, einer Entelin des Perjeus, der berübmtefte 
Selb der griech, Sagenwelt, Ideal der männlichen Tugend, nad) 
feinem Tode unter die Götter aufgenommen u. mit Debe vermäßlt. 
— adj. "Hpäxkarog, ep. «Heros, ion. -Mog 3 (u. 2) 
berfuliich. > "Hpaxkerov Tempel des Herafles. ef. 
auch — — 6 "Hpandfonos lſp.] Meiner 
Heral 

F. &p. ion. poet. "Hranierg. — gen. "Hpanıtoug 
(ep, ion. poet. m dog); dat. At (-iet, Tr, 8; 


acc, 43 (-M, 9%, Ip. Av u. nv); vor. "Hpanisıg 
(-asg, ſp. "Hoazisg). 
hpsneda, Apxo T. äpvupas. 
Npape |. äpaplonn. 
Hoasayyv, Npdadmv I. äpdo. 
pära i. —n — NpRTO ſ. Apdopar. 
ps’ = Tipso, Apov du fragteft (f. Epopas). 
Hpspailg) adv. a) ruhig, ftill, leiſe, fanft, — 
b) laugſam, gemach, Schritt vor Schritt, allmählich, une 
merflich, ein wenig. 


E. yrem, ruhen, ftr. rämate er ruht, got. rimis Ruhe: 
Tpepalog, Tpepin. 
F. comp. Npepeotizug. 
Apepatog 3 (npepa) ruhig, ſtill, friedlich. 
Apepdorepog, fp. Hpeumıötepog. 
Apendes (hpkna) ruben, ruhig fein op. bleiben, ftillftehen. 
= — ruhiger Zuſtand; — übte. ſeſtſtehen, unverändert 
erben. 
peniä, % Kae) Ruhe, Stille. 
penog 2 [ip. 4] ⸗cenatoc. 
dv [ep.], imp/. von alpin. 
Npriper, plpf. von apaploxto. 
Nonhpaaro |. dpaldw. 
ohoarn I. äpden. user, 
pt [ep.) adv. (ef. &pıorov) in der Frühe, früh am 
"Hoiar röAat, ai Grübertor von Atben (im Often). 
Apr-yavarıı, 7) [ep.] (yiyvanaı) frübgeboren. subst.: 
a) Göttin der Fruhe; b) Morgen. 
"Hordavög, 5 1. muthifger Strom, vom Rthipalengebirge ins 
Nördliche Meer liefend, fpäter mit dem Po ibentifijiert. — 
2. flammiger Bad, der durch Athen floß und in ben Juſſos 


milndete. 
Npıxs f. dpeinw. 
Apıvög 3 = Eapınöc. ypövos Frühlingezeit. 
Aplov, 7ö [mein ep. poet. jp.] Grabbügel, Grabftätte, 
E. Aus Fnplov, Ywer jhügen, bededen; ef. Epyopazı. 


Apımov — foowv — % 


7 nijorxac |. dpeinn. 
nridäg, ou, 5 Spartaner. 
"Hodkınas. 5 1. aus Beontinei, Bruder des Gorgias, Arzt. 
— 2. aus Selgmbria, Arzt, Lehrer des Dippotrated. 
"Hp6doros, 5 aus Halitarnab (um 434424), Bater der griech. 
Gefsiätjhreibung, nad weiten Reifen bjb. in Samos, Athen, 
Ehurioi lebend. 

pönmv I. aipw. 

pas = Eupsg, gen. von Eup. 

pooa, Hpsdmv |. äpso. 

po%, m. von dpaplouo. 

ure |. dpebyopen. 

Mpixaxav ſ. deux. 

©, 2.39. impf. von äpdopur. 

*"Hondns ®. —E— ou, dor. «Ag, &, 6 Herodes. 
pünoav |. Zpwew. aändı 
pwenös 3 (üpmg) heroifch, helden-artig, mäßig, insb 
putvn, 1 [poet.] [Iceoc) Heldin, Halbgöttin. 

oo: 3 = Tiawında. ö Appov, im. Npbsov 
Heroen-tenipel, »beiligt. 


Apwg, wog, 5 Heros: 1. Held, Mere, Kämpe (insb. Held 
der Vorzeit, von daterlicher oder miltterliher Seite göttligen Ur- 
Aprungs, Idealbild menfhliger Kraft u. ritterliher Seftnmung); 
adj. heldenmütig; üny. Edler, freigeborener, ehremverter 
Dam. — 2. Halbgott, miedere Gottheit; insb. Schuß- 
patron einer Landichaft, Stadt, Zunft u. dal, 

E. Biel, aus seröus zu Yser ſchühen, behüten (ef. . 
servare) od. zu fr. säras Kraft, Stärke. 

F. gen. Apwog (felten Apw), dat. Apres (poet. App), acc. 
Tpw (felten Fpwa, ion. pwv), acc. pl. Apwas u. 


wo. 

A 1 . port. fp. = habe, — 2, dor. — Fiv er war. — 

dor. = el du bift. 

0’ = Yon (f. Anaı). 

9%, aor. I von Ad. 

ar ſ. Apar. )} 
av 1. = jdeoav (von old), — 2,  Leouv 45 
ara ſ. Ndopaı. 

oetv S. In — Joſmusvog ſ. dcdin. — Hadıv 
ii Fopar. — hhopev — Tdsinev (f. olda), — 70 

Inpi. 

"Hatobog, 5 nachomerifcer Dieter aus dem aloliſchen Ayme 
od, bolotifhen Hötra (um 850), Verfaffer divattifcher Epen (bfd, 
"Epya nal Andpar, Beoyovia, "Aonis "Hpankdoug). 

A77%, nensatt. Tr, 7 (hoskoner) das Unterliegen, 
Niederlage; ubtr Beſchänumg, Pemütigung. 

Hoskopas P. (Hoswv) ſchwãcher od. geringer fein, nad 
ftehen, von j-m übertroffen werden, j-m unterliegen (tivög). 
Insb. : 2) (im Ariege) befiegt, geſchlagen, überwunden werden 
op. fein, eine Niederlage erleiden (sıvög, drö ob. mpög 
zıvog von jm; vl, Ev zevi, To dur, im, an etm., 39. 
päyn, payng, näyxnv, noidup). Hocyabar zo Foyp, 
yuopy, nv 7vchlanv an Mut gebrochen jein, den Mut 
verloren haben. (05 Bdarog) nicht mehr Herr fein. (mit 
part.) sdepyar@v Joagna: ich werde im Mohltun über- 
troffen, ftebe im Wohltun mad. h) beherrſcht werden, 
ſich beberrichen od. hinreißen laflen, ſich fügen, fich ergeben, 
frönen (tivög). Tod dinalou ſich dem Rechte od. der Ber 
rechtigfeit fügen. €) den fürzeren ziehen, im Nachteil gegen 
jen fein (tivög). A) (Biamv) den Prozeß verlieren, vers 
urteilt werden. 

F. Rewatt, Arrdopar; ion, Esodona:, Eoondpar. — 
impf. Arrgnv (ton. Eooodunv); fut. Armhaopen, 
meit {rrnbjoopar; or, Areijdnv (ton. doo 
pf. Arenpar (ion, Esswpar); Berbal-adj. Krryteov. 

Noswv 2 (ef. Tea) ſchwãcher, geringer, ichlechter, weniger 

aut, ſchlimmer, niedriger, machitehend, minder woiirdin 

(tvög als jmb ober etwas, IB. yovamöc; wıvl u. ⁊i 

an, in etwas, zB. Zpy, 7D vanpımylg, zdv vobv); 

insb. nicht gewachſen, ımterliegend, beficgt, bezwingen, einer 

Sache nachgebend od. ergeben, untergeben, imtertan, von 

jem beberricht od. abhängig (Tivög, 48. rOv I2ovav, T@v 


u havyasom — Frpov 


alsypüv, ob olvou). Faswmv yaoıpög unmäßig im 
Genuß der Speiſen; rövou undermögend Arbeiten zu er 
fragen, der Anftrengung nicht gewachjen. — adv. Hasov 
geringer, weniger, minder, BouAsi« oddem.ägs Arrov 
aioyp& jo ſchunpflich wie feine od. irgend eine. zul 
palkov “al Tosov mehr oder weniger. oby Aosov, 
o28v Aocov um nichts weniger, ebemjojehe, ebenfogut, 
deſſenungeachtet. oüdsvög od. obdäv Tasov umjomehr, 
5 it 
Reu · att. FTTov, ger! ion. —— * mꝛot 

vr (Aauxog) r. ruben: 1. Ruhe Haben, 

ruhig, ſtill, untatig, mũßig —* taſten, feiern; insb, im 
Frieden leben. ro Touxakov Mube, Stille (wis — 
— 2. Ruhe halten, ſich rubig verhalten, Halt machen, 
ftiifteben. (wor. zur Ruhe gelangen, fid) berubyen); inse.- 
a) fhweigen; b) nichts unternehmen, feinen Widerſtand 
leiten. — II. trans. beruhigen, beſchwichtigen. 

Hoauxatog 3, qooxtoc 2 u. ijouxos 2 ruhig: 1. ftill- 
ſchweigend, ſtill, lautlos, leife, str. heimlich, unvermerft. 
jo. äyeıv rubig fein, ſchweigen. — 2. a) langiam, 
bedächtig, gemach, behutſam. b) untätig, agtlos. — 
‚3. friedliebend, friedlich, leidenfchaftslos, uk. gelind. 
— 4. unbeforgt, getroft, gelafien. — 5. ungeftört, 
unbehelligt, unangefochten, ungefährdet. 16 Tauyov — 
ouvxia. dv Houxalg, dv Tobyp = adv, HabXmg 
ruhig, in Ruhe, in der Stille, unvermerft, ungeftört, heims« 
lich, unter der Hand, angjanı, gelaffen, mild, 

F. 
ydotspog?). 

Jovxd adv. = ee (bei adj. u. adv.) ziemlich. 

evxia. ion. ee (Aavxog) Ruhe, rubiger Zuſtand: 

Stine, © ſchweigen. b) Einfamteit (aub ein⸗ 
amer Ort); * a €) Ungeftörtbeit, 
Untätigfeit, Muße. Inss.: 3) Ruhe vor etw. kai, 

Raft von etw. (zıvög, 50. fig modtopriag); did. Rube 

vor Krieg, politifhe Ruhe, Friede; au Liebe zur Ruhe, 

Friedentliebe. b) Seelenrube, Zufriedenheit, Gelaffen» 

beit, Gleichmut, Sorglofigkeit. — RJouxcixv Ayarv oder 

Eysıv Rube halten, ruhig od. umtätig fein, tuhen (tivög 

von etwas), ſich ruhig verhalten; insb: &) Rube baben, in 

Frieden leben; PB) michts tim ob. ımternehmen, ruhig zu⸗ 

ſchen; y) still fein, ſchweigen; 2) ftehen bleiben, ftullitchen, 

Halt machen, rajten. Hovxlav Aysv dacdaı in Ruhe 

gelaffen werden, Eyeıv zı &v Aouylg etw. verſchweigen; 

dauröv cxeꝛv Ev Hovyig ſich ſcweigend od. ftill ver · 

halten. — a8" Tauylav, ned” Jouxlac, dv Touylz, 

&g’ Jeuxlac ruhig, in (aller) Rube, allmählich, friedlich, 

ungeſtört. 2° Aonyiag elvar rubig fein, 

Aadyeog 2 u. qouxosg 2 = HTauyalog. 

SUXLöTng, rag, A Ruhe, Bedachtiamteit. 
Jopuavcq f. aioxove. 

⁊e (ep. — # od. Aror) fürwahr, gemi 

ze [ev.] 1. a) oder auch, * b) Aue — 
als. — 2. Fre... Are ſei es. oder. — 

dis - er denv — Yelınv (f. el). 

Nror 1. [ep.] = 4 Tor: a) (beträftigend) traum, fürwahr, 
wahrlich, fiherlich, gewiß, allerdings. Ara ydp wirklich 
ja. b) (entgegenfegend) freilich, doch aber, gleichwohl. AAR” 
Fir aber freilich, fondern gleichwohl. €) (verbindend) nun, 
aljo, nämlich. pp= Aror damit nämlich od. natürlich — 
2. = F con oder bad. Fra ... 7 entweder ... oder 
(aut certe ... - 

Mr0P, 0p55, 76 (meift indett.) [ep. poet.] 1. Lunge, — 
2. Herz als Eig der Empfindungen, der Affefte, der Überlegung; 
tr. a) Beben, Lebenstraft,; b) Mut, Gemüt, Geift, 
Seele. 

E. urſprunglich wohl allgemein Eingeweide; verwandt a/hd. 
ädara = n/hd. Ader: Hrpov. 

hrpımkov, zö [poet. ip.) hrpov) Bauchſtuck 

de ı6 Aufzug auf dem Webeſtuhl; usb. Gewebe. 

Fizpsov, Ywe flechten, weben; ef. Trug. 

Arpov, 75 (= Hrop) Unterleib. Bauch. 


Ara — darascalog — 5 — Axa—Iarıög 
satt.) = Fooa, Yardo- & fi. Ayo. 

— Aerov [neusatt,) 3 are 3 das} F I er = r 

6 - Niederl übte. Schaden, w (ag alten en, tönen, branjen. — 
—— ya a ee: a 3 frans.: a) erjdallen (od. ertönen) laſſen, anftimmen. 
Ad-yavis 2 [ep] = sörevic- b) befingen. n P. erſchallen (= Akt.). 

x ſ. aldi. F. Zierauvſorm eaoue 
Ad-Bevdgog 2 lpoet.] = eevopeg. Ah 7 Schalt, Hall, Klang, Laut, Ton, Getöje, ug 
Ad-kwvog 2 [ep] = sdLovog. — — a) Larm, Geſchrei, Zammerruf; b) Ge 
e 


Ahö-monag 2 |en. voet.] (xöpm) Icön-banrig, - locig— 
5 5 ep] = Söc. 
uos |. Alm. 
more [ep. poet.] Partitet: 1. wie, gleichwie, (nad comp.) als. 
2. wie wenn = &g &re (aug mit comj.). 
E ig. „wie auch, gerade wie“, MF-Ure aus fd = ne, 
Ä wie, ald u. dr& (fir. utä auch, felbit, jogar). ef. 
sore, 15 "Hyassmeeg, dog.| 
"Hparstia, 3 (Apꝓaio⁊oc) Etadt auf Lenmos. — Gin.) 
"Hopxtotog, 5 Bott des Feuers u. der Schmiebehunft, Inteintich 
Volcanus, Eohn des Zeus und der Hera, Gemahl der Aphrodite 
(dymw. Charts), lahm; meton. = euer. 
Hparstö-tenatog 2 [poet.] ("Hyarsıog, zeixw) von 
vephaiſtos geichaffen. Isua vi. } 
.zt (ep. = Y, dat. ag. fem. von & — aFiz) Binpt 
ist, Mplecav, Aplovv |. Ari. 


E. aus Fäöyi, Vwagh tönen, u. vägire, vagitus: 
Ar, Moc,. Tıyde, tax (as Fufayn) 
Myhers 3 Te. port.) (na) laut hallend, dröhmend, 

brauſend, toſend. 
Xt du. (ep. = j von 6c) wo. — 
x9Ier9 ſ. äxdopar und Exdopar. ! 
X, lip. tum + 33 = ng. 
Ay, odc. 7 [meift ep. post. ip.) (AH) Schall, Laut, 
Ruf; ineb. a) Widerhall, Echo; b) —2 ©) Kımde, 
Gerücht, morgens, morgen kr! 
HO-dev lep.] adv. (Hg) mit der Morgenröte, frühe 
NO-dr xo6 [ep] vor Tagesanbruch, morgen früh. 
av, Evor, % [at] = Av. 
Bas 3 [ep. von] = 666. 
Nas, Node, 7 lion. ep. poet.] = Zug, 
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8, 9 (ira) after Buchſtabe des griechiſchen Alphabets 
(tebr. teth). 
9 ala Zahlzeichen — 9; aber „+ — 9000. 
»aascw (er. = Diosw) ſihen. 
»äantös 3 . - Irmrög = Iaärig. 
Barpög, 5 [ep. port. iv.) Türzapfen, Türangel. 
E. Aus $Fapjög; ef. Püpa. 
Haxsw [poet.] (disco) figen (tiv, Ev zn, ämi Tıvog 


auf etwas), Edpav einen Sit einnehmen. 5*) 
ara, 7ö [poet.] u. Pre * [poet.] = 
»axcz, 5 (dascm) das © 1. laß; insb. 

a) Seil, Thron; b) Be ) Abtritt. — 2. Sipung, 

Verſammlung. 


Oaränat, y, al feſter Play im nordöſtlichen Elis 
+a)ipenıa, er Dan) — — 

Yaraın, ſeb. port. ip] = Hakan 
ae en, 2 [m poet. 1] (mid) a) das Braut 
gemad) end, das Brautbett beiteigend. b) im Darem 

dienend. c)subst.: a) 5 Bräutigam. B) A Kammerfran. 

Sarapin, 7 fion.] Ruder⸗luke, loch Im Sciffsserd, in 
welches dad Ruber des daizjıng eingefügt iſt 
Yaranıng od. Hakapıöc, 5 ehe Nuderer auf 
der unterſten Banf. 

Yarapos, 5 (HöRoc?) Wohnort, Wohnung, Lager, 
Behanfung. Imss.: 1. (von Zieren) Schlupfwinkel, Höhle, 
Loc. — 2. Zimmer, Gemach (div. im Hinteren Zeile des 
Saufes zu ebener Erde). Insb.: a) Schlafgemad, Kammer; 
ash. Meines Zimmer, Koje. b) Braut, Ehe-gemadı; 
meton. = Ehe. c) Frauen-gemad), wohnung. d) Bor» 
tatstammer, Waffen, Schatz- kammer. Baiapöv-de 
[ev.] ade. nach der Kammer bin. e) Palaft. 

F. Tor. gen. dardpm = Yarlduon. 

DaAasıa, newatt. -Tra, MH (dörog?) Meer, Ser. 
xark Yarkasoav zur See, zu Waller. xark ul 
nark . - dv Tl p = A —— zu Wafler und 
zu Yande. Fe 7 9, Tv, na ing, 
N oo, 7 dvrög rü das are he Meer (im Begenfag 
zu 4 EEw, 7 dxrög 3. der Atlantiſche Ozean); — meton. 
u. — insb. ein Duell mit Salzwaſſer im Ereg- 


—E 3 [poet.] = $ardanıog. 
MENGE, @Griech. Wörterbrch. 


Iarascsseiwm (diixcem) im Meere fein oder ſich ber 


finden 
Yalkasıag 3 (u. 2) (Herasca) zum Meere gehörig, 
am Meere liegend, im (od. ins, auf dem) Meer, Meere... 
». Epyz Meeresgefchäfte (Schiffahrt, Fiſchfang). 15 -ov 
Seener. Inab. mit dem Seeweſen befchäftigt, im See - 
weſen erfabren, ſeefahrend, pl. Seeleute. 
YarAasco-nornden [poet.] das Meer ſchlagen; über. eitles 
Geſchrei volliühren. 
Haiasso-xpardn dad Meer beherrſchen, Herr zur 
See fein. Meeres. 
Yarasao-apärwmp, opos, 5 Behetrſcher oder Herr des) 
Yarasss-niayarog 2 [poet.] meerdurchſchweifend. 
Yalrasd-ninarog ? Troet.) {rAasw) meersumbrandet. 
—— 5a wo [ip.] (ägyov) anf dem Meere tätig fein, 
Schiffahrt treiben. Gum: Schiffer oo. Fiſcher. 
Yarassonpyög 2 läpyov) anf dem Meere tätig. 5 See⸗ 


Yaracasw [jp.] zum Meere machen. 
Haren, dwv, za % .] reiche Genüffe, töftliche Speifen u. 
Getränfe. 


E. pl. von 6 Yürog od. vom adj. add (ef. Harro); 
ef. get. dulths Feſt. 

Harsdew [ep. poct.] blühen; str. ftroben (tivi von etw.). 

E. Meitergebildet aus FAR. 

Parsız j. daıuz. 

Odraıa, 7 Mufe der ſcherzhaften Dichtung (bed Luftfpiels). 

Badng, nos u. Oman, dw, fp. od (2, Mv, vo. 9) 
aus Dilet (um 500 v. *8 einer der ſieben Weifen, Begründer 
der loniſchen Raturphilo‘ 

Yarspöz 3 ſep. poct] (8 (Harao) 1. bfühend, grünend. 
übtr.: a) friſch, jung, jugendlich, rüſtig, munter, kräftig. 
raoe deirat in der Bugendblüte. b) fdnvellend, ftropend, 
— — ey: ar Mähne, AroıpY; Schwellen 

5 (rnvedpa) mild, fanft. — 
Fu —— Pr, (Gawı) hervordringend; 
(Sog) hervorbrechend. 
a ion. ns 9 Imei ep. poet.] (FRA) Blüte; übtr. 
blühendes Glück, Glücfeligfeit, Überfluß; inss. Lebens- 
freude, Fröbliches Gelage, Feſtſchmaus, Feſtlichteit. 
—8 Ea) belanbter od. ſproſſendet Zweig, 
Sißweig; tollett. Laub; übte. Sprof, Spröfling. 
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Hall — davarog 


Far blühen, grünen, proffen, ſchwellen. übtr.: a) in 
Blüte ftehen, ftark fein, in voller Kraft u. Wirkfamfeit, 
in Ruhm und Anuſehen ftehen, im Glüd leben, gedeihen. 
b) üppig od. reichlich fn, vom etw. ſtrotzen, niit eiw. prangen 
(zevi); an etw. Überfluß haben (tivi). part. pf. tedmAcg, ev. 
edarcg blühend, üppig, reichlich. c) fortblüben, wachſen. 

E. vdhal blühen: Harddw, Harog, Iurspöc, daklz, 
Hardse, Irddo, 

F. aor. I 2$&%ov, pf. adnaa (ep. auch TEFEAR) mit 
pre.-Bebeutung; 3. su. plpf. ev. TehijAer. 

Pag, 76 [ m. poet.] «= Barrsc (ef. au Seien). 

Harrer [poct] = Yakro,. 

Yaanıka (ep. = Iaarw) warn od, envärmt fein. 

Yaınvög 3 [poet.] (dir) erwärmend. 

Yakrog, 75 (did), mein pl. Wärme, Hite, Blut; 
übte. Brand, bremmender Schmerz. 

Yalrm 1. trans, warm m (erwärmen, erhihen. 
Übtr.: a) entflammen, entzünden. b) erquiden, lindern, heilen, 
+ hegen uud pflegen, (mit Worten) firren. c) P. warn od. er- 
bibt werden, ſchwißen, troduen (intr. = troden werden); 
übte. ſich laben (vl an etw.). — 2, intr. warm werben, 
glũhen, (ent)bremmen. 

Yarrwpr, 7 lem.) (Harz) Envänmung; ubtr. Er⸗ 
quickung, Troft, Hoffnung, rende. 

»arng 3 [ev. poet.] (HERAw) blühend. ars 2uts 
üppiges od. Föftliches Mahl. zubst. n Hılaıa = Yaklz. 
Yardaıa, ı& [ep. poet.] (Faro) Erntesopfer, sfeit, 
Erftlingsopfer der Feldfrüchte. 

Burdoradng, ou, 5 Sohn des Thalyfios (= Edjepolos). 
Band, port. Payärıg adv. :a) oft, häufig, beftändig. 
b) haufemweiſe, dicht gedrängt. 

E. Yahem häufen, weitergebitdet aus Yıhe (ef. type) ?: 
Sanesec, daypıyd, daplko, Impbv, Dopög (ef n bd. 
Damm, vielleigt auch der Tann — Mald). 

Yaypalvo [poet.] — Fappio. 

Hand [ep. poet. ion. ſp.] 1. in Schrecken od. Staunen 
fepen (tva). P. erſchteckt werden (dit zıvog), — 
2. ftannen, auftaunen, ftaunend betrachten, erſchrecken, ſich 
entjeßen, ſchaudern (sv oder Ti). 

E. ydhabh, zap, Says; ef. Yaypog, 75 Tagpog, 


ihına. 

»anpos, 75 ($appio) Staunen, Grftannen, Ver 
wunderung, Schrecken, Entiehen (Tivög über, vor etwas); 
auch das Erſtaunliche einer Sache. (gen. ev. Yalnfaug.) 

Sandag, cı, al u. Sansıös 3 {e.] (ana) häufig, 
zahlreich, Dicht, dichtgedrängt, in Menge. 

F. dat. $antoı, acc. $apias. 

Yanifo (dapd) 1. oft Fommen, häufig wohin fahren, 
häufig befuchen, gern verweilen (tivi, änl zıve, eig zı). — 
4 fein. »opGöpevog apıfev er wurde häufig 

J 


legt. 

Hapıya ımd Saivng adv. — Hayıd. 

Oapviipra, wv, z& Stadt in Medien. 

Yayvionog, 5 [ip.] demin. von $iyvog. 

Yayvos, 5 Gebüfch, Strauch, Geſträuch, Bufchiwerk); 

auch Gezweig. j 

E. etwa zu Hand dicht — Dickicht? od, Iufammenhang mit 

n/b. der Tann? 

Bdynpis, os u. Bunbpäg, ou, 5 muthiiher Sänger aus 


Thrafien. 
Yavaoınaog 2 [meitt poet.] (Haverv) 1. a) den Tod be: 
d, Tode-..., Totene... (58. röxer, yöog). b) tod- 
bringend, tödlich, zum Tode führend, mörderiih. Bun, 
xpisg peinlich, KRapitalprozeß. — 2, a) dem Tode nahe 
oder verfallen, fterbend. b) geitorben, tot. 
Havana (Defider. zu $avalv) zn fterben wünſchen. 
davary-pöpog 2 todbringend. #. elvar Hinrichtungen 
veranlaffen. 
Yavarındg 3 [ip. poet.] u. Bavarsdarg 3 — Yavaarıoc. 
Yavaros, 5 1. Tod, fowohl der natürliche ald aud der ge 
maltfame, Totfchlag, Mord, Ermordung; insb.: a) Hin- 
richtung; b) Todesart, Todesgefahr, Todes-ftrafe, fall, 


— — — Iapanvog 


Todesopfer. Bavarov xarayıyunaneıv tivög die Todes- 
ftrafe gegen j-n erkennen. Favaroy (Zip) “plvars über 
Leben und Tod richten, xplveshaı einen das Leben be- 
drohenden Wrozeh haben. dm Iavarp oder ziv änl 
Savirıp (se. 525v) zum Tode, zur Hinrichtung, um dem 
Tod über j-u zu erfeimen. c) Havarövde [ep.] ade. zum 
Tode, in den Tod. — 2, Todesgott (kt. Mors), Sohn der 
Nacht, Awillingsbruder des Schlaſed. 

E. Bahrfcheinlich aus IFavarog, Ydhwar erlöichen, 
ſchwinden, dunfeln, fer. dhväntäs duntel: $avarv 
(aus Avetv), Ivan, Iyntög. 

Yavardw (divarog) töten; ins. zum Tode verurteilen, 
zur Hiurichtung führen, hinrichten (laffen); üste. + ertöten. 

Yavarındng 2 [ion. ſp.] (ddvaros) tödlich. 

Yavarwarg, aus, H das Töten, Hinrichtung. 

»hopar 1. [ev. J — Yedonar ſchauen, bewundern, 
anſtaunen (⁊tvci). — 2, ſ. lot: und Im, 

F. aor. &$moaunv (ver. dhäcdunv, ep. Bmodjımv, 
3. pl. opt. Inoalaro). 

Yarıı beftatten (entweder durch Verbrennung des Leichnams 
u. Beifegung der in einem Aſchenkruge nefammelten Webeine oder 
durch Beerdigung; daher) beerdigen, begraben, 

F. fut. Yayın, aor. &hapa (m. Haha), pf. rirapaz; 
pf. P. ritappa: (inf. ebdphar; 3. pl. Teraparar 
ion. = zetapnevo: elol); — aor. P. dräpnv (ion. 
eddpdnv); fut. P. zaphoopar; fut. III ehd- 
Yonaı; danıdov, 

Bxpyniımv, Mvog, 5 der elfte Monat der Athener (Mai/Zuni). 

Bapaaddoz, meusatt. Iuppuidog 3 (Hipcoc) 
1. a) mutig, kühn, furchtios, beherzt, ftandhaft, getroit, 
imerjchroden, zuberſichtlich (mpög mi zu, gegen, für etwas). 
(röRepog) tobend, wütend. 5 Hapoaddg Zyeıv mutige 
Stimmung, friiher Mut. Iapsardıng Eyaıv npög rıva 
mutig ob. furchtlos gegen j-n fein. b) (im üblen Sinne) dreift, 
fe, verwegen, troßig, frech, unberſchämt, rüdfichtslos. — 
2. ermmtigend, gefahrlos, ungefährlich, fiher. Yapsaısov 
&ozi norstv man fan ohne Gefahr tun. subet. rd dapsa- 
Adov: a) Kühnbeit, Iuverfiht; B) Sicherheit, Befahrlofigfeit. 
dv zo Supoadsp in Sicherheit, außer Gefahr. 

Iapodw, neuratt. Hrppd (Fdpoag) mutig or. kühn fein, 
gutes Mutes od. voll Mut fein, Mut faſſen, getroft, beherzt, 
unverzagt, unbeiorgt, zuverſichtlich fein, Zuverſicht hegen, fich 
stark fühlen (xl od. mpög Ti in Bezug auf etw.; brdp Tıvog 
od. repl tive wegen, um, über etw.; End Tivog Infolge von 
etw.); (im Üblen Sinne) dreift, frech, veriwegen ſeiu. 
»aposs % Mut od. Hühnheit hegen. Tod Huppa 
dazu habe id guten Mut. ı& van Bappeiv zu dem 
Schlechten kũhn fein. Sippe: fei gefroft, ruhig, unbeſorgt! 
nur Mut! 5 Bapastv u. 7d Sapoov = To Yapoog. 
part. dapoav u. Iupahanz = Yupouıdos. adr. dap- 
sobvrwg getroft, ohne Schen. Ansb.: a) ſich vor etwas 
nicht fürdpten, etw. mutig unternehmen, getroft wagen 
(ri od. mit inf). b) jem od. auf etw, vertramen od. bauen, 
ſich verlaffen (Tıvf, zeval, Ent zıvı, nepl zıvog). €) Hoffnung 
od. Zuverficht hegen, zuversichtlich hoffen, feit glauben 
(mit inf, dig, ött, part). sadık Happatv dasjelbe 
hoffen. 

F. pf. zstdponaa mit prs.-Bebeutung 


. Bdpseng) 
a) Mut, Kuhnheit, Selbitvertrauen, Unerſchrockenheit, 
Zuverſicht. 9. Arpdävev Mut faflen, Zuverficht ge- 
winnen. F. äumosetv od. dpßäddeıv rıvl jem Mut machen 
od. einflöhen. Insb. Bertrauen (tivög, zıvl, nepl tivog 
auf, gegen etw.), Sicherheitägefühl; aus Ermmutigung. b) (im 
üblen Sinne) Dreiftigfeit, Kerfheit, Frechheit, Zrob. 
E. ydhers wagen, ftr. dhärsati er wagt, dhretäs — 
n/pb. dreift, get. ga-dahrsan = a/hd. gi-turran 
: baposto, Iapomkdog, Ipdaog, Ipasög, 
Hupsivo, Bepaityg. 
Yapatvog 2 (aus Fapsscuvog von $apoog) [ep] er- 
mutige, getroft, zuverfichtlic, vertrauend (vl). 
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I pre, nen-att, Happhvm (dapssz) = Pensivo, 

. impf. iterat. dapalvaoze ep.; aor. Yapalva ep. 

Oapiräg, ou, 5 1. König der Molofier. — 2. Liebling 
Menons. — Z. fonftiger Wannesname, 

04005, 0 1. 5 Gründer von Thaſes. — 2, Su Inſel an 
der rang Küfte mit gleihnamiger Stabt. Cinw. u. adj. 
Basıoz 

PN de — f. zaxic. 

4006 [ooet.] fipen (rl auf etw. = &v od. drin). (Nur 
im prs. und impf, gebräuchlich.) 

Zu vihnpe: danoc, Ixog. ef. dadocw, 
Yarspov — 15 ätspov. Barepog 3 [fp.] = Erepog. 
Yarzav, Härtov |. tagis- 

Dada, ion. Fa, 15 (dr) 1. Wunder, Munder- 
ding, «werk, erſcheinung; insb. Gantlerſtũck, Kunftitüc, 

+. — ein Wunder zu ſchauen (a. &xodsat, natstv). 

—— Staunen. Fadpk 
dor "man eg "i. %. Lxe: od. Dripyaral ta 
Stannen erfaßt j-n, ed nimmt jem wunder, ſ. mastchai 
zı (od. tivög, repl Tevog) etw. für wunderbar halten, ſich 
über etw. vermindern. dv Iadbparı alva, ylyvanbar, 
äyschal zıvog fi .. etwas verwundert. 

Yanısko (Hadpa) 1. ſtaunen, erſtannen, ſich (ver:) 
wundern (tivög od. Tl Aber etw.) ; (im üblen Sinne) Anſtoß 
nehmen. — 2, anftannen, bewundern (tivc od. 1; di 
Tivog etw. an j-m, auch mit dopp. gen.; tıv& Anl wevi, "ud 
zı, And tıvog, mepl tevog, Tevl jem wegen etw. ; mit Örz, 
&g, örog, el, indie. Frageſatz, gen. absol., inf., ace. c. 
inf. Im P. perfönlig fonftr,, 3%. Fandfoper raBV Ti 
man wundert ſich darüber, dab ich etw. tue, Havpaderz; 
pi rapav es ift befremdlich, daß er nicht da iſt). Insb.: 
a) eine hohe Meimmg von etwas haben, hochſchäten, 
verehren, feine Verehrung ausdrücen, den Hof machen, 
huldigen, loben (tıvd od. rt). h) prägn.: @) verwundert 
fragen, mit Erftaunen betrachten, mit Befremden wahr: 
nehmen, wicht begreifen fönnen, unbegreiflich finden. 
BD zu wiifen wünfdhen, zu fehen verlangen, meugierig 
od. geſpannt fein (mit indir. Frage). od 8. al es nicht te 
gern ſehen, wenn. 

F. Ion. Iopdto. — Iteratvform ep. Faupdisonov; 
fut, Yanpdoopar (ep. -dosspar), fp. Faupıdcom; 
ddanaoz, Tedaöpaxz, oz, Ebauudahnv ic 
wurde bewundert (fF ich wunderte mich), Iaupasdi- 
son: (} ih werde mid wundern), Hauuaozöz, 


"io. 
Pavyatvon [ep. poet.] = Faundto. 
F. fut. ep. daupavin — Faunavo, enge! 
Oanyaxin, aim, tHeffalifge Stadt am der Kilſte von 
Sanyäasıog 3 (u. 2) (daupalw) wunderbar, erſtaunlich, 
auffallend, außerordentlich (ti, ıvi, npög m. an etwas; 
Tıvög wegen etwas, zB. Tod Adrdoug; mit inf. od. ei). 
Ansb.: a) bewundernöwert, ehrenwert, tung&wert. 
b) wunderlich, unbegreiflich, befremdlich, fonderbar, felt: 
fam, unerklärlich, ungereimt, lächerlich. od Saupasıöv, 
ob2äv 9. es iſt nicht zu verwundern. &v Faupasıav 
elvar zu den Wunderdingen gehören. Yaupastög Soog 
wunder wie groß oder ıwie viel. Faupaoltoc oder ihay- 
paszog &g wunder wie fehr, gar wunderbar. Bau- 
paordg ya ganz entſchieden. Haupasiog Exsıv Tivög 
ſich über etwas wundern. 
—** oc, Iſp.] Verminderung. 
»anpacris, os, 5 ti) Bewunderer. 
$anpac > als ein Wunder anftaunen, 
Banuaords 3 — Yanpaaog 
Sanpato-nodd, Gauteler Tafchenfpielerei. 
H»avuparo-norög, 5 ſxoiato, eig.: Wundertäter) Taſchen · 
fpieler, Ganfler, Marftichreier. 
$anuarög 3 [ep. port] = $aupaszög. 
Bayaxos, 7; Stadt in Syrien am mittleren Cuphrat. — Ein, 
a Bahannvol. 
»ägyıvog 3 (pas) [poet. fp.] gelb, fahl. 
Hayog, 7 [but] Thapjos (Holz zum Gelbfärben). 


= 94006 — Yarzapdz 


B&yos, 7; Salbinfel u. Stadt an der Rorbfüfte Siciliens, nord- 
weftlih von Syrakus. 

Y&aw! [ep] I Akt. ſaugen. — II. M.: a) fangen. 
oval Iowro näkov er jog an eines Weibes Bruft. 
b) melfen (yadra). 

E. Aus Hijo, Inter aus Injeotuı; Yahei, dhe, dhi 
faugen, fängen; ef. ftr. dhäyati er faugt, «Jdhätri 
Amme; got. daddjan — algd. taun — It. fü-lare 
fangen (fe-mina, fi-lus): Iy-Ar Mutterbruft, 
Imrazo, ern (as Shin), Tidm, wien, 
reihagsg aus mrbuosg, HMAug (— fer. dhärüs). 

F. inf. pre. M. $chu, aor. M. Admadjmv (ep. 
smadunv). 

9Aw f. Hdonar. 

YaR, poet. Hdnıva, 7 (hass) Böttin; als adj. — gott⸗ 
lid), 38. dei pijenp. 

968, ion. HEn, 7 1. Schau, das Anfchauen, Beſchauen, 
——— Anblick, Betrachtung. Yias Adrog ſeheuns · 
wert. a) das Angefchaute, Schaufpiel; insb. tyeatru- 
liſche Vorftellung, Theater, au — Feiertag. b) Plaß zum 
Schauen (dfd. im Theater). 

E. aus Sfr (cf. Ydopar u. Fadpa), od. aus Heje, 
Yahej, dAhi feinen, ſchauen (ef. fer, didheti er 
ſchaut, dhis Gedanke, Erfennmis): dedoper, Yewpöz 
(as dsaFopig), Hasog. 

Bsa-ydvyng, ons, 5 1. Zyrann von Megara um 610 v. Chr. 
— 2, — Bsordun. 

Being, oug, 5 Schiller des Eofrates, 

»Eayıa, be dax) 1. Anblid, Schaufpiel; inss. Augen 
weide, — 2, Schauſtück, Wrachtftüd, Schenswürdigfeit. 

Osdvo, od, 9 Kocter des Niffens, Gattin des Antenor, 
Priefterin ber me in Troja, 

Pzispar M. (dia) ſchauen, anfcanen, beſchauen, 
(zu)feben, beſehen, erblien, wahrnehmen, beobachten, be⸗ 
trachten, dein Seer) muſtern, (einen Ort) refognaszieren, 
(möksyov den Krieg) ſich mitsanfehen (rl und vıvä; mit 
dr, bg, part.). 0 despevo: guſchauet. Insb.: a) ber 
denten, erkennen, kennen lernen, einfehen. b) anftaunen, 
bewundern (x! unb Tıva). 

F. Heosper (ion. Yero-), S9sAcdunv (ion. &heno-), 
wsdiäu:, + ddeddıv (paff.), daärös; — ep. u. 
ion. Fmdonme: part, pre. Imsüpevog, impf. 
(2)dnsöpnv (dmetro, Ebyelpssde, Imedvro = 
&dedvro); aor, ()dynodunv (Hnisao, opt. 1- 
Hhaarro). (ef. auch Faspar.) 

Yeäpös, 5 [dor] = Hempös. 
dedrris, od, 5 (dedopzi) Beſchauer, Zuſchauer (sid. im 
Theater und bei Feftfpielen); übh.: a) Betrachter, Kemer; 
b) Zuhörer; c) Zeuge. 

Yearös 3 (dedspa) a) ſichtbar. h) febenswert, be- 
wunderuswũrdig. ce) prächtig, herrlich. 

Yearpito [F] (Hearpov) zur Schau ftellen; insb. zum 
Spott ausitellen. 

Hefrpınög 3 1 theatraliſch; übte. pomphaft 
Yeärpo-aıdy) ip.] (s120g) tbeaterförmig. 

YEärpov, 15 (dedopar) Schauplap; insb.: a) Thenter, 
Schaubühne. Die Theater dienten nit nur zu dramatiſchen Bor- 
ſtellungen, fondern auch zu Bollsverfammlungen und öffentlichen 
feftlihteiten. b) —— Zuſchauer. o) [ſp. F] Schau · 
ſpiel (= Heap). 

Ds a, | 5 (övdona) Theaterpächter. 

ep.] 


Ydarov, 75 detov. 


E. xus —— sw ( leder reinigen.) 
Yasıdw [ep. — le mit Schwefel ausräuchern 
m.) — Kr 


7 [io 
Ya-rAarog 2 [mein poet.] (dass, &asvo, eig.: von Bott 
herangetrieben) gottgefandt, von den Göttern veranlaßt, von 
so vr ober Er 
na, Yenıız [ion] — Hana, dezrig. 
Yerjtgov, 75 [ion] = HEarzov. Laden, 
Yerakem (deroz) a) vergottern, göttlich verehren. b) pror 
Yaraanös, 5 (Herten) a) Propheʒeiung. b) Aberglaube. 
34* 


Yarhönedov — Hug _ 


Hsrhö-nedov, 75 lep.] Hisfeld, Plap zum Trodnen der 
Trauben in Weinbergen. 

E. Aus yaırö-redov, Vohel glüben; ef. yAaviz. 

Heivon [ev. poct.] ſchlagen, hauen, toben, ſchmettern 
(eva Tevs jn mit etw,, 38. Inmov nästıyiz; mpög ohdel 
nm Boden jchmettern). Insb.: a) treffen, verwunden 
Diva vv, HB. abxdve paoydvpl; ubtr. Teva Övaleı 
jm mit Schmähungen treffen. b} erichlagen, töten. 

E. Aus devjo, ghwenjo, Yohwen ſchlagen, treffe; 
cf. fer. hänmi id) jehlage; tt. of-fendo, de-fendo: 
Be-päorog, Yevw (redupl. or. Emepvov), Fövog, 
gYovesın, parög getötet (= jr, hatäs; ef. Apri- 
Yarcg). s 

F. /ut. devö, aor. I &heıva (ep. delva), aor. Il ättevov. 

Yero-yayız 2 lep] = Yeoyawiz. '' 

deionav [ep.] = Höpev (f. ihn). « " 

Yetov, 75 (ef. Hesrov) Schwefel; meton. Schwefelgeruch. 

Hatog, 5 Oheim (Rofewort zur Bezeichnung eines Älteren Ver- 
wandten; cf. Tin); auch Großoheim. 

Betas 3 (deög) göttlich: 1. vom der @ottheit oder dei 
Göttern abftanımend od. herrührend (gefandt, verliehen, vers 
bängt, eingeflöht), durch göttliche Fügung; Abh. über 
menschlich, uͤberirdiſch, himmliſch. — 2. den Götter ges 
börend, der Gottheit geweiht, unter göttlihem Schutze 
ftehend, heilig. — 3. üstr. gott-ähnlich, herrlich, erhaben, 
prachtvoll, töftlich, wunderbar, gewaltig. — 4. subst. T& 
Yalov, Ta data: a) Gottheit, göttlices Wejen; b) gott 
liches Tum, göttliche Dinge, Geheimmiſſe der Gottheit, göttliche 
Frügung od. Eimwirtung (Schietung, Borfebung), Götterwint, 
Gotierſpruch, Oralel, Vorzeichen; €) Gottessfurcht, »verehrung, 
«dienit, Götterglaube, Religion, Kultus, Serordpwg mehr 
durch göttliche Fügung. [b) Religiofität. 
Yeröıng, eos, 7 [ip. +] a) Göttlichfeit, göttliche Natur. 
Yet [ep.] 1. — Hew laufen. — 2. = 96 (vom iönpe). 
Yerwdng 2 [ip. +] (detov, 2Lw) ſchwefel⸗ artig. 
HEuılynıpov, 15 [poet. jp.] = Yerxmipiov. 

Yııyw bezanbern (vıv& u. U; insb.: 1. (durch Zauber) 
überwältigen, entfräften, lähmen, (dem Wut) ſchwächen 
od. rauben, a erweichen, (die Augen) einfchläfern; ubh. 
verwandeln. — 2. verbienden, tänfchen, berücen, betören, 
verwirren, verlorten, verführen. — 3. (tm guten Sinne) ent« 
zücken, feffeln, befänftigen, gewinnen (tiv tive j-m durch 
etwaB), 

F. impf. ep. HAyov, iterat. HeAyeone; aor. P. dhEr- 
mv (3. pl. Eberydev en.). 

Helma, 15 [+] u. fin. +] Hernars, sog, 7 (4ER) 
dos Moflen, Wille, Gebot, Gelüft. 

Yeinpös 3 [poet.] (Hero) willig, gern. 

Helxmipros 2 15 poet.] (IEAyo) bezauberud. zubst. 7b 
Yalariprov a) Zaubermittel, Suhnmittel, Berubigungs: 
mittel, Troft. b) Ergötzung, Erquickung. Wonne, Reiz. 

Yeinrpov, ıö [poet.] = Herxipıov. 

Yardi-nporog 2 [poet.] (He%yew) menfchenbezaubernd. . 

Yardl-vong 2 —5 = Heiflgpwv. 

Yerdt-ppwv 2 [poet.] (pprjv) herzbezaubernd. 

Im = dh. Preuaion) 

dene 9Ac, zz [ep. poet.] u. Heneiiıa, ı= [m] = 

deapdirog, 5 u. Henektov, 75 (vom zidnn) Grund⸗ 

ftein. pl. ot Bapsiror untere Steinfdichten, Grundmaner, 
Grundlage, Brund, Fundament; itbte. das Tiefite, Innerſte 
Spbarnoto Wurzeln des Auges, oropdxoro Ende der 
Kehle (= Schlund), gründen; übtr. befeitinen. 

Yeneitdo (Heusirog) den Grund legen, gründen, 

Yipeviat) [en.] = Helvar (von ringe). 

dentg, vorog (felten vrog), [meint ep. poct.] (tidmpe, 
eig.: das fyeftgefegte) göttliches Recht, heiliger Gefetz; übb. 
Net, Brauch, Sitte, Ordnung, das Gebuͤhrliche. Bepız 
aort es iſt Rechtens od. recht, billig, Pflicht, Brauch, es ift 
erlaubt, veritattet, möglich, es gebührt fi, man darf (fas 
est). 9 Bapus dort wie ſich'd gebührt, wie ed Brauch ift, 
Inss.: a) Berichtsftätte, b) 4 Yeprareg: =) (menschliche) 
Satzungen, Ordnungen, Anordnungen, Geſehe; B) Mecht. 


Bey — Heonavwis 


ſprechung, Nechtsfprüche, Ausſprüche, Urteile, Ratſchlüſſe, 
Michtergewalt. ARcurotac xpivary Urteile fällen; 7Y) her ⸗ 
tömmiliche Abgaben, (rechtliche) Gebühren, 2) Getechtſame, 
Rechte. 
F. acc. sq. $epior u. pıv. In guter Profa ift Hepuıs 
iadetlinabel. 
Bing, Themis, Toqhtter des Uranos und der Me, erſte 
Gemahlin des Zeus, Gottin des Rechts, der Eitte und Ordnung. 
F. gen. O&juBog (ev. Bdruotog, ton. -105; felten -ırog); 
acc, Btyıv (ep. Btpiota); vor. Oipi. 

Yanıorelog 3 [poet.] (depz) richtend, geredht. 

Bsytoto-Ysyns, oug, 5 Snrakufaner, Telinehmer des Zuges 
der Zehntaufend und Mitarbeiter au Xenophond Anabafts, unter 
defien Namen fie Xenophon wohl urfprünglic herausgab. 

OsproTo-aANjg, ion. «Eng, Eoug (ion. dog), 5 Sohn bes 
Neofles, athenifcher Feldherr u. Staatsmann (um 525 —461 v. Chr.), 
Begründer ber atheniſchen Seemadt, 480 Sieger bei Salamis; als 
Verbannter in Magnefla geſtorben. 

Oaniotov, wvoz, 5 Tyrann von Eretria um 39 u. Chr. 
Yspeoredwm [meit ep. poet.] (Fipug) 1. Geſete geben, 
Mecht ſprechen (rıvi), richten (tivi jen, zevög über j-m), 
rechtlicher Serr fein, hertſchen (tivög). (öpyıx) auf gef 
liche Weiſe feiern. — 2, Oratel geben. —2— 
Ysyıaro-nödog ? [ep.] (nei, eig.: gefegverwaltend) recht · 
Yaprredw [poet.] = Heyıszsio. 

Yerög 3, poct. Hapiorös 3 (Binz) gefekmähig, 
gerecht, recht, rechtmaͤßig, billig, geitattet, erlaubt (Tevt 
und mit inf.). wirfen, zwingen (TE mit in 
»apdw lep.] ſcid ut, eig.: wohin fepen oder bringen) be- 
-dav, Suffir: 1. die Bewegung von einem Orte ber oder 
weg (auf die Frage „wohert“) bezeichnend, 48. oöpavötev, 
"Duiötev, olxodev, Avudev, Extoctev u. f.w.; poet. tritt 
zumellen nod &% oder ärö hinzu, zB. dE obpavötev, änd 
Tpoindev. — 2.in ändtev, oehev, Ebev den gen. bejeicnend. 
Yevap, apos, rö lep. poet. jp.] a) flache Hand, Handfläche 
(= ad. tönar flade Hand). b) Fußſohle. 

YEvo [poet.] = Yalvo. 

960 ſeb.] = Hob (vom zidnpe). 

deo · pre poet.} an den Göttern freveln. 

Yeo-FAahrig 2 [ion. fp.] (HAdnıw, eig.: von Gott ge- 
ſqadigt) mit Wahnſinn geichlagen, 

Yso-yavvıis 2 [poet.] (riyvopaı) gottentftanumt, gõtt · 
lichen Geſchlechts. [2. fonftiger —— 

Oeo· ysvnẽ. ouc. 5 1. Athener, einer ber dreifig Zyrannen. 

Bsoyves, Aoc, 5 1. aus Megara (um 525 v. Chr.), Ariflofrat, 
lange Zeit verbannt, elegiſcher Dichter, berühmt durch Sprüche 
(Aromen). — 2 einer der dreifig Iyrannen in Athen. . 

9eo-Yoviä, ion. «In, 7 Abſtamnumg der Götter, Götter 
ſchopfung. 

$e0-Didantog 2 [}] von Bott gelehrt. 

Yeö-Bunrog 2 [ep. poet.] (Zip) gett-erbant, von den 
Gottern gegründet od. geſchaffen; astr. gottbejcieden. 

080-8579, Detare im Athen, fpäter Beliebte des Alkibiades. 

O:6-Bwprg, & 1. Nane von famifchen Erzgiehern, Bildpauern, 
Baufüinftlern u. Goldſchenleden (um 000 v. Chr.). — 2. aus Styrene, 
mit Ariftippos Haupt der Ayrenätfcen Schule, lahulich. 
Yeo-srörig 2 [meift ep. poet.] leldoc) gotiergleich, gott-) 
Heo-einerog 2 lep.] = Yeosıdig. 

B26-dev [ep. poet. jp.] adv. von Gott od. von den Göttern 
ber, mach göttlicher Bejtimmung. 

Oso-xAdnevog, 5 Sohn bes Polupheides, Seher aus Argos 

Hao-xinrd [poct. fp.] die Götter (zeva) um Erhörmg 
od. um Hilfe aufleben od. zum Rächer anrufen. 

Os0-xplvng, oug, 5 tühtiger Scaufpieler, fpäter Sytophant. 

Baös-xprrog, 5 aus Syratus (s10 bi um 245 v. Ehr.), meift 
zu Alerandria Iedend, berühmter butolifher Dichter (Berfaffer von 
slööRkız). 

Yaö-arerog 2 [poet.] (artgw) von den Göttern gegründet, 

»eo-Aoylä, 7 Bötterfage, Yehre von der Gottheit. 

deo-Aöyos, 5 [ip. +] Gotteögelehrter, Theolog; uns. der 
örtlichen Dinge kundig. Inottuerbiendet, 

9so-navıig 2 [poet.] von den Göttern rajeiıd nt 


Yaösnavrıs dapanala — 


Yaö-navrız, song, 5 gottbegeiſterter Seher. 
——— (pixopa:) wider Gott ſtreiten. 
Yao-naxlä, 7) Kampf der Götter gegeneinander. 
9ao-näyxog 2 [iv. a) wider Gott ftreitend, 
Par-nishg 2 (mod) gottverbaft, üsh. unglüdlich. 
Yeö-nopog 2 [poet.] von Gott verlieben. 
Ysö-rennrog 2 [ip.] gottgefaudt, von Gott verliehen. 
Yas-nveuoıag 2 [ir H (rv&o) von Gott eingegeben. 
Yeo-rordn [ip.] vergöttern, 
Yao-rointog 2 —— von Gott gemacht, 
Yas-ronrog 2 [voct.] (rim) gottgefandt. 
Osö-ronrog, 5 haufiger Mannesname. 
Beo-npenig 2 [iv] (npirw) eines Gottes würdig; 
abb. göttlich, herrlich. 
Yaorpondw ſep. voet.] (deo-rpönsg) weirjagen. 
»sorporiä, ion. -in, 7 [ev.] u. Beonpörtov, ı6 [ep. 
e (deorpörcg) Götter-fpruch, «gebot, Weisfagung, 
ütel. 


Yeo-npönog 2 [meitt ep. poet. jp.] a) gofteiprocen, 
prophetiid. b) weisiagend. subst.: &) Wahrſager, Seher, 
Prophet ; 5) Oratelbote, der von Staats wegen zum Oratel Gefanbdte. 

E. Aus deo-npöxog die Gottheit befragend, Yprek, perk 
fragen, fordern; ef. it. precari, procus freier; got. 
— — enge rägen — n/pd,. fragen; fir. pragnäs 


— nihd. Frage. age 
— (rt) von der Gottheit ver- 
Bes, 5,9 a) ott, Höttin (du. zo Far Demeter und 


werfenhone); au Halbyott, Heros. b) Gattheit, nöttliches 
Weſen (adfte, — ol Iso! zuſammen als yvog u. inſoſern als 
ein Weſen gedacht, od. monotheiftifh „Bott“. adv (19) Heid, 
adv (zotg) deotg mit Hilfe (des) Gottes, unter Gottes Bei⸗ 
ande, durch die Gnade der Götter, gottlob, Bott jei Dank. 
även deod ohne Willen od. ohne Beiftand Gottes. brdp Hesv 
wider Gott, wider Gottes Willen, &% Hesgprv durch die Götter. 
rpög $a@v bei den Gottern, um Gottes willen. 1& av 
Heov, za map lv deav die göttlichen Dinge, Auer 
liche Vorzeichen (Orakel, Gaben, Fügımgen, Wille), Schi: 

fal, Opfer, Götterdienft, religiöfe Gebräude, Kultus. ar 
mpög wog Beoög religiöfe Gebräude, Götterfultut, ade. 
was die Götter betrifft. — 2. Börterbild, Tempel der Götter. 

E. Biell. ans H,Fsodg, eig. Beift, Yahwes hauchen, atmen 

(of. Hoparog u. How), mihd. ge-twäs Gejpenit. 

F. voc. + Ys&; — comp. daurspog ep. = Herstapog. 
»aös-Borog 2 Ipoet. ip.| von Goit gegeben. 
Yao-oshsıa, ne a) Houesfurcht. b) Religion, 
— 5 pl 
Ysn-08) —* —E fromm. 
——— poet.] von (einem) Gott ausgehend oder 


us Gott re 
Sure 2 [poet. jp.] —— gotwerhaßi — 
Besıns, neo, fr. + Gottheit, das Gottfein. 


»so-Tluntog 2 “Tinog 2 [poet. fp.] von den 
Göttern geehrt, gottgeliebt. 

Yao-1pögın 3 [ip.] (tpspeo) götternährend. 

Basvdig 2 fa gottesfürchtig, from. 

E. aus deo-2,FYg oder deo-dfejig (ef. deli, Bdog). 
9as-pävın, za [ion] (privona:) Krüblingsfeft in Delphi 
zu Ehren beö wieder · erſchienenen Apollo. 

Bas-piiig 2 (pin) 1. a) den Böttern lieb, gottgeliebt. 
b) (durch göttliche Gunſt) fehr glücklich, ſehr ſchoͤn. — 
2. götter-freumdlich. 

Yaö-ziv [ep.] = deod, dao, desv, Hente. 

Yao-popionae [fp.] P. von einem Gott begeitert werden. 

Osö-Fpartsz, 5 grieh. Philoforg aus Ereios auf Beibos 
(s72— 87 v. Ehr.), Schüler des Plato u. Arifioteles, Berfafler der 
"Hhxol gapanıiipec. 


926 ppwv 2 [poet.) (Fprv) gottbegeiftert. 
Bapırarva, 7; u. Depamarvig, idos, Mi (Hepdnov) 
Dienerin, Magd. 


Yapareid, 7 u. Deparanyıa, 76 (Heparin) Dienft: 
1. a) das Dienen, Bebienung, Aufwartung, Dienſtleiſtung, 
Tätigkeit; inab. «) Dienftfertigfeit, Dienitbefliffenbeit, 


Yepareurip— Fepınnepiar 


Gefälligfeit, Aufmerkjamteit, rüctichtevolle Behandlung, 
Ehrerbietung, Dohadtung, Verehrung, Huldigug. 
av Sepaneig noAA äysv eva jen mit großer Huf» 
merffamteit behandeln; A) (im üblen Sinne) Schmeichelei. 
b) Beforgung, Sorge für etwas (zvög ob. repl, npög ti), 
ndlung (tevög). Insb.: a) Bebauung des Yandes; 
chrung der Götter, Gottesdienſt, Aultus; y) (bei 
‚ee Behandlung, Wartung, Pflege (vöowv in Krant · 
heiten), Heilung, (ärztliche) Kur; 2) Buß, Toilette. — 
2. (tonte. = Yepdrovseg) haft, Gefolge (Inmıxh 
zu Pferde), Begleitung, Hofitaat, Hofbaltung. 

Yeparsnrijp, Ypos u. dapanavıız, od, be dezdinuv. 

Yepunanıındz 3 (depurein) dienftfertig, dienſtwillig, 
ie gefügig (Tivög gegen in), A -Y = Pepansla. 

Yepunenıs * 3 (deparedo) zu pflegen, auszubilden. 

Yepanedw (dszirwv) 1. Diener fein, dienen, zu Dienften 
fein, Dienfte leiſten (tıv&). Insb.: a) bedienen, aufivarten 
(tv, 38. ag adrdg an den Höfen); insb. tivd od. Tag 
pas ivög jem feine Aufwartung machen. P. ſich be- 
dienen laſſen. h) freundlich behandeln, Aufmertjamteit 
od. Gefälligfeiten erweifen, gegen je gefällig, vor —* 
fertig, zuvorfommend fein, je begrüßen (tive), P. ſich Ge · 
fälligfeiten erweifen laſſen. ©) ehren, verehren, in Ehren 
halten, hochachten, Rückſicht anf j-n nehmen, ſchäten; 
au auszeichnen, belohnen (tiv Tuve j.m durch etw.). d) jun 
zu gewinnen jucen, um j-s Gunft bublen, j-m er- 
geben fein od. den Hof machen, jchmeicheln, huldigen — 5* 
— 2. für etw. (gut od. gehörig) forgen, ei. beſowen 
ſotgſam behandeln, fördern \y u. tive). Indb.: 2) — 
779 bebauen, beſtellen. b) (Rrante) behandeln, wa 
(ver)pflegen, heilen, kurieren. 5 depaneswv Birken 
9 forgfältig (aus)bilden) (em ponv eig äperiv). 

di) beachten, im Age baben, auf etw. bedacht fen, einer 
Sache nachjagen oder frönen (Tl, 58. Tö napöv, To oup- 
gipev, zrv Tdoviv; mit Br, örwg, in/, acc. ec. Pr 

Yaparnin, 7 [ion] = Hepareia, 

Yapaniz, Ida, Ü — Pepdrave. 3330) 

Hapanvn, 7; [poet.] a) = depirarve. b) Schlupfwintel, 

Ospäarvn, 7 u. Bepänvar, al Ort norböftl. von Sparta 
mit den Gräbern des Wenelaod u. der Selena u. mit dem Tempel 
ber Dioökuren. 

Yapinwv, ovrog, 5 (deparasın) Diener (freiwiliger u. 
freigeborener ober Stiave, Mnecht). Insb.: a) Aufwärter, 
Wärter, Pfleger. b) (aus mehr od. minder freiem Antriebe 
dienenb, zumeilen von fürtlihem Geſchlecht) Waffengefährte, 
Gefolgemann, Knappe, Wagenlenfer; ash. Geführte, Genoſſe, 
Arcımd, Gebilfe, aus Berehrer. c) (pl.) Gefolge. 

YEpap, anız, 5 [poct.] = Yepinuv. 

Yepeiä, ion. «En, 9 (se. Goa) [ion. poet. fp.] Sommer(zeit). 

Yepdw, conj. aor. IT P. von Yeponaz, 

Yepikw (Fipog) 1. a) den Sommer zubringen. b) in der 
Sonne fißen. — 2. trans. die Sommerſaat mäben ober 
(ein)ernten; asp. abmäben, abichneiden; übtr.: a) als 
Lohn ernten; h) ausrotten, vertilgen, jerftören. 

»apıvös 3 (B4poc) ſommerlich. 

Heprapöc, Ge⸗ptdeo) das Ernten, Emte; inss. Erntes 
zeit, Erntefeld, (reifes) Getreide, 

Hapıoriig, od, 5 /depiko) Schmitter, Mäber. 

Yaplorprov, 75 [ip] (#Epoc) Sommerfleid. 

deppalvo ($epnög) I. Akt. wärmen, envärinen, warm 
oder heiß machen, erhißen; heizen; insb. verfengen, der · 
bremen; übtr. in Leidenſchaft verfeben. — IT. P. warm 
od. heiß werden, ſich (erwärmen, ſich erbiken; übte. er ⸗ 
glüben von (= fi weiden an) etwas (Aria). 

Happavrındz 3 emvärmend, erhitzend. 

Yspnaciz, 3 (Feonic) Emvärmung, (innere) Wärme, 
OHitze (and abtr. = Leiden ſchaftlicht eit. 

Hepum, ı (Heppög) Warme, Hihe; Inss.: n) Fieberhitze; 
b) warme Qinelle. 

Ospgm, 7 matedon. Stadt an der Norbfpige des Thermaiſchen 
Bufens, foäter Theſſalonifa. — adj. Bepnatoz 3 

Papu-nuepiar, öv, ai warme Tage, Sommerzeit. 


Bepponiiar — Yesnıdaig _ 


Bspno-nöAut, öv, ul (eig.: warme Zore) Engpak In Lotris 
wiichen dem xge u. Malifchen Bufen (Leonidas 480 v. Chr.) 
Yepnös 3, ep. bitw. 2 (Fipog) 1. warm, heifi, fomopt 
lan ats glühend, fiedend. 16 -öv = Seppörne. *4 
Sera warme Quellen oder Bäder. — 2, übtr. heik — 
hitzig, leidenfchaftlich, aufgeregt, unbefonnen, frevelhaft. 
nord au p& noxtetv viele heise Mühen beſtehen. 

Hepyas, 5 [ip.) Feigbohne, Lupine. 

YeppöTng, nos, dh = Yapımala. 

Yepnonpyös 2 (Heppöc, Epysv) hitig (od. fühn, ver- 
wegen) handelnd. 

Yepw [ep. poct.) — Yeppalvo. 

Ospundwv, ovrog, 5 1. Fluß in Pontos zwiſchen Travezunt 
1. Einope, Heimat der Amagonen. — 2, Fluß im fÜDBNL. Bototien, 
bei Zanagra in ben Aſopos münbend. 

Heponat P. (dipog) warm or. heiß werden (tivi von 
etw.), fid) wären (mupös am Feuer), verbrannt werden 
(rnupög im oder durch Fyener). 

F. /ut. ep. Hepsopar, aor. &htprv (conj. dep ep. = 


Sabreszeit, mer. (tod) Hpous, Ev IT) Heper im 
Sommer. — 2. Ernte, Sommerfrüchte, (reife) Saat. 

E. &us ghéros — ftr. häras Glut, deppög ans ghermös 
— fir. gharmäs Glut = te. formns, (aud got. warms 
= n/hb. warm?), Vaher glüben: Hipuın, deppalvo, 
HYipopar. 

Odpo-wvdpog, & 1. Sohn des Polgneites. — 2. fonftiger 
Bannesname. Ivor Zroja.\ 

Bspatung, 00, 5 (ef. $apoog) der häflicgfte und frecifte Brieche | 

Ep f. Hapayar. 

Years, sog, 7 (ing) 1. das Seren, Legen, Stellen, Auf⸗ 
ftellen, Aufjtellung, Anordnung. Inss.: a) Ordnung, Gefüge. 
vöpov Beiehaebung. b) das Auflerjlegen. e) Adoption. & 
ara Yazv rap Moptivvater. — 2. Stellung, Lage 
(eines Ortes ob. Megenftandes). Hacıv nstodhz: eine Lage 
haben. — 3. aufgeftellter Satz, Lehrſat, Behauptung. 

deoxea Aoc 2 lep.] wunderbar, ſeltſam. adı. Hisxsiov. 

deonioc 2 Fon. post. fp.] (EOaouoc) geſetzmãßig, geſeblich 
berfönumlich, recht, gebührend, +5 Satzung, Geſetz, 
Gebrauch. 

Hesono-dErng, 09, & (tidnpe) Gefehgeber, Nichter; inse. 
ol $. Thesmotheten, die ſechs legten Archonten in Athen, 
benen ein Zeil der Rechtspflege oblag. 

Yeonoderstov, 75 Amtewohnmg der Thesmotheten. 

Basyöc, 5 (aus deiyss, tin) 1. Stelle, Stätte. — 
2. feftgefegte Ordnung, feititehende Einrichtung; insb. : 
a) Satzung, Vorſchrift, Anordnung, Geſetz, geſetzüche Ber 
a Recht; b) Hertommen, Branch, Sitte, beilige 

icht. 

Hesno-pöpta, za die Thesmophorien, Feſt der griechtſchen 
Prauen zu Ehren der Anyiınp Veopopöpsg Im Monat 
Poanepfion, 

Hsauo-Fopräken die Ihesimophorien feient. 

Yespo-pöpos 2 (Fipw) geichgebend. Annitnp 9. 
Demeter als Lehrerin des Aderbaues und Tegründerin der Ehe 
wie ber bürgerlihen Ordnung. 

Yespo-poAad, axos, 5 Bejeheswächter. 

Odorera, 7 [ep. ion.) u. Hsoneaf, al Städtchen im fül. 
Boiotien am Fuße ded Heliton. — Einw. 5 Osomteög, dog 
(voet. Osanıdang, ou). adj. Beonındg 3. 7 Bam 
Bebiet von Theſpiai. 

Heondorog 3 (u. 2) [mei ep. poet. jp.] a) göttlich tönend 
ob. fingend. b) sh. göttlich; üstr. erbaben, wunderbar, 
berrlich, vortrefflic, gewaltig, ungehener, unermeßlich, uns 
fäglih. Heonintov @g ob. olov unausoſprechlich wie ſehr 
(= außerordentlich, ungemein). Heoreciaog Yoßstaha: ge 
waltig fliehen. 

E. aus Yeo-om-sriog (ef. dass u. avcxxco) von Gott her 
fagend (= infolge göttlicher Vegeifterung verfündend). 
Dasfelbe ift Hdonıc. 

Yeonı-Banig 2 [ep.] (2xtw) gewaltig brennend od. lodernd. 


20 — 


Yeomiinsın — Iebpnna 

— lboet.] (stmetv, eig.: goiilich redend) weis · 
agend. 

deoxið [ion. poet. ſp.] (Acoic) weitfagen, verfünden 


wi ze). 

F. fut. deorioo (der. -IEo) u. 8 (inf. deonıdaıv iom.). 

HEorız, 105 [ep. poct.] (> Yeoreorog) gottbegeiftert; üb. 
göttlich, gewaltig. larunder des attifgen Dramas. | 

@dorig, ı205, 5 Attiter aus Marla, Zeitgenoffe Solons, Be- | 

HErrıopa, 75 [ion. poet. ip.) (dearıg) Götterjpruch, Orakel. 

Hsorı-pddn [mein poet.] = Heoniiw. 

Yearı-1pBög 2 [poet. {p.] (2x) göttlich fingend, prophetifch. 

Ozorpwrof, ol Bewohner der fühwelt!. Landſchaft von Epeiros. 
nördlich vom Ambratiſchen Bufen. — adj. Beonpwrndg 3 
(fem. dsonpwrig, idog). 

BesoaäAtd, ion. -in, newatt. Oertaäld, 7 Sandihaft im 
Nord-Ariechenland zwifhen dem Pindus und dem Agätfcen Meere, 
zroifhen den Rambunifchen Bergen u. dem Ota. — Einw. d O80- 
oarög Theſſalier, Gasoaktz, 1205 Theflalierin, * 
Bssaardg 3 (fem. Bssaakig, 1205) u. Bessaiınög 
und Osoakırog 3 theſſaliſch. 

O8osaAo-vian, matedoniſche Stadt am der Nordipige bes 
Thermaiſchen Bufens; früer Therme, jegt Saloniki. — Einw. 5 
Osoaukovineög, dur. [gera u. a. 

Odartog, 5 Rönig v. Pleuron in Aitolien, Vater der Alihaia, 

Ossropldäng, ou, 5 Sohn des Theftor = 1. der griech. Seher 
Haas (= Oeotöpsiog uavıe),; 2. der Troer Aitmaon, 

9do-parog 2 [ep. poet.] 1. (deög, yavar) von Gott 
geſprochen od. verkündet od. beſtimmt. +5 -ov Bötteripruch, 
Dratel, göttliche Beſtinmumg. — 2. (deög u Yaivayv) von 
Gott geichaffen oder gefandt. 

Yardog 3 (Tide) zu ſetzen, anzunehmen. 

Bdrıg, 1205 lu. vog), 7 Thetis, Meergöttin, Tochter bed Nereus, 
Gattin des Peleus, Mutter Aids, 

F. ace. Bsrıv, vor. -ı; dat. ev. Odrt. 

Yarög 3, poet. bisw. 2 (tibnpıe, eig.: gefegt) adoptiert. 

Bsdyvig, 1205, 3 [ion] = Bioyug. 

Yed-nopog 2 [dor.] = decuoeec. 

dw lanfen, rennen, eilen: 1. vom lebenden Weſen. TAte 
oder TEs Hömv er Fam gelaufen (> eilig). Böirgov im 
Dolichos laufen. rediaro durch die Ebene bin, para rıva 
j-m nacheilen. Insb.: a) binzulaufen, anrennen, darauf 
loteilen (dmt od. &g zıva, npös m u. a). 2pöpp im 
Laufſchritt vorfchreiten. Hetv Eyyirara Addon dem 
Verderben entgegenrennen. h) wettlanfen, wertrennen (rept 
Tıvog um etwas, zB. nepl Tpinodaog, ep buyng um 
das Veben). nept od ravrös für alles fämpfen, die 
äuferfte Gefahr beftehen, ſich im Lebensgefahr begeben. — 
2. (vom teblofen Dingen, 3%. Schiffen, Töpferfdeibe, Burf- 
fgeibe u. f. w.) laufen (== fegeln, fliegen, dabineilen, fich 
binzgiehen). yAdb Ava vorz Heovox eine den Rüden 
binauflaufende Ader. ar" odpdv mit günftigem Winde 
fahren (vom Shtff). 

E. Aus 98, Yahew laufen, rimen (cf. How), fir. dhä- 
vate er läuft; a/td. tou — n/pb. der Tau: Hocc, 
todln. 

F. &. auß ein; — 3. #9. conj. prs. ew. Pay und 
dein; impf. Eieov (ep. Heavy, Iterativf. Hissuov); 
fut. Yadospa. 

Hswpiw (dempds) 1. ſchauen, auſchauen, beicauen, 
betrachten, beſichtigen, eben, wahrnehmen, erbliden (1 
od. tiv); indb.: a) (milit.) muftern; b) Zuſchaner fein, 
aufeben (x bei etw., 58. zöv dydva, "Oidpmia), einem 
Feſte beimohnen, an einer eftfeier teilnehmen; prägn. als 
ws zu einem Feſte binreifen oder ſich begeben, auch Feſt 
gejandte wohin ſchicken (sig "OAupriav, & ı& "Ichnie). 
— 2. überfegen, erwägen, in Betracht ziehen, beachten, 
prüfen, unterjucen, beurteilen (ri zpög rt etw. nad etw.), 
ertenmen (} merfen, verftehen, erfahren). Hewpatodur 
rpög ze mad) etw. benrteilt (= mit etw. verglichen) werden, 

Yevpyya, ⁊d (dewpin) das Angeſchaute; inss.: a) ſicht ⸗ 
barer Segenftand; b) Sehenswürdigkeit, Schaufpiel; e) Lehr · 
faß, Grundſatz, Regel. 


— — Inkönsppas * 


Yenpnriptrov, 75 [fp.] Platz zum Schauen. 

Hdempnrerög 3 beſchauend, beſchaulich, ſpekulativ, theo⸗ 
retiſch (im Gegenfag zum Pratiiſchen). 

HYampfä, ion. In, H (dewmpig) 1. das Anfchanen, 
Beſchauen, In-Angenfchein« nehmen, Betrachtung, Befichtie 
gung. Insb.: a) Schanluft, rende am Schauen. b) Feſt · 
ſchaun, Inſchauen bei Feſtſpielen, Teilnahme an einem 
Feſte. ec) Schaufpiel, Augemveide. d) Forſchung, Unter 
ſuchung, wiſſenſchaftliche Behandlung oder erg 
Theorie, auch Kemmis, Wiſſenſchaft. — 2. Schaufeft, 
Reftiviel, Weit, Sreftfeier. Ineb.: a) Feitgefandtiehaft, 
beilige Geſandiſchaft (mie ſolche 5B. nad Olympia zu den großen 
Spielen oder nad Delos zu feitlihen Opfern gefandt wurden und 
meift unter Begleitung zahlreicher Bürger abgingen; daher aud 
— Feſtzug. Wallfahrt). b) Feſtfreude. 

Yawpındz 3 (dempia) zur Feſtfeier gehörig. & Hew- 
pınd (au 7d -Ööv) Schauſpielgelder, die feit Perifles ben 
ärmeren Athenern aus der Staatötafle gezahlt wurden, damit fie an 
den Feftfpielen teilnehmen und ins Theater gehen konnten (durch 
Demofthenes im Zabre 339 abgeihafft). 73 -sv Theoritentafle; 
& int zo -$ Vorfteher der Theoritentafle. 

decopic. dog, 7 (ve. vads) heiliges Feſtſchiff (bid. das der 
atben. Yewpix nad Delos, das aber auch für andere Etaats- 
angelegenheiten verwandt wurde); üsh. Staats ſchiff. 

Yewmpöc, 5 Zuſchauer. Ineb. a) Feltgefandter, der 
von Staats wegen Abgefandte, um einem Schau ſeſte beipumohnen. 
b) ®ottesbote, ber von Staats in Sachen der Religion 
(Sfb. an ein Oratel) Abgefandte; udh. fronmer Pilger, Wallfahrer, 
e) ol decopoi Anffichtäbehörde in Mantinen. Ev ots ®. 
in der Eipung der Auffichtsbehörde. d) übte. Zeuge, 

E. aus $Ea und Fopög der Schauende (su Spden). 

Yehrapag 3 [e.] ne: zu desg od. Ferog) michr od. 
nur für Götter beſtimmt 

enpar, av, ai Theben: 1. das Hunderttorige am RU, Haupt- 
ftadt v. Ober-Älgupten. — 2, das fiebentorige am Ismenos, Daupt · 
ſtadt v. Boiotien, der Sage nach von Rabmos gegründet, von Am · 
phion befefiigt, Seimat des watches. Gyßn· Aav von Theben, 
= v in Theben, 60 · dAe nach Theben. Cinw. und 

patog 3 (felten Oniaadg), /em- Onpälg, !dos 
Ir Gebiet von Theben). 

OHEn, 7 1. Stadt u. Ebene in Troas am Berge Platos (Südfuh 
des Inaberges), @eburtsort der Andromade, von Mill gerftört. 
— 2, poet. = Onpai. 

u 3 [poet. fo] (yo) Mehftein. 

ro weiß ep. poet.] wegen, ſchärfen; übtr. ag 
ermutigen, (am)reigen, hier (vv& eig od. Ent m). 
E. BSielleicht zu ft. figo, fit. degti ftechen (m/pd. Degen?): 


—— * ion.] = dad 
Opa 
Yins lep. — (von Ton). 


—8 * & lep] = Hear. 
ImnTö ae = deut. 
— ep. ion.] — detoy Schwefel, 


Imaatog 3 [ion.] (den) zur Grabftätte dienend. tanz 
Grabtammer. 

rs A (tdnp:) Behãltnis, Aufbewahrungsort; ins.: 
1. Kaſten, Kite, Kapfel (sie. Feder-, Griffel-taften). - 

2. Grab, Grabhägel, Sarg, Gruft; a) Beftottung, 


Art der Beitattung; b) Grabftein. — 3. [jp. +] Seide 
Sande 3 (paet] 

* 
u M. ao 4 Yang en. — 2. jungen. 


Imıasıöz, 5 [in] (Bradte)” das Saugen. 
mis (ep. = Hard) grünen, blühen; übte. ftroßen, 
prangen (Tivi m. zivög von etwah). 

ee 2 [mei poet.) (IMRug, Yavog) weiblich, 


IMmindptäg, ion. Ing, & [ion. fp.] (HARug) mädcenbaft; 
weibiſcher Mann. 
nuxog 3 [ip] = Moe. laetleidet. 
Imiv-nerong, ov [ip.] mit einer Weiberhaube, weibiſch / 
ImAd-noppog 2 [poet. fp.] (org) von Weibergeftalt. 


a1 — 


Imıövo— Implov 


DImAhv [meitt poet. ip.) (#MAug) weibiſch oder weichlich 

Bahn verweichlichen, erſchlaffen; übtr. erweichen, be» 
fünftigen. 

Mans 3, voet. au 2 (dio, eig.: fäugend) 1, a) weib- 
lich, weiblichen Geſchlechts. b) von MWeibern kommend, 
den MWeibern angebörig. 9. Kur Weiberftimme, c) ustr. 
weibiſch, weichlich, ſchwach, ſchwoͤchlich, zart. comp. In- 
Abrspa; deal u. —* die zarteren (sc. im Bergleih 
mit dem männlichen Geſchlechte). di) subst. i Hiisız Reiblden). 
26 Hin weibliches Gefchlecht, weibifches Weſen, Weib. - 

2. üste, befeuchtend; üsg. befruchtend, erfrijchend. 
F. /em. ion. idea :- dijkera, 

Imideng, DR % le] (Aug) Weiblichteit, Weiber ·art, 
Meichlichkeit 

$nnbv, — 5 [ev. ſp.] (dad) Haufe, 

rjv [ep. poet.], enttit. Bartitel: doch wohl, gewiß, ſicherlich 
iv mon Sicherlich wohl. od dv, od päv mv doch 
nebl nicht, ſchwerlich wohl. 7 mv ſicherlich wohl, ganz 


moto [ep] I. Miopau. 

Yispev [cp] = Höpev (vom rein). 

Hip, npsz, 5 1. wildes Tier, Wild, Raubtier; inss. 
Vorne; übte. Untier, Ungetüm, Beftie, tierifcher Menfch. — 
2. übh. Tier, Geichöpf. 


(m vos nad —— 2. a) Fapdtier. b) Iagdbente, 
Wild; übte. Vente, Fang. 

Bes, ion. -N, 7 Sporaden-Infel abrdlich von Kreta; jept 
Santorin. — Eimw, u. adj. Onpatog ı. Onpaos 3. 
Imp-aredins u. »aypedeng, ou, 5 [poet.] (&ypo) 


ger. 

Wipäna, 75 [poet. ip.) = pa. 

Onp&-nsvng, oug, 5 1. aus Seos, Mdoptivfohn des dagnon 
von Athen, Schüler des Sophiſten Prodifos, Oligarch, einer der 
3 Tyrannen, von Aritias 408 v, Ehr. hingerichtet — 2. fonftiger 
Manneöname. 

Impärsos 3 (dmpko) zu jagen, zu fangen, zu gewinnen. 

Impäarınöz 3 (dripe) zur Zagd gehörig. 7& Imparınk 
59 glkov die Kunſt, auf Freunde Bagd zu machen. 

Bipärpov, 75 (dnpaw) Fogdgerät, Fanggam, Ne. 

Ineiw u. M. -Aopme 1. jagen, auf die Bagd gehen; 
fitr. Jagd auf etw. machen, zu gewinnen od. zu fangen 
ſuchen (tivd od. xt), nach etw, ftreben od. fradhten (zi); 
(im üben Sinne) nacjftellen, überliften (⁊wei). — 2. er 
jagen, fangen; üstr, erbeuten, ergreifen, erobern, gefangen 
— auffangen, faſſen — od. Ti). 

F. Ion. pe, att, meiſt Impebw. — fut. Impäcn, 
aor. ähhpäoa u. |. w. 

»iperog 2, felten 3 (Hp) zum Wilde gehörig, von wilden 
Tieren, tieriſch Bla die Kraft wilder Tiere ob. von Uns 
gelümen. xgiag Wildbret. 

Inpsurig, oo, d (Onpeio) Jãger (auch übtr.); adj. 
jagend. “say Bagdhund 

Impenrındg 3 ——88 die Zagd betreffend, zur Jagd 
gebörig, Bagd-... Aöycı Geſprache über Zagd. 
Sagdfunft. ir das erlegte Wild. 

Impedo, ion. Inptw u. M. — Impdn. 1% et 

— # Fon.) — era 

Ing J 35 [ion] u. ImpYrwp, opos, 5 (dnpdo) 

im] = $mpenrig. 

Onpi-aANng, tous, 5 berlihmter Bajendiliner su Korinth um 
420 v. Chr. — adj. Onpixderog 2 u. 3 theritleiſch. & m. 
9 8. sweihentliges, breites, fwarzladtertes, mit Tierfiguren od. 
Laubwert vergiertes Tongefäh, übp, foftbares Trinfgeichter, 

Onpi-pnaxos, 5 Wanneiname, 

Pmpro-nayso [ip. +] mit wilden Tieren Kimpfen. 

Implov, 16 = Hip. 


Impihäng — Hof _ 


Inprodng 2 (Bnpiov) 1. wildreich, tierreidy, voller 
Tiere (od. Fiſche) — 2. tierifch, rob, wild; übte. (vom 
Gefhwüren) busartig. 

$mpo-Bordw [poet.] (BiAAw) (wilde) Tiere erlegen. 

Ynpo-srörog 2 [poet.] dem Wilde auflauerud. 

Bmpo-Tpögog 2 [poet.] wilde Tiere nährend. 

$mpo-Fövag 2 u. 3 [poet.] Wild erlegend; Bägerlin). 

Orpwv, wvog, 5 Zorann von Aragas (um 480 v. Ebr.). 

Ira, Imrös, 5 (von zidnpe; ef. Safe) Lohnsarbeiter, 
Tagelöhner; inss. ol Hnreg Theten, die wierte, unterfte 
Alaffe in der Soloniſchen Bürger-einteilung. 

Imsuiaro j. Yadapar. 

Imsapevog, Hjaato u. a. ſ. dam, Hrodar. 

Imsavpito (dnszupig) a) anfanımneln, anfhänfen, auf- 
ſpeichern. b) aufbewahren, aufbeben (ti äv zn). 

Hmoxdpropa, 7ö [poet.] (Snoaupoc) Vorrat, Reichtum. 

Imsanpo-norög 2 Echäpe ſammelnd. 

Imsanpög, 5 (m zihnpe?) 1. Ort zum Mufbewabren: 
a) Borrote, Schay-kammer, Schaphaus. b) Schattaſichen, 
Geldtaiten, Sparbücfe; Opferftod. c) Speicher, Magazin. 
— 2. das Aufbemabrte: geianmelter Vorrat, Schatz; übtr. 
teurer, wertvoller Beſitz, koitbare Beute, wertvoller Fund, 
Gewinn. 

Omsedg, dog, 5 (xid mt. eig.: Gründer) attifher National- 
heros, Sohn des Aigeus (od. Pandion) u. der Aithra, Bezwinger 
des Minotauroß in Areta, Begründer der attifhen Staatseinheit u. 
des fönigtums. — zö Oyostov Tempel des Theſeub. 5 On- 
astdng, cv Nachtonme des Theſeus (— Wihener). 

HMadar lep.] = Hastar (j. dao). 

977%, neusalt. HATT, 7 (fem. zu Sig) Tagelöhnerin; 
tagelöbnerijch. 

ntaca, 3 (dc) Lohmdienft. 

Imripg = dräpa (Nrafis). 

Ines (He) Für Lohn arbeiten od. dienen, Tagelöhner 
fein (tivi u. napd tm). 

Imrenös 3 (ig) 1. die Tagelöhner betreffend. 
Theteuftener. — 2. aus Tagelöhmern beftchend. 

Fmrra, 7, [neiwatt.] = Hose. 

sat: 00, 5 Berg in Pontos, ſudlich od. fübäRlih v. Trapezus. 

m [ep.] = 80 (vom zen). 

"Di, Suffig zur Bezeichnung der Ruhe an einem Orte auf die Frage 
er „8. olno, "Dh, Arichk, möröhr; (auch zeitl. 


A 

Hasen [poet.) (Hxsog) 1. im bafdhifchen Chotreigen 
(od. tanzend) einher ziehen. — 2. in die Balchosfeier ein 
weihen, zum nenoffen dest Balchos machen. 

Hasoz, 5 1. Reftverein, Geſellſchaft, die zu Ehren einer 
Gottheit Opfer, Aufzüge u. andere Keftlihfeiten veranftaltet 
u. fid) dabei vergnügt; inab. a) Feitfchwarm des Balchos; 
b) Aufzug, Progeifion, e) Reigen, Tanz; d) Echmaus, 
Bidenid. — 2. üs6. Verein, Geſellſchaft, Verjanmlung, 
Schwarm, Anhang, Sippe, 

E. Bon Hal (Kisaı — Xopsdon:), das eig. „id bin 
audãchtig“ bedeutet; vgl. fer. dhi-s Gedante, Audacht, 
dhiyamdhä-s andächtig, dhisanyät part. gerne 
opfernd, andächtig. Bat. Pea. [Rattos.\ 

Machrng, 00, 5 fpoet. ip.) (Hasog) Feſtgenoſſe des 

Orßpaxos, 5 Rammesname. 

Ollpwv, wvog, 5 fpartan. Feldherr, um 400 v. Chr. in Rleinafien 
gegen bie Perfer kampfend. 

Beyyavı [meitt poet. jp.) a) berühren, anrühren, ats 
foffen, b) treffen, erreichen (ztvög, felten Tl od. npög tı). 
Übtr.: a) ſich einlaffen auf, ſich befaffen mit ew., (Korte) 
in den Mund nehmen, b) teilbaftig werden. äydvav 
Vreiſe gewinnen. e) verleben (Ttvög). 

F. /ut. Hfopar; aor. II. &htyov. 

Hg. voc fer. poet. ion. jp.] Haufe; inss.: a) Sanb- 
hanfe; ash. Sand; I) jandiges Geftade, Strand, Düne; 
c) Sandbant; d) Sandwuſte. 

E. Sawwerlich zu fir. dhänva u. n/pb. Düne, . 

Olopar, Sv, al u. poet. Olsin, 7 Stadt im ſudweſil. Bototien 
am Fuße des Seliton. 


76 -iv 


im — Horkoeıdis 


Am [mein ep. ſp.] quetfhen, zerqueticen, (ser)ftoßen, 
zerſchmettern, zermalmen (zi); auß venvanden. 
F. au. pAdo. — ut. Häcw, aor. Ehiäca (ep. 
BAdooe), (tid)aopar, EdAdatıv, HAaozig). 
Hape [ion] = Mdo üden), 
lo drüden, drängen; inss. reiben, abreiben; übtr. 
bedrüden, bedrängen, beläftigen, ſchilaniereu, einengen. 
⁊e bAtupẽvmn 5255 enger od. ſcumalet Weg. M. Hilparar 
Spsug er wird fid) die Schultern abreiben. 
E wit. pAlin, — Fut. Hilde, aor. idiıpe, pf. 
rährtga, P. tihrrppar, aor. P. idAlpdnv und 


BUT 

Bitgız u. BAlhıs, ang, 7 [ip. +) (HAB) Drud; üstr. 
Bedrückung, Angſt, Trübſal, Drangfal. 

varto·vevijg 2 ldor] = Ivnroyenigs. 

Yväarss 3 [dor] = Bunte. 

Yyioxt, rigtiger Hvar (aus dynloxw, ef. davarız) 
fterben, den Tod finden, umkommen, (im Kampfe) fallen 
od. bleiben (Tevi am od. durch etwas; Eri tive wegen etwas; 
mepl, Ondp, nö wıvog für etwas); (als P. zu xTelvo) 
getötet od. hingerichtet werben (bnd, x, npög Tivog von, 
durch j-n). pf. tedvnzdve ob. redvavar getötet, tot, des 
Todes fein (aber auch — erben); part. tatunaug od. te- 
svecig verflorben, tot. vexpol tedvnäzeg die abgejdie- 
denen Toten. Über, erterben, dahinſchwinden, vergeben, 
verloren gehen, erliegen. 

F. In Profa fait nur anshvjone. — impf. ep. dvgonov; 
— fut. Yävobpar (ep. ion. havdopar, 2.20. Ya- 
ven, inf. bavdasbar, part. Bavssnevog); — 
aor. II &bävov (ep. Yavov, inf. ep. Havdarv); 
pf. ridvnaa leonj. zebvine, inf. zebvnndve, 
port. zetvrnnwg, Srog. Daneben verfürjte Formen; 
zdhvärov, sadväryv, rähvänev, tedväc, dti- 
Ywäsav, opt. teivainy, impf. retvähı, -Aro, 
inf. zedväva:, em. redväusvar ober tedvänen, 
part. zeihveig, Box, 6, Gtoc, ep. post. teihundg 
u. ⁊e d veric, via, Mrog u. Örog; felten Tedveg, 
Sr); — ut. III ebenen id) werde tot fein; 
— Berbal-adj, dynzöc. 

Yynro-yavıis 2 [poet.] (r&vog) ſterblichen Geſchlechts 

Hunro-sedig 2 (sldog) von fterblicher Art. 

Yunrög 3 (dviexw) a) ſterblich; b) Sterblicen eigen, 
menfehlic, vergänglich. Hvmr& ppoveiv menfchlich denten 
ob. fühlen, fih) nicht überheben, mäArov $. leichter zu 
töten. subst, 5 OV. Sterblicher, Menſch. ⁊o Ivnröv das 
Sterblihe: a) der fterblide Weib; b) lebende Weſen, 


Geſchöpf 

906 [poet.] (coc) 1. intr. ſchuell fein, daherseilen, 
sftürmen. — 2. trans. ſchnell bewegen, ſchwiugen; übtr. 
beichleunigen. 

»oatw*® [poet.] (= ao) fihen, ſich niederlaffen. 

OdRva, wv, z& Stadt in Nappabofien (cf. Adva). 

BöAz, avıng, 5 1. König im Zaurifgen Eherfones, bei dem 
Apbigenie ald “Priefterin der Artemis weilte. — 2. fonftiger 
Mannesname. 

oina tiov — r⁊ Indrıov (Arafis). 

How [meift ep. poct.] (otyn) bewirten, ſpeiſen, einen 
Schmans geben (tiv, tiv Te jen mit etwas). Beinvov 
#oway zi mv jm etw. ald Gericht auftifchen. P. ſich 
bewirten laſſen. 

Holvns iv. Botva, q̊ Bewirtung, Schmaus, Gaftmabl; 
übt. Speije; übte. Genuß, Freude. 

E. yYahoi ſchuauſen im Ablaut zu Yahzi in HYadaı (of. 
»dw). Oder zu it, fünus (eig. Totenmahl) ? 
* 3 ſchlammig, ſchmutzig, ſumpfig; üstr, trübe, 

üfter, 


E. ders Schuß aus BFordg, Yahwel, dhul vers 
twirren, tr. dhvärati er bringt durch Tauſchung ins 
Verderben, got. dwals — alhd. tol = n/bb. toll; ale. 
twalm Betinbing, Qualm. 

Borta, 5 [buf.] (#ERsg) Strohbut. 
»oro-srdig 2 [ip] (sl2og) kuppelförnig. 


Böiog — Ipaviınz 


Höros, 5 Wölbung; inss.: 1. Auppeldach. — 2. Rund. 
bau, Rundgebäude, insb.: a) Speiichaus der Prytanen 
in Aben unmittelbar neben dem Rathauſe; b) Wirtichafte- 
—* im Hofe zur Aufbewahrung von Geräten, Borräten 


F —X dhel, dhol vertiefen; cf got. dal = alhd. 
tal = nipp. Tal: Harapog, Yarlascz(?). 
90653 [ep. poet.] (tw) ſchnell, raſch, geicwind, 
burtig, Flint, bebende, gewandt, beweglich, rüftig. (vöE) 
—* hereinbrecheud. alc) ſchleunig * rajch fertig. 
— eilend (= ſchuell vorũberfliegend 
sole le) fig, ſpihig 
3 [ev.| zuſpihen. 
Hope, Yopslv |. dppoum. 
800 —* vopoc. [mantifgen * 
BopıXög, 5 Küftenftadt im füpöftlihen Attiia, Demos der ata- 
Böpvad, anxog, 5 Gebirge nordoſtlich von Sparta. 
—— — u. — lion.) M. (dep, eig.: 


foringen) ſich begatten 
»opög, 5 [ion. jp.] (dep) männlicher, tierifcher Same. 
op» a. [+] beunrihigen. P. fich beruhigen. 
dopuhe io (Sagupoc) I. Akt. 1. färmen, Lärm od. Ge 
töfe machen, Unruhe erregen (vivi od. änl rivi über etw.); 
inss.: a) lauten Umvillen äußern od. Beifall klatſchen 
(mpög zıv® bei jem); b) Huffehen erregen. — 2. trane.: 
a) durch Lärm ftören, beunrnhigen, außer Faſſung ad. in 
Unruhe verjeßen, in Benvirrung od. Aufruhr bringen (tıva). 
b) mit lauten Lärm aufnehmen (1). — II. P. umlärmt oo. 
beunrubigt werden, ſich bennruhigen, fich ſchrecken laſſen, 
in Unruhe od. Beſtürzung geraten, außer —— — 
(mept Tu über, wegen etw.); imäb. ſich wirt drängen. 
Iopußnpneivog in voller Benvirrung. 
Höpupag, 5 1. (wilder) Lärm, Gefchrei, inst.: a) das 
mderfchreien, laute Auberung des Unwillens od. des 
Beifalls; b) lauter Zuruf. — 2. Getünmel, Aufruhr, 
Zumult, Wirrwarr, Berwirrung, ordnung, Beftürzung, 
Unrube, Störung. Höpußov rapigerv zıvi Beitürzung 
(od. einen Beifalisſturm) bei j-n hervorrufen. 
E. Bieteigt vermanst mit Yp6Fog (ef. Iptonar); oder 
mit Hodpog 
Serapa En: 2 — lärmend, gerãuſchvoll. 
mrndläng, on, 5 1. Sohn bes Melefias, athen. Stantömanı 
= Feldherr, Ariſtotrat, Gegner des Perikles, — 2. Sohn des 

Olbros aus dem Demos Hallmus (etwa um 4604100), berlihanier 
Befhichtfigreiber. — B. fonftiger Mannesname. 

Bovplä, 7, Stadt in Meffenien, nördlich vom Meffenifgen Bufen. 
— Einw. 5 Bovprärng, ou. 

BoHprot, ol Stadt in Unter-Italien (Bruttium), nicht weit vom 
Karentinifhen Bufen, von Athen an ber Stelle des zerftärten 
ee ee Einw. u. ad). 
Boöprag 3. 

»onprog 3 poet] u. $odpog 2 [ep. poet.], /em. Hod- 
erg, og [ep] anftürmend, vordringend, ftärmeifch, un 
geitum, Tampfluftig, friegerifch, wild (au von den Waffen, 
die beim Borbringen zunächft gebraudt werben, zv. Korlg). 

Yomnog, 5 [ep] = Höxcg, Häxcg. 

Bp4an, ep. ion. Ocqxn u. Benken, 4 Thratien: 
—— Landfhaft in Rord · Griechenland zwiſchen Matedonien 

dem Schwarzen Meere; jegt Rumelien. O06xm·dev [ev.] 
—— Thratien ber, Gorh env · Ze nad) Thratien. ent 


MRS, en neu- * 

— 76 —— der Thratiſche Plah am Thratiſchen 

Tore in Byzanz. — 2. in Aflen: der nordweſiliche Teil Alein- 
afiensd — Bitbyunien vom Bosporos bis nach Heratleia. 

a oo, 5 ($pNvag) Nuderer auf der oberften 

f, die wegen der ſawereren Arbeit, da fie bie längften 

—* hatten, auch bößeren Sold detamen als die Ksuytrar u. 

Salanizar; etwa - Ober-Rojer, 


MENGE, @riech. Wörterbuch, 


— 1 — 


oavos — Fonvdw 
Yodvass 5 (of. Ipmvog) 1. Baut, Schemel. — 2. Dad 
balten. 


HIpaodwg, adv. zu Ipaadg. 

Hpaksog, Tö = Yipocs. 

9980090, neu-att. Herr bemmubigen. 

E. us $pdyjo, Vahla)rägh verwirren, aufrühren; 
ef. zapäcco; (get. dröbjan = alpd. truoban = n/Sb. 
trüben ?): zpäxde. 

—— 5 1. Thrann von Milet um 600 v. Chr. — 
2. Sohn des Lytos aus dem Demos Steirla, Demotrat, atheniſcher 
Feldherr ſeit 411 v. Chr., Befreier des Staates von der Turannis 
der Dreißlg, um 3% v. Chr. auf einem Feldzuge erſchlagen. — 
83. fonftiger Nanmesname. 

Opasvdatog, 5 Rannesname. 

Ypaov-näpdrog 2 [ep.] (aap2ix) kühnberzig, beherzt. 

Op&svAld)aog, 5 athentſcher Feldherr, Steger bei Abydos 
a v. Chr., nad; der Schlacht bei den Arginuſen 406 hingerichtet. 

OpacH-naxXos, 5 1. aus Chaltedon, Sophift und Lehrer der 
Rhetorik in Athen, Zeitgenoffe des Lyfias. — 2. fonftiger Mannes · 


name. 
Ppxav-ninvmv 2 [ep.] ) kühn-ausdauernd, 
Hpasn-ixavog 2 [poet.] Fühn-unternehmend. 
Ipacdvw (dpasig) I. Akt.: 2) trans. füh od. mutig, 
zuverfichtlich machen, mit Zuverficht erfüllen 
(zıvd). b) intr. [poet.] Mut faflen, getroft fein. — II. P. 
u. M. tühn, mutig, troßig, fed, verwegen fein od. handeln 
(tivi ob. Emil iv in, bei eiw, mpög Tıva gegen jen); inab. 
a) auf etw. troßen (tivi); b) dreiit (umverfchämt) od. freie 
mülig reden; c) eine (große) Rolle fpielen, 
F. aor. M. ä$pasuväunv = aor. P. Edpasdvimv. 
Ppnch-rovag 2 [post] eifrig fi mũhend. 
Ipasög 3 - 
Hpasu-orondu eig (oröne) dreift ob. feet reden. 
»pxsb-aronog 2 [poet.] (srö«) frechredend, zumgenfrech. 
Kl moc. A (drasic) Kühnheit, Verwegenheit, 


— [poet.] mit ſtarlem Arm. 
Opaomviddz, cu, — 

Yohrre [neusatt.) = 

en ıö —X 6 (deaso) Stück, Brucftüd, 


— F Stadt im norddſtlichen Elis. 

Yoadw zerbrechen, zerjplittern, — ſpalten, zer⸗ 
ſchmettern, zerreißen, zertrümmern; zerſtören, der 
u ae übtr.: A) —— b) sen, 

. Aus Ipabojw, Yahraus zerbrechen, meitergeildet aus 
Vers ers, (ef. dpöntw), it. frastum Brocken 


F. Pf. u —— aor. P. *2 
—VV — —— das Auferzogene) 
Bögling, Kind. — 
Tier; (im üblen — Gerücht, Brut, Tingetim. 
Hpdag, Hpdgasaov f. spixw. 
Hosopar [poet.] ertönen laffen, ihreien; insb, über etwas 
(et ——— 

&ig. dpdFopar, Vahrew, daru ertönen laflen, weiter- 


* aus Yahre tönen ui Yorviw): dpöog, 
Dpoio, Ipurdo, (döpußog 
a a [ep. * FR ) 1. Nahrungs 
mittel, Nahrung. — mn, Entgelt für 
empfangene Plege und 5* 
Iperriprog 2 [poet.] (ernahrend od. ernährt habend. 
pi 3 (tpäpw) zum Nähren geeignet, mährend 


(rivög). 
Ypenion, zd [ep] = Irenrüpıe. 
Ipspa [m] = Edpaya (f. pign). 
Honvin 1. wehllagen, jammern. — 2. trama.: 
Hagen, bejammern, beweinen. 
er! (stovisssav Aoıdiv). 
ee aus arg ine — 
ati er tönt, get. drunjus Schall, uibd 
dröhnen: Ipnvog. 


a) bes 
b) ein Lieb (flagend) an⸗ 


35 


Bonvos se 006 > 


Mvog, 5 (dpnwin) das Klagen, Wehllage, Klagelied, 
ranergefang; insb. Totenklage. 

Hpnvos, vos, 5 lep.] Echemel: a) Fußbank (am Seffel); 
b) Steuerbant (im Sinterded des Schiffes fir den Steuermann). 

E. au. $p&vog, Vahre, dhra, dher balten, feithalten, 
ftüßen, fer. dhäräyati er hält, trägt, te. fretus ge» 
fügt, firmus feit: Serjoasdar ſich fepen, ſwahrſch. 
87 u. dopaf; auch Adpdog?). 

den 2 ($pNjvog) weinerlich, täglich. 

Yonv-pdld, di “ ) Anſtinnnen des Klageliedes, Magelied. 

Honoxetä, 7 [iv. F] religiöjes Gebot, Gottesverehrung, 
Goitesdienſt, Yreligion. 

Yonsxedw [ior. jp.] gottesdienftlihe Gebräuche einführen 

u beobachten mai trans, (deöy) verehren. 

moxni | = 8nonela. 

Solonce 3 ne +] gottesfücdhtig, religiös. 

Bpix u. Bprb, F attiiher Demos von Cleufis. 
adv. Op aot zu Thria, Bpeke nach Thria. adj. Optä- 
arog 3, bir. 1d Bpıdorov nediov Thriaſiſche Ebene, 

pranfeutındg 3 [fp]) = Sprapändg. andeinara 
Berfenvägerungen mit Trummphatoren. 

Sprzußeden [iv. +] triumphieren (amd Tivog ober dmi 
zeyi Über jn); Zrans, + triumphieren laſſen. 

— 3 [fp.] (Elanßoch zum Triumph gehörig, 

Triumpbe... 5 Trinmphator. 

Sptaning, 5 [in.) (. —— 1. Feſtlied u. Feſtzug. 
Prozeſſion zu Ehren des — 2 Triumph 
(triumphus). Poiaupov Barnes v ; einen Triumph halten 
(nard od. End zevog über jen). 

Ypryatov, 75 [ip.], demin. von iyxoc. 

y en & [ep. poct. ip.] a) überftehende Mauetzinne, 

‚anerfrany. bb) ubh. Fries, Geſims, oberiter Rand; auch 

— Epxoz. c) übte, Schlubftein, Gipfel, Krone. 

Hprradw [ep. poet. fp.] (Ppiyrös, eig.: mit einem Gefims 
verfehen) oben einfahlen, krönen (Ti vıyı etwas mit etwas); 
übte. aufs höchſte fteigern, vollenden, 

een = [poet] = dpıyaög. 

a, axog, 7, Yattich, Salat. 

— [voet.] - deeteo 

Optvanin, 7 [ep.] mathiſche Anfel mit den Rindern des Selios, 

Hold, zpryöe, Haar, aus tollett. = die Haare, Haupt · 
baar, Yorke; inss. Wolle, Borſte, Mähne, Schweif. 

»podw [poet. fp.] (Prsopa:) 1. ertönen laſſen; insb.: 
a) fehreien, rufen, (vom inde) ſäuſelu. b) anöfprechen, 
reden, jagen, erzählen, erwähnen, verfünden, anſagen (xt, 
st zn od. mpög zıva). — 2. + erfchrerten (zıva). P. ſich 
fürchten, erfchredten. 

Hpönkos, 5 (zpigw) gerommene Maſſe, Klumpen, Dieter 
Tropfen (Bid. von Blut). 

Spoupehdng 2 [poet. fp.] (Hpspßoz) Mumpig. apoot 
Ehhamnesflunpen. 

doova, ⁊a [ep.] 1. Blumenfsmufter) in Stidereien und Ge · 
weben. — 2, [fp.] Zauberkräuter. 

Opöviav, 2 Hauptftabt der Epiknemibiichen Lokrer. 

Bpövos, 5 (denvuc) Sitz, Seſſel, (hober) Armitubl. 
Insb. a) Ehreufip, Herricerfig, Nöniaftuhl, Thron, 
auch Götterſiß. b) Richterſtuhl. c) Lehrſtuhl, Katheder. 
d) übte. Derrichergewalt, Hertſchaft, Königtum 

Ppöoz, sion Fpodg, 5 (dasonar) 1. Ruf, lautes Rufen, 
Buruf, Gefchrei, Larm, Schall. — 2. a) Gemurmel. 
b) Gerede, Gerücht. 

Hpuaddic, ios, M [poet. fp.] ($esov) Lampendocht. 
demin. ip. HpumAdtätov, zö Dorhtsreit, 

Hirn (Hriopa:) ſchwatzen, viel Redens über etw. (zÜ) 
machen, viel oder immer befprechen, inmmer nennen, im 
Munde führen, oft vorſchwatzen (Ti); inss. ausfdnwahen, 
audpoſaunen, unter die Leute bringen. $puAopevos all- 
gemein bekannt. 

Hrdkikn od. Hpvadtkeo [poet.] (475%0g) einen Mißton 
auf der Kithara bervorbringen. 

r0Aoow [ep.] (dead) zerfchmettern, zerſchinden. 

HpdAog, 5 [poet.] (Ipsspa:) Yärm, Betöfe. 
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8238 5 [ev. ſp.] Binfe. 
at ee zerbrechlich, murbe; über. weichlich, 

— I. Akt. zerbröckeln, zerreiben, aufteiben. ig 
xövog Ta 00 drupdnoöpeva Stellen, wo das Loger -⸗ 
werden des Schnees nicht zu erivarten ftand. — II. P. 
verweichlicht werden, weichlich od. üppig fein, m: 
inss.: a) Ipröde tun, fich zieren, Rofettieren (npög Tıva gegen 
in); b) fich brüften, prunfen, eitel fein (tivi mit, auf etwas). 

E. ydhrubh zerbrödeln, zerreiben, weitergeb. aus Yaırı 
bröceln (ef. padw): Tpupog, Tpugn, Tpupde, 
äv-dpuntov. 

F. pf. P.rödguppa:; aor. P. &dg5p%v (ep. Erpipnn); 
Berbaladj. dpumtig. 

Hpöpig, swg, 7 (dyönın) = Tpupr. 

Proxy, riötiger Aptp octu (aus Ay N [ep. poet. ion.] 
ipringen, ftürzen, hůpfen, (vor Lebloſem au) fliegen, eilen 
insb. feindlich heran · ſpringen, «ftürzen, anftürmen (dv oder 
iml zen, rl Tevog gegen j-n, auf etwas), 

E. ydher türen, ftürmen, ſte. dhärä Strom, Guß, 

ärayüs jtrömend, it. foria Durchlauf: Hopdg, 
Böpvunat, Yopelv. 

F. impf. ev. daporov, fut. dopodnar (ep. Bopionar), 
aor. II 3%0pov (ep. Höpov, inf, Yopsaıv). 

Yowonds, 5 [ep] (drbonu, eig.: emporjpringender Ort) 
Anhöhe, Erhebung. 

Odanid, 7; Kaftel zwiſchen Sitgon und Pplius. 

das, 1205, 5 Fluß in Epeiros, der Infel Kerkyra gegenüber. 

Ou ajios, 5 Bergiug im norböftlihen Atarnanien. 

Sndr, arog,  [poet. jp.] = Horde. 

Yoy&rnp, a) Tochter, Madchen. b)+ Enkelin. c)üstr. + 
(touett.) Einwohner, Bewohner(in). 

E. &t. duhitä — got. daühtar — altd. tohter = n'bt. 
Tochter. 

F. 5, ep. auch d. — Atiih: Yoyarpög, -ipl, -Tipe, 
voc. Höyarep, pl. -Epeg, -Epwv, -Tpdar, -Tipas. 
Ep. poet. auch Ioyaräpog, -tept, Yöyarea, Yıyarzaz, 
suyarpav, Yöyarpaz, Yuyaripeon. 

BoyarprdN, 7 Torhtertochter, Enkelin, aus Richte 

Yoyarpıddog, sin -odg Tochterfobn, Entel. 

Huy&rpıov, zölpoet. iv. +] (demin. zu doyarnp) Töchterchen. 

Yudecaıv, dat. pl. von Yıoc. 

Heid, 7) [ep. poet.] (450) Siena, Sturm, Wirbel» 
wind, Orkan. nupög Heid: Feuer-ausbrüche, »ortane, 
vulkaniſches Sieden und Braufen. 

Busstyg, 00, ep. auch Ondgta, 5 Som bes Pelops, Bruber 
des Ktreud, Bater des Nigifthos, König von Riykenat. 5 Onsstiä- 
dns, cu Sohn des Thyeftes (- Aigifthos). 

Boyjers 3 [ep.] (#05) a) von Weihrauch duftend. b) voll 
Rauchopfer, opferreich. 

Bond, 7 [ev. poct.] (dio) Opfersgabe, +ftüd; insb. 

Räucherwert; ubh. Brandsopfer, Opfer. 

oy-noldu (Sunrörog) Opferpriefter jein, opfern (vl). 

Yoy-nökog 2 [poet. ſp.] (Böog, = Opfer verrichtend. 
subst, &, 4, Opferprieiterlin), Priefter( 

Yota (dat. pl. »utacs:) [poet.] n. — adec, 7 [poet. ſp.] 
(Ivo, un rafend; Balchautin. 

»öivo ip. +] ($50v) vom Citronenbaum. 

1231707 1 (> So) rafen, ſchwärmen. 

* 5 u. fion. jp.] (demin.) HA&xLov, +5 Sal, 
Beutel, Ranzen. 

»uz, Ir meift pl. (dm, eig.: @eonferte) 1. Opfergabe, 
Opfer (Beisraud, Opfertuden, Opfertier ıc.). — 2. Opferung. 

BER —* (dop2;) zurnen (tivi Tevog j-m wegen 


— 2 [ep. poet. ion.] (Popög, &Ayog) berzkräntend, 
ſchmerʒlich. 

dOdn · aouc 2 [ep ſp.) u. Hön-&pnevag ꝰ [poet.] (dunzs, 
äpaploxw) berzerfreuend, erwünfcht, willkommen, an 
lieb. 

BHnnßen, 7 [ep.] Ort füpöntis von Troja. 


| Odnfprov, 75 Stadt im füböftticen Phrygien. 


Yondin— Youdo 


Yondiy, 7 (diw) Opfer-ort, Altar (ins. der Altar des 
in der Orcheſtra des Theaters); ubh. a) Eitrade; 

b) astr. Bühnensaufführung (= Thenter, Bühne, Echaufpiel). 

Hön-nyapdu [cp] (Fonds, Aysipo, eig.: die Lebenätraft 

jammeln) wieder zu ſich kommen. 

Hou-ndsn [poet.] (doundric) frohgemut fein, 

Yon-mdris 2 Iev. poet.] (dupöc, 1205) berjrerfrenend. 

don · vouc 2 leb] = dupapig. Iunigag nepavulva 

eine behagliche Miſchung bereiten. 

Yondapa, 75 (ds) Näucherwerk, »altar. 

Hpäriprov, 16 Räucer-fah, «pfanne, »altar. 

York (Fo) zum Rauchen bringen, rauchern, anzinden, 

berbrenven. 

Houinua, Höpmriptov [ion] = Fopıx-. 

Yonımös 3 [iv] (Fonic) a) mutig. b) leidenfchaftlich. 

— 2 [ep. poet.] (Bröpeoxen) herzverzehrend, herz: 

en 


nagend. 
Yoyo-Banis 2 lep] (2axvo) berzkränteud. 
Höpo-sedig 2 (el2og) a) mutig, feurig. 
ungeftüm, bißig, leidenſchaftlich, wild. 
Ho-Adwv, cvrog [ep.] lowenmutig. 
Höpö-uavrıs, sog [poet.] prophetiichen Geiſtes. 
Höno-naxs [ip. +] (mit dem Gemüt ) beftig fümpfen 
(npös ve); übte, erbittert fein (zwi auf in). 
Yöpov, 75 (dvw, Hopıdo) Thinuian. 
Houo-rAndhg 2 [poet.] ſxa doc) voll Zomes, jormmütig. 
Yöoyo-patarig, od lep] (dat) Iebenzerftörend. 
Yoyög, 5 A. Scele pbofiih Lebenskraft, Leben, Kraft, 
beren Sig im Awerchfell (pp&vez) ift, 38. doysv Ayslperv die 
Lebensfraft ſammeln (= wieder zu ſich kommen), Sopdv 
änomveisıv, Öldou, dfsiächer peildov. — B. als 
geiftige Araft: 1. Wille, Luſt, Wunjch, Neigung, Drang, 
Trieb, Begierde, Berlangen, 9. dunög ävayan, dnorpuver, 
xaeũei, lsraı u. f. w. (mit inf). Yopög dort po: id babe 
Luft, ich will. q Soph sixsrv feinem Verlangen nachgeben. 
ar Yopöv, mpög Yopod ach Wunſch od. Neigung, er- 
wünſcht. Anss.: a) Appetit (dopöv niyazahe: feinen 
Appetit ſtillen). b) Entfchluß, Abficht, Bedankte, zB. &Tapög 
na Funds Epuxev. — 2. Gemüt, Befühl, Herz, 58. AAyos 
ob. Ayog Yopdv Ixdver trifft das Berj; Dupsv öpiverı 
das erregen. Sup im Herzen, vom Herzen, im 
Inneten, inmerlich, ernftlich. op od. &% Hupod Yilatv 
von Serzen lieben. änd od. dx Hunsd alva j-s Herzen 
fernfteben, zunwider od. berhaßt fein. Insb.: a) Mut, Kühn 
beit, Zuverficht, 38, dapdv Azyıpavaı, Mut fallen, Hopsv 
Ayadöv äyav od. Anoldaını, nd napal mool nan- 
xeoe Ponöc. Hopo mit Mut, mutig. b) Leidenfchaft, 
Aufregung, Affekt, Ungeftün, Seftigfeit, Glut, Wut, Mut 
ausbruch, dihe, Born, Unwille, 38. Bpxsov dupöv näyav, 
Sonöv dmavaysıy den Zorn aufregen; Bun leiden. 
ſchaftlich, in Unnut. €) Sinn, Gefinnung, Geift, Seele, 
Inneres, 58. Evx od. looy Paydv äyeıv gleichen Sinn haben, 
Sunög npögppwv, Daog, vrasis, anhvng md. ppdkero 
op er überlegte bei Biya Yopöv Eyerv zweierlei 
02. verfchiedene Geſimmng haben. ige Inpög öpmpsrar 
mein Sinn iſt zwiefach bewegt, ſchwankt unruhig zwischen 
zwei Eutfchlüffen bin und ber. Bug oder ds Hupöv 
Bärdeıv zı etw. zu Herzen nehme. ara gpäva ui 
»27& Yopöv im Serzen und Sinn (od. Gemüt). 
E. wohl eigenulich (Gemüts-Wallung, Vahu (cf. don), 
fir. dhüma- Rauch. Laehren, ſich abängftigen. | 
Hno-phopdn [poet.] (Fielgw) ſich vor Kummer ver-| 
Hono-Pröpnz 2 [ep.] (Fheigw) 1. Iebenzerftörend, tödlich, 
todbringend. — 2, berztränfend, mmtlähmend, aufreibend, 
Onno-xapız, ouc, 5 Mannesname, 
ons (Fopög) 1. Akt. zornig machen. — II. P. 
wutend od. zornig werden, ergrimmen, im Leidenſchaft 
geraten, zürmen, grollen, (on Pferden) fenrig od. wild fein; 
pf. zotnig, erbittert, erregt, aufgebracht, feindlich gefinnt 
fein (zuvi od. Eg ıva gegen j-n). (vom Stier) Hupodohar 
eig xöpag wild und ftöhig werden. ⁊ð Yonospavov Ts 
yropng Erbitterumg des Herzens, Form. 


b) zornig, 
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Svnchonc ⸗ Hoptov 


Höucbäng 2 [ip.] (Popög) a) mutig. b) ſähzornig, wild, 
Ybvvoz, 5 Thunſiſch wahrſch von Höve ſich raſch bewegen, 
ı wegen ber Sprünge und Bewandtheit). 

Bdvol, ol thratiſcher Stamm, der von Salmydeffos Ins nörblige 
Bithynien Übergefiedelt war. 

vw (aus Hovjw) [ep. poet.) = Im. 

F. Rur * und imp/. (ev. Avov = äduvov). 

dudaic 3 [ev. poet.] 1. (dog) duftreich, duftend. — 
2. (dw) mwallend. 

mov, 75 [ep. poet. ſp.] (Fow räusern, duften) a) Lebeus ⸗ 
baum, Thuja. b) Eitronenbanm, afritanifcher Thujabaum, 

bag, 1ö [ep. poet.] (dw räusern) Räuderwerf, Rauch ⸗ 
opfer; ubh. Opfer. (pl. dor. 954, dat. ep. Sodaccı.) 

— od, oxoco ſpoet.] Guooxooch Opfer dar ⸗ 

ringen, 

9no-andog lep. poct.] opfertundig; Opferfchauer, der 
aud den Iuax meisfagt. 

E. Aus d505 u. onöfog, YVlo)kew, (ekeu fehen, merken 
= uni; ef. fir. kavis Seher, Weifer, It. caveo; 
get. skuggwa Spiegel; a/bb. scouwön — nhd. ſchauen. 

od [ep.| (duo) rauchern. zadumpevos 3 wohlriehend, 
duftserfüllt. 

Hpd, ion. Döpn, A 1. a) Türflügel, b) (meift pl.) 
Tür, Tor, Pforte (felten vom Stadttor); insb, Kutſchen ⸗ 
ſchlag. iv Yöpav ämı- ob. mpostiheva die Tür zur 
machen. Iöpar adAng od. adksm Hoftür. Bupar: A- 
»ri2sg Rlügeltüren. dv Iheyar, Evroade Yopdov in der 
Zür, auf der Schwelle. — 2. usb. (meiſt pl) Gans, 
Wohnung. äni od. nap& Ip:dpoo Hupya: vor der 
Wohnung des Pr. Evdov ob. dvrög Bup@v drinnen im 
Haufe. Insb. a) Palaft, Königshof, Nefidenz; insb. Hof 
des Perferkönigs (ef. unfer „Bohe Pforte, Ottomanifche Pforte“ 
— türfifher Sof). b) Hönigszelt. Ent rats Barorkdug 
Ssparz am Königlichen od. perfiichen Hofe (0. nardeveche:), 
ent Böpmız bei Hofe. ärl rag Yöpus (Buoring) an 
den Hof, vor das Zelt, vor das Lager (des Grokfönige). 
ent rag Bipag porräv, liva, rapatvar bei Hofe er- 
feinen. — 3. ists. Eingang, Zugang, Offnung, Schwelle. 
änt zatg Iuparg nis "EARABdoG vor den Toren (= an 
der Schwelle) von Griechenland — im nächfter Nähe. — 
4. alles in Zürgeftalt (d. 5. langlichem Biered) Iufanmengefügte, 
Platte, Tafel, Brett, Hürde, 

E. ef. ftr. dväram (aus dhväram?) und duras (aus 
dhuras), it. fores, got. daüır, a/bd. turi = n/pb. Tür, 
Tor: dopic, Yupass, Hupsrpov, dupav. 

Hbpägs [ev. poet. ſp.] adv. (aus Höpno-de) ans der Tür, 
vor die Tür; üss.: a) hinaus, heraus; b) draußen, 
außerhalb (auf mit gen., 48. vömv). 

dſooq · ODav lep. poct. ip.) u. [em.] Höpnde adv. a) von 
außen ber; b) draußen (= Fipam). 

Bupalog 3, felten 2 (döpa) [poet. ip.] 1. a) vor der 
Tür, auf der Straße, draußen befindlich; auch von außen 
kommend; üb. auswärts, abweſeud, in der Fremde. dv du- 

alas im Verkehr mit fremden; — insb. profan, heidnifch. 

h) vor die Tür, hinaus, $. olyvetv od. EIHelv hinausgehen, 
beraustreten. — 2. übte. feru, fremd, wicht eigen. 

Hopäsı [poet.] adv. (totativ zu Hupa) vor oder am 
der Tür, draußen, außerhalb; übte. außer Landes, in der 
Fremde, 

Yop-aniden außer dem Hauſe verweilen, unter freiem 
Himmel zubringen. 

Yopampös, 5 [im] = Bupmpig. . 

Bupaög, & |ev. fp.] (aus Bupsjög von Söp«) 1. Türftein, 
d.h. Stein, der ftatt einer Tur zum Verſchluß dient. — 2. großer, 
vierediger Schild. 

Yoperpa, ⁊c [meift poet. ſp.) = Püpa. 

pn, 7 [ion] — Fipa. 

Bopn-d, Iopyat, Iupn-zri [e.] adv. = Yıpaaı. 

Oup8d, ion. =, 7, aus Oupdzt, al Stadt u. Landſchaft in 
Konuria an der ſpartantjch argiviſchen Breiye, 

Böprov, zö [poet. | u. Bopig, ido5, 7 (demin. von 
»pa) a) Pörthen. b) enfter. 
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Böpov — Him — 
eg 75 Stadt im nordöfll. Atarnanien unweit bed Ambra- 
schen vuſens. — Einw. 5 Oupradg, dmg. 
— ‚rien mit einer Tür oder mit Türen verjehen 
(si mm 
95p005, 5 [poet. ſp.] Thyrſos, Balchotſtab, ein mit Efeu 
oder BWeinlaub ummundener, mein in einen Pintenzapfen aus- 
laufender Stab bes Bakchos, ber Balıdanten und Bakhantinnen, 
F. pl. ip. z& Yöpox 
Hup90-Fopdwn [poet. fo) den Thyrſos tragen; prägn. als 
Thurfosträger etwas aufführen —— — 
Yup90-Pöpag 2 [poet.] thnrfostragen 
Hopmpa, 75 Türflügel (Ed —— pl.: a) Türwerf, 
Türsfüllung und seinfaffung; b) Portal. 
he @vog, 5 [poet. ſp.] (Föpx) Vorplap, Vorhalle, 
ansflur. 
Iopwpös 2 (aus Yupa-Fopös; of. dpi) türberwachend. 
subst. &, 7 Pformer, Türhüter(im), Portier, Hausmann. 
Moxvssız 3 [ep.] (#6oavog) mit Troddeln befept, quaften- 


reich. 
Hosavog, 5 [ep. poet. ion.) Troddel, Quaſte. 
E. Baprfgeintih zu Yahu ſchũtteln (e/. How). 
Hoaavwröz 3 [ion. jp.] = Huruvseız 
Rt z& [ep. jp.] (#6) heilige Geräte (zum Batchos- 


Hoola, ion. ·in. A (Obc), aug pl. 1. das Opfern, 
Opferung, Opferbandlung; inss. Urt u. Weife des Opferns. 
av Huotgarv eva mit Opfern befchäftigt fein. — 2. tontr, 
Opfer (tvög und zıvi für jn). Ins: a) Rauchopfer. 
b) Opferfeit. c) Opfertier. Iuoiav Ysıv, noslv, nosl- 
oda: ein Opfer darbringen od. bereiten, ein Opferfeft vers 
anftalten. 

Yunıastiptov, +5 [fp. +] Opferaltar. 

Yoorog 2 [iom. poet. ſp.] (do) zum Opfern tauglich. 

oosavösıg 3 [ep] = Yusavieic. 

57005, f Stadt auf der Halbinfel Akte, nordweſtl. vom Athos, 

8* “dog [poet.] /em. (dw) zum Opfer gehoͤrig, 

pfer: 
pr Moos, 5 [poet. ſp.J Opferer. 

Yoriptov, zo [poct.] = Hope. 

wm (D, meist 5) A, ſich heftig bewegen, ftürmen: a) toſen, 
braufen, raufchen, wogen (58. ävsnog Auikanı ob. adv 
kalları * roranös ol2umre); insb. heranſtũrzen, 
Daberitürmen. b) toben, wüten, trafen (438. Eye: mit der 
Lanze, gpeot im Innern). — B. in Raud aufgeben laſſen, 
räucern: 1. Akt.: a) ein Rauch oder Brand-opfer dar⸗ 
bringen (tivi); üsh. opfern, ein Opfer darbringen (tivi j-m, 
zevi ze [m etwas, rivl auch mit etwas). T% dusevz oder 
zerunäva Opfer, Opfervieh, Opferfleifh. Insb. eim Feſt 
mit einem Opfer od. Opfermahl feiern (48. z& Ayxaıe, 
yapovg, dmivixıa u.a). b) etw. ſchlachten, ſowohl um es 
zu opfern als aud um es zu effen; + morden. €) intr. Dampfen, 
rauchen (tivi von etwas, 58. Baredov alyazı Hev). — 
2.M.: a) für fi, in feinem Intereffe, aus feinen Mitteln 
opfern, bb. um Runde über die Zukunft zu erhalten (tivi j-m, 
zıyl ze jem etw.; rtäp ob. mapl Tivog fiber ob. wegen etw., 
für j-n; dri tem od. Ent Tu In betreff, wegen, zu, bei etwad). 
Er! zo Neooy 3. beim Zuge gegen den Perſet opfern; 
är! Kröreva in betreff Des Zuges gegen Aroton. insködı« 
ein Auszugsopfer darbringen; daparipıa für das glüds 


Yobdns— bh 


liche Überfehreiten der Grenze, owenpt= für die Mettung 
ein Opfer 5— pragn. Meaohau, ei durch ein Opfer zu 
erfahren fuchen, ob. b)für fich vom Priefter opfern taffen. 
E. aus jew, Vahzw, dna ſchũtteln, beftig bewegen, 
wallen, ftürmen, anfachen (insb. atmen, duften, rauchen, 
opfern); ef. ftr. dhündti er jehüttelt, bewegt, dhümas 
Rauch, it. fümus, aſhd. tunist — n/b. Dunft; nid. 
düne, n/sd. Daune: Buvo, Idaria, Yordg, Popög, 
Hoya, supi, Ibog, Hoov, daran, diciov. 
Nebenform Pövo. — impf. E$00v (ep. Hov); Höce, 
ahöoe (ep. Bacz), Tehlxe, —— erbdrv, 
Tohnjgopa:, Hördog 
re 2 [m — (bey, Ko) duftend, wohl 
riechend. 

döocopx, ⁊o lion. fp.] (dus) Räucherwerk, Spezerei 
or, lep.] feſtgeſehte Strafe, Burke. 

E. Au Tine; aber Bildung untlar 

Imriw u. Faxog, 5 [ep. ion.) = Haxio, Yäxog. 
+öxövbe zur Sihung, 





F. 


Yöonz, Yonsto, Swpäcrog [ion] — Yadpz, 

+auıdto, Yaupadorog. 

9anırz, ıryos, er fin. poet. ſp.] Schnur, Band, Strick; 
Ogenfehne. 

Sands, & [poet.] Haufe (cf. dapa). 


Ywreld, 7 u. Harenyıa, 75 (dep) Schmeichelei, 
Swrzunärtov, 7ö [poet.) (demin. von Yöreypz) Heine 
Gefälligteit, Liebesdienftchen. 

Yuredw (dr) ſchmeicheln, huldigen (mv& od. Ti); 
insb. dienen, bejänftigen. 

Impärtto (düpaz) panzerm, bepamen, bewaffnen, 
rüften (zıva, zıv& ze). P. den Panzer anlegen. 
Ywp&xıov, 1ö [ip.] (demin. von Hupag) Muittorb. 
Ympäxo-morög, 5 (Hpaf, nord) Panzermacher. 
Ympäxo-pöpos 2 (höpaf, Fipm) gepanzert. 


Hopf, Axcc, 5 1. Rumpf des Leibes; inss, Bruft 
Kae) * 2 Beufiharnifc, Panzer, Niraf; über. 
rt, 1 


E. Yaher halten, feithalten (ef. IgNvog), fer. dhärakas 
baltend, Behälter. 

Ohpäd, Axcc, 5 Wannesname. 

wmpnarig, od Im. (dempriosw) gepanzert. 

Ymprao-Föpog 2 lin] = Impanopöpog. 

Yon, 5 [e. ion] = Höpaf. 

Hwprjocw [ep. port. —— I. Akt. (be)panzern, 
rüften, bewaffnen, wappnen, amd ſich rüften laſſen (tv 
zeva je mit etw, ep. adv redxsar). — IL P. ſich panʒern 
fidy rüften, ſich waffnen (tivi für, gegen j-n); insb, (otvp) 
fich berauſchen. 

F. aor. &döenka (conj. 1. pl. dupr;fopev — -wuev; 
1.9. M.$opYfopa: = -wuaı); aor. P.&dwpnydrv. 
— Ep. meift ohne Augment. 

Hoc, Yoög, 5 [ep. ion. jp.] Schakal (gen. pl. dmv). 

— 5 lpoet.] Opfer (von Hoster hmaufen; 
ef. dal 

Yudpa, —S Yonp&cotag [ion.] = Hab) - —* m. 

SwHoow [poet.] a) laut ſchreien, aufſchteien. 
an ansrufen (zıvd, zi), (Borv) aueſtoßen. 

aor, eu 8 sunfa). 

bh, Iris, 5 (doreio) Schmeichler. 
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Lt (ört«) neunter Buchſtabe des griechiſchen Alphabets (hebr. jod). 
t od. E ald ahlzeigen = 10 (vy’ — 13); aber „u = 10000. 
-f, binmeifende Berftärfungspartifel: ira Emidsintinöv od. 
demonstrativum (fr, id und Im). &s tritt als Suffig: a) an 
pron. demonstr. (58, obrosl, &xeıvoal, dxeıvwvl), b) an 
adv, (38. vovi, @2i). Dadſelbe iſt ſteis betont und Lang, ver- 
ſqllagt die kurzen Enbuotale (4B. Tourt, tanri, 53) u. vers 
kürzt den vorhergehenden langen Votal, wenn fein Konfonant bar 
wifgenfieht (abrnt, obrat). IGeſchrei. 
=, ion. in, 7 [ep. poet.] Laut, Ruf, Stimme, Klang, f 
Ta, ing [ep.] eine; j. Top. 

t&, za [ev] Pfeile, pl pl. von lög. 

intven (t, felten T) [ep. poet.] I. erwärmen, warm ob. 
(durch Wärme) weich maden (Ti). — 2. übte.: a) ers 
heiterm, erfreuen, erquiden (Body ze). P. ſich er 
heiter, heiter werden, ſich (er)fremen (mvi durch, an 
etwas). b) erweichen, milde ftinmen. 

E. Aus isdvjo (ef. fir. isanyäti antreiben, anregen), 
Yin, eis in rufe Bewegung fehen, —* 
idopa: (aus lokjopet, fer. isäyati er ift if, er⸗ 
friſcht) leoſc, olotooc, olua. 

F. aor. I w. inva, aor. P. täviv. 

laxyato u. iaxxeto [ion. fp.] jaudzen, jubeln; trans. 
jubelnd ertönen laſſen (maviv) 

E. Bon layrj mit Ronfonantenverboppelung. 

taxxoc, 5 [ion. poet. ſp.] (axxdto) a) Yafchoenuf, 
lauter Feſtruf (bſd. den die Eingeweihten bei den Cleufinien er- 
fallen ließen). b) Feſt · und Kull · name bes Batchos in Eleufis. 
"Taxöß, 5 |] inzett. Zatob. 

"Iaxwios, 5 |}] Zatobus. ee) 
tAdspog, 5 [poet. ſp.] Alagelied; als adj. Magend, 

tät [meift ep. poet.] 1. fchieten, enden, entjenden, werfen 
(tt änt m etw. nad etw.); insb. (dioröv) abſchießen, 
(getpxz) ansftreden (dm zı od. Erl rev nah etw.), Beopöv 
eine Feſſel legen (mept ger). — 2. jun bewerfen (tuvi 
mit etw., ;B. Aragon mit Beſchinwpfungen). 

E. Entw. aus ot-oddjeo fpringen laffen (Yaal; ef. &A- 
Aopa:) od. aus adj — ſtr. iyarti er ſetzt in Be- 
weg, a/pd. Ilen — n/bb. eilen; (Vel in &Iadvo 
tft verwandt). 

F. fut. 430, aor. I ep. Inıa. 

"IRABTOg, 7) Stadt auf Rhodos. 
Tau, 5 (idopar) Heilmittel (tvög 
Innpero-yp&gos, 5 (rpdpw) Janibenfehreiber; 
Löftermanl. 
in tov, 6 (Tapas) iambifcher Vers. 
tw [ip] Caußoch in Iamben reden oder läſtern. 
— 6 ae Jambus, b) iambiſcher Vers, iambifches 
Gedicht (= Spott oder Schmäbegedicht). 
E. = und -Bog rufend, fingend von Yaöli) im Bode, 
ga fingen, Ebenſo ift Bpiapdog gebildet. 
Inna-gdrag, & [fp.] (puyatv) Iamberwerfchlurer. 
"Iapidat, @v, ol Radıtonmen des alten Schere Jamos, ein 
Vrorheten · geſchlecht im Peloponnes und in Syrakus. 
—— —* 2 (vor. — davoßidpapog) mit zarten 


Ir Me 4 


Augemvinpern 

ton M. (tatveo) heilen (ziv& u. xl); über. retten, wieder 

gutmachen, (Üdel) bejeitigen oder abftellen, abhetfen. 

F. t, fetten T. — /ut. iäoopar (ion. a er 
ea, (ion. Ina-), pf. Tape (auch paſſ); — 
P. 1äsıy (im idw) ich wurde Bi Put. 

lashoonaı (vaff. — lärdg, ·ioc. 

Rn & [ev.] ſ. "Io 


"Iamerög, 5 Zitane, Fee des Prometheus, Eptmetheus, Atlas 


u. Densitios, — 5 'Iarertoviöng, ou Sohn des Iapetos. | 


— mM — 


larıw — la xv 


käse leb. poet.] in ſchnelle Bewegung ſeten, er 
regen. Öpyrinara Tanzreigen ſchwingen. Insb.: a) jenden, 
fen, (ra od. ſchießen (dfe. Beihoffe: Bin elg 


zıva). b) treffen (mv zevs j-m mit etwas); bfd. bet 
wunden (Aöyorg), verlegen, entitellen. xegaAYiv fein 
Haupt zerfchellen. 


E. Yjagh, jakls) eilen (vedupl.), fir. yäüksati er eilt vor- 
twärts, yahväs eilend, a/pd. jagön — n/se. jagen: 
:f-alpvng, alpvidrog, alya. 

"Iarvyia, 3 Süd-Apulien (Kalabrien) bis zum Borgebirge 
Sallentinum. — Eimw. 5 "lanug, vyog. adj. "Iard- 
yuog 3. [3. aönig in Lodien, engen 
Iapdavog, 5 1. Auf in eis. — 2. Fluß auf Areta. 
li, a20g ionifch (/em. — oe ef. "Iwvag). 
—— ou, 5 Sohn des Jaſos: 1. — Amphion; 
— tor. 
taormoc 2 (idopar) beilbar; übte. wieder gutzumacen. 
te ag, T (Idopa:) — — Rettung, Beſſerung, 
Heilmittel, [2iebting der Demeter. 
Iasiav, wvog, 5 (T&) Zeoer, Sohn des Zeus u. der Eleftra, 
"Iaoov "Apyogs 76 (f) = Pelobonnes, von den alten "Ido- 
veg (Ionen) benannt 
Laoovid axxvj. ̊ (f) Borgebirge in Pontos, öftlih v. Sinope, 
“"Iasog j. "Iasoog. [äowptiigen). 
Inoneg, ıdog, I Baipis (Vehuwort ans dem Sehräifgen oder 
"Iao(a)0G, 7 (T) Seeftabt in Karten. — adj. Iaoſoſixoc 3. 
lao⁊i adv. ("Täg) in ioniſcher Munde oder Tonsart. 
"Idcwv, ovos, & (vo. Tacov) 1. Sohn des Alſon aus 
Zoltos, Anführer der Argonauten. 5 "IRsoviöng, ou Sohn 
des Jaſon (= Euenos). — 2. Zyrann v. Pherai, fpäter Ober 


ber ©. gegen den Pelopidas fämpfte, ermorbet 370 
v. Chr. — —— pet 
tar, 9 pog, 5 [poet.] = iarp 


— 3 [poet.] kon) 
tarög 3 (idopeı) heilbar, zu beilen. 
tarpeid, 7 [ip.] — Taaıc. [haus } 
tärpetov, 5 ſiatooc) Wohnung eines Arztes, Kranken 
tArpsvarg, swg, Y = imıpela. 
tarpedw (latpög) Arzt fein, ald Arzt tätig fein, heilen. 
P. fid) heiten (laffen), fich vom Arzt behandeln ie 
tarpınös 3 (arpöc) a) den Arzt od. die Heilkunſt ber 
treffend, ärztlich, mediziniſch. b) heillundig (repl rı). 
et t. Arzt, 5 ianrpinchrarog der geichidtefte, tüchtigfte Arzt, 
A iarpuch (sixvn): a) deilkunſt, Arzneitunit; 5) Heil» 
mittel. ı& iarpınd Heilkunde, 
tarpög, 5, A (done) Arzt, ins, Wundarzt; 
Retter, Helfer, Heiland (Tivög für j-n oder von etwas). 
ImtTataE u ‚inrrarachE [poct.] int. des Unmillens: 0 je! 
tarwp, opas, &, 7 Der.) m larpös. 
tavot, komifge int. = juchhei! 
ta Te. poet.] die Radıt zubringen, übernachten, jchlafen, 
ruhen. durvoug vorzas ſchlafloſe Nächte (ruhend) zus 
bringen. (ävvoxlav zipgev) rubend geniehen. 
E. Rebuplis. pre. zur Burpl aus oder awes; ef. adAı 
unb äsoa. 
F. Iteratioform —— er.; aor, lauoc. 


taysı [ep. poet.] — 
—* 4 RL BER * Ix) lautes Geſchrei; 
a) (drei, Weberuf, Zutuf; b) lang, 


une zu Io. poet.] (FFayw; ef. nen) 1. —— 
ien od. rufen, jurufen, aufſauchzen, (mut 
— rauſchen, ſchwirren, ſchmetteru, ziſchen, fer 
mean), — 2. trans. ertönen laffen (xavaydv, kodıv). 
F. pf. taya; impf. laxov le. Ü). 


"Tawixdg [ — 


IV— 

"I&wv, ovss, 5 = "ler. 

Tann, R- dad nordöftlihe Spanien, fpäter = Spanien. — 

Enp, nos. adj. SE 

Yin N (aud -tBog u. -eeog), 7 [ion. fp gie (Lehiwort). 
Buxog, 5 qoriſcher u. erstifher Lgrifer aus Region (um 550 
v. Gör.). Vetannt ift die Sage von ben Aranichen des Abpfos. 
tyvda, ion, «Dr, u. tyvſc, dos, m leb. ſp.] Kuiekehle. 
E. Aus a ef. yawa. 

"Iöatog, 5 1. Schreiber des Ngefilaos. — 2. derold der 
Äroer, Begleiter ded Priamos, — 3. adj. |. "Ian. 

"18%At0V, 76 Vergaug und Stabt im Öftlihen Cypern 

td ımd Ede (std) ſieh (da)! ſeht doch! bier ift. 

t24®, 18" lep. poet.] und (= 28). 

t2e [em] = alds (I. etdo). 

1338, ion. «En, 7 (eo) 1. Ausfehen, Anblick (äußere) 
Erfcheinung, Bild, Geftalt, Form (auch Schein). fbtr.: 
a) Art und Weife, Eigenichaft, Veſchaffenheit, Weſen. 
Savaron Todesart; Aöyov Darſtellungd · ¶Ausdruds · weiſe 
Medeform. +5 Pi Big auf diefelbe Weile, naoav 
idiav rerpäv ed auf jede Art und Meife verfuchen. eig 
T2tav mach rt, ähnlich. b) Meinung, Wnficht, Bor 
ftellung. Zupaoiag l2dag gpovalv —* Meinungen 
haben. ©) Begriff, Urbild, Idee, Ideal. — 2. das Schauen; 
inab. Geſichtspunkt; übte. Haktor. 

IBatv, Idderv, ldacxov ſ. eldw. 

ide — 8idö (von olda). 

ar 7 [im] > idte. 
tan, 5 1. Lion. poet. ſp) a) Waldgebirge. b) üss. 
Waldung; meton. Hol. vauınyhapos Schiffebanholz. 
— 2, inss. 7, "Idn Ida, Waldgebirge in Vhryglen u. Eroas 
an der mofifden Grenze füdöftl. v. Troja; hochſte Spige Yargaron 
(mit Zeusalter). "I2nev [ep.) adv. vom Ida her. adj. 
"Idatog 3 idäiich. 

re [ep.] = ey (ef. eo). 

iBro-Bovide u. »enw Lion. fp.] (Bovar) mach eigenen 

Eutſchluſſe oder nach Butdünten handeln. 

IBto-yavis 2 von eigener od. befonderer Gattung. 

1dto-yvonov 2 [ip.] (pcun) eigenfinnig, bartnärig. 

1Bro-Yovia, 4 Erzengung aus eigenen Geſchlecht. 

Wörog 3, felten 2 (aus oFldrog; ef. &) 1. den einzelnen 
od. die "eigene Perfon betreffend, dem einzelnen gehörend 
(Safy: gemeinfchaftlich od. anderen gehörend), eigen, eigen- 
tündich, perfönlich, individuell (mit gen., feltener dat.). 
Üeudepia perjönliche Freiheit, nEpbo;, wand; wark 
ag ldlas Aslag um anf eigene Hand Bente zu machen. 
ol Mdor die Angehörigen; — übte, eigenartig, abfonderlich, 
merhviirdig, ſeltſam (&dvog, Opdvarog, odolz, madog). 
— 2. einen einzelnen betreffend, einem Privatmanne zur 
Fonumend (im Ggiy um Staate od. zur Gefamtheit), privat/fich), 
Brivat-..., als Privatperſon, bänslich, im Haufe. rp&gız 
Privataugelegenheit, advoder Privatverfanmlungen, (dva- 
Hipara) don Privatperſonen. 76 Täıov Wrivatbefiß, 
eigener Vorteil, Eigenart, Eigentünlichteit, perſonliche An 
ſicht. 7& 12: Privatsangelegenbeiten, -verhältnifle, «inter 
effen, »geichäfte, +bändel, »vermögen, +befik, · leben, Heimat. 
2% zöv Dicoy durd das Verhalten im Privatleben. — 3. adv, 
18 (u. xar’ 12lav) für den einzelnen, für feine Perjon, 
perfonlih, für ſich allein, an und fur ſich, befonders, apart, 
im befondern, privatim, im Privatleben, zu Haufe, auf 
eigene Hand, aus eigenem ‚Antriebe, im ſtillen, insgebeim. 
a ur av — Ta To. idig Exnaotog jeder 
für fid. 

F. com; . BBuirspog, -DTaTOg, in. idıaltepog, -alıatog. 
ldrö-oroAog 2 [ip.] auf eigene Koften ausgerüſtet 
lBrörng, ntog, 7 (ldrog) Eigentinnlichkeit, eigene Art und 

Weife, eigentümliche oder einzelne Form. 

tBrö-porog 2 [jv.] eigentümlich. 

1B0-Tpögpog 2 einzelmle) nährend oder (er)baltend. 

iBro-Furig 2 [I] (For) eigentümlic. 

1Bröw u. M. (T2rog) zu eigen machen, zu einem Einzelbeſitz 
machen. M. ſich zueiguen, 
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var [ep- ſp.] ſchwiten. 
. Aus sFidlo, Veweid, wid ſchwitzen, fir. svidyati 
er fdnvigt = it. südare (aus svoidare) — alte. 
swizzen — n.bb. ſchwihen; ftr. svödas — tt. südor 
(ans svoidos) = ale. sweiz = n/hb. Schweih: 
lBpöo, WBpibg. 
F. Beide ı find er aber ep. Tdtov. 
tölwya, ıö [ip] = 
ldlworg» awg, 55 — ———— Sonderung. 
löuwrsid, 7 (ding) Privatleben, 
ldumrsdw he 1. a) als Privatmann leben. b) ohne 
Anfehen fein, — 2. merfahren, unwiſſend, ein Laie fein 
(tivög in etwas). 
iörbrng, ou, 5 (Trog) I. sub. 1. Privatmanı, 
»perfon, Einzelperſon, ein einzelner (Bürger) tm Gafp zum 
Staate od. zur Befamtheit. — 2. (im @afg zum Furſten, Be 
amten, Stantömann) 2) gemeiner od. niedriger Mann, ge 
wöhnficher Menſch, einfacher Bürger, Wlebejer; insb. 
gemeiner Soldat. b) berufslofer od. unabhängiger Mann. 
— 3. (im Gafy zum Kunftverftändigen oder Gebildeten) Nicht» 
tenner, Ungebildeter, untundiger, ungeübter, ımerfahrener, 
profaifcher Menſch, Laie, Nichtswiffer, Stüumper, Pfuſcher 
638 od. ⁊i, xard Ti in etwas); insb. Nichtdichter — 
I. adj. 1. an Staatsgefhäften umbeteiligt, Private... — 
2. a) umgebildet, wicht fach · od. kunft-verftändig. b) aus 
Handlangern beftehend. 
töwrensg 3 (Bioryg) 1. einen einzelnen betreffend, 
einzeln lebend, durd einen einzelnen aubgeübt. — 2. einene 
Privatmanne gehörig, Privatleuten zukommend, auf eine 
Stellung als Privatmanı deutend. Insb. nach Art des ge 
meinen, ungefchulten Mannes: a) gemein, gewöhnlich), 
nachläffig, atmſelig. wenns Eysıy 76 oüpm förper- 
lich vernadhläffigt fein. b) unwiſſend, umerführen, ms 
ebildet, ungeſchickt. 
löuev, Tonevaı 1. olda. 
tövöonae P. (ep. fp.] ſich krummen. 
rüdhwärte geben gt. 
tdotaro, [8ov u. a. cf. eldw. 
"Idopevadg, dog, 5 Sohn des Deufalion, Enfel des Winos, 
Nönig von Areta, einer der tapferften Delden vor Zrofa. 
1806 adv. (ftatt 1806) a) fiehe da! jeht doch! horch! 
b) bier ift! da nimm! da haft du, was du wunſcheſt! 
woblan! 
töpein, [ep] (Tdpıe) Gefchieflichteit, Erfahrung (tivög 
in etwas). 


Föpig, ı, gen. -ewg, auch -wog u. ıdog [ep. poet.] (s120) 
wiffend, kundig, erfabren, geſchickt, flug (Ttvög od. mit 
inf.). od2sv nichts ahnend. 

tdpöw [mein ep. iom. ſp.) (dio) ſchwitzen; üstr. eine 
Feuchtigteit von ſich geben. 

F. Ntegetmähig, doch tontrabiert es meift im to, p ftatt DU, O1; 
* 2röv, oa, SV (ep. Upchtov, -Mouoz), gen 
Be@vrog (l2podvrog?). 

Tode, 75, (Boden) — insb. a) Wohnung, 
Sitz indb. Tempel; b) Böt 

Töpüarz, e eng, N 1. das ren Grůnden, auch Aufſtellen 
(vom @efäßen). — 2. = Tdpupe. 
töedw (aus sidrüjo; cf. ie) I. Akt.: a) niederfeßen, 
ſich jeßen laſſen, ruhen heißen, fi) lagern laffen. b) aufs, 
feftsftellen; inss. gräk errichten, erbauen (Benpovdg). 
— II. P. 1. gegründet op. errichtet werden. — 2. ſich 
fegen, ſich niederloflen. Ansb.: a) ſich lagern, ſich an« 
fiedeln, jeinen Wohnſitz auffchlagen, fich feitfehen (p/. feinen 
Wohnfiß haben, wohnen, liegen). b) zum Stillftand ger 
bracht werden, ftill fipen, rubig dafipen, ſich ruhig vers 
Dale, Halt machen. €) p/. ſich aufhalten, verweilen; 

x) feftfiken, feitgebamt fiben, haften, auf etw. bes 
— 3) gelegen fein, Tiegen. — III. M. (für ſich od. 
aus feinen Mitteln) gründen, erbauen, errichten, weihen, 
aufftellen (Altäre, Tempel u. dergl.). 

F. v faft ftets fang: ldpbom, [ipdoe, [ipine, [pbpar, 
12pörv und (nicht-att.) puvinv, Bpbrdov. 


iZvwmhals örloo 
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idothc. Gros, 5 laol. Tipwg, wrog, v] (dw) Schweih; 
übte. mühevolle Anftrengung. 
E. dat. Bor. u. 1266, ace. Bpira (er. [2p@ od. -öa). 
idute [ep.] /em. wiflend, kundig, verftändig, * 
E. Aus F2-5ojx, fte. vid-üshi die Wiffende; 
Täwpe PL = er (f. eo). 
Tepe M. n, eilen. 
Fo wei, wi ftreben, verfolgen; fer. veti er 
ftrebt, it. vis du will, (via Weg?). 
F. aor. ep. eisapmv, darodpnv (cf. el). 
Teiv), tem 2 ein. — Tev, Terv, idpeviae) f. Inpe. 
Jeos vnsog, ü, eine der Siparifen Injeln 
Iec ausvnc. oug, 8 Perier. 
1 axoc. 5 Falke, Habicht. 
Y » ax0g, 5 Mannesname, 
lspäopae M. (lepög) Prieſter od. Priefterin fein (tivög 
und zıvi eines Gottes 
legacaia. 3 [ip. Au u. lep&reupa, 75 [}] Prieftersamt, 
Prieſtertum, Priefterichaft. 
lepärsdm lſp. N — fein. 
tepärınög 3 prieiterlich. A -N = lapazeiz. 
leoate, poc. ispdd u. id, dor. läge, 7) (fem. von 


Ispeög) Priefterin. 
— 16 (⸗oc) Opfertier; üsh. (fe. pl.) Schlacht · 


leceniag, ou, 5 [+] Prophet Beremias. 
Ispsüg, dmg, 5 (epög) Priefter, Opferpriefter, dem in 
alter Zeit auch das Wahrfagen aus dem Opfer oblag. 
lepeim [er] (lspöc, eig: zum Opfer weißen) 1. opfern, 
kr Opfer ſchlachten (ri, zıvi ze). — 2. üsh. ſchlachten. 
(für ſich) ſchlachten. 
— uer. ep. lepedsoxov; inf. /ut. laosboccuev 
. conj. aor, lepe)oopev = -awpev. 
ow 16 lion. ep.] — lepsiov. 
dern 9 [ip] Stand e Hibernia). 
— ya 2ö ae ip. +] (sw, eig.: 


— ii nu este ⁊ci (pniv) Feſtmonat 
ush. Feſtzeit, ineb. Feſttag, Feſt. 
kepo-hvinov, dor. -vänev, ovos, 5 leig.: beiliger 
Werter) 1. bevollmädhtigter Gefandter beim Amphittvonen · 
Bunde, — 2, höchſter (dem Gottesdlenſt Leitender) Beamter. 
"Isgdv &p0g, 26 Berg in Tprafien an der Propantis. 
lego-rardım den Gotterdienft beforgen. 
tepo-norda, 3 [ip.] noftesdienftlihe Handlung. 
lapo-rarös, 5 (mod) Opfer-vorfteber, kommiſſar, in 
Athen zehn Beamte, die die öffentlichen Opfer Aberwachten. 
depo- rpentg 2 (npero) dem Heiligen oder dem Heilige 
tum BEINEN: ubtz. heilig, ebrwürdig. 
lepög 3 (fetten 2) 1. kräftig, art, friſch, rüftig, 
burtig, ſchuell (8. Te, pevos, murdmpo, orpatcc, 
ig). — 2. Heilig, göttlich. Tepk nal öoıa Gött- 
liches md Menfchlicyes, Geweihtes und Ungeweihtes. Imss.: 
a) vom den Göttern berrübrend, gottgefandt (9. päog, 
vöE, xvipar). lspi vöoog Epilepfie. b) auf Religion 
od. Heiligtümer fich bezichend (z8. nörzpog); aud Fromme 
Gefühle erweckend, heilige Scheu einflößend. €) gott- 
er (tvög, 38. "Adyväg, felten zıvi), unter göft- 
chem Schutze lebend, zu gottesdienftlichem Gebrauche bes 
ee nottgefegnet (Biopög. Exaröpßn, Erala). d) übtr. 
erhaben, ehrwürdig, trefflich; inss. unverleplich. — 3. 7d 
Be x& lep&: a) Opfer, Opfertier; B) Opiergabe, 
Weibgefchent, Zempelihas; 7), Heiligtum, Tempel, 
Trofelftätte, 2) Eingeweide des Opfertieres u. bie aus den- 
felben gewonnenen Opferzeihen, Vorzeichen. & lep& 
&ytyvero die Opfer fielen günftig aus; =) Tempeldienft, 
ottesdienftliche Handlung, beiliger Gebrauch, Kultus; insb. 
ufterien. & lep& Betfm: zu den Mufterien zulaſſen; 
-- bh. eier, Feſt 
E. Aus loepoc, fer. isiräs kräftig, friſch. e/ a. tatveo. 
F. Jon. poet. aud tpög (comp. Lpwrepag, -bratog); ber. 
laooc. 


den Gottern 
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"Tspoodiuna — Inu 


"Isposöiunx, wv, .zd, auf "Ispovaxäriit, A (inbett.) 
[ip. +] Seruſalem — cinw. ö "Isgosokvunfing, ou (em. 
"Iris, ıBog). [geben. 
lspo-ohldm (ovAde) — plündern, Tempelraub be⸗ 
tsg0-00A&, 7 Tempelraub. 
tepö-dAog, 5 (svAdn) Tempelräuber, 
lspoupyiw u. M. [ip. +] (iespöv, Epyov) etwas Heiliges 
tun, heiligen Dienft verrichten od. verwalten (rl am etwas); 
insb. opfern, 
tsponpyiä, ion. «IN, 7 (lapöv, äpyov) heilige Handlung, 
beiliger Dienft od. Brauch, Gottetdienft; insb. das Opfern. 
tespogavriu [ip.] Sierophant fein; übte. erflären, deuten, 
lspo-pävına, ou, 5 (paivo, eig.: die heiligen Geräte 
seigend ı. den Gottesdienſt lehrend) Oberpriefter, Meihepriefter 
(bfd. in den Eleufinifhen Dofterien). 
lspo-pavrla, 7 [ip.] Ant des tepopaveng. 
lspo-PAaE, axac, 5 [poet. ſp.] Tempehwächter, 
tsp6w (Ispög) heiligen, für heilig ausgeben, weihen. 
"Iepwv, wvog, 5 1. der Ältere, Fürft von Gela u. darauf 477 
bis 467 von Syrakus; an feinem Sofe weilten Pindar, Simonides 
u. Aiſchhlos. — 2, der Zungere, Sohn des Serofles, Firft von 
Soratus W215, freund der Römer. — 3. einer der dreifiig 
Tyrannen zu Athen. — 4. fonftiger Nannesname, 
"Isp-Hvopog, 5 Monnebname, a} 
lspwadvn, h (ep) Prieftersamt, «um; insb. Prieſter · 
Eew u. t&hvo (f, En) I. trans. zum Eiken bringen, 
ſihen laſſen, ſich ſetzen laſſen os. heißen (rıv& &c m). 
BovAdv eine Rateberſammlung veranſtalten. — II. intr. 
(Akt. u. M.) ſich ſetzen, ſich wiederlaffen, Platz nehmen, 
ſich lagern, felten ſihen (ri rıvog, dv od. Eni rıv, de 
od. Ent m); insb. a) ſich fenten, ſinken. b) fih im 
Hinterhalt legen. IT. ». - 
F. Nur pre. u. impf. (Tov. !Löpnv), Ateratiof. IKacxov; 
HR)  [ion.] — ta. 
IN ®, int. der Freude wie des Schmerzes ach! o! 
throg 2 [poet.] 1. a) mit Mebgefchrei (y)) angerufen. 
9 Ü end, qualwoll. — 2. (tdopa:?) Helfer in der Not, 


Rotbelfer 

Ina, Wa: f. idiom. 

"Inkvadg, Ni Ye) = "IdAuoog. 

Inpa, +5 [ion.) == Tan. 

Tnpe (£, fetten DE. Akt. in Bervegung fepen, loslaſſen: 
1. fenden, ſchiden, entjenden (tivi tr, wa); insb, fahren 
laffen, (die Stimme) erichallen od. ertönen iaſſen, (orte) 
ausſprechen od. reden, (2&% 70x) vergiehen, (v. Waffer) jtrömen 
laſſen od. ergiehen (B6ov &g zetyog), (odpov) wehen laffen. 
2. werfen, ſchleudern, fchießen, abſchießen (duotöv zıvog 
— änt zevi einen Pfeil auf j-n), zielen (Tivög nad j-m). 
Sanıöv id) ſtürzen. — 3. berab-, hinab-laffen, berab- 
bängen laflen. xdöuns xark xäpnrog das Haar vom 
Haupte berabwallen laſſen. &xuröv fidh herablaſſen. — 
4, inte. dabinfahren, binfließen (ãänt yarav), bervoritrömen. 

— IE M. 1. ſich ftürgen, ftürmen, rennen, eilen, ſich 
zu etw. (zevög) wenden; imsb. auftürmen (dg ob. mpg, 
eri zı, dmt zıve), berbeieilen. — 2. übte. trachten, ftreben, 
ſich jehmen, verlangen, begierig fein (tvög ob. mit inf; 
auch olxuds, npöcw, Tpotnvde u. &.). lepevog begierig, 
rg: 

Aus longer, Ya fenden, werfen, füen, ftr. säyaka- 

zum Werfen beftimmt, pra-sitas dabinfchiebend, It. 
sino laffen, sero (aus seso, pf/. sEvi) = get. salan 

— a/hd. säjan — nihd. ſäen; Tex Wurf = It. smen 

— alpd. sämo — nd. Same (Saat), Biel. gebört 
Are gu It. jöc-it; möglicermeife find zwel Wurseln im 
Grieqiſchen sufammengefallen: Amy, Ep-erur, dvvaoiy. 

F. Er 2.39. Ing In. Teig; ietc ?), 3. eg. co (u.Tar; Ist?), 
pl. laoi (ep. lon.lato:)ʒ conj. 10 (tom. tdi, ep. ga 

19); opt. leinv u. Tor; impr. ler, löro; inf, livar 

(ep. lauey u. ldnevar); part. lei; — impf. Inv 

u. Teıy (3. pl. ep. Tev = Tecav); M. taunv; — 

fut. How (ep. au Eco, inf. hosev u. — 

M. Foonaı; — aor. Iaa (ep. Erna), Tnag, Tas, 


Inva—inavös _ 


eltov, afııv (ev. Eryv), atpav (felten Yrapev, em 
ev), elts, elsav (felten Iuav, ep. Esav); conj. 
5 (eb. To u. ein; 3. a9. ep. ar, Tg u. Ey = 1); 
opt. einv; impr. &g, Erw; inf. elvar (em. Enavar 
u. Enev); part. eig; — «or. M. alyınv (fehr felten 
Ankpenv), eleo, elto (ep. &0), 3. pl, elvıo (ep. 
Evro); Spa, opt. elyımv w. olanv, impr. ob 
(ep. ion. f. eluz, M. slpe: (bor, ion, 
— — N en or. Beim eldıv * — fut. P. &drhoopar; 
— Verbal · achj. ärög, dräog. 

Inva |. talvo. — iyjoaod x lep. ion.] ſ. lacuat. 

ie 7 Stabt im Süden ber ſyriſchen Kufte bei Gaya, 

yag, of [ion] = "Iaruysg. 

"Inowv, "nsoviöng lion.) = 'Ixo-. 

Imgobsı od, 5 (bebr. = Erretter) Befus u. Bofun, 

dat. "Insod, acc. "Insodv, voc. "Insod. 
Inats, Inznp, iImzpög, Imzprxög [ep. ion.) f. tar-. 
—— Lion. poet. fp.] und Hat· yavijs 2 [ep.] 
1. a) vollbürtig, ebenbürtig,, rechtmäßig. b) im gerader 
Linie abſtammend, echt; insb. (altJadlig. — 2. am Orte 
felbft entitanden, eingeboren ;, übte. urfprünglic, natürlich. 
E. 1. von iddg m. yYävog, eig. geradebürtig. — 2, von fr. 
id(h)ä bier u. yevog. 

"19ER, Hi Infel im Joniſchen Meere zwiſchen Rephallenia und 
Marnanien, Selmat des Odoffeus; jept Thiaki. 10642.· de 
[ep.) adv. nach Ithaka. — Einw. 5 IHaRAarog. 

"I9axog, 5 alter Heros von Ithata. 

idelav, Iddog I. ddr. vu 

TB (eig.: geh! komm! impr. von el) Partitel: wohlau 

Bun ne (ale) Sarg, Schritt; üsh. Bervegung. 


Ias-d IX ion.] mit An Haar, 
t99-nayxia, ion. In, 9 * te Feldſchlacht. 
Idövrara (ep. adv.; ef. eöhöch am geradeften, am ger 
rechteiten. 
t96vw [ion. ep. poet. fp.] = sdhsvn. 
tö0-nılov, wvog [ep.] (miropar) geradeaus fliegend. 
t905* 3 [ep. ion. poet.] = söhsg. 

E. Wahrſcheinlich zu ftr. sädhüs gerade, Yeidh ans Ziel 

kommen; ef. eds. Vielleicht beſteht Verwandtfgaft mit 


nis. 
F. fem. ion. idhda, -Eng. — comp. Idhrepog, sup. 
ihöraros (ep. ip. Ihövrazog). 
tonge, dog, 7 [ep.] (ef. ig") 1. gerade Richtung. av’ 
iv gerade in die Höhe. — 2. übtr.: a) Angriff, Unters 
nehmen. b) Richtung des Siunes, Trachten, Gefinmung. 
tduco (5) [ep. poet. iom.] (ig) I. gerade andringen oder 
vordringen, gerade darauf losgehen, anftürmen (dmt 
oder mpög Ti, aud Tivög auf, gegen etwas), — 2. übtr. 
Fig ftreben, verlangen, ſich vornehmen, ſich anſchicken 
mit inf.). 
18ch a, 4 1. Stadt im weſtlichen Theffalien am Pindos. — 
e Berg u. Feſtung mitten in Reffenien. adj. "Idwpatog 3 
—— * ou (ver. «Ag, q). 
Peer 5 3 (x, eig.: hinreichend, zulümmtih) 1. a) en 
reichend, hinlänglic, genügend, genng, reichlich; 
Leute genug, große, lange, langer, weite, zahlreich) Per 
im reichlichem Maße. + 75 Ixavov Genugtuing (roetv 
eve geben, Außaverv empfangen). röppw od Ixavob 
mehr als erforderlich. b) geeignet, tauglich, tüchtig, 
ordentlich, imftande, brauchbar, fähig, geſchickt, pafiend, 
insb, bevollmächtigt (T! zu etw. = sig od. npdg, Ent ti 
od. mit inf, 38. növoug @ägewv). Ix. Adyeıy Meifter 
im Reden. Ixavdv elvar können, vermögen (mit inf). — 
2. ziemlich, groß od. viel, anſehnlich, bedentend, ftattlich, 
mächtig, gewaltig; insb. zuverläffig, glanbwürdig. — 3. adv, 
inav®g hinreichend (od. aus hinreichenden Gründen), hin- 
länglich, genug, vollftändig. Ix. äysıy genügend ob. bin- 
reichend fein, ſtark od. groß genug, jm (mpög zıva) ger 
wachen, in gutem Stande, gut fein, gemug od. zur Genüge 
baben, fich begnügen (tivi mit etw). Ix. Adystar es iſt 
ein richtiger Cap. 


Inavdıng — Inn 


Inavdeng, oc, d (navög) Tüchtigfeit. 

ixavso [+] og od. fähig machen. 

ix®ve [ep. poet.] u. M. -opas ſep.] — Ixo. 

F. : im pre. tur, im impf. lang (ep. au fur). 
Inäpros, 5 (2) 1. Water der Penelope. — 2. adj. |. "Inapag. 
"Inapog, 5 (f) Sohn des Daidalos, von dem ſowohl der füd- 
Öftliche Zeit des Agätfepen Meeres (Ixdpıog rövrog) als auch 
bie Infel 9 "Inapog ober "Ixapiz weitlih von Samos bem 
Namen erbalten haben fol, 

Tasrog 3 ähnlich, gleich (ton. ep. = eixeAog). 

Indorog 3 (u. 2) [poet. fp.] = Ineripiog. 

"Instäwv, ovog, 5 Iroer, Sohn des Laomedon. 5 "Ixe- 
Taoviäng, sv Sohn des Hifetaon (= Melanippos, Bruber 
des Priamos). 

Insreid, 7 u. Indrevupa, 7ö (Indung) das Schuuflchen, 
flehentliche Bitte um Schub, Schnp-, Hilfs . geſuch, Bittruf 
(tivög bei j-m, an jen). Insretav tıvög notstoher flehent · 
liche Bitten am je richten; — insb. Art des Schutzflehens od. 
Hilfegeſuchs. 
instedw, ion. ·cto (xa⁊yc) 1. ein Schutz lehen der 
fein, um Schuß flehen, als Schupflehender kommen (eig 
zıva). 2. trans, als Schußflehender bitten; ish. an- 
flehen, chen, Hehentticd bitten (tv u. mit inf.) 

Instiptog 3 (xirng) 1. den Echupflchenden betreffend, 
einem Cchußflebenden eigen, ſchutzflehend, hilfeſuchend, 
bittend, flehentlich. 7 Inernplä, ion. -In, 7: a) Zweig 
der Schußflehendenn, ein mit Wolle ummundener Lorbeer- ober 
Öl-zmeig, ben die Schugflebenden in der Sand trugen u. dam auf 
Bad ee He 
nad zıvı j-d Hilfe in Anfpi nehmen p 
* Bitte. — 2. Beſchũher re (bfd. Zeus). 

ger oa) —— ſchutz · od. bilfe-fuhend, 
in ürftig; meift subst. 5 der Schußflehende, Schüg- 
{ng (wevög). b) inftändig bittend (mit in /.). 

Eig.: die Hände ausſtreckend; ef. In. 

Insrharog 3 [ep.] = Ixsrüpiog. 

Indrig, * lion. poet. ſp.) fem. m Ixderg. 

lxnor ſep.] = dy (von Inveopar). 

"Inxos, 5 aus Tarent, berühmter Athlet und Lehrer der Gym ⸗ 
naftit (um 470 v. Chr.). 

innaatog 3 (ixndg) feucht. 

adog, ̊ Feuchtigkeit, 

. Vseik, sik niedertröpfeln, ausgiehen, fer. sinchti er 
gießt aus; a/fd. sihan = nihd. ſeihen; aſhd. sigan 
tröpfeln, n/hb. ver · ſiegen. 

tanpevog 2 [ep.] günftig (vom Fahrwind, eig.: anfommend 
od. eintreffend, part. aor. von Ixvdopat). 

ixv&onat M. [meift ep. poet.] = Tuw. 

F. 1. pl. prs. Invespsch« ep.; part. Ixvespevog en. 
ion. ; — /ut. TEopar; — aor. II Inöpnv (conj. Ixto- 


ar mit T, opt. Ixolaro ion. = Ixoıvro); — pf. Urn 
8. pl. txarar ion.; 3. pl. plpf. Ixato ion.). 
Invoönevog, ion, Ixvsdpevog 3 |. Inviopar. 


"Ixöveov, 76 Stabt im öftl. Phrogien, Hauptftadt v. Spanien. 
Txpın, z& [ep. ion. fp.] Balten; insb.: 1. Bordbalten, 
Schifförippen, Auflangen. — 2. uth. a) Bord. b) Verdet. 


c) Brettergerüft. 
. gen, u. dat. inprögtv. 

Tarp [meift ep. ve] adv. (Ixw) 1. —— 
apæ Schlag auf Schlag. — 2. nahe; mit nabe bei. 
—— 5 Iſp.J Gelbfucht. gegen etwas). 
Pet a NS = (> Inting) um Hilfe flehend end 

peog 3 [poet.] = Ixsrhprog. 


—— Weihe, Hũhnergeier; ubt. Stoßvogel. 
u. fir. çyẽnus Adler, Falle. 

—8 er poet.], txdvo, Ixvdona:e 1. a) kommen, 
anfommen, (bingelangen, oft mit p/.-Beb. gefommen jein 
(sig, änt, mpög, map Ti od. Tevd nad etw. od. zu j-m; 
and, Ex, napd Tıvog von etwas od. j-m berfommen u. a.; 
voet. meiſt mit blokem acc. 58. Bü, vAac, Tpolnv, 
Innoug, Ilndetove, möcv u, a, auch mit dopp. acc., 58. 
ãxoc ya Sopöv, felten mit dat.). (dg) yslpag in die 


W&udiv—iiiäg — 


Hände fommen eb. geraten, handgemein werden. ds Aöyoug 
zivög mit jem ind Gefpräd fommen. b) erreichen, er⸗ 
greifen, treffen (7! od. zıyd, 48. Mans närpov, Yipmos 
ohRöv). Tirog nödev das Ziel der Reden erreichen (== den 
Hanptpuutt treffen). 6 den kommenden Morgen erleben. 
Insb.: @) zurüc-kommen, stehren (stxade, Zöpa). 5) (von 
Lebloſem) reichen, ſich erftreden, fteigen, dringen, herein» 
brechen. &yyxog Soriov Tasto drang bis anf den Knochen. 
onönsrog sbpuwöv reicht an den Himmel. yayı wihdza 
dringt zum Äther. äpp! ps Insto guvi) od. Kury) Ms 
tönte mich. 7) (v. Zuſtanden u. Affetten, 58. Drevog, Rdparos, 
rövbos, Adyoc, XöRog u. f.mw.) ankommen, ammandeln, 
übertommen, befallen, ergreifen, treffen (tiv oa. zi). 
2) als Schupflebender fommen (yodv& zwog), fleheud 
nahen, anflehen, bitten (tive). — 2. (meift unperföntih) zu · 
kommen, gebühren, ſich fchiten (ds zıva od. mit acc. e. 
inf.). Inss. Ixvoopevog, ion. Ixvedpevog jufonmend, ge ⸗ 
bührend, mit Necht, paflend, angemeffen, ſchictlich, gehörig, 
erforderlich, begründet (48. Xpövas, dvdimpa, närkov 
od Ixveynsvon allzuviel). 

E. Aus otxo, Yaeik die Hand nad) etw. ausftredten, bin 
langen: ixäven (aus InävFuo), Invsope: (aus Invi- 
Fopar), intime, Inuvös, Inpevog, Alscw, mpaif. 

F. at. Aa. — conj. prs. ixmpı (1) ep. = In; impf. 
Ixov; aor. mixt. ep. IEov, lie. 

tAaBöv [e. ion. fp.] adv. (Mr) ſchatenweiſe, haufenweiſe, 
in Menge; insb. in Geſchwadern, ilenweiſe. 

TAxpoas u. Eikopac (f) [ep] = Mionopai. 

YrAos 2 [ep. port.) (Umpe, au. Dewg) a) gnädig, 
huldvoll. b) mild, fanft, gitig, beiter, gelaffen. 

W&apös 3 (Ups, It. hilarus) heiter, fröhlich. 

Adapseng, nras, Ti ib; +] Seiterfeit. R . 

tR-Fpanss 0, & [ip] (Din, Apxo) Anführer einer 
Schwadton, Rittmeiſter. 

"IA-apy0g, 5 partanifher Ephor (419 v. Chr.). 

Aaoxouar M. (One) 1. verföhnen, guädig od. geneigt 
machen (tiv); sp. begütigen, befänftigen (P. + gnädig 
fein rev), (einen Got) verehren. — 2. + fühnen (ri). 

F. 1, felten . — ut. Wäcopar (ep. Adosoper); aor. 
Däcdanv (ep. Dacsänv, conj. -ouaı); aor. P 


BKdahnv. 

Urmonds, & lin. + adszopa:) Sühne, Sühnemittel, 

Üuoeiprov, ö [Ft] (Haszspar) Verföhnumgsmittel: 
1. Gnadenftuhl, Dedel der Bındeslade. — 2. Sühnopfer. 

irsonar es, u. Asöont = Idonopar 

Yewg 2 [alt] = Dxos. (neutr. pl. ex.) 

Un Hi (ein? ef. en) Haufe, Schar, Notte; insb.: 
a) Geſchwader, Schwadron (40, 64, 128 Reiter). nur’ TAus 
ſcharenweiſe, geſchwaderweiſe. b) Niege. 

UAndöv [iv.] adv. = Aadöv. 

Zange u. Eye [ep. poet.] gnädig od. huldvoll fein (tivi). 

E. Aus oloAnpı, Yeld, ala, sel fröhlich machen (redupt.), 
kt. solari, got, sẽls gütig, aſbd. sälida Segen u 
sälig — n/pb. felig: Acoc, Mapis, Idowspar, 
(sg). 

F. impr. Din ſtatt Mi, pf. Ana“ mit pre.Bed. — 


Dino. 

taryyıao (Diyyog) ſchwindelig werden od. fein, taumeln; 
übte. beitürzt fein. 

Ereyyros 5 (Mm) Schwindel. 

"IRtov, 75 u. ep. poet. ſp. "IAsog, 7 (7) Dion, das 
bomerifhe Froja, Hauptftadt der Troer (in Troas), füblih vom 
Hellespont, von Ilos gegründet, Sig des Briamos. "TAtö-Hev 
von Zlion her, "TAr6-9r mp6 (eig.: bei Altos vorn) vor Ilior. 
"Tröpi [en.] = Trio. — Einw. 5 "Trans, Sue. 
adj. Wraxög 3 iliſch, troiſch (/em. "IRräg, dos; 
subst. q¶ Troerin, Gebiet von Troja, Gedicht vom Troiſchen 
Kriege), ev. "AYjeog 3 iliſch. 

"Irrovadg, dmg, 5 (T) Eroer, Sohn bes Phorbas. 

"Treo(o)ög, 5 Alüßen in Attita am der Cübfeite Atheus. 

URAdc, d2os, f [ep] Schlinge, Strid, Seil, 

E. Xus FufRäg, Ywel; ef. siklw u. im. 


MENGE, Griech, Wörterbuch. 
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= "IRinpeot — Tv 


"IAAuptof, ol Bewohner der Sandfgaft Iuprien tm nordweſil. 
Oriechenland zwiſchen Pindos und dem Adriatiſchen Meere. — 
adj. "TaAvpenög 3. 75 Diupıniv = Ilyrien. 

EAkw [poet. fp.] 1. wälzen, berumdrehen. P. umlehren, 
ſich umwenden, ſich drehen. — 2. zufammenbinden, ein- 
ſchließen; übte. bewahren. (inf. aor. x.) 

E. Xus IFA, Ywel redupl.; ef. eidw: WAAög die 
Augen verdrebend, jcielend, En-Arkn. 

"Dog, 5 1. Sohn des Eros, Bruder des Ganyınebes, Bater des 
2aomedon, Gründer von Troja. — 2. Sohn bes Dermeros von 
Endura, 

kan Dog (vereinzelt ep. dog), v¶ Schlamm, Kot, Schmutz. 

Wohl aus i-addg, Yald fudeln zu tt. Jutum u. pol- 
luo, pol-lübrum, arieh. Adyın, Ay, Aöhgov. 
tAooböng 2 liv.] (Qo⸗) ſchlammig, kotig. 

tn&vrevog 3 [ion] (eds) von Lederriemen ——* 

tg, dvrog lat. -Ayrog), 4 () lederner Niemen (pl. 
Riemen · zeug, »gefleht). Insb. a) Bügel, Halfter; auch Zig · 
riemen der Wferde, Strang. h) Peitſchenriemen. c) Schlag ⸗ 
riemen der Fauftkämpfer. d) Helmband, Stutmband. e) Beit 
aut. f) Schuhriemen zur Befeftigung der Sohlen od. Schuhe. 
g) Türriemen, um den Riegel der Zür von Innen vorzugichen. 
h) Zaubergürtel der Aphrodite, 

E. Str. siman- Grenze, Yazi, si ftraff ziehen, binden, 
fe. syäti u. sinäti er bindet, got. sail = alhd. seil 
= nd, Seil; a/bd. silo — n/pd. Siele: Iudocw (aus 
tnävrjw), udohin. ef. Mðc. 

tuädan, A [v.] Cnäs) Beitihe. 

In&acw [w.] (ne) peitfchen, gehen, ſchlogen, treffen 
(tıv& iv jen mit etwas). 

F. aor. inäoa (ep. Tasse). 

tuarikeo [7] omg befleiden. 

tn&rıov, 6 (aus Froparov; ef. Evvap) Kleid, Klei- 
dungsitüd, Gewand; inss.: a) Oberkleid, Mantel; 
h) Stüd Tuch, Sad von Tuch, c) Dede, Pferdedecke. 

tnazonpyeai, I (Indrov, äpyov) Scmeiderhunft. 

tuarto-popfs, 1205, 7 [iv] (Erw) Mantelfad, Kleider - 


ſchachtel. 

tuarionsc, 5 [iv. +] Eaciciov) Kleid, Kleidung, Garderobe. 
"Inßpxotöng, ou, d Sohn des Imbrafos fe Weiroos). 
iußoos. Inſel im Agaiſchen Meere zwiſchen Samothrate und 
Troas. — Einw. 8Ipßotos · 

tustpw u. M. od. P. »opt&t [meift ep. poet. ion.) ſich 
fehnen, begebren, verlangen, wünfdhen (tvög, felten Ti, 
mit inf.). 

E. Aus topipjo, Vis ſuchen, wünſchen, fr. ishti und 
iechäti er ſucht, icchä Wunſch; a/p. eiskön — nibd. 
heiſchen: tpspog, iörng (aus ladıng). 

F. aor. tnsıpa, Insipäumv u. Indothnv; Ipapröc. 

Ley u. Tpavae [ep] = idvar (j. eine). 

"Indpä, Stadt an der Nordküfte Sicitiens Eglagt 480 v. Ehr.). 

tnsp-Kumdd, vxog lboet.] wit reizendem Stirnband ge 
chmüctt. 


— @, 5 Rame von zwei Fluſſen in Sieilien. . 

tuspösıg 3 [e. ip.) (Ünepos) ſehnſucht· erwecleud: 1. reizend, 
lieblich, anmıtig. — 2. febnfuchtevoll, rührend. 

Kuspog, & [meift ep. poet.] (Ipusigw) Sehnſucht. gr 
(zuvög mach etw., mit inf.); imdb.: a) Riebesverlangen, Liebe; 

Be gg J Kl : * 

05 u. insppt [aol.] = apœ c. 

——— 2lvoet.] a mit lieblichet Stimme, 

tusprög 3 [ep. poet. fp.] (uaipn) lieblich, anmutig. 

Tupevar [ep.] — live: (f. sine). ‚ 

tpoved, 7 [poet. fp.] (eig) Brunuenſeil. 

Tva I.ado. ves Ortes: 1. (felten) demanftr. dort. — 2. relat.: 
a) wo, wojelbit, auf welchen Punfte (mit gen., 38. Ivo 
Ts Xöpag wo im Lande, an welcher Stelle des Yandes; 
oby dpäg, iv’ sl xaxoũ fichft du nicht, auf welcher Höhe 
des Unglücts du ſtehſt?); übte. wobei, bei welcher Gelegens 
beit, in welcher Sage, worin, ef wohin, dahin wo. — 
IL. cj. 1. (fat) damit, auf daß, um zu [a) mit conj.; 
b) mit opf. nah hiſtor. Tempus od. opt.; €) mit ind, eines 
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Rebentempus in Abhängigkeit von einem irrealen Gebanten). 

Insb. Tv Te (sc. yäyzaz) zu welden Zwecke? wozu? 
werhalb? (48. Iva Tl zadr« Adysıs;). — 2. Im fpäterer 
Gräcität fteht [va mit eonj.: a) — It. ut nad Werben u. Nus- 
brüdten mit finalem Sinne (58. nach befeblen, ermahnen, bitten, 
fordern). b) tonſet. = jo dah. €) für den impr., 3%. 
tva dnıhg adrdy Tag yalpag lege die Hände auf fie! 

tvanep adv. wo eben, wohin eben. 

"Ivapug, w u. "Ivapüg, &, 5 1. Sopm des Pfammetich, 
ägyptifier asnig· — 2. ein Libyer, ber 462 v. Chr. Agypten gegen 
die Perfer aufwiegelte. 

ivart = Iva ti (of. Tva). 

"Ivay.og, 5 Deros n. erfter König von Argos, Vater der Io. 

WvBAARo“t [meift ep. poet.] P. erfcheinen, ſichtbat werden, 
dor Augen treten, fid) zeigen (tivi). oc por —S 
Arop wie er mir im Geiſt vorſchwebt; — aucqh gleichen. 

E. Fw3ärropat, Ywid jehen, finden; of. e!dw, ftr. 
vindäti er findet, 

"Ivdög, 5 1. der Indus (jept Sind) im nor dideſtl. Indien. — 
2. der Juder, Bewohner der Halbinfel Vorder · Indien, des Landes 
am Indus und Ganges. adj. 'Ivdög 3 u. "Ivdensg 3. 
n TIv2eor, Indien. 

Ivag, Ivası I. Ic. 

"[vn90%, Stadt in Sicilien am Ana, 

tviov, 15 [ep. ip.) (Te) Beni, Naden. 

Iveg, 5 7 [poet.] Sohn, Tochter (mır nom. u. acc. Inv). 
"Ivenpipvng 0d. -pptvns, ou, 5 Berfer. 

"Iven, odg, 7 (E) Tochter des Kadınos u. der Sarmonla, Ehwelter 
der Semele, Erzieherin ibred Neffen Bates; von Sera in Wahn 
fin verfegt, ftürgte fie fi mit ihrem Sohne Melikertes ind Meer, 
worauf fie zur Meergöttin Leufothen ward. 

ig fep.] Steinbod, us5. Bor (and. ſchuellſpringeud). 

. Zehnwort aus dem Semitifhen? 
— TEs, aor. von ine. 
174 5 Miftel; meton. Vogelleim. 
Es Fioxog = It. visenm (a/pd. wahs — n/bb. 
Itov, ovos, 5 Nönig ber Lapithen in Theſſallen, Gemahl der 
Dia, Bater des Peirithoos, ftellte der Sera nah und erzeugte mit 
einer ihr untergefhobenen Luftgeftalt die Aentauren. Zur Strafe 
für feine Berfündigung war er in der Unterwelt auf ein raftlos 
ummirbelndes Rad geflodten, 

1805, dog, A [ep.] die Weichen, Gegend über den Hüften. 

E ef. u. ilia aus ixlia Weichen: toylov (aus iEylov). 
F. dat. ep. Rod — Ei. 


IEbdng 2 [iv.] (iEög) zäh, Mebrig. 

to-Bdrng. 00 — (Tov, 2iw) aus Veilchen geflochten. 
to-dvepris 2 [ep] (lov, Bwögos, eig.: veildenduntel) 
duntelfarbig. 

— 2 fep.] (es, dexouaij Pfeile aufnehmend oder 
bergend, 

to-adic 2 [ep.] (iov, 81205) veildenfarbig, dunkelblau. 


löerg 3 [ep] (Tov) ⸗ ioerdng. 

"Iox&oTn, # Schwefter des Krcon, Gemahlin des Laios, Mutter 
und Mattin des Oldipus. 

"16 Rog, att. «Astog, om, 5 1. Thebaner, Sohn des Anhitles, 
Neffe des Herafled und fein Nampfgenoffe gegen bie Lernitiiche 
Schlange, von debe verfüngt. — 2. fonitiger Mannesname. 

1649, 7) Zoshter des Eurptod von Dichalia, von Perafied ge- 
fangen und geliebt, nach dem —* desſelben Gattin des Hullos. 

lonev ſep.] = Topev (f. eine). 

iö- Pe 2 [ep] a) Maniheld. b) pfeilgeübt. 

Entweder von I), Stimme od. iög Pfeil und Ymer; 
cf. aygesi-nwpog. 

Kov, 15 Beildyen, Viole (ad Pevfoie und Goldlach. 

E. Ftov, Ywei, wi flechten, winden (ef. Ixdg), u. viola 
(demin.) = nihd. Beilden. 

tovdäg, dos [ep.] langbärtig, zottig. 

E. Biel. verwandt mit m/d. wisant — n/g. Wiſent (ein 
gottiges Rind). 

"Iöveng 3 f."Iov. [flohten. b) — 

tö-rnioxog 2 [poet.] (Tov, nAdrw) a) aus Veilchen ger 

"Toren, 5 [iv. +) Seeſtadt in Paläftina; jegt Zafa. 


"lopbavns —Inzeög 
Peg 6 ou, ’ [iv. +] der Zordan. 
u & [ep. poet.] Pfeil. 
ek toFfög, vgl. ftr. isus Pfeil, Yis entfenden (ef. 
x vo). 


F. pl. ot tet und fetten) z& id. 

tös®, 5 Flüjfigfeit, Saft; inss.: a) Gift; b) Roft. 

Ftaög, fer. visim Wlüffigkeit, Gift, u * n/pb. 
ver · weſen. 

los. La, Lov lep.] einer, derelbe. Av lav (se. notpav) 
den einen Zeil. 

E. Ableitung unſicher, der Bedeutung nah — elg, pla, Ev. 
F. gen. ing, dat. ip, if, acc. Täv. 

to-ar&pavog 2 [poet.] —— © 

ioeng, zog, M leb. poet.] (ieipo) Wunſch, Wille, Ge- 
heiß, Anftiften. iörnre nach dem Willen, auf Auftiften. 

tob int. og! 1. (jmmerztih) “ wehe! — 2. a) (freudig) 
juchhe! b) ——— 

toudatte [ip. + re jüdifch leben. 

tovatopög, 5 [+] Zudentum. 

"Ioodäs, &, 5 [F] 1. Iudas, der vierte Sohn Zakobs — 
2. fonftiger Wannedname, Davon: 6 "Iovdatog Bude. 
adj. Tovdatog u. "Iondatxög 3. 1 'Tovndufä: a) das 
füdifhe Sand, Paläftina ; b) Bebiet der Stämme Zuda u. Benjamtir. 

Tondog, d Mildhanr, Bartilaun. 

E. aus Flfovrog wollig, ef. obAog. er) 

— 7 [ep. poet. te xsoo) Pfeile jendend, Pieil- 
invög, 5 lion. poet. ſp.) Ofen, Badofen, Kamin. mus 
Eigenname Irvot Alippen an ber Küfte von Magnefin 

Inn-aypding, ou, 5 (Inrog, &yalpın) Anführer der (ans 
200 Epheben efiehenben) fpartanifchen Reitergarde. 

Inn-aywyög 2 (ar, eig.: Pferde führend) für Pferde» 
transport beitimmt. vadg od. taunpng Pierdetransportichiff. 

innäkonae M. (innog) Roffe lenken; inss.: a) fahren; 
b) beritten fein, reiten. 

Inn-arygpos 2 [poet.] (ag) zu Roſſe kampfend 

innann, 7 (Innos) Pferdefüje der Skythen. 

Inn-axovsorig, od, & [fp.] berittener Speerjchühe. 

Inn-nAexrtpuv, &vog, 5 [poet.] Roßhahn (Fabeltier auf 
verſiſchen Zeppichen). 

Innakldäg, ou, 5 [but] — 

Innanal int. tomiſcher — — (nad dem Ruderruf 
burrareti). 

Innäptov, 7ö (demin. von Inrog) Wierdehen. 

Inn-apnoatig, 0D, 5 [lafon.] Reitersoberft 

Inn-apyxde die Reiterei befehligen, Bipparch fein (tivög). 

Inn-apyng, 00, 5 [ip.] = Inzapxog. 

Inn-apyla, 1. Amt on. Mürde des Innapyog. — 
2. Neiterregiment (von 512 Pferden). 

Inn-apxas, & Neitersoberft, Dipparch ; (Sei den Römern) 
magister equitum. 

"Inn-apxog, 5 1. Sohn des Peifftratos, Iyrann in Athen, 
514 v. Chr. von Darmodiod ermordet. — 2. Tgranı von Eretrin 
zur Zeit Philipps von Makedonien. — 3. fonfliger Manneäname. 

Inräg, 205, lmeiſt ion. ſp.] (/em. zu Inmındg) 1. Reit- 
roct, sc. oroAY. — 2. a) Ritterflafle. b) Nittercenfus. 

Innaold, 7; (Imndfonat) » Inzela. 

Inrastöng, 00, 5 Sohn des Dippafost — 1. Apifaon; 
2. Supfenor; 3, Charos und Sotos, 

Inrästnog 2, fetten 3 (innafona) zum Reiten bequem, 
für Reiterei günftig. ⁊d -ov für Meiterei geeignetes Terrain; 
— ste, leukſam, zugänglich (Tote xörcE). 

Inrastınds 3 [ip.] (Inmdfonar) Freund des Reitens. 

Intel,  (inmerog) 1. a) das Fahren, Fahrt; insp. 
Wettfahrt, Wettrennen. b) das Neiten, Herumreiten, Ritt; 
insb.: @) Neitfunft; 5) Neitermanöver, — 2. Reiterei. 

Inrerog 3 [ep. poet. fp.] = inmindg. Yevos Geſchlecht 
der Rolle. (Aöypag) roßhaarig U balten. 

Inn-2p05, 5 [voct.] (Epeng) Bierdefucht od. Mamie, Pferde 

Inrevugux, 75 |poet.] (inrnedw) das Reiten, Mitt 
Inrebg, dus, 5 (inrog) 1. Meifiger, Wagentämpfer oder 
Wagenlenter, auch Wetttämpfer zu Wagen. — 2. Reiter; 
pl. Neiterei, Kavallerie. 5 int av Inzeov Befehlshaber 


Inredw — Innoxdiendog - 


der Neiterei. — 3. Ritter; inss.: &) im Athen die zweite 
Solonifde Bermögenäflaffe der Bürger. ol Ev zolg Imnedat 
die Mitglieder des Nitterftandes, b) in Sparta die aus 
300 jungen Spartiaten befiehende Leibwache der Abnige. C) in 
Rom = eques. 

irrzedw u. M. -op&t (Immog) Meiter fein: a) reiten, 
Reitübungen vornehmen, b) zu Pferde od. als Meiter dienen. 

Inz-nidaorog 2 [ep. ip.) (Rasvo) bequem zu befahren. 
5255 Fahrweg. 7 I Reitübungen. 

Inmnaara, 5 [ep.] (= InanAdrng, EAadvon) Roſſe-lenter, 
Reifiger, Wagenheld. . rofferlentend. 

inr-ÜAarog 2 [ep. ſp. = Innnddamvg h 

inz-nuoiyög, 5 (ändiyw) Moß-,, spferde-melfer. Ir- 
rnnokyot, ol Rofmelter, Rame eines ftgthifgen Stammes. 

"Inrtäg, ion. ng, 00, 5 1. Sohn des Peiſtſtratos, Bruder 
des Sipparchos, Igrann in Athen; 510 v. Chr. vertrieben, floh er 
nad Perfien, reiste den Darelos zum Ariege und ſoll bei Marathon 
490 gefallen od. bafd darauf geftorben fein. — 2. eitler Sopgift 
aus Elis, Zeitgenoffe des Sotrates. — 3. fonftiger Wannesname. 

innındz 3 (Inmog) 1. das Pferd betreffend, vom Pferde, 
für Herde, zum Pferde od. Magen gehörig, Pferder..., Rob-..., 

.. (ya, Blppog) mit Roſſen befpannt, "Bpcnos 
Lan der Kette gpöayna Schmanben der Roffe, vaudyız 
Trümmer der Wagen, aͤychy Wettkampf im Wagenrennen. 
— 2. den Neiter ober die Meiterei , zum 
Neiter od. zur Neiterei gebörig, aus Reitern beſtehend, bes 
titten, Neitere... Spa Neiterpanger; pc An Ber 
Kavalleriegefecht; Buvarız Meitermacht, (Axor) 
beritten. Imsb. zum Mitterftande — — a) der 
Pferdezucht fundig, Vferdefenmer. b) im Reiten ge: 
übt, tüchtiger Meiter, Bereiter. — 4. subst.: a) Y) Immıxry, 
«) sBferdefunde; B) das Pferdehalten; y) Übung im Reiten, 
Meittuuſt, Reiterdienft. b) 75 Inmıxöv beipannter Wagen, 
Gefpam; Train; Reiterei (pl. aus Pferdezucht); fp. Raum 
von vier Stadien. 

Irzrog (üol, —— 3 je: fp.] (ſxxoc) 1. a) roffesreid). 
b) reifig, ritterlich (von Göttern) die Roſſe liebend 
od. die Reiter fi Tchüpend. (Hossıd@v) Schöpfer des Rofies, 
Gott der Roffe. 

Innio-yalına, 00 B (galın) m s 

ee De han ou [ep. poet.] (gäppen) a) Wagentünpfer 

b) zu Rob fämpfend. 

———— 2 oet] N reg 1. A) zu Rob einbers 
fchreitend, b) roßbeinig. — 2. übte. hochtrabend. 
— ou [poet.] —— beritten. 

Inno-Börng, ou [poet. ion. ſp.] (Böoxew, eig.: Pferdehalter) 
Grundbefiger, Ariftotrat. 

Innö-Borog 2 [ep. poet.] (3ösxw) roflernährend. 

"Imno-Banara, 7; 1. Tochter des Oinomaos von Pifa, ber fie 
nur bem zur rau geben wollte, der ihn im Wettiahren übertraf. 
Pelops aber beftah ben Wyrtilos, des Oinemaos Wagenlenter, 
daß er den Hauptnagel aus beffen Wagen zog, fo dab biefer 
währen bed Rennens ftürgte. — 2, Gemahlin des Peirithoos, 
bei deren Dochteit der Rentaurentampf entbrannte. 

innö-Banog 2 [ep. poet.] (da) roffe-bändigend. 

"Innö-Bapog, 5 1. aus Milet, Architett um 440 v. Ehr., der 
den Veiraiens ausbaute unb den Darttplag daſelbſt im Norden der 
Stadt ("Innoddperog Ayopd) verigönerte. — 2. fe 
Dannedname. Toufeig. } 

innö-dasug 3 [ep.] mit Roßhaaren dicht befeßt, Dicht» 

inro-dErng, ob [poet. jp.] (dw) roffeszügelnd. subst. 
5 Irre. Zügelriemen. 

Inro-Btvntog 2 — (ryeto) roffestummelnd, 

inro-dponlä, 7 (Bpöpog) Weitrennen zu Pferde op. zu 

en, Bferderenmen. 

Immo-&pönog 2 [voet. fp.) über die Rennbahn waltend. 

innö-Bponog, 5 Rennbahn für Pferde, Cirkus; insb. 
Azureöc Dimmelsbahn der Some. Teiter. 

inro-Bpöpog, 5 [ion] Pferderenner, leichter Kaufe} 

Innö-Hev [en] adv. aus dem Roffe. 

"Imnro-Hojwvrig, Los, 7 eine der zehn attifchen Phplen. 

Imro-nErevdog 2 [ev] (xereio) toffe-tummelnd. 


Innoxdvranpog —Innövaf 


Inno-xdvranpog, 5 Sippotentaur, Kentaur (Halb Rof 
halb Menjc). [b) — 

Inno-nönog, 5 (wonde, eig.: Pferbewärter) a) Stallkuecht. 

Innö-xopog 2 [ep. poct.] ſasum) mit Roßhaareu ge 
ſchmückt, roßbaarig. [gerüftet) — 

inno-xopvarig, od ſep] (xopbosw, eig.: mit ampfwagen 

Inno-xpardiw an Meiterei überlegen fein, durch Die 
Reiterei fiegen. P. dem Feinde am Reiterei nachſtehen. 

"Inno-RpArngs oog, 5 1.berübmtefter Arzt des Altertums aus 
Kos um 410 v. Ehr., geftorben zu Lariffa in Theffalien um 386, — 
2. Anführer der Athener in der Schlacht bei Delion 424 v. Chr. 
— 3. fonftiger Marmesname. age 

inno-npariä, 4 Übermacht an Reiterei, Sieg durch 

inrö-xpnivog 2 [poet.] fteil wie ein aufgerichtetes Bierd, 
pferdemäßig fteil, halsbrechend. 

"Innö-hoyog, 5 1. 2utier, Sohn des Bellerophontes, Vater 
des Slautlos. — 2. einer der 30 Eyrannen zu Athen. — 8. fon- 
fliger Mannesname. — 

Innö-kopog 2 mit einem Roßhaarbuſch; übte. = boms 
"Inno-Adrn, Tochter des Ares, Ba der Amazonen. 

Inno-navis 2 [poet.] (paivonz:) 1. von Roſſen durch · 
ftürmt. — 2. Roffe in Naferei verjehend. 

inro-uavid, 7 [ip.] tolle Pierde-fiebhaberei. 

inro-naydo (piyopar) a) zn Pferde kämpfen. b) gegen 
die Neiterei kampfen. 

inro-naylä, 7, Neiterfampf, Kavalleriegefecht. 

Innö-nayos 2 [ep ſp.] (näxspar) zu Wagen (oder zu 
Pferde) kümpfend. 

"Inrö-u@yog, 5 einer der 30 Tgrannen zu Athen.  * 

"Irro-nivng, aus, 5 Sohn des Megareus gu Oncheſies, Ber 
fieger und Gemahl ber Mtalante. 

“Inrö-virog, 5 1. Athener, Bater bed Hermogened ı. Rallias, 
betannt durch feinen Reichtum. — 2. fonftiger Wannesname, 

inno-voonäs, ou [poet.] (vopdo) rofferhütend. 

Inno-rökog 2 lep.] (ner) rofferpflegend, »züchtend. 

Innos, du. 1. Pferd, Noß, 7 Stute, Ay’ Inzon, Ent 
(röv) Inmoov zu Pferde, 2E ob. &p" Inmon (niysche, 
Iypase:v) zu Pferde (fünpfen, jagen). rodg Imroug 
&radverv reiten. — 2, (pl. u. du) a) Roßgeſpann, es 
fpann, Streitwagen mit den Noffen, Wagen. Inrwv 
ämßalvsv das Geſpann befteigen. dE od. xad" Inzov 
ro yanäke b) die Wagentümpfer, Reiſige. 
c) Pferdemarkt. — 3, 9 Innog Neiterei. Inrog yılla 
tanfend Mann Neiterei. 

E. xus IX fog - fr. ügvas — It. equus, got. alhwa; 
fir. Agvyas = Inriog. 

Inno-aelpng, ou |poct.] (se:p&) roffe-bändigend. 

inno-oöag 2 [poet.] (sdopa:) vollestummelnd, 

inroodvn, lep. poet.] (immog) 1. Kunft des Magen 
tampfes und Noffeslentens, Wagentunft, Reittunft. — 2, poet. 
Reiterei, 

"Inroradng, ou, 5 Sohn des Hippotes (= Hiolot). 

Innörng, 50 u. [ep.] Innör (innog) 1. reifig; Rofie- 
lenfer, Wagenfänpfer. — 2. beritten, reittundig, ritterlich; 
Neiter, Ritter, 

inno-togörng, 0, 5 berittener Bogenſchũtze, leicht» 
bewaffueter Neiter. 2. Reiterdienite gen 

inro-tTpopdw (pipe) 1. Pferde ziehen oder halten, — 

Inno- "popiä, N 383 1. Pferdezucht, das Halten von 
Pferden. — 2, Geftüt, Maritall. 

Inno-tpögag 2 —88* Pferde nährend oder balteud; 
insb. Perdehändler. 

Inr-ouptg [ep., nur nom. u. ace.] (oöpd) = Innöropog. 

Inno-Fopplä, - Innorpopia, 

Inno-pöpprov, ö (Fopin) a) Bferdeberde. b) Pferdeftall. 

Inno-Fopßög, 5 (FopEi) Pierdeshiet, -züchter. 

Imno-X&pung, ov [poet.] 1. = inmioxapung.—2. ‚et 
rofferliebend. [Boit-ftation. 

Inrov, Gvoc, 5 (inmaog) 1. Pferdeſtall. — 2. Pferde⸗ 

"Inrwv, wvos, 5 Nannesname, 

Inr@vag, axrıos, 5 aus Ephefos, Jambendichter um 540 
v. Chr., Erfinder des Choliambos (od. Stayon). 
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Ina — "Ispapas — 


Intapar [ip] = meropar. Iſtrafen, züchtigen. 
Ixxojict M. [ep. poet.] bedrängen, bedrücten, Abir. jener f 
tp&opar, tpsin, toeðog, ipadn [ion. e.] = Ip, 
Tor, leb.] Stadt Agamemnons in Meffenien. 

tonov, 76 [ion.] = lagatov. 

ter, ivoc, 5 (tom. — eiprv) ſpartaniſcher Züngling. 

tond, nxos, 5 (ep. ton. = Ipaf), Falte, Habicht. 

Ipeg, 2205, 1 Regenbogen. — "Iptz, 1206, 7 Iris, 
Zodjter des Ihaumas und ber Elektra, Perionifilation des ben 
Simmel nit der Erde verbindenden Regenbogens, Botin der Mötter, 
bid. des Zeus und ber Dera. 

E. Aus Floprz, fir. visayas Bereich, Umgebung, -vesana 
Umkreis, Sof um den Mond; od. zu Yıwz (ef. Tape) 
= die Surtige. 

F. acc. tgıv, voc. Ipi, dat, pl. Tprosıv (e.). 

"Ipis, 105, 5 Fluß in Pontos, dftlih von Amifos ind Schwarze 
Meer mündend. 

tpös, toov * poet.] = lepoc. leo⸗v. 

Eos tvög, A [meift ep. poet. ſp.) 1. Sehne, Muskel. Nerv. 
räaox Tg die er Selmenmaffe. — 2. übte. Mustel: 
kraft, Kraft, St 

E. aus Fic, > * pl. bc, it. vires (= vises) ab · 
lautend mit fir. väyas Araft: Tot, Tgrog, Ivıov (aus 
Finav), Taxe. 

F. acc. Iva, nom. pl. Iveg, dat. Tvacı ep. 

"Ioa&x, * (re, 1] 2 Sohn Zatobs und der Sara. 

lo-Ayyakog engelgleich 

en (loog) Bu F— gfeich machen, das Gleich⸗ 
ai berftellen. — er iner, glei; fein, gleichtommen, — 

I. M. ſich gleichitellen (tivi). 

F. ı ep. %, att. K. — Iterativform M. lodoxsto ep. 
"Ioatog, 5 (T) aus Chaltis (um 380 v. Ehr.), Rhetor in Athen, 
Lehrer des Demofthenes. 

loxttepog 3 |. Toog. Enultipligiert, ar) 
toäxız adv. (toog) gleichvielmal. Tsog To. mit ſich felbft 
un ro 2 3 Der.| (inspe) an Lebensdauer gleich (vi). 
Toayt er — Tony) willen, kennen. 

toav 1.= jecav (j. el). — 2. = fjdevav (f. old«). 

"Io&vwp, opos, 5 Ephor in Sparta (129 v. Epr.). 

toaoxe ⁊o. Iteratioform von lodkın. 

to-nyoptä, ion. · i. 7 (loog, &yopeso) gleide Rede ⸗ 
freißeit; insb, Rechtsgleichheit, Gleichberechtiguug aller 
Bürger, politifche Gleichheit, bürgerliche freiheit. 

Ms 2 [poet.] (toog, Apapioem) = Toog. 

"Iodqea, za (ictpög) die iſthnuſchen Spiele, die alte zwei 
Sabre auf der Landenge von Korinth dem Pojeidon zu Ehren ge- 
feiert wurden. 

Fodyurov, <ö [ep.] ſioduoc) feftanfiegendes Halsband. 

todög, 5 (poet. 7) Landzunge, Landenge; insb. als nom, 
propr. Isdyög, 5 der Iſthuos = Landenge von Korinth. 
adv. Iobpaot auf dem Iſthmos. adj. "Todmog 3 
iſthmiſch (/em. "Isdpeäg, d2os; orovdat Waffenrube 
während der iſthmiſchen Spiele). ef. "Icdpea, za. 

E. Biell. von zlpu, eig. (jchmaler) Bang, (enger) Eingang. 

ee 2 (todög) iſthmosartig, auf einer Candsunge 
iegend, 

"Iotäg, 09, 5 Ephor in Sparta 409 v. Chr, 

"Ioıg, 1205, ion. 105 (dat. -T, ee. vv) alt-ägyptifde Möttin, 
Sqweſter und Gattin des Ofiris; urfprünglih bezelchnete fie bad 
Nilland, fpäter wurde fie zur Mondgöttin. 

Toxalv) ſep. poet.] er ſprach's, er fagte. 

E. Wohl aus oi-o(s)»s, vebupliiertes impf. (od. aor. IT) 
von Veeq jagen (cf. dvanın). 

Tax [ep.) 1. gleich on. ähnlich machen (ci zıve), vach⸗ 
bilden, nadhahmen. abröy zıvı fich das Ausfehen j-8 geben, 
jn nadahmen. — 2. ähnlich finden, gleich achten, vers 
ae, nleichftellen, für etw. anfehen (Ti od. rev zn). — 
3. vermnten, glauben, meinen, dafürhalten (mit ace. e. inf.). 

E. fixoxw, diouw m Eoına; of. einmv. 

"Topapos, 7 Rüftenftadt und Bergzug in Thrafien (im Sande 
der Kifonen), weitlih von der Hebrosmündung. — adj. "TopLX- 
pinög 3 (em. "Topapig, lag). 


284 — 


"Touhvn—Toog 


"TopYivn, 7 Zoßter bes Oibipus, Schwehter der Antigone. 

"Iouyviäg, 00, 5 1. Thebaner (um 410 v. Chr.), Daupt ber 
demofratifchen Partei, von den Spartanern hingerichtet. — 2, Sohn 
des vorigen, Areund und Genoffe bed Pelopibas. 

"Tounvöss Zluß in Bolotien, der Theben durchfließt u. in den 
See dyllte mündet. — adj. IopAjveog 3 Beiname des Apollo, 
der fühl. von Theben in der Nähe des Ismenos einen berühmten 
Zempel hatte. 

loo-Basıledg, dmg [fp.] einem Könige gleich. 

too-Yoviä, u „gleiche Geburt, Ebenbürtigkeit. 

too-Biassog 2 (area) in der Lebensweiſe gleich (mpg 
zıva j-m), Die gleiche Lebensweiſe führend. 

toö-Zpopog 2 gleichlaufend (Tivi und Tivög). 

toö-deog 2 göttergleid, gott · ahnlich. 

too-atvößvog 2 der Gefahr gewachſen. 

— 2 [fp.] ein gleiches Erbgut od. Vermögen be» 


ſihen 

tao-nAvhs 2 [ip.] (xARtvo) im Gleichgewicht ſchwebend. 

loo-xpurig 2 (ion. ſp.] (#p&ros) gleihmächtig, gleich · 
berechtigt (sev mit j-m). 

"Io0o-Rp&rng, cug, 5 Kthener (46-398), Schüler des Borgias, 
Proditod u. Sokrates, berühmter Rhetor; nad ber Schladt bei 
Shaironeia ftarb er eines freiwilligen Todes. 

loo-nparlä, ion. in, M (nparog) „gehe Recht der 
Bürger, bürgerliche freiheit, yo 5* 

loo· aays dvc 2 (neysdog) gl 

los· petontegꝰ —* —X od. Gewicht. 

too-nirwrog 2 — in gleicher Front. 

too-wiang 2 (nnros) gleichlang 

too-norpiw (isöpo:pog) gleichen Teil oder Anteil haben 
(tivög an etw., ttvi od. npög viva mit j-m); insb. gleiche 
Rechte haben, gleichgeftellt fein. 

too-norpfä, 7 (notga) a) gleicher Anteil (tivög am etw., 

zul mit j-m). b) Gleichmäßigfeit, Gemeinfamteit. 
toö-norpog 2 (notgr) u. ep. tod-nopog 2 gleichen An- 
teil habend (Tiwög am etw.); übte. gleichmächtig, gleich 
berechtigt. 

too-vondonae M. (wöpog) gleiche Rechte haben, in einer 
Demofratie leben. 

igo-voniä, ion, 6 7 (vönog) Rechtegleichheit, bürger- 
liche Freiheit, Demokratie, 

tso-vonexös 3 für Meichberedhtigung ſchwãͤrmend. 

toöd-vonog 2 gleichberechtigt. zö -ov = loovonia. 

tod-narg, madog [poet.] einem Kinde gleich. 
too-nadds 2 (ndrdm, eig.: im Ringen gleis) im Kampfe 
gewachſen, gleichftart; ass. gleich, ebenbürtig. 
to6-nedog 2 (nddov) gleiche läche bildend, gleich eben, 
ru hoch (rivi mit etwas). suhat, 76 -ov ebener Boden, 


tgo-nkarig?2 — gleihbreit, gleichdict (Tıvi mit etw.) 

toö-nAenpag 2 (nAsupz) gleihfeitig. 

too-nAndhs 2 (727600) an Zahl gleich, gleichwiel. 

lso-moAlrig, dog fo.) fen. wit römifchen Bürgerrechte. 
rörıg Mimicipium. 

tod-rpscßug 2 [poct.] einem Greife gleich). 

too-pponta, (bonn) Gleichgewicht, 

tod-pponog 2 (dom) gleichwiegend, an Gewicht gleich 
(zwi); insb. im Gleichgewicht ſchwebend. fistr.: a) das 
Gleichgewicht haltend, entiprechend, übereinftimmend (tuw£ 
u. zevög). b) gleichwertig. c) gleich ftart, gewachſen (vi). 
d) ſuaxm umenticieden, ſchwantend. 

Toog, ev. loog ımd Atoog 3 1. gleich und zwar an Zahl, 
Maf, Stärke, Wröhe, Beſchaffenheit, Wert, Rang, Geltung u. f.w., 
daher oft = ebenjoviel, gleich⸗ viel, wenig, »groß, «ftarf, „wert 
voll u. &, (tivi j-n bzw. mie j., 58. Barlpaovi oder nupl, oder 
an etwas; ⁊i an, in Bezug auf etwas, 5. zöv Apıduöv, 
r5 nAdrog nal rd pufnog To dit wie lang; wıvl auch 
„wie etwas“ = dig, Danep, olog, 5oog, xal, 38. loov 
grow con ich babe den gleichen Sinn wie du — Toov 
gpov® ul od. harep oö). vÄeg dtom: gleichſchwebende 
oder ebenmähig gebaute Schiffe. “ori; navıoo’ diem 
tingedestender (oder freisrumder ?) Schild. dien Baig 


Toog —loorında 


gemeinfames Mahl. mor.sin icarripu größere hin 
beit der Berfaflung. Toov elvar gleichſtehen; Toov dat 
es iſt einerlei. Inöbefondere: a) der nämliche, derjelbe, 
einerlei. b) gleichtonmmend, gleichftehend, übereinftinmend, 
gleichmäßig, — — Tu der Meichheit der bürger- 
lien Rechte) 9 (loog ul öporog völlig 
gleichſtehend gleihberehtigt; dam Tom nal 
Spora völlig gleiche Rechte). — 2. üdtr.: a) entfprecend, 
angemefien, nebörig, gebührend, ordentlich. ypivas EvBov 
Ztoar tüchtiger Verftand, beſonnener oder trefflicher Sinn. 
(zöv) Towmv zuystv des gebührenden Lohnes teilhaftig 
werden. b) gerecht, billig, gg dv Top Biua- 
srnplp dor einem unparteifchen G. Toov elvaı zolg 
rapoder der beitehenden * ſich fügen. Toov dori 
es ift billig. — 3. subet. 9 Tom (sc. nolpa), ⁊d Toov, 
*& Fox: a) das leide, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, 
Gleichgewicht, gleicher Auteil, gleicher Grad (Map, Stärke, 
Verhältnis, Lage, Verhalten), gleiches Recht, Nechtsgleichbeit, 
@leichberechtigung. Toxirepov größere Gleichberechtigung. 
sic Toov nahrordvar ins Gleichgewicht bringen. b) Medht, 
Billigfeit, gebührender Kohn, Erfaß. (76) Toov, ı& Toa 
veysıv das Gleiche gewähren, gleiche oder billige Ehre ätte 
erteilen, im Kanwfe feine Partei nehmen, 5 Toov duva- 
oba: ebenfoviel vermögen. 75 Toov äyxeıv gleiches Recht 
od. gleichen Vorteil haben (zivi mit j-m). eig 75 Ioov iptv 
xaraßelvarv anf gleiches Terrain mit uns (— in die Ebene) 
kommen. dg Toov xabtordvee auf gleichen Fuß ftellen, 
Gleichheit berftellen bezüglich (1). — 4. adr.: A) mit prp.: 
«) &v (1) Top in gleicher Linie, auf gleiche Weife, gleich 
mäßig, ebenfogut. rpondvar in gerader Linie od. in gleichem 
Schritt anrüden. eivar oder xadssryaevar in gleichem 
Vorteil ftehen, gleichſtehen, gleichgeftellt fein. &v Top darl 
xal al per, es iſt ebenfogut als wenn wicht. A) 2r’ Toon in 
gleicher Entfernung. 7) En’ lou, ak loa pnaäynv 
zavösıy die Schlacht gleichmäßig fpannen (= im Gleich- 
gewicht ſchweben laſſen, in der Schwebe halten). 2) ärt 
(ob. dv) rotg Tooıg xal oloic, dr! Toy xal öpoin 
munter (od. mit) gleichen Mechten u. Pflichten, unter gleicher 
rechtlicher Stellung, bei Billigfeit u. Gleichheit. e) dE Toov, 
dx ob. änö od Too, Ar’ long, Enl Ioov, and nic 
Tang von gleichem Standpunkte ans, in gleicher Höhe, gleiche 
mäßig, im gleichen Maße, in gleicher Weife od. Lage, zu 
gleichen Teilen, gleichermaßen, unter gleichen Chancen, 
ebenfolviel), im Berhältmis (od. nach den Grumdiak, auf 
dem Fuße) der Gleichheit, als Gleichberechtigter, mit gleichem 
Glück, umentfchieden, ohne Vorteil, drioriiderv an einen 
— ob. an feinesgleichen fchreiben. hloov u.lox 
ra im wie, anf gleiche Weife, gleichmäßig, zu gleichen 
(zei mit jm), gleichweit. — ec) Iomgs «) gleich, 
gleichmäßig, gleicherweife, von Standpunkte der Bleichheit. 
8) billig, der Billigfeit gemäß, gerecht. y) wahrſcheinlich, 
eg hoffentlich, wohl, vielleicht (oft — allers 
ohne Zweifel, age gewiß, firher, matürlich). 
a Su Zahlen) ungefähr, etwa. 
E. looc wohl aus FiroFog, bi. vids· wos von der ſchwachen 
—— des Nomens Fardeg-eldog abgeleitet. 
F. @». Etoog aus Efioog. — comp. laaltep: 
— 2 (oxdiog) gleichfehenteig; (ame Aaften) 


gerade. 

—— 2 [fp.] (ordorg) gleich· ſtehend, ⸗wiegend, 
bh. gleich (crvt od. mpög tive). 

— 4 (tsidw) a) Gleichheit der Abgaben, Sieuer · 
gleichheit. b) Stand der berechtigten Metöten (ioo:sAetz 
waren Metöten, die kein Ropfgeld zahlten, ſondern alle Laften ber 
Bollbürger mittrugen, obme aber politiſche Rechte zu befigen). 

lao-1diesrog 2 [poct.] (TeRtw, eig.: gleihwollendend) alles 
gleich , allen une 


— 1] Der un a) gleicher Rang 
Stand; b) Gleichheit der Anfprühe. dE toornıniag 
mit gleicher Berechtigung, gleihmäßig, ohne Unterſchied. 
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— loo rnog ⸗ Tornpt 
ios · Aaoc 2 lſp. +) (rer) gleichgeehrt, gleichwertig, 
ichberechtigt, 


too-Faptk lep. poet.] (Fer) ſich gleichftellen, ſich mit 
jrm melfen (Tv rt mit jm in, an etwas). 

too-pöpog > [em] (päpo, eis.: gleittragen) gleidhftart. 
too-xeriig 2 — dem Rande (des Fluſſes od. Ge · 
fäpes) gleich, bis au den Rand. To, ⁊i 7N ebenfo hoch 
wie das Land; — insb. obenauf ſchwimmend. 
too-Inpiä, 7 [p.] gleiches Stimmrecht. 


toö-Inpos 2 gleiches Stimmrecht (oder eine gleichviel 
geltende Stimme) habend, gleich-ftimmberechtigt. 
taö-poxos 2 "ik ip] (duxa) gleichgefinnt. 
todo (laag) | gleihhmarnen, gleichftellen (ti sin). 
— Ge P. gleitgtommen, gleichftehen, ſich gleich · 
—8 
"Ispayı, 5 [F] (inzett.) Israel (= Zakob); meton. Die 
Ssraeliten. 5 PRO UNE, oo Joraelit. 


iooci int. heißal 
"Ioondöveg, ol ſtythiſcher Vollsſtamm im Bflihen Soc 


Afien. 

"Ioaös, A u. Iocoot, ol Seeſtadt in ailitien an der ſuriſchen 
Grenze (Sgtagt 333 v. Ehr.). 

tor&a leb. ion. f.] n. lorave [fp. +] — 

tordov (olda) man muß wiflen od. in —* bringen. 

tormne I. Akt. 1. trans. (pre, impf., fut., aor. I) 
a) ſtellen: «) aufftellen, bins, feftsftellen (ti u. zıve, 
38. Eyyog mpög xlova, yalı dv äyyan). otiyag. 
Aasv in Schlachtorduung ftellen. Tas aydias mAnalov 
zevög die Herden in j-# Nähe treiben; über. Töpavvov 
einfeßen, zum Herrfcher machen. 8) ſich erbeben laffen, 
aufricten, errichten, auffteigen laflen (58. xdpa, veps- 
Aug, aövv). Adygas die Sanzen erheben, (tplxas) 
emporfträuben. über. (Zuftänbe, Zätigteiten, Begebenheiten) eilt 


treten laſſen, entiteben laffen, erregen, beginnen, 
anfangen, anftellen (38. Borv Gefchrei erheben, näynv, 
&pıv, ride). xopoös Meigentänze aufführen; doprmiv 


ein Feſt veranftalten od. anordnen, (Opfer) darbringen, 
(&yopaäv) abhalten, nAjyev Groll fallen. b) zum Stehen 
, ftillitehen laſſen, Halt machen laflen, zurüde 

balten, anhalten, hemmen (rl od. zıvd, 58. Imrov, 
iprövovg, yady = aulegen, landen, pakayya, mörnv). 
6 rpöcorov das Geficht in Falten legen, eine ernfte 
Miene annehmen. orAosv pe lab mid ftehen; übte, mit 
etw. innebalten (TÜ). c) auf der Wage ind ESleichgewicht 
bringen, abwägen, zumägen (tl etw, =! npög m em. 
gegen etw.); übtr. jm ehw. anredinen. — 2. intr. (aor. II, 
pf., plpf., fut. III) a) fidh ftelten, fich hinftellen, treten! 
pf. getreten fein, ftehen, daſtehen. orfva 2: Apyıv 
pr. * —* geſeht od. Herrſchet geworden ſein. mpög m 
. wenden, einer Sache nachgehen; mpög Teva 

en Re od. fich an j-m anfchliehen. Inab.: &) 

ftegen, ſich erheben (xovin, xöne), einporfichen (lack 
ftarren (tivi von etw.). FB) ſich einftellen, eintreten, an 
fangen, beginnen, 38. (püRonıg, veraog) Eotrne bat bes 
genen, iſt entbraunt; EB20nog iv doriner hatte ber 
gonnen. iv forkpevog der beginnende Monat, Monats 
anfang (die erften zehn Zage im Agig zu av pecdv u. puiv 
givmy). mäv 16 ypeiag loräpsvov jedes fich einftellende 
Bedürfnis. y) ſich befinden, vorhanden fein (ein verftärttes 
alvar), 38. mod zuxng ob. Iva ypslag dorhuanev Ta 
vov dorhra olnıp& Tiatv. B) fich feſtſtellen, feſtſtehen, 
ftillftehen, fteben bleiben, ſtecken bleiben, zum Stehen 
fonmen, Salt machen. Inab.: a) ſich aufrecht (er)halten. 
8) ſtandhalten. y) fill, umntätig, müßig (da)ftehen, raften, 
d) beftchen, Beſtand haben, dauern, verharren (tvl u. Ev 
zevi bei etwas), <a door das Beftehende, Gegenwart. 
u. M. trans. (prs., impf., /ut., aor. I) a) für 
ich aufftellen od. binftellen, errichten (npnripa, Istöv, 
Tpöraroy). b) für fich einrichten — x) anordnen, ver- 
auftalten, einfepen (ayava, vönsus, Banıda); B) bes 


ginnen (nöR „pi — 2. intr. * * 
er el 15 Ar) (prs., impf., fut.) 


"Ioriaın —lorög — 


E. Aus ot-oempt, Vetſh)a, fr. Ahs ſtehen (vedupt.); 
ef. it. stare, sistere, got. standan — a/tb. stantan, 
stän, stön — n/pb. ftehen; fer. sthitis — grieh. 
ardag — It. statio = got. staths == alhd. Stat 
= nt. Stütte: ordag, orarip, — ord- 
Bvog, orivar, orinmv, arhan, loröz, otaupög, 
arm. 

F. 1. Akt. pre. 3. #9. lorz ion. — Isınar, 3. pl. 
loriao. ion, = lordn, inf. lordpsvu ep. — 
lordvaı; — impf. Torıv (3. a9. Tora im; 
Beratiof. ep. lorasıs, Torasy'); — ful. ara; 
— aor. I &oınaa (ep. srAoa, 3. pl. Eoräouv ep. 
= dormoav); — aor. II äoenv fep. orfiv, 3. pl. 
Eoräv u. oräv — Äoryomv; Iteratiof. ordoxa]; 
conj. orö (ep. ion. origg, ar/y; orjonsv, atsio- 
pev, otiwpev; orjere; ordwor, ariwar u. orei- 
> inf. grinsvar ep. = arnvar; — pf. Eoıına 

intr. (fp. Eotäxa trans.). Neben den vegelm. Formen 
erfgelnm fürgere: Sotärov, Eotäpev; Estäte, Esräcı; 
ep. baıyrs = dovinurs; con). dorh — darin; 
opt. Eoralıy poet. = dorixoy; impr. en. Ertäih, 
-drn, -ars; inf. Eorävar len. dordpevar umd 
Eordpev); part. dor, Wou, ds (wer), Gros, 
ang (ep. doraörag, ep. ion. datecig, -ox, -Brog); 
— pipf. slorixerv (verkünt Eotäev, -Are, Eord- 
oav = dorinscu); — ft. IH dochke {m 
dorifonae). — 2. M. pre. Toräpe: (3. pl. io 
lordaraı »- Totavıaı); — impf. loräunv (3. ei 
tom. lordarc); — Jul. arhaspıar (ber, oräası u 
— aor. I dormoipnv (ep. rt — 
aor. daradıv; — pf. Eoränar (3. pl. tom. — 
araı = doräsı); plpf. eotdpnv; — oraroc, dog. 
"Toriara ſep] u. -aim, lion.) ⸗Roriaua. 
los [ion] — coricico. 

F. pf. P. Uotimai ton. = slotlänar. 

lorin, 7 [ion] = dozta. 

korınröprov, ⁊⸗ [ion] Speifehans; insb. Herberge. 
korlov, 75 (lotög, eig: Gewebe) Segel (meint im pl.), 
asp. Segelwert. üeipe:v, ävapsarv, Eixsıv, ävridsche: 

Segel aufziehen od. bilfen; areAdsıv, unpsschze, aahelvaı 

einzieben, einreffen. loria 5x od. nAripn volle Segel; 

änpe (bit auf die Spigen) eingereffte Segel. 
loro-Bönn, lep.] (acyonax) Maftgabel, ein gabelförmiger 

Ständer auf dem Hinterfiff, ber ben umgelegten Maftbaum auf- 

nahm und hielt, 

toro-nddn, 7 [ep] Maſtbaum ⸗ ſchuh, »öcher, fefte, nad 
dem Hinterſchiff zu offene Balten-anlage, die den Fuß des Maftes 
vermittelft eines Nagels fefthielt. 

korogiw ı. M. -dopat — poct. 4 (totop) 1. 2) ſich 
nad) etw. erkundigen, na od. fragen, etw. 
erfunden, erforfchen, ausfindig Las’ erfahren, kennen 
fernen (ct u. zeva), and lennen; insb. fo. + beſuchen, be» 
reifen. b) ſich bei j-m ertmdigen, bei j-m foripen, j-m 
fragen, befragen (ziva). — 2. (das Grtundete) berichten, 
erzählen (ti oder nepl Tıvog, mit dm, ds, ce c. inf.) 

loröpnun, 2) [if @eihihte, Erzählung. 

toropiä, ion. »In, 3 (stopdo) 1. das Nachforfchen, Er- 
forfchen, Boricun, Ertundigung, Unterfuchung (tevög 
u. mapl tivog, 58. mepl gocemg - Phufit, map tevog 
bei j.m); auch Beurteilung. — 2. das Erforfchte, erworbene 
Kunde, Erfenntnis, Kenntnis; insb. wiſſenſchaftliche Heimt- 
nis, Wiſſenſchaft. yocemg "Raturtunde. — 3, Bericht, 
Darftellung, Erzählung; inss. Geidichtserzählung, Ger 
ſchichtswert; abh. Gejcichte, Erzählung 

loropınög 3 a) — —* b) geſchichts· 
tundig; suchst. 5 Geſchichtſch 

larög, 5 ſto⁊qui:) 1. kei Schiffemaft. 

2. Webebaum (am dem die Nette ſentrecht aufgesogen warte); 
abh. Webeſtuhl. — 3. (Seim Beben) Aufzug, Kette, 
übh. Gewebe, Loröv arjanata: das Gewebe aufitellen 
(= den Aufzug od. die Kette am Webebaum ſentrecht auf 
fpannen). 


totoupydo —icybw 
— [poet.] o⁊oc, äpyov) am Webeſtuhl arbeiten, 


lorovpyiä, 7 (lotovpydo) Meberei. 

"Iorpog 1. 5 der Iter, die Donau. adj. "Iorprog u. 
"Iotpräavög, ion. nvog 3 = ſtuthiſch — 2. Y Stadt 
füdlih von der Mündung des Iſtres = "Iarpen, 7 [ion.). 

Toto, impr. mı olda. — Tor — Toraoo (v. lornpı.) 

Torwp u. Fatwp, opog (ld) tundig, wiſſend; Mit 
ie ige insb.: a) Sadwerftändiger, Schiederighter. 


—* 26 2 m) Lore, ale) biutftillend. 
ioyaadog 3 [ep.] ayXwög- 

toyaydo ı. —— [ep. poet.] ſoxc) 1. balten, 
—5 hemmen, hindern (riyci Tivog n an, von 


etw.). — 2. M. au ſich halten, zandern, - 1 (dm tive). 
_ 5. tdi, ftreben, begebren, * (mvög ob. 
mit im, 


F. &p. ioyavägg = -väg, loxavdg, -Öwot, -Smv, 
"many, -Öwvrar, -Öwvro, -adahw; SIterativform 
loyavdaoxov. 

toydg, d2og, 7 [poet. ſp.] Coxvsc) netrodnete Peige. 

ioxxade [fp.) (isxtov) ſich in den Hüften bin und ber biegen, 

toytov, 75 (iEög) Hüftpfanne; ubh. Hüfte, Leude, Bein, 
toyvaivw (isyvög) austrodnen, dörren; übte: a) ber 
dünnen, mager machen. h) jdnvächen, dermütigen. 

F. aor. loyväva (ion. -nva). 

"Ioxö-A805, 5 Latehaimonier, 

toyvög 3 troden, Dürr, übte. Image 

ſchwach, (von der Stimme) leife, (vom ger e ale 
ſchniucklos. 

E. ef. tt. siccus (?): loxvatvo, loxarı 
loyvöeng, nr, lſp *F Magerfeit; str. 10 Einfache, 
feomuetloje Redeweiſe. 
toxvö-gwvog 2 2 m fp.] (Gwvwi) mit dinmer Stimme, 
ne 3 2 lion.] (foxw, Yan) mit ftotternder 

timme, 

toydpfgonae M. (ioxnpög) ſich ſtart zeigen, fiart or. 

kräftig fein, Kräfte haben (zevi od. bed Tivog durch etw. — 

- Kraft od. Wirkung erhalten, beftärft werden). fbtr.: a) fich 

anftrengen, ſich ereifern (mepl zivog). b) ſich auf etwas 
ftügen, ſich verlaffen (ceyt auf etwas). e) feit verſichern, 
Auverfichtlich — etw., rapl ⁊xxVoc. mit dog, tt, 
inf., ace. e. inf.), bei etwas beharren (zevi), auf feiner 

——— [{ H ſtart, träftig, fraftvoll. 7ö loyupöv 

aydgög 3 (toxig) up 

Stärfe, Kraft. übtr.: 1.2) (vom Orten) feft, befeitigt, be» 

feßt. za -& feſte Orte. ö toxupörarov feitefter Ort, 

ftürfiter Punkt od. Flügel, höchſter Grad. b) ſicher, 
geficert, dauerhaft (Fipzf), — 
daulich. — 2. gewaltig, mächtig, vielvermögend. Inss.: 

a) nachdrũcklich energifch, hartmädig, entjchieden (yon), 

entjchloffen, eifrig, tüchtig, einfluhreih. b) gewaltjam, 

gewalttätig, heftig, reibend (Seöpa), bart, ftreng 

(dipıopa, Kayıav, rınmpla, BaBoAn, vönog, aväyın). 

nard 15 loyupsv mit (Maffen-)Bewalt. — 3. adv. Ioxv· 

PS ftark, eifrig, gewaltig, heftig, außerordentlich, gar fehr. 

quAdrısıv = fichere Verwahrung nehmen. 

taydg, bog, 7; körperliche Stärke, Kraft. Insb.: a) Feſtig · 

feit, Tüchtigfeit, Dauer. b) Gewalt, rohe Araft. c) Macht, 

übigfeit od. Vermögen (etwas auszurigten); inab. Etreite 
macht, Heeresmacht, Hanptmacht, Hanpttorps. d) Schwere, 

Lat. 

E. aus Ai-ogbs (lg md Ex ?): toybpdg, loyfw. 

F. v fang, in den dreifilbigen Formen kurz 
toys (ioydg) ſtart od. kräftig fein (od. werden), Kräfte 
baben (oder gewinmen); üstr. mächtig fein (oder werden), 
Macht oder Einfluß er au das Übergewicht) haben 
(oder gewinnen), in te fteen, vermögen, gelten 
(niyıozov, a — obddv, ri eine gewiſſe 
Macht befiken; zevi durch, am etw, napd zıvı bei j-m, 
mpög zıva u. Kara Tivog gegen j.n; mit inf.). „5 loxbov 

der Starte, Machthaber. 


Toy — "Iprrog — 


Toyw — äym. a loxov Hindernis. dv zourp loxe ⁊c 
bieran ftotte die Verhandlung, hieran ſtieß ſich die Sache. 
F. Rur prs. u. impf. (inf. ep. ioyipeva: u. loxäpev). 

"Iraßdirog, 5 Verier. 

"Iraktd, ion. «7, 7 (fr) Italien, bſd. das von den Griechen 
tolonifierte Unter-Jtalien (Broß-@riechenland). 

"Trapsvng, 005, 5 Perier. 

laws adv, f. Toog. 

tzapög 3 — Img. 

trandıng, Ntos, 1072 Dreiftigteit, Unverſchãmtheit. 

tred [ep.), ion. =» 7 [ep. poet. ion. fp.] (Trug) die 
Weide (Baum). 

tretvog 3 [ion. fp.] von Weiden. daß2og Weidenrute. 

irdov und Irnrdov (sl) man muß gehen. 

Iryv, 3. du. impf. von elpt. 

Eryig, 00 (slpe, eig.: darauf losgehen) a) unerſchrocken, 
tühn, b) fer, dreift, hihig, verwegen, frech, unverfcänt. 

Trptov, 5 [poet. jp.] Kuchen; insb. Pfannkuchen. 

Irre [bövt.] = Toro (vom olda). 

"Irurog u. "Irde, vos, 5 Sohn des Zereus u. der Profne 
(Sei Homer des Zeihos und der Neben), den bie Mutter tötete und 
dem Vater zum Maple vorſehte (ef. PrAopYiAn). 

Trng, vos, 7 Windung, Ruudung; insd.: a) Madkrang, 
Felgentrang; b) Wogentranz; c) Scildrand; uth. Schild. 

E. fig = u. vitus, Yırei, wi, we flechten, winden, 
fir. väyati = It, viere flechten; itiz (aus Fırifa) 
u. olcos (aus Feirfog) Weide, deren Zweige ſich 
legten u. winden laffen, — It. vitex (cf. auch vitis 
Rebe, vimen Flechtwerl) = ale. wida — n/ho. 
Weide: olovov (aus FolxFuov), olvoc? 

Erw, Itwv, impr. von slp:. 

"Irmv, wvog, 7 ) Stadt im Phtpiotifgen The ſſalien 

"Trbvn, 7 Stadt bei Zokroi im ſudlichſten Italien, — Einw. 
5 'Irwvang, dwg. 

16 int. (ef. ir, 1b) np. ah! 

toys m u. toypös (MD, 5 [ep. poet.] töto) 
Geſchrei: a) Ianımergefchrei, Geheul. b) Zanchzen, Bodeln. 

Toyrd, ro, 5 @, Wo) Wendehals, ein Heiner Vogel, 
dem befondere Jauberträfte zur Erregung vom Liebe zugefchrieben 
wurden; man band ihn an ein Rad und breite basfelbe unter 
Serfagung gewiffer Jauberformeln um. Daher heit Tuy& das 
Bauberrad jest. Tuyya Eixsıv Emi rıvı das Zauber: 
rad zur Anlodung eines Geliebten herumdrehen, j-n berbeis 


zaubern. 

töfw (£, 1) [ep. poet.] laut fehreien, heulen. 

TohHpog 3 u. 2 [ep] ſtart, tüchtig, tapfer, gewaltig, 
trefflich, herrlich. 

T-gt adv. [ep.] (fs) mit Gewalt, gewaltig, kräftig, ges 
waltfam. 

"Ipe-Yövarıı, A (ty) Zochter des Agamemnon u. der Alyiai · 
mneftra. Als fie in Mulis geopfert werden follte, wurde fie 
von Artemis nah Tauris entführt u. verrictete dort dem Dienft 
der @öttin, bis fie von Oreftes und Pyladed befreit wurde. 
"Igi-adog, 5 (Ip) isefialer, Sohn des Phylatos aus Pholate, 
Urgonaut, Bater des Pobdartes u. Protefllass, raubte die Rinder 
der Zyro. — adj. — ep. etog 3. 
Igenparng, og, 5 (17) athenifcer Feidherr mad dem 
Peloponnefifhen Ariege bis um 350 v, Chr. 

& wog 3 [ep.] (1p:) ftark; insh. feift. 

"Igırogs 5 (ip) 1. Sohn des Eurytos aus Oichalia, Argonaut, 
Gaftireund des Odyſſeus, dem er ben Bogen bes Curytos ſchenkte; 
von Seralles, der ihm feine Stuten geftoblen, wurde er in Zirgns 
getötet. — 2. Sohn des Raubolos aus Phofis, Argonaut, Vater 
des Schedies u. Epifitophod. — 3. Iroer, Bater des Archeptole · 


3 — 


Ixavan— imynög 


mod. 5 Ipertäng, ou Sohn des Iphitos. adj. 

"Ipiterog 3. 

txavao (e poet. jp.] = ioyavde. 

iy9oaw [ep.] (ix$ög) fiſchen, Fiſche fangen. 

F. %teratioforın ep, ixhudaonov. 

Ixa5&tov, 5 (5) [iv.] (demin. von ixdög) Fiſchlein. 

ix$vo-srörie 2 [ion] (el2og) N —8— b) — 

xvoaig 3 [ep. poet.] xſðc) fi 

igdmo-Tpogalov, 75 ie) — 

Igx30o-payog, 5 (puystv) Fiſcheſſer. 

1xdsc (ristiger -Dg), dog, 5 (aus 1x) Fiſch. 

F. 5 in den zweifilbigen, ——— Formen: iXdv, 
igbD, acc. pl. tx$ög (post. ac), IHba. 

"IxHdg, bog, 5 Borgebirge in Elis, wicht weit von Pheia. 

ix di 2 [ion. fe igdvosıhig. 

txvevrig, od, 5 [ion.] (ixvedw, eig.: Spürer) Ichnenmon, 

igvadw (ixvog) aufipüren, nachſpüren; über. nach etw. 
forjhen, etwas auffuchen (Ti). 

Envoss 76 u er. Ixveov, 6 1. Fußſtapfe, Spur, 
Fahrte. per& Iyvız zıvog Baiverv j-m auf dem Fuße 
folgen. Poet. auch Fuß; üste. Spur (= Kenmeichen, Fu 
nal). — 2. (pt.) [ep.] Bewegungen beim tg een 

typ, . cc, 1. ie Ichor, Götterblut. — 

” des Blutes, Blutwaſſer, Lymphe. 
F. ace. ep. ix — Iy@pa. 

to, Indc, 5 [) Bohrwurm, Klopfläfer. 

Ya0o |. Intope:. 

to (X) [poet.] int. (ef. if, Tod, 15, It. i0) m) (des Ecimetzen) 
0! ad)! wehe! b) (per Freude) iob! juchhei! 

I® von idopaz. 

Id, ode, A (acc. "Io, ion. "Iodv) Tochter bes argivtfgen 
Königs Inachos, Geliebte des Zeus. Die eiferfüchtige dera ver- 
wandelte fie in eine Ruß, die, von einer Bremſe gejagt, bis nad 
. irrte, wo fie die Menſchengeſtalt wieder-erhielt u. den 

08 gebar; fie wurde als Iſis verehrt. 

JToavlong, cv, 5 [}] Sohannes. 

ka 4] Schirm, Schub (tivög gegen etwas). 

Wohl aus FFfuryh (ef. äyvopı) Ort, wo ſich der 
Wind bricht. 


u. fep. poet.] a) das Braufen, Praffeln, Flackern (des 
. b) das Schreien, Geſchrei; abt. Getön, Ton, Schall, 

ag In 2). 
E. aus fıfoyn, eig. Wehen, Yırdz ef. änpı; — (ober 


10%% [ep.], unzegelm. acc. = ioxriv. 

to. 7 [ep-] —— erg Anfturm. 

E. Aus Fox, eig. Jagd, Verfolgung, Yıri. Das Wort 
verhält ſich zu Tapas wie Buhro zu Blepar, 
F. Setaplaft. acc. 16% (mie von Löf). 

"IwAxös, 7) theffalifge Stadt auf Magnefin am der Rordfpige 
bes Pagefälfhen Bufens, Ausgangspuntt der Argofahrt. 

"Jwv, wvog, 5 1. Sohn des Zuthos u. der Areufa, König vom 
Athen u. Seros bes ioniſchen Stammes. — 2. aus Chios, Zeit- 
genoſſe des Peritles, dramatifcher u. Iprifher Dichter zu Athen, 
aud Siftoriter u. Philoſorh. — 3. der Jonier, pl. ol "Iovag, 
ep. poet. "IRoveg, einer der vier Hauptftämme der Sellenen, der 
in Attita, Euboig, vielen Infeln des Agäifhen Meeres u. in Alein · 
often auf ber Auſte zwifchen Photaia u. Milet ſeßhaſt war (auch 
— Athener). 7 "Iovii Ionien in Aleinafien zwilhen Rarien 
u. Aiolis. adj. "Iwvırög 3 (/em. au "Is, Adog) u. 
"Iöveog 3 (ve. löwmos “örrog oder növrog Joniſches 
Meer zwiſchen Süd-Italien und Griechenland. 

tra, 5 [bebr.] Jota, der Heinfte Buchſtabe; üstr. F ehvas 
fehr Geringes, 

tooynög, & [ep] = lemi 


K- vudarpdn — 


K, x (xdnra, hebr. kaph), zehnter Buchſtabe des griechtſchen 

Alphabeia · Lader ‚x — 20.000.\ 

x (od. %) als Zapeihen = 20 (x = 21, FE 25);/ 
elibiertes x#. 

a (enttt.) [dor.] = »# (f Av). 

Kapartg, [dos, Ti Landigaft u. Stadt im ſubweſul Meinaften, 
zwiſchen Rarien und Pifidien. — Einw. 5 Kaßdkedg (ion. 
Kaßnıadg) und Kaßäktog. 

Raß-BErm [ep. post.) — nuraparın. 

Käßstpor, ol (sebr. kabbirim die Großen) Sögne des 
Seppaiftos, alte (pelasgiice ob. femitifc-griechifce) Gottheiten, 
Die bfb. auf Lemnos, Imbros, Samothrate als wohltätige, kunſt · 
fertige Dämonen in Myfterien verehrt wurden. 

Kapnaö-dev [cp.] adv. aus Kabejos, einer undetannten 
Stadt Thraliend oder Aleinafiens. 

ray [cp] = vard vor Y (BB. xay Yöm). 

näyadig — zul Ayaös (frafis). 

xaynavog 2 [cp. poct.] Dürr, troden. 

Eig. breimend, Ykenk, kenk bremen, quälen; 
huhrus = at. hungar — nihd. Hunger: 
KAYRU, xaxoc. 

ward —* —J 

—* lachen: jauchzen, frohlocken. b) hohnlachen, 
huen. 
F. Ep. xaygaköon = -Gt, -dev, -dusz. 

xayb — xal dyb (frafis), 

*48" [ep.] = xurd vor d (58. x&2 duvanın). 

a ö [iv.] = xddog 

aBdöpadsimv [ev.] ſ. ———— 

—— lep.] = aaradösa.. 

»adsnuv, vos, 5, 7 [dor.] = xndenov. 

nadeordg, 5 (dor.] = xndsorig. 

nadionog, 5 (demin. von xddog) Stimm-urme. 

— 2 [poet.] Sproß des Kadmos (= in Theben 
geboren). 

XGdnoc, 5 (ſemit. = der erfle, Urfprung) Sohn des Agenor 
v. Toros, Bruber ber Europa, Gemahl ber Sarmonia, Vater der 
Semele u. Ino, Erbauer der Burg v. Theben, Repräfentant der 
phöntzifgen Einwanderung in Briechenland. — adj. Kxdnelog, 
ion, «bog, poet. «Eros 3 tadmeiſch, thebaniſch, pböniziich 
(/em. Kadynig, !dog). A Kadpelor, ep. Kadusi- 
wvag Thebauer, Bewohner Thebens. Krdpeiä& Kadınea, 
Burg von Theben. 

radog, 5 Gefaß für Alüffigfeiten, Krug, Rab, Eimer. 

E. Entlehm aus hebr. kad; edenfo It. cadus. 

xadoc, 75 [dor. äol.] = xißer. [aaipiisen | 

Kadovstor, ol mediſches Gebirgävolt, ſudweſtlich vom 

Kadvrıs, 105, 7; Stadt in Paläftina (Bayat). 

Käasıpa, 7 |. Kap. 

xarnevas [ep] — aanvar (von au). 

rät — xal alıı (Rrafis). Iwie, aleichvie, Lane 

Ra adv. (= xu%" &, eig.: gemäß dem, = demgemãß 

xa·Väν weihen, einweihen (ti, zivi zı). Insb. als 
Opfer darbringen, opfern: a) (als Opfer) verbrennen. 
b) die Totenmweihen geben, beftatten. 

nad-ayvißw [poet. ſp] = xutayikw. 

xad- nassen mt Blut befleten, 

rad-mnog 2 [poet.] (ale) blutig. 

nad aipearg, awg, 7 (ahzıpin) Niederreifung, 
Schleifung (von Nauern); übtr. Berftörung, Vernichtung. 

nad arperdog 3 (natarpin) zu bewältigen. 

— on, & ——— Bervältiger, Vernichter. 

ad-arpin Akt. herab, herunter» nehmen, 
sziehen, "offen 2 etwaß, A And zıvog; TÜV 
örkov einige Waffen, gen. partit.). ⁊t zog etw. j-m (vom 


ef. got. 
roAU- 


| 
I 


wudaipn — nadapıa 


den Schultern) abnehmen. Insb.: a) öpharncüg od. doce 
Havövzr einem —** die Augen zudrũcken. b) gewaltfam) 
niederreißen, niederwerfen ; übtr. Kinn, enttbronen, über- 
wältigen, befiegen, dennütig en. — 2. hinweguchmen: 
a) wegnehmen, — (Gechoꝛc) abbrechen od. auf 
Abbruch verkaufen. Übtr.: &) hinweg⸗ hin-raffen. 8) (45⸗ 
gropa) aufheben, beſeitigen. y) töten (P. ſich töten), ver- 
tilgen; übte. vernichten, zerftören, zu Grunde richten, ein 
Ende machen, unterdrüdten. 2) (v. Loſe, Stimmftein u. f. w.) 
verurteilen, verdammen. h) ergreifen, erreichen (+1 oo. 
zu); insb.: a) erlangen, gewinnen, davontragen, er« 
ringen (peydda rpäypare). 5) antreffen, ertappen, 
fallen (tv& Ev zıvı jen dei etwas). — M. für ſich od, 
das Seinige berunternehmen (od. gewinnen). 

F. Ion. xararpew. pf. P. ion. natapaipnpa — 


wabienpar. 
„adaipw (nadzpö) I. Akt. 1. reinigen, jänbern, 
pußen; aubh. ſchmücken; insb. (medizin) den Körper durch 


Abführmittel reinigen, j-m (tv) ein Abführungsmittel 
geben. Übtr.: a) befreien (rk od. zıv& Tıvog jn von 
etw.). b) (im refigiöfen Sinne) von Befleckung und Schuld 
reinigen, entfündigen, fühnen (tiv od. zi zıvog). e) läutern. 
2. reinigend — ab: wegwaſchen, ab- 
fpülen (ti od. rıva, zıvd Ti fm etwas wegwiſchen); äbtr. 
wegfchaffen. — M.P.uM. gereinigt werden od. fich 
reinigen (tivög od. TI von etwas), 

F. impf. euabapov (ep. xdtaıpov), fut. nahäpe, 
aor. dnidnpx (ep. xdhnpx), felten inddäpe, M. 
Euadnpiäunv, pf. nendtapua, P. nerndtappa, 
aor. P. tnataptıv.. 

xad-aAkopae M. berabfpringen, (v. Sturm) niederfahren. 
“ad-Andprog 2 [dor.] = Rutmäpiog. 

xad-avom [poc.] = xuravim. 

run adv. ein für allemal, ganz u. gar, unbedingt, 
überhaupt. & x. äxdpög der abgejagte Feind. 
xad&-nep u. nadu-nepel adv. ganz fo wie, gleichwie, 


gleich als ob, gleichſam. — 
— ——— 3 [poet.] (ratio) angelnũbft; inss. aus · 
— 1. Akt. 1. aubeften, — ————— anbinden; 


a) etwas um etwas 3 jan un (vi =): 
hy auftnipfen, erhängen (Bpöxp Aatnppdvog). — 2. intr. 
ſich an etwas hängen, ehvas anfallen (tivsg). — IM M. 
. fi) etwas ante od. um-binden. — 2. anfaflen, berühren. 
fibtr.: a) mit Worten anfaflen, anreden (tv& ob. zıvög 
paraxoig ob. nerhıylorg änen); insb. mit harten Worten 
anlaffen, anfabhren, angreifen, Vorwürfe machen, tadeln, 
antlagen, fchelten (zuvög). b) ſich mit ehw. befaffen; inss. 
ſich bemächtigen; and nach etw. ftreben (tivög). €) jn 
zum Zeugen anrufen, fi auf etwas berufen (tiveg). 
F. impf. ep. xabanzöuyv = xabırtöunv; pf. P. 
radnjjpar. 
nadäperog 2 = nadapöc. 
nudapsröTng, mrog, 1 = nabapıdeng. ‚ 
nudapsiw (nadapsc) 1. ſich rein (er)halten, rein fein 
(tvög von etw., And Tevog vonfeiten etw.). 2. trans. 
rein halten (Ti Tıvog etwas von etwas). 
nadaptto [+] (> vadatpw) reinigen (rl od. zıva 
—* od. And ⁊oc); ubtr. befreien, freifprecen, für rein 
erflären. 
»ataprog 2 [ip] = Ratapis. To -ov Burgiermittel, 
nadapörng — Alanadapög) a) Reinlichteit, Sauber- 
keit. b) Reinhei 
xudrpranög, , ie. +] = xastappee. 
nadagna, 75 (natelpen) 1. Kehricht, Unrat; über. Aus · 
warf, verworfener Menich, Schuft. — 2. = xadappög. 
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— lion. poet.] a) einfügen. h) daranfügen, 
dara 
wadapnöc, 5 (vaio) Reinigung (tivög von etwas); 
insp,: a) Sũhnung, Sübnopfer, Verfühnung. “adapyıöv 
zıvog Parker die Suhnung od. Verföhnung einer Gott 
heit bewirten. wadappöv Ye yupag nuslohal rıya 
in zum Sühnopfer für das Land darbringen. b) Weiher 
reinigung bei den Eleuſiniſchen Mofterien. 
nabäpis 3 reim (tivög von etw., tl au etw., zB. täc 
yalzag an den Dänden), Insb.: A) rein von Schmug: un⸗ 
befledt, fauber, reinlich, lauter, ungetrübt, Mar, beil. 
äprog Weihbrot. 5b) rein von Arantpeit: gefund. 75 
natapöv cd orparod der gefunde od. rüſtige Teil des 
Heeres, €) frei von Sindernifien: ungehindert, ger 
ftört, (vom Wege) unbetreten. 75 -Sv freier, offener Plaß. 
&:& nadazod durch offenes Land (= ungehindert). Ubtr. 
deutlich, Mar, einleuchtend; auch in Ordnung (8. ravın 
iv xadapa). d) frei von fremden Zuſahen; unvermiſcht, 
unverfälicht, lauter, echt. orparög reines Burgerheer. 
©) frei vom Fehlern, Esuld u. Vefletung ob. Schande: fehlerfrei, 
ſchuldlos, unſchuldig, ſindlos. Pavarog Tdmaclofer 
6 ige Tod, P) fittlich rein, aufrichtig, unver 
ben, ehrlich, ebrenbaft, tadellos, volltommen ; insb. um ⸗ 
eine u ⁊ẽ * Reinheit, Lauterfeit. 8) akt, reinigend. 


aahapörng, — A xadag⸗ch Reinheit. 
xabiparog 2 (zätupıız) 1. reinigend, ſühnend, 
Zühmmg bringend. 7ö ” — — — 2. jühnber. 

wadapsts, ug, Ü = 

—— ci, 6 —E Chir, Eühmepriefter. 


nö dm null 
3* —A — — — — Sig, Lager; insd.: a) Stuhl, 
Seſſel; b) Lehrftubl. — 2. 2. a) Stellung des Sitzenden. 


h) bas Etillfigen, Verweilen. 
xad-dim I. Akt. niederfeisen, fich (wieder)jegen laſſen 
zıv& Ent tivog, nl od, Ev Tim, änl rt. auf etw.); insb. 
einfeßen, bin, auf-ftellen (sxoxöv), wo wohnen laflen, 
wohin bringen (tv yalns wepde) — IM. fidh 
(nieber)jegen, ſich miederlaffen (ini tivog, Ent od. Ev 
ze, änl od. als Te ua) Aysprive zur Beratung. 
Insb.: a) figen, daſitzen (5B. als Schuhflebender). b) (milit.) 
Holt machen, ſich lagern. 6) rubig od. mühig dafiken, 
- aufhalten, (verweilen, raſten. 
F. Akt. nur ep. poet. ion.; aor. vadetau. P. pre. 
arbeispar, impf. dxadsliunv (poet. zadeLöunv), 
fut. audeoöpe:, aor, dnadercäunv (fp. Enad- 
dcdrv); Verbal-adj. natssreog. 
nad- ern {ev.] = aaa (von Kahn). 


“a%-eluro In = dudinven, Tbeitimmt. | 
»a>-eluaprar |ip.] (neiropa:) es ift dutch das Schidjal, 
xuad-sipyvöpt — nareipyu. 


ai +] (= xa# eg) jeder einzeln, 

wad-elon |. nahilm. 

aad-ertös 3 (nariyn) zurüczubalten. 

nahm - ion. Rarakiocn. 

»ay-einvopnög, & [ip.] das Herabziehen; inss. Stapellauf. 
zad-eirm u. -dm bzichen; insd. (Schiffe) vom 
Stapel laſſen, in See ſiechen laſſen. 

F. Jon. aateirim. —— natelixov, aor. -silnuon, 

pf. -eiiayua, P. -slixuopat, aor, P, -suinschnv, 
nud-agns (iv. +] adv. (= &yefne) der Rebe nad, 
binteremander, folgend, dv zo %. im der Zeit darauf. 
wur-etg, zug, 7) bas Feſthalten; übtr. Behauptung (Tg 
apyng)- 
rad-Eiwm, fur. von Kardyo, 
xaud-endw ſchlafen, der Ruhe pflegen; üstr. umtätig od. 
Läffig fein, feiern, 

F. Zon. Katsldo. — impf. dndtevdov u. Kahnddov 
(ev. aadsbdov); fut. vadendicw; aor. äuahes- 
droz m. aahnudnan; Verbalsadj. Kaeuänteiov. 

#ud-anploxn [poet. jp.] auffinden; inso. betreffen, er» 
tappen (tv mit part.). 
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nadehrkonu nahen 
xad-ehrkonm [ep.] M. verjpotten, ſich über etwas 
luſtig machen (vg). 


F. 3. pl. pre. vadehıiovrar en. = nadshıövrer. 
xad-Ehm ab«, ans-kochen; ubh. kochen. Lie) 

xas-nyancv, Kr 5 [ion. jp.) Führer, Wegweijer, 
x*x%9-ny$onat M. 1. vorangehen, auführen, als Kührer 
dienen, den Meg weifen, binführen (tvi, &86v zıvı, ds 
or. Ent we; au bloß Ti = etw. teilen od. eigen); aor. 
die Rührumg übernehmen. üste. Anleitung zu etw. geben, 
(be)lehren, angeben, weifen (zivi ze). — 2. den Anfang 
anfangen, einleiten, etwas zuerit tum (Tivög od. 
mit part.). zöv vwönoyv muikeig ich gebe zuerſt das Gefeh. 
ee od, 5 [ip. +) Führer; üstr. Yehrer, Er- 


Re vradEm (im Wohlleben) verprafien, verfdnvelgen (Ti). 
—— 1. herabtommten; über. herabreichen; isn. ſich 
erſtreden, reichen (npög ıı, eis tiv Yakassav, Enl 
zöv rorapöv), don etwas auslaufen (ärd Tod dgang). 
— 2. hinkommen. üdtr.: a) ſich auf etwas erftredten (eig 
zr od. sig eva). h) (von it u. Verhälinifien) eintreten 
ob, eingetreten fein, in eine Zeit od. auf einen Zeitpunkt 
follen. & wahisovez (rpäypara) die eingetretenen 
Unnftände, vorliegenden Verhältniffe, gegenwärtige Yage. — 
3. unver. nadrwer por (mit uf) es kommt mir zu, 
gebührt mir, es ift meine Pflicht, ich muß. Kahiamv 3 
zutommend, gebührend, paflend, ‚gebörig, erforderlich, recht. 
vd xagnxov Pflicht, Schuldigfeit, 
ans [ip.] annageln (V Rees u). 
aad-Nuat nieberfeen, fügen, dafiten (Ext zıvos, 
dv od. dnl mem, Appl ıı, bo evt m. ä.; auch Ex Tevog, 
;8. Aupev dx rayov oben auf einem Hügel, du diꝓpooꝛo: 
aber dx Tod pioou aarlaro er entfernte ſich aus ihrer 
Mitte, fehte fih) weg). mss.: a) Sißung halten, bei« 
fammenfipen, verfanumelt fein, inss. in der Volföverfanm: 
lung, zu Gericht od. zu Tiſch ſihen. ol xahrpevor die 
Berfammelten. h) würdevoll dafipen, thronen (dv vapd- 
eos). €) (mititär.) Halt machen, ſich lagern od. ſich 
lagert haben, anfgeitellt fein, ſich aufgeftellt haben, ftehen. 
9 über etwas geſeßt fein (Ami zw). €) (verweilen, ſich 
aufhalten, wohnen. f) müßig daſitzen, untätig fein, ſtill 
liegen, die Hande in den Echoß legen. 

F. Ion. xärnpar (3. pl. nardaraı). — pre. 2.80. Ka 
noaı (} ray), naher, aahijpahz u. j. w.; 
conj, ⁊ad u⸗i (rdhopar?); opt. aadhjanv und 
— impr. addıso (F addon), nadishn; 
inf, walhljahar; part. aahinsvoo, — impf. 
exahriunv u. zadjıny, dndbneo, dndhno (od. 
aajTo, Kairo, ion. Karisto), dudhnvro ob. 
wanvro rg wahijaro u. xadelato, ion. Rurd- 
a0); — (} /ut. aabisspar). Die übrigen Formen 
burh xabilesthar u. aaiisıv erfegt. 

vas-nnepevög lin. HD 3 (all)täglic. 

»ud-nuepiog 3 Ipoet| en a) heutig, am heutigen 
Tage ftattfindend,. b) t 

—— fut. von ante ns u. nabrpar. 
x09-12p0@ a) niederfepen, fi) feisen fafien; üsır. an- 
fiedeln, wohin bringen (tl od. zıv& als ı). P. ſich 
miederlaffen, ſich anfiedeln. b) anfftellen, errichten (M. 
für ſich aufftellen). e) lotaliſieren. 

xad · span u. -Öw weihen, geloben, opfern (tivi mi), 
insb. einer Gottheit zum Eigentum (daher auch — ſchlachten 
od. zerftören). 

xxI-tLn u. wadekavn 1. trans niederſetzen, ſich 
jegen laffen, figen heißen; nep. binfeßen, bin, auf- 
ftellen, ftellen (va ent zıvog, Ev od. Emil mv, als 
od. drt ze ma). ywpis x. abfeits ftellen, wegitellen, 
beifeite führen. Ansb.: M) (eine Berfammlung) anfepen, bes 
rufen, veranftalten. b) (Beamte) beftellen, einſetzen, berufen 
(Buuariv, tıva als Toy oövov auf den Thron fegen). 
©) (ein Seer) ſich lagern lafjen, eine Stellung einnehmen 
laſſen, aufitellen. 49 in einen Zuſtand verfegen, in eine 
Lage bringen (mv& mit part. od. inf, 38. nAxlovız 
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weva od. leiv zivd jen.zu Tränen bringen). — 2. intr. 
u. M. ſich nieberfegen, fich em, (feitener) das 
fiten (dv od. Ent um, Emil od. als Te). Insb.: a) von 
Sgugflepenben (Int zobs Bmpodg, sig Td lepiv). b) (von 
Heeren) Halt machen, ji) lagern, Stellung nehmen (dmt 
v rk). 
. Ion. zaritn. — impf. Enddtov (M. -Sunv) u. 
xadllov; fur. xayloo, att. van; aor. Endhlon 
u.xarlor (dor. diudihen, ep. Abi⸗⸗ u. wahıoca, 
ion, wäarıou); pf. nandttun; ut. M. nahkı- 
ons (fp. xahisopar u. walhodpa); aor. inad- 
soapınvz (pf. wäahnpas u, ft. aadsdonge:). 
xad-innt 1. trans, herabiciden, hinab-jenden, werfen, 
sichleudern, herunter», hinab⸗, miederslaffen, »drücen (4®. 
äyxıpas, lorix), (Steine u. a.) berabroflen laffen, (Inzoug 
dy Bivars in die Fluten) verfenten, (tag Rurag) ſinken 
laffen, (xSpxz) berabmwallen laflen, olvov Auunzving den 
Wein dur die Kehle binabgleiten laſſen, <& 2ipara die 
Epeere zum Angriff füllen, sign Manern nach unten hin 
aufführen (stg .). Insb.: a) (Wagen, MWetttämpfer) zum 
Wettkampf fenden op. ftellen. b) (Berbannte) zurückkehren 
lafien, die Heimlehr geitatten. ec) reipzv x. einen Wer 
ſuch machen (vom Sentblei hergenommen). — 2, intr. u. M.: 
a) ſich niederfaflen, ſich berabjenten, berabgehen. h) ſich 
mohin in Bewegung eben, fid) begeben, rüden (&rö ob. 
Ex vos, sis od. Ent mı). 
F. 200. zattıpı (B. 20. pre. warlıı = zalına). — 
aor. waaa (ep. zahtraz; 1. pl. en. nadspev 
— xahslusv; inf. ep. zulipev = xabelvar). 
xab-tnereim [ion. poet. fp.] anflehen (z:vi m. zıva). 
*ad-tnvsonze M. [cp. poet. iv.) 1. berimter-fommen, 
fahren (tivög am etw.). — 2, bingelangen; üstr, erreichen, 
(ichmerzlich) treffen od. fehlagen (ziv& u. Ti, 38. nevdog 
pe xullxero; Tıvd tivi je mit etwas, auch Tivög etwas). 
xad-ınnabopae M. [ion, poct.] niederreiten; insb, (Kg) 
durch Reiterei verwüften; fiber, mit Füßen treten, über 
waltigen. 
xad-ınrebw [jp.] durchteiten; abh. durcheilen. 
xas-inrauar lion. fp.] — Karansropen. 
RudroTaven ı. [ip.] oT = xahornu. 
xa9-tarype I.Akt. 1. trans, (pre., impf., fut., aor.f) 
a) niederjepen, binjeen, hinftellen, aufftellen (tva u. c, 
WB. rpnTnpa, Bippoug). tiv ds Tö Havapdv j-n ins Licht 
der Sffentlichteit ftellen — weithin berühmt machen, (vadv) 
dor Anker legen, z:v& rp@rov voranftellen. Ansb.: e) (mitit.) 
aufftellen (srpareune, zägeıc). B) ausftellen (ororoug, 
girarag). ) aufrichten, errichten. h) Hineinfegen, 
bhinein-legen, bringen; ubh. wohin ftellen od. bringen, 
verfehen (tl od. eva Ev zıw, eig od. Enl ti, 38. Todg 
"Eiryvag el; "Ioviav, änl r& Körywv pie, IliRov2e). 
Üstr.: &) als dixac, sig xploix vor Gericht, zur Verante 
wortung ziehen; daursv eig xzlarv fid vor Gericht ftellen, 
8) jem wozu rechnen (tiv eig Tobg Apyınolg). P. eis 
Endrepa ı& loyupsrare wadoracher in beiden Be 
ziehungen den höchſten Grad erreichen. €) einſetzen, ein- 
führen, anftellen, wählen (srpatnyodg, latpots, äpxov- 
was, mıya eig Apyiv od. ini rag Apyde); inan. (mit 
bopp. acc.) j-n wozu machen od. wählen (zıv& Basııex, 
wöpavvov, dauröv Yaudn, vv sAoylav gavapdv). 
aAzloo zıv beiler machen, vervollfommmen, weiter ausbilden, 
?, xarzorahjvar Rußepväav zum Steuern oder als 
Steuermann eingefept od, angeftellt werden. d) feſtſetzen, 
feititellen. Üstr.: &) ordnen, in Ordmung od. ins rechte 
Geleis bringen, anordnen, einrichten, organifieren, berans 
ftalten (moArzelav, vönsug). PB) in eine Lage ver— 
fegen, in einen Zuſtand bringen, zu etwas bringen 
od. veranlaffen (zıv& ds änopiav, ds Aboyiav, ds xy 
Buvang, Tabs Glkaug dv Az: vabvo, va aAnlovıa 
jen zum Weinen bringen, zıyv& zebyarv jen zum lichen 
bringen). — 2. intr. (aor. U, pf., plpfs Fut. 11) a) ſich 
hinftellen, * aufftellen. treten, bi. aufgeſtellt Fr 
ftehen (25 zagıy in Schlachtordnung, 5 röspov in Ords 
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nung, Ent öureh adıt Mann had, göraneg aadestinan 
find aufgeſtellt)) inss. bintreten, auftreten (int zıv on. 

npög Tv gegen j-n; dnl zıva vor j.n, bfd. als Redner 
änt 7d nAN dos od. als Gefandter, Denunziant u. |. w. Ent 

obg äpyovraz). Übtr.: «) al etwas ſich zeigen or. 
daitehen (Auatuyne, Fovadg, dgastig Ov naiv); 

5) ſich auf etw. einlaflen (eig aywva, sig näynv); y) ſich 
zu etw. anſchicken (di 75 mit inf). b) wohin gelangen, 

wohin od. wozu kommen, in etw. eimreten od. eingeieht 

werden (ds "Priyıov, de Apyıiv, als Tüv Bacıkeiav). 
sig rv Bouisiav zur Ratsherruwürde kommen. Insb.: 

x) in einen Zuſtand op. eine Lage geraten ob. verieht 

werden, p/. in einem Zuſtande op. einer Lage ſich be» 

finden od. fein (eig nöAspov, ds Zöog, sig aıvdüvons, 

dv zoradrg Toyy, Ev sd Tor@2e in folder Lage fein). 

Tobrwy natasıyaopnevev eig 75 BEov da dieſes wieder 

in Ordnung kommen werde od. da dieje Soldaten wieder 

zur Pflicht zurüctfommen würden, dv xıväbvp walbe- 
srdvar im Gefahr schweben, &v Top gleichgeftellt fein. 

8) üsH. entitehen od. entitanden fein, auffommen, werden 

od, geworden fein (Zpuppwv). nökspog wardory bradı 

ans, €) feftitchen, feiten Fuß gefaht haben, eine feite 

Stellung einnehmen, Insb.: ) eingerichtet od. geordnet fein, 

B beitchen (A Bow aadlsraraı, ml äsyal aalh- 

oravıar Ex zıvag). or. warasınya. Weiland erlangen, 

Unperf. absoııxa es iſt feititehend, es iſt Brauch od. 

Megel. part, pf. wadesıyadg od. Kadestoig be 

ftebend, hergebracht, geltend, gültig, üblich, gebräudhlich, 

gegemvärtig. ol xatssrärsg vöpor die beilebenden Ge: 
jebe, A nadestnon moiırela, A nabesnoa Arınla 
fräftigftes od. reiferes Mannesalter, & natsorörz bes 

Beſtehende, beftehende Einrichtungen od. Verfailung, Lage 

der Dinge, Aatssıorog (mit acc c. inf.) da es ber- 

fömmlich od. Eitte ift, da der Grundſatz gilt, y) Mills 
ftehen, ftehen bleiben, ſich legen, ſich beruhigen, in Ord- 
nung od. zur Ruhe kommen, 48. nardarn 5 Höpußog. =ö 
npäyua nadsoryae die Sache ift abgemacht; — übte. rubig 
od. wi jein. 

1. trans, impf., fut., aor. T) für fi 

(= in feinem er cu des das Geinige hinftellen, 
anfftellen, ausftellen, anlegen (xt od. zıvä); imsb. in 
feinem Interefle od. zu feinem gr einrichten (38. züv 
mok:zelav, zöv Blov m Leben der Erwachſenen 
eintreten), in Ordnung bringen, pe (was nöisıg), ans 
ordnen, einfegen, (erJwählen (Todg äpxovras, töpavvov); 
auch unternehmen, verfuchen. — 2, intr. (prs., impf., fut.) 
— Akt. intr. (j. I, 2). 

F. —— prs. impr. yadlıız = xab· 
ton; /ut. xataoıjao, M. -Yospaı; aor. I 
xurdsryoz, M. -dunv; wor. IT xardorınv; — 
pf. wadtoınaa (ion. xartorına, 3. pl. Kars- 
oda: ion. = aatsstäcı, part, xa⁊aotatoc ion.); 
pf. nalhtsräxe fp. trans; — plpf. nutesrinziv 
u. -sorinev (3. a9. narsorıinas ion. = xalbeı- 
seine); — ut. II aubesehiu; — pf. P. 
wabsstäne (3. pl. naresziarar ion. — xubs- 
ran); — aor. P, aarestähıv. 

Rab ade. (— xah 2) 1. in dem Maße wie, inwieweit, 
wie. — 2, a) weswegen. b) weil, 

»ud-odnyio [iv.] den Pi weifen, anführen. 
ud nönyöz, 5 [iv.] Wegweiſer. 

#080, ı 1. der Weg binab, das Dinabfteigen (bſd. in 
die Unterwelt), — 2. Ruͤcklehr, Heimtehr (Bjv. aus ber 
Verbannung). 

nah-orınög 3 Iſp. +] (ZR0E) allgemein; inss. fatholifch. 

xad-öisn adv. im ganzen, im allgemeinen, überbaupt, 
mit einem Worte, 

%%9-ontäden [fp.] im Umgange od. durch fein Weſen ein« 
nehmen od. gewinnen, zu gewinnen ſuchen (mpög Tıvog 
für en). 

“rd onodoyio 1. zugeftehen, zugeben (0. — 2. fr. 

a) geloben, veriprechen. I) verloben (tıv& zw), auch M. 


aadonitu— nut — DM — ai — Kuradaz 
„ad ont 1. bewaffnen, ausrüften. M. ſich be traftierend) und doc, und froßdem, und babe. — 


waffnen. — 2, (mit den Waffen) niedertämpfen. 
nad-irkrarg, seng, 7 Bewaffnumg, Ausrüftung. 
xad-opäw u. M. -Kopmt 1. a) herabfchanen, von 
oben ber ſehen (tt od. zıvd, dx od. And Tıvog von etw. 
der, Eni od. Sig ze auf, nad etwas). b) aus der Ferne 
ſehen oo. erbliden (ri od. ya). — 2. ubh. an, bes 
ieben, befichtigen, beſchauen, betrachten, wahrnehmen, er⸗ 
bliden; abtr. ) einſehen, bemerken, erfennen, durchſchauen 
(xl etwas, ⁊xwvoc ze etwas an j-m); 8) berüdfichtigen. 
>-opplien (in den Hafen) einlaufen lafien, (an)landen. 
M. u. P. intr. landen (Es ti od. npög Tive Bei etwas). 

*%%-o2töw u. M. [poet. ip.] 1. beiligen, reinigen. — 
2. weiben, widmen (tiv tiv j-m für etwas). 

#3%-6rr adv. (= xaH' &x:) 8) je nachdem, infoweit, ins 
fofern, wie. b) deshalb weil. c) weshalb. 

xuh-vägiken [ion poet. fp.] 1. intr. in Übermut ansarten, 
freveln (tevög genen etw.}, frohlocken (TivE über etw.). — 
2. trans. übermütig behandeln, höhnen, bejdimpfen, 
mißhandeln (tivi, auch ıvf und Tiwög). 

x49-vypog 2 [iv.] ſehr feucht oder weich, zart. 

wad-ndpog 2 Im} (6205) mit Waſſer gefüllt, 

*%>-urapyw |in.] vorhanden fein, zuteil werden. 

#9 Örepiheiv) [meitt ep. poet, ion.| adv. 1. a) von oben 
her, von oben berab, hermeder (zivög). b) darüber, oben, 
obendrauf, oberhalb (t.vig). Aust x. die Leute oben (auf 
der Mauer). 5 x. der obere; insb. nördlich. €) darüber 
binaus, jenfeits (vie). HR. Xp u Land. 
d) (seitt.) vorher. zosrov — 2, übte. über 
fegen, erhaben über, obfiegend (ivg). x. ylyvaodaı die 
Oberhand gewinnen "(sv6g fiber j-n). 

xx9-ureprepiw [fp.] höher ftehen (vög als etwas); 
übtr. bemeiftern. 

“ad-undprepog 3 (comp. von nahönepdev) höher; 
üstr. mächtiger, überlegen, erhaben über (tivög). x. yiyva- 
aba: die Oberhand gewinnen, das Übergewicht haben (t:vög 
über j-n). — sup. #ad-urdprarog 3 hödhfter, oberiter. 

xa9-urvöw u. M. -Öopat a) einjchlafen. b) feit oder 
tief ſchlafen. IEivoc Hinter ah 

x29-norepäto [ip.) a) zu fpät kommen. b) zuruckbleiben 
x09-vypinpe u. M. -teoe loslafien, fahren laſſen (xt). 
über. 1. preisgeben, verraten, verabfäumen, aufgeben (zÜ). 
— 2. a) naclaſſen, nachgeben, weichen (tivi). b) herab» 
33. (2 Spnpe) engl anſchlagen ob. beantragen. 
—* dchned ſ. ddııar u. Kain 
* 7 +) adı. (= att. xadd) a) wie, ſowie, je 
b) weil, da, indem. 
—— [iv. + adv. ganz fo wie. 
ame L topulative Partikel (tur einfachen und nr. 
von Begriffen u. Sägen) und, (vermeirend) und 
and, und jo auch, und ferner. Zi bendten: A) das Poln- 
ſondeton bei Nufjählungen, 5B. Erihpiidıng "Ayyakdo 
nal danröv nal üv yovalna al rd ziuve Raul Tiv 
dövayıv ävsyelsıcev. b) al nah MOAdg, zB. noAdal 
var war Eiriäeg viele jchöne Hoffnungen, moAdct vul 
Buvarel Bamdalg, nori& xal novipd vieles Böſe. 
ec) xat im Hendiadyoin, V. noAAd npauyh nal Bow, 
großes Frreudengejchrei, Bık zov zafemv zal mv ink 
durch die Meiben der Hopliten, ik yuövag noidNg nal 
re2lon ſchneebededte Ebene, tray Hal npsasteov 
fie liefen freudig berzu, Bopetoha: nal zınav durch Ger 
fchente ehren u. a. — Befondere Bedeitungen: 1. und fo, 
und fo denn, und fontit, und folglich, und mun, bfd. in 
Aufforberungen, ;B. 2a por änöxpıvar, aal por Dig yelpı. 
— 2. und überhaupt, kurz, 38. Hepınifg nal (ndvrzz) 
A "Alvator. — 8. (erplitatio) und zwar, nämlich, das 
beißt, 49. 59 npög Büna Ag xal nanpöv "Olupeov, 
Bendhcw oo xal par’ aapdvong. — 4. (feigernd) und 
noch dazu, und überdies (zumal, befonders), 48. IsAorov- 
via al Aunsdarivor, dSpüv al Axosev, bib. 
almg ze nal (ef. äriog). — 5. (beftätigend) mund 
wirklich, md in der Tat, und allerdings. — 6. (tom- 


T. (adverfativ) aber, xl od aber nicht, (mad Renationen) 
fondern. — 8. (beristigend) oder vielmehr, oder (= ja 
logar), 58. öAlyor nal obdeig, moAdol xal ol mialoug; 
bei Zahlen) oder, bis, zB. 230 nal Tpstg, zpiıy nal 
nerdprg Avistayıc. — 9. Im Satanfang ſteht Kal oft 
&) in der Erzählung im Sinne des deutſchen „Da“, um den Fort- 
ſchritt der Handlung zu bezeichnen; 5) = Doc. — 10. wie 
bei Ausdrucken ber Oleichheit u. Apnlicteit (öporor, Toos, & 
adrög u. ä., cf. It. ac, atqne), 48. porn dmddonev nal 
BodAor, vv od Thv adriv yabanv äym nal mpörepov. 
— 11. als, da (= kt. cum inversum) nad vorausgehendem 
obrw, Tan, äpız u &., 38. Wan Tv maplnantousev dyo- 
püv naläpyovem: xipuneg napı Bacrkdng. Obu äpin 
tor’ einwv nal ebihug dydiacav nävreg vix dixerat, 
cum omnes riserunt. — 12. Rad temporalen u. hobothet. 
Nebenfägen leitet es biweilen den Snuptfag ein = da, da nun, 
38. nos TArog narddn, nal ltöre 25) Royımdn av Ent 
vl dardaong. — 18. (torrefpondierend) ARE... Kal = 
we .. aal femoht . „als and, teils ... teils (it. et... et). 
U. adv. 1 . (Hinzufilgend od. vergleichen) auch, gleich⸗ 
falls (quoque), Bid. häufig Kal aörög u. Hal obrog 
ebenfalls, gleichfalls, oft (beftätigend) = auch wirklich, 
dem auch wirklich (8. hg gapevn aal Ayhoato), In 
Vergleigen ftebt «xl meift zweimal, nämlich ſowohl im bemonftr. 
als auch im relat. Sage, zB. det buäs Donsp Rab Tıımv 
nadtisıs, obrn Aal av xıvduvev neriyew. Anal 
od oloba, olda wul dyw. cf. au: obrög dom oogig 
einep mi; Ra Ariog wenn irgend jemand. &g Tis 
“al Arrog wie irgend ein anderer, wie jeder andere. — 
2. (feigernd od. hervorhebend): 2) auch, fogar, gar, felbft, 
gerade, ſchou, 38. xal ol rAstorcı fogar die meilten, Kal 
— nal üvdgoneia ywopım fogar od. ſchon menſch⸗ 
liche Einficht, «al gices ſchon von Natur, aal abrsg 
ſchon von felbit, xal npörepov od. redahev ſchon früher, 
al mars Schon lange, Kal 2% Todro ſchon desivegen, 
xal nävu od. al par gar ſehr, Kal Alav mur zu fehr. 
b) (bei Hervorhebung des Weringen) and nur, auch ſchon, 
38. 125 zal Bpaxgbv Xpsvav dniiahiotha av aaxov. 
"Oßuocadg Tsro xul nanvov vonoar auch mir den Rauch. 
©) beim comp.: nod) (za änsivovaz Innoug Bwmpetoiar); 
bei ZahIwdrtern: volle, ganze (xal ainon zdkavıa); 
bei Fragemörtern: auch nur, Denn nur, eigentlich 
— ävbon nal Atysız; tig zul, nod xaln.f.m.). 
3. beim part. = xalzep obgleich, wiewohl, wie 
ich x auch, 8. Tl do radıa uul dodidg Dv Ayopesaıg; 
IL. wit anderen Partiteln verbunden: Kal Y&p 
meift = denn (ft. etenim), feltener — denn auch (— zul 
yap xal ob. xul.. Yap, nam etiam). xal yip obv 
daher denn auch; “ul Yap 2 dem fünvahr, deun ja 
auch; «al yip 2 al denn ja auch in der Tat, denn 
num eben; “xt yap da denn natürlich, denn auch nur. 
rat... BE aber and), und and), md jogar (atque etiam, 
quin etiam): 284 bient zur Sapverbindung, xl fteigert 
(Aupstog Köpov oarpAnyv Enoinos nal orparnyöv 
88 ärdösıfev). Ra... ys und zwar, ja und, und jogar, 
ja fogar. "a8 39) (ev. und bereits, und nunmehr, ja ſchon) 
umd fogar, ſogar ſchon; wald SH “a6 und auch fogar, 
und wirklich auch, und demmac, und Ddemgemäß (auch), 
und nun; und fo denn auch, und natürlich auch, und 
fofort auch, und gany bejonders. at pujv (Ye) und 
fürwahr, und in der Tat, und doch, nun aber, freilich; 
al pay Kal und in der Tat, uud vollends and. ae 
⁊e und auch, fo auch, ja auch, und zwar. € Tos und 
doch, freitich, auch fürwahr, Ra 58 und fo denn. at 
ai, nal &&v (»äv) auch men, fogar wenn, Felbit wen, 
etiamsi; el ul, Eav ad obgleich, wer auch, weum · 
glei, quamquam. 
E. Biel. zum Pronominalftamın g0- (gie. ro-, It. quod xc.; 
ef. roö), eig. „Jowie”. 
Korkdäüs, 00, 5 (cf. Rardrar) Abgrund bei Eparta, in den 
bie Verbrecher oder ihre Leichname geftürgt wurden, 
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RASTäaRG — Raıpög 


nursräsıg 3 0] (nardrag) ſchluchtenteich (= Artöerg). 

wardıas, 00, 5 Iſp.] Schlund, Erdfpalt, Vertiefung. 

Kuaratvog, 5 Fluß im fudlichſten Italien, nordlich von Lokroi. 

Kälxog, 5 Fluß in Myſien bei Pergamon, in den Glartiihen 
mindenb, 


Bufen ” 

Karvat, &i Stadt am Tigris, füblih von Rinive. 

Karvedg, dus, 5 König der Lapithen aus Fortan auf Magnefia, 
5 Karvalöıg, ou: a) Sohn des Kaineus (= Horonot); 
b) Rachtonme des Raineus — (Eetion). 

anıvibe [poet.] (Ru:vög) Neues bereiten, Ungewöhnliches 
bringen, erhört. 

xatvo· xaOVg 2 [poet.] ſxcioxc) nie zubor erduldet, ee 

Rrvo-nnyhs 2 [poet.] neugefügt, neulgemacht). 

»arvo-rordew [poet. ip.) Neues hervorbringen, erneuern, 
xavorondäy mi ein neues Ereignis, 

Ravo-romTig, 05, 5 Erfinder neuer Genüffe. 

auvög 3 a) men, was bigher noch nicht war, was erft kurzlich 
entftanben iſt, auch noch ungebraucht (mEnAov). ob2iv waı- 
vöorapov slodzeps av Army er führte ebenjorwenig 
etwas Nenes ein wie eim anderer, dx xaıvijg bon neuen. 
xavk mpiypara Neuerungen, Umfturz der beftehenden 
Ordnung, Revolution, res novae, x. ävbpwraog Neuling, 
Mann ohne Ahnen, homo novus. b) übte. unbetannt, 
ungewöhnlich, unerhört, außerordentlich, überrafcend, 
fonderbar, unerwartet. 6 xawvöv Tod noAspuon das 
Überrafhende des Krieges. 

E. Aus xavjög, fir. kanäs jung u. kanyi Sungfran, 
it. re-cens: xAxyiTen, waıvöo.  [rremdartigkeit.\ 

Ravörrne, rag, 7% (navcg) Nenbeit, nener Auftand, | 

RAVO-TonEwm (tive, eig.: im Bergwerk ein neues Geſtein 
anhauen) nenern, ändern, Neuerungen vornehmen ob, eine 
führen, neu geftalten (20 oder repl T.). 

aarvo-zonlä, H [iv] (aavoropio) Neuerung bſd. in 
Verfaffungen); auch nene Erfindung. 

Rarvovpydo (vuıvöc, Epyov) Neuerungen vornehmen ober 
einführen, auf neue Meife verfahren (mept Tu bei, gegen, 
mit etwas). Tö Rarvonpyobnavsv Nenerung. 

aarvoupyös 2 lir.] (Eayov) meulgemadt), ungewöhnlich. 

aarvöon (xavög) 1. ermenern, neugeftalten. Kawobaihar 
ag Savolag auf neue (- umerbörte, abnorme) Gedanken 
fommen. — 2. zum eritenmal benugen, eimveiben, 
xuivöpae [cp. poct.) 1. a) ſich auszeichnen, hervorragen 
(wevl durch etw. od. mit duf., Ev od. nerd Tıol, Ent Tıvag 
vor od. unter anderen). b} pf. wohlverſehen fein (Tevi mit 
etw.). Ksxazyıtvov Bögu wohlgerüftetes Seer. — 2. trans, 
(zıv& Tıve jen in etwas oder mit inf). 
E. pf. dor. nexadyıaı, Ykad ſich auszeichnen, fir. gad 
praugen: Kastwp. 
F. p/.»e4aspar mit pre.-Bebeutung (2. 80. en. nenzooar 
m xiräsat), plpf. dnendcurv le. nerdsuyv). fut. 
2. aor, ungebrauchlich. 

xacvey [meift poct.] töten; übte. zerfleifchen. 

E. Sawerlich verwandt mit ateivw; eber zu \ken ftechen, 
durchſtoßen (ef. navi). 
F. /ut. xävo, aor. II Exävov, pf. nixova. 

Kal-rep, cj. mit part, wiewohl, obgleich, wenn au, 
wie ſehr auch (5%. xainep noAr& naov), oft durch das 
part. yertrennt (m. xal Ayvöpevös mep); felten bei subet,, 
adj, adv, ohne part. (18. wal dhdvarsg nep sc. Dv, 
al 096 mep, al nplv mep auch früher ſchon, wat 
HOdEr ep auch morgen früh mod). 

#alprog 3, jelten 2 (nuıpög) 1. den rechten Fleck treffend, 
tödlich, lebensgefährlich (iv. von Verwundungen). F arpla 
(Any) gut treffender od. tödlicher Schlag, ſicheret Streich. 
5 xulprov tödlihe Stelle. — 2. über, zu rechter Beit, 
rechtzeitig, zeitgemäh, paſſend, gelegen, angemeſſen, 
gänftig, dienlich, müplich, zweddienlich, glüdlich, (söxr) zus 
treffend. npög T& xalpıov zu rechter Zeit. 
aurpög, & rechtes Maß, richtiges Verhältnis, iss. des 
Vaſſende, Angemeſſene, Iweckmaßige. auıpob niga = 
Gnäp zöv aarpöv über Gebühr, über die Wahen. ps 


xarpöy in augemeffener od. ſchiclicher Weiſe. peitwv (od. | 


7] 





nurpös —nänet 


mAsioveg) ob xarpod größer (ob. mehr) als zweckmaßig. 
ratjam, billig, nötig ift od. war. AInsb.: 1. rechter Ort 
oder Pla, paflender Punkt, richtiger Fleck, geeignete oder 

günftige Stelle. Ego Tod xarpsd an umpaffender Stelle. 

rpoowripw od xarpod weiter ald angemeſſen ift oder 
war. — 7 rechter Zeitpunkt, richtiger od. günftiger Augen 
bit, paſſende (gelegene, feftgefehte, beitimmte) Seit, gute 

Gelegenheit, gckliche Stunde, übtr, günftiges Mittel (tivsg 

od. eig Te für, zu etwas), Rarpöv mapıöva, xarpch 

mapelxery od. borspifa:v den rechten Zeitpunkt vorbeilaflen 
od. verpaflen. &ye: tı xa:pöv echo. ift am der Zeit, geſchieht 
zur rechten Zeit. xupös Fort (mit in/.) es ift an der Beit, 
es ift zeitgemäß od. pafſend, die Belegenbeit ift da. dv KaıpS, 
ic, nark, npög narpöv (ud zarp, apod, Ruıpöv) 
adv. zue rechten Zeit, rechtzeitig, zeitgemäß, angemeflen, zwedt- 
mäßig, maßvoll, recht, gelegen. &v navri zaıp@ bei jeder 

Gelegenheit. and za:pod zur Unzeit, umgelegen. rap (1öv) 
xarpöv nad den Umftänden, im gege od. geeigneten 
Augenblick (od. zur Unzeit, wider das Met). mp6 Aaıpod 
dor der Zeit, zu früh. — 3. ash. (bſd. im pl.) Zeit, Stunde, 
Augenblick, Zeitumſtũnde, Zeiten, Verhältwifle, Lage, Aus: 
fichten (infotern es auf ihre Cigentümlichkeit für etw. ob. für j-n 
antommt). ir ob Rurpod nach Zeit umd Umftänden, dv 
1® Torodrp zod »arpsd in folder Lage. Imsb.: a) ent- 
ſcheidender od. gefahrvoller, kritiſcher Augenblick, Arifis, ge- 
fährliche Yage, ſchlumme Zeiten od. Feitunmtände. b) Gelegen · 
beit j-m empfindlich zu ſchaden, Blöße, Verlegenheit. Aaiſe 
&vd:dövar ⁊xvl jm eine Alöhe bieten, Totg aatgotg zıvog 
ayadgaderv j- Blöhen eripähen. — 4. a) Wichtigteit, Ein- 
fluß, Bedentung. öv aarpsv zıyag Eyeıv für enw. bes 
ftimmend fein. “x:p6v Eyxer es ift vom Wichtigkeit od. Ein- 
fluß. neyıorov aaıpöv Ey ich babe ſeht groben Einfluß, babe 
die Entſcheidung -in Händen, auf mich kommm jehr viel am. 
b)Nusen, Vorteil, Erfolg (riväg id). dv naıp@p od. ds nuı- 
pöv im alvar od. yYlyvasikar je nüßlid fein od zu ftatten 
kommen. per& neylareov aa.piy mut den wictigiten Folgen. 

E. etwa zu Kg? oder aus Apaıpög gr V von Xpiotc. 
dis-erimen, eigentlich Entjcheidinngdzeit? 
xapoaisjdwmv [ep.] ſchlingeureich, gutgelettet (vom Sinnen), 
aus naıpossctov, gen. pl. fem. von warpösıg 3 (vom 
xataoc Sie, Schlinge). 

Katoap, apoc, 5 [iv.] Caſar; Kaiſer. [ratätina.t 

Karokpera u. »tä, 7 Caſatea, Name zweier Städte in] 

ARl-Tot, Wartitel: 1. (adverfatio) uud dor, jedoch, freilich, 
indeifen, gleichwohl, mm aber (tt. atqui und quamquanı 
ge verftärtt Kaltor ..y&. — 2. (konzeifio) obgleich 
= xalnep. 

“ae 1. Akt. 1. anbrennen, anzünden (xl). M. für ſich 
anzünden (mög). — 2. brennen, verbrennen, fengen, (mit 
Feuer) verwüften (Ti); insb, (vom Arzt) das Brenneifen ger 
brauchen (riuve:v “al xalsıv ſchneiden und breunen. — 
IL. P.: a) angezündet od. verbraunt werden, b) brennen, 
in Brand geraten od. ſtehen; über. vor Fieberhitze glüben. 

E. Aus xdfjo, Ykew, kaw bremen (cf. ft. gönas 
flammenfarbig): zip, wädov. 

F. au. au xdw u. ad. — pre. inf. naudpev ep; 
impf. ep. vatov, P. auıöunv ep; — fit. wadco; 
— aor. I Euauoa (ev. Enra u. ua, port. Exen, 
1. pl.conj. »%opev ep.); M. Exavsapınv (ep. dundpnv 
u.andunv);— pf. zinaunz, P.rixaupar; — aor. 
P. dxadihrv (ep. ion. dxänv, ep. any, inf. xaf- 
pevar = nanvarn; — /ut. P. xaudhoopar (Ip. 
xarsopar; — Verbal · achj. aaurög. 

3% [ep] = xurd vor x (1. xax xXepadng). 

aan = nal dx (frafis) 

Ran ayyerden [poet.| Unheil verfünden. 


Ran ayyarog, 5 Unheil verfündend, Unglüdsbote. 
wun-ayyarrog 2 [poet.] (äyyiiro) fhlimme Bote 
ſchaft, bewirkt. 


x%-dY0pog 2 [dor.] = Kaxtıyopog. (acc. pl. üsl. -Öpoz.) 
x0%-vöpiä, 7; [poet.] Unmaͤnnlichteit, Erbärmlicteit. 
ans — Hal Exst (ftrafis). 


nänelvos -naxorahis — mW — 


xaxetvog = xal Enelvog (Araſis). 

ed = xaxia. 

Ram YOpsw (Kunde, &yogso) Übles nachteden, ſchmãhen, 
fchelten, verlenmeben (mıva), 

WAR-ÄYOgoS 2 (ayopedo) ſchmãheud, verleumderiſch. 
aan, 7 (naxög) ſchlechte od. fehlerhafte Beſchaffenheit, 
Schlechtigkeit, Fehler, Ks ag Untüchtigkeit. Iso. : 
a) ſittliche —— eit, Verdorbenheit, Bosbeit, 
Ftevel. Laſter; imsb.: igheit; B Rorwurf der Feig⸗ 
beit. b) ſchlechter a Schande. c) Beſchwerde, Plage. 

wann (vanig) 1. Akt. ſchlecht machen; insb. tadeln, 
ſchelten, ſchmähen, beſchimpfen, beſchuldigen, in ſchlechtes 
Licht ſtellen (tiv od. ⁊t). — II. P. 1. Vorwürfe erhalten, 
in ein ſchlechtes Licht geftellt werden (brö Tıvog). — 
2. fich feige zeigen, ein Feigling fein. 

KIK-KEVNv [dor] = xuranavetv (von Karanalvn). 

wan-nelovreg [em] = auransiovrss. 

RAR-KElR U. KRRHTR [er] f. auraralo. 

—— lpoet.] = xarizsınar. 

warrö-Brog 2 ſchlecht od. fümmerlich Tebend. 

%3%0-BonAtä, 7 [ip.] Übelberatenbeit, Unbeformenbeit. 

xuxd-BonRos 2 (F6uAr) übelberaten, unbeiomen. 

— al Stan, h [iv] Klage wegen ne 

Inglüct. 

A33 ovog [poet.] Leidendnochbar, Nachbar im / 

waro-Barnovän ı. -iim (xaxsduipov) von einem böſen 
Geiſte beſeſſen fein, toll fein, rafen. 

»ax0-Barnovid, ion. -in, 7 (nanodaipeov) 1.Raferei, 
Toflheit, Verrücktheit; üste. Verblendung, fittlihe Verirrung. 
— 2. üsp. unglücklicher Zuftand, Unglüd, Elend. 

xano-Balpov 2 a) von einem böfen Dämon beſeſſen; 
6%. ungluctlich, umfelig, elend. b) subat. 5: &) böler Dämon; 


öl armer Teufel, [tigt fein. ı 
wıno-Bobiw (2ifa) in erg Rufe ftehen, berüch⸗ 
———— a ſchlechter R 
nanb-Bofag 2 —— unberübut. 


aaxo-sipwmv 2 [ev. fp.] (iz) fhlechtgefleidet. 
RARO-EpYiN, Hi = xaxoupyia. 
nann-epyög 2 _ KaRDagYog. 
warno-hyara, 7, (dog) Vöstilligkeit, Bosheit, Arglift. 
—— 2 (ice) ſchlech nut, boshaft, bösartig, 
übeltwotlen Ilenmderiſch 
—XR — sias. ·Ooovuc 2 [poet.] ũbles redend, ber⸗ 
waro-Hötd, Hi [iv] (donss) üble Geſinnung, Abneigung. 
xuno-tirog, 7 (1) [ep.] Unglüce-Ilios. 
nano nspbara, 7 [port.] (x4p2og) fhmöde Gewinnſucht. 
Raro- pro, 7 [ip] (Xpivo) ungercchtes Urteil. 
3R0-NoyYin (yo) ichmähen, verleumden (tiva), + ver 
fluchen (⁊c und zıyva). 
RO hoYld, ion. «N, 7 (Ayo) Schmähung, Vers 
leumdung, Yärlerung. 
WARÖ-RVELE, ang, 5 [poet.] Unglücspropbet, Böjes 
nano undhs 2 [voct.] (2255) araliftig, betrügerifc. 
RRRO-WAKRvVog 2 [ev.] (unyavi) unbeilitiftend, verderblich. 
RARÖ-Vota, I (xaxövoog) üble Gefinnung, Übelwollen, 
Zeindſchaft. 
%ar6-vopog 2 [ion.] unter ſchlechter Verfaſſung lebend. 
RARÖ-VOOSs so. -vodg 2 übelgefinnt, feindjelig, al= 
geneigt (revil, Ib) ſchlechter Gatte.ı 
warö-vonpog 2 [poet.] (viprr) a) — vermäblt. | 
wand-Estvog 2 (ev. — xarögevog) ſchlimm mit den 
Gaſten dram, unglüclic in Gäften (comp. -wrepoz). 
nund-Beviä, 7 die] (Eivog) Ungaftlihfei. 
wana-Ehverog 2 argliftig. 
wann made, ji (m ie Leiden, Unglüd, Drungial, 
Beſchãdiguug, beſchwerliche Auſtreugung, Not, Mühe; auch 
Kummer, 
ar nad (midog) Unglüd od. Schaden erleiden, ums 
glüctfich od. im Nachteil fein, ſich übel befinden (zi in, von 
etwas, Til durch etwas), mihhandelt werden (und Tevog); 
insb.: a) eine Niederlage erleiden; b) fich (ab)quälen. 
Kara nad: 2 [iv] (Rasyn) mühfen. 


Runö-rarpig, 1205 [poet.] /em. von unadligem Vater. 

Rano-rivig > (mivoz) ſehr ſcunntzig; übte. miederträctig. 

xano-rorden Böfes tum od. zufügen, ſchaden, (be)ichädigen, 
feindlich behandeln (zivz). 

nano-rorög, 5 (morsn) Übeltäter. 

KUXO- mohtTeid, n [ip.] ſchlechte Stantöverfaffung. 

aaxrs-rorpag 2 [poet.] unglücklich, unſelig. 

RARÖ-TONg, modsg mit fchlemten od. ſchwachen Jüßen. 

Raro-npAyrEn (npäyoz) Unglück haben, unglücklich fein. 

RARO-TPAYLE, 7 (mpaysg) a) unglüdliche Lage, Miß 
wirtſchaft. b) Unglüd, Unfall, 

RARO-npÄArHovdn —8 boehaft oder tũckiſch handeln. 

Karo rpayrnev 2 (npärpe) argliſtig, Böjes im Schilde 
führend, boshaft, binterliftig. 

Raro-gpapld, cp. “IN, 9 (däntm, eig: Anjettelung 
eines Ungeils) Argliſt, Tñcke. 

runs 3 ſchlecht, von verſonen u. Sachen: 1. (äußerlich od. 
vhyfiſc) untüchtig, untauglich, unutz, unbrauchbar, un⸗ 
fähig, mangelhaft, fehlerhaft, ungenbt, nachläſſig, uner- 
fahren (tt u. zivi = mpög od. eis ru am, im, zu etw., 
Tiws bei etwas, Tivög für etw., mit inf). Insb.: @) fhnvadh. 
b) häblich (el2rs, elna; yuojv an Wucht). c) feig, 
miutlos, verzagt. 9 (nach Sertunfe u, *— uuedel, gemeitt, 
niedrig, gering, auch arın. — 2. ſittl ichlecht, un⸗ 
ſittlich, böſe, arg, ſchlechtgeſinnt, —* laſterhaft, u 
redlich, michtswürdig, nichtenutzig, unedel, gemein, boshait, 
verrucht, tüciich, treulos (Tivi, mpög, als, napl να genen 
im). & war zepahrn du Nichtswurdiger! du Ber 
ruchter! + 3. (in Beziehung auf Wirtung, Verhaltmiſſe, Zu 
fände) jehfimmm, übel, böfe (Lainov, Küpss, jpc, 
Hadvarız, worog, Epic, Eixos, nöhoc, Xödaz, mövos 
1. dergl.). Insd.: a) ſchädlich, nachteilig, unbeilvoll, Unglüct 
bringend od. verfündend, verderblich, ungünitig, gefährlich. 
b) ſchimpflich, imändlich, ſchmachvoll. Adyar od. Zinara 
Schmahreden. €) traurig, jammervoll, elend, unglücklich, 
unſelig. & dv Opday rar die elenden Reſter in 
Thratin, — 4. subst. 7b andy, Ta and das 
Schlechte, Boſe. Inss.: a) Übel, Unglüd, Unheil, ns 
fall, Elend, Not, Leid, Leiden, Widerwärtigfeit, Schmerz, 
Dual, & näxıoıe das Echlimmfte, Traurigfte, größte 
Unglüd. randv xard laohat ein Übel durch ein anderes 
heilen (wollen). xaxöv dort tivi es ergeht j-m übel, 
b) lÜbelftand, Nachteil, Schaden, Gefahr, Verderben. 
ec) Schlechtigleit, Schändlichteit, Nichtswũrdigleit, Bot: 
Miffetat, Betrug, Loiter, Ränke. d) Schmähreden, 
Schyeltworte. vanotg Barry mit Schmähreden bewerfen 
od. treffen, — 5. adv. wandg ſchlecht, übel u. f. w. 
nung yıyvaral mv es gebt jem ſchlimm. xurns 
zxery ſich ſchlecht befinden, ſchlecht ſtehen, ſchwer zu leiden 
haben; Raxcdc Exzıv mi etw. ſchlecht halten od. vernach⸗ 
laſſſgen. wand; (= xandv zı) moslv, Spyalscthar, 
Bpär, bike, mapäyerv Teva (jelten zewe) jem Boͤſes zu⸗ 
fügen, Schaden tum, "beleidigen, kräuken, ie Zand) ver» 
beeren. ans mpdoserv ſich ſchlecht od. in übler Lage 
befinden, unglüdtid) Fein, ſchlecht ftehen; Kaxıov npdaserv 
übler daran fein. xandg od. nanı maoysıv Böjeh od. 
Schaden erleiden, übel behandelt werden (ums zıvog). Randz 
Asyarv jcdmäben, (be)ichimpfen, verleumden (+: vä). WARS 
änste:v im ſchlechtem Rufe ſtehen (Gno Tevog bei j-m). 
xurds zpovelv törıdt denken od. ũbelgeſinut ein (wvi 
gegen in). 
E, Ykenk quälen; ef. adynavog. 
F. comp. yanlov, wänıov Ipoet. ſp. Kanbrepog), sup. 

wär: 7708. ef. auch yalpıv und oocov. 

aund-atrog 2 ohne Ehluft, appetitios. 

Runa-neiis 2 (wirss) mit ſchlechten od. ſchwachen 
Beinen. 

ee [poet.] (sröpa) ũbles reden, ſchmahen 
zn). 

nanö-srpwrog 2 [poct.] ſchlecht gebettet. 

Rarb-oyoroz 2 [poet. ſp.] (240.7) unerwünfcten Aufents 
halt verurfachend, 
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Raxo-Teyvin (zdyvn) Schlechte Künfte amvenden, arg« 
liſtig handeln (sts ziva gegen j-n). [bosbaft. } 
xarö-Texvog 2 [ep. ſp.) ſraxvm) unbeilftiftend, argliftig, } 
wanöTng, mrog, M (narsz) 1. Schledhtigteit, Bosbeit, 
Lafterbaftigfeit, Laſter; inss.: a) Feigheit; b) Leicht 
fertigfeit. — 2. Unglür, Elend, Unheil, Not, Ungemach, 
VBerderben; inss. Kriegenot, Niederlage 

AURO-TPORLE, N (tpöreg) Schledtigtei, Eittenlofigfeit. 

— (zöyn) unglücklich fein. 

RRRo-TuxHs 2 [poet.] ſcuxm) unglücklich. 

HaxoupyYiw (nuxic, Eryov) 1. abs. Böſes tun, ſchlecht, 
—— fchifanös, betrügeriich, verbrecheriſch handeln, bös- 
willig verfahren. — 2. trens. Schaden tun, ſchaden, ver» 
legen (vv); insb. mißhandeln, (Kööpav) verheeren, (40709) 
ſchilanos verdrehen. 

AANOÖPYNNE, 7ö u. wanoupyiä, d (nundc, Epyov) 
das Verüben des Böfen, ſchlechte Tat, Miffetat, Übeltat, 
Schurkenſtreich; , Mob. Schlechtigkeit, Vosheit, Tüde, 

Karodpyog 2 (nands, Epyov) 1. Böfes tuend, um- 
beilfiftend, bothaft, frevelhaft, fAhurtifch, tüdifh, ber 
trügeriih. & x. Übeltäter, Boſewicht, Schurte, Verbrecher 
(bſd. Räuber, Naubmörder), — 2. ſchädlich, verderblich 
woc i-m). Iquãlen. 

Rurouxen [fv. + (vaxsc, Ixo) ſchlecht behandeln, 

KARODXLR, 7; (naxöc, Ey) 1. a) ſchlechte Behandlung, 
Mißhandlung. b) Schmach. — 2. ſchlechte Lage, trauriger 
Zuſtand, Elend, Ungemach. ILgeſinut, bosbaft.) 

— ———— 2 [ev.] EonToner ſchlechtdenkend, ſchlecht⸗ 

“aro-ppxdln, leb.] boſe Dentungsart, Torheit. 

rund-gpwv 2 a) Gew) 1 a) ſchlechtgeſinnt. 
b) (die Seele) angſtigend. — 3, töricht, unverftändig. 

RaAro-puNig2 (gan) von ſchlechter natürlicher Beichaffenheit. 

nand-yapros 2 lol (also) ſchadenfroh, bosbaft. 

xaxöo (Rode) 1. Übles tum, übel Briten, 
ſchlecht behandeln, —— plagen, bedrängen, in 
Not bringen, (ſchwer) beimjuchen, befchädigen, > 
derben, ſchwächen, beeinträchtigen, ftören (zıv& od. <{), 
(xupav) verwühten, verheeren. — 2. böfe machen, cr- 
bittern, betrüben (vıva). — ILI. P. heingefucht op. übel zu- 
richtet, entftellt werden, angegriffen od. hart mitgenommen 
Kein (dr Tyog von j.m, Tivi vom etw.), ins Unglück ge- 
raten, in fehlimmer Lage od. in Not fein, (Not) leiden. 

KuRTavs f. aatanzelvn, 

“anTog, 7 [i.] Raftus (faslige Pflanze). 

xaxdvonar P. (xaxsz) ſich ſchlecht zeigen, feine Pflicht 
vernachläffigen. 

Kaxdrapıs, sung, 5 * judlich von Syratus. 

Run Ken lpoet.] = varayeo. 

Rama, sc, 7 — 1. ſchlechte Behandlung, 
Mißhandlung, Beichädigung, Verſchlechterung, Beeintrad: 
tigung; bh. Verderbnis. Imsb.: a) Erniedrigung, Ent« 
ehrung. h) Frebel. ©) ſchlechte Behandlung u. Bernachläffigung 
der Eltern von feiten ihrer Rinder u. ber rauen von feiten ihrer 
Männer, d) (Gelde)Erprefiung. — 2. Leiden, Mühfal, Be 
drängnis, Drangial, Verderben. 

XAAMSxtoc (rardpn) zum Halme gehörig. 7 
vrrupala Senichred: 

ran, Mh (wärzıoe) Halm; inso.: a) Rohrhalm, 
Schilf; b) Betreidehalm; insb, Ztoppel (übte, — der noch 
geblicbene Reit). aby 7 %. noch im Stroh. 

“araun-pöpog 2 (Figow) Nohrhalme tragend, 

“ahanivon, ren 

xaAdpevog 3 [ion. ſp.] (xdrapoc) von Rohe E (gemadi) 

raraneıng, 00 (zärapoc) von Schilf umgeben 

rurapog, 5 1. Halm; inss.: a) Getreidehalm; ) Rohr 
halm, Rohr, Scilj. — 2. a) Mohrſtab. b) Schreib- 
rohr. c) Rohrpfeife, Rohrflöte. d) Meßrute, Menftange 
¶62iXxEꝛc. In!od. Halm (zu aARsv2).) 
E. xärayıog = Mt, calamus, culmus = alt. halm = 
xarano-oreprig 2 [poet.] (arigw) mit Rohrſteugelchen 
bededt, über Rohrſtengelchen geſpannt. 
RUhAVEHt, @v, ai [ip.] die romiſchen Kalendae. 
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warharpıs — narktepin 


4 (ion.] langes linnenes Franſentleid. 
ck Karasipeg eine Abteilung der äguptifchen Rriegertafte. 
KaAxdpeea, 7; Meine argoliſche Infel, ſudl. von Aigina, mit 
Pofeibon-tempel. 
nuradpoh, omas, 7 [ew. fp.] Schlenderftab, Hirtenftab. 
E. aus xard-Fpop: din- zu narss Strict (od. zu 
näranag?), Fpon- zu Yuwrep (ef. förzhov und 
firo). 
xx)do I. Akt. rufen: 1. beim Namen rufen, (mit 
Namen) nennen, benennen (tl od. tıva, Zvapm od. Eni- 
aAnalv Teva jen; Tivl durch, mad etw., aber auch = j-Im 
einen Namen beilegen). P. genannt werden, heißen (öne, 
mpög, 8% Tivog von ob. bei j-m; And Tivas od. Ent rim 
von, wegen, nad etw.), oft — als od. für etw. gelten, etw. 
fein. Imsb.: a) nudstahat zivog für j-d Solm op. 
Tochter gelten, 38. "Eväog "Almıßıdicn dumkalıo; 
B) Tıvav zu einer Mafle gezählt werden, zu. 0 öpo- 
ziuov,. 5 xuiohnevog der fogenamute. — 2. herbei- 
rufen, zufammenrufen, rufen laflen, berufen, entbieten 
(sig od. mpög tıv@ od. Äml zive zu im, sig od. ert zı 
m etw). eig Ayopiv = Ayopivde zur Verfammlung, 
BevAry zum Mate, Imsb.: a) aufrufen, aufbieten, zu Hilfe 
rufen, b) ($eöv, deoðc) anrufen, auflchen. c) vor 
Gericht ziehen, vorladen, belangen; zum Zeugen anrufen. 
d) auffordern, mahnen (mva mit in/.); insb, grüßen. 
e) zu Gafte od. zum Mahle einladen (sis datıa, dnl 
Beinvov, ärl Zeirvp). — II. M. 1. zu ſich rufen, zu 
fih kommen laffen (tv). — 2. jem etwas amwuünfchen 
(apds zn). 
E. ykal, kel, klö rufen, tönen, 1. calare, clamare, 
ae. halön = n/pd. holen, auch n/pd, hallen u. heil 
( laut, tönend); «Annıg, Sno-mar, xiiados 
F. prs. inf. ep. nakjnevar = wuhalv, part. — 
tag ion.; — impf. äxdicuv (ep. Kärsıv; M. a- 
Asdvro ion, = dxakodvro; Iterat. Kadackov, 
M. »aldoneıo); — fut. aarl (ſelten nardom, 
ep. xardn); M. Karodua; — aor. I dndhsıı 
(ep. EndAsooa u. vAhsooa); M. dnaissaınv (en. 
dx@dsscänyv u. aukssodunv); — rl, wirirau, 
P. xirinpar (3. pl. ion, Kendiara:; 2, opt. poet. 
xarıgo); plpf. —— (3. pl. ep. nexirarcı; 
— aor, P. er dnv; fat. Andiaoparz; — /ut. III 
Herıtsonar id) werde beißen; — xAnzög, dog. 
#arnne [üol] = xardn. 
Karnroptäng, ou, 5 Sohn des Kaletor (= Apbareus). 
RaArtwmp, opos, 5 [em] (Adre) Rufer, rufestüchtig. 
“art, 7 [ep. poet. ſp.] (ef “ru: Wohmmg; imss. 
Hütte, ne, Reit. 
aarvdsonar P. (= xuArvddopa:) ſich wälzen; inss. 
binabrollen; übte, ſich in etw. herumtreiben, ſich unandgefept 
mit etwas befchäftigen (dv tm und nepl mi). 
Karıdrnpos, 7 Stadt im füböftlichen Lodien. 
aarkein [ep] = xurakeino, 
Kardıköng, 09, 5 Mannesname. 
Aura, ion, zn» 00, 5 [iv.] (xarsg) Affe. 
Karılds, 00, 5 1. Name mehrerer jehr reider u, vornehmer 
Athener; zu demfelben Geſchlechte gehörten auch mehrere Athener 
namens Hipponitos. — 2. fonftiger Bannesnamte, 
Kardt-Brog, 5 Mannesname. 
Sn ou | (dor) fchöntönend. 
auıhl-Borpug, vos ſchöntraubig, mit fchönen 
Blůutenglocken gefchmüctt. 
Ruhr YEvard, lpoet. ſp.] die Schönes Hervorbringende. 
— u. M. [ip] in geſchmüctter Sprache 
chreiben. 
——— &:05 [ep. poet.] reich am ſchönen Frauen. 
Kuhht-EARrog, di Iſp. +] edler Olbaum. 
ar erden L. Akt. fdhön fpreden, ſchoöne 
Worte machen, (mit Worten) aufpuben od. ſchon auditaffieren, 
— II M. fid) mit ſchönen Worten rühmen. 
»uhl-tspim u. M. »Eopar (vardg, lepör) 1. unter 
günftigen Vorzeichen opfern (zwi, ıwi 7), beim Opfer 
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gute Vorzeichen erlangen (mit inf. od. Gore um etw. zu 
unternehmen). — 2. (von dem Opfer) unter guten Zeichen 
auftande fonmen od. gelingen, günftig ausfallen (7% 
lsp% »wäk:spet od. -elraı); oft unperf. Xuik:spat die 
Opfer fallen ginitig aus. Kudkrspfjon: Tolg duopndvorg 
05% 220varo den Opfernden konnten keine glüdlichen Vor · 
zeichen au teil werden. 
. aaadi-Lwvog 2 [ev.] (Covn) ſchöngegürtet. 
anart-Dork, pi *48 [ep.] ſchönmähnig, ſchönwollig 
aurkti-aaprog 2 [poet. ſp.]) reich am ſchönen Früchten. 
Kardı- ang, Eouc, 5 vornehmer, reicher Athener zur Zeit 
bes Sokrates, Staatsmann, Verebrer des Gorgias, 
Kaddı-aobvn, % („Schönbühl”) Pügel bei Iroja am 
Simoeis. Ilocig. b) ſchonbelaubt. 
#nııl-xonog 2 [ep. oe] (dp) a) Ihönhaarig, fchön- 
een 3 or. 1. Baufinftler in Athen zur Zeit 
des Peritles. — a Feldherr (415 v. Ehr.). 
Kakkı-sparidäs 0», & fpartanifger Admiral, der in der 
Stadt bei den Arginufen (106 ©. Er.) ertran. 
nuhht-npidsuvog 2 Be —2 mit ſchoönem 
Ropftuch, 2. fonftiger Manneöname. | 
ee Sch 1. atheniſcher Wolemarc, der bei Marathon 
Kaikı-ni wmv, ovras, 5 Wannesname. 
aardınos 2 [ep] = vaise. 


uuhhi-vaog 2 — ſchönfliekßend. 
anhhl-vinog 2 [poet. ſp.] 1. a) fiegprangend, ruhm ⸗ 
voller Sieger; 9 Siegesverleiber (Tivög Aber jan). — 


2. a) einen fchönen Sieg betreffend. b) den Sieg ver« 
berrlichend. orpegavsg Tıvog ſchoner Siegesfrany über 
jun. *õ -ov Siegespreis. 
Karıtvos, 5 aus Ephefos, Eleniter (um 60 v. Chr.). 
Kuarıt-Eevog, 5 Wannesname. Li: 4 
XAMAMAtoV, 75 Stadt in Aitolien. — Einw. 5 KarAAtaög, 
—— Eie Sgönftimmige) Muſe der epiiden Dicht- 
Lustr, fruchtbar, a} 
Karll-narg, rardog fchöne od. gute Kinder befihend; 
warlı-ripgog 2 [en] (maze:i) ſchönwaugig. 
wahlıre, ——— ep.] ſ. aaraieizın, 
Ruh nEdthog & [poet.] mit fchönen Sohlen. 
wakı-nernkog 2 ‚Ipeet.] ſchonbla⸗ 
? [ep. poet.] mit fchönem Flechten · 
bear, flechtengefchmictt. 
Kat moktg, zug, 7; Stadt auf Sicilien. — Einw. 5 Kaxk- 
Axoatenc· on, ion. -ITNg» 5 


aahkt-nomppos 2 [poet. (rrßea) 1. mit fhönem Bug, 
ichöngefdmäbelt. — 2, mit os. in fchönem Antlig, ichön. 
and-rupyog 2 u. aaddı-nöpywrog 2 [poet.] ſchöou 
untürmt, — 

auıkt- 2 u — a lep. poet.] 
(di) — ſchönſprudel 

—————— ie) Eins) a) Schönrederei. 
b) Groſprecherei. 


Kardı-pp6n, 7 („Esöndnnn”) Quelle füböftlid von Athen, 
am Aiffes (ef. "Evvaaxpnuvog). 

Kadidt-odEvng, our, 5 Wannesname. 

aulkr-arkdıog 2 ey mit ſchöner Rennbahn. 
#nhhrarstov, 75 [poe. jv.] (närrcctog) Preis der 
Schönheit od. Tapferkeit, Siegespreis; insb. der in der 
ihönften Zungfrau eg en Ehrenpreis, 

wallıarsdw u. fion. poet. ſp.] (RdAAraTog) der 
ſchonſte fein — vor ober unter anderen). 
aurhr-ordpavog 2 [poet.] ſchöngekränzt. 

aaakıarog 3, sup. von Kardc. 

Kankl-arpmrag, 5 1. atheniſcher Redner u. feldherr um 
320 v. Chr., guleyt hingerichtet. — 2, fonftiger Mannesname, 

rd 2 [ep.] (szup6v) mit fhönen Knöchelu, 


warhti-rervsg 2 [iv] = varkinug. 
axAAr-Tayviä, 7 [ip.]| (täyvn) Schönheit der Aunitsacbeit, 
Rarki-Tprgag |. narılödpıh. 

aurdıy" [ew.]| = xariiıne. 

warri-poyyos 2 [poct.] ihöntönend. 
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#arrt-gopos 2 [ep. poet.] mit fhönen Reigen ⸗ od. Tanz ⸗ 
plägen. Inst. Karrdlyopov yp&ap der heilige Brunnen 
Kallichoron („Schönreigendorn“) bei Eleufis, 

wahhtwv 2 (f), comp. von Kaxdg. 

Rahovis Ti = Hdirog. 

wuhhog, 75 (vuri) 1. Schönheit; msn. treffliche Be- 
ſchaffenheit, Wortrefflichteit, »errlichteit. — 2. kontr.ı 
a) Schöuheitsmittel, Schminfe. b> Zierde, Schmud, 
Auszeichnung, Glanz. äg x2A%o5 mit Auszeichnung, brav 
(= »aAör). cc) das Schöne, ſchone Sache (58. fhönes Gr 
wand, fhöner Teppich u. &.), prächtige Arbeit, Pradhtitüd, 
Wunder (7öV lspwv von Tempel). 

Wardog = zul Eirog (Rrafis), 

“aahdven [mei poet. ſp.] (ärrsz) I. Akt. ſchön 
machen, pußen; übte. befchönigen. — II. M. ſich brüften, 
prunten, 

Ruh wriken (öh, eig.: ein Ihönes Anfehen geben) L. Akt. 
ſchmücken, zieren, berauspußen (Ti zıvi etw. mit etw.); 
insb, fehminten. — II. M. 1. ſich ſchmücken; ste. ſchön 
tun, ſich brüften, prablen, groftun, fid etw. zu gute tun, 
eine Ehre in etw. ſehen, ſich in etw, gefallen . dni 
mn; Te in Bezug auf etwas; mit bg c. part.). — 

zieren, fpröde tum (tivi oder pög Tiv@ gegen jn). 
nah hrs, 75 u. wahk-wrionöc, 5 (aaddu- 
ko) Schmuck, Zierat, Pub; übte. Ziererei. 

nah Wwrrstig, od puhlüchtig, Stutzer, Zierbeugel. 

nuro-Brddonakog, d, Ti + Lehrer(in) des Guten. 

RAREYa HE, 7 (kurse ra) aradoc) Weſen des 

edeln und volllommenen Mannes, ſittliche Vor» 
trefflichteit, Ehrenhaftigfeit, Hochherzigleit. 
naronkyahınös 3 Iip ebreubaft, edel, trefflich. 
en 75 [ep. poet. dor.] Holz, dfd. Brennholz; meton. 


E. Aus xäfsiov, eig. Brennbares; ef. vaio. 
rare [ip. +] Gutes tum, gut bandeln. 
näild-nong, rad, 5 (naxev, roðc, eig. Kolfuf) 

Schuiterleiften. 

»aröe 3 fchön, von Berfonen u. Sayen: 1. (außerlich) ftatt- 
lich, hübjch, zierlich, reizend, lieblich, hold, aumutig, eins 
mehmend (tl an etwas, 58. %. 15 cpu, Bdnus, aldos 
ſchon von Geſtalt od. gt 3 zıyl in etwas od. mit in/., 
B. x. eloopäxoba:). — 2. (innerlich) fittlichgut, edel, 
wacer, brav, trefflich, ehrenhaft, redlich, ehrlich, ehreuvoll, 
rühmlich, lobenswert, ſchicklich, (mohllanftändig, geziemend; 
ins, tapfer, mutig. — B. (in Betiehung auf Zwed, Wirkung, 
Gebrauch) a) füchtig, geeigwet, paflend, tauglich, brauch ⸗ 
—* Ir _. zwedmäßig, bequem, — 

refflich, richtig, recht, gehörig (osc od. elg ku 

Pe blofer gen. zu, für etw., mit inf. od. bare), b) er 

freulih, erwünfdt, u y willtommen. €) günftig, 
glücbedeutend, glüclich. — 4. zubet. 6 wmAdg der Gute, 
prädtiger Menſch, lieber Nam, Geliebteir), Gebling. ö 
aurög “arahög der Man, wie er fein foll, edler 
Man, Ehrenmann, Biedermann, ein ganzer Mann, Gentle- 
man; insb. guter Patriot, Ariftofrat, Edelmann, Patrizier. 
v5 nardv nayahöv Edelmut, edle Tat. — Td waAdv, 
za nad: a) das Schöne, ſchönes Ding, Schönheit. 
b) das Gute, Ehreuhafte, edle Tat, Nuhmestat, Tugend, 
Trefflichteit, Würde, Anftand, Ehre; inss. ehrenvolle Be- 
ihäftigung, edle Kuuſt. c) Genuß, Annehmlichteit, Freude, 
Reiz d) Glück, Vorzug, Auszeichnung, Ehrenbezeigung, 
Ehrenftelle, Ruhm. so2evi zur Eorxs es ift durchaus 
wicht Schon, wid. dv #aAG, sig Xadöv: a) ar paffender 
Stelle, an e-mı günftigen Punkte, auf ſchönem sd, bequemen 
Platze; 5) zu rechter, paſſender, gelegener Zeit, zur guten 
Stunde, gerade recht, wie gerufen; y) günftig, pallend, 
weckmaßig, ſchicklich (npös Te m, für etwas ob. mit inf.). 
cv (79) “aA im Einklang mit der Ehrenhaftigteit, 
auf ehrenhafte Weife, mit Anftand, — 5. adv, naAßg 
(ep. auch xurdv u. nard) ſchon, gut u. ſ. w. (tivög in 
Besichung auf etw., 5B. # vNaog AuAdg Tod mapanion 
xat⁊ai liegt günitig für Die Kahrt). aaAdg yaysvevaı od. 
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regundvar vom edler Abkunft fein. Insb. (ie Antworten) 
ſchon, gut, recht fo, bravo! Dante fhön! KaADdg Exarv 
ſich wohl befinden, gut fteben, in gutem Zuſtande fein, gut 
von ftatten geben, ſich richtig verhalten, gebührend bejorgt 
fein, Genüge neicheben, paſſend, ſchicklich, vorteilhaft, rühm— 
lich, recht, jchön fein, ſich geziemen (tivi für in). RaADE 
rpärrerv ſich wohl befinden, Glũck baben, glücklich fein 
(aber auch mit gutem Erfolge od. glücklich vollenden). xarsz 
elvzı u. ylyvaadar gut od. nach Wunſch von ftatten gehen. 
ward Tıvog ahlorzchzı eine gute oder bequeme Lage 
für etwas haben, 
E. xärsg en. aus nad för; ef. Str, kalyas geſund u, 
kalyänas jhön: array, warrog (aus Karjsg). 
F. xärsg em., närdg att. — comp. aahklıv, KArılov 
(adv. auch var övwg); ap. näkhıarog. 

#ar0g, 5 [ep. ion] = ad. 

Kain, Mod. Kadnng Aryıliv, 5 Safenftadt im nord · 
weftlihen Bithynien. 

warn, ı2oe, Waſſerkrug. 

E. Etr. karparas Topf, te. calpar Faß. 

RardEN, 7 (Rardrren) Chdady; into. Hütte, Zelt, Yaube. 

#arnBo-roren [fp.] Hütten bauen. 

Karddvae vAaot, ad Meine Zuſeln nörblig von Kos. — 
Einw. 5 Karndveog. 

Kalvdov, üvag, 7 alte Smuptftabt ttoliens, am Cuenoß, 
Scaupla der Kaluponifchen Zagd. — Einw, 5 Kakndhviog. 

— — 2 lpoet.] mit Blumenknoſpen be— 
ranzt. 

RaAAUR-Örttg, 220: [poet.] (rärdE, Sp) mit roſigem Antlitz 

*apuno. 15 [ep. poet. ſp.] «urdrın) Hülle, Ver- 
büllung, Dede lauch üdtr.); inss. Ropfverbüllung, Schleier. 

Karuvda, <= Stadt im füböft. Karien, nahe der Infifchen 
Grenze. — rd). Kakuvdrnög 3. 

xaruE, was, 7 1. a) Fruchthülſe, Kapfel, sHülie. 
b) Keich, Beer. c) Amofpe (viv. Roſenknoſpe), aus 
Keim. — 2. Obrgebänge (?), Spange in Kelchform (2). 

E. tr. kalf u. kalikü Knoſpe, te. calix; Ykel vers 
büllen, ef. nakınıo und xUALE. 

xarruntög 3 [poet.) (Aarrseıo) umbüllend. 

RRNÖTTER, ion. “N, M (RaAdrtn) Hülle, Dede; insb. 
a) Deckel; b) Schleierituch). 

RaAörTm [mein ep. poct. ſp.) L. Akt. verhüffen, um-⸗ 
hülfen, verdecten, bederten (tl tivi od. Ev tivi etw. mit od, 
in etw,; zevi ze em. über, um, vor etw. deren); übt. um ⸗ 
geben, umfaflen, (dem Schild) ausbreiten od. halten (äpıpt zw. 
um od, Über nt, npöche Tevög vor j-n). Übte.: a) bergen 
(tägp zivd), verbergen (tl Kenn nap2ig), derhehien, 
verheimlichen. h) in Duntel hüllen, verdunkeln, in Schatten 
ftellen. — II. M. fi verhüllen, fid) bededen (tivi 
mit etwas), 

E. yizl, kel hehlen, verbüllen, ftr. kuläyam Neft, 
kt. cölare, oc-eulere — got. huljan — «te. helan 
— nd, hehlen, hüllen; u. elam, caligo, cella; 
n/sd. Selm, Höhle, Hölle, Halle, hohl: xur:d, 
varsdn, warum, warme, wölE, (nakurvög, 
unıle, noksöv?). 

Karuyo, zör, F (naddnıo, eig.: die Dullende) Tochter 
des Atlas, Nymphe auf der Infel Ogygia, bei der Odoffeus ſieben 
Bahre weilte, Liegen (zi).1 

xxayatven [poet.] unruhig erwägen, ängſtlich über 

Kaiyds, avrog, 5 Sohn des Ipeftor aus Wykenat, Seher der 
riesen vor Iroja. 

Karyndv, ivog, 4 = Nararzcv. ILeine 

“aAmdrov, 75 (demin. von rärug) Heines Tan, Strid, | 

“urug, m, 5 Seil, Tan. And x nasarıetv an 
Tau längs der Hüfte binfahren. Insb.; a) Segeltau yum 
Aufsieben u. Niederlaffen der Segel; b} (kotiett.) Tauwerk. vildl. 
mivıa aaimv Exntelvery od. Srdva: alle Segel beifegen, 
alle Mittel aufbieten, alles darauſetzen. 

E. \kels: Klo flechten, ſpinnen: Adhen, aarahee 
Korb, Tsiter. } 

nam arpögngs öliv.](X&rms, arptzen, eig.: Kaupreber), | 
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aa ſep. üol.] = nur vor ju, WB. xp poor. 
runas, axoz, A [ep. poet. fo.) Pfahl, Stange; insb.: 
a) Weinpfahl; b) Lanyenichaft; ſunetd. Yanze, 

E. Berwandt mit fr. gankt-s Pfahl, Pfloct, gämya Stod, 
Sapfen u. vielleicht a/bb. hamo. 

Ran&pa, ion. -pr, 3 [ion. ip.) a) Gewölbe. b) Schlaf- 
zimmer, Kammer. e) bededter Wagen, Rutſche. 

E, gt. camera u. n/ob. Kammer entiehnt, Yhem, kem - 
bedeten, wölben; got. ga-haman befleiden; (got. 
himins — a sp, himil — npo. Hinunel?): xänıvoz, 
pihalgov. 

Kanäptva, i, Stadt an der Cübfüfte Siciliens. — dj. Kafıı- 
olvatos 3. 7 Kayzpıvalz, Gebiet von Kamarina. 
xasnarnpös 3 [poet. ion. fp.] (wiparaz) 1. ermüdend, 
mühfelig, beſchwerlich. — 2, ermattet, erſchöpft; insb. traut, 
eh 


xanoarog, 5 fen. poet. jp.] (xdvo) 1. Ermüdung, Er- 
mattung, Erſchöpfing. — 2. a) Mühe, Auftrengung, 
Mñhſal, Drangfal, Yeiden, Arbeit, Not; ins. (pl.) Wehen 
bei der Geburt, D) tontr. das mühjam Grarbeitete (gleich 
unferm „Scnveih“). 

xanarbäng 2 [poet.] (sdparsz) ermattend. 

Kapßdong, sv. ion. eo, & 1. Bater des älteren Anros (um 580 
v. Ebr.). — 2. Sohn bes älteren Ayros, zweiter Abnig der Perfer, 
regierte 19022 vo. Chr, 

»ane lep.] = Exayıs. 

Käpatpog, 7 Staat an der Weitfüfte von Rbodos. — adj. 
Kaysıpatog 3. 

rannkos, 5, 7, (femitifges Schnwort) Kamel; tollett. Bug 
von Kamelen, 

Käptxog, 7) ficlifhe Stadt in der Nähe von Afragas, 

xantAos, 5 [in. +] (Femitifhes Lehnwort) Ankertau. 

»antvog, 7 lion. poet. ſp] (vapzipa?) Ofen (vv. Eife, 
Schmelze, Brenn⸗, Zöpfer, Bad-ofen u. a.); über. Glut, 
Flanme. 1. Waſchweib)n 

xajitvt, ode, 7 ſep.] ſaduxvoc) Backofenweib laieich unferm | 

xxuiniſag |. narapiyvon 

“an-ovin, 7 ler. = xarauovia Ausdauer) Sieg. 

x&p-nopog 2 [ep.] unglüdlic (aus “ar-[s]nopog, eis.: 
böfem Schidfal unterwerfen). 

xan-ndw [ep. iv.) — zarapım (nor. dxipuuoz). 

x&nvo I. Akt. 1. trans. [ep.] mühjanm arbeiten, mit 
Mübe od. mit Kumft verfertigen, bauen (si). — 

2. intr. fi müde arbeiten: a) ſich abmühen, ſich an» 
firengen. b) müde werben, ermüben, ermotten, er⸗ 
ſchlaffen, erliegen; inso. frank fein, erkranken, leiden (zwi 
od. tl an etw.). ol wdpıvovrag, Kuövreg, Kenjıyköres 
die Erfchöpften, Maroden, Kranken, Entſchlafenen, Toten. 
mit part.: wäpıvo pigov ich trage mich müde, ich bin 
müde zu tragen, ich habe es fatt zu fragen. €) üsp. 
Mühe od. Not haben, leiden, Not oder Schuerzen leiden, 
Kummer über etw. (zwi) empfinden, in Gefahr fein. — 
IT. M. [ep.] 1. etw. (durd) Arbeit) zu etw. mache (it 
dopp. ace.). — 2. ſich etwas mühfam erarbeiten od. er- 
werben (ti zıvı etwas dur etwas). 

E. ykeın, kem ſich mühen, zurichten, fer. cämyati — 
zäpvsı, cumĩ Pemühung, Wert: xiparog, Xonio, 
xopikw, aigs-xönog, Inno-rönog. 

F. impf. &napvov (ev. xduvov); ut. Kapodna; 
aor. II ärazyıov (ev. xdpıov u. xixzıov), M. auz- 
Böunv; pf. inunaa (part. ep. nenpıydg, gen. 
-Orug u. -Örsg). 

ano — “al dot (ftrafis). 

rau, (wine) 1. Viegung, Krümmung; insb. 
Biegung od. Wendung am Ende der Rennbahn; übte. 
Nüdbewegung, Nücwendung. 

ränrenog 2 [poct.] («äureo) nefrümmt. 

Karo, rss, 5 (zipenio) Biogung, Krümmung, 
Schwenfung; auch der Pit, um den man ſich ſchweutt, 
Krũmmungspunkt. 

„urn 1. freus. beugen, biegen, umbiegen, krümmen 
(=Ü. yöws, yalyaız, 20x die Aniee biegen (-= ſich 
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niederfeßen, ausruhen). Inds. (im der Rennbahn) um die Prells 
Be (viosav) berumbiegen; prägn. durch Biegen beritellen, 
a) jen ummftimmen, erweichen, bewegen (iv). b) um 
25 (ri) berumsfahren, «marjchieren, etwas umgeben. 
ec) arroc lv gpavav mıvag j-8 pergen ni fommen. 
d) (759 Blov) enden, befchliehen. — 2. intr.: a) [poet.+] 
ſich beugen. b) (se. r& yövara) fih niederfehen (dmt 
z.vag). €) um etwas herumbiegen od. berumfahren. 

E. ykamp, kap trümmen, ti. kampas Krünmmung, 
Ede, str. kumpas frumım = got. hamfs — albd. 
hamf verfrüppelt; tt. campus Feld (eig. Biegung, 
Niederung): Kap), KamHrog. 

F. into, äxapıa, rirappar, dudugbnv, za- 


Ric. 

xaurdros 3 (aipmeon) gehrümmt, gebogen, krumm. 

av = xal dv (frafis). 

Av 1. = xat Av und wohl, auch wohl, auch vicl- 
leicht; elipt. (verttärtt) Av ei mit ind. od. opt. auch ment, 
ielbt wen (= xal el). — 2, — nal days a) und 
wenn. b) auch wenn, jelbit wenn, obgleich; eipt.: 
«) wenn auch nur, 5) ſogar. aäv.. näv es fei... oder, 
sive .. sive. 

wAvadgev, 75 (xdveov) Rorbivagen. 

xavavalog u. wavavtong, ou, 5 [+] Eierer. 

Kavasıpalov, 75 (se. &xp0V) das Borgebirge Nanaftron an 
der Sitbfpige der Halbinfel Pallene. Itrachen, raſſeln. 

Rxvoaxsu [ey.] (xavayı) tönen, ſchallen, erdröhnen, | 

away, 7 Sep. poet.] m, Klang, Schall, Geräuſch, 
Klirren, Knirſchen, Getrappel. 

E. ykan tönen, ftr. känkanas Schmuck mit Mingenden 
Stöckchen, I. cano, got. hana = abe. hano — np. 
Hahn: aavaydın, aövadsg. 

KAVAÄ-TROUG, 7odog [ep. poet.] tlanghufig. 

“avayıhs 2 [poet.] tönend, (2dxpv) ſchluchzend. 

uvaxii [ep] = Kavaydon, 

Kavdanang, 09, 5 Inpiiger Rönig, von Moges geftürzt. 

»avdng, vsz, 5 Kaftaı, perfiſches Obertleid mit langen, 
weiten Armein, 

=. alt. aavoßv, ep. xvetov, 75 (ndva) 

1. Robrforb; abh Korb, — 2, Schüſſel. 

Kävy, 7 Berg in Alolls, der „ Eübohfpige von Lesbos gegenüber. 

Kay gopdn (way zögag) Korbträgerin fein. 

RaVN-Pöpog, FT Rorbträgerin (Zungfrau, die in Athen am 
Feſte ber Athene oder der Demeter und bes Bakchos einen Korb 
mit heiligen Geräten in Prosefiion auf dem Kopfe trug). 

wavdapog, 5 Nüfer; üser, Rüfersartiger od. Enotenzälnlicher 
Answuchs. 

wavdhrrog, 5 Pach-, Laſt-eſel. 

E77 » & [ip.] Augenwinkel; abh. Auge. 

xavioxtov, 75 (demin. von Kavssv) Hörbahen. 

aavvR, 7, Rohr (femitiipes Lchnwort). 

wavvaßıg, emg, 4 [meitt ion] Hanf; meton. hanfenes 
Kleid, 


E. gt. cannabis entlehnt; alhd. hanaf — n/sd. Hanf; 
das Wort fiammt wohl aus einer nicht · indogermaniſchen 
Evrate. 

wavvadpov, 75 — rävalgeon. 

aavvadcag ſep.] = Karavasaaz. 

Kavvmvös, 5 Mbener. 

xXavoving. ou [ion.] (ravv) normalsgebildet; insb. ſchlank 
gewachſen. Stiel, b) Riegel. c) Kolbenſtange. 

axvöviov, 75 [ip.] (demin. von xavenv) a) Meiner Etab,f 

aavodv, ıö [att.| = näveov. 

wäavrlog = xal av⁊ioc (frafis). 

navrsddev = aa dvrebhev (Rrafis). 

xavuarpov, 25 (rlemin. von Kavsdy) Aörkehe. 

Kivopo;, 5 * an der weſtlichen Rilmindung. — adj. 
Kavmpınöz 3 

wavchv\, dviz, B (zavva) Robritab; nos. gerader Stab; 
166.: \ a) Duerftab, Querbalten. 1b) Webeſchaft: ale 
ungeraden Rettenfäden einerfeits u. alle geraden andrerjeits waren 
durch Schlingen od, Ligen (jiTo:) an runde Cnerftäbe [u2yövaz) 


MENGE, frisch, Wörterbuch, 


— navy — anApı 


befeftigt. — 2, Echildgriff, Handhabe an der Innenfeite des 

Sqitdes. — 3. Lineal. — 4. a) Mesſtab. b) Richt: 
ſchnur, Richtſcheit der Stmerlente, c) übtr.: &) Megel, 

Vorfcheift, Norm, Geſetz; 6) Mufter, Vorbild; y) Kanon, 
Ver geichnis der muftergültigen Schriftfteller; ®) —** 
Beit«einichnitt, (al® feſt angenommene) Epoche. + 
Beziek, 

RUVHVE 3, purt. aor. I] von xulvm. 

RUE — nal di (frafis), — Kar! m zul Ent (Nrafe). 

aan lep.] = zarı vor m u. 9, z0. zian nedlov, mar 
gärapı. 

Kuanavadg, dos, 5 Sohn des Hipponoos, Vater bes Etbenelos, 
einer ber Sieben gegen Theben. — adj. Kuravitag 3 [m.]. 
& Karavnıköng, 00, Sohn des 8. (= Ethenelos). 

wäarnsıTE — wat Erste (Nrofls). 

“ansrog, ſep. poct.] a) Grube, Graben; op. Vertiefung, 
Loch. b) Gruft, Grab, 

E. Wohl aus onänstog m anärnıe. [mit Autter.) 
warn, Ale. Y (ir) a) Happen, Bilfen. b) Arippe| 
warnıeld, 7 (niarndog) Aleinbandel, 
runmıetov, 75 (ninndog) Verlanfsbude, Kramladen; 

insb, Aneipe, Schenfe. 

xannksden Srämer fein, Nleinbandel treiben; fbte.: 
a) verfchachern, verhötern, verhandeln (rÜ); über. mit 
etw. feilfchen od. kargen, etw. matt betreiben. b) (ip. +] 
verfälfchen. Lööter; inss. Schenfwirt. 

RATTNK0G, & (u nany, nano?) Kleinhändler, Krämer.) 

aan = nal int (Arafis). 

nartdn, Kapithe, verf. Map für Zrodenes (= 2"/, Liter). 

aunvitw [meift ep. fp.] (vamvig, eig.: Sau machen) 
Feuer anzünden, 

F. aor. ev. xdrvıoaa = dxinvioe. 
xanvo-döen, 7 Lion. ſp.) (Ziyope:) Rauchfang, eine 

Öffnung im Dache des Gchäudes, 

„anvög, 5 Rauch, Dampf, Dunft; auch übtr. — wert 
loſes Ding, Richtiges. Ir2r50.\ 

E.Y handen, rauchen, ft. vapor (aus cvapor):j 
xaxog, 5 dor.] = xAmog. 

Karnadoxiä, i, Sandisaft im Innern von Aleinafien, füdlic 
von Pontos. — Cinw. 5 Kannädof, oxog u. Kanna- 
Böxng, 00. 

RAnTEIov [e.] ſ. zuraninıo. 

Kan-ropln lbut.] (= xarar-) in euer aufgehen. 

xanprog 2 [ep. ion] (wärpog) 1. adj. von der Geſtalt 
eines Ebert. — 2. suhst. 5 Eber (= narpag). 

— & Eber, insb. wildes Schwein, Keiler. os x. 


E. ef. . caper Bot {capra Ziege), fer. kaprt(h) 
membrum virile. 
zirtw ſchnappen, ſchlucken. 

E. Ykap bappen, fhmappen, hoſchen, faſſen, greifen; it. 
capere, capulus; got. hafjan — albd. heffan — 
n/sb. heben (ef. Hand-habe, Heft), n/oo. Haft: warm, 
NURY, VÄTNAOS, (RERRFNDE?). 

wanupög  [iv.] (kann?) 1. a) hihig, brennend. b) aus» 
gedörrt, trocten, Dürr. — 2. über.: 0) (vom Zon) helltönend, 
rein; b) ſcherzhaft, luſtig, fein. 

Karug, vos, 5 Sohn des Affaratos, Bater des Andiifes. 
xarıw lep.] (Kanvig) |. anorurn'm. 

. aor. ep. ENÄNYITT. 

wap! 8 = ara vor d, 18. näp bon. 
rap:  xäza Kopf. dr! ndzs kopfüber, jüh. 
rap", —25 ⁊c lep.] (nsizw) Scmipel. dv napös 
atlsy für wertlos, für gar nichts, 

KAp, Käziz, 5 Narer (/em. 7 Käsıpz Karetin ep), 
pl. ot Kapec, Bewohner der Küftenlandfhaft KRpld, 7, im 
füdweftlihen Aleinaſien vom Maiendros bis nad Lpfien, rd). 
Kagtos u. Käpınöz 3. 
wäpd, 75 lep. poct. * 1. Kopf, Haupt; inss. Geſicht. 
Oft als edelner Teil zur Umfchreibung einer Perſon od. eines 
Tieres gebraucht (ef. KeyarY, Bias u. a.; Soph. Ant. 8.1). 
— 2, übte. oberiter od. änberjter Teil, Rand, Ede. arı 
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paris Arpevog am Ende des Hafens. Insb. a) (von 
Bergen u. Bäumen) Gipfel, Spike; b) (von Städten) Burg, 


deſie. 

E. &ig. das Oberſte lurſprunglich gleichbe deutend mit KEpag 
Som); Stamm gemein-inbogermaniih Kerle)s u. keren; 
ftr. giras u. girsam Haupt, Spibe; It. cerebrum 
(aus ceres-rom), got. hwairnei = a’bb, hirni (aus 
hirsni) = nd. Him: Adpävos (as Kdpaavag), 
wipnvov (aus Rdpmavsv), Rpävog, Rpuvlov, 
wöpug, KOpugh, AEpUNsoE, REN, KENN, Rop- 
Yopar. ef. nipag. 

F. nom. ion. u. ep. 76 xdpr, voet. npärm. — gen. 
RApıTog, Kaplarog, apäris, Rpäntog; — dat. 
Rdprm, yapljarı, zdpg u. 7; npärl (npkreozt), 
apäur; — acc. aÄdpd, Käpn, wpära; — pl. 
wapimta, Apdara, vpäraz; gen. apärwv; dat. 
xpüdl; acc. apärz (? — 

napaBo-rpöswrog 2 [jp.] mit einem Meerkrabben- 

napa-Boriwm (diyopxt, eig.: mit erhobenen Kopfe nach 
etw. hinſehen) forgiältig aufmerfen, aufpaflen, auf etwas 
achten, lauern, etwas ſehnlich erwarten, abwarten (xi). 
nupd-Borid, A (iv. +) Erwartung, Tehnliches Darren, 

»apAvog, 5 (rdza) haupt, Oberhaupt, Häuptling, Herr. 

“apavöw [poc.] (xäpnvov) vollenden. P. zu Ende 
tommen, 

“ap&-Tonos 2 [poet.] (ziuvo) vom Haupte abgeichnitten. 

“apharevn, 7 Bauernfchubh aus ungegerbter Ochfenhaut. 

napdanov, zö Kreſſe (nasturtium), Pflanze mit bitterem 
Kraut, deren Samen wie Senf gegefien wurden. 

Kapdansan, 7 1. Stadt Agamemnons am der Oflfeite bes 
Meffenifcen Dufens. — 2, Küftenftadt im nördlichen Chios. 

näapdaf, axog, 5 (verf. Lehmwort) eine Art ſchwerbewaffneter 
Landsknechte bei den Perſern. 

rapdiä, ion. · in, 7 (vNe) 1. Herz (als Körperteil phoſiſch 
u. materiel); fibtr.: a) als Sig der Wefühle, Neigungen, Leiden- 
ſchaften: Gemüt, Mut, Zorn, Freude u. a.; b) als Sig des 
Verftandes u. ber Intelligeng; übh. — Inneres, Seele, Sim, 
Herjensmeimumg, Gewiſſen. c) = Mittelpunkt. — 2. Magens 
mumd; übh. Magen, 

Kopdtt, 7 Stadt an der Norbweitfeite der Thratiſchen Cher · 
fonefos am Mäing aöinog. — Eimw. 5 Kapbrävög. 

»apdro-Yvbarng, ou, 5 [F] Herzenstenner. 

näapborog, 7 Mulde, Trog. 

Kapdodxor, ot Karduchen, räuberifhes Bergvolt am linten 
Ufer bes Zigris — v. Rinive; jegt Kurden. — adj. Kap- 
206xlexo 

RapN, 75 * "ep. = xdpd. 

raupn-Bapdo [ip. (Barss) a) den Kopf hängen laſſen. 
b) drücenden Kopfichmerz haben, 

Rapn-ropöwvrag, ol [cv.] (Xopnaw) hanpt-umlodt. 

napNvov, 7ö [en  xdpf. 

Kagpnsos, 5 Nebenfluf des Aijepos In Moften, am Ioagebirge 
entjpringend. 

RapNTog, RApnTe u. dj. xdpa. 

Kapfg, idog, 7; Stadt in Phrogien. — Einw. 6 Kapıdedg. 

a [ep.] erdröhmen (tivi von etwas). 

. Aus Kaprdpje, \kar vevupl.; of. anpuE. 

Käpxaaos, 5 Fluß füdlig von Pergamon, 

Koapxeıvizıs, ı2og, 7) Stadt auf der Tauriſchen Eherfonefos. 

nupnivog, 5 Strebs (als Zier, Geſtirn und Gejhwür). 

Str. karkaras hart, küükatas Panzer; karki u. 
kärkatas = It. cancer, ykark hart fein, weitergeb. 
ans Ykar, kra hart fein (ef. xpavass u. Rpdrog): 
xcpuov (ef. ie. carina Rußſchale, Sciffstiel). 

Käpvsız, wv, z& Die Nare'en, fpartanifhes Feit zu Ehren 
Abollos am Ausgang des Auguſt, gleichzeitig mit den Olympifhen 
Spielen gefeiert, 

aapos, 5 Ip (rp) Betäubung, Totenfhlaf. 

xapsw [iv.) (xäpog) betäuben, T%oodss.} 

Kaprados, 7, It. Carpathus, Infel zwiſchen Kreis und 

— 7 minmicher Tanz der Theſſalier. 

. Bahrfgeintih — ſchuell, hurtig (ef, Kagrär:pee). 
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arprnärrmog 2 ſep. poct.] (ef. Kuprög Sandwurzel) Tdmell, 
fünf, bebende, eilig. 
ge fpoet.] (wuprig) 1. —— _ 
M. ie Arucht aus od. von etwas (ri) ziehen. 
— [poet. ſp.] (aetoc) — fruchtfpendend. 
Käpreg, 105, 5 Nebenfluh des Mtros; jest Drau. 
napröst, 5 Frucht aligem. als Erzeugnis der Erde, init, 
(kouett.) Feldfrüchte, Getreide, ish. Erute. übtr.: a) Er 
zeugnis, Produft. b) Wirkung, Werk. c) Nugen, or: 
ee Gewinn, Lohm, Ertrag, Erfolg. 

—— (ab) {dmeiden, ffr. krpäinas Schwert, It. carpo; 

/yb. herbist — n/pp. Serbit (Ernte): Kagrio. 


2, emten, 


wur, 5 Handwurzel (die Stelle, wo die Sand fich dreht). 


fid) dreben, fih bin u. ber wenden, weitergeb. 

aus an od. gel (ef. wöxdcg), get. hwairban — 

albd. hwörban fi wenden = uihd. werben; cf. aus 

n/pd. Wirbel: aupndisnog, (aöpärg). 
vupno-gayos 2 [iv] (Faystv) Fruͤchte eſſend. 
Rapro-Fopdn Frucht tragen; übte, Werle hervorbringen. 
Rapno-pöpog 2 (age) fruchtteagend, fruchtbar. 
nupröw (napröz Akt. Frucht tragen; über. hervor 
bringen, — iL. M. Früchte ernten, ab-ernten (Ti von 
etwas). flbtr.: a) Vorteil od. Nutzen von etwas (ti) 
ziehen, die Erträge geniehen, Rutzuießer fein (Ti von etw); 
insb. ſich etw. zu muge machen, zu feinem Vorteil gebrauchen, 
ansbenten, ausjaugen, zinbar machen, ausplündern; üst. 
befiben, genießen, muben, ernten, gewinnen, erwerben (ti). 
b) die ſchlimmen Folgen von etwas empfinden, 
naprwars, ewig, 7 (xaprio) Nupung, Niehbraud, 
nap-pißwm [ep.] == narapilu. 
“up-piw [poe.| » Aurappio, 
aäppwv 2 |dor.] = xpelssov. 
Käpoog, 5 Flüßsen in Kilifien. 
rapTa [meit ion, poet.] ade, (adprog - xparog) ftarf, 
fehr, völlig. “at (75) xdpıa gar ſehr, erit recht, ganz 
gewiß, jawohl, allerdings (bio. in Antworten). 
waprep-aexung, ou [poct.] Tanzengewaltig. 
naprepiw (vaprszic) 1. intr. ftark, feit, ftandhaft, 
ſtandhaften Mutes fein, ausdauern, ausharren, ſich an⸗ 
ftrengen, hart ſein (tivi, &v od. Emil tiv: in, bei etw., mpöc 
© gegen etw.); inöb. mit beharrlich fortiaheen, ge» 
duldig ertragen, es über fich gewinnen (etw. zu tum), 28 
aaprapin bropdvov ich harre ftandbaft aus, aryü äxuv 
gewinne es über mich, ftille zu fein. — 2. trans. ftand- 
baft aushalten, ertragen (ti u. zıyd). 
RaprTdpndig, awmg und Rapreplä, 7 (naprepio) 
a) Ausdauer, ftandhaftes Ertragen, Standhaftigteit, 
Beharrlichteit, behartliche Anftrengung. b) Keiden, Deims 
fuhung, Schwierigkeit. e) Enthaltfamkeit, Charaktere 
ftärte, Selbſtbeherrſchung. &:% xaprspiag mit Ausdauer, 
— roßen Eutbehtungen, in großer Not. 

pi, & Heine Infel bei Smyrna. 

—— 3 (xuprszia) a) im Ertragen geübt, aus⸗ 
dauernd, abgehärtet (mpög Ti genen etwas), b) ent 
baltiam., 
xuprspö-Iunog 2 [ep.] ftarkımutig, ftandbaft. 
naprepös 3 (näprog = xpärsz) ſtart: 1. a) (vom 
Sagen) ftarf, feft, dauerhaft, haltbar (Tatyog, Xupiav 
uf. w.). Xöpog feiter Boden. 1% xupresc feite Pläpe, 
Bejeftigungen. b) (von Perfonen) ausdanerud, ftandhaft 
Inpös zu od, mit inf). waprepüg zalpaı rosv m ic 
tue etw. hartnoctig. — 2. üste.: A) ftarf, gewaltig, tüchtig 
(nidyn, Öpraog, Ehrog uf. w.), von der Flucht; wild. 
b) mächtig (tevög einer Sache), behertſchend, herrſchend über; 
Herr, Meifter (mevög). %. daurod slvar ob. Yirvasdar 
ſich beberrichen, feiner jelbit mächtig fein. e) Traftvell, 
tapfer, mutig, nachdrücklich, wacker. d) heftig, gewalt- 
tätig, gewaltiam, bitig, hartnäckig, drüdend, bart, graus 
fom. %. &gyx Gawalttaten. 5 -5v Gewalttat, Gewalt, 
+xr%& wd iv mit Gewalt, mit Sturm, aufs äußerfte. 
Raprepodvrwng adv. (nazrezin) = Kaprasdg. 
näprıorog 3 [im] = Ararıazog. 
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näprog, 75 lep. ion] = xpärog. 

aarprhvwn [ep. poet.] = xparövm. 

Kapdar, üv, al Fleden in Satonien an der artadiſchen Grenze, 
mit Artemiö-tenpel. 

Kagiavda, # Infel u. Stadt in Karien, nordöfllih von Salt- 
tarnaf. — Einw,. 5 Kapnavdang, dus. 

nupineld, 7, [iv.| (napuxy) Lederei, ledterhafte Speife. 
Rp, N (i biutfarbige und leckerhafte Brühe. 
“aphrrvag 3 blutfarbig, blutrot. 

#RpuE, Dog, 5 [dor] = AnguE. [ftoftanie.\ 
xapnovy, zö (napraivog) Nub; inss. Walnuß, x. nAaral 
“pda |dor.] — xnpsccn. 


Käpvarog, 7 Stadt auf der Sudtuſte von Cuboia. — Einw. 


und adj, Kagbarıog 3. 

gr 3 lep.] (Xdzgo) düre, troden, (vom Marge) 
dumpf. 

AIpN T u. RÄAppog, 75 (vdpym, eig.: Bedörrtes) 
dürres Reis, trodener Stengel op. Sal; insb.: a) Deu, 
Stroh; b) Span, Splitter. lableſeu. 

xappo-koyio IB] (wiegen, Asyım) jedes Käferchen 

#3gyw [ep. poet.] dörren, einſchrumpfen laffen, runzelig 


machen. 
E. \le)krebh dörren: xdppos, Räppn. 
F. aor. ep. vapha = ixapıa. 

rupxXardos 3 [ep.] hart, raub, troden. 

E. 3u »ägyapos; jtr. kharas hart, VM)ur redupl. 
aapyap-öbong, buf. -»Ödmv, neutr, -ödov, gen. -öBov- 
55 [ep. poet. ſp.] —— ſcharfzahnig. 

Kapındnv, övos,  Karthago an der Nordtüfte Afrikas. 
— Einw. u. adj. Kapxndöveog 3 Karthager, karthagiſch. 

arpyharov, 75 [poet.fp.]) 1. Topp des Maftes; auch 
Mafttorb, — 2, Trintgeſchirr, Becher (in der Mitte enger, 
mit Denteln, die höher als das Gefäß ſelbſt find u. bis auf den 
Boden reichen). 

ARRG, 5 (verf. Lehnmwort) ein Leibrod, der den ganzen Leib 
des Reiters einbülkte, fo daß nur die Augen frei blieben, und 
außerdem ben Rüden bes Pferdes bebedte, 

Kaodavaid, ion. ·n, 7) theffalifche Stadt auf ber u) 
von Magnefia. Leesuwert). 
raotä,ion. »-i1 7; Kafienlorbeer, gemeiner Zimmer (femitifces 
“rar yahen, Mi lep. poct.] (dns, yiyvona:) leibliche 


xaot ·yvntog 3 [ep. ion. poet.] geſchwiſterlich, brüderlich, 
ſchweſterlich. gFövog Brudermord. zubst. 5, 7 x.: a) feib- 
Bruder, Schweſter; b) Gejdwifterfind, Better. 
Aus King u. Ylyvopas im Cime von abTo-xasi- 
zog. 
Käsıov 5pog, 75 das Kafiongebirge, Sanddunenhügel an 
ber ägnptifhen Küfte, norböftlig von Peluftum auf der Grenze 


gegen Egrien. 

arg, 5, 7 [poet.] Bruder, Schweiter (vor. Räsı). 

Kasydvn, 7 00. Kxopdvas, ai Stadt im füböftlichen Sicilien, 
Kolonie der Eyratufaner, . 

Käoog, 7) Infel bei Ros. 

Kasr&topog, fi Stadt im nordweſtlichen Indien; jet Kabul, 
Käortog 3 daſpiſch, zum Kaipiichen Meere (h Kaoriä 
Harasaa) gehörig. & Kaanıog Amvohner des Kajpi-Sces. 

Kaosavdp, ev. =, 7 Raflandra, die ſchönſte Tochter des 
Priamos u. der Selabe, Seherin, Agamemnons Gefangene, von 
Algtaimmeftra mit Ihm ermordet, 

Kassırspidag vAaoı Zinn Infeln (jept Seilly-Infeln) an 
der Südweftfüfte Britanniens. 

naoaltspos, 5 [ep. ion.] Zinu (femitiihes Lehnwort), 

“AIodna, newaott, KATTöR, 75 Schuhleder, Lederſohle. 

E. Bon xx20-00w zufammennähen aus xurd u. obw 
(aus ojJöjw, Vazız nähen, It. suo); e/. buvog. 

Kaorarid, f Mufenquelle am Parnaß bei Delphi. 
#23T0pvdoX [ev.] ſ. Karaszipvup. 

Kasımaög, 7 Stadt in 2pdien unweit Sardes. 

“aoTwmp, opog, 5 [ion. fp.] Biber. 

Kastwp, opss, 5 1. Sohn des Zondareos (dyw. Zeus) u. der 
veda, Brüder des Polydeufes u, der Helena, einer der Dioskuren 
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(ef. Aröswopar u. Tuvdäpsog. (\kad; ef. nuivupar) — 
2. fonftiger Mannesname. 
Ir ee lep.] = xarisgede (von x ẽ xto). 
ãol.] = xard. 
.ado. 1. herab, nieder, zB. naurk Bdrpuov 
eldeıv. — 2. gänzlich, völlig, 39. ark d’äpnarı Ag. 
— IL prp. 1. mit gen.: &) (täumt.) «) abwärts bon 
etw. her, von... herab, über ... herab, hinab, hinunter, 
nieder ... auf, in... herab, auf, 38. Kxt& zob eiyaus 
Elsctar, x. Ye AAlpanıs naradaivev, Blvaı rar 
"Oxdpnoy Rapıvev, 2idelv x. oipavad, ldvar . Epsus, 
Hamp ward yerpög yalv, Rard yıovög Sppura nnäun, 
vixzap x. frröv ordferv in die Najenlöcher hinab, 2x7" 
egbarav Exdyuro Ayaıg Über die Augen herab, %x7” 
ünpng, ott. aa7" Axpag leig.: von der oberften Spige ber) 
von Grund aus, gänzlid. ß) nuter (auf die Frage „wor 
od. „wohin?"), 3B. Hat& yrg alvar, unter der Erde fein, 
x. Inc Dbechar unter die Erde binabfteigen, ci ». y4ovös 
Yeol, ayavilscdu x. zig dukdosmg, ara voran 
im Rüden. Hy) (fetten) gegenüber; übte.: &) (feindt.) gegen, 
wider (bfd. bei den Verben „veden“ u. „denten”), U. Adyazv 
wurd rıvog, Anpoocdivoug x. Diklnzou Aöyon, A Ypazı, 
uar' abrod Av, paeuectar x. Tod dend, äydog aurd 
zivog. Öusoa u. sbyssıha: xurd Tıvog auf etw. ſchwöten 
(48. x. Taidtoy auf das Leben feiner Kinder) und ein Ger 
lubde tun. 5) ee! Adysıy xard vıvog liber etw. reden. 
— 2, mit ace.: 2) (cäumt.) «) abwärts, in ... hinab, 
;8. zurk rorandv od. boy ftromabtwärts, AA x. zöpz 
Sdvar in die Woge hinab, 7ö alım Av& arina zul 
ara Blvag zpnge den Mund hinauf u. die Raſe hinab, 
hindurch, durch ... Hin, über ... hin, entlang, längs, 
B. nah orpuröy Hyaro ndvry, Eyıdvm x. räcuy 
iv yınpav eiol, nad" SAnv tüv mödın, 9. yiv nal. 
sararray zu Lande und zu Wafler, x. zöv obpavav 
idvar dutch den Himmel bin, x. chv 8269 längs des 
Weges, 7) (allgem) in der Gegend oo. Nähe von, gegen: 
über, bei, zu, an, in, 39. zurd gpiva mul x. Yopöv, 
x. zobg "Eiinvag rerdydanr den Griechen gegenüber, 
x. "Alpaddrav yiyscdar, 7%. Kipxupav Tnarpog, Ta 
ara yapav Was auf dem Felde ift, Bardsıv rıy& 
x. orihog od. x. yaotdpm, BE %. TobrTo Td Yuplov 
Asav, “ar’ olaov im Haufe, Drinnen; x. nök:v in der 
Stadt, zu Haufe, in die Heimat. x. rd adrs auf dem- 
felben Puntte, b) (zeitt.) zur Zeit, während, um, bei, 
38. aar' dualvov zöv ypövov, %. Tobg Mybinadz moid- 
poug, 4aT' "Apamv Bucıkebovıa, %. tüv Kansöson 
vöoov, xark güg od. Auepav bei Tage, Kar’ dpyäs 
anfangs. ol xard mıva j-# Beitgenoffen (auch Alters 
nenofien). €) übtr.: &) (bei Angabe des Iwedtes) um ... willen, 
wegen, nad), anf, zu, 30. nAdLssdu: zara Antdz auf 
od. nad) Beute, aab" Apnayıv donsdicder auf Raub, 
turhatv x. Eipanng Gienav, 0. diav Hueıv zum Zu⸗ 
ſchauen gekommen fein. xat& xt wozu? warum? x. 725020 
deswegen, F) in Nüdficht anf, in Auſehnng, in betreff, 
bezüglich, 59. xar& ıhv av nadlov Tpschy Toozarz 
slrov, x. zöv KprTnpm obrug elye, ra nad’ Aboviv 
das auf die Luft Bezügliche (— das Angenehme), xx" Eydes 
öv Prryivov aus Feindicaft gegen. 1ö xa7' Zn: was 
mich betrifft, foweit es auf mich ankommt. x. navız in 
jeder Hinficht, “ar” od2Ey in feinem Stüde, xx%” 5 und 
x%x%” &sov infofern, infoweit, #ur& ti worin? in melden 
Punkte? inwiefern? 7) gemäß, zufolge, nad, im Ber- 
hältwis zu, secundum, pro, 8.27% zobz vönoug Env, 
%. Td Ypnamipov morelv, %. iv Ööpohoylav, x. Töv 
adv Aöyov, ob xar’ Avdbemnov ppovelv, 9. olpav 
od. xögpov uach Gebühr, x. TYv duhv yyropyv, %. qůoꝛv 
mad) der Natur. x. Zövapıy od, Zuvarsv nach Kräften, 
nach Vermögen. xzrd zıya slvaı mit j-m vergleichbar 
fein od. ſich meſſen fönnen. Insb. H xard nah einem comp. 
zur Bezeichnung eines Übermaßes, zB. patlov rar’ äv- 
Ypwrov ppovelv, bbög arevwripa I aaıı 7ö ninog 
zov rapövroy = zu eng für die Menge, 2) zur 
33* 
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Bezeich nung der Art u. Welfe, M.x. Töv aaröv pönov 
od. x. zart auf Diejelbe Weiſe, x. navıa Tpönov auf jede 
Weile, a4" Hovylav in Muhe, rubig, x. oroudY;v ober 
räyrg in Eile, x. xA⁊oc mit Gewalt, mit allen Kräften, 
aa ineedorrv im Übermah, x. Töyyv zufällig. %. nord 
bei weiten u. a. 8) (diftributio) je, 5d. Kar zpeig je drei, 
zu dreien, aut äva Exaotov einer mad dem anderen, 
x. zirx ſtammweiſe, x. Mac geſchwaderweiſe, x. Eivn 
völfenveile, ar’ inauröv jährlib, za$" Apisav täglich, 
Tag für Tag, würig nad’ dauröv für ſich allein, per se. 
I) bei Zahlenangaben = gegen, nngefähr, etwa, zB. 
üniıhausv mv Buridpnv nal" EExnualaug. 

F. &». Karzi. — Rdra (Mnaftropbe), wenn es nachgeſtellt 

ift, 38, Son aäara, dav Air dr = narakinn. 
- Au beuchten ift die Apotope u, Ajlimilation bei Homer 
(felten bei Tragitern), 38. xay Yövo, %%B Spare, 
nun WEraing, ap päcsse, av vorıa, wün 
rehlov, Ran garapı, niap foov, Kiiiule —- 
untiiade, aariavelv = naralhavelv, valdına = 
aardine, nappiev = narappigeıv, xdoysts 
— ARTösyeihe. 
KATR® adır. [ion] » wudd. 
RaTR = ul elız (frafis). 
xara-Brtvon 1. hinab, herab-, hinumter-gehen, -fteigen, 
»fommen, »ziehen, Amarſchieren, bid. aus bem Innern dei 
Landes nad dem Meere zu, aus der Stadt nad dem Dafen oder 
aufs Land, von ber Burg nad dem Markte, Merichte u, ſ. w. 
(zvög, änd od. Ex zıvog von etw.; eig ob. Ent zı od. blofi 
ze im etwas, zB, dadaıov; rapd zıeva zu j-m; ſcheinbar 
trans, in Ausbrilden, wie KAlparx %. Die Treppe hinab 
fteigen, zeiyag die Mauer überfteigen, brapena bon 
Obergemach berabiteigen). Ineb. a) (als Wetttämpier sig 
ayava) auftreten oder in die Schranfen treten, (vor Bericht 
ärt 2iunv) erſcheinen od. fich ftellen, (von der Rednerbühne) 
abtreten. b) (von Dingen) niederfollen, wiederfahren. €) its. 
ſich begeben, geraten. — 2, üstr.: a) ſich au etw. herab 
kaffen, fih auf etw. einlaffen (eig x, 18. ds Arte). b) (in 
einer Rede) auf etw. zu fprechen kommen; insb. nit etwas 
endigen (mit perrt.; B. Katdiarvev abrıg napaıtadnevog 
er A wieder an au bitten). 
3. pl. aor. II xarizäv en. — artiygav; 1. pt. 
con). WATAHÄSHEV ob. -Peispev en. = -Bönev; fuf. 
-Binsva: em.; — aor. miztus KaTEsiSETo ep. - 
"Ein; 3. #0. conj. narafioeımı = -BiTTnTaL ; Impr. 
warußices en. -= wardänıh. 
RATE- ——— [poet.] N. batchifch ſchwarmen. 
ara 1. hinab, herab⸗, berunter-, 
werfen, sftürzen, then, ‚reihen (Tl od. zıvk ans od. 8% 
wıvog als ob. Äni xt, dv od. Enl zıvi u. a.). Jusb.: 2) ein · 
reiben (38. zetyog, neiiadpov), zu Boden ftrerfen, hins 
ſtreden, ınnftürzen, zerftören (s8. oixypaza). DB) (nieder-) 
fallen laſſen, ſenlken 68. 7% ra), herabrinnen laſſen 
(2.xpu), ans Yand werfen, (Tiere) erlegen od. töten (auch 
ſchlachten), wmieder-legen, ⸗ſtellen. Ubtr. &) (vöpov) fallen 
laſſen; (Aöyov) ausſprechen (auch M.); (ein Gerücht parıv) | 
verbreiten; (Getd) erlegen, entrichten, bezahlen, auch hinter 
legen od. deponieren (Ti eTg ⁊ch. b) (in einen Zuſtand) jürgen 
os. verſehen (zıv& ds amoplav, 8s dmioriav, ds 75 
unziv). €) — bringen, »transportieren (ar- 
ix zZ orpamız). d) für jn etw. auffpeichern (Tivi Te). 
©) den. Grund zu etw. legen, etw. begründen, ftiften, at 
legen, auch anfangen, beginnen (zÜ), aug M. — 2. a) ab» 
werfen; übte. (Wed) abiwerfen — eintragen, “einbringen. 
b) wegwerfen, von ſich werfen, übtr.: &) werwerien, ver« 
ſchmahen, zurüchweiien; 8) berabjegen, vertleinern, geringer 
daritellen. 

F. aor. II ev. vasdahov od. aApdmhay = nardiadon. 
vara-sartiko [ip] untertaucen; üver. verwäſſern. 
RATa-SRpin ı. RaTa-Baphvn fip. +] beläftigen, 
beſchweren, (dur feine Schwere) niederdrücken. 
RATK-BRDtE, ung, 7 (varadaivn) 1. a) dns Hinab- 
gehen, ſteigen, Sinabzzug, marich. h) Mücdmaric, 


nieder- | 





— ——— 
Rückzug, Rucklehr (ans ⁊wog elc m). — 2. Hinabftieg, 
Abftiog, binabführender Weg, Abhang. 

aura-Bardgen [ion. ſp.] anbellen — 

nara-Beionev, ·ponev. ·pijoa⸗ I. xataaatvt. 

xara-Beebopee [ip] M. bezwingen, erzwingen, jun mit 
fortreißen (auch paffiviih gebraudt). 

rara-BeBakn hinabgehen laſſen, berimterfteigen laſſen, 
abfigen laſſen, hinunterführen, herabführen, berunter« 
ſtoßen, erfen, verſetzen (zıv& ärö ob. ix tıvog sig on. 
rpös ri); insb. herabzufommen nötigen. 73 arparsnedsv 
sig 76 Öuaäsv zum Verlegen des Lagers in die Ebene 
zwingen; — übir. zu etwas bringen ob. locken. 

AATA-BeBpboxrw verzehren, aufzehten. 

— * verleben, (7xa 610) hinbringen. 

aara-sAäxsden durch Nachläſſigkeit verderben (Ti). 

rara-bRarten befchädigen, verliehen, 

RaTa- BAHR [e.] durchwandern (Ti). 

ara sohn lant fchreien, ſchinwfen; insb. j-n verfchreien, 
gegen j-n fchreien, ſchelten (Tivög), laut beſchuldigen oder 
anklagen (zıvöz), ſich beſchweren (mepi Tıvog über etwas, 
npög Tıva gegen |-n). 

. fut. ion, araiosopnaı = AaTadsijaonar. 

ARATa-BoH, 7 Gefchrei; über.- a) Gerücht; b) (late) An⸗ 
Mage, Verleumdung (tevög j-6 oder negen }-n). 
ARTa-BoArt, 7 [meitt ſp.] (aarasarrn) 1. Anfall od. Aus- 
bruch (einer Krantbeit od. Schwache w. ruperoh, Antteveia;); 
insb. Augeutrankheit, ‚Kataraft. 2. das Bezahlen, Be 
zahlung. — 3. Legung des umdannents übtr.: n) Er» 
mn Schöpfung, Begründung; b) Anfang, Beginn, 

rſprung 

RaTa-Bopßöpwars, aus, 7 [fp.} Beſtreichen mit Schlamm. 

nara-Bpaßenew [iv. F] den Siegerpreis abfpreden, a 
den Eiegespreis bringen (tive). 

RUTa-Bpiym pe! durchfeuchten, benehen, falben. 
anra-Bptden lep. poet.] ſchwer belaftet jein (tivi mit etw.). 

RaTa-Bpovra [iv.] inederdonnern. 
ee poet. jp.] verſchlucken, verfchlingen. 


nara-spöxgw lep.] binunterfchluden (opt. wor. narz- 
brögası). ' 

E. voreoh, grogh ſchlucken: avaßpsyon, Beöyyos Luft 

röhre, Schlund. neben. | 


| RaTa-Bupadu (Söpo«) ganz mit Fellen od, Leder über: J 

ı nara-yarog 2 [ion. jp.| = xaraysıog. 

Rar-ayyaheng, Enz, 5 [F] Berfünder, 

“ar-aryertda, 7 [in] Ans, Ver-fündigung, 

Rat rn verkünden, bekannt machen, anzeigen 
(zwi te). 

ART-Ayyehrog 2 ruchbar, verraten. 

ara yarog 2 (y7) 1. unterirdifch, in die Erde binein- 
gebaut, — 2. af der Erde oder am Boden (lebend). 
orpoudig %, der Strauß (im Bafg zu arpoudöz Sperling). 

vara-yeiacrog 2 lächerlich. 

RAT YeAim bohnladen, verlachen, auslachen, verfpotten 
(zvög, Selten iv! od. il); abs. ſich ins Jäuſtchen lachen, 
au im P, gebräudlig. 

ı narä-Yels, wros, 5 a) Gelächter, Spott. b) das 
Lãcherliche, Komödie (T:vöz einer Sade). 

ara Yen [ip.| gum voll od. bederft fein (ıvig). 

RATA-YNpPATR [ep. poct. jp.] u. KaTa-Yrp&w altern, 
alt werden, 

ara riyrvonae Iſp.] a)fich aufhalten. b) ſich beichäftigen 
(dv zevı mit etwas). 

AATa-Yiyvooxo, Ip. -yievdcxem 1. erfennen, De- 
merfen, wahrnehmen (t:vög z. etw. an j-m, bfd. etm. Rach · 
teiliged od. eine Ehwäde), Insb.: a) eine üble Meinung begen, 
geringichägig beurteilen, im Verdacht haben, zumuten (Tuvög, 
tıvög Ti, tivög Ent rev, mit def, od. Say mit br, Sri), 
Zuzyrod Karayıyveoxe id bin mie felbit bewußt, daß 
ich (mit inf. oder Say mit &r, örr). B) fp. in feiner Vers 
werflichteit ertenuen, geringichäßen (tivög). — 2. a) (ge 
rielich) erfennen, verurteilen, aburteilen, verdammen 
(rivög, wivös mi, mevdz Anl iv, felten mit dopp. gen.). 


warayriko — xaradeis — 


dvarov zivog jen zum Tode verurteilen, ıvög rpo- 
&coizv gegen j-n auf Verrat erfennen. zıvög mapavolag 
in für wahnfinmig erflären. P. davarog Karayıyvo- 
sastal zevog der Tod wird gegen j-n erfatmt. Insb. (mit 
acc. e. inf.) eutfcheiden, das Irteil fällen, dab. b) ish. bes 
ſchuldigen, amichwldigen, anlagen, zeiten, vorwerfen 
(mvög zu, Tl xard Tevog, auch mit boppeltem gen.). 
xar-aythen [ion] — — 
aur-aytvdn lion] = xarı 
AaTa-YAhrreona, 76 [on] (Mört«) Be, 
Ichnäbelndes Küſſen. Liote 
RÜAT-RYNE, 76 (nardyen) gerempelte Wolle; poet. Roll: 
xar-ayvöne L. Akt. 1, trone zerbreiden, zerichlagen, 
zerjcmettern, zertrünmern (tl u. tıyd, tiv Ti ob. Tivog 
j-n an einem Zeile, zv. tıya Tg ars jm ein Koch) in 
den Hopf fchlagen). M. ı& 1a ih (einander) die Ohren 
zerſchlagen. über. enfträften, entnerven. — 2. intr. (pf. IT 
wxriäye, ion. nardıya od. aarfya)= Priv ndetv ſich 
das Soplüffelbein bredyen. — IT. P. zerbrechen (intr.), zer⸗ 
fchlagen werden, beriten (TE oder Tevög au einem Zeile, 48. 
ng neparrg ein Yoch inı Kopfe befommen). ci & hr 
vxroꝛse Leute mit den (im Fauſttampf) zerſchlagenen 
Ihren, 


Rara-Yvworg, sog, ı 1. Annahme, Boransfeßung. — 
2. 4) ————— b) Mißbilligung, Tadel, c) Ver⸗ 
urteilung ($avaron zum Tode). 

RAT-Yontsbw beheren, bezaubern; übte, verblenden, 
betrügen, überliften. [etwas sei i-m). 

RAT-AYopandım anzeigen, angeben (zi zıv. od. ** et 

“ara ypägw 1. (015 Bvoge) zerfragen. — 2. a) nieder 
ſchreiben, aufzeidmen; insb. in eine Kifte eintragen, (Sol 
baten) er b) (ab)imalen, zeichnen 

——68 ) ib durch Übung gewöhnen. 

xur-4dre 1. hinab», hinmter, herab-führen, 
«bringen, «ziehen, bſd. mad der Küfte od. in den Dafen (Tl und 
ya an od. Ex Tıvog eig ob. Ent mi u. a.). (oxörog) 
herabziehen (= befeitigen); üsH. hinführen, wohin bringen 
od. treiben, verſchlagen (tıv& Kpyjtnv2e). Inss.: a) (Schiffe) 
ans Land oder in den Hafen bringen: «) einlaufen 
laffen, landen; 8) aufbringen, fapern. b) ins Gefängnis 

abführen, €) (im einen Zuftand) berſehen, bringen. — 
2. zurüd-führen, «bringen; insb. (Fuyddag, dnrenzo- 
»örag) ind Vaterland zurückrufen; üsg. twiedereiniehen, 
wiederherftellen (upavvlzug de Tag mörsg, Piiınzov 
ärl —— dotapußov einen Triumph halten. — 
I. M. 1. binabfommen: 2) (m Ssim) binabe, ftromabs 
fahren ob. einlaufen, landen (&g x. od. Eml tıvog, jelten 
⁊ij. b) ung. wohn rüden oder zieben; insb. einfehren 
(rap Tem, Gc Tıva bei jm). — 2. zurückkehren, beim- 
tehren (sig oder Ent mı). Laraye.ı\ 
F. aor. mixtus ep. narnjov, inf. xaraftpev = nar-| 

RaT-ayYwyalov, 75 = narayhyıov. 

RaAT-aYWYY, Hlaariyo) I. Yandung. — 2. Eintehr, 
Untertommen, Herberge. 

RAT-AYbrtov, 75 (vnardyn) Herberge. 

APERTUNGERNE ip. + M. a) niedertämpfen, über» 

tigen, zıya). b) befänpfei. 

Bra sy Dion ep. ip.] len, — at. -Bisspa:). 

aara-Binveo [poet. ſp. ee 

#37%-Baxphen baveinen. 

“ara -Bankbonas u. [voet.] -Bäpvapae M. über 
wöältigen, bezwingen (zıv&). 
wara-Banavin — (et * ze), verzehren, 
*aru-Bärte [ep.) zerreißen, zerfleifcher 
—— a) infchlefen (aor. Tehtafen), ſchlafen 
gehen. b) Nachtwache halten, 

F. aor. — (ep. uari2pähov u. ndd2pubev, 
conj. naradpdden); pf. uuradsidphrze. 

—— 2 (kin) ermangelnd (zivög), mangelhaft, 

. comp. amrabedstepng dürftiger, geringer, 
minder, weniger, ſchwächer, nachſtehend. x. obdev@v nicht 
weniger als irgend ein anderer, 


v1 — 


nnrabeidn —naradpoue 


xara-Beiden ſehr fürdten (tl oder Teva). 
rara-Ösixrvöpe anzeigen, befannt machen, darim, 
aufdedten (Ti); insb.: a) lehren, einführen (rt, 38. reksıaz, 
ob. mit inf.). P. wuradedsuro doden onddv ypnach c8 
war Mar geworden, daß fie zu nichts nüge war. hy ver- 
ordnen (mit in/.). 

F. aor. I ton. waridefn = -Hdeifa, pf. P. vara- 

Öddeypar ion. = naradddeyıa:. 

aara-Derkrekwm durch Feigheit verderben, ans Furcht ver⸗ 
nachlãſſigen. leinlegen. 
nura-Bioper P. ſehr bitten, erbitten (tivdg), Aürbitte) 
rura-Bipxonae 1’. [ev. poct.] herabſchauen (=! auf etw.), 
beihauen, erblicten, (von der Sonne) beiheinen (vi); str. 


erleben, 

aara-Beonog, 5 Zauberknoten; übte. Bannfluch. 
nara-benem ſep. poet.] befeuchten, beuehen (1! zivog etwas 
mit etwas). 


%RTa-Bdxonae M. a) anuchmen, (wieder-Jaufnehmen (sfv. 
Verbannte ind Vaterland). b) zu ſich nehmen, 

xara-dn! 1. a) anbinden, feſtbinden (tl od. zıvd, zıvi 
* — and zıvog ob. dri rıy, au even Ev zıve in etw.) 

«) in Feſſeln (dv 2eoph) legen, ins Gefängnis 
* teen} B) durch magische Bande feſſeln. b) um« 
binden, ſich etw. umbinden od. umwickeln. — 2. zu⸗ 
binden, —— verbinden (8. zohg Srdbzinaiz); 
Abh. verſchließen; äbtr,: a) verſperren, heuunen, verhindern; 
b) verurteilen. 

*0r%-dEw® [ion. jp.] ermangeln, bedürfen (tivög), perf. 
mir fehlt etw. an eiw. 58. 3255 xaradisı nävıa oradiov 
es fehlen am Wege fünf Etadien. 2350 pupiddss öxra- 
xooltoy avbpov naradtonaur 200UO weniger 800 Mann. 

nara-nkog 2 ganz fihtbar; ästr, ganz Deutlich 
od. offenbar, offenkundig, fonuenflar, (all)betant (zivi i-m); 

perf. mit perrt. od. örı, &g, B. narddndol dors beudi- 
pevaı = du Yeidscds es iſt offenbar od. es zeigt ſich, 
dab ihr lũgt. Iwinnen od. verführen (tıva). 
are Suasrarda [ip.] durch demagogifche Künfte ge- 
ara-Önnoßopin Je) als Gemeindegut verzehren. 

Rara-drarpin ip a) einteilen. b) ausfondern. 

xara-dearran I. Akt. als Schiedsrichter gegen j-n ente 
fheiden (zivög). — II. M. iartav zevog ſich ein ſchieds · 
riehterliches Urteil gegen j-n auswirken, 

F. dor. nar-edrjtnoa, pf. naraded: ÜTNRE 
*0r%-Bidmpe lion. ſp.] intr. fi ergiehen (eis m). 
3. 39. prs. naradı2ot ion, = xaradiäng. 

xura-dxäbe I. Akt. 1. gegen j-n (+55) erfennen, 
das Urteil über j-n füllen, werurteilen (vis, + rıvaz 
ze zu etwas, Erplav tıvöc, Iavaröv Tivos; mit inf, * 
=. ärobavetv). P. verurteilt werden. dan xura- 
d:ndlsral zevog eine Geldftrafe wird über j-u verhängt. 
— 2. durch jeinen Audſpruch erklären, enticheiden (mit 
x). — II.M. ſich etw. zuerlennen laſſen (ci sıvog etw. 
von im), j 1 (Tivög) verurteilen laflen, den Prozeß (2iunv) 
gewinnen Kane gegen j-n). Litrafe. 

%%7%-Blen, L. Verurteilung. — 2. Strafe; inss. Geld⸗ 

KAaTa-Brbrm verfolgen, nachfolgen, fortjagen (ev und 
at eig od. axt 7); abh. jem nachgehen, 

nara-Boxdn [meit ion.) u. aara-Bodsbe 1. von j-u 
—— üble Meinung haben oder argwöhnen, jen bearg- 

öhnen, j-m Schlimmes zutrauen (mit dat. od. acc. c. inf.) 
— 2. (fatjptie) meinen, denten, urteilen, vermuten. 

x%r%-BovAde 1. Akt. unterjochen, unterwerfen, unter · 
tan machen (tv zn), erg (zwi). — ILM. 
1. zu feinem Sklaven machen, für ſich (sibi) ey 
von ſich abhängig machen (tv ob. Ti). — = Akt. 
(tv vi); ins. kuechtiſch geſinnt oder feig — 

RUTK-BobAmarg, zog, 7 Unterjochung. 

Kara-Bound, v, Tä Heine Ril-tataratte am der aithiopifcen 
Grenje bei Syene. 

xura-dpiben ſ. Karaduphive, 

xara-Bpine [ion.)] abrupfen. 

%rR-Bpopniz, 7, (dpapeiv) Streifzug, Einfall, Angriff. 


narabpunog — aaradbvntöc — 
“ura-dpnpog 2 [fp.] bewaldet. 
KRTR-ZUvaoTedwm gewalttätig behandeln, 
bewältigen (tivög und wıyd). 

#arra-5dvon [ion, fp.] = Karadöspe: M. 

»ara-Zuotg, sus, 7 [ip] das Untertauchen, Hinabgehen. 

anta-ööm I. Akt. 1. terms. (pre, impf., fut., aor. I, 
pf.) untertandyen, untergehen laflen, verjenten (ri u. 
va); insb: a) ind Meer werfen laffen; b) (ein Shin) 
in Grund bohren od. let machen, — 2, intr. (aor. II, 
Pf, plpf) = NM. — IE M. (intr.) untertanchen, unter: 
gehen, unterfinten, verſinken (zur ng Hardasızs, 
aurk rg yas unter die Erde finfen); insb. (von Schiffen) 
verfinfen od. leck, wrack werden, auch ins Zinfen geraten. 
Übtr.: a) in etwas ſich Himeinbegeben, hinein⸗gehen, 
-fhleihen, =frieden, eindringen, sich im etw. mifchen (Ti, 
eig od. xard Ti inetw.); auch fidh verfrierben, ſich ver» 
ſtecken, ſich verbergen (sfg r od. &v zum). b) vergeben 
(rd aisyvng vor Echam). e) (Waffen, Kleider) au⸗ 
ziehen, anlegen (ti). 

F. aor. I auri?3on; aor. IT nurd20v (inf. w. nura- 
&hpevar; part. Yadaöc ep, = Karadie); wor. 
mistus Aarsbbgero ep. = xarddu (impr. aarz- 
Bien ep, = nurdduh); pf. nuradedixe truns,, 
warabidine iur, 

*27-45W ion, poct. fp.] u. aar-weidw [ion] 1. ab» 
fingen, herfingen (+); ins. Jauberſprũche abfingen — be 
ſchwören, beſprechen, bannen (vl u. mıva), — 2. a) j-m 
vorfingen (tiva). b) gegen jn fingen, durch Singen ver» 
fpotten. Laws. 

RaTzenevog, Karaelvnoavy u a. [ev] cf. xarz-| 

“ara-eloato [cv.] |. Kareyı. 

KARTA-Evvdpe (aus Karafäovon) [ion. ep.] betleiden, 
bedecken (ti rev. etwas mit etwas). 

F. 3. pl. impf. aurasivuouv od. -elvuoy ep.; part. 
pf. P. »arasındvos. 

nar-akaiven [er] (&0x) austrockuen. 

F. Sterativform natalivaoıe ep. 

ARTE verleben, fein Leben zubringen. 

“ura-behyvöpe [mein ion. poet. fp.] 1. anfpannen. 
— 2. feftbinden; übtr.: a) feffeln, einſperren, einfließen, 
gefangen halten; b) beengen, zwingen. — 3. intr. ſich 
lagern, ſich miederlaffen. 

AATh- Jen ag, 7 Iſp.] das Anfpannen, Anjochung. 

Rara-Gebvvöpe [poet. jp.] ungürten. M. ſich ehv. ums 
gürten, 

xara-dante begraben, beitatten. 

F, inf. aor. aarkäpır ep. = xatahdpar. 

xara-beonae M. von oben herab ſehen or. be- 
ſchauen; ubb. genau befehen, betrachten, beobachten, er» 
forfchen; inss. Umſchau halten, den Blick langſam ftreifen 
kaflen (zÜ). Krise) 

vrra-tbelspar, -Deto, -»Delopev u.ä cf. xara-) 

“ara dEiyo [er. ſp.] a) ae verwandeln. b} bes 


unterdrücten, 


zaubern. Tiluchtes, Verbanntes. | 
wara-denn, 7 [ Non — — a) Fluch. b) Ver⸗ 
“ra teuarikn 


warn 1. A en berabeilen. Ansb.: 
a) (von Sgiffen) einlanfen. b) Streifzüge machen, 
umberftreifen, (in eine Gegend) einfallen, gegen etw. atı« 
ftürmen (eig od. ärt ze). c) herzu-laufen, ⸗kommen. — 
2. trans. durdjitreiten (ti). 

RATE — — 

wur abi fir] 1. niederfämpfen, im Kampfe bes 
fiegen (mit aee.). — 2. fi) eifrig im Kampfe üben. 
RaTa-Iviarn [cv. ne verjterben, hinſterben, fterben, 
(im Sampfe) fallen. p/. verftorben, tot, dahingeſchieden fein, 
tot daliegen. 

F. aor. I] nurötavov (ep. post. nardavov, narkavelv, 
aardavav); —pf nararitvrna (opt. -Tetvalnv; 
inf, -teivävat, ep. —8 part. —* 
Orꝛoc ep, ⸗⁊eſhvetoc. Bros (ef. Ivan). 

Rara-dvntög 3 [ev.] ſterblich. 





waradopaiv — aaräxsına 


nara-»opelv |. naradahanım. 
*37%-$opvßew niederlärmen, durch Lärmen zum Schweigen 


bringen (tive). 
xara-Ipaabvorae Iſp] beherzt fein, ſich Fühn ftellen. 
RATR- Ip zerbrechen, zermalmen, 
xr%-$phoxew [ep. ion.) a) berabjpringen (ind Tıvag). 
b) überipringen (xt). [verlieren). \ 

xar-adinen any mutlos fein (aor. den Mut ganzf 

xara-Hönog 3 lep. ion, poet.] (Auuſc) im Sinne oo. 
am Herzen Tiegend, in den Sim kommend; übte, erwũuſcht 
willfommen, günftig. Priv.) 
xura-Höw opfern, ſchlachten (tivi mi); bh. weihen (Tüv) 
nur Iwmpäxikn bemanzern. 

RATRE in Kompof. [ep. poct.] = aral, 

aarar-Barng, 0» [meitt port. ſp.] (Balvo) a) hinab · 
fteigend, miederfahrend. h) in die Unterwelt hinabführend. 

nurar-aarög 2 [cp] (Brivo, eig.: Hinadfteigbar) zugäng- 
lich (tivi). Licbren. | 

—— ind [poet. wa (ztyg) berabftürmen, heftig mieders 

aur-ardeonae P. ſich ſcheuen, ſich ſchämen, Ehrfurdt 
oder Achtung haben I vor etwas oder mit in/.), bocachten 
(rva). gang! or 4 

aar-arIarsn [poct. ſp.] 1. verbtennen. — 2. mit Ruß 

»ur-athopar [poct. jo.) P. brennen, in Flannnen ſtehen. 
fotr. Ent Tem glühend verliebt fein in j-n. 

war are lep. poet.] mißhandeln, entitellen. 

xar-alvenıg, eos, A [jo] Zuſtinnnung, Beifall, 

xar-avdn 1. zuftimmen, beiſtimmen, billigen (tıvE od. 
ent zıyı, felten rl; mit in/.). — 2. geloben, verjprecen, 
bewilligen, gewähren (vi m. ob. mit er. ); Inst. verloben. 

RaT-arpdn [ion] — auhzıpim, 

RaT-aepw intr. berabfommen, fi niederlaffen ; 
kommen, (von Schiffen) einlaufen, landen (eig, 
npög m). 

“ar-nıchävonae M. [voet ganz erkennen. 

xar-oydvo L Akt. 1. Schande machen, jhänden, 
bejchimpfen, entehren, verunzieren, berabwärdigen (tt ober 
Tıvä tive durch etw.). — 2. zu er machen, bejehämen 
(tl od. za); + tauſchen. — II. P. ſich fchämen, fich 
ſcheuen (Ti oder tv vor j-m). [nchmen, bevölfern.} 

ee (poet. = narioyo) inne haben, in Gebrauch j 

xar-aerrkonae M. Schuld geben, zum Vorwurf machen, 
vorwerfen, bejchuldigen, anflagen (sl od. rıya). 

F. pf. xaryrläpa. hat bisweilen, aor. P. zaryguädrv 
ſtets paffioiihe Bedeutung. [baube, Kappe. | 

nuarattud, vyos, 7 [em] (rarel u * ?) Sturm· 

RATaRuveEn {iv. (»xtvög) neu 

RATE Ran = vuraxzelvn (ef. 55— 

F. aor. II xarixavov, pf. natandaova. 

wara-natprog 2 [ep] tödlich. .- nalpıov &idetv 
zum tödlichen Diele gekommen fein.) 

72.7.52,7770) je ip. * Akt. niederbrennen, verbrennen, 
einäfchern en L P. verbrannt werden, (intr.) ver- 
brennen. 

F. au. aug xaraxdo u. An. — pre. inf. ep. 
Karanardıev; — aor. narduaucn (ep. nariunz, 
inf. zaurtar = araxadoaı); — aor. P. yare- 
vabldıv (ion, Karexänv). (au$ M.). 

RaTa-Raden a) herunter, berbeisrufen. b) anrufen 

xara-nakuneen ganz verhüllen, umbüllen, zudecken, 
bedecken (Tl iv etwas mit etwas). M. ſich verhüllen. 

RAATR-RATTw biegen, (über)wölben, 

aara-navalv j. naranalva, 

RATa-näpponae [poet.] P. einichrumpfen, welt werden. 

xara-aaoxkonae [}] M. a) fid genen j-m (mvöc) 
rühmen. b) geringfdmsig behandeln (tvög). 

KATARaM = aranalen 

rare M. fi) niederlegen, ſich niederlaflen (iri 
zıyvog auf etwas), darieder-, da-liegen; ubh. Siegen, (von 
Sachen auch) ftehen (dv od. ärt zım, Ent zıvog). Imsb.: 
a) zu Tiſche liegen. b) verftedt, untätig, müßig da«- 
liegen, zu Bett od. frank liegen. b) ish. (aus)ruben. 


ah. an · 
ini, 


RaTaReipn —KaTanönın 


F. 2 


2. 20. pre. 
aaranslarar ep — xarduavean; 3. pl. impf. 
ARTENERTO ion. m AaTirEıyTO, 


%27%-ralpen [ep. ion, jp.] abjcheren, kahl ſcheren (M. fich | 


abſcheren); übte. aufjebren. 
xara-xelo [ep] fih (zur Ruhe) niederlegen, fchlafen 
sehen (wollen), = 1ararelov.| 
F. 1. pl. conj. xatzxzionev ep.; part. naxnelov ep.| 
KATK-REKOVE |. narzualvn. 
RarTa-Repnariieon zeritüdeln, zerteilen, verzetteln. 
RATR-RepTondn [ion. ſp.] veripotten (tva). 
REITER RT TS. aaranain, 
RAT ande bezaubern; über, befänftigen, ſtillen. 
RAT RNpin (anzic) mit Wachs überziehen. 
KATE-RNEÖTTWO, Meist. -TTm durch den Hetold ber 
feblen, laut gebieten (laffen); inss. in der Auktion j-m zus 
Schlagen laſſen (xt eig zıva). 
RATE u. M. »opar [poet. fp.] beweinen (ti). 
RATE Rn abbrechen, zerbrechen, zertnicken, zerſtampfen 
(+0); übtr.: a) rühren, erweicen, zum Mitleid bewegen, 
erichüttern. b) ſchwächen, lahmen. 
wari-rhersros 2 [ip] eingeſchloſſen, eingefperrt. 
rrra-areie 1. zuiclichen, verfehliehen (7i). — 2. ein- 
fchließen, einfperren, eingefcloflen halten (zıv& ats ti, 
eisen Tevig, Ev zıve; M. ſich einfchließen); insb. belagern, 
biorieren. Über: a) aurüddnängen; h) feitiehen, 
durch ein Geſetz beitimmen, gefeßlich verpflichten; vörsv 
einem Geſetze Geltung geben. verteilen, auteilen. | 
RaTa-Kinpodordn u. »vondn [F] durch das Los 
%T%-RInpöonar M. [iv.) erlojen, erlangen. 
RATE RANDE, ewig, 7; [ip.] Anrufung ($eod). 
RaTa- Ren jatt.] = waranısin, 
»ara-ahlvn I. Akt. miederbiegen, nieder⸗lehnen, 
siegen (Tl ob. tıv& eig zı, dml zıvog, Ent tivi auf etw.); 
tnsb.r a) (zum Effen) ſich lagern laſſen. 1) üste. (Tigav- 


voy) ftürzen. — II. P. ſich niederlegen, ſich lagern (viv. | 


zum Effen oder zum Schlafen). 


F. aor. P. varsxitdrnv u. aurendtvnv; fut. aura- | 


“ron: und -KATWYSOAL, 

Rath-uÄtstg, ec, H (xALven) des Niederlegen, das Sich⸗ 
Lagern; insb.: 3) bei Zifge = Mahl, Schnaus. b) <cö 
ranov PReilager. 

ara 1. ũberſchwemmen, überfluten (tt zw 
etw, mit etw).; übtr.: a) überftrömen, überfchütten, b) über 
bieten; e) beſtechen. — 2, wegfpülen, ertränfen. 

wur einanös, 5 (nike) a) überſchwenunung; + 
Eintflut. db) Wegſchwemmung; übte. Vernichtung. 

“aTa-Kykn [poet. ſp.] zerreiben, 1. 

RATa-Rondn u. waramonen I. Akt. 1. zu 
Bert, in Schlaf, zur Ruhe bringen; üstr.: a) einjchläfern, 

beruhigen; b) im Vergeſſenheit bringen, die Geltung nehmen 

(). — 2. verſchlafen (tt, 38. Tüv guRamiv) — 

1. P. ſich ſchlafen legen, einſchlafen, ſchlafen. 

xar-axokonden [ip. +) nachfolgen, begleiten (vi); 
übte, gehorchen. lüs ::).\ 

RaTa- Ron (xöircg) in cine Bucht einlaufen, landen! 

REATK- ROAD umtertaucen. 

RATA- ROT, 7 das Herabbringen, Hinabſchaffen (de. mach 
der Küfte); fd. Ausfuhr. 

xura-zoule I. Akt, herab, hinnnter-bringen (vfo. 
mach der Nilfte); übh. fortichaffen; insb. herbei⸗, hin- 
ſchaffen, ebringen, einführen (=t zıvı, Tl and od. Ex 
zıvog eig od. axt m). — 1. P. binfommen; insp. ein 
laufen (&5 tı). ISGaar) dicht-behaart, »geloet.\ 

Rara-Ronog 2 [poct. ſp.] (xöyn, eig. : mit berabängendem 

“ar-axrovriken mit dent Wurfſpieß niederftrerfen od. cr 
legen, niederſchießen (laffen). 

xara-RönTe 1. niederhanen, miedermaden, erſchlagen, 
töten, abſchlachten. — 2. auf etw. miederjchlagen ; insb. 
(Wer) fchlagen, prägen, zu Geld münzen laſſen. — 
3. zerhauen, in Stücke ſchlagen, zertrümmern, zerreiben, 
serfeßen, zernagen. 





RRTaRDpi — [ 


wardusar ep, — warden; I. pl, | nara-nopig 2 u. nard-mopog 2 [iv] (nopiwun:, 


eig. fberfättigt) a) übertrieben, im Übermaß, maßlos 
b) binlänglich, genügend, 
xxr%-nogneow u. M. »Eonze a) in Orduung bringen, 
orbnen, zurechtlegen (sW. örseöv Ent venez). M. ſich 
richten (npög zu mad etwas). b) ſchmücken, verzieren. 
c) (verkehren, achten. 
AATE-KÖOMNTEE, sing, 7 das (An-)Ordnen, Zubereiten. 
RAT-ARodarg, song, 7 [ip.] das Hören, Anhören, Vers 
nehmen. 
rare 1. Hören, zubören, vernehmen, verſtehen 
(rt u. tevög), — 2. auf jen hören, j-m geborden (tivis 
u. ui) IGrund aus, gänzlich.) 
RRT-ARpdg, ion.ng adı. (eig.: von oben bis unten) born] 
RATE-npardn objiegen, die Oberhand erlangen od, be 
halten, überwältigen (zivöz u. mv), überwiegen. 
RATaR-Rpeävvöge [ev, jv.] aufhängen, anhängen (zit &x 
oder KaTd TIvog etwas an etwah). [oa zerbanen, | 
KATR-Rpeonpyin [ion.) in Kochſtücke zerhaden; über. f 
RATA-RENDEV lein.: über das Haupt herab) od. AKT- 
Anpnbev (cf. narängag) [ev] adv. von oben ber; 
übtr, ganz und gar, 


| RaTa-pnpväopae M. [poet.] herabbangen. 
' nura-nonnvikm (zunmvöc, ein: von einer fteilen Höhe 


vonp | 





berabwerfen) berabftürzen; imsb. über Bord werfen. 
narh-nprnvog 2 [poet. fp.] abihüffig, fteil. 

nura- apa, ıö [iv. F] = Rurärgıoıc. 

RaTa-Rpeven gegen jen (zivög) etw. erfennen, j-m chv. 
juerfeimen, verurteilen, verdammen (Tivög Ti od. zıvl Ti, 
auch tıvd vi fm zu etw, 48. iv Davarovz aud mit 
inf, ace. e. inf, gen. e. inf.\. P. xuranpiverai ot 
zi cd wird etw, gegen mid erkannt, ich werde zu etw. 
verurteilt. 

naTh-nprorg, eos, 7 [F] Verurteilung, Verdamnmis. 

AATR-KponTWn verbergen, verhehlen, verfteten (st bmö 
zıvi, bnö ze, lg m, EV Tew unter, in etw.), umhüllen 
(rt mv etw, mit etw.). &ozo nevber in Trauer verjenfen; 
— übte, (ſich) veritellen. 

RATA-RPOEN, 7 [poet.] das Verbergen; über. Ausflucht. 

Aarau aranevlar) [ev.) |. Karazzeivn. 

RATR-RTKopnae M. fi enwas (ganz oder fiher) erwerben, 
fih aneignen, gewinnen (+i). 

HaTa-nTalvm [meit ep. poet.] töten, ermorden, ums 
bringen, erfchlagen, erlegen, binrichten. 

F. /ut. aurauıevo (m. ton. -wräven, M. nrävd- 
opus pafl.); — aor. warixrarva (ep. Kardurävov 
u. zarravov; auch wardnräv, -durd, inf, Karz- 
»räpeva: u. -aräpev, part, xaranzdg u. M. 
ränevs); — or. P. xarsurähnv (3. pl. 
warinzahev en.). 

RATE RTNDrg, es, 7 [iv] Erwerbung. 

aara-auAlopee P. inte. berab-rollen, fallen, »fürgen. 

Kara Ron lep. jp.] ſich bücken, ſich Duden; insb. 
hinab⸗, hin · gucken. [gebieten (zxyoc über ). 

xara-Röprene [ip. +] Iwingberr ſein, Herr werden, | 

KaTa-Dpöw |poet. ip.) beitätigen, gültig machen. P. be- 
ftätigt oder verwirllicht werden, in Erfüllung geben. 

xD aufhalten, zurüdhalten. dech nicht ein- 
laſſen. —— 

Kara Arsen [poet. ſp. +] Böſes nachteden, verleumden 

Kara, 5 [+] üble Nachrede, Beſchuldigung. 

nara-Aadog, 5 [+] Verleumder, 

“ar%-Aanßivo I, Akt. ergreifen, erfaflen (zi ı. 
zıyck, auch partit. vg): 1. hinnehmen, einnehmen, über: 
nehmen (9. 7% npäyparz den Überbefebl), in Beſit 
nehmen, wegnehmen, erbeuten, (einen Ort) beſetzen, (ein 
Zager) anffchlagen od. bezieben. — 2. erreichen (18. IIiz- 
yapov), treffen (8. za Adorg je mit Steinen). 
Ansb.; a) einholen, überfallen. b) antreffen, be- 
treffen, ertappen, überrafchen, (vorfinden (Tv& od. ⁊i dv 
od. änt iv. in, bei etm.; ob. mit part., zB. tivi Öpyos- 
pevav). ©) von Ereignifien m. Zuftänden, bfb. vom Unglüd: 


xaralaumrdog— nuraksino 


(an)treffen, begegnen, widerfohren, zuſtoßen (tiv, 38. 
GupgFogä ob. Avinsoröv ze Anäg aarariherar), Inst. 

intr. ſich treffen, ſich ereignen, eintreten (h xara- 

Audobse Eupgopd ein eintreffendes Unglüd, T& xara- 
Aazsvra das Vorgefallene, die Begegnifle); umperf. aata- 

Aaydcdvsı ps es trifft mich, begegnet mir (mit inf.) = 
aupßxtver por (18. Rardiaßev abriy ämoikavatv). 

RaTarsrdärnev änb Todro ds bpäug duyfivar 6 drängt 
mich od. ich habe mich getrieben gefühlt, euch dieſes kund⸗ 
utun. d) (geiftig) erfaflen, begreifen, verftehen. — 8. feſt⸗ 

tem (Tl od. zıvd, zevl durch od. mit etwas), Inöb.: 

a) zurüdhalten, aufhalten, Einhalt tun (au etw. zu 

halten, 38. &p+arnsv), hemmen, einfließen. ci dv 7 

roh xarstinppdvor die in der Stadt Eingeſchloſſenen. 

dayrsv x. ſich zurüdhalten. bb) üstr.: > bei. 
legen od. fehlichten, (Streitende) beſchwichtigen od. jur Mube 
bringen; 8) befeftigen, ſichern, (dur Schwüre) binden ov. 
verpflichten, beftätigen, (Bante) Er Beßa:örepov mod feſter 
tnũpfen. (ran) re feit od. verbindlich 
gemacht. — IL. N hinnehmen od. weg- 
nehmen (ud —— — fruͤher darſtellen), 
in Beſiz nehmen, ſich bemächtigen, erobern (xthh. — 
2. era) erfaflen, begreifen, einſehen. 
F. fut. xararihoper (ion. Adyhopei); pf. aursl- 
Anpa (ion. naraksläinaa); p/. P. aureliypuar 
(im. aarzldizgpur; wor. P. xareiiptrv (ion. 
-srduzdnv); Verbal-ad). aataaımrdoz (ion. -Aapı- 
nice). 

wura-rhaınteog 3 [ion.] — Karadyntdog. 

RaTa-Adtıre beicheinen, beleuchten (Ti). 

— lpoet. ſp] Schmerz empfinden. aararyrsas 
—— 

RATE * 1. a) herſagen, herzählen, aufzählen (2t); 
insb. einen Stammbaum der Reihe nach vollſtändig au- 
führen — ⁊wvci j⸗ Stammbaum mütterliderieits). 
b) erzählen, berichten, mitteilen, anführen, vortragen, 
darlegen, auseinanderichen, erwähnen (tl etw., zii zı jem 
etw, vv von j-m). — 2. (au M.) ausleſen, ans 
wählen, wählen (tl od. ıvä; zıvav od. Ex Tıvv aus 
od. nuter einer Zahl, evov auch unter eine Zahl op. in 
eine Klaffe, «®. thv revraxıcyAlev). Insb.: a) rechnen 
unter, zählen zu einer Kaffe (tv@v od. äg zıyaz, äv 
zir, rAsdsloug unter die Reichen redinen); als etw. ans 
reinen od. anfchen (mit dopp. acc., 59, adapyesiav tt). 
b) in eine Liſte (Rararoyag) eintragen od. zuſauimen ⸗ 
ftellen (&g x, Ev Tim, Tevav); insb. (Sofdaten) zum 
Kriegsdienft ansheben, ammerben, aufbringen (stpatıchrag 
in Toy nöremv, eig Tas vaög für die Schiffe, zum 
Seedienſt). M. für ſich ausheben. 

F. fit. narardo, vor. nardiefa, pf. P. narsi- 
keypar, aor. P. aateltyıv 

RaTa- Ey? ſep.] — Rarardym. Lfid berabsergieien.) 

ara Aalen (ep. poct.] berabträufeln. P. binabgieiten, | 

“arh-Asıppa, 7ö (in. +) Überreit. 

»ara-keinn 1. Akt. 1. zurücklaſſen, hinterlaffen, 
befonders von Sterbenden und Abreifenden (tl, rıva, zıvl zu 
j-m etwa, ev En zeve j-n bei j-m; aud mit finalem inf., 
Bd. qukdtssıy 1d orperönedov). — 2. übrig laſſen 
(tivi ze). Suab.: a) frei laſſen, offen laflen (Tpeig — 
äyodov zoig rorspiog) b) am Leben iaſſen, be 
ftehen laſſen, unangetaftet laffen. €) zurüdbehalten. — 
3. verfaflen, fih von etw. entfernen, wegaeben, binter 
fid) laſſen (X od. zıv2). Inss.: m) aufgeben, preisgeben, 
überlaffen (zivi ze). h) (vöswinig) im Stide allen. 
ſchußlos laſſen. €) unterlaffen. d) verlieren. 2 
1. zurüdgelafien werden, zurüdbleiben (x: vg ph hinter — 
8. Tod &Aou erparod). — 2. übrig bleiben (x: weg 
von etw.). ⁊0 Raraisınönevoy Reſt; inss. noch bevor- 
ftehen. — 3. verlaffen werden, liegen bleiben. — 
III. M. für ſich od. von fid zurüclaffen ed. hintet · 
laſſen, für ſich zurücbehalten od. aufbewahren, ſich etwas 
vorbehalten od. reſerbieren 49⁊ Til 





waraisntoloyin- xuräiucıg 


F, Gr. auch naddeino (ft. Kardeihm), Iterativforn 
nuaraksinsonov. — aor. Il zariiırov (ep. näh- 
kırov, 3. 20. wärhıg' = näkkına, inf. Kahı- 
nisıy ep. = Rarakınalv). Iwerfen. 

RaTa-Aantoloydo |poet. durch Fpihfindige Reden nieder- 

“ara Aa mit Steinen zu Tode werfen, ſteinigen, 

fteinigen laſſen. 

rara-Aöxopos lep.] M. ich niederlegen, ſich Schlafen 
en, ruhen. 


« @ebräuchlih nur im /ut. aaraıdionz:, aor. I nare- 
Askäyınv u. vor. Il, aarskiyunv (inf. aaraityıha, 
port. warakdyusvog). 

RUr- ad zermahlen. 

F. aor. ep. anräleson = xaridaou. 

xara-Aiyw [poet. ſp.] — ſein Ende erreichen. 
7% xaraııyovra Ende, Grenze. 

Rara-Aidonae J M. gauz vergeſſen (zıvig). 

aara-Anmrdog 3 Iſp.] (aararapdären) 1. einzunehmen, 
zu gewinnen, — u hemmen, unſchädlich zu machen. 

ara Inntnög 3 1% ergreifend; insb. durchdringend. 

RaTa-AnnTög 3 (vurakapädvn) 1. ergriffen, erfaht. 
in zu ergreifen, zu faſſen, zu erlangen, übte. zu be- 

reifen, 

nch-infee, eng, 7, (AaTaAaıpcve) Ergreifung: a) das 

Erreichen, Einholen. &v naradrper im Bereiche des Ein- 
holens, erreichbar. b) Einnahme, Beſißnahme, Beſetzung. 
c) Überfall. d) (geitig) WVeritändnis, Erkenntnis, Wahr 
mebmtung. 

“ara-Adin [in] u. + -Ardagm (Aidoz) fteinigen. 

RarTa-Aınäave = varakeinn. 

xara-Atnapen [iv.] inftändig bitten. 

aar-aAayY, 7 Verfühunng. -ijv mostsha: eine Aus- 
ſohnung herbeiführen. 

KAT, Nceatt. »Trim I. Akt. austanfchen, 
vertauſchen, verwecjeln; abtr. ausgleichen, ausjühnen, 
verjöhnen (iv zıv u. mpög viva jen mit jm). — IE. P. 
ſich ausſöhnen, ſich verföhnen laſſen (zıvi od. mp6 * 
mit an; ⁊YGC von etw. ablaffend, 46. %%Asv). — III. 

1. ſich etw. eintauſchen od. umitauſchen (zi ps zı > 
gegen, für etw., &vrl Tıvog für etw.), — 2. (für ſich) bei« 
legen od. ausgleichen (dx$pxg). 

xar-arımdog 2 [iv.] einander gegenüber(liegend); 
entſprechend, miteinander forrejpondierend, 
rarT-aLodm zerdreichen, zermalmen, jerprügeln, verbauen. 

KaTa-Loyabnv adv. (Aöyog) geiprähsmähig, in Proſa. 

#ar-aAoydn (ion. ſp.] verachten (Tl u. Tıvög). 

— — N. 1. rechnen unter (7wa Ev cn). 

berechnen; übtr. enwägen, bedenken (=). 

— — 6 — a) Anfzählung. b) Aus» 
lefe. €) tontr. Verzeichnis, Lifte, ol dv xuraröyp die in 
das Verzeichnis ——— Insb. Stamm⸗liſte, »rolle 
der waffenfähigen Bürger, Aunshebungsrolle. ci 3x zara- 
Aöyrsn die dienfttuenden od. dienftpflichtigen, waffenfahigen 
Vürger. dr x. orpazssactar feiner Militärpflicht von 
friegspflichtigen Alter an genügen. ol Grip zöv ». die 
über das Friegsdienftpflichtige Alter hinans find. Daber auch 
— Ausbebung (38. aaradsyong rnustchas NAusbebungen 
veranftalten); ass. Abteilung, Schar. 
uark-Aornog 2 üb (geblieben oder gelaflen). 
uara-Aophdsın [ev] adv. (Aöyroz) anf dem Nacden, 
budepad, 

xara-Aoxtkw [ip.] in die Asyovg verteilen od. einrangieren, 
üsh. ind Heer einreihen (tiv& eig te). 

— & [iv.) Verteilung in die Adxoug, 

ai 

—————— [poet.] überwinden. 

ur Au, 75 lin. +] (aarardm) Herberge. 


insb. 


nura-Abarnog 2 * fühuber, wieder gutzumachen. 
Rurä-Adarg, eg, H 1. Auflöjung; inss.: a) (orpa- 
ag) ntiofung ») Zerſtörung, Vernichtung, Auf ⸗ 


hebung (ror:zeiag), Hung Untergang. c) Beendi- 
gung, Beilegung, Einſtellung, Ende (38. roinsn, Eytoaz). 


aurardım — — — 


d) Sturz, Umſturz, Abſetzung, Vertreibung (v. zod Bi- 
sd, Tnig Apyfis, züv zupdvvov). — 2. Ausipanmung, 
Eintebr, Gaftzimmer. 

ara 1. trans.: 9) losbinden, ausipannen (In- 
royg). b) auflöfen, abbrechen (yizupav, unviv, Aöyav). 
Instefondere: =) zerftören, vernichten, ei, ruineren 
(ri m. vu); insb. (ein Bolt) ingen, unterwerfen; auch 
demütigen, unterdrüden. P. in Verfall geraten, untergraben 
werden. B) (mörspov, Bozlav) beendigen, beilegen; 
(dyaannare) ſchlichten; (dyhpav, nAsdv) aufgeben, ei 
ftellen, (&papriav) tigen. y) (Gefege, Berfafiung, Sitten 
w. dergt.) aufheben, abjhaffen, befeitigen, (errſchaft, 
Serrfser) ftürzen, abfepen, entthronen, verdrängen, (der 
Derrſchaft) beranben (tiv& Ag Apyng), des Kommandos 
entjepen, abdanfen. 2) (eine Berfammlung) auflöfen, 
(s16%0v, orparıdv u. f. m.) entlajjen, auseinandergehen 
laffen, verabſchieden. — 2. intr. u. M.: a) ſich vergleichen 
od. vertragen, ſich öhnen, Frieden fliehen (zivi u. 
rpög vıva mit jm). 5) die Bugtiere ausſpannen, Halt 
machen, ralten (npög Apısrov zum Früsftäd), eintehren 
od. eingefehrt fein, wohnen, logieren (napd zıva u. napd 
zn, eig Ti); übte. aus dem Veben feheiden. €) aufbören. 

wara-Amgin [ep.] ſich erholen (army von den Leiden). 

rar para chlaff machen, verweichlicen. 

“ara-nardrıen [iv] (naraxsc) erweichen, geſchmeidig 
machen. 

RATa-HavDAven gründlic od. genau fernen: 1.0) fennen 
lernen, ftudieren (p/. femen). h) ausforjchen, auskund⸗ 
ſchaften. e) erfahren, bören, p/ wiffen (tt u. viva, ıi 
TIvog etw. von od. an j-m; mit dog, Ött, mit part.). d) über 
zeugt werden (p/. überzeugt fein). — 2. n) bemerten, 
beobachten, gewahren, betrachten, auf etw. achten. b) ber 
greifen, veritehen, beberzigen. 

Rara-nävben [dor.] = xarapnvön. 
RaTa-apaeven [ip] weit, mager, ſchwach machen, ver» 
welfen laſſen. P. verwelten, ſchwach werden. 

RAT NapYEn [ion.] ganz rafend fein (phövp vor Reid), 
RarTa-näprten [ep. poet.] ergreifen, insb. ereilen, ein- 
bolen; über. verfchlingen. 

RATK-NapTUupEn gegen j-n (zivög) zengen, etw. (Radı- 
teiliges) bezeugen (zivög od. zi, zevög Ti etwas gegen j-n, 
mit inf). P. durch Zeugnis überführt werden. 

RAT @& lep. poet. ſpo] I. Akt. ab-, niedersmähen. — 
II. M. über fit) aufhäufen (=t). 

Rar-auBrdven [poet.] abitumpfen (ti). 

RAT NEIHTRm trunfen machen (tiva). 
RETK-Nelyvöne = Karzplyvup. 

Rar-nerdn nachlaſſig fein, vernachläffigen (zvög). 

»ar-uenrmrog 2 [poet.] (mippspz:) a) vompurfsvoll. 
b) vieigetadelt, tadelnswert, verwerflich, leidig, verhaht; 
insb. unheilvoll, ungünftig. 

Rara-nönpopoae M. tadeln, jchelten, anflagen, beichtıl- 
digen (tl w. Teva; zevög od. Tevl um od. wegen eimas), 
xarh-nendts, ang, 7 Tadel, Beſchwerde, Anklage 
(zıvög j-8 od. Über od. gegen j-n). »ardpephiv Eysıv zıvl 

im Beſchwerde geftatten od. Grumd zur Klage geben. 

RATa-eve verbleiben, zurücbleiben; insb.: a) vers 
weiten, fih aufhalten, ſich miederlafien; b) fortbeftehen. 

RaTa-nept&e zerteilen, verteilen (TE tivi; Torg Aoyayatg 
unter die Lochagen). (tt zn). 

RarTa-nerpden 1. vermeiien, ausmeffen. — %, el 
RATA-HNVÖM A) angeben, anzeigen (zivöc jem, Tl etw., 
mpög Teva fm), etwas (im Morten) ausdrücken. h) gegen 
In zeugen (= “arzuaprupio). c) überführen (zivig, 
;®. sed heudspivon Dich der Lüge). 

RaTa-pereven bejubeln. P. Trauerſkleider) anlegen. 

xar2-nlyvöpne I. Akt. untermiſchen, bei-, versmifchen, 
einmengen (tl od. tiv zıvı ob. eig Ti mit etwas); übtr. 
einflöhen, einpflanzgen (zıvi x). — IE M. ſich ver- 
mifchen, ſich zugeiellen, ſich eindrängen, fich gerſtreuen 
(etz ze in etwas). 

RaTa-eoyen [poet.] = zarzpiyvone 

MENGE, Griech. Wörterbuch. 
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xark-nonpog 2 [poet.] = xardnsuntog. 

xarTa-Höväg ade. für fi, allein, befonders, 

xar-ännerog 2 [jp.)] Weinſtöcke tragend. 

“ruht [ep. poet. iom.] rihen, zerrihen. M. ſich 
(sibi) rigen (Xatpa, dtva). 

F. 3, 9. aor. em. xarapifaro = zarnnbfara. 

RaT&- nö die Augen jchlieken, did. ſchlummern; übtr. fich 
verſtocken. Lüber etwas (xt *— 

xar-auprnakbreren [ep.] rings huüllen um od. berabziehen 

»ar-avayaabe 1. a) erzwingen; b) zwingen, nötigen 
(zıv mit inf; mit acc. e. inf). — 2, einzwängen, feſſeln 
(tiv& Baanotg). 

nar-avadena, <ö vi: Verfluchung; kontr. Verbannte(#). 

xar-avadenariio verfluchen. 

xara-valo [ep. poet.] wohnen laffen, anſiedeln. 

F. aor. xartvasıa, P. varevachnv. 

xar-aväikloren a) verwenden, verbrauchen, vertun, ber · 
ſchwenden (tl alg Ti od. zivl etwas auf od. durch etwas). 
P. daraufgeben. xaravakuiva. eis 75 zedvavaı im 
Totjein aufgeben. b) \e +] verzehren. 

xara-vaprke [jo +) eritarren machen; söte. zur Laſt 
fallen (tvög im). 

*rr%- vos lion.] feſtſtampfen (1i). 

— — rt zur See befiegen (Tıva). 

xara-väpeo 1. Akt. 1. a) austeilen, verteilen, (xt zım 
od. Es zıyvag etw. j-m od. an, unter andere). b) einteilen 
(73 orpareuua Zihdexa ern in zwölf Teile). — 2, ab» 
weiden (tt). — II. M. unter ſich (veriteilen. 

Kara van zumiden, zuwinlen (Tevi jem; KepaAl od. 
»pari mit dem topfe); ubtr. beiſtimmen, aufogen, zufichern, 
zugefteben, bewilligen, gewähren, verheißen (zwi zı ob. 
mit inf.). 

F. /ut. xaraveboopaı; or. nardvenoa (part. ep. 
AAVVSÜDag = KaTavedaag). 

rar vers |iv.] (vipac) verfuftern, verdunkeln. 

xura-vin!t u. M. -Eopas [ev.] zuſpinnen (vi m). 
Advep mit dem Fadeu. 

ART vi? [ion.] aufhaufen, auficütten (dm 09 Boonoß). 

Karavı, 7 Stadt in der Witte der Oftfüfte Sieiliens. — Einw. 
& Karavaloc. — 

nar-avdpandw [voet.] (ävdpaf) verfoblen, zu Aſche 

xar%-vodn 1. bemerken, wahrnehmen, beobachten, bes 
trachten (Tl u. Tv, mit ör, &g, part.). — 2. a) durd- 
ſchauen, keunen lernen, erkennen, einſehen, veriteben, ſich 
mit etw. befammt machen, lernen (ti m. iv). b) genau 
anf etwas achten, beherzigen, fi) etwas merten (ti). 
©) überlegen, bedenken, erwägen, nachdenten (+! u. wept 
zıvag). —— 

RATE vönstg, zwg, 7 Beobachtung, Betrachtiug, Ers 

RAT-Avonat Te.) f. nativen. 

xara-vorikeo [poct.] benehen, befeuchten. 

xar-avran (iv. +] binfommen, gelangen, anlangen 
(sig, drt, zpög te u. &); abt. gehen, kommen. Übtr.: 
a) erreichen, erlangen (stg =). b) enden, auslaufen (efg 
7); üdte. auf etwas hinauslaufen od. hinausfommen (xt zı). 
e) ſich ereignen. 

“ar-aveng 2 u. adv. nar-mven abwärts (gehend), 
abihüffig, bergab. 13 xdravrsg Bergabbang, eig zo x. 
bergab, abwärts. 

Rar-Avenarev [en] adv. gerade gegenüber. 

KAT-AVTERDN, Kr avriov [ion. poct. ip.], RUT-ORVEL- 
nepäg u. -Av adv. (tivöc, feltn vi) 1. gerade 
gegenüber; insb. im Ameifampf. & x. der gegeniiber 
liegende, jenfeitige. -— 2. gerade herab (tvög von etwas). 

aar-avrädn berabgiehen, mit etw. überfchütten (I zıvag). 

nuara-voßrg, aws, ni [F] (view, eig.: Derſtechen) Ber 
täubung. 

aara-vögsw [+] zerſtechen; übte. tief betrüben. 

RarT-avdn, alt. ART-ayDre vollenden; inss.: a) (einen 
Weg) zurüdlegen; abe, hingelangen, amgelangen (sig x, 
ri :); insb. einfehren (tivög beim); b) erfüllen, ge- 
währen. 
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xar · Ayth lep.] verbrauchen. P. daraufgehen. 
“ara-Ertven [poet. jp.] zerkrahen, zerſchinden; übb. 
zerichlagen, zerfleiſchen, (m&rpa:g) fteinigen; üpte. aufreiben, 
berjehrei. 

* 2 [poet. ſp.] ganz würdig (twsch. 

Rar-asrön meiſt poet. ſp.) a) für wirdig halten, 
würdigen, (bod)achten (zıv& zıvog). b) für recht halten, 
beitimmen, wollen, verlangen, befeblen (mit in/.). 

KaTa-Ein [ip.] = xuragaivo. 

%arTa-rantög 3 [ion] (ahrvonı) unten eingefügt. x. 
Hp Falliut. Lreinden. } 

RETK-TALRM niederringen; übte. wieberwerfen, über: | 

Rara-närhonae M. [em] ſich herabſchwingen, —* 
ſchießen. (3. 20. aor. II warirarro ww.) 

RATR-nKsen, neu-att. «Tre [poet. fp.] a) binftreuen 
(rl aut tivog etw. auf etw.). b) beitrenen, beiprengen, 
überfchütten (Ti Tıvog etw. mit etw.); übte. würzen. 

xari-naorog 2 [poet. jv.) beitreut, reidgejchmüdt. 

RATA-natiw a) niedertreten, zertreten, mit frühen 
treten. ö Immp uiederreiten. b) übte. verachten (t£). 

RATK-TEDR, 75 [ep] (nad) Beruhigung, Troft (yöov 
in der Klage). 

KATE-TERDDG, sg, 4 [ion] (mado) a) Beruhigung, 
Ruhe. h) Abſetzung (Tup&wvnv). 

xara-naden I. Akt. aufhören machen, beendigen, 
enden, beilegen (xl, 18. nörenov, velxos, Apgiv), 
(2A0v) ftürzen. Insb. a) zur Ruhe bringen, beruhigen, 
ftillen, Iindern, beſchwichtigen, bezähmen, befünftigen, dämpfen 
(tv u ⁊i). b) Einhalt tun, hindern, hemmen, im 
Zaume halten, unterdrüden (zv& m. ⁊tth. ce) jn von 
etw. abbringen od. einer Sache berauben (tivi Tevoz); 
insb. abfehen (tobe zupäwvang), entiegen (tivi The 
apyNi), Im ehwas entreihen. d) + intr. ruhen (ärs 
zvogl. — TI P. u. M. aufhören, ruhen; von etwas 
ablaffen, etwas aufgeben (Tıvsg). 

F. inf. prs. ep. vararzuspev, /ut. -mausspev; 1. pl. 
eonj. aor. KATAMAHTONEV ep. — -TWpEV. 
rara-nedkn ſep. poct.] Feilen, verfteiden (Teva). 
rur-anerhdn [poet.] drohen. &mn Drobworte ause 
ftoßen, & xarnzernniva Drohuugen. 
xara-nerpäken auf die Probe ftellen (<t). 

KATA-NEPNTNPEN, 7, (ion. = -reipärnpiä von neipdn) 
Senfblei zur Unterjuhung der Meereötiefe. 

RATE-rEhTNg, 09, d lſp.] (arrm) Katapulte, Wurf 
maschine zum Schleudern von Steinen, großen Pfeilen od. Lanzen 
u. bergl. 

nara-nerrınög 3 [ip] zur Katabulte gehörig. 

x“aTa-nreunn herunter, herab⸗ſchicken, -ienden (vid. nah 
dem Weere od. ald Satrapen in die Provinz); übb. abfenden, 
entjenden (Tl od. zıvd, zwi Ti), 
vorſchteiben od. Diftieren (mie ber Perferkönig ihn Ihidt). 

aara-nep [ion] = natinep. 

RaTa-ndsse [ep. poct,] verdanen; 
winden (XöAov). aor. warireha. 

Rara-neravvöpe darüber ausbreiten (Ti); befonders 
bededen, verhüllen (TE zwi etwas mit etwas). 

F. aor. xarsneruse (ep. -aooa); pf. P. 
renränen. 

aara-nöraana, 75 (ip. +] Dete, Vorhang. 

xara-neronar [ion. poct. jp.] M. berabfliegen. 

RATA-TETp6m steinigen. 

RATR-rEpvalv lep. poet.] töten, erlegen (ind. autiregvov). 

AArTa-nijyvöpe [ep. voet. ion: ſp.] 1. trans. 
befeftigen, (in die Erde) einfchlagen od. einranmmen, binabr, 
binein-ftoßen (tt &v od. Ent rev in eiw.). AaTanıyv- 
navz eingejchlagene Pfähle. — 2. intr. (pf. zatarirıya) 
u. P. feſt eingefchlagen fein, 
haften, teen bleiben (&v yain). 

F. dor. aarinnea, P. zurendynv (ep. M. xurd- 
aaO paffioiih), - - pf. Jl nararinnya intr, 
xara-nndin berabipringen. 

nara-ntuerog 2 [ip] mit Wett bededt, 


übtr, berbeihen, vers 


WAT 


| RATK- LICH, Meute. 


siehunv den Frieden | 





feſtſtecken, feititchen, feſt 


— — 


“ara reumenge ganz aufüllen (rl Tivog etw. mit etm.). 
P. ſich anfüllen, 

rara-neuepnpe [ip] miederbrennen, verbrennen. 

xara-nivo hinuntertrinfen, verfchlucten, verfchlingen ; 
übte. vernichten. 

„ara-rerto a) herab-fallen, stürzen (and zıvos al 
mi); übte, in etw. verfallen od. geraten (sig ı). b) nieder; 
fallen, -ftürzen, einfallen (etz 71, &v od. Ent zıy, Em 
tvog, AA ins Meer), mäsıy mupal mool arness 
Vonög allen fiel der Mut vor die Füße (= allen entianf 

Mut). 
F. aor. ep. zdnmasov = Aarineoov. 

-nirrön (risoa) mit Pech 
beftreichen od. verbrennen. 

KRarTa-niorenen Ind traten, vertrauen, 

*0r%-reoröonas [iv.] M. fid verbürgen (ortp zıvog 

rp6g Tıv® für jen bei jm). 

Kara-nırtön [newatt.] = zatanıocdo. 

Kara [ion], ment. ſp. «Tre beftreichen, ber 
ſchmieren (sl Tive etw. mit etw.; auch mit dopp. erce.), 

KATA-TARTTOG, dos, 7 [ion.] (karanickoce) Überzug, 
Pflafter, 

RaTa-nAERm Lion. jp.] 1. verflechten, verwideln (zıv& 
zevi jan in etw.). — 2. abwideln; übte. beenden, fchliehen 
(env konv, Dia). 

“aTa-renz 2 ganz angefüllt, 
ſchnnißzt. 

rn herab-ichiffen, »fahren (an die Kuſte oder 


voll (tivög); auch ber 


ftromabwärts); insb.: a) (am)landen, einlaufen (eig od 
äri ri); b) 59. wohin ſegeln od. fahren; inss. zutrüd: 
ſegeln. 


aari-rniewmg, wy [alt] = varinıeog. 

RaTa-nAnarındg 3 (-nirsco) [ip.] erfchredtend, furcht · 
erregend, erſchutternd, auffallend, 

RATK TAN, Ayos (-mAhaam) erfchroden, beſtützt, be⸗ 
troffen, zaghaft, ſchüchtern. Treten.) 

RATK-nÄngıs, swg, 7; Niedergeichlagenbeit, veſtürzung,J 

KATA-NÄNTSSW, tewatt. -trw I. Akt. (u. M.) nieder: 
schlagen, -Ichmettern (tv od. ⁊); übte. erſchrecken, in 
Augft od. Staunen verfehen, erfhüttern, —35* ent⸗ 
mutigen (Tev& tivi fen durch etw.). 1. P. erſchreckt 
werden, erjchreeten, im Augſt od. Staunen geraten (zi vor 
od, über etw,, Tıv vor j.m; Tivi durch etw, mpög Ti bei 
etw.), beſtürzt, betroffen, mutlos jein. 

F. aor. P. xareriäynv (ep. -eniiynv); pf. waru- 
nerknypar. 

»ara-niong, 5 1. das Herabſegeln, Hinabfahren; insb. 
Yandung, Ankunft der flotte, — 2, üsh. Fahrt; inso.: 
a) Überfahrt, Mücfabrt, Rüdkimft; db) Stelle, wo man 
führt, durchiahrene Strecke 

sau le bereichern (tiv&). 

RaTa-niben [ion] — naranıdo. 

KAATR-TVEn, poet. vaio 1. berabbanden; üsh. ee 
hauchen (zt, zei m). — 2. anbauchen, anwehen; übb. 
hauchen, twchen (Tl etwas od. über etwas hin), 

RAR Toren bemalen, mit Gemälden ſchmcken. 

“ara-rohsudn 1. betriegen, bekänpien (tv&). - 
2. nieder-Fämpfen, werfen, (im Sriege) bezwingen (Tıva). 

KATa-nortsenopar M. durch feine Politik zu Grunde 
richten (zıva). 

RATa-roven [ip. +] durch Arbeit ermüden, müde machen; 
üsh.: a) quilen, hart behandeln; h) überwältigen, über- 
winden, ftürgen (au M.). Ibeſchwerlich 

— —— 2 [fe.) a) ermüdet, geſchwächt. b) mühfam, f 

KAATR-ROVten = AuTanovrin. 

ARTR-TOvVrstie, 60, 5 (naranoveiim, eig.: 
Meer Verfentende) Seerauber, Aysıng. 

KATA-TEvTin Imöveag) ins Meer ſtürzen od. berfenten ; 
ubb. erfänfen, ertrinfen laſſen. P. verfinfen. 

RATA-Möpvenatg, ses, 7 [ip] Schindung. 


der ins 


| wara-ropvedo [ion. fp.] zur Ünzucht beitimmen, proftis 


tuieren. 
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Rard-mootg, ss, 7; 1. das Heruntertrinfen, Verichlucken 
od. Berſchlucknverden. 2. Schlund, Speileröhre, 

RATE-npAccn, nenatt. tem L. Akt. vollführen, 
vollenden, vollbringen, ansführen, ausrichten, zuſtande 
bringen, durdfeßen, erreichen, erlangen (tl od. mit are), 
— II M. 1. für fi od. durch feine Bernübnug ausführen 
od. ausrichten. — 2. 
erlangen (ti). 

ara noähven befänftigen, beſchwichtigen (rivd, aus 
va ng Spyig). Klah? 

ara ronvis 2 lep.] nieder-fahrend, geſentt (xatz),s 

ara · Pen, poet.] zerfägen; au. ſpalten. 

Kara-npodidmge verraten, preisgeben, int Stiche laſſen 
(xt od. wa im). 

wnra-npolauae M. (3 verraten, preisgeben. 

xarz-rpolssonas [ion. poet.] (mpoig) umſonſt tur; 
übtr. ungeſtraft bleiben, meift mit part., 3%. 0) xara- 
npntgovza: äroordvrag fie follen wicht ungeftraft abges 
fallen fein. 

F. Faſt nur /ut. naranpoläopa: (ion. -npstgonar. 

Kar%-nehasw [ep. poet. ip.| ſich nieder ducken, ſich 
verfriechen, ſich verfterfen (bed zei unter etw.); üdte. bes 
ftürzt, in Augſt, erichroden fein, 

F. vor. I xarinınga (ep. aor. II narinenv, 3. du, 
zararıımy); pf. narinınya. 

KATK-RTÄTNV be} f. Kararıisem. 

aar-arronae ion.) = Kahdintopar. 

xard-rrustog 2 anfpeicnswert, verabſcheuenswert. 

RaTa-nrugig 2 [but] (rrissw) faltig. 

ARTE ausſpucken, amjpeien; über, verabſcheuen 
(zuvög) 

AATa-RTbown [i.] = Karanııscw. 

KRTK-TTWOXEHEn [jp.| betteların machen. P, bettelarım 
werden, Fass. Unzucht, ass, 

ara-nöyosdvn, 7 [poet. ſp.] widernatürliche Unzucht; 

#ara-nhymv 2 [poet. ip.] (muy) widernatürkiche Unzucht 
treibend; ubh. unzũchtig, geil. 

xara-nbronar [ep] P. vermodern, 

aarä-runvos 2 [ip.] ſehr dic. 

ara-ruavsn [ip] anfüllen (si zev etwas mit etwas). 

RET-Apd, ion. er 4 Benvünfhung, Fluch. 

xar-aparpnudvog [ion] |. Katarpio. 

xar-äpäkonar M. 1. verwünjden, Verwünfchungen 
ausftosen, verfluchen (zivi, ip. F zv&), abs. fluchen. — 
2. etw. auf j-n berabwinfchen, j-m etw. anminfchen (Tivt 
zı od. mit acc. c. inf.) 

RaT-apkssen 1. a) herunter, herab-fchmettern, «ftürgen, 
‚reißen, werfen, «drängen (tivä). b) intr. herabftürgen. — 
2. zurüdsftoen, »drängen, »treiben, ſchlagen (ziv& &g xı). 

er We (ägiopa:) 1, venvünicht, verflncht, fluch· 
beladen. — 2. fluhwiürdig, verrucht. 

xar-apysn [voet. jp.] umtätig oder umwirkſam machen; 
üser. außer Wirffamfeit fepen, verwichten, abſchaffen, bes 
feitigen, entfernen, befreien (rl änö tivog). 

aar-apypa, vö [voet. jp.] (naräpyojpızi, eig.: das, womit 
man das Opfer anfängt) 1. a) Voropfer, durch welches das Opfer- 
tier geweiht wird. b) Opferserftlinge. — 2. ubh. Opfer, 
Opferjpende. 

#arr-apyppag 2 [fp.] verfilbert. un 

KAT-aprYopöw [ion. poct. ip.) a) verfilbern. b) übte. be- 

warr-apdm [poet.] benehen, bewärlern. 

ara pin (m. — xarappiln, eig.: heruntermachen) 
ftreichelnt. 

F. &. nappilın; — vor, nartzeia. 
xar-apsonze |ion.] — zaraszopar. 

— ——— 2 few.) (ders) graufig, emtſetzlich 

Rr-aprneen MM. -Eonae 1. a) aufzählen, berzäblen, 
b) bererzäblen. — 2, dazu⸗, darımterszählen (ti &v oder 
av ma). 

#ar-aprim [ion. poet.] ganz genügen od. imftande fein] 

»ar-apnöken [ion] — zaitazpizo. 

xx7-xpvsonae P. [voet.] leugnen (mit inf, amd pr). 


ſich ev. erwerben, ſich verichaffen, | 
| RaTa-ppäarte zuianmenmähen, übte, ü 


— 307 





Himit pert.).t ) 


— Rarappzdondn 

ARTa-ppFdindn a) nachläffig od. träge fein. b) trans. 
leichtfinnig verabfäumen od. verlieren. Tierfleiihen. | 

ARTR-ppanöw |voct.] (baxog, eig.: gerkumpen) zerfehen, | 

KATA-PpARTNg, ou [voet. jp.] u. -ppanzög 3 (dasmm, 
eig.: herabreifend) herabftürzend, (3255) abſchuſfſig. Piox 
“arappaxen Mulltür, -galter. Achet. & narappdurng, 
oo Wafferfall, Stromſchnelle 

berflechten. 

RaTa-ppsreen [boet. ſp.] berabftürzen (rt). 

*ara-ppiw I. Akt. herab-fliefien, »ftrömen (tuvös oder 
Ex Tıvog von eiw., alc 7); übh. herab-fnllem, +ftürzen, 
finfen; insb. ftromabwärts getrieben werden. Üötr.: a) jr 
(äg zeva) zufließen od. zuteil werden. b) zuſammen · brechen, 
‚türen (rspt ahra in ſich zufanmmenfallen). — IL. P. [ip.] 
a) von etw. fließen od. triefen (zevi). b) niederftürzen, 

»ATa-ppiyvönen. «Die I. Akt. 1. trans. niederreiiien, 
einreihen, zerreißen; prägn. bereinbreden laſſen, vetutſachen 
Ya Blut). — 2. intr. (pf. narkppoya) = P. — 

. P. 1. niedergerifien werden, herab-ftürzen, <fallen, 
niederplagen, — 2, jerreißen, beriten, plahen, zufammens 
ftürzen. — 3. ausbrechen, bervorbredhen, plöplich ent · 
ftehen. — III. M. ſich etwas zerreißen. 

F. pf/. U xarispwya intr.; aor, P. xatsppäynv, fut. 

RATAPERYYTSRL. 

RaTa-ppkvke [voct.] ausfeilen; übte, fein ausarbeiten. 

xara-pplasew [poct. ip.] herabwerfen; übtr.: a) erniedrigen ; 
b) vernichten, 

RaTK-ppong, 5 Erguf nach unten; insb. Katarrh, Schmupfen. 

RRTa-ppopin ausichlürfen, verſchlucken. 

RaTa-ppoYs 2 [poet.] (öw) herab-, heraussfallend, herab- 
geglitten, 

RATR-ppurextven beicnuken. 

nar-ppvrog 2 [ion. poet. p.] (arzppio) 1. bewällert, 
durchflofien, umfloffen. — 2. angefchwenmt, 

Rar-oppwddn (in. — -oppwdin) Angft haben, ſich 
fürchten (ri vor etwas, oder mit 7). —59 

RITA-PpO5, Sysz [port.] (Eryvops, eig-: abgeriffen) jah, 

RAT-apTtg, aus, 7 Ixzraizı) Yandıngeplak. 

AarT-aprio [ion. ip.) u. aar-aprige [ion. jp.] gehörig 
einrichten, paſſend os. zurecht machen, (wohl) bereiten, 
wiederheritellen, ausrüften, volltommen made. xarnp- 
zrapdvog gut eingerichtet, bequem, ordentlich, verftändig, 
volltommen. 

Rar-Aprearg, ans. n [iv.}] u. Rar-apresnög, 5 
[ip. — een 1. gehörige Einrichtung; üstr. Voll- 
tonmmenbeit. — 2. a) Zeitung. b) Abrichtung, Drefiur. 

KRAT-RpTaTNp, Npos, 5 [ion. ip.) (arapriko, eig.: Ein- 
richter) Schiedsrichter. 

RAT-ApTnatg, sg, lſp.] = Kardprıas. 

Rar-aprälv)en 1. trans. zubereiten, gehörig einrichten, in 
Ordnung bringen (P. fertig od. reif werden). Ansb.: a) (Imrov) 
bändigen, lenfen; (Speifen) würzen; b) (mit in/.) veranlaflen, 

1. — 2. intr. aatyprumeg: a) erwachſen; b) ente 
fündigt. — 

Rar-apyarpacıake [ip.] bei der Wahl zum Amte hintan- 

RATE 7 [ip.]| Anfang. 

xar · ah x 1.Akt. anfangen, den Anfang machen, be» 
ginuen (twög mit etw., felten i), zmerjt tun (mit part.). 
5805 des Weges vorangehen. übh. ſich an et. machen. — 
11.M. 1. anfangen (zvög, felten xt). Inss.: a) die heilige 
Handlung, das Opfer beginnen (ti mit etw., 38. Kipvıßz 
7’ oöAoydrag za mit Mafdmwafler ımd Streugerfte‘; übh. 
an dem Opfer teilnehmen. b) aum Opfer weihen (zevözs); 
übte. jun eimmeihen, — 2, leiten, handhaben (T:vöz}. 

xara-ounıig [ep] |. narasınza. 

nara-oupröm [in] — feift machen, maſten. 

RaTa-oBEvväge Den 1. trıns. auslöſchen; üstr. unter» 
drüden, ftillen, dämpfen, erihöpfen, tilgen (58. 3029. Epiv, 
gpdwnna). (daracsev) austrornen. — 2. intr. u. P. ver- 
Söjchen, erloſchen, ausgeben; übte, verſchwinden, aufhöten. 

F. aor. I aariojsoa trans.; aor. I yardsinv intr.; 

pf. narizinaz intr. = pf. P. varäsfespar. 
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aara-ceiw 1. herabſchũtteln. — 2. üsp. fehlätteln (xt, 58. 
iv yeipa), erſchuttern. Inss.: a) ſchwenken, flattern laſſen; 
b) (mit der Hand) winfen od. ein Zeichen geben (tivi j-m). 

xara-oebonase M. [ep.] berabftürzen. *öpa Kardoouro 
diedza die Wogen ftürzten in die Strömungen (= in das 

Flußbett. 

Kara-omnpatven bezeichnen. M. beſiegeln, verfiegeln (xt). 

“arme 1. trans. verfaulen machen, vermodern 
laſſen (ti). — 2. intr. w. P. verfanfen, vermodern. 

F. pf. IH »atastoyae intr.; aor. II P. xuresdnnv. 
xar-achımeven [poct.] gegen ehvas (ztvög) ſchnauben. 
RaTx-oly&m verſchweigen. 

“ara-ottdonae M. [ion. jp.] verjpeifen, verzehren. 

xara-otwräm I. Akt.: a) verſchweigen, verbeumlichen (78); 
abs, ſchweigen. b) zum Schweigen bringen, beſchwichtigen 
(zıva). — II. M. Schweigen gebieten. ‚ 

KATH mieberreiben, fcleifen, zerftören (ti). 
eis Edapog den Boden gleichmachen. \ 

KaTK-onaph, 7 (minto) 1. das Niederreiben, Schlei- 
fung, Zerftörung. — 2. Begräbnis, tonfe. Grab, Gruft. 

nara-anagphg 2 [poet.| ninto, eig.: vergraben) unter» 
irdiſch. 

xara-orsdhvvöpe I. Akt. ausſtrenen, ausſchütten, aus- 
gießen (+! Tıvog etw. auf od. über j-n); übte. (gAanv) ver 
breiten. — II. M. das Seine, fein Zrinfhorn (nipag) über 
j-n ausgießen. 

AaTa-anerrm [poet. jp.] austtoctnen, anszehren. pf. 
Anrdorine® intr. ausgetrodnet, ansgejehrt od. dürr fein 
(rl an etwas). P. hinſchwinden. 

xara-ondintonat M. — zarasmorio. 
nura-srendken LAkt. 1. bereit oder zurecht machen, 
zubereiten, zurichten, einrichten, in Bercitichaft ad. in 
ftand ſetzen, ordnen, ausrũſten, mit dem Nötigen verſehen 
od. ansftatten, ſchuũcken (Ti u. zwi; Tivl durch, mit etw.; 
mpög, eig, ämi te zw ob. fir etw.); insb. (Zvoug) bepaden, 
(xupav) bebauen, beftellen, (va) anftiften, anftellen, ab⸗ 
richten, — 2. a) veranftalten, ins Werk jeen, rüften, 
bejorgen, unternehmen, Anftalten od. Vorkehrungen zu etw. 
treffen, anordnen, einſeßen. h) verfertigen, beritellen, 
bilden, geftalten, ſchaffen, anlegen, zuftande bringen, (er+) 
banen, gründen, errichten. €) anſchaffen, vericaffen, ber 
ſchaffen, gewähren (tivi ze). d) ausdenten, erfinnen, 
erfinden, anftiften (x. — II. M. 1. a) für fich od. nach 
feinem Sinne zubereiten od. einrichten, in ftand ſehen, 
ordnen, ausrüften (⁊ch. b) für fich ins Werf ſetzen oder 
bereiten, begründen, erbauen, einfeßen, Auſtalten treffen (ri 
etw, &g als ob); (im ublen Sinne) anfpinnen, einfüdeln. 
©) fih etwas verfchaffen op. erwerben (ti, &auıo ıh — 
2. fich einrichten, ſich ansrüften, ſich rüten (p/. gerüftet 
od. mit etw. verfehen fein). Insb. (iner.): m) fich häuslich 
einrichten, ſich irgendwo niederlaffen (&v zw); did. fein 
Bepäd ablegen, abpaden. b) ſich gewöhnen (nepi zıvog 
in Sinfiht auf etwas). 

KATA-REHRTtE, 75 [ip] ı. KaTa-oxenn, 5 1. Zur 
bereitung, Inſtandſetzung, Ausführung, Beranftaltung, 
Rünftlerifche Geftaltung, Herſtellung, Rüftung, Anordnung, 
Anlage, Einrichtung, Vorrichtung, Erwerbung. Ans. : 
a) Aufbau; (math.) Konftruftion. b) Zuſtand, Beichaffenbeit, 
(geordnete) Anlage, Verfafiung. e) das Abpaden. — 2. a) Be- 
biude, Bauwerk, Bau; did. Prachtban. b) Hausrat, 
Geräte, Ansftattung, Möbel. c) Bepäd, Bagage. d) Bor- 
rat, Beſitz. 

rar-aorden Iſp.] ſehr üben, ftreng inmehalten. 
RATA-oRYvan, -Fw u. 6m 1. ein Zelt oo. Lager auf: 
ſchlagen, ſich lagern, fich miederlaffen (elg m, npdg m = 
ſich irgendwohin begeben, um zu ruben); Ash. Quartier 
machen, wohnen (tv zn). — 2. trans. wohnen machen, 
jm (ziva) eine Wohnftätte bereiten. 

RATK-TRYvWarg, awc, 7 fin. +] Lager, Reit. 
“aTa-orimte 1. niederfahren, (vom Btiy) einſchlagen; 
übtr. (von Krankheiten, Affeften, Leiden u. f. w.) hereinbrechen, 
losbrechen (tivi gegen j-n), ſich ſtürzen od. werfen (Es mi 
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auf etw.). (Arratg viva) beftürmen. — 2, trans. nieder« 
ſchmettern. 

aura-aneäke u. [ep.]-amıkw be ſchatten; über. bederten, 
umbüllen, begraben (tv Tv j.n mit etwas), 

nurk-oxıog 2 [ion. poet.] (axıd) 1. beichattet, ſchattig. — 
2. befeattend, Schatten werfend. 

RaTa-sRondn von oben herab beſchauen; 16H. ſich etw. 
anſehen, befichtigen, betradjten, beobachten; insb. unter⸗ 
fuchen, erforfhen, austundicaften, auflanern (ti u. ıva). 
M. bei ſich betrachten (xt). Ison — — 

F. Rut im prs. u. impf. gebraucuch; die übrigen Zempora 

RATK- Ron, 7 Befichtigung, Erforfhung; insb. das Aue 
tundſchaften, Kumdicaft, Erkundung. 

aura-oxonıxög 3 [jp.) zum Auskundſchaften gehörig. 

RaTK-oRonaog, 5 Spüher, ion. 

RATK- ORT [ion. fp.] verfpotten (tiv). 

“xr%-optxpdve [ip.] Meiner machen, verkleinern, berabs 

h Libmocten lafien. 

“ara-apdxn [ep. poet.] ganz verbremmen; üstr. hin⸗ 

xar%-sopthonze [fp. F] M. überliften, täuſchen. 

x1-norabonas [fp.] M. umarmen, füllen. 

RATK-onapasm [poet. fp.] zerreißen, zerzaufen. 

“ara bermiter:, herab-zichen, reißen (rt, ti ins 
zevag); insb. (Schiffe) ins Meer ziehen (= flott maden). 
z& xaraornpeva die herabgedrücten od. ſich ſenkenden 
Teile des Körpers, 

xaTa-onelpe a) befäen, beftrenen. b) aus-fäen, -itreuen; 
übtr.: «&) verbreiten, (Berüigte) ausiprengen; B) bereiteit, ver= 
urfachen (äviag). 

nara-anevdm [ion. poet. fp.] 1. a) als Trankopfer über 
etw. ausgießen. b) zum Opfer weihen. — 2. = orivdo. 

RRATR-ondpyew bedrängen (tivi); über. ſchreden, ängftigen. 

rara-onodeen [moet.] zerftänben, vernichten. 

nara-orondäkopar [ion jp.] M. (fets pf. narsoron- 
2xopau) mit eruften Fleiß arbeiten. 

xara-orähe [meit poct.] 1.a) berabstränfeln, «rinnen 
(tiveg, And ob. Xatd Tıvog von etw. herab, Ti an etw.). 
b) von etw. triefen (tivi, 38. vöop). — 2. trans. beträufeln, 
benehen, 

nara-aradpeien [ip] (sradısc) in Hürden einftellen. 

xaTa-orasräken durch Barteinuntriebe bekämpfen, durch 
eine @egenpartei ftürzen ob. ſchwächen (Tva). 

RUTK-aTRarg, swg, F (rahisınu) 1. troms.: a) das 
Hinftellen, Auf⸗, Feſt⸗ſtellnug. Eyyanıav Stellung von 
Pürgen, b) Anftellung, Einfepung, Ernennung (dfd. von 
Hichtern u. Beamten). c) Anordmung, Peftfehung, Beſtim ⸗ 
mung. d) Borftehlung, Präfentation, Einführung fremder 
Befandten im die Volksverlanmlung od. bei den Behörden. 
e) Ausrüftungegeld, Equipage, das dem Reiter vom Staate 
ur Ausrüftung gezahlte Geld. — 2. intr. das Keftfteben, 
fefter, rubiger Stand od. Beitand; üptr.: a) ruhiger 3u- 
ftand, Sicherheit. b) Einrichtung, Beſchaffenheit, Natur 
od. Lage der Dinge. c} (beitehende) Verfaſſung 

aara-orardog 3 |. nakhlorıpı. 

KRATK-GTärTng, 00, 5 [poet.] (autisınut, eig.: Feſtſteler) 
Ordner, Stübe. 

xara-orarenög 3 [ip.] beruhigend, bejänftigend. 

RRTa-areyäke ũberdachen, bedecten (7! tivi etw, mit etw.). 

KARTR-aTEyaopa, 75 [ion] Bedachung, Dede, 

— [I] dicht bedecken, dicht machen. 

xara-arsyog 2 bedacht, bedertt. 

xara · o⁊a ſpoet.] a) nieder-, zerstreten. b) betreten (tt). 

R“aTa-oreidw [poet. ſp.] 1. berunterlaflen, niederhalten; 
übte: a) beruhigen, befänftigen; b) aufhalten, hemmen, 
— 2. ordnen. 

RaTa-arEve [poet.] befeufzen (zÜ. 

Rura»arepig 2 [poet. ip.) (orepewn) befränst. 

KAT oTipw [mei poet. ſp.) umbüllen, befrängen. 

RarTK-aentta, 6 [ip. +] (aaHornpe) Stellung, Haltung, 
Benehmen, Zuftand, 

RaTa-ornnarınög 3 [ip.] geieht, rubig, beftändig. 

Rara-arımntog 2 En ip.] geflectt, bunt, 
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AaTa-aroii, Mi [iv. +) 1. das Herablaffen (merızcing 
des Unmwurfs, jo daß der rechte Arm bedeckt bleibt), übtr, Jurück · 
baltung, würdige Haltung, Anftand. — 2. + Kleidung. 

RaTR-oröpvöpe [ep. ion. jp.] = Kurastpavum. 

F. &. »aotöpvopt (part. fem. uastopvösa); aor, 
KATKITÖPEIE ep. = KUTEITÖpEIZ. 

xara-oroyäbonme [ip.] M. nad etwas (tivög) zielen. 

KAT-aITpänte Blite ſchleudern, nieder-bligen, -fchmettern ; 
insb. (die Augen) blenden. m 

RETK-ITgarnyse [ip] durch Ariegeliit überwinden, über« 

aura-orparonedstw 1. trans. ein Lager aufichlagen 
lafien, lagern laſſen (vi), (vie Flotte) ankern laflen (12). 
—- Diner... M. fi) lagern, ſich einguartieren, über 
nadıten (Ev xıv, alc ti). 

Kara-arpigw I. Akt. 1. umichren, ummenden, ı- 
werfen, umſtuͤtzen, niederreißen; übte. etw. auf ehv. bejichen 
(rtädrie). — 2. über: a) unterwerfen, unterjoden (Ti u. 
ze). b) emdigen, beſchließen (zi); insb. zöv Blov das 
geben endigen — fterben, abſcheiden (auch abs. ohne Blov). 

- II. M. fid) (sibi) oder unferjochen, bes 
zwingen, erobern (rl und va); auch P. unterjodht oder 
unterworfen twerdei, 

F. 3. pl. plpf. P. nateorpäparo im. = Natsorpan- 
pnivar Koav; wor. P. narsstpäapnv (ion. nare- 
arpapinv). 

xara-orpnverm [}] üppig gegen j-n (ivds) werden. 

RATK-STHoPH, 7 (orpipe) 1. Umtehr, Wendung. üsır.: 
a) Ausgang, Schluß, Ende, (tod ätov) Tod. b) Ums- 
ſturz, Sturz; adir. Vernichtung, Zerſtörung, Berderben. 
c) Wendepuutt der Handlung im Drama. — 2, Uuter⸗ 
werfung, Interjodung. 

KuTa-ITpWjR, 15 (Karaozpbvvun:) Verde, Schiffeded. 

xarTa-orpevvöpt 1. hinbreiten, hin-ftreden, -ftreuen; 
insb, niederftreden, töten (eva); übte, unterdrücken, be» 
feitigen (xÜ). — 2. überdeden, bededen (Tl zw etwas 
mit etwas). 

RATa-0rdYEn [ep.] ſchaudern, ſich entſetzen (1 vor etwas). 

F. or. I! eu. nardaruyon. 

— 2 [ep.) ſeht hart, ſehr feſt. 

“aTa-ordpen [iv.] berbe machen. 75 xarestunpnevov 
derbigteit Invausvos — 

RATA-TTWn5AADEs M. immerfort plaudern. Karssın- 

Radon [ion. ip.) a) binabziehen; üss. fortichleppen, 
fortjiehen. b) plündern, verwũſten. 

RAT open abſchlachten; ass. töten, morden. 

RATR-sppäyikw [meift poet. jp.] verfiegeln, befiegeln. 

RaArTa-aysHelv [ev. poet.] ſ. aardym. 

RATK-OYETtE, zus, 4 [FT] Beſitnnahme, Vefig. 

RATa-oyeTos 2 zurüdgehalten, verhalten, unterdrückt. 

RATa-oynnariken bilden, geftalteıt. 

RETK- m zerfpalten, zerhanen, zerbrechen, (röAag) 
aufbrechen od. jprengen; übte. jerftören, ftören. 

RATa-Xordn [poet. ſp.] zaudern, ſäumen. 

RATE-Tmpeden [iv.) anhänfen. 

RAT on (soyn = bay) zerreiben, 

RaTK-Tärn = ARTRTÜK. 

RATR-TRVÖ 4 ſp.] nieder · ſpannen, iehen. 

Rara-Taprapse [iv] in den Tartatos werfen. 

KAATA-TÄTTN, tielientt, -TT a) anfftellen, binitellen, 
einen Platz amveilen (+4 j-m), ordnen. b) einftellen, 
eintragen, aufnehmen (tv& sig Ti). 

RATA-TEIVES ı. ng |. Karahvianen. 

RaTa-Teive 1. trans.: 9) niedersipannen, werfen. b) an- 
ſpanuen, (Zügel, Zaue) ftraff amiehen; übte. zügeln (z1vä). 
ec) ausdehnen, (Soldaten) in langen Reiben aufitellen. 
mordv Enaruöv zivog eine lange Lobrede auf etw. halten 
od. loslaffen. Insb. ausreden, foltern, peinigen. — 2. intr.: 
a) fi) anftrengen, eifrig od. heftig fein; imss.: =) eilends 
vorwärts ftreben; 5) Daranf befteheu, nicht ablaflen; y) wider- 
ftreben. b) fich erftreden, reihen (eig oder Ent zı). 

RATA-Tivn zerfehneiden, jerhanen, in Ztüde bauen, 
jerteilen (tiv u. ri). viva Adradva jm zu Bochriemen 


RATEN — [ 
zerichneiden, Inss.: a) zerfleifchen, verftünnmeln, h) (Rande) 
ziehen oder ableiten (Ex rivog ir! m). mödıg xara- 


zirunem rag bios Idelag iſt von geraden Strafen 
durchſchnitten. 
ara zerſchmelzen: 1. trans, flüſſig machen, aufe 
löjen. — 2. intr. u. P. flüffig werden; über. ſich abhärmen, 
ſich abquälen, ſich verzehren, binfehnvinden, vergeben. 
xara-tidnne I. Akt. 1. a) nieder-fegen, +feben, 
ſtellen, finten faffen, fenten. h) üss. Hin-legen, -ftellen, 
anfftellen, binbringen, verfehen (tl dnt zıvog, dv u. dt 
zvi, ds te mä) (edvYv) auffchlagen. ac päoov als 
Bemeingut binftellen, zum Gemeingut machen. Snss. Öffent- 
lich niederlegen od. — (e-n Preis) ausfehen, (e-n Wett · 
tampf) anordnen. — 2, a) in Gewahrjam bringen. h) bei 
feite legen; inss. zur Aufbewahrung binlegen, aufbeben, 
aufbewahren (22). — 3. (Geld, Abgaben u, f. 1.) hinterlegen, 
deponieren, erlegen, entrichten, bezahlen (Ti zw, Tiwdg 
für = * (ein Verſprechen) erfüllen, (pw) abſtatten. 
— II. M. 1. für ſich ov. das a) nieberlegen, 
ablegen (Baffen, Meider, Ämter u.ä); b) hinlegen, bins 
ftelleu, aufitellen, hinbringen, hinſchaffen (Tl dg od, dni ı, 
äv em). ©) über. ſich erwerben, fich verfchaffen (xA&og, 
Bögav, Anostpogiv). — 2. von ſich weglegen, a 
legen, ablegen (zi). Imss.: M) (Zote) beifehen. b) in Ber 
wahrung op. in j-# Obhut geben, in Gewahrfam bringen, 
deponieren, ug (rl od. vi alg zı, dv u. änl rm). 
c) zurüdlegen, ſich aufheben op. aufbewahren (ri &rt 
döorp ehw. zur Abendmahlgeit; zig 7ö T2ısv im die eigene 
Kaffe, zum @igentum). xapıy zıyi (od. mpög zıva) ſich 
bei jem Anſpruch auf Dant begründen, jun zu Dank vere 
, Im Gunft erweiſen. süspysoiav mpög od. eig 
zıva fi ein Verdienft bei j-nı erwerben, j-m eine Wohl 
tat erweifen, Eydgav rpög zıva ſich j-# "Feindfhaft zu · 
ziehen. mv pillav nap& Yaodg die Fteundſchaft bei 
den Göttern in Verwahrung geben (— die Götter zu Zeugen 
und Beſchũtzern des Frenudſchaftebertrages ei d) be 
feitigen, abwenden (P. bejeitigt od. abgerwandt werden). üstr. 
beifeite ſeten: x) wicht beachten, außer acht laſſen (xl). 
dv äpsisiz zwi ſich um je wicht kümmern. 8) beilegen, 
beendigen (mörspov). 

F. @. xardepev — narddenev, narhdpehe - Kur 
Huueba, narieohıv = anareheaihrn, nardere — 
auarihere (impf.) oder — narditere (impr.); conj. 
naraelonev ober -Diopev ep. — -Dögev, Kura- 
Bslonar oder -Iispa: = -Höpzi; inf. aarhipev 
= xatradelvar; part. warhilsvog = HaTa- 
Hipsvor. Iverwunden. 

RATK-TITPWTRKen it Wunden bedecken, (über umd über)f 
nura-Tonn, Hi [in +] Zerſchneidung, Verftünmelung. 
aara-togenm niederfhiehen, eridichen (iv). 
xara-Topvenw [ip.] ausdredieln. 

Kara Tpanuariien (über und über) verwunden, (Schiffe) 


let machen. 

— — 1. herablaufen, hinabeilen, inzb. ans Laud 
eilen (ind wıvos eis od. Ertl me); aubh. hinzneilen. — 

2. anlanfen, anftürmen gegen etwas (sig Ti, int zıva); 

insb. ie machen, durchftreifen, verheerend durchziehen, 

verheeren (zi). 

ee 1. Akt. zerreiben, abmugen, aufbrauden 

(*t), (ein Aleid) auftragen; übte. aufreiben, verbrauchen, 

(Bermögen) durchbringen ober erſchoöpfen, (Bicv) ker, * 

ſchaftigen od. in Anmſpruch nehmen, abmüben. — II. 

a) aufgerieben od. erihöpft werden, ermüden. b) ſich = 

reiben, ſich abmũhen (zevl mit etwas oder mit part.). 

xara-tpiko [poet.] pipfen, quieken. 

RRTE-TpdXw aufreiben; übte. erihöpfen, entfräften, sd 

faugen, quälen. 

RATR-TEÜN — xararclym. 

RarTa-Tpre [poet. ſp] zernagen, abbeihen, verzehren. 

RarTa-Tpwpariie [ion] = Aatarpaunarto, 

Kara TuyyKve [ip.] erreichen, Erfolg od. Glüd in etw. 

haben (zivög). 


waranyaken— Rarapopdn - — 


xxr-auyake [ip.] etleuchten, beſtrahlen. M. beſchauen. 
xar-andiew [poet.] laut verfünden, 

RAT FOKEW auf der Klöte vorfpielen (tiwög i-m). M. ſich 
auf der Flote voripielen laſſen, dem Flötenſpiele lauſchen. 
xar-avAtkonar P. (u. M.) ſich lagern, ſich niederlaffen, 
übernachten (Ev zen). 

xar · x xcto [poet.] ſtolz vertrauen (tivi). 
— |. zarecıkn. . 
rara-palvonar P. fi) zeigen, erjcheinen; übte. ein- 
leuchten, Mar werden (tivi). 

Kara pas 2 (Falvo) bemerklic, ſichtbar, überjehbar; 
übtr. deutlich, Mar, offenbar, bekannt (tivi. ex ($) 
%arapaver vor aller Augen, deutlich fichtbar. -Ng eipı 
Er. od. He TG TI ray re es iſt Mar, daß ic) eiw. tue. 


aurk-paparog 2 lpoet.] = zarzppanıog. 
KRETR-Fapnaredem nit Zanbermitteln beſtreichen; übh. vers 
giften. 


RATE FRpnFaTw fin.) verzaubern, vergiften (Tv). 
RATK- par, wg, 7 (pn) Bejahrug. 
nara-parikeo [ip.] beteuern, geloben. 

Kara Feryow [ip.] niederblien, 

RATE FEvo töten, 

Rara-Fephs 2 (pipe) berabgehend, abicüffig, (AArog) 
ſich zum Intergang neigend; übte. zu etw. geneigt od. einen 
Sang babend (mpög, eig r.). 

“27%- ppm I. Akt. u. M. hinunter, herab», hinab: 
tragen, »bringen, -Führen, «werfen, sreihen (Ti od. vıv® 
eig, äni te); insb. (vom Flüffen) mit ſich fortführen, (mAy- 
iv) verfehen (au abs. = zuhauen, einen Streich führen), 
(Yigev) abgeben, (aitiaparz “ard evag) vorbringen 
gegen jm. Abb. wohin bringen op. treiben. — II. P. 
berunter-, binab-getragen, «geführt, herabgeriffen werden : 
1. binabs, berab-ftürzen, «fließen, binumterfallen, (fich) 
ftürgen (&5 ze), (vom Lichte) berumterbrennen, (von Geſtirnen u. 
vom Zage) ſich neigen, finfen, untergehen, — 2. bingetrieben 
od. verſchlagen werden, (bin)geraten, verfallen (&g, Et, 
rpög si auf od. in etw.). dr’ dAni2e fich einer Hoffnnug 
bingeben, 

KRTa-Feiyw a) herab- hinabsflichen. b) hinein, hin- 
fliehen, ſich flüchten (de, drt, nos zu); übte. feine Zus 
flucht nehmen, ſich in j-d Schuß begeben (npög, Ext, napa, 
Gg rev zu jem, Dnd Teva unter j-6 Schutz: prägn.: Ev 
sony naranspevyivaı als Flüchtling an einem Orte 
weiten). Ib) Ansflucht, c) asp. Alucht.\ 
aark-penfig, song, 7 Zuflucht; inss.: a) Sufluchtsort; | 
ara ge |[voet. fp.] beiſtimmen (rivig). 

aara-prteen [poet. jp.] verkünden, erklären; insb. ger 
loben, werben. Lzuerſt in Befig nehmen?) 

Kara Fdrarsonie [poet.] über etwas (Ti) bineilen for 
“ara-gHelpen verderben, vernichten. P. umtonnnen. 
nr shvöhen Di ip.] — xaraskio. 

RATA-PHHven (X) [poet. ion. fp.] zum Grunde gehen, bin 
ſchwinden, ſchwinden. 
ara palm [ep. et.) 1. Akt. zu Grmmde richten, 
umbringen, töten. — II. P. zu Grunde gehen, unter 
geben, umlommen; insb. verſchwinden, (hinſchwinden, ers 
ichöpft fein, fterben, erlöſchen. xarzpikpevog verfdnvumden, 
verstorben, tot. 

F. pf. P. xorizhta:, plpf. varszhtıyv; aor. M. 
nurepdtnv en. mit paffioifher Bedeutung (inf, KaTa- 
gihoiker, part, garapiknevog). 

nara-zropk, ij [voet. jp.] = Fiopd. 

RFT- pen binabgleiten laſſen. (3. so. impf. aurngier.) 

rara-Feidn abküflen, zärtlich küſſen. 

ara zAeye [ev. jp.] miederbremmen, verbremmen. 

ARTR- Pod in Furcht ſetzen. P. fich fürchten. 

#nra-gopos 2 [ip] voll Furcht, geingftigt. 

KATA-FOrTAw, don. "Em herabfteigen, berabzutonmen 
pflegen. 

RATA-FOVEden [ion. poet.] ermorden. 

RuTa-Fopd, 7 das Herabtragen; insb. tiefer Dieb, 

RATR-Fopin = xarapigın. 
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ARTaFppätcnu — aaraypkn 


Rara-ppäkopar M. u. P. [ep. ion, poet.] a) wahrnehmen, 
ehen (tiv mit part.). b) überlegen, bedenken. 

RATE-PERRTos 2 (pas) a) eingejperrt, eingezwängt. 
b) verwahrt; tnss. bepanzert, —8 mit einem Verdeck 
berieben. [mit Schiemmwänden verfehen. 
ARTa- Forte [ip] bedeten, ſchirmen; insb. bepangeru, | 
RATR-Spovem 1. verachten, mihachten, gering Ichögen, 
unbeachtet laſſen, verſchmahen, nicht fürchten (tivög, felten 
vd oo. Te jn od, etw.; tivi ob. Äml Tiyvi über, wegen 
etw,; Eis Ti im Pinfiht auf etw.). Insb.: A) abe. unbejorgt, 
übermütig, bochmütig fein (aor, — werden), ſich nicht 
fürdten. xarzgpovav aus Geringſchätung, in feinen 
Übernmit, ohne Scheu. b) prägn. geriugſchätzig meinen, — 
— 2. fion.] im Sinne baben, worauf deufen, meinen 
(rt, 38. viv Tupavvidz, oder mit in/.). 


RATA-PPÖVNEE, Tim. — —— sw, A 
a) Beratung, Geringſchäzung. b) Hocdmut, Selbit- 
überhebung. 


RATR-Fpovnthe, od, 5 [ip T] Verächter 
REATA-FPOVNERÖG ade. verächtlich, forglos. 
RATR-FOYYave [ion] = xarapeiyo. 

RARTR-GUFN, Ti = Rardgeuiız. 

Karu-Pohadev [ep.] adv. (gRY) ſtammweiſe, nach 
Stämmen, 

RETR-DUTeden m bepflangen; verpflangen. 
xara-porog 2 [ip.] bepflanit. 

ART Fwpiw auf der Tat ertappen; übb.: a) eutdecken, 
verraten; b} überführen; ©) merfen, abmen, 
xark-zwpog 2 [fv.] a) überführt. b) erwieien, offen» 
bar (tivög besilgfich einer Sade). 

— lion. ſp.) 1. Schadenfreude empfinden (mt 
ze). — 2. fich ſeht Freuen. 

RuTa Karren [in] auf jen (rivög) berabbageln. 
Alhoug mit einem Steinhagel überfhütten. N 

RATE XaArehen [ip] Er; verarbeiten, einfchmelyen. 
xarra-Xahrog 2 [voct.] gepanzert, erzbefchuppt. 
KATZ [ion] mit Erz wappnen. 
RaTa-Yapikonae M. ans Gunſt tum, Gift od. cine 
@efallen erweifen, willfahren (zwi, zıvi Ti); insb. preite“ 
geben. & Ziamm Medt nad Gunst ſprechen od. ver- 
ichenfen. Krommmen — 
xa · xc [poet.] auf jen (zivög) feinen Unrat herab» 
xara-gerporovim 1. gegen je (tevög) ſtimmuen. -- 
2. durch Hand-aufheben verurteilen (tivög in, davazov 
zum Tode). 
xara.ydo I. Akt. 1. a) herabgiehen, aus«, vers 
gießen; h) darauf, Darüber-gießen (zi etw., Fryl j-ın od. 
über j-n, Tivög od. Xurd Tivog über etw.). — 2. (Zrodnes) 
berab-, ans-fchütten (ti sig tı in etw., Ent zıvi auf etw.); 
üb. niederfallen laſſen, fahren laſſen, niederwerfen, berab- 
ftürgen; üste. ausbreiten (Tl tive ob. Tıvög etw. über etw.), 


überfchütten, überbäufen (Tl rev j.n mit etwas). wloyög 
zer Schande über j-n bringen. xpnpdrov wunsv Une 
beil über das Vermögen herabkommen laſſen. - I. P. 


1. binabftürgen, berab-fallen, »rinmen (tivi von etw.) — 
2. fi ergiehen, ſich verbreiten (Tevög od. Tıvi fiber etw.). 
— HE M. 1. einfdhmelzen laffen (gpuasv). - 2. berab- 






F. aor. I aartysum ep. = nariyen; -- aor. II M. 
Karsynv ep. mit vaſſ. Beb.; 3. pl. pf. P. 
AaTaneydarar ion. + näynvran; —— 3. 9. plpf. 
P. nataxäyurs - Rarenäyuro. 

nar-äyhs 2 [dor] = narngng bermiederranfchend, 
plätjchernd, 


vara-gHöveos 2 [en fo.) unterirdifh,. Be 
xara-yopzedw [ion.) (xap2r) in Streifen zerſchlißen; 
üdp. aufſchliten laufwenden, ansgeben. | 
KRTK-Kopnyion in einer Choregie Geld aufivenden, üb. J 
KATE-YÖWD :- ARTayHvvuL 

nara-gpaivor [port.] beiprißen, beſchmutzen. j 
Kara-yphw I. Akt, mur unperf. waraxp [ion] 
(er) ed gemügt, reicht aus (tivi jem, mit inf), es 


AaTagpnernög— aarstht — 


dient (vi AvVtl Tevog jem ftatt etw.). — IL. M.: a) ge 
brauchen, benußen, venvenden (zwvi, jelten zi em; elf, 
mpög, Emil ri zu etwa). b) verbrauchen, aufbranden 
(zivi, felten ⁊i), auch mißbrauchen. c) umbringen, 
ermorden. 
F. impf. uardypä, fut. uaraypiasi; — fut. M. 
AaTaypisspar, aor. Karsypnaäunv, pl, Wara- 
— wor. P. aateypratny nit yafi- Bedeutung. 
xara-gpmarnös 3 Liv) a) mihbräuchlich. 


b) m 
genau. 
uura-xplo [poet. ſp.] beſchmieren. 
nara-Xp5asw lion. poet. ſp] vergolden; übtr. herrlich 


ausſchmucken. loder eva wen mit etwas). | 
KRTR-KDvvÖge verſchütten, überichütten, begraben (tif 
were wolle 1. an jeinen Plot ftellen, an Ort und 
Stelle bringen, gehörig aufftellen (7! u. zıva). P. u. M. 
ſſch aufitellen. -— 2. valt machen laſſen (76 srpärzunz). 
“ara. ham a) ftreicheln (72). b) abmwifchen. 
aara-beriken [poet. jp.] =) berabträufeln (laffen). 
b) beteäufeln, benehen (rl vi etwas mit etmae). 
xura-bendopoar M. erlügen, erdichten, Unwahres aus: 
fagen, falſchlich behaupten (ti Tıvog od. aard Tıvog etw. 
von j-m oder gegen j-n, mpög Tiv@ vor j-m), inöb. lũgueriſch 
verleumden, j-m etwas andichten. 

F. aor. M. xatepeveäunv; P. vnrepebchny (mit 
vafl. Bebentung). [verurteilt — 

Aarau hendonaprupdonnt P. durdy Faliches Zeugnis 
xara-benarög 2 [ion] (desdopur) erdictet. 
“ara-brgpikonae M. gegen j-u ftimmen: A. a) ver 
urteilen, für ſchuldig erklären (Tevög ir; Te zu etw, 38. 
Bayztov, od. wegen einer Sage, IB. KACTTY TEVOS, Beriiav 
zosrou). b) zuerkennen (tivög Ti im etm., 38. To5ToU 
Hivazoy). Hi “arshnpiopevn dien zuerfamte Strafe. 

- 2, durch Bolfsbeichlüffe befänpfen oder unterdrücen 
Imvl. 

F. aor. yarehrgesäpnv. Das pf. arapigrspa: bat 
mit felten, der aor, P. wusepnplodnv fters pafl. 
Bedeutung. 

KAATa-bY/Ym [meift poet. ip.) jerreiben. pf. P. xari- 
Ircuat zerftieben, zerfallen. [ 2. ansdörren. 
aurahhge (iv. +] 1. (abkühlen, erfolten Laflen (74.4 
nur-dafr |. nardyvuns 

xur-darar [ion] — Rdt-nvrar. 


xKar-eyydäo zur Bürgicaft zwingen, Vürgſchoft leiſten N 


laffen (tiv in, mpäg Binmv wegen einer zuerfannten Strafe). 
nur-ddpudov |. naradupthavm. 

aar-ddm [poet.| = Rurechin. 

AUT-2dpyvd, KAT-Bigyn |. nurelpyw. . 
aur-eilien lep. poet. Akt.: a) berabfliehen 
taffen, (2äxgv) vergieben. b) etw. überftrömen (TE). — 
IT. M. berabfließen, berabrinnen (Tivög von etwas); übte. 
verfließen. 
aur-sıdvar |. xdronde. . 
aar-aldov |. aatopdın. 
zur-atdwrag 2 [F] voll von Böpenbildern. 
“area [ion poet.] I. Akt. . madjen od. 
finden; übte, vermuten, ahnen. — II. P. ſich ähnlich 
machen, ähnlich fein (zevi d-m, Te in etwas). 
aar-sehdm lion. fp.] a) zuſammendrängen, einfchließen 
(zwi Eg re). b} unwickeln. 

KarT-arhlaam (ion. = Katekisom) eimmiceln, unmwideht, 
verbinden (Tl zev etwas mit etwas). Lisev.\ 

F. 3. pl. plpf. P. aareıhigaro ion. = anerkırnävor| 

6.272277 8707 (a. ion.] einhüllen, bederten (ti rim od. Ev 
zivt). 

»ar-sepe 1. herab-, hinab-gehen, kommen, feige, 
fahren, fallen, «fließen, ſich ergichen (eig, Ent, rpös ti 
od. mit blofem «ee, in, nad etw.; Tivög, dx ob. And Tivog von 
etw. ber). Imsb.: A) aus denn Binnenlande nad) dem Meere 
od. von der hohen See nad) der Küſte od. in die Unter: 
welt ("Ardos elom, "Ardiode, Bönov "Aldoe u.ä) 
geben, kommen, fahren, fteigen; auch ohne Aufag — ſterben, 
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aurelvar — narspyäbonar 


verfcheiden. b) (ven Sturme) niederfahren, fih erheben, 
losbrecen ; (von Schiffen) berabfahren, einlanfen (&: Aındva); 
(von Schmäbmgen) auf jen kommen, zu jem dringen (tivi); 
(vom Speer) yalrg im die Erde fahren. — 2. zurid: 
kommen, beimfebren (sid. von Verbannten). 

F. inf. pre. xaripev ep. = narıdvai; impf. narhıey 
en. == Katja; dor, KuTasadjıyv en. — Karnähov. 

aar-alvar Tion m wahstvar (von xatinpt). 
Aar-sinav, inf. -seretv 1. gegen jen (Tıvög) od. zu j-6 
Nachteil Iprechen, jn anklagen, beſchuldigen, jm Schlinnnes 
nacfagen, jen anfdnwärzen (zivög). — 2. offen heraus: 
fingen, offenbaren, kundtun, berzaten, berichten, angeben, 
anzeigen (si ob. zivak etw. od. jn, Tevi jo, zıvög über, 
von je; mpög od, eig zıvz bei j-m). 

F. Ion. aareina = narslnov (inf. -etrar); — /ut. 
warepi (ion. -epiw), pf. narelsyaa u f. w. 
xar-sigye u. [ion. jp.] Kar-eipyvön: a) bebrängen, 
zuſammendrängen, zurůck· drãugen, treiben, in Die Enge 
treiben, eimengen (tiv& sig Te); insp. eindammen; über, 
einichränfen, befchränfen. b) einfchliehen, einſperren; über. : 
=) drängen, zwingen, nötigen, gewaltſam verießen (eig 
=ı in etwas), Beivp Aarelpyschar durch die Not ab» 
gezwungen od, abgedrungen werden; 5) zneüchhalten, nieder» 

halten, hindern, zur Ruhe bringen; y) unterlaſſen. 

F. Nebent. Aadelgyvui (vor. nadelpgr, conj. -drko; 
pf. P. xadelpyna); aor. HU narerpyaiköınv 
(impr. -65). — ion. u. ep. xatipyo u. Kardpyvupe 
limpf. aareigyvuv). 

aur-erpden [ion] = Rutepim. 

xar-erpwvenspire [iv] M. j.m gegenüber (tivög) 
itromſch jein, etwas veripotten, kücerlich machen (zf). 
aur-tarahev [BJ 1. naranzelvw. 

xar-erdyyw [ep. post.) 1. beicimpfen, entftellen. — 
2. überführen, Yügen ftrafen. 

Anr-eredn Mitleid haben (tiv mit jrm). 

xar-errden [ion] = nuheinon. 

xar-eiriken [ion. fp.] zuverſichtlich hoffen. 
Karr-evaipe |ep. poet.| u. Kar-evaptbo [poet.] töten, 
erlegen, erjchlagen, vernichten (au ML). > 

F. aor. I xarijväpov, aor. M. zarevnpdpnv; pf. P. 
varıväpıapat, aor. P. aarnvaploinv. 

aur-evavriov [e. ion] und aur-Evaveı [F] ade. 
gegenüber, ins Anugeſicht, vor j-d Augen (ivög u. zii). 
anr-evivoha [ep. port.) berabwallen (p/., e/. vs). 
aar-Evona [w.) u. war-evonov |}] adv. (vor) 
gerade ins Amlitz, gerade gegenüber (mvög). 
»ur-eäaviseapae [ip] M. fic erheben, ſich empören, 
ſich anflehnen (tivög gegen etwas). Igebraucheu.l 
»ar-esonarake [+] feine Macht gegen Fu (mvög)) 
wuranayyäkronat [iv] M. ſich erbieten, verſprechen. 
»ar-ergän dur Zaubermittel bezwingen od. umftriden, 
beiprechen, bezaubern (vd). 
xut-enärnevog [ep.] 1. Karaparispar. 
Kar-EnarTo |. Karandikspar. 
xur-eneiye 1. trums.: a) drängen, bebrängen, au— 
treiben, beſchleunigen (ıv& od. zl). 5 areneiyov, ta 
Aareneiyovra das Dringende, Erforderliche, Notwendiglit)e, 
Fallige, (dringender) Vedürfwis.  b) zurüddrängen. — 
2. intr, fich beeilen (mit in/.). 
RAT-ETSGYVOV |. narunspveiv. 
xar-epyakopat M. 1. fertig machen, vollbringen, zu⸗ 
ftande bringen, bearbeiten, bereiten, ausführen, vollenden, 
bewirfen, verwirklichen, erreichen, durchſeten (zi); insb, 
jm etw. berſchaffen (zuvl ze). — 2. ſich erarbeiten: a) ſich 
erwerben, ſich verfchaffen, erlangen (rd. b) m ge- 
winmen oder auf feine Seite bringen, willig machen, bes 
wegen (tivä mit inf. od. date). — 8. niederarbeiten: 
a) überwältigen, bezwingen, überwinden, unterjochen (ri 
u. va) bb) töten, ermorden, erlegen, vernichten (tiv). 

F. 3. s0. plpf. aaripyasto ion. = uareipyaoıo. Tas 
pf. narelpyaspıaı bat oft, der aor. P. xatsıpydaiv 
flets paſſ. "Bedeutung. 


xurspyaola — nurdyw — 


xar-epyacid, Iſp.] Bearbeinung, Behandlung. 

Rar-dpyvöpe u. KarT-dpyw [ion. ep.] = xarelpyo. 

RaT-epsixwn [ion. poct.] von oben bis unten zerreißen. 

xar-epeinw [ep. poet. jp.] 1. trans, nieder-reißen, 
werfen, einreiben, umſtürzen, zerftören (ti). & aursp- 
npapdvae Trümmer, Schutt; übte. (rev) verderben, — 
2. intr, (aor. xariginov, pf. watspipima) nieder, 
einsftürzgen; übte. zu Grunde gehen. 

Rar-spdpu [jp.] bedarhen, (bejdeten (x zevi etw. mit etw.). 

aar-spiw [ion] — Kurzph. 

RAT-epNhpin“ ? Aarepeino. 

“ar-eprtöw [ev poet.] I. Akt. aufhalten, zurück— 
balten, hemmen (tiv), &85v verhindern od. berwehren; 
— ütte, tröften, — II. P. zurücgebalten werden, verweilen. 

xur-spinävo [ep] u. wut-ephen [er ip.) = 
xa teg teo. 

“ar-epdw lep.] hinabziehen, insb. ins Meer ziehen; 
cc wohin bringen. 

F. aor. xarelzöaa; pf. P. aarelpusper. 

RAT-Öpyonat — xdzeyı. 

F. fut. varskeloopar; aor. ey. KariAUhov = Kurik- 
doy (inf. xarerhipev en.). 

KAT-EED |. zarelnov. 

Rar-echin u. Rar-doden [poet. ip. +] aufeſſen, auf 
freffen, verzehren. psy ze mit Haut und Haaren ver ⸗ 
fchlingen. fste.: a) aufzehren, abzehren, zerquälen. b) ver- 
genden, durchbringen. ©) zu Grunde richten. 

F. fut. xaridonar, aor. -payov, pf. -adhdona (er. 
ardönda), pf. P. edißesna, wor. P. -yBssdyv. 

RAT-ÖRÄNKE —— —— 

KAT-EIIUTO |. Karagedagımı. 

KAT-2ITEWg |. Kahlorı. 

xar-enyna, =ö [por] 1. a) Gelübde, Wunsch. 
b) Fluch· — 2. Weibegabe. 

Rar-svddvw 1. trans: a) gerade mahen, (526v) 
ebenen. h) gerade richten, leuten. — 2, intr. gerade 
darauf losfliegen. 

Rar-ehden N — xubesdn, 

“ar-enRoydo |iv. +] Gutes wünſchen, fegnen (Tv). 

RAT-eUvähn u. “vn [ep. poet. ip.) I. Akt. zur Ruhe 
betten od. miederlegen, in Schlaf bringen, einſchläfern 
(zıva); übte, berubigen, ftillen, lindern (2t). — IE. P. jid 
er Del einfchlafen. Lrastev ep.l 

F. pf. P. xarnivaspar; 3. pl. aor. P. narei-] 

RAT-EUVROTYE, ch, 5 iv) (nareuväfın) Hanmerdiener. 

RAT-EUTHEneEw wieder in Ordnung bringen. 

RarT-enruydn r in einer Sache glücklich fein. 

RaT-EHpnnde |ip.] Beifall zurufen, beglücwünicen (Tv). 

KARr-2n X, lpoet. ſp.] Wunſch, Gebet, Gelubde. 

xar-edyonae M. 1. a) winjcen, bitten, flehen, beten 
(mvi au jm; weye re jem etw, wünfden od. erbitten; mit «er. 
e. inf), b) ſich rühmen. — 2. a) Böſes ammwünfden, 
fluchen (7! od. mit aer. e. inf). b) verwünjdhen (tivög 
und Karl Tıvog). 

xar-smwxsonae P. [ion. ſp.] (fich fat) ſchmauſen, ſich 
gürlich tum. 
xaT-2pähropae M. [ep.] darauf zufpringen. 

F. part. aor, warenäinevog ww. 
xar-epdyıde [dor.) = varspripıse (v Raraprito). 
xar-sploranae [FT] (vor. aarendoenv) ſich gegen j-n 


(tivi) erbeben. 
xur-dyw I. Akt. 1. trans: a)niederhalten, (xe- 
garnv) zur Erde jenten. b) darauf loshaften, bin 


tenten, (vaBv) hinfteuern (dg od. xara 1). €) feithalten 
(ml yelpson. od. dv Yapolv); ins. anhalten, aufhalten, 
zurüfhalten, abhalten, Einhalt tum, hennnen, hindern (zi 
u. vd, felten Tivög; mit inf, 75 gu; mit inf, are 
pi). Mb: «) zügeln, im Schranken balten, zühnen, 
bändigen, ımterdrüden (tv u. xl); 8) verzögern, aufs 
ſchieben (mt); 7) verbergen (nv Bravaavı. P. feit: 
gehalten od. auf · zurücgehalten werden, oft = ſich auf- 
halten, verweilen (&v zıw, mepi m). d) innehaben, in 
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Xayyenbv— aurnpenikw 


Beſitz Haben, beſihen, feitbalten, behaupten, beicpt 
balten, behalten, (beberrichen, — gg Scjuggöttern: in 
Obhut haben od. beihüpen, — 1, bergen). redicv 
rar mit Geſchrei erfüllen. P. wariyschu: din 
#s50 von einem Gott beſeſſen, bejcelt, erfüllt, begeiftert 
fein. xardyonar im To omouddterv id bin iunner 
befhäftigt nach zujogen. Indb. &) ingreffio (bfb. or.) im 
Befis nehmen, in feine Gewalt bringen, bejepen, eins 
nehmen, erobern, ſich bemächtigen, gewinnen, erlangen, 
ergreifen (tl u. va). 8) 0. Affekten, Zuftänden, Leiden u. |. w.: 
erfaffen, ergreifen, befallen, treffen, plagen, erfüllen, 
feſſeln. xurigsoher diyer Durſt leiden, picer von Haß 
erfüllt fein. y) aushalten, ertragen. Biotov Das Leben 
friften. 2) (geiftig) inmehaben (= willen, veritehen). — 
— 2. infr.: a) daranf loöhalten, lositeuern, binfahren 
(19. vm Bopınövde). odlas narloysı du ob supavos 
führt vom Simmel herab, inss. anlegen, landen (&5 x.); 
äiste. von ftatten geben, ablaufen (z5 glüdlid), eintreffen, 
ſich vollenden. b) ſich irgendwo aufhalten, jich befinden, 
verweilen (&v ev, nepl m). €) anhalten — nicht ab- 
laſſen, andauern, Tortbefteben, Beſtaud haben, ſich be— 
haupten, herrſchen, obwalten, ſtattfinden, die Oberhand 
haben; (vom Winde) anhaltend wehen. & Adyog xuräys: 
die Sage befteht od. geht. “urixmv ohne abzulaflen. 
Ta nariyovex Rpäypare die bhenden, obiwaltenden, 
eingetretenen Verhältniffe. Inss.: =) an fich halten, ſich 
zurüdhalten; 5) e8 aushalten. — II. M. 1.trans.: a) etw. 
vor ſich halten; inss.: «) ſich etw. bededen (zi iv, B. 
rpöcwra ysp); B) fih (se) bededen (0. Exvh). 
b) für ſich behaften, zurüchalten (tv w. il; imed. 
(Set) umterihlagen. — 2. iner. innehalten, Halt machen, 
fih aufhalten, verbleiben, verweilen, 

F. Rebenform narlsyw (ep. aaratsyw) u. aarızyavm. 
— impf. naratyov (ep. xäteyov, P. Karsyspnv); 
fut, aadtin u, aaTasyawm; dor. aurioyov (en. 
poet. verlängert Aaräoyehov, 3. a0. em. näsyete). 

KATGYSHOY u. KaT-yysonae [ion] = zad-ny-. 

KRTNYopEw (Kyopssem, eig.: gegen j- reden) 1. tabeln, 
mißbilligen, ſich beſchweren, ſich beflagen, j-m etwas nach⸗ 
fagen, etwas auslegen als; insb. ald Ankläger auftreten, 
Anklage erheben, anklagen, verklagen, beſchuldigen, ſchuld 
geben, vorwerfen (Tivög od. Kard zıvog, F Teva; tıvös 
zı, TIvög mepl Tıvog, Tivög Tevog; Tivög mit folg. ör, 
ög od. parl.; rpög zıva bei j-m, Ev Tıvi vor einer De 
hörde). z& ara dieſelben Anklagen erheben. c& warı- 
Yoprnsva oder xarnyopndevex vorgebrachte Beſchuldi- 
gungen, Antlagen. P. zarnyopstral zıvog Anklage wird 
gegen j-n erhoben, man Magt j-m au, j-m wird ſchuld ger 
geben (tl od. mit inf. od. Et, Ge). — 2. übh. aut 
Tagen, behaupten, (anzeigen, zu erfeunen geben, vers 
raten, beweifen, erweiſen (Ti od. mit dig, Zei); uuperf. 
xuenyopet es zeigt ſich. 

F. impf. aurnyögcuv, pf. warnyöpnaa uf. w. 

ARTNYSENHE, To u RaT-nyoplä, 7 (warnyopto) 
1. Anklage, Beſchuldigung, Borwurf, Tadel, Be 
ſchwerde, Klage. x. yiyvarzı eine Klage wird vorge 
bracht, Anklage wird erhoben. xarnyoplav zarıyopelv 
od. nosichz: Klage einreichen, Anklage vorbringen, eine 
Beſchuldigung erheben (Tivög od. aaurk Tivog gegen j-n, 
dndp zivog für jen, nepl Tivog od. Emil zıvi wegen etw.), 
&yarv augeflagt werden. — 2. (gramm.) Prädifat. 

RarT-iyopog, 5 (narnyopio) Ankläger; übte. 5, 7) 
Verräterlin). 

Rarhywp, opos, & [F] = wariropos. 

“ar inoog 2 (äxcio) a) gehorjam, untertan (tivög 
und zıvi), b) subst. 5 [ion.] Horcher, Epion. 

RAT iR Im) = xahiam, 

RAT-NoYEn [ion] = xaraıoydo, 

rarypar [ion] — xähmpnar. 

Rar-yrıam [ep.] ( Aoc) lindern, mildern. 

F. 3. pl. impf. warınısovro ep. = Karımövto, 

RaTnpsuiio u. new (Apspz) beruhigen. 


RETNpepYE — RaTorRTeipn 


KaTnpepYig 2 [mein ep. poct.] ſags ꝓco) überdacht, über» 
det; — gewölbt, überhängend; üstr, beſchatiet (⁊uvl 
von etwas). [allem wohlverſehen J 

xc⁊ · jons 2 lion. poet.] (ipapioxw), ausgerüftet, mit) 
xar · orx |. varspeinw. 

RATNPTNnEvng [ion. ſp.] adv. (Aatapraw, part. pf. 


P.) in wohl-überlegter Weiſe. 
xaFeiu, ion. ·ein. * iv.) (narnprig) Rieder · 
, Beihänumg, Demutigung; 


it; insb,: a) 
b) Schimpf, Schande. 

ange lep. poet. fo.) —— die Augen nieder · 
ſchlagen; übte. mi chlagen od. beftürzt fein. 

aangpns 2 [en. poet. jp.] niedergefchlagen, beſchämt, 
betrübt, beitüryt, verachtet. 


Karplat i. — ISEchaudbube 
anpev, Svos, 5 [ep] (Rarngris) Schande; tonte. 
ande (iv. +] 1. umtönen, — 2. a) unterrichten, 


belehren (i od. zıva). b) verfündigen, lehren (mv! me), 
benachrichtigen. Li. x2:2%-.) 
nardavelv, xardaher, aardhänev u. a. lep. üol.]j 
wart = xal Er (Arafis). 

Rare [ep.] verliehen, entftellen. 

aur-ıdatv i. nadopdo. 

arts [ion] — zadtko, 

»ar-inpt, Kardon u.ä. 1. vadlıı. 

rar-thhlg) [ion] adv. gerade gegenüber; mit gen. gerade 
hinducch 

RarT-ıXersdw ſion] = xakxsreiw. 

xar · i nav ſ. nareyı. 

aar-Tsopar (ip. F] P. toc) verroften, 

xarınnabonae [ion] = Rahınndlonar, 

aar-Tpöm [ion] — auazio, 

xar-tornpe [ion] — xahioen. 

nar-toyavm [ep.| = “arloxw. 

xax⁊ · i cXvalvms mager machen, abzehren, verzehren, er» 
fhöpfen. M. ſich abmagern. 

xar-toxdem [poet. fp.] 1. a) zu Kräften kommen, ers 
Rarten. b) imftande fein, vermögen (mit inf). — 
2. ID +) die Oberhand gewinnen, übenwältigen (tv und 
⁊woc 

RAT-ÄTXW = xuriyw. 

xar-odog, 7 [ion] = xddodog. 

x2r-08ßdpopmt M. beflagen, bejammern. 

»är-0:B%, inf. -edivar, wohl od. genau wiſſen, 
veritchen (7 od. mit og, inbir. fragefag, part). ara 
pr Terav wille, daß du wicht vollenden wirft, 

»ar-omdm L Akt. 1.troms.: a) bewohnen, befiedeln 


(st). b) verwalten, durch Geſetze ordnen. — 2, iner. fich 
irgendwo anfiedeln od. miederlaffen, wohnen; isp. leben 
(öv zıv, map zen), — IE M. ſich anſiedelu; pf. aus 


geieflen fein, wohnen (Ev zw, sig zu); trans. bewohnen. 
RAT-OÄRYTrE, arg, A A) das Wohnen, Anſiedelung. 
b) Wohnung, Aufenthaltsort. 
Rar-oenTiptov, 75 [F] u. war-oınia, 3 [iv +] 
a) Wohnort, Wohuung. b) Kolonie, 
xar-orriko I. Akt. 1. a) auſiedeln, überfiedeln, einen 
Wobnfip auweiſen, (als Koloniften) irgendwohin ſchicken op. 
verfeßen, verpflanzen (tiv& zuvi, Ev ze, de Ti jen mo ob. 
wohin); insb. Wohnfipe geben, aufnehmen. h) wieder zurüds 
bringen, «führen, beimführen (tıv& eig x). — 2. a) mit 
Anfiedlern bejepen oder bevölfern, folonifieren, (eine Kolonie 
od. Stadt) anlegen, (ein Geme inweſen) gründen (ri). b) aufs 
meue bevöltern od. koloniſſeren. — II. P. (fetten M.) 
1. fich anfiedeln, ſich niederlaflen (&v tiv, eis mı).— 2. mit 
Bewohnern bejet werden, neue Anfiedelungen erhalten. 
Rar-olnearg, ag, 7 ——e— a) Beſiedelung, Kolos 
mifierung. b) Gründung op. —— Kolonie. 
ec) Wiedereinf —— 


RarT-oıophopin ass ridıten. 
Rar-oınTeipen in sin u on b) bemitleiden, 
bedauern (t:vd). 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


— W — 


Raromrikn — — 


— RUE lion. poet] I. Akt. 1. - rg 


— 2. zum Mitleid bewegen (vıva). . M. ſich in 
Klagen Cepchen. ae ) 
— 2ꝛei erg, Benntleidung, Mitleidobeʒeigung, 


aar-orarag 2 [poet.] beſammeruswert. 

Räart-orung 2 [bee ip.] a) weinberanfcht. b) weingierig. 

RaT-nloonms |. narapipım. 

RarT-oRvem Bedenken tragen, verabläumen, zandern, ſich's 
verdriehen laffen (mit in/.). 

Rart-onbytnos lſp.] (narigo, eig.: der füh ergreifen 
laßt) empfänglic für etwas (mpög Tu, Ex Tevog). 

»ar-okopdponae M. betlagen (ziva), wehtlagen über. 

*ar-Öpvöge u. M. “Due [poet. ion. jp.] 1. jhwören. 
— 2. insb. den Klägerseid jdmvören, auklagen (tiveg). 

Rar-ovonäabe [ip.) benemmen. 

— P. lion.] verachten, geringichäßen (tive). 

F. impf. xurwvöunv, aor. xurnvöchnv. 

— —— 7, (der. — -oia) Benennung, Angabe 

»ar-ornäbe [cp] a) unmittelbar auf u (st) folgen. 
b) gewaltjam vertreiben, 

Rar-önev u. #ar-önıadelv) adı. 1. ört.: a) hinten, 
binterber, im Rüden, auf dem Fuße. b) (mit gen.) hinter. 
& x. der binten-ftchende, liegende. x. zıvög yiyvankar 
jm in den Rüden kommen. — 2. zeitt.: a) 
binterher, in — b) (mit gen.) nach. x. MAmécda 
zurüdte, binter-bleiben 

KAT-ONTEÖM aus· ſpähen auſchauen, beobachten, 
findig machen, auffinden ausforſchen (Ti u. zıya). 

— un 5 [ep. poet. ion.) Späher, Kundjchater; 


“ee fihhtbar, zu bemerten; prägn. 
, bodh. Elbeyichauen. 
xar-ontplkonat [fp. +] M. (wdrorzpev) im Spiegel 
nar-onTpov, 75 (Eis) Spiegel (von poliertem Metall). 
*ar-op&w [ion.]) = xadordo. 
Rar-opedan [üol.] = Karopuc« (von — 
»ar-ophöw 1. trans.: a) — «) in 
ftand feben, in Orduung bringen, ausbelern; Puls 
lich vollbringen, richtig od. gut ausführen (xt). 

rade richten, aufrichten, erhöhen; über. aufrecht ob. *8 
erhalten, glüctlic machen (⁊t m. zıva), P. navın Imö 
ang voyns Raropdodrai zeve jmd wird in allem vom 
Gluck begünftigt. — 2. intr. u. P.: a) Erfolg or. Glück 
haben, glücklich fein (tivi, &v zım, rapl m in etwas); 
insb, fiegen. b) glüden, gelingen. xö xaroptodv od. 
xaropboünevov = naröpikopz. 
nar-öphmne, 75 Iſp. +] u. Rur-öpdwmarg, sog, 7) 
ſſp.) (aaropdson) das glücklich Vollbrachte, glüdliche 
Ausführung, Gelingen, Erfolg, Glüd; ash. das Ber 
lungene, (von Scriftwerten) Schönbeit. Inss.: a) Sieg. 
b) fi. +] beilſame Einrichtung. c) gute Tat, edle Hand: 
kung. 
xar-opadem [poet.] berab-fahren, »ftürmen. 
nar-oppwddn [iv.] — xurappwido. 
RAT-PÖTTW, Neuzatt. · ⁊cco vergraben, verſcharren, ber 
graben, beerdigen a. u. ti). 


ande 


auf 
rer. weit · 
bin 


RarT-opydonat M Km fp.] zum Hohne tanzen; übh. 
(mit @ebärden) verl 

aar-ör lin.) = — 

xar-oudalog 2 [poet.] (ob2ag) unterirdiſch 


aar-onpikn (poet.]} ine, glücklich zum Biel gelangen, 
eintre 


Kar-oyi, 7 [ion. re) 78 Feſthaltung, das Wire, Zu⸗ 
rüct-balten, Inss.: a) Haft. b) dauernder Aufenthalt, Unter ⸗ 
fommen. c) —S Verʒuckung 

nn: 2 [pvet. jp.] (warexo) 9 ehgebalten, gefeſſelt, 
bezwungen (zıvi von etw.); insb. begeiftert (dx deod) 

nar-Tads [dor] (= xar& zäde) unter folgenden We 


— lep.] ſ. Kararavim. 
xarröpa, 75 [meuratt.] = xdssune. [= x.+.\ 
*ar-ubpikw, Kar-brepde, Kar-onvön u. ü. [ion. M 
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ar — nauyaount — 


rar adv. (xard) 1. abwärts, nach unten, hinab, 
hinunter, zur Erde. ndro Buexiper adrotg fie litten an 
Durchfall. — 2. unterwärts, unten, weiter unten gelegen, 
darunter, der niedere, (mit gen.) unterhalb, unter. 75 
dr der untere Teil (48. öEov). Ansb.: a) in Die (od. 
in der) Unterwelt. ol xuires die Interiedifchen, Toten. b) mach 
(od. an) der Küfte, am Meere. ol x. Küftenberuohner, 
& x. Küſtenſtriche. ©) (im der Rennbahn) unten an den 
Schranten (Sajg ivo — oben am Ziel). d)auf der Erde, 
auf Erden. — 3, übte. hinter der erforderlichen Leiſtung 
zurüctbleibend. 
F. comp. natirepog (adv. -tipw); sup. Karwrarog 
(adv. -zdärw u. -zara). 
xarw-dev adv. 1. von unten her, aus dem Tale. — 
2. (= dr) unten, (mit gen.) umterhalb. & x. die 
unteren Teile, Fundament. Insb. aus (od. in) der Unter 
welt, umterirdiic, 58. ol x. deoi. 
rar WdE [ev.] hinabſtoßen. 
xur-wuadrog 3 [ep.) (nos) von der Schulter ber (od. 
aus Schulterhöhe) geſchlendert. 
AAT-WiLadöv [ev] adv. (öpog) über die Schulter aus⸗ 
bolend (= mit weit ausholender Hand). al e 
Rar-mpocld, ion. -Ins A (öpavoper) Alägerseid, eidliche 
RRT-ÖPUE, vxog [ep. poet.] (öpuscn) in den Boden ein 
gegraben, vergraben, unterirdiich, insb. in Erdhöhlen woh—⸗ 
nend. aubst. 4 %. Grube, Gruft, Höhle. 
F. dat. pl. ey. aatwpuydesc: (von Karwpuyng). 
Rarbrarog 3 (sup. von Kir) unterfter, tiefiter, 
adv. warbrarz ganz unten. 
xarbrepag 3 (comp. von AAre) weiter unten, tiefer. 
adv. Karwripw rıvöz mod) tiefer ald etwas, über etwas 
binaus, 
Kay, 7 Ort in Phrogien. 
Krbaaon, z& Safenplag auf Chios, 
XGxAooc. ion. gig, vor, 5 Kaufafus, Gebirge zwiſchen 
dem Schwarzen und dem Kaſviſchen Meere. 
Kabxwvas, ol pelasgiſche Bölterfhaft: 1. im nordweſtlichen 
Nleinaften, Berbindete der Iroer; 2. in Elis, Bid. in Triphplien. 
RauAög, 5 (it. canlis) Stengel, Stiel, Schaft, Stamm ; 
insb.: a) Schaftsende des Speeret, auf das die Möhre der 
Metaltfpige neftedt wird; b) Schwertheit (Ende der Alinge am 
Schwertgriff). 
Kauımviä, 7 Stadt im ſudlichſten Italien (Bruttium), nord- 
öftlih von Lolret. 7, KanäAmveäres, 1205 Bebiet von K. 
“aduR, 75 (van) Brand, Hitze, Gut. Aasparı 
Eyestar erhitzt fein. Insb. a) Sommenbige, Schwüle: 
b) Fieberhitze. [dur Site umtonmen. 
xanparibon [fp. +] (xadpa) durch Site verzehren. P.“ 
RaDvVaryis, 00, 5 [poet. jp.] Pelz von Münfe oo. Wieſel⸗ 
fellen, den die Perfer trugen oder ald Teppich benugten. 
Kadvog, 7 Seeſtadt im weſtt Enfien an der kariſchen Brenge. 
— ECinw. 5 Kabveog. adj. Kanvendg 3. 
anal, Iſp.] (aadeıg?) breitfrempiger (weiher) Filzhut, 
bib. der Ratedonier. 
“rsornos 2 (nal) bremmbar, Brems... 
KAÖTE, ung, 7 (nal) m) das Berbremmen. 
Bremen (als virurgiſche Operation). 
»anaöonat P. I +] (vadsov) vor Site vergehen. 
“rögrerp% [en.] adj. fem. (aim) bikig, heiß (nayn). 
#r50Tp0B, 3 [io] (Rai) Verbrenmmgsplak 
Kauorpog, en. ion. Kußsrpeog, 3 1. Auf in odten, 
bei Epbefos ins Agätihe Meer mündend. adj, Kabarpıag 3 
(73 Kadotp:ov nedlov die Kayftrifche Ebene). — 2. Fluß im 
öftlihen Phrogien, in einen See mündend; an ibm lag die Stabt 
Kafstgon nediov („Aaofterield"). 
xXxGwocuv, wvog, 5 [in. +] ixain) — xadpe. 
»ania)npragm (xadors) brandinarten. 
“unThp, rc, 5 [poet. ſp.] (“alo) Verbrenner. 
RadTög = nal abröcs (Mrafis). 
*R9yHopar [ion. poet. ſp.) M. ſich rühmen, prablen, 
ftolz fein (&v od. Eri zıvı, mepl ob. Drrdp zıvog, eig ob. 
xark zı, mit inf); + trans. rühmen (vi). 
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KRÖNNER, 7ö [poet. fp.] u. Kadynarg, zuw<, 3, [ip. +] 
(xauyaone) a) Gegenftand des Mübmens.  b) das 
Rübmen, Prahlerei. 
Karnpeds, dog, 5 füböftlihes Borgebirge von Euboia. aL 
Kagnpi2ez (nirpae) die Felſen von Kaphereus 
u en = xaryako. 

. Ykaklh) laden, auch in ſtr. käkhati er ladıt, it. 

eachinnus, a/5d. huoh Spott. 

nuy-edld, ; (zaxöc, Ex) Schlechter Zuftand or. Ver- 
nacläffigemg (insb. des Körpers und der Gefundpeit). 
waydis = nal äyhes (frafis). 
Rays [poet. ip.) tlatſchen, plätichern, rauſchen. 

. gautmalend, Yahlad klatſchen (mit Intenfioredupfitation). 
närınd, 1205, & Steinchen, Rieiel; imss. Kiebſand, Ilfer- 
tes, 


E. Redupl. Bildung (ef. yarıE), Yehel hart fein (P); ef 

alhd. hagal — n/d. Hagel (eig. = bartes Steinchen). 
⁊xous, vor, Ti geröftete Gerfte. 
Ray-bronTsg 2 (arg) arg mißtrauiſch, ſtets arge 
woͤlmiſch. 
an ı. 2m = nal. 
xs, vor Bol. Xsv (entiit.) [ep. poet.], Partikel, im Gebrauche 
= äv. [ko- (ef. ⁊ic.l 

E. Zu jtr. käm wobl, irgendwie, vom Andefinitftanme 

Kesdns, ou, & Sohn des Keas (— Troizenos). 
eat ler] fpalten, zeripalten; ü6h. zjeridnnettern. 

E. ykes ipalten, ſchneiden, fte. gäsati er fdmeidet (ga- 
sträm Mefler) — it. castrare: xeorög, xeio (ans 
risjw). 

F. vor. ir2äca (ep. xeaoa, dndason, ndasca); 
aor, P. insiohynv (ep. nedodmv); pf. nendaopar. 

Exp, 26 [poct.] {nur mom. u. acc.) = aNp der. 
RanTar I. KERTO |. nalen. 
Keßng, 1705, & aus Theben, Schüler des Potbagoreers Philo- 
laos und des Eofrates, anweſend beim Tode des lcpteren. 
Kappriv, Ava, 7 Stadt in Iroas am Rordabhange ded Ida. 
— €inw. w. adj. Keßpiveog 3- 
Keyypeltixi, ai u. Keyxpeid, daſenplat von Korinth 
am Saronifgen Meerbufen. [fomnes. ı 
eyypratog 3 [iv] ſxcypoc) von der Größe eines hirſe⸗· 
xeyypas, 5 1. Dirigras, Hirſe; au dirſekorn. — 
2. üby. Kor; insb. Fiſch-eier (vom der Wröfe der Dirfekörner). 
E. Zu yEp@205 mit Reduplifation. [Seiierteter).} 
REyypwv, wvoz, 5 cin am Phaſis wehender Wind (eig.:| 
nebavvöge [ep. poet.) — omsdavwvugt. 

F. aor. 31222502 ev.; 3. pl. aor. P. ep. duidastev. 

nedvög 3 [ep. poet.] (von an2w?) 1. ſorgſam, jorglidı, 
bedachtiam; übg. tüchtig, trefflich, gut, wader, treu, pflichte 
netreu, gewiflenbaft. »e2v& lut« treugefinnt, treubejorgt. 
— 2, adıtbar: a) ehtſam, ſittſam; b) lieb, teuer. 
Kadpsiat, al Stadt in Rarien, 

nedplä, ion. En, 7, (nidpog) Cedernbarz. 

ntdpevog 3 [ep. poet. ſp.] (Rddpog) von Cedernbolg, mit 
Cedernholz getüfelt. 

*E8p05, Cedernbaum (mit wohlrtehendem Hole). 

E. Wohl femitifhes Lehnwort; ef. hebr. katär räuchern. 

nedpsw |ip.] (nE2pog) in Cederubarz legen. 

ntsshar, nierar |. weinen. 

nel = xal ei (Arafis). 

xarkavog, nalavrag, alas u. a. |. xAalin. 

netdev, xetdt Jion. co.) = Eneldev, dxstk. 

»elyımı liegen, daliegen (dv od. ini rim, dmi Tıvog 
».ä; auch ste 7. — in etw. geraten fein, 58. eig Avdyanv, 
ds zönov). Ansb.: 1. (von lebenden Wefen) a)ruben, ſchlafen. 
b) mürig od. umtätig daliegen, raften. c) am Boden liegen, 
obmmädhtig, ermattet, Frank daliegen. qh im Unglück, ver⸗ 
adıtet, unbeachtet daliegen. ©) (von Zoten) begraben liegen 


od. tot, als Leid, unbeſtattet daliegen. LP) übt. ſich be= 
finden, verweilen, bleiben, ftehen. co) xaxdız ou nel- 
‚ sera: es foll dir micht inbeiohnt bleiben. — 2, (vom leb · 


lofen Dingen) a) liegen, gelegen fein (von Örtlisteiten); auch 
— ftehen, 58. olxog xelta. adrdpar Yacıv naloduı 


xetuitov — xexopuſ⸗ us vog — 315 — xexotichg — xe Asoto 
eine ſelbſtgenũgende od. unabhängige Lage haben. h) auf | Kexormag ſ. zoriu. 


bewahrt, vorrätig, vorhanden ſein. €) gelten, beſtehen, 
ftattfinden, ſich befinden, vorliegen, bleiben, ı& xeipava 
das Veftchende, Vorhandene. di auf j-m beruhen, von 
jm abhängen, ſich auf j-n verlaffen (dv od. ini rm, äx 
zog), Yehv Ev yobvazı xeira: es liegt im Schoße 
der Götter (= es hängt von den Göttern ab), oüdsv 
zoirwv npög TZ daarocdvy Iytv Reisera: wird nad 
unferem lirteil zur Gerechtigkeit gebören oder gerechnet 
werden. €) (ats pf. P. zu tidnp:) gelegt, hingefteltt, 
anfgeftellt, ausgefebt, —59 — verſeht, feſtgeſetzt, ange: 
ordnet, beſtimmt, gegeben fein (48. &Aov, ayhv, Inuie, 
vöno, Zvopa xalıaı). Ta ömka xeira: die Waffen 
find niedergelegt (— es ift Dalt gemacht). 

E. yköi, ki liegen, wohnen, fir. gäte er liegt: zei 
(vomer. fut.), xolrn, wordo, nöpx (aus Kia). 

F. 3. sg. pre. xelrar lin. xisrar); 3. pl. nelvım 
(ev. ton. data, ep. nelaraı u. Adovear); con. 
atwpar, 3. 39. nänea: ſep. ahrar), opt. neolanv; 
impr. xeloo, xelohw; inf. nalalheı (ion, Kdecke:); 
— impf. ensipnv (ep. neipmv), änsıoo, änaıo 
(im. dxdero, ev. nalto, iterat. wionero); 3. pl. 
Exervio (ion. dxdxto, ep. Kalvro, zelato u. dato); 
— fut. xeisspar (dor. Kersednat). 

u 16 —— liegendes Gut; insb. Kleinod, 
Koftbarteit, Schaf. 
aalvos 3. ep. ion. poet.] = dxetvos. 
nervög 3 [ep. ion.] = xevös. 
Ketog, 5 S. Kiwg, 
—— — H Imet | 1] Vertgurt; + Binde, Tuch. 

1. fcheren, abſcheren (aöpınv ev); übb. 
- eben ke (5 insb. abbauen, nieder, umbauen, füllen 
(st, 38. Dinv; 76 odpog = rafleren). näyng Ent fe 
deu xelpeıv |. inıneipw. — 2, abweiden, abfreffen (ti); 
übtr.: a) verzehren, aufzehren, verpraflen‘; ash. ehe 
b) SA Ar verwülten, ausplündern,  brandichapen ; 
insb. miedermeßeln. — IE M. 1. fid) das Haar ab» 
icheren od. abfcheren laffen, oft =- trauern (dmi zıvi tm 
pn). — 2. = Akt. 

E. Aus xipjw, Ylsiker ſdmeiden, jerichneiden, ſcheiden, 
ftr. krmäti er verleßt, ie. caro (u. culter aus cer- 
tros?), app. seäran — wbb. ſcheren (Scharte): Kop- 
Iög, Aoupeög (ef. au naprög, aplvw). 

F. impf. ep. neipov, M. xeipöpnv; ut. was (ep. ion. 
xspio, inf. Kepdarv); or. äxsıpx (ep. port. epoc. 
u. zäpoa); pf. nixapee, M. xixappur; aor. P. 
Exdpnv; waprög, dog. 

neig -— nal eig (Arafis). 

»etse [ep. ion. poet.| = &xstos. 

xt! ſep] (ef. edle) fpalten, 

st ® [cp.] (Defider. zu —— ſich ſchlafen legen wollen, 
ſchlafen (od. ruhen) wollen. Ixeoy .\ 

F. Nebenform ad. — "inf. xerdjev, part. welov u. 

neradiaw, Keradrjaonar j. aidw. 
xixadnar [dor.] = aExasper (von valvupar). 
nexadbv ı. neradovrn |. yalspar. 

E. sidtiger von Ykad, ked fallen, weichen, ſer. gädati 
er fällt, u. cado u. cẽdo. 

era |. adv. 

niuaspnar |. nalvopar 

wsragnög'[en.) part. pf. entträftet, Fraftlos, gelähmt. 
E. xiungev = röbvrzev, xogög gelähmt, I. hebes. 

nanhtarar |. xurdo, 

xXCAAS⁊O, REXÄöNEVog |. Kirnıar. 

xerkijaro u. nenilo |. nardo. 

xexAVYVutoc |. “Adlon. 

—— 1. adhopar. 
nixindt, nirinre |. arm. 

KRANKE, KERNE |. Aapvm. 

nExova, pf. von Kalvm. 

RERöpEIHa, KERÖFYUE, KEROpNöTs |. nopkvvuge. 

nexopudnevog |. Kopicem. 


RERphavta |. nepdvuug u. zpaivn. 
nanpäxıng, on, 5 [poet.] (vpafn) Schreier. 
Kixpop, orog, &, It. Cecrops, Sohn der Erde (Autochthon). 
ältefter König in Attila, Gründer von Athen u. der Burg Ks- 
npontä, i. ol Koxponidar, öv Nachkommen des 
Kefrops = Atbener). adj. Kexpönisg 3 — atheniſch. 
Kosxpnpädsın, argoliſche Infel zwiſchen Epidauros und 
Aigina. od. Bauch des re 
nanpbpakog, 5 (d, ropugn) a) bobe Haube. b) Sack 
Karrannv ı. KERTeumv |. zrdopar. 
nerdihmar |. ed. 
neradervög 3 lep.] (xERadog) lärmend, laut(tönend), 
tojend, rauſchend, braufend. 
neradin [ep. poct. jp.] (riAa2og) 1. lärmen, tofen, 
ſchreien, raufhen. — 2. trans: a) ertönen laſſen (Ti). 
b) laut rufen (rev). e) preifen, befingen. 
xerhönne, 7ö [poet.] u. wEAudog, 5 [ep. poet.] (x2- 
rim) Lärm, Getöfe, Getünnnel, (lauter) Klang; insb. 
das Rauchen, Branien, Peitſchenknall. 
nerddwmv, ovroc BY = nerabervig. 
Kerddwv, ovros, & (ver Naufsende) Rebenfluß des Jardanos 
im öftlichen Elis, 
Keixıvat, xl Sauptitabt von Groß-Phrugien, unweit des Pioi- 
andros. — adj. Kedaıvirng, ov. 
nsinr-vepig 2 [ev. poet.] ichwarz-woltig, umwoltt, 
wolfensumbüllt; ish. dunkel, ſcwärzlich. 
E. dus xe)avo-vepig; ef. vapog. 
neharvöopar P. [poct.] ſchwarz od, finfter werden. 
xedatvog 3 [ep. port] (ana) ſchwarz, duntel, finfter; 
imsb.: a) vom Toderdunfel umfangen; b) blutbefleckt; 
ce) abtr. mbeilvoll, 
ne)arvö-ppwv 2 [poct.] (porjv) finfteren Simes, tũdciſch. 
xe AtvV. ii XV. dor. «Ag, 00 u. /em. -Wrrtg, dog [poet.] 
(ö%, eig.: duntel ausſehend) finiter, umdüftert, unmachtend. 
rarapökw lep. fp.] rauſchend ftrömen, riefeln. 
E. yikel tönen; ef. airadog, nad. 
neriin, N [peet.] Becher, Arug. 
xörenhog, 7 [em. port] (xiropar, fe. callis) 1. Weg, 
Bad, Bahn, Strabe. noAAn rideutog = weite Ente 
fermmg. Heöv änderıne xersddcn halte dich fern vom 
Bade der Götter (- gib deine göttliche Stellung auf)! — 
. a) das Gehen, Art des Gehens, Gangart. h) tontr. 
Bang, Reife, Fahrt, Ing, Wanderung. c) übte. Yebens- 
pfad, Wandel. 
F. pl. al xtAsubor u. ep. port. Tür nähen. 
nErsvla)pa, 7ö u. [poet.| KeRsnapög, 5 u. [ion.] xe · 
Asnonasdvn, 7 (were) Befehl, Gebot, Gebeik, ww 
forderung. Insb.: 9 Zuruf, Kommando, Heroldernf. and 
dvög xeredoparog auf ein Kommando, mit einemmal. 
b) Rudertaft (ef. nersuotig). Er er. infolge des Zu⸗ 
rufes, nach den Befehl, nach dem Tatte. 
nehenarig, od, 5 (nededw, eig.: Befehlender) Ruder · 
meifter (ver auf dem Schiffe den Zatt zum gleigmäßigen Nudern 
angab). 
xeAeuo⁊ixog 3 befehlend. 7-7 Kunft zu befchlen. 
“erlenrein [ev.] (Frenuentatioum zu HeAedw) wiederholt 
ermabnen od. anfenern. (part. ep. neksurısov = -öv). 
xe Aa vᷣto (nironar) antreiben: a) anrufen, berbeirufen, 
zurufen, auffordern, ermahnen, ermumtern. b) befeblen, 
heißen, gebieten, auftragen (ep. zıvi m. zıvd, tivi zı u. 
⁊xvci Ti ob. mit in/.; madhhom. ftets zıvä u. Tiv Ti od. mit 
inf). ir ı& önia antreten laflen; rıv& Ent va ju 
zu j-m entbieten. x Herhsuöjevov u. T& xeleuöneva 
das Befohlene, Beichl, Weifung. 1ö xeAeuipsvov nuielv 
dem Befehle nachtonnnen, willig Keborchen, umtertänig fein. 
Insb, (im milderen Sinne): x) zureden, vorjchlagen, beantragen, 
raten; 5) verlangen, erfuchen, wünfchen; y) geftatten, 
zulaſſen, genehmigen. 
F. »arelow, Endievom (ev. neisyoa; inf. neievn- 
gäsva: aor. mixtus = wahsbon:), Herilsunz, 
werdrenopar, duerlsbchrv, nekanozög. 
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wein neosı 5 (xdhope) 1. Nenner, Hennpferd. — 

2. Saͤmellſegler, Zacht (it. celox). 

ee (weine) ale Kunftreiter auf gg erg 

reiten, ISchiff, Iachıt.\ 

nahrjteov, 7ö (demin. von “EAng) fleines, Di} 

Er) lep. poet. ſp.] (RiAopa:) i treiben, insb. 

(ein Sir) and Land treiben, auflaufen laſſen, landen 

(dert u. rpög , Ev em). — 2. iner. landen, einkaufen. 
F. /ut. 2400, aor. äuslaa. 

xs Aonat [ep. poet.] M. 1. — xersin. — 2. — xurd. 

E. ykel bewege, treiben, heben; fer. cärati u. ealati er 
bewegt ſich, gebt; it. per-cello, ex-cello, celer, 
eollis, eulmen: 4m, xdınc, wakslm, xiisy- 
og, Anorovıhin, Hokwvög u. KoABvn. (of. auch 
rein, nönkog, Käianog.) 

F. 2. 9. pre. xörem e.; ut. xeAhsonaı; dor. 
(2xeAnasuyv; aor. I] redupl. (uswAdpnv (impr. 
»ixhsv lon.; part. nexkönevog). 

näloat j. —*8 Ladj. Kektındz ) 
Kerrae u. Kadrot, ol Kelten, (tm engeren Sinne) Gallier. 
Eng, wpos, 5 [poet.] Sohn. 
oo &dos, 7 ev. ſp.] Sirfchtalb; ubh. Wild. 
2 ef. * hinta —— 
Rsnununevov &gog, 75 die nen in Gallien. 
ur vor Bolalen = x3. aushungernd. 
xsv-ayyıg 2 [port] (wevög, äyyag) die Gefühe lecrend, | 
way-avöptä, 3, [poct.] Männer, Menſchen · mangel. 
adv-avdpog 2 [poct.] (xevös, auijp) männer, menfchen- 
leer, arın an Münnern, 


weve-Ayoplä, [voet.] leeres Gerede, Windbeutelei. 
xavs ·avxijg > [ep.] (adydo) eitler Prahler, mit leeren 
Problereien. 


»sv-sußaTdn je ins Leere treten, einen Fehltritt tun. 

aavaög 3 [ep. in.] = xevds. 

nevaö-ppwmv 2 [poet.] (Fariv) bobltüpfig, eitel. 

xe vatiov, Mvog, 5 (xevög, eig.: leerer Raum) die Weichen 
swifen Rippen und Hüften, 

navo-BoEid, 7 [ip. +] eitle Ruhmſucht. 

«avö-Boäag 2 |iv. +] voll eitler ra 

xevög 3 leer: 1.a) inbaltleer, bobl, öde. 5 xavdv 
leerer Raum, Bafnam, Lüce, Offwng. b) ledig, entblöft, 
beraubt, ermangelnd, verlafien, unteilbaftig, ohne (tuvög), 
aavoy norstv entblöhen, Insb.: =) unbemannt, ohne Mann ⸗ 
ſchaft, wicht beladen, nicht bepadt, menſchenleer; 8) mit 
fceren Sinden, umverrichteter Zache, erfolglos. €) ded Gatten 
od. des Kindes (bw. der Zungen) beraubt, vereinjamt. 
d) fraftlos, erichöpft. — 2. übtr.: a) gehaltlos, eitel, 
wichtig, grundlos, unbegründet, umwahr, töriht, umnüß, 
vergeblich, umſonſt. b) ungetan, mansgeführt. 

E. &p. neveög aus nevafög, navög aus nevfög, Ykew, 
ke ſchwellen (ef. xu&) mit Inſir v(s)?, fir. günyäs 
leer: nevdn, wave. 

F. Rebenform ion. u. ep. navös, ep. Xevsög. — comp. 
nevötsgog (und uevnrepsz), sup. nawdrarog (und 
wevnrarag). cf. Srevög. [arab obne veisnam. | 

Rava-tagrov, 76 [ip.] (7&255) leerer Grabbügel, Ehren- 

nevörng, rag, 7 (asvög) a) Leere. b) Eitelfeit. 

RaV0-ppasdvn, 7 [ip.] (Fpriv) leerer Sinn, eitler Wahn. 

Ravo-pwviä, 7 ji ] leeres Befdhwäp. 

»2vöw (xevöz;) I, Akt. leer maden, feeren, entleeren 
(2! zivog), (Baffer) ause, absgiehen (ste Tr); imsb. ent ⸗ 
völtern, veröden. Übtr.: a) entblöhen, beranben (tiv 
zıvog). b) (en Ort, vadv u. &.) verlaflen, räumen, e)} ver» 
nichten, zu nichte machen. — IE. P, feer werden, ıö 
xsvohpevov leerer Raum, Lücke; — inss. ausfterben, ver» 
ſchwinden. 

Evan lep] ſ. nevrdn. 

Kövranpat, ol, it. Centauri, wilder thefſaliſcher Voltaſtamm 
(Halb Denia, Hald Rof) zwiſchen Pelion u. Offa, von den Lapithen 
befiegt und vertrieben. 

xavrdo u. [ion] xev⁊⸗to 1. a) ftechen, ſtacheln (um ansı- 
treisen), (an)ivornen, anſtacheln (ti u. zıyd, zB. Inzov). 
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b) mit der Stacheltnute prügeln, durchpeitichen ; üsp. fchla- 
gen, Hohen; übte. quälen, martern, entehren. — 2. durch⸗ 
bo! durchftechen, niederftechent. 

Ykent, weitergeb. aus Yken ftechen, ftoben (ef. xatvo), 
ftr. gnäthati er durdftöht: xävrpov, nävınp (Natt 
xavritop), Koveög (it. contus). 

F. in/. aor. ep. xevonı aus xdvrom = nevılant. 
Kevtöpına, rd Stadt in Sieilien, fübmwehlih vom Ana. — 
Einw. ol Kevrögına 
Ravrp-nvenig 2 I. " ärıpov, äveyxatv) angeipornt. 
aevipikem = xavıdo 
Kevtpting, ou, & rn Quelifiuß des Zigris, fühl. vom Wanfee. 
advrpov, zo (navrio) Stachel; inss.: a) Stachel eines 
Infekte, bſd. der Biene; Sporn des Hahnes. b) Stadelitab 
zum Antreiben der Zug- u. Zaft-tiere; Ubh. Geißel. c) Stachel- 

funte zum Büchtigen od. Wartern. d) ſpihige Spange. ©) mathe. : 

a) Mittelpuntt, Centrum; 5) Zirkel. Üste.: «) Antrieb, 
Sporn, Reiz; 5) Onal, Schmerz, Pein; yY) quälendes Ver · 
langen (tıvög nad etwas). ftechen. 
xevrpöw (xivrzov) 1. mit Stacheln verjehen. — 2. durch- 
nevrpmv, wvog, 5 [poet.] (xävrpov, eig.: der Stageltnute 
verfallen) Spipbube, Dieb. 

xevrupiwv, wvog, 5 [+] Sauptmann (kt. centurio). 

nävrmp, opog,& ie, ](xavıio) Sporuer, Untreiber (inrwv). 

nEvwarg, zus, 7 (xevöo) Ausleerung. 

ndonar fev.] = xaluaı. 

Xsoc. l. I Öft. ſchmale Landzunge von Salamis (= Kuvöo- 
oupa). — 2. ion. = Käwg. 

nsphacde |. napavvun.. 

nepalä, 7 (nipag Som, Oberftes, alfo eig.: was hochoben iſt 
1. Segelitange, Rage. tiv -av Dyısvar die Nabe berab- 
laffen (= die Segel einziehen). — 2. Pfahl, Balten, Stange ; 
insb.: a) beweglicher Valten zuni Schleudern großer Steine; 
b) Sturmitange zum Iertrümmern feindlicher Wafhinen oder 
Sqiffe c) Kran, Kranbalten. — 3. Hörnchen als Särift- 
zeichen, Strichlein, Fünftchen. 

#apatgen [meift ep. poet. ion. fp.] (up) a) zerftören, ver- 
wüften, plündern, (ein Sci) in den Grumd bohren, n- 
Aayya) durchbrechen. b) (2ebendes) morden, töten, aus · 
rotten (tiv& äx Tıvog). 

F. inf. pre. ev. nepatfänev, impf. em. xepditov. 

nepalatiig. od, 5 voet.] 3eritörer, Mänber, Dieb. 
»epalw [ev] = zepävvun. 
xepansld, i (xipapog) Töpferei, Töpferfnift, ef. rihog. 
Kepansınös, &, it. Ceramicus (xdpapog) 1. (eig.: 
Zöpferquartier) norbweitl. Stadtteil Athens, durch die Stabtmauer 
in zwei Halſten gefjieden. Huf dem äufieren Kerameikos waren 
feit 491 bie Gräder der im Kriege gefallenen Nıhener. — 2. 5 
Kepansındg nöhnog oder 5 Kepkperog Meerbufen 
in Rarien, füpöftlih von Halitarnaß 

Kepanalz,sov, o! attifger Demos der Alamantifgen Phole an 
der Rordweitfeite Aihens [3iegel, Baditein. } 

napaneodg, &, dv (ndpapog) irden, tönen. mAlvios 

nepanang, img, & (niganog) Töpfer. 

xspanedm (ipayıoz) Töpfer fein, Töpfe verfertigen. 

xepupindg 3 u. [ion] nepknilv)og 3 = xepanenög. 

»apäjıov, 15 —— irdeues äß, Kanne, Krug 
(als Maf = Liter); auch Faß. 

»epanis (Ü, idos u. 1205, 7 (nipapog) Dachziegel; üsh. 
Platte (sum Abdeden 

nöpunog!, & (neodvvum:) 1. Töpferserde, Ton. — 
2. alles aus Ton rg a) irdenes Gefäß, Geſchitr, 
Krug, Arufe, Urne, Topf, Tome, Rab. b) Dachziegel; 
üsh.+ (Bieyel-YDadı. — 3.nom. propr. Kepäpwmv ärop&, 
N (eig.: Zöpfermarft) Stadt in Phrogien nahe der mpfifhen renze 

»spanos®, 5 [ed] (jemitifges Lchnwert) Gefängnis, Kerter. 

Kapätmv, wvog, 5 Slanneöname. 

xspävvöpt I. Akt. mifchen, vermiſchen (xl zıvı etwas 
mit etw, pög Te zu, unter etw., bſd. Wein mit Wafler); prägn. : 
a) richtig miſchen, durch Bildung, | mildern, — 
(48. Badewaſſer); h) genuſchten Wein einjchenten ; 
(“pnripa) mit gemifchtem Weine füllen, übh —— 


nepnoböos — nspdalsöppuwv 


verfchmelzen (Ü zıve etw. mit etw.), Xpvo® d' änl geilen 

—— von Gold find die Ränder daran gemiſcht (— 
der Beer ift am Rande vergoldet), — IL M. für fich 

mifchen (olvov), ſich mifchen laſſen; he sg — 

E. Aus xepdovopt, Yker, kra miſchen, rüb 
gräyati u. grinäti er mifcht, kocht; a/pd. —X 
— n/pd. rühren: apanıg, npärip, REpanog. 

F. /ut. xepäow u. x2o0; aor. äxipäon (ep. Aipasoa 
u. äupnoa); M. dnspäoduny (em. spacsdunv); 
pf. P. rinpäpa: (ion. en er. nenpdepen), 
Te ge 3. pl. plpf. P. xanpdavıo ep.; 

P. dnspäahny und dnpädyy (im. ine); 

—— »päriov. — Ep. ion. Nebenformen: 

nepin (M. ꝓaoanat, conj. erg od. KEpmpar; 

impr. xepäaote, 3. pl. impf. nepiwvro = dxs- 

pövzo), Repalo, Per und xipvnm (part. 

wpväg, 3. 29. impf. eulpvä u. xlpvn). 
napao- 605 2 lep.] (nepas, Eim) bormglättend, horu- 
bearbeitend. 

nepuög 3 [ep. poet.] (nepafög von xaſec) gehört. 

nöpäg, Eros u. wg, 16 1. a) Horm (Symbol der Stärke 

und Starrheit), Geweih. b) Horn (als Stoff zur Berarbeitung), 

— 2. insb.: a) (aus Horn gefertigter) Bogen (meift pl.). 

b) Horn als mufifal. Inftrument, Blashorn. c) Trinfhorn. 

d) Hornröhre an der Angelſchuut. €) Berghoru, Bergipige. 

f) Arm eimes Fluffes. g) Ecke (oder Spipe) am Altar. 

h) Flũgel des Heeres od. der Flotie, Flanle. aark nipug 
od. Tip xdpg in der iklanfe, in die Flante (Amıdsshe:, 
mpoopakdeıy, Enınintev in die laufe fallen od. ein- 
dringen, einen Flantensangriff machen). Emi aäpng, Emil 
od. Kar “äpug in langem Zuge, in einer Reihe, in langer 
Linie, in Kolonne, einzeln hintereinander, Schiff hinter Schiff. 

E ef. ftr. cfigam — It. cornu — got. haürn = alhd. 
horn = n/pp. Horn; It. cervus = alhd. hirz = n/bb. 
Dirfch. ef. auch xp, mit dem das Wort urſprunglich 
aleichbedeutend war (= das Oberite). 

F. gen. xipärog u. xdpmg (em. ndpdog, ton. Räpeog); 
dat, ndpärı und dog (ep. aäpar, ion. näpst); — 
I aipäre u. aEpd (ion. xepen); gen. nepdtuv 

—* * xapdwmv); dat. xapãot (cp. xipaoi 


—— * 4 („Rirfenftabt”) Stadt in Pontos am 
Säwargen Meere. — Einw. d Kapasonvring. 
napkatng, ou [poet. fp.] (nipag) gehörnt (fm. napa- 
orig, dog). 
nepao-pöpog 2 Hörner tragend, gehörnt, 
wapärıvog 3 (nipag) bömen, von Horn. 
nepätıov, 75 [iv. +] (demin. von xapac) Schote det 
Bohannisbrotbaumes. I 
napabveog 3 u. 2 [poet. fp.] (nepauvög) vom oner 
napavvö-Borog 2 [poet.] vom Doimerffeil) getroffen. 
»epanvög, 5 Blitz, Donnerkeil, Wetterftrabl, mit Krachen 
— * Blißz laot. hairus rare 
Badrfgeintih zu xapatio, AMp, fir. carus Geſchoß 
— — 2 [fp.] den Donnerfeit führend. 
»apanvse mit dem Domnerkeil treffen od. erſchlagen. 
xsphm [ev.] = xspavvun. 
Köppepog, &, It. Cerbörus, Sohn des Typhaon u. der Edpibna, 
der dreifäpfige Söllenhund, der den Eingang zur Unterwelt bewacht. 
»spdaivo (xipdog) gewinnen, Gewinn machen, Vorteil 
erlangen »». erzielen, feinem Vorteile nachgehen (rl etwas, 
zıvi dur, mit etw.; And, Ex, mpög, Tapd Tevog aus ob. 
von etw. od. von km); ubh. erhalten, ernten. Imss. + (tive) 
3 jrn geneigt machen, (+t) fich etw. erfparen (— vermeiden). 
F. fat. zepdavö (ion. napdavdo u. nepdhsona:); wor. 
ändpdrvz (felten dxndpdäva, ion. fo. dndpönoz, 
(ip. pfı nendpänne, fut. P. vapdndmoona: u. a). 
neptnidbc 3 (xipdeg) 1. gewinnbringend, beiliam, er- 
ſprießlich, vorteilhaft, wüßlih. To -ov = nEpdog. — 
2. gewinnfüchtig, verſchlagen, liftig, ſchlau. 
F. comp. xep2tov, näporog. en) 
napbahad-gpuv [ep] ae) gewinnfüchtig, verichlagen, 
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a bl 2 Im. poet.] (comp. zu x&pdeg) vorteilhniter, 
wagte) 5 „ee. poet.] (sup. zu x&pdog) a) vorteil- 
ichſter, beiter. b) — liſtigſter. 
* ag Klugbeit; tontr. Mluger Rat, liftiger Au⸗ 
ſchlag, Lift (pl. Ränte), xdpdenx elddva. od. änloracher 
fich auf liſtige Anfchläge verftehen. xdpdew voav guten 
Nat ausdenfen. — 2, Gewinn, Vorteil, Profit, Nupen, 
Segen kunde db. Rapd TLvog vom etw.); oft kontt. = Vor⸗ 
teilbaftes, Nüpliches (MM. x. napavatv). nEpdog dotl 
mit inf. es ift vorteilhaft. xEpdog Aystoha: od. vonierv, 
* räpder nosichz: (Tl od. mit Örı, div od, mit inf. 
part.) für Gewinn halten ob. achten. Inab. a) Lob, 
Co. b) Gewinnfucht, Habgier. c) auf Gewinn gerichtete 
ne Erwerbs · art, »ziweig, »mittel, 
E. Bielleicht verwandt mit aapdiz — Alugheit. 
nepbachvn, Ti [ev] (xEp205) Schlauheit. xepdocivg 
adv. mit Lift, ek, 
xepäh, eds, — PT ip.] (xEp2og) Reineke Fuchs, 
nepbnog 3 fir 1. (xtpdog) Gewinn verleihend. — 
2. (nep2o) liftig. 
ndpan, 7z |. xipag. 
napdev |. xelpw. [rirrettas. | 
Kepnäompog Töktg, 7 Agynt. Stabt an der Sudfolde bes] 
8*8 idoc a a) Garuftäbchen, Weber ſchiffchen. b) Knochen 


E. — pr Apixw, Rpörn. 

napnearian, 7 (nepric) MWebetunft. 

Epos, 7 Schwanz eines Tiered.., 

neprovpog, 5 [ion. fp.] (femit. gehuwort?) Kutter, Schnell» 
boot, leichtes Frachtſchiff (bid. der Auprier), 

Kappa od. Köpxdpn, die Inſel Eorcyra (jegt Korfır) 
tim Zontfchen Meere, — Cinw. 5 Kepxdpatog. adj. Ksp- 
nöpatxög 3. 

Kepxuov, övog 5 Räuber u. ſtarter Ringer bei Eleufis, von 


Zhefeus getötet. 

Kepxwreg, 0! Kerkopen (zwei diebiſche, boshafte, poifierliche 
Kobolde, Imerge, die den Heratles bei Thermopylal im Schlaf Üiber- 
fielen u. von ihm gebunden, aber bald wegen ihrer ergöglicen 
"ige wieder freigelaffen wurden). 

nepna, 75 (nsiow) Meines Stück; insb. Meines Geld, 
—— am. Din 

wspnariien ſxeigto) je 

—— * od, & [ip. * Are Geldwechtlet. 

näpvarg [üol.| = xıpväg (part. — von xlpvnp). 

wapösıg 3 lvoet.] —— gehö 

#sp9-Turd [poet.] mit den re ftoßen od. treffen. 

wapo-pöpog 2 [port] = Repmopöpog. 

ndpoug, nipoe j. xeipn. 

Kepaopisnıng, 00, Furſt der thrafifgen Odryfen, Sohn 
des Notys, Schwager des Feldheren Charidemos, freund ber 
Athener, von Philipp von Matedonien bezwungen. 

Käpaog, & = Kapaog. 

xeprondo [cp. poet. io] (n&propag) ſpotten, verfpotten, 
zum beften haben, neden, reizen, fränfen, höhnen (tiv, 
poet. dr rin). 

Kaprötnarg, sung [poet.] u. wepropfä, ev. «In, v (wepr 
zon&o) Spott, Holm, Schmähung, Kränfung. 

xeprönrog 2 [ep. poet.] u. xdpronag 2 [ep. poet. ion.) 
a) fpottend, nedend, höhniſch, kräntend. b) trügerifch, 
täufchend. 

Kaprövıov od. Kepravöy, 15 — Kuraviov. 

nipwvrar 1. NEpöWvTo |. Xapdvvupt. 

xsoxeat⸗o. 3 Iterativform von Kelpıat, 


wasrög 3 lep. ] (nedfo, eig.: geſtochen) geſtickt 
necrpang, dus, 5 (nsorög, Kestpöw zufpigen) Pfriems- 
fiich, Meer⸗aal. 


Kestptvn, Y; Rüftenlandfdaft in Epeirod, Goregra gegenüber. 
reudäve [ep.] = xeötw. 

nendög, 5 leb.] = eur. 

neudv, Gvoc, 5 (ned, eig.: bergenber od. verbergender" 
Ort) a) Schlupfwinfel, Verftet. b) Wohnung, Lagerftätte,. 


nelbhog— Kipaiog — 


Gemach, Stall, Kofen, Grotte, Loch. 
Schlund. 

aedhog, 75 lep. poet.] = xevdati. 

xebhm [meift ep. poet.] 1. trans. verbergen, verfteden, 
verheimlichen (TE u. tive, auch ev Ti); insb. in ſich ver⸗ 
borgen od. mmfchloffen halten, bergen, umſchließen (Ti); 
übtr. verbehlen, verſanweigen. od x. zı ſich etw. anmerken 
laflen. — 2. intr. (u. P.) verborgen od. geborgen fein, 
verfteett od. gebettet liegen (tivi md Ev Tive in etmas). 

E. ykkhjeudh verbergen, hüten, fir. kühakas Betrüger, 
got. huzd — a/pb. hort — n/$d. Sort (b. i. verwahrter 
Say); kt. custos: eddog, xavd utiv. (Oder zu ſtr. 
gühati er verbirgt?) 

F. impf. ev. nsöhov; /ut. yebow; aor. ] Exayon; 
aor. II ev. änbdov u. waov, redupl, nEndtov (com. 
3. pl. nerddwo:); pf. näxsudz mit prs.-Bebeutung, 

Kepäihutov, 75 (xeparr) 1.2) das Hanptjächlichite, Wich- 
tigfte, Weſentliche Hanpt-fache, »genenftand, Hanptpunft, 
«aufgabe, stätigteit. b) Hauptperfon, Held. — 2. Jubegtiff, 
Gefamt-ergebnis, Refultat, Summe (beim Rechnen); insb. 
Bufammenfaflung des Michtigften, hurze Überficht; auch Ab» 
ſchuitt, Kapitel. (Ev) negaraip und xegakaloız, aud 
75 nepärnov zuſannnenfaſſend, um es kurz zu jagen, 
den Hauptpunkten nach, bauptjächlic, ſummariſch, im all- 

emeinen, im ganzen, überhaupt. — 3. Kapital. — 
. adj. ENpa x. gewichtiges Wort, Kapitalwort, Kraft 
ausdruck. 

xegarardw (verärarov) 1. kurz zuſammenfaſſen, ſum— 
mieren, ſummariſch ob. die Hauptiachen anführen, zufammen« 
faffend berichten (ri, &x noAA@v); insb. im allgemeinen 
haralterifieren. P. fich im ganzen belaufen (eig z: auf 
etwas). — 2. + auf den Kopf ſchlagen. 

»epararbdng 2 [ip] die Hauptſachen betreffend, fum- 
marifch, nad) den Hauptpunkten, kurz. T& -v, das Wichtigfte. 

negahalmpa, 75 [ion.] (xerirarov) Summe, 

napad-adyis 2 (äryog) Kopfichmerz verurfacend. 
vagar/, 7 1. Haupt, Kopf der Menſchen u. Tiere; insb, 
— Mımd, Kehle (ösov neyadn xade Ywrög foviel der 
Mund des Helden faſſen konnte — fo laut er fomte), de 
rödag Er nepadng vom Kopf bis zu den Füßen. nark 
(ep. ax) spaAng vom Kopfe herab (übte. von Anfang 
bis zn Ende). Kark xegmAjv zivog yevasdar jm bon 
oben ber in den Rücken Fommen. Er! Keyarıv über Salt 
und Kopf, anf den Kopf, fopfüber. Inss.: a) als edeliter 
Teil zur Umfchreibung einer Perſon gebraucht (mie ndpe, 
rip, 2inag), . glRy x. teures Haupt, teurer Ma, liebe 
Seele; oͤſd. in der Anrede h xandı od. pump %. elender 
Wicht, Böſewicht. b) Kopf ats Sig des Lebens, übt. = Leben, 
1V. Ef xegard nepıdeidin, Ardrıouv adv aplarv 
neyarfov, mapahiodhear neparrv feinen Kopf aufs 
Spiel fepen. — 2. übtr.: a) Borderjeite, wark nsparv 
an der Borderfeite. b) oberites od. dußerſteß Ende, Spitze, 
Raw. x. yoviag + Eritein. aan nepärag (äot.) bie 
zum Rande. Imab.: &) (vom Gewäſſern) Quelle, Uriprung; 
übte, Ausgangspunkt; B) Sanptperjon, Oberhaupt, Herr; 
V Ende, Schluß. yeyarnv dmıtihevar od. Anododval 
zw einen Schluß hinzufügen, zum Abſchluß bringen. — 

ef. auch Apndg neparnl. 
E. &us yapardız ef. net. gibla — alte. gibil = n/pb. 
Giebel; a/sd. gebal Schidel, Kopf. 

Repad-nyepdeng, cv, 5 [poet.] Röpfeswerfanmler (ef. 
vegeinyepiing). 

wapadls, [dog, 7 |iv. +] (demin. von zeyarn) Köpfchen; 
insb, Br3Alon Molle eines Buches. 

Kezadinvia, ; Intel im Jontſchen Meere vor dem Korintbifcen 
Bufen. — Einw. 5 Kapaaıyv, Nvos. Die Aephallenen be 
wobnten in älteren Selten auch Ithaka ſowie bie umliegenden 
Infeln und Hüften; fie waren Untertanen des Obyffeus, 

Keparos. 5 1. Syratuſaner, auf Beranlaffung des Perifles 
nach dem Peirateus Übernefiebelt, atben. Metöte, Bater bes Redners 
Loſias — 2, athen. Staatsmann zur Zeit der Wieder herſtellung 
der Demokratie, — 3. fonftiger Monnesname, 


©) verborgene Tiefe, 
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neyavdn |. yuvdivo. 

xexxpnosnev, nexapnüc, KEXipovro ſ. yalpım. 

nexnva |. yalvon, 

»sypnndvog 3 |. ypdopar. 

aöyuaa, neyopar |. Xẽto. 

xe xvpꝑious vtog [ip.] adv. (Xvptc) getremit, geſondert. 

xsto lep.]) = xeio. — xEmpar ſ. xeipar. 

Kewg, w, fi (mer. -w u. -wv) Keos, it. Cöa und (eos, 
totladiſche Infel fünöftlih von Attite. — Einw. 5 Kelog, ion. 
Kijoz. 

ag u. xij [ion] — nd u nG. 

“Nat, Rat, ananevog |. zul. [Etel-bündnis).\ 

andeid, 7, (a2) Schwãgerſchaft, Verwandticaft; ups. 

ahdsrog 2 [cv. poet.] (ꝓneoc) 1. teuer, lieb, wert (rivi). 
— 2. zur Beitattung gehörig, einem Toten gebührend, 
4 Totenipende, 

andepovii, 3, (ade) Furſorge, Pflege, Aufmerkfamteit. 

anbenovexse 3 [ip] (x42w) forgend, forgfam, ſorg- 
faltig. 7ö -6v Fürſorge. 

andepev, övog, 5 (ho) 1. Beforger, Fürforger, Kür» 
ſprecher, Veidhliger, Pfleger; beforgt (tivög für den); imsb.: 
a) Bormmmd; b) Keichenbeftatter. — 2. Verwandtelr) (= 
wnBestig). 

ardeog 2 lep.] = video. 

unbdoxero |. xidw. 

anbestig, od, & (#N2og) Berfchwägerter, durch Deirat 
Verwandter (imad. Schwager, Schwiegerſohn, Schrwieger« 
vater, Stiefvater). lLubh. Berwandtichaft. | 

rndectiä, Ylandestig) Verihwägerung, Schwiegericaft;) 

denn, 75 (amdedm) Verſchwägerung; tontr. Ver 
fchwägertelr), Verwandtelr). 

andedewm (xndog) 1. trans: a) beforgen, Sorge tragen 


. für chv., pflegen, verpflegen (tv od. 1); inöb. (einen 


Toten) beitatten, auch betranern, Trauerkleidung anlegen. 
h) verbeiraten (mva), ol andeicavrsg Schwiegereltern. 
— 2. intr. ſich mit jm (tivi) verfeinägern, j-s (tevi) 
Schwiegervater fein; übp.: a) fih verheiroten (T0öro Asyos 
mit dieſer Gattin). b) durch Heirat verwandt fein. 

ahdeorog 3 [ep.] Pr von dog) tenerfter, liebfter. 

“850g, 7s (xi2o) 1. a) Sorge, Kummer, PBetrübnis, 
Trauer (tivög wegen, um jn). Bupod Herzeleid. Imsb.: 
«) Sorge für einen Toten, Traner um einen Verſtorbenen; 
F) Beſtattung. b) Leid, Not, Elend. — 2. (v. aidspar, 
»Edvoc?) Berichwägerung, VBerwandticaft; us. Heirat, 
Verbeiratung (Tevög 1-8 oder mit j-m). 

“dw I. Akt. [ep.] 1. beforgt machen, betrüben, 
befümmern, wehetun, ärgern, fränfen (tv&) — 2. ver 
feen, verwunden, beichädigen, schaden, Unheil aufügen, 
ins Unglüd bringen (tv od. ⁊9; insb. beranben (tiv 
zog). — II. M. 1. fi betrüben, — 2. beforgt oo. 
befünmert fein, für etw. forgen, fi um etw. fünmern, 
fi) j-6 annehmen, j-n begünftigen (tıvög od. rapl tvag; 
ze in etwas; mit folg. jur) oder {va pr). 

F. impf. ev. #780v, iterat. aYdeoxov, M. unddomsıo; 
fut, wnönoe (ep. rebupl. xexadrian, M. xexz- 
Sisopaı); pf. ninrdx mit pre.Beb.; aor. Entdnoz. 

anev [ev] — Exnev (von zul). IFett, Sait.\ 
nat, Tdog, r [port] (vnxio, eig.: das Servorquellende) | 
ya u. P. {f) [meift ep. poet.] bervorsfpringen, «quellen, 
-fprudeln (zevög aus etw, dv oröua durch den Mımd 
empor, aus dem Mımde). 

rreog 2 [ep] m. xVASstoc 2 [ep.] brennend, lodernd, 

rddw durch Belang oder Beſchwörungen bezanbern; 
übtr,.: a) bezanbern, entzüden, ergößen (vd zw in 
dur etwas). 6) verführen, verloden, betören. c) bes 
fänftigen, beruhigen, (von Zieren) firren, zähmen. 

F. Bielleicht Ykel, kal tönen; of. ward. 

ar al [poet. ſp.] (vnAco) bezanberude Weſen, 

trenen. 

yandyuös, 5 lep.] (nA) Entzüden, freude, 

ana, 25 [poet.] u. YAnDıS, song, d (union) a) Ber 
zauberung (efd. Yiebeszauber), Beidnwichtigung. b) Entzüdung. 


RnANTigtov -anpiRerov — 
anınrlprov, 76 [poet.] (AnAseo) Zaubernuttel (Tivög fiir 
etwas). 


ande, Tor, 4 Wie, Flecken; inss.: a) Blunflech 
b) Brandmal; üstr. Schandfled, Makel, Schmad), Tadel, 
Strafe, Ilund aardrıe ?). 

E. gt. cäligo Finſternis, fer. külas fAnvarz; of. neraıvög 
ankov, 5 [ep. poet.] Geſchoß, Wieil; übte. (von der 
2eier) Töne. 

E. Str. gälati er führt anf, galyam Pfeilipibe, (Ykal 
emporsfchnellen, -fhiehen?): rAwv Schwengel, ar- 
Abvav, (ndkasg?). 

KnAodoa, 7, Berg bei Phlius, 

anAbverov u. [ion] · Ntov. 75 (N%ov) Schwengel, Pumpe. 
anAmvsden [ip.] (anAwve:ov) auf und ab bewegen, drehen. 
nad wit dem Maniforb (umpög) verfeben, den Maul: 
torb anlegen (va). 

xnijv a) [im] = xal dav. b) für] = ai iv. 
Kivarov, To Vorgebirge an ber Nordweitipige Euboias. — 
adj. Kyvarog 3. 

amvos > [üol.]| = axstvos. 

aivaog, 5 Liv. +] (e. census) Kopffteuer. 

u ande, lep.] Seehuhn, Lappentaucher. 

5. Sautinalend wie ſtr. kükas Krähe. 

anonev = rimpev (von Kain). 

anreid, i (anreio) Gärtnerei. 
reden [poet. ſp.] (xürog) im Garten ziehen. 
vnntov, 7ö (demin. v. “Arog) Gärtchen, Yuftgärtchen ; 
fp. = xnog. 

annos, 5 Garten; üsn. bebautes Feld; inss. Blumen 
topf, Blumen in Töpfen, 

E. Verwandt it aid. huoba = n/pp. Hufe. 

RNT-onp6g, 5 Inimog, cbgog, eig.: Gartenhiter) Gaͤrtner. 


“np, Aneas, 76 [ep. poet.] (iur) Herz pbufiih (bfd. als - 


Sid bes Lebens). Adaov xp zottige Bruft. übte. (mie 
xapdix zur Bezeichnung aller feclifhen Borgänge): a) Gemüt, 
Mut, Gefühl, b) Sim, Wunſch, Wille; e) Verſtand, Über 
leguug, Alugbeit, d) ush. Seele, Geiſt, Inneres. ade, uno 
im Herzen. wepi ob. räpı “pr gar fehr im Herzen, von 
ganzen Herzen, herzlich. 

E. Aus np (ef. “apdie, mit Mblant), fer. härdi, 
it. cor (aus cord), get. hairto — altb. hörza = 
n/bd. ji 

ap, vrıpöc, Mi [mein ep. port. jo.) 1. Todesgeſchick, 
Todesart, uth. Tod, Sterben; perſonif. Todeögdttin, 
Unbeilsgöttin, pl. Keren. — 2. asp. böjes Verhängnis, 
Unglüd, Leiden, Mißgeſchich, Berderben, Schaden; insb. 
Krankheit, Schimpf, Makel, Fleden. 

E. ykör verlegen, treffen, ftr. ermäti er jerfdhmettert, 
cärus Geihoh — got. hairus Scnvert; it. caries 
Morjchheit: a-arparog, A-napric, nepatko, (Xepan- 
vos, narpög?). 

anpesa-Föpntog ? [en.] (ai, gap) von den Keren 
getrieben oder herbeigeführt. 

anhpıvos 3 (anpös) wäclern, aus Wachs. 

Anpro-wAcrng, ou, 5 [but] Honigdieb. 

anpiov, 75 (anpög) Wachstucen der Bienen, Honigwabe, 
* 

wnpo-BErng, dor. «Ag, ou u. anpö-derog 2 lpoet. 
(23) wachegefügt. — 

anpö-dr lep.] adv. (ag) im Herzen (m&ARov immer 

RNPO-TAATTNG, 00, & Inkdssn) = Anpariyvng. 

npös. 5 Wachs (It. cöra). 

RYpo-Täxvng, ou, 5 MWachtboffierer. 

“npö-Tpogog 2 [ip] wachegenahrt. 

“nes [ip.] (anpög) mit Wachs überziehen, 

ahpdyna, 5 (anpdscw) Heroldsruf, Bekanntmachung, 
Verfündigung, Anorduung, Befehl (tivög i-6 od. Über etw.). 
%. nmelsder, üvsınalv, Hslvar ein Gebot od. eine Per 
tanntmachung erlafien. x. ylyvarar ein Gebot wird er- 
laffen.  Imsp.: m) die durch Heroldsruf ausgefepte Ber 
lobnung, Preis. b) F Predigt. 

ANpbRerov, ion. KYPDAÄLOV, 75 = Anpuxıov. 


39 — 


Khpunag — Kı9daıpimv 
Krpdxeg, ol altes Prieftergefälegt zu Athen, von Hermes abe 


ftanımenb. 

npbxenpa, 5 [poet.] Botſchaft, Meldung. 

anpdanin, 7 [ion] (= att. nezuxeiz) Heroldsant, 

anphaenös 3 (nNguE) den Gerold betreffend. 7 -v) Heroldss 
tunft, Heroldsamt. 

ampdrrov, ö (aipvE) Heroldsſtab, Friedensſtab (ein 
von zwei Schlangen umwundener Stab, den bfd. Sermes und 
Parlamentäre trugen). 

anpdAog, 5 Männchen des Eisvogels. 

anpdE, daos, 5 Herold, Wusrufer, BVerkündiger, imsb. 
Diener und Bote der Kürten, Opferdiener, Abgefandtelr), 
Parlamentär; F Prediger, Apoſtel. 

E. Aus xäpVE, fir. kürts Sänger; ef, Ykar tönen, 
preifen in fir. carkarti er preift = xupxaipsıv er 
dröhnen laſſen, it. carmen, ftr. kirtis Aunde, Ruhm, 
«bb. (h)ruom — n/bB. Ruhm. 

F. Tas u tft im nom, #9. kurz, ſonſt lang. 

npbssw, neuatt. «Tem ld, »npng) 1. a) Ausrufer od. 
Herold fein, das Heroldsamt venvalten. b) als derold 
ausrufen, verfünden, bekanmt machen, berufen, eutbieten 
(Kadv Ayspivde, nöisuövde). unperſ. urpboce: (se. 5 
np) man ruft aus, es wird befammt gemacht. — 
2. durch) einen Herold ansrufen laſſen, öffentlich befamt 
machen od. verfündigen laſſen, befeblen, gebieten, auffordern 
(zi, zei ze, mit inf, acc. e. inf, ör). P. vinavizzg) 
“npsosschar ald Sieger auögerufen werden, dxypbxdn 
es war die Bekanntmachung erlaffen worden. Inäb.: 
a) öffentlich feilbieten laflen. h) die Stellung od. Lieferung 
von etw. befehlen (ti, ©. Kedyn die Stellung von Ge 
fpanmen). €) üsg. melden, anzeigen, nennen, rühmen, 
preifen (xt iv od, elg Tıvz etwas j-m od. bei j-m);, 
+ predigen, öffentlich lehren. 

F. xnpögo, Entipdfa, nenhpdye uf. w. 

ana fev.] — xinızı (von ala). 

Kijtseot, ol Boltsftamm der Digier. 

#nros, 15 [ep. ion. poet. fp.] 1. Schlund. — 2. See 
ungeheuer (Walfiih, Aodbe u. a.). 

antüstg 3 te (areog) ſchlundreich, ſchluchtenreich. 

VBh. Drag, 5 Iſp.] = x 

anbruxog = nal ebruxog (frafis). 

na [dor] = xat Zen (frafis). 

Kpeng, dus, 5 Sohn des Belos, König in Aithiopien, Gemahl 
der Naffiope, Vater der Andromeda, Stammvater ber Perjer, die 
urfprünglih ol Krpfjveg gebeiben haben follen. 

aunpiv, Avas, 6 je; übte: a) unnühes Mitglied, 
(träger) Verſchwender; b) abgelebter Greis 

anpnvodng 2 (angniv) drobnenartig.  [tbeifsen — 

Krzlseh, % Stadt in dittita, norddſil. v. Athen, Demos der Erech · 

Krptoös-Borog, 5 athenifher flottenführer um 300 v. Chr. 

Knrlos-Bwpog, 5 Lohage aus Athen. 

Krgtoög, 5 1. Fluß im nördl. Phofis u. Veistien, mündet in 
den Aopaisfee (1 Kriptalg Alıvn en.). — 2. Fluß in Attita, 
nördlich und weftlih von Athen, minbet bei Munghia, 

Kngplso-pov, Gvrog, 5 Wannesname, 

nwdns 2 [em] u. anders 3 [ei] (vaio, ana) 
duftend, duftig. [bandeln. 

a BönAaden (x!B2nAog) verfälichen;, üstr. trüglich reden od. 

riönAog 2 verfälicht, falſch, unecht (v. Metall u. Gelb); 
str, trügerijch, heuchleriſch, zweideutig. 

E. &ig. {chladig, von xiB2n Metalliclare. 

twrög, 1. demin. KeEfwrkprov u. KERebrtov, 75 
Kaſten, Kite, Truhe, Schrant; ineb. Kahn, + Arche, 
Bındeslade. 

aryaäfg, Moc, # @itter, Umgitterung, Verſchlag. 

arYXKvm [voet.] nafaliert — Kıydvm. 

widapte, ewg, 7) [iv.] Kopfbedetung der perfiichen Könige 
(= mäpa öohi). 

nlövapar [ep. poet. ion.] = reddvungan. 

Kı9arpev, vor, 5 (tt. Cithaeron) Grengebirge Astitas 
gegen Bototin. — adj. Kıdaspmvaros 2 u. 3 (em. 
Kıbarpwvis, iBag). 


Hip — xıyboveie 


not, u. ſeb. poet.] ehapig, zur, 7 

a) leer, Baule v) en Muſit. 
aı$aptten (nıhape) die Zither od. ein Saiten ⸗inſtrument 

(8. Pöppryu Aöpg) ſpielen. 

wd&ptotg, swg, 7 (nıtapiko) das Bitherfpiellen), Mufit. 

wıhäprane, 15 (wiöapiiw) Stüd für die m * 
auf der Zither. u 

nıdaptorig, * & (xıdapigo) a) Zitherfpieler. uf ft 

xı$hapestinög 3 1 zum Bitheripiel gehörig. A N 
Kumft des Zitherfpielt. — 2. 5 Zitherfpieler. 

wedaprardg, dos, 7 [ep.] (xıdäpe) Bitherpielltunft). 

aıdap-pddn (Aelde) zur Zither fingen. 

rap pöld, 7 en Zitherfpiel mit Geſang. 

ehap-pdrxög 3 zum Bitherfpiel mit Gefangbegleitung 
gebörig. 4 -M Kumft des Zitheripiels mit Geſang. 

aıyap-päög, 5 (ästdo) Zitherſpielet, der zu feinem Spiel 
zugleich fingt- 

xt O chv, Gvoc, 5 [ion] = xXxxchy. 

air u. Kt, ewg, 76 (ägopt.) Öl des Wunderbaumes 

xinvvog, 5 fie fp.] Haarlocke. 

E. etr. gikhä Spitze, Haarbüſchel, t. cineinnus. 
xındharm [em. port.] = rad (nur pre. u. impf.). 
Kixoves, ol Kikonen, thratiſches Volt wehlid von der Debros · 

mündung um Iömifros. 

Kixnvvar, 7 atuſcher Demos der Aetropiſchen Phyle. — Eimw. 
5 Kıxovvang, dwg. adı. Kıxuvvö-dbav aus der Ge 
meinde Kikyıma. 

ainng, vor, 7 lep.] (xuion) Kraft, Stätte, 

Kırırda, ion. 1, 7 (it. Cilicia) Landſchaſt im füböht. 
Aleinafien zwiſchen Pampbulien u. Eyrien, Cypern gegenilber. 
— Einw. 8 KiAth, ıxog Kilifier (fem. 7 Kideson Kilie 
fierin). Bei Somer wohnen die Kilitier in Phrygien (teils in 
Eymeffos, teils in Erin bnoriaxin). Ltempet.\ 

KiAAa, 7 mofiide Stadt dm Bufen v. Utramgttetom, mit Apollo | 

wihrliäg, avıoz, 5 I, Untergeitell, Bock. 

Kıpnpögeot, ot (tt. Cimmerii) 1. fabelhaftes Volt am 
Oieanos im Außerften Weiten, in fieter Finfternis lebend. — 
2. Bolt im Tauriſchen Cherfones, fpäter ausgewandert u. ver- 
idmwunden. adj. Kenpsptog 3. 7 Kuypepiz Yand der 
Kimmerier (= Arim). 

Kipwv, wvog, 5 (tt. Cimon) 1. Athener, Vater des Mil: 
tiades. — 2. Sohn des Miltintes, athen. Felderr, Sieger am 
Eurymedon 469 vo. Ehr,, geft, 449 auf Eupen, 

nıväßp, 7 [ip] Bortsgeitanf. 

Kıvadwv, wvog, 5 Spartaner, Stifter einer Verſchwörung. 

aivadog, 76 Aus; Mister. — durchtriebener Menſch, 
Schlange. 

xtvadıona, 75 [poet.] (xtvin?) Geräufch, Rauſchen. 

nivardor, 5 Bültling, Wollüfttung. 

AVäWmfov, Tö — xivväpnjov. 

Kıydön, 7) Stadt im fühweftl. Narien. Einw. 5 Kıvänedg. 

aıvößvanue, zö = xivduvor. 

Arvädventiig, od, 5 Magehals. 

xıväbvain (KivZuvog) 1. Akt. 1. a) eine Gefahr 
bejtehen, fih in Gefahr ** in Gefahr kommen, ſich 
Gefahren ausſetzen, etw. aufs Spiel ſetzen, einen ges 
wagten Berfuch machen, wagen, risfieren. b) Gefahr lanfen, 
in Gefahr ſchweben, gefäbrdet fein (wor. in Gefahr kommen) 
insb. beim Nampfe in der Schlacht oder durch einen Proich vor 
Gerigt — angeklagt fein (mspl oder Drräp Tivog wegen, 
für etw, Tepl zıvı um etw., tivi mit etw., Mpög Tiva 
gegen in). TG buyl, mepl ng dans, nept wod Blou 
%. fein Leben aufs Spiel ſetzen, in Lebensgefahr jdnveben, 
auf Tod und Leben angeflagt fein. 5 xvduvesev der An- 
geogie — 2. in milderem Sinne — ſcheinen, (leicht) mög- 
ich fein, darauf binaustommen (mit inf.). ef. Aıvdu- 
veoopav npodohnjvar: a) es ift zu fürdten od. wir 
hoben zu fürchten (= es ift leicht möglich), daß wir ver- 
taten werden; b) wir werden wahrſcheinlich möglicher | 
weife, wohl, vielleicht) verraten, wir ſche in en verraten zu | 
werden. — II. P. gefährdet werden, in Gefahr geraten, 
bedroht fein, auf dem Spiele fteben; inss. von etwas | 


— nivBuvog — rıpvän 
abhängig gemacht werden (&v rıw). wivänvedsrar die 
Gefahr wird beftanden, bs NEN beitandene 
Gefahren oder Kämpfe, Wa 
Kivdovoc, *— (nnd ?) 18 ; insb.: a) (im Schlagt 
u. arieg) Kampf, Schlacht; b) (vor Bericht) Projch; 
c) any. Rififo. xivBuvov Kıvdnvedsıv od. brondvarv eine 
Gefahr beftehen. xıvdöwp mepıninzeiv, ds xivduvov 
&idelv ober äußzivav in Gefahr geraten. xivBuvov 
ävaraßschat, brodbschu, alpssthar, maslchar, Ava- 
ppirzerv ſich einer Gefahr unterziehen. wivduvög dot 
(mit inf. od. pri) es ift Gefahr vorhanden, man läuft Ges 
jahr, es ift zu befürchten, es ift leicht möglich, * — 
53 — a) 8, Wogeſtück, (gewagter) Perf 
au 
wıvdövonäng 2 [fo] (mtveuvog) gefährlich. 
xtvio (xio) I. Akt. im Bewegung ſetzen, bewegen: 
1. fortführen, ferien, vertreiben, vers 
jagen; fortftoßen, anftoben (v& AsE j.m mit dem Fube), 
von der Stelle rüden, wegrüden, weolduften (5 (zt od. zıyd, 
and od. Ex tıvog, mpög od. äni ten.) Intb. A) vor 
rũcken laffen (T0bg stpatuhrag od. t6 grputönedov castra 
movere). b) intr. vorrüden, aufbrechen, fortmarſchieren. 
— 2. fjhütteln (5v. xdpn), erichüttern, an etwas 
rütteln od. pochen (Böpyv), rühren (t& önia zu den 
Waffen greifen). Anss.: a) etw. (in roher Weife) anrübren 
od. antaften (7a Axlvnea), usb. berühren, inss. bes 
ſchlafen. h) durdmwühlen, durchſtöbern. €) fih an etw. 
(wi, auch Tivög) vergreifen, (Gelder) angreifen (u. * arro 
=. x. zu einem anderen Zwecke verwenden). — 3. übtr.: 
a) aufregen, in Aufregung od. Aufruhr bringen, anregen, 
erregen, anfrühren, aufrütteln, anfenen, aufftören, ** 
ſcheuchen, beunruhigen, erſchüttern (Ti od. zıvd, eni zu 
zu etwas); insb. (Serſchwiegenes od. Dinge, die man ruhen er 
foltte) zur Sprache bringen, (nöAspov) auftiften od. ans 
ihüren. zav Fer od. navea alles in Bewegung ſetzen 
od. aufbieten. b) reizen, herausfordern, anftiften, veran« 
laſſen (zv& ar zıv im zu etw). €) (etwas Beſtehendes) 
ums, ab»ändern, (ver)ändern, ftören (verong, Völmıe 
Rärpıa). — II. P. (mit ut. P.u.M.) 1. in *— 
gebracht werden od. kommen, ſich bewegen, ſich in Be— 
wegnng ſetzen, ſich rühren, ſich regen, zucken, erbeben, zu 
wanten beginnen; insb. ſich wohin begeben, fort- 
ziehen, marſchieren (dx od xeplon sig, npög, ini m 
nad etw., ärtl Tevi gegen j-n). — 2. a) erſchuttert, aufs 
geregt, beunruhigt werben, in Arte kommen, fich er- 
beben. b) ſich ändern. 


F. aor. äxivno® (ew. xlvnoa); aor. P. Euwihnv 
(ep. —*8 3. pl. xivnev). 
atvunna, 16 u aevmarg, sog, HM Bewegung, Ers 
fchütterung, Negung; insb. Aufruhr, Aufregung, Tumult. 
alyyav Epyafesdar &g ıva einen üblen Eindrud auf 
in machen. [sur Zeit des Peloponnefifhen Krieges. } 
Kıynalg, os, 5 Athener, Sohn ded Meles, Dithyramben · dichter 
alunerhg, od, 5 [port. 1) Dar der Bewegende (tivög); 
übte, Entdeder, Bahnbreche 
tyntixog 3 (zıvio) * Bewegen geeignet od. dienend. 
uopiov Forthewegungtorgan. 
rıvväapepov, 73 [ion. ſp.] emiuſches Lehnmwort) Zimt. 
xtvupat P P. le. — xıyänpae) bewegt werden, ſich be— 
wegen; insb. geſchuttelt werden. 
. Nur prs. und impf. (xlvuvro ep.). 
Kıvdpäs, ep. ion. · jc. 09, 5 muthiſcher König in Papbos 
auf Kypros, Liebling Apollos, Priefter der Aphrodite. 
xxvogonat [poet.] winfeln, Magen (nur pre. u. impf.). 
xrvopög 3 [ep] winfelnd, klagend. 
wlö-npävov, ıö (alov, wüpz) Sãulentnauf. 
Kilos, ij Seeſtadt im fudweſil. Bithanien, an der Propontis. 
Kipwn, f (tt. Circ®) Toter des Helios n. der Perfe, Schweſter 
des Aietes von Kolchts, Sauberin auf der Infel Aiaia. 
xigxoc, 5 [ep. poet.] Weihe, Habicht. 
Zautmalendes Wort (Ykerk tönen, ſchreien). 
arpvan u. xigvnnuit [ep. poet. ion. ſp.] = xepivvon:. 


Kippa— xıäto . — 


Kigpd, 7 (kt. Cirrha) Safenplag von Delphi, am der Bucht 
von Artfa in Photis. — adj. Kippatog 3. 

Kısomla, !dog, # Tochter des thratijchen Fürften Kısang, 6d 
(= Theme). 

aroo-hong 2 [port] (aꝛeooc, apzpioxon) efen-unmanft. 

Kıostä, 7) die perfiihe Provinz Sufiana, öftlih ven Babylon. 
— Einwm. 5 Kiontog. adj. Kisaulv)og 3. 

Xeooidac, cv, 5 Syratufaner. 

xiooivog 3 [poet. ſp.] ſꝓeoec) aus Efeu (gemacht). 

Araao-Berng, ou [poet.] (28) mit Efeu befrängt. 

Rroaaög, uen ·att. Aerrög, 5 Efen (dem valchos Heilig). 

E. xus yıdoög od. xibjög zu it. hedera (Vghedh er- 
fallen; ef. gavßavn?). [efeu-beträngt.) 

RLITO-Föpog, meiratt. KTTo-Pöpog 2 efenstragend, | 

road [poet.] mit Een umkränzen. er). 

Aacdfeov, 75 [meift ep. poet. jp.] Napf, Schale, (Holzer) 

alarm, Kiſte, Maften. 

nroro-Föpog 2 Träger der beiligen Kifte. 

alrapig, zug, T = Aldapıc. [5 Kırteig, * 

Kireov, 76 Stabt am der Sübdküfte Cyperns. — Einw. 

xırrög, 5 [newatt.] = xuoasg. 

ıyave u. M. -opae (£, &) fep. poct.] erreichen, er» 
langen, zu etw. hingelan (tl! u. tive). Imdb.: a) ein · 
bolen, ereilen. b) antreffen, finden (tivd, oft 
mit part.). BiRog Aıyinevov der treffende Pfeil. c) feit- 
balten, hemmen. 

E. Aus g-ydvFo, entſianden durch Reduplit. von Yahd, ahit 
neben (ef. gras u. Ag) im Zinne von „zu etwas 
kommen"? Bielleicht zu ad. gen, gän — nibd. 
neben? 

F. Rebenf. ep. XXMit, poet. Keyynpı. — impf. ixlyavov 
(ep. niyavavı; — fut, vIghoopar; aor. I dniınaa 
fp., äxıynadjrv (ep. Kıynadanv, con). hope: 
= -mpuw); — aor. II äxtyov u. (äatyunv (2. 20. 
ep. Eniysıg u. xlxeus? = dulans, de. Ruglenv; 
conj. im u. wıyelo od. wıyle, 1. pl. zıyeiopev 
— xyDpEv; opt. aıyalıv; inf. zıyMivar u. Kir 
Yipsvar; part, wıyev, wıyels u. M. xiuyipevog). 

xixAV. Krammetsbogel, Droſſel. 

xixXAci ticheru (KiyAltoveı dor, = AuyAlkous:). 

aiypnue (= ypdo) leihen, ausleiben, borgen. M. ſich 
teiben, entleiben, ſich auf Borg geben laſſen. 

x [ep. poet.] gehen, onen, hinaus-, weg-geben. 

E. yi&i bewegen, it. cio, cieo, citus: xıvdm, (tivassm?). 

F. Rur pre. u. impf.; 1. pl. conj. xtopsv en. = xlmpev, 
part. xy (betomt wie iv); imp⸗. ĩxiov (ev. alov). 

. ovog, 5 u. [ep. poet.] % (femit. Lehnwort?) Säule, 
Bieiler. 

“aaryd, ı (riln) Schall, Getön, Klang; insb.: 
a) Belang; b) Geſchrei, Lärm (Heulen, Brüllen, Gruuzen, 
Schwirren, Ziſchen n. &.). 

#Aayyndöv [en in.) ade. (arayyı) mit Gefchrei. 

Kiadxog, 5 rechter Nedenfluß des Alpheios bei Olympia. 

#AsBog, 5 [poet. ion. ip.] Zweig, Schoi, Trieb, auch 
Ranfe; üstr, F Sproß, Nacdtommenicaft. 

E. cf. a/bb. holz (aus holt) = n'pd. Holz, wohl zu KAdı. 

F. Bisweiten formen wie vom nom, & aAdg, “Aadös ob. 
zb arddoc. 

Kiafopevat, ai Stadt in Ionien am Hermaiſchen Bufen, wehtl, 
von Emgma. — Einw, 5 Kixfondvios. 

“rain [meift ep. poet.) 1. fallen, erſchallen, (erjtönen; 
inst.: a) fingen; I) ſchreien, lärmen (beten, kreiſchen, 
frächzen, rauſchen, irren, raffeln, fnarren, janfen, ſchwirren 
.4.). — 2. [poet.] trans. ertönen od. erſchallen laflen, 
(laut) verfünden oder anrufen (xl u. zıva). 

E. Aus xAdyyje, Yklig (kläk) tönen, ſchallen, ft. 
elangor, got. hlahjan — alhd. (h)lahhan — n/br. 
laden: aAayıyı. 

F. zAdygo, Euaayea, aor. II indayov, pfniarayya 
mit prs.«Bebeutung (ep. nEnAnya, part, nanknyüg, 
pl. nanıhyovreg mit pre.-Vetonung, oder AEHAr- 
Yörsz?). 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 
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_ arlalarpov— Kiervönuxog 


arulorgov, zö [dor.] = xAstdgov. 

#rain I. Akt. 1. intr. weinen, laut Magen, janmern, 
heulen (äpyi ob. änt zıya, int tv um j), adröv 
aAalovrx Apıoo id werde ibm als Weinenden (= 
unter Algen, mit Schlägen) heimſchicken. »Aztsıv (so) 
Atyo ic fündige dir au, dab es dir übel ergeben ſoll 
(= dus foll dir übel befommen). xAxtov na zi ich 
tue etw. zu meinem Schaden od. Unglüd, Yeidwefen, Daher 
oft — Schläge od. Strafe erhalten. Epol nexiassera 
ich werde Schläge befonmmen haben. — 2. trums, bes 
weinen, beflagen (rtv od. ⁊ih. — II. M. poet. ip. — 
Akt, zexianpdvos 3 venveint, 

E. aus xAdfjo, Yılau, klü laut werden, alpb. (h)lüt 
= no, laut; “Ardpe, KAnurög. 

F. xt. (id. altratt.) auch aAdeo u.xAdm. — 3. ag. con, ep. 
»Aalyen, 2. 89. opt. wAulorcde; impf. ep. wAatov, 
itenat. AAuisonov; fu. nAxboopar (felten -scöpz:) 
u waren (F RAusow); aor. Euiausa (ep. 
wıader), M. Eukayoduyv; pf. M. xirniauna:, 
ip. zinkauona; aor. P. dukadadyv; Berbalrud;. 
“Aauls)rög, -äng. 

age, argaöc, % |dor.] = xAste. 

#A&plov, 76 |[dor.] (vA&pog) Schuld-verfchreibung, «fchein. 

#Adpog, 5 [dor.] = Anpse. 

Kr&poS, 7 Ort in Ionien bei Rolophon mit Apollo · oralel. 

AARG-aUXevadopae [poet.) (Ada, aöyrv) mit ger 
tuickten (= weichlich gebogenem) Halſe einhergehen. 

XAAotG,. sog, 7 (#Adm) das Zerbrechen, Brechen 

xAAonA, 76 [in. +] (aAcdn) Bruchſtück, Brocken: inss. 
(beim Abendmahl) gebrochenes Brot. 

»raaraben [port] (vAdw, KAdsıng Binger) die Manfen 
abjdmeiden; ubtr. beſchneiden, demütigen. 

xhandög, 5 [ep. ion. poct. jp.] (Axt) 1. das Weinen, 
Wehtlagen, Tränen, — 2. (meton.) Unglück, Weh, In 
gemad; inss. Strafe, 

“Aand-uopeopös, & [in.] winmerndes Meinen. 

xhuda, — uhauiöc. 

Kranal-Yahg, wrog, 5 mit Weinen vermifchtes Lachen, 
räyrag elye %A. alle lachten und weinten durcheinauder. 

xıavarög 3 [poet.] (arzt) zu beweinen. 

Adam! [ew. iv.] I. Akt. breden, zerbrechen, abbredien 
(+). — I. P. intr. abbrechen, zerbrechen. 

E. y&el, (kl) ſchlagen, breden, biegen, It. per-cello, 

elades, clava: »Ad2og, “Ana, “Adv. 

F. #räoo, Enrdoa (m. nAdon), wirıaspar, Enid- 


cv. 

ram? nA [alt] = vAalo. 

Kis-ayöpäs, 59, 5 Schriftfteller aus Phllud. 

Kis-afverog, 5 Wanneöname, bfd. Bater bed Kleon. 

Kisd-avbpog, 5 Mannesname. 

Kis-Avmp, opos, 5 Stratege aus Orchomenos in Artadien, 
Freund Kenopbons. 

Kis-Kperog, 5 Lodage. 

KAd-apyog, 5 fpartan. Alottenführer u. Harmoſt im Peloponn. 
Nriege, fpäter Feldherr des jüngeren Kyros, nad) der Schlacht bei 
Aunara von Tiffephernes ermordet. 

Kidäg, 5 Spartaner. 

ahaevvög 3 [dor] = xAeıvös. 

#rendov, 7 [ion. ev.) — Andov. 

Kisı-Ydyng, our, 5 Manneöname. 

«rerdlov, 5 [voet. ip.) (demin. v. »Aeie) a) kleiner 
Schlüffel. b) Ventil. 

wrardo-pöpag, 5 (Firm) = vAydodyor. 

„retten [dor] = vAiTe. (fut. nAetio.) j 

arstdpov, 25 (areio) 1. Schlof, Verſchluß, Riegel. — 
2. insd.: a) Seedamm, Molo, b) Sperrfette des Hafens. 
#%. Eye durch Ketten abgejperrt fein. ol xAstdpa od 
Aıpavog Exovras dafenwache. 

Kasıviäg, ion. “ng, 09, 5 1. Athener, Water des Afie 
biades. — 2. jüngerer Bruder des Alfibiades. adj. KAst- 
vierog 3. — 3. fonftiger Mannesname. 

Kisıvö-nayxog, 5 frartanifger Ephor (120 v. Ehe). 


4l 


aAeıvög—xadog 


wAervög 3, felten 2 [meitt poet. fp.] (vAsog) berühmt, 
rubmooll, gepriefen,; ash. ruhmmürdig, herrlich, trefflich, 
edel, erlaudıt. 

aAalg, xAedig, 7, 1. a) Miegel als Berſchluß von Toren 
umd Züren (= öyadg). Tap& “Ant2og Indvra durch Das 
Schlüffelleh. b) Schließbol zen, der zwei fit begegnende 
Riegel der Zorflügel zufammenfgioh. — 2. Schlüffel, Symbol 
8) der Obergewalt u. Wacht, h) der Verſchwiegenheit. Übtr. 
rövrov Schlüffel zu einem Meere — Meerenge (sc. helles · 
pont). — 3. Dfe od. Häkchen a der Spauge sum feft- 
halten der Nadel. — 4. Ruderpflock, Dolle, woran das 
Ruber mrittelft eines Riemens Iofe befeitigt it u. woburd es beim 
Nudern feften Halt befommt. int wArta aahtkerv an den 
Nuderpflöcten ( auf die Muderbänte) ſich miederfepen. — 
5. Schlüffelbein zwifgen Hals und Bruft. 

E. Jon. xAnlg aus xAEFftg, fe. clävis, clävus Hafen, 
Nagel, claudo, claustrum: xAelo, xAslipov, 
aAntög. 

F. acc. »Aatv (fo. “Aetdr), acc. pl. wAelg (iv. aAstdaz). 
— Nebenformen: A) ep. ion. KArjtg, Tdog, ee. uhrtda, 
pl. wAntdag, dat. vAntar, ep. wAnldessı; — b) alt- 
att. Als, gen. wA4Bog (ob. nAydög?, acc. Ada 
(pl. vrg2ag). . 

Kisı-sdEvng, ou5, & 1. Zorann von Sithon um 000 v. Ehr., 
Vater ber Agarijte. — 2. Athener, Entel des vorigen, Sohn des 
Megakles und der Ngarifte, Alkmaionide, reformierte 510 v. Chr. 
die Soloniſche Berfaffung in demotratiiden Sirme. 

aAerarag, dog, 7, [ion. jp.] = wAcoıde. 

nAelorov, 75 (adcin) Wirtſchaftegebände, um das Serren- 
haus herum gelegen. [Stall.\ 

areratov,zölndsiaov) bitte, Barade, Hänschen, Schuppen, | 

aAararög 3 = niyaria. 

Kieir-apxos, 5 aus Gretria, von Philipp von Makedonien 
zum Igrannen feiner Baterftabt eingefept, von Photlon 341 v. Chr. 
vertrieben. 

Kise-Tiing, Sug,  Aorinther, 

aAeırög 3 [em. port] = Asvic. 

Kisitwv, wvos, & fonft unbekannter Bildhauer in Athen. 

Kieltwp, ogog. 7; Stadt im nördlichen Artadien. — Einw. 
5 Kiertöpios. 

situ! er »rdFje) [ep. vort.] — idw. 

rei? (Reiz) verriegelu, ſchließen, verſchließen (rt). 
xNac die Niegel vorſchieben. Übte.: a) ſperren, verperren; 
b) umjchliehen, blodieren. 

F. Rebenf. ion. ep. KAndo, altatt, Ayo. — fur. wAzlım 
(aAisıw, dor. KAFIS od. nAgEO), — nor, Erieroz 
(duiitoa, äniyaa), M. enkarsapyv (inkyodanv); 
— pf. ninhenn (niniyaal, P. nindarnar (ne- 


Aria, xiriynar; — wer P. dxisichnv 
(dehutstnn, Erayadı); — Mass (aimaric. | 
RAyaTögı. 


Kies, oög. 7 Alio, Muſe der Geſchichte 

asp, 75 (vAdrın) Diebftabl; üb. Betrug, Yilt; insb, 
Kriegelift. 

arevvög 3 [dor] = xAsıvds, 

Kieö-Boning, & 1. Zoran von Lindos, einer der fieben 
Beten. — 2, fonftiger Mannesname. 

Kisös-xpiros, 5 Wannesname, 

Kisö-ubporog, & Name mehrerer fpartar. Aönige, von denen 
einer ber Bater des Paufaniad, des Siegers bei Plateint, war; 
ein anderer fiel 371 ». Chr. bei Leuktra genen die Thebamer, 

Kiso-nEvng, our, 5 Rome von drei ſpartaniſchen Rönigen, 

Kiso-uhdng, vous, & einer der breifig Zyrannen zu Athen. 

aidog, 75 (nis) 1. Ruf, Gerücht, Gerede, Zage, durch 
Sörenfagen erlangte) Hunde, meiſt im Mfg zu beitimmten 
Wiffen (tivög von etw. ob. jem). AAdos Tivög dorıv ch 
wird von jm geſprochen. oov wAdog Kunde von dir. — 
2. guter Ruf, Ruhm, Ehre; toner. rubmvolle Tat, Helden- 
tat, xAdse elval ze [m zum Ruhme gereichen (mpös 
Tevog von jeiten j-$). 

F. Im so. nur nom. u, aer.; pl. nıden (ep. wAelz) u. 
aaa (em. ara), 





— Kisorärpa — ing 
Kieo-rätpä, ev. -N, di 1. Gemahlin des Melcagros (— 
Altgone). —— 2, Nichte bes Aitalos, zweite Gemahlin Philipps 
von Matedonien. 

Kieo-sdsyng, ouc, & fpartanifher Ephor 415 v. Chr, 
Kisd-orpatog, 5 Mannesname, 

Kiso-pOv, Gyros, 5 Demagog in Athen zur Zeit des Pels- 
vonnefifhen Krieges, von den Oligarchen 404 v. Chr, ermordet. 
akenıng, ou, 5 (ninen) 1. Dieb; usp. Wetrüger, 
Spipbube, Folſcher. — 2. adj. trügerifch, hinterliftig. 

F. comp. xAentistepog, sup. wAentistarog. 
nlerrınög 3 diebiidh. 7 -n Diebenfunft. 
»Aertoobvn, 7 (nAenıo) Dieberei, Diebesfinn; ish. 

Berfchlagenheit. 

»ılerto 1. Akt. 1. a) ftehlen, entwenden, unbemerkt beir 
feite ſchaffen od. fich zueignen, umnterichlagen (rd). b) übp. 
heimlich oo. fiftig tum, verſtohlen vollbringen od. beiwert- 
ftelligen. Insb.: &) unbemerkt durchbringen, durchichnuggeln, 
8) heimlich bejegen (x& Zen). y) heimlich erzielen, ſich 


heimlich verfchaffen, erſchleichen, erlanfchen. 2) trügeriich 
vorbringen od. ausitrenen (möhoug). — 2. betrügen, 
bintergeben, überliften, berüden, tänfchen (va). — 


3. verhehlen, verbergen, verbeimlichen (Ti); erbe. nAd- 
rev von ſich veritellen. — IE. P. getäufcht werden (tıvt 
vom jem), ſich tauſchen. — III. M. 1. heimlich od, un 
bemerkt tun. — 2. z@v daur@v von dem Ihrigen ftehlen. 

E. Yilep verbergen, fteblen, u. clepere — get. hlifan 
fteblen, hliftus Dieb: wAsrıng, wAoni, aAoneic, 
Amy. 

F. %terativform Adrresue im. — xidhm u wid 
Yopar, Enkehu, ninkıpa, nörksppan, Enhdnunv 
(ion, poet, inhiphnv), KAamıöz, -&og. 

aredi-ppwv 2 [voet.] (FpYv, eig.: feinen Sinn verbergen) 


arglıftig. 

a2dg-Döpn, 4 Inhirro, Ddwge) Wafler-uhr. 

rd [ep. poet.] L Akt. berühmt machen, rü £ 
preifen, verherrlichen (Tl u. rivd od. mit acc. e. inf). — 
IL. P. berühmt od. betaunt werden od. fein. 

E. aus xAdfo, Yklew, Hu (ftr. eru) hören, rübmen, 
ffr. grnöti er hört, ir cluſcho. in-clutus, eliens; 
got. hliuma Gehör — add. liumunt — n/sp. Leu-⸗ 
mund: “Ast (ans xAEFjm), aAsos (aus nAdfos 
— ffr. crävas), #Asıvög (aus aAsfeovög), KAnris 
( fir. grutäs), xAVTto. 

F. &p. meitt „rein; 2. #0. impf. P. Euie' en. = Enden 
ftatt dnkieo. 

Kidov, wwsg, 5 1. Athener, Lederhändler u. Demagog nah 
Verifles’ Tode, bei Ampbipolis 421 v. Chr. gefallen. — 2. fonftiger 
DMannedname, 

Kiswvat, ai 1. Stadt im nördliden Argolis zwifchen Argos 
und Korintb, — 2, Stadt nordweitlid vom Athos. 

Kis-bvnpog, & Momesname. 

arhdnv [en.] dw. (xartın) bei Namen. 

argBsuyxsen [voct.] (“Ay2oöyog) als Wriefterin dienen. 

aAyBodXog, &, 7 [poet.] (xAelg, äym, eig.: Shlüffelträger) 
Tempelvorfteberfin), Priefterlin). 

“Andov u. [em.| KAenduv od. wAnndhv, dusc, Ni 
(zen) 1.— arg. — 2. a) günftiger Ruf od. Zuruf; 
übh. Anrede, Anſprache inss. Borbedeuntung, die in einem 
Worte, einer Stimme od. einer Rede liegt, guted Omen. b) das 
Nufen, Schreien. rarppa Ruf zum Vater. c) Name, 

#rükw 1. betannt machen, rühmen, preifen, (ein Bericht) 
weiter verbreiten. — 2. (poet. fp. = xt) nennen, be 
nermen. P. beiten, 

E. Aus Ar f-Kw, Yıldw (ef. aAdw): aArmdhv (aus 
wrnfnden). 

F. Ion. Arco. 

rören, % [en] Erle, Eller. 

arddpav, 5 [altsatt.] = xAsthpov, 

rnit [ion] = wAise. 

arhdpoV, 73 |em. ion.] — #Astdpov. 

ang, 220g, 7 ep. ion.) = Asig. 

F. dat. pl. win u. andere. 


aaÄNaTög — Rarmanıov — 


winorög 3 [in] = RAystög. 

ande [ion. ep.] ri —* — 

na, 75 u. wAnpmrig, ddog, iu) Schoh, 
(junger) Zweig, Reis, Raute: insb.: a) Weinrebe; b) (pl) 
Ni 


nanps-voni (aAnpeovöpog) als Anteil od. Erbteil be⸗ 
kommen, Erbe fein, erben (tıvög etw., felten <l, Tıvög 
zu etw. von jem); felten j-n beerben, j-# (tıvög, felten tiv) 
Erbe fein; abh. [ip. +] einer Sache teilhaftig fein, erlangen, 
betommen (zi). teil, Bene 
aANpo-vontd, 7 (nAnpovönag) Erbicaft; [iv. I Erb 
wAnpo-vönss 2 (aAngog, vänopar) 1. wer etwas 
übernimmt oder zu übernehmen bat, teilhaftig (tevög). — 
2. subst, 5 Erbe, 7 Erbin, 3 
xAnpo-rarns 2 [poet.] (närro) durd) das Schüttelu 
der Loſe zugeteilt od. zuguteilen. 
xrmp05, 5 1.0) Los, meift eine Scherbe, ein Srüden Pol; 
ed. dgl. KArnpıp Auyslv durch Das Yo6 erhalten. änt xAr- 
gous Barssthar daruber das Los werfen. wAipoıg mäh- 
Asıy die Loſe ſchũtteln, prägen. — durch das Schuͤtteln der 
Loſe orduen (zivög). b) Berlofung, — 2. a) das Verlofte, 
erlofter o», ererbter Anteil, Erbidaft, Erbteil, Erbgut, 
das Erbe. h) meton. Grundftüd, Landgut, Yandbeip, 
Yündereien, Acker. 
E. Bielleicht von „Ad = abgebrochenes Stüd. 
rinpougdn (xArgsdyog) einen Anteil durch das Los er+ 
halien; insb. (von Aolomiften) ein Stüct Yaud zugeteilt er» 
haften haben, etwas als Kolouiſt befipen (ri). 
ainponxtä, 7 (aAngsöyss) 1. Yand u. Acker-verteilimg 
an Büree, bfd. an Koloniften in fremdem Lande. — 2. Bürger- 
tolonie (d. h. Bürger, die in freindem Lande angefiedelt find). 
ximponyenög 3 auf die Aderverteilung bezüglich. (77) 
an Kolomſten verteilt od. in Veit genommen. vöpsg Ader: 
geieh. 
winpaodyas 2 (ndäipug, Eym, eig.: der etwas durch das 
206 erhalten bat) teilhaftig (tvög). subst, 5 Kolonift, 
Anfiedler (= Bürger, der im fremden Lande ein Grumbftücd alo 
Befig erhält). 
singe (ig) I. Akt. 1. fofen, das Los werfen. 
— 2. verlofen, auslofen, durch das Los beſtinnuen od. 
wählen (Tl od. zıvd, äml zeve zu etwar); insb.; a) durch 
das Yos die Meibenfolge beitinmmen; b) durch das Yos zu 
teilen od. zum Eigentum beftimmen, P. Eigentum werden. 
— II.M. für ſich od. unter ſich lofen, das Los ziehen; 
insb.: 1. durch das Los (zugeteilt) erhalten, erlofen (z!). 
& »inpoönevoc Beſißer eines Grundſtücks. — 2. an der 
Ausloſung oo. Wahl teilnehmen (Apyrv zu einen Aınte, 
av dvvix äpydvrwn). [das Los, Los! 
Ahpwars, awg, 7; (nArnpöw) das Loſen, Wahl durch) 
ainpwrög 3 durd das Kos beitimmt, erloft. 
aha, vAQ2og (od. aAy2öc?), 7 faltatt.] = wAsie. 
AANDLE, sus, 7 (nahen) Auf, Zuruf. Anss.: a) Ein— 
fadung zum Mable, + Berufung zur Seligteit. b) Vor: 
ladung vor Gericht, Klage. xANSv Apısvar zurüczichen. 
©) Benennung. [Everre. \ 
wrgsts, swc, 7 (Asien) Verſchließung, Sperrung, ) 
xAgarös 3 (ndelo) a) vericliehbar. b) verſchloſſen. 
RANTEdW (xintög) vor Bericht fordern, vorladen (tıv&). 
ano, Nras, 3 (ward) Rufer, derold; inss.: a) Scherge; 
b) — zäntop. IRotativ.\ 
wAnterög 3 [ip.] zum Rufen gehörig. 9, -Y (gramım.)f 
winTög 3 (vario) 1.0) aufgerufen, berufen. b) erlefen. 
— 2. eingeladen, willtonnen, begehrt. 
RÄHTWP, 0505, 5 (xeRdo) Yadıngdzenge (d. h. Zeuge dafiir, 
daß man j-n erbnungsmäßig vor Gericht ladet). 
rum [alteatt.] — xAsiot. 
arlöavog, 5 [meift ion. ſp.] (emitiſches Lehmmwort?) Bar: 
Hfanme, Badofen. 
apa od. nıtıa, 15 [ip. +] (xAlvo, eig.: Neigung od. 
Abdachung der Erde gegen die Pole bin) Himmelsgegend; insb. : 
a) Zone; b) asp. Gegend, Landitrid, (geograpbiidie) Lage. 
»lMy&xıov, 75 (demin. von “AtıxE) Veiterchen. 





— xiAtuaẽ - xAövog 


aAluad, äncc, fi (mAlvon, eig.: das Angelehnte) L. a) Leiter, 
Treppe; iss. Schiffsleiter. — 2. Umtlammerung des 
Gegners, dem man ein Bein ſtellt, um ihm zu alle zu bringen. 
arlvn, ü ı. (demin.) aAtväptov, 76 (xAivo) Lager, 
Bett, Vettitelle. Insb.: a) Nubebett, Feldbett; b) Trag- 
bett, Sänfte; inss, Bahre; c) Tiſchlager, Speifefofa, 
Diwan; d) Kranfenlager,; e) Kleiderladen. 
aıtvideov, ö (demin. von *Alvn) Tragbett, Säufte. 
aitvo-nerig 2 (ndlvn, minzerv) bettlägerig. 
alvo-moög u. aAlvonpyög, 5 Sünften- od. Stuhl« 
verfertiger, IMuhe · Bett.) 
xAXVXI, cos, 5 lep. poet. ſp.] (sAtvo) Lehnftubl, f 
aıtvn 1. Akt. 1. trane.: a) neigen, bengen, nieder- 
beugen, biegen (zi, zB. zdAavrz die Mage neigen, fo 
daß die eine Schale fintt). Insb.: a) eine veränderte Richtung 
geben, wenden (8. nöd den Schritt wenden, pay der 
Schlacht eine Wendung geben, Zoos nad). 5) zum 
Wantken oder Weichen bringen, im die Flucht ſchlagen 
(vis). 7) (gramm,) abwandeln (definieren u. fonjugieren). 
b) lehuen, anlehnen, auch niederlegen (Ti ze od. rpös 
7. etwas an, auf etw., 5B. odxex Dporcg, töfov reis 
vom). — 2. intr.: a) fi) weigen, finfen (vjd. won 
Zage: Mipe nAlver: änt ıö yelzov zum Schlechteren 
fich hinneigen (— in Verfall fonnmen). 6) ſich zu Tiſch legen. 
— II.M. ſich an etwas lehnen, in etwas liegen (vi). 
— IH. P. 1. ſich lehnen (p/. gelchnt fein), ſich ars 
lehnen, fich ftüßen (zıvi od. npög rev, mpög mu am od. auf 
em... — 2. a) ſich (auf die Seite) neigen, ſich beugen, 
ſich bücken, ſich fenfen. h) fallen, unfallen, umftürzen. 
ec) ſich niederlegen, ſich lagern (&v verdesor unter day 
loten, rapd ten m &). FiAda xexrirusva abgefallene 
Blattet. d) (v. Örtligteiten, ſelten v. Wenfgen) p/. gelegen 
fein, liegen, fich erftreeten, fich befinden, wohnen (zwi u. 
rpög Ti nach etw. zu, am, auf etw., #8. Alıyy nexkipivos 
am See wohnend, Art, inyulm Iakdoamg). 

E. Aus xAivje, Yklei, ki lehnen, ſich neigen, ſte. grä- 
yati er lehnt, u. clinare — app. hlinen — uhr. 
lehnen; »Atzdg Bügel (ef it. clivus, got. hlains, 
ad. hleo): aAlun, aAveip, Als)ırög, KApaf, 
Axla, vArapög. 

F. x31v0, Euıtva (ep. xAlve), windlne, nendpa: 
(3. pl. nerklärar ep. = xänkıvrar); aor, P. dunt- 
%49 felten, meit &nAtvnv (ep. poet. aud Endivbnv u. 
urivtev); fur. P. wAlvioopar; vArziog. 

Acta, ion. N fi [ep. poct. ip.] (adv, eig.: Lager- 
ftätte) 1. Hütte; imas.: a) des Hirten: Gehöft. b) Yager- 
hütte fie arleger im Felde, Zeit, Baracke. — 2. a) Yehn- 
jeſſel, Lehnſtuhl (= xAropög). b) Arbeitsftuhl. e) Ehebett 
Dingen). d) + Abteilung vom Gäften beim Babe. 

a 5, a2, 7 [ion. ſp] (xAtveo) Türflügel; pl. Tür, 
Tor. 


or, 

xAatn-dev [ep.] adv. aus der Hütte, and dem Zelte, 
xarralnv-de |ev.] adv. in die Hütte, nach dem Zelte. 
»Arolm-pr [ed.] Lofativ: in der Hütte, im Zelte. 
aılarov, 75 [ep] = HAelaov. j 
aalarg, zus, 7 [port ip] (xRtvo) Viegung, Neigung; 
über. (gramm.) Abwandlung (Deklination u. Konjugation). 
alranös, 5 [ew. poet.] (oAtven) Lehnſtuhl. 


xMos. Dog, 7 (ev. poet.] (xAivo) a) Abhang, Hügel. 
b) Steig. (» fürg, bei Fomer in den sweifilbigen Nafus Lang). 


wAorög, 5 (aus nAwFıög von “Aslo?) Halsband, Hals- 
eiſen, auch Kette, 

xAovdo [ev. poet. iv.] (wAövog) I. Akt. ins Gedränge 
od. in Verwirrung bringen, bebr vor ſich her- 
treiben od. berjagen (tiv u. Ti); insb. ſchutteln, ſchwingen, 
erihüttern, übte. verwirren, —T wnftürmen, Durch» 
toben, ftören (mv u. ri), — II. P. ſich durcheinander 
drängen, einbergejagt werden, in Verwitrung geraten, im 
Unordnung fliehen (Ars zevi vor jem, Ent vnoot nach den 
Schiffen). 

ahövog, 5 [ep. poet.] (ef. rerog Ssar) Gedränge, Ber 
wirrung, Gewũhl, Schlachtgetümmel, Gewinmel. 
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aroralog 3 (xAorr) geſtohlen, entwendet. un 

aAonsbg, dog, 5 [poet.) (niert) Dieb; übte. heimlicher 
Tbeltäter. 

xaony, 7 (Adrıo) das Stehlen, Diebftahl, heimliche 
Wegnahme, Beraubung; insb. Unterſchlagung, Veruntreuung 
öffentlicher Gelder. fste.: a) heimliches Beginnen; insb. : 
a) heimliche Bejepung eines Ortes, 5) heimliche Flucht. 
b) Liſt, Trug, Betrug, Täuſchumg. 

xrorınatog 3 [ip] u. wAsmıog 3 [wm] (om) 
diebiſch; über. heimlich, trügeriich. 

aAorög, 5 [poet.] = Au. 

xAororendm [ep.] lange Reden ſpimen. 

arbdrdıs, swg, 7 [ip] (rAu2wv) das Wogen, Nollern. 

xrudacnög, & [ip] = xAö2wv. 

xibdwv, wvoc, 5 (xAico) Wogen-ihwan, -brans, 
Wellenſchlag, Seegang, Brandung; übte. Sturm, Gewühl, 
Andrang, Getünmel, Iumhergeworfen werden. | 

“rndwvigonat [iv. +] P. (#R52@v) von den Wogenf 

#rudbveov, 75 (demin. von “Au2wv) geringer Wellen: 
ichlag; meiſt = xAbdwv. 

“rk L. Akt. 1. iner, fpflen, plätſchern. dr’ Arövog 
ans Geſtade fchlagen. — 2. trems.: a) bejpülen, benepen, 
überfluten; insb. bohmen, überziehen, auspichen. b) ants 
ipülen, gr (tl, 38. Europa). €) abe, — 
— U. P. 1. wogen, branden (ngög ⁊). — 2. beſpũlt 
werden. 

E. Aus xAddjo, Yıklau, klulc) fpülen, u. eluere reinigen, 
eloaca (aus clevaca); get. hlütrs = alhd. hlüttar 
— nihd. lauter: Abdov, aAdspe. 

F. row (ev. vAbogw), EuAdoa, nixkuspar, Exdb- 
shrv; impf. iterat. aAbfasıov ep, 

rd» höre! (impr. aor. II von xAdm), 

Kivpevn, 7 1. Zodter des Wingas (od. Iphis), Gemahlin 
des Phylakos, Mutter des Ippiklos. — 2. Dienerin ber Selena, 
die fie nad Zroja begleitete. — 3, fonftiger Frauenname. 
Kidpevog, 5 König der Dinger in Orgomenos, Bater der 
Eurydite, Schwiegervater Neftors. 

xAbon, 3 [ion. Pl (“r5Cw) a) Alyſtier. b) Brandung. 

aAuaTip, Apss, 5 [ion] (xAdKw) Ayftieriprige. 

Kivrar-ulvijorpä, ion. “1, 7 Zochter des Tundareos u. 
der Leda, Schwefter der Helena, Memahlin Agamemmons, Mutter 
bes Oreftes, der fie ald Mörberin feines Baters erſchlug. 

Kioreäöng u. Kintiäng, oo, 5 Sohn des Klytios (= 
1. Peiraios, 2, Dolops, 3. Tifamenos). 

Kivriog, 5 1. Sohn des Ladmedon, Bruder des Priamos, 
Bater des Kaletor. — 2. Sohn des Allınaion auf Ithata, Vater 
bed Peiraios. — 3. Vater des Dolops. [fünfter. 

aıuro-spyög 2 [ep.] grow) werfberübmt; berühmter 

#hurö-nwiog 2 [em.] rofieberühmt. 

#Aurög 3, felten 2 [ep. poet.] (Ad) 1. = aAsındc. — 
2. hörbar, laut, lärmend. 

RADTO-TEXUNg, ou leb.] (zdxvn) tunſtberũhmit. 

uhurs-Togog 2 [ep.] (2680v) bogenberübmt. 

“Aw (cf. “AEo) [ep. poet.] 1. hören, vernehmen, Kunde 
befommen, erfahren; insb.: a) imme werden; b) erfahren 
haben, willen (ti u. zıvög etw. od. von etw., Tv od. 
mevög ion od. von jem, Ti Tivog etw. von jem, dx, npög, 
ERS Tvog aus j-s Munde, mit ee, e, inf). — 2. auf jen 
hören, anhören, erhören, gehorchen (twög, felten zıvi 
od. Te ob. Tivi mivog, zB. med ApNg Jlehen erhören). 
— 3. im Rufe ftehen. xuxdg geihmäht werden (npög 
zivog von j.m), 

F. impf. &xAusv (en. aAdov); aor. IT ExAuv (im ind. 
ungebräuglih), impr. Abi u. Aäxiüht, wAdre u. 
wänkdte; AAurög. 

“IWde;, al fev.] (#Ando) Spimnerinnen; als Schidfals- 
göttinnen = Moipzx:, It. Parcae (cf. Kiodw), 

“ABI [meift ion. fp.] ſpinnen (vet. Kärwg). 

F. xAuow, ErAwsa, »Erkmsıa, duibodnv, KAu- 
reg. [drei Moiren od. Parzen. | 

Kiudo, oöc, H (Ad, eig.: die Spinnerin) die alteſte der) 

»Awpaxsers 3 [ep.] felsftufig, felfig. 


— “Av — xvſo muo 
xAch, HAmvöc, 5 (Ad) Iwein, Schoß, Reis. 


xAwredwm (xAdrnıo) fteblen; (teva) durch Hinterhalt 
fangen, binterliftig wenfangen, lauiſcher Demos). 
Kiwridzt, ol Ipoet.] Diebinger («Ac$, tomifg fingierter 
aAumorhp, pos, & [poet. ip.) (Act) a) Spindel, 
b) Geſpinſt. e) Knãuel. * 
Abb, KAmnöc, 6 (vAdrnıw) Dieb, Räuber; ins. Mar 

aväxös 3 u. wväxwv, wvog [ip] (dor. = xunxög) 
gelblich. 

E. etr. känakam u. käfcanam Gold. 

van, 7, [dor.] = xwipn. 

xvqaptẽ, {das 7 [üol.] = vvnnte. 

avanıw (aus xvägjo = yyarıo) auftrapen, walten; 
übte. zerprügelu, zerreiben, zerfleifchen. 

xvagpetov, 75 [ion. jp.] (avarıo) Walterwertftatt. 
ayapadg, dog, 5 (nvanın) Walter, Tuchſcheter. 
RVapEdTeRY, 7 (sc. ⁊cxvm Walterkunit, 

avapirov, 75 [ion] = xvaystov. 

#vAP0g, 5 lion. ſp.] (avanıw) Walkerkamm; üstr. Stachel» 
folter (ein Warterwertzeug), 

vd I. Akt. jchaben, reiben, fragen (zh); aus fibeln; 
insb. abfragen. — II. M. ſich fragen. 

E. Aus xvijo, Yıkn?, ins jchaben, fragen, (jer)beiken, 
ftr. kandus dns Krahen, Zucken; ale. hnö Fuge: 
wridopat, aviko, avadwv, xviBarov (eig.: beihen- 
bes Zier). 

F. «tt. tontraßiert 7) flat &, 38. xvYc, avd, inf. uunv 
(tom. avav), M. xvfjohar; 3. 89. impf. Exvn (ep. 
aM od. xvis ); wor. änvnoa; pf. P. ndxvropar, 
aor. P. davhchnv. 

avapäkw [poet.] (wvipag) verdunfeln. 
avapag, 75 Dunkel, Finferniß, Nacht, Dämmerung am 
Abend und Morgen. 
E. Aus xov&gag, fr. ksäp Racht, (it. crepusculum ?). 
F. gen. ep. av&paog, att xvägoug; dat. wvigg. 
xvidonae (iv. +] P. (zvdo) ein Juden od. eien an⸗ 
genebmen Reiz empfinden. 
HN 7 Schienbein, Wade. 
xväpd (aus advapz ?) zu als. hamma (aus hanma) 
Schentel, nd. hamm Bergwald (eig.: Wade des Berges 
= xvnipög): xvnulc. 
#ynutdo-pöpog 2 [ion] (avnpig, Päpo) Beiuſchienen 
teagend, 1b) lederne Samafce. 
xvnntẽ, 12og, Hi (aim) a) Bein-fchiene, harniſch. 
avrmög, 5 [ep] Avign) Bergwald, Waldtal. 
KYNTLAW |Defiberativum von Xvdo) ein Zucken empfinden 
(ti an etwas). 
Ayo, zwg, 7 (av) das Arafen, Kihel. i 
xvnoric, ewg, 7 [en.] (rau) Schabineſſer, Reibeifen. 
. dat, wort ep. = xXvnmotu. 
Kvidtg, vg, d Bafebaimonier. 
Kvidog, ̊ Seeſtadt in Rarien auf der Spige einer 
Salbinfel, füdli von dalilarnaß. — Einw. 5 Kvidtog. 
xvide [ion. poet. ip.) a) fragen, ſchaben; übte, an etwas 
nagen (ia. zeva), b)juten, bremen; übte. aufs, ersregen: 
&) fränten, peinigen, quälen, reizen, beunruhigen, betrüben, 
ärgern (tev& u. TE); auch befritteln, bemängeln; 3) beglüden. 
E. Aus xvi2jeo, Vhntel wohl zu Yıne Fragen (ef. avio). 
F. xviow, Envıoa (dor. Euvika), ninvisper, dnvischnv. 
avloa, ep. avlon, 7 [ep. poct. ip.] 1. Fettdampf, Braten⸗ 
geruch; inss. Opferduft. — 2, fette Nephant, Fetthaut, 
womit das Opferfleifh umbüllt ward. 

E. aus zvidoje, it. nidor (ans enidos), etwa zu avlgo 
die Raſe jucken? 

xVocqt [pect. ip.] (xvtoa) mit Opferduft erfüllen. 
xvtoierg 3 [ep. boet.] (avio«) voll Bratendnft. 
xviona, 75 (aviko) 1. Broden, Stüdchen. — 2. das 
Aneifen, Kneipen; übte, Neckerei. 

»vokdonar M. Im fp.] funeren, winſeln, wimmern. 
xvucndnög, 5 ha (nvoftopa:) das Anurren, Winfeln. 
rvogne, 75 [ion] (avvLiopar) das Winmern, Lallen 
ber Kinder. 
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xvvo [ep.] trübe machen. 

E. &ig. fchäbig oder früßig machen (ef. von ſchaben, 
fragen, wog Rrüge); es gehört wohl in irgend einer 
Weife gu Xvid. . 

avodakov, 75 [ep. poet.] (Ave2wy) wildes Tier, Wild; 
insb. Untier, Ungetinm; 65. Tier. 

wuWBdg, änog, 5 [ip.] (vvdo) Zapfen. 

xvodov, ovrog, 5 Babı am da, wo ber Griff an 
die alinge ftößt, Schwerthafen ; ish. Schwert. 

E. Wohl zu fir. khäd-ati er beit, khädan- Zahn. 
ef. wydw: wuhdarov. 

Kvweis)ög 7, Stabt auf der Norblüfte Kretas, Refideng bes 
Dino. — Einw. u. adj. Kvalo)og 3. 

vom ſep. poet.] tief ſchlafen, ſchlummern. 

#orrsnog, 5 [poet. jp.] Dummbart, Tolltopf. 

»öharag, 5 [poet.] Gaumer, verſchmigter Geſell. 

a 4 Mufchel, Muſchelſchale. 

. Ste. gankhäs Muſchel, u. congius: xoyydArov. 
aoygukdng, on, 6, Aldos (norgsirov) Muicheltalt, 

ein Beitein mit vielen Berfteinerungen. u 

“orgdAtov, 16 fion.] (demin. von xöyyn) Mufchel, 
Muſchelſchale. Lies, PBieumig.\ 

xoßpäveng, ou, & [ip. +] (u. quadrans) Viertel eines) 

Kößpog, 00, 5 Sohn bes Welanthos, Iekter Abnig von Athen, 
+ 1006 0. Chr. ol Kodptdne Nachkommen des Kodros. 

#593v [ion] = rötev. 

#ödopvag, 5 1. hoher Zagdftiefel. — 2. Kothurn (hoher, 
auf beide Füße u. für beide Geſchlechter paffender Schuß [„Stely: 
ſuhꝰ] der Schauſpieler in der Tragödie), übte. wetterwendiſcher 
Menfch, Wetterfahne, Adfelträger. 

#öd-onpog 2 [ep.) (vöpE) ftumpficnvänzig, (von Drohnen) 
ftachello®. [doxita:, ci\ 

Kodmxtäng, ou, 5 Bürger des attifchen Demos Ko-) 

xoi om] = zolg auf welde Weiſe? wie? wieſo? 

xoitaog 3 [üol] = xotAog. 

#ork lvo [ion. poet. ip.] (xotAog) hohl machen, aushöhfen. 

F. fit. voLävo, or. &400.äva (ion, -Wva). 
worhäg, Abos, Tu. nolknpa, 75 [ip.] (XotRos) Höhlung, 
Vertiefung, Schlucht. 

wort, ion. «En, F (Rorrog) Döhlung; inss. Bauchhöhle; 

. Bei u , Magen md Eingeweide (pl. Ge 

därme); imss. [jp. +] Mutterleib; abir. Verdaumg. 
xordto-rbAng, 60, 5 [pact.] (rwrsw) Darm⸗, Wurſt ⸗ 
handler. Iwolbt; b) ver 

#orho-YRotwp, opog [voet.] hohlbanchig; übtr.: a) ger 

Rotkog3 u. [ip] vo Abdn5?2 1. hohl, ausgehöblt, baucig, 
gewölbt. x. Dohlweg; vadg unterer Schiffsraum, 
Schiffsbauch. — 2. nach inmen eingebogen, vertieft, tief- 
liegend, zwiſchen Bergen od. in einem Bergfeffel liegend, 
von Bergen umgeben, voller Täler u. Schluchten, (norapsg) 
von hohen Ufern eingefaht (aber auch — hochgehend, at 
geidnvollen). (Arayv) buchtig, (Xpuass, Apyupag) zu Ge- 
fäßen od. Geſchirt verarbeitet. suhst, Tb KoTAov Höhlung, 
Vertiefung, Niederung, Schlucht, Bucht. — 3. nom. propr.: 
a) 7, Kolir (Sohle) attifger Demos an der Rorboftfeite von 
aihen. b) ra Kotda ig EdBotag Alipven an der Sud 
mwehtfüfte Euboias vom Rap Meraiftes bid Eretria. €) c& KotAa 
"is Xing Xp Bucht an der Weftfeite von Chlos. 

. Aus xöFıRog, I. cavıs, nihd. bobl; ef. audio. 
#arl-wrög 2 [poet.] ſacthoc, op) bobl (ansfehend). 
Roruäto, ion. ·Sto (xeljıa:) 1. Akt. zur Ruhe legen, 

zu Bett od. in Schlaf bringen, betten, einfchläfern, (von 
Tieren) ind Lager bringen; euphemiſtiſch — in Todesichlaf 
verienfen, töten, übte, beruhigen, zur Ruhe bringen, bes 
fanftigen, beſchwichtigen, dänıpfen, stillen, kindern (tivi 
u. 22. — II. P. (ev. aus M.) 1. ſich ſchlafen legen, eitt- 
ſchlafen, ſchlafen (yarnesv Drvov den Zodesichlaf); 
euphemiftifp — entichlafen, fterben (si xoyımdevreg oder 

“2x0 ypsvor die Entſchlafenen, Toten); über, ausenben, 
ruhen, nachlaffen, aufhören. — 2. ſich lagern, um Mache 
zu halten. —— 

F. Ep. meift ohne Augm; aor. P. &xoyundnv (= ep. M. 
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olympia, 5 [poet.] (Rossi) das Schlafen; inab. Beilager, 
Umarnumg, Ebe. Schlummer. 
wolunsis, as, 7 (monde) das Schlafen, Er 
rauen = Rande. 
norvävso [dor.] — xovwvdn, 
xotvij adv. ſ. aorvög. 
Rorvo-yavig 2 (yevoc) aus der Gemeinfchaft zweier ver- 
fchiedener Gattungen entjprungen. 
»orvo-yoviä, 7 (vövog) gemeinfchaftlihe Zeugung zweier 
verjchiedener Gattungen, 
xotvo· axijs 2 [poet.] (Ayo) Lagergenoſſe, Buhle. 
»orvo-Aoysopat M. (Ayo) ſich gemeinſchaftlich be— 
ſ , Tich beraten, verabreden, umterhandeln, in ein 
Einverftändnis treten, fid) verftändigen (tivi u. npög tıva 
mit j-m, nepl Tivog Über od. wegen etwas). 
Rorvo-Aoylä, 7, Verabredung, Einvernehmen (mpg tv 
mit j-m). Igenoſſenſchaft. 
»orvö-rAong 2 ſpoet.] zuſammenfahrend. Syria Schiffs: 
Rorvö-n00G, 70305 [poet.] gemeinſam (mandelnd). 
aowvo-npäyrid, Ti Mr] gemeinichaftliches Unternehmen. 
noevög 3, port. auch 2 1. (von Sasen) a) gemeinfam, ge: 
meinſchaftlich, für alle gleich, gegenfeitig (Tivi u. Tivög). 
b} inss. (gramm.) follektiviich. ©) allgemein, gewöhnlid), 
alle angebend, allen Menichen eigen, von allgemeinen 
Jutereſſe, allgemein gültig od. gebräuchlich, allbefammt. Inss.: 
a) öffentlich, die Gemeinde od. den Staat betreffend, ge 
meinmüßig, dem allgemeinen Beſten dienend od. zuträglich, 
Staats-..., Gemeine... (18. äyadsv, Yprinata, npdynara, 
zovov al Würgerbiut). b) (tadeind) gemein, niedri 
vulgär, unheilig, untein. c) subst. Td xXoivov und T 
xorvar «) Gefamtbeit, Ganzes, gefamter Bımd. B) Ges 
meinde, verfammelte Bürgerichaft & Seeredverfammlung), 
Gemeimveien, Staat, Volt, Grip T@v xowvav im Namen 
des Staates. 7) Gemeinwohl, allgemeines Befte, (gemein- 
ſame od. bürgerliche) Rechte, Volksbeſchluß. 2) öffentliche 
Angelegenheiten od. Verhältwifle, Staatsämter, Staatsgejcäfte 
(1& xov& rpdoserv); insb, Staatsverwaltung, Regierung, 
Staatsbehörden, auch Ariegsrat. e) Gemeingut, Staais ⸗ ſchaß, 
»gelder, öffentliche Gelder, Staatstafle (aut gemeinfchaftliche 
Kaffe), gemeinfame Bedürfniffe. dx od. And xorvod aus der 
Staatstaffe, anf öffentliche Koften (od. nach dem Willen Des 
Voltes, auf Voltsbeichluß, von Staats wegen). dv xov® 
öffentlich, gemeinſchaftlich. eig (73) xomsv für die Ger 
meinſchaft od. das Gemeinwohl, fir alle, gemeinfam, gemein: 
Ichaftlid. de Tö xowdv Br2öwir offen mitteilen od. bors 
tragen. X) Gemeinplaß, gewöhnlicher Spruch, Spridnvort. 
a) 73 xoxrvov eh Ro (icidenrog) gewöhnliche, alls 
gemeine, gangbare Sprache; insb. Schriftiprache, helleniſtiſche 
Sprache, Sprache der Gebildeten. — 2. von Berf.: a) ver» 
wandt, verſchwiſtert; te. vertraut, traut. h) mitbeteiligt, 
Teilnehmer, Gemofle (novov roeiv muy jen zum 
Teilnehmer machen, zıvl bei etw.). €) (von Benehmen und 
GHaratter) umgãnglich, bürgerlich, leutſelig, freundlich, dienft» 
fertig (Tevl gegen j-n), volfstümlid, populär. d) (bie. vom 
Richter) ımparteiiich, gerecht (tivi gegen jen), neutral, 
©) (tadefmd) gemein. 3, xorwı gemeine Dirne. — 3. adv. 
KorVQ, feltener KOLVÖg (poet. oval: a) gemeinfan, 
gemeinſchaftlich, zuſammen, auf gemeinfamen Beſchluß, auf 
neneinfchaftlihe Koften. b) von feiten des Staates, von 
Staats wegen, in politischer Beziehung, für das Gemeimvohl, 
öffentlich, in aller Namen, im allgemeinen Interefie, in 
allgemeinen, durdnweg. €) anf gleiche Weife, zugleich, mit» 
famt (sv od. Ip tivi, nerk tivög, tv). 
E. Aus xopjög od. Kovjög, verwandt mit f. com, cum 
(mie Eövög mit dv): xoLvdo, Korvmvög, Kovmvin. 
anvörngs ro, 7 (xovös) a) Gemeimidaft, Gemein 
ſchaftlichteit; Ansb, gemeinfame Eigenichaft. b) Leutſeligkeit. 
»orvö-Tonag 2 [poet.] (mixen) zufanmen mit j-m er- 
zeugt, brüderlic. 2 
Korvo-Tpogprnög 3 zur gemeinfamen Erziehung gehörig. 
xnvo-peing 2 [poet.) das Gemeinwohl lebend. 
worvö-Fpwv ꝰ [poet.] (Fp%v) gleichgefimmt (rivE mir j-m). 
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wurvöw (aoıwög) I. Akt. gemeinfam machen (ti zw). 
Insb. 1. a) teilnehmen laffen. 1) vereinigen, verbinden. — 
2. mitteilen, Mitteilung machen, befanmt macen (tivi zu 
j-m etw., zıv! zepl zivog). — B. + gemein machen; insb.: 
a) verumreinigen, entweihen; 1b) für amrein halten. — 
II. M. Gemeinfchaft haben (tivi mit j-m): 1. in @emein- 
ſchaft treten, ſich verbinden, gemeinfam unternehmen oder 
treiben (tiv mit jem, Ti Tıvı od. perä Tivog etw. mit j-m). 
— 2. j.m etw. mitteilen od. Anteil gewähren, mit j-m 
teilen, j-1 teilnehmen laſſen (tuvi ze, feltener zei Tıvag); 
insb. ſich mitteilen, Mitteilung macen, zur Beratung niit 
teilen, fich mit jem beraten, j-n um Nat fragen (tivi od. npög 
tıva; Dmdp ob. repl Ttvog über etwas). 

Körvrog, d, u. Quintus. 

xnıvv, @vog, & (jelten) — Rowvmvög. 

aorvwven (xorvög) a) etw. gemeinschaftlich, beſihen od. tut, 
an etw. Anteil Haben ov. teilnehmen, teilhaftig fein (tivös). 
b} an etw. mit j-m Anteil od. Gemeinſchaft haben, etw. mit 
jem teilen od. genichen (tivi mit j-m, Tivög etwas od, an 
etwas, 8. Tolg plAcıg av zvdövenv). Imab, in einer Ges 
meinfchaft leben, mit j-m zu tun haben op. ſich zu ſchaffen 
machen, gemeinfchaftliche Sache machen (zivi mit j-m), 
ſich am.jm anfchlieben (ivi am jan, als Ti od. Ev ev zu, 
bei etw.), mit j-m übereinfonmen (ze), je zum Bundes - 
genoſſen haben, mit etwas zuſammenhangen (TivZ). 
ROVEDVNA, 75 I. xotvthvnots. az, = Rorvmviz. 
xorvwviä, ü (xovög) Gemeinſchaft, Anteil, Teilnahme 
(tvög mit od. am etw., mpög Tv mit j-m); insb: a) Ver» 
einiguug, Verein, Verbindung, Geſellſchaft. b) Umgang, 
Verkehr; auch fehriftlicher Verkehr. c) + Liebesgabe, Kollekie 
(eig tv für in). 

Rorvwvexög 3 (xoıvovio) 1. gemeinſam, gemeinmmüßig. — 
2. a) mitteillam, freigebig. b) geiellig. 

xorvwvög 2 (zorveovdo) teilnchmend, gemeinfam, zuhet, 
5, 7 Teilnehmerin), Mitbeteiligter, Geſellſchafter, Ge— 
führte, Genoffe, Gchilfe (tivög an, von, bei etw.; Tıvi mit 
ob. von j-m; Ev tivi bei etwas), 

aotog 3 [ion.] = zotor. 

xorpavdn [ev. voct.] (Rolpavog) derrſchet od. Anführer 
fein, herrſchen, gebieten (⁊woͤc, zıvi, tıvd, Ava u. varı 
zu); insb, den derrn fpielen. 

worpavidng, ou, 5 [poet.] — xsipavsg. 

notpavos, & [ep. vort.] Herrſcher, Bebieter, Fuͤrſt, Bes 
fehlshaber (Tvög); iss. Herr, Meiſter. 

E. Aus xöpjovog (su get. harjis — abe. heri — n/br. 
Heer, alfo Herzog), a/gd. her vornehm — n/sd. behr; 
a/bd. herro (comp. zu her) — n’dg. Herr, cf. ftr. ketüs 
Licht, Glan, eiträs glänzend — a/pd. heitar — n/bd. 
heiter, 

Korparadng ı. [dor] · Ac. 09, & Ihebaner. 
xorzaltog 3 [iv.] (Aalen) ein Lager habend, gelagert. 
x. ylyveoka: übernachten. ö -0v Yager. 

on, ji u. [ep. ion. poet.] KoTrag, & (xetua:) 1. a) das 
Schlafen gehen, Yiegen. b) das Schlafen, Schlaf, Ruhe. 
aotzov nelsihar ſich zu Veit legen. — 2, Schlaftätte, 
Lager, Bett; insb.: a) Chebett; bh) [poet. +] Beilager, 
Beifchlaf, Liebesgenuß; [F] Yeibesfrudt; e) Kiſie, Lade, 

wortig, log, 7; iv) (demin. von xolrn) Kaſtchen, Körbchen. 
Kotzat, si unbefonnter Boltöftanm in Pontos, 

xoi ⁊tv, avag, 5 [poet. fp.] (xsi77) Schlafzinmer, Kammer. 
6 Ent ch xortavog Rãmmerer. 

wönnıvos 3 [in. +] (2öxaog) ſcharlachtot. 73 asamımov 
ſcharlachrotes Kleid. Lbeere.\ 

aöxrx0g, 5 1. tern od. Korn einer Ftucht. — 2. Scharladı- | 

RonxdLw [poet. ſp.] (aörxuE) a) Kuckuct rufen. b) kräben. 

nönadE, dyog, 5 Kırud; übte, Gimpel. 

E. Lantmalend; ef. auch fir. kokiläs = ft. eucülus. 
Koxuitser, ol Einw. einer fonft unbelammten Stadt in Wiolis, 
xoAdkem, bisw. a. M. »opae (röiog, cig.: verftilmmeln, 

die Flügel beſchneiden) 1. im Zucht halten, bändigen, in 
Schranken od. im Zaume balten, zügeln, Ginbalt tum. 
“erohaspevog enthaltfam, mähig, — 2. in Zucht 


roluneia — 


nehmen, züchtigen: a) zurechtweiſen, tadeln, meiſtern. 

b) ſtrafen, beſtrafen, bb. an Leib und Ehre (vıva od. Tl; 
⁊iyci tivi jen mit etw., ⁊ivci Ti jem für etw., Ev Tıvı bei etm.). 
nohaxeld, N —S Schmeiche lei; auch Schmeichelwort ; 
ubh. Blendwert. Lau ſchmeicheln, Schmeichelei 

——— — * rl! 
xokanedım (örag) I. Akt. ſchmeicheln, den Hof machen, 
für 5 — tauſchen (zıv& j-m u. j-m, Tıvl dur etm.). 

P. ſich ſchmeicheln lafien, ſich den Hof machen laffen. 
ar I Kolansurındg. 

#öAa5, axog, 5 Schmeichler, Schmaroper. 

E. Wost aus ondAaE au oRoAısg unredlich. 

Kot d alter ſtothiſcher Nönig. — adj. KoAufetog 3 

j 

nokantip, Npog, lip] (roAdrıe) Schlägel, Steinmeihel. 

RohanT — ſchlagen, meißeln, behauen. 

E. VSohl weitergeb. aus Yakel; ef. nd: zorlapilo. 

RÖARTtG, song, 7, u. [ip.] —— 5 (nordte) Züch- 
tigung; insb.: a) Zurechtweiſnug; b) Beitrafung, Strafe, 
Bein, 

Röhnopa, 6 = xökung und KoAastipıov. 

wohaaThprov, 7 (xoAdtı) Strafmittel, Zurehtiveifung ; 
inss. Mittel j-n wovon abjubringen. 

RoAroTig, od, 5 Ixoidteo) der Beitrafende, Züchtiger, 
Zuchtmeilter, Rächer. 

woraplin [| (zoAarıo) —— 66. mißhandeln. 

aodsög, 5 u. [cp. ion.] X0ouàα, 16 des Schwertes, 

E. Biell. aus #oAfejög; ef. u. culleus Lederſact, (kei 
büllen; ef. zakdnzo?). 

KÖR, 7 [ion. b (aus »öXja) Reim. 

woraus, 5 [in] = Röiror. 

Rod &m (xörra) leimen, zujammenleimen; indb. verlöten ; 
über, eng verbinden, feſt zufenmmenfügen. P. (m. +]: 8 ſich 
an jn anſchließen, jem auhangen (ti); b) reichen bit 

»ordrerg 3 [ep.] u. KoRdnTög 3 (korrd) zufanmmene 
nefügt, feftgefügt, feitverbunden; insb.: a) verlötet; 1) mit 
Metallreifen beſchlagen. ſchweißen, Löten. 

RAAnDtE, sog, , (ion. ip.] (rsAA&w) das Zujammmene 

“ordlolögeov, 7ö [iv. +] (r5AAz) Augenfalbe. 

“öko, orog, 5 Wirbel der Leier zum Saitenſpannen. 

rorkoßrotig, od, 5 (von KöAAUBog Eeidemünge) Geld» 
wechtlet. 

Korkvurös, & attifder Demos am der Oftfeite Athens, zur 
Aigatifgen Phnle gehörend. — Einw. 5 KoAkuredg, doc. 

wohoßög 3 = xöing. Irveöparog Kurzatmigeit. } 

nohopseng, nzos. H [iv] (aoRoßsn) Verftummelung. 
xuroiin |i I. +] (vsrag) verftünmeln; + übte. verfürzen, 

»ohotög, 5 [cv. poet. ſp.) Dohle 

aohöxnvda u. -Röven, 7 (runder) Nürbis. 

#6A0v, :ö [poet. ſp.] a) Darm. b) Wurft. 

»ökog 2 [ep. ion. poet.] verftümmelt, (2öpu) ohne 
Spibe, (Bodg) ohne Hörner, (zxn) abgebrochen. 

E. Sohl au Ykel ſchlagen, brechen (ef. Ad); ef. auch It, 
in-columis, get. halts lahm — alhd. halz: xorohw. 

Koioaat, ai = Korossat, 

Koiossat, ai Stadt im fübweftl. Phrogien am Fluffe Sutos. 
— Einw, 5 KoAosaxeng, dns. 

»orlocsıntog 3 [iv.] (nsAosaig) foloflal. 

Rohnaaög, 5 (noAmvög, närspar) Miefenbildiänle, Koloß. 

#0hoonprög, 5 [ep. poet.| Yärm, Getünmel, lännender 

chwarm. [rasen mit verftümmelten Schwanuze. 

RaA-onpig, [205.7 [poet.] (nödog, odpe) Fucht (in der 

Rohaldn (nöiaz) verftünmeln (rt u, tv). Übte.: a) ver · 
kürzen, verkleinern, vermindern, ſchwächen, befchränfen, in 
Schranfen halten. nesonyd x. halbvollendet laffen. b) beein» 
teächtigen, fehädigen, unterdrüden, nicht auftommen laffen, 
jeritören, 

E. pf. P. xexökovlo)ua:, aor. Euckosodhnv. 

Koiogwv, @vog, 7 1. Stadt in Iomien, norbmweitlih vom 
Erheſos mit dem Hafer Notion. Einw. adj. KoAogwveog 3. 
— Koropwvimv Auyv, 5 dafen bei Torone an ber 
Beftfeite der Halbinfel Eithonia Chaltidite). 


nöinog Rouen — 


aörrog, 5 1. a) Buſen des menſchlichen Adrpers. b) Buſen · 
fulte, Vauſch des gegürteten Nieides oft als Tafche benugt); 
abh. Kleid, Gewand. c) Mutterſchoß. — 2. übtr.: a) Meer: 
bujen, Bucht, Bat. b) Meeresidoß, (vom Schifte) Schon, 
Bauch. e) Taltefiel, Tal-ebene, grund. dj + unmittelbare 
Rahe, innigſte Gemeinfchaft. 

E. Ykelp wölben, abd. welben (aus walbjan) == hd. 
wölben; got. hwilftri Sarg (eig. Wolbung). 
xorröw [ip] u. M. (aörneg) a) einen Bauſch bilden, 
bauſchen, blühen; prägn. sig ⁊t ſchwellend in etw. hinein⸗ 
weben. b) beugen, krünnmnen. P. ſich krümmen. 
woArwdöng 2 [poet. ſp.] (XöArsz) a) bufen- oo. buchten- 
artig. by budhtenreich, vielgetrünunt. 

xohonpan (unter)taucen, ins Buffer jpringen atc 7:); 
übt. ſchwimmen. 

xoruußYide, 7 (norupäcn) Ort zum Baden, Bader 
ftelle, »plaß; inss. Schnwimmbaifin, Badeanftalt; ieh. Teich. 

xokuußyeig, od, 5 (roAyuido) Taucher, Schwimmer. 

Koivrit)ög, & = Korkurög. 

Korxtg, (205, 7 1.zandidaft füdl, vom Rautafos am Schwarzen 
Deere, Dauptfluß Phaſis. Einw. 5 Köixog. adj. Koiyxt- 
nög 3 (fen. auch Koixlg, dos). — 2. Yanb der Kolchet 
in der Umgegend von Zrapezumt. 

olympia [ep.| (noAsısz) Freiichen, lärmen, 

Koilwval, xl Stadt im füdweftlihen Irons. 

xoWvrn, 7, [ep. poet.] u. XoAmvög, 5 li. collis, zu 
wörcha) 1, Auböbe, ineb. Grabhügel. 

xoAwviä, 7, (ip. +] ſu. colonia) Kolonie, 

Kolwmvög, & Hügel u. Demos am der Nordfeite Athens, zu der 
Aigatifchen Phyle gehörig, mit Pofeidon-tempel, Eumenidenhain und 
dem Grabe des Didipud; Geburtsort des Sopbolles. 


wohtpög, 5 lep.] (xoAyawn) Getreiih, GBezäuf, xorpev 
dAaöverv ein Getreiſch vollführen. 

Kopavi, 7 Ort in der Räbe von vVergamon. 

on, ion. »dw (xöyır) 1. langes Haar tragen, dus 


Saar lang wachſen laffen (x&zr auf dem (ganzen) Haupte, 
Erıdev = a önion ig xegarfg am Sintertopfe). 
ẽdeigyer von fangen Mähnen umwallt fein. Imsb. (von 
Bäumen) ſich belanben, grünen, blühen, — 2. übte. mit etw. 
prunten (oraysess: in Ähren prangen), hoffärtig nad) etw. 
tradıten, um etwas buhlen (ärt zıv, zB. ini Tupavviß). 
F. part. prs. ev. zopiov = nouGv. 
»ondws [ion] = xonde. 
»onsm® |ep.] (xdpveo) beforgen, warten, pflegen (tive). 
F. 3. du. impf. xopeisnv ep.; Iterativform Xopsscxe. 

»önn, 7 (tt. coma) Hanpthaar, Haar; aus Mähne; 
übtr.: a) Laub; b) Gras. 

RORÄENg, ou (xy) langbearig; übte. ſtoc) befiedert, 
(#3p505) belaubt. zubst. 5 x. Önaritern, Komet. 

rd, 7 (nouito) 1. ev. Belorgung, Sorge, Wartung, 
Pflege; inss. Mbung. — 2, das Bringen, Zuführung, Her» 
beiſchaffung; inss.: a) Zufuhr, Transport, Transport: 
mittel. b) Seimführung, Wiedererlangung. €) das Eins 
bringen, Einernten (xaprav). — 3. Kortidaffung; imsb.: 
a) das Fahren, Fahrt: =) Überfahrt; 3) Seimtehr, Rüct⸗ 
kunst, Rückzug. b) das Wegnehmen, Seransziehen eines 
Geſchoſſes aus der Wunde. 

"op2Q adv. (xopı2r) 1. forgfältig, genau, ganz (u. gar), 
durchaus, überaus, geradezu, erit recht. — 2. (in Antworten) 
allerdings, gewiß. 

x*onikeo, dor. «Tod (zäpvo) I. Akt. beforgen: 1. ver- 
forgen, warten, pflegen, verpflegen (ziv& od. Ti). Insb. 
a) ernähren, füttern. b) gaftlich aufnehmen. €) ver 
walten, verjehen (eih. — 2. bei ſich tragen, mit ſich 
führen, bringen (ti od. zıya Em zivog Eg Ti, npög ob. 
mapd va). Insb.: Ma) wegtragen, wenbringen, weg⸗ 
führen, fortſchaffen, aufheben, in Sicherheit bringen, retten, 
(Feste) einernten; insb.: &) zu Grabe tragen, beftatten ; 
6 — nn fortmachen, ſich gg! Y als Beute 
wegführen, erbeuten; 2) erportieren. b) herbeitragen, 
herbei-bringen, »führen, vorführen, überbringen, geleiten, 
binfaffen. e) zurüd-bringen, »führen, chaffen. — 
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II. P. 1. gebracht, geführt u. f. w. werden (ef. Akt. 2.) — 
2. a) gebolt od. befördert werden. b) ſich begeben, bin- 
neben, fahren, ziehen, jegeln, reifen, kommen, gelangen 
(and, du, napd tivog alg, npög ti m. &.). — ©) beine 
fahren, zurüdstebren, »fommen (dr oIxov, rät). — 
III. M. 1. bei ſich aufnehmen, bewirten, verpflegen 
(tv). zig Axtav (wieder) zu ſich nehmen, — 2. für ſich 
aufheben od. hinnehmen, (mit fi) Davontragen, fort 
nehmen, für fich fortichaffen (laffen), hinüber o». heraus · 
ſchaffen, »bolen, ſich holen (4 Eria), (Bei) erheben oder 
eintreiben (nap& od. änd zıvog). Über, ſich verichaffen, er- 
werben, erlangen, empfangen, (wieder) an ſich bringen, 
(frücte) ernten od. einbeimjen. Tınmplav mapd Tivog 
Rache an j-m nehmen. — 3. mit ſich führen, mitbringen. 
— 4, wiederbefommen, zurüdserbhalten, nehmen, aus: 
geliefert befommen, dein Stapital) Wieder einziehen. 
F. /ut. zone, M. xopoöpe: (ion. Kopmsdpe:); aor. 
Euöpıoa lem. xönoe u. Röpıaoa, dor, Exdpiee), 
M. 3xopsäpnv, ep. (Üxopıofolapnv. 
xonnärteov, 75 [poet. ſp.] (demin. von xöppz) Stückchen; 
insb. (in der Komödie) das Iyrifhe, aus wenigen Heinen Berjew 
beitehende Prootmion der Parabafe. 

xontar/p, 7205, 5 [poet. ip.] (noplkw) Bringer, Herbei- 
führer, Serbeiichaffer. 

»öpa, 75 lpoet. ſp.] (Aörto) 1, Schlag; inss. Prägung, 
Gepräge. — 2. Abjchnitt; insn. kurzes Glied einer Weriode. 

»öppt, 1205 u, eg (ion, tog, auch indeit.), +6 [ion. ip.) 
(äguptiihes vehnwort) Gummi. 

xonuog, 5 [poet. ſp.] ſxoneto, eig.: das Sihramdie-Bruft- 
Schlagen) Irauerflage, Totenflage, Wehtlage, Klagelied; insb. 
(im Drama) Dialog in lyriſcher Form. Krustunft. 

sonpwrerös 3 pußtumdig. 7-7 Kumit ſich zu an! 

RonnWbrptK, 7; Kammerjofe. laſſen. 

xono-Tpopdn [iv.] ſacm, Tpigo) das Saar mt 

ronräken u. oundo (nöpmog) 1. lärmen, raifeln, 

tlirren. — 2. übte. prahlen, großſprechen, ftolz von etw. 
reden, ſich mit etw. brüften, praͤhleriſch behaupten (Ti, nk 
zu, mit nf). M. und P. ſich rübmen, 

nönraope, ö [poet. jp.] (ropnato) = xöprog 2. 
xonro-Aändew [poet.] bombaſtiſche Reden ertönen laffen, 
»önrog, 5 1. Lärm, Geraifel, Stampien, Kirchen, — 
2. übte.: a) [poet.] (jchallender) Ruhm, Lob. xöurog 
räpestı ich darf much rübmen. b) (Aöyou, Adywv, 
yAcsorz) Prahferei, prablende Rede, Großfprecherei, 
Geflingel, Gepränge, Prumf. 

KOUNO-parsho-ppYiwv 2 [poet.] mit Bündel vom 
pruntender Rede um Sich werfend, Iröuros = 

»ourhöng 2 (nöursg) prahleriich. To “ournößeg = 

oupeid, xoudoc) a) Reinheit, Wiß, Ergöplichteit. 
b) Wihelei, Künftelei, Spipfindigkeit. 

xonpanım u. M. »opias (nopbög) puben; übtr.: a) jur 
Schau tragen; b) zierlih reden, ſcherzen, einen wihigen 
Ausſpruch tum, wißeln, Weines ‚od. Mipiges erſinnen (1 
etwas oder mit etwas). 

»ombös 3 ſchuuck, gepußt, geziert, prunkend; übtr.: 
a) zierlich, fein, höflich, artig, nett; b) gewandt, wißig, 
geiftreich, ash ſchlau; abh. gut. (ip. F] xoppsrezov Eysıv 
ſich befler befinden. 

»ovaßsın [ev.] u. wovapiko [ep] (növapog) lärnen, 
dröhnen, ertönen, raſſeln, Mirren, widerhallen. 

F. Ep. impf. u. aor. aud ohne Augment. 

»övaßog, 5 [ev. port. ſp.]) (navayr?) Lärm, Getöfe, 
Krachen. Lieigen. ı 

aovBuädke [ip.] (növ2urag) mit der Kauft jchlagen, obrr | 

»övduiog, 5 a) geballte Hand, Fauft. b) Aauftichlag, 
Ohrfeige, Puff. ©) Beule. 

E. &tr. kandas ſtuolle, kandükas Ball. 

#oviä, ion. ·in. 7 [meift ep. poet. fp.] (xövıs) 1. Staub; 
inss.: a) Staubwolte; b) Staub der Ninger od. der 
Toten; übte, — a) Erde, Grab; B) unzählige Menge. — 
E a) Flußſand, Sand. b) Ace. c) Kalk; auch Tünche 

auge, 


xovaris— ont 
xovia⁊osg 3 (xovdeo) übertündt, mit Kalltünche ber 


frichen. 
xovehe (xovia) mit Kalk überitreichen, übertündhen. 
Köviov, 75 Stadt in Phrogien. — adj. Koventog 3. 
wovi-optög, 5 (xövis, Zpvnpe) a) Staubwirbel, Staub, 
Staubwolte. b) aufgemehte Ace. 
Rövig, zung, 1 = xcvila. 
E. vielleicht zu xvaw, It. cinis: wovie, ruvio (aus 
xovicjw). Iröw, acc. Rovtv (poet. Koviv).\ 
F. : fait ſiets turz. — Tp. gen. aöveog, dat. wövt | 
aovi-auing od. novia-aadog, & [ev.] (sädcs Small) 
= ROMIOpTög. 
xovtes [ep. poet. ſp] (xövic) Stanb marhen: 1. trans. 
beitäuben, mit Staub erfüllen od. bedecken, mit Sand 
beftrenen (rt); abh. beitreuen (ri zw). obdaz %. den 
Boden beftäuben (= raſchen Schrittes dahineilen). xexow- 
pivos beftäubt (auch = in Haft, in aller Eile). — 2. intr. 
Staub erregen, binftäuben (rnsdforo durd die Ebene); 
ash. (dabin)ftürmen, eilen. 
F. pf. P. naxövtpar (3. a0. plpf. naxdviro e.). 
Kovväs, & u. Kövvog, 5 Nitbaröde u. Mufifer um 450 v. Ehr., 
im Alter verarmt und veradhtet. 
aovrög, 5 (nevrio, It. contus) Stange; insb.: a) Schiffer- 
ftange; b) Speer, Epieh. 
Kövwv, wvog, 5 Cohn des Zimotheos, athen. flottenführer 
413—383 v. Ehr., fpäter auf Enpern geftörben. 
»orake [ion. fp.] (Rörog) müde werden; üstr. (vom Winde) 
nachlaſſen, ſich legen. 
xona ⁊g, 5 [poet. ip. +] we = Wehflagen. 
nonedg, dus, 5 [iv.] (nörto) M 
Ron De fp. +] airew) 1. — — 2. Schlacht, 
@emegel, Niederla 
xorıäw [voet. ip. (nönog) müde fein od. werden, + fich 
abmühen; übte. fatt od. überdrüffig werden. 
nonig, !dog, I (Xönzon, eig.: Had-, Shlacht-meffer) a) Meſſer, 
Schwert; insb. an der Spipe gefrümmter Sübel (vie. der 
Werfer), b) Art, Beil, 
aönog, d — 1. a) das Schlagen, Schlag. b) das 
Wehklagen. — 2. a) Zerſchlagenheit von der Anftrengung, 
GErmüdnng, Mattigkeit, Ubermudung, Erfhöpfung. b) Ans 
ftrengung, Arbeit, Mühe, Muhſal, Beſchwerde, Unglück. 
»onöw (er. ip.) (#örog) ermüden. P. müde werden 
oder fein. 
Konnarläg, 00, 5 [poet.] Pierd, im deſſen Schenfel ein 
Koppa eingebrammt ift (komifch als „Schläger“ gebente). 
norpew [ev.]| (rörzog) düngen, 
xorplä, 7 |poet. ip] und [ip. +] Rönpeov, ö — 
Aönpog. 
nörpog, 7 1. a) Mift, Mifthanfen, Dünger. b) Kot, 
Schumug, Unrat. — 2. Viehhof, Stall. 
E. Verwandt mit fer. gäkrt Mift? 
Könpos, 5 attifcher Demos der Sipnothoontifhen Phyle. — 
Einw. und adj. Könpleltog 3. 
worpo-pöpas 2 (Fipw) müfttragend, xöp:vos Mifttorb. 
xörro 1. Akt. 1. fchlagen, ſioßen, jehmettern, hanen 
(vd u. zb, wir fen an, im, auf etwas, 38, Kxdpy, 
rapi.ov, oınma). Insb.: a) (Bodg u. a.} niederichlagen, 
ſchlachten; üss. erjchlagen, morden. h) abſchlagen, ab- 
hauen (And Tıvog von etw., 18. neyalıv and Berpe), 
umbanen (2iv2pa), (Xöper) durh Umbauen der Frudt- 
bäume verwüften. ©) zerſchlagen, zerftohen, zertrümmern. 
d) verwunden, verleßen, (von der Schlange) ſtechen oder 
beißen; übte. hart mitnehmen, ermüden, beläftigen, quälen. 
— 2. hämmern, ſchmieden (ri, ;®. desposg), prägen 
(vöpuspa Geld). — 8. anflopfen, am etwas pochen 
(ri, 38. iv Söpav). — II. M. 1. ſich Schlagen (zi on 
etwas, ;®. — tivi mit etw., 38. T& närwonz 
payaipya). 2. insb: M) im der Trauer ſich an die Pruft 
od. das Haupt Tehlagen, wehllagen, trauern, betrauern 
(va). b) prägen laſſen (7. 
E. Yekdp jchlagen, wielleist au fr, caphäs, aſbd. hunf — 
nibb. Huf: Körog, Korı, wonig, nordgw, Kork. 
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— Ronbäng - Röpss 
F. impf. Exonzov (ep. wöntov); ut. wohn; wor 
änopa le. * M. xopäumv); pf. nincpa 
(ev. nExsma), M. xäxoppar; aor. P. ixiryv; 
fut. norhsonas, fut. III nenöpopar; Berbalradj. 
wonrög, Eog. 
noradng 2 [iv] ſaaxoc) ermüdend, läftig. 
wöpd, ij, [poet.] — öon. 
wöpag, axıc, 5 1. abe. eig xöpunag ümdva: ob. 
iräyav (and 34AAerv) ſich zum Henker od. an den Galgen 
feheren. — 2. übtr. Enterhafen. — 3. als nom. propr. 
Köpaxog rerpä, Rabenſtein, Fels im fürönt, Ithata, 

E. Vkor tönen, ſchreien (lautmalend; cf. xpäkw); fir. 
käravas — it. corvus, cornix = a/pd. hraban — 
n/pd. Nabe: Kophvn. 

xopRorav, 7ö (demin. von zöpn) Mägdelein, Inngfran. 
#opp&v, =5 [F] (inzert.) u. x0p un @, & [t] (sepr. 
* xi) a) Babe, Opfer. b) Tempeljchak, Gottes⸗ 

en 
xöpBa, äros [poet. jp.] u. Ropdäxtonög, N „el 
Eancan, unzüchtiger Tanz. 

E. Str. kürd-ati er — a 1 ABER ee 
nop&vvöpt [meit ep. poet. ion] N. Akt. fi —— 
ſalt machen tuyci zw. od. Tivög jn mit, von etw.); übtr. 
befriedigen, reichlich verjehen. — II. P. und M. fich 
fättigen, fatt werden (tivög von, an etw.). flhtr.: a) fatt 
od. ũberdrũſſig werden, etwas fatt bekommen (zivög os. 
mit perrt.). b) ſich mit etwas reichlich verſehen. #Axtov 
xopävvopar ich weine mich fatt. Enopässuro yalpag 
zipvoov er bekam das Holzfällen an feinen Händen jatt. 
bet xexoprpdvog aus Frrevelmut, indem er übers 
jättigt iſt. 

F. fut. vopioo (ep. Ropdw); aor. dndpeom, M. &xo- 
peadunv, em. (Üxopaals)ännv (3. pl. opt. vope- 
oalaro ep); — pf. enöpespm (ep. port. ton, 
KEröpYpar; ep. auch KEXöpn“ mit pafl. Bedeutung); 
— wor, P. äxopichyv. 

Kopnoaög, 5 Berg bei Epbefos. 

xopdwm! [ep.], ut. von xop&vvun. 

sopewt 5 rose er) fegen, (aus)tehren, reinigen. 

*ö — a) Mädchen, Zungfrau. b) junge rau. 
ec) (mit a Tochter. als nom. propr. Köpn, ji 
Ag (= Verfephone), Tochter der Demeter u. bed Jens. — 
2. a) Puppe. h) Wupille, Augapfel. — 3. langer 
Armel des perſiſchen Nleides. 

E. aus xöpfn, Vkor ſich erheben, wachſen?; ef. xop- 
om und Köpng. 

F. Ep. xo0pr, voet. Ko5pa und Köpz, der. Apz. 

wöpduG, vo % (nophiw) [iv] Haufe; inss. Ahren- 
indel 
rn [ev.] erbeben. P. ſich erheben, ſich auftürnen. 
 Ykordh, weitergeb. aus Y kor, ker ſich erheben, wachſen 
(ef. vdga u. wäpaz), It. cresco: xöphog, Xöon, 
Röpas. 
—* [poet.] (xöpn) tändeln, hätſcheln, liebkoſen. 
Köpwvdog, 7. felten 0 Stadt fühmeftlih vom Ifthmos. 
Kopıv9H6-Br [ep.] ade. zu Korinth, — Einm. 5 Kopfv- 
Btog. ad. Koptvdtos u. Kopwihands 3. 7 
KozıyHä Gebiet von Korinth. laenoffia — 
Köpevva, 7 Iorifhe Dichterin aus Tanagra in Boiotien, Zeit- 
aöprov, 75 (demin. von %ögn) Mägdelein. 


Köpnupa, 1, = Kipuupa. 
Röpfks Tö iv] Rehen)Brr Litamm, Klo. 
wopnös, 5 [ep. iom. voet. ſp.] (xsizw) Baumsftumpf, 


wöspog', 5 [mei ep. poet.] (nöpfag; ef. aöpn) 1. 
ling, junger Mamt; inss.: a) Krieger, Kriegzmann; 
1b) Anappe, Zunker; c) Anabe, (mit gen.) Sohn. — 
2. adj.: a) jugendfich, rüftig, mafenäbig b) edel. 

»öpog®, 5 (nopivwupe) 1. a) Sättigung. rivemv x. 
Sort in allen Dingen gibt es eine Sättigung. driz ıöv 
— oh als zur Sättigung genügt, bis ” Übermaß. 
b) üstr. Überdruß, Efel_(tıvög an etw.). — 2. a) Über. 
Auf, Übermaß. b) üstr. Übermut, Vermeſſenheit, Troß. 


Jüng · 


RÜpog — ROSKLVÖNKEVTIS — 


6905", 5 [F] Gebt. Lehnwore) Kor, Malter (Maß für trodene 
Tinge = ſechs attiihe n&tnvot). 

xögpn [nearatt.] u. nöpen, N Schläje; ubh. Wange, 
Bade. dm! od. nura nöppng TorTev od, naTasaev 
Inter die Ohren ſchlagen, obrfeigen. 

E. Ste. cirsäm Kopf; ef. ndpa und nezus. 
Ropawrsdg, äwg, 5 [in] (zsipw) Barticerer. 
Kogswti;, 7, Stadt in Mefopotamien, am Euphrat und Maskas. 
aopswriptov, 7ö [ip.] (z0gsmresg) Barbierftube, 
Ropupavräan (Koröpag) torobantifch verzüct od. rafend 

ſein. 

X⸗oGBA. avıos, 5 Priefter der Audele in Phrogien, deren 
Tienft in mwütender Begeifterung mit lärmender Kuſit u. Waffen 

tanz verrichtet wurde. 

wopnBalidg u, wopndög, &, 7 (#özug) Danbeulerdye. 

wöevia, 7 [ip] Schnuupfen, Rotz; übte. Stumpfſinn, 
Dunnuheit. 

E. av. hroz — ubd. Rob. Fbaben. 
xnenian —— den Schmupfen od. eine triefende Rafef 
anpvh-Ach, unog .]| (#öpug, alooto) helmfcüttelnd. 
xopud-alorog 2 [cp] beimicüttelnd. 

Kopöids, &, 5 Kürft von Papblagonien. 

wögopßog, 5 [ep. ion, poet. fp.] (m fir. cfücam Hom?, 
ef. »öpug) das Überfte, Spige, Gipfel, Auppe; insb. 
Krönmg od. Knauf am Border u. Sinterteil des Schiffes, bh. 
Schiffsipiegel. 

P. pl. aus <& xöpunsa. Kfotben. \ 
Kopbun, 4 (5, #öpug) [ep- ion. poet. ſp.] Keule, Streit⸗ 
RODvÄaeN Z ou (ep. ip.] (nopöwn) u. Ropuvm-Pöpog, 

& [ion. fp. er "Reulensträger, ſchwinger. 

aopdrrew [ip.] (xsFugF%) mit den Hörnern ſtoßen. 

aöpug, vbos, Mi [ep. poct. ip.] Helm; üstr. Kopf. 
Ykor, ker tagen, ſich erheben (ef. wäpag u. Kopdm), 
mit U weitergebilbet: Kopboow, Kopupi, Kopbvn, 
wögupdag. 

F. ace. »öguda u. xöpuv; dat. pl. xögust (ep. x0- 

pödson.). 

— lep. poet. ſp.] (wöpu;) I. Akt, 1. erheben, 
anjchwellen laffen, über. erregen. — 2. behelmen; üsh. 
rüften, wappuen. sDpe nenopuhuive ara nit Cr; 
ru (= mit eberner Spitze verfeben). — 2. P. w. M. 

ſich erheben, auſchwellen. — 2. ſich rüften, ſich 

woffnen (zıvl mit etwas). 

F. 3. 29. impf. ep. xöguoss, M. xopüsseto; aor. M. 
@. Kopuasauyv; part. pf. P. nsxopuiuivsg em. = 
KExXopusnevog. 

wopuaris, ch lep.] (xop5ssw) gerüitet, Tanıpfbereit. 

wopngalog 3 (xopugi) an der Spitze ſtehend, oberfter, 
subet. 5 Erfter, Anführer, Haupt, Vornehmſter; insb. 
Eherführer, 

Kogupäotov, 75 Stadt u. Borgebirge bei Polos in Meffenien. 

ROpUFh, Ti (nöpuppsz) das Oberfte, Spitze, Gipfel, 
Ende. Ex piäg xopugfig suvarzev an einem (Ende 
aufanmenhrüpfen. Insb.: a) Scheitel, Wirbel am Nopfe; 
b) Berggipfel; c) Zenith; d) über. Krone, höchſter Glanz, 
Pracht. 

opoFdw [en. poet. jp.] (zopugrj) gipfeln, auftürmen, 
oben darauffeßen (tt Er! zevog); über. zum Abſchlußſ 
bringen. P. ſich gipfeln, ſich anftürmen. 

Korwvara, 7 Etadt im weitl. Botstien unweit deö Ropaisiees 
Solaquen 40 und 394 v. Chr.). [rräbe. | 

Ropövn', [7 e ie] (#ögad) Krãhe. alvarin Sef 

aognvn®, 4 ew. Ip.| (ropwvig, eig.: etw. Gekrimmtes) 
1. Zürring yam Anztegen der Zür. — 2. Bogenring, der am 
Ende des Bogens zum Ginhaten der Sehne diente. 

#opwvig, t2os [ep. poet. ip.) (em. zu xopwvis) at 
frümmt, geſchweift. subet. 7 rummmer Federzug, Schmörtel; 
übte, Schluh, Ende, 

E. &. coröna und mihd. Arone entlehnt, kt. currus: 
xopovn®, and KUprög und Kogstz. 

aocaıvndöv [iv] ade. (nöoxıvov) wie bein Sieben. 

ROGRVÖ-HRYTEG, ag u. 1dog, 7, [buf.] Ziebwahrfagerin. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


aözmıvov —morieg 


wöanvov, 75 Zieh. 
RoanuAn&rtov, 75 |poet. 
Roaudm (nöausg . Akt. 1. ordnen, anordnen, 
ordentlich) od. gebörig einrichten, beritellen, zurechtmachen 
(ri m. tv). Insb.: a) zurũſten, beforgen (i, 58. Böprov, 
Balzvov), deten (tpärstav). 5) (mitie.) anfftellen, im 
Reih' und Glied ftellen (Immoug ⁊s aul Avdpuc, Täc 
wuferg, ini zdfeıg misuvar. növeaya in fünf Scharen 
neorduiet). Über: A) in Ordnung od. in Zucht balten (Teva 
od. ij. h) befehligen, leiten, beberrfchen, verwalten. & 
zospshpeva Anordnungen, Befehle. €) P. eingeordnet od. 
erechnet werden, pj. gebören (ds Tevaz pt einer Kaffe). — 
ſchmücken, ausſchmücken, zieren, ausitatten (rl zını 
etw. mit etw.). änt <ö netfov übertreiben. Insb.: a) (einem 
Zoten) die lehte Ehre erweiſen, ehreuvoll beftatten, byrübmen, 
preifen, verberrliden, ehrem, zu Gbren bringen, Ehre 
machen, in Ehren balten (ziv& m. it), — IL 1. für 
ſich orduen os. einrichten, leiten (tÜ); abs. dyupbrsgov 
feine Verhältwiiie fefter ordnen. — 2. ſich or. das Seinige 
qpuaaen, ſich zieren, ſich puhen (75 oöpa, rag zpixag). 
aor. Euösunaa le. Rösunaa); Yo aor. P. 
zösundev om = dnosuihnaav; 3. pl. pf. P. 
xaxsspäxzat ion, = xexösuyvear (plpf. dnexoo- 
piaro = dusxösunveo). 
rözunna, 75 md xögumats, zug, 7) (xoonin) 
a) das Schmücen, b) Schmud, Zierde; insb. (friegerifche) 
Ausrüftung, Waffenjchnmd. c) geordueter Zuſtand. 
xooniytijc, od und [in] nosumuip, Mros, 5 — 
RosphTwp. 
—— 3 zum Schmücen gehörig. NVußzlunſt. 
rosnntös 3 [e.] (zospdio) wohlgeordnet, ſchön ante 


gelegt. 
RooNnNTWmp, opaz. .° few.) (vospio) 1. Ordner, 
Leiter, Bebieter. — 2. der Schmüctende, Pußer. 
xoonixoc 3 iv. +] ſx2Xaonoc) weitlich; über, irdifch, Finmlich. 
nötig 3 (nina) 1. ordentlich, nebörig, ſich der 
Ordnung fügend. Insb.: a) gefittet, fittfam, anftändig, 
artig, züchtig, ebrbar, ehtenhaft. b) mäßig, maßvoll, 
beſcheiden. e) gehorſam. ro xöopov = noguörng. 
— 2, [ip.] (= xosporoAlmg) Weltbürger. 
Roomöeng, oc. 7 (Röspiog) Anitand, Schiektichkeit. 
Koapo-mpärtunp, opos, 5 (iv. +] Weitbeherricher. 
xoouo-rAdvog, & [ip] Weltverführer, 
röonog, 5 1.) er Einrichtung; insb. Bau · 
art, Bau (109 Irrov). b) Ordnung; insb: «) übte. 
Gebühr, Anſtand, Schicklichteit, auch Sinn für Anftand. 
(dv) xooptp. ouv xoonep. ara xConov in (geböriger) 
Ordnung, nach Gebühr, mit Anftand, auf ehtenvolle Weite. 
obbevi nöapp od, södEva öopov ohne alle Ordnung, 
in Unordnung, ohne Unterſchied, ungeziemend, übermähig. 
3) Negelmäbigkeit, y) Etitette, Ceremoniell. 2) geſetzliche 
Ordnung, beitebende Berfaffung. e) Weltordnung, das 
woblgeordnete Weltall, Welt, inss. (geftiruter) Simmel, 
auch ein einzelner Weltförper; Abtr. F Erdfreis, Menjd- 
heit, Kinder der Welt, Heiden, Irdifches, Gefambe — 
Zierde; insb.: A) konkr. Zierat, Warp (Frauen⸗, 
5 Totensfchuud u. a.). x. nepl Tapas ehrenvolles 
Vegräbnis, b) adftr.: @) Auszeignumg, Lob, Ruhm, 
Ehre; 3) Ehrerbietung, Horachtung. 
E. aus xövo-opoz, \kens loben, verfündigen, fir. 
gärhsati er lobt, It. censere: »condo, xöantog. 
»ös0g 3 [ion] — nisse. 
woralven |poet.| = xorin. 
RörTe und xo⁊s [ion.] — zötz und more, 
nörspog, nörspov [ion] = rörspog, nörspev. 
x*074W u. M. »Eopms [ed.] (nöros) a) grollen, zürnen 
(tevi {-m, zıvög wegen, über etw.). KoTsooänsvog Toys 
Hopp darüber im Herzen erzürnt. b) mißgünſtig fein, 
beneiden (zwi). 
F. aor. M. e. xorsscäunv (3. 80. conj. Kordssera: = 
nzar); purt. pf. KEXsTıg ep. mit prs.Bedeutung. 
»orhers 3 [ep] (xöros) grollend, zürmend. 


Redensart (ft. | 
Lederichmigel; übte. glatte 
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Körıvog — Ko0pog 


wörvog, 5 (und 4) wilder Olbaum. 

xörog, 5 [em. poet.] Groll, Hab, Ingrimm (tivi 
gegen j-n). 

E. ef. u. catus ſcharf, fer. gätrus Feind, alhd. hadu 
Kampf = nipd, Hader (Nö, fer. ch ſchärfen? od. zu 
fr. gat- abs, niedershanen?): xordo, naAly-norog, 
HOvog. 

Rordan, 7, Döhlung; inss.: a) Napf, Schäldien; als Dtah 
für Ailffige umd trockene Dinge — 0,975 Liter (192 Rotylen — 
1 pe2iuvog). 5b) Süftpfanme. 

E. Str. catvälas Höhlung, u. catinus Napf, Topf, 
got. hethjö Kammer: KoruAndhv. 

“orwAnduv, Svoc, 5 [ep. ip.) (Xorörr) Näpfchen; insb. 
Eangwarje der Polgpen. 

F. dat. pl. noruAndovigiw m. - -woav. 

rorui-hpurog 2 ſep] (äpim, eig.: mit Veen fhöpiber) 
ftarffliehend, ftrommeife. 

Koröpre, 7 Stadt Im fudlichſten Latonien. 

Körog, vor, 5 1. thratifcher Fürft um 380 v. Chr., Schiwieger- 
vater des Iphikrates, zulegt Feind ber Athener, 338 ermordet. — 
2. fonftiger Matmnesname. 

Koriwps, 7& Küftenfindt in Bontos zwiſchen Trapezunt und 
Einope, — Einw. 5 Korvmptrng, ov. 
ao = al ob (Arafie). 

%0d und xoð [ion] — xod und zo. 
xonAsöv, 75 |ion. ep] = xuReöv. 

“ode und Rode [F] [aranı.] ftehe auf! 

Kobvasa, zä Ort am öftligen Ufer des Euphrat, nördlich von 
Babylon (Schlacht 401 v. Ebr.). [der Haare 
#ovpd, 7; (neigo) das Abſchneiden, Schur, das Scheren 
Roupealov, 73 (nungess) Barbieritube. 
xoupadg, dung, 5 (#eipw) Barbier. 
robpn, 7 [w.| = xoom. 
noupYtog 3 (ion. = xöperog) jugendlid. 
nobpnzeg, ww, ol (ep. = xoöpc:) Bünglinge, insb. 
rüritenföhne, 

Kovpnitsg, wv, ©! Vollsflamm in Nitolien um Pleuron, 
tämpfte wit den Nitolern um Ralgbon. ISoar haben. ı 
xoupt en [ip.] (Xoupz, eig.: der Sur bedürfen) fehr langer 
wonptdeos 3 [ep. ion. ſp] (modern, ser) chelich 
(&doyag, yovwh techtmäßige, eig.: als Madchen geheiratet). 
Adyag Ehebett, subst. & Ehemann, Batte (Aöpx x. dans 
des Gatten). 
ronptsw lep.] ſxodgoc) jugendfräftig od. rüftig fein. 
»nöprpog 3 |poct. ſp. (zuup&) geſchoren. 

Kovptov, 75 Safenftadt im ſudweſillchen Enpern. — Einw. 
& Konpeang, ding. [öcareır. | 
xoupis lep.] adv. (noug, eig.: wie beim Seren) bei def 
a0dpog, 5 fion. poet.] = xöpng. comp. KOUpGTsgog 
ep. jünger, rüftigerer od. jugendlicherer Mann. 
woupo-Tpögpag 2 (ep. port. ip] Irpiygo) Männer 
ernährer(in), Bugendpfleger(in), Kinderwärterin. 
»onotwdld, 7 [}] (tt. eustodia) Wade, 

nonzigwm (xoögog) 1. trans: a) leicht oder leichter 
machen, erleichtern (tt zivog). Kipa leidıten Eprunges 
beransfommen, übte. Erleichterung verſchaffen: x) lindern, 
mildern, beſchwichtigen; 5) belfen, anteritügen, beiftehen (zt 
od. zwi); Y) befreien (TE zivog etw. von etm.). b) auf: 
heben, einporbeben; insb,; x) (vexp6v) beſtatten; 5) über 
mütig machen. — 2. intr. u. P. 1. leicht fein, Er 
teichterung haben, ſich erleichtert od. getröftet fühlen. 

2, fid) aufrichten (⁊zuyl an etwas) I &rleichterung. | 
nobgpiatg, ewg, 7 u. [in.] woupeandg, 5 (ausgikm)i 
xaupo-Aoylä, 4 (Ay) leichtfertiges Gerede, leere Groß⸗ 

ſprecherei Iharmlos. 
xcuꝙ · voogꝰ [poet.]leichtgefiunt: a)leichtfinnig. b) munter, | 
xodrog 3 leicht (von Bericht), leicht zu tragen, nicht 

drüdend; inss.: a) unbeladen, unbepadt, leichtbewaffnet, 
leichtgefleidet; by) leichtverdaulich. übte: a) behend, 
fin, flüchtig, geſchwind, gewandt. bb) geringfügig, un: 
bedeutend, wenig. e) mild, fanft, willig, gleichmütig, 
leichten Herzens 08. Sinnes aougörara (Fäpery ze) mit den 





KonpiTng — Rpxvonordn 


größten Gleichmut. xoupizesov (neragmvetv) leichteren 
Sinmes. d) eitel, nichtig. 6) umbeftändig, leichtſinnig, 
wantelmũtig. 

RKOIFGGTNE, nesg (att. Kougorig, Aros), 7 Leichtigkeit. 
wögtvag, 5 (femitijches Lehnwort) Iragkorb, Korb, 
woxhläg, on, 5 [poet. ip.] (wöxrag) 1. a) Schnecke. 
b) Zchedtengehänfe. — 2. a) Schraube; inab Schraube 
ohne Ende, h) Schöpfrad. 

wöyraz, 5 (nöyan) Mufcel mit gewundenem Gebäufe, 
Schnee; insb. Mufcelhorn (zum Blafen). Krrömen. | 
xoxudsw (xbdnv, xc redupl.) [jp.] in Meuge hervor f 
Köoz, o,  [w.] = Kös. 

KOBuTE, RpERtt, Kontos |. Kap. 

xpäßßarog, 5 (iv. +] Rubebeit. 

xpayyavonae M. kon = xpauydvonar) laut ſchreien. 
ne [ep. voet. {p.] u. npadkw [ep.] (cf. Kördag) 

‚Akt. ſchwingen, ſchwenken (Ti); ns. erfhüttern, zittern 

machen; äbte. in Schredden fegen. — IL. P.: a) geſchwimgen 
werden, durch die Luft fliegen. b) ſchwanken, zittern. 
pad, ion. «Im, H = apa. 
“pam trächzen, kreiſchen; uns. 
gröblen, lärnen, zetern. 

E. Aus zpäy-jo, Ylrag — Ykrög krächzen ſlautmalend; 
ef. npibgen, nöpaf, npauyn). 

F. pf. #Exp&y0 mit pre.Bed. (impr. Kixpäyh); plpf. 
äxsxpäyarv ich ſchrie; — fit. Renpdfona: ih werde 
ſchreien (fr. xpägo und xenpäfe); — aor. J/ 
inpäyov Ifp. Enpäga u. dndupäfe). 

Kordız, dos, 5 1. Auf dm öfel, Achaia bei Aigai. — 
2. Fluß im Süp-Italien in der Näfe von Thurist und Sobarie. 
»paive [ev. poct. ion.) u. Kpxaeven [ep.] 1. vollenden, 
vollführen, ausführen, vollziehen, erfüllen, verwirklichen, 
jchaffen {zi, zwi mo). P. ausgeführt os. erfüllt werden, 
in Erfüllung geben. — 2, vollziehende Gewalt ansüben, 
herrſchen, gebieten, „regieren, walten, Macht haben (tig, 
felten xt). Bpdvang zul afnrza xp. des Throues und 

des Scepters walten. 

E. Wohl zu fir. kar- machen, tm u. ft. creare, (fdwerlic 
zu ndpa, nöpag = das Haupt od. die Spike Daraufs 
fehen ?). 

F. ut. xp&vo (M. inf. ep. xpävisoha:); vor. Enpäva 
(ep. Exprva u. dnpinva); — pf. P. xinpalsjuus 
u. m. verpäapu: (cf. jeboh Xepkvvup:); —— aor. 
Expävinv, fit, apavdhisspar. 

neun (nparnarn) berauſcht fein, 
xpanain, 7 [poet. iv] (pamvög?) 
Rauſch. 5b) Völlerei. 

xparmvös 3 [ep. poet] 1. a) reißend. 1) ſchuell, 
behend, geſchwind, flint. — 2, baftiq, beftig, bikig. 
apanvö-anraog ? hen) (sed) ſchuell dahinfahrend. 
rprmvo-göpsg 2 [poet.] ſchnell eutführend. 
»punrınds 3 [ip.) (Ap&To) laut ſchreiend. 

xgändn, 7 Ipoet. ſp.] Kohl. 

»zaußog 3 [poet.) trocken, Dürr, nüchtern. 

xeRvd, # |dor.] = xpimm. 

aouvaös 3 [ep. poet.) (ef. apxivog) felig, ſteinig, 
rauh. X nom. propr. 4 Kpa&v&n, unbetannte, vieleicht 
erdichtete Inſel. 

xpuvdsadat, inf. fut. M. von xpalvom. 

xoävsız, ion. apavelin, 7 [ep. ion. ip.) Hartriegel, 
Storneltirichbanm, 

E. xt. cornus; auch zu xdpvov u. Auprivor Grund - 

bedeutung „bart")? Iholz gemacht. \ 
zgavdıvos 3 (xgävaıa) von Hartriegel od. Kornelfirfch- } 
Kräverov, 5 dain u. Gumnaftum vor dem Ofttore Korinth. 
apäveig, ass fen, (vor, = prwäg) zum Quell gebörig. 
4 xp. Rajade. Iol Kezveot.\ 
Koäveot, si Stadt im ſudlichen Teile vor Kerhallene — Ginw. J 
wpäviov, 75 Inpäuns, ziza) Schädel; F Scnidelitätte, 
Kraviviov, Gvog, 7 Stadt mitten in Theflalien, füweftlich 
von Lariſiſa. — Einw. 5 Kpaviviviog. ee! 
npavo-nordw [poct.] Helme ſchmieden (ob. in Munde 


jchreien, lant rufen, 


ar Schwindel, 


woRvos — apart 


apävas, 25 (xäpe) Helm, 
Kodnados, 7, = Kipnatog. 
RpFatg, eng, 7, (xepivvup) Miſchung, Verbindung: 
insb.: A) Mifhung der Luft, Temperierumng, Temperatur; 
b) Tran, Getränf, 
xpis-nadov, 75 [meift poet. ſp] Mand, Saum; insb.: 
a) (Zpoug) Mbbang; b) Ei Flugel eines Heeres 
e) + Iroddel; d) Zipfel der T 
E. Aus xtpag das Oberfte u. be Boden, Flache. 
RORTH, To = adpa. 
aparul-BoRog 2 roet. 
xparar-yoadog 2 [ep 
Bnuftplatten. 
nparaeg, lep.] (rpararög) Übergewicht, Wucht. 
— —* I (npararög, eig.: bie Starte) Mutter der 
Khartfteinig, felfig. \ 
— wv, (npuraröc, Ars) 
—— J aa ra ®) A ſtart, kräftig, fraft- 
voll, gewalt 
Kpurude —— — ſtart machen. P, erftarten. 
npural-nsdos; 2 [ev.] (npararöc, mddov, eig.: bart- 
flähig) hartgeſtampft. [bartgevanzert. | 
xpurul-glvos 2 |ep.] (vpararss, Bevöc) barthäutig,, 
aparepög 3 lep. „post. = xaprepig. 
“parepö-gpwv 2 [ep.] (Farv) ſtartmutig, wuerſchrocken, 
hart. Litartbufig.\ 
Kpazep-@v vxoc lep.] (nparspög, ZvoE) ſtarttlauig. 
xpareopt | w.), dat. pl. von wdpz. 
»parenral, ol [ep.] Erüpfeine, Stügen (Gabeln?) für 
den Bratipieh. 
npardw (xpärog) I. abs. ſtark od mächtig fein (sw. 
werden), Madıt, Gewalt, die höchſte Gewalt, die Herrichaft 
od. Oberhand haben (ögw. gewinnen), Herr fein, gebieten, 
obwalten, Sieger jein od, bleiben (saw. werden), fiegen, 
berriden. yvayıy mit feiner Meinung durchdringen. ot 
Apurobvreg ‚ Sieger. Insb. (von Einrihtungen, An- 
füßten u. &.) a) in Gebrauch od. in Kraft bleiben, fid, be- 
haupten, fi) erhalten, gelten. Aöyog, prn, Ada parat 
die Nede, Sage berricht, gebt, erhält fi. b) durchdringen, 
recht bebalten, fich geltend machen. — II. mit Rafus: 1. mit 
det. (ep. u. felten) unter einer Zahl mächtig, fein, ob» 
berricen (vexdsoe:, Avipdn nal deota:). — 2. mit gen.: 
a) ftärker ov. mächtiger fein als ev., j-m überlegen jein, 
übertreffen, den Vorzug haben, & Aöyag ob Epysu 
dxpdrer der Ruf übertraf die Wirklichkeit. b) Macht, 
Gewalt, die Hertſchaft über etw. haben, in feiner Gewalt 
baben, Herr od. Meifter von etw. fein, über etw. herrſchen 
od. gebieten, etw. beherrſchen. Tö aparodv Mg möhsns 
die Staatögewalt, €) fidh zum Herrn von etwas machen, 
im feine Gewalt befommen, übertwältigen, befiegen, be 
meiftern, bezwingen, in Befit nehmen, ſich bemächtigen, er 
reichen, erlangen. — 3. mit ace.: a) bezwingen, über- 
wältigen, mederfämpfen, überwinden, befiegen. P. ber 
fiegt, übenvältigt, bezwungen werden, unterliegen (Ind ob. 
Ex Tivog von jem). ol xparssnevor Beſiegte, Beberrichte, 
Umertanen. xparsichz: dx döEng von Rubmfucht be» 
berricht werden, dx toug Durft leiden. b) in Befi haben, 
innebaben, befißen, behaupten. €) poet. fo. ergreifen, 
faſſen, erfahfen, feithalten (zw. zıyd, auch Tewög); übtr.: 
«) beobachten, ſich an etwas halten; 5) bindern, abhalten. 
nparhp, Moos, 5 Inspavwope) 1. Mifchgefäh, Miſch 
feifel, Miſchtrug, in dem man den Wein mit Mafler mifchte. 
orehpa epawvövar einen Miſchtrug miſchen (= den 
Wen im Miſchtrug miſchen), niverv einen Miſchtrug trinken, 
srieasder zum Trinken aufftellen oder aufjehen, 
2. üsp.: a) Keſſel; aus — Felſenkeſſel, Vertiefung. b) Arıg. 
c) Krater (oder Mündung) eines Vulkans. 
xpärmpise (xparnp) das Trantopfer andgiehen. 
Kpärng, 170%, 5 aus Athen, Dichter ver alten Komödie 
(um 450 v. Cbr.). vonneſiſchen Ariege. | 
— — 0, & fvartaniider Alottenführer iin Pelo- | 
apart |. xipe. 


(npararög) mit Kraft geworfen. 
(npararög, ybaıov) mit ftarten 
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Kprattvog — xpeionon 


Keartvog, 5 1. Dieter der älteren attifen Komödie (um 440 
v. &hr.). — 2. jonftiger Mannesname. 

“oumoreiw (Apär sog) der befte od. vorzüglichite 
fein, fih als beiten zeigen, den Vorzug haben, die Ober- 
band gewinnen, ziwög jen übertreffen (Tvi, Te, Ev Tv, 
ara od. zepl Ti an, in etw.); insb. der vorneinuſte jein. 

npärıarog 3 (sup. von Aparig) ftärfiter, fräftigiter, 
gewaltigfter, müchtigſter; übt. tüchtigfter, trefflichiter, Sehen, 
bödjiter, vorzüglidgfter (vi, zl, äv zım, als od. npöz 
ze in, an, zu etw., mit inf.) Insb.: a) tapferfter; b) vor 
nehmſter, höchftgeftellter, angejebenfter; Ariſtokrat, Edler, 
päroröv dor: es ift das befte od. geratenfte, es iſt am 
zwechmäßigften od. ficherften. Tö “pätıorov der beite o». 
größte Teil, Hauptteil, Kern, Hanptmact, x& vpätor« 
das Beite, die beiten Teile. 

”p%&rog, 75 [meitt ep. poet.] 1. Stärke, Kraft (vom lebens 
den Weſen u. von Sagen), Gewalt; insb.: a) Härte, Feftins 
feit; b) Tapferfeit. “ara (od. av&) xpärog mit aller Kraft " 
od. Gewalt, aus Leibesträften, mit od. im Sturm (sie. 
rörv Eelv), eiligft, im Galopp. — 2. Macht, Obnucht, 
Gewalt, Serricaft, Thron, Oberbefehl (zıvög j- u. über 
etw.) ; dardsong zur Ser; meton. Serricer, Herr. 
Insb.: a) Übermadht, Übergewicht, Überlegenheit, Ober- 
band, Sieg (noAspon im Kriege, tov dpmpävev bei der 
Unternehmung). Tyenc 2v parte "Odpuaav dydvero 
wurde der mãchtigſte König der Odryſen. b) Befugnis, Vor ⸗ 
recht. €) Heldentat. d) Gewalttat, eigenmächtiges Handeln, 
Machtgebot. 

E. ol, xperog, rer bart od. ſtart fein (wohl weiter- 
gebildet aus Vbar (ef. aapxivog?), fer. krätus Kraft, 
Tüchtigfeit; got. hardus — griech. noaris — ae. 
hart — nisb. hart; xdpra — alte. harto jehr: 
HPXTim, APRTEpöc, ARprepin, Kparurög, Käpıe, 
xpeloouv. 

Rpärög, gen. von td ndpa. 

xpardvo u. M. »opms (xpärog) 1. ſiatt machen, 

ürfen, verftärten, fihern (ti w. tıva). Ya- 

Aayyas feine Reiben ftarf er dichter) machen. P. ber 
feitigt od. gefichert werden. — 2. (= xpario) Gewalt 
über etwas baben: a) herrſchen, beherrſchen, gebieten, 
tegieren, handhaben (zevög u. xt). b) einer Sache mächtig 
fein, etwas inmehaben, befißen (tivög). 

npardg, 5 (em. — xpatepög) ſtart, gewaltig, mächtig. 

F. Rur nom.; comp. xpelssov, sup. KEATTTog. 

apauyabo (npauyn) — xpälo. 

»panyavaonat od. panyävopse [ion] (ganyı) 
ſchreien. 

xranyh, Geſchrei, Lärm; inss.: a) Kriegsgeichrei;, 
b) Wehruf, “pauyiv moretv Geſchrei erheben. KpauyH 
aa How) Areudengeichrei. (dv) Kpmuy mit Geſchrei, 
mit Hurra. 

E. Ykraug u. krauk jchreien, wohl lautmalend (mie \ıkre, 
krag, krog, krig, krik, krek u. a; ef. wörud, 
„pilo, rpln, pe, rpllm); vgl. itr. krocas 
Schrei, u. erdcire, got. hrükjan. 

npe-aypd, Fleiſch · zange, »gabel. 

xpeädtov, 75 (demin, von upäag) ein Stocchen Fleiſch. 

»ped-vondo [ip.) (vErm) das (Opfer Fleiſch verteilen. 

xpeä-voni&, 7 [iv] (viro) Vertellung des Opfer: 
fleifches 

wodag, ws, 75 Fleiſch, Stück Fleiſch; pl. Fleiſchſtücke, 
eſd peſen 

E. xptfag — ſtr. kravis- rohes Fleiſch — It. cruor 
(aus crevös); fee. krürä- blutig, It, eruentus, erü- 
dus, aſhd. (h)rö = nbb. roh: Apetov aus npefä-ov. 

F. gen. xpiwg (xpexrog?), dat. xpig (er. vpdär); 
pl. upiä (nzE', npsarı?), gen, pay (ep. Rpsichv. 
xpedinv): dat. nptaz. (ion. please). 

xpetov, 7ö lep.] ſxgaac) Fleiſch· bant, tif zum erlegen 
des Fleiſches. Imedes. 

Kpetovreäöng, ou, & fep.] Sohn des Areon (= Yykos 

Rpelonoa, N; fm]. (fen. von xpelov) Herrin. 
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Rpalsswv — phidenvov — 


xpelsctwv, uen.att. apeittwv 2 (comp. von Kparög) 

ter, kräftiger, gewaltiger, mächtiger; 65. tüchtiger, 

trefflicher, beſſer, vorzüglicer, vorteilhafter (tivi, ri, Kar 
od. rpög Ti, Ex Tivog in, an, zu etw, mit inf.). TS xpels- 
504 das Mücjtigere, Beſſere, der Vorteil. Insb.: 2) tapferer. 
b) etw. (ivög) in feiner Gewalt habend (38. Ev aup- 
piywv, yasıpöc, Tod dpwrsg), j-m überlegen, über 
envas erhaben (8. Yerudrev, xspdöv), überfteigend, 
Herr, Meifter, Herrſchet, Sieger über etw. (tivög); insb. 
mehr berechtigt (mit in); im üblen Sinne gleichgültig gegen 
etw. (WB. Tod Beuico). €) vornehmer, böberftehend, 
angejebener. A) glüclicher. ©) ärger, ſchlimmer, gefähr ⸗ 
licher (5B. Epya xgelssov’ Ayxövıg, mpäyna dinidog 
upalassv). — Rpelsaov dor 8 iſt beiler, geratener, 
ʒweckmaßiger, müplicer (Tg Sans Zuväpeong es uͤberſteigt 
meine Kraft). 

E. Ion. Kp&oswv aus Kp&rjwy = Räprjwv (ef. wparog). 
Dor. xAppwv aus Kapsaev (krtjön). 

pelwv, ovıog [ep.] gebieteud; Gebieter, Herrſchet, Herr. 

E. Vler madjen, vollbringen, ftr. kar machen, it. creare. 

*par@v lep.] = Apeöv (von apeaz). 

Xositov, ovrog, 5 [ew.] = Kpdnv. 

pin das Gewebe feſtſchlagen; str. Die Laute jchlagen. 

E. urfprünglig: Gerãuſch machen, tönen, ſchreien (ef. 
— zu nepxig? 

»pinadpn, 7 [poet.] Hängematte, Hãngekorb. 

»xpäpupat, P. zu xpepdvvup:. 

»penkvvöne (ip. «di, «Km, -Akw) L Akt. hängen, 
aufhängen, berabhängen od. ſchweben laſſen, auftnüpfen 
lafien (ri u. zıyd, Ev tıvı in etw., Ex od. And Tıvag= 
rpög ze anetm), — II P. xpepapae aufgehängt 
werben od. fein, bangen, bangen bleiben, berabbangen, 
ſchweben (ix od. mpög Tıvog an etwas, äml rıyog od, 
Ent zw aufetw., bihöhev in der Höhe, brdp To) nora- 
sd berüberhangen über den luk); über. über dem Haupte 
ſanweben, droben (tivi). 

E. \krema, krom bangen, fdnveben, got. hramjan Freue 
zigen, aſhd. rama Stüße, Geftell = nihd. Rahmen: 
Rpnipvög. 

F. fut. xpepö, ac,. & (ep. apsjön, port. -dom); mer. 
dxpänasz (ep. xpäpacz), M. äxpaspaodunv. — P. 
Dee »pipaper (con). Kpänmpar); impf. dxpenkunv 

2.89. ep. dnpäuon u. xplpm); ut, xpeprjsopar; 
aor. änpspdodry (felten dxpepzodunv); Rpsa- 
orög, &og. 

Kosnasıı, 7, Ort bei Nbybos. 

xpenaorög 3 (penävvou:) aufgehängt, hangend, fchve- 
beud (aöxEvog am Sale). ‚xArvidiov Hängematte. 

Kenny, vos, 5 = Kosumnv, 

wpäh, penis, * pe = xpägw?) Arer, 
ein unbetannter Vogel (Stelyenläufer ?). 

npeo-Baltng, ou I. npewdalıng. Ifleiſchen.] 

“pao-nordu [poct.) (sörzeo) Fleiſch zerbanen; mbH. zer⸗ 

“peoupyiw [ip.] u grow) zerftücen, jerhacken. 

“pesvpyndöv [ton] adv. (wpssupyio)} in od. zu Node 
ftücten (gerbauend). 

*p29-gEyYog 2 [ion. fp.] (gayerv) fleiſch- eſſend. 

xpescwy 2 [dor. ion] = xpeisswv. 

Kosspöving, ou, & deratlide, Sohn des Ariftomachos. 

Kpsdarz, iſc)oc. ̊ boiotiſcher Hafenort am Korinthifchen Bufen, 
fübwehtlih von Theben, 

“psw-Bateng, ou, 5 [iv.] (xpiag, at) Fleifchverteiler. 

Rev, gen. pl. von xpeus. 

Kodwv, ovısg, 5 1. Sohn des Wenoikeus, Bruder ber 
Iofafte, nad des Cidipus Berbannung Aönig v. Theben. ad). 
Kosövretos 3. — 2. König von Korinth, Bater der Kreufa 
(od. laute), der Braut Yafons. 7 Kpsovreäg, ddss 
Tochter Kreond. — 3. fonftiger Wannesname, 

#ohrDag 2 [meitt ep. voet.] berzserfreuend(?); inss.: a) an 
genelnn, erſprießlich; b) zutreffend, wahr, echt; c) ehrenhaft. 

npYh-Deuvov, 75 ſep. poct.] (wien, Zi) 1. Kopfbinde, 
Kopftuch, Schleierſtuch. — 2. übte: a) (pf.) Zumen, 





RpnNvar — xpivo 


Mauerkranz, (Ring Mauern, gleigfam die Stimbinde der Stadt. 
b) Dedel eines Faſſed. 

KENNVRL, ROYNVov |. zparalvo, 

xpNj-bev [ew.] adv. (nägn, eig.: vom Kopfe ber) von oben 
ber; übte. ganz und gar (ef. vararprdev). 

Kondedg, &ug, 5 1. Sohn des Kiolos, Grunder von Toltos, 
— der Eyro, Bruder des Salmoneus. — 2, ſonſtiger Mannes · 


——— 5 [poet.] Bildner halsbrechender Worte, 
npnnvög, 5 (xpinvapa: = »plpapar) jäher Abhang 
od. Abitur, Boſchimg, Anböbe, Uferhöbe, Rand. 
xenuvidng 2 (zpnjvig) abihüffig, fteil. <5 -eg fleiler 
Abfall, Steilbeit, Relienpige. 

zonvatos 3 [ep. ion. poet.] (xphvn) zu einer Quelle 
gehörig, aus der Quelle, Quelle... (48. Nöppar Duelle 
upmpben). 

#pHvn, Ti (vgl. xcovvoc) Duelle, ng Brummen (bfd. bei 
Wafferleitungen). *prjvnv-2e nach der Quelle 

renrtz, —— 7 (. crepida Sub, carpisculum inter» 
tage) 1. Fußbekleidung, Schub; insb, eleganter Stiefel. — 
2. Grundlage, Unterbau, Fundament, Bafit, Sockel, Ser 
ftell; insb. Sinfefungfenaue) Boſchung, Duai; über, 


Grundlage, Grundftein, Grund Bea re 
— xonoic. 7 Lion.) = 


ons, 75 [or] — Dr 
I Stadt auf ber Chaltidite am Ther · 


Kong, Kontis, & f 
Konstavy, üvog, N 
maifgen Bufen. Einw. 5 Konatmvalog, ion. -vejtng, 
«u. adj. Konatwvexög 3. — 2. 7 Konstovenn 
od. Konstwviä (Tpnsrwviä), matevon. Landſchaft zwiſchen 
Arios und Strymon. 
xpnspöyerov, 75 lion. ſp.] Zufluchtsort, Zuflucht. 
— 25* 5 lep. ion.) = xparip. 
w [ip.] (Korg, eis.: wie ein Kreter Handeln) lügen. 
Korems fi, en. auch al Kentar Infel im Süden des Agaiſchen 
Meeres. Kofen-bev [ep] ade. ans od. von Streta; 
Koremv-de [ep.] adv. nach Streta. — Einw. 5 Kor, 
nrög Areter (/em. Kpfjaoa, 7) Kreterin). adj. Kpfj- 
arog od. Kontixdg 3 tretiſch. 
xpl, 26 (ep. (ms xpLb) = npidr;. 
= vos, 5 = xiliavog. 
t5w [ep. poet.] freiichen, krachen, kuacken. 
Ykrig, krik fcreien (autmalend; e/. xpeiken, — 
F. aor. U —— (ep. npinov), #f —— 
A # (meift pl.) 1. Gerfte. — 2. [poet.) Tnönnlides 
ied. 


E. aus ghrsdha zu uu. hord-eum u. add. görsta (aus 
ghersdhä) — n/bd. Gerſte, wohl zu ſtr. hars empor» 
ftarren = It. horrere (ef. yepacg). 

xpidev [p} — äxpldroav (von xpivo). 
»pthrvog (»prbi) von Gerfte, Berften-... 

Berftenbrote, olvog Gerftenwein (— Vier). 
xpixe |ev.] 1. weite. 

»plxog, & [ep. ion. fp.] Neifen, Ring; inss.: a) Zoch 
ring, der das Zoch mit dem Eotmp u. dadurch mit ber Deichfel 
verband. b) Armband. [Ring nafatiert?). | 

E. = xipxog, It. eireus Areis (alpd. ring — nibd.| 

pl u. wpina, 75 [poet. ſp.]) (xplvo) Urteil, Bes 
fſchluß, Natjeluh; + Verurteilung (dav&rov zum Zode), 
Anklage, Redtshandel, Gingten) © * 

otuvnmit lpoet. iv.] = xpend 

»pipvov, 75 (volvo) a) a Bett b) anme. 

Kpiv.nrog, 5 Soratufaner. 

»plvov, zö u. »olvos, 75 fion. fp.] Lilie. 

xplvo 1. Akt. 1. ſcheiden, ſichten, fondern, trennen 
(tiv ob. ri, ;8. obs ⁊e äyudodg zul Toüg Ranoog, 
Avbpas nark H5AR nah Stämmen). Insb.: A) ordnen. 
b) (mit dem Geifte) unterfcheiden. €) ansfondenn, ausiefen, 
answählen, ausſuchen (tl od. zıva; Ex Tıvog ob. Er 
⁊wenv, zB. Ex ndvımy gras Aplaraug). Kerpinävos 
u.xpiheig auserleien, befonderer, beſtinunt, erprobt. d) durch 
Auswahl beftimmen op. feftfehen, fidh für etwas ent- 
ſcheiden (48. Yvopıyy für einen Antrag), vorziehen (wi 26 


&pror 


xpivo —apfsıg * 


zvog), billigen, gutheißen, den Preis zuerkennen 
(mi ob. ⁊th. — 2, urteilen, beurteilen, ein Urteil 
fällen (ti od. rıvad; mapl zevog über etwas; änd od. Eu 
Tivog, MPög Ti nad) etw.; mit acc. c. inf.). Insb.: a) für 
* halten, erachten, erflären (mit dopp. ace.; zıvög j-m 

etw. uerfennen ob. für die Pflicht j-8 halten). h) glauben, 
meinen (mit aee. e, * ) €) deuten, auslegen (dvömwov, 
övsigoug, Eh). — 3. über etwas 
erfennen, richten, zu Gericht fipen, Recht fprechen, ein Ir 
teil ausſprechen od. füllen (ri u. rıva, nepl tıvog). 5 
apivov Richter. onorrag Yapıorag ungerechte Hichter- 
fprüche füllen. z& npso« in Etaatsproyeflen richten. 
Insh.: a) richterlich eutſcheiden od ſchlichten (Biar;v, nplarv, 
veixea), zur Entſcheidung bringen, ſich für etw. eutſcheiden, 
beichließen, verordnen, beitimmen. ⁊aͤ äpıorz Die beiten 
Enticheidungen treffen. b) vor Gericht fordern, zur Ber» 
autwortung ziehen, zur Rede ftellen, anlagen, verllagen 
(tv zıvog od. mepl Tevog jen wegen eined Vergebens, Tıvk 
savdzon j.n auf den Tod anflagen, nepl npoßoolag). 
e)verhören, ausforſchen (Tiva); übh. j-tt u od aub⸗ 
fot ſchen (tua wepi tbyoc ob. äni zıyı). d) verurteilen, 
verdammen (vd). ©) m = (richterlich) zuerlennen op. 
zuſprechen (zivi zı). — M. 1. für ſich ausleſen op. 
auswählen (ti o». * — 2 ezpe Träume aus · 
legen od. deuten. — 3. = P. 3, — II. P. 1. ausgewählt, 
beurteilt, entſchieden werden. a auserlejen, ente 
ſchieden, beſtimmt (AvBpeg -o, auterlejene oder bewährte 
Männer; odpog ein entjcjiedener [= eine feite Richtung iune · 
baltender] Wind). Perf. xplvopser (mit inf.) über mich wird 
entſchieden, dab ich. — 2. a) zur Unterfuchung od. en 
wortung gezogen, vor Gericht geftellt, angellagt ob. 
richtet werden, ſich einer gerichtlichen Unterjucug A 
werfen. 5 xpevöpevog der Angeklagte. zapi Yavaroy 
xrivecher auf den Tod angeklagt werden. b) Bayer 
überführt, verurteilt werden (tivög wegen etw.). — 3. ſich 
fondern — untereinander entſcheiden, ſich entſche dend 
meſſen, einen Streit unter ſich ausmachen od. austragen, 
tampfen, ſtreiten, rechten (ucixy od. Aſßm im Kampfe, 
2ixy vor Gericht, gerichtlich; ⁊wi od. mpög iv mit od. 
gegen j.n, Tıvög od. mept Tivog fiber, wegen etwas), 

E. Aus xgivjo, Yikrei, kri fichten, ſcheiden, fieben, ie. 
eribrum Sieb = a/b. ritara — n/bd, Neiter (d. b. 
grobes Sieb); it. (dis)erimen, cerno (aus erino), 
certus; get. hrains = n/pd. rein (eig. gefiebt): Kpırne, 
Rprehpiov, xpioic. 

F. /ut. xg1v6 (ev. -4w), M. xptvodna: (ep. -Zopar); — 
aor. Exptva, M. äxptvapınv; — pf. nenpina, P- 
xixptuc - aor. P.&xptänv ler. aus — — pl. 
Eupibev u. — en; inf. npıwdineva ep); — 
fut. P. xprdhsopar; — Berbalsadj, Rpırög, nprräsg. 

nn fen. (rpösorov) mit einem Widder ⸗ 
geficht. od, übte, Sturmbod, Manerbrecer. | 
vater, & (nipug, 2. it. cervus) Widder, Schaf-| 

karg, emg, 7, (xplvo) 1. Scheidung, Trenmumng: a) Zwie · 

ipolt, Streit, Kampf (mepl zıvog, npög zıva). b) Wahl. 

— 2. Ausschlag. play nastv ee Ent 
feheiduung treffen od. herbeiführen. iv xplaıv ayelv ober 
Auietv feine Entſcheidung erhalten ob. finden. »piaz 
zıvög dorıv die Enticheidung ift über etw. es bamdelt ſich 
um ehv., es kommt auf etw. an. Insb.: a) Erprobung, Ver 
urteifung, Unterfuchung, Beſtinummg, Ermittelung ; insb. : 
«) ruhige Überleguug; 8) äfthetifche Kritit od. Würdigung. 
b) Ausgang, Reinltat. €) gerichtliche Entfcheidung oder 
Unterfuchung, Gericht. nponaketv, braysıv od. nad- 
torävar zıvd jen vor Gericht zieben oder ftellen. Anab.: 
a) gerichtliches Verfahren, Auklage, Prozeß. nplosıg Atya 
Projeſſe führen, aciet —— anordnen; xeolor⸗ 
Zꝛetv zive jem den Projeh machen; 5) Werbör; Y) Richtet · 
ſoruch Urteil, Urteilsſpruch, Aburteiluu Verurteilung; 
übte. Urteil (- Anficht, Anſchauumg); 2) + Gerichtshof, Recht, 
Gerechtigkeit, Strafe. 


F. dat. ion. xpiot = xploeı, 


Kplooa — xpordon 


Kots(o)a, # Stadt in Phofis, weitlih von Delphi, im erften 
Heiligen Kriege durch die Amphiktyonen jerftört. — adj. 
Korstsiatog 3. Kräufer um 540 v. Chri] 

Kolowv, wvog, 5 aus Simera, berühmter Athlet und Wett- 

Koitaika, wv, T& Stadt in Kanpadolien jenfeit bes Halys. 

pıriprov, 7ö (xplvo) 1. enticheidended Kennzeichen, 
Prüfftein. — 2, a)@erichtsbof, b) Gericht, inss. Verurteilung. 
©) + Rechtabandel, Nechtsfadie. 

xprrhg, od, 5 (xpivo, eig.: Entfgeider, Beurteiter) Nichter ; 
insb.: a) Sieden RN Kampf, Preitsrichter, c) (dvm- 
rvioy) Ausleger, De 

Koprtläg, ou, 5 —— "Sohn des Aalaifhros, Schüler tes 
Gorgias u. Sofrated, Dichter, Redner, Staatdınann, Führer ber 
extremen Partel unter ben Dreifig, fiel 409 o, Chr, im Nampfe 
gegen Thraſobulos. lurteilsfahig, richterlich, kritisch.) 

preis 3 (nprrig) zum Beurteilen ob. Richten geſchickt, | 

Korrö-BovAog, 5 Sohn des Ariton, Schüler ded Sokrates. 

xperög 3 lep. poet.] (xplvw) ausgewählt, erlejen. 

Kottwv, wvog, 5 1. reiger Athener, treuer Freund des So 
rates, zugleich fein Alters» u, Baugenoffe, Bater des Aritobulos, 
— 2. fonftig er Dannesname. 

rponlven ne poet.] (= xpodw) den Boden ftanipfen. 

Kpoloog, 5 Sohn bes Mlgattes, Abnig von Lodien um 50 
v. Ehr., von Kyros befiegt. [webe; ubh. Faden. | 

xpöRy, 1 (nepxig) Einfhlogfaden, Einfchlag bein Ge-f 

—— 0 voet] (npexog) fofunfarbig. 

— w [ip.] (Rpöxog) dem * gleichen. 
Kpoxiväg, ou, 5 Olympionite aus Thefſallen. 

nporödsrkog, 5 Eidechſe, Ktrolodil. 

Koonodeiimv rökts, 7 Stadt im Mittel-Rgypten am 
Motrisfee, ſudweſtlich von Memphis. 

»pordars 3 [post.] (xpöxag) Tafranfarbig. 

APR VNTERY, 7 Aunit den Einfchlag zu ſpinnen. 

nponö-neniog 2 [ep. poct.] ** afrangewandig. 

npörag, 5 58* — Lehnwori) Si 

Kein [ip.) Gpxn) umwinden, ER 
Keoxhiera, z& Örtlicteit auf oder bei Ithata. 

RooRdg, — A liou. poet. fp.] (xpirrn) Wollflode, 


Fäden, Faſerchen 

REOR-DpavVT 4 [ip.] (npsan, Dyatvo) Gewebe. 
nporabdng pda) von der Art des Einfchlags beim 
Gewebe. [gewand. 


Rponwrög 3 [poet. fp.] (wpöxog) fafranfarbig. & Safran | 
»pönpnov, ep. ion. Kpönov, zö Zwiebel, 
Kosppuav, Gvog, 5 (eig.: Amiebelgarten) Stadt zwiſchen 
Degara und Korintg am Saroniſchen Bufen. — adj, Kpop- 
emeee 3, 
pövag, 5 Sohn bes Uranos u. ber Gala, der jüngfie der Ti- 
tanen, Gemahl der Mhea, Bater des Zeus und der bedeutendften 
Götter, von Zeus geftilrgt, It. Saturnus; unter feine Regierung 
fällt das goldene Zeitalter (6 äni Kpövon Bloc). 5 Kpo- 
vlöng, 00, dor. & u. Kpovimv, wvog ob. ovog (t) Sohn 
des Rronos (= Zeus od. Pofeidon). — adj. Kpöviog 3 
(poet. = Kpoviov). 16 Kpöwov (&pog) Hügel bei Olympia 
mit Aronodtempel. 
npösant, allen. ion.) 1. Kragfteine, Gefimsfteine oben an der 
Mauer; fidh. Zumen. — 2. Stufen, Abjähe der Pyramiden. 
Kpossain xupn, 7 [ion.] Koouolc ya. 
rporaktkm [e. ion.) (xpöradov) Happern, raſſeln, 
flatjchen; trans. raſſeln laffen (&xs® mit dem Wagen dahin« 
rafieln); insb. Beifall klatſchen. 
% drakov, 15 [ep. iom. poet. fp.] (nporiw) Stlapper, 
fen, Schelle; üstr. Plappermaul, Zungendreicher. 
apörapag, & [ev. ion. poct. jp.] (npordw) a) Schläfe. 
b) übtr. poet. Berngipfel, 
xpordn 1. ſchlagen, ftamıpfen, Hopfen, hänmern (x! zw. 
etw, mit etw.); insb.: a) (die Hände) zuſammenſchlagen, Vei- 
fall Matfchen (sv j-m beflatichen); üsp. lärmen, poltern. 
b) Feen «Löten. — 2. om. — nporariko. 
Zautmalend; cf. fir. katakatä (t aus rt) bezeichnet das 
Geräufg des Aneinanderflagens, Anadend: Kg6Tog, Rp6- 
akov, Apsrapog. 


Rpormanss—apnaraakiin 
PR... cd 1 nn an Le den 


pornanög, 5 [voet.] (xporiw) Beraffel, raffelnder Stoß 
oder Murf. ’ 
xpornrög 3 nei (xporion) raffelnd, 

206, 5 (xporew) lautet Zuſanmmenſchlagen; insb. 

atſchen mit den Händen, Beifalltlatſchen; übh. Yarm, 
Getöfe. N 
Koötwv, wvog, 7 Stadt in Sut · Italien an der Oftfüfte von 
Bruttium, Weburtsort des Milon, Wohnſit des Potbagoras, — 
Einw. 6 Kporwvehrng, ion. eng, on. 7 Kposw- 
vorrig, ion. Arte, 1205 Gebiet von Aroton. 

od, 7ö (po) 1. das Anjchlagen der Saiten. — 
2. (neipieltes) Tonftüd. 
Keonvot, 5: ixpsuvög, eig. „Brunnen“) Ort in Eis. 
xpovvös, 5 ep. port. jv.] nel, Born, Laufbrunnen. 
»povvov ägivar den Born der Rede Iprudeln laffen; 
ish. Strom; ins. Ausfluhröhre, 

E. Im Ablaut zu aprvn? j 
Rpovvo-gurpo-Anparag, 5 [poet.] a re 
— — R 


r. placken. 
xpovar-Brpdo [poet.] ſxooco) Das Volt mit Betrügereien | 
apodarg, swg, 7 [poet. ſp.] (pas) das Schlagen, Stohen, 

Klopfen; meton. Saitenſpiel. Lam Thermaiſchen Buſen. 
Koovats yü, 7 Landfgpaft im nordiveſil. Teile der Chaltidite 


*gobw I. Akt. ſchlagen, ftoßen, Hopfen, ftampfen (ri | 


zu etw. mit etw; Ti npög Ti etw. an etw., zB. T& nie 
mpg ArAmAn; ze od. mpög T. an etw.). Imab.: a) einen 
Buff verfeßen, an etwas anklopien od. anpoden (Hpav), 
etw, zufammenjchlagen (+£), icharren, pochen. b) ein Saiten⸗ 
inftrument jchlagen od. jpielen. — II. M. zpUpvav xpo0- 
etz: das Schiff olme Umwenden rüdwärts rudern, fich 
langſam („über Steuer“) zurücziehen. 
E. Aus xpo500, Yırus ftohen: »p0Önız. 


F. pf. P. zexponpaz (jelten -suai); aor. P, enposahnv; 


Berbal-adj. Kponaräog. 

xo5Bdn ep. port.) u. npnpänv adv. = npbpa. 

 xohen [in] = Apöinto. 

xpuapög 3 lep. poet.] (npisg) eißfalt; abtr. [hauer- 
lich, ſchauervoll, graufig, ſchuerzlich. 

xpönög, & Lion. poet. ſp.] (aus xpuandg; ef. Rp0og) 
rot, Eisfälte; meton. Winterzeit, 

xpuödetg 3 fen. poet.] = xpuspög. 

xphag, 7s Froſt, Eis; ante. Schauder. 

E. Yireus, krus hart od. kalt fein, gefrieren;, ef. It. erusta 
Schale, a/tb. rosa (aus hrosa) E18: apuspög, Kpuösıg, 
apboraikog (aus Apüstaviog von Apuotaivm), 
Rppis. 

xpunräßtog 3, felten 2 [ep. poct.] = Rpurzög. 
xpnrreid, 1 (npunzög) Rryptein (fpartan. Zünglingsnbung 
in Überwadung und Unſchädlichmachung der Seloten). 
npnnede 1.—= Apr. — 2. intr. ſich verſtecken. 
pure, Flip. + (xovxtoc) uuterirdiſcher Gang, Gewölbe, 
Krupta. 
xpumrög 3 (ngönzo) verborgen, verſteckt; insb. im die 
Erde geftett; üstr. heimlich, geheim, einfan, verftohlen, 
teiigeriich. 75 -öv Heimlichteit. 
pin 1. Akt. 1. trans. verbergen, verſtecken, verhüllen 
(ri od. eva; ze Teva, felten tivi od. mpög Teva ob. And 
Tivog etw. vor j-m; Te Tivi etw, mit od, in etw; Ev zivi, de 
u. xard mi inetm.; aark ob. Ind Tıvog, bnd rıve unter 
etw; rap Tv u. map tivi bei j-m); insb. untertauchen, 
bergen, begraben, beitatten (verpöv yü, bovi, narı 
yıovög, ray). übte: a) verhehlen, verheimlichen, vers 
ſchweigen (⁊c zıv@ etw. j-m od, vor j-m). h) ſchützen, deren 
(rev Teve jn mit etw.). — 2. intr. verborgen fein, fich ver⸗ 
fterten. — II. M. 1. etw. für ſich od. das Seinige verbergen, 
verhüllen (zi zen etw, mit etw.). — 2. bei ſich os. in feinem 
Schoße bergen; über. verſchweigen. 

F. Rebenform xpbgm u. xpdin fr. — impf. iterat. ep. 
aponzasnay; — pen, Enpuba (m. zpube), 
winpupa, Rönpuppa, Expöpinv (en. npuzpiknv, 
poet, ev. Expögry und -Briv), Kpumtöc, -Eog. 

npuorakiiko & (#p5sraArog) wie Kriftall glänzen. 





xpuaraikonnE — areis 


RpVTTaro-TiE, Ayog [poet.] (riyvop:) zu Eis gefroren. 
npharaakag, & Ixgiog) 1. Eis. — 2. (Berg Ariſtall 
las, 
RPbFH, KEup (dor. · q), ev. Kpupndöv adv. (xpunte) 
verborgen, heimlich, im gebeimen, im ſtillen; (Teveg 
heimlich vor j-m, obne Wiſſen j-#. Irsurr%. 
xgvpatog 3 [meint poet. fp.] u. Rpüprog 3 (poet. 2) = 
»göpw lſp.] = xpönzn. 
rpupl-vong 2 feine Gedanfen verbergend, argliftig. 
apbhrg, swg, 7, [poet. jp.] das Verbergen, Verheinilichen. 
rpwBüdog, 5 a) Daarsichopf, uulit mitten auf dem Exheltel; 
b) Saarbũuſchel od. Federbuſch (od. Riemeugeflecht) auf dem 


Helme, 

E. Au nöpunßog? ober femitifdes Lehnwort? 

ROW (aus pwyjo) = Rräio. 

Kponvog, 5 Ort im fühlihen Artadien. 

Kowne® u. -26&, 7, attifher Demos der Leontiſchen Pole, 
nödrdlih von Athen. 

xpwaosög, & [poet. jv.] trug, Urne. 

E. aus xpwajög; e/. app. kruog — u/d. Krug? 
aräneviat), KTäpevog, xXGVe j. nrelvm. 
*&ogae M. 1. a) j-m etw. erwerben od. verjchaffen (ivi ze). 

b) ſich etw. erwerben, ſich verichaffen, gewinnen, erlangen 
(ti, aud rıvd, 18. plAoug; Ti dx, napd, ripög Tıvog etw. 
von od. bei fm). Xazıv Dank ernten, ſich Dant verdienen, 
Insb.: =) (vom ütblen Dingen) fich zuziehen, ernten (tt, z®. 
öpyiv Yazc, iv Zusotistev ob. Zeihlav den Vorwurf 
der Bottlofigkeit od. Feigheit ſich zuzichen, 7450 Mord vers 
üben). 5) zeva jn unterjochen, bezwingen. y) über. j-u für 
ſich gewinnen od, fid; geneigt machen (ziva). 2) (mit dopp. 
acc.) jet zu etw. machen od. haben (tiv& roAsjnov). — 
2, pf. wexNadae ſich erworben haben, befissen, inne · 
baben, haben; (vom üblen Dingen) ſich etw. zugezogen haben, 
mit etw. behaftet fein (7). 5 nerrnnevog Vefiger, Eigen 
tüner, Herr. (Das pf. hat bisweilen, der aor. P. ftets paffive 
Bedeutung.) 
E. Aus zus a, Ykeii) befipen, ftr. ksäyati er bes 
herrſcht, ‚ ksaträm Herrſchafi; (get. skatts Geld 
= ad. scaz — nd. Ehah?): aräxp (aus Kräjap), 
ana, xTHoc. aripas, Rrepiie, 

. Ion. Kröspar. — xeioopas, dutyodpyv (or. P. 
dneidnv pali.); p/. Airımpar u. Exenpar, au 
rafl. (3. pl. dxriarar ion.; conj. zertönat, T, 
Nat; opt. nextpanv, 0, Bro u. naxıyunv, 70, 
170); plpf. Exenchunv (fetten Entrjunv?); Zu. HI 
KER Toner u. Erthonper ich werde befipen; aor. P. 
äxtihnv pal.; Verbaladj. nentög, -Eog. 

»rdavov, 5 [ep. poet.] = Ara. 

#rdap, arog, 7ö [ep. poet.] = xrüna. 

F. dat, pl. ep, Arsärsoet. 
areitstpa, 7 [poet.] Beſihzerin, Spenderin, 
x»r222l60 (u. M.] [ev. poet.] = xrdopar od. Kerner, 

F. or. ep. wrsduoon = dxnredtion, 
xrelvo töten, erlegen, erfehlagen, morden (P. getötet werden, 

⁊ryl von im), Insp,: a) Schlachten; b) töten wollen (deconatn). 

E. yisen verletzen; ſte. ksandti er verleht, ksatis Ver- 

lebung: arivvope, arövog, (nalvn?). 

F. Neben. arelvlv)öge, Arivlv)öpe, Arevlv)den; in Profa 
meiſt änoxtelvo, — pre. conj. arelvopt ep.; Impf. 
ey. uralvov, Iterativforin ATeiveons; — fut. ATevd 
(ev. ion. xtevim u. xravdo; M. aravdsstar en. = 
arevelcha); — wor. I Exzerva (ep. Xrelva); aor. /l 
meift ep. poet. Extävov (aravov) u. Enräv, ac, &, 
äyev, äre, Av — intäcav (con). XTö, wräwmpev en.; 
inf. wräpevar u. aräysv ep.; part, azds); — pf. 
Entova u. Enzövnea (B. ag. plpf. iutöves ion.); — 
aor. M. &xtäpnv ep. mit pafl. Bed. (3. 89. änzaro, 
inf, wracdaı, part, nräpsvog); — aor. P. äurd- 
dv (3. pl. Entadev en.). — Tas P. wird in Brofa 
fat ftets durch Anodvjanen (pf. rädvnaa) erfegt. 
arelg, nrevöc, 5 [poet. ip.|Ramm, Icxo, li. pecten.) 

E. Schwerlich aus on&vg zu Exivo; eber ans mazivg zul 


xreviiw — Krurdo 


nrevikw (xreig) ſion poet. fp.] fümmen. M. ſich (sibi 
und se) fünmmıen. 

araveaög, 5 [poet. ſp.] (xrevifo) das ämmen, 

nrevvarg [üol] = xreivag getötet habend. 

wröopaer [ion] = »raspa. 

ardgag, 75 [em] Veiig, Vermögen (im sg. mır nom. und 
acc), — pl. wrdpen, ämv [ep.] leig.: Befig der Zoten) 
Totensgaben, »opfer, Leichenfeier, Totenchren, lehzte Ehre, 
feierliche Bejtattung, Grabesipenden. 

E. 3u xräopa:? oder Yaker fceufen?: Kreptko. 

xrepikw ſep. poet.] u. Krepstkm ſep.] (arEpsa) feier» 
lid beitatten, eine Totenfeier halten, die legten Ehren 
erweilen (mv). &öhrcıg die Beitattung durch Wettkämpfe 
Teer. 

F. /u. araptö, wor. Enzigron (ep. äntspäfe). 

nrepiouara, <a [port.] = xTäpen. 

ardmpav [i.] — Aröpsv (von arelvm). 

Ren, 75 (ariopar) Erwerb, Beſitz, Befittnm, Eigen- 
tum (did. Landgut, Grumdbefiß), Schab, But, (vom Berfonen) 
a. meift pl. Güter, Schäbe, Bermögen, Habe, Hab 
wıd Gut. 

amparenös 3 [fo.] begütert; Grofgrumdbefiber. 

»envndöv fin.) adv. (arAvog) mad) Art des Viehes. 

arivog, 75 (= arme) Beſitz, pl. Vermögen ; inss. ein 
Kr Vieh, Haus, Fug-tier; (pl.) zahmes Vieh, Haustiere, 

dei, 

Krmoidg, ou, 5 aus Anidos, Zeitgenofie Kenophond, Leibarzt 
des Perfertönigd Artarerges Mnemon, Berfaffer einer perſiſchen 
Befbihte in 23 Büdern. 

wrharog 3 (arang) zum Beſitz der Serricaft oder des 
Haufes gebörig, eigentümlic. Borsv Schaf von der Herde 
des danſes 

ATNarG, arg. 7, (ardopei) 1. adfte.: a) Erwerbung, Er- 
werb, Beſitz · nalume, »ergreifung. urNalv tıvog nastcha: 
etwas zu erwerben fuchen. 1b) das Pefiten, Beſin; inss. Be 
rechtigung (tevög zu etw.) — 2, kontr. (= Kr) Veiitz 
tum, Eigentum, Habe, Vermögen. 

Krysızöv, Bvrog, 5 Atbener, Sohn des Leofthenes, Areund 
des Demoftbened, von diefem in der Rede bndp Tch srapavsu 
gegen Aiſchines im Jahre 390 v. Ehr. verteidigt, 

aınTdov I. zrdona:. 

arnrenög 3 beſinbe zeichuend (it. possessivus). 9 -N 
(grammt.) Genetw. Liu gewinnen. | 

arnrös 3 lardope:) a) erworben, gelauft. b} zu erwerben, | 

xuhrmp, opoc. 5 lin. F| Befiper, Eigentümer, derr. 
artdeog 3 [ep.] vom Ati. xuvir, Sturmbanbe von 

Arisfell. 

E. Aus (Üeri2eog von lariz, 120g, 7, Mtis, 

aeg bewohnt od. bewohnbar machen: a) (gapav) eut 
wildern, bebauen, befiedeln, bevöllern, kolomifieren, 1) (eine 
Stadt) anlegen, gründen, erbanen, errichten, auch wieder: 
berftellen;, iss. beritellen, ichaffen, bervorbringen, einrichten, 
füiften, erfinden (⁊i, zwi Te); insb. zu etwas machen (mit 
doppeltem rce.). 

E. yYkei wohnen, weilen, fir. kseti er wohnt, ksiti- — 
ring (tt. situs), n/od. fedeln: ariAog, zrıkdo. 

F. xriow, äxtıoa (ep. ariooe), Entına u. nenrına, 
duriaänv (em. poet. dariumv vafl.), äxtioper, 
änriahrv, arırdg. 

areas, 3 lep. poet.] Widder. j 

Zu ariTon, eig. Jah; ob, zu ft. sileo — ftill, ruhig? 

arıröo Lion.) (“riAog) zübmen, firren. M. vertraulich oo. 
fich zu Willen machen (tiv). 

wrivväge u. x⁊xXV)m — Arelvm. 

xriotẽ· sog, 7, u.lſp. I xtioua. 16 (nr) Gründung, 
Erbamung,, Anfiedelmg, Stiftung (and tontr. = Pflanzr 
ſtadt — + Schöpfung, Erſchaffnug, Einrichtung, Ordnung. 
Geſchopf, Kreatur, Menſchheit. l Schopfer Erfinder.) 

arioeng, 0, 5 lſp. +] (arte) Gründer, Stifter, | 

»uordg, doc, lion.) = xrias. 

“runden [meit cp. poet. ſp.) (nrönsg) 1. krums. durch 
Schlagen erdröhnen laſſen, fehlagen. — 2. intr. fradyen, | 








— Rrunos —[— —— 
erdröhmen, widerhallen, brauſen, toſen (tivi von etw.); insb. 
donnern. 

P. vor. äuzörnox; poet. aor. Il Euzunov (ep. arorov). 
arurog, 5 (vrurin) Schlag; insb. das Ktrachen, Schall, 
Gerãuſch, Getöſe, Lärm, Betrappel, Hufſchlag, Braufen, 
Donner, — ubt. Geſchrei. 
aöadog, 5 (union) 1. Schöpfgefäß, mit dem man den Wein 
aus dem Difchgefäh in den Becher goß. — 2. Meines Maß für 
flüffige u, trodene Gegenſtande (= 0,045 kiter). 
wnansurös 3 (nözpog) durd das Bohneulos ob. durch 
Abſtinmuung mit Bohnen gewählt. 
uanenen (wörpag) durch Bohnen auslojen oder wählen. 
»hanos, & Innen) Bohne; inab. a) Sau, eldsbohne; 

str. Wahlitimme; üsH. Wahl, Bohnenlos. Tong äpyav- 
tag And (tod) Kudpon narloracher die Beamten durch 
das Bolnenlos (— mittelſt Bohnen) wählen. x® xuapp 
Aayatv durch Bohnen erwählt werden. b) ägptiſche Bohne 
Arucht des heiligen Lotos 

KUano-TpWE, Myos, 5 [poet.] (tpoyw) Bohnenireffer. 

Kösvanı, ai (se. mörpu:) die Schwarzen od. Dumflen 
Relfen, zwei Heine Infeln im Bosporos bei Byanı, die vordem 
unaufhorlich aneinanderfhlugen und alles Dindurchfazrende zet · 
malmten, bis fie ſeit der Dursiahrt der Argo ſeſiſtanden (of. 
Euurinyaßsg). 

abav-dnorog 2 [poet.] dunkelgeſchnäbelt. 

anäavans 3 (d, xoavoc) ftahlblan, ſchwarzblau; abh. 
duntellfarbig), ſchwärzlich übte. finfter, Schwarz. 

nbuvd-neia, 7 (e] ftahlblaus, dunfel-fühig. 

#davö-nenkog 2 [ep.) idnvarzgewandig. 

»bavo-niönxnog 2 [poet.) ſchwarzloctig. 

Rhavs · xotpoc 2 lep] u. adavo-nprpperog 2 [em.] 
(rpippa) ſanvarzgeſchnäbelt. (fem. poet. Kuavönpppz und 
wuavorpi.pä). 

»bavag li. anavögı, 5 (3) 1. Laſur⸗, Blan ⸗ſtein, (Blau- 
ftahl?). — «2. a) blaner Glaefluũ, Smalte. b) dimtelblaue 
Farbe. — 3. 7, blaue Kornblune, Eyane. 

KUÄV-OPPUG, vog [but] mit ſchwarzen Augenbrauen. 

ADRVo-Xalıns, 0 [ep.] u. KöRvo-Xatra Inom., yalın) 
ev. ſchwarzhaarig: a) dunfelgelodt; b) ſchwarzmahnig. 

“bav-@rtg, ıdog [ep. poet.) (öp) dunkel, ſchwarz⸗ãugig. 

Konkäpng, zug u. ou, ion. so, 5 1. Sohn des Phraories, 
mebifder König um 615 v. Chr. — 2. Sohn des Aſthages, Ontel 
des Siuros. 

xvpaia, ſxuboc) Mürfelipiel (prägn.: Glüd im Würfel: 
jpiel); über. + Irug, Argliſi. 

Kodean, ü — Kusnän. 

»npepvän a) ner. Stenermanm fein. b) rans. ftenern 
(vadv); ubtr. lenfen, regieren, leiten, beſtimmen (ti). P. ſich 
leiten laſſen. 

E. et. gubernare ſCehnwort), fir. kübaras Deichſel. 
»ubepvisen, 7d Inußipvnars) Steuermmsfeit. 
nußdpvnsrg, zwc, 7, (nuiepvdo) das Steuern; übte. 

Lenkung, Regierung. 

außepvitsipa, 7, /em. zu außapvntip. 

nd wu har 3 [ep.] u. wußspvntındg 3 (unisp- 
vi) zum Steuern des Schiffes nehörig od. geididt. 7 -Y 
Stenermanmshunrft. 

“ufepvieng, cv u. [ep. port] Rußepvmmip, Mpos, 5 
(nubepviw) Steuermann, der (als erfter Offisier) auf dem 
Sinterbedf fommanbdierte ; insb. Stenermann des Admiralſchiffes, 
Viceadmiral; übte. Lenter, Oberhaupt. 

F. acc. ion. ud wußspviren = uudap h 
anßanrig, co, 5 (nude) Miürfelipieler. 
anBeurexös 3 (auseden) im Mürfelipiel geſchickt 
anbeden (xöicz) würfeln, Würfel ipielen (mepi Ainız- 

ale um das Doppelte); üstr, ein gefährliches Spiel treiben 
(mspl tive um etwas). 

Kopißn od. Kundin, 7, pörogtihe Möttin, die Große Gotter · 
mutter (= "Päx), Tochter des Uranos u, der Gaia; ihr Kult war 
orgiaftiih (ef. Kopößag). 

rußeorkn ſich überschlagen, ſich fopfüber jAnvingen, einen 
Bur zelbaum op. ein Rad fchlagen ; ubh. eimporfcmellen ; übte. 


auplornag — ron — 


sig payxaipas ſich unter Schwerter ſtürzen (- ſich in 
große Gefahr begeben). 

E. Verwandt mit dem deutſchen büpfen, hupfen. 
xußisenarg, aeg, 7 lſp.] das Burzelbaume, Rad · ſchlagen. 
xuBorntip, Tpos, 5 ep. poet. ip.) (RuB:orao) 1. Zprins 

ger, Gaufler. — 2. Taucher. 

Bag, 5 1. die Höhlung vor der Hüfte beim Vieh. — 
2. a) Wirbeltnochen. b) Würfel (auf allen ſechs Seiten be · 
zeidmet; ef. Korpayarog). Avsppipto xößsg der Würfel 
fei geworfen (tt. alea iacta esto). — 3. a) kubiſcher Körper. 
b) Aubitzahl. 

E. ®st. hups = alhd. huf — n/pd. Hüfte; aſhd. hüfo — 
n/pd. daufe; ef. auch Köußagog u. aönsukov; Ykub 
verwandt mit Ykarp biegen, wölben (ef. KörsAAov). 

"dbdakm [poet.] (rdBos; ef. “udopsg) Idmähen, ber 
fhimpfen. 

K98-a Hvar, v, al nädtifcer Demos der Panbionifcen Phyle, 
der fübliche Teil von Athen, — Einw. 5 Ködadnvaeng. 
abdxiveo [en. poet. ſp.) (rö2os) berühmt oder herrlich 
machen: 1. ftattlich machen, ſtärken, ſtattlicher erſcheinen 
laſſen. — 2. üstr.: a) rühmen, verherrlicen, ehren, 
auszeichnen. b) {dur eine Ehrenbezeigung) erfrenen. c) bes 

ſchmeicheln. 

F. Ep. xu2ävo. — nor. dxbdyva (dor. -Ava, ep. äνα). 
»554rrnog 2 [ev.] (25255) ruhmwolt, ruhmmvürdig, rühm- 

lich, berühmt, geehrt, erhaben, hoch, herrlich, edel; insb 
mutig, vonder. Iſich rühmen, voll Zuverſicht a, 
+58%&vW (cp. = xudalvo) 1. erheben, ehren. — 2. intr. 
nddr-Avarpı, lep.] xddoc, Avip) männerschrend. 
addrkm [en.] (rd2oz) ftolz od. fiegesfroh fein, prunten, 
fich brüften, jeine Kraft fühlen, trinnwhieren (tivi, mit Zrı). 

F. part. ep. xudıioy = auaör. 

„bdrnog 3 er = yußakıpog. [babenfter. \ 

ahbörarog 3 [ep. poet.] (sup. zu #u2p5g) ruhmwollfter, er» 

Ko2vog, 5 Fluß in Kilitien bei Zarfos. 

PIE [ep.] (xudotuoc) 1. intr. toben, wüten. — 
2. trans. durcheinanderjagen. 

F. impf. avBsineov en. — duudolponv. 
abdormög, 5 lep. ip.] (#5205 Geſchrei, Lärın u. olyız) 

Lärm, Getümmel; inss.: a) Schladtgewähl; b) Ber- 
wirrung, Beſtürzung; e) (verfonifigiert) Damon des Schlacht: 
getümmels 

#d805, 75 fen. poet. ion.] (wohl zu Kueth — ſchwellen, ge: 
deisen) 1. Ruhm, Ehre, Herrlichkeit, Glanz. Aust yalov 
im BVollgefübl feiner Kraft. Insb.: a) Kriegsruhm, Sieges- 
freude. b) meton. (von Perfonen) Stolz, Zierde (x. "Ayarav). 
— 2. das Gedeihen, Gelingen, Gluͤck, Segen. 

Kidpapx, wmv, <& Stadt im fübmeftlihen Phrugien nahe der 
ludiſchen Arenze. 

xbdpög 3 [mein ep. poct.] = wuddituog. 

F. comp. xuBlov, sup. aößıarog. 

XGDtov, wuwog, 5 Bojantier. 

Kodwvss, 0! Boltöftamm im norbmweitlichen Areta am Zardanos 
um die Stabt Kudwviä, 7. — adj. Kußaveng 3. 

Koöfınog, 7) Stadt u. Halbinfel in Phrogien am Sübufer der 
Fropontis. — Ginw. u. adj. Kukıxyvög 3. Belonders be- 
kannt war die Stadt durd ihre vorzüglid geprägten Goldmünzen : 
6 Kukınyvög (se. rachp), 28 Dramen = 22 Mart an 


Bert. 

“udn befruchtet, ſchwanger, trächtig fein (vor. ſchwanger 
werden, empfangen), im Mutterleibe tragen (tl etw. u. mit 
etw.; &% w. And Tivog vom j-m); über. im fich tragen, auf 
etwas finnen (7Ü), M. gebären. 

E. VFu. ka ſchwellen, geſchwollen jein (= a. hohl fein, 
b. ftarf fein), fer, gväyati er ſchwillt an, gväträs ge- 
deiblich, kräftig, gävas Araft, günam Leere, Mangel; 
kt. inciens trächtig (aus in-cviens), cavus (aus covos), 
caulis, cumulus; a/sd. hol — n/sd. hohl: Kurios 
(aus nöfırog), nauddc, röpa, Ödog, Autos, 
aödpog, »Öpıog (fir. gäviras u. güras ftarf), xu- 
apnog, nbalbog, aixug (vedupfiyiert). [Reim.) 

Ron, 75 (udn) Frucht im Mutterleibe, Embryo; 05.) 








Runoig EN 


wöndtg, eis, 7 (win) Schwangerſchaft. 

xöde j. zsöhe. 

Kb9mpa, z& Infel und Stadt vor dem Latonifhen Bufen (jept 
Eerigo), mit diten Aultus ber Aphrodite. Kodmps-$ev [ep.) 
adv. aus Kythera; Kodporse [ep.] auf Kythera. — 
Einw. u. adj. Kudhipeog 3.  Kudnpiz Gebiet der 
Stadt K. 7 Kuddpera (ion. Kudipn) Beiname der 
Aphrodite (Cytherea). 15 Ködveos.ı 

Koödvog, 7 tokladifhe Infel, ſudbſtlich von Aitifa, — Einw.| 

aulonopar P. = audio. 

xux&w I. Akt. rühren, umrühren, durcdeinanderrübren, 
aufwüblen, (verjmiichen {wi Tıvı etw. mit etw.); übtr. durchs 
einandermengen, verwirren, in Unordnung od. Verwirrung 
bringen. — II. P. in Unordinmg od. Verwirrung geraten, 
in Aufruhr fein, durcheinandertofen, (aufhvirbeln, {ver 
Pferden) ſchen werden. 

F. part. pre. aundov ep. = AUXGv; aor. ep. KÜRYSA; 
aor. P. ep. wunndnv. 

xuxsehv, vor, 5 (xurdn) Miſchtrauk, Rührtrauf, eine 
Art Raltigale, übtr, Miſchmaſch, Wirrwarr, 

F. acc. xurel.)ö ep. = xuxesva. 

Kondäbes, al (xördog) die Kytladiſchen (d. h. im Aretfe 
um Delos liegenden) Juſeln. 

roriäg, dos [poet.] (Rdxdsg) rund, Freisförmig. 

xvxaevio lſp. +] umſchließen. 

unit (nöxis) 1. trans: m) auf Rädern oder 
Wagen (weg)fabren, fortichaffen. b) im Sreife drehen 
od. bewegen, umdrehen, berumbewegen (Baoıv amt zıyı den 
Schritt gegen jun, dauröv sig —— ſich zur Une 
fehr wenden); bid. rings berumlegen. — 2. intr. u. M.: 
a) einen Kreis bilden, fi rings auftürmen. bb) ſich 
im Kreiie bewegen, ſich drehen; übte. umfreifen, im 
Kreife umlaufen, 

F. 1. pl. conj. aor. ep. xunkYsopsv = -wpev. 
röRANDtE, swg, q Unmwälzung. 

aönkrog 3 u. 2 u. [poct.] wuaddsıg 3 (nöndsg) kreis 
förmig, rumd; insb. im Kreiſe tanzend od. ſich bewegend. 
xp; Ningelreigen, Feſtreigen, Chortanz, auch — Zuihs- 


palıBog. 
Kuxko-Böpog, & (Biipnoxe, eig.: der alle ringsum ver- 
schrt) Name eines Gießbaches in Attika. Iſtuoch. 
auni6-dev (nöxisg) adv. von allen Seiten, ringsum 
»öRA05, 5 1. Kreis, Birke, Ring, Mund, Mumdung, 
Bogen, Umkreis; üsg. Umfang. Insb.: 3) (mitit.) Mings 
od. Mreis-ftellung, die mach allen Seiten durch bie Schilde gebedt 
wurde, b) übte. Kreislauf, »babın, «bewegung. (dv) 
add im Kreife oo. Bogen, in der Munde, ringkeum 
(wvög od. zepl ze),- von op. auf allen Seiten, überall. 
repl ar im Rreife herum. — 2. tontr.: a) im Areiie 
stehende Menſchenmenge, Gruppe, Verſammlung. Tupav- 
virög Fürftenfreis. b) Reif, inss. Schildreif (einer vor 
den auf bem Schilde konzentriſch umeinanderliegenden Ringen‘, 
ce) Scheibe (8. Alou, oarrvng), Bewölbe (5 Aveo x. 
Dimmelsgewölbe), d) Rad. e) Wugenfreis, Auge. 
f) Ring od. Stadtmauer, kreisförmiges Kaftell, Ning- 
Schanze, ringförmige Belagerungswerfe, 
E. gt. ftr. cakräs Rad, wohl vebupl. Ableitung von gel 
(jtr. ger) drehen, frümmen, treiben, fer. kfmis Wurm 
(fich windend), kunis gefrümmt, lahm, it. coluber: 
runhdo, nundön, AmAov, KuAkdz, Kuilvdun; of. 
auch Xöghrc, aapnic Handwurzel, (mäin?). 
F. pl. ol »UnAcı und ſpoet) ta wire, 
nunkö-oe [ep. ip.] (nönAog) adv. im reife, zu einem 
Kreife, ringsberum. 
xuXAo-Tepig 2 kreisförmig, (freit)rund. 
E. xöxAog u. 1, eig.: den Kreis durchmachend. 
“uaAo-Ppoped [ip.] im Kreiſe drehen. 
rund (nönrcg) I. Akt. 1. treisförmig made, 
runden, frümmen, — 2, umfreifen: a) im Ktreiſe drehen 
od. bewegen, unnwenden. b) mmringen, umzingeln, rings 
einfließen. — II. M. 1. einen Kreis bilden, ſich im 
Kreiie berumftellen, ſich berumlagern, in Gruppen 


woRrwmua — xUuaTayN — 3 — 


niammentreten (rept m). — 2. umzingeln, umringen 
a in die Mitte nehmen (tıv& dg necov 

— 16 [poet. ip.] (auniso) Rimdung; insb. 
Paufe 


— awg, A (nur) 1. Pine Um: 
zingelung; inss. Möglichteit der Umzingelung. tontr, 
Einicließungstruppen. 

wuaiwmrög 3 [poet.] (xuxAse) gerumdet, rund. 

Köxk-wp, wrog, 5 („Rundauge“), pl. ol Köniwneg ein- 
äugige, wilde Riefen, nad domer (auf Sicilien am Ama?) als 
Viebzüchter lebend, nah Sefiod Söhne des Uranos u. der Gaia, 
Schmiebegejellen des dephaiſtos. Im ag. der Ayflop (- Poly: 
vbemos). — adj. Kuxdchæſe tos 3 (em. Kuxiwnig, 
1805) ng von Kyflopen erbaut. 

woxvas, & 

E. gut. jtr. gakunäs großer Bogel, tt. ci-conia. 
adArvdpog, 5 [iv.] (nuAivzo) Walze, Rolle, 

xuAlvdn en. poet. jp.] u. guAıvdew ſneu-att] I. Akt. 
wälzen, rollen, wälzend od. rollend fortbewegen, herum- 
drehen; insb. hin u. her⸗, fort, heraus, daher», zustwälzen 
od. rollen (vi ze), empor, herab-wälzen. (Buooöttev 
va) aufwühlen. — IL P. ſich mwälzen, fid drehen, 
rollen; inso. fich forte, fi heranswälzen (sivi gegen j-n), 
emporwirbeln, dahinrollen, hinabrollen, herabkollern, ge- 
ſchleudert werden (d“ Bippwv); üste. ſich beramvälzen 
(nor Ti in etw. herab), ſich herumtreiben (&v vi u. mepl 
rn dv üropä). 

Vgel drehen, treiben in xUx%og, fir. kundala- 


ing. 

F. Yon xuAivdo, zuAvddo u. 2uAväsopa: (faft) nur pre. 
u. impf.; bie übrigen Tempora von nuAlw: wuAlow, 
Enöilon, nandilopei, EnvAlahnv (ep. zurlohnv), 
xvaiotoc. 

xoat. nos, ⸗. »aruE) Becher, Pokal. art t 
xvoxx beim Becher; meton. Traut. 

—— 25 [iv. +) u. woArsnög, 5 1. das Wälzen. 

2. (Bop3öpsu) aufgewühlter Kot. 

xoAdg: 2 demin. von XüAt. 

url [jp.]| = RuAivdo. 

Kuakyvn, dor. -Avd, 7 1. mordöftlihes Randgebirge von 
Artadien, Beburtäftätte des Hermes, mit Sermes-tempel. ad). 
KuAiyveog, dor. -Avıog 3 tylleniſch. — 2. Safenftadt im 
mordiweftlihen Elis. Ginw. & KuAdtviog. — 3. Nüftenort 
in Mleinafien bei Syme. Igebaden).} 

wuAANTTeg, 205, 5 [ion.) aghptiſches Brot (aus EAupa| 

anAko-rodlev, ovog [ep.] (KuArdg, zog) ummfühig, 
bintend, Hinter, 

PIIECH 3 [poet. ſp.] (4840206) trumm; asp. verftünmelt, 

#3 -ordrke [but.] (vor fehnfühtiger Liebe) geſchwollene 
.. haben, verliebt bliden. 

Bon x5Aa Vertiefung und ol2dw. 

Köiwv, wvog, 5 1. Athene, Schwiegerfohn des Igrannen 
Theagenes vo. Diegara, der fid) 612 v.Chr. der Tyrannis bemächtigen 
wollte. Seine Anhänger wurden an ben Altären der Athene und 
der Erinyen niedergehauen („Rnlonifcer Frevel”). — 2. fonftiger 
Mannes name. 

“on, 76 (xudm, eig.: das Schwellende) 1. Woge, Ge: 
woge, Welle, Flut, Strömung, Brandung. x. ävsjov 
don den Winden erregte Woge. fbtr.; a) — Sturm, 
Strudel. b) wogende Menge (punzäv). — 2. = zinna. 

er u. P. -opat (xöpz) wallen, wogen, Wellen 
Schlagen, fluten. Üstr.: a) aufwallen, aufbraufen, aufgeregt 
fein. b) überwallen, (vom deere) über die gerade Linie 
hinausfommen, (von Worten) prablen, 

ndnaridg, ion. “Ing, ou (dr) 1. wellenichlagend, 
mogend. — 2. Wellen erregend. 

xöuaro-ayrs 2 [poet.] (Ayvope) wie Wogen brandend, 

wildbrandend. [gepeifcht. 

xönaTo-niNE Trog [poet. ſp.] (mAnsco) wogen- 

»duaröonar P. Heitig beftig mogen. 

rt lion. fp.] (rvons, eig.: Wogensrug) Ort 
der Brandung, Dak 
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“öußarov— Kuvds oa 


x aAov, * Rönßaxes') ——* Metaflbedten. 
ei axag', 5 [ev.] Helmsmöl 
. Su fir. kumbhäs Topf, Sg e xönßog), wie. 
Humpen, verwandt mit AUmaAAov u. wößog, Yıheub 
wölben, biegen: “suBaAov, xupBlov. 
LE 2 [ep] (vönEn Kopf; e/. den vorigen Artitel) 
füber ftürgend, ITrintgefaß. 
won 75 (demin, von Xvjagn oder KUpBog Sera) Meines 

Köyn, 7 1. Dormwvig, Seeftadt in Aiolis, fübdftl. v. Lesbos. 
Einw. 5 Könafog. — 2. Xarxıdınd), It. Cumae, Cor 
ftadt in Aampanien, weftlid von Reapel am Borgebirge Mifenum, 
Einw. 5 Köyatog. 

xönevdig, 1205, 5 (u. M Radıtbabicht. 

wöplvov, 7ö (femitifges Lehnwort) Kümmiel 

xuv-Aylä, Kov-Ayög u. a. ldor.] = xuvn-. 

xuvÄA-tder, ſep. ip.) Dundssliege (Schimpfwort = uner- 
fhämtes, zudringliches Geſchöpf). 

xuv&ptov, 75 (demin. von xov) Hũndchen. 

ruväg, dog, ı [ip] (auömv) Hmdshaar. 

Kov-&ystpog, 5 Athener, Sohn des Euphorion, Bruder des 
Aifchylos, fiel bei Marathon. 

ROVEN, alas xvvij, 7 (Av, se. dopd Humdöfen) aus 
Hundsfell gefertigte Kopfbedetung; üsh.: 1. Kappe, Müpe, 
he insd. Reiſehut. "Ardog Nebel, Tarı- Mn — 

Helm, Sturmhaube. Brei 
xöveog 3 [ep. poct.] ſadeny) hündifch, ſchamlos, fg 
xuvdo (m poet. ſp] Hüffem (tl od. mıyd; zıvd ze jen 
auf etwas). 

E. Aus xvoveo, fir. küsyati er umarmt (2), \kus 
füflen, umarmen. 
F. aor. Exdon (ep. xöoa, Exusoe, xUoca). 

“UVM, = xuvveẽn. 

xuvnysarov, 6 (zuvoyieng) Ldas Bagen, Jagd, Pirſch 
(repi te auf etw.); auch übte, — 2. a) Bagdgefellicait, 
Jagdzug. b) —X 

Kuvnyardn (xuvnyiing) jagen; üstr. verſolgen, nach · 
— — (ei). —* 

ROV-NYErNE, 00, 5 u. [poet.] KUVnY alov, 
retatter, eig.: Dunde ber Bogb Ahr) Zhger, Sauer. 

auvnyarınög 3 —— Zagd gehoͤrig, der 
Zagd inndig, Zogd · · MN Büg 

xuvv· vsc [ip] ſxuxynmrẽec) jagen 

xuv.vyia. 7 [poct. ſp.] u. weinen, 25 [ip] = 
— eh! 

xuvnẽ ov [poet. ip.] adv. (Adv) uach Hundeart, wie ein 

Xuvijotot u. Kövnteg, A iberifges Bolt im nordweſtlichen 
Spanien. IArtemis. adj. Kövdrog 9 

Kovdos, 5 Berg auf Delos, Geburtöftätte des Apollon u, der 

xuvid, 7 (dl. = xuver) Helm. 

xuvidrov, 75 (demin. von xücv) Hũndchen. 

xuvinög 3 (xy) Hümdifch; inas, zur chniſchen Philo⸗ 
fopbie gehörig, eynifd. 5 Cyniter. — 

xuvioxog, 5 (demin. von mv) Himdchen; kleiner 

Kovioxos, 5 (eig. Sünden) 1. Beiname bes fpartan, Adnigs 
Zeux idamos. — ©. fonftiger Manneöname, 

wuvo-dapais 2 [but] humdsfrech, ganz verwegen. 

nuvo-nägukog 2 * xepaxv —õS 

xyvo · uia, = xuvva 

RUVo-preaTng, 00, 5 eg ip.] (dato) Hundelans. 

F. gen. pl. ep. Kuvopa:oriwv. 

Kövog, 7 Hafenftadt der Opuntiſchen Lokrer. 

Kuvös-apyag, og, 75 Pigel im Norboften von Athen am 
Fuhe des Eufabettod mit einem Gymnafinm des deratles. 

Kovdg xegaiat, al („Hundstöpfe) 1. Hügel zwifchen 
Theben u, Thefpiat. — 2. Hügel weftlich vom theffalifhen Pherai. 

Kovöo-oupä, 7 („Bundefgmwanz“) 1. Sandzunge u. Vorgeb. 
an der Oftfeite der Infel Salamis. — 2, Borgeb. an der Oftfeite 
Attikas, die Marathon. Bucht abfeliehend. — 3. = Kuvoconpia. 

Kouvoo-onpiä, ı = Kuvaupia. 

Kuvdg ana, 76 („Bunde-bentmal") Borgebirge der Thrakiſchen 
Cherfonefos im Sellespont, füblih von Seftos, mit einem Grab- 
denkmal ber in einen Sunb nerwandelten Hekabe. 
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Kuvoupia— xupis — 


Xuv-oupid, 7 Nüftenlandfhaft zwiſchen Argolis und Lakonien, 
am Argoliſchen Buſen. Lerriſſen. 
wuvo-onäpantog 2 lpoet.] (srnapdoco) von Hunden) 
»dvrarog 3 [ep. poet.| (sup. von xy) der hündifchfte; 
übte, frechfter, verwegenfter, entjehlichiter. 
»övrepog 3 [ep.] (comp. von aswv) hündiſcher; übte. 
ichamlofer, ve tier, freche 
KOVhreng, on [ep.] u. fem. KuvV-@rtig, 120g [ep. poet.] 
(xSev, 69) bumdsäugig ; Abtr. fchamlos, frech. 
Ruo-Fopiw [ip] = xuio. 
Kurapıoonhsig, evrog, 5 Stadt im fübl. Elis (Zriphylien). 
KUNARpegOrVog, neitsatt. »Trevog I (Kundpeasog) von 
Cypreſſenholz, chpreſſen. ICypreſſe, Cybreſſenholz. 
AOTAPLITOS, nensalt. KORAPLTTOG, 7, (femit. Kehmmwort) 
Kuräpısaog, 7, Stadt in Phofis am Parnak. 
RoraTatg, 1205, 5 [poet.] Kriegsgewaud. 
aörarpov, 73 u. aomerpog, & [ep. poet.] Chpergras. 
»oneikov, 7ö lep. poet.] Becher, Wotal. 

E. Str. küpas Höhle = «or Höhlung — u. cüpa 

Tome (nid. Hufe), Yheup, kup wölben, höhlen, 


verwandt mit der Wurzel von xöppr, Gefaß, Topf (cf 


aönsayog) u aUlog: Kuno, 

wörspog, 5 [ion] = Kunmapor. 

Konpos, Cupern, Inſel zwiſchen Ailifien u. Serien mit 
altem Apsrodite-tutt. Könpov-da [ep.] adv. nach Cupern. 
— einw. u. adj. Köngtog 3 (fem. Küönptg, ıBog, aee. 
Körpiv u. -13%, Beiname der Aphrodite; port. = Liebe). 

RunTaßn (Arequentatioum von Karte) ſich lange bücken; 
über, ſich emfig mit etwas (zapl zı) beichäftigen, 

"onen ſich büren, ſich vorwärts od. vormüber neigen; 
insb. den Kopf hängen laffen (sig Av yiv). pf. nenüpa 
ich bin vorwärts gebogen. 

E. ykubh biegen, wölben, verwandt mit der Wurzel von 
nöneiiov u. RÜBog: Rupög. 

F. /ut. ſp. xöchto, att. »öponar; wor. Enupa; pf. 
windpa. £ 

rupßxciä, ion. -1, 7 fpiber (perfifcher) Hut, Turban. 

wöpptg, awg, 5 uw. # drebbarer Geſetzespfeiler. Im 
Athen ftanden auf folden drehbaren (dreifeitigen, fpig sulaufenden) 
»Solipfeilern die Soloniſchen Geſetze, die fih auf das religiöfe u. 
Öffentliche Recht bezogen. 

E. \ger-a dreben (ef. xagröz dandwurzel), It. curvus: 
augrög, lauch Kopmviz). 

"dos [meint ep. poet. ion] 1. abe. od. mit dat.: a) auf 
etw, ftoßen od treffen, mit ehv. aufanımenitohen, etwas 
antreffen, finden, begeguen (tivi od. Ent tive); übtr.: @) in 
etw, geraten (38, xax®); 5) etw. treffen mollen, nach etw. 
zielen (ämt zum); y) das Rechte treffen, erraten. b) ein 
treffen, zuteil werden, zufallen, ſich ereignen, entfpringen 
(vivl jem, du od. And zivog von jem), €) (= Toyxavo) 
anfällig, gerade, eben fein oo. fich befinden (Augdv = 
aufällig, gerade, 38. mäpep xup@v), meift mit perrt., 38. 
wurin Amy es trifft ſich gerade, daß ich opfere, ich 
opfere gerade. oc RU Eymv wie ich gerade bin, wie ich 
gebe und ſtehe. Hop. ſich befinden, fein (Ev zıv: in einem 
Auftande), ablaufen, fteben (=d, Kardz). — 2. mit gen. 
felten wee.: a) (etwas Erwünjctes od. Erfirchtes) erreichen, 
erlangen, befommen, gewinnen, finden, teilhaftig werden 
(Ex od. npög Tivog von j-m). Kdpn neidthpon xdpe reichte 
bis zur Dede. Seltener: ſich etw. Schlimmes zuziehen, feine 
Strafe (wNg lang) bekommen. b) bis wohin (tuvög) 
reichen, 

F. Rebenform pm ep. post. ion. — impf. Exbpov 
lep, ndpav), fut, aughsm (Rögaw), aor. Exdpnon 
(änugoa), pf. nanipnau. 

Rnpnkto-nbAng, 59. 5 [poet.] Aeienhändler. 

Kopndog, 5 ein Bäder in Athen, 

KougYvn, 7 Stadt und Landihaft in Nord-Arita (Plateau von 
Barta}, griechiſche Kolonie, von Battos aus Thera gegründet. — 
Einw. und adj. Kupnvalog 3. 

xöpia, 7 1. [iv] (iz) Macht, Gewalt; insb. Voll- 
macht. — 


2. ef. wipror. 


RIPLUNdE — ROTE 


ndpsandgs 3 [}] (r5rrog) den Herrn (d.H. Bott od. Chriftus) 
betreffend, heilig. Zetrvov Abendmahl, 4 -M (Aidipe) 
Sonntag. 
aöpradw (ꝓopioc) Herr od. Beſitzer fein, (be’berrfchen (Tuvdz); 
aor. ſich bemächtigen (tivög). 
dp 3, port. auch 2 (nöpog, udn) I.adj. 1. (vom 
Perfonen) die Entiheidung od. die Gewalt habend, hert⸗ 
ſchend, gebietend, jouverän, mächtig (Tivöz od. mit in/.). 
Ansh.: m) berechtigt, ermächtigt, befugt, bevollmächtigt, 
Vollmacht über etwas (zevög) habend. b) üsb.: «) vor 
nehm, bedeutend, wichtig; B) teilbaftig (mvög). »Upıov 
alvaı ob. xaraariivar (mit gen., inf. ob. part.) die Ent« 
ſcheidung über etw. haben, etw. im feiner Gewalt haben, 
imſtande od. befugt fein, vermögen, dürfen. Aupuirepow 
elva: in höherem Grade die Macht haben. xUupıov moreiv 
eva jem unbefchränkte Vollmacht erteilen. — 2. (vom 
Saqhen) vollgültig, tatiächlic, gültig, (end)gültig, definitiv, 
entſcheidend, hauptiächlich, weientlih. Aupurazog hödıfter; 
x. ayadöv höchſtes Gut. Imss.: a) redıts-kräftig, «gültig, 
zu Recht beftehend, bindend (t:vög für i-n); b) feitgefeßt, 
feftitebend, anberaumt od. verabredet (Auipu). dnniyaie 
regelmäßige Volksverfammtlung. xUöpıöv zı rorstv etwas für 
gültig erflären od. beftätigen. €) (von Ausbrüden, Ramen) eigent: 
li). — IL. subst, 6 adprog Herr, Beſttzer, @ebieter, Ber 
berricher, Serricher, Machthaber, Souverän, Oberhaupt (Tiveg); 
insb. Hausherr, Meifter, + der Herr (- Gott od. Ehriftus). 
ARUpia Herrin, Sebieterin, Beberricherin, Herrfcherin; insb, 
Hausfrau. ⁊d “bpeov gejehmähige (od. fouderäne) Gewalt, 
Sonveränität, Sahung, beitehendes Geſetz, Hanptſache (7& 
xupwrara das Hauptſãchlichſte), Enticheidung, beſtimmte 
Zeit. — IH. ade. xoplog in gültiger od. rechtöfnäftiger 
Weiſe, vollitändig, mit Fug und Recht, mit unumſchranften 
Befuguiſſen, als Herr, im eigentlichen Sinne, wugioz 
&ysıy Gelinng baben. 
wöptöing, mean, M [H] Herrfcaft; tonte, Herricer. 
uplsow, uctatt. -TTw (Köpen, eig.: trefien) mit deu 
Hoͤrnern od. mit dem Kopfe ftoßen (ti etw. od. an etm.). 
»öpna, 75 [ew.] (rigw) Fund, Rang, Raub, Beute. 
Kopvag 1. die Infel Korfita. Einw. u. adj. Köpveog 3. 
— 2, 5: a) Sehn bes Heratles. b) Sohn des Polopais, 
jüngerer freund des Theognis 
wöpog» 75 (audio) 1. Gewalt, Macht, Kraft, Einfluß 
— 2. Entſcheidung, feiter Beſchluß (tivös über etm.). 
»5gog cxexv die Entſcheidung od. entjcheidenden Einflus 
haben. Insb. a) Beitätigung. b) Geltung, Gültigkeit, 
Rechtstraft. ce) Vollendung, Verwirklichung, Ausführung, 
Abſchluß. d) (entjcheidende) Veranlaflıng (Tivös zu etm.). 
e) Hauptſache 
Köpog, 5 (perf. = Some) 1. Kyros der ültere, Sohn des 
KRambufed, Abnig v. Perfien 359-529 u. Chr., Grinder des Perfer- 
reiht. — 2, der jüngere, Sohn des Dareiod Rothos u. der Pary- 
fatis, Statthalter d. VWorder-Aften feit 408 v. Ehr., fiel im Aampfe 
gegen feinen Bruber Artagerges Mnemon bei Kunara im Zabre 461. 
adj. Köperog 3 den K. betreffend, dem K. gebörig. ©! 
Köpsio: das Heer ob. die griechiſchen Truppen des Kuros 
xdpsw u. M. aöpsopar (nögsc) gültig od. techteträftig 
moden, beftätigen, genebmigen; übs.: a) beitimmen, ent: 
ſcheiden, beichliehen; b) vollenden, zuftande bringen, be» 
tätigen. garıy Mat erteilen. 
RöpIAt, Kupaag, Rupew T. xögm. 
nupradg, dus, 5 (nöprr) Meufenfiicer. 
—— 1» 7 Lion. fp.] u. auprog, 5 Fiſcherreuſe. 

2. Ykert knüpfen, flechten, ftr. käfr)tas Geflecht — 
griech. Kupria — It. crates = got. hatırds — abe. 
hurt — n/sb. Hürde. 

wuprög 3 ſeb. poct. v.] (nspwvis, wöpki) a) krumm, 
börterig, bucklig. b) gewölbt, bogen-artig. 

opTöw (vnprög) Frümmmen, wölben, (cin Segel) ſchwellen 
laffen. P. ſich krümmen. 

xdpw u. M. -opas [er. ion. poet.] = xöpton, 
adpwmarg, ang, — Hari 

xöslo)x fen.) ſ. ꝓvvito. 


ahors — Xcthᷣ Aupo — 


xXoorig. zw; u. Was, vq̊ Blaſe; insb. Harnblaſe. 
E. Str. kustha Lendenhöhle, küsthikä Inhalt der Ger 


Kutiviov, 75 Stadt in Doris. 

aörrong, & u. 7 Schneckentlee. 

»or05, = 1. (vuin) Höhlung, Wölbung, Rundung, 
bobler Naum; inss.: a) Bauch; b) Gefäh, Urne; e) Schilo, 
Banzer. — 2. (= oxörsz, it. eutis) Hülle, Haut. 

Kurbviov, ⁊⸗ Ort in Rufien, 

Körwpog. 7 Stadt in Baphlagonien. 

anpög 3 [ew. voet. fo.) (nirro) gebüdt, vormüber- 
gebogen, gekrünunt, krumm. 

Kögog, 7, Stadt in der nordthe fſaliſchen Landfaft Perrhaibia. 

»dgmv, mvog, 5 [poet. ip] (Aömıo) Arummibolz. 

xuqᷣẽ xvj. 7, [ion poet. fp.] Kaſten, Lade. 

h. Etwa aus AUFFEAZ von Kurze, eig. Höhlung? 
Koperos, 3 1. Sohn des Eetion u. der Labda, Tyrann von 

Korinth As-558 v. Ehr,, Vater des Periandros. 5 Kupadfäng, 
0 Sohn oder Rachkonnne des K. — 2. Bater des Mütiades. 
wm — zum. 

adwv, zuwig, d, 7% 1. Hund, Hündin; übtr.: a) als 
Scheltwort = ihamlofe, gierige, zudringliche, freche, verädhtliche 
Verfon, wilder, tollfügner Menſch. h) übb. Ungetüm, Untier, 
Beſtie (58. die Sphinr). C) lobend — treuer Wächter od. 
Hüter. — 2, insb.: a) Herberot, der Ound des Dades od. dei 
Pluto. b) Hundsſtern, Sirins, Hund des Orion, Mitte Zuli 
aufaebend und bie Dundötage herbeiführend. C) Seehund. 

E. ximv, gen. vuvög = jr, gvä, gen. clnas = It. 
canis (ms cvoni) = got. hunds = ahd. hunt — 
wsd. Ound: zuvär,. 

F. voe. a0, dert. pl. anal lem. uhvarz). — comp, 
xuvreoc. sup. KÖVTRTOS ep. poei. 

xch [ion.] = ru. 

Os. 75 lep. poet. ion] Bließ, weiches Fell, insb. 
Schaffell. 

". #0. indetl.; pl. wınsz, det. Kebez. Ifellchen. 
amBipenv, 75 [poet.] (demin. von “udrov) Widder - 
»mBarı, 7, [ew. poet. ip.] Kopf; ineb. Mohntopf. 
aäbBrov, 75 (demin.) = nünz. 
u2wv, vos, du. 7 1. a) Alingel, Glocke, Schelle. 

b) Patronille, die mit einer Alingel de Runde machte, — 
2, Schallöffng der Trompete; sh. Trompete. 
nwdnvo-griaps-nwiog 2 |poet.] mit Pferden, die 
am Kopfſchmuct Schellen hängen haben. 

audmv, wvog, 5 (zuio, zundog) 1. Arug, Flaſche, 
did. Freldflafche. — 2. Gelage, Bedherei. 

ruxrönr, 75 [port] u. wwanrög, & [ep. poct. fp.] 
(zen) das Heulen, Wehllagein), Klagegeſchrei, Jammer 
ruf; inss. Gegenſtand lauter Klagen, 

Kuxdrog, 3 („Heutfteom“) Fluß in der Unterwelt, ein Arm ber 
Str, mündet in den Aderon. 

xoxdw |ep. poet. fp.] 1. heulen, wehlfagen, ſchluchzen, 
jammern (meift von Weibern). — 2. trans. bellagen, be 
weinen (zf oder tiv, meift Tote). 

E. Aus Koo@Sjeo, Yıhan, ki Schreien redupl. (autmalend), 
itr. köküjate er tönt (Intenf. zu känti er fchreit), 
add. hiuwilön — np. heulen. 

F. u faft ſtets lang, immer vor Konfonanten. — aor. ep. 
AbRUSR. [&inanz-beonter in Athen.) 

wwaanpseng, 50, 5 (u@Aov, Aypim?) Hallen» oder) 
and, ums, 7 |] (a5Ro0v?) Anietehle, 

Kwdrag, dos, 7 Rap in Attita, füblih von Phaleron, mit 
Aphrodite-tempel. — adj. feom. Kuitäg, dos. 
anAov, 75 (nönRog) 1. Glied des animaliihen Abrvers 
inab. Fuß, Bein, Anie («HAa »Apmerv fich niederfeßen); 
ubh. F Leib. — 2. übte. (von Gebauden, Figuren u, a.) Teil, 
Stü; insb.: a) Storwert, Seite, Wand; b) (Brasion) 
Hälfte der Nennbahn. x. Aäpnev die Hälfte der Mens 
bahn zurücklegen. 

RAD, ⁊ u. KWAdıN, 7 lxmAdn) a) Verhinderung, 
Abhaltung, das Hintertreiben einer Sache. 1) pen 
Schwierigkeit; insb. Vorfehrung, Schuzmittel. 


RWAUNÄETLOV — Kuren 
*wAdnäTtov, 7ö [ip] (demin. von xwrnn«) Hälchen, 
Knöpfchen. den Weg treten. 


“widct-epydo [ip.] (&pyov) die Arbeit hindern; ans. in) 
RöADTEE, swg, — An. 
wwrdeNg, od, 5 (vwd) der Hindernde. x. ylyvonat 
zıvog ich bindere etwas. 
awidrtenög 3 (nwAsn) hinderlich (Tivög am op. für etwas). 
“wAdm (vöiog, xAdn?) a) hindern, verhindern, 
benmen, abhalten, zurücbalten, (verjwehren, im Wege 
ftehen, entgegentreten, Dagegen fein, Widerſtand leiften 
(mv od. Ti; Tıvd mıvog ob. And tivog, felten tiv Ti 
j.n an od. von etw.; mit inf. od. arce, €. in/. mit ob. ohme jaY,, 
felten mit &913; mit part). 16 “wAdov ob. Kakdazv 
Hindernis, Hinderungsgrumd. Insb. den Marich aufhalten, 
die Strahe verlegen. b) inss.: «) von ehvas ansichliehen 
(zo Ayavag). B) verbieten, verweigern. 

F. u fast ftets lang, immer vor Aonfonanten. 

“Dpu%, 15 [ep. port.) 1. (vdpvo od. zatyas?) tiefer od. 
fefter Schlaf. — 2. = xönse. 

“unbe, dor. -odo (zöjsz) 2) ein Freudenfeſt feiern, 
ein Feſtmahl begeben, ſchmanſen. b) ſchwärmen, einen 
fröhlichen Umzug balten, in luſtigem Buge umberzieben, 
mit Geſang hinziehen, ein Ständen bringen (ef. zöpog); 
ubte. Muhwillen treiben, ſchwäͤrmen. €) trans. jen feſtlich 
empfangen oder einholen, 

F. fut. zup&ow und -sopat (dev. -Fopar); wor. dor, 
äuchpafz. 

KWp-EpXNEs 59, 5 (Ren, Apyzm) Ortövorfteber, Schulze. 

xwuaorhig, od, 5 (ampize) Radıtidnwärmer, Becher. 

“nn, 7 (xstuzt?, get. haims, ns. Heim) 1. Dorf, 
Flecken, offener Ort. xar& xupaes dorfweife, in einzelnen 
Dörfern, — 2. (in einer Stadt) Biertel, Ouartier. 

%upirngs, 09, 5 (ann) Dorfbewohner, Landmann. 

xwuxös 3 [in] aouoc) a) zur Komödie gehörig, 
komisch; zubst. 5 Yuftipieldichter (bſd. Ariftephanes). b) ubh. 
witzig. ſcher zhaft. 

xmnö-noktg, sms, ſp. + (ap) Marttflecken. 

r@nog, 5 1. u) Feſtzug, feitliher Umzug, feierlicher 
Aufzug (Dfd. zu Ehren des Dionyfos). b) fröhlicher, Inftiger 
Umzug (bfd. junger Leute, die mad einem Gelage mit Mufit, 
Gefang u. umter manderlei Mutwillen auf den Strafen umber- 
sogen, um bei einen aus ber Belellichaft aufs neue einzufchren od. 
einer Geliebten ein Ständchen zu bringen), €) ish. luftige, 
färmende, betrunfene Schar, groker Schwarm, wildes 
Gefolge ("Erdrng die wilde Iagd der 9.). — 2. a) Feit- 
ſchmaus, Schmanferei, feſtliches Gelage; ubh. Feſtluſt. 
b) Ständen. 

E. Str. cä bavirten(?). I». =w&).| 
xon-pddn (zuyypdög) läcerlid machen, verſpotten (ziJ 
on wdlh, 7 (roppdöz) Komödie, Luftipiel. 
wumpdrnög 3 (nmpmpdia) = zopınöc. 
xwnpBo-Brdkonadsg, 5 Komödiendichter (infofern er 

das Stüd den Schaufpielern und dem Ehor einzuuben bat). 
xwppdo-Bıiaarurdd, 7 [poet.] Einührng der Komödie, 
Negie des Stuckes. 

vunpdlo-morög, 3 (rot) Komödien-fhreiber, dichter. 

run pBöz, 5 (nönos, par) 1. fomiicher Schaufpieler, 
Komifer. — 2. Romödiendichter. 

uverov, 75 (u xövsc?) Schierling; inss. Schierlings- 
faft, »trant, -becher 

»@vos, 5 [ip] ſpitzer Zapfen, (mathem.) Hegel; insb. 
Pinienzapfen, app. Pinie. 

E. ykö jchärfen, ſoihen (ef. »örog), fr. gicäti er ſchärft, 
cänas Wepitein — It. cös (und euneus Keil?): 
yv· ſeig. Stachelgeficht), ahvarov (= fdarf?). 

chv· to, wroz, 5 (növag) Mücke, Stechmucke. 

Körzxt, ai Stadt im nördl, Volotien am Kovaisſee. — Einw 
5 Kunateng, wg. adj. Kunatog 3 (/em. Konalz, 
(205, bi. 7 Koratz Alpıyn Ropnisfee). 

“wrang, dmg, 5 [ion.] (zorn) Ruderholz. e 

urn, di (Runen) Griff, Stiel; insb.: 1. Schwertgriff, 
Degengefäh. — 2. Schlüflelgriff, — 3. Rudergriff; üdp.: 
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wurhers— Auyvaliı _ 


a) Muder. xuras EAadverv rudern. Kurng AvaXıag 
Nuderer, Schiffsleute. xörarg mit Ruderfchlag. b) Ruder⸗ 
ichiff, Flotte. Lieben. \ 
xwriseg 3 [ep.] ſxchx) mit einem (fhönen) Griffe ver-j 
xur-nAardo |poet. ip.) (EAadvo) rudern, 

xwr-hang ? (urn, Apzpioxw) mit Rudern verſehen. 
rrotoy Ruderſchiff. 

xupä, ldor.]) = xöpn a) Müdden. b) Augeluftern). 

üpag, 5 bel = xöpog Sohn, Ruabe. 

“Wposdva, 7 [buf.] (Röpog) tindiſche rede. 

xbpuXog, 5 [ep. poet. ſp.] lederner Beutel, Lederſact (für 
Speifevorrat). 

Köpuxog, 5 1. Kap in Jonlen bei Ernthrai. — 2, Kopb- 
aov Avrpov, <ö Koryfijche Grotte nördlich von Delphi oben 
am Südhang des Parnafjos, den Aymphen und dem Pan heilig. 

xD u. xcg [ion] = rg u. reg. 

Kös, ij (gen. Kö, dat. Kö, acc. Kö u. Köv) Infel des 
Dorifhen Bundes an der farifhen auſte. Köwv-2s [cp.] adv. 





wre — Andomg 


nad) Kos. — Einw. u. adj. Kog 3. (5 Kꝙoc aud der beite 

Wurf beim Würfelipiel.) 

awriiiw [ep. poct. jp.] a) (heuchleriſch) ſchwaßen, (kofend) 
plaudern. b) trans, befchwapen, mit glatten Worten aus 
reden (tive). 

xwriiog 3 [poet. ip.] geidmwäßig. De) 

xörre [üol.] — “at öru (= 5m) und was, und 

“WDR = xal cor (frafis). 

“upös 3 ſtumpf, abgeftumpft; üste.: 9. m) ſtumm, 
ſprachlos; insb. taubftumm, taub; über. ſtill, lautlos, rubig, 
leife. Rwpög Ayınv der ftille Hafen (ef. den folgenden Artitel). 
b) verjhollen. — 2. a) dumpftänend. b) mwverftändlic, 
duntel. — 3. ohnmächtig, kraftlos. — 4. (geiftig) ſtumpf 
finwig: a) unempfindlich, gefühllos. 1) töricht. 

Kwpög Ayıv, 5 der Stumme od. Stille Hafen 1. beim 
Peircieus in Attita, 2, am Toronaiifgen Bufen auf Pallene. 

RauWgörng, nr0s, 7 (nos) Stumpfheit; inss.: a) Taub- 
beit; b) Stumpffin. 


A 


A, A (Adida, Adyıöaa) elfter Buchſtabe des griech. Alphabeis 
(febr. lamed). 

A 00. & als Zahlgeihen — 30; aber ‚A = 30000. _ 

AR, gen. Aac, 7, ep. Ads, 5 (acc. Adav), ip. Adg, fi 
Stadt an der Weitfeite des Latoniſchen Bufens bei Gytheion. 
Ads, 5 [ep. poet.] Stein; inss.: a) Murf-, Feld ⸗ſtein; 
b) Distos von Stein; c) Steinblod, Wels; d) Klippe 

E. Aus AAFag, urfprüngl. ANFag: Ast (aus ArFji). 

F. gen. Aäcg (aus Adfaoog) u. Adov, dat, Kür, acc. 
Adav; gen. pl. Adv, dat. Adsslo)ı; du. Ads. 

RRB&, 5 [üol.] = Aapr. 

Adkdunaog, 5 Enkel des Kadmos, König von Theben, Vater des 
Raid, 5 Anpzuxtäng, o» Sohn oder Nachtomme des 
Laios. — adj. Außdänerog 3. 

AGBERAov, 16 Naftell weitlih von Syratus, außerhalb der 
Mauern von Epipolai, 

Adßacaov, Aufetv i. Aaniavm. 

au HM Aafeiv) 1. Griff, Dandhabe, Henkel; insb. 
Schnvertgriff. — 2, (beim Ringen, Fechten, Angreifen) Angriffs 
punkt, Blöße, ſchwache Stelle. Aayv mapeyav od. 
rapadsövai zıyvı jan eine Blöhe geben. 

Außp-aysong, 09, 5 [ep] (Raßpos, Ayopasın) dreifter 
Schwäher. 

Aaßpaf, äxos, 5 Meerwolf (cin gefräfiger Fifd). 

Adßpalv)väa, wv, z& Ort im mweitlichen Karien bei Molaja, 
mit Zeus-tempel. 

Außpsbonae M. [ev] (Ad3pog) dreift ſchwaten. 

Aalpog 2 [ep. poet. ion. fp.] (Aupetv?) reißeud, heftig; 
bh. ftark, gewaltig; über. wild, ſtürmiſch, umgeftüm, fic) 
überftürzend, dreift, gierig. orön« frecher Mund. 
Aufßpo-srondeo Don] arön«) dreift op. frech ſchwaten. 
Anbpös-anrog 2 [poct.] (sem) reihendfdhnell daherfahrend. 
aaroöins, neo, [ip ru —* * ve 
Strömung. r. ungene 
Außöpıviog, 5 Labyrinth (Gebäude mit vielen — 

Acx ⁊ ag, &, 5 ſparianiſcher Harmoft. 

Auyapös 3 ſchlaff, ſchnochtig, dünu. 

E. Veleg, slag ſchlaff fein, loslaflen, Auyapdg - It. 
laxus, a/pe. slach ſchlaff, slank {nafatiert) = ni. 
ſchlant: Ayıyo (nat. it. langueo, nafaliert), Aayvög 
wollüftig, Auyvalz, al Auysvas die Meichen oder 
Dünnen (der bohle Teil des Leibes zwißgen Rippen und 
Hüften), Aayaz. 

Aaydıng, 09, 5 [poet.] (Ras, Ayo) Voltsbeherricher. 

Aayıyog 3 Pe] Aayag) vom Hafen. 

Auyald, 7 (palifhes Wort, it. lancea) Lanze. 

Auyvelä, 7, (Auyapic) Wolluft, Beilbeit, 





—— dor. «Ag, ou. 5 lpoet.] (2xivapa:) Haſen⸗ 
er. 


Auyög, 5 [meif ion. dor.] = Aaytc. 

Auyxavo (Adyog) 1. abe: m) loſen, das Los ziehen 
(mepi zıvog um etw.). I) (aAnpıp, märp) vom Loſe ges 
troffen werden, durch das Los herauskommen, ansgeloſt 
werden, (zu einem Amte od. Boften) Durch das Los beftimmt, 
gewählt, erforen werden (mit nom., zB. Basıke)g, lepeig, 
denaarhsz ob. mit inf, 38. Andlev, rolspapysiv um 

N...) ol Auyövrsg BovAsdrad die durd) das Los beſtimmten 

atöberren. & xudpp Aayav der durch das Bohnenlos 

Erforene. €) durch dad Los zu teil werden od. aufallen (dg 
dxndarıv vady dvvda Adyyavov alyes auf jedes Schiff 
fielen durdy das Los neun Ziegen). — 2. frems.: a) mit ace.: 
a) eriofen, durch das Los od. Schickſal zugeteilt erbalten 
Et od. vv). Ash. empfangen, erlangen, erbalten, be 
fonmmen, (brevov) finden, (Lohn od. Strafe) ſich zuziehen; 
pf. erlangt haben, innehaben, beſihen; — insb. Zany Auy- 
yavarv ⁊xvl eine Klage gegen j-m anbängig wachen, da 
bad 205 über bie Neihenfolge mehrerer lagen enticieb (mpög 
Tv bei jem, Tivög wegen einer Eade). 5) [ep.] j-n einer 
Sache teilbaftig maden, j-m etw. zufonumen laſſen 
va vivo). mupsg tv jen dem Feuer übergeben. 

) (mit gen.) einer Sade teilgaftig werden, zu etwas 

fommen od. gelangen. 

F. ut. Ahgöpar (ion. Aafopar); — aor. I] Eiayov (en. 
EAAayov, Adyov u. AdAuyov; 3.ag.conj. Käyga en- 
= Aayy); — pf. snyz (ep. ton. post. AEAoyya); 
pf. P. eByypar; — aor. P. Eyydmv; Anatiog. 

Auyw-Börov, 75 [ip.] Haſenwerfer (d. b. ein Stod, mit dem 
man Hafen warf und erlegte); Ash. Hirtenſtab. 

Aaybv, övos, I, 5 (Aayapsc) die Weichen, Dünnen; 
übh. Seite, 

kayag od. Auyeg, © u. [ep. ip.] Auywös, 5 Haie. 
ray Blov Cry wie ein Dale leben (- ſtets auf der Flucht 
und im Üngften fein). 

E. etwa aus AnywFög, eig. mit [hmächtigen, vertieften 
Weichen; cf. Anyapög (). 

F. 9. gen. -6, dat. -@, ace. -@v u. -&v; pl. nom. 
-B u. -$, gen. -@y, dat. -ig, ace. -@g U. -Wg. 

242vov, 75 fion.) = Anbavov. 

AN, Mi Meine Infe: in Jonien bei Milet. [autimeden. ) 

AR-Epung, vous, 5 (Andg, Epxog) Myrmibone, Vater dei) 

Ad-Epeng, ou, 5 (Andg, sipıng = servans) Sohn des 
Arteifiod, Bater des Odofleus, König von Ithafa; auch Addprıog 
u. Adprıoc. 5 Adepregdng, ou, Sohn des Laertes 
(= Ddyflens). 


Akon — Auamiaris = 


Aabonae (Ylag) [ep. poct.] = Aapiavo. pöhov madıv 
die Rede zurüdnehmen, das Gegenteil ſprechen. 

F. 3. pl. opt. eu. Aufolaro; impf. ev. Aaköunv. 

Aabopar [ev. voet.] = Adkonar. 

ARH&, 7 |dor.] = Anm. 

Aaddpev [cp.] = Aatelv (von Auvikavm). 
Kade-andiig 2 lep. poet. ip.) (Auvbavo, x#j20g) Sorgen 

illend, forgenbredyend, 

raM-rovos 2 [poet.] (And) 1. des Leids op. der 
Mühfale vergeſſend. — 2. das Leid vergeffen machend, 
fchmerzftillend (Tivög). 

HRI0g, 75 [dor] = ANdos, 76 = And, Te 

2a9000v&, ’ [dor] = Anm. 

rEdpy ı. Aadpi ade. (Ai) heimlich, veritoblener> 
weile, umvermerft, menchlings; (mit gen.) ohne j-# Wiffen, 
binter den Rüden j-#. —— 

Aadputog 3, port. auch 2 (Arten) heimlich, verborgen, 

Kadgg u. Akon [ep- ion] = Addpg. 

Aadnpos, 5 [ip.) Wide, Exbfe (pl. +% -a). 

ram [dor] = Arte. . 

Adıyd, urrss, [ip] (demin. von Az) Steinchen. 

Andpög u. Antdpog 3 [ip.) dreift, höhniſch. 
Aurräken [poet. ſp.] buren. 

Kataad, amos, 7 [ep poet. ip.) Sturm, Sturmwind, 
Orfan, Regenfchauer. 

— 7 Gefräßigfeit. 

. von Arlpapysz aus Ampö-napyog. 

Aurös, 5 [en. poet. ſp.] Kehle, Gurgel, Schlund, Hals. 

Aamo-tönog 2 [poet.] die Kehle abjdmeidend, (ab-) 
ſchlachtend 

Aatva, 7 (= tt. laena) grober Mantel, 

Aälvang 3 u. Adevog 2 [ep. poet. ſp.] (A&ag) fteinern, 
von Stein. Adıyov yıröva Evvocke: ein fteinernes Kleid 
anzieben (— gefteinigt werden). 

Aalov, 75 [dor] = Arıov Saatfeld. 

Antög 3 [poet. jp.] link (aus Aurföz, it. lerus). 

Aaxoc, 5 Solm des Labdatos, Water des Didipus, Gemahl ber 
Zofafte, König von Theben. — adj. Adterog 3. 
Auto-tonden [buf.] pflügen (eig.: ein Saatfeld ſchneiden). 
Aararjsov, 7ö [ep. ion.) Tartſche (gottiger, aus ungegerbten 
Fellen gefertigter fleiner Schild). 

Aurorphyövas, ol Volk menfhenfrefiender Riefen im fernen 
Beten (Ofüfte Sicitiens?). — adj. Auarpdyöviog 3. 

Autzua, 75 [ep.poet.] Schlund, Tiefe. 

Aatpog, 75 [ep. poet.] 1. Lake, Segel. — 2. Lumpen ⸗ 
gewand, pl. Lumpen. Tote 
Aurınpöz 3 [ep. poet.] (ef. aiynpög) ſchneſl, Flint, 

Adxaıva, Aunxedalpmv u.ä. f. Adxwv. 

Mäaxs, Auxalv, Auxdo |. Adoxw, 

Aandevia fem. (Rise) kräczend, Mläffend. 

Aaxdn |dor.] = Arnim = Adam. 

eg log, n [poet. ſp.] 1. Sehen, Lappen, Lumpen. 
— 2, das Zerfehen, Nik. 

F. Ylake jerreißen, u. lacer. 

Aunnd-nonrog, 5[jv.] grubenteich (Bezeichnung des Raltias, 
der in einer Grube einen vergrabenen Schap gefunden hatte). 
Manag, 5 Zoch, Grube; inss.: a) Eifterne; b) Teich. 

E. Aus Adrfog — tt. lacus = abe. lahha — nibe. 
Sache. ef. Aogig. Land Matedonien. 

Adv, wvog, 5 nördlicher Zell des Pindos zwiſchen Epeiros) 
Aanov, Aanotg u. &. |. Adoxm. 

Aux-närnrog 2 [poet.] (AaE, mario) mit Fühen zer- 
treten, in den taub getreten. 

Au-npirng, oug, 5 Spartaner. 
kantiso (Auf) 1 mit dem Fuße od. Hufe ſchlagen, 
hinten ausſchlagen, leden — lörden (mpög vävrsov wider 
den Stadel); Abh. zappeln; äüstr. (vergeblich) gegen etwas 
(rpög ⁊i) anfänıpfen. — 2. trans. treten, ftoßen, ſchlagen, 
ftampfen (nooi yatav, Pögav); abh. mißhandeln, ſchnöde 
bebmdeln. Auxtıstheis ärstave er wurde totgetreten, 
kaxtıorhs, c5 (Aaxriko) hinten ausfchlagend, tretend, 
förrig (inrog). 


Bl — 


Adxwv— Azıpavo 


Adxwv, wvoz, 5 Lafonier, Lafedaimonier, Spartaner 
em. 1 Adv Lakonierin, Spartanerin) = 5 Auxe- 
mrpnöveog Bewohner od. Bürger von Lakedaimon op. 

Sparta. — adj. Auxwvınög od. Aunedanöviog 3 

lakoniſch, lakedaimoniſch, fpartanifch. 7 Aussdainmv, 

ovog: a) die pelopouneſiſche Landſchafi Lalonien (= 

Adxzıva ob. Aurwverj); b) die Hauptftadt Lakedaimon 

am Eurotas (= 7 Irdper). 

Aaxwviiow (Adrwv) 1. den Spartanern nachahmen, den 
S:partaner jpielen (in Sitten, Tradt, Zebensart). — 2, lakoniſch 
gefinmt fein, es mit den Epartanern halten (wor. auf die 
Seite der Spartaner treten). 

Aarwveonög, 5 (Kaxwvigo) Sinneiqung zu Eparta, 
Parteinabme für Sparta, Liremd.ı 

Aaxwveorig, od (Arzwvico) latoniſch gefiunt, Spartaner- | 

Anraydo [poct.] = Auiso. 

Anrdwm Iallen, plaudern, jagen, plappern; aus 
zwitſchern; ü65. reden, ſprechen (tvi u. mpög Teva mit od, 
zu j-m, Tl etw. od. über etw.); # (— Adysıv) fagen, verfün- 
digen, ansiprechen, lehren, rühmen. 

. Yla tönen (redupf. tommalend); cf. KAard, n/op. fallen: 
Aahas, Aukıd. [Rlappermaul.\ 

Ahinyaa, zö [poet.] (Aarso) Beihtwäk; konte Schnwäßer(in), | 

Aura, 7 (Aaron) 1. Geſchwähigten. — 2. Gefhwät, 
Beplander, Gejprädh, Beſprechumg; ubh. a) Mitteilung, 
Kunde. b) + Rede, Sprache, Dialekt, Erzählung. 

Aaros 2 (Aardo) geſchwätzig, plauderhaft, redjelig. 

F. sup. Aaklorarog. 

Aa, Aa [}] (desr.) warum. ° 

A&-noaxog, 5 1. Sohn des Kenophanes, atheniſcher Feldherr vor 
und in dem Peloponneftihen Kriege, fiel vor Syratus 414 v. Chr. 
— 2. fonftiger Mannesname. 

kanßavo I. Akt. faſſen, nehmen: 1. anfaſſen, er 

en, paden (ti od. vıvä; Te Tevi etw. mit etw., 3%. 
Eyyos xsıpl, aud Ev zıvi od. Big ⁊.. z®. via dv yal- 
pecor od, sig yalpaz in bie Hände nehmen; Tl TIvog etw, 
an od. bei etw., 30. zöv vexpöv ic Kovng od. zw 
modbov). Adhe rig rerpng er fohte od. hielt ſich am den 
Felſen. übtr. 5259 einen Weg einfchlagen; mAuyloug 
obs morsuloug Die Feinde in die Flanke nehmen, von 
der Seite angreifen, Sopöv od. neivog Mut fallen, retpav 
4. einen Verſuch machen, eine Prüfung anftellen (zivös 
mit etw.) u. a. Insb. 2) fangen, gefangen nehmen ov. 
halten, einnehmen; in feine Gewalt bringen, befehen, 
erobern, erbeuten, tauben (tl u. tıy&); übte. Apatöv zıva 
jen durch einen Fluch binden, ion xul Spxiost tv 
jen durch Wort md Schwut binden. b) abh. gewinnen, 
erlangen, erhalten, bekommen, empfangen, auch (bandelnd) 
on ſich bringen, fi) erwerben (ti napd, rpög, Ans tivog 
etwas von j-m; pög dauröv an fich nehmen, au fi oder auf 
feine Seite ziehen), (tpoprijv) ſich verschaffen, (xaprröv) ci 
ernten, (&pydprov) aufbringen od. auftreiben, (&vBpxg) au 
werben, (yovatxa) heiraten, (nodöv Ex zıvog) beziehen od. 
erzielen u. a. Imsb.: «) etwas an fidh bringen, kaufen; 

5) Übel, Strafe u. a. ſich zuziehen, erleiden (and, 

mAnyäg, Ennlav, ouppopdv, äyxinım u&) Blunv 

%. Etrafe erleiden, beftraft werden (od. Genugtumg er- 

balten, ra&p& zevog jen zur Strafe zieben); Binag Außerv 

ul Bohvar Recht geben und nehmen. miriav ſich eine 

Beichuldigung zuziehen, angefchuldigt werden (and zivog). 

rpdypora zu tum befommen. Bros Höhe gewinnen (= 

hoc) werden). €) feithalten, behalten (rt, 38. Aslav). — 

2. hi in Empfang nehmen, aud (handelnd) ſich 

neben laſſen (tl ob. zıwd, zit mapd mag). Adyov 

Rechenſchaft fordern, Insb.: a) am fich od. mit fih nehmen 

(anpumag), an ſich ziehen (orpärenpz, wählen od. aut 

wählen (Inrov, &uyjgong), (ds) anlegen od. anziehen; 

übtr. jrn vornehmen (= in die Schule nehmen). b) weg- 

nehmen, entwenden (tl, 58. wripata; ze Tıvog, 38. 

za dv Arıövov, Ti mapd mivog). €) annchnen 

(?öga, neodsöv), bei fih aufnehmen (739 intırv). A) auf 

ſich od. über ſich nehmen, übernehmen (ri, 18. drıysi- 


Aunpkvo — Aaınpös — 


praw). Epyov eine Arbeit gegen Lohn übernehmen (od. 
eine Probe feiner Kımit ablegen). äpyav latpındv map 
ang nöreng don dem Stante eine Stelle als Arzt er» 
balten, als Arzt angeftellt werden, €) part. Aufıbv mit 
ace. oft = mit, zB. srparöv Aafmv En zobg mols- 
pioug dotpareuse. — 3. a) geiftig ob. durch die Sinne 
(vo, dv vi, Ypevi, ⁊q; Bravolg, alsiioe, dv 77 
YoyQ u. dert.) erfaflen, auffaffen, begreifen, erfennen, 
erfahren, veritehen. b) im Augenſchein nehmen, wahre 
nehmen. €) überlegen, erwägen, betrachten, fich voritellen, 
für etw. nehmen (= als etw. anfehen), jo oder jo anfnehmen 
(yakerög etwas mit Erbitterung, perkövog es wichtiger 
nehmen). — 4. a) (von Zuftänden, fetten u. ä.) ergreifen, er» 
faſſen — befallen, überfallen, übertommen (Xö%Rog, Pöhog, 
reivihog, Akyog u.a. Aapıidver vıvd, tpönog EAAaBE yula, 
Evkaın Eiase Tb orpdreuue) Auch abe, 4 narpög 
Axıpaver der rechte Augenblick tritt ein. b) j-n als eh, 
od, bei etw. amtreffen, betreffen, ertappen, überrajchen, 
erwiſchen, finden (tiv& növov, änapdozsuoy, dr’ abro- 
Ptoptp. npodıdövra ald Verräter, vAdnrovra, Adınodvre). 
P. xAdnzov Erg er wurde ald Dieb ertappt, Kyu- 
Axxrog er wurde in feiner Sorglofigkeit überraicht. €) über- 
führen. — IT. M. 1. etwas für fi nehmen, — 2. a) ſich 
au etwas (ziwög) halten; etwas berühren, faflen, er- 
faſſen, ergreifen (mei Tıvög, 58. oyadinc, audh Tl Tıvog 
etw. an od. bei etw., zB. tıva ng Zefıäg]; übte. yalerag 
zevog j-n bart packen od. anlaſſen. b) ſich bemäctigen, 
j-8 babbaft werden, gewinnen, einnehmen, erreichen, erlangen 
(tivög od. tij. 
E. Sier find zwei Wurzeln: Ax3- aus dag (ef. Adlona:) 
u. Axp- aus labh (ef. Adyhgov) yufammengetreten. 
F. fut. Ayıpopar (ion. Aäpuponar, + Ariphopat, dor. 
Aaysöna:); — mor. Ehapov (ep. Eiiadov u. Ad- 
Bov, Ieratioform Adesxov, FEAasr; impr. Ad, 
weatt Adhs); aor. M. EAaßörınv ler. dRAupsnnv 
u Arraföunv); — pf. einga lion. Aekdpnna); 
P. elinupar, felten Adinppar (ion. Addzpıpar); 
— aor. P. Digdnv (tm. dnpiev, + ri 
ginv); — Fut, P. Anghijsspar; — Berbalbadj. 
Anmrög, Anmıdog (ion. Anpmräsg). 

Ania, L. Stadt im ſudlichſten Thefſolien im @ebtete der 
Malier, nördl. vom Sperdeios (Lamiſcher Arieg 323 u. 329 v. Chr.). 
— 2, Lodıter des Belos, Fabelweien, Popanz für Kinder. 

Adyvog, 7; [dor] = Anıvos. 

Adyog, 5 Rünig ber Laiftrygonen, 

Aauraön-öponi® u. Aupnadr-gopiä, ion. “En, 7; 
Fadellauf, Wettlauf oder Wettreiten mit brennenden Macs: 
fadeln. [iräger, Fackelbote. 

Aupnadön-pöpog 2 [poet. iv.) fadeltragend. 5 Fackel⸗ 

Aaunäaßeov, 75 (demin. von Aanräg) Meine Fadel. 

Annas, ados, ı (Adıno) 1.0) Fadel, Leuchte; üstr.: 
«) Some, Tageslicht, Licht, Strahl; Flamme, Feuerſchein; 
6) fin. +] Yamıpe. bj Aadellanf, Facelfeſt. — 2. adj. fackel 
erleuchtet. Aayınddaz arral Audelgeitade (= Thriaſiſche 
Ebene um Elenfie). 

Aanrerkm [co] = Adpımm. 

F. part. Aanreriov en. = Aapınerov. 

Axyırasin, (bie lanjende) Tochter bes Helios u, der Reaira, 

Adyen, 7 [poet.jp.] a) Schimmel, Moder. b) = Aryınds. 

Adyımog oder Adımerog, 5 (der Glanzende) 1. Som 
des Lasmedon. Bater des Dolops. 5 Auınariöng, ou 
Sohn des Lampos (= Dolops). — 2. Name von Bierden, 

Anyımpo-aaljg, Song, 5 1. ältefter Sohn des Sokrates und 
der Kauthippe. — 2, fonitiger Mannesname, 

Aauzpös 3 (Adyırm) leuchtend, ſtrahlend, glänzend 
(efd. glänzendweih), beilfarbig, heil (seryvn heller Monden- 
ichein), (5202) Har, rein. To Aapınpöv = Aayrpörng. 
Übtr.: a) (v. d. Stimme od. v. Tönen) beiltönend, hell, laut, 
deutlich; (v. Winde) kräftig, friich. b) (geiftig) einlenchtend, 
Mar, offenbar, deutlich. €) bervorleuchtend, herrlich (zwi, 
Ev zen, Kara te durch od. im etm.): =) ftattlich, prächtig 
(inss. prächtig gefleidet), auffallend. Aruıngsv yiyvaesdar 


2 — 


Aannpörng — Auspdäov 


fein Licht leuchten laſſen. 5) angejeben, ruhnwoll, bes 
rühmt, ehrenvoll, ausgezeichnet. y) pradhtliebend, freis 
pebig. d) vollfommen, vollftändig, enticieden (18. zuyn, 
virn). — e)adv. Auurp®g (poet. Aapınaöv) auf glänzende 
od. herrliche Weiſe, gewaltig. enıxetsde: mit aller Energie, 
mit Bravour; vır&y vollitändig ſiegen. 

Aannmpöeng, 1705, 7 (Azumpög) Glanz, Selligfeit; übte: 
a) Glanz, Pracht, Prunt, Samuck; insd. ſtattliches Ans - 
ſehen. b) Ruhm, Anſehen, Ehre (auch pl.). 
Aayrpo-Fwviä, ion. «in, 7 helle od. laute Stimme, 

Aaunmpö-zwvss 2 [ie] (pewi) hellſtunmig, großer 
Schreier. 

kannodvo (Axumpög) I. Akt. glänzend machen, er- 
feuchten; insb. pußen. — II. M. 1. für ſich od. das Zeinige 
pußen. — 2. fi freigebig zeigen, Aufwand machen, 
prunken; übte, ſich bervortun. 

kannenp, Noos, 5 (Ramon) Leuchter, Leuchte, Licht; 
insd.: a) Yenchtpfanne, Feuerbeten; b) Fackel. xur& 
zöv Axunmrnpe binter der Schiffsfackel ber. 

Aayrtpnt, al Demos der attiſchen Phole Erechtheis. — Einw. 
5 Auumrpadg, dns. 

Aöapreo u. M. »opar leuchten, glänzen, ſchimmern, 
funteln, ftrablen, lodern, blipen (zivi von etw., =! an etw); 
übte. hell erichallen, laut ertönen. 

E. Vlap, lamp leuchten; u. limpidus (N): Axpmag 
(= nd. Yamıpe), Aaprpög, Aapnıiz. 

F. 3. 29. impf. ep. Jap" = Eins, iterat. Adna 
poet.; fut. Aduheo und -zuxt, aor. Erande, pf 
Aökayurma. 


Aaunpös 3 Aapög Schlund) a) gierig, gefräig. I) ıme 


verfchämt, feet, dreiſt, mutwillig. 
Aanpdnvar u. Adpbopae [ion] 1. Aauscvm. 
Axyuhaxog, 7; Stadt in Wyfien am nordöftligen Sellespont. — 
Einw. md adj. Aubaunvög 3. 
Aavdäve (Antw) 1. Akt. 1. intr. verborgen fein oder 
bfeiben, uubemerkt, gebeim, unbekannt, unentdedt fein oder 
bleiben, j-m entgehen, von j-um vergeifen werden (Tv 


oder mit 6xx). Amvbaver je es entgeht mir. Aukehw 
heimlich, unbemerlt. ra® Aatıv — Aaykbavn rar 


ich tue heimlich od. im verborgenen, unbemerkt, unvermerkt, 
umverjebens, ahnungtlos, nnabſichtlich, unbewußt, obme es 
zu merken ob, zu ahnen, ohne daß ich es weih. Adinde 
dpauröv rosv ich tat es, ohne es jelbit zu willen oder 
zu merfen, dAdvhavsv abroig äni zo Aözm Yavö- 
pevor fie waren, ohme dab fie es wuhten (- che fie ſich's 
veriahen), auf dem Hügel, — 2, trans, (meiit mit redupl 
aor. ep.) vergefien machen (tıva zıvoz, 18. öduvdov). 
— II.M. (= drAavbavspar) meift ep. voct. fp. 1. ver 
geffen, an etw. nicht denken (tivög, fetten eih. — 2. ab- 
ſichtlich verfäumen, unterlaffen. 

F, Rebenform Aydw (ep. ion.; felten prof.), Iteratiofonm 
Ardesmov. — fut. Alam; wor. B,AHov (ep. Adbov 
u. AdAabov); pf. Adında (inf. dor. Aerähtıev = 
-Bevar); — /ut. M. Arosa but. Aüsshyuu:, poet. 
Asiyospar); aor. M. dAathipyv lev. Aacthöpıyv und 
Asratöınv, opt. Andolaro en.), Ip. EAnsduv, 
but. iäcdpyv und ELdadyv (inf. Aasdninev); pf. 
Asınapar (ep. ion, Adkaspar). 

A&E [ep. poet. ſp.] adv. mit der Ferſe, mit dem Fuße; 
pleonaftiih: AE not, 

E. yilek, lak zjappeln, mit Händen und Fußen ſchlagen, 
eng. leg Bein (tt. lacertus Arm, lacerta Eidehie?): 
kanriko. 

Makschar j. Aayyavo. 

>-Saurög 3 [F] in Stein gehauen (Aaxs u. Eiw). 
Ahötes vos, Ti (ion. = Adyanız) Stüd Land, Gebietsteil. 
Aasouar |. Auygadvon. 

ARo-Biaen, 1. Lochter des Priamos und der detabe — 
2. Tochter Ngamenmons (— Eleftra). 

Adn-nedmv, ovıos, 5 („Vollöberater") Sohn des Nies, 
Vater des Priamos, König von Troja, der den: Pofeidon u. Apollon 
den für Die Erbammg der Stabtmauern verfprochenen Lohn ver- 


Mov—Adsıog . — 


weigerte. 5 Adonedovrehdng, on Sohn des Laomedon 
(= a. Priamos, b. Lanıpos). adj. Auonadövrisjog 3. 
20v, ıö Bor. = Arov. 

Mao-nöpos 2 [poet.] die Volter überfehend (nrgavai Bau). 
Adöc, 5 [ep. ion. poet.] (aus ARFög, att. Ass) Boll (= 
Voltsmenge, Menfhenmenge). 5 norbg Aschg der grohe 
Haufe. Insd.: a) Rriegevolf, Heerſchat, Mannjcaft; b) Fuß · 
volt, Landheer. c) F Bolt in polit. Beziehung, Nation — 
uoc. — d) pl. Amok en. Leute; insd.: =) Mannen, 
Krieger; 8) Urbeitsleute, Gefellen; y) Menfchen. 

Adoz, 5 Stadt an der Südwehtküfte Lafoniens. 

A&09-a6og 2 [ep. poet.] (sevw, osonar) die Mannen 
anfenernd, völferserregend. 

Ayo-rondw [buk.] (Arsov, zöuvo) die Sant mähen, 
Kün-tpögog 2 [poct.] das Wohl des Volkes fördernd. 
440, gen. von Adag. 

Aäo- — 2 [port] (ptelpw) das Volk verderbend. 
Mao-pöpag 2 I ion] = Aswpöpog, 

NManadov, 7ö en Anpier. 

Karapn, 7 [ev. ion.) (Aardsso) die Weichen od. Dürmen, 
ber hohle Zeil des Leibes zwifcen Rippen und Huften. 
Aunapdıng, ro, 7 [Ip] Aardsew) Weichheit. 
karıscn Ta ip.) 1. ausleeren, (aus)plündern, rauben. 
— 2, weich machen, erweichen. 

E. \lap, lep, alp dünn machen, ausleeren, fr. älpa und 
alpakä gering, ſchwach; viel. zu Ar u. It. lepos 
Anmnt, lepidus fein, zierlih: Aura, Aandpn. 

Auridatr, @v, ol Lapithen, tapferes Bergvolt in Theſſalien, 
berühmt dur den Rampf mit den rohen Kentauren auf der Dodyeit 
bes Pelrithoos und der Stppobamela. 

art ſep. ſp] lecken, ſchlürfen; asp. gierig andtrinten 
oder freffen. 

E. ylap(h) fchlappen, leden (t. lambere, labrum?; 
abe. laffan leden, lüfs  n/pb. Lefze, Lippe; ef. auch 
Löffel ?): Aupbson? 

Adgtals)a, 7, ion. Ayjpfoat, al 1.7 Alyunıiz, Stadt in 
Niolis nicht weit vom Ayıme und vom Hermos. — 2, in Theffalien 
(Velasgiotis) am Cüdufer des Peneios, — 3. 7) Kpspasty, in 


Süd-Theffalien (Phthioris) nicht weit vom Malifgen Bufen auf“ 


fteilem Bergadbang. — 4. an der ESüdweftküfte von Troas. — 
5. wuſte Stadt Affgriens am Oftufer des Tigris, Zeil der alten 
Stadt Rinive. — 6. fonftiger Städtename, — Einw. und ad). 
Adptola)atog 3. 
Adgtsos, 5 Fiuß in Adaja an der Greme von Glis, 
Kapnas, 5 (Adpvaf) Korb. 
Mapvaf, axog, ı Bebälter; inss.: a) Kaſten, Kite, 
Lade, Schrein; b) Aſchentrug, Ume; ec) Sarg; d) Schiff. 
Adpag, 5 [ep. voct. jp.] ein gefräfiger Meervogel, wahrſcheinlich 
die Möwe; übte. Dumumtopf, Gimpel, 
E. 3u AdpuyE? od. zu Yla tönen (ef. Aurdo)? 
J 3 [ep.) wohlſchmeckend, Leder, ſüß, köſtlich, lieblich. 
. Aus Anfepög (ef. Ano-Aadw); od. aus Auclı)pög zu 
Arkalspar? 
ee — Adpbrarag. 
Aprog, 5 = Aadpriig. 
—— lſp.] CNacort) aus voller Kehle ſchreien. 
vyyos, 5 lvoet. ſp.] Kehle, Schlund. 
Aus oAdguys, Veleru, slerk hetunterſchlingen, 1. lur- 
cari freffen: Adpos (?). 
klousdar, Adcgsdyar |. eg 
Aaodonat m = Adkope 
rad, 7 [ion.] (Adr) Schmähung, Schimpf, Spott. 
Aaadnpev [dor.]) = Aashivar = Auhsoher. 
Au-sddyng, ou5, 5 Olynihler, verriet feine Vaterſtadt 318 
v. Ebr. an Philipp, nahm ein fhimpfliches Ende. 
——eſ evoc lep. poct.] mit zottigem Nacken, dicht⸗ 
mahn 
Adroe 3 (ip. 2) didhtbehaart, zottig, rauch, wollig; übtr.: 
a) (yuwpiov, 2ävdpov) dicht-bewächſen, »belaubt, ı& 
Adsız Gebũſch, Dieicht, waidige Gegend. b) (oviten, 
* = mutvoll, männlich. 
. Aus FAdrıog, vlelleicht zu It. vellus (aus velnos). 





Ausıv—Adyvn 


Auaıchv, avog, 5 fefte Stadt im Öftlihen Elis. — Einw. 5 
Aastehveog. 

Adanın [ep. poet. ip.] 1. iner. tönen: a) krachen, knacken, 
laut kniſtern, krachend plagen. b) ſchreien, brüflen, beiten, 
belfeen, krãchzen, reichen, lärmen. — 2, trans. ertönen 
laſſen, verfünden, reden, fagen. 

E. Aus Adu-onw (of. aor. Aunelv), Ylak, ek tönen, 
a,b. lahan ſchelten, wohl auch zu it. loquor: Zmı- 
Anndo, Adadr las Ada-odbn = abe. Jah-ster 
Schmähung = n/sp. Laſter, Läſterung 

F. /ut. Aanoopu:; aor. EA@xov (ep. Adxov, voet. fo. 
Mdrnaa); pf. Adiıraa und AdAax“ mit pra.ded, 
(part. Aernaag, en. Aeläxuta); aor. M. ep. Askd- 
aölınv. [dister und Wufiter, Lehrer Pindars. 

Adsog, 5 aus Hermione in Argolis um 530 v. Chr., Igrifcher 

—— 6 [ip.] Suite Latinm = 7, Aarivn. — subst. 

adj. Auttvo 

1a- "zus [ip. — zöpvon) in Stein haueu (zf). 
arronid, 7 [iv] Gaac, Täpvo) Steinbruch; insb. die 
Latomien (ein in Felfen gebanenes Gefängnis in — 

Aurpsiä, u. [poet. ſp Akrpeupa, 15 Dienft (um Lohn), 
Dienftbarkeit, Dienftverhältuis, Anechtsdienft, fronarbeit; 
insb.: a) Kultus, Gottes⸗dienſt, »verchrung (= Autpsia 
se b) @ößendienft; e) fontr. Aultftätte. 

E. cf. Adtpov Cold, Lohn, Ye, la gewähren, bingeben, 
laffen; fer. rä-ti er gewährt, verleiht, rätig bereitwillig, 
I, latro Söldner, Räuber ; c/. auch got. letan = abe. 
läzan = n/se. laffen: Adıpıc, Aurzeio, 

Aarpadem (Aurzeia) um Lohn dienen; bh. dienen, unter: 
würfig od. Sklave fein; übte. hudigen, gehorchen, frönen 
(tivi, ſelten tıva). IRuecht. Epnpnsprog Tagelöhner. | 

Aarpıs, vos, 5 [poet.] (Aaspsiz) Yohnarbeiter, Diener, | 

Ad-minog, 5 (Adg, runto) Steinhauer. 

Ada, og, 7 [dor] = Ayo. 

Auvaaviä, cp. EN Mi Sichle, Schlund. 

Audp&, en. =, dj [ep. ion. poct.] a) Gaffe, Strafe. b) Kor 
ridor, Seitengang. 

Aadple)rov, 76 Bergwertabezirt im ſadlichen Attita mit reichen 
Zilbergruben. — adj. Auvple)iwrtınög 3. 

Anpoynög, 5 [peet] (Aapbscw) das Verfchlingen, Schlem- 
merei, Profilen. 

Iapöp-aywysio [iv.] a) als Beute mitnehmen, aude 
plündern. b) mit den Trophäen einberzieben, 

Adydpov, 15 a) Beuteftüct. b)(meift pl.) Bente, Siegespreis. 

Ye faffen, nehmen, ſtr. läbhate er faht, befibt, 


äbhas Gewinn: Apprapis, s:Bnpa (p/. von 
erh 
Anpdpo-rwidn Beute verkaufen, 


Kapdpo-nwäng, ou, 5 (nwAdo) Beuterverfäufer (Ber 
amter, der die Beute für die Staatskafſe verkaufte). 
kapbocw [ep. fr.) (Adnıw?) gierig verichlingen; übte, 
(ver)praffen. 
F. 3. dw. impf. Aaybaostov ep. = dAayuociınv. 

Aupborıog, 5 (Aupııacw, eig: Werfclinger) Veiname des 
Zeus, der auf dem Berge Zapbyftion bei Noroneia in Boiotien mit 
Menſchenopfern verehrt wurde. 
Aayavıopös, 5 (Aayavov) das Einholen (od. Sammeln) 
des Gemifes. Erränter, Kobl.\ 
Kaxavov,zö (Auxalvorhaden, umgraben) Gemüfe, Küchen: | 
Aayxs, Auyalv |. Aayydvo. 
Adysız fem. [en.] niedrig, flach. 

mhd. laege niedrig, Ylzah, lägh flady fein, vielleist 

zu Ylegh liegen (ef. A&xog). 
Adyasız, zug, I = Adyog. [rasen vn 
Adysarg, eos, 7 (Aryykvm) eine der drei Woiren, die den 
Adynas riros, 5 Sohn des Welanopos, athenifcher Feldherr im 
Pelononnefikhen Kriege, fiel 418 v. Chr. bei Mantineia. 
Aayyarv [ev.] 1. Auyxavo. 
Aayvasıg 3 |dor.]) = Auyvisıe. 
Adam, % [ep. ort. (ef. Afjvos) Wolle; inss.: a) Schafe 
wolle; 1b) wolliges Saar; c) Milchhaar, (erfter) Flaum; 
d) asp. weiche Flocke. 


Auyviers— Adyn — 


Aayvhsıs 3 ſep.poet. (Adxvn) wollig: usp. haatig zottig. 

Auxvöonar [poet.) E Pax) wollig werden. 

Aayvog, 5 [ep] = Adyvn. 

Aayos, 16 a) 1. 208. — 2. der durch das Los 
zugefallene Teil, Anteil. Inss.: a) Mbteilung eines Heer- 
haufen; b) Beichict, Schickſal; c) Amt. 

Mayod ‚@t [dor.], /ut. von Auyızavm. 

Iaw! fe ep.] padten, ſich einbeiben (zi). 

Aw? [dor. poet.]) (Any) wollen. 

F. Rur re u. impf. — pre. AO, Alg, Ad, inf. Av; 
2. 29. impf. Erg. 

2 er] feben, (er)blicten. 

Str. läsati er ftrablt, erfcheint, 

he 7 (fem. zu Adv) Löwin. 

Asalveo (Astos) 1. glatt machen, glätten, polieren, ebenen; 
fübte. mildern, angenehm machen. — 2, zerreiben, zer 
malmen; übte. vernichten, vertilgen. 

F. @. Asıalvo. — fut. Asäv (ep. Aaravion); aor. 
Erdäva (ion. Eienvo, ep. Asinve). 

As:adeia, 7 alte boiotiſche Stadt (jet Libadia) weſtlich vom 
Ropaisfee zwiihen Saltartos u. Ehaironeia, mit Arotten-oratel des 
Zrophonios (Schlacht 47 v. Chr.) 

Adßedog, ioniſche Stadt not dweſtlich von Epbefod. 

aeßyg, nros, 5 43 poet. ion.) Keſſel, Becken; inss.: 
a) Waſchbecken; b) Krug, Urne. 

Asyanv ı. Aeyıbv, * Su \ P (tt. legio) Legion. 

Ac lep.], ritiger Adym LA )legen, —* Bett 
bringen; übte. einfchläfern. — II. u i“ int: 

a) ſich Schlafen legen, drevp im Schlafe liegen; b) fich * 

E. yleoh liegen; ef. Aeyog = It. lectus, lectica; got. 
ligan = a/pp. liggan — nihd. liegen: Adurpov, Aöyos, 
ähoyag, Aöynn, (Adyxsın). 

F. aor. &is£&; /ut. M. Afopaı; aor. IM. Ürefäpınv 
(ep. Asfayınv, 3.09. conj. Adfarnı = Adfnrar; impr. 
aor. mirt. A£eo); — aor. IT &dyunv (3. 09. Bexıo 
u. Adxto; impr. AdEo, inf. Adyıar, part. Atynevog). 

Adyw* A. 1. Akt. leſen: 1. auflefen, fammeln (ri, 
®. dorda, EiRa). P. fi ſammeln. — 2, Dazuzählen, 
darınterredmen (tiw& dv ober nerz Tor), aufzählen. 
Adyasdaı dv Aplorarg zu den Weiten gerechnet werden. 
— II.M.: a) für fi fanmeln, auslefen, auswählen (⁊d 
u. tiv). b) (bei fich) überzäblen (äpiduöv). €) fich zählen. 
räunrog ner& zolov Erkymv als fünften te ich 
mich unter ihnen. — B. 1. Akt. 1. fagen, ſprechen, 
reden (tl etw., tivi te jem etw., tl nspl TIvog etw. über 
etw. ob. von j-m; Tl mpög Ti etw. auf etw. erwidern; sig 
od. rpög rıya zu jem jagen; zi alg Ti etw. in Bezug auf etw, 
fagen ; Er! zeve zu etw. od, zu j4 Ehren reden; Ev Tıvı vor j-m, 
a8. dv Th nAnder; Dip Tivog für in, zu j4 Gunften, in 
j-d Namen; Kat Tevog gegen j-n, j.m anflagen, gegen j-m 
veſchwerde erheben. Sonftr, mit mom. c. inf. ob. acc. c. inf., 
mit Ötr, dog, indie. Fragefat). Inab.: M) Adysıy T& zıvog 
j-® Sadje führen od. j-# Intereffen vertreten. b) Asyerv 
= prägn, (= It. aliquid dieere) etw. Beachtenbwertes, Ber 
dentſames, Zutreffendes, die Wahrheit ſagen, recht haben 
m eb, Kari, öphöig, Alu, Air Adyav. Adyo 
⁊t treffe ich das Mechte? odEv Asysıv Nichtiges jagen, 
lügen. obdapod Adyav zev& jen für nichts achten. et m 
Adysız wenn du etw. zu fagen halt. €) ed (od. xundg, 
#ard) Adysvı a) gut oder übel raten; 5) mit Morten 
freundlich od. hart anlaffen, y) Gutes ob. Schlechtes von j-m 
(ziva) reden, j-m Gutes od. Böjes nachſagen, j-n rühnen, 
preifen od. ſchmähen, fehimpfen. ra Eoxara Afyav tıyd 
die ärgften Dinge von jm fagen. d) önsp Asyo wie ger 
fagt. o es od. &g Adysızı wie man jagt, wie es 

beißt. — 2. inss.: a) eine Nede halten, als Redner auf- 

treten, öffenttüch reden, 5 Adywv Medner, Sprecher; ol 
Akyovzsc Staatsmänner. b) ausfprechen, erklären, be- 
baupten. adr& Adyav zivl j-m beiftimmen. Imsb. zu ⸗ 
fagen, verfpreden. €) melden, verkünden, berichten (auch 
foprifttich), ſagen laffen (21’ äyy&dov), angeben, — 
erwahnen, vorbringen, darlegen, erzählen, ſchildern, be— 


impf. ep. Adov. 
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ſchteiben (xl, 38: 75 npäyue, 7& yavöneva). 
Asyaıv Hoffunmgen einreden (= mit Hoffnungen tröften, ber- 
tröften). d) mit einem Namen belegen, benennen, nennen, 
namhaft machen. ©) befehlen, auffordern, (an)raten, bes 
antragen, einen (od. den) Antrag ftellen, vorjchlagen (tt 
ob. inf. od. acc. c. inf., 38. Eieye zöv arpinıv Eibetv 
der Satrap folle fommen). & Adyv Antragfteller. f) laut 
vortragen: &) vorlejen, verlefen; 8) dellamieren. &) (von 
Sgriftftüden) befagen, lauten, enthalten, . r& ypäpparz 
(od. & vönog) Adysı ⁊cide. hi) damit befagen, meinen, 
etwas unter etwas verftehen. sind ti Adysız fage, was 
dir meinft. mög (zörk) Adysıg wie meinft du (das)? 
we Adym Toßro was meine ich damit? Tobro Asys: 
das heißt, das bedeutet. Insb. parenthetifh Adyın ich meine 
nämlich, das heißt (= 1t. dico), #8. obtos & pavtıs, 
Te:paotzv Ayo. — II. P. gefagt oo. erzählt werben: 
a) unperf. Adystar es wird gefagt (mit örı, dig, are. e. inf.). 
elpt;oetar YAp (parentger.) es muß heraus od. unter uns 
geſagt. V) perf. Asyapızı man fagt von mir, daß ich, ich foll 
(mit nom. e. inf.). Asyönevog grAdsopog elvar von dem 
man fogt, dab er ein Phil, ift (= der angeblich ein Phil. ift, 
der für einen Phil. gilt). Insb. 5 Aeyspevog der fogenannte, 
angebliche, ſprichtwörtliche. 15 Asysuevov Ausiprud, Pe- 
Prey Sage, Gerücht, Sprichwort (adv. wie man zu 
jagen pflegt, wie es im Sprichwort oder im Voltemunde 
m 1% Asyhevea Beſprechung. — III M. [e.] 
1. (= dıarsysohe:) fi) beiprechen, ei umnterreden, ſich 
unterhalten (Ti über etwas). — 2, = 
E. yleg, it. lego, legio: Asxrög, une 
F. 1.i&yw lefen, jammeln: fut. Adgo u. Asfopar; 
aor. Eiefa und efdpnv (ep. Askanınv); pf. 
slRoya; pf. P. sMeypaı, felten Adleyar; aor. 
M. ep. &tyamv umd Adyamv (3. a0. Aöxte); 
aor. P. &A&yrv, felten EA&yImv; Berbaladj. Aex- 
zog, sog. 
2.%yw fagen (ef. eipw): fut. Aw (meift dpß); 
aor. EeEa, felten EAsfdyınv (meift sirov); pf. 
Adiaya fp., regelm. elpyaa; /ut. M. Afopar 
(vafl.); pf. P. Aedeynar, meift eipnuar; aor. P. 
&NExdnv, mei dppndmv; ut. P. Asyhnoopau, 
meiſt öndhoopar; fut. III Aeitfopar, meift alpr- 
Opa; Berbalradj. Aentög, -&og. 

ken)ardw (Nez, ERadvo, eig.: Beute wegtreiten) Beute 
machen (2x Tivos aus einer Begend), plündern, verwüften 
(zÜ). SAyoıs mit wenigen Leuten, 

Astä, i (ano-Aadı) Beute; inss.: a) Beutevich, Aricpd- od. 
Bagd-beute, Raub. Aslav Außelv od. Ayaıv Beute machen 
od. wegtreiben. Aslav norsloha: od. Heodar zı etwas zur 
Beute maden, vi j-n zum Gefangenen oder Sklaven 
machen. Muo@v Ast (fpridw.) etw. durchaus (od. jedem 
Beliebigen) Preisgegebenet. b) Babe, Geld. c) das Beute: 
machen, Plündern. dt Aslav dunopedesta: auf Beute 
ausziehen. amd Astag Lv vom Plündern leben. 
Aeratvon lep. jp.] = Asaivo. 
ar wo träufeln, tropfenveife ausgieſten, vergießen, fliehen 

1 (rl, 58. ddupua); insb. ſpenden, ein ZTranfopfer 
age, ale Trantopfer (otvov, pißo zwi). 
a) rinnen, fließen. b) erweicht oder weich werden. 
E. 2t. libare, de-libuere, Yleib, a/se. slifan gleiten — 
np. Tchleifen (viell. verwandt mit Yaleig gleiten, a/bb. 
slihhan — n/b. ſchleichen) Aofrı, Arpaz- 
fi f. ep. Asthov; — aor. Zsıha, M. öde — 

—— 2 [ion.] (Astuaf = Aeıuov) —— 

Aetupa, ıö Um fp.] = Astıpavov. 

. övog, 5 Wiefe, Ane, Weide, Trift. 

4 A iv, — kt. * V vielleicht in Astog ſ. ſich 


eıridag 


ſchmiegen“, Niederung?). 
Asıbveog 3 (hoc, ir) u Am Asunmviäg, #20g [poet.] 
(Aarpv) zur Miefe gehörig, auf Wieſen weilend, Wiejen-... 
Astnwmvö-dsv [en] adu. Aaiuchv) von der Wieſe ber. 
Aero-Yevarog 2 [ion.] (Astos u. yävs:ov, eig.: mit glattem 
Kinn) unbärtig. 


Aslog — Asıpröstg — 


Aetog 3 glatt, poliert; insb.: a) (von driern) eben, fladı, 
tal, ohne Bäume od. Felſen; (vom Meere) glatt (= rubig). 
b) (von Semweben) ſchlicht umbenuftert. e) übtr.: &) frei, 
von etw. 583* B) ſauft, ruhig, gelaſſen, mild. 7Y) (vom 
der Darfteilung) glatt, mit glatten Worten (oder ſchlicht, ge— 
laffen). 

E. aus 29.Fog, Ylei, 78 ſich (an)ichmiegen (ftreichen, ber 
ftreichen, glätten; zergeben, verſchwinden, weichen; ſich 
Teufen, vertiefen: gießen); ftr. liyate er fchnriegt fich 
an, verſteckt ſich, verſchwindet, It. levis (= Astog), 
lino (pf. levi), litus, limus (= a/te. lim, leimo 
— uiho. Leim, Yehm), lötum: Asıpv, Muvn, —XR 
ü-Asıocv, Audkonar, Arc, Aluög, Anınög, Alvov, 

Asrörng, nirog, 7, (Autos) Glätte, Ebenbeit. 

Astonar [cp.] = Adovar (vor Aov). . 

Aaıro-Hönden [ip.] in Ohnmacht fallen, ohmmächtig fein. 

karnö-vaug = Aınövang. 

Asına-orparid, ion. in, u. Aatno-orpärıov, 76 
a) das Interlaffen der pflichtgemäßen Heeresfolge, Nichtftellen 
der Kontingente, b) Defertion, Fahnenflucht. 

Asıno-täßtov 7 (rdfig) = Asınaszparia. 

— (#047) olumächtig werden; 


—S— — 7 (Fur) Ohnmacht. 
keine t. 1.trune. laſſen: a)verlaffen, von chw. wege 
geben (ti od. zw, 38. iv mödıy guy). gas Talou das 
Sonnenlicht verlaffen, fterben (— Alov od. * ef. auch 
aldıv od. PuXxN od. Fuſaoc Aeinet ⁊xvci). b) zurüdlajlen, 
hiuterlaſſen, bid. von Sterbenden od. Verftorbenen (Ti u. Tıvd, 
ziyi m). €) übrig laſſen; insb. ſtehen laſſen, am Leben 
laffen, verſchonen. d) böswillig verlaflen oder allein laflen, 
im Stiche laſſen, preisgeben (Ti od. rıva). Übtr.: &) unter⸗ 
laffen, das Schuldige nicht tum od. leiften; insb, nicht bes 
zahlen (Baopiv, yopdv); B) Thv abıod ginv feiner 
Natur untren werden, 7) (von Leblofem) Alnov iol ävanız 
die Pfeile gingen dem Fürſten aus. — 2. intr.: a) aus · 
„ vergeben, ſich entfernen, aufhören. 
) ee, mangeln, mitbleiben. zadra cd Aslreı td 
un 05 Bapsstovz elvaı dies läßt nichts daran fehlen, tief- 
—— u N mixgod Astrovrog beinahe. €) übrig 
fein. — M. für ſich od. vom ſich hinterlaffen, hinter ſich 
—— insb. als Andenten (7). — III. P. u. 
1. zurüctgelaffen werden, zurückbleiben: a) binten bleiben, 
rg fein (did. beim Wettlaufen, Wettfatzren, Marfgieren u. d.). 
) übrig bleiben, binterbleiben, verbleiben. xö Asınd- 
away der Reſt. A Asımöyevs: die Dinterbliebenen; insb. 
verſchont od. am Leben bleiben. e) Hinter j-m zurüdbleiben 
(tvög). Asinsro Mevardon Boupög dpwiyv er blieb 
hinter M. um einen Speerwurf zurüd. Insb.; «) jen über: 
leben (zivöc); FB) hinter j-m zw jem nachftehen 
od. unterliegen, geringer, fchlechter, —— fein als jmd 
(mvög; ⁊i, zıvi od. Ev eve in, am, bei etw.; dg od. npög 
= im Bezug auf etwas), is nad’ Eva Asinecher immer 
um einen abnehmen. — 2. verlaffen werden, einfam ger 
laffen werden; ins6. getreimmt od. fern von etwas fein, 
jn verlaſſen (tivög ob. Km Tevog). Übtr.: A) einer Sache 
ferubleiben od. fernftehen, feinen Anteil an etwas nehmen, 
fid) von ehv. ausfchliehen; insb. etw. wicht verftchen (Tivög, 
8. Adysv). b) entbehren, Mangel haben (Tivdg); ins. 
ſchwach oder mvermögend fein (&v tivi im od. wegen etw.). 
E. vleik, lik laffen, überlaffen (= ftr. Yrie, rikthäm 
Nachlaß, rinäkti er läht frei, rieyate er wird befreit), 
u. linquo, re-liquus; got. leihwan = a/d. lihan = 
n/gp. leihen: Asihavov, Astyyyız (aus Astra), Auınöc. 
F. impf. eo. Astrov, M. Aeınöpnv; iterat, ion. Asinecxe, 
— fut. elyw; aor, Ekırov (ep. Alnov, inf. -Eewv); 
aor. M. ärıröpnv (F ebay); — pf. Adoıza, 
P. Aödstupaı; — aor. P. eiginv (en. fp. EAinnv, 
3. pl. Aizev ep); — fu. P. Asıpdrhsopar; fut. III 
Aeleibonai; Verbaladj. Ası —8 
Asıpröeg 3 [ep. poet.] u. Astpeog 2 [poet.] (Asigıov) 
litiensartig, weiß; übtr. fein, zart, uͤeblich. 
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u ya 7ö [poet. fp.] Lilie. 

Wohl Lehnwort; ob. zu Astpög = die zarte, bleiche? 
Asıpös 3 [poct.] (m Asto;2) fein, zart. 

Astorög 3 [ep. in.) = Anıorcg. 

Assroupyio Dienjte feiften, dienen, Inebe a) dem 
Staate dienen, ein öffentliches Amt ohne Sold verwalten, 
Etaatslaften tragen, Koſten übernehmen. b) eine Leiturgie 


leiſten od. verjehen (T{ röis: für den Staat); Abh. &) ge 


fütlig fein, dienen, aubhelfen (tevi); 5) verrichten, leiften (TE). 
E. Ableitung unſicher; zu Arırog u. Epyov — Öffentliche 
Dienfte wirten? od. zu Anzsg freiwillig (fer. rätis; 

ef. Jarpsia) — freiwillig leiften? 

Aerronpynna, 16 [ip] = Asıroupyia. 

rerroupyiä, 7 (Asırouprio) Dienſt, Dienftleiftung, 
Gefälligkeit. Insb.: a) Yeiftung für den Staat, Staatslaft, 
Leiturgie (38. yopnria, Tenpapyia, yopvanapyla, 
Auymadagyia u. a, zu deren Übernahme die über 3 Zalente 
befigenden Bürger von Athen mad beftimmter Reihenfolge ver- 
pfligtet waren); ubh. Abgabe. b) + Gottesdienft. 

Aarrovpyırös 3 [+] dienitbar. 

Aesrroupyösg, 5 [ip. F] (Asırovgyio) Diener (spp. Staates 
Diener, 58. Littor, od. Diener der Gottheit), Verwalter, Arbeiter, 
Übermittler. 

Atx:v vtoſꝑ. 5p0g „Lehmann“, Aeıyo-ndAn „Lerimüble*, 
—— — Keueriecer· tonuſche Vauſenamen). 

—*5 lion. poet. jp.] lecken (xt etwas, Tivög von etwas). 
Yleigh, lioh leden, ftr. löhmi ich lede = ke. lingo 
+ got. laigön = a/pb. löcchön = n/pp.leden: Aıyypdo, 
Alyvag, Aryvadn, Alydyv. 

Asthavov, 76 (kein) Überbleibjel, Überret, Reit. 

Asıh-Höptov, Tö waſſerloſe Gegend u. fefler Ort in Attita 
(Demod Palania) am Abhang des Parnes nicht weit von Tetelcia. 

Astmv, & ſep.]) = Adov. 

Aex&vn, u (t. lanx, zu AsE65?) Schüſſel, Beclen; insb. 
Waſchbecker 

Pen 1 
Schüflelchen. 

ee ou, 5 Brot ans Hülfenfrüchten. 

AMentdog 3 (Ayo) zu ſagen. 

Ientınds 3 (Aöyo) 1. im Reden geübt, beredt. % - 
Nedekunft. — 2. zur Rede gebörig, auf den Ausdrud bes 
züglic). 

Aura |. Ayo. 

Asxröv, 75 Südmwehtfpige von Troas; Kap Baba. 

Iaxrög 3 [poet. ip.) Ayo) 1. a) —* b) (aus-) 
erlefen. — 2. fagbar, auszufpredhen. 

Adarpov, 75 [ep. poet.] (Adyo = Asyın) Lager, Bett, 

Inab.: a) Bettzeug; b) Ehebett; meton. Ehebund, Che (vivie 
— —RXR inaL * Hochzeit feiern. — Ax · 
* [ep.] adv. 
oda, Aaıd * a f. Aappavon. 

—* AMAOVSSA, Adiaopar |. Aaviavn, 

ASAGAGVXOC, Aakaxvia |. Adam. 

Aalrondvog, Adiaoras . Auvikdvo. 

Aeläynte, Asldywar ſ. Aayzavo, 

AdAsyag, ol vorhellenifces Bolt, unftät zur See, auf ben Infeln 
und an den Küften in @riedenland und Aeinafien zerſtreut, insb. 
im füplien Troas um die Stadt Pedaſos. 

Kinda |. Aavbavm. 

Asindörwg adv. (AHAnda) undermerft. 

Kerns |. Adonm. 

Afinppar ſ. Aupfdvo. 

Adinspar, Aekrjoonas |. Auviavo. 

Askımudvos 3 [em.] (part. pf. v. Aıralopar) begierig, 
beftrebt, insb. voll Ranıpfbegier, ungeſtüm. 

Aekoyrandvog fion. poet. fp.] adv. (part, pf. von Ao- 
XK&onai) nach reiflicher Überlegung. 

AEAoyYyXa, pf. von Auyyave, 

rec [}] (setr. = Az) warum? 

Atußog, 5 Naden, Fiſcherkahn 

Advreov, 7 [ip. +] ſu. linteum) linnenes Tuch. 

Aiiacdn:, Adfec, ASko j. Ayo u. Adym. 


4 


Mexäptov, ıö (demin. vor Asxdvn) 


Addıs — Adayn = 
Ag, awg, 7) (Ay) das Sprechen, Neden; inss. Medes 
weife, Ausdrudsweife, Stil; auch Ausdrud, Wort, did. 
gramm.) einzelnes Wort. xark AgEıv wörtlich. 

pre 8 fion.], ziar Asovı), 7 (ee. 2opd) Löwenhaut. 

Asovreädng, ou, 5 Zhebaner: I, Sohn des Euromachos, 
Anführer der Thebaner in den Apermopglen, — 2. Führer der 
ipartanifhen Partei in Iheben, 379 v. Chr. ermordet, 
Asovrivor, of Stadt in Sicilien, nordweitlih von Sprafus, am 
Fluſſe Kiffos. — Einw. u. adj. Asovrivag 3. 7) Asovılvn 
Gebiet von Leontinoi. 

Asovrig, idog, üj = Aswvric, 

Asöv-tıyag, 5 Athener. —— 
keovro-purig 2 [poct.] (p5o) von Löwennatur. äypx 
Asovrö-yaoyıa, 75 [jp.] Yönwenrachen. 

Aeovnöng 2 (Adv) löwenartig 
Adnadvov, 75 [ev.poet.] Bruftgurt, Zochriemen (breiter 
Zederriemen, ber um die Bruft bed Pferdes berumging u. mit dem 
das Pferd an das Zoch angefgirrt wurde); fübh. Joch (meift pl.). 
renatog 3 [poet.] (Rirag) felſig. 

Adnag, 75 [meift poct.] (it. lapis, ef. kön) tahler Felt 
oder Berg. suhst, & un 
——— 3 lion. fp.] (Rerig) geichuppt, ſchuppig. 

Menig, (dog, 7 [ion. fp.] u. Adrog, x⸗ [ip.] (Aero) 
a) Schale, Rinde, Hülie. b) Schuppe; insb. Metalle 
plättdien, 

AErpd, ion. 9, lion. jp.] (Ar) Ausſatz. 

Aanpüg, ddog |ip., /em. zu Asnpic. 

Ierpän [voet. jp.] (Arge) Ihmupig machen. 

Adrngaov, 76 und Adnpeoz, 5 Stadt im jüblichen > 
(Zripäalien). — Einw. 5 Aenpsdtng, ion. Vxys. 

a A 3 [poet. jp. +] Airpa) a) ausjüpig. b) Po 
raub, zadig. 

Aamıaadog 3 (ep. — Aerieg) zart, fein. 
Aent-ent-Asntörepog 3 [poet.] immer noch dünner, 

kentö-yaewg 2 (A) mit magerem Boden. 

Aentö-donog 2 [poet.] (ip) dünn-gebaut, +geflochten. 

Akentö-dpif, zpiyog [poet.] feinbefiedert. 

kantao-Aöyog 2? Ti mit feinfiniger Nede begabt, 

Aerro-nepis 2 [iv.] Be feinteilig. 

Jentö-rpupvog 2 [poet.) (mpöpva) mit ſchlankem 
Hinterded. 

Aenrög 3 (do, it. lepidus) 1. enthülſt, ausgedroſchen. 
— 2. dünn, zart, fein (sid. v. Meweben), And Asntob 
am einem Harchen. Insb.: a) mager, ſchmächtig, zierlich. 
b) ſchmal, eng. ce) Mein, winzig, gering, werig, rAotov 
leichtes Fahrzeug. T& Aenık zov npsicrov Nleinviech, 
subst. 76 herzöv [fp. +] Meine Geldmünze, Pfennig. 
d) ſchwach, kraftlos, gebrechlich. e) fein (— ſcharfſinnig, 
inbril)" auch ſpißfindig IScharfſium, Spitzfindigteit 

Aentörng, nros, 7; (Aerrög) Dünnheit, Feinheit; En} 

hantoupyiw (Aanzig, Epyov) feine Arbeit machen; übtr. 
fein od. genau unterfucen od. unterjcheiden. 

Aenöpov, 13 |[poet.] (Ar) Minde, Schule, Hülfe. 

Arm [ep.] abſchalen, abftreifen, enthülfen (xt). 

E. ylep abicdälen, die Haut abziehen, 1. liber (aus 
Inber) Pat, altv. loft Balt; auch Aundosm: 
ronös Rinde, Schale, Schuppe, Aenzög, Aenig, 
Adnpa, Aunn. 

F. Ai, Deha, Adksıpna, EAdnıv. 

Adgva u. “Ns 7) Ser, Fluß u. Fleden in Argolis fühlig von 
Argos, wo Heratles die vieltöpfige Iydra (7, Aspvatz bip«) 
trete. 13 Aspeog.\ 

As⸗06. 7; Heine Sporaben-Infel an der karifchen Rüfte. — Einw. | 

Adopos, 7; aioliihe Inſel füblih von Troas, fpäter Mytilene 
genannt, Asopö-Hev [ep.] adı. aus Yerbos. — Einw. u, 
adj, Adapıog 3 (/em. ie {205 Lesbierin). 

Adoyn, 7 len. ion. poet. fp.] 1. Gemeindehalle, ein 
ſteis geöffneter Berfammlungsert, wo man sur gefelligen Unter 
Haltung zufammenfam oder bei rauhem Wetter eintrat; ıuglei 
eine nächtliche Serberge beimatlofer u. dürftiger Leute (Wolkd- 
berberge, Karawanferei). — 2. a) Berfammlung. 
Adaynv nporitesde: eine Verſammlung  veranftalten, 
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— Aaoxnvento — AMuxot 
b) Unterredung, Geſpräch, das Plaudern. e) Richter-amt, 
Rechts ſpruch. 

E. Entweder Fremdwort od. aus Adysun von Adym Ort 
zum Liegen od. Sitzen, auch Grab (inisriftis). 
Aeoyyveoıon u. M. [ion] (Adsyn) ſchwahen, ſich imter- 

halten (zivi mit j-m). 

Astplvor, oi Stadt im weil. Eis. — Cinw. 5 Astpivog. 

Aenyardog 3 [ep.] 1. traurig, eleud, Hänlich, jammer- 
voll, jämmerlich; üser. verderblid, unbeilvoll, umfelig. 
— 2. ſchmählich, ſchnöde, ſchimpflich. 

E. yleug, lüg brechen, krauten, ſtr. rujäti er zerbricht, 
bereitet Schmerz; te. lügeo, Iuetus; (mp. Yüde, 
Lufe, Loh?): Auypög. e/. and Hory. 

Asufrng, on, 5 [ip. H Levit. 

Asvtrexös 3 [F] levinſch 

Aeuaatvo [ep. poct. Pa Nevxoc) weiß machen, weiß 
fürben, (rung). ‚n Schaum jchlagen. 

— ———— [voet.] (avdte, eig.: weiũbluhend) weiß 
ſchinnnernd, ergrauend. 

Aaux · xvO cTen [ion. ſp] Aeuxavdiz) weiß ausſehen. 

Aevxavic, 7, Yıkamien im fudweſilichen Unter- Italien. — 
Einw, 5 Aeuxavog. 

Asuxäg, a2os, ı 1. Infel u. Stadt im Joniſchen Meere, an 
der Weftfüfte Atarnaniens; jept S. Maura. — Einw. u adj. 
Asunddrog 3. 9 ASUX 2ER Gebiet von Yentas. — 
2. Aenadg neren, rn [cv] (‚ Weißenfels“) Felſen am 
Ofeanos, am Eingang in . Unterwelt. 

Aann-aontg, ıdog weißbeſchildet. 

AMaundä, 7 (iv.] ſAacuxoc) Pfriemgras. 

Kedan, Ti (Reuxög) 1. Weiipappel; meton. Pappel-lanb, 
‚zeig. — 2. weißer Ausfah. 

Asualpgpn, Ü füböftliges Borgebirge von Aerkyra. 

Astixeng, 3, u. Lucius. 

Hehx-ınnog 2 [poet.] mit weißen Roſſen fahrend, mit 
glänzenden Geſpann. [Beergöttin Ino. 

—“ ion. “Ns 7 („weiße Göttin”) Nultiname der 

Asunö-dptd, zpixas [poet. fp.) weiihanrig 

Asuann-Möpäd, Axos mit weihen Panzer, - 

Aeunö-tov, 75 [ip.] weißes Veilchen. Ledtoie. 

Iaunö-Ardog 2 [ip.] von weißem Marmor. 

Aannö-Aıvov, 73 [ion. fp.] Weißflachs. 

Aenxo-Aoplöng, 09, 5 Wannedname. 

Aeunö-Aopog > [poet.] mit weißem Helmbufch. 

ASURÖ-TNXDE, ag bon] weibarnig. 

Aeunö-nong, moßog — weißfüßig, barfüßig. 

Aeunö-nwisg 2 [poet. jp.] = Asbnınzor. 

revaög 3 1. licht, leuchtend, jchinmmerud, glänzend (od. 
toeihglängend), beit (sd. Tpiegelbeil), blank, (520g) Nar, 
rein, (moög) nactt. — 2. weihi, weißlich (au bleich, blak), 
insb. mit weißer Sant, (vneac) das Haar bleichend. übtr. 
glücbedentend. Zip Blüdstag. — 3. Eigennamen: a) Aen · 
aa OTNARt, al Ort in Karin am Alufle Marſvas, Bundes 
ort der aarer. b) Aeyxni (AmTyj), 7: ) Fleden in Ihrafien 
an ber Propontis, Ehalfedon gegenüber; 5) Intel vor der Mündung 
des Miro, c) Asuedv ralxog, 73 („Meikenburg*) ättefter 
Stadtteil von Memphis in Agypten, mit der Aönigäburg. 

E. Yleuk, Luk leuchten (ftr. auch ruk, rok, lökate m. 
röcate er leuchtet, rokäs Licht, ruksäs glänzend), 
it. Iuceo, lux, luna (aus Iuesna), lumen; get. 
linhath = a/pe. lioht — n'se. Licht (Nobe, leuchten): 
rend, Asdası (aus Aslrjw), Abyves, Aumdiag, 
Apgi-Abrn. 

Aennöing, nroc, TH (Azuaög) weite Farbe. 
Asbx-oppng, vog [ep.] mit weisen Augenbrauen (== weiß 
unrandet od. mit ſchimmernden Zäulenballen umgeben). 
Aztin-oppng, Dos, 5 Stadt im nordweſtlichen Narien am 

Baiandros bei Ragnefia. 

Aeuxo-xerov, wvog lpoet] in weißer Sülle, mit fette 
büfle umgeben. 

heunö-xpwg, wog [poet.] weisbäntig; atb. zart. 

Keundm (Asunöc) a) weißen, weih machen, weiß an- 

ftreichen. h) blank machen, pußen. 


Asönrpa — Alidavov _ 


Asdxrpa, ov, z& 1. Fleden in Boiotien, fühweitlih v. Theben 
(Sslagt arı v. Chr.). — 2. (= Asdarpov, 75) Stat Im 
füblichen Artadien nahe der lakoniſchen Grenze. 

Asun-wisvog 2 lep. poet.] (nAsvr) weiharnig. 

Asupög 3 [e. poet.] (u Aw?) offen, eben, weit, breit, 

kadasw [e. poet.] (Asuxiz) 1. abe. ihanen, feben, 
blidten (sig od. ini ze nad, in, auf etw.). 5 pn Asbacmv 
— der Tote. rpöosew xai irissw bommwärts und rüd- 
warts ſchauen (⸗ umſichtig od. Mug fein). — 2. trans, 
anfchanen, (an)ichen, erbiiden, betrachten, wahrnehmen (zi 
od. tiv). 

F. Rur prs. u. impf. (ep. Asdcoov). 

Aenorip, Aros, & & Lion. voet. ſp.] (Aedeo, eig.: Steiniger) 
Mörder, übte. Heufer, Peiniger. 

Asnruyläng, cu, 5 [ion] = Aswruxtäng. 

Aauy-ernovew (Asuxöz, ya weißgefleidet fein. 

Aadw (cf. Adzg) fteinigen (tivi). 

F. Aslow, Eieuoz, SAsusihnv. 

Adyarov, 5 Safenftadt von Korinth am Korinthiihen Bufen, 
durch Doppelmauern mit Korinth verbunden. 

Asye-ralng, ov [ew.] (Aiyxo, mola, eig.: Ins Gras lagernd) 
gras od. wiejensreich, ſchi ilfreidh 

Aöxag, xö [w. port. iv] (ef. Ay — Atyw) Lager, 
Lagerftätte, Bert, (vom Vogel) Neft. Inss.: a) Bettſtelle. 
b) Zotenbett, Bahre, c) Ehebett; übtr.: «) Ehe, Ebe- 
bund 4 mit m); 5) Piebesgenub; 7) Gattin. 

Axoso.de [ep.] adv. ins Bett, zu Betie. 

Aöyprog 3 [meift poet.] (ef. Aogös) Ichräg: 
feitwärts. b) geneigt, miedergebogen; übte. 
mißlich. 


a) quer, 
umgeitürst, 


Adyw (von Adyog) I. Adym. Dex). 

Key, odc, 7, [poet. jp.| (Aaxoc) Kindbetterin (acc. dor.f 

Asw-xöptav, 75 Zempel im innern Kerameitos zu Athen, zu 
Ehren der drei Töchter (Xöpx:) des attifhen Heros Lens erbaut, 
der bie Zungfrauen bei einer Pet geopfert hatte. 

Adv, ovrog, 5 Löwe; übte. Löwin (— Berderberin). 

E. Ableitung unflar; wahrſcheinlich Lehnwort (wie It. leo, 
ad. Jewo u. louwo, n/td. Yöwe, Yen). ef. Aic. 
F. dat. pl. Miouot em. = Adoum. 

Adwv, ovrog, 5 1. aunenſiadichen nordweſtlich von Syrakus. 
— 2. König in Sparta um 800 v. Chr. — 3. athenifer Flotten · 
führer im Peloponnefifgen ftriege (106 v. Cht.), von den 30 Zyrannen 
bingeritet. — 4. fonftiger Mannesname, 

Aswvidäg, ou, 5 1. Sohn des Anarandridas, feit 41 v. Chr. 
König von Sparta, berühmter Verteidiger der Thermopylen (180). 
— 2. fonftiger Manneiname. 

Aswvrig, — q eine der zehn attlſchen Phylen des Aleiſthenes. 

Aewpyög 2 zügellos, übermütig, frevelhaft. 

E. Eigenttig: nad) Belieben handelnd, va, la wollen 
(ef. Anna) u. Epyov. 

keig, &, 5 [att.] = Aase. 

Asw-oPEvng, ou5, 5 tüchtiger atbentfher Feldherr im Lami- 
fen Kriege, fiel 392 v. Chr. gegen Antivater. Tbürger. ) 

kew-opsrepog 2 [ion.] (eig.: zu ihrem Bolte gehörig) Mit- 

Asw-ruxtäng, on, 5 1. Sonn des Agis, Eurypontide, feit 
#1 ». Ehr. ſpartaniſcher Adnig, 479 Alottenfübrer bei Motale; als 
Verbannter geftorben. — 2. fonftiger Wanneöname, 

Aswm-Pöpog 2 (Ass, FEow, eig.: volktragend) vom Volke 
betreten, gangbar. 7 A. (5255) Heerftrafie. 

Ayo (aus Ayo, ef. Auyapöc) 1. intr.: a) aufhören, 
zu Ende gehen, beendigt werden, enden, ruben, maclaflen, 
ablafjen, abftehen (zıvög mit, vom etw., 18. XöAsıs, äpı- 
Bes, Arnardav; feltn Ev zıyı m. elg Ti; od. mit part.). 
b) von etwas frei werden, etwas los werden. — 2. trams.: 
a) beruhigen, ruhen laffen, ſtillen, befänftigen (zit). b) vom 
etwas abhalten (TE Tıvog, 38. Xalpag Pöuoıo die Hände 
vom Morden). Arab, aor. ep. Afx.| 

F. inf. prs. Anyduevar ep.; impf. ev. Afrov; ft) 

Arjda, ion. -Y, 7 Toter des Theitios, Gemohlin bes Tondareos; 
gebar dem Zeus den Polgdeuted und die Selena und zugleich ihrem 
Gatten den Kaftor und die Alytaimneftra 

Ahdavov, 75 [ion.] ſarab Lehmwert) Baumharz, Gummi. 


47 — 





iso Anztz 


Rıkew [att. poet.] = Aylko. 

Andatos, 5 Nebenfluf des Maiandros bei Maguejia. 
In>aven [ep.] vergeflen machen (tiv& Tivog). 

hd, 7 (Arte) das Vergeffen: a) Bergeffenheit, 
b) Vergehlichteit. pnerk Aydıng astchz: im Vergeſſenheit 
liegen. Aydnv mivög Epurostv etwas in Vergefienbeit 
bringen; aber Aydyv zıvög nastoher etwas in Ver ⸗ 
geffenbeit ftellen (= vergeffen). 

Ayidto [meitt ep. ion.] = Auvbavo, 

E. ylädh zu Fall bringen, täuſchen, verbergen, weitergeb 
von Ylä im It. läteo, (läbi, läbes), fer. rätri Racht 
(Ad, it. Lätona?): Aatge, Aahı-andic, Ayıy, 
Arndaig, Ahaorog, Auvibdve, 

Amqg. d2os em. (Arte) [e.] erbeutet, friegsgefangen. 
Anwböreigan Sem. (ieov, Böcre) [ev.] faat-abirefiend, 
Ange u. M. »opar (nie) 1. abe. Bente machen, 
plündern, NRänberei treiben, rauben; insb. Streifzüge machen, 
den Fleinen od. Buerilla-Rrieg führen. Anılipeve Ton 
fie leben vom Raube. — 2. trens.: a) erbenten, als 
Beute wegführen, rauben; ip. am fich bringen, erlangen, 
b) (ans)plündern, verwüften (ti u. zıva). 

F. att. %ko. — ut. Anton (ep. Antszcnar); 
aor.M. z/gsdpnv (ion. &Antodpnv, ep. Anıssapnv); 
pf. Yärgsparz; Berbalad). Anzarög. 

Ann 7 [ion] = Ast. 
Aysov, 7ö [ep. poet. ſp] Sant, Getreide, Feldfrüchte; 
auch Saatfeld. 

E. Wohl eig, Gewinn; ef. Ano-Aadw. 

Ang, {Bog, 7 [meift ep. poet.] = Asia. 
—J— Neas lep.] u.·Ijc, od, 5 [ion. poet.] Arie) 

1. adj. rãuberiſch, plündernd. — 2, subst, & = Ayaric. 

Amorosg 3 lep.] Anigo) zu erbeuten, einzufangen. 
Anmtorðcg, dog, 7 [ion.] (To) das Beute · machen, Plündern. 
—— opog, lep.] = Anıorip. 

Imtregs :Boc, 7, [ev. ip.] (Arie) Berrtefpenderin. 

Airag 2 (im. = Adırag v. Aaoc) öffentlich. Ayızav, 
2 Stadt, Gemeindehaus. [Bomadentopf. | 


| AnatProv, 16 [met. fv.] (demin.v.xArusog) Olfläfcheben, | 


Aımvdag, 7 Olflafche, Salbengefäh. 

E. Zu Asxdvn u. it. lanx. [aissonia. 
Ayinndos, Raſtell bei Zorone auf der chalkidiſchen Salbinfel | 
AN: 25 [ion. poet. ſp.) Wille, Entichluß;, inss.: a) Willens» 

kraft, Entichloffenheit, Mut, derz; bs. Simesart. 

b) Geſchictlichteit. ec) böfer Wille: Frechheit, Dreiftig- 
keit, Troß, Bosheit, Überumt, Stolz. 

E.' Vle. la ergreifen, begehren, wollen, ftr. laͤti er er- 
greift; got. lathön — a/pb. ladön — ubd, laden, 
ein-laden: Av (von Ad) wollen, Asweyss fef. 
auch Ardzlopar). — Nah anderen aus FAlız zu It. 
velle, od. aus Adam zu Arkalopun 

Aymaw (Arm) triefängig od. blödfichtig fein. 

Anun, 7 Angenbutter, 

eg 26 (Aria) 1. Einnahme, Einkommen. — 

Gewinn, Gcldverdienft, Vorteil, Profit, inab. Spende, 
55* 

Anpvos, vultaniſche Inſel im Norden des Agalſchen Aleeres, 
dem Serbaiftos heilig. — Einw. u, adj. Annvtoc 3 (port. 
= fenrig). 

Anvatog u. Ayvarog 3 Amec) zur Relter gehörig. 74 
AYYaLOV der dem Batıhos geweihte Play zu Aihen im SO. der 
Atropolis bis an den Ziffes (= Alyıvas), 7a Ava 
Kelterfeft, zu Ehren des Bakches im Zanuar gefeiert, ai. 
Anvatına, ou zu den Lenãen gehörig. 

Any, inf. zu Ad. 

Amvöc, % (+ 5) lep. ſp.] Kelter; ash. Kufe, Butte, 
Warme, Trog (bfd. zum Tränten des Diehes); insb. Lrünfe, 
Tränfeplah. 

Ange-upxınöv, 1ö Aayxdvo) Bürgerliſte (Beryeihnis der 
zu Amtern wählbaren Bürger in jedem attiihen Demos). 

Ant, wc, N (Aayxzvo) a) %os, Anteil. b) lausgeloſte) 
Abteilung. e) das Anhangigmachen einer Klage; auch Klage 
ſchrift. 

4* 


Anög— Arhıin 


Amög, 5 [ion] = Aacg. 

Annteog 3 1. Anıfavo. 

37 3 (Aapzvon) zu faſſen, zu begreifen. 

o Open“ töricht fchwaten, faſeln; nsp. albern 
Voſſen treiben, dunmmes Zeug machen, ein Schwindler 
en 

Apnmas 76 (Anpio) = Afjpag. 

Anpıozı, ai [ion,] — Azpıoa. 

Ampos, 5 leeres reits üste.: a) Poſſen, dummes 
Zeug, Unfim, Tand, Tändelei, Kinderjpiel. b) (perfönlis) 
Windbentel. 

E. abrfgeintih aus ANAog; ef. Aakd. 

Inpbdng 2 (Anpsc) läppifch, töricht, unmüß. 

ade 1. Ad. . 

—A 2 [poet.] (486. Bporög) Betrüger, Dieb. 

Ansnacdvns dor. «du, 7 [ep. — = Ardm. Anopo- 
vv Yecthar Werg enbeit eintreten laffen. 

Alaona 1. Aavbavo. 

Ayareld,  (Ariko) Mänberei, Näuberleben; inss.: 
a) Sceräuberei; b) Raubaug. 

Ayaredw (Ayarig) = Ariko. 

Ayariprov, 76 Aystio) a) Räuberbande od. Raubſchiff. 
b) Raubzug, Ränberei. 

Aygaris, ©, 5 (nik) Räuber, Wlünderer; imsb.: 
a) Seeräuber; b) Sreibeuter, Führer eines Kaperſchiffes, 
Korſat; pl. Freifcharei, Guerillas, bewaffnete Banden; 
ec) Blantlet, Etreifzügler. 


Aqarınög 3 (Ayarig) ränberijcd, Büubers... zo -öv 
Nüäuberbande, NRaubgeindel, Kaper. 7 - Seeräuberei, 
MRauberſchiff. adv. Ayorıxög nad Art der (See · Mäuber, 
tanbfchiffsartig. 

Anatıg, eg, 7 [poet.] = And. 

Igatpınög 3 = Aystındg. 


Iſchiff. 
—* Its, A) — a) Raãuberin. b) — 
Ahom ſ. Auvihave 

Ayroupyso, "ia, “Yög [att.] = Asır-. 

Ant, ode, ı Arte, acc. Amtth, ton. -oDv) Zodhter bes 
Zitanen Kolos u. der Poibe, Gemahlin des Zeus vor der Sera, 
Mutter des Apollon u. der Artemis. — adj. Ayt@og 3. 5 
Anrolöng, cv Sohn der Leto — Apollo (ol Adtorza: 
dor. — Apollo und Artemis). 

Andız, zog, 7 (Aaupävo) das Nehmen, Hinnehmen, 
Wegnahme, Grgreifung Fangen, Insb.: a) Einnahme 
(nöhemg). b) Eimmahme ⸗ Einkünfte. c) das Zurücerhalten. 

Arabopae [ep. poet.] P. (Astog?) 1. ſich feitwärts biegen, 
answeichen, entweichen, wengehen, ſich entfernen, ſich ab» 
wenden, abbiegen, (von e-m Fraumsitde) entſchwinden (Tuvög 
vor jm, änd ob. &x tivog aus etw., sig u. npög Ti). — 
2. finten, anfammenfinken, fallen (npsrl yaly). 

F. aor. ärıäohnv (ep. Aıacdıyv, 3. pl. Aluchev } 

Av () a) recht wohl, gar fehr, heftig, gämlich. 6) zu 
ſehr, allzuſehr. A. zöosv ſo gar ſeht. Y Alav Dipıs 
der alla große, übermäßige Übermut. Insb. zul Alzv 
md allerdings, ja gewiß, ja freilich, nut zu ſeht. 

Aenpög 3 [ep.] warn, Tau; 
genehm. la) Weihrauch. 

Ahern &, felten 9 lion. poet. fp.] (femitiihes Lepmmwort) 

Arkavmrös, 5 (= Aldavos) a) Weihrand. äppnv 
männlicher oder Tropfen-Weihraud (befte Sorte). b) + 
Räuderfaß. 

Aıpavmro-pöpsg 2 [ion. fp.] (pize) Weihrauch tragend. 

Arküg, adog, 7 [poet.] (Asido) tröpfelnde Alüffigteit, 
Tropfen; uns. Nah, Waſſer, Quell, Alt, Fluß, Strom, 

AN 5 [ip + («. libertinus) Freigelaffenelr), | 
Libertiner. 

Acios. 5 u. Atpia, Iſp.] = ft. Livius, Livla. 

Atzöni. 7 Libhen: 1. = Befamt-Hfrita. — "2, gang Rord- 
Afrita, — 3. die Nordküfte Afritas von Ägypten bis Kyrene od. 
su den Sorten. — 4. die Landſchaſt zwifhen Nord-Sgypten und 
Barmarita (= Ardoxdg vönog). — adv. Argbndev (dor. 
Atßöade) aus Libyen. — Einw. 5 Alßng, vos Libyer 
(/em. 3, Alpnson). adj, Arfunög 3. 


übte. mild, find, fanft, an | 
b) ge ! 


AtBug — Mxvov 


Ang, vos 8 1. Libyer, Afrikaner (ef. Arpön). — 
eines Spartaners, des Bruders bed Lufander. 
un (aus AlyFa) [ep.], adv. zu Aryog- 
Aryatvo [ep. poet.] eyöc) a) lant Tas ober auıfe 
fordern. b) heil tönen, erichallen. 
ER [ep] Aıyöe) lant erklingen, ſchwirren 
EdıyEa (ep. Alyea). 
— fev.] adv. (Reiz) ftreifend, rihend. 


Atymps pas, d, ft. Liger, die Loire (Fluß in Frantreis), 
Auyvßg, doc, ı [poet. ip. ) Rauch, Qualın 
Aryd- eye 2 [poet.] beilflingend. 


Aryd-norrog 2 [poet.] (moArY) beilfingend 
Aryu-nvalov, ovroc [ep] u. Aryd-rvoug 2 
hellſauſelnd, pfeifend. 

Aryupög 3 [meift poet. fp.] = Arie. 

Fe 3 [ep. poet. fp.] (Ayyo, Alyarv) reg od. laut · 

tömend, beilitimmug;, nos. laut, ich; insb. laut- 
fingend, lautpfeifend, ſchwirrend, klirrend, fanfend. ade. 
A (voet. Aryd und Aryda, ep. Aya). 
fem. Aıyeiz, ep. Alyeın. 

Alyog, vos, 5 Figurier, Boltottemm zoifhen Pyrenden u. Alpen 
und am Bufen von Genua, — adj. Aryuatınög 3. 

Aırb-gboyyog 2 [e. poet.] (FFoyyY) lautrufend. 

Arydepmvag > [ev] (Fuovi) bellfimmmg, lauttönend, 
lautfreifchend, 

Ak [ep.] = Alyyo. 

Any [ep. ion.] = Alav. 

9° — Atze (I. Ach. 

Ara (ip. 2 (Aldsg) fteinigen. 

Ad ansg [ep.] = Altıvog. 

Adäg, dog, 7; fer. poet.] = Aldog. 

F. dat. pl. Mhact (ep. Aıhädeca). 

Aldeog 3 [ev] = Aldıvog. ext) 

ArHBtov, 75 (demin. von Al$og) Steinchen; insb —* 

Adtvog 3 (Aldor) a) von Stein; inss 
Stein gehauen, als Bıldfänle. h) fteinig, felfig, — 

en [fr. +] (BarRo) mit Steimvürfen verfolgen, 

inigen. 

Aro-Borda, 7 [fp.] das Werfen mt Steinen. 

 Arho-Börog 2 Steine werfend (aus ſreier Hand), Siein- 
werfer; insb. (os Maſchine) Ballıfte. 

RR Ink & [fp.] rAögw) Steunfchmeider, 

Acho-Böi no 5 (dipw) mıt Steinen bauend; Maurer. 

3 55 (or. (ec) enge: 
mit Edeliteinen be Steinigung. 

Arhö-Aenorog 2 Ei poet. ip.] ur ange "Aonef 

—— rum, 75 (A:doAöyog) Bau von Steinen, 

Ardo-Aöyog, 5 (Ay = Adym) Maurer. 

Arho-Eöog, * [ip.] Eac) Steinhauer, Steumneh 

Auhö-pptvog 2 [poet.] (Etyec) fteingepanzert. 

Aldog, 5 (biem. aud 7, bid. v. edlen ob, nugbaren Eteinen) 
Stein, Geftein, Feloblock (Sinnbild der Härte, Befüpflofigteit, 
Feftigteit). Andb.: a) Marmor (Aeuxög %.); b) Schleuders 
ftein, Steimvmf; ce) fteinerner Distot; d) Bauftein; 
e) Edelftein; f) Probierftein; g) Grabftein, Grabfäule, 

Ardo-onadrig 2 [poet.] (srdw) dur Herauszichen times 
Stemes entftanden. 

Arhö-arpmrog 2 [poet. ſp.] (orpewvop) a) fein 
gemanert. h) mit Stenfußbeden (6jd. mit Eftric od. Wofatt), 
gepflaftert ; insb. mit Mofaik-arbeit geſchmũct. [ip. +] 1 
-:y Steinpflafter, Mofaitboden. 

Ardo-Topid, 7 (tiven) Steinbruch (met pl.). 

Arhoupryiä, Kl [ip.] (Arsoogy6g) Bearbeitung der Steine. 

Adoupyög 2 (Abos, Epyov) zum Behanen der Steine 
gehörig. subst. 5 A. Steinmep. 

Ado-popdn Steine berbeitragen. 

Arho-pöpog? [ip.]= Arhoßirog. Lüstr, + vernichten. 

| Ampäm (cf. Anvov) (das ausgebrofdene Getreide) toorfeln 

| Arınenip, Acos, & lep.] (Ann) Worfler. 

Alavov, 25 1. Worfichaufel, Getreideſchwinge. — 2. a) Korb 
DB Tu u. Erfilingen der Feldfrühte bei Bahıhosreften). 

iege 


[poet.] 


Amvopdpos— Ar 
Aavo-pöposs & [iv.] (Fir) Korbträger (bei Batzosfeften 
und Wofterien) 


Aunpıpig [ev] adv. (Riypeog, AoEög) ſeitwãrts quer. 

Arhatopar [ep.) begehren, wünjden, verlangen, ſich | 

(tvög od. mit in/., acc. c. inf.) ef. au Aug 

E. Aus Ar-ddo-jopar, Ylas — (ef. auch Ana), 
fir. Uigati er ehrt, lä-lasas begierig = u. las- 
nr ; get. Justus — ajpd. lust — nis. Luſt. 
——— (aus AskiAzopar). 

* M — Aapd) warum? 

Atuaiven [ion.] (Ausg) Hunger 

Amdveov, ⁊o Iſp.] (demin. von —* Heiner Hafen. 

Aynevfing, cu [in] Pau) bafen-bejhüpend. 

Arnev-opnleng, oo [poet.] (öppiiw) = Auievituc. 

Aruiv, &vos, 5 (Adfoper, Astog, eig. Biegung?) 

(Meeres-)Bucht, Bai; üstr.: a) Zufluchtsott; b) Schlund: 

©) weite Fläche, Sammelplap. 

: F. dat. i 8 Atpävson.). BE 

Ey ») (Ayaög) verhungert, hungerleidend. 

mr ur [ip.] (Apr) einen See od. Sumpf bilden, 


Yen, ai Ar mie im Süboften 
der Akropolis bis an den Mifjos (= Avon 
* 3 lion. ſp.] (Alpevn) in en lebend, ſumpfig, 
Aepväg, d2os u. Arıvarts, * Sem. = Aıpvalsg. 
See, Landſee, Teich; usp. ftehendes Mailer, 
Sumpf, Pfuhl; b) Wafferbeten, Baftin: 
ed) (Meeres-)Buct, Sund; üsg. Meer, 
E. 3u Ayımv, —88 Astog (eig. Vertie fungꝰ). 
— a gene rs 
nvo· * poet. vr, xalpo) jumpffrob. 
— er feeartig, fumpfig. ⁊c Arıvößzz 
rt 
— — [poet.] (&5yjoxco) vor Hunger ſterbend. 
Ayo-atovdo (xzeivo) (ver)hungern lafien. 
en 9 (Arpös, arelvo) das Faſten, Humgerkur, 
ftrenge Diät. 
a & (poet. fp. ) Hunger. Ayıy xlpetv aushungern. 
Insb. Hungersnot übte. Verlangen, Gier (tivög nad etw, 
#8. öv nap" änol mach meinen Bunftbezeigungen). 
E. &ig. das Hinſchwinden, YA (ef. Aetog, Asyuös); ef 
auch It. letum, ostiih limu (ace.) Hunger. 
Jepräve u..M. [ip.] = Asizw. 
Aturren [fy.] (Arnög) Hunger leiden. 
Aväpıov, <5 [ip.] (Atvov) Neb, Schlinge. 
Alvdtor, ol Wegend in Sicilien, wo Gela gegründet wurde. 
Alvdog, 7 Stadt auf Rhodos. — Einw. u. adj. AlvBrog 3. 
Atvaog, sa. Arvodg 3 (Alvov) leinen, innen, aus Beinen 


oder Flachs gemacht. 
Avö-Besuos 2 [poet.] u. Arvo-Zerog 2 [poet. ſp] 
(dio) mit Klachsftriden —— ubh. flächſen, von Hanf. 
—E lep.] linnengepangert. 
Atvov, 16 1. (als Pflanze) Lein, Flachs. Alvoy oripn 
Leinfamen. — 2. alles aus Flachs Gefertigte: a) Garn, 
gwirn, Kaden, Schnur; inss.: «) Angelichmur; 5) Fiſchet · 
me, Reh; y) über. Lebensfaden. b) Leinwand, Linuen; 
insd.: a) Bettlaten; 8) Segel. c) + Dodht. 
E. &. linum — got. lein = alhd. lin = nd. Beinen, 
Lumen; (etwa zu Vli ſich anſchmiegen, glätten; 


durchwandernd 
leinenen * 
JEre⸗osv) mit Linnenflũgeln od. 
ion.) (e/. aUxvov) Linoslied, altes Boltstied 


erbeten Melodie; ubh. Volkslied. 
er A & Au — &pyov) Leinweber. 
Aa ade. (6 (Ana fett, glänzend. An’ diulp fett 


E. Alter, erſtarrter Inftrumentalis als adv, 





| 
| 





Aumalvn —Aorög 
Aıralveon [poet. ſp.] (Ana) fett maden; insb. (ein)jalben; 
übte. befruchten. 


Arn&pä, die größte der Lipariſchen od. Aloliſchen Infeln im 
Rorboften von Sieilien. — Ginw. 5 Aınapatog. 
Mrapdon (Armaprig) bebarren, ansharren, verbleiben (tivi 
bei etw. ob, mit part.); insb. unabläffig op. inftändig bitten, 
anflehen (zıvd, mit inf.). 
Arapig 2 (Amos, eig: Neben) beharrlich, anhaltend, 
unermüdlich, Amapis äyeıy auf etw. beftehen, ſeht be» 
gierig od. erpicht ſein (mit inf. od. acc. c. inf.). Imsb.: 
a) inſtündig bittemd, flehend, dringend. h) reichlich 
ſpendeud, überreichlich, überjchwenglih. rpös 79 Aınapiz 
im Übermab, in überfehwenglicher MWeife. 

Ammpid, ion. · in, % Beraprig) Bebarrlichteit, Aus— 
dauer. [herrlich thronend. } 

Anrapö-Bpovog 2 [poet.] mit glänzenden —— 

— 2 [ev ip.) (Amapöc, zerBenven 
mit —æe— Kopftuch (gefchmmidtt). AL flechten. | 

Knrapo-niöranog 2 [ep. poet.] mit glänzenden Haar | 

Amapös 3 (Aroz) 1. a) fett, fettig, geſalbt. b) von 
Fett u. Salbe glänzend; any. gläi a. ſchinmiernd, 
blant; insb. wohlgenährt, — 2. ubtr. A) (vom Boden or. 
von Gegenhen) fruchtbar, Perg b) reichlich 
(39, Sapio⁊ec Gebühren), reich, , woblhe in Fülle, bes 
haglich (yNpag). Amapüg —— be glich od. in 
reicher Wülle altern; pegsche: fih im Überfluß von 
anderen erhalten laflen. €) prädtig, ftattlic, ſchon. 
d) friſch, munter, heiter, IHaut, ſchinunernd, blübend.} 

Auntapö-Xp005 u. »Xpwg (acc. -wy) [but.] mit glänzender | 

Amapbg, ade. zu Aırapig und Aımapdg. 

Aırawm, ep. Anöw (Alnog) von Salben glänzen. 

Arro-Hönta, 7 [ip.] (dupss) Ohnmacht. 

Aırö-vang [poet.] u. -verng, ov [jp.] 1. ein Schiff ev. 
die Flotte verlaflend; inss. dejertierter Matrofe. — 2. pass. 
von den Schiffen verlaflen. 

— ⁊ lpoet. ſp.] Fett, Di. 

E. yleip, Tip (ftc. aud rip) beſtreichen, fleben, ftr- 
limpäti und lepayati er beftreicht, lepas Salbe, 
ripram Schniere, Schnutz; tt. lippus (fat lipus); 
got. bi-leiban (Meben) bleiben = alte. bi-liban = 
n/gp. bleiben, A-Asigo, A-ropi, Alnapöc, A- 
rapie. 

Amo-arpatiä, 7 = Asınoarparia. 

Aımo-döyin, AR = Asınobuydn, -Ia. 

Kıröo [ep] = Aızda. Lls:vös nad etwas).} 

Ainzonat [poet. fp.) begebren. Asdzppsvss beyierin) 

Ag! (od. Arc?), 5 [ep. N Löwe, Leu (ep. = Adv). 

. acc. Av, nom. pl. Mec und Atec (dat. Ataoaı). 

Als? lep.] glatt (/em. = Arsch). Ag nerpn glatter Fels. 
Bal. Aslog, 
as’, — & [ep.] GAi; f. Atvov) glatte od. ſchlichte Lein- 
wand, Leinentuch, Finnen«derte, »hülle. 

F. Rur im dat. ATtl und ace. Atıa gebräuchlich. 

AMonog 3 (Astog, VM glatt; übte. abgefeimt. suchst. wi Aloraı 
balbierte Würfel, deren Hälften zwei Gaftfreunde unter ſich teilten 
und als Erternungszeihen auf ihre Kinder vererbten. 
Arasds, ddos (em. zu Arsoög) [poet. fp.] glatt. 

7%, glatter Fels, Klippe 

Mason 39 ep. poet.) M. 1. intr. driugend bitten, 
fichen, — 2. trans. anflehen, beidnvören (tivai; viva <= 
jen wu etw., tivi mit etw,, tıvög, bräp od. npög Tivog bei 
}-m od. bei etw., 5ö. Zuvec, yobvav, Indp zoxdov, mpöz 
deov; mit in/., acc. c. inf, Erg, Iva). Inss. fi cv. 
erbitten oder erfleben (1%. dauıs Favarov). 

E. Aus Alrjopar, Vlit ſich anſchmiegen, ft 
Altona, Ay, Artavasın, 

F. Rebenform Altspar. —— impf. 3aodpyv (ep. EAAıs- 
oöuyv u. Araaöpımv, iterat. Ataadoxaro); aor. I ep. 
(Ü)Atsdpnv (impr. Asa); vor. HI dtziunv; 
Berbaladj. Ararög. 

Ataaög 3 [ep.] (Atzöz, Astog?) glatt. 

Arorös 3 (Aosopau) zu erbitten, 


subaer. 


litare: 


Atorpenw — Aoyıouöz — 

Ararpandw ſeb.] (Aarpov) umgraben. 

Aarpov, 5 [ep.] Schurfeifen, Schaufel. 

Alta, acc. von Alg®, 

Arravadm — Alssopat. 

F. impf. ev. (Ei)Artävsvov; mor. ev. E3AAırdveuse. 
Ar-apyog 2 [poet.] (Av) gar ſchnell, beweglich. 
Arch, 7 [ep. poet. ion.] (Alssopet), nur pl., das Flehen, 

Bitte, Gebet (zivög au j-m od. für in), A. Buoia Gebets- 
opfer. Insb. perfonif. al Artai (Kodpar Aröz) ats reuige Bitten. 

Art, dat. von Algt. 

Altona = Aloospan. 

Kerds 3 [in] (= Astog) alatt, ſchlicht; über, einfach, 
frugal, ohne Übertreibung. &g Artag zur Entfchuldigung. 

Aersengs neo, 9 [ip] (Atrös) Schlichtheit, Einfachheit. 

Atroa, 7, [iv. +] (emtiegnt aus der vorlateiniſchen Form von 
u. libra) Pfund, Sewicht von 12 Ungen. 

Arpov, 75 Natron (eig. virgov, ſemitiſches Lehmmwort). 

Aıyavös, 5 (heim lecten) Zeigefinger. 

Alydz, iom ng 00, 5 1. Diener des Heratles. — 
2. reicher Spartaner, Zeitgenofie deö Sofrates, befannt durch feine 
Freigebigfeit u. Gaftfrenndfchaft gegen fremde. — 3. fonftiger 
Mannes name. 8 übte, zingelt. | 

Ayo u. M. [poet. fp.] (Astyo) a) leden, beledten. 

Aryvalä, 7, a) Vererei, Raſcherei. b) Gefräßigfeit. 

Aryvanın [in.] (Aryvög) beleten, benaſchen (zi). M. lüftern 
fein, lechzen 2 nad etwas), Llüftern, begebrlich. | 

Axvoc 3 u.2 (Asiyw) leder, naſchhaft, Leckermaul; übte. 

ad, Arzeg (Mein?) 1. 5 [port] = Aßac. — 2. 8 
Sudweſtwind; F Südweften, 

RE" = Ada (3. 29. impf. von Acd). 

Aoßögs 5 Lappen; inss.: a) Obrläppden; h) Geberlappen 
(id. wichtig bei der Schau der Opferreingemweide) , libh. Leber, 

E. of. jr. lägati er hängt herab (a/yp. lappa — be. 


Yappen?). 
Koysänvade.(Aoydg)mit Auswahl, auserlefen od. zufammen: 
geleſen. Terwäblt. | 


Aayag, ddos ey) auf, aussgelefen, auserleſen, aus-) 

Aoyidrov, 73 (demin. von Aöysg) Meine Nede. 

Ay, 5 [F Giyo) Sammlung für Arme, Kollette. 

Aoyikopae M. (Aöros) 1. regnen, berechnen, über-, 
aunfanmen-rechnen, in Rechnung ftellen (Ti etw., Kat od. 
eig Ti nach od. zu etw.). play 250 asepa zwei Tage für 
einen rechnen; feiten par. gerechnet werden. Insb.: a) j-m 
en. vorredmen od. antechnen (tivi ze). b) je unter od. 
zu einer Klaſſe rechnen od. züblen, als etw. anjehen; 
(+ vaff. für etw, gerechnet od. als etw. angefchen werden); 
übh, anerkennen. c) auf etw. ob. auf j-ı feft rechnen (ti 
od. tivi; mit inf). — 2. m) im Betracht ziehen, (ver- 
minftig) erwägen, bedenten, überlegen, nacdenten, bes 
herzigen (mi ob. mept revog; mit inf. ace. ec. inf, Btu 
ög; npig Sauröv bei fi). b) einen Schluß ziehen, 
ſchließen, urteilen (2% Tevog aus, nad etw.); insb, ber 
fchlienen, beabfichtigen; üss. denken, glauben, meinen. 

F. /ut. koysobpar; or. Moyısdunv; aor. P, #o- 
ylodıv (mit paff. Bed); p/. Asdöyıopa: (mit att. u. 
paſſ. Bed.); Werbafmdj. Aoyıarög, -dsz. 

Aoyınöz 3 (rörog) 1. das Meden od. den Ausdruck ber 
treffend. — 2. a) vernünftig, vernmfibegabt, geiftig, imsb. 
theoretiſch. 1) logiſch. 9 -M Logit. 

Aöyrıpog 3 (u. 2) [ion] (Aöyos, eig.: der Rebe wert) Ait- 
fehnlich, angeichen, vornehm, einflußreich, 

Aöyıos 3 (ira) 1. der Rede kundig, beredt. — 
2. gelehrt, gebildet; imab. gefchichtätundig. — auhst.: a) & 
Aöyıag Welchrter; insb.: a) Geſchichtſchreiber; b) Wahr⸗ 
fager, Seher. b) Td Adyıov Spruch, Ausſpruch; imss.: 
a) Oratelſpruch; 3) Geimäd. 

Aoyıseng, nos, Iſp. ] Beredfaniteit, 

Aorıonös, 5 (Aoyilone) 1. Rechnung, Berechnung, 
das Nachtechnen, (pl) Mecentunft, Arithmetik. Aoyıspav 
Aapsäyev napı zevog Abrechnung mit j-m halten, — 
2. a) Überlegung, (vernünftige) Erwägung, Nachdenten, 
Betrachtung. du (od. även) Asyıopod mit (od. ohne) 





_ Aoyıoris—Aöyog 
Überlegung (= oö2evi Aoyısph). adv Aoyızup_ mit 
Bedacht. xahordvar ıva Es Acyızpöv j-u zur Über 
legung bringen. Aoyıousv dauern Brdöva rubig über 
legen. Aoyıonp Adövar zı chv. op. in Betracht 
zieben. db) Berüdfichtigung, Beweggrund, Grund. 
npög To Aoyıca@ zıvog außer od. abgejehen von etwas 
e) Schluß, Folgerung, Urteil. d) Gedante; ineb.: 
@) Anfchauung, Unficht, Überzeugung; 8) Eutſchluß, Ab- 
fiht, Plan, Anſchlag. E) Denkkraft, vernünftiges Denten, 
Bernunft, Klugheit, Einficht, Beſonneuheit. Spas 
äysıy zov Aoyıapov bei Simmen od. bei Verftand fein. 
Aoysaris, 05, 5 (Moyifopa) 1. Beredmer, imss. 
Rechnmgsrevifor (in Achen waren 10 Logiften die Oberredinungs- 
behörbe, bie den abgebenden Beamten die Rechnung abzunehmen 
hatte). — 2, Beurteiler, Richter (Tivög). 
Joyıstındz 3 (Roylkope) 1. im Rechnen geübt, 
Rechner. 7 Asyıoını) die (gewöhnliche, bürgerliche) Rechen» 
kunst, — 2. überlegend, (nad)denfend, verftändig bes 
tedmend, vernünftig. ıö -6v Denfkraft, Vernunft. 
Foro-papdon [ip.] Neden (fir andere flir Geld) ichreiben. 
Joyo-roapas. 5 1. Gefchichtfchreiber, Chromift, inss. 
Logograph (d.5. Geſchichtenſchreiber vor Serodat); übh. Bro 
faiter, — 2. Redeuſchreiber, Berfertiger von Gerichts 
reden, 
koyo-uaxdo [F] über Worte ftreiten od. zanken. 
roya-uayea, i, It] Wortgesänt. 
koyo-nardin Geſchichten (Märchen) od. Neuigkeiten erdichten, 
Berüchte (fd. politifche Neuigkeiten) ausftreuen, fabeln; 
abh. laut äußern, (als Nenigfeit) erzählen, ot Aoyororsödv- 
rss Neuigteitsträmer, Prlaftertreter. 
Aoyo-rari, 7 MNeuigleitsfränerei, 
koya-rorög, 5 1. Schriftiteller; insb.: a) = Asyoygagpog; 
b) Fabeldichter. — 2. Nenigfeitsfrämer, Wichtigtuer, Pilafter- 
treter, i 
Aöyoss 5 (Ayo) A. das Sagen, Reden, Sprechen: 1. Rede 
als Fätigteit (mo auch ber Deutihe oft „Wort” gebraugt) — Dar ⸗ 
ftellung, Darlegung, Mitteilung, Beſprechung, Beichreibung, 
sd. Aöyav Kpkars, Aöyov äyaıv ob. nouslahaı mepl tıvog 
od, npüg va, Aöyos ylyvaraı mepl ıvog die Nede 
fommt auf etwas, es wird über ehwas geſprochen. Adyov 
mpooptzerv zwi jn anfpreden op. erſuchen. ih Aöyp 
dis atv od. Zudvar ri, Aöyıp eimsiv mit Morten aut 
drüdten, mündlich mitteilen. od moAAG Asyıp ainetv nicht 
viele Worte machen, wicht weitläufig reden. Adyon Afıog 
der Rede wert, envähnenswert, deufwürdig, bedeutend. Asysu 
heifov ob. xpeissoy größer, bedeutender, trefflicher als 
ſich Tagen Täht (— unbejchreiblid groß od. trefflich, alle 
Morte übertreffend). Asyos rodbg Av eln radıa Zus- 
dety es würde zu weit führen, dieſes durchzugehen. Ansb.: 
a) Art zu fprechen, Nedeweile. b) Erlaubnis zu reden, 
Necht od. Gelegenheit zu Äprehen. Asyov aitstohker um 
das Wort bitten, fih das Wort erbittien. Aöyov Bıdiva 
ze jan das Wort erteilen od. gönnen, Aöysu Tuygävev 
au Worte kommen. €) Nede-fälrigfeit, »gerwandtbeit, -Funit, 
Beredſamkeit (= A av Adymv räyvn). di) (meit pl.) 
Unterredung, Geſpräch, Unterhaltung, Unterhandlung, 
Disfuffion, Beratung, (nterweilung, Belehrung). Adyar 
viyvovrar npög zıva Unterbandlungen werden mit j-m 
gepflogen, Aöysvg zorstshz: Unterbandlungen anfnüpfen 
od. führen, Borftellungen machen, &v Adyars ylyvasbar 
zpög viva mit jem im Unterbandlung treten. &v Adyas 
eivadl eve mit jm im Geſprãch begriffen fein. zig Aöyoug 
arhelv, suverdaty, live, Agmäshzr zevl mit je ine 
Befpräch kommen, fich beſprechen, ſich ımterreden (über. äg 
Adyov Er$etv alzop einer Speije zufprehen). — 2. einzelnes 
Wort, Ausdruck, nicht im gramm. Sinne (= Efjnz, Zvope, 
Emog), fonderm mit Rihffit auf den @edanten; pl. „Worte“, 
nicht „Wörter“. Evi Aöyıp mit einem Worte (= kurs), &g 
sizeiv Aöyıp m es mit einem Worte zu fagen (od. um 
fo zu Sagen), — 3. Spruch, Ausſpruch; inss.: a) Ber 
bauptung, Erflärung, Ausfage, Sab, Brundfag, Lebriap, 
(ang: ) gramm. Sa; 5) Vegriffebeftunmung, Definition). 


Aöros — 
=D ch Aöyıp nach deiner Behauptimg, Kar Todrov 
row Aöyov; auch ⸗ Iheorie (T$ Aöyp in der Theorie). 
b) Sprichwort, Dentſpruch, Nedensart (üpxatog, rar 
Ausg A). 7b Tod Aöyan wie es im Sprichwort heißt. 
e) Orakelſpruch, Weiſſagung. d) Zuſage, Zuftcherung, 
Verheißnug, Verſprechen. ©) Befehl, Gebot, Geheih. 
N Botſchlag, Autrag, Auftrag, Bedingung. Bsyschz: 
zu Aörev den Borſchlag od. die Bedingung aumehmen. 
Aöysg Yirvaraz der Borfchlag wird gemacht. Asdyov 
rpsogäpe:s zei jem einen Vorfchlag machen. {1} 
zorip2e unter folgender Bedingung. g) Verabredung, Be: 
ſchluß. “o® Ay nach gemeinfamer Verabredung, durch 
gemeinfamen Beichluk. I) Mede (im gig zu Epyov oder 
arte), biohe Worte, leeres Wort od. Geſchwãtz, Ge 
rede, oft — Vorwand, Augabe, Wusrede, Ausflucht, 
Schein. Aöyou Evan mr um etw. zu Tagen, nut zum 
Schein. (T9) Aöyıp od. Aöyoız vorgeblich, zum Schein 
(Begenfag äpyp). — 4. das in den Worten Gnthaltene: 
a) Runde, Botſchaft, Nachricht; inss.: x) Gerede, Ge— 
rũcht, Sage, unbeglanbigte Überlieferung; 3) Ruf, Ruhm. 
Aöyoz Binde das Gerücht verbreitete fi. Asyog Act, 
äya, xparel, ForTz e6 iſt das Gerücht, es geht die Sage, 
es beiit (mit ee. c. inf. oder öm), äysı tig Aöyo 
Aöyrog Eyar vv jmd steht im den Mufe od. Ruhme, es 
wird von jem erzählt. Aöyog oe äysı npic Avigareav 
ayxdss di ſtehſt im gutem Mufe bei den Menfchen, 
b) gehaltene Rede, Aunftrede, Vortrag, Auſprache; insb. 


öffentliche Rede, Staats- Gerichts rede. Aöyav ad. Aöyaug | 
rastchhzr eine Mede halten, reden. Aöyouz Atya.v Neden 
balten od. vorbringen, ein Gerede loslaſſen. €) Schriftwerf, | 


Schrift, Bericht (pl. auch Literatur); insb. a) Geichichts- 
werf; 5) einzelner Teil eines Geſchichtswerles, Buch, Ab⸗ 


ſchnint. 3 mp@rsg Adyog oder ol neuen av Adymv | 


das erite Buch des Gefcichtäverfet. dv ar Aöryp in 
einen anderen Zeile meiner Geſchichte. d) Dieputation, 
Abbandinng, Aufſatz, wiſſenſchaftliche Uuterſuchung; pl. 
ndH. Wiſſenſchaften. e) Erzählung, inss. Kabel, Märchen, 
Aöyas tiere va durch Seicichten. Asysus midr- 
ze Märchen od. Gedichten erſinnen. A Alyansy Aöya. 
& od auwög Aöyog die Kabel vom Humde. Proſa, 
proſaiſche Daritellung (Baig Erog, nolnaıg, Dal). Adyov 
Asyarv in (ichlichter) Brofa fagen. — D. Megenftand, wovon 
geiprosen wird: Sache, Stoff, Thema, Frage, Punkt, Bor 
fall, Ereignis, Geſchichte. Asyov in Adyan Adyav von 
einem aufs andere kommen. zöv Zvrz Adycv gpalvav 
od. Adyaıy die Sache jo darftellen, wie fie it. zöv Treo 
Aöyov Apelrtn morelv die ſchwächere Sache zur stärkeren 
machen. inavög wörh 5 Aöyag Redeſtoff. AdAog Ayo 
(Av sr) das ift (od. Märe) etwas anderes, eine andere Sache 


or. Frage. 5 naziv Aöyog augenblictliche Beſchaftigung. 


B. das Rechnen, men: 1. Rechnung, Beredmung 
(tevös, 18. Bözsomg anal Alheog der Ausgabe und Ein 
nahme). Adyov Aupädvev rapd vevog jun Rechnung 
legen laſſen; änspize:v N. ablegen. üser.: a) Nechen- 
fchaft, Verantwortung, Berantsvortlichkeit. Adyov Lurelv, 
altsiv, äAnzıelv, Aupädvev tivög oder mepl Tivag 
Nechenicaft über oder von etw. fordern, verlangen, zur 


Nechenicaft zieben. Adyov Bıdövar, bmäysıv, mapdyev | 


vv jean Mede ftehen — Rechenſchaft geben oder ablegen, 
Eau: ſich ſelbſt Mechenichaft ablegen = genau bei fich 
envägen, forgfältig bedenten (megl zevog oder mit folg. ött, 
og). b)Erwartung xarı Aöyov der Erwartung es 
mäs, 725% Aöyov wider Erwarten. c) Erwägung, Iber: 
legung, Prüfung u. die dadurch gewonnene Einfiht. Air tet 
2öyo zer eine richtige Überlegung anftellen. öpihög 
Möyoz. Aöysv Eyaıv rındg Einficht in etw. haben, etw. 
verſtehen. Insb. =) Vorausfepung, Bedingung; üdh. An · 
fiht, Meinung. ⁊qᷓ äxsivov Aöyıp nach der Anficht jener; 
auch Entſchluß, Plan. 
grund, Zweck. zpös Aöyov mit Grund, berechtigt. aven 
Adyou = dE obbevög Adyon (od. mpäg obliva Aöyav) 


olme jeden od. allen Grund, dx zivog Adyon, zivı (nal) | 
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3) vernünftiger Grund, Veruunft | 


Myın— Aoınög 


Aöyp aus weldem (vernünftigen) Grunde? mit welchem 
Rechte? Aöyov Exarv einen (vernünftigen) Grund od feinen 
guten Grund haben, vernumftgemäh fein. Emi Aöyyp rourp 
zu diefem Zwecke; Ent rev. Ayo zu welden Zwecke? 
y) Begründung, Beweis. d) tigung, Nik: 
ſicht, Beachtung, Schatimg. Asyov nueichar od. Eysıv 
zıvög (od, Zept ⁊i) Nücficht auf etwas nehmen, an ehvas 
denen, fi um etw. tümmern. Aöyog obdeig ylyvaral 
zevag man berückfichtigt od. beachtet etwas gar nicht, fragt 
nichts dauach, bringt es gar nicht in Anfchlag. dv Acyıp 
oh2evi roslchar, zihevar, Zyerv Ti ch, gar wicht be- 
adıten od. in Betracht zieben. Kara Todrov Töv Adyov 
in Müctficht hierauf, hiernach zu urteilen. ds Aöyov tiwög 
in Rückſicht od. in Bezug auf etw. Insb.: «) Bedeutung, 
Geltung, Wufeben, Wert, Nang. dv Avdpunödov 
Aöyp nuelstal ⁊xoc als Sklaven betrachten, für Sklaven 
redmen. &v oupuäxmv Aöyp alvar für Rundesgenoflen 
gelten. Aöyan sbsevög (oder spuxgod, ZLaylorov) eivar 
von feiner (od. geringer) Bedeutung fein, nichts (od. wenig) 
gelten, wertlos fein. ol Adyau mAstoron dvrag die An 
geieheniten (npög Tevog bei j.m). 8) innere Bedeutung — 
Weſen os. Begriff einer Sache (48. Payne); insb. (plate 
nifge) Idee. ©) Verhältnis, Proportion, Analogie, bp. 
Art md Meife. Acyov äygav npög re ein Verhältins zu 
etw. haben. äg, mög, Avk, nurk Aöyov tıvög im ob. 
nach Verhältnis mit od. zu ehv., nach dem Mafftabe, nad) 
Art. aara Töv marov Aöyov analog Tore tod 
Aöyou verhältnismäßig am wenigſten. Kark zöv adrev 
Aöyov zo reiyer auf diefelbe Werfe wie die Stadtmauer. 
ara rodroy zöv Aöyov auf diefe Weile. — 2. Denf- 
vermögen, Denftraft, Vernunft. 5 Aöyog alpet (ps) die 
Vernunft lehrt (nich, beſtimmt mic), es ift vernunftgemaß. 
pera Aöyon od. %ark Aöyov mit Vernunft, verminftig, 
richtig. — 3.4 Logos, Zeſus Chriftus der Sohn. 

Aöyyn, Lanzeuſpitze (jowohl am oberen ald am unteren 
Ende des Schaftes); Abs. Lanze, Speer, Wurfipieh; insb, ein 
zur Auszeichnung der führer dienender Speer, daher adv EnTk 
Yöyyarz unter fieben Kührern. 

. cf. it. lancea, davon nihd. Lauıze entlehnt. 
hoyya-morög, & (Aöyyn, row) Yanzenmader, 
Aoyxo-Popos, 5 Lanzenträger. 

Aoyywrss 3 [poet.] (Aöyyn) ſpiß Scharf. 

rös, Aodgoat, Acessanevog |. Aal. 

had [ep] = Rod. 

hostpöv, 15 [em.] = Aonzzöv. 

Aoatpo-Xöog 2 |ep.] = Aourpoydag. 

Aordns 7 (Reiz) Weihegub, Trankopfer, Spende, Fibation. 

Antyrog 2 [ep.) (Asıyög) verderblid,, beillos, jchlinm. 

horyög, 5 [ep. poet.] (u Ertyog? od. Aoyuög?) Berderbeu, 
Vernichtung, Untergang, Unheil, Tod. 

kordopew u.M. »-Eopat (Rot2opsz) Ihmähen, ſchinwfen, 
fchelten, verböhnen, läftern; 65. hart tadeln, einen Mer: 
weis geben (st od, sv, M. meift vi jan od. etw.; mapl 
zıvog oder Ent zıvı, elc Te wegen etwas; mit folg. Ött). 
P! geihmäht werden. IBedeuiung (= ri 

F. aor. P. &).2:20pY,$nv bat meift vaſſ., aber auch mediale 

Aordoptä, 7, (Aordopion) das Schelten, Schmähnng, Sqhmäh- 
rede, Schnmähwert; auch Echmähfucht, 

Kotdopog 2 |poet. iv.) ihmähend, ſchimpfend, ſchmah⸗ 
füchtig. aubdst. 5 Yuiterer, 

E. Veid, loid jvielen, I. Iudere, ludus (?): Aoı2opew, 
Außopia. Leute} 

Aoryuenrös 3 Tip.) (Aoyusz) peitilenzieliih. mepioranız 

Aorpög, 5 Reit, Seuche; üstr. verderblicher od. gefährlicher 
Menich. Letoc.. 

B. N, Zoi antleben, binfdnwinden? of. Arıög u. Anıpöc,) 
kombäng 2 (Ross) feuchen-, peitsartig. 

31 3 (Astro) a) zurückgelaſſen, zurücgeblieben. 
b) übriggelafien, üibriggeblieben (sp. = überlebeud), (noch) 
übrig, ferner; (vom der Zeit) zulünftig. Aosımöv pol Act 
es bleibt mir noch übrig (mit inf). 5 Aoınög der übrige, 
(von zweien) der andere, ol Aoınsi die übrigen, die anderen, 


rorohhirog— Aoyaydn — 
⁊d Aoımöv (7% Aoımd): &) der übrige Teil (die übrigen 
od. rüdjtändigen Zeile), Reſt, Rückſtand. 5) die Zukunft. 
adv. (15) Aoröv, t& Acınd, Tod Aoınod, dg 76 Aoınöv: 
=) in der übrigen Zeit; ins. in Zukuuft, Rünftig(bin), 
fortan, forthin, nunmebr, weiter, ferner, jonft; BB) übrigent, 
im übrigen; yy) am Eude, ir 82) ip. (76) Auındv 
jo denn, daher, aljo, demnach: auch bierauf, alsdaun. 

ix tod Aocımob von dem übrigen. pad wenigftent). 

ee 2 2 — Aolahog. Ta -a lepter Preis. 
rotadeog 3 u. 2 [poct.] u. Aota$og 2 [ep. poet] hin- 
terfter, änferfter, letzter, zuleht (adv. Aotodrov). A. zöp- 
Beypx Hintergrund der Totenfannner. 

E. vYlei, loi ſchwinden; ef. Aoıög? 

Andtäs, 0, 6 ee Beiname Apollos (von AoEög wegen 
der dimflen Oratel?). 

Aogo-Barns, ou [poet.] (Bxivon) ſchrãg od. fdief 
Aosös 3 [poet. jp.] feitwärts gebogen, ſchief, —3 
abgewandt. xöxdog od. oyAux Efliptit der Sonnenba ie 
Ineb. (vom Bid) ſcheel, mißtranifch, str. (von Orateln) dunfel, 
zweidentig. 

E. ylek, lak biegen, beugen, vertiefen, beftriten, tt. luxus 
jchräg, verreuft, laqueus, pel-lieio: Adaxog, (As- 
wan?), Aeypıos (aus Atkprog), Ampipis. 

Aoxplg, og, v̊ Tandichaſt in Mittel-Briehenland 1. am Da- 
Kifchen u. Eubeitfen Bufen: 2) das Opumtifche Lotris mit ber 
Stadt Opus; b) das Epitnemidifhe 2. am Webirge Anemis. — 
2. am Korinthifhen Bufen: das Oyolifche Lolri. Einw. ol 
Aoxpot (Orsöveo, "Erinvnpiio, 'OLsRar); Appd- 
zepor Anzpol beide Stämme der Lotrer. adj. Aoxpt- 
aög 3 (fem. Aoxpis, 205). — Außerdem: Aoxpol ol 
"Enıkspöztsı (d. H. die weftlihen) Stadt im fudlichſten Italien 


(Bruttium). 

Koräg, ados, 9 [poet. ip] At) Schale, Schüflel. 
Aorög, 5 [ep. poet.] Air) a) Schale, Rinde. b) Hülſe. 
Aouxrävög, 5 aus Samofäta in Sprien (am oberen Eupbrat), 
geb. um 190 n. Ehr., zuerſt Steinmeglehrling, dann Rhetor und 
Philofopb, lebte Bid. in Nom u, Athen; er machte weite Reiſen u. 
war julept Profurator in Agupten; bedeutend als Satiriter. 
Aouoot, ci Stadt tm nördl. Artadlen. — Einw. 6 Aovard- 
ans 09 und Aonatedg, dmg. 

Aovehp, Mess, 5 [ip] As) Baffin. 


Aouraöv, 76 (Rode), meint pl. 1. Waſchung, Baden, Bad. 


%. Dxeavsto Bad im Df.; voupnsv Bad am Hochzeits⸗ 
tage. Ins6.: a) Ort zum Baden; b) Bades od. Waſch⸗ waſſer; 
ec) + Zaufe. — 2. Trankopfer; insb. Totenfpende. 

Aohrpo-Xdos 2 (xEw) Badewafler ſpendend. Tplzong 
Dreifirh mit Badewaſſer. muhst. 5, Badewärter(in). 

Be @vag, „ — ip.) (Kos) Badezimmer, «haus. 

Aoben L. Akt. w baden (zi od. Teva, tıvf mit etw., 
&y zeye in etw). — II. M. fich waſchen, fich baden (laffen) 
(dv zıvı im etwas, awvöc = And Tıvog von, aus, in etwas). 

E. —* Ad aus AbFw, Ylow, Iu ſpũlen, waſchen, tt. lavo, 
luo (aipd. louga — n/pd. Yauge?): Aoyıpsv (aus 
rMoferpöv). ef. aud iKög. 

Ep. auch Aöm u. Aocto. — Im pre. u. impf. tontrabieren 
meift die Formen mit kurzen themat. Votalen: Aodysv, 
Acdre, Aodar, EAodpev, Aolpar, Anbtarn, Andvrar, 
hobsder u. f.m.; — impf. ep. Adov, Adaov (und 
EAodeov); fur. Aobow (but. Aousw), M. Andsopa: 

(ep. Andagopar), aor. Eiousaz (ep. Anden u. EAd- 

esoa); M. &Aovodynv (en. — — pf.M. 

Asronpar (F AdRouspar); — or. B. &robhmv, 

Berbalsadj. Aourög, -#og. 

z.. ion. ij, 7 [er. ion. fp.] — a) Mahne. 
b) Karenboriten, Kamm (der Schweine) 

Möpas, 5 1. Hals, Naden (siv. der AR aber auch des 
Menigen). — 2. a) Helmbufch aus Roßhaaren oder Federn. 
b) Hnarfchopf auf dem Wirbel des Kopfes. C) (von Wögeln) 
Kuppe, Haube, Kamm. — 3. Hügel, Anhöhe, Bergfpige, Gipfel. 

Aox-Aydıng, ou, 5 [port] = Aoxaydc. 

er erie oxaroc) einen Lochos (Aöxov) anführen, 

als Hauptmann dienen (tivi bei j-m). 


F. 





Koyayia— Audit 


AKox-&yla, A lAoxaysc) Amt (Stelle, Rang) eines Lochagen, 
Donptmanmsftelle. 

Kox-Ayög, 5 (iykopar) Lochage, Führer eines Loos, 
Hauptnam. 2. —— Peltaſten / Zugführer. Ntss. 
—* eines Kg 


— auflauern, Be (zıva). 
62öv einen Hinterhalt an der Straße legen. 

F. @p. Aoxdoaoı = Aoyaa:, Aoydv = Aoyv u. & 

Aoxeia, 7 (Aoxsso) 1. das Gebären, Geburt. — 2. das 
Geborene, Kind, Spröhling. 

Aoxetos 3 (m. >) (Axor) zur Geburt gehörig, Geburts-... 
A⸗raeurc Beichüßerin der Gebärenden ı. der Ebe. Y, Royslz 
Kindbetterin, Wödmerin. 1& Aoxsta Geburtsort. Moigar 
Moiren meiner Geburt. 

Aöysuna, zo [poet.] — Aoysia. 

Aoxadt [ep. poet. fp.] (Aöxas, Aäxag) 1. gebären. P. ger 
boren werden, abftanımen (tivög von j-m), — 2, entbinden, 
ox-nydo Lion.) = Aoyäydo, 

—— (Asxog) 1. in Rotten od. Regimenter abteilen und 
aufftellen. — 2. in Hinterhalt legen (Tıväs &g x). P. aus 
einem Hinterhalt überfallen werden. Acyısdeivrag B:eriki- 
pnsav fie fanden in einem Hinterhalt ihren Tod. 

Aöyeag 3 = Aoyatog. 

Aoytıng, ou, 5 (Aöxog) Soldat derfelben —* 
(pl. Kompagnie, Fähnlein); ubt. Kamerad, Gefährte, Be— 
gleiter, Trabant. 

Arnd Io; poet. fp.] (Adxog) Wildlager, Dickicht, Gebüſch. 

Aoyuböng 2 (Ryan) mit Buſchwert bewachſen. 

Aöxogs 5 (Atos, Ada, eig.: Lager) 1. Hinterhalt, Ber 
ftedt (Tevös 1-8 08. gegen j-n), bh. Schlupfwintel. Ayar 
eloa: en Dinterhalt legen. Asxov-Ze, ep. adv., in den 
Hinterhalt. Insb.: a) die um Hinterhalt liegende Mannſchaft. 
b) das Lauern, Auflauern (tevög auf j-n); - Überliftung. 
c) Liegen im Kindbett, Niedertunft, Geburt. — 2. a) Lodjos, 
Abteilimg Fußſoldaten von ungefähr 100 Mann, etwa = 
Kompagnie. Er zerfiel In gwei Mevennogtdeg ob. vier dvm- 
porlar; zwei Lochen bildeten eine TÄfız, vier eine pöga; 
röm. centuria. fish. Heerhanfen, — Kolonne, Rotte 
tepög 2. heilige Schar der Thebaner. b) ſburgerliche Genoſſen · 
ſchaft (röm. curia u. centuria); abh. (geordnete) Schar, Chor. 

Ad [ep.] = Acũto. 

Aöyatos 3 [poet.] duntel. 

— 5 *5 [fp.] Bernſtein. 

Adydnv [poet.] ade. ſchluchzend. [e'sd. sIuechön.\ 

Bon All aus Ad, Velug Tchluden, fchluchzen, 

AbyBevog 3 [poet.] (Ayy2og, Stadt auf Paros) marmor weiß. 

Aoyiso [meint noet. ns nr a) N been, beugen, dreben, 
— P. ſich übte, bezwingen, beſiegen. 

F. fut. der. — 
AöyEl, Aurxöc, 5 Luce. 
gt. lynx — a/bd. luhs — n/od. Luchs. 

RöyE®, Auyyöc, I (Röydnv) der Silneten, 

Anyxaig, Es, 5 (AdyE) 1. meſſeniſcher Heros, Sohn bes 
Aphareus, Teilnehmer an ber Argofabrt, ſprichwortlich durch fein 
ſcharfes Gefiht. — 2. fonftiger Mannesname. 

Avyanoral, of Wölterfhaft im weſilichen Matebonien mit der 
Sauptfiodt 7) Adyxog. 

Aöyog, 5 [ep. poet.] Auyiko) Weidenrute, biegſame Werte, 

Aöypös 3 [ep. poet. ion] Meuyardog) a) tranrig, Mäglic, 
jämmerlidh, ſchmählich, elend, unglücklich, unfelig:; ins. 
feig, Feigling, Schwächling. b) verderblih, unheilvoll, 
bösartig., 7& Auypz Trübfal, Elend, Unheil, Verderben. 
Auyp& WFuTz arggefimt, 

Asdta. 7, Undien, Landichaft in der Mitte der Meftfüfte Alein · 
aſiens mit der Sauptflabt Sardes. — Cinw. 5 45246. adi. 
ABBög u. Aßdeog 3. ade. Addeozt auf ludiſch, in 
Indifcher gen Iund Satiatmon. | 

AB2f&5, ion. 00, & Fluß in Makedonien — grad 

— (poet]" (An2dc) "als ber erfgeinen, 
Lodern nachmachen. 


Kıdbav — Alawv 


Abdev [ep.] = &RHhrsav (von Am). ! 
Aödpav, zo u. Adhpos, 3 lep. ſp.] (Re) Beſudeluug; 
tonte.: a) ſchnuthiges Blut; inss. Mordblut; b) blutiger 
Staub; abh. Schmuß. 

Aund-käg, avıog, 5 [em] (Aannög, Baiven, eig.: Lichte | 
gang, Sormentauft) Fahr. [meton. == elstegel.\ | 

Auxaßntrög, 5 poramidaler Berg im Nordoften von Atben;) | 

‚ Khemeva, 7, [iv.] (/em. zu Aurog) Wolf, 

AURKLOV, 75 Bebirge im ſudweſtl. Artadien an der mefleniihen 
Grenze, dem Zeus u. Pan beitig. 1a Area die Ynfaien, 
Felt des Artadiſchen Jews. & Aynaız Bay Die Yfaien 
mit Opfern feiern. 

Abuardog, 5 Manneöname, 

Auxdcoviä, 7 Heinaflatifge Stadt nördlich vom Tauros zwiſchen 
Vorngien u. Rappabotien. — Einw. ol Andovag. ad. 
Anndoveort auf lutaoniſch. 

Auxägtog & fpartaniicher Epbor 414 v. Chr. 

HnR-anYäg, 7ö [ip] Denis, adyr) Dännnerung. 

Anxdv, ovos, 5 1. Yater des Pandarıs. — 2. Sohn des 
Priemos, — 3. motbiiger König von Arkadien. 5 Ausaovi- 
Br, u Sohn oder Enfel des Lykaon (-- Arta). — 
4. fonftiger Manneöname. 

Innen, 7, [ep.] Auros) Wolfsfell, 

Avxsıov, 76 Unceum, das dem "Anöiknv Ametog 
(a. Lichtſpender; b. Molfstöter) geweihte Gymnafum an ber 
Nordoftfeite Arhens, in dem Ariftoteles lehrte, — Abest oc 
Kyop%, Wolfsmarkt, Sauptplag der Stadt Argos am Tube 
der Burg, mit dem Tempel Apollo, 

Anan-yerhs 2 [wm] (Aanxig, Yiyvona) lidtgeboren. 

Avxid, ion. «9, 7 („Lihtland“) Lijfien: 1. Landſchaft im füd- 
weſtlichen Aleinafien am Tanthos zwiſchen Karien u. Pampbylien, 
Seimat des Sarpebon u. Mlautod. — 2, Landſchaft am Idagebirge 
u. Aifepoöflufe um Ielela, Heimat bed Pandaros. adv. en. Au- 
xin-dev aus Lolien, Abxinv · Ae nad) %. Eimo. u. adj. 
Admıog 3. i 

Anxıdadg, dmg, & [ip.] (Adxoe) junger Wolf. 

Annın-epyYhs 2 [ion. ip.) (äsyov) von Igfijcher Arbeit. 

Adna, 5 1.1. Aunia. — 2. Mannesname. 

Anxtsxog, 5 Wannedname. Litabeln verfeben.\ 

Anno-nökintog 2 [poet. ſp] (worAan) mit Eifen«f 

Auno-arövos 2 [poet. ſp.] (nrsivn) Wölfe erlegend, 
Wolfstöter (Beiname Apollos, = Beihüger der Herden). 

Auxo-uhöng, ong, 5 1. Rönig der Doloper auf Styros, 
Vater der Deidamein, Schwiegervater Achis. — 2, fonftiger 








Nannes name. 

Annsomme (Aöxsg) P. von Wölfen zerriſſen werden. 

— & ee 
BRS-gpaiseng, ou [ip] (örio) Wol ibend. 

rn 1. Kor (Bild der Mordgier m. as: übte. 
gieriger, verwegener, gefährlicher Menich. — 2. Wolid- 
zähme, Eifenftacheln, Stachelgebiß. 

E. &ig. Rune, ftr. vfkas, tt. lupus, got. wulfs, 
albd. wolf — n/sd. Wolf (etwa zu Ywelk ziehen, reißen; 
ef. Eirm?). 

Abaog, 5 1. Sohn des atheniſchen Königs Pandion, attifcer 
Heros, nad) dem Lotien benannt fein fol, — 2. Fluf bei Sera- 
Mlela in Vontos. — 3. Rebenfluß des Malandros in Phrogien. 
— 4. ſonſtiger Name. 

Aunodgyog, 5 1. König der thratiſchen Edoner, Feind des 
Batıhos, von Zeus mit Blindheit beftraft., — 2, ver berühmte 
@efeggeber der Spartaner (um #900, Chr.) — 3. athenifher Redner 
und Schadmeiſter, Zeitgenofie und freund des Demoftbenes, geft. 
um das Bahr 328 v, Chr. Von ihm die Rede Aöyog ward | 
Aswapätong. tee) 

Auxö-pavag ıı. Anxö-gmv, ovog, & [in.] Igelfuh (eine 

Auxö-ppwv, ovos, 5 1. Sobn des forinthiigen Igrannen 
Periandros. — 2. Iyrann v. Pherat in Theffalien um 410 v.Chr, 
— 3, Schwager u. Mörder des Alexander v. Pherat, Igrann um 
30 v. Ehr., von Philipp von Ratedonlen verbrängt. — 4. fonftiger 
Bannesname 





Abxroz, J Stadt im äftlidhen areia. Üfioer Rannesname. | 
Adxmv, wvog, 5 1. vober, vaubfüghtiger Adier, — 2. ſon · 
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Ay — Aboınnog 


Ana, 75 [ep. poet. fp.] (ef. Ad) 1. a) Spülmafler. 
b} Ihtreimigteit, Schmutz, Unrat, Befletung. — 2. übte: 
a) Schmach, Schande. b) Verderben. 

Aöpmeivonae M. (Aöpz, eig.: befhmugen) 1. Schmach 
antun, beſchimpfen, entehren, ſchänden; indb. miß, 
haudeln (zivä, ſeltener zii, — 2. Unheil zufügen, 
verderben, vernichten, zerftören, verwüſten, zu Schanden 
machen, verhunzen, umergraben; ubb. Schaden tun, ſchaden, 
ſchadigen, beſchädigen, verlegen, ſchwächen (ti, zev& ober 
red, ⁊iyl ze jem etwahl, Insb. a) vergenden; b) per- 
führen, beſtechen; e) gefährden, umftürzen wollen. 

F. fur. Aupävoöpe:, aor. Üuumväunv, pf. Aekl- 
paopat (bisw. pafl.), wor, P. &Aupavinv (fett pafl.). 
Auch das prs. hat bisweilen paffioe Bedeutung.) 

Aöpaveig, oh [poet.] u. Adpemv, avog, 5 (Aupai- 
vona:) Verderber, Peiniger, Plagegeift, Marter. 

Am, 9 Döne) Beſchmutzung; übte: a) Beſchiuwfung, 
Schimpf, Schmach, Schande; inss. Mihhandlung, Ber: 
ftümmelung. aicxp@s Alm neoousinevog ſchmachvoll 
mißhandelt. b) Berderben, Schaden, Schädigung, Rach · 
teil. c) Verblendung, Wahn. 

Mrd (Aöry) I Akt: a) betrüben, in Trauer vers 
fepen, traurig od, beforgt machen, fchmerzen, wehe tun, 
Kummer od. Verdruß bereiten, ein Ärgetnis geben, ärgern, 
benmrubigen, fränfen, beleidigen (tiva), Ti pe Aunet 
zsörs was fünmert mic das? h) befäftigen, läftig od. 
beidaverlich fein, drüren, bedrängen, zu fehaffen machen, 
quälen (zeva). — IL P. 1. betrübt od. gefränft werden. 
— 2, fi betrüben, betrübt od. in-Trauer fein, tramern, 
Kummer od. Sorge haben, Schmerz od. Mikbehagen, Un 
luft empfinden, fich grämen, unwillig fein (tivi, ämt zen, 
mpög od. did Ti, Ti über, bei, um etwas). 

Arm, 7 u, [poet, jp.] Admnaa, 75 Trauer, Traurigkeit, 
Betruͤbnis, Leid, Schmerz, unangenehme Empfindung, 
Kummer, Gram, Unluſt; inss.: a) Kränkung (demrxey, 
infolge einer Liebſchaft zugefügt); b) Widerwvärtigkeit, traurige 
Lage. 

E. ylüp zerbrechen, beichädigen (weitergeb. aus Yin; ef. 
As? verwandt mit Ylaa; ef. Asuyartog?), m fir. 
lumpäti er zerbricht, luptas zerbrocden?: Aurdo, 
Aummpög, Aumpög. 

Aörnpög u. [ep. ion. poet. ſp.] Aörrpög 3 (Adrn) tranrig: 
1. pass, beteübt, niedergeichlagen. — 2. akt. betrübend: 
a) wehetuend, leidvoll, ſchmerzlich, empfindlich, beichwers 
lich, unangenehm, widerwärtig, Läftig, verderblich, bart. 
25 Aurnpöv, 7a Aunnpd Unangenehmes, Schmerz, Trau— 
riges, Trübfinm, Beſchwerden. Aumnp@g äxerv lüftig fein. 
Aunrpög zu meinem, deinen ac. Leide oder Unglück. 
b) künmerlich, elend, armiſelig, ärmlich, dürftig, beichrunft, 
(vor Ländern) unfruchtbat. €) miürriich, unfreundlich. 

A598, ion. N, 7, Zeier, Yura; meton. Yeierjpiel, luriſche Poeſie. 

Anpınöz, 5 [iv.) Adpe) lyriſcher Dichter. 

Avupvnaadz, 7) Stadt in Irons, Geburtsort der Brifels. — 
Einw. 5 Aupvijaarog ı. Aupvalog. 

Anpao-norög, 5 (Aöpz, nord) Leierfabritant, 

Anp- mög, 7 [iv] (924) Leierfpielerin. 

Ado-aväpog, & 1. Sohn des Ariftotatos, fpartaniiher Feld- 
bert v. 40T EM v. Ehr., eroberte Athen 404, fiel 394 bei Saliartos. 
— 2. fonftiger Mannesname. 

Adsläg, ou, & 1. Athener, Metöte, Sohn des Kephalos (um 
445978 v. Ghr.), berühmter Redner. — 2, atheniiger Feldherr 
bei den Arginuſen 406 v. Chr, 

Aöol-xaunog 2 [poet.] ichmerzlöfend. 

Adot-paxog, 5 1. Later des Arifteides. — 2. Sohn bes 
Arifteides. — 3, Reiterführer der 0 Tyrannen zu Athen. — 
A. Feldherr Alexanders des rofen. — 5. fonfiger Mannes · 
name, Lentträftend, erichlaffend. \ 

Adar-nerris 2 [ev. poet.] (Abo, mirog) gliederlöfend,f 

Adst-nevng, oug, 5 Mannesname, 

Abo-ımrog, 5 1. berühmter Bildhauer und Ergieher aus 
Sitgon zur Zeit Aleranders des Großen. — ”, fonftiger Mannes- 
name. 
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Adaız, ams, H (Ad) Löſung; inss.: 1. Auslöfung, 
Lostaufung, Losgebung, Freilaffung. — 2. a) Anflöfung, 
Trennung; insb: @) Aufbruch, Möglichkeit des ort: 
kommend; 3) + Eheicheidung; 7) Aufbpebung, Befeitigung, 
Sturz, Ende; inss. Widerlegung. b) das Kostommen, Er: 
löſung, PBefreiung, Rettung (tevög od. ans vivog von 
etwas); insb. (ype:@v) Tilgung, Bezahlung. ce) afyudetifche 
Nede, das Sprechen in fe Te Süben. 

Aboi ·⁊s Aata, 7 [ip.] (Anarreing) Ruben, Borteil, 

Adsı-Teido (Auazarrz) nũtzen, vorteilhaft od. zuträglich 
fein, frommen (zivi im, npög ob. eig tı mem). > 
Aucızerodv Rupen, Vorteil. 

Adar-Teing 2 mütlich, vorteilhaft, zuträglic. 

E. Von Adw u. T#dog, eig. die Koften bezahlend od. eins 
bringend. 

Abarreilodvrwg (Anateido) adv. = Aumteids. 

Abaaz, neu⸗att. Aber, 7 laus Aönja? ef. noppais- 
xeroy) Wut, Naferei, Wahnſinn, Toflbeit; inab. a) Hunds · 
ont: b) Kampfeswut. 

Anscuivo [poet.] u. Anaskw, nenatt. Auträm (Acsz) 
toll fein, witen, rajen, wahnſiunig od. außer ſich fein; 
insb. heftig zürmen, grollen (zivi). 

Anasäs, #205 em. [poet.] (Aössz) wütend, toll, 

Ausantip, Npog lem.) u. Ansomäng 2 [ep. poet.] 
(Adsox) wütend, willig, rajend. 

Antatos, 5 ven (AH) » Nossıdöv. 

Adriptog 2 [poet.] (Aöw) erlöfend, befreiend (tevög von 
etw.) Antnploug ebyag Avacyelv Zeindrov das Er 
köfungsflehen meiner Schreckniſſe aufſteigen laffen. Incb. 
fülmend. 73 -sv Sühmmittel, Entjühnung. 

Abrpov, zö, meift pl. (Abe) Löſegeld (tivög für etwas). 

Avrpöw u. M. «Sogar Arzov) genen Vöfegeld freigeben, 
üb. befreien, erlöfen, lostanfen (Tev& dx od. And Tevog). 

Abrpwmarg, zw, 7; Ib +] Erlöfung, Befreiung. 

Aorpwris, sd, 5 [t] Asrssw) Erlöfer. 

Anııa, Aurıam |. Aösız, Aussdo. 

Aoyvia, 4 (in. +] (Asyvosı Leuchter, Leuchterſtock. 

Anxveßtov, <ö [poet. ſp] (demin, v. Abyvog) Lämpehen, 
Leuchterchen. 

Auxvo-·xqcin. lion.] (xto) Lampenfeſt, Illumination. 

Anyvo-mbäng, 00, 5 [poet.] (norso) Lampenhäudler. 

Abxvos, 5 (aus Abma-voz, au Aeunög) Leuchte, Leuchter, 
Lampe, Licht, auch Fackel (aut übtr.). 

F. pl. meift heterotlitijch <a Adyvz, 

35w I. Akt. löſen: 1. losmachen, losbinden, entfeffeln, 
lodern (ri uw. rıva), P. lostommen, ſich losreiken (vom 
Verden). Asdupevog ungefeffelt. Inss.: 2) (Zugtiere) ab- 
ſpannen, ausfpannen (2f od, batt öydov, hreö Kuyod, 
Gr’ anıwng, dp’ äppaor vom Wagen). bb} (Aleider) los · 
fnüpfen, ausziehen. €) (Sefangene) fosgeben, lose, frei- 
faffen; aus losfanfen od. auswechſeln. d) (Berfötoffenes) 
öffnen (B. “A gen, Adomdv, dnisroAnv). ©) (Zügel) 
uachlaſſen. P) übte. erlöjen, befreien, freimaden (ti or. 
Tiv& Tevog u. 8% 00. And Tevog von etw.). — 2, auflöfen, 
trennen, anseinandergeben laſſen, eutlaſſen (zi, 58. äyopdv, 
orparıdv, zagıv); (yipupav) abbrechen. str: a) yuta, 
Yovzız, pivoz m. a. die Glieder, Kniee, Kraft löſen (= 
je töten od. entfräften, ſchwächen, breiten). h) vernichten, 
zerjtören, vertilgen, anfreiben (ti). Inst: &) (Bpxang, 
orovidg, riotev u. dergt.) bredyen, verließen, übertreten; 
F) (#efege, Befhlüffe, Einrichtungen u. derg.) aufheben, ab: 
ſchaffen, umftoßen, zunichte machen, bintertreiben, vereiteln, 
(eine Behauptung) aufgeben sd. zurücehmen; 7) (Schwierig. 
keiten) bejeitigen od. erledigen, (Streit, Feindfeaft) beilegen, 
ſchlichten; (Beiden, Schmerjen, Sorgen) lindern, beſchwichtigen, 
erleichtern ; (Vorwürfe) entträften;, (atieg, Welagerung u. &.) 
abbrechen od. beendigen. €) eine Verbindlichkeit löfen, (Schulden) 
bezahlen, (Berpflistungen) erfüllen, (Vergehen) wieder qut- 
machen od. fühnen, bühen, — 3, meift poet. (= Ancızeido) 
nützen, fronmmen, ratſam fein (tivi mit inf). — II. M. 
1. etwas für ſich od. von ſich löfen, losmachen, lotbinden 
(tt, 38. teiysa Ar’ Öpmv die Rüftung des Erſchlagenen). 
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Inroug feine Pferde losfpanmen. — 2, j-n auslöſen, los 
taufen; üvp. befreien, erlöfen (tıv& dx Zsopoto, dx 
Boukslug, &4 zWv nolsjpmv, änd Tüv Zeoniv). 

E. Ylew, 2 ſchneiden, abjehmeiden, löfen, fer. Jüni-s 
Losreißung — got. Jun Löſegeld; ftr. laͤras das Ab. 
ſchneiden, lunäti er jdmeidet ab; ef. auch ft. Inn 
löfen, büben (solvo ans se-Juo) u. got. linsan 
ar. lüsen — n/bb. löfen; got. fra-liusan — alte. 
vir-liosan += n/Sb. verlieren; got. laus — abe. lös 
== nd. los: Adaıg, Autlip, Adtpov. 

F. v im pre. u. impf. d, vor 5 lang (48. Adam, EAhoz), 
fonft turz. — impf. ep, Mov, M. Absnmv; mor. en. 
Yaa; pf. P. Aaröna G. au. opt. Ashdro ep. 
Aahutzo = Aeiupivog sin; 3. pl. opt. Asküvın 
ep. = Aahlıvzo); aor.] M. Ei5sdprv; ev. aor. Il 
nv (Apnw, Adro u. Adro, Anveo) paffiwiih 
= älnv bey. Adiıuv; 3. pl. Aötev en.). 

ID 1. Ad. 

Ampxojit, ion, »Eopaxe M. Außn) Ichmeählich Handeln 
od. behandeln, freveln, mißhandeln, ſchänden (ti u. tive, 
felten zwi). Amss.: a) befhimpfen, höhnen, verſpotten 
b) verftünmeln. e) befchädigen, jhaden, verlegen (Aadm- 
pnstar verfünmert fein), insb. verführen. Awänv tw 
jan einen Schimpf od. eine Qual antım, am j-m freveln. 
Blov das Leben ſchimpflich enden. 

F. aor. &ioßnoäpnv lem. Ampnsdunv), pf. ARard- 
Bnpar (pafl.), aor. P. EAmirdhmv vaii., Ambnzig. 

Anpadm [ep] = Awßzonar. 

pn, 3 Ihmählihe Handlung: 1, a) Beidimpfung, 
Schmähung, Kränkung, Beleidigung, Unrecht. b) Schimpf, 
Schande, Schmach; übtr. (v. verſ.) Schandflert, Schandbirbe. 
— 2 Mißhandlung, Arevel; inss. Verftünmelung; 
über, Verderben, Unbeil, Ruin, Schaden. 

Anßnehip, Nros, d [ev vort.] Auskopze) a) Beichiupfer, 
@älterer. b) Unbeilitifter, Verderber: inss.: «) Räder; 
p) elender Wicht, Schandbube. 

Awfnrös 3 [ep. port.) Amszopu) 1. a) beihimpft, 
verachtet, ſchmachbeladen. Aminröv zeva zeheva: zu eimen 
Gegenſtande der Verachtung machen. b) mikbandelt, 
gequält. — 2. akt. ſchmähend, ſchmählüch, ſchmachvoll. 

Ateog 3 (feiten voet.) gut. comp. Aulav 2 u. [e.] 
Auttspog 3 beffer, vorzüglider; tes. vorteilhafter, 
lohnender, rätlicher, günftiger, angenehmer, reichlicher. 

E. Yaan (im Ablaut Amf) in AnoAain, Aäpöe. 

F. 391. att. Achtov. Adv, sup. Aörrag. 

Adog, 5 matedoniſcher Monat (— Auguft). Monte. 

Abren, 7 lep.] (Rirw) Hülle, inse. Wams, Gewand, 

konisw |. Exkmrikm. 

Auno-Burdn (Rbrn, Zbopa:, eig.: fremde Kleider angichen) 
Meider ftehlen (vid. in Bädern); übh. ausplündern wie 
ein gemeiner Straßenränber (Teva). IEbpitzbube 

At · . on, 5 Aoradurin) Kleiderdicb, übh. Dich, 

Abbpuna, TE Safenftabt im füblihen Narien, Rhodos gegenilber. 

Adaros 3 (Auto) beiter. db Adore mem Befter! 
liebſter Freund! (aus iranifc). 

Ach ⁊t vos 3 fin.) (Awrsz) aus Lotos, Yotot-... 

Awrösız 3 [ep] (Amrsz) lotosreid. 

F. acc. en. Awrsdvra = Aumrdaven. 

Awrös, 5 (femitifes Lehnwort?) Lotos: 1. Steinflce (em 
Ruttertraut). — 2. nordafritanifcher Lotosbaum Sujuba, 
Rhamnus lotos Linn.) u. jühidhmertende Lotosfrucht. - 
3. Zürgelbaum mit hartem, dunklem Hole. — 4. Äguptiide 
Nil lilie. 

Mnro-payog, 5 (gayatv) Lotoseſſer. Die Lotophagen 
waren ein mothifches Bolt an der Aleinen Syrte In Libyen. 

Yopiw 1. a) raften, fich erholen, ausruhen (zevöz on. 
ärd ıvog von etw.). b) nachlaſſen, ablafien, aufhören 
{twög). — 2. Irans. erleichtern, befreien (+i zıvog). 

E. @urgelverwandt mit EAarydg U. 3Rappöc, it. lövis 

Kbzpmarg, sog, H (Aura) dns Ablafien; insb. Entfernung 
(od rortpou Ars hg MeRsnovvioon). 

Kpmv 2 = Alam. 
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M, pe (1d) swölter Buchftabe des griech. En (beör. mem). 
* als Zahlzeichen «= 40; aber ‚u = 4000! 
- pd, ep. bisw. — of (5B, Hom. Il. 9, = ein’ are p). 

Su Beteuerungspartitel mit ace.: bei (tt. per): a) (vai) p& 
Ala (wahrlich) bei Zeus! voi na öde auinızov. b) oh 
p%& Al nein, bei Zeus! c)p& Ala bei Zeus! od., wenn 
ein negativer Gedanke vorausgeht od. folgt: mein, bei Zeus! 
d) Bisweilen fehlt der Name der Gottheit: & zöv bei Gott! 
E. Abgeſchwachte Form von piv wahrlich. 

us [but] ine. ei! ba! 

nayadız, ı2os, 7 die Magadis (Saiten-inftrament mit 20 
Caiten, 10 Zönen mit ihren Oftaven; die linke Sand griff bie 
tieferen, die rechte Me höheren Saiten). olov nayddt „un der 
Ottave“ trompetend (jur dornmuſit. 
F. det, naydat — payddızı. 

yayag, 325, 7 [ip] Steg an einem Saiten-inftrument. 

yayyivaoın, 75 (nayyavslon) = payelz. 

payyavanın [poet. iv.) (mayas mafatiert) Jaubermittel 
gebrauchen Inpög od. dr! zıva — je betrügen). 

MaydwäAog, %, Stadt in Unter-Ägypten, öftlih vom Ril-beita. 

paystd, 7 (niyog) 1. magische Runft, Zauberei. — 
2. Santelei, Vetrügerei, Bieudwert. 

yayspınög 3 (niyerzog) die Kochtunſt betreffend. ade. 
payspırög nad den Regeln der Kochtunit. zubet. naysı- 
par, F (sc. rixun) Kochtunſt. 

näysıpag, 5 (ndcco) Koch. Ider ae) 

paysnrındz 3 luayaso) magic. 7 - Magie, Knuſt 

nayedın [poet. jp.] ſuciyoch ein Magier fein, zaubern; 
insb. eine Beſchwörung vornehmen. trans. bezaubern, be ⸗ 
ſchworen. 

nayia, 5 [iv.t| — nareiz. 

payınöz 3 [ip] magisch. Asyor Unterricht der Magier. 
runs, neoc, 5 1. Magnefter, Eimvohner von Magnefia. 

2. einer der älteften attiſchen Komodiendichter aus Ifaria. 

Mayvnslä, ion. N l. theſſaliſche dalbinſel füböftlid vom 
Dfie swifchen dem Agäifgen Weere u. Pagaſaiſchen Bufen, 

2. Stadt in Indien am Gebirge Eipslos u. am Sermosflufle. — 
3. Etadt ir Karien am Maiandros, mit Artemis-tempel, 

Mäyog, 5 Iverf. Aremdwort) Magier, Mitglied der Priefier- 
tafle in Medien u. Perfien, die im Befiy der Wiffenfdaften wer und 
ſich did. auf Aftrologie, Traumdeutung und Zaubertunſt verftand; 
daher näyog als Appellat.: a) im guten Sinne — Weiſer, 
Wahrjager, Wftrologe; b) im übten Sinne — Banberer, 
Schnvarztimitler, Gaufler, Betrüger. : 

PaYo-Föven, vi [ion] (Fövog) Magiersmord, blutjeſt. 

MA&dyrog, 7 Nüftenfädten im Thratiſchen Cherfones bei Seftoß. 

nice n. nahe, % (aus nayja, cf. päcco) Teig; imsb.: 
a) Geritenbrot; b) Brei von Geritenmehl. 

nabös, 5 [cp. ion. poet.] = maszic. 

nadnna, 75 u. nadmaeg, sog, 7 (mavikivo) 1. das 
Lernen, Auffaſſen, Erkennen, Erfenutuis, Kenutnis(nahme), 
Erfahrung. — 2. a) Lehre. Belehrung, Unterricht, Untet · 
weiſung (tivög od. repl Tivog von, in etw.). dv padmaig 
&azı was Gegenftand des Unterrichts iſt nadnarv zur- 
edoßa: mepl zıvog fi) Über etwas belehren laſſen. Insb. 
Lehr⸗, Unterrichts · ſtunde. b) das Belernte, Kenntnis, 
Willen (TIvoc, mepl mi, Ev vıvi von, in etwas); insb, 
Wiſſenſchaft, Kunſt bid. Mathenatit). ec) Lernftoff, Lern⸗ 
or. lluterrichts· gegenſtand, fach. 

padnnarınös 3 3. lernbegierig, gelehrig. 2, die 
Matbematit betreffend. & ja. Mathematiker, Sterndeuter, 
Aſtrolog 

nadnrdog 3 I. navbavn. 

pasdnreden [ip. +] (nadneng) 1. Schüler jein (tivi von 
im, j-6). — 2. trans. belehren, unterrichten (Teva). 
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nadneig, 05, 5 (navdavon) Schüler, Yehrling, Zünger, 
nasmteaen [voet.] (Defiter. zu nadnerig) TE fein 
wollen, zu lernen begebren, 

nadmrındg 3 = naßdnuarınöc. 

nasnzög 3 (naydavo) lernbar. Firss. + Chriftin.\ 
nadhegea, n (iv. + (navdavo) Schülerin, Züngerin ; ) 
nass, =ö [voet. ion. pädnsız 
para, 7, 1. Mütterhen, Mutter; 
2. Debamme. 

E. Lall · od. Rofewort > päppy, iTnp. 

Matx, cp. port. Marc, #205,  Zodter des Atlas, von 
Zeus Mutter bed Dermes. 

Matavdpog, 5 Müander, Fluß im nördligen Karien, befanmt 
wegen feiner Krümmungen. Tetymon.) 
Matldot, 0: Bolt in weſtlichen Thraklen am rechten Ufer des) 
ned u. AM. (patz) entbinden. 

pateutexij, 7, sc. ziyvn (maeio) Hebanmenkuft, 
Mawjtng u. Marhteg |. Maurer. 

parmaxınpebv, Gvos, 5 (made, eig.: der ftürmifce) 
fünfter Monat im attifhen Nalender ſetwa November). 
Maruoadtöng, ou, 5 Sohn des Mainalos (= Peijondros). 
park [ep. poet.] (none) vorwärts ſireben, heftig 
verlangen, trachten, gierig oder voll Kampfbegier fein 
(zivög nad etw.); insb. toben, ftürmen, zucken. 

F. prs. ev. a:puthtno = naıpdor; army = naiv, 

parpbwox == papdgz; — aor. em. naluyoa. 

76 Gebirge im öftlien Artabien. — adj. Mut · 
vakıog 3 (M. Heiz = Wan, J Marvaddä Um. 

gegend des Mainalon. 
noaevag, dos /em. (naiven) [ep. poet.] 1. begeiltert, 
rafend, verzüdt; subst. 7 Mänade, Balchantin. — 2, (att.) 
begeiſternd LAnchovis. 
ueivcic. loc. v lpoet. jp.] Meiner und ordinärer Salzfiſch, 
Tg cu, fem. parvöktg [boet.| — * 
uatvo Akt. raſeud machen, aufbringen. LP». 
{mit p/. I1 Akt.) in Malerei verfept werden, rafen, wüten, 
toben, wahnſinnig, verrüdt, ſinnlos, toll, leidenjchaftlich er« 
regt, außer ſich fein; imss. verzüct od. in balchiſcher Begeiſte · 
rung jein, ſchwarmen; über. verblendet, einfältig, unklug ſein. 

E. Aus pävjo, Ymen geiftig erregt fein, ſtreben, weiter 
gebildet aus Yma ef. päspar), ftr. mänyate er 
denft, mänas u. manyüs Mut, Joru, It. memini, 
mens, Minerva, moneo, got. munan meinen, a/hd. 
manen = wo. mahnen: pavia, paävrıs, nv, 
nevsalvo, pavotvci to, päpovz, peavjoxe, prvio, 
Mods. 

F. aor. äunva; pf. pipmva (suf. pepdvmpar) mit 
prs.Bed. vaffioiih == palvopar; — fut. M. navod- 
par; aor. II P. ändvnv (= ep. aor. M. äyuyvapyv). 

padopae M. [mein ep. poet.] ftreben, trachten, ſuchen 
(tl od. tivi; mit inf); ins6.: a) unterſuchen, durchſuchen 
(30; b) auaiuchen (tivi ze j-m etw.). 

E. Aus näsjopar, mas weitergeb. aus Yınd (ef. naoper), 
got. möths + a/bd. muot — hd, Mut: nasmip, 
haorslm, 

F. /ut. päsopae (ev. pässopai, but, naoebuar), zer. 
dnäccunv (ep. duacazjuyv), Berbaladj. paorög. 

nardonae [ip] (= passen) entbinden. 

Matpa, 5, 1. Zocker des Proitos, Genoffin der Artemis, von 
biefer getötet. — 2. fonftiger-Fraenname. 

Maso&dng, oo, 5 thrafiiher König, Bater des Seuthes. 
nalmaıg, sog, ‘7 [ip] (narsspa:) Entbindung. 


"aber. Ermäbrerin. 


| Maı@rat, ion. «Fra, SI Stothenftanm am Aſowſchen Meer, 


welches 7 Mate, ion. -Artg, 1do5 beißt. ad. tom 
Mahn, ou maiotiſch (norapds Marierg = Don). 
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nalmrpa — Haxpög _ 
patwrpx, ww, z& |[ip.] (aarssper) debammenlohn. 
mars [ol] = uac du begebrft (von pdo — päspae). 
nardp, äpos (/em. aud MARKER) [meift ep. poet.], in 
profa gem. PIxXSP oc 3 1. felig, glücielig, beglückt, 
(über)glüctlich (tevdg od. Ti an, wegen etw.). Inöb.: a) reich, 
begütert; b) geprieien. ci näxapsg die Seligen (- Götter 
od. Verftorbene). paxdpwv Noot Inſeln der Seligen am 
Weftrande der Erdſcheibe im Ofeanos, Aufenthalt ber verftorbenen 
Beroen u. Gerechten. & paxzäpıs mein Lieber, Veiter (auch 
ironiih — Naiver, Arglojer). ade. naxapioz in beneidens⸗ 
wertet Weife. — 2. bejeligend, 

E. cf. it. macte, mactare (faum mit naxzög verwandt). 

F. zup. paxdprarog u. BORRPLIOTATOE. 
naxapid, i (nixap) Seligteit, jeliges Glüd. 
naxapitw (nixaz) glücklich oder felig preifen (tx 

vos ob. KaTd Ti od. Te Tivog jen um, wegen etwas). 
naxkprog 3 (u. 2) j.ndxap. To -ov Scligteit. 
paxapeöeng, nrog, 7, Blüdieligfeit, Liihung.} 
naxapıspös, 5 (naxaciio) Seligpreifung, Werberr- | 
nanupıorös 3 (paxzpito) glüdlid zu preifen, be 
neidensivert (tivi für jm); übh. volltonmmen. 
naxupteng, 09, /em. naxupkteg, og [poct. jp.] Telig 
(= fürzlid) verjtorben). 
Bi 3 ep.) (uaxpsg) lang, ſchlant. 

axedoviä, 4 Makedonien, Landſchaft in Rord-Priechenland 
zwifchen Epetros u. Ihrafien, vom Olympos bis an den Strymon. 
— &€inw. 5 Maxsdhv, övog. adj. Maxsdovınög ı. 
Munxsdöveng 3 (fem. Manxedovig, dag. 
nausıız, 7; [ep. poet. jp.] Bade, Schaufel, Spaten, 
Arög ji. — Donnerlkeil des Zeus. " 

E. Aus spä-rerıa einfache Hade (es. sig u. H-xeiiz). 
päxeAAov, 5 [ip. +] Sleiihmartt (it. macellum). 
päxsorip (od. -satnp), Aoc [poet.] = naxpes. 
naxıarog 3 [dor.] = pimorog; paxcg = näzoe. 
Mäxtorog, 7; Stadt im fibligen Elis (Iripbulien), — Einw. 

& Maxisteog. IWenſch 5 
naxxũ [voct.] (Maxx blödfinnige Alte) ein blödfinniger 
paxp-atmv 2 [mei poet.] (nanpis, albv) lang- 

tebend, langdauernd, übh. lange, ins, hochbetagt, uralt. 
naxpiv adv. |. nanpöc. [und breiten * 
naxp-yyopdon (Ayspesw) weitſchweifig od. des langen 
naxp-nnepi, ion. -in, 3 Zeit der laugen Tage. 
hanps-Brog 2 [iv] u. naxpo-Beotog 2 [poet.] lange 

tebig;, übte. allzulang. 
naxps · Oav [ip. +] adır. von fern, aus der Ferne. 
naxpo-Iöndo [iv. +] a) langmütig fein, Rachſicht 

haben. b) ausharren (dt zıvı, eig oder npig eva). 
paxpo-Höniä, 7 [ip. +) Langmut, Geduld, Ausdauer. 
paxps-Höpog 2 [io. +) langmütig, geduldig. 
Kaxpo-Aoysn (Asyw) weitlänfig reden, breit auseinander 

ſehen (Ev zew vor j-m). 
naxpo-Aoylä, 7 lange Rede, Langrednerei. 
naxpös 3 1. (vom Raume) lang, langgeſtreckt, ans: 

dehnt; ich. groß, gewaltig, mächtig. Insb.: a) hoch 

Epoz, iv, Bevßpov), tief (pp&ap), weit (6255). b) ent- 
fernt, fern, entlegen. paxp& vadz, pı. mAotov Kriegsichiff 
(navis longa). 1& naxgösara die entfernteften Gegenden, 
nanpdv ob. naxpi Br3ds weit ausfchreitend. paxp 
boav od. Aurstv weithin (= laut) jchreien. äri ı& pa- 
xpörzpa in die Länge od. der Yänge nad. Socv rl 
haupösatov od. (de’) Socv nanpöraroy jo weit ala 
möglich. de & naxpsrara aufs äußerfte, im höchften 
Grade Ään! puanpörepuv (ig T& näsoove poet.) uoch 
weiter, noch mehr. A& paxpsd auf weiten Wege, it 
weiter Entfernung, fern, weithin. — 2. (zeittis) lang · 
dauernd, fange. Amis: a) (diidwp) lange gehegt. 
b) fangwierig, weitläufig, weiticweifig, umſtändlich 
parpöv od. -K dor, ed wäre zu weitläufig, maxpov Kv ed 
wäre zu umftändlich (od. zu weitläufig) geweien. dık paxpos 
m od nach langer Zwiſchenzeit, lange hernach. 00 dk 
paxsod im od. mad micht langer Zeit, in kurzem, bald. 
dia nanp@v ob. nargorizev weitläufig, weitſchweifig. — 
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— haxpöystp ua 
3. adv.: a) naxp&g [ip.] weit, weitweg, entfernt, weit- 
läufig. b) naxpip bei comp. u. sup. bei weiten, weit. 
©) paxp&v, ion. paxpıv lee. 5269): a) weit, weithin, 
weitweg, weitumher, in die Ferne, fern (tivög von ob. in 
etw.). 67 paxporärnv ng Andiag möglichſt weit in 
Lydien hinein, 5) fange. sig paxpav im langer Zeit; 
05% eig pa. im kurzem, bald; y) weitläufig, weitidnveifig. 

E. ef. u. macer ad. magar — mbd. mager: 
nanxedviz, ndcswv (aus ninjuov; ef. piziatogh 
HIRoE, Jenav. 

F. comp. nangötspos (faft nur poet. nässwv); sup. 
nanpstazcg (meift port. fp. piaoros, dar. pid- 
Rotog). 

naxp6-xerp, xeipoc lſp.] lang-händig, ·armig. 

naxpo-xpövsos 2 lſp. F] lange lebend. 

Mäxgwves, 0! Bbiterſchafi am Schwarzen Meere, ſudlich und 
füböftlih von Trape zunt 

Maxtebprov, zö Stadt im Sicilien, nördlich von Gela. 

nänzpd, 7 (nisse) Backttog. 

naxdvo [dor] = prev. 

naxmv, wvog, 7 [dor] — pizwv. 

waxııv ſ. unxccuai. 

para adv. 1. (feigernd) ſehr, recht, gauz, gar, durch— 
aus, völlig, befonders, vorzüglich, überaus, ftarf, heftig, 
gierig, gern, eifrig. p. mävrsg alle zumal, allefant, 
P« pöproı ganz unzählige, p. &el immerfort, fort und fort, 
adrixa j. gleich auf der Stelle, gleich jegt, mit einem Male, 
sb ja. od. pa. eb recht Sehr, ſeht wohl, ganz vortrefflid. 
u. solog jo ganz und gar. od u, nicht eben, micht jchr, 
durchaus nicht, micht leicht; cd p. rog gar micht jebr. 
xat je. und zwar ſehr, ſogar ſehr, noch dazu. ei p, 
ei xl gu. wenn anch mod jo fehr, fo ſehr au. Ined. 
a) bei subst.: p. erpaunyög tüchtiger eldberr, p. Karpög 
gute Gelegenheit, p. suppop& großes Uuglüd, p. avigag 
völlige Dunfelbeit, p. xp große Not, a. Xeind vocg 
Evrog obwohl ein ftrenger Winter war, p. sörpeplag 
bang als ehr fehönes Metter war. b) bei comp.: weit, 
zB. p. mpörepog weit früher. €) bei impr.: inmmerbin, 
meinehvegen, 58. yebyz pnäiz. — 2. (befätigend u. der · 
figernd, 5fd. in. Antworten) allerdings, gewiß, wahrlich), 
fiherlich. 7 nad (24) ja Le ja wahrhaftig (doc). 


xal gu je Ye jawohl, ja fi 

E. ef. n&%o, I. melior w. multus: &-uaddg, 
uxzpög, vielleicht auch norog (mit Aslaut). 
comp. nEAKov 1. mehr, in höheren Grade, jtärter, 
beftiger, etfriger, beffer, lieber, cher. AAAsv zı ehvas 
mehr, noch Fieber, um jo mehr. Xal gu. noch mehr, deito 
mehr, ravrög p. vor allem, jedenfalls, um jeden Preis, 
fchlechterdings, durchans. Imss.: A) (mir) um jo mebr, 
immer mebr, mehr und mehr (— Ent n&Arcv). b) viel- 
mehr, z. 24 oder vielmehr, oder eigentlich. €) bei comp. 
verftärtend = noch, weit. — 2. allzufehr, ziemlich ftart, — 
%d pMAov .. 7 (od): a) ebenfofehr ... ald; A) wicht 
ſowohl ... als vielmehr. od3&v zu. um nichts mehr, ebenfos 
wenig, troßdem nicht, nichtsdeftoweniger. ob28v p1. Anetg 7 
dpetg ebenfowenig wir als ibr (od. ebenfowohl ihr als wir). 
sup. AIãAtT⁊A am meiften, zumeift, im hochſten Grade, 
gar febr, am erften, in erfter Linie, bauptfächlich, befonders, 
dorzugsweife, am beften, am liebſten, in den meiſten 
Fällen, meiftenteils, gewöhnlich, gerade, ebeu. XAl uu. ganz 
befonders. &g ob. Er (f, 5ov) p. fo viel wie möglich, 
möglichft viel. Inss.: a) bei Fragewörtern: eigentlich, 
38. zig p. wer eigentlich? TE ju. was od. warum eigentlich? 
wiefo denn? h) bei sup.: bei weitem, ganz bejonders, 
38. Eydhorog "Ayıkdlel nädorz Av. EC) mit Mrtitel: 
(25) 7% pärtore im hödften Grade, aufs äußerfte, noch fo 
fehr. &v rotg u, 2% zoy ju. am allermeiften, vorzugs- 
weife, zumeift, ad 1& pädıore wenn anch noch fo jebr, mie 
ſeht auch immer. d) in Antworten: jawohl, gewiß, aller 
dings. e) bei Zahlen: x) höchſtens; 5) ungefähr, etwa, 
nahezu, ammähernd, fo ziemlich, z8. Avdpeg näksıd ray 

(od. rov, rg) Tpropspiot, Tv nadıota. 


naar — MavBporinis 


naiaxid, 5 (naar) a) Weichlichteit, Verweich 
lichug, —— Mangel an Tatkraft, Feigheit, Mut: 
hofigteit. b) + Schwäche, Krantheit. 

uaaaxtkonae P. u M. (nadaxic) 1. a) weichlich, 
ſchlaff, mutlos, feige, zagbaft, träge, ſaumſelig werben op. 
fein, zagen. b) fränflic od. krank werden od. fein, — 

2. milder geftimmt od. weihherzig werden (mpög Ti bei etw.). 

nakaxds 3 ** mürbe, u Boden) loder, etuchv) 
grasteich. Mötr.: 1. rünklich, krauk, leidend. paiauas 
dysıy Tö oöpa förperlich teidend fein? — 2. fanft, 
gelind, mild, zart, zärtlich, lieblich, ſüß. Inss.: a) nach 
fichtig, ichonend, nachgiebig (mapi tıvog od. Ev tivi in etw.) 
obbiv nuiandv ävddövar nicht nachgeben, nicht nad 
laſſen. b) (vom Speifen) delifat. -— 3. weichlich, verzärtelt, 
ummärnmlich: a) feige, mutlos, furchtſam, energielos, ſaum⸗ 
felig, ſchlaff, laſſig, träge, matt, ſchwach, unfähig. b) üppig, 
bubleriich. 5 parands Weichling. 7a Bequemlich- 
keiten, @emihlleben), Wohlleben. 

E. Ymalk zerreiben, weich machen (mweitergebilder aus 
Ymal, ef. Ar, wie in (. mulcere, mulcäre), ent- 
weder „jerrieben“ — erweicht, weich; od. „Mreichelud“ 

fanft reibend: pnaidsswm, BAdE, narttaxzs. 
nalaxdıng, eos, % Inadaxsc) Meichheit. 
ualaxınp, 7roc, 5 lin.) (naAdose) Erweicher. drd- 
gavıoz Eifenbein-arbeiter. 
uaaaxtvo (naraxög) erweichen. P. — —— 
kam, neu⸗att. «Tr (narandg) Akt. weich 
machen, erweichen (tl od. zw); inss. zu Brei zertreten: 
über. ; a) mildern, befänftigen, tröften. b) mild od. jchonend 
behandeln (od. durch glatte Worte täuichen?). — IE. P. 
1. erweicht werden; über. ſich erweichen od. erbitten laffen. 
— 2. erleichtert od. befreit werden (tıvög von etw., 38. 
vwisou). — B. weichlich, ichlaff, feige fein. 

paAdyn, WMalve (it. malva). 

Mardä, ion. »Edy ep. ion. MäAaıa, y, ı. Mäisızı, 
ai 1. ftürmifhes Borgebirge ar der Sitboftfpige des Peloponnes. 
— 2, jüpöftliges Borgebirge der Infel Lesbos. — B. Fleden im 
füplichen Artabien. 7 MaAsAtıg, :205 Gebiet von Malca. 

ua⸗agoc 3 lep. poet.] (ndrz) ſtart, gewaltig, beitig, 
ichredlich, grimmig, gerig 


—— +5 [but] «= AAeupev. Eivertedt).\ 
main, Achſel hohle). Grö par umter dem Armef 
nardanid, 7 - paiznia. 


pardaniGopar [mein port.| - naiaxikonan 
nardandg 3 [meift ep. poet.| = pahanse. 
E. \mal-dh weitergeb. aus Ymal (ef. narandg, äpak- 
Zw), ſtr. märdhati er lift mad, vernachläffigt, 
got, milds = app, milti = - mod. mild: parts, 
naribanilopat. 
nardascm [poet.] (nartaxds) = paidosn, 
pn&iıvog 3 (äol. = yijdvog) vom Apfelbaum. 
näktov [port] = pärrov (i. ndrz). 
MäiLTTR, ber. nakisıg und HRAADV I. pin. 
narxion eritarren; übte, = narauiloner. 
narkov j. pie. [b) Lode 
naarös, 5 [cp. vor] a) Zotte, Flocke, uns. Wolle. 
Haro-Bporeng,s [üol.](yuNAov, 2pere) Bilüter der Apfel. 
Märderg, avrog, d un: * * — eig.: Befhliyer 
der Serben) ) Beiname Apollos 
uaaos 3 [ip] 673 — ri, —* N. 
zer opin [iv. * Jun⸗ Apfel tragen. 
Mapıd "Ru 5 fpoet. (nizpn, za) Mutter 
föhnchen, Memme (fprihwörtli gewordener Dummtopf). 
* ſpoet.] (äpygen) am der Mutterbruft ſaugen; 
abh 
ger, 7; lpoet. fo. F] a) Mutter. b) Grohmntter, 

Kall- und Noferwort, wie das deutſche Mama; ef. niTnp. 
ra %, 5 [4] (aramaijs) Mammon, Reichtuun. 
uav [dor. ep.] = priv. 
A oo u. &, 5 Altaunſwurzel), zu Betäubung 
und als Zaubermittel gebrauch. [ortaipis.) 
Mavdpo-nANg, doug, 5 aus Samos, Baumeifter des Tarcioa] 
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Mavepo;, üroz u. Mavdpmg, mrog, 5 Sohn des erſten 
ägupt. Königs, der früh ftarb u. in Alageltedern gefeiert wurde; 
daher ald Appellativum navepög = Nlagelied (ef, Atvog). 

M&vng, ou und Mävlig, 55, 5 phrygiſcher Stlavenname. 

navdäaven 1. lernen, erlernen (vor. u, pf. gelernt haben, 
wiſſen, femen, verfteben). oT pavbavsvres Schüler, 
Lehrlinge. Jaeb. ſich gewöhnen. — 2. kennen fernen, 
Kenntnis erhalten, erfahren, belehrt od. benachrichtigt 
werden, vernehmen, 4 wahrnehmen, (beimerfen, er⸗ 
tennen, verfteben, "einfeben, begreifen; insb. nach etwas ſich 
ertimdigen, forſchen (ri etw; Teva in; tivög, And, dx, 
mp6g, mapd, bmö tevog von j-m, tivi dund etw.; mit in/,, 
part, &7, üs, indir. Fragejag). Inss. TE madenv (mit 
Verwunderung oder vorwurfävoll fragend) Warum? — ut 
begreiflicherweife, 58. ze uahov yarag was füllt die ein, 
daß du ladhit? 

E. ymen-dh feinen Sinn auf etw, richten, weitergebildet 
aus Ymen deuten, gedenken (ef. palvo), got. mun- 
dön fein Angenmert auf etw, richten; a/de. mendan 
ſich freuen, muntar — n/sb. munter, 

F. fut. pasrjonpa (ut. nassdpar? od. peuadennz:?); 
aor. äyuzdbov (ev. Eupadov u. nadev); pf. nepd- 
Iraa; Verbaladj. nadırög und -ioc. 

paved, ion. ·in. %, auch pl. (naive) a) Raſerei, 
Wahnfinn, Wut, Tollbeit. b) Verzüdung, Begeifterung. 

Mäviä, i, 1. aus Darbanos, Witwe des Ienis, Satrapin von 
Alolis um 400 v. Chr. — Ey fonftiger Arauenname (/em. zu 
Mävrg). 

paveao (navia) an Wahnfim leiden. 

pnavınds 3 (em. paveäg, d2og voet.) u, Havehdng 2 
navix) a) raſend, wahnſiunig, wütend, unſinnig, toll. 
b) enthufioftiich, ſchwarmend, egaltiert, begeiftert. 

pn&vva, ⁊ [F] (vedr.) Mana, 

en 2 [but.] ein Halsband tragend. 

navös 3 Dün; insb.: a) fpärlich, jelten; h) locker, un—⸗ 
dicht, ſchlaff; üstr. leicht. 

E. Str. manük ein wenig, It, mancus, 

pävsıms mas, 7 (mavsg) Yorterbeit, Yeichtigfeit. 

— [dor. but.] (min) Bleßtalb. 

navısid, 7, havrelov, 75, nAvreDNM, 15 (mäveic) 
1. Weisjoge od. Scher:gabe. — ?. a) Weisfagung, 
Prophezeiung. Insb.: x) Art der Orakelserteilung; 5) Deutung. 
b) Götter, ¶ Orakel⸗ ſpruch. c) Oratelitätte, Oratellfiß). 

navralog 3 [pot.] = navrızdg. Lzeichnet.\ 
navranrög 3 (navseden) vom Orakel angegeben oder be 
navredım und meit M. -opas (ndweg) 1. a) wahre 
ſagen, weisfagen, einen Orafeliprud; erteilen, im einen 
Drafelipruch verfünden oder erklären, vorberfagen, pro- 
pbezeien (ri, zevi te); insb. jan im einem Oratel als em. 
bezeidmen dtıva Haöv). b) übte. voraudſehen ahnen, 
vermuten (⁊th. — 2. ſich weisſagen laſſen, ein Oratel be: 
fragen, die Zutunft erforichen (mapl zıvog, dv Asiyotg). 
navenen und pavenfjeov [ion ep.| — pavreiz und 
havrelov, 

Mavri-Deog, 5 Mannesname. 

navtixog 3 — — weisjagend, pro» 

phetiich, Bropbetens..., Hr Weisfage, Scher- 

Funft, Schergobe; int. Refagung, Seherſpruch. 

Mavrivsen, cp. ion, · ⁊t vn,. 7; Stadt im oſtl. Artadien, weftl, 
von Argos (Schlacht 362 v. Chr). — Einw. 5 Mavrıvang, dus. 
adj. Mavrıvinög 3. 7 Mavreveayj Gebiet von M. 

nävrıg, zog (ep. to u. nos), 5 u. % (palvanas, eig.: 
verzüdt, von Gott begeiftert) 1. Wahrfagerlin), Seherlin), 
Propbetlin). p. *axav Unglüdspropbet. — 2. 9 den 
fchredte, Zirpe 

navrosdvn, 7 [ep. poct.] = pavemn If. navıızög). 

pavdbw [dor.] = unvin. 

n&opse [meitt ep. poet.] 1. a) ftreben, tradıten, be 
ehren, nach etw. verlangen (zvöz od. mit inf.) Zuyda 
not xpadin yäpove jiwiefach ftrebt mir das KHerz (= 
ſchwankt zwifchen zwei Entichlüffen). b) gedenken, bes 
abfichtigen, im Zinn haben, wollen, juchen, verfuchen (tt 


näpadov- näpren _ 


od, mit inf.). pepzug eifrig, begierig (of. Fampfbegierig), 
baftig. — 2. hinſtreben, auf ehv. losgehen, andringen, am: 
ftürmen, eilen (ri tw auf etwas). mpöoew vorwärts 
stürmen. 

E. Yma (u. mö, ef. picopx:) geiltig erregt fein, ftreben, 
weitergebildet zu Ymas, mat u, men (ef. patopa:, 
naredom, palvo): pad mit Intenfioredupfitatton. 

F. pre. pöyar, mp. @ss, inf. uacbe, part. 
keopevos; — pf. näpovx u. piuax mit pra-Bed.: 
Kipova nur in ag. pf. u. plpf. u. im inf. nepovavar 
aebrauchlich, päpze bib. im pl. u. dee. (näyäpev, 
nipäte, epdän, pinätov, plpf. nänäozv, impr. 
penäro, pert. pepädbs, gen. pepäärto; unb 
nenäötog). 

napathov, 7ö Kencel. 

Magudbv, üvog, 5 (näpadov) Dorf an der Oftfütfte Attitas, 
mordöftlih v. Athen (Schlacht 190 v. Chr.). Mapad@vı adv. 
in od. bei Marathon, — Einw, u, adj. Mapatinveog 3. 

noapatvo I. Akt. anfreiben (zi); übte: a) vernichten, 


vertilgen, entfräften, verzehren. b) auslöſchen. — 
11. P. hinſchwinden, abnehmen; imss. erlöichen, ver» 


loſchen, abfterben, vergehen, verwelfen, (vom Fluſſen) ans 
trottnen oder verſiegen. 

E. Vmar reiben, malmen, fer. mrnäti er zermalnt; 
ef. aud it. marcere: nipvanıı (?), Brorös. 

F. kapävo, Zpäpäva, pepdpuppui u. nepdpzopar, 
uapdvnv. 

Mxpaxol, ci sitoliihe Völterſchaft. 

napav &d%& [Ft] (aramäijs) unfer Herr fommt, 
papyalvo lep.] (nipyoz) raſen (iri tivi gegen i-n). 

M&pyava, z& Ort im ſudlichen Elis (Eripbolien). — Einw. 
5 Mapyavang, due. 

napyapleng, co, & [iv +] Perle. 

pnäpyapov, <ö [ip] Werleinichnur). 

papy&o |poet.] (näpysg) rafeı, witen. 

päpyog 3 u. 2 [ep poet.] raſend, toll, wild, wahn 
wihig, irrſimmig; übt. unſinnig, töridht, unbeſonnen; insb. 
pierig. 

E. ef. itr. mrgi Beſeſſenheit, vielteist and nrgüs 
wildes Tier, Latemenien. | 

Mä&pdar ı. Mapdöveot, ci räuberiihe Bölterfhatt in Eüd- | 
Mapdövrog, 5 Sohn des Sobrons, Schwiegeriohn des Dareios, 
Führer bes erſten Auges der Perfer gegen Griechenland 492 v. Chr, 
fiel 479 bei Plataial. 

Mägsıa, ion. MapEn, ;, Zee u. Stadt in der Kanobiſchen 
Ril-mündung unweit des (fpäteren) Alerandreia. 

Mäpez, ci Qölterihaft an der Zitdfüfte des Schwarzen Merres. 
Mazıavdnvot, ci Volk im öftlihen Bityemien bei Deraflein. 
Mäptg, vo, & Alup im Dafien; jegt Maroſch. 

pappaipew f[ep. poet. iv.) glänzen, ſchinmern, strahlen, 
funfeln, blinken (Tevi von etwas). 

E. \mer glänzen {mit Intenftoredupl.), it. merus hell, 
rein; got, mers — a/bb. märi berühmt, bekannt, n/bd. 
Mare, Märden: päppapeg, nappäpess, papha- 
gayY, Anapsccn. 

F. Nur im pre. und impf. gebräudlig. 

napnäpeos 3 [ev. port] u. pappapseıg 3 [poet.] 
(nzpuaipeo) glänzend, ſchimmernd, ftrablend, glihernd. 
näpnmpos 2 [ep. poet.] 1. in“ (nappaipen) glänzend, 
ſchimmerud. — 2. subst. u. lfp. F] %: a) (napatvo 
malmen) harter Stein, Felsblock. b) (napnaipen) Marmor. 
papuapuyY, 7 (napamizo) 1. Geflinmmer, biendender 
Glanz; — 2. zitternde Bewegung. 
ge [ep. poet.] = päyxopan. 
Eigentlich ſich gegenſeitig zermalmen oder aufreiben; 
ef. nagalvn. 

F. Sur pre. u. impf.; opt. ew. papvoluny — napval- 
urv; impr. päpvao, inf. ndpvasika, part. nap- 
vinevog; impf. (d)papvanyv. 

näpreze [ep. poet.] faſſen, paden, ergreifen (Ti etw., zıvl 
Tevog jen bei etw). Ayxde mv jem mit dem Armen nm 
foffen. Ansp.: q) erreichen, berühren (x$öva modeiv). 
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näpsınag — nastıydo 


bj am ſich nehmen, hinwegnehmen, wegtaffen. 
(eine Bunde) ſchlagen. 
E. Ymerg aus merk fallen, berühren, 
(Vmerk) er faht au. 
F. näpto, äpnapha, pinuprea. 
napsınos, 5 (femitiies Lehnmwortr) Beutel, Sad, Taſche 
(tivög mit etwas). 

Mapob&s, ion. “Nas 50, 5 1. Nebenfluk des Maianbros 
im Phrogien. 2, Als Eponomos des Aluffes gilt der Sater 
Marfpas, Bepleiter des Valches, der von Apollon im mufitatifchen 
wWetttampfe befiegt und dann gefdunden wurde, 

naprupiw ipäpeus) L. Akt. 1. inter. Zeuge jein, 
zengen, Zengnis ablegen, zum Beweiſe dienen, beiftinmen, 
beipflichten (tivi od. brdp Tivog für jen, mepl Tıvog über 
eto.; mit ött, &5). aptupet nor Ta yvony für mente 
Anficht ſpricht. — 2. trans.: a) bezengen, beitätigen 
(rt, evt te jem etw. od. mit inf). b) befennen, geftchen; 
indb. + rühmen, preifen. — IE. P. 1. bezeugt werden 
(mut jm, Ind Tivog von im). — 2. ein Zeuͤgnis ers 
halten. olda Ast naprspisscthei por ich bin über 
zeugt, daß mir ftets Das Zeugnis wird gegeben werden. 
Yrägn. ein guted Zeugnis empfangen, geprieien werden. — 
3. + beidnwören, 

nagroplä, ion. · in. iu. HaRpTÜRLOV, 75 (nzprupim) 
1. Zeugmissablegung, Zeugensansjage. — 2, Zeugnis, (vom 
Sachen) Beweis (tıvös für etwas); prägn. gutes Zeugns, 
Ruhm; insh. + Predigt. 

naarhponae M. (niorug) 1. (zum) Zengen anrufen 
zval, — 2. a) betemern, heilig verfichern, beſchwören. 
I) bezengen, beweiien. 

n&prupog, 2, 7 [im.] = nägros. 

napruss ps, d, 7, Benge, Zengin, (von Sasen) Be— 
weis (Tivög ob, mepl Tevog, pet, Ev zıviı von, für em, 
tivi für jen, RaTd Tevog gegen jan); insb. F Blutzeuge, 
Märtyrer. dv pägrum vor Zeugen, Em’ öklymv pap- 
opemy dor wenigen Jeugen. 

E. Vemer gedenten (ef. nipipvr). 
F. gen. pdgrdpsg, dat. =, wer, -ogx u. näptuv; pl. 
piprugeg (ep. -ugce), dat. nägraat. 

näpdonuar Der] = unpbouz:. 

Mä&pwv, wvog, 5 fpartaniicher deld in den Ihermopglen. 

Mapuvera, 7 Küftenftadt in Ihrakien, öftlih von Abdera, — 
Eitw. 5 Mapwveityg, zu. N 

naozonas [poet. ſp.]) M. faren, Tnabbern, been; üb. 
effen, verzehren, Inäsrae.l 

E. Wohl zu tt. mandere, got. mats -- ad. maz Speile:} 
naoacdar j. ämpalopar. Keittih von Sermione. | 

Ming, nos. 7 Stadt am der Süpmetfüfte von Argolis, | 

nacdös, 5 = nasızz. 

Mäoxädz, &, 5 Ranal (nicht Fluß) am Eupbrat in Nefopotamier. 

Masoaydrat, 0! triegeriiges Romadenvolt wiihen Rafpiichen 
Meer und Aralſee. 7 Masoayärıs, ı305 Maflagetin. 

MascoaAtd, 7 Stadt am der Süpoftlüfte Maitiens, Ir. Mas- 
silia, jegt Marseille, photatiſche Kolonie. — Einw & Mao- 
ORaMDTNgE md NT, on. 

NRTTOHAL, fit. von palspıar. 

nRaov j. nanpöc. 

nase, ncwatt. BETT m. M. tueten, (Teig) ammengen. 

E. Aus näxjo, Ymak fneten, jerreiben zu It. macerare. 
Vol. auch naysspoz und nat (mit Ynag!). 

F. pägo, äpafe, pänayz, nipzypz:, daudynvy und 
Audyhyv. 

nAccwv 2, comp. von puxpöz. 

näorad, axcc, lep. och] (nasaospar) 1. Mind, 
Mundhöhle. Ari naoraxa über den Mund hin. — 
2. Mundvoll, Biſſen; üb. Nahrung. 

naoredw (naiopa:) a) ſuchen, auffuchen, foricen, er» 
forſchen (ri m. viva). b) trachten, (er)ftreben, ſich bes 
mũhen, wünichen (tt oder mit inf.) 

nasthp, pcs, 5 [port] (maorsde) Aufſucher, Späber, 
Auffpürer, um etwas zu ſuchen (tevig). 

nastiydw [ion] -- nastıyao. 


©) prägen, 


fr. mreäti 


naorıyias — Matıavol 


naortyiag, ou, & (mästıg) wer ojt gepeiticht wird; übtr. 

Tangenichts (eig.: der die Veirfihe verdient). 

nastiyo-pöpog > (nästıf, Fig) Weitichenträger; insb. 

Polizeidieuer, Büttel. 

nastiyöw und ſepiſch poetiih ip.] nastikn (ndatie) 

peitichen, geißeln, ichlagen, züdtigen (va); abs. die 

Veitjehe ſchwingen, mit der Peitſche klatſchen. 

F. /ut. paorifo, aor. (dyuaotıea. 
nag tyog u. lep.] a&ateg, co5, 7, Peitiche, Geißel; 
: a) Peitichenriemen; b) Reitichenbieh, brö naoıiyav 
* Veitſchenhieben; ec) ubtr. Züchtigung, Plage, Leid, 
Strafe. 
E. \ma, mas mit den Händen ausholen, berumfuchteln? 
ef. pätTarog. 
F. paott ep. dat. (aus por), acc. naorıy. 
zo. Iep.] = nastıydo. 2: Halitherſes. 

xaropläng, on, 5 Sohn des Maſtor: 1. — Lukophron; 
ur & 1. Bruftwarge; übs. Be ind. Mutterbruft. 
— 2, übtr. Hügel, Anhoͤhe 

* Aus padrög, Ymad triefen, fett ſein, ſtrotzen, ſtr. nddas 
Aett; it. madere, manare (aus m re); a/pd. mast 
— n/pd. Mait, mäften: pafdg, peotög (aus nadrig), 
undsg männliche Scham. 

— — vertuppelu. 
ua xc Am. Achſelhohlung. 
—— [poet.] vertümmeln, zerftüdeln. 

E. zon paoydan Adel. Die Mörder fehnitten die GSlied · 
maßen eines Getöteten ab u. Banden fie ihm unter die Achſeln, 
in der Hoffnung, fo den Ermorbeten unſchadlich machen umd 
feine Rade von fih abhalten zu Fünnen. 

naoyaksorip, 705, 5 fon. poet,] (ef. nasg@ätgeo) 
Achſelband. Ideln, freveln. 
ara od. nargko [voet. ſu.] (n&re:oz) töricht han: | 
narato-Aoyla, 7 [in +] leeres Geſchwatz 
naraeo-Aöyos 2 [FH] Schwäber. 

Anararo-novdo jic vergeblich bemühen,  Jichäftigung. | 
HaTaın-Troviä, % [ip.] vergebliche Mühe, fruchtloſe Be- | 
pärztog 3 u.2 eitel, nichtig, leer; insb.: L (von Sadyen) 
a) vergeblich, erfolglos, umſonſt, unnüß, zwecklos, wir, 
fungslos, vernichtet. paäraıdv Tu mostv ehvas vereiteln. 
b) umverdient, grumdlos, ohne Grund, unbegründet, mt 
Unrecht. — 2. (von Sagen u. Perf.) a) unvernünftig, töricht, 
betört, mbejonnen, feichtfertig, leichtfinnig, voreilig, ins 
Blaue hinein, abfichtslos, albern, unfinmg, wahnſinnig, 
blindwütend. bb} lügenbaft, falſchlich, unwahr, prable- 
riſch, frevelbaft, jündbaft, jAmöde. 

E. Bon pirn leig.: das Serumfuchteln; ef. näsrıd; über. 
zwedloje Anftrengung?): pariz, nardso, nardeo, 
HEra-uiviog. 

F. adv. pärıv, felten paralog. 

naraeseng, nros, M [Ft] (eirarog) Eitelteit, Torheit. 
naruto Hr (ndrarog) töricht od. eitel machen. P. in 
BO erteetbeiten verfallen, 
narapıs, 7; (teittiges Wort) galliſcher Wurfipien. 
paräm |ep. poet.] (märaiog, eig.: vergeblich tum) 1. nichts 
ausrichten, verfeblen, einen Fehlhieb tun. — 2. fänmen, 
zaudern, zögern, (vom Pferden) ſtörriſch werden. 

3, du. conj. aor. HaTjsazov em. — NATION TOV. 

nazedo [ep. poet.] = passion. 

E. Ymat ſuchen, weitergebilvet aus Yına (ef. näopar: 
paszebm, naorip, (pirairov Bergwerf, eig.: Sud 
Helle? neradddn?). 

nam, 7 [poet.] = paria. — nATNY, dor. näräv, adv. 
wu paratog. ji. voadv —— köyp parnv 
(Frjame:v) mac) nichtiger Sage. 

narnp, närpg, 7 [dor.] = nienp. 

närhp, pas, 5 [der] = yunorip. 

—5 ep. —— sog) a) Torbeit, Verſchuldung. 

b) vergebliches 

Marrävaot, ion. -nvol, ol 1. Bölterfpaft im nordieftlichen 
Wedien. — 2. Volt im nordweftl. Kappadolier. adj. MATI@- 
vög, ion. «nvög 3. 
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_ narpörokıs —pab 
närpörodtg, 7 [dor.] = purpönor:g. 

HäTpo- Kay vien, # [dor. poet.] Schweſter von der 
leihen Mutter. 

näTpo-nATmp, opos, N ldor Großmutter, Ahnin. 
nATpwg, mac, 5 dor.] = pitgug. 

pärtw [metsatt.] = passe, 


| nadpog ı. nanpöw [poet.] = Apaupög und Auaupiw. 





Maöois)wAli)os, 5 1. Serrfger in Karien zur Zeit des 
Xerges, Gemahl der Artemifia. — 2. Iyranı von Yalitarnak um 
30 v. Ghr., beffen Sattin, ebenfalls Artemifie, ihm ein prädtiges 
Grabmal (75 Manowis:oy) erbauen lieh. 

näpöprıv od. -Ttov, ⁊o [fp.] Mantel (it. mäforte). 

4 (ndyxspar) 1. Schlachtuieſſer, Opfermefier; 

Mefler. — 2, kutzer ua Deaen, Heines 
Ent, Dolch. Ib) — u rel 

payxalpıov, 75 (demin. von päyzıpa) a) —c* 

nayarpo-narög, 5 (nord) Mefterjchnied, Schwertfeger. 

— — — möALOV, 25 [ip.] Meſſer⸗, Waffen-laden. 

nayapo-pöpog 2 (Fipw) einen Säbel tragend, fchwert- 
bewaffnet, Sübelträger. 

naxaltaz [üol.] u. paxardg, 5 [dor] — payntic. 

May&wv, ovos, 5 Sohn de Ajtlepios, theffalifcer Fürft ud 
Art. (vor. Mayäov.) 

naxavd, % [dor] = unyavi. 

paxsonze u. naxeiopar [em.] = päyspar. 

max, 7 (mixopar) Sampf, Streit. Ansb.: I. Schlacht, 
Feldſchlacht, Treffen, Gefecht; insb. a) Kanıpf-weife, »art, 
b) metonnmifh: Schlachtfeld, Walſtatt. näynv päxschar, 
rasiv, nuslchar, ouvarzev, sidechul vv = dd 
pays 4Adalv od. noks!v rev. jen eine Schlacht liefern. 
2 päyns durch od. unter Kampf, mit den Waffen in 
der Hand; c) über, Kampf (= Anftrengung). — 2. weis 
fampf. — 3. a) Wortitreit, Jank, Hader, Streitigteit. 
b) ®iderfprudh. 

paxhnev 2 [en] — nazun [rrispstüchtig. 
nayntig. 0, 5 (nixspau) I poet.] Kämpfer, Krieger; 
naxnrınög 3 — päyıog 

naxntös 3 [ep] —* befämpfbar, bezwingbar. 

nayınoz 3 u. 2 (ndyn) 1. jtreitbar; inss.: a) tampf⸗ 
Initig, riegerifd; b) waffenfähig. ol i die waffenfäbigen 
Männer, 2 -54 ftreitbare Seercsmacht, kanpffahige Mann- 
ſchaft. - 2, zum Kriege od. zum Kriegsweſen gebörig. vadg 
Sriepsichi 

u 7 [ev. ion.] Üppigfeit, Wolluft. 

Bon päydhog üppig, fer. makhäs. 

päxopae M. fümpfen, jtreiten (mul, npöc od. Sri tive, 
Irt zeve mit jem — gegen j-n; 95v Tıvi od. HETK TIvog mit j-m 
>= im Bunde, im Verein, zufammen mit j-m, als j-3 Bundes 
genoffe; mepi od. Evsxd Tıvog, mapl od, Aupl vım um, 
über, wegen etw.; napl, bmäp, ps Tevag für in). paxıv 
u. eine Schlacht ſchlagen od. liefern. payspavog durdı 
Kampf, im Kampfe, mit den Waffen in der Hand; pa- 
yospevoz zum Kampfe entichloflen. + puyöpevov der 
faͤmpfende Zeil, 3% xerpög p. in der Nahe od. im Hands 
gemenge fämpfen; %27& äva Man gegen Mann. Insb.: 
1. kriegen, Krieg führen, fechten, es mit j-m zu tun haben. 
— 2 wettfämpfen, ſich mit j-m meilen; übp. wider: 
ftehen, widerftreben , toiderftreiten; üdtr. im Widerfprud) 
ftehen, widerfpredjen. paxöpevog wideriprechend. — 3. mit 
Worten ftreiten: a) zanken, hadern, ſchellen; b) disputieren. 

E. Saqwerlich aus pyyopa: zu Ymengh mengen (= ad. 

mengan?): pay, näyape. 

F. &. aus nayisper (opt. nayxsolınv, part. paxe: 
Spevog u. HaxXsodnevog); imp/. iterat, — 
em. ; — /ut.paxodpe: ſep. ion. ſp. naydonat, auxdoo- 
par, paytoooper, nayijoopar); — aor. duayacd- 
urv (ep. ten. fo. Spaynodunv, Suaygsssdunv); — 
pf. naudynpai; — Berbaladj. nayntög, -tog und 
haystöc, -dog. 
nap u. napıdiwg [ep] adv. (= pärnv) bliudlings, 

ins Blaue hinein, gedanfenlos, voreilig, übereilt, unbefonnen, 
ziellos, ohme Plan, ohne Grumd, ohne Schuld, ungebörig, 


nabeAdyog —ueyaloppovin — 


rũctſichtslos, unbefünnmert; — umſonſt, erfolglos; — lugen⸗ 
baft, frevelbaft. 

E. Str. maksu ſchnell, bald — t. mox. Licreiend.| 
nade-Asyog 2 [poet.] umſonſt redend, bedentungslos) 
— ou lpoet.] (did) vergeblich bellend. 

ww |. pionur. 

eyaßarıg, 00, 5 Perfer. 
— —— & 1. Amtöname der Tewpel · auffeher der Enhefiihen 
Artemis. — 2, perfiicer Mannesname 
Meyddng, oo, 5 Sol des Bey (= Rerimos). 
niyadog, 75 [ion] = näyeto 
ney&-Höpog 2 [ep.] bodhberzig; Es. hochgemut, mutig. 
u For al [ep. poet.] (meyag,, eig.: für zu groß eraditen) 
figönuen, verfagen, werweigern, verwehren, verargen 
(zivi Ti j-m etw, felten zıvl * mit inf. od. acc. ec. inf.l. 
F. vor. äusynpa (ep. neyn, 
neya-anıns 2 [m A okichlundig, weitbauchig ; 
bh. ungeheiter, weit, 
Meya-xAng, soug (ion. dog), & häufiger Name von Mit- 
gliedern bes Geſchlechts der Altmatoniden zu Athen. 
neyadh-&vmp, opos [dor. poet.] (dvüp) ftolz. 
peyak-auxdo u. M. ſich rübmen, (großiprablen; ubh. ſtolz 
fein (amt wem). 
neyad-anyld, 7, Prablerei, Hoffart. Pe) 
neyäi-avxog 2 (adyEo) großprablend, prablerifch, über 
neyakstos 3 (niyac) 1. großartig, erhaben, charafter- 
voll, berrlich, prächtig, ſchön. — 2. hochfahrend, aumaßend, 
aufgeblaſen. Hoheit. Majeſtat. 
peyaksıöing, vzos, 7 lib. +] (neradstog) Herrlichkeit, | 
peyad-nyopiw (iyopadw) großiprechen, prablen (xt mit 
etwas). IWorte; aus Lob, Preis.) 
————— Groſprecherei, Prablerei, vprahleriſche/ 
neyaknyöpos 2 —— großfprecherifch, prablend. 
75-09 = peyairyog 
Meyaın nökıss N Bhepalopois, Stadt in Süd-Artadien, vom 
Epameinondas 309 v. Chr. gegründet. — Einw. 5 Meyxko- 
roltıng, on. 
neyak-hrop, opos leb.] (Arop) a) bodhberzig, mutig. 
b) ſtolz, ul fig. Erin, stolz ſein 
ue y a c ↄai [ep.]M. (nörag, eig.: ih groß maqhen) groß» | 
neyako-Dupei u, -£8 [ip.] Freigebigfeit, 
neyarö-Bwpng > [poet. ip] (2öpov) reihe Bejcente 
machend, freigebi ig. 
neyadd-dDnog 2 = neyddons 
nay&d-oerog 2 [but.] gar unglüdlic, Ftönend.\ 
neyako-naövog 2 [fp.] großes Geräuſch machend, lantef 
neyado-nepnig 2 (nEpss) großartig, prächtig. 
neyakö-moktg, awc 15 großfftädtiich). 
heyako-növnpog 2 [ip.] ſchlecht in großem Stile, 
peyako-rpäynoadvn, 7 [ip.] Neigung od. Fähigleit zu 
großen Taten. 
neyaao-npäynwv 2 (npäype) grobe Pläne hegend. 
neyaho-nperera, ion. «een, I (neyakonzenig) Hrois 
ortigleit; insb.: a) hoher Einn; b) Prachtliebe: cr Pracht, 
Herrlichkeit. 
peyako-npenis 2 (npiro, eig.: einem großen Manne ge- 
siemend) großartig, erhaben: 1. a) groimütig, edel; 
insb. freigebig, prachtliebend, fürſtlich x -&s cdle Ge: 
ſinnung, Robleſſe. — 2. prächtig, pracht- prunt-voll, 
föftlich, herrlich, vortrefflich, ſchön — adv. -@g, ion. -dng. 
pneyaao-odevig 2 —* = pneyacdevic. 
neyamd-onkaygvaos 2 [poet. jp.] (amAdrygvov) eine 
große Leber habend; üptr, aufgeregt, zornig. 
neyaad-Texvos, 5 [ip.] (eig-: groß in der Kun) Techniter, 
Ingenieur. 
neyaroopyia, 7 [iv] —— a) großes Wert, 
Schwierigkeit des Unternehmens. b) Großartigfeit. 
neyaroupyög 2 [iv.] ſusrac, äpyov) Großes verrichtend. 
To -öv Unternehmung ft. 
neyarodxog 2 [poet.] (Ex) folgenſchwer. 
HeyxAo-ppovdı u. M. hoben Sim haben: a) voll Zus 
verficht fein. b) hochmũtig oder ftolz fein, großtum. 





_ neyalogposhvn —neyaz 


neyako-Fposdvn, 5 (neyarsraov) a) hoher Sinn, 
Seelengröße, geiftige Größe, Größe des Genie. b) Hoch 
mut, Stolz. 
neyrarö-zpwv 2 (zgiv) a) großmütig, hochſiunig, mutig 
b)bohmütig, hochſtrebend, ſtolz (npös Teva gegen j-n). 
neyako-p > 2 [ip] (Fur) von edler Natur; ash. groß» 
artig, erhaben. 
neyaro-Fulä, %, [iv.] (For) großer Geift, Erhabenheit. 
neyaid-pwvog 2 [ip] (Fovi) ſtartſtimmig 
peyado-böyxla, i (day) Scelengröße, hoher Zinn, 
sang — ge 8 
neyadd-höxog 2 (dog) hoch- 24 finnig, edelmütig. 
neyarfdvo (niyag) yI.Akt. : 1. vergrößern, 
verftärten, erböben, en u. — "au übertreiben. 
— 2. loben, preifen, I dri zıv etw. ng) - 
rapd tw vor jm). — M. fid) groß machen: 
erheben. — 2. großtun, Br nn (ti od. Ent vn .. 
mit etwas; Ex Tivog infolge von etmas). 
nsyad-hvopog 2 (vo) [poet.] rubmwoll, 
hohgeprieſen. 
neyilwg u. neyalworl j. näyaz. 
heyalasdvn, f m (niyaz) = nayalsısıng. 
pey-Avog, opog [poet.] (&vig) mänmer-erbebend, 
Msya-ndvdng, ou5, 5 unebenbürtiger Sohn des Menelass, 
M&yapa, ⁊ci 1. Sauptftadt der Laudſchaft Regaris (7 Maya- 
pic, Aoc or. Meyapıny)), weſtlich von Athen u. norböftlih 
vom Ithmos. Miyasi-e adv. nad) Megara, Meyapd- 
Hey von od. aus M, Einw. 4 Meyapaig. adj. Meyx- 
prinög 3. — 2. Stadt an der Ofttüfte von Sieilien, nordweſilich 
von Eyratus, a "VBARTz genamt. 
Mey&pä, ion, -Y, 7 Zodter des Aönigs Areon won Theben, 
Gemahlin des Deratles. 

Meyapadg, dus, 5 1. Megarer; ef. Miyapa. — 2. Sohn 
Kreons, anf Geheiß bes Zeirefias zur Nettung Ibebens geopfert. 
niyapov, 5 [meift ep], aus pl.: Gemach, Zimmer: 
insb. : a) Männerfaat, Halle, b) Aranengemach. ce) Schlaf 
— d) ao. Haus, Wohnung, Behauſung (pl.); ins. 
Zelt, Palaſt, Geböft. e) inmerfter Tempelranm, Aller: 
beiligites. — adv. näyapsv-Be er. nach dem Männer 
faal od. nad) dem Frauengemach. lcehnwort 
E. 30 neyag = großes Zinnuer, Saal; oder ſemitiſches 
neyas, ney&in, Bere (omp. nelgwv 2, sup. nd- 
yrorog 3) groß: 1. ſcauml.) groß, gerännig, umfang: 
reich. Insb.: a) hoch, hochgewachfen, ſchiank, lang, tief, weit, 
breit, did. päya npodegpexe:v weit voripringen; neydäx 
Balves große Schritte machen. b) erwachſen. c) (von Habt 
u. Menge) viel, beträchtlich. — 2. über. groß — bedentend, 
anſehulich, beträchtlich, wichtig, gewichtig, ausgezeichnet, 
vorzüglich, herrlich, ehrenvoll (18. Kpdros, AAaıı, aAdsz, 
maobrog, aivduvog u. a.). (Epyov od. dznrnua) idnvierig; 
(oiovög) Großes verfündend. päyz zı gäpssdu: eine 
bedeutende Belohmmg erhalten. <& neyaiz (od. näyıcız) 
grohe od. größte Taten, bedeutende Dinge, wichtigite Ans 
gelegenheiten, Hanptſachen, Hauptpunkte, wichtige Gründe, 
höchſte Güter od, Antereffen, beiligfte Rechte, reichite Be— 
lohnungen. änt pnäyx koydog Edhelv zu einer boben 
Stufe der Macht od. zu grober Macht gelangen. art piyz 
u. napk eye adv. cf. 3, peya &ort (od, brägye) =: 
mpög od. alg zı etwas ift vom Wichtigfeit od. Bedeutung 
für etwas, ehuns bat bedeutenden Einfluh anf etwas od. trägt 
viel zu chvas bei. 3 neyıorov, näyıoıov 26, To 2i 
päy., xal 7ö piyıorov was Das wichtigfte oder die 
Sanptfache ift, was am meiften ins Gewicht Fällt, im der 
Hauptiache, hauptſächlich. Insb.: A) (von intenfiver Stärke) 
itart, laut, gewaltig, beftig, mächtig. piya (neydiz, 
natlov, näyıoıoy) Boäv, piäyyssdaı, orsvaxev u. a. 
laut (lauter, am lantejten) ſchreien u.f.w. pöyx u. päyı- 
orov Bövacher, odävsıv, ioyberv viel, fehr viel, das 
meifte vermögen od. gelten, päyx nostchai rı etw. body 
achten, hoch anfchlagen. piya xgaretv od. Avasceıv mächtig 
od. mit Macht berrichen, neyada &d:xetv fÄnver kränfen, 
pneydiz sydrdsshar gewaltig irren. bb) (tm üdlen Sinne) 


rubmreich, 


neyacdevig — Mihava — 


übermäßig, vermeſſen, verwegen, hochfahrend, prahlend, 
übermütig, ſtolz. peya od. Aeyα Asysıv ein großes Mort 
ſprechen, vermefien reden; päya Ypovatv hoben Mutes 
od. ftolz jein. €) groh — hochſtehend, erhaben, mächtig, viel- 
vermögend, angelehen, berühmt, reich. piyas Baomkeig 
Grobtönig od. Werfertönig. ot peydio. die Großen, Bor- 
nehmen. paydia: daal Demeter u. Berfephone. d) (von 
der Gefinnung) bochherzig, ftart. — 3. adv. neykaug 
(ep.ion. ip. HEYAAWOTTE), HEY, nEyKAR (comp. netlov 
u. nstlövong, sup. nEyıgrov u. =) groß, weit, in hoben 
Grade on. Mae, höchlich, gewaltig, ſtart, ichr, in groß: 
ortiger Weife, außerotdentlich, bauptfächlich. piyaz peya- 
Aroszi grok auf grobem Raume. pöya od. neydia Xalps 
fei herzlich gegrüht = xatp’ og päyısıa. niyz nAounog 
(eddaipev, virog) gewaltig reich (bobeglücdt, ganz 
töricht), ey" &vaude weit entfernt, päy’ Apsivov weit 
beffer, näy' äpiorog bei weiten der beite, — dmi piya 
anf en hoben Standpunkt, zu bober Bedeutung, hoch, jebr. 
rap nöya alvar von Bedentung od. von Gewicht fein. 

E. ymeg groß fein; ef. ftr. mähi, mahant- groß = 
tt. magnus — got. mikils — a/se. mihhil (= engt. 
much jehr), u. magis: neysdsz, neyalgon, (neya- 
pov?), neilımv aus näyjov. 

F. gen. psyaioo, “ng, -00; wer. päyav, payäiny, 
piya; pl. peydıor, -ar, =, — comp. nalkwv 
(ton. dor. nälımv, + nailörspog); ade. oft narlövng. 

psya-ohevig 2 [poet.] (sirEvos) badhmächtig. 

Meyazdgvng, 005 u. 00, 5 Berfer. 
wsyahoz, 75 (niyac) 1. Größe; inss.: a) Yeihesgröhe; 
b) mathematiſche Größe (pi. Größen, Gröhenverhältwiffe); 
ec) Höhe, Yünge, Breite, Ausdehnung, Umfang (aus pl.). 
peysdcz Anpöcvev groß werden, berammachlen. «ce. (76) 
käyadız ade. an Größe. — 2. übtr.: a) Macht, Bewalt, 
Stürfe, Erhabenheit, Mächtigkeit. b) Wichtigkeit, ce) Groß ⸗ 
mut, 

Meyns, eos, 5 l(ace. ea u. nv) Sohn dei Phuleus, 
Schwe ſter ſotin des Odufſeus, Führer der Dulichier 
Mdyıhkog, 5 Mannesname. 
neytorävas, ai die Großen, Vornehmen. 

Meytoriäg, cu (dor. &), & Scher aus Atarnanien, fiel mit 
Leonidas bei Ihermopnlä, 
nayısTo-nätwmp, 5255 [ooet.] böchiter Vater. 
nei ſep. poet.] = pi. yadiny = pidnv (fem. 
nedisusa, 7%, Derrin, Gebieterin), 

Madewv, vos, & 1. alte Etadt Bolotiens, nordweſtlich von 
Theben. — 2. Stadt im nördlichen Ntarnanten, füdöitlich vom 
Ambrafifhen Meerbufen. 

pößepvos, &, ion. auch 7 (nid, It. modius) Scheffel, 
Ma für Irodenes (in Attita — 52"; Liter), 

ME&ßouoa, die jqredlichſte der drei Borgomen, von Bofeidon 
Butter des Pegafos, durch Perfeus entbauptet. 

nd n. M. n&dopae [cp. poet.] 1. a) an on. auf etwas 
deuten, auf etwas bedadıt fein, für etwas forgen (tıvdz). 
b) ausdenten, erfinnen (xax& zıv Böfes gegen j-n). — 
2. walten, herrſchen, gebieten (zıvög). 5 nddwv, avıaz 
Berater, Herrſcher, Herr, Gebieter, Beſchitmer, Wart. 

E. \m&d meſſen, ermeſſen, bedenken, weitergeb. aus m? 
meſſen (ef. nirgov); u. meditari, modus, modins; 
got. mitan — a/gd. nözzan — n/bd. meſſen (n/pb. mäzıa 

ne. Mahl; not. miton Deuten — nd, Er-meffen: 
päßipvog, pidonar, pndcc, kistmp. 

F. 3. pl. opt. ev. nsdolaro; Fut. nedrospar. 

Mddwv, oyrog, & 1. Sohn des Orleus, Nachfolger des Philo- 
ftetes in der Führung der Strieger von Methone. — 2. Serold der 
Freier in Ithata, dem Obdpfieus treu ergeben. 

ndkwv, netövog [ion.] = neilwv, netkov. 

nsd-arpd [ep.] berübernehmen. (spatzav) auffangen, 
erbafchen. 

F. Xterativform peheisone 

neh-Aikopae M.[ep.] a) Dart losfpringen. b) j-m nach: 
fpringen, nacjfeben. (part. aor. neräipevog ep.) 

Midäva, ij — Medovn. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


361 — 


nedapusko — 


ked-appöke u. M. [poct. ſp.] (eia.: 
ändern, verwandeln; insb. (ver)beflern, 
ned-Eiyxe, ned-sio, ped-Epev f. nein. 
ned-axtdov |. periym. 
ned-Eiacxs |. peduıpin. 
hsd-ipev — arg (j. nein). 
nsd-eftz, wg, 7 (neriyw) Teilnahme (zivög an etw.). 
ned-dirw u.M. -oat 5 voet.] hinter jem geſchäftig 
fein, binterberjein: 1. intr.: a) hinter j-m bergebeu, j-m 
nachgehen, nachfolgen (nssal xpxınvote:); übtr, gehorchen 
En b) üss. wohin gehen, (um Veſuch) kommen. — 
trans.: a) nachſehen, verfolgen (tv). b) anffuchen, 
c) etwas hinter j-m bertreiben (ti va, ;®. Immoug 
Tußeldnv). [oröv und -orönevog.t 
F. impf. nibere ep. = nebeize; part, aor. II nera-| 
ned-spunvsden [iv. +] — 
Im Ti lid) 1. erg! age — 2a) — 
MRauſch. b) Truntſucht. e) das Zechen, Zecherei 
pid-nnae ſep.] inmitten. anderer (tal) ſihen. 
u re 3 (pipe) 1. bei Tage geichehend, Tages... 
— 2, tägl 
7 [ev] (netipov)Racläffigkeit, Schlaffbeit. 
ep. poet.] (nen) machläffig, träge, ſchlaff. 
P. jeinen Wohnſitz ver« 


anders fügen) um ⸗ 


ned-yuoadv 
ned-Npmv 2 
ned-1do0w verfeßen, umftellen, 
legen, verziehen, überfiedeln. 
ned-inpe (t) I. Akt. 1. trans: a) (etw. Geſpanntes, Ge- 
fahtes, Gebumndenes) loslaſſen, losmachen (ti oder zıva): 
a) fahren laſſen, fallen laſſen (Befidv, yalpn, nv 
nalda yepotv aus den Händen). Zixpum vergiehen. Über. 
= etw. aufgeben (58. gpovridas, yörov zwi den roll 
gegen j-n od. j-m zuliebe fahren laſſen; 75 BeiouAaunsvov, 
cnv yvapııv, zev arökov; tiv Apyiv miederlegen). 
5) (etwas Angebundenes od. Zurückgehaltenes) entlaffen, 
geben lafien, freilaffen (dXzühepiv zıvz, &x xarpöc zıva); 
übte. Xp &yeos das Herz vom Kunmier frei maden ob. 
fich erholen laflen. Ztyos nehiyoi rev der Ftoſt vet · 
läßt j-n. y) hingehen laffen, erlaffen, verzeihen, vergeben 
(tt, 38. göpov Tribut erlaffen; vi Ti, 38. Tag Apap- 
1d2xg die Vergebungen verzeihen). — b) x) etwas an einen 
Ort bintun, bin-legen, werfen, «bringen od. bringen laffen 
(rt 25 me). 8) entjenden, hinſenden, fortichiden (ti oder 
vd, ĩc tu, 38. d ipav); insb, (yuvalız) verftohen, 
(34% 0g) abjdyiehen, rag aiypaz zıvı die Speere vor j-m 
jenen, BAxstöv einen "Schönling treiben od. bervorfprießen 
laffen, (Aöyov) ausftohen, Ispsi?ax YAossav einen Aus: 
ruf in perfifcher Sprache tum, x4Ax2ov Yarın verurſachen 
od, umter andere bringen. — c) iberlaffen (x! u. vıvd, ıi 
zevi)z @) bingeben, preisgeben, im Stiche laſſen (sB. "Ex- 
zopı vianv, za öriz wevi); auch zurüderftatten (- nd- 
Av gu). B) unterlaffen, außer acht lafien, vernadläffigen, 
beifeite ſehen, verabfänmen (ri, 38. iv al20, Tö Röo- 
puoV, Ta napövız ayald; od. mit inf, u. acc. e. inf, 
8. Ta Biovex mpäreav). y) zulaſſen, geftatten, er- 
lauben, vergömmen, hingehen laſſen (zivi ze oder mit inf, 
@ee, e. inf). — 2. intr.: a) nadlafjen, ermatten, er 
ichlaffen, träge oder ſorglos werden, zögern, zaudern, 
fäumen. »b) von cehw. ablaflen od. abftchen (ziwög), auf 
etw. verzichten, etw. unterlaſſen, mit etw. aufhören (tivög, 
B. moAdnon, näyng; oder mit inf, 39. paiysoihas; felten 
mit part., 38. vAadoaz netinxe er hörte auf zu weinen). 
— II. M. fih von etwas loſsmachen, etwas lodlaſſen 
od. fahren loſen (tevög); etwas aufgeben op. hingeben (⁊i; 
j geben laſſen (eva). 
F. Zon. patimu.. — pro. 2. a9. ind. neihelg ep. — 
pnehing, 3. 20. ind. neikst od. kadin = neiiins; 
3. #0. conj. nekjar wm. — neikl; inf. neikipevlar) 
ep. — impf. 3. pl. näihsv oder nahlsv ep. — 
pneihlaoav; — fut. neihrise, inf. ep. nedyospev(ar); 
— aor. nahijxz (ep. netinna; com. paiteio ob. 
nsbrim ep. — nad; inf. nehinev ep); — pf. P. 
peperyudvog ion. — parhstpävss. 
ned-totavo — peitisınp. 


46 


paklornne — Merdlag — 


usad · ioxt I. Akt. 1. trans. umſtellen, cine m: 
ftellung vornehmen, an einen anderen Plaß op. in eine andere 
Lage bringen: a) verfegen, verlegen, verpflanzen, ent 
fernen, weggehen laffen (Ti sts od. nap& 7i in, nad, zu etw.; 
TivVög od. ÄNd TIVog von etwas, von j-m weg); insb. abiehen, 
entſehen (tiv& Apyiig). b) übte. umwandeln, umändern, 
verändern, umgeſtalten, verkehren (Ti &% zıivos als zı aus 
etw. in etw., npög Tı zu etw., 58. ııv mokızelavy sig Ökı- 
yapyiar, navra npbs tobg Annedaspovisug unter die 
Botmäßigkeit der Epartaner bringen od. zu den Spartunern 
berüberzichen). Insb. a) umſtimmen. b) umtauſchen (tive 
2 jrm etwas), c) abbringen, losmaden, befreien (zi op. 
zıvd Tevog jen von etw., 38. vöaou). — 2. intr. (aor. II 
nerisenv u. pf. nehssenne) = P. — HP. 1. unter 
eine Menge treten (riol, 58. dräpsıor unter die Gefährten). 
— 2, ſich nmftellen; insb.: a) fi entfernen, wengeben, 
wegziehen, beijeite geben, wege, abstreten, ſich trennen (dx 
⁊woc elc ze). Kpevav von Sinnen kommen. Insb. ver: 

baunt werden. 6) über.: @) umgewandelt werden, ſich 
(verjändern, umſchlagen, ſich zu etwas mmnfehren. 5) fich 
von j⸗in (sivi) abwenden. 7) zu j-m übertreten, über 
en abfallen (and zıvog npög od. map Tiva). — 

IE. M. von fich weggehen laffen, abtreten laſſen, entfernen, 
fortfchieten (tiv). 

nsd6 = par’ 3 nachdem. 
ned-odle)ta, 5 [}] (490205) Lift, Trug. 
nid-oBog, 7, (eig.: das Rachgehen) Weg etw. zu erreichen; 
über. Men od. Art der Unterſuchung; insb, kunſtgemäßes 
od. geregeltes Berfahren, Methode; auch Grundſatz. 
ns}-onfädo [ep.] Verkehr haben, verkehren (tevi mit j-m). 

F. impf. ev. nedopiisov. 

ned-öpros 3 (özog) an od. auf der Grenze liegend, die 
Grenze bildend, suchst. 7, netopiz u. 73 neihögısv Grenz 
gebiet, Grenze, Mark, Nachbargegend. 
ned-oppäspae [ep] P. a) nachſtürmen, machiehen, nach⸗ 
ſchwinmen. 5) str. nadıftreben. 

usd-opniko 1. trans. in eine audere Wucht bringen; 
über. ans einer Lage im die andere bringen. — 2. im, 
u. M. den uferplab verlegen, binüberichiffen (3x od. ir 
vor Eis me), über. anderswohin konunen, entkommen, 

n&do, vos, 7ö lep. poet.] berauſchendes Getränk; inss. 
Wein, Me: petio, nehöszo, ihn! 

E. Str. mädhu füh, füher Trank = add. möto — n’pe.| 

MsdHöprov, 75 Stadt in der Mitte von Arkadien. — Einw, 
& Medndpteng, dus. 

nsdd-AYs, 7yos |[iv.] vom Wein geſchlagen, trunfen. 

needs (nEdu) L Akt. trunfen machen, berauſchen. 
— II P. beranfcht od. trunken werden o». fein, üss. 
zechen (tivög von etwas), 

F. nethöcw, Zu&ddoz, nspähvgnz:, dusbiscry (inf. 
dt. nehdsdyv = yebuschnvar), 

n&dnsog 3 [poet. ip.] (mess) beranfcht, trunten. 

ned-oorepng 3 [poet.] fpäter. 3 -0: Nachtomme. 
adv. nshboTegov: a) fpäter, hinterher. b) zu jpät. 

nedustenöz 3 (ned) truutſũchtig. 

nsdn-Toögog 2 |poet.] (z5&pw) weinmährend. 

ned (n£do) berauſcht or. trunten fein (part. betrunfen); 
übte, beranfcht od. geränkt, gefättigt jein (tivi, Ind od. Ex 
Tivog, felten tivög mit, von etwas). 

F. Rur prs. u. impf.; das übrige von nedssxspat. 

Medovn, 7 1. Safenftadt im fünweftl. Weffenien. — 2. Ser- 
ſtadt im ſudweſtl. Argolis auf einer Salbinfel nördlich v. Troizen 
(= Mitava). — 3. Stadt in Watedonien (Pierien), nördlich 
von Vudna an der Weftfeite des Thermaiſchen Bufens, Kolonie der 
Eretrier. Einw. 5 Medwvatog. — +4. theſſaliſche Stadt 
auf Dlagnefia an der Rorboftfeite des Pagafäifchen Bufens (ep. 
Mıosoun). 

pelyua, zö, pelyvöge |. niype, plyvon. 

ned [ep] = per2ıdo. 

nerdiäne, <ö Io} (ne:dıdo) das Lacheln. 

Merdiüg, cu, 5 Schwiegerfohn und Mörder der Mania, 
Gewaltherr in Alolis (feit 399 v. Chr.). 


net ta c — neilayxirwv 


nerdekm lächeln, 

E. Vemei lächeln, tr, smäyate er lächelt, m/se. smieren, 
smielen — engl. to smile, kt. mirus, mirari: piAs- 
pperdiz (aus FiAo-sperdie). 

F. part. prs. ev. perdiötov, -Ssz; nor, pei2rjo2. 

nsrkörepog u. neikwv j. neyzc. 

natarög 3 = puntög. 

neiiäz lep.] us ac. 

neideyna, 75 [en poet. ſp.] Insikiose) Beſanftigungt- 
mittel (dapod der Begierde — des Appetitet);, insb. Süulm⸗ 
opfer, 

neliwvog 3 [e.] = pikivoe. 

ustktov, <ö [ep.) (meikigeog) erfreuliche Gabe, Yiebes» 
gabe; insb. Sühngabe, Weihgeſchent 

uei Aootu [ep. poet. ſp.] (neik:ov) I. Akt. befünftigen, 
berubigen, verföhnen (mv). rugög bezüglich des Feuers 
(= des Feuers reibefeig machen). P. ſich befänftigen laſſen, 
ſich erheitern. — IL. M. mildern, befchönigen, im mile 
derem Lichte darſtellen. 

F. inf. pre. neikostpev ep. — yeihloge:v. 

psrdkexin, 7 lem.) (paiyog) Milde; insb. Lauheit, 
Schlaffbeit. 


nerkigeog 3 u. psldegog 2 [mein ep. poct.] Ipeii:sv) 
1. mild, füh. ror& Honigtranf, — 2, übte: a) liebe 
Lich, wonnig, angenehm. b) mild, janft, freundlich, 
anädig, liebreich, weichherzig, liebtoſend, ſchme ichelnd. 
5 -ov: a) Schmeichehvort; BE) Milde. e) ſuhnend. iag⸗a 
Zühnopfer. Zeög j. der guãdige od. entfühnende. di) ver« 
ſohnlich. 
nerdegö-ynpos 2 [poet.] führedend. 
nerhexö-pnerdog 2 [poct.] (erden) Fühlächelnd. 
nalfız, nerho-Bapbapng u. &. j. En. j 
natov-sxtdn (neiov, Ey eig.: weniger haben) im Rach⸗ 
teil od. in ſchlechterer Yage fein, zu kurz kommen, den fürzeren 
ziehen (Tvög gegen od. im Bergleich mit j-m, TUvl durch, im etw.). 
nerov-2äld, 5, das Wenigerbekonnuen, Nachteil. 
natövwg ſ. pinzög. 
neröw (psiov) J Akt. verkleinern, verringern, bes 
fchränken (z1); übte: a) demütigen; h) herabſeten. — 
II. P. abnehmen (iv 2rävoav an Geiftesträften). — 
III. M. nachftehen (zivög*i-m), binter jem zurüdbleiben. 
nerspameenonae [in] (ns:pax:ov) ſich knabenhaft od. 
mutwillig betragen. 
nerpaxtgonxe M. |iv.] in die Bünglingsjahre konunen. 
nerpäxtov, 75 Knabe, Füngling, junger Maun (bie. 
von 4—20 Zahren); verachtlich - Fant. 
E. tr. märyas u. maryakäs junger Mann. 
narpanındyg ꝰ (nerpdxıov) a) dem Züngling zukomuend, 


jugendlid. b) (im übfen Sinne) fnabenhaft, Nudiic, 
töricht, albern. 
neiponae 1. prs. ſep.] als Anteil erhalten, empfangen 


(). — 2. f Akt. [ep.] äupogx erhalten haben, teil- 
hajtig fein Itvög). — 3. pf. u. plpf. P. elnaprar 
alnapro es ift (war) durch das ickſal bejtimmt 
od. verhängt (zii j-m, mit inf. od.ace, e. inf). einappävog 
(ip. nepopnivog u. elpaproc) vom Schiejal beitimmt. 
ı sluapuävn (ve. potpa) u. 15 alnappävov Schieffal, 
Verhängnis, (Schiejals-)Beftinmmung (tivög über etwas), 

E. Aus spöpjone:, elnapıar aus ad-opapıas, \emer 
zuteilen, gedenken (ef. päzipva), It. ınereo ich erhalte 
ald Anteil: pepog, pepiko, pöpss, noise (aus 
nöpje), nöpz, mögstung, wäppopse. 

nsis, pinvög, 5 Monat [meitt cp. in. fp.] = iv. 
neiopıa, 75 (eröo) Verringerung; insb. Fehlbetrag, Defizit. 
nelwv, pustov (mvöde), comp. ju nizpög. 

pnelwarg, sog, 7 lſp.] (nero) Verkleinerung, Verkürzung. 
nsigyY-Yarog u. -yeog 2 [ion. ip.) (79) ſawarz · erdig, 
fhwarzen Boden babend. [baarig, ſchwarzgeloct. 
nSARY-Xalına, ou (dor. -&) [ep. poet.] (galın) ihwarz- I 
nerdy-xınog 2 [poct.] (gerov) fehwarzftürmend, dunkel. 
neiay-yirov 2 [poet.] idnwarzgefleidet, üstr. gran» 
unmachtet. 


Meikyyiaıvor — pErdona _ 


Meidy-xAaıvor, si („Schwarzmäntel“) Rachbarvolt der Stotben 
im Norden. Kiein, raſen. 
neiay-xoA&m ſchwarʒgallig od. tobjüchtig (auch tieffinnig) | 
paiay-Xorla, 7 Galkjucht, Tieffinn, Wahnfiun, Raferei. 
neray-Xokınög 3 zum Tiefftim geneigt, toblüchtig. 
neräay-xorog 2 [poet. jp.] mit ſchwarzer Galle beitrichen. 
neiäy-ypoog 2 |ion. ip.) u. neray-xporis 2 [em] 

gs, Xpöa, eig.: fhwarshäutig) dunkelfarbig, gebräunt. 

. nom. pl. neläyyposg ion. «= erdyypaosı. 
nsiudpov, <ö [ep. poet] Dadıgewölbe, Dertengebält, 
au ein einzelner Dachbalkten. übh. a) Dach; b) (aus pl ) 

Obdach, Wohnung, Haus. pesov yis Mittelpunkt der Erde, 

E. Sohl aus Autradgen, Ykam bededen, wölben (ef. 
xapdpa), get. himins — ap. himil = nibe, 
Dinmel. 

naiatvo (piiag) 1. trans. ſchwarz machen, ſchwärzen, 
duntel färben. — 2, iw'r. u. P. ſchwarz op. dunkel werden 
it! an erwas). Liebr tief. 

pnaiau-Bahrig 2 lpoet.] (Badog) von jAnvarzer Tiefe, ] 

nelan-Bögerov mvedpın, 75 (sopäag) ſchwat ʒer Norde 

wind, Kuss. ihwarz.) 
nelayu-nayiis 2 Iron] (miyvope) ſchwarzgeronuen; 
peidp-neniog 2 [poet.| ſchwarzgekleidet. 

Meidy-moug, modog, 5 („Sgwarfuf‘) aus Polos, Sohn 
des Amytbaon, Bruder des Dias, Ältefter Scher u. berlihmter Arzt. 

Meiäy-nöyog Abos, 5 Imihas, ruyi, eig.: Schwarz: 
Fleiß) Bafaltftein von der Geſtalt eines menſchlichen Gefähes auf 
der Grenze von Lotris und Iheflalien. 

naidu-FnArog 2 [poet.| (+3%2>v) Idnvarzs, dunkel-belaubt 
(od. dichtbeichattet). 

näiav, wos, 26 j. nis. 

naläv-aryıs, 2205, 5, 7, [poet. ſp.] mit ſchwarzer Agis 
von Sturnmacht migeben. 

neiäv-Berog 2 m. poet.| (22) duntelbeſponnen od. 
idnvarzgeftreift (am Griffe). 

Meiuavdtrar 00. -Bintae, ol thratifche Bolterſchaft. 

Meilavbang, dmg 0d. Meifvdros, 3 1. giegenhirt 
des Odyſſeus. — 2, fonftiger Mannesname, 

nehav-sınovdo iv (sex) Trauertleiding anlegen. 

neiav-eipımv 2 [poet. ip.] (elam) = neidumenio. 
naiavid, 9 (miias) Zcdwoärze, insh. fdmvarzer led, 
idwarze Wolfe. 

Meiav-ınnlöng, 09, 5 von Melos, Sohn des Kriton, Di- 
tbgrambenbichter in Athen zur Zeit des Sokrates. 

Meläv-ınnog, 5 Danmnesname, 

neravö-Iprh, zoyos [ion] fdmvarzbanrig. 

hahav-onpng, 5 (shz:) Schwarzſchivanz (ein Seefis). 

nehavö-xpong 2 [ew.] ı. naiavö-xpwg, nos [poet.] 

= nekäyyposs. IWaſſer 
peräv-ndpog 2 [ep.] (dog) ſchwarzwãſſerig, mit duntlent / 
neidivo [ep.] — nerzivo, 

Meiäv-wrog, 5 Rammesname. 

neidzg, av, Öv, gen. närävog ſchwarz; übp. dunkel, 
dimfelfarbig, düfter, finfter, trübe, Ubtr. a) die Trauer od 
den Tod bezeichnend, Trübfal bringend, betrübt. h) jehrert- 
lich, furchtbat, graufam. c)subst. Td nEiav, avos das 
Schwarze, die Schwärze; insb.: a) dumfelfarbige Rinde; 
b) Tinte, 

E. tr. malinäs ſchmutzig, mälam Schmuß, aſhd. mäl 
— nt. Mal (d. 5. Alert), got. mäljan = ad. mälön 
= nd. malen, Ymel fudeln, ſchwärzen: pmordve, 
plitcg. 

F. comp. nsrdvrepog, sup. nehdvrzrog. 

MEiag, Avos, 5 (se. norapös; ef. no. Schwarze) 1. Fluh 
in Zheffalien, weſtlich v. den Ihermopplen in den Malifden Bufen 
mündend. — 2. Fluß in Ihrafien, am der Rorboftfeite des Thrat. 
Cherfones in den Mälas xöArog münden. — 3. Fluß in 
Belotien, öftlich von Orchomenos. — 4. Miiag nöinog, 5 
„Schwarzer Buſen“ an der Nordfeite des Thrakiſchen Eherjones, 

nöidcnae M. [ep.] ausſchmelzen. 

E. Yemeld jcmelzen, zerfließen, ae. smölzan — mp. 
fehmelgen (Schals). 


ſonſt. 





us As - nelinparov 

usAe. & pers (voc.) a) o Lieber, mein Guter. 1) du 
Tropf, du Narr, 

MeAd-apyos, 5 („Zandfreund”) 1. aus Kalydon, Sohn des 
Sinens und der Althaia, Memabl der Aleopatra, Teilnehmer am 
Argonautenzuge, an der Halydonifgen Bagb und am Nampfe gegen 
die Aureten von Pleuron. — 2. fonftiger Monnesnane, 

nersdatvo [ion. poet.] (niiw) 1. beforgen; insb. ver- 
pflegen. — 2. beforgt fein, fi fümmern (Tivös u. Tima, 
mit inf.). 

us Aedchv, övog, Mn [ep. poet.], nekedchvn, ;, ı. neid- 
Enya, zö (ersdaivo) [ep. voct.] Sorge, Peiorgnie, 
Kummer (zevög j-s u. um j-n). 

nerledwvög lion. jp.] u. [but] · eðs. dwg, &, 7, (ueie- 
Balve) Mürterfin), Auffeher, Wachter. 

nerer ſ. nero. 

nersttw [ip.] (nirog) zerftüdeln. 

nerstort lep] adv. (Hrsg) gliederweile, Glied für Gled. 

nereog 3 (poet. auch 2) jew. port] 1. a) vergeblich, 
nichtig, unßlos, unberdient, uubelohnt. adv. nirssv un: 

b) untätig, forglos, toricht. — 2, unglücklich, 
unfelig, eleud, Mäglich (T:vög in Besug auf etwas). 

E. Ymel, mal, mol verfehlen, ſchwach werden, 1. malus 

ſchlecht: nörıg, Aprniauiore, Apiiiouen. S 

neisd-ppwv 2 [poct.] (Fprv) fiunbetört, unfelig. 
nereräw (neidrm) Zorge tragen, für etwas forgen, 

bejorgen (tivög). Imsb.: a) enfig betreiben, forgfültig ans» 

üben od. einüben, etw. üben od. ſich in etwas üben (<t, 

58. Bourslav im Dienen, AAxYv im kräftiger Abwehr). Täg 

-izers Reih' und Glied halten. 2405 Furcht längere 

Zeit hindurch fühlen, pespersınaog (eingenbt, gut ein: 

ererziert. 6 pi perstov der (beftändige) Mangel an 

Übung. b} ſich auf etw. legen, erftreben, ſich beftreben, ſich 
bemühen, ſich Mübe geben, auf etw. Denken op. ſich eifrig 

vorbereiten, vorhaben, erfinnen (entweder abe. od. Arms. Te 
od. intr. tivög u. Tev in, mit etwas, ob. mit MS daß, mit 

inf., auch part. mit &g). Insb.: &) ftudieren; 5) Nedcübungen 

halten, deflamieren, meditieren. 

nerdm, 7, n. pekdenpa, 75 iEro) Sorge, Fürſorge 
(zevög 8 od. für etw.), auch Bekummeruis. Insb. eifriges 
Üben, forgfältige Übung or. Ausübung, emfige Vetreibung, 
eifrige Bernühmg od. Handhabung, Fleiß, Eifer, eifrige 
Beihäftigung mit ehv. od. Vorbereitung auf eiw. Anab.: 
=) Studium (pl. Stndien); 5} Nepetition; y) Nedeubung, 
Dellamation, Meditation. nerdtyv od. -ag mosloher 

- neketäv. rw in etwas). 
nelernoög 3 (nererio) fi) gern und fleikig übend| 
neistytiptov, 25 |ip.] (nerstko) Ubungsort. 
neidtwp, opos, 5 [poet.] (perszkon) Kürforger, insb. 
Räder (äppi vıva). 

meAndhv, övog, 7 lion. poet.] — peredhv. 

nehngn, 75 [poet. ſp.] (utRo) 1. Gegenitand der Sorge. 
— 2. — dY. 


Meinoläg, 09, 5 Wannesname. 

Meinrog, 5 Atsener: 1. Oligarch, Selfershelfer der dreißig 
Igrannen, — 2. tragifer Dichter, Pitankläger des Sotrates. 
us At, ırog, 76 1. Honig. — 2. Augenſchmalz. 

E. xus pör:z, got. milith, ft. mel, abe. militon — 
np. Meltau (p. 5. Honigtau): piiıso® (aus pi- 
kırja). 

neit-BöRg [dor. poet.] (30%) Fühfingend, jüptönend. 
Meitfora, 7) theflaliihe Stadt auf Magnefia, ſudoſtlich vom 


Dffa. 

neit-Bponos 2 [fp.] fühtönend, 

heil-ynpog, dog [meift ep. poet.] führtönend, »redend. 
nakl-YAmacog 2 er (YAäcse) — neilympug. 
meitkw u. M. (Eros) [voet. jp.] a) zergliedern, zerteilen. 
b) fingen, jpielen. [Speer \ 
nein, # [ev.] Efche; meton.: a) Lanzenſchaft. b) Lanze, 
neie-ndnig 2 [ep poet.] (A2ög) benigfüh, über. ſüß, 
lieblich, lieb. 

nekf-xp&rov, ı. -wontov, 76 [ep ſp.] (nepavvun) 
Honig · genuiſch, »tranf (aus Mit und Honig). 
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nellvn ⸗ ue Mx — 
neilvn, 7 Dirfe (kt. milium); meton. auch Hitſefeld. 
us Atvog 3 (periv) eſchen, von Eſchenholz. 

Meitvo-pAyot, si („Dirferefler”) thratiſcher Stamm nord ⸗ 
öftlih von Byzanz. 

nelt-nvong ꝰ Im ſũß · hauchend, stönend. 

pneiiodw |dor. üol.] — peilte. 

us Aoca, metsaft. -Tra, 7 dir) Biene, Imme; 
voet auch Honig. 

us Acoctios 3 * von Bienen gemacht. 

peitoco-vönog 2 lpoet.] Bienen wartend. 
fterin (dev Demeter und Artemis). 

M&itooog, 5 Staatsmann und Philofopg in Samos, Schlifer 
des Parmenided, Jeitgenoſſe des Perifles, den er 411 v. Ehr. zur 
See befigte, 

neit-tepreig ꝰ [poet.] (tip) führ od. lieblid-ergöpend. 

Meilzera u. «Tal (-tiä), 7) fefte Stadt im fühl, Theſſalien 
am Nordabhange des Othrys. 

Meilen, 5 1. die Inſel Malta, — 2. Heine Infel an der 
iulyriſchen Küfte (jegt Melide), bekannt durch ihre Schoßhlindchen. 
adj. MeAıratog 3. — 8. auiſcher Demos, ein Stadtviertel 
Athens bildend. Eiuw. 5 Meitteig, dws. 

Meitriöng, ou, 5 [poet. jp.] (u20 Honigbũpochen, Ein 
faltspinfel (in Athen Bezeichnung eines Dummtopfes). 

nekrrderg 3 [ion. poet. ip] (mer:) honigreich 7 nekı- 
ziesex (sc. af) Honigkuchen; — übtr. Füh, wonnig. 

neitto-noAng. ou, d one] (nord) Honighandler. 
neitrdw (pEr:) mit Honig vernufchen. 

nederta, 7 [newatt.] = pöitooz. 

neittronpyög, 5 (niiırıa, Epyov) Bienenzüchter. 

perrrwdng 2 [iv.] ſaaach howigfüh, Beiname der Perfepgone, 
neiitwpxa, 75 Imsirzden) Honinkuchen. 

neii-Fsoyyog 2 [port.] lieblich ſingend od. klingend. 
neit-ppwv 2 [ep. poet.] (porv, eia.: bonigfinnig) henigfüh; 
übte, hergerfrenend, 

neki-yAwpog 2 honiggelb. 

nadtxpög 3 |poet. jp.] (ner) bonigfüh. 

unsre, 75 [poet. ip] = nirdnae. 

näiinarg, wg, 7; (Erd) 1.0) das Handelnwollen, Ab⸗ 
ficht, das Vorhaben. 
2. Zögerung, Aufſchub, Friſt. 

nardntic, od, 5 (mirdm) anderer. 

naddıyö-usedog 2 [üol.] — nerhıyönerdos. 

nerid-yanog 2 [poet.] u. neiks-vonpog 2 [poet.] 
(vöpgpn, eig.: im Begriff zu heiraten) verlobt, bräntlich, 5, z- 
Braut. 

pEiden 1. imſtaude od. in der Lage fein, vermögen, können 
{mit inf. pre. od. aor.). ai ohrm woher‘ dstiv, dpoi 
pöiie: ziiov elvar — es ſoll mir lieb fein. — 2, (bei 
einer beabfichtigten od. bevorſtehenden Sandlung it. Coniu- 
gatio periphrastica mit inf. fir, feltener pra., vereinzelt 
aor.) im Begriff fein, gedenken, beabfichtigen, vorhaben, 
damit umgehen, 3%. pin Gpäzs Ardaseıv (oder di- 
Birne). Manslov iv 5 aradpsg, Evibz ol "ERinvag 
änsikov Aarakboev. Erd bevoritehend, zukünftig. 
subst, zb nEidov, Ta niddovım (ässsiha: od. yayı- 
oesdtar): a) die Zukunft, das Vevoritehende, Vorhaben; 
5) das Bevorſtehen, Möglichkeit, Eventnalität. — 3. (dei Ereig- 
niffen, die nach göttlihem Willen, nad Schicſalsbeſchluß od. infolge 
einer logiſchen Notwendigkeit eintreten) follen, die Veſtimmung 
od. den Auftrag haben (mit inf. pre. wor. fut.), 8. 00% 
änsddss olnade visathar od. EnavsAthetv dir follteit nicht 
wieder heimfehren. zadrz o) raldschz: Epeidz dieſes 
follte nicht in Erfüllung geben, v5“ &p’ Znsddsg Ar- 
cechu: yörov. — 4. (jur Bereichnung einer blohen Ber- 
mutung od. Wahrſcheinlichteic) müfen od. wohl müſſen, 
wohl mögen — ſcheinen (mit inf. prs. ober aor.), pB. 
niiio anzybeshe: Ar ich mh od. mag wohl verhaft 
fein — ich bin vermutlich (wahrſcheinlich, voraus · 
fichtlich) verhaßt. Tadrz pidder axsdse: Died müht 
iht gehört haben (— habt ihr vermutlich gehört). 570 
ron Al niddsı piRov slvar fo mag es wohl dem Zeus 


An. Pries 


bh) das Vevorftehen (des Angriffs). — ! 





— nslorada — pdnvan 
Kirrn warum Soll ich nicht? ⁊t 00% EpmsdAoy warm 
ſollte ich nicht? (— natürlich). — 5. a) erft (od. noch) im 
Entftehen fein. b) zögern, zandern, Bedenken tragen 
(mit inf. pre. ober aor.). P. verzögert oder aufgeſchoben 
werden, Verzug erleiden. närkerz: es wird gezoͤgert. 

F. impf. äpearov m. Aushicv (er. mirkov); fur. 
HEAAY, O0; aor. Eushinon, jelten YuEiin aa; Berbal- 
adj. nerkntsov. 

neio-nseld, 7 das Komponieren von Liedern, iss. Mufit. 

neio-morög, 5 (non) Liederdichter, luriſcher Dichter; 
adj. = (Xieder) fingend. 

n&eiog, 15 1. Glied des Leibes. ar“ nErez gliedweiſe, 
Glied Für Glied. — 2. üstr.: a) Lieb, Gefang; insb, 
Tranerlied, Rlageruf, Wehllage. b) Sangweiſe, Melodie, 

E. ſte. marman- Gelent. 

neinndpov, <% [ep. poct.] (niAre) a) Ergöbung, Luft. 
b) Spiellzeng). 

Meiropevn, 7; (eig.: die Singende) Muſe der Tragödie. 
niiro u. M. -opar [ep. poet.] 1. intr. fingen und 
tanzen. Insb.: a) auf emem Inſtrumente jpielen. b) eiuen 
Reigen tanzen od. aufführen (Tevi j-m zu Ehren); übtr. "Aprı 
dem Ares den Kriegsreigen tanzen (= funftgemäß fümpfen). 
— 2. trans.: a) chw. fingen od. ertönen laſſen (ti). b) be» 
fingen, durch Geſang und Tanz feiern (cuvci und zÜ. 

F. ut. uerheo, aor, Zusihe. 

ni u. [ep. poet.] M. p&ropae (mit aor. P.) 1. ein 
Gegenftand der Sorge od. der Fürjorge, der Teilnahme fein, 
Sorge machen, am Herzen fiegen, kümmern (tivi). 
Insh.: M) obliegen, anvertrant fein; poet. auch j-n (zevi) ge 
fallen, für od. zu etw. (zev£) beitimmt fein. Mb) im An— 
ſehen ftehen, bekanut fein (tivi bei j-m). ©) poet. näpmiz 
ih babe erſonnen (rt). — 2. nEAsı mod Tevog (felten 
ze od. mepl civog) = port. mäiopat Tevog ich forge 
od. trage Sorge für etw., nehme mic einer Sache au, 
fünmere mich um ehw., nehme im Obhut, beforge etw., 
betreibe, bemübe mich, bin auf ehwas bedacht, mir liegt 
etwas amı Herzen, mir liegt etw. ob, ehw. bewegt od. ber 
fünmmert mich (mit inf. od. ört, Erg, ing, Ware, pin. AL). 
piis por Raodvr opinzstare es macht mir wenig 
Umstände es zu ft (= ich kann es jehr leicht fun), 
zuygäve por epehnase zivog ich habe mich gerade um 
etw, gemübt, Insb. part. nerov: A) subet. Sorge, Herzens ⸗ 
ſache perov dotl por = pire: por b) aba, pirov 
po: da ch mir amı Kerzen liegt. — paurt. pf. par Lcz 
zıvog ep. (poet. zıvi) auf etw, bedadıt od. erpicht, einer 
Sache befliſſen. 

E. Ableitung unklar: psrs2av, perdiypum, persır, 
nehardu. 

F. pr». inf. peräpev .; — impf. Eperov (en. pi- 
kov); — fut. nerrjow (inf. en. -säpev), M. siy- 
par; — wor, duäinga; — pf. I napdinza; 
— pf. 1 piyyaa (der. pipe) mit pre Sed 
(plpf. napirer ev.\; pf. M. hepiinpz: mit pie. 
Bed. (neusintat = ep. pänäkera: - - niisı; pipf. 
pipßieto = Esis); — wor. P. dneriduv; -— 
Berbalsandj. neinzäov. 

neil-pddn (nerıpdöz) fingen, (ein Stüd) ſpielen. 

nar-pdld, 7, (merp2ö) Belang, Lied; Melodie. 

nei-wdög 2 (niros, @27) Lieder fingend, liederreich 

M&iwv, wvoz, 5 Thebaner. 
nöuaa, pf. von äspat mit pre-Bebeutung. 
pnenäxufa j. unadopar. 
nina [dor.] = ninnaz (j. ir). 
nsnßderat, näpßiaTo j. nerspar. 
neniwmna, pf. au Babozo. 

neußpdvs, ;, [}] (it. membrana) Pergament; Schreib- 
tafel. Kiwobt)durddacht.} 

neneinpnivwg ad. (part. pf. von mir) forgfältig, } 

peperenävog [ion] = pesstuevos (von pefinpe). 
ueamechg ſ. unndopa. 

ndunda, p/. von nein mit pra.Bebeutung. 


lieb fein. Richt felten fehlt der inf, zB. ti od. mög ob | nölvso, nanvdpto, nöpuvg u. &. f. puvioue. 


Menvov— pdv — 


Asnviov, ovos, 5 1. Sohn des Tuhonos und der Eos, König 
der dſilichen Aithlopen (d.h. Afferer), Erbauer der Adnigsburg in 
Sufa und anderer Bauwerke, erlegte als Bundesgenofle bes Priamos 
vor Iroja den Antiloches und fiel dafür von Achius dand. ad). 
Meyvöveog 3. — 2. alter König von Ägupten (Kolofjalftatue 
bei Äbeben). 

pinova, pf. von don: mit pre. Bedeutung. 

nenopnevog 3 I. neipopau 

penrtög 3, poet. bisw. 2 (nipzopar) a) pas. tadelns: 
wert, tadelbaft, verüchtlicd. 1b) akt. tadeind. pepmröc 
ei ze zeve ich habe etwas an jem zur tadeln, 

ern f. niw oder nuxdispat. 

Möpptg, 120g, ion. tag, %, (dat. ion. Mepzt) alte Stadt im 
nördlichen Mittel-Aggpten, füdlih vom heutigen Kairo, — Einw. 
& Meygting, on. 

nippopae M. tabeln, Borwürfe machen, zum Vorwurf 
machen, vorwerfen, ſchelten, mißbilligen, übelnebmen, fich be» 
ſchweren, (fich} beflagen, etw. auszuſehen haben (7! etw., über 
od. au etw.; Teva od, tivi j-m; Te TIVog, Tiva Tivog, tivi 
lg od. nurd Ti, viva En tivi etw, am j-m, j-m etw. wegen 
ob. in Bezug auf etw. ; mit tt od. el). Insb. a) berabieken, 
geringichägen, für gering anfeben (ri). b) unzufriedeu 
fein (zivi mit j-m). 

E. \memb(h) tadeln, vermiflen, zu got. bi-mampjan 
verjpotten (?): p&ppig, nonp. 
F. pöppopar, Spsphäjnvifelten u. meift poet. äuäpısöyv), 


hepuntög, -kog. 
nenpi-norpen lſp. pantnarpee) 1. ſich (über fein 
2. = pöpgspar wi jem 


Scietjal) beklagen, — 
etwas vorwerfen. [lage (über fein Schiejal.) 

nanpr-norplä, lſp.] (meppinsizoe) Mihvergnügen, | 

napbi-norpog 2 (neppopar, notpa, eig.: fein Schietial 
iadeind) mihvergnügt, unzufrieden, mürtiſch, tadelfüchtig. 

nönprg, sog, 7 (nippopa:) a) Tadel, Vorwurf, Be- 
fchwerde (sig od. npög mıva, wurd mevog). In) Unze 
friedenbeit. 

HEY varutel (of. pin. priv) 1. Deftätigend oder verfichernd 
— iv: wahrlich, fürwahr, in der Tat, gewiß, ſicherlich, 
allerdings, Freilich (me an der Spige des Sages, ſondern hinter 
dem betonten Sorte ftehend). 7) p&v (did. beim Schwur) gewiß 
amd wahrhaftig. xXal ev amd wirklich, und doch, ja doc; 
“at dv 27, und gewiß doc, und ja do. mavo (od. 
Häkıoız) pdv odv ganz gewiß. ei zw (27) wenn (dem) 
wirflih. od pdv (odv), ph getv (27) fürmahr nicht, 
wahrlich nicht, im der Tat nicht. &AA& Ev aber wirklich), 
aber ja. — 2. entgegenfegend, einem folgenden SE od. einer äbn- 
lichen Partikel (nEvror, AA, öpung, ad, abikz, adrap u.ä.) 
entfprechend, ſehr oft nicht überfepbar; oft auch Gleichartiges od. 
Verwandtes verbinden: HEY ... zwar ... aber, einer 
feits ... anbrerjeits, teils ... teils, nicht nur ... fondenn 
auch, erftens ... zweitens. div... 6 BE der eine... der 
andere, diefer ... jener, ol pnEv .. of 24 Diele ... jene, 
einige ... andere, ⁊0 päv .. 75 28 teild ... teile; work 
pev .. zork 26 bald ... bald u.a. Inebe: m) piv ... 
ZE bei ber fogen. Anaphora, 38. uva piv Yastc, 
abvaı Barieunag Tolg Ayadols. dvrada alı- 
plonovro nokhal piv aAlvan, nord BE nehaım, 
nohhal Bi BiöRo: Yeypanpdva. mävenv päv xpa- 
zdarv dhädeı, nävresc: D’ävdsce. h) Das Glied mit 
de fehlt zuweilen, wenn es ſich aus dem Aufammenbange leicht 
ergibt, did. nah Eyio puiv ich wenigftens, ich für meinen 
Zeil, 38. Üaöhepov slvar dyn piv olamı Avrafıov 
elvar ıOv maveav Ypnpärev (mas andere glauben, 
kümmert mid nicht). Oder 2E ift einfach weggelaſſen, 48. 
RP@ToV puiv ... Ereita. €) Oft fteben mehrere jiäv u. es 
folgen mehrere 34 (gebäufte Begenfäge, 38. Xen. Anab. III, 1, 
19-21, wo 5 dv u. 9 2E fi entipregen). qh Oft ordnet der 
Grieche zwei Säge durch juöv ... DE einander bei (Barataris), wo 
ber Teutice, logiſch richtiger, einen Nebenfag mit ber Apverfativ- 
tonjunktion „während“ gebraudt (Onpstaris), 38. alaypöv 
dorv, ei dym päv Tobg mövong Drondve, Duslc di 
prd& Tobg Aöyoug ou Avdygscde. €) päv u. 28 fichen 
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2 Mivavdpos —dvos 


binter den entgegengefepten Begriffen; aber bei Nominen init dem 
Artitel treten fie faft ſiets gleich hinter den Artikel, zu. 75 dv 
@gEirnov auriv, 16 BE piuhepäv aioypiv. Hängt das 
Nomen von einer prp. ab, fo fiehen p&v u. Z& oft glei hinter 
der prp., 30. mpg päv zohbg plioug. ſ) Werden andere 
Partiteln mit Ev verbunden, fo ftebt j1&v ſtets voran und 
verſchmilzt mit den Partikeln nicht zu einem Begriff, fonbern beide 
behalten ihre eigentümliche Bedeutung, 38. judv &px, jıtv 37, 
nv zolvav. jedoh pEvror und Ev obv. 

Mäv-avßpos, 5 1. atben. Feldherr im Peloponnefiigen Kriege, 
— 2. Sotm des Feldern Diopeithes (um 330 dv. Chr.), ver ber 
beutendfte Dichter der neueren attiſchen Komödie. 3. fonftiger 
BRannesname, 

Mdvaoxos, 5 Spartaner, 

Me&vdn, f, Stadt auf der Weftfeite ber Chaltidite (Pallene! — 
Ein, und adj. Mevdatog 3. 

Mevdng, nos 1. 5 ägoptifher Bott in Bodsgeftalt | - griech 
Pan). — 3. 7, äguptifhe Stadt im morböftl. Nildelta. Cimw. 
u. adj. Mevörjarog 3. 

nevaaivo [cp.] (nivog) 1. heftig verlangen, begehren, 
erftreben, trachten (mit änf.); insb. ehvas gegen je ere 
ſinuen (tivi a). — 2. zürnen (vv), ſich ereifen, voll 
Aut fen, 

F. inf. prs. nevanıyduay ep. — pevenivav; or, 
heväyva ep. = dpevarvm. [baltend. | 

pev-Eyyng 2 [poet] (mivo, Eyxog) der Lanze ftandef 

peva-dyeog 2 |ep.] (eig.: dem Feinde fandhaltend) ſtand · 
baft, tapfer, wutig, ftreitbar. [2tannesnane. | 

Mave-xAng, sous, 5 1. Boltsredner zu Athen. — 2. fonftiger) 

Mevs-npärng, aus, & Mannesname. 

navs-xzurog 2 [poet.] den Schlachtenlärm ansbaltend. 

Mevd-Adog, alt. -Asıng, wo, 5 1. Sohn des Atreut, 
jüngerer Bruder Agamemnons, Gemahl der Selena, Abnig von 
Sparta. adj. Mevaidıog 3 (Mevaidıog Av, 5 
Safenftadt in Marmarita, weſtlich von Agupten). — 2. Bruder 
Philipps von Makedonien, Seerführer der Athener. — B. fonftiger 
BRannesname. 

Mevs-Eavog, 5 1. vornehmer Athener, Schüler des Sofrates, 
— 2, Sohn des Sokrates. — B. fonftiger Mannesname. 
neve-nıökapog 2 [ep] — navadiıog. [vor iroja.} 
Mevs-odeds, dmg, 2 Sohn des Peteos, Führer der Athener 

hevszdov f. nävo. 

pnevarög 3 (peivo) bleibend, (geduldig) wartend. 

nevs-yapıng, on lep.] um pevd-xapnos 2 [e.] 
aipun) = nevadmıog 

pnäv-ınrog 2 den Roſſen ſtandhaltend. 

navo-senhis 2 lep.] (pmivos, aino, eig.: dem Berlangen 
entſprechend, die Begierde ftiltend) reichlich, hinlänglich; fies. 
berzerirenend, trefflich. 

Mev-oınslg, dc, 5 1. Ehebaner, Bater Kreont. — 2. Sohn 
NAreond, der ſich, als die Sieben Theben bedrohten, infolge einer 
Wetsfagung bed Zeirefias für bie Stadt opferte. 

pevorvä u. [ion] ·ch [ep. poet.] im Sinme haben: 
a) vorhaben, bfichtigen, gedenten, begehren, trachten, 
wollen (x! od. mit inf). pevavav voll Kampfbegier. 
b) überlegen, überdeufen, erfinnen (Tl etw., Tıvi Ti etw. 
gegen j-n). 

E, Babrigeinlig eine Kontamination von nevaxivo (nivog) 
und einem Verdum porvae zu a/pd. meinn Abficht und 
n/bd. meinen, 

F. prs. ep. psvosoo, -Ag, conj. pevawiyn = 
pevowvä&; impf, und aor, ep. ohne Augment. 

Mev-olteog, & („der das Mefchid erwartet”) Sohm des Altor 
in Opus, einer der Argonauten, Vater bes Patrotios. & Mevor- 
seadng, cu Sohn des Menoitios (= Patroflos). 

nivos, rg ev. poct.] (naiv) 1. Verlangen, Be- 
gierde, Streben, Drang, Trieb, Wunſch, Wille, Vorlap;, 
insb.: a) Seftigfeit, Ungeſtüm, Wildheit, Zorn, Hige, Wut, 
b) Mut, Tapferteit. — 2. Lebensfraft; üop. Kraft, Stärke 
von Menfgen u. Tieren; auch von Leblofem (zB. Feuer, Sonne, 
Lange, Boge, Strom): a) Araft (= Macht, Gewalt). b) Be: 
ftand, Dauer; oft zur Umſchreidung der Perfon dienend (wie 


näv obv—napig _ 


Bia, Ic, shävog), 38. peivos "Extopos, lepöv pı. "AR- 
Rıvöan. 

pav odv 1. einerjeits mm, denmach, alio. — 2. (im Ant- 
werten) a) allerdings ja, ohne Zweifel, gewiß. b) nein, 
vielmehr. 

nevodvys [+] (vorangefteitt) ja freilich, ja doch, ja vielmehr. 

hevräv = nivoı Av (Arafis), 

Mdveng, ou, 5 (ef. Mävzop) 1. derrſcher der Taphier, 
Gafıfreund des Odofleus, in deſſen Weftalt Athene zu Telemach 
tommt. — 2. fonftiger Mannesname. 

EV-TOr, Partitel, ſiets nachgefteilt: 1. (Heftätigend, Hfd. in Ant- 
worten) wahrlich, allerdings, in der Tat, fürwahr, frei- 
lich, natütlich. ARE pa. aber in der Tat, aber freilich. — 
2. (im Sollogismus) nun aber, aber eben, k. atqui. — 
3. in Fragen, auf die man eine bejabende Antwort erwartet, — 
denn, 8. od sd päveo: "Opnpon Eraverng el bift du 
denn nicht (— nicht wahr, du biſt doc)? — 4. (entgegen- 
fetend, bfd. bei Eimwürfen und Einwendungen) Doc, jedoch, in- 
deifen, aber freilich, gleihmohl. od jäwror jedoch wicht, 
neque tamen. 

M&vrwmp, opoz. 5 (ävog, eig.: Rahner = monitor) L. Itha- 
eier, Sohn des Alkimes; in feiner @eftalt begleitete Athene den 
Telemach nach Polos und unterftügte ben Odoffeus gegen bie Freier, 
— 2. fonftiger Dannesname. 
nivo I. int. bleiben o». bleiben müflen, verbleiben; 
insb, ftehen bleiben, zurüdbleiben (&v tew. in, bei etw., 
änl ob. nupz tivi bei etw, And Tivog von j-m fernbleiben, 
mwegbleiben). Zv zo adrp j. anf denfelben Punkte, Et 
zo rorspp im Felde bleiben. Imss.: 2) (von Sachen od. 
Auftänden) Beſtand haben, fortbeitchen, beftehen bleiben, 
dauern, in Kraft od. gültig, unverändert bleiben, leben 
bleiben. h) verweilen, ſich aufhalten, warten, harren (mit 
acc, e. inf. od. eloöxe, Euwg bis dah). €) untätig od. ruhig 
bleiben, in Ruhe fein, (pburt.) feitfigen. qh feit bei etw. 
bleiben, feitftehen, ausharren, verharren, ftandhalten; 
insb, mit perrt., 38, iv nodv ich tue fortwährend oder 
beftändig. -— IL. trans. 1. erwarten, abwarten, anf etw. 
werten, j-6 barren (ti w. ıva); übte, (von Übeln) bevor: 
fteben. — 2. j-m ftandhalten, j-n beiteben, aushalten, 
ertragen. 

E. Ste. man- zögern, u. maneo: pipven (vedupl.), povY. 
Bövipag. 

F. Ep. poet. zuipevon u. pupvalın. — Iteratioform ev. 
neveonov; fut. nevii (en. ion. nevin); aor. äparva; 
pf. nepnivran; Berbaladj. pevarög, -ing. 

M&vwv, wog, 5 1. Tyrann von Pharfalos, Freund der 
Athener während des Peloponnef, Arieges. — 2. The ſſalier aus 
Pbarfalos, einer der Feldherren unter dem jüngeren Auros. 

3. fonftiger Mannesname. 

nepffw (nipas) I. Akt. teilen, zerteilen, zerlegen, ver: 
teilen, zuteilen (xt, zwi ze). — II. P. geteilt werden, 
ſich teilen, — III. M. 1. ſich etw. mit je teilen (zi 

* par tevag od. npög Teva). — 2. fich fpalten, zerfallen. 

nepruva, 5, [meit ep. poct.] Sorge: a) Beſorgnis, 
Kummer, Kümmermis (Tevög j-4 od. um {-n). h) Beitrebnng, 
Gedante. 

E. Vemer zuteilen, gedenfen (ef. neigopar), ſtr. smärati 
er gedenft; It memor, memoria; get. maurnan be- 
forgt fein = a/bd. mornön: peppepog, nerpnpizo, 
(nagprug?). 

nepuuvan (nipava) forgen: a) beforgt od. bekümmert 
fein (tl ob. regt Tivog um etw.). b) etw. beforgen (zi). 
€) nachſinnen, grübeln (Ti, zivi, map ober bndp tevog 
über etwas). 

nepfnvnua, 75 [port] = pipyve. 

napınyntig, od, 5 [poet.] (mepruvdo) Aus-, Er:grübler. 

Heptnvo-gpovreotig, oo, 5 [poet.] grübelnder Deuter. 

napis, t2og, A (mipoc) 1. Teil, Stüd; inss.: a) Ans 
teil, Bortion; b) Abteilung, Klaſſe, Gattung; ec) politiſche 

Partei; di) {perf.) aa ja. Taugenichts. — 2. a) Hilfe, 
Beiftand, Rutzen (sig od. zpög tr zu etw). b) Gemein 
ſchaft, Verkehr. 








Heptands — neonnßgie 


nepıonög, 5 (neriko) Teilung; inss.: a) Austeilung; 
b) Scheidung. 

keptotiig, cd, 5 (iv. +] (nezio) Teiler. 

Mepusplöng, on, 5 Sohn des Troers Mermerot — Mos). 

nipnspog 2 |meift ep. poct.] ſneginva) a) mertwürdig. 
b) an entfeplich, unheilvoll, ſchrecklich. 

nepunpfseo [e. poet. ip.) (nipyuva) 1. intr. forgen, 
finnen, hin und her überlegen, erwägen (gpeot, wurd 
ppäva xal ara Yuuov, nepl revog; mit og, Örws ob. 
indie, Frageſ.; mit inf). 2ixz od. Bavdıya umnicliifig 
fein, ſchwanken, zögern. — 2, trans. erfinnen, ausdenften 
(Tl etwas, zivl Ti etwas gegen j-n). 

F. aor. ep. nepphpide. 

nippnts, Thog, lep.] Schnut. Iboon Bones ru 

Mapypv&dut, ©! die lodiſche Aönigsfamilie der Mermnaden 

Mepön,  Bauptftabt der von ben Ouellarmen bes Rils um- 
offenen Landſchaft Meroe, melde die Alten als Infel anfaben. 

nöpog, 75 (usipopar) Teil: 1. der j-m zugenneiene os. 
gebührende Teil, Anteil, Los, 75 äöv (söv, adrod u.f.m.) 
nipos ade, für meinen (deinem, feinen u. f. mw.) Teil, an 
meinem Teile, meinerjeits, was am mir liegt, foviel anf 
mich anfommt. Ins6.: m) Meihe, die jeden trifft. m&pos 
zvög yiyvaraı die Meibe kommt au j-n. dv pipe, 
aaa nipsz, rapd n&pog der Reihe nad), nacheinander, 
abwechjelnd, himviederum. iv T@ pipe: in jeiner be: 
ftinmmten Reibe, wie die Reihe an j-m fommt, mac der 
Ordnung. map& 75 p. außer der Reihe. dv mp pipe: 
za nap% 75 ja. in umd außer der Reihe. b) übtr. Zeit, 
den j. bei einer. Handlung übernimmt od, zu Übernehmen bat: 
Nolte, Rang, Stellung, Aufgabe, Obliegenbeit, Ant, 
Geltung, Bedentung. väperv zıyE p. jem feine Rolle 
od. Stellung zmveifen. dv päps: mıvös am j-s Stelle, in 
der Eigenſchaft j-$, vom der Bedeutung od. Geltimg j-®, 
ſobiel als, gleich als, ganz wie, als, Hi, ‚8. dv mpoo- 
Hans pipe ale Zugabe od. Nebenſache, wie em A 
bängiel, dv oödevög pipe slvar für nichts gelten, eine 
Rull fein. — 2, Teil eines Ganzen, Stück von etw. (zB. 
ng Yız, voxtög, insb. ob snparog Glied des Leibes za 
255 pipr, zwei Drittel, Inss.: a) Abteilung, Alafie (bir. 
Vürgerlaffe), Rafte. h) Parfei. ©) Landesteil, Land⸗ 
ſtrich, Strede, Bebiet, Bezirk, Gegend. di) Vlap, Stelle, 
Seite. €) (im Drama) Alt. ſ) xaurk pEpos (od. x. pirn), 
näpog Tı, Ta päpos, dv päpe: feilweile, zum Teil, ft 
weife, abteilungsweife, einer nach den andern, ſtreckenweiſe, 
einzeln, im eingehren, einigermaßen. 75 Ent pipoug das 
Einzelne, Eingelheit. xar& od. mapl Todto To päpas. 
äy zohtp zo pipe im dieſem Stürte in dieſer Be: 
ziebung). 

„dpa, orog [ep. poet.] fterblich, vergänglich, port. — Menfch. 

. ?Yymer ſierben; ef. Beorög? — Schwerlig von Yls)mer 
gedenken (ef. päpıpva) u. Zip — denkblickend, finmige 
blickend (im Gegenfag zu den Tieren)? 

Mdpoy, orss, & 1. alter Nönig in Ros. 1 Meponig, 
Boss Isc. — alter Name der Inſel Kos. ol Mäporag := die 
Koer. — 2. König u. Seher zu Vertkote in Mofien, Water des 
Adreftos und Amphios. 

neo-KyxdAov, 7ö [poet. ſp.] Wurfipieh mit dem Riernen 
(ayadAn) in der Witte, Iusooch. 

usaoct · XSAtoc. 2 [ep.] balb-ergrant. (miox:, Lotativ von 

neoaltapag u. neoaltatog of. nEoos. 

nesänpßpin, 7 [ion] = neonnppia. 

Mesanßpin, % [ion] = Mesnuäpia, 

necanßpevög 3 [ion but] = pesnnßrivös. 

nic-auAog [mei ep. poet. ip.) ſ. nissauäag. 

ndoasog 3 |poet.] = nissarog. 

nesedo ſaeooc) mentral bleiben. 

nsonydlg) [ev.] adv. (nisog u. ?) 1. im der Mitte, 
dazwifchen; mit gen, zwiſchen. — 2. (zeitt.) inzwischen, 
unterdeffen. 

neoijeig 3 [ep.] ſuaosoc) mittelmähig. 

neo-nndpia, 7 1. Mittag, Mittagszeit. — 2. Süden. 

E. Aus nao-nupia, pisog und Tnap. 


Mesnnufpia—näaög - 
Asoaßpia, q 1. thratiſche Nilftenftadt im Mebiet der 
Atonen. < - 2. thrafifche Stadt an der Wefttüfte bes Schwarzen 
Meeres an der Arenje von Möfien. 
nes-nnßpevös 3 (neonpepie) a) mittägig, um die 
Mittogscit, b) füdlih. z& -& die füdlichen Teile o». 
Gegenden. 

usotzedwm [iv. +] (pesirng) vermitteln, verbürgen. 
neoteng, ou. 5 [ip. +] (uEsog) Vermittler, Mittler, Bürge, 
nesö-yara n. paod·yeta, 7; Binnenland, Innere des 
Landes. dx Tüg pi. von der Yandjeite, 

neod-yarog u. -yarog 2 (yi) mitten in Yande gelegen. 
neos · Zun. A ler.) (Zi, eig.: Witteldau) 1. Querbalfen. 
Die necödzx: verbanden die Wände des Saales der Breite nach, 
während die Box0l die Züngdbalten waren; beide zufammen 


bildeten das Baltenfyftem, auf dem das Dach ruhte. — 2. Mittels | 


balten des Schiffes. Maftbarren mit einem runden Aerb für den 
Mafttorb. 

naod-Asvaog 2 in der Mitte weiß, weihgeftreift. 
peo-önpados 2 [poet.] im Nabel od, Mittelpunkt liegend, 
von der Erdenmitte aus kommend (bfd. = delphiſch. ö 
-0, Mittelpunft, Mittelftüct (Adyxvon des Inmpendedels), 
nsso-voxrzeog > [voet. ip.) (v5E) witternächtig. + uaoo · 
vortıov, ⁊⸗ Mitternacht. Eure balten. | 
neco-ropdo [ip.] in der Mitte neben, die hohe Ser od.f 
nsso-roräpog 2 [ip] zwiſchen zwei Flüſſen gelegen; 
ins. 7 Mesorsraniä Mefopotamien, Sandigaft zwiſchen 
Gupbrat und Zigris. 

naso-nöpysov, ⁊c [ip.] > neramipyiov. 

pisog 3 I. adj. 1. mitten: a) (räumlich) mittlerer, in 
der Mitte od. dazwiſchen befindlih. 7, pda, wNaog Die 
mittlere (d. b. in der Mitte wilden anderen liegende) Infel; aber 
+ vAsog pion, od. ion %, vioog die Mitte der Juſel. 
6 pisov oↄttpoc Mitte des Danfens, Centrum. dv 
pisos oda mitten unter ihnen ſihen. pisos Tıwöc 
od. rıvv (felten And zevog) mitten zwiſchen ehvas od. 
zwiſchen einigen. comp. neowizescg mehr in der Mitte, 
zup. nesalzarsg ganz in der Mitte, b) (seitl.) nicov 
Anap Mittag, nice: voxzeg Mitternacht. — 2. übtr. 
die Mitte od. Mittelftrahe baltend: a) mäßig, mittelmäßig, 
nöd. zum Mittelftande gehörig. ol nice: Mittelitand, 
ävip von mittlerem Stande od. Vermögen, gewöhnlicher 
Bürger. br vermittelnd. Siaaorig Schiedsrichter; insb. 
imparteiiich, neutral, feiner Partei angebörend. — TI. subat. 
rh usoov bie Mitte, das Mittelfte. 1ö p. Anepac 
Mittag, vorTöv Mitternacht. Inss.: a) Mittelpunkt, 
Centrum. b) 3wifbenraum, Abftand; zeit, Zwiſchen. 
zeit; über. Unterſchied. c) Mittelweg, Mitteljahl, Mittel: 
ftand. d) Mäßigung. ©) Parteilofigfeit, Neutralität, 
der neutrale Teil. F) Öffentlichkeit, was allen zu 
ganglich od. bekaunt od. von allen geſehen iſt. — Khmit prp.: 
@) &% zuioon zur Haãlfte. dx p. XAMHodct on. Elasika. 
neutral fein od. bleiben. 8) xark päsov m. dv nis in 
der (od. in die) Mitte, mitten hinein, mitten zwiſchen (Tivög 
od. tevv);, im der Bwifchengeit; öffentlich, vor aller Augen, 
alien zugänglich. oi &v p. Aöyoı Die Meden dazwiſchen; 
4 dv pdop dad Dazmwifcenliegende. div p. Baslkaı 
öffentlich ausftellen, &v p. xetoda: öffentlid als Kanıpf- 
preis ansgefeßt fein, der Kampfpreis je. &v p. Tıvög 
elva: einer Sache hinderlich fein, im Wege ftehen (od. 
bereit, zur Hand fein). y) ds (1ö) pioov in die Mitte 
(tivög zwilsen etw.), Öffentlich, unparteiiſch. &g p. vıdsvar 
als Kampfpreis ausichen, mapsrtatv öffentlich auftreten; 
iäva: od. EAdetv anf den Kanıpfplaß treten, pipeıv, Adyaıv, 
gheyyastar u. a Öffentlich) verbringen od. erflären, kund⸗ 
tun, befammt machen, äußern. dg p. Apporipors dınd- 
Ter⸗ beiden Zeilen unparteiiſch Recht ſprechen. alc 1. 
Frey zum glücklichen Ziel gelangen. 2) d:& piscn in 
der (od. in die) Mitte, dazwiſchen; mittlerweile, inzwiſchen. 
ia p. moeisher in die Mitte nehmen oder ftellen; 
Yiyvesdar dazwiſchen · kommen od. streten, ol Zi näson 
die Unparteiiiben, die Reutralen. — III. adv. pdowg 
nntten, in der Mitte; der. mittelmähig, mäßig. p. ägsv 
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ze kesörns— nerd 
zıvög die Mitte zwiſchen etw. halten (zöroB feine mittlere 
Breite haben). 

E. neolo)og aus nöhjog — fir. mädhyas — ft. me- 
dius — got. midjis — a/hd. mitti — mb. mitten, 
F. Gp. poet. 1Eooog. — comp. naoalzepog, aup. peoal- 
Taros (ip. poet. neouörarog, em. nissarog). 
nessing, nz, Iſp.] (eos) Mine, Mittelsmaß, 
-ftrabe, (grammatifh) Medinm. va. \ 
usoo · ⁊oexov. 5 |F] (Totxos) gwiſchenwand, Scheide · / 
peso-Tondw lrapyeo) im der Mitte durchſchneiden, zur 
Hälfte teilen. [dinmmels. | 
neg-ongävnua, 5 [in. + loöpavss) Mitte ders 

ASO-ÖFpvoy, 75 [ip] Mitte wiſchen den Augenbrauen. 

kessew (nEooz) in der Mitte fein, die Mitte od. Hälfte 
bilden (tevög), balb fein, mit gen. ſich in der Mitte wovon 
befinden. neocder Tnizm Mittag. pacdv dveauröc 
Mitte des Zahres. 

MdoneAa, 7 (afforiih — gerftört) müfte Stadt am Tigris, 
Ruinen ber im Zabre 009 v. Chr, von den Mebern u. Babploniern 
gertörten Stadt Ninive . 

niorikov, 75 Miſpel. 


| Meocarid, vandſcaſt im jüböftligen Italien (= Ralabrien). 


— Einw, 5 Maso&nıog. Hub die Einwohner einer Stadt 
der Opolifhen Lokrer heiten Masoänıor. 
Msoo&rtov, 75 Berg in Boiotien bei Anthebon. 
ndsoatog 3 ganz (oder gerade) in der Mitte. 

F. Alter ev. sup. = nsoaltarog (ef. näang). 
ndoo-andog, 5 oder nETT-aHnAov, <ö [ep. poct. ſp.] 
(z5AY, eia.: Hof inmitten einer Umfriedigung) a) Gchöft, 
Viebbof. b) Gehege. 
Mdoon, 7 Ort in Süb-Lafonten, ndrdlih von Zainaron, 
nssonydlg) [ep] = neonröle) Pzbeffatien. | 
Mesamig, 1255, i; Quelle bei Iberapne in Lafomita oder imf 
Meschvn, % 1. Landſchaft um Pherai in Meffenien. — 2. die 
Landſchaft Reſſenien im Südweften des Peloponnes (= Msc- 
Syvi) mit gleichnamiger dauptſiadt. Einw. el Mesaiveot. 
adj. Messyjveog u. Mesonvinnös 3 (fem. Meo- 
amvig, idod). — 3. [dor] Asooava, u. Messana, 
Stadt an der Meerenge von Rhegiou, urſprunglich ZiyaAn, jent 
Meifina. Einw. u. adj. Mesajwiog 3. 
neostag, ou, 5 |] Eebr.) Befalbtelr). 
necad-Pr [ep] adv. in der Mitte, 
nesoo-nayis 2 [en] (miyvone) bis zur Mitte ein 
gebohrt. 
ndoaog 3 je voet] = iooz. 
neorög 3 (naozög) voll, angefüllt (Tvög); üstr. intt, 
überdrüffig ⁊woc. felten xl; mit pert.). 
neotdo (nesriz) aufüllen, erfüllen (ti zıvog). 
NEOPR adv. (ev. jo. = pöiyp:) mit gen. (felten arer.) bis, 
ner& I. ade. 1. a) inmitten, dazwiſchen, darunter. 
b) anferdem. — 2. dahinter, hinterher, bernach, danach. 
— II. prp. 1. mit gen.: a) (räumlich) immitten, mitten 
unter, zwiichen, 5%. nerı verpiv xetalhar, pn. Ihrpmv 
aailerv, 11. 2nwv mivsv, ji Ov Adv nahlshar. 
b) mit, ſamt — zugleich mut, zuſannnen mit, im Bande, 
im Verein, im Gemeinschaft, im Einverftändnis, in Ber 
gleitung, mit Hilfe, unter Mitwirkung, unter dem Bei— 
ftande, unter dent Beiehl, anf feiten j-$, 8. per& Bowrav 
päysshar int Pidimzov, per’ öllyov Bondelv. pard 
zıvog lvo anf j-s Zeite ſtehen, nard tıvos Yiyvardaı 
auf 8 Seite treten. ol ner zivog die Leute j-6, Die 
Begleiter, Geuoſſen, Anhänger, Augehörigen, Umgebung, 
Gefolge, Schar, Partei j-#. ol park Aswviou Veonidas 
umd feine Leute €) über: a) mit, unter, in, bei (ur 
Angabe begleitender Umftände), 5B. nerk aıybbvev pabyarv, 
1 Spylis Bonkssecike:, p. nappraiag Asyaıv, p. abınlag 
wrächu, 1. Budo) Balve, p. dperlig npwredsiv. 
3) gemäß, in Gemäßbeit, uach Maßgabe, 48. park ray 
vöpwv nal ob Zmalon wivduveiev, p. Ainbelas 
uorelsbar, ji. auıpod nach Makgabe der Umſtäude. — 
2. mit edat. (nur poet., inöb, ep.) inmitten, unter, zwijchen, 
in (inter), 38. nar& yapaiv (od. Yappragawv) äxeıv, park 
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npwrors: palvschar, astcha: 1. vaxdasıı oder nerk 
„unası, pijtv Dpmlvary perk ppesi, park orpaze, 
p Ayspl, EYb niumtog era zolgıv Eidydyv. perk 
rung Aväpoo zugleich mit den Saucen det Windes, 
— 3. mit ace.: A) räumlich: &) auf die Frage wobin? 
mitten hinein, zwijchen ... hinein, zwiicen ... bin, mter, 
auf...los, nad)... bin, zu, 58. &Adetv para Towaz, Aisosıv 
par& yAvag mitten unter die Ganſe, yadyasv ner& viaz, 
bivar per’ AArong zu anderen, idvxı ned" Spniäsv ob, 
perk Andy 'Ayasmv, ji Ipfapov, gu mArdöv mitten 
durch die Menge. Im Profa findet ſich fo mır nerk Yalpaz 
&ysey in den Sünden balten. 53) hinter ... her, nad), . 
par’ Iyvım hatvs Hacke, 57, &8 par! aüroug, Erechar 
perd zıva. Mit finalem Nebenfinne: mAalv era YaAnsv 
nach Erz (— um Erz zu holen), idva: nerk nargög Ausunv 
nad Rımde vom Bater, Ionprjossstaz: nerk nöispov. 
b) zeittia: mad), post, zu. ner& viv vanıaylav, nerä 
75 Beinvov, p. Hdrpoudov davövıa, p. Zöhmva oiyd- 
pevov nad Solons Weggang, ned" Aszav nad Tages 
anbrud), bei Tage, nar& adra hierauf, 7% ner& radız 
die Rolgen, per& piapöv od. öAlysv. C) übtr.: x) von 
Rang und Reihenfolge: mächft, nach, hiuter, secundum, ;®. 
nölıg ninvamrärn pnerä& Bafurove, norzpög näyı- 
orog per’ "Iorpov, np@rog per’ äyd. zufolge, ge⸗ 
mäß, nad (feiten), 58 per& adv xNp nach deinem Herzen 
od. Wunfcde. per& xAdog infolge des Ruhmes. 

E. ef. get. mith, a/d. w. bb. mit, urgerm, midi; 
verwandt ift jicog medius; feruyusalten ift fir. smat 
„‚uianmmen, ſamt“. 

F. pira (Anaftropbe): a) werm es nachgeftelt it, 48. Eꝙu- 
Pens pie; b) = person: od. harliv. 

pda 1. — era in der Anaſtrophe, 5B. nöAsnov pärz. 
— 2. = pörsoti oder nerliv. 
pera-iaivo I. intr. 1. einen anderen Weg einfchlagen, 
anderswohin gehen, — 2. a) hinübergehen (ins ov. x 
wivog sig ob. Ent Ti od. npög Tıva). nerk 2° AKoıpa 
Besyae: die Sterne waren binübergegangen se. über den 
Deridian) — fie neigten fi zum Untergang. b) heraus», 
hervorgehen (&% Tivag). €) weitergeben (äri ze zu etw.); 
dfd. übtr.: &) (im der Rede od. beim @efang) zu etw, Neuen 
übergehen; 5) ſich (verJändern, ſich verwandeln. — 
trans. poet. laor. nerdärsa) entführen. 
F. Iterattoform -Brivacıe ion.; inf. aor./ dor. -Bäsa:. 
pera-Bardn I. Akt. 1. trans. herumwerfen, tm- 
wenden, umdrehen, umlehren (zi, WB. vor« den Rücken zur 
Flucht werden), insb. in eine andere Lage verjehen. übir. 
a) verändern, (ab)indern, verwandeln (Ti, zi eis od. dt 
Ti etwas in etwas), insb. zum Abfall en (tive). 
b) wechſeln, umutanjchen, vertaufchen. — 2. intr. ſich ums 
wenden, ſich anderswohin wenden. Insb. a) ſich umlegen, 
ſich umdrehen. b) ſich ändern, Veränderung erleiden, 
fi) verwandeln, umfchlagen (sig oder Eri Ti im etwas). 
©) anderer Meinung werden. peraßaicy — uungekehrt, 
Bunter, ‚8. neraßaimv Eieye er fügte das Gegenteil. 

d) zpög ⁊va zu j-m abfallen. — I. M. u. P. 1. ſich 
umwenden, fich umkehren, umſchwenken; übte. ſich (wer:) 
ändern Zusb. a) feine Anſicht od. Meinung ändern. 
av xat xäre bin und ber ſchwauken. b) nass tıva 
zu j-m abfallen — 2. vertauſchen, umtanſchen, ein: 
taufchen (ri zevog ob. mpög Te etwas mit od. gegen etwas). 
Insb. M) (feine Neider) wechſeln. b) & ovız dv ıY 
äyspä feine Waren auf dem Martte umsehen, Handel 
treiben. -— 3. hinter ſich werfen, (& imia die Schilde 
auf den Rüden nehmen, 
nera-garten [fp.] durch Eintauchen anders färben. 
nerk-Bacıg, eos, 7 a) Übergang. b) Veränderung, 
Wendung. 

nera-Beiaken andersiwohin geben laflen oder bringen: 
Y bmüber-fchaffen, «werfen, wegführen. — 2, verändern, 
umſtimmen, eine andere Richtung geben. 
— * 4 (peradidrn) 1. Umſatz (von Waren). — 
2. a Veränderung, Umfdnvung, Umwandlung, Umschlag, 
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Wechſel, Abwerhfelung (pl. Wechſelfälle), Nbergang. 7 
Zvavriz p. Umſchlag ins Gegenteil. &% -Ns tmmngefebrt, 
b) Ummälzung, Umſturz, Revolution. e) Veränderlichteit, 
Verſchiedenheit. 

pnera-Boviedo u. M. -opae 1. madıber beſchließen 
(äppi rev um fen, inf. mit gr). — 2. fich anders beraten, 
feinen Entſchluß ändern (mit &ore c. inf.). 
ner-Ayyekog, 5, 7 lep.] (eig.: gwiſchendoie internuntius) 
Bote, Botin. [rer (Auguft September). | 
HETR-YarTvechv, Svog, 5 gweiter Monat im attiſchen Ralen- | 
nera-yavıis 2 [ip.] madigeboren, jünger, st naraysvelz 
u. nerayeviszeocı Nachkommen, Rachwelt. 
nera-Yıyvooxen ı. [ion. fp.] »yEvnoxın feinen Sium, 
feine Meinmg, feinen Entichluß ändern, anderen Zinnes 
od. anderer Anſicht werden (mit inf. = dahin, daß oder 
dabin, zu). Iusb. a) Meue fühlen, bereuen (ij; b) rüd: 
ig machen, widerrufen (ti). 

T&-yvor& [voc.] u. nerä-yvmars, zog, lion. 
* (perayıyvooxw) Sinmesänderumg; insb. Neue, Buße. 
nera-yp&pw L. Akt.: a) anders fchreiben, etwas Ger 
fchriebenes ändern (ri). b) abjchreiben. — II. M. ſich 
ofen (aus einer anderen Sprache, &% zıvsg) überichen 

en. 
ner-Ayw 1. a) anderswohin führen od. bringen, veriehen, 
verlegen; über. umwandeln, verändern. b} binüberfübren, 
binführen, hinlenten, rörepov den Arieg binüberjpielen. 
— 2. intr. binterber-, nach · marſchieren. 
perx-Zutvopae M. fer.) mitſchmauſen (zwi mit j-m; 
zıvög von od, bei etw.). isgov an dem Opfermahle teil: 
nehmen. 
F. peradalsopar ey. = -ompar (1.20. conj. aor.). 
nera-djneog 2 [m] 1. einbeimifc, in der Gemeinde, 
unter dem Volle — 2. zu Haufe, daheim, 
nerz-Beuetän Zuanröv ic verändere meine Lebeneweiſe 
(etz ze in etwas), 
pera-Bidempe mitteilen: 1. teilnehmen laffen, einen An— 
teil vergönnen, j-ım abgeben, erteilen, geftatten (Tıvi zıvos, 
feltener zevi ze). — 2. übergeben, einhändigen (wi tz). 
neru-Biwarog 2 lion.] (nsra2:öx) eingeholt. 
nerx-drehrw nachfolgen: 1. trans.: a) verfolgen, nach⸗ 
fepen; abtr. einer Sache nachgehen. b) einholen (va), 
— 2. intr ſchuell nachtonmen. 
nera-Zoxst zeve es dünkt jem anders, j. wird anderen 
Sinnes, ändert feine Anficht od. feinen Entichluß, bereut 
(mit inf, u. pay). P. pnerzdedoynivov por pi orpa- 
zasschzr da ich mich anders entichloffen habe, feinen 
Kriegszug zu unternehmen. 
nera-Boiiken feine Anficht ändern. 
nera-Böpreog 2 [meift cp. poet.] nach der Abendmablzeit 
(od. bei Tiich?). Ileihung. b) Spende, Peifteuer. | 
nerk-Boatg, sus, 7 a) Mitteilung, Teilnahme, Ver | 
— —— [ep.] adv. (nera2sopoz) nachlaufend. 
nera-Zgomi, Ni , (Brönas) das Nachlaufen, Verfolgung. 
nera-Zponos 2 [poet.] leie.: Hinter jem herlaufend) vers 
folgend; übtr. ftrafend (tivög). 
nörake [poet.) adv. (era) hinterher, hinterdrein, fpäter. 
nara-Ledyvöpe umſpanuen = anders anſpaunen (Ümmovg). 
nerä-deats, sog, 7; Umftellung, Verſeßumg; üstr, Im: 
wandlung, Beränderung. 
nera-IEw nachlaufen, verfolgen (tÜ). 
nerar-Borid, 7 [ion] — neraßory. 
pera-tEm (ep. ftatt net) ſich en 
— [poet. fp.] wegheben, wegtragen (xt) 


ner-Aloco de) binterber«, nac-ftürmen. 

pnar-xerdo [ion. ſp.] a) feinen Anteil verlangen (tv von 
jm, tıvög von etw.); bh. fordern (1). b) anbetteln (viva). 

ner-afreog 2 (poet. 3) mitſchuldig, teilbabend (tivög 
am etw., tivi mit jem u. inf). audet, 5 pi. Auftifter, Urheber. 

per-xfyneov, ö [ion poet. ſp.] (adxpi) Zwiſchentaum 
zwifchen zwei feindlichen, zum Kampfe aufgeftellten Seeren 
d. Schlachtreihen; insb. ftreitiges Grenzland. 


st Mer. 
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pera-nadeskonae [iv] P. ſich anderswobin ſetzen. 
pnsıa-aaldo 1. zurüdrufen, übte. abbringen (viva 

⁊tvoc jen von etw), dxuröv mevdoug bon der Trauer 

ablafien. — 2. berbeirufen. M. zu ſich kommen laſſen. 
nera-ntaden lep.] (im) 1. nachgeben, nachfolgen, 
hinterher od. fpäter kommen; insb. nachſetzen, verfolgen 
(zıva). — 2. anderewohin gehen, fich zu jem aufmachen, 
im beſuchen (tva), etwas durchziehen (me2tov). 

F. nsrexiadov tann impf. von peraxidden od. aor. II 
von neraxin fein. 

nera-xtvin I. Akt. vom Plage rücen, verjeßen, ent⸗ 
fernen (zi); übtr.: a) (verändern. b) abfenten, abwenden. 
— 1. M: ſich anderswohin begeben, aufbredent, aus · 
rücten. Liets x: m, HH etwas). \ 
nera-xtvnorg, sog, 7 lſp.] Veränderung, Übergang) 
nera-xTvnrög 3 abzuändern, unguftoßen. 
nera-aio —— neraxıähe. Lrxssopa:.)) 
nera-xAxl [ep. poet.] hinterdreiu weinen. (ut. pera-| 
nera-xitvonar P. [ep.] ſich auf die andere Seite wen⸗ 
den; abtr. umfclogen. (aor. ep. perenktwinv.) 
nerk-xorvog 2 [poet.] a) teilmehmend, Genoffe b) billig 
und freundlich ai Iuachtommen —— 
nera-xonebe [iv.] wegſchaffen, herũberbringen. A. ſich 
nera-xospdo [jp.] umordnen, umgeftalten, ändern. 
HeTa-Rösungtg, ewg, M Umgeftaltung, Veränderung. 
nsTa-xöopnea, 1 [ip.] der Raum zwiſchen den Welten. 
nera-Aayyavo Anteil an etwas bekommen, teilnehmen; 
üsh. befommen (zivög). Adyon ſprechen dürfen. 
nerz-Aanßavo I. Akt. 1. Anteil Haben over bes 
fommen, teilnehmen, teilhaftig werden (tevög); Ash. bes 
tommen, erlangen (tivög m. Ti); insb. j-® Umgang ger 
niehen (tevög). — 2. anderes nehmen: a) in Tauſch nehmen, 
umtanfcen, eintauſchen, durch Tauſch befommen oder 
übernehmen, ergreifen, wechfeln (ti &vrl zıvog od. Ent m 
etw. für etw., tl napd zıvog etw. bei, von jem; mit in/.). 
b) umwandeln, verändern (Tl &g Ti etwas in etwas). — 
1. M. fid) etwas zueiguen, beanfpruchen (Tıv6g). 

F. pf. pereiinga (dor. nerzisidßnen). 
nera-Ahyeo [ep.) ablaiien (tivög von etwas), 
netk-Andtg, awg, 1. Teilnahme (Tivög an etwas). — 

2. Vertaufhnung, Wechſel. 

ner-adlayy, di a) Veränderung, Verwandlung, Wedhfel, 
Umschlag. b) —435* 

ua⁊ · AAx⁊ocs 2 lpoet] (neradisssn) verändert. 
ner-wAdoom, meuratt. «Tre 1. a) wechſeln, ums, 
ver-taufchen (ti), (einen Ort) verlaffen. öv Blow fterben, 
Prägn. zum MWechjeln® des Ortes auffordern. b) verändern, 
abändern (ti). — 2. intr. fid) ändern, wechſeln, über: 
aebeu; üstr. a green 

nerarıdm [ep] (narsiwn?) a) forichen, nachforſchen, 
fich erkundigen (TE nad etwas). b) ansforichen, ausfragen 
(vv, wa me, Tl dnpl mim). 

F. €». ftets ohne Augment, 
neraiisld, 7 (nErardov) Vergban. 

— dog, 5 (märardcv) Bergmann; auch Stein 
brecher. Imamnn fein. | 

neraldedm (nEraidoy) nach Metallen graben, Bergf 

neraiiiyw [em] — re 

peitaiäov, zö (pnurein?) be, Stollen, Bergwert 


(meift pl.); insb, Steinbruch. 
her-Aknevos Je] f. nedarrspan. IWa | 
pnera-nägeng 2 [ep. poet.] nacac) zwifchen den Brut) 


pera-uavdavo 1. a) umlernen; übh. lemen. b) ſich 
eines anderen belehren laſſen. — 2. verlernen (=i). 
nera-neisen, 7 u. nerä-ueiog, 5 (nerapiioner) 
—— Reue, -av Anpszvev Anlaß zur Rene 
bekommen, 

perx-piim 1. (meift unperf.) nerandise puot lea: «6 
macht mir hinterher Sorge) es geremt mich, ic berene, 
. Reue (tevög, od. inf. mit ar, od. part. im dat.; 
felten perf. mit nom. ze). — 2. (verf.) naranäiopar p 
bereuen, Reue empfinden (tivi od. Ent zn, mit part. 


MENGE, Griech, Wörterbuch, 
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im nom,, mit St). 15 nerapeinsöuevov die nachherige 
Neue. Iu. — 
F. fut. ueraperyjce: u. -perrjoopeL; aor. nerspäinge 
parz-ueyvape [ep] u. pera-nioye [ep. ip.] darunter» 
mischen, zufammentun mit etwas, dazulegen (+! Tv). 
nera- Bun [ip. +] umformen, ımgeftalten, verwandeln. 
ner-aumd erapprävvun:. 
ner-anptäke oe} unfleiden. M. a) fih mit etwas 
anderem (ti) betleiden, b) j-u anziehen. 
per-wupedvvöpe [ip.] umfleiden. M (ein anderes leid) 
anziehen, die Kleider wechſeln; üdtr. ſich etw. anlegen (ed. 
nera-neveog > [ev. port.) (ndrarog) eitel, nichtig, ver 
geblich; insb, unbenutzt. -& Tedsva: vereiteln, ungeſchehen 
machen. 
ner-avayıyvooxw [poet.] umſtimmen. P. Yonav 
"Arpsidaug don feinem roll gegen die Atriden ablaffen. 
nsta-varsıam [poet.] unter anderen (ist) wohnen. 
nera-vade [poet.] zum Wohnungswecjel veranlaffen, 
berüberholen. (/ut. neravdocn.) 
ner-avaoraoıg, wg, 7; Umfiedelung, Wolnungs- 
werhfel, Umzug, Auswanderung. 
peravaaıng, ov, 5 [ep. ion.) Aremdling, Beifafle (- pir- 
auog). Lausgewandert) 
Entweder von uera-varlı oder zu HET-ava-oTTvmt (eig. 
nsta-viooonae [ep. poet.) hinübersmwandeln, gehen. Bou- 
Aurövde zum Etier · abſpannen (= fich zum Untergang neigen). 
ner-aviotapmae M. (eig-: fih umftellen) ben Platz oder 
MWohnfits wechjelm, wegziehen, auswandern (fg z:); insb 
a) zu j-m übergeben (nap& va); 6b) (vom einem Lande) 
Wanderungen erleiden. 
F. fut. HETAVaSTIoSHat, dor, uetaväenv. 
nera-vodn jeinen Sinm ändern; insb. bereuen, Buhe 
tum, fich befehren (<t, Nah Repl zıvog, Erl Tivi, mit 
part. oder uf) mit conj.). 
natk-vora, 7 [poct. iv] = erdyvom. 
pnerads in der Mitte: 1. adv.: A) (räumt,) dazwiſchen. 
& p. der dazwiſchen —* od. liegende; zö ju. Jwiſchen · 
raum, Insb. mitten in der Rede eines andern (p. bro- 
Aaävev ins Mort fallen, unterbrechen). pörov p. warz- 
Isinerv ein Märchen in der Mitte ſtecken laffen od. ab» 
brechen. b) (zeitt.) ingwifchen, unterdeffen (= 1& pı. oörov), 
Lip. +] fäter. p. yiyvaoda: verfließen. op. Awifchenzeit ⸗ 
5 j. xpövog. Insb. mit part., 38. j1. nogeuönavog mitten 
auf dem Marfche, während des Marfches; pı. Adyaov mitten 
im Reden. — 2. prp. mit gen.: inmitten: a) zwifchen; 
b) während. p. (T@v) Aöyuv — à propos! balt einmal! 
E. gielleigt aus nerı und Ed (= Zuv, aüv). 
nera-nadopae M. [ev.] dazwifchen (d. 5. mit Unterbregungen) 
raften. [Roft, Erholung (tıvög von u. 
nera-nanswan,  [ev.] (masoper, eig.: Snoifchenrube) 
pera-neiden unftinmen, eines andern belehren (tv). 
heın-neumedog 3 (nerariıro) berbeizu-holen, ·ſchaffen. 
nerk-nzuntog 2 (perantuno) herbei ⸗ geholt, »gerufen, 
vorgeladen, vorgefordert, herbeordert; — abgerufen. 
pera-räuro u. M. -opae mad) j-m od. etwas ſchicken, 
holen laſſen, herbeihofen, zu fih rufen od. kommen 
laffen, entbieten, vorfordern, am ſich ziehen, einladen (tv 
od. ti, öx ob. and zevog, mpig Teva od. eig Ti); auch 
abberufen (and Tıvog von einer Stelie). 
F. perarienspar Hat bald aktive, bald paffise Bedeutung. 
psrä-rappig, eig, 7 das Holenlaffen, Vorfordern, Ab⸗ 
berufung. 
nera-nndan [fp.] Hin und her fpringen. 
pnera-rertm audertiwohin sd. anf eine andere Seite fallen, 
umfallen, umſchlagen. üste.: a) ſtürzen (eig Boukslav), 
&x zıvag aus etw. berausfommen. b) anders fallen, anders 
ausfchlagen, ansarten. ec) ſich (ver)ändern, ſich verwandeln 
(rt an etw.), andern Simes werden. &vo xdro bin und 
ber jdnvanten, 
pera-ni&ssw umbilden, umformen, anders geftalten, 
nera-nordo I. Akt. anders machen, —— um · 
bilden, umgeſtalten; üstr. (vöpoug) verdrehen. — II. M. 
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in Anfpruch nehmen, Anfpruch auf etw, machen, ſich an- 
maßen, erjtreben, fi um etw. bemühen (sivög, felten Ti). 
Msta-növrov, 75 Stadt in Unter-Italien an der Norbweit- 
feite des Zarentinifchen Bufens. — Einw. 5 Merarovrivag 
und Meranövriog. Iſtrafen (=d).\ 
nera-nopedonae P. nachgeben; üstr. verfolgen, rächen, J 
perä-npäntg, sg, d [ip.] (wiederholter) Verkauf. 
nera-npanis > [em] bervorftedhend, ausgezeichnet (Ti7l 
unter anderen). 
nera-npäre [en.] herborſiechen, ſich auszeichnen (trat unter 
anderen, evil burd etwas, mit inf.). 
neri-ntwarg, sg, % Umſchlag, Veränderung, Wendung. 
pnera-nöpyiov, =ö (nöpyog) die Mauer (od. der Rau) 
zroifchen zwei Türmen. 
pera-ppuduikw umgeftalten, unnvandeln, unfhaffen. 
nerapoto-Ascyiä, 7, [ip] = nerewpoäoyia; (im üblen 
Sinne) philoſophiſches Geſchwatz 
nar-Aparog 2, jelten 3 (neralzw = periwpog) in Die 
Höhe gehoben; inss. hoch in der Luft, luftig, auf hoher 
See (befindtich), ſich hoch aufbläbend, 
ner-agoıse [ion] (nerdzsiog) in die Höhe heben. 
nara-sshogae [ep] M. 1. hinter j-m bereilen, nacheilen. 
— 2. auf jn bineilen (va). 

F. 3. sg. dor. IH perdasurs ep. 
nera-srevagw anders einrichten, verändern. 
NETK-oXsuwp&sopat M. umändenn. Lreißen. | 
nera-onko [poet.] 1. hiniberziehen. — 2. abziehen, wege) 
HETR-OrWV, HETR-orönevog |. netinw. 
nirasont, al [ep.] Mittlinge (d. 9. Lämmer im mittleren 

Alter). 

E. Wohl aus nEra-xja: von ar& immitten (e/. vaosacz). 
nsra-ogedopar [ew.] = nerassdspar 
per&-orxarg, ag, 7, 1.a) Umstellung, Verſetzung, Ent: 

fernung; insb. Verbannung. b) Umzug, Wegzug, (Mus-) 
Wanderung. — 2. Umgeltaltung, Veränderung, Wechſel, 
Umwandlung; insb.: a) Umfehr (HAtov); b) Verfaſſungé 
änderung, Staatsunmvälzung; c) Zinnesänderumng. 
nerk-otatag > umgeitellt, beieitigt. 

nera-areidw [ip.] = peraniuneo. Yiaus M.).\ 
nera-ardven [cp. poet.] hinterher od. nachträglich beflagenf 
nera-orosgt [ev.] ade. (stotyog) in einer Neibe neben 
einander. [bezieben, aufbredyen.\ 
neiaz-orparoredsbm ı. M. -opuxs cin anderes Yager) 
HETR-oTpentexög 3 zum Sinüberlenken geeignet. 
pera-orpipw I. Akt. 1. trans: a) umtechren, um ⸗ 
wenden, ımdreben, umlenlen (tt mpög Ti etw. nad etw. 
$in); abe.: =) einen Umſchlag berbeifübren; 5) die Sache 
umtehren. perazorpehag umgekehrt. fbtr.: &) ändern, 
verwandeln (1i &g xt); 5) verdrehen, verderben (xt). b) ab» 
wenden, wegwenden. — 2, intr.: 2 einlenken, nachgeben. 
b) ſich fehren am etwas (zivög), — II. P. ſich umfchren, 
ſich unnvenden, ſich umſehen {dml ze u, npig Tiva); übtr. 
ſich (unmändern. 

F. aor. P. nereszpägdyv und nersstpägyv. 
nera-orpopY, 7, das Imfehren, Umwenden. 
nerä-ogeoig, sw, 7, (nerdym) das Teilnehmen (Tivög 

an etwas). 
psra-synnariko 1. Akt. umgeftalten, umbilden, vers 
wandeln; übte. etwas auf etwas deuten (tt sig xl, — 
II. M. + fi venwandeln (ste zıva), ſich daritellen al& jmd. 
BETA-TAITm, nen⸗att. «Tr umftellen, auders aufitellen 
(zÖ. M. ſich imnftellen. Imss.: a) die Schlachtorduung 
ändern. h) zu fr übertreten (rap Tıva). 
para-tidnpe 1. Akt. 1. a) darunterſtellen, dazwiſchen- 
bringen, (var) unter anderen erregen od. anftiften. b) unters 
ſchieben (zwi zı), (Zvopx) fälſchlich beilegen. — 2, um ⸗ 
ftellen, verfeßen (Ti eig ti etw. in etw., Avri Tevog ſtatt etw. 
— etwad an die Stelle eines andern fegen), Übtr. berändern, 
Auderungen mit etw. vornehmen, wechfeln (10. — IE. M. 
1. etw. von ſich mmftellen oo. umändern (zÜ). (vöpouz) üb» 
ſchaffen. Insb. (feine Meinung od. eine Behauptung) ändern, 
zurüdnehmen, widerrufen ⁊A sipnpeva fein Mort), — 
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2. a) den Platz od. Standpunkt ändern. b) fi äudern, 
andern Zinnes werden; insb. lſp. F abfallen, übertreten (ars 
zvog eig mi). — 3. zugute fehreiben, aurechnen (zivi =: 
nipbor). 

nsta-tgäronae [ep. jo) M. 1. ſich umwenden. — 
2, übte. ſich an etwas kehren, etwas beachten (Tivög). 

nera-tponakigonzt [cp.] M. (intens. von zpero) ſich 
oft ummenden. Ust, zit ⁊:oj. 

psr-xndäkw [ep.] unter od. vor anderen ſprechen od. jagen! 
us⁊ · au⁊ixa [ion.] ad. gleich darauf. 

naT-adteg adv. (ion. = erde) nachher, darauf. 

nera-pisw 1. a) anderswohin tragen, verlegen, weg: 
bringen, fortihaften; übte. wechleln, ändern (r£, 58. yyanıv). 
b) herüberbringen; übte. etw. auf ehv. übertragen od. au- 
wenden (tl #4 tivog eig od. Ani ri, — 2, hierhin md 
dorthin ftellen, durcheinanderwerfen, verwechſeln (Ti). 

perä-pre [en] a) unter op. vor od. zu anderen ſprechen 
od. reden (t:st). b) anredeu (tivi). 

nara-Fopd, bertraguug, bildlicher Ausdrud, Metapber. 

nera-popdw [ion] = perapipm. - 

hera-gpäkw TI. Akt. I? in eine andere Ausdrucksweiſe 
übertragen, überjegen. — IT. M. [ep.] fpäter überlegei. 

narä-ppasız, eg, 7, [fp.] Übertragung, Tberfetung. 

NETA-ppevov, 75 (ppäveg, eig.: Das binter dem Aweratel 
Legende) Müren, aud pl. Küste. veroandcht.| 

nSTa-Furadn u. -dw 1. verpflanzen. — 2. umpflanen;f 

nera-pwvdo lep.] = peräpnpi. 

nera-xerpl&w u. M. »Gpuae unter (od. in) dem Hãuden 
haben, in Die Hand nehmen, handhaben (7i). Übtr.: =) be 
hanbelu (Tl od. rev), 38. tiv ng Adınodvrx j-n als Ver- 
bredier; Kaderog u. Gpög rıva hart); insb. pflegen (va). 
b} beforgen, verwalten, leuten, leiten, ſich mit etw. ab⸗ 
geben od. befaffen, ausüben, betreiben (ti, au ep! Tıvag). 

F. dor. nezeysipıoäprv, felten nersysıpishnv. 

nsra-yopiw anderswohin geben, weggehen, ſich ent⸗ 
fernen, ab«, fortsjieben; insb. zu j-m übergeben, auf j-# 
Seite treten (mpös zıva). 

ner-däor, nerdyae j. pärayuı!, 

ner-dsırov [cv.] — uazsinov. 

pör-erpe! (inf. perstvar) 1. darumter-, dazwiſchen · dabei 
fein od. ftattfinden (tivi). — 2. (unverſ.) nörsori of 
⁊tvog od. mit inf. (felten perſ. xt) ich habe teil or. Au- 
teil am etw., babe mit etw. zu fehnffen, babe Anſpruch 
od. ein Anrecht auf etw., Befugnis zu ehw., Recht an, auf, 
bei etw., mir gebört etw. cI2Ev Erı dnol Toby pärz 
(= peresze) mie gehört nichts mehr davon. Amdaov i 
por pägog perhv was eva mein Auteil war. part. 
abs, bg 6D neröv adrols "Enrıdaöpsn da fie feinen 
Anſpruch auf Epidauros hätten, 

F. 3. pl. pre. nerdäs. ep. = nereicı; conj. nerden und 
herein, -Eym ep. = pero, -D; inf. neriunava: 
ep.; fit. ep. nerisssnat. 

pir-sege? (inf. periivor) 1. a) dazwiſchen · gehen oder 
«fommen, dazwiſchen bingeben, unter andere treten od. ge · 
raten (ol). b) weggeben (ds zi, rpög zeva), €) zurüc- 
fehren. — 2. hinzugehen, dajt- ed. heransFommen, I" 
treten, hintommen (tivi gu j-m, Eg ze zu etw, Amö tıvog 
von etwas weg). röAzuövds in den Nrieg ziehen, Imsb.: 
a) (feindt.) auf jun losgehen, j-n anfallen, in etwas einbrechen 
(zevi). DB) (it der Mede) zu etwas übergeben ſant x). — 
3. binterber-, uach gehen (7i, 38. Ixvog einer Spur). Ineb. 
a) nachfolgen; insd. (feindt.) verfolgen, erreichen (iv 
od. xt); übtr, rächen, ftrafen (Ti zevi etw. mit od. durch etw.; 
auch zıva Bixag). h) über. einer auf 
etw. ausgehen (zi, 48. wAdog matpög, felten zivög). Imsb.: 
a) aufjuchen, bejuchen (zv&). 5) zu erlangen ſuchen, er 
ftreben, holen od. holen laſſen (Ti Ex rıvog, 8. za änt- 
here dx Erarod); fi um etw. bemühen od. bewerben, 
ſich einer Sache befleisigen, etwas verfolgen (wi, 38. chv 
soptav); insb. (bei Schlüffen) weitergehen, ſchließen (Aöyov 
die Mede verfolgen od. den Beweis durchführen). Ubb zu 
Werte geben, verfahren. y) etwas ausüben, beforgen, zur 
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Erledigung bringen, (betreiben, ſich an etwas machen (zi, ı per-orntands, 5 [ip.] = neroixnarc. 


38. räxvnv, Epyov). 2&) (Aratc, adxatg ⁊xc mit Bitten, 
Gelübden) jun angehen; (duvsia:rs zıva jm Opfer) dar« 
bringen; &räsost viva jun hart anlaflen. 

F. 3. pl. impf. pariıoav ion. = -[oxv; part. aor. ep. 

hetetscdnevig. 
ner-einov, aor. HH zu pardgr. 
psr-sig [ion] = nedeic (ji. netirp:). 
ner-sıoänevog |. nirsum®, 
ner-eim — pero (von nörsipıh, 
yar-sxiaiven (himüberiteigen (äx zıvag äg me). 

F. Zterotioform perexäaiveske ion. 
ner-sußehahen binüberbringen (Ti ds zı). 

— — lep.] = usatya: (von pärespi?). 
her-avödeo [ip.] ein anderes Kleid (72) anziehen, 
ner-ef-Erepse 3 [ion. jp.] einige (andere). 
par-Erstta [mein ep. ion. ſp.] «edv. heruach, binterdrein. 
nar-doxyonmt — pirzsum®, 
HaT-E900T0 |. nerasehsuzı. 
pst-söxopae M. [voct.] feinen Wunfch ändert. 
per-dyw Anteil an etwas haben, teilnchnen, ſich ber 
teiligen, teilhaftig fein (Tevög od. neipav od. mägsg Tiwög; 
auch ziwi od. UV Tıvl Tivsg mit j-m an etwas teilnehmen). 
nsb.: a) mitbeiigen, (mit)geniehen, füblen, von etwas 
betroffen werden (tivöz); auch untichuldig fein. b) als 
feinen Teil befommen od. erhalten, abbetommen (ti äx 
zog). CO) ⁊uvov zu der Jabl von Yenten gehören, 

F. ut. netiieo, Berbaturdj. nabanzdov. 
ust-4n ſep.] — nero (von niet), 
uer-smpitow (perinzor) I. Akt. in die Höhe heben 

od. führen (zieben), (dpupa) erhöhen. übte: a) erheben. 
b) ermmtigen; aufbläben, ſtolz machen. e) in der Schwebe 
halten — durch Furcht und Envartung aufregen (Tv). — 
IL. P. in die Höhe jteigen, auffteinen, (von Rauch auf: 
wirbeln. Insb. 1. auf die hohe Sce gelangen (dv zö 
mzräyrer). — 2. + ſich aufregen laſſen. 
yerswmpa-Adayng, 00, 5 (Adayr) ſternguctender Schwäper ; 
ubh. Schindler, Scharlatan. 
nerempo-Aoylä, 7, Yehre vom höheren (überirdifchen) 
Dingen, Kenninis der Metaphufit. 
ner-dopsg 2 1. in die Höhe gehoben, enwporgehoben, 
in der Höhe op. in der Schwebe befindlidh; asp. hoch, oben, 
bochgelegen. rorzuög pa. Ze? geht hoc. Ausb. im der Luft, 
oben am Himmel, auf bober See (od. mitten im Hafen) 
befindlich. zubst. 76 nariogsv Höhe, Anhöhe, hohe Ser 
(ärd Tod perewpsu von oben herab). T& persons hoch- 
gelegene Punkte od. Pläge, Höhen, Luft und Himmels⸗ 
erſcheinungen, überirdiihe Dinge. & persmpötare die 
höchitgelegenen Punkte. — 2. übtr.: a) im geipanute Gr- 
wartung gejeit, aufgeregt, geipannt, eritannt. b) ſchwau⸗ 
kend, uuficher, ungewis, zweifelhaft. c) in Gefahr ſeinve · 
beud. q ſtolz, hochfahrend. 

E. Aus nerä und Afopos von Aslp. ef. nardgaiog. 
ysrswps-sRörog, 5 Eteruguder (= perswpoädsynd. 
yar-ropaog 2 je} - uszinpog. 
per-inpe [ion] — yehinp:. 
ner · is⁊ qut lion.] = uehio⁊ u:. 
us ⁊ · ioxto — neriym. Iuiſche Gejangenſchaft. 
us⁊· ↄtxaoia. lpoet. +] Auswanderuug iob. babylo-| 
ner-omdm a) umziehen, ans⸗, weg⸗ziehen, überfiedeln, 

auswandern (sts r:). b) Metöte fein, ale Moetöfe leben, 
als Beiſaſſe wohnen (dv od. rap zwi). 
ner-olayarg, sog u. ner-oerld, ’, 1. das Mitwohnen, 
Aufammenleben, Verkehr. — 2. Umzug, Wegziehen, Über: 
fiedelung, (Aus- Wanderung (rs, von einem Ürte weg, 
lg Tı od. npdg va). Instsındo.| 
ysr-omikm umjiedeln, verpflanzen, verienen. P. | 
ner-onınös 3 [ip] zu einem Metöfen gebörig. p. äv- 
rung = pirsınog. 
nar-ofxıov, 16 (niroınog) 1. Schußgeld, das die Wetöten 
jäsrlih zu zahlen Hatten (in Athen 18 Dradmen). — 2. ı& -x 
= ouvolnz. 











| 


ner-orxoßonden [jp.] umbauen, anderswobin bauen, 

pir-oenog 2 1. mitwohnend, bei j-m molmend (tivi). 
— 2. suchst. 5 Aufiedler, Cimmanderer, Koloniſt, Juſaſſe 
fremder derkunft, Beifafle, Schuß od. Balb-büryer, Metöfe; 
über. Schüpling. 

ner-ofgopae [ep. poet.] M. 1. (zwiſchen od. durch etw.) 
bingeben (&v& Aaru durd) die Stadt). — 2, nachgehen, 
folgen; insb. verfolgen, auf j-n losgehen, j-m angreifen 
(vi). Über: a)anf etw. ausgeben, etw. eritreben (zi). 
b} berbeibolen (va). 

per-oxAdkın lep.] unftät kauerit;, bald bier, bald dort hocken. 

nst-ovou&keo anders nennen, uintaufen. P. feinen Namen 
ändern, einen anderen Ramen befommien, 

per-orähen [ep.] mitgeben (zwi ze). 

per-önn, 3 Lip.) (nerk u. Sri) Arviichenraum, Metope, 

ner-önev [poet.] u. ner-öreaheiv) lep.] adv. 1. (räumt) 
hinten, rüchwärts, binterwärts, zurüd; mit gen, hinter. — 
2. (seitt.) hinterbrein, nachher, fpäter, fünftig, für die 
Zukunft. 

nar · O Zuptvog 3 (nerörogsv) berbitlic. 

har-önwgov, 76 lörmpa) Serbit. 

per-opplsn [ion.| = netsgpie, 

ner-ouald, 7 (nireyıt) — yeroyi. 

par-oxh, 7; (neräym, eig.: Witberg) 1. Teilnahme, Ges 
meinschaft, Anteil; inss. Mitherrichaft. — 2. (gramm.) Par- 
ticipium. 

nar-oyAkım [ev.] (eig.: mit debeln wegbringen) beiſeite ⸗ 
ob. zuridtsftohen. (or. ev. naröyA:2oz.) 

pär-oxyog 2 (pneriym) teilmehmend, teilbaftig (tivög). 
subst. 5 Benofie, — inss. mirichudig. 

nerpdw (nirzov) 1. meſſen (1! iv. etw. mit etw.); insb. 
a) ab-, ans. meien. 1) durchmeſſen. (15 miraysg) durde 
fegeln. ©) zumeflen (zwi we). M. ſich zumeſſen lajſen (7). 
dd) abh. anse, berrednen. — 2. üstr. (aus M ) bemeffen, 
abichägen, beurteilen, prüfen (ri zıvı od. mpög Ti etwas 
nad etwas). 

F. 3. pl. pf. P. pepsspäare: ion. — pepdrpyvrar 

nöronna, 7ö |poet. ip.] (narpio) Mai. 

nirpnatg, zog, 7, (narzio) Meſſung, Schübung. 
narontis, cd, & (margin) der Metreter (ein Maß von etwa 
49 Litern). — 
nargnrınds 3 (narzim) zum Meſſen gebörig. 9 -% 
nerpntög 3 (nerzän) mehbar. 

nerziakw (nirzov) ſich mähigen, Mak halten, beiceiden 
feim (rl od. mpög, mepl mi in etwas): insb. (Bergehen) 
mäßig betrafen. 

nerpro-rnudeen (in. +] fih in feinen Leidenſchaften 
mäßigen, ſich nachſichtig beweiſen (tivi gegen j-n). 
pörprog 3, felten 2 (nirgov) mäßig: 1. das rechte Maß 
bhabend: #4) lim eigentl, Einme) 1. nNiyng die gewöhnliche od. 
gemeine Elle der Griechen. b) übte. paſſend, angemeſſen, 
entiprecbend, binneichend, genügend, gebörig, gebührend, ges 
ziemend, ganz gut. ⁊2 nerpınv rechtes Maß, Gebühr 


(ndgx 755 p. über die Gebühr). Inss.: x) mafwoll, ge- 
mäßigt, mit Mähigung, entbaltiam, befonmen, gerecht, 


billig, vernünftig (vi od, mpög, eig zıva gegen j-n). 
pörgeov rmetv billig oder recht handeln. 5) ſchlicht, 
einfach (58, dshriz). Y) auftändig, brav, ordentlich, ehren 
baft, Ehrenmam. 3) befheiden, anſpruchſslos. 5 u. mo- 
Alırg der gute od. rechte Bürger, Patriot. «) glinpflic, 
leidlich, ſo ziemlich, einigermaßen. pirpıx billige od. mäßige 
Forderungen od. Bedingungen. — 2. mittelmäßig. erging 
ms:v 2120 mäßig zu leben haben. Insb. = nur mittel- 
mäßig, wenig, gering, unbedentend, tnapp. T& nätpız 
Weniges, Unbedeutendes. 

nergeösing, nor Wi Andrgioe) Mähigkeit (tıvös in 
etwas), Imsb.: m) rechtes Maß, Mittelmaß, Mittelitrahe; 
inss, Temperierung. I) maßvolles od. taftvolles Benehmen, 
Beicheidenbeit. 

nörpov, 15 Ma: 1. Werkzeug zum Meflen: a) Maß 
ftab, Meberute, sftange. b) Gefäß zum Meffen, 
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Hohlmaß (bſd. — psdyuvog od. nerpreng); pl. Mab und 
Gewicht. C) prägn.: rechtes od. gehöriges Maß; üste.: 
a) Richtſchuur, Norm; 5) Verhältnis, KaT& nitpov und 
dv närop nad Verhältnis. — 2. die durch das Maß be · 
fimmte Menge od. Größe (Ouantität): a) Ausdehnung, Raum, 
Strecke, Länge, Weite, Umfang. b) der Punkt, wo das 
Maf vol wird: rechter Punkt, Bollmaf; üdte.: «) Ziel 
(38. öpjrov — eigentlicher Candungsplap); PB) Blüte, Reife 

ngn — e) Vollkommenheit (soping). — 
ESubenmaß, Bersmah, Metrum. dv nerpp in Verſen. 
E. Ymd (fir. mä) meffen, ftr. mi-mäti er mißt, mätram 
Mob — It. metari, metiri, got. m&-la Maß, Scheffel: 
petpio, nfzic, piv (ef io). 

nar-wrndöv, adv. (p&rorov) in geradliniger Front. 

per-hreog 2 [ep.] (6%) zwiſchen den Augen. 

per-wrov, 75 (üb, 5098, eig.: Naum zwilhen den Mugen) 
1. Stirn, — 2. üste. Borderfeite eines Gegenftandes; 

insb.: a) front eines Bauwerks; b) Front eines Heeres, 
ausgedehnte Linie, alg B scher ſich in Front jtellen, 
dv peronp u. Eni peränou in Aront-linie od. smarjch, 
nebeneinander. 

ped [ep. ion.] — nos, gen. von dyw. 

p&xpt, ip. und unatt. pöxpıs 1. adv. bi, nexpı zörs, 
p. dvradde bis dahin od. hierher, pı. nor bis wohin? p. 
Eror bie wieweit. p. eig, p. int bis am, bis auf. — 
2. prp. mit gen.: a) bis zu, bis au, bis auf (B. p. 

pi. éped bis auf meine Zeit. p. Todrou 
od, sobrewv bis dahin, bis ſoweit, bis jebt. pa. Saou od. 
ördoon bis wieweit. Tao od. rivog p. wie lange? u 
ch od. 5roy bis zu dem Punkte, daß od. bis dahin, to (bet 

‚Her. biöweilen = juöypı mit gen., 38. I, 181 med.; II, 19 
med.). b) während, hindurd (48. p. nöswy drav wie 
viele Zahre hindurch?). €) re der Grenzen (8. 
p. ob 2uxalou). — 3. ci. bis daß, bis, Yiange 
ald — Ewg; (niypı Av ob. näypınep Av mit conj.). 
per; 1. (Ntegation) wicht: 2) in Sauptfägen, die ein Verbot, eine 
Aufforderung, Warnung, einen Bunfh ausdrüden, b) in finalen, 
bopothet., konzeifiven Nebenjägen, in hupothet. Relativ u. Temporal- 
fägen, in Nonfetutivfägen mit inf. €) fait ftets beim inf. 
d) Heim Hypothet. u. finalen part. Zu beachten iſt, daß jıY) u. 
yet oð beim inf. nach negativen Berben ſwiderſprechen, verbieten, 
hindern, fih mweigern, leugnen u. f. w.) im Deutfden ımüberjegt 
bleiben, 38. Ol Kepxupato: alpya Ersphav Anspodvrr 
pn nwielv int opdg. Oödev Aplv dumodev dor ph 
or Avbpesturz pnaydoastar — 2, (Fragepartifel mit 
negativem Sinne, it, num) doch wicht etwa, (indirekt) ob 
nicht, ob wohl. — 3. (cj. in Mbfihtsfägen mit conj. bw. 
opt.) damit wicht, daß nicht (bei den Verben des Fuͤrchtens 
da: Fohsöpm, zer ich fürchte, daß, pen cd daß nicht). 
— Vefonders zu beachten: A) OD MY) mit con. aor. (oder 
ind. fu.) es ift micht zu fürdten, dab — gewiß nicht, 
ſcwerlich⸗ feineswegs, ninuuermehr, 58. Od m Tuynze 
ob änıdunsite. Ob jun Audrigerg * ich, will nicht hoffen, 
dab du ſchwahzeſt. b) MY mit conj. (dei Befürchtungen od. 
Barnungen) daß nur nicht, wenn nur wicht; iM od 
mit con). ſchwerlich, doch wohl nicht, B. Mi ol moAdjuor 
anposdiunn Aplv anıdövea. My os, Yäpov, nap& 
vnualv xıgeiw. Mi odx obrwg &yy. Ce) ar N nicht 
gleich, nicht ſofort (od. ja wicht, gi echt, gar nicht — per) 
zer). qh ah Te ch pe. 0) a öre od. Önwg 
(euiptif, eig.: ich will gar nicht fagen, daß) geſchweige denn 
(dab). oö2E ... in Sr: (od. un ömeng) micht einmal . 
geidnveige den. un 5 .. RA“ (nal) wicht nur .. 
fondern (and) od. fogar). an öt: ... KAA" oD2E micht mr 
nicht .„.. jondern micht einmal. f) Öre pri nad vorher 
gehender Negation = außer, mit Ausnahme (= si ji), 38. 
obnore adröv eldov Su pn Anaf 

E. er. mä nicht; pirig — fr. m 
mäca. 

pnd-apä u. und-aun od. - nis. (ef. &49) 1. durch⸗ 
aus nicht, ja nicht, Teinestwegs. — 2. a) nirgends, nirgends- 
bin. b) nie, niemals. 


is; pre — fir, 


sn — 


undanöhev— Myxıoteds 


pn2-anöhev adı. (ef. — nirgendeher. 

und-anög 3 (ef. *9 lion.] — pn2eig, nur im pl. ge- 
bräuglih. pmdausd (gen. pretü) elvar zpög zıva für 
nichts geachtet werden im Vergleich mit j-m. 

und-anod adv. (undapöc) a) naeh. b) durchaus 
nicht. pundanod elvar of. unbandg. 

und-auög adv. = yndand. 

fun«dE 1. [ep. ion. . aber, aber nicht (at. &AA& 


an). — 2 und ci och (auch), nach negat. Sägen die 
Bermeinung fortfegend. —— y nicht einmal, jelbit nicht, 
auch nicht, it. ne ... quidem. — 4. yınd& ... pn2d& auch 


nicht (od. nicht einmal) ... noch (auch), verfgieden von pre... 
pie weder ... od. 

Mndsa, H Ort im ſudlichen Artadien. 

Mrdera, ion. auch -ein, 7 („meife Frau“) 1. Zoter des 
tolchiſchen Nönigs Wietes, eine Zauberin, mit deren Dilfe fih 
Iafon des goldenen Bliehes bemächtigte. Sie folgte ibm mad 
Griechenland; als er ihr aber die korinth. Nönigstodter Kreufa 
vorzog, vermichtete fie die Nebenbublerin, tötete die eigenen mit 
Iafon ei Rinder und entfloh auf einem Drachenwagen nad 
Athen. — Gemahlin des legten mediſchen Königs Aftyages. 

und-eiz, rn and-Ev (eig: nicht einmal einer) 
feiner, niemand, 15 pyddv das (reine) Nichts, 
Richtige, To gut * nichts, nichts von Bedeutung (mrdEv 
Adysıv), wertlos, unnũtz, vernichtet, verloren. ade. pndis 
(vi) in nichts, in Peiner Hinficht, durchaus nicht, gar nicht. 

undd-nors adv, niemals, nie. 

undd-nw adv. noch nicht, niemals, 

eye 3 feiner von beiden, 

Dur‘ prp. getrennt, 38. ol nd& ned’ Erkpwv die 
Neutralen (= ol park undsrtpov). 
und-stipwos adv. auf feine don beiden Seiten bin. 

Mndta, 7 Medien, ofiatife Landſchaft fübl. u. fühmeftl. vom 
Rafpijee, mit der Yauptftadt Etbatana. Td Mndtag Taixos 
die mediſche Mauer nordlich v. Babylon zwiſchen Euphrat u. 
Zigris, zum Schuge gegen die Angriffe der Meder um 500 v. Chr, 
erbaut. -— Ginw. 5 MNBog (poet. MYjderog) Meder (/em. 
4 Mndlg, !2os Mederin). adj. Mndıxög 3 mediſch. 
71 Mn = Mydia Medien. x Mndıxa Werjer- 
friege, Zeit der Perſerkriege, perſiſche Beute, 

undtko (Mn2o:) perſiſch gefinnt fein, es mit den Perſern 
balten. [Scfimmumg.\ 
undeosnög, 5 (nndifo) Vorliebe für die Perfer, perfiiche) 

MYBoxog, 5 König der Corofen in Thratlen. 

höon.xe [ep. poet.] M. (nEdopzt, eig.: ermefien) 1. nach · 
denfen, finnen, ſich beraten. — 2, trans. ausdenfen, im 
Sinne haben, erjinnen, beicliehen, vorhaben. ri rıvı od. 
zwä od, ärl zeve Böſes gegen j-n erfinnen oder bereiten 
oder bewirken. 

F. fut. wicopei, aor. (d\pmosumv, 

nn8og', 75 [ep. poet.] (yi2ona:) Kedanle, Ratſchlag. 
Anſchlag, Plan, Entwurf. [irets Bu 

una", *5 [ep.] (pasıs) männlide Scham, Bloße 

— cv und oug, 5 Thrater. 

0-pövog 2 I, die Meder (oder Perſer) mordend. 

—e und-Ev [ip] = undeic, un2ev. 

Myidopva, 7) Stabt an ber Norbfüfte von Lesbos. — Ginm. 
ö ESPSPERISE, 

MnYovn, 7 [ep.] — Mstovn. 
an —* M. medern, Koten, quãken; abh. lauf⸗) 

eien 

E. Ymek, lautmalend wie tr, makalen · blöfend, m/p. möcke 
Ziegenbock, nibd. meckern. 

F. aor. II äyäxov, part. paxc; — pf. päpmeo 
mit pre.-Bebd, (part. pejınaeig, pspänuta); bavon 
mit impf.-Bilpung (dpipunxov. 8 er 

umxãg. ddos /em. [ep. vor (pnxdopar) medernd. suhet, 

unx-Ere adv. (nah o5x-Er: gebilder) micht mehr, wicht 
länger, nicht weiter, ferner nicht, nicht wieder. 

Mnxıstaög, dmg, & (gem. ep. -Nog u. dog, acc. -N) 
1. Argiver, Sohn des Talaos, Bruder des Adraſtos, Vater bes 
Euryalod. 5 Mnxeoryedöng, ou Sohn des Metiftens 


WiRaTog — 1jv = 


(= Euryalor). — 2. Sohn des Egios, Mefährte des Antilochos, | 


aut durch Polndamas 

pinearog 3 [meift ep. poet, ſp.] (sup. von nenpög) lüngfter, 
größter, hödhiter, meitefter. adr. arixorov am weiteften. 
eri primsorov am meilten, 57. päxtorov jo ſeht nur. 
pinsorz längftens, endlich, auleht. ze vo po pipe ore 
yiynraz was wird endlich noch aus mir werden? 

nixos. 16 3 = (räumt. u. zeitl.); insb. eg 
länge, hoher Wuchs Ausdehnung, Größe, 

Weite. ade. p. u eitliufg — — mit —— 
ſ 


agen. 
nY-xore [ion] = pirore. 
MnxHBepva, Haſenſiadt auf der Chaltidike, öftli) von Olynth. 
— Ein. 5 —— 
unxdvo (nix) 1. Akt. verlängern, lang ob. groß 
machen, im die ae ziehen, (weiter) ausdehnen, lang aus · 
fpinnen. Adyoug od. zöv Aöyov weitidnveifig reden, aud- 
führlich erörtern oo. ſchildern. (Bow) weithin ertönen 
iaſſen. — II. P. 1. fih in die Länge ziehen. — 2. + 


(empor)wachjen. 
: a) Mohntopf. h) Mohn⸗ 


urmv, wvog, 7, Mohn; insb 
tor. ec) Mohnſaft, Opium. 

E. Dor. n&xov, a/hd. mägo, m/sb. mäge (n/pd. „Mohn“). 
unAdd, em. -En, ü pe Apfelbaum. 
prdele)og 2 [ion. poet.] (unAov) vom Schafe, Schafe... 
— og, 7 [poet.] Apfelbanm. 

NAlg, [20g, 7 Landfeaft in Sud · Zheſſalien am Maliſchen Meer- 
buien, der Norbweitipige von Guboia gegenüber, — GCinw. 5 
Myktang, dmg. adj. MnAtsig u. Mndıandg 3 
(fm. Myktäs, ddog). 
MnAö-Brog, 5 einer der 3 Iyrannen zu Athen. 
rer nes lep.] u. [port] Bons, on, & 


unaö-Boros 2 (disxw) 1. von Schafen beweidet. — 
2, nur zur Schafweide beruht, unbebaut, 


unAo-$brng, ou [boet.] (dm) Schafe opfern 
AMAov!, 15 (kt. mälum) Apfel und Quitte; * Obft- 


frucht. 
undov®, 73 [ep. poet.] Stück Kleinvieh, Schaf, Ziege; 
meift pl. Kleinvieh, Schafe, Ziegen, auch Schafe u. Ziegen⸗ 
berden. 
E. Kus opMAcv?, get. smals Mein — a/pd. smal — 
nd. jchmal (?). [eiaw. & Myydıog.| 
MNAOS, f Aytladen-Iufel mit gleichnamiger Stadt; jegt Milo. | 
HnAo-völLag, & [ip.] Schafhirt; sy. dirt. 
pnAd-oxonog 2 [poet.] herdenichauend, von mo man die 
Schafe überfehen kann. lopfern. 
unio- syardo [pvet.] (spayi) Schafe jchladhten oder 
ynAo-Tpögog 2 Schafe mäbrend od. baltend, herdeureich. 
undo-pöpat, si [fp.) Anfelträger (2eitwärter des Verfer- 
tönigs, vom denen 1000 einen goldenen, 000 einen filbernen Apfel 


als Anopf am unteren Langen-ende trugen). Laoldgelb.\ 
nMA-op,onss lep. Si „2308, eig.: apfel od. quitten-farbig) | 
unaori, 9) na) ip. +] Schaffell. 


yYiv (ef. pi, pev) Partifel, ftets madgeftelt: 1. verfihernd 
od. beftätigend: fürtwahr, wahrlich, wahrhaftig, in der Tat, 
allerdings, gewiß. &ya iv wohlan denn! — (Bft. in Fragen 
dringlich) zig iv wer eigentlich? wer denn (mar)? od. mer 
dem ſonſt? rag priv wie denn (mir); ⁊t gr warm 
denn (micht)? wie denn ſonſt? wie anders? ganz gewiß. 
— 2, entgegenfegend: jedoch, freilich, aber, denn doch. — 
Berbind.: a)  MYV (bb. bei Sawuren) ja wahrlich, gewiß 
md wahrhaftig, ganz gewiß. b) ob mv wahrlich; micht, 
gewiß wicht, jedoch micht, it neque vero. od iv ol2d 
ober freilich micht auch, freilich auch nicht. ob puhv 
AAAK jedoch, indeflen, nichtsdeſtoweniger, (aber) gleichwohl 
(rerumtamen), jondern vielmehr. €) AA iv (ya) 
aber wahrhaftig, aber fürwahr, aber ja, aber doch, gleich: 
wohl, ja fünvahr, ja gewiß, nun aber, ferner aber, weiter, 
überdies. d) xagl ujv und wahrlich, und fürwahr, gewiß 
auch, ja auch, (bimmweifend — fiche da), meit = AAA& priv: 
oft biok etwas Neues anknüpfend — ferner, und mim meiter; 


373 — 


Biv— nie 


auch — vollends, vollends gar. “al priv xad und vollends 
auch, «xl iv ob2E und vollends audı nicht. e) y& nv 
cf. yi. 

miv, ynwöc, 5 Monat, Mond. ob unvög od. zack 
priv monatlich. Zeder Monat begann mit dem Neumond u. 
serfiel in drei Detaden: pijv Iotäpavog, peohv, phivav. 
prvög zerdprg pivoveog am vierten Tage vor Monats- 
ende, Insb.: a) Feſtmonat. b) + Neumond. 

E. Aus pivg, ten. peig, fir. mäs, it. mänsis — got. 
menöths — ab. mändd — n/sd. Monat (vielleicht zu 
Vme meflen,. eig.: Jeitmefler, cf. nerpov?): vn. 

wväg, dog, 7 [poet.] u. vn, Mi [ep poet] Mond; 
auch Mondgörtii [a/s. mäno. 
E. Aus nivan; ef. lv; ftr. müsas Mond, got. mäna, 

—X — u daunven sp. Hirnhaut. 
unvehnög, 5 [ep] = univic. 
uyvtnx, 75 (anvio) — od. Gegenſtand des Zornes. 
un vic vos (fr. 1205), 7 (unvio) Zorn, Groll ſcuyoc 
j-& oder wegen, über etwas, Tiyl gegen j- En); and Rache. 
unvie [ep. poet. ion, iv] (t, peivo) a)zürmen, grollen 
(wevi jem, Big Te gegen etw,, TIvög od. Ex TIvog wegen 
etwas). b) Vorwũrfe machen (tivi). 
unvo-sedhg 2 (av, eldoc) halbmondförnig, fichelförmig. 
76 -45 dalbmond; übte. halbmondförmige Aufftellung. 
unvo-pöpog 2 [but.] einen balbmondförmigen Fleck an 
der Stimm tragend. [Denunziation, — 
u vßna, ⁊ wivbarg, vu A (ervo) Anzeige, 
unvbrig, od, 5 (unvöo) a) Angeber, Denunziant, Ver- 
väter, Ankläger. b) (im guten Sinne) Warner. 

piivörpov, zö Belohmmg für die Anzeige. 
kvöw (5, felten D; pevog) anzeigen, angeben, Bericht 
erftatten, denungieren, verraten, etw. Berborgenes aufdeden, 
inob. Verbrechen od. Verbrecher (et ob. vd; tivi, pög op. 
als ve j-m, bei j-m, Kat Tivog gegen j-n, Ev Ttve vor 
einer Behörde; mit &g, Ört, acc. e. inf., part.); übp. kund⸗ 
tun, kundgeben, verfünden, zeigen. 

Myovin, A (ion. = Ma:roviz) Mäonien, alter Name für 
Eydien, fpäter = Oſt⸗Lydien. — Einw. 5 Mifmv od: Ayitov, 
ovog (fem. 7, Myovig, i2og). 

pY-mote 1. ade. niemals, nie. p. ätı nie mehr. — 
2. co. (= y more) a) damit (oder daß) nicht einmal, 
daß miemals, daß nicht etwa. h) ob (micht) einmal oder 
etwa. Letwe). 
—2* . (= pi rau) daß nicht nr (od. irgendivie, 

win 1. ade: a) mod . b) ja nicht, nimmer» 
mehr. — 2. 9. (= gu rem) daß (od. damit) nicht etwa. 

eg oJ. (ph rung) a) daß od. damit micht etwa. 
ob nicht etwa. 

unpx, <= [ev. pot.), npög. 

wipevdog, 7, [ep. ip. Ge, Anden (ef. unpbone: u. 
suhptvdag). , 
uinpfov, ıö [ep. poet. iom] ſaneoc) Schentelftüd (iets 
pl.), Schenteltnochen mit dem baranfigenden Fleiſch 
Mnpeövng, 00, 5 Areter, Sohn des Moles, Wagenienter des 
omenens. 
unpös, & [ev. poet. jo.) 1. Scheutel, Hüfte (oiv. die 
oberen, fleifigften Teile), — 2. poet. = umpiov. 

E. &ig. Fleiſch, aus unpopög, unopög — tt. membrum, 
Grundform memsrom zu fr. mämsäm — got. mimz 
Rleifch (aus mümso-). 

F. pl. ev. poet. ua Matt pnpol. 

wipdpas, 15 [iv.] Faden, Schnur. 

unpdxasnae [ip] wiederfänen. 

unphonme [ep. poet.] M. (ef. mipwiog) 1. zuſammen ⸗ 
wide, aufrollen, isrix die Segel reffen od. einziehen. — 
2. intr, ſich wickeln, ſich winden, 

— pas, & [ev] (ni2opeı) 1. Berater, 

eber. 2. Erfimmer, Erreger, Veranlaffer. 
ei und wicht, noch auch; meift ATE ... nYjte weder 


Nat: 


noch; niTs ... TE (od. ad) ei einerjeits nicht .. . andrerjeits 
aber, wicht (ur nicht) .. Sondern, (Bisw. n2E ... nijze, 
OBTE m TE, AÜTE m "este u. a.) 


AiTnp— unigavan = 


pienp, i; Mutter; pl. al pa. Mutter u, Großmutter. Insb. 
— ıeter od. Rhea. Über: a) Erzeugerin, Ernährerin, 
Uriprung, Quelle; b) Mutterland, Heimat. 

E. pirenp, dor. näryp — fr. mätar — It. mäter = 
a/sd. muoter == mbb. Mutter: ige, pitzug, 
Artpud. 

F. Dor. närnp. — gen. yunzpög (em. pnräpog), def. 
wrtpl (ep. putdge), acc. nyrdga, vor pNtap; 
Pl. untäpeg, uutipov, untpÄan, untipag. 

pefjeret fep. poet. jp.] 1. newer. von pütıg (ep. = u ei 


nichts. du. gar micht, ja wicht, nimmermehr. — 
(= pr we): a) nad Werben des Furchtens) daß etwa, dak 
vielleicht. b) (in Fragen) doch nicht etwa, ob en. 


c) iz Ye (Br) geſchweige dem tm), dab — viel 
weniger. 

prjrt® [ep], dat. zu pntıg. 

ante ı. M. — lep.] (unt:g) 1. iner. ſich bes 
raten, einen Beſchluß faſſen. - 2. trums.: a) men, 
erdenfen, befehlichen (ti, zivi ze od. mit inf). b) am 
ftiften, bewerfitelligen, ausüben, bereiten (16, zıvi Ti, felten 
win). 

E. &. pntiion = -1&n, pyttiose = Ma, fire 
mdacde = -äsde, -dastar = -Asther, Jntio- 
wvro = dunt.övto. lund Ins). 

unri-era, 5 [en] Berater (ep. anridrng, von närgl 
pntiöerg 3 [em.] (an tich reich an Mat, ſinnreich; insb. 
weife beratend; über. (Frppzxov) wirkiant, belfend. 
ae [ep. poet.] M. = pytiio. Ins: e.).\ 
. fut. untioopat, aor. dunrisäpnv lvonj. prtiao-| 
—* —* 1. (ev. »oet. ir. = undelc feiner, nienand, 
ef. au ui. — 2. ei. (= pr zig) a) daß oder damit 
feiner, b) ob (nicht) jemand. 
ATI, sog, att. (Bog, 7 [ep. poet.] (nErzov, nionar) 
u Klugheit, Einficht, Berftand. — 2. Plan, Nat, Ans 


Ag. 
F. dat. pirt ep. = hm 
pi-Toe ja sicht, mir nicht, nimmermehr. 
phrpd, ion. 9, %, Gebärmutter; abu. Mutterleib. 
E. &on pYjenp, I. mätrix, n/pd. Mieder. 
knTp- aydpmsı oo, & [ip] (ehenp, area) Bettel: 
priefter der Aybel 
untp-aAoläs, A felten + »wdeparg, on, 5 (Add) 
uttermörder ; itbb. der an der Mutter frevelt. 
unzen, 5 [ion] = nisse. - 
anrpig, (dog, 7, Mutter-land, · ſtadt. Futter. 
punzpö-bev [poet. ion. ip.) ade, (uYjrnp) von feiten der) 
untpo-ntovem [poc.] (-srövog) die Mutter töten. 
Antpo-arövos ꝰ (nzeivon) muttermordend. 
pytpo-nätwp, opoc, 5 [ep. ion. ſp.] (narnp) Groß- 
vater von mütterlier Zeite. 
untpö-moitg, sig, 7 Mutterftadt; ibh.: a) Mutter: 
land, Heimat, Stammfis; b) Danptitadt, Hauptplatz; 
ec) übte. Quelle. 
tinzpve®, ion. · vj. 7, Stiefimutter, 
unzp@os u. [ew. ion] unrgetog 3 (mine) 1. mütter: 
fi), von mütterlicher Seite, Mutter... deol parpaa 
Götter der Mutter; Isoi a. xal narppor die alıges 
ftammten Götter. — 2. die Götternunter Kybele betreffend. 
5 Mytpi@ov Tempel der Kybele in Athen am Marfte mit 
dem Staatsardiv, 
pirpwg, was, 3 [ep. ion. poet.] (menge) Mutter- 
bruder, Oheim. p. &v2zeg die mürterlichen Ahnen. 
umxxva to, meift M. urygavaogoe, ion. -Eope (nixog) 
künftlich bewerffteiligen (ti). Anss.: 1. liſtig erfinnen, 
ansklügeln, ausfindig machen, Ränfe ſchmieden, einen quten 
Einfall haben, einen Anfchlag machen; udh. Anftalten treffen, 
vorhaben, ſich bemühen, auf etw, deuten (rt, ⁊i rıvı od. 
int rıve, eig, mpög Tiv® gegen j-n, mit inf. ob. äruwg). 
2. fünftlich verfertigen, liftin od. klug (heimlich) zube · 
reiten, bauen, bewerfitelligen, ins Merk fehen, veran- 
ftalten, einrichten, tückiſch or. arglitig anftiften, verüben, 
herbeiſchaffen, fidh verichaffen (Tl etw., evt od. Ex Tivog 
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durch etw.; naxd zıvı od, Ent tivi, Ent od. de zıva Bofes 
gegen in). YEAora Gelächter zu erregen fuchen. 

F. &. unyavöwvrug = -vövraz, -bavıaı = -Myrat, 
-Aacds = Rote, -dustar = -Aatar, -Öpro = 
-$75, (Üpngawöoyrs = -vüvro, uryavearo ion. 
= vis. — ut, uyyavisope, vor, Eunyavı- 
adv, pf.peprydvnpa: (mit akt. u. paff. Bedeutung); 
Verbal-ad);, ayyawrzäsg. 

— 0. unxavnus., 76 wire fünftlihe Bor- 
richtung od. Veranftaltung; ineb. 1. Werkzeng, Inſtru⸗ 
ment, Maſchine, Kunſtwerk. Insp.: a) —* Belagerungs: 
maſchine (div. Geſchũtz u. beweglicher Turm), 3%. PXVà 
mpsodyen, uyyavals Eetv. b) Theutermaſchine, um 
etiw. fhweben zu laffen. €) Gerüft; ish. Ban (bſd. Brüde), 
— 2. übte. Mittel, Silfemittel, Abbilfe (mıvög od. sig 
ze zu ob. gegen etw.). Insd,.: a) Weg, Art u. Weiſe, Mög- 
lichkeit, Wirtungtweiſe. ob2epiz puyavı, dom es üit 
feine Mönlichfeit od. nicht denfbar (mit inf. od. örwmg, ig, 
öore). b) weile Einrichtung, Ange Anordinmg, Erfindung. 
€) Aunftgrifi, Kunft, Fift, Arglift, Aufchlag (pl. Nänte), 
38. pryaväg sdpelv, moplgschar, midusıy Mittel und 
Wege finden u.ä. dx uryavig zivog auf irgend eine 
Weile. ans pnyavng mt Mitteln der Kuuſt. man 
zäyvg nal yyavg auf jede deufbare Meife, mit Auf- 

bietung aller Son 
unxavntındg 3, u avırög 3 u. [poet.] unxavssıs 
3 (ungavwi) erfi Beer liſten· funftsreich, 
geichiett, gewandt, ſchlau (Tevög in etw.)., 7% punyavier 
*cxvyc Geſchict zur Kunſt. Insb mechanifdh, auf Maſchinen 
bezüglich. auhat. 5 z. Medaniter, 7 -% Mechanit. 
umxa vti ijc. ou el = ungavıtındg. 
umavo · rorög, 5 (mad) Rriegomaſchinenbauer, In · 
genieur. 
arg sr 2 [poet.] (Jane, eig.: Ränte zufammen- 
nahend) ränkevoll, Iwert zeugen beladen. 
unxavo-pögog 2 [in] Maſchinen tragend, mit Kriege 
HNARP, 75 indert. [poet.] u. Anxoc, 75 [ep. ion. poet.} 
= BIXaVi. . 

E. \mägh, magh vermögen (wahre. Rammverwandt mit 
Ymeg: ef. peyaz), got. magan — alfd. mugan — 
n/bd. mögen, ver-mögen; got. mahts = abd. maht 
— nihd. Macht: prgavh, ungavdeo,. 

ni, /em. zu slc. 

nexive 1. fürben, bemalen (ti zw). — 2. befleren, 
bejudeln, beſchmuhen; übte. entweihen, ſchänden (tt zıve 
etwas mit od. duch etwas). 

E. Aus peFävjo, mem, möw, mi trüben, beſudeln, 
fr. mütram Ham, Schmup — n’sd. Moder: piz- 
pög, niaope, pöpsg, A-pdpmv, (udio). 

F. ävs, äpläva (ep. ion. äpinva), nspiayıı, pe- 
piaspa: (fp. pepizppar), äpadvinv (3. pl. ep. 
piavdrsav u, mavdnv - Sudvinaav). 

iat-povdw (naive, Pövog, eig.: blutigen Worb verliben) 
ermorden (tiv). 
miant-poviä, Iſp.] (meorpivog) Mordtat, Blutſchuld. 
next-pövog 2 (maivo) mord-, blutsbefledt, blutvürftig ; 
Mörder (tivög 1). 
nerpiä, ſuragoc) Verruchtbeit, Schlechtigfeit. 
niäpög 3 (maivo) beflert, beiudelt, unrein (bfd. durch 
Word); übte. verrucht, verbreheriich, frevelbaft, verworfen, 
verwerflich; Boſewicht. 
nixspa, zöu. [ip.t] penanög, 5 — 
Verunreinigung, Schnuitz; abtr. Ver! Greuel. Schand⸗ 
flect (aud von — insb. Blutfhuld: u66. Sünde, 
ntäotwp, opog, 5 [poet.] (maivo, eig.: Befleder) 
1. frevler, Böfewicht, Schänder, bid. Mörder. — 2. Rächer, 
Rachegeiſt. Leinen. \ 
ntyafonoe M. (ep. = yiyvop:) ſich vermifchen oo. ver» 
uryag, dos (piywogpe) geniicht, vermeifcht, durcheinauder. 
niyda [em.] u. [poet.] piydnv (niyvome) ade. gemiicht, 
vermiſcht, vereint (tot mit ob. unter andere), beilammen. 
Miydwv, wvog, 5 Spartaner. 


nlyna — nınpös = 
iyna, <ö [ir +] Intro) Gennſch, Miſchung. 
——— u. neyvdo L Akt. miſchen, vermiſchen, 


53 (rt zeve, Ev zei, EG Te etm. mit, in, zu etw., 
jelten nerd Tıvog u. UV zivi; ER Tivog aus etw.), .- 
etw. einer Sache beimifchen. übt. zufanmenbringen, ver · 
binden, vereinigen, zu etwas hinzufügen od. zugeſellen. 
xalpäg ze pevog ze Hände u. Mut mifchen (= hand ⸗ 
gemein werden, manus conserere), ävdgag he 
Aal ärysm in Elend und Leiden bringen. — U. P. 
M. ſich miſchen, ſich vermiſchen, ee 
(tivi mit ob. unter etw.), (dv) Kovigar piywoaker im dei 
Staub ftürzen; Iyxacı in die Eingeweide eindringen, 
Übte.: a) zuſammentommen, ſich zugelellen, verfehren, 
Verkehr haben, umgeben, teben (tivi, Ev ia, äg Tıvag). 
Eeviy in Gaftfreumdichaft (= als Gaftfremmde) zuſaumen⸗ 

»lommen,. Zow j. beremtonmen; auch — etw. genießen, 
b) im Kampfe zufanmentreffen, zufammengeraten, Hand: 
gemein werben, ſich auf chv. ſtuͤrzen (zıvl, Ev eat, äg 
sıvag). dv nardugat zevog mit jan bandgemein werden. 
©) ſich fleiſchlich vernnſchen, jich in Liebe (piAsıymı zul 
eövZ) vereinigen, der Yiebe pflegen (Tevl mit j-m, rapd 
zeye bei jem, Ev eve in etwas). advr, Hy Eulyns Das 
Lager, auf welchem du dich mit mir vereinteft. 

E. ymeik, mik, mig miſchen, fer. migräs vermiſcht, It. 
misceo (aus mic-sceo) = alhd. miskan — n/hb. 
nuſchen: pioyom (fatt iy-oxm), piyda, pikıc. 

F. Ricptigere form peiyvöp: u. paryvbo, Nebenf. ploye. 
— fut, io, elf, M. pelfopna: (ud mit pafl. 
Bed.); wor. äplersx (inf. uikar); pf. pänle)ya, 
P. piple)ypaı; — tmpf. iterat. M. eu. (d)proys- 
axera, -ovr0;5 — ut. II yepls)iäonar; — aor. 1 
M. er. äpla)hrıs u. wWejtaro od. nix; — aor. 
P. äple)iydrv u. äptynv (ep. peiydev m ptynv; 
3. pl. äplsjıydev u. piyev m; 2. com. uiying 
ep. ⸗ kıric;, — - ron; inf. plaxxbou- 
pevar u. puyY er); — plehnzög, -2og. 

Midas, &, ion. 6, 09 (em), & 1. fagenhafter Adnig 
von Bhrogien, berühmt durch feinen Reichtum, feine Freundſchaft 
mit Balchos und feine Efelsohren. — 2. Name von biftorifchen 
vhrugiſchen Aönigen. 

MıZE, 7, Stadt in Argolls poiſchen Ziromih und Mplenai. — 
7 Midsärıg, 2oe Ara aus Midea (— Allmene). 

Midera, 7, alte bototifche Stadt am Royaisfee, 

Midpadärns ı. Midpeößeng, ©, 5 bäufiger Name 
verfiider Satrapen und pontijcher Könige. 

Midp&s, ion. “Mg, 09, & Sonnengott der Perfer. 

nenndg 3 [dor. poct.] = pixpis. 

Hixpo-Aoydonae M. (nixporöyog) e6 mit Aeinigfeiten 
genau nehmen, kleinlich fein, über Unbedeutendes ftreiten , 
inss. fnaufern (mpög zıva). —5 

nixopo· Aoviq, ii (maporöyog) Aleinigkeit(öfrämeren); insb, 

— 2 (eig.: Meinigleiten leſend od. fammelnd) 
Heinlich, — — pedantiſch, peinlich, krittelig. 
indb. Ananferig, fary, leicht erzümnt.\ 

ninpö-Aörog 2 ii (Adren) über Meinigfeiten ärgerlich, | 

nixgo-nepiis 2 (pepog) feinteilig. [itädter.) 
yixpo-roAttng, ou, 5 Pürger einer feinen Stadt, Klein 
ninpo-növnpog 2 [ip.] Verbrecher im kleinen. 

ningög 3 def. —S 1. (räumt. u. zeitt.) Hein, kurz 
(Albog, At, xpövog). — 2. (quantit.) gering, gering. 
fügig, wenig, unbedeutend, michtsjagend, kleinlich pixpöv 
Frovetv demütig fein, Heinlich denten. — 8. (vom Alter) 
jung. — 4. (v. ang, Stellung, Witten u. dergl.) gering, 
niedrig, machtlos, arın, ärmlich. — zudst. Td RpöY, 

pirpöv ze ein Meniges, Aleinigfeit, Meines Stud, Meine 

Summe, kurze Sirecke, furze Zeit, Meine Weile. dv pixp® 
in od. nach kurzer 3eit, bald (darauf). pingsd rpiacha: 
billig. dv exp rmostchai m ſich wenig um etwas 
fümmern, — adv.: a pexpov (ein) wenig, um ein Meniges, 
etwas, daum. 24 zuxpöw auch nicht im mindeften. 
b) mıxpod (Betv) od. map& yerpöv beinahe, fait. 
ec) uatxpip um ein Kleines od. Weniges (zB. p. nAdoy). 
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d) Kara puspöv in geringem Make, im geringften, 

ben, im kleineln) Teilen) od. Stürefn), in der 
Kürze, im "einzelnen, einzeln, nad und nach, allmählich. 
— 5. comp.: a) ainpörspag 3 Heiner; b)netwv 2 
Heiner, geringer, weniger, minder, petdv zı moslv 
etw. verringern. pelov Eyeıv weniger als andere haben, 
im Rachteil od. in fchlechterer Lage fein, jehlechter daran 
fein, den kürzeren ziehen, machiteben. o92&v natov durch 
aus nicht weniger, nichtedeftoweniger. erde. narövoag zu 
wenig. pa. Eyev nicht geung daran haben (od. unwuͤrdig 
fein). — sup. ninpörarog 3. 

nixepö-aropog 2 |iv.) (orig) Meinmündig, engbalfig. 

nixpseng, nrog, 7 (magic) Kleinheit, Wenigteit, ge 
ringe Anzahl, Geringfügigkeit, Niedrigfeit, Dürftigkeit, 
Wertlofigfeit, 

nIxpo- —E 2 [ip.] kleinlich eitel. 

ninpo-Höxia, 7, (duyr) GEngherzigteit, Heinlide od. 
miedrige Geſiummg, insb. Kleinnmit. Tätig. 

ninpö-pixas 2 (puyi) engherzig, kleinlich; insb. is} 
nixto od. niaro f. piyvapı. 

plarös 3 (eiyvogp:) nemifcht, vermiſcht; inss. unlauter. 

pTAaE, anorg, 7 u 5 — optkuf. 

Mtintog, dor. -Arog, 7 1. Stadt an der Norbfilfte von 
Areta, — 2. ionifhe Sandelöftant an der kariſchen Hüfte, der 
Mündung des Mäcnder gegenüber, Einmw. u. dj. MeArhjarog 3. 

Mönsiä: a) Milefierin; h) @ebiet von Milet. 
neitov, <5 [iv. ‚rt römifche Meile (e/. u. mille). 
petndepng 2 [ion] (miRros, Arsigo) mit Menmig 
tot angeftrichen. 

MeAteädng, 00, 5 1. der ältere, Sohn des Aupfelos aus 
Athen, Beitgenofie u, Gegner des Peififtratos, gründete fih eine 
Oerrſchaſt im Thratiſchen Eherfones. — 2, der jüngere, Sohn 
bes Amon, Refſe des vorigen, Dunaſt im Cherſones H18—103 
v. Ehr., Sieger bei Waratbon 490, im Gefängnis geftorben. 
Miironddng, ou, 5 Zbrater. Wezieh 

neiro-näpgos 2 [ep.] Inape:a) rohwangig (= pirT-f 

mirrog, 7 (nerag) a) Rötel. I) Meunig. 

ers [ion.) (nirrog) mit Mennig rot fürben. 

MeiHat, ci alter Name der Bewohner Enfiens, fpäter der Be- 
wohner des nordl. Lytiens; ihr Land hieß 7) MeAndg, dog. 

Mikwv, wvog, 5 Athlet aus Nroton um 530 v. Ehr,, berühmt 
durch feine Stärke und feinen Appetit. 

Mipnäg, avroc, 5 Gebirge an der loniſchen Auſte, Chlos gegen- 
über, mit den brei Borgebirgen Aorgteion, Argennon und Welaina. 

nindopae M. nachahmen, nachnachen, nachbilden, mad) 
äffen (tu. zıvd, iv ze fan in etw. — Kar od. den 
ze); insb. nachahmend daritellen. punsbpevsg wpxEtTs 
er ftellte im Tauze dar. p/ peppiodz: auch paiftviih = 
dem Leben nachgebildet fein (cf. auch Plat. Rep. WM). 

E. mei, mi tauſchen (ef. äpelio u. pewöhn): pipog, 

klpnz. 

F. pipnosper (ppndianpze paſſtoiſch), Apr ozpnv 
(dppidnv vaifiwiih), pepiunpes (akt. u. pafl.). 
ntunase 3 fir.) (esse) 1. gefchiett im Nachahmen 

(zvög). — 2. pass. nachgebildet, 

ulm, 15 u. lumatg, ame, 5 (updaua:) Rad: 
ahmung; inss.: a) Abbild, Ebenbild; b) Darſtellnug, 

Ausdruck lahmender Künftler. | 

pluneig, od, 5 (upisper) Nadahmer; inss. nad) 

plpntenös 3 (upiopa:) zum Nacahmen gehörig op. 
geſchickt; ung. nachahmend. 75 -sv Nachahnumg. 
nlunzös 3 (npsopar) nahahnumgswert. 

Atva Te (ep. — pipvo) bleiben, erwarten. [rister. 

Minvappog, 5 aus Rolopgon (um 025 v. Chr.), elegiiher| 

utſyno od. uvgorw I. Akt. [ep. poet.| erinnern, 
mahnen (tiv Tıvog jen an etw.). — II. P. (ep. poet. auch 
M.) 1. fich erinnern, eingedent od. ſich bewußt fein, ge- 
deufen (tivög od. xt, felten napi zıvog m. Appl zın an 
etwas, Tl Tivog an etw. von j-n; mit inf. ob. prert., zB. ft. 
äxsbsag gehört zu haben, napsvra se dab du zugegen 
warft). Insb.: a) beachten, beobachten, acht geben, beventen, 
darauf bedacht fein (mit inf., 58. nduvnco avip Ayalkig 
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elvas, pnäpvnode gm Sopußetv hũtet euch zu lärnıen). pf. 
nöpvapae (mit intenf, pra.-Beb.) ich bin eingedenf or. 
auf etw. bedacht, erimmere mich, habe im Gedächtnis od. 
im &opfe. b) für in (zivög) forgen. — 2, mündlich od. 
ſchriftlich gedenlen od. in Erinnerung bringen = erwähnen, 
Erwähnung fun (Tivög od. Tl, auch nepl od hmäp zıvog; 
zıvl, dg od. rpög Tıva bei, vor jem; mit inf. od. acc. c. 
inf.). usb: a) mit jm etw. bejprechen. bb) beantragen, 
in Vorſchlag bringen. — 3. F &pvijadnv es wurde meiner 
geda 


E. \men, mna denfen (ef. nEvog): pvinov, pvMipe, 
Pyiun, hvelz. 
F. pipvjoxw aus ppvnloxo. Ep. auch pydionu = 
ge — fut, pyiso, or, Euviaa; — 
kynakisopar (ep. poet. pyiaopa; — 
aor. P. &uviodnv (ep. ion, poet. duymodjerv, Iteratio- 
form ep. nunodanero); — pf. nipvrpat, der, 
"apa: (2. 39. pöpvna: u. pöuvg ep; con). hepvü- 
kai; opt. pepvianv, -Do, -ür5 od. pepvbnnv, 
90. u 3. 29. peuväpro ep.; impr. päpveo 
ton); 3, pl. plpf. Zuepv&ato ion. — Epäpvnto); 
— fut, 1 gspvigopa: ich werde eingedenf bleiben ; 
— Berbal-adj, pynarög, -dog. 
pinveo (aus pi-u&vo) [ep. poet. ſp.] = pivo. 
F. dat. pl. port. prs. ppwövregor ep. = jiuvougr; 
impf. piuvov ep. 
peno-Aoydo |[ip.] mimiſch vortragen od. aufführen. 
nihas, 5 (nipiopzi, eig.: Nadahmer) 1. Schanfpieler, 
Darfteller. p. yerolov Poſſenteißer. — 2. Nachahmung ; 
insb. Mimos, d. h. Darftellung von (tomiſchen od. ernften) 
Scmen aus dem Bolts- und Sand-leben in dialogifhbramatifcher 


Form. 
iv enttit. [ep. ion.] mer. s0.: a) = adriv, Yv, 6 ihm, 
fie, ed. piv wöröv ihn felbit (für ben pl. Ilom. Od. 10, 
2129). h) reflexiv = Exuröv fill. adısv pw ſich ſelbſt. 

Mivdapog, 5 ipartanifer Admiral 411 u. 410 0. Chr. 

nivdn, 7 [pP] Minze ſit. mentha — uhd. Minze). 

Meivöat, ci eiter atolljer Volko ſtamm, zuerft in Iheffalien, dann 
in Boiotien (Pauptftadt Ordemenos, König Wingas: Mivöäz, 09, 
dor. &). — adj. Mevderag, ep. ion. -Hrog 3 minyeiich — 
boiotijch. 12. 1. Miwiar.\ 

Mivoirog, & 1. Fluß im we Eis, fpäter Auigros — 

nt vũd to 4. poet. ion.! 1. vermindern, verringern, 
ſchwãchen (ti u. ziv&). — Pi intr. u, P. abnehmen, hin: 
ſchwinden, vergeben, (verweien), verfiegen, zerſtört werden. 

E. ymei, mi mindern, wechſelu, tauschen (ef. pet 
®. ppdopee), fir. mindti u. miyate er mindert = 
kt. minuo; It minor, minimus — got. minniza, 
minnists = «ad. minniro, minnist — n/pb. minder, 
mindeſt: plvovika, palov, person. 

F. Meiſt nur prs. u. impf.; Meratioiorm ev. pwöhesxov; 
(nwoihjon, pepuwdihnne). 

nivov [ep.] ade. ar⸗odito) ein Weilchen, für kurze Zeit. 

nevov$&ßeog 2 [ep] (uivoviz) furzdauernd, kurzlebig, Fury. 

nevögikw [ep. port.| u. M. pevßgspae wimmern, 
winfeln, zwitſchern, leife Magen. 
Ymi lautmalend von Zerfimmen (cf. prxdopet), It 
minurire zwitſchern: pivupös. 

nivopforgrog 3 u. mevopög 3 [poet.] (mivozigo) mins 
mernd, Hagend, 

ut vto lpoet. ſp.] ⸗uxrvodito. 

Mivp& od. -chc, ion. - Gy, % 1. Stadt auf der Sild 
wefttüfte Steifiens, fpiter "HpdxAera M. genannt. — 2. Anfet- 
den vor dem Hafen von Ayla bei Regara, 

Mtvog, wos u. 0, 5 (det, =p, wer. “ma, tv u. m Sohn 
bes Zeus und der Europe, Abnig von Areta, Bruder des Hhadar 
manthys, Gemahl der Pafipkae, Bater der Ariadne, weiler Welep- 
geber, nad jeinem Tode Richter im der Unterwelt, 

nldes, as, 4 (miyvope) Vermiſchung; inss. Begattung, 
Beiſchlaf (Tivös 13 u. mit j[m = npög tive). 

nigo-Brpßapog ? aus Griechen und Richtgriechen gemijcht, 
halbbarbariſch. 
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neßs · Ono. ooc [poet. jp.] halb Tier, halb Menſch 
utẽ⸗ · ASiorti adv. in halblydiſcher Tonsart. 
niso-näpdevog 2 F poet.] Halbjungfrau. 
nlo-ayadia, [ſp.] Saß genen die Guten, 
nfo-adrivarog 2 [iv.] die Atbener haſſend. 
nio-avdponiä, j —— ncen. Gehãſſigleit 
nio-Avdgmrog, ⸗Menſchenfein 
pmoy-Aynera, lep.] (nioyo, — Talteſſel, in 
welchen mehrere Schluchten einmünden. 
MisyoAaldäs, ou, & Ephot in Sparta 410 v. Chr. 
pioyw = piyvont, 
uto⸗s Anv, nvog, 5 Griecenfeind. 
tod (nToog) haſſen, verabſcheuen, verfhmähen; üsh.: 
a) umwillig fein, b) vernachläſſigen, ſich micht kümmern 
um etwas (tiv& u. Ti, mit acc, c. inf.). 
ntonna, ⁊c [poet.] = utooc. Iwert 
utoij tos 3 (not) 1 it, verhaßt. — 2. hafjens-f 
moch-anodociä, 7 fi ] Lob, —— 
neod-anodsıng, oo, & [}] Berg 
mod-apvein (nodös, äpvona:) 2) hr Lohn dienen, Lohn 
arbeiter od. gedungen, feil fein. 
er Ar | 3 (moapven) zum Lohnerwerb ge- 
börig. 4-7 Runft des Lohnerwerbs. [Räuflichteit. 
nıod-apvia, 7, (mohzpvin) Lohndienft, Yobmdienerei, | 
wiodrog 3 (u. 2) (ip. F] = miohwreg. 
nıo$o-Boold, 7; (did) Soldzahlung, Bejoldung. 
mıodo-Bordw (212mm) Sold geben, befolden (tivi uns 
zıyd). ten) 
— on, 5 (Boy) Sold⸗geber, »zabler, Lohn 
nodög, 5 1. Lohn, Entgelt, ‚Löhnung, b, 
Bezahlung (mvöc j-s u. für etw, brö u. napd — pr 
fm). Ansb.: a) Soldatenlöhmmmg; b) Gehalt, Schulgeld, 
Honorar, p. Yiyvarzı wird bezahlt. iododb od. äri 
sp für Lohn. — 2, abtr. Vergeltung: a) Belohummng. 
b) Strafe (zivög j-s u. für etwas). 
E. zat, ftr. midhäm Kampfpreis — got. mizdö Lohn = 
a/5d. möta, miata — n/td. Miete, 
neo®o-Fopd, 7 1. Sold-jablung, empfang, Be 
foldımg, Löhnung, Diäten. — 2. tontr. = puodig. 
niodo-popiw a) Sold erhalten, Mietling od. Söldner 
fein, um Sold dienen (tivi jrm, rap& Tv bei j-m). 
b) trans. etwas als Sold erhalten (ri a zıvog). 
mo$o-popfä, , 1. Lohndienſt. — 2. = piothopopd. 
wio9o-pöpog 2 (Fipw) 1. für Sold dienend, bejoldet. 
subst. 5: a) Polmarbeiter; b) Söldner, Mictfoldat. _ 
2, Eoronc) mit Söldnern bemannt. 
mod (moi) I. Akt. verbingen, vermieten, ver- 
pachten (rl od. zw; wevi jem, Tıvög um einen Preis), 
Ansb.: a) die Ausführung eines Baues einem Unternehmer 
gegen eine beftimmte Summe verdingen od, in Entreprije 
geben; b) &xuıöv zıve ſich jm verfaufen, ſich won j-m 
erfaufen laflen (mi ri zu etwas), bei jsm in Gold treten. 
— U. P. gedungen, in Sold genommen, (an)gervorben 
werden (il zivi zu etw.) — III. M. (für fi) Dingen, 
in Verding nehmen, mieten, pachten, amwerben, in Sold 
nehmen (TE od. tivi; tevög um einen Preis); insb, erfaufcı, 
beftechen. & pistmodpevos = otodöerg. 
nicdwna, 75 (motion) 1. bedungener Yohn, Miete, 
Pachtgeld; ubh. Abgabe. — 2. + Mietswohnung. 
wisdwarg, swg, 7 (mc) 1. das Verdingen, Ber- 
mieten, Verpachten. — 2. = niodwpz. [&rmwerbitunft.) 
necdwrexdg 3 (nodsm) zum Lohndienft gehörig. % N) 
wsdwrsz 3 (ots) gedumgen, gemietet, erfauft. zubat. 
5 Mietling, Söldling; insb.: a) Yobndiener, Tage 
lölmer; b) Söldner, 
utoa⸗ · pabac⸗ẽ 2 die Ausländer haſſend. 
ntoö-yovos 2 Iſp.] (yo) die Weiber baffend. 
nEod-Önnos 2 das Volt baflend; Feind der Demokratie. 
ntoö-ds05 2 [poct. jp.] nötterhafiend, 
nEso-xaltsap, apoc, & [iv] Feind Cäfars. 
nlso-Aoytä, 7, (Ayoe) Hah gegen Neden, bh. Haß 
gegen die Wiffenichaften od. die Gelchrfamteit. 


moöioyos— nvitn = 


nlos-Aoyog 2 Feind der Reden; üsh. Feind der wiſſen · 
ſchaftlichen Geſprãche (Unterfuchungen) od. der Gelehrjamteit. 
plso-rovem die Auftrengungen baffen. 
nlso-rovnpsw die Boſen od. das Schlechte hafien, den 
Schurtenhaller fpielen. 

nloo-rövnpos 2 die Böen od. das Schlechte bafiend. 

ptsog, 6 1. Haß, Groll, Abſcheu, Feindihaft (tivög is 
od. gegen jen = eig, rpög, Eni tıva; auch pl.). pics: ob. 
bmd piooug aus dab. ploög rıvog äysıy Haß gegen j-n 
begen. sig utooc Tivog mpadyerv in Erbitterung gegen 
jn bringen. — 2. Gegenftand des daſſes, Scheufal, 
Greuel, 

E. Basrf Bahrfeinlic aus mĩtsos u. zu It. miser. 
plod-sopag 2 die Meisheit haflend. 
nloo-Töpavvog 2 Turammen-hafler, +feind. 
1357 2 Feind der Guten od. Vornehmen. 
m © [ep.] zerſtückeln, zerlegen. 

E. Bot eig. nworiiio; ef. it. mutilus verftümmelt(?). 
nirog, 5 [ep. poct. ſp.] Schlinge od. Litze, durch melde die 
Ktettenfüden an die Kavövag (runde Duerftäbe) befeftigt wurden; 
übh.: a) Mufzug, Kette, b) Faden. 

E. Wohl verwandt mit It, mitto, eig. der bin und ber ge⸗ 

worfene. 

nirp& u. [ep. ion.) =, 7 (vie. phryaiſches Lehnwort) Binde; 
insb.: 1. Yeibbinde, ein aus ſchwachem Erz beftehender, mit 
weicherem Stoff gefütterter Gurt, der unter dem Chiton auf dem 
bloßen Leibe über den Hüften getragen wurde. — 2. Kopf: 
binde, Stirmband (sfo. der Orientalen). 

Merpatog, 5 Berfer. 

nirpn-göpog 2 pr (ziew) eine Kopfbinde tragend. 

Merpoß&rng, ovc, 5 Berier. 

Meroinvn, H — MoutAivn 

merbdng > [poet.] —**— den attig. 

vi, ac. 7 (debr. Lehnmort) Meine (der 00. Zeil eines Talents, 
109 Dradmen umfafjend): 1. als Gewicht (die attifhe etwa 
43,6 Gramm). — 2. ald Münze (die attife etwa = 78,5 Mt.). 

nvägo, zo u. Rvanoova, = vua. 

pv&opae! M. (muvioeeo) 1. cp. = pipwüozopan — 
2. [ion. jp.] nad) ehvas traten od. ftreben (+t). 

F. en 2 * lveonavoc, ion. avetᷣlievoc; impf. 


—— Te. rs um ein Weib freien, werben (tıva); 
= buhlen. 
Aus Bväjoper id) ſuche mir ein Meib, Bv& zu Bavd, 
böot. ⸗ yovh (ef. yavi): nvnoxoc (= pvärdg), 
knarip (= pvärip). 

F. Sur prs. u. impf, — &. 2. 29. pre. pväg = er 
inf. te part. ne. eo. 1. pl. impf. 
nvöpsdu; 3. pl. (öpvbovro, Iterativform ep. vi- 
ONETO. 

Mv&s-ınrag, & ipartaniiher Rauarch. 

wväseip, Npos [dor.] = nmarig. — uvaoric. ji 
Por.) = pyhors. 

uvs x. lion] = pva. 

uvald, uvnun. 

uvnne u. pymnstov, 75 (puviore) Denkmal, Deut- 
od. Erinmerumgsszeihen, «mal, Audenken (tivig an etw.), 
alles wodurch man an etw. erinnert wird; insb.: a) Monu- 
ment; b) Grabmal; ish. Grabftätte, Grab, Gruft. 
vhs 9 (muvisxo) Gedächtnis: 1. ats Geiſtestraft — 
Gedächtnisgabe, Erinnerungsvermögen. ywipm oder Ind 
pvipng aus dem Gedächtnis. &v pwYian gyuAdssev im 
Gedächtnis behalten. dns iv zen ievaı jun ins 
Gedächtnis kommen, j-m einfallen, das Gedenken, Ers 
innerung, Andenten (tıvög j-s od. an j-n = nepl zıvog). 
pyian yiyveral zıvog man erinnert ſich an etw. pewrignv 
naptyerv ⁊ivoc ein Andenken am j-m ftiften. pewigw 
od. pvalav tıvög od. napl zivog outaobat od, Eyaıv j-b 
nedenfen oder Erwähnung tum, jen erwähnen (mpös Tıva 
gegen j-n), uvhpn yevisdın evög Bedacht foll auf etw, 
genommen werden, Sorge joll für etw. getragen werden, 

3. Erwähnung. ds pwienv mıvög Epysalhas einer 


MENGE, Griech. Wörterbnek. 


m — 


Hynpeov— ödog 


Sade Erwähnung tum (aber au: jm wieder einfallen). 
Insb.: a) Darftellung, Schilderung, Erzäblung. b) Ruhm. 
4 Ererra pewign Nachruhm. 
uvnmijtov, ⁊d [ion] -- pwannstov 
nunpovenrzög 3 [in] (nvntovadn) erwähnt, gerühmt, 
gepriefen. 
nvnpovaden (muipov) 1. im Gedächtnis haben, ſich er- 
innern, eingedenf fein, in Erinnerung behalten, an chv. 
denken (ri, feltener tıvög). moAra lebhaft. — 2, in Ers 
innerung bringen, erwähnen, berichten, das Andenten j-® 
überliefert, insb. ehv. wiederholen (Tl ob. tvög, mapl Tevog; 
ds od. npög viva bei j-m; mit 6tt mit än/.). P. im Ges 
daͤchtnis der Menfchen erhalten werden od. fortleben, im 
Andenten fein. Aybdpura pynpnsveuöpevor Menjcen, 
deren Andenken in der Geſchichte fortlebt. 
pvnnovexög 3 (pyipev) 1.das Gedächtnis betreffend. — 
2. eim gutes Gedaͤchtnis habend, gedächtnisſtark (Tivg für 
etwas), etw. gut behaltend ; iron. mit prächtigem Gedächtnis. 
kynpoadvn, 7 [ep. poet. ip.] 1. — Arum. — 2. perfonit. 
Mnemoſhne (Böttin des Gedägtniffes, Wutter der Mufen). 
uvns ouvov, ⁊c = pyiie. 
uvus vvosę 3 das Andenten einer Sache (vög) erhaltend, 
uwinwv 2 (nuvgoxo) ein; ſich erinnernd (Tuwög). 
8) = punpovixög. ) bedacht auf etwas (tivög). 
HYAoat, HVNTATRETO |. navi. 
Mvijo-apxos, 5 Samier, Vater des Pythagoras. 
Munsıdelöng, 69, & einer der 30 Igrannen zu Athen. 
— (wwipev, »axöv) des erlittenen Unrechte 
zivög, mepl zivag) gedenken, Böſes nachtragen, 
—* (tivi ztvog jem etw. od. wegen, für etw.); insb. negativ 
pin pw. Amneſtie erteilen. 
uvnoi xaxcia. [ip] Erinnerung an das erlittene Unrecht. 
nunar-nipmv 2 inc] (rn) des Leides eingedent. 
uunarelä, ii = 
uvnotadn —— L.äkt.u.M. werben, freien (tıv& 
um jen, TE um od, für etw.; mit inf, 38. Fuvatxci Tevog 

Aasarv um die Witwe j-s freien). Über.: a) ſich um env. 

(zb) bewerben. h) ſich um etw, bemũhen, nach etw, ſtreben 
Et 08. mit inf). — II. P. um ſich werben od. ſich freien 
laſſen; Ipset. +] verlobt werden (zwi). 

nme! + Ne0g; & (nvaopar) freier, 

. AVNSTÄREIT. ep. — Hunaripat. 
nnorhp®, npog [voet.] = pvinmv. 
Bynownpo-Fovi,  [iv.] — Areiermord. 
uvno⁊ig. sog, 7 [ep. poct. im] — win, 
nunarös 3 lep. ip.] (mudana:) gefreit, vermä, ehelid. 
kunardg, dog, 7 (nvaspar) [ep. poct.] das Freien, Werben. 
uvot& od. volä, f (teetiih von Zur) Stlavenſtand. 
Hvmöpevog, HVEHOYTO j. nydspur. 
hayrı-häkog 2 fir. +] (moryös deiier) mit beiferer 
Stimme redend. Lunglũctlich, arm. \ 
noyepös 3 [poet.] (aoyoc) mühlelig, hunmervoll, elen d,⸗ 
noydo fep. poct.] (nöysg) 1. intr. fich (nb)mühen, Müb- 
fal erdulden. poysov mit Mübe, müblam. Insb. müde 
od. ermüdet fein (Ex tvog von etw.). — 2. trans, mühjelig 
— od ertragen, erleiden (ti Iri zevi etw. um etw., 

äpgi zn — Evexd tivog um j-s willen). 

pnoye-Adrog 2 ip. +] ſchwer (od. mit ſchwerer Bunge) 
redend. Linss.: a) ungern, b) ſdoch) endlic.\ 
nöyıg adv. (nöysg) mit Mühe, kaum, mit genoner Rot ;, 
nöyog, 5 lep. poet.] a) Mühe, Arbeit, Anftrengung. 
b) DPrangfal, Rot, Elend, Schmerz. 

E. Aud opöyog, vielleiht zu It. möles (aus mogsles): 
poydw, pöyız, möyihog (aus nöyshog), hoxdhmpög, 
noyıös {em — ef. auch opurspös. 

noyos-Töxog 2 [ep.] (zixreiv) Schmerzen od. Geburts 
weben erzeugend (od. die Geburt Fürdernd ?), 

nödros, 5 |ip. + (It. modius) Scheffel (Erodemmap von 
etwa 9 Liter Inhalt). 

nöyag, uxos, 5 (in Sparta) Helotenkind, das im Saufe mit 
einem Spartiaten erzogen war, ISchladugewũhl. 
nödog, 3 [w.] Getümmel, inss. Schlachtgetümmel, f 
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E. Ymeth u, menth rühren, drehen, quitlen, fir. män- 
thati er quirlt, n/pb. mangeln (fast mandeln — Mäjche 
glatt rollen), Mangelholz): ivdn — tt. mentha = 
np. Minze (eig.: Quirltraut). 

nödev, wvog, — nöhag. 
nohwvixög 3 [poet. ir] (pöhkov) ansgelafien, rt 
molpn, 7 (aus nöpja zu pöpss, peisopa) 1. Teil 
eines Ganzen, Stüd, av nevre al BUo —* zwei 
Fünftel. ng opfspivng polpas slvar zum geretteten 
Zeile gehören. Insb. a) Yandesteil, Gebiet, Yand, Gegend. 
bh) Partei. c) (mathem.) Grad, d) (= pöpa) Abteilung, — 
2. beftinmmter od. gebübrender Teil, Anteil (tivög an etw., 
‚8. Blov od. Brörou Vcbens-anteil, »Dauer); inss. Portion. 
übtr.: a) Gebühr, Schicklichteit, Schickliches. Ordnung. 
narı nolpav u. Ev noloy madı Gebühr, der Ordnung ger 
maß, im geböriger Meife — ümerhalb der gebührenden 
Grenzen). wap& od. biz norpav wider Gebühr. b) ge- 
bührende Stellung, Nang, Achtung, Anſehen, Schägung. 
dv neifow nolsg alvar höher geachtet werden, dv ob2e- 
mE wolpg äysv tıvd jen garnicht hochhalten. (dv) 
poipg yndivov nasichai zıva je den Nichts gleichfegen 
od. völlig verng achten, dv rorsploy polpg wie ob. als 
ein Feind. — 3. das vom Gejchid zugeteilte Kos, Yebens- 
los, Schickſal, Geſchict, Verhängnis. teiz j. göttliche 
Beltinmmmg od, Fügung. dmdp poipav über dus Geſchick 
hinaus (= gegen od. wider das Geſchichh. polpa Eysı vıvd 
jem iſt das Los bejcieden. sd potpe vol dor es iſt 
dir wicht vom Schitfal beftimmt (mit in/,). Insb.: a) Todese 
geſchick, »art, Tod (= p. davarsu). b) Glüct (= Echr7, 
notpa). 1) oswurob polay zu Deinem eigenen Glüde. 
Meiea, 7 Scidjalsgöttin, die jedem Wenſchen fein Geidid 
(tie, Unglüd, bfd. den Zob) zuteil, It. Parca. Gewöhnlich 
— —— KASGG, Adyanız, "Args- 


—* [poet. ſp] (potex) zuteilen, verteilen. 

porpy-yavhıs 2 lep.] (riyvopaı, eig.: zum Gluck geboren) 

Glüdskud. [verbängt, Schieials:... | 

porpförog 3 [poet.] (noTga) vom Schictfal ausgehend v2. 

Motptg, :[2)o5, 5 alter Aönig von Agnpten. 7; Molgızz 

Apr Mörisiee in Mittel» Agupten, weitlih vom Nil, bei der 

Stadt Arfinoe, zum Aufnahme des Nilmafjers beftimmt. 

narpo- Yympöveov, 15 [ip] (motza, yvepev) Neiner 

Sradzeiger, Mimstenzeiger. 

norpö-xpavrog 2 [poct.] (xpaivo) vom Schickſal ber 

ftinumt oder verliehen. 

Motoa, 7; [äol. bul.] = Moöoe. 

norx-Kypıa, ı& lep.] (noryic, Aypa) Ehebrederitrafe. 

pnoryarlg. iBos em. |i er (porydo) ehebreherifch; 

zubst, 4 Chebrecherin; — über, von Bott abgefallen, treulos. 

porgkw (norysg) I. Akt. zum Ehebruch verführen; übte. 

widerrechtlih in feine Gewalt bringen, hy Halacaav 

auf dem Meere unrechtmäßig den Herrn fpielen (od. fein 

Unweſen treiben?). — ILM. + = poryeion. 

norysid, ı ſuoxoc) Ehebrud, Buhlerei. 

norgenrpıa, 7; (morzsdn) Ehebrecherei. 

horgedn (may) die Ehe brechen, Ehebruch treiben, 

bublen (sey& mit j-m), zum Ehebruch verführen; über. 

+ zum Gösendienft verführen. P. (vom Weibe) als Buhlerin 

gebraucht werden, ſich verführen laſſen, mit j-m buhlen, 

narylärog 3 [ion. ip.] (morgeia) durch Chebruch erzeugt, 

anßerchelic. 

— & Ehebrecher, Buhler. 

E. Ymeigh harnen, bejudeln, trüben, fer. möhati — 

kt. möjo, mingo = n/b. migen; got. maihstus = 
a/öd. mist — n/pd. Mift: norgedo, organ, alxam 
Nebel (= tr. meghäs Wolfe). 

pohetv [mei cp. poet.], inf. or. II su choxto. 

nollfdwpn, zö [jp.] Bleiplatten, 

pörtiog, 5 (ep. ip] = nörud2og 

nörkıs adv. (nirscz) mit Mühe, kaum, mit genaner 

Not. pad p. mit jehr großer Mühe, fehr ſchwer. Imsb.: 

a) ungern; b) (dody) endlich. u. nors endlich einmal, 
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MoAtwv, ovos 5 Solm der Molione, der Gattin des Attot. 
x& MoAtovs die beiden Molionen (Eurgtos und Mteatod) — 
Atoriden 

noAoßpög 5 [ep.] Schmußferfel. 

E. Entw. por-oBpös Schmußferfel (aus pordven u. Zäpog 
— Eßprov Üerfel) sd. nors-Epds Schuuipfreſſet (aus 
porbvo und Aripinazn). 

Mörog, 5 Sohn des Deutalion, Unter des Derionet. 

MoAo9sot, neu-att. «Trab, Gl Bolt im Inneren von Epeiros. 

noAodpat, noAodon j. nokalv. 

noAnatog 3 [poet.] (noArY) ſangreich, wohlkliugend. 

noArY, dor. =, 7 ep. poet. (ueirw) 1. Geſang; 
insb.: a) Suitenipiel, Mufit; b) Tomsart; c) uns. Iom, 
Getön, Schall. — 2. Tanz mit Gefang; ash. Spiel, 
Ergöglichteit. 

noinndöv Den] adv. (norrn) mit Geſang. 
norbßdneva, 7 [ep. ip.] u. noRupdtg, i2os, 7) (möru- 
5205) Bleitugel an der Angel oder zum Schleudern. 
nordßdrvog 3 (nöru5dsg) bleiern, von Blei. 
nörnidog, 5 (wahre. Schnwert) Blei; aus bleihaltiges Bold. 
Meoibxperov, 75 0d. «Beh, ; Stadt im Aitollen am Ein 
gange des Norinthifchen Bufens. Tas benabbarte Borgebirge 

"Avtizpisv bat von ihr auch den Namen "Plov <ö Moiy- 
upınöv (od. Ao vxpov) erhalten. 

noldvn (nirar) befleden, bejubeln, beſchnuitzen, verun⸗ 
reinigen. P. u. M. ſich beſudeln, ſich im Note wälzen. 
noAnonög, ⸗ lſp. +] Eoadvyo) Beiletung. 

AIAchv ſ. nodetv. 

HongpY, dor. ·Q, ſpoet. ſp] (nsppopa:) Tadel, Alan, 
Beſchwerde, Vorwurf. popgiv tvog äyev ſich über 
etwas zu beklagen haben. [regieren (tiv&g und zii). 
Hov-apxdo (pevarxag) Alleinberrfcher fein, monarchiſch 
nov-apyxiä, i, (növagyog) Aneinherriiheit, Monarchie, 
fish, Oberleitung, Obertommando. 
nov-apxexög 3 monardiich (regiert od. peflumt). 
növ-apxog, & (növog, äpym) Alteingerricer, umm: 
Ichränfter Gebieter, Monardı. ' 
noväg, adog, 1; (pövog) 1.2) Einheit. b) (von Aahten) 
Einer. — 2. adj. [poet. jp.] = növog. Lipieien.) 

pov-anAdo fi] ein Flötenſolo (od. die einfache Alöte)] 

Hovaxd od. «7 adv. (növsg) 1. an einer einzigen Stelle. — 
2. auf eine Beife, einzig und allein, nur, 
novaxod — povazz. 

ovij. 7; (nävo) dos Wleiben, Verweilen; inss.: a) Ani- 
enthalt, Wohnung; h) das Zögern, "Zander. powiv 
rcetoher ſich aufhalten, verweilen, 
novenpng 2 [iv.] (növog, Apapiorn) a) einfach, eingeht, 
allein. b) einſam. 

növenos 2 (iv) a) bfeibend, danerud. b) ftaudhaltend, 
aushatrend (dfb. von Soldaten = in Reih' und Glied fechtend); 
üstr. beharrlich, beftändig, dauerhaft, feit, treu. 

növ-ınnog, 5 einzelnes Pferd, Neitpferd. 

povo-yayıis 2 (yiyvopaı) allein gezeugt, einzigles Kind), 
eingeboren. 

uovoaidijg 2 (sldog) einförmig, einartig, einfach. 

novö-EnE, vyog ee einjpänmig; übte. einſam. 

novo-Anepog 2 lpoet.] (ige) einen Tag dauernd. 

movö-xepwg, wv [ip] ſxepac) einhotnig. 

novö-xdAanrog 2 [poet.] von einem einzelnen geweint, 
Benvog MWehflage eines einzigen. 

NOvö-nporog 2 einruderig. vage —— auf dem 
nur eine (ftatt der drei) Nuderreiben befeßt iſt 

novö-wäng 2 [ion. iv.) (R@Asv) eingliederig; insb. : 
a) einſtöckig v) einheitlich. 

povö-Anrog, 5 [ip.) ein einzelner Wolf, Einzelwolf. 

kovo-naxdn (näyn) 1. einen Zweitampf beitehen (zuvf 
mit j-m). — 2. allein den Kampf beftehen (zivi mit j-m). 

novo-uayla, 7 [ion ſp] (niyr) BZweitampf; ins. 
Gladiatorentampf. 

u⸗v⸗o naxog > [poet. ſp] a) alleintampfeud. 
3weilanwf beſtehend; insb. subet. 5 Gladiator. 

Hovovanxe |. növoe. 


b) einen 


novökuing — noplacw — 


novö-EoAog 2 (EUAov) aus einem einzigen Baumſtamme 
gemacht. scAotov p. Einbaum, Kanoe. 
növos 3 allein, einzeln, einzig, nur (T:v@v von od. unter 
anderen; j1. TÖV Ehkmv allein von allen). zup. nowara- 
⁊oc einzigjter, gan allein, einzig m, allein —— zig növog, 
adrög pövos. Insb.: a) (bei Iahlwörtern) nur, zB. öxtir 
pnövaug zariiırev 5) alleinftchend, einſam, verlaſſen 
(tivög von etwas, And Tivog fern von etwas). - - C) adı.: 
x) pöweng, meift HÖYSV einzin, allein, nur, blok (auch beim 
impr., 38. ämoxpivou pnöwov), sl pövov wen mir. om 
mövov... KAAK RE wicht mr... jondern auch. pövov 
ob od. MOvovonxe beinabe, fait, tantum non. 3) xu7& 
pövag allein, für ſich, einzeln, 

E. Aus pevfes (ef. ton. podvoz, dor. növsg), mind. 

„man“ = mir. 

novo-oavBarog 2 [ip] (aiv2arsv) einfchubig. 
povo-ofrdm nur einmal des Tages eſſen. 
novö-zovog 2 [ip.) (reiv) mit der immer gleichen 
** ITijche 
novo-Tpänetog ? [poet.| (Tpärega) an einem beionderen ) 
novö-tporog 2 [poet. ip.) einjan (lebend), 
novo-rpopiä, 7 (Tzigw) Einzelsernährung, -Tüttermg. 
nov-öphainog 2 [ie +] einängig. 
pnovö-gponpog 2 [poet.| allein (be)wwachend. 
navo-xermv, wvog [jp.)] im bloßen Untetkleide. 


novdo (növog) 1. Akt. allein laſſen, vereinzeln; inss. | 


yavadv das Geſchlecht einzeln fortpflangen, fo daf immer 
mir ein Sohn vorhanden it. — II. P. alleingelaffen, wer: 
einfamt, verlaffen, getrennt, entblöht werden op. fein (tevög 
von j-m); insb. nur eine Stimme haben, 

nov- ps [poet. ſp] (27) allein over ein Zolo fingen. 
nov-pdid, 7, (par) Eimzelgefang des Schaufpielers. 
növmarg, zug, 7 (novön) a) das Mleinfein, Verlaſſenheit. 
b) Zrenmmg (And zevog). 
nöpd, 3, (meizopa:) More (Aöteilung des ſpartaniſchen Ah: 
voltes von etwa GM Mann. Sie zerfiel in zwei tÄgeıg = vier 
vLochen = acht nevrixsordeg — fehjehn Evmporlar; ihr 
Führer hieß roAdpapyag). 
popiä, 4 beiliger.Olbaum, der Athene geweiht ı. unter 
dem bejonderen Schupe bes Staates ſiehend. 

nöpenog > [ep. port] = pnögsınor. 
wöpeov, 76 (demin. von pöpa, eig.: Zeilden) Teil, Stũck; 
insb.: A) (mitie.) Abteilung; h) Glied des Körpers, Organ, 
std. Geſchlechtsglied. 
nögeog, 5 [poet.] (nopia) Veichüger der heiligen Olbäume. 
nopnoibxstov, ö (nopporstzopa:) Bopanz, Geſpenſt, 
Schreabild. 


poppoidrronas M. Meine Kinder mit dem Popanz od. 
—* Geſpenſter ſchrecken; ubh erſchrecken, bange machen 
tive). 
F. Statt poppopdrrope: von pöpmopos Furcht; oder 
ef. rosa? Redenfalls zu noppen. 
nopnop-wrög 2 [poet.] (noppo, Gy) geipenfterhaft, 


popanj-a 
— Jbranſen, ſprudeln, (dabin)ranfcen. 
Aus noppäzje, Vmeer lautmaleud umd reduplisiert mie 


jtr. murmura, &. murmurare — ade. murmulon 
— nd, mirmeln. e/ Bot. 
nopne, sds u. moppebv, dvog, 7 (etwa zu noppapo?) 
a) Bopanz, Beipenit, Schredbild. b) int. — bubu! 
a 3 [ep.] beerenreich, beerenförnig. ' 
2. Bon pöpov Brombeere, Manlbeere, it. möorum = 
ad. mör-beri — n/bd. Maul-beere (aus Maur-beere). 
n6pos, & [ep. ion. poet.] Insigspar, = pötza) Geſchich 
Schickſal, Yos, Verhängnis. Imip pöpev über das Ges 
ſchict hinaus (— gegen den Schietjalsfchluß). Ausb. Todeslos, 
Tod, Untergang. 
nöpsıpog > [ep. ion. poet.] (nöpsg) vom Schickſal be 
ſt verhängt; ins6. zum Tode beftimmt, Todes ·.. Auap 
Todestag. 15 -ov Schictſal, Verhängnis. 
a ge fep. ip.] (m popgpvög) idnvärzen, verrußen. 
”. part. pf. P. penspnynivsg ww. 
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nOpFY — hanaımös 


noppY, 7, Geftalt, Veiberbildung; üsh.: a) Geftaltung, 
Form, äußere Erfcheinung, Aubere(s), Ausichen, Bild, 
Gebilde; insb.: a) Ichöne Geſtalt, Schönheit, Anmut; 
3) echte Form (= Idee). b) Haltung, Gebaren. ce) Qualität. 
F. Grundform morg"hmä? = ü. forma? ef. pöppns. 
nöpsvas 3 [ep.] duntelfarbig, braun. 
Aus morq”snos, Ymork dunkel fein: popðoou (aus 
Hopbxjw), Sppvatog (aus mrqWanös?). 
noppöw [poet. ip. H (nopp7) geftalten. P. eine Geftalt 
annehmen. 
nöppwpa, =ö [port] = popgi. 
nöppwarg, zug, 7, |iv. +] (moppio) Beitaltung, Geſtalt, 
Bild; übtr.: a) wahres Mejen einer Sache; b) bloß äufiere 
Beſchaffenheit, Schein. 
Mosisjhv-omot, ni (nöszug, eig.: „Holzturmbäusler") 
Völterfhaft in Pontos, weitlih von Trapezunt. 
nögsug, Svos, 5 (Lebumort) bölzerner Turm, Holzhaus, 
F. dat. pl. metapl. nosssvorz. 
nosyäpıov, =ö [ip.| (demin. von nöoysg) Külbehen. 
nöcxerog 2 (nöoyaz) von Kalbe. xpex Kalbfleiſch. 
Möcoxat, ol Bölterihaft im fudlichen Koichts. 
nosys-rordo [FT] ein Kalb machen, 


nöoxos, 5 1. junger Schöhling, Gerte, Rute. nöcyor 


Abya Meidengerten. — 2. üstr. &, 7, Sprößling, Sprob; 
indb.: a) Knabe, Mädchen; h) junges Tier, Kalb, junger 
Stier, ubh. Kuh. 
E. &ig. Knoſpe am Paum, \mesgh ob. mesq tuüpfen, 
fnoten, ad, masca — nid. Maſche? 

Morbn, 7, Stadt auf einer Inſel an der BWeitküfte Sicifiens. 

novväg [ep.] ade. (növog) allein, einzeln, 

HoDv-upxdw, Honvapxin, modvapxog [ion] = nov-. 

pkovvo-yavis 2 [ion.| = povoyevic. 

novvö-dev [ion.] (noövog) ade. allein, einzeln, 

novvd-nwäog 2 [ion] = povixwiog. 

movvö-Achog 2 [ion.] ans einem einzigen Steine (beiteheud). 

nonvo-uaxdın, nonvonaxin [ion] = por. 

nodvoz 3 [ion] = pövog. 

novv-spharnag 2 |ion.] = novöptarpoz. 

novvo-purg 2 [ron.] (gay) in eins od. zu einem einzigen 
Stüde verwachien. 

ponvöon [ion] = ovöo. 

Movvoylä, ion. ·. % 1. Salbinfel, Yafen u. Stadt bei Athen 
zwifen dent Peiraleus u. Phaleron. Mouvoylazıv) adır. zu 
Munyhin; Movvoyiafe adv. nad) M. — 2, Beiname der 
Artemis, die in Runychia einen Tempel hatte. &v Mouwuyias 
im Tempel der Artemis. Kiaprit mai). | 

oDvoxebv, Bvog. & jeimter Donat des auiſchen Aalenders | 

Mo50%, Muſe, meift pi. Möttinnen des Geſanges, der Aünfte 
und Wiſſenſchaften, Töchter des Zeus und der Rnemoſyne; Domer 
nennt bald eine, bald mehr; feit Defiod gilt die Neungabl: 

awvia Hoyarisez peydiou Ars änyayanlaı 

Kisıh 7’ Edition, za Bdisıd Te Meinopdun Te 

Tappıyapn 7’ 'Erat ze Moidnvid 7’ Odpavin ıe 

Karkıöen 9, M Bi npogepestden dorlv Anacdmv. 
As Appellat. = Mufenkunft, Kunſt und Wiſſenſchaft, feine 
Bildung; insb. Gefang, Wied, Muſik, Poeſie. — 
adj. Movsatoz 3 u. nobasıog 3 — honamög. 75 
novostov Mujentenmpel, Mujenfig. 

E. Aus pövra die Sinnende, It. mens mentis; cf. naiven, 

Movoafog, 3 mothiiger Sänger u. Scher in Attifa, Stiller des 
Orpheus, Dichter von yumen, Welsjagungen, Weibeliedern u. a. 

hobgerog 3 1. Moöoe. 

pona-nysıng, 09, 5 (hykopa:) Mufenführer Apouo) 

novafkew, dor. -fadt, u. M. [poet.] Muft made; ins. 
fingen; abt. ertönen laſſen. 

ponanös 3 (Mods«) mnfifch, die Mufen od. Muſen · 
fünfte betreffend, Mufens... Imsb.: a) wobltönend. b) muſi · 
taliſch (gebitdet), mufitverftändig, tontundig; aubst. & 
Muffer, Tonkünftler, Sänger. übhe =) kũnſileriſch ud 
wiſſenſchaftlich gebifdet, fein, harmoniſch; ) angemeffen, 
fchietlich, übereinftinnmend, paſſend (mpös Te); ) auber. 
N nongea u. Ta povcenk Muſenkunuſt, edle geiltine 
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Honsonitwp — noddonar — 
Beſchaftigung; insb. Muſit, Tonkunſt, Geſang, Tanzkunſt, 
Dichttunſt, Voeſie; Mob. Kunſt und Wiſſenſchaft, höhere, 
künſtleriſche und wiſſenſchaftliche Bildung, echt menſchliche 


Bildung. Ehervorbringen®. | 
HODgO-iTup, og, % [poct.] (arenp) Mufen-)Rünite) 
Honao-nardg 2 tion. voet.] (rorion) Yicderdichter(in). 


nonaonpyög 2 (podoz, Epyov) Muſentunſt treibend. 
subst. 5, 9 Zonkünftlerin), Sängerln). 
novode [ip.] (Moösz) uuterrichten, bilden. 75 pepsu- 
swpävov feine Bildung. 
noxdiw (nöydo) 1. int. Mühjal erdulden, ſich ab- 
mühen, ſich abgnälen, fleißig arbeiten, fich plagen, Kummer 
od. Sorge haben, leiden (zıvi, Em zwi, wapl zevi mit, um, 
über, an etwas). 2. trans. a) mit Mühe vollbringen. 
b) mühfelig erleiden, erdulden, ertragen (Ti). 
nöxdmia, 7ö [poet.] (noxdiw) 1. Mübhfal, Mühe, Yait, 
BVürde, Leid. — 2. = noxdnpix. 
noxdngtä, ii (noydnpög) Schlehtigkeit: 1. jchlechte Be- 
fchaffenbeit, IUnbraudbarkeit. — 2. ſittliche Schlechtig- 
feit, VBerworfenheit, Unwürdigkeit; insb. niedriger Stand, 
— 3. Sammer, Elend, Rot. 
poxdnpös 3 (nöytoz) 1. mühenof, mühlelig, kummer— 
voll, jämmerlich, unglũcklich, elend, erbärmlich, (von Perf.) 
unglüdlic. poxsngötesx Asysıv weniger Nedefertigfeit 
haben. — 2. a) fhlecht (sid. in fittliher Beziehung), tichte- 
würdig, verworfen; Schurke. b) unbrauchbar, ſchädlich, 
ichlimm, verderblich, noxdngstsza weniger gute Ratichläge. 
poxdgon [ep. poet.] (nöyhoz) leiden (Tivi an etw.); fonft 
dio 


_ ha; ” 

uörder, &iuöyog) 1.Mühe, Anitrengung. — 2. Mühjal, 
Not, Leid, Elend, Unbeil, Kummer. 

pnoxksutig, cd, 5 (moyAsim) der etwas (Tivög) mit 
Hebeln Bewegende und Borführende. 

poxAedw [ion. poet. fp.] ı. noxAden [ew.] (noyAsz) mit 
Hebeln bearbeiten od. erichüttern ob. wegrücten. 

poxAov, 5 lip.] (demin. von oyAög) Meiner Hebel, 
noxxög, 5 (nöyog) Hebel, Schebaum, Brechſtange; übh. 
Pfahl, insb. (dei Züren) Querriegel, Sperrbalten. pnöyAov 
Zpädddeıv den Miegel vorichieben. 
Möyponog, 5 muthiiher König von Attita. ı, Mohorik 
— Attifa. ol Mopörear = Atbener. 

nd u. ad, int. des Schludrens oder Weinens, 

nd-yaa7, 7 jion. ib.) (nös. yarı) Spitzmans. 
MuyBoviä, ion. -9, 7, matedoniice Landſchaft am Arios, 
ubBarsos 3 [ep. poct.| (ns2don) triefend, beneßt, nah 
(tivi von etwas). 

nd&kw [poet.] 1. triefen, mai fein (zivög von etw.) — 
2. zerfliehen, verfanlen, verweſen, vermedern. 

E. Ymud, weitergebitdet aus \ oa beindeht (ef pr alv): 

pnußakdoz, nösse (aus mößcsg). Ertumpen. \ 
nidgpng, 5 [ion. poet, iv.] glnheudes Eifen; üsy. Metall 
ndeAsdars 3 [ep] Ümuersz) marfreich, martig. 
nBeids, 5 Mark; inso. Gehirn; übte, Kraft, kraftgebende 
Speife. 
nun (mio) in die Mofterien od. Geheimlehren (7& 1m- 
srüpım od. Zpyıa] einweihen. P. fich in etw. (Ti) eitte 
weiben laſſen. & peydiz pnepmrske in die Großen 
Miiterien engeweiht fein. pustsda: zatv Hbeztv in die 
Myfterien der beiden Böttinnen eingeweilt werden; übte. 
1a Spwrixck in die Geheinmiſſe der Wiebe, floh. muter« 
weiſen, unterrichten, belehren (mva Ev zew od. ⁊. 
wis J od. RC) fangen, einfangen. 

. Etwa zu pad, eig. den Mind op. Die Yippen zuſammen ⸗ 

ſchließen? 
Ye [poet. jp.] itölmen, ſeufzen. 

Lautmalend ſeig. 5 od. pa fügen); ef itr. muj, abe. 
muccazan mod, mickſen, muden, it mtugire: 
nundenzi, nuikispz:. 

wönseg, zug, 7 |iD.] (pin) Einweihung in die Myſterien. 
n5Prespae [ep. poer.]| M. 1. abe. reden, ſprechen, jagen 
Imit acc. ©. inf, od. @, äm). nor dv »opöv zu feinen 
Öerzen Iprechen (-= bei fih überleyen), Intb. = befchlen (mit 








— nudsn — MuAui 
inf). — 2. trans. jagen, autipreden, erzählen, mitteilen, 
berichten, beſchteiben (tivi zı, ti mepi Tıvog, felten Tıya 
von j-m). »sptopixs od. dveidsa Schmũhumgen ausftohen. 
Ansb.: a) deuten, erflären. b) (mit Doppeltem arce.) nennen. 
©) (geittig) bei fich befprecen, überlegen, beraten (mi). 

E. Wohl Yıma laut werden, tönen, lautmalend (ef. pundo- 
pa: und noppöpw); vgl. aöLo*: pödog, (nutz?). 

F. Dor. uudsdpar; 2. 29. pre. nubsta: (aus nulden:) 
u. pu&az ep. - auf; Iteratioform ep. nuihsxovrn; 
aor. nabrospnv en. (con). nußjgonz: eo. = -wmyuze). 

n59En u aðco [poct. jp.] u. nöd [dor.] = pudsspar. 

nOHso-Yp&pog, 5 liv.] (rpdpo) Zbeldichter. 
n69%o-Aoysdo [ip] = uαααy 

nnPo-Aoydn (Adyn) erzählen ( at zı); inss.: a) alle 
Sagen od. eine Fabel erzählen, eine Kunde berichten. P. in 
Mythen od. von der Sage erzählt werden. b) im muytGifcher 
od. allegorifcher Form ſprechen; abb. erbichten, fingieren, 
fabeln, fabutieren, Vorftellungen ausiprechen. e) ſich aus ⸗ 
führlich oder eingehend ımterhalten (regt zıvog). 
n590-Aoyla, % (Aöyog) Aabelerzäblung, Sagengeſchichte. 
nodo-Aoyınöz, 5 (undorsyio) Kabeldichter. 
nOHo-Aöyog, & Kabelerzäbler, Muytbolog- 
nöto-morög, 5 (note) Kubeldichter. 
ndhog, ö — 1. Rede, Wort, Außerung, Aug 
ſpruch (aut Spruch — Sprichwort). Imss.: a) öffentliche 
Rede. b) Erzählung, Mitteilung, Bericht, Rachricht, Bot- 
ſchaft, Meldung, Kunde (tvög i-s u. von j-m). €) Ger 
ſpräch, Unterredung. di) Mefpräd mit fih fett — über ⸗ 
legung, Gebanfe, Willensmeimung, Beſchluß, Anſchlag, 
Plan. o) Rat, Vorſchlag, Befehl, Beſcheid, ** 
Geheiß. f) Berüct, Gerede; insb. erbichtete op. fi 
hafte Erzählung, alte Sage, Bötter-, Helden-fage, * 

Erzäblung aus ag ge Zeit, Mythus; ann. Mär- 

den, Kabel, — 2, Begenjtand der ek od. Unterhaltung, 
Sache, Begebenbeit, Geſchichte, der 

nO9Wöng > (nbIog) Kanne 3 febebaf, märdyenhaft. 
nota, 7 Fliege (Stuben, Stech⸗, Schmeib-fliege). 

E. Aus pöoja — It. musca; ef. auf at. mucka — 
nd. Mücke; vielleich zu You tönen, ſummen 
(ef. niko®). 

Mux&in, * Vorgebirge in Jonlen, oſtlich von Samos (Sqhlacht 
479 v. Ehr.). 

Muxaingaög, 7; Stadt in Boistien, norböftlih von Iheben. — 
Einw. 5 Muxadrjoatog. 

H5x&opae [mei poet.] M. 1. brüllen. — 2. dröhmen, 
tuarten, krachen. 

E. \mu, tonmalend wie das deutſche „muhen”, Lt. mügire; 
ef. nice, nöhoc. 

F. «or. I &puxnsapyv, or. II pbxov ep. = Zuüxov; 
g pipdxz mit pre Bedeutung. 

nöxndög, 3 [ep. port. jp.] u. wenns, 6 [voet. fp.] 
(nuxdspar) das Vrüllen, Gebrüll. 

MuxAivar, ai u. [ep. poet.] Muxdivn, dor. »-&, alte 
Stadt in Argolis, nördlih von Argos, Nefldenz des Atriden · 
pefhlegtes. Auxvym· dev [ep.] adı. von Myfenai her. 
— Emm. u, adj. Musenvato 

king, Noc (felten ou), 6 ion, poet.] 1. Pilz. — 

Dertel am Degenjcheidensende, Schwerſtnauf, Ortband. 

Mixar, ol Bölterfhaft im füdligen Iran, 

MiRDvV T. nuxdonun. 

Mixovos, 7 Kuflaben-infel norböftlich von Delos 

noxeip, Nec 5 Nafenlodh, Rüſter; pl. Naſe; 
das Najenrümpfen, Spott, Hohn. 

E. Vlemerk abftreihen, loslaffen, inss. ſchneuzen, ftr. 
muncäti er lüht los, ie. mungere ſchneuzen — 
arieh. missen (aus wöxjw), migz (aus pixoe), 
it. mücus, 


noaermpike [iv. +] (narüip, eia.: die Nafe rümpfen) det · 


ſpotten. P. ſich veripotten Infien. 

NDATNpö-Roprag 2 [poet.] ſtolz ans den Nüftern 
ihallend, ſchnaubend. loon Mefiana. | 
MvAat, I Safenſtadt an der Nordoftliifte Siciliens, wenlis 


nöRaE — nnptopöpag 
ng ano, & [em] (irn) Mühlftein; asp. großer 


F. dat. pl. puAdasscı ep, = nöiuft. 
MöAns[s)a, mv, 1& Stadt in Karten, norböftl. von Halitarnaf. 
— Eimm. 5 MuAassedg, dus. 
porn, 7 [ep- poet. jp.] Mühle; inss. Handmühle, die von 
Sklaven und Ragden gedreht wurde. 
E. Ymal, mel zerreiben, malmen, mablen, jtr. mläyati 
er wird weich, — mlätäs we, ern 


Ad. 

noAy-paros 2 [ep] (Evo) von der Mühle zermalmt, | 
oA: 5 u. Abavos 3 [+] re zur Mühle gebörig. 

Atos Mühlitein. ieh. Aphrodite 
MöAıtıa, 7) afforife, bib. in es verehrte Möttin (= 
ea, 2 w]' vr — müblftein-artig. 
nörog, 5 [iv t Ban. — 2. — nökag. 
noAov, — 6 (Born) Mühlenhaus, Ort, worin die 
Mühle ftebt. Icinw. 5 Mövätag.\ 
MövBog, 7 Safenftadt in Karten, weftlih von Halikarnaß. — ] 
advn, 7 fen.) (Aysvo) Vorwand, Ausfucht. 

poet. fp.] (pure) Schleim; inss. Rafenfchlein. 

— :ö lſp.] ken von nögx) Tropfchen. 

wehp, Mpos, 5 [ion. fp.] = muarnp. 
are Äh 2 [poet.] (nög, — Mäufe tötend. 
pno-naxiä, lſp.] (ds, nix) Mäufetrieg. 
Mvoviä, 7 Stadt der Ojoliſchen Lofrer, nördlich v. Amphifſa. — 
Einw. 5 Muovsdz, dus. Iweſtlich von a 
Muövvn990g, 7 Borgebirge und Stadt an der ioniſchen Küfte, 
Muods, obveos, 7 ioniſche Stadt Im nordweſtlichen Karien an 
Mäander. — Cinw. 5 Muohatog. 
nup-ahög, 5 lſp.] (möpov, Eye) Salben-koch, +bereiter. 
nöprärtg (nöpıo) adv. zehntanfendinal, 
nöprantg-nopeogrög 3 zehmtanfendmal zehntanfenditer. 
nöpf-avdpog 2 (Avip) von or. mit zehntauſend Menſcheu 


oder Einwol 
Moptavdig —* Stadt im nördl. Syrien nahe der kilitiſchen 
ren. — adj di. Möptavßptxös 3. 


nöpt-Kpxng, ov [ion] u. nöpi-apxaz, 5 Befehlshaber 
von zehntanjend Mann. 
nöptäs, dog, T ſuog:oi) Myriade, Zahl os. Menge von 
zehntaufend; (diem. ift Spaxp&v od. meditvomv dabei zu er- 
gänzen); üdh. Unzahl. lendlich (alt oder lang). 
nöpt-arig 2.0d. »Erng, ou zehmtaufendjährig; üb. un} 
nopttew [ion. poet. fp.] (özov) Salben. 
nupian, % () [ep. ion. jp.) Tamarisle (immergrüner 
Strauch, bſd. in Siimpfen wachen). 
E. Wahrſcheinlich femttifhes Lehnwort — bitter, 
nuptaevog 3 [ep] (nopian) von der Tamariste. 
a 
Möptva u. uptvn, 7 1. Amazone. — 2aoliſche Hafenftadt 
in Soflen. — 3. Stadt auf Lenmos. Ginw, 6 Muptvatog. 
nöpto: 3 —— (ef. wuplog). nefegnet. | 
pöprö-“uprog 2 [poet.] mit taufendfacher Frucht, Frucht: ) 
pöprö-Aextog 2 (Ayo) tauſendmal geſagt. 
nöptö-vexpog 2 ‚Tiv. mit unzähligen Toten. 
nöptövr-apxog 2 [post] Zehntauſendfũrſt. 
nöpro-mAgarog 3 od. -mAnstnv 2 zehntaufendfach. 
pöplog 3 (auch 2) unzählig, unendlich (viel, groß, lang), 
unermeßlich, taufendfältig, tauſendfach, überreichlich (z8. 
æivdoc, Axdoc, Zpıg, navia). ph puploı u. puplor 
con son unzählige, wunder wieviele. puplp Bäirtıov 
taujendmal beiler. — nApeoe 3 zehmtaufend. yupiä 
Inrog zehntanfend Mann Kavallerie; Asics pupiä 
zehntanfend Scyildträger od. Hopliten. si pöpısı die erfor 
derlichen Zehntauſend. 
pöptoatös 3 (möpror) zehntaufendftelr). 
nöptoatds, Dog, 1 = huptäs. 2 
nöpro-Tauyghs 2 [poet.] (teöxag) mit unzähligen Kriegern. 
nöpto-Pöpog 2 (zip) vads Schleppſchiff von zehntauſend 
Laften oder Pfund (Talenten) Tragkraft (= 20 Tonnen). 


Sa: 








— Mipxvog — wuodbäng 
MöpxTvog, 7 Stadt im füdweftlichen Thrafien am Strymon, 
nörblid von Amphipolts. — Einw. und adj. Mupxtveog 3. 
nopuyxe, 7 [ip] (möppng) Ameifenbanfe. 

nöpund, nxog, & Ameije, 

Aus wögfn: lutſpr. Föppmä?) mit (Verfegung und) 
Ajftmilation der beiden Konſonanten je u. F (ef. Hopp); 
ftr. valmikas Ameifenhaufe (aus malvikas), vamras 
(aus varmäs) — ft. formica (zmädt aus mormica), 
niederdentſch Miere. 

Moppedövez, ol Myrmidonen, achaiſcher Voltsſtamm in Süd- 
Theffalien (Phthia und Hellas), Untertanen des Peleus, Adilles 
und Neoptolemos. 

nöpopae M. [ep.] fliehen. 2ixpvor in Tränen zerflichen ; 
abb. weinen, Magen (aupi zıva um jn). trans. beklagen. 

E. &ig. raufchen, rg} Ang w — 

F. pöpovꝰ en. 3. pl. 

nöpov, ı5 —— ” uf Salfam, Salbe, 
au pl.; meton. Salbenwein. 

E. wit spöpov, opöpx Fett, Schmiere (a/pd. smäro — 
n/pd. Schmeer) zufammenkangend, aber vielleicht durch 
Lehuwort möppz Myrrhe (ef. puppivn) lautlich be- 
einfluht, 

nupo-nwäAstov u. ·Xxch Atov, 7ö (rwid) Salbenladen. 

nvgetyn u. nupatvn, q Myrte, Myrten⸗ zweig, »franz. 

Sowohl pp“ Ryerhe als nöprog Myrtenbaum find 
femitifhe Zehmwörter (ef. 5 

Auoptvoös, odvzos, 5 attiiher Demos ber Pandioniſchen 
Phnle. — Cinw. 5 Moppevodarog. 

Moöpatkog, 5 Zyrann von Mptilene, Gegner des Altaios. 

unpaorvo-ardrg 2 [poet. fp.] (e1205) myrtenartig, Myrten.... 

Mupriiog, 5 1. Sohn des dermes u. der Aleobule, Wagen- 
lenter des Cinomaos. — ?, fonftiger Wannesname, 

nöprTov, 76 (nugpivn) Murtenbeere. 

Mopwv, wvog, 5 1. aus Eleutherai, geſchicter Erzgießer um 
190 v. Ehr., Jeitgenoffe des Pheidias u. Polgtleitos. — 2, fonftiger 
Vianneöname. 

Mupwviäng, 09, 5 Athener, Sohn des Rallias, treffliher Feld- 
Herr und Staatsmann vor dem Peloponne ſiſchen Ariege. 

ey pdör, 5 1. Maus, — 2. Mustel. 

Er. müs = tt. müs — ad. müs = n/p. Maut. 

F. pl. udec. dat. ubol (vereinzelt nöct). 

nöst, muss, 5 * Mundknebel. 

nuoapös 3 I poct. jp.] (nass) umrein, efelbaft; 
übte, abſcheulich, Abſcheu erregend, verwünfcht. 

puodktropas P. (möcog) Elel od. Abſcheu vor etw. habeı, 
verabjcheuen (ti). 

Möol, ion. «N, 4% 1. Sandigaft im nordweftl. Kleinaſien 
zwiſchen Troas u. Lydien (bw. Phrygien). Cinw. 5 Müoög 
(oft = verädhtlicher Menfd). adj. Mbarog 3. — 2. Landisaft 
zwiſchen Saimos und Iſtros. 

Mioxwv, wvog, 5 Mannesname, 

wboos, 75 [peet. ſp] (nid) Etel, Abſchen; übte. 
Greneltat, Greuel, bid. Blutichuld; (von Mengen) Ber 
brecher. 

nuort · voyia, n [iv 

unuot· x xvyss. & [ip 
oder Einweihende. 

nöorad, axsz, 5 lſp.] Schmurrbart. 

nustiptov, 75 (pin) Geheimmis, insb. Gcheimlehre. 
pl.pooripea, ⁊c Geheimdient, Myſterien (vfp. die der 
Demeter in Eleufis); auch Myfterien-feier, feit. puoTnptors 
zur Zeit der Myfterien, 

nusmpr@reg, 1205 [ip.] /em. 
Eleuſiniſchen Myſterien ftattfiıdend. 

nſoo ⁊c. cu. 5 (moin) Myiſte, ein in die Eleuſiniſchen 
Muſterien Eingeweibter. 

nuorenös 3 (muorigsov) mſtiſch, die Myſterien be— 
treffend, bei den Mufterien gebräuchlich; über. gebeimmis- 
voll, geheim, & -& = pustwipız. 

nuottkone [poet. ſp.] (nuoriän ausgehöälte u, flatt des 
zöffels gebrauchte Brotrinde) berauslöffeln (tıvög aus etwas). 

nooddng 2 [ip-] (uöcog) abſcheulich. 


Einführung in die Myſterien. 
der in die Mufterien Einführende 


(nuoriprov) am den 


Miawv — vol 


Miowv, mvog, 5 aus Ghenai, einer der fieben Weiſen. 
MvreAyjivns seltener MerdAYvN, % aröhte Stadt auf Lesbos 
(an der Offfeite). — Einw. u. adj. Mureinvatog 3. 
norzwrög, 5 lpoet. jp.] würsige Sauce, pitante Tune, 
Anoblauchbrei 
wuchikeo —* ip.] ſcauben; ubir. fpotten. 
uũnxos 3 |poet. ip.) ſuvxcc) innerlich, inwendig, im 
tiefſten Winkel. pöyıöv ⁊. Insxpogev aus tiefer Bruft 
frädızen. 
—— & [w.) Beftöhn, Geãchze. 
—auropẽc. Vmug ſdmauben, ftöhnen; e/, mike. 
nuxs · Oav poet.) adv. (noxög) aus dem Innern des 
Saufes, bid. aus der Vorratotanmiet. 


nnxottarog 3 [ep] im binterften Winkel, im Sinter | 


grunde. 

F. sup. zu dem Lotativ 1uyo? (vom puxoc. lacund. 
nuxov·os [ep.| adv. ſpuyx⸗o) ins Iunerfte, in den dinter⸗ 
uvxos. 5 inuerſter Winkel, abgelegenfter od. binteriter Teil, 

Innerſtes, Hintergrumd, Tiefe; insb. tiefeinschneidende Bucht 
od, Schlucht, Meerbufen, fber. verborgener Ort, insb.: 
a) Schinphwinfel, Verſteck; b) Schaptapmmer. 

E. Verwandt mit nihd. ſchmiegen. 

ne (9) a) ſich Ächliehen (von Augen, Lippen, Wunden). 
Eier ninuxev find geſchloſſen. übtr. aufhören, ruhen. 
b) (von Perfonen) die Augen jchliehen. pbczz nit ge⸗ 
ſchloſſenen Angen. Totg Zppaz: napunivar Die Augen 
geichloflen haben, 

E. ymu ſich ſchließen (rät von Mund umd Augen), jfr. 
mükas ftumm — ie mütns: puio, pöstnz, 
Kuotiptov. 

F. /ut. Bon, aor. Zu59x (ev. nasx). pf. ninduz. 
niov, Avog, 5 ſep.] (nög) Mustelmafe, Mustelfleiich. 
mwonrite [ip. F] (min) Furzfichtig Jein. 
win‘, wrsg |ip.] (ni, Hp) Aurzfichtig. 
wop®, ** nvta) 1. Pierde- und Odhien-bremife. 

2. Sporn, aud über, — Antrieb, Anreizler). 
[iv.] M. (ver)fpotten, ſcherzen. 
u@dos, 5 [ep] Mühe, Arbeit; inss. Schlacht, Kampf, 
Kampfgewühl. 
E. Berwandt mit it. möles, mölestus (?). 


n@An— vass 
' n@AD, vog, 76 Io] or (ein fabelpaftes Bundertrauf). 


E. etr. mülam Wu 
wö-wd, unse [I 1] Cuitas, 34) Batruterlafer 
Strieme, viele, Schwaͤre. 


pöpat J none. 

pwmp&opms, ion. -Fonas M. [ep. poet. ſp.] u. [en] 

reg (pöpsg) tadeln (viva äv zu), jdamähen, 

| hohnen Idelta 
Mönayızız, vg, 7, Stadt in Unter-Ägypten, weitlih vom Kil- 
nopnochar [dor.] — Rponachat. 

pwpmrög 3 [poet. ip.| tadelnswert. 

nonog, 5 [cv. poet. jp.] a) Tadel. b) Makel, Schande, 
Schmach. pöpev Avamzerv einen Schandfleck aubhängen. 
©) perſonif. Möpog Gott des Tadels umd der Tadeljucht. 

E. ef. anpmv, Ymölı), mä (ef. pıatvo). 

MOv (aus ij obv). Fragevartitel, die eine negative Antwort 
erwarten läßt: doch nicht, doch wohl nicht, etwa, vielleicht, 
kt. num; verftärkt aöv jur; doch micht etwa gar. päv ob 
— nonne. 

növog 3 [dor,]) — pövszs. 

novoF, vxoc einhung. 

E. Aus op-@vug, ou — opla, pl (ef. elg) u. Zwä 
mit Anlautdehnung. 

MibopEt = päopar. 

nopatvo (nopig) I. Akt. 1. töricht, albern, dunm 
fein, einfältig handeln. ratpav ein törichtes Wagnis 
unternehmen. — 2. [jp. +] töricht machen. — II. P. 1. zum 
Toren od. Narren werden. — 2, (vom Salze) fade od. ım- 
ſchmackhaft werden. 

tu) ion. · in. v (nnpög Tr Unverftand, Dent- 
— — Dumm 

nwpo-Aoyiä, ſp. +] ee töridıte Rede. 

nompös u. u@pog 3 (noet. auch 2) töricht, einfältig, ım- 
verftändig, dumm, narriſch, albern; übte. [fp. FJ: a) un⸗ 
ſchmacthaft, fade, b) gottlos, 

E. &tr. müräs ftumpffiunig, k. murcus. 

Mößsx% [dor.] — Mesoz. 

MwoNg ı. Mwuonjg, & (bebr.: aus dem Waſſer gerogen) 
Moies (gen. -dmz, det. at und 7, acc. My und da). 

ı #090 j. pdspe:. 


N 


N, v (vB) dreigeänter Vuchſtabe des griech. Albhabets (bebr. nun). | 


V als Rablpeichen = 50; aber „v == DUMM. 

vadıya, 09, 5 [poet.] (vaim) Bewohner. 

Val, befräftinende Partitel; wahrlich, fürwahr; insb. L. in 
Sctwilren (mit ece.), 38. val zo eo, val ık Alx wahr 
lid) bei Zeus! val nk Töde auhmrzov. — 2. in Antı 
mworten: ia, gewiß, allerdings. vi ei ja wahrlich, ja 
gewiß. ö vai das An. va xl 05 ja umd nein. 

E. vai mb wi, It. ne (nae), n/pb. ma: veige. 

valag, dos, 7, [poet. ſp.] (van) Najade, Fluß ⸗ oder 
Ouellenympbe. 

vatdrov, =ö [iv] (demin. von vadc) Meiner Tempeh,f 

vareran [cv] = van, 85 varstany wohnlich 
F. zur pre. u. impf. — part. varstämsz od. -Euo% ep. 
= VAETOTR; Iteratioform VRISTÄRTXOV. 


varos 3 (u. 2) [dor poet.] (vadg) zum Schiff gehörig, 
Schiffs · ., Srer., lottene..  varov (2öpu) Schiffer 


bauholz, Sciffebalten. v. aröiog Serfahrt, Flotte. 
valg, idog, i = valdc. 

Val-yt, verftärttes vol, 

vado! [ep. poet.] I. Akt. 1. int. wohnen, ſich auf- 
balten, weilen, verweilen, fich befinden, leben (dv od 
napd tem, Ent tive ob. Tıvög, perd tıvog u.ä.) Spyh 
ipod valsı Jom wohnt j-m inne. Inab. (von Örtlihkeiten) 
bewohnt od. gelegen fein, liegen, exiftieren. — 2. trans. 


[tempelortiges Gebänie.\ | 


bewohnen (zi). — 3. kaufativ: als Bun anweifen, 
zum Bervohmen geben (ri zw). — IE 1. bewotnt 
werden. ab varöpevog wohlbenöltert. — — ſich ans 
fiedelm, ſich niederlaflen ("Apyet in Argos), 
E. Aus vaojw, Yner: ef. viopar: vererdn. 
F. 3. pl. valsızı dol. = valovar; ep. inf. pre. vardpev; 
Merativf. vaisous u. -0v; aor. Evasıa u. vciooa. 
M. (ivasoapyv; wor. P, (d)väcdmv. 
voeiw? [ep] — van. j 
van, 7, [ep. in.) u. vanos. 16 [ion. poet. fp.] wolliges 
Kell, Vließ. 
E. Bielleicht zu get. znaga Kleid? 
vaxrzög 3 [ip] (vasıo, ein.: feftgeftampft) 
van, 75 (vo, eig.: das Aliehende) A) — Rob, 
Saft. b) Omell, Flut, Klub, (Zuxpimv) Strom. 
vandpresa, 7, [dor.] = vrpipreia. 
Navvanos, & alter phrogiſcher König. 
|  aAaterv wie Nannakos weinen. 
' Navvo, ode (dor. -Dg), % Räbhenname, 
NaEog, 5, 1. die größte der Kytladiſchen Inſeln. Cinw. und 
adj. Nagtog 3. — 2. Stadt an der Nordoftfüfte Eiciliens, 
Kolonie von Chaltis auf Cuboia. Einm. u. adj. Näßtog 3. 
 vaös!, 5 Tempel; insb. innerer Tenwelraum, Allerheigſtes 
E. vielleicht aus vaofög, eig.: Götterwolnumg (ef. vaio). 
F. Att. auch vscg, ion. ep. vrjög, Al. vadog. 


a Nuwdxou 


vr VAN xoa tijg 


va⸗g? [dor] = vers. gen. von vadg. 

vAo-FoAnE, ans, & |poet.] Tempelwächter. 

varatos 3 [peet. ip.) (varn) waldſchluchtig. Wald-..., 
Talr..., Berne. ISchlucht; abb. Waldgebirge. 
varı, 7 m. värog, 73 waldiger Talgrund, Waldtal, | 
varn, vos. 5 [ip] » sivenı. 

vapdars n Liv. 
Bewürzpflange). 5b) Karden-öl, sfalbe. 

Napdärtov, 75 Berg in Ihefialien, füblich von Pharfalos. 


vapdnno-miipwrag 2 [poet.] (rings) in den Narthers | 


ftengel gefüllt. 
vapdnno-pöpas, & (vipdrz, Fizm) Stab- od. Ihnrios- 
trager (bei den Bathosfeiten); Storfträger. 
vapdmE, 7777. 2 a) Narther, Stedentrant (Doiven- 
gewächs mit notigen, marligen Stengel, ftattlihe Stauden bildend). 
I) Rarthersrobr, ⸗ſtock, Gerte (ver Batchanten u. jur Knaben 
südstigung gebraucht). 
Salben und Arzneien). 
vopxäm eritarren, den Starrfranpf haben, gelähmit 
vapan, 7 (vapxdo) 1. Eritarrung. — 2. Rrampfs ob. 
Sitter»roche. beiaubenden Duftest) Rartifios, Rarzifie. | 
vapnısaog, & (u. 7) [ep. poet. ip.) (vapnden, wegen des) 
vapaudns 2 [iv.] (vaerdo) eritarrt, beräubt. 
vasdn, vasom |. valto. 
vaaratıg, 1205 fer.) = vraörge. 
vasos, 7 [der. üol.] Mo⸗c. 
van [ev. jp.] feitdrüden, feittampfen, »ftopfen (yatav). 
pf. P. feſt fein. led. vaszee. 
F. oor. ävafa, pf. P. vävaypız: u. vevaopıa, Berbal-| 
van-äydın (vauayiz) iffbruch leiden, icheitern. 
von-ärid, i, (vanayöcı ruch. 
væu · atↄv, 75 (avayoc Wrac, Schiffstrümmer 
nebſt den Schifſbtachigen); bh. Trümmer, 
van-Ayös 2 Ichiffbräcig, geiceitert. 
E. Aus vaufäydg, von vadg und äyvopt. 
vay-wpxsn vavaax⸗c) a) Schiffätapitän fein. b} Flotten · 
führer od. Admiral fein, den Befehl zur See führen (tevög, 
‚8. niolov). Lüber die flotte.) 
van-apyea, 7 (vaapyog) Ant des Admirals, Kommando, 
vonapzie, ldoc, fe] (se. TerNerng) Admiralſchiff. 
van-apxog,s a) Schiffsbefehlshaber, Kapitän. b)Flotten- 
— Admiral, ’ 
vay-BRTyg, 00, & (Balve, eig.: der ein Schiff beftiegen hat) 
1. zu Schiffe fahrend, jeebefahrend: a) Schiffer, Sec- 
mann, Matrofe, bid. Ruderknecht. Asine Schifferichar, 
sröhrg Sexʒug. b) Schiffspaiiagier, Fahrigenofſe 
— 2. zur Marine od. zur Flotte gehörig, flotten... zuhet. 
& Zceioldat. 
Nav-Barng, 00, 5 Spartaner. I2. = Euryalos.) 
Nan-BoAläng, ou, & Sohn des Naubolot: I. Ipbitos, | 
vanıyao, vaunyin, vaunyög [ion] = vauay-. 
Nan-aAeldng, ou, dor. · ac, &, & 1. Ephor in Sparta 
408 v. Chr. — 2. fonftiger Mastresname, 
voy-ranpen (varnarnosg) ein Schiff befipen, Schiffahrt 
betreiben, übte. ftenern, lenken (mi). [Zeefobrt. ı 
van-winplä, H (vasnarpog) Reederei, mp. Schiffahrt, 
vanranpındg 3 (vainiypsz) dem Sapitän gehörig, 
vanakngrov, 76 [ip.) Aract, Kauffahrtei- ſchiff 
—— 2 5 Schifjöcherr, sbefiter, »eigentümer, 
Needer, Kapitän; üsb. Schiffer. 
E. Mus vad-xAäpsg = var-npäpsg mit voltsetmolog. 
Aulebnung an KANpog. 
Nau · Ang, doug, 5 fpartaniiher Söldnerführer, 
van-npäpfä, i, (vaingazsg) Rapitänfchaft, eine der 48 bzw. 
50 Raufvarieen, in melde die attifde Bürgerfhaft eingeteilt war, 
von denen jede ein Schiff zu flellen hatte, 
van-xpäpng, 5 Kapitän, Voriteber einer Naufrarie. 
E. Aus vads m. xüps, eig: Schiffs· haupt, »oberiter , 
der = valaianpos? 
vaun· puren zur See fiegen, die Oberhand zur Ser haben, 
van-aparig > [ion] u. von-p&Tmp, 5205 a) Schiffs 
er, -eigentümer. b) derrſcher od. Meifter zur Ser. 


+] ivedr. Lehnwort) a) Narde (indijche 


e) Käſtchen, Kapſel, Büchſe (vie. für | 
[werden, erlahmen. | | 








— Nabxepatıs 

Naisparıg, ews u. 105, 7, gried. Stadt im Ril / delta am 
Bolbitifhen Kil-arm, Bründung der Mileſier; bort allein durfte 
fih riechen anfiedeln, h 

vanaov, 73 (vadz) Schiffer, Fahr⸗geld, Fahrpreis, 
Frachtgeld. 

van-Aoxdn (vaiäsyse) 1. intr. im dafen vor Anter 
liegen. — 2. freme. mit den Schiffen j-m auflanen (tive). 

van-Asyxos 2 [ep. port. ſp.] (Röxsg von Adyxm, eig.: den 
Sciffen zum Yager dienend) ſchiffbergend; sp. hafenreich, 
Dafens... 75 -ov Unter, Dafenplap. 

van-naxdo (näyr) zur See kämpfen, eine Seeſchlacht 
liefern (zvi oder npög rıva). — 
vai · IxXXxVosccito Deſider. v. vaupızyan) eine Seeſchlacht 
van· UxxC(A. ion. ·in, 7, (ucix chlacht. vaupımyiav 
rarsichz: cine Seeſchlacht liefern. vaumayig ober -zv 
vräv in einer Sceichlacht fiegen (Amedatsitael zıva jn 
zurüfdrängen). 

vadnayxos > lep. ion. ſp] (näyr) zum Seelampf ger 
börig oder brauchbar, 

Nan-nantog, 7, (vadg, miyvon:) Safenftadt im Ozoliſchen 
Lokris am Korinthiſgen Bufen; jept Lepanto. 

van-nnydon (vaunnyög) I. Akt. iffe bauen over 
zunmern; üd6. baten, fertigitellen. — II. M. ſich Schiffe 
banen {oder bauen lafien). 

vav-nyyisenaog 2 (vereryio) zum Schiffebau gehörig 
oder brauchbar. 70920 Schiffsbauhol;. 

vau · ⁊yyiqa, ion. · inn. % (vauenyöc) Schiffsbau. 
von-mnyındz 3 ti] = VAUETTHOLNDG. 
van-rnyög, 5 Irryvon) Schiffs-bauer, »baumeifter. 
NanseAl, io. »Y, % Sefenftadt am Argolifchen Bufen, füböftl. 
von Argos. — adj. NadmrAtog 3. 

vadg, vacız, 7% Schiff (pl. and = Sciffslager). vadc 
para Nriegsiciff, neyzar, Laſtſchiff. v. xofAn mterer 
Schifferamm. 

E. Str. näus ſace. nävam) — 1. nävis (= nibe. 
Naben?), (m Visſndu ſchwimmen, ef. van?): 
vadıng., vautikog, vadiov, vadahlov, v&roe 
(itr. näviyas). 

F. (Stamm vaf-). #9. nom. vadg (ep. tom. vrbg); — 
gen. vaoıg (ev. vrög, ep. ion. vadg, dor. poet, ag); — 
dat, wri (or. väl); — acc. vabv (ep. via, der. 
var u. väv, ep. ion. ven). — pl. nom. vnjec (ion. 
viec. dor. väsc); — gen. vamv lep. vräv, dor. poet. 
vaay); — dat. vauot (ep. ion. vruol, ep. via u. 
väszz., bor. väsan.); — ce, valz (ep. voet, vizz. 
ep. ion, viaz, dor. väag); — wen. die. vaoin. 

vado$Aov, 76 = vadkov. . 
vauadıdın [poct. x - vaustoldu, 

vanatd, lvoet. ip.| = vauria. 

Nano nad, 7, Zochter des Alfinoos und der Arcte 
Nange-aAsläng, Su, 5 Mannesname, 

vonat-aksırog 2 [ev] und vonat-mAnrog 2 [ep.] 
ſchiffsberũhmt. 

Nansı-ahöng, ovs, & reicher Mehlhändler in Athen. 
vauar-nipätoz, ion. -rog 2 (mepäo) [ion. ſp.] mır 
mit Schiffen zu überfahren. 

vanat-nopsg ? (nern) von Schiffen befahren, ichiffbar. 
voanal-orovog 2 [poet.] Säpig die janmervolle Schmach 
der Flotte. 

vanat-pöpnrog ? Kg ſeefahrend. 

van-sradov, ıö u. [jp.] vad-oradyLog, 3 (oradsg) 
Standort oder Sammelplag für Schiffe, Schiffs- Flotten- 
ftation, Aukerplatz, Rede. 

van-sroide [poet. ip.| (st#Raw). aus M. 1. frıms 
zu Schiffe bringen op. an Bord nehmen, befördern od. 
fahren (ichiten) (+2), als Steuermann lenken. — 2, intr. 
zu Schiffe od. zur See fahren, jegeln; übb. fahren, 
reifen, insb. beimfahren. 

vadıng, 00, & (vaög, ft. nauta) = venddeng. 
vanrea, 7 [poct. iD.) (vaöz) Scekranfbeit; übte. Efel. 
vanrıam (vanzia) fectraut jein, die Seetrautheit haben, 
ſich erbreen; üser. Efel empfinden. 


vantındg — vößpsrog 


voutxnög 3 (vadg) 1. das Schiff od. die Schiffe ber 
treffend, zur Schiffahrt op. zum Scewefen gebörig, an der 
See befindlich, Schiffer..., Ser... v. Zövapıs Scemadht, 
rralspa * zur See, insb. Kprpara auf Schiffe 
(oder auf Seezins oder Bodmerei) auegeliehene Gelder. 
— 2. ſeelundig, im Seeweſen erfahren, ſchiffahrttreibend. 
— a) 5 -ö5 Seemann, Mattoſe. b) % Schiff» 
fahrtöfunde, Seeweſen. ec) Tö -sv u 1a -& Schiffe 
fahrt, Seeweſen, Seemacht, Alotte. za v. Aapdrrerv 
die Yeıtung zur See haben. lSeefahrt, Schiffahrt. 
vavrerl, ion, «N, 7 (vauriisg) das Aahren zur See, 
vavriikopos [meitt ep. poet. ion.] (vayrircg) zu Schiffe 
od. zur See fahren, reifen, jegeln. vauralav Scrfahrt 
treiben. trans, befahren, (Rur a. u. imp, f.) 
vauridog, 5 [ion. poet.] (vaög) 1. Schiffer, Seefahrer. — 
= VaUTIRÖg. 
vanziz, idog, A lſp] vasıre) Seeſahrerin. 
vanro-dirze Richter für Schiffahrteangelegenbeiten u. 
Handelsprozeſſe, ſowie in Klagen gegen ſolche, die ſich das 
Bürgerrecht anmahten a paypal). 
vad-paparog 2 [poc.] = vadyzanzog. 
—e * [ep.] = veov und vaust (vom voadg). 
vad-ppantog 2 [poct.] von Schiffen umicirmt, 
vapda, u. (indetl.) 76 Naphtha, Bergsöl. 
van Im poet.] fließen, ſchwimmen, überfließen (tivi von 
etsoa‘ 


6. 

E. vio ob. vol aus ovdfjw, Yenälu) fliehen, ſchuwim · 
men, ftr. snäti er badet fich, snäuti er trieft, u. nare: 
vixw (aus ovä-yw), vMcog (aus ovärjog), väpıc, 
valds, ven. 

v4 |ion.], acc. von vadg 

vaätı [boct.] (v8og) a) jung od. der füngere Br beran- 
wachlen. ⁊o vedkov Zugend. b) ſich verjüi 

vsäxrdvntog 2 [poet.] (veog, änovan) ke frifehs 
geidliffen. 

vaärdz 2 (= vaävög) jugendlich, jung, friſch, munter, art. 

Neavdpia u. Ne&vöpera, 7 Stadt in Iroas. — Einw. 5 
Neuvöpaug, dus. 

vsäviäg, ou (von vedv, avoc = veag) 1. adj. jugendlich, 

0; übtr. tatfräftig, ftark, brav. — 2, zubst. 5 Züngling, 
junger, kräftiger Mann (bis etwa “0 Zaßren); insb. a) junger 
Krieger; b) Ta dem Nebenbegriff bes Mutwillens und der Ans 
mafung) Buriche, Pant. 

veävisupa, <ö a) jugendliche Tat, b) jugendlicher Übermut. 

veäveadspae M. (vexviag) jugendlich fein; iso, mut⸗ 
willig fein, ſich übermütig od. junferhajt benehmen, prahlen, 
ſich aufipielen. 

veävırös 3 (verviag) jngendlich, nach Art eines Rüng- 
fings: 1. frifch, lebhaft, mutig, feurig, kühn, ſtramm, 
tatkräftig, grohartig. 76 veavınöv ob ccd Aödyou 
das fühne (od. große) Wort in deiner Rede. — 2. muts 
willig, leichtſintig, übermütig, überfprudelnd, zünellos, 
bißig, fett, leidenfchaftlich. 

vadvız, 105 fem. [poet. ſp.] (veaviag) a) jugendlicd, 
jungfräulid. b) zubet. 4 Yungfran, Mädchen. 

veävsoxedsnxt M. (veavisasg) a) ein Züngling fein, 
b) feine Sugendjahre binbringen. 

veavioxag, 5 = veaviac. 

ve-aordöz, 5, 7 Iſp.] inmgelr) Dichterlin). 

NER rödıg, ion. Nein nödıg — Nefrolız, zmg, 7; 
1. Reapel in Kampanien, am Weſtabhang dei Befuns. — 2. fon- 
ſtiger Städtename. 

veäpög 3 [meift ep. poet. iv.) (vEog) 1. jugendlich, jung; 
über, friih, zart. — 2. [poet. ae = väog. 

växg [ion], ace. pl. von vadg 

venzog 3 [ep. poet.] unterjter, tieffter, v. mödeg unten 
die Füße, v. ISaou an der Grenze von Pylos. 7; vedrn 
(sc. 25p87) umterfte (d. h. höcıite) Saite, Map. letzter, äußer- 
hier, (eittih auch) jüngfter. 

E. Aus velfarog, sup; ef. varög. 


vejperog 3 [ip.] (veipög) vom Hirſche; insb. aus den | 


Knochen des Hirſchtalbes gemacht. 


vefpikw — virpmarg 


—5 ve apic) das Sirichtalbfell umbängen (Teva j-m). 
vebpis. idog, ii (veßpöc) [poet. jp.] Dirictalbfell (Frame 
des Batchos unb der Batdantinnen). [öirileder.\ 
vepöz, 5, ı Hirſchtalb. midıaa veppüv Stiefel von 
viss, veasaı 1. vadc. 

vinar j. yeopan. 

vey-yawıs > [ion. ep.) (viog, Y&vog) 

ve-hang (od.·nxijc) 2 u. Venrovig 2 (eo) = ve 
andynTaog. Löonigtixhen. 

va-hıarov, ıö [ip.] (viog, Eddy, eig.: friſch geihlagen) 

ve-nAvg, vdoc (NAudov) nes od. eben-angetonmmen. 

F. ace. verkuv und verjAude. 

vanving, venvis, venvioxog [ep. ion] = vauviaz, 
veäng, vaayianos. 
be ei 2 — (mm) neugeſprochen, neulertönend). 
valar ſep. (von vispar). 
velaıpı F Im. x. vetatog 3 [ep. ion] — 
velaıpa yaaryp Unterleib, 
veiarog 3 [ep. ion] = virzog. 
verado [ev. ion] u. verein [ep.] (vetxog) 1. Ba 
ftreiten, zanfen, hadern (zvl mit j-m). 20 
tadeln, ihelten, ſchmãhen, läftern; us$. fränten, ie 
gen (tıva). veinex v. mit Eh mähworten {hmäben. 
3, pl. prs. veixadot ep.; 3. sg. conj. verxalyn. en. 
= lg; — impf. veixelt)ov ep.; Iterativform versi- 
Boxs u. vernelscxov ep.; — ful. verndow; aor. 
ivelxaoa, ep. Tolle —F 
vaixtijſ. Moos, 5 lep.] (verndo) zautſüchtiget Tadler. 
vetxoc, 76 [mein ep. poet. ion.) ] Streit t (pl. Streitigfeiten): 
1. Zant, Hader, Zwietracht, Zwiſt; inab.: a) —— 
das Schelten, Tadel, Schmähwort, Borwurf, Verweis, 
b) Anlaß des Saders, Grund zum Tadel. — 2. Streit vor 
Gericht, Prozeß. — 3. Kampf, Schlacht (mpg zıva, mept 
zıvog), auch veinog rohdporo, Epıdog, Yuldmdog u. a. 
E. Yneig ſchelten: verndo, (dvimn?). 
NetAog, 5 der Fluß Nil. 
velnx J— — Evsııa (or. von väp). 
verö-dav ſep. ſp.] ade. (verög) von unten herauf, tief aus 
etwas (Ex Tıvag). 
varö-dr [ep.] adv. (varög) tief unten in etwas (mwög). 
vard-nporog ? Pe neubeflaticht, asp. neu. 
varög, 7 [ep. ſp.] Feld, Ader; ins. Brachland, Brache. 

E. varfög Niederung, tiefes Aderland, von der vartitel 
nei, ni, ne niederſwärte), unten; fir. ni-taräm — 
alhd. ni-dar = n/bb. nie-der: valazoc (aus velfarog) 
umd vdarog, verötev, veröih, Evapoı. 

veipw u, vepw fdmeien; trans. — 

E \ls)neigh, (sinigh ſchneien, it nivis (aus nigvis) 
— got. snaiws = afhd, a Schnee = engl. 
snow; it. ningo = a/pd. sniwan — n/pe. ſchneien: 
vupds, vipatög, Ayd-vuigog. 

F. inf. prs. ev. verptnev; fut. velhe, aor. Evaspa. 

vexräg, Adog, 7; [ep.] (vErvg) Leichenhaufe. 

F. dat. pl. vexä2son — vonder. 

vaxp-aywyso ſſp.] (äyw) Tote führen oder fahren. 
verpixös 3 [in] (verzöe) die Toten betreffend, toten- 


vearog. 


ahnlich. & -& Totengeſchafte Totenfammer. } 
vanpa-Boyalov, ıö bl (2iysna:) ZTotenbeliilmis, 
vanpa-navselov, xö [iv-] = veruopavtisov. 


verpo-ronnög 2 [poet. ſp.] Tote geleitend od. führend, 
vexrpös 3 (virng) 1. adj. tot, gejtorben, eutſeelt; übh. 
leblos, unbelebt; über. abgeftorben (evil für etwas), trage, 
wirtungslot, nublot. - 2. subst, 5 Toter, Veritorbener, 
Abgefdnedener, insb, (in der Schlacht) Gefallener; Ka 
nam, Leiche. 

vErpo-arolden [ip.] (a3#% A) Tote überführen od. — 
vex⸗poob ia, 7 (vAdo) Leichenplimderung. 
vexpo-Föpos 2 [in.] (Firm) Leichentrũger. 

verpöu [ip. Hör (verzö;) I. Akt. töten; übtr, ertöten, ab» 
ftumpfen, befeitigen. — II. P. abfterben, frafilos werden. 
vexpwöng 2 [ip.] (vexaög) totenbaft, leichenahnlich. 

I verpwarg, az. 9, [ip. F] (verzso, Tod, das Abgelebticun. 


vixıap — viun — 

vexzap, pas, 15 Nettar, Göttertranf. laonlich 

verräpeng 3 [ep. poet. ip.] (ax⁊a) nettariſch; über. | 
vixnen, lip] (vr) Totenopfer. 

VERDO-HAVTYEOV, 76 (ion. = -pavıstov) Zotensorafel, 

«Weidnwörumgsort. 

vexrde, vog lep. ion. poet.| = verpic. 

- E. Ynek umbringen, umtonnnen, jr, nägyati er kommt 
um; it. nex, necare, nocere; get. mans Toter: 
weruLd, VERPÖG. 

F. dat. sg. verw ep. = vixut; dat. pl. verbaon. u. 
viruan = VÄXUSL; ce, vExdg und veruas. 
Nepdä, ;, Baldtal und Ort im nörbligen Argolis, ſudbſilich von 
PHlius, mit einem Hain des Zebg Nensiog (poet. Nepsalcz), 
wo alle zwei Zahre die Nemeifhen Spiele (t& Näpstn) gefeiert 

wurden. 

vendh (ep. — vEgw) weiden. P. frefien, Nahrung auflefen. 

venacko [meift ep. poet. ſp.] I. Akt. 1. unwillig od. uns 

halten fein, böje werden, zürnen (tivi, mit part.). — 
$ trans.: a) verargen, verdenfen, verübeln, übelnehmen, 

übel aufnehmen, unſchicklich finden, mißbilligen, tadeln (7, 

vi zu. rend . od. mit inf., ace. c. inf). b) feheuen, 

ehren (zw). — II. M. u. P. 1. a) auf ſich ſelbſt unwillig 

werden, ſich emtrüften, fid ärgern (dupä, &vi dunh). 

b) für ımrecht halten, fich ſcheuen, ſich ſchaͤmen, Bedenten 

(mit inf. od. acc. e, inf.). decðc Die Götter fcheuen, 

— 2.— Akt 

E. Aus vapsrjdo zu vönecrg (urfprünglig vaas eic). 
F. Ep. aud venscodw u. M. vapscikopan. — 3. 0. 
impf. M. venesäh" ep. = dvepeodto; aor. vendanon 
ww. (con, vensofjgste = te, M. venscrjosra: ev. 
= -nrar); — aor. P. dvapasıjdyv (ep. veussor,dnv; 
3, pl. vendoandev ep.; 1. pl. conj. vensoondiwpev). 
veneontög 3 [mein ep. poct.] 1. (veusoiw) a) tadelus · 
verargen, arg, ungebũhrlich, unbillig, unrecht, 
unpaffend, ftrafbar. 1) zu jenen, ebrwürdig. — 

2. (vdpzarg) von der Nemefis verhängt. -& matelv ge 

rechte Strafe erleiden. 

vensctkonae M. [en] — veneocito. 

vänaoıg, ewg, 7 [ep. ion. poet. ſp.] (ve, eig.: das Zu- 

regnen) 1. a) Unwille, Mibilligung, Tadel, Zom. b)Ber: 

neltung, Strafe, Rache; inss.: «&) Urfache der Strafe, bio. 

Mißgunſt, Neid (von Böttern oder Menfsen); P) Nemefis, 

@drtin ber Bergeltung u. beiligen Zucht, das perfontf. fittliche 

Rectsgefüht. — 2. das was unwillen erregt: Ungebühr, Un- 

recht, sid. Überbebung. sd v. es iſt micht zu verargen, es 

ift nicht tadelnswert od. gottlos (mit inf. od. acc. c. inf.).— 

3. Schen vor Tadel, Ehrgefühl. 

F. dat. vensoot ep. = vapdosı. 

venzooäm, vanzaunzög, vsnaootg [ep.] = versch, 

venssntög, vänaoıc. Vergelter, Räder. | 

vandımp, opsg, & [poet.] (vipom, eig.: Auteiter) Michter, } 
venog, 76 [ep. poet.] (tt. nemus, wohl zu ven) a) Weide, 

Trift, b) Waldung, Hain. 

vsnto I. Akt. 1. a) teilen, abteilen. poipas od. ern v. 

in Teile teilen, Portionen abteilen. Prägn, durch Teilung 

beritellen. b) austeilen, verteilen, zuteilen, erteilen, zu⸗ 
fommen laffen, zuerkennen, zumeifen, amveijen, beis 
legen, gewähren, einräumen, widmen, geben, (Schuld) 
beimefien, (Dant) zollen od. erweilen, überlaflen, geitatten 

(xt etw., zevl ze jem etw., mit inf). moAd Tim biel auf 

jen balten; netfov od. nAstov (möpog) zıvi mehr ob. zu 

diel auf etw. od. auf j-n geben, zu viel Gewicht beilenen. 

EAarıöv zıvı jan zurüdjeßen, 16 Tocv od. z& Tax Gleiches 

gewähren, unparteiifch fein, die Gerechtigkeit wahren, Billig⸗ 

teit üben. — 2, als feinen Anteil hinnehmen od. insehaben, 
beſitzen (72). Inss.: a) beherrjchen, regieren, verwalten, 
lenten, bandbaben (Ti etwas). P. brö im. väneciar 
unter j-m leben, j-m gehören, b) bebanen, ansbeuten (ti, 

w. Aypodc, neradda). €) bewohnen (f 'etm.]; antr. 

wohnen (nepi 7. in der Wegend von etw.). d) (= voniks:v) 

wofür halten od. anfehen, anerfeimen, adıten (8. zıv& Yasv, 
vhvde oöndr nöAv); aud wozu machen, enwählen (npo- 
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— vavayne vog — vionat 
ordryv zıval. — B. als Weide zuteilen: a) (vom Sirten) 
weiden (od. abweiden) faffen, hüten (ol vanovrag Dirten); 
übtr. YöAoy den Zorn mähren, b) abweiben, beweiden 
(ti, 38. T& dgY): über. verzehren, verheeren, bemwüften 
(58. nupl pas). P. verjehrt werden (bfd. mit dat. der 
Ziere, denen eine Bodenfläde zugeteilt ift u. von denen fie beweidet 
wird). — II.M. 1. unter fich teilen or. verteilen, in Be— 
fiß nehmen, insb, ein Erde (ti etw., maög Tiva mit j.m). 
— 2. als feinen Anteil bejitsen od. innehaben (1i); insb.: 
(= Akt.) a) leiten, verwalten. h) (Zändereten) bebanen, 
bewirtichaften, bewohnen. inte. wohnen, (vom Örtlichteiten) 
gelegen jein op. liegen. c) benußen, geniehen (tletw., zıyög 
von etw.). — 3, (vom Bieh) weiden — geweidet werden, auf 
die Weide gehen, grafen. Inso.: 2) trums, abweiden, (ab-) 
freffen (7). b) asp. verzehren, ſich mähren (xl etwas, 
zevög von etwad). €) übtr. (vom Feuer, Übeln u. 4.) ſich ver» 
breiten, um fich greifen, allgemein werden. 

E. yYnem: a) biegen, beugen, jte. nämati er beugt (ich); 
b) zubiegen — zufeilen, fich zuteilen laſſen, nehmen; 
got. niman — a/d. nöman = n/bb. nehmen; (vinog 
it. nemus, eig. jugeteilte od. abgeteilte Meide?); 
numerus, nummus; vcReoꝛc, vo, vonoc, vönog, 
vöopz (= ft. nummus), vopzka. . 

F. impf. ev. väpov, M. venöpnv; — ut. ven (tom. 
-4o), M. vepsöpzt (im. -Eopat, fp. veunsona); 
— «or, Everua (ep. velpa), M. ävampzipunv ſp. 
evspradunv); — pf. verdunsze, P. vergunnar; 
— aor. P. dvepny/jdyv; — Berbal-adj. venntdog. 

vevayuivog |. vasco. 

viventar |. vice. 

vaympar j. vodo. 

veo-Awrog 2 [ion] (Adloxspa:) frifchgefangen. 

veo-apdis lep.] (äpdw) er. friihbewäflert. 

ves · rausẽ 2 neudermäblt; junger Ehemamı, ‚junge Ehefrau. 
veo-avis 2 (revoc)] neugeboren, jung, 

veo-YErös 3 [ep. ip.) neugeboren, jung. 

E. veo-yt-Aög, yi vielleigt Ygz feimen, got. kei-nan = 
asp. ki-nan = n/bb. fei-men. 

vao-Yvög 2 (= vesyovog) neugeboren, jung. 

veo-Däumäng, cus, 5 (dor. Zäpos — Log) Reubürger 
in Sparta, freigelaflener Helot. Zuvaraı Tö verdanädeg 
EAshhepov dr elvar das Wort „Neodamode" bedeutet 
einen jet Freien. 

ved-Suprog 2 (22pw) friſch abgezogen. 

vao-Bidantog 2 [ip] (ddr) neu eingeübt ob. auf ⸗ 

ührt. 


geführt, 
veo-Bpig, Atos [poet.] u. ves-iuntog 2 (Budo) 
nenvermäbßlt. Yapsı neuer Ehebund. 
vaö-Koyog 2 |[poet.] (Seöywoge) ueubermãhlt. 
vao-HRE, aroc [dor.] = veshnnros. 
veö-dev [poet.] (vEog) ade. von neuen, nenerdings. v&og 
v.. ganz nen (oder unerhörth. 
veö-Imnrog > [iv] (dire) Friichgeichärft. 
ns 2 [ep. poet.] (dA) a) frifch-grünend, »fprofe 
fend. neugeboren, jung. 
ved-DmAos 2 vn) - vechnäng. 
vaoin, 7 eo) (veog) Jugendsart, «bite, 
vao-xurkararos 2 (nahioenpe) nen angeſiedelt. 
vad-aAwarog 2 [buf.| (Aw) neugejpomen, 
vad-xorog 2 [poc.] (ef. raAiy-rorog) en. 
va0o-xpäg, Atos [poet.] (nsp&wvop:) nengemifcht, Abtr. 
neudereinigt. [nenerbaut; übt. reg 
ves · ꝓx otog ?, poet. ·x⁊t⁊og 2 (ati) mengegründet, 
veö-Akonrog 2 [poet. ip.) (Asse) friſchgewaſchen. 
veopzt [meit ep. poet.] gehen, kommen (eig, npög, ent 
zu. &.); insb.: a) fort-, weg-geben. b) zurüc-geheu, sfließen, 
beimtehren, c) its. wandeln, fich bewegen. 
E. Aus vesopar, Ynes, nas: a) fid) vereinigen, ſich zu⸗ 
gejellen, b) aurüdtehren, e) beil werden, fr. nn 
er vereinigt ſich; get. ga-nisan = albr. gi-nösan = 
mbd, ge-nefen, got. nasjan — ad. nerian = n/hb. 
nähren: valo, vadg, vlols)opa:, vöotag. 
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varınvia — veorrık — 


F. Rur pre. u. impf.; das prs. meift mit /uf.-Bebeutung 
(wie al). — vedpa: ep. — vaonaı, 2. sg. velar 
= -- viauı, 3. a0. valzaız 2. ag. comj. vänaı ep. = 

; 3. pl. opt. veolaro; — impf. ev. veönyv. 

— ber fp.] = vosunvia. 

Nsov ⁊etxos, 76 , it. Neontichos 1. feſter 
Pag an der thrafifgen Kuſte ber "Propontib, — 2. Stadt im 
nordweſtlichen Syrien am Dermos. 

veo-nevdhs 2 [ep.] (mev$og) frijchtrauernd. 

ved-nnyarog 2 Ur ip.) (miyvope) eben zufanmen- 
gefügt, (tupse) fri 

vad-ninvrog 2 ei a) chen reich geworden; 
Neichtum pruntend. b) eben noch reich. 

ved-mAurog 2 fep. ion.] (mAdvo) nen, friſch gewaſchen. 

vad-nonng ? "Tpoet.] (nix) neugeſchoren. 
ven-noAteng,, on, 5 Neubürger. 

veo-rperis 2 von jugendlichen Sinne, jugendlich. 
ved-rprorog 2 [ev.] (pi) Frifchegefägt od. »geichnitten, 

Neo-rtörspog, 5 1. Sohn des Achilleus und der Derdameia, 
auf Styrod erzogen, Bemabl der Dermione, der Tochter des We 
nelaos. — ?. fonftiger Dannesname. 

ved-nrodts, sog, 7 [poet.] junge oder nenne Stadt. 

vad-ppavrog 2 |poct.] (äuivo) Frijchsbeiprengt od. ⸗ benetzt. 

veö-ppbrog 2 [voet.] (Z&w) frijchvergoflen, eben erft aus: 
gegoſſen, frifehftrömend. Lüos. neu. 

Inn? poet.] (väog, Spvoge) neuerregt, enentitanden ;} 

veog 3 von Perf.) jung, jugendlich, in der Zugend, 
Bugende..., " uneriwachfen, unmũndig, übb. früh; ber. ums 
erfahren, unbeſonnen. subst. 4 vEog Züngling, ol vio. 
od. vato teoꝛ die jungen od. jüngeren Leite (auch 30—10jährige), 
junge Mamfdaft. 75 veov Iugendlzeit). dx od. Anh veoy 
(bzw. v&rov) von Zugend an, jeit der Kindheit. — 2, (von 
Sachen) wen, friſch. Insb. a) (trag, olvog) beurig, dies: 
jäbrig. b) noch nicht dagewejen, ımerhört, unerwartet, 
ungewöhnlich, befremdlich, ſchrecklich schlimm. varrezöv 
zı od. venrssa (npiyparz) Nenerunglen), Neuigkeiten); 
insb: a) Umſturz der Berfaflung, Nevolution, Unruhen; 
8) Ungewöhnliches, Unglüd, Schlimmes vanrspa SoU- 
Aade:v napi rivos Boſes gegen j-n im Schilde führen, 
varspz nmelv mepl ob. Ex zıva gegen j-n ungewölhmlich 
bart verfahren od. außerordentliche Maßregein ergreifen. — 
8. adv. v&ov, 3 v&ov men: a) aufs nee, von neuem 
(= ion. 3x v@rg); b) menerdinge, neulich, Kürzlich, jüngit, 
eben (erit), ſoeben (= venazi). vanrarz im jiingiter Zeit. 

E. aus vefog — fir. nävas u, nävyas = [t. novus — 
ger. ninjis — alhd. niuwi — n/he. ge Re 
vedzig, veäviag, vaoaaög, varynds, 

vadg = vÄnz (gen. 29. von vadz). 

vao- Satyaaog > = A neuſchimmernd. 

vaö-unarog 2 lep. Ip.) (spixw) friſchgeputzt. 

rein 5 320g [poet.] —8 friſch abgepflüdt od. ge- 

vaosgedw — vorssdm. Pie Iungen, Brut.\ 

veooard, ion. -t, 7 (vescaög) Neft (mit Zungen); sp. | 
vadogtov, 6 (demin, von veoaasg) Nüdjlein ; ubit. Derzense 
findchen. 

v800055, 5 junges Tier, Junges, inab. Vöglein, Küchlein, 
a5. Kind. 

E. Bon vioz, wahrſcheinlich aus vafo-rjög (von texte) 
od. vao-xJös (uf. — % + Suff. Jog); ef. nirzoca:. 

vad-arpogag ? le) neugeflochten, friſchgedreht. 

vao-shAARTOg ip.] (svAREyo) meugefanmmnelt. 
veo-opayhs 2 [poet. ſp.] (oFägo) eben (ah)gefchlachtet, 
friſch eritochen, jüngft getötet. 

ved-zenxtog 2 [ep.] u. veo-tengig 2 
mengefertigt, neuberarbeitet, noch nen, 

vedına, nrog, N (v&og) a) Jugend, Sugendalter; kontr, 
junge Mannſchaft. b) Jugendlichteit, jugendlicher Sinn 
oder Leichtſinn. 

va0o-Töxog 2 [poet. fp.] (Tinten) cben erft geboren habend. 

vaö-tonog 2 [poet.] (tipeveo) neugeſchnitten, friſchgeſchlagen. 

vaorzıd, vaorrög lneuati.] = vaoos-. 


insb. mit 


lep.] (teöxo) 








veoupyds — vipas 


vaonpyös 2 (viag, äpyov) = veöreunız. 

va-odıarog ? [en] (viog, obrde) eben verwundet. 

vad-purag 2 (iv. #] (600, eig.. neurbepflant ob. gemagien) 
neubefehrt;, Neuling, Reophyt. 

veo-XApantog 2 [poct. 16 —X friſch eingedrüdt. 

veoynög 2 lion. poet. jp.] = v&og. veoypiv mi motatu 
= ventepikerv. auf Erden?).i 

E. viog und ypo- (vielleicht von Xapal, yv = neu] 

vaoypöw (veoyög) = venzepikw. 

veöypwars, sog, 7, [ip.] (veoxuso) Neuerung. 

virodeg, wv, ei fe] Abkonnnlinge, Kinder, Zinge 

E. Wahrſch. ftatt veroteg (d wohl durch Anklang an nödsg), 
Stamm nepöt (of. avapıög). 

vepdeiv) Ip. poet. jp.] adv. = 

veprapog 3 [poet.| (ef. &vapox) unterer; insb. unter: 
irdiſch, unterweltlich. 

Nsococ, 5 1. Rentaure, von deratled getötet; mit feinem giftigen 
Blute tränfte Deianeira das Feſttleid des Seratles, — 2. «- 
Neorog, 5 Fluß im weftl, Thratien, Thaſos gegemüber mindent. 

Nestwp, opaz, 5 Sohn bes Nelews u. der Chlorid, König zu 
Polos in Mefjenien, Semahl der Gurydite, als Greis am Iro- 
janijhen Kriege beteiligt, durch Klugheit und Berebfamteit aus- 
geseiänet. 5 Nestopiäng, on, 5 Som des Neftor (- Anti⸗ 
lodyos, Ihrafpmedes, Peifitratot). adj. Nesröpele)og 3. 

vednd, 75 (ve) Wink, das Nicken, Zunicen. 

vadnar [ev] = viopzı 

veupd, ion. “Hy u. vadgov, 5 1. a) Sehne, Flechie, 
Mustelband. b) bi c) Adte. Spanntrait, 
Stärke, Rachdruck. — 2. Schnur, Band ans Tierfehuen: 
insb.: a) Pfeiljchnmer, mit der die Pieilfpige am Schafte feit- 
gebunden war. b) Bogenſehne. c) Schleuder-band, -rienien. 
d) Darmſaite. Iwandt wohl aus It. nervus | 

. vanpdk aus aynfpi - fir. snävan; ef. ven. Ber-| 

Nenpig, 1205, 7, vandſchaft des europäifgen Sarmiatiens 
(= Baligien, Polen). — Einw. ol Nenpot. 

veupo-ppapew (veupsppägrsg) Schube flicken. 

verbo boheen, 5 (färtm) Schuhflider. 

veupo-snadrg 2 [poet.] u. veupö-onagrog ꝰ (ordn) 
1. zugleich ie der Sehne zurückgezogen; übh, dom der 

Sehne abgeſchnellt. — 2. am Fäden gezogen. Ayzııız 
Puppe mit einem Fadenzuge, Gliederpnppe, Marionette. 

venpa-onaordw [in.] (veuposmäseng) wie eine Puppe 
bin und ber ziehen. 

veupo-an&arng, sv, 5 [iv.] london) Marionettenfpieler. 

venarakn lep.] — vorm. 

vEuardoy, Berbalrdj. von van! (idnvimmen). 

veoo 1, nicken, ſich (vormüber) neigen, ſich vorbiegen, ſich 
bücten (zivl mit etwas, 38, yarcını); trans. (xspariv, 
xdzn eig rddov) neigen od. jenten, hängen laffen. fish. 
geneigt od. gerichtet ſein (tivE, = had int me); Aber. 
ſich auf etwas beziehen. — 2. winfen, zunicken (zwi) 
mit dem Kopfe (XepaAl) oder den — —2 entweder 
um ein Beiden, einen Beſehl, eine Zuſicherung zu geben od. um 
Beifall od. Mißfallen zu bejeigen. Insb. zuſagen, zugeſtehen, 
verſprechen (xt, zıvi ze od. mit in/.. ee. ec. inf.) 

E. Ynew ſich wenden, winken, mieten, ftr. nävate er 
wendet fih, te. nun: ven (= It. nümen), veuorate, 
wuordim. Lävsvoa (ep. vedoz).) 

F. impf. ev. venev; — fur. vebaw u. vedzonar, aor.| 

|. 7 [meift ep. poet.] (veps5) 1. Wolfe, Gewölt, 

; sh. Dunkel, Ainfternis; übtr. Todesdunkel, Uns 

——— Umbüllung. Ri m v. nälzıve des Annnuers 
finftere Wolfe; rortpınıs engere sinn äyıbas 
verhüllende Wolle. — 2. Schar, 
Schwarm, Haufe, Getũmmel. 

Nepein, 7 erfie Gemahlin des Athamas, 

vomreie, = . -drr (ayeipo) Woltenfanmler. 

gen. vegeAnyspätäo ep. = -Tou. 

ve 05 26 [ep. poet.] = vepein. 

%. — ftr. näbhas Dunſt, Rebel; vep&ir = It. nebula 
— als. nöbul — n/sd. Nebel, Ynebh bi , plagen, 
bervorqnellen (ef. Sugyardg). 





vaydu — vawteponardg 


veyöw [iv.] (vepog) bewölten, verfnftern. 
— * 2 (veppög) Nieren-frankheit, »leiden. 

m,e gr 

_ —— = aljb. nioro (aus neg hro) — n/hb. 
vi! ſchwimmen. 

E. “us ovifo, Vaneu fließen, ſchwimmen (e/. vn). 

F. impf. &vaov (ep. ävveov aus Zovafoy); fut. van- 
som: und veugodpu:; wor. äveuan; pf. vevaunz; 
Berbalsadj. veuardsv. 

ven? fpimmen (tivi Tr Im etwas zufpimen). 

E. Aus ovijo, Yleine, (s)nö, Ismä Flechten, fuüpfen, 
jtr. suäyati N umnyindet == 1. n60 — abd. häjan 
— nigd. nähen, grieh. vrpzx Faden — it. nemen: 
alhd, nät = mhe. Naht; got. snörjo Flechtwerk — abo. 
snuor — nihd. Schnur; got. nethlo — abe. nädalı 
=. nö. Nadel: vrpız, video, db-vunzog (aus db-avn,- 
zog). Auch fer. snävan Band, griech veupd u. vebzsv, 
kt, nervus gehören wohl bierher. 

F. vice, Evnoa, &vnsannv (ep. vrodpnv), vaynapar, 

evidnv, vnzög- 

ven? a) häufen, anjhänfen, aufſchichten (7i, 58. rög = 
Breunniatetial, Dolzı. b) beladen, befradıten (Ti zıvoz 
etwas mit etwas). 

F. Zon. ep. vrdo, ep. auch vyvio mit Redupl. — impf. 
äveov lep. vissv); wor. ävnsz le. vinga, M. 
vıreäpnv); pf. P. vern(o)par; aor. P. avilolbuv; 
Berbal-adj. vnTög- 

viw* j. vespat. Küste. ausplündern). | 
vaw-xopdw (veoxögsz) einen Tempel rein fegen (ober) 
vam-nöpng, 5, 1 (veis, xopiwn, eig.: Zempelieger) 
Tenpelsanfieber(in), wärter(it). 
vawixdıo |ip.] (vaös, Erw) Das Schiff ans Laud op. 
aufs Trodene ziehen, 
Newv, wvog 1. 5 Latehämenier, Unterfeldberr des jüngeren 
Ngros, Gegner Aenophons. — 2. 7, Stadt im Photis, öftlih vom 
Parnak; fpäter Tithoren, [rawft; übte. neugebacten. | 
va-bvnTog 2 [poet. fp.] (ov&spa:) neu oder jüngft gef 
ve-&eng > [poet.] (= vioprog) neu, friſch, jung. 
vanptov, ıö iföwerft, Schiffs · Scee ⸗ arſenal (walte, 
wo man Scjiffe troden aufbewahrte, ausbeſſerte und baute). 

E. Aus vaFögiov, eig. Sciffehüteplah (vadg m. abpoz, 
öpin?). 

väwmpog 3 [poet.] = vengrz. 
veos, , 5 [att.] = 5 vaög (od. gen. von vadgı. 
vaos-orxor, ci Schiffshãuſer (Behälter, in denen die Schiffe 
aufbewahrt wurden; Teile der Werft). 
vewo⁊i (vis) adv. ueulich, erit neuerdings, Rürzlich, 
feit kurzem, jüngit, foeben. Dy v. jet eben. & w. der 
fürzliche, neueſte, junge, 
viwrs adı. übers Zabr, kinftiges Bahr. 

E. Aus veog u. farz (aus Erog abgelantet). 
vewrepiiw (vedrspsg, wiss) I. Akt. neu machen, 
neuern, Neuerungen (mit etw.) vornehmen od. verſuchen, 
Beränderingen hervorrufen, ändern (zi, 58. iv nokrzsiav 
die Berfaffung; mei ragl z. od. Ev zıvı am, in etwas, 
mög Tr bei etwas; magl Tivog, ds oder KaTd Tiva 
gegen in; dg Ti zu etwas). ds Achivemv zu meer 
Erfrantung führen. Imsbefondere im Ablen Sinne: a) uns 
gewöhnliche od. harte Mafregeln ergreifen. b) Über 
umt ausüben, Unruhe ftiften, Aufruhr anfangen, die be— 
ſtehende Ordrung umſtũrzen, ſich eupõren, mentern. — 
II. P. ſich ändern. venrszikerzi etwas erleidet 
Veränderungen, es tritt eine Veränderung im etwas ein 
vewrspexög 3 [in. +] (vEog) ingendlid,. 
veurepropög, 5 (venzzgiio) Nenerung: 1. Staats: 
ummöälzung, Mevolution, Empörung, Unruhen. — 
2. Reuerungsfucht. IAufwieglet. 
ven⁊ep o⁊ijc, od, ⸗ Ilſp.] ſveto⁊e⸗ideo) Unruheitifter, | 
vew⁊epo · nord, Geunragoaooch Nenerungeſucht, 
revolutionäre Geſinnung. 
venzepo-rardg ꝰ (nord) nenerungsfüctig, revolutionär, 
aufrübrerifch. 
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vi— vario 


Wis Betenerungswort (= va!) ja, wahrlich, fürwahr, wahr- 
baftig, im der Tat; mit aec, ber angerufenen Gottheit, bid. 
vn (dv) Aia ja bei Jens! wir roðc Hacııc. 

VYj-, Präfie der Verneinung = nicht, ohne“ * nd, u. nö 
nicht, im Ablant zu & priv. ı. I. ne- def. ne-fas) u. in-, 
got. ni- u. un-, a/sd. un-, mihd. Il-! Me. vrnepdig, 
— VNHSPTÜG, u Bi u 

VA, dec. v. vage. vA&-de ſep.] * nach dem Schiffe. 

vnyareog 3 lep.l jauber, prächtig (ed. neuge fertigt ?). 

wiyparog ꝰ (vr-, äysigo) lep.] unerwectlich, feit (brevog). 
-sv ab2erv jchlafen, ohne aufzuwachen. 

vy-Zeigs 2 [poct.] (2805) furchtlos. 

vndt abgelürzt == wi) Alz. 

vhdnta, za [m (vr2ög) Eingeweide, 

vhönpog 2 [cp.] erquickend (od. feft?). 

E. Bielleiöt aus vr binab (vgl. verdg) u. dbw, eig.: mo 
man hineintaucht od. umterfinft. So vn-2dg wo hinab 
man die Speiſen verfenft (od. = Schlnpfiwintel), 

vnddg, dar, 3 Üi. vi2ngog) lep. ion. poet. fp.] Unterleib, 


Leib; inss.: a) Magen; b) Mutterleib. 
ns I. vadg, 

vıdo few. io] — vi? (häufen). 

vnd = vint (ipinnen). 

vritäg, dos, v [ep] = vardg. [3tsata. } 


Nyitov, 75 norbweitliher Ausläufer des Reritongebirges auf) 
vÄrog 3 lep. poet.| = vArcg. 
wnlgs !2og, lep. ion.] = vote. 
vlg, ꝛoc [ep.] umviffend, unkundig, unerfahren (tvig). 
E. Aus vn-Fir, u. Yfı2; of. eldtvan. 
F. acc, wird u. Miv. 
Nytlg, iR, 1 = Nas. 
vnteng, 00 = vaıng. orgurög flotte, Tunttug. 
vy-napdigs > [ev] (#ipdog, eig.: gewinntos) u 
wyenais 2 (nM2os) forgenfrei. 
——— fev.| E, aussm) wicht gehorchen (tivög). 
voaris, 5, 3 [ip.] (ix) Schwinumer. 
vraröv, 5 (voaröe) Scwwinmteaft. 
vm xoc 3 [voet. fr] Coiyeo) ſchwinnnend. 
vorerig u. ehe 2 [ep. poet.] (v7-, 22805) 1. unbarm- 
herzig, erbarmunyelos, merbittlich, grauſam. Apap Todes: 
tag. — 2. pass. unbemitleidet, olme Erbarmen zu 
finden, jammervoll. 

E. Bielleicht bedeutet vrAsYg in der Verbindung mit Tap 
„unvermeidlich” (aus vr-ads/Ys zu Adsopar), 
vorerıig 2 u. /em. vmeĩ⁊ic, 1265 [w.] 1. vuattic 
NnAade, Ems, & aus Ipeffalien, Sobn des Pofeidon und der 
Zgro; von feinem Bruder Pelias vertrieben, gründete er Pylos; 
Gemahl der Chloris, Bater von zwölf Eöhnen, von denen ihn nur 
Neftor (6 Nedstöng or. NnAyıkdng, ou) überlete. — 

adj. Nnadtog 3 fep.] neleiih.  ° 
vndhs 2 [ep poet.] = Meiſc. 
vnatroug, 70205 |poet.] barfuh. Lrub)-) 

E. Aus vnAmd-rong (vn nicht, Hach Schub, rang) 
wnateig 2 u. /em. vndtreg, 1205 unſchuldig, Be 

E. wn- u. Adrtaivo, eig : nicht frevelnd. Barır.} 
vr, 7ö (ven, ft. nemen, eig.: @eiponnenes) 4 
uso rtia. 7 [poet.) (vnnserig) Unfehlbarfeit, Wabrheit. 
vnnepeig > [ep. poet.] (vn- u. —— unfehlbar; 
ins. umtrüglich, aufrichtig, zuverläffig, der Wahrheit 
gemäß, unbeirrber. 
vrvaniä, ion. ins (vivapac) Windftille. voveping 
zur Zeit der Windftille, v. yarıın windftille Meeresrube. 
vivepog 2 ſep. poet. ip.) (vn- u. Avspog) windftill, 
ruhig. 
vavız, 205, 7 [ion] = veavg. (dat. vivt.) 
bg erg, A poet. ſp.] (vixe) das Schwimmen. 

1. 3 [ion. e9.] = vass. — 2. Ms vnög [ion. ep.] 

* gen. von vadz. 

vy-nevhig 2 lep. poet. ſp.] (mivdog) a) ohne Trauer. 
"m tranere, kummier · ſtillend. 
voraus |. vorin. 
vnreate (ie. +] (Nice) ein Kind fein, 
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vntic xaũu el (vnriayog) [ep] Rinderjpiele treiben. 

vnniagos 2 len] = wir en 

vnrin, leb.) (vie) Kindesart, tindiſches Weſen, 
Kinderei, Torheit, Einfalt, 

F. acc. pl. vnmıdag em. — vrmiag. . . 

vh-mrog 3 [meint ep. ion. poer.] 1. unmũndig, kleines 
Kind (Rnabe od. Mädhen); 75 -ov auch Zunges ». Tieren, 
ubt. jung. — 2. üdte. kindiſch: a) töricht, betört, ne 
verſtändig, einfältig, ahmımgelos, arglos. b) ſchwach 

ix). 

br Aus vhnfiog; ef. vurbriog u mivurdg. 
vi-rowag 2 [w. poet.] (ärsıva) 1. ohme Entgelt, 
olme Erſaß zu geben, uniſonſt. — 2. ungerädt, ms 
geitraft. 

vnröteog 3 [ep. poet.] = virtog. 

Nnpstg, dog, 5 Sohn des Pontos u. der Baia, göttliher Meer- 
greis, Gemahl der Doris, weisfagetundig, wohnt mit feinen 50 
Töchtern, den Rereiden (ai Nnpmieg od. Nnpeläsg, 
NneQdsg), in der Tiefe des Agäifgen Meeres. 

Nyjptxog, fi Stadt der Kephallener auf der Infel Leutas, 

Nyjperov, 75 Gebirge im nördlichen Ithata. 

wiperog 2 lep. poet.] (vn, Aprdpög) ungezählt, un— 
zäblig, unermeßlich. 

Nraatov medtov, 15 — Niozwv. 

voidiov, 75 u. (iv. +] vnatov, =ö u. vnalg, 1205, 7 
[ion. jp.] (demin. von vnssg) Inſelchen. 

var, sw, 7 (ven?) das Spinnen. 

vnatko [ip.] (vRaog) eine Zuſel bilden. 

vnsuWbeng, ou, 5 (vnsog) Juſelbewohner. 

vnatwrerög 3 (vnawrng) zur Infel gehörig, Anfele... 
nörrspa Infelftadt, ädvex Infulaner, 7 -5v infulare 
Lage. Lindtih. erg Felſeninſel. 

vnarörtig, 120g (fem. zu vnauberng) anf der Inſel bes 
vn99-naxda, 7 [ip] (ax) Inſelſchlacht. 

vAsog, 7 (mohl zu van, eig.: Schwimmendes) Juſel, 
Eiland; auch Halbinſel (Ampig vasss — Welopomes). 

v799%, 7, Ente (jtr. ütis, It. anas, aybd. anut, nihb. 
Ente). IFaſten. b) Foſttog 

orsia, ion: vnoxntn. lion. ip.] ſcoctc a) das) 
wnoreöw Moic) falten, 

vno⁊es. 1205, ion. ep. poet. sog (v7j- u. Eden, eig.: nicht effend) 
[ep. poet. ſp.] 1. faftend, nüchtern, hungrig. (30625) ohne 
Speife zu geniehen. — 2. Dumger erregend. 

vnandptov, 76 = wmalliov. 

vnzög 3 lep.] ſycco) aufgebänft, aufgefchichtet. 

vydg, 7 [em. ion] = va. 

vnparnepntog 2 [ion] = vansındantos. 

vnpährog 3 [poet. ip] (vige) nüchtern, ohne Wein. 

vizw nüchtern fein; üser. bejonmen od. vorfichtig fein. 

E. Au Yrägh, aſhd. nuohturn — nibd. nüchtern, 

vige u. M. vixopae lep. poet. jv.| (van) ſchwimmen. 

. inf. pre. vuyduevar ep.; impf, Ewrxav (ep. Axor); 
fut. whgspa: (fp. vnghoopar). 

vißo fep. poet. ion.] T.Akt.: a) wachen; b) abwajcen, 
abjpülen, reinigen (Ti m. va; auch eva ze m zıvl rm, 
8. Teyi u, evil nödag; and Ti And Teva, zB. 1d66 and 
Yporög). Über: a) fübnen, eutſühnen. P. alız vi- 
vrrar er iſt abgewaichen (= rein) von Blut. b) Wein 
ausgießen, ſpenden. — II. M. ſich wajchen, ſich baden, 
fid) abwaſchen (abs. od. zit, 38. yelzac, ypia ürpmv 
ſich den Leib vom Seeſalz reinwaſchen; zıvög aus etw., sd. 
aid: = EE Aröc; Tivl mit etwas). 

E. Yneig wachen, reinigen, ſtr. nij waſchen, niktäs 
abgewaſchen, n/pd. Nir, Nire: virtpa, yip-vib. 

F. &p. ſp. vinzw. — fut. vibo, M. vihspar; aor. 
Evipa (ep. vipe), M. ävehäpınv (ep. vopapnv); — 
pf. P. venppa:; «or. P. Evipdmy; virzöe. 

Next, 7) fefter Blog der Epitnemidijchen votrer, öftig von 
den Ihermopylen. 

Ntx-avßpog, 5 Satonier. 

Nix-apxXos, 5 Artadier. 

vind-Föpag 2 [dor.] = vinnpigog. 


= verän — Nıöin 


1 vErdn J. ohne aecc.: fiegen, obfiegen, den Ziey od. Preis 


davontragen (bfb. im Wettkampf); übh. Die Oberhand gewinnen 
od behalten, überlegen od. beſſet fein, der beite od. der erfte 
fein, den Vorzug baben {tivi durch, in etwas; Ev zım od, 
äni tevog bei etwas). Insb.: a) Den Prozeü gewinnen. 
b) mit pf-Bed.: geliegt haben, Sieger fein. €) mit jeiner 

Meinung durchdringen, Stimmenmehrheit erbalten, ans 
genommen od. zum Beſchlui erhoben werden, Beifall finden. 
H 7Tycun vera der Vorſchlag gebt durch, es wird bes 
ſchloſſen; auch unperfünlih vir®, 58. dviunse öv Amıpöv 
siensder die Auſicht drang durch, daß die Peit gemeint 
jei, (vor auch — es ift befler od. am beften, did. mit inf.) 
dx rg vernebong (se. yvoyıng) mad) der bei der Abitins 
ummg durhdringenden Meinuug (= nad Stimmenmehrheit, 
nach dem Beſchluß der Mojorität, — II. mit acc.: 1. (mit 
innerem obj.) im etw. fiegen, etw, gewinnen. > virıv v. 
einen Sieg davoutragen. pay (= päyy), vanımyiav, 
zohg Ayavas, (7&) "Oidpmx im einer Schlacht, im den 
Wettfämpfen, in den Olpmpifchen Spielen u. f. w. fiegen. 
iv yvopıyy (= yvopıy) mit feiner Meimmg durchdriugen, 
feinen Vorſchlag durchſeßen. rayız v. in allem (= voll 
ftändig) ſiegen, alle Preife gewinnen; roAs eutſchieden 
fiegen. — 2. (mit äußerem obj.) a) befiegen, überwinden, 
überwältigen (tiv& in, Tl etwas, zivi durch, mit, in etwas 
= du tn, Tiv& Ta peydiz jen in bedeutenden Pingen). 
zeug plhoug ed ray die Freunde durch Wobltaten, 
b) übertreffen, es j-m zuvortun. e) (prägn.) j-m zu 
etwas bewegen od. beitinnmen (tiv mit inf). d) P. bes 
fiegt, überwältigt, (A6yor5) überzeugt ed. gewonnen werden, 
ſich befiegen laſſen, nuterliegen, erliegen (tivi od. Ins, npög 
zevog durch etwas od. von j-m). Tö vxinsvov der ınıter- 
liegende Teil. fteh. ſchwächer fein (= Yosastkze), made 
fteben, ſich unterordnen (Tvög im, Tevi in etwas). 

F. impf. ep. virwv; Iterat. virdanspev ep. ; — vinniae, 
avlanon ep. vienaa) u. f.mw. 

veanı 7 1. Sieg in der Schlaht, im Wettlanpf, vor Gericht 
u. f. w. (tivög Fo, über jen, in etwas); imss. Frucht od. 
Früchte des Siege. — 2. (perfon.) Niun Siegeögöttin, It. 
Victoria; insb, Beiname der Athene. 
veanpa, 75 [ip] (verdo) Siegespreis, errungener Sieg. 

Nex-NoRTog, d Bater und einziger Sohn des 413 v. Chr. in 
Syrakus hingerichteten Nilias. 

Vxytijotog 3 (vado) den Sieg oder den Sieger be 
treffend, uber. vERmrijptov, ⁊⸗ Zieged-preis, »frang; 
pl. Siegesfeit. verntip:z dorayv das Siegesfeit mit einem 
Mable feiern. 
viantixös 3 (vr) zum Ziege dienlich od. führend, 
vinn-Fopdo [voct.] als Ziegespreis davontragen. 
Vxij · ꝙ200ia, 7 [poet.] Erlangung des Sieger. 

virn-Föpog 2 (zip) 1. den Sieg davontragend, ſieg- 
reich, fieggefrönt, Sieger. — 2. fiegbringend, fieg« 
verleihend (tivög in etwas). 

Nixtäg, 00, 5 Sohn des Niteratos, atheniſcher Staatsmann 
und Feldherr während der eriten Dälfte des Peloponnefiihen 
Krieges, Führer der gemäßigten ariftotratiigen Partei, jehr reich, 
in Syrakus 418 v. Chr. bingerichtet. 

NIxö-Aoxos 5 Spartaner. 

Nixo-uayiäng, 09, 5 Mannesname, 

Ntxö-naxXog, 5 aus Dita in Süd-Eheffalten. 

vixog, 75 [iv. +] = von. 

NIxö-oTpXTog, 5 Mannesname, 

NIxö-pnnog, 5 Mannesname. 

viv = piv [poet. dor.] entlit., dec. des Perfonaloren. der 
3. Perf. — adrov, Yv, 5 ihm, fie, es (fetten für pl. u. due, 
- ara, As, d, © fie). 

Nevos 1.9 (= + Nevank,  indert;) Ninive, alte Daupi · 
ftabt von Affurien an der Oftfeite des Tigris, 806 v. Chr. von 
Kyarares zerftört. Einw. 5 Niveog (F Nevantıng, on). 
— 2. 5 Grunder des Affgrifcen Relches, Gemapl der Sentiramis, 
adj. Niveog 3. 


Neößn, 7 Toter des Zantalos und der Dione, Wemngblin des , 


Zhebanertönigs Amphion; für ihre Überhebung gegen Leto ward 





vintip— Nönag — 


fie dur den Verluſt ihrer Rinder geftraft und ſelbſt in Stein ver ⸗ 
wandelt. 
vintip, pas, 5 P (virzoo) Waſchbecken. 
virtpav, ⁊ lpoet.] X) Waſchwaſſer; pl. Fußwaſchung. 
viren lep. ſp.) = vico. 
Nipeds, dmg, 5 Sohn des Eharopos u. der Aglaia, der ſchönfte 
der Griechen vor Zroja nächft Achtileus. 
Nisara, 7 Hafenftabt von Megara, Salamis gegenüber. 
Nisasov od. Neoatov nadlov, 75 Nifdifche Edene in der 
verfiigen Provinz Rhagiana füdlig vom Kafptiee, mit den Stute 
reien bes Perfertönigs. 
viosspnar, richtiger veoopae [ep. poet.] (= viopa:) 
geben, kommen; inab. a) weggeben; h) aurüctehren. 
E. Aus vi-vojo-par, Vnes (ef. viope:) redupfigiert. 
F. impf. ep. woaöunv. — visopms bat auch fur.-Bed. 
Nesöpng, 7 fporadifce Infel zwiſchen Kos und Rhodos. — 
Einw. & Nesdpeog. 
virgov, 75 [ion. ip.] = Alzpov. 
vipäs, a2og, 7) [ep. ion. poet. fp.] (vipw) 1. Schnee 
flocte: (meift pl.) Scmeegeftöber, Schnee. — 2. (adj. 
fen. = vipiscas«) ſchneebedectt. 
F. dat. pl. ep. vipddsony = vupdav. 
vigarös, 5 [ep. ion. poet. jp.] (viyw) Schueegeftöber, 
Schneefall. 
vegerödng > [ip] ſaca⁊oc) ſchneeig. 
vigöers 3 [ep. poet.] (vipw) ſchneereich, ſchneebedeckt 
viga-arepYig 2 [poet.] (oreidw) über Schnee dabinfahrend. 
vizw = veigw. 
vipa, vehe u.ä. [ep.], aor. von vice. 
vosw u. M. (mit aor, P.) vodonar su voog, vos) 
1. wahruchmen: a) (finntig) bemerken, fehen (ti oo. 
zıyd, Spbainotg, mit part). b) (geiftig) merken, er= 
kennen, begreifen, einſehen (tt, ppesi, dv od. park 
goal. ara ppeva; mit part.). — 2. a) deulen, be 
deuten, nachdenken, überlegen, erwägen, achtgeben; «or. 
anf den Gedanken kommen, ahnen. voswv verftindig, 
einfichtsvoll, bedachtſam. Imss. ſich etwas denken od. vors 
ftellen. b) ausdenten, erdenfen, erfiunen, ausfinmen (rt 
ww). az v. anderes erfinnen od. anderen Sinnes ſein. 
dchid od. “axd rim jem wohl od. übelwollen. €) ge 
deuten, beabfichtigen, vorhaben, im Sinne haben (ti od. 
mit inf, Erg, Sg). di) (von Sägen, Ausfprüden, Mörtern 
u. &,) bedeuten, bejagen, einen Sinn baben, bezwecken. 
F. voraw; &vönoa (ep. venox; ion. Evensa, M. dvo- 
odunv); vevönaa (ion. vevoxa, M. vevopnar); dvo- 
Aömv (dvadyv ion.; felten dvarodunv). 
vonna, 75 (von) 1. Gedanke; ins. Entichluß, Rate 
ſchinñ, Vorhaben, Blan, Anſchlag. Wunſch. — 2. a) Dent- 
kraft, Verſtand, Einficht, Klugheit, Geiſt. b) Gefinnung, 
Sinnesweiſe, Sim, 
vornwv 2 fep. ion. jp.] (vodw, eig.: nachdentend) ber- 
ftändig, einſichtsboll, Klug. R 
vonstg,cwg, 7; (void) 1.0) das Wahrnehmen, Beyreifen, Er- 
tenutms. b) Emwägung. e) Vorftellung, — 2, = vorne. 
vontöz 3 (vode) geiftig wahrnehmbar, begreiflich, intelleftuell. 
v. Töne Welt der Gedanken oder Ideen. 
vodeca. 7 [ip] (xoboc) uneheliche Geburt, Stand der un- 
ehelichen Kinder. 
vorog 3 a) mmehelich, außerehelich, Baſtard. b) uneben- 
bürtig, nicht von legitimer Geburt. e) übtr. unecht, ver: 
fälfcht. [edante.\ 
volßrov u. voldtov, ⁊c [poct.] (demin. zu vöog) feiner) 
vonadtnös 3 [ip] (vopdz) nomadiſch, umherzichend. 
vonxtov, 75 (ion. = vöpinov) Sitte, Brauch, Gebrauch, 
von-Apyng, 00, & [ion. ip.) (vopög, äpxn) Banvoriteher, 
vonäz, dog 1. (vn) Verteilerin (tivig). — 2, (vopr) 
a) auf der Weide befindlich od. gefunden. b) erden 
weidend, auf ‚der Weide (od. mit den erden) her: 
ſchweifend; insb. zu einem wandernden sirtenvolte ge 
börin, Romade. — 3. (ats nom. propr.) der Numider (Bolt 
in Rord-Afrita im heutigen Algier); auch adj. numidiſch. 
Nönäg u. Nopäg, & — Noönus. 


vonsdgs — vonodhdmnx 


vonsds, dmg, 5 (vi) 1. Hirt; insb. lluterhirt. — 
2. Scifferippe, Spante, Lab» oo. besweiden.\ 
vopedw (vopeög) 1. weiden, hüten (ch. — 2. etwas] 
voiaij. di (vino) 1. a) Weide, Weideplag. Trift; über. Bes 
filde, TZummelplag. b) Kutter, Nahrung. ce) weidende Herde, 
Weidevieh. — 2. Teilung, Wusteilung, Verteilung; ins. 
Öffentliche Spendung, Geſchenk (am das Bolt). masag von ac 
äye:v Die Verteilung jeglicher Güter in der Hand haben. 
übte. ſp. + (von Gefgwitren) das Umfichgreifen, Zerfreflen. 
vorn äxsv um fich Freflen. 
vorige (vörog) 1. als Zitte od. Hetlommen auerfennen, 
für üblich halten, etwas als Brauch oder im Gebrauch 
haben, gebrauchen (ri, 38. yAdsazv, yuwıv, döpara, 
Sopriv). (deöv) heilig balten, verehren, am ihn glauben. 
insb. : a) gewohnt fein, pflegen (mit in/.). b) als Gebrauch 
od. Sitte annehmen, als Geſeß einführen, gefeplic ver- 
ordnen od. feitiehen (Ti etw., ti napd ob. Amd Tevog ein. 
von j-m; mit in/., ace. e. inf.). P. (unperf.) voniGerat es 
ift Branch, Sitte, Herfommen, es ift üblich, es gilt alt Gefep, 
man pflegt (mit inf, od. ace. e. inf). od vonikeatu: feine 
Geltung haben. vonıTöpevog berfömmlich, gebräuchlich, 
üblich), gewöhnlid. ⁊x von:Löpsva od. vonchevex Das 
Übliche, übliche Gebräuche, derkommen, beitehende Sitten 
od. Einrichtungen, allgemein gültine Aufichten; insb. : x) die 
legten Ehren, Beitattungsceremomien; 5) üblidier Sold, ber» 
könunliche Abgaben. z& Hestg vonsföneva die den Göt⸗ 
tern zufommenden od. enwielenen Ehren. €) nach bergebradhten 
Gejegen verwalten (+i, 38. zäs mörsıg). d) (mit dat.) 
(= ypheba:) echo. als Sitte üben, im (allgemeinen) Ge 
branch baben, Gebrauch von etw. machen (V. bot, yon 
nal Buoizis, Arm HDeroendienft). — 2. a) etivas air 
erfenuen, an etw. glauben (ri, 58. Faadg). b) (mit dom. 
are.) etwas als etwas anerkennen, für etw. haften, adıten, 
anfchen (38. "Egwrx Hzöv, obs nansde Ypnazosg). 
P. für etw. gelten (tivög für j-6 Eigentum gehalten werden 
od. gelten); insb. in Auſehen ftehen. €) glanben, meinen, 
überzeugt fein, urteilen, denken, behaupten (mit Srt, 
inf., ace. e. inf.; mit part. Xen. An. 6, 6, 4 = willen). 
F. fit. von (1. pl. vonsöpev ion.), M. vopssöpar. 
— pf. vavöpın“ oft mit pre,-Bedeutung. 
vonixsg 3 (vie) I. die Geſetze betreffend, geſetzlich, 
juriſtiſch 7% -& Rechtsſachen. — 2. rechtskundig. + 5 
Schriftgelehrtelr). 
vontuoag 2, jelten 3 (vönog) 1. a) berfömmlich, gebräuch⸗ 
Kid, üblid, inss, den Durchſchnittsanforderungen ent ⸗ 
ſprechend, normal. b) gefewßmäßig, geiehlid, redhtmähig. 
— 2. die Gefehe beobadıtend, rechtlich, rechtſchaffen, 
ehrlich, brav, ordentlid. vwörspov Fpovslv geiehmäßig 
denten (= redptlich gefiunt fein). subst. 76 -ov, Ta - 
Übtiches, Brauch, Sitte, dertommen, herkönimliche Einrichtung, 
anertannter Grundſatz, geltende Anſicht (T& repi, dc, nad 
zog dendg v.); Geiehliches, gefehlihe Anorduung, Geiep, 
Recht, Pflicht. ra xaA& vwönpm die gewöhnliden An · 
fichten über das Schöne. vönmov al vönng Recht und 
Geſetz. Löirten-... "Arörrov — 
vont⸗ag 3 1.2 [ep. poet.] (vonsg) die Hirten betreffend, 
voor, sus, ü (vonlko) 1. Bräuche, Sahungen. — 
2. berfönmlicher Glaube oder Kult. 
voran, 75 (vopikeo) a) allgemeiner Brand, beitehende 
Einrichtung. h) insb. das in einem Stante übliche Geld, 
Münze; auch Beldftüd. 
vono-Ypkpag, & (ypapm) Geſehaeber. 
vono-Beiaeng, 00, 5 [ip] (Zeinvop) u. vono-Bedän- 
ung, 00, 5 [ip] = vonodıdaäsuuiag. 
vono-Bedionahng, 5 [t] Sefehessiehrer, sausleger, 
Schriftgelehrteir). [Beiege, Sabmgen. | 
vono-+37ld, 7 (ihn) Befehgebung; kontr. gegebene) 
vono-dardn (ibm) Geſetze geben oder vorichreiben 
(revi), (geiehlic) verordnen od. feititellen, beitimmen (ti). 
P. vopodersöpe: mir wird ein Geieh gegeben; ımperf. 
vopnodsraiza: es wird geſetzlich beſtimuit, es gilt ald Zitte, 
vopo-HEryuz, zö (vopoderin) Berordung, Anordnung. 


vonahding — voamkög — 


vono-Birngs 50, & (irn) 1. Geſetggeber — 2. &c- 
feprevifionsfonmmifler. Igebung, Anmit des Geichgebers. | 
vono-derınög’ (vonodernz) geichgeberiich. 3,-7, Geich-J 
vonög, 5 (venw) 1. [ep poet.] = vopy. Bars v. Walde 
weide, »trift. vondv2s, ep. ade, zur Weide, — 2. a 
gewieſener Wohnſitz, Anfenthalt; inen. Diftritt, San, Be 
zirt, Provinz, übt. Landſtrich, Gebiet. 
vonog, 5 (cjato, eig.: das Augeteilte od. uerteilung) Ver · 
ordmetet, Feſigeſeßtes: 1. a) Branch, Gebrauch, Sitte, 
Herkommen, Art. vöpog dorl = voniksrarn. tolz vönois 
year fih nad den herrſchenden Zitten richten (f. u). 
“ark vönov der Sitte gemäß. h) og. Ordnung, An 
ordmmg, Recht. yarp@v vönog Recht der Hände, Fauft- 
Gewaltsrecht, ins. Handgemenge (dv xeip@v vönp im 
Handgemenge, dg yzıp@v vönov Apınsaha: ins Hands 
gemenge konnen), — 2. 2) er herrſchende Mein, 
Brumding, Negel, Maxime. b) Satz Geſetz, geſeß 
liche od. rechtliche Beſtimnning, Gebot, Verordnung, Bor« 
ſchrift. wönoug sıheva: Geſetze geben; ypsysıv u auy- 
ypäizers abfaſſen; arodexzvöva: befammt maden, @v 
vöpwv zuyyavary erlangen was Die Geſetze vorſchreiben. 
von ypnata: nach den Gefehen leben, die Geſehe beobs 
achten, den Geſetzen ihren Lauf laffen. xar& zöv vönov 
nadı dem Geleh, nap% obs vönouz gegen od. wider Die 
Geſetze; 75 aurk Tobs vonoug das Verfaſſmigsmäßige. 
&ven vönon ohne nefepliche Berechtigung. 3 vönss &sti 
das Geſeß beitinmmt. (T®) vörp nach Brauch, nach dem 
Serfommen, nad) dem Geſetz, durch Das Geſeß, durch geſetz⸗ 
liche Wahl (aus nad Menſchenſatzung, Senentag Paz), Insb. 
+ mojaifches Geſetz Altes Teltament, göttliche deilsordnumg. 
— 3. umfitaliihe Weiſe: a) (Zung-)Weife, Melodie. In- 
reg Reiterweiſe. übh. Mufit, Lied, Gejang. vöpp tiv 
&da:v melodiſch. v. moispıxös Ariegslied. b) Tonart (;B. 
borifche, phrpaiide, Indifhe ı. a.). 
vono-FoAnxez, Geſehes-wachter, »hüter (eine Behörde). 
vonn-FuAaxdn (zuidsse) die Gefehe überwachen 
vöos, sig; vodg, 5 1. Sinn: a) Beſinnung. b) Dent- 
kraft, Berftand, Vernunft, Geiſt (fd. die @ottheit als welt- 
ordnender Geift); udh. Überlegung, Einficht, Klugheit, vobv 
Eyaıv Verſtand or. Sinn haben, verftändig fein (p/. zu 
Verftand gekommen fein). &v vo äyev im Sinne haben, 
im Schilde führen, beabfichtigen (Ti od. mit inf). (röv) 
vobv (npor)iye:v vi, npög Tu, npös mem feinen Sinn 
od. feine Aufineriamkeit anf etw. richten, aufmerten, chv. 
beachten, oft — ſich jem anfchliehen, auf j-d Seite treten, 
dv vo yiyvasıar im Sinne fein oder liegen. (dv) vo 
Aapaavav che. im Geiſte faſſen, zu Herzen nehmen, 
überlegen, bedenken, dml vosv norelv, Tpänsın, Aysıv in 
den Zinm geben oder bringen, einen Gedanken eingeben, 
(sv) wär mit Verſtand (Aufmertſanikeit, Wberlegung, We: 
dacht). — 2, Gemütsart, Gemüt, Herz, Denfart, Sinmer- 
art, Geſinnung. &4 mavzig vwösy von ganzem Kerze 
(od. in vollem Enufte). — 3. Ergebnis des Dentens; Ge— 
dankte, Meinung, Wunſch, Wille, Abficht, Bla, Ent: 
ſchluß (voov zaislv vın). ini voov zpärsm wi jan 
zu einem Eutſchluß bringen, “ara vöov zii mad j-6 
Mimi od. Sinne. — 4. (von Wörtern, Medanten, dandlun- 
gen u. &.) Sinn (= Bedeutung, ver, Abficht). 
E. ist zu yıyvooszen, fondern wohl aus Sv6fog zu got. 
sumtrs weile, 
F. as. vabz. — wen. vos, wo, 7 v6s (nah der 
a, Tett,); — dat. wirp, vo, + vor (ace. ver u. a.). 
voaspög > |port. ip.]| = wooanpög (i. vornadg). 
voodw (wisoz) krank fein, kranken, ſiechen (wor. frank 
werden, erfranten), leiden (Ti od. zıvi an etw., vögav und 
vözp), did. auch neiftig. Tö vosodv Krankheit. Oft übte. = 
daniederliegen, zerrättet, gefährdet, beimgejucht, in ſchlim⸗ 
mer Yage, im Verfall jein oder in Berfall geraten, 
voonaeia, u. voso nua, 75 = vörsz. vormaslz audı 
- Arantenpflege. 
voonaos 3 [ion] u. voanpög 3 (von) a) franfınadend, 
ungeinnd, jhädlid, b) frank, frankhaft, kränklich. 
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voaog— vonvexis 


vos, i, 1. Krankheit, das Arankiein. leſa v. Epilepfie. 
Insb.: a) Seuche. b) (geiftig) Wahnſinn, Raſerei. c) Eue · 

er Eiter. — 2. übte. kranthafter Zuſtand, Zerrüttung: 

a) Übel, Unheil, Unglüd, Not, Qual, Weiden. 1) (fittich) 
x) Fehler, Intugend, Yaiter, Bebrechen, Vergeben ;' 5) Leiden · 
ſchaft, Unbeſonnenheit. c) (vom Perf.) = Weit, peſttrantet 
Glied, Krebsichaden. 

v099-Tpoplä, i (zpigw) a) Krankenpflege. b) das Rühren 
der Krankheit, Mränflichfeit. Lich eumirten. \ 
vossedw [ion. ip.) (vosssg) niſten, ausbrüten. M. wiiten,) 
vooaıd, ji; Yyı - vaooaıd. 

voaatov, :5 [}] = vs. 

voaadg, & [poet. ip. +] = veooaös. 

voosrew [ep. ion. poct. ip.) (vörrog) zurüdtchren, beun- 
fehren; insd, glücklich Davonfommen (dx T:vog); poet. übt. 
konnen, hinkommen, reifen. 

voarınog 2 fen. poet. fp.] (voorog) a) zur Heimtehr ge⸗ 
börig. Tag Tag der Heimkehr. b) der Heimkehr fahig 
or. teilbaftig, heimtehrend. 

vöorog, 5 [meitt ep. poet.] (viopa:) Märtehr, Heim⸗ 
tchr, auch Ankunft (tvög j-s und nad, In etw. = äri u.ä; 
z); dh. Gang, Weg, Fahrt, Reife (ini Pozsng mad 
Rahrumg). Fipiapos Weg ins Barbarenland. 

vöozulv), anoite. vöap" [ep. poct.] I. Adv. entfernt, ge⸗ 
fondert, getrennt, für Ka allein, weg, fort, beifeite, jeitab, 
insgebeim. — 2. prp. mit gen. (diöweilen vorpiv And u. 
and v.): a) abgelondert von, ferm bon, weg vom; übte. 
anders als jmd. h) verlafien von, ohne, außer; insb. ohne 
Wiffen und Willen j-s. 

voaziko (vwiag:) 1. Akt. entfernen, treunen, fortidaften, 
wegbringen (xt od. zıv& In, Tevög = Ex TIvog aus etiw.); 
insb.: a) entwenden, wegnehmen, rauben, b) beranben 
(zıv& ⁊voc 08. Ti). €) töten. — II. M.ſep.auch P.) 1. ſich 
entfernen, ſich trennen, weggehen (zivög von j-m); über. 
verlaffen, im Ztich laflen (sl oder tıyd, 5%. Zönn, 
ayopim, matda). — 2. a) ſich linmerlich) von j-m ab · 
wenden, ſich entfremden (t:wög), verleugnen, verwerfen, 
b) für ſich auf die Seite ſchaffen, unterichlagen (=i). 

F. aor. M. (öveop:s{s)äpnv en; or. P. ävospisdny 

eb. ⸗ M. 
voabdng ꝰ (vösaz) = woangig (ij. voonasg). 
vorapös 3 (vörog) 1.naf, jencht; inso.: a) überichmenmut; 
b) wolfig. 3 -2v (rdwrou) Uferwaſſer. — 2. füblid. 
ar 75 v. im Süden, ſüdlich. 
vort&w [meitt poet.] (vörsz) beuegen. — 
vorin. 5 lep.] (vörog) Feuchtigteit, Naſſe, Flut; inab 
Nöreov, Tö Borgebirge und Dafenort in Jonien, bei Kolophon. 
vörrog 3 du. 2) [mein ep. poet.] = vorepie. 
vorige, idoec. I = vorn. 
vorWäng 2 = worspic. 
vorog, 3 1. Südweimmd, Sidmwind (Näffe, Nebel und 
Negen dringend), — 2. Süden. 

E. &iett, Ynot = nord (ab. naz) nepen, näſſen: vorıss 
(= ap. naz — mb. nah), od. aus avöToz zu mb. 
Süden (aus sunth-)? 

vorwäng = worepic. 

von-destä, 7 [poct. in] = vonderzag. 

von · Oe ⁊cto (voög, rin) ans Herz legen, zu Gemute 
führen, zu bedenfen geben. Insb. 1. mahnen, ermahnen, 
erinnern, Vehren geben, Voritellungen machen, warnen 
(zv& jean, TE etw, zvd zı, mit hg). Tebre jolhe Mar 
mungen ausipreden. — 2. zurechtweifen, jcelten, Bor- 
würfe machen, ftrafen (tivi). j 

vonddTmpa, 15 ı. vondernatg, sog, 7 (vouderio) 
GErmahnmmg, Warnung, Zurehtweilung, Zucht. 

vondarixös 3 (voubsrio) mahnend, warnend, 
Noöpäs u. Novpäs, & König Ruma. 

von-unviä, 7 (via. iv) 1. Neumond, auch v. aark 
serivnv = Tag eines Nemmondes, Inab. Neumondfeſt. — 
2. eriter Monatstag, Anfang des Monate. 

vodpaz. 3 [iv] (it. nummus) Zeiten. Idachtia.l 

v⸗ovveexug ꝰ [poct. ip. +] (vsdz, verſtandig, flug, bes) 


Vvonvsyövrung — vDv 


vouvayövrug adv. |. dxövrng. 

voßg, 5 = vöcg. 

vodaos fi [ep. ion.] = vöoog. 

vo (entlit,) = vv. 

vornöss 5 [iv.) (wieso) Stich, Bih. 

vorr-syapriw [ip.] (dysiow) = vortepedw. 
vonrepaurenög 3 (vorrepeiw) zu nächtlichen Verrich ⸗ 
tungen geeignet. (xöov) zur Zagd bei Nacht brauchbar, 

vortepsdm (vixtezog) übernachten; inab.: a) die Nacht 
durchiwachen od. wachend zubringen, nachts etw. unternehmen. 
b) im Biwat liegen, 

voxtapıvög 3 (vöE, It. nocturnus) 1. nächtlich, bei Nacht, 
in der Nacht; poet. in nächtliches Dunkel gehüllt. — 2. nördlich. 

voxrepis, Is, 4 (vinzepog) Fledermaus. 


voxtepog ? [poet. ip.] (vöE) = vunzepıvöc, 
voxri-Bponag > [poet.) die Nacht durchtonend op. durch⸗ 
dringend. 


vorte-aAdreng, 50, 5 lſp. ] nächtlicher Dieb. 
vorri-miayatog 2 [poet.] (nat) machts umberirrend, 
die Nacht durdyidnvärmend, die Nachtruhe ftörend, 
voxri-pavrog 2 [poet.] (patvon) machts ſich zeigend, nãcht⸗ 
lid. 
voxzi-porrog 2 lpoet.] (pordo) bei Nacht kommend, 
nächttich. INacht. 
vpxto· YoAPpia. 7 [ip.) das Schreiben oder Studieren bei 
vonro-dhpäz, 0, 5 (dnpiw) Nacıtjäger. 
vorzo-naxdu ſſp.] (adyn) nachts tanwfen. 
— * ton. =, A (pay) Nachttampf, nächtliche 
Schlau 
vuRTo-nopem (mopsix) machts marjchieren. 
— 7 [ip.) Marſch (Gang, Reiſe) bei Racht. 
vorto-puAanden Nachtwache haben oder halten, 
— — Rachtwache, Rachtpoſten. 
vat · iu Xog [poet.] (vöE, 69) nãchtlich ausſehend. 
arrdosdvn Wahrheit der Traumgeſichte. 
vorzop (wiE) adv. nadıts, bei Racht. 
vonp% [ev.], voc. von vönpn. 
vonp-ayeoyso [ip.] die Braut aus den Elternhauſe zum 
Brüntigam führen. ee Ehe ftiften, heiraten. 
vong-ayayög, 5, 7 [poet. ip.) (vöppn, äyw) Braut 
führer(in). L-ov Rompbengrotte, «hain. |, 
vonpalog 3 bay! (Nöpgpr) den Nympben heilig. 5 
vongatog 3 [poet.] (vöpyr) bräntlich, bodyeitlich. zubsr. 
75 vongelov, t& a: a) Brautgenad; b) Brautftand, kontr. 
Braut ; c) Hochzeitsmahl; abh. Vochzeit, Ebe. 
vonpsnpar, zö [poet.] (voppeien) Brautfeſt, Ehe (tivös 
mit j-m); tonte. Braut. ee} 
vonzedrpea, 7; [poet. jp.] (voupado) Brantführerin 
vonpedwm ı. M. -onas (vöngpr) heiraten (mv), ſich 
verbeiraten (tivi mit m). voppsdona: vonpesnarz« mir 
wird ein Brautfeſt bereitet. P. geheiratet werden, vers 
heiratet od. vermählt jein (map’ Avdpt, Eu tıvog). 
wonpn, 7 1.) Braut, Verlobte, (+ Schwiegertochter); ins. 
Yungfran, Mädchen. vönpz pfAn liebes Kind. b) junge 
Fran. — 2. Nymphe, weibliche Gottheit niederen Ranges. 
Die Rymphen, Zöcter des Zeus, ftellten bad Naturleben als ver- 
fönlihe Wefen bar, wohnten in Dnellen, Strömen, Wäldern, 
Bäumen, auf Bergen u, Wiefen u. wurden als Rajaden, Oreaden, 
Troaden, Samadryaben, Oceaniden u. a. verehrt. 
F. voc. 39. ev. vöupä = vöng 
vonpidrng 3 (port) N. vongende 3 (vwippn) bränt · 
lich, Hochzeitlich, chelich. 
vonptog, 5 [poet. ep.] (vöpr) a) Bräutigam, Verlobte(r) 
(pl. Brautpaar). h) jüngft vermäblt, junger Ehemann. 
vonFo-xondw [poct.] ſich als Brant shmüden, 
vonFö-AnnTog 2 (Aapbäven) von den Ninmpben begeiftert 
oder verzückt, wahnfinnig 
vonpev, Svag, 5 [ip. }] a) Brautgeniach. b) Hochʒeiteſaal. 
vöV adv. (ef. wo) 1. jeist, num, (vom der Bergangendeit) fo: 
eben (50. nahansp vov alnss). 6 vOv der jetige, 
gegemwartige, heutige, augenblickliche. ⁊d od. T& vDy Gegen 
wart, Behtzeit, nexpi tod vöv bis jetzt. adı. zö vöv, 
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| 


vov— vehiuvog 


=& vöv, zö vov elvar jeht, bis jeht, vor der Hand. vüy 
dr jept eben, Ken — Ib wirklich, jetzt doch ſicherlich, 
jeht endlich, eben erft. — 2. ; &) beim Übergang zu etw. 
Neuem, mas aus dem vorher ——— folgt: unter ſolchen 
Umftänden, bei ſolcher Sachlage, nun alfo, daher (= ). 
xx vv aud unter dieſen Umſtänden, auch fo, auch ohne ⸗ 
bin ſchon (oder jo and) jebt); beſonders beim Imperativ und bei 
Aufforderungen (— 27), 58. 1% vöv. b) väv BE ob. vuri 
22 unn aber, fo aber (bei Angabe des wirklichen Sad 
verhalts gegenüber einem vorher angeführten irrealen Bedanten, 
it. nunc autem, nune vero). 

vv (5) u. [ep.] vB, entlit. Partitef, felten zeitlich (= einem un 
betonten vDv); meift: 1, (foigernd) bei folder Sachlage, 
nun, daher, alfo, fo... deun, it. igitur, bid. bei Befehlen, 
Aufforderungen, Fragen. dedoo vov auf dem! — Ays vor. 
zi vo was dem? warum dem? warum mur? — 2. (ver- 
mutend) wohl, It. opinor. 05 v5 zor doch wohl nicht. — 
3. natürlich, ja, ja doch, ıt, videlicet. 

E. ws urfprüngt. jeßt, num, fer. got. aſhd. nu, n/bd. ımı 
= nat, It. nu-dius, nu-per, wohl mit NEWOS griech. 
viog, It. novus aufammenhängend, vielfah mit m er- 
weitert: ftr. nü-nam jetzt — grieg. vöy = It. nu-n-c 
— n/d. min, 

vovdr adı. = vöv Bi. 

vövk, verftärttes vDv. 

vB, vorzög, 7 1. Nacht, Nacıtzeit, in drei Rachtwachen geteilt 
(baber auch pl., zB. röppw zav voxıöy fpät in der Nadıt). 
nioa: vorreg Mitternacht, Fudpav xal vorza einen 
Tag und eine Nacht. xat vonza xal Auspav bei Tag und 
Naht = vonıag za nal Inipag. vurzög oder (dv) 
voxrrt (dri voxrt) nachts, bei Nacht, während der Nacht ; 
dv 7% vuoxzi od. The vorsög in der (beſtimmten, vorher · 
gehenden, folgenden) Racht. noAANg vunrög bei völliger 
Nacht. (MV) vort® die Nacht hindurch od. bei Nadıt — 
Bık vunrög ob. Dr vorne. EX vunTög u ER vurTüv 
(gleich) mach Einbruch der Nadıt. zig (mMv) vonza bei 
(od. gegen) Aubruch der Nacht od. in der Nadıt. Ims wonza 
genen Abend, ſpat abends. übtr. Finſternis, Duntel; 
insb.: &) Todesuacht, Blindheit, Ohnmacht, Bild des 
Schreckens; 5) Unterwelt; 7) Unglück. — 2, (perfonifisiert) 
die Göttin der Nadıt, Zodter des Chaos, eine mächtige, 
vielfach unheilvolle Bottheit. 

E. Str. näkti-s, it. nox noctis = got. nalits = abe. 
naht — n/po. Nadıt: vörntwp, vöntepog, vonzepı- 
vög, vÖXLOg. 

voög, 7 [ep- lt. 1. Schwiegertochtet. — 2. üsg.: 
wandte durch Heirat, Schwägerin. b) Braut. 

E. Aus woech fir. snusä = It. nurus (a suusus) 
— ad. snur — n/ge. Schnur (d. h. Sohnesfrau). 

Ndoa, ion. Nöoy, 7 Stadt und MWaldgebirge, wo Batdhos 
von den Nomphen erzogen war, meift nach Inbien, aber auch nad 
Kthiopien, Thratien, Cuböa, Päonien u. a. verlegt. — ad). 
Nöstog, Nücatog, ep. «rag 3. 

v599%, lep.] (viccw) 1. Ziel, Preil-ftein, Mendjänle 
am Ende u, Anfang der Rennbahn; übtr. Ziel, Endpunft. — 
2. Schranfeln) als Auslaufftand od. Ausgang spuntt u. zugleih 
als letztes Biel oder Anhaltöpumkt und Ende des Mettlaufs, 

voooew, neuatt. vorre [ep. jo.) ftoßen, einen Stoß ver» 
ſehen (tive j-m od. j-m); insb. ftechen, treffen, verwunden, 
durchbohren (ti iv; etw. mit etw., tev& Ti jm an, im etm.). 
M. ſich einander ſtoßen. 

E. Aus vöx-jo, Vlelnegh (ef. mes 

ut. vöEw, aor. Evuäa (ev. vosa). 

vuot Cw (vaio) a) niden. b) einmeen, (ein ſchlafen, 
ſchlummern; übte. jhläfrig fein, zögern. 

F. aor. ävioraca (u. Eviorzea). 

vorzen [neusatt,] = vooow. 

vpxd. vnepov. ⁊o lſp. + Nacht und Tag 

voxioc 3 (u. 2) [ep. port] = vonzepivög. 

vo fatt.] = vor. 

vodds 3 a) Mag zahnlos. b) [ip.] = voig. 

vodnvog 2 [poet.] (vn-, Sdnwn) Tchmerzitillend, 


a) Ver: 


Er ga 
d. 5. Zeit von 


vhs — Zeviag m — 


vhs“, H (vodris) Trägbeit, Langſamteit, Schwer: 
fälligteit, „Gteihgült igfeit. 
vod/s 2 um vodpög 3 (vn- unb Sihapar, eigentlich: 
unbefümmert, unbeforgt) a) träge, faul, laugſam, matt, 
fraftlos, gleichgültig, phlegmatiſch, indolent, ſchwerfällig 
b) ftumpfftunig, dumm, 
vor od. vo (cf. &yi) nom. du. wir beide, acc. uns beide; 
gen. u. dat. vtv, att. vipv unſer beider u. us beiden. 
E. &tr. näu. Die Y ift diefelbe, vom der die pluralifchen 
ftr. nas, It. nos, got. uns fiammen (ef. Yneig): 
vorlzapag. [on uns beiden —5 
vodltapag 3 [ep. (vor) unser beider, uns beiden gehörig, 
vorsıdg ı. vorspdog [cp.] adv.; a) unaufbörlic, 
unabläffig, rubelos, immerfort. b) ftandbaft, feit. 
E. Aus vr-oRspds, wohl zu lem brechen in hd. Juomi 
matt, ſchlaff, Jam — n’pd, lahm, lühmen, 
vondn (meift ep. poet.] (vi) 1. verteilen, zuteilen 
(zwi rel. — 2. hin und her bewegen, jchmenten; insb. 
etwas geſchictt od. kunſtgemäß handhaben oo. ſchwingen 
(ofd. Waffen, Ruder, Bertzeuge u. bergl.), behende regen op. 
bewegen (Füße, Sünde u. dergt.); übg. lenfen, leiten, regieren 
(2. — 3. geiffig bewegen — erwägen, überlegen, be 
deuten, im Sime baben, beobachten, wahrnehmen. »47- 
ds verftändige Gedanken hegen; vöov einen Sinn begen. 


vov— Fivag 
\ vv j. von. 
vovop{v)og 2 [ep. poct.] ruhmlos, unbetannt. 

E. €ig. namenlos, vr- u. övop®; ef. fr. nämnä Inftrum. 

9. zu näman- Name. 

vöpod, omsg [er.] glänzend, funtelnd. 
vög, 5 [dor.] = vodg (acc. vüy = vodv). 
vwsoännv, voowvraet |. vodw. 
vor-Arpmv 2 [poet.] mit ambohbartem Rücken. 
vorige [poet.] (vrsv) a) den Rüden wenden, entfliehen 
(Zpäpnm im Lauf). b) növrov den Rücken des Meeres 
überfpringen. 
v@rov, 75 u. (felten) vOrog, 5 Nüden; inss. Nücens 
ſtück geichladteter Tiere; übte, breite, weite Fläche, Ober: 
fläche (bfo. des Meeres), Tö v. od. Ta v. Emiotpigs:n, 
ävrpire:v, Zodyar den Mücen wenden oder Ichren ( 
lieben). xar& vorsy u. äpgl vora 'm Nüden, (von) 
hinten, 

E. %at. tt. nätes Hinterbaden. 

F. pl. ſiets <& vor« (au mit ag. ). 
vwro-pöpos 2 (zip) lafttragend. 15 -ov —— 
ba ee 2 [poet. ſp.] träge, matt. 

? Aus vrroxshrs, \lo)a'hel gelten, vermögen (ef. 
öyelin)? 
‚ veoxakin, i [ep] (voxerrg) Irägbeit, Läffigteit. 


— 
= 


5, 5 (EX) vierzehnter Buchſtabe des griechiſchen Alphabers. 

24 Zahlzeigen = 60; aber „SE = 6OOUO, 
aiven tratzen; insd. Wolle) frempelir; übte. durchwalken, 
prügeln, ſchlagen. 

E. Aus Eavjo, Vkes, ba- kratzen; ef. Ei. 

F. gav0, EEnva, EEaspa: u. Erna, dEavbnv. 
Zavdiag. ou, & (Eavdös) Blondel, did. Sklavenname 
Eavdi-aiNg, sous, & griehiiher Stratege aus Achaja. 
Zavd-innn, 7, Frau des Sokrates, 

Eavd-ınnog, 5 1. Athener, Vater des Perikles, Staats · 
mann u. Relbberr, Sieger bei RKytale 479 v. Chr. — 2. Sohn 
des Peritles, jung an der Peit geftorben. 
avdö-dpiä, Trias [poct.) falb-, blondshaarig. 
avdög 3 gelb, gelbrot, rötlich, bräunlich; inss.: a) blond, 
blondbaarig; h) falb. 

Eivdog 5 1. Fuß in Troas (= Skamandros. — 2. Fluß 
in Sollen an ber Eildweftjpige von Hleinaften; an ihm lag bie 
Stadt 7, Eidvdog. Ginw. 5 Eavdrog. — 3. häufiger 
Name von Männern und Pferden. 

Eerv-ankeng, ou [poet.] (ion. = Eev-) den Baftfreund 
betrigend. 

Earvin)en [ep. ion] = Eevin. 
erwijrog, Barvıjeov [ion] = Eiveog, Eiviov. 
awikw, Estvıoz, Bervoßondw, Ealvoz, stvoouvn 
u.a. 1. kev- 

gev-Aydın cevayoch 1. einen Bremden (od. Fremde) 
berumfübren, j-8 (zw) Führer fein. — 2. Zoldnertruppen 
anführen. 

Bev-Ayrös, 5 (Eivas, Iysopar) Söldnerführer; (bei ben 
Spartanern) Werbe · od, Aushebungs · offi zier. 

zavn. ſ, kevoc 

Sev· Aaoia. 7, (Zävog, Aaðũva:v) Vertreibung od. Aus⸗ 
weifung der Fremden, Ftemdenhetze. 

geviä, ev. -n, ion. Beevin u. «nen, 3, (zivıog) 1. Goſt. 
lichteit, Gaſtfreundſchaft (zivög 1-6 u. mit j-m), Gaftrecht; 
(sifchen Staaten) Preundicaftsbündnis, Eewiyv auvel- 
sssdat zım Baftfreumdichaft mit jem fchließen. — 2, gaft- 
liche Aufnahme od. Bewirtung; [iv. +] derberge. — 
3. Stand eined Fremden; insb, Anmaßinig des Bürger 
rechts (2ium Eeviag, Aywvigschu: Eeviag). 

Seviäz, ou, Mannedname. 


Eeviken (Eivog) 1. a) abs. einen fremden od. Gaſtfreunde 
aufnehmen. b) j.n gajtlih aufnehmen or. bewirtem, 
beberbergen, beichenten (tv in, zıvi mit etw... Pi — 
Eevöopar. — 2, [ip. +] befremden, in Verwunderung jenen, 
überrafchen. P. fidh wundern, erſtauut fein (tivi 08. ärt, 
Ev zivi über etwas). 

F. Ep. ion. Zeige. — ut. Eavisw (ep. Eeiviosw); 
vor. Egivısa (ep. Efeivsom). 

Eavınöz 3 (Eivog) 1. die Fremden betreffend, * Fremden 
(od. Soldnern beitebeud. 25 -sv Söldnerheer. — 2. = Eävog. 

Beveos 3 u. 2, ion. Belveog u. Berviieog 3 (Eivog) 
die Gaſtfreimdſchaft betreffend; insh.: 1. a) gaftlich, galt 
freundlich. Zeug 5. Schüßer des Gaftrechtt, b) durch 
Gaſtfreundſchaft mit j-m (revi) .— 2. zuhst.: 
a) ı Sevta (f.2). b) 7d Eeveov u. Ta Edven Gaite 
geſchente), Baftgabeln); inse. gaſtliche Bewirtung lauch 
Yebensmittel fir ein beramgiehendes Heer); ish. Haftfreumd« 
ſchaft, (artiis) Lohn, Vergeltung. amt Eivız (od. Eeviz) 
xahalv mevz jun zu Gaite bitten; Art geviag xaisiv 
od. Ra5rrazetv gaitlich aufnelmmen od. bewirten (= Esvicız 
od. Ent Eeva Ziyechalmıve = Eeina npobelval zeve). 

| Bevenız, ewmg, %, u. Feveopög, 5 (Fevifo) gaſtliche Ver 

wirtung 

evo-Bondn N. [iv. +] »Boxdn (Biyopar) = Eavilen. 
| gevo- era fep.] (dixopa:) Gaitfreumde aufnehmend. 
suhst. & Wirt, 

et E (diyopar) Aufnahme der Gaftireunde. 
avöag 3 poct.) (Eivog) von Fremden vielbefucht. 

Eevo-xANjs, Zoug, 5 Wannesname. Löten. ı 
evo-arovew [ion. poet. fp.] (xrelvo) die Fremden / 

mordend. 





evo-xrövag 2 [poet.] die 
evo-koydn ft o) Söldner (anywerben (ziv für ion). 

Eevo-nadden [ip] (n&oxw) eine fremdartige Empfindung 
baben, befremdet und fcheu tum. 

Eevog 1. [ep. ion. poet.] Eetvog 3 1. adj. fremd, aut. 
laudiſch, auswãrtig. Übte.: a) Fremdartig, befremmlich, 
mgewöhnlic, ſeltſam, unerhört, men. b) unbekannt ait 
etwas, untundig (zivög). Eevmg Eyary Tıvög mit etwas 
unbetanmnt fein. — 2. euhat.: a) 6 og: a) fremder, 
Frembling, Ausländer, Antönmmling. B) Söldner, Miet⸗ 
foldat, y) Gaſtfreund, ſowohl Gaft als Wirt (tivög u. 





Bevöstasıs— Fıpniong 


zwi). E rarporog u. marpınds Gaſtfreund vom Bater 
ber. bp. Freund, Genoſſe. & Eive o Fremd! mein 


Lieber! b) 9 ZEvn die Fremde: ) Ausländerin, Saft, | 


B) fremdes Yand, Ausland. dmt Eevng in der fremde. 


E. Bobt aus „9-&v,Fog, verwandt mit It. hostis (eig. Aremd» 


ling) = got. gasts — ajhd. gast = np. Gaſt? 


Eavö-otanız, wer [poet.] (tsempa) gaſtliche Aufnahme | 


ftätte, Fremdenher! 
evoadvn, ̊ [ev] = Eavia. 
evo-Tpozen (zip) Söldnertrmppen halten, 
SVo-FRyng, oug, & aus Aolophon (um 360 v. Chr.), Philo- 
foph, * der Philoſophenſchule in Elea (Unter- Italien), 
elegifder Dich 
de | [poet.] (gövag) den Gaftfreumd töten. 
vo-p6vog 2 [poet.] die fremden mordend. Tipat Amt 
des Fremdenmordes. 


Zevo-Fov,-övrog, 5 1. Athener, Sohm des Orulios, etwa 444 | 
— ip.) bolzſtal 


bis 04 u. Chr., Schüler des Sofrates, Geſchichtſchreider, Philoſoph, 
Feldberr, lebte zulegt in Stillus bei Olympia in Elis, ftarb In Korinih. 


— 2. Atbener, Sohn bes Dichters Euripides, Feldherr 420 v. Ehr. | 


Eavöw cavoc) I. Akt. = Zavico. — IL P. (mit fut, 
M.)} 1. in die Fremde geben (p/. in der fremde weile). — 
2. a) Gaſtfreundſchaft mit jm jchlieben, j-# Gaitfreund 
werden (tivi), ol dgevopiva Gaſtfreunde. b) gaftlich 
von j-m (And zevog) aufgenommen werden, bei j-m als 
Gaftfreund einfebren (tivi u. rapz tin). 

pör 3 lep. ion.) = Enpös- 


dpäng, ou, 5 Sohn des Dareios Ynftafpis u. der Kioffa, Mönig | 


von Perfien 485465 v. Chr. 
Keane 5 [ip] (640) Hobelfpan. 
se |. Ein, 
dar, on, & [ip. +) (e. sextarius) 1. Xeftes (ein Raß, 

— 1, giter). — 2. Trinfgefäh, Krug, Schoppen. 

X Viell. aus SETng (ef. ER), da der Reſtes der ſechſte Zeil 
des römifhen congius war. 

Eestög 3 (Eiw) geglättet, glatt, poliert; 
banen od. gehobelt. 

gem ſchaben; inss. glätten, volieren, 
B’ägese yelpıa |. Anofdn. 

E. aus göow, Yikes, kse, kau fragen, It. cärire krem⸗ 
peln, ftr. kenäuti er wetzt, ſchärft (c/. Extvo, Ed, 
Ein): Esonds, Eöxvov. 

. Aut, pre. 56 (£edet, part. Eüv, Eobvrag); — or. 
Efson (em. £icoa); pf. P. Efscpar; aor. 
oihmv; Berbaladj. Esorög. 

Enpatvo (Enpög) trocten machen, austroctuen, dörren. 
P. vertrodnen, abmagern. 


insb, glatt ber | 
behanen. ärö ! 


| 
| 
| 
| 


P. &g8- | 


F. inpävö, dEipävz (ion. -nva), EEipaspar (und | 


efipapputl, Einpävinv. 
Enp-aAotrzeon troden jalben (vor den Leibedibungen ſich mır 
init DI ohne Beimifhung von Waſſer falben), Lronfiitent. \ 
gavrındg 3 (Enpalvo) austrocknend, (Nahrung) feit,t 
965 3 troden, Dürr, ausgetrodnet. &. Diutsg 
wailerleer, ohne Waſſer. (Zpypu&) tränenlos, Asır. erjchöpft, 
abgejebrt. zubet. i, Enpd = 7% Erpöv u za Enpad Das 
Trockene, trodene od. feichte Stelle, feſtes Land. ri 
Erpstan nahtkerv vi etw. aufs Trockene 1— in Sicherheit) 
bringen. äv Enpetow dxtpigsv mit trockenen Gaben 
mähren, 
E. Vbæ bremen, fr. ksäyati er brennt, ksüras brennend, 
kt. seränus (ftatt xerenus): Eszsg (mit Ablaut”). 
im y N20S, [7 enpae) Trockenheit, Dürre, 
tp-heng 2 (port. 
Schwerte bewarfuet. 


MENGE, Griech. Worterbuch. 





fp.| (Sigaz. Agzziozo) mit einem | 


* Erpnpöpas ⸗Ebw 
pn Föpog 2 [poet. ſp.] ſchwerttragend. 
spldeov, <ö (demin. von Eipsg) turzes Schwert, Dold. 
2 [pvet.] (xreivo) mit dem Schwerte 
mordend. 


Eipog, ⁊ Schwert, Schlachtſchwert (smeifgmeidig, mit ger 
rader Alinge, zu Dieb und Etof geeignet). 

E. Biel. zu ftr. cas- fdmeiden, fdhlachten; ef. zz. 
| Bepovixia, ı [iv] (Eipos, Erw) das Ziehen des 
Schwertet 


— 26 (dm) Schnißrverf; insb. hölzernes Götterbifd. 
Hs 3 [ont] 1. gelblich, braun. — 2. beiltönend. 


.oy 
— 76 1. Schab⸗· Schmih · meſſer. — 2. Sichel ⸗ 
wert (kurzes, gekrümmtes Schwert der Spartaner). 
re M. (£3%sv) Holz holen, 
ring 3 m hölzern, von Dolz. 
» - 


Kpo-RTövog 


— 
Ko-nönos 2 (aörnıw) Holz ſchlagend. rErenug 
HAov, 6 1. Holz; insb: a) Stüf Holz, Scheit. 
h) (meift pl.) a) Brennholz, Bauholz, Balken (tergiywva), 
Bohlen, SHolzblod. EiRx vauınyyana Schiffsbauholz 
I Baumſtumpf. ubh. Baum; 7) Baumwolleuſtaude. zipız 
ars EiRou Baunmvolle. — 2, aus Holz Gemachtes: Holz ⸗ 
wert: a) Holzgeſchirt. b) Stock, Knüttel. c) Stange; insb. 
bölzerner Schaft, übh. Speer. d) Hühnerſteige. e) Götters 
bild (= Ron. u. Rufe od. Hals / hlock zum Feffeln oder 
Warten. ꝙ + Ki 
E. Sawerlich zu Yakıd fpalten (ef. näirw); eher zu a/pd. 
süla Säule, Pfeiler — i/pd. Säule. 
Euioupyio fin.) (EURov, deyov) Holz bearbeiten, Holz 
arbeiten machen. 
EoAonpyiä, # [poet.] (EuAsupyio) Holzbearbeitung, 
—* 
EiA-oxaog, 5 [w.] (&xo) Geholz, Forſt, Dickicht. 
HAmgts, zug, 7 (EöAov) Holzwert. 
Öp- 1. EDV» f. aup- u. ouv-. 
vvdade j. suvayvunı. 
Hveg, Ebvero |. suvinu. 
Dvhtog 3 (ep. ion. = Zuvög) gemeinſam. T& Ge— 
meingut, 
Eoviar, Euveav ſ. auving. 
Baar 1. obverpın. 
vög 3 (ef. on) [ep. ion. poct.] = xormdg. 
—— 9 fion.]_ - KRVVeR. 
nein u ip. +] Sup&w (Eupiv) I. Akt. Scheren, rar 
fieren (mv m wi, mıva tag Telyagı. Ev yeB E. ine 
Fleiſch ſchueiden. — II. M ſich ſchereu (lafen). 
Enpöv, 5 (ðc) Mafier-, Schermeſſer. ärmt Eupod 
ünpMg (oder zugng) Toracher auf der Scmeide des 
Schernieffert (= unmittelbar zur Entjheidung) ftehen. 
Eipw [iv.] = Eupiw. 


| Suariss iss, 7% (Fo) Praditgewand, Ztaatefleid (att. 


Edatız, WBog). 

Euazöv, ⁊c (Euorsg) neglättete Stange, 
ſchaft; sp. Speer, Lauze 

Da: 3 lion. poet.] (Ei) geglättet. 
naro-pöpag, 5 (Fustiv, gipm) Speertrüger. 


inss, Speer» 


| 56 ſchaben, krapen, reiben, (ven Boden) abjchürfen; insb. 


glätten; ubh. (ein Gewand) kunstvoll verfertigen. 
E. Yksı ſchaben, ſcheren (ef. Zw), ſtr. ksuräs Schet ⸗ 
mefler = Eupäv; ef. Euazöv, Euatig, Euman. 
F. impf. 2&66v (ep. Eüsv), wor. &fasa (inf. Eösae), 
pf. P. &öopa:, aor. E557dyV, Berbaladj. Eoarig. 
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64 — Braun 


Ö 


0, o (ö pengöv) fünfgehnter Buchſtabe des griech. Alphabeis. 

0 al Zahlzeichen = TO; aber „a = 70000. 

6», Präfig: 1. kopulatio „mit, zuſanmmen“ — &- copul., jB. 
Bag, Emmrpog, Edprf. — 2. prothetiih — &- proth., zu. 

SpiyAn, öppis, Sndiio, Srpuvm. 

6 (e A (A), 36 der, Die, das: 1. Demonftratiopromenen 
(bfb, bei Hom.) Der da, dieſer, jeuer bekaunte, er, fie, es 
Bemerkenswert fir die att. Profa: a) d Ev... 5 4 dieſer 
jener, der cine ... der andere, der erftere ... der letztere. Tö 
pöv ... 26 2E od. Ta piv .. 7a 26 teile ... teils, einerfeits 
audererſeits. b) 6 38 der aber, 9 84 die aber, ol de 
u. f.w. als Subjeftönominative. €) xi Toy md der, Kal 
av und die, al todg u. f. w. ald Eubjektsattufatioe tm 
der Konftruktion des acc. c. inf. Ad) dv nal Toy den 
und den, zöxuiıe, ta nal rd dies md das. E) npd 
*od vordem, ehemals; (dx od, ep. dx zoto von da an, 
feiden). F) T@ [mein ep.] darum, deswegen, deshalb od. 
(nad einem bedingenden Gedanten) in dieſem Falle, aledann, 
dan. ef. auch TY u. 7o. E) Ev Tolg beim sup. bei 
weiten, weitaus (48. dv Tolz Rp@rTa: Thue. 1,6, &v Tolg 
mielotu: Nec a, 17). — 2, Relatiopron.: 85, Ts 76 (ev. 
tom, poet. = dc, 7), &); ef. Hom. HI. 2, 202; 16, 835; 18, 192; 
Soph. Phil. 14; Oed. t. 1088, 1979, — B. beftimmter Artitel 
vor subst.: der, bie, Das (bei Mom. noch verhältnismäßig 
felten); oft in der Bedeutung x) der beftinmte, jchon etwahme 
od. genannte, betannte , 5) der zutonmnende, erforderliche, ger 
bübrende, übliche, natürliche, 58. 6 ngo2dıng nv dlany 
Edorxs Die gebührende Strafe, mödev Anpöpsbe T& 
arırderz die erforderlichen od. nohvendigen Yebensmittel? 
Y) = dem beutfchen Poffeffiopron., 3. B. Közrsg ziv Ihzanıı 
&v&dy jeinen Panzer, — Der Artitel dat fubftantinierende 
Kraft: M) bei adj. u. part., 38. 5 sopög der MWeife, ol 
nevrzeg die Armen, 76 xaAdv die Schönheit, ta rapsAr- 
Audöra die Vergangenheit, h) bei adv, . ol vöv Die 
jebigen Menichen, <& ofxo: die heimifchen Verhältniſſe, 
7% &uihide die biefigen Zuſtäude, zö vöy die Ichtjeit od. 
in der Zetztzeit. €) beim gen., 58. 5 Kisıvion der Sohn 
des Kleinias, ol Exelvon feine Leute, 7ö "Opipou der 
befammte Ausfpruch Honers, <& z@v Kopıydimy Die An- 
gelegenbeiten, Berhältwiffe, Yage, Juftände, Beſihungen, 
Intereffen u. ſ. w. der Korintber. za ng Töyng Die 
Fügungen od. Gaben des Glüds. 15 ng Zrnoxpariag 
das Wejen od, die Veſchaffenheit der Voltsberrichaft. d) dei 
Präpofitionalausbritden, zB. ol dv 77 olxiz die Ber 
wohner des Sanjes; ol dx Ms Ayspäs die Marktlente;, 
ol ängi od. nepl tiva, ol oov mivi j-8 Begleiter, Leute, 
Gefolge, Diener, Freunde, Partei, Gehilfen, Genoſſen, 
Schüler u. a. & nar& Yakzcaozv die Aiftenftriche, z& 
per& radra die darauffolgenden Ereigniſſe. 76 aux" 
äye ſoweit es auf mic ankommt. @) beim inf, 38. 1ö 
oryav zolg vaxviaıs aöonov gäpen. ſ) bei ganyen Säpen, 
3B, nepıson iv dam 73 yo sadıdy der Spruch „Verne 
dich felbit kennen!“. 

E. 4. 4, 16 — fir. sä, sd, täd, got. sa (m. SD, 
neutr, thata) dieſer, urdndogerm. so, sä, toll fef. 
=6). Fir das unfprünglige 8 ift ber spiritus asper 
eingetreten. 


F. +0. nom. &, % (ber. &), 6; — gen. zoD (em. port. 


58 [poet.] int. — geb, wehe! 
Sup, dagog, [ev] Genoffin, inss. Gattin, Ara. 
. Aus 2-02p, Ö- copul. u. Yser reiben, fnüpfen (ef 
elzw), alfo = guwiopsg, It. coniunx: Öapike, 
Ssaprorig. 
F. 3a. @p, dat. pl. ev, peooꝛ. 
sapfkw (Zap) [ep. jp.] vertrauten Umgang haben, ſich 
vertraulich unterhalten, plaudenn, koſen (zii mie I-m). 
daprarhg, od, 5 lönpitw) Vertrautefr). 
dupıarde, dos, N (ein. Bapog, 5 [ep. poet.] (önpiso) 
tranlicher Verkehr, trauliches Geipräd, Yiebesgeipric, 
Getofe; inss. Bejang. Üsh.: a) Benoffenichaft, Ramerad» 
ſchaft. b) Branch, Gang, Weile, 
"Oxsıs, 7; Dale (ägypt, — Wohnung) Stadt und Landfdaft 
wetlih von Mittel- und Ober-Ügupten. 

SBeilonog, 5 (demin. v. öjerög) 1. fleiner Spich or. 
atſpieß. — 2. eine Münze in Sparta (ef. öBordg). 
ey 5 [ep. poet. iom. jp.] I. Zpich, Bratfpieh. — 

. Spitsfänle, Obelist. 
E. 5 (prothet,?) u. ääisg ob. jeiövn, Yoel ſtechen. 
Dasfelde Wort it 232206. eig. Metallitab. 
OBorös, 5 löierig) Obo’l (Atunze von ungefähr 13 Pfennig 
Bert, der ſechſte Zeil einer Dracme). 
—— 26 — Zunges (ef. Zigog). 
öhpıno-apyög 2 [ev.] (Epyov, eig.: Gewaltiges Frevel 
verübend) gewalttätig; Frevler. Eitarten — 
ößprno-nären, 7 [ew.| (marig) Tochter des (od. einer) 
öpinog 2, fetten 3 [ep. poct.] ſtark, gewaltig, mächtig. 
E. Wabrigeintih aus &- u. Vbri (ef. Bprmpös, Epide 
alfo eig. ſeht wichtig; od. zu ftr. agrimäs vorzüglich, 
Yög wachen, bervorgehen? 
aydontog 3 [Ip.] (Zr200g) am adıter Tage. 
oyBöaros 3 [ep.] = Zy2ooe. 
OYBOhRovTR indell. (ZyBoog; ef. zpıänove=) achtzig. 
oybonnoarög 3 (öydorinovea) adtigitelr). 
873006 3 adıteir). x⁊ am y2; ef. 23d0ncg.| 
E. Aus ZxtoFfog (of. 6%) mit untlarer Erweidung von ſ 


‚ dydcrovte [ion. cp.] = Sydoinovea. 


vols, ber. zol, Tg (der. Tag); — det. To, ⁊ 











h — acc, Töw, iv (ber. zäv), To. — 
" Tv, amd weibl; felten x, adv. — pl. nom. 
ol (ep. wol), ai dem. Tall, rd; — gem. Tor le. 
fen. äov, dor. täv), — rar. zoig len. fon. poet, 


zolor), Tatg (poet. ralsız ep Tot, del; — 
Tobg (ber. tg), TA, TE. 


“ce. 


öybwxovra-deng 2 [poer.] (dr05) adıtzigjührig. 

5-y3, ij ·ve, T6-YE [cp. ion.) das durch Y& verflärtte Der 
monftratiopron. & % <6: ber hier, Diefer da, er (dort), 
it. hic-ce, meift bloß durch er, fie, es od. durh Dort mu 
überfegen. cf. auch Tüys und toys. 

dyanpög 3 (Zyxog) prunfvoll, prächtig. IEiſemwert. 
Byarov, 76 [ev.] Eyxoc Saten) Eijenfaften, Korb mit 
&yros', 5 [ep. ip.) (e/. ayrov, it. uncus) Krümmmng: 
toner. Haken, Widerhaken (am Pfeil). 

Eyaog?, 5 Maffe, Hanfe, Maffenbaitigfeit, Gewicht, 
Umfang, Größe (ppuft. Volumen), pl. Dimenfionen; insb. 
Yaft, Pürde, Tracht (38. ppuydvov). Übte.: a) Bes 
ſchwerde, Beſchwerlichteit, Mühe. b) Stolz, Hodnut, 
Anumaßimg, Düntel, Aufgeblafenbeit, Wictigtuerei. ec) (im 
gutem Sinne) Würde, Anfeben, Erhabenbeit, Majeität, 
Blanı. Iſtolz werden (ri zıvı über etwas). 
dyrsw (öyaog) aufblajen, ſchwellen. P. ſich aufbläben, 

öyabdns 2 (öyaog, eig.: maffig) Porpulent, Diet; über. 
aufgeblafen, ſchwülſtig. 

öynadw Eyuoc) eine Furche ziehen; über, sriäsy den 
Pad binpflügen (= fi) muhſam binfchleppen). 

öypog, & [ep.] Linie, Reihe; inss.: a) Furche; b) Schwaden, 
Schwad. 

E. Wohl zu Ayo; ef. ſtr. äjma, Bahn, u. agınen. 
Oyxanarög, 5 Stadt in Boiotien am Nopaiäfee, nordweilid 
von Iheben, mit Pofeidontempel. — adj. OVTXVOXXoc 3. 

Syxvnz 7 [ep] a) Pirnbanm. hy Birne, 


böntog — bdög — 395 — Abös — bhevnap 
6öatog 3 [ep.] (5255) zum Wege od. zur Reiſe gehörig. Ausweg, Fortgang. 825 oder xuh" Z25v mad) dem 


suhst. 7% data Aaufmannsgäter, Waren, Ladung, Fracht, 
insb. NRücracht. 
6-B4E [cv. poct.] adv. (2äxveo) beikend, mit den Zähnen. 
6-Be, 1-Be, Tö-de, Demonfiratiopron. der 1. Perf. — It. hie: 
1. (tt) der da, dieſer hier, der biefige, anweſende, oft 
bloß durch bier, dort, da zu überfegen (1. Tis Z2e 
Naysnay änsra: wer folgt bier der N.? &yyog Töße 
aelrar imi ybovöz). Es bejeidmet das, was bem Nebenden 
am naqhſten ift od. ald ſolches von ihm gedacht wird, zu. ds %, 
rör:g dieſe unfere Stadt, Ansatz oie wir bier, avıp os 
oft — ich, dc 7ö2e bis hierher. — 2. (seitt,) der jetzige, 
gegenwärtige, beutige, vorliegende (q2e 7, Antpz, näygr | 
zobbe 1b Ypövon bis jeht). Ans od. dx Tode bon 
nun au. äg 1ö2e bis auf den heutigen Tag od. bis zu 
dem Grade (mit gen, 38. öAyınz). — 3. folgender, 
iv. Anodonte ual söds, zaüra Auobouz 5 Äyyakoc 
eins zade. — 4. ade: a) öde od. de hierher oo. 
darımı, deshalb. b) Tü2e au diefem Orte, bier, dort; 
über, anf dieſe oder folgende Meile, jo; dadurch, deswegen. 
F. Dor. Ade — 128, tAode, tävde u. a. (ef. 6 N 20). 
— dat, E zotoße, ep, auch Tolsdeals):, tom. poet. 
75:28 (= mit diejen Worten, auf dieje Art). 
&dedem (3266) 1. intr. einen Meg machen, reifen (st. 
su Sande), wandern, marſchieren; übh. geben, fommen. — 
2. trans.: a) durdnwandenn. b) begehen, betreten. 
*— ſmeiſt poet. ſp.] (6d17,yög) den Weg zeigen, führen; 
ütr, anleiten, unterweilen (T1v& sls zı oder Ev tim). 
—  [fv. +] (8266, ee Wegweifer, Führer; 


öBt, dt, zodt, verftärttes 538 (iota demonstr.) 

5dros 2 [poet.] ‚er a) die Fahrt betreffend, den Zug 

begleitend. b) uter Vorbedentung für den Zug 

—— 6 er 5355) Weg, Bahn. 

söteng, cu, 5 [ep. poet.] (8265) Wanderer, Reifender, 

ne 4 m. ion. poet.] (att. op) Geruch: a) Duft; 

eitanf, 

E. Vod riechen, tt. odor, olfacio (aus odfacio), oleo 

(aus odeo): Sour, Em (aus Z2jw), Soppuivonur. 
bdor-nopdw (bdu.nöpag) - ddeim. 

F. impf. @2o:rögouv (tom. bönınöpeov). 
bBor-roplä, ion. ns N —* Wanderung, 
Reife (inss, Landreife), Weg, Marſch 
böoı-röprov, 16 lep.] (dBanipo;) Reifelohn. 
6Bor-nöpog, 5 len. poet. ſp.] (6265, zotativ 5257, zöpog) 
= öhleng. norbweftli von Aınpbipolis. | 
"OB6navrot, ol Bölterfgait im weltlichen Ihrafien am Steymon, | 
6B0-ndrpov, zö [ip] Wenmeiler. 

ABovröo [ip.] (62cög) mut Zähnen verjehen. 
nävog nesahnt. 

öbovzwrög 3 [ip.] (ödovrio) gezahnt. 

bBo-rordn einen bahnen od. gangbar machen, in ſtand 
fepen (8269 zen). M. fi Bahn brechen (etz z.). 

F. impf. &Borotlouv, pf. böonsrolnaa (u. bonul- 

7a ?). 

680-norlä, 7 (rad) Wegebau, Strakenbau. 

bB0-notög, 5 hen Straßenbauet. 

Adi, N 1. (örtt.) Weg, auf dem man geht: Straße, 
Viod, Bahn, (; (norapnsd) Fluſßbett. Ineb. a) Heerſtraße. 
bi Eingang, Zugang (änd od. Ex rıvog dc, Anl, neie, 
ward m). SBöv idvar, ENbslv, Kupelv, nopeiscthe: 
u. a einen Meg gehen, kommen, ziehen u. a. np% 5205 
evisher vorwirts des Weges kommen. (dv) 229 auf 
dem Wege oder Marie, inss. auf Dem Yandıwege, zu 
Yande; auch auf der Strafe. ara ziv 526% längs Des 
Weges, den Wen entlang. — 2. (von der Handlung) Gang, 
Fahrt, Neife, Warih, Zug, Heereszug. Insb.: a) Abe 
reife, Seimmeg. ara (tiv) 5Böv, dv 220, ng &3ob 
auf dem Mariche od. Heimwege, unterwego. 3 Wegſtrecke. 
c) üdte, Lebenswandel, Wandel. — 3. (abtr.) Weg = | 
Art und Weiſe (etw. zu erreichen od. auszuführen), Mittel, 
Gelegenheit, Möglichfeit, Verfahren, Methode, Ratſchluß, 


@Bovren 





richtigen Verfahren, planmäßig, methodiſch. 

E. Ysed geben, bintreten, tt. sol-um u. solea: 520m, 
6rlıng, Öröc, obdag, Edapog, Probdog. 

öBög, 5 [att.] (3255) Schwelle, inss. tere Türfenvelle, 
Übte.: a) Luna, Anfang; b) Ausgang, Ende, Ziel. 

6BoHg, üvroe, 5 Zahn, (beim Eber) Dauer. 

E. Stamm 6-30v7, fir. dant, eig. der effende, part. 
prs. von \ed eſſen (mit Apotope des Anlauteo), Str. 
dant- (aee. däntam) = ö-2sig = It. dens — 
got. tunthus = asp. zand — n/b. Zahn. 

BBo-SUARE, axoz, 5 [ion.] Strabemwächter. 

6850 [ion. poet.] (#255) TI. Akt. den Mey zeigen, führen, 
(geileiten (Teva). — 1. P. in Gang kommen, von ftatten 
neben. ’ 

"OBghoxt, Bv, SL mächtige thratiſche Wölterfhaft, zur Jeit ber 
Blüte von Abdera bie gegen den Iftros u. Pontos, u. von Byzanj 
bis zum Steymon herrſchend (Nönige: Teres, Sitaltes, Seuthes, 
Rotys). 

dnuvan [mein poct. ip.] vom L Akt. Schmerz ver» 
urfachen, betrüben (tv). — I. P. Schmerz empfinden, 
ſich betrüben, ſich aͤngſtigen PR, zw). 

525v7, 7, Schmerz, Qual, Web; insb, Serlenfchmerz: a) Ber 
trübmis, Traurigteit (tevög is od, um jen); b) Krankung. 

E. &-23-wn v. Bun; (od. 6ddvn v. ädw das Nagende?). 

dBovnpög 3 (Sdsvm) Ichmerzbaft, ſchmerzlich. 

Adnvi-garog 2 fep.] (Fiven) ſchmerz⸗totend, +ftillend. 
Bdupum, =ö [poet.) u. Ödupnög, 5 Rizspa:) Weh: 
Klage, Klage. 

Bddponar M. (ef. 2öpona) 1. wehllagen, klagen, 
jammern (tivög, Appl zıyva, Ind u map Teva um 
etw., Tivi gegen od. vor j-m); prägn. janmernd ſich ſehuen 
(mit inf). — 2. trans. beilagen, bejanmmeru, betranern 
ze a. ev; Tivög wegen etw.); prägn. ſchnerzlich erſehnen 
vöogtev). 

F. 3. s0. impf. iterat. ödupäouaro; ut. Edupsdpan, 
aor. bdupänrv, Berbaladj, Ößuprög. 

"O&vassüg, ing, & (ödöosopa: ziirmen), te, Ülixes, Sogn 
des xaertes und der Antifleia, Abnig ber Stepballenen aut Jthata 
und den umliegenden Inſeln, Gemahl der Benelope, Vater des 
Zelemadjos. — adj. Odhagarog, ey. "Odnaneoz 3. v 


"Odnossiä oder 'Oddcaera Oduſſee, Gedicht von 
Ddofleus. 
F. &. auch "Odugedg. gen. ep. -Nog, dog, ar; dat. 


ep. Mi; ec. “Ma. 
PER [ep.] M. zürnen, grollen, haſſen (tivi). 
E. Ved baffen; e/. it. ödium, ddisse. 
F. aor. oßuadpnv (ep. Sdussaunv); pf. Br3uonas 
mit prs. Bedeutung. 
68w8x |. Em. 
6Emduarar |. SBbssspat. 
By, Zvrog, 5 [ion.] = Sdoig. 
— IE ea 4 gangbar, ansführbar. 
ftande einen Meg zu made 
&soat I. Lie. 
"0ER, Gv, ci die Ozoliſchen Lokrer (ef Aungig). 
5gag', 5 At, Zweig, Schöhling. 
E. aus Bobo - — got. astg — a'hd. ast n’pbd. Aſt. 
Bros, & Ip] ? iener. 
E. aus 03 = do 
Mitgänger, Begleiter; aus &- copud. „it“ 
geben (ef. 820). 
5kw (27) riechen: a) duften. bb) ſtinken (xivö5 von 
od. nach etw.); unperf. Zce: es riecht, ein Geruch ſtrömt aus. 
F. eiyow, ναα; pf. &2w2a mit pre.Vebeutung. 
"On = Om 
5-dev ade. (ed) 1. a) von wo, woher (sisw. von Daher, 
wo od. dahin, von wo}; (im Beyiehung auf Perfonen) bot 
wen, von welcher Zeite ber. Mit gen.: Sdev Ti Yüpac 
von wo ans auf dem Yande. bj) woraus, wovon. — 
2. (taufal) wodurch, weshalb, warum. 
5dev-rep «de. woher chen, von wo gerade, 
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b) im · 


zog lä-b2jer) = Amodjoz, eig. 
u. Yard 


5 — cken — 
5-$t, elidiert 59", verftärtt Ot.· ep [meift ep. poet.] ade. 
(ög) wo, wofelbit, da wo, dahin wo. wit gen., W. öbh 
adAng wo im Kofe. 

&Yvalog 3 (poet. aud 2) fremd (att. = aAdörTptog). 

S5dopar [ep.] (of. vorng) Rüdjicht nehmen, ſich um 
ehw. kümmern, fich an etw. ehren, ſich jehenen (tivög od. 
mit inf. oder pert.). 

F. Rur prs. und impf. (ev. öböuynv). 

&9övn, n (ep. ip.] a) feine Yeinwand. h) Leinen 
gewand, Leinendecke; insb.: &) Schleier, 5) Segel. 

E. Wohl femitifges Lehnwort; hebr. etün Garn. 

sHöveov, 15 [poet. ſp] (öhövn) a) leinene Binde, 
b) Etüd Segeltuch. 

6Hobvaxı [poet.] dj. (aus Eron Evan = zoursu Evan, 
5x) a) weil, da. b) daß (= rt). 

&-9prä, Erpixog [ep.] (ef &- copul.) gleichhaarig. 

"Odpdg, dog, 7 Gebirge in Elid-Zheflalien, nördlih vom 
Malifhen Bufen, [s! ot yo, olyıo, wehe mir! 

oE [poet. |, int. des Schmerges od. der Berwunderung: weh! adj! 

ol!, verftärtt olmep, adv., Lotativ des Nelat. ö; wohin; 
übtr, wierveit, bis zu welchem Grade (tivög von od. in etw.). 

08? (aus Fol), dat. des Perfonalpron. = sibi u. ei; ef. ch. 

cola j. olag. 

olänn-orpopdw [poct.] (orpäpw) (das Steuer) lenfen (<i). 

olaRo-arpöpog ?[poet.] (oTp&pw) das Eteuerruder lentend. 

Oikvdsra, Siadi der Opolifgen Lotrer an der Weilfeite des 
Krifäifgen Buſens. — Einw. 5 Olavdeig, dns. 

otad, äxcc, 5 1. Griff am Stewerruder, „Wünje“ ; übb. 
Stenerruder. — 2. Oſe over Ring amı Boch, Bodıs 
Hammer. 

E. Aus otsäg; cf. fir. ish Deichſel: olmıov. 

Oidrar, a ji. Olöv. 

Oia⁊is, os, 7; 1. Om. 

Olßapns, obg, 5 Perfer. 

olyvöpe u. olYxd [ep. poet.] öffnen, aufſchließen (Ti etw., 
zivi m), olvov das Weinfaß öffnen. 

E. &ig. &-Felyvoge, 5-Feiyo, Yweig weichen falfo eig. 
„weichen machen“) neben Yweik; e/. eixm. 

F. ef. äyoiyvöpe. — impf. Eopyov (aus Eforyov) und 
&pyvöv (P. en. ötywöpnv); — /ut. ol; — Mor, 
iper (ep. Bu aus Dfeıfa und HER). 

oldx 1. eldw. 

oidardog 3 [poet.] (oiddo) geidnvollen. 

cldam u. olddn, ev. poet. oldkvo 1. trans. ſchwellen 
machen; übte. (dem Geiſi) aufwallen laffen. — 2. intr. u. 
P. ſchwellen, anſchwellen, aufgedunſen fein (7! an etw., 
zıvl von etw.); über. Tpiynarz ci2icvra güremde od. Me 
rubige Zuftände, 

E. yeid, oid ſchwellen, ad. eiz Geſchwur, eitar — 
nhd. Eiter: oldpe. 

Oidt · Xcuſ, m0dos, 5 Sohn des Yaios u. der Jotaſie (dom. 
Epitafte), der jagenberübmte Rönig in Zheben, Wemabl der eigenen 
Wutter, Vater des Cteofles und Polyneites, der Antigone und Is 
mene; geblendet und vertrieben, ging er in Kolonos bei Athen 
lebendig in den Dades ein. 

F. &. Oldındöng, 80. — gen. Ol2lno2og (ep. voet. 
"759, nöBEo, nößa, ton. nößden); det. Oidlnod u. 
“rip (-n6By?); wec. -no2a u. mouv (-nöduv); vor. 
“Raus und non (»mößd). 

olöua, << [ev. poet.] (si2dm) Gewoge, Wogenſchwall, 
Brandung; meton. Meer, Aut. 

oldrng > [cp] aleihalterig. 

E. Aus oifo-färng, v. olog u. Erog; ob metrifch flatt 
&-tryg (ö- copul. und ärog)? 

örköpös fen), att. lküpös 3 (ep. im. poet.] (siköe) 
jammervoll, unglüdlih, elend, erbärmlich, armljelig), 
Höglich, traurig. (comp. -Mregog, sup. -Brarog.) 

Ede [ep.), att. ol&hg, 555. % (st) Jamımer, Elend, 
Drangſal, Yeid, Not. 

F. dat. ev. &ilut — oh. 

örkdew [ep. poet.] (öizig) 1. infr.: a) jammern, weh— 
flogen. b) fih abmühen, Mühſal ertragen, Elend er: 
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— On — oindo 
dulden (ragt tiv u. Appl mv). — 2, trans, erleiden, 
erdulden (=d). 

F. impf. &iZ5ov, fut. &:Xdcw, aor. atkdoa. 

On u.”0n, % 1. Fleden auf Kigina. — 2. attifher Demos 
der Oineiſchen Pole, nordweitlih von Athen. OiN-dev adr. 
aus Die. — adj. Olärıg, :2os. 

otbheov, ö lep.] = olaf. reg, 

olnxigw [ion. ip.) (otnE) itenern; üsh. lenten, handhaben, 

ol, xoc. 5 [ion] = olaf. 

olnaıg, wg, 7) ſolcuai) Meinung, Glaube. 

oliz, idcg, lbut.] (demin. von oic) Schäfchen. 

olaa [ion.] = Eoına. 

olxa-de ade. (olxoz) ins Hans, mad Hans, im die 
»eimat, heimſwãrts). 7 ot«. Zdög Heimweg. om. 
rapasmendtecthar ſich zur Heimleht rüften. a of. 
rotetv fih nach Sanfe ſehnen. 

olxetaxog 3 lſp. +] = oinaxdc. 

rs ya % (rpdoow) eigentümliche Tätigkeit. 

olxetog 3, bisw. 2 (olxog) 1. Hänsfich, jum Haufe od. 
Hausweſen gehörig. & -a Hausweſen. — 2. zur Familie 
od. Verwandtſchaft gehörig, angehörig, verwandt; übtr. 
naheſtehend, befreundet, freundfchaftlid, vertraut, ver« 
traufich, freumdlüh, willig (tvög u. zıvi, auch mpög Tıva). 
olnsing Bıanaladha: ob. Eyaıy zıyl od, mpög zıva fremdes 
ſchaftlich od. auf freundſchaftlichem Fuße mit j-m ftehen, 
jem zugetan op. mit jem befreumdet fein. oinstug pn: 
od. guvalval zeve mit jem in freundſchaftlichem Verkeht 
ftehen. oixstöv Earl eve es gebt j.n an, es betrifft jem. 
75 olnelov Familienverwandtſchaft. & olxedoc Haut · 
genoſſe, Verwandter, Angehöriger, Vertrauter. & cixerö- 
zarog (ändsmrsg) der nachſte Angehörige od. Verwandte, 
vertrantete Freund. — 3. eigen, eigentümlich, dazu ge 
börig (tivi u. zıvög). vixslov norsisheat ⁊x ſich etw. zu 
eigen machen, eig rag olnsiag möksıg jeder in feine 
Stadt. ouveoıg natürlicher Verftand, Mutterwih. aubst. 16 
eigene Bebaufung, Dans und Hof. & -= Eigentum, 
Vermögen, Brivateverhältniffe, sintereflen. Ansd.: a) privat, 
verfönlih, angehörig (= Trage); übte. ſelbſtverſchuldet 
b) heintiſch, einheimifch, (aus) der Heimat, beinmtlic), 
vaterländiich, der innere. (orparög) aus einheimiſchen 
Soldaten beitchend. röAspog innerer Arieg. subst, 7, oinela 
Seimat, Vaterland. — 4. a) wozu geeignet, paſſend, 
tüchtig, angemeflen, zweckmaßig, zutreffend, vorteilhaft, treff⸗ 
lich, bequem (Tevi für in, mpög Te zu etw). b) wozu 
geneigt, 

olnsrörng, nros, v ſolxatoc) 1. Angebörigkeit: a) Ver 
wandtichaft. b) enge Verbindung, Freundſchaft, Yiebe 
(np&z Tıvar mit od. zu jm, rpög Tu mit etw.). — 2. Eigene 
tümlichkeit. 
olxeröw (sinztog) L. Akt. zu eigen machen (7Ü; 
insb. zum Freunde od. Vertranten, geneigt machen 
(zwa). — 11. P. mit j-m vertraut od. befreundet, im 
cv. heimiſch werden, ſich an j-n anſchließen (tivi u. rpög 
za). — III. M. 1. zu jeinem Eigentum machen, ſich 
zueignen od. gewinnen (zt). — 2. ſich j-m geneigt oo. zum 
Freunde machen, für fidh gewinnen (Tva). 

oinslwarg, erg, 7, loixerdın) Zueignung. 
zyog naeisher ſich etwas zueignen. 
olxersid u. olndrerd, n lſp. + loirerrz) Dienericaft. 
oixseng, ou. 5 (olaos) 1. Hausgenoſſe, ineb. Diener, 
Shave, Knecht. pl.: a) Kumilie[nglieder); b) Gefinde, 
Dienerfhaft. — 2. Bewohner, Infaffe. 

olnerıxög 3 (oindıng) die Sfaven betreffend, Sflaven:... 
olneng, img, 5 [ep. poet.} = sixdıng. 
oixdw (cixsg) 1. Akt. 1. intr.: a) haufen, wohnen, 
feinen Wobnfig haben (or. ſich wiederlaffen, ſich aufiedeln), 
‚B. dv vispw, rap& noraniv, bmö ybovög, park 
zvag. Inst, (von Örtliteiten) gelegen fein, liegen. 
b} haushalten, wirtſchaften; übh. walten, leben, ſich 
befinden, verharren. sd od. zaAdz sixetv gut ders 
waltet werden ob. eingerichtet fein, ſich wohl befinden, gut 
beftchen. Zrpengaria ds mielovag olxer ftüßt ſich auf 
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die Mebrbeit. — 2. trans.: a) bewohnen, alt Wohnſitz 
inmebaben (aor. zur Wohnung nehmen). hy) bewirtſchaften, 
verwalten, ordnen, regieren (ti, 38. zöy olxcv nuAng), 
— II. P. 1. a) bewohnt werden; (von Örtligteiten). ges 
legen fein, liegen (p/ P. oiunade: Ion. = pre. Akt. 
einstv, jogar frans., 38. ol Tas viooıg olannevor 
"Iovsz). rödıg olxsnpadvn bewohnte (— bevölkerte, volf- 
reiche). 9 olmaupdvn ſyxpa od. 7N) bebauten, be⸗ 
wobntes, volfreiches Land; bib.: a) die (von Mriechen) ber 
wohnte Erde (tm Ggf zu den Barbarenländern), ganz Sellas; 
5) Erdfreis, Welt (= orbis terrarum). hy angefiedelt 
werden, fich anfiedeln, ſich häuslich niederlaflen. — 2. be 
wirtſchaftet, verwaltet, eingerichtet werden od. fein, übh. 
fi befinden, beitchen (äpıora 4 nörız olniosraı). 

F. &. toi. dor. auch ohne Augm., zW. impf. oluaoy = 
Gxouv, aor. olunoa = Gansa. — pf. P. ar- 
px: (ion. dor. olunuıar, 3. pl. oindaıaı = dmenv- 
zur); aor. P. ouihnv (3. pl. Gundev m.) 

olamrog, olanıdeng, olanıdw [ion] = sixetog, 
olxesıng, olnsıöo. 

ofanpa, 15 (cixio) Wohnung, Haus, Gebäude, auch 
Falaft. Insb.: a) Wohnramm, einzelnes Zimmer, Räumliche 
teit, Gelaß, Gemach, Halle, Kammer, Kabine, auch 
Stodwert. b) Gefängnis. c) Käfig. d) Kapelle, Tempel« 
ae e) er f) ig 

oixijotuoc 2 [ip.] (sine) bewohnbar. 

eng ag, d —— 1. das Wohnen, Bewohnen, 
Leben. — 2. a) Wohnung, Wohn-fis, sort lauch Refiden), 
Behanfung, Hans. b) (pl) Haueweſen, Haushalt. 
olanenp, Npos [post] u. olanıhe, od, 5 (ix) 
Bewohner, Eimvohner; ineb. Koloniſt. 

olamriptov, ⁊o [poet. fp.] (oixio) Wohnung. 
oluntög 3 |[poet. ſp.] (oixio) a) bewohnt. b) bewohnbar. 
elnyitwp, opog, 56 = oluntip- 

olxid, ion. «Mm A = alas. 

oimaxös 3 (ip. +] (eixta) bäuslich. subet. 5 Hansgeuoffe. 
olmidrov, Tö = olntanag. 

oixitw (olxog) L. Akt. 1. einen Ort bewohnt machen: 
a) banen, erbauen, gründen, bh. einrichten (ri, zB. 
rörv). 6b) bebauen, anbanen; insb.: «) bevöltern, be: 
fideln, folonifieren, fih an einem Orte niederlaffen 
(ti, . yopav, vioov). pf. P. gelegen fein, liegen. 
5) feinen Ort) wieder beritellen od. wieder aufbauen. — 2. j-n 
an einen Ort verfepen, an einem Orte wohnen laflen ob. 
anfiedeln, binführen, binbringen (tw& alg ze). P. einen 
Wohnſitz erhalten (dnd Tevog von j-m). — 8. felten intr. 
— cindon. — II. M. ſich auſiedein, ſich niederlafien, 
‚pf. wohnen. 

F. Jou. ohne Augment, 5B. or. olxıoa = Üx.oR. 
oixtov, 7ö lep. ion.) (demin. von olxog) = olxce. 
olxısız, swg, % u. olmeopög, 5 loixiko) Erbauung, 

Gründung (einer Pflansitadt). 

oixtonag, 5 [iv.] (demin. von olxoc) Sinschen, Hütte, 
gimmerchen; insb. Käfig. 

olnıorhp, Npog lpoet.] u. olxtorijg. od, 5 (oixikm) 
Anfiedler, Gründer einer Kolonie, 

"Oraifigs ep. ing u. Ang, od. Ming, Song, 5 Argiver, 
Bater des Amphiaraos (S Oixieldrg Sol des Ditles). 
oix⸗yevijg 2 iyivag) im Hauſe geboren, 
oino-Besrordw [ip. +] das Haus regieren. 
olxo-Zeonörng, ou, 5 [ip. +] Sausberr, Hansvater. 
olxn-Bondw (oincdöps;) I. Akt. ein Sans ob. Häuſer 
bauen; üss. banen, erbauen, aufführen, errichten (zi}; 
insb, wieder heritellen. Übtr. (im geiftlihen od. chriſtlichen Eihme): 
a) erbauen; b) gründen, begründen, befeitigen (tıv& ämi 
zı od. dnt zivag); ce) fötdern. P. zunehmen. — II. M. 
fich (ein Haus) bauen oder banen laſſen; übte. = Akt. 

F. Jon. ohne Augment, 58. impf. einoböpeov = Dxo- 
Bönsuv. 

olxo-Böunseg, zog, 4, olxo-2öunu, zo, olno- 
Boniä, ji, olxo-Dopn, 7 li. +] (sirozöpee) Haute 
bau, as. Bau: 1. a) das Bauen, Erbauen (tivög); 
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übte. F Erbauung im geiftt. Stnme, Förderung. b) Baur 
wefen. ©) Banart. — 2. Gebäude, Bauwerk, Behanfıny, Dans. 
olxo-Bonntinög 3 ip] — nixodonindg. 
olno-Boninös 3 (sinodöpo;) a) zum Bauen gehörig. 
suchst. ih u. 7% Baukunſt, Barnvelen. b) 5 Baumeiſter. 
olao-Bönog, 5 (2ipm) Banmeifter. 

alno-deilv) (olxsg) adv, von Hanje, ans dem Haufe, 
ans der Wohnung od. Heimat, übtr. a) aus eigenen Ber 
mögen, aus eigenen Mittel b) aus augeborener 
Natur, aus eigenem Antriebe, von felbit. c) vom Hauſe 
aus (— von vornherein, von der Geburt ber, von je ber). 
olxo-de u. olxod [ep] ı. olxot (zotatio zu sixog) 
ade, zu Haufe, im Hauſe, Daheim, in der Seimat, 
hãudlich, beumatlicd,  muebst.: a) ol olxce Dansgenoflen, 
Landsleute, Verwandte, heimatliche Behörden. b) z& oixoe 
die einbeimijchen Dinge od. heimatlichen Verhäimiſſe, die 
Lage daheim. Kin die Frauenwohrnimg. 
olnöv-Be [em.] adv. 1.— olxade. — 2. us Auer, 
olno-vopndw (olxovönsg) ein Haus bewohnen od. ver« 
walten, Hausverwalter fein; üsh. verwalten, einrichten, 
anordnen, leiten, regieren (Ti); insb, echo, verwenden, bes 
treiben, (ein Geſchaft) vornehmen. 

olxo-vonid, 7, (olxovönos) Hanshaltung, Verwaltung 
des Hauſes, Amt des Verwalters; üsh. Verwaltung, Ein 
richtung, Ordaumg, Geſeß; insb.: a) Stantsbansbalt. 
b) + Heilsordmmg. 

olxo-vonıxnög 3 (olxovönog) in Verwaltung des Haus - 
wejens geſchict, haushälteriſch, wirtſchaftlich. J - Dans- 
haltimgstunſt, Staatsbaushalt. 
olna-vönog, 5 und 7) (v2u0) Hans-halter, »hälterin, 
Wirtihafterfin), Danswirt (als adj. im Haufe waltend od. 
wohnend}; üsh. Verwalter, inss. Kämmerer. 
olnö-nedov, zö leig.: Haus · ſtelle; insb. Plag, wo ein Dans 
geftanden hat) Hänfertrinmer, —— 
olno-rorög 2 [poet.] (mode) häuslich oder wohnlich 
olxog, 5 Wohnhaus, av. Hans: 1. Behauſung, Wohnung, 
Gebäude (aud pl.). Insb.: a) einzelnes Zimmer, Gemach, 
Saal. b) Gotteibaus, Tempel. c) (von Zieren) Baur, 
Höhle, Stall, Lager, Reſt. d) Palaft, Reſidenz. xx7’ 
olaov, ar’ olxong zu Safe, im Haufe, Drimen, 5 


“ar” olnov hãuslich, Hausgenofie. — 2. usftand: 
a) Dauswejen, Hausbaltung, Wirtſchaft. b) geſamter 
Vefip, Vermögen, Hab und Gut, Eigentum. ec) Hause 


genoſſen, Familie, Bejchlecht, Stamm; inss. Geſinde. — 
3. Heimat, Baterland; insb. (eigene) Provinz, Statt- 
halterſchaft. äg od, npög olxov, in’ olnoug, dr! olnon 
nach Sanfe, zur Heimlehtr. Kur’ olaov od. Kar’ olxoug 
in der Heimat, daheim. 
E. &ig. Forxog, fr. vegas Haus — IL. vicus — got. 
weihs — ad. wih Dorf, Ortichaft; n/sd. Weich-bild 
(= Stadt-gebiet), (Vweik, wik, wohl zu fir. vicäti er 
tehrt heim, däht ſich mieder?): olaia, ainsıng, 
olnstor, olxdn, olxiko. 
oinög, oinörwg [ion.] — eixög, sinsrug. 
oixö-atrog 2 [ip.| a) zu dauſe eſſend, den Eltern noch 
an der Taſche liegend. h) einheimiſch. — 
olnonpsvn, 7 1. nindn. Liorgend, haushälteriich. } 
Demi bag 2 [poet. ip.) (olxog, äpyav) das daus besf 
oinanpen (sixsmpör) das Haus hüten; übb. hüten, 
ſchirmen (zÜ); übte. im Haufe weilen od. ſtill fipen, Das 
beim bleiben, häuslich oder eingezogen leben, 
oixoupnna, 75 [pet] u. alsonpea, 7 [poet. ſp.] 
{siaoupäi) Behütung des Haufes; Ass. Dunslichleit, übte. : 
a) Hut, Schuß; by Untätigteit. e Löaufes.\ 
oixodpta, == [voet.] (sinovpsg) Lohn für die Hut der] 
oixonpdg 2 das Haus bütend, häuslich, wirtſchaftlich (ander, 
4 Hausfrau); auch mühig. 
E. Aus olxo-opös; ef. dpdw, Gpi. 
olxo-phopdonar P. (pieizio) in ſeinem Hausweſen ge- 
ſchadigt od. um jein Bermögen gebradjt werden, im Armut 
geraten. 
F. Jon. ohne Augm., 38. aor. P. oixogdopiäny = our. 
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olxo-gHoplä, 7, (Fdelzw) getrüttung des Hausweſent, 
Vermögensverlnit. 

oinzeipw (vistiger olarigw) u. olariken od. M. opt 
(oiazog) a) beflagen, bejammern (zil. b) bemitleiden, 
bedanern, fich erbarımen (ti od. Tıv& Tevog j-n wegen etw, 
= ni tiv; mit inf.). 

F. aus olxtipje, — fur. eines u. 
—— wor. q̃ Toaa. 
oinzıpnög, & 12 fp.] Eixteipto) = olnzog. 
olarippwv 2 [poet. +] (oixzeipe) mitleidig, barmberzig. 
olnziow = oinzeipen. 

olnrıorog 3 [ep. jp.], up. von olnıpö 

olxtoc, 5 a) das Bellagen, Wehtlage, Klage. b) Mit: 
feid, Erbarmen, Varmberzigfeit (tevög mit oder um etwas). 

oinzp6s 3 (oinrog) 1. Mitleid erregend, beflngens- 
wert, Mäglich, jammervoll, elend. — 2. Elagend, 
jammernd, weinerlic). le⁊och. 

F. comp sintpöreprg, up. oinspöraTog (ep. fp. oferı-] 
omg, via, ög [ion] = dog. 

oln-wgraiin, 7 [ep] ſↄlxoc. Sperren, eig.: Förderung 
des haustichen Mohlftandes) Hãuslichteitsſinn 

"OrAsdg, dog, 5 1. König der Lotrer, Bater deö Kleinen Nias. 
5 OTAKöNg, sv Sol der Dilens (= der Kleine Ant). 
— 2, fonftiger Mannesname, 

olpa, ıö ſep.] das Anitürmen, ſtürmiſcher Angriff, Are 
drang, Wut, 

E. Entw. zu Vei, i geben (rf. alu u. olog) od. aus 
olspax au Yeis, is antreiben (ef. talvo u. olatpog). 
olyae = ofsnar (f. om). 

oinaw lep.] (ol) anftürmen, losftürzen (merd tt hinter 
etwas ber]. 

F. @p. ohne Augwent, 58. aor, oluno®. 

on, N Im] a) Neibe von Liedern, Liederfreit; insb 

Heldenfane b) Geſang, Yied. Da? 

E. = olpog, eig. Fiedergang, — od. zu ftr. sũ man Lied, | 
olpoi (cf. or) wehe mir! adj! imit mom., 58. olıoı Eyin 
Army, od, mit voc., 39. oljısı äTep, od. mit gen., 50. 
olpoı Yelmrog oder TÖv zax@v); auch olaoı past. 
olyog, 5, f) [meift cp. poet.] (ftr. Emas, ſ. alpı:) 1. Gang, 

eg, Pfad, Bahn. — 2, üser.: a) Streifen (miwög von 
etwas). b) (&0:275) Weiie, Melodie. 

olyayy, 7 u. [port] ofmypz, 75 (sinöto) Weh: 
Hagen), Rage, Weberuf, Zammergeſchrei; auch Schluchzen 
oi at dey (eig.: aijo: rufen) 1. intr. wehllagen, jammern, 
heulen; insb. oipumgerad zz es wird jem ſchlecht ergeben, 
es ſoll je übel bekonnuen (od. er wird Schläge befonmmen). 
olpaleıy tivi Asysıy jan ſich zum Teufel ſcheren heißen. 
— 2. trırs, beklagen (xi). 

F. fur. oipwfopa:, wor. ünmfz. 

olvä, ;, |dor. * —Am IWeinſtocts. 

olv-avihiz, i20g, lpoet.] (ntvoz. Avdoz) Tragfmoipe der] 

olvapeang 3 [ooet.} (ofvag) zum Weinito gehörig. 
olväg, ads u. olväpıov, 1ö (demin. vom civag) 
a) gewöhnlicher Wein. b} ein wenig Wein, Schlückchen Wein. 

Olvedg, Sog, 5 Sohn des Portpeus, König von Kalodon in 
Aitolien, Vater des Meleagros, des Todeus u, der Deraneiva, Ber 
anftalter der Kaludoniſchen Zagd. 5 Olvaldng, u Som 
des Dinens (= Imdens). 

otvn. ;, Ipoet.] (otvog) Weinftor, Rebe, 

Oivnig. Aoc. 7 Name einer von den zehn attifben Phulen. 

olvnpös 3 lion. poet.] (olvos) a) voll Meines, wein 
reich. b) fiir Wein, I undung des Adeloos.| 

Oivesdxt, Dv, al Stadt im fühlihen Atarnanien an der 

oivigonae [ep. ipv.] M. (otvos) ſich Wein holen op. kaufen 
(garrn für Err), Wein herbeiſchaffen. (Ep. ohne Augment.) 

olvo-Bapriz 2 [ep. ip.] u. [ev.] oivo-Barpetmv 3 (part. 
von Parpd) weinfeher, weintrunken. 

oivo-Böxog 2 [poet.] (dixspae) weingefüllt. 

Olvon, hi 1. auiſcher Demos der Sippotboontifcen hgle nord- 
weſtlich von Kihen, Grenzfeſtung genen Boiotien. — 2. attifcer 
Demos der Alantiſchen Phyle, nordöftli v. Athen bei Marathon. — 
3. aaſtel der Korinther tn Peiralon anf dem Inhmod. 
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Olvönaog —olog 


Oivönaos, 5 1. Sohn des Ares, Abnig v. Pifn im Elis, Bater 
der Sippobameia, Stammpater des Atridenhauſes. — 2, fonftiger 
Bannesname, 

olvö-neit, ıroc, 7ö [ip.] Honigwent. 

olvö-nedog 2 [em] (re2ov, eig.: mit Weinland) twmeit- 
tragend. 6 -ov Weinland, Weinberg. lLeiodes. 

Olvorläns om, 5 Lohn des (Ithatefiers) Oinops (1 

olvo-nAndis 2 [ep.) (MAndo) voll Weines, weinreic. 

oivo-rorla, 7 103] (raid) Weinbereitung. 
olvo-roräkw [ev. ion, ] Wein trinfen. 

olva-norhp, Npog [ev.] u. olvo-mörng, ou, 5 |[voet. 
ſp.] Weintrinfer. 

olvo-rwidn Mein verkaufen. 

olvog, 5 a) Wein; ins. Meinforte. dx xpıhöv on. 
welhvog Berftenwein (= Bier), Yorvixov Walmmvein. 
map’ od, Ev, än’ olvp beim Mein. b) übte. + Zauber: 
tranf, Verlodung (zivög zu etwas). 

E. aus Fotvog = tt. vinum — got. wein = a/hd. win 


— nöd. Wein (Ye, ai winden, ſich winden; 
cf. trug?) Tesios. 
Oivodsoat, Dv, al fünf Meine Infeln am der Norboftfeite von 


olvo-pAnYiä, 4 (oivöpAug) Truntenheu. 

olvö-zinE, vy⸗c (FAdw) truntſüchtig, Truntenbold. 
Oivd-FyT%, ⁊ci Ort im ſadoſilicen Boiotien in der Nähe de 
Afopos Schlacht 456 v. Ehr.). 

oivo-yodo, ep. -Xoesdw (siveyösz) Wein einfchenten, 
Mimdjchent fein, fein Amt als Mundſcheuk verrichten 
(zwi); uoH. einſchenken (Ti, 9. vextzz). 

F. part. ep. oivoyssdvreg = -üvzeg; impf. dvoxdou 

(ep. olvoysouy und ämvaxdcuv). 
olvao-xXön, i loivoydsz) Schöpfnefäh, — 
olva- xXoͤnua. ⁊⸗ [iv.] (oivoysog) Weinseinfhentung, Ber 
teilung von Wein. 
olva-xöog, 5 (yio) Wein, Mund-fchent, 
olvö-xvrog 2 [poet.) (yEo) aus eingejchenktem Wein be- 
ftebend, 
olv-op, onss lep.] = sivap. 
olvöw lep. ion. poet. fp.] (ofvog) trunken machen, 
berauſchen. P. trunten werden. 

F. pf. P. Svona und olvapız. 

olvoov, Gvsg, 5 (olves) Weinfeller, 

olvmarz, aus, 7 fip.] (otvoo) Trumtenheit. 
olv-wnög > (u. 3) [poet. jp.] u. olv-nh, rog [poet.] 
1. weinblitend (— begeiftert). — 2. weinfarbig, wein od. 
duntel · rot; übh. Dunkel, 

Olvmrplä, 7, das ſudweſtliche Unter-Italien (- Bruttinm 
md Lutanien). 

olEaaa |. alyvayn. 

olo = ch (if. &u, dB). 

lo-Pibrng, dor. «Ag, ou [poet.] (Bösxon) einfant weidend. 
Fpevög feinen Sim anf einfame Weide führend ( 
menichenjcheu, von Irrwahn umfangen). 

old-Lwvog 3 [poet.] (Two, eig.: fich allein zur Reite 
gürtend) einzelner Wanderer. Lan allein.) 
olö-Hav [e-} ade. tolog) von allein her. elchev olssl 
olonme I, sim. 

otovat [ip.] ade. (= olov al) wie wen, gleichſam. 
olo-vönog 2 [poct.] allein weidend; übte, einſam. 

Oiöv, Tö feſter Ort im nörblichften Latonien in der Stirius. 
— Einw. ol Oldrzt. 

olo-nöhog! 2 eo) Er) einſam, öde. 

olo-nöhog” 2 (als, mir) Schafe huteud. 

olos 3 lep. ver gt allein (&v za od. nerd van 
unter anderen). salz slog einer allein, mr einer; 250 ala 
mr zwei. Insb.: a) einzig im feiner Art. b) einjam, 
verlaffen, abgejondert (zivög oder And Tivog von j-m). 
adv. olov allein, nur. 

E. Aus ol-fog, abgeleitet vom Pronominafftamm ri, Ü der, 
diefer (ef. fer. üva fo, 1. is, en, id). Wit anderen 
Suffizen gebildet, dod wurzelverwandt find: ftr, &kas einer 
u. ariech. ol-vog — Mt. umus (alelt. oinos) = get. 
ains — n/pb. ein. 


olog — drorenm 


— drorss— ln 


olog (aol. ↄloc) 3 (ef. &g) wie befchaffen, von welher | Öraröz, alt. olarög, 5 Piel. 


Urt, welcherlei, was für einer, weld, einer, welder, 
wie, it. qualis: 1. velativif, oft in Norrelation mit 
zelog, tormdrog, Toröode, zB. oly nep Yoikwv yavar, 
words ul Avdehv. Imsb, ob2äv olov nichts ift (jo 
vorzüglid = Torcdrs) wie, 59. oh2dv olov To dpwräv 
nichts gebt über das Fragen, das Fragen ift das Weite. 
Ohne Berbum wird olog affımiliert, 38. Xapikopar TorciTp 
cp 35. — 2. felten in indireften Fragen, zB. oleda olog 
änstung Bawög Avip dam. — B. im Autruf, B. 
olov ägyov Bidpuxag! Oft = wie groß, wie gut, wie 
ringfügig, wie ſchlimm u. dergl. — Insb.: A) kaufal = weil 
older (= Eu. torwdrsz), 38. änaxdpıkov Tv ayzäpe, 
olmv ziuvov dndprnse weil fie joldhe Kinder hatte. 
Echiiz el, cin Kyopadsıs weil du folder ſagſt. b) mit 
inf. = Gore (nad vorausgebenden oder zu ergänzenden 
zorsdrog) derart daß, To beſchaffen, ſo geartet od. ge- 
fit, dab, geeignet, fühig, 58. Konpdrng Torodreg 
iv, olog unevi My neitschu: 7, To Aöyp. Lw- 
wpirng vor Tv, oleg üans rmavıög napdaiven. 7 
"Ars rigumev, ola nielorag mpooödoug napd- 
gachur. auAsv domv ;, dmoriun xal olov äpyev 
zov äybpurov. €) olög TE wlpıe (mit in/.) ich bin 
imstande, fähig, geeignet, ich vermag, kann, pflege, #8. «lol 
ze Eosahe Tntv suunpäfen olov z& ob. old TE don. 
(mit inf. od. det. e. inf. e& iſt möglich, ſtanthaft, kanu 
un, „8. vby olöv za Tv dithnea:v Tode Bappdpuus. 
) mit nalolgendem Perfonalpron. bat es die Meltung eines 
detlinablen adj., 38. olog EyYh Avıip ein Mann wie 
ich; si äpoi Avdpl einem Marne wie ich, olar Dpeiz 
yuvatzsg Irauen wie ihr, apaoxaic (Tolg) oloꝛc Ftv 
ävdpds: Männern von unſerm Schlage. @) beim up.: 
möglichjt (= ig), 19. äniytera, olaı yalsnıhrazat, 
Byrog riyon ulou Bervorarzon. cf. au We olöv ze 
s päksıe = id femme midte, was dariiber gebt. 
H adv.: felten olwg, 38. oloc @v olmg äysıg welch ein 
Held biit du und in welchem Zuſtande befimdeit du did! 
Weit ofov und ofaz a) wie, ebenſowie, gleichwie, 
gleichfanm (mie), (mie) zum Beiſpiel (verktärtt otcv 2Y, ola 
&7, wie doch, wie ja, wie natürlich, mie eben); j) bei 
Zapten: ungefähr, 8. olov dirx sad; y) beim part. 
zur Angabe eines objeftiven Arundes: da ja, weil ja (= Are), 
verlärtt olov 27, ola Bi. B) cbx olov .. aid ul 
(oder AAX" obdE) micht nur wicht ... jondern fogar (oder 
nicht einmal). 

F. Erfte Eilde bisw. hurz gebraucht (öjog), 38. Mom. 11, 18, 275. 

Seag und olög I. &xg oder olg. 

oloa-odv 3, olog-Ahinore 3, olos-Annor-odv 3 

wie beichaffen auch mur (oder immer). 

olög-nep 3 gerade wie, wer eben, wer wirklich, wer 

auch, wie ja auch. 

olo-xirmv, wvog [ep.] in bloßen Yeibrod. 

old [en.] (otog) allein laffen. P. vereinfamen, einſam bleiben, 

F. &». ohne Augment, 38. or. P. oltobv. 

ol-r2p adv. wohin gerade. 

— ats. lg, & um 7, Schaf. 
Aus Zfig = fr. vi — It. ovis — app. ouwi — 
md. owe = engl. ewe; got. awäthi Schafherde — 
ab. ewit. 

F. 20. gen. *att. oldg (ev. Zung), det. oil, ace. «iv (ev. 
Ev); — pl. nom. olsz lem. dsg), gen. oi@v (en. 
ölwv), dat. otal (em. ölscz:, vlsca, Zeoar), acc. olg 
(ev. Big); — du. ole. olotv. 

ötsaro, öradelg I. im. 
olss, olosueviar) ij. Ficw. 
of-arn, 5, [ion. fp.] ungewaichene Wolle. 
E. aus olg und Yaphei (ef. amtAog). 
olardog 3 (Figw) zu tragen: a) zu ertragen, erträglich. 
b) davonzutragen. 
Örorsdm [ev.] (örstög) Pfeile od. einen Pfeil fchiehen, mit 
dem Pfeil ſchießen (tivi nad j-m). 
F. &. ohne Augment, 58, aor. SlsTEuoR. 


jene 1 3 (Fig) = olardsz. 

olarp&w, mein olarpsw [poet. ib.) (olsıpog) an ⸗ 
ftacheln; üstr. reizen, wütend machen, im Wut verfehen 
(zval; — intr. toben, rafen, wütend fein, hervorſtürmen. 

F. Meiſt olme Augment, 38. aor. olotpyoa. 
olarpnua, 7ö (slszpem) [poet.] Stachel, Stich. 
olarpo-nÄnd, Ayos (mArasw) [poet.] von der Bremfe 

ftochen, wutgetrieben, 

olarpog, 5 1. Bremfe. — 2, üste. Stachel, Stich; 
insb. Wut, Wildheit, Maferei, Leidenſchaft. 

E. Yeis, is antreiben; ef. Iatvo und olyıe. 
olatıvog 3 (olavov) weiden, aus Weidengeflecht. 
Oisäyn, 7, Künenkabt im fudweſtlichen Ihratien zwiſchen dem 

Etrymon und Neftos, 

olouov. zö (ef. Trug) Weide; pl. Korbmartt. 

olaw ſ. Peg. 

Ofen, 7, Bebirge im füblichften Ibeffalien, vom Malifgen Bufen 
(Ihermopylai) weſilich gegen den Pindos siehend. — subet, und 
adj. Oi⁊atog 3 öteiich, Anwohner des Ota od. der Land⸗ 
post Olzzia. 

alros, 5 [ep. poet.] Kos, Geſchick, Schiefal; inss. Uns 
alüd, Untergang, Tod. 

E. ef. el. und olpog, ſte. Ötas eilend, dahinſchießend. 
OlrTnAog, 7, laton. Stadt an der Ofttiifte des Meffentfihen Burfens, 
olgw (einem Beide) beiwohuen, j-un beichlafen (tiva). 
Oixadla, ion, “N; alte Stadt 1. in Meft-Zheffalien am 

Veneios. OMxadin-bev [em.) adv. von Oſchalia. Einw. 
& Oixmdradg, dung. — 2. auf Cuboia, nicht weit won 
Gretria. 

—J [ep. poet.] = olyapar. 

. 3. pl. prs. olyvabor ep.; Iteratioform olxveoxov. 
olxopar M. 1. gehen, kommen, (von leblofen Dingen) 
fliegen od. dahin fahren (dx, and tıvog alg, Ami, npög ti 
od. zıya m. dl. Insb. forte, weg-gehen, davougehen, al: 
ziehen (ärt zı gegen stw. eben), abſegeln, entfliegen; üstr. 
vergeben, nutergehen, zu Grunde gehen, derſchwinden, 
fterben. — 2, mit p/ Bedeutung: weggegangen fein, fort 
od. weg fein, abwejend, dahin, verfAnvimden, geichnmuden, 
au Gruude gerichtet, verloren, tot jein. olyöpevos ab- 
weſeud, tot. Insb. mit pert.: a) mit pet, ut, zur Kr 
gabe einer Abficht, . olyopar Ärtmeinoöpevog um au 
Torgen, Irpdsov ich bin anf die Zagd gegangen; I) mit 
port. prs. od. dor. — weg, fort, eiligit, in aller Eile, z. 
olyopaı mieov id fegele fort, Amıcv ich gehe fort 
(arıov olyyiooper ich werde eiligit fortgeben), dyars 
äreradvov er ritt fort, Gysro Anodpdz er war fort: 
gelaufen, olyopaı Auzımv viva ich reihe jen mit fort. 

F. impf. oyöpnv (ion. olxöuyv); /ut. obrieonar; 

f. Gynpa: (ion. olynpat) u. olyona od. Hyra® 
— ion. olyamen). 

ol und öko, mei olonae P., ev. Slopar (olmvig) 
1. ahnen, vermuten, Vernmtungen hegen, envarten, insb. 
(tm üblen Sinne) argwöhnen, fürchten (ri od. m. inf., ar. 
e. inf, pY mit conj. bw. opt.). Bupög dloars por Das 
Ser ahnte es mir, Soxto nark dupsv er abute es im 
Serien. yöov 2° laro Bopög fein derz ahute Wch- 
Mage (= e8 war ibn, als müfle er wehllagen, aber er 
tounte wicht), Unverſonlich öleral nor Av& Hopöv ed ahnt 
ed. jAnvant mir im Kerzen. — 2. üsg. meinen, glauben, 
denfen, wähnen (mit inf, od. acc. e. inf.). Inab. a) ger 
denten, geſonnen od. gewillt jein (mit inf); insb. olspar 
daty (mit inf.) ich halte für wötig, babe mir vorgenommen, 
8. olonar Betv morstv buäg Beivobg Adyav. I) (ein- 
geſchoben) lex: lep. Sn) mein" ich, glaub’ ich, wenn ich 
mich recht erinnere, it. opinor, bisw. ironiſch. €) (in Ant» 
worten auf negative ragen) Das will ich meinen! Das ver ⸗ 
fteht ſich! ei freilich! d) oTscha: det od. ypr, man Pam 
ſich denten oder leicht vorſtellen. 

F. att. auch olpa: (ds dyanaı — Gr Ey olpm, 

Arafis); 2. a0. olsı (ev. ölsa); impf. Högyv und 
uns (m. aisıo, Ölsro); /ut. oifsspaı; aor. 


olwvikona: — öntwunıdexuniästog — 


Gr, con. Andi (ep. und öTodanv); 

ainzsov. — In So und Slopar it ı fait ftets Lang. 
olwvikonar M. (sieovög) 1. den Vogelflug beobadıten, Bors 
bedentendes wahrnehmen. — 2. a) als Vorbedeutung ans 
feben, ahnen. b) wabrjagen. Lsienv.\ 

F. Stets oßne Augment: impf. olewköpnv; wor. olavı-) 

olwvestiig, od [ep. ſp.] (oimvizopa:) des Bogelfluges 
tundig, zeichendeutend. aubst, 5 Bogelichauer. 

olwva-HErng, ou, 5 [poet.] (zidenpe, eig.: die Bogeljeien 
feftfegend) Vogelſchauer. 

olwvö-#g005 2 [poet.] von den Bögeln ertönend, 
olmva-röhos, 5 [ep. post. ſp.] (dio, eig.: mit den Weis 
ſagevogeln vertehrend) Vogelichuner. 

olwvög, 5 1. Raubvogel; üos. (groker) Vogel (58. Storch). 
— 2. Zeichen. oder Weisfage-vogel, aus deſſen Flug und 
Stimme man den Willen der Wötter deutete. — 3. übte. Vogel» 
zeichen, Wahrzeichen, Vorzeichen, VBorbedeutung. 

E. aus S&,f-wvög, It. avis, ſte. vir Bogel: öl u. olopaı 
(aus öFtojopar) ahnen (eig.: aus einem Vorzeichen ver: 
muten; ef. a/pd. fogalön auspicari und It. ömen aus 
ovismen). 

olmvo-arondw [voet.] die Vögel beobachten. 

olwvo-oxoriä, 7 [ip.] Vogelſchau. 

oimvo-orörog, 5 [poet. fp.] Vogelſchauer. 

na |dor.] = Ste. 

6-xdiim (= xl) 1. trans. ans Band oder auf den 

Strand treiben, ftranden laſſen (vadv npög yiiv). — 

2. intr. frandent (sis ıı). I- en 

Img lion.] = örn. — da [poet.] = öxa (mit conj 
Brote [iv.] u. BrAadöv [ev.] (önddgw) ade. mit 

gebogenen Knieen, kauernd. 

SxAAcw in die Anice finken, die Kniee beugen: a) die Knie · 

beuge machen; b) boden, niederfanern. 

E. aus 5 „zufanmmen“ und Ykel biegen; ef. sbxoAog. 

öxvdw, ev. »aew tragen, anitehen, fich ber 
finnen, zögern, ſich ſchenen, Schen haben, fürdten, bejorgt 
fein (Tl etw. od. vor, wegen etw., mepl T.vog um, für etw; 
mit inf. oder ay). 

öavnpös 3 (öxvio) 1. zögernd, ſaumſelig, ſcheu, träge, 
bedenklich, lustig, widerwillig, zaghaft, angſtlich, furcht⸗ 
fam. — 2. akt. beängitigend, furchterweckend, peinlich, läſtig. 
Exvos, 5 das Zögern, Bedenklichfeit, Saumijeligfeit, Ver 
drofienheit, Trägbeit, Unluſt, Scheu, Furcht (tivög oder 
inf. mit u. one ar). oAds Zuvog Tv man mochte Durch: 
aus Berg vi 1 (mit inf); -— insb. Tragheit, Müßiggang. 
önödev, Önolog, basant, brörapag, Bron [ion.] 
= $r-, 

Ööxpeäm [ev.] Scharf machen; übte. erbittern (M. ſcharf ans 
einanderfommen). 

E. Bon öxpıg Zpibe; cf. Anpog, Anaypevog, Ze. 

F. 3. pl. impf. P. önpiovro ep, = ORpävre. 

Onpt-Büg, avros, 5 (inois = Axpa, ixiven) Berüft vor 
od. auf der Schanbühne (= Aoystov); abh. Bühne: 
Öxprösts 3 |. voct.] def. Erpıio) fpisig, ſcharftantig. 
Ö-npuösıg 3 [ep] (= #puserg) ſchauerlich, graufig, 
Theujelig. 

Önta-imepos [F] 2 adıttägig, am achten Tage, 
Önränıg (ini) adv, achtmal. 

Gnzunıa-Klhıot 3 achttauſend. 

önrä-avnnog 2 [em.| (avünn) achtipeichig. 
bxra-nöcrne 3 (cf. Enaröv) adıtbundert. 
Örra-ımvatos 3 [iv] (any) achtmonatlich. 
dnta-nidsıog 3 adıtladı. 

Öxtä-nong, rodog [poet. ſp.] adıtfühig. 
öxri-ppdpog 2 (Zupögh mit adıt Deichſeln. 

bnräag, Abos, 7 (irre) die Jahl acht, Oftade. 

⁊ch (indett.) adıt, 

E. &tr. astälu) = got. ahtau — ft. octö — ale. ahto 

— nd. acht; Grundform oktön, 
öxnrw-aal-ber“ (indetl.) achtzehn. 
Önrwaurbexia)deng > |iv.] (Eros) achtzehnjahrig. 
öntwnubaxa-nadrrog du. «nAnstenv 2 adtjchnfad). 
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brrw-xar-Birarog 3 adıtehntelr), 

BRTW-RKt-ErKosTög 3 adtumdzmanzigiteir). 

ÖRTb-TOUg, nodog acdrrühig. 

Sxyog, 5 |dor.] = &yog. 

Brwg [ion.| = änug. 

"OABER, 7, („Glüditadt”) Seeftadt an der Rordweſttuſte ded 
Schwarzen Neered am Aufammenfluß des Dypanis u. Vorvitbenes. 
— Einw. 5'OABronoAtıng, on. 

erBiten [poet.] (BAB:0g) or preiien (tıva). 

Örpıo-Zutpmv 2 far gottgeſegnet. 

öikros 3 (öioc) beglüdt, — glũctſelig, geſequet; 
insb. begütert, reich. ZABov rostv ze etwas jegnen ob, 
gedeihen laſſen. r& ZABız reiche Glücsgüter, Fuͤlle des 
Blücs, Segensfülle; SA.örarz gröhtes Glüd, 

F. sup. öAbunrarog (iv. Zrätorag). 

ÖABo-Börng, cn u. /em. bißo-Börerpa [post] glud- 
fpendend, Geberfin) des Güde. 

ErBog, 5 a) Süd, Glücjeligteit, Segen, Gedeihen, Heil. 
b) insb. Woblitand, Reichtum, Macht. 

Öldeohar, ÖAdesxe j. ZAAyı. 

diadpsdwm [in. #) verderben, yeritören. 

Örddprog 3 u. 2 (ZXedeog) 1. verberblich, unbeilvofl, 
Tuxp Tag des Verderbens, Todestag. — 2. pass, ungluctlich. 

Per Are 5 (Erropı) 1. Verderben, Unheil, Untergang, 
Veruchtung, Ende, (Kpnparwv) Verluft. Inss: a) Nieder 
lage; b) od. Güx eig Siedpov; zum Teufel od. in die 
Hölle mit dir! (= abi in malam rem). — 2. (vom Perf.) 
nichtewürdiger Menſch, Taugenichts, Böfewicht, Schurfe, 
Schuft (and als adj. — verflucht, nichtswürdig). 

öhelkwv, comp. von Ödlysg. 

Okt [ep. poct.] = ERAope. 

F. ur pre. u. impf. (&%axov ep-); Iterativf. ÖRdnzone en. 

Öhdosatı, ae 1. ERAupn. 

Öhdrerpa, 7 [por (ödachp) Verderberin, Mörderin, 

olsıhp, Npnc, & —* (EAyge:) Verderber, Mörder, 

ren (öXtyog) adv. werigemal, jelten. 
ödry-avöpdn Mangel an Maͤnnern od. Menſchen baben. 
ödry-avöpiä, 7 [iv] u. Sdry-avdpwmrid, ;, Menichen- 
mangel, Verringerung der Bevölkerung. 

Ökıy-Aproriä, 7 [ip.] (Apıszov) das Wenig Fruhſtucken, 
feines Krübitüd. 

ökıy-apenis 2 [iv.] (üprso) genügfam. 75 ic Genüg- 
ſamteit. [baben. 

öhry-apgsonar P. (äpxw) eine oligarchiſche Verfafſung 

Ohry-npxl&, ion. «Ins 7 (äpge) Oligarchie, Herrihaft 
weniger Gewalthaber od. Familien. (32.) yiyverzı fommt 
auftande, als -av “abordvar unter die Herrichaft der 
— bringen. ng Ac elvar Parteigänger der Oligarchie 
em 

Ökıy-apyınös 3 (ödıyapyia) oligarchiſch: 1. die Dlie 
garchie od. die Oligarchen betreffend. — 2. oligarchifch qefiunt. 

ökıyayö-dev [ion.] (ödiyog) adv. ans einem Heinen Teile 
(tivög, 18. ing A:dörg). 

dkıy-nmerdo (en. Terug ſchwach od. ohnmãchtig fein. 
ökry-rnerdd, ion. «AN, 7 [en] Ohnmacht. 
E. Viell. von einem verlorenen Ansisg Kraft — altfädl. 
abal Kraft (= altnordiſch aft). 

Ödtyıorog 3, sup. vom Öklysg. loflanzung 

öhryo-Yoviä, 7, (vawı) — Zengung. geringe Fori⸗ 

2N · Be 2 fion. jp.] (orn) wenig fruchtbar. 
öAryo-daris 2 [iv.] (2iomz:) wenig bedürfend, genügiam. 
öhıyo-Bpavdn [ep.] (sin) - ödıynreido, 

Öökıyo-eriä, 7, (örog) Alter von wenigen Zbren, Minder- 
jährigfeit, Zugend. 

Odeyo-nıoriä, 7 [F] (mtorıs) Keinglänbigkeit. 

ökıyö-rısrog 2 [FH] (rtorıg) Meingläubig. 

öklyos 3 wenig, in geringer Anzahl (oft — zu wenig, 
zB. al Binz vleg öAlyar slolv Auvarv), gering, ma 
bedeutend, Mein, kurz, ſchwach, beichräntt, felten (am Zabl, 
Benge, @rdge, Raum, Zeit, Stärke, Wert), (von Flüffen) niedrig 
od. ſeicht, (vom der Stimme) leife. “ar’ SAlyovg in Meinen 
Abteilungen, wenige. &v öAlyarg unter wenigen, wie wenige 


ökıyoodeven — Ziknpt — 


— gar ſeht (8. morapög Ev Sdlyoıg päyas), Sdlya 

oda: in vereinzelten Frällen gebrauchen. — suhst,: 1.08 
Yalyar Dligarchen, Aritotraten, Optimatenpartei. ds 
öktyoug (19. Karzoriivar, olxetv) zu oligarchiſcher Ver- 
faffng, oligarchijch. — 2. EAlyov (x) ein Weniges, 
@eringes, wenig, ein Stüdchen, Heiner Raum, eine Weile; 
auch Oligardie. SAtyov od2Ev dc cöddv im feiner Ber 
ziehung etw, Geringes. Insb.: a) SAlYon (Zetv) um ein 
geringes, beinahe, fait. b) SALyep um weniges, wenig (beim 
comp. = öklyov), 38. mpörepov, barspov. €) Be’ bAl- 
700 in od, bei Meinen Zwifchenräumen, in der Nähe, nabe, 
bümen od. nach furzer Zeit, in Bälde, bald darauf, ſchnell. 
3° ÖAdlywv mit or. in wenigen Worten, kur), d) &v 
Sy p in einem engen od, auf beſchtäukttem Raume, in 
kurzer Zeit, in kurzem beinahe, fait. e) 45 SAlyon feit 
kurzem, plöplich, fehnell. ſ) aar' SAfyov bei Heinen, 
allmählich, nach und nach, laugſam, abteilungsweife, mit 
einem Meinen Teile, x) per" SAlyov (toörway) bald 
darauf, h) map’ SAlyov um ein Meines, beinahe, fnapp, 
taum. ap’ 5%. rorsicher gering fehühen. — adv. ökl- 
yog kaum, 

E. &twa verwandt mit Auıyöa? 

F. comp. ip. öAıyWrszoz, meitt SAsikwv, poet. öAlkov 
(aus öktyjeov) Heiner od. neiov, dAdoawv; sup. SAl- 
Yuarog wenigſter, fowie dAdxıotog und Auıarog. 

Akıyo-odevin [poet.] (sirivog) kraftlos werden. 

&lıyoorög 3 [voet. jp.] a) mır wenig, mr für). b) einer 
aus oder mit wenigen, 

F. Bon ÖAlyog; ef. moAkoarög, yıkıoarög u. a. 
Odıyöeng, nros, 7 (ödyog) Wenigfeit, geringe Zahl. 
ödryo-xpöveog 2 u. 3 kurzlebig, ein kurzes Leben habend, 

kurze Zeit dauernd. 1ö -ov hurze Dauer. 

&drrö-pöxog 2 [ip. +] (px%) Meinmütig. 

ökty-wpiw (örlywpsz;) geringfi vernachläffigen, 
wicht beachten, verachten, verjchmähen (tuvög); insb. laſſig 
oder forglos fein oder bleiben. 

ödıy-wpiä, ion. «In, 7 (öilyapoz) Geringicdäsung, 
Verachtung, Vernachläſſigung (zivig). dv öktyumplg roi- 
stodai Ti — Ödıyopeiv. Insb.: a) Rüdfichtslofigkeit, 
b) Vergeben, Verſchulden. 

Ödly-wpog 2 (öpa, eig.: wenig Rudſicht nehmend) gering: 
ſchaͤtzig, nochlaſſig, adhtlos, gleichgültig (Tuvög); insb. rüc- 
fichtslos. Ödıyapwg äysıy Tıvög od. Baxsicha mpös 
zı etwas gering fdhäpen, vernachläffigen. 

ödkmv 2 lep. ip.] Meiner, comp. von öklyog. 

"OAıkhv, Gvog, 7 tbeilalifche Alſtenſtadt auf der Haldinfel 
Bagnefia, Cubola gegenüber, 

6Nog 3 [dialettifh] = öklyag. 

öktad&vem gleiten, ansgleiten, fallen (x zıvog als zu. 

E. geleitet von einem Ö-A:chög, ide. liddhos glatt; tey- 
teres aus lidh-tos zu Yle)lidh gleiten, fr. slidhati 
er ftrauchelt; a/pd. slita = n/pd. Schlitten; engt. slide 
gleiten = ng». ſchlinern: Srıshnpdg. 

F. &». meitt öi:odaivo. — aor. II Skrabov (en. Biı- 
obov); fr. aor. I wAlshran; pf. rlsbnxe. 

ödrsdnpög 3 (ödcchivo) a) fhlüpfrig, giett. I) zum 


leiten geneigt. 

Ay Ver atoc. 3 [ſp.] (örıa$&veo) das Ausgleiten, Fallen. 

Erro$og, 3 [ip] Schlüpfrigteit, fchlüpfrige Stelle. 

Oinäg, ddog, 7, (Rx, eig.: Zugictif) Yaitichiff. 

And, 7; (Erw) das Ziehen, Zug; insb, Gewicht, Schwere, 

Eixrov, 75 [ip] (#0) banchiges Triufgefäh. 

bands", 5 (Eixom, eig.: das Ziehende) 1. Riemen, Strang, 
Zügel. — 2. a) Hebemaſchine od. Walze, um Stifte aus dem 
Waſſer aufs Trodene zu ziehen; übh. Schiffswerft. b) Schiffe» 
bat, um Schiffe auf dem Lande fortzubewegen. 

Birds? 3 (ix) ziehend, hinziehend. 

Erde u. 6AAde [ep. poet. jv.] I. Akt. 1. trans.: 
a) verderben, vernichten, vertilgen, zeritören, umbringen, 
töten (ri u. zivd). (zplyag) entfernen, (&durv) vertreiben. 
b) verlieren, um etw. fonumen (Tl u. zıva), — 2. intr. 
pf. M EwAx id bin vernichtet oo. untergegangen, ic) 


MENGE, üriech. Wörterbuch. 


wi — 


| dRoö-ppwv 2 [em.] 


Einos— Bios 


bin tot os. des Todes, verloren, es ift aus mit mir. of öA- 
Aörzg Die Toten. — II. M.: a) verderben, zu Grunde 
gehen, untergehen, vergehen, umtonmmen, fterben, dahin ⸗ 
ſchwinden (tivi od. Ind Tvog burg, vom etwas). Kaundv 
olzov od. nöpov eines elenden Todes fterben. b) verloren 


geben. 

E. aus ZAvypt, Vol verderben, it. ab-olere: örssg, 
ördam, Bisdpog. 

F. Rebenf. öräxn ep. — 3. pl. pre. 6AAdoı u. öAddacı; 
impf. ©AAdV und -vov (Iterativf. ÖAdesxze ep.); /ut. 
OA, etc. ei (ion. ÖAden, ders; ep. Öldow u. ÖAdocw); 
— or. bie“ (ep. Siesu, DAssoz u. Eieson), 
part, ael. Öldomg = öhdaus; — pf. I öhdbienz, 
plpf. ohwAdrev; — pf. IH Erwin, plpf. wAwAsıv 
(ep. EAAsıv); — fut. M. öAodpar (ep. u. ton. ÖAd- 
spa, part. ion, ökebpevag); — aor. Il @Aöpınv (m. 
SA); Iterativform Ökdoxero. ef. auch oöAdnsvog. 

u 5 [ev. ion. jp.] 1. Walze, — 2, Mörfer. 

Entweder zu Yıoel wälzen (ef. siröw) od. zu if. stürmt 
Trog zum Sammeln des 

öddarg 3 [poet.] = EAoce. r 
sAodgeuriic, od, 5 [F| (örodrsdw) Verderber. 
öLodpeim IH - Ehhyp. 

ökorög 3 [ep. von.) = SAocz. 

&kot-7goyog Lion.) u. fatt.] &Aot-Tpoxog, 5 Rollitein, 
Felsbloct [Rätzftein. 

E. Wohl von | wel (ef. e!Xdm) und zpöxse Rad, alfo 

bAo-nanrdw u. -Öwm (EAog, Kal, eig.: das Opfer ganz ver- 
drennen) ein Brandopfer (sd. etw. ald Brandopfer) darbringen. 
bho-nabruna, 75 [ ! (Bioxzurdo) Brandopfer. 
dro-nimplä, 7, [ip. F] (Brsrangog) Unverfehrtbeit. 
5Aö-aAmpog 2 (eig.: wen ein Banges durchs Los zugefallen 
in) in allen feinen Teilen unverfehrt, vollkommen. 
bko-ainpöw [iv] (öisrdngog) ganz unverfehrt oder 
geſund fein. 

Sko-hanris 2 [ip] Adpneo) ganz leuchtend. 

6Aordyatos 3 [ip] (@rsrsyn) fchreiend, klagend. 

Skoldyı, 7 u. [poet.] ö&AoAnynög, 5 (örorsLo) fantes 
Geſchrei (ofd. von Meibern); insb.: 1. Wehgeſchrei, Klage: 
ruf, Geheul. — 2. Zubelgefchrei, Subelruf. 

SrordEm [meitt ep. poet.)] (c/. DAdw) laut anfichreien 
(did. von Weibern); insb.: 1. heulen, jammern, (wehjktlagen. 
— 2. aufjauchzen, jubeln. 

F. fut. örorbEoner, aor. BACAUER (ev. ERöAufa). 

hr paris 2 [ip.] (1ERoz, eig.: mit gangen Gliedern) int 


zerſtůckt. 

"ORovdadg, dmg, 5 Spartaner. 

ÖöAoot-TpoXas, 5 [en.] = Broitpoxae. 

&roös 3 [ep. post.) (32%o:) verderblich, uuheilvoll, 
verheereud, ſchadlich; inss. grauſam, graufig, entieglich, 
tödlich, ſchinerzlich, unfelig. &Ao& Ppovalv tive j-m Ber 
derben ſinnen. 

"OA0090WY, &vog, 7, Stadt im nördlihften Theffalien, 

(ger) unbeilfiumenb, tdifch; asp. 
verderblich, grimmig, wild, 

BAo-röppnpos 2 (ropgöpa) ganz purpurm. 

5306 3 gang (- mit Inbegriff aller Zeile, ungeteilt), voll: 
ftändig, vollendet, völlig, unverſehrt, heil, gänzlich, geſamt. 
Er mör:g eine game Stadt, Din h mödıs od. m. En 
die ganze Stadt, die Stadt im ganzen (im Ggfg zu ihren 
einzelnen Zeilen); EAar mödeız ganze Städte od. alle (deuf- 
baren) Städte; &Aaı al mörsız od. al m. iur alle (ger 
nannten od. in Mede ftehenden) Städte. EAov Apdprina 
Fehler durch und durch. Eros Sppnpar ich ftrebe mit aller 
Kraft. — zuhst, vb BAov, Ta re das Gauze, Befants 
beit, Geſamtmacht, ganze Lage, der ganze Staat (= rk 
a npäypara), Weltganzes, Weltall, Hauptſache. Zip 
xz! zavıl in allem und jeden (- durdans). u%" EAov, 
ud" EAou od. zolg ÖAaıg — Bimg. — adı. 5Amg und 
(23) 5Aov gãuzlich, ganz und gar, im ganzen, durchaus, 
überhaupt, nichts anderes als, im allgemeinen, in der Hanpt» 
fache, im großen umd ganzen, Kurz, mit einem Worte, 
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Vaſſers. 


Ökooxapis —änutxhos = 


E. Aus o6AFog (ef. ep. obA0g) = fr. särvas unverichrt, 
an (+= It. salvus?); e/. it. sollus ganz und solidus 
fe (not. sels gut, tauglich, app. sälig — n/od. jelig? 
ef. Den). Kitändig. b) wichtig, bedeutend. | 
Sdo-oxspris 2 (oxspög) a) ganz, gänzlich, völlig, voll) 

OArd-oxeorog 2 (sxlgw) ganz geipalten. 

öAo-Terig 2 [iv. F] (tere) volltommen, 

"ORovpos, 5 Bergfefte an der Nordofigrenge vom Adaia. 

örogpudvög 3 [ep.] (AspiTo — öropbpspat ep.) a) Ma 

end, janmmernd. b) klãglich, chmerzvoll. } 

Sdoguppög, 5 (öRopipopa:) das Jammern, Klaggeſchrei, 
Wehllage (Tivög und über, um etwab). 

&hopdgonar M. u. P. 1. intr.: a) jammern, wehlfagen 
(Tivög um jen, zevi über etw.). zolg xuanois Ökopuptals 
durch fein Unglück zum Zammern bewogen. b) ſich er 
barmen, Milled haben (tvög). — 2. trans. bejammern, 
betlagen, bemitleiden (ci und ev), bedauern (mit in/.). 

E. Aus öXopöpjopu; ef. ökopudvis und ÖLordte. 
F, wor. öAogbpäpnv (ep. ö%-) und GAopUpdNV. 

OAsFUpaLG, zog, Ti = Ökogupnöc. ” 

&Aogwrog > [ev.] (Ürspaizspa:) trügerifch, tüdifch, nop. 
verderblidh. z& -= Tücen, Rüufe, 

örö-ypdsog 2 [je.] ganz von Bold. 

"ira, alu. "OAnN, 7 feiter Ort im nörbl. Atarnanien, 
an der Oftfeite des Ambrakiſchen Yufens. 

Ehren u. Ödreg, 1dog, 7 Ölflajche. 

E. au #05 Ol, Veelp gleiten, fer. sarpis Schmalz, 
got. u. alhd. salbön — nd. falben. 

"OAvyrid, ion. «1, 7 Stadt u. eine dem Zeus heilige Gegend 
in Clis Pljatis am nordl. Ufer des Alpheios, berühmt als Echau- 
play der Olympifhen Spiele (74 "OAdpmex), die alle vier 
Zahre gefeiert wurden. OAdpniäct adv. in Olympia, 
"Oippriage nah DI. — adj. Odvpmela)aös 3. N 
Oops, ddog: a) Olympiadenjahr, in dem die Spiele 
ftattfanden; b) Olympiade, Zeitraum von 4 Fahren (Olympiaden- 
rechnung feit 776 v. Chr); c) Wettkämpfe zu Olympia, die 
Olympischen Spiele; d) Sieg in Olympia. 

"Odvpnesftov, 16 1. Tempel des Olhmpiſchen Zeus. — 
2. Städtchen an der Oftfüfte Siciliens, nahe bei Syratus. 

ökvpreo-viang, 00, 5 (vonde) 1. Sieger in Olympia. 
— 2. [poet.] einen olympiichen Sieg verherrlichend. 

Oipprog, ion. OBAvpmog, 5 1. bober Vergzug auf der 
Arenze von Makedonien (Pierien) u. Theſſalien, in der Mutbologie 
berühmt als Wohnfig der Mötter; daher metonnmifs «= Dinnmel. 
OdAuunöv-Be, ep. adı., zum Olympos bin. ad; 'OAdp- 
rag 3 olympijch, den Olymp bewohnend, göttlich), Bei- 
name der Götter, Did. des Zeus („der Olhnwier“), im. 
Onivunınög 3 (/em. "Okvuntidg, disc) — 2. Ber 
birge im nordweſtlichen Nleinaflen auf ber Grense von Moften 
und Ritgnien. — 3. Berg auf Cypern. — 4. Name mehrerer 
berübmter Flötenfpieler und Mufiter aus Phrngien. 

Exuvdos, 5 [ep. ion. jp.] 1. Minterfeige, unzeitige oder un⸗ 
reife Frucht des Sreigenbaumes, die während des Minters 
nochgewachſen ift. — 2. wilder Feigenbaum. 

“OAvvdog, 7 Stadt auf der Chaltidite am Torongiſchen Bufen, 
38 v. Chr. von Pbilippos gerftört. — Einw. 5 "OAHvrog. 
adj. Okbvdrog un "Okuvitands 3. 7 "Our 
Gebiet von Olynth. 

E15p%, 7; (ftets pl.) Dinkel, Spelt, Einkorn (Pferdefutter). 

önadden ſep.] (önadig) durcheinanderſchreien, lärmen. 

F. aor. ev. öpddner = Gnddnen. 

5uadoss 5 [meitt en. poet.] das Durcheinanderfchreien, Lärm, 
Betöfe, Brauſen. — 2, lürnende Menge, Getünmel, Ge— 
wübl; #66. Sdnvarm, Menge, 

E. Wohl zu Zusc zufammen, 

Sy-arpog > [ion. poet. fp.] u. öp-atpmv ſion. poet.] 
(duöc, ala, eig.: von gleihem Blut) bintöverwandt 
(tıvög mit j-m). comp. Suainoviotesog noch näher (bluts-) 
verwandt. subst. 5 Bruder, A Schweſter; pl. (leibliche) 
Geſchwiſter. Iidaft) Waften-bündnis, ·brüderſchaft. 

n · xC., ion.·imj, ¶ Suꝰc, atxim, eig.: Speergemein · | 

Öpa-wex og, & (öpöc, aiypn) Waffengefahrte, Kampfgenoſſe. 


R — 








snadrg — suriden 


önairis 2 u. Suaddg 3 (öpög) 1. gleich, eben, gechnet, 
glatt. Spadds ievaı auf ebenem Wege geben, > Syz- 
Adv Ebene; 7ö Suakirarov der ebenfte Teil. — 2. übtr.: 
leichmãſßig. adv. öuaA®g gleihmäßig (sfe. in gerader 
inie, im gleichem Schritt), auf gleiche Weife, g i 
zugleich. mavres öpaißs alle ohne Unterfchied, einer 
wie der andere, 
snadikeon (öpadrg) gleich od. eben machen, ausgleichen. 
önarsonög, 5 [iv.) gleihmäßiger Ton. 
d-aprio lep. voet.] zufammengehen: a) mitgeben, be 
yet folgen (mi oder dv Tem); au verfolgen 
) gleichen Schritt balten, mitfonnmen; insb. gleich ſchnell 
fliegen. €) zufanmenstreffen, -geraten. Spaprhozg gleidi- 
zeitig, zuſanmen. 
E. eig. fich zufannmenfügen (ps u. äpxploxw): Zpupri, 
öunipdo, öpnpog. 1:0) zufanmmen, zugleich. | 
önapın 0d.-M u. öuaprijönv [ep. port] adr. (öpap-| 
öp-anAog 2 [poet.] (pic, aöRdo, eig.: zufammenflötend) 
vereint, zufammen. [a Adriatiſchen Meere. | 
"Opßprxof, ci Umbrer an ber Nordoftfeite vom Mittel-Stalien, | 
önßprog 3 [ion. poet. jv.] (pßpos) zum Megen gehörig, 
Regen... Ddwp Negens oder Cifternenswafler. Karadz 
ftrömender Hagel, Hagelguß. 
öpnßpo-“törsg 2 [poet.] mit Regen ſchlagend. 
— 5 (üppig) 1. Waſſer, Naß. — 2. a) 
egenguß, Platzregen; abtr. Guß, Strom, Waſſerſchwall 
b) dichter Schneefall. 
Snßgo-Föpog 2 [poet. jp.] regenbringend. 
önslpopas [Ft] (= ineipspai) Luft haben (sivög an etw.). 
önetzar |. Spevupe. Latte.‘ 
öp-euvärng, on, & [boet.] (önds, eövNj, eig.: Sagergenofe)f 
öp-euväreg, :dog, Mn [poct.] (peuverng) Gattin. 
önenyapris 2 [ep.] (öpös, Ayalzo) verfanmelt, zuſammen. 
du-nyopfkonae M. 6% (&pryvgig) verfammeln. - 
qi · Vupic. awg, 7 [ep. poet.] (äyvp:c) Verſannnlung 
S-nderid, ion. -n, © jew.) gleiches Alter, tontr. 
Altersgenoffeln); insb. Zugend⸗ freunde, «fremmdinnen, 


Geſpieleſn). 
qn · Miẽ, wos [en. poet. ion. ſp.] gleichalterig (cryhc 
mit jem). aubst. 5 Alterdgenofje; inss. Geſpiele. 


öunpeld, 4 (öpnpog) das IUnterpfandgeben. dg -uv 
zum Pfande, 

öunpedw (öpnpos) Geiſel fein, als Geiſel od. Unterpfaud 
dienen (od. nehmen), [mit i-m).) 

sunpsw fen.) (cf. öpxprew) aufammentreffen (mwif 

öu-npog, & u. Önnpov, 75 (ef. Enuprio, eig.: I 
fommerfügung) Bürgicaft für die Erhaltung der Einigkeit, 
Pfand, Unterpfand (tivög j-s u. für od. gegen etwas); imsb. 
Geiſel. 

"Opnpos, 5 aröfter epiſcher Dichter um 850 v. Chr., Jonler, 
Verfafier ber ins u. Oduſſee. — achj. Ouvjpetog u. Onn · 
prxog 3. & "Opmplöng, ou Homeride, Rachtomme 
Somerd; ci "Opnpldar urfprünglih eine Cängerfamilie auf 
Chios, fräter — Nhapfoden (Wanderfänger). 

5utaadsv [em.] (prsg) ade. ſcharenweiſe, in Haufen, 

suirden (öpuiog) zufammensjein, +fonmen, vertchren, 
umgehen, Umgang od. Gemeinſchaft haben (tivi od. 
npös eva, felten adv rm). amd ob Tocv auf 
gleichem Fuße verkehren (21% ypapparov ſchriftlichj. Ans. 

1. a) fleiſchlichen Umgang mit j-n haben. h) befreundet od. 
vertrant ſein. ©) fich gegen j-n benehmen (ed, nanig). — 
2. ſich unter andere mifchen, unter andere treten (dv, perd, 
ropd ma). Übh.: 2) an einem Orte verweilen, ſich auf- 
halten, ſich befinden (1®. <Q Ppvyig). autos dm. 
anberhalb verweilen (= außer ſich geraten fein, von Sinnen 
fein). b) ſich ſcharen, fich jammeln od. verſammeln (mepf 
rev um j-n). — 3. (feindt.) zufammentreffen, aneinander: 
geraten, bandgemein werden, fünpfen (tivi mit jem). — 4. mit 
Im verbandeln, Verhandlungen führen oder imterhandeln, 
bh. ſich beiprechen, ſich unterhalten, reden (tivi od. 3 
zıy mit jm). — 5, übte. ſich mit etwas abgeben 


od. beſchaftigen, zu ſchaffen haben, eimer Sache ergeben 


Sin —snoyvamv _ 


fein od. obliegen (tivi, 38. roddpp, pihossgig, yapva- 

oral, npdynan xarvolg). 

F. impf. oy&ovv (ev. Gpiisuv u. Spiisov). 
önfinna, zö = Syudie. 

öukäntig, so, 5 (öpiiden) Bertrauter, Freund, Ange⸗ 
böriger; insb, Schüler, Zuhörer. 

önfintenös 3 (dd) gefellig, umgänglich. 

SnErda, ion, «IN, F (Guiaoc) das Iufanmenjein, Zuſammen ⸗ 
funft, Verkehr, Umgang, Gemeinſchaft, Freundſchaft, 
Geſeliſchaft (tivög ob. npög tiva mit jem). Insb.: n) fleiich- 
licher Verkehr. b) gejellichaftlihes Leben. c) geiftiner Ver— 
kehr, Umterredung, Unterhaltung, Geſpräch (tivöz mit 
jem); and Unterricht. dpuilag piohös Geld für Inter 
richt. d) Verianmlung, Geuoſſenſchaft, Verein, Kol- 
legimm. 

Suräog, 5 1. a) Menfhenhaufe, Schwarm, Schar, 

enge, Verſanmulung, Bevölferung. b) Kriegerſchat, Ge— 
fchwader, Heer. — 2. Gedränge, Getümmel; inss. Schlacht 
getunmel. [miles.\ 
E. 34 ftr. miläti er kommt zuſammen, wozu aud It.| 

Spiygdn u. [ion. ep.] Stan, A (moıxss) a) Nebel, 
Gewölt. (noving) Wolke, dicke Luft. b) Dunft. 

Spy, 7ö (aus una; e/. Saas), meift pl. 1. Ange, Blich 
üoH. Antlitz, Angeficht, Geficht, Miene. pm Eye zıvi 
od. zihevar anime fein Auge anf etw. richten. Zara 
öp%a richtig Febende Augen, Ar’ öppaärwv mit (eigenen) 
Augen. Sg An’ Spparwv dem Augenſchein mac, dv 
Sppan u. xar' Sppalce) vor (den) Augen, von Angeficht 
zu Ungeficht.  Üstr.: a) das Simmelsamge (vom Sonne 
und Mond). b) Licht, Lichtblick, Heil, Troft. c) Augapfel, 
Serrlichftes, Köftlichftes, Liebftes, Aeinod. d) ats Umfchrei- 
bung der Perfon, bfd. in fAmeicelnder Anrede, — 2. puss. 
Aublid, —— eg ar öppuz von Aufehen. 

Öönparo-arsprig 2 [poet.] (Zupz, orapioꝝtu) 

Augen beraubt, Augentoß. — 2. die Knoſpen tötend. 
Öppuaröen [poet. ſp.) (By) mit Augen verfehen. 
öp-nivm [üol.) — ävapdivm. 

Syvöne u, öuvdo 1. ſchwören, vereidigt werden od. fich 
dereidigen laffen; insb. j-m ufchwören, eidlich verfihern 
od. geloben (x etw., tivi od. npög mıva jem; Teva bei 
fm, 38. OAsobc bei den Göttern, felten XATA tıvog, eig tı, 
Ev tivi; bmip Tivog im j-d Namen; mit in/,, meilt ut., 
aber auch anderer Zeiten). Spxov einen Eid ſchwören, Töv 
BouAsurıxöv öpnov den Eid der Matsberren, änlopxov 
einen Meineid. Ent zosrorg auf diefe Bedingungen bin. 
— 2. beſchwören {ri etw., 48. äg orovddg den frieden 
od. Vertrag, eiprvnv; zei ze jem etw. befchwören od. durch 
Eidſchwur befrüftigen). 

E. Yomto) jeſtmachen, verfihern, fr. ämiti er macht feit. 
F. impr. pre. dpvöhh ep. — Zuwb; impf. dvbv u. 
Spvdov; fut, önodpna: (jv. Suscw); mor, pson 
(ep. &poosz, änsox, Suocax), M. öpsodumv; pf. 
öpönoxa, plpf. öy- u, onwpöxewv; pf. P. öpi- 
nols)par; „aor. P. opölaheny, ft. öpsathnsonm. 

Spno-Bpeos 2 (önös, Beopög) auf denjelben Altären 

verehrt. 

öuo- yaranrog ? 2 [m]. (önög, yakz, eig.t die gleiche 

_. 7* habend) 5 Mildbruder, 

pl. auf (metaplafiih) Spnoyäkantss. 
öne-färtgıs 2 [ep.] (önös, yasııp) ans demfelben 
tterleibe, leiblich. 5 leiblicher Bruder, 

Syo-yavııs 2 (y&vog) gleichen Geſchlechts (bluts)verwandt. 
piaspıa Befleckung durch Verwandtenmord. 

öuö-YAwsaag 2 (öpds, YAsoca) dieſelbe Sprache redend 

(zul wie jmd). 

Spnö-yveog 2 (vivog) a) = dpoyavig. b) die Blut 
verwandtichaft beihüßend. Hsol Stammtesgötter. 

dno-Yvonovdo (öuoyvaopov) gleicher Meiuung od. gleich⸗ 
gefinnt, eines Sinnes fein, übereinftinnmen, beiftimmen (Tivd 

z Im in etwas). 
dpo-yvonwv 2 (dns, vv) gleichgeſiuut, einver⸗ 

den, einig; Geſinnungegenoſſe (zivil. 
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= dyuödanog — nord 


dpö-Bänog 2 [poet. 


(vor. — öpödnpog) Ttammdermandt, 
öno-Biarrag 2 [ip. 


aufammenlebend (zivi mit j-m). 
buo-Bobdn (önög, Add) = Ööoyvopovim. 
sno-Boflä, T = Öpövae. 
önö-BovAng, 5 u. 7 Mitiflane, Mitſklavin (tvög u. rıvl 
4). im Dienfte desjelben Herrn ftehend. dee) 
öno-edhvdn pl (öpög, Edvog) zu demſelben Volte ge» 
öno-sdvhs 2 [ion ip.) (insg, Edvog) von gleichem 
Stamme, Stammgenoſſe, Landsniaim. 
öno-erdrhis 2 [ip] Gpusc. aleoc) gleichartig, angemeſſen. 
dno-koyew [iv.] (öpös, Suyöv) zufammengefpannt fein, 
an demjelben Strange ziehen. 
—— 2 (dpög, Hooc) von gleichem Charakter, gleid): 
gefinm 
önö-dev adv. (öpög) 1. a) aus demfelben Ort od. 
Fleck. h) von gleicher Abluft. — 2. aus ob, in der 
Nähe (kt. comminus). 
öuo-Hönadsv adv. (öuög, Poysg) einmütig. 
sun-Hönden (öpöc, Iupög) = dpovod. 
duorage [+] (öpstog) ahnlich fein, gleichen. 
&noltos 3 [ep. poet.] — Spstog(P). 
E. Wasrfeintiger tft äpolog v. Yom (fir. am) fhädigen, 
plagen abzuleiten = plagend, traurig, leidig (ef. fir. 
Amivä Plage, Drangfal, ämas . 
önoro-yavis 2 [iv.] (r&vos) gleichart 
önmro-näpsem, al [ip.] EG⸗oc) ve aus gleihartigen 
Zeilen beitehenden Elemente, 
syoro-nadhs 2 Indsyo) gleichgeartet, gleichartig (tivi). 
Solo, neu⸗ att. Snorog 3, ſelien 2 (öde) 1. gleich⸗ 
artig, qualitativ glei) od. ähnlich, ebenso beſchaffen, einerlei, 
(ebeu)derjelbe, der nämliche (Tıvi, felten zıvög j-m; Tevl wie 
imd od. wie etwas — xal ob. Öonep c. nom., 38. dpoia 
nenövdars dot = ul od. Anep dyi, feltener dig, 
Ganep, Gore dya. — TE od. Ev Tevi im od. am etwas, 
rpög ı fir, zu etw.; mit inf). öporo: Tazv haupaksıv 
fie schienen fich zu wundern, Auch — gleichftehend, gleich 
berechtigt. ol dpofor die in gleicher Lage find, feinese 
gleichen, Leute ihresgleichen, Standesgenoflen, Gleich 
berechtigte, bſd. die Bollbürger in Sparta. Insb.: a) gleid- 
gültig. Sposov Aytv Eorar er foll uns gleichgültig fein, 
b) ſich gleichbleibend, unverändert, gleichmäßig, überein- 
ſtimmend. €) gemeinfam, gemeinjchaftlich, alle betreffend, 
allen angebörig, allgemein. d) an Kräften gleich, gewachſen. 
subst. tö dyolov, Ti Spore das Gleiche, gleiche Lage 
oder Ehre, did. Vergleich, Gleichnis; ravo dp. treffender 
Vergleich. 6 dp, & Sp, iv öpolav (ec. polpav) 
Ziadvar od. (Avrjamodıdövar Gleiches mit Gleichenn ders 
gelten, Vergeltung üben. dv (79) öpoip: =) am dem 
gleichen Orte, auf gleichem Boden; 5) in gleicher Höhe, 
gleichwertig (morsloha: oder npivev > hoch od. für 
nleih achten); 7) im gleich günftiger L auf gleiche 
Weiſe, unter gleichen Umftänden, ebenſo * nA tod öyslou 
od, dx av Snotov). ©) gleih an Geſimung, einig 
(si). — 2. übte. jem zufagend, angemeffen, cent: 
ſprechend, paſſend. — 3. adv. öporov, uote, Suolwg: 
&) gleichwie, gleich, auf gleiche Weile, gleichermaßen, gleich 
mäßig, cbenfolgut), ohne Unterſchied, ohne Ausnahme; inss. 
potTz mit sup. im dat, = geradezu, fozufagen (48. öpstz 
zolg ponnorärcıg geradezu die blutdürftigften). Spots 
piv ... Spolog 24 ebenfo ... wie. 5) — Sog gnleidnwohl, 
troßdem. [Sleibförmigteit. | 
Suordeng, nrog, 7 (duatog) hnlichieit Gleichheit, | 
öpord-Tponog 2 gleich an Eitten und Charakter; ubb 
gleichartig, ähnlich, übereinftimmend (Tevi im, mit j-m, zd 
in etwas). adv. -wg ⁊xvl in gleicher Art wie etwas, 
öporden (öpotos) L Akt. gleich or. ähnlich machen 
(zi zn); insb.: a) gleich daritellen, gleichſtellen (Ti wm 
oder zpög mi); b) vergleihen (si mm) — IE P. 
1. ſich ge ſich vergleichen (ri, dg oder Kara rı 
an etw.). — 2, gleich od, Ta werden, gleichen (zuvi zi 


j-m in etwad). — III. M. = Akt. 
F. inf. aor. P. Snowmbrinevar ep. ⸗ Aubuniiivar. 
51* 


duolwpm — snovswng — 


dpolwux, ⁊n. Suolwarg, awg, 7, (dposo) 1. Ab- 
bild, Ebenbild, Geſtalt. — 2, a) Gleichheit, Ähnlichteit. 
b) Gleichnis. 
önö-aänogı 2 me] (urn) zuſammen⸗ eſſend. 
Gus · xacxoge, 5 [dor.] Bewohner desfelben Hofes. 
iio · XAct u. ·xqu ſep. poet.] (öusxärj, eig.: zufammen 
jchreien) laut ſchreien; inab. laut zurufen (tivi, mit in/.): 
a) antreiben, ermuntern, befehlen; b) ſchelten, drohen. 
F. &p. ohne Augm.: impf. öpöxdeov (3. a9. buönkd); 
aor, 5uörinoa, Iterativform duonÄtuone. 
&no-airı, 7 (nee u. xaAten) [ep.) Geſchrei, lauter Zu- 


ruf; inss.: a) Befehl; b) Tadelwort, Scelten, Drohung; 
e) Zorn, Linss. Mabner zum Kampf.\ 
öno-aAnehp, Mpos, 5 (öponär) [ep.] der Furufende;) 


önö-nitvag 2 [ion.] (eig.: auf derfelben Av, gelagert) 
Tiſchnachbar. 
öno-Asxc 2 lpoet.] (öpög, Aax⸗c eig. : Sagergenoffe) Gatte. 
öno-Aoydm (Adyı, eig.: dasjelbe fagen) I. Akt. 1. 2) beir 
ſtimmen, übereinuſtimmen, einverſtanden od. einig fein 
(tivi od. mpög Tıya mit Im; ri, dml tive, mepl Tivog, 
mepl Ti, felten Tivl im od. über etm.); ubh. mit etw. (Tvi) 
in Zufammenbang fteben, In (wi) etw. angehen (nur 
wi in Bezug auf etwas). b) zugeſtehen, zugeben, eins 
geitehen, einräumen, bewilligen (tyl x, mit Sr, &g); 
insb. +: x) belennen, ein Bekenntnis od. Zeugs ablegen; 
& preifen (zevi). €) yuftimmen, gutheißen, billigen, ge» 
nehmigen, anerkennen, ſich fügen, ſich zu ehuns verfteben, ers» 
tlaten mit inf. od. acc, e. inf). P. Suoroyetzar es wird 
zugeitanden oder allgemein anerkannt, man fagt allgemein, 
es iſt ausgemacht (mit inf, u. acc. c. inf., mit öt, &g); 
oft perfänlih, 3d. rpög od. nup& navrmv bunkoyodpa: 
shdalımy elvaı ich bin glüclich, wie von allen anertannt 
wird, od. ich gelte bei allen umnbeftritten für glücklich Spo- 
Aoyospevog 3 einſtimmig, allgemein anerkauut od. ange- 
nommen, unbeſtritten. ⁊̃x Spodoy: va allgemein aus 
erlannte Zäbe od. Wahrheiten. — 2. zufagen, verſprechen, 
ſich bereit erklären, eimwilligen (xl zw. od. mit inf, adra 
dazu). Insb, einen Vertrag fliehen, ein Übereinfommen 
treffen, Rapitulieren, ſich mit j-m verftändigen od. einigen, 
ſich verpflichten, vereinbaren, verabreden (⁊i zıvı od. mit 
inf; dt tv unter einer Bedingung). P. 7% AA dpo- 
Aoyelıaı brot; wird von ihnen vereinbart. x& Spo- 
Aoyosneva oder Suoioyndivee das Zugeſagte, Ber: 
fprochene, die Augeftändniffe, — II. M. 1. untereinander 
übereinfommen oder übereinftinmmen, ſich gegenfeitig ver ⸗ 
ftändigen (tl über etwas), — 2. = Akt. 
öno-Aoylä, ion. «in, 7 u. Suo-Adynia, 75 (Spo- 
Aoyio) 1. Übereinjtimmmmg, Juftimmung (zivög oder 
Ömdg Tıvog in, über etw., rpög Teva); insb. Einverjtänds 
nis, Eintracht. — 2. Zugeſtändnis, Gingeitindnis, Ein 
raumung; ins6.: a) anerfamte Behauptung, b) + (kird- 
lies) Veremutnis. — 3. Übereinkunft, Verabredung, 
Vereinbarung, Inſage; insb: a) Vertrag, Vergleich, 
Kapitulation (= Übergabe auf Bedingungen); b) Bedingung. 
tuoioylav moelsder od, eig Sncioylav ounßaivarv 
Inporxwpatv) od. Suodoyig ypfatz: mpög tıva einen 
Vertrag mit j-m fchlichen (mepl Tıvog über etwas; ob. mit 
inf, od. Gorte). 

dnokoyoundvos adı. (öpodoydo) 1. jugeftandener- od. 
anerkannter maßen, unbeitritten, notoriſch, offenbar. _ Zr. 
dx rdveov wie alle einſtimmig zugeben. — 2. in Über⸗ 
einſtimmung mit etw. (zivi), entfprechend, gemäß, regelmünig. 

Öpo-uirprog 3 (önög, pienp) von derjelben Mutter 
geboren. A2derrög Halbbruder von mütterlicher Seite, 

öyö-vaxrpoz 2 [iv.]. mittet; Todesgenoſſe. 

Öno-vodw eines Sinues od. einmütig, einig fein, über: 
einfrinmen (tivi mit j-m; Te, mepf zvog, nepl Tu in od. 
über etwas). 

öno-vontinös 3 (önovoin) einträchtig. 

önö-vora, 7 (önovodo) gleiche Geſinnung, Ginigteit, 
Eintracht, Einvernehmen (mpsg Tıva mit j-m). 

öyo-vong’u. duövmg (öpög, voög) adv. einmũtig. 


“wi — 


snonadis — buörpogos 


duo-nadris 2 (räsyxw) gleichgeſtimumt, gleichartig (tivög 
in Bezug auf etwas), 

öuo-närprog 2 (zarmhp) von demjelben Bater. 

önö-mroktg, sg [poct.] derjelben Stadt angehörig. dp. 
Ass dat ganze Volt der Stadt. 

duopy&bw [poet.] = önöpyvop. 

Öpöpyvdpe lep. poet.) abwiſchen, abtroduen (+i zıvos 
etwas von etwas). M. ſich etwas abwiſchen (Zdxpua za- 
perdwv). 

E. Ymerg ftreichen, abftreifen (ef. äpspyw), ffr. mrjäti 
er wilcht ab; (it. merges Garbe, margo Rand — 
got. marka Grenze — a/pd. marca — whd. Mark”). 
ef. auch ändiye. 

F. impf. ep. &pöpyviv = Gp-; fit. öpnöpfeo; wor. 
öpopfa, M. -Zunv (ep. p-); aor. P. önöpxtnv. 

öp-opsw [ip.] (öpapsg) angrenzen, benadbart jein (vi). 
5p-opog 2 (önöc, öpog) angrenzend, an der Grenze od. 
im Radıbarlande, benachbart, 5 (Greuz⸗ Nachbar (T.u55 
u. zwi). 7ö -ov Rachbarſchaft. 

sno-ppoddw [poet. jp.] (Eis, Bott, eig.: zujammen- 
taufgen, · rudern) übereinftinumen, zugeben. 
önös 3 [ep.] (aus sopss; ef. Ana) 1. gemeinſam, 

meinfchaftlih. — 2. (ebenjderfelbe, der gleiche — 3. adv. 

Inacı a) zufammen, zugleich, zumal, 58. nävre; ug. 
bi in gl Weife, ebenfo, gleichwie (mit dat.), zB. 
dydpäs Sußg "Aldao nörye, Snls vonras Te nal 


Apap. 
dnö-oe adv. 1. mad demfelben Orte bin, darauf zu; 
insb. ‚ zum Zufammmentreffen, (am eine Stelle) 
zuſammen (Tevl mit j-m). Spöss ZAtatv zufanmenstreffen, 
‚fommen. Sp. ylyvaodal vv j-m nahe kommen. Sp. 
isvaı, xopetv, äpysadal rev auf j-n losgehen, j-u cut» 
gegenrrücten, »geben, mit jem bandgemein werden, j-u au⸗ 
greifen; (übtr.: auf ehw. eingeben, 48. z$ Aöyp auf- die 
Begründung). dp. Batv od. Bpöp pipesther entgegen 
eilen, im Lauf entgegenftürzen, ylyvasdar jn nabe kommen. 
— 2. mit dat. = äfıx oder aUv. 
öno-atrnog 2 [poet.] (run Brottorb) Tiichgenofie. 
öno-afrdn [ion. ſp.] zuſammieneſſen (tivi mit j-m). 
önd-otrog 2 [ion. ») Tiſchgenoſſe (nerd zıvag). 
syö-oxanog 2 (oxeur) gleichrgerüftet, »bewaffnet (-:4f 
mit j-m). 
Suo · oxnvia, Suoc. anwi) Beltgenoflenfchaft. 
io· oxnvots in einem Zelte vereinigt Fein (rivi mit jw). 
dnö-onkayxvos 2 [poet.] (omiayyva) bitsoermandt; 
6 Bruder. dend) Tifchgenofle. 
dpnö-orovdog 2 [ion. ſp.] (omovdY, eig.: gemeinfam fpen- 
önd-aropog 2 [poet.] (öpös, orsipw) 1. zuſaunnen - 
erzeugt, biutsverwandt. 7; leibliche Schweſter. oI -zı Ger 
ſchwiſter, Brüder. — 2. zuſammen befüet, gemeinfam gefreit. 
önn-anöpos 2 [voet.] (öpög, mel) Mitzeuget, Mit- 
gatte, Ehegenofle (tivög). 
Öndoamı, Mocooov ſ. Zyvapt. 
Suo-oreyhe lep.] (steige) zugleich od. zur Seite gehen 
(wi). [sleiter, Gefahrte (zevög).\ 
önd-aroAog 2 [poet.] (önös, oriiim) mitreiiend, Berl 
öno-rags > [ip] (räxse) gleichidmell. 
dnö-Texvos 2 (tiyvn) dasielbe Gewerbe betreibend;, 
5 Kollege, Kunſtgenoſſe (tivi u. zıvög). 
sno-Ttntä, % [ip] (öusrinog) Gleichheit an Ehre und 
Rang, Ebenbürtigkeit. 
önö-Tipog 2 (zii) gleichgeehrt, gleichberechtigt, eben · 
bürtig; insb. ol -6t (bei den Perfern) die Vaird, Mitglieder 


ded höchften Adels, 


duö-zargog 2 Wandnachbar. 

öno-Tpanshag 2 (rpaneta) Tiſchgenoſſe (tiv; bei 
den perfiiden Abnigen u. vringen — Vertrauter, Betreuer. 

dnö-Tponog 2 = Enutörporog. 

Snö-Tpopos 2 (rpigm) 1. gemeinfam erzogen, zuſammen 
lebend (zivi, fetten zıwög mit jm). Zpörpomog nal äud-, 
zpogog yiyvandar an Sitten und Lebensweije gleich fein. 
— 2. (von) gleicher Nahrung. 


önod — Bvachar 


öuod (due) adv. 1. a) (öret.) zufammsen, beiſammen, 
an demjelben Orte, gemeinichaftlich, im Verein (tivi mit 
im). b) (geitt.) zugleich (tivi mit dem = dpa). Spod 
piv .. Such 28 simul ... simul. — 2. mafe, in der 
Nähe (ivi u. zıvög). Suob yiyvankar od. elval zn 
(od. zıvog) jem mabefommen, mit j-m zuſammeukommen, 
fich vereinigen, aneinandergeraten, handgemein werden. — 
3. [ip.] beinabe, ungefähr (sfd. bei Aahlen). 

öp-oupäw, By-onpog lion.] = dpopto, Epopaog. 

öpo-Fpovdw gleichgefinnt, einig, einträchtig fein, über: 
einſtinimen (tivi mit j-m od. im etw.), mitfühlen, Ei öpo- 
gpovodvreg die Verſchworenen. 

Opo-gpaodrn, 7 ler. ir] (öpöppov) gleicher Sim, 

Eintracht, einträchtig. 
öpö-zpwv 2 [ep. port. ſu.] (öuös, Ferry) gleichgefiunt, | 
6u0-Fu/g 2 (ömög, gun) von gleichem Wuchts; über. von 

gleicher Natur (Tivög u. evil mit etwas), gleichgeartet. 
syö-pBrog 2 (öpög,pdrcv) ftammverwandt, Stanmese... 
5 Sn. Stanmmeigenofle. ö -ov Stammperwandtichnft 
(toner. — Stamumgenoflen), auch das gleiche Geſchlecht; 
abb. gleichartig. 

sno-pwmvdn fion. fo.] gleiche Sprache haben (zZ mit j-m). 

Sno-Fwviä, 7 [in] (önspovog) Gleichheit der Sbrache 

önö-Fwvog 2 (Fuvwi) die gleide Sprache redend (tivi 
mit j-m); übte. übereinftimmend, entiprechend. 

Sno-Xpoln, 7 Lion.) ſſnoc, xGa) die den Leib gleichmähig 
uberjiebende (oberfte) ) Haut. 

Snö-Inpog 2 a) gleiches Stimmrecht habend (zıvi oder 
perz Tevog mit jem). b) zuſtinnuend, übereinftinmend, 
gleichgefinnt (evil. 
ar [ep.] (2255) vereinigen. P. ſich vereinigen (peAörrz.). 

MPAAN, T Witwe des Imolos, Königin von Lodien, der Sera: 

tles drei Zahre lang in weibifher Weile diente, 

Öugaäsarg 3 [ev. port.) (öppaasg) genabelt, gebudelt, 
in der Mitte mit einem Bnckel od. Knopf verfeben, gewölbt. 

Önzardg, 5 1. Nabel. — 2. über. nabelförnige — 

a) Schildbuckel in der Mitte des Schildes. b) Knopf am Boch, 
durch den der Rochring lief; auch Knopf am Stabe ber Bücher: 
rote. €) Schluäftein in einem Gewolbe. — 3. üsh. Mittel- 
punft, Mitte. Sup. TuS — Delphi, in beflen Apollo-tempel 
ber fogenannte Nabelftein 

E. str. näbhyam, näbh, näbhilam Rabe, Nabel = 

It. umbo, umbiliens «- —* naba, nabalo — np. 
Kube, Rabel (Vombh = nebh; ef. vigog?): Zpuypaf 
(eig. bervorquellend ?). reife Tranbe. | 

Supad, uxog, 7 (öngarde) Derling, Spättraube, vun) 

önpri, ü [ev. poet. jp.| Stimme; imsb.: a) Rede, Wort, 
— b) Goiterſtimme, Orafel, Wrophejeing. 

E. Au got. siggwan -- a/td. singan — n/bd. fingen, 

Vseng"h. 

ön-cvonag 2 (Zvopx) denfelben Namen führend, gleich 
uamig (r:vi mit j-m), 
19). ade. -wg der (bloßen) Benennung nach. 

&u-weögros 2 (öpsgi) unter demſelben Dache wohnend. 

Slums, Vartitel (öpsög, mit verändertem Accent) gleichwohl, 
dennoch, doc), tropden; verftärtt duch AA, juiv, pevror 
“ai u.a. Es tritt gern zu dem pert. od. in den Sag mit el, 
ädv, zB. Euuparng dung Ypnatstarsg Ov pdppaxov 
änev, AD pou nal vor@v Zug. dprsonar al 
wurde närymv Eng. Adkov, zei orävaız Öpog. 

dung [ep. poct. 4 1. Ende. 

dn-wgsrng, ou [böot.] (öde, cxeꝛv. eig. 
wohnend) gemeinjan verehrt. 

&v [üol.] = vd. 

Evan, 75 (ef. Snap) Traum, Traum-bild, geſicht. Zvar 
55äv einen Traum baben. adv. Zvap im Traum, im Schlaf 
(= ip. + war’ Zvap). 
und im Schlaf (— immer). 693’ Zvag nicht einmal im Tranm 
(= andy nicht im entfernteften). 

F. Kur im nom, und ee. #0. gebräuchlich. 

öväprov, 6 [iv. +] (demin. von 5100 Eielein. 

övachar |. övivnp. 


sufammen- 


subst. 5 Namensvetter (zivi u. tivög | 
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Grup (te) al övas im Machen | 


— Bvanız Ncvnui 

övänıg, ewmg, q̊ ldor] = dvnorg. 

Övarap, arog, 76 [ep] (övivnpt, alles was mügt oder Hilft) 
Hilfe, Beiſtand, Nupen, Schu, Schirm, Heil. Imab.: 
a) Erquictung. Labung, Sabial. b) Speife, Nahrungs 
mittel. c) Koftbarfeit, Schab. 

ovaidatog 2 lep.] (Zve:dog) Ihmähend, tadelnd. 

övardikw (övs:doc) a) fchmähen, ſchelten, schimpfen, 
Vorwürfe machen, tadeln (tivi u. vıvd j-m u. Km; Tıvög, 
mept ⁊ivoc od. alg Ti Über, wegen etwas; eig ⁊xva auf, 
gegen In; mit örı, Zrör, og od. mit inf). P. verſchmäht 
werden, Bonvürfe erhalten. b) vorwerfen, zum Vorwurf 
machen, vorrüden, vorhalten (zii Ti ober mit St, @g 
oder mit inf). 

F. öve:2ı, valtıcı, avaldına u. ſ. w. 
Övardraryig, cd [poet. ip.] (övamdikw) fchmähfüchtig. 
Övardtarındg 3 [fp.] (öved:orig) beichimpfend. ⁊o -öv 

Scmähmg ſelc Tev® auf in). 

övardag, Ton. a övstdrona, zö, [iv.t] Svardıo- 
nöc, & a) ähung, Sceltwort, Schimpfwort, 
ſchimpfung, Bohn, Vorwurf, Tadel, Nachrede (zivi für im, 
zıvög von etw). b) Gegenitand des Schinipfes oo. Tudels, 
Schmach, Schade, Schandflet (zivög u. zevl für Im). 

E. Yneid jhmähen, fte. nindati er fdmäht — alte. 

neizen, nidä Schmähung = get. naiteins Schmäbung. 
Verwandt wohl auch neith Neid — a/bd. nid — n/hB. 
Neid: Evadiio. 

"Ovarov, 6 u. "Ovaea, ⁊c („Efelsberge“) Wergtetten füd- 
oſtlich von Korinth, den Zugang zum IMämos beberrfchend. y 

Bvarog 3 (övog) vom Ejel, Ejelt-... 

Ovalpatı, O5, = u.ä. f. Övaigog. 

övalpstog 3 [ep.] (Zvespoc) Träume betreffend, 
Pforten der Träume. 

Övaspo-xperexög 3 [ip.] die Traumdeutung betreffend, 
trammdenterifch. mvaixıov Traumbuch. 

övarpov, ö [ep. ion. poct.] == Zverpoc. 

Övapo-nolden (-nöing) träumen (ti u. mepl evog von 
etwas); Adte. Erträumtes mitteilen, Schwiudel treiben. 

Övarpo-nörog, 5 [ep. ion.] (m#Aw, eig.: mit Träumen ver- 
tehrend) Traumſeher, Traumdeuter. 

övarpog, 5 (övap) 1. Traum, Traum:bild, »neficht; 
üstr, leere Einbildung, Wahn, Richtiges, Schnellvergäng- 
liches. — 2. (perfonifigtert) Traumgott. 

F. övsipog u. Övaipov (ef. aug Evap), 0, pP, -ov, 

pl.-o. u. -& u. ſJ. m.; daneben gen. Gvalparog, dat. 
-, pl. övalpara, -Atwv, 20% 
—* nen· att. Tre Sveroc) trũumen (Ti und 


2). 
55 — es, In ſcij. er j 

var, bvinsvag, vnos |. övivnnı. 
Svhor 2 2 [ion.] = Zvsuog 2 —2* müplich, tüchtig, 
gut. (comp. övlov, sup. öwiarog. 
öyistnog 2 [poet.] (Evivamı) — eripriehlich, fegen- 
bringend, glücklich. Liördernd.\ 
dynat-rodtg, zung [poet.] den Staate nühend, ftaats- 
Bynarg, zog, 7 (övivnu) Nuten, Vorteil, Hilfe, Unter- 
ftübumg; insb. Glück, Seil, Segen, freude, Genf, 
dunav äysıy zivög u, and rivog Nuthen von etiw. haben. 
"Ovnroplöng, ov, 5 Sohn des Onetor (- Bhrontis). 
Bvdag, 5 (w. 7) [ep. poet.] Mift, Kot. 
öviä, 7 [äol.] = Avia. 
övınög 3 [+] övog} mörog oberer (anfender) Müblitein. 
övivape 1. Akt. nutzen, fronmen, helfen, unterftügen, 
fördern; insb. erfrenen, freude machen, einen Gefallen tun 
(vl od. zevd; ze in etw., ⁊xvl burg etw.; mit Örı ob. part., 
18. ma ac —* ael —S on noAıd, nAslore 
ſehr, opıxp wenig w. ä. — II. M. u. P. oder 
Vorteil, Geunß von etw. haben, ſich - etw, erfreuen, an 
etw, Freude haben, etw. geniehen (Tivög oder mit parrt., 38. 
övnoönetx äxodovres; aud zi einen Vorteil erlangen). 
övipnv, Biör es war mein Glück, daß. Insb. (dei Segens- 
wünfen und frlügen) = gefegnet, glücklich, geſund fein, 
38. Zvaro Segen über dich! Heil Dir! möge es dir gut 


nökat 


övona — bvonaroiörog — 
gehen! (zıvög od. xdpıv Tevög wegen, für etw.). ja) Öval- 
ayv ich will verflucht fein. Svrievog (gottgefennet, heil» 
bringend. 

E. ö-vi-vnpt, ö- prothet. u. na helfen (näth Hilie fuchen) 

rebupfigiert, fir. nä-tbäm Hilfe, nä-thä-s Beichüber ; 
ef. auch get. nithan unterftügen, aſhd. ginäda — n’p. 

Buade: Zvnaıc, Zvaiap. 

. (impf. opäkouv); — ut. övham, aor. @vroa les. 
Zynaa); — M. pre. öviväpen, impf. ovıvdpnv, fu. 
övjospa:; aor. Bvipnv, Bvrso u. |. mw. (ep. Zvriunv, 
Evnao n. |. w., ip. Ovduyv; opt. övalııv, 3. pl. 
övotaro ion.; impr, Eynao, inf. Bvastaı, part. 
övinsvog); aor. P. awihrv (ber. avähıv). 
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Evo, :5 1.Name, Benennung, Bezeichnung. Ev. zadstv | 


zıva (u. zw) od. Zw. delvar u. tibesdat Tv. jem einen 
Ranren geben op. beilegen (ärd, Ex zıyag, Eri rıv. von 
od. nad etw.). Zvspe od. övöpar mit Namen, dem Namen 
mach, namens. Inob. a) Wort, Ausdrud, Svöpar: dem 
Wortlaut nad. Bid. (gramm.) das Nomen. b) Titel, Würde. 
— 2. a) berübmter Name (= Ruf, Ruhm), 58. peyıorov 
dvopa Eyaıy, 15 päya dv. av "Adnvav. bb) bloßer 
Ranıe, Iceres Wort, Vorwand, Schein. Zvop® ober 
övöpar, unter dem Vorwande, dem Vorgeben nad, zum 
Schein. 
E. &tr. näma — It. nömen — got. namd = a/hb. namo 
— n/pd, Name: Övapdteo, övopatvı, wvopog, dv 
&vonog. Verwandi ift wohl auch Zvopa: (cf. It. nö-ta, 
nö-tare): Vnd bezeichnen, tadelı. 
F. &ot. övopx, ion. u. ep. obvona. 
övonäke (Zvona) L. Akt. (port. aus M.) a) einen Namen 
od. Mörter bilden. h) einen Namen geben, wennen, be 
nennen (tl od. tıvä, 58. ralda, oopisTiv Tıvz, zumeiſt 
mit pleonaft. beigefügtem elvar; And od. Ex zıvog, äni mv. 
von ob. nach etw.). Andb.: x) bei Namen nennen oder rufen, 
aufrufen, 38. Kpolosg Tpig Ovöpaos Zöimvx. 3) ber 
nennen, berzählen, mitzählen. €) ansprechen, bezeichnen, 
+ betennen. sepv@z ein ſtolzes Wort ausſprechen. d) zu⸗ 
fagen, verſprechen (mit inf. /ut.). ©) zu etw. ernennen 
od. machen (tuv& Heganovea). — II. P. genannt werben, 
heißen. ins zomtou Todrs sövopaksrer daher Hammıt 
das Sprichwort. övopnaföpevsz 3 ſogenanut. 
F. ft. aol. dor. övund£ona: u. aor. övöpzen. 
övonas [ep. ion] (Zvopz) 3) tadeln, ſchmahen, jchelten, 
ſchimpfen, beſchinipfen (Ti od. zıva; tivög wegen etwas). 
b) mit etwas unzufrieden fein, ſich über ehvas beklagen 
(tvögh, etw. für gering achten od. ungenügend finden, 
verachten, verſchmahen, verwerfen (⁊t). 1 dvscaat", örı jeid 
ihr noch nicht zufrieden op. iſt es end noch nicht genug, daß? 
F. Ep. auch obvopaı. — prs. 2.0. Bvoaa:, opt. övolunv, 
impr. Evooo; impf. oydpnv; ut. övdoapar (ev. 
äydssspat); aor. bvogdjmv lep. Svaszunv u. Svos- 
cäynv) u. Oväpyv u. ovdahnv; övslaitöe. 
övonalvo [mei ep. ion.) = Syonäkem. 
F. ut. övopävi (ion. m); aor. ayönrwa ler. öv-). 
Övona-airänv [ev.] adv. = dEovonanındyv. 
"Ovona-aANg, due, & 1. einer der 30 Thrannen zu Athen. — 
2. Ephor in Sparta 424 v. Chr. Keühmt. | 
övon&-wAvrog 2 ſep. poet.] mit berühmten Namen, be} 
"Ovon&-xptTog, 5 Hibener, Dichter u. Weidfager jur Zeit der 
Peififtratiben, beforgte die Hebattion der Homeriſchen Gedichte und 
die Sammlung von alten Oratelfprüchen des Ruinios, er ftarb als 
Verbannter in Sufa, 
"Ovon&vreog, 5 Eohor in Eparta 112 v. Chr. 
"Ovöp-pX05, 5 Anführer der Photer im dritten Heiligen friege, 
+ 352 vo, Ehr. 
övonaatl (övspäle) ade. mit oder bei Namen, namentlich. 
övonxorıxös 3 (ivopafm) zum Nennen dienend. F -7 
(se. nröng) (gramm.) Nominativ, 
övonaorös 3 (övonage) I.menubar ci“ ev. un 
nenubar, nicht ans zuſprechen. 2. nennenswert, mamhaft, 
berühmt (ini zıve nwegen etwas), 
Svonaro-Asyos, & [fo] Ramennennet (tt. nomenclator). 








— Bvog — bEbygakog 
Bvog, 5, 7; 1. Eſel, Eſelin. Giporsrepss av va 
frecher als Eſel, deren Zrägheit u. Störrigtelt von den Oriechen 
als Frechheit gedeutet wurde. — 2 a) Binde zun Aufzichen, 
Safpel. h) = Zvog AAdıng oberer (laufender) Mühlitein, 
E. Wohl urfprünglig — Laſttier; of. fir. änas Laſtwagen, 
u. onus oneris Laſt; das ıt, asinus (got. asilus 
— n/sp. Ejel) ift jchwerlich verwandt. 
Övöoacdhe, Övöggsoder u. & cf. övspau 
övoorög 3 lep.] (Zvopa:) tadelnsiwert, genügend. 


| svoraken [poct.| »- ävopar. 


övo-Fopßög, & [ion.] iFipio) Efelhüter. 


| "Ovs-xmvaog, 5 reter Rebenfluß des Peneios im wehlisen 


Ibeffalien, 

dvrog, adv. vom part. 5v, wahrhaft, wirklich, in Wirt- 
lichkeit, eigentlich, in der Tat, in Wahrheit, abfolut. 
övouu u. Svpuake [üol, dor.) — Zvopa u. Svopdlu. 


 övopaarög 3 Jüol.] = Svspastög. 


dvoS, vxog, 5 Nagel, Kralle, Kane, Huf. 

E. Str. nakhäm k. unguis, ungula — got. nagls 
— ale. nagal — nitd. Nagel (ef. auch n/pd. mageı 
und vooswn?). 

F. dat. pl. ev. övöxssa = 

öbswng adv. ſ. SEie. 

5505, 25 (ir Eſſig, Weineſſig; abt. Effigwafler, füner- 
liches Getränf, auch Krätzer. Iacivist. 

6Eo-Beirhs 2 [er. ip.) (BkAAo, eig.: fhasftreffend) ſcharf · 

65n-Böng, dor. Ag, ou er (Box) bell-, laut · jchreiend 

ögu-dsgads 2 ſion. fp.] (dipxopar) ſcharfſichtig 

055-Inaerog 2 [poet.] (Firm) icharigeihliffen, chari · 
netroffen?). ftrafend, 75 -ov Bührern. | 

656-F5nog 2 [pvet. jp.] zorumütig, jahzotnig, ſchwer. 

ne 2 [poet.] (xx) laut bejammert. 

6öu-Außdn (Andelv, eig.: raſch zugreifen) ſchnell fein, die 
Gelegenheit rajch bemupen. Lverlegend. ı 
6E5-Aadog 2 [poet.] ſcharf ſanvahend, mit ſcharfer Inge) 

—— 2 [poet.] (pipreva) ſcharffinmig erdacht. 

ösu-arivirog 2 [poet.] (unvion) voll grimmigen Zornes. 
s50-noArRog 2 [poet.] heil fingend oder tönend, geilend. 
6Ehva [ion. poet. jp.] (3E5g) ſcharfen; ubtr. erbittern, an ⸗ 
bringen. 

F. pf. Sfuyaa, P. Sfoppa: (ip. -vopar); aor. hEdvyn. 

öEnöeız 3 [ev.] (öEör) wohlgefrißt. 

Ö5b-pponog 2 (font. Zero, elg.: ſich raſch meigend) reiz⸗ 
bar, umüberlegt. 

BEUS 3 (ef. anaxnevor u. ng) ſcharf, ſpitz: 1. ſpihig, 
ſchneidig, ſchneidend, durchdtingend, ſtechend. — 2. abtt 
a) (von ðrtlichteiten) jãh, abſchũſſig, ſteil. b) (für das Gefubl) 
ſtechend, empfindlich, ſchmerzhaft, braamend, hart. €) (vom 
@efhmast) Scharf, pitant, herb, janer, bitter. d) (für Auge 
u. Ohr) Fcharf, blendend, Heil, grell; laut, ſtatt, bed, 
gellend, ſchmetternd, durchdringend. SE5 zu ein hober Ton. 
H SEelm (se. zposop2lz, eig.: hoher Ton) Akııt als Kecent. 
©) (vom der Bewegung) ſchnell, raſch (aus raſch verlaufend, 
atut von Strankpeiten), geſchwind, plöhlich. F) (getitia vom Me- 
möt, Willen, Bertand u, &.) heftig, hitzig, leidenichafts 
lich, aufbraufend, ungeftüm, zormmütig, reizbar; fenrig, 
tatkräftig, energiſch, entichloffen, külnn, tolltühn; fcharf: 
finnig, aufmerffam, fein. — 3. adı. öEdwg, dE0. bdin. 
Bipuscher, Axoder a. 4. Ichorf (= Ddentlich, beſtimun, 


övugn 


iehen, hören; 302 kant ſchreien; vostv genan bemerken. 


BE 


j-arapog 2 [poet.] (sröpx) ſpitzgeſchnuͤbelt 

-ayaıvag, 5 [poet.] Spisbinfe. 

Asdıngs nros, 7 (öf0r) Schärfe; üstr.: a) Scharfſiun; 
b) Siße, Heftigkeit, Schroffbeit; c) Schnelligkeit, Raſch⸗ 
heit, das Iberrafchende, Wlößlichkeit. 

dEu-Tovog 2 [poet. ſp.] (reiven) scharf gefpaunt; über. 
ſcharf⸗ oder laut· tönend, gellend, ſauſend. 

-zgoy 2 fpoet.] (perv) ſcharfſinnig, einfichtsvofl. 

-zwvog 2 [poet. ip] (pa) beilitimmig. 

Bön-yato, pog valch mit der Hand, raſch zuſchlagend; üttr, 
behende, gewandt. 

dES5-XoAog 2 [poet. fp.] jübzornig. 








dEnwurigs— önıodhev 


ozn-oris 2 [id] (84) ſcharffichtig 

Bov, 6 (&,Fov) Arlesbeere (Frucht des Sperberbaumes, von 
den @rieen zerſchnitien, eingemadst und zum Rachtiſch gegeflen). 

Bon [ev.] ob (vom ẽc. Mi, 8). 

öradden lep. poct.] (öra2ög) begleiten, mitgehen, folgen 
(zii u. äyım Tevi); über. innewwohnen, eigen od. verlichen ſein. 

onädös, 5, W [meilt ep. poct. jp.] (öndwv) Begleiterlin); 
insb.: a) Genofle, Geführte; b) Diemerlin), ins. Grfolgs- 
mann, Waffenträger, + Zünger; c) Verfoigerin (tvög). 

erat [ep. poet.] (irdov) ‚Akt. 1. zum Begleiter geben, | 
folgen laffen, gmgefellen, mitgeben (tiv vs od. Ana, 
nerä rm). äpyov Epyp Werk anf Werk folgen laſſen. 
üsp. geben, verleihen, gewähren, zuteilen (Tl im). — | 

2. folgen (vd); insb. verfolgen, bedrängen (Teva); übtr. 
einen Alu) anſchwellen. intr. andringen, anftürmen. — 
1. M. fic) jen als Begleiter zugefellen od. zu feinem Begleiter | 
nehmen (tuva). IM. * 

F. /ut.öndow (ep. ördsow); aor. anaoa (ep. inaooz, 

öratov, 5 [ep. ip] (örr) Yo, Luke; ineb. Rauchloch, 

Rauchfang, Dahöffuung (ef. Avörara). [Vater. \ 

&-rarpog 2 [ep.] (ö- copul. u. rarijp) von demfelbe 

ördwv, ovog [ep. poet.) u. öndwy [ion] — imädee. 

E. Bon ön% das Folgen; of. Enopar: önadös, örake | 
(aus önddjw). 

öxep ſep] = done; IOffuung, Lute. b) ze) 

* * [port. OR (og, &x jehen; of. &sce) a) Loch, 
öng u. önn, dor. öng, ep. örny, ion. 597 (kotativ, Norrel. 
u rd) 1. örtt.: a) wo, wofelbit. ömyodv u. Eng more. 
wo auch mr immer, am irgend einem Orte (zivög). b) wor 
hin; auch mit gen., 38. yjg. Wit conj. od. opt. wohin mır | 
immer. — 2, wie, auf welche Weife, imviefern. ägmv | 
dry in irgend einer Weife, in gewifer Hinpit einiger» 
maden. Örgodv wie auch nur inmmer, irgendivie. 

örnnddw, ——— lion. ep.] = öra2tw, Enadc. 
ö-nnAlxog 3 wie groß (auch inmmer), wie jehr lauch 
immer), wer aud). 
6-ryviaa, Partitel (üvina) 1. ſrelat. u. indir. fragend) zu 
welder Zeit, ivann, ald (= öröte); mit gen. ir. zig 

Öpag zu welcher Stunde. — 2. (kaufal) weil, da. | 

örikonas [ev. poet.] M. (Zmis) beachten, berücjich gen; 
insb.: a) achten, ehren; b) ſcheuen, fürdten (Ti u. rıva, 
felten tıvög). Geiger, 

F. Saft nur prs. und impf. 2. sg. impf. örifes ep. — 

önı-dev [ep] = önıohev. 

E. Zr „hinter“, wohl Ablaut zu Ent (ef. it. ob, op im 
op-erio): öniow (aus öni-Tjw; ef. atom), (önbpu 
aus ön-jupa = Zri und pa?), She. 

önı$ö- —— 2 [poet.] (Eider, Bporög) den Sterb⸗ 
lichen nachfolgend. 

"Orxag ı.'Oninot, ci Opiter oder Offer (Bereiämung 
der alten Stämme von Mittel-Italien, bſd. fitblich von Latium), | 

örtr(z)edw [ep.] nadı etwas ſich umfehen od. gaffen, 
guden, umher⸗, aus-fpäben (Tl nad etw.), (yuvaraag) bes 
angeln ; insb, (feindfich) auflauern (TÜ und zıva). 

E. Ein uraltes tontrablertes Kompofitum aus önı (ef. önı-hev) | 
+ wr, or in ömıg, 7 ——— 

Orts, 2205, N lep. ion.] (ef. dose) Beruc ſichtiguug, Ber 
adıtung; inss.: a) Schen, Ehrfurcht, Furcht (tivög wer j-m); 

b) Strafaufſicht (dev der Götter), göttliche Strafe, 
Strafgericht, Vergeltung. 

F. acc. &rıv, poet. auch änıda. 

Önt-oBev, poct. vor Aonſon. auch Örtode (cf. änıhav) 
I. ade. 1. (räumt.) von hinten, hinten, binterber, hinter: 
wörts, im Nücen, zurüd. Zr. pdvsıv zurücbleiben, xara- 
Asizeıv zurüdlaflen; yiyvasdaı im den Mürten kommen 
od. ſich hinten aufftellen, rustohat zı etwas hinter ſich 
laſſen (759 norapsv den Fluß ſich in den Nüden bringen 
— ſich den Mücken durch den Fluß decken). ci Zm. die | 
hinterften, binterherfommenden, binten folgenden, zurüd- 
gebliebenen 35. zurücgelaffenen, Rachtrab. ci En. Aöyar 
die folgenden op. jpäteren Buchet. 75 od. & Zr. was binten 
ift, die hinteren Teile, die Nüctjeite, der Rüden. eig xob- | 
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öntadrog-- ärnkov 


rıchev nach hinten, rüchwärts, in den Nücen (tivög }-6). 
dx 705 od. zöv rn. von hinten, im Rüden. — 2. (seitl.) 
hinterbrein, hernach, fpäter, in Zukunft. si ör. die 
folgenden, fpäteren, fünftigen. — II. prp. mit gen.: hinter, 
ön. tıvog Eoravar hinter etwas zurücditehen. 
önrtohrog 3 (örıchev) binterer, hinten befindlich. 
brıohö-Bonog, 5 Dinter-baus, «halle, Jelle eines Tempels, 
bfd. des Parihenons auf der Burg, welche als Staatsihagfammer 
benupt wurde 
— —— lion. ſp.] (view) tũctwãrts weidend. 
— ———————— A Rachtrab, Nachhut. Eritra: Nach 
trabshopliten; Aoxayst Hauptleute der Nachhut. 
drıcho-guianie (Furdscn) 1. den Nadtrab führen, 
die Rachhut haben. — 2. (von Zruppen) die Rachhut bilden, 
eh — Hlgurdsco) 1. Befehl über die Nadı- 
but. -- 2. Rahbut, Rachtrab. 
örtorarog 3 [ep.] (sup. von äncodev) binterfter, lehter. 
öriom, ep. önlacw (örıdev) I. adv. 1. (räumtis) nach 
hinten, binten, hinterwäris, rüchvärts, zuräd, auf den 
Nüden, oft auch Tö Örlom ob. zoöniow. (16) ör. gei- 
yarv zurüdflieben, Apieverodar zurüdfonmmen, Aeirsıv 
binter fich zurüdlaflen (mdAag). mpössw Aal ör. (öpäv, 
voetv, Asbocery) vonvärts und rücwärts, Zukunft und Ver · 
gangenheit. eig Todrisew zurüc, nad binten (= örtom). 
5 Er, der (nach)folgende. — 2. (zeitt.) hinterbrein, bitter: 
ber, fpäter, fünftigbin, in Zukunft (mu &g örtsw). ir. 
dräv in die Ankunft jeben. — B. ion. wieder, zurüd (= 
zäh.) — HH. prp. mit gen.: hinter .. ber; 
(jeittih) nach 
örıkdo (ep. — driKm) anfchirren, 
örckti, F (verwandt mit öriov) Huf. 
"Orimreg, ©; eine ber vier alten loniſchen Pholen in Atuta 
örkttw (öriov) I. Akt. bereiten, zubereiten, fertig od. 
zurecht machen, rüften, aus, zwrüften, in ftaud feben, 
verjeben (ti zev: etw. mit etw.), (Wagen u. Pferde) anidirren. 
Insb.: a) mit Waffen verfehen, bewafjmen, sie. fdnver 
bewaffnen; b) eimüben, einerergieren (ziva), — IL M. 
etw, für ſich zurüften ov. — (xl), Inroug feine Roſſe 
anfchirren. 1 P. fid) fertig machen, ſich 
rüften, ſich verſehen (xt = we). Insb. a) fich, (bes} 
ſich wappnen, ubh. ſich Ichmüden. oriıcnevog 
aut)gerüftet, bewaffnet (zivl mit etw.); 
mit inf.). 


= X 


b) fich anjchieen 


F. /ut. &ri:8; aor. OmAloa (ep. öniıca m. Brian; 
"NM. örkosdparny, 1. pl. ömiısdpsche = Brkı- 
säneta); aor. P. ankam (3. pl. ömdıchev ww. 

- ünılchnoav). 
Örmktorg, em, 7 u. [poet. ip] mdeonög, 5 (öriiko) 

Rüftung, Ausräfung, ins. Bewaffnung, Waffen. 

rıir-aywyös 2 (äyw) Hopliten führend. (vadg) zum 

SHoplitentransport dienend, 
örıtrenw (öniieng) old Schwerbewaffneter dienen, Hoplit 

fein; abh. Ariegediente tun. 
önıteng, 0, 5 (önkov) Hoplit, ſchwerbewaffueter 
Fufioldat (Hauptwaflen: xpavos Helm, 602aẽ Darnifch, 
aynpidss Deinfedenen, Aonlg Langicild, 2ögn Lanze, 
Eipog Schwert) -- adj. ſchwerbewaffuet. 
önktrnis 3 —S zum Hopliten gehörig, aus Ho» 
pliten bejtebend, Soplitene... 7, -Y Nechtkunft der Sopliten, 
Fechterſtück. zo -öv die Schwerbewaffneten, Hoplitenheer, 
Kriegerftand. & -& Dienft eines Hopluen, Fechtkunſt 
Orro- Ian, n Tip.) (ihn) Beugbaus. 

Srhopar [ep] M. (- Emilfopue) fid etwas zubereiten 
(2l, 38. Zsinvov). Lbewaffneter fechten. 
Erho-naXEn in der Nüftung kümpfen, als — 
Srcko-uayla, x) Kampf mit den ſchweren Hopliten - 
waffen, inss, Exerzierunterricht; adh. Taltik, Kriegekunſt. 

a nepi -av Fechttunſt. 


ı Emkov, zö, meiſt pl. Ta Sri (Er) Gerät, Rüftzeng, 


Werkzeug. Inss. 1. Schiffsgerät, Takelwert, Segelzeug; 
a0. ein Tau, Strid. — 2, Handwertzeug (bjb. des 
Sqmiedes. — 3. NKriegegerät, Waffeln), Bewaffnung, 


dnkonada — broazagodv 


Rüftung, inss. Schild und Lanze. 7& Erika Auppadvav 
od. äpratev die Waffen ergreifen, vamapidvev nie 
legen; ämıyäperv zevi od. dr zevı die Waffen gegen j-n 
ben; dxpepeche: ſich mit den Waffen verjanmeln, 
gaivaı Front machen (= ävıla ı& önie tidesdar); 
zeradsıv Ent 7a Örmia antreten laſſen. eig od. dni 7% 
End äpysaber, livar, zpäxerv zu den Waffen eilen, 
unter die Waffen treten. adv od. dv (Tolg) Emkars, 
dp’ Örkorz, pe” Önkov im od. unter den Waffen 
(silver ftehen). dv önkorg päyssta: im ganzer Müftimg 
fechten. & Ent @v öniwv orparnyig Militäritratege 
(Segenfag 5 ini ng Bmiseng or). 76 dnia 
idecdar: a) die Waffen ab» oder niederslegen: «) ſich 
lagern; 3) Salt machen. b) unter Gewehr treten, ſich 
aufftellen, Stellung nehmen, antreten (üstr. in die Reihe 
treten). <a ömiz lg wafıv ober dv rider Tiheaher 
fi im Reih' umd Glied ftellen. — Insb.: 2) meton. Die 
Bewaffneten, wehrfähige Maunfchaft, Kriegsmacht; dfe, 
die Schwerbewaffneten, Hopliten. dfdrasıy Zrimv 
zastohz: eine Mufterung über die Schwerbewaffneten ab⸗ 
balten, 58 Eni av Eriwv Beichlöhaber der Schwer - 
bewaffneten. b) Waffenplas vor dem Lager od. vom im 
Lager, wo bie Waffen zufanmengefiellt wurden. als 7ö 
npöchev Tov öriov auf den Raum vor dem Waffen 
plage. €) ubh. Lager, auch Bolten, Wachtpoften, Wadıt- 
mannichaft. ps TOv änkov vor dem Lager; dx z@v 
önkov npoldvar; And av ärkov entfernt vom Lager. 
ömAo-roria, 7 [iv] (now) Waffenverfertigung. 
önkörarog 3 [ep.] sup. jüngfter. 
önıörepog 3 [ep.] comp. 
6rko-popiw a) Waffen tragen. b) = Zopugopdo. 
örnko-öpos 2 (Fipm) waffentragend; subst. 5 Waffen: 
träger, Krieger. agız Maffendienft. 
broßanög 3 (Roreel. zu nodanög, indir. fragend) was für 
ein Landsmann. 
"Ordets, avrog, & [ep] = 'Oroög. 
bnödev, ey. önnödev adv. (Norrel. zu nödev, velat. u. 
indir. fragend) Woher, von wo, von wannen, wovon; Orte, 
aus denen. 
örohev-odv adv. von woher wur (immer). 
ons [vort.], ev. Enns (und Erni$) = öron. 
5ror adv. (Aorrel. zu rot, relat. u. indir. fragend) Wohin, 
bis wohin, dahin wolhin), (nur fheindar — wo, warn); auch 
mit gen., zB. 05% «lod" änor yNc 002” äror Yvopıng 
Fire. drar npscorden jo weit wie möglid. ämor 
ror& wohin auch immer, 
drolog 3, ev. auch Zrnotos (forvel. zu moTog, relat. u. 
indie. fragend) wie befchaffen, von welcher Art, was für 
einer, welcherlei; fo bejchaffen wie, ein ſolcher welder od. 
wie, wie, &roldg zig, Eroros-söv, Erowmarıa-odv, änotog 
dilrare) wie (befchaffen) auch nur inmmer, wer ehva, wer 


od. wie auch immer, jeder beliebige, irgend einer. immer | 


oa (= drord zıve) was für ... wohl. 
Örot-Tep adv. wohin gerade, 
Orög', & Planzenjaft, ins. Feigenlab, das dazu gebraudt 
wurde, Milch ſchnell gerinnen zu machen. 
E. ef. ſtr. üp Waſſer. 
Onös®, zäig, gen. von Sp, 
Broadnıg (öröacg) adv. fo oft ale, 
Srod-noUg, 020g [fp.] wieviel JFuß lang. 
önöae lep.] = äror. 
Ondsog 3, ev. auß Önnöoog u. indossz, ion. Endsog 
(Korrel. zu 760g, relat. u. indir. fragend) wie groß, wie 


Levi an etwas). | 
jünger, rüftiger, jugendfrifc) 
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viel, (vom Preife) wie hoch: fo groß wie, fo viel od. jo | 


weit tie, 
mal, 
fo vielen als, 


Er. &v wie groß auch immer, wie viel jedes- 


dz' örösov wie weit, inwieweit. 


mävrsg, önöon: alle, welche. many ördooı außer | 


6n0s0a-2N 3 u. 6roaos-adv 3 u. Önngnatia-onvd | 


wie groß (wie lang, wie viel, wie tener) and) immer, bes 
liebig groß oder viel, and nur der geringite, 

Ondarog 3 (ömösog) der wievielte, lallerletzter. 
6ro0Toa-odv 3 [ip.] der wievielte auch mr —— 


| öntao 


| önulen, att. öde [ep. poet. ſp. 


— önörs — srwpiko 

önörs dep. önnörs, ion. önöre) u. Önörav (Rorrel. zu 
röre), Wartitel: 1. (seitt.) wann, Damm warn, zu der Zeit 
wo, wenn, jobald als, alt; insb. jo oft (alö), jedesmal 
wenn. öndre npiwrov fobald als. äotıv Eröre manche 
mal. — 2, (Sedingend) im alle wenn oder daß, injo- 
fern. — 3. (faufal) weil, da ja, quoniam. dröre ya 
= quandoquidem. 

öndrepog 3, ep. Önnörepog, ion. Snörepog (forrel. zu 
rörspog, velat. u. inbir. fragend) 1. welcher od. wer von 
beiden (im pl. von zwei plural. Parteien), — 2. (felten) 
einer ‚von beiden, alteruter; im pl. = eine von beiden 
Parteien. adv. Erordgg auf der einen (od. andern) Seite. 
— 3. adv. brordpwg u. Srörepx od. -ov auf welche 
von beiden Arten, wie. inörepe 9... 9 od. al... site 
ob ... oder ob, utrum ... an. 

drorspoa-odv 3 welcher von beiden and immer. 

dnordpw-dev, ep. innorepwtev adır.. von welder der 
beiden Seiten ber. 

dmordpwos (dmörepog) adr. nad) weldher von beiden 
Seiten bin, wohin. 

Erov, ion. 5xov (Korrel. zu mod, relat. u. indir. fragend) 
1. örtt.: wo, wofelbit, an welcher Stelle, da wo, dahin 
wo, worin, (mer ſcheinbar = wohin); auch mit gen., zB. 
örsu lc mörsng ob. olxon, önon Av royy röv Asyo- 
nivov wo es ſich gerade im Geſpräche trifft. äotıv od. 
E09” öron an manchen Stellen; od“ äorıy öron nirgeuds; 
od% äotıy Erou od überall. örou pi wo nicht, außer 
wo. 05... mon par; nicht... wo wicht (= mir da, mo). 
örsv Av we auch nur, überall wo, wo immer. — 
2. a) (geitl.) wann, zu der Zeit wo, miter welchen Um— 
ftänden. Ercu rp@rov fobald ale, voor ZH" änou 
miemals, ıie, im feinem Wall. 1b) (Sedingend) wenn. — 
3. taufal; infofern, weil, da (oft 3700 Ye). 

drod-dN u. Srod-odV ade. wo and immer, irgendrvo. 

ÖROU-TEP adv. wo gerade. 

"Orodg, odvrog, 5 Sauptfiabt der Opuntiſchen Lofrer, am 
Eubötfgen Bufen. — Einw. 5 Omobvreog (ef. Aoxpig). 

ÖRT- |. ön-, W. Enny, önnotog, Önnöoog u. f.w. 

ERTA, 75 [üol.]) = Syn Auge. 


‚ Innöna [dor.] = öröte. 
| EnROT“ (ober önnöra?) [üol] = ömöre, 


öntardog 3 lep.] = önıc. 
önravalov u. öntäveov, 15 [voet. ſp.] (ini) Brat- 
ofen, Backofen, Küche, [von, dei i-m). 
öntavonae [iv. +] P. (pie) ſich ſehen laſſen (zivil 
öntastd, 7 |poet. ſp. +] Eoꝛc) Ericeinung, Geſicht. 
(niscen?) a) braten, röften. db) baden. 
e) (Zöpferware) brennen (xt). 
enchp, Mess, 5 (öbıg, Zoos) Späher, Aundjdafter. 
dntiAng, 5 [dor] = öpbarusg. 
dntög 3 (nissen?) gebraten, geröftet, gebaden, [mAiv- 
dog) gebramıt, (sidnpog) gebärtet (ax rugös im heuer). 
I. Akt. Heiraten, 
ebelihen (yuvatsz, alfo vom Wanne gefagt); intr. ber- 
heiratet fein. — IE. P. ſich verheiraten (vom der Frau). 
E. Abl. unklar, etwa aus vaio za Vergo gewohnt fein, 
gern haben, fir. Geyati er it gewohnt, bat gern, 
got, bi-ühts gewohnt, it. uxor? 
F. inf. pre. örwipsviar) e.; impf. mov (ep. 
Eruov). 
ÖRWTA, pf. von ira. 
önwrri, 7 [ew.] (dir, Zpio) 1. Anblid. — 2. a) Sch 
kraft, Augenlicht. 1) Auge. 
örwrntio, Nros, 5 lpoet.] (örwry) Spüber, Auflaurer. 
önchpd, ion. «7, 7 (ef. Erıtbev?) 1. Zahreszelt der Neife 
vom Aufgang bed Sundöfterns bis zu dem des Arkturos, 
fommer u. frühherbit, Hundstage und Erntezeit; über. 
kräftiges Mannesalter. — 2. kontr. Sommerfrüchte, 
Erntefertrag), inss. Obft und Trauben, 
örwmpitw löröpa) das Obſt einfanmeln od, pflücken; 
ubh. (einjernten (Ti). 
F. part. fut. örwpiedvreg im, = -oüvzec. 


dönwprvög — dpi — 

orogtvog 3 (örmpa) [ep. poet.] im Hochſonnner od. im 

—5* hherbſt, ſpatſommerlich, herbftlich. Korrp Bundsftern, 
irins, 

ÖRWP-WVNG, ou, 5 (örhpa, ovionaı) Obithändler, 

dmg, eriich auch Ömmig, ioniſch äxeng (Rorrelat zu XRhc 

1. adv. velat. od. indir. fragend: wie, jo wie, auf welde 


Weiſe, auf die Weife wie, imviefern, 48. dx oldx, änwg | 


Eoıas tabs Epya. Erkov önwg Ähklaıc. äorıy önwug 
gibt es eine Weife wie? ift es möglich od. denkbar, dak 
(= irgendwie)? odx Eco" Erwg anf feine Weiſe, uns 
möglich, nimmermehr. oox Eoh" ärıng od jedenfalls. 
örwg geſchweige dem daf. coby änwg .. Ark (mai) 
micht nur nicht .. Jondern (ſogar). dx änug ... EAR" 
oh2E wicht nur micht ... Sondern wicht einmal.  Imäb.: 
a) vergleigend: Wie (m og, 38. aylkovar uäpa önuwg 
Zpdv hAoröpor. ömwg .. obrog (od. ag) wie... To, 
je... defto. b) je — infofern. ömug oldv ıe 
nach Aräften. €) beim si = god. ör) möglicit, 
„8. Eng TayıaTog. — 14 1. zeit. (= öts od. en 
wie, als, wenn, jobald als (= ärwg zayıoıa), jo oft 

— 2. final (mit conj. bjw. opt. od. mit ind. fu., 

örwg ur) daß, auf daß, damit, um zu, bfd. nad den 
Verden ded Strebens, Sorgens u. Beranftaltens (verba studii), 
#8. Meircer Yjntv, önwg Apdoopsv or; zuweilen much 
unabhängig zur Vezeichnung einer Aufforderung (dv. Warnung), 
‚8. önwg Avdpss Ayatoi äcsche dah ihr euch ja als 
tapfere Männer zeigt! irwg nndels <adıa mebosrau 
daß mm niemand dies erführt! ärwg ji ober dak 
doch wicht mehr. ärwg Av damit womöglich. — 3. bis- 
weilen nad) verbis sentiendi und declarandi faſt = dr: da. 
drwo-Byiinore), önwa-odv, drwa-tt-ndv adv. wie 
and immer, wie auch mar, gleichviel wie, irgendwie, 
einigermaßen. 653 dm. durchaus wicht, wicht im mindeſten, 
feinenfallg, nimmermehr. 

ÖrWo-nEp adv. gerade wie, ganz (fo) wie. 


öpäya, zö u. [ip.] Öpkars, do) 1. das 
Sei, Gefichtöfinn. 8 2. Aust w —R 
ion. 


Spavag, 5 u. öpäveog 3 [üol.] = obpavög u. söpdveog. 
epärös 3 (öpden) a) geſehen. b) zu jeben, jichtbar. 
äv Spar nelade: vor Mugen liegen. 
ge ev. auch M. öpdonar Akt. ſehen; ins. 
. intr, jehend fein (mi öpav "blind fein), Schtraft 
baben, sehen können, Schauen, blicken, Blide werfen, 
binfehen, 38. mpscw, ävız, Bewwöv, Drödpe u. ä. ober 
mit prp., 38. elg, äml, rpög Tı ob. eva auf, mad) etw. od. 
nach j-u jeben ob. hinſehen, den Blick od. fein Augenmerk auf 
etw. richten, etw. im Auge haben, auf etw. achten, nad) 
etw. tradıten; “ar& zı auf etw. herabfehen ; änl rövıov 
über das Meer hin; oder mit rt, ing, felten mit inf. 
nor Adyo ich ſage Hellſehendes (— Mar Geicautes). 
: a) &p&5 viden? fiebit du (wohl)?, für fih ſiehend 
= ——— eingeihoben, ohne Einfluß auf die Konſtruktion. 
Apnlid ooy &päz iron. ⸗ ey freilih. b) 1206 (= 
l2cö) u. Be — 128 (f.d.). €) zujehen, fi vorjehen, 
acht geben, daranf achten, fi übe geben, ſich hüten, 
bejorgt fein (mit örwg, Örwg pe od. ui, al ob, bfb. 
öpz, si fieh wohl zu, ob. d) plAwg (20V m. d.) 5pv, 
si es gern (lieber) fehen, wem. ©) (vom Örtlichkeiten) nad 
etw. gerichtet fein, mad; etw. bin liegen, 58. <ö ralyog 
öp& npög od. alg viv Haddasaav. — 2. trans.: a) etw, 
ſehen ov. anfchen, beſchauen, befichtigen, erbliden, wahr» 
nehmen, bemerken (ti od. zıyvd ob. mit part., 58. Ep 
wobg nokspioug pebyovrag; feltmer mit Zur u. br). Püs 
&räv das Tageslicht ſehen (= leben). Insb.: a) wieder: 
*3 Rn befuchen, mit j-m zuſammenkommen u. ſprechen; 
pm etwas umſehen, etwas im Auge behalten. 
) ne einfehen, ertennen, ime werden, merken, be> 
greifen (1? od. mit Part., ‚8. &p8 ravıa aAndN dvea, 
6 Imd och ararndalc); auch erwägen, prüfen, unter- 
fuchen. Jusb. =) erfahren, erleben, finden; 8) beachten, 
bedeuten, beabfichtigen; y).wiffen, eine uch hegen; 


MENGE, Gri⸗ch. Wörterbuch. 


ody | 
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- "OpinAos— bprınondg 

2) zwi ze für jen etwas erfehen od. ed ®) 2. 

rpös eva jen mit jm vergleichen. — 

werben, ſich ſehen laffen, fidytbar werben, I —* 

erſcheinen, klar vor Augen liegen. & —** die ficht- 

baren Dinge. Bd. mit pert., 58. Sybr gasyov man ſah 

ihn fliehen, öptmpsv dvres Ahrını. 
E. Fopäw; got, u. a/pd. war bebutjam, aſhd. wara Acht, 
Dbhut; albd. be-warön — nöd. bren, ge 
wahren, wahrnehmen; ae. gi-war — n/bb. ge- 
wahr (werden), Yırer, wor umfdlieen, wahren (ef. 
dpunar): ponas, Tıud-opos, Spa, obpog Wächter, 
Ypovpä (aus npo-Spä). 

. Ion. meit äpdr (öpdcnev, drkova, conj. Spfmpaev, 
part. öptwv u. .m.); ep. öpim = dad, dpägs, 


öpiwar, part. Epiwv, Öpduche — Späaihe, 
öpdaotda: = öpäctkar u. f.w.; 2,89. M. öpya: = 
Epd; — impf. ipıwv, felten Gpwv (em. Öptv, 


öpa; ion. Öpsov); M. dmpunnv (em. dpijımv, 
dpiwvro = Ep@vra; im. Gpsöjunv, bpdovrs u. |.w.; 
fr. Gpbpnv); — /ut. Sponar (2. a9. Eher, er 
a), but. önoß; — aor. eldov (ef. eo), 
eldöunv (ip. öhaunv); — pf. Ebpänz und 
Sopäxa (im. Gpraa; ep. ion. pet. inwra); plpf. 
dmpäxeıy und dopäxeıv (en. iom. poet. önhrerv); 
— pf. P. döpäpat, meift Oppar, Gbai, Örzar, 
inf. ophar; plpf. &wpäpnv, meitt Opmv, po, 
20; — ‚aor. P. opınv (ip. dwpdtnv); fur. 
sphmsonat; Berbalradj. Späröc und Ömröc, -dog. 
“"Opßnkos, 5 Bedirge im mweftligen Thratien mwifchen Strymon 
und Neftos, [reich machen.) 
Gera (&pyov, eig.: durgwirten) gerben, durch Knetenf 
—— [poet.] (öpyn) 1. erzürnen, in Zorn berſetzen 
(wa). — 2. intr.: a) zũrnen sc b) wild werden. 
F. aor. &pyäva post. = Gpy 
öpyavınös 3 [ip.] (öpyavov) an: Zuſtrumente. 
dpyavoy, » (prev) Werkzeug, Gerät, Iuſtrument, 
Apparat; 4 a) muftalifees $ Infteument; b) Ariege- 
majchine 5 — 
ooycvo· xoiia, 7 fjb. Verfertigung von Kriegsmaſchinen. 
u 0 adog, 7; (öpydw) üppig fruchtbare Gegend, 
land, Aue; insb. das heilige, der Demeter u. Perfephone 
gemweibte Band zwilden Attita und Megaris. 
wo. u. M. »Kopae inneren Trieb haben: 
) ftrogen, ſchwellen, üppig od. reif fein. — 
2 übte. eifrig od. Teidenfhaftlic, aufgeregt fein, beitig 
—3 od. trachten (npög Ti nad etw. od. mit im/.). 
E. Ywerg ftroßen, fnvellen, ftr. ürj, ürjä Kraftfülle, 
Nahrung: SpyY, öpriko, Spyläcg. 
verh, Ä 5 1. (natürlicher) Trieb, innere Regung, 
Trachten, Neigung; inab. Sinnesart, Gemütſsarth, 
Kanal, Temperament, Stimmnmg, Charakter; ish. Be · 
ichaffenbeit, Weſen, Art, Benehmen. Spyas Eimpepe:v 
zevi jem feine Neigung zuwenden od. willfährig fein. — 
2. insb. heftige —— Leidenſchaft, Affelt, 
Begierde, Aufregung, Eifer. : a) Umville, Mikmut, 
Bern, Erbitterung, Wut; ap ( (zivös 4-8 od. über, wegen 
.; alg, mpög, Enl Tıva gegen im). öpyhv morstchen 
En faffen, in Zorn geraten, zürnen (tivi). (dv) Spyü 
od. u’ Öpyig morsichar od. Eyeıv zıvd = Öpyiv Eyerv 
rpög zıva Form gegen jm begen, auf jun erzũrut fein, 
&v Spyd raslohat zıva feinen Zorn an j-m auslaflen, 
cpri, ner’ Spyhe, bmö, 8E, Bi öpyüig, rpög ob. war 
Spyiv im Zorn, voll Wut, leidenfchaftlich, beftig (— Spyf 
Ypwpsvog). b) Strafe, Ahnduug. 
dere, a [ep. poct. ion. jv.] (Zpyov) heilige Handlung, 
teligiöfer Brauch, Opfer, Weihen, Bottesdieuft, insb. 
Geheimdienft, Mofterien (Bf. der Demeter u. des Vatchos, 
der Aabiren, ber Adele); übtr. Geheinmis. 
dpyıako ers) 1. intr. Orgien od. ein Feſt orgiaſtiſch 
— trans. orgiaſtiſch od. mit Orgien feiern, verehten 
(tv 
ie: & [ip.] (öpyakeo) Orgienfeier. 
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dprikw — dpaydin — 
öpyikw (öpyü) L. Akt zornig machen. — II. P. zornig 
werden od. fein, zürnen, aufgeregt oder erbittert fein (tivi 
im, auf od. gegen j-n; TE in etw.; Tıvög ob. tivi, ini mv, 
dt, mepl, brep, Ave tevog über, wegen etwas; mit 
part.). 1 öpyıkönsvov zjg yyapng die Erregung des 
ger 
F. /ut. P. öpyrodpar, felten öpyishijasper; pf. &p- 
yıop ug aor, — Berbal-adj. AFrorcov. 
— Spy) (üb)jornig, grimmig. D 
öpyvea, ion. «An. a Spyuei, 7 löpäyw) die after, 
die Strede zwiſchen den ingerfpigen der beiden ausgeftredten 
Arme (= 6 griechiſche Fuß — 1,85 Meter). 
F. Der pl. betont ftets öpyuial. 
"Opänsaög, 5 —* des Zitros im europaiſchen Sarmatien, 
wahrſcheinlich ji 
oes yn ı. — I. Akt. u. M recken, ftreden, 
aus (tt, 38. xelpa sig oüpavdv od. zıvl, mpög 
zıy&). Insb.: a) reihen, darreichen, entgegenftrecten (tivi 
«). b) adden, c) übg. verleihen, ähren, geben 
(wi). — U. M. u. P. ſich firerfen, fich ausſtrecken, 
enmporlangen (tivi mit etw.), 38. xapai mit den Händen nad) 
etw. langen od. greifen, rosct mit den Mühen weit aus 
greifen od. ausſchreiten; Eyxex mit der Lanze ſich auslegen 
(tuvög gegen jen). Insb.: a) erlangen, erreichen, auch treffen 
(*t). b) mad etw. zielen, trachten, begehten, verlangen, 
ftreben, etwas winfden od. zu erreichen ſuchen (tivög ob. 
mit inf). 
E. Yreg teten, richten, ftr. räjäti er ftredt fi, tt. rego 
A A got. uf-rakjan = a/hb. recchen — n/hb. 
redten; ftr. rjü gerade, recht, Ö-perzög — It. rectus 
= got, as — a/hd. röht = n/Sd. recht: Zpefıg, 
— öpöyuia). 
ft. öpkfo, or. Gpegx (em. öpeba); ut. M. 
Öpäfopar; aor. P. u. M. üpsydmv u. Gpefdpnv 
— p-); pf. M. öpbpeynar (3. pl. öpwpiyaraı 
; 3. pl. plpf. Spwpeyaro eo); Öpentög. 
tonı-farde [ip.] Berge durdmvandern od. erflettern. 
ar-Bärns, ou [poet.] (3pos, Balve) bergdurchwandelnd, 
durchſchweifend. 
öpervög 3 u. öperog 3 u. [m] 2 Geoch 1. a) aus 
Bergen bejtehend, bergig, gebirgig. A öpewwi (xapa) 
Bebirgögegend, Bergland. b) zu den Bergen gehörig. 
öpervn (sc. 5265) Bebirgeweg. — 2. auf Bergen lebend od. 
befmdlich, berg-bewohnend, »weidend, Berg-..., Gebirge-... 


(oft — wild). 
öpei-porrog 2 [iv.] (Zpos, yorzdo) bergdurchſchweifend. 
Spel-XuAras, 5 (eig.: Berger, orichaleum) Meffinglerj). 
Öpsnrös 3 leb ſp.] (öptyo) (um Stoße vor)geſtreckt 
Öpafıg, swg, lopey) das Streben, Verlangen, Trachten, 
Begierde. 
6pan-"öpog, 5 (öpeis, ron) Maultiertreiber, Kutfcher. 
Öpdonar [ep. poet.] (.- Spvopac) eilen. 
Öpeo-nokdn (iv. (&pog) auf Bergen umherſchweifen. 
"Opscherov u. "Opsorstov, 16 Stadt im fübl. Arkadien 
am Alpbeios, füböftlih von Megalopolis. 7) "Opsadtg, * 
Gebiet von Oreſtheion. Loawadien, Very. 
Gpesi-Tpopag 2 fe] (2pog, zpiyw) im Gebirge Fat 
öpso-xnong 2 [poet.] u. Speo-anmog 2 [en] (2pss, 
xeljıar) im Gebirge lagernd, bergbewohnen?. 
Gpesat-aArns, su [poet.] = öpsiärre. 

"Opdstat, SV, sl Stamm der Wolofier in Epeiros pwiſchen ben 
Flüffen Asos und Saltatmon. 
Öpdorspog 3 [ep. vort.]| = Speivög. 
"Opdsings, 09, 5 Sohn des Agamemnon u. der Alytainneftrn, 
Freund des Polades, Muttermörder, — adj. "Op&sterog 3. 
"Opssrera, 7 Dreftie (Trilogie des Mfolos, umfaffend 
Agamemnon, Ehoepboren, Cumeniden). 
ÖGpsottäg, ados few] (Zpog) fem. bergbewohnend. 
öpespe [ep.], gen. u. dat. (ag. u.) pl. von Ögog. 
ögedg, Ems, 5 [ip] Eooc Bergt) Maultier, 

eier lep.] (ef. dox3&w) röcheln, (vom Were) branden, 
vom Seren) vor Form zucken. 
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— pin — dpdin 
hpdw [ion] = Spiw. ar} 
dpaw-xönog, 5 (öpedg, xonio) Maultierwärter, Maul 
den 5* = öpä; — Öpne [äol] = dpiw; — Sets 
|dor.) = [&vameinondas. | 
——— ou, 5 Flotenſpieler aus Theden, Lehrer des] 
HIN, 7 Stadt im nördlichen Iheffalten (Perrhäbien). 
schen En: inf. aor. II M. von äpvugr. 
öpdräkew [poet.] (öpdrog, eig.: die Stimme erheben) laut 
ichreien. 
öpdros 3 u. 2 (öp9ö5) 1. a) gerade in die Höhe, auf. 
wärts, emporgerichtet, anfredjt, ſeuttecht geradenuf, 
insb. abfcüffig, bergan, fteil im die Höhe. ö dpkov 
Abhang, Anhöhe, abfchüffiges Terrain. Zphrov od. noss (15) 
Bphrov (iävar, dxdaiverv, Aysıv) aufwärts, bergauf, dein 
Abhang hinauf. h) geradeaus od. in gerader Richtung 
gehend. z& -« gerade Linie. — 2. inss.: a) Zpiko 
%öyor Steils, Sturm» od. Kompagnie-folonnen. Die Lochen 
wurden in Zwiſchenraumen nebeneinandergeftellt und zwar fo, daß 
die Arontbreite bedeutend geringer war als die Tiefe, je nad dem 
Belände etwa ı Dann Front 100 Dann Tiefe od. 4 Mann Äront 
35 Manu Tiche. Bd. angewandt wurde diefe Aufftellung bei Er · 
fteigung fhwieriger Höhen und bei Alufübergängen. öpikouz 
robg Aöxoug maelv (Ayav) die Lochen kolonneuweiſe 
aufftellen (marfchieren laffen). b) (v. d. Stimme) hoch, heil, 
laut, gelleud. Ep Fuoe fie ae mit erhobener Stinnue 
auf. Zpkog vönog das Hohe 
= ER 2 fo) eg atwintig 


——————— ol („Höhenbewohner”) mediſche Voiter · | 
Öphö-xpurpog 3 [ep.] (npatpa = nepas u. xdga) 
(von Rindern) aufrecht · od. gerade ⸗ gehörnt, (von Sitten) hoch⸗ 
geichnäbelt. 
öphö-xpävog 2 [poet.] hochgipfelig, hochtagend. 
Ophö-navtig, ewig, 5 [poet.] wahrbaftiger Seher. 
re -vönog 2 [poet.] richtig verteilend, recht walteud 
öpdo-rodde [F] (mosg) recht wandeln, recht handeln. 
6pd6- — ro2og [poet.] fteilfühig, fteil. 
sp»: 3 a) gerade aufgerichtet. aufrecht, geradeſtehend, 
fentrecht; auch rechtwinklig. obs Spdöv loravar das Ohr 
gerade emporrichten (ſpitzen). 7 ph: =) (reia 
rechter Mintel. npög öptis rechtwinklig (tivi zu etwas), 
B) (se. rrßs:g) (gramm.) Nominativ. b) geradeaus gehend, 
in gerader Richtung od. Linie; (vom Augen) geradeaus blitend, 
aufgeichlagen, unbefangen, dreift, richtig ſchend. zö -öv 
aufrechte Stellung, gerade Richtung. Pe (sc. 526) or. 
&' Spdig geradeswegs, geradenus, auf gerader Bahn, 
ohne Umchweif, glüclid. ©) (v. Säulen, Mebäuden, Städten 
u. dergl.) nicht miedergeworfen, noch aufrecht ftebend; über. 
umnverrüdt, unverſehrt, iu gutem Zuftande, gerettet, qliid» 
lich. ec Spdov arfivar in glüdlicher Lage fein. 
2, übte.: a)ängftlic geipannt, erwartugsvoll, anpit- 
voll, b) richtig, recht, gerecht, rechtlich, wahrbait, wahr, 
normal, gut, wahrbeitsgetreu, aufrichtig, dem Rechte gemäk, 
mit Nedt. ⁊0 -öv, T& -Z das Richtige, Mechte, Richtin: 
keit, richtige Ausübung, guter Zuftand, Wahrheit, Gluck, 
Erfolg. ©) paſſend, ſchicklich, angemeflen. — 3. adr. 
Öpdüg, Sphöv, öpta (- xaurk oo. dc [Ti] Sphsiv) 
recht, richtig, wahr, ſchiclich, glüclich, mut Net. Spez 
Adysıv recht haben. 

E. Aus FopdFfög (wohl zu fir. vardh- ſich ertwben, 
wachen), fir. ürdhvä-s aufredht, — op. aus SpdFez, 
verwandt mit It, arduus: Spin, Epikog. 

WER wog, 7 (öpdös) 1. aufrechte Stellung, Ger 
radbeit. — 2. übte, Nichtigkeit, richtiges Verhalten, rechte 
Beichaffenheit, Wahrheit; inss. richtige Einficht. 
6g%0-Tondw [t] (ein.: in gerader Richtung ſchneiden) richtig 
behandeln oder zuteilen, 

696m (örtig) T.Akt. 1. a) in die Höhe od. empor: 
richten, aufrichten (au miedersanfricten), aufrecht ftellen, 
erheben (tl od. tv). Insb. ) errichten, erbauen, aufs 
führen (ti). (Böpvov) anftimmen; 5) aufrecht erhalten. 
b} im gerade Richtung bringen, geradcans richten, gerade 
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machen. — 2. übtr.: a) erhöhen, emporbringen, ver— 
beſſern, im guten Zuſtand bringen; imsb. ermutigen. 
b) günftig lenfen od. führen, richtig oo. glücklich leiten 
od. vollführen, zu Macht, Gluͤck, Woblitand bringen, in 
eine gute Yage verießen, gedeihen laffen (Ti od. zıya). — 
II. P. 1. a) emporgerichtet ov. aufgerichtet werden, fich 
anfrichten od. enporbeben, ſich erheben, aufrecht od. gerade 
ftehen. hy) fich richten (oder lenken) lafſen. — 2, übtr.; 
a) gefördert od. glüdlicy geleitet, gut organifiert werben, 
gluctlich von ftatten geben, gedeihen, gelingen, zum Sieh 
gelangen, Gluͤck od. Erfolg haben. Birog Sptodrer cin 
Geſchoß trifft. 75 Sphounevov glüclicher Erfolg. b) jeine 
Nichtigkeit haben, richtig od. wahr fein. . 
öp%psHw ı. M. [poct. jv.] (25%20<) früh auffein, morgens 
Pr ih ( ) feüby ben. 
[7 (0) ptgog) Frühmorgens zu j-m gehen. 
Spdpog 3 u. (iv. +] Sp9pvös 3 (&pdpog) früh: 
morgens, am frühen Morgen, "Aprspig "Opdpiä = 
Göttin der Frühe, 
dpdpog, 5 früher Morgen, Frühe, Morgen-dümmmerung, 
»granen, Zeit vor Tagesanbrud. Zptrsv frühmorgens. 
äpa Zphpp mut Tagesanbrud. ⁊d mpög dpdpov die 
zweite Hälfte der Nacht. s 
E. Wohl zu Zpvops; ef. it. ortus; — od. zu Spdög? 
"Op+wsid, ion. »1, # Belname der Artemis, bſd. bei ben 
Dorern (= Opa). 
Bpdwarg, swg, fi (öpdso) Leiſtung, Erfolg, Gluck 
dpdwrnp, Apos, 5 (öpdo) [poet.] Helfer, Beiſtand. 
öptyavav, zö Doften, wilder Majoran. 
Öpıyvaopar P. = öpirona: (f. Spsyw). 
dpikw (öpog) I. Akt. 1. trans. die Grenze beſtimmen, 
begrenzen, abgrenzen; ish. abfondern, trennen, ſcheiden 
(rl etw, mıwög od. ändrıvog von etw). P. begrenzt fein 
(zıvE von etm.), fich erftreden (mäypı Tıvög); insb. port. 
durchſegeln, durchfahren (⁊th. Astr.: a) beſchränken (ti Ev 
zıy etw. auf etw.). h) beftimmen, anorduen, feftiegen, 
feftitellen, gründen, beſchließen (xt etwas, zwi jm, Es tt 
nad etw.; mit inf. ob. ace, c. inf.). Insb.: a) j-n zur etw. 
beſtimmen od. ernennen (mv ze); 8) einen Begriff ber 
ftinmen, definieren, ertlären (xt). — 2. iner. angrenzen 
(pös zı an etw). — II. M. für ſich abgrenzen o». 
als Grenze feitfehen (zf, 3%. öpaov), auch als Grenzmarke 
aufftellen (stiAxg); inse. für ſich im Befit nehmen, ſich 
aneignen; äh. feitfehen, feftitellen, als feinen Willen hin- 
itellen, beftimmen, beſtimmt erflären (ti, mit aee, e. in/.). 
Insd.: m) jem etw. zuſprechen, weihen, zuweiſen laſſen 
(wi ı, 38. Poupodg Ark, bb. einem Gotie Grundbeſig oder 
Abgaben). 
definieren, erflären (ri etw., zwi durch od. nach etw.; mit 
bopp. ace., 38. chv Idoviv Ayadöv; mit ace, e. inf.) 
dprxög 3 (öpesg) zum Maultior gehörig. Tedyoc Manls 
tiergeſpann. 
öptvw (mus öptvjw) [ep. poet.] = äpwuge. 
F. aor. üplva (ep. Zpıva), P. üptvhnv lep. Sp-). 
Eprov, zölögog) 1. Grenze. pl.: a) Grenzen; b) Greiz« 
ai, Gebiet. — 2. Umzäunung; inss. Schiffslagerplak, 


Dot. 
dpronös, 5 [iv.] (ögigeo) Begrenzung; insd.: a) Vegriffs« 
beftimmung; h) (in Rom) Prozeßwetie, d. h. Pfandeinfegung 
vor Bericht für den Fall des Unrechtbekommens. 
bprorng, 05, 5 [ip.] (öpiGo) Grengbeftimmer, Candmeffer. 
öprarırög 3 [ip.) (dp:srüg) genau begrenzend. m -Y (se. 
Eyakıaıg) (gramm.) Indifativ. 
Spravns 7 (Earos) Umzãunung: insb. Gefängnis. 
bonrärspin [port.| = öpxım mıstk tive, 
bortken (ösxos) a) idnwören laſſen, vereidigen (Tv). 
1 + beſchwören (Tiv& zı j-n bei etwas). 
boxiov, 75 (öpxag), meiſt pl. 1. Eid, Schwarz; ins. 
eidliches Verſprechen. Zpx. Spscar, rmuelche:, Ardöva 
tivi od, npög vıva jm einen Eid ſchwören oder ablegen, 
leiſten. — 2. eidliher Vertrag, beidnvorenes Bündnis, 
Eidesbindis. äpara norstcha: od. zidevar einen Ver 
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b) ubir. (— Akt.) einen Begriff beſtimmen, 
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trag ſtiften od. fehliehen (sıvi od. rpög ziva mit j-m); 
YuAdscerv und reistv den Vertrag halten oder beobachten. 
öpxia riork Töpvars einen Trenbund (umter Schlachtung 
eines Opfertiered) ſchließen (Tivl mit j-m, Favarsv zıve j-m 
zum Zode). 7& Zpuä dori zivı der Vertrag legt j-u 
die Verpflichtung auf (mit inf). — 3. Vereidigungsmittel, 
Eidessunterpfand, »opfer, die Opfertiere, die man bei be 
fhworenen Verträgen ſchlachtete. 

Bontog 2 (öpxo;) 1. eibliü 
mit feierlichen ide, — 2. 
Hort. 

Spxag, , oftimpl. 1. Eid, Schwur; inss.: a) eidliches 
Verſprechen, Gelübde, vertragsmähige Beſtimmung; b) Eides- 
formel; c) Abnahme des Eides (mpeofein int os 
Eprang). Epnov Spuvövar, nestohe, Adövar einen Eid 
ſchwören oder ablegen, leiten. Öpxoug drddva zul Auyı- 
Bavaı den Eid leiften und ſich ſchwören laffen. ons 
öprovg Anodıdövar vi j-m das eidlich Zugeſicherte Leiften. 
öpnog yiyvazaı der Eid wird geleiftet od. geſchworen. Spxov 
zivög od. zıvi Edsdar od. Anpfdverv j-u einen Eid 
abnehmen, j-n fAnvören laflen. öpxov änsAasverv, npoo- 
aysıv, nposßkikav zevi jan einen Eid auflegen od. zu⸗ 
ſchieben. & xowvög Spass Eid im Namen des Staates. 
öpror deav Schwüre bei den Böttern. (obv) öpxwp, dp" 
5prou, 2’ öpxwv eidlih. — 2. Gegenſtand, bei den 
man ſchwött, Eides · zeuge, racher, Eidbann, der für die 
Götter meift das BWaffer der Ster, für die Menſchen Zeus, Ada 
und bie Eringen waren, — ®., perfonifigiert: Scinuurgott, Gott 
des Eides, Sohn der Eris, Diener des Zedg Öpnuog. 

E. etwa zu Epxog Gehege, Schub? (ef. dpxdvn): öpmiov, 


dpnön, dpxikon. 
dpröw (öprog) Ihwören laffen, vereidigen (tiv&). Spxsov 
ya jem einen Eid abnehmen. 
Epxwpi, ıö [poet.] u. öpx-wuocid, v [}] Eidſchwur. 
dpxr-wnordo [poct. ip.] (Zpvope) einen Eid fdnvören 
(iv bei j-m). Labninmt. | 
borwrns, od, & (öpxio) Vereidiger, jmd, der einen Eidi 
dpnadös, 5 (öpmos, |. eipo) 1. zufanmenbängende 
Reihe, Kette. — 2. Schwarm. 
dpyatven [ep. poet.] = dpa. 
dpi u. [ion.] »d (pur) I. Akt. 1. trans.: a) im 
nette Bewegung ſetzen, antreiben, anregen, anreizeı, 
ermuntern, anfeuern (tiv& sig od. Ent ze mau, nad etw.). 
öpundelg dach (— dmö od. mpög esb) von der Bott- 
beit getrieben. b) etwas m (Ti, 4®. rökspov), 
{8Böv, orpazeiav) antreten od. beginnen, (mAnyYv einen 
Streih) führen. €) üstr, im Geiſte hin und ber beivegen, 
überlegen, erwägen, erfinmen, vorhaben (ti, zwi Ti), 
abs. (hin und ber) ſinnen, nachdenken (57606 wie, 7... n 
od. 8. N 0b... oder). - 2, intr — M. u P. — 
IH. M. u. P. 1. a) ſich in ſchnelle Bewegung ſetzen, ſich 
tafch erheben oo. fich aufmachen, einen Aulanf nehmen, 
bervorbrechen, aufbrechen, vorgehen, abmaridieren, aus 
laufen, abgehen (d% od. ind zıvog als ze u.ä). Imsb. 
a) ins Feld ziehen; 5) bervorgeben, entitehen, ent» 
fpringen (au übte.). ec Ayprv auf Die Zagd geben, ds 
826% fi auf den Weg machen, dg gu ſich auf die 
Flucht begeben, zig 7& Zrix zu den Waffen greifen, dx 
ng Apeisiaz aus der Sorglofigteit ſich aufraffen, dx 
maldwv eig Fönv ans dem Zünglingsalter in das Mannes: 
alter übertreten. 5 Aöyog Öpunzar die Sage hat ſich ſchnell 
verbreitet, die Sage geht (od. die Darſtellung ift davon aus» 
gegangen). h) in ſchneller Bewegung fein, dahiuſtürmen, 
eifen, laufen, wegeiten, eilig bingelangen. €) insb. feindt. 
tosfahren, fo8-ftürmen, »itürgen, losbrechen, losſchießen, 
andringen, anftärmen, eindringen, anrüden (zivög, tivi, 
elc, Ent, npög, xXATA 7, Emil rivi gegen, auf, nach etwas 
bin; Ex TIvog aus etiwas heraus, And Tivog von etwas aus 
od. weg; park zıvax binter j-m ber; mit inf). sis Yalnız 
in ein Gelächter ansbrechen. Ins. (milttär.) von einen 
Vuntte als Stühpunfre aus kriegeriich operieren, — 2, übtr.: 
a) fich getrieben fühlen, fi auſchicken, ſich au etwas 
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eidlich verpflichtet, vereidigt, 
idüper des Eides, Eides- 
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machen, ſich entichließen, fich vornehmen, beabfichtigen, im 

Sinne haben, darauf ausgeben, beftrebt fein, ftreben, 

verlangen, begehren, trachten, eifrig wünfchen, gewillt od. 

bereit fein, etw. betreiben (sig, änt, rpög Ti od. mit inf, 
8. Irop dppärz: norspigerv). b) anfangen, beginnen, 
unternehmen, anbeben (mit ün/.). 

F. fut. dppYeo (dor. -Asw), aor. &pungx (dor. -Asz); 

f. P. öppnpar (3. pl. öppiaraı ion); — wor. 
P &ppdnv, dor. -Khmv dep. aor. M. oeunadpnv). 

"Opnavidng, ou, 5 Zolm des Ormenos (— 1. Anyntor, 
2, Ktefios). 

Oons viov. 75 Ort in Ipeffalien auf Magnefia bei Demetrias. 

öppavag |. äpvont. 

öpudw ı. M. sone (öppog) im Hafen od. (ruhig md 
fiher) vor Anker liegen, aufern (dv od. mpög tivi, eig, 
rap, zepl ze in, bei, an etw.) dv xuAn einen günftigen 
Anterplag haben. x int ng wörng (se. dyxöpası 
öppsty wicht vor demjelben Auker liegen (zivi wie ein 
anderer) — nicht diefelben Ziele verfolgen. übte. ſich auf 
etwas ftügen (dm win). 

öpgaris 7 ſchuelle od. ftürmifche Bewegung: 1. a) Anlauf, Ans 
drang, Anſturm; inss.: =) Angriff, Anfall; 5) Wurf, 
Ston, Schlag, Druct. äg Sppiv Eyxsog Zrtelv in die 
Schufrveite des Speeres kommen. gi dpuf ob. Ans 
[119.7 Beute mit einen Schlage, mit einem Male, einbellig, 
zugleich. b) Aufbruch zum Marſche od. zur Reiſe, Abs 
marich, Abreife, Marſch, Erpedition. — 2. übtr.: @) An- 
ftoß zu ehv., Anlauf zu einem Unternehmen, Anfang od. 
Beginn eines Unternehmens. b) innerer Drang, Trieb, 
Antrieb lauch Injtinft), Streben, Beitrebung, Verlangen, 
Trachten, Luft, Abficht, Verfuch, Eifer. Inab. «) Beyierde, 
Leidenſchaft, Ungeſtüm; 5) plöpliche Laune; 7) Gunft 
(tivög ed. mpög, ent Ti zu, nad etwas; mit in/.). u" 
dppr,v mit Eifer, 

r Yser laufen, fließen, eilen, ſtr. särati er eilt, flieht, 
särmas das fliehen, (a/pp. sturm = nd. Sturm ?); 
ef. anch Bin: öppaw, opoc (aus copoc, jr. sards 
fließend, it. serum). 

Bennna, 5 [e. is (öppdn) 1. Gemütsbervegung, 
Angie (at Neuegefühl). — 2. Angriff, Sturz. 

dpyenziipeov, 75 (dppaiw) a) Antrieb, Anreiz, Reizmittel. 
bb} (mitktär.) Stüspimft, Operntionsbafis, Rüdbalt (ri zıvı 
u. zpög Ti zu etwas). 

dpumrenös 3 (dpi) Luft habend (mess ze), ftrebend, 
begebrend, durch Triebe, Lihnur.\ 

dpyid, 7, [poet. ſp] (Spas) von Roßhaar geflostene Angel: | 

dpniken (öppos) I. Akt.: a) in den Hafen bringen, eins 
lotjen. b) vor Unter Segen, durch Anker feitlegen. 
Übte.: =) eine fichere Lage geben, befeftigen (xt), ratda 

dv orapyävog cin Kind feit im Windeln legen; 5) ab 

bängig machen. — IT. M., fetten P. vor Auker gehen 

0». liegen, anlern, einlaufen, (an)landen, anlegen Inpög 

od. eig Ti, map od. Ev zıvı in bei, an etwas; Ind mi 

mtterbald eines Borgebirges). 

F. /ut. dp, M. -oönar; or. Gppox (com. 1. pl. 
&ppisoopev ep.); wor. M. Gppodpmv, felten P. 
oppichnv. 

dpnog', 5 Schuut, Kette; ins. (berabhängende) Huls- 
fette, Salsband, 

E. \eer reiben; ef. eigw. 

öpnog*?, 5 Anterplag, Reede, Bucht, Hafen. Zpnov ror- 
sich: — Spnikscher. 

E. Etwa zu Vaer jhüpen (e/. It. servare)? od. ju Yırer 
(ef. äpöspar?): Sppeio, öppiko, 

"Opvaat, cp. -Brai, al Stadt der Komurier im nordweſilichen 
Argolis, am der Grenze von Phliaſia. — Einw. & Opvedına, 
ion, -YrNg, 09. 

Gpvaov, 76 (= done) Vonel. 

Öpviderog 2 (öpme) vom Geflügel, Bogel-..., Hüßmer-... 

bpvidsnw (dpvis) Vögel fangen. 

Öpvidnög 3 We (Zpvig) die Vögel betreffend, Bogel-... 

öpvt9eov, 5 [ion. jp.] (demin. von Spez) Vogelchen. 
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öpviho-xöpog, 5 [iv] (opt) Geflügehvärter. 
öpvido-oxönog 2 [poet.] (oromiw) zur Vogelſchau ber 


stimmt. 

öpvido-Tgopid, 7 [iv] (Tpipn) Geflügel, Bühner-zucht. 
öpvig (t), ihog, 5 u. 7 Vogel; inss.: a) Hahn, Huhn, 
Senne; pl. Geflügel, Federvieh. b) Weisfagevogel; übtr. 
Borbedentung, Vorzeichen. 

E. 3u dpvogt, got. ara Adler = alpd. aro, arı = 
nd. Mar: Zpvaov. 

F. 39. gen. dor. äol. Bpviyog; — acc. Epviv, felten dg- 
vida; pl. nom. Epvitsg, dat. Spvior (ep. öpvidesz), 
acc, dpvidag u. Zevic. 

bpviXo-Aöxag, 5 [dor. va. Orne) Bogelfteller. 
öpvöger ı. »Dio [ep. poet.) I. Akt. 1. trans. 
(ichnell) bewegen; insb.: a) (lebende Weſen) &) Pe 
aufitehen laſſen, fich erheben laſſen, auftreiben, erweden, 
(tiere) anfjagen, (auf)ſcheuchen, hegen (zwi gegen in 
u. durch etw.; Ent zevi, dvriz Tivög gegen in; mit inf.) 
¶) (geiftig) anreigen, a ‚en, erzürmen, aufregen, in Vers 
wirrung fepen, rühren; anfenern, ernumtern. bb) (Zuftände 
u. Sagen) erregen, veranlaffen, verurfachen, anftiften, zB. 
mökshov, vöoov, gößov, xöuutz, ävspov, IbeAAav u. 
dergl. — 2. intr, pf.II Zpwpe ſich erhoben haben, meiht 
mit prs.-Bed. fich erheben, ſich regen, fich bewegen. — II. M. 
vege werden, ſich regen, ſich bewegen, fid rühren; insb.. 
1. (v. lebenden Weſen) a) in Verwirtimg od. Veſturzimg ger 
raten. 6) ſich erheben, auffahren, auffteben, aufjpringen, 
losjpringen, loss, an-ftürmen, ſich ftürzen, dabinftürzen, 
eiten, bereinbreden (and, &%, napd zıvog alg, mpög, 
brö tı w.ä), 2500, öpoao erhebe dich! ſiehe auf! auf! 
€) (giftig) ſich auſchicken, anfangen (mit inf.). — 2. (v. Sachen 
u. Zuftänden) a) (vrög) herſegeln, Bodpx mpöscn äpnavz 
vorwärts ftrebend od. fliegend. bb) ſich erheben — anheben, 
anfangen, beginnen, — ausbrehen (48. Epıg, nö- 
Amon Bor, xAdog, nävog). 

. Vor, er (ftr. ar) erregen, aufgeben, fer. rnöti er er⸗ 
hebt ſich, arva Nenner, irmäs in Bewegung geicht; 
it. orior, ortus, origo: öptonat, öpobm, Spohive 
(ef. EpetiZw), Bpvig, dpäsow, Epvos, (äpyopa?). 

F. prs. impr. Spvöhr ep. — Zpvi, inf. öpvöneviz:) er. 
= öpvivar; — impf. pvaov (ep. pv-), M. wpwi- 
nv; — ut. öpow, M. öpoöuas; aor. I ügoa (1. pl. 
conj. Epoonaven.; Iterativform Spsacks ep.); — or. 11 
Gpopev (auch intr.); — pf. II Bpwgx (intr.); plpf. 
üpbpewv u.öpepev; — «or. II M.öpöpnv (ep. öpd- 
nv) u. Öpunv (öpto; impr, äpso, dpo’, Zposs, 
Spoev; inf. Ephar; part. öppevog); — 3. 20. pf. 
M. öpwpera: ftatt öpwgrzt mit prs.-Bedeutung ep. 
(3. a9. conj. Spupnrar); Verbalradj. Sprög. 

6p0o-%8 Mh Er] (öpos, ⁊id ui) Grege. 

dgchdven [ep. poet.] (Zpvop:) erregen, von Flüffen) att- 
icdnvellen laſſen. Zusb. a) autreiben, aufregen, reizen. 
{M. von Aufrubr ſich erheben). b)antreiben, ermumtenn. 
&ponae [er.) (öpdo) adıthaben, wachen, die Aufſicht 
führen ; insb. aufwarten, 

F. impf. eu. öpöpnv = öpöunv; plpf. Späpeiv. 

"Opövräg, & od. "NG, 00, 5 Name vormehmer Perfer, zW. 
eined Schwiegerfohnes bed Königs Artarerred. 
5pog, 5 Berg, Gebirge, Anhöhe. 

E. Biell. in ſir. rs-väs hoch u. Zpvop: die gleiche Wurzel. 

F. &p. ion. oöpog. — gen. pl. &püv und öpdwv; dat. 
&pen len. Bpeoaı, obpeaı); gen. u. dat. ep. Aaoꝝꝛv. 

Öpös, 5 (ef. dpi) wällrige Rlüffigfeit; inss. Molfen. 
öpog, 5 Grenze (au übtr.); inss. Grenzeftein, pfahl, 
fände, «marke (aut — Schuldſtein auf einem Grundftüd mit 
Angabe der Schuldforderung). Übtr.: a) Termin, Friſt. 
b) Ziel, Schranfe, Maß. dpa av Aayadav Jubegriff 
alles Glücts, höchftes Gut. ©) Begriffs-umfang, -beftimmuung, 
serflärung, Definition. d) Richtſchunr, Regel, Beftim- 
mung, Befehl; ish. das Maßgebende. e) Verhältnis. 
f) ſmathein.) Glied einer Reihe. 
E. ig. Wehr, Schuß, Ywerz ef. dpöspzr u. Zpopar. 
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Öposaryat, ollion. por] (perf. Wort) Mohltäter des Königs. 
sr. fut. M. von öpvope. 
6p05W (ep. post. fp. = Zpvopa:) fi) ſchnell erheben, empor» 
jpringen, losftürmen, losftürzen, ſich ftürzen, 
losfabren, heraus-fahren, »jpringen, eilen, fpringen, fliegen 
(sig, Ent, npög Ti an, gegen etw.; Ent zwi auf in, Ev 
zw in etw. hinein), (And yarpög) entfliegen, entfahren, 
F. /ut. öpodow, aor. Bpcuoa 3 Epouae). 
* Eeccx) Bedachung, Dad, Dede; inss.: 
a) Siunnerdecte; b) 
&p0pas; 6 (dräyw) 1. Dach, Schilfroht. — 2. = pop. 
— [m] — Epdw. 
Öprerov, 7ö [üol.] = 
Sprung, mmog, & (üol. — ee öprag) [ep. poet.] 
Schoßling, Zweig, Wit; meton. 
E. uus Yeerp —— * "sarpere abfdmeiteln, 


äprn Side 

— 15 lpoet. ip.) ſSoooc Steiß, xuxi) Schwanj · 
federn, Bürzel. 

öppwddn in Angft fein, bange fein, ſich fürchten (Ti od. 
zıyd vor etwas od. vor j-m; Tivög ob. birdp od. mapl mv, 
rezi Tem für, um etw.; mit Ört, pr) od. inf), 

E. Aus &-fpwdsw von Fivvop: (mit Bofal-angleichung); 
eig. ich bm ohne Kraft od. Mut: öppwdt«, 
F. on. äppwdeiw. — aor. öppbdnoe. 

Öppwdiß, ton. äppwdin, 7 (öppwdin) Angft, Fuccht, 
Entiehen, (nept zıvog od. mit ar). dv öppwdlg 
äye:y zı vor etwas in Angit fein. 

mer öpals)o, öpaed f. öpvonı. 

oi · Aoxoc 5 Sohn dei Alpheiod, König von Pheral in 
Wefienien. 
"Ops-ınnag, 5 
öpaa-Hbon, @1® Bes, Aus Seitentür. 

E. Et, reväs hoch; cf. oo 

öpookoredw u. -dw [pott. 5 anfallen, angreifen, mife 
bandeln, b) beunruhigen, erichreden. 

&paw f. öpwo; 

beräk ion,] = 

re se ar —* Vogel, Zunges. 

N 

"Opruyiä, ev. N ei 7 ſabelaſter Land (Infel) im fernen 
Wetten. — 2. Salbinfel (bzw. Infel) bei Spratus, ein Zeil der 
Stadt mit der Burg. — 3. Beiname der Artemis, umter dem fie 
ie altoliſchen Berge Chaltis und an anderen Orten verehrt 


Berk droc. 5 Wachtel, 

. Aus Föprvf, tr. vartakas. 

— 26 (öpdoaw) Graben, Grube, Mine, Stollen, 
Tunnel; insb. (in Athen) = Bdpadpov. 5 ini zob dp- 
Ynarog oder 5 dni ih öpsyparı = Henker, 

bponrög 3 (öpösew) 1. (anö)gegraben, durch Graben 
gps (täppaog) aufgewerfen, — Menſchenhãnde an- 
gelegt, aud = ya autgtabbo 

spnnaydös & (ep. u — Getöſe, Lärm, 
das Brauſen, Krachen; abh. Getünmel 
Bong, wog, & lion.] Gazelle (9). 

spdosw, meiatt. -Trw graben, eine Grube machen. 
zdgpov einen Graben * Insb. a) umgraben, b) aufs 
graben, a (Steine) brechen. 7! nad etw. graben 
(#8. bare). M. für ſich ansgraben (laffen). e) —— 
verſcharren. d) durchgtaben, durchftechen 

E. ö- prothet. u. Yreugh graben, It. cor-rügus Graben, 
Stollen, rüga Runzel: Zpuypa, börxos (nafallert), 
F. ut. öptgw, aor. DpuEn (ep. dpufa, 1. pl. conj. 
Gebgopev op. — muy); p/. dpmpbxa, plpf. 
üpwpögsıy; — pf. P. öptbpuynas, plpf. üpmpd- 
yunv (tm. öpwpöyamy und piyumv); aor. P 
opbyxhnv; fut. öpuy(Frionpar; Berbal-adj. öpuarög. 

Öpyavid, 3 (öppavis) Verwaifung, Waifenftand. 
Orpaviien [poet.] (öppaves) zur Waife machen. p/. P. 
oppavichz: venwaift ſein. 

Opyavındg 3 — Öpyanss. 
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u a) verwaift, elternlos, vaterlot, aubst, 5, 9 
Waiſe. Ayıxp Tag der Berwaifung, Schietjal e-r Waiſe. Übtr, 
beraubt, entbehrend, leer (Tvög). b) die MWaijeln) betreffend, 

E. Verbh zurüdlaffen, it. orbus; got, arbi = a/tb. erbi 
= n/hd. Erbe. Inumd. 

6 pavearrig, 05, 5 [poet.] (öppavös) Waifenpfleger, Borrf 

pas, dc, 5 Sohn bed Mpollo (oder des Thratertonigs 

Diagrod) und der Ralliope, Gemahl ber Gurmdite, uothilder 
Sänger, Dichter religiös-myftifger Lieder, von Bakchantinnen zer · 
sifien. — adj. "Oppasog u. Oppixog 3. 7% Opypind 
orphifche Myfterien, Geheimfehren der myſtiſchen Sekte der 
Orphiter. 

dppvatog 3 [ep. poet.] (ef. noppvög?) finſter, dunkel. 

öppvn, dor. -&, 7 [poct. jp.] (ösgvarog) Dinkel, Nacht. 

öpyvivog 3 (Zeyvn) ſchwatzrot, dunfelcot, 

Bpyanos, 5 (äpyw) Anführer, Gebieter, Herr, Fürſt. 

boxarog, 5 [ep] (ieyaran, Spxos, eig.: Umfriedigung) 

Garten. gqurav Barnugarten, 
öpydonme M. tanzen, büpfen, fpringen. mpög adAsv 
zur Flöte, Te einen Tanz aufführen, etwas tanzend dars 
ftellen (Auuovınd oyiuarz, 16 Mepamsv); — insb. 
(vom Herzen) klopfen, zittern. 

E. ©ig. fih regen, ftr. rghäyäti er tobt, raft, Yorgh 
(wobl weitergebildet aus Yregh regen; cf. äpxw), n/pe. 
regen: Bpynaig, Spxhotpe. 

F. 3. pl. impf. Hpyabvz' m. — Gpxoßvro; ul. 
DER ir aor, GEXNIARNY. [nabine. 

spyndsv “ (Zpyog) adv. der Reihe nach, ohne Aus: | 

Sexnduög, 5 ſep. jv.], Epxnpa, 5 u.öpxnatg, sus, no 
Öexnanög, & [att.) (öpxicpe:) Tanz, das T 
Reigentanz. än * * 

—V — Age [ev] u. öpxnanig, od, & — 

baxnarrög 3 (öpyiopar) zum Tanz gehörig. — 

Tanztuuſt, Panutonnnit. — 

Öpyherpd, ii, (öexsona) Tanzplat; insb. Orcheftra im| 

Öpxnaotpis, (öpydopa:) Tänzerin, 

Brands, # [ev. port.] = os«. 

dat, — ey. ⸗ * — 

— 26 [poet.] (meiſi pl.) "Sodenfod, Hoden. 

Epyıg, zWg, ion. tag, 5 Hode, 

"Opxanevöss öu. rt 1. alte Stadt in Boistien, Yauptort der 
Vinger, nordweftlib vom Ropalsfee au Nephiffes. — 2. Stadt in 
Artadien, nordiweftlih von Wantineia. Einw. 5 "Opxonsviog. 

Spyoss 5 (ef. deyardo u. öpxarog) Reihe von Bäumen 
und Weinftöden, Spalier, Nebengelände. 

Epwps, Öptpet, Öpwperat |. Zpvupe und Spopmt. 

Öpwpeyatat, Öpwpdxaro |. öpiyo. 

6 wpoxHat |. öpdssw. 

186. 1, 6, Demonftratiupron. ep. (= obtog oder — dei 

Artitel 5 3) 1ö) dieſer, diefe, dieſes; ber, Die, das; er 
fie, e8, bei Homer häufig, profaifh nur in den Anödriden: 
«) Bg päv ... dc de dieſer ... jener, der eine ... der andere, 
P) al ög, xal 7, nal ot und er (od. auch er), und fie; 
y) 2° &6, 42° 5 fügte er, fprad) fie; 2) ög Hal &; 
diefer und jeier, 

256, 7, 5, Relativpron. welcher, "weiche, welches; der, 
—— das; er der; derjenige welcher, qui, quae, quod. 
Imsb.: a) Earev 30 mander, alalv ot es gibt Leute, 
die — einige, mande (ef. sit). b) 65 wo, wann; Ag" 
od, &E 05 nachdent, ſeildem (aud in Bezlehung auf einen 
pl., 8. roAdal Intpar, Ap' ob); Ev p während (ad 
nad einem pl., 38. tpelg Tnipar, Ev G); eig &, näyp: 
ch bis (dab); vd" ob, 2 5 weshalb, warum; dp" 
= d9' hre unter der Bedingung, dab. c/. auch 5 (= Zri) 
und j. ©) Attraktion des Relativs, zB. neradidsu ıolc 
plloıg dv (= zobrov 3) adrög Eyzıg. dppevsöpev 
olg önwpixapev Spxag = rolg öpnac abe. Köpcs 
rpochide ohv olg alyev Immedaw. cf. die Grammatik. 
d) Wenn ein weiter Nelatiofag vermittelft «ai od. 7 zu einem 
vorhergehenden Nelativfage tritt, jo wird in demfelben nicht das 
Relativum wiederholt, ſendern die relative Ronftruftion gegen die 
demonftratine vertauft, 58. ol Onßalcı siodnscov sig 
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oinnpa näya, 5 Iv Tod reiyoug mai al dpa müzcd | 


(„und deifen Türen”) dvepynivar Etuxov. ©) Der Sim 
von dg iſt oft: c) faufal (= örı), zB. Iarupaszöy noretg, 
ds (weil du) ig soplag xaragpoveis; P) tonjetutio, 
„8. obr. Eorıv obrw pmpöz, de Favelv 2pd; y) final 

(mit ind. fut.), 38.5 ijnog Tpıduoven Avdpuc elkero, 
ot Tobg marploug vönoug ouyypapoumv; 2) bupo- 
tbetifh (= el zıg od. ddv zig), 3B. Eopöc Avip, & 
oldev, o62" olsıa: aidäva. Bäirepov Er gasymv npo- 
yıyy xandv he Alay. To avdzl, iv üv Einode, 
relsona:. 

E. ®tr. yäs, yä, yad, vem Relativſiamm jo-, dem der 
Demonftrativftamm to- gegenüberfteht (ef. 76). 

F. nom. &5, #, & (ep. poet, zuweilen, ion. flets 76); pl. 
of, af, & (ion. fiets, poet. zuweilen td); — gen. ob, 
Tie, ob (ep. 80 u. Son, äng; tom. meift Tod, T7ig, Tod, 
aber bei prp., bie apoftrophiert werden Fönnen, od, Tig, 
oh, u. analog in ben fibrigen obliquen Kafus); — dat. 
pl. olg, alc, olg (ep. olsı, dor u. ig; ion. meift Tofg, 
zalg, tot). — Port. zuweilen TNg, Töv, viva, 

5, 7, 5v [ep. ion. poet.], Boffeifiopron. der 8. Perſ. = 
fein, ihr, suus, a, um, (in der älteren Sprache aud ber 
1.u. 2. Perf. ag. u. pl. eigen; c/. Hom. Od.1,402; 4,102; 9,28). 

E. Nrfprüngt. sfög, ofY, of6v -- It.suus, a, um (ef. €). 

F. &p. aut &ög, Er, &öv (aus sefög, efl, eföv); — 
2q. gen. ob, Tig, ob (ep. olo u. Euto); — dat. fem. 
Apr. — 4; — dat, pl. olg, ale, olc (m. oloi 
und dotar, Eier). 

boanıs (5005) adv. wievielmal, wie oft, jo oft (als). 

5o-ye u. do-dn od. Be 343: a) (verworbebend) welcher 
wenigftens, qui quidem. b) (begründend) welcher ja, weil 
er ja, quippe qui. & 24 adv. werhalb, fintemal. 

&9dw u. M. [äol. dor.] = Zw. Lfür Tag. 

do-ypdpar adv. (= öoa: Nndpe: zit) täglich, Tag 

sat, ion. “m % Pe voet.] (dog) gõttliches oder 
natürliches Recht, heiliges Geſetz, Fromme Pflicht, fas. 
&ste Esel es iſt erlaubt, pflichtmäßig, recht; odx data 
Sort es iſt Sünde, dr ndong doing mit vollem Rechte. 
Ansb.: a) heilige Sitte, altehrwirdiger od. fronnner Brauch. 
b) göttliche Verehrung, Gottesdienſt. c) (im üblen Sinne) 
Beobachtung der äußeren Form, äußerer Schein, fd. Satag 
Evan od. Exarı mur des außeren Scheines wegen. 
önrog 3 (u. 2) 1. durch göttliches or. natürliches Ger 
je geboten od. beitinmmt, von Natur heilig (im Bafy zu 
tepög — den Göttern geweiht, durch menschliches (ofd. 
priefterliches} Gebot od. menſchliche Sagung gebeiligt). Tspög 
za &a:ag profan und heilig, ungeweiht und geweiht, So 
»al Zinara nöttlices und menschliches Recht. Dater: a) gott · 
gefällig, gebührend, pflihtmäßig, recht und gut, erlaubt. 
Loltoc Eyaı fas est. ody Sarg fündbaft, gottlos, ruch⸗ 
los. obx day norelohar od, ystche: es für Sünde 
balten. b) gebeiligt, entjühnt, rem. c) fühnend (Aourpa). 

- 2. (von Menſchen) beilig, Fromm, gottesfürctig, ges 

wiſſenhaft, religiös, ſittlich. 

E. Yon dem part. pre, von Yes fein, wie fr. satyũ-s 
wahr, wabrbaft, echt, get. sunjis = It. sonticus wahr, 
echt. ef. drscz. 

barörygs nrog, 7% (dmg) 1. Frömmigkeit, Gottesfurcht, 
Geroiflenhaftigfeit. — 2. göttliche Recht, Bottesdienit. 

daeöw heiligen (M. fich heiligen, fih gebührend benehmen); 
insb.: a) weihen. b) entfühnen, M. reinbalten (sröpe). 

"Oolptss, ıld)og, 5 alter Aguptifher Bott, Bemahl ber Afis, 
Schuggott Äguptend, von den @riechen mit Bakchos identifiziert. 

Say, 7 [att.] = 22. 

Eaog 3, ep. port. auch Soaog od. Basog TE (cf. ög?), 
Norrel, zu Töosg, ogodrog: wie groß, wie ftark od. laut, 
wie weit, wie lang od. lange, wie viel; jo groß als 
od. wie, jo weit (od. lang, lange, viel) alt, ſoviel auch 
immer (quantus), (von Raum, Zeit, Anzahl u. Menge, Orab 
u. Maß): 1.relat., oft in Korrelation mit Töoog, ToooDrog: 
zosonrag ... 5oog jo grob... wie oder ald, tantus ... 
quantus, zB. Togodrol donev Bocı vov auveinAöuanev. 
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Insb. mit sup. u. Buvacderı — möglichit, 39. Iıys orpanıav 
Sony nieiornv Edbvaro cin möglichit nrohes Acer; xure- 
orpähavro nölsıg Baus risisrag ddövavıo; (aud obme 
Lovacdar, 3B. nebol Sad: nielotor). — 2. in indirekten 
Fragen, 58. öpäg, Som 7) dewv loyug dotiy. dom: nal 
olzıvag wie viele und was für welde. — 3. im Ausruf, 
8.6 Zei, Eoov nandv 75 yipag Tolg Avdparac 
&oriv.— 4. ohne Berbum, zu. Som: Tpnäpa: (se. eisiv) 
täglich, Soxr wöxzeg allnächtlic, So® ravdparez mad) 
menichliher Beredmung. — 5. Insb.: a) 500g tig wie 
groß ungefähr, wie viel eiwa. 6001 alle welche, wie viele 
mir immer (= mavıss Eooı); dam alles was, fo vieles 
mur immer (= rävıa Soa). Eoov Ypövav ober dann 
xpövon wie lange, fo lange alt. b) Saupaozös Son: 
wunder wie groß od. wie viel (e/. mirum quantum); äpi;- 
xavsg sog unbeichreiblich groß, unendlich_viel; ridnaz: 
äpdovar ao: ankerordentlich zablreich, im Überfluf. €) mit 
inf. = Gore (nad vorausgehendem od. zu ergängendem TOISd- 
zog), 38. 16 Helov Tosadıyv Eyaı iv ooplav Sony 
ndvıa sidäve. "Eisiners Ts vurTig Goov Teig 
"Eiirvas onoralsug Serdelv 7d medlov. d)dcp 
um wie viel, in welchen Maße, um foviel als, um jo meht 
als, infofern, je. da ... Togantıp je ... deſto, tanto 
quanto. Tosobrp (mit comp.) ... Sep um jo mehr... 
als od. da. ©) äv So während, bis. päypı öson folange 
als. dp’ &cov (ep. Sosov Ent u. Bocv 7’ Ent), &g Soon 
u. xaH" öosv über einen jo groben Ramn wie, jo weit ale, 
foweit, foviel, infofern als. xaH Soov ur außer daß. 
T) adv. boov u. 59% wie viel, wie weit, wie ehr, 
foviel od. joweit (al#), inwiefern, infofern. Soov &v äpoi 
oder Er’ äpcl foviel von mir abhängt oder an mir liegt, 
was mich betrifft. &oov 2v ravoupyig was Liſt anbe 
langt; &ou npös woog Yaodg was die Bötter betrifft, 
Socv ad’ Eva ävdpu. Insb.: @) bei Zahl · und Mat 
beftimmumgen = ungefähr, etwa, 38. öoov (od. Zoov 
78) ix oradloug, Eocv änt Tau. ji) beim comp. 
u. sup. um wieviel, um foviel als, 8. xai par Ino- 
rim bossv Bumkebtepög si oder 5ov ein Yedv 
Käprıoroz aydvzov. Bit sup. aug = möglıhit, ;8. 
&oov räyıora (auch Eoov räyag). Y) — foviel als zu etw. 
binreicht oder nötig üft, für etw. hinreichend, 48. rpößare 
öoov Yınara Schafe, fo viele zu opfern nötig waren, Soov 
&pöd:ov hinreichendes Zehrgeld (— nur wenig); Soov ärd 
Bong Evexev mr ſoweit es das Ktriegsgeſchrei betraf ( 
mir zum Schein); &sov dg Ixmäg rnülag Inavsy nur 
bis zum Stüfchen Tore, Yirovopiag Eoov muızelag 
xdpıv neräyerv. Bid. 5oov növov nur foviel als == eben 
nur hinreichend um zu (mit in/.). ei aM 5oov nisi (quod), 
WB. äyi golvına olx eldov ei ui Baov ypupl. 2) Baov 
od (bw. zur) beinahe, fait, . ol norspmm doov ai 
räpemıv. öaoy obnw ob. oüßino, Buov odx Tan 
faft ſchon (— alsbald, über ein eines, jeden Angenblick, in 
aller Kürze). odx 5oov od... AA" c53E wicht nur nicht ... 
fondern nicht einmal. 

6oog-Br u. 5sog-Dijnore 3 wie groß (od. wie viel) auch 
wur, von einer beftimmten Größe, ein gewiſſer, 58. niodöz 
dasaßi). 

Soog-nep 3 wie groß (od. wie viel) gerade op. eben, 
ebenjo od. ganz fo groß (od. viel) wie; pl. alle welche gerade 
(od. nur), fo viele eben, fo wenige auch. öcprep um wie 
viel gerade, imvieweit eben, um jo mehr als, infofern, je. 


adv. Esarap gerade (jo) wie. 

dooo-Wv 3 [ion] (= dscocöv) wie grob auch mur. 
neutr, auch mir cin wenig. 

öo-rep, Ü-map, Ö-nsp 1. a) welder gerade, 


welcher eben; gerade der, welder; b) welcher audı; wer 
auch immer; c) welcher ja, welcher nämlich, qui quidem. 
5 adrög dansp ganz derfelbe welder od. wie. 2.’ önsz 
weshalb gerade od. eben. cf. auß obrep u. Imep. adv. 
ärsp (te) gerade wie (= Garsp). — 2. (adverf.) welcher 
doch. u. TÖvrsp = olmep u. jr 
F. ep. aud örep hatt Öonep, Tünep — ürep, Tolrap 


Borprov— barıady) 


dorprov, ıö Hülfenfrucht, inss. Bohne. 

Ban ji [meift ep. poet.] (aus Fexrja; ef. ärog) 1. Ger 
rũcht, Sage, Gerede. — 2, Stimme, Schall, Laut. — 
3. — Göottin des ſchweifenden Berüchter, Botin des 
3eus, It. Fama. 

32002 lep.] — don. 

"OooR, 7; Gebirge im nordöftl. Theffalien, durch den Peneios 
vom Oigmpos getrennt. — adj. "Ossatog 3. 

dooanı [ep.] = Seanız. 

basartog 3 [ep] (= S00g) wie groß, wie viel, 

dose, zer du, lep. poet.] die Augen. 

E. Aus Zxjs, Voq, Sr- Sehen, of. fir. ak-si Auge, 
u. oc-ulus: Zx-wra, önt, dmis, Spice, öneip, 
Ep, Gh (gem. übrig), rpöc-wrov, när-wrov, 
Gpharnös. 

F. gen. Zsswv, dat. Baoug. 

ösoonar |ep.] M. (aus Zxjonai; ef dose) 1. vor 
Augen haben, fehen, jhauen; insb. im Geiſte ſchauen, 
fihh vergegenmärtigen, voransfeben, ahnen (Tt, 58. äAyex 
Son Schmerzen im Beifte). — 2. (kaufatio) ahnen laſſen, 
vertünden, drohen (xaxd, Siebpov, zıvi tı). 

F. Sur und impf., ep. ohne Augment. 

Baaog 3 Bel u. &ooog 3 [üol.] = dose. 

Öorkprov, 15 [ip.] demin. = üarodv. 

83-73, Yes, Ö-Te lep. ion.] = ds u. datıg. 
Som — iu. [äsze.\ 

F. Ev. auch rs -= ots, are = Ars, dor | 

bordıyag 3 (öorkov) tnochern. 

Öardov, sin. darodv, 13 Anochen, Gebein; 
a) Grate; b) Schale der Arebfe. 

E. ett. ästhi — ft. 08 (aus osts, gen. ossis): Zorpx- 
way, (Bargesv — It, ostreum msd, Aufter). 

F. aut. meift sig. — wen. u. dat. pl. ep. öotsöpıv. 

Ösrlov oder Battov, 15 [but] = Sorser. 

Bo-tis, Herız, 5 Te oder Ö,T6 1. verallgemeinerndes 
Refativpron, (= it. quisquis od. quicunque) welder os. 
wer and nur (od. nur immer), jeder der, alles was, 
wer, was, ein folder der, 58. Maxdpiic domv, Sarg 
zevvalsı FlRoH Eruyev. (Bereingelt ſteht es — ds, 8. 
Poonäg Sorig Thuc.6,,3, 1; Hor.4,#, 10.8.) Inab. u ia 
ardog wer fonft. räg Eorig jeder, welcher; ol2els 
östıg feiner, der; ob2&v 5, ⁊x nichts, was; SR dstız 
oh jeder; ob2Ev &,r od alle; äamv Sors mander 
(48. dorıy örp od riotedspev manchem tranen wir nicht; 
korıy obarıyvas retasnaxac haft du einige bervundert?); 
o5x äorıv Zorıg niemand, feiner — nemo est, qui; ⸗x 
Zorıy Öotig oũ jeder · nemo est, quin; zig ästıv Zatig 
wer? — quis est, qui? b) ots oft: @) (taufal) = weil 
er, quippe qui, ;9. obx ädına dnoinge, Samg wand 
rahev Avridpace. 3) (konfetutiv) = fo daß er, 8. 
Tie obrn palvaraı, Gorıg od Bodies: pläog ⸗0ν 
elvar; Y)(bupotgetifh) = wenn jemand, wer etwa, zu. 
"0, m Av ounßü, TAnsopau 2. in indir. Fragen: 
welcher, was für einer, von welcher Art, wer, was, ;®. 
Odx olda, Este obrog & Eivog doriv. Eind por, 
br nv änoroinv 20. Insb. , ri ade, — warum, 
weshalb. - - 3. a) 8, Te vor sup. möglichit, 30. 5, x 
zäysora mönlichit fcnell (aug Er zäyoe). b) dE 
Sron: a) feit welcher Zeit, feitldem); 5) aus welchen 
Grunde (= Av” Sron oder za" d, m). 

F. @p. auch örig == dorıg, dr = dt — 0. gem. 
obrvog u. Erov (ion. ren, ep. Zriso u, Örzen), 
Harıvog; — dat. arm u. Örep (en. ion. örap), 
dev; — are. Eyrva ler. örva), Fra, 8,0 
(ep. Eu). — pl. nom. olzıyag, altıvag, Arıva od, 
Ära; — gen. vrıvov u. Attov (ep. ist. Sramv); 
— dat. olamar u. örarg (ep. ion, Sram), aloꝛio: 
(ion. Sry); — acc. obamvas (em. ärmvag), 
&orıyvag, ürıva u. Area (ep. öriva, ep. ion. &oax); 
— du. rıve, olvavom. 

borio · dij 3 u. dares-SyYjnore 3 wer es auch ſei, irgend 
einer, cin beliebiger. 
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Ögtto-ndv 3 wer mur immer, wer es auch fei, irgend 
einer, jeder beliebige, der erite beſte. 052” Srodv and 
nicht das geringfte (oder auch wicht im geringften). 

Sarıg-nep 3 wer gerade od, eben, wer auch mur (inmmer), 
jeder der. ärınap alles was. 

darao-puYig 2 [poet.] (öatdov, Yu) —— — 

— Zorpancy) durch das Scherbengericht ber 

mnen. 

Garpänıvog 3 [poet. ſp. +] (Zorpaxov) irden, tönerı. 

sorpanivda [vo] adv. (Eorpanov) nach Urt des 
Scherbenipieles. 3. Hrdreıy nadı dem Scherbenfpiel fpäheı 
(= Luft zum Berbanmen durch Oſtralismos befommen). 

sarpanrov, 75 [ip.] (demin. von Zotpaxov) Scaltier. 

—— 5 (Zarpanov) Scherbengericht. 

darpund-Bepnog 2 [poet. iv.) (Bepra) ſchaltierhäutig. 

darpanov, <ö (öoriov) 1. gebrammter Ton: a) irdene 
be, Täfelchen. b) gebramntes Tongefäß, Topf. — 
2. Schale der Schildkröte. 

dorpaxo-Poplä, 7 [ip.] Abſtimmung mit Scherben. 

darpsto-Ypapis 2 [poet.] mit Purpurfarbe bemalt. 

Sarpelt)ov, 5 lösricv) 1. Muſchel. — 2, Purpurfarbe. 

darpatvonae M. riechen, wittern, ſpüren (Tivög, felten 
=i etwas). 

E. Aus 520-Fpaivonar, eig. einen Geruch wittern, Yod 
riechen (e/. &2p, It. odor) u. Yahra riechen, wittern 
(fte. ghrüänam Geruch von ji-ghrati er riecht — 
kt. fragrare): Zoypnas. 

F. fut. &ogpisspar; aor. II Goppöpnv (tn. aor. I 
aorpäunv); Berbalad). Goppavrög. 

doppuvrniprog 3 [poet. ip.] (örppuivopar) witternd, 

purıäipez Spuͤrnaſe. 

Sappnais, swg, % (dsypatvopar) Geruclefim). 

Gods, dos, 7, Hüfte, Yende (cig.: das Steißbein mit den 
Süftfäden). 

E. Bielleicht zn ftr. sphä- wachen, dit werden? 

5⁊ · av, verftärtt ÖTRV- EP, j. mit conj. (mit opt. nur ver- 
einzelt im obliquer Rede — Öre; + mit ind. = dre) wann, 
zu der Jeit wo, wenm, folange ald, Insb.: a) (im Mieder- 
Solungsfalle) jo oft, jedesmal wem. Im Bergleihen ig 3" 
öray wie wenn. h) im falle dab. ec) Srav zayıaıa 
oder npörov ſobald als. 

Grat, er. auch ÖTE TE, verflärt re ep co. 1. (jeitt) 
wann, zu der Zeit wo, wein, als, damals als, da, während 
(meift mit ind.; ep. mit conj. = ötav, bfb. in Bergleichen 
&g öre wie wenn). Insb.: M) iteratin mit opt. = ſo oft, 
jedesmal wenn. b) feitdem, nachdem. c) Eorıv Bra, 
&ch" öre, Fv öre manchmal, bisweilen, unter Umständen. 
d) zpiv y’ öre 34, bevor od. bit daß. eig örs xe für od. 
auf die Zeit, daß (od. wo, wanm). äre 27, als numſmehr), 
als eben; Ste 27, 64 gleich nachdem, fobald endlich. zig 
örs “ev (mit conj.) für die Zeit, wann chva. ©) Rad 
den Verben papıylahat, alive, raus, Axvihavsıv 
nähert es fih der Vedeutung von dr „Dah” ; genau genommen 
aber bedeutet pöpvnpa: Ste ich erinnere mich der „seit, wo 
oder als (ef. Hom. U. 15, 185 14, 71: 16, 424 u. a.). 
2. a) (taufal) da, weil, fintemol (div. Ste ya). Ze 2% 
quoniam. b) (Bedingend) wenn (mit opt.), bſd. öra pi 
wenn nicht, außer (wem) — at pur. 

E. Aus g6-78: 00- Stamm des Demonftratiopron. (0/. 5, Fr 
zö), -TE Euffiz (wie in mö-re, AAo-te u. a.). 

5-78? ſep.] — Sara. 

d-78 [ep. poet. ſp.] adv. (urforünglig = öre) zuweilen, 
manchmal, ein andermal, dr pev ... Sri 24 (od. Aiiote 
28, ävioe 2i m. a.) bald... bald, jeht ... jebt. 
drdorst, bren, Bra ij. Sarg. 

ÖTe-Tep ci. gerade zu der Jeit 100. 

d-T7pog [poet.] adv. wann (= Immviee). 

Sr co. 1. in Ausfagefägen, abhängig v. verbis dieendi, 
sentiendi, affeetuum u. &.: daß, 48. To, örı oöy PR 
dEapnpräum. — 2. Br recitationm (vor diretter Rede 
— dem deutfchen Doppelpuntt od. Anführungsseihen), 58. alnev 
Er alg nuıpiv Ausg er fügte: „Du konunft jur rechten 
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Zeit.“ (ereinzelt auch vor inf. ob. ace. e. inf., 48. Her. I, 
207, 1; Xen. Hell. II, 2, 2; Plnt. Gorg. 431.4; e/.aud) Thue, IV, 
3,1). — 3. (taufal) weil, da, darüber bafı, dafür daß, 
Dadurch dab, deswegen weil, weswegen, was das ans 
betrifft daß, infofern, u. quod (regeim. mit ind.). oöx 
tn RAR” Er nicht weil... Sondern weil. dpd ya Eu: 
nicht wahr (nonne), weil. — 4. a) beim sup.: möglichjft, 
8. ötı nAeloror mõglichſt viele, Sri zayıora (ef. Song), 
auch Örı ⁊qxoc möglicft ſdmell. b) euiptiih: «) (ed) 
ci’ Sr, Ich’ ör, BNAov Ext od. Znkovör offenbar, 
ficherlich, gewiß. 8) + ri äre wie ift es möglich, daß? 
wie Fonmt es, dab (= warum)? 7) dx ze warum mur? 
leig.: weil du was tum wilftt) €) &@) Örı pur; ſoweit wicht; 
(nad voransgehender Negation — sl uj) aber (wenn), aufer 
bödhftens, mit Ausnahme von, 38. 02elcg Avipurov Erı 
ih Yuvi pövov, ‚? pn dur... AA micht nut „.. Tondern 
land). Y) söx Sr (eiptifh — ob Adym Er) obichen, 
obgleih. odx Er ... ANA& nal (od. AAA" 0528) nicht 
nur wicht ... fondern auch (oder fondern nicht einmal). 
2) ob2E ... geh öre nicht einmal... geidmeige denn. 

E. 5x: eig. Reutrum des Nelatios Sotig, alfo = 5,Tt, wie 
kt. quod und no. dab — Das. 

F. &». auch ört:, fehr ſelten (att. niemals) apoftroppiert Sr" 
(30. Hom. 11. 1, 412; 4, 32). 

öre-Y [poet.] q. (= 6xx 1) weil ja. 
Briz, zevalc) u. & 1. Sotıg. 
Fa 5 [poet.] Mühe, Leid, Qual. 
. 6- prothet, und TITjvar. 

vn 6 [poet. ip.] Ki Betöfe, Tofen, Lärm. 
Klang. 

E. aus Zro-Bog (ef. növa-Bog) von Sroret, leutmalend. 
örorot lpoet. ſp.] int. des Schmerzes: ach! wehe 
srordken [poct.] (örorot) wehflagen, sen 
Öron = odrıvog (f. äotıg). 
ö-tpaidog 3 [em] u. -tpnpög 3 [cv.} hurtig, ſchuell, 
flint, emfig. 

E. 3u Yter, tr& ſchuell bewegen, treiben, wovon Tpä, 
Tpäpm, Tpripwv, Örpuvo, (au teils?) fammen; 
— oder aus ——— zu Örpuvea? 

Erpixeg, pl. von Bipif. 

"Orpuvralöng, ou, 5 Eohn des Otrynteus ( Iphition). 
örguvidg, os, 7 [ep] (örzövo) Ermahnung, Auf: 
forderumg, — 
örpdvw fen. poet.] AI. Akt.: a) autreiben, anregen, 
anfenern, ermuntern, erweden, auffordern (tv& eig, ärt, 
rpög ze zu etwas, mit inf. ob. oc); insb. entienden, ab⸗ 
ordnen (8. nöiıv elcw, möksuöve). Db) ) (om Saden) 
eifrig betreiben, beichleunigen (+, zwi ze). — II. M 
eilen, ſich beeilen (mit in/.). 

E. Aus ö-7p3vVjw, &- prothet. und Vteru (twar, tur) 
eilen, weitergebildet aus Vier, tr& cell beivegen 
(ef. erpurdag), ftr. turäti u. tviärate er eilt, turäs 
raſch. cf. auch Tupfn. 

F. inf. prs. örpuvinev em.; impf. &rpävov (ep. Zrpu- 
vov, Iterativforin Ötpbvaoxov); /ut. örpbvö ler. 
in); aor, Brpbva (ep. Erpbva; 1. pl. conj. örpü- 
vonay ep. = -wpav). 

örrem, Arten I. Boris. 

5rrı [ep.] u. Zen läol.) = Str. 

"Ordg, vor, 5 Adnig der Paphlagonier um 400 v. Chr. 

drop, Brwv ſ. östıe. 

od, 00%, OdX, Negation, die einyelme Begriffe u. ganze Säge 
verneint u. zwar ſchlechthin od. geradezu als Iatjade, während 
j7, ablehnende Bedeutung bat: mein, wicht. Inss.: 1. od 
gut, od Adyw ic ſage, daß nicht, nego; od EM ich 
verbiete, laſſe nicht zu, veto sd. prohiheo; oh &hEiwm, 
ob BodAopme ich weigere mich, fträube mich, nmolo: cd 
&idopı ich ſchlage ab; ch voniken id glaube, daß nicht ; 
ob AEra ich fordere, dak nicht. — 2. in direlten Fragen 
© = Ag’ cd, nonne, wenn eine bejahende Antwort erwartet 
wird; bid, mit dem ind. ut. bei Vezeichnung einer dringenden 
Aufforderung, 38. cdr Apriesıg wirft du fie nicht loslaffen? 


b) Setön, 
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(= laß fie ſofort losl). — 3, Über die Häufung der Ne- 
gationen in Sägen, wie: oddelg oübevl däoyjhroev, även 
vorlag oðodelc oübinors als oũdtv oübevic äfıog 
yevioszar (dagegen oddeig co) nemo non, jeder) vergl. 
die Grammatit. — 4. Über ob ij u. mM ob ef. Bi — 
b. ob zavu (ob. näveog, räprav) janz und gar wicht, 
durchaus nicht. ob priv, ob näv —2 od yäyro: gewiß 
wicht, ficherlich wicht, doch micht. ob yiv .. y& (aber) 
wenigftens nicht. od pay oddE aber freilich micht auch, 
aber (od. freifich, doch) auch wicht, ja ... micht einmal, 6% 
pnv dij od2E aber auch fürwahr wicht einmal. 00 iv 
Arad jedoch, gleichwohl, indefien. ob Lrmon doch wohl 
nicht, boffentlich wicht. od Y&p Bijmon denn doch wicht 
etwa, jövov ob u. 5oov od beinabe, full. od yap aiiz 
1. diRd. 

E. Bielteigt zu jr. ava weg und It. au-? 

F. od fteht vor Ronfonanten, c5x vor Botalen mit spirit 
lenis (ion. au vor spiritus asper), 05% vor Botolen 
mit spiritus asper. — 05 mit Mecent: ) — unein, 
P) am Ende eines Sapes, zB. nög Yap ob; T& yiv 
ayadk Era, ta Bi nand cd. — Berftärtt sö-yil 
(ion, ev. obxL), ep. ob-map. 

054 (cf. &) feiner, ihrer, ſich, gen. des Perſonalpron der 
3. Perf., fowohl refterio (= abrod, abrijg, It. sul) als auch 
demonftrativ (= adTod, adrrjg, It. eius), bisweilen aud auf 
Saden bejogen, 

F. gen. © (sFod aus o&fo; ep. u. port. 80, alo, ed, 
Edev); — dat. of (sfol, ep. do); — acc. 8 
(ep. ion. poet. &E, piv, viv. Diefe formen find meift 
(in Profa ftets) enklitiih. Wei Homer werden fie dann 
betont, wenn fie reflextve Bedeutung haben od. mit Nad- 
brud hervorgehoben werden. — pl. apalg (f. del. 

ob* adv. (lot. gen. von &5) a) wo, da wo, dahin wo 
lauch mit gen., zB. 05 xanxsd); (prägn. Tue, If, 8.1; 
Xen. Cyr. 7,4, 14). Über. (aud zeitl.) unter welchen Um- 
ftänden, wann. päypı od bis dahin, wo. b) [ip.] = 


wohin. 
oda und od [ip. F] ine. pfui! ad! hr el, 
out [ip. +] int. (= 1. vae) wehe! NRoderl das Wehe, 
obag, aras, 75 [ep] = od. 
obardarg 3 = Wrueg. 
obB-AAkog 3 [buf.] — oößdrepog. 
obdanä u. oda od. -M, dor. -& adv. (oddandc) 
1. a) am feinem Orte, nirgends lauch mit gem.) 
b) wirgendshin. — 2. zu feiner Jeit, niemals, bei feiner 
Gelegenheit. — 3. anf feine Weiſe, teineswegs, nimmer» 
mebr, durchaus nicht. DL. Adyarv füg nichts achten; 
o5B. elvar od. palvesdaı nichts gelten, wertlos od. eine 
Rull fein. 
ohduns-Hav (oö2anig) adv. nirgendeher, von feiner 
Seite ber, vom niemandem. odd. AAkodev nirgends 
fonft ber. 
obBanö-dr [ion] adv. = oddanod. 
ohöxpot u. ohbdand-oe (etande) adv. wirgendshin, 
nach feiner Seite hin. 
odd-anög 3 (cf. &l) [ion. fp.] = oddeig feiner; üstr. 
nichts wert, (mar im pl. gebräudlic). 
obdupod u. obdandg (ob2anir) adı. = obZand. 
obdag, enc, 7ö (d2ög, 1t. solum) [ep. poet.] Zonen: 
a) Fußboden; meton. = Wohnung. b) Erdboden, Erde. 
ohbbda-de adv. zu Boden (= mpög obdst u. in’ oben). 
F. dat. oh2et und obder. 
od-BE cj. 1. (adverfativ) nicht aber, aber nicht, aber 
auch nicht (att. AR" od). — 2. (toputatio) nud nicht, 
auch wicht, noch and), nad negativen Sägen die Verneinung 
fortfegend (ep. cDdE Te). od2E yap denn auch nicht. odS& 
ap oddE denn ganz und gar nicht, demm nun und nimmer, 
. näv obdE, o) un odoa aber (od. wahrlich) auch 
nicht, durchaus nicht, mm und nimmer. 0088 ... 24, ob2E 
növzsı aber auch nicht. oö2E ... iv ja (ev. mabrlic) 
andy wicht, aber auch wicht. obre ... oddE weder ... noch 
auch. — 3. (fteigernd) nicht einmal, ſelbſt nicht, ſogat 
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nicht, auch nicht, ne ... quidem, 052" eig auch nicht 
einer. 052” bg auch jo nicht, tropdem nicht. 052” aördg 
gleichfalls wicht. od2E ... 0026 auch micht ... umd nicht, 
wicht einmal... noch audı. od28 .. ah 5m. nicht einmal 
geſchweige denn. 
obB-2lg, odde-ula, obd-Ev, gen. odavoc. ohdspLäg, 
—* (eig.: auch nicht einer) feiner, m , neutr, 
ichts, pl. feine; üstr. bedentungslos, wertlos, machtlos, 
—— vernichtet. obdelg nörors niemals einer ob. 
jemand = nemo od. nullus unquam. 266l5 obdevi 
niemand einem anderen. 7 tig # obdeig fan einer und 
der andere, fehr wenige; 7 ri 7) oddEv fo gut wie nichts. 
ob2erl “sap ohne alle Ordnung; dv obdevi Aöyıp ohne 
jeden Grund. obBelg pr (mit conj.) ſicherlich feiner, 
ſchwerlich jemand; oS2eig prpedts (mit conj.) ſchwerlich 
(od. gewih) niemand mehr. oddelg Sorıg feiner, niemand, 
ob2alg od or. oddelg darız od jeder (deff. wie ein 
Bort, 5B. od2dva durıva ol nurdniaos, nubevög dron 
0) narıp, Hader! Erip od Anoxpıvönevag). obdevög 
Berrlov, od2ewöv Apelvov nicht beſſer als andere, fo 
ſchlecht als irgend einer; ob2ewös Arrov jo gut wie irgend 
ein anderer, obdewög Trrov Blxmros gerecht wie fein 
anderer. obdEv alvaı cm Nichte, eine Rull, unbedentend, 
wertlos, dahin, To gut wie tot fein. obddv Adyav 
törichtes Feng reden, finnlos ſprechen, unrecht haben. map" 
oba8v (ob, dv ob2svöz päpe:) alvar or. Ayaıv, ride: 
für nichts gelten od. achten (= 3’ odbevög mosiche: 
od. zideosdar). — adı. ohBdv od. ondEv mi im nüchte, 
in feiner Beziehung, keineswegs, durchaus nicht, gar 
wicht; insb. vor comp., zB. ob24v Ayeivenv um nichts 
beiler,; od2&v Arrov od. Eixrrov um nichts weniger (= 
ebenioiehr, ebenfogut, um fo mehr); od28v n&AAov ebenio- 
wenig, nichtsdeſtoweniger, tropden. 05247 Ti navo gan 
umd gar nicht. 

F. Bisw. getrennt: 088 elc, oD24 nie, oN24 Ev (ohne 
Elifion), auch oddE ap" dvög = map" oüdevög u. a. 
— 5. ober, ae. 

obBd-xore [ion.] = ob2tnors. 

obösvöa-wpog 2 ie) (px) feiner Beachtung wert. 
ohs · xj od. · xj [iw.| adv.: a) und nirgends. b) und 
durchans wicht. 

obBd-noxa [dor.] ad. = oödinsre. 

obßd-ror2 adv. niemals, nie, noch nie o5d. Er. 
niemals mehr. 

ohBd-run adv. 1. noch nicht. 2020 vöv nen od, oü2E 
vo ze auch jeßt noch nicht. — 2. durchaus nicht, gar 
nicht. 

oðde · ⁊ch⁊o⁊e — ob2dnotz (mar auf Vergangenes besogen). 
obB-Erepoz 3 feiner von beiden, beide nicht, meuter; 
pl. feine der beiden Parteien od. Alaffen (Zeiten). oöde- 
zipey elvar neutral bleiben. Inss, (gramm.) ſachlich. ⁊⸗ 
ob2drapoy genus neutrum. 

F. Durch prp. bisweilen getrennt, 58. 0538 neh” dripmv 
= ner’ oöderdpwv, oübE nah Erapz — ur’ 
obdirepa. Seiten Be 

obd-aripwos lep. bl adv. nad) feiner von beiden 
25 5 [ep. tom. ſp.) = 5255 Schwelle). 

ondös*, 7 lep.] (aus 8dFö: — 5265) Weg, Bahn, Pfad. 
obdag, aros, 15 [ev. ion. . fo) Enter, auch Mutterbruft; 
üste. ftropende Fülle, fruchtbarites (Land). 

E. Str. üdhar = kt, über — a’. ütar = n/bd. Euter. 
oðdo · aig. obd-Ev [jp.] (feit Arioteles) = odBalr, obBEv. 
odx-drt adr. 1. nicht mehr, wicht laͤnger, Tortbin nicht, 

wicht weiter, wicht wieder. odxär: nayyn (od. ndunav) 
ir nicht mehr. oöxär. pin (mit conj.) ſchwetlich noch. — 
nicht auf gleiche Weiſe, micht ebenfo, nicht ebenfalls, 

keineswegs. 

oda [ew. ion.] = oöxL. 

o5%-0nV ade. 1. lin Fragen, die eine Folgerung enthalten 

und mit Erwartung ber Bejabung) alfo nicht? nun nicht? 

in der Tat nicht? (= monne igitur oder bloß nonne). 


- 2. a) (foigermp) wicht aljo over alfo nicht, folglich 
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nicht (= non ergo od. non igitur). b) (verfihernd) wicht 
in ber Tat, allerdings wicht, gewiß micht, doch nicht, feines 
wegs (= non sane ob. neutiquam). 

0d%-0dV adv. 1. (fragend mit Erwartung der Bejahung) wicht 
* man etwa wicht? alſo nicht? (= nonne igitur). 

a) (fofgernd} alſo, folglich, denmach, daher, doch wohl 
(= ergo igitur). b) (in Antworten) nun gut, allerdings. 
od-xm [ion] = oörw. 

odx-wv [ion] = obxouv. 

od-xwg [ion.] = obrwg. 

odAxf, xt [ep. ion. jp.] Opfergerfte, geſchrotene Merften- 
förner, die geröftet u. mit Salz vermifcht zum Voropfer meifchen 
die Hörner bed Opfertiered und auf den Altar geftreut wurden, 
daher auf oDAöyuru (ef. x4o) = „ausgeftreute Gerſten · 
förner, Streugerite“ genannt, 

E. artad. öAofd, att. SAul, Mrundform SAo)fd Bere 
ftoßenes, Schrotun (of. —ð 

odAunös, 5 [er. ſp.] Forfapög; of. En) Ge- 

dränge, @etümmel, Gewühl, dichte Schar. 

obıa 6 deil dir! Ge aus oöA Fe, It, galvõ: cf. oBAog 
= 5rog unverfehrt, heil). 
dar, 7 Narbe. [rolnus. 

E. Aus Forvi oder 5FAH, fr. vranäs Winde — It. 

205 3 [ep. poet.] (2AAupe) verderblich. 

oßArog? 2 [poet.] = obAog wollig. 

be ——— lion. fp.] franshaarig. 

obAo-näpnvog 2 (adpnvov) 1. [ep.] kenusföpfig, mit 
dichten auvbthaar. — pe .] den ganzen Kopf enthaltend. 

—— 3 lep. poet.] werderbiich, unſelig 

F. nn. aor. II von BAAyp: = Skdpevog mit epifder 
Depmu lfleiſch 

obAov, zö, PR pl. (e!Xöw, eig.: das Umbälllende) Jahn · 

oHAö-Tang, 7o2og [poet.] die ganzen frühe enthaltend. 

obAog! 3 (ep. ton. = EAog) ganz (HB. äprog), vollitändig, 
(rw) voll. 

o5A05* 3 [ep. poet. ſp] wollig, dicht, fraus; üste. (vom 
@eihrei) wirr durcheinander. 

E. aus Förvog; ef. got. wulla = fr. ürnä Wolle 
(i. eiriw), Igeriſch. 

520* leb.] (Zrrynı, oSAog) verderblich; insb. trü« 

———— al leb] (oBAat, xEwn) Opfergerſte. od- 
roydras »aripyestar die heilige Handlung mit Opfer: 
gerite beginnen. 

Odinnnag, 5 [w. ion.] - "Oiuprog. 

obpevadv adv. (= 5) Ev adv) ps fo nicht. b) wahre 
lich nicht, keineswegs. 

2046065 = 5 dus (Arafie). 

“dv, ion. dor. DV, Partitel, nie an erfter Stelle: 1. 2) (be · 
hätigend) in der Tat, wahrlich, allerdingt, wirklich, 
gewih, jedenfalls, ſicherlich, wenigſtens, freilich, ja (fd. 
auch in Antworten). *al obv md in der Tat. AA” obv 
doc; gewiß, doch werigitent, aber doch. yäap obw dem 
in der Tat, denn fürwahr, ja freilich. pay odv gan 
gewiß, olme Zweifel, jedenfalls, allerdings; r&vu (oder 
päkorz) zudv odv ganz gewih, ſicherlich; 0) pw ohv 
wahrlich nicht, keineswegs. 2’odv gewiß, ficherlich, jeden ⸗ 
falls, ficher aber ift, dab; ei 2’odv wem aber wirklich), 
wenn aber doch. b) an relative Pronomina u. Adverbien 
gehängt, verallgemeinert 069 den Begriff (wie It. -cunque) — 
nur immer, 38. Agmoodv, dnwandv. — 2. a) auf das 
Borbergebenbe zuriktweifend und es (bib. nad einer Parenthefe) 
wieber aufnehmend oder kurz aufammenfaftend — aljo wie 
geiagt, alio ſage ich, aljo, denn doch. Bſd. bäufig ndv 
obv alfo, wenn nah der Bermeilung auf bad Borbergehende 
ein Gegenjag mit 28 folgt, v. Kidapyas pEv adv Tosadız 
eins, Tisaayepvns 28 bde ännueigdn. b) den Rach · 
fag beroorbebend. €) zur blohen Weiterführung der Erzählung 
dienend = um (48. Hom. U. 1, 57; 8, 210. 15), — 8. (fol 
gend) folglich, ſomit, alfo, Daher, denmad, It. ergo u. 
igitur. xat Y&ap odbv Daher dem auch, denn ja andy. 
zt o5v was mm? wie mm? was folgt daraus? ferner. 
ob av ef. obouv. 
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obvsxx lueiſt ep. port.) 1.c.: a) (= ob Evaxa) wes · 
wegen, a deffentwillen weshalb. b) (= zobron Evan, 
& wegen defien, daß) deswegen weil, darüber dab; ü6h. (nah 
eldtvar, yvövar, Speiv u. &.) dafi — ötu — 2. pi 

mit gen. (= Evaxa) wegen, in Anjehung, was anbetät. 

oßvona, obvonskwn, obvonaiva, obvonmarög 
fep. ion.] — Zvopa u. f.w. 

odvonae [ep.] = dvopat. 

odvög — 5 dvös (Rrafis). 

005 — 5 8E (frafis). 

Odöiroxor, ni die Voldfer in Latium. 

odevw, 15 [ip.] 1.— Zov. — 2. Traube (tt. uva). 
od-rep [ep.] adv. mit wichten, gar wicht, 

ob-rEp adı. wo eben, wo gerade, wo auch mr immer, 
od-ry od. od-rn ev. poet.] adv. 1. nirgends. — 2. auf 
feine Meife, keineswegs. 

obnöhst, — 5 änöhers (frafis). 

od-rodr [ep.] adv. nirgends. 

od-nor2 adv. niemals, wie, nimmermehr. 
mie mehr, wicht Tänger. 

ob-rw adv. L. noch wicht, mod) mie (oft getrennt, ;B. od 
yip ro, odx olpai zen). oben zpiv nicht eher ale. 
ohrw npöchev — onen Dh roAdod xpövan ſchon jeit 
langer Zeit nicht. 8005 ob f. Eoov. — 2. (= odrug) 
keineswegs, durchaus nicht. 

OH-TWROTE adv. noch niemals). 

od-rwg adr. auf feine Weile, keineswegs, durchaus 
nicht, mimmermehr. odrwg äsr. es iſt unmöglich (mit 
inf... odrwg elyey es gab für ibm feine Möglichfeit. 
oöpd, ion. -Y, 1. Schwanz, Schweif. — 2. übtr. 
Sinterteil des Schiffes Ineb. Nachtrab, Rachhut. ot 
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ar’ oöpäg Nachhut. «ar oöpav im Rüden, binterdrein; 
5 xar’ oöpav Sintermam. b) Sintertreffen, letzte 
Motte, 


E. Wohl aus öpsFfä, ftr. raväs hoch (ef. Spoo-dipr, u 

&pog); Bppos aus Bpoog Steib — aldd. ars = nibe, 

rich, — oo. zu fir. väras Haarſchweif? 

obp-Ayöss, 5 (oöpk, Trzonar) Mottenſchließer, d. 5. der 
legte Mann einer Rotte, Führer der hinterſien lieder einer 
Kolonne. TEtwanz-... z% -a hinterjter Teil, Endet 
obpatog 3 (oöpx) [ep. poet. ſp.] zum Schwanz gehörig, J 
Obpavid, Muſe der Himmelstunde (Aſtronomie). 
Odpavidar u. Obpavinvag, ol (oösuwög) 1. Söhne 
des Uranos (= Titanen), von Zeus in den Tartaros geftofien, 
— 2, die Himmlifchen, Bewohner des Himmels (= Götter 
des Olymps), 
Hpäveag 3, poet. fo. 2 (söpawöz) Himmlifch, am (in, 
von, gen) Dimmel, Sinmels-...; insb. 3 Simmelsbervohnter ; 
übte. himmelhoch, unermehlih, ungeheuer, %& söpavın 
Vorgänge (od. Erſcheinungen, Veränderungen) am Himmel. 
obpavioxos, 5 [ip.] (demin. von ohpawig) Baldachin. 
odpavimvag, ol (oöpavög) 4. die vinnnliſchen — die 
(hummlischen) Sötter. — 2, Odpaviovsz, ol j. Obpavidar. 
obpava-Yvehwmv 2 fie.) hinnnelskundig. 
ohpuvd-dev lep.] (odpavös) ade. vom Himmel herlab); 
aus 2E u. dr’ obpavöhev. 
obpavö-dr lep.] (oöpavsz) ade. am Simmel, 050. np 
am Himmel vorm (= vor od. umter dem Himmel bin). 
odpava-uiang 2 (nixog) himmelhoch. 
ohpavöz, 5 1. Himmel, Hinmelsgewölbe, als eberne od. 
eiferne Feſte oberhalb des Äthers gedacht, bſd. als Wohnfig der 
@örter; ubh. Luftraum, Luft, Atnioſphäre. biwp dE 
odzavod Megentwaller). — 2. (perfonifitert) Urauos, 
Himmelsgott, Sohn des Erebos u, der Gain, Gemahl der Baia, 
Bater der Titanen, beim Schwur angerufen. 

E. Biel. aus (ö)Fopavög, Ywer bedeclen, umſchließen 
(of. ebpög), ftr. varanam Umhũllung, Värunas der 
Umfarler des Alle. 

odpstog 3 Jion. ep. poet.] — Zpe:og. Iweidend.l 
ooe ot · pAt ic· poet.] (2,05, 3002to) auf den Bergen) 
obpeat-parzog 2 [poct.] (öpos, Faro) bergdurd- 
wandelud; auh — auf Vergen wachiend. 
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obpedg, &wg, 5 1. [ion] = Spesg Maulefel. — 2. lep.] 

— odpog Mächter, Aufjeber (gen. pl. oöprwv). 

shpdw llrin laffen, barnen. 
E. u ftr. vär Woffer? It. ürina Harn iſt entlehnt: odgov. 
F. impf. &oöpouv, fut. obphoope, aor. dobpnoa. 

Das Derbum tft ion, ftetd ohne Augment. 

obpYi, 7 [ion] = oöpd. 

odpntimög 3 (open) den Ham treibend. 

obplä, i (odprog) guter od. günjtiger Wind. 

onpiayas, 5 [ep.] (demin, v. söp&) unterftes Ende; insb. 


Schaft-ende. 
obpt-BRrng, ou [poet.] = Sperharng. 

odpt&w! [poet.] (odpog) in günftigen Wind bringen, glüd- 
lich Steuern. 

ohpikw* [ion.] = — 

obprog 3, poet. auch 2 (obpog, eig.: gunſtigen Wind habend) 
günftig, glücklich, erfolgreich, recht. ef oöplov (sc. ävd- 
pov) Zpapatv mit günftligem Minde ſegeln. 7 oüpia 
(sc. rvor) günftiger od. voller Wind (= oöpog"). vöplg 
agꝙꝛavai ſich dem Winde überlaffen. 

odprapa, 76 (iom. = öpog) Brenziceide. 

odpov!, =ö [ion, jp.] (odpto) rm, darn. 

obpov®, =ö [ep.] (söpug) Raum, Strede. Inab. 2) Flug · 
od. Wurf⸗ weite des Distos. b) Plug: od. Maultiersitrede 
(b. b. Strede, welde die Maulefel in einem Zuge ziehen, ohne an- 


subalten). 

pa gen 3 3 [meift ep. poet. ſp.] günftiger Wind, Fahr- 
nd. »araoıiva eis obpov in den Bereich eines 

günstigen Windes konnuen. obpov atpäpev durd Wen⸗ 

dung des Windes günftigen Fahrwind ſchaffen. ur” 

obpav mit günftigen Winde. Übtr.: a) Glüd, Heil, günftige 

Gelegenheit. b) Begeifterung. 

E. Abteltung unflar; weder zu 2; 

obpos”, 5 lep.] (ördo) An 
Beſchutzer, Hort. 

— 5 (ep. ion. = 5025) Grenze, Biel, Krift. 
obpog‘, 5 (ten. = Zpog) Berg. 

obpö:, 6 [em] Sietfure, ER durch ben ein Schiff 
ind Meer gezogen wird. 

E. xus Fopafög, a/nord. vorr Furche, Ruderzug, It. 
verrere ſchleppen, vielleicht" aud zu fir. ürva- ®er- 
tiefuug: vanpıov. 

odgs Brös, 75 1. Ohr, Gehör. &r’ obarag yiyvaslaı 
dem Obre fern bleiben. eis (76) og axoderv etw, als 
Geheimmis mitgeteilt befonmmen. — 2. übtr.: a) Str, 
Hentel, Griff. b) Herztlappe. ec) Verftänduis, 5 

E. Aus &0g = oboog (gen. drös aus oblo)arag), It. 
auris (aus ausis), got. ausö — alhe. öra — nibb. 
Obr, Oſe. ef. au It. aus-culto. 

F. &p. ion. odug obaros. — gen. pl. ürwy, dat. dat 
lv. obası); ur. du. iraw. 

obal, ion. “in, 7 (eind, Dv, odo«) 1. a) Dajein, 
wahrhaftes Sein, Wefen(peit) ), wirkliche Beſchaffenheit, 
Wirklichteit, Realität, Wahrheit. b) Stoff, Subſtanz. — 
2. en, Bft, Eigentum. 

obrakw u. odr&m lep. poet.] treffen, verwunden (mit 
einer Nabwaffe: Boupt, Eiper, adrooyadinv); übs. beſchä- 
digen, verleßen (Tev& od. Ti, and Tiva Ti jem an etw. — 
ward, noir di m). Bros eine Wunde ſchlagen. 
odraevn orsıAr gefchlagene Wunde. M. einander ver- 
wunden. 

E. Ableitung unklar; wahrſcheinlich verwandt mit Greram. 

F. aor. I o5räsa u. obrnoa (Iterativform vbTisacne); 
aor. Il e. odrav, äg, & linf. obrdpev u. oörd- 
pavar; Iterativform obracxe); part. aor. M. obrd- 
kevsg poll. = sörndelg; — pf. P. odraspar; 
Berbal-adj. ohraTöc. 

od-Ts und nicht, noch auch, meitt odre ... oßre weder 
noch (felten sobre ... 00). OBTE ... T® (od. dd, voet. 
fp. »ai) einerfeits wicht ... andrerjeits (aber), nicht ... 

aber, wicht ... während, nicht nur nicht .„.. jondern im 

Gegenteil, it. neque ... et. odrs ... odd& weder ... noch auch. 


wog noch zu Ant. 
her, Wächter, Hüter, 
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oßrepog = 5 Erepog (Nrafie). 

obrhouone |. obrdm. 

obrıduvög 3 (n. neutr. ob-md = ode) [ep. poet.] nichts» 
würdig, wertlos, untüchtig. 

Od-tig, Od-Ttt, gen. ourıvog (fat mur ep. poet. = chdelg) 
feiner, niemand, nichts. (Odrig, acc. -ıv „Nemand” 
nennt fih Odyfſeus vor dem Auflopen.) ode: adır. durchaus 
wicht, gar nicht, leineswegs. 

od-Tor adv, wahrlich wicht, gewiß nicht, doch nicht. Auch 
getrennt, 58. od dr or = obra dr wahrlid nicht. Wer- 
flärtt odrar mi. 

obrog, abTn, TODTO, gen. Tabtou, Taueıng, zobrou, 
Demonftratiopron.: biefer, dieſe, dieſes, dieſer hier, der 
da, auf etw. Anweſendes, Vorliegendes od. Gegenwärtiges bin- 
weifend, fdhwäder als 5de, aber häufiger, 58. aber  nökıg 
od. A mög abın; oft ift es nur durch Hier, dort, da zu 
überfegen, 38. no bpb radız mpöhure, ziva Tol- 
zov äysıg wen führft du da? Ti zodro Ayers; obrög 
zig Epysrar avip dort kommt ein Mann; obrog dya 
bier bin ich. Imsb.: 1. ed bezeichnet Die 2. verſon, It. iste: 
(6) obrog du da! rig d’odrog wer bift du (da)? ef. 
dagegen öde. — 2. es weift auf etwas eben Ermähntes od. 
ſchon Befprodenes hin, während 5ds auf das Nädhftfolgende hin · 
weit, U. zabıa Amonpivdnsvor ol mpäoßers elmov 
de. Richt felten bezieht fi aber auch Obrog auf das Folgende. 
— 3. — jener befannte, der berühmte od. berüchtigte. 
— 4. obrog, dg derjenige, weicher oder ein joldyer, 
welcher, u. is, qui. — 5. bei Zeitangaben mit Zahlen, wie 
it. hie, 59. tädvyne zpltov ärog Todro — tadra tpla 
Ern jept dor op. jeit 3 Bahren, Birarov näva Touzowi 
iebt feit od. vor 10 (vyw. 9) Monaten. — 6. xal ohrog: 
a) und Diefer — und zwar, und noch dazu, It. et is, 
isque, 58. navrdnacv ändpwv Avbpßv nal robrmv 
rovnpäv dom Bd” dmiopaiag npdrev Tu. Bi. nal 
zodr0, “al radra umd zwar (mit Besiehung auf ein 
Berbum oder einen ganzen Gedanken), zu. Lb tosrsıg ob 
rpocäyaıg zöv vodv xal todro oopäs üv. b) auch 
diefer — ebenfalls, gleichfalls, it. ipse quoque. — 
7. adverbial: A) Todro u. radra: a) auf diefe Weife, fo, 
B) deshalb, darım. adr& zadrx ebendeshalb. b) Todro 
niv .. zodro BE teils ... teil, einerjeits ... andrers 
feits, bald ... bald. (Statt Todro 24 findet fig anakoluthiſch 
auch blok DE, BE di, db ad, Emerıa de, elıa, zobr" 
abd.g u. a.). €) And radrou u. And Tohrwv don da alt, 
darauf, feitdenn, ſodaun. d& rodro u. 2% zadra deshalb. 
sig zodro bis jeßt, dazu, zu dem Zwecke, (mit gen.) bis 
zu dem Grade (58. zpupnig od. Bäpsmg). 3% rasrou m. 
ax zobrwv hieraus, hierauf, feitden, ſeit diefer Zeit, for 
dann, (dem Nachfay beginnend — da), infolgedeflen, deswegen. 
dv sobre u. dv Tobrarg auf dieſer Stelle, da, während- 
deut, im diefer Zeit, unterdeffen, bierin, bierbei, darum, 
ara zodro am dieſer Stelle, in diefer Gegend, daſelbſt, 
deswegen, auf dieſe Meife. rpög Todtep u. npög Todrarg 
dazu, anberdem. npög Todro u. npög zadız auf dieſes 
hin (== mach diefem, dam; demmach, darım). 

E. Entitanden aus Verfämelsung des Demonftrativd 90, 9%, 
10(2) = d, fi, 76 mit der Partikel v (ef. mav-n) und 
dem nachfolgenden Demonftratiopron. told), zB. tobro 
aus TO-y-r0d = dieſes da, obrog aus go-u-T9, aben 
aus SR-U-To u. f. wm. Die Endungen wurden mit ber Zeit 
defliniert. 

obrost, adınt, Toutt, gen. ouzoul, zauınal u. f.m. 
(verftärttes sbrog, ef. -! demonstr.) biefer hier. Beate: 
zouroyl = tout Ye, Tourounevi = Touroul juäv. 
obri(g), verfärtt obrwat (adv. von odrog) 1. auf dieſe 
Weife, fo, alfo, ;®. obrmg Eye: fo ift e#, fo fteht es. 
&5 ... odrTwg wie... fo, ut... ita. Znab. a) folgender- 
maßen (fat des gewöhnlichen &3e). b) auf dieſelbe Weiſe, 
ebeno (bſd. wenn ein Sag mit bg ober Gonep vorbergeht). 
©) nuter diefen Umpftänden oder Vorausjehungen, im 
diefem Falle, unter dieſer Bedingung, mit der Ber 
ſchrankung, dann, aledann. d) infolgedeffen, demgemäß, 
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ſonach, daher, deshalb, fo ... denn. ) (tateind) fo ohne 
weiteres, jo obenbin, leihthin, nut fo bin, im ganz ger 
wöhnlicher oder gemeiner Weife, im gewöhnlichen Sinne, 
f) in dem Grade, jo jehr, jo gar, fo recht; fo wenig. 
8) (beteuernd in München, Fluchen, Shwüren) jo wahr ich 
wünſche, dab, fo gewiß, 38. obrus övalunv av 
zexvmv, oo zöv Avdpa. hi) (vor comp.) um jo, ;®. 
obreo Harzov m fo ſchneller. A) (zu Anfang des Rachſades 
oder auch nad einem purt., um bie zeitliche ober logiſche Folge 
nachdrudlich hervorzußeben) = Da, Damm, erit dann, jo ... 
den, darauf, darum, 58. äreı2) nepıeiYAudev 5 nöistog, 
obro DEhmvog puiaug dydvaro. Tv rıg änsıh, obrng 
ok roldpm. nkalorov Erhsvopdvor Eoovıaı. 5 Aoyayöz 
waralınv ppoupkv obrwg dm’ olnov Ävayaprssv. 
Bessahal pre ppdxmv obro Bi dundıoav 
rpoböpwg. k) obro 27) jo dem, fo freilich, da allerdings, 
alsdann, ax obrog und fo, aud fo, troßdem. 02" 
obrog auch jo nicht, tropdenm nicht. oox obrmg ... &g (od. 
&rra) nicht ſowohl ... ald vielmehr (oder fondern), 

F. ode fteßt nur vor Nonfonanten (tom. auch vor Votalen), 
obrmg (dor. obräg) vor Votalen, feltener vor Ronfo- 
nanten. 

odpig = 5 dyiz (Arafis), 

ob-YXL (verftärttes od) nein, wicht, &p” odyl = It. nonne, 

Öpsrkdryg, 00, 5 (öyeiin) Schuldner (Tivög); übte. ber 

ichtet (tv? und mit inf.), insb. zu Dank verpflichtet. 

syelinna, 7ö u. + öpeeAr, 7 (öpeidon) Geldſchuld, 

; übte: a) Schuldigfeit; b) Verfündigung. 

özeiin L ſchuldig fein, ſchulden, zu bezahlen (od. zu 
danken) haben (ti, tıvi rt od. mit inf., tivög für etwas); 
übte, iv Imöoysov zur Erfüllung des Verſprechens ver- 
pflichtet fein; + fich an j-m (tivi) verfündigt baben. P. ge 
ſchuldet werden, gebühren, Pflicht fein. Eysikstat not’ 
zu (48. xpatog) ich habe etw. zu fordern; (mit inf.) e8 ges 
bührt mir, ic) muß. ÖpsıAöpevos 3 ſchuldig, rüdftändig, 
gebührend, geziemend. To Spschönevov Schuld. Speir- 
Heisz xapıs Dank, den man ſchuldig (geworden) it. 

2. ſollen, müflen, verpflichtet jein (mit inf., voet. öyeiizı 
umperj. = oportet mit ce. e. inf.). Ins. DYEAOY (cp. 
poet. fp. ByeAov u. @perkov) mit inf. pre. od. aor. id} jollte 
od. ich hätte follen (ur Bezeichnung eines irrealen Vunſches, 
oft mit ale, ei Yap, ds, &g dr) verbunden, verneint ji), 
‚8. õꝑeec ⁊od⁊o romoz: du bätteft dieſes tun jollen 
(= 0 dab du dieſes doch getan bätteft!). Opera Köpng 
Ev wenn doch K. noch lebte! Gpäisre mbrod SAdaikar 
daß ihr doch dort umgekommen wäre! si yap Dyakov 
räpardev üxdınalv Hov. + Eysiov blofe int. = aide 
(mit ind, impf., aor., fut.). 

E. us &-pErjw, Yohel gelten, got. fra-gildan ver-gelten 
— alpd. geltan — nie. gelten, (Geld): OpA:cuavn, 
Brekos, voxeihc?). 

F. /ut. ögedhew; aor. I Gpelinoa; aor. II Dyehov 
(ep, poet. fp. öpeAov); pf. opelinna; aor. P. wyar- 
Andm. 

öpEihm! [ep] = öpelio. 

öFörrm? (öysiog) [ep. poct.] vermehren, vergrößern, 
verftärten, wachſen od. anfchwellen machen (rt, tv zn 
jen an etwas); insb. fördern, gedeihen laflen, näbren, 
fegnen, bereichern, erhöhen. nöhov SpEidsıv die Mede 
angdehnen, viele Worte machen. ia] zıva jn an Ehre 
erhöhen (= j-m größere Ehre erweifen). 

F. impf. oyerrov ep. öp-); aor. Gysi“ er. (aus 
Opsloa, 3. a9. opt. öydikarav). 

Spakos, 75 Nusen, Vorteil, Gewinn; inss. Brauchbat⸗ 
keit; tonte. ein tüchtiger od. heilbringender Maun, (otpazen- 
parog) befter Teil od. Kern. Zyeiög ig dor od. ylyvaraı 
jmd ift op. wird müßlich, tauglich, taugt etw. (sig od. npög 
zı zu etw.; zıvl j-m, für j.n, für etw.). Ilsposv 5, zı nep 
54. Tv was von den Periern befonders kampffähig war, 
zit oor 5. was hilft ed dir? odddv Spaddg tivog etw. 
müßt od. hilft michts, ift unbrauchbar od. wertlos, hat feinen 
Nugen (mit inf). — (S. folgende Seite.) 
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E. Entw. zu öpeiio od. ſwahrſch.) zu fir. phala-m Ge⸗ 
win, Lohn, Frucht, sa-phala- gewinnreich: oyeAdıo, 
Ortiau. 

F. Rur tm nom. und ace. sg. gebräuchlich. 

ogebdng 2 (dig) Ichlangenartig, 

&rFaAu la, M (pbarpsg) Augentrankheit, 
entzündung, au Triefãugigkeit. 

sgdaimiam (öydarpsg) am den Augen leiden. 

spharno-Zondafd, 7 F Augendienerei. 

spdminösg, 5 Ange, übt. (meift pl.) Geſicht, Angeficht. 
ec öpbaipodg zıvog vor die Augen od. das Angeficht j-6. 
&v öpbarnstg (dp&v) mit feinen Augen od. vor Augen 
(ichen), dv. öpbarpstg Eye zı etw. im Auge behalten, 
nicht aus den Augen laſſen. dE Sybarnmv vım yandadar 
jem aus den Augen fommen. öphzinöv äysv alg vıva 
ein Ange auf jn haben. Üdtr.: a) öpdarpet Brmddng 
Geheinräte des PBerferfönigs, geheime Polizei. b) Lichtblick, 
Troft, Hilfe, Liebling, Zierde, Krone, Perle. 

E. Wahrſch. ans öna-Farnıög, eig.: Augenlager (of. dass 
und Yakzyoz). 

Sri eg, 5 (ef. 8x5) Schlange; user. Heuchler. 

F. gen. 39. poet. auch Eypsog, ton. Log; acc, -Tv (poet. -Tv). 

Erna, 15 [ip] — — 

Örkıarave (öysiio) 1. eine Geld⸗ Strafe verwirken 
op. verwirft haben (= ſchuldig fein, zu bezahlen oder zu 
büben haben); insb. Zlanv den Prozeß verlieren od. verloren 
haben, zu einer Strafe. (xl) ob. wegen eines Vergehens 
(tıvög) verurteilt werben od. fein (Inniav, Ypiparz, 
alxoo. pväg, pövou, aAoniie). Yavdrov (2ianv) zum 
Tode verurteilt jein, das Leben verwirft haben. Apyıprv 
in contumaciam verurteilt fein. GypAev sixon väs ıng 
FOAaANg er wurde zu einer Geldftrafe von 20 Minen wegen 
ſchlechter Bewachung verurteilt, yalora SpA. ſich lächerlich) 
machen, mit Mecht ausgelacht werden. — 2, str. ſich eines 
Vergehens ſchuldig machen, fi einen Vorwurf zuziehen, 
einen Vorwurf verdienen, einer Schlehtigfeit meit Recht 
beſchuldigt od. ſchuldig befunden, gezieben werben (mi, ;®. 
pwplav od, Berhlav ſich den Vorwurf der Torbeit od. eig: 
heit zuziehen, der Torbeit od. Feigbeit mit Recht befchuldigt 
werden; tivi, mapa tiv, mpög Tivag von ob. bei j-m). 
atoptp piwplav Öpi:cadvn von einem Toren werde ich 
der Torheit beſchuldigt. 

F. fut. Sprisw; wor. (ögAnaa?, mein) BpAov (conj. 
Eh; inf. öyhelv u, part. öy)v bisweilen als prs. 
öpka:v, —8*— betont); pf. 5 pf-P.öpAnpar. 

&ap“ lep. port] I.cj. 1. zeitt. (= Eog): a) während, fo: 
lange (als). b) bis, bis daß (fonfte, &) mit ind., 8) mit 
conj., = mit xdy ob. &v, 7) mit opt. nach Präterit, Die Ad- 
fit bezeichnend). — 2. final (= Tva): Damit, auf daß (mit con. 
bzw. opt., aud mit ind, ft, oft mit &v od. 4&v verbunden). 
— II. vemonfte. adv.: Tolange (= eine geitlang). 

E. In ſtedt der Relativſtamm jo- (e/. ög u. außerdem das 
demonftrative TI-Fpx). 

sFpön, liou. poct.] = Zrpis. 

"OFgbVisIoV, 75 Städten in Troas, füdlih von Dardanos. 

Ögpusstg 3 [ew.] (örpös) bagelrei, hügelig. 

Oppdgs dag, 7 [meift en. poet. fp.] 1. Augeubraue; üss. 
Stirn als Sig der Stimmungen u. Befühte (Einf, Zorn, Heiter · 
teilt, Trauer u. a), Avabeing öppbv äyxev in feinen 
Zügen nverichämtheit erfennen laſſen; daher übte Stolz, 
Hochmut, SHoffart, auch gravitätiicher Eruſt. — 2, über. 
erhöhter Rand; üvp. Rand; insb. Höhe, Anhöhe, Dügel, 
Terraffe. brow. | 

E. Str. bhrü- = alte. brüwa — n/bp. Braue — engi.f 

* lep.] adv. bei weiten; nur 54° &grorog bei weiten 

beſte. [sahä- gewaltig. 

Bon Eye bewältigen {ef. 8£-0 ag bervorragend), fr. 

oxavn. d [iv] u. Axxvov, 73 Lion. ſp.] (&x06, Ex) 

Sandbabe, Armriemen am Schilke. 

Öydsaxov I. öydo. 

öxaopı |ep.], dat. pl. von Bxsg. 

ÖOxaradım (öysrög) in einen Kanal leiten, ableiten. 


Augens 


exernyös — öynpös 


Öyeryyög 2 [ep. poet.] (öxsrög, Ayo) Gräben ziebeud. 
Öyaröc, & (&xos, Syiwm?) Kanal, Graben, Rime, 
Yeitungsröhre, Waflerleitum, 
Oyads, Zug, 5 (m. ſp.] Ce) Halter, Werkzeug jun 
Halten, ineb. a) Selmsriemen, »band; b) Spange oder 
Schnalle des Leibgurts; C) Miegel des Tores, 
öysöw (= öyzonar) I. Akt. beipringen, belegen. — 
1. M. fid) paaren, ſich begatten. 
öydın (öyog) L. Akt. 1. tragen. führen (tt); übte. vnai- 
&as Voſſen treiben, ſich mit Torheiten befaflen. — 2. er: 
tragen, erdulden (Z1Göv, wandv nöpov), — IE. P. u M. 
* en werben, ſich tragen laſſen, fortgeführt werden: 
insb. (vnual, Aöpzar, Inmp, Ep" *3 — auat uc. 7 
Enden u. a.) reiten, fahren, einher, Dahinfahren, irrs: 
Aayaıvol Sydastz: jcdnver beim Fahren zu lenken, mit 
denen ſchwer zu fahren iſt. i ev.) 
F. &p. ohne Augm, 38. öyhoato; Neratioform öyda-f 
Eynua, zo (öydo) 1. Fahrzeng, Fuhrwert, Gefährt; intb.- 
a) Wagen, Geſpanu. b) Schiff. varov dahinfahrendes 
Schiff. — 2. abir. Grund und Boden, Standpunkt, 58, dr’ 
aspalsstigon öyipnarog alvar 
Gynatg, amg, 1 (öxdo) das Fahren, Reiten. 
öyxY+dw [ep.] (ef. &x%og) [ep.] mißmutig, ärgerlich, ums 
willig fein. 
549m, Ti ı. 3x906, 5 [meift ion, poet. ſp.] Hervorrogung, 
Erhöhung: 1. Anhöhe, Berg, Hügel, Abhang. — 2. hoher 
Hand; insb.: a) fteiles Flußufer, erhöhter od. felfiger Ufers 
rand, Randböfhung; h) Geſtade. Liöreierei. \ 
et: # [ip.] Anloctung des Volles, Martt-| 
öyadm [ep] (öyxAos, ein.: von der Stelle drängen) 1. weg«, 
fort-wälzen, fortrollen, ſchieben, heben (ti). — 2. übte. 
[iom. poet. jp.] befäftigen, zur Yaft fallen, ftören (va). 
F. 3. pl. pre. P. öyAebvrar ion, = öykodvzar. 
öyımpös 3 (3%%og) läftig, beichwerlic, ftörend (zivi für 
im); insb. grob. 
dyıliw [wm] — Syido. (aor. w. bykıcoa = Bykıca.) 
öykınöz 3 lin.) = SyAmdng. 
dyko-rorden [F] einen Aufruhr erregen. 
öxkog, 5 (ef. äxdos?) 1Beuntuhigung, Beläftigung, 
Yait, Beſchwerde, Not, Mübfal, &yAov mapgyev zın 
Laſt od. Mühe machen, zu jchaffen machen (mit inf). Be’ 
Eyıkou alvar od. yiyvesiba: (tivi j-m) läftig fein od. werden. 
— 2. Gewühl, Gewirr, ungeordneter Haufe, dichte Maſſe 
(tvög von etw.); auch von lebloſen Dingen = Menge. Insb.: 
a) Bollömenge, Menſchenmaſſe, die grobe Menge, (ge 
meines) Bolt, Pöbel. niodopöpog Söldnerbaufe, äyo- 
putog Troß der haudelsleute. dv ZyAy vor dem Volte, 
vor den Lenten, vor einer Menge. b) Boltsverjammlung. 
©) (beim Scere) Kriegsvolt, Troß; (auf dem Schiffe) Benan- 
mumg. d) (von Reden) Wortſchwall. 
öyıhöng 2 (EyAsg) 1. den grofen Saufen betreffend, 
dem gewöhnlichen Bolte eigentümlich od. angenelnm, volfs- 
tümlich, populär. — 2. trofvoll, gemein; üstr.: a) mafſen | 
baft; b) unrubig, beunruhigend. 
eynäke lpoet.] (Ey, Ey) feitbalten, fallen: imas.: 
a) binden, feſſein, ſeſtſchnieden, befeftigen (Ti E65 Tıvı 
etwas am etwas); b) zügeln, 
3xvm. lip. = ran 
Byası D Io. (dyw) Halter, Behälter, Trüger ; übtr. Hüter, 
(Rip 2, vrov &xog Ichiffcbergend. 
2x06. 5 u. 73 [ep. poet. jon. (meift pl.) Fabrzeug, Fuhr · 
wert; insb. Wagen, Geſpann (pleon. Apparv Zxag). 
E. föyog, Yeah bewegen, tragen, fir. vahati er fäbrt, 
trägt = It. veho; ftr. vAAhanam — aſhd. wagan = 
n/sd. Wagen; got. wagjan, wigan — ad. wegan 
— m/bb. be-twegen, wiegen, wägen; got. wigs — n/bb, 
Weg; nihd. Wiege, @c-wicht, wichtig: Oxdeo, Zyrea, 
(«iyl-oyag?). 
F. pl. x& &yex, dat. öydsoaı u. Zysapıy ep. = Byaııv. 
öxnpög 3 (&xw; ef. &xupög) haltbar, feit. (&pos) Idnver 
zugänglich od. befeitigt. 75 -Öv fefter Plah. fistr, mächtig, 
gewaltig. 
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xvpo⁊nc. osc. 7 [in] (öxvpse) Feſtigkeit, Haltbarkeit. 
öyxnpöw u. M. (öxvpög) befeitigen, ſichern. 
Sxbpwpm, 75 (öxupis) Beltung, Befeftigung, Bollwerk, 
Verſchan ʒuug. 
5%, önög, lep. boet.] (aus Föp; ef. Erog) 1. Stimme. 
2.a) Laut, Ton, Ruf. b) Ausipruch, Mede, Wort. 
&h-Audrng, ou [buf.) (öpe, Anz) bis jpät zum Abend 
mäbend, 
Spavav, 76 el — 2440) Traumgeficht. 
öyäpıov, =ö ip. TI = Sypov. 
shi dv. 1. a) hinterdrein, lange nachher. b) fpät, zu 
fpät, zuletzt, endlich, insb. fpät am Tage, abends. xui 
6yi wenn and) Ipät. — 2, (mit gen.). &ps zig Andpug 
ſpat am Tage, — auch nad) Ablauf, lange nach etwas, 
E. Bon 39, eig. hinterher (wohl zu Sri-dev): pr in Au 
fammenjegungen, Eipıog, SpiGo. 
F. comp. öratzepov jpäter, sup. öpraitare anı fpäteften. 
* [ep.] Deſider. zu Spopx:, 3000) zu ſehen wünſchen 
—x 
o0ia [F] Gorc) a) Abendlzeit). b) Rachmittag. 
walrepog u. öheanttarog |. Shrog und . 
“yanlod Yprphr 7 [ip] Rage wegen veripäteter 
** 
öpi-yovog 2 [ep. ion. poet.] (ds. Yirvopz:) a) ſpat· 
geboren. b)nachgeboren, jpäterlebend, Nachtomme, jüngerer. 
Syı-uadıs 2 löpk, navbave) jpät (er)lernend (tivög). 
bike u. P. ſöde) ſpät od. zu jpät kommen, ſich verfpäten. 
Sdenos 2 u. Sprog 3 (öde) fpät, fpätfonmend, jpät- 
eintreffend; insb. abendlich. of. Sta. 
F. comp. öaltegog, sup. Spraltarcg. 
Epiz, zwg, 7 (d00:) 1. a) das Sehen, Erbliden, An- 
jehen, Anſchauumg, Wahrnehmung. b) Geſicht: x) Gefichts- 


421 


— 20⁊s«s Aaorog dm 


fin, Schefraft, organ, Ange (meit e.). 8) Angeſicht, 
Blict, Miene. Ser 5p&v mit (den) Augen feben. ds Etıv 
in Sicht, vor od. für die Augen, fichtbar. ds Spıv dAdetv 
ob. nokstv vor Die =. vor das Wngeficht kommen 
(wivög u. mv), — 2. Gefihtswahrnehmung (aus pl.): 
a) das Ausfehen, dos Hufere, äufere Ericheinung, Geftalt. 
nv Zpev u. 77 per äußerlich, von Anſehen. ars ng 
gavepäg Sbewg nad) dem äußeren Anblid. b) Anbfic, 
Schanfpiel, insb. Traumgefiht, Erfheinung. Zyıy nap- 
&yschar oder äyaıv einen Anblick gewähren. 
ödr-öisarog 2 [ep.] (ö4E, Terio) a) fpät erfüllt, 
b) jpät erfüllbar. 

Spopat, fit. von öpdw, 

Ehov, ⁊õ alles Bekochte od. Gebratene, was man zum Brote ge 
nieht: Zuloſt, inss. Fleiſch (Braten) u. Fiſche, leifche 
fpeife. 75 280 adrd das Fleiſch allein. üsp.: a) Imbiß 
(ev zu etw.) b) Leterbiffen, Delitateffe; übte. Würze, 
d. 5. das, was ben Genuß ber Speife angenehm macht. 

E. Zu öntög? Gber aus ö- prothet. u. fir. psü Speiſe 
(ef. Yan). 

öpo-nordw u. M. »Eopae die Kochtunſt ausüben, Speifen 
lecker zubereiten, [Speiien, 5 

—*— u. Spa-morea, 7; Bereitung der (leeren) 
öho-marög, 5 (öyov, worden) Hoc; insb. Konditor. 
6b6-mwAtg, ı2ac, A |iv.] (be, rwAdı) Kilchhäudlerin, 
6po-pAayog 2 (ödov, gayalv, eig.: Butoft ohne Brot ger 
nießend) leijchefler; ubh. Leckermaul, Freſſer. sup. öpo- 
Haylorarog gröhtes Leckermaul. 

oy-wmvin (ödov, ovisna: Fleiſch oo. Fiſche (up. Delifa- 
teffen) einfanfen. roARo5 für Fleiſch viel Geld ausgeben. 
öh-Wveov, 7ö [iv. +] (öpoveo) Aufoft, ubh. oft; inss, 
Traftament, Sold, Loͤhnung; übte. Lohn, Vergeltung. 


II 


I, 7 (m?) fechsehnter Buchſtabe des gried. Alpbabets (bebr. ph). 
Te’ als Zablzeichen = SU; aber ‚rn — 80 000. 
rE und nr ldor] = xij und nr. 
rayd, 7 [der.) = run. lVagaſaiſchen Bufens. 
Iayasat, al theſſaliſche Yafenftadt an der Nordfpige bes] 
Häayyasov u. Hayyalov, 75 Gebirge öſtlich won der 
Sirgmonmündung, * an Gold · und Silber · gruben. 
Mar ys Aotog 2 gay oder durchaus lächerlich. 
nayev |em.] = Endynoav (fe ahyvone). 
nayatög, 5 = näyc, 
nayerböng 2 [vort. iv] (rayarög) eilig, froftig, falt. 
. 7 (mipvope, eig.: die feiimagende) Schlinge, Neb; 
Me; übte. Kallitrid, Liit. 

aarılais [1] (zarte) liftig fangen oder berüden. 
rayog 3 (miyvope) Dicht, Feft, derbe, dauerhaft; über, 
ſicher, beſtinunt. 
[ep. poet. ip] = ray. 
Raymanng 2 2 ganz ſchlecht, ee, nichtswũrdig, 
verrucht; (von Sachen) durchaus ſchädli 

F. up. rayndxuorog. [nit Recht. 
ray narag ? * 3 ganz ſchön, wunderſchön. adv. ganz) 
ray-napraog ? 3 [nee] früchtereich, gang mit Früchten 
behangen, (Höpara) von allerlei Früchten, 
ray-nenhis 2 ‚poet.) (est) allbergend. 
may-nhantog 2 [port] (rain) 1. ade. immer 
weinend; gang verweint, tränensvoll, -reich, jammerreich. 
— 2. pause, allbeweint. 
— * 2 [poet.] allen gemeinfam, alle angehend, 
allumfaſſend. 76 -ov Gemeinplaß. 
RaY-Kolıng, dor. «ds, ou [poct.] (xoiT7) allbettend. 
muar-növirog 2 [poet ver] (rovio) ganz beftäubt, ſtaub⸗ 
ummöltt. [berrichend, atlmächtin. | 
rayanparhis 2 [port] (Rpdrog) allgewaltig, 





all] | 


 naynparsko (mayaparov) fih im Pankration üben, 
das Panfration verfteben. 

RAYAPATATTÜS, cd, 5 Pankratiaft, der das Pankration 
treibt, Sieger im Baufration. 


| RaY-Kpätıov, 76 (npärog, eig.: Sefamtkampf) das Pan · 


kration, Alltonıpf (Bereinigung von Ning- und Fauft-tampf, 
der fhwerfte der olumpifen Kämpfe). 
mayvont hl = RÜyvonn 

dor. 


rayds 3 - nit. 
eig ö gt um) 1. a) — A Reif; 
insb. Eisdede. D) &iaratte, Froft. — ſte od. ftarre 


Feljenfpige; up. De Höhe, Bügel, Pr Riff, insb. 
"Apsl:)og x. Areshügel, Areopag in Athen (ef. "Apsıog). 
raY-onpos, 5 eirvons, 02) Iluß · Meerstrebe, 
nay-gakerog > üußerft ſchwierig. nargardrug äyaıy 
rpög zıva Sehr aufgebracht gegen j-n fein, 
nay-gahrzog 2 [ep] u. TaY-aaRos 2 [ep. poet.] 
ganz ehern. 

RAY-Kensrog 2 zu allem brauchbar, 

rAyr-Xpeorog 2 [poct.] gang ducchſalbt. 

nay-ypboeog 2 [ew.] u. may-xpbsrog 2 [dor.] ganz 
golden, von geii jenem Golde, 

ET xoboos 2 [poet. fp.] = rarxpüsesz, 

rayryo [ew. ion. poct.] adv. gänzlich, gauz und gar, 
durchans, jedenfalls. 

E. Bielleicht aus mäv-yı (ef. vaigı und oö-xl) nach 
Analogie von ravn umnge ſialtet. 

nude, nudderv |. ndoym. 

FEIN, 7 [mei poct.] u. madnua, ıö u. mähos, 76 
das, was jedem widerfährt od. widerfahren it: 1. a) das Er- 
leiden, — Are Eriebnis, Erfahrung. — 
2. übh. Zuftand. Inab. a) Mib- 

geichiet, Pr Unbeil, Ungemad), Unfall, Leid, Leiden, 
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leidender Zuſtand, ſchlimme Lage, Verluſt. rn. räoyerv 
ein Schickſal od. ein Unglüd erleiden. Bid. körperliches Se 
brechen, Krankheit, Schmerz, Verlegung, Hinrichtung, Tod, 
Veleidigung, Mibhandlung, Niederlage u.a. b) Seclen- 
leiden, Kummer, Gram, Gewiſſensbiſſe. €) Gemiüts- 
bewegung, Seelenftinmung, Gefühl, Eindrud, Ems 
pfindung, geiftige Verfaſſung, innerer od. ſeeliſcher Zu— 
fand, rnddog Taobrd u nenoviivar in eine jolde 
Stimmung verfept fein. Insd.: =) Gefühl für etw. Empfäng- 
lichteit für etw. (mpög x); 5) Leideuſchaft, leidenjcaft- 
licher Seelenzuftand, Affekt, Begierde, Sinnlichkeit. d) (gramm. 
das Paffivum. — 3. ash. Ereignis, Borgang, Vorfall 
(Mg sekivng am Monde = Mondfinfternis). Inab. Ver: 
änderung, Eimvirkung von außen, Eindruck. T& mept zöv 
oöpavsy nat die wechſelnden Vorgänge od. Erſcheinungen 
am Himmel, 

E. eqwache Ablautftufe von nevdog. j 
nadnrög 3 [ip +] (matetv) leidensfähig, dem Leiden 
ausgejeht; inss.: a) für äußere Eindrüde empfänglic, vers 
anderlich; b) pafftwifch, paffiv. . ß 
mardv, ävog, 5 1. |ep. poet.] Helfer, Netter, deiland, 
Arzt; insd. Veiname Apollo. Ns Cigenname (ef. Ia:av) 
Göttersarzt. — 2. Päan, ein feierlichet, vielſtimmiger, an 
einen Gott (bfd. Apollo) gericteter Geſang. Bfd.: a) Siegen 
lied, Feſtgeſang (8. beim Friedensfgluß, Opfer, Gaſtmähl); 
b) Freuden · Zubelsgejang, Lob, Dant · lied; c) Bittgefang, 
Klogelied, d) Krieges oder Schladjtsgejang (gu Ehren des 
Kriegögottes). 

Uar&v, &vog, ion. ep. Iatijtov, ovoc, boet. ſp. Ixtebv, 
@vog, 5 Arzt der Götter, deilgott, von dem bie AÄrzte 
(Ha:iovog yavddir, = ol Ilaicyidat Söhne des Paion) 
ftammen. Rah Homer führen verſchiedene Seilgötter den Bei- 
namen Ilat&v, 5fd. Apollon und Ajklepios. Als Appellat. — 
Heiland, Netter, Helfer, Arzt (ef. na:dv). 

Uxrävi, 7 Name zweier attifcher Demen der Pandioniſchen 
Ponte am der Oftfeite des Hymettos. — Cinw. & Intaveeög, 
dwg, Find 

raräviken einen Püan (cf. rz:dv) anſtimmen, ein Sieges · 
fied oder Siegeslieder fingen. (aor. der. mardvefa.) . 

ruräveonög, 5 = namvonöc. u. 

ralypa, 5 [poet.] (= raryvıd) Spiel, Amrob Mlöten- 

raryveR, ion. in, 7 [ion. fp.] (natfo) Spiel, Scherz, 
Spas, Spott; inss. Schulfeft. 

raryveijnov 2 [ion] = zamvm2yg. 

raryvendng 2 (nayvıa) ſcherzhaft, Rreund von Scherzen, 
ansgelaffen. + naryv@deg frobe Panne, 

ralyveov, 76 (mail) 1. a) Spielzeug; übtz. Spiel. 
b) Scherz, Spah. — 2. tontr. Schelm, Schalksknecht. 

rard-aywyalov, 15 (nadayoysg) Scnlzimmer, 
nad-ayoydn Imadaymyös) Kinder leiten od. er 
jieben; 16h. erziehen, leiten, bilden, belehren (tiv u. ti). 
nard-aywyiä, dh (nudayoysc) a) Erziehung, Zucht. 
b) Vilege. 

mard-aywyög, 5 (mais, Ayem, eig.: Snabenführer) 
Stlade, ber die Söhne feines Herm zur Schule u. nad dem Zurm- 
plag führte und beauffihtigte: Minder-aufjeher, Knaben⸗ 
erzicher; ubh. Leiter, Lehrer, Lehr⸗, Zucht-meifter. 

nardiapıov, 5 (demin. von ats) Mindlein, Meines 

Kind (anabe od. Madchen, das ſich noch unter den Dänden der 
Qutter befindet), Knäblein, Söhnchen, Töchterchen; übh. 
Kind (dr rurdaplov von Kindheit an); ineb. junger 
ESflave, Burfche, 

rardeid, ion. -1, Alradeio) 1. Erziehung, Unter: 
richt, Anleitung, Lehre, Unterweifung, Ausbildung, Übung, 
Zucht, F Züchtigung. rardeiav Emdelnvuchz: eine 
Probe von feiner Erziehung oder Zucht ablegen. Ansb.: 
a) Erziehungsmethode. b) Zögling, Schüler. — 2. a) das 
durch Erziehung u, Unterricht Gewonnene: Bildung (in pbufifcer, 
intellettueller u, ſitilicher Beziehungh. Soov maıdeiag Yapıy 
foweit es zur allgemeinen Bildung gehört. Insb. willee 
ſchaftliche Bildung, Kenntniſſe, Wiſſenſchaft, Einficht, 
Runitfertigfeit ; pl, Wiſſenſchaften. b) Bildungeſtätte, Schule. 
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nurdetog 2 ſmeiſt poet.] = nardıxöc. 
narb-epaordw (narepaorig) Knaben lieben. 
nmd-epaothg, od, 5 (äpapaı) Anabenliebhaber. 
nard-spaoriä, ij (maudepastig) Knabenliebe. 
naldeunx, zo u. maldeuarg, swg, Y = nudeln. 
nardentiptov, 15 |iv.] (raredon) Bildungsanftalt, Schule. 
narbeneig, od, 5 (madedw) Erzieher, Lehrer; + 
Züchtiger. 
nardevrıxnsg 3 (rardesw) zum Erzieben gehörig. 1ö 
sv Erziehungstunt, [erlerubar. 
nardeurög : —— was anerzogen werden kann, 
rarbeiw (matg) L Akt. 1.0) erziehen, bilden, aus- 
bilden, unterwerfen, unterrichten, lehren, belehren (zwei 
oder iz; Tıva zu, mıvl, Ev my, mepl Tu, + xard ce 
In in etw.; eig, Ent, rpög Ti zu od. im etm.; mit dorz, 
erwg od. inf). ya naxdv jen zu einem ſchlechten 
Menſchen erziehen, Ayapeva nöIewg zum Lenker des 
Staates beranbilden. Inss.: a) j-m ehmas anerjiehen. 
b) (Ziere) abrichten, dreffieren. €) P. unterrichtet op. belehrt 
werden (Tl od. Tıvi in ob. über etwas). nenadedahz: ng 
ans Erfahrung gelernt haben, daß. d) + züctigen, tadeln 
— 2. gewöhnen (zıv& zıvi od. mpög Te jn an etwal; 
od. mit inf). — II. M. 1. erziehen od. unterrichten laſſen 
(tl oder zıv& Ev zum). — 2. — Akt, 
nad, 3 [iv. +] = nardeie. 
rad, 7 (nalen) Kinderipiel; abh. Spiel, Scherz, 
Spaß, Tündelei, Beluftigung, Ergöbung. per& muräg 
u. ini nad im Scherz. 
rardınög 3 (zatc) Knaben od. Kinder betreffend: a) im 
Kindesalter, in der Tugend, kindlich, Meines Kind, Knabe, 
jung. Tpogr, Pflege des Kindes. voE Nacht aus der 
Kindheit. b) fnabenhaft, kindiſch. e) den geliebten Knaben 
betreffend. Asyog Liebesgeſchichte, Geipräd über ſchöne 
Anaben oder über Liebethandel. bavoc Liebetlied. Subst. 
7* rardırnd geliebter Knabe, Liebling, Geliebter; üsp. 
Gegenftand der Liebe; insb, Wieblingsbefchäftigung, Liebes - 
dienst, Wicbelei, 
nardıö-Hev [F] (ma:dicv) adv. von Kindheit an. 
rardlov, 76 = raddpıov. dr rardlov don finde 
beit an. 
rurdroankptov, 75 ſp.] demin. = zadioun. 
rardioen, 7 (demin.v. natc) Mägdlein, junges Mädhen; 
übe. Mãdchen; inss.: a) junge Sklavin, Magd; b) Dirne, 
Rreudenmädchen. 
narblonog, 5 = marddpıov. 
rardmdng 2 [ir.] —5 fcherzbaft, lebensluſtig. 
nardvög 3 (u. 2) [ep. poet.] = zardındc. 
732 N (mals, ylyvopa:) Aindet · et ʒeugung. 
nardö-Hev [poet. ſp.] (mais) adv. von Zugend auf. 
nrardo-arövog 2 [poct.] (Xreivoo) uabenmordend. & u. 9 
Kindesmörder(in), Mörderlin) des Sohnes. 
marb-oAdtwmp, opss [poet.] u. /em. mnd-oAdrepe 
[poet.] (ru) = nardonrövog. 
nardo-nordn [poet. ip.) u. M. -Fonae Stinder er- 
zeugen oder gebaren. P. erzeugt werden, 
mardo-nored, H (mode) Ainderserzeugung. 
nardo-notög 2 [ion. poet. fp.] (nord) Kinder erzengend 
oder gebärend. 
nardo-tprBin [ip.] (nardorpiäng) a) unterrichten, üben. 
b) auf. etw. aufgehen (tupavvida). [omuaitit.\ 
rardo-tpling, ou, 5 (zplio) Turnichrer, Lehrer der f 
narda-Tpopde [poet. ip.) Kinder ermäbren od, erziehen. 
rardo-Tpogpiä, 7, Kindererziehung. 
murdo-Tpöpog 2 [poet. jv.] (Teig) Kinder nährend;, 
ubtr. ſtets neue Sprößlinge zeugend, immer jproffend. 
nardonpyiä, 7, (mals, äpysv) Kinderserzeugung, tote. 
Kinderserzengerin. 
nrardo-pövaog 2 [ep. ion. poct,] = nudoxzövss. 
ralten (nat) Spielen, ſcherzen, ſpaßen, ändeln, luſtig 
fein (tl etw.; Ti, zei, elc Ti mit etwe; mpdg tiv mit 
od. negen jn; rpög Tr in Bezug auf etwas). Insb. M) fich 
vergmügen, ſich beluftigen, bid. a) tanzen oder jagen, 


ra v — nahaynög — 


P) dichten, fingen; y) eig x. etw. verfpotten. b) prägn.: 
im Scherze jagen op. erzäblen, zum Scherz erdichten o». 
tun (tl etwas), Scherz mit choas (Ti) treiben, nenatche 
Aptv TE mepi Aöywv unſer Spiel betreffs der Reden 
zu Ende fein. 
. fut. ralsopar (ber. marfoöpar, Ip. malfopz: umd 
ralfw); wor. änaıoa (felten Enarfa); pf. ninama 
(ip. räraıya); pf. P. rinasoper (fe. -Yaar); 
aor. P. änaiy$yv fp.; Berbal-adj. narsräov. 
rahmv, ovog, 5 [ep. ion] = may oder mardv. 
Hexrovid, ion. -N, 7 Landfdaft im nörbl. Wafedonien um ben 
Arios dis zum Strymon (jpäter = Parmonien). — Einw. 5 
Haiwv, ovog (em.  Hawovig, {2og). — adj. Uaro- 
virög 3. 7 Iaroveny; Yand der Paionier. 
rarrädn, 7 [poet.] feinftes Mehl; übte. durchtriebener 
Menfch. Frlüftet. 
murmarserg 3 [ep] raub, fchroff, felſig, zadig, ser 
malz, madöc, 5 und H 1. Kind: a) bezüglich ber Ab- 
fammung: Sohn, Tochter, (von Zieren) Junges; übh. Nadı- 
komme. maideov maldeg Hindesfinder. Übtr. Zögling, 
Schüler (38. "AmuAnmıod, Koypapev). b) bezüglich des 
Alters: a) Ktuabe, Mädchen, bid. Sculfnabe. dx 
nardög ob dx — von Kindheit an. dx naldımv dE- 
äpyscha: ans dem Anabenalter heraustreten. 5) Büngling, 
Zungfrau. 7) als adj. jung, jugendlich (m. ougpopäög). 
&) übte. Rind (— imerfahrener Menjch). — 2. Sklave, 
Surf, Diener, Page. 
E. Urfprüngtig mäfıg, made, ftr. puträs Sohn, Rind; 
k. pütus und püsus — puer, pullus, pübes, 
(Vpöu, pü, paw zeugen): nadeiw, maıdlov, 
raıbäpıov, radıd, rayvıd, nalko, (n@Aog?). 

F. @p. ang rätg. — woe. rat (ep. aug rät); gen. pl. 
ralduv (du. naldov); dat. wart (ep. naldeoc:). 

ralsa laol] = r&oa. 

ratsdw [dor. aol.] = zaiko. 

Iaroög, Stadt in Troas, nordöftlih von Lampſakos 
ratorpä, ion, · i. Ti (naiko) Spielplatz. 

Hxtrzor, oi thrafiiches Bolt am Unterlauf bes Hebros. — ad). 
Iarrexög 3. 5 Darcan Yand der Paiter. 
rurpAoom [ep.] daberbligen, blipartig ericheinen. 

E. Aus rapdrje, rebupl. Intenfivform (zu Vohwaz 
zuden, leuchten); e/. ıt. fax, facula (davon n/5d. Fackel 
entlehnt), focus. 

ratio I. Akt. 1. ſchlagen, hauen, ftohen, ftechen (1t etw., 
zıyva mıve j-em mit etwas, 58. Aöyaa als od. xXara Ti 
oripva). va eig iv yNV In zu Boden ſchlagen. 
üvralav (sc. rAryiv) maleıv eimen Schlag vorm in die 
Brut (= den Todedſioß) verjepen. Bauripav od. Anilv 
m. noch einen Stoß verfeßen. öklyas Ise. ninyäg) rn. 
zu wenig Schläge geben. Inss.: a) auf jn lob ſchlagen 
od. eiuhauen, j-n niederſtoßen (wa); ubb treffen, ver 
winden (auch aus der Ferne mit Geſchoſſen). hy) leinen Ort) 
beichiehen, berennen. — 2. intr. aufſchlagen, auſchlagen, 
aufprallen, anprallen (mpög od. Hard zı an, auf etw.), — 
11. M. ſich etw. ſchlagen (zt, 18. xy krpöv die Hüfte), 

E. Aus rdfjw; ef. it. pavio ich jchlage. 

F. /ut. raico (raw), aor. änzıoa, pf. rerama; 
pf. P. jelten reraıspar, meift reninynar; aor. P. 
felten dnalosdrv, mein dninyıv. 

Marhv, Gvog, 5 [meift poet.] = zardv. 

namviiw — zuaviko. [subst. 5 = rauv.) 
Atthvt ⸗5 3 (may) [poet. ſp.] beilend, rettend, fchügend. | 
namwvwondg, 5 (naumvico) Schlachtgeſang. 

näntig 3 Bor] - nımzög. 

räntiw [ion poet.] imhyvope, eig.: 
verichlieben. b) dicht verftopfen. 

Haxtbn, 7) Stadt am der Propontis im norböftlichen Zeile bes 
Ihratifchen Cher ſones. 

UxxrveaY, 7 perfiice Landſchaft an der indiſchen Grenze. 
Uaxrwiög, d — Fluß in Lodien bei Sardes, It 
den dermos münden: 

raaaynöc, [poet] (naidosnt) Beiprengung. 


feftmagen) a) feit 


MB — 





rarlditeo — Iaranndöng 


rurdkw [en] = nardocn®, 
raid, 5, [ion. ip.) Kuchen od. Marmelade von Nüffen, 
Reigen u. a. 
E. Wohl zu nIddavov und ridrog (?). 
rärar od. Tb ra adu. (verwandt mit TNAe) 1. vor 
alters, in alter Zeit, vormals, ehemals, einit, fonft, 
früher. & naraı = 5 nadarigs. — 2, ſchon feit langer 
3eit, ſchon lange, längft. 2 oder al mar: chen 
längft. [aaitosfiug. | 
Harar-Yaypperov, 75 Stadt im fübmeftlihen Pofien, am) 
nahe yevhs > [ep. doet.] Griyvapaı) hochbetagt, uralt. 
Haratpwv, cvog, 3 Sohn ber Ino, Meergottheit (= 
Melitertet). 
TUAnb-nonTog 2 altbegütert. 
rwarnrög 3 (mädae) alt; insb.: 1. was ſchon lange Zeit 
beſteht od. vorhanden ift, langjährig (Mafg neu ob. jung). 
Insb.: a)alt an Bahren, beſahrt, hochbetagt; b) alt 
ehrwürdig; c) veraltet, verſchollen. — 2. der Vorzeit od. 
dem Altertum angebörig, aus früheren Zeiten ftammend, 
vormalig, ehemalig, früher, längft vergangen. mpäfıs 
r. Dandlıng aus den Zugendjahren. ci raiaol die 
Alten, Altvorderen, Vorfahren, die Menfchen der alten 
Jeiten. 7& zack die Ereigniſſe alter Zeit, alte Er- 
eigniffe od. Gefchichten. rö raAardv (adv) = nädar. dx 
od. And marziod- von alters ber, von früber, ebemals, 
da nahmripou aus früherer Zeit, von alten Zeiten ber. 
dx rammdrsu don der älteften Zeit an, am früheftei. 
F. comp. nakaitepog und nakarötepog, sup. rakal- 
zarog und makaörarog, 
RAAMÖTNE, rag, 7) (maraısg) Alter; alter Zuftand. 
rarasn (rararig) alt machen; abtr. + abicaffen. 
P. alt werden, veralten. 
— ge 4 Nüftenftabt im norbweitlihen Atarnanien. — 
Uxaxıpeng, dmg. 
rAhaoE, 75 rain) 1. das Ringen; üth. Wettkampf, 
me — 2. Ningerftüd, Aedtertumftftü (pl. Künfte 
des Ningens); fibtr.: a) Kuuſtgriff, Finte, Lift. b) müher 
volles Streben, Beftrebung. 
rarrloluschun, 7 e: poet.] (zarato) Ringfunit, 
Ringltampf. lvier Aürgerbreiten). 
rahararı, üol. er Y (nardpr, ?) Dandbreite (— 
TaRTTiE, 05, 5 Inaralen) Minger; bh. Kämpfer. 
rararsreatog 3 [ion. ſp.] (maAaorh) eine Handbreite 
groß oder lang. 
Eder, 3 [fp.] (rararorrs) im Ringen geübt. 
Uxiaeortvn, 7 Waläftina, das Land am Zordan (— 
Kanaan). — Einw. ci IXAASto⁊.voi. 
rarhrtorpd, 7 (radain) Ningplag, Turnſchule; übte 
Ubımgsplab, Kampfplak. 
rarat-garog 2 (Frl) [ep. poet.] uralt: 1. vor alters 
verkündet od. geoffenbart. — 2. a) wovon eine Sage gebt, 
ſagenhaft, fabelhaft. adv. von alters her. b) altberühmt. 
rare (närn) 1. ringen, den Ringtampf üben; any. 
künpfen, im Kampfe fein (tivi mit j-m, Ev. tv an einem 
Plape). 2. übte. (im Kampfe) unterliegen. 
F. aor. ändraraa (ion. dndAnaa; ef. mario); pf. P. 
rerdizscnar; aor. P. inarzichnv. 
rarapkopae M. (naizpın) bautieren, geſchickt verrichten 
(zi zıvı etwas mit etwas); über, erſinuen, erfinden, 
rarhhrın, 7 [ep poet.) 1. flache Hand; abh. Hand, info- 
ferm fie tätig if, insb. als Sombol der Kraft („Kauft“), Mast, 
Geſchiclichtelt, Aunftl. — 2. fibte.: a) Macht. b) Ausübung, 
Veranftaltung, Unternehmen, (vollführte) Tat, Schickung. 
c) Handhabe, Mittel, Kunftgeiff, Anſchlag. Hey 
raräpag mit Hilfe der Götter. 
E. Str. pänis (aus palmnis) Sand — u. palma = 
add. folma; it. pollex (für pölex); a/bp. fuolen == 
n/pd. fühlen: naiapvatog, (naiato, näAn). 
F. gen. und dat, ev. naAdpngpi. 
Uarapydng, ous, 5 Sohn des eubotifgen Rönigs Nauplios, 
Muger und gewandter Mann vor Iroja, auf Beranlaffung feines 
Feindes Odyfieus als Verräter getötet. 


rahanvalog — nahlvrovog — 


waranvatog, 5 lmeiſt poet. fp.] (raddpn, eig.: wer mit 
feiner Sand Mut vergofien bat) 1. Mörder. — 2, a) Blut 
rächer, Rachegei ſt. b) Sühner. — 3.5 u. 7ö -ov 
Befledung durch Blutſchuld. 
narasew! [w.) (ef mnrs;) beſpritzen, bejubeln, 
— beflecten (tl zevi etwas mit etwas). 
F. /ut. nardgo (inf. ew. nakafepev); pf. P. nernd- 
Aaypzı (3. 89. plpf. nendhanıs ev.). 
rardsawm? [ep] = niit. — inf. pf. M. rerardaber 
App er. mit dem Loſe für ſich ierütteln fallen = über 
ſich lojen laflen (impr. pl. rerdrasde; of. naAdto). 
nuraarıalag 3 = nalasmıalag. 
Harstz, ion. -deg, &wv, ol Eimvohner der Stadt IlkAr, 
auf Kephallenia 
rurdn [ion.] — raralo, 
EAN, 7) das Ringen, Ningkanpf (bei dem aus fünf Räınpfen 
beftehenden nEvra#Aov ber legte Kampf); übh. Kampf. 

E. 3u za? ſchwingen, bin und ber bewegen? oder 
zu naAdun? Etneuerung. 

— 132⸗214.3 9 a) Wiedergeburt. b) (Welt-) 
nakly-YAwacoz 2 (YABaoa) 1. widerſprechend, 
falich. — 2. = EAEYAWTITE, 

narty-aorog 2 [poet.] a) rüdfüllig, wieder ansbredend. 
maryrörng ovupäzeral tive es geht j-m von neuem 
fchlimm. b) von nenem zomig; übt, widerwärtig, 
ſchlimm, feindfelig; 5 Feind, Gegner. 

E. &ig. aufs neue geichärft od. angeregt, -xorog part. 
von Ykö ſcharfen (ef. wörog): AAdd-aoTog, vad- 
Aorog, Eni-Korog 

rartı-Aoydon [ion. hr) (näkıw, Adyw) noch einmal er- 
zäblen, wiederholen (uvi m). 

rar Aoyog 2 [ew.] (Aiyw) wieder gefanmelt. 
rartp-BoRog 2 (BAAR) ummwerfend; übte. wanfelmütig, 
veränderlich, treulos, falſch. 

nr 2 [pet] a xoc) doppeltlaug. 
nartp-nerds [wm] adv. (nintw, eig.: 
zurüc, rüdwärts. 

rar niähen [ep.] zurüdtreiben; übte. abweijen, übel 
heimjchicken. 


zurdidfallend) 


. part. aor. P. rakıurkayydeis. 

rar npoßoatd, # [ip.] meter od. gegen beide Parteien 
verübter Verrat, Berrat gegen Verrat, 
rarm-mpupvndöv [poet.] (mpüpva) ade. mit dem 
Hinterdeck voran. 
rarev (iv. nad) adv. 1. zurüd, rückwärts (tivög von 
etw. ab od. weg), 5®. n. Tpärsıv jurücwenden, räpnerv 
zurüdjenden, Zodvar zurücgeben. — 2. entgegen, dagegen, 
dawider, entgegengeieht, umgelehrt. zarıv Atyarı od. 
&pästy envidern, widerſprechen, Widerfpruch erheben, das 
Geſagte zurücknehmen. rn. rostv zurüdvervandeln. — 
3. a) wieder, wieberum, von neuem, abermals, noch 
einmal. b) ein andermal, weiterhin. navy nor 
wieder einmal, ein andermal. dA: ab oder warhs ober 

äy wieder don neuem. märıy Ad ob. öriscw u, a. wieder 

urũct. 

J Etwa zu Ei ſich bewegen, fi drehen? 
rarv-Ayperos 2 [ep] (kypio, eig.: zuriktnehmbar) 
widerruflich. [ 
narıv-anrönodog, 3 zum zweitenmal Uberläufer (ges 
worden), der wieder zur früher verlaffenen Partei übergeht. 
mudev-Beuid, 4 |ip.] (dien) Erneuerung des Prozeſſes. 
Bann [ir] (Brspos) zurüdlanfen, wieder ein: 
laufen. 
rartv-dponog 2 [ip.] zurüclaufend, zurüctehrend. 
mahtv-öpnevog 3 2 a [ep.] u. madtv-opsog 2 
[ev.] u. »oprog 2 [poet.] (ef. äyoppos) a) ſich wieder 
erhebend. b) zurü hrend; insb, wieder an- 
greifend, ldicht) beſchattet. 
martv-oxrog ꝰ [poet. ſp.] (ox:&) wieder und wieder (= 
maAtv-rerog 2 (tive) [ep.] wiedervergolten. m. äpya 
Wiedervergeltung. [iparıdar) zurücjdmellend, elaftifch. | 
naAlv-rovog > [ep. ion. poet.] —* eig.: rildwärts] 
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marvrpßis— manpaoikere 
nakıv-pling 2 por) (zpißos, eig.: wieberbolt abgeriehen) 


a) abgeprügelt. b) Abte.: a) ſtottiſch. 3) abgefeint. 
raklv-rponog 2 [poet. ſp.] (zpire) 1. zurücgevandt, 
zurüc(fehrend). — 2. zum Gegenteil gewandt. 


nartv-wdlh, 7 (BY, eig.: Das entgegengefegte Singen eines 
Liedes) Widerruf. 

nahloupog, ru A ar ftachelichter Wegedorn. 

nartp-göhrog 2 lep.] (ötcg) ——S flutend, 
unſtãt brandend. 

martp-pohog 2 [poet.] = naktppöhkoe. 

rurlp-pora, 7; [ion. poet. ip.) (Zi) vn Oi und Her 
ftrömen, Gegenftrömung ; übtr. das Scnwanten. 

rarip-pong 2 [poet.] u. marfg-pnrag 2 [voet.] (dt) 

1. zurüctfteömend, — 2. wieder fließend, insb. zur Vers 
geltung flichend. 

maklp-poxdos 2 [poet.] rücwärts oder unſtät brandend, 

nart-oxıog 2 [poet.] = marivonıog. 

nadla-onrog 2 (sed) [poet. fp.] rüdwärts eilend, 

narlwdrz, awg, 7 (aus nadı-twäız, nakıv u. ioxr) [eD. 
ſp.] das Zurüdsdrängen, «Thlagen, Rückſtoß, Wiederangriff 
(von feiten des fliehenden Feindes). 

Iaadradıov, ıö 1. Urdide. 

rahrarehonae M. [ion. ip.) (marrarı) 1. als Achse 
weib baben (zva). — 2. ald Kebsweib dienen (zivi). 

naar u. lep. ſp]) nardaxtg, töoc, 7 (femitifges 
Zehnmwort?) Nebengattin, Kebsweib. 

laAd&vreov, 75 Stadt im füböftlichen Artadien zwiſchen Tegea 
umd Wegalopolis. — Cinw. 5 HaAdavrısds, dc. 

UaAd&g, ddos, 7 (v. rar, eig.: Schwingerist der Kigts ır. 
des Speeres) Beiname der Athene. 76 IImAA&BroV ons vom 
Himmel gefallene Bild der Pallas in Troja, das, als Unterpfand 
des Veftchend der Stadt verehrt, von Odyſſeus n. Diomedes eut · 
wendet wurde, weil Zroja nidt erobert werden fonnte, jolange bie 
Stadt im Befig des Pallasbildes war. Bon Zroja fol dasielbe 
nad Uthen oder Argos gefommen fein. 

Ixdayvn, 5 1. weitlihe Halbinfel der Chalfidife. Einw. u. 
ad). alımvalog 3. — 2. attifger Demos der Antiohliden 
Phgle bſalich v. Athen am Penteliton. Einw. 6 HaAinvedg. 
adj. fem. HaAınvig, ldos: a) Beiname der Athene; b) = 
IA. 

nähhzunog ? ang (= räv-Asunsg) ganz weih. 

x AA [ev. ion. boet. {p.] L Akt. ſchwi— ſchwenken, 
ſchütteln, ſchleudern, werfen (⁊i, bſd. Waften). vlav yesot 
auf den Armen wiegen. Insb.: A) (eine Saite) in Schhuine 
gungen verjegen. b) die Loſe (aAripoug) im Helnie od. im 
der Urne ſchütteln — lofen lau abs.); prägn. durch das 
Schütteln der Loſe ordnen. ce) über. erfhüttern, zittern 
machen (gp&ve), auffchreden. — II. M. 1. fich ſchwingen. 
übh. ſich beftig bewegen, fpringen, hüpfen, (v. Ritsen) 
zappeln, (vom Serzen) Mlopfen, aud zittern, ſchlottern, beben;, 
insb. anprallen, anitoßen, ſtraucheln (tivi und Ev zıvı an 
etwas), orten made Irop Ava oröa in der 
Bruft fpringt das derz ” Munde hinanf (- will ans 
der Bruft jpringen). — 2. loſen, das Los werfen. 

E. Aus rarje, Ypal, pel ſchũtteln, ſchwingen, tt. pello(?) ; 
ef. nerspitw(f): märsg, nakıev, (rain). 

F. impf. ww. r&ARov; aor. Enyaa (eo. nnda; wor. 11 
rebupl, ep. ninadcv); p/. ränyia; aor, M. em. 
Eraııs u. mailto (aud nanaköpnv?, ef. naldıswm); 
pf. M. riraina:; aor. P. Endanv. 

nErhog, & [ion. poet.) (rar) Los, 

GA⁊Oo ij. nid. 

raATöv, 7ö (nd) Speer, Wurffpieh, deren der per- 
fie Fuffoldat zwei, der Neiter einen hatte, 

rarrös 3 [poet.) (ndrrw) geidnvungen, geichleudert. 

rardven [er. boet.] 1. ftremen, anfftrenen (ti dri zw 
etwas auf etwas). — 2. beftrenen, bejpriten (ti zw etwas 
mit etwas). 

E. Aus raAövjo v. nadn Staub (aus zarIf& = tr. 
— Spreu = It. palea ftatt paleva, pulvis, 

en. 

ran-saotdara, 7 [poet.] Allberricerin. 


rauBörg — Havadıvaın — 


ran Borg, oc [poct.] (gocto) /em. allnährend, All⸗ 
näbrerin. Liyeftatien. | 

Häptoog, 5 füpliger Nebenfluß des Pencios tm weitlihen | 

rän-naxos 2 (ndyn, eig.: alle Kämpfe beftehend) a) alle 
fiegend, allgewaltig. b) = rayxpurıastig. 

ränneyas 3 u. — 2Gareboch ſehr 
prob; insb.: a) ungeheuer, fehr ſchwierig, hochwichtig; 

) Sehr laut, 
ran-neratog 2 = räppintoe. 
an · ac Aac 3 [ep. ſp.] ganz ſchwarz. 
rang 2 (uiirog) ſeht lang, lange anhaltend, ſehr 

beftig. Linmerwährend, — 
rap-uyvog 2 lpoet. ſp.] (priv, eig.: alle Monate hindurch) 
rain, opss [poet.] (ping) 1. Allnuitter. — 
2. ganze od. echte Mutter, alle, ee 
ra-neyig 2 u. mäp-uierog 2 [poet. ip.) (piyvopı) 
rän-nopog 2 [voet.] ganz unglücklich 

FAN-TAzog 2 ganz alt, uralt, 

TRAN-TEV u, dee Tan-midnv adv. gänzlich, ganz 
und gar, durchaus. od m. durchaus wicht, minumermebr, 

E. ef. räg, beffen neutr. (dor.) nävlz) in räumav ver 

doppelt erfeint; — rap-midnv wohl au näspzı, 
ran-Andet lſp. FI ſxAqooc) ade. mit der ganzen Menge, 
alle zufanımen, 

rang 2 (mindog) 1. mit der ganzen Menge. 
— 2. — räunoiug. [hieb-austeilend. \ 

rän-mingarog 2 [poet.] (4292060) reid an Schlägen, | 

rap-nolneios 2 (u. 3) ganz aͤeſtickt. Igeltend. 
nän-moitg, awg [poet.] alle Staaten betreffend, el! 

MÄN-TORD 3 (fo. and 2) a) ſehr viel, ſeht zohlreich, 
in großer Menge, dicht, vielfach. b) fehr groß, übergroß. 
räpzory eine große Strecke (adv. -d fehr viel, im höchſten 
Grade, ſehr weit), ir! waproAv fehr weit. 

ran · Xzvnoog 2 ganz ſchlecht, grundſchlecht. 

Ran-röpgnpog 2 lpoet.] ganz purpurn. 

räu-npertog 2 [voet.] (pero) a) ganz leuchtend od. 
fichtbar, h) fehr ausgezeichnet od, ehrenvoll. 

rän-npwrog 3 [ep.] allererfter. adv. mdumpwrov u. 
ränrzowra zu allererit, 

ran-Fhyog 2 [poet. jp.] alles freffend, aflverzehrend. 

ran-pars 2 [poet. ſp.] (oc, eig.: gang licht) bell- 
leuchtend, beflsftrablend od. · ſchimmernd. 

rangaeve [ep.) heil glänzen od. ftrablen, leuchten, ſchim⸗ 
mern (tivi von, mit, in etiwad). 

E. zaivo mit Intenfiorebupfifation. 

F. 3. 9. conj. prs. rapgpalvgo: ep. = rappalvg. 
ranpavan [ep] = rauyalvo. part. nanpavdovy 3 

lo] = rappaig. 

F. zappaviov, -duoa, gen. -dmveog. 
ran-geryis > [vor] (pErros) = ranpars. 
Häp-prhog, 5 Wannesname, 

*⸗u· ꝓaꝝ:og 2 [poet.] (ꝓaAeyco) beilsbrennend, »lodernd. 

man-F6pog 2 (erw, eig.: alles tragend) ehr fruchtbar; 
ber. gar einträglic, 

Uap-FoA®, 7 Landfgeft an der Süpfüfte von Neinafien 
goifsen Lokien und Rilifien. — Einw, 5 Mappuitog und 
Häpgnios. 

Häy-Z6Aos, 5 Seratlide, Sohn des doriſchen Königs Aigimios, 
Stammvater des borifchen Stammes der Pamphplen. 

ran · 6x06 2 [poet.] (Yuyn, eig.: gay beſeelt) in voller 
Lebenskraft. 

Iäv, Haävic, 5 (ndope:, It. pasco) Gott bes Waldes, der 
Sirten u. Serben, Sohn des Hermes od. Zeus, Erfinder ber 
Sirtenpfeife (Zyrinz), — adj. Mävındg 3 vaniih — von 
Ban berrührend (Tdpayog paniſcher Schrerten). 

räv-aypos 2 [ep.] (aypio) alles fangend od. umgarneud. 

Hav-adıivaaı, <& die Banathenäen, größtes Voltöfeit 
der Athener, im 3. Zahre jeder Olympiade zu Ehren ber Stadt · 
göttin Athene gegen Mitte Auguft mit Opfern, Aufjügen, Weit⸗ 
kämpfen gefeiert (of. nändog). Das Aeft foll von Erigthonios 
geftiftet, von Theſeus zur Erinnerung an die Bereinigung bes 
ganzen attifden Landes erneuert und erweitert jein. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


Iwvadmvalaös — navanioxonog 


Dav-adnvatxös 3 bei den Panathenäen gebräuchlich; 
insb. (er. Aöyog) die von Mofrates am Feite der Panathenden 
tın Sabre 399 v. Chr. gehaltene Lobrede auf Athen. 

räv-Kdirog 3 [poet.] ganz elend od. unglüdlic. 

räv-arhos 3 [ep.] (aiten) bellitrablend. 

räv-aichos 2 [ep. poct.] ganz od. beil ſchinmernd. 

IIxv-Axeıa, 7 leig.: Albeilerin) Tochter des Wiflepios. 

Uävaxtov, 75 Naflell auf der Grenze von Mitika u. Boiotien, 
nordöftlih von Oinos. 

rävearndig 2 durchaut wahr. 

räv-Anepog 2 [dor.] = zavinspog. 

näv-Anmuog 2 Br fp.] ganz tadellos, 

räv-anaAog 2 [ep.] ganz zart od. fein, ganz jugendlic. 

näv-anornos 2 81 ganz unglüdlic). 

— 2 (ep. ver ganz filbern, von gediegenem 
Silber. 

rav-Apıorog 2 [ep. poet.] durchaus der beite. 

näv-apuöveog 3 (Appovia) in allen Harmonien ftinnmend, 
ganz harmoniſch. 

räv-apxos 2 [poet.] allgebietend. 

Hav-axarot, Geſamt-⸗Achäer, Geſamt-Griechen. 

TÄN-AFHAE, ıxog lep.] ganz ohne Zugendgenoſſen, aller 
Geſpielen beraubt. 

näv-Agdırog 2 u ganz unvergänglic). 

räv-agvAAog 2 [poet.] ganz blätterlos. 

räv-amprog 2 [ep.) (özx) ganz unzeitig, einem frühen 
Tode verfallen. 

rav-BriöanAog 2 [poet.] ganz kunſtreich. 

rav-darald, ion. “N, 7, (Zuic) Vollmahl, vollftändiges 
Gaſtwmahl. 

räv-Buandeng, ou Iſp.] Acxven) ſeht biſſig. 

rav-BExpDrog 2 lpoet.] a) allbeweint, bejammernswert. 
b) tränenreid. Igend, allgewealtig, allmädtig.\ 

rav-Banärtep, opog lep. voct. ip.) (apdo) allbezwinef 
räv-Zänog 2 [dor] = navdnpog. 

Iavdägaos, 5 Areter aus Milet, Sohn des Merops, Vater der 
Hodon u. auferbem zweier anderen Züchter, die von den Harputeit 
geraubt wurden. 

Ilavöapog, 5 Sohn bei Lykaon, Flihrer der troiſchen Lytier 
aus Ieleia, betaunt burch feinen Pfeilfgup auf Menelaos; von 
Diomedes erlegt. 

näv-Betuavrog 2 [poct.] (2eipivo) aflgefürdtet. 

näv-Bervog 2 ganz ſchrectlich oo. gewaltig. 

rav-Bepaig 2 [port] (26,xopa:) ganz ſichtbar 
rav-dnnel adv. (2Aog) mit dem ganzen Bolfe ov. 
Heerbann (Aufgebot), mit ganzer Heeresmacht, mit allen 
Leuten, in Mafle, 

rav-drpnog 2 u. [ep] mav-Bipeog 2 dem ganzen 
Bolfe od. der Befamtbeit angehörend, geſamt, öffent: 
lich, allgemein; inab. dem gamen Bolke bekannt; üser. 
gemein, gewöhnlic, ordinär. mıwyxsg Allerweltebettier. 
rörıg die Stadt mit dem gefamten Bolte, 

r&v-draog 2 [poet.] (26er) ganz gerecht; — adv. rav- 
Zixmg mit vollem Recht, gan nach Gebühr, 

näv-äuätwmp, opag [poet.] = ravdandımp. 

näv-Bonedg, dwg, 5 (Birona) Gaftwirt, übte. Auf- 
bewahrer. [bewirten (zv&).\ 
rav-Borenw (Bixspar) als Wirt (alle) aufnehmen; non.) 
räv-Boxog 2 [poet.) (dixapar) alles aufnehmend, gaftlic). 
röäv-Bodid, 7 [poet.] vollfommener Rubm. 
ruv-Boyatov, zö [ip. +] (2exopa:) Wirtshaus, Herberge. 
muv-Boyang, dus, & [in. ca reden‘ Gaſtwirt. 
näav-Buprog 2 (Böpope:) [poet.] ſehr oder ſtets Hagend, 
jammerreid. 

Hxvötwv, ovoc, 5 1. Sohn des Erichthönios, König in 
Athen, Water des Erechtheus u. Buted (auch des Ibefeus?), der 
Profne u. Philomele; mach ibm hieß eine astifhe Phyle ı; IIxv- 
Blovig, i2og. — 2. fonftiger Mannesname. 

Wäv-EAinvag, si Gejamtpellenen, Bewohner von Hellas 
od. Rord⸗ Griechenland. 

mävanog, 5 = rävnjng. 

räv-enionoraog 2 [voet.] alles beobachtend, alljehend. 
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xv· nog 2 Iſp.] ganz einſam od. verödet. 
tAv·oriog 2 Ilſp.] mit dem ganzen Hauſe od. Hautſtande. 
räv-erag |voct.] (&rog) adv. das ganze Bahr bindurd. 

räv-zudnipov 2 [jp.] vollkommen glücklich 

räynynplkw (zaviyvpıs) Keitverlannnlungen od. Volks. 
feite halten, (Feſte) feiern (tt); insb. ſich zu einem Feſte 
binbegeben (&g ti). 

räynyopixög 3 (naviyopig) au einem Wolftfeite gehörig, 
feſtlich, feierlich. Asyog Feſtrede, feierliche Lobrede. üdh. 
pomphaft, pruntend, prablend. 

räv-NYDptg, sus, 7) (ndv, ayeipto Feſtverſammlung, 
long | des ganzen Volkes (sid. zu einer allgemeinen 
Feftlichkeit), oitsfet; uch. Verſammlung. 

räv-nyoptonög, 5 Iiv.] Bolfsfeftfeier, bh. Luſtbarkeiten. 

rävnyYoprorig, od, 5 lſp.] (ravnyupiko) Keftbefucher, 
Feſtgenoſſe. 

rav· nneao [m] adv. den ganzen Tag über. 

rävennipeos 3 [ev. poct.] u. mäv-inepog 2 [poet. 
ion. Sp.) (Arte) 1. a) den ganzen Tag hindurd) 
(dauernd oder tätig). newer. -ov = adv. b) den noch 
übrigen Tag (ed. den Meft des Tages) hindurch. — 2. alle 
Tage, noch heute. li- ht 

para, & (aus RYdvnpog Bohnenmonat?) boriider Monat 

nuv-deixtsıpn /em. (dirye) alles besanbernd, 

ravdnp, npos, 5 (wohl Fremdwort) Panther. 

räv-Borwvos 2 u. 3 [ip] (doivn) volltommen od. ftattlich 
Tchmanfend. 

II&v-Hong, zin. -Dong, ou, 5 Sohn des Dihrys, Anollo- 
priefter in Delphi, dann in Troja, Vater bes Eupborbos u. Polt · 
damas. 5 Haviofäng, co Sohn des Panthoos 

räv-denvog 2 [poct.] ftets klagend, klagenreich. 

rav-Hönadsv (ep. ip.] adv. (Hopöc) gan im Jorn, 

voller Wut, Lalſlverehtt, bodbeilig. | 
räv-dorog 2 [poct.] (He, eig.: von allen mit Opfern verehrt) | 
rävenög 3 paniſch (ef. TTav). 

räv-tuepog 2 [poet.] ſeht erſehnt. 

Il&v-renveov, 7ö der gemeinfame Berfammlungsort u. Bundes 
tempel aller Tonier in Nleinafien bei Mytale. a Havevex 
bad von den gefamten Iontern zu Ehren Pofeidonsd gneieierte Feſt. 

mav-voxeog 3 lep poet. ion] (wiE) die ganze Nacht 
hindurch danernd od. kütin). ; 

mavevoxtg, [dos H (vg) Nachtfeier, nächtliches Feſt. 

räv-vuxog 2 [ep. ion. poet. ſp.) — mawwiyıog- 

räv-öduprog 2 [poet.]| (öRözena:) allbeklagt. 
räv-oaenalg u. [ion] räv-ormig u. [F] n&v-oınle)i 
adv. mit dem ganzen Danfe or. Hantitande, mit der 
ganzen Familie. 

mäv-otarog 2 [iv] (sintz) mit den ganzen Hauſe. 

mäv-öAßeog 2 u. 3 [pet] u. mäv-oAßog 2 [poet.) 
ganz glücklich. 

zäv-onpatos 2 [ep.] (öngn) alltündend; bſd. Allweitinger 
(3Beus als Inhaber und Urbeber aller Oratel u. Offenbarungen), 

IIavorseös, &ug, 5 1. Siadt in Photis am Kephifos, dicht 
an der bototifgen Grenze. Einw. IIXxvoxavg. dus. — 
2. Rammeöname. 

räv-orhid, ion. i, 9 (öndev) volle Nüftung oder 
Mehr des Schwerbewaffneten (Site, Selm, Bruftvanzer, Vein- 
ſchienen, Schwert, Zange). 

räv-orAog 2 [voet.] (ördov) man od. ſchwer⸗gerüſtet, 

TAV-ÖRTNg, 09 [port] = navıöneng. Tbeauen).\ 

räv-opnog 2 [ep.] allbergemd (> nberall zum Landen f 

Häv-opnogs 5 1. Safen beim Vorgebirge Rhion in Asaja. 
— 2, Hafenftadt von Milet. — 3. Stadt an der Nordweittüfte 
Eicitiens; jegt Palermo. 

navi, 5 [poet.] Fockel (got. fün Feuer; ef. au Pavög). 

räv-oupY&w Inavsöpyss) Arevel verüben. dom im 
frommer Meile freveln. 

räv-oupynna, 75 [poet. ip] (nzvovpyion) Frrevelltat). 

räv-onpyiä, 1 (mavsdpysz) Vilt, Schlauheit, Ber 
ſchlagenheit, Tüde, Schlechtigfeit, Schurkerei, Frevel. 

räv-odpyos 2 gewandt, geſchickt, tüchtig (Ent vi zu 
etwas). Andb.: a) lütig, ſchlau, Schlantopf, Schelm, 
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Schalt, b) lim üblen Sinne) verfchmigt, durchtrieben, ver ⸗ 
fchlagen, tüciidh, räntevoll, betrügeriich, ımehrlich, boshaft ; 
Spitzoͤnbe, Schurke, 

E. Aus zav u. Epyov nad Art von Kaxodpyog gebildet; 

eig.: zu jeder Tat fühig. 

räv-öhrog 2 [ep] (öyıg) allen ſichtbar, vor aller Augen, 

rav-oxyla, ı [poct.] (sarım) = zavorile. 

wav-säinvog 2 (seiivn) vollmomdlih. Mr. (x. 
Sex) Vollmend(szeit). 

räv-onexpog 2 gang Mein, 

rÄAV-30%05 2 allweile, gar weife, gar ug. 

TaV-oTpateh, ion. -tY, 7 Befamtseeretjug, allgenteines 
Aufgebot. ravorpatız od. Z adv. — navdnpel. 

rav-ondty [ev.] und mav-ondl adv. (sem) a) mit 
aller Haft, eiligft. b) mit aller Macht, mit allem 
Eifer od. Naddrud, alle zufanmen. e) übte. ganz und gar. 

räv-onprog 2 [poet.] (bpe, eig.: aus allem Möglien zu- 
fammengefhwemmt) überreich (ttvög an etwas). 

ravıa od. navı® [dor] = navıy. 

TAVT-aYYptog, wv [poet.] nie alternd, ewig jung. 

Iavıa-ainjg, Soug, 5 Erhor in Sparta 406 v. Chr. 

Iavraxdäag, ou, 5 Flußchen in Sicilien unweit Syratus. 

ravrä-näselv) adı, — raw. 

E. &ig. alles in allem (m&sıv 2otativ). . 
ravr-apyog 2 [poet.] allgebietend; Aliherricher. 
Tavrayd ı. navraxT adı. (ravey) 1.2) allenthalben, 

überall, an allen Orten, in allen Teilen, auf allen Zeiten 
(mit gen,, B. 100 "EAAnonövrou). & rn. die Schäße 
der ganzen Erde. b) überalihin, nach allen Seiten o». 
Richtumgen (auch mit gen., B. the ynch. — 2. übte. auf 
jede Art und Weife, anf alle Fälle, in jeder Beziebumg, 
bei jedem Anlaß, in allem, gänglich, durchaus, überhaupt. 

RAVTANs-IEV adv. (navrayz) 1. 2) von allen Seiten 
od. Orten (Stellen) her, ringöber (au mit gen., zB. n. od 
ooparog). b) allenthalben — 2. in allen Beziehungen. 

naveagö-d [in] ade. = mavıayod. 

raveayat [poet. ip.) u. mavraxöce adv. (ravray?) 
noch allen Seiten od. Orten bin, überallhin. 

TAVTAXOD adv. = navrayl. 

TaV-Tehig 2 (Teidim, eig.: ganz vollendet) vollkommen, 
völfig, vollitändig, voll, unbejchräuft; übtr. hochheilig, hoch · 
geehrt. — adv. navreiög (ton. -&g) gänzlich, ganz und 
nor, durchaus, durch überbaupt. [itebend. 

räav-reyvog 2 [poet.| (xcxvn ſich auf alle Nünfte vers 

rAveg 1. RAvYTY adv. (Anfrumentalis v. näg) = navrayl. 

Havrınarmg, 09, 5 Rebenfluß des Boryſthenes in Sarmatien. 

rav-tinog 2 [poet. ſp.] (Tan) a) allgeebrt. b) ehtenvoll. 

mav-TArtmv, dor. mavrAdpeomy 2 [poet.] gan; une 
alüctlich od. elend. 

Ravro-Yhpmgs wv, gen. w [poet.] (yMpus, eis.: alles 
alt machend) allbewältigend. Den 

navroßundg 3 = navıotog. (ef. Addo-Bardg u. Ro- 

mävro-dev (ip. -He) ade. (näg) = navrayüihev. 
ravro-»rijpäz [voet.] (dpa) alles erjagend od. erfaflend. 
navıolog 3 Tneı) alterlei, von allerlei Art, maunigfacı, 
monminfeltig, mancherlei, veridyiedenlartig), buntgemiſcht, 
jedes Stammes und Standes. muvrsiog ylyvonaı oder 
etjad ich nehme alle möglichen Geftalten an, biete alle Mittel 
auf, rate dringend, verfuche alles (Mögliche); and: ich bin 
außer mir (mit part. od. inf.). navrotoı Eydvovıo Zedi- 
psvor fie boten alles mit Bitten auf. — adv. navroiwg 
auf manmigfade oder alle mögliche Weite, auf jede Art 
und Weiſe, mit allen Truppen, Kmäctig.\ 

RAVTO-RpATwp, opas [poet. ip. +] Allberricer; allej 

navro-ariseng, ou, 5 [ip] Schöpfer der Welt, 

rav-Torog 2 [poct. ſp.] = navröroinsg. 
navro-nöpog 2 [poet.] allgewandt, überall Rat wiſſend. 

———— dor. ·ac. ou [poet.] (Sqꝛc) alliebend; All 
chauet. 

navro-nehitov, 76 (moAdo) Zrödelbude, Warenlager. 

NAYTo-pextng, ou [poet.] (#Efw, eig.: alles tuend) Der» 
wegen, dreift, 


näavroos — nap& = 


rävroos (nd) adv. = navıayöoe. 
ravrore |[iv. +) adv. (n&z) allemal, immer. 
ravyrö-toinag 2 [poct.] (töAga) alles wagend, tollkühn, 


mavtonpyög 2 be: == Ravodpyog. 

rav-rpöpog 2 [poet.) (zeige) allnührend. 

rRAvtDg 1. rAvD ade.: a) auf alle op. allerlei Weife, 
ganz, gänzlich, völlig, im volliten Make, ganz und gar, 
unbedingt, durchaus, jedenfalls, auf alle fälle, ermitlich, 
überhaupt, gar Sehr, höchſt, erit recht. xai mavo gar 
fehr, noch fo jehr, ganz. rävrmg od u. obbiv mavrong 
durchaus nicht, auf feine Weiſe, feinesivegs. od navrwgs 
«) micht im jeder Hinſicht, micht eben, wicht ſehr, nicht 
fonderlich, faum; B) durchaus nicht, gar nicht, keineswegs 
(= od rdw m). ob rävu mpög zıve nicht ganz nahe 
bei, in ziemlicher Entfernung von jm. b) (in Antworten) 
gewiß, ich, ohne Zweifel, jawohl, jedenfalls, ſeht 
‚gern, allerdings, freilich (verftärtt mdvu peiv obv u. xal 


räw yes). €) 6 ravo der berühmtefte, allberühmte, 
ansgezeichnetfte, amgefehenite. 5 ndvu Uepıxing der 
große Peritles. Lore). 


E. rävo wohl aus adv (= näv) und Partikel » (e/.J 
Havdaciolıg, 5 epifdjer Dichter aus Halitarnaß oder 
Samos (um 470 v. Chr.), Oheim derodots, vom Tgrannen Lygbamls 


bingerichtet. 
räv-undpratog 3 [ep. ip.) alleroberfter, ganz zu oberit. 
näv-borarog 3 [ep. poet.] allerlegter, ganz zuleßt. adv. 
Ravbgtarov leptenmal. 
räv-wAedpld, ion. «In, 7 (ZiRedpog) völliger Unter- 
gang. ade. -ig mit Mann und Maus, 
räv-bAsdp05 2 [ion. poet. fp.] u. mAv-bAng 2 [poet.] 
(Ersdpog, EAAupu) 1. pass. ganz vernichtet ob. ver, 
dorben; über. grundjchlecht, verrucht — 2. akt. allver- 
derbend. xaxsv umrettbares Verderben. 
mr&opat M. [meift poet.) erwerben; insb. kaufen; p/. befiben, 
E. Yıkwä ſchwellen, ftart ge Gewalt über ehw. haben 
(ef. xvato, vdpog, näg), wahrfgeinlih verfämolgen mit 
Ypä, ps beihüpen, hüten, jr. päti er Ichüßt, bütet 
- it. päscere; fr. pätram Behälter, Gefäß — got. 
fodr Schwertſcheide = nid. Autterol; get. ſodjan 
ernähren = a/pp. fuattan — nihd. füttern; it. pa- 
bulum, panis — n/bd. Futter, Iu Ypfi, pö gehören 
wohl narip, mardonar, und, Sp-malopa: (fdwer- 
Rh Kordfope: u. dyando), nöpe, mov, Toyımv, 
nöag. 
F. /ut. räsonut, fur. III neräoopnar; aor. endcdunv; 
pf. reräpar. cf. dagegen rarsopat. 
MARKT, int. des Schmerzes od. Erftaunens (lt. papae): wehe! 
ba! an! poßtaufend! 
nanrake [ep.) — Papa od. Vater nennen (tıvä). 
rärnas, ov, & [ep] Papa, Vaterchen. 
E. £al- und Roferwort — It. päpa: ranndlo, nännog. 
nannog, 5 (ninnag) Großvater. 
RARTDOS 3 (närnog) großwäterlic. 
ränrpad, axog, 5 ein Sumwffiich (Her. 5, 10). 
rantalven [ep. poet. ip.) blifen. 2ervöv Ichredliche Blicke 
ums ſich werfen. Inab. mach etw. bliden (npög ze), ſich um: 
ichanen od. umfchen, fuchend umherblicken, umberjpäben 
(zevak nach jem — mit den Augen fuchen, zar& 2öpov im 
Danfe, Av& nadlov), anſtarren, (siow rivög) hineinſehen; 
Aber. ſich vorſehen (mit ar). 
E. ef. jtr. cakg fehen, cäksan Ange. 
randgog, 5, 4 [ip] (ägnstits) 1. Papyrosftaude. — 
2. a) Schreibpapter. b) Band, Tau. 
r&p [ev. poet.) vor RKonionanten = napd (Apotope). 
rap% 1. ado.: a) danchen, dabei, daran. b) vorbei, — 
1. prp.: 1.mit gen.: a) (cäumt.) neben ... weg, aus der 
Nähe weg, von ... her, 18. gasyavav dpiscdz: napd 
unpod, delv napa Bamnıkdug, Ayyeila Inc nupk 
ob onrpdrou, Apylpıov Aufelv napk av roreplov, 
ol rap& Tleps@v äyyeror; poet. aud auf die Frage „woT" 
(38. Soph. Ant. 96). b) (übtr.) von feiten, von, u. ab (zur 
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Bezeichnung bed Urheberd ober der Bermittelung und beim Paifio, 
insb. bei den Verben des Empfangens, Erlangens, GCriahrens, 
Forderns, Bebens u. ä.), 58. Axoleıy napk zv mpäspenv, 
pnayibävev mapı ov driotaudvmv, alteiv ıı napd 
⁊woc, TV Apyıvy Aupidvev napk od abeigch, 
Böpa räıneraı nupi av Onialov, napk ndveov 
öpoisystzaı, ra map’ buav Asyönevu, ca mapk Toy 
rorspiov anayyakhivın, 5 rap bniv Appoarig 
der von euch geiandte Harmoſt, % rap& Tüv Heavy 
sdvore das von den Göttern bewiejene Woblvollen. ol 
rapd zevog die Befandten, Boten, Leute j-d; <& napd 
zıvsg je Geſchenke, Gaben, Meldungen, Aufträge, Befchle, 
Vorjchläge, Rorderungen, Anfichten, Antıvort, Wille. 2:2 övau 
rap" dauzch von ſich oder and feinen eigenen Mitteln 
ben. rapd Tıvog Adyey in j-d Namen reden. — 
2. mit dat.: neben, bei, zur Seite, in der Nähe, in 
der Umgebung, im Haufe, in Gegenwart (faft mer bei Perf.), 
V. nap& sD Buctkei alva, valeıy mapk Ipedup, 
Pyjpioc Narbe napk punariipc, nap& rolg "Alıvaloıg 
vonoc iv, ol rap" Iulv apıral, za napk& Yaddıry 
xwpia, nap' öybars norapod. ol napd zıvı j-# Yeute 
od. Umgebung; 7& rap& tiv: die Buftände bei j-m, j-# 
Berhälmifie, Umitände, Cage, Güter u. &. Sb. aud: «) in 
geiftiger Beziefung — mac) j-$ Urteil od. Anficht, 58. dDau- 
haotög napa näcı vonikerar, 7 napk zoig Avdpumorg 
abdofle, map’ dot nad) meiner Anficht, napk Aupelıp 
xpırh dor dem Nichterftuhl des Dareios; 8) = im Befite j-#, 
;B. 7 map’ qutv Buvapıg. — B. mit @cc.: 3) (räumt) 
«) neben ... bin, an... hin, längs, entlang, zB. mAstv 
rap& yiv, yebyav nap& Töv noranöv, EN map& 
Hva durdoong, aphvn Av rapk iv Sdöv. B) (bei 
Angabe eines Ziele) neben, in die Nähe, zu ... hin, 
mach ... hin (dfd. bei dem Werben „geben, kommen, feiden, 
führen”), 58. Adety rn. Töv otparnyöv, idvaı m. Mavi- 
Auov oder m. vlag 'Ayalv, ds Hrövoug Ike rap’ 
"Aixlvoov, cobra BE Boupl nap' önpaddv, Eorıoav 
map& Kidapyov ob. m. zöv Bmpöv. bb) (seitt.) während, 
im Verlaufe, in, bei, 38. rap& öv möispov, m. navi 
zöv ypövov, rn. iv Ensivou Apyiv, mapik moröv beim 
Trinfen, rap’ Ündpav im Yanfe eincs Tages od. Tag für 
Tag, map’ Apap Ypspa Tag um Tag; nap' dvauıöv 
“el jahraus jahren. Bisw. auch = unmittelbar nach. 
€) übtr.: «) meben ... vorbei, über ... hinaus — gegen, 
wiber, praeter, 59. noslv nap& tobg vwönoug ober m. 
zobg Spnoug, n. rd Zinaov, n. Zövapıy über Vermögen, 
map’ dinida, Rn. gb, napk Yvayıny wider Erwarten 
oder wider beſſere Einficht. 5) im Bergteich mit, vor, 
mehr, als, ;8. zod Yavdron naruppovalv nupa viv 
Zigav, ol ävlpuna n. ra Aida Ina Gomep deol 
Brozsuouor, Keıpwv peilov m. iv aalbesınautav 
üpav, äym rap& radız Fa ydya y) in einem 
Abjtande, mit eimem Interfchiede von, B. nup%k 
Toosörov yıyvacze in einem jo groben Abitande urteile 
ich (- fo ſeht weicht mein Urteil ab). dvianoav ol 
Kepaupalsı nap& nord um viel ob. bei weitem. up” 
obBdv alvar. (od. ridesher, moetoiher) nichts gelten (od. 
für nichts adıten). up’ EAlyov und rapk pimpöv in 
feinem Abftande, um ein Kleines, mit wenig Uuterſchied, 
beinahe, kaum. x. öAlyov Tyetodar für unbedeutend 
adıten. 3) wegen, bermöge, 5%. napk iv daurob 
üpilsav fidnzev, bidınzos nbEnta mapk nv 
Tnsrdpav Apdie:av mapd Todes Desiboen. map" 
&v xal 230 wegen einer oder zweier Urſachen. rap& 
&va ch2äv yiyvaraı auf einen einzigen konmu es wicht am. 
E. Str. puräs vor, vorn, paräs fern, jeufeits; got. falır, 
faüra entlang, vor, vorm; u. por- u. pro, a’. fora, 
n/bo. vor, got. fairra = alhd. fürro — hd fertt, vorn, 
Die Sippe gehört wahrſcheinlich zu Vper (f. relpw): 
räpog, rdpalv). 
F. @v. zapat, ep. poet. näp. — rapa (Anaſtrophe): 
«) bei Rasftellung, 38. yapppclo räpu; f) — rdp- 
801 oder nApaııı. 
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rapaßaltvo — napaßoiehonas — 
napa-Brevo 1. dauebengehen, j-m zur Seite treten. 
mappehadg rev neben j-m (auf dem Wagen) ftehend. Ins, 
&x zıvog don etw. abweichen, etw. im Stiche laffen. — 
2. an etwas vorbeigehen (ri, au rıva). Über. a) etiuns 
übertreten od. überjcreiten, verlegen, ſich gegen etwas ber» 
gehen, einer Sache zumiderhandeln, an j-m jündigen (zt 
ob. ⁊xvci, zB. tobg vönoug, Dlanv, desv rıva). P. übers 
treten werden, nicht gehalten werden. napzßarvondvov (abs. 
gen.) da Übertretungen ftattianden. b) übergehen, außer 
acht laffen, überjehen, vernachläffigen, von etw. abtonmen (xt). 

. part, pf. rupßejaug ep. = rapuiehrndg. 

rapi- 35 [fp.] der batchiſchen Wut abe, 
Napa IL. Akt. 1. troms.: a) etwas neben etwas 
hinwerfen = hinlegen ob. hinftellen, j-m ehv. vorwerfen 


od. vorfepen (Tvi Ti, zB. Tieren Futtet, Menihen Spetfe). | 


vabg eis ri Schiffe nach einem Orte überfegen. Insb. 
(wrv waparrıv, To Öpikaipe u. a.) ſeitwärts drehen 
od. wenden, auch feit binrichten. Ubtr. beifeite werfen (xt). 
b) daneben od. am die Seite jtellen (P. neben etw. liegen, 
zevi), nebeneinanderhalten; insb. etiv. mit chv. vergfei 
It zen, mpög od. mapd ze); übte. vergelten (rt Tv. etw. 
mit etw.). €) ehw. bei j-m miederlegen od. depomieren, j-m 
etw. übergeben od. anvertrauen (tivi z.); ädp. überliefern, 
bingeben, preisgeben (tl alg zı etw. zu etw.); insb. etwas 
m Pfande feßen. — 2. intr. fid) nähern, nahekommen, 
ranfabren, (u Schiffe) überfegen (stg u). — II. M 
1. a) neben fich hinwerfen od, hinlegen (tl). b) (einen Kahn, 
ein Shi) anlegen. yv Axzrov das Nettungsboot neben 
dem Striegsichiff in die See fahren laffen. ©) ſich gegenſeitig 
etw. anvertrauen (wi, 38. 7% zixva), di) (beim Würfelfpiel) 
dagegen, daran, ein-fesen, aufs Spiel fegen, risfieren ; 
indb, übte., 3®. puxrv fein Leben wagen, vöv xiv2uvov 
die Gefahr wagen, ſich der Gefahr ausfepen. üsh. gefährden, 
in Gefahr bringen, bloßitellen, preisgeben, bingeben (ti 
u. tıva). — 2. 8) ſich Dagegen Ban = wetteifern, fich 
vergleichen few; mit j-m od. in etw.). b) trans. vergleichen 
(st zn = Akt). — 3. a) bintanfehen, unbeachtet laffen 
(*D; aus läffig bedienen. h) hintergeben, tänfchen (tive). 
rapa-Bante [ip.] dabei zugleich Färben. 
nap&-Saatg, sus, Hi [I] (mapadzivo) 1. ſſp. +) Über 
tretung, Vergeben. 2. das Vorwärts-, Aussfchreiten, 
Gehberſuch. — 3. Abſchweifung ineb. Parabaſe ein Ein · 
ſchiebſel in ber alten Kombdie, worin der Dichter, von ber Hand · 
lung abfweifend und das Spiel unterbrechend, durch den Mund 
des Chores zum Publikum redet, 
mupa- Bram [ep.) ald Wogenkümpfer (rapaärng) neben 
m stehen, enfämpfer fein, 
napa-Barew [ip] neben j-m auf dem Magen fteben. 
napa-Bhrng, cv, 5 (napasaivm, eig.: ber neben bem 
Wagenlenter auf dem Wagen Etehende) 1. Wagenfünpfer. 
— 2. Übertreter, Frevler. 
Rapa-ärıg, dog, em. [but] (napapetveo) neben den 
Schnittern (als Ährenteferin) bergehend. Tlesbar. | 
napa-iarög 3 [poet.] (napaßatveo) zu übertreten, ver) 
rap%-Peagonme M. [fv. +) Gewalt amvenden, inas.: 
a) etw. (x) verdrehen. — b) j-m mit Bitten anliegen (va). 
RAA-BARTTEVn daneben hervor-iproffen oder «wachen. 
naga-Prhenv [ep] ade. (napudarı, eig.: feitwärts 
treffend) mit einem Geitenhiebe, ftichelnd. 
napa- Anna, 75 (napusdrrm) Scußbefleidung oder 
Schußdere um das Merbed Schiffe, zum Schude genen ben 
Eindlie und Angriff der [pergleichbar. ) 
TAPR-BINTdog u. es (mapaparro) zu vergleichen, 
rar Ahorn [ep.] zur Seite gehen; übte. helfen (tivi). 
Nur pf. rappinäiwee. 
nun , nos [er. ſp.] (BAtrw) feitwärts (d.h. 
ichen) blickend (öpdarpe mit beiden Augen). 
napa-Bonden a) zu Hilfe fommen oder berbeieilen, 
unterftugen (twvi). b) Gegenbilfe leiften. 
rapa-Borsbona: M. [}] (napaßorog; Rapa- 
Bardspar) aufs Spiel fepen (tıvi etwas, eig.: ſich mit 
etwas in Gefahr begeben). 





— — — mapiye 
TARA, 7 — * 1. Rebeueinauderſtellung; 
insb. 54 Gleichnisrede, Parabel, Beiſpiel, Ab⸗ 
bild; b) Dentſpruch, Sprichwott. — 2. Iſp. F] des Daranfepen. 
rup&-RoAng 2 2 (mapafirrn) 1. leig.: aufs Spiel jepend) 
a) tolltühn, verwegen. b) gewagt, mißlich, gefahr- 
lich. — 2. (eig.: daneben werſend) rapaloha Kapronstiv 
ſich mit ſcherzhaften Seitenhieben necken. 
TUE“ onAsbona M. [+] ſchlecht forgen (evil für etm.). 
rupa-aipeog 2 [poet. ip.) (Bupdg) neben oder an dem 


Altare (befindlic) oder ——— 
nap-aryarld, Meldin gung, Betaumt 
hlsniitteilimg von Mann zu 


machung, Kunde. Insb.: a) 
Mann, Befehl, Gebot od. Verbot, Kommando. Ans or. 
&% r. infolge eines Befehls, auf Befehl. b) [fp. +] Lehre, 
Unterricht, Unterweiſung. ©) Bewerbung um ein Amt. 
rAp-aYYEhhe 1. vom einem zum andern melden; übt. 
melden, befammt machen, ', verfünden (loflen), 
mitteilen, jagen laffen, proflamieren Iafen, einen Aufruf 
erlaffen (ft, river, mit inf., ce. ec. inf., önwg). Imsb.: 
a) 15 vn die Lofung od. Parole ausgeben. b) aAdı- 
Aoıg miteinander verabreden. €) ſich um etw. bewerben, 
als Bewerber auftreten (Tl ob. elg zı). — 2. zu ehs 
ammeifen, die Weifung geben, anffordern, aufbieten, er- 
mahnen, etw. auftragen, anordnen, befehlen, den Befehl 
erteilen (ri, zıvi zı, mit inf, acc. c. inf., ömwg). (int 
*& einve) einladen. Insb. (vom Feldgerren u. Offisieren): 
a) den Befehl erteilen. eis 7& önia zu den Maffen 
rufen. ö mupayyeAdöpevov (gegebener) Befehl, Au— 
orduung, Aufforderumg, Kommando. bb) die Lieferung od. 
Veihaffung von etwas (Tl, z®. mapaoneuiv olzou, & 
arte) anbefehlen oder auferlegen. 
rapa-yaden [jp.] daneben Loften laſſen od. mitteilen (eins 
flößen, zıvd& Tevog j-n ober jan won etw.). M. dabei foften 
(tiuög). ee 
Tap-ayyalyıa, ıö u. nap-ayyakarg, suwc, 1 = 
ren u. [ion. fp.] - ing M. 1. dabei 
ein, zugegen, gegenwärtig, anweſend fein, beiwohnen, 
an etw, teilnehmen (zwi j-m od. bei j-m, zıvi ob. Ev mim 
bei etw.). — 2. herans, berbei-, Dazu-kommen, zu j-n od. 
auf etw, ftohen, asp. hinkommen, anfommen, eintreffen, 
ſich einftellen, ſich einfinden, erfcheimen (tivi op. eig, 
mpög tiv j-m od. zu, bei j-m; Tıvl od, ic, Eml Ti auf 


od. zu etw). Inäb.: &) zu Hilfe kommen, beiftchen, zu j-m 
fteben, j-m beifen (zwi). b) eindlich) angreifen. c) j-m 
zu teil werden. 


mapa-yıyvoboaw falfc oder ungerecht urteilen oder ent · 
ſcheiden, einen ungerechten Ausſpruch tun (mspi Tivog über 
etwas, bredp Tıvog binfichtlich etwas, zu Gumiten j-8). 

nap-aymährop, <ö [poet.] (ayxaın) Umarnumg 

rap-ayawvikopar [jp.] M (äyxöv) mit dem Ellbogen 
wegitohen. 

nap-&yopos 2 (der. = naphiyopog) zuredend, Tröfter(in). 

RAPR-Yp&pw daneben, dazuefchreiben, ſchriftlich hinzu ⸗ 
fügen. ol Rapaysypanndvor vonor die (im einer Alage- 
forift) citierten und ſchriftlich beigefügten Geſetze 

napa-yonvso [ion. jp.] (eig.: daneben enthüllen) offen» 
baren, offen darlegen, 

nap-ayw I.trans. 1.2) daneben od. feitwärts vorbei», 
vorüber-führen, daran entlang-führen od. sienten, ab» 
leiten, zur Seite ſchieben zen; u.) b) herbeiführen, 
vorführen, vortreten laffen, hinführen, hineins, einführen, 
geleiten, zu ſich kommen taffen. Ineb. «) auf die Rühne 
bringen, öffentlich auftreten laffen. A) (mititär.) in die 
Front aufführen od. rücen laffen, (jeitwärts) aufmarſchieren 
od. vorbeidefilieren laffen (alg , #8. alg Ta nAdyız nach 
den Flanken). map’ donida m. hv dvmporiav drmi 
garayyos die Enomotie links aufmarſchieren laſſen in 
Schlachtſtellung €) übtr.: a) von ein Wort ableiten, 
EB) aufichieben, verichleppen, hin ziehen, binhalten (xt, ;8. 
zöv xpövov, auch tıvd). danröv Ev rm fih an etw. 
ergößen. — 2. (feitwärts) hren, ahlenten, ab- 
wenden (zÜ u. zıya). Üstr.: a) abändern, verändern, 


rapaYuyi— nupadöouut 


verdreben, verfälfchen (xch. TH Svöparı mit einem Wort 
ipiel. h) vom rechten Wege abführen, falich führen, irre- 
führen, verführen, verloren, tänfchen, betören, berücken 
(tivi Teva jem durch etw., sig Te zu etw, mit inf). (mhv 
äväyanv) unmertlich (vorübergeben) machen. — II. intr. 
1. a) vorüber», worbei-gehen od. «ziehen. h) hingehen, fich 
begeben, marſchieren. — 2. wei en, weiterziehen; 
Aber, vergehen, umtergehen, ein Ende nehmen. 

nap-ayeydi, 3. das Vorbeifahren; insb. Fahrt am der 
Küfte bin. — 2. Abweichung, Ablentung; insb.: a) (T@v 
zorav) fchräge gerãuſchloſe Ruderführung. b) mundart- 
liche Verſchie denheit. — 3. a) Beeinfluflung. b) Irre 
führung, Tänfchung, Kunſtgriff. zıvog von etw..l 
oe 2 [ip.] (rapayo) abgeleitet (tivög u. En] 
* I A [ep.] neben od. bei j-m fehlafen (tivi). 

. aor. II naptdpatov wm. = -Edapdov (Metathefis). 

nap&-Beryua, 75 (napadsixvon:) Beifpiel, Borbifd, 
Mujter(bild) (tivög von, für etwas; Tivi für jen), dm 
rapadeiypurog beifpieleweife, zum Beiſpiel. Insb.: 
a) Modell der Künftler. b) warnendes or. abſchreckendes 
Beifpiel, Ereimpel, Mahnung (rm. yiyvesdat zın). c) Be 
weis, Beleg. 
rapa-ästynariko [ip. }] an den Pranger ftellen. 
napa-Beiavöpe 1. (daneben) vorzeigen od. jehen laflen; 
inss. (als Beifpiel) bins oder auf-ftellen. — 2. zumeifen, 
ans, übersweilen (vi ze). [Bart; + eo 
mapabersog, 5 (verfiihes Bort) Tiergarten, Luſtgarten, 
napa-Öiyopar, ion, -Zixonae M.: a) annehmen, 
hinnehmen, empfangen, befonmien, erhalten (2 etw., tıvög 
von j-m). b) anfnehmen (tv& etz z.); Bid. (neiftig) in 
ſich aufnehmen, auffalen. Insb. a) übernehmen, auf 
ſich nehmen (ri, 38. päyxıv). b) beifällig ammehmen, 
billigen, genehmigen. c) ablöfen (ti oder va). 
rapa-Bin Im ſeitwarts anbinden oder befeftigen. 
rapa-öndden [ip] nebenbei offenbaren oder anzeigen. 
rapa-Bratpeßh, 9 [+] ummüge Beichäftigung. 
Rap&-Bidwp 1. hingeben, übergeben, überliefern, ab⸗ 
liefern, ausliefern, überantworten (ti od. zıvd, Ti tivi ob. 
sig rıyz etwas jem; EG Ti ober Eni Tevi zu etwas ober mit 
inf., ib. j-n dem Richter ob. dem Berichte zur Aburteilung, ins 
Gefängnis, zur Hinrichtung). pörpep yAv_ vi richtig vers 
meſſen übergeben. ı& ömia die Waffen ftreden. > 
odvbrjea die Barole geben od. austeilen, weitergeben. virnv 
ri m den Sieg verſchaffen. daursv fich ergeben (iv 
Yrhadar 5, r Bourerzr ſich j-m anf Gnade und Ungnade 
ergeben). Insb.: a) hinterlafien od. überlaſſen (zwi 
zı, bb. afpeoiv vi). b) anvertrauen; ish. mitteilen, 
lehren. €) in j-# Gewalt geben, preiögeben, verraten, 
bloäftellen (rl od. zıva). di) (Werte, Lehren u. a.) weiter 
geben, weiterverbreiten, fortpflanzen, mitteilen, er» 
zäblen. — 2, übte. zugeben, zugeiteben, erlauben, ge 
währen, geſtatten (tt, zıvi zı, mit inf). 
mupa-Bokog 2 (BöEa, eig.: wider Erwarten) unerwartet: 
a) unglaublich, unbegreiflic, wunderbar, außerordentlich. 
b) befrenidlich, auffällig, wunderli, fonderbar. +3 -ov 
Seltenheit, Ausnahme, dx Tod od. 4% 15 m. üiberrafcht. 
rapa-Böoruos 2 [iv.) (mapudizope) überliefert. 
maph-Boriz, awg, 7 (rapadlion.) 1. a) Übergabe, 
Auslieferung: b) Vererbung. — 2. Überliefernng, über 
fieferte Lehre, mimdliche Belehrung; bſd. Tradition. 
napa-Borög 3 (napudiiopn:) lehrbar. 
rapa-Boyy, A [poet. ſp.] a) Auf, Annahme. b) Brauch. 
napa-Bpadderv |ep.] |. napadaptave. 
wapa-Öpansınv |. naparpiym. 
—— fep.] dienſtwillig verrichten (c zen). 

. 3. pl. pre. napadpibwor ep. = mapabaler. 
RR9R-BponY, 7 [iv] das Durch laufen, »zieben, wandern. 
RapR-Zuvaszedem neben j-m berricen, Mitregent oder 

Bafall fein. 
rapa-Ehonae M. a) vorbeisfchlüpfen, -ſchleichen. b) beran« 
Meise: übte. ſich einfchleichen (sig tt.) 
. aor. U nupädiv, inf. napabünevaı ep. = -Düvan. 


rapadwosin — napaltıog 


rapa-dwostw (Defideratioum von napxdldonı) übergeben 
(oder abtreten) wollen. 

nap-astdon [ep.] vorfingen (zivi). 

rap-aelpew [poet.] daneben erheben; übte. verfehren. P.[ep.] 
zur Seite herabfinten. (aor. P. rap-niptnv.) 

napa- Ends [F] zum Naceifern oder zur Eiferfucht, 
um Born reizen. 

napa-Lovvöpe (an der Seite) angürten, umbinden. 
napa-darasctdiog 2 u. TRpR-Harikostog, neusatt, 
“Treog 2 (u. 3) am Meere gelegen od. wohnend. 7 
-1& (v7) Riitenland. erg | 

napa-dahrem [poet.] erwärmen; übte. tröften, bes 
nupa-Iapadvo, neatt. -Darppdvm ermutigen, Mut 
zufprehen (Tv, mit in/.; oder part. mit dig). 
RRPK-DERYw [poet.) befänftigen, verföhnen, 
— eg, lſp. ] das Vorfepen; tontr, vorgeſehtes 


n3pR-dEw 1. nebenher, vorüber, vorbei⸗ laufen oder 
“eilen (tev& an jem); insb. an der Front binfprengen. — 
2. im Lauf zuvorfommen, überholen (tv). — 8. herzu ⸗ 
laufen, (feinblih) angreifen. 
rapa-dewpsw daneben betrachten: a) vergleichen (Ti ob. 
zwi npög meva jen mit jem), b) (im üblen Sinne) ber» 
achten, vernachläffigen (ri). 
RAP [in.] weßen, ſchärfen (Ti zıvı etw. an etw.); 
übtr.: a) anreizen, ernumtern; h) füchtig zu etw. machen, 
rapie 7, ion. | = napanaradian. 
mapat ev. poet.) = map (ef. Zul). 
ne u. Parrig [ep. but] = napußdıng, tig. 
rapul-Borog 2 [poet.]| = napiporag. 
rap- addon [poet.] Daneben vorbeifahren. 
rap-alvasız, sog, 7 Zuſpruch, Grm Wars 
mg, Ermahnung, Rat, Lehre, Vorfchrift (tevög 4 od. zu, 
für etwas). rapalvesıy noeh = nupavalv. 
Tap-Kevdo zureben, ermuntern, aufmuntern, (er)mmabnen, 
Ermahmmgen an j⸗n richten, auffordern, anempfeblen, 
warnen, raten, lehren (tivi jem od. jen, ze m. mepl zivog 
od. mit in/.). oA: rn. ernitlic, dringend; tordds dazu 
raten, folgende Anſprache halten. 
rapar-nenidyot, iv 1. napanside, 
nap-alpestg, swc, 7 Wegnahme, Gntziehung; insb. 
Verringerung (Tivög). 
rap-apdon I. Akt. 1. wegnehmen, entziehen (1 
zıvog); insb, verringern, verkleinern (tivög ein Stikt von 
etw.). — 2. bejeitigen, aufheben, umftürzen, außer Wirk 
famfeit jeten (st, 38. vöpoug). — IL. M. für ſich ab- 
nehmen od. wegnehmen, an fich reihen; üsp. entreihen (Tl 
etw., TE Tivog j-m etw.); ineb. abwendig machen (zivös ⁊ꝛ 
j-m etwas), 
rap-alpnna, 75 (napurpeo, eig.: am Inde angemebtes 
Salband, das der Schneider wegnimmt) Zeugſtreifen, Schlinge. 
Rap-arahAvanae M. nebenbeibemerten, unter der Hand 
vernehmen (tevög). 
nap-alarog 2 nd (xtox) umbeildrohend. 
rap-Atasen ep. ſp.] vorbeiftürmen (sv an j-m). 
Hapxırasyvof, ol räuberifcher Stamm in ben @renpgebirgen 
zwiſchen Redien und Verfien. 
rap-artdonae M. 1. a) ſich ausbitten, fich erbitten, 
fordern; udb. bittem (Tl etw. od, um etm., zivd in, Tivög 
don j-m, zıvd ti ob. mit in/.). Imeb.: x) Iſp. +] mm Ent- 
ſchuldigung bitten; 5) entfchuldigen; 7) ſich die Erlaubnis 
erbitten, etw. durch Bitten erreichen. h) durch Bitten bes 
ſchwichtigen, ver ſoͤhnen, befänftigen (ziva). ec) Für⸗ 
ſprache einlegen (z1v& bei j-m, napt zivog für u). di) jean 
losbitten oo. jtraffrei machen (zuva® tıvog j-m von etw.). --- 
2. a) etw. durch Bitten ablehnen od, abzuwenden ſuchen, fich 
verbitten, zurückweiſen, abſchlagen. »b) vermeiden, ver: 
ichmäben, e-r Sache fich entziehen od. ausweichen (ti x. zıva). 
Tap-MeTNTtg, sog, Y, A) das Posbitten, Fürbitte. b) Ab⸗ 
bitte, Bitte um Berieinung, Entſchuldigung, Rechtfertigung. 
map-mereog 2 (u. 3) [meift poet. fp.] mitichuldig; bp. — 
alzıog. 


Ta pANEVog — napanvähvengts 


rapm-zhnevog [ep.] |. mapdpnpi. 
napul-Paotg, sms, lep. ] a) das Zureden, Ermunterung. 
b) Verführung. 
TUpat-ppovem [poet.] — rapappovim. 
Trap-wtwpdonze [ion jp.] P. an der Seite herabhangen, 
napa-nißiake [ew.] |. napaxuradarın. 
nupa-nadekonae M (+ P.) fi daneben — nieder · 
ſeßen, danebenſißen; inss. (mühig) dabeifigen 
TEAM at = rapanatilopur. 
napamadedpdn [jp.] neben jan (vi) aufftellen. 
nupx-nadiw u. M. -tKopae 1. trans. daneben nieder- 
feen od. ſihen laffen (vd u. ⁊i). — 2. intr. = rapa- 
vaydlopar. 
napa-“uhnpe [poet. fp.] an der Seite herabfinten laſſen. 
TAa-RahesTnpe daneben od. zur Seite binftellen, neben 
einander einjepen, beigefellei. 
RAPE-Ralonat [ion. fp.] P. danebenbremmen. 
rapä-napog 2 unzeitig, der Bahreszeit nicht entfprecend ; 
über, ungebübrlich. 
napa-nardn berzus, Herbeisenfen; übp. rufen (laffen, 
vd). Ineb. a) zu Hilfe rufen, berufen; app. anrufen, 
aufrufen. b) zurufen (tıvi ze); inss. auffordern, (cr) 
mabnen, ermuntern, zuteden, amtreiben, bitten (tiv 
in; eig, ml, npög ze gu etw. od. mit inf). Wit Sri 
aufmunternd fügen, jem vorftellen, dab. rordde folgende 
ermufigende Anſprache halten, x& nupaxaisınevz Ger 
heiß, Forderungen. Üstr.: a) (FAöyx) anfachen. 5) zu 
etwas bewegen oder verführen. c) einladen, entbieten. 
d) [fv. +] tröften, (be)itärten. P. ſich tröften laſſen. 
napa-Runahen [ip] neben etwas (ti) hertraben. 
———— 75 [ip] Vorhang, Hülle; übte. Vor 
— M. fi) (das Geſicht) verhütlen. | 
ine verhüllen, verbergen, verftedten (ti Ars] 
napa-auraßarrn [ep ip.] a) Daneben oder vor jr 
niederwerfen, b) ans, umlegen (Köpdf zıv.). 

F. aor. II ep. rapanaßiarov od. napaxdpsadov. 
Napa -naraen, Ti leis.: das bei j-m Niedergelegte) 

Pfand, Geifel; inss. anvertrautes Gut (Geld, Kapital). 
Tape Karersrrnze danebenliegen (zevi), bib. bei Zifce. 
Rapa-narandtven [fp.] daneben niederlegen (ti iv). 
TApa-Auradeinn dabei zum Scuße zurüclaflen (ri 

rev). 
TRpa-AuTaAdgopnae [en] M. ſich bei j-m lagern, bei 
jem ruhen (tivi). 

F. 3.39. aor. II napaartienro ep. 
TREPA-KRTAnYyvDge Daneben einſchlagen od. einrammen. 
TAp%-Kararidenze M. ale Pfand bei j-m niederlegen, 

rm zur Verwahrung od. zur Bewachumg übergeben, 

überlaflen, anvertrauen (zıvt ze). 

TAGR-Aareyn bei ſich zurüchalten, im Ruhe erhalten 
(zıva). lverſeten (sıv& Tev).\ 
TIER RRTorReEen neben jm wohnen laffen, in j-s Näbe) 
map&-neıuar meben od. bei j.m (zii) liegen (Aid 
im dades begraben fein), bei od. vor etw. ftchen od. hin» 
eitellt, hingeſetzt, danebengeſetzt, (v. Epeifen) aufgetragen 
fein (tevi). Über. zur Hand fein, bereit liegen (tivi für 
in), (der Zeit nah) vorliegen. rapäxeısat ty (mit 
inf.) jmd hat die Wahl, & napuxsinsvog (sc. Xpövag) 

(gramm.) Präteritum, Perfeltum. 

F. 2erativform ep. napenickero, 

NAPK-REhEUNE, Tö = napanäksvopun. 
napa%-“ehehonae M. 1. gebieten, heißen, anraten (tevi 

Ti oder mit inf). — 2. = napanaddn b (ti, zıvl ti, 

mit inf, örwg, dm). dv Euuroig ſich gegenfeitig er- 

munter. 
NAGUKÄhEUTtE, eig, 7, TRpR-KEeugne, ıö [poet. 

fp.] u. napa-xelsuonög, 5 ermunternder Zuruf, 

Grmunterung, Anfeuerung, Ermahnung. 
Rapa-nehzvorög 3 (napaxeisdopu:) zum Beiftande 

FB (revi) aufgeboten oder berufen, des Befehls gewärtig. 
subst, 5 Auhänger, Selfer. 

Napa nıvähvsustg, sog, 7 Wagnis. 


— — — napanolm 
napa-aevößveurerög 3 wagbalfig, fühn. 
rapa-nıvöbvenn wagen (ti od: mit in/.), das Mages 
ſtuck unternehmen, fi in Gefahr begeben, ſich der Gefahr 
ausiehen. rapuxexıviuvannivog gewagt, gefährlich. 
napa-atvößvog 2 [ip.] gefabrvoll, mit Gefahr. 
napa-nivin 1. trans. Daneben (= an dem Rechten vorbei, 
in falfher Weife) bewegen, verrüden, venvieren, an etwas 
rütteln (xl); üsp. bewegen, rühren (o928v Tod odparog 
fein Glied); inab. gewaltjam ändern. — 2, intr. ſich bes 
wegen, ſchwanken; über. verrückt oder wahnfinnig werben 
oder fein, außer fich oder in Leidenſchaft geraten (dmt zn 
über etw.). rapaxexıvnaöreg denen der Kopf verrückt iſt 
napa-nivntinög 3 Liv] (rapaxıvio) zum Wahıfinm 
gehörig. -@g äyaıy Spuren vol er zeigen. 
rapa-aeo [ep.] vorbeigehen an etwas ({i). 
napa-rinw [ion.] (= napaxıslo) ausfchliehen, ver · 
dringen (tıva). 
napä-xinarg, swg, I (napaxardo) 1. Serbeirnfung 
(svög ij). — 2. a) — —— Aufforderung 
(npög rıva), Ermahuung, bredung. b) Wurufung, 
Anflehen, Bitte, g [ip. Y cm Troft, (erbauliche) Anſprache 
TAPa-RinTRög 3 auffordernd, ermunternd, 
naph-nintos, 5 (napaxadeo, eig.: zu Silfe gerufen) 
a) Sadnvalter. b) [ip. A Tröfter, Fürfprecher, Helfer. 
rapa-Atdöv [ep.] (rapanrivo) adv. jeitwärts biegend, 
ausiweichend. 
rapa-aıtvo 1. trans.: a) zur Seite biegen o» 
P. w. M. fid daneben (zwi) legen. b) (mir) Fr 

— 2. intr. ausbiegen, ausweichen. 
rapu-«Aleng, ou, 5 (naganıivo) Tiſchnachbar. 
rap-arunäben verblühen, welt, alt, ſchwach werden, 
verwelfen, abnehmen. ol Rapımaxöteg die ſchon alt 
find, ausgediente. 
rap- ana, di [Ip ir) Ungehorſam. [Satte.) 
mapw-nobng, 00, 5 [ep] (noirn, eig.: Lagergenofie)] 
— ewg, 7 [ep] (xoirn, eig.: Sagergenoffun) 

tim 

F. dat. rapaxoltt ep. = -S. 

rapä-rorsog 2 [poet.] (daneben) ſchlummernd. 
rap-anolouhen zur Seite folgen, mebenhergehen, bes 
gleiten, folgen (zwi). übtr.: a) ftets zur Seite fein, ſich 
an jm anfchließen (zwi). b) (geiftig) mit den Gedanten 
od. mit jeiner Aufwertfanteit folgen, verftehen, fallen, 
begreifen, einen Begriff von etwas (tivi) befommen; aus 
beipflichten (mit dat.). 
rap- ke 3 [fp.] zum Folgen geſchickt; üstr. 
zum Verſtehen gefchidt ed einfichtsvoll. 
napn- Ron, 7 1. das Herbeis oder — nee 
«bringen, —— — Zufuhr, 2. Vorbeifahrt, 


Überfahrt (äg m). 
rapa-aoulteo I. Akt.: a) herbei-bringen, ſchaffen, 
beſchaffen (1, 38. sTrov); insb. (Waren) einführen. b) hin- 
fübeen, geleiten; insb. hinuberſchaffen (Ti od. zıy& ds x). 
— 1. M. für ſich herbeii - * beichaffen od. bins 
bringen (tiv& ad. ze). — 1. hinũbergeſchafft od. 
zugeführt werden. — 2, a) der Küfte binfabren, 
b) au etw. vorbeifahren (Ti). c) asp. über, bin-fabren, 
fih begeben (eig od. Ent ze, Ent Tivog nadı einem Orte bin). 
TAp-aROväw daran od, nebenher ſchärfen; über. dabei 
ermutigen od. anreizen, jcharf anregen. 
napa Ron, 7 [poet. ſp.] (raparsrın) Wahnfinn, 
Verblendung. (Fpevov im Geifte). 
rapk-norog 2 [poet. ſp.] —— wahnfiung 
napa-xönten [poet. fp.] 1. a) abſchlagen, abhauen. 
b) zerhauen. — 2, falfch ſchlagen; insb.: a) falſch prügen, 
verfäljchen; übtr. betrügen, gewaltfan berauben (au M.). 
b) (ppevag) wahnfiunig — 
nap-aronen 4 nebenbei (d. h. zufällig od. heimlich) hören 
(zl etw. od. vom etw.). — 2. vorbeihören (= ſich verbören, 
falſch veritehen, miboerfehen) — 3. [ip. +) überbören: 
— ſein, wicht gehotchen (Tivög). h) ver 
n {ti 


rapanpaenavvom — mupmAnaöypunuov — 481 — 


napa-xpenkvvöne [ep. ſp.]) zur Seite berabbängen 
offen (xi). 

rupk-wpnnvös 2 [iv.) abihüffig, jäh, ſteil 
rapa-eptvonae [ion. ſp.] P. (in Schlacht · ordnumg) neben ⸗ 
einander od. neben etw. (map =) aufgeſtellt werden 
oder ſich aufitellen, 

napa-poriw [ip.] an der Seite ſchlagen. 
RAGR-RGodw u. M. -opze zur Seite, an die Seite 
od. am der Seite ftoben. &dauröv auf die Seite fallen. 
Inab. an die Wagſchale or. an das Maß ftohen; übtr. über 
vorteilen, betrügen, täufchen (vd). 

F. pf. P. rapaxsnpouls)pa:; wor. P. rapexposotnv. 
rupa-arkonae [ion.) M. daneben annehmen (tt). 
nap-antog 3 [poet.] (axıi) a) am Strande gelegen. 

b) am Strande entlang. 

rapa-aoneen fih daneben büden: a) vornübergebeugt 
nach etw. ſchauen od. hingucken, beſchauen, hineinſchauen 
(eig m). h) bervorguden. ce) einen raſchen Seitenblict 
od. kaum einen Blik auf etwas werfen (ärt zı). 
rapa-Auußavo 1. hinnehmen, zur Hand nehmen; übt. 
übernehmen, annehmen, in Empfang, in feinen Schuß, 
in Befih oder in die Mache, im Unterricht ader Erziehung 
nehmen, befommen, erhalten, empfangen, in die Hände 
befonmmen, gewinnen (ti od. tıva; napa Tivog von jem, 
eis od. Änl zı gu etw.; mit in/., 38. tiv maudeusıv jen 
jur Erziehung Übernehmen; mit dopp, acc. ft zu od. als etwas 
nehmen, bfd. zum Gehilfen oder Bundesgenoffen, ober als etwas 
gelten laffen). x& napakapfavöpeva übernommmenes Ge— 
ſchaft, Unternehmung. Insb. 2) (von Borfahren oder Bor- 
gängern) Überlommen (bfd. Sitten, Gebräuche, Nachrichten 
u. dergt.),. b)erobern, einnehmen, befehen, ſich bemächtigen, 
fich aneignen, unterwerfen. €) vorfinden, antreffen. d) (geiftig) 
a) vernehmen, lernen, erfahren, Nachricht erhalten (Ti 
zıvog ob. Kap Tivog etw. von j-mm., nepl Tivag; mit acc. 
e. inf.). 8) ſich merken, behalten. — 2. a) an ſich ziehen, 
an fich, zu ſich od. mit ſich, zu Hilfe nehmen, mitnehmen, 
an fich locken, ſich verbinden mit, insb. einladen (rivi 
ent Estva, eig 7ö owscteov). b) abfangen, auffangen. 

F. /ut. ragardppopa: ion. = napakiponar. 
rapa-Adyopae [iv. +] an etwas vorbeifahren (zi). 
rapa-rsir 1. a) vorbeilaflen; über. unterlaffen, ver- 

fäumen, verfehlen, (na:pöv) umbenußt laffen. h) übrig: 
iaſſen, freilaffen, verſchonen. — 2. beifeite laſſen, 
unbeachtet laſſen, aufgeben, überfeben, vernachläffigen. äyı- 
Aaxrov unbewacht laſſen. Insb. (in der Rede) auslafien, 
übergehen, nicht berühren, zi Amentov ehv. umerörtert, 
umberubrt, unbeſprochen laſſen. 
rapa-Adyonae M. ſep.] ſich neben jen legen, jem beis 
wohnen (tivi). Irapartzopar).| 

F. aor. I napehstäpnv (conj. napaddiope: ep. =| 
raparnmrös 3 (raparaudivn) anmebmbar. 
TAPR-Anpsen Verfehrtes reden, faſeln. 

Uap-aAla, ;, (näparog) Aüftenland im fudweſtlichen u. fülb- 
öftlichen Attila. — Einw. ol IIxpaAnı. 

wap-Altog ? u 3 — ndpaior. 

rap-aheraiven [ip.] jündigen, ſich vergeben. 

rap ardhayn, 7 1. Wechſel, Abwechſelung, Veränderung; 
insd. Wblöfung. — 2. Unterjchied. 

TUp-mardE (aridocn) adv. 1.(abjwechfelnd. — 2. fchräg 
hintereinander, Löer-beivegen. \ 
map- AA RaLg, wg, 7 = rapaAAayri; insb. das Hin» md) 
rap- aA, neu- att. -Trw 1. trans. nebeneinander 
abwechieln laſſen: a) umitellen, vertaujchen, verändern, 
ummandeln, vertehren. rapnAizypävog verichieden, ab- 
weichend, fd. ungewohnlich, anßerordentlich. übtr. verführen. 
b) vorbeigehen, vorüber-fonumen, »fahren (tl an etwas); 
insb. etw. überfchreiten; str. übertreffen (ri). — 2. intr.: 
a) vorübergehen, entlommen, entichlüpfen. b) von etwas 
abweichen oder. verjhjieden fein, ſich entfernen (tivög). Un 
perfönlih: napwAAdrrsı ed macht einen Unterjchied. €) fich 
verjdieben. d) verfehlen (tuvög). — 
mapaaAnaö-rpappov, 7ö ſp.] (rpäppa) mathem. 


rapain os — rapunndtonat 


nap-hindos 2 [ir] (army) nebeneinandersftehend 
od. «liegend, gleichlaufend, parallel. 3 m. (se. Ypxyi) 
Parallele; — übte. gleichmäßig. 

rapa-koyrikonze M. falſch reden, ſich verredmen; übte. 
betrügen, überliften, täufchen (rev Tı jem um od. in etw.). 
aor, P. mit paffiver Bedeutung. 

nap&-Asyronös, 5 [iv.] falſche Rechnung; Trugſchluß. 

napa-hoyog 2 1. (eig.: wider die Berechnung) unerwartet, 
unvermutet, überrafchend, auffallend. zubst. & re: =) falſche 
Rechnung; 8) Uuberechenbarkeit; übte. das Ilmerwartete, 
ee Enttauſchumg. — 2. unvernünftig, wider- 
inmig. 

räp-alog 2 (äig) am Meere gelegen os. wohnend, 
Küftene..., See... m. orparög Seemadt, flotte. sauber. 7 
=. Kuſtenland, Küfte, Strandgebiet, Geſtade. oi Iäparnı 
oder Ixpäror Küftenberwohner (in Attila an der Sudweſt 
und Ofi-tüfte; of. Ixpaxiz). 

I&p-aAo5 1. 5 Nüftenftrih der Melier im fühl. Theſſallen. 
Einw. ol MHapkdror (ef. naparog.) — 2. 7 die Paralos 
(eines der beiden heiligen Staatsfgiffe der Athener, deſſen Ber 
mannung [ol I&paAot] aus lauter atpenifgen Bürgern beftand). 
— 3.5 Sohn des Perifles, jung an der Peft geftorben. 

rapa-Aörden betrüben, fränten, Schaden zufügen, ber 
läftigen, ärgern, widerwärtig fein, ftören, anfeinden (tiv 
zu jn in etwas), 

rapa-Anrexög 3 [fp. +] auf einer Seite gelähmt. 

rap 1. (a od. von der Seite) losmachen, (lo8-) 
trennen (ti ztvog etw. von etw.;, M. an fid) etw. losmaden). 
üste.: a) wegnehmen, bejeitigen, entfernen. b) erföfen, 
befreien, entbinden, eutheben; inss. eutlaſſen, entjegen (tt 
od. ⁊xvci Tivag, 38. zn orparnylag). Apxis va 
jen feines Amtes entjehen. — 2. an einer Seite lähmen; 
über. kahım legen, ſchwaͤchen, entträften. P. erlahmen, er« 
matten. 

rap-apeido I. Akt. 1. wechſeln, verändern. — 
2. a) an etwas (z£) vorübergeben, vorbeisziehen, «laufen. 
b) jen überholen; übte. übertreffen (vd op. Ti. — 
I. M. 1. für fi) umändern. — 2. am etwas vorbei- 
sehen, vorübersfchreiten, szieben, marſchieren, fahren, 
‚fliehen (ti od. rıva); übte. etwad übergeben (zf). 

rapx-neiyvöpt = mapsplyvop. 

rap-unshdn a) abs. unbefümmert oder unadhtfam fein, 
ſich nichts daraus machen. b) vernadjläffigen, außer acht 
laffen, gering adıten, verlegen (zıvög). 

Tupa-ninfiwnd, pf. von napußAcorm. 

rapa-näven babeibleiben od. dableiben, ftehen bleiben; 
inss.: a) freu ausharren, aushalten, ftandhalten, treu 
bleiben (vi od. mpög Teva jem, bei j-m; Tivi in, bei etw.; 
mepl zu bei etw., npög Ti für, zu etw). b) (aus)danern, 
anı Leben bleiben. 

F. Ep. rapyivon (inf. rappeväpev) u. mapapivo. 
nap-nepog 2 [poet.] (vor. — maprinepog) täglich ſich er« 
nenernd, Lit rad! 

Tap&-nerpdin nach einer Sache meſſen; übte. vergleichen 

rapa-unpldea, z& ſungoc) Schentelpanzer (dr Pferde). 

rapa-neyvöge beimiſchen, dazumifchen (xt rev). 

TApa-evgsKogae M. [ion. poet.] nebenbei gedenken, 
gelegentlich emvähten (tivöz). 

Rap elven be, - rapandvo. 

rapa-nioyen [ion] = mapaniyvupt. 

rapa-növenog 2 u. mapä-novog 2 (iv, eig.: babei- 
bleibens) musdanernd, langdauernd, beharrlich, ftand- 
baft, frei. [Detmantel — 

rap-aumäyem [poet. ion.) verhüllen, verbergen. A. als 
rapa-nödsonae M. zureben (mivd, ep. zwi; mepl 
zivog od. mit inf); insb.: 1. ermuntern, ermutigen, Mut 
einfpredyen, ermabnen, raten (tiv); (prägn.) zur Ermutiguug 
fagen (tt etw, &g od. Öri dafl. —- 2. a) bermbigen, 
bejänftigen, beſchwichtigen, tröften (mıv& mapi zıvog ob. 
ärt zn). b) etw. milder darſtellen oder in milderem Lichte 
ericheinen laffen, lindern, mildern, erleichtern (xt). c) eine 
Anficht od. j-m umſtimmen. 


napanuiHa — napandıaoıe — 


TAPR- MEHR, 7; 1. napa-ubhrov, 76 (napapudsona:) 
das Zureden, Zuſpruch, Ermahnung. Inss.: a) Überredung, 
Überzeugung, überzengende Kraft. b) Zröftung, Zroft. 
©) Milderung, Linderung, Bernbigung (au Berubigungs- 
mittel), Erholung (Trvög für, von etwas, Tivi in etwas). 

TAP-RVaYıy van Daneben od. dabei lejen; insb. ders 


gleichend od. als mſtück von etwas vorleien. 
nap-avadbonae [iv] M. daneben hervorfommen ob. 
herausragen. 


— —— poet.] an etwas (ci) wohnen. 
nap-anvärlanın 8 nußlod verwenden, zwecklos opfern. 
-—— kr} hey unnützer —8 
—— = Tapaviyona: 

—— leb) dabei — (dt dv um). 

vrvio = vin mit Intenfivrebuplifation. 

—E — lep. fp.] M. daneben⸗, vorüber⸗, dorbei⸗ 
ſchwinmnen (tivi); insb. am Lande hinſchwimmen. 

TRp-avesyw dabei erheben oo. in die Höhe halten. 

napa-vosw 1. mißveritehen. — 2, = napagpovin. 

MAP&-vora, 7 (vos) Berrücktheit, Wahnjinm, Unver. 
ftand. rapavolag Aravar für unzurechnungsfühig erklärt 
an ——— werden, , — N 

&- 10} — u REp-KVO -dvonog) 

—— od. umgebührlic, handeln, die Geſehe ver⸗ 
leben, Frevel begeben, ſich vergeben, Bid. gegen die 
Sitte handeln (TE in etw., rl od. alg Tı an, gegen etm., 58. 
7% dnpöcız fih am Stante verfündigen, eig zöv verpöv; 
zepl Tivd Te gegen in in etw). P. ungeſeßzlich beſchloſſen 
oder beiwirft werden, verleßt oder übertreten werden. 

F. impf. rapevöpouv u. mapyvöuouv; aor, mapevö- 
pro® u. mapyv-; pf. napaveviunaz u. Napı- 
vounaa; aor. P. napyvoniinv. 

TAPA-völnjta, zö u n8pR-vonid, Geſetzwidrig⸗ 

t, Rechtsverleßung, geießwidrige od. ungebührliche Hand» 

luugſsweiſe), Frebel, Unrecht, Verſtoß (eig, nept oder 
ARTE Ti gegen etwas). 

rapX- von unrichtig urteilen. 
nup&-vonng 2 a) gejetwibrig, widerrechtlich, ungefeh- 
lich. 15 -ov Befepiwidrigfeit, geſetzwidriger Antrag. b) g, 
Sitte und Herkommen (verjtohend). c) sh. ungebührlic, 
ımerlaubt, ungerecht, gewaltfam, frevelbaft. 

Rupk-vong > 2 (vöog) wahnfimmig. 

nap-avra [ev.] adv. jeihwärte. 

TAPR-VHRTepedw [fp.] die Nacht dabei Wacht halten, 

map-aböveog 2 [poet.] (&Emv) meben oder am der Achſe. 
yvdardpoy a Spreihel von gefpaltenem Holz. 
rapa-nardauywysw [ip] zum Beileren anleiten. 

TApR-TRem (eig.: daneben fchlagen) intr. abirren; insb. 
von Sinnen kommen, verrüdt fein, unflug bandeln. 

TAPA-TÄY, vegelm. TO TAPArAV adv. gänzlich, durch 
aus, überhaupt; (bei Zahlen) wenigftens, 

nag-anuplonn lep.] verführen, betören (tv mit inf.). 

aor, II rapiragev. 

napa-nelden auf liſtige Beife ! überreden: 1. beſchwatzen, 
verleiten (tiv& u. mit inf.) 2. umſtimmen; insb. : 
a) von etw. abbringen. b) befänftigen, begütigen (tıv& 
od. te od. mit inf.). 

F. er. napaneiten; aor. II napaındnıhov (3. a9. conj. 
mapamenidgn ep. — ng, part, rapremılav 
= napansioag). 

NKp&-reuren (aug M.) 1. a) vorbeiſchicken, vorbei 
geleiten, »führen (zwi sig z); ss. geleiten, begleiten, 
estortieren, binbringen. P. ficheres @eleit baben, b) wor 
überlaffen (tıv& oder z£); übte. unbenchtet oder unberück⸗ 
fihtigt, anf fich beruhen laſſen, verfhmäben, vernadläffinen, 
fein Gehör ſchenlen. — 2. von der Seite oder längs dem 
Inge hinſchicken, zuſchicken, enden, hinjchaffen, transpor- 
tieren. Inss.: m) zu Hilfe ſchicken (Tevi ze). h) zurück⸗ 
fenden (vv od. ze rıv, sig od. äntl, xpc me). C) daursv 
vw fi einer Sache bingeben od. ergeben (48. nousıx3). 

— —— 15 (nsräwvup:) Vorhang; über. Ded · 
mantel, Vorwand. 


— napanstona — — 


Rap&-möroje lpoet. ſp.] M. vorũberfliegen. 
napa-niyvöne 1. ug befeitigen od. anfügen, daran 
anbeften, eieeten. — 2. intr. (pf. rapanirnya u. P.) 
feft haften an etwas, feſt verbumden fein mit etw. (tivi). 
Rapa-nınpalvo H erbittern. 

*— & [+] Erbitterung. 

rapa-nento 1. zufällig aufftofen od. begegnen, zus 
fällig eintreten od. eintreffen, dazufommen, ſich darbieten, 
ſich einftellen (tivi); insb. in den Wurf od. im die Quere 
tommen. 8 rapaninzov ber erite beſte. — 2. beijeite» or. 
baneben-fallen. übtr.: a) fehler machen, irren (&v zıw. 
in ober bei etwas). b) verfehlen, abirren (ziw&g), [}] 


abfallen. 

Haparit R Gemaslin des Pharnabayos, 

— ep. poct. ſp.] I. Akt. vom rechten Wege 
ablenten, verſchlagen — us fm von etw.); übte. det · 


wirren (tl ob. tıvä). 
abichweifen (tivög von — 
F. aor. rapinlarka; aor, P. raperkdyytuv. 
napä-rierng 3 u. 2 faft voll. 
napa-nkenpidın, 1a (Mega) Seitenharniſch der Pierde. 
ragpe · XAſsco 1. vorüberichiffen; inss.: a) am Ufer bin 
od, an der Küfte entlang fahren. b) an etw. vorbeifahren 
(tl od. nap& m); übh. weiterfahren. — 2. herbeiſchiffen, 
hinfegeln, bin, heran-fahren, anlanden (3% oder And 
zıyvog, elg od, Ent zı, Eml zivog). 
TOGM-TÄHE, Mrog 1. [poet. ſp] napk-minatog 2 
(mANsom, eig.: feitwärts — 1. [ep.] ſchrag beipült, 
* abfallend, flach. — verrüdt, wahnfinnig, 


— 3 (u. 2) a) nabetonmmend, ziemlich gleich- 
fonnnend, beinahe gleich, ähnlich (tivi j-m, ri on. nard 
zı an od. in etwas). b) ziemlich ebenfowielle), beinahe 
sleihgroh, faſt ebenioweit (Tevi wie etw., nal, arip, 
wadanes, Boel wie od. als, It. perinde ae ai). ToWwdTog 
(od. Ice) xal rn. ein folder (od. ein gleicher) od. dem 
ähnlicher. €) adv. napaninyalmg, -tov, -18 auf 
älmliche od. gleiche Weife, mit gleichem Kriegsglüd, faſt 
ebenjo, nabe, faft bis (tuVi). 

F. comp. rapanıyaalzepog, sup. 


P. abirren, abfpringen, 


. RANSÜTATOS. 


napa-ninacen [voet.) — Taparerin- 
yuivog wahnfinmig, verrüdt. 
rapä-nmAong, 5 a) Vorüberfahrt; inss.: «) ſüſten- 


fabrt; 8) Ort od. Ufer, am dem man hinfährt, Küſtenſtrich. 
b) Überfahrt. 
TAPA-TADW [cp. ion] = rapanıdo. 

. aor.II rapiriwv, pf. rapaninıoua. 
napa-nvdo [ep. ip.) mebenher- od, vorbei · wehen. 
napa-rodtken hindern, hemmen. 
RapR-Todn nachmachen, nachbilden. M. (für) ſich 

nachmachen laflen (xt). 

rap-anökkuuat M. dabei umtommen. 
MAKRO, a) Schußgeleit, Dedtung. b) Transport, 
Zufuhe. rapansuchv napansumerv Beleit zur Bes 
detung bei Beihaffung der Zufuhr ſchicken, die Zufuhr 
durch fein Geleit decken. 

rapa-monnög, d, 7 4 Begleiterlin). 
NOAGA-MapedojLat P. [fp. +] verübergeben, — 
üb. wandern, reifen. (ac 08.) 
Hxpu- RoTätat, ol Stadt im norböftligen Phofis ad: 
MARR-roranog 3 am Fluſſe gelegen (oder wohnend, 
befindlich, ftattfindend). 

napa-nphasn, neitsatt, «Tre [voet. ip.) danebentun; 
insb.: a) (etw.) anderes od. nebenbei unternehmen. 1) mit» 
wirten, mithelfen. [verwaltete Gefandtichaft.) 
nupa-npecheit, 7 [jv.] Truggeſandtſchaft, uuredlichſ 
napa-npeciedw u. M. -opar eine Geſandtjchaft ms 
redlich (d. 5. wider das Befte des Stantes) verwalten. 
NApK-TpieTCn —J— = naparpdoen. 
rapa-nprona, 75 [poet.] Inpio) Sägeipäne. 
rap-intonae 1. M. [fp.] im Vorbeigeben od, leicht ber 
rühren (zvög). — 2, P. [poet.] ſich anfügen (tivi). 
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— —— 65 [ip. +] Fehltritt, Fehler, Sünde, 
gt — (= raprjopag) Unerkopf, verrüdter 


— [ion.] an den Randern bin annähen. 
rapa-ppiw 1. borbeifliehen, an den Seiten (herab-) 
fließen, berab-gleiten, »fallen (x! od. nap& zı an etw., tivi 
von j-m); übte.: a) entfallen; b)[F] um etw. fontmen. 
— 2. heranfließen; üstr. (umbemerft od. unbenctet) ein · 
dringen, ſich — (eig u. nis m). 
rapa-pohyvöpe 1. trans. an der Seite zerreifen, lot- 
reihen, zeriprengen, dertrünnnern. Insb. (militär,): &) (er 
Abteilung) abfprengen (= von der Hauptmaſſe trennen). 
b) eine Aufftellung fprengem od. durchbrechen. ©) Breſche 
ſchießen, dur Wurfmaſchinen zertrümmern. — 2. intr, 
(pf. U raptppwya und P.) abgefprengt oder zeriprengt 
werden, abberiten, berften, plaen, jeripringen, aufbrechen. 
Insb.: a) eine Vrefche befommen. 75 mapespnynivov ob. 
mapappayev ob. napsppwyög Breſche, Nik, Lücke, Loch, 
auch Kluft, Schlucht. b) (von der Stimme) uͤberſchnappen, 
freifchen. 

rapä-ppnkis, swg, 9 [ip.] das Zerreiken, Zerjprengen. 
apa“ penrös 3 [ep.] (Erdmvas, eig.: wer ſich bereden 
laßt) umzuſtimmen. dndess: freundlichem Zuſpruch zu · 
gänglih. 7& -& Zureden, Mahnungen. 
rapa-pplztw [poet.] nebenbin werfen; 
laſſen, ſich darüber himvegſetzen (mit part. 
nap&-ppdpa, zö (oa) Schußbekleidung (Deden um 
das Verded der Schiffe oder Reye zum Auffangen ber feindlihen 


übte. unbeachtet 


Befoffe). 
nu uprän, er ·Eto I.Akt. daneben aufhängen. — 
1. M. 1. (für) ſich rüften od. in Bereitſchaft feßen (1i). 
2. fi bereit halten (&g re). 
u cv, 5 (perfiihes Lehnwort) Parafange 
(Begmaf von 3 a. — etwa 55 km), Wegſtunde. 
Rapa-aalvn liebfofend loden (tv& eis zı). 
napa-oAocn — daneben hineinſtopfen (ti napd tı). 
rapx-oenonar [ip.] M. vorüber-eilen, «geben. 
TApX-annaeven uw. M. 1. ſiegeln, verfiegeln. — 2. ein 
Siegel fülichen. 
rap&-onpos 2 (ana) 1. leig.: am Rande mit einem 
Zeigen verfeben) bezeichnet (tivi mit etm.), fenntlich; über. 
auffällig, abſonderlich. — 2. falfchgemünzt, von ſchlechtem 
Schlage; über, fchlecht, nichtemußig. 
napa-otrdm bei od. mit j-m eflen (tivi); insb. au der 
öffentlichen Speifung teilnehmen, [roge: 
rap&-olrog, 5 [ip] Mit-cfler, »fpeifender; insb. —X 
rapa-oxenabon T.Akt. 1. zurecht od. fertig machen, 
jurichten, einrichten, (zujrüften, ausrüften, in Bereitichaft 
ob. in ftand Sehen, beritellen, zubereiten, vorbereiten, Vor- 
bereitungen zu etw. treffen, veranftalten (Ti etw, Ti zw 
etwas für jen; sig oder äml ci, Int tive zu, für etwas). 
Insb.: a) mit etwas ausrüften od. ausitatten, verfehen (Ti 
rev). 6b) jan echo. verſchaffen, beſchaffen, gewähren, 
verleihen, geben, darbieten (tivi zi). €) (mit dopp. aee.) 
etw. zu etw, bilden od. geitalten, gewöhnen, macden, zu. 
zo — Beitıov, zobg Hesdg Thewmg, Tıyk ehoeßiots- 
v. d) (mit ee. e. inf., Erg u. &.) darauf hinarbeiten, 
dafür forgen, die Ginrichtung treffen, durchſehen, beiwerf: 
ftelligen, dab. 0) P. (unperfönt,) napsoneuasta! zıv. j-# 
Vorbereitung od. Rüftung iſt vollendet. ı& mapssnena- 
spiva Vorbereitungen, Zurüftung. — 2. (Berfonen) zurichten 
— bereit, gewillt, entjchlofien, geſchickt, tauglich machen, 
ausbilden, gewöhnen; insb. (dur Intrigen zum Böfen) 
anftiften od. veranlaffen (ev als od. Ent zı, dnt rm 
zu etw.; m. Ive, inf. u.a). oben napsoxsuaondvog To 
geftimmt, in folder Stimmung. pf. P. bereit, in Bereitſchaft, 
gewillt, entichloflen fein (mit inf). — II. M. 1. a) etwas 
für fi od. ans eigenen Mitteln zurecht od. bereit machen, 
—* ausrüften, einrichten, anſchaffen, gewinnen u. ä., 
inſtalten od. Vorbereitungen zu etwas treffen (mi). nv 
yvoogııv ſich gefaßt machen, b) ſich etwas beſchaffen od, be 
forgen, machen lafjen (tt, 38. EmAa ds mörspov), — 
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2. fi zu etw. bereit od. fertig machen, fich vorbereiten, 
ſich rüften, ſich a ſich bereit balten, Anſtalten 
treffen, darauf bedacht fein, ſich bemühen (eig, mp&g, Ent tı, 
Ertl zn gu etwas, dl ober mpög Tiv® gegen j.n; mit 
Erg od. Gore, mit inf. biw. acc. e. inf., part. fit. meift 
mit &g, 38. ol "Almvaloı napsoneudßovıo bg noAs- 
wioovzsg od. Gg nayng donneung). oixade ſich zur 
Deimtehr rüften. Insb. ſich verjcwören. 

F. 3. pl. plpf. P. napsoxeuädato ion. = napsoney- 

asıdvor Tazv. 

RAPR- ReUaoThE, od Inapummevdtw) für eimas 
arbeitend, etwas fördernd — 

rRapa-anenaotındg 3 Inapuomevaiın) gefchidt, ehvas 
zu beſchaffen (tivig). 

TAPR-IKEDnoTög 3 (napasendkn) zu erwerben, zu 
verichaffen, zu beihaffen, beichaffbar. 

TAPK-IREUN, 7 Fubereitung, Vorbereitung, Herftellung, 
Zuräftung, Vorrichtung, Einrichtung, Anordiumg, Ver: 
anftaltung, Anftalten, Vorlehrung, Mittel und Wege, Ver 
wirflihung (zevög j-3 od, zu etw. — eig, dml xx od. dnl 
zn). dv napaomsudg elvar mit der Musrüftung bes 
fchäftigt fein. wmv dv ats duyalg mpög ndynv napı- 
oxsunv Aderv die fampfbereite Stimmung löfen od. ent 
täufhen. iv dv zalg auvrdfsa napuoxenniv Adaıy 
bewirken, daß die durch die Aufftellung der Meiben 
getroffenen Borbereitungen wieder rüdgängig gemacht 
werden. pay dx rapaoxeunjc planmäkige od. geregelte 
Schlacht. rn. Tod Asyon Redetniffe. Insb. a) Vor 
bereitung auf eine Rede. b) Andrüftung, Ausitattung, 
Ausſchmückung, Armatır, Prunk; imss. Berätichaften, 
prunfvolles Gerät, Gepäd. €) Serbeifhaffung, Beſchaffung, 
Reuanſchaffung, Verftärtung (Tivög, ı®. Tod vantırod). 
d) triegeriſche Ausrüftung, Kriegsräftung, Kriegemittel, 
Kriegsmacht, Heeres-, Streit · macht; bſd. Berteidigungsmittel; 
ubb. Mittel, Vorrat (Tivög zu od. an etw.); insb. Flotte. 
e) Verabredung; inss. planmäßig angelegte od. heimliche 
Anftiftung, abgefartetes Spiel, Intrige, Nünfe, Konplott. 
dx od. And napuameunjg berabredetermaßen, abſichtlich, 
beabfichtigt. 1)) [+] Rüfttag, d. h. Vorbereitungstag 
auf den Sabbat (= Areitag). 

TAXpR-aRnvin ı. -Öw fich neben jem lagern, daneben 
tampieren (zivi), jd Jelt· Machbar fein; sh. j-m nahe fein, 

TRpPR-aRveov, 7ö |iv.] Seitenflügel (od. Räume an beiden 
Seiten) der Bühne. neben einfchlagen.\ 

TApR-aRirTn [ip.) intr. vorbeifahren, (vom Blige) das 

rapa-orondn hinblicken nach etwas (Ti). 

RAPR-aRtrTen [voct. ip.) verftedt (ver)ipotten (Ti u. zıva), 
eine jpöttifche Außerung tum (tt eig zıva). 

rapa-soßsn [ip] haftig vorbeilanfen oder vorübergehen 
(rap& v). 

rupa-onken L Akt. zur Seite reifen, wegzichen 
(1); inss.: a) binüberziehen (ti dt zıvi etwas zu etwas); 
üötr. verleiten‘ b) abwendig od. abfpenftig maden (tv 
zivog). — II. M. am ſich ziehen od. reihen (ri); insb.: 
a) auf feine Seite ziehen; b) abfpenftig machen (mv& 
zıvag). Lüss. hinzufügen. \ 

TApR-orelpw daʒu⸗ſãen od. »ftreuen, daneben verteilen; 
rap-aarien [poct. ip.] (komis) mit dem Schilde zur 
Seite ſtehen; ash. beiftchen. 
rap-wontorig, oo, 5 [poet. fp.] Anappe. 

rapx-srovßim (orovdi) vertragswidrig handel. 

rapa-anövänn“, 75 |[iv.| Bertragebruch, Wortbrücjigteit, 
rupi-onovdcg 2 (arovdi) vertragd-wibrig, brüchig, 
bund-, wort-brüdhig, berräterifch. 

TapR-37%55v [ep. poct.] ade. (maptorype) berantretend. 
Rapa-oräg, 4das, 7; (naplornpı) (Seiten-Pfeiler, insb. 
Zürpfoften; pl. Vorhalle mit Säulen, 

TAPE-OTRTLE, arg, 7 das Dunebenftehen, Stellung od. 
Pla neben j-m; Abte. Eifer, Intereſſe (mpög ri für etwas). 
Fe ee (raptornpe) [poet.] daneben· dabei-fteben, 

tehen; übır.: a) ju mahefteben; b) j-m 
been (ent. 
55 


rapanararng— naparidnne — 


TAPR-oTKtng, ou, 5 (naploranar) Nebenftehender (pl. 
die Umftebenden); inss. Nebenmann; übte. Beiftand, 
Delfer, Gchilfe, Geführte, VBerbimdeteir). 

napa-starrös 3 [ip] anregend, ermunternd (zvög 
zu etmoa), Iſtehend. b) üstr. Gehifin, Genoffin.\ 

TapR-othrtıg, ıdog (em. von napasrarng): a) Dabei) 

rapa-sreige [poet.] 1. vorübergehen (+! an etwas). — 
2. bineingeben (Tl in etwas). 

RAPS-orpanyEon [ip] Mitfeldherr fein; insb. ſich in 
das Anıt des Feldherrn einmiſchen; itte. Durch e-e (Kriegb · 
Liſt verführen, überfiften. 

napa-orparonededn [iv] ſich neben j-m od. am etw. 
(zivi} lagern. [abgeleiteten Nomen — 

napa-advherog 2 ſ.] von e-m zuſammengeſetzten od. 

rap [poet. jp.] 1. (daneben) wegziehen, (newalts 
fan) fortreißen (1! zevog etw. von etw, weg); übtr. befeitigen. 
— 2. nebenbei herbeiziehen. 

TApR-opEAhte jeitwärts abtreiben od. ablenken (21). 

TUpR-ayäyev |. napdyw. 

napx-ogikew [ion. fp.] einen Einſchnitt am etw. entlang 
machen (mapd z.). Litellen (0). t 

rapa-Tavden [ep.] daneben binbreiten, breit vor j-u bite 

up Tas, sog, 7 Gegemüberftellung in offener feld» 

ſchiacht Auffteltung, Aufmarſch, Schlachtordumg; sp. 
Feldſchlacht. dx mapardgeng in geregelter, ordentlicher, 
planmäßiger Schlachtordmmig od. Schlacht. 

TAPR-TETTm, tensatt. «teen I. Akt. danebenftellen, 
nebeneinandersftellen od, aufitellen. & napazstayusvos 


Nebenmann. Inss.: a) im Schladht-orduung anfitellen 
(viva oder zl; zivl j-m gegenüber oder gegen j-n). pf. P. 
rapureräyhar npög me zu etwas geräftet ſein. H) auf 


Poſten stellen. — IT. M. 1. fi) gegenüber in Schlacht ⸗ 
ordnung anfftellen, fich entgenenftellen (wvi oder mög 
Tv j-m gegenüber oder gegen j-n — zum Rampfe mit j-m); 
ubh. fämpfen, ftreiten, in den Kampf geben. raparasıd- 
pevog u. rapareraynivos in Schlachtorduung, in Neih! 
umd Glied, in offener Feldſchlacht. übtr. ſich in Poſitur 
feben, ſich ftränben (mp6s Tr gegen etw.), — 2. für ſich 
anfjtellen od. jeine Truppen, feine Schiffe, feine Streits 
macht aufftellen (ziv& od. =). — 3. fih jr an die 
Seite ftellen (= gewachſen fein), 
Rap TarınöE, ds (naparalvon) (gramm) das Imperfektum. 
rapa-reivo 1. trons: m) Daneben od. ſeitwäris, an 
etw. bin ansdehnen od. ausſpannen, hinziehen (zi Tv 
od, map Ti etw. neben od. vor etw.); (math.) verlängern; 
abh. ausdehnen, ausitreden, in die Länge ziehen (td), 
(einen @raben) ziehen od. aufwerfen (tivi am etw. entlang); 
Aöyov) lang ansipiunen. Äste. j-n hinhalten, aufhalten, 
durch Hinhalten ermüden. h) der Meibe nach darreichen, 
©) auf die Folter ſpannen, peinigen, quälen, wmartern 
(tiv). — 2. intr. u P.: a) ſich Daneben hinzichen, 
ſich laughin erftrecten (tivi ob. wi, map Ti neben, am etw. 
Hin); oh. fir erſtrecken, fih ausdehnen (niypı Tıvög 
bis wohin, 2:4 Tivog durch etwas); insb. lang berabhangen. 
b) abgeſpanut od. ermmdet werden, fih quälen laſſen (tivi 
durch etivas). 
NAFR-Teigeonx, 75 Gegenmauer. 
RApa-entalvonae [ev iv] M. 1. umgimmern; 
ubtr. umgeſtalten, (um)ändern (ri). — 2. falſch zim— 
mern; übte. füljchen, erdichten (Erog). 
TAPR-TEHvn nebenhin (ab)ichneiden. 
RAPR-TNpäm u. M. danebenſtehend od, von der Seite 
(= genau) achtgeben, beobachten, bewachen, belauern, 
auflauern (si u. zıyd, mit örwg pi). 
RApa-Tipnstg, aus, 7 [iv. FI Beobachtung. 
raparnerssog fihtber. 
rapa-midnge J. Akt. 1. daneben-, dabei», Davor: 
fegen oder sftellen, hinſtellen (zivi Ti, 48. Tpänskav 
od Eivp, Binaiov Eralzarg); insb. Sveiſe) vorſetzen 
ob. auftragen (tivi ze); üsh. darreichen, gewähren, geben, 
verleihen (zivi wc). — 2. a) danebenftellen — vergleichen 
(st zen od. reis ze). h) auseinanderfegen = darlegen, 
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mitteilen, insb. zu leſen geben (xb⸗ zu). — II. M. 1. a) etw. 
für ſich, vor ſich, neben ſich ſetzen oo. hinftellen, hin- 
legen, niederlegen, anlegen (⁊i, 58. ı& Ende, zpdnelav). 
b) (Speife) ſich vorießen laflen. ©) üstr.: «) anseinander: 
fegen, darlegen, beweilen (ri od. mit Sxr); B) Für ſich in 
Beteitſchaft fepen, zu Hilfe nehmen, bemmpen (ti mess ze 
etw, zu, für etw, &v zıv bei etm.); ish. hinnehmen. — 
2. eiw. bei j-m zur Aufbewahrung od. zum Pfande tieders 
legen, deponieren; 69. ſich etw. aufheben or. aufbewahren. 
Übtr.; a) anvertrauen, übergeben, anbeimgeben, anbefehlen 
(mi ze). h) fih etwas merken. — 3. daranfehen, aufs 
Spiel ſetzen, in die Schanze ſchlagen, wagen (tt, ;®. 
vepuriv, Yoyiv). 

. Sp. rapriönp: (3. ag. pr. naprıbei en. = nape- 
tina; 3. pl. aor. II mäpdecav ep. = nupddssun, 
conj. napatelo ep. -)G; part. aor.II M.rapit- 
hevog = napadtjevog). 

rapw-Terhm [poct. ip.] die Haare ausrupfen, enthaaren, 
tahl machen. 
rap&-Toros 2 lſp.] (torpdw) tofltühn. 
RAPR-TpaYStv, inf. aor. II. von raparpiy. 
LAkt. feitwärts wenden os. abfenten, 
abwenden, ableiten (xt, zB. Inroug, rorzpöv, 1 Bömp 
Ay). Über: a) abe, um⸗andern (-i); insb. anderen 
Sinnes machen, umſtimmen, r (tivi od. mi). 
b) verdreben (zöv Asyov). — IL M. ſich feitwärts 
wenden, abweichen (Tivög von etw., 48. 5205), emen br 
ftecher machen (eig te). Lräbren oder ımterbalten. 
rapa-Tpäpen [ip.] bei ſich oder an feinem Tiſche pa 
rapa-Tpiyw 1. a) vorüber, worbeisfanfen od. »cilen 
(rt od. rap Te am, bei etw.); übte: c) achtlos vorbeigeben, 
(mit Stillfchweigen) übergehen, überjeben, unbeachtet laffen 
(22); B) etwas flüchtig durchgehen, oberflächlich berühren; 
y) jem entgehen, von j-m nicht bemerft werden. b) im 
Laufe zuvortommen, Überhofen; üstr. übertreffen (tivi 
zıvi fen durch etw.). — 2. durdlaufen (tl eine Strede). 
— 3. hinzu⸗, berbeislaufen (sig ob. dmi rı nad etw.). 
F. aor. II zapehgapov (3. du. napadpandınv ep.) 
rapa-rpdn [cp.] ſcheu zur Seite ſpringen. 
F. aor. / ey. napäıpsssa = rapärpeoa. 
rapa-pliw [ion. poet. ſp] etwas a) meben etwas, 
b) an od. auf ehvas reiben (Ti Tıvi, bſd. auf dem Probier 
feine), c) mit ehvas einreiben. 
nApa-Tponsw [ep.) (= raparzin) ausweichen; übte. 
ſich verftellen. [aewöhntic. 
rapä-Tponos 2 pe: ſp.] abgewandt; ste. ıme| 
MAPR-TpoXäkn [ip] überholen. : 
RAPR-TEHYW [poet. ſp.]) an etwas nagen oder nalen, 
von etwas often (Tivig). 
Rapa-Tpwriw [ep] = naparpiro. 
TAPR-TUYKEvn zufällig anweſend od. da fein (tivi 
bei j-m), gerade dazukonnnen, auf etwas ftohen (zıvd), zu⸗ 
fällig ſich einftellen od. ſich darbieten, aufitoken. & 
maparuyev der erfte befte. 16 naparuyyadvov ober 
-zuySv die jedesmaligen od, gerade vorliegenden Umſtände, 
günftige Gelegenheit, Zufall. dx zod naparuysvrog aus 
dem Stegreif. naparuydv (part. abs.) wenn od. da e$ 
ſich gerade traf, indem es möglich war. &v xuAG nupa- 
zux5v obgleich die Gelegenheit günftig war (mit in/.). 
Iap-avald, 7 Sandfhatt im norböftlichen Eyeiros, am flufte 
Auas, — Einw. ol Hapxnatstı, 
rap-awvdäm [ep.] zureden: a) tröften (tiv zivi jen mit 
etwas). b) anpreifen, beichönigen (Ti Tem). 
nap-anAog 2 [poet.] (adAY, ein.: daneben · wohnend) benacı- 
bart, nabe. Irrtes-) 
rap-anT% [poct. ſp.] n. map-anriaa ade. = mapı- 
apa paeven neben j-m geben ımd ihm leuchten, j-m vor · 
leuchten (wivi). P. dabei ſich zeigen od. erjcheinen, zum 
Vorſchein fommen; übte, Har werden. 
NAPR-Paatg, sog, 7; 1. napalgang. 
napa-Fipwm 1. trans.: a) vorbeir, voräber-tragen (1). 
P. vorüber-fahren, reiten, »eilen, (vom der Zeit) vergeben. 
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b) herzutragen, heraubringen, herbeiſchaffen, hinbewegen 
(rt, zwi me); insb, Speiſen) auftragen, auftiſchen, vor- 
fehen; über. etwas borbringen, vortragen, anführen, 
eitieren, erwähnen, erzäblen (xt zw). €) jeitwärts tragen 
od. bewegen, wegtragen, fortführen, wegnehmen, (mit ſich) 
fortreisen, entfernen (tt and zıvog). Tag Rbrug die 
Ruder feitwärts führen (= rudern). Übtr.: &) in ee falſche 
Richtung bringen, ablenten, irre-führen, »leiten. P. fid 
fortreißen laffen, vom rechten Wege abirren, irre geben; 
über, im einen krankhaften Zuftand geraten; 5) unbeachtet 
vorübergeben) laſſen. P. fich unvermerkt einſchleichen. — 
. iatr. ſich unterſcheiden. Aussav Ödlyov mapevey- 
xoucoy mit einen Interichied von wenigen Tagen — 
einige Tage mehr oder weniger (The, 5, 20). 

— — ſep.] vorũberfliehen. 
. inf. aor. II zapyuyiav ep. = napagyuyatv. 
rap&-pnte u. M. [ep. poet.] a) zureden, raten (tivi me). 

b) bereden, beidnvapen (mv& ändeos:). 
F. Ep. auch rupal- und ndp-gnu (M. rappasdat, 
mappäpsvog). 
rap%-zP&ve u. M. [ep. poet.] (feitwärts) zuvorkommen, 
überholen; üste. Übertreffen (tiv zıvı j-m burd, in etwas). 
F. 3.9. opt. aor.rapaztalnoren. (od. conj.-pralya?), 
part. eo. napaydäg u. napupdansvog. 
rapx-zIEyyopae M. dabei jagen od. ſich verlaufen 
laffen, dareinreden, fd. unterbrechen. 
napa-Fopd, 7 [poet. ip.) Verblendung, Geiſtestrübung. 
TRpR-Fopkw auftragen, auftiſchen. 
map-Fopns 2 (Firm, eig.: vom rechten Wege abgeführt) 
abirrend; üser. toll, unfinnig. 
TApä-ppayna, ıö (ppdcco, eig.: Gehege) a) Vrüftung, 
Bruftwehr. b) Bollwerk, Schuhwehr. 
RRPR-Fpovdw von Sinnen od. geiftesgeftört, töricht, wahn- 
finnig fein, in Wabnfinn verfallen. 
napa-ppoviä, it] — marappssivn. 
napa-ppövinog 2 |poet.] = rapdypov. 
TAPR-FpoHDvN, 7 (napippov) Wahnfinn, Unvernunft. 
TAPR-PpUKTwpannnat M. (ppuxzög) dem Feinde ver« 
räterifch ein Feuerſignal geben. Kinnig, toll.) 
rapi-ppwv 2 [poet. ſp.] (Fprv) unverftändig, wahn-f 
TALR-FOAETTW, meusatt. -Tren (dabei) bewachen (+: 
u. zıvä); übte. beobadjten, beachten, achtgeben, im Auge 
baben (ri, mit &ste, örog pi; m. &.). Inob. a) abpaffen, 
auf etwas lanern (vuıpöv). b) verhüten, ſich hüten, 
rapa-puona M. [ion. ſp.] am der Seite (berams-) 
wachſen. 
TApR-Karıaken lſp.] überwintern. 5 
rapa-yerıasia, % (ip. + (Erna) Iberminterung. 
TAGR-YSn Lion. jp.] a) dazngießen (xi). b) daneben 
auffhütten (tl napk T.). 
TRPR-XGw [ion.] daneben aufſchütten (Ti). 
TIPA-KpKopnar [ion poet.] M. 1. nebenbei gebrauchen 
(= als Nebenſache behandeln), geringſchäten, verachten 
(ri od. zevög); insb. voll Todesverachtung fein. — 2. ver- 
tehrt handeln, rũckſichtslos verfahren (eig Teva genen in). 
F. Ion. auch napayptopa: (part. napaypbpevog; aber 
auch napuxpäcte). 
RAP KpNHR ad. (eig. = napk To ypNua während 
der Zat, auf friſcher Tat) auf der Stelle, augenblidlic, 
fogleich, fofort, gerade jet. Jusbe a) ohne weiteres, 
mühelos, ohne lange Worbereitung, aus dem Stegreif; 
b) für den Augenblid, momentan, gegenwärtig. 7. 
&2öva: bar bezahlen. 6 x. der augenblidliche, fofortige, 
gegenwärtige, momentane. To oder <& m. Das Gegen · 
wärtige, Gegenwart, Augenblick. ay zo rn. im Augen 
blit, für den Augenblid, auf der Stelle. äns or. dx 
soon. = napaypfke. 
napa-xwpdn 1. beifeite gehen, ausweichen, Plat 
machen, den Vortritt laffen, vor j-m zurücktreten (tivi). 
8265 iv: j-m aus dem Wege geben oder freie Bahn 
laſſen. übtr. ſich unterwerfen. — 2, abtreten. züg 
rägeong ſich von jeinem Poften entfernen. Jusb. a) j-m 


TRPAKÜENTLE— rApENN 


etwas abtreten. od. überlaffen, aufgeben, opfern (riwE 
zvog). b) einräumen, zugejtchen, geitatten, zugeben (tivt 
ze od. mit inf): insb. den Vorzug emränmen, den Vor- 
tang laſſen (tivi). 
TUPU-KEPNTLE, zwg, 7, |[ip.] das Abtreten, Überlaffen. 
rap-Balvo, map-jehawg |. napaiaivo. 
rupdardn, 7 (en. ion. = mapdaAn) Pautherfell. 
nApdahtg, wg (ion. 12), 5 u. 7 (Fremdwort) Panther, 
nap-EAnr ſ. mäpsın®, 
TAP-EYYpApw daneben, dazu-ihreiben, daneben od. dazu 
eintragen (sib. heimlich od. fälſchlich). 
RAP-EYYDEW leig.: feitwärts, d.h. dem Nebenmanne ein- 
Händigen) 1. einhändigen, übergeben (zwi x); insb. 
empfehlen (tv& iv). — 2. a) die Parole (13 aivdnne) 
od. einen Befehl an den Nebenmanm od. die Reihen ent- 
lang weitergeben, von Mann zu Man geben (tivi ze); 
asp. geben, anvertrauen, b) ash. zurufen, auffordern, 
ermumtern, ermahnen, bfb. (mititär.) befehlen, den Befehl 
jeben (Tivi mit inf. od. erce. e. inf). abs.: zur Eile auf 
u ec) geloben, verbeihen (Tevl mit inf). 
RAP-EYY0Y, 7 Zuruf, Aufmunterung; insb. Parole. 
rap-Eyadısıg, sog, v [fp.] Seitwärtsneigung, Abbengung. 
rap-ayaitvo [iv.] auf die Seite biegen. inzr. abbiegen, 
abweichen (cxwog von etwas). 
map-adgento [poet. ip.] (nägsdzog) dabeifiben (tivi 
bei j-m); insb.: a) am Kraufenlager ſihen; b) Beifiger 
fein; üdtr. ſich auf etwas (zevi) legen. 
räp-edgog 2 [poet. ion. jp.] (8dp&) danebenfipend (tivi 
neben, bei j.m); abh. beigefellt. Ansb. subat. 5: a) Tiſch⸗ 
genoffe; uns. Begleiter, Vertrauter; b) Beiſitzer eines Gerichts 
od. einer Behörde, Kollege; über. Beiltand. 
rap-skonae [en] M. danebenfigen, ſich danebenfehen 
(wi). I 2. Badenſtũck am Selm und am * 
maps, rego) 1. Wange, Bade. — 
rapeläg, ou, 5 brauue (zahme) Schlange. 


-map-aldov j. napopaw. 


nap-sldn |. mazinu:. 
rap-eınakem vergleichen (Ti tiv). 
rap-sinw 1. (ieitwärts) weichen; üste. nachgeben, ſich 
fügen, zulaflen, geitatten. ak 6 sl napelxov 
Tod xprnvodoug wo die Steilbeit es jedesmal geftattete, 
— 2, (unverſ.) napeixst (tv) = napsm es ſteht 
frei, es ift geftattet oder tumlich (mit inf). 

F. aor. II rageixatov. 
nap-erne! (inf. mapıdvae) |. napisyopar 
räp-arnt® (in/. napelvar) 1. dabei fein, zugegen od. 
anweſend fein (tivi od. map tim. bei j-m; tivi, dv od 
dr zivi bei od. in etw.) Jueb. a) bei j-me fich befinden 
od. fich aufhalten, verweilen. b) zur Seite ftchen, bei- 
ftehen, zum Veiſtande da fein, ſich hilfreich erweiſen. 
ec) einer Sache beiwohnen (tivi, 48. yayy, volg 
tspotg). — 2. dajein, gegenwärtig od erſchienen fein. 
Imdb.: M) ſich eingefunden oder eingeftellt haben, anger 
tommen fein (tivi od. mpds Teva bei jem; Ev Tıyı, alg 
od. Ent zi in, bei, zu etw., 38. Ev Zalman, eig Zdpderg, 
int Tag repag, int ö orparönedov, ml Beinvov). 
iri 76 pa anf der Rednerbühne auftreten, b) vor« 
rätig od. vorhanden fein, ftattfinden, zur Hand fein, zu 
Gebote od. zur Verfügung ftehen (vi); insp. jn dienen, 
unter j-m fteben. ot napövreg zıvi j-6 Untergebene ob. 
Leute. €) rApehv gegenwärtig, amwefend, jehig, augen» 
blictlich, perfönlich, m Perſon; Augenzenge, Obrenzenge. 
zb rnapöv, za napövea Gegenwart, gegenwärtige 
Sage (Verhältniſſe, Umſtände, Stand der Dinge), beitehende 
Orduung, das Vorliegende, vorliegender Fall, das Ror- 
bandene, vorhandener Vorrat, Vermögen, Befihtum, dv op. 
dni ro napdve: u. nark zb napsv in der Gegenwart, 
im gegenwärtigen Augenblicke, in gegemvärtiger Sage, unter 
den jebigen Verbältwiilen, jebt. dc od. mpög 15 napsv 
nach dem vorliegenden falle, für jegt. pög r& napövıx 
od. 3% DV mapöveenv mad den gegenwärtigen od. Das 
maligen Verhaltniſſen, mach Lage der Dinge, umter den 


sr 


rapernelv- napeußärie 


obwaltenden Umſtanden, fo gut es die Umstände erlaubten. 
— 3. (unperf.) REPEITL od. näpa Izivi) es iſt (j-m) 
möglich or. erlaubt, es fteht (j-m) zu od. frei, es hängt von 
jem ab, es liegt vor od. geziemt fid), man (od. j.) Fam (mit 
inf. od. ace. e. inf.). mapöv (part. absol.) da es möglich, 
ift od. war, obgleich es freiiteht od. ftreiftand, bei ob. traf 
der Möglichleit. 

. @p.3. pl. pre. naptäsı = räperc, inf. napäpnsvar 
(vor, napelpev); ep. impf. rapiyv = napfiv, 3.30. 
napijev, 3. pl. -esay = Nav; /ut. -daoopa = 
-Eoopas; ep. ion. part, pre. napeby = NapWV. 

nap-sınsiv, inf. aor. I] zu nupdpnp. 

Tap-erH0W (ion. = rapepbw) an den Seiten ziehen (ti). 

rap-sroäyen (beimlic od. allmählich) einführen, vorführen 
(tive). 

nap-eioaxtog 2 |ip. +] daneben oo. heimlich eingeführt, 
eingeſchlichen. Trebmen.\ 

nap-srodtyopue M. [poet. fp.] als läftige Zutat aufe) 

rap-srodbonae [ip. }] (wor. 1] -&2öv) 1. uebenbei oo. 
heimlich eindringen, ſich einſchleichen. — 2. noch außerdem 
dazutommen. [oder einwirken. | 

rap-srodpyonarlip. t]daneben od. heimlich hineinfommen 

rap-erontere [jp.] dancheı od. heimlich einfallen od. ein, 


dringen. 
rap-eropew [iv.] daneben hineinflichen, übte. fid) beimlic) 
einfchleichen. Iwenden (7i).\ 
rap-seopägw [jp. +] dazubringen; inss. außerdem an) 
nap-dx u. napdd od. napeE [ep. ion. jp.) 1. adı. 
daueben · hinaus od. weg, danebenbin, nebenan, feitwärts 
daneben, jeitab, daran vorbei. crf) 2& napäg er trat 
ihm zur Seite vor. Insb. vom Ziele ab, neben der Wahrheit 
bin — wider die Wahrheit (yopavarv, sinelv), davon ab- 
brechend od. ablentend, (mie 7) ausgenommen. — 2. prp.: 
a) mit gen.: 4) auherhalb, jeitwärts von, drauken vor 
etwas; 5) anfer, ausgenonmmen, abgejeben von. b) mit 
acc, über ... hinaus, jenfeit(s), daran ... vorbei; über, 
olme j-s Willen, wider. x. vöov an der Vernunft vorbei 
(= gegen alle Vernunft, unbedacht. 
F. zap&% nur vor Konfomanten, napdf ob, mäpse ver 
Botalen und Konfonanten, 
rap-endatve [poet. ſp.) a) überfchreiten, übertreten 
(vvög u. st). b) ausarten, entarteı, 
rap-Exiasıg, wg, 7 [fp.] 1. ũbertretung. — 2. Ab: 
weichung; insb.: a) Yusartung; I) Abſchweifung 
rap-Enduarg, wg, M [ip.] Aueflucht. 
rap-endoxero |.) i. napaneya. 
rap-enaitvn [ip] inter. ansbiegen, ausweichen, fliehen. 
TAPSK-TEOFEdyw [ep.] (unbenertt) entgeben, entichlüpfen. 
rap-axrrsiven [ip.] 1. daneben ausftredten (Ti Tv. oo. 
Rap 7. etwas neben etwas). — 2, intr. ſich ausdehnen, 
fich erſtreden. 
rap-aunrdog 3 |. napdym, Loer.) aufer.\ 
nap-exntög [t] ade. außerdem, jonftig, anderweitig; (mit) 
rap-eradvo 1. trans. vorbeitreiben, »führen (tt u. 
zw). — 2. infr.: a) vorbeisfahren, »reiten, »marjchieren, 
»zieben, »Tegeln, vorübergeben (tt an, vor etwas). b) über: 
holen (zeva). ce) heranreiten (mpg, änt m). 
F. fut. RapeAdose ep. = nupsAß; aor. naptAasıa 
ey. = rapijAaou. 
Rap-äirw und TRp-eirdn [ep. ion. jp.) I. Akt. 
1. a) nebenher, au od. von der Seite ziehen, übb. 
wegziehen, b) feitwärts od. auf die Seite ziehen, üdh. 
beifeite bringen, (heimlich) entfernen. Exursv ſich davon 
ſchleichen (&% zivag). ©) berbeizieben, aufführen. — 
2. intr.: a) verziehen, zögern, fänmen. hy ſich fort- 
bewegen. c) nebenher fhleppen (= überflüffig fein). II.M. 
feıtwärts am ſich ziehen; Aber. liſtig am ſich bringen (xt). 
F. Er. und ion, ohne Augment. 
rap-enfalvo [ip.] jeitwärts eintreten (ets ı). 
Rap-2H Arm daneben bineimverfen od. einſchieben (Ti); 
inss.: a) [ip. +] xapaxa einen Wall aufwerfen (tivi 
gegen j-n). b) (ih) in Schlachtordnung ftellen, 


_ rapenborr — napipyonat 
rap-enßorn, 7 (mapsıpdiro, eig.: das Dazwiiden-Ein- 
ſchieben) das Aufftellen eines Heeres, Schlachtorduung; imsb.: 
a) aufgeftelltes Heer; b) [ip. +) feites Lager, Raferne, 
rap-Ejnevar |ep.] = mapelvar (f. räperp:®). 
en daneben hinein · dringen od. »kommen, zufällig 
einfallen. 
rap-surAdxen [ip.] dazwiſchen verflehten. 
rap-erorken [poct.] heimlich einführen, übte. (Ypoug) 
eine zweite Ehe (beimlich) eingeben. 
rap-inrrwmorg, eg, 7 [ip.] (ftörendes) Eindringen. 
TAp-epmiven nebenbei zeigen; abte. mit andeuten, mitbes 


zeichnen. 

rap-evdldeope [ip.] (wider das Recht) nachgeben. 
napeviilv)sov j. napavılv)äo. 
rap-evdelv [dor] = rn 
bineintonmen. 

Tap-evdHiRn, % [ion ſp] (dveidmpe, eig.: etw. nebenbei 
Hinzugefügtes) Zufap, Einfdiebjel. (Adysv) Abichweifung. 
rap-evdönsonar [iv] P. es ſich weiter zu Kerzen 
nehmen. Idrũden (zıvi und zıvä).) 
Rup-svoxido N dabei beläftigen oo. läftig fallen, bes) 
rap-evraiven [jp.] daneben (Satten) einſpannen; übtr. ame 
flingen_ laſſen. 

rap-dE md ap |. napex. 

ruped-ayw [ev.] (eis.: daneben herausführen) tänfchen 
(zw ze im in Bezug auf etwas). 

rap-dbsın = nupskipyonar. 

rupsd-srpeaid, ;, Verzäummmg, Schiffsraum  außerbalb 
der Ruderbänte und Ruderer; insb. Schiffsvorderteil. 
rap-sderadven ı. [ep. voct.] · Asto daneben vorbei- 
treiben (vna); intr, vorbei od. vorüber-fahren, »ziehen, 
‚reiten (Ti od. napd rı an etw.), etw. umgeben; insb. (gegen 
den Feind) ausrüden. 

F. inf. prs. rapsferdav ep. ; 2.00. conj. aor. -I.kyaba 
en ⸗ -rdryg; dan. plpf. -ernAdxes ion, 
rap-eäspyonae M. 1. vorüber, vorbeisgehen, dommen 
(tl od. rapä ti an etw). — 2, daneben hinausgehen od. 
entweichen; übte. etw. umgeben, übertreten, täujchen (ti). 
rap-sösvpiorw [ion.] daneben od. dazu ausfindig machen 

oder erdenten (ti). 
rap-säinpe [ion. a daneben verftreichen lafien (xpövov). 
— w [ip.] als Gaſt (mit einem andern zu⸗ 
gleich) am einem Orte verweilen, 
rap-entönnos 2 [iv. +] Bremdling, Gaft. 

rap- ini |. mapanıcen. 
rap-Eropae M. nebenbei folgen oder begleiten (zıvi); übtr. 
mit etwas (zwi) verbunden fein. 

räp-epyov, 75 Neben:werk, geicdäft, Beiwert, Meben- 
face, Anbängfel, Zugabe; insb. Nebengedanken. Ev 
rapipyp u. dx muptpyou nebenbei, beiläufig, obenbin. dv 
-p Hicdar od. ihschal Ti etwas als Nebenfüche bes 
bandeln oder anfehen. 

näap-epyog 2 (äpyov) a) nebenfächlich, nebenbei, bei» 
käufig; inab. oberflächlich, leichthin, ſorglos; b) überflüffig. 
nap-sonw [poet. jp.] 1. heimlich heranſchleichen. — 
2. fi wer, 
wap-äpyonae M. 1. daneben vorbeis oder Worüber: 
sehen, vorbei-fommen, fahren, »ziehen, »Fliehen, »fliegen 
(tl od. napd Tı an, bei etw.); insb, an den Reihen ent» 
lang geben od. au der Küfte bin fahren op. ziehen. Übtr.: 
a) über etw, hinauskommen (zÜ): =) einer Sache (il) 
glüdlih entgeben, j-m (ra) mmbenerft bleiben, von 
jm (rev) nicht beachtet werden; £) übergehen, beijcite 
od, hintansfehen, außer acht laflen (ri od. zıva); 7) uns 
bemerkt umgeben — bintergehen, übertreten, über 
fchreiten, überliften (zi uw. va); 2) an j-m vorbeilanfen 
— zuvorkonnuen, überbolen; über. übertreffen (zw zıv 
od, Ev zevi den durch, in, an etw). D) (von der Zeit) ver 
gehen, verfliehen, veritreihen, (vom Handlungen u, Zuftänden) 
fein Ende erreichen, ablaufen. napeAdhv u. napehrıy- 
sg vergangen, verflofien, en, abgelaufen, 
früherer (növog überftandenes Leid). 16 napsAhöv u. t& 


det (von rapspxonar) 


näpsoav  napexm — 


nuperbövra verfloſſene Zeit, Vergangenheit. — 2. durch- 
wandern, durcdzichen, (Ti), Fluß) paffieren, (einen 
Bes) geben od. zurücklegen. — 3. berbei-, hinzu, 
sehen od. kommen, hingehen, Hinein- gehen od. Formen, 
vu fich begeben, gelangen (sig, änt xı, elom tıvög). 
: a) anrücen, vors, nadpsricten, eindringen, einbrechen, 
einmarkhieren, lotgeben (dmt zıva gegen in). b) vor 
treten; bid. (als Redner od. Rämpfer) anftreten (vi u. eig 
zıva vor j-m, zB. tolg "Alyvaloıg, eis 1öv Bijpov in 
der Volfsverfammlung; alg x in etw., 4®. alg Ayava in 
einem Hampfe). ol rapıövres die auftretenden Meder, 
Staatsmãanner. €) eindringen, fich einſchleichen; ubh. zu 
etwas — od. gelangen, etwas erlangen (xl, alg ober 
äni ıı 
rap-800V lep.] = napfioav (f. napeynı®. 
Map-EItg, sus, Val Fl (mapinpt, eig.: das Borbeilaffen) 
das berfehen, Nichtbeachtung. 
TAp-BOREVhdrRTa (el |. rapaonevdco, 
rap-soränevar [ep.] |. maplarııpı. 
rap-Esteng 2 [poet.] (&oria) am Herde befindlich, Haus- 


genofie. verduuteln (Teva).\ 
rRp-eudorndn [fp.] an Ruhm od. Beifall übertreffen, 
rap-sudHvw [poet.] feitab lenken; über. beifeite ſchieben. 


rap-suväkonae lep.] P. bei j-m ſchlafen (tevi). 
räp-evvog, d, 7 [poet.] (sdvr) Lagergenoſſe, Gattin. 
Rap-SHpSTtg,swg, Hi [ip.]leis-: das Ausfindigimagen einer if) 

Bonvand, Finte, (mvt ze). — 2. liftig erfinden (X). 
rarp-enpiorw [ion] 1. am j-m etw. ausfindig machen 
Tap-eurgernitn [poet.] beforgen. 

TRP-EXW leig.: daneben Halten — bereit halten, etwas fo 
halten, daß es da if) L. Xkt binbalten, darbieten, dar ⸗ 
reichen, (hinjreichen, verabreiden, verleihen, gewähren, zu 
‚teil werden fallen, liefern, ftellen, verichaffen, möglich 
machen, ermöglichen (⁊i, zevi ri, 58. <& dnıridsıa Tolg 
orpatmrarg). Ayopkv n. Vebensmittel zum Berfauf 
bieten. (xdpıv u. abvardv zıvı od. eig rıva) zeigen, bes 
weifen. Insb.: a) bingeben, preisgeben, überlaffen, ver- 
gömen, geftatten (ri, zwi zı od. mit inf, g0. m. ıö 
orpdreunn zolg moleplog Zrapdeipar); ineb. Gelegen- 
beit zu etwas geben (8. afadnawv m. Gelegenheit zur 
Wahrnehmung geben, bemerkbar machen). h) vernrfachen, 
veranlaflen, erregen, einflöhen, erzeugen, ſchaffen, ftiften, 
erweilen (ri, vl Tu, 38. Pöhov Talg orparubrarg, 
broplav, Exbpav, nökspov, yapın, abvaav), Aöaov 
7 rörer der Stadt Ehre machen. dgoustzv m. das 
Recht geben (mit inf). rpäynure (mövov, Epyov) m. 
zwi je Umstände, Schwierigkeiten, Not machen, zu ſchaffen 
machen. &yAov m. Laſt machen, läftig fein. €) (mit dopp. 
ace.) etw. als etw. gewähren od. zeigen, beweiſen, 3; 
etwas machen, in einen Auftand veriehen, 38. Tivi 
obFpova jun verftändig made; zamervoog Tevag unter: 
würfig machen, unterſochen; Av Keüpav yıllav das 
Land freundlich geſinnt machen (= wie durch Kremmdesiand 
marſchieren laflen); Tıssapszvnv giRov die Areundicaft 
des Tiſſaphernes verſchaffen. zıva roodvrd zı je dabin 
bringen, daß er etw. tut: Tobg ouppayoug Tag omovdäg 
dsyopevoug zur Annahme des Vertrages bringen; dpo- 
Aoyodvrd ruva jn zum Beiftinumen bringen, j-6 Bei« 
ſtimmung erhalten; rerdondvoug Tivdg im Gehorſam er 
balten. d) refteg. mit &nTöy fich jelbjt darbieten ov. fid) 
bingeben als ehv. od. zu ew., fich darftellen, ſich zeigen 
(ich betragen, ſich benehmen, ſich bewähren), fich gebrauchen 
laffen als od. zu etw., ftille halten, etw. mit ſich vors 
nehmen laffen (sv eig zi jrm zu etwas; mit inf. oder 
part.). &ausöv sönerd7) ſich geborjum zeigen. mapsigev 
dauröv Kiadvdpp apivar od. eig play er untermarf 
fih dem Urteile des A. Anäs adrobg sb noselv mapd- 
yapev zolz piRoıg wir laffen uns von den Freunden gern 
Gutes gefallen, laflen uns die Wohltaten der freunde gern 
nefatlen. 
trügen laſſen. daurodg Ömoysplous m. fih der Ger, 
fangermahme ans ſetzen. Bisweiten if auch das Refleriopron. zu 
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dauröv Ebanarıbnoöpevov ſich wiſſentlich be * 
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ergüngen (38. Plat. Prot. 38a; Her. 9, 17 9. €.). ©) (unperf.) 
map&yet zıyd (mit inf) es bietet ſich j-m die Ger 
legenheit, es iſt j-m möglich, vergönmt, ausführbar, es gebt 
au, ed m. es bietet ſich die gute Gelegenheit. rapeyov u. 
napaoyöv (part. absol.) da es fid) tum läßt od. lie, da 
ſich die Gelegenheit bietet od. bot. — II. M. 1. a) von 
ih, ans feinen Mitteln, aus eigenem Antriebe dar⸗ 
bieten, gewähren, bergeben, darbringen, vorbringen, 
ftellen, an den Tag legen, vorlegen, vorzeigen, bemweifen 
u. dergl. (ef, zvi m). Tv Innov min rapeyopar 
ich bringe j-m mein Pferd. npobvpiav m. feinen Eifer 
zeigen od. beweifen; neidrnv Übung auf etw. verwenden. 
usb.: a) Zeugen od. Zeugniſſe ftellen, beibringen, an 
rufen; 9 " u echo. ernennen, ald etw. aufitellen od. aus 
ftellen. etw. verichaffen od. anfchaffen, erwerben, 
zulegen, machen, als etw. haben (mit dopp. acc., 
38. Zuopeveotdpoug Tobg Avkpamoug). rerdopdvoug 
zodg orpamwrzg fi die Soldaten gehorfam machen, ſich 
Gehorſan bei den Soldaten verſchaffen. mıoröv zıv« ſich 
jn treu erhalten. — 2. fi) darbieten od. anbieten, ſich 
hergeben, fid) als etwas darftellen oder erweilen (zwi j-m 
mit part.); aud mit dauröv, zB. napaoyäahaı dauzöv 
sic iv ig nölswng awrnjplav. 
F. impf. rapetyov (ep. näpexov); aor. II napssyov, 
poet. napdoysdov, inf. napaoyalv (ep. -oydpnev). 
RAp-NBKm (eig.: über die Bugend Hinaustommen) alterıt, 
alt werden, verblüben, 
rap-nyopdw und M. -Eopme [meiit ion. poet. fp.] 
(napriyopog) zureden, ermunterm, ermahnen (tiv 
tes od. mit inf); inst. beſchwichtigen, tröſten; iss. 
anreden, begelhen (zwa). 
rap-nyopla, 7 [poet. ip.) (rapnyorio) Zuſpruch: 
a) Ermahnung. 'b) Troft, eg zen: tontr. 
Linderungs⸗, Heil-mittel. e) Spende, Gabe. 
Rap- 2 2 [poet.] (Ayopeio) — — 
RAp-N [ep.] I. napasipw. 
raphtrov, 76 [ep] = muperd (ef. Mubv, eig.: neben dem 
— — fi ' 
rapnig, idoz, 7 lion. poct.] = naperd. 
rap-hRw 1. Daneben od. daranbin ſich erftredfen, ſich 
binziehen od. ansdehnen, reichen (rap zı an etw. hin; roög 


od. äg Ti, näxpı Tivög mad, Bis zu etw.). — 2. a) vorbeis 
kommen. b) herzukommen. &Em hinausgehen od. heraus: 
kommen. 


TAp-NAtE, os [ip.) alternd, an Araft abnehmend, 
räp-nuat [ep. ion. poet.] M. daneben-, dabei · ſitzen (zuvi); 
asp. dabei · wohnen, verweilen, ſich aufhalten, amnvefend- ſein 
(ti). 

TAP-NVEXAODV u.ä. |. napsvoyido 

rap —— ——— at ſep.] (napropog) Riemen od. Geſchirt 


Kerne 2 fep. poet, fp.] 1. (sc. Innos) Beipferd, 
das nicht mitrangefpannt im Zoche zieht, ſondern, an einer Leine 
angeloppelt, neben den angejochten Pferben zum etwaigen Erjag 
auf der Wildbahn gebt. — 2. a) andend (?). I) venviert 
(vdon im Geift), leichtfertig, umverftändig, unbeſonneu. 

P. Bobt aus zapz u. &-Fopog (eig. danebenbangend, 
daneben · angebunden); ef. kalpw. 

Hapnmraxmvot, ot Jion.] = Hapartaxnvot. 

TAP-ÄRRGE |. nap-anapicnm. 

map-deevon [ev] 1. raparidnpe. Liranenlied.\ 

nupbivarog 2 [port] = mapdinog. 75 -ov Zunge] 

mapbevain (ion. poet. iv.] (nap#svog) IL. Akt. j-n wie 
eine Iumgfran halten od. behandeln. — II. M. als Zung · 
fra leben, Zungfrau (oder unberũhrt) ſein oder bleiben, 

rapdeviä, f |poet. iv.] (rapdevog) Zungfrauſchaft. 

Ixp%Eveov, 5 1. Stadt in Wipfien, füdl. v. Pergamon. — 
2. Sebirge im ſudbſilichen Arkadien an der Grenze von Argolis, 
mapdEveng 3 (u. 2) lep. port. fb.) u. mapdevındz 3 
(naptevog) [ep. poet. jp.] jungfränfic, einer od. der 
Bungfran (gehörig), jung. 5 rn. BERN Han 
Aumgiran. 
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Hagdivıos, 5 Brenyfluh zwiſchen Baphlagonien u. Bithynien. 
Inpdev-onalos, 5 aus Arkodien, Bruder des Adraftos, 
einer der Sieben gegen Theben. Lbegaffer. \ 
nupbev-orinng, 09, 5 [e.] (örtreso) Mädcen-) 

napdsvag, 7; Iungfrau, Mädden; inss.: a) jungs 
fränliche Tochter; b) junge Frau; c) adj. jungfräulic, 
unverbeiratet, keuſch. 

E. Batrig. zu it. virgö, Grundform g*herghöfn), gen. 
g“hrghenos. Libtachteten Bungfran. | 
napdevs-spayog 2 [poet.] (spätw) von einer ger 
naphevmv, üvog, 5 (naptevor) a) [poet. ip.] Zung- 
frauengemad. b) Bungfrauentempel, der Barthenon, 
Pragttempel der Athene auf der Akropolis zu Athen. 
näp-dsoav [cm.] ſ. naparisnuı. 

Hxp$t&, 3 WBarthien, Landfpaft ſudoſtl. vom Aaſpifee. — 
Ein. 5 IHäpdog. a 

apa ſep.] neben od. bei jem fchlafen (zivi u. aut 

rap-tkw lep. ion.] 1. trans. j-n ſich fepen laſſen neben 
jen (vi men). — 2, intr. (nett M.) fich danebenſetzen, 
dabeifipen (tivi, dv BouAf). 

rap-inpe I. Akt. 1. a) danchen herablafjen, berab- 
jenden, fallen laſſen (P. berab-finten, bangen); insb. da ⸗ 
neben hinſtreclen. mAsvpödev mAsupäav mapels Eusıto 
er lag da, feine Seite an ihrer Seite hinſtreckend od. ſich 
an ihre Seite anſchiniegend. h) los-, nach · laſſen — ſchlaffer 
machen, abipaunen; abtr. abſtumpfen, lau werden laſſen, 
erichlaffen, entträften (P. abgelpanıt, müde, jchlaff, ent: 
fraftet werden). — 2. vorüber, vorbei⸗laſſen, durch⸗ 
laſſen, herzu⸗, ein ⸗ laſſen, Eingang od. Zugang verftatten, 
ziehen laffeiı (wi od. Tıv& Ec Ti od. slow Tiwög in etw, 
npög eva gu im). abs. sis mv Yoyhv m. ſich (den 
Gedanken) in den Sinm kommen laflen. Indb. loslaffen, 
entlaffen, fahren laffen (tt m. wa. P. entlaſſen werden, 
Tivög vom etw). Übtr.: a) j-m ehw. Überlaffen ov. über- 
geben, preisgeben, zug: , geftutten, erlauben (tivi zı 
od. mit inf; auch mit are). b) (von der Zeit) vorüber- 
neben oder verfließen laſſen (zÜ). €) beifeite ſetzen, un⸗ 
beachtet od. unbenutzt laffen, vernachläffigen, verfänmen, 
unterlafen, aufgeben, abichlagen (zi, felten zıvög); insb. : 
&) (in der Rede) übergeben, $) Exuröv ſich aufgeben, 
fih in fein Schickſal ergeben, an ſich verzweifeln. — 
11. M. 1. zu fich berüberzugiehen ſuchen, ſich etw. aus- 
bitten od. ausbedingen (ti Tevog etw. von j-n); fibh. bitten; 
inss. gute Morte geben, um VBerzeihung bitten. — 2. zu 
geitchen (zıvi). 

Hxpıxaveor, ci momabiihe Stämme in den Wüften zwiſchen 
Medien und Gedroſien. 

Hägtov, ⁊d Stadt in Troas, am nördl. Zeil des Hellesponts. 
— Einm. 5 — Leis ⁊ij. 

Ed —— vorbeireiten. — 2. heranteiten (dt od. 

rap-intanas [jp.] = mapandioua:. 

I&ptg, 180g, ion. bor. 06, 5 (acc. ıv, voc. ı) Sohn des 
Yriamos und der Selabe, Entführer der Selena, Urheber deö 
Trojanifen Krieges. 

— gleichmachen. M. ſich gleichſtellen (Tivi). 

. part. pre. M. zaprosönevog ion. = -o0önsvog. 
rup-orälvie [ip.}] = raplornpe. 

rap-toryue T.Akt. 1. trans. (aor. -&ouno@) daneben: 
ftellen, zur Seite, an die Seite od. vor etwas ftellen (⁊i 
zw; ubb. anfitellen, bin, vor-itellen, daritellen, vor 
Augen ftellen, berbeibringen (xt, zwi Ti); imsb.: &) eine 
verſon jm vorftellen; 5) ubh. übergeben, überliefern, aus 
liefern, zur Verfügung ftellen, verleihen, gewähren (ti zıvı). 
Übte.: a) Pr auf feine Seite bringen oder zum Beiftande 
zwingen. »b) zurichten, bereitmacen, €) darlegen, dar: 
ſtellen, schildern, beweifen, anſchaulich oder einleuchtend 
machen (zf, zevi ze); übh. angeben, bezeichnen. d) (geiftig) 
eingeben, einflößen, veranlafien, erwecken, erregen, wer: 
urſachen (zıvi zi, 38. Eiridug, öpyiv, poßov, bapcog); 
auch anfenern, begeiitern (tıva). — 2. intr. (aor. -&srnw. 
pf. -tsrrxa) nebte P. ſich Danebenftellen, dauebentreten 
(Fivi). AARÄRg rn. einander zur Seite ſtehen; üss. heran ⸗ 
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treten, binzutreten, beranfommen, ſich einftellen, fich nähern 
(vi; ds yoogımv zıvög der Meinung j- beitreten). p/. 
rapsstävae dabeiſtehen (z:wi), gegenwärtig, eingetreten, 
da fein, vorliegen, & rapestöra die gegemvärtigen 
Berbälmifle. fstr.: a) eintreten, fi ereignen; insb. 
(von Erelgniffen und Zuftänden) nahe fein od. bevoriteben, 
drohen (18. davarog napisrarai zw). h) zum Dienft 
bereit daſtehen, beiftchem, helfen (tivi); aus Vorſteher fein 
(tivi, 38. Beopotg), aber auch an j-n berantreten, am ihm 
anzugreifen od. zu bedrängen. €) ſich ergeben, ſich unter 
werfen, übertreten.  d) (von Gedanken, Gefühlen u. dergl.) 
in den Sinn fommen, beifallen, einfallen, überfallen, 
ſich aufdrängen (tivi, 8. aldüg naploraral zen). Un 
verfönlig: napioraral por der Gedanke od. die Voritellung 
kommt mir, e8 fommt mir in den Sinn, es ſteht bei mir 
feſt, es ift mir Mar (mir inf. ob. aee. c. inf.). part. abs, 
rnapesenaög indem es (ihnen) in den Sinn kam. — 
IL. M. (sor. -sownodpnv). 1. neben ſich (hin)ftellen 
(aufftellen) oder treten laſſen, herbeiführen, vorfubren 
(laffen), bſd. als Zeugen oder zur Unterfuhung, Unter 
fügung, od. jun redend einführen. — 2. anf feine Seite 
od. im feine Gewalt bringen, für ſich gewinnen, unters 
werfen, erobern, bezwingen, überwinden (tiv ober ti). 
Insd.: a) Starten Eindruck auf j-m machen, j-m imponieren 
(sea). b) jen zu etw. (mpög ze) bewegen, dazu bringen, 
dab (dste). 

F. du. conj, aor. II raperiswov op. = nupasıitov; 
opt. raporalyv ep. = mapaoralnv; impr. ndp- 
Ger = napkırık; partl.napstdg = napasıdg; 
inf. pf. rapsoräpeva: ep. = TApSoTäva. 

* 1. bereit halten. — 2. datreichen, darbieten 
vi Rt). 

Tap-towarg, amg, 7 (napıssn) Gleichheit (bſd. als rhe · 
torifche Figur: Gleichheit des Sapbaues und der Wortfiellung 
= Parallefiömus). 

TapTNTEov, Berbaladj. zu mager! (napıdvan). 

Rap-nariiernto [ev.] |. nupanararegopan 

rap-uenßiwnxe [ep.] f. rapasrhoun. 

Iapysviöng, 00, 5 aus Glen (Velie), um 500 v. Chr., 
eines ber Häupter der Gleatifhen Philoſophenſchule. 

rap-nEvo lep. port] = rapapivo. 

rap-növepog 3 [poct,] = razapövinog. 

Uapvaaöz, ev. ion. -Noög, 5 dopvelgipfliger Gebirgsftod 
in Photis, am deffen füdl. Fuhe Delphi lag. IHapvnasv-da, 
ep. adv., nadı den Parnaß. — adj. Hapvastog 3. 

Hägvng, nos, 7) (u. 8) Gebirge im nördligen Mttifa, an 
der boiotiſchen Grenze, 

rap-odedwm [in.] vorübergehen (7! am etwas). 

nap-ödrog 2 [iv.] (3256) durchteiſend; Wanderer. 

n&p-0B0g, 7 1.0) Weg an etwas vorbei (rard rm), 
Seitenweg. odx Av m. e6 war nicht vorbeizukommen. 
b) das Borübergehen, Vorbeimarſch. äv (17) mapiip 
im WBorübergehen, auf der Reiſe, beiläufig, nebenbei. 
c) Übergang, Durdgang, Durchzug, Dutchmatſch. — 
2. Weg zu etw, Zugang, Zutritt; insb.: a) Einmarſch, 


Einrücen, b) Yängsgang od. Korridor auf e-m Schiffe; 
aus Stocwerf. c) Rah. d) Einzugelied des Chores in 
der Tragödie. 


ragordelv), auf näpad u. 76 ndpardelv) (mipog, 
2otativ mäpo:) [ep. poct.] 1.adv.: a) (örttih) von vom, 
vorn, davor, an der Vorderfeite, voran, vornweg. & m, der 
vordere, (Borfahr). b) (setttit) vorher, vormals, ehemals, 
zuvor, früher, das frühere Mal. — 2. prr- mit gem: 
a) (örtlich) vor, im Angeficht, gegenüber. b) (eittis) vor. 
rap-omdsw 1. nebenan oder entlang wohnen, Ans 
wohner oder Nachbar fein (tivi und ze); insb. längs der 
Küfte bewohnen ("Astay)); asp. wohnen. — 2. [}] 
ein Fremdling fein. 

nap-oiamatg, sw, 7 Nahbarjcaft. 


nap-oaid, 7 [+] Aufenthalt in der fremde. 


wap-orxigonae [ion ſp.] P. ſich neben jem (zivi) are 
ſiedeln 
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map-oemodondn a) daneben bauen (rl zıv etwas 
neben etwas). b) darüberhinaus bauen, 

rig-ornog 2 1. dameben wohnend, Anwohner, benachbart, 
Nachbar (tevog m zıvi). mörspog Krieg in der Nachbar 
ſchaft. — 2, [F] Fremdling, Beiſaſſe 

rap-nnid, id 1. Sprichwort. — 2. ſinnbildliche Rede, 
Gleichnis; üsH. duntie Andentung. 

E. au olan Lied, Sage (etwa Nebenrede; vgl. u. pro- 
verbium, ad-agium, m/s. — bi-wort, 
n/gd. Vei-fpiel, m/pd. bi-sp&l zu spel Erzählung). Bot. 
rpooluov. 

rup-ovin (rägovog) 1. trunten fein, im Rauſch 
ſich übermütig oder ungebührlich benehmen. — 2. mike 
handeln (zıva). 

F. impf. (diraptpvovv (iv. dnapolvonv); aor. drap- 
pvnon; pf. nerapıpvna, (inappvidnv, menap- 
$vrpat). Truntenheit, trımfener San 

mup-orvid, 1 (mapolwos) ungebührliches Betragen in der 
rup-olveog 2 [poet. ip.] her iv. +] m&p-owvos 2 
1. beim Weine gebräuchlich. 6 -0v Teinflied. — 2, trun⸗ 
te, Zrumtenbold; inss. in der Trunkenheit unverfchämt, 
napolrepog 3 ſep.] (comp. v. r&poz) vorderer, vorm, voran. 
rRap-olyopat M. 1. vorbeir, vorüber-gehen od. vorüber- 
gegangen fein, (von der Zeit) vergehen und vergangen fein. 
7a raporyöneva das Vergangene. — 2. (tivög) von etw. 
abtommen; übte. in etwas fehlgeben od. fich irren. 

F. pf. rapipynaa und -oiywaz, auch RapbyNR&: und 

mapolynpar 
MAP-ORWNT, Ti = mapon. 
Rap-oAtYwpdw a) ein wenig vernachläffigen oder über: 
feben. b) uacläffig fein, ſih liffig zeigen. [gleiten.\ 
rap-oArahAvo |ip.]jeitwärts bingleiten, unvermerft herab⸗ 
rap-ounprda |[jp.] nebeuher⸗, mitsgeben, begleiten. 
rap-oporaken [+] ähnlich fein, gleichen. 
wap-öporos 2 (u. 3) fajt gleich od. gleichartig, ähnlich 
(tivi jem, npög Teva j-m gemachten). 
nap-onolwars, awg, 4 Arähnlichung (ats rhetoriſche 
Figur = Meidtlang der korvelpondierenden Sapglieder), 
rap-ovonäke [fp.] einen Beinamen geben (tv). 
map-oEnvexds 3 (mapogövo) ermunternd, antreibend 
(sig, mpög, änl Ti zu etwas), 
rap-oädvn ſcharfen; über. anfreizen, anſtacheln: a) an- 
regen, antreiben, ermuntern. b) erbittern, anftacheln, 
erzurmen, in Zorn verießen, erhißen, aufbringen (ziv& 
nie od. Ent m jen zu etw; Rvl ob. Anl zum, Kurd 
zyog gegen jen; mit inf. od. Erg). [b) Erbitterung.\ 
rap-oguonög, 5 (mazofövw): a) Anregung, Antrieb.) 
rap-onikn [in] entwaffnen. 
rap-Öpända, 75 [iv] (raropäw) Verjehen, Irrtum. 
rap-opam 1. an j-m etwas jeben oder wahrnehmen 
(st m). — 2. binfehen (sig, mpög Ti nad etwas). — 
3. überfeben, nicht beachten, ſich über etwas hinweg ⸗ 
feßen, etwas übergehen, unbefünmmert wm etwas fein (zi). 
rap-opyiko [ip- 2 um Zorn reigen (Tv). 
rap-opyıanög, 5 + (nepopyilo) Joru, Umwille, 
rap-oppäw antreiben, ermmmtern, anfpornen, aufreigen 
ſ⁊iva eig, äni, xooc ⁊xj. P. eilen. 
rap-opniw [ip.] (dabei) vor Aufer liegen, 
RAp-Öpundts, sg, Anfeuerung, Ermunterung. 
rap-opunzenös 3 [fo] antreibend, anipornend. 
rap-oppnigen anı Geſtade vor Anker legen. 
nräp-opvig, Tirog [poet.] unter ungluͤctlichen Vorzeichen 
unternommen. 
rap-opbaaw daneben graben od. aufwerfen (ti). 
r&pog [ep. ion, poet.] (fir. puräs vorn; ef. napa) 1. adv.: 
a) (örttih) woran, voraus. h) (seitlich) zuvor: a) vorher, 
früher, ehemals, bisher, (mit pr.) jonit; imss. zu früb, vor 
ſchuell, vorzeitig; and eber (= vielmehr). & x. der frühere, 
vormalige, ehemalige. 5) zuerſt, anfangs. — 2. ej. (= zpiv) 
mit inf, od. ace. e. inf.: bevor, che. — 3. prp. mit gen. 
(= 256): vor, eher ald; übte. n. <ihssdar ob. xplvav 
ze zıvog etwas vorziehen oder höber ſchaätzen. 
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I&p05, tytladiſche Infel, bekannt durch ihren Marmor, — 
Einm. u. adj. M&prog 3. 

nap-orphbvn = rapopude. 

Tap-ouald, ji, (mapalvaı) das Daheifein, Gegenwart, An- 
wejenheit. napausiav Eysıy = napelvar. Insb.: a) das 
Imewohnen. b) Daſein, Ankunft, [F] Wieverkunft 
Ehrifti. c) amwejende Macht. fiste.: &) Peiftand, Inter 
ſtũützung. 5) günftige Gelegenheit, rechte Zeit (= Rapög). 

TRp-oyXSonxe M. neben j-m (zerf) im Magen fihen. 

TAP-oXSTadlm (Waller) anderswohin ableiten; ubir. abs 
leiten, ablenfen. 

nap- 0X, 7 Inapäyw) Darreichung, Lieferung, Stellung. 

nap-oyAdw [iv.] = rapevoyAdn. 

REP-0X05, 7; [poet.] Brautſimgfer (= rapdvoppos). 

nap-apig, tdcc, ı (how): a) Nebenichüfiel mit Deli⸗ 
tateſſen, ausgeſuchtes Rebengericht. b) [ip. +] kleine 
Schüffel. 

rup-rerıdev lep.] ſ. Rapuneidn. 

UHagpasiä, ion. -9, 7 Stadt und Landfſchaſt im fübweft- 
lichen Artadien. — Einw. 5 Ixpp&stos. 

Ixpp&srog, 5 aus Erbefos, Sohn des Guenor, um 300 
v. Ehr, berüßmter Maler zu Athen, Rebenbuhler des Zeuris. 

nap-ponald, 7 (mav, änsg) 1. freie Sprache, Rede · 
freiheit, Freimütigfeit, Freimut (im Reden), Offenheit; 
tonte. freimütige Außerung; (im üblen Sinne) Dreiftigfeit od. 
Unverſchämtheit im Reden. per& -zg freimütig, rüdhalt- 
los, offen. dv -2 offen, öffentlich. — 2. asp.: a) freiheit. 
b) Mut, Zuversicht, Prreudigkeit. 

rappnaäbonat M. (napsnaia) 1. freimftig reden, 
offen jagen od. ſich ausſprechen, für etwas eintreten (tt 
od. mept, Imäp zevog). — 2. Mut od. Zuverfiht haben, 

F. aor. drappriamadpyv, pf. nerappriolaspau 
nappryanorındg 3 [iv.] (mzpprsi«) freimütig. 
mapssvog, 7 [dor.] = naptivg. 

Hxpssarız, ı8o5, 7 Zocter des Perferkönigs Artarerres I., 
Gemahlin des Dareios II, Mutter des Artaperged II. und deö 
jüngeren Auros, 

rap-orivar lep] 1. rapisenu. 

rap-tidet [ep.] ſ. nuparidnpe. 

RAP DpRevn darammeben, zur Seite entlang tweben. — 
P. jeitwärts marfcieren, estortieren, 

räp-gaaze lep.] |. mapdpnun 

RAP FRDtG, sg, lep.] I. mapaiganız. 

rap-Fedyw [em.] ſ. napageiyo. 

nap- pin I. (HB) ein Lied fomifch nachahınen, paro- 
dieren; üb. (ver)ipotten. 

rap ws I. Akt. zur Seite jtohen, auf die Seite 
ſchieben; abh. verdrängen, übtr.: a) zurückſetzen, verachten 
(tt od. zıva), b) verheblen. — II. M. 1. abjepen, entfehen 
(wv& zanig jen feiner Ebrenftelle berauben). — 2. (zeittih) 
aufichieben. [gelegen op. ae 

TAp-WRSAVIOg 1. -wasavbeng, cv [ip.] im Ozean 

TAp-WvÖgtov u. [poct. ip.] map-mvnnov, zö (dvonz) 
Beiname, Zuname. füdlichen Clis (- — 

Ixp-wpsdrat, ion. rat, SI velasgifher Bolköftamm im 

n&p-wpog 2 [iv.) (öpa) mmeitig; insb. zu fpät. 

nap-wpoplg, Log, 7; [ion.] (öpoyn, eig.: Rebenbedachung) 

voripringendes Geſims A 

TI DANKK |. napoigopar 

na;, naca, mv, gen. navıög, näong, mavtög 
1. Bedeutungen: a) ganz, aller, gefamt, vollftändig 
(mit Inbegriff aller Zeile). Td av u. Ta nävıa bad 
Ganze, die Geſamtheit; inss.: x) Weltall, Univerſum; 
ED) Oauptſache, Hauptsgegenftand, sentfceidung. Indb.: 
xz) völlig, lauter, volltommen, 38. näca adrdez 
lantere Wahrheit, dv dry Avapyig Kr in völliger 
Zügellofigfeit leben, wdvres noAgpeor lauter Feinde, 
53) äußerfter, höditer, z8. näs« Avayın üuberfte Not, 
nr. Abvnia höchſte Entimutigumg. 77) (bei Zahlen) dvvax 
ol mävrsg ob. ol mävreg dia alle neun, volle od. 
ganzer neun, meum im ganzen, & mävız alxocıy Er 
volle zwanzig Bahre oder im ganzen zwanzig Zahre 


riss — — 


b) allerlei, von jeder Art (= mavrotog), . Zonpız 
xav⁊a allerlei Hülfenfrüchte, ©) jeder, jeglicher, jediweder; 
pl. waves alle, alle moglichen; ot nävreg die fänıt- 
lichen, alle zufammen. o! drl räcı die Rachhut. mäg 
zig ein jeder, jeder beliebige, jeder einzelne; nags Sarg 
jeder wer, m&v 5oov alles was, navıss don alle 
welde. TAV oder mAvea alles, alles Mögliche, alles 
Deufbare. rivız noelv alles Mögliche tun, alle Mittel 
anwenden. rävrz elval zıv j-m alles jein od, alles gelten. 
oddtv zv navewv nichts in der Welt, ds mäv Apı- 
reicher in die höchſte Gefahr kommen, ds nav Xaxod 
aiderv ind höchſte Unglüd kommen, ärt ray Eidetv 
zu allem jchreiten, alles verſuchen. &v navıi Aduniag 
elvar im völliger Entmutigumg fich befinden. dv mavıl 
elvar, zur im allem Nöten od. in größter Angit fein, dab. 
rap. navıdg noetoder über alles ſchäzen. mavrög 
pärrov mehr als alles, über alles; ganz gewiß, unfehlbar. 
— 2.0) ohne Artitel: &) = ein ganzer, 48. näoa nöd 
eine ganze Stadt, näcxı nöke.g ganze Städte, 5) — jeder, 
8. räg rorzuög jeder Strom, nasa nöd:g jede Stadt. 
Aber vor part. u. adj. fteht der Artitel, zB. näs 5 Bou- 
Aönsvog, näg 5 Amy, mag 5 Adıxog. y) - völlig, 
lauter, 58. &; näsav aduplav &rdelv. 2) pl. alle (all- 
gemein = alle denkbaren, alle möglichen), 58. mavras 
ävdpwror. b) mit Artikel: &) in prädifat. Stellung = 
der ganze, 38. näom 7 mölıg ob, A nöd näce 
die ganze Stadt; im zi. alle (= alle genannten oder in 
Nede ftehenden), 38. räsuı al nödeıg od. al nöleg 
räga. fi) in attribut. Stellung = geſamt, 8. Y näoz 
rör:z die gefamte Stadt, die Stadt im ganzen (im Gaſt 
zu den einzelnen Zeilen der Stadt). 5 näg äpıdnöc die Ge- 
famtzabl; zö nav nANdog Sefamtmafle; al mas: nörsıg 
die gejamten Städte, der — ol nävıss Avdgorna. 
die gefante Menſchheit; ol navrag dnitıa: Gejanitheit 
der Hopliten. — 3, Oft if näg adverb. durh „gänzlich, 
ganz md gar“ zu überfegen, 38.  Xupz drinvero 
raca, dk navrös noAdpon ldvar ganz und gar auf 
Kriegsfuß ſtehen. — 4. adv.: a) (1) nv u. näven 
im ganzen, im allem, im jeder Beziehung, in allen Stücken, 
gänzlich, völlig, durchaus, überhaupt, immer. <& moAA& 
xciyta meiftens, meiftenteils, fat gan. b) sp mavre 
in jeder Hinficht od. Veziehung, überhaupt, (Bei comp.) uns 
endlich. e) Bra mavrög (feiten 2% mdong) unter allen 
Umftänden, durchgängig, durchweg, gem und gar, fort 
während, unaufhörfich, immer (m zöv navıa Xpövov). 
d) art za im allgemeinen. 
E. Wahrſcheinlich aus kwant- zu Yılıoa ſchwellen, ftarf jein; 
ef. räspar: Eprng, ndpnav, ndvo, raumidanv. 
F. &ot. fem. rzatou, neur. räv. — pl. gen.: rävwrov, 
raodv (ep. nacdov u. nackwv); det. näsı (ep. nv- 
seo). 

raodunv, nAoncdhar |. nariopar. 

Uaoapyadae 1.0 ver edelfte Stamm der Berfer, zu dem 
auch die Achalmeniden gebörten. — 2. al alte Sauptitadt 
Perfiens, nicht weit von Berjepolid, Schaglammer u, Krönungs- 
ftätte der perſiſchen Abnige 

räsdmv u. näcdov [ep. ion.) ſ. näz. 

Iaot-nuaxos, 5 Spartaner. 

räst-uEionen, 7 [ep.] von allen gefeiert, aflberühmt, 

Uxsoi-undAog, 5 Rorinther. 

Uas-ınridäz, ou u. &, & Spartaner. 

IUxoiov, wvos, 5 Stratege aus Megara. 

masandedm [poet.] (rissadog) anmageln, anheften. 

rAITRrag, nematt. nartakog, 5 [ch. port. ion. "] 
(ryyyvupe) hölgerner Nagel, Pflock, Heiner Pfahl. 

K gen. sg. naaaöp: ep. = macadAon, 
naosachat ! mariopar 

NAO-00F05 2 = mAvaopag. 

nas-sudt u. nao-andlg |. ER 

nasse [ep. poet. ſp.] ftrenen, daranf-ftrenen, iprengen 
(Tl etw.; Tevög von etw., 38. Arde); bs. darauflegen; 
abtr, hineinweben. 
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rasoWv — mario 


E. Aus rärjeo, Ykwat ſchütteln; ef 1. quatio. 
F. räoo, Eräoa, nenaoner, dndohrv, naoıög, -äor. 
näocwv 2 [ep.], comp. von nayız. 

maotäg, ddog, 7 Borballe, Sänten-Hatte, gang; übt. 
Gemach, Kammer. Insd.: a) Speiſezimmer. b) Braut 
gemach. €) Grabigemad). 

E. Aus napsrdg = napasräg. cf. aug fir. prsthäm 
Oberftes, Gipfel, kt. postis, n/hb. Firft. Kiet.ı 
TAIY&, 7ö[iv.}] indett. (pebr.) Paffabrlanım , mahl, Baflab-| 
raoynreaonög, 5 [ip] unnatütliche Wollnit, Geilbeit. 
räoyw leiden, erleiden, erbulben, ausftehen, erleben, 
erfahren (tl brö, Ex, mpög Tivog etw. von j-m, vom jeiten 
is; eig od. p6c ze in Bezug auf eiw.; Appl od. ini rım 
um j-d willen); insb. etwas Übles, Schlinmes erleiden or. 
erfahren (naxd, ripare, noAdd, route u. ä.). 
Binz m. die gerechte Strafe erleiden. 5 masdebv der 
Beleidigte, Gejchädigte ; rd madetv Beleidigung. übb. mir 
wii het od. begegnet etw., mir ftößt ehw. zu, mich trifft 
etwas, es ergeht mir, ich befinde much im einer Lage oder 
Stimmung, ich bin geftimmt od. gefinnt, ich empfange einen 
Eindruck od. habe eine Empfindung. dexsv tı mdaysı es 
gebt ihm wie den Schweinen. gYiAıxd m. Beweiſe von 
Freundſchaft empfangen. xaxag (ed, ayadk) m. fid in 
übler od. fchlimmer (guter) Lage befinden, übel (gut) daran 
fein, ſchlecht (gut) behandelt werden, unglücklich (glücklich 
fein, ſchwer zu leiden baben, beleidigt werden, Schaden, 
Nachteil, Verluft, Strafe, Unrecht, Schmach erleiden (Gutes, 
Wohltaten, Belohnungen empfangen), näosysıv od. ns- 
rovbevar mi mpög m im Merhältwis zu etwas ſtehen. 
Insb.: A) näsysıv Ti (eupbemiftifh) — umtommen, fterben, 
erliegen, Unglück baben, übel fahren, ſchlecht wegkommen 
(bfd. div ze made m. SE m mahorpe wenn mir ehe 
Menſchliches zuſtoßen ſollte). b) xl made od. ri neloo- 
par was werde ich erieben? was foll ans mir werden? 
was foll ich anfangen? e) xt nadev (18. norslg Todrn) 
was ift dir widerfahren ob. was füllt dir ein, dab du 
dieſes tuſt (= warum tuft du Dies)? 
E. Aus räd-onw (oder eigentli$ qnth-skd), madstv 
abgefhmwädt aus Taydety (kwenthein); of. nivdos. 
F. fut. relsona; (aus nevdoopz:); aor. II änadov 
(ep. nddov; 2.29. conj. nädyaba — madgs, 3.0. 
rddyge: = nahy, inf. nadtev); pf. merovde 
(2. pl. nönoods ep; part. rerädula op. — 
nerovdula); Berbaladj, nad. 

rar [itotsiih] = xrelver (Her. 4, 110). 

raTayYdw u. M. [poet.ip.] (narasoew) Hatfcyen, Tärmen, 
braufen, dröhmen, toſen. 

maTayos, 5 fen. poet. ion. ſp.] (nation) Lärm, Ge: 
töfe, Schall, Getünmmel; insb. das Klatſchen, Klappern, Ge 
raffel, Krachen, Raufcen. 

Häraınor or. Harktror, ol Bilder des änutifdephöni- 
tiſchen Gottes Ptah, die biefen Bott ald unförmlihes Rind oder 
bäflihen Zwerg darſtellten und am Borberbug ber phönikifchen 
Schiffe angebragt waren. (Biel. davon rihnxog — höäßlich 
benannt.) [bes "Anörımv Harapeis.) 

IIl&Txp%, mv, z& Küftenftadt im fühmeftlichen pfien, mit Oratel | 

rar einen Schlag führen, ſchlagen (zv& j-m und 
nach j-m); insb.: 1. rems.: a) ftoßen, treffen. b) ftedhen, 
verwanden, [+] töten. — 2. intr. Hopfen, porben. 

rardonae M. [ep. ion. poet.] effen, geniehen, koſten 
verzehren (Ti etwas, Tivög von etwas). 
E. Aus rardjoper, Ypat eſſen, nähren (ef. räspa: 
u. got. fodjan): ärasıze. 
F. fut. räoopar; aor. dnäcdunv (ep. dnaaszunv u 
raols)ännv); pf. minzopar; plpf. ereräspnv 
(ep. nandapumv); Berbabadj. raorög. 

nardm (rärsg) treten, betreten (t), (en Weg) wandelt. 
Insd.: a) (Wein) keltern. 1) niedertreten, aertreten; äübtr. 
mit Küken treten, verächtlich behandeln (zÜ). ©) übt. 
(einber)gehen, wandeln (xcæ in etw.), Durdavandern; über. 
ſich viel mit etw. beichäftigen, (e. Buch) fleißig Durdharbeiten ; 
insb, etwas bis um Überdruk betreiben, abdreichen. 


Uxmmyas— narpwvöntog — 
Harmybäg, &, 5 Perfer, Freund des jüngeren Kyros. 
rare, & Vater (pl. auch — Eltern), übtr.: a) Abnberr, 

ahr, Stammwater (pl. Stammvolf, Mutteritaat). 
b) Schöpfer, Urheber, Gründer, Erfinder. c) Wobltäter, 
Beſchutzer, Verſorger. ch als ehrende Benennung mit und 
ohne Rüdficht auf Alter. 

E. Str. pitär- (nom, pitä) = tt. pater = got. fadar = 
albp. fatar = n/pd. Vater (wm. Vetter), eig.: Schützer, 
Nährer (ef. näspar, rardopa): mdrpiog (>= It. 
patrius, fr. pitryas), rätpwg, marplc. 

F. 00. gen. rarpöz (ep. port. mardpog), dat, naspt 
(ev. poet. narkpı), acc. nurdpa, vor. ndrep; — 
pl. nutdpe;, rardpwv (m. rarpav), narpazı 
(fv. mardpeosı), natdoag. 

Harnsıadng, 00, 5 Enhor in Sparta 416 v. Chr. 
Hä&rpog, 7 Sporaden-infel fübweftlich von Milet. 
marag, lep. ſp.] (növrog) a) das Gehen, Tritt. b) ber 
tretener Weg, Pfad. IAande der Arabifgen Wühte, 
H&ronpog, 7; Stadt in Unter-Ägopten, öftlid von Bubaftis, am 
rarpä, ion. »Y, 7, [ep. ion, poet.] = marpis. 
Jarpat, @v, ion. Iarpdsz, wv, ai Nitftenftadt tim nord- 
weitlihen Achaja; jegt Patras. — Einw. 5 Matpanz, dmg. 
marp-aroläz, & u. [ip. F] Wars, ou, 5 (Kisıco, eig.: 
den Bater ſchlagend) Batermörder; übte, Nabenjohn, 
marpeR, ion. “tr, Hi [ion ip.) (rarip) 1. Abitam- 
mung, Beicleht. —2.a)Bolf. b) Stamm, Kafte, Familie, 
narpt-apgng, oo, 5 |[t] (marpıd, üpgw, ein: 
Stammvater eines Befclehtes) Irvater, Patriarch 
marpexrog, 5 [ip.] Patrigier (kt. patricius). 
murpınög 3 u. märprog 3 u. 2 (rarip) 1.a) väter 
Lich, des Vaters, dem Vater od. zum Vater gehörig, vom 
Vater berrübrend oder ausgehend, ſich für einen Vater 
ignend, (pass. gövog am Bater verübter Mord); bio. väter: 
lich gefiunt. (aramm.) razpıan (sc.rröng) Benitiv. b)von 
den Borfahren herrührend ov. ererbt od. geftiftet, auge- 
ftanımt, altbergebracht, herkömmlich, volfstimlich. (Zavar, 
Yo) von den Vätern ber. Targethrepoc eher von dei 
Bätern berrührend, rüctfichtlich der Ahnen berechtigter. r&- 
zpröv Eaee (mit imf.) es iſt berfönmmlich, es iſt hergebrachte 
oder nationale Sitte. 76 mdrpıov das Derfünunliche; insb. 
berfönnnliche Verfaſſung. 7& -a das väterlihe Wer: 
mögen od. Erbe, die von den Vorfahren überfommenen 
Sitten und Einrichtungen, die alten Bräuche od. Rechte, 
Landesfitte; auch vaterländiiche Geſchichte. — 2. vater: 
lãndiſch, beimiich, beimatlih, Staats · ., Stammes... 
»esl Staat od. Stannnessgottheiten, Gotter der Heimat, 
marpig, {dog (fem. zu n&Tpr05) vaterländiich (7, Apsupe). 
subet. ;, r.: a) Vaterland, Baterjtadt, Heimat. b) Se» 
ſchlecht, Stamm, Abſtammung. 
rwarpımrng, ou, 5 Indrzu, eig.: aus derſelben Delmat 
Rammend) einbeinnifch. subet. & Yandsmamm; ubtr. Deimat, 
narpö-dev (rare) ade. vom Vater her, väterlicer- 
feits; ins. nad) dem Bater (= mit dem Namen des Vaters, 
övopäferv viva), mit Ddinzufügumg des Vaternamens. 
——— 5 [ep.] Vatersbruder, Obeim, 
Iarpoxiog, ep. -RANs, & aus Opus, Sohn des Menoitios, 
Bufenfreund Achills von Sektor mit Apollos Hilfe getötet. — adj. 
Uxtpöxietog 3. 1 Iarpöndsın Überfprift des 18. Buches 
der Ilias. [-e und -ze5, -sıc.] 

F. gen. HazpöxAou und -Nog, aee. -ov md -Zz. vorl 

mnarpo-aTavid, 7 [ip] (araivm) Batermord. 
RArpo-arövog 2 [poet. ſp.] (areivo) a) vatermörderiſch 
subst. 5 Botermörder. b) yslp Hand des mordenden Baters. 
narpo-napsdoros 2 [iv. +] (mapadiiog:) von den 
Bütern überliefert. [Vermögen beſtgend) RN 
Rarpodyag 2 fion.] (rarrp, Ey, eig.: das vaterliche 
narpo-Fövog 2 [meilt sn. RaTpo-povanz, dus, 5 
[ep.], matrpo-pöveng, ou [poet.| = marpomtövog. 
närpwv, wvor, 5 [ip.| it. patronus. 
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RATPWög — näysTog 


| narpwög, 5 [ip.] (rarip) Stiefvater. 





rATpPog 3 (u. 2) u. (ion. poet.] RaTprog 3 = märpıog. 
Zeug x. Schliper der väterlichen Redıte. 

rarpwg, wog, 5 (mare, kt. patruus) [ion. poet.] 
VBatersdruder, Obeim. [r&pwv. 

F. Gebt nad} der dritten Detlination, aber dat. r&tpıp, ee 

narTadag, & 1. ndooadog. 

rad, 7 (mad) das Aufhören, Ruhe, Raſt, Ende, 
Beendiging, Erlöfung (tıvög). 

raupäxuz) [poet.] (va og) adv. felten. 

radpos 2 [ep. poct. jp.] (rad) wenig, Mein, gering, 
kurz; pl. weitige. 

ravs-Kvspog 2 [poet.] windftillend, 

Hano-aviäg, ion. “ng, 00, 5 („Schmerzeuftiller”) 1. fpar- 
tanifher Feldherr, Sohn des Kleombrotos, Sieger bei Plataiat 
49 v. Ehr., gefiorben ald Verräter 467. — 2. Entel des vorigen, 
Sohn des Pleiftoaneg, fpartan, König 408-3, geftorben als 
Fluchtling 385 v. Chr. — 3. fonftiger Warmesname. 

ranal-Aönog 2 * (Adern) ſchmerſtilleud. 

tauoi· xovog 2 lpoet.] die Leiden endigend (tivdg). 

nanardov j. nam. 

manarhp, Npos, 5 [port] u. mauoriprog 2 [poet.] 
{rad} erlöfend, Erlöfer, Heiler, Arzt (zivög). 

ravawAN, lep.] = nadan. 

ram I. Akt, 1. trans. aufhören machen, zur ya 
bringen, beruhigen, ein Ende machen, beeudigen; bio. al 
fteflen, ruhen laffen, Einhalt tun, ein Ziel fepen, bin« 
dern, heunnen, ſteuern, unterdrücken, aufhalten, beichmich 
tigen, bezahmen, lindern, ftillen, befeitigen, aufgeben, (Streit) 
beilegen, zurücthalten, abhalten, von etw. abbringen od. 
befreien. Ronftr.: M) Tl od. zıvd, zB. nölsjov, näynv, 
ößövag, yapov, tupavvida, zögov ruhen laflen, gärayya 
auflofen,; Aypıov ävdpa, yuvalxag, Ayopnriv zum 
Schweigen bringen. b) zıva zıvog (felten &% tıvog), 18. 
zıva mövou, KaRdv, HAyıg, Tiva TNg Apxäig in abr 
fepen_ od. die Serrichaft ſtürzen, zıva ng Dipemg 
dem Übernmute j-s ein Ende machen. €) mit inf. od. part., 
B. zıya Ani Touol uaysohar, Barbpdobg Aymvikschen, 
Yedpovıd zıyva dem Schreiben j-8 ein Ende machen, 
Syhpobg yaklvıag madospev. — 2, intr made lub 
ab! halt ein! ftll! — IE. P. u. M. 1, a) befreit od. frei 
werden (Tıvög non etw., 48. mövov). b) geftürjt od. abgeſetzt 
werden (brö zıvog von j-m), (ein Amt) verlieren. — 2. anf 
hören: a) abs. ein Ende haben, ſich beruhigen, ſich 
ruhig verhalten, zur Ruhe kommen, ruben, ausruhen, 
raften, (vom Winde) fich legen; insb. zu fprechen od. zu fingen 
aufhören, ſchweigen, Tchliehen. h) tivög od. mit perrt.: mit 
etwas aufhören, von etwas ablaſſen o». abitehen, chv. 
aufgeben od. einftellen, z8. roAdpon, näyng, yöov, Tup- 
nayiac, od olrou aufhören, Brot zu eſſen. madopae 
Atyeov id) höre auf zu reden, ich rede wicht Länger, 

E. ef. it. paucus, paulus, pauper; got. fawai wenige — 
alhd. Sao — engl. few: nabıa, nadpnz. 

F. inf. prs. zaudnevlar) ep.; impf. tterat. ep. mab- 
esuov, M. naussmero; — fut. nabom (inf. en. 
mayoipev); aor. änauoa (ep. nadsı; conj, ma 
oya en. = radıy, mabonpay = nabswpsv); pf. 
rerauna, P, zenanpar ich babe aufgehört u. ich 
böre auf; «er. M. ärausdpnv (m. mansannv); 
fut. M. radsona: (f raisopaı) u. neradospar; 
aor. P. draudmv (felten dnauchyv); Berbal-ad). 
raugTög, -äog. 

UxgAayovia, ı (rayddlın maulfertig fein) Landfchaft an 
der Nordlüfte v. Aleinafien zwiſchen Bithunien u, Pontes. — Einw. 
5 Uaspkaybv, dvos. adj. Hapaayovınöz 3. 

—— ep. poet.] anfbraufen, ſprudeln, branden. 

Aus nayAadjo, vebupl.: YVohlad ftroßen, plagen, 

wohl weiter gebildet aus Ybhel bervorbreden (ef. pAdo 

und roppöiuf), n/te. plaßen und platichen. 


rarp-wvigtog 2 |poet.] u. -wvoninög 3 [ip] nah | M&pos, Ti Sceftadt im fühmweftl. Cypern mit berühmten Tempel 


dem Vater (od. nad) dem Ahnherrn) benammt. zo -növ Batro« 
nymifon, 
MENGE, Griech. Wörterbuch, 


der Aphrodite. — adj. Hägeog 3. 
räyarog ꝰ lep.] = ray. 
56 


Nayne— redsıpıh _ 


Usayng, moc. 5 atbenticher Feldherr im Anfang des Pelo- 
ponnefiihen Krieges, erobert Milet 427 v. Ebr. 
räyrstog 3 [ep.], sup. zu mass. 
I “pe 7, gefrorener Tan, Reif. 
. Aus naxovn; ef. mYyvon. 

rayvön lep. poet. ip.] (m&yvn) erftarren maden; 
übte. unmutig od. betrübt maden. P. eritarren, ger 
frieren; übte mutlos werden. IMaſſe, Brei. 
raXos, 75 (naydc) Die, Stärke, Wucht; insb. dicke 
nuyd-depnog 2 |iv.] (dep) diehäntig, abtr. dumm. 
ruynvrnös 3 [ip] (maxuveo) dit madıend. 
raydvw (razg) Die oder fett machen, mäften, auf 
ſchwenunen; über. lſp. + ſtumpfſſinnigj machen. P. Diet 
werden, ſich verdichten; ubtr. ftunpflfiinig) werden. 
rayng [der. äol.] = mNixus. 
mayhs 3 [meift ep. ſp.] Dief, Dicht, (<tpex) gerommen. Ansp. 
wohlgenährt, wohlbeleibt, fleiſchig, feiſt, voll; asp. ftark, 
kräftig, mächtig, feſt; äbte.: a) reich, wohlhabend. 
b) derb, grob, plump, Ichwerfällig; abtr. ſtumpfſinnig, 
dumm, 

E. 3u ftr. bahü-s fräftig, ftarf, tüchtig. 

F. comp. raybrepsg u. ep. näcswv (aus maxlov), 

sup. MAYUTRTOG u. ep. MÄyLTTOg. 

RAXÖTNE, NToG, N = TEXSS. 
ddr od. nadd [dor. äol.) = nerd. 
mebincxnv [en.] ſ. neddow. 
red-&parog 2 [üol, poet. ip.] (mdda) = perdpnog. 
rsdiw feſſeln, binden, fejtbinden (ti od. va); übtr.: 
a) feitbalten, anhalten, hemmen; prägn. änd zıwog von 
etwas zurüchalten. b) umſtricken, zwingen (tiv, mit 


inf.). 
£) &t. im-pedire, pedica, com-pes — alpd. fezzil — 
n/gd. Feſſel; ahd. vaz = ne. Faß, Yped fallen, 
5, (die Fühe) feſſeln: nEdr. 
F. 3.29. pr. nedäg ep. — ne24 ; Neratioform neddasuev; 
aor, änddyoa (ep. nEdNTR, dor. -Kon). 
ned-dyw Der (na) — nardyo, 
nedn, ı (nein) Snhieflel, Fußſchelle; ubh. Feſſel, 
Bande; übtr. Zwang. 
nedheng, on [poet. ſp.] (ne2do) gefeflelt. 
nabıunög, 5 = nedisic. 
madıäz, adog adj. fem. (me2iov) flach, eben, im der 


Ebene. Aöyyn Kampf im offenen Felde. subet, 7 rn. 
Fläche, Ebene, —55 
medrang, doc, 5 (meiiov) Grundbefitzet des platten 


nddtiov, 75 [ep. poet. ion. ip.] (md2ov, one) Sohle, 
Sandale; usn. Schub, Fuhbekleidung, Stiefel, abtr. Bert 
mah, Tat. 

nedevög 3 (nedlov) flach, eben. 

nedtlov, 15 (nEdov) Flache, Ebene, Gefilde, Blachfeld, 
Feld, ſowobl Adterfeld ats Schlachtfeld. Anss.: a) Meichbild 
od. Boden eines Ortes, oft nur zur Umfhreibung dienend B. 
Oröns nr. die Gegend von Theben, Theben mit der Um 
gegend. ma2io:o [en.] adv. im der Ebene, durch das 
Gefilde. nme2ip u. medtov-d2 [en.] ins Gefilde, zur 
Erde, erdwärts. 5b) dns Marsield bei Rom. 

Iedtsıa, 7, Stadt in Photis. — Einw. 5 Isdredg, dus. 
nddor [poct.] adv. = nddov2e (f. nedov 1). 

nddov, 5 [ep. voet.] 1. Boden, Erdboden, Fußboden. 
mäßov-Be (cn. = rEdıp od. dc nddov) ade. ju Boden, zur 
Erde, in die Ebene. meds-Hev ie voet.] ade. vom 
Boden ber, von unten ber; übtr. (piAog) von Herzens ⸗ 
grund aus (lieh). — 2. (= zediov) Grund und Boden, 
Ebene, Flur, Land. 

E. €ig.: das Betretene, ftr. padäm Schritt, Tritt, Fuß⸗ 
ſpur, 1. op-pidum, Ye treten, geben, ftr. pädyate 
er fällt, gebt (ef. auch mode): me2iov, mddıkov, Ep- 
medog, nit (aus ni2je), nelög (aus nedjög). 

meßöse [poct,] adv. = nd2ovde. 

neds-oreinig 2 [poet.] (steige) den Boden betretend. 
nebö-Tprh, ıboc [ip.] (zeige, ig. : die Fubfeffein abmıpend) 
nichtenuzig, ſchurtiſch 


u⸗e — 


nike — reihen 


nd, 7 (en. ſp.] (nedov m. mode) Fuß; übte. Änberfter 
Teil, Ende, Spike, 
MEG-UPX0E, & (mefög) Anführer des Fußbolles. 
ren-drarpar, ci (meiög) die Fußgarden, das ſchwer⸗ 
bewaffnete Rußvolt der Matedonier. 
reLedm (neXös) a) au Au geben b) au Lande reifen. 
neh (se. 525) (meiie) ade. 1. zu Fuß. — 2. zu 
Lande, auf dem Laudwege. 
nepınög 3 = maböc. Les nn} 
rsbo-nagden (näyn) zu Fuß oder zu Tande Kämpfen 
TEGO-URXER, ion. -in. 7 1. Kampf zu Fuß (— zwiſchen 
Fußſoldaten). — 2. Landſchlacht, Landtampf. 
— 2 zu Fuß od. zu Lande kanwfend. 
reLo-vönog 2 [poet.] auf dem Lande gebietend. 
nehög 3 (nEdov u. noög) 1.50 Fuß (gebemd). — 2. zu 
Lande (gehend, reifend, gefchehend, Iebend), auf dem Land⸗ 
wege. subst. 5 r.: a) Fußgänger, «foldat. b) (= nslöz 
arparög, zb nehöy od. nekinöv, Fi mach od. nefıen 
Zuvapıız) Fußvolk, Infanterie, Landheer, Landmacht. Sax 
sig meköv das zur Rũſtung des Fußbolkes Gebörige. 1% 
rel“ Dienft eines Infanterüten, 
reth-apXdw u. M. »Eopar (neidonen, äpyı. eig: 
einem Oberen ob. den Borgefepten geboren) gehorchen, gehor- 
ſam od, willfährig fein (vi). —3239 
rerh-apxiä, 7; (neitapyion) Gehorſam, Manneszucht, 
rerh-apxınög 3 [ip] u. nech-apxos 2 [poet.] ge 
horſam, folgſam. lentſam, gehotſam. 
nerh-Nveos 2 lſp.] ſcecdo, Ayvia) dem Zügel folgſam, 
rerhög 3 " (reiten) (leicht) überredend. 
ret$w I.Akt. 1. trans.: a) j-n überreden od. über 
zeugen, daß etw. iR (Tiv& jen, Tivä Te jem von etm.; mit 
ace. e. inf). 5 rei$ov das Überzeugende, der Grund, 
reiten äpzuröv ich bin überzeugt od. glaube, are 
ärerde dieles Überredete, (= dieſe Auficht drang dur). 
bj) j-n bereden, durch Überredimg od. durch gütliche Mittel 
beftimmen od. bewegen, veranlaffen, etw. zu tum (tive jn, 
zıva Te jen zu etw. od. mit inf, Bote, dc, drug). mel- 
dov od. meisag durch Überredung, in Güte, auf den 
Wege der Güte. od reihen obme gütliche Übereintunft. 
reitsıy dnauröv od Bövapar ich kann es nicht über mich 
gewinnen (mit inf.) ı& nelhoven dohisıv was zum 
Eſſen reist. Imsb.: @) zu überreden ob. zu überzeugen 
indyen, raten; auch bitten (tvek ze j-n um etw). 5) ju 
für fid gewinnen od, auf feine Seite bringen, erbitten, 
willfährig machen, zufriedenftellen, begütigen, befänftigen. 
piodo nelderv zıva j-u für Sold anwerben, mieten. y) im 
übten Sinne; berücten, betrügen, tänichen, verleiten, beſtechen 
(tivi Aipare, Ypipan m a). — 2 inte: pi II 
rinode (— pf. P. rönseona:) a) überzeugt jein, eine 
Übergengung haben. b) trauen, vertrauen, Vertrauen 
fchenten, Zutranen faſſen od. haben, auf etwas bauen od. 
fih verlafien (au troßen), jm od. an ehw. glauben (twl 
j-m od. an, auf etw., Ent zıva, nl zw, Ev tivi; mit ae. 
e. inf. — , Seltener M. 1. überredet, über- 
zengt, bewogen oder beitimmt werden, fic überreden od. 
überzeugen (bewegen, beſtimmen) laffen (hrs zevog von 
im, tevi dur etw., Te ob. aig Ti zu etw.; mit inf, acc. 
e. inf., bare, ig, örog u.ä) — 2. a) gehordien, 
folgen, Folge leiften, willfahren, fich fügen, nachgeben (tivl 
j-m od, einer Sade, TE in etw). yrpar ſich in die mans 
nehmlichteiten des Alters ſchicken. voxzt der Einladung 
der Nacht folgen (= ſich zur Ruhe begeben). rsıhöpevog 
od. rereipevog folgſam, bereitwillig. b) glauben, tranen 
(ef. nirorde 1, 2). 

E. aus geld, Ybheidh trauen, it. fido, fides, fidus, 
fedus Bündnis: mıdavög, mıiorög, melsa lau 
reiten). 

F. impf. ev. rathov; /ut. reise (inf. eo. rersipev); 
aor. I äreiaw; aor. II ey. ninıdov (3. sg. conj. 
reridyn = reribg; davon fut, nenıdhow ep. ih 
werde überreden); p/. J] rärsıxa trans, pf. II rd- 
rar intr. (conj. 1. pl. nenoitopsv ep. = -wusv); 


red — nelpıao — 


plpf. insroiderv (ev. nerolten, 1. pl. Enänıdpev ep. 
- änsroldeinev). — P. pra. neidopa: (ev. mid; 
melde)" em. — melderaı; impr. naldeo u. -Su ep. 
= rsth6y); fut, relsopar, att. meift neichHjooner; 
pf. rirsiopar; aor. Enıköunv, ep. (meirihöpunv 
w änldnoz, att. meiſt dnsishnv; merotdos. 
ner, cds, (xeld ) 1. a) (Babe on. Kuuſt der) 
Überredung, Überzengungstraft, (überzeugende) Beredſam⸗ 
keit. b) Überzeugung; insb.: &) Zuverficht, Vertrauen 
(tiveg auf etw.); 5) Geborfan, Kolgiamfeit. — 2. (verfontf.) 
Göttin der Überredung (kt. Suada). 
rei lep.] frage, (Moue) frempeln. 

E. Wahrſch. (metriſch gedehnt) = räxw, It. pecto; ſchwerlich 
zu Ypeik, pik fdmeiden, ſtechen, geitalten (ef. rınpdg 
u. momiiog). 

relvx u. [meift ion. ep.] wetvn, # (neıvdo) a) Hunger 
zvög nad) etwas). b) Hungersnot. 

rerväm hungrig fein, ungern, Hunger leiden (Tivög 
m. + zi nad etw); übte.: a) heftig verlangen. b) Mangel 
haben an ehvas (Tivög). 

E. ef. zetva; viel. zu rpm? Ik. p&-nuria, peenitet, 
peene? yYpeli) ſchlimm fein? — Enthalt die Endung 
-dn aus don bie Yas breimen (ef. &Ga)? 

F. prs. ze:sö, 36, D u. f.w., inf. nervnv (ip. } -&v, en. 
revinevar), 3. pl. ber. Xcvv⁊. = rarvocı, dat, 
part. rewäyı = -Bvri; — fut, nervioo (fr. + 
-Gow), aor. ärstvnoa (iv. + -@ox). 

melvn, 7 [mein ion. ep.) = netva. 
relpa, ion. neipn, 7 1.2) Verſuch, Probe, Prüfung, 
Erprobung. b) Kenntnis, Kunde, Bekannt: 
ſchaft, Mbung (trvög von, in, mit etw.). nelpav AupBaver 
od. nulhävar Tivög einen Verſuch od. eine Probe mit 
etwas machen, etwas auf die Probe ftellen, etwas erproben 
od. erfahren, durd Erfahrung kennen lernen, den Beweis 
betonnnen (dv dausp an ſich felbit die Erfahrung machen, 
aus eigener Erfahrung willen). reipav Bißövar (tivög) 
eine Probe (von etwas) liefern od. ablegen, die Probe bes 
fteben, einen Beweis liefen, die Erfahrung machen laſſen, 
fid) erproben laffen, fi bewähren. neipav äyeıv ober 
rorelahal Tevog eine Probe od. Erfahrung von etwas 
baben, aus Erfahrung von j-m willen, relgav Exwv er» 
probt. dv neipg zıvög yerdadaı zu einer Kenntnis j-s 
tonnuen, j⸗n durch Erfahrumg kennen, in nähere Berührung 
mit jem gefommen fein, Umgang mit jem haben. eig 
nelpdv zıvog Epysohaı etwas erproben, eine Probe zu 
beitehen haben, jen durch Umgang näher tennen lernen. — 
2. Angriffs od. Ausführmgssverfuc; üsh. Wagnis, Unter 
u insb. (liftiger od. feindlicher) Anfchlag, Überfall, 
ugriff. 

E. Aus ndpje (eie.: dos Durcanachen), Vper (cf. nelgo), 
lt. ex-perior verfuchen, per-iculum Verſuch, Gefahr, 
peri-tus erfahren; a/sd. fara — n/hd. Ge-fahr: werpdn. 

rerpäkem [ep. ion. ſp.] = rede. 

Herpatöng, ou, 5 Sohn des Peiraios (- Btolemaios). 
Ietparerg, 5 Landzunge, Safen u. Stadt in Attifa, eine Meile 
füweftlih v. Athen an der Mündung des Rephifos. Hearpxıst 
adv. (2otatto) im Piräns, 

F. gen. Ilsıparßg (dog?), dat, et, acc. & (da?) 

rerpatvm [ep. poet.] 1. a) (v. nersag) anbinden (tl Ex 
* etw. an etw.). b) (mepdw) hindurdführen, ⸗ſtecken. 
— 2. (= zepalvo) vollenden. 

F. aor. I änsipnva; pf. P. nensipaopen (3.29. ne- 
reipavran). 

Ustparov, 15 Landftrih auf der nördlichen, v. Korinth in den 

Korinthifchen Buſen vorfpringenden Salbinfel am Gebirge Meraneta. 
nelpap!, aros, 5 [ep.poct.] Ende, Rd, Grenze, 
Ziel. Mbtr.: a) Vollendung, Entfcheibung, Ausgang, 
Erfolg. r. drsodar Enticheidung fich holen. b) daupi⸗ 
fade. c) Ausführumgsmittel, Werkjeng. 

E. Aus nipfap = alt, nipas, fir. an- Abfah, 
Abjchnitt, zu Vper hinüberbringen (ef. neipw): &- 
nelpwmv, mapalvn. 
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— relpap — rei 


nelpape, arog, 75 [ep] Seil, Tan, inss. Keitjeil. 
viang nelpar" äyoyımı dv Abavdıocaıv Yaoisı Die 
Leitfeile des Sieges werden gehalten in der Hand der 
Götter. m. roAsporo inudkdfavreg In’ änyoripou 
dravoocay fie ſpannten das Veitjeil des Kanıpfes wechſelnd 
über beide Parteien. Üste.: a) Schlinge, Fallſtrick (örd- 
#pon, &:kösg). b) Handhabe. 

E. ? aus omelpap = onetza Geflecht (9): reipaivo. 
nelpdsıg, zwg, Yu. [ip. F] merpaopög, & (nei) 
Verfuchung, Zunuttung, Prüfung. 
nerpäriprov, 75 [poct.] 1. (nerpdon) Verfuch, Angriff. 

Forex Anklage wegen Mordes. — 2. (nerpariig) Aufenthalt 
der Seeränber, 

rerpärig, od, 5 [fp.] Seeräuber R pirata). 

TErKm, ion. Em, meitt M. u. P. rerp&opar, ion. 
-Eonar (neipe) verſuchen: 1. abs. fir daran machen, 
fid) bemühen, streben, unternehmen, wagen (mit inf. ob. 
65, örwg, ei ob, pr ob nicht). — 2. etwas verſuchen 
od. erproben, einen Verſuch od. eine Probe mit etwas 
machen, etwas auf die Probe ftellen, prikfem, unterfuchen, 
sid. ausforshen, ansfragen, anstumdfcaften (tvig etw. od. 
ien, felten ⁊); auch genießen. Inöb.: m) fid or. fein 
lüd in od. an etwas verſuchen (tivög, 58. Epyon, 
&$%ov). b) ſich mit etwas verſuchen (tivi, 8. änen:, 
nödors, Eyxeiy, nool; auch Ev tn, 38, dv Evan). 
c) einen Verfuch anf etwas maden, einen Angriff 
wagen, angreifen (tivög, 3B. nölsmg, Tod zeiyaug); #6 
mit jem verſuchen, ſich im Kampfe mit j-m mieſſen, 
den Kampf mit jem aufnehmen (cwech. d) In in Ber 
ſuchung führen, zu verführen ſobſd. zur Unzucht zu verleiten) 
fuchen A übte. ſich um die Gunft j-8 (Teva) bemühen, 
um eine Geliebte werben. e) ans Erfahrung keunen 
fernen (p/. aus Erfahrung kennen od. wiflen), erfahren, 
die Erfahrung machen, erleben (tivög ad. mit &g). Gup- 
gopäzg cin Mnglüc erleiden. 

. ut. reip&ch (ep. ion. -ow), aor, dneizäca (-1ox), 
pf. rensipäxa; — pre. M. ion, nerpeone: (3. pl. 
opt. nergparo ion. = -Bvro); impf. drsrpiunv 
(ep. reighnnv); fut, nerpdoopa: (dor. -Zoodpunt, ep. 
ion. -Noopar); — aor. M. drerpäodprv (ep. ion. 
drepnodanv, ep. au meicyadunv; conj. neipi- 
sparen. = -mpaL, d.ag. RELFÜCETa: = -NTar), att. 
meift aor. P. äneıpädnv, auch mit paſſiviſcher Bedeutung 
(ep. ion. änsıprdnv, inf. nespybineva: en); p/. P. 
rersipäne: (ep. ion. pm) mit med. m. pail. Bed, 
(3. pl. plpf. Erensıptars ion); meipätdsg. 

reipn, v̊ [ion] = netpa. 

HerpYvn, f Quelle bei Korinth, unter dem Gipfel der Burg 
entfpringend. 

rerpntikeo [ev.] = xapato. 

Herpidoog, 5 Sohn des Irlon, Nöntg der Lapithen, bei defien 
Vermählung mit Hippobamein der Kentaurentampf ftattfand; Vater 
bes Molgpoited, Freund des Theſeus. 

meipevg, wog, 7 lep] Wagentorb, Wagenfaften (ur 
Aufbewahrung des Netfebedarfs). 

E. Aus orelzivg geflochtener Korb; cf. onetpa? 
Isteog, 5 Fluß im weſil. Adaja, ſudweſtl. v. Patrat mindend. 
reipm [ep. poet. jp.] durchbohren, durchſtoßen, durch 

ſtechen od. ⁊xvvci tem). Insb.: u) aufſpießen, an etw. 
ſtecken (⁊i zii od. äyıpt, nepl Tem etw. mit od. an etw., 
B. xpia Shercter od. äpgi öheroter, mei Loup 
b) beichlagen (zÜ zıvı etwas mit etwas). €) über, 
dringen; inss.: «) durchfahren, durchſegeln (sl), (einen 
Weg) zurüctlegen; 3) (vom Schmerzen) quälen. 

E. Yper durchdriugen, durchbohren, durchfahren, hinüber 
fchaffen, fer. pi-parti er feßt über = It. portare 
(porta, portus) = got. u. a/hb. faran — n/sb. fahren, 
führen; a/d. furt — n/pd. Kurt: nepdwm, nisalv), 
nrepövn, röpug, mopsiw, nopdröc, noplio, mO- 
palv, neipdo, nelpx u.a. 

F. impf. Ersıpov (ep. neigsv); aor. Enerpa (ep. 
nelpa); pf. P. nenappar; aor. P. dndgeyv. 


56* 


relou— nelag 


neloa, 7 (nei$eo) [ep. ſp.] Behorfam. dv neloy neve:v 
im Gehorſam (— ruhig oder aefaht) bleiben. 
Ieto-wvdpog, 5 1. Sohn des Voloktor, Freier der Pene- 
lope, — 2. aus Acharnal, eifriger Oligarch zur Zeit des Pelo- 
vonne ſiſchen Krieges, einer der Bierhundert. — 3. fpartanticher 
Hlottenführer, gefallen bei Anidos 304 v. Chr. Ithata). 
Heto-nvoplöng, ov, 5 Sol des Peifenor (— aus] 
Iarot-avaf, axros, 5 Athener. 

Ixarstäg, 00, 5 Mannesname, 

Uetst-srparog, 3 1. jünafter Sohn Reftors. — 2. der 
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bekannte Tyrann von Athen (60527 v. Chr.), Bater des Sippias | 


und Sippardos. ol Hersesrpariäus Söhne des Pei— 
fiftratos. — 2. fonftiger Dannesname, 
reigua, ıö Tan, insb. Halttau, Kabel; asp. Strict, Seil 

(au aus Ruten). 

E. Aus nevdona, Ybhendh binden, ftr. bandhati er 
bindet — got. bindan — ahhd. bintan = nibe. 
binden, . fir. bandhäs = nid. Band: mevikepiz 
(= ftr. bändhus Verwandter). 

zeronovi, lſp. ] = rede. 

reisonatr |. "ndoyes und reiten, [aewinnend. } 
reroriprog 3 [voet.] (weite) zum —— geeignet, | 
zaorındg dm pro. 

Uetowv, wvog, & einer der 30 Iyrannen zu Athen. 


ner [cp. poct.] a) lãmmen, (Motte) frempeln. M. ſich 
fümmen. h) ſcheren; üstr. übel zurichten. 
E. ypek Saare haben, kammen, it. pectere, pecten; 


ad. fehtan — n/bd. Fechten (eig. raufen); [vielteicht 
fte. pagüs Vieh, Haustier (eig. haarig) = ft. pecufs) 
— got. falhu — a/pd. fühn — mh. Vieh]: rexos 
und nöxog. Lion Ftüfen) ri 
nerluyikw (neiayog) ein Meer od. einen See bilden, 
neräyıog 3, felten 2 (möRayog) in od. anf dem Meere, 
auf offener od. der hohen See (fahrend, befindlich, gelegen). 
reiayranös, 5 [ip.] (rirayog) (pl) Seetrantheit. 
nöhayaos, 7ö hohe Ser, (offenes) Dieer (pl. aud Alten). 
Übtr.: a) ımüberfehbare Meuge, Fülle. b) Gefahr, Unheil. 
E. Wohl zu Ypela ſchlagen (ef. ranosw), alfo Ge- 
ſchlage, Gewoge; od. — Ebene, Flache (ef. neiaz 
und rAdg), Ir. plaga, n/gd. Flache (?). 


rerätn (niiag) 1. trans. [poet.] nähern, nahebringen, | 


herum: od. bin-bringen, 
(ti zen, eig ti, Ev tim, felten zıvög). 
obBe:, ob2dcre j-n zu Boden ſtreclen. ioröv lorodöxy den 
Maſtbaum in feinen Behälter hinablaffen. 
pavı jein Wort feit wie Stahl niachen. über. in etw. 
verjeßen od. berſeuken (Ti zuvs, 58. Zduvga). — 2. intr. 
u. P. (ep. auch M.) ſich nähern, nahen, nahekommen 
(rerinpdvos geuaht), hinzugeben, ſich zugejellen, bineilen, 
au erreichen, treffen (zivi, eig od. sig zı, Emil tın, 
poet. tevög ob. ⁊xci. AMTS Kbovi er ſaut zu Boden. 
F. Rebenf. neAdw poet., Akten poet.; 
prof. RAyaag. — fut. neräco u. neiG, do, #; 
aor. äneAäsoax (ep. port. EndAacox w iaooa, 
1. pl. conj. neAdooopev ep. = -wıev, 2. du. impr, 
nerdcserov); aor. I M. änsiacdunv (3. pl. opt. 
nelroalato ion. ep. = neldoavıo); aor. II e. 
(drAipnv; pf. mönkrpar (dor. -Apacd; aor. P. 
enskdadıv (3. pl. miiactev ep.) und Eniddnv. 
rerlätn [vor] — reiten (intr.), 
miravog, 3 1. Opferkuchen, der auf dem Altar verbrannt 
wurde; übb. Opfergabe; üste. Opfer, Sühnopfer. — 2. did- 
flüffiger Mebtteig, Brei; inso. Tranfopfer;, über, dickes od. 
geronnenes Blut. ainazoopayrig Iranfopfer (od. Sühn- 
opfer) vom Blute der Gemordeten. übh. lüffigkeit, Nah. 
E. &ig. breiter Kuchen (ef. mAarög) zu I. planus, n/od. 
laden, 
neiapyös, 5 Stord. 
nerag 1. ade. nahe, in der Nahe. 5 rn. Nadıbar, 
Nabeftehendelr), Nächitelr), bid. nn Verwandter, Freud; 
abb. der andere, Nebenmenſch. — 2. prp. mit gen. (port. 
aud dat.) nahe bei over an —— 


»führen, »jieben, ſich nahern laſſen 


ep. nlAvapa, | 


vv yhovi od. | 


ämog Add- | 


Usiaoyot — IIsiorövunzog 


HeAasyot, ol Pelatger, Ureinwohner Griechenlands, poet 
Griechen. — adj. HeAasyınög (ab Meragyınög) 3 
pelasgiich (/em. Heiasyig, idog).  Heiasyin ton. 
Land der Pelasger Hellas). 7 Heiaoyı@rıg, 1205 
Landſchaft in Theſſalien um den Peneios. 
E. Wahrſch. zu Yplalr) ausbreiten; ef. nAdrog: neräke, 
rivapar, nAnalov. 
nearldıng, 00, d [meift voet. jp.] (neräko) a) der ſich 
Nübernde (tivög). b) Nachbar, Auwohner. €) insb, Yohn- 
arbeiter, Tagelöhner, Mietstnecht od. Höriger eines 
Wohlhabenden (tt. cliens). 
meihtıg, dog, 7 [iv-] Gem. zu nerdeng) Alientin. 
mer& |[poet.] — rerätu. 
näiadpov, ıö [ep] = mAs$poY. 
närsıa (ev. poet.] u. meAsıäg, &2og, 7 [ev. poct. ion.] 
1. wilde Taube (Symbol der Furdtfamteit). — 2. a) Brieiterin 
(eig. Greifin) des dodomälichen Orakels. b) ai Iere:äde; 
ep. poet.] = Ilisıä2eg. 
E. zöisı0g = noirdg grau, greis 
rekero-Hosunmv > [poet.] riet taubennährend, 
ER — (nörexug) mit der Art behauen, zus 
auen. 
F. dor. ew. neldxunon = dnsidanoa. 
nererttw [iv. F] (merexug) mit Sn Beil enthanpten 


(za). 
— ⁊ [ep.] Stiel der Art. 
Art (Zimmeragt, Opferbeil, 


näilaxug, zog, 6 
Streitart); auch Hammer, 

E. 3u ſtr. paragtıs Beil (indogerm. Kehnmort aus aſſoriſch 
pilakku ꝰ): Ae Aex, neisundo aus nelsnude, 
nölenxov. Ip. su; = relixeg. 

F. gen. sg. ion. raAdxeog, dat. pl. ep. reAdxasT, er. 

rehsp-weyis, 1805 [voct.] (rersnigen) die Hgis Fhrwingend. 

rersniton [ep.] I. Akt. jchwingen, ſanventen; übh. in’ 

bejtige Bewegung verfegen, erſchütteru, (er)zittern machen, 
bin und her biegen; dfd. zurückſtoßen. — II. P. ſich beftig 
bewegen, erzittern, wanfen; insb. zurücgeftoßen werden, 
zurüdflieben. 

E. Ypellom, wohl weitergeb. aus Ype/ ſchũtteln, ſchwingen 
ef, rare), get. us-flma erſchrocken, entiept: 
rörsnos (2). 

F. inf. pres. nehepifänev ep.; aor. ep. neiduıka; 
aor. P. ep. nersplytnv. 

naldoxso und nEAen |. nein. 

Iertäg u. [ep. ion.] ng, 00, 5 Sohn des Pofeibon u. der 
Toro, Adnig von Tolfos, Bruder des Releus u. Aiſon, Obeim des 
Zaſon, von den eigenen Töchtern auf Anftiften ber Meden zerſtüdelt. 

marrrvög 3 (— morrög) bleifarbig, fahl. 

nörhr!, ion. -9, 5, [ep. poet.] Mildeimer, Gelte, 

E. us rirfıa, fir. pälavi- Trinfgeiäh = It. pelvis 
Schüflel » errig Schüffel (aus nerfig): niing 
(aus rYFTE). 

nEöria®, 7, Kell, vaut. 

E. Aus ndiva = It. pellis — got. fill = app. fül — 
nd. Fell: nern, mern Lederſchild (?), Ext- 
rAoog? [eitw. 3 Heikatoz.ı 

EAN“, 7 Sauptftadt von Matedonien, weitlih vom Arios. —| 

Heikrhvn, ü 1. Stadt im öftlichen Adaja, nordweſtlich von 
Sityon. Einw. 5 IeAAnvadg, dog. — 2. Stadt in Lakonien, 
nordweitlih von Sparta. 

IeiANj5, 5 Svartaner, 

rörna, 75 [ip.] (meARAa) Sohle. 

röhsnar ij. reio. 

Ieioridäz, ou, 5 Thebauer, Sohn des Hippokles, berüßnter 
Feldherr u. Staatsmann ber Thebaner, Freund des Cpamelnondas, 
fiel 384 v. Chr. bei Aynoatephalat im Nampfe gegen Alerander 
von Pherai. 

Ishons-vunsog, 7 („Infel des Pelops“) die Sudhalbinfel 
Griedenlands, jegt Morea. — Einw. 5 MsAorovvijaroz. 
adj. HzAorovvnstaxög 3 pelopomnefiih. <%& IsAorov- 
vraaxd Zeit des Peloponneſ. Krieges. adv. UsAorov- 
vaarsze in peloponnefiicer Mundart, 


Isiod — neun _ 
IEAoY, oros, & aus 2pbien, Sohn des Tantalos, Bruder der 
Niobe, Gemabl ber Sippodameln, König v. Eis u, Argos, Vater 
bes Artreus u. Thyeſtes. ol HeAonidar Söhne des Pelops. 
nelrabw (nein) als Peltaft dienen. 
Heirat, a! Stopt in Phrogien, nordweftlih von Aelainni. 
meirapıov, 7ö [iv], demin. von neirn. 
merrasrig, cd, 5 (ndiın) Beltaft (mit Meinem Leder- 
ſchllde, Speer u. Schwert bewaffnet); übp. Leichtbewaffneter. 
Aoyaydg r. Lochage der Beltaften. 
merlraotındg 3 (neiraoric) m) zum Beltaften ge» 
börig, leichtbewaffnet. 5 m. = neAtastic. To -öv 
Peliaſtenheer, leichtes Aubvolt. b) geübt in der Führung 
des leichten Schilder. 
nern, 9 1. (mirre) leichter (balbmondförniger) Schild 
von Leder. — 2. a) (näriw) Speer, I) Schaft, auf dem 
das perſiſche Nönigszeigen, ein goldener Adler, angebradt war, 
neito-pöpog 2 (näiın, yipw) = maATaoric. 
xs Ato u. M. neronar [ev. port.) 1. ſich bewegen, 
regen; insb. geſchwungen werden; übb. gehen, kommen 

Ex zivog von etw. ausgehen). Über. fic ale etw. beuchmen, 
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im Schwange fein (dmi ziw bei jem). — 2, (= elvar u. ı 


yiyvasda:) fein, werben, entitehen, eintreten, gefchehen 

insb. vorhanden jein, ftattfinden, ſich befinden. Aaxig 

rerer ⁊xvxi es ergeht j-m ſchlimm. 
E Ygel, zer bewegen, treiben, drehen (c/. aus RuRdog? 
u. irr0), fir. cAlati u. cArati er bewegt ſich, treibt 
— it. colo (aus quelo): nöAsog leig.: der Puult oo. 
Gegenftand, um den fi etw. Drebt), (Bou-ndäog?), 
ainökog, noiedw, nwästoha:, mirmp feig.: ſich 
bewegend — Tier). 

. impf. EmeAov (ep. näiov); aor. II ämdov (3. 89. 
ände), — M. impr. pre. reisen io. — nikon; 
Sterativform 2. sg. neldones; wor. I Emköpınv 
(ünkeo und änkeu, ämiero, part. nAönevog). 

mörnp, 15 [ep.] (möropar) Ungeheuer, Uugetün, Nicfe; 
übt. Schtecbild. 

F. Rur im nom. und acc. gebräuchlich. 

werptog 3 u. 2 [ep. poet. fp.] u. mEAmpog 3 [er] 
(rip) umfchener, riefig, gewaltig. ro -0v = ndimp. 

Ieiwpig, 205 u. Haiwpräg, adog, 7 Rordoftipige von 
Bicitien, bei Reffana, [der Opferfladen.\ 

nöd, 15 (nina = ndoow) Gebãct, Bachvert; imöb.) 

reurnäad-apxos, 5 (meunäc) Anführer von fünf Maun. 
rennäbo u. M. -opae [ep. poet. ip.) (mepndg, eig.: 
an ben fünf Fingern absählen) zählen. 
F. 3. 39. j. aor. REUTÄITETK = NEUTÄONTEL. 
ee ados, 7) (mivre) Künfzahl, Auzahl von Fünf 
am, 

rönne [üol.]) = nevee (gen. rer). 

renrnralog 3 (ndvre) fünftägig, fünf Tage alt, am 
fünften Tage. Ling. b) Rünftel.\ 

rduntog 3 (nevee) der fünfte, Fremen: a) fünfterf 

reuntös 3 (nipuro) gefandt, abgeſchidt. 

röureo I. Akt. fchien, fenden; inss.: 1. a) (fer 
fonen und Sagen) entjenden, abfenden, zujenden, bit 
fenden od. ·ſchicken, hingehen laſſen (tv ob. Ti zw j.m, 
npig, napd, Ge, Ent zıva an od. aufm, npög od. eig 
m mad ob. zu etw.; mit inf. od. part. fut., 38. rin Tıv& 
Yäzerv, Aysıv, nonilev, Epodvra, HRVTEUSÖSHEVOV MM 

tragen, zu bolen u. ſ. w). Imsb.: &) Gejandte oder 

eldung, den Befehl ſchicken, Tagen laſſen (mit in/. ov. 
Ex), (eine Verfammlung) berufen; 8) ämi zıva nach j-m 
ſchien, um ihm zu holen; änt od. zur zı mad) od. um 
etw., 8. änt Bdwp. h) (mu von Sachen) x) entjenden 
— [oslaffen, werfen, ſchleudern (ci); 8) mitgeben (ri). — 
2. entlaffen, entfernen, fort», weg-ichieten, insb. zurücs 
ſchicken, beinfenden, »befördern. — 3. geleiten, (fidyeres) 
Geleit geben, begleiten; glüslich zum Zicle führen. Insb.: 
a) überjesen. b) in feierlichen Aufzuge od. im Progeffion 
aufführen, lein Feft) mit einem Feſtzuge feiern. ronmnv 
reurerv einen Feſtzug geleiten, einen Umzug halten (tive 





zu Ehren j-8); auf an einem Feſtzuge teilnehmen. — ' 


reunhßoAov — ndvradıAog 


IHM 1. j-n (für ſich) nach j-m ſchicken (tev& Ertl viva). 
— 2. zu ſich holen laſſen og 

F. inf. pre. zepripeviar) ep.; Iteratiof, ion. niuneone; 
fut. röpubo (inf, ep. neppepevar), dor. neuhi; 
ärsphz, nönsppe, rinboper, arsppapyv (3. pl. 
opt. reppulato ion. = nemparvıo), nensppat, 
äripnpdrv, renpirijoopar, TepnTög, -Eoc. 

reun-whoAov, 75 [ep] (mine = nävee, ößoröc) 
Aünfjad, Feuergabel (zum Braten des Fleiſches od. der Ein- 
gemweide beim Opfer). 

era 5 ag, 7 (rip) Sendung, Abjendung. 

revsseng, cv, 5 1. Dienitmann, Lohnarbeiter, Tage 
löhner. — 2. Leibeigener bei den Ebeffaliern. 

revng, rag (mivoga:) arm, dürftig (tivög an etw.); 
(von Sacen) farg, Türglid). 

F. comp. revestspog, sup. nevistarog. 

ravdein [ep] = zevdion. 

ravdap, 3 |ip.(nevdepög)Mutter der rau, Schwieger: 
mutter, iegervater. | 

navthapög, 5 [cp. poet. ion. jp.] (neiope) Vater der Kran, | 
llevdedg, &wg, 5 (neviog) Sohn des Clou u. der Agaue, 
König v. Theben, von den Batchantinnen (darumter feiner Mutter) 
zerriſſen. 

nevddn (nEvdog) 1. intr. trauern, Magen. — 2. trans. 
betranern, beflagen, bedauern (Tl und tive). 

E. €». aud revdelo, — in/. pre. nevbinevar ep. — 
mevhelv, Lie fünf Tage, alle vier Tage. 

revd-Ynepog 2 (mivıs, Ynipe) fünftägig. Hark -ov) 

revhinwv 2, nevdmtip, Npss um nevinog 2 
[poet.]| = revikuöe. . 

navdınög 3 (niviog) 1. zur Trauer gehörig. — 2. Hagend, 
tranerud, trauervoll. Dc Eyxev Tivög um ji trauern. 
zubst. 5 Leidtragendelr). 

nevdog, 75 1. Trauer; inss.: a) Betranerung. 
b) Iranrigteit, Vetrübnis, Kummer, Leid, Schmerz; (tuvög 
js m. um, ber etwas). rn. nostohe: Traner anlegen, 
trauert. Weton.: A) (von Berfonen) Gegeuſtaud der Trauer. 
b) Bußtag. — 2. a) Tranerfall, Unglüd. b) Vers 
ſchuldung, Schuld. 

E. Aus kwenthos, Ykwenih dulden (ef. räszm): 
revdeon, nadss (aus nevihog abgelhwädt; vom It. 
pati fernzuhalten). 

reviä, ion. «in, 9 Indvng) Armut, Dürftigfeit, Mangel, 
Rot, pl. armliche Verhältniſſe. 

navıypdg 3 — nävrg. 

rEvonat, nur pre, und imp/, 1. intr.: a) [poet.] ge 
ſchaftig fein, fh mhen, arbeiten (nept x. mit, an etw.). 
b) von der Arbeit leben, arm od. derammt fein, Maugel 
haben, entbehren (swwög). — 2. trans. |poet.] bereiten, 
zurichten, beſorgen (ti). 

E. Vpen (ftr. pan) ſich müben, Mangel haben: nevng, 
nevia, NEVEITNIE, Tövog, tovnpoc. 

nevra-dpaxnid, dj = nevreipuypia. 

reviä-öpuypog 2 [ion ip.] (pay) fünf Drachmen 
ſchwer oder wert. ö -ov Aünfdradumenftüc. 

revr-AsdAov, ö [ion] — mevrahiov, 

revr-KedAog 2 lien] — nivradice. 

revra-ermpinög 3 [ip] (mevrasıng) alle fünf Bahre 
ſtattfindend oder gefeiert. 

TEVTK- Feng u. Nevra-arig?, lep. nevra-Ernpog?, 
fem. mevraermpls, {dos (Eros) fünfjährig adv. 
revrasteg fünf Jahre lang. 

Revra-sria u. navsa-srnpig, (dos, 7, (nevre, Erog) 
Jeitraum von fünf Zahren. 

revr-adiedn u. »En [poet.] den Fünfkampf üben, 

nävr-ABA0v, poet.-KArov, 75 Fünfkampf, Pentathlon 
(umfahte: Adam, nodwxeinv, Blonov, äxoven, nad 
Sprumg, Sdmelllanf, Pistoswurf, Epeenvurf, Ringkanıpf) ; 
übp. Wettkampf. 

mevr-ädRog, 5 a) der den Fünftanpf (nivratAov) 
Übende, Künftämpfer. b) Sieger im Fünftampf; übte, 
alljeitig geübt, 


NEVTäng — nänept 


revräxız adv. (rivre) fünfmal. 
revranıa-ufpeo: 3 fünfzigtauſend. 
mevraxıo-yliıoı 3 fünftanfend. 
revrä-aitvos 2 Iſp.] (RAin) mit fünf Sofas, 
nevranxost-Apyng, ou [ip] u. nevranoat-apyxos, 
& [ip.) Anführer von fünfhundert Mann. 
mevıa-nösıoe 3 (dxarsv) fünfhumdert. 7, bon ol 
revrandcror der Mat der Künfhundert in Athen. 
REVraxoaro-nädrnvog 2 Funfhundertſcheffler (wer wenig: 
ſtens 500 Scheffel Feldfrüchte vom eigenen Lande erntete; Bürger 
ber erfien Solonifhen Bermögensllafie in Athen). 
NEVTÄ-NnNYKDE, dv, gen. amz [ion.] von fünf Ellen. 
Nevra-nAgTtog, ion. -mANarog 3 (of. Benidorog) fünfe 
fach, fünfmal fo grob. IGegend) der fünf Stidte. 
nevrä-nodtg, zwg, 7 [ion. jp.] Fünfſtadt, Bund (8 
mevra-oradıntaog 3 fünf Stadien lang. 
ravrä-oronag 2 lion. fp.] (73a) mit fünf Mündungen. 
rövraya [em] u. mavrayod fen] (rivre) adv. fünf 
fach, in fünf Teile oder Arme, 
revrs (indett.) fünf. 
E. &t. rip, fer. pähca — It. quinque (aus pinque) 
— got. fimf = alpd. finf — nibe. fünf, indogerm. 
penge: reundg, nöpnrog — Me. quintus (aus 
pinetus). IDrachmen. 
nevre-Spaynid, (oxxpi) Fũnfdrachmenſtuck, Fünf) 
tsvrs · ꝓxi· Iaxx (indeti.) fünfzehn. 
reyra-nur-birnatos 3 fünfzchntelr). Liäbrig.\ 
MEVTERKINEVTNKOVTR- arijg > (ärog) fũnfundfunfzig· / 
mavrs-Taravrog 2 fünf Talente betragend. 
mevr-sınpig, i2og, 7) lärog) 
Sahren. &%& revrernpldog alle fünf (dsw. vier) Bahre. 
— 2. ein alle vier Bahre gefeiertes Feſt. 
TEVTÄROVTR indell. (of. zp:duovra) fünfzig. 
MavrnRovia-Etig, 1205 /em. (Eros) Fünfzigjährig. 


mavınnövrepog, Ti (sc. vg) ton. = nevennövropse. | 


REVerKovrip, Neo, 5 (meveixovea) Anführer von 
fünfzig Mann, Oberleutnant, Ifünfzig Morgen Landes. | 
nevenxovrö-yvog 2 [em] (rix) fünfzigbufg, vonf 
reyrixovr-spyvrog 2 [ion] (Zgyvi@) von fünfzig 
Klaftern. ISchiff mit 25 Ruderern auf jeder Seite.\ 
REVTYRövT-0p0g 2, se. vads (dpksseo) Künfjigruderer, | 
nevinxovsodtng 2 (Eros) fünfzigjährig. 
revryaöcot 3 [ep] = nevranszcı. 


revınaoatög 3 (nevriaovea) fünfziger). N N: 


a) der fünfzigite Teil. b) Ise. Fuepa, eig.: fünfsafter Tag | 


nach Oftern) Pfingiten. Liünfig Mom (— 1; Logos). 
REvTnRostög, dog, N (neveriaovea) Abteilung von 


nent-hpns, 7 [ion fp.] (pissw) Hünfruderer, Schiff 


mit fünf Ruderreihen. 

mevr-nBoAov, 75 (öBordg) Fünfeobolenftüd. 
neradoin |. näsyw. 

reraivo (rirov) 1. Akt.: a) reif os. weich machen, zur 
Meife bringen, b) inte, = P, — IE P. reif oo. weich 
werden; übtr.: a) befünftigt werden; h) warm werden. 

F. aor. äniräva, P. änsndvdmv, /ut. P. nanav- 
Yrsopan. 

nanaftepag 3, comp. zu rinwv. 

NETÄRYLE, MENZÄRRTO u. ü. f. naidoow. 
nenäinsuae j. ndiiw u. naldoom, 

reränate ſ. ndoper. 

nöravsrs, sog, 7 [fp.] (nenalvo) das Reifwerden. 
Ueräpndos, 7; Infel ötlig von der Halbinjel Magnefla und 
der Nordoitede von Euboia. 

renaptivog |. xeipto. 

rinasde = nincote (f. ndsyo). 

renäounv I. nardopar. 
mensipavrar |. nsoalvo. 
rönerpog 2 (u. 3) [poet. fp.] = rerwv, 
nendpasume f. nesalvo. 

Renapynevog |. nepiun. 
ee 205 (auch -ewiz, ion. og), 76 Pfeffer (Fremd · 
wort). 
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1. Zeitraum von fünf | 


— rerıdelv — nipa 
| nenıdelv, nemidjon, mimdnev ſ. reihe und 
mil, 
TerAaondvwg adv, (nAdscw) in erdichteter Weile, 
reninyov, neninyog |. miroow, 
weninnevog ji. nelace. 
nänhog, 5 u. [poet.] REnAmpna, 7ö gemebtes Stüct Zeug; 
inss.: 1. Kleid, Gewand, dfd. der Frauen, aber aud ber 
Männer; did. Prachtgewand, Print, Staats· kleid. fo. ſabn 
war ber von atheniſchen Frauen gewebte, mit Stidereien geihmüdte 
mörkög, der an ben Panathenden der "Adv Ioi:ds Über 
bracht wurde in feierlicher Prozeſſion, die u. a. durch Beteiligung 
der athenifhen Nitter befonderen Glanz erhielt. — 2. ev.) 
Dede, Überzug. 
E. Wohl zu Ypel falten (redupl.); ef. Sr-nidog. 
nirvönar f. nvio,. 
nerorde S. nei, 
— eos, N lſp. ] (xeid co) Vertrauen, Zus 
verficht. 
nirovda, nEnoode |. näsyw. 
REROTÜRTar |. nordonar. 
 nenphsde j. nınpame u. rlarpnpt. 
TÄTPWTA, RÄNEWTO, NEnpwWp&vog |. ropatv. 
nerTanar |. merdvwvun. 
| nentelre |. mir. 
TenTndg |. neiose. 
RENT |. nintw. 
nenbhorto, renvonar ſ. nuvdivopae. 
reirwv! 2 (mäsow, eig.: von der Sonne gekocht) reif; übtr.: 
a) mannbar; b) weich, mild, gemikdert, fanft; c) Weich 
ling, Feigling. 
. comp. nenalzspog, sup, nenaltatog. 
rärwv* 2 Jep. poct.] fieb, traut; Fremd, 
räp, entlit. Partikel, einzelne Begriffe hervorhebend: 2) durch · 
aus, ganz, gar fehr, fogar. b) jedenfalls, wenigitens, 
allerdings, doch. €) (auf Betanntes zurüdweifend) gerade, 
eben, doc (= It. quidem). d) (bei part. u. adj.) «) ein 
räumend: Wie jehr auch, obgleich, obihen, ;®. piyarar 
üyvönevög map Eraipou, Ayadös mep dv jo brav du 
and bit, Erpipn dv drum "Iddung wpavanz nep 
eodang; $) begründend; da doch, da ja. — Poet., bid. ep., 
wird es zu Begriffen jeder Art gefügt, 3U. od ap, Teig 
abrel map, wöbs mep apinvov diNdup, olxadd nes 
verhnadz, pivuvia ner, yarvöpevög nep gleich bei der 
Geburt, 65 resp gar wicht, auch nicht, ſogar zu auher., ;®. 
Heoi zap Sogar die Bötter (Hom. Il. 9, 6). An Profa aber 
findet es ſich faft mur in Verbindung mit Relativen u. Ronjunttionen: 
a) Sorep gerade od. eben der welcher, welder gerade, 
der ja. olög zep ganz fo beichaffen wie. Bong mep 
fo viel gerade od. immer, Bonep, obmep, Ebevrep u. a. 
b) sinsp u. ddvrep werm überhaupt, wenn anders, wenn 
wirklich, jelbft wenn, örenap u. öravrep gerade damals 
als, als eben, gerade warm od. wenn, dmeinep u. dne:di- 
resp da gerade, weil ja, quandoquidem; Zörı zap, Ört 
"2 n.ä 
Abgeſchwächt aus röpı „vollitändig, durchaus, ehr” 
(ef. mepi-mda, repinindig), I. per- (ef. per- 
magnus, per-bonus, per-quam). ef. rap. 
rdp u. nep' [üol,] — nept (Elifen). 
rdpa 1.adv. darüber hinaus: a) (örtlim) weiter, 
weiterhin. b) (geitfic) länger. cöxEr neza nicht länger. 
©) (vom Make) Darüber, noch mehr, ankerdem, weiter(hin,, 
übermäßig. rspw Adyaıv od. gpäferv noch weiter reden, 
Inzeiv noch weiter foriden. Tod ndpa dedoynävov Ni 
wiſſe, daß mein Entſchluß noch fefter fteht als. — 2. prp. 
mit gen.: über ... hinaus, mehr als, länger als, wider. 
ävıorävar tivi nz. ivög jen über j-n erhöhen. mia 
psoodong Tpdpag = anı Nachmittag. rmipa cd Zduvıog 
mehr od. länger als billig ift; nipx Tod sindrog m. nipm 
ng über Gebühr, über das rechte Maß, wider das Rech. 
nr. ⁊qy vönov wider das Gefeh. pudev ripm nme 
lvrechlich. — 3. (comp.) reparripe (mod) weiter, in 
' höherem Grade, noch mehr, noch länger, übermäßig, 








nepkay — nepkn — 


anßerdem; (auch mit gen., W. m. Tod Beovrag mehr od. 
länger als billig; x. Tod perplon über Behühr). 

E. Vper binüberbringen (ef. reipw und rapd); fir. 
paräs fer, jenjeitig, got. fairra — a/pd. fürro — 
nid. fern: nepäav, mipädev, mepatog, niparog 
(= ffr. paramäs), ner@m. 

mepänv, gr f. repäuw. 
Heparkiä, 7 u. Hepachot, oi 5. Hepparsin. 
ripä-tev adv. von jenfeits od. von drüben her. 
repaivo I. Akt. 1. rans.: a) zu Ende od. zum Ziele 
führen, durchführen, vollenden, vollbringen, zuftande 
bringen, ausführen (r£), (einen Weg) zurüclegen od. wandern. 
Wusb.; x) ausrichten, abmachen, erreichen (Ti); 8) (in der 
Nede) weiter ausführen, erzählen, tundtum, mitteilen. 
b) (mathem.) begrenzen. — 2. intr. ſich erftrecten, {v. Wege) 
führen (ömt z). — IE P. zuftande fommen, in 
a geben. 76 repuıvöpevov Die fortichreiteude 
it. 


“E. Mus zepfävjo; ef. reipap. 

F. /ut. zerävo (ton. -&0); aor. änipäva; pf. P. 
rentsasper (inf. nenepäavdar); aor, Enspävhıv; 
Berbaladj. napmvrög, &og. 

wepatog 3 [ion. ſp.] (res) jenleitig. subst. 9 nepala, 
dom. "4, A Das jenfeitige Laud, die. Küfte drüben ober 
gegenüber (tivög, 38. 795 Boumrlag). 

meparsw (mepatos) I. Akt. auf das jenfeitige Ufer 
bringen, überjegen, hinũber⸗ ſchaffen, »fahren N ob. tiv 
eig od. ämi ze nad etw., ⁊i über etw.). — II. P. fi 
überjegen lafjen, (iner.) überjeben, binüber-fabren, 
‚geben, «fonımen (eig od. Anl T. nad, zu etw.; Tl ob. did 
zıyog fiber etwas). 

Repartip, comp. zu mäpa. 

mepulwmstg, sus, 7 [iV.] si das Wberfepen. 
ripäv, ion. «mv (nipz) 1. adv.: a) drüben, jenfeits, 
amt jenfeitigen Ufer, gegenüber. b) hinüber, mad der 
andern Seite. m. yiyvesdar hiunberkommen. & m. der 
gegennberliegende. To m. das jenfeitine Ufer, die andere 
Erite, das was jenfeits des Fluſſes iſt od. geſchieht. T& 
ripav aAGg Yiyverar am jenfeitigen Ufer ſteht es gut. 

- 2. prp. mit gen.: jenfeits, gegenüber (auch ripav 

äv iv), hinüber (au mipav sig me). 
näpus, arog, 16 (metong) Örenze, Ende, (lehtes) Biel; 
übte, das Höcfte, hoͤchſter Grad, außerſtes Maß, Boll: 
endung. dg näpag Aysıv zu Ede bringen, durdführen. 
nr. Eyery zu Eude fein, das Ende od, den höchſten Gipfel 
erreicht haben, r. Erırdevar em Ziel feben, ein Ende 
madıen. adv. (rö) ripag endlich, zulept. 
wapRarnog 2 [poet. ip.) — neparde. 
mipäsntg, awg, 7 [poet.] (nepäo) Beendigung, Ende; 
ıns6. das Hinſcheiden. 
nöpärog 3 [em] (mdpa) Ichter. zubse. A mepien 
(se. y7) änberftes Ende, weſtlicher) Sorizont. 
repärög 3 [voet. fp.] (nepaw) überichreitbar, paſſierbar. 
reparsn [iv.| (nipaz) begrenzen. 
rep&w [meit ep. poet.) (nipa) 1. trans.: a) hinüber: 
bringen, insb. (übers Meer ala Sklaven) verfanfen (ep. 
— rmnpdomo, of. mäpvnpe. bb) hindurchſchicken (ri 
“ur Lerpng Speife die Kehle hinabjchieten). c) Durch: 
dringen, durdbohren, »ftechen, ftohen, -Tdmeiden (xt). 
Ansb.: @) (einen Raum, eine Gegend) durch-ſchreiten, 
seiten, szieben, “wandern, »fabren, ereijen, ſchiffen, 
paffieren (+); 5) bimübergeben; über, überjchreiten, 
übertreten, umgeben (ri). — 2. intr.: a) hindurd)-konmen 
od. gelangen, »fabren, (glüclich) ans Ziel od. ans Eude 
von etiw. (Tevög) gelangen, (ein)dringen; insb. fein Leben 
zubringen, leben. h) hinübergehen, hinüber-tomnten, 
“führen; üdp. hinkommen, geben, ſich begeben (tx zıvog, 
&d rıvog ala ri, äni möyrov). dnınövog di Yipws 
ſich fünmerlich durch das Alter ſchleppen. 
1. trans.: verlaufen: inf. nepkav — mepäv; /ut. 
rapäuw; aor. dndpäsa, näpkoa, ändpascn, 3.00. 
con). repdoyn = nepdoy; pf. P. renipnpar). 
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2. intr.: hindurch, hiniber-fommen: prs. ey. 
mapiwo = nepde, inf, mepday = nepäv; impf. 
mäsanv ep. = Endowv, Iterativf. mepdane m.;— , 
fit. nepdcen (ep. ion. napiow, inf. meprodnevan 
ev.); aor. indpäs“ (ion. ep. dndpyox, ep. riorax); 
pf. menisäna. 
rdpyapnov, 75 [ion], mipyanı, 7 [poe.] u. nep- 
zancs, 7 {em inöeyos?) Burg, Stadtburg; imsb.: 
a) Burg von Troja (poet, au Ilspyapiz, %). b) Nip- 
yanov, 75 m. Mepyapos, 7 Stadt in Oroßmyſien am 
Kayftros. 
Hepyxotönz, ou. & Sohn des Pergaſos (= Deifoon.) 
Iepäixxäs, su, ion. -Ng, 80, 5 Name mehrerer maledo- 
niſcher Abnige und Feldherren. 
nepdrd, Ixoz, d u. Mebhuhn. 
— [poet.] eine Blahmig vom ſich gehen laſſen (1t. 
* 

F. fut. rapdhsopa:, aor. II Enapdov, pf. ränopde. 
. rdpnv [ev. ion.] = rioadev, ripav. 
nepnsänevar ſ. nepdo. 
rep-dErn [üol.] — repıhirn (von Reprriönge). 
repdw [cv. poet.] 1. zeritören, verwäjten, vernichten, 

vertilgen, töten (rl m. rev). — 2. erbeuten, plündern (). 

E. Yperdh, weitergebilder aus Vper (of. eis), wie [t, 
perdo aus per-do (9: roptsw. 

F. fut. zipow, aor.] ärepau (em. nipoz), aor. II 
änpätov (inf. ngädderv = -beiv), M. änpahöunv; 
inf. des binbevofallofen wor, nepihar ftatt nipd-sihar. 

rept 1. ade. (mer betont): 1. ringsum, herum: zepi 
di Tooec urıg honv. — 2. überaus, über die Mafen, 
außerordentlich, gar ſehr, 38. zöv ripı Modsa piinse. — 
U. prp. 1. mit gen.; a) räumlich: mm... herum (poet., 
felten, #8. Hom. Od. 5, @& u. 190). b) übtr.: «) im betrefl, 
was aubetrifft, im Rücklicht auf, hinfichtlich, über, wegen, 
um, für, de, s®. näyssdaı zapi —— — — 
ng marpldog, äpikerwv nepl ooplas, Adyav rapi Tig 
siervng, dpznelv mepl Tpinodog, xıvbuveiev mepl 
ob hlou, Baddyscha: nepl dev, dräcda: nepi Tod 
rarpüg, gopög repl av Toslzuv, Ayyakov rnäunsıv 
mapi amovdäv. Ta mepl tıvog ppaferv alles was fich 
auf j-n bezieht, j-# Angelegenheiten, Verhälmiſſe, Zuftand, 
Lage, Schietjal, Ereignis, Verlauf u.a. 5) vor — über 
hinaus, mehr als, 58. piAstv tıya nepl navrev, nepl 
av &ldov alva od. reunfjahar, rap rävmv Xpa- 
tepög. Y) zur Bezeichnung des Wertes, zu. nepl noi- 
rad ImAelovog, misiorou) mostoher hoch (höher, am 
bödyften) jchäpen, wert öAiyan (didrrovog, diayiozou) 
vyetoſ at od. norsiche: gering (geringer, am geringiten) 
ſchatzen od. achten, rrepi shdevög, nepi navıög für nichts, für 
alles achten. — 2. mit dert.: a) rdumlic: (auf die Frage 
wo) um ... herum, mn, at, 38. napl zaig naygaratg slyov 
mäpas, nepl ypot elpara Eysıv, yırdva nepl ri 
Hascı Zutia, daravar mepl Iurpinig, Asmaipsıv 
mept Boupl, (mepl Eiger nantwadve, yalpaz Baia 
nel guoyaup). b) übtr.: m — wegen, zum Schutze, 
für (bfd. bei den Verben „lümnpfen, Gefahr laufen, flrdten“), 1. 
päyastar napl Era mUAyor od. napl Barti, pdp- 
vasıaı zepl tolg aripası, Behävar napl zolg yıl- 
zirag, map Eauro Barmivarv, xıvBuvssaiv od. dap- 
peiv repl ⁊j Eaurob buyl. Ahnlich bei Angabe eines 
— B. zapl aarh sparyvar an ſich ſelbſt ſcheitern, 
"Erräg mıale: mapl Map2ovip durd die Schuld od. 
Me des Mardonios, — 3. mit ace.: a) räumlich: um... 
herum, um, in... herum, an... bin, in der (od. in die) 
Nahe, in der (oder in Die) Gegend von (auf die frage wor 
u. wohin?), 38. Tdppas mepi viw möhm I dorävar 
mepi rolyav, dnnrönänv Eorysav mart Töv Bmpöv, 
vads nepi Mslonövvnsov Anosrähhern, 7 nepl Adoiov 
veupayia, oinalv mepi iv Hakzasav, —— 
Grsuv rap Iıxsrlav rings in Sicilien, in Sicilien 
berum. ⸗l ragt eva j-d Umgebung, Gefolge, Leute, Ant 
hänger, Anhang, Begleiter, Gefährten, Schüler, Diener, 


rapayyilio— znepänto — 
ol nept Köpov Kyros und feine Umgebung ober Leute; 
(verftärtt äyıpi mepl zprvmv). b) zeittih: um, gegen, 
39. mepl näcag voxzag, mn. Töv adröv xpövov, m. 
npörov drvov. €) Mbtr.: =) im Veziehung auf, im 

üctſicht auf, im betrefi, gegen, am (dfv. wenn es fid um 
eine Sandlungsweife, Geſinnung oder Beihäftigung handelt) , 
I8. Aosdatv mepl Tobg Yeoıg, Apapıävev m. zobg 
vöpoug, omouddke:v m. piloooplav, movelv m. Böprov, 
Adyav nepl 7, Adınog m. wobg Edvaug, sbosdic 
r. Todg Yovdaz, rn. rijv nouamiv elvar ſich mit Muſit 
beidriftigen, ol nepl Tobg Yapous vöno:, al mepl 
zö op Tboval, <a m. Miiyzov yavcpava, za rn. 
rag vade Seeweſen, z& n. iv yanpylav Landbau, z& 
r. Köpov die Geſchichte des Kyros, <& rn. Tyv vaupayiav 
der Verlauf der Seeſchlacht, za r. viv Aperiv das Wejen 
der Tugend. A) bei Zablangaben: mm, gegen, un ⸗ 

ähr, etwa, 38. nepl einon vadg. 
Str. päri rings, umber, It. per; got. fair- (untrenn- 
bares Praſtx) = albd. fir-, kt. per- (48. per- 
bonus) = nihd. ver-, Yper hinüberbringen (ef. reipw): 
näpık, neppıaoög (aus rapı-xjög), näpe, rapd. 
nepı (Nnaftropbe): A) bei adverbialer Bedeutung; b) bei 
Sinterftellung, 38. ooplag ripi; c) = neplaoıı od. 
xepieꝛoi. — Elidiert map” felten (nur äol.). 
mepr-ayYiiio ringsum melden, überalt verfündigen 
ob. auftragen, nach allen Seiten den Befehl ergehen laſſen 
(zwi mit inf.); insb. rings aufbieten od. requirieren (ti), 
18. oldnpov natk zobg suppaxoug Eilenlieferungen bei 
den Bindesgenoflen anjagen. 
rapt-aysipw ringsum einſammeln (M. für fich). 
— P. fep.] ringsum tönen od. hallen. 

. Aus rapı-Fayvonar, Yıwag, wog tönen; ef. ftr. 
vagnüs Ton, Ruf, 

rept-ayw u. M. -opar 


I m 


F. 


etw, nad etw., KXT& Tiv@ bei jm herum, &yyon Tıvl nahe 
um etw, herum); übtr. jen in die Irre führen od. irre machen. 
b) mit ſich berumfübren od, berumtragen, immer bei 
ſich haben, (Waren) vertreiben. €) übte. (in der Nede) auf 


1. trans.: a) herumführen, | 


berumsdreben, wenden (Tiv& Te j-n um etw., KaTk Ti im | 
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etw. zurüctführen. — 2. intr. [fp. +] ſich berumtreiben, 


in efwas umberzieben, etwas durcditreifen (1). 


REP yYV. das Derumdreben, Umſchwung, Umdrehung. 


repı-arperöz ſringeum) abnehmbar. 

tspt. Atpꝑsſ i I. Akt. ringsum od. gũnzlich wegnehmen 
(rt Tevog etwas von etwas); insb, (die Mawern um einen Ort) 
niederreißen od. zerftören (einen Ort) ſchleifen (laffen), etwas 
abſchneiden; abh. wegnehmen, abnehmen, rauben, entziehen 
(ti ⁊xvoc etw, von etw). P. einer Sache beranbt od. von 
etwas entblößt werden (rivög oder Ti). Übtr.: 
ſchaffen, aufheben, befeitigen (z2). h) übergeben, uube⸗ 
rüctfichtigt laſſen. — IE. M. 1. etw. von ſich wequehmen, 
abtun, abziehen (zÜ. — 2. (= Akt.) wegnehmen, raus 


a) ab⸗ 


ben; ineb abnehmen, ablöfen (tt zwvog etw. von etw.). | 


(Beörtov) entfiegehn, erbrecden. Ibetaunt od. verbreitet. | 
nepi-anrog 2[ip.)(rerräyo) umbergetragen ; übtr. überall 
wspr-aA yon heftigen Schmerz empfinden, von Schmerzen 

gefoltert fein (TıvE über etw.). 
mept-aAyYs 2 (&dyog) a) von heftigen Schmerzen ge 
rapt-arelgpw ringsum beftreichen od. überziehen. 
mepi-@AAR [voet.) adv. (eig.: vor anderem) vorzüglich, be» 

jonders, übermäßig. [M. ſich einbüllen (TE in etwas). 
nSpt-aumdxem rings od. völlig umgeben op. einhüllen. j 
rapr-andve [jp.] ringsum verteidigen od. beſchũhen. 
Hepi-avßpog, 5 Sohn des Nupielos (eos dv. Ehr.), 

Iytanı von Korinth, unter den fleben Beifen genannt. 
nepl-antog 2 (-dreo) umgehängt. z& -ov Amulett. 
repı-ineo L. Akt. 1. umhängen, auhängen (i zw); 
übte, j-m etw. antum ob. zufügen, erteilen, verleihen, vers 
ſchaffen, erweifen, zuziehen (Tivi te, 38. Tianv ob, aloyı- 
vv TG nöre, Ayadsv zn). airlav zwi jm Die 
Schuld zufchieben. — 2. Iſp. +] rüngsumber anzünden. — 
II. M. ſich etwas (ats Schmud) umbängen od. anhängen (Ti). 


Reptapran— ——— 


rept-@prän [fp.] ringsum anhängen. 
rept-aorpänte [+] umbliken, umleuchten. 
nept-anro-Aoylä, 7 lſp.] Rubmredigfeit, Vrahlerei. 
rept-adxEveog 2 lion. fo.| ſadxvv) um den Hals gehend. 
5 -ov Halskette, 
repıäyw [cv] j. nepı:dym. 
repı-Butven |cp. poet. jp.] herumgehen, umgeben, ums 
freiten, umwandeln; insb.: m) (vom Scale) umtönen, 
b) mit den Beinen umflanmern; p/. rittlings auf etwas 
figen (zevög). €) zum Schutze vor j-n bintreten, j-n bes 
ſchũtzen, beicirmen, verteidigen (tivög oe. zevf). 
", aor. II ep. replänv = mepıeänv. 
repe-Badwm I. Akt. 1. umwerfen; 
üdh. berumlegen, umgeben (tl zım u. zw eve, felten 
ze zıvog u, mepl ui). Thv voadv nepl Eppıa dad Schiff 
anf ein Riff auflaufen laſſen. P. 16 rapızshinnevos 
Umgebung, umgebender Raum. Insb. a) (berjumtbancı, 
‚ziehen, ſchlingen, unfaflen, umarmen (teva), (Aitde) 
umgarnen od, im Netze fangen, (äypav) umschlieben; übb. 
umringen; insb. chv. über j- werfen (tiv tm). Öpxp 
⁊reci jn durch einen Eid verpflichten. b) umbüllen, j-ım 
etwas umtun od. anziehen, j-n mit etwas umkleiden od. be⸗ 
Heiden (tiv mi); übb. mit etwas ausftatten. P. napı- 
Behänpevog Te mit etw. angetan od. befleidet. C) übtr.: 
a) jn in etw, verftriden o2. verwideln, ftürgen (Teva zen, 
38. xaxoig ob. snupsparg ins Unglück bringen od. ftürzen, 
day in einen Prozeß verwickeln. E) jem enwas beilegen, 
verleiben, verſchaffen, übertragen (tivi Ti, sB. tugavvida). 
— 2. etw. umfegeln, um etwas herum-fahren od. seilen 
(ti, 38. zöv "Atov, Zosviov, 75 zippa). — B. lep] 
übertreffen, überbieten, überlegen jein (ziv& zıv: j-m 
durch od. anerm.). — IE M. 1. fi etwas ummerfen 
od. antun, anlegen, amziehen (ri). dmısdev ſich etwas 
auf den Mücen hängen (ti). Über: a) ſich etwas beilegen 
od. anmaßen, ſich ameignen, ſich bemächtigen, in feine 
Gewalt bringen, erbeuten, erwerben, erlangen, gewinnen 
(2. V) mit Worten ſich umbüllen (= Umſchweife machen, 
ſich him und ber wenden). — 2. für fid) ov. zu feinem 
Schutze rings aufführen os. errichten, fich mit etwas 
umgeben (ti, 58. zetyog od. Tägpov napl möhıv ob. TÜ 
möker ob. iv nö). — 83. 8) fih (se) um etwas 
herumlegen, etwas umzingeln, einjdließen, umſchließen 
(wi. b) ſich im Kreiſe herumbewegen, einen Umweg 
machen. 
F. impf. ep. nspläadrov; 3. pl. plpf. P. mepıaße- 
BArjaTo ion. = mepıshäßirvTo. 
mepi-fAsnrog > (eig.: ringsum gefehen), augeſehen, 
geachtet, berühmt, bewundert (zıvi, Ev zıvı, brd Tıvog 
det j-m, Imi zıvı wegen etw.); (von Saden) beachtens- 
wert, ausgezeichnet. 
rept-MEren u. M. -opae umberbliden, ſich (nach etw.) 
umfcanen, ringsum anſehen, betrachten (⁊th; üttr, bes 
rüdfichtigen (Ti). 
repi-Brshrs, awg, 4 [ip.] a) Umſicht. b) Aufſicht. 
repi-Fanna, 76 (nepiicäre) Mmmvnef, Bedeckung. 


 repr-rötw [ip.] rings (auf)iprudeln. 


[awält. b) ſehr n | 





rept-Böntog > (od) 1. rings ansgefchrieen, allbekanut; 
insb.: a) verrufen, berüchtigt. b) berühmt. — 2. von 
Webgefchrei umtönt. 

repı-Börarov, 15 [poet. jp.|, wepeßory, 7, u. mepl- 
Borog, 5 (mepıBärro) 1. das U en (ye:5@y Ute 
armımg). Imsb.: a) Umzingelumg. b) Umkreis, Umfang. 
e) Biegung, Bogen, Winfel. mfriedigung, me 
wallung, Hede, Gehege; insb.: «) Umjaſſungs· Ringe 
maner, Vollwert; 3) Hoflitoat). e) über. Trachten nach 
etw., Zagd auf etw. (zivög). — 2. Umwurf, Umhaug; 
insb. Dede, Mantel, Schleier, Hülle. 

rept-Bonßse [ip.] umcauſchen, umſummen. 

— a 3 (Bpayiov) um den Arm gehend. 
75 -ov Armband, -jchiene, »rüftung. . 
mepi-Bpbxros 2 [poet.] Boðẽ Meeresfglund) ringsum 
flntend od. ringe ſich auftunmend, 


reg din — repferı — 


xaopt · :ᷣſo [fp.] ringsum ſtopfen od. unterlegen. 
ir a eg ion. fp. -ylvopııı 1. überlegen fein, 
, Gere werden od. jein, die Oberhand od. Das 
bergen " haben od. gewinnen, eofeaen, Sieger fein, 
überwinden, En ging (tvög jem, über j-n, tivi ober 
ward m etm.), — 2. als Ergebnis oder als 
Vorteil [ (überkhup) beraustommen, (als Rejnltat) ſich er» 
geben, als Folge entiteben, als Gewinn erwachſen, zu teil 
werden, hervorgehen {vi j-m ob. für jen). mepıyiyveral 
zevi j. hat den Worteil (voraus). Todrö yo: mepıydyo- 
ver . zevog Das habe ich gewonnen durch etw. mapı- 
eyivero bors “ang Zyarv das Ergebnis der Inter 
fuchung wor, daß alles in Ordiumg je. 15 mapıyıyyd- 
pevov Ergebnis, Ertrag, Vorteil. — 3. übrig fein, übrig 
od. am Leben bleiben, etw. überleben op. überftcheu, er- 
halten od. gereitet werden, ſich reiten, glücklich davon⸗ 
tommen, ſich behaupten, noch vorhanden jein (Tvög etw., 
von ob. aus etwas, Ex Tivog aus etwas). 
repi-yAuyıhs 2 [en] (yAdyog) mildgefüllt, voll Milch. 
repi-YAwasoz 2 — 70200) beredt, Redner. 
rap yvanzeren [cv] berumbiegen; insb. ehwas ums 
ſchiffen oder umfahren (zi). 
zrepı-yparnröz 2 Iypäyew) umſchrieben, umgrenzt, be 
grenzt. ⁊d -öv engbegrengter Bezirk. [b) Raben, ; 
rept-Ypapı, 7 Umtih; inss.: a) —— Kuſte. 
mepı-Ypapn a) nadpeichnen, machfchreiben. h) um ⸗ 
zeichnen, mit einer Linie rings bezeichnen, umgtenzen; 
insb. einen Umriß entwerfen, einen Abrik machen (gs u 
auf etw.); abtr. genau begrenzen oder beftiummen, bes 
ſchränken. 
ſchranken. 
napı-Zeijg 2 
Angft, angſtlich (tivög vor etw., zıvl über etw). 7d -dg 
Angit. — 2. furcterregend. 
nepı-deidw [ep.] sehr fürchten, (ee beforgt fein (tivi 
od. Tivög für, wegen etwas; mit 7). 
F. dor. repröderoa (ep. mepldderon), pf. ep. mepı- 
Beldız mit pra.-Bedeutung. 
mapi-Bernvov, ıö Leichenmahl im Haufe des Berfiorbenen 
ober des —* Verwandten. 


mepı-Begeog 2 lep pe) (= äpgrdefrog) mit beiden 
Händen rechts = geſchickt 
mepı-Bdparog 2 > tpoc fo.] Eeem um den Hals gehend. 


25 -5v Halsband, 

rapı-Biw umbinden, umbüllen, umwinden (vl ev. u. 

zıy& zıyve jm mit etwas). M. fich etwas umbinden (Ti), 
inben 


mapı-Bidonae M. [ev. poet.] (eig.: vom dein Seinigen etwas 
darımgeben) um etwas wetten, chwas zum Pfande fehen 
(tivög u. nepl mıvog). Apihev air repdhcone ich 
werde mein Yeben zum Pfande fehen. 
F. 1. du. conj. aor. II rapızönetev. 
sot · AIvcto im Nreile berumdreben. 
rapı-diw [ep] = repıeidn. 
repi-Bpapov lep.], wor. II von repırpeyw. 
* Bp&ssonae M. ſp.] mit den Händen umfaffen 


vög). 

rapt-Öpopr, 7 (2pöog) das Serumlanfen, Umlauf, Umzug. 
nepi-Beonos 2 [ev. post.) (Bpapatv) 1. akt. herum 
lanfend; inss.: a) ſich berumtreibend. b) fich ringe 
hernm ziebend, rings wumfchließend; insb, rumd, Freis- 
förmig. — 2. pass. rings umlanfbar; insb. freiliegeud. 
napi-Bponog, 5 berumlanfender Bang, Galerie. 
—— [ep.] ringsum zerfleiſchen oder zerſchinden. 

P. nepıdpögdnv ep. = nepısspügänv. 

— 


-Zöm [ep.] ringsum ausziehen. 

aor. I repi2boa ep. = mepıddde 
rapt-Sineda, nepıöunedov ji. a 
rapı-etdov |. nepıopdo. amt ne) 
nepı-eıkdm berummicteln, berumuvinden (ri zapi x: etwas] 
rept-er las — nepisilsın. 
nept-arge! (inf. nepusvar) = nepiipyoper. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


P. umtreiſen (xt). 


(Tod ätoug ypövov) auf eine Jahreszeit ber | 
(2855) 1. ſehr furchtſam, feig, voller | 
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— eoieiut — Raptẽ xopexi 
EEE (inf. repıetvaı) 1. drumherum fein, umgeben 
(vv). — 2. (= nepiyiyvope) a) überlegen jein, über- 
treffen, die Oberhand haben od. gewinmen (tivög j-n, über 
in; Ti ob. tevl am, in, durch = dx rep.övrog mit über« 
legener Macht. Insb. über etw. (tivög) hinausgehen. h) als 
Ergebnis heransfommen, alt Reiultat oder Gewinn fich er» 
geben. repisort zevi ti (od. mit inf.) das Ergebnis iſt 
für je. €) übrig fein od. bleiben, gerettet werden, über 
leben (zıvi). replesti por fg rexvng ich babe im der 
technischen Fertigkeit etwas übrig. 6 reptöv Tod orpu- 
vod der Reſt des Heeres. A nepioden Tapmaxsun die 
noch übrige Habe. 
rapt-etpyw rings einfchliehen od. umgeben, mıfriedigen, 
eingattern (Ti u. va); übtr. einengen. [etwas). 
repr-eipw [ion.] aufreihen, zufanmmenfügen (rap! zı um 
repır-antıxnög 3 [ip.) (nepısgw) umfaſſend, weitreidend. 
nept-EAasıg, sg, 7 Mens. (-sAadvm) a) das Herum 
fahren, wandern. br aum od. Meg zum Herumfahren. 
nspr-ela0ve 1. a) herum-treiben, ziehen. „b) ringe 
umzingeln od. bedrängen, in die Enge treiben. — 2. a) intr. 
herums»reiten, »fahren. sis ı& Zrıodbev zivog in den 
Rüden j-&. b) trans. etw, umreiten od. umfahren (ti); 
bh. umgeben, umzingeln, umringen (ti od. tıva). 
rept-2klaow, meuratt. -trw I. Akt. herummvinden, 
— er)umjſchlingen (ri ev. oder rapl ri). — 
H. 1. fi) etwas umwickeln (xth. — 2. (auch P.) fich 
ne fi) hernmwinden (tv oder mepl zu 
um etwas). 


‚ mapr-EArm herumsziehen, · ſchleppen jerren (zva). 


rept-äne mm oder mit etwas (ri) beſchãftigt fein, 
etw. od. jen beforgen, verwalten, bedienen, pflegen (ti od. 
zıyva); übte. ehren, in Ehren halten, ſchoden übh, bes 
handeln (mv ed od. xa qõc gt, tongdog hart, dein 
mit Schmacd), bg od. Are roAspov als Aeind). 

F. impf. repıeinov, fut. repıido, aor. mepıäsnov, 


aor, P. zegiiphnv. 
een M. fid) unnügerweije bemühen oder Mühe 
1 (vl mit etw.), Unnützes over Umgehöriges treiben, 
Hi ummüß machen, repıspyäßonz: zodro Adywv es ift 
überflüffig, daß ich dieſes fage. Insab. fi in fremde Aus 
nelegenheiten miſchen. 
repr-epyiä, q (meplepyog) übertriebene Gefchäftigkeit, 
pedantiſche Sorgfalt, Kleinlichteit. 
repl-apyog 2 (nepiepyäfone) 1. a) ſich ummötiger 
weife bemübend od. anftrengend, ohne Not tätig. b) über: 
trieben forgfältig, Heinlich, pedauntiſch. Pi nengierig, 
vorwihig. mit übertriebener Sorgfalt gemacht, ger 
fünftelt, ũberladen. e) unnüß, wmötg, überfäffg. 
7a unnütze Dinge, insb. Zauberei. 
rept-dpyw er alt-att.] = repteigyw. 
rept-äppw [poet.] umberirren; vertonimen. 
rept-&pgonar 1.0) herumgehen, umber:gehen, »jieben, 
-fchlendern, · laufen (ti um oder in etw, Katd Ti in etw., 
38. törov, Thy Ayopdv, wark iv yıbzav). Insb. um⸗ 
ſchreiten: «) in einem Bogen gehen, eine Schenkung 
machen. 5) einen Umweg machen. meperdeov auf Ume 
wegen; übte, Umſchweife maden. y) die Rumde machen 
(taz guraxdg bei den Wachen). 2) (in einem Lande) 
berumsreifen, -zieben, etw. überall bereijen od. befichtigen, 
rings durchwandern (z). =) übh. wohin kommen, bite 
langen; inss. in etwas (Schlinumes) hineingeraten 
—* rt, 58. ds tupuvwvidag). h) (im Areistauf) herum · 
mmen, der Reihe nach od. endlich, ſchließlich, zuleßt 
tommen ob. geraten (sig od. xark Ti in etw.; sig, npög, 
änt Teva zu jm od. an jan). Inab.: @) (dung Erdicaft) au 
j-n kommen op. fallen od. übergehen (sis, rnpög zıya an 
in); ü6H. endlich treffen od. erreichen (Tv in, 38. 7 Ting 
repıMAte zöy Iaubvoy endlich erreichte die Rache den E.); 
Bin etw. (eig Ah * 4 —— €) (von der Seit) 
amlaufen, ablaufen, verftreichen.  repiöve 
ıd dvauıo dm Kaufe, ge Ri rärıv ſich wieder 
einstellen. — 2. (tftig) umgehen, umzingeln, umringen, 
57 


repıdsgara — zepılornue _ 


umſchließen, einjchlieben. “ar vorov zıvi jen im Mücken 
wngeben. Übtr.: a) fich au etwas (tivög) halten oder 
tlanmern. b) bintergeben, täufchen, überliften (va 
zeve in durch etwas). llmtreis.\ 
RSPL-EIXRTE, 7% lion.] a) Außenfeiten, Rand. b) ganzer) 
zepe-dyw I. Akt. 1. rings faſſen od. ergreifen, um⸗ 
faffen, umfangen, umarmen, wngeben, umſchließen, 
rings einfchliehen, mnringen, (tıv& ob. il. & meptiyov 
(se, Kg) od. 76 -ov die umgebende od. atmofpbäriiche Kuit, 
Atmojphäre, Luftraum. Indb. (feindtih) umzingeln, um— 
ftellen, umlagern, bedrängen (⁊wci od. zi). — 2. über: 
ragen, (T$ Egg) überflügeln. + repiäyov der über- 
ragende Zeil. über. übertreffen, überfegen fein, obſiegen 
(tivög oder zl). — 3.0) in fich faſſen oder begreifen, emt- 
halten (1). b) [ip. +] intr, enthalten: 7 mapıäysı 
dv TU Ypapf es fteht in der Schrift. — II. M. ſich feſt 
an ehv. halten, feſt an etw. bangen, umfaffen od. 
umtlannnern (teyög). Ubir. a) mit Liebe au etw. bangen 
(zıvög). b) bejchütsen; — ſich annehmen ⁊woc 
und ze. €) anf etwas b : x) dringend bitten; 
B) nach etw. trachten od. ftrebei, begehren (tevög; mit a 
ob. acc. c. inf.). Ireptayss).\ 


F. aor. II M. rapıoyöunv ep. = neptesyöpnv (impr.f 


repr-Ganevög [poet.| ade. ſeht ftart, fehr beftig. 
rept-Ldy@, za überzählige Niemen in Vorrat. 
repi-Lwpa, 6 [ip.] Gürtel, Schurz, Schurzfell, 
repr-Kövvöge [poet. fp.] 1. Akt. umgürten. — II. M. 
1. höher gürten od. ſchürzen (7Ü. — 2. ſich mit enw. (um) 
gürten (zi); insb. ſich das Schurzfell anlegen ; über. ſich mit 
etwas waffen, etwas anlegen (il). 
reptnysonae M. herumführen (Tivi ze im um etm.); 
insb. Aremdenführer fein, als Führer zeigen (zwi ti). 
REP ynoic, swg, dj lion, „tel 1. das Serumführen; 
insd. Leiftung als Fuͤhrer. 2. Umriß, Bau der Glieder. 
napı-han I. nepiade. 
zepi-Yan a) herumgelommen oder der Reihe nad an 
jen (efg eva) gelangt fein; übh. j-n (miv&) getroffen 
haben; {vom der Zeit) verfloffen fein. b) zu etw. gelangt 
fein, etw, erlangt haben (xi). 
rapı-HADars, acoc. vq̊ [ion fp.] 1. Umlauf, Wanderung. 
— 2. Umgzingelung. 
rept-ynerrim [ion] außer fich fein, betrübt, un— 
willig, erbittert fein (zivi u. ttvög über etwas). 

E. Bon rept-yperrög überans unzufrieden. d-pertög 
von verneintem pwrt. pf, P. Vmegh (ite, mah) er 
frenen (?). 

nspt-Yjvaraa [ion.], aor. I zu repızipm. 

nepı-yyin fen. V ringsum dröhnen od. klirren 

er Yang 2 [iv] (Fäpsog) fchr erſtaunt oder er» 
hroden. 

napr-Heröw [ip.] (Fetov] mit Schwefel umnanchern. 

repi-Facız, zog, 7 [fp. +] Umlegung, das Anlegen oder 

Umtun (eines Schmutes). 

rapide herumlanfen, ſich (im Kreife) herumziehen (zi 

od. repl Ti um etwas); insb. fich im Kreiſe berumdreben. 

Iepido0g, 5 [poet.] = Izpidooz. 


rapi-Hönog 2 [meift poet. ion. ſp] ſehr zornig. mept- 
doſatoc Eyarv im größten Zorne fein. 

wepir-tanten [but.] rings od. aa; erregen. 

napı-täym im) rings (wider)hallen. 

repr-tönevae ſep.] |. nepisıaz. Ium etwor).\ | 


repı-tKonae M. [ion.] ſch herumſetzen, hermmfisen (xil 
rspi-ınzedw [iv.] herumreiten, mmreiten (xö). 

rept-tornne 1. trans. (aor. I reziistyoe) a) herum: 
ftellen, herumſetzen, rings aufitellen (tiv od. ti; Tv od. 
rap 7. um etwas); über. j-m etwas anfügen od. bereiten, 
erregen (zwi ze). b) umftellen (= anders stellen); übtr.: 
«) verändern (Ti od. zev); El im etw. (did. in en Auftand) 
verichen (⁊i od. zıyk Eg Tel. — 2. infr. (nor. II repı- 
&oryw, pf.-sormen) u. M.: a) ſich herumitellen, Herum- 
ftehen, umherſtehen, rings umfteben (tv& ob. tivi od. 
repi ri). 0 repesoreg die Umſtehenden, Jubörer, 
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reply — repixsppa 


fi6h. ring® umgeben; insd.: x) umzingeln, unringen, ein⸗ 
schließen, umlagern (ti od. zıv&). PB) (vom @efahren, Un- 
alüt u. a.) rings droben, bedrohen, bedrängen (ri und 
zıvä od. ⁊xvij. TE ne ——e—— drohende Gefahren, 
Leiden, übh. — b) ſich umftellen; abtr. ſich ums 
geſtalten, fich umfehren. Insb.: c (in e-n anderen Zuftand) 
hineingeraten, 1 mjchlagen, ausarten, übergeben (elg 
zı), durd) eine Anderung eintreteit. Todvavziov na 
adrd das Gegenteil trat ein od. ergab ſich für ihn, es 
ſchlug für ihn entgegengeieht aus. repısornze ein Ums 
ſchlag ift eingetreten, die Lage bat ſich geändert (rıvi für 
jenz; mit in/. der Folge — fo das). B) [ir. +] ausweichen, 
vermeiden (ti). €) M. etw. um ſich herumftellen od. einen 
Kreis bilden laffen (xt). 

F. aor. II ev. replsenv = nepriornv (3. pl. conj. 
mepLoTion ep. = -srWar); aor. P. ep. napıord- 
ymv = nepiestahhv. 

repı-toyu (= repıiyew) überragen. 

repi-auig 2 [Ib] Gate) fehr hihig od. erhipend. -&g 
äysıv zevög jen glübend lieben. 
rapı-nadaepen ringsum reinigen, ſũhnen. 
repı-ahapna, 7ö [ip q (eig. : Austehricht) Aucwurf. 
rapt-adhnuae M. u. [ip. +] xsot · xOiTeo ringeums, 
herum-figen (zwi um j-n, felten zwi); insb. untzingelt 
vn belagern (mi). 

F. 3. pl. impf. napınardaro [ion] = repısxdadnve, 
reot · xciin tingtun anbrennen od. verſengen. 
napı-nadaNg 2 (xERRog) wunderſchön, reisend, 
MEpt-rKhDm, 5 Umhũllung, Hülle, 
rept-raAdrrn rings umhüllen, verhüllen, einhũllen, 

überziehen (xt zıve od. Ev Tıvı etwas mit etwas); Abb. KM 
geben, lengen. ) 
pt — — [ip.] rings umſchließen oder ein» 
xsdt · XXTApAPS rings berunterfließen, rings triefen (tivi 
von etwas); Äbtr. rings einftürzen, verfallen, 
TEpL-RaTappiyvöne rings berunterreiben. 
nepı-aarnae [ion] = nepıxdhnpan 
rapid [att.] = repınaio. 
repi-xarnae M. 1. herumfiegen, umgeben, berumgelegt 
fein (zevi od. regt Te um etw.), an ehw. haften ; imsb. me 
faßt halten (tivi); übtr. od2Ev por nepixarra: id habe 
feinen Gewinn davon gehabt (eig.: es legt für mid nichts 
darüber hinaus vor), — 2. pf. P. zu neprridngt (m mepı- 
rähsspar) mit etwas umgeben fein, ehvas umhaben oder 
anbaben, am ſich hängen baben, in etwas liegen (Ti). 

F. 3. pl. impf. repinerzo ep. = nepıöxerto, 
rapr-reigo Jon. jp.] ringeum abſcheren. M. ſich ehvas 
abicheren laſſen 59 Led} 
— er Seren h [ip. +] (nepary, eig.: Ropfdededung) 
mepr-adope MM. [ep.) ſchr bejorgt fein (Tevög um, für 

etwas). zivi Beöron für je wegen des Hausweſens bes 
forgt Fein (> jm das Haneweſen beforgen). 
nepi-undog 2 Inärsv, “alo) [ep.] ganz trocken. 
zept-xtwv, ovog lboet.] mit Säulen umgeben. 
** eng, 7 Iſſp.] das Umbiegen der Stimme 
von hoch zu fi 

nept-nAdn [f.] ums, ab ⸗ brechen; inst.: a) (berJume« 
biegen, ablenfen. b) idhief od. fchräg stellen. 
repi-nAarzög 3 [po] = repmduri. 
rept-ahelo, altratt. · ⁊Avjt, ion, «aA u. M. rings 
umiſchließen, einfchliehen, amzingeln (zt od. zıva). 
Iepı-aAng, dous, 5 1. Son des Tanthivpos und der 
Agarifte, berilbmter Staatsmann, Redner u. Feldherr ber Athener, 
gef. 429 v. Chr, am der Peſt. — 2. Sohn des vorigen mon der 
Apafia, Geldern bei den Arginufen 406 v. Chr. Libäfin. 
xapt xAivijg 2 [iv.) (nRivo) ringsum ſich neigend, ab» 
repr-aAdEn umſbũlen, unrwogen. berrlich. | 
mept-aAnrög 3 [ep] weit, hodberühmt, rulmvoll, | 
rapt-aoniko I. Akt. herum-tragen, »führen, »fabren, 
ſchaffen (xij. — II. P. (intr.) berumfabhren. 
repixspınd u. (demin.) »#oppärtiov, ıö [poet.] Gericht 
aus klengehackten leifchftürten, Haſchee 


NEpLKOnT — Repıvatdeng _ 
zapı-nonh, h (nepixöneo) 1. das Beſchneiden; insb. : 
a) Verftünmelung, abtr. Schmälerumg, Einſchräukung. 
b) Trepanierumg. — 2. Umrib, Huheres des Körpers; 
insb. Pracht, er 
zspr-nörnte 1. ringsum behamen od. beſchneiden; übtr 
beichränten, hemmen, Einhalt tum (xt m. eva). — 2.ab⸗ 
bauen, verſtümmeln (tl etw., zıv& zı j-m am etm.); insb.: 
a) (ein Sand) verwüften, plündern; b) j-m etwas abs 
icmeiden, wegnehmen, ranben (P. einer Sache beraubt 
werden, zıwög);, c) ash. nußhandeln (vd). 
repı-nparis 2 Fl (npardo) mächtig obfiegend (zıwög). 
repr-Rp0dw ringsum herabichlagen oder berabitreifcı. 
repı-rpirrw [iv. +] ganz verbergen oder verbargen 
balten, verbeimlichen. 
F. aor. IH [}] repisnpugov. 
repı-areivo ſep.] ringsum erichlagen. 
rapt-nremv, ovog [meift ep.] m. mapt-atleng, zu, & 
[ev.] (arg) (beriummohnend; Umvobner, Nadbar. 
repr-xurdön, ion. ·ſto, meift M. rings einjchliehen, 
unizingelu (ziv& u. Ti). 
rapt-abrimarg, zung. 7, Umngeluug 
—— (rings) umfaſſen (ti od. zevd; pf. um⸗ 
neben). Imsb.: a) umarmen. bb) (fetmdtich) umringen, ein ⸗ 
schließen, unnzingeln, überflügeln; aus auffangen. c) mit 
etw. einfallen od. überziehen; auch rings vermieten. d) zu 
fammensfaffen, nehmen, beifammen baben; übte.: 
«) gem umgrenzen; 8) (geiftig) umfaſſen oder beitimmen. 
-zö Seirıorov Die befte Faſſung (eines Befeges) finden. wor 
zı etwas zum Geſeß erheben. 
repr-Arnne [jv.t] 1. ringsum leuchten, — 2. trans. 
umileuchten, beftrablen (eva). _ 
mepi-Aarıpa, +5 Überreft, Überbleibjel. 
mept-Asinw übrig laſſen. P. (u. en. M.) übrig bleiben; 
insb. überleben (tivög). 
rept-Aeiyw [ip.] rings belecten oder ablecken, auflecken. 
repr-Adrw [ep. ion.) ringsum abichälen (Ti). 
rept-Aeoghivedrog 2 [ion] (A&syn, eig.: vielbefprasen) 
weitberühmt. [neben (zÜ).1 
rapt-Aruvähen (Apvn) rings mit einem Sumpf me] 
mept-Arynäopar [ip.] M. — nepılelym. 
zapt-Aoınog 2 übrig (gelafien). 
api-Aohen |fp.] ringsum abwaſchen. 
magi-Irog 2 (Aory) ſehr traurig, tief betrübt. 
repe-narndm [ep.] an etw. herumtaften, etw. abſuchen (Ti). 
. part, prs, fem. repipauubms« ep, = mars“. 
wapı-näntpea, 7 lſp.] (missen) einichmierend. 
wapı-näpvanae ſep.] um od. für jen kämpfen (tig). 
". 2. 99. impf, rapındpvao ep. = nepiepdpvn. 
rept-niccn ey” reinigen od. entjühnen, 
nepe-näxnros 2 (päxopa:) mmftritten, den Gegen 
Rand des Kampfes od. des Wettftreites bildend; üstr. jehr 
neindht, vielbegehrt. Ltampfeu. 
rapt-aäyapae M. rings herum oder von allen Zeiten] 
rape-udvon 1. int. bleiben, warten, ausharren, eine 
abwartende Stellung einnehmen, sich gedulden (mit Leoc, 
äypıc, date, slod. inf). — 2. trans, erwarten, auf etw. 
warten (tl u. viva); inss. j-m (Tv) bevorftchen, etwas 
iulaffen. 
‚Rapi-naorog ꝰ rings od. ſeht voll, übervoll (T.vöz von etw.). 
mepı-narpin ‚fiel ringsum meſſen. 
mept-nerpog 2 a) [ep. ſp.] überams groß. b) 7-0: 
[iv.] u. 76 repinsrpov [ion] Umtreis, Umfang. 
rapt-uijang 2 [ep. ion. ip.) u. mept-nirerog 2 [ev.] 
(n9j20g) iehr fang, fehr hoch 
repr-unyavaopae [ep.] M. liſtig erfinnen, im Schilde 
führen, vorhaben (zi zıw). 
3. pl. pre. reripungavdovea: und impf, -Öuvro 
er. = rEpungKavdvea und -Bvro. 
rapt-nöpopae [ip. poet.] umjammern (70. 
repe-vararawm [ep] ringsum wohnen, (vom Ctädten) 
ringeum liegen. 
mept-vardıng, ou, 5 [ep.] Ummvohner, Nachbar. 
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— rapıvanı — repıopän 
rept-vadw [iv.] ſich berumgiehen. 
rept-vin u. -vdw [ion. jp.] 1. rings aufhäufen (I). — 
2. umbänfen, haufenweiſe umgeben (ri Tıvi etw. mit etw.). 
mapk-vawg, 1, 5 (vadg, ein.: auf dem Schlife übersäsfig) 
der bei der Bedienung des Schiffes nicht Venvendete, 
Nicht-ruderer, Vaflagier. 
Ilepıv$og, 7, toratiige Stadt an der Propontis, weſtlich von 
Boyanz. — Einw. 5 THepivdroz. 
mepr-vioopxe [poet.] berumgeben, freifen. 
repıe-voden [poet. jv.] 1. umfichtig bedenken. mavız 
fi um alles fünmern, — 2, überncißig (Großes) denten, 
rapi-vora,  (voög) Übertlugbeit. 
rept-vootiw umbersgeben, -reifen, wandern. 
ripes (nipı) 1. adv. ringsum, ringähernm. 5 m. der 
umliegende, 7% m. Umgegend, Umgebung. x. Aupfdvsiv 
zıva jan in die Mitte nehmen od. ungingeln. — 2, prp. mit 
gen. u. aee. (= rspf) ringsum, rundum, an, it. 
repi-Eesrog 3 [ep.] ringsum genlättet oder glatt. 
rapt-kupdo [ion. fp.] ringoum jcheren (ti). 
rapr-Föw ringsum abſchaben (bſd. mit der arisyyig). 
repr-odsdew [ip.] 1. berum-gehen, wandeln (TE am etw.), 
durchgeben. — 2. in Perioden fchreiben, 
repi-0Bos, 7; das Herumgehen; insb.: 1. eig.: A) das Um⸗ 
geben od. Umgehung (im Kriege od. eines Ortes, bfd. eines 
Berges). b) (bei Ärzten) das Herumgehen (= Bejuc). €) Um: 
lanf, Umtreiſen, Kreislauf (der Geftirne u. der Zeiten, bid. 
des Zahres), auch Unilaufs zeit. d) regelmäftige od. periodiſche 
Wiederkehr; inss.: =) Krantheitsperiode, auch periodiich 
eintretende Krankheit; 5) (bei Ärzten) nad Perioden ger 
regelte Yebensweije, Diät; 7) ubh. Verlauf. ©) tonte.: 
x) Weg or. Gaug um etwas berum; 8) Gang (bei 
Aſch — berumgereichte Speiſe); 7) Reiſebeſchreibung, bio. 
x. 7TmRc Beſchteibung der ganzen Erde, auch geographiſche 
Tafel, Landkarte; 3) Umweg. — 2. Umfang, Umtreis 
— 3. (jeittihe und rhetortfhe) Periode. 
repl-0:8& lep.] 1. genau kennen, ſich trefflich auf 
etiv. verfteben (Tl od. tivi, mit inf.). — 2. beffer Tonnen 
od. wiffen, fundiger in etw. fein, ſich befler als andere 
auf etw. verftehen, jun an Aenntnis einer Sache übertreffen 
(zıvi oder Ti etwas in, auf etwas, tıvög j-n oder ald jmb). 
F. inf. ep. repildusver = maptsidivan; 3. 39. plpf. 
nepıjdn ey. = nepıydar. 
rspt-ondw herum, wuher-twohnen um od. ar etw. 
(3 und zıva). 
neptr-ornig, idos, fen. zu maplorxog. 
rapt-nıxodondom rings nmbanen od. umfriedigen, ein ⸗ 
mauern (TE und iv), 75 nepioxodopnnevov [ion.] 
Unfriedigung, Manerring. 
repi-oıxog 2 (her)ummohnend, (vom Örtern) (her)ums» 
liegend, benachbart. 7 reprsinis Umgegend. — subst. & 
.: 0) Umwohner, Anwohner, Nachbar. b) Periöfe (vie. 
in Yalonien, wo bie Peridfen, die von ben Dorern unterworfene 
fruhere Bendlferung, zwar perfönlih frei waren und Abgaben 
sahlten, aber an der Regierung nicht teilnahmen. Ähulich auch in 
Iheifalien). P 
rspt-ntgopar [ep.] berumgeben, berumlaufen. 
napt-onteog 3 (mepropdw) 1. zu beachten. repronzdov 
zıvl dor, dreng j. muß darauf achten, dab. —- 2. zur 
zugeben, zu dulden, unbeachtet zu laffen (mit inf. od. part.). 
repl-onrog 2 [ip] (nepiopion) rings fihtbar, übte. 
bewundert, bevunderndwürdig. 
rept-opke, ion. «dm I. Akt. 1. nad etwas umher⸗ 
ſehen; üte. cv. abwarten (zt). — 2. überfehen, über env. 
hinwegſehen, ruhig od. tätig, gleichgültig zuſehen, unbeachtet 
lafien, ruhig geſchehen ob. ungeftraft hingehen laffen, 
vernachläffigen, zulaſſen, dulden (ti od. tiv mit zuert, 
od. inf, 38. ob repishönehe Tiv Ypav mopiound- 
vrv od. muphelcden, obs Plaug Anmokkundvons, 7% 
zov yimv xurdg äyovız od. äyew). — IL M. 
1. a) fich zögernd umfehen, abwarten, zuwarten, auf etw. 
fauern (7). b) um jn beforgt fein (tvdg). — 2. etw, 
unbeachtet Iaffeı, ſcheuen, meiden (ti, mit part. od. inf.) 
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repiopyis— nepıninıw 
mept-opyYis 2 (öprri) überaus eifrig; insb. ſehr zornig, 
jehr 


heftig. 

rapt-opdpov, 15 (öpdros) Morgendämmerung. 
rept-opigi [ip.] rings umgrenzen, insb. abfondern, auch 
beidränten; übte. genan beſtimmen oder erflären. 
rept-opudw und -oppikopze M. fih (ringsum) dor 
Anter legen (tl um etwas herum). 
nept-opdaaw ringöherum graben (Ti). 
neptr-onald, (epiatva:) 1. (eig.: was übrig iſt oder 
Blext) ũberfchußt, Übermaf, Überfluh; pl. Überiüffe. — 
2. (dad Grübrigte): a) Überfluf, Reichtum, reiche Fülle, 
reichlicher (Beld-)Borrat, reichliche Mittel (Tivög von od. an 
etw). &md -ag bei reichlihen Mitteln. &x -ag zum Über- 
fluf, noch obendrein, ohne Not, aus Mutwillen. b) Ge» 
winn. ce) übte. Überlegenheit. 
mept-odsrog 2 [ip. +) (nepietvar) a) vorzüglid, aut 
erwäblt. b) j-s Eigentum bildend. 
nepr-oyEw [iv.] rings befahren oder beſchreiten. 
mapt-oXh, di (ip. +] (meriexo, eig: das Umfaffen) 1. Um · 

ebinng; insb.: a) Wand eines Gefähes; b) Rand. — 2. Um⸗ 
Es a) Inhalt, Inhaltsangabe, b) Gamer; Maſſe; 
€) Abfchmitt (aus einem Schriftfteller). 
repi-nadew lſp.] (cisoc) in beftiger Aufregung ober 
tiefbetrübt jein. 
mepumadre 2 [in 
a) angitvoll, traurig; b) mit großem Pathos. 
rapı-nardo mmber-gehen, «wandeln, wmberfpagieren, 
einbergeben; übtr. + einen Lebentwandel führen, leben. 
mepi-narag, 5 Spaziergang; insb.: a) (als Sundlung) 
das Spagierengeben. b) (ats Ort) Wandel:, Zäulensgang, Halle 
(mo man, gegen Sonnendige u. Wetter gejhügt, hin u. her ging), 
meton. Geſprach, Unterhaltung (mezt zıvog). c) ol and 
od. Ex od m. die Peripatetifer, Ariftotelifche Pbilofopbie 
und Schule, 
nepr-neipem [fp. +] durchbohten, durchſtechen, aufipieken. 
&2övars tv jem Schmerzen verurſachen. 
mepı-nekonar je} M. fi) herumbewegen: 1. um- 
zingeln (Ü). — 2. (von den Zeiten) im Kreiſe umlanfen, 
umrollen, nepınkoptvovy dvauıav im Umlauf od. Ums 
ſchwung der Zahre. 

F. part, aor. I repırköpevog. 
nepi-repmtog 2 [poet.] umher, herum⸗ geſandt. 
repı-räuno 1. um etw. herumſchicken. — 2. umher: 
ſchicken, überall hinſchicken, ubh. (ab ſchicken (ti od. zıv& 
eig ti oder sig tıva). 
Rept-resoem, ueu⸗ati. «Tr [poet. fp.] ringeherumbocten 
übtr. verdeden, beicdhönigen. [berumlanfen. ı 
rept-nerävvöge [poct. jp.] ringsum darüberbreiten. p/. P. 
nepı-nörera, 7 [ip] (neiropar) plöplicer mfehlog od, 
Anderung der Glüdsumftände; meton. merfwürdiger Zufall. 
repr-rerig 2 [ion. poet. ſp.] (zesırineo) 1. a) um 
etw. herumgefallen; inss.: &) umiclingend, umarınend; 
8) von einem fallenden Körper umfchloflen, (&yxog) durch⸗ 
bohrend; y) rings umgeben od. verhüllt (niria:g). b} in 
etw. hineingeftürgt od. bineingeraten (zivi). x. ylyvestat 
zıyı = nepıninıev rev, noslv Tıva Badıd nEpınErn 
jen in feine Gewalt bringen. — 2. berein-fallend, sbrechend; 
übte, (zum Vöfen) umſchlagend, ſchnell ſich ändernd (npd- 
Ynara). 
rept-nöronae M. berumfliegen, mmflattern (Ti). 
nepı-nenaig 2 lep] (nevxedavsg) ſehr rip. 
mepı-riyvipae P. ringsum feſt oder fteif werden, 
die. aufrieren. 


(näteg) ſehr aufgeregt; insb 








rapı-niurange ganz (anfüllen (rt zıvag). P. von | 


einer Menichenmenge umſtauden werden. 
rapı-reurpnpe ringoum verbrennen (ti). 
rapı-nenen um etw. fallen; üsy. hineinfallen, in or. 
auf ehvas fallen od. ſich werfen (zivi, 38. Eige fich ins 
Schwert ftürzen). Inss.: a) (feimat.) ſich anf j-n werfen 
oder ftürzen, über jen berfallen, j-n angreifen (tivi). 
EAAHARE aneinander geraten, miteinander in Kolliſion ger 


r _mepenAavionu: —mepıngd 
raten. Saurh über ſich felbft herfallen — ſich ſelbſt ins 
Unglüc ftürzen (od. and: mit ſich ſelbſt in Widerſpruch 
geraten). ade. (vom Schiffen) ſcheitern. db) im etwas 
(Schlimmer) geraten oder ftürzen (tevi, a8. xaxzig, 
aioydvy, BouAocbvy; felten drl Ti, 38. Ent supFopäv), 
einer Sache verfallen od, anbeimfallen (zwi, zB. adinaıg 
Yoparg einem ungerechten Michterfpruce).  Tpaöuan 
Mumden empfangen. €) zufällig auf etw. od. auf j-n 
ftofen od. treffen, mit j-m zufanmen-treffen od. »itohen, 
jem begegnen od. in die Hände fallen (tivi od. nezl va). 
d) plöglid umjchlagen. 

repı-niuväopae P. hernmirren, umberfchweifen, Um- 
wege machen (Ti um oder in etw.); Äste. j-n ummmallen, 

rept-nAärte a) etw. um etw. herum⸗bilden, »geftalten 
(zit zum). 8) darüber-fchnieren, »teben. 

eot · XAcxio L. Akt. etw. um etw. flechten od. ſchlingen, 
unnvinden, umfchlingen (ti, ⁊i tivi); übte. verfledhten, ver- 
ichlingen, verwictelt od. dunkel machen. — II. P. ſich um 
etwas herumfchlingen, chvas umjchlingen od. umfaſſen, 
umarmen (tivi). 

F. aor. P. nepıeridnnv (ep. nepınadydnv). 
nepi-nieog 2 [ip.| = repinkeng. 
rept-rAEHoviä, 7, (missov) Kungensentzündung. 
repı-nidw 1. umberfegeln, (im ariege) kteuzen. — 

2. trans. etwas umſegeln, nmfchiften, umſahren (Ü). 
repi-niewg 2 u. [ev. jp.) nepe-nAndhs 2 (Mind) 
ganz voll, übervoll (Tıvög von etwas); insb. ftarfbevölfert, 
volfreich, 

F. neutr, pl. repinıen. 
wapı-niönevog |. nepındaopat. 
mapt-rAo0g, si -mAong, 5 1. das Umherſchiffen. 

Umberfegeln, (im Kriege) das Kreuzen. — 2. Umfeifung 
Unfegelung: a) Umfahrt, Fahrt um etwas (tivög). 1) das 
Umgeben (mit der Flotte). — (3. «dj. nuiſchiffbar?) ‚ 
rapt-nAdvw ringsum oder ganz abwaſchen. 
rept-riobw [ion] = nesınıdo, 
mept-nvsunovid, 7 [in] = mepınkeunovia, 
rept-rvdo [poet. ſp.] umwehen, umhauchen. 
repı-nögmtog 2 [iv.] (nodaw) fchr erſehnt od. erwũnſcht; 
bp. dielgeliebt, kiebenstwürdig. 

repr-rordn I. Akt. maden, dab etwat übrig bleibt: 
1. erübrigen, eriparen (rl. — 2. am Leben lafien, 
retten, erretien, erhalten (ti etw., zıv& j-n, Ex Tivog aus 
etw.). — 8. herbeiſchaffen, verſchaffen, verdienen, et⸗ 
werben, zuziehen, bringen (tl Tevi oder äg va), <= 
aa Arroıg für andere erringen. ds dauzsv m etw. 
an ſich bringen. — II. M. 1. für ſich erübrigen (rt 
ärö ⁊xvoc etw. von etm.). — 2. für ſich retten od. er 
balten, — 3. ſich erwerben, ſich verichaffen, gewinnen 
(rt, Sau ti). 

nept-molnstg, wg, 7 1. a) Errettung. 1) Erwerbung. 
2. + Befiß, Eigentum. —— 

nepınök-apxag, & (nesinorog) Beiehlehaber der Grenz: 

napt-noAdn (mir) fi um etw. od. in etw. herum ⸗ 

bewegen, herum-gehen, szieben, umwandeln, durch⸗ 
wandeln (tl u. xark tt. perd ivag — jun begleiten. 
Insb. herumsfchnwärmen, ·ſchweifen, umbergetrieben werden, 
umberitürmen, durchſchwärmen. 

mapınöktov, 75 (nepirckog, eig.: Stanbquartier der Brenz 
wächter) Kaſtell, Wachthans. 

zepi-noAog, 5 und 7 (ndimw, eig.: der Derumgehende) 
1. a) Grenz:wächter, sreiter. Im Athen hatten dem ren 
dienft die Epheben vom 18.—20. Lebensjahre zu verrichten. 
b) Streiftruppe. ec) fr. (sc. vadg) Wander od, Modhte 
fchiff der Rhodier. — 2. Mächter(in), Begleiterlin), Gejährte, 
Gefahrtin. 

rept-ropehonxe P. umhergehen, ſich im Kreiſe drehen. 

repı-röppupos 2 |ip.] rings mit Purpur verbrämt. subet, 
4 og Toga mit einem Purpurſaum, toga praetexta. 

rept-noräonxe M. ſpoet.] = nepındrona:. 
nept-npö [cp] ade. ringsum vorwärts, nach allen Zeiten 
vordringend, 


Rapınpoysonat — nepıssedn — 


repı-npoxsonae lep.] P. rings mmftrömen; übte. gauʒ 
durddringen. 
repi-renätg, sog, 7 lſp.] (rezınmdosen) Umarmung. 
zrepı-nebsew I. Akt. herumfalten; üstr.: a) rings 
umfcliehen od. verbergen (zw wm). b) umfaiien, 
umarmen; insb. (feindt.) mmzingeln, tmmingen (tiv). — 
IL M. 1. ſich herumfalten. — 2. = Akt, 
rept-nruyihg 2 [poet.] (mrössew, eig.: herumgefaltet) 
a) rings umbüllend od. umjchliehend. b) von etw. (tivi) 
durchbohrt. 
repi-rnrwpa, ⁊c Zufall, Unfall. 
rept-ppatveo [poet. ip.) ringsum befprengen (1! zıvı etw. 
mit etw.). M. ſich rings beiprengen. [waſſer, Weibteffel.\ 
mapt-ppaveijptov, 15 (nspippalvo) Gefäß mit Meih-f 
repr-epin 1. a) ringsum fließen oder ftrömen. 
b) rings umfließen od. umſtrömen (ri). — 2. übtr.: 
a) (rings) berabgleiten op. berabfallen. b) über» 
fließen, überftrömen:  «) im Überfluß dahiufließen; 
B) überflüffig fein. 

F. impf. napippeov ep. — Tepiäppaov. 

— 7 I. Akt. ringsum herunter» od. ab-reihen 
(zi).— DI. M. fid) (die Kleider) zerreiben. — III. P. ringsum 
zerbrechen od. ſich brechen, zerſpriugen, (vom Fluſſen) ſich 
teilen. [itürzend über etwas (tevi).\ 

nepı-pondis 2 [e. ſp.] (duivo) bintaumelnd od. hin-) 

rept-ppah, % (rsgrppiin) das Herumfliehen, Umlauf, 
repi-ppoag 2 (diw) Lion. ip.] u. mepi-ppurog ? 
rings umflofjen, meersumitrönt. 

repır-shevdo lep.] (stEvog) übermächtig fein. 

rapr-aueiris 2 [poet. jp.] (sxärrm) überaus dürr, ſehr 
hart, überfpröde, üstr, unbeugſam, eigemvillig. 

repr-onäntonae M. fpähend umberjchauen, Umſchau 
balten, ſich mmfehen (+! u. ads ze nad etw.); übh. ber 
tradten, beobachten (zh; übte. überlegen, erwägen, 
berüctfichtigen (tf ob. mit Ste, ad, indir. Fragefag). 
mept-onenrog 2 lep.] (susrion) rings geicüft. 
rapt-uzhtg, eos, 7 lſp.] Mmficht, Vorſicht. 

— = napıcnintspar 
repr-oratpe |[jv.] herum, Dabei zappeln oder zucken. 
napr-onasnög, 5 [iv] (mepondn) das Herumziehen; 

insb. ee Beichäftigung, Abhaltung. 
rept-onam L. Akt. 1.) ringsum wegziehen od. ab- 
ziehen, entreiben, ablenfen (ti zivog etw. von etw.); übte. 
entziehen, abwendig machen. bb) (mitit.) eine Schwenlung 
machen laffen. — 2. (gramm.) eircumfleftieren, q mepi- 
orwnävr (se. npospdia) Cireumfleg. — II. M. 1. ſich 
etw, wegziehen od. herabreißen. — 2. (die Augen) nach allen 
Seiten richten; über, ſich allzuſehr mit etwas (mepl Tı) 
beichäftigen. z 

repı-onalv I j. nezıönon, 

repr-orerpän [fp.] rings umminden oder uniſchlingen, 
ummideln; übte, unzingeln. 

repı-onspydw [ion] (oripyw) in heftige Aufregung ges 
raten, fich beftig entrüften (tivi über etwas). 

rapt-amepyhis 2 lpoet. fp.| (anägyw, eig.: überaus faneu) 
überfdhmell, übereilt. —— 

rapr-oroyyikw (anöyyag) mit dem Schruamme ringe 
nept-onobdagrog 2 [iv.] (orov2ate) eifrig betrieben, 
eifrig gewũnſcht oder gejucht, unnvorben. 

— [ep.] nunvedeln (Tv). 

. impf. meplaoaıvov ep. — mepLdogaıvov. 
napragetd, 7 [iv.t] = replsosune. 
rept-sseispoe [ep.] P. ringsum erjchüttert werden, indb. 

ringsum flattern, 

F. impf. repıogesöunv ep. = nepsoceöpyv. 
rapiosenna, 6 [iv. +) (mspiosein) a) Überfluß, 
Aulle. b) Überreit. 

rRapıssedm, nensatt, nepırredw (repıcaög) 1. reiche 
lid 0». im Überfluß vorhanden fein, übermäßig, über- 
Hüffig, überzäblig, übrig jein od. bleiben (vi). Tooodrev 
Dezırıet ärspisseusev Ag’ cv fo reichlich ftanden dem 
Petitles Mittel zu Gebote, mit denen. — 2. am Menge 
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napıasög — nepeorito 


oder am Ausdehnung der Schlachtlinie übertreffen, übers 
flügeln (wir). — 3. [fp. +] Überfluß an etw. haben 
(tivi m. mivög), etw. im Fülle baben; auch: a) warhien, 
zumehmen; b) fic auszeichnen (#v rev), c) frame. j-u mit 
etw. überichütten (ti eig Teva), reich machen (wiv& zive). 
F. impf. ärepiossuov, aor. ärspiossuoa. 
reprosög, meuatt. meperrög 3 Imnipii; ef. repl) 
1. über das gewöhnlihe Maß hinausgehend: a) übergrofi, 
überviel, überidnvenglich, übergewaltig, viefig, überreichlich. 
b) außergewöhnlich, ungewöhnlich, auffallend, abjouder- 
lich; (im guten Einne) hervorragend; ausgezeichnet, be 
deutend, bedeutfam, vorzüglich, vortreifih (ri, mpög oder 
zepi zi, Ev Tivi in etwas); insb. (mit gen.) etwas über- 
treffend, größer od, mehr als etw. (tivög). mepıaad- 
zepog größer, mehr, vorzüglicher (deutlicher, prumfvoller 
u. &). 6 repısodv Übermacht od. Mehrzahl (= ol 
mepısach), ũbermaß, das Außerordentliche, Vorzug. Ex 
(od) nepıscd = adr. reptsadg über die Mafen, 
im Übermaß, im od. zum Überfluß, (überreichlich, außer · 
ordentlich, außerdem. — 2. über das rechte od. erforderliche 
Nat Hinausgebend: A) (tadeind) allzugroß, übermäfjig, 
übertrieben, überladen, (vom Perf.) überweile. b) über: 
flñſſig, entbehrlich, winötig, unnüg. ce) übrig (bleibend), 
überzäblig, überfchüffig. ol -of die Soldaten, die üder 
die Flugel der feindfigen Aufftellung binaudragen u. fo zur be · 
liebigen Verwendung übrig find, die Überflügelnden od. Über- 
zäbligen. +5 nepıosöv Überihuß; &x Tod rep:ocod vom 
Überichufle (od. wmüserweile). mepıssdv zı äysıy etw. 
übrig od. zurüdgelegt haben. — 4. (von Zahlen) ungerade, 
75 -öv ungerade Zahl. 
reprassrng, rag, 7 Ungeradheit. Idarn. 
neplaswmpa, ⁊c (mepıoaög, eig.: Überflüffiges) Exkremente, 
repr-aTadöv ſioranai) adv. berumftehend, ringsum, von 
allen Seiten. 
zapı-stadm [ep] ſ. repılornpe. 
nrapl-oraarg, sog, # lſp.] a) (äuberer) Umftand, Zuftand, 
Verhältnis, Lage; insb. Not, Bedrängnis. Asıpımr Seuche, 
Belt. 6b) (pradhtvolle) Einrichtung, Pracht, 
rept-orarınög 3 [ip] (nezistacıg) die Umſtände bes 
treffend; insb. mißlich, bedenklich. 
rept-aranpsen I. Akt. ringsum (mit Spibpfählen) ein 
zannen, verpafifadieren (zivi mit etw.). — II. M. fid) 
verſchan zen. 
repı-oreiyen lep. ip.) umſchreiten ⁊tj. 
. aor. I neplorsıfa ep. = napıdoreifa. 
rapı-oteiwgr [ep.] |. repıiistnur. 
rept-sriiim 1. rings in ftand ſetzen od. zurechtmachen, 
jorgfam anfertigen; ns. beforgen, verrichten, (ver)pflegen, 
begen, warten, wahren (si od. viva); übtr. decken, be+ 
ſchühen, verteidigen, (vöpoug u. a.) beobachten os. inne 
balten. 2. insb.: A) (einen Zoten zur Beftattung) alte 
fleiden, eintleiden, (aus)ihmücen, asp. beftatten. b) um- 
Heiden, mit einen Überwurf zudecken. c) verhüllen, ver- 
desten, veritedten, vergraben (zi zivi etwas mit ob, im etwas). 
repi-stevagikonae M. lep.] und -oreväaxen [ip.] 
a) rings Möhren oder widerhaflen. b) umtönen (ti). 
rept-oreve [ep. poet.| 1. rings od. ganz beengen. — 
2. = nepiorsvayiiopat. 
reprorspd, 7 (jahme) Taube, Haustaube. 
repıorepachv, Gvog, 5 (nepıotepd) Taubeuſchlag. 
mepı-srepavön [ion. poet. is umlränzen, rings um⸗ 
winden od. umgeben, umgiehen (Tl Tivi etwas mit etwas) ; 
übte. (rings) verleihen, 
repr-orepig 2 [poet. fp.] (orig) umkränzt, rings ge: 
fhmüdt (tivi und Tıvög mit etwas). 
repır-ordpw [ep] = repozeguvin. 
repı-oriwor [ep.] ſ. nepiiorme:. 
repr-oriton [ion.] a) ringsum beiteten (ti Tıvi etwas 
mit etwas), To Tatyög tiv etwas rings an der Mauer 
anhefteu. b) der Reihe mach hetumſtellen (mv& ward zu 
jen um etwas). wor. nepıdor.ka. 
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spi · ↄxoixio u. M. ·opoat (attxoc, orelxco) rings 
(mit Regen) umftellen; über. umgarnen, umzingelu (tiv&). 
mept-orpaTonedenn u. M. »opae rings ein Yoger um 
etwas aufjehlagen, umlagern, einſchließen (tl u. zıvd, 


ip. zwi). 
rept-orpäign im reife berumdreben, (heriums 
ſchwingen, berummideln (ri). P. a) fich (im reife) herum» 
drehen. b} ſich umwenden. 
F. impf. replorpegov ep. = neptästpepon. 
REPL-OTpOpN, Ta et b) Umſchwung, das Kreiſen. 
rept-atpmp&onee [ion] M. ſich berumdrehen; usb. 
berumgeben Tu „del etwas). 
rept-oröRog 2 [ion. poet. fp.] rings mit Säulen umgeben 
(Adon von Stein), 75 -ov Sänlengang. 
rept-5Kw gänzlich berauben he ig 
repı-obpw [ip] um etwas herumziehen 
repı-ogaihs 2 [ir] (spirro) fehr flüpfrig, fehr 
truͤgeriſch. (dspuärov von * 
mept-opÜprov, 75 lion.] (spupöv) Knöchel-band, -ring 
mepı-oxduev, neployeo lep.] |. nepıiyw. 
repr-oxl5w I. Akt. ringsum fpalten . ae: 
insb. j-m (mv) die Kleider abreißen. — P. ſich 
ſpalten; abh. fih teilen, ſich trennen, ſich En aus · 
—— (vom Fuß) in zwei Armen umfliehen (ri od. 
nepl Ti 
nept-oxolvesna, 75 ii (sxotvog) der mit einem Seile 
umgogene Ort des Gerich 
repr-ohhw (am Leben) halten, retten. P. am Leben 
bleiben, feinen Kopf retten, glücklich davontommen. 
repr-cwpsdw Iſp.] rings umbänfen od. aufhäufen, auf 
türmen (tl Tevi etwas mit etwas). 
rapı-T&uvo [ep. ion.] = mapıräuvo. 
REGL-TRppedw mit einem Graben (und Walle) umgeben. 
repı-relvo etw. um od, über etw. ſpannen (Tl Tıve ob. 
nepl m). nepirerzpivog: a) engeanfchliehend; b) weit. 
nepr-rerxiior rings mit einer Maner umgeben, 
ummanern {Ti u. tıv&). Insb.: a) verſchanzen, befeitigen 
xönkog u a, ringsum aufgeführte Vers 
ſchanzung. b) rings einfchlieen, unzingeln, belagern. 
wEpı-Telytorg, swg, q̊ u. XSpt · ⁊ixtiona,. Ton. apt- 
zargeonög, 5 Ummanerung; insb.: a) Befeftigung, 
Berſchanzung, Ringummer od. Belagerungsmaner. b) Um⸗ 
Ihliepung, Einfchliehnng, Belagerung. 
rapr-TErdonat [en.poct.| M. im Kreife umlanfen od. 
umroflen, feinen Kreislauf vollenden.  epıreAispevov 
evauzav im Umlauf der Zahre. mepırsiiopävarg Opa: 
um Yaufe der Zeiten. 
zepie-rduvo I. Akt. ringsum bejdmeiden oder ab» 
ſchneiden (auch im milktär. Sinne), übte. berauben (ev ze). 
P. ynv noAAnv repiripvopa: mir wird viel Yand ent» 
riffen. — IE M. 1. (für) fich etwas befchmeiden oder 
abjdneiden, ſich durch Einſchnitte chvas verwunden (ti); 
übte. wegtreiben, rauben (xih. — 2. ſich befchneiden 
(lafien). I nr. 
zept- Br sing, 7 liſtige Veranftaltung, Ber 
mepı-Tidn 1. Akt. 1. herumftellen, herumlegen, 
— Ge. etw. umtun, umlegen, umbängen, anlegen, 
anziehen, (Helm, Kranz) auffeßen, umwickeln (Ti ev: od. 
repi m). — 2. übte, jem etw. beifegen od. verleihen, auf · 
erlegen, erteilen, bereiten, verfchaffen, beibringen, einflöhen, 
ja mit etw. ausrüften (tivi ze). — II. M. fi etwas 
umtnn od. umlegen, anlegen, anziehen, quffetzen (ri u. 
zwar tivi an od. auf etwas). lmachen (zÜ).\ 
rRSpt-TeRAw [ion. fp.] rings berupfen od. abblättern, fabl) 
rept-Tungda®, 15 (-täpvo) abgeichmittenes St, Abfall, 
repr-ronn, 7 [F] (neperipvo) Beſchneidung: meton. 
die VRejchnittenen, (Iuftand der) Heiligung. 
rapt-Tpagharov, 75 lip.] (todynascı Halkband. 
rept-Tpine 1. trans. ummwenden, umfchren (ri u. 
ya). Über: a) umſtürzen, ummverfen, verwichten, zunichte 
machen, vereiteln. b) zurüdweifen. e) in etwas verſetzen 
(uva ste m). — 2. binfehren. iv alrlav alg ma 
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ı nept-pleyiig ? 
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die Schuld auf jen ſchieben oo. wälzen. — 2. intr. u. P. 
ſich (im Areife) umdrehen, ſich umwenden; übte, in Areife 
umrollen, zurückkehreu. 

repi-Tpdponae [ep.] P. ringeum gerinnen, ſich ringeum 
anfegen (tıvl um etwas), 

F. impf. nepırpöpero ep. = Mepısıpäpero. 
rept-rpdyw 1. a) herumlanfen, umberlaufen, ſich um ⸗ 

bertreiben (xÜ in etw.); insb. taumeln. b) etw. undanfen 
(=); über. über j-u fommen, j-n befallen (tv). ec) vom 
allen Seiten berbeilaufen (va um j-n), — 2. übte. (im 
Geiſte oder in einer Rede) etwas durchlaufen oder durchgehen, 
durchnehmen, beſptechen (Ti). 

F. aor. raplöpapov ep. = mepıödpanov. 
— * rings zittern, nach allen Seiten fliehen 

zeritieben. 

u aor. repitpsoe ep. = nep.ätpeoe. 
rept-Tplkn [ip.] ringsum fuarren (pf. repırirpiye). 
tg 20 (rplßo) geriebener Menſch. äyopäs 

verſchntzter Marftirweier. 
—— — ep.] M. ringe zittern (tivi an etwas). 
impf. —— ep. = REpETFOnDÄÖRNY. 
rept-Tpondw ſep.] — nepizpero. 
mapi-Tponn, 7 (nepırpino) Umſchwwung, Wechſel; ins. 
Veriode. dv -A der Reihe nach. 
rept-pöxakog 2 [ion iv.) u. mepi-Tpoxos 2 [m] 
(zpäym) im reife berumlanfend, (kreis)rumd. adv. -= 
rund ums Haupt. 
rept-Tpeyw [poct. bo] ringsum beuagen. 
Tepırredw, TEptTTög u. — f. Zepooaðto, eppgooc. 
rept-uyyavo zufällig dazulommen oo. begegnen, 
auf ehvas ſtoßen od. treffen, —— finden, in etwas 
geraten, (von Sachen) zuftohen (tivi). 
—— — db) mit Pauken rings umtönen. 
rept-vppl&w Lion. poet. jp.] arg mihhandeln, fchmöde 
beſchimpfen od. fränfen (tive). 
rapt-palvopae [ep. ip] P. rings ſichtbar fein. => 
rep.parvöpevov freiliegende Stätte. 
nept-pavsın, ̊ [ion. ip.] ur ware) 1. Deutlichteit, 
fihere Kenntnis (tivög von etwas). — Berũhmtheit 
—— 2 u. [poet.] nepl-pavrog 2 (Faivonaı) 
rings ſichtbar, ganz deutlich, vor aller Augen, übtr.: 
a) offenbar, offentundig, augenjcheinlich, klar, erfichtlid. 
b) befamt, berühmt, ausgezeichnet, berrlich, Bien —X 
j-m od. bei 4m). 
mapı-pepeıa, 7 lſp.] = mepıpopd. 
rept-Fepis 2 (mspıgäpo, eig.: 
freisförmig, rund, gefrummt. 
rept-pipw I. Akt. 1. umher oder herum tragen, 
‚treiben, «jagen, (Speifen) herumsreichen od. «geben, (den Kopf) 
(beviumdreben, (den Bit) umherſchweifen laffen, (Mtieder) 
im Kreife bewegen od. ſtrecken (tiv od. xl, u. zwar zl od. 
x“2rE Ti um od, an, in etw.). Insb.: a) bin und ber tragen, 
berumstwerfen, chleudern. h) (Berlihte, Reden) unter Die 
Lente or. in Anlauf bringen (til. €) aig dauısv u 
etw. an ſich bringen od. reihen, ſich ımterwürfig machen. — 
2. hinzu⸗, hin⸗bringen, dabinbringen. Imss.: 2) auf die 
rechte Spur bringen. ob2Ev pe nepıypäge: sidävar idee 
bringt mich dabin, vom der Sache zu wiffen (— nichts ers 
weett mir eine Erumerung an die Sade). bb) in etwas 
verfepen od. bineinführen. — 3, zu Ende bringen; intr. 
ausdauern, ausbalten, überftehen. — II. P. 1. a) berum- 
getragen werden (ti um etm.). b) ſich herumdrehen, ſich 
berumbewegen, ſich herumtreiben, umherſchwweifen, umher ⸗ 
ſanveben. zig 73 xoöro fic im Areife herumdrehen. Insb.: 
a) ſchwindelig werden, ſchwindeln (Tivl dur, vor etwas). 
\ (v. Gerüchten u. &.) unter den Leuten berumgeben, im 
Umlauf fein. ©) (v. d. Zeit) vergehen, ablaufen. — 2. ſich 
fortreißen laffen. — 3. zurüdfommen, zurädfchren (eig 
=. auf etwas). 
rept-gedyw (über etw. hinans) entfliehen, entfonmen (Tl). 
mapı-Fhelgonu P, im Elend umherziehen. 
(FAdyw) ſehr brennend. 


ſich herumbewegend) 
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es [ion.] ringsum verbreimen od. verfengen (x). 
. Ybhleu bremen, weitergeb. aus \dhle hervorbrechen 
(ef. id u. pAdym), 
F. pf. P. repınöpkevspar. 
— 2 jehr erfchroden, jehr im Angſt (cwoc vor 
etwas). 


xUrAon Kreislinie. dpspou Nundung des laufenden Rades, 
aud Welttreis. 7& an dv rl abız rmepıyapz dvra die 
Himmelsförper, die nicht gleichmäßig mit den anderen Ger 
ſtirnen umlaufen. üstr. Umgang, Verkeht, Geſelligkeit. 
EIER 3 lion. fp.] (Fopdw) ſherumtragbat, bes 
weglich. 


mapı-Föpnrag 2 [voet. ſp.] (Fopio) berumgetragen. 

mepi-Fpayna, <6 [ip] (passe) Umzämung, Gitter, 
rapı-ppadis 2 [ep. port.) (FpiToua:) mnfihtig, über 
and Hug, verftändig, finnig, ſchlan, dvorfid forgfältig. 
een ep. ſp.] M. jorgfältig überlegen od. er- 

1 Aw). 

rept-Ip&7TW, neusatt. · ⁊ceo ringsum einfchliehen, um» 
zaunen; über, beſchirmen; Mbp.: a) übergiehen; b) ein ⸗ 


engen. 
repı-ppovdw 1. von allen Seiten bedeuten, über ehuns 
nachdenten (zi). — 2, darüber hinaus denfen, geringichägen, 
verachten (Tl ob. Tivög). 
mept-Fpövwnarg, zwg, 7 [ip] Berachtung 
repı-Fpovpew rings bewaden od. umjchliehen (z{). 
mepi-powv 2 [ep. port. ip.] (Fpiv) = mepıypadis. 
rept-gbonar M. herummachien, jeit anwachten (tivi); 
übtr, Ka umfchlingen oder umſchlungen balten, umfaſſen, 
umarmen (tivi u. Tıvd). 
F. aor. reprigdv, pf. rapındgiaa. 
— — [ip.] rings verpaliſadieren; abth. ber 
igen. 


nupi-gaphs 2 (xalpm) a) hocherfreut, entzüct (zıvi 


über etmas). b) übermäßig fröhlich. ⁊o -&5 hohe ober 
übermäßige freude. 
xeot · xsio 1. Akt. 1. rings aufihätten. — 2. herum-, 


darüber-giefen od. =fhütten, begießen, ausgieben (ti zıv.); 
üste.: a) überziehen, herumlegen. xEzan. Kpuodv hörner 
mit Bold überziehen od. vergolden. 1) xäpıy zwi Anmut 
über etw. ansbreiten. — IT. M. für ſich berumpgießen od. 
stegen (ri zw). — III. M. u. P. 1. umftrömen; übtr. 
umgeben, umzingeln, umlagern, ſich berumdrängen (tivi u. 
zıva). — 2. rings überftrömen, fih über chv. ergießen 
od. verbreiten (tivi). 

F. aor. I mepıöyex (ev. neplyena, M. nepıyeudunv, 

3.89. conj. repiysdarzı ep. = -wTa.). 

rept-ypbodo tion] rings bergolden, in Gold (ein)faflen. 
mapi-ynia, 5 (xcc) [ip.] das Ahgieben; inss. Duſche. 
mapı-yWbonae M. lep.] beitig zutuen (tivi zuvsg jem 
wegen etwas). 

F. 3. sg. aor. nepıylbaato ep. = NEpLEXWIRTD. 
rapı-xwpde [poet. ion, ſp.] berumgehen; übte. (jchliehlich) 
an j-n fommen od. übergehen (sig tive). 
xapt · xwpoc 2 [ip. +] (Kos) umliegend; 5 Nachbar. 
+ 9. (ve. göpr) Rachbarſchaft, Umgegend. 
repi-buna, 75 (ip. +] (pin) Auswurf, Abſchaum. 
rapr-HEAsm lion.] rings fabl machen; übte. ganz ent: 
blößen (tiv Ti j-n von etwas). 
nept-wmduvid, 7 (ö25vm) beitiger Schmerz. 
rept-bBnvog 2 (öd5vn) Sehr ſchmer ʒhaft. 
rapt-wdeen a) umberftoßen. I) ansftohen, verftoßen, 
verdrängen (tivi Ex zevog im aus etw., Ev Tıvı wor, bet 
j-m); übte. zurüchveilen, ſchikanieren. 
rapr-wri, 7% (öy) Umfchan: 1. Ort zum Umſchauen, 
Anhöhe, Warte. — 2. Umficdht, aufmerkſame Beachtung. 
mapwriv Tivog naeh: etwas forgfültig berüd« 

n. 
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rept-borog 2 [ep. poet.] übermähig, gewaltig. x. AAAmv 
weit vor den anderen, 

E. Rigt = repısönrog; vielleicht aus MEpi-sb-Tiog von 
Ysä, sö füttigen (ef. &önv)? : 

a rn 3 ler. ip.) duntelfledtig, gefleckt. 

. Au fir. pfoni-s gefprentelt, bunt, Yperk ſpreuleln, 
* duntel machen, ahd. forhana = nie. Forelle; 
npöE. ; 

Depxwrn, 7 Stadt in Troas unweit des Yellesponts. 
u. adj. Hecxchotog 3. 

nipvaoy', nepvänevog |. nepvnpt. 

mäpvnt (ep. port. — u: verkaufen. repvapevog 
durch Berkauf. nepvaoy’ = nipvaone. 

F. part. pre. repväg, P. repväpevog; impf. iterat, 

nep-olgonas [ep] = repioiyonar. mit Spangen, 

nepövänn, zö ı. nepovärpis, idog, 7; [buf.] Kleid 

repavkw |ep. ip.) (repövn) I. Akt. durchſtechen, durch , 
bobren (tiv zevi im mit etw.); insb. zufammenbeften. — 
II. M. ſich etw. durchftechen od. anbeften, mit einer Spange 
befeftigen (zt). 

= &. = ohne er 

mepövn lep. ion. poet. jp.] u. mepovig, Ldog, 7 [poet.] 
(relzw) 1. Spange, Schalte, Nadel, Heftel zum eh 
ieden des Aleides auf den Schultern und am der Brufl. — - 
2. Bolzen. — - 3. der kleinere Schieubeinknochen. 

repöviov, 5 [ip.] (demin. von repövn) Meiner Stift. 

repöwar [ep.] |. nepdu. 

reprepstonat [ip. | M. (mepmepog prahleriſch) aufs 
ichneiden, prablen, fich aufjpielen. 

Hepparhta, 7 Gebiet der Hepparfol, ol, einer pelas- 
aifhen Völterfhaft A) in Epetros, öftlid vom Dodona, b) im 
nördlichen Theffalien, um den Fluß Zitarefios. 

ndpox [ep.] = Ereroa (von rephe). 

neposd, 7 [ip.] Pirfich. 

Iapsetöng, su, & 1. cf. Iepoeig. — 2. Ispostdar 
Perſiden (alt-adliges Geflecht in Perfien aus dem Stamme ber 
Adämeniden, aus dem der Adnig gewählt wurde). 

Uspsd-roktg, sing, v¶ Sanptitabt des Perferreidhes, nicht weit 
vom Fluſſe Arares, 

mepsd-niT)oitg, amg [poet.] (nipdw) ftädterzerftörend, 

Ispssds, dws, 5 1. Sotm des Deus u, ber Danae, erfälug 
die Mebufa, rettete die Andromeda vom Zode und nabm fie zur 
Gemahlin. 5 Hepseidng, ev. -yıdna, cu, & Sohn 
oder Nachtonıme des Perſeus (ins. = Sthenelos). — 
2. Sohn Neftors. — Z. König v. Makedonien, Sohn Ppilipps TIL, 
geb. 212 v. Ehr., bei Pydna 168 von Paulus geſchlagen, 166 als 
Befangener zu Alba geftorden. adj. Ispauög 3. 

Uepse-pövn, ep. port. NHepsepövara u. Ispod- 
PARIS, Tochter des Zeus u. der Demeter, Memablin des 
Pluto, Beberrigerin der Unterwelt, lt, Proserpina. 

nepatkem (Hipans) ſich als Perſer benehmen; inss. Perfifch 
ſprechen, Perſiſch verſtehen. 

Uepsig, Moc, 7 Land der Perſer, das weitlige Stufenland 
von Tran am Perfifhen Meerbufen; jegt Karfiitan, — Einw. 5 
Uspang, ou Werfer, Untertan des Perferfünigd (/em. Y 
Hapsiz, {205 Perferin). adj. Heparaög 3 perfiih 
(/em. Napzig, 1265). al Megoınal feſt am Auf fihende 
Franenſchuhhe. 6 Hesaxcv Perſertanʒ. 1& Ilepoxd 
Perferfriege, Zeit der Perferkriege. 

neparare (Mipong) adv. auf perfiſch, in perſiſcher Sprache. 

mepnselv) ode. im Sabre vorher, im vorigen Jahre, 
vor einem Zahre, F ins m. ſeit vorigem Sabre. 

E. Tor. (und ur-indogermanifd) rdp-vr-t, Yolativ, aus per 
(— nipa, ps) weiter, drüber hinans u. HT (abge: 
lautet aus Fer Yahr; ef. ärgg); fr. parüt vorjährig, 
got. fairneis alt — abe. firni — n/gb. fir. 

mepuarvög 3 (ripun.) vorjährig, im vorigen Zahre gefauft. 

rep-Fapdeg, si [ion.] (= mapızapieg von rapıpipw) 
Geleiter, Feſtgeſaudte (Her. 4, 39). 

reoderv, nsosdasdhar [ep.] i. ineo. 

rdonna, 75 [poet.] (reset) 1. Fall, Sturz. — 2. tonfe. 
etwas derabgefallenes (2004v09 vom Himmel). 


» Ein. 


neooela — nerpäsıg _ 


neogelä, newatt, narreid, 7 (nssaög) Brettſpiel. 

TEOTEDTÄg, neu·att. NETTeuTig, od, 5 (mscoesn) der 
das Brettipiel Spielende. 

REageurınög, mewalt. nertsurirdg 3 (mesosiw) 
a) zum Brettipiel gehörig. 7 = Kunft des Brettſpiels. 
b) des Brettſpiels fundig. 

TEIIEHW, neusatt, KErTedwm (neoodc) das Brettipiel 
fpielen. ol nerresovreg die Spieler. 

MEIDÖg, eu·att. merrög, 5 Stein (oder Figur) im 

) ipiel. pl. Stein oder Brett-fpiel (auch Ort, wo man 
fpielt, 

E. Bom eramätfggen pis(s)A Stein, Täfeldhen ? 

räsow, meu-att. wär Foren, fieden, baden (xl, zB. 
&proug, zn ı& nertöneva änl Tpdnekav 
Bacwerk für die Tafel. br Yixoug nenäpta: von der 
Kälte heimgefucht fein. Insb.: a) (v. d. Sonne) reifen, 
jeitigen (xt). b) übte. verbanen, verarbeiten (ri); bildlich: 
(xöRov) in ſich mähren od. bineinfrefien, (ade) in fich 
mähren, nachhangen; * — Folgen (des Ge: 

je) üren haben, daran eiden od. zu kauen 
ur N Es res berdanen rn die Kpolgen feiner 

Babful erfahren). 

E. aus rexjo, Ypez tochen, reifen, fie. päcati er kocht 
= u. coquo (sus quequo) = ald. kochön — n/bb. 
tochen; it, coquus u. popina: nentög (aus pegtös, 
ef. ftr. pakväs, It. coctus aus quectus), minov, 
nöravov, Apro-nönog, (öntög aus i-mazöc?). 

F. inf. prs. reostnev ep.ʒ /ut. näyw; aor. Ereha; pf. 
P. rirspua:r; aor. ändpdyv; Berbal-adj. nentöc. 

räraAov, 16 (rerävvun:) a) Blatt; übte, Urteil, Ent: 
ſcheidung, Beftätigung. b) Platte. 

reräyvöpe u. «Di [ep. poet. jp.) I. Akt. ausbreiten, 
entfalten (x etw., zıvl od. alc Tıvz gegen j-n, 48. yalpe); 
insb, (Zürflügel) weit aufmachen, öffnen. Über. (Hopöv) ers 
freuen, erheitern. — II. P. ſich ausbreiten, p/. aus- 
gebreitet od. geöffnet fein. 

E. Ypet, pat ausbreiten, It. patöre, pate-facere; al. 
fadam = n/hr. Faden (urjpr. Umfpannımg — beide 
ausgebreitete Arme als Maß): merzAsg ausgebreitet, 
flach (m. patulus), reraAov, niraspa Vorhang. 

F. &. nırvdo u. mirwnge. — ut, (merdow poet.) 
nero, 8, 4; aor. änkraoa (em. nirdox u. ni 
72008); pf. werirana; pf. P. nentäpa (poet. 
8 N aor. P. irerächnv (ep. merd- 


—— Tip. [6 = reropar. 
rere)ervög 3 [meift ion. poet. ip.] u. merenvög 3 lep. 
= rinvüg. 

rörhav, 16 [ion] = nirziov. 

zädronat M. fliegen, flattern; übtr.: 1. (v. Perfonen u. 
Soden) a) ſchweben, (dabins)eilen, ſtürzen, »ftürmen, 
2. ſchießen, fallen. h) flüchtig od. flatterhaft fein. — 

2. (». Sasen) entfliegen, entgleiten, (entfallen, 

E. Ypet eilen, fliegen, fallen, fer. pätati er fliegt, Lt. 
peto u. penna (aus petna), ad. füdara = nibe. 
Feder; si-nerig, nina, riepöv (aus nerepev, 
fir. pätram Plügel), nınvös, mrikov, nırveo, 
nıöna, mrale, morznöci?). 

F. Rebenformen: ep. poet. Rordona:, rordona: u. nord 
opaz, poet. ſp. nerapz:, Ip. Imrapaı. — /ut. nle)ri- 
copar; aor. II änzöunv (mröper, meolunv, nmri- 
oda, riöpevog), Enzäpnv (ep. midunv; mid- 
oba:, mräpevog), meift poet. fp. Emtnv, dor. Entäv 
(nt, rralnv, —J—— ned); -- aor. P. ſp. 
änstächnv. 

nero, ion. -y, 7 1. a) Fels, Alippe, Riff. b) Fels— 
nebirge; meton. Felſenhöhle, Grotte, — 2. Felsblock, 
Felsſtuck, Stein (Sinnbild der Feſngleit und des Sutes ober 
der Sartnädigteit und Sartberzigfeit); meton. Steinfiß. 
Ierpä, 7 1. Ort bei Korinth. — 2. Stadt im ſudlichſten Italien 
bei Nhegion [= Asuxoniıpa). 
nerpäeıg 3 [dor] = merpia:g. 





4 — 


nerpatos — Unyat 


—* atoc 3 [ep. poet.] u. nerprierg 3 [e.] (rErra) 
felſig, fteinig, aus Fels (beftebend), Aeliens...; insb. ang 
den Felſen, auf Felſen lebend, felsbeiwohnend. 

nerpndöv [in.] (nirpa) adı. jelfenartig, in Areläftüden, 
rerphpong 2 [poet.] (nirza, üpapiorw, eig.: aus Felfen 
geflgt) = nETpatog. 

rerpevog 3 [ion. poet.] = rarpatog. [flettern.\ 
ee [ip.) Felſen befteigen, den Felſen hinauf | 
rarpo-BoM&, 7, (merpoßöiog) das Steimverfen, Schleudern 
von Steinen. Schleuderer. | 
nerpo-Börog 2 (BERdw) Steine weriend,; & (Steins)j 
nerpaog, 5 = närpa. 

rerpöw [poet. ſp.] (msrpog) 1. fteinigen. — 2. ſteinig fein. 

rerpböng 2 (merpa) = nerpatog. + 5 nerpäleg 
fteiniger Bodeit, 

RETT- = REII-, zB. RETTÖG - TEIH6g, RETTBUTIKÖG 
= nEoosurınög, nern = nic u. f.w. 

nebhonas [ep. poct.] M. = zuv&dvonar. 

E. Aus geödcpe, Ybhendh, bhudh wachſam fein, 
aufmerten, ftr. bödhati er erwacht, ift adıtiam; got. 
biudan befehlen, anordnen — a/bd. biotan = n/be. 
bieten (8.5. fundtun; e/. ge-bieten, ver-bieten, an-bieten, 
Bote, Büttel): ruvbävonar, rögne, tvo⁊ic (= fir. 
buddhis): 

xend ch, og, 7 [poet.] Kunde. 

neunäheıg 3 [dor.) —rtavxvjeig. 

neunädtog 3 a Hug, einfichtsvoll, verftändig. 

—— 3 lep.] (ef. Sya-neuang) ſcharf; übte. ver- 

reden, N Bine; meton, ien · Fackel. dv xavxco im 
Glanze der Fackel 

E. —— fiohta = nihd . Biete 

rsvxYjerg 3 [poct.] u. Asſbtvog 3 [poet. ern 
fihten, von Fichtenholz. x. "Hraistog Pechlohe des he⸗ 
phaiſtos. 

tsooo ai,. fut. von nuvdgvonen 

nipavrar |. yalvo u. pe. 

nepäcda, niparar |. pevo. 

repaandvog j. yalvo. 

nepYiosnae |. yalvo u. pävo. 

negıdisdat, napidrjoonae u. A. f. peldoper. 

regvalv, xcpvov ſ. pay, IFuccht. 

u sah (psp) adv. erſchrocken, furchtſam, ans) 

nigppabov |. geiz. 

ndppine j. ppiocw. Liättig.) 

mappavran&vog [iv.] (Frovsiio) adv. ſotgſam, forg-s 

rep)ast, Fpuutx ij. yim. 

rapuynevag, —— ſ. gaöyo. 

repvAayueivwg (ZuAäcsn) adv. vorfichtig. 

— fe (Firm) ade. olme Auslefe, obn 
Unterichie 

Big — u. A. f. neoom. Idauung 

xcqᷣtẽ· awc. 7 lſp.] (miosw) 1. das Kochen. — 2. Bers 

rd u nn, dor. na u. md, ion. xij u. 89 (mob) adv, 

1. (fragend) a) (sehe) «) wohin? nach weldyer Seite? 
(mit gen., 8. nd vie Tr; my ypevav do was 
foll ich denten?). rG pevels worauf willft du warten? 
P) ffetten) wo? (mit gen., ;®. nQ yNc olunnevos wo 
im Sande? b) (modat): a) wie? auf weldhe Meile? 
8) inwiefern? warum? wozu? — 2, (indefinitiv) irgends 
wo. ny pEv .. md BE (od. Sröre 26) hier .. dort, einer» 
jeitt ... andrerfeits, teils ... teils. 

TH und TRY, ion. RAY und %Y, enklit. indefinites adv. (ro) 
1. (örttig) a) irgendwohin, an irgend einen Punkt (mit 
gen., 38. roAlov in irgend eine von den Städten, zig 
yöpag). b) irgendwo, ei ry AAry wen irgendwo 
anders, wenn jonitwo. — 2. (modat} irgendwie, auf 
irgend eine Meife, etwa, (bei Aahlbegriffen) ungefähr. 52% 
rn Eor. es ift durchaus nicht möglich. ode rg fo etwa. 
sing wen etwa, ob etwa. padssıe my jo ziemlich, 
ungerähr. 

Unyal, al Hafen an der Nordiveftfüfte von Megaris. 


nyyalog — Inkedg 


enyatog 3 (u. 2) (ayyh) zur Quelle gehörig, Quells... 

rÜYavov, 75 [poet. ſp.] Raute (cine Pflange). 

Unyaoog, 5 (any, eig. Quelltoß) das gefliigelte Noß des 
vLerſeus, bei fpäteren Dichtern das Mufenroß, 

myyesi-uuikog 2 — lep.] dichtwollig. 

xyj7. ii 1. Quell, Quelle; übte. — Urſpruug, Ur 
jade. — 2. a) Guß, Weihegub (sei Spenden), b) abh 
Strom, Fluß, Welle, Waller, Gewäfler (Tvög 2 — 

J us, boen ſp] (mrrvop:) Geſtel Rahmen. 

ryvöne u. dw 1. trans. efejtigen (tÜ). 

Ansb.: a) fteif od. hart, ftarc machen, verhärten, gerinnen 
od. gefrieren machen. b) feftsfteen, «beiten, binein« 
‚treiben, ſtoßen, am- od. aufsfteten, aufjpiehen (Ti zıvı oder 
Ev zıva in etw., ;B. yaly u. dv yaly, äni od. Ava mim, 
änt zıvag, ämi od. mpög Tı am, auf etwas), (die Augen) 
beften (ara xdovös auf den Boden). €) zufanmen- 
fügen, zimmern, bauen (Nas). M. ſich etw. bauen (ri). 
4) übte, eftigfeit geben, feitiepen (48. 36006); insb. feier- 
lich befräftigen. — 2. intr. (pf. U rärnya) u. P. feit 
werben, p/. II feit fein. Imss.: =) fteif od. hart werden, 
erftarren, gefrieren, (vom Salge) friftallifieren. Xtiv 
rerryuta harter od. feftgefrorener Schnee. hy) feitfteben, 
Feſtigkeit haben, befeftigt, gefügt oder feitgewurzelt fein. 
* u bieiben, jeitfipen, feitfteten, haften (&v zw. 

etwas 

E. ypäg feſtmachen, fügen, ftr. pajräs fräftig, feiſt 
(= zr%g); it. pägus, pägina, com-päges füge, 
gere (pax); cf. aug got. fagrs paflend — a/hb. 
ihön; alte. fuogen — n/pb, fügen; got. u. abe. 
fühan — n/pd. fahen (nafaliert „Tangen“); also. füh 
— np. Fach; (daneben Ypik, 38. jtr. pägas Schlinge): 
ryfög, räyog, räyn und mayls, A-mad einfach, 

näcsa)og (aus näxjaksg), niyvn. 

F. fut. ago, aor. &rnga (but. age), pf. I ninnya 
trans., pf. II rirnnya intr., plpf. äramıyerv (ep. 
reniyev); p/. P. rernyyna: [iv], aor. P. äanäynv 
(ep. raynv, 9. pl. näyev = ändynoav), ep. poet. 
Ip. inigdv (3. pl. njyhev ep.); 3. ag. aor. II M. 
Enyato ep. (intr. od. pase.); fut. RäyYsopa:; Berbal- 
adj. mnurög. (Plato, Phaedo 1188: nyYvöro 3. sg. 
opt. = ryvöarzo.) 

envös 3 lep.] (riyvog:) gedrungen, kräftig, ftark, derb, 
prall, wohlgenährt, (xdp=) mächtig. 

venydAls, !Bos, fem. „le (ripvop:) eifig, eisfalt. 

Iydxtov, zö Ort in Zroas 

mndahrov, ıö (nndöv) Steuerruder, Steuer. Zedes 
größere Schiff hatie zwei, an jeder Seite ein (mit feftes) Steuer · 
ruder. Übtr. Zixa:ov Steuer der Gerechtigkeit. 

NNdx0%, ıd Stadt in Karien, noröfli von Salitarnaf. — 
Einw. & Indasedg, dung. 

Undaoog, 7, 1.— Ili2asa, 14. — 2. Stadt der Leleger 
im füdlihen Troas am Satnioeis, von Adill zerſtort. — 3. Stadt 
Agamemnond in Mei 

zn ion. auch sn (roög) 1. intr. fpringen, büpfen. 
zieyam m. einen Sprung tun. nalova (ae. andrinata) 
öv naxtorıov Die allergröhten Sprünge fpringen (= in 
wildeften Sprüngen auftürmen). Inss. (bin)ftürmen; über. : 
a) (von Beicoffen) (entjfliegen od. (ent)fahren. b) (vom Sersen) 
Mopfen, fchlagen. — 2. trans, durchſtürmen, durcheilen (zi). 

F. Regelmäßig; aber fit. nndrhooper. 

hang, 75 lpoet. ip.) (nnddo) Some; inss. Herzklopfen. 

andov, 26 [ep.] (ef. an2do, rodg) Ruderblatt. 

arnziz, {206, 7% [ion poet.] (mrarög) lydiſche Harfe 
(= payabıgı. 

annrös 3 (miyvope) befeftigt: 1. feit hineingeftedt (äv 
zwi in etm.). — 2. a) fejtgefügt, (feft)gezinmert. b) ge- 
tonnen. % nyari geronnene Milch, Kaſe. 

Nat, ns |. zarin, 

Inistwv, wur, 5 1. cf. Inasdg. — 2. (von nad) 
Schlammbewohner, „Sumpfner“. 

Inizig, Ewg, ep. ion. Nog u. dog, 5 Sohn des Alatos, 
König der Wormidonen in Phthia, Gemahl der Nereide Ibetis, 


MENGE, @riech. Wörterbuch. 
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— — on 
Vater Asus. adj. InAstog, ion. »Arog 3. 5 Inist- 
ne. ep. HnAnıköng, ou od. Indeiwv, wvos Sohn 


eleus (= Adilleus). InAetwva-de Mm. adv.) zum 


Yan. 
THANE, wog, lep.] (m&ARa) Helm. 
Iyans, moc. & Bürger des artifgen Demos IrAmE oder 


Drärxec. 
mnaiaog 3 wie groh? wie alt? [Seftalt? 
E. ef. AAlxog u. Rod; eig. von welcher Erfcheinung od. 
hhıvog 3 (mnAsg) tönern. m. — 
Aov, 75 Gebirge auf ber tYefjalifegen Yalbinf 
füblige Fortfegung des Offe. — adj. fem. lndıae, or dog 


pelijch, vom Berge Pelion. 
en [poet.] (di) aus Fr od. Erde bauen. 
6 — 2. Schlamm, 


© Ton, ‚ 
Kot, Ghoraf, Sumpf. 
E. Berwandt mit fir. palvaläm Pfuhl — 1. palüs: na- 
Adacw, npo-nnAariko. 
Inkosarov, 5 1. fette Stadt in Unter-Hgupten, 
= öftlihen Rilsarmes. 
Nilsarm. 


am Ausfluß 
adj. UnAobstog 3. — 2. ver öft- 
Lihmupen, 
Bay [ip.] (nnAög) mit Lehm oder Kot bejehmieren, be- 
xvAut [üol.| = mod. Kiötanmig, moraftig. 
Auöng 2 (mnAög) 1. lehmig, tonartig. — 2. Fotig, 
xVAMotẽ, wg, lſp.] (mnAög) das Beitreichen mit Kot. 
den, 26 [w. — ip.] L das Erleiden, Ertragen 
. Leid, — * Schaden, 


ob. Sache; b) Schmähung. 
E. Wahrſcheinlich aus nArpa; cf. jr. päpäs ſchlium, 
fchlecht, päpmä Unheil; weiterhin viel. zu fir. piyati 
er ſchmãht — got. faian tadeln — a/pd. fien haffen, 
it. peior ſchlechter u. patior; got. fijands — ale. 
fiant = n/5d. Feind, Ypeli), pa ſchlimm fein, an« 
feinden: rrpalvo, dmimmv, (mnpös, mmpöo, 
aral-rwpag?). 
u I. Akt. 2eid zufügen, Schaden tun, 
ſchadigen, beichädigen, verlegen, Unheil ftiften, verderben, 
Pr (rl und zıva); insb.: a) verliehen (= en 
Feindfeligfeiten beginnen, angreifen. — II. M. 
DR Leid zufügen, fi) Schaden zuziehen. b) Eden 
erleiden. 


F. /ut. rupavs (ion. -&w), M. znpavoßpar; aor. 
iryunva, P. erupanbnv. ge 
wnnovhis # [mein poei] u. mmpoodvn, 7 [poet.] =J 
Invarös, 5 Seuuptfiuß Tneflaliens, in Epeiros entfpringend, 
durch das Zempertal ſich in den Thermaifchen Bufen ergiehend, 
Invs-Aews, sw, er. dis Fuhhrer der Boioter vor Troja. 
Unva-Aönn, ev. -Aönsın, i (mmviov und Adne, 
eig.: das Gewebe muflöfend) Tochter des Itarios und der 
Veribola, Gemahlin des Opnffeub, Nutter bes Telemachos. 
anvina ade. (ef. Ava) zu welcher Tageszeit? ip 
wann? 
erviov, 25 [em.] Spule im Webefsifigen, um bie der Ein- 
Ilagfaden (mn) geroidtelt ift; bh. Webeſchiffchen (od. Ein- 
Wingtoven! 2. 
E. cf. rAvog Gewand — ft. pannus — got. fana — a/hd. 
fano Zeug, Tuch (— m/e. Fahne). 
mMBLG, sw, h (miyvon:) das Feſtniachen, Befeftigung. 
enös, 5 [ep.] Venvandtelr), inss. Berjchwägerteir). 
E. = nässg (of. ndopa:)? zu It. päri-cida aus püsi- 
cida)? 
ahmoy' [but] — a noxe = Ri more irgendeinmal. 
&, ion. -Y, 3 [ep. poet. jp.] Reifefad, Ranzen, Raujzel. 
Wohl zu Ypei ſtrotzen, ſchwellen; ef. ntav. 
Iinpatn, 4 [ep.] Gegend in Zbeffalien, wahr ſcheinlich bei Pherai. 
anpös 3 Tev. poet. iv.] (anna?) an einem Adrperteile der» 
ftümmelt oder gelähmt; : a) blind, ſtunm, taub; 
b) fdnverfällig. 
anpösw (rmpög) verftümmeln, verfrüppelu (tiv& im, Ti 
an etw.). P. rennpöchet zı mı ev. veritünmelt od. eines 
Gliedes beraubt few. über. lähmen, ſchwächen. 
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Unpa — nıdavöıng — 458 — 


Ioch. odc, 7; Zochter bes Neleus und der Chloris, Gemahlin 


des Bias, 

ripwmatg, swg, 7; ER [ip.] Verlegung, Verftümme- 
lung (bfd. öptaruov Blindheit, &roNg Taubheit). 

anydev [m] = äanyyhnoav (j. aryvope). 

angoatog 3 u. migdeog 3 [poet.] (mMxug) eine Elle 
lang. n. xpövog eine Spanne Zeit, 

Nxvs· ewg, 5 1.a) Ellenbogen, b) Unterarm; üss. 
Arm. — 2. Elle (gemöpnlih — Phi gried. Fuß = 48cm, 
9 BdntuAo, enthaltend). — : a) Bug oder Bügel 
in der Mitte des Bogens. b) pl. en de 
der, Lyra, gwiſchen denen der Steg fich befindet. 

E. aus gayug = fir. bählıs Arm — a/pd. buog — n/pb. 

Bug (d. 9. Obergelent des Armes und Beines). 

F. sg. gen. ion, riysog; pl. nom. wixe:g (ion, -seg)r 

gen, schyewv od. nıydov (F rx@v). 

make e [dor. ſp.] = mıszw. 

ntatvo (niov) fett machen, mäften, düngen. P. fih 
* (von Fruchten) vollfaftig oder bolllommen werden, — 

Üstr, bereichern, beglüden, erfreuen, fördern, 
riap, 26 [ep] ge Fett, Fettigkeit; 
barkeit; b) das Beil 

F. Nur im nom. = acc. 89. gebräuclid, 

taono, 15 [poet.] (miaivo) Düngung, "Dünger. 
Ileyrpns, Noc, 5 Dolmetſcher des jüngeren Ayros. 

a axog, 7 [ep.ion.poct. ip.] Omelle; fonete. Quell» 
wajler. 

E. Vpid quellen, jtroen (wohl weitergebildet aus Ypt; 
of. miov); ad. feizzit — n/od, feiſt (7): midrerg, 
roAurldaf, 

ntönsg 3 [of (rtdaE) quellenreic. 
nie u. nederv |. nivo. 

.. fion. ep. jp.] = nısto. 

h f. ion. rıefeyv; part. pre. P. ıetedjevog ion. 
mike bdrüden, prefien (ti oder viva), insb.: a) zus 
fanmensdrüden, spreffen (39. xeipt ze). h) niederdrüden, 
zwängen (Tiv& &v Zeonotc). (xöAoy) niederfämpfen. 

c) ih. faſſen, fefthalten, feitnehmen, fangen, ergreifen 

(rev u. ⁊t, ng xerpög bei der Hand), Ubtr. a) belaften, 

beläftigen, beſchweren, bebrängen, in die Enge treiben, 

in Rot bringen, hart zufegen, peinigen, quälen, h) ımter» 
drüden. ec) nachdrücklich hervorheben, betonen, befonders 

(bejachten. P. bedrängt od. heimgeſucht werden, in die 

eg od. int Gedränge kommen, in Not geraten, leiden. 
Aus nı-oddjn (aus ni = Ent, of. nidoco, u. Vaed 
in 8Lo), ein. ſich darauf fehen. 

F. nıdow, änieca, nenlsonar (fo, nerieypar), änı- 
achnv (fe. drı u) u. ſJ. w. 

ntarpx, Jam: su niov. 
rıdnev [ev.] ſ. rivo. 

Itegi®, ion. -n, 7, Sandfchaft im ſudweſtlichen Makedonien, 
norböftlid vom Olympos, Heimat des Orpheus und Yieblingäfig 
der Dufen. — Einw. cl Hiegeg. adj. Iapıxndg 3 
Fi auch Hrapig, i2cE) pieriih. at Tlepiäeg — 

uſen. 


ütr.: 2) Frucht 


nıdaRvn, 7 u. mehänveov, ıö [poet. jp.] (demin. von | 


nidog) Faßchen, ab; ineb. Notvohmung. 
nıtavo-Aoyiä, 7, (Ayo) Überredungskunft. 

nıbävss 3 (netto), 1. akt. (leicht) Überredend oder 
überzeugend, mit Überredungsgabe aufgeftattet, Glauben 
erzeugend, Vertrauen einflöhend od. fıdend; üsh, amzichend, 
(für ſich) einnehmend od. gewinnend, auſprechend, beftechend, 
beliebt, einflußreich, angenehm (zivi, &v tıvı, sig zıva 
imm, bei od, vor jem; mit inf., 38. Adyzıv im Neden). Ineb. 
a) (vom Perfonen) jmd, von dem man etw. glauben Fam, 
dem man etw. autranen kaum (mit pert.). b) (von Sachen) 
glanblich, glaubhaft, glaubwürdig, fahber, wahrfdein- 
lich; (vom Kumftwerten) naturgetrem, ſprechend ähnlich. 
22 pass.: a) leicht zum überreden: x) leichtglaubig; 
8) geborfam, folgfam, ergeben. h) zum Glauben ge: 
eignet; insb. treu, (von Sachen) echt, unwerfälſcht. 
edavörng, rirog, % Imdavsg) Wahrſcheinlichteit. 





rıIem — nennen 
rıdem (ep. = meitonar) a) gehorchen, folgen. b) ver, 
trauen (tivi). 
en 5 Mffe (of. Haraızcr). 
nıdmRo- pays Tel (payelv) Affenfleiſch effen. 
— 9 [iv.] xiſoc. otyw) Faßoffnumg lerſter Feſtiag 
Antbefterien). 


a 5 großer Krug, Tonue, Faft; inss. Weinfaß, 
Kübel, Ev TO nidp Av nepzpelay puvddvev am 

Faß die Zöpferei erlernen ( mit dem Schwerften an 
fangen). J xepansia Ev nidp yıyvondvn die Töpferei, 
die am Faſſe (zu lernen) beginut (= die mit dem Schwwerften 
onfüng ängt). Imit — 
Aus pihoc, it ee Topf, Faßchen (viel. verwandt 


rınpaive (nixpög) bitter machen, verbittern. P. bitter, 
ärgerlich, zornig eg * zıva). 
menplä, 7 (minpig) Bi ; übte: a) Er« 


bitterung, Zom, ai. b) Särte, Graufamteit. 
Zxps · Iauoc 2 [ep.] eine bittere Hochzeit feiernd. 
nınpö-auprog 2 [poet.) bittere Frucht tragend (= ver 
bängnisvoll), 
nınpög 3 (ep. auch?) ſchneidend, fterhend; inso.: 1. ſpitz, 
Marl, durddringend (zB. Örarög, Beisuva, YAmxig).— 
übtr,: M) (für die Einne) Scharf, bitter, ftechend, pene ⸗ 
trant, herb, widerlich gellend, ſchmerzhaft. b) (vom Per- 
fooen u. Saden) hart, herb, ftreng, ſchlimm, raub, ſchroff, 
beleidigend, unerbittlich, beftig, unwillig, graufam, feind- 
ielig, widerwärtig, peinlich, bitterlich, tranrig, verbaßt 
(Heotg). ixpqc Exey zıvi zormig auf j-n fein. 
E. ypeik, pik ſchneiden, ftechen, ſticken, ſchmücken, fer. 
pirngäti er ſchneidet zurecht, geitaltet, ſchmückt, ne 


Geftalt, u. pingere (pictor); romxisg (= ir 
pegaläs fünftlih verziert, bunt, zu get. faihs — 
ob. feh bunt). 

TIRpbTNg, rog, di = minpia. 


nixgö-Xolog 2 (xory) voll bitterer Galle. 

—— vet. in.) (rtRog) ftampfen, ftopfen, kneten; üs$. 
zuſammendrücken, chten. 

rlingtg, amg, lſp.] (miRew) a) Verdichtung. b) Drud. 
ntAldrov, 5 (demin. kr zu appchen. 
nehvapos (ep. = nerdce) ſich 

atdog, 5 Filz; inso.: a) lg, — b) Filzdecke 
c) Filzpanger. 

E. "ol aus rloAog, Ypis ftampfen (fir. pis); e/. mrisco, 
it. pilare zufanmendrüden (4 nid); it. pilleus 
Filztappe itt wohl aus mIAog entlehnt. 

Tiiwpog, 7 NKüftenftadt der dalfibifgen dalbinſel Sithonia 
am Singttifhen Bufen. 
rtnein, i ie) poet. ſp.] (mtov) Fett. 
ztnerdg 2 [ip] (mpern) fett. 
rtueiodng 2 ip] (miperr) fettig. 
rıunkäve [ep.| = ripminpe. 
riprinpe J. Akt. füllen, anfüllen, erfüllen; ns. 
reichlich verjehen (tl zivog, felten zıvl etwas mit etwas, j®. 
Berag olvo, iv eveog), über, (Hopöv u, A.) fättie 
gen, befriedigen, ftillen, laben. — I. P. (am)gefült 
ſich füllen, voll werden (tivög, felten zıwi). 
Üstr.: a) Fich ſättigen, ſatt oder überfatt, überdrüffig, 
müde werden dw. fen (tivög). b) [F] (vom der Zeit) 
ablaufen, (vom Vertundigungen) in Erfüllung geben. — 
III. M. 1. etwas für ſich oder von dem einigen füllen 
ſ⁊t zevog). Popsöv fein Verlangen ftillen. — 2. ſich füttigen 
(zivög). 
E. \ Pe ple, pla füllen, fte. pi-parmi ic fülle — u. 
ere (im-plere) = got. fulljan — a/bd. fullen = 
n/po. füllen; fer. pränas'u, pürnäs voll = rirerg 
— It. plönus u. plerus = got. fulls — a/sp. fol = 
ns. voll; it. plebes, populus, m/sb. Volt, viel: 
mir, mANdog, mistog, midng (aus nANFog), 
nArprg, mokbg, nAsioy. 

F. &etten (ion. port.) rirdnp, ep. riunAdvo, poet. fp. 
nAndövo. — prs. u. impf. gehen nad iornpı (impr. 
rien = nipnan; 3. pl.impf. P. ärılp)- 


rinrpnn — rin — 


ridaro ion. — dniumiavro); fut. mirhow (inf. ep. 
rAnodpev); aor. Eninox (e.riNoa; M. opt. RAy- 
oalaro ep, = nANoaıvıo); pf.neninna, P.renin- 
spa: (nerinpar?); aor. P. arınadmv (3. pl. 
rinodev ep.); aor. II M. ep. dnirumv (mifito, 
mA", RANVTo) mit pafl. Bedeutung; /ut. P. nAy- 
ohrjsopat, Berbal-adj, nAnaTeog. 

riprponnt = zone. 

rtv [jp. +) = xietv (fi. zivo.) 

nıyaundöv (me, (rivag) adv. breit, plauten · weiſe. 

:vaxtov u. lſp. F] Rtvaxidtov, zo u. [ip.] mevaxig, 
!2og,  (demin. von rivat) a) Zäfelden, Schreibtafel;, 
au Büchlein, Buch. h) Handſchreiben, Billet. 

rivad, ano, 5 1. Brett, Planke; insb. (ep.) Teller, 
Scüflel. — 2. Tafel; inss.: a) Reden, Schreibstafel, 
geichentafel; bid. Anfchlagebrett, Erinnerungstafel. b) Erd- 
tafel, Landfarte. c) Gemälde, Zeichnung. d) Ber 
zeichnis, Lifte, 

E. &tr. pinäkam Stod, Stab? 

rıvapög 3 [poet. ip.] (mivog) Ichmupig. 

Iivöapog, 5 Zyebaner (mu—a12 v. Chr.), in Athen muſijch 
gebildet, der größte Lyriter Griechenlands. Bon feinen Sieges» 
liedern (Epinifien) find 45 erhalten. 

Hivdog, 5 1. Saupttette der nordgriechtſchen Gebirge zwiſchen 
iheflalien und Gpeiros. Ievdös-dev (poet. adv.) vom 
vindos her. 

— #00] T ge 

rivos, . fp.] Schuß. 

zıvöo — befchmußen. 

revborw [ep. poet.] (mivurög) tlug machen, belehren, 
wißigen (tive). 

. aor, ep. Erivuoox. 


zıvn [ev.] (mvorög) Klugheit, Verftand. 
— 5 3 [ep. poet.] klug, verftändig, einſichtig, bes 
onnen. 


rıvurö-ppwv 2 [poet.] (priv) = nivurdg. 

atvm trinken (vl etw., tıvög von etw., dx od. And Tivog 
aus, von etw.); insb.: a) austrinfen (ti, 58. xUmsAiz, 
zpnnpag). b) User. ansfangen, einfangen, einziehen (1X). 

E rivo, dol. mibvo (of. nenoxa, riropaı), Vpt, po, 
poi trinfen, ftr. päti u. pibati er trinkt, u. bıbo (aus | 
pibo) u. poto; fte. pltäs getrunfen, 1. pötus (ef. 
pöculum): rörog, noröv, röna, röpa, möcız, 
rorhe, nınlaum. 

F. inf. pre. rıväpevla) ep.; ümpf. ep. rtvov, iterat. 
riveonov; — fut. xiopeti (felten T; 2. eg. [}] ris- 
sa: — lg); aor. änıov (ep. rlov, 2. 9. con. | 
riysda ep. = niyg; impr. ri u. nie; inf. nıöpev 
u. miiev ep. — melv, (ip. +] xetv u. niv); pf. 
nirwna (3. pl. [}] rerwaav); pf. P. renoue:; 
aor. änödrv; robijsona, moTög, dog. — Im | 
prs. u. impf. it v ftets, im /ul. u. aor, faft ftets lang. | 

ztov, nlörarog |. niov. | 
— rag, lpoet. ſp. +] (mlov) Fettſigleit), Fettheit 


e. 
rınionm [poet. ſp.] ſctyto) tränfen ( cxvci ze). 
F. /ut. rtow, aor. äntoa. 
rınpaorw, ion. mergYionw (cf. nepdo) verkaufen | 
(tl ve od. EG Tev@ etw. j-m od. am jen; Tıvög für, um 
einen Preis); insb. j-n ald Sklaven verfaufen (Tva); über. 
verraten, preisgeben. | 
F. Rebenf. ep. nepvrpu u. repdo. — /ut. u. aor. akt. 
werden durch Anodldone: od, rwAdı erjegt. pf. ne- 
rpäxz (ton. ninpyaa), P. rerpäpa:r (ion. par), 
fut, III rerpäoonar; aor. P. ärpädnv (ion. 
änphdnv); Verbalradj. npärög, -og. 
rtrıw fallen, ſtürzen, von Perfonen u. Sachen (And zıvog 
von etw., EX Tivoz aus etm.; Tıvl, dv od. En, rpög vn, 
änl od. mpög, sig Ti in, auf eiw., Drö sem munter etw.). 
Insb.: 1 Berabfaiten, nieder-fallen, -ftürzen, binftürzen, 
unmfallen, zufammenfallen, (von ®ebäuben) einftürzen, (vom 
Bige) niederfahren od. einfchlagen. dx Bunod em jem | 
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\ neoredw (miorög) 1. Akt. 


ripwug — riarıg 


u Gunſt od, Liebe verlieren). 
Insb.: 2) paſſtviſch (nieder)geworfen od, (mieder)geitürzt 
werden (brd oder Ex zıvog von, durch jm). hy) übtr.: 
«) (unadfihtlih) in etwas verfallen od. geraten, binein- 
fommen (zvi, Eu vi, alg Ti in etw., 38. Drevp, Buo- 
npablarg, dv tapdypatı, dv pößp, eig vooov, eig 
nund, dc dixpuz, ini Tobg roleploug unter Die 
Feinde). 5) feblen, irren, fündigen. — 2. (abfichtlih) 
ich ftürzen od. ſich werfen (bid. fich niederwerfen), lobſtürzen, 
anftürmen, einen Angeiff machen, überfallen, bereinbreden 
(dv od, Erl zıvı, eig, mpög Ti aufetw., 8. eig Yövara, 
mepi Eipsr ſich ins Schavert ftürzen, An’ Adna). — 
3. bahinfinten, erliegen, unterliegen, umlommen, zu Grunde 
neben. Ansb.; a) vernichtet, getötet, zerftört werden, ums 
Leben kommen (br, mpög, Ex Tivog von jan, Ind Tıvı 
unter j-d Sänden), (im Aampfe) fallen od. bleiben; übte, ſich 
feufen, finken, (vom Binde) fi legen, ſchwinden. 6 ri- 
mrov Tod pärpon die Haltlofigkeit des Metrums. b) (vom 
Künftter) durchfallen. ©) in Mißachtung geraten, unglückli— 
werden, verloren geben, wirkungslos bleiben. — 4. (vom 
Fallen ber Würfel und des Kofes) c& nentwxöra der (ger 
fallene) Wurf. Über.: a) einen Ausgang haben, ausfallen, 
ausfchlagen, ablaufen, zB. öny reoelta: ca npdynara, 
b) zufallen (zwi). €) ſich ereignen, ſich zutragen, zu⸗ 

ftoßen, (zufällig) eintreten. 

E. rt-ntw aus nt-nıo (nad Analogie v. Sintw), Vpet 
fliegen, fallen (redupl.); cf. wiropar. aor. Eneoov 
aus änsroy, ut. nesdona: aus rertopat, 

F. Nebenf. nizvoo poet. — impf. änımrov (ep. nintov), 
fut. resoöne: (ep. ion. nesdopar, inf. nesdeodu); 
aor. änsoov (ep. ndsov, 3. 89. conj. ap. ⸗ 
reoy, inf. recdetv), äol. der. Enerov, T Emson; 
pf. rirzwaa (2. a9. + rirtonsg, 3. pl. + ne 
MTWxav; part. ep. poet. MENTEE, MERTg, TB- 
Teng, Brog). 

rlpmpeg (ägypt. = Mann) Her. 2, 143 — edelgut. 

rtoog, 7ö [ep.] Aue, Wicje. 

to, 7 Stabt mitten in Elis am Alpheios, mit der olpmpifcen 
Rampffatt; poet. = Olympia. — adj. Ieo®tng, ov, 
dor. 2, /em. Htodtıg, oc. 

Iktang, ou (ep. -@0), Flußhen bei Pifa, 

IIordid, 7, Sebirgstandfchaft im fübmeftlichen Aletnaften, nördl. 
von Pamphylien. — Einw. ol Heotdat. adj. Itoidtog 3. 
ri39%, newatt. merTa, Pech, Harz, Teer. 

E. «us rixje, ie. pix pieis (daraus entlehnt aid. pöh 
— bb. Pech — engl. pitch). 

neoreurenög 3 (mioredon) Glauben bewirtend. 

1. a) trauen, vertrauen, 
ſich auf etw. verlaflen, auf etw. bauen (tivi). Imss.: x) jem 
glauben od. Glauben, Vertrauen ſchenken (zivi, auch zıvi 
zı od. repl Tivog j-em etw. od. in, bei etw., ZU. Kvoydg 
zw [m bei Schließung eines Waffenftillftander Vertrauen 
fchenfen). PB) j-m etw. zutrauen (tivi Ti od. mit in/. 
B. rio⁊eðoto dutv dnpövag Essahu, nistebw Tıml 
yav ich traue jem zu, daß er fchweigen fünne). h) etw. 
feit glauben od. für wahr halten, anerkennen, ficher eve 
warten, von etw. überzeugt fein (Tl etw. od. von etw.; mit 
og, tt, mit inf. od. acc, ec, inf, 8. miorsim AA“ 
Yederv od. tadra AAndN elvar ich glaube die Wahrheit 
zur fagen od. dab dies wahr ift). Ins. (prägn.): x) (religids) 
om j-m od. an etw. glauben (2v od. Erl ev, eig od. Ent 
za); B) folgſam veriprechen, willfahren (z! zn). — 
2. j-m etwas anvertranen oder ſvertruuensvoll) übergeben 
(rivt ze). — II. P. mestenapae: a) ich geniehe oder 
finde Vertrauen (bnö vos bei j-m, ſelten rap Tim), 
man glaubt ober vertraut mir, b) ich werde mit etwas 
(ri) betraut, mir wird etwas anvertramt ob. jugetraut, 
man vertraut mir etwas an (td). 


aus dem Herzen fallen (= 


 IIeoriäg, ou, 5 Pansermader in Athen zur Zeit des Sokrates, 


riorinög 3 [ip. +] (miorög) = xid avoc. 
rigrig, amg, 7 (meiden) 1. Vertrauen, Zutrauen, Zus 
verſicht, Glaube (ivös auf, zu, an etw, + eig od. zpdg 
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risuts— rien — 


Tıva an jen; map mevi bei jan), Einvernehmen (ngös Tıva 
nigrıv gäpeıv ob. Toyav zwi je Glanben 
od. Vertrauen fcenfen. Anss.: a) Anerkennung, Ans 
feben, Geltung. b) Kredit. €) Überzeugung. larıy äxerv 
Vertrauen od. Anfehen befipen. — 2. mas Vertrauen erwedt: 
a) Treue, Zuverläffigkeit, Ehrlichfeit, Gewiflenbaftigfeit; 
insb. Bımdestreue. 5) Überzeugumgsfraft, Beglaubigung, 
Sicherheit, Sarantie, Gewähr, Bürgichaft, Beweis der 
Treue. Inab. Unterpfand der Treue, Treupfand (zivög für 
etwas): a) Handſchlag (m. xeıpög), 8) gegebenes 
Wort, Gelöbiris, (feftes, feierliches) Verſprechen, Vers 
fiherung, eidliche Zuficherung, Treuſchwur, Beridigung; 
y)-Pündnis, Vertrag (npög oder Ic zıvz mit j-m); 
d) Beifel. rlorıv ob. niorsıg Axpcive:v Burgſchaft (für 
feine Sicherheit) erhalten od. ſich ſchwoͤren od. eidlich geloben 
laffen (map zıvog von jm, mit inf. /ut.), fich einen 
Beweis der Treue geben laflen. riorıv Bıdvar Sicherheit 
verſprechen, Treue ſchwoören, feierlich zufichern (mit inf. /ut.). 
nlorıv daurod dedövar Sicherheit für feine Perſon oder 
für feine Treue geben. riorıv od. nioreıg Bıdövar zul 
Auupavery Bürgichaft od. Handſchlag geben und bekommen, 
ſich gegenfeitig verbürgen od. Treue ſchwören, einen feier- 
lichen fchließen. niorıv od. nioreig naslohal 
mm ober npög miva einen Vertrag mit j-m fchliehen. 
xerpög niorev Eußdrrev mit Handſchlag geloben. Haav 
rloreig Spvövar bei den Göttern Treue jchwören. riort 
xal öpxo:s (nara)kaßstv viva j-u durch Verſptechen od. 
Eide binden. 2:% riotewg auf Treu und Glauben, im 
Vertrauen auf den Vertrag. ristewg Evexa der se 
heit halber, um ſich der Treue j-$ zu verfichern. — 8. was 
Glauben verdient: A) Glanbwärbigteit, aheboftgfen 
— b) Verantwortlichteit. c) Beweis, Beweis⸗ 

mi 

F. sg. gen. ion. niorıog, dat. niott = niorer, acc. pl. 

nlorig = nioreg, 

miarög! 3 1. Blauben od. Vertrauen ermedend (von Perf. u. 
Saden): a) tren, zuverläffig, redlich, aufrichtig, glaub» 
würdig, glaubhaft; iss. tren ergeben, anbänglid (tevi 
u. ds vıva), niorörarog das meifte Vertrauen genichend. 
b) überzeugend, Sicherheit bietend, ficher, unzveifels 
haft, feft, (öenag) bindend. ol miorst die Getreuen. 
morel y — — ein treues Bündnis eingehen. subet. 
sd RIoTöV, Ta Mor = nor, nloreg. more 
agrodv yevschze den Eid der Treue fordern. ı& miork 
yiyvarar der Vertrag wird geſchloſſen. nıstk yuvarkt 
man darf den Frauen trauen. — 2. Glauben od. Bertrauen 
begend: vertrauend, ſich auf etw. verlaffend (tivi od. mit 
inf.), insb. gläubig. ot miorot die Gläubigen. 7 
"rıoröv Zuverſicht, Vertrauen. mıoröv Eysıv (mit inf.) 
feit hoffen, daß. 

E. Aus gi-Tög von reihen; vgl. It. fisus (aus bheidh- 
wos): nlarıg, miorelw, mod, (mlovvog). 
neorög® 3 [poet.)] (rive) trinfbar, zum Triufen, flüffig. 
miordseng, nros, Ti (miorög) Trene, Zuverläjfigfeit, 

Glaubwuͤrdigkeit. 
narsw (morög) I. Akt.: a) trem oder zuverläſſig 
machen, zur Treue verpflichten pre zıv jn durch etwas). 
b) beitärten, überzeugen. — II. P. 1. überzeugt oder 
fiher werden, ſich überzeugen, Vertrauen faſſen, feit wer 
trauen, glauben. miorweelg feit vertranend (mit ört). 
— 2. zuverläffig (gemadjt) werden, ſich verbürgen (vi 
öpxp j-m durch einen Eid). — III M. ich) gegen: 
feitig Sicherheit geben od. Bürgfchaft leiften, fi dh verbürgen, 
ſich (zur Irene) verpflichten, ansdess:, ermutigende Ius 
ſicheruugen geben (zivi). — 2, für ſich gewinnen, ſich j-# 
verſichern (tiv& dp" öpxov jen durch Schwur). 
reormpa, 15 [poet. ſp.] (mario) = ristig, r. yrpa- 
Adov m riotög Yepmv. 
risovog 2 vertrauend, im Vertrauen auf etwas (zuvi). 

E. 3u reihen; jedoch iſt die Entftefung unklar. 
nioupes, % [ev. äol] vier (= Tessapeg). 
atow, fut. von nıniouw. 


0 - 


Uran — rät 


Ier&vn, 7, 1. Rüftenftadt in Mofien, Leinos gegenüber. — 
2. Rymphe, Tochter des Eurotas, Anfran der Jamiden. — B. eines 
der vier Quartiere der Stadt Sparta. adj. Irrav&rıg, ion. 
“eng, o. 

UerdaUg, dmg, 5 Sohn de, velops, König in Zroigen, Bater 
ber Witbra, der Butter bes Theſeus. 

nirvao u. xc⁊vnmmue [ep. poet.] = nerivvunt. 

. part. prs, rırväg; impf. ep. ohne Augment. 

rirvo [port] = rirto. 

nie, 7 [neuratt.] = niooa. 

Irraxös, 5 aus Mitylene (um 600 v. Chr., einer ber fieben 
Beifen, Staatsmann, politiſcher Gegner des Dichters Alkaiod. — 
adj. Hırranstog 3. 

Iltöäg, ou, 5 Ephor in Sparta 406 v. Chr. 

Ilerdera, 7 (mtrug) Stadt im norbweftlichen often zwiſchen 


Priapos und Parion. 
nervAog, & [poet.] 1. a) das Klatjchen des ung | — 
ſchlag. b) wmetonymiſch. fahrbereites Schiff. — 
a) a) heftiger Schlag od. Stoß. b) heftige —— eh, 


ni20g8, z& Kleie. 

E. Bielleist zu Ypis jerftampfeu (ef. mrison). 

rerug, vor, 9 ed Föhre; — Pinie, 

E. Str. pitüs Saft, Harz, pitu-däru- — Sarz-baum, 
kt. pitwita; it, pinus, ftr. pinas fett (e/. rtv). 

F. dat. pl. rizuoa ep. = xituot. 

rtgadoxw u. M. -opoae [ep. poet] erſcheinen faffen, 
(gAöya) leuchten od. lodern laſſen. Insb. ein Zeichen geben; 
übh. zeigen, anzeigen, bezeidmen, kundtun, verfündigen, 
ankündigen, erklären, - melden, ſprechen, drohen (Ti zıvin 
Eren u. nbdsv rem das Wort an j-n richten, ſich mit j-m 
beſprechen. 

E. Zu pög, eig. leuchten od. blitzen laſſen; ef. aber auch 
ftr. ghösati er ſchreit laut, er ruft aus, 

F. ur prs. (inf. ep. -£pev) u. impf. (ep. rigausuo). 

rtwy, n. nEov, gen.niovog fett, fit, wohlgenährt, (dpög) 
barzig. fbtr.; a) fruchtbar, ergiebig. b) reich, begütert, 
wohlhabend. c) reichlich. 

E. aus rtfov — ftr. pfvän ſchwellend, ftrobend (/em. 
pivari — griech. rierpz, dazu niap, fir. pivaräs fett 
= riapög), Ypilw) fchwellen, ftrogen (cf. ri2aE, 
mirug): mialvo, miueir (it. pinguis; ef. auf 
o-pimus). 

F. er De comp. — sup. nlöratag. 

bey Be pr nr 

rıayıabo [ip.] quer ftellen, feitwärts richten; üstr. etw. 
nach den Umftanden einrichten. 

raayrog 3 quer, querſtehend, ſchief, fchräg, feitwärts, 
von (im, mach) der Leite od. Flanke. (ompisse) quer vor« 
gehalten. roreploug rAayloug Axßerv in der laute 
faffen, in die Flanke fallen. mAayloug Exovres Tobe 
Inrovg noch im der Schwentung begriffen. mA. 
riyveoda eine ſchiefe Stellung befommen. subst, Td mAR- 
yıov, a nAAYıR die Seite(n) oder Flankeln) eines 
Heeres. sig mAdyıov, eis ra mlayın, du nAaylon, Ex 
öy rAxylov im die Quere, jeitwärts, vom der Seite, in 
der (od, Die) laufe, anf beiden Flanken. — Übtr.: a) ver 
fehrt. b) zweidentig. 

E. Dor. nAdyog die Seite, it. plaga; ef. nAnyı. 

mAayatög 3 (u. 2) [ep. poet.] (mRdto) 1. umber- 
getrieben, sirrend, wogend. subst. 5 Serumtreiber. ubtr. irre, 
toll, verrüt. — 2. ſchlagend. nAayxral nerpar od. 
bloß Mayarat Schlag», Prallfelien, an denen bie Schiffe, 
dur die Strömung unwiderſtehlich hinangetrieben, zerſchellen; auch 
= Zuurinyddsg oder Kudveai, irren . 
RaAYKTOosbvNn, 7 ee ko) tem une Unibers 
nat [ep. poet. ion. ſchlagen. 

xadonesſtey von oben 9 — 2 erh Bm 
«ftohen, drängen, insb. verſchlagen, abirren machen, von 
Ziele abbringen, hindern (tıv& rs ıvog), mubertreiben ; 
übte, beirren, verwirren. — II. P. verſchlagen werden, 
bin amd ber getrieben werden, ſich umbertreiben, umher ⸗ 


nıadavov — nA 


irren, umherſchweifen (dx, And tıvog Ev zıvi, Enlteu.ä); 
insb. von etwas abirren oder abprallen (ind zivog). 
E. Aus nidyyjo, Vplang, nafaliert = \plag ſchlagen 
(ef. RArhacn). 
F. (impf. ep. miatov, mialöunv); — nidyko, 
Eriayfa (ep. mAdyge), mAdykona, drnidayyhnv 
(ev. nAdyYamv), nAuyaröc. 
me. 75 [ip.)] Auchenbreti. 
E. %erwandt mit mAarög, alhb. flado — ng. laden; 
ef. maldim. 
nıadeig |. nerate, 
rIRIW (port. = nerAdce) ſich nähern (tivi). 
niatarov, 75 BViered; ins. Marſchordnung oper Auf 
ftellung im Viereck o». Karrer, bei welcher Zroß, ®epäd u. 
vLeichtbewaffnete in die Mitte genommen wurden, TA. nANpES 
volles Biereck, bei dem aud die Mitte mit Ariegerm ausgefüllt war. 
mAunodg, odvrog, 5 (mAdg) Kuchen (u. placenta). 
array [dor] = marv. 
mravAaräg, ou [dor] = mAavirvg. 
mAava, ion, -Ei L. Akt. in die Irre treiben, irre 
ren: übte, verführen, täufchen, betrügen (ziva&). — 
1. P. irre geben, jehl geben, ſich verirrem, ſich (mftät) 


umbertreiben, umher-irren, ſchweifen, »freifen, »zjieben, 
sreifen. Übte.: 2) (geiftig) irren, fich irren, im Irrtum jein, 
fehlen. h) ſich bin md ber wenden, ſchwauken, zweifelhaft 


fein. e) abichweifen (dv <@ Adyy, and wivog), fein 
Biel od. feinen Zweck verfeblen. Adyar nAavavıaı Maorte 
were ins Plane geredet oder find — 
E. Ypel, pla ſchlagen (ef. rise) mit derſelben Be · 
deutung wie dad flammvermandte nAdLo (?): mAdvn, 
nidvog. s 
F. 3. pl. prs. P. riavöovem ep. — nAavaven; 
— rAavian, nAuvaonu, änkavdnv (dor.-ddmv). 

Mixxtä, ion. -9, 7 Mleinaflatife Stadt an der Propontis, 
dntih von Rusitos. 

Hisxos, 5 Ausläufer des Idagebirges in Moften. 

ran, 7 u. [poet.] nAKvNO, 75 (nAavao) das Umher - 

»fdnveiten, »reifen, zweckloſes Umherziehen, Wan- 
derung (pl. Kreuz u. Quer-jüge); inss, Irrfahrt, Irrweg, 
Verirrung, (von Arantgeiten) periodijcher Anfall. Ubtr 
a) Irrtum, Verwirrung, Wahn, Trug; aus Zweifel. 
b) + fittliche —— "Verderbtheit. €) (rhetor.) Ab⸗ 
ſchweifung. 

maävng, moc u. nAavntög 3 u RAW, ν 
(rAavao) umberichweiiend, umherirrend, unftät, ware 
dernd, ohne feften Wohnſitz; Landftreicher. mi. aorip 
Irritern, Planet (+ Irrlehrer). 

RAAYNaLG, ewg, ı = nAdm. [gebend.\ 

mıav-6dtos 3 [poet.] (mAavdo, 5355) auf Irmvegen! 

ma&vog 2 (mAavao) 1. [voet. fp. 1 a) umberirrend. 
b) übtr. ae, betrügeriich. — subst.: a) Lands 
ftreiher, Betrüger, Verführer. b) = nAdvy. 

RARE, Axsz, 7 [voet. ſp.] Platte, Fläche, inss.: a) Steins 
platte, Tafel. b) elöplatte, Hochebene, Plateau. 
ec) Ebene, Flur, Gefilde. 

E. — breitſchlagen (ef. mAhcow), U. pläga, n/pe. 
flach, Flache: mAaxodg. 

nrdd-ınnog 2 [dor] = nireınnog. 

raasıov [äol.] = rinolov. 

rang, so N | v3 und — ** :6 ee 
1. a) Formung (Hd. des weichen Tones), Nachbildung, Be- 
ftaltung. b) Gebilde, Bild(wert), Figur, Geftaltl. — 
2. übte.: a) Vorftellung. b) Berftellung, Erdichtung, Hirn 
geſpinſt. c) Modulation der Stimme; insb. Aunftvolle od. 
(v)erfünftelte Vortragsweiſe 

rA&0SW, nen-att. »ttw L Akt. 1. aus weicher Maffe 
Erde, Ton, Wade u. &,) bilden, üsp. bilden, formen, ge 
ftalten, verfertigen, machen (et oder tıvd; Ex Tıvog aus 
etwas, alg ⁊t zu etw.), (eine Rede) audarbeiten. 5 nAdcscwv 
Töpfer. Insb. (verätlic) fabrigieren, drechſeln, (er)fünfteln. — 
2. übte. fünftlich geftalten: a) ausbilden. b) erſinnen, 
erbichten, erlügen, erfinden, erheucheln, verftellen. ©) ge 


441 — 








rang — nAsdpralog 


$ oder (v)erfünftelt (manieriert) vortragen. — II. M. 

. für ſich bilden; über. zu feinem Vorteile erſinnen ob. 
erdichten, erlügen, erheucheln (Ti). eudm Lügen fchnrieden. 
— 2, ſich verſtellen. +G her mpög Tv oungpopdv 
in feiner Miene fich binfichtlih des Vorfalls verftellen, 

E. Aus nAdrjw od. nich (ef. Kopo-nAddos Puppen 
bitöner), Yplet‘h) falten, ſchichten (ef. B-mAdarog): 
wiäspa, nAaotög, dumidosen, 

F. mräsw (M. nAdsspar), inkäce (M. drkaoduyv), 
ninranz, rirkasper, Emldstnv, mAmoröc, -dog. 

XAGS⁊VG. ou, 5 Inkdssw) Bildner; inas, Arbeiter in 
Ton; auch Bildhauer. 
raaarıyz, eyyos, I (Rate, Bann) 1. Peitſche. — 


2. Wagſchale. Enge 
MARITIM) H (rRidsew) Bildbauerfunft, Plaftit; abh 
raRarög 3 (mAdsco) a) gebildet, geformt. b) uber. 


erbichtet, erlogen, verftellt, unecht, falſch; inss. unter ⸗ 

geſchoben (tivi). 

ratur, vu. MAxtaeal, al Stadt im füdlihen Boiotien 

am Horkfuße des alihairon (Schlacht 479 v. Chr.). HAatardor 

adv, in od. bei Plataini, — Einw. IIAa⁊taũgſ, dwg. 

adj, Hiataunög 3. 7 MAwtaeıay) oder IAxtotic, 

(205 Gebiet von Plataini. 

rharandbv, @voz, & [poet. fp.] (nAdrog) a) ebener Plap. 
b) breiter Stein, Steinplatte, 

rharaydn [buk.] Matichen (lautmalend). 

TÄRTEYNNR, 7ö er das Klatſchen, Knall. 

raarayaveov, 75 [buf. ſp.] (InAarayso) Blatt zum 

Katjchen. bain.\, 

— — odyroc, & [port.] (mAdravog) Platanen-) 

rAaravog u. [ep. ion. jp.] RARTAVeSTOg, 7, PBlatane, 
E. Son rAarıg — Baum mit weit ausgebreiteten Äften. 

— lvpoet. ſp.] (rAarig, se. &26g, eig.: breiter Weg) 


——“ [dor. but.] -»Koden (xAa ⁊ðᷣc) breit autſprechen. 
ram, dor. -&, ſpoet. ſp.] (midrog, eig: Platte) 
Rudersblatt, «Ihaufel; ubh. Muder; meton. Schiff. 


rhärlov (der. rAnstov. 
raarag, 76 weite, (geoher) Umfang, inss.: a) Fläche. 
Oberfläche, Ebene. b) (matsem.); Dimenfion. 


E. 3u ſtr. präthas Wreite, *\platlih) ausbreiten, fr. 
präthati er breitet aus, prthüs breit (= mAatig); 
aſhd. Hado — nipd. laden (— platter Kuchen); 
tt. planta Fußſohle: neiag, neiavog, nAdbavov. 

Härsıa, ion, HA&rea, 7 Infel an der Rorbtüfte von 
Korencita, 

niarte [newatt.] = midoso, 

rıaroyikw [poet.] (nAdrn, eig.: das Waffer mit der Ruder · 
ſchaufel ſchiagen vergeblihen Redeſchwall unter Geſchrei ent- 
falten. 

rmıarhvm (nAdrag) breit od. weit maden. 
P. weit werden, ſich ausbreiten. 
XA⁊ · vturog 2 [poct.] breitrüdig. 
naurbg! 3 (nRdrss) a) platt, facı, eben. b) weit, 
breit, ausgedehnt, roh; insb.: =) breitgebaut, breitfchultrig , 

5) ſich weithin zerftreuend, 7) To mia) = mAdtog. 

ae 3 fion. ſp.] falzig, bradig. 

E. tr. pätus (aus paltus) ſcharf, stehend, 

— 5 [ip.] (cactoe) a) Verbreiterung. b) Platte, 
Siegel. 


—— 16 [ip.] (demin.) Plãtichen. 
rAardengs nros, 7 [iv] = made. 

Hiärwv, wvog, 5 Inkarig) ans Aben (127-Hr v. Chr.), 
Sohn des Artfion, Schüler des Sokrates, berühmt als Stifter der 
Alademifchen Philoſophenſchule (die nad dem Gymnafium an der 


erweitern. 


"Aradypia, wo er lehrte, benannt if), — adj. HAato- 
viınög 3. 
radyna, 75 Imiium) Geflecht, Flechtwerk, inss.: 


a) (Dear diegte. b) geflochtene Hürden, Hafchinen. e) Korb. 


d) Re. 
nidag [em] = nislovag; acc. nidag = nislovag. 
nisdpralog 3 (middeov) cin Plethron lang oder groß. 


niedpikn — nieoveäie — 


niedgtkw [ip.] (mAt$gov, eig.: eine Alafter machen) weit 
ausichreiten; übte. prablen. 

nrEdgov, <ö Plethron: 1. Längenmaß von 100 griech. Fuß 
= 30,8 m, Ye bes Stadions. — 2. Flachenmaß v. 10000 [1 Fu 


oder 850 Im: Morgen od. Hufe Landes (kt. jugerum). | 


E. au neiedpov u. new = reichen, geben (Hom. 11. 10, 
351; Od. 8, 194)? 

IMst&des, ai (mid) das Siebengeſtirn, ſieben Heine Sterne 
im Bilde des Stiered, von Mitte Mai bis Ende Oftober fihtbar; 
ihre Aufgang bezeichnet ben Anfang des Sommers, der Ernte u. ber 
Schiffahrt, ihr Untergang den Anfang bed Winters u, das Ende 
der Schlifahrt. Nach der Mytbe waren bie Plejaden fieben Züchter 
des Atlas u. der Bleione; Bolksetnmologie: neAsıädeg Tanben. 

xadetv [att.] = nAdov mehr (of. mokög). 

E. umbitpung von mAelg = nAdee nad nAdov. 
mistog 3 lep] = mAdog od. mAdpng- 
F. comp. rAarörepog. 

mistor&xıg (mietorog) adv. meiftenteils, ſeht oft. 

rkeroripng 2 [poet.] (nAstorog) ſehr vielfach, (npövag) 
en 


vig. 

Hisıotö-avad, anıos, 5 Sohn des Paufanias, König von 

Sparta (458 — 408 v. Ehr.), lange Zeit verbannt. 

Iisrıorördg, &, & Ephor in Sparta 421 v. Ehr. 

mAsLaTö-uBpoTog 2 [poet.] ($porsg) voltreich. 

wistorog 3, sup. zu noidc. 

riet [em] — nid. 

mielwv 2, comp. zu moAlg. 

niarrdvn, 7; [voet. ſp.] (miirw) a) Verſchlingung, 

Windung. b) = nidyna. 

nienrös 3 (nAdrm) geflodten, gedreht. 

ern Flechten, drehen, ſchlingen, minden (xt); übte. 

fünftlich aufammenfügen, amzetteln, ſchmieden, einfädelt (Tl). 

E. yplek flechten, falten (wohl weitergebildet aus Vpel 
in rnendog und dr-mAöcg), fir. pragnas geflochtener 
Korb; rmAdxeıv zu It. plectere — get. flaihtan 
(flatha Flechte) — a/be. flöhtan = n/bo. Flechten; 
it. am-plecti, sup-plex, du-plex, plicare; n/p. 
Flechte, Flachs: mAdypa, mAbnog, mAönaog, 
mÄoypös. 
F. nidEm, ünieko, ninioya, nendeynar, Endeydrv 

u. ämidanv (änidunv?), nisuröc. 

widov — nmistov (j. norvg). 


mreoväßn (mAtov) 1. m) mehr od. überflüjfig fein, | 


im Überfluß oder reichlich vorbanden fein. b) Üüberfluß 
haben; abh. wachjen, zunehmen, mehr oder zahlreicher 
werden. 
werden, ſich überheben, ſich Übergriffe erlauben. — 
2. trans, vergröhern, (ver)mehren; insb. Äbertreiben (zi). 
rleoväxıs (nAdov) ade. öfters, mehrmals. 

rAeOvaxd (mAsov) ade. nach mehreren Seiten bin. 
rAsov-enıdn (nAsovixırg) I. mehr haben (ivöz ats 
ein anderer), etw. voranshaben, einen Vorzug od. Vorſprung 
(ein Vorrecht) haben, im Vorteil od. überlegen fein, Bor: 
teil erlangen, die Oberhand über jen bekommen od. haben, 


übertreffen, es j-m juvortum (tivög vor j-m, j-m od. über | 


im; tivi, zi, nepl od. xard Tu durd, in, an etw.). Inab.: 
a) mehr gelten (rap& zw). b) durch Übervorteilung ge 
winnen, übervorteilen, beeinträchtigen, gewalttätig bes 
bandeln (tivög m. tivi im, Ev tevi bei etw), P. über 
troffen od. üibervorteilt, beeinträchtigt werden, im Nachteil 
jein (dmd zivog). — 2. (immer) mehr haben wollen, 
arößeren Anteil erftreben, babjüchtig oder geizig fein. 76 
nieovanralv Habſncht. 

nAeovixtıua, zö = misoveile. 

nheov-dxing, ou u. nAeov-entındg 3 (midov, Ex) 
a) je (tevög) übervorteilend. b) Habfüchtig, gewinns, 
berrid"füchtig, eigennätig, gewalttätig. (Asya:) anmaßend. 

F. sup, nAeoventiotarog u. TÄSOVERTIAWTATOE. 

niaov-2älä, ion. «in, q (mAsoveueng) 1. das Mehr 
haben, Überlegenheit, Vorzug, Bevorzugung, Vorredt, 
Vorſprung, Vorrang, Vorteil, Gewinn; insb. Übermact, 
Ober, Gewaltberrfchaft. — 2. das Mehrhabenwollen, 


c) das rechte Maß überichreiten, übermütig 





nAdog — rindovrındg 


Habſucht, Eigennutz, Selbftfucht, Geiz, Vergrößerungs- 
fucht, Anmapung; imds.: a) derrſchſucht; b) Übergriff, 
Übervorteilung, Betrug. 

midog 3 [ion, ep. port] = midwg od. nANpNG. 
rreövowg u. [ion.) mAsHvmg (moAög) zu jebr, zu far. 
rAeHHWv, ovog, 5 — mvedpv. 

E. 3u ftr. klöman- Lunge (®rundferm qleumon-), u. 
pulmo. Das jüngere mvadpwv {ft wohl durch Bolt 
etgmologie an rvdw u. nvaduım angelehnt. 

rAedv u. mAsdvsg [ion] = nidov u. nAdoves. 

rIEUpR, ion. -Y, Mi Seite des Leibes, Weichen, Rippen); 
übh.: a) Seite; insb. lante od. Flügel e · Heeres; b) Leib. 

nAeuplrig, 1806, I (vöscog) [poet. ſp.] (MAeupa) Seiten: 
ftechen, Rippenfellsentzundung. 

nAeupö-Hev [voet.] (nkeupd) adv. von der Seite ber. 

mievpo-nondn [poet.] (xörrew) die Nippen zerichlagen. 

rAeUpöV, 6 (meift pl.) = misupd. 

WAenpiv, @vss, 7 Stadt in tolien am Euenos, Sig der 
Kureten. — Cinw. 5 MAsupbveog. 

tAeuo⁊sov |. nid. 

ride 1. a) ſchiffen, ſegeln, (zur See) fahren (0. Menſchen 
m. Schiffen), zu Schiffe reifen (da, Amb zıvog, sig, mpög, 
dnt uw. &). "oröiov mielv eine Seefahrt unternehmen. 
b) ſchwimmen. — 2. trans. beſchiffen, durchſegeln, be: 
fahren (ti, s8. Iadacoav, byp& xäksude, näkaysg). 
zb ranhevopivov der befahrene od. durchfahrene Teil des 
Meeres. 

E. &ig. nidfw, Yplew, plu jhwinmen, ſchwenmen, 
ſchiffen, fr. plävate oder prävate er jdnvimmt, 
plaväs Boot; &, pluit, a/d. flewen wafden; mit 
d mweitergeb. in ab. fliozzan — n/dp. fließen — engl. 
fleet; got. flodus — afpd. fluot = mihb. Flut: 
mAdog, mAolov, rAbw, nAwrdg, (mAodrog?), 
above. 

F. Rebenf. nAeiw, ep. ion. poet. nABW. — impf. Ernkeov 
(ev. mAdov); fut. nAsdoopa:, att. meift nAsvooBRaL; 
Emievon, nänienxaz, nminkeuspnn, dnkebohry, 
nAsyoHhr; sone, ÄBUTTEOg, 

nidwv = rielov (f. nordc.) 
riEwg, , wv [att.] = mAnpre. 

. gen. #9. IE, üg, w; nom. pl. mAdıp, ai, &. 
anyh, A um [poet. ip.) mANyYna, 76 (mAnosm) 
1. a) Schlag, Sieb, Streich, Stoß, Stich, das (Aufs)Treffen, 
inss. Vlipihlag, Windſtoß. rAny&s raleıv u. ZuBadkev 
jem Diebe verjeßen od. überziehen rAnyag Aappavav 
Diebe befommen, durchgeprügelt werden. b) geſchlagene 
Stelle, Wunde, Verwundung. c) Schlägerei. — 2. übte, 
Unglüdsichlag, Unglüc, (himmlifde) Strafe. 
rin = mio (f. nieminpe). 
MINPas, 75 (nierane) 1. Fülle, Menge, große An- 
zabt, (bedeutende) Zahl, Mafle, Stärke, Gewihl, rANdos 
Epemg das Mailenhafte ihrer Erfheinung. ds mAndog 
im Menge, zahlreich. dg mANdog yirvasdar zu einer be 
deutenden Zahl fteigen, in Alle od. in Schwang fommen, 
gewöhnlich werden. üg dnt 15 rnANdog meiftenteile. 
5 Arte im allgemeinen. acc. (76) nANFog od. dat. 
(sp) Anden der Menge nad, an Zahl, in einer Stärke 
von. Insb.: a) Mehrzahl, größter Teil, Majorität; 
Sauptmaffe, Übermadt. b) Menſchenmenge, Bolt 
baufe, Bevölterung, Einvohnerichaft; inss.: «) die große 
Menge, der grobe Haufe, die Leute, Das (gemeine) Bolt, 
Pöbel; 8) die gemeinen Soldaten. ec) Trnppen-mafle, 
szahl, Streitmacht, Heer. orparod nAndog Maſſe von 
Truppen, gewaltiges Heer. d) BVoltsgemeinde, Bolts- 
verjammlung. dv z® nAnder (WB. Adyerv) vor dem 
Bolfe od. in der Bolfsverfammlung. Aug (zo. u. pl.) Bolte- 
partei, Vollsherrſchaft, Demokratie, — 2. (von Raum u. 
Zeit) Länge, Weite, Größe, Umfang, Raum, Ausdehnung, 
Zeit, Zeitraum, 
rindovenös 3 [ip] (nAndövo) vermehrend, & mA. 
(äpıdısg) (gramm) Mehrzahl, Plural. adv. rAndovunds 
in der Mehrzahl. 


rIndovn — raijpng — 


Anohvey [poet. ſp.] (mAnBog) 1. Arams. voll machen, 
füllen; insb. (ver)mehren, vergröhern (ti. — 2. intr. 
u. P. fic) füllen; inas. zunehmen, wachen, zahlreich werden, 
reichlich zu teil werden, 
rinddg, dog, fi [ep. ip.] = nANdoe. (dat. em. rAnsor.) 
rindöw u. P. -opae u. rd (mAndog, niurinp) 
voll fein od. werden, fic füllen, viel, zahlreich op. in 
Menge fein (Tivög von, mit etw,, feltener zıvi). zpänskz 
rihdonoa reichbeiehte Tafel, Ge) Vollmond. Ayop& 
rAntouoz die Zeit, wo der Markt voller Menſchen ift. 
Andb.: M) reich fein (revi am etwas). b) wachſen, (vom 
Flüffen) anſchwellen. rAndsmv ypövog das zunehmende 
Alter. €) (vom Gerüchten) überhomdnehmen, ſich weit ver 
breiten, allgemein herrſchen. 
F. impf. ep. nAN$ov = Erindov; pf. ririnde. 
rimdöpn, 7, [ion.| (RAyden) 1. Rülle, voller Bertehr. 
sı. aropaz die Zeit, wo der Markt voll von Menſchen 
if. — 2. Sättigung (Tivög in as 
Wantadss fion. äol.] = IMe:d2e 
akhaeng, oo, & [iv t] —* a) der Shlogende, 
Schläger; übt. ftreitfüchtig. b) der Schimpfende. 
rinarikonae [ep. fp.] (rRüueng) M. ſich berumfchlagen 
(zivi mit j-m). [res Zitheripielers. — 2. Ruderſtan Al 
wNRTpov,zölriracn, it. plectrum) 1. Schlägel, Griffel, 
rinu-nöizen, H (nirnpperng) Fehler: a) Vergeben, 
b) ®erieben, Irrtum (sig u. repl m.). 
rinn-peido einen fehler od. Mißgriff machen, etwas 
falfch machen, verkehrt handeln: a) veritoßen, fich vergehen. 
oadre jo Verfehrtet tum. h) fündigen, freveln (eig od. 
mepi tiv gegen j-n); insb. beleidigen, verleßen (sig od. 
repl zıva jen). P. beleidigt, gefreveit, mißbraucht werden 
(brö zivog od. zivl von jem). 
E. Aus mar u. pEdog, eig.: wider die Melodie op. 
falih fingen, ef. Sppeitz. 
ainnpiirun, 75 = ninppähsız. 
winn-peirig 2 (minpperso) falſch fingend; üsh. miß⸗ 


tönend. Übtr.: a) ſich vergebend, fehlend (eig =). 
b) fehlerhaft, jündhaft, falſch, widerfinmig, ungereimt, 
obgeichmact. 


winupnpig u. mannmöpe, 7 (iv. +] = rAnnnpie. 
— Ip.) Bang) überftrömen, überfluten, 
ũberfließen Sicilien, ſudlich von Syratus. | 
Mispnönev, Tö Borgebirge u. Stadt am der Ofttüfte von) 
u ii % few. fp.] die Nabe des Mader. 
—— wu Yple def. riprinpe), eig.: das Volle des 


[# 

E73 —* 120g, 7 [ep. ion. poet. (0.] Überfawe ame } 
Vple (ef. ripringe u. Adpnplg). Oder gehört -upig 
gu nöpspat, eig.: Vollfdnvall, Übericnvall? 

rinudgen [poet. ion.) = rAnnpupin. 

mirv, dor. mAAv 1. ade.: a) aufer, ausgenommen, 

nur (verfiärtt mAh Mm many od). mAnv el (mi), 
ur day (pr), mAyv Srav außer wenn, es mußte denn 
fein, dab (tt. nisi quod). b) — many Sr, mAiv Zoov 
od, Goa auher iniofern daß, abgeiehen davon daß, nur 

dab. C) = AAN“ (verflärtt nAnv ARAd u. mArv ya 27) 

indeffen, eæ⸗ ud yo übrigens, vielmehr. d) über 

dies, prp. mit gen.: außer, ausgenommen, 
abgefehen = 


E. Verwandt mit mAnolov u. nölag; cf. Eu-ninv. 
En 1. nern od. neldte. 
# [ep.] 1. mans. Etummelnd, reifig.\ 
Aue “nos lep.] (nAüosm, eig.: roffepeitihend) roffe- | 
2 (riprin) 1. a) voll, angefüllt, erfüllt 
izıvög — mit etwas, feltener tivi). Insb.: @) reichlich 
verfehen op. ausgeſtattet, Dicht beiefst, (v. Schiffen) voll- 
fländig ansgerüftet od. bemannt; 5) beſchmutzt, beiudelt 
(rd wvog). h) üstr. gefättigt, ſatt, auch überfatt, über- 
drüffig (Tevög, felten tivi; mit part. 48. nAnpesig elcı 
secpava fie haben ſich fat neleben). — 2. völlig, voll: 
fändig, volltonmen, vollzäblig, reichlich, ganz (58. piedoch. 
siosspa Ersa nAhpse vier volle Zahre. 


riNpogopdn — nINSOW 


rAnPO-Fop&w [+] (eis.: voLes Maf bringen) ganz erfüllen 
od. vollbringen (wi); übte. ficher überzeugen (tive), voll . 
ftändig erweifen od. beglaubigen {zi). P. überzengt fein, 
ficher wiſſen. 

rAnpo-zopiä, 7, [Fl a) Fülle. b) volle Zuverſicht 

rinpiw —— 1. voll machen, füllen, —— 
aus·, erfüllen (tl zivog, felten zıvl ob. Ev Tim); 

(ein Sat) bemannen (M. bemannen laffen), P. I 

gefüllt, erfüllt, voll werden. — 2. üstr.: a) vollzählig 

od. vollfommen machen, ergänzen, ausfüllen, erfegen (rt). 

Mh bBög minpot (se. za orddıa) eig Töv Apıdudv 

zobrov der Meg macht die Anzahl der Stadien voll bie 

zu der angegebenen Zahl. P. Pr (vollzäblig od. in Fülle) 
verfammeln. 1) (Begierden) füttigen, ftillen, befriedigen, 
€) etwas volibringen, ausführen, verwirklichen. 

rmihpmpa, 76 und mANpwmars, zug, 7 (mAnpso) 

1. Füllung, Ausfüllung, Erfüllung lauch üstr., 38. tod 

vöpon), F das Erfülltiein; asp. Inhalt. Imsb.: a) (vom 

Schiffen) Bemannnn, Beiegung, Ausrüftung, Befrachtung, 

Ladung, aut Mamichaft. ur . Völlerei. c) (mupäg) 

Aufſchichtumg. — 2. übte: "Vervollftändigung, 

Ergänzung, volle Zahl, — b) Sättigung, Be 

friedigung. ec) Fülle, Reichtum, Vollzahl. 

rat, nAnoalaro |. riuninpe. 

rind (mAnelog) 1. ſich nähern, nahefommen, bins 
zugehen (tivi, felten zivög u. mpög ri). — 2. übte. naher 
fteben, verlehren, u , mit jem — pu 
anhangen od. befannt fein, ſich abgeben (⁊tyi); insb. fleiſch⸗ 
lichen Umgang pflegen, beiwohnen. ol mAnsdkovrss 
Freunde, Schüler, Anhänger. 

rimstog 3 (neras) nahe, nahegelegen, beuachbart, au⸗ 
grenzend (zivög u. vıvi). 5 mA. der Nabeftebende, Nach: 
bar, Rächſte, Mitmenſch, Mitbürger, Kamerad, der andere. 
— ade. wanstov nahe, mahebei, in der Nähe, benach · 
bart (tvög, felten zii. 5 minclov = 5 rinalos. 
ninsalzspöv zıvog ylyvaodar j-m näber kommen. 

F. comp. rAnnattepog, sup. RANNaltaTos. 
riraaripew u. ninmaltepov, nAymaltaTa. 
ranstö-Xwpog 2 (xipx) benachbart, Rachbar. 
rans-tartıng 2 fep. poet. jp.] (rlyrinpe, lortov) a) fegel- 
fchwellend. b) pass. mit vollen Segeln. 

ranspeog 3 [fp.] (mierdnpe) leicht fättigend od. Über 
druß erregend. zö -ov = rANopovi. 

⁊Anenov. n Etunaui) a) Kalle, berfülle. b) Sät- 
tigung, Überfättigung, Überfüllung, übermäßiger Genuß 
(tevös u. And mvog mit, von etwas). 

TANTE, nensatt. ee 1. — 1. ſchlagen, hauen, 
peitichen, ftohen, ſtechen, ben (ti od. vıvd, zıva 
zi jen an etwas, tevi mit Bf * Aror mit Steben 
Mgtigen). RANK mANGasıV (m. rinsseshe) einen Schlag 
verfegen (u. erbalten). Immoug ds nörepov durch Siebe in 
die Schlacht treiben. Imsb.: A) (dem Boden) ftampfen; 
prägn. yopdv rihssery einen Reigen ftampfend aufführen. 
noviaukov dc söpavsv den Staub durch Stampfen bis 
zum Simmel enworwirbeln; (eine Tur) aufſchlagen. b) zu⸗ 
rüdejchlagen, »treiben, »ftohen. €) treffen, verwunden 
(gem. im Nahkampf, doch auch in der Ferne, tivi tivi). AY- 

an vom ch gg — 2. übte, (meit im P.) 

ans dem Kelde fchlagen, beitenen, 
zu uch en: ) erichüttern, erſchrecden, beitürit 
od. betroffen machen, verwirren, ans der Faſſung bringen, 
niederichmettern, beunruhigen, beimfuchen, plagen. €) (Zin- 
porg) beitechen. — II. M. ſich ſchlagen (ti an, aut etw., 

B. iv wepaiiv, order, pnipm). 

E. Aus ridrje, Ypläg, plök ſchlagen, breitichlagen 
(ef. auch mAdrew), got. flükan ſich ſchlagen, be— 
Magen — u. plangere (= alt. Huochhön — mie. 
fluchen?); u. pläga u. pläga, plecti, planca Bohle: 
nAnyh, nidko, nidE, miaxods platter Kuchen. 

F. pre., impf., fut., aor. Akt. u. M. des Simplex find 
in att. Profa ungebrauchlich (erfegt durch um, rule, 
mardasm). — fut. wird IM. mingopan, /ut. III 


adv. 


niNTo— rAodrog 


nenihkoper); aor. EninEa (ep. manga; M. dm 

Edpnv); aor. ZI ep. rebupl. (2)reninyov (inf. neniy- 

Yipev), M. neniyyöunv; pf. neninya, P. ne- 

riyypar; aor. P. jelten Enkyydrv, meift dniiynv 

(ww. mArymv), aber in den Gompofitis äE-, dm- und 

narenAdyyv; mAyyYoope, manaTög, -Eog. 
rANTo |. nlpringue u et 

niıvdendew (mAivbog) 1. a) zu Ziegeln verarbeiten (YAv). 
b) Ziegel verfertigen ob. brennen (dx zivog). — 2. aus 
giegeln bauen (xt). 
serıvdnBdöv [ion] adv. (mAivtog) nach Urt von Ziegeln. 

IAtvd cvnij, 9 Stadt in Unter-Agupten, weſillch vom Ril · delta. 
Uvnence xoanog Buſen von Plinthine 

tAivſtvog 3 (mAtvbög) von Ziegeln erbaut, Ziegel⸗.. 

AVODC(OV, 15 (demin. von mAdvihag) 1. Peiner Siegel 
oder Badftein. — 2. übte. Vierer, Karree; insb.: a) vier 
etige Schlachtorduung; b) (vieredige) Blatte. 

6 4 1. Ziegel, ſewohl Mauer · als Dach ziegel, ſowohl 
Schmftein od. Luſtziegel (yrivn) als Brand · od. Baaſiein (önri,, 
xnpapivn). #9. aud kolleft. = die Ziegel. rAlvibong ER- 
xöerv od. Epderv Biegel jtreichen. — 2. Platte, Barren, 
Klumpen. [leig. Feuerftein). | 

E. Engl. u. din. flint Kiefel, Feuerſtein, nihd. Flinie 
mwirvd-uprg 2 [poet.] (bpaivo) von Ziegeln erbaut, 
rAlosonae [ep.) M. ausichreiten, traben. 

mAoräptov, ıö — von Astov) Schifflein, Kahn. 

rhötnog 2 = mAmtıs 

miotov, 75 (ro) Fahrzeug, Schiff, meiſt Lait-, 
Transport-, Handels · ſchiff, aber auch Kriegsſchiff Es: 
mAotov, eig. Langſchiff) od. Boot. 

rrönapag, 5 |ep. ion. poet. ip.] (nAdxw) Flechte, Haar 
fledhte, Rode; üstr. Laub (der Bäume). 
eg 4 u. [poet.] mA6RoS, 5 (mAdnm) Geflecht, Ger 

 insb.: a) = rAöxapog. b) Kette, Kranz. c) übte. 
Beftridung, gilt, 

ridog, a we 5 Aa mAoög, 5 (miew) 1. das 
Schiffen, Seg hri, Fahrt (jr See), Seefahrt, 
(Zee: Meife, Er rg Nüdfahrt. 5 olxade mA. Heim 
fahrt. mAodg dore die Fahrt findet ftatt od. gebt. Bei- 
zspog mode neuer od. glücdlicherer Verſuch, ansfichts- 
vollere Unternehmung. 2. Möglichkeit der Scefahrt, 
geeignete Zeit zur Fahrt, , Fahrzeit, Fahrwind, günftiger 
Wind, günftiges Wetter. rAodg dor: der Wind ift zur 
Fahrt günftig. 

—— 3 (nAodrog) reich, begũtert (Tivög, ſelien tivi, 
Ev ⁊Tryt an etw); bh. vormehm, mächtig, übte. reichlich, 
reichbejeßt, prächtig. adv. mAovalwg reich, in Reichtum, 
mit Aufwand, mAovoubrepov in größeren Reichtum. 

HAoör-apx0s, 5 1. Eyramn v. Eretria auf Cuböa, Zeitgenoſſe 
des Demofthened. — 2. griedifger Schriftfieller, geboren um 
40 n. Chr. zu Charonea im Böotien, Lehrer des Kaiſers Sadrian, 
Vroturator von Ariechenland, geft. um 130 in feiner Vaterſtadt 
als Priefter Apollos, Verfafler der iot napdiında vitae 
parallelae (4 Lebensbeſchreibungen berümter @riehen und 
Römer) und phllofopgifger Schriften (Mxd moralia). _ 
rronrdw (mAodrag) reich fein (wor. reich werden), liber- 
fluß haben (tevög u. zivi, felten Ev Tivi an etwas). 
rhonrikw (nAodrog) reich machen, bereichern (tiv tivi, 
felten &4 tive j-n an ob. mit etw, ümd Tıvog von ob, durch 
etwas); übtr. beglücen. P. reich werden (Arnd zıvog von etwas). 
nhonrivdnv adı. m} mAodrog) nach dem Reichtum. 
rAovro-Börng, on, 5 [voet. ſp.) My 
TAODTO-RpaTid, 3 (npärog) Herricaft der Neichen, 
db, 5. eine Etaatöverfaffung, worin nur bie * an ber Stants- 
verwaltung teilnehmen. 
maouro-norög 2 [ip.] (nos) bereichernd. 
mAodrog, 5 (u. + 5) Reichtum, Überfluß, großes Ber- 
mögen, (tontr.) Schat (pl. Reichtümer, Schäbe) ; übte, Hülle 
(tivög, 38. Xpuood, orig); übh. Glüd, Pracht, Madıt. 

E. &i. „Überfluß“ zu miedons (ef. ride), fir, plutäs 
fnvinmend in, überſchweunnt, erfüllt von(?); 
od. zu —*8* mAodorog, nAsurdn, 








HAostwv, wvog, & (mAodrog, eig.: der Melde) = "Ardrg, 
Gott der Interwelt, Sohn des Aronos u. der Rhen, Bruder des 
Ieus und Pofeidon, „Semast der Berfephone. 

nAonrö-wv 2 Dock? 0m a Kung Erde. 

nAoxmög, 5 lep.] — 

mıdvög, 5 (ep. ſp.] a Befsgrie ausgemauertes 
Waſſerdeden zum Reinigen der Waſche) 

Hivveipea, z& (miövo) Plumterien — Reinigumngefeſt 
im Monat Thargelion, an dem die Gewänder bed alten Solsbildes 
der Athene Polias in Athen re wurden. 

ridvo waſchen, ipülen, ab⸗, aus-waſchen, reinigen c⁊th; 
ubic. (ans)jchelten, ſchimpfen. 

E. Aus rAdvjo, Yplew, plu ſchwemmen, ſpülen (ef. 
mid). 

F. 2terat. em. mAUvamnov; ul. midvo (ep, mAdven), 
aor. &rAöva (ev. nAdve), pf. nänibxa, P. rönid- 
pai, aor. P. änihlv)önv, Berbabudj. nAurög, -äog, 

wiAdarg, awg, 7 (mAdvo) das Waſchen, Reinigen. 

WAbdsın, 7 attiider Demos der Kigeifgen Phyle. — Einm. 5 

.Hiw&(ısög, due. Del 

rAwiEn ſau. nAdkw) md M. opt (mim) Schiffahrt 

maBtnog 2 u. [poet. Frag ar 2 (ride) zur Schiff 
fahrt tauglich: 1. ſchiffbar, befahrbar. — 2. jeetüchtig, 
haltbar. rAsrna dor es findet Schiffahrt ſtatt, man 
kann mit Schiffen fahren. rnAmarepx ylyvaraı oder 
Sort der Seevertehr bebt ſich ad. wird lebhafter. rAmıno- 
zipwy Zvrwv alt die Schiffahrt lebhafter war 
rAWTYp, Apog u. rAwrıxndg, 5 (mio) Schiffer, Ser: 
mann. 12 erregen | 
miwrög 3 [ep. ion. poet. „w (row) 1. fhiffbar. — 
row [ep. ion. poet.] = 

F. impf. w. rI@0v; —* —* aor. ErAWORX u. 

eniwv (part. Ace), pf. nendwxa; mAwrög. 

nveiw [ep] = nvio. 

nvad, 6 (nveon) 1. Hauch, das Mehen, Blafen. Insb.: 
a) Luft-hand, sftrömung, (bewegte) Luft, Wind, Wind- 
ſtoß; insb. «) günftiger Wind, Fahrwind; 5) Gas (pl. 
Gaſe). b) Duft, Bernd. €) Klang, Ton (eines Blas- 
Anftrumentes). dA) Lohe des Feuerd; übte. Efitafe. E) über. 
{wechfelnde) Same. — 2. a) dns Atmen, Atem, Atemzug, 
Schmanben. b) Lebensluft. — 3. a) Leben, belebendes 
Prinzip. h) Prinzip des geſamten geiſtigen Lebens, Seele, 
Geift; insb.: =) , Sim, Stimmmg; Be 
geifterung, Gumnit; tote. TH] ein Geift, eine Seele der 
Abgeichiedenen, Er der — Geiſt (— äyısv rvsöpe). 

rvenuarınds 3 [ip.] (nveöpa) 3. puenmatiich, zur 
Luftbewegung od, zum Luftdruck gehörig. ⁊d -öv Dru- 
wert. in Pneumatit, Lehre vom Luftdrud. — 2. + 
geiftig, geiftlich; insb. a) vom göttlichen Geiſte ftanınend 
ob. erfüllt; ubh. göttlich. h) zur Geiſterwelt gehörig; übte, 
%& -& Geiftesmächte, Geiſteskräfte. 

rvevuärov, 6 [ip.] (demin. von rvedpx) ein wenig 
Atem od. Lebensgeift. [geweide, nt 

rvsupwv, ovog, 5 (ef. mAsdmv) Lunge; übe. Ein- 

rvevarıaw [iv.] (nvew) ſchwer atmen, außer Areın fein. 

rydo 1. inter. hauchen, blafen, wehen. + 9 
rvdovor (se. abpa) Wind, Imsb.: a) duften, trieben 
(qdo, Tevög von, mad etwas). b) mtmen, keuchen, 
ichmanben; sp. leben. — 2. trans.: a) auöhauden, 
ansatmen, ſchnauben, fprüben (ri, 58. rdp get —— 
ꝓovov Mord ſchuauben, — Liebe atmen). 
niven xvitov nutſchnau mutbeſeelt. wir 
renvöpat, inf. nanvbodar: «) beieelt ob. fein. 
B) Verftand oder Beſinnung baben, einſichtsboll oder Hug, 
verftändig fein. part. nenvöpdvog 3 Hug, verftändig, 
einfichtsvoll, beſomen. 

E. eig. zvifo, ad. fnähan, Ypnew, pnu: nveöpe, 
nvon, mvedlov, ROLRvÖRD, rviyo. 

F. &p. nveio, — /ut, nvedonpe: (jelten rvsvsodpe:), 
Envsyon, ninvauna, nänvöpear (inf. nenvöcher, 
plpf. rervöpnv em. = drenvölnv), änvedohnv. 
&p. aor. II ärvöov, M. ärvönyv (5), P. ärvövonv. 


auysds—noden - 


avlyadg, &uwg, & [poet. fp.] (mviyo, eig.: Erftider) Badı 
ofen ( — — ——— 
geftirgt wird) ; — eng. 
zvirnpös h (rviyw) erſtickend heiß od. dumpf; insb. zum 
ee 6 (nviyw) Erftihung; insb.: a) erſtickende Hitze, 
Schwüle. b) dritter Teil der Parabafe (der opne Paufe vor 
gutragen war und den nicht zu Atem tommen ließ). 
aviyw 1. (erhvürgen, erjtiden; inss. erfäufen (Tiva). 
P. a) Erftitungsanfälle befommen. b) ertrinfen. — 
2. dämpfen, ſchmoren (1t); insb. ſchwitzen laſſen (vd). 
E. Aus zvioyw eig.: ich mache ſchnaufen; viell. in lautlich 
untlarer Seiſe aus * weitergebildet · VY vol. 
ahd. fuaskazzan keuchen. — 
F. — — rerviynat, änviynv, nviyhoopar, 
aviybdng 2 Lip. (mvirog) = muiynpöc. 


nvintög 3 [poet. ip. (wire) erftitt, ermürgt. 
wvon u, [ep.] Xvoiij Ü = mvepa. 
v5 vaevög u. Hvoaög, 7 die Puyt (Hügel in 


Athen weitlih von der Akropolis, wo Boltsverfammlungen ab- 


gehalten wurden). q N 
E. Biel. fiatt ruxv- (ef. ruxvög) dichtgedrängt, frequens, 
alfo Berfammlimgsplag (2). 
röR, 7 Grad, Futter (vo. Heu, Klee); üsg. Pflanze, 
Kraut; meton.: a) Grasplap; b) Zeit des sank 
(= Sommer). 
E. Ion. noly aus nolfn, Rt. pewa Wieſe. 
roägen [ip.] (mia) grafig od. grün fein, 
moß-aßpög 2 en (rose) zartfüßig. 
— 2 (roög, ea führend. subst. 
5 führer, Weqwe er gicht, Podagra. 
rob-aypä, — (mode) 1. Fußſchlinge, Fußfalle, — 2. Fuß⸗ 
roß-ayYp&w (nodäypa) am der Fußgicht leiden. 
rob-aypınög 3 din.  rodäype) an der Fußgicht leidend. 
Wodurstprog, & Sohn des Kitlepios, Bruder des Madaon, 


berüßimter Arzt. 
Por ech Npos, & [ion. ſp.] (mode, virto) Kuhberen. 
noßh-vintpov, 7ö lep. ip.) (viren) Wafler zum Fuß- 


waſchen. 
nod-ands 3 1. woher gebürtig? (vom) woher? was 
für ein Landsmann? — 2. [ip. +] wie beichaffen ? (= rotag). 
E. en wat (— It. quod; ef. rod) u Suffis -anog (ef. 


oB-andg). 

ea & u. Hod-Kpyn,  (eig.: fuhldmel) Name 
von Roffen. Den { 
rob-apung 2 [ep. poet.] (moög, üpndo, eig.: fuhträftig) 
rodshv, avog, 5 [iom.] (moig, eig.: Bein“ oder Fußende 
einer abgegogenen Zieraut) Zipfel, (fchmaler) Streifen, 
rod-nyös 2 [ion. jp.]) = modayöe. 
rod-vaxıis 2 [ep. ion] (modc, Eveyxetv; cf. YEpm) 
bis auf die Füße reichend, 
rod-Mvanog 2[em.] (rodg, ävenog) windfühig, windfchnell. 
nod-hpng ? (moig, Apapiorm) bis auf die Füße reichend. 
. ubst. & u. hj m. langer Mantel. 

roditen (rodg) an den Füßen feſſeln od. anbinden, Fuß 
fehlingen anlegen. 


moB-WaStH, lep. poet. fp.] (moög, xdg) Schmellfühigteit. 


rob-bang 2 (moög, oxög) fAmellfühig; asp. ſchneil. 
nod-wald, 4 — nodunsa. 

rein — Tod. 

noddsoxe |. nobin. 

rodervög 3 (nöd) Sehnfucht erweckend: a) erfehnt, 
enwünfcht, ſchwer vermißt, willlommen. . Zaxpbas 
beweinens· betrauerns · wert. rodewvörspog beiker erjehnt. 
b) liebenstwert, einnehmend. 

xõ · Oav, fragendes adv. (ro5) 1. (örtlih) woher? von 
wo? von wannen? — 2. übtr.: a) aus welchen Mitteln? 
b) wodurch? weshalb? warum? c) wie? wieſo (dem)? 
woher dem auch? wie follte es auch? wie fönnte das 
fein? ( feinesivegs, durchaus wicht). IVunkte ans. 
RODEYV (emttit.) rg irgendwoher, von irgend c-m 
nad 1. ſich etwas ſehnen, etwas begehren ob 
wünfchen, nach etw. verlangen (Ti od. zıv& ob. mit inf). 


MENGE, Griech, Wörterbuch, 


road — nord 


15 nododv Verlangen. P. nodounävyg ypavi mit fehn- 
fuchtsvollem Sinne. — 2, vermifjen, entbehren (xt). 

E. Zu #iooactar flchen (aus Hehoacdar), Yohedh 
wünfchen, bitten: möhog, nolbstvög. 

F. Reben den regelmäßigen formen rodjow, Inöhnozu. f.w. 
finden fi folge mit ©, 38. noddssnar, (djnidese, — 
inf. prs. rodripevar ep. — nodelv; impf. ep. nö- 
seov u. ee iterat. nolbdsoxe. 

roh, 7 [em] — 

ro var |. —— 

rödr u. noBi [ep. poet.] = od u. nod. 

rod-ixw De - npooiRm. 

n6y-0oBog, 7, [der] = rpsoodcg. 

rod-op&w u. nob-öpnie [dor. äol.] = npooopdo. 
F. 2. 9. prs. noböpnche = npooop&g. 

nödeg, & (rohio) 1. Schnfucht, Verlangen, Wunfch 

(mvög nad, von etm.); indb.: a) Liebesverlangen, Liebe 

(perfonif. = "Epwg); au Wohlwollen (&g rıva für j-n). 

r. ⁊od Lv Liebe zum Leben. 5 oög rm. deine Sehne 

fucht od. die Sehmfucht nach dir. b) Begenftand des Vers 

langens, etwas Erſehntes. — 2, a) [hmerzlides Bermifien, 


Eutbehren. b) an 

wol u. no ⸗ 

noid or.) ion, Er non, 
rordeız 3 [dor] = noreg. 


Hoiäg, avtoc, & Water des Phlloktetes, König in Theſſalien. 
— adj. IIorävreog 3. 
rordo machen, tun: I.Akt. 1. trans.: a) (etw. Kon ⸗ 
tretes) ſchaffen, bervorbringen, erzeugen, verfertigen, 
fertig od. zuredt machen, zuftande bringen, bereiten, 
berftellen, produzieren, bauen, errichten, bilden, vers 
arbeiten, erwerben, gewinnen (1 etw,, tivi ti jem etw., 
‚©. köna ı@ jacıkal, pöv xal vacy 7ö Yeah, 
caxog hp vIß). (töpfov) aufwerfen; (mirag dv müp- 
og) anbringen, (Adyov oder Aöxoug Spikoug) bilden; 
Er 1a ämıtidea od. 7& Biowea) herbeis, ver-{daffen, 
(Beirvov) ausrichten; (nevıe täkavıa) erwerben. y Rap- 
robg most bringt hervor, Bävdpov xAddoug treibt. 
Ansb,: morsiv ⁊i Tıvog ob. dx, And Tıvog etwas aus od. 
bon etwas machen, zB. cdxog zabrev einen Schild aus 
Stierhäuten, tetyog (dx) Aldıov. — b) tum, vollführen, 
ausführen, vollbringen, ausrichten, verrichten, vornehmen, 
verüben, erfüllen, leiften, veranftalten, begehen (xt, zw. 
äpyov, rpdynara, tekevriv, Buolav op bei, Ti 
xexe)evondva, 16 napayyskkönevov, obdEv Yersnov). 
veoypöv Ti eine Empörung anftiften; rue "Iotnie) 
feiern, abhalten; (&y&vag) anftellen; (&£4raoıv) anordnen, 
(guAaxyv) halten, (vöpoug) geben; (nuornipsa) nachmachen. 
15 nosöpevov Tat, Handlung, Borgang, Gebrauch; T& 
roroöneva @ dep was dem Gotte zu Ehren getan 
wird (— der Dienſt des Gottes). TE radv wonnt? mit 
welchen Mitteln?  Imsb. (ein Befäft u. &) treiben, auße 
üben, 38. iv povamiv. — C) (Affette, Zuftände, Verhätt- 
nifie) verurfachen, bewirken, veranlaflen, berbeijühren, 
(an)ftiften, bereiten, zufügen, einflöhen, gewähren, geben 
(st, ⁊ivt zu, 8. Adupiav tolg orpatubraıg, Poßov Tolg 
Innos, täphıv, Abnag xul TWdovdg, Yeluız Tolg 
napodar, xdAcc zoig Tpwal, tüv viayv zolg noil- 
rag, Efovolav Tolg.nansıe auswirken). Inst. röis- 
pov roretv einen Krieg erregen oder anftiften, anfangen ; 
enge ob. onovdacg moretv Frieden ſtiften (ef. dagegen 
2). — d) dichten, dichteriſch bearbeiten, in Verſe 
—— eindieri Darftellen, 5. irn dv pirpp, m. 
dv Enscı, eig vöv Hedv, tpayplav, nein, ol moreiv 
xal Adysıv uvänevor dichten und in Proſa ſprechen. 
Ansb,: a) erdichten, erfinden, erſumen (tt, 48. xuLvodg 
deodg, Yavräcnara). 8) den Kall jeben, au— 
nehmen (zi od. ace. e. inf.), 30. tag ämıdonlas ypnstäc 
pn rorjowpev, now bpäs T@v Tdovdv Katappo- 
velv. — €) etwas wohin bringen op. ftellen, (ver)jehen, 
Be eingeben, wo aufnehmen, ‚©. vady drl vob 
Enped aufs Trorene bringen, zog Inndag EEw jeröv 
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außer Schußweite bringen ob. aufftellen, nökıy Evialoydvg, 
vorn® Ev ypeol, ya dv piop im die Mitte nehmen, 
Tas üpyas dc SAlyoug auf wenige bejcränten, zıy& 
64° Eauro jen unter feine Herricaft bringen. — n j-m 
etwas antun od. zufügen, erweiſen: &) mit dopp. ace.: m. 
ze rıya ſſelten zevi, öfter sig, enl, nepl, mpg Teva), 
w. n. Avinsgra xand iv nöd, Ayalöv od. ya 
iv marplda, gilınöv (Biztov, Avdpelöv) zı zobg pl- 
roug, 7& adra zobg moiltag, mavız tolg droda- 
vodar od. En! zobg Anobavövrag; fo auch Töv Ypnasv 
zadırd zodro dmois: mit den Golde tat er dasjelbe, 
ß) mit adv. oder adverb. Mustrüden, zB. sdoefüg rt. Tobg 
Yeoög. Inst.: ad (od. Xaxcoc) noelv rıya jan wohl · 
tun, Gutes oder Wohltaten erweifen, Vorteil verſchaffen, 
müpen (Böfed zufügen, Schaden tum, j-n ſchlecht od. feindlich 

‚ etw. verheeren). ⁊d rapsv sd m. ſich mit dem 
Borhandenen zufrieden geben, gute Miene zum böfeu Spiel 
machen. — 8) zu etwas machen, ernennen, der) 
wählen, erflären, beitellen, nehmen (mit depp. ace.), 38. nr. 
Tıooapdpynv carpanıv, Aapelov Badia, Hedv 
äxorıv dep, iv marplda sbdornwrdzav, Tıvd 
byr& ober BobAov Avıl Baukdug, ca döpu die 
fegnen, Arodg Aldoug die Völker zu Steinen machen (= 
in Stein venvandeln), rmıor& ärıora Eide zu Meineiden 
machen, o522v 2HAov nichts merken laſſen. Ansb.: a) mor- 
ey zı Euurob etwat zu feinem Eigentum machen (— ſich 
aneignen). #) (in einer Rede od, Schrift u. a.) jen etw. fun 
lafien, als etwas darſtellen oo. einführen = It. facere ob. 
fingere (meift mit part.), 38. "Opnpog "Ayzpduvova äya- 
dev ävdoa norel. "Opnnpog Tobz Yeols Tolg Avdpe- 
nos Brakeyopevong änoinse. — h) achten, jchäten, 58. 
rn. zı dv Ödlyıp, 3’ ohbevöz, napl noAAod, npö Tıvog 
u. als etwas. (Meift ſteht in biefem Falle das M.; of. 

3,b). — h bewirken oder zu bewirken ſuchen, ſich 
Keule daranf ausgehen, bejwedten, verihulden, daß etw. 
geihieht (mit acc. e. inf. Gore mit acc. e. inf., Örtog mit 
ind. fut., &ög äv mit conj.), 48. norjow (date) bpäg ämı- 
donety Apernig od. önwg dnıdunnjgers od. ig Av ämı- 
Yupfjzs. dmoinge Tobg orpammrag Avanmvadazı er 
ließ die Soldaten aufatmen (— verſchaffte ihnen Erholung). 
rävız oder mäv norstv Öning ober Gars alles aufbieten, 
um zu od. daß. — 2. intr. (meit mit adv. oder adverbialen 
Wendungen) tun, handeln, verfahren, ſich benehmen, ger 
ſchäftig od. tätig fein, wirken, wirkſam fein (auf von Ar 
neien = anfchlagen), 38. yavvalıng, sbosäßg, öpihüg, 7%Xo- 
Analog nastv, umpöraım npög Tobg Plkong, fl 
EIAwmg od, hde nola:, ng Bel noslv mepl Bualzg or. 
mpög robg moksploug; m. dv xaıoi zweckmäßig handeln, 
rap Tobg vönong, m. slg vv je günitig fein. 6 
ro@v od, nooas Täter, Insb. ad od. vahös nmeive 
a) (mit part.) wohl daran fun, daß, 49. ad drojonre 
Ayınöpevar ihre habt wohl daran getan, daß ihr ges 
fonmmen jeid. b) xaRsg ray glüdlicherweiie, in Bottes 
Kamen, wieinetwegen. 

u 1. für ſich oder mit eigenen Mitteln, mit 
eigener Kraft, vom ſich ans etwas machen (beritellen, 
verfertigen, einrichten, bauen, verfchaffen, erwerben, verans 
ftalten u. 5. w.) od. machen laſſen (ti), 48. olxiav, änı«, 
rüp, Avadına, uAdog ıy nöis:, BE Adyous, maldag 
erzeugen, Ayopdv ob. Iipav veranftakten, uupuyiav ob. 
orovdäz ſchließen, &vsdpav legen, Yulaxds ausftellen, 
rorapöv fliehen laſſen m. &. Oft ift wwiſchen dem M. u. Akt. 
nur ein geringer Mnterfied. — 2, Schr oft dient norelahaı 
zur Umfcreibung bes einfaden Berbalbegriffs, 3B: Adyaug ror- 
stoha: = Adyaıv, Dina x. = Batche, äniniisav 
rn. = Emmsisloda, mpövaav m. = mpovoelstat, 
wopeiav zn. = nmopsbscha:, Seyiv zn. = öpyizasdar, 
Yadız n.— Haypdlev, guyiv rn. — yeıysıv, Adyma 
r. beidjließen, 5259 marfchieren, np630Bdov beranrüden oo. 
auftreten, novijv verweilen, pvalzv od. avhnv gedenfen u.a. 
Inab. mörsov rmorstohe: Krieg führen, siprivnv mo 
etoda. Frieden fließen (cf. dagegen I, I, e). — 3. a) für 


rom — molxıına 


ſich j-n od. etw. zu etw. machen, (er)räblen, nehmen, einfehen, 
erflären (ef. I, 1, g), 38. nouslohal zıya plAov, aöppayov, 
&xomıv, ndptupz, viöv zum Sohne annehmen, 2ıxa- 
oras robg Acyayadg, dnzodhv zıya berbammen, vor 
npöy ze zum Geſetz machen, nv Köpiwbov "Apyog 
Korinth in Argos einverleiben, &ayrod zı ſich etw, aneignen 
od. anmahen. 1b) als etwas "ansehen oder betrachten, 
etw. halten, achten, erachten, fchäten, zB... Tl auppopav, 
nardv, Bervöv, obx Avdaystov, ändppntov, näya ob. 
peyadz für die Hauptſache halten, &v oöBevi Aöyp = 
&° obdevös für michts achten, dv opınp@ pipe für 
unbedeutend halten, rap" SAlyov gering ſchähen, moAAs5 
einen hoben Wert darauf legen, napl noAAod (mAslovos, 
nelorov u.f.mw.), mepl mavıög über alles ftellen (ef. 
1, 1, h). — 4. etw. wohin bringen o». ftellen, (ver)ichen, 
fegen (ef. 1, 1,e), 38. noetichei vıve ds Qularıv in Ger 
wahrjam bringen, ds 75 ouppaxındv in den Bund auf 
nehmen, 2:& soon in die Mitte nehmen, Evrös mia 
olov wiſchen das Viereck bringen, &xaripodev auf 
beiden Seiten aufitellen, zöv norapöv iriobev m. den 
Fluß hinter ſich (— in den Rücken) bringen, mps zıwdg m 
etw. einer Sache vorziehen, &v öpyd tıva j-m zürten, 
dp’ dayrp mı etwas unter feine Herrichaft bringen, fich 
etwas unterwerfen. 
E. rorfii von norfög in Apro-morög, Vgei ſchichten, 
fanmmenfügen, bauen, ftr. cinöti er baut, käyas 
„ Körper: rolnua, rolmarg, rantic. 
F. Rebenform nos. — impf. ep. noleov u. molouv 
(M. ro:sipyv = Erorodpnv); Sterativf. nordeoxov 
ion.; /ut, dor. Road; aor. ep. xoinoa (1. pl. conj. 
rongopev ep., 3. ag. M. rafjosıan = rau). 
ron I W ion.] = röx. 
rorhstg 3 (u. 2) [ep] (rain) nrasreich, grafig. 
molnna, 75 (ron) 1. Madwerk, Gebilde, Er- 
zeugnis, Werk, Arbeit; inss.: a) Metallarbeit. b) Wert: 
gi ec) Gedicht, Dichtung. d) Schriftwerk, Buch. — 
das Tum, Handlung, Tätigkeit. —X 
xoimariev 15 [ip.] (demin. von rolnpe) feine 
rompög 3 [poet.] = rohe. 
rolmsig, wc, 7 (mod) 1. das Tun, Machen, 
fen, Hervorbringen, Vollbringen, Bilden, Schöpfung, 
Bereitung, An, Ver-fertigung, Herftellung (tivög). — 
2. insb.: a) das Pichten, Pocfie (dimiv, Zido- 
päußeov, _— '») Dichtergabe. c) tontr.: x) Ge⸗ 
dicht, öſd Dichtung; 8) tunſtvolles Schriftwert. 
d) Moption. 
— — 3 * zu ur zu tun, tunlich. 
romtic, od, 5 (zodm) 1. a) Verfertiger, say, 
Erzeuger, Urheber, Erfinder. b) + Täter, Vollbringer. 
— 2. inss. Dichter, Verfafler (Tivög, 38. irav). 
Komtınde 3 (namens) ſchaffend, hervorbringend (tivög 
etwas), ſchopferiſch; insb. dichteriſch, poetiich. 7 -M 
2* 
— 3 (row) 1. a) zu machen. b) gemacht, ge 
verfertigt. xöpa aufgeworfener Damm. — 
gb a) wohlgefertigt, gut gearbeitet, feftgebant. h) fünfte 
lic) gemacht, ats Mdoptivfohn, rarhp Mdoptivvater. 
rom-paydo „(on.] (Fayetv) ſich von Kräutern mähren. 
rom-Farog 2 Gras od. wildwachſende Aränter freſſend. 
wornedld, 7 (momirog) 1. Buutheit, buntes Farben - 
—J ubt. Mannigfaltigkeit, Ber - 
(tontr.) buntes Mufter, (farbige) Verzierungen; insb: 
a) Buntweberei, Stieerei. b) Studatur od. Schnißz · arbeit. 
c) übh. Schinudt, Zierde, (rt) Pracht. 
nor (nomidog) 1. buntmachen; inss.: a) bumt 
färben, (be’malen, (vom Simmet) mit Sternen ſchmücken. 
b) ftieten; übte. (aus)fchmücten, (verzieren. — 2, kunſtreich 
arbeiten, Bünftfich bilden, fünftlerijch darftellen (xi). üstr.: 
a) abmwechfelungsvotl geitalten, variieren. b) (im füiblen 
Sinne) Trug erfnmen, verfchlagen handeln, verfänglich reden 
oder fragen, Winteljüge machen (mp&g Teva). 
nointiua, 76 = morxııla, 


rorelöynpug — notog y — 447 — 


rornekö-$povog 2 |poct.| auf verziertem Seſſel thronend. 
— 8 2 lep.] (piris, eig.: mit vielerlei Rat) 
erfindungsreich, Ki 
—— 2 pboet) (vörov) mit ſchillerndem Rücken. 
otxi og 3 1. bunt, buntfarbig, buntſcheckig, gefleckt 
—e inab. (buntigentict, t, bumtgewirkt, auch bemalt; 
a6. kunftreich gearbeitet ober verziert, Rünftlerifch, 
tunftvoll, fünftlid. <& vor« mit geometriihen Orum- 
menten geziert. Abet. 75 -ov buntes Seid, gefticter 
Teppich. 7, moin (ec. orac) die gemalte Halle am Biartte 
gu Athen mit mehreren Mandgemälden (bfd. Polygnotss’ Dar- 
Relung der Sqhlacht bei Maratyon). — 2. übtr.: A) der · 
fchiedenartig, mannigfaltig, abwechſelnd, beweglich, ver- 
änderlich. xet nomliug zug zabrz= es gibt Dabei gar 
manche BVerichiedenheit, es find hierin die Farben gewiſſer⸗ 
mapen gemifcht. b) werwidfelt, verworren, veridhlungen, 
ünftli ig, verfänglich, ſchwierig. €) blendend. 
a 2 verjchlagen, rünfevoll, tüdifch, fchlan (Ti in etw., 


Stechen, fticten, ſchmücken (c/. rinpög). 
NE pie 2 (poet. = -sdvdarcg) mit bunten 
Sandalen, buntbeſchuht. 
morxtAö-aToAog 2 2 [poet.] (or&Arw) bunt amtgerüftet, 
feftlich geichmüdt. Lititer Kleider. \ 
——* od, 5 (noiiiw) Sticker, Verfertiger gef 
er * 2 lpoet.]) (Han) Dunles oder Raͤtſel 
mgend. 
* Ar Pte L. Akt.: nn F fein (&n’ oAleoor 
Schafen), b) trans. weiben, 
jäten, au f die Br en er Übte.: a) lenfen, 
regieren, N nude, begen, pflegen. c) (&pwra) lindern, 
beruhigen. — II. P. (von der Serde) weiben, frefien 
F. Iterativj. —* aor. etoluny — 
oꝛn · Avsptov, ⁊ lpoet. — Fee 
Mannerſchat, heerſchar. 9— 
orn · Aveo ⸗. sem [poet.] (roh Ave) Männerhirt, 
roevixög 3 u. MorpEviog [ef (rouav) den 


morxıid- es: 2 tlangreich. 
mormıkö-Barpog 2 ee (sp) mit buntem Halſe. 


rormv, dvog, s 3 
2. übte. Hüter, ührer, Gebieter, Hort. r. av Völter- 
[retpvn.\ 
E. zu Vpõi ſchũhen, hüten; ef. rdopa: u. nau:| 
rolpvn, dor. -d, 7 (mov) Herde, db. Schafberde. 
* 3 AG (rotpvn) zut derde gehörig, m. 
oradög Viehſta 
Molyviov, 6 — 
RovKonas Det] Fr aaa beftrafen. 
F. Aut. ber, rowväoo) 
rorvärmp, opog, 8 [dor. Dort. ] (ro) Näcer, Verfolger. 
MOorvY, dor. = F [meint ep. poet. fp.] (tiv, io) Buß · 
od. Suͤhn · Löfe:geld (für eine Blutſchuld), Blutgeld, Wer: 
gu —8 4 oder für jn). Ubh. a) Sühne, Buße, 
übnopfer. b) Made, Strafe, Vergeltung; perfomifigiert: 
Rachegeiſt. c) Erſatz, Entgelt, Entſchädigung, Geuug · 
tuung (tevög für, wegen etw, ⁊chv 5 daſur, baf). morwiv 
&ıdövar Genugtiumg leiften, "Zeyeodaı erhalten. Selten = 
Belohuung, Ruhm und Preis, 
Rorvijtig, [poet.] /em. = zolunog. 
motvenog 2 [poet. ſp] (row) Ätrafend, rächend, 
Rächerlin), vergeltend. 
Roro-Koydn but] (zotn, Ayo) Ühren leſen. 
rolog 3 (mob, Lt. qualis), Fragewort in dir. u. indir. Fragen: 
chaffen? welch einer? was für einer? welcher? 
(ats zudst, wer? — tig; biaw. = möoog, 18. xotoc 
xpövog wie lange 3eit?); oft mit Artilel, wenn eine nähere 
Beſtimmung filr einen erwähnten Gegenſtand verlangt wird: 5 
molog. meta Tadez Adyaız was für Dinge (Mefen) 
meinft dir da? rorög tig was für einer etwa? molg 
aber woly (se. *9 in welcher Weiſe? weshalb? 
F. 3on. xotoc 3 


norög — nöleuövde 
morög 3 (mod) von irgend einer Beſchaffenheit. xd nardv = 
ROdeng fi 


* orm. 
rordeng, rag, ̊ Beſchaffenheit, Qualität, Erſcheinungs · 
romvdw [cp] leuchen; übtr. emfig ſein, ſich tummeln 
oder abmũhen, eilen; ineb. geichäftig aufwarten. 
E. Ypnu (ef. rvio) mit Intenfioredupl.; eig.: ſchnaufen. 
F. impf. eo. — * — v iſt regelmaßig lang, nur im 
und impf. kurz, wenn eine kurze Silbe folgt. 
rowbne ? 3 ion. iv] (role) = rare. 
TÖR“ und TOR [dor] = röre und note. 
nönag, 5 [ep. poet. fp.] ze geihhorene Wolle, 
Schur; insb.: a) Schaffell, b) Flode. 
noddes [ep.] = noriat . — 
moAdu-muytg, ıdog [poet.] die Kriegeagis führend, 
— 75 (moAdpapxog) Wohnung des Polens 


nokenapxdw Polemarch fein. 
tolen · Axia, Amt des Polemarden, 
————— —8 — — Heerfũhrer, Kriegs · 
** Kriegehert. Intb. 1. in Athen der dritie ber 
neun Archonten, der — nun Militär, fpäter Eivil- 
bebörde NMechtshandel mit u. zwiſchen den WMetöfen u. fremden 
zu entſcheiden hatte. — 2. in Sparta Anführer einer nöpn. 
— 3. in Theben die höhfte Behörde. 
Hoisp-apxos, 5 1. Sohn des Nephalos, Bruber des Redners 
Ayfias, von dem Treifig hingerichtet. — 2, fonftiger Ranmesname. 
nolesudw (mörsuog) 1. Krieg führen (wor. Krieg aıı- 
fangen od. unternehmen), kämpfen, ftreiten (tivi mit, gegen 
in = int, npög Tıva; perd Tivog ober aUv Tıyı im 
Bunde mit jm; br&p od, mepl Tıvog, dh z für, um, 
wegen etw.). möksuov x. einen Arieg führen (P. nörspog 
roksusirar wird geführt); pragn. in Kriege ausrichten od. 
leiften. 59. einen Streit haben, gegen etwas aufünpfen, 
ſich widerfeßen, j-n als Feind behandeln. — 2. trans. 
— (ra). P. bekriegt werden. 
Rebenf. ep. nroispiw u. nlr)orsuike (/ut. E). 
fu, M. — u. /ut. III nenolspYjoopar 
mit paffiver Bebeutun; 
rolennrog 3 [ep] = —&ã x. Ipya Werte des 
Kampfes, Ariegdstaten, arbeit. Teöxsa sk 
roAsungeiw Deſider. von moAspion) fid) nad) Krieg 
einen 


{ 
norsk [ep. voet.] = roisudo, 
— 3 u. woAdyog 3, poet. bisw. 2 (mörepog) 
gerifch: 1. den Krieg oder Kampf betreffend, zum 
Fin gehörig, Arieger..., Kampfe... (48. ömia, äppe, 
Inror, wivduvor, änmepla). Fpunzot Feuerſignale, die das 
Anrücen vom Feinden anzeigen. 7 roAspıxy Kriegsfunft. 
To roAspnsv: a) Ariegewerkzeng, Waffengattung; 5) Signal 
zum Angriff, Schlachtfignal, Kriegegeſchrei. T& noAspınd 
oder nord (äpya) Kriegs- angelegenheiten, weſen, 
»dienft, sunternehmumngen, «übungen, -führung, srüftungen. — 
2, kriego · lundig Berg triegeriſch, ftreitbar, & Krieges 
mann, — 3. feinblich: a) dem Feinde gebörig. b) feind« 
lich geſinut, elig, Feindſchaft erregend; übtr.: «) ver⸗ 
* ſchadlich; 8) entgegengejept, widerftrebend, ımder- 
röglich mit (zıvi, tivög, npög tıva). nodepundg Eyeıv 
— geſinut fein, ſich als Feind zeigen (tivi od. mpög 
va). sub. 5 moAdprog Feind, Gequer (tıvög u. 
ti), 5 moAspubrepog gröherer od. ſchlinunerer Keind, ö 
nolspubrarog größter Feiud, Todfemd. 7 morspie 
(göpx) Feindebland, feindliches Gebiet. 75 noAdpıov od. 
rohapındv Meindfeligkeit, Feindſchaft. 
mokeniorhpiag 3, fp. 2 Inoksniorig) 1. dent Krieger 
eigen, zum Krieger od. zum Kriege gehörig. — 2. = ro- 
Aepınög. äppara Magen für die Wetttämpfe (teög 
Beöpoug Üayvery T& -= die Kampfivagen auf den Bahnen 
reinen laffen). 
rokeptatig, oö, 5 [ev. poct. ip.) (roRspiko) Krieger 
Kämpfer, Streiter. inneg Streitroß. 
moAenö-nAovog 2 [poet.] fich, triegeriſch tunmelnd. . 
nökspöv-Be [ep] (röxeuog) adv. in den Kampf od. Krieg, 
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roAspo-rorden Krieg erregen —— 
eno · er: 2 md ae A et ad erregend, 
nöretog, 5 Krieg, Schi: ampf, Streit, Zwiſt, 
Zant (tivög mit, gegen * = npög oder Äni Tıva). 
nöAspov- norslv oder dxpäpsıy Aricg veranlaffen ob. an- 
fangen, j.n befriegen;; roelcher Krieg führen; mpo- 
sırelv Tivi jem den Krieg erflären, & sic (ob. mpög, 
mens zöv nöAspov Ariegdebedürfniffe, übungen, »dienft. 
Sqwerlich zu reispike erfchüttern. 
F. &. auch nröispog. 
rokepnöw (nölspog) verfeinben. M. ſich j-n zum? Beine 
machen (viva). P. verfeindet werden, ſich berfeinden 
moAsbm [ep. poct.] (idw) 1. trans. ummwenden, um · 
wühlen, — 2. intr, umberwandeln; u65. verweilen, leben. 
roAdn (nirw) I. Akt. 1. umdrehen, menden. — 
2. umfreifen, bewohnen. — IL. M. ſich Kum)drehen; insb. 
ſich herumtreiben. 
roldwv — noAAdv (j. mordg). 
nö, — ** ſ. nörgg. 
, rokıaivonae P. [poet.] (mor:ög) grau werden, ſchäumen. 
moAtäg, Abos, 7 (mör:g) Stadtbeichüßerin (of. Athene). 
noktrng, 00, : dor.] = rorjeng. 
roten, dung, 5 [ip.] (nör:s) Beſchutzer der Stadt. 
nolkw (nöd, eig.: eine Stadt gründen) I. gründen, 
banen, anlegen, befeftigen (1Ü). — 2. mit einer Stadt bes 
fiedeln (ti, 38. Xwpiov). 

F. aor. ep. nökooa; 3. ag. plpf. P. nerökoro op 
- dnenök.oto. 

roAcheng, oo, & [ep. ion. poet.] = roAlıng 

nörıv-ds [ep.] Inör:g) adv. in die Stadt, =: der Stadt. 
Rohro-npörapog 2 lep.] (moAiög) an den Schläfen grau, 
altersgrau. 

mohropniw (mödıg, Epxog, eig.: eine Stadt einfcliehen) 
1. einfchließen, wmzingeln, belagern, blocieren (tl und 
va). P. fi) belagern laffen, eine Belagerung aushalten. 
— 2. übte. bedrängen, quälen, ängftigen; insb. in 
Hungersnot bringen (sıv&). 

roktopantdog 3 (mokropräw) zu belagern, zu bedrängen. 
Doitopantig, od, 5 Städtebelagerer, Beiname des Deme- 
trios, des Sohnes bet Antigenos (397289 v. Chr.) 
roktopantenög 3 [fp.] zur Belagerung geböri 
mokropaid, ion. in, 1 (moAoprio) agerung, 
Blockade. -4 xpazetv zur —3 zwingen. 

roAtog 3 (u. 2) gran; insb: a) weißgrau, bib. (vom 
Saar) altertgran, greis, (vom Meer) weißlich ſchäumend. 
A roAıd granes Haar, Alter. b) duntelfarbig. 

E. ef. nerırvög, nersıa; jr. palitäs gran; u. pal- 
lere, pallidus, pullus; aſhd. falo = n/pp. fahl, 
falb 

xoOMMXoc 2 lion. poet. fp.] *5 cxch) 1. ftadt- 
beichirmend; Stadtbefchüherlin). — 2. ftadtbewohnend. 
RONG-AptG, wrog [poet.] (nakıcg) von grauer ober 
weißlicher Haut; asp. weiß. 

röhtz, we. 1. Stadt; inss.: a) Panptftadt. h) (mei 
ohne Artikel) Oberftadt, Stadtburg auf der Höge, Burg 
(= nörıg np, Anpönokts, Malg Act). c) Stadt: 
gebiet. d) Heimat, Waterftadt, Land. e) üss. Ortichaft. 
— 2. a) de Stadt-bewohner, »gemeinde, Bürgerfchaft. 
b) Staat, inss. Freiftaat, Demokratie, x& 96 mise 
Stantssangelegenbeiten, gejbäfte, verwaltung, intereſſe. 
Ta ms Rölsug rpdgoev fih den Staatsgeichäften 
widmen. 

E. 34 ffr. pür, phram Burg, befeftigte Stadt. 

F. &p. poet. mrökıg. — Attifche Formen: möitg, zung, er, 
w, 1; pl. nöleız, awv, scı, eig; du. nörss, dor. 
Ep. ion. poet. Formen: a9. gen. möktog, EOg, EUg, 
og; dat. mört, el, vi; pl. nom, mökıss, Yac; 
gen. nökuwv; dat, noklsosı; acc. mölg, tag, Na. 

Hodrz, awg, 7 Feen der Syolifegen votrer. 

Road, To = mög Klaus ed! 
moktaan-vönag > 2 [voct] die Stadt verwwaltend, ftaatlich 
rokt-aadog 2 [poet.] (oT) Hadtbefchügend. 
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] moAtssodxog 2 [port. ir = nokoöysg. 
5 


moklr-äpxng, 00, ö (äpxe) Stadthauptmanmn. 
mohtralä, ion. “in, A (motion) 1. a) Bürger: 
recht, 38. noAıtelav Sodval zıv.. b) vertum, Bürger: 


ftand, »zahl. — 2. Leben eines Bürgers od. Verhalten der 
Bürger im Staate. Insb.: a) [ip.] Yebens-wandel, ⸗weiſe. 
b) Teilnahme des Bürgers an der Stoattverwaltung; ubh 
«) Staatsverwaltung, Staatsgewalt, Regierung. 5) poli⸗ 
tiſches Leben, Politik ſtaatsmanniſche od. politische Tatig · 
teit ob. Mofregel (Grundfäße); insb. Muges Verfahren. — 
3. Einrichtung des Staates, affung, Staats 
verband, politische Verhältuiffe, inss. (gemäfigte) Volls 
berrichaft, Demokratie, Nepublit; üsp. Staat, Gemein- 
wejen. äysıy iv m. den Stant leiten. 
roAtreuud, 75 = noiısle. 
roktredw (nodiıng) 1. Akt. Bürger fein, als 
leben, in einem Staate leben, eine (wirkliche od. ordentliche) 
Stanteverfaffung haben ob. einführen, Insb.: a) fies 
Lebenswandel führen, wandeln. b) an der &tantöver 
waltung oder an den Staatsgeidkiften I. eigen, die 
Staatsgeſchãfte betreiben od. leiten. — P. (aor. 
— u. Enodseshnv) 1. — Bi ſich 
als Bürger benehmen, dem Staat ae od. regieren, 
politiſch tätig fein, Politik treiben, Staatsmann fein; 
insb. (rans.) als Staatsmann od. im öffentlichen Leben 
etw. fun od. veranlaffen (leiften), feine ſtaatsmanniſche Tätige 
feit anf echo. richten (xt, 58. & nensälteupar was ich als 
Etaatsinann getan babe). ol morrzenönevor Staats - 
märnmer, üth. walten. — III. P. verwaltet oder regiert 
werden. z& neroireundva zevi j-b politilche Tätigkeit od. 
öffentliche Wirffamteit, ſtaatsmänniſche Leiftungen. 
roAteyin, 7 [ion] = noictele. 
roAteng, ou, 5 (nötig, eig.: Städter) Vürger, Staats- 
* insb.: a) Unterlan; b) Mitbürger, Landomann 
⁊wvoc 
nohlsındg 3 (noAtıng) bürgerlich; inss.: 1. den Vürger 
betreffend, (ganz) aus Bürgern beftehend, =. ol 
-st u. 76 Ey Bürgerſchaft, Bürgerheer. — 2. den 
od. dat tnotsichen | betreffend, Rantlid, ———— 
lich, für die Offentlichkeit beſtimmt. Inss.: a) verfaflunge- 
mäbig, dem Staate nüplid, der Würde des Staates ente 
ſprechend; übtr. parlamentariich. b) republifaniich. — 
3. zur Staatsverwaltung geſchickt, ftantehundig, ftantd- 
männifch, ftaatsllug. & norırxsg Stnatemam. 7 -M 
(zöyvn) Stantetunft Staatswillenichaft. ⁊d -cv Gemein 
weien. & -& Staatögefchäfte, politiſche Augelegenheiten, 
öffentliches Wohl, Politit. — 4. wie es einem Buͤrger zur 
font, voll Bürgerfim, wie ein Bürger gegen (od. mit) 
den anderen, patriotiich, verfaſſungsmaäßig, loyal. 
mohlzig, 120g, 7 (moAtıng) Dürgerin, Mitbürgerin. 
noAlto-Ypapio m zum Bürger moden (zıva). 
noktro-Ypaplä, Iſp.] Erteilung des Bi ; 
IoAtxv&, ion, «N, 7 Ctabt: a) auf Areta; b) auf Chios; 
€) in Ionien bei Alagomenai. — Einw. HoAtyvting, ou, &. 
rokgvn, u. moAigveov, 76 (demin. von mölıg) 
Städtchen, 
rohkäxıg u. [ep. ion. poet.] moAAaxı InoAd;) adr. 
a) vielmal, oft, oftmals, häufig. b) nad ei, adv, al u, 
(tive) pi u an — etwa, vielleicht. 
rorlanıkcrkte [fp.] (norranıdarog) vervielfältigen, 
rg 5 noAkankucıdkag AAANAoug (mathem.) 


Fatto 

XOAMA. Mονοσ, ion. · XxAjyονοσ 3 (u. 2) vielfältig, 
vielmal mehr, weit mehr, vielmal größer od. ftärker (mit 
folgendem Fj od. gen. comp. = alt), AAix zobrwv noika- 
ran viel mehr als dieſes. ade. -tog erft recht. 

E. rordg und -nAdaus; ef. Bumidnsg. 
nollaniäsıön = nolkarkando. 
rollaniäctov 2 [iv. }] = norranıdaa. 
PRNCTSURITEIER eg, N Vervielfältigung 
nolkankods 3 (ef. Brrkoög) manmigfaltig; iAbtr. ver 

ſchlagen. 
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roliugd 0d. «N (moAdg) adv. vielfach, oft; inss. au 
vielen Orten od. Stellen, bei vielen Gelegenheiten, in vielen 
Fällen, auf vielerlei Art, in vielfacher Beziehung. 
nollayöhev (noiös) adv. von vielen Orten od. Seiten 
ber, äübtr. aus vielen Gründen, aus zahlreichen Beifpielen. 
roliugöht adv. = nollayob, 
roldaxöce (rorög) adv. nach vielen Punkten, Orten, 
Seiten bin lauch mit gen.). 
nobkaycd adv. = noikayf. 
XCMAXGS (noAdg) ade. af vielfahe Art, 
TöAdts, cos, 5 Spartaner, 
moAdög, lep. ion. poet.] = roidg, db. 
molkoom-nöptos 2 (nöpior) aus einem bon vielen 
Zeilen beftehend, (mit gen.) vielmal Meiner, zubst. td -ov 
= nolkootöv päpog. 
roAkooröz 3 einer von vielen, einer dergleichen es viele 
gibt (— Mein, gering, unbedeutend). xö -dv pnäpog der 
ringfte oder tauſendſte Teil, Meiner oder verſchwindender 
el. (m. xpövog lange Zeit). Iu. «. — 
E. Bon noAdg, nad) den Ordinalien TpLannatög, Kuroatög 
nöiog, 5 (nöd, eig.: Dreppunt) 1. Pol an der Erd» u. 
Himmiels · achſe; übh.: a) Hinmmelsgemölbe, übte. halbkugel · 
förmige Wölbung od. Kuppel. b) Erd- u. Himumels ⸗achſe. 
— 2. Sommenube. reich; ubt. Fampfluftig. 
zorb-adAog 2 [in] (&5%ov) in vielen Kämpfen — 
malb-aıvog 2 8 vielgepriefen, ruhmreich; — (ob. reich 
an Erzählungen ?). Iwildtobend; üßtr. rg) 
ROAU-MTE, Txog leb.] ſatacto. eig.: vielftitenend) ftürmifch, 
rolu-avöpdn (ävip) Itarkbenöifert fein, 
woru-avdplä, 7 [iv.| lävie) arte Bevölkerung. 
roAu-kvöprov, =ö [iv.] allgemeiner Begräbnisplaß. 
roAb-avdpog 2 |poet. fp-] (Avijp) mänterreich, volkreich. 
roiu-Avdenog 2 [poet.] u. noin-avshhg 2 [ep. ip.) 
(een blumenreich, reichblühend, üppigiproffend; user. 
ut, 
Hoiv-Avdng, ouc, 5 Norinther. 
roAv-avdpwnid, 7, Überflus an Menſchen, Voltsmenge. 
roin-Avdpwrog 2 menichenreich, volkreich. 
Hoiuavidä;, u, 5 Spartaner. 
roAn-Rvwmp, opog [poet.] (Kvip) reich an Männern ob. 
—— — 
roin-Apyopog 2 [ion. fp.] ſilberreich erfleht. 
noru-Aumtog 2 a (äpdopar) vielgerwünfcht, vn 
norv-apais 2 [ion. jp.]) (apxiw) reich ausgeftattet, 
fegensreid). 
roln-Kpnarog 2 [poet.] (äppe) wageureich. 
rolv-appöveog 2 (&ppovia) mamigfache Tommeifen 
habend. [lämmer» od. berden-reich. \ 
roid-apve lep.] (dat. von noAv-apiv = noAbupvog)| 
rokn-apxlä, 7 läsxh) Vielberrichaft, Mangel eines 
einheitlichen Oberbefehle, Bielföpfigfeit. 
rolu-adxevog 2 [poet.] (adxyjv) mit vielen Hälfen. 
rold-Barog 2 [poet.] (datvm) vielbetreten, voltreich. 
noku-Bapris 2 [poet.| (Bo) oft in die Wogen eingetaucht. 
noAu-Bevdng 2 lep.] (Bevaog) fehr tief. 
Hoivgıkdng, ou, 5 Spartaner, R 
Hoiößrog, 5 griechiſcher Geſchlcheſchreiber aus Megalopolis in 
Artadien (km 204-122 v. Chr.), Pipparıh des Achtiſchen Bundes, 
kam 166 ald Geifel nad Nom, ward mit den Eciplonen befreundet, 
wirkte fegendreih für Briecdenland und ſtarb in Artadien. Bon 
feinem Befchtptöwert in 40 Büchern, das bfd. die rönstiche Befchichte 
von 220188 bebandelie, find nur bie fünf eriten Wider voll- 
Rändig erhalten. —— 
Iöiv-Bog, 5 (Bodg) Rönig von Korinth, exzog den ausgefepten 
roAb-BorTpug, vos 2 [poet.] trauben-, wein ⸗ reich. 
roib-Boviog 2 [ev.] (BowAn) ratichlagreich, einſichtsboll. 
— ——— cu fer.) (Boög) rinderreich. Innen.| 
ron nis .2 lep poct.] (yn$so) freudenreih, er: 
roib-YAmasog 2 [poet. fp.] (rAooe) vielzüngig: 
a) vielftimmig. b) ſchmãhſüchtig. 
wolb-Yvayrrog 2 [poet.] bielgewunden; insb. kraus. 
roAd-Yvonwv 2 (yyopn) vielwiſſeud, ſehr ug. 
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HoAd-Yvwrog, 5 berüßmter griehifger Maler aus Thaſos, 
Seitgenofie bes Pheibias, jeit 469 v. Chr. im Athen tätig, Dar 
ſteller der Marathontfcgen Schlacht in der DlorxiAr zu Athen. 

roAd-Yonpog 2 [poet.] durch viele Nägel feft verbunden 
(= roiößespcg). Luehren, ſich weit ausbreiten. 

roAu-yoydonat [ip.) P. (nsAuyövos) fi ſeht se 
roAu-Yoviä, 7 (moAvyövog) Fruchtbarteit. - 
rokd-Yövog 2 (yovwıj) vielzeugend, frudptbar. 
moku-ypsnparog 2 [poet. jp.] (ypäpa) L buchſtaben - 
ers insb. mit vielen Buchftaben gebrandmarkt, — 2. jehr 
gelehrt, 

roAd-yiveog u. noAb-Ywvog 2 (yavia) vielfeitig. 
zö -ov Bielet. [b) kunftfertig, tunfterfahren. | 

mor -Butdöudog 2 [ep.) funftreid: a) Funftvoll. 

noAlv-Bunpbog u. -Dünpbrog 2 [ep. post.) u. moAd- 
Baxpug, vos [ep. poet. jp.] a) vielbeweint; b) viel 
weinend, tränenreich, üsp. jammervoll. 

Hoiv-Bapäg, avros, 5 (voc. -uä) 1. Exoer, Sohn des Pan 
thoos und der Phrontis, tapferer, kluger Seid und Seher, — 
2. Thrater, berüßmter Athlet zur Zeit des Eokratei. — 
3. fonfiiger Manneöname. Eroftipielig. 

noAn-dänavog 2 (damdvm) vielen Aufwand — 

moAv-Barpäg, adog [ep.] (2eipi;) vielgipfelig. 
moAn-deväpsog 2 [ep.] u. moAd-Zeväpog 2 [poet.] 
(Bivdpov) baumreid. (det. pl. eterotlitiih -Bivdpson.) 
roAb-Seopnog 2 [ep.] vielverfianmert, feitgefügt. 

HoAv-Bedang, ovg, & Pollug, Sohn des Beus und ber Zeda, 
Bruber des Rafter; cf. Ardoxopor u. TuvBdpaog. 

rorv-Bihrog 2 [ep.] (dty«) jtarfoürftend; übte. waffersarm. 

moAb-Bovog 2 [poet.] (Bovw) viel oder weit umber- 
getrieben. 

roAu-dmpiä, I (morddwgog) Freigebigkeit. 

morb-Sugog 2 [w.] (2üpov) a) gabenreih. b) reich⸗ 
beichentt, reich ausgeſtattet. 

Toid-Bwpog, 5 1. Sohn bes Kabımos u. der Sarmonia, Abnig 
von Iheben, Vater dei Labdatos. — 2, Sohn bes Priamos, von 
AGiE getötet, — 3. Theflalier. 

roib-sdpog 2 [in.] (&2>«) vielſihig. 

roAv-eröig 2 (eldog) vielgeftaltig, bielartig, mannig · 
faltig, veridiedenartig, allerhand, 

roll-auntog 2 (edyonar) jehr gewũnſcht, vielserfehnt. 

roAv-eHh-anAayxvos 2 [F] (omikygvov) fehr mitleidig. 

noAu-aüxsrog 2 [poet.] = noAdsuxtog. 
rolb-Enkog 2 [poet.] 1. viele, heihsgeliebt. — 2, weit 
eifernd, voll neidifchen Wetteifers 

rorld-kuyog 2 [ep.] (Guyöv) 1. mit vielen Bochbalten (— 
ftart). — 2. vielruderig. 

roru-nyspis 2 [ep.] (äysipw) zahlreich verfammelt. 
roin-hxoos 2 (äxctm) vieles börend op. gehört habend. 
ron hpärog 2 [ep.] (dpa) viel-erfehnt, vielgeliebt, lieblich 
rohe 2 ler. ſp.] (Hxe) a) tom, tlaug⸗reich, viel» 
fingend. b) Taut-tojend, ·auſchend. Ivoll, tühe.) 
rolu-Bupais 2 [ep. fp.] (Hpoog) vielwagend, mutef 
rokö-Sepnos 2 [ip.] Fehr warm. 

roAn-Hosppwv 2 [poet.] (Bpspux) vielsernährend, 
fruchteippig. 

rorb-Ipnvog 2 [poet.] = roAddaxpug. 

roAu-HedinTog 2 (devido) vielbeiprocden, aflbefamnt. 

roid-dunpog 2 [poet. ſp] (döpa) 1. mit vielen Türen ; 
über. mit vielen Löchern, zerfeht. — 2. mit vielen Klapp- 
türen oder Schreibtäfelhen. 

nolb-dnrog 2 Pe (3sw) opferreic. — 

roin-tdpain, leb] (dp) reiche Erfahrung, große 

moAd-töptg, sig, ion. tog [ep. poet. fp.] vielwiſſend, jehr 
tundig od. gefiheit, vielgewigigt, verichlagen, ſchlau. 
rord-nrog 2 [ep.] reich an Roflen, roſſereich 
roru-Rayahs 2 [ep.] Indyaavos) Sehr troden, bremmend. 

— Neagtoch Reichtum an Früchten, reiche 

mte. 

roib-auprog 2 reich an Früchten; insb, fruchtbar. 

noAu-xdpdsıa, ep. -nepdein, Ti (ndpdog) grohe Liſt, 
Verſchlagenheit. 


rolunepdig —moidgevsg — 


noru-nepdrig 2 lep.] ſxaigdoc) fehr liſtig, verſchlogen. 
nokb-napwg, wv, gen. wm [poet.] (xäpug) hörmerreic, 
viele Rinder betreffend. 

moAb-xeatog 2 [cp.] reid«geftict, »geftcppt. 

noAu-xd * 2 (weparr;) vielföpfig. 

roku-an Fe) #9205) leidenvoll, ummerreich 
rede 2 [fp.] ftart bewegt, reich an Aufregungen. 
roAd-nAanloltog 2 u. 3 [ep. poct.] vielbeweint, 
roAd-nAstrog 2 [poet.] weitberühnt, 


ToAd-xAerrog, 5 Bildpauer u. Architett, auch Runftichriftfteller 


aus Sityon um 4% v. Chr., Haupt der Alteren | Spule, 
Meifter in ber Darfiellung körperlicher Schönheit 

mokunirTg, Tdoc od. -wAnlg, Tdog [eo] (xAeig) mit 
vielen Ruderbänfen, vielruderig. 

rokb-wAnpog 2 » mit großen Exbteil, reichbegütert. 

rord-nintog 2 [ep.) (ars) zahlreich berufen od aufs 
geboten, aus vielerlei Volt. Lbrandend. 

rolb-aAnarog 2 [ep] (mrsco) vielmegend, ſtart- 
rord-auntog 2 [em.) (xdpvo) mühlam (od. kunſtvoll) 
bearbeitet, gutgefchmiedet, feitgebaut. 

rorb-avnpog 2 [ep.] ſauun) ſchluchteureich. 

roAd-Rorvog 2 |[poet.] vielen gemeinfam, alle umfaſſend, 
allbergend. Iherrichaft. 

moAu-norpaviä, ion. -in, lep.] (noipavos) Biel 
rord-xofpavog 2 lpoet.] über viele herrſchend; —* 
Herrſcher. 

rord-npävog 2 [poet.] vielföpfig. 

Hoiv-xp&rng,ong 1.Zurann der Injel Samos um 330 v. Chr., 
Freund dei Amafis von Ägypten, pradtliebend, freigebig. Der 
verfiihe Satrap Oroltes lodte ihm zu ih und lich ibn 522 in 
Magnefia and Arenz ſchlagen. — 2. ein Athener, Lochage dei ben 
10000 Grieden. 

roAb-aporog 2 [pet] lantlärmend. 

noku-areavog 2 [voct.) u. moAu-neiemv 2 [ep. 
poet. ſp.] (xxfna) vielbefifend, reichbegütert. 

moid-aTövog 2 [noet.] en viele tötend op. mordend. 
nolu-Ätmy 2 [poct.| rg) wogenreich. 

ROAU-KuRDTOe 2 [poet.} reich am Klagen, Magenreich. 

moAb-nurog 2 2 (et) (urn) wielruderig. 

roiln-Atrog 2 [ep] (Arov) fiuten-, faaten-reich. 
roAb-AAtotog 2 io (Mosena:) bielserfleht, innig an 
gefleht. 

ROMD-AoyYlä, 7 (-Aöyog) Befchwähigkeit, Redfeligfeit. 

raolu-Aöyog 2 ‚Qtre) geſchwatzig, redielig. 

roAn-nadrhs 2 (mavdavın) femituiereich, gelehrt. 
roin-nadMa, 7 (nad) Vielwiſſerei, Gelchriamteit. 
roin-uspenvog 2 [ip] (mippva) ſorgenboll. 
roAv-usp@g [iv. +] (nizog) ad. vielfältig. 
woAd-nerpog 2 [poet.] (nerzov) in reichen Mae, 
reich lich 


roid-unnäg, d2og [poet.] vielmedernd. 

roAd-undog 2 [ev. pet.) (nAARov) berdenreich. 
roib-untig, 205 2 fen.) liſten· erfindungs · reich. 

ron ungaviR, ion. -n, 9 [ep ſp.] (anxav, ei 
Reichtum an Gilfeeittele) Erfindfanteit, Klugheit. 
roAd-uixavog 2 [ep. poet.] (unxav) liften-, erfindunge- 
reich, ränfefüchtig. 

roAd-nynarog 3 [ep.] (uvaogar) viel · umworben. 
Hor-Hpven, 7 (Bpvog, eig.: die Somnenzeige) Polybummin, 
Wurfe der Luril — Muſit 

— — 2 mer? vichgeftaltig. 

rord-noxdog 2 [poet.] a) mũhevoll, mübjelig, müh- 
beinden. b) qualvoll, Teidbringend. Torten. 
rord-undog 2 [ep] neichtwähig; Mann von vielen) 
rorb-vRog 2 [but.] reich an Tempel. 

noku-vanıng, ou [poet.] über viele Schiffer) verfügend. 
roAd-varajig 2 [poet.] (verxog) viel hadernd. 
HoAu-velangs ou5, d Sohn bes Didipus u. der Iofafte, Bruder 
des Gteofles; ef. Exracxafc. 

Hoid-vixog, ou, 5 Spartaner. 

rodd-Bevog 2 [poet.] fehr gaftlich oder gaftfrei, (von 
Fremden od. Gäſten) vielbeſucht 
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— HNoAGkavog — nokunpößarog 


ToAb-Eevog, 00, 5 Syratufaner. 
morb-Eeorog 2 [poet.] (Ei) Tchöngeglättet. 
moAn-orven [poet.| (sivog) vielen Wein bekommen. 
nokl-ovog 2 weinreich 
roAn-önnurog 2 [io (Zpp«) vielrängig. 
rorn-Öpvihog 2 [poet.] Esvich reich am Vögeln, 
vogelreich. IHleiſch· ernte, gutes m. 
KoAn-odlE, 4 (&hov) Menge von frleifch, ſcherzhaſt) qute 
rokb-obog 2 [ip.] (2yov) reich an Fleiſchſpeiſen; ubb. lecker. 
nolv-näherna, 7; [iv] (norunadng) Bereinigung von 
vielen Leidenfchaften. 
rodv-radis 2 [fp.] (mädog) reich an Leiden(ihaften). 
rorv-nardiä, 7 (mic) Kinderreichtum. 
roiv-ralnadog 2 [ep.] gerieben, veridhmigt, durchtrieben 
E. rumdrn, 7 feines, durch vieles Schütteln (od. Sieben) 
gefichteted Mebl, Ypel ſchwingen (ef. nad) mit 
Intenfivrebuplitation, 
roAd-räumv od. »ranpmv 2 a) (er (ndogae) befiß- 
reich, reichbegütert. b) [poet.] (mM) leidenreich. 
each, % (neira) reiche Erfahrung, 
rolv-reipemy 2 [poet.] (nipag) vielbegrenzt, and vielen 
Gegenden. 
rolv-revihig 2 [ep. poet. ſp.] (r&v&og) trauer · voll, · reich. 
Hoiv-znpovidng, on Sohn des Polypemon (d. h. Leiden 
rei, won mA), erdichteter Rame für den Großvater des 
Odoffeus. 
rokv-riev 2 [poet.] (Mpx) Sehr ſchadlich. 
norn-ntdanog 2 [port] u. moAd-ntduE, uxog [ep 
poet.] reich an Quellen, quellenreich. 
nokd-nıxpog 2 [er] gar bitter, jchmerzbaft, graufig. 
rold-nAayarog 2 (ep. voet.]) 1. (midkopar) weit 
ſchweifend, weit umberierend od. verfchlagen. Ern (viel 
fach) umdaufend. — 2. (rA&fo) weit verfchlagend aber 
umbertreibend;, ubtr. unruhig, täufchend. 
norv-niavis 2 [poet. ſp.) u roid-midunrog 2 
fion. poet.] (mAavdoparı) a) weit mmberirrend, smftät, 
b) reich an Sertümenn, [befigend, ——— 
nord nAsdpog 2 |in.] (mAEPEov) viele Morgen Laudes 
rord-nienpog 2 [iv.] (misupd) vielfeitig. 
noAd-rANdR, ion. ein, 5 [poet. fp.] (nAN80g) Überfluß. 
nold-Raortd, R) (voet.] — Verſchlagenbeit, Rante. 
nolt-rAonog 2 (nAixe) vielgewunden, ſehr verſchlungen; 
übtr.: a) verwicktelt b) verſchlagen. Iſehr —— 
roru-molxerog 2 [voet. fp.] ſeht bunt, bemtfarbig; aber 
roAd-movog 2 a) leid«, ummer-voll, ummerreich, mühe« 
voll, mühfelig, geplagt. adr. -vorg mit vieler Mühe od. 
Anftrengung. by) ſich viel abmühend, arbeitfam, tätig. 
noAu-nörTven, 7 (poct.] hochehrwurdig. 
rOAd-Mong, ovv, gen. -ro2og vielfühig. 5 m. Meer: 
v... Tintenfifch. 
. Ep. port. movAdmoug; fonft auch nörunog (od. noid- 
nie?) m. nobAurog nah ber 2. Dellination. 
nolu-npäynovso (-npäyımv) vielgeſchäftig fein, ſich 
viel mit etwas zu fchaffen machen, vielerlei (beitreiben od. 
unternehmen, (im guten Sinne) ſich Mühe machen, Imsb.: 
a) fih im fremde Angelegenheiten (unberufen} einmiichen, 
nengierig od. vorwitzig fein, neugierig nadı etw. forſchen 
ob. ſpionieren (ömdp u. mepl zivag, repl ze), bb. Inge 
böriges tun. bb) ſich in fremde Händel miſchen, Händel 
verurſachen od. anfangen, mit ftantägefährlichen Plänen 
umgeben, (politifche) Nenerungen amftiften oo. planen 
(1). €) trams. (nejchäftig) aus fotſchen, nad etw. forſchen; 
(im Ahlen Sinne) ausjpüren, ausjpiomieren (Ti). 
TO RPAYHodYN, 7 (npärpev) Bielgeichäftigteit, 
umge Gefchäftigfeit; inss.: a) das umnbefugte Sich ⸗ Ein⸗ 
mischen im fremde WUngelegenbeiten, Wengier, Vorwiß. 
b) Händeliucht, Nenerungsfncht. 
roku-npäynmv 2 (nouocw) vielgefchäftig; inss.: a) ſich 
unberufen in fremde Angelegenbeiten mifchend, mengierig, 
vorwipig. b) händeljüchtig, menerumgsjüchtig, unruhig. 
LILUE ronynovso fion.] = noAunpaypoveo. 
roku-npöharog 2 (npößarov) ſchaf - od. herdensreich. 


‚rolnnpdownog — noAdg 


moAu-rpöswnag 2 [fp.] reich an Perfonen or. Rollen, 
noAd-ntoxgag 2 [ep. port.) (rricom, eig.: faltenreih) 
Schluchtenreich. 

oas · Xbooc 2 [ep. poet.] weigenreich 
——— 2 ar (Fire) vielfach zufammengenäht, 


rokd-ppmv, nvog [en] u. moAd-ppnvos 2 [ep.] (ror- 
Fon; ef, &pre) (haf- en. herden-rei 
moAb-ppikog 2 2 el (Biga) — 
rokb-ppurog 2 [poet.] (ie reichlich fliehend. 
ro, Rod 
ofitiv: I. adj. Kr (3a u. Menge) viel, viel- 
Pc häufig, zahlreich, in (großer) Menge od. Maſſe, 
allgemein, gewöhnlid (58. olvog, Altor, Imnsig, Innınöv, 
yphwara, ExAog, RANDag, arpärayaz, altnz, Avaya, 
ämog). Mit einem anderen (Bid. beigeordneten) adj. wird e& 
regelmäßig al ob. zE .„. xal verbunden, zB. moAAol 
al dodAol Avdpeg multi et praeclari viri, roAAal ze 
xal peydAoı nökerc, nord zul äuigava viele Schwierig - 
keiten, moAAol xal AAAoı biele andere. — 2. (Raum u. 
Größe) groß, geräumig, weit, ausgedehnt, weitläufig, 
aus fuhrlich, weituerbreitet, breit, lang, tief (48. 5255, mAodg, 
xopa, nedlov), moAdg Ensrro er lag lang ansgeitredt 
da. 5 nordg Aöyog die allgemeine Sage. — 3. (Zeit) 
fang, langdauernd (38. xp&vas, üpa, Bloc, rörspsg). 
ROT vorrög tief in der Racht. — 4. (Rrait, Bert, 
Srab) groß, ftark, bedeutend, gewaltig, vom weite 
gehender Geltung, mächtig, heftig, laut, dringend, völlig, 
voll, fleißig, reichlich, ausgezeichnet (58. dp, xXarv, 
viperög, Pößog, Atunia, mövog, Bouiela, Höpusog, 
yapd, avayan). 5 norapdg mokög det jtrömt 
acht. MOAAH u tiefes Schweigen, m: Brvog 
tiefer Schlaf. words ei Adymv od, dv Adyors ich führe 
fleikig das Wort, halte lange Reden. moAdg Av Araad- 
pavog er bat dringend, dv ⁊i PuAosopig er beichäftigte 
ſich viel mit der Whilofophie. — Wan beachte: 5 moAdg 
orparög: a) das große Heer; b) der größte Teil des Heeres. 
& roAdg Tod ypövon Die meiſte Zeit, A nor Tfig 
IlsAorovvijoov der größte Teil des Peloponnes; vrag al 
roAAal der größte Teil der Schiffe. word, vg 5205 eine 
große Strecke des Weges. — II subst. 1. ol moAiot 
die meiſten (T& moAA& das meifte), die Mehrzahl, grobe 
Menge, der Haufe, das (gemeine) Bolt, (Bolts-)Menge, 
(von Zruppen) Gro® oder Hanptheer. — 2. Td noAd ein 
großer Teil, der größte Teil, das meifte, die Mehrheit, 
Hanptmaffe, das Gros, gröhte Strede, 58. zö roAd Tod 
orparod (T@v orparıarav, od Epyou, ic 5200). — 
III. ado. 1. ro%5 u. noAA&: a) (Zahl. Zeit) viel, 
vielfach, vielmals, mannigfach, oft, häufig. b) (Raum, 
Grad) "weit, bei weitem, (gar) ſeht, bedeutend, beftig, tar, 
inbrünfti inftändig, dringend (9. m. Alaossthx. od. äp&- 
oda inbrünftig, pynuovsssv lebhaft ſich erinnern), ⁊a 
roAr& navea in den allermeiften Fällen, großenteils, faſt 
ganz. MOAd beim comp. u. sup. = moAAp weit, bei 
weitem, weitans (48. m. nallov, mAsiovag, mAslaror, 
rpörog, päktorz). — 2. (be) Ta nord u. bg 1d nord 
in den meilten Stüden (Beziehungen, Füllen, Dingen), 
merftenteils, in der Regel. — B. (prävofit Ausdräde): 
a) Bıik moAdod J ge Abitande, bei weiter Ent- 
fernung; nad) lange: bh) x roAA0S von weitem, 
aus (in) großer Cienng feit langer Zeit, ſchon längit, 
lange vorher. ec) Ent (td) mold, vog dm zo mod 
(für) eine weite Strede, weithin, weit; auf lange (Jeit), 
lange Zeit hindurch; vielfach, meiftenteils, gewöhnlich, im 
der Regel, im allgemeinen; in hohem Grade. d) xark 
rorrd an vielen Punkten, im vielen Beziehungen. ©) nap& 
word bei weiten, enticeidend (8. vixav, Woodsbar). 
rapl noAdod rorstaha: hahicägen. 
roAdg, eig. voll, gefüllt, Ypel, ple füllen (ef. rin- 
Mine), fer. purüs viel = got. u. alte. filu = njhb. 
viel; moARAY aus norfjd, moAjä, noAAol aus moA- 
Fiat, rorjol, 


— 4 


wokög 


F. @p. tot. poet. moAAdg, M, Öv u. monAde, d. — ep. 
poet. ag; gen. noAdog, acc. rouAdv; pl. nom. moAdsg, 
eig, -da; gen. noldev, moAidovy, -dev: dat. 
mo)kolary, noAdar, -dam, -dsccı; case, noAdag, 
nokeig. . 

B. comp. wısiwv oder nAdwv neutr. * 

od. mAdov: L. adj. mehr, häufiger, zahlreicher, 
an, „gröher, audgedehuter, ftärfer, —— u. 1. 
(ef. more). mislovog Anodidocte: teurer verkaufen 
(gen. pretii). rAdov vo der größere Teil der Nacht. 5 
rielwv orparös od. 5 orparög 5 nielov der ger 
Teil des deeres. — II. subst. 1.01 mAstovag, ol 
mAetoug die meiften, Mehrzahl, Majorität, Aber sind, 
»jahl; insb. Demokraten, 2. der große Haufe. — 2. 76 
rAsov: a) der größere Teil od. höhere Grad, —* 
Anzahl od. Summe, Überzahl, größere Strede od. 
dehnung (rd mAdoy Tod orpatod, Tob Ypövon, = 
5300). b) Vorteil, Gewinn, Rufen. mAsov Exarv ob. 
Yipscdai Tivog mehr haben oder gelten als jmd, einen 
Vorteil od. Borzug (Vorrechte) vor j-m haben, bevorzugt 
fein, meht Einfluß haben, es j-m zuvortum, in einer befferen 
Lage fein. mAdov Aappavev Worteil oder Gewinn er 
— mAdoy rı nosiv (Bpäv, xpοοαν) etwas aid 
richten, Erfolg haben. mAsov obdEv norsiv oder dpyd- 
—* nichts ausrichten. mAdov pol dot. od. yiyvasar 
ich babe Vorteil davon, ich gewinne, es müßt od. hilft mir, 
obdäy ärı mAdov dyävaro tosrwv es half nichts, brachte 
feinen Gewinn, — IH. adv. 1. nAeövog mehr, ftärter, 
zu fehr. — 2. mAdov, mAetov mehr, weiter, zum 
größeren Teile, lieber, vielmehr. Insb. vor Zahlen: wAdov 
(A) mehr als (= über), 38. mAdov () drarsv über hundert, 
dv mAdov 9 Aransalarg Ersoı. — 3. 76 midov, T& 
riet weiter, größtenteils, meiltenteils, zumeift, in der 


Regel, hauptiächlid. od zö nAstov — 7 nicht ſowohl — 
als vielmehr (= ob para A. — 4. (pränofit. Aus - 
drüde): a) 2& mAstovog länger, feit längerer Zeit. 


b) au mAsiovog in (aus) größerer Entfernung, feit längerer 
Zeit, längere Zeit. c) dv mAslov: im längerer zeit. 
d) em tXAsov (noch) mehr, weiter(hin), immer mehr, in 
höherem Mabe, länger, größer, bejfer, ausführlicher. od- 
div Ei miedv nichts weiter als dies. ©) map! mislovog 
rostchz: höher ſchahen od. achten. 

E. ristov aus rAn-iov, Yple (ef. morug); fir. präyas, - 
it. plus, plures (aus ple-öres). 

F. Die längeren und fürzeren Formen (mAelmy u. mAEDv, 
mislovag u. mAdoveg, mielov u. midov u.f.m.) 
werden ohne ertennbaren Unterſchied gebraudt, doch find 
attifh bie längeren Formen bei weitem überwiegenb, bid. 
die fontrabierten (mAsloug, mAslo), mährend bas neutr. 
89. fat nur mAdov laute, — Joniſch iſt mAsdv flatt 
midov, nmisbvog = midovog, mAsbva, mAsDvsg, 
niledvov, misbvag, — Bor Zablangaben gebrauchen 
die Attifer neben nAdov aud nAstv (Umbildung von 
niet = midag nah mAdonv), 38. nAsiv 7] pöptot 
@p. ſteht nÄdeg — nidoveg, nidag = nidovag, 
(mAsövson = mieioor). 

C. superl. wkelstag 3: L adj. der weilte, 

zahlreichſte, größte, weitefte, laugſte, Rärkfte, höchſte, in 

Beten Mabe u A. (ef. norög), and fehr viel, fehr 
groß. ottoc nistorog gewöhnlicite Nahrung, xıov mA. 
tiefiter Schnee; mAelstov &frog koftbarfter, wichtigfter, 
vorzüglichiter. Tadry 79 yvaym nAstorög si: ich bin 
am meilten dieſer Anficht. 5 mAstorog vod Blou der 
größte Teil des Lebensunterhalts, 7 nAeiorn Mg orpa- 
zäg der gröhte Teil od. das Gros des Heetes. mistoror 
ſeht viele. Boos (od. c, Sm) mAetorog möglidit viel; 
89% (od. &g, Sri) mAetorsı möglichit viele. — II. subst. 
1. ol nAelaror die meiften, Mehrzahl, der große u 
<& mistsıa die meiften u das meifte. — 2. 7 
rAeigrov ber größte Teil, höchſte Grad, — 
weiteite Strecle od. Ausdehnung, langſte Zeit. — III. ado. 
1. (38) mAslorov, (Ti) mAslora am meijten, am 


mokvsupaia — noAupdöpng 


bäufigften, meiftenteils, meiftens, außerordentlich, höchftens ; 
zuweilen beim sup. — bei weitem, 8. A. ara. — 
2. (präpofit. Ausdrüde): 2) 21% mAstoron in weitelter 
Entfernung, feit jehr langer Zeit, in der längften Zeit. 
o dia misiorsu Die entfernteften” od, entlegenften. b) &x 
rAslorou am längften. &g dx mAelorou möglichft früb- 
zeitig. €) dml mAelorov zur Höhe od. zum Gipfel e-t 
Sache, am weiteften, über einen jehr großen Zeil bin, 
größtenteils, am längften, ſeht Inuge, auf lange Zeit. 

&s Ent mAetorov möglicft weithin), in weitefter Aus- 
—* in möglichft hohem Grade, fo gut wie möglich. 

d) zepl mAsiorou motor: ob. eledei zı etwas ſeht 

hoch jchägeu, den höchſten Wert auf etwas legen. 

E. nästorog aus rArorog (ef. rAsloy), 
moAu-oupxiä, 7; (odpk) eibtheit. 
moAb-onpxog 2 [fp.] (oäpf) fehe fleifchig, mohlbeleibt, 
ROAD-SNAEVTUR, opog [poet.] vielen gebietend. 
rokd-otrid, 3 (ottog) Neihtun an Getreide, Frucht: 

barkeit. (geübt, bebende. 
— [ep] era vieljpringend, fprung« 
— [ep.] (orsipw) weithin gefät, weite 


noib-onkay: vog, 2 [HF] (omidyxvov) ſeht barınberzig. 
noln-orägpuäog 2 Im poet.) (oraguAn) traubenreich. 
toA · oxaxuc. u [ip reich. 

— 2 [poet.] —— reich · bekrãngt, »geichmüctt 

8 
— —— 3 lep. poet.] ſeufzerreich: a) laute 
—— b) viel Leid bringend, jammervoll, 
jer 
Tloid-oTparog, ov, ſAthener, Water des 
re 2 [poet. ſp.] — Diebe; übtr, 


— 2 [fp.] mit vielen Säulen, ſäulenreich. 
moAb-oyarog 2 [poet.] (oxifo) Bielspefpalten, »geteilt, 
manmigfaltig. 
rokb-Texvog 2 [poet. fb.] (tdxvov) tinderreich. 
roAu-TEieta, ion. -@en, # (-redrig) großer Aufwand, 
Pracht, Üppigfeit, 
MOAD-TerNg 2 (töiog, eig.: viel aufwendend) koftipielig, 
koftbar, tener, prächtig; übtr. vorzüglich). 
TOAD-TEyvNG, °» [poet.] und moAd-texvog 2 [ip.] 
(zdyvn) Bieler Dandiwerter bedürfend; sp. funftreich, funftooll, 
nokd-Tluntog 2, fo. moAd-Tinog 2, ep. moAd- 
⁊txoc 2 (rim) vielgeehrt, bochgefchäpt, foftbar. 
RoAb-TAüg, avros (TANvaı) 1. ep. vielduldend, ſtand⸗ 
baft, ansdauernd, — 2, [poet.] verwegen. 
rohu-TArpmv 2 [ep. poet.] = noAdriag. 
rolb-TAntog 2 ae ae vielgeprüft. 
rokd-Tenpwv 2 [ep.] taubenreih. Ilocherig 
nokb-tontog 2 [e. fp.] cerosalyw) vieldurchlöen, 
roAv-Tporid, ion. in, 7 [ion. fp.] (moAdtponag) Ge 
wandtheit, Klugheit. 
roAb-tponog 2 on: viefgewanbt; übte. berr 
fhlagen, Tiftig, Mug. — 2, (vom Sagen) vielgeftaltig, 
mannigfaltig. 
HoAd-Tponog, ou, 5 ein Sölmerführer 
mord-Tpopog 2 [iv] Keine) a) wohlgenährt, fett, 
gemäftet. b) fehr nahrhaft 

] (rien) diel 


rokv-Önuntog 2 pen (gepriefen, 
[ev. ip] —R Fräuerreich, 
trautertundig 


——— 

roid-parog 2 [poet.] (grad) = noAdgnnog. 
roid-prnos 2 lep. poet.] (gran) 1. vielftimmig, 
ſtimmenteich; inss.: a) lautitönend), lautquakend. b) ges 
fange, lieder · reich. — 2. viel-befprochen, »gepriefen. za -ov 
Stadtgeiprüd. 

HoAö-pnnog, 00, 5 Sohn des Pofeidon und der Rymphe 
:hoofa, einäugiger —— von Odyſſeus geblendet. 
woAd-popog 2 [poet.] (pHelzw) reich an Verderben, 
voll von Mord, ‚gen verwüftet; unfelig. 

roAu-phöpog 2 [poet.] (pSeizw) Dielen verderblich. 
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— 2 (xpövog) 


roAupıAlla— rnovdo 


rohv-prild, 7 [fp.] Menge von Freunden, großer An- 
bang, große Klientel, 

rorb-priog 2 vielen befreundet. 

nok-FAorapog 2 [ep.] lant-tofend, -raufchend. 
roAb-popßog 2 un 3 [ep.] (Foppr) viele ernährend, 
nabrungipendend. 
roiv-ppadns 2 [poet.] (ppakw) fehr verftändig. 
TOoAU-Ppoadvn, fe: (-Fpwv) Berfchlagenheit, Alugbeit. 
roib-ppwv 2 [ep.] (priv) ſeht Hug, erfindungsreid). 
Hoiö-ppwv, ovog, 5 ein Theſſalier, Rachfolger des Torannen 


Zaſon von Pheral. 
nokb-guvog 2 [fp.] (Povi;) vielftinmig; übte.: a) mufi- 
taliſch. b) c) mannigfaltig 
mohb-garnos 2 leb. jp.] erzreich, ganz ehern, 
MoAu-K&png, oug, 5 einer der breihig corannen zu Athen. 
Hoib-xappog, 00, 5 1. Epartaner. — 2. Pharfalier. 
rokd-xXarp, erpog [poet.] mit vielen Händen, viel 
ftartarınig; insb. mit bielen Heerſcharen. Jod. Gehilfen) 
noAu-xarplä, 7 (-Xsip) Menge von Händen od. Arbeitern 
nokv-Xopdtäd, 7 (xop2r) Menge von Saiten. 
roAb-Xopdog 2 (xopdri) vielfaitig, ge EM 
lang-danernd, «lebend, 
hohem Alter, alt; us$. dauerhaft, beftäudig, ftart. 
— a) goldreich, voller Schahe, ſteiureich 


b) goldgeſch 

roAd-xurog 2 Iſp] ſxcxo) weitverbreitet; ip. mannigfach 
rokb-Xwpog 2 [ip.] weit, geräumig. 

noiv-Inplä, d —7 große * der Stimmen, 


, bon 


rokv-briple, Tor poet.] (dipig) liesreich. 
ron-bvonog 2 (Zvopa) a) vielmamig. b) weit 
berühntt, hochberünnt. 


erg 2 [ep] (mi) eg Ar 
röfa, 75 (ion. fp. = zone) Trank, äut. 
roumalog 3 [poet.) (neue) führend, geleitend, beim« 
rd ui (tivög); (obpog) günftig. Subst, & ; insb. 
enfü 

erg # (röpre) 1. Feſlaufzug. — 2. Veſchimpfung, 
Schmähreden (wie fie bei bakchifhen Aufzugen Sitte waren). 
— *6 (ton fr] ein zu Feitzügen gehöriges 


— dag, 6 = no; nrög. 
rouredn (zouri) 1. eleiten, begleiten, führen (xt u. 
zıya). röyvnv das Botengeichäft üben. — 2, intr.: 
a) in Prozeſſion aufziehen ob. a werden, am Feſt · 
zuge teilnehmen, eimen feftlichen Aufzug veranjtalten; 
(vom deere) eine Parade abhalten. 1 Dsbnen, ſchmãhen, 
verſpotten (Tivög). 
ronnh, 4 (ndeno) 1. Sendung, Entſendung; inse.: 
a) Geleit, Begleitung. h) Heimfendimg, Entlaflung. 
€) (von Sachen) — (zvög). I) übte. Schietung, 
Fügumg, Eingebung. — 2. feftlicher Aufzug oder Umzug, 
Feſtzug, WBrozeffion, (in Rom Triumph; (roprv) 
rcretv beranftalten (Tvi j-m zu Ehren). 
monminög 3 (mon) zu Feſtzugen gehörig; 
vomphaft, —8 htig. 
rönrınog 2, felten 3 [poet.] (rip) 1. — roprato. 
— 2. pass. zugefandt (tivi j-m). 
rounög, 5, N Sn | E Geleiter(in), Sucher Weg⸗ 
weifer, Führer(in); a) @eleiter des Feſtzuget 
b) Transportenr (mer a w ober befördert). — 2. Bote, 
Diener. — 3. adj. = ropralog. * —— yoet. 
Signalfener, [yero% u. zit). "} 
ronpöing, vyog, Blaſe, Bid. Woflerlare (ef. Buordp- 
rovaw [dor] = novio, 
zovdn u. M. -opat ſxcvoc) 1. intr.: m) Arbeit haben, 
arbeiten, ſich anftrengen, Anſtrengungen ertragen, ſich 
abmüben, fih Mühe geben, tätig, eifrig, geſchäftig od. 
beichäftigt fein, ſich mit etwas beicdäftigen (zivi od. brrdp 
vivög j-m od. fr jen; änl iv, Tepl od. Xard Ti bei, mit, 
* Brand: npög od. sig mi gur Erreichung einer Sade). 
v roplfoper id vericaffe mir mit Auftrengung. 
b) "übe ob. Not haben, leiden, Beſchwerden od. Qualen 


übtr, 


rövnua — Hövrog — 


erdulden, Schmerzen fühlen, in Not, im Bedrängnis, 
in ®erlegenheit ſein, bebrängt werden, bedrüct, auf- 
Gackhen, gequält, bejchädigt, ſhadhaft werden. (vv, bnö 
od. Ex Tivog durch, vom etw.). 7ö movosnevov der ber 
drängte Teil. 5 novoupsvog der Leidende. mövoug m. 
Arbeiten verrichten, Mühen übernehmen, Leiden erdulden. 
toa x. Gleiches aushalten. P. nerovnpevog gequält, ger 
martert. 7& rerovnnävz die überftandenen Beſchwerden. 
€) webe tun, Schmerz verurſachen. ⁊ revodv Schmerz. 
— 2. trans. erarbeiten: a) mit Mühe verfertigen 
od. zuftande bringen, ſorgfältig zurecht madpen, leiſten, bes 
ſorgen, eifrig betreiben oder verrichten, ſich eifrig in etwas 
üben (ti etw. od. in etw., tivi für jn),. b) mit Mühe 
erwerben oder erfünpfen, (durch Arbeit) beichaffen ader 
erreichen (<Ü). 

F. &. nur im M. gebrauchlich und zwar faft fiets ohne Augm., 
8. impf. rovsöunv, aor. rovyodpyv (conj. novi- 
Sopa: = -wpar), 3. 29. ke yt nenövnto. — part. 
prs. rovebpevog ep. ion.; 3. pl. pf. P. renoveazaı 
ion, = RERÖVijvTan 


rn. ı6 be] (noveo) Urbeit, Erzeuguis, 
. par lſp.]) M. (novnpög) ſchlecht handeln, ſich 
ſchlecht betragen. 


Rn 9 ung ſchlechter Zuftand, Schlechtigkeit; 
ichtswürdigteit. b) Untüchtigkeit, Un. 
—— Fehler, Gebrecheu. 
zrovnpög 3 (növos) L.mũhſelig, mit Mühe, beſchwer⸗ 
Lich, ſcwwierig, läftig, ſchlimm, übel. — 2. ſchlecht: 
a) ſchadhaft, untauglich, —— — unvolltommen;; 
insb, kranf, leidend. rowmpüs y übel daran — 
ſchlecht fteben, ſich in ſchlinner L Sr bean franf ob. 
wohl jein. db) jhädlic, gefährlich, feindlid. 7& = 
vr — Gegend. «) füttlich. fchlecht, jchlechtgefinut, 
Bife, Dosbaft, Lferet, mihthwärbig, Saure (ev 
mpög od. repl Tıva, KaTE Tivog gegen j-n). Insb.: ©) feig; 
8) 5 Miffetäter, Verbrecher; [F] der Böfe (— Teufel). no- 


zus (rpäypa) fehlinumes od. ſchwieriges Ding, Übel, böje- 


ache od. Geſchichte, ſchlechte Handlung. 
= Die Attiter follen das Wort — Rovi- 
Pög, In phafiiger — ar 
zövog, 5 (nivonaı) 1. Mühe, Arbeit, Anftrengung, 
Strapaze (bei Närfhen, gumnaftifhen Nöungen u. &.). rövov 
wihsvar, tibesdar, mapeyeıv zıvl jr Arbeit od. Mühe 
verurjachen. Insb.: a) Kriegs· arbeit, «laft, Kampf — 
mit j-m). mövov Zxety = päysshar b) Bein, Be⸗ 
ſchwerde, Mübfal, Pranglal, Not, Gefahr, *8 
Unglüd, Kummer; insb. Leiden (= Krautheit). — 2. 
—— Frucht (Cohn, Ertrag) der Arbeit. Pre 
zdgoug rövoug Eye: er hat unſer faner Ermworbenes. 
Pair w (mövrog) [poet.] ins Meer ſchleudern od. ftürzen. 
rovumxög 3 f. Iöveos. 


mövreog 3 [poet. ſp.] (növrog) zum Meere gehörig, in 
od. auf dem Meere, meerumftrömt, Meere..., Seer...; insb. 
jottbeit. 


cerg: 
movrö-dev lep.] (rövrog) adv. aus dem Meere. 
rovro-nddmv, ovros, 5 [poet.] Meerbeberricer. 
növrov-de [ep. poet.] (növrog) adv. ins Meer. 
TOVTO-TOPEHW und -Eiwm [ep. ip.) das Meer durchfahren. 
F. inf. pre. 775 ev. ⸗ Fer 
rovro-nöpog 2 [cp. poet.] (neizw) meerdurchfahrend. 
rövrag, & Beer; insb. offene od. hohe See. r. Axis 
rokMg die bobe Eee der grauen Salzflut. ef Isvros. 
E. &ig. „Pad, Weg“ — fr. pänthäs (nom., path-, 
pathi-), it. pons pontis, «bb. fendo Fuhgänger, 
wohl zu Vpent(h) geben; of. närog (aus ryrog ab- 
geſchwacht) u, Anatdm (7). 
F. gen. 9. rovrö-giv ep. = rövio 
Mövzos, 5 1. das Schwarze Meer = J abkearvog mövrog. 
2. die Sandfgaft Pontos in Aleinaſien an der Sübküfte des 
Schwarzen * zwiſchen BVithgnien und Armenien, — adj. 
Iovrxög 3 pontiſch. Iovsndv Bevigeov Boyd 
firfchbaum. 


MENGE, Griech. Wörterbuch, 
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rönavov — nopduein 
— 16 (ndoow) Gebãck, SKudyen; insb. Opfer: 


Hörktog, 5, It. Publius. 
rörat en. poet.], int. des Staumens, 
(ef. manat) ha! wehe! unbegreiflich! entfeplit "aan! 
Weit D rönor. 
nöpbakıg, sog, 5 [em] — mapdarıc. 
ropeld, Y (moganoo) das Gehen, Reife, nn Wanderung, 
Zug, Fahrt, (vfd. mitt.) Marſch. Landmarſch; 
Abmarſch. b) Art des Pr vn c) [F] Lebens · 
gang, Wandel. 
nopalv, in/. aor. II, ind. Enopov (ep. auch rögov) 1. Akt. 
[ep. poet. jp.] zuwege bringen, — en 
(24, zevi te); inss, verſchaffen, gewähren, si henten 
reichen, verleihen, liefern (et zum). — 2, > de 
rpwrar (unperj.) es ift vom Schickſal ——— ver: 
gt, beſchieden (tivi, mit acc. e. inf... renpwpevog 3 
—5 verhängt, von Schickſal beſtimmt oder gejendet, 
jchieden, verfallen (tiv j-m od, zu etw.). 9 Rerpwpsvn 
(se. alox) u. ö nerpwpevov Geſchict, Ehidjal, Schicjals- 
beftinunnung, Verhängnis, 
E. Sodl zu Vper binüberbringen (ef. reipen, ropito); 
— ober zu fr. pürtäm Yohn, u. pars partis, portio 
Teil (Ypor, prö zuteilen)? — oder verwandt mit Ik 


und parare? 

EN ze 2 (rogesem) gangbar, paffierbar, zu betreten, 
ropeurdog 3 (mopedonar) zu (beigehen, zu wandeln, zu 
überfchreiten, zu paffieren. ropsvrsov man muß mare 
ichieren. j an} 
ropsurög 3 [poet. fp.] (ropsso) 1. gangbar, fahrbar. — 
ropedw (möpog) I. Akt. auf den Weg od. in Gang 
bringen, nad) einem Orte Hinbringen, binfchaffen, ges 
leiten, ſchicken, ab», hin⸗ berefchieten, «führen, reifen laffen 
(ti od. tıyd; eig od. Pr zu wohin, zevl ob. npög, rapd, 
Sg ⁊xva zu im); insb: A) wegführen, wegicdaffen, 
holen (xi, vi u). b) AnEsertapeen, uberjepen 
(zevi ze jen über etw). — IE. P. auf den Weg od. in 
Gang gebradt werden, fih in Gang od, in Marſch 
jegen, gehen, reifen, ziehen, (sfb. mitit.) marjchierem, 
ſegeln, fahren, fommen; üsh. unterwegs jein (napa, And, 
&% tıvog elg ob. ixt 7, mapd ob. mpög viva, Bid 
zivog u. &.);_ oft au Übtr., 38. briponia m. auf den 
Wegen des Übermufs wandel. Ansb.: a) den Marſch 
antreten, abmarfchieren, aufbrehen, ausziehen, ab ⸗ 
fegeln, fort« oder weg ⸗ gehen. b) berfommen, hingehen, 
©) weiterzieben, vorrüden. d) trans. (Sfd. mit acc. bed 
Weges) zurüdlegen (626v, mopelav, iv Acımıv, 
ora@dnodg), durchziehen, durchwandern, bereifen, paf« 
fieren, überfteigen (re2iov, Zen, Aöyoug). €) übtr.: 
a) 2:4 zov Snoioyonpivoy von den anerfannten Wahr- 
beiten ausgehen. 5) [ip. +] einen Lebenswandel führen; 
auch fterben. öniow Tuvög jem nachgehen, fih an j-n 
anichließen. 

F. zopebow, änöpausa; P. änopaddyv, nopssooner, 

und ropeudijospa:, mensgennat, mopeutög, dog. 
Iop$iwv, vos oder Hopdeig, tus, 5 Rönig von 
Kalydon, Later des Oineus, Großvater des Meleagros (5 Iop- 
Haovidng Nactomme des Portbaon.). 
rohen (mie) 1. a) zerftörem, dernichten, ver⸗ 
wäjten, verheeren, plündern (vi); > umbringen Ktva). 
b) rauben, wegnehmen (ri). — 2. a) belagern (tive). 
b} verfolgen (tive). Litörung, Venwüftung.] 
nöpdnua, 75 » u. nöpdnses, sog, 7 Lip.) Ber-f 
ropduaid, 7, [iv] a) das überſehen; insb. Amt eines 
Fuͤhrmannes. b) Transport * Zufuhr zu Waſſer. 
a 15 ss . Fähre, ————— 
2. Furt. 8, pl. Frührge 
—— dog, 5 [ep. ion. poei.ſp.] ie Fähr: 
mann, Ferge, Schiffer, 
ropdedm [mein ion. poet.] (nopdasc) 1. trans. übers 
fahren, überfegen (zv& od. xl); fish. fortbewegen, fort« 
fhaffen, (meg)bringen, führen, richten (ti ä% zıvog eig 
60 
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od. rpög m). röde ob. Txvog den Fuß (vor)fehen gs ⁊th, 
(Stcoy) ausdehnen. — 2. intr. u. P. ſich überfegen 
laſſen, üͤberſehen; üss. fahren. 
ropdnitov, 76 Den) = noptelov. 
ropdnig, tdog, lpoet.] = nopdpetev. 
ropdnös, 5 55 epcito) 1. das ũberfahren, Über: 
fahrt. — 2. a) Überfahrtsort, Furt. b) Meerenge, 
Sund, Straße (insb. der Curipos und bie Strafe von Meflana), 
Uopd>pös, 5 Safenftadt und Burg von Eretria auf Cubola. 
ropitw (neipw, röpog, It. portare) I. Akt. 1. auf 
den Meg bringen, —— «führen. — 2. a) zuwege 
bringen, berbeifhaffen, beſchaffen, anſchaffen, ver- 
fien, erwerben, aufbringen, ausfindig machen, (Adyoug, 
rpögpacv) erfinnen, gew , darbieten, liefern, geben, 
verleihen (xt, tivi ze, mit inf.); abs. Mittel herbeiſchaffen. 
b) zuftande bringen, vollbringen, jchaffen, verfertigen 
(zul m). — ILM. 1. fi etwas verfchaffen, (für) ſich 
anſchaffen, ſich erwerben, erlangen (xl, days m). 
2. ans feinen Mitteln gewähren od. darbieten, liefern, 
bereiten, vorführen (tt, tivi zı). [is x: zu etwas). 4) 
— 2 reich an Hilfsmitteln; ubh. erfinderifch, geſchickt 
Bon möpog (als Spig von Amopog) od. von Topelv 
: geeignet, bad — — beichaffen). 
— eug, ı [ep poct.] = 
ropronög, 5 (mopiko) ee mes; (ip. +] Er- 
werbsiittel, Erwerbsquelle. 
roprariig, od, 5 (mopiko) 1. Beſchaffer oder Lieferant 
von Geldmitteln (in Athen Mitglied einer Finanzbehörde, welde 
außerorbentlige Geldmittel zu beſchaffen hatte). — 2. übte. Ir- 
heber (tivög, 48. tüv naxdv). Livaffen — 
roprotinög 3 (mopiso) geeignet od. geſchickt zum derbei⸗ 
röpeng, cv, 5 [ep.] Zwinge, Ring, Ortband (pur Be- 
feftigung ber Zangenfpige am Schaft). 

E. Bie nöprr u. nepövn wohl von nelpsıv durchbohren. 
ropvaid, M Inöpvn) Surerei, Ehebruch, + Mbgötterei. 
m. u. M. »opa@t Hurerei treiben; + Göpendienft 

treiben. 

ögvn, F (mepvnpe) feile Dirne, Hure, Buhlerin; + Böpen- 
dienerin. Dirne. 
ropvißrov, ⁊x [poet. b (demin. von röpvn) Heine) 
ropvo-Booxös, &, 7 [ip-] Hutenwirt(in), Aupplerlin). 
röpvog, 5 (ripvnpe) Surer, Buhler, Unzüchtiger. 
möpogs 5 (meipw, nopedn) 1. Meg durch etwas: 
a) Durchgang, — Überfahrt. b) Übergangsftelle: 
«) Furt. 5) Meerenge, Sund. y) Brüde. 2) uns. 
Fohrwaſſer, Fahrſtraße (dv nöpp xuromsiche: an der 
Küfte od, in Stapelpläßen wohnen); insb. (Ichiffbares) Meer, 
Strom, Fluflbett). &) Offung od. Kanal am Yeibe, bio. 
dm Poren. — 2. a) Weg zu etwas, Bahn, Rad 
(möge: arög Pfade des Meeres), Strabe; insb. Fährte eines 
Wildes, auch Fahrt, Heereszug. 5b) Audweg aus etwas 
(rivög u. Eu Tivog). — 3. üidte.: m) Mittel etwas zu 
erlangen, Mittel umd Wege, Hilfsmittel, Möglichteit 
(tevög od. pög Ti zu etw., mit inf); insb. Einnahine · 
Geld-⸗quelle, pl. Einkünfte, Einnahmen, Gelder, Auskommen. 
b) Erwerbung. Xyucitcov od. npooödou n. Beſchaffung 
von Geld, Geldbedarf, rAsHrou reider Schap. 
nöpnäg, Anog, 5 (röprn) [poet. jp.] Handhabe od. Griff 
au der Innenfeite des Echildes. er! 
nöpren, 7 [ep. poet. pl (ef. röpang) Spange, Schnalle, 
röppw u. rpösw l. adv. 1. örtlig: a) vorwärts, 
weiterhin, weiter (fort), tief hinein. moppwrisw Yi- 
yvaadar weiter fommen. rpdow Rat olom Domvärts md 
rücdwärts. Auch mit Artikel, 58. npoßaivav ob. nopedecde: 
(dg) To nöppw, idvar zod npöcw. od npicw elp- 
ye:y vom Vorrücen abhalten. b) weit, zu weit, fern, 
entfernt, obrw yiyxp: m. fo weit. ds noppwradro jo 
entfernt als möglich. nöppw and wıvog weit (entfernt) 
von etwas; röppw elg z. tief hinein in etwas, zB. eig 
Ti Kbpxv. Insb, weit vom Ziele entfernt. T& m. ent 
fernte Orte. — 2. yeitlie: fünftigbin, in die Zukunft, 
ferner, länger. — I. Prp. mit gen.: a) weit oder zu 
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weit in etwas, weit od. tief hinein im etw., weit hinans 
über etwas, zB. n. tod Torzuch mpoßalvev, m. fig 
Tndpag, TMg vonzög od. av vuxıov tief in der Nacht. 
nöppw Mg Tdınlag elvar weit über das früftige Alter 
hinaus fein. m. ooplag Edabverv es weit in der Meits 
heit bringen, n. perng recht weit od. recht hoch im der 
Tugend. oppwrdgw ob xarpod weiter als angemeflen 
ift od, möfig war. h) ferm von, ferntehend, weitab von 
etwas. röppw tivög elvar von etwas entfernt jein, einer 
Sache fern ftehen. Üstr. tief unter etwas. 

E. Aus porsöd, ftammverwandt = —— — 5* 

it. porrö, get. fairra, nid. fort. 


npöosn, 

F. au. röppın, ep. ion. poet. nöpem (mpöon, npöocm). 
— comp. Ropputspw, sup. Toppwräitw (vereinzelt 
Mopputepov, Mpoowrdpw, MÖpTLOv poet., Mpocu- 
Tirw, npoabrara, möpoLote poet.). 

nöppw-dev adv. 1. (örtlig) vom weitem, weither, von 
fern Her, aus (od. in) der Ferne. — 2, (eitlig) feit 
langer Zeit, Längit. 

Roppwspn-Hev (comp. zu nöppwtev) adv. mebr von 
weiten ber, aus weiterer Ferne, weiter zurüch. 
ropaatvo [ep.] = nopsivw. (fut. nopeäveo = Fee 
ropodvw bereiten, bejorgen, in ftand jeben, betreiben 

———— ausführen, zuftande bringen, ſchaffen (zi). 
das Lager teilen, — erziehen. 
gewähren, darbieten, verleihen (zi, zıvi me). 
xara Bunara im Haufe walten, 

E. Zu röppw = weiterbringen, fördern. e/. auch ropetv. 

F. /ut. ropebvö (ep. -vin), aor. ändpabva, 

röpaw [poet.| = röppw. 

möpru, axcg, 7 [ep] = nöps. 

möprig, eg, &, 7, [ev. poet.] junge Kuh, junges Rind, 
Kalb; abtr. Mädchen, Tochter. 

E. ef. ahd. farro — nihd. Farre (fem. Färſe), Ypar 

— (t. pario, etwa zu mopetv?). 
roppipd, 7 1. a) Purpur, Purpursfaft, «farbe. b) Pur ⸗ 
purfchnete, — 2. a) Purpursgewand, «Heid, »teppic. 
3 Purpurſtreif am der rbmiſchen Toga. C) meton. königliche 
ürde. 


E. Wohl zu ropgpöpt ſich unruhig bewegen (vom der ins 
en ee fpielenden farbe des wogenden 
Meeres). 

moppüpsog 3, aigz. moppupoßg, &, odv (moppüra) 
purpurn, purpurfarbig, rot in allen Nuancen vom Rarmefin 
bis zum duntelſten Biolett, Bfd.: a) trüb«, tiefrot, dunkelrot, 
ſchwãrzlich; b) bintrot, blutig; c) ass. farbenſchimmernd, 
ſchillernd, glänzend, ftrahlend. 
mopzupsös, wg, 5 [ion. jp.] ——— 
sfäi ben 
ROpFDpEUTıXÄg 3 [poet.] (roppupeig) zur Purpur- 
moppöptog 3 [dor.] = ropgöpssg. 

uni 


Ay 
Imsb.: a) verichaffen, 
b) abs. 


ropgupig, ldog, 7 eg: gewand. 

ropgupö-rwätg, 1206, ] (zwrEo) Purpurs 

nöpgpnpag 3 [äol.] = a 

roppnpodg 3 f. moppipeog. 

roppöpw [ep. ſp.] wallen, heftig wogen; ung. unruhig 

oder aufgeregt fein. 

E. ybher, bhur wallen (of. ppm) mit Antenfiorebupl ; 

fr. järbhurati er zueft, bewegt ſich beftig. 

rosang (nösog) adv. wievielmal? wie oft? 

noca-nmıastog I (nioos; ef. Br-nidorog) wievielfacd? 

ROOh-NoUg, nodog wievielfühig? 

röos [ew.] adv. (= net) wohin? lfm kermein 

Ioofeirdewv, @vog. 5 feier Monat des attifgen Ralenders 

Hoos:Z@v, @vog, 5 Bofeiden, ıt. Neptunus, Sohn des 

Kronos und ber Rhea, Bruder bes Zeus und Pluton, Gemahl 

der Amphitrite, Herrſcher über das Meer und alle Mewäfler, 

Erd · erſchutterer. 

F. Ep. poet. Iooe:2dwv, Awvos, ion. Ilsse:2dwv, 

bor. aol. Ilocsı2äv u. Ioriskdäv. — acc. Ilooeı- 
döva u. -26; voe. Ilöcaı2ov (poet. Hoosidasv). 


Hossıdhveog— nord Per 


Hoseröiveog 3 (poet. Hoserdaswog) u. Hoctderog 3 
(im, Hondraog) adj. dem ne geweiht. IL. deoc 
- Rofeidon. UIooimtov, 75 
6 Tempel des Poſeidon. 

Hoseıdwviä, 7) älterer Name für die Stadt Hatorog 
(tt. Prestum) an der Wehtküfte Lukaniens in Unter-Atalien. — 
Einw, 5 Moosrdwverrng, ion. -rng, od. 

Iostöyov, avec, 5 [ion.] = Iloss:dewv 

möarg!, awg, 7 (rivo) a) das Trinten; insb, Trinfgelage. 
b) Trant, Trunt, Getränf. 

möcız?, =. ö Acker, Gemahl, Gatte. 

m. —— Herr, Ehemann = It. potis 
s ser (bruth-faths Bräntir 
gan = — — it. pot-ens, potiri, com-pös: 
rörvia (m fr. patni Herrin), Zeo-Rörng. 
F. sg. gen, im. nönog, dat. nöset. u. el; pl. acc. 
em. Rögtac. 

nö € 3 (ef. OÖ), Brugemoct in Morten u. ne. Bragen: 
*3 wie weit? wie lang? wie lange? wie viel? 
wie bedeutend? xSoor wie viele? möop (beim comp.) um 
wie viel? nöoon m. Enl m wie teuer? (WB. möocn 
dedcicxer wie feuer küht er ſich feinen Unterricht bezahlen ?) 
röoov And ⁊xoc wie weit entferuf don etwas? 

xooog 3 (ef. od) imendwie groh od. viel 
irgend eine Größe od. Zahl, Unantität. 

nocdw [in.] (röoog) ſummieren, berechnen. 

ROST-NLap [eo] Sy adv. wie viele Tage? 
rogol-xporog 2 lep] (moög, “poriw) mit den Fühen 


— * 
*** 3 (xooroc) am wievielten Tage? feit wie vielen 


nöorog 3 (of. rod) der wienielte? 

r6r [dor] = rort = zpöc. 

Tora (enttit.) [üol.] = rore. 

Ror-Ayw De: = npoodyw. nörays wohlan! 

mor-ustdw [dor adden. 

roraiveog 2 IT. che frifeh, neu. b) unvermutet, 

ungewöhnlich, unerhoört. 

Ror-anelßonar for} (= rposzpeißonar) M. erwidern 

nor-andiye [dor.] = rpooaparye noch obendrein (voll) 

meifen. 

moränos 3, Selten 2 (morapsg) zum Fluſſe gehörig, 
u... Inrog Aluhpferd, mAotov Aluhfahrzeug. 


[ion.] = Ioos2&wov, 


o -öv 


Ö6rapıg, 6 forakufanifcer Stratege. 
—— 3— eg ade, in den Fluß. 
roranös, 5 Strom; inss.: a) Bergftrom, 


Giehbad. b) Fi, — 2. (verfonig.) Finfgott. 
E. Waprigeinti eig.: das Fallen, @leiten, Ypet;. ef. 
rirten, 


Rorano-pöpntog 2 t] Eobich vom Fluffe fortgeriffen. 
morävög 3 [dor] = normvig = rinvög. 
er get P. [ep. poet. jp.] (= reropar) fliegen, flattern. 

F. 3.29. prs. rorhtar der. = -Arar; pf. nendımpar 
mit — — (3. pl. nerorfjaun op —- 
Tyvrar); Verbaldj. rorntög. 

nee 3 [pt] — modarde. 

wor-aviden |buf.| = rposaurdo. 

WÖTE, fragendes ade. (ef. mod) wann? zu welcher Zeit? 
ds röre bis wann? 

NOTE (emttit.) adv. I. 1. Jeitlich (vom Vergangenheit und 
Zukunft): a) irgend einmal, jemals, je, einitmals, einit, 
dereinft. b) endlich einmal. c) manchmal, bisweilen. N2n 
nord ichon einmal, endlich einmal, «el rors vom jeher, 
Ämmerfort. xpövp wort endlich nach längerer Zeit. er 
notes al Addors wen überhanpt jemals (= wie mr 
Ba mehr als pt jemals). ror& iv .. nord dE 

. bald . vermutend: bielleicht, etwa, doch 
wohl, am Ende. — 3. verallgemeinernd: nur immer, 
Ir Gorıg mord ober Sarıg Zhrore wer nur immer, — 

in Fragen u. Aufforderungen affettuoll: (demm) 
eigentlich, deunn nur, in aller Welt, doc, 5%. zig more, 
sl nord dorı wie geht es nur zu? eins note fo fage doch! 


475 — 


HorerBav — nörva 


E. Das unter I. Befandelte ror& gehört zum Interrogativ- 
amme qo (ef. mod); das ımter II. bebandelte ro 
dat im Lt, ut-pote eben, gerade u. mihi-pte, suä-pte 
jelbft, eigen fein Megenftü. 

HorsıdA%v [dor.] = Iose:2öv. 

Horetdara, 5 = Uoriöue. 

mor-Evdgg [bul.] = mpooardygg (vom Rpoospxonas). 
rordonas [ep.] = nironar. 

rordog 3 |. zivw. 

nörspng (ef. roö) 1. a) (fragend in bir. u, fndir. Fragen) 
wer ob. welcher von beiden? b) adv. (in Dopvelfragen 
TÖTEPOV ... Hi oder RÖTEPR i, It. — u A, 
(Btömweilen ift das zweite Glied außgelaffen.) — 2 (ohne 
Frage) einer vom beiden, It. alternter. 

—— [dor.] = rposepgonar [ Stellen? 
noTspw-dt adv. auf weicher von beiden Seiten oder 
rordpug (nörepog) adv. auf welche von beiden Arten? 
wie? loder Stellen? 
3 (rörepag) er - welche von beiden — 

ror-äyw [dor] = mpoo 

roch, 7 [ep.] (neropa:) * Bien, Bing. 

rörg [üol.] = nor (2. sg. pre. von eg 

ee 15 [ion. rg DI (rtvo) Trin Becher, 
; Ins 


mr: Mrog, eng lep.] (aus rotorig, er Trant, 


[ver 

— ou, 5 [poet.] (tv) Trinter iron) Ba * 

xorijtoc 3 [ep.] ER ger geflügelt. Tö -6v Vogel. 

rork [dor. ep. poet. 

ROT- — 28 - npooßdirm. 

ROTt- dor.] = npooßAärw, 

Hortdara, io ion, Hortdatn, 7, Stadt auf Pallene in Chaltidite 
torinthifhe Nolonie. — Einw. 5 Hortda(l)drng, ion. 
“eng. adj. Ioxioatarixog 3. 

Horedavi, 7; Kaflell im norböftlicgen Ütolien, 

rorı-Bdypevog j. npoodeyspar. 

norı-Bipmonar [ep. dor.] = mpoodspxonar. 

rorı-Böprnrog 2 (ep. dor. = mpsoböprıog, Böprov) zur 
Abendmahlzeit dienlic. 

rorikw (nörog) trinten laſſen, zur Trünfe Fine Bun 
trinfen geben, tränfen (tıv&); inas. begiefen, bewä 

Rori-nara Por.] = rpsomeyer, 

rorı-aAlvo leb. dor.] = npooRilve. 

norınös 3 [ip.] (Rörog) trintluftig. 

rori-anpäavov, 15 [but] (näpa) = npomnepdimov. 

rott-Adyw [but] (= rposAsyw) M. dazu fagen, antworten. 

rott-uaccn [dor.] = rpospdsew. 

rörınog 2 (nörog) trintbar, füh (vom Wafter). 

rori-vio(o)ouat Br poet.] = mpoovisoonar. 

rortt-neiaow [ep]: part. pf. notrenendg ſich 
(zıvög nad etwas hin). 

roriodo ug = roriko. 

rort-ord = = npoootdto. 

rorı-T&ocw |der.| = mpostdoow, 

TOtt- w (ep. — npostigrm) erbeitern, unterhalten. 

rori-Tednge [dor] = reosziänpe. 

—— ers 3 (m. — ET elg.: fähig, In 
anzureden) mit Sprache begal 

rorı- pad [poet.] — — 

reg 5 [ep. poet.] Geſchick, 5 Schickung, Pot; 

Verhaͤngnis, Unglück, Tod, mörov 

ee od. änionetv jein Per füllen i- —— 
E. Entweder zu Vpet fallen (ef. rinıw), alte eig.: 

—— od. mit rezueiv treffen, erreichen = 


fammengebi 
nörva lep. * 1. rörven, leb. ion. voet.] (nd) 
1. zubst, Herrin, Gebieterin, Fürſtin (tivög), — 2. adj. 
ehrwürdig, behr, erhaben, fürftlich. — 3. Eigenname: 
Hörvıne, al die ehrwürdigen Göttinnen (— Eumenden, 
Demeter und Kore). 
F. rörva mur im mom. u. voc. 29., rörTyea tn sg. mr Im 
nom., ace., voc. gebränglih; gen. pl. ion. noTvıswv. 


80* 


fentend 


Hormat— rodg 

Uotrvınd, al Stadt in Bototien. 

morviäg, ddog [poet.] = nörvn (f. mörve). 

RorTvekopat Ti M. (eig.: eine Göttin nöwıa, d.5. 
Berein! Serrin! anrufen) flehen, (um Hilfe) anflehen, jammern, 
wehtlagen (abs. od. tıvd). 

roröv, 15 (rivo) das Trinken, Trank, Trunt, Getränf; 
n09. Rab, BWaffer, Hlüffgkeit, Alt. 

nörog, 5 (mivo) das Trinken; Trank; insb. Trinfgelage. 

norög 3 (rivo) trinfbar. 

ror-öadw [dor.] = rpooöte duften (tivög nad etwas). 

rortog [dor.] = nori ug = npös Tor. 

Rod, frag. adv. 1.2) wo? am welchen Orte od. Punkte? 
(mit gen., 38. nod yiic; mod pönns od. ppavöv sel 
wo bift du mit — — Ma zoyng borıma 
in welchen Geſchict befinde ich mich ). bisweilen ſcheinbar 
= wohin? — 2, übte. wie? auf weiche Weife? in welchen 
Falle? ımter welchen Verhaͤltniſſen? bei welcher Gelegen- 
heit? (im unwilligen (ragen — mit welchen Recht? — durch · 
aus nicht, . mod od arparnyeig todde; nod ab pav- 
mg el sopög;). 

E. Lotaler gen. vom interrogativen (u. indefiniten) Stamme 
go (kt. quo-, gen, cülus aus quo-ius), ftr. ka wer 
(neuer. god in nod-andg — It. quod — fir. käd), 
auf qe und qi (fir. kis — ie. quis — gried. zig), 
grieh,. no (ion. x0, 58. xod — nod, xölhev — 
nödev); der germanifge Stamm iſt hwa od. hwe = go 
ob. qe (58. got. hwas — aid. hwör = nihb. wer? 
algd. hwaz = n/pp. wa8?): möhev woher? no- 
$Ev irgeudwoher; rö-& wo? rot irgendivo; nd-os 
wohin? rög wie? rg ingendivie, mod gen., rÜ 
u. not dat,, nö-te u. note, nötepog (comp., ffr. 
kataräs, got. hwathar), nöotog (aus rör-tog, It. 
quotus aus quotitus, fer. katithäs, od. mit dem Suffiz 
-gTog ber Orbinalie), o-Tog (aus mol-rog), nöacg 
(aus rör-jog, It. quot aus — 

xoð, entiit. adv. (ef. ⁊xcũõ) 1. a) irgeudwo, wo, da md 
dort (mit gen., 38. &uBardeıv roy TNg Xapag al einem 
Bunte des Bandes). b) bisweilen ſcheinbar = irgendwohin. 
— 2. übtr.: a) irgendwie, irgend einmal. b) (bei 
Vermutungen od. ungefähren Angaben) etiwa, vielleicht, ver- 
mutlic, (doc) wohl, mein’ ih. xul mod m nal und 
doch wohl auch. Insb. (bei Zahlen und Mafen) ungefähr, 
börhftens. —— 
rovAn-Börerpa, 7 lep] (mars, Böorw) vielnährend, 

Uovin-BAyıag, avıos, 5 = Ilorudduag. 

rov)An-peyng 2 [poet. ip.] vielfach gemifcht. 

rovib-noug [ep.] = rokunong. 

novAdg, 5 [ep] = nordg. (fem. nouAdg, Od. 4, 700.) 

moüg, nodös, 5 1. Fuh v. Menigen u. Tieren, dh. Bein. 
du neparng dg mödag (Arpong) vom Kopfe bis zu den 
Fußfpisen. Insd.: a) Huf, Arallen, pl. „Fünge*. b) übtr. 
Ruh eines Berges od. Ziihes od. Siges, Fußende eines Lagers. 
c) Segeltan, Schote, Halte und Fent-feil (gwei Zaue, die an 
ben beiden unteren Enden des Segels befeftigt find u. rechts u. 
lints am Schiffobord angenüpft werden ; durch fie wird das Segel 
nad dem Winde gefiel). — 2, meton.: a) Schritt, Tritt, 
Bang; insb, Lauf, Wettlauf, Schnelligkeit (mooatv Eple:v 
od. vıräv im Laufe); übte. Zupög ypövov mosg die lange 
Dauer (Verlauf) der Zeit. b) Au als Längenmah (der 
autſche Fuß — 0,81 m); ang Quadratfuß. €) Bersfuh. — 
3. Berbindungen: &g nodav Eym wie ich zu Fuß bin 
(= fo fahmell ich fan). Ex nodög vom She ans, mit 
dem Fuße, ol Ay’ Hodxov modög die in ftiller Zurüce 
gezogenbeit Lebenden. dv root yiyveokal tm jm in 
den Weg od. Murf kommen. & dv mod, ı& npö 
noddv, z& mpög nool, ra napk nödals) was vor den 
Frühen liegt, was jm im dem Weg fommt, das Rächſt- 
liegende, Gegemwärtige, Augenbliliche, Gewöhnliche, was 
Eile bat. napal noscl nanness Bopög der Mut fiel 
ihmen dor die Kühe (= entſant ihnen). dni nöda Ava- 
xwpstv rüchwärts gebend, das Beficht dem Feinde zugefchrt 
(= langfam od. Schritt für Schritt) ſich zuruͤckziehen. Katk 


— 4% 


= mpäyue 


nöda auf dem Fuße (mivög, zB. Epxscha:, Lävan), gleich 
binterdrein, fogleih, “ara nödag eilenden Fußes, im 
vollem Laufe, eilend. 

E. Str. püt (nom.) und pädas — tt. pes pedis — 
got. fötus = a/hp. fuoz — n/hd. Fuß, kt. tri-pudium, 
Yped treten, geben (ef. nddov): mäla, meLög, 
rybdo. [r>203v (ep. —* 

F. dat. pl. roal (ep. roool und rödeoo); gen. du. 

mpdyna, ıö u. mpäßtg, ac, 7 (npdsco): 

A. adftratt (bib. npäkig): das Handeln oder Tun, 
Tätigkeit, Wirkſamkeit, Beihäftigung, Betreibung, Vers 
richtung, Ausübung, Servorbringung, Ausführung, Voll 
N ig. Insb.: a)Handlungsweife, Verfahren, Treiben. 

) Unterfandlung, Verhandlung (npög va mit j-m), 
e) Eintreibung, Einkaffierung, Einziehung, Zahlung (von 
Steuern, Seldern u. &.). 

B. überwiegend konkret: 1. allgemein: a) Tat, 

fung, Ereignis, Begebenheit, Erlebnis, Vorfall, 
Umftand, Tatſache. Insb.: &) Ariegstat, kriegeriſche Unter 
nehmung, 38. Epxsodar eig pages ſich in. frienerifche 
Unternehmungen einlaffen. 8) Angelegenheit, Obliegen⸗ 
heit, Vorhaben, Unternehmen, Mer, Aufgabe, Rolle. 
Y) gr. Verlauf, Vorgang. b) Sache, Ding, Gegen 
ftand. €) (sid. pl.) ltni Unftände, Lage, 
Sachlage, Sachverhalt, Zuſtand, Zuftände, Befinden, 
Schickfal, Geſchick. &v Taodrorg mpdypacı mıter ſolchen 
Unftänden. 2%: T& rpdyparz wegen der obiwaltenden 
Verhältwilfe. T& napövıa od. dvsoınadız npdypare 
die jepige od. augenblickliche Lage. ayasr mp. Wohlbefinden, 
xarı Übelbefinden. A) (im fclimmen Sinne) Schwierig. 
keit, Hindernis, Veſchwerde, Verlegenheit, Not, Uns 
annehmlichteit, Plackerei, Streitigkeit; im pl. umgünftige 
Verhältwifie, fhmwierige Lage; mab. Händel, Prozefle, 
Nänte, Umtriebe, Intrigen (di va gegen in). obv 
rpäypası mit Schwierigkeiten; Aven npaynarteov olme 
Beſaſwerden. rpäypd rt dom es ift eine Schwierigleit 
da. odddv mpäypaa das hat nichts auf fich, tut michts, 
rpäypara Exerv zu tum haben, Geſchäfte haben, Not od. 
Schnvierigkeiten, Unannehmlichteiten haben, fi Mühen und 
Beſchwerden unterziehen, zu leiden haben, geplagt fein (Gro 
zivog won jm). npdyparz mapäysıv vwd je zu schaffen 
machen od. Schwierigkeiten bereiten, Mühen od. Beſchwerden 
auflegen, Veläftigung verurſachen, beumrubigen, feine Ruhe 
laffen. sig rpdypara durinzev im eine ſchwierige 
Lage geraten. eig rpdynarz npodyerv ob. äuBdAisıv 
eva jen im eime ſchwierige Lage bringen, npdynare 
roxiassv Händel (vor Gericht) haben, Prozeſſe führen. — 
2. inab.: a) die Sache jelbit, Wirklichteit, Tatjächlichteit, 
die renlen Verhältnifte, Natur der Sache, Yage der Di 
b) Vermögen(sumitände). €) prägn.: Sade von 
deutung od. Wichtigkeit, chvas Großes. mpäynd dor 
po: es ift für mich von Michtigfeit od. bedentungevoll, es 
macht für mic viel ans, es ift vorteilhaft für mich (mit 
inf). oö2Ev rpäypd dor es ift nichts von Belang, 
es bat nichts zu bedeuten od. nichts auf fich, es ift gleich- 
gültig (tivi für j-n, mit inf). np. noslodal mi etwas 
wichtig nehmen. ob2Ev npäypa mowstohar fich nichts 
darand machen. d) das, was bei einer i 
Wirkung, Gelingen, Erfolg, Gewinn, Nupen.  obug 
npäbg röerar Yöoro das Bammern bringt feinen 
Rufen. odrıg npäfıg dylyvero pupondvas e6 half 
den Sammernden nichts. e) Geſchäſtsſache, Geſchäft, 
Unternehmen, bſd. Handels · oder Geld⸗geſchaft. ara 
rpägiv zıva bei Gelegenheit eines Geſchaftes. übh. Ver⸗ 
bindung. oöddv mpäyna dpol al sol dorv ich habe 
feine Gemeinfchaft mit dir, babe nichts mit dir zu ſchaffen. 
f) (pl) fantlihe Verhältniffe, Stantsangelegenheiten, 
Stnatögeicäfte, Staateweien, Staat, Staatsintereffe, 
nsb.: =) politifche Tätigkeit, Politik, Staatsverwaltung, 
Megierung. 5) politiihe Macht, derrſchaft, Gewalt, 
Oberhand, Hegemonie (9. Aansnöpdrrar ca Ilepowv 
rpäypara), Ta rpdypare Eysıv die Madıt ober 


rpaynareia— npkog 


Stnatsleitung haben, Außstv ob, Böxsoher die Regierung 
übernehmen. ot dv (od. änt) zotg npaypam die Macht- 
haber, Leiter des Staates, leitenden Stantsmänner, Befehld- 
baber. vedrspa Tpaynara Neuerungen, Umtriebe, 
REGEN; Revolution. 8) Vermögensverhältniffe, 
itt 

xpayna⁊aia. N Denen) 1. a) Betreibung 
einer Dienftleiftung, Tätigkeit, 
Treiben, Arbeit, Beihäft (tivög j-# od. mit, für etw. — 
repi ze). Insb.: @) Anftrengung, Mühe, Bemühung, Müh- 
feligfeit; 5) Studium, geiftige Arbeit, bid. Schriftitellerei. 
b) Gefi gteit, Betriebſamkeit, (geiftige) Regfanteit, 
eifri —— — —— B) — 
rzeugnis atigteit, Ausarbeitung, Abhandlung, 
Schriftwert; insb. Gefhichtswert. = 

npäypnatebonat M. u. P. (npäyne) 1. tätig 
fein, Gejchäfte haben, le: insb, ein Sera 
(Handelds od. Geld-geichäfte) betreiben, handeln. — 2. a) ſich 
mit etwas bei gen od. abgebei, fid) um etwas be- 
mühen (regt zı, nt zıv, mepl zevog), etw. treiben od. 
unternehmen (rl, ndvex tadra); insb. ehw. zu erwerben 
fuchen (xt, zwi m). h) zuftande bringen, ind Wert 
feben, anfertigen, ausführen (1); insb.: &) etw. erfinnen, 

en P) etwas ausarbeiten. 
aor. enpaynarsuodunv u. dnpayparebdnv. pf. 
mit at. und paif. Bedeutung. 

u sul 3 [ip] (rpärne) 1. = npaxtındg. — 
a) in Staatsgeicäften Bf b) ftantlich, politiich, 


Staatene..., Staates häftchen, Händelchen. | 
rpAynärtov, 26 [voet. fü] (dem von rpäyne) Ger) 
— 2 — = npäyna. 


Heavy = npadelv (j. ripte). 

Uoausde, A Stadt auf Areta, — Einw. d Hpatarog. 
rparoprov, 7ö [ip. +] (u. praetorium) 1. Palaft 
des römischen Profuratord. — 2. Lager oder Kajerne der 
faiferlihen Leibwache. 
mpäntdog 3 (np&cco) zu tum, was man tum mu. 
rpäntnös 3 (npasce) praktifch; inss.: 1. (von Perf.) 
zu Geſchaften tauglich, fürs fütige Leben geſchictt, ges 
ſchaftetundig, gewandt, tüchtig. Imsb.: a) tätig, 
ſchãftig, tatträftig, unternehmend. b) etwas erlangend 
(rup& zıvog). — 2. (von Sachen) a) auf das praftifche 
Leben gerichtet, geichäftlich, die praftifche Tätigkeit be- 
treffend. b) wirkfam, fräftig. Spar Anſtoß zu Sand- 
De ©) ſchetoriſch) fachlich, inhaltlich, auf den Inhalt 


bezügl 
Ooäxtıog, 5 Fluß in Zroas, nördlich von Adnbos. 
npäntög 3 lſp.] (Aciooto) a) tunlich. b) = rpaxtındg. 
rpänTwp, opog, &, Ti (mpäoow) 1. Täter, Vollbringer, 
Enfifterlinf. Urheber (tivög von etwas). — 2. inäb.: 
a) Handelsmaun. h) Geldeintreiber. c) Gerichts«diener, 
»vollzieber, Scherge. d) übte. Mäder, Bergelter (tivög 
von etwas); adj. rächend, vergeltend, 
Hpäpvisjros olvos, 5 [ep. poet.] prammeifcher Wein 
(ein ftarfer, — Rotwein), 
rpäv [dor.] - 
zpävig u. [ev. —* |renviis 2 1. vorwärts geneigt, 
dornüber, Fopfüber, kopflings, aufs Gefiht. — 2. fchräg; 
inss. abjchäffig, ftel. 75 npavis Abbang, abjchüffiges 
Gelände. xar& Tod rpavodg den Abhang hinab. sig 
6 npavds (gerade) hinab, 
E. Aus zpo-avig vom aufs Geficht, fer. Anä-s Mund, 
Angeſicht (ef. mpsonvig); It. prönus? 
rpädts, ewg, d = mpäyna. 
irag, &, 5 ein Spartaner. 
Teig, ouc, 5 berühmter griechiſcher Bildhauer der 
Büngeren Spule, tätig in Athen um 340 v. Chr. 
zpaas od. npRog, npasia, npgov od npRov fauft, 
(von Xieren) zahın; sh. milde, gelinde. Insb.: a) fanft- 
mũtig, freundlich, guädig, leutſelig, liebevoll, ohne Groll, 
ohne Bitterfeit (vıvl od. mpög Tiv@ gegen in). b) ge» 
laffen, rubig, gleichgültig, energielos. 
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npgöms —— 


E. np405 aus mpäufog, mpädg aus rpaj-üc, Vpräi, 
pri erfreuen, lieben; ftr. prinäti er erfreut, pritäs 
u. priyäs erfreut, lieb; get. frijön lieben — Fr 
freien; got. frijönds = alhd. friunt — n/hb. Freund, 
F. Sebenform mpäßg, ela, U (ion. mpndg), von ber 
im Aitiſchen dad /em, u. der game pl. (mpastg, da, diov, 
€0:) hergeleitet werben. Berringelt gen, a9. mpadog, 
mpdoug, rpudwg, acc. pl. npdoug. — comp. 
mpaörapog (fp. Mpabrepog, ion. RpNÖTepog), sup. 
edge * adv. 2 ei Pu 
ROröTNs RPASENG, TG: np tut, 
Milde, Gelaffenbeit, Ben Geduld. 
) übtr. insb. @ ir 
Sim, —— 
F. dat. pl. ev. rparidsoo: = npanla, 
IIp&s, avıög, 7 Stabt im fürlihen Theſſalien. 
TPRStE, ed. -Yis 7 lep.ſp.] Bartenbeet; + Abteilung, Schicht, 
E. —* rpäoov, 76 Lauch (= It. porrum), eig. Lande 
eet. 


Hpxsıaf, al 1. Stadt an der Ofifüfte Sakoniens. — 2. Demos 
der attifhen Pbyle Panbionis, lamphipolis. 
Igxoras Alıvn, 7 See tm fübmeftlicen Thratien bei 
rpRsmog 2 (rırpaoxe) täuflich, feil. 
npdorg, wg, 7; (rınpdc“w) Verkauf, Verſteigernn 
rpasov u. Rp%oaoY, 75 (of. rpaoıd) Bauch), 
davon rpwoaatog, 5 [poet.] — Grünrock —* 
Froſchname. 
gap newatt. np&rtn I. Akt. A. trans. 
[ep.] durchdringen, durchfahren (Ex), (einen Meg) zurück 
legen (wEIsutov, 5Böv; 58070 partit. = ein Stüd 
Weges). — 2. zu Ende führen, durchführen (Ti): a) voll- 
bringen, ausführen, verrichten, verüben, tum, durch⸗ 
feben, - bewertftelligen, zuftande bringen, erreichen, ber 
wirfen, verurfachen, leiften (rt, 38. äpyov, ı& dduvım, 
oh2dv, hy Kurnplov änsorasıv, wadldv m ehvas 
Rechtes, T& peydi große Taten, T& xpdrıorz die beiten 
Mafregeln treffen). & “mid rubmvoll od. rechtſchaffen 
handeln, zowdrz nept Beoög To negen die Götter handeln. 
5 rpdfag Urheber, Täter, Schuldiger. P. vollbracht, 
getan, verübt m. ſ. w. werden, zuftande kommen. <ö 
npayddv od. nenpaypevov das Getane, Geſchehene, Bors 
gefallene, Handlung, Handlungsiweife, Unternebmung. b) ers 
wirken, auswirken, ausrichten, werfehaffen od. zu ber- 
haften ſuchen, erlangen, erreichen, erwerben (zivi Ti j-m 
ob. für j.n etw., map& Tivog von, bei j-m), P. (von Perfonen) 
rpässschar cdv Agyöpp mit Gelde gewonnen od. er- 
kauft werden, — 3. a) betreiben, vornehmen, fich mit 
etw. befaffen od, abgeben, beforgen, verwalten (ri); am 
etw. arbeiten, um etw. bemüht fein (tt od. nepl zivag). 
sb rpdsosy T& yenpyıxd die landwirtichaftlichen Ge 
ſchafte wohl betreiben, ein geſchickter Landwirt fein. r& 
ang rödswg, 7& wovd, ta roiıınd die Staategeſchafte 
treiben, Staatsmann oder politiih tätig fein (auh abs. 
rpässev: a) ein Staatsmann fein, 8) eim Sachwalier 
jein). P. im Werte fein, ftattfinden, ſich zutragen. b) auf 
etw. ausgehen od. deuten, dafür wirten, beabfichtigen, 
vorhaben, bemüht fein, ftreben, planen (rt od. mit inf, 
acc. e. inf, örwg) €) mit jm verhandeln, nuter- 
handeln, etw. verabreden, vermitteln (Tl od. mapl Tıvog, 
* eloiunv ob, zepl elpyivng, mepl —— zıvl 
od. npög viva mit jem; alc Ti nad einem Orte ®. 
sie Tlelorövunoov nad dem Bel. Unterhaudlungen üben. 
als zäs nökeıg, eig Toög Elwrag). ol npässovtsg 
Unterhändler, Ins. gerichtlich verhandeln od. abmachen. — 
4. a) (felten) j-m etw. amtum od. zufügen, erweiſen (rev 
Tu, 58. plRa Tivi, ayadev zı 77 mösı; felten tvd Tu), 
b) (väufig) j-m etwas abforbern, ehvas von j-m eilt 
treiben, einfordern, einziehen, einfaffieren, erpreflen, bid. Geld, 
Steuern, Sold (ti zıva od. napa Tivog); prägn. Buße für 
etw, eintreiben — chv. rächen (tt, 38. Onriacpne). P. 
npdosopai ri mir wird etw. abgefordert, id) werde um 


rchfen. 
erſtand, 


npkosw — npdohe — 


etwas gemahnt (drö zıvog). — B. inter. 1. irgendwie 
handeln od. tun, wirken, verfahren, tätig od. gefchäftig fein, 
fih betragen (nepl zıva@ in betveff j-4, mepl Tivog im betreff 
einer Sache, Über etw. od. j-n, bröp zivog filr in), Adyasv 
xal npaoosıv, Ineb, für jen tätig fein, jem in die 
Hände arbeiten, in j-s Intereffe handeln, es mit j-m 
halten, auf j-# Seite ftehen (Tivi). — 2. in einem Zur 
ftande od. im e-r Lage ſich befinden, fi verhalten, einen 
Verlauf od. Erfolg haben, ablaufen (mit acc. des inneren 
Obj. od. mit adv., 38. & äpıora, moAA& Buotugn viel 
Unglü haben oo. erleben, noAr& xal ayadd gröhtes 
Gluͤct haben, xova dasjelbe Schiefal haben, Kalsıa- 
ara Das Tehlinmifte Unglüdt erleben oder durchmachen, 
adra im joldyer Yage ſein; obrwc änpafe r erging es 
ibm, ein Ag (ihlimmes) Schictſol traf ibm, jo bief (die 
Sade) ab. änpafev olov Titerev es erging ihm nach 
Rund). sd m. xurdg npäscw ic; befinde mic 
wohl, bin gut daran od. glücklich, erfahre Guter, habe 
guten Erfolg od. Glüc, made gute Geſchäfte, genieße ein 
luctliches Los, es geht mir gut, es fteht gut um mich 

Boy nardg od. PAmlpwg npdscw). xaAlg npdfag 

mut — Erfolge, glüdlich. 

ür fich od. in feinem Intereffe betreiben 
ob. tum 3* — 2. für ſich eintreiben od. einfordern, 
fich bezahlen laſſen pinare zıya eine Geldſumme von 
jın, 7% Bine bie gerechte Strafe), erpreflen, (Weib) 
verdienen (tl zıya od. And, napd Tevog etwas von j-m, 
Ex zöv rökewv aus oder von den Städten). 

E. aus npäx-jo, Ypräk durchdringen, durchführen, 
weitergeb. aus * (ef. repdw, nepa, relpw): 

npäyog, Rpäyna, rpäkıc. 

F. &». ion. npro0w (impf. iterat, mpYoseoxov ep), — 
Fut. npäfe (im. rprgo), M. npäfsner (auf vafl.); 
aor. irpäfe (ton. ärprga), M. enpäkannv; pf. 
renpäaya (ip. renpäyge) trans. und intr., pf. P. 
rerpäypar (ion. rerprynar; aor. P. änpäxdmv 
(ion. änphghnv), fu. rpäyhioopar, ut. DU 
rerpäkona:, Berbaladj. npärtäsg. 

BE neun. 3 [but] u. np&rog 3 [dor] = rpßrog. 
mpärög 3 (mrpaoxw) verkauft. 

rpdrTen ſneu-ait.) = npaoow, 
rpad-p ar 108 (met et 
rpäßvo (ü, road) u lindern, 
mildern, beſchwichtigen (Tl oder Tv). . P. milder 
werden, fich mildern. 

npal-radera, 7 [H] (ndoxo) und mpabTng, nTog, 
7 [i. 4) = mpgörrg. 

pad: 3 — npäne. 

rpeuvov, 76 Stamm⸗ ende, Wurzelsende, Stumpf; abh. 
Bamılftamm), Block. adv. rpeuvö-dev [boet.] von 
Grund aus, 

npenövrwg adv. (nperwv) auf geziemende od. ſchickliche 
Art, mit Miürde, würdig (tivi und Tıvög). 

noir 1. a) bervor-ftechen, zleuchten, in die Augen 
falten, fi) auszeichnen, glänzen, ftrablen (dk mdvrov 
vor allen, per& räoı unter allen, zıvl durch etwas); übte. 
(vom Befgrei) laut ertönen. b) uns. eribeinen, ſich 
zeigen, audſehen (de od. Gore ı wie etwas); insb. j-m 
gleichen, ähnlich fein (revi zı j-m an etw.). — 2 geziemen, 
Sich ſchicken, ſich gebühren; meift unperfönlih: MpEner 
od, npenov dort es ziemt ſich, es iſt ſchickuͤch ob. 
gebührend, paffend, anftäudig, angemeffen, würdig, wahr: 
ſcheinlich {xıvi, felten zıvög = Aftog für jen; mit inf 
ober acc. ce. inf., felten mit part). x npenov das Ger 
bührende, Schietliche, Iutommende, Anftand, Würde, 

E. Wohl Ygrep ordnen, paſſen, ftr. kälpats er paßt, ift 
in Ordiumg, kfp Geitalt, Schönheit, u. corpus 
(daraus entlehnt n/hb. Körper), agb. hräf. 

F. rzpttw, Enpetho. Kizevt für i-m).\ 
penbdng 2 (rperew) ſchictlich, geziemend, anftändig 

5 4 [ev.] (fem. m rp&ogug) a) die alte od. ültefte. 

b) ebrwürdig, geehrt, erhaben, hehr. 
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npsoßeie monde 


npeoßeid, 3 (mpäoßug) 1. Vorreht oder Würde des 
böheren Alters, Erjtgeburt. — 2. Gefandtichaft, Botſchaft, 
Sendung; meift kontr. die Geſandten (ümö oder E4 tivog, 
napd od. elg tıyva). rpechelev idvar als Geſandter geben. 
npsoßetov, 75 (npesßog), aus pl.: a) Vorrecht des 
pr pi Alters; bp. Vorrang; insd. Vorfig. b) Ehren 
hent, Ehrensant. 
——— a lep. guet - ei 
DIE, wg, dj = 
—— od, 6 (aptahoc) Ge Gefaudter (cöm. Legat). 
F. pl. vegetm. ol npäaßerg (von mp&oßug), nur vereinzelt 
rpeoßrural, 

rpeoßedw (nptoßug) 1. Akt. 1. intr.: a) älter fein 
(tivög als }.) od. der ältefte fein (ind Tıvog nad im). 
b) geehrt werden, ehrwärdig fein, den Vorzug od. den 
Vorrang haben, den eriten Plab einnehmen, bochgeftellt, befier 
od. der befte, am vorzüglicjiten fein; inss. über etw. walten 
od. berrichen (tivög). €) Geſaudter fein, als Gejandter 
geichiett fein oder kommen (geben) (mapd rıvog von Im, 
mpög, mapd, als, Ög Teva zu jm), alt Gefandter ter 
handeln (zivi od. dnip zivog für j-n). qh Gefandte ſchicken 
(= M.). ©) (bei den Römern) Legat fein. — 2. trans.: 
a) ehren, in Ehren halten, hochachten, lieben (ti u. tıvd); 


insb, vorziehen, den ig geben (tt zpö tıvog). b) er 
beben, preifen, loben (tv& ob. Ti). ©) ya als 
Geſandtet vermitteln, d) * beſorgen (zÜ). 


— Akt. 1, b. — IIIM. 
od. rpög ivc. &g ti). — 2. 
fandter verhandeln. 
rpeoßriov, 75 lep. ion] = mpsoßetov. 
rpdoßeg, v [poet.] Alter und Vorrang. 
npdohratog, post. * zu rpeoßug. 


1. Gefandte ** * 
Geſandter fein, als 


npes| “yevaın, 4 Buyevı) S lion. fp.] — 
npeoßu-yevic 2 ep. po. ») (rävoc) erftgeboren;; üth, 
altjährig). 

re 


5 1. ad). —3 
alt, bejahrt, greis; subst. 5 alter Mann, der 
— reis. ol npeoßbrepor die älteren Männer; + 
Vorfahren, Voreltern, Alteſte (od Vorfteher) des jüdifchen 
Voltes und der chriſtlichen Gemeinden. bb) ürbig, 
angejehen, geehrt; übp. bedeutend, wichtig, herrlich, mächtig, 
grob. mpeoßbtepov nowichal tı = npeafuripog Tınäv 
böber in Ehren oder für wichtiger halten. pen; g 
xunod andy Schlimmeres als Schlimmes. — 
) al —— Fe ewv: a) Greife, aus — Bürften. 
anbtein), Botſcha 
> Aus Tpeg-yog en mpetoyug, bbet. mplayig = 
ft. priscus), eig. voran-gehend, mit fir. puro-garäs 
Bortreter, Kühler zufammenhangend, d.h. MpET zu 
räpog vormals u. Yu gehen (ef. Batvo u. Böore). 
F. Im sg. mur nom., ace. (rpächuv) u. voe. (npeopu); 
pl. mpächer, ev, Sot, aic mur im ber Bedeutung 
„Sefandte" (sg. rpeoheurig). — comp. Rpsaßötepog, 
sup. npeoßbtarsg (poet. npdaßotog). 
reeshörspeov, 16 [+] Berfanmlung od. Rat der Ülteften, 
Presbpteriumt. 
rpeoßbrng, ou, 5 — npdoßug. gr 
npeoßötıxög 3 greifenhaft, den Greifen eigen, alte 
npeoßdrttg, :dog, Mh (npesförng) Greifin, die Alte. 
mpen-nevnig 2 [poet.] (aus rpnö-newig; ef. mpaßg 
u. nevog) wohlgefinnt, huldvoll, gnädig, freundlich. 
RENYNa, REnYnarebopae [ion] =rpäyke, rpaypar 
Tebnnar. 
rondivar sn = rpadMvar (f. nınpdoxe). 
renden 1. ſep] fprühen: a) ausiprüben, ausfprihen, 
ausftrömen laffen (ri). apa avi oröna xal xark 
drvas Blut durch den Mund empor und durd die Rafens 
löcher binab. b) an⸗, aufsblajen, anfachen, Schwellen (xt, 
8. loriov). — 2. anzlinden, verbrennen, verwüiten (xl 
etwas, rupl u. mupög). P. (vom Wunden) ſich entzumden. 
F. Im prs. u. impf, poet., in Profa riprpypt ober gem. 
Spriurpnp (nad Tornpı flettieri). ut. mpYoe, 


y 


RemeTip— mp6 


aor. Erprox (ep. npNoa), renprux, rörpnanar, 
(mirpnpart), Enpicdnv, npnodioopa u. nenpi- 
sonat. 

—— Npog, 5 lion.] = mpärzup. 
zenvhs 2 [ep- ion. ſp.] = rpävic- 
mpnges, 105, 7 [ion] = mod. 
rphatg, cos, 7 [ion.] = npäsıg (dat. npnot = xpyjoeij). 
rpm [ion] = rpdosw. 
zpyarip, Mpos, 5 (rpihe) flammender Blitz, Wetter- 
ftrabl;, 65. Unwetter, Orfan. [&aufplag, * 

ronthptov, = (ion. = npäripov von zınpdoxw) 

zpndvo u. nondg [in] = rpadvw, pas. 

Ipianog, ou, 5 Sohn des Laomedon, König von Zroja, Gemahl 
der Selabe, von der er 19 unter feinen 50 Söhnen hatte, von 
Reoptolemos getötet. 5 MpYapidng, ou Sohn des Priamos, 
s1d. Sektor, 

Upiänog, ou, 5 1.5 Sohn des Bakhos umd ber Aphrodite, 
Garten» und Feld · gott, auch Beihiiger ber Schlifahrt; als Bott 
der Frudtbarteit mit grohem Zeugungsgliede (Phallos) dargeftelt. 
— 2. 7; Stadt in Wyfien (Iroas) an der Propontis. 

nplac$at, inf. aor. M. kaufen (ti u. zıvä; Tivög, poet. 
tive mit ob, für, um etw., 48. taAdvron, noAAGv Ypnpd- 
Toy, ROAD tener, pinpod wohlfeil, odßevöz Adyou um 
feinen Preis, rapd Tevog von fm). Insb.: a) j-m etw. 
abtaufen (zwi zı). b) mieten, c) erkaufen  beiteden 
(zivä). d) üste. viel mm etwas geben. 

E. ygri kaufen, ſte krindti er fauft. 

F. Aleinftehender aor. M. zum pre. dviopar: ind. änpıd- 
av (em. rprdunv; 2. 29. inplo), conj. rplopar, 
opt. rpıaluyv, impr. rplo, juert. mpLdpevog. 

role = role. [ayange des —— 

Uotujvij. 7; ioniſche Stadt in Narien, nordlich von Milet, am 

Hoinrog, & [ion] = Iplanoz. 

mpiv () I. adv. 1. yeittis: früher, zuvor, (fchon) vorher, 
ehemals, vormals, ſonſt (tt. prius). & mp£v der che- 
malige, frühere, verftorbene. Tö mpiv oft abverb, = nplv 
od. dv zo nelv. 2, übte. eher, lieber (tt. potius). — 
1. o. (t. priusquam) a) bevor, ehe, aus — ohne vor« 
ber; pleon. nplv 9, nplv örav m. dä; verftärft mpiv By, 
rpiv ya (Br) bis zuleßt, mpiv „bevor, che" wird wie die 
übrigen Zemporalfonfunttionen fonftruiert, wenn es von einem 
negativen Sape abhängt, fonft mit inf. bw. aee. c. inf. 
b) bis, bis daß. ob npörtspov ob. mpdohev mpiv nicht 
eber als bie. 

E. Bergt. it. prior u. primus (aus prismos). 

rplvog, 9 u. 5 immergrüne od. Stech · Eiche. 

—— 3 [ev. ſp.] Eolo) geſagt, zerfägt. 

roten 1. fügen, zerfägen (Ti); insb, Sdövrag mit dem 
Fahnen tnirfchen. (M. zotnig werden.) — 2. mit den 
Bähnen beißen od. packen; a9. feithalten, feftbinden (zl &% 
Tivog etwas am etwa). 

E. Aus zpiojw, Ypris zerfdmeiden. IP. — 

F. Mt. rptow, aor. Erpioa, pf. P. nenplone:, vor. 

rptwmv, ovog, 5 lpoet. ) (mpteo) Säge. 

rp6 L.ado. 1. Örtli: DOTH, voran, voraus, borivärte, 
bervor. rpö 52ch vorwärts auf dem Wege; ps gö- 
Bars vorwärts anf der Flucht (= im Fortichritt der Flucht). 
Dich npö bei Iliod vorm (= vor Ilios). oöpavsh 
rpö am Himmel vorn {= am Himmel bin). ⁊00 Yinads 
ans Licht hervor. — 2. zeitli: vorher, Has es morgens 
früh. — II. prp. mit gen. 1. örtlig: dor, angefichts, vor 
... ber, vor... bin, 58. nps ng nökeng Tahdpder, ps 
zöv ruADv dordva od. Äyay, npö Toy Sphaindv 
äyaıy zı, npd xephv päperv im den Sünden fragen. 56 
moAAod weit vor (fi ber), — 2, zeitlig: Bor, vorans, 
D. np ig pays, mpö Tod Yavarzou, np Andpug 
vor Tagesanbruch. 75 Tod vordem, früher. mp6 roAAoh 
lange vorher. ol ps &pod meine Vorgänger. — 3. übtr.: 
a) für — zum Sauthe für oder gegen etwas, zum Velten, 
zun Borteil, zugunsten j-#, 38. näyscha: nps Tg narpi- 
bog, Aypunvalv npb av nolıav, Gddaba: po 
röArog. bb) (dei Steilvertretung ⸗ äyri) ftatt, anftatt, im 
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RpoRYaram — npomddonae 


Kamen, fo gut wie, 50. puvalv zps zıvog. €) (dei Ab · 
fhäyung und Segenüberftellung) vor — im Vergieich mit, 
mehr als, höher als, lieber ale, ;®. r&v bronsverv po 
zob Boviedoa:; insb. bei ben Werben dei Schägens, Wählens, 
Wünfgens, 58. 75 INv ulpsloheı npb Tod dınalou vor - 
ziehen, Bouksctai zı mp6 Zina pvov, mınäv Ti np 
ROAADY Xprndrov), d) vor = infolge (Hom. 11. 17, 087). 
E. Str. prä- = It. prö- = got. fra- — alpd. fra- u. 
far- — n/gb. ver«; fir. puräs (= räpog) u. purd 
vor, voran = got. faüır u. faüra — a/hp. fora — n/pp, 
dor (für, fort, früh), u. prö (pröd-), prae, prior, 
primus, porro: mdpog, rpötepag, Tp@rag, Rpö- 
nos, mpwt, röppw, rplv. 
npo-ayanau [ip.] zuvor od. zuerft lieben. 
TPO-RYYEAAm vorher verfündigen oder anzei— 
raten). zu etwas). 
rpa-Ayyskaız, ewg, ı (äyyidd) Aufforderung (tivöc/ 
rpo-ayopedw 1. vorherfagen (zi, tivi wi): a) weiß: 
fagen, prophe zeien. b) vorher oder im voraus kund · 
tum od. mitteilen, »befanmmt machen, -enwähnen, sangeben, 
nennen, erzählen, schildern. ol rpostenahov wie fie 
vorber bejchrieben worden find. mposipnpevog 3 vorher - 
genannt, T& mpoeipnpdva (jelen Rponropsupdve) die 
vorenvähnten Ereiguifie. e) vorher anordnen oder vor⸗ 
ſchreiben, vorher beſtimmen oder feitiegen, vorher befehlen 
od. raten, berabreden, warnen (ti, tivi Tiod. nepl Tivog; 
mit &g, Et, inf. ob. ace. ec. inf.) And Rposprniuon 
nad) einer Verabredung. — 2. vor j-m etw. jagen, inab. 
öffentlich, laut (oje. durch den deroid), feierlich, nachdrück. 
lich befannt machen oder proflamieren, ausſagen, ver« 
fündigen, ankündigen, anfagen, melden, erklären, aus · 
rufen oder ausrufen laffen, befehlen, anorduen, auf- 
fordern, anraten (tl od. zıyd, zevi Ti, zB. nölsnöv zın 
jem den Krieg ankündigen; mit inf. ober acc. ce. inf. oder 
üg, ör). 7% mposipnudve ‚ Verord» 
nung, Erklärung, Behauptung. 
F. Saft nur prs. u. impf.; ft. regelmahig mp0ep6, aor. 
npoeinov, pf. npoeipyam u.f.mw.; cf. dyopsdw. 
rpo-ayYporvdo [ip.] für jen (tivög) wachen. 
rpo-Ayw u. M. »opat 1. trans. vorwärts od. weiter 
führen; inss.: a) bervor«, herans-, vorführen, -treiben, 
»jiehen; üd6. hinführen od. einführen, binleiten, hinbringen, 
verſehen (tev& od. ti eig, Ent ee). Imsb.: ©) (Truppen) auds 
rücten oder (weiter) vorrüdten laffen: PB) j-m als Amts 
bewerber vorführen und empfehlen. b) aber. j-n zu etw. 
bringem ober fortreißen, bewegen, veranlaffen, autreiben, 
verführen, verleiten (rıv& al, roög, nl ze fen m 
etw. oder mit inf). rıv& als plaög zivog je in Er 
bitterung gegen j⸗n bringen. P. ſich hinreißen oder vers 
leiten laffen, ſich hingezogen fühlen. dg gyiRonaotav 
rpoayHivar dem Trunte ergeben jein. €) weiterführen, 
weiter binausrüden; übtr.: &) vorwärt®» oder empor» 
bringen, fördern, zu ehvas befördern, erheben, fteigern 
(mv od. zt eig me). B) fortichen. — 2. intr.: A) vor 
wöärte-, weitergehen, vorgeben, (milit.) vorrürfen; üsy. 
bingehen, h) darüber hinausgehen, zu weit geben. €) fort- 
fahren, d) vorands, voransgeben (tl vor etwas), vortreten 
(tıvös aus etwas). 
rpO-aYwyeld, 7 (mpodyem) das Berkuppeln (eines Weibes). 
rpo-aYwyadn (npodym) verfiuppeln. 
rpo-aywyh, 7 [ip] (rrodro) a) Beförderung. b) Ber 
borzugung. €) kontr. hohe Stellung, Würde, Mang. 
rpo-Aymv, wvog, 5 Borktampf, Borübung, Vorfpiel, über. 
Vorbereitung (tevög von ob. auf etwas). 
rpo-aywvigonae M. vorber od. ſchon früher fänıpfen 
(zivE mit jem). pf. and vaſſ. (äyiveg rponywverevor). 
rpo-aywveotig, 05, 5 [ip] Vorktänpfer, Verteidiger. 
rpo-adıadn [iv] vorber beleidigen, zuvor frünfen. 
rpo-addonat P. (eig: vom früßer der Achtung yollen) 
Dank ſchulden (vi). 
F. prs. ton. npox:Asdpeae: = -odnar; 3. pl. plpf. mgo- 
a:B6aro ton. ftatt rE6Y2nvro = npoydsondvor hoav. 


(= ver- 


Hpöavog — npoumöikun — 


Ipöutvog, ou, 5 ein Aorinther. 

npo-afpesıg, swg, L. freie Wahl, (freier) Ent- 
ſchluß, erg Neigung, Beſtrebung, Streben, Wollen, 
Abficht, Imel. xar& oder dk nponipecv u. dx rpom- 
päoewg —** * aus Grundia). — 2. a) politiſche 
or. wifjenfhaftliche Richtung od. Korn; insb; «) Re+ 
nierungsform; p) politiice Partei; Y (pbilofopbifche) 
Sette, Schule, Suftem. b) Grundfag, Denk und Hands 
Iungesweife, Gefinnung, Charakter. Amsb.: «) politifcher 
Grundfag, (Art der) Politik, Behandlung der Staats: 
— 5) wiſſenſchaftlicher Grund⸗ od. Lehr ⸗ ſaß. 
e) Rolle, 

— aıpsn I. Akt. heraus⸗, herbor-nehmen, »beben, 
sholen (rl). — IE M. für ſich berausnehmen; insb. 
1. a) für fid) auswäblen, wählen, fich für etw. entſcheiden 
(tv ob. Ti, 48. Tobg orparnyobg; Ti Ex tivog, 48. 
&x ⁊qv dvßeyspivov aus dem, was möglich ift). b) j-n 
1 etwas zuziehen. ©) wohlwollend oder gewogen fein. — 
5 vorziehen, lieber wollen (1! zıvog od. Avril, np6 
zıvog, 8. 16 wov avıl ob Bairlovog; auf * 
päRrov u. folg. 7). — 3. ſich etwas vornehmen, ſich zu 
etwas entſchließen (p/. entichloffen fein), befhliehen, 
planen (xl od. mit inf., ace. c, inf.). 

rpo-modävonae M. vorher oder früher (be)merken 
od, erkennen, früher erfahren, voraus-merken, »wilfen, abuen 
(tl etwas, zivög vom etwas, ⁊xvci mit part.). 
rpa-mlohmarg, eng, 4 Ir. Vorgefühl, Vorempfindung. 
E77E — [Fr] M. (chon) vorher antlagen (tv& 
mit inf, 

rpo-anovrikn [ip.] weit vorfchießen op. fchleudern. 

we a) vorher er * kennen lernen (ti od. 
mit Sr). ' {aus der Ferne) bö 

nr [ep. ſp.] re ee: vorfpringend) abs 
ichffig. werden. 
npo-aAloxonar ml, vorher gefangen oder verurteilt 
rpo-anapraven [jp. +] vorher fündigen. 

rpo-andvonae M. vorber abwehren, fih im voraus 
* oder ſichern (tiv& tryoc gegen jn in Ricficht auf 
etwas, 

rpsäv [dor. but] — 

rpn-avaßalven er befeigen (tt). 

ee M. vorher in See gehen. 

RPO-avapen vorber aus dem Wege räumen oder töten, 

tpo· xvxiotuoo [ion.) vorher aufwenden. P. (v. d. Zeit) 
vorher verfliehen. 

F. pf. P. rpoavaroipwpar ton. = Tpoxvyalmpeat. 
—— — — vorher bewegen od. erregen. 
rpo-avaxptvo Iſp.] die Vorunterfuchung leiten. 
rpo-aväahlaxın vorher aufwenden oder verbrauchen (1); 

insb. vorſchießen, für j-m (die Koften) auslegen; übte. vorher 
erihhöpfen od. aufreiben. 
rpo-avaoeio [fp.) 1. vor ſich herſchwingen. — 2. vor 
ber aufwiegeln, 
Tp0-avaoTEhke [jp.] vorher hemmen od. mäßigen. 
rpo-avapwvio [jp.] vorher od. in der Einleitung fagen. 
TEO-AVAXÖFNDLE, swg, 7 früherer Wengang od. Abzug. 
npo-avblr)ewn vorber vollenden od. verrichten. 
— —— vorher ermatten od. erliegen. 
TPO-ATAYVTKm zuvor begegnen, vorher entgegen-Fonmen 
od. »rücen (zivi), 
NPO-ANElNoV, aor. zu npoanayopauto, 
npo-Arart (to.] und RpG-anepxXonat vorher weg 
neben, zuerft abzieben; übtr, vorber od. früher fterben. 
npo-annyYsonae (im. = rpozgpnyiona:) vorher er 
zahlen (mi). 
npo-anodvaorem 1. zuvor, zuerst ober dor der Zeit 
fterben od. zu Grunde gehen (trvög vor j-m, früher als etw.). 
— 2. für jen fterben (sivdg). 
RPO-ARORFNMVE vorher ermatten. 
— oder Din 1. vorher vernichten (Ti). — 
2. pf. II u. P. (aor. xpoarwAdpnv) vorher umtommen 
od. zu Grunde, verloren gehen, von vornherein vereitelt fein. 
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— —— 1. vorausichiten (tıv& &g me). M. vor 
ch vorausſchicken. — 2. vorher abjenden oder wegſchicken 
(z! zıvog etwa vor etwas). 
Tpo-unsctellu = npsanonänne. 
rpo-amorpänonae M. ſich vorher abwenden, .- 
ablafien (mit part. wie nadope:, 58. Bubxwv vorher die 
Verfolgung aufgeben). Liprechen (zÜ). 
Rp0- ante M. vorher darlegen ober aus⸗ 
TpO-anoXWwpFsw vorher weggeben. 
npo-wpräw vonvegnehmen (Tl zivog jm etwas), über, 

im voraus auffallen. 
rpo-&pyopu M. in] zuerft anfangen (mit inf.). 
rpo-worsen vorher (einjüben (tl u. va). 
npo-aonikn Ve — mit vorgehaltenem Schilde j-n 
(tvd ob. twög) dei 
TpPO-ATTELov, poet. —— 6 (Aortv) 1. Gegend vor 
der Stadt; imo. Sandgut. — 2. Borftabt, 

Rpo-mbALOv +6 [ip. . Kl Vorhof, Vorballe, 
RPO-apaıpdn u M. im voraus wegnehmen oder 
ae früher gegangen fein, 
npo-apınvsopat M. a) vorher hingelangen od. anfomment. 
nrpo-aptorapoe M. a) vorher od. cher ablaſſen. b) ſchou 
vorher abfallen (Tıvög vor etw. = eher als etm.). c) vor 
jem (tvög) ſich aus der Provinz entfernen. 

F. aor. npoandornv, pf. npoapioriau. 
rpo-Badnv Im poet.] adv. vorwärts, vorangehend. 
rn. av 1. vorjehreiten, vortreten, vorgehen = vor- 

wärtö gehen, voran-, voraus-geben (Tivög vor j-m 
ber); übh. beranfommen; (feinofih) vordringen, vorrüden. — 
2. a) (v. d. Zeit) vorrücken, ve | vergeben. hy) in 
Alter vorrüden, älter —* — 3. üste.: a) fort 
fchreiten; ineb. a) im der Erzählung weitergehen; 

5) Fortjchritte machen, rt haben, vonftatten 

1, gedeihen, gelingen, ſich eutwideln (eig u. ärt t:). 

) Tich — bis, reichen bis (eig oder Ext dj. 

e) übertreffen, * * (mvög n or. jmn, 


zıvl in etwah). (part. npoßıgov, —— 
F. Nebenf. ep. Apoßißz mu per RpoßıBde) u. rpoßihdo 
* aryhrog, 5 [poet.] (im. = Paxxeroch Führer 


hantinnen. 

Becher 1.Akt. 1.trans.: a) vorwerfen (ti, zıvl 
zu jm etw, Tevög vor etw.); indb.: @) bormärte-, fort 
werien, 5 ‚ jumerfen (xt zn). 5) vorwärts 
drängen, vordrängen, vorſchieben, vorhalten, entgegen 
ftellen (⁊c oder zıyd, vl m). äpıa Streit anfangen, 
insb. (vom Pflanzen) bervor-bringen, »treiben. P. XMRaxac 
rpoßdrkovrar Aaranıyvöpevar Leitern werden alte 
gebracht und befeitigt. & bp’ Andvruv npoßuikönevog 
Aöyog der von allen aufgeftellte Sap. y) üstr. j-m etw, 
vorhalten od. vorrüden; auch etwas vorfchüßen. b) etwas 
ausftreden (sl, 38. vv yAßosav). (Hxov) von ſich 
geben. €) jm (ee Be) vorlegen, (ee Aufgabe) aufgeben 
oder ftellen (tivi we). d) nieder-werfen ; übtr.: 
a) Eauröv fich zu Boden weh (= fi) verloren geben, 
verzweifeln); 5) bingeben, preisgeben, aufs Spiel jepen 
(tl und viva). Eavröv elg apeic Flüche auf ſich rin 
fhleudern. ©) jrn (durch die Probole, of. — — 
langen, in —— jeben (tıvd). — 2. intr. (von 
Pflanzen) Blätter treiben, ausfchlagen. — II. M. 1.2) ſich 
etw. vorhalten (ri): 9 etw. zum Schuß od. zur Abweht 

ch halten od. vorftreeten, zur Verteidigung gebrauchen 
od. vor fi) aufftellen (ri, zB. ı& önia, donidu; döpn 
zum Angriff fällen). mv ride den Schild der Hoff: 
mung vor fid) halten. üdb. ſich deden, ſich ſchützen (xt 
mit etw.). ⁊tyci ſich durch j-m deden laſſen, 58. tag Aonidag 
npoßeßinaher dur) die vorgehaltenen Schilde gedertt 
fein; npoßehinnetvog Tobg Impaxopöpoug durch die 
Gepanzerten gedeckt. 5) übtr. etw, als Vorwand gebrauchen, 
vorſchutzen, für ſich geltend machen, j-n vorfejieben, ſich 
auf etwas berufen (Ti od. zıva). y) j-m etwas als Schild 
vorhalten, etwas ald Mauer oder Vollwert vor etwas 
aufführen (rl npö zivog). h) ſich vor jen (tivög un 
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npö Tevog) zum Schuß werfen. — 2. vor ſich hinwerfen 
oder hinſchutten (ri). Ineb. a) (ein Fundament legen. 
b) von fich wegwerfen (— preisgeben). €) verabichenen, 
verſchuuahen. — 3. (su e-m Amte od. zur Mahl) vorschlagen, 
aufftellen (va, 38. orparnyöv). — 4. übertreffen (tivög 
4m, tivi an, in etwas). Inposärscke ep.\ 

F. aor, u ep. np6ßaisv = nposßakoy; Iteratinform| 

mpb-Badıg, emg, 7 (nzoßaivo) 1. das Worwärteichreiten, 

Gang. — 2, [ep.] das gehende Gut (— Vieh, Herden). 

npoßaretd, 7 [iv] (mpöszesv) Schafzucht. 

rpoßaretog 3 |iv.] (mpizarov) vom Schafe, Schafe... 
rondareden [iv.] Ingöharev) Bieb züchten. 
rpolarınög 3 [poet. ip] (npößurov) die Schafe betreffend. 
subst. + 7 rpoßarean, das Schaf-tor im Berufalem, 

jr hie 25 (demin, v. rpöjarov) 1. Schaichen. — 

= npöjaton. ISchafen. 
npoßato-xanniog, 5 Meinhändler mit Vieh oder) 
mpö-Barov, zö (meiit pl) Bich, Weidevieb, Viehberde; 
inss. Kleinvieh, Schafe, Schafberde. 

E. Bon rposatvo, eig. das Borwärtögehende, der lebende 
Befik im Ggit zu ErarAıa; nad) anderen vom TIp0- 
Bow. 

rpoßaro-nbing, ou, 5 [poet.] (mwAdw) Schafländler. 

mpn-BEßovia |ev- j (pf.v.npoßodkopar mit prs.-Bedeutung) 
lieber wollen, vorziehen (Ti zevag). 

rpo-Briaken vorwärts od. weiter bringen od. fahren, 
mehr nach vorne führen; abh. hinführen, übte. zu etwas 
bringen, in etwas fördern (tivi, alg m, 58 sig dy- 
xpdrssav, eis Aperiv), vervollfummmen, erheben; — 
(ip. +] hervorziehen (tiv& &% Tivog), vorjdieben, im vor» 
aus antreiben (od. — imterrichten). 

oo · Pipᷣa ı. Tr r.p ep.] = rpoßeivo. 

mpo-PAdronae M. [jp. +] vorherſehen; abtr. für j-n 
forgen (nspt zivog). 

ro6-PAnua, 75 (npoßirre) 1. Borjprung; inss. Bars 

inge, Rlippe, Ufer. — 2, das zum Scuge Borgebaltene: 

nittel, Schuswehr, Schutz, Schirm (Tivös genen, 

vor etw. od. in etw. beftehend). Ansb.: a) Bollwerk, Keitings- 

wert, Bormaner, Damm. b) Schutzwaffe, do. Speer und 

Schild; auch Bagdipieh. c) Wehr (im MWaffer). di) übte.: 

a) Borwand; B) Dindernis. — 3, das Vorgelegte: willen: 
ſchaftliche Aufnabe, Streitfrage, Problem. 

——— 2 [ip] ſaccßanua) problematiſch, 

wieri 

xoo · pAnc. Nrog lep.poet.] (mpoBaAAw) a) vorſpringend, 
hervorragend. N npoßdrig (sc. närpa) Borjprung, Rippe, 
Fe * vortaͤmpfend. I 

tosg 2 [poet.] (mpogarrw) vor-, hin-geworfen 

Be wm [cv.] bervor-, binans-geben, heransfonmten 

F. inf. pra. —5— psv ep; aor. roönokov ep. 
= rpodnoiov. 
06 (m. „poet.] laut rufen, fchreien. 

ap0- Maros 2 (npoiidrn) 1. Der vorgeftredt. — 

sub. 5 (ion. = meöhorsg) Epeer 

ge 4 u. mp6-Borog, 5 1. = npöline. — 

das Voritreden oo. Vorbalten der Waffen, Auslage mit 
vorgehaltenem Schilde und gefällter Lange, Ausfallftellung, 
Angriff. dv mpoßorg mut gefällten Speeren od, mit ger 
zücktem Schnverte. <a Böparz sig npoßoihv naive 
od. Arorsiverv die Speere jumı Angriff fällen. — 8. öffent: 
liche Anzeige od vorläufige Anklage bein Volte (megen eines 
Staatövergebens, um ein Präindig fur die eigentlichen Richter zu 
ſchaffen) mp. dsri tevog j. gilt als vorlänfig Angeklagter. 
mpo-Boonöz. 5 [ion | (3öore) Sirtenfnecht. 

— —— 5 [iv.] Vorbeſchluß, Ratsgutachten, 
vorläufiger Beſchluũ des Rais, welcher der Volksverſammlung 
jur Genehmigung vorzulegen ift. 

zpo-Bovieio I. Akt. 1. a) im voraus beraten, 
vorher überlegen {ti u. mepl Tivog, mit öneng od. inf.); 
insb, (vom Senat) vorberaten, einen Vorbeſchlus faſſen, 
ein Gutachten abgeben, mittels Natsgutachtens zuerfennen, 
b) die erfte u. eutſcheidende Stimme im Mate od. bei einem 
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Beſchluſſe haben. — 2. ſdurc Rat od. Überlegung) für j-n 
forgen ſcwéch. — II. M. vorher bei fid) über- 
legen (+i). 

npö-Boudag, 5 (jean) a) Vorberater, Mitglied einer 
vorberatenden Rommiffion. ot rp. — Rat. 1) Berater, 
Mitglied einer beratenden Konmmiſſion, Bındesratsgefandter, 
Vertrauens maun. 

oo · pAiu ẽ to (tom. = rpoßondeo) vorher zu Hilfe eilen. 
npö-yaarpog 2 [ip] (yasıng) mit vorftehendem Bauche, 


dickbauchg 
mpa-ydvarag 2 [buf.] (y&verov) langbärtig. 
npo-yevıs 2 lep. poet. jp.] (riyvanar) frübergeboren: 


a) alt, bejahrt. b) uralt. deot Stammigötter. 
rpo-Ynpkcrn [ip.] vorter oder vor der Zeit altern. 
rpn-yeyvonae u. [ion. ip.) -Ylvonıze M. 1. a) früher 

geboren werden. b) früher geichehen, vorber fih er» 

eignen, vorbergeben, p/. früber (gemelen) fein. ol po- 
yeyovöteg oder rpoysyavındvo die früher Lebenden, 

Vorfahren, T& rpoysysvrnava frühere Ereignifle, Vers 
gaugenheit, Vorzeit. 7, rpsysyovota xapıg Daut für 

frübere Wobltaten. — 2. a) bervorkommen, zum Bor» 

ihein fommen. b) vorwärts kommen, borrüden. 

RpO-YeYyvbare u. [ion. iv.| »yivocon 1. im vorans 

erfenuen od. kamen lernen, vorher erfahren od. einfehen, 

vorauswiſſen (Ti od. mit St), mpoyvoog &g ze auf ehr. 

vorbedadıt. — 2. einen Vorbeſchluß fallen. 
mp6 yvoaız, ag, 7 (ip. +) Vorausficht, vorher ger 

faßter Ratſchluß. laltvaãteriſch. 
npoyovenös 3 [iv.] (npöyovog) die Vorfahren betreffend, j 
npö-yovag! 2 „one, 1. vorber= od. zuerjt geboren, 

älter. — 2. suhst. 5 Ahnherr, Stammvater, Erzeuger. 

ol masyavaı Vorfahren, Boreltern, Altvordern. 
rpö-Yovas?, 5, 7 [poet. fp.] (yowi) Stief-fohn, -tochter. 
TPO- Ya N öffentliche ſchtiftliche Beranntmachung : 

a) Auftionsanfclag. b) Achtung, Proftription. c) An 

meldung für die Wahl, Kandidatur, 
rpo-ypigw 1. vorher oe. zuvor, zuerſt fchreiben, 

voranſchreiben, üss. vorbersbezeichnen, sbeichreiben (1t); 
insb, ⁊xiva Ms BouAfig jm zum princeps senatus er- 
nennen. — 2. vormalen, vorzeichnen; 16h. beſchreiben (tivi 

Ti od. u. — 3. öffentlich binfchreiben, vom Staats wegen 
aufſchreiben od. auf eine Lifte fehen; imsb. ächten, in die 

Adıt erflären. Lübungen en} 
Bo Teren [voet. fp.] vorher üben, vorbereiten. M. Bor 
npn-Aanivar [cv.] aor. vorher merken oder willen. 
rpo-Buveiten [ip.] vorher leihen; ubh. votſchießen (Tivi 

=); übte. wie ein Kapital anlegen od. verwenden (tivi od. 

eig Te zu, auf etwas). Luichten. 

npo-Bunavao ip im vorans verbrauchen oder vers 
np0-Beidw [poet.] ſich vor etw. im voraus fürdten, vor 
etw. im voraus bejorat fein (TÜ). 

rpo-Beiavöpe u. dm A. a) vorzeigen, aufzeigen, 

vorbalten; inas. als Beiſpiel hinſtellen; üstr. dartun (tk, 

vi m). h) vor ſich binzeinen od. betaften (wintpp 
yalay den Meg mit dem Stabe fuchen). — 2. a) vorher 

‚eigen od. anfündigen, vorher untenweifen ; insb. weitjagen 

(eb zıvi Ti, mit St oder acc. c. inf.). h) vorher bes 

weiſen. 

F. aor. rpo&2eda im. — rpodderde, 
npo-Beruuaiven |ion.] ſich im vorans fuͤrchten (Tl vor etw.). 
npo-Bixzmp, oros, 5 (ion. = npodelatwp v. Belnvupt, 

eig : Borangeiger) Aufumfteverfündiger (tevög für j-n). 
npo-Bipxonar [poet.] P. vorausfehen. 
rpö-Bnkog 2 ganz offenbar, von ſelbſt deutlich oder 

erfichtlich, ficher, allbefanmt, vor aller Augen (liegend). 

ix rpodhAou ade. = npoßikmg. 
rpo-önköw vorher offenbaren op. zu erfenmen geben, 

anzeigen, verraten (zwi Te oder mit äze). 
rpo-Braaiven vorher überfchen oder hinubergehen. 
np9-BraHAdm im vomus verdächtigen (tivd). 
npo-Bayıyvooeem a) vorber erfemmen ober wiſſen. 

b) vorher überlegen oder bejchließen (Ti). 
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RpoBLavanadonat — npostoniunn — 


rpo-dravamabopae M. ſich zuvor ein wenig erholen. 
npo-Braoneipe [ip.] vorber oder vor ſich ber verbreiten. 
npo-Zuagdsipim vorher veruichten. P. vorher zu Grunde 


geben. 

npo-Zrdkouw u. M. -opıae 1. vorher (beilchren or. 
unterweifen (ziv& u). — 2% durch Belehrung fördern; 
a5. befehren, unterrichten, ans, ein-leruen (Tıvd, tiv te). 

noo-Bidwpe 1. zuerft oder vorher geben, vorans- 
bezablen (xt). — 2. a) heraus-, Hinsgeben, ausliefern, über: 
liefern (ttv& oder ze eve); insb. (treulos, böswillig, ver · 
räterif) preisgeben, verraten, verkaufen, lauf opfern, 
verlaſſen, im Stiche laſſen (tiv& od. sl). b) aufgeben, 
fahren laſſen, verlieren. — 3, intr. treulos fliehen, Reihe 
ans nehmen, untreu werden, zu j-m übergeheu (mpög 
zıva), den Dienft verfagen; (vom Flüffen) verfiegen, aus- 
neben, vertrocknen; (vom Wälen) wicht mehr halten ober 
ftüpen. bereiten. } 

npn-Brepyabonae [ip.] M. vorher bearbeiten, vor-f 
rpo-Brepeuväw und M. vorher auskundſchaften. 
nrpo-BiepsuvyyTig, od, 5 voransgejcichter Kundſchafter. 

npo-nysonae M. zuvor erzählen oder jdildern (i). 

nob-Binag, 5 (en. a) Schiedsrichter. b) Vornnuid 
der ſpartaniſchen Könige. 

Ipödıxog, ou, 5 griediiher Sopbift aus Reos zur Zeit bes 
Sokrated, Lehrer der Veredſamkeit in Athen, Berfafler ber herr- 
lien Allegorie von Herkules am Scheidewege, 

rpa-dbxw im Verfolgen vordringen. 

npn-Boxel unverf, pf. npodidoura: (plpf. rpobde- 
Boxro) es iſt (mar) früher die Anficht jet (tevi), es ift 
(war) früher beſchloſſen od. ausgemacht worden (zvl von 
tm). 7& npoßedoynävae die früheren Beſchlüſſe. 

npo-Boxd, 7 [ev] (2iropar) Ort zum Auflauern, Ans 
ftand, dv npooxgerv auf den Anſtaude. 

rpö-Bonos, 5 [ep. ip.] Vorhaus, Vorraum des Haufes 

(vor dem Männerfaat). Lräterei; iaad. Sochverrat.\, 
rp0-20208, ion. en, 3 (rp022mp:) Verrat, Ver⸗ 
mpo-Bbrng, 00, 5 (mpodldmpe) Verräter (tivös is 
oder an Im); insb, Ausreiker. 

npo-Borınög 3 [ip.] (npodörng) verräteriich. 

npo-Börig, ıdog, 7) [poet.] (/em. su npodörng) Ver 
rãterin. lpreisgegeben. 

npö-Borog 2 [poet.] (rpodidop:) verraten, verlaffen, 
npo-Bponi, 7 (npödponog) das Voraus, Vorslaufen, 
(plöglicher) Angriff, Vorſprung. 

npö-Eponas 2 1. a) vorauslaufend, vorwärtseilend, 
eilig. aubst. & Vorläufer. b) fortlaufend, enteilend. — 
2. den Bortrab bildend (sid. zum Netognoszieren ober 
Plänteln.. subst. 5: a) borausgefandter Kımdjchafter, 
Späber. b) pl. Wvantgarde, VBortrab, Rekognos ziernugs ⸗ 
oder Yufflärungsstruppen, Vorpoſten, Plankler. 

npn-Bussuydn vorher unglüdlich fein. ke 
rpoßwa-drarpog 2 [poet.] (mpodscie) die Freude 
npn-2dpiä, ion. «In, 7 (Edpa) 1. Vorſitz (im Rate, bei 
Berfommlungen u. a.)) übh, Worrang, Bevorzugung, 
Vorrechte. — 2. a) vorderſier Sit, eriter od. referwierter 
Platz (pfd. im Theater od. bei Feten). b) Recht auf den 
eriten Bla. 

np6-adpog, & (ä2ox) BVorfigender, Präfident (bfd. der 
Protanen); ubh. Vorſteher. lund in/.). 

rpo-2dpywn (m. = rpoeisyow) zurückthalten, hindern (tive 

mpo-dna“ [ep] = mpoNx“ (von rpotn). 
npo-sHim vorher gewöhnen (tv& mit in/.). 
npo-eldov |. npoopiw. [= vergangen) De 
rpö-erne! (inf. npostvar) [ep. ip.] vorher od. früher 
npö-sın? (inf. mpoisvar) = rpoipyonar. 
np9-srdhw vorher vergleichen (ti zıve). 

np9-alnov, nor. zu Rpoayopsbm. 

np9-sipnxa, npoelpniiat, pf. zu npoayopedw. 

RPO-8ORYw vorher bereinichaffen. 

F. a>r. M. rpossafdunvy im = Rposonyayönnv. 
ef. jedoch rpo-cÄrTw. 

Tpo-sordurn vorher bineinfcicen. 


npoexdin — nonepin 


npo-exddn a) vorber hetauslaufen. b) bervorslaufen, 
sftürzen, »bredhen; insb. einen Ausfall machen. 
npo-enxonikew [ion. fp.] vorher hinausſchaffen (xt). 
TPO-ERAEYW (Ber) im voraus einfajfieren od, einziehen. 
rpo-sxnänne [jp.] vorher binans- oder fort-fchien. 
npo-enniiwm {in vorher auslaufen oder abjegeln. 
npo-euniritren [jp.] vorher erichreden od. in Erſtaunen 
jepen. labhandeln. 
rpo-ertidnge u. M. Iſp.] vorher audeinanderſehen —9 
rpo-ergoßen [jp.] vorhet erichreden oder aufſchreckeu. 
npo-anpöinsig, awg, 7 (Foßiw) vorbergegangene Eins 
ſchuchterung. 
np0o-2Aa0vm intr. u. P. a) vorrüden. zpösw ic 
voxrög npoeriiaro es war ſchon weit im der Kadıt 
vorgerüdt. b) vor, vorausereiten (tivög wor j-m). 
npo-eirtkw [poet. F] vorber hoffen (Ev zıvı auf in). 
o-suBäAın 1. vorher binein-werfen od. »jciden. — 
7 intr. zuerſt ſich hineinwerfen od. einfallen, zuerſt eindringen, 
vorher anfallen od. angreifen (rivi j-n), vorher auf os. 
gegen etwas ftohen (dg oder npög ri). 
npo-äpev [ev.] — mpoeiva: (von npotnpe). 
rpo-eväpyonat M. [F] vorber anfangen (ri). 
rpn-evvinw, lt. npobvvinu (poe) vorberjagen, laut 
ausſprechen. xalzery nr. willtonmen heißen. 
rpo-evotansig, zwg, 7 das frühere Darinwohuen (Tivög 
j-d und im etwas). wa! 
Tpo-evruyYxX&vo [ip.] vorher antreffen od. auf etw. jtoßen 
npo-edayyardw [ip] vorher melden od. verfündigen, 
vorberfagen (tivi m). 
rpo-sFayw früber hinausführen, vorher hinaus 
en (sl und wid). P. vorher oder zuerft auslaufen 
vauat). 
rpn-sFälacw, att. npoeägocw a) vorher hinand 
ftürgen od. vorftürmen. b) zu weit vorſpriugen ob. bot · 
ftürmen, 
— — vorher Fehler machen. 
npn-edavioenie intr. (wor. II -otnv) w. M. vorhet, 
vor den andern od. zu früh, voreilig anfitchem od. fih 
erheben. Inöb.: a) (bei den Wettfpielen) vor gegebenem Zeichen 
hervortreten. b) zuerſt aufbreden (sts ev gegen jan). 
c) ſich vorher aufrichten oder aufraffen. 
np0-258dp%, ion. =, 7 abgefonderter od. hervorragender 
Eis, hohe Schaubühne, 
rpo-Efert = nposkipyonar et 
rpo-agekaöven Va! a) vorans-reiten, «fahren. b) zuerft 
nph-efertorapme [poct.] P. genau vorherwiſſen. 
npo-ssspxonat a) vorber ausziehen od. wengeben; übh. 
ausrüden (tvög aus etwas). i 
— —— [ip.] M. zuwor beichten. 
npo-efopnäw intr. vorher aufbrechen, früher abreiſen 
(m Aptsg einen Tag früber). 
rpn-erayyslin u. M. fip. +) 1. im vorans an 
kündigen ob. befeblen. — 2. vorher veriprechen od. verbeiben. 
npo-enarveo (jdon) vorher billigen. 
TPO-Snavaasim (eig.: vorber die Waffen drohend erbeben 
und ſchutieln) dvorber droben (ri mit etw.), ald Probmittel 
vorbalten. (vor. P. npsenuvsceichhv.) 
rpo-eneBouAsdw vorher einen Anſchlag machen, zuerſi 
nachftellen (xxi). P. zuerft ein Opfer der Nachftellungen 
werden. 
rpo-eniorapae P. vorherwiſſen (xi). 
Tpo-smiysipiw zuerft angreifen, dem Angriffe zuvor 
kommen. 
rpo-epyäafopnme M. 1. a) vorher ind Merk ſetzen 
od. tum (ri). h) früher erwerben (tl). Pf. auch vail.: 
rposipyacpdvag früher erworben, ſchon früher getan (zıvi 
von j-m); 7% - frühere Taten. — 2. fih für j.n ab 
müben, j-m vorarbeiten (tivi). 
rpo-spescw [cv.] vorwärts, weiter-rudern, hinrudern 
(trans. und intr.). 
F. aor. npogpesoa ep. = rpohpson. 
rpo-spin fion) = npospi (j. npoayopsbw). 


rpospbwn — — 


npo-epöw [ev.] vorwärts:, hinab⸗ziehen. 

F. aor. rp6spusoa ep. = rpselpuge. 
npo-äpyonat 1. hervor, heraus:gchen, kommen, 

«treten, vortreten, anf j-tt zukommen, jm nahen (3% od. äns 

zıvog &lg, ini, npög ze u. A); insb: m) aus dem Hauſe 

geben, auegehen. h) öffentlich (als Redner, tm Theater u. f. w.) 
auftreten. — 2. vorwärts gehen, vor-gehen, weiter-gehen, 

ziehen, (von leblofen Tingen, 48. Bergen: — vorſpringen, ass 

lanfen, von Flüffen: weiterfliehen). Insb.: M) (mitit.) vor · 

rüden, vordringen, weitermarjdieren (ipxy) zı eine kurze 

trete, öAtyov ein wenig, roAd od, ndya weit, ob aaLgch 
weiter als augemeſſen ütl; auch aufbrechen od. abziehen, 
fich fortmachen, ſich zurückziehen. bb) (von der Zeit) dor» 
rüden, vergeben, verlanfen, ablaufen, ostövsog od. 
mpoerhövrog Tod Ypövon im Verlauf der Jeit, ma0- 
wong ımg vontög (and ds nösemg) im Verlauf der 

Racht (im Fortgang des Gelages), Ähnlich vom Alter: 

npseinkudöteg tals Aaıziarg die borgerüdteren Alters 

Maflen. €) (von der Nede od. Unterfuhung) weitergehen, 

fortichreiten, fortfahren. mpotöwrog 55 Adysu im Korte 

gang der Nede, Alyov Tod Asparog eig ıö noöchev 
npsertelv ehwas weiter im Gedichte vorgerücht fein. 

d) üstr. vorwärts kommen, weitergeben, fortichreiten, 

Fortſchritte machen, bis zu einem Punkte vorichreiten oder 

fteigen, fich erheben, ſich entwiceln, machen, (im Ublen 

Sinne) ausarten (eig, Ent, npös Te in, zu, bis zu, mach 
etwas, dc Tode, dg zodro od. dvradh bis zu ſolchem 
Grade, bis zu diefer Höhe, jo weit; oT Asadyeizz bis 
zu welhen Grade der Frechheit, eig nv uoximpiag). 
eig 75 nerapäischer in Neue übergeben. — 3) a) voran, 
voraus-gehen, - »jieben, «reifen, smarjchieren (Tivög od. + 
ty vor jm). b) ʒuworkommen (ta). 

TPO-2pÖ, fut. u npsayopeim. 

npö-25, impr. aor. I] von rpotnp. 

npo-B0Aym = npostcdyw. 

npn-scHw vorher oder zuerſt eſſen. 

rpn-erinög 3 (npotng, eig.: wegwerfend) verſchwenderiſch 
rpo-sronäko I. Akt. vorbereiten ceh; ineb. a) im 
vorans tüchtig machen 6* eig zu Im zu etw.). hy zu⸗ 
vorbeftinmen. — II. P. ſich etwas vorbereiten, Anitalten 
zuvor treffen. [rrontopasipnn.\ 

F. Jon. ohne Nugment, 39. aor. M. mpostapasdınv -| 
rpo-svayyeklkopxe M. [+] vorher eine frohe Botichaft 
bringen (tivi). 

“Ex, ji. npoßdyw I. Akt. 1. trans.: a) vor- 
hr AT bin-, entgegenshalten (tÜ); insb. (ein Kind zur Not- 
durftverrichtung) abhalten. h) vorher od. im voraus 
haben, »befigen; insb. vorher Rennen gelernt haben (ti). 

c) voraushaben (+! zivsg etw. vor j-m, tiv vor j-m), — 
2. intr.: ven, bervoritehen, vorjpringen (rivög 

⁊t in etw), To npodydv TTc duBornig 

Kopf des Sturmbors. b) voraus fein, den Vorzug od. 
einen Vorſprung haben, im Borteil od. überlegen, ber 
vorzugt, mächtiger ſein, ſich hervortun, überragen, über 
treffen (Tivög, felten zıvk od. tivi jem, vor fm; Tevi um 
etw,, 58. Wpndprg 525 um eine Tagereiſe; äv zım, sig ob. 
rpög Te in erw., im Bejug auf etw.). mpudyousa mödıg 
Hauptitadt. 5 Rpaöywv der Vornehme, Mäctigefre), Über 
legene. €) (umperi.) ob mpcdyer es hilft nichts, es müßt 
nichts. ROAD npotyerv von großem Vorteil fein. — 
II. M. etw. vor fich haften od. ſich vorhalten, vor ſich 
baben (zf). übtr.: a) vorſchützen, als Grund (nzögas:v) 
angeben, vorwenden, vorgeben, voripiegeln, ſich auf etwas 
berufen (ri). DB) anbieten, amtragen (zwi ze od. mit 
ace. e. inf... 

F. impf. ev. npdeyov = nonstyon. [Vortänger.\ 
rpo-myanııy, Svog, 5 [iv.] führer, Wegweiſer; inss.) 
rgo-nytonae M. vormärts- od. voran⸗gehen, voraus ⸗ 
ziehen, ſegeln (si 620), auch boransgetragen werden. 
om reonyospeva Fußſtapfen, die vorwarts geben, Insb.: 
a) Führer fein (vi), den Bortrab bilden, b) Worte 
vorfagen od. vorfpredien. €) (seitt.) vorbergehen. di) übte.: 
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= REONYNTip— npödnnog 


&) (beim Malen) die Vorlage bilden; 5) [ip- rn zudortonnnen 
(vıvd tv. ie mit etw.). Lipeet. TFONYEHDV. , 
TPONYNT His Mpog [poet.] u. ————— co, 
Rpo-YYopiw (äyspeim) Spreder od. Wortführer fein 
(tivög für jen), verteidigen (tivi). 
rpo-yyoondvog [ip.) inponyiopar) ade.: 
b} vorzüglich). Lrentig.\ 
npo- eng 2 [m] (dxwan, eig.: vorm ſcharf) ſchatf. 
rp0-ARw 1. vorgerüct od. vorgeſchritten fein; Abtr. 
(von Zaſtanden) dahin gediehen oder joweit gekommen jein 
(eig zodrs). — 2. über. bervorragen, überlegen fein (tevög 
über j-n, j-m; Tevl durch, in etwas). 

rpo-Nnap [post.| ade, den Tag bindurd. 
npo-AsInstz, wg, 7% (Hdopar) Vorfreude. 

npo- dag? ni (#errw) fehr früh od. gut wachſend. 
npo-HErnuvog 2 [ep. poet.] 1. von Grund aus, mit 
der Wurzel. — 2, übereinaudergefchichtet, dichtgereiht. 

E. 3 Herypvov Grundlage, Grundſchicht, wohl zu HErog 
und Iarapoc. Mio: 1. eig.: mit bervorgefebrter 
Grundlage od. Wurzel; 2. eig: mit vorgeſchobenet 
Brumdidjicht. 

npo-HEouas |. rporlinge. Larbeiten (teva).\ 
rpo-deparedn Pen zueichten (wi); insb, vorher be-f 
npö-hestz, zug, 7, 1. Auf, —— [1] aerxo 
—— Schaubrole — Vorſatz, Streben, 
Eulſchluß. — 3. (pramm.) — 

mpo-deaprog 3 (deapög) vorher feftgefeht. A mpo- 
Sonia (sc. Apspa) vorherbeftimmter Termin; a) Ber 
—— Verfalldtermin. b) üs$.: «) Friſt, Termin; 
3) Schluß, 

npo-deanikw [poet. fp.] vorber weitfagen. 

rpo-IEw! vorlaufen, voran, borausslanfen. 

F. 2terativf, ep. npohdssue. Tlauben.\ 
npo-dEw® (ep. = rmporidrpe) das Recht derleiben, er-) 
rpo-dvfsaw vorheriterben, vor jn (tivög) ſterben. 
Ipö-Ho0s, ob, 3 ein Susan. 
rpo-dopehv |. npodahenu 
—* lep.] vor⸗ Ionen, auf-fpringen. 

28006 


rt. aor. II x, pe 
ee Öpsonat P. —— a) geneigt ſein, bereit 
od. bereitwillig fein, ſich bereitwillig finden laſſen, Luft 
baben, eifrig wünfchen, gern wollen (tiv& j.n, Te etm., zu 
etw.; mit inf) npoßdvundnt amayyeliuı babe die 
Güte zu berichten. Inst. jm bereitwillig beiftchen (zwi). 
b) eifrig fein, Gifer zeigen, fih bemühen, fih Mühe 
geben, ein ftreben od. betreiben, darauf hinarbeiten, danach 
trachten (mit inf., ace. e. inf., önmg). Tb rpobopelchka 
= — — insb. doll frohen Mutes ſein. 
rt, pre. — — lon. aor. rpostunYjcnv. 

—— ion. «my 3, (Rpösnnog) Geneigtheit, 
Neigung, Bereitwilligkeit, Eifer, eifriges Streben od. Ver · 
langen, Wunſch. mpohuplav Eyeıv od. napeyacıhar 
Eifer, Bereitwilligfeit w. f. w. haben od. zeinen (als ze, 
als od. nepl eva, mepl od. Dräp Tivog zu, für etw., für 
jen; mit inf. ob. örwg). näcav -av äysv vollen Eifer 
aufbieten. rpodupiav Auzetv rıvog Eifer auf etwas 
verwenden. xara iv -av od, dx npoibuning Tivög 
anf Betreiben, nach jet Wunfch od. Willen. Insb. 
a) perfönliche Vorliche, Ergebenbeit, Gunſt (eig od. nept, 
ini va, bräp vivog gegen, für jan). b) Luſt und Liebe, 
Hingebung, Wreudigfeit, guter Mut, guter Mille, 
Dienfteifer lauch pl.); auch Aufregung, Leideuſchaft. e) Vor: 
ſatz, Entſchluß (Tivög zu etwas). 
mpö-Hnoz 2 a) geneigt, gewogen, zugetan, ergeben, 
wohlmwollend, —2 günſtig (zevi od. alg tive j.m, 

npös ze au em). bb) eifrig, freudig, begierig, willig, 
bereit(wilig), ftrebfan, gutes Mutes, umverdrofien, gern, 
mit Luſt, entichloffen, ernftlich; insb. mutig, fampflinftig, 
(im üblen Sinne) teidenfchaftlich, ungeftim {mit inf, inf. mit 
16; tıvög ob. zıvl, als, mpög, mepl Ti, nepl Tıvog au, 
für, nad etwas), mpobhöpmg äysıy rpög ri große Luft 
zu etwas haben. 6 rpödunov = Ti rpotunia. 
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a) vorläufig. 


noöhupov — npolsenut — 
npö- er u. [poet.] ng0-öpmtov, 15 (dupa) die Tür 
vorn, Bordertür; inss.: 1. Torweg, (vom ber 


Straße auf den Hof). — 2. a) Turweg, Plap vor der Saals 
tür. b) Vorballe, Vorhof, Pla vor der Haustür; ubh. 
Hauseingang. [die Opfer Ku 
rpo-9ow u. M. -opuae a) vorher opfern. b) (vom Priefter) 
rpo-tarrm [ep.] fort-, eut-jenden, binienden. 
rpo-tärrw [ep. poet.] hinwerfen, entienden (tıv& "Atzı). 
rpo-tKopar [ion.] M. den Vorfig nehmen. 
rpo-inpe I. Akt. voraus, vorwärts, bervorsfenden: 
1. wege, fort ⸗ ſchicken, entjenden, aus⸗, ab-fchicen, bins 
fenden, zufenden (tive op. zi sig, mpig, Ent ri; mit 
inf. ob. part. fut. zur Bereigmung des Iwedes, AB. np. TIvä 
iövae mm zu geben od. Daß er gebe, zıva Ayyakinv dpd- 
over). Insb. (von Seſchoſſen) abſchießen, werfen, ſchleudern, 
(vom Waſſer) ergießen. — 2. eutlaſſen, frei, los⸗laſſen, 
fort-, a losgeben, fahren od. entichlüipfen laſſen (ri 
od, tv, 38. nrdairoy dx Yerz@v), (Worte) fallen laffen, 
äußern (od. bervortreiben). — 3. bingeben (zi, tivi m): 
a) preiögeben, verſchwenden, verjehleudern (ri, tivi me); 
inab. (Geld) hingeben od. opfern, auch = aus dem Fenfter 
werfen. b) verleihen, erteilen, widmen, geben (tivi ty, 
„B. — 9. geſtatten, erlanben (cbi Ti od. mit 
inf). — II. M. vor ſich hinverfen, von ſich wegſchicken: 
1. (Stimme, Worte) hervorbringen, ansipredien, äußern. — 
2. ſich preisgeben, ſich vertranensvoll hingeben (58. Eau- 
zöy zolg roAsulag); purt. voller Singebung. Insb. ſich 
in etwas begeben oder einlaflen (daursv elc zıl. — 
3. a) darbringen, zum Opfer bringen. edepysciav zıvl 
jrm eine Wobltat opfern (= Dienfte erweifen ohne Ausficht 
auf Entgelt). h) bingeben, überlaffen, anvertrauen (tivi 
z). €) aulafien, geftatten, freiftellen, zugeſtehen, ges 
fcheben laffen (tl oder mit inf, 38. ya amoAdabar; 
od. mit part,, W. Täg Adroundvong). — 4. von ſich 
wegwerfen, preißgeben, aufgeben, fahren laſſen, frei- 
willig bingeben, opfern, verraten (ti, felten zivdg etw., ti 
od. tiv tive); insb. unbenupt od. unbeachtet (vorübergehen) 
laffen, vernadjläffigen, außer adıt laffen (ri). 
F. 3. sg. prs. zpoter ep. = npoinst; 3. pl. mporslar 
op. = npanäan; — impf. rpolsıv; aor. TpoNxAa“ 
(ev. nposnaa, 3: pl. npdesay = mposloav, inf. 
mpotpsy — mpoelvar; 3. pl. opt. M. mpöowto 
eo. = rpostvio). 
Uporxövunaog, I = Ipoxövunoag. 
*35 ou, 5 [ep.] ſacott) Betiler. 
mpörnog 2 [F] — rpüsnoe. 
rpofE u. mpold, npomöc, 7 Babe, Geſchenk; inss. 
itgift, Heiratögut, Ausftener. adv. TpOTIK“, ep. npot- 
xög leig.: als Geſchent) umſonſt, unentgeltlich, ohne Erfap, 
unbeſtochen. [rsıng, Tan): xpotaxtic. 
E. npotg aus -olE, Vseik die Hand ausftreden (ef. 
rpo-inredw [fp.| voranreiten, vorausiprengen (tivög j-m). 
rpo-tormpe I. Akt. 1. trans. (aor. rposstnor) vor - 
anftellen: a) an die Spige von etw. ftellen (tiv& Tıvag). 
b) ubh. hinftellen (tıv& ps Tvog); insb. zum Schupe 
od. öffentlich zur Schau. — 2. intr. (aor. npuiornv ob. 
npobornv, pf. rpodornxa) u. M.: a) fid) voranftellen, 
(dnportreten. b) ſich entgenenftellen (wi); gegen j-m für 
etw. eintreten, etw. an jm rächen (tıvög tv). €) vor 
etwas treten, p/. dor etw. ftehen (Tivög). Insb.: a) ber 
fchlipen, verteidigen (tivög j-n od. gegen etw.). PB) vor j-n 
bintreten — jen um etiv, bitten (tiv Te); insb. (ju einem 
Gotte) flehen. y) an die Spige treten (tvög); p/. au 
der Spitze ſtehen, vorftehen od. Vorſteher fein, fiber 
etwas gefetst fein, befehligen, leiten, regieren, Rührer jein, 
die Aufficht od. dem Borfip führen, die Hegemonie haben 
(Ns "ERREdog in Griechenland), verwalten, beforgen, ante 
führen, ausüben (tvög). Yövon die Ausführung des 
Mordes übernehmen. 5 mposstyag, Ötog od. NPOBTTUK, 
@rog Vorſteher, Anführer, Warteiführer, Leiter, Haupt 
uni od, Ev zıvi, 48. ol dv Talg nölscı mpoozdvteg). 
.M. 1. = Akt, intr. — 2. (aor. npoesnodunv) 
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a) etw. vor ſich hinftellen (ti Exvrod), bſd. zu feinem 
Schutze. h) jen zu feinem Vorſteher mochen, an die Spipe 
ftellen (tv& &avrod), — 3. 2) etw. als wahren Brumd 
einer Sache hinftellen od. zeigen (ti zıvog). b) etw. vor» 
ſchüthen od. ald Vorwand gebrauchen (Ti Tıvog etwas für 
etwas), — 4. etwas vorziehen (rl Tivog). 
npo-togw = npotyw. 
rp6ra [ion.] adv. fogleich, fofort, plößlich (fets in der 
Verbindung xal rpöxz 7e). [ef u. reci-procus.\ 
E. adv, zum adj. zpö-xog vorwärts gerichtet (von rp&), — 
rpo-Radmysonxe M. [ip.] vorangehen, den Meg zeigen. 
n£o-Rädmpoar M. 1. vorm od. vor etwas fißen, liegen, 
wohnen (mp6 Tevog vor etwas). — 2, über. (bejfchüpen, 
büten, verteidigen (tivög etwas, Ev tive bei etwas). 
npo-ahgw u. M. ra a) Davor oder bormwärts 
fliegend ſich niederlaffen. b) öffentlich dafipen od. zu Ge: 
richte figen, öffentliche Sigung halten, zur Sitzung gehen 
Ec m). 
npo-nAdratg, sog, 7 [fp.] das Dafigen (auf der Erde). 
npo-Rahornit intr, (pf. npoxadiotnxa) u. M. davor 
aufgeftellt fein od. daſtehen. 
7p0-xadop&m vorher austundichaften od. refognoszieren, 
RPO-RRem von od. vorher, vor j-m ber (voransmarjchies 
rend) anzünden, verbrennen, verheeren (tl m£6 Tıvog). 
npo-xakden I. Akt. hervorrufen; übte. auffordern (Tıv& 
&s tt jen zu etw). — II. M. zu ſich bervor- od. heraus · 
rufen (laffen): 1. a) berbeirufen. b) herausfordern (z.v& 
eig od. änt ze, 58. eig od. npög, Ent ayova zum Melt 
kampf; auch xepst zum Rauftlampf, Xäppy od. naxd- 
sache: zum Mampf). — 2. a) j.n zu etw. auffordern, 
ermuntern, antreiben, reizen, verloden, veranlaffen, ein- 
laden (viv& eig, Ent, rpög Ti jen zu etw.; auch Tıva Ti 
od. mit inf). b) Vorfchläge machen, vorſchlagen, j-m 
etw. antragen, Forderungen ftellen, fordern, beantragen 
(2, zıvd mi od. mit inf); auch fi zu etwas erbieten. 
&p" olg npoöxadodvro ter den Bedingumgen, die fie 
vorfchlugen. — 8. etwas hervorrufen = veranlaffen, 
bewirken (tt). yAsya Ent peya die Flammie vergrößern, 
F. aor. M. ev. npowalsosapunv = rposnalscdunv 
(3. a9. comj. npoxakdsgsıe: = -Nraı). 
npo-nartkor [ev] — nponaido. 
F. impr. prs. M. rponarlfeo ep. = -Gou; impf. rpo- 
aarköpnv ep. = npoeradköunv 
npo-nukıvädiopnat = mponuiivdopan 
rpo-nArnpa, ıö Vorhang; inso, Schuhdecke, Schirm; 
übte. Hülle, Dechmantel, Vorwand. 
npo-xakörro I. Akt. 1. vorhängen, vorhalten, vor 
fih ziehen Il). — 2. vom od. durch Davortreten ver⸗ 
hülfen, verdeden, veriteten (t). p/. P. umbüllt od. vers 
det fein (7! an od. mit etwas). — IT. M. 1. ſich etwas 
verhüflen (ri). — 2. übte, etwas zum Deckmantel nehmen 
od. als Vorwand gebrauchen, vorſchützen (zi). 
rpo-Rauvw I. a) ſich im voraus abmühen (Tevi megen 
etw.). b) vorher frank fein od, leiden (tl an etw.). €) vor 
ber ermatten od. ermüden. talg yvaparg vorher muıtlos 
od. unwillig werden. — 2. ſich für jen (tevög) mühen od. 
anftrengen (tivi mit etwas). 
rpondg, Ados, d [poct.] = rpe£. rer 
TpO-“aTayyErhen [ip. +] vorber verfündigen od. ber- 
TPO-RATAYLYVESRW im voraus verurteilen od. bejcnle 
digen, im vorans eine Schlechte Meinung von j-m ob, ein 
Vorurteil gegen j-m haben (tivög, Tıväg ti ober acc. © 
inf.). 
npO-“araywyYs Ti [iv] früher geicehene Landung. 
TpO-RATarEm votuus laufen, - eilen; insb, vorher (od. im 
Vorterrain) einen Streifzug machen. 
np0-warandn = npcualm, 
npo-naranıtvopar [ip] P. (sei Zifse) auf einem höheren 
Blabe liegen (tivög als jmd), über j-m (tivi) fiben. 
npo-narakandäve vorher ergreifen, vorwegnehmen 
(vl od. rev). Insb.: 1. a) etwas im voraus wegnehmen, 
vorher einuchmen, od. in Befig nehmen, vorher bejepen 
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(sl ze etw. durch etw., für jen, zu j-8 Schaden); auch vorher 
mit j-m fertig werden, vorweg abfertigen (tiv). b) jen 
vorher für ſich einnehmen od. in Bejchlag nehmen, für 
fi gewinnen (va). — 2. j-m oder einer Sache zus 
vorfonumen (tiv od. ze), vorbauen, ehvas verhüten ob. 
bereiteln (ri od. ärwg pi). 
npo-Rarahiyw [ion.). vorher beſprechen od. bejchreiben. 
F. aor. P. npsunuterdgihnv. 
np0-RaTakbw vorher auflöjen (tl zıvog etw. vor etm.); 
über, vorher aufheben (od. vernichten, verlieren). M. (vnv 
äysonv) vorher beilegen. 
nps-»arartrere |ip.| früher niederfallen. 
npo-narsprisw |ip. F] im voraus bereit machen (zi). 
rp9-“aTäpyopze M. den eriten Anfang machen; insb. 
zöv lepöv tim jrm dem feierlichen Beginn des Opfers 
überlaflen. 


rpo-xaracneintonae M. [jp.] vorher ausfundihaften. | 


TPO-KaTRaReHihm borher zuredhtmachen od. vorbereiten. 

RPO-RATRFEÖYW vorher (eutjfliehen, zuvor entfonmen, 
deu Verfolgern eutrimmen (npög od. äg Ti wohin). 

TpÖRa-TE adv. |. npöna. 

MPO-RaTEXn vorher einnehmen od. in Vefig genommen 
haben, vorher inne haben, im voraus gefangen halten (Ti 
od. tıvd). M. vor ſich herunterhalten. 

RpO-RaTyopdw im voraus anflagen oder angreifen 
(tivög mepl Tivog jm wegen od. über etwas), 

mpo-Rurnyoplä, 7 vorbergegangene Anllage (zivög 
gegen j-n). ° 

rpo-narnpar [ion] — npordenpan 

rpo-rariben [ion] = npoxahte. 

rpo-waröbonat, /ut. zu nponahopin, 

rpo-n&w [att.] = npoxalo. 

rpöxsıuae M. vorliegen: 1. a) vor etwas liegen, 
vorm an etw, liegen ob. ſtecken (tivög, felten mp6 Tıvag). 
b) weiter binausliegen, ſich binanserftredten, vorſpringen 
(zevög über etw. hinaus, meiter als etm.; dv <] Yaldııy 
ins Meer; npög Ti nah em. zu). — 2. offen od. frei Das 
liegen od. daftehen, vorliegen, vor Augen liegen, offen ⸗ 
ftehen. Anas.: a) (vom Zoten) am Boden hingeſtreckt od. um⸗ 
beftattet liegen; asp. in Schende od. Unglück daliegen. b) be» 
reit liegen, zur Sand fein, vorhanden fein; feſtſtehen, 
beftehen; auch am Herzen liegen (tivi j-m), 7ö poxeinevov 
die vorliegende Sache, der gegenwärtige Fall oder Gegen- 
ftand, (geftellte) Aufgabe, Abfiht. — 3. bevorftehen. — 
4. (ats pf. P. m zporiönge) vorgelegt, vorgefekt, vor- 
geftellt fein. Imss.: 2) (v. Speifen, Mablgeiten) aufgetragen 
fein, bereit dafteben. h) öffentlich (offen, vor aller Augen) 
ansgejtellt od. ausgeſetzt, (vorher) feſtgeſetzt od. beſtimmt, 
verhängt, gegeben, auferlegt fein (Sf. v. Belohnungen, Nampf- 
preifen, Strafen, @efeyen, Aufgaben u. &.). nn 

F. impf. rpodxainv, 3. pl. ton. nposxdaro = npob- 
er opxe [poet. fp.] M. Fürforge tragen, forgen (T:vög 
in). 

rpo-anpalven [poet.] (vie) beforgt fein (tivdg am in). 

RPA-ANPGTTM, neu-att. Tre [poet. ſp.] a) öffentlich 
ansenfen (laffen, ⁊ch. h) (vorher) verfündigen, kundtun, 
gebieten ⁊tyl tt oder mit inf‘). 

rpo-neväövenen 1. vor anderen ſich in Gefahren) 
begeben oder Gefahren beiteben, voran (oder in den erften 
Reihen) fümpfen, als Bortämpfer ftreitem (tvög, ıB. tod 
orparod an der Spitze des Heeres; rıvi mit j-m, gegen j-n). 
— 2. für j-m ſich in Gefahren) begebem od. Beiahren 
beitehen, etw. fchüßen, verteidigen (tivög u. bndp Tıvog 
für fen, etwas; Tivl gegen j-n). 

RpO-xtväw vorwärts bewegen; insb, vorrücen laſſen (vi). 

’. vorrücen. Llout webflagen. 
rps-“Aalm [ion. poet.] a) vorher beweinen (1i). b) inzr.f 

Ugpoxrang, doug, 5 1. Sopn des Ariftodemos, Iwillingsbruber 
des Eurgfihenes, König von Sparta, — 2. Fürft von Zeutbrania, 
Nachtomme des Spartaners Damaratod. — B. aus Phlius, 
mp6-RÄnsıg, ang, q̊ (npoxaido) 1. Herausforderung. 
— 2. Yu mg, Vorſchlag, Antrag (&g Ti zw, auf 


485 — 





npoxkivn —npoldyw 


etw.). Insb. (vor Gericht) die feierliche Aufforderung zur Ere 
ledigung eines Streitpunktes od. zu irgend einer Leiſtung, 
Provokation. rpöninsev ypaze:v einen fchriftlichen Ans 
trag auf Auslieferung ftellen, eine Provokation aufjeßen. 
rpo-aılvo [poet.] vonvärts beugen, hinlehnen (Tl &g ze). 
rpö-adurog 2 [ep.] a) vormals gebört, alt. b) weit» 
berühmt. 
rpo-RAöw [poet.] vorher bören (xt). 
Upöxvn, Sqweſter ver Philomela (f. d8). 
rpO-“oARREdW im vorans ſchmeicheln (Tıva). 
rpo-nöhntov 25 ſp.] (nörrsg) banfchiger Teil des Ger 
wandes vor dem Buſen. 
rpo-xoneke [ion. fp.] voraus-, fort-fchaffen. 
IIpoxövvnsog, Ü Infel in der Proventis („Hazellen-Infel“); 
jegt Marmarasdıfel, — Einw. 5 IIpoxovwijarog- 
rpo-Ront, v [ip. +] Fortſchritt, Wachstum. 
Ipo-xörtng, ou, 5 [poet.] = Ipoxpsöstng. 
rpao-Rönte 1. trans, eig.: durch Schlagen ausdehnen, 
wie ber Schmied das Metall burd Hammern ftredt; übtr. vor⸗ 
wärts bringen, fördern (tivi zivog jen in etwas, 38. tivi 
ans apxſc jn in feiner Serricaft fordern). — 2. intr. 
u. P.: gefördert werden, vorwärts kommen, vorrären, 
Fortfchritte machen, zunehmen, gewinnen, Kortgang haben, 
wachjen, fich günftig entwickeln, gedeihen (Tivög, vi, Ev 
um, elc, Em, npög Ti in etm.). TOD vauıınod näya 
Bipos es im Seeweſen einen großen Schritt vorwärts 


gen. 
npö-xplna, zö [fv. +] (rpoxpivo) Vorurteil, 
rpo-rplvo 1. a) vor anderen (ans)wählen (zıv& 
t⁊xov j-n unter anderen, Ex Tivmy aus einer Habt). M. für 
ſich auswählen. b) vorziehen, den Vorzug geben (tiv 
zivog jen jem od. vor j-m; KXard ti in Bezug auf etwas). 
P. vorgezogen werden, den Borjug op. den erften Rang 
haben (t®v roAt@v vor od. unter den ®.), für dem vor 
züglichften gelten. «) vorfchlagen, (zur Wahl) präfentieren. 
— 2. als etwas beurteilen, für etwas erklären op. halten 
(mit dopp. erce. od. mit acc. c. inf.; im P. mit nom. c. inf.). 
npö-xprotg, sog, 7 Vorwahl; ubbh. Mahl, Auswahl. 
mpö-nprrog 2 Inpoxpivo) (anslerwählt, defigniert. 
rpö-rpooaog 3 u. > [ep. ion] (»pösce:) ftaffelweife 
od. terraffenförnig aufgeitellt. 

Ipo-nposorng, cv, 5 Inpodw, eig.: der gemaltfam Mus 
sedende) Beiname des attiihen Wegelagerers Polgpemon, der 
aufgefangene Reifende nach feinem folterbett verkürzte od. ver- 
längerte (ausredte). 
rpo-xräcuae [ip] M. vorher erwerben. 

npo-nuxeheen [poet.] bervors, heraudrollen, »Kugeln. 

mpo-rnAlvdogue [em] u. »Eopme [poct. ſp.) M. ſich 
vorwärts wãlzen, fortroflen; inss. ſich vor jm (zivi und 
zıvög) miederwerfen. 

rpo-xörren [poet. fp.] bervorguden, herausfchen. 

rpo-Ropsw [F] vorher beitätigen. 

mpo-Kanßavo 1. im vorans erhalten, vorwegnehmen 
(rt, zevi ze), zumächft vornehmen (zi). Ansb.: a) vorher 
wegnehmen od. an ſich reihen, früber als etwas (od. als 
ein anderer) einnehmen, im voraus gewinnen (Ti zıvog); 
fd. einen Vorteil im voraus erlangen (58. dur ein Prä- 
judiz). bb) (geiftig) &) im feinem Urteile vorgreifen, ein 
Vorurteil fallen; 3) im voraus beredinen od. annehmen, 
fih vorftellen, meinen (mit ee. e. inf). — 2. vorziehen 
(tl zıvog od. npö zivog). — 3. zuvorkommen, zuvor 
Vorteil erringen, den Borfprung gewinnen (tivöz vor 
im, mit inf). roAAH einen großen Borfprung gewinnen, 
npoAasehy im borane. 75 5268 cin Stüct des Weges 
zuvorfommen; Ns Zuyde auf der Flucht einen Vorſprung 
gewinnen. — 4. überrafchen, ertappen (tiv Ev iv). 

rpo-Adyw 1. a) vorher, vorand-fagen, vorber au- 
fündigen od. erflären, vorbemerken, warnen. b) öffentlich 
od. feierlich befannt machen, laut anfündigen, gebieten, 
befeblen (z:vi zı od. mit inf.). — 2. a) [ep.] vor anderen aus · 
erwählen. "Adıvalov rpoAekeypsvo, aus den Athenern 
eriefene. b) [poet.] vor anderen preiien. 
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npo-keirn 1. trans: a) verlaſſen, zurücklaſſen, im 
Stiche laffen (7 u. zw). D) unterlaffen (tt od. mit inf.). 
— 2, intr, ablaffen, aufhören, verjagen, idnwinden (tivi). 

rpo-kesynvaoopar M. [ion.] (Adsyn) vorber ſich ber 
reden {tivi mit j-m). 1b) vorausiehen.\ 

rpo-Aedasw [poet.] a) in der Ferne od. vor ſich fehen.) 
rpb-andes, zws, N [ip] a) Vorwegnahme. b) Vor⸗ 
begriff, Allgemeinvorftellung. 

npö-koyos, 5 Prolog, erfter Zeil (At) des antiten Dramas 
bis zum erften Ehorgefang; auch — monologiſcher Vorbericht. 

mpo-roytkw 1. vorher mit einem Hinterhalt belegen (tt, 
8. iv EBöv, Ta nepl why nöd), 2, vorher einen 
Hinterhalt legen. al npoAskosyıopiva: dvadgaı die dor 
ber gelegten Hinterhalte. Lempfiden. 

rpo-Aöndo vorber betrüben od. fränten, P. vorher re 
rpo-AorNarG, wg, 7 Vorgefühl des Schmerzes. 
rpo-nadeen, 7, [dor.] = rpopütee, 
rpo-nararten Iſp.] vorher erweichen od. weich ſtimmen. 
rpa-navdäveo 1. vorher lernen. — 2. weiterlernen, 
immer mehr lernen (mit in/.). 

rpo-navreld, 7, Vorreht der erften Befragung, Vortritt 
bei Befragung des delphiſchen Drafels. 

rpo-navredm u. M. -opze Fion. poet. ſp.] 1. vorber 
weisfagen, vorberfagen (tivi z: od. mit ig, ce. e. inf.). 
— 2. ahnen (mit = 

rpo-navenin, 7 [ion] = nponzvieiz. 

rpö-naveeg, awg, 5 u. H 1. adj. vorherverfündend, ſich 
vorher anfümdigend. — 2, zubst. der oratelverfündende 
Priefter od. die Priefterin, die das von der Gottheit erteilte 
Oratel verkündete. 

npa-napröpona: M. (m +] im voraus bezeugen (<i). 

rpo-naydwm (npöpayog) 1. a) voran, vorm od. im ber 
eriten Heihe Fämpfen, ein Borfämpfer fein, deu Vor- 
fänpfer ipielen (ttvög vor j-m, Tpmot unter den Troern). 
b) den Worfampf aufnehmen (tivi mit j-m). — 2. für 
etwas kümpfen, etwas verteidigen (tivög). 

npo-nuayscv, övs, 5 a) Schuswehr, Bruftwehr, 
Zinne. b) ab. Vollwert, I- er 

rpo-nayiko [ep.] u. M. npo-n&xonae [ew. poet. ip.] 

rpö-uayas 2 (niyspa:) vorfümpfend; 5 Vorkämpfer. 
Evi op. Eni npsnayore im Vordertreffen. übte. ſchuhend 
zıvög), 5 Verteidiger (tevög). 

npo-neiyvönt = neopiywon. 

npo-neistäm vorher einüiben oder überlegen (ti). 

rpo-napıyvan [F] vorber jorgen op. bejorgt fein. 

npo-nerwridov, 75 (nirorov) 1. (abgezogene) Stirn ⸗ 
haut. — 2. a) Stimband. b) Stirnvanzer (der Pferde). 
mponiderz, don. een, H (rpoundie) 1. Borficht, 
Umficht, Klugheit. — 2. Fürforge, Aufmerkfamteit (ivög 
für, gegen etm.), npopiterav Eyeiv zivög j-m Beachtung 
fhenten on np. Fuͤr ſorge für dich. dv moAAg npo- 
pndelg Eye va jem große Achtung erweiſen. 
npoundsonae P. (nzsuntig) vorbedenfen, (im vor- 
ans) beforgt oder bedacht fein, für etw. forgen, berüds 
fichtigen, NRücficht auf j-m nehmen (mvög, dtp Tivog, 
mepi Tı, auch Te od. Tv für, um j-m od. etw.; mit ja) = 
fürchten, dah). 

Hpo-undsdg, dwg (eig.: der Vorausdenter) Sohn bes Titanen 
Japetod und der Klymene, Bater des Deutalion, bildete die Renſchen 
aus Zon und beliebte fie durch euer, das er dem Zeus aus dem 
Pimmel entwandt hatte, Zur Strafe dafiir wurde er von Zeus 
on ben Aaufafos gefhntedet und dort von einem Geier zerfleifcht, 
bis ihn Herkules durch Erlegung des Meiers befreite, 

Tpo-undis 2 vorausdentend, vorbedacht, vorfichtig, be 
forgt um, angitlih vor etwas (tivög oder & T). =ö 
rpoundis Vorlicht. 

E. -un$rg, weitergebitdet aus Yma forgen, ftreben (of. 
psp: u. pziopar); vol. auch fir. medhä Weisheit 
{aus masıdhä, su-medhäs fehr weile). 
rpounyHa [poct.), ion. Im, H = npopidee. 
npo-wiang 2 (nixog) vom lang od. länglich zugehend;, 
üs$. lang, länglic). 
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_ reonnvow — npokevin 
rpo-unvöw [poet. fp.] vorher mitteilen oder vertaten 
(tivi m). Leise). 
rpo-utyvönae P. [ep.] vorher beiwohnen (sivi einem 
rpo-uväopae M. 1. fur jen werben (tivi rev für fe 
um eine Frau), Tode anf folde Meile W np 
nvrsapdvn Freiwerberin, Eheſtifterin. üss. j-m et. au 
verichaffen fuchen. — 2. übtr.: a) anempfeblen, (an)raten. 
b) voransdenfen, ahnen (zi) 
rponvnarivor 3 [ep] bintereinander, mach der Reihe, 
E. etwa — rpuavn-srivor zu hinterſt tretend (ef. 
rpupvög und Ayxi-ortvog)? 
npo-nviorpen u. mpo-uynarple, idos, I (np 
pydopa:) Freiwerberin, Cheitifterin. 
np9-noketv, inf. aor. II zu npoßinsue, 
mpönası & [ev. poet.] Borderfter, Eriter, Anführer, Kürft; 
ins. Vorfänpfer (tivi gegen i-n). ef. it. — 
E. au xp& von, get, fram vorwärts, fruma der erfte; 
mpö-väog ı. npG-vatog 2 = npowiag. 
regen IM [ion.] für j-m (Tivög) zur Sce fämpfen, 
en kt. vorftrerten, emporheben (xetpx). — 
LM. (eig.: beim Weiden weiter vorgehen) boranfdreiten; 
übte. um ſich greifen, ſich weiter verbreiten, 
mpo-väogae M. [poct.] vorgeben, vorqusſchreiten. 
rp9-venım ſich vorwärts neigen oder büden, 
np0- ei 3 (ion, = rpövaog) vor den Tempel befind« 


lich. 7, npovnin Beiname der Athene, deren kleiner Zempel in 
Delphi vor dem des Apollo ftand. 6 np. Borhalle, Eingang 
des Tempels, 


rpo-vnoredw [ion. fp.] vorher falten. 
npo-virdw vorher (be)fiegei. 
rp9-voin umd P. -Zopat 1. vorher bemerken oder 
wahrnehmen, vorher erfenmen, ahnen (Ti od. ty, mit part.), 
— 2. vorher Überlegen oo. bedeuten, zubor erfinnen od. 
erdenfen iz! od. ör), — 3. für etw, forgen od. Sorge’ 
tragen, Vorſorge od. Vorkehrungen treffen, an etw. deufen, 
ſich m ev. himmern, aus fid) vorjehen (t:vög od. Ti, 
nepl ob. bräp Tivog; mit rg, Be pi, inf). Tabıe 
hierfür, hierin. & ouuptpsvra Imip zOv neiddvıny 
die geeigneten Mafregeln für die Zukunft ergreifen. 
F. aor. npuvönsa ep. = rpuewöyaa oder npobwönon; 
aor. P. rpsevor,dv (felten M. Rpasvoradgny). 
npo-vontinög 3 (mpovoso) zur Fürſorge gehörig, für- 
forglich, vorfichtig, mit Vorficht, weislic. ö -6v Veveis 
der Fürforge. 
rpö-vora, ion. -voln, 7 Inpovoew) 1.2) das Vorher- 
fehen, Voransicht, Vorher-wiſſen, ahnen (Tuvög von etm.), 
Gedanfe (tivög am etwas); [poet.] Weisfagung. b) fürs 
forglichteit, Vorſicht, Umſicht, Alugbeit, Überlegung; insb. 
(göttliche) Vorſehung. C) Vorbedacht, Abficht, Kügung. 
&% “5 mit Vorbedacht, abſichtlich Insb. wohlüberlegter 
Plan. — 2. Fürforge, Sorge, Sorgfalt. rpövorav äyarv 
od. nueichel Tivog ob. mepl Tivog Sorge für etwas 
tragen. pl. Beweife von Furſorge. 
rpo-von@l, 7, [jp.] (= povann) Rüſſel des Elefanten. 
rpo-vonedw [iv.] fonragieren, plindern. 
mpo-vopd, i (vipm) das Autterbolen od. Fonragieren in 


eordneten Streifzügen.  cdv mpovonafg in geordneten 
Streifzügen, mit Kouragierforps zur Deckung. 
rp6-vnog, ala mPÖvong 2 lion. poet.] vorfichtig, 
bedachtſam, flug. (comp. rpowosstepog.) 
rpo-vwiE {ooet 1 ade. die Nacht hindurch u) 
rpovwrhg 2 [poet.] (u varı? od. m Sp?) bomüber 
rpovintog 2 [poet. ſp.] (mpovrng, eig.: zu ber fronte 
feite des dauſes gehörig) draußen befindlich. 7& > Vor · 


halle. Kal 

rpö, rponög, 7 [ep Ip] (nsprvög) Dambirfc od. No} 
rpb-Zervog, & [ion] = mpögEvog. 

Tp0-Savew (mpögevog) 1. j-8 Staatsgaftfrennd im 
(zivas); bh. jan gaitfreundlich aufnehmen. — 2. 

j-d guter Fremd od. jm behilflich fein, ſich j-# ——— 
(tig m. zen), Ms: a) jem etwas vermitteln, ver · 
ſchaffen od. zu verſchaffen wünſchen, beforgen, gewähren, 


rpofavia — nponabeiw _ 


verurfacben (tivi ze od. zıvd), b) befürworten, empfehlen 
(zwi ze oder zıvd, mit inf). 0) etwas zurichten. 
F. impf. m. aor, rpobäiwnsz. 

mon-Beviä, 7 Inpögevss) Staatsgaſtfreuudſchaft, Amt 
(Stellung) oder Schup des Prorenos. 

npö-Zevog, 5 u. : a) Stantögaftfrennd, Gaſtfreund 
von Staatt wegen, Fremdenbertreter, der in einem Staate, ger 
mwöhnlich feiner Setmat, die Intereffen und Rechte eines anderen, 
deſſen mpögevog er ift, zu vertreten bat, etwa wie jegt ein 
Konful oder Reſident. b) uth. Mirt, Wirtin. 

IIp6-Eavog, 00,5 1. ein Zhebaner, Schüler beb Gorgiaß, Freund 
des Zenopben u. Feldhert im Heere bes Ayros, — 2. aus vallene. 
— 3. aus Syratus. — 4. aus Zegen. [= mit a} 

rpo-Zuyyiyvonae M. vorher eine Juſammenkunft haben 

rpo-oBororden [ip.] Bahn brechen, vorbereiten (tivi zı). 
rpö-odog, 7 a) Bor marſch, »rüden, -Dringen, Aus- 
marſch, Mari, h) öffentliches Auftreten, 

rpb-ordR (inf. npomdiva:) vorher-wiffen, stennen (Tl 
etwas, mapt Tivog Über etwas; mit Ört, Mg, part.) 

rpn-orm&konar M. (mpootjeov) einleiten, eine Eins 
leitung od. eine Vorrede machen, die Rede eröffnen, im 
Eingang od. zur Einleitung jagen (tt od, mepl Tıvag); 
ah. beginnen, einen Anfang machen. 

F. 393. ppopäfopai poet. Ip. — or. (dirpooyua- 

oänmv, pf. nenpoopiaspa: (and pafl.). 

rpo-olmov, 75 (of. nap-apia) 1. a) Boripiel, Prö- 
Indim, einleitender Gefang (zivög auf im). b) Eingang 
(su einer Rede). — 2. abh. a) Lobgefang, Hunmus (sig 
ziyva auf jn). b) abtr. Eiuleitung, Anfang, Beginn. 
rpociue Mg riyvng Schwelle der Kunſt. — 3. übte. 
Vorſpiegelung (tvög von etw., 58. ıNig Hdoviig von 
Benüflen). 

TPO-0fXKORE boransgegangen od. gezogen fein. 

rpo-öpvöge vorher (be)ichwören. 

rpo-nnohoysw vorher zugeitehen. 

rpam-ontiog 3, —— von 1 se 

rp6-onzag, lm. npodrrog (nporpäw) doraus · 
geſehen, votausſichtlich, ſichtbar, deutlich, augenſcheiulich, 
offenbar, gewiß. 

rpo-Gpärog 3 (dpdm) vorauszufchen. 

rpo-5p&w u. M. -oytzt 1. a) vorwärts blicken, in 
die Ferne od. vor ſich bin ſehen. b) wor ſich jehen, von 
ferne ſehen, in der Kerne erbliden, auekundſchaften (ti 
od. zıva). — 2. vorher, voraus· ſehen od. willen, tm 
voraus merken od. erfennen, ahnen, vermuten (zi etw., 
rspl ⁊woc; mit pert., 5, rel; insb. (vom Sadıen) vor ⸗ 
bedeuten. — 3. a) Borforge tragen, für etwas forgen, 
Vorkehrungen od. Vorfihtsmahregein treffen, ſich vorjehen, 
borfichtig fein. b) ins Auge faſſen, vor Augen haben, 
(ftets) denten au, bedenken, berücfichtigen (zi). e) Kür 
forge für etw, tragen, ſich um etw. fümmern (tiwög) 

F. part. prs. ion. npooptwv; impf. rposcpev (M. + 
mpaWpörnY und mpsopöpnv)}; aor. II mpoetßov; 
pf. rposopax“ (u. in anderer Bed. npöcıa); Berbal- 
adj. npoontisg. 

mpo-opikn [iv. +] vorber beftimmen (ri, zıu& etc tt). 

mpo-oppän u. P. -Kopar weiter vorräüden, voraue- 
geben, vorausfabren, Ireö roch 

Rpo-opniw etw. vom od. vor etw. vor Anter legen (rl 

m... od. npohzeiim von früher her ſchulden 
zevi ze, 38. zandv jn ſchlimmen Lohn). P. von früher 
ber geſchuldet werden, noch ſchuldig oo. rücftändig, längft 
fällig fein, noch nicht bezablt od. vergolten fein. Eup- 
payla neobgeispin noch nicht erwiderte Kriegshilfe. 
Eykon npooperkondun ds "Allıvaloug du av Alyı- 
vyriov Feindſchaft, die von Den Agineten schon längft 
gegen die Athener gefabt war. eDspyscla rpooyero- 
pivn eine aus früherer Zeit vorliegende, noch nicht ver- 
Br Wohltat. 

22 ecoc, A vorhergegangener Anblick 
npo-rurdeid, 7 Vorbildung. 

rpo-rardsdw vorher unterrichten od. bilden (zıva zı). 
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rpö-rannos, 5 Urgroßvater. 

rpo-rapapahhonae M. vorher in Reihen auffcichten. 

Ba een ger an 7 I. Akt. vorbereiten, im borand 
od, vorforglich äubereiten od. Anftalten treffen, vorher be 
forgen (24, tivi m), — ILM. 1 für ſich vorbereiten 
ob. end treffen (⁊ih. — 2. fih im voraus rüften. 

- -napdyw I. Akt. vorher darbieten (vi m). — 

LM. fid) zuvor verfchaffen, fi) im voraus mit etw, ver- 
forgen (xd). 

npo-näpordeiv) [ep. poet.] I. adv: a) (örtt.) vorn, 
boran, davor, voraus, vorwärts, vor Augen. b) (eitt.) 
vorher, zuvor. — I, Prp. mit gen.: a) vor, born an 
etw. m. vedg am Borderteil des Schiffes nieder. b) vor 
etwas bin, entlang, länge, 

np6-näz, Acu, Av [ep. poet.] ganz, aflefamt, geſamt. 

TEO-TISXW vorher erdulden od. leiden (ofd. beleidigt 
werden), zuvor empfinden (ri bmö zıvog etwas von j-m). 
obRdv Ayadöv nporenovibeg ohne chvas Gutes vorher 
enpfangen oder erfahren zu haben. 

— opas, 5 (rar) Stammvater, Ahnberr, 

orfahr. en), 
rpö-rerp%, 7; vorläufiger Verſuch (tv zıvı am oder mit 
rpo-riene I. Akt 1. a) vorſchicken, voran, 
voraus-schieten, weiterſchicken. h) hinſchicken, zuſchicken; 
insb.: @) darreichen, herreichen; PB) melden. €) weg, 
fort · ſchicken, eutjenden, entlaflen (tiv od. xl; zwi im, zig 
ob. npög Tv am jem, zu im). — 2. geleiten, das Ger 
leit geben, begleiten. zöv Eva Yopav Evi Sihep an jeden 
Biſſen Brot einen Biſſen leifch nehmen. Imss. feindlich) 
verfolgen, — (tev&.in, ⁊yl mit etw., Ent ri m 
etwas). — IL. M. 1. von fich fortſchicken ka). — 
2, vorgehen ober vorrüden laſſen (⁊uych. 
rpo-napırarde [ip] zuvor ſpazieren gehen. 
npo-rdpnst adv. dor zwei Jahren. 

Tpn-nerävvöpe davor ausbreiten, 
vor je stellen, um ihm zu Deren. 

rpo-nerzonee [ip] voranfliegen, vor etwas herfliegen, 

rpo-rerera, 7 (nporerig) Voreiligfeit, Unbeſonnenheit, 
Ungeftüm, Keckheit. 

rpo-nerhs 2 Inporinto) 1. vormüber fallend od. 
liegend, hingeftrerft; insb. in Schlaf geſimken. — 2. übtr.: 
a) geneigt, bereit, mit Leidenschaft darauf bedacht (eig, 
rpög, ini mit inf). nporerdg m Eyxeıy etw. ſchuell 
in Bereitjhaft haben. h) vorſchnell, voreilig, übereilt, 
leidenschaftlich, unbefomen, ted. 
rpo-ndronae [iv.] M. = nporerdoner. 
npn-nndsw [ip] zuvor berabipringen (Tvög vor j-m). 
rpo-nnkaniken (77255) in den Kot treten, mit Schmuk 
bewerfen; über. ſchmählich od. verächtlich (fchnöde) behandeln, 
mißachten, beſchimpfen, verhöhnen, zum Vorwurf machen 
(tt und zıyd). 

RpG-nNAhrtatg, sw, 7 und MPO-myAnmandc, 5 
(ngoryaarikeo) ſchmähliche Behandlung, Mikbandlung, 
Beichimpfung, Mißachtung, ſchinpfliche Ahweifung, Er— 
miedrigung. 

rpo-ntvo 1. a) zuvor frinfen. b) vortriufen, zu- 
trinten (til, zive Tu, 30. Tv peainv je aus der 
Scale zutrinfen); 159. zehen. — 2. beim Trinken jm 
etw. ſcheuten (6fd. den Beer); üßtr, leichtſinnig bingeben op. 
preisgeben, verſchleudern, verkaufen und verraten (vi zı 
fm etwas, Tivög für oder um etwas). 

Rpo-Reren [ew. poet. jp.] u. np0-mirvon [poet.] vor: 
wärts fallen, bineinfallen, binftürjen (&g zı m. Ev rin). 
Ineb. @) ſich vornüber beugen (beim Nudern). b) weiter 
ordringen (&v zevi in etw.); übte. vorgehen, fi vorwagen, 
(kübn) zu Werte geben. c) ſich vor j-m nieder- 
werfen, flebend niederfallen (zivi vor j-m), unftändig bitten 
(zwi in). d) ſich hiureißen laſſen. 

TPO-TAEW boraus:, voransfegeln. 

npö-nAoos, ılas npö-mkong 2 2 voranfegelnd, boraus- 
fahrend, vorantgefandt, al -01, sc. ve. 

rpo-riom [ion] = rponiew, 


dauröv mıvog ſich 
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——— lep.] (Zoðc, eig.: den Fuß vorfegen) vorwärts 
reiten. R 
npo-rordw 1. a) vorher od. zuerſt tum od. machen od. 
fügen (Tl Tevi od. äg rıva). b) vorbereiten (mivi il. — 
Bi ziwortun, zuvorkonunen. 
rpo-rohsndw vorfünpfen, für j-m Krieg führen oder 
tümpfen (tivög oder brip Tivog für en). 76 npomoke- 
podv oder nponcispnnjgsv Wehrſtaud. . 
mpö-mohag, 5 u. 7 lion. poet. ſp] (mio) Diemerlin); 
insb, ZTempeldiener(in), Briefterlin). 

" np6-ron, 75 [jv.| Vortrant, Trunt vor dem Eſſen. 
RpO-rourede [jp.) bei einem feierlichen Aufzuge voran ⸗ 
gehen oder voranfgetragen werden (TiVög j-m, vor im). 
rpo-ropmög, &, d rip) Geleiteriin), Begleiter(in). 
rpo-noviw I. Akt. 1. a) vorher arbeiten, ſich 
vorher anitrengen od. bemühen (zvög vor etm.), T& mpo- 
rerovnuiva die frühere Mühe. bj jm im der Arbeit 
vorans jein. €) j-m vorarbeiten, Borarbeiten für j-n (tivi) 
machen. — 2. für j-m arbeiten oder fih anftrengen, Bes 
ſchwerden ertragen (Tivög für jan), — II. M. immer weiter 

leiden, in große Not geraten fein. E 
mpö-rovog, 5 [poet ] vorausgehende Mühe. 
Ilpo-rovrig, 1205, 7 (eig.: Bormeer) das jepige Marmara⸗ 
meer moifchen Hellespont und Thratiichem Bosporos. . 
npo-nopebonat P. voran, voraussziehen, =marfchieren, 
‚gehen (T:vög jem ob. vor j-m). 
npö-roatg, sog, 7 [ib.] das Bor-, Zurstrinfen;, übt. Trink» 
rp6-noVg, rodog, & [ip] Vorderfuh; ubtr. Worberg, bor ⸗ 
jpringender Teil oder Ausläufer (au Fuß) eines Berges, 
npo-renvis 2 [ep] vornüber geneigt, gebückt oo. ſich 
bũctend; üdb. vorwärts; insb. auf dem Geſicht (liegend). 
neonpo-woAvdonxe lep.] ſich fort und fort (od. hin 
und ber) wälzen (tivög vor im); über. ſich unbertreiben, 
npo-nöARLovV u. mp6-mnAoV, 75 (möAr, eig.: das vor 
der Tür Befindlice, Zor-vorbau) Vorhof, Vorhalle, Torhalle 
(ofd. am Eingang zu einem Teuwelhof). Bit. T& Ipont- 
ara die Propyläen in Athen, Prachtvorhalle zum Tempel 
der Athene und Eingangstor zur Aropolis, von Verilles aus pen- 
teliſchem Marmor gebaut, Kir 3% wog; mit m). 
rpo-nuvd&vonae M. vorher erfahren od. vernebmenf 
npo-pEw (ep. = npopps) hervorftrömen, dabinfliehen. 
npO-peEnFMvat, inf. aor. P, zu rpsayopein. 
rpö-ppnatg, ewg, 7 1. das Vorherfagen; insd. vor- 
ausgegaugene Atündigung od. Kriegsertlärung. — 2, aut 
rer Befehl, Gebot, Weifung, Inſtruktion; auch 
Verbot. 
npö-ppntog 2 m vorher geſagt od. geboten. 
mpö-pprkos 2 L[ep. poet. ion. jp.] (difa, eig.: mit vor 
gefehrter Wurzel) mitjanıt der Wurzel, entwurzelt; übte. 
von Grund aus, qänzlic. 
rpög A. ade. zuden, (noch) dazu, überdies, aufer- 
dem, ferner (dfp. mpdg BE oder Kal npög). 

B. prp. I. mit gen.: 1. (räumtis) von... her, 
von .. and, von, 39. npög Bopz& von Norden ber, neös 
neonpipizg von Süden, Insıo npög Buvovrog TAlon; 
im Deutſchen oft = nach ... zu, nach ... hin, auf der Zeite 
od. in der Nähe von, bei, 38. npög vörsu oixetv nad 
Süden zu wolmen; ol Käpss npig Hakdoong elatv 
wohnen nach dem Meere zu oder am Meere; mass Tod 
roransd Eordvar nach dem Fluſſe bin od. auf der Klubs 
feite, mpög av Kapzosymv idvar nadı der Seite der K. 
bin, xmplov mpäg od TuhAon Terpuupevov; rpdc 
2:xu@vog in der Richtung nad Sitvon od. auf der Zeite 
egen ©.; mpög mvog elvar (yirvssdar) auf j-s Seite 
eben (treten); rpög Ausg stay ol Eivor ftehen unter dem 
Schutze des Zeus. — 2. übtr.: vom... her, von jeiten, 
von; insb.: a) von der Abftammung, #8. "Alnvatöc 
ei xal npög narpöz Raul mpög pnrpög vüterlicher- und 
mutterlicher · ſeiis ol rpög yayong Verwandte; ni npög 
olparoz Blutverwandte. 5b) beim Paffio Sowie bei Ber 
griffen des Empfangens, Hörend u. a., bei Intranfitiven u. ad),, 
38. SpoAoyalıaı Todro npög ndvrwv, TÖ Rololjevov 
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npög Anxedaroviov, npög tıvos Atındkeohu (ob. 
Biddousoheu:, Atysskaı, Anodew), Ayadı näcyev 
rpög ng nökswg; rpög Arie Tyav Eysıv, änavov 
Aajalv npög mäveov, neue mpög naxcd Avbpöc, 
änigihovag rpög ROAD, Eprpog rpög pilov. ec) von 
ſeiten — a) mad) dem Urteil, in den Augen, auf 
Geheiß, zum Nusen, zum Beiten, zw Gunſten, ;®. 
Adınov ohddv Brmpev ouTs zeig Yashv obes nods 
avdpwruv. Tedro Asasig dam mpög dev, alsypöv 
rpög navemv, bmaltov neig Tg nölemg. Ilpög 
arg yovarzög boxivers auf Gcheih od. im Dienfte einer 
fremden rau, onovdäz dnomouche mpög Onialov 
märkev Mn npög dpiv adrav mehr zum Vorteil der 
Thebaner als zu eurem eigenen. O Xpnapög rpög Inöv 
dom iſt md günftig od. fprüct für mie. Adyamv npöc 
zevog zu jet unten ſprechen. 5) = gemäß, ent- 
ſprecheud, geziemend, 58. Tadıa odx Av npög zoö 
Köpov Tpörcu ua dem Charakter des Kyrod. To 
Yeubschar x darı npög Avbpög ebyavodg. "Arona 
Aöysıg nal obdanig pög vod deiner würdig (ob. ps 
ng axursd 2öfyg deinem Ruhme eutſprechend). reög 
ayadcb or. rpög xaxod rıvı elvar jm zum Nußen or. 
zum Schaden gereichen. mpög Aöyov elva zur Same 
dienen, zweckdienlich fein. Od ardvag mpög Ziung mit 
MRecht. qh dei Schwüren u. Bitten: augeſichts — bei, tt. 
per, 38. npög rov dev Insrausıv, Yonvakscıhal tiv 
mpög üdöyou, änoprelv npög Balpovog, dAerjouıs 
raldov, uf rpög yavelco. 

I. mit dat.: 1. (räumt) bei, vor, neben, im der 
Nähe, an, ;®. näyssdar npög TT möder, al npög da- 
Adasy mökerg, orparönedov Eysıy npög To noTand, 
rpös To per am Fuße des Berges, mpig nedp xsi- 
abar, ta npög nool, npög Ty yü voupayalv, BdAAsıy 
zıva rpög närpy, mpög volg xpıralg Adysıv vor den - 
Nichtern, slvar rpög Tıve mit etwas beſchäftigt oder im 
etwas vertieft fein, oft falt = iv. — 2. außer, zu... 
hinzu, 58. mpög role toföraıg yırloug Inndaz Eyopsv, 
Bexa näveg mpög Aikoıg mävre, npög volg napodaıv 
Era, npög relg elpnpivog außer dem Geſagten. reög 
Tobrp od. rodrarz außerdem, dazu. Insb. Tpög T@ mit 
inf. abgeichen davon da. 

II. mir acc.: 1. (räumt) nad)... hin, auf ... zu, 
nad, anf, zu, gegen, ı8. itvar npög olnov (npög äcto, 
npög "ORuprov, npög viv "Erde, npög Bafuröva), 
broywpelv npög vöv Adpav, äpelderv tı npög love 
od, npög relysg, rpög Bopöv IKecshur, valsıy npic Id, 
mpächerg NAbov rpög Miitıddnv, 7 mpög Dbads &dcc, 
al oinlar npög Bopp&v Biäroun liegen nach Norden bin; 
Asyaıy R npög rev echo. zu j-ın jagen, ämoxpivechu: 
rpög eva, Adysıy npög Töv Zipov DOT oder zu dem 
Volle reden, Spwövar npög zıva jm etwas zuſchwören, 
roylgechu npög danzöv für ſich ober bei ſich überlegen 
(secum reputare). Zuweilen fieht rpög mit ace, bei Berben 
der Ruhe, wenn noch an bie vorbergegangene Bewegung gedacht 
wird, 58. npög tıva alvar bei jem ſich aufhalten (nachdem 
man zu ihm gelommen it). — 2. (zeitl) gegen, «8. npög 
doräpuv, ämst npög Äntpav dylyvaro, mpög oekivunv 
bei Mondenfchein, rpög SAlyov anf durze Zeit. — 3, Hbtr.: 
a) gegen (von jegligem Verhältnis, freundlih und feindlich) 
8. uppaxlav od. ornovdäg nuelsha npög Bacıkda, 
&noloyia yiyvarar mpög tıva, mpög Tußeidnv zeige’ 
änerdev, BiusdAdsıv tıyvda rpög zog moAdoug, sbvorm 
(oder yihia, äydpm, nioog) nes va, sboeing oder 
aosang mpög Ahsodg, pilındg od. Kaderndg Eyaıv rmpög 
zöv ulöv, noAspelv od. näyschaı npög Zustag. Yu 
weilen eutſchieden feinblih, zB. rpög Dutpovz gegen den 
Willen der Gottbeit. b) gegen = gegenüber, im Ber- 
gleich mit, im Berhältwis zu etwas, 48. 5 nög pinpös 
dorı mpg zöv xuva. Ob2Ev (ob. obdanod) alfı mpg 
buac. OdBdv gpovslkeg npdg 6 mionesiv. €) ge 
mäh, zufolge, mit Rückſicht oder im Hinblid auf, 
hinſichtlich, in betrefi, in Beziehung auf, 38. Ilpös 
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npocäßharov -nposayn 
obs warpebg el Bouksbaucthe, npög sbodßerav oder 
rpös za rnapivım Aöysıv, Kbupmoßusv npög iv Ebo- 
Bov (oder npög iv dIndpynusav Bbvapıy), arsizwmg 
Eym npög mipav, naprepınög npög yaıdva zul 
Bipog, gilonivduvog mpg Ta drpia, Eros oder 
Yrinpog mpög Tiv orparelav, Adysıv oder Anonpl- 
vachat ze mpäg vi anf etwas oder auf etwas hin. Ti 
mpög zöv mökspov Striegeweien, za npös Deaig das 
Berhaltnis zu den Göttern, die Pflichten gegen die G. 
npög abAdv Spystchar nad der Flote od. unter Alöten- 
begleiting. Ilgög wi wozu? warum? mpög Toörs u. 
rpög zadra darım, deshalb. A) (final) zu — zum 
Zweck, bebuis, 3,8. Oi naiteg nmadedovım mpg 
üpsriv lod. npög Ayzplav), nposöduug äysv rpüg To 
rolspelv, naraklsuı npög Tb Böprov, 7a üyabı 
npög röv Blov. Adyaıv npög xapıv uach Gunſt, zu Ges 
fallen, zu Liebe, nad Luſt. o) (adverb.) npös öpyiv 
im Zorn, zpög Blav mit Gewalt, mpög Tdoviv nad) 
Gefallen, gern, zpös garlav in Freundſchaft; npög navız 
überhaupt, gan und gar; rpög T& näyısıa im hochſten 
Grade, npög r& päkrsra mufs änherfte, 
E. Wie npori aus rpöTj entflanden; fr. präti gegen, 
nad) (treuſch roprl; c/. ft. portendo aus port-tendo). 
Bohl verwandt mit pP, 
F. Altere Formen: ep. rporl; ep. dor. rorl (dad jedoch 
etgmologifch nicht ftaımmverwandt ift). 
rpo-aaBrTov, 76 [}] Vorſabbath, Tag vor dem Sabbath. 
MPOT-RYYERKm cine Nachricht zubringen, ankündigen, 
melden (tivi, rıvl m); insb: a) jen anmelden; b) aus 
geben, anlagen (va). 
mpoa-ayöpsnarg, wg, 7 lſp.] Anrede, Zuruf, Ber 
grükumg, Benemung. 
rpoo-ayopsvserög 3 [ip.] auredend. -M (gramm) 
Volativ. 
Rpno-ayopevrdog 3 zu benennen (Tivf mit etwas). 
npOs-aYopsdem amreden (tiv od. zl; tivi od, ti mit 
etwas); insb.: a) Freundlich anreven, begrüßen. b) nennen, 
benennen, einen Beinamen geben (mit dopp. ace. zıya tr, 
B. Bası$lda; ob, tıvd tiv), 5 neocayopeuönevog ſo- 
jenannter. zıv& Bvspa ober Övdpur: (au Svouzorl) 
* mit einem Namen. zodro jo; zi wie? e) üsh. ſagen, 
ausfprerhen, reden (tl od. mit aee, e. inf.). 
F. /ut. ng00spß; aor. II npoosinov (ep. rpoodsırov 
u. npotstnov); aor. I rposelna (felten npooryo- 
pause). 
zpoo-äyw T.Akt. 1. troms: a) heranführen, her- 
bei-, hinzn-führen, ber os. hin-führen, (v. Lebloſem) hers 
bei, bin-bringen, »jchaffen (Tl od. tıvä Tin ob. npög tıva 
su im; mıvl, sig oder End Ti zu etwas), P. hin⸗konmen, 
«gelangen, landen. Insb. «) vorführen, vorſtellen, j-n 
bei jem einführen od. j-m Audienz verfchaften (eva zivi; 
mv npög ⁊c BMnov beim Volle — im die Bolfever- 
fammlımg einführen). 5) dDarbringen ($uotzs, Böpe, 
Högor), (Zpeifen) vorjepen, (öpxov rıvi) zuidieben ober 
idmvören laffen. b) entgegenbringen: «) im Anwendung 
bringen, ammenden, gebrachen (tl zivi etw. j-m ob. bei, 
an jrm oder gegen jen, 38. Avdyxas wangsmaßregeln, 
göbong Schredmittel). lan das Steuerruder bandbaben 
oder regieren. B) verurſachen, veranlaflen (tivi Ti). 
©) hinzufügen, hinzutun (tivi m). P. ſich j-m anfchliehen 
(zii). d) jun zu etw. bringen od. antreiben, veranlaffen, 
beitimmen, zwingen (tivi eig od. änl z jem zu etw. ob. 
mit inf). P. fih zu etw. autreiben oder beſtimmen laffen, 
gezwungen werden (Tivi durch etwas, brö Tevog von j-m). 
— 2. intr. vorrüren, beran-rücten, »tommen, ſich nähern 
(tivi ob. mpög Ti, 38. npög Tö xäpug in der Flanke an 
greifen); üstr. ans Werk geben, anfangen. — IL. M. für 
fich od. zu fich beranführen: 1. am ſich zichen; insb. : 2) leig-) 
jn zur Umarmung an ſich ziehen; übh. ſich holen. bb) Attr. 
zu ſich herüberziehen, auf ſeine Seite bringen, ſich ber« 
ſchaffen; insb. ſich geneigt machen, für ſich gewinnen (1i 
od. ev); and in feine Gewalt bringen, unterwerfen, — 
MENGE, riech. Wörterbuch. 


— — 
re zu ano bringen od. veranlaffen, antreiben, zwingen 
- I, 1,d). 
rp99-RYwyYs 9 1. das Hinzu⸗, Herbei-führen, Serbei- 
ichaffen, Geranziehen, Heranbringen; übtr, Gewinnung 
(zevög). — 2. intr. Zutritt, Iugang (npög zıva u, eig 
zı); insb: a) Audienz; b) feſtlicher Zug zum Tempel, 
Prozejlton. 
TP9I-aYwyYög anziehend, verlortend. 
aywyörspov die anziehendere Art und Meife, 
rp09-42w 1. a) dazu fingen, im j6 Geſang ein⸗ 
ftimmen ; 6b, ehvas änkern, eine Behauptuug vorbringen. 
b) üser. etwas mit jem Wbereinftinmendes jagen (zivi m); 
ubh. übereinstimmen (Tuvi mit jem). — 2. zu jean fingen 
od. beten (tivi). ILuft ni 
npoo-adplken [poct.] (atp) hoch in (oder durch) die 
rpoo-arpsonae M. mod dazu wählen, durd Wahl 
beigefellen (ziv& In, mıvi im). david zıva ſich jen zum 
Kollegen od. Benofien wählen. 
nrpoa-Alosm [ep. poet.] berbeieilen, hinzuſtürmen. 
rpoo-zıriw 1. nor dazu verlangen, mehr fordern, 
um mehr bitten, Dazu erbetteln (ti, zıvd mi). puodhöv 
Erböhung des Soldes fordern. — 2. j-n anipreden ober 
anbetteln, bei j-m betteln (zev u. tıvd Ti, jelten tiv 
zıvog). 
rpoa-altng, 00, 5 [ip. +] (rposarıso) Bettler. 
TPOG-ARSHEm außerdem noch hören, 
rpos-aAeigen [ev. ip.) anfitreichen, beitreihen (ri zw). 
rpoa-AAhopae M. hinzu, binan-jpringen. 
TPOO-Anßauıg, zug, y; (poct. m mpocavaßzarg) 1. das 
Hinauffteigen. — 2. Stufe, Sproffe, 
rpoa-mpdven [ep. ſp.] zu Dilfe eilen, beiftehen (sivi). 
npos-avapaiven (meiter) binaufsfteigen op. -rücken. 
rp09-avayaäkın noch dazu nötigen, zu ehvas anbalten 
od. zwingen (tiv Ti od. tivi, EG Ti jn zu etw; mit inf). 
NP9T-avayYspeden noch dazu aus ſprechen. 
ee as fe noch dazır (auf)ichreiben. 
npos-avaßnırew [ip] auferdem noch unterfuchen, 
rpoo-avarpdw L. Akt. außerdem nod ein Orakel er- 
teilen, — IE M. voch dazu auf ſich nehmen oder über- 
nehmen (xt). 
npn7-avarandn [ion.] = meooavailone, 
rpoo-avaaapikveon Iſp.] (außerdem) dazu nehmen oder 
anlegen, verfammeln, 
rpo9-avadiorım noch dazu verwenden oder aufwenden 
(Tl zıvi etwas für od. am j-n); übh. vertun. 
rpos-avananopae [ip] M. ſich bei jm (tivi) ausruhen 
ober erholen, 
nTp09-avanınpseo durch Hinzufügen ausfüllen od. decken 
(si). A. auch noch ausfüllen od. hinzufügen. 
rpng-avagpiyvöne [iv.] noch dazu aufreiken oder zer⸗ 
reiben (zjerfprengen). laegen m 
rpos-avaoalow [ip.] noch dazu aufrühren (Ti Tıvı etw. 
rpsa-avastärhn [iv.] noch dazu anhalten od. hemmen. 
rpog-avaridepae M. 1. mod dazu anf fich nehmen 
(+2). — 2. [ip. +] fih j-m anvertrauen: a) jun um Rat 
fragen (zivi). b) jem etwas mitteilen (TE iv). 
rpos-Avamır (in/. -avıdvar) noch dazu binaufgehen ob, 
hivanfzieben. 
rpos-avarnalv (inf. aor. I] zu npooavayspedw) noch 
dazu verkünden, auberdem bekanut machen (Sri). 
rpns-avdpro [ip.] daran hinauftriechen (tivi an etm.). 
RpH7-avapwrin mod dazu befragen, 
rp09-avdyn (iv. +] ſich nähern (zwi). 
npoa-avens 2 (ävea) 1 fteil (binangebend), Tchroff, 
ſchwer zu erfteigen. — 2. übte. ſchwierig, laſtig, feindlich, 
feindiehg, Kart, abſtoßend, zumiderlaufend (zivi). 
ROOG-ARATYEAAM mod; dazu melden od. ankündigen. 
tꝑpos · ⁊xair [ip.] mod dazu (zurüc)verlangen (tiv Te). 
rpos-arnserdn [ip. +] noch Dazu drohen. 
np09-anodärhim noch dazıı verlieren {<i). 
RP09-aRoYp&pew außerdem schriftlich, denunzieren (tiv). 
rpos-arodeixvöpe außerdem beweiſen. 


2 


⁊ ⁊poo· 


62 


npnsansnreivn — npoodärin _ 


rpos-anorrelven mod dazu töten. 
rpoo-amehhöpe u. dw 1. trans. noch dazu oder zu⸗ 
gleich verderben od. vernichten, ind Verderben ftürzen, 
töten, verfierem (ti od. zıvä). — 2. intr. (pf II rpeo- 
anöiwru) u. P. (wor, M. -wiöunv) mitumlommen, 
außerdem verloren geben. 
t⸗poo · axxoo⁊s A zur Verſtarkung nachſchicken (Ti). 
npoo-Arton I. Akt. 1. trans: a) aufmüpfen, am: 
beiten, anlegen, anfügen, vertnüpfen (Ti zw). h) über. 
hinzu fügen; insb. j-m etw. zufügen, zuteilen, erteilen, 
verleihen, gewähren, verurſachen, übertragen, anver⸗ 
tranen, beilegen, beimeffen, anschreiben, etwas über jen 
bringen (ii em). — 2. intr. ſich anfügen, fid au: 
reiben, hinzulonnnen (zwi). — II. M. berühren, an« 
rühren, erfaſſen (mvög). Tod Epyon Hand ans Wert 
legen. 
rpno-apxpiorw [ev.] anfügen. part. pf. rposapr- 
pög 3 ep. intr. angefügt, eng auliegend, anfgenagelt, 
rpo7-apartw [iv.] anichlagen, daranftohen (zivE an 
1) 


etwaß). 
rpog-apxdw [poct. jp.] genügen; insb.: a) helfen, Beir 
ftand leiften (tivi j.m, 7&V in allen Stüden). b) gewähren 
(wi mi). 
npoo-wprnößo, alt. »apnörtw 1. amfügem, beis, hinzus 
fügen, anpaffen (=! zw); übh. anlegen, an etw, bringen, 
nahern. — 2. intr. zu od. für chv. paflen (vi nm. mpg me). 
RPST-apTEm an erw, fnüpfen od, bangen, ambinden, mit 
etw, verknüpfen (tl zıvi od. rpög mem). M. etw. au ſich 
tuüpfen od. hängen. P. mit etw. eng verbunden ob. vers 
füpft fein, aubaften (tıvi od. mpög rıvı); Über. j-m od. 
einer Sache anhangen, ergeben jein (tivi). 
7069-2370, neuzalt. -TTW — npssalscn. 
rgo-aarten vorber binlänglic ausrüſten. orria reichliche 
Borräte vorher auſchaffen. 
F. vor. M. ngo-esafdunv. 
rpng-andKw [en. port] anreden, nennen (tiv zw 
od. Te j.n mit etwas). [Irposn»daenv. 
F. imp/. ngoonneov, 3. du. npooaudienv on = 
rpos-auAdw [poet. ip.) Dazu die Flöte blaſen, vor— 
blaſen (7 etwas, zıvi zu oder bei etwas). 
RP09-RHw [poet.] verbrennen (Ti zivi etwas mit etwas), 
npoo-aparpdonae M. mod dazu für fich wegnehmen 
(tiv& ⁊t j.m etwas). 
rpo9-apraeväspae M. ankerden noch ankommen, 
rgoo-agzioenpe noch weiter abtrüunig machen (Ti Tıvog 
etwas von j-m). 
rpos-kaivn 1. hinzu, hinan-, hinanf-ichreiten, 
‚gehen, Lemiporifteigen (mpög od. eig Tt, Tl u etw.); bh. 
au etw. hingehen, bingelangen, etiw erreichen (Ti u. &g ze). 
— 2. auf etw, (hinaufſtreten, gegen etw. treten Impös ze), 
etwas betreten oder beichreiten (kh; über. (von Leiden, 
Afetten u, &.) befallen, über j-n kommen, ergreifen 
(tiv u. til). 
F. aor. I1 rgoseänv (ber, -av); 3. pl. -23ävon. —- 
-£iraav; 3. #0. mor. mit. M. ep. rpssehrjoete. 
npoo-Bähhn 1. Akt. 1. trans. hinzu⸗, daran-, hin 
werfen, +tichten, «bringen, üsg. hinzutun (Ti Tim od. npög 
Ti etwas zu, ar, gegen, auf etwas), Imsb.: a) (feindlich) 
ſchleudern, autücken laſſen, {auf den Hals) hepen (rt 
zeve et. auf od. gegen etw.). bb) bemwerfen, treffen, (vom 
der Sonne) beitrahlen os. beſcheinen (7i). €) übtr.: =) dar= 
bieten, preisgeben (zÜ zw). 5) j-m etwas beibringen, 
zufügen, verurſachen, auferlegen, bereiten, schaffen, vers 
ſchaffen (vivi en). abro Zpxov fih einen Eidfdnvur auf- 
erlegen. avayıy viva jur in die Notwendigkeit verſetzen. 
) [poet.] ſich en. zu Gemute führen, beherzigen (ti). — 
14 inte. = M.1.— ILM. 1. fid) anf etwas werfen 
oder ftürzen (ti, zıvd, npdg Ti m. npög Tıva). Insb.: 
a) (feimdiih) gegen etiv, anrüden od. anftürnen, etw. 
angreifen, einen Angriff auf ehvas machen, beftürnten, 
berennen (=i, mvi, npög m; Te tem etwas mit etmas). 
b) landen, anlegen (tivi od. mpög u. ale m). cc) auf 
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etw, ftoßen ob. geraten, etw. treffen; ü6h. zu etw. gelangen 
op. fonmmen (mpg ze). A) ſchelten, anfahren (tiv zw 
fen mit etwas), — 2. Teinerjeits beitragen (si zivog etwas 
von od. zu etwas). 

rp6a-ararg, ewg, A (npoohaiveo) a) das Emmpor«, Hinanf- 
fteigen, «geben. b) Zugang, Sinanfgang. c) das Vorrüden. 

npos-Barig 3 (mporizivo) zugänglich, erfteigbar, 
erreichbar. rpoodarsv dor. e& ift möglich heranzutommen. 

rpoo-Beäfopae I. M. (mo) dazu zwingen. — I. P. 
bintangedrängt werden. 

rp97-BeBaten beranbringen, Hinführen, dazu bringen; 
insb. (a einer Anficht oder zu einem Entjchluffe bringen 
(tıva). 

rpoo-Plirw a) aublicken, betrachten (rl, felten zıwl). 
b) erblicken, ſehen (ti od. zıva). 

rpoo-Bohspar M. [ion.] zu ſich beranrufen, 

F. aor. rpoosfwgäpnv ion. = npnseßonodunv. 
rpoa-BondEun zu Hilfe fommen od. berbeieilen (tivi j-m, 
Ex wog alc ti). 
npos-Borhs 7 (mposdarrn) 1. a) das Hin - od. Darauf: 
werfen. b) limarnumg. — 2. das Heraukommen, Ans 
mäherung; insb. (feindlih): a) Andrang, Angriff, Be» 
ftürmung, Sturm, Berennung (tivög, tivi od. rpdg tı). 
npessorhv noelcdar einen Angriff machen; inss. Haupt ⸗ 
angriff. b) (von Sciffen) das Anlanden, Landung (Tıvig an, 

in etw.). — 3. a) Angriffepuntt. b) Aufurt, Candunges 
plab. dv neoodoAg eivar an einem Landungeplatze liegen. 

a ro 2 [poet. ſp] (Bopp&s) gegen Norden, 
nordli 

⁊oos · P c ſion.] = npochonddo, 

mpöa-yaros 2 [ip.] ) der Erde nahe. 

np99-YEARw anladıen (tival. 

Tpng-Yeyvonzt, ion. ip. -YEvopae M. Hinzu, dazu- 
kommen (zii u. mpög ze zuetm.); indb.: I. a) zu j-m 
stoßen, ſich j-m auſchließen od. zugefellen, beitreten, auf 
j-d Seite treten, ſich mit j-m vereinigen (tivi od. meög 
zeva). b) zugegen, amwejend, da fein. — 2. a) aufer 
dem noch werden od. fein (mpög zıvi außer etwas). b) zu 
teil werben, zufallen, widerfabren, begegmen, eintreten, 
treffen, ergreifen, anwandeln (Tevi). 

Rp09-Tpizw Dazufchreiben, hinzufügen, den Bufag 
machen (Ti zn od. sig te). 

np09-Bavsikiw noch dazu leiten, M. noch hinzuborgen 
(Tl etwas, zivi von j-m od. für etwas). 

npso-dunavan [iv. +] noch dazu aufwenden (zi). 

np6o-derun, 75 [poet.] (neos2tyopan) Aufnahme. 

rp09-Bet (unperf.) es iſt außerdem noch nötig, man 
(zwi) bedarf außerdem noch (rvös ob. mit inf; eis od. 
mpög zı zu etwas). 

F. /ut. zpoodeijos:, wor. nposstänse. 
npoo-Bixopar [ion] =» npso2eyopar. 
npos-Bionuar P. 1, noch dazu bedürfen, außerdem 
noch nötig haben (zvög od. mit inf; eig ⁊. u am.) — 
2. a) noch mehr begehren od. wiünfcen, noch ferner 
nad etwas ftreben (zevög od. mit inf.) b) noch weiter 
(er)bitten (st zevog etwas von fm; mit in/., acc. e. inf; 

auch Tivög Tevag). 

F. fut. npooBehgone:, or. npossdejhnv. — pre 

u. impf. bleiben auch att. biämeilen untontrabtert. 
npoo-Bipxonar [ev. poet.] P. a) anfehen, anblicken 
(zvi). b) hinfehen, umherblicken. 

rpoa-Biyspar M. 1. annehmen, (bei ih) anfnchmen, 
au ſich nehmen, empfangen (rıv& od. Te). Inab.: a) herein ⸗ 
faflen, vorlaffen. b) anſprechen. €) willig oder gläubig 
binmebmen, zulaffen, billigen, genehmigen, gelten laſſen; 
insb. fich zu etw. verftehen (18. supyaxiay), etw, über ſich 
nehmen, dulden, ſich gefallen laſſen (1). — 2. etw. er 
warten, abwarten, auf ehv. warten od. harren, lauern (rl 
od. zıyd, ei, önöt' Av, mit acc. c. inf.) mposdeyo- 
pevp pol wi dor etwas fommt mir wicht unerwattet 
rap’ & npocediyero anders als jener erwartete, wider 
fein Erwarten. Inss.: 2) hoffen. b) mit Beforgnis 
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erwarten, auf etwas gefaßt fein, etwas befürchten. abs. in 
Spannung fein, €) übb. glauben, vermuten, (verimeinen 
(rt, mit inf, od. acc. e. inf.). 
F. Ion. rpoodsxopan. part. aor. II ep. rot2äynevoz 
(vom ind. mpoosdeyunv). 
rp00-Biwt [ion. fp.] anbinden (tt tiv: etwas an etwas). 
npos-Bdm® |. zpszdet u. mpoodtopen 
rg5s-AnAsspar M. [ion.] zugleich verderben. 
npos-SraBiw [ip] mod dazu verleumden oder ane 
ſchwarzen (tivd j-n, eig zı wegen etwas). 
rpoo-braddyopar P. ſich gleichfalls unterreden, am Ger 
fpräche teilnehmen, feinerfeits auch antworten (tivi). 
rpoa-Bravdne [ip.] (mach dazu) zuteilen, verteilen, 
rpoo-Ftanpärrouate M. nL dazu erlangen (ri napd 
zıvog). 
nen außerdem noch zu Grunde richten 
sd). 
rpoa-Brdisew auberdem noch lehren, weiter belehren. 
np59-Bdmpe noch hinzugeben, Hinzufügen, gewähren 
(xt, zevi we), eine Beiltener geben (Tivög); insb. jn mit- 
genießen laffen (tivi zevog). 
npna-Boräm = nposdirona:. 
npn9-Bordw 1. außerdem noch fcheinen. 
por ich halte außerdem für ratſam (mit inf.). 
doxzt os meine weiteren Vorſchlage. — 2. ee - 
rposdondn. 
npna-Bonld, 7, (npoodordo) Frwartung, Berntung. 
xark (od. zpög) mpoadoxiav der Envartung gemäß. 
Tush.: a) Hoffnung. b) Vefürdtung, Furcht (Tvös ob. 
mit bg u. Ai). 
npno-Bönoz 2 erwartet (= einer der erwartet wird), 
vermuitet, zu erwarten (tivi von j-m); insb. drohend. mp. 
zig dotev-ds od. axt ze man empartet, daß jmd nach 
einem Drte kommen werde. Bilınmog neydinv Zövapıv 
äywv np. dorı Philipp wird mit einem großen Heere ers 
wartet. 
rp02-8%w [F] beranlaffen. 
n799-8yyYiow Lip. +] fid nähern (tivi). 
— [ion. ſp.] noch dazu eingraben od. darauf: 
ſchreiben (ti). 
RpnI-e — —— M. [fp.] noch zureden (tivi). 
ir “rem [poet.] am Boden od. am Grunde bes 
eſtigen. 
npos-edgeid, 7, (E2ea) das Davorſitzen, Belagerung. 
npoa-adgadem [poet.io.] (E2z«) dabeifigen (vi rpöc 


ee 


zıvs dei jem in etm.); über. bei etwas verbleiben, ſich bes 
harrlich mit etwas befchäftigen (tivi). 

np6s-adpng 2 [poet. oJ (&2p&, eig.: dabeiſihend) tm 
hullend, rings umgebend. 

— —— ley) = npossinov. [in ) 
ꝑpoo · a Ac wozu od, woran gewohnen (tiv Tı ob. mit 


— ——— 

npos-eldov, aor. II zu npoospde. 

—— 1. ähnlich machen, uachbilden (ti ziw). 
— 2. vergleichen (ti iv. etwas mit etwas). 

F. Augment ei · u. %-: 38. impf. -eixafov u. -uakov. 
rpns-staedog 3 [ion] ähnlich (tivi Ti j-m an etwas). 
poo · atxovai |. nposdoınz. 

RP09-8:REw [ep. poet.] hindrängen (tv& ini zu in u 
etwas). Liomig.\ 
mpös-aılog 2 2 [poet.] («%n) der Sommelnbige) ausgeiept, } 
mp6s-an (inf. mgondvar) = npoodpyapar. 
rpös-eepe® (inf. nposetva) 1. dabei ov. daran fein, 
vorhanden od. da fein, ftattfinden; üstr, anhaften, bei» 
wohnen, aufleben, mit etwas verbunden od. verfuüpft 
fein, begleiten, eigen fein (zıvi, ärl zın). Ta npooöven 
zei das was jmd bat, fein Vermögen od. feine Eigen- 
ſchaften, Fehler. — 2. außerdem dazu gehören, (noch) Hinzus 
kommen, binzugefügt fein, (vom Water) fteigen. 
Rpag-elnov, aor. II zu nposayhpein. 
rpoa-stanplvm ſſp.] noch dazu bineinbringen. 
rpoa-stonpdrre ſſp.] noch dazu eintreiben od. einfordern. 
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rpo-selwm vorwärts (— abwärts) ferütteln; ash. beftig be- 
wegen (1Ü); übte. vorbalten, einjagen (Pößov zıvi). 
rpos-ErBirrm [iv.] noch dazu vertreiben, 
npog-enxatn [jv.| vor dazu entzunden ob. entflanmen. 
RE09-sRndnrm noch dazı entſeuden 
TPOI-SRTZOV, Berbaluch. zu rpoo&ym, eier, 
MPOI-eRTınög 3 Impociyw, elg.: darauf adhtend) aufe 
rpos-entivo noch dazı bezahlen. 
np09-EAadvm intr. heran-reiten, »fahren, »zieben, «mars 
ſchieren, ommen, anrüden (tivi ob. mpög Tv am, zu 
im; npög, nt, eig Te an, gu, gegen etwas), 
TPOU-SÄSKTO |. noschäyspar. 
np0o9-2keuardov |[ip.]|, Berdatadj. zu mposspyopas 
rp99-Eixouae M. an fich ziehen. 
rpos-enixtve [poet.] auperdem noch od. noch obendrein 
mit Füßen treten (mivi). 
rpo9-snBarikn och dazu bineinswerfen, legen, »tum. 
rpns-surspatvopae P. [ion] noch erbitterter od. noch 
mehr aufgebracht werden (Tıvi gegen irn). 
rpos-enpaprg 2 gleichtommend, ahnlich (tivi). 
rpoa-enFpopen ie noch dazu hineintragen. 
rpo9-eviv)irw [poet.] anreden, anrufen; insb. begrüßen 
(mivd). Li-w voch dazu Hiebe hr 
rpos-evzeivo [ip.] noch dazu auſpanuen rAnyas tem 
mpoo-evräikonze M. außerdem auftragen od. befchlen. 
en {ion.] M. fi noch j-n auswählen 

TV 

F. 3.29. impf. npossäapisto ion. = -gpsiTo, 
—— [ip.] noch weiter üben. 
npoI-8 — noch hinzu erfinden. 
rpös-eärg, ewg, 7, Aufmertſamteit. 
np03-doıaE 1. ähnlich fein, gleichen (zivi zu j-m an, 

in etwas). — Pr "geiemend od. angemefjen fein. 

F. inf. att. rpogsındvar, part. -eıxcig, plpf. -eipasıv. 
rpos-enaipen [iv] = mebe ermutigen. 
npog-ernarrekonae M. [ip] mod dazu od. außerdem 
noch beſchuldigen. 
npos-ensinov (in/. -ernetv) [fp.] außerdem noch fagen. 
rpos-entiämgeer noch dazu geben. 
in —— [ip.) noch dazu ſuchen. 
npos-anessvpfoxw mod hiuzu erfinden, 
TpP99-ErıXTAonas M. lion. fp.}] noch dazu erwerben (tt 

Tu etwas zu etwas 

rpoo-entAaniaveo I. Akt. 1. noch dazu od. zugleich 
erhalten (ri). — 2. erweitern, vermehren (tivi zw j-m 
etwas). — II. M. zugleich; teilnehmen (zvi zıvog mit 
j-m an etwas), bei etwas mithelfen. 

rpos-enısxuree [ip.] uoch dazu (ver)ipotten. 
——— P. außerdem noch willen. 
rpo9-smiordiiw auferdem noch auftragen (tivi Tu od. 
mit inf.). 

rpos-entpwvso Iſp.] noch dazu fagen, hinzufügen, 
npog-epy&konae M. 1. a) noch dazu ins Merk fehen 
od. wirken (tivi ı, 58. Ayadd zıve Gutes j-m dazu er» 
zeigen). b) noch dazu verarbeiten. — 2. noch dajıı ers 
arbeiten od. erwerben (zi). — 3: noch dazu umbringen. 
npog-epatden [ip.] dagegen anftemmen (tl zw); intr. 
ſich an etwas lehnen, etwas berühren (zwi). M. mit Ger 
walt drüden (mpög Ti auf, gegen etwas). 

r909-2p80dar (inf. aor. M. ». ind, rnposnpöpnv) noch 
dazu od. weiter fragen (mıvd t.). ge led! 
np09-agedyopat M. l(eig.: anfpeien) an od. gegen etwas 
npos-spiw = npssepw (fut, zu Rposayopedn), 
mpoo-sprm [poet. io] herau ⸗ſchleichen, «formen, ſich 
mäbern (zwi). 

rpna-äpyspat M. 1. a) hinzus, hin, heran-gehen, 
»fommen, »treten, berbeitommen; bh. (au übtr.) nahen, 
nabe fommen, fich mäbern, im Anzuge jein (tevi oder 
mpög tıva, mpög Ti, feltener mv od. Tl, Enl mv ma). 
b) binan-, hinanf»fteigen, eriteigen, (vom }affer) fteigen. 
Insd.: @)j-n bejuchen od. aufjuchen, ſich am j-n wenden 
(tivi u. mpög tive). 8) (feimbtis) entgegentreten, auf j-n 
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losgehen, anrüden, vorrücken, angreifen, überfallen (crvyi 
u. rpög, eig, Ent ri; zivl auch mit etw.). 7) ald Medner 
auftreten (z® Brjpep dor dem Bolte), — 2. übtr.: 2) ſich 
ja zuwenden, ſich an jen anichliehen, zu jen übertreten, 
jem beitreten od. zuftimmen (tivi m. mpös zıve). b) an 
etwas geben, zu etwas jchreiten, etwas übernehmen od. 
betreiben, ſich mit etwas befaffen, fi au ehvas beteiligen 
(evt u. Ent, npög Tu zB. Tolg xovolg ob, npos Ta 
od, wo nodrteig ſich au den öffentlichen Annelegen- 
beiten beteiligen, fd mit den Staatsgefchäften befallen). 
©) (von @eldern) einfommen, eingeben. & rpossövra 
Einkünfte (au Zahlungen). 
TPOT-EpO, fut. zu Tposayopsdm. 
TpOI-epwrin (nody) weiter fragen (tiv& j-n). 
RP09-EgTiys j. npossreiym. 
rpos-erarpinonat M. [ton. fp.] zum Genoffen nehmen, 
in den Bund aufnehmen (tiv&). 
rpo9-sTaprarög 3 Inposermpiksper) ala Genofie zu- 
gefellt, zur Teilnahme gewonnen. 
TP09-ETL adv. mod) vo anfßerbem, zudem, obendrein. 
(Betrennt: npög B’Er, 
po· cupioxto a ip.] (mod dazu Je ee 


(vi rioröv). agoge ) 
tꝑpoo· auxij. 7 [II a) Gebet, Bitte. En Ort um Beten; 
rpoo-euxopnae M. a) zu j-m betem on. fleben, j-n ans 


beten (tuvl, 58. totg Saotg). b) um etw. fleben od. bitten, 
etwas erfiehen tl, 38. vienv; mit inf. od. acc. €. inf). 
mpos-exis > Lion. fp.] (mpossxo) 1. (eig.: —— 
daranftobend, angrenzend, benachbart, nahe (vi); insb. 
(dem Winde) ansgefeßt. — 2. nach einem Punkte (tivi) ger 


richtet, . 

rpoo-dyw L Akt. 1. Hinhalten, Hin-tenten, wenden, 
richten; beranbringen, herführen (tl od, ya npöe m 
am, zu etw.). intr. fich nähern. Imss.: a) vadv (vade) 
rp. od. bloß (abs) npostyerv ein Schiff binlenten, hin 
fteuern, einer Gegend zufahren, (an)landen, zu Schiffe 
bingelangen (sig od. xpoc m, tivi, il. 6b) zöv vobv 
od. iv yvpmv mp. mevl od. bloß (abe) rpoosyerv tivi 
den Geiſt od. fein Augenmerk, die Aufmerkſamkeit auf 
etwas richten: =) aufmerkfan fein, aufmerten, anf 
etwas achten, acht neben od. bedadıt fein, etiwas beachten 
od. befolgen, am etwas denfen; 3) einer Sache ſich zu⸗ 
wenden od. ergeben fein, fich mit etwas bejchäftigen, 
fi) um etwas Fümmern, ſich an etw. fehren, mit etw. zu 
tun haben, j-m anhangen od. geneigt fein, fih an jen 
anfchließen, auf j-n hören, j-m bochadıten. €) Sauro 
npootyerv ſich felbit beobachten, bei fich überlegen, fich 
büten (ünd zıvag vor etw.). — 2. dazu⸗ od. auferdem 
haben (x£). — Il. P. u. M. von etw. feitgehalten werden 
(drö Tivog), an etwas bangen bleiben (zwi); mit etwas 
(48. Aysı mit Blutſchuld) behaftet od. einer Sache verfallen 
fein (mi). Letwas). 
rpoo-Enueösow noch obendrein beitrafen (ziu& zive jem x 
rpöc-nBog 2 (Min) am der Grenze des Iinglingsalters. 
NAST-NYopSw (neociyspag) [poet.] anreden, begrühen. 
RPOGNYoplä, I (ngashrspse) a) Anrede. b) Ber 
nennung, Titel. e) (aramm.) Eigenname (od. nomen 
appellativum ?). 

meaa-irTopos 2 (üyopesm) 1. akt. anredend, am · 
flebend, begrühend (tuwög in), söyndrwv np. IaArd- 
205 Walls mit Gelübden anflehend. — 2. pass.: a) att« 
neredet, begrüßt (Tivög ob. zıwi von im). b) befannt, 
befreundet, lieb. c) übereinftimmend, proportional. 
TPGS-YRÖVES, adv. zu npochnwv. 

rpoo-iew 1.2) heran- or. herbei-gefommen fein, da- 
fein. b) fih bis wohin erftresten, angrenzen (mpöc od. dmt 
=, zei). — 2, abtr. zulommen, angehen, betreffen, fich 
gebühren, obliegen (zivf, feiten tv ob. npög ri). oüdEv 
rpoaiaon wevi ich gehe j-n nichts ar, babe nichts mit j-m 
zu tum. 3 neosiaov dem ehw. zutommt (piAig der auf 
Freundſchaft Anipruch bat). Todro aörovonig TpooiEr 
dies ift mit Unabbingigtert vereinbar. Ines: a) mit j-m 
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verwandt fein (tivi). b) unperf. mpoanaer: a) (mıvi 
zevog) in Beziehung zu etw. od, in Verbindung mit 
etwas fteben, ſich auf etw. beziehen, Anteil an etwas 
baben, mit etw. zu fchaffen (od. zu fun) haben, zu etw. 
gehören, Auſpruch auf ehv. haben, j.n angeben, Toump 
ng Bowriag oddav mporizer ibn gebt Boiotien gar 
nichts an. avdpl Ärrowm av Tdovav obden:äg Aps- 
ng rposiae ein Mann, der fi von finnlichen Lüften 
beherrſchen käßt, iſt feiner Tugend fähig. 5) (mit inf, 
dat, e. inf., ace. e. inf.) e8 gebührt ſich, es geziemt 
ſich, es ift angemeflen oo. paffend, jmd darf (B. äyatotg 
bptv rposixer elvar, Touroug npooslxe dv mölemy 
äpxsv). y) part. npomhamv (ef. d. Hola). Part. absol, 
(og) rpostaov da es ſich gebührt oder geziemt, da es 
berechtigt if. (Mg) od rpsohnov od. obdiv npochaov 
ohne Grund, ohne ein Recht zu haben. 
npoo-hawy 3 (part. prs. von npooixw) zukonmend; 
insb.: 1, mabeitehend, zugebörig, angebörend; insb.: 
a) mit j-m verwandt (zwi). ol mpooinovreg Anger 
börige, Verwandte. b) ererbt, augeſtannnt (al po 
Aasvaxı para). — 2. gebührend, geziemend, paliend, 
begründet, ſchicklich, würdig, gebörig, anitändig (zw); 
Rposnrövrog au — mit Recht, nach Gebühr, natürlich. 
Tö rpoofjxov u. Ta npoorijnovra das Bebührende, Pflicht, 
Schuldigteit. [x etwas an — 
rpoa-nAöw (Hrsg) annageln, feftnageln (Ti zevi od. mpög 
np99-Anrogs 5[tnposerdetv,eig.: der Dinzugefommene) 
ling, Profelot, Zudengenoffe. Lover = 
npög-npme [poet.] an etwas ſihen od. gelagert fein (tivi 
npo-onnalve 1. (ein) Vorzeichen (für die Zukunft) geben, 
vorher anzeigen, vorher verfünden od. andeuten (xt, zıw 
m). P. als Vorzeichen od. al® Vorbedeutung erjcheinen 
(ext zıvı für — — 2, befannt machen, befehlen (vl 
© oder mit inf.). 
— — 2 (&venog) windig. 
npoanvis 2 1. freundlich, Befälig, ig, getvinnend, 
mild, fanft; asp, angenehm. b) he 2 (vv 
zu etwas). 
E. &ig. mit zugewandten Gefichte (ef. rpavig); dab 
Gegenteil it An-nwig. (Schwerlich zu got. ansts 
Yan gömen.) 
o · mxc — daran» od. dazu⸗ hallen oder »tünen. 
rpao-n@pog 2 u. 3 [ib.] (hbe) nach Oſten gelegen. 
mpoo-+axsn [poet.] dabei oder an etwas fipen. Edpuv 
einen Sik an etwas einnehmen. 
rpöo-deiv) 1.ado.: a) (riumt.) von vorn, vorn, voran, 
vonvärtt. np. lcvat od. Tyspovsdery borangehen, Spnäv 
vorrüden, äysı vor fi halten, (Immoug) mp. Bdikzv 
(die Pferde) vorwärts treiben, voranjagen. 5 npöchev 
der vordere, Vordermann. To od. z& rp. vorderer Teil 
od. Raum, Spike, Vorder-feite, linie, Front, Vorhut, 
Platz vor etw. alg Tö np. nach vorm zu, vonwaͤrts, (ein 
Stüct) weiter; alg Tö mp. rıvög dor etwas, h) (seitlich) 
früher, vorher, im voraus, vormals, ehedem, bither, bis 
jebt, fonft. 5 np. der frübere, vorhergehende, „ehemalige, 
vergangene, alte. & np. MAxrovboioc der ältere D. ol np. 
Vorfahren, Männer der Vorzeit. dv ı® mpöchev im 
vorhergehenden. €) (vom Borzuge) cher, lieber (mit 7 od. 
zplo). — 2. Prp. mit gen.: &) (räuml, u. geitl.) dor, 
dranken dor, vor ... ber, eher als. b) zum Schutze, 
zur Verteidigung, für. (Met felten ſteht mp. Hinter feinem 
Rafus od. von demfelben getrennt). 
E. xp6o- wohl zu mapog. 
F. roöshe (mpösh") ep. ton. poet. 
npöc-destz, ewg, N M) das Sinzusfepen, »fügen (⁊od 
Erdgou TS äripp); inss. Mddition, Ash. Vermehrung. 
b) das Aniehen oder Anlegen (aArpaxmv). 
TPOS-darsng 3, Berbalradj. zu rpostidnp. 
npös-Herog 2 u. 3 hinzus, an⸗geſetzt, hinzugefügt, (vom 
Daare) falſch = Perüde; — insb. aufgehäuft. 
rp0s-dEw beran-, (bin)zus, entgegen»laufen op. »eilen 
(tivi). 
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xoos · Ax. das Dünzutun, Zuſatz: 1. Zugabe; insb.: 
T Anhang, Anhängjel, Einſchiebſel; übte, Rebenfache, 
b) Zuwachs. e) Abihweifung. — 2. Beiltand, Hilfe, 
npös-Irpa, Tö = npschiay. 
rpos-Pryyiven [poet.] berühren (vis). 
npöchrog 3 (npöcten) vorderer, Border. 
rpos-Hpodw |poet.] anreden. 
⁊ꝑoso · 7 Tavx [doct. ſp] u. mpoo-tKm dabeis od. daran 
fipen oo. »baften (zei, Ti, mpög ri); ubh. daſißen. 
npns-inpne I. Akt. heran, hinzu-laffen (tiv& npög vi 
In suew). — II. M. 1. zu ſich od. am ſich heram- 
fafien, zu ſich laſſen oo. nehmen, herantommen lafjen 
(xl od. tiv eve od. sig ⁊t an, gu, in etw.). Inab. &) j-m 
den Zutritt erlauben, j-® Beſuch annehmen (tv). eig 
zadröv Tarv zum Umgange mit und od. zu unſeren Bes 
ratungen zulafien. h) (stzov) zu fich nehmen, (pappaxov) 
einnehmen. — 2. übıe. zulaffen, ſich etwas gefallen 
laifen, annehmen (38. Eavıx& vöna:«), billigen, zugeben, 
erlauben, dulden, geſchehen laffen (tt ob. mit inf); insb. 
bei ſich etw. geftatten, ſich etw. erlauben (ti). od rp00- 
tesdar mißbilligen, verwerien, mannehmbar finden, 
nicht mögen, feine Luſt zu etwas haben, von etwas nichts 
wifien wollen, ſich wicht getrauen (1X od. mit inf). — 3. j-n 
für fich gervinmen, jen befriedigen, j-m gefallen (zıva). 


npos-inerog 2 [ion] = —— 
nr erväonae [poet.] M. a) berane, hinzu- kommen. 
b) berübren (tuvög). 


IKommende, Schupflebendeir). 
rpaa-tarwmg, opog, 5 [poet.] der flehend (gu den —— 
RpO9-nrebm hinzu, heransreiten (tivi an etwas). 
Rpoo-tornpe 1. trans. (aor. -sornoa) hinzu» od. da⸗ 
ten (tt pi ti). — 2. intr. (aor. -dornv, 
pf. -srnaa) u. M.: a) heran», hinzustreten, dazufommen, 
dabeiftehen, jur Seite ſtehen (tv vi, felten zi); insb. ſich zu 
etw. einfinden od. einftellen (mpög ze). b) j-m in den Bus 
kommen od. einfallen (zivi u, eva). €) Anſtoß geben, zus 
wider fein, widerfteben (Tivi). 
rpoo-toropsw [ip.] dazu noch od. außerdem erzählen. 
npoc-toyw = npociyo. 
mpoo-trög 3 [ip] (npocıvar) zugänglich. 
ee = rpooxahiko. 
F. fut. npoonads2oöpar. 
rpoo- HA Bi = rpomahiku. 
ngos-nadin 1. daran, dabei» ober Davor-fiten, 
sfiegen, »lagern (tivi); insb. (en Play) befagern, blodieren 
(zıvi ob, *— — 2. aste.- a) ſich beharrlich mit etwas 
einge zwi). b) jem auf dem Racken figen oder zu 
a) jen bedrängen; 8) j-m anliegen (tivi). 
—— [fp.] außerdem noch bewaffnen. 
npös-xarpog 2 [iv. u zeitlich, vergänglic, Kurz. 
rpoo-nalden I. Ak beirnfen, berufen, (anrufen 
(uva) — II. M. =; a ſich rufen (laffen), zu Hilfe od. 
als Zeugen rufen, berufen, auffordern (zıv& eig ze): insb. 
auf feine Serte bringen. — 2. vor Gericht laden (laffen), 
vorladen, anklagen, gerichtlich belangen (tiv& el; od. npög 
va vor od. bei j-m, G. eig od. npög dınacordc, Tivög 
wegen etw.) Yövou Bixyv npoonintais wegen Mordes 
angellagt. zıya sis day dnpociav gegen j-u eine 
Staatsflage anftellen. 
Npoo-xaprepdw a) dabei aushalten. b) noch weiter 
ausharren, neue Strapazen übernehmen, raftlos tätig fein 
(wevl bei etw., sig zı für etw.); insb. jem anhangen od. freu 
ergeben fein (md). 
NPOT-RAaprdpnstg, ag, A [F] Ausdauer. 
nE0s-Raraeaydvw [ip.) mod dazu entehren. 
rpos-anaraddyw [ip] noch dazu wählen od. nehmen, 
binzufügen (tl un) 
rpoo-aarareinen 1. (dabei mit od. noch dazu) hinter» 
laflen (zÜ ev). — 2. voch dazır verlieren (zi). 
rp03-aaTavdue [ip.] noch zuteilen. 
RPOS-KATnYopin noch obendrein verklagen os. arı- 
Magen, noch dazu beichuldigen od. vorwerfen (tl etw., tıvög 
od. tivi in ob. jem; ru. Gig dah). 
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TPOT-KaTNNE vn = zpomähnper. 
rpog-aarortkn [ip] noch dazu anfieveln od. ald Ans 
fiedler hineinlegen. 

rpös-xergar 1.2) daram-, dabei-, davor-liegen oder 

«gelegen ſein, ·ſihen, »fteben, genenüberitehen. 8 rpooxsl- 

pevog Inrog das der Prelljänle zuuachſt laufende Roß 

üsp. ſich in der Nähe befinden, Dabei- od, vorhanden fein, 
verbleiben (tiv). h) beimolmen, immewohnen, mit etw. 
verbunden od. behaftet fein, zuſannnenhaugen (tivi); insb 
als Gattin angebören (&v278). €) hinzufommen (tivi od. 
rpög vv zu jm). d) j.m obllegen od. zulommen, ge» 
bübren (tivi, mit acc. c. inf.).— 2. (als pf- P. zu np00- 
ride) Darangeitellt , angelegt, angefeht, angefügt, 
binzugefügt, beigeaehen, übertragen fein (tevd 
brd rivog j-m von j-m). — 3.0) einer Sache ſich bin» 
geben oder ergeben fein, obliegen, Aufmertſamfeit au- 
wenden, fih auf etw, legen op, verlegen, etw. eifrig be- 
treiben (tivi, 48. tag vaust Schiffahrt); insb. j-m an⸗ 
bangen, beitreten, zuftimmen (tivi). h) jm (mit Bitten) 
anliegen od. zufegen, j-n inftandig bitten, antreiben od. zu 
gewinnen fucen (tivi). €) (feinptih) andringen, zu Yeibe 

gehen, bedrängen, zuſetzen, angreifen, verfolgen (vi). 

⁊ rpoozaipavoy Das angreifende feindliche Heer, Angriff. 

F. on. npooxdopa: (impf. npooentato=npoo6xervto). 
Rpo-onenTonn NM. = npomorio. 

F. 3. so. plpf. npoboxerto mit paff. Bedeutung. 
TPOG-RepAhRoy, ⁊ Nopftifien (aus Sitztiſſen). 
mpOI-RN Ms 2 band) 1. [ep.] liebevoll, berzlich. — 

. [ion.] verwandt, verſchwägert (zivi). Lieiden. 
TEOG-ANeDxeHonKt M. (#MpvE) einen Herold an in 
rpoa-anphrrn [fp.] durch einen Herold — od. 

anfagen laffen. Loöttlihe Schictung zufallen 
rpoa-ainpöw (ip. +] durch das Los zuteilen. —* durch 
npdo-neÄnatg, zug, 7 (npooxardo) a) Vorladung vor 
Gericht. b) Einladım 
npoa-aklvm [ep. iv} I. Akt. daran«, amlchnen (ri 
zivi etwas an etwas), — II.P. 1. angelehut werden. — 
2. (ip. +) ſich zu jem neigen, ſich j-m anfchließen, auf 
j-d Seite treten (tivi). 
np6a-aAtatg, sog, 7 [in. 40 {-#Atveoo) Zuneigung, * 
RPOS-KÄdEn mut den Wellen anſchlagen (tivi). 

etwas beipülen. 
—— M. ſich an etwas (tivi) reiben. 

F. inf. pre. nposxvfjobar, 
npoa-norvöe [ip.] an-. feitnieten. 
rp60-x0N&m I. Akt. anleimen; üste. feit anfügen. — 

L. P. feſt anbangen, treu ergeben ſein (tivi u. poc m). 
rpos-nonfko 1. Akt. herbei-, hin-bringen, -tragen 
»fchaffen, herbeiführen, einführen (ti rpög Tı etw. wohin), — 
II. M. für ſich binbringen od. fortjchaffen, auf feine Seite 
ſchaffen, ſich aueiguen. — III. P. auf etw zufahren, hin⸗ 
fahren, hinſegeln. rposnopilesdur “urarg zu den 
Rudenn greifen laſſen. 
poso · xouna, 76 (porno) [fp. +] Anftoß; üste.: 
a) Verftoß, Fehltrut, Beleidigung. b) Ärgernis, Anulaß 
5 Sünde, Verführung. c) Mißhelligkeit, Feindſchaft. 

) Ummille. 

0-oRordw und M. -dopae 1.) voraus⸗ vorher 

"open oder «beobachten, vor einem audern erfpähen oder er- 
forſchen od. wahrnehmen (ti). h) ſich umſchauen, ausipäben, 
ausfumndjchaften. — 2. a) (fhon) früher erwägen, vorher 
überlegen oder bedenfen, im Auge haben, im vorans bes 
dacht fein, für etwas forgen * od. mit 6⁊i, dog ob. in/.). 
b) vorzugsweiſe im Auge haben (xi). 
rpo-oxXond, 7; (npocxondo) das Austundichaften, Re— 
fognoszierung. 
rpoa-nonis 7 (iv. +] (mpommörzo) = nosoxopua, 
npb-aRorog, 5 der Izur Vorſchau ausgejandte) Späher. 
TpOI-RörTw anftohen — npsontaleo (tl ob. npög Tu 
an etw.). Üdtr.: a) einen Fehltritt tum. b) ip. +] Anftoß 
oder Atgernis nehmen, unwillig fein (tivi, äv zu, mpög 
Ts an, über etw.). C) Auſtoß erregen (zıvi m. zıv& bei j-m). 
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npos-nopig 2 2 (»öpog) Überdruß erregend, läftig. 

rgoo-rosndien [ip] a) noch mehr ſchmücken. b) noch 
dazu ordnen, binzugeiellen. Iheben. 

RPST-RpenKvvöge anhängen; übte. zu ehw. (tivi) empor: 

TPÖT-KHOHR, 76 und TEÖG-APDVatE, awg, 7 [ip] = 
Rpöcnauje. 

RP09-xp00w anftohen (vi an etw.); üdtr.: a) Anftoh 
erregen ob. geben, fich berhaßt machen, beleidigen, kranfen, 
ſich mit jem verfeinden, j-n anfeinden (tivi). b) Anjtol 
nchmen an chvas, über j-n unwillig fein, zürmen (tivi). 
c) Unglüd haben, Unfälle erleiden (2v rın). 

TP09-Rraopar M. hinzuserwerbem, ſich noch dazu vers 
ſchaffen, erlangen, (Perfonen) auf feine Seite bringen ob, 
für ſich gewinnen (Tl od. tıv& Tıvı ob, mpög Tu etw. zu 
etw.: mit in.). 

rpos-arikn [id.] (Neues) hinzubauen. 
rp09-%DAdw [poet. ſp.] hinzuwãlzen (Tl zıvı ob. Ent ti 
etwas an oder vor etwas). 

Rp9I-RUvVim (Auvio, eig.: ih füffe meine Sand und free fie 
dann gegen den aus, dem id meine Verehrung beyeigen will) 
fnbfällig verchrem, fh vor j-m niedenwerfen, knieend 
buldigen (tive, bfd. dem perfiihen Könige oder einem Mroßen, 
indem man den Boden mit ber Stirn ſchlug und die Kleider bes 
Angebeteten oder die. Erde kußte); übh. anbeten, verehren, 
(ebrfurchtsvoll) begrüßen (Tivd, ſp. + Tıvi). 

F. fit. rpoazuvijow, aor. npngexdvnow (poet. -dxuoa), 
pf. Rpoonenbvyae u. |. m. 

NOOT-RÖVNDLG, es, 7 Anbetung, Verehrung. 
TPOO-RUVNTÜE, od, 5 (ngoswuvin) [ip. +] Anbeter, 
TPOT-RarTEw ſich hinneigen. 


rpoo-ndgew lpoet. ſp.] a) heraukommen, hingelangen 
vi nz). b) auf etw, ſtoßen, etw. autreffen od. er» 
reichen (tl). aor. nposixupsa. 


rpög-awrog 2 (urn) rudend, (mit) am Ruder fihend; 
5 Roſer. [oertlagen. 
RPOD-AuyyAven Ztanv zevi [ip] jen außerdem mod) 
rpoo-Andtto [fp.] anreden, mit j-m ſprechen (vi). 
rpos-Aandävi und M. »oar 1. mit aufaſſen, mit 
Hand anlegen od. zugreifen, muthelfen (rl od. zıvd, felten 
zevög); indb. zu etw. beitragen (Tivög). — 2. hinzu⸗, dazu ⸗ 
nehmen: a) zu fich nehmen, hinnehmen, fich (ats Helfer 
od. Zeilnehmer) zugefellen, an fich ziehen od. bringen, mit- 
nehmen, zu Hilfe nehmen, an⸗, aufnehmen (zi od. iv). 
b) uoch hinzubefommen, mod) außerdem erlangen oder 
erhalten, für fih (xurp) gewinnen, auf feine Seite 
bringen, ſich verfchaffen, ſich anziehen (Tl oder tıv& mpög 
Teve etw. ob. jen zu etw., tivi für je). (mloxuvnv) auf fich 
laden; — übte. ausbeuten. 
RP9I-AA mn dazu leuchten, beleuchten. 
np0s-Aedacw [voct.] a) hinblicken. b) anbliden, an 
ſchauen, erblieten (xt). 
npoa-Adyapxe M. [ep.] ſich daneben legen oder lagern. 
3. sa. aor. II mpnaäkaxro. 
MP6T-Anpig, wg, Annahme, Aufnahme. 
npus-Amapdn fiv.] bei etwas (tivi) verhatten od. ders 
bleiben, von enw. nicht ablaften, ſich feit an etw. halten (tivi). 
rpoo-Aoyikopar M. binzuredmen (TE eve etw. zu etw.). 
rpoo-uuvdave [poet. jp.] dazulernen, außerdem erfahren. 
npos-napropdn [ip] durch fein Zeugnis beftätigen 
(tivi ze j-m etwad) 
Rp09-HKaow |[poet. ſp.] daramdrüden, hinzu, an⸗ kleben 
(vl zivı etwas an etwas); ädh. hinzufügen. 
rpos-näxspae M. 1. dagegen antampfen; insb, ber 
ftürmen, belagern (zwi). — y weiter oder noch immer 
kämpfen. 
RFOS-neiyvöne |. npoapiyvone. 
np09-nardekm [ip.] mit, äuslächeln (tevi). 
npög-nardıs, zug, 4 = npöanieiz. 
np09-nEvw babeibleiben; insb: a) dableiben, bei 
etwas (ver)bleiben od. ausbarren, verweilen (tivi bei etwas). 
b) erwarten, abwarten, auf etw. warten (ti ob. tıvd; 
mit äote, önöre, inf., acc. c. inf.). 
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np09-neranspropxe M. mod) dazu kommen laflen, noch 
dazu holen (Ti). 
RP9I-UNKRYvKopıae M. a) fünftlich daranfügen oder hinzu- 
ſetzen, bſo aufnieren. b) außerdem noch verjchaffen (tivi zı). 
rpog-nlyvöne u. bw 1. trans. hinzu⸗, bei · miſchen; iibb. 
verbinden, anſchließen (⁊i tiv). xpäter zıva jm den Zieg 
verſchaffen. — 2. intr.: a) ſich mit j-m verbinden oter 
vereinigen, ſich anſchließen, zu j-m ſtoßen (revi). b) ſich 
nähern, berangeben, herantommen, bingelaugen (dyyös 
zevog in die Nabe von etw.), (von Schiffen) anlanden os, 
anlegen (tivi, mpög od. sig, Anl x), Über, eintreffen, ſich 
erfüllen, €) (feindlih) anrüden, angreifen, wit j-m zu⸗ 
fannmengeraten oder handgemein werden, beitürmen (tivi 
u. rpög Ti). Aropog mpoopioyerv unangreifbar oder us 
nahbar. 
rpöo-niäig, auc, 7 Annäherung, Angriff, Zuſammenſtoß. 
— Ir = nposplyvopt. I nmeten den 
rpog-necdöonme M. außerdem noch in Sold nehmen 
7p09-noAstv [poc.] (inf. aor. U von npoofincze) 
berans, binzusgeben, berfommen (mit aee. bes Zieles). 
rp0I-vaurnysw [ion, ſp.] noch mehr Schiffe bauen, 
rp09-vilm und M. »opae zuteilen, zuweilen; intb 
widmen, weihen, erweilen (tivi zı od. zıva). P. auf j-s 
Seite treten (vl u. dg Tıva). 
rpoo-vin u. [ip] -vixonae M. binzufchwinmen. 
rp0oo-vissonae M. [ep. poet.] hinzugeben, heranfommen, 
anrüden (sig z.). 
rpos-von&m [poet.] zu etwas hingehen (etg ı). 
npoa-Öödrog 2 [poct. ip] (np6codag) zu einer Progeffion 
od. zu einen Feſtzuge gehörig. 
np6g-odag, 7 1.0) das Hinzugehen, Herankommen, 
Annäherung. b) Zugang, Zutritt (Tivög u. mpög Ti zu 
etw.). €) das Vonvärtsgehen, Vordringen, (feindtih) Ans 
rüden, Angriff. npöso2ov nastche: beranrüden, drauf 
los gehen. d) das Auftreten als Redner. mpscodov nael- 
ba: vor dem Volfe eine Mede halten. e) Ankunft, — 
2. tonte.: a) Zugang, Pfad (auf eine Anhohe). b) feier: 
licher Aufzug, Feſtzug. Vrozeſſion (mpeg zobg Hesic 
u den Tempeln der Götter). ©) (sg. u. pl.) Eintommen, 
fefte) Einkünfte, Einnahmen ; prägn. reichliches Ein: 
kommen, einträgliches Geſchaft; abh. Ertrag, Gewinn, aus 
Erwerbsquelle. npossdoug rostv Cimahmen ſich ver 
ſchaffen od. ziehen (Tivög j.% od. von, aus etw. = ändu Eu 
zevog), Anpddvev einziehen. olxiz rposödoug Eyaus 
ein Haus, von dem man Einkünfte bat. . 
mpös-orda (inf. mpoosdävar) noch dazu od. noch oben, 
drein willen (rÜ). Liem (tivi oo. = 
TPOG-orREw dabeis, daran, danebenswohnen, Anmohner 
rp99-ornodopdn anbanen (Tl zıvi od. eig Ti etwas an 
etwas); über. noch hinzuſchaffen. 
rpös-orRog 2 mmwohnend, angrenzend, benachbart (Ti- 
vor). suber. 5 Nachbar (tvög). 
npn9-oraTdog 3, Berbal-adj. von Rpoopepm. 
rp09-oREIAm [fp.] heran-, Hin-fahren, landen. 
rp99-oAopdponas M. vorjanmern, j-m (tivi) fein Leid 
Klagen. 
rpos-onaprdo [poet.] begleiten (tivi). 
rpos-ontilde a) mit j-m verfehren od. fich unterhalten, 
bh. zuſammenſein (Tvl oder nodg Tıva mit j-m). Ta 
Ta im Privatleben. b) ſich mit etw. befaflen oder ber 
ſchaftigen (ml). 
rpos-önvöpe noch dazu ſchwören (mit inf. /ut.). 
rpos-öporog 3 ziemlich gleich, ähnlich (Tiwi). 
Rp09-onoAoySw (auberdem) zugefteben, zugleich zu ⸗ 
geben, beiftimmen (tivi); insb.: a) alles verjpreden; 
b) fapitulieren, ſich ergeben, 
mpoo-Önonpog ? [ion] = np6sopag. 
799-0£%W u. [poet.] M. »Kopae anjehen, anfchauen, ers 
blicten (ti od. zeva); insb. j-n für chv. anjeben (mit dopp. ace.). 
rpoo-opyikonat P. I] noch mehr züren. 
npog-op&ysnar P. [ion.] a) ſich mad) etw. ausftreden. 
b) übte. j-mı mit dringenden Birten anliegen (zivi). 
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rpso-opikw [poet. fo.) a) (dazu) begrenzen, beſtimmen. 
b) zu den Grenzen hinzufügen; i6$. hinzufügen (vi zum). 
rpoa-opnike I. Akt. dabei vor Aufer legen. — II. M. 
u. P. ſich vor Aufet legen, landen, anlegen (tivi oder 
mpög Tr, am, bei, vor etwas). Igehen, Yandung.t 
mpos-öpnesig, ews, 7; (mpossppigw) des Vor-Anfer| 
rpös-npog 2 angrenzend, benachbart (vi), abrög 
rp. Nachbar im eigener Perſon. 
npa3-ondtgen [ion. poet.ip.] (ob2a5) zu Boden werfen (Ti). 
npös-oupsg 2 [ion. port.] = npöscpog. 
npos-opallı u. Mp09-opArardve 1. außerdem noch 
ichulden, noch dazu ſchuldig fein od. zu bezahlen baben, 
überdies noch zu etw. verpfliptet fein (Tl Teve); insb. neue 
Schuld op. weitere Fehler hinzufügen. P. (noch) rücitändig 
fein. — 2. ſich noch obendrei etwas zugiehen, noch dazu 
eruten (ti). $ 
7909-0X%, A [ip] (rpostxw) Aufmertjamteit. 
npna-nyHEw (öyxdeo) [T] ſich entrüften, zornig fein 
⁊wi er el] kuptooe) Mate 
npoa-öhrog 2 [poet.] (npöasyıs) t. 
3 sog, das Auſehen, Aublick; inss.: 1. Hin- 
blict, Aussicht, Überblid (T7z3y60c auf, über eimas). — 
2. äußere Erſcheinung, Ausſehen. 
rpoa-naiken jcherzen, jpahen, feinen Scherz treiben (tivi 
mit j-m), verfpotten (tıva). 
rpös-nurog 2 [poet. ſp.] (malo, eig.: dazuftohend) a) nei, 
friſch. b) id), unerwartet. 
rpoa-rnate (ip. +] anſchlagen, anftopen (tivi an etwas). 
ROOI-RaRrewm mit je od. gegen j-m (tivi) ringen. 
gosrährtrog, 5 Bürger des auiſchen Demos z& Ilp6o- 
rar“. 
TpOoO-napaßErrn [ip] dazufehen, noch daranſchieben. 
Tpoo-naparaaden noch dazu (berbeilrufen (tiv). 
RPOI-RapadRenäen mod dazu bereiten, mod außer» 
dem rüjten (ti). Eait ſich bringen, zewi en 
TROI-RapEyw mod dazır gewähren (liefert oa. darleihen, 
TpOO-nuposhven [ip.| noch mehr reizen od. erbittern. 
RpOI-nasaredm [ior. poet.] (mässarsg) annageln 
(wi vw ob. mpdg Ti etwas an etwas). 
g-risgem a) noch dazu leiden, außerdem erfahren 
18 (zÜ). h) voller Leidenſchaft fein (tevi zu, für etw.). 
mpög-rewvog 2 [4] (reiva) jeher bumgrig. 
bean 1. trans. [ev.] m ‚ berantreiben (1i 
zıyı etwas an etwas). — 2. intr. u. P. ſich nähern (tivi, 
auch zivög?). Ixeooc, & 5 
Rpos-renrzen zuſenden, ber», hin ⸗ſchicken (zi ev: od. 
rpos-nepefärhen I. Akt: a) noch dazu herum 
jegen od. rings aufführen (ri vive etw. um etw.). b) etw. 
noch mit etto. umgeben (zi zıv.), — II. M. noch dazu od. 
immer noch etwas an ſich bringen oder an ſich reifen, 
Rp09-napeyiyvonar [ip.] M. a) als reiner Gewinn eine 
geben h) noch zu teil werden. 
rpoo-nspehanfkven [iv.] mit umfaſſen od. einbegreifen. 
TPHI-REFOVAW daran anheften od. feſtſtecken, befeitigen (zt 
mpg zen u. npög Ti etwas am etiwat). 
rRpns-reropae M. herau-fliegen, -itürmen (tivi); übte. 
plöglich herautonnuen od. befallen. 

F. aor. nposerenv (dor. -@v) u. Rpoosntäunv. 
Rpog-rebhonme [voet.] M. = rpoonuvdavopen. 
— poet. ſp.] anheften (ri zn etwas an 

etwas), 

rpoa-rilvapıne M. [ep] = mpoomerdto. 
rpos-rireo baranf-, hinein-, hin-fallen (zivi, &, 
rpög, ward re md); insb: 1. labſichtlich) heranftürzen, 
lositürzen, auf etwas zulanfen ob. zuweilen, einftürnen 
zwi auf etw.). Insb. 2) (feindiie) Überfallen, anfallen, 
über j-n berfallen, angreifen (mvi, zıyd, npös tive). 
(&% ⁊voch einen Ausfall machen. b) (v. Saufen) anlauden. 
©) zu jm übertreten, ſich jen zugefellen oder anichliehen 
Guſtinnnen). — 2. 2) (sufälig od. plögtih) anf etw. ftohen 
oder treffen, auf oder in ehvas geraten oder verfallen (tivi). 
b) j-m (zivi) aufftohen od. zu Geſicht lommen. €) (vom Er- 
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eigniffen, Zuftänden u. &.) eintreten, vorfallen, begegnen, 
widerfahren, zuftoken, überfonmen, amvandeln, befallen, 
über j-n bereinbrechen, j-n heimfuchen (tivi). d) (v. Berücten) 
zu Ohren kommen (mvi), rpooinese es Fam die Nady 
richt. e) im den Sinn kommen, vor die Seele treten, ein 
fallen (tivi). — 3. bei, vor etwas oder vor j-m nieder · 
fallen od. fich niederwerfen, jet fußfällig bitten od. anflehen 
od. beichwören (tivi u. zıvd; Te u mpög Te). 
Tpn9-niTvo —— = Tpvoninw. 
rpoo-nıake [ep.] intr. anſchlagen (Tvi an etwas). 
RPOI-TAATTW [ion. jp.] dar bilden od. bauen (Tl zıve 
od. mpg Tin, etwas an etwas. pf. P. npseriniaspar. 
rpoo-rhem heran-jegeln, -fahren, bimiberfahren (tivi 
an, auf, gegen etwas, Tpög Te ju etwas hin). 
rpoo-rinpiwn 1. vollzählig madıen, ergänzen (ti 
als Te etwas auf etwas). — 2. noch außerdem (Sctife) bes 
mannen (auch M.). 
rpos-riwrög 3 [ion] (nzoorico) befahrbar, ſchiffbar. 
rpos-ridw [ion] = npsoriio, 
rpos-notdn HF. Akt. hinzutun, hinzufügen; insb. bite 
zugewinnen, auf j-# Zeite bringen (xt a — II. M. 
1. a) ſich etw, hiuzumachen laſſen (zi, 38. EuAvov nöda). 
b) fich noch dazu verfchaften, jich erwerben, ſich zueigen, 
für fich gewinnen, auf feine Seite od. in femme Gewalt 
bringen (zÜ od. va). — 2. ſich etwas beilegen oder zu⸗ 
ichreiben, beanfpruchen, ſich aumaßen (ri, fett. zıwög). — 
3. a) etwas vorgeben oder vorihühen, von fi) behaupten 
(xt od. inf). yev2og erlügen. b) fid für etw. ausgeben, 
ſich den Anſchein geben, ſich ſtellen, als ob (mit nom. e. 
inf., 38. npoonusiche nomzal alvar). Töv voondvrz 
den Kranken spielen. mit cÖ ober zayj ſich nicht merken 
laſſen, ignorieren. 
s-roinarg, wg, 7 1. Dinzugewinnung, Enverbung, 
rftärtung, Zuwachs (tivi fir im). — 2. a) Be 
anfprudumg, Auſpruch (tivög von, auf etwas). b) Ans 
maßung, prableriicher Schein, Vorfpiegelung. e) Beritelling, 
deuchelei, Yarve. 
rpos-narmrög 3 veritellt, erheuchelt, affettiert, 
rpos-roAsndn aufünpfen, gegen jun Krieg führen, ber 
iegen, befümpfen (suvl, felten Tivä). . 
rpno-rokspöspae M. fich je zum (meuen) Feinde 
machen (tiv). 
TPRI-noldouat ee (rei) himu⸗, heran⸗ kommen. 
— 2 (nöd) [poet.] dieuend. 4, N np. 
ienerlin), Begleiterlin); imss, Dienerfin) eimer Bortbeit, 
Priefterlin). [herantreten (tivi an j-m).) 
rpoa-nopesonae [fv. +] P. hingehen (mpög zeva),f 
rpos-ropfkw außerdem vericaffen, hinzu-erwerben, =ges 
winnen (Ü. rpoos2cug neue Einfünfte verichaffen. 
rpos-rraewm anftohen: 1. trans. aufitohen laflen (xt, 
8. röv nöda mit dem Fuße anftohen, ö yövo ſich das 
Knie zeritohen). — 2. intr.: a) auftohen, ſich ſtoßen, 
ſtraucheln (zevf od. rpög Tı an etw); auch binfen. bb) übtr.: 
a) Auſtoß bei j-m (zevi) erregen, j-n beleidigen; 5) Un» 
glüd haben, Schaden oder Verlufte (sp. eine Niederlage) 
erleiden, zu alle kommen, ſcheitern (tivi, mpög Tıva, 
repl tivi bei, vom, an jem; evil and im, am, mit etiv., 5B. 


vaunaxig). 
Rp0I-REbTTw [cp. poet. ſp.) I. Akt. feit falten. — 
LM. 1. ſich anſchmiegen oder autlantmern, ſich jeſt 


anlegen (tivi od. &g i an etw); umſchlingen, um— 
armen (va). aröıa (od. oröpazog) füllen, — 2. übte. 
fi au j-n heranmachen: a) bittend angeben, ein Ans 
liegen mitteilen (va ze), anfleben (tiv rev jem mit etw.), 
b) ſich freundlich erweifen, freundlich behandeln (tivi 
Epyp); insb, traulich anreden, bewillfonnmen, begrüßen 
(tv und zevi). (- mer! 
F. aor. M. ev. rpoomtugänmv (con. -riöfonar ep. 
Rp09-rTdw [ip.] anjpeien (tivi etwas). 
rpos-ruvd&vonar [jv.] M. nadforfden, noch dazu 
fragen, erforichen. 
rpOI- Arten [ip.] dar)an-nähen, »fegen, «fliden. 


Tpoospew — nposTaTYiprog — 
os · pã t lion. ſp.] zus, herbei⸗ſtrömen. 
npoo-giyvöne ſſp F] anſtoßen, anſchlagen (zivl an etw.). 
MEGT-PYNA, 76 u Mpöo-eNat zw, Ma) Ber 
grüfumg. 5b) Benenmung. 
npos-pnTdog 3, Berbalsadj. zu TpOosaYopedw. 
rpos-zirten [jp.] bimverfen, zuidlendern, übtr, preis 
neben, überlaffen (tivi Ti). 
np09-omtven [poet.] auwedeln; über. ſchmeicheln (Tıva). 
npos-oaTTew reihliche Vorräte anſchaffen. 
F. aor. M. rpos-soufäunv. 
reoo-aen [poet.] (mod) dazır verehren. 
npösoohev adv. (ep. = npöshev) vonwärts, vor fich ber. 
rpos-stakw [poet.] etw. über j-n ausgiehen (tt ren). 
rpn9-3TaTEm |poet.] (von der Zeit) gegenmärtig fein. 
RE09-aTanp6w |. npo-sraupsm. 
rpos-orsixgw ſep. poet.] a) hinanfchreiten, hinauf 
fteigen (tt). b) beranfommen, nahen, 
F. aor. II ep. rpoodoriyov. 
rpos-oreiim feit anlegen (M. ſich anlehnen, zev). 
part. pf. P. npoosstaAndvog 3 (von Aeidern) feit an 
liegend, ftraff, knapp über, ſchlicht, beicheiden, anipruchelos. 
npss-svAianpavopae M. außerdem noch teilnehmen 
(tivög an etwas). 
npos-onußähkonee M. mit dazu beitragen. 
np97-snvoraden mod dazu mit anderen den Wohnſitz 
haben, ſich zugleich anfiedeln (tivi mit j-m). 
npösew [ep. poet.] = nörpw. 
E. aus rpörjon vom npori (ef. sicw und Örlocw). 
nöppe iſt etumolog. davon verichleden, obgleich verwandt. 
RpÖG-TayYNa, 16 — npöstafıe. Ibieteriſch. 
npoo-Tantırös 3 [ip] zum Gebieten gehorig, ge) 
npos-Taranwpin 1. dabei Beſchwerden ertragen (tivi 
bei, für, wegen etwas). — 2, noch länger aushalten. 
npös-Tatg, sog, 7 Anordnung, Verordnung, Befehl. 
npöstagıv nasichei tivi zivog [em den Befehl zu etw. 
erteilen, j-m etwas anbefeblen (mit inf.). 
rpo-oraslä, i Inpotoraya) Voritandichaft, Anführung, 
Führung, Leitung, Führerfchaft, Negierung (tevög); insb. 
a) Verwaltung eines öffentlichen Antes, b) Amt eines 
rpoorärng, Patronat. e) übtr.: a) Fürforge, Beiltand; 
PB = rpöstang. 
mp6-oTaRorg, sg, 7 Pomp, Gepränge, Glanz. 
RP9I-TEITE, neu⸗ait. «Tr 1. dazuorduen, baneben- 
ftellen (ti od. zıv& zım ob. npde mi, Em). Imsb.: 
a) jn zuordnen, zuteilen, zuweiſen. Eaurdv mp. wuvi 
ob. mpög, ärt rev ſich zu etw. ftellen od. rechnen, zählen. 
b) in Meib’ und Glied ftellen, anfftellen; übte. jn zu 
etw. beftellen od. als etw. einfehen (48. zıva äpxovız). 
€) j-m etw. zuweiſen od. zuteilen, übertragen, anvertranen 
(tl zın od. rpög mıvi, EG Tiva od. mit inf). d) jen 
über etw. feßen, am die Spipe ftellen (tıv& Ent ten). 
— 2, verorduuen, beſtimmen, feitienen, gebieten, bes 
fehlen, (beauftragen, insb. eine Leiftung auferlegen, etw. 
au liefern od. zu ftellen befehlen (tivi Ti od. mit in/., felten 
mit ace. e. inf. od. Erwg). P. npoaTKogonat ich werde 
mit etwas (Ti, felten zivi) beauftragt — mir wird etwas 
aufgetragen od. befoblen (brö zwwog, tivi von j-m). ol 
rpogtsraynivor die (damit) Beauftragten. Tö rpoo- 
TAITÖNEvoy u. -Terzypdvov od. -Taydsv Auftrag, Befehl. 
acc. absol. nposrayddv nor da ob. obgleich mir bes 
fohlen war. 
F. 3. pl. plpf. P. rpooeterdyaro ion. = mpoo- 
zerayndvor Hozv. 
Rpo-orareld, 7 — rpsoracla, 
npo-sraredw u.-dwm (npsorärng) 1. a) (tivög) vor · 
ftehen, an der Spige fteben, Woriteher oder Borgejchter 
fein, leiten, regieren, die Aufficht über etw. führen. 6 
NpsoTatedwv u. -TOy — rpoosdeng. Über. beißen. 
b) (mit öroog) die Sache fo leiten, daß; dafür forgen, 
da. — 2. (seitt.) bevoritehen. 
rpo-orariprog 3 [poet. ſp.] (npoorarng) befhüpend, 
ſchirmend; Wetter. 


npostarns —npostidnnt 


RPO-OTATng, cu, 5 (mpotsrzya) Borfteher: 1. Vorder- 
mann. ol -aı die erfte Yinie. — 2, Beſchũtzer, Schirmer, 
Verteidiger, Hort, Schuß (vis) — 3. Vorſtand, Bor- 
gejeister, Anführer, Oberiter, Haupt, Leiter, Anficher, 
Beanter, (sipivng) Vollitreder; insb. Mechtsbeiftand der 
Metöten, Patron, Vertreter, Bormund. — 4. (eig.: ver 
einem Gotte ſtehend — Ixdryg) Dilfefleheuder, Scüpling. 

npo-oratınds 3 a) zur Vorſteherſchaft gebörig, die 
Fübrerichaft betreffend; über. hervorragend, vomiehin. 9 nur 
dem Führer und Beſchutzer zukonnuend. 

npo-arätıg, 105, 7 (fem. su mpnordeng) a) von 
ftebend, beihügend. N Vorfteherin, Kürforgerim, Helferin. 

rp99-T&rTTn [newatt.| = rpostasen, 

RPO-STRHpÖRD (vorn) mit Paliiaden umgeben. 

npo-ardytov, zö [ip.] = nporeyiov. 

rpoo-Tergeion mit in die Mauer (oder Befeftigung) auf 
nehmen oder einichlichen. 

npo-stTeigw vorangehen, weggehen. 

npos-Tanzınög 2 [ip.] befeblend. 7, (gramm.) Imperativ. 

rpoo-TexTalvopae [ip.] M. hinjuzimmern, daranbauen, 

npoa-Tsid a) obendrein bezahlen (vi). b) darauf ver: 
wenden. 

npo-otsiiw I. Akt.: a) entjenden; (M. in den Kampf 
ſchicken). b) vorſchieben, berandrängen (zÜ Tee etw. an 
etw.). — IH. P. vorwärts od. fürder gehen. 626 einen 
Meg zurüdlegen. 

Mp9-oTevähw und -orEve [poet.] vorher feufzen, im 
borans trauern. 

npo-arspvidtov, 75 (sripvov) Bruftpanzer (der Pferdel 

MPOG-THR (eig.: anfhmelen) intr. u. P. ſich feitjaugen, 
ſich anbeften, feithaften (tv an etwas). 

F. pf. npootirraa (vor. -rdräne); aor. P. -erdxyv. 
mpoo-zidnne I. Akt. 1. daran-, darauf, davor» 
legen, «ftellen, ſetzen, (eine Leiter) anlegen ob. anſetzen, (eine 

Tür) anlegen od. jchließen; ung. hinlegen (Tl od. Teva zıvı or. 
rpög ri). Insb. m) jem ehvas auflegen, anferlegen, 
auftragen, aufbürden {z! zw od. dni tm, Ev m). 
Avdyany ⁊xvl jan Gewalt antun, j-n zwingen, b) jem etw. 
beimeffen, zuſchreiben, zuerkeunen, zurechuen la &, 
8. alzlav). €) jzm etw, zuteilen, zu teil werden laſſen 
aneignen, verleihen, (über)geben, darbringen, erweiſen, 
zollen, verfchaffen, verurfachen, einflöhen (tivi zı od. mit 
inf). va 72 day jun der gerechten Stenfe übergeben. 
Inab. j-m etw. beibringen od. angemwölmen (tevi ri od. mit 
inf.). — 2. hinzufetsen (fd. beim Spresen), Hinzu-fügen, 
tun, ergänzen, noch etw. dazugeben, noch obendrein mit 
geben, anſchließen, binzurechnen, mit in Anfchlag bringen 
(stv od. mpög ze, mpög ob. Ent ⁊xvt etw. zu etw.; mit inf.); 
ubh. vermehren, fteigern, erweitern, &anröv eve ſich 
jem anfchließen, zu j-m übertreten. — II. M. 1. (eie.: 
feinen Stimmftein dinzulegen) ſich j-m amfchliehen od. beir 
geiellen, beitreten, zu j-m übertreten, für jm Partei 
nebmen, fit, mit jem verbinden, es mit jm halten, j-m 
beiftimmen, auftimmen, ergeben od. zu Willen fein (zwi 
Hm od, einer Sage, 48. 7Q yvayıy, T@ Aöyp; mıvi m 
fm in etw.). — 2. etwas zulegen ov. (für fidh) ge 
winnen (bfd. zum freunde od. Bundesgenoffen), au fich bringen, 
ſich beilegen od. nehmen, fich aneignen (sv od. ti, W. 
zöv Eijpov, arparöv, pllov zıvd, moldjuov npög Tolg 
&rrarg ſich je noch zum neuen Feinde machen). dipupre 
zıva ein Mädchen zur Gattin nehmen. toybv daur® 
feine Macht vergrößern. mAdov zı fi einen Vorteil ver 
ichaffen, etwas newinnen. Inab. (etw. Schlimmer) fich zu- 
ziehen, ſich anfügen, ſich aufbürden, fic aufladen (ti, B. 
ähyos, Avdbvoug, növov, xaxd, raldov pepyvav). 
— 3. etw. von fi ans hinzuſetzen od. hinzufügen, 
gewähren, veranftalten (tl zıvı j-m etw, Tl npög tı etw. 
u etw). xXäpey zwi jun Gunſt von ſich gewähten. 
Yipöv eve für jen ftimmen (dvaveiav zwi genen j-m 
ftimmen). röiguöv Tv. Krieg mit jem anfangen, jn 
feindlich angreifen. gewiv zıvs Zorn gegen j-n hegen. 
Aöyov feine Meinung abgeben. 


rpostınan — rpoopipw — 


xooo · ⁊TRtyo eine Erhöhmg der Abgaben od. eine Ber- 
fchärfung der Strafe zuerkennen oder beantragen, 

mpoo-Ttunpe, 76 u. mpoa-tungts, sus, Mh [ip] 
a) Strafserhöbung. 1) zuertammte Strafe. 

npöa-Tinov, 76 [ip] (ray) zuertanmte Strafe, Straf 
maß, Yobn. 

rpog-tperw ıı. M. -opas iner. fi an jem wenden, 
jun angeben, bitten, anflehen, anbeten (vd, za ni 
}-n um etwas; mit inf,). 

rp00-Tpdxw beran-, herbeislanfen, -eilen, · ſtromen (evt 
oder mpög tv zu j-m); insb. feindlich anſtürmen. 

rpoo-Teläen [poet. ip.) etw. an etw. reiben, anreiben (wi 
zeve); Abtr, mitteilen, zufügen, beibringen, zu teil werden 
loffen (aus M.). 

mpoo-tpönutog 2 [poet. ip.) (npostpino) 1. bitt- 
flebend, flebentlich, hilfeſuchend; 5 Schutzflehender, Schuß ⸗ 
ling (sivög). — 2. ſchuld⸗, fluch · beladen; Mifleräter, 

rpoo-Tponh, lpoet. ip.] (mpootperen, eig.: das Sid 
an · Pn · Senden) Anliegen, Bitte, leben, Gebet (um 
Nettung), Bittgeſuch (Tyoc an jan); insb. WPrieftersamt. 

rpös-Tponog 2 [poet.] — 

rpoo-suygävw 1. (zufällig) dazukommen od. darauf 
ftohen, zufällig begeguen od. eintreten, zugegen od. dabei 
fein (zwi). & npostugev der erfte beite, jeder beliebige. 
dx od. 2.4 Tod rpoorugsövrog bon ungefähr, aufs Ge- 
ratewohl. — 2. befommen, erlangen, erhalten (tiväg). 

RPO-3T@0V, 76 (stock) vordere Halle des Säulenganges, 
der den offenen Sof auf allen vier Seiten umgab. 

rpo-anyyiyvonas |. rnpofuryiyvopat. 

mpo-onnnioyew Jion.] vorher vereinigen (16 böwp de 
wörs ihr Wafler in ein Bett). 

p9-avvarxden [ion. fp.] vorher zuſammenwohnen; insb. 
vorber verheiratet fein (tivE mit j-m). 

rpos-nrepyäkonzxe [ip] M. umvermerft dazu einrichten. 

rpos-parıov, zö [fp. | (gayetv) Zutoft, do. Fiſche. 
jr ae 5 [poet. fp.] (spartw) a) Abſchlachtung, 
ferung. b) Schlachtopfer. 

TP09-PAodas |. npsopnpt. [os neulic.\ 

npösparog 2 (mod) frifch, nei, unberändert. adv.| 

09-gepis 2 (gipw, eig.: mabegebract) 1. ähnlich 

Te zu jan in etwas). — 2, [ion] zuträglich, nüßlich 
= rpöogopog). 

Np0I-pEpm 1 Akt. herau⸗, herbei, hinstragen, 
bringen, »fhoften, führen, vorbringen, vorführen, beie 
bringen, darbringen, darreichen, anbieten, (Speifen) vor» 
feßen, (dem ph, opfem (Tl od. zıvä Tıvı od. npög 
iv j-m, am, zu, gegen j-n; rpög Ti zu, an etm., 3B. gröpe 
rpög oröpa). yxelpds tv die Hände an j-m legen ob. 
gegen j-n gebrauchen, mit den Händen nach j-m greifen. 
Übtr.: a) j-m etw. vortragen od. eröffnen, vorlegen, vor⸗ 
zeigen (tivi mi). Aöyov ob. Aöyoug tivi ob. pPög Tıva 
eine Rede od. Meden am j-m richten, ein Geſpräch op. 
Unterhandlungen mit j-m anknüpfen, j-m einen Vorſchlag 
(od. Vorfchläge, Anträge) maden (rept tıvog; mit ötı, &g 
od. mit inf.). b) j· m etw. Darbieten od. hingeben, gewähren, 
liefern, ermweilen, (Zeisue) entrichten (tivi ze). €) etwas 
hinzufügen od. hinzutun, vergrößern, vermehren (zi zıvi m. 
rpög Ti etw. zu etw.). qh (Eintünfte, Gewinn) eintragen, 
einbringen, €) etw, bei einer Sadje od. bei, gegen j-n 
anwenden od. in Anwendung bringen, anbringen, gebranden 
(xt rev, 38. Avayanv od. Blav zıvi Zwang od. Gewalt 
genen j-n ammenden). örspöv zeve j-m mit Krieg über- 
ziehen. — II. M. u. P.: 1. berangetragen werden, ſich 
heranbewegen, ſich nähern, hin⸗, heransfonmen, »eilen, 
»fahren, »fegeln, (vom Schiften) einlaufen (tivi u. rpöc Te). 
npög Tv yiv ans Yand getrieben werden, Insb.: 
a) (freundlich) ſich am j-n anſchließen or. wenden. 
b) (feintich) heranftürmen, auf j-m losgehen, gegen j-n 
(ber)anrüten od. bervorbrechen, j-n anfallen, angreifen, j-m 
entgegentreten (vi ob. mpög Tıva, mpög ze). €) übh. j-m 
auf irgend eine Weiſe begeguen, ſich gegen j-n be 
nehmen op. betragen, fich verhalten, fich beweifen, ver» 
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TpOSFEbYW — npocgwpiu 


fahren, mit j-m umgeben, j-n behandeln (zvE od. mp6g 
rıva nardg, Ayaplorg, toAmpörepov, obrws, de, 
per& rpgörnrog, and 70D Too auf gleichen Fuße). 
(npög Aöyav) antworten. d) (vom Sagen) fich Darbieten, 
ftattfinden. <& mpoogspöneva rpdypara die bor 
kommenden Geſchäfte. 6) rıvi oder ds zıva jem mabe 
tommen (= ähnlich fein, ähneln). — 2. etw. zu fich nehmen, 
gewiehen (tl, 38. attov). — 3. don dem Seinigen 
etwas (jujbringen op. darbringen, mitbringen (ti tv). 
F. aor. P. zpsonvexdnv (ion. nposevelytrv). 

rpoo-Fedyw [ip.] feine Zuflucht zu j-m (zevi) nehmen, 
rpöo-gnt und [ep] M. -papas anreden Tve, 
zwd te). 

rp99-ghEyyopaı M. aureden, begrühen (mit ace.). 

— — 2 [poet.] angeredet, begrüßt (tivög von 
etwas). 

npöo-pderua, 7ö [poct.] (-phäyyopaı) Aurede, Gruß. 

mpde-sdorya 2 [poet.] anredend, begrüßend, 

rpoa-pHovem [ip.] noch dazu beneiden, 
npoo-pileıa, 7 [poet] (npoospiarg) Gewogenheit, 
Freundlichkeit, Frenndſchaft. 

npoa-geins 2 (gerdo) 1. a) beliebt, lieb, befreundet 
(wvi). b) angenehm, willtommen, lieblih. — 2. lieb- 
reich, liebevoll, liebenswürdig, freundlich wohlwollend, 
zugetan, gewogen, geru (vevi j-m, gegen j-n). mpoopAdg 
&yeıv ober XENohal em jem woblgefinnt fein. 

rP09-grhogopdu [jp.] dazu od. dabei philofophieren (tivi 
mie j-m, Te etwas). 

rp09-porräm häufig bingeben (tivi u. mpsg Ti zu etw.). 

rp09-Fopd, 7 (Firm) 1. Darbringung, Darreichung, 
Bnführung; insb. Veiftener, Gabe, Geſcheut, + Opfer. — 
2. Vermehrung, Steigerung, Zuwachs. 

MpOI-poptw - rpospigw. j 

mpös-Popos 2 (-pirw) a) zuträglic, müplih, er- 
fprießlich, zwedtdienlich, entiprechend, angemeffen, auf etw. 
amvendbar; insb. mötig, erforderlich (zivi), b) nabe- 
tonnuend, ähnlich (tivi). x 

rp09- org 2 (piw) 1. darangewachſen; ss. befeftigt 
(Eu Tıvog an etwas); übte, auf etwas verfeflen (tivi). — 
2. a) zu etwas (tivi) geboren. b) von Natur angehörig, 
natürlich; üstr. angemeflen, geſchictt (tivi od. mit inf.) 

rpOO-PÖW intr. (or. II -äyuv, pf. -mäguxa) u. M. 
-opar auwachſen; üstr. ſich anflammern, ſich einbeihen, 
pf. feit daran bangen (tivi an od. in etwas). 

rpoo-gwvin 1. herbeirufen (va). — 2, a) anreben, 
begrüßen (tv, + rıvl; mv mi). h) benennen. 

RPOI-FÜYNA“, 75 [poet. ſp.) u. RPO0-Pibynatg, awg, 
Alp] 1. Anrede, Gruß, Stimme. — 2. Widmung, Des 
difation, 

MPÖ-OXN Na, 76 (mpodxo, eig.: das Borgehaltene) 1. Zierde, 
Schnmd, Pradt, Vornehmheit; insb. Etitette; tontr. 
Gegenſtand des Stolzet, Kleinod. — 2. Umhüllung; übte. 
Dedmantel, Vorwand, Beihönigung, vorgeichühter Grund, 
Scheingrumd (Tivög von, für etwas). ” rostothar zum 
Vorwand nehmen, einen Vorwand gebrauchen, ſich den 
Anfchein geben (Tl od. mit &g od. inf.). rnpdognnz (acc. 
adv.) zum Vorwande, um einen Vorwand zu haben. 

— binzufchütten, amffchütten (ci); insb.: 1. einen 
Damm oder Mall anfſchütten, Schanzen aufwerfen (rpög 
zıyı bei etw.). 6 zelxog, d mpoasxadro die Mauer da, 
wo der Damm gegen fie anfgefchüttet wurde. — 2 zu⸗ 
dännnen, dur Danımsanlagen berftellen ed. erzwingen (zt) 
— 3. (&rdreih, Schlamm) anſchlämmen, es: 
anſetzen (zÜ). 

TPO9-Xphonae M. noch dazu bemuben, zu Hilfe nehmen 

rpos-ypäke [poet.] u. -Xeniko lion.] 1. außerdem bes 
dürfen (zvög). — 2. a) binzumwänfden, weiter ber 
are außerdem noch verlangen (tivög od. zi). b) jen 

itten (mivög und inf). 

np6o-yuarg, zug, 7 [+] des Beiprengen, Auſpritzuug. 

rpoo-ywpiw 1. herantommen, ſich nähern (tivi und 
npös ziva). — 2. übtr.: a) ähnlich fein (tivi u. npög 
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zıya j.m). b) beitreten, auf j-* Seite treten, ſich ans 
chließen, fich vereinigen, übereinfommen, — 
willfahren, nachgeben (tivi u. zpög Tıva oder npög ti) 

c) ſich j-m ergeben od. unterwerfen, j-m zufallen (evt). 

F. /ut. meitt M. nposywerjospar. 
rpö6s-Xwpag ? (ngosxwpdn) benachbart, & Nachbar (Tevög 
und zevi); insb. Bewohner der Umgegend, Anwohner. 
RPÖT-Kwarg, ang, Alrpooysw) Anfjchättung: a) Wall. 

b) Anfchwenumung. 
reos-babw [poet. fp.] berühren, anfaffen (vi). 
npos-Inpikonxe M. a) noch dazu oder außerdem be» 
febliehen. b) zuerkennen, zuerteilen fer zn). 
npsow [ep. poet. altıatt.] adv. (ef. rpösse) - nöppw. 
. RpooWTepn, sup, TPOTWTäTn, 
RE00-WÖLR, A (GEH, eig.: „das Hinzufingen“) Profodie, um- 
faßt beim Leſen nicht mur bie richtige Betonung der Silben 
(kt. accentus), fondern auch bie richtige Sinzufügung des spiritus 
lenis und asper ſowie bie genaue Beritdfihtigung der Duantität 
der Silben. 
npöcw-Hev adu, von fern ber, don weiten. 
npos-wvoniä, 7 [ip.] (Svona) Beiname, Zuname. 
TPOOUNKTA, NPEDTUNKADE |. npöownov. 
Tp09-wralov, 76 [ip.] (nzöseonov) Maste, Larve. 
Iposwritig vNoog, Inſel an ber Nil-mündung, gebildet 
von ber Ranobifcen u. Sebennytiſchen Mündung u. bem Pharao- 
anal. 
rpoowro-Aniu)rriw [}] (RaServ) die Verſon anfehen. 
rpoWwro-Ariln 5, cv [F] Auzerv) Nücficht auf die 
Berfon nehmend, 
TpOIWro-Andiä, ri [H] (nposwrortuneng) Anfehen 
der Perſon, Parteilicht 
RpÖT-WroV, 75 — — meiſt pl. Geſicht lauch von 
ee Angeficht, Antlif. np. lorava ef. Tormu. 
Intb.: A) Mienen), Züge, Blick, Anblick, Auge, 66. 
Aussehen, äußere Beftalt, Oberfläche. xar& np. ins 
Ange, ins Geficht, mündlich, perſoönlich, von vorm, (tivi) 
gegenüber. b) (prägn.) keckes Geſicht, freche Stirn. €) (deim 
Sqauſpieler) Maske, Larbe, auch Nolle. d) ang. Perſon, 
+ Meunſch. ©) Vorderfeite, Faſſade. 

F. pl. npöowra (ep. npossunara, dat. npoouran). 
—— — —— ge 1. nöppw, 
np99-wperdw [ion. poet. ſp.] helfen, Beiſtand leiſten 

(mvd und zevi j-m, Te in etwas). 
nee 1ö [poet.] u. RPOI-WPEANTIE, awg, 
poet.] Beiftand, Hilfe, 

ee 3, Berbal-adj, zu npoTdoon. 
TPO-TaRTIXndE 3 {ip.] voranftehend, vorangeitellt. 
Tpa-TaAarwpen im vorans Ungemach erdulden. 
rpo-Tanıstov, ⁊d Gemach vor der Vorratskammer; abh. 
Vor ʒimmer. 
npo-Tänveo lep.] — gar 

mpo-zuphde [poet.] . vorber fürchten (Ti od. mit inf.) 

. für oder um j-n bangen op. zittern (tivög). 

np0- Taptyaın fion. fp.] F einjalgen. 
RpO-TFoTm, neusatt. -tro 1. voranftellen, vom hin- 
ftellen, in die erfte Reihe, ins erfte Glied, an die Spihe, 
ins Bordertreffen ftellen, (std. als Bortfüßrer) vor die anderen 
vortreten laflen (zivd Tivag od. mp6 Tivog j.n vor jen, 
brip Tivog zum Schute js), P. an der Spike ftehen. 
zö nporayhiv u. ol nporsraypävor das Vordertreffen. 
— 2. zum Schutze od. zur Defung anfitellen (ziva 
zivog). Aöxov einen Hinterhalt legen. Insb, zur Seite 

= in der Flanke) aufftellen (P. in der Flanke ftehen), — 

vorher beitimmen, im voraus feſtſetzen (zf). 

RpO-TEyLov, :6 u (Beros) Vor⸗ Wetter-dadh. 
rpo-reivo I. Akt. vorftrerfen, ausſtrecken, hin⸗ 
ſtreclken (ti, Bid ee Inab. A) davor od. vor ſich 
halten, binbalten, darreichen, anbieten, aufitellen (ti, 
zevt ze). h) vorzeigen, aufweilen. — 2. übtr.: 3) (einer 
Befahr) preisgeben. uyrv ſein Leben einfepen, bb) (ats 
2odfpeife) vorhalten, in Ausficht ftellen, verheißen, ver- 
ſptechen, Anerbietungen machen, vorfpiegeln (tv). 


c) vorſchũtzen, vorwenden, für ſich rt vorgeben, 
hinweiſen auf etw. (ti od. ziva). — II. 1. fih dar 
reichen laſſen, fordern etw. Et, 3 ———— — (für fich) 
aufftellen, en voripiegeln, verheißen (= Akt.). 
mpo-zarxegen [ip.) (fehon) früher befeftigen. 
npo-Telgopa, 75 Bormauner, Bor-, Auhen-werk. 
too ·⁊c Aci oc 2 vor der Vollziehung einer beitigen Handlung 
verrichtet, subst. za mpordisız: a) Opfer vor einer 
Sache (yanov vor der Ehe), Weihopfer (vaov für die 
Wlotte). b) ubtr. Anfang, Beginn. 
rpo-seidw 1. a) vorher vollbringen. h) vocher · be⸗ 
oblen ob. »berwenden (ri, ⁊ivl ze); insb. Geld vorſchießen. 
2. a) vorher — b) zur Weihe vorbereiten. 
rp0- Tensveoua, 76 (zöpevog) Vorraum od. Worbezirt 
des Tempels. 
rpo-ssve fen.) I. Akt. vorfchmeiden (x): 1. nad 
vorn ſchneiden od. behanen, von unten nad) oben zutecht 
bauen. — 2. a) vorm abidmeiden od. behauen. b) vor- 
ber zerichneiden. — II. M. (eine Furche) vor ſich ber auf- 
fdmeiden (= ziehen). 
nporspatog 3 (nporizy) am vorigen Tage. np 
zepala der vorige Tag, der Tag zuvor. +Ü mpoepaig un 
Tage vorber, tags zuvor (au mit ‚0. u „pix« 
am Tage vor der Schlacht; od. mit f — ehe, bevor) 
mporspiw (mpörepsz) 1. voran, ehe fie: 
6205 eine Strecke Weges) — 2. übtr.: a) eber da Ex 
früher kommen, zuvortommen (tıvög). b) etw. vorausbaben, 
Vorteile od. die Oberhand gewinnen (1i). [legenbeit. | 
rpordpnma, ıö [ip] reg Vorzug, Vorteil, Über: | 
npörepog 3 voranftchend: 1. —— (ven 
zweien) borderfter, weiter BA. voran. mp. mößsg 
Vorderfühe. — 2 (seittih) Früher, eher, (v. zweien) eriter 
od. zuerft, doriger, ülter (Tivög od. F Ti als etwas, zB. 
duod mpötepog = np. I Ey). np. raldeg Rinder aus 
einer früheren Ehe, ol npöreps: die Vorfahren od. Alten, 
Männer der Vorzeit. cd nporeeg am vorigen Tage, 
tags zuvor. Q nporipg Tuspg 7 einen Tag früher als. 
A Mporspg Tnspg Ns Hong einen Tag vor der 
Niederlage. — 3. (vom ang u, Bedeutung) böher ftehend, 
überlegen, einflußreicher, vorzüglicher, beifer (rivög als 
imb; Tryl od, npög Ti im, an, in bezug auf etw.). — 4. adr.: 
a) npörepov früher, vorher, eher, jdmeller, leirhter 
(aud mit gen. = bor, 58, öAlyp npötepov zolzwy). & 
mpörepov = 5 rpbtepog, 38. 5 npötepov Basıkeis, 
7a -ov Adenipara; (mit Mrtifel) t od. T& rpörapov (ihon) 
früber, vorber, in früheren Zeiten, das vorige (erfte, lchte) 
Mal. rpörspov 7 früher als, bevor (wird wie rptv tonfır.: 
mit inf., conj., ind.). ob Rpötepov Av gar; nicht cher als 
bis (mit conj.). Nicht felten gehäuft mpörepov zolv Fi. 
b) npordpw [ep.] weiter, fürder, feruer, ftärfer. 
E. npörapog comp. zu npö (sup. rp@rog); ef. fr. 
rataräm weiter, ferner —* zu pra-), aſdd. fordar 
Tun. border, comp. u „ 
rpo-Teöxe [ep.] —— — inf. pf. P. rpors- 
zöyda: vorher geicheben fein (= vergangen od. vorbei fein). 
apart [ep] = npög. IAXM, neoss.&m.) 
rpori-Antn, -BEAhm, -BrAdn = nposinten, npoc-] 
rport-einot, 3. 37. opt. aor. IT zu Rposayopsdm. 
rpörıdev e)= rpoerideoav. 
rpa-tidnpe 1. Akt. 1. voransftellen, «fehen, vorwärtt 
jepen (7); übtr, vorziehen (tl zivog od. mit inf.). — 
2. etwas vorſetzen (zivi zi, 38. Beinvov, datez), Dot 
legen, binftellen, hinlegen, hinwerfen (vexpsv zoig aut 
zum Ftaß vorwerfen). Insb. a) darreichen, überreichen, 
übergeben, überliefern, überlaffen, darbringen (#. Zöpd 
zıvi); insb. preisgeben (tivi ı). ri Hoffinmg vor 
fpiegeln. b) freiftellen, erlauben, einrämmen (zwi Ti, 
‚8. alpeıv die Mahl laflen; od. mit in/.). €) jr etwas 
aufler)legen, auftragen, zur Aufgabe machen, übertragen, 
in auffordern (zl, tivi re od, mit inf). — 3. Öffentlich 
anf» od. (sur Schau) and-ftellen, antlegen, ausiegen (ti, 
zevi Ti, 58. Waren zum Berfauf, einen Toten, einen Preis, bfd. 
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ein Rind ausfegen). Ubtr. m) öffentlich belanut machen 
od. anordnen, durch Edit ankündigen, verfündigen, vers 
ordnen, befehlen, anfagen, beftimmen, feftießen (ri, tivi 
tt, 38. eine Strafe, Belohnungen; od. mit inf.), insb, (Wer- 
fammlungen) auſagen, anberaumen, »piav zıvi j-n ver 
Hagen. b) zur Sprache bringen, zur Beipredung op, 
Beratung (Erwägung, Abftimnmmg) vorlegen od. vortragen, 
vorſchlagen (rt od. mit inf). alvıypa& ein Ratſel aufe 
geben. Tychnny eine Anfiht vortragen, einen Antrag ftellen 
(vopaz au: die Beratung eröffnen). BoyAnv eine Beratung 
anftellen, etw. zur Beratung bringen, Aöyov zum Meden 
auffordern, das Wort geftatten, einen Antrag ftellen (zivl, 
mepi ob. Imdp tivog; mit inf). P. mporidera: axonetv 
rel npayparov eine Beratung über Staatsangelegen- 
beiten liegt vor. — I. M. 1. etw. vor ſich hinſtellen 
(). Iusb.: m) ſich etwas (zum Schuge) vorhalten. b) ſich 
etwas auftiſchen laſſen. üdtr.: a) etw. in erfter Linie berüc- 
fichtigen. b) etwas vorſchũtzen, vorwenden, vorſpiegeln 
(tt, 38. altlav, ride). c) fih etwas bornehmen, 
einen Vorſaß Faflen, g zur Aufgabe machen, 
(tl od. mit inf). — 2. etw. Angehöriges Öffentlich and: 
ftellen (58. einen Zoten, Maren zum Verkauf), ausiehen (58. 
ein ind, einen Preis); übtr. zur Schau tragen (ti, 38 ie 
nivhog). — 3. für ſich od. vom ſich aus öffentlich be 
rufen (dfd. Berfanmlungen), etw. befanunt machen ((affen), 
anorduen, auftellen (48. &yava), anbefehlen, gebieten, vers 
ordnen, antündigen od. erklären (tivi ı, 48. möisnov, 
äydpav zei; ob. mit inf). — 4. (= Akt.) vorziehen (ri 
zivag ob. Rdpog zevög), vorhalten, hingeben (TE zıve) u. ſ. w. 
F. &. 3. pl. prs. npo%dovo. = nporiheaa: (ef. zpohde); 
Te - rpoetiheoav (3. pl. impf.). 
M. rpouckiaa = — — 
np0- —* I. a I. Akt. vor anderen ehren 
od. ſchaͤßen, vorzugsweiſe ehren, höher als anderes adıten, 
befonders hoch jcäben, vorziehen, den Vorzug geben, 
auszeidmen, lieber wollen (tiv ob. Tl tıvog etw. nor etw. 
ob. ald etw.; aud Avrıl ob. mpö tevog, mAdov Tıvög, RAA- 
Rov 7, mit inf); üb. der Mühe wert halten. roAAsh 
od. neydkwv Xprnndrov (mit in/.) viel darum geben (menu 
oder dab). — H. P. (mit fu. M.) j-m borgezogen 
werben, vor j-m den un erhalten, einen Vorzug baben 
od. ausgezeichnet werden, einer (hoben) Ehre gewürdigt 
werden, eine hohe Stellung unter anderen einnehmen (tivög 
ob. Tp& Tevog vor j-m; mit in/.). 
rpo-Teungtg, ewg, 7 das Vorziehen. 
rpö-Tin Bo (Tan) befonders geehrt, üglich). 
mport-uDdEopnae [ep] M. anreden (tive). 
rpo-Ttnmpso I. Akt. vorher beiftehen (zivi). — II. M. 
fich vorher rächen (iv am j-m). 
rpors-öcoonas [ep] a) anbliden, anfehen (rıv&). 
b) (geiftig) erfchauen, almen (ti). 
npo-riw [poet.] vorziehen, auszeichnen (Tl u. miva); jem 
etwas Ehrenvolles zu teil werden laffen (tiv& Tivog). 
RpPÖ-TNDtS, Bing, j fer.) — eig.: Einſchnitt vorm 
am Leibe) Nabelgegend, Intel 
rpo-ToAndn vorher. wagen, a berüben. 
ir r lſp.] (rporipvo) Tiergefiht, Kopf; inss. 
rar 


npö-rovogs 5 [ev. poet. fp.] (nporsitvo) Bordertau, 
Vugftag (die zwei Taue, die von der Maftfpige nah den beiden 
Seiten des Bugs gehen u. dem Mafte nicht nur Dalt geben, fonbern 
auch dazu dienen, ihn aufsugiehen und herabzulaffen). 

RP9-T0D adv. vordem, vormals (ef. pb). 

be Fe ermahnend, ermunternd, 
rpo-Tpeinn 1. 1.5 J binleiten, binbringen, 
bineintreiben, —— — 2. übte. autreiben, ermuntern, 
ermahnen, anregen, amteigen, zureden, veranlaſſen, 
nötigen, zwingen (rt od. vd mv, Anl, alg, npös mi 
jen zu etw.; mit inf. od. Gore), — fich zu etw, gr 
laſſen, fich entfchließen. — II. M. ſich hinwenden: 1. ſich 
Hinbegeben, bingeben (rt xı * * dnt zivog ve etw, 
wm) — 2, übte: a) Sich bittend am j-m wenden, 
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jn flehentlih um Silfe bitten, j-u anflehen. b) fich einer 
Sade bingeben op. ergeben, ſich überlaffen (zıvi, eig od. 
ärt m). — 3. (= Akt.) antreiben, ermuntern u. f. w. 
F. aor. M. rposzpepännv (ep. npoerparöunv). 
rpo-Tpeyw vomvärtse, voraus, vor-laufen, borand- 
eilen; übs. yuvorfonmen (zvög j-m, vor j-m). 
Rp6-TpeTa (zplrog) adv. drei Tage zuvor. 
npo-Tponddnv ITpine) adv. vorwärts gewandt, immer 
—8 über Hals und Kopf, unaufhaltſam (zB. gesysıv, 
Beiche.). 
—* Eger N ang a) Ermunterung, Mahnung, 
ntri 
Kr 3 “io ohne Preſſe aus den Trauben 
fließend. olvog Beerenmwein (od. Wein, der aus Trauben mit 
der Edelfäufe gewonnen ift). 
rpo-zörtm [ep. poet.] 1. vorher ſchlagen. — 2. intr, 
und P. vordringen, vorftürmen, hervorbrechen. 
npodypaze, npoddnxe, npodxsıo ud = npo- 
Eypays, nposinns, Tpodxaıto. 
rpoßvie)inog, 5 [ip.] (npd, dveyxstv) Laſttrãger. 
npobvvinw = npoevviro (Rrafis). 
——— = — — 
rpobseptepar lpoet.] (vorber) gebieten od. befehlen. 
—— eyxw L. den Anfang mut etw. machen (tivög u. 
ul). ⁊x npobnnpypeva frühere Tätigleit od. Mobl« 
taten. — 2. (fon) vorher da oder vorhanden fein, 
dorausgegangen oder ſſchon) früher geſchehen fein. 
rpo-brefoppäw [jp.] unvermerft hervorftürzen (tivi 
vor j-m). 
rpo-Dreoxvdonme [ip.] M. vorher verſptechen. 
rpo-bröxsepar [iv.] vorher vorhanden fein. 
rpodntog ? = npsontog. 
Ba up 3, comp. zu npolpyou. 
r .. (äus rpd Epyov, eig.: zu @unften des Wertes) 
für ich, müplich, gelegen, (jwed)dienlih, wichtig, 
dringend, augelegentlich (zivi j-m od. für jm, sig od. mpög 
wi zuetm.). mp. Te ylyverar od. Earl eb wird etw, ge 
wonnen. ob2tv np. por yiyvarar ob. darl es hilft mir 
nichts. np. nostv Fortichritte machen (mpög Tı in etw.). 
rodpyialtsgov norsichat ri etwas für wichtiger halten. 
F. comp. robpyintzepog 3 (meift neutr.). 
rpouseAdw [poet.] mikhandeln, erniedrigen. 
rpobgsllm = nponpeikw vo. 
rpooöge — en — rpadg ala — 5* — 
mpo-palvo L. Akt. 1. trans.: a) vor 
ideen laffen, zum Borfchein bringen, — machen 
(rt, zıvi ze). RErr odpavp die Beine zum Himmel 
emporftrerten. Ubtr. vorbringen (zB. MWorte), an den Tag 
bringen, äußern, hören laſſen. b) vorherzeigen, vorher» 
verfünden, vorberfagen, offenbaren (rl, zwi zı; mit 
inf. od. &g, drug). Insb.: &) (v. Wahrzeichen) vorbedeuten; 
2 (für die Zutunft) hoffen laſſen, verheißen, verſprechen. — 
intr. (vor)leuchten, ſcheinen (vom Monde, Göpavs am 
Himmel); insb. jein die Leuchte vorautragen. — II. P. 
1. (vorm od. in der Ferne) fich zeigen, fichtbar werden, ſich 
feben laffen, zum Borjchein kommen, erſcheinen, ſich 
erweifent, (vom Schalle) hörbar werden. Insb. a) dg ne2iov 
in die Ebene gelangen. b) (unperf.) rpopaivera: (ÜZiste:) 
es iſt hell (fo dah man ſehen kann). — 2. von vorubereit 
ericheinen. 
mpo-Favis 2 (mpopatvo, eig.: vorleuhtens) fichtbar; 
über. offenbar, einleuchtend, deutlich, offenfudig (tivi). 
adv. &x ob. And zod npopavodg offen, öffentlich, ımver- 
boblen, in offenem Kampfe, ehrlich, 
Tpö-gavarg, „ws: 7 (rpogatvoo) [poet.] Vorherſagung 
rpö-pavrog 2 (mpopalve) [ion. poet. ſp.] a) (berivors 
leuchtend. b) vorbergejagt, geweisſagt. 75 -ov Dratele 
ſpruch, Propbezeiung. 
rpopaaikonat (npögaorg) M. (au pas. gebraucht) Aus- 
flüdte machen, zum Vorwand nehmen, vorſchützen, 
dorwenden, vorgeben, ſich mit etwas entſchuldigen (Ti etwas 
od. mit etwas; brrdp Tivog wegen etwas; «mit inf.). 
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npö-paoıg!, auıg, fi (npopalvon od. mpöpnp:) 1.2) vor 
—* Grund, Vorwand, Ausrede, Ausflucht, Schein 
grund; ash. Schein, rpöpanıv rorelcha: alt Vorwand ber 
nußen. rpögpasıy od. rpopdoet, äni ob. ind npopdasug, 
änl oder Ev npogdost, Bi oder ward mpigpaorv umter 
den Vorwande, vorgeblich, angeblich, zum Schein. b) Ente 
ichuldigung(sgrund). — 2, Grund, Urſache, Veraulaſſuug, 
Anlah, Gelegenheit (vg von od. zu etw.; mit inf, Gate, 
ög, Iva, part.), auch Abſicht, Zweck. rpopdasıg Exeıv 
Gründe haben o». in fich tragen, entjchuldbar fein. &x op. 
ans npopdoewg, da npöpaov u.ä. aus einem Grunde 
od. Auiaß, mit Grund. ar’ oö2enäs npopicewg ohue 
allen Grund. ; 
mpö-paorg*, ewig, 7 [port] (npöpnpe) Vorherſagung, 
Anweiſung. 

npo-pAräg, a, 5 [dor.] = rpophrng. 
mpo-Faphs 2 [mein ep. poet.] (mpopepew, eig.: hervor- 
getragen) a) vorangeftellt, vorzüglich, vortrefflich, ande 
gezeichnet (tivi am, in etwas, od. mit inf.). b) (vom Alter) 

— älter (sup. älteſter). 

. comp. mpopsptotspog (felten —— — sup. 


tragen, wegführen, entraffen (=! alg nı). 
binbringen, darbringen (zwvi xt, 38. jm Speife). — 2. her- 
vor-tragen, «bringen: a) vorführen (ti, 8. opdyia); 
insb.: zum Vorſchein od. ans Licht bringen, vorzeigen, 
ericheinen lafſen, zeigen, beweiſen (nivog). Epıda Melt 
eifer zeigen od. Streit mit j-m (tivi) begimen od. erregen. 
b) vorbringen, anführen, mit Namen nennen, citieren, 
(vom Oratel) verfündigen od. befehlen. övel2ed zıvı Schmä- 
bhungen gegen jen ausftoßen. €) jzm ehvas amtragen od. 
anbieten (tevi ze, 48. Epıda einen MWetttampf), vortragen, 
vorfchlagen, auftragen, wozu auffordern, einſchärfen (tivi 
tt od. mit inf.). d) j.m etwas vorhalten op. vorwerfen, 
dorrüdten (tivi m). — 3. intr. hervorragen, fih bervor- 
tun, übertreffen, etwas voraushaben, einen Vorſprung 
ob. Vorzüge haben (tevög vor j-m od. vor etw., tivi od. eig 
<ı in, an etwas). 

Rpo-Yedyw [ev.] a) wegfliehen. b) entfliehen, entrinnen 
tıva od. ti). 

}. 2. sg. opt. en eo. = npogpiyrac. 
rpognreis, 7 Liv. tl (npophrne) a) Weisfagung. 
b) Vrophetie, Gabe od. Ant eines Propheten. 

RpognTedm (mpogieng) ein Prophet fein: a) ein 
Ausleger und Verfündiger der Oratelfprüce fein. ol rpo- 
entsbovreg tod lepod die Orafelverfündiger des Tempels. 
b) propbezeien, weisfagen, gottbegeiftert reden, verzüdt 
auffpreden od. verfünden (xt, zwi x od. mit Sri). 

F. impf. änpogtteuov u. mpospiteuov, aor. dnpo- 
Yirevoa u. NpoepiTeHo«. 

TPo-FheNg, 00, 5 (npögnpe) Prophet: a) Dolmeticher 
der Götter, Uusleger und Berkündiger der Orakel— 
fprüce (fe. in Delphi). b) ath. Wahrfager, Scher, 
gottbegeifterter Verfünder, Ansleger gebeimmisvoller Dinge. 

rpogpntenös 3 [ip XI (ressneng) propbetifc. 

TPOFNTE, Bor, M (npogiing) Propbetin, Scherin. 

rpo-pdAvm zuvorfommen (tev& j-m, mit pert.). 

F. aor. rpobgtace u. mpobphnv. 
mpo-goßespar P. vorher od. im voraus fürdten. 
wpo-Fop%, 7 [ip.] Vortrag, Deflamation, Ausſprache. 
rp0-FpAdm [ion.] a) zuvor, voraus · ſagen. b) offen jagen 
(tt m). 
npöroase“ [ev], /fem. u npöppwv. 
E. Entftanden aus rpöppnrja. 

rpö-gpwv 2 (ppYv, eig.: mit vorgeneigtem Sinn) 1. ge 
neigt, wohlgefinnt, wohlwollend, freundlich, gütig, bilde 
reich (zıvi). — 2. vom Serzen, aus voller Seele, nach 
Herzensluſt, bereitwillig, eifrig, frendig, gern. — 3. vor- 
ſãtziich, aus eigenem Antriche, ernftlich, entichieden, getroft. 


500 


* eeasi¶ eexwen 


rpöggov: Hop mit Hingebung der Seele, getroſten Mutes, 
in vollem Ernſt. Irpogppoveiog).i 
F. &. fem. npögpasea. — adv. npoppävog (er.| 
po-FuAaxY, 7, Vorwade: a) Vorpoften, Auben-, Wacht: 
poften, Feldwache. b) Aufitellung von Vorpoſten. e) Abtr. 
Schutzwehr, Schuß, Vollwert. ‚ 
mpo-puhanig, idog, 7 (se. vade) Waduſchiff. 
RpO-PÜRRE, axcc, 5 Vorpoften, Machtpoften. 
RPO-FOAATTW, meu-att. «tr I. Akt.: a) vor etwas 
ade halten, auf Wade oo. auf Borpoften ftehen. b) be 
wachen, behüten (tivi, feiten zivög). — II. M. ſich vor 
etwas in adıt nehmen, fich hüten, verhüten od. zu vers 
hüten ſuchen, vorbauen, Vorſichtsmaßregeln gegen etwas 
treffen (tv od. Ti, 58. Arpıöv, Bibos, Ein). 
rpo- FW intr, (wor. II zpoßgrbv) [poet.] vorber erzeugt 
(od. geboren, da) fein (tivög vor j-m). 
TpO-Furedm Be erzeugen, ſchaffen (zi). 
rpo-pgwvdn [poet.| 1. Laut ertönen laffen (zit). — 
2. a) vorberfagen. b) öffentlich verfünden op. befeblen (xt 
od. mit inf.) [von mir! 
rpo-xalpe ſich vorher freuen, rpoxapärew das jei ferm 
ee M. (rpöysıpog) ich zur Hand nehmen: 
. a) (vorber) beftimmen, ernennen, (aus waählen, anstellen 
(ti ⁊M etwas für jen; Apöoc od. Ent zı, Ent zeve zu etw; 
Tıv& ⁊t jen zu etw.); insb. delegieren. b) bejehliehen, (gu 
behandeln) fi vornehmen. — 2. zubereiten, beichaffen, 
ausrüften. — 3. pf. P.: a) vorberbeitimmt fein. b) bei 


der Hand fein, R N bei der Au 
rpö-xerpog 2 (xeip) zur Haud, bei B 
ee —— * bereit, fertig, gegemvärtig. & 
rpöxerpa laufende Geſchafte. Insb. (von Perf.): a) geneigt, 
entſchloſſen (mit inf.). b) leichtfertig, unbeſonnen. — 
2. leicht zu beſchaffen: a) billig, geringe Koſten bern 
ſachend. b) geläufig. c) gemem, gewöhnlich, wertlos. _ 
d) adv. &x rpoyeigou leicht, ſofort, auf der Stelle. 
TpO-Xerporovdw a) vorher abftimmen, b) vorber bes 
ftinmen oder erwählen (tive). 
rpo-xEw [ep. ion. poet. jp.] I. Akt. bervorgiehen, and- 
peken; ergießen, hervorfließen laflen (z{);, übte. jpenden. — 
1. P. fi) ergießen, hervorftrömen (aud übte.). 
F. impf. P. ep. npoysöuny = Rposyeöhny. 
rpöyxvo [ep.] adv. 1. Inielings, in die Kuiee finkend ob, 
Vega. — 2. übtr. jäben Sturzes, elendiglich. 
. &ig. wohl npö-yvo, ned u. yövo vorwärts auf die 
Aniee doch mit unerflärtem x ftatt Y). 
rpo-Xoh, Ti (rpoxeon) [e. Doch) Ant quß; insb, Mündung 
fiets 


(hets pl.). 

mpo-Xolg, i2og, 7 Impöxnog) Radıttopf. 

Mp6-X005, aan MPÖXODE, T (mpoxdon, eig.: Mefäh zum 
Ausgieben) Gichkanne, Kanne, Krug; inss. Mein oder 
Schöpfsfanne. 

rpo-xpnnarike vorber verhandeln (tivös vor etwas). 

npo-xpto vorher beftreihen (Ti Tivi etwas mit etwat). 

rp6-Kuatg, sing, 7 [ion. ſp.] (mpoxsw) 1. a) das Hin 

gieben. b) das Ausicütten, Ausftreuen, mpöxuorv rorel- 
hai rt rim jm etwas binftreuen oder hinſchütten. — 
2, angefdnvernmtes Erdreich. 

npo-Xbrat, al [poet. ip.] (npoxew) zugeworfene Blumen. 

mpo-Xdeng, ou, & lpoet.] = mpöxoog. 

npn-Xwpim vorwärts gehen: 1. a) vorgehen, vor: 
türen lauch v. d. Zeit), weiterziehen, (v. Dingen) vorwärts 
fliehen, vorwärts gelegen fein, ſich eritredten; abt herat- 
fonmen (mpög oder sig x, dri va). b) hinausgehen 
(ördp Tı über etw. hinaus). — 2, übte, fortfchreiten, Fort ⸗ 
*— machen, (ſeinen) Fortgang haben oder nehmen, 
glüctlih) von ftatten geben, Erfolg haben, gelingen, ge 
deihen, glüden, (von Opfern) günftig ausfallen od. zuftande 
kommen. obrw rpoxwpouvewv (sc. Tv npayparev) 
als es fo von ftatten ging. Ent päya mp. zu etwas 
Großem fortichreiten oder gelangen, Grokes ausführen. 
(Unperf.) rpoXWwpat (zivi) es geht (j-m) von flatten, es 
gelingt, kommt zu ftatten, ift forderlich, pafiend, verjtattet 





rpowWden — rehNv _ 


(mit inf.) &yoveı 5, rpoywpoin wenn er hatte, was ihm 
jedesmal paßte (— mit allem, was er gerade bei ſich hatte). 
BE dundorag rpobyper wie ed jedem möglich war. 

rpo-wrsn jortitöhen, anftopen, vorſchieben; insb. mac) 


außen bauen. 
npo-wAng 2 [iv] (Zirupe) j. EEwang. 
npö-wpos 2 [ip.| (öpx) vorzeitig, zu früh. 
ronides, dwov, co! [ep.] jdnverbewaffnete Fußkampfer, 
Vortümpfer (tm Sofg zu den Leichtbewaffneten und den Magen 
tämpfern). 
F. dat, rpöAsoe. u. npuAdson. 
rpdpv u. [ion. ep. poct J moon FPÖ, Ti (mpupvög) Schiffe 
binterteil, Achterſchiff, Hinterded, , Schiffe fföipiegel, Steuer · 
bord, Stern (ep. auch Kahpvn —2 rpönvav (dva-) 
“rechte: das Schiff rücwärts ruderu, ſich laugſam 
(= „über Steuer“) zurückziehen, fo daß der Schiffsfsnabel 
dem Feinde zugelehrt bleibt.  - 
rpönvn-bev lep. poct.] (npöpvn) adv. vom dinterded 
ber, am od. beim Schiffsipiegel, 
rpnpvrjora, z& [ep. poet.]| (npöpvn) Dintertaue, Haft 
tane, Yandfeiten, mit denen das Schiff - der Landung vom 
Sinterded aus mit dem Lande verbunden wu 
rpopvntig, od [poet.] inpönva) a) = Stenerbord be 
dlich (ndrng = rpuuvine). b) Stenermanmn. 
rpunvöhev [poet.] adı. j. npspvörev. 
rponvögs [ep. poet.] änferfter, leiter, oberfter, unteriter, 
vorverfter, bin! ‚„ oft abverb. durch „am Ende, mit der 
Spitze, am der Wurzel, zu unterft, zu oberft“ zu überfepen. 
dag npuavög raydg unten die, DAnv npuaviv äx- 
zäpverv am Wurzel-ende berausreiben. np. Bpaxlov Über- 
arm, onäisg Oberfchenfel, YAossa u. nepug Wurzel der 
unge u. des Hotnes. 7 mpuuwöv Havapog Wurzel der 
Hand. Ep. sup. Rpunvörarog. 
Me a De 
Ende befindlich ? Loirges. \ 
npunv-Wpero, lep.] (mpunvöc, po) Fuß des Ger 
rpuravald, ı Inpöravc) Prytanie: 1. a) Prytanen⸗ 
amt, insb. Vorfig im Senat. b) Amtsdaner der Prytauen 
& Athen 35 bis 36 Zage). — 2. tüglid) wechſelnder Ober- 
ehl. 
rpuravstov, 15 (mpüravic) Prytanenm, Amtshaus 
(Berjanunlungs-, Sihungs⸗ lokal) der Protanen, der Heſtia 
geweiht, da man barin ein immerwährendes beiliges Feuer unter 
hielt; daher als Mittelpuntt des Staates angefchen. 
Im Protaneum zu Athen wurden bie Protanen und fremden Ge ⸗ 
fandten, auch die um den Staat vorzuglich verdienten Männer 
(did. Sieger in den Rationalwettfämpfen u. ſiegreiche Feldherren) 
auf Staasstoften gefpeit. Ubtr. Mittelpunft, Hauptfiß. 
rpuravaden (npöravıg) Prytaue fein: 1. das Prytanens 
amt verwalten, die Prytanie (d. 5. den Vorfis im Senat) 
haben. — 2. üsh. an der Spitze fiehen, gebieten oder 
berrjchen (zıvi), ehvas leiten, führen, verwalten, beforgen 
(tt etw.; ⁊xvt fr fen, im j-8 Intereffe), Thy elprvnv Die 
Friedensverhandlungen leiten. P. mpuravsdsche rap 
zevog fich von j-m leiten laffen. 
rpuravnin, 7 [ion] — wyoraveln. 
rpuravijsov, zö [ion] = zpuravatov. 
avıg, ug, ne: 1. Obmann, Leiter der 
Geſchãfte, Borfteher ; inss. Fürft, Herrſchet, Vorfipendelr), 
Pröfident, Meifter (in mehreren griegifgen Staaten die böchfte 
obrigkeitliche Perfon). — 2. Mitglied der regierenden Behörde ; 
insb, ol mpuräve:g in Athen die (50) Mitglieder des Matt: 
ausjchufles, die den zehnten Zeit des Zahres (85-96 Lage) den 
Vorfiz im Rate wie in der Bolfsverfammlung hatten, die laufen- 
den Gefchäfte führten und täglich im Prytaneum zufammen gefpeift 
wurden. übte. Irbeber(in), Schöpferlin). 
E. “ot. zpöravıg, mahrfheinlih wu npö; ef. nporavi 
vorn u. Banpunsg, lau rpupvög?). 
rorp [att.] = root. 
rowmatzapog, — . rprsg, 
robnv 1. neulich, kürzlich, unlängf, jüngft, ehe · 
den. — 2. insb. vorgeſtern. Ap Te xcit xα 


sl — 


When — npwröyovog 


od. Xdc Rai nopnv ſeit (ob. bis} geftern und vorgeftern 
ſorichw.) = feit (od. bis vor) ganz furzer Zeit. 

F. eig. npwftnv (sc. Öpav); cf. rperog. 

rpwd-NBng, ou [ep. ip.] und ne@s-nBog 2 [poet. ep.], 
em. npwh-hhn (mpörog, Hör) eben erft erwachſen, 
eben manmbar. 

rpwe ade. 1. früh, frühmorgens, asp. frühzeitig; mit 
gen. zpwi Mg Audpng früh am Tage; The Spas rpw- 
trepov zu einer früheren Stunde, npmitspov pisov 
voxzöv vor Mitternacht. subst, Tö mpwi der Morgen 
(inbett.). &ri zo npwf gegen Morgen, äpa put. — 
2. übte. vor der Zeit, zu früh. 

E. &ig.: npwfl (von ro, abgelautet aus npö, ef. 
rpebrog); fir. prä-tär frübmorgene u. pürvam früher, 
— ale. fruo — n/hb. früh: Tpirog. 

F. Au. zz. — comp. rpwialtspov, nppultepov, 
rpwitepov; sup. npwiattate, nppaltare, ripmi- 
Tara, ApGTaTa, 

pwiä, fi |. nporog, 
ae u. ou Te: | adv. = — xſ Te xul 
rporsd ſeit geftern umd vorgeftern, 
rpotnog 2 u. [ip. +] rpwivög 3 
pchio 3 (Focoi) früh, frühzeitig; ines.: a) früh · 
morgent, Frühe... N mpwia (se. Gpa) Mrühe, Morgen. 
rpwiäg in der Frühe. ein npwin Wrübmachmittag. 
adv. rpaov (= rpwi) am heutigen Morgen. b) früh 
im Bahr. 
F. * npwraltepog, rppaitepog, Tpwitspas; 

. rpwraltarog, nppalzarog, rpwlatog. 


— 66 es. Steiß, After. 

rphv, zp@vog, & [ep. poet.] Borfprung; inss.: a) Bor» 
gebirge. b) Anhöhe, Berggipfel. c) og Meeres 
geftade 


E. 303. aus nprfov oder npwfv (verwandt mit pd, 

ffr. pra; ef. rw); ftr. pravanäs abjdüffig. 

F. nom. pl. ep. Bpbovsc. [7735 ef. ya) 
RpW-rEpnavög 2 von vor zwei Zahren ber (Toch aus 
* nicht — ion. rppen, a Schiffsvorder · 

Vor ſchiff, Vorderdeck, Bug (ep. pen ndc). 
“ Aus npo- Farpa; der Bildung nad ift veiapa der 
untere au vergleichen. 
rpippä-teV adv. vom Worderteil od. von vorm ber, am 
Schnabel, Liteuermann = 
rpppärsdw iron Pr (rpppäeng = rpppedg) Unter: 


rowpaüs, 5 (npöpa) Unterftenerman, der (ats 
sweiter Offigier ; ef. außepvirng) auf dem Sciffsuordertell 
das Kommando führte, 


—— [fp.] die erſte Rolle fpielen. 

REDTRTR, sup. zu rpm. 

Ipwr-ayöpag, ou 5 Sopkift aus Abdera, Zeitgenoffe und 
Freund des Peritles (um 440 v. Chr.), als Atheiſt aus Athen ver · 
bannt, auf der Überfahrt nach Sicilien um 412 ertrunten. 

npwrslov, 15 (np@rog) a) erfter Preis, Ehrenpreis. 
b) erfte Stelle, erfter Rang, Borrang, hervorragende 
Stellung. 

Upwrsst-ARog, ov, ion. -Aumg, w, dor. Allg, &, d 
Sohn des Iphiklos aus Phylaka, theffaliiher Heerführer, der ald 
erfter der Griechen beim Landen an der troifhen Alfte fiel. 

Ipwreng, &ug, 5 mweisfagender Meergott (Weergreis) auf der 
eher der fi in alle Geftalten verwandeln konnte; Bater 


ber Eibothen. 

rpwredw (na@rog) der erfte fein, den eriten Platz ein: 
nehmen, deu Vorrang haben, den Vorzug behaupten (Tvög 
vor j-m od. unter anderen, evil durch etw, rap tivi bei 
im). 76 npwredery Vorrang. 

Howen, Inſel bei Sphatteria an der Wentfüfte Mefieniens, 
rprrorog 3 [ep. poet. ſp.] (sup. u rp@rog) allereriter, 
adv. rpwriotov u. (7%) npomora zu allererft, vor allen, 


vorzüglich). 
rpwrö-yovog 2 [ep. poet. ip.] 1. a) erftgeboren. 
b) ebene, ne» geboren. — 2. bochgeboren , hochadelig, 
vornehm. 


npwroxadsdpia — nrapnög _ 
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nTäpvunu— rec 


npwro-nadedpid u. npwro-wArcld, 7 [F] eriter | mräpvipee nieſen. 


Cip, Borfig, Ehrenplag. 

Ipwrö-naxog, ou, 5 Feldherr der Hthener. 

mpwro-nayts 2 [em] (mirvopr eis.: neugefügt) neu 
gegimmert, neugebaut, 

rpwro-ninwv 2 [poet.] (Ahua) das erfte Leid an 
füftend, die erfte Urſache des Leides (bildend). 

npwrö-mioog, jigj. -mAong 2 a) [ep. poet.] zum erftens 
mal jegelnd od. fahrend. b) voranfegelnd. 

rp@rog 3 erfter; inss.: 1. (räumlich) vorderſter, äukerfter, 
bit. lehter. mp. nödeg Vorderfüße, np. rpöpaxor. Tıvk 
npörov xakorävar jun voranftellen. ol npöror die 
vorderften, Vorfämpfer, Vorhut. Oft dur „vorn, boram, 
oben, die Spike, dad Ende“ zu überjegen, zu. dv red 
dup® vorm od. an der Spike der Deichſel; dv mpwrag 
Höpxig dom in der Tür. Über. eig 5 np@rog der erite 
befte. — 2. (peittis) Frühefter (9. npög rewenv En). Oft 
durch „juerft od. der Anfang“ zu überjegen (Nästwp rp@rog 
äre hörte zuerft, ol np@ro: pavdvreg, To np@rov od. TA 
rpöra od Zoparog), — 3. (vom Rang und Sert) vor · 
nehngfter, höchiter, höchftgeftellter, vorzüglicfter, ange- 
fehenfter, gröhter, wichtigſter (0! np@ror Tod arparod, 
diaßci Aery Tobg mpbroug, npärov voplkera es gilt 
ald höchftes Gejeh). Ta npör« die gröhten Taten, erfter 
Preis, erfter Mang, höchſter Grad, punkt, Hauptrolle 
(sa np. pepschar den erften Preis oder den Sieg davon— 
tragen, den erften Rang einnehmen; ds 7& np@ra Tınä- 
oda); (v. Perfonen) Hauptperfon. — 4. adv.: a)npWbrw: 
zuerſt, am meiften (ſelt. u. fo.). b) nv npWbrnv (eival 
das erfte Mal, zuerft, anfangs, fürs erfte, für jept, vor der 
Hand. and (ME) rehrng von bomberein, anfangs. 
xark nobrag im Anfange. €) (75) mp@rov u. (x&) 
rp@rT® zum erftenmal, anfangs, erftens, zuerſt, erftlich, 
vor allen, am liebiten, bſd. in Nuflählungen (npörov ev 
u änsıra od. slta di, abihz di u. A). Bei Temporal- 
tonjunttionen = erft, einmal, 38. drs:dn np@rov, dnel 
npöra, Be To np., BE ob mp, Srav mp. u.a. nach ⸗ 
dem einmal — fobald als, tt, ubi primum. 

E. aus npofarog (ef. rpwl und rpö), fir. pürvas 
vorderer, pürviyäs primus; got. fruma eriter; a/pd. 
furisto — n/pb. Fürft. Ei. r0geiv).\ 

rpwrög 3 [poet.] beidieden, verhängt (= renpwpsvog;f 
RPWTO-OTATNE, 00, 5 (lorapar 1.0) Vordermann. 
ci xp. bie borderften, das Vordertreffen. b) lügelmann, 
— 2. [ip. +] Führer, Haupt. 

TPEWTo-Tonta, 7% [F] (tixew) Recht der Erftgeburt. 
rpwro-Töxsg 2 (tiarw) zum erftenmal gebärend ober 


werfend, 
rpwrö-tonog 2 [ip. +] (tixrw) erftgeboren, 
rpwrö-tunog 2 [fp.] (tönt) urjprünglid. 7 -ov 
(gramm.) Grund⸗ od. Stammswort. 
npowvy, ovog, & [ep.] = rpwv. 
nraipe — midpvonau. 
rratspa, 75 (mralo) Anftoh; übte: a) Verſtoß, Mer- 
feben, Fehler. b) Unfall, Unglüd, Schaden, sid. Rieder 
lage, Schlappe. 
rauen imr. 1. auftohen, aufs, ansprallen, ſich ſtoßen 
(npig zu an etw.). — 2. ftrancheln; üstr. {auch P.): a) ver · 
ftoßen, fehlen, fündigen, etw, verſehen, einen Fehltritt bes 
eben (Tl oder repl ; etwas, im, mit etwas). b) Unglück 
ben, ins Unglü geraten, verunglüden, einen Unfall oder 
eine Schlappe, Schiffbruch erleiden, befiegt werden, unter⸗ 
liegen, ftürzen (xl, rap ze, repl zeu, Ev Teve im, mit etm.). 
mepl Mapdovip im Kampfe mit Mardonios, repl daur® 
durch eigene Schuld, 
E. eig. zum Fallen bringen; ef. rinzw, raue, 
F. rralow, äntaca, äntaxa, Entarspa:, dntal- 


dv. 
mränevog f. neronar, 
rrävög 3 [dor] = renvig. 
nra, ändc, 5, 7 [poet.] (nensom) = miug. 
rrapnög, 5 Intdpvopar) das Nieſen. 


%. Aus notdpvupar, Vpeter, u. sternuo: mTappög. 

F. aor. II Entäzov (inf. neapetv). 

nracdat, mTäTeo |. neronar. 
——— Del = gg % 
wreidd, ion. -En, 7 [ep. voet. ſp.] Ul üfter. 

E. ef. «. tilia u. a/bd. felawa —X — 

Irekeög, L. Ort in eis. — 2. Safenftabt in Thefalien 
am Pagafäifgen Golf. — 3. Kaftel in Ionien bei Ergthrai. 
Ilrap£8, ion. in, 7 Stadt in Ailifien. — Einw. Irizıoz, 8, 
mräptg, wog, 7 [ip] Farntraut (vom mrepiv — itr. 
parnäm, a/pd. vam = n/bb. Farm). 

mrepva, Mi [en. poet. jp.] a) Ferſe. b) Schinfen, 

E. Aus rınpovz fat nNpova = fir. pärsni- Ferſe — 
tt. perna (aus persna) Hinterfeule, Schinfen — got. 
fairzna — alpp. fersana — n/pd. Perji 
wie in nröd:g u. rrökenag). 

mTepvo-YAbpag, & [poet.] (YAsyu). Schintenhöbler; 
MTEPVO-TEOXTNG, 50, & (para) Schinkennager 
nTspvo-piyog, 5 (Faystv) Schinfenfreffer (komiige 
arapdeng 3 [e.poc] (erapdv), 1. befbet, gef 

174 ep. poet.] (x h ü 
beflügelt, beſchwingt. — 2. a) flatterıd. b) ren 


e; (mr ſiatt m 


usbb. leicht. c) jcmell enteilend (Erex); bp. ſchneli, flüchtig. 


rTepöv, 6 (märspar), mei pl. 1.2) Schnwungfeder, 
Weder (BB der Schneitigteit od. Leichtigkeit); ush. Flügel, 
Fittich, Gefieder. b) Flügelihlag. — 2. üstr.: a) Schwung, 
Plug. b) Vogeljeiden, Wahrzeichen, inss. Führung. e) Helms 
buſch (Hatternd). d) (defiederter) Pfeil. ©) (am Schlahtmeffer) 
die flügelartig vom Heft auslaufende Schneide der Klinge. 
f) Banzerflügel (unterſter, dem Unterleib dedender Teil bes 
Pangers, der aus einem mit Metalfhuppen belegten Lederſtreifen 
beftand, um die Bewegungen nicht zu beeinträditigen). 
mTspo-ppudw (Fim) die Federn verlieren, die Flügel ° 
finten laſſen. 
RTEp0-gHEw (Fin) Federn od. Flügel befommen. 
rrepöw (nispöv) mit Flügeln verjehen (P. flügge werden); 
insb. mit federn befteden; üstr. beflügeln (dfd. ein Schiff Me 
Ruder zur Fahrt bereit halten Laffen). — 
rrspuyikw lpoet.] (Tregut) die Flügel bewegen oder 
nıepdyrov, 7ö [iv. +] (demin. von mröpug) a) feiner 
Flügel. b) Zinne, Spipe. 
mtspuf, uyog, Ti = mrepöv. 

E. Aus rtepöv weitergebildet. 

F. dat. pl. nzepöyesct ep. = mräpufu ee 
wraspögoonae [ip] M. (mripuE) mit den Flügeln 
mröpwarg, eg, 7 [poet. jv.] (mtepsw) Gefieder. 
nrepwrög 3 (net. bitw. 2) = mTspösrg, 
nriodhatr, menvas f. nironan. 
nınvög 3, felten 2 (nerouar, menvar) 1.0) befiedert, ge 

flügelt, beflügelt, beſchwingt. & nınwög Vogel; z& mıyva 
Vögel, Geflügel. b) Rüge. — 2. flüchtig, jceu, fhüchtern; 

insb. ſchnell rn m er — 

rTMarg, sec, A [poet. ip.] (s⁊onæt k 
— 5 — [meift ep. poet. fp.] 1. er ſich ducken, ſich 
niederkauern, ſich (aus Furche) verkriechen od. verſteden, ſich 
zuſammenſchmiegen; insb. ſich herumdrücten, umherlungern 
(nar& dnuov). Üdte.: a) im Furcht geraten, erichreten, 
fi entjegen, im Angft od. verzagt fein, jagen, fid ber 
unrubigen laſſen, bangen, zittern (ti ob. rıya, brö zım 
vor etw. od. vor j-m, napl Ti um etw., Dopöv im Seren). 
b) Rettung vor jem fuchen, Scheu fliehen, zu entflichen 
chen (Ti oder zıva). — 2. trans, niederducken, nieder ⸗ 
lagen, »beugen; übtr erſchrecken, in Angft oder Auf · 
regung verfepen, ängftigen (rl oder zıvä). — P. ſich 
ängftigen, sagen, in Unruhe fein, ſich imponieren laſſen. Zusb. 
a) (p/.) unrubig flattern. b) (p/.) erfchrosten, verzagt, in 
Angit, außer Fafſung, referviert fein. €) leidenschaftlich nach 
etw. verlangen, auf etw. erpicht fein (mpög, eig, napi m). 
E. aus zeiejo, YVptök, ptök, ptäk weitergebildet aus 
Ypte ſich ducken (ef. ne-ren-wg): mrol)do, Rrboon 

(aus nroxjw), mrog, mrwxdg, nidf. 


ron re — 


F. zıitw, äntmea (ep. mınka), aor. II Entäxov; 
pf. inıyya, ip. räntryga (part.pf.Il ep, Rentneg, 
Gros niedergedudt). 
gonar, mTAiTas |. neropar. 
ntlhov, 76 (niropar) Feder; üsh. Flügel, Flughaut. 
arioow [ion, fp.] enthülfen, ſchroten (Tl), übte. zer 
ftampfen. 

E. aus aıilv)o-jo — allv)o-jw? Ypis jerreiben, ent» 
bülfen, tt. pinsere, pisum (ef. ntiog). nr = wie 
in nıipva? 

F. aor. ärıtca, pf. P. Ertionai, aor. P. äntlshnv. 

mrodim [meift ep. poet. ſp.] und mrordw (auch -Kw) [ep. 
ion.] = rrijose,. 

F. 3. pl. aor. P, &rtoindev op. = dnranidnonv. 

rTönats und mroinarg, ame, 7 Beh a) Furcht, 
Schredten. b) Leidenſchaft, ungeftümes Wefen, Begierde 
(rept ⁊t um etwas), 

Uroispalog, 00, 5 gemeinfamer Name ber mafedeon.-grieh. 
Beherrfher Ägyptens (Btolemäer oder Yagiden) 323—30 v. Chr. 
nrolspnikw u. mroisporig lep.] I. noA-. 
mrörspog, 5 lep] = rörzuog. 

mrokledgov, 75 lep] = rörz. 

nroit-nögdtog [en] u. zroAl-zopbog, & [ep. poet.] 
(nip$o) Stüdtesgerftörer, · bezwinger. 

mröhtg, vog, A [ep. poet.] = rörıc. 

6. 5 Sprößling, Schoß, a At (m ie. 


Gewandes.] 
— ve —— — — — 
txuxrog 3 efaltet, — 
xxv. mwxdc, f A eg w) alte 


1. das mehrfach —— Be Sch, Fun 

2. übte: a) Schludt, Tal. b) Ruppe. ©) Bucht. 
d) Strophe (Bvav vom Liedern). 

arbov, 16 lep. poet.] Worfichaufel (um Reinigen des ®e- 
treibes). 

E. &two zu mrdw — die auswerfende? — oder zu Vpu 
reinigen, fir. pütäs rein = u. pütus, (nr fat m 
wie in ardpva?). 

ardpen Then machen. P. ſcheu werden, ſich fchredten 
—36 (aor. II P. änzdonv). 

E. Aus ntöpje; vielleigt gu fir. sphuräti er ſchnellt, 

zappelt (ef. domalpw)? ob. zu It. con-Sternare ? 
mrösn, 15 lſp. +] (rw) Speichel. 
rrbssew [ep. poet. ſp] I. Akt. falten, in alten od. 
im Schichten legen, ſammgpieg tollen, ſchlingen (xt 
ärl ⁊x etw. um etw.) — II. M. M.: a) fidh biegen. b) fich 
ein Kleid gefaltet anlegen, ſich in ein Gewand (vl) ein 
hüllen. 

E. Bielleicht aus rj-öyjo, zu oͤpi, = ärt, rl dazu, 
darauf (ef. rı-dtw) u. Yügh W 1, fe. ühati er 
ſchiebt, rüct, ſtreift, rg Überzug des Bogen- 

— »b. zu get. bingan, fr. bhujäti er biegt 

(ef. gadyo)?: meoxH (ans ugh), mo. 
F. rıöfo, äntuga, Emtuypar, Entögdrv (. dnzd- 
v), mrunzög. 

ad N (mise) ⸗xroððl. 
Mroxlä, A Anfelgen bei Rertyra. 

rrdw fpeien, ſpucken, ausipeien (ri), anfpeien (va). 

fistr.: a) (vom Meere) fchänmen, branden, b) verabfchenen. 

E. &us orjöjo, Yapjeu, apju, speiw fpeien, ftr. 
sthivati er jpeit — It. spuere — got. speiwan — 
ad. spiwan — n/bd. fpeien — engl. sSpew. 

F. H im prs. und impf., font 5: nebow, Emtbon, 

äntöne), änthohnv, — 
RR aBdog, 7 [poet.] = zub£. 
ron, 75 (ninto) 1. a) das Fallen, all, Sturz, 
Einfturz. xepauvod Blipfchlag. mr. nirterv einen Fall 
tun ob. erleiden. b) das Gefallene; inss. Leichnam. o) ber 
fallende. — 2, über, Berderben, Unglück, Niederlage. 
med, nenxös [ep. poet.] ſætchocu) 1. adj. ſich 
ductend, fen, ſchuchtern, flüchtig, — 2. udst. 5, 9 
rrobg Dale; übte. Flüchtling, inss. Wild, 


IrSov— Mid: 


Ut@®ov, 75 Gebirge Boistiens, das vom füböR!. Ufer des Aopais ⸗ 
feed nad) ber Küße sieht und dem Apollo geweiht war. 
mrwbaruog > |poet.] (rr@oıg) gefallen, getötet, geichlagen, 
vernichtet. 
RTÖDE, zug, 7 — mröna. 
mruoxkg ep.) u. A⸗ lep. ion, poet.] = row. 
F. inf. pre. rıwoxafspsv ep.; impf. ep. KTüosov. 
rrwrexnög 3 [iv.] (ntüng, eig.: Rafus Sildend) (gramın.) 
dellinierbar. 
⁊xaiq, ion. x⁊coxnin, 7 (xxcoxoc) Bettelei, Vettel» 
haftigteit, Armut. 
nTwysden (ntwyög) 1. intr. beiten, + arm fein. — 
2. * erbetteln (Batz«). 
F. impf. iterat. ntwyelsonov ep. 
araxınds 3 (mtwxsg) Bettlern zutonmend, bettelhaft. 
rrwxo-nordg 2 [poet.ip.] — a) bettelarn machen, 
zum Bettler machend. b) (einen) Bettler darftellend, Bettels 


dichter. 

ntwyxög 3 (poet. auch 2) bettelarm, arm (tv an etw), 
arınelig, ärmlich. er. dlarıa WBettelbrot. its. dürftig. 
subst. 5 mrwyög Bettler, 

E. ®ost eigentikg: fi duckend, ſich demütig bückend; 
ef. RTbacm, Irwystarog. 

F. comp. wtwxörepog (Telten miwylstspog), ww) 

Inavopıav od. Hnavspımv, Gvog, 5 vierter Monat 
des attifhen Nalemders (Oftober/November). In biefem Monat 
wurden zu Athen die Inavögın od. Huavshen (d.5. Feſt 
des Bohnentochens: röavog = xumpsg und Eos) zu Ehren 
bes Apollo und ber Athene gefeiert, 

rdyatov, ıö lion.] Steib, Bürzel. 

Schwerlih zu Ybhug biegen; ef. yabyo. 

aöy-apyag, 5 Lion. fp-] Da äpysg) Weihfteib (cine 
Gogellen-Art). [eitw. HoysAsög, Eng, &} 

IsysAa, 7& ionifhe dafenſtadt in Lodien, fübL. v. Ephefos. 

röyY, 7 [poet. fp.] = ruyatov. 

roynxto-naxos 2 [ip] mit Pogmäen kämpfend. 

ruynatos 3 [ep. ion. AR —* en 
daumenlang. m. avng Däumling. — 

ol die Pogmien (= Düumlinge), ein im Süden —— 
Imergvolf. 

roy-uaxden [ion] 538 —uxteðbis. 

ruy-naxin, lion.] (nurpaxsg) — 

xuy⸗ Br & u A 1 ee — 

yon 1. eton.} Beuftanpt royal 
mit der —8 = — übtr. 

E. 3u it. pugnus (pugil, pugio, — pungere), 
Vpug, puk ftohen, ſchiagen? ro, möneng, (minz, 
runvös?). Libmüdend (— pupfüchtig). 

möyo-arökog 2 [voet.] (muyh, arötrm) fi) den Steih 

ruyobarog 3 [ep.| (nuyav) eine Elle lang. 

ruyev, Aoc. 7 Ellenbogen, Elleumaß von der Erige des 
Euendogens bis zu den zufammengebogenen fringern (= ° sm). 

5* 7 Stadt im ſudlichen Makedonien, nicht weit vom Iher- 

hen Deerbufen. — Einw. 3 IIndvatog. 

Ben yo 6) 3 ſp.] Trog; inss.: a) Badewanne; 
b) frehtrog; c) Sarı 

E. aprigeinlic aus — von Avbven waſchen. 

Mis-ayöpäg, co, 5 1. griech. voiloſoph aus Samos um 
540 v. Ghr., Grunder bes Potbagoreifhen Bundes ob. ber Votha · 
goreifhen Schule zu Kroton in Unter-Itafien. 5 II5$aRYöperog 
Wotbogoreer. adj. Mödmyöpsrog 3 pothagoreifich. — 
2. latebaimanifher Nauarch. 

Iſaeũſc. dog, 5 = Ilökog. 

Hv9däg, ion.-Eng, ou, 5 1. Redner u. Volfsführer in Athen 
sur Zeit Philipps von Watebonien, Gegner des Demofthened, — 
2. aus Maffilie, Zeitgenoffe des Ariftoteled, kuhner Seefahrer u. 
Seogranh. [die in Delphi Oratelforüde erteilte. } 

1593, ion. -n, % (Mo&ch) Pythia, Priefterin Avollod, 

169%, x& (ec. laa) die Pythiſchen Spiele, die in der 
Kriffäifchen Ebene bei Delphi feit 388 v. Chr. alle vier Zahre 
(in jedem dritten Olompladenjabre) zu Ehren Avollos gefeiert 
wurben; ber Preis beftand in einem Lorbeerfrange, 


Undındg — rumvös — Mi — TUKVÖTTIRTOS — MÖNRTOE 
Hodınös 3 — Ihre. munvö-orearog 2 (seit) [poet.] dicht» od. bumt-geflertt. 


U69tov, 75 Apollo-tenipel bei Thria im der Nühe vom Aihen 

Högto-viang, 59, 5 (van) Sieger in den Pythiſchen 
Spielen. 

U6$rog 3, /em. H59täg, #25 (MHo) pythiſch od. 
delphiſch, Did. Beiname des in Delphi verehrten Apollo, der den 
am varnaſſos haufenden Draden Python erlegt hatte. — ol 
1IH5$ror vier von dei fpartan. Aönigen erwäglte Abgeordnete 
nach Phtho, die den Vertehr des Staates mit dem beipbifchen 
Heiligtum unterbielten u. die Oratel von dort den Künigen über · 
brachten. — 7% Hodräg, dog = ia Iliihu, 

roduv, Eva, 5 [meift ep. poet. ſp.] altes, was einem 
Gegenftande unten Salt und Feftigteit gibt: Boden (eines We- 
fühes), Fußt od. Fußgeſtell (eines Dreifußes), Stüpen 
(eines Bechers), Grund (des Meeres), Wurzel und Stammes 
ende (eines Baumes), Grundlage (einer Zür — Tür 
rahmen, Türpfoften); über. Grundjap. 

E. aus pusgrv; vgl. fer. budhnäs Boden, tt. fundus 
— alt. bodam — n/pb. Boden — engl. bottom: 
ruvdaE (aus Yuvdag). 

U5%6-5wpog, ou, 5 Archont in Athen 432 u. 404 v. Ebr. 

— — 00, 5 aus Aeos, Lehrer bes Peritles in der 

Igeweisfagt. 

—— — 2 [poet.] en vom putbiichen Gotte 

rdrö-uavreg, swg [poet.] (o®) zu Delphi weisfagend. 

nö (ep. ip.) I. Akt. faulen machen, vermodern 
laffen (7i). — HI. P. fanfen, verfanfen, (ver)modern, 


verweſen 
E. Vpudh, weitergeb. aus Yp@ faulen, ftinfen, ſtr. puyati 
er fault, pütis faul, ftinfend; 1. püs püris, pütere, 
püter; got, füls = a/pp. fül = nipp. ſaul twov 
Eiter. röten.| 
F. fit, ndow, uor. ärdsa. impr. pr. P. <öten ef 
596, odc, 7; ältefter Name der Gegend von PHofis am Par- 
naſſos, wo die Stabt Delphi mit dem Zenpel u. Cratel des Delphi- 
fen Apollo lag. — IISO ch·de u. N5H@v&-de [ep. poet.] 
adv. nach Potbo bin. I5F@-Hev ade. von Phtho ber. 
H5$ov, avoc, ü = Inh. 
I69wv, wvog, 5 furtbarer Drache, der am Parnafios haufte 
und von Apollo erlegt wurde. 
rösmv, wvog [F| (Moda) wahriagend. 


0277 ig fp.] adv. (= ruxvag) 1. a) dicht, feit. 
b) baufig. — 2. a) ſorgſam, reiflih. b) verftändig, 
ug. 


TER dor. -Kadım (nuxvög) lep. poet. ion.] 1. trans. 
verdichten, Dicht od. feft machen (P. dicht od. feft, hart 
werden, ſich verdichten). Ansb.: a) dicht ameinander (aufe) 
ftellen, au fammendrängen (ti oder mıvag), lein Haus) 
feft verſchließen. äpa To nveipam ruxvounevp laut 
in einem tem. b) dicht bedecken od. zudedten, ver- 
büllen, befrängen, umbüllen, verbergen, verfterten (tv }-n, 
ze zıye etw, mit etw.); übte. umfangen (tiv& Ypevagı, — 
2. intr, ſich umbüllen (tivi mit etwas). 
ruxe-uidng 2 [en] (mix, mNdog) verftändig, klug. 
nunevög 3 [en.] = muxvög. 
nxivs · en k A we) (erw) verftändig. 

xvxvi, cf. 
rvxvtenẽ, 00 et] (IvSE) auf der Prog beimifch. 
nunvö-ntepog 2 (mrepöv) [poet.] a) dichtgefiedert. 
b) zahlreich umberfliegend. 
musavös 3 Dicht, feſt; inss.: 1. a) feitgefügt, felt- 
verichloffen, feſtſchließend; ficher verwahrt, wohlverſteckt. 
b) dicht beifammenftebend, Dichtgebrängt, (pArayE) dicht» 
geſchloſſen, dicht hintereinander, zahlreich, gehäuft, häufig, 
viel, umunterbrochen" €) insb. dicht-belaubt, beſetzt, +ber 
fiedert, ‚gedreht. — 2. übtr.: a) tücjtig, ftarf, groß, 
nachdrüdlih, gewaltig, heftig. Arm m. ftarfe Ber 
ſchuldung. b) forgfältig, eifrig, €) verftändig, Hug, 
vorſichtig, bedachtſam; auch durchtrieben. 

E. Sqhwerlich zu Yprk ſchlagen — feſtſchlagen (ef. Turun); 
eher zu einer fonft nicht nachweisbaren Ypuk drängen, 
drüden: ruxa, runakeo, (IIVdE?), 


RORvörng, Tas, 7 (mumvög) 
insb,: a) (dichte) Menge, Gedrängtbeit, 
Auzahl. b) Klugheit. c) Bündigkeit. 
TURvVon tu xciTeo. 
rörvwuign, 15 u. [ip.] mönvmaıg, eg, Ti (munvin) 
a) Verdichtung, Dichtigfeit, dichte Menge. b) (mufit.) Hänfung 
der Schwinginigen. 
rURTaAEen [poet.] u. nunsedem (minıng) ein Fauſt- 
kümpfer fein, den Fauſtkanwf üben; übte. ringen (mpög od. 
elg rıva mit j-m, gegen jen). 

rÖRTNg, cv, 5 (ruyan) Fanftlämpfer. 

RURTINÖE 3 (irre) a) zum Fauſtkampf gehörig. 7 
runmnn (se. zäyvn) Ktunſt des Fauſtkainpfes. b) im 
Fanſttampf tüdhtig. 

tvxxoouvn, (muy) [poet.) Fanftkanıpf. 

nUA-aYöpäg, ov u. ROA-Ayopog, 5 (nuAaie, üysipen) 
ampbiftponifcher Bundesgefandter — Berater der Siere- 
mnemonen). Kiondter fein.) 

ruA-ayopdw (ruAayöpag) anphißtuonifcher Bundesge · 
Huiadng, ou, 5 Cohn des Abnigs Strophies von Phelis, 
Neffe Agamenmons, treuer Freund bes Oreftes. 

Haar, xt ſ. möan. 

HvAaid, ion. N, H (Miia: = Berporiia:) a) Ampbir 
ttyonenverſannnlung, Tagfagıng der Amphilwonen. b) Sit 
md Stimme im Ampbiktyonenbunde. 

Iöiarog 3 (Mviae) in od. bei Polai (— Thermopvlai). 

ruA-Aprng, cv, 5 lep.] (miAn, Apmplonw) Torjcylieher 
(d.9. Hades, der die Zore der Unterwelt feft verfhloffen hält u. 
niemanden binausläft). 

UnAdrıg, ı20c /em. — Iviata, 

ruAK-wpög, 5 [ep] = TuAmp£e. 

*5 Als nör:g?) 1a) Tor, Türsflügel, b) meiſt 

) Tor, Tür, Viorte; insb. gr — valaſi ·tor 
ah (pl. auch — Palaſt). — : a) Eingang, 

Zugang, Offuung, (von Flüffen) 2 b) Vaß, Eng- 
paß. c) Schleufe. — 3. via, a! Name mehrerer Be 
birgspäffe (48. Iiia: al Baßuravarn, al Eipim, al 
"Anavıxad), bb. = Beppordia: Engpab der Thermor 
polen, lLauernde. 

rvAn-Bönog, 5 [poet.] (asxouet) der am den Türen) 

HoAyvn, 7; alter Name der Stadt Profsion in Ktolien. 

HöArog 3 (Isäog) puliich, aus Polos. subst. 5 Hödrog 
Pylier (bfv. Neftor). 

muAlg, !dog, d (demin. von wor) P Pförtchen. 

Ivaoı-yevis 2 [ep.) (revos) in Pyhlos geboren, aus 
Polos ftanımend. 

nurog, 5 (m. — mörn) Tormeg, Meg der Uunterwelt 
(Hom. I. 5,39). 

II5Aog, fj (ev. aus 5) 1. Stadt im fübl. Clis in ber Land ⸗ 
ſchaft Zriphofien. — 2, Stadt im nördl. Elis am Peneios. — 
3. Stadt am der Eühmehtkifte Veſſeniens gegenüber der Anfel 
Sphatteria, die Stadt Nefiord. InAd-Hev [ep.] adv. von 
Vylos ber, aus ®. MhAov-ds [en.] ade. nad) Pylos bin. 

ruA-onpög, 5 [ion] = ruAwpeg. 

wurden (rin) mit Toren verfchliehen. 

röhmpa, 75 Ve zu 

rmuAhY, vos, iv. +] (mix) 1. großes Cuyang 
tor, Portal; fish. Eingang, Entree, Haustür, — 2. Bor 
jaal, Vorzimmer, It. atrium. 

rui-mpsn [ip] (rvAmpss) Türbüter od. Torwächter fein. 

rul-wmpög, &, 7 [poet. ip.| 1. Torhüter, Torwart. - 

2. übte. Mächter, Hüter, Beicüger, Hort. 

E. aus nuAa-Fopöc; ef. Sedo. 

rönarog 3 [ep. poet.] ãußerſter, letzter; üser. ſchlinunſtet. 
dv runärp zuletzt, zum Schluß, zum leptenmal. ade. 
röparov und -a zuleßt, zum leptenmal, dr: röparov 
Adotar ans elendefte umtommen. 

E. Fir (&)mö-p-@tog, eine doppelte Superlativbildung (vgl. 
Eoyarog) zu And, wovon aud fir. apamäs der ent · 
ferntefte ftammt. — (Ober zu fir. pü-nar zurüd, kt. 
pu-ppis ?) 


® ; 
Häufigkeit, grobe 


ruv$Kavonu— nnpyonaydo — 


xvvdavonar M. 1. ſich ertundigen, fragen, nach⸗ 
forſchen, forichen, nachfragen, aus fragen (meift mit gen. der 
Berfon: zevög bei j-m ſich erkundigen; mit gen. ob. acc, der 
Sade: tivög ob. ⁊ti uach etwas fich erfundigen; aber auch rıva& 
mas, wie zu, sinapa zıvog, Ti mepl od. bis —* 
etwas erforſchen, ausforſcheu, erfragen; ilh. 

u in Erfahrung bringen, erfunden, — 
horen, Kunde befommen, kennen lernen, merlen; oft mit 
pf--Bed. = Kunde haben, wiſſen, unterrichtet fein (mit aee. 
ob. gen. fowohl der Perf. als ber Sache Tivög von j-m od. ilber 
jen, über etw., ⁊i etw., ⁊i zıvog, ⁊i mepl zıvog, Ti napd, 
Ex, mpög Tivogz mit Öri; mit gen, part. bei unmittelbarer 
Bahrnehmung; mit career. part, wenn bie Erkenntnis auf ber 
Witteilung einer ſicheren Zatfache berubt; mit ee, e. inf., wenn 
die Erkenntnis auf einem unverbürgten Gerüchte beruht). 

E. Zu zeötona:. 

F. Rebenformen: ep. port. reddspa: (d. pl. opt, zeu- 
Iolad" = redtarveo), — impf. w. ruvbavöpnv; 
fut. raboopa: (der. -soöpar), aor. Enudsunv (ep. 
rydöpyv m. redupl. nernuhöunv; 3. pl. opt. (ne)ru- 
»olaro ep. — nöhorvıa; impr. nuded od. muhen 
ion. = nudoö); pf. renvopa (2. a9. nenvooar 
ev. = närdoar; plpf. Erendspnv (ep. nerdsunv); 
Berbal-ad). uoroc und neugtsag. 

La (eu), adv, mit ber im Fauftfampf. 

rukldtov, ıö Y .), demin. zu ruft 

= wog 3 lep AR aus unbe, 

xvẽcic. Log, M ſſp.] (mögevos) Bücfe (aus Bude); insb 
(in der —— olbentohr, Pumpenſtiefel. 

xosoc. 7 lſp.] Buchtbauml hol), u. buxus. 

mp, rögög, 76 Feuer; inss.: a) Wachtjener, Opfer: 
jener, Serdfeuer, Feuer des Scheiterhaufens (= Leicden- 
beftattung), Fenerbrand, Signalfener od. Feuerſignal, Fackel, 
Big, Strahl. b) ash. (vom der Farde) Feuerglang, Klammen- 
röte, Glut, Schein, Licht (Sternenglanz, Fackelſchein, Fieber: 
bige u. a. €) übtr.: «) vom Feuer der Leldenfhaft u. bes 
Mutes, von der Alut bed Iornes, der Liebe, Begeifterung, Hoff- 
nung u. a. (5B. näpvaodaı Benas mupög albondvao, 
rupög alvöv pevog Eyatv); B) von einem verderdenbringen · 
den Gegenftande = Feuerbrand; 7) mr Vezeichnung einer un 
widerftehlihen Gewalt od. alles vernichtenden, furdtbaren Nraft 
(48. Soph. Phil. 927). dv rupl yiyvaodar im feuer ob. 
in Rauch aufgeben; 2) zur Begeihnung der gröfiten Schwierig. 
keiten und fdlimmfen Befahren (tk mupäg läva, eig nüp 
Üdhschar, dx rupöc aibouevoro aus flammendem euer 
— aus den ſchlimmſten Gefahren, eis röp dsomorelag 
durinzewv). 

E. ie. zu Vpu reinigen, aufklären (ef. rıbov), tr. 
pävate od. punäti er reinigt, got. fün = a/tb. fülr 
u. fur — n/pb. Feuer; fr. pütäs rein = It. putus, 
purus: rüpd, möperög, rupaög, muppög (aus 
rupf&g). 

F. pl. metapl, <& rupd, rup@v, mupots. 

rdpd, ion. -Y, 7 (mög) Feuerſtatie inss.: a) Scheiter- 
hanfen. b) Grabftätte, Grab. c) Opferberd, Altar (nebft 


dein darauf brennenden Feuer). 
röp-Ayp&, ion. -9, ni [ev- fo.] (äypso) Feuert ange. 
(Ayo) um Feuer herum⸗ 


rüp-anrdon ſep.] u. -Gm [in. 

dreben, glühend machen. 

möpanig, [dos (ägspt. Wert) Pyramide, 

röpano-eedig 2 [iv] (a1205) puramidenförmig. 
Höpapog, 5 Auf im öftlihen Nititien. 

I5paoog, 7, Stadt im ſudlichen Theflalien. — Einw. IIupä · 
crog &. 

mupymBöv [ev.) (möpyos) adv. turn, manersartig; übte. 
in geichloffenen Scharen 

rupyißiov, zö [poet] u. ropylov, 5 [ip.] (demin. 
von röpyog) Tũrmchen. 

rupyo-Bärnrog 2 [poet.] (Auto) Türme zertörend, 
Burgen erftürmend. 

RUpYO-HaXEw (näxspac) einen Turm oder Türme be 
ftürmen oder belagern. 


MENGE, Griech, Wörterbuch, 


rÜpYOog — ruprordo 


zöpyos, 5 Turm; imss.: 1. a) Manerturm; us. 

Maner mit Türmen, Manerwert, Burgmaner, Stadte, 

Ring-mauer.  b) rg gsi ec) turmartiges Ges 

bäude, Burg, Schloh, Feſte. — 2. übte.: a) Bollwerk, 

Schutzweht, Schuß, Schirm, Hort (tivög is u. gegen etw.). 

b) gejchloffene Kriegerſchat oder Heeretabteilung, Kolonne. 

E. wiell. zu get. baurgs — a/pd. burug = np. — 

Berg, doch find die Lautverhältniffe untlar; (mit „bergen“, 
got. bairgan, aſhd. bergan it das Wort nicht 
Repyapog. 

Ispyos, 5 Stadt im fudlichen Elis 

rnpyYsw u. M. -Sopums [mei ep. poet.] (nöpyas) 1. wit 

Türmen verjehen, wutürmen, ummauerı,  befeftigen 

(tt. — 2. auftürmen, turnihoch aufbauen; äh. erhöhen, 

erheben; übte. grohmachen, rühbmen. P. prunfen, ſtolz fein 

(Rvl mit, auf etwas). 

rupyWöng 2 (möpyse) [poet.] turmartig. 

röpywim, ıö [poet.] (nupyiwo) = röpras. 

ndbpeia, <a (dp) feuerbölzer, Feuerzeug, Zindgerät, 

en neusatt. «Tr (ruperög) fiebern, (das) Fieber 


F. /ut. rupifw, aor. ämbgefa, pf. nemipeya. 

rdperög, 5 (mdp) Feuerglut, Hihe, insb. Fieberhitze, 
hihiges Fieber. 
Hoparög, 5 Nebenfuß des Miros, wahrſcheinlich der Pruth 
ph rg! = rupd, 
ndpYta, za ) = rupela, 
röpYv, Mvog, 5 (ion. fp.] Kern. 
Unpnvn, N Ii.] die Porenden. * Iupyvatog 3. 
röpn-p6pag 2 [ep] — zupap 
röplä, ion. «In, ı (rör) a) essen, Dampfbad 
oder trodenes Schwipbad; abh. Erwaärmung. b) Bade: 
waune. 
mögtärhptov, xo [ip.] (rupla) —— lotal. 
röpı-yYövog 2 lſp.] Feuer erʒeugend. 
rupr-Eherp% [poet.] /em. feuerhaarig, feurig. 
röpt- fung ? er (röp u. Yak; T aa feuergefpigt, 
mit glübender Spihe, 
nöpt-wavarog 2 [ep. fp.] (nat) feuergeglüht, im Feuer 

irtet. 


gebä 

röpı-navden [ip.] (peatvopa:) leicht od. beitig aufflammen. 
röprvog! 3 (zypög) von Weizen, äprog Weizenbrot. 
nöpıvog® 3 [ip. ü (zdp) feurig. 

thoi · xvoog 2 [poet.] (ven) fenerfchmaubend, feuer» 
ſprũhend 

Udpr-pAeysdwv, ovrog, 3 (röp u. gieyidn = pAsye, 
eig.: von feuer brennend) Fenerjtrom in der Unterwelt. 
röpt-pAeyhg 2 (mdp u. pAdym) (feuer)bremiend, Kieber-... 
möpt-pAEYwv, ovrog [poet.] im od. von Feuet brennend, 
rOp-Rald, ion. =t%, % [meit ep. poet. ſp.] (ai) Braud« 
ftätte; inss.: a) Scheiterhaufen. b) Feuersbrunſt, 
Brand. e) (angebramnter) Olbaumſtumpf. 

rupvatog 3 [bul.) = zupp&g. 

rbpvov, 75 [ep.] (nupög) Weizenbrot. 

rwoo · — 5 u. -09, ⁊o [ip] Brandpfeil. 
röpo-dNg 2 — mugmdrc. 
rdpderg 3 [ip.] (röp) feurig. & Hupceic, Gewrog der 
Planet Mars. 

rdpög, 5 Weizenkorn, Weizen, Nahrung der Menſchen wie 
der Pferde (meift pl) 

n500-Föpog 2 (Fig) weizenstragend, beladen, 

rdpsw (möp) I. Akt. fenrig od. heiß machen, in Brand 
feßen, anbrennen, verbreunen (Ti). Insb.: a) mit Feuer 
verwülten. b) durd) Feuer reinigen, + im euer läntern. 
c) über. eutflammen. — IE P. breuhen, geglüht werden; 
übte, entbrammt od. entflammt fein (Ti in etwas). 
röp-narapäm [ep] (maräpın, eig.: mit Feuer hantieren) 
liſtige Streiche treiben, ſchlau erſinuen. 

nÖp-TvVoog, zig. -mvong 2 lpoet.] (mveo) feuer- 
ſchuaubend, rem agge feurig. 

nöp-roido (zii) 1. (Wacht⸗Reuer unterhalten. — 
2. durch euer verwüften, jengen und bremen. 


64 


Höppa— rwido ' — 506 — 


Iöppa, 7 Stadt im weſilichen Teile von Lesbos, 

nuppakw [ip. +] (rupp2c) rötlich oder fenerrot fein. 
ruppatog 3 [but.] = muppög. 

Uugpiäs, cv, 5 ein Zariarh aus Arkadien. 

ruppixn, ı Waffentanz (mimift-triegerifged Rampffriel, das 
alle Arten Bewegungen der Aümpfenden nachahmte, urfprünglic 
bid. bei den Dorern in Areta und Sparta üblich, fpäter in ganz 
Griechenland von Bünglingen bei feftlichen Gelegenheiten auf 


geführt). 

ruppixikw [ip.] (nvppixn) den Waffentanz home 
Zvppꝛxiotijc od, & (ruzpizigo) Pyrrhice-Tän 
Uvppö-Aoxog, cv, 5 ein Argiver 

nuppög 3 (züp) fenerfarben, gelbrot, rot, braum, pur⸗ 
un gelb. 7 muppd (sc. Hpif) blondes Haar, Mild- 


Iöppass ou, 5 Abnig v. Epirus um 300 v. Ehr., beflegte bie 
Nömer 280 bei Seraflea u. 279 bei Aöculum in Apulien, wurde 
aber 275 von ihnen bei Deneventum befiegt und fand 272 bei ber 
Veftirmung von Argos feinen Tod. 

ROpasdn (rupadg) Feuerſignale geben, fignalifieren, 

rupaög! —* 5 [ev. poet. ion. ſp. (röp) Feuerbraud; ubh. 
Feuer; insb.: a) Fackel; b) Feuerzeichen, Feuerſignal; 


c) übte. Lihtfftrahl). 

mupaög? 3 [pot. 2 

RORIO- F rraf — mit rötlichem Haar, 
rupawäng ? je} = - nupbdrg. 


rup-pöpog 2 (pirw) 1. fenertragend; inas.: a) fartel- 
tragend. b) feuer- es «fehleudernd, blipfchleudernd ; 
übtr. Fieber od. Verderben bringend. x. drarög u. BEiog 
Brandpfeil. — 2. Feuertrager (dei den Spartanern ber 
unerleplie Priefter, ber jedes fpartanifche Heer bepleitete und 

« bad heilige Opferfener auf den felbzügen zu unterhalten hatte). 
2 (röp) a) feurig, hellbrennend, b) hißig, er 


ihend 

xboe· wxoc 2 [poet. ſp.] (&) feutig 
mbpmais, swg, 7 [ip] ſxvpcco) Brand, Feuersbrunſt; 

dr. F Feuerprobe der Leiden. 

— ewg, 7 (nsöhona:) 1. a) das Fragen, Nach-⸗ 
forſchung, Erkumdigung. x27& morv auf Grund von 
Erkundigungen (tivög j-6 m. nad etwas). b) Befragung, 
Frage, Verhör. ag nösreis dpwräv die Fragen Itellen 
(laffen). — 2, erhaltene Kunde, Auskunft, Nachricht (Tivög 
von, über etwas). 

TO, enflit. Partitel (ef. mod) je, irgendwie, mod, meiit 
in Verbindung mit Negationen (ef. o5ro). odBelz ro mod) 
niemand, feiner je. Güde vöy ro auch jet noch nicht. 

ruYWV, wvoc, 5 Bart; übte. (gAoyög) Schweif. 

Uoywv, wvog, 5 Safen von Zroigen, 

rwäAdogat [ev. poet.] M. oft wohin lommen od, geben, 
verkehren (eig ob. ent mi). 

E. eig.: ſich berumbewegen; e/. noido u. nein. 

F. Son. rwisdna: (mwAesnevog, impf. nwAsdunv); 
2. 20. prs, nwAd’ = nwidsz: ep.; Iterativform Trtd- 
Adnero ep 

wid —— feilbieten, verfaufen, verhandeln (Ti od. 
mv; Term u mpög Tv; mit gen. des Preifes, 38. 
zpıwv Bpaynav, Apyuzlov um Geld, noAAod teuer, hoch, 
misiovog teurer, mögov wie teter?}; übte. verraten, preis · 
geben. — IL P. 1. feilgeboten werden. — 2. ſich vers 
faufen (— Geld nehmen, ſich beftechen laffen). 

E. ypel, pol feilbalten, ftr. pänate (aus pälnate) er 
er ein, pana- Lohn; a/pp. fäli, feili = n/bb. 
eil. 


rbAnNg — ron 


F. zwAYso, EnbAnoz u. f. w.; Iterativform ion. T- 
Adssıe. 

tch Anc, 09, 5 [poct.] (rwAdo) Verkänfer, Händler. 
rWwÄrnTig, od, 5 (nwAdn, eig.: Berfäufer) Pole't (Mitglied 
des Fyinanptollegtums in Aihen). 
mwäındg 3 [poet. ſp.] (m@Acg) Fohlen od. junge Pferde 
betreffend; insb.: a) mit jungen Pferden beſpannt; h) äbtr. 
jungfräulich. 
rwAo-Bupvdn (Bdpvape) ein Fohlen bändigen od. zu⸗ 
reiten, einfahren; übtr. erziehen (va). 
x¶ Aoc, 5 u. 7; junges Tier, Junges; insb. Fohlen, 
Füllen (oo. Ejelfüllen, Maultier),; abh. Roß; über Füng- 
im junges Mädchen, 

. 2. pullus = got. fula = alt. folo = nd. Fohlen, 
Füllen, (etwa zu Ypöu, pi zeugen, mähren: ef. 
nals?). 

I@%Aog, 00, 5 1. aus Akragas, Schüler des Morgias, Nhrtor 

und Sopbift. — 2. aus Higina, tragifher Schaufpieler in Athen 
zur Zeit des — — — 3. iatedaimoniſfcher Rauarch 

Er a, 6 [ep. jp.) Dedel 


Sohl zu Yps wahren, ihüßen; ef. räopar. 
roun, :ö (rivo, Ypo) a) Traut, Trunt, Getränf, 
b) Trinfgelage, 
runs [ip.] (nöp«) mit einem Decel verfehen. 
rövnv füol.] — niverv. 
rü-nors adv. 1. irgend einmal, jemals, je, nah; 
meift in Verbindung: &) mit Negationen (oönbrors noch nie, 
noch niemals, obdelg . noch niemand, noch feiner); 5) mit 
si ober Relativen (el zig T., Sarg rm. J ai * (revonevor 


die jemals gelebt op. exiſtiert haben. — 2. auf irgend 
eine Weiſe. Tufſtein. 
röpevog 3 [ion. poet.] (Röpog) von Tuffſtein. Aldog m. 


röpog, 5 Tuffftein, marmorartiger Kalktuff. 

rwpsw (nöpsg) verbärten; abtr. + verſtocken, ab» 
ſtumpfen, gefühllos od. ftumpf machen. 

ee eg, v̊ [ip. +] (opow) Berhãrtung, Gefühl: 


Bo adv. (ef. mod) 1. fragend (in dir. m. inbir. fragen) 
wie? anf welche je? wieſo? inwiefern? warum ?; 
oft mit Berwunderung, Ungeduld, Unwillen fragend — wie it c# 
mar möglich od. denkbar, dab? wie kann behauptet werden, 
daß? 8. nüg olda wie kann (od. wie follte) ich willen? 
rg or wie follte ich ſchweigen? Bisw. auch wünfgend, 
B. zog Av Savorı wenn ich doch ftürbe! Man merte 
dfp. mög rao wielfo) dem? ( keineswegs, ficherlich wicht). 
rg 65 worum nicht? (= allerdings, natürlich, ei freilich, 
quidni). rg more, ng dr, mög Bhra wie in aller Welt? 
tie denm mr? — 2%. im Ausruf: wie (= wie jehr). 

Mg, enttit. Partitel (of. mod) 1. irgendwie, auf irgend 
eine Weife, aus irgendwelchen Gründen, überhaupt. s! 
rg wenn irgend. ob zug u. od nv rug durchaus nicht, 
feinedtvege. KAAmg eng anf irgend eine andere Weile. — 
2. gewiffermaßen, —— perl. Pe 
weg mit einer gewiſſen Km 3. ungefähr, 
etwa, faft, vielleicht, wohl — Alone Roc ehva in 
der Mitte, 34 wg fo etwa (48. Eisfev), alrwg u. 
däv rung wenn vielleicht, ju mens daß nicht etwa. 

rwräspas [ep. poet.] = retopar, 

rd, og, 7ö [ep.] Herde (vom Schafen). 

E. &ig. xöjv, barytoniertes paff. subet. zum orytomierten 
att, adj. ftr. päyü- bũtend, Vro, pöi hüten (of. wd- 
opar, rayımv). 

. pl. nos, dat. neo. 


P— paßtonpyös 


507 


P 


P, £ (5) flebschnter Buchſtabe des griechtſchen Aphabets (bebr. 


resch). 

9° 0. 7 als Zahlyeihen = 100; aber ‚p = 100 000. 

bin. $ [ev.] (fetten poet.) = Apu. 

paäßt u. Buppal [+ veir.] (mein) Meiſter, Lehrer, Rabbi, 

daßßoivive u. »ai IF] = Buößt. 

daddtten [poet. ſp.] (dißdog) geiheln, ſtäupen. 

baitov, 5 [ip.] (demin. von Sä3dog) Stäbchen, Stab. 

6% 
(od. Rapier). 

bajdo-vondon [poet.] (vipo) KRumpfrichter fein, ent 
ſcheiden. 

F. impf. Baßtovwönouv poet. = Eppafovöpouv. 

4206. i 1. Rute, Gerte, Stab, Stod; imsv.: a) Dirten-, 
Mander-ftab, 3auberftab ke. des Sermss). b} Augelrute. 
©) (Zeichen, bat jmd mit offentlicher Mutorität bekleidet if, bſd.) 
Richter-, Herricher-ftab, Scepter: (bei den Römern) al ap2ot 
Rutenbimdet, Faseen. — 2. Stift, Draht. 

E. Gehört wohl zu it. verbönae, verber; ob. für Sändog 
mit banig Rute zu Bir? 

buidonxia, 7 [iv] (dußzcdxog) das Tragen der Fascen, 
Anıt des Yiltors, konte, Yiltor. 

bußBodyog, & ibupdög, Eyw, eig.: Stabträger) 1. Kampf» 
richter, Kanpfordnet. — 2. a) (in Rem) Liktor. b) Ge 
tichtsdieuer. 

bap2o-pöpog, 5 [ip] = Baß2oüxsg. 

bapdwrös 3 (da380g) geftreift, ftreifig. 

baydutos 3 (drryvope) [poet. ſp.] reißend, heftig, ums 
geſtum, bigig. 

badurdg 3 [ep] = Badıvig. 

"Padäpavdug, vos, 3 Sohn bes Zeus u. der Europe, Vruder 
des Winos, König v. Kreta, ald gerecht gepriejen, baber mit Minos 
und Nintos Richter in ber Unterwelt. 

padvaan, 7 [ion] (perf. Wort) Erdöl (Her. 6, 119). 

badevög 3 [meitt ep. voet.) ſchlauk, ſchwank; übte.: 
a) zierlich, zart, b) beweglich, fin, behende. 

E. Aus Fpadivig m lr. rädix (aus wradix); get. 
watırts = ale. wurz — n/sd. Wurz (d.5. Pflanze), 
Wurzel (Ywerd, wräd ſich erheben, aufſchießen ?): 
badayvog Sıchob, AL. 

52205 3 (u 2) 1. (von Sachen) leicht (su tm oder and- 
zufüßren, @aig xadendg), mühelos, bequem (zivi j-m, 
für jen; mit inf). — 2. (vom Perfonen) leicht zu behandeln, 
unt dem aan leicht fertig wird. Ansb.: a) willfährig, 
nachgiebig, fügfam, geneigt. b) leihtfinnig, jorglos. — 
3. adv. padteng leicht, mit Leichtigkeit, ohne Mühe, ge- 
laffen, leichthin, ohne weiteres, ind Blaue hinein, leitfiunnig, 
forglos. 

E. Ableitung duntel, Yırra: da-dunog, Batt, Bdwv, 
baotog, beta, Bea. 

F. Ion. ev. Enlrog (Bidıogl. — comp. Edwv Bäov, 
ev. ion. Änisepog (önlov); eup. Borog, im. ep. 
Ernotos u. Änitarog, ber. Bälotog. adu. ion, 
Prudlng, eo. bein u. din. 

baßronpydu (Farısc, Epyov) leihtfinnig handeln, forge 
108 op. mũhig in den Tag hinein keben, 

baronpynna, 75 [it] = Sakosgrie. 

karbronpyiä, dh (burouprio) 1. geichtfertigteit; insb. : 
a) Gewandtheit. b) Bequemlichkeit. pl. Bequemlichkeiten, 
furzweilige Beihäftigungen. — 2. a) Leichtfinn, Leicht 
fertigleit; bid. leichtfertige Handlung. b) Arbeitsfchen, 
Zrägbeit, Vergnügungsſucht. c) Schledtigkeit, Bos- 
heit, Bubenftüd; sid. Betrügerei, Fälſchung. 

Babnonpris 2 2 [ip] (Barog, Epyov) leichtfertig, bos« 


naxxic, Iſp.] (uaxm das Fechten mit dem Stabe | 








badanıyE, uryoc, 7 [ew.] a) Tropfen; inss. Blutstropfen. 
b) Koͤrnchen, Alimpden (noving). 
E. aus opatdpıyd, Veradh; vielleicht zu Saivon? 

bada-röyiko [poet.] (dödsg, royy) einen Tritt auf 
den Steik verfeben. 

"Pahvns ou, & ein Derier, Feldhert bes Satrapen Nhormabazos, 
dar-döndio (ädbopog) leichtfinwig fein, sorglos oder 
fröhlich (vergnügungsfücdjtig) dabinleben, der Muße pflegen, 
br-bonia, 9 (dgdtvpeg) 1. a) leichter Simu, getroiter 
Mut. b) Leichtſinn, Sorglofigfeit, Gleichgültigteit, Läſſig · 
keit. — 2. insb.: a) Arbeits ſchen, Trägheit, Bergnügungt 
ſucht. by mũheloſes od mißiget bequentes Leben, Bes 
anennlichkeit, Bergtäigen, Zerſtreuuug. c) Mangel an Reipeft. 
63-Idnos 2 (dddiog, dopsg) 1. leichtſinnig. Teihtjertig, 
forglos, gleichgultig. — 2. inss.: a) arbeitsichen, ver⸗ 
grügungsfüchtig. b) (sm Sachen) bequem, gemächlich, 
leicht, 


bato (dddrog) leichter werden, (von Arantheiten) befler 
werden, {von Perfonen) Erleichterung befommmen oder ſich 
erholen. 

balvo [ev. poet. ip.] beſpreugen, beiprigen, no5. bewãſſern, 
and beftreuen (tl Teyi etwas mit etwas); prägn. audgieben, 

E. Aus opäld)vje, Yara, rad ſprengen, fchleudern (ef. 
auch fin): napı-ppndrg (aus napı-opndig), fatd- 
nirE?, Poopa:? 

F. fut. fäv6, aor. I ippäva (im. Epprva, ep. äp- 
passa aus Eppader); impf. P. äpparvsiunv (ep. 
bawöuyv); pf. Eppaspu: (3. pl. äppäduta: ep. 
u 3. pl. plpf. äppadaro ep. mit mwurzelpaften 8); 
aor. P. dpgävbnv. 

baurachp, Apas, 5 u. lep. poet. ſp.] (deln) Hammer, 
Erin lep. poet. 1. Akt t. ſchmettern, zeridnnettern, 
zerfchlagen, zertrummern, zerbrechen (ti m. vv), (ein Schiff) 
fcheitern laſſen. — IL P. 1. geidhmettert oder veriprift 


werden. — 2. a) berften, zerſpringen; imss. ſcheitern, 
Schifibruch leiden. b) aber. niſhandelt, entehrt, gehudelt 
werden. [eor. P. ägzaistnv.\ 


F. ft. Batoo (inf. ep. Sarrodnevar); aor, Epparou;) 
band [bebr. F| Pohltopf, einfältiger Menſch. 
bantov, ıö [poet. jp.], demin. son Sdxog. 
banıo-auppantadng, cv, 5 [poet.] (avppänto) Yun 
peu-flidter, Flicſchneider. 
banog, 7ö, fetten daxıg, tdog, 7, Stücchen Tuch, Kappen; 
inas. Alien, Fehen, zerfeßtes Gewand, Lumpen; übtr. 
Mäglicher Überreft, (von Verfonen) Lump 
E. aus Fränsg, Yirrak (vwrök) Ipalten, abbauen, ftr. 
vrknäs abgebauen, vragcäti er hant ab (got. wröhjan 
— alpd. ruogen — nipe. rügen?). ef. Sryvam. 
"Papvods, obvrag, 5 attiiher Demos im nordöftlihen Autita. 
"Papvodyr: ade. in Nhamuus. — Einw. 5 "Papvonsıog. 
"Paypläg, ou, 5 ein Sparianer. 
banpog, 7ö [poet. jp.] Orununet) Schnabel der Vögel. 
bavig, idog, lpoet. ip] (datvo) Beiprengung, Tropfen. 
baveng, 00, 5 [in.] (faivo) Beiprenger. 
bavrise (ip. + en befprengen, reinigen. 
davreouög, 5 [}] (daveito) Beiprengung, Reiniguug. 
— æroc, 7 Deere; insb. Weinbeere, Weintraube. 
Aus opdf, u frügum Erdbeere. 
bartkw mit dem Stod ſchlagen, [iv. +] ebr- 
rigen od. einen Backenſtreich veriehen (tive). 
au bunls; ef. din u. Baßdog. 
barıona, zö [poet. ip. +] (daniko) Badenftreich. 
bantög 3 (danıw) a)genüht, geflidt. 7ö -dv Stepp- 
dee, weicher Teppich, b) über. zufammengefügt. Erex 
fortgefponmene Lieder. 


64* 


dann —'Pein — 


därrew 1. nãhen, zufanmen-nähen, nieten, fügen (ci); 
insb. einmähen (xt #4 zwi). M. nahen op. flicken laſſen. 
— 2, über. anzetteln, amftiften, erſinnen, binterliftig bes 
reiten (si sem od. Ent min). 
E. Yioerp(h) mäben, ſpinnen: Zuyr, bapis, Bantög. 
F. impf. ippantov lm. fäntov); /ut. Zäpe, wor. 
äppapa (ev. Barhe), p/. (irpäyıam), P. Eppappar, 
aor. P. äppdgrv, Berbat- adj. buntög, "bog. 
bassate, Unpr. pl. aor. von aivm. 
bass [iv.] = Apdosw. 
basTos, BFoTa, sup. m Äddtog. 
drarbvn, 7 (dforog) Leichtigkeit, leichte Ausführung; 
übte.: a) Wertigkeit, Gewandtheit. b) Millfährigteit, Nadı- 
yon! Gefälligeit, Milde, Rachſicht (tivög genen In). 
ec) Erleichterung, Erholung, hg des Vefindens, 


Genefung (rivög von etwas); — Fortgang, 
Vorteil. d) Behaglichkeit, Ruhe, # uße. e) Zrügbeit, 
Läffigkeit, Sorglofigteit, [Rodieshen. 


bugpkvn u. bapavtg, os I * ſp.] a Rübe, 

bapavos, I a) Roll. b 

base N (bdrto) Naht — ans Riemen). 
are, x“; 3 [poet. jv. +] (darto) Nadel. 

bay [hebr. +] = Faxd. 

päyta, ion. ngin, ı (Faxe) 1. Brandung, Wogen- 
fchlag, hochgehende See, Flut. — 2. Geſtade, Küfte. 

duyekw [voet.] (diyeg) das Rückgrat jpalten, im Rücken 
auffpiehen; bh. zerhauen, zerſtüdeln, zerichmettern (zi u. 
zıvä). 

bayız, ews, 1 Nüdgent, Rüden; inss. Nücenjtüd;, 
über. VBergrüden, Gebitgekamm. 

E. Aus Fpäyzg, viell, zu Ywregh, wragh brechen, itoßen, 
reiben (ef. dryvone)? [der Feed 

baxos od. Baxös, aã xic) Dorn · ſtrauch, · hecte, leben 

bub-pödo u. M. (dayıpög) a) Gedichte vortragen, der 
tlamieren; Ubh. berfagen (auch berplappern). b) Rhapfode 
fein. 

bap-pBLR, Rhapfodie (Abſchnitt der Somerifen Befänge). 

bub-wödg, 5 1. a) Nhapfode, Wanderfänger, der die 
Gedichte Homerd auswendig gelernt hatte und Abfchnitte aus den- 
felben öffentlich vortrug. by Bäntelfänger. — 2. adj. fingend, 
Nätfel vortragend. 

E. därzo u, m — Befünge reibend, Lieder deflannierend. 

DFwv u. beim }. Bddıoc. 

"PEA, ochter des Iranos und der Baia, eine der Zitaniden, 
Schweſter und Gemahlin des Aronos, Diutter ded Zeus, Pofeidon, 
Hades, der Deſtia, Demeter, dere, Ihr Dienft war von Kreta 
ausgegangen, und mit ihm verfchmolz ſchon früßzeltig der ber 
vorder-aflatifhen Aubele, der großen Göttermutter, 

biyxw [poet. ip.] u. A26x Lion. ſp.] ſchnatchen; übt 
feft ſchlafen (ud M.). 

oedn, TI (u. raeda) (vierrädriger) Wagen. 

s$gov, 75 [ep. ion. poet.] = Zerdrov. 

detw! [meift ep. poet.] tun: 1. abs. handeln, wirken. 

— 2, trans. etwas tun, machen, vollbringen, verüben, 
verrichten, ausrichten, vermögen (xi). Bexteig geicheben. 
Insb.: a) j-m ehvas antum (Tl zıva, felten zıvi). eb 
wohltun; »und od. zardg va j-m Boſes tum, jen 
ſchlecht behandeln, mißhandeln. b) ein Opfer (dar)bringen, 
opfern, ſchlochten (ti zn, 38. lepi& Yeoig, Body, Exa- 
zönänv; Tivög wegen etwas). 

E. eig. Fpiyjo, Ywerg tun (ef. Epyov u. Epdw). 

F. impf. ev. Epekov u. fekov, Iteratioform Bdlsoxov; 
fut. $tEw, «or, Eolp)six (em. difa); or. P. dey- 
delz; Berbalsadj. paxrög. cf. äpdw. 

betw* färben. 

. Aus Seyjo, Vreg fürben, tr. räjyati er färbt ſich 
(vielleicht zu Epeßog?): Ähyos 

b&edog, 5 [ep. poet.]| Glied; inab. Geficht, Antlig. 

E. Str. ärdhas Teil, Seite, fAhak abyefondert, vieleicht 
au Vere. ra tronnen (ef. äparög). 

Het leb.] adv. = Frings. 

Pein, ;; [ep. ion.) = "Piz. 


508 — 


betdpov — biyvone 


betdgov, 26 (= Biedpov zu Sin) Flak, Flut, Strom, 
Strömmmg, Gewähler, Fluten, Wogen, Wellen; insb.: 
a) Bad. I) Alufbett, Flußarm. 
bexerip, pas,  [er.] (detw) Täter. 
Bas, ıö [poet] = beiden. 
peoöpevog — Peönevos (i. Bio). 
"Petzor, ot (d&m) fliehende zn oder eine Salıfeen 
an der Straße von Athen nach Ele 
dinßo [iv.) drehen, P. ih berumtreiben , umber- 
ſchweifen, umberirren. 
E. Aus Fpäpßo, Vwreg, wreng drehen, fr. varj, 
vroäkti er dreht, it. vergo, albb. renken, usb. 
(ver)renfen {au Rauke, Räte): Böses. 
bern (von der Wagſchale) 1. ſich neigen, mad) einer Zeite 
per nieder · berabsfinten; üdtr.: a) das liber- 

ewicht haben, den Ausſchiag od. die Eutjcheidung geben. 
») fich hinneigen, zugeneigt fein, ſich zuwenden, fallen 
(eig, rpög, Ent ti zu etw., elg Teva auf jen). — 2. frame. 
zuwãgen, verbängen. 

E. Aus Fpino, Ywerp werp, wrep ſchwanken, schwingen, 
zuden, ſich neigen, it, repente (aus wrepente): 
bani; Rute, darlgw, (bißdos?), Bonn, aip- 
porog, börarov, Beh. (Bielleit mit Äinw ver 
wandt?). 

F. impf. &pperov je nk fut. ehe, aor. Eppspe. 

bedua, 75 (döw) 1. das Fließen, Strömen, Strömung, 
das Wallen. — 2. * Bach, Fluß, Strom, Fluten, Ge 
wäfler, Wogen. : a) wogende Meuſcheumenge; übt. 
ervaltige Menge, ei * Andrang. b) Blutung (oxetv 
Hin). ec) Flußbett. d) Ladaſtrom, Ausbruch e-8 Bulfans. 
e) 3a als Krankheit oder im Leibe berumzich 
- gerri Gicht, (auch Diarrhöe?). 

bexdais 1. ö 
biw und P. — 1. a) fließen, ſtrömen, rimen, 
triefen (tivi von etwas, 48. ddarı, alparı, pht:, au 
xpuoh — Gold mit ſich führend; felten ewig; dni vn 
bei etw.)}, noAög ob. näyag hoch ed. mit ſtarker Strönnmg 
fließen. übte, in etw. ſchwimmen. bb) (auch vom feften Dingen) 
«) aus⸗, hervor,ftrömen, entitrömen (md od. &x zıvag), 
(von Geſchofſen) fliegen (dx xarpav DM: 3) entfallen, 
aus, ab-fallen, ausgehen (nsidwv ⁊pixec). — 2, übtr.: 
a) zerfliehen, zerrinnen, krachen, — ſich — 
er ſchwinden, vergeben. ) (von Gerüchten) ſich ausbreiten, 
fich verbreiten, in Unanf kommen. €) binftrömen, fh 
ftürzen, losftürgen (dl oder mpg 1, Rard tıvog auf, 
gegen etwas); imed. ſich einer Sache zuwenden, gegen j-n 
ergrimmen. d) (von der Rede) in reicher Fülle ſtrömen, ſich 
es überftrömen. 

. &ig.: op&fow, Verew, aru fliehen, ftrömen (ef. Saiven), 
ftr. srävati er flieht, sravas und srutäs Fluß, ab. 
stroum — n/pd. Strom — engl. stream: 206 (as 
opöfog), Bon, besdpov, Bedpa, bung (= tr. 
srutis), Puluög. 

F. part. pr. P. Beoöpevog poet, = Feönevog; impf. 
üppecv (er. vd fut. Bedoopae und dursopau 
(iv. + Bebom), wor. dppunv (ev. Eunw, iny. Buße 
var; felten Eppeuon); pf. Eppönaa; Berbal-adj, 


ender Arantheits- 


Purss. 

"Pyıov, ⁊cõ griechiſche Stadt in Unter-Italien, in Bruttium, 
Mefiana gegenüber ; jegt Neggio. — Einw. 5 ——“ 
oᷣnruc, 13 lſp] (äryvopı) das Reißen; RE 

Spalte, Bruch (bfd. am od. im Leite). b) Kirk. 

önritv, Tvos, lzp. poet. ſp.] = Payxte. 

diyvöpe u. «dw L Akt. 1. bredien, zerbrechen, durde 
brechen (bſd. Schlagtreiben). reihen, ——— niederteißen, 
ſprengen, zerſprengen, zerichmettern, zerbauen (ti, 58. zeiyag, 
muAag, aäxog, vaupijv, oriyag, palayya, td icon). 
— 2. hervor⸗ od, los-bredjen laſſen, entfeſſein, freimachen 
(=). (&pıda) erregen oder zum Wusbruch kommen Infien, 
gwviv u. addrv in Morte ob. in einen Ruf ausbrechen, 
die Stimme erheben, den Mund auftun, das Schweigen 
brechen. — II. M. 1. für ſich durchbrechen oder (zer) 


enros— birpa = 


forengen (+2). — 2.108 od. aus· brechen laſſen Cent ‚8. — 
in enwas auebtechen (povuv; ef. I, 2). — 
(nett pr II Akt. äppoya ich bin —— u — 
intr. L (zer brechen, (o. Beiten) fi) brechen, (v. Schiffen) 
ſcheiteru, (erJreißen, berſten, plagen, fpringen; übtr, (vor 
Born, Neid) außer ſich geraten,- (vom Hoffnungen) vereitelt 
—— — 2 hervorbrechen, hervorſtürzen, bereins 
n 
E. &ig. Fpüyvopt, Vureg. wrag brechen, reißen, nibd. 
Wra = engl, wreek: fhjyna, Enyulv, boyaksog, 
buymöc, DUE. Neben Yırrrg befteht aub Ywragh 
(ef. Paxıs, Fiss) u. Yırrak (ef. Päxog). 
F. Nebenform ep. poet. Bijasm. — 3. pl. prs. Enyvon 
ep. = enywiaaı; impf. iterat. Biyvooze ep., impf. 
M. dppnyvögnv (e. önyvönnv); /ut. Big, aor. 
Eppnsa (e. Epnia u. fnia, M. Anfdpnv, conj. 
1. pl. fngöpabe en. = -ünada); —* U üppwya 
intr.; pf. P. Eppnypai; aor. dppäynv (fetten dp- 
ehrdnv); fut. Pärhespa; Berbaladj. Brnzög. 
enros, =5 [em] (def färben) Teppich, bunte Dede, 
Tuch, (?Rifen, Boliter?). 
Ondatz I. elpo!, subst. bdEv, 75 Ausipruc. 
On9Anev [dor] = intäver (i. ep). 
(2:05 3 [ion.] = Sara. 
soaros, Bnizarog, Önitepog j. Byrne. 
ennrös 3 [em] (önyvope) jerreißbar, verwundbar. 
ENu® 76 (Ferm, eilow) das Geſprochene, Rede: 
1.) Wort, Ausdrud, Medensart. (TP) Aruzr dem 
Wortlaut nad, im Ausdruck. Inab. (prägn.) ſchone Nedens- 
art, bloße Worte (im Gaſt zu Zaten). b) (gramm.) Verbum. 
) Sußerung, Ausiprud), Say; ins. Stelle eines Schrift- 
Miellers, Dicterftelle, Bert. cd) Bebot, Befeh, Beicluß. 
— 2.8) Sage, Erzählung. b) Botjchaft, Kunde. c) Ge 
foräch, Unterhaltung, Erörterung. — 3. [F] Lehre, Sache, 
Rechtöfache, Handlung. 
— 3 II) Kerne) zum Berbum gehörig, von 
einem Verbum ab 
Önnärov, 75 — fe] (demin. von 25.0) feines 
Wort, Wörtchen. 
"Privarı, ion. "Pryvin, 7 Heine Rahbar-infel von Delos. 
vos, 5 [ip.] der Mbein. 
ens-nvopin, leb.] (önEYvop, eig.: Araft, Männerfgaren 
zu durchbrechen) einftürmende Rraft. 
önd-Wvwp, opos lep.] (örrvon:, Avıp) Manuerſcharen 
durchbrechend. 
— © aus, 5 4, Ipont ſp.) (örrvop:) 1. das Berreißen, 


Mua. 

u. — — — (eo!) 1. das Sprechen, Reden, Sagen, 
Art zu reden. — 2, — Anm. 

"Pnoog, ou, 5 Sohn des Eromeus, thratiſcher Furſt, Bundes- 
genoffe ber Troer. 
ooeo ſep. ſp.] (= öhrvop:) a) zerreißen; ſp. F verzerren. 
b) ſtampfen (Ti ıve etwas mit etwas). 
busthvn, N fion.] = dgarbvy. 
bnriov Berbalsc .. man muß fagen. 
enwhps Mpos, 5 —* * 
enropadm (dirop) als eg tätig fein, die Medekunft 
treiben, Reden halten, 
bnropnös 3 (ärroz) den Medner od. die Redekunſt be- 
treffend, — redneriſch; inss. ala Redner tüchtig, 
beredt. 5 -ög Redefünftier. Hr Medehmit, Beredſam⸗ 
keit. adv. Enropa@g auf rhetorifche Art, nach Weiſe 
der Reduer. 

Enrös 3 (elgw!) 1. gefagt, ausgeſprochen; iss. zugeſagt, 
feitgefeßt, beftimmt, verabredet, ausgemacht, bedingen, 
Er Anzotg umter gewiflen, beftimmten, feftgefeßten Per 
dingungen. adv. EnT@g autdrüdlic, beftinmnt. — 2. fag« 
bar, ausiprechbar, zu fogen erlaubt. Ana al Appnira 
(oder anöppnza) Offentlihes und Geheimes, alles bunt 
durcheinander, kranſes Gewaſch. — 8. (mathem.) rational. 

Ehrpd, ion. nd lFpirpa, eipm) 1. Rede, Wort; 
insb. Erlaubnis zu reden. — 2, a) Verabredung, Vertrag. 


ehrwp— "Pirnm 


b) Satzung, Verordnung, Geſetz, Beſchluß (bfd. von den 

Gefegen Eykurgs gebraucht), 

ei Twp, opos, 5 (eigmt) 1. Redner, Sprecher; insb.: 
Volföredner, Staatsmann. 1} Wortführer, c) Rede ⸗ 

— — 2, Lehrer der Veredfamteit, 

mim.· N el 2 BR 

fie 3 (poet] Pi Biyadavdc 3 [ 

yardog 3 [poet.] u. Ya av ep.) (fr kt. 

frigidus) ſchanerlich entichlich 3 Grre. 

Giyden [ep. poet] 1. vor Arroft ſchandern, erftarren, ſtart 

werden. — 2, übte. ſchaudern, ſich re zurüebeben, 

ſich fürchten (ti vor etwas; mit inf, od. 

E. Aus opıydo, Yiorig erftarren, = Di frigidus 
(rigor, rigere): ötyog (aus optyog), fiydo. 

F. aor. &gpiynsa (ep. poet. Biynaw); pf. Il Epptya mit 
prs.-Bebeutung (3. 29. conj. dppiygn en. = &ppiyn), 
plpf. depiya. 

otriov u. Blyestag ſ. fiyog. 
biros, 75 (diydo, le frigus) Schaudern, Froſt, Kälte, 
comp, ev. Slyrov fälter, fchredlicher, ärger, fchlinuner 
(zevi für fen); sup. ep. Blyearog 3 fchretlichiter, ärgfter, 
fchlimmiter. 
Pre (Ziyiw) frieren, Froſt empfinden. 
. Kontrabiert meiit in m u. p, ftatt in ou u. ot, zB. ind, 
pre. byö, c. $, Gpev; inf. diyav (u. -odv), — 
Fut. fiyaso (inf. ev. diywsspev), aor. äppiymon. 
site, 7 1. Wurzel; inss, beilträftige Wurzel; iüdtr. der 
unterfte od. fieffte, die Grundlage bildende Teil (4%. des Auges). 
— 2. übtr.: a) Urſprung, Quelle, Abſtammumg. Stamm, 
Grumd. b) Neis, Sproß, Nachtommenſchaft. 

E. ot. Bpioda aus Fpla-ja. ef. budıvös. 

Bee [iv.] (difa) adv. von der Wurzel ans, 

brko-Tönog 2 [poet. jp.] (zipvo) Wurzeln ſchneidend und 
fammelnd. 

dıksw (dlTa) wurzeln laſſen, feftwurzeln (oder am 
Grunde feit) machen, (einen Garten) bepflanzen; übte. 
— befeſtigen (zit). p/. P. (feft) eingemurzelt 
ein 

— 5 [poet.] u. Plkwarg, aug, 7; mi 5 

1. Feſtwur zelumg, das Wurzeiſchlagen. — 2. = ubtr. 

Stamm, Geſchlecht. 

ixvoc 3 latroc; eig.: Narr) zufanmengefchrummpft, rumzlig. 

dinpa (ev. poet.] adv. leicht, burtig, link, behende, ſchneü. 

E. w/od. ringi — n/pd. ge-ring —* unſchwer, leicht). 

biny · aſßna⁊oc 2 [poet.] (Eings. äpna) mit ſchuellem 

— fahrend. AyıArmı Wettkampf fehnellseilender 
n 

Pr Feile, Raſpel. 

m (die, adv) mit der Naſe auffpüren, 

wittern. 

oᷣtvov. 7 und ᷣbyo, ſep. poet.] 1. a) abgezogene 

Sant, Fell; bſd. Nindshaut, Leder. b) Kant am Menſchen · 

leibe. — 2, Schild (vom Rindsleder). 

E. dtvdg aus Fprovög a fir. vfsan- Stier (ef. äpanv). 

Btvo-Töpng 2 lep.] (divög und Topeiv = Tirpalverv) 
ſchilddurchbohrend. 

blov, 75 lep. fo.) 1. Bergſpitze, Felttuppe, Firſt. — 
2. Vorgebirge. 

E. Aus Fpioov, YFgıo, wohl pı Yıoer erheben (c/. Aelpw), 

ftr. vfsan- hervorragend, albd. riso — m/bb. Miele. 
"Piov, 15 Borgebirge In Mala fowie gegenfiber im Dyoliichen 
Lotris (— Antirrhion) am Eingang in den Korinthiſchen Meer- 
bufen. 
"Pinat, at die Rhipen oder Rhipäiſchen Berge (ein fagen 
baftes, in Finſternis gebliltes Gebirge am Rordrande der Welt). 
din, 3 [ep. voet. fo.) (imo) Wurf, Etob, Schwung; 
insb. Flug, Schuh, (beftiger, ftürmiicher) Andrang, Anfturm, 
Sturm, Gewalt, Wucht, Kraft, Schnelligkeit; (von Sternen) 
der Strahl oder das Strahlen, Penchten; (von Zönen) Macht, 
Gewalt. rrepsymv Flugelſchlag. + Ev Find Sptarnod 
im Angenblid, 
"Pirn, f Stadt in Arkadien. 


dırikm — Böhng 


ern! ey fv.] (d,mr) a) in Schwung ſetzen, fchanteln, 
bin md ber treiben. b) anblafen, anfachen. 

binas, 75 (ion. — Zt4) Schilfgefledt, Rohrmatte, 
pinrake ID: poet. ſp.] (dtmrw) bin und her werfen ob, 
ſchleudern (od. ziehen). 

binzög 3 [poet.] (Börse) geſchleudert. nöpog Tod durch 
einen Sturz. 

dtrtw ı. — 1. trans. werfen, ſchleudern, ſtoßen, 
ftürgen (ti u. tıv& And od. Ex tevog ob. alg, mp6, Rat, 
ent xl; ze Tevog etw. nad od. auf j.n ſchleudern). Ansb.: 
a) hinwerfen, zu⸗, borswerfen (tl zıy., zB. verpöv 
xucl). h) bin uud ber werfen, umherſchleudern. €) nieder-, 
binabswerfen, ge (sl and ob. ward Tivog 
etw, von etw. herab). A) wegwerfen, abwerfen, ablegen, 
fallen laſſen (zi); insb. (Worte) ausftoßen od. fallen laflen. 
e) binanswerfen, herauswerfen, ausſtoßen, verbannen 

vd du yüig ob. Ex Tg nöremg), (ein Kind) ansjepen. — 

. inter, ſich werfen, ſich (himab)ftürzen. 

E. Ywrip fdnvanten, ſchwingen (vielleicht mit Bene ver« 
wandt?): dınh, Fintake, Alb. 

F. 3. pl. prs. dirtedst ion.; Ierativf. Bintasxov ep.; 
Fut. bipw; aor. Eppiha (m. Ziha, + Epıpa; 
part. aol. Bibarg = Pihar); pf. kppipa, P. 
Eoptppar (F Epippm: u. Säpiupmi); aor. P. &ppt- 
ybıvu. 7 au Fut. ipdigopar u. Blpisopa; 
Berbal-ad), 

gs Ziveg, 7 afer * otvac Rafenlöcher, Naſe. 
kanns, 5 Iſp.] Kifte; inss. Sarg. 

9, Bing, ı [em ven ion.) (Bönog) 1. a) Rute, Meis, 

22 EN Rohr, Schilf. — 2. Flechtwerk, Rohrmatte, 


a — pl. Binson ev. = Buhl. 
elp-wanıg, ıdog, & (Binz, eig.: dem Schild wegmerfend) 
Ausreißer, Memme. 
Pius, eos, FH (dinto) das Werfen, Schleudern; insb. 
s Sich: Riederwerfi rien. 
— 3 2 —— — fi in Gefahr ſturzend) 
toltühn, wagebalfig, Wagehal 


boBi 4 ec] Einfchlag am Gewebe. 
boBavög le Badındc) ſchwantend, ſchwaut. 
————— 


Poßtog, 5 Klub in Troas, in den Dellespont minbend. 

b08o-BäntuAog 2 [ep. boet.] rofenfingerig Hche, von 
den fäherartigen rofigen Strahlen, die befonders im Silben ben 
Aufgang der Sonne verkünden). 

—— 3 [ep. poet.] (6020v) roſig, von Roſen, rofen- 

aftend 

boßö-noinog 2 lpoet.] roſenbnſig. 

2020v, 15 Moſe. 

E. Fp62ov, altperſiſches ob. armeniſches Frembiwert, verwandi 
mit It. rösa (aus vrodsa). 

boBö-räyng 2 [but. dor.) ſaqxoc) rofenarmig. 

"PoBöorn, hobes Gebirge im meftligen Thratien, pwiſchen 
Neftos und Debros nach Süd-Often ſichend. 

"Pos, Ti Infel an der Sudweſtſpihe Meinafiend mit den drei 
doriſchen Städten Lindos, Ialyfos, Rameiros, aus deren Bereini- 
gung 408 v. Chr. bie Stade Rhodos entftand. — Einw.5"P6Br0g. 

bar, f (bin) = Pine. 

bodsw [voet.] (dötog) rauſchen, braufen, lärmen, 
lant erichallen, murren (tivi gegen j-n). 

bahräg, aßog [voet.], fem. zu Böhog. 

bödrog 2 (u. 3) (Bötog) 1. adj. —* oet. ſp.] rauſchend, 
brauſend. — 2.⸗ubet. zö Böhrovs m) rauſchendes 
Meer, Wogengebraus, Wogenſchwall, Brandung; über. 
brausendes Beifalltlatſchen. b) Rauſchen der Muder, lauter 
Nuderjchlag. : 

66»05, 5 [ep. poct.] das Rauſchen, PBraufen; ish. Getön, 
Geſchrei; übte. ſchnelle Bewegung, ftürmifcher Andrang, 
Sturm, reikender Strom. 

E. Veret rauſchen, ſtrudeln, zu albb, strödan = mit. 
ſtrudeln; — od. zu jtr. vrädhatö er raucht? 


— 50 — 


park — pudnis 


ee! ion, +4, Granatapfelſbaum), Granate. 

horpddin [ep. poet.] (H0t320<) laut einſchlurfen; abtr. laut 
Botpdoe, & Tec) mu Ganfen, Cm 

’ s i 
Bit, a nen, irren, Ziſchen, 
Do‘ * — * * te rauſchen, brauſen. 
aor, ppolingz bᷣoið 

hie, {rt en adv. mit Gepraffel, mit lautem 


a, 3 (io) (few) flüffig; üste, ſchlaff, weichlic. 
Potzetov, 76 Borgebirge und Stadt in Troas am Pelleivont. 
bönßos, 5 [poet. ip.] — 1. Ba Fass Jauber · 
treiſel, Bauberrad. — — Si ich. 
bougala, lſo +] grobes —2 barbariſcher 
Bölterihaften, 58. ——— Arie — großer Schmerz. 
Boos, al. Bobs, 5 (aus op&Fag zu Zi) a) das — 
Strömung; über. ſtromartige od. ftetige Bewegung. b) Fluß 
Strom, Flut, Welle. ara Biov ftromabwärtt; mpsg 
Böov ftromanfwärts. 
bönalov, 7ö (cf. Sir) a) Keule, Streitfolben. 
b) Kmüttel, Brügel, diger Stod. c) Wurfftab der Hirten. 
—— ⏑ — 
2 10) fung od. Aus 
der Wagſchale mach unten. 2, übtr. eye eutfceidende 
Pımkt od. Augenblick, die höchfte Gefahr (als Aulminations- 
rer oder tritiſcher Zeitpunte), MWendepunft, Krifis, Ent 
heidung, Ausſchlag. Fion 6. Neige des Lebens, Wen- 
—* um Tode, bb) das, was den Ausſchlag gibt: Gewicht, 
Aufich, Anlah, Veranlaffung, Eh Bedemm 
Pe pas dorng elvar eines einzigen Anftoßes bedürfen, 
auf der Schwebe ftehen, an e-m Haare bangen. pnaydanv 
borhv tıvog Eye (ob. eg roretv) einen — 
Ausſchlag für etw. geben, von Bedentung 
fein. pinp& Bd. dort ıvog Fi (od. jmd) bat a 


eutung. 
Em — (dir) Tũrtlopfer, Ring an der Haustür. 
odg, 5 = 
bopsn [mein — einſchlurfen; inss. einatmen, aus 
fangen, verichludten (mi). 

Yerebh ſchlürfen, u. sorböre. 
—— [ep.] rauſchen, brauſen, tofen. 

—* äppöyhouv (ev. Böxtouv). 
dowdng 2 One) flutend, wogend, brandend. 


bbRE, Anog, 5 (idw, Bunva:) bervorbredhender Strom; 
insb. Lavaſtrom. nd Feuerftront, 
ne ge Al Bröoow) Cnane, Wirkt 
O5 6 poet. v ovooto nauze, Ruſſel 
— u. pußsv 7% (dio) adv. ftronnveife. 
—— überreich. 
bin [en] = &ppön (von Bio 
body rg mi geftalten, taftmäfig ab⸗ 
teilen; nr 1. zergliedern. — 2. gebörig eimdhten, 
orbuen, regeln. Üstr.: a) genan abmeffen od. abıwägen, 


nachforſchen. b) leiten, regieren, erziehen (zi u. zıv). c) in 
irgend einen Zuftand bringen, zurichten. 

budnög, 5 (5, felten 5) 1. Takt, MRhythmus, gleich⸗ 
mähige, geregelte, harmoniſche Bewegung (im Zange, Gange, 
Befange, in der Mufil). per& duhnod u. dv Zuihi nach 
dem Tatt, in gleihem Schritt. Zutpodg aairigerv nad 
dem Tafte blajen, den Tatt mit der Trompete > angeben. 
Ausb. Silbenmaß; üsh. rhuthmiſcher Tonfall, Wohltlaug. — 


2. übte.: a) Gleichmaß, Eb— Harmonie, Pro · 
portion, das ſchöne Verhältnis der Teile zum Ganzen. 
b) ü56.: @) ſchöne Geftalt, form. 5) Gemitsart, 


Charakter, Art und Weile, 
E. 3u Zi, Zunvar, eig.: das gleichmäßige ließen. 
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Bda, 75 (Fröpe) 1. (üpsw, Epupar, eig.: was man sieht) 
Bogenſehne. dv röfon Zöpar in Schußweite. dx 
z6Eov Zuparog vom der Eutfernung eines Vogenſchuſſes 
aus, innerhalb eines Bogenſchuſſes. — 2. [poet.] (Fuope:) 
Bern, Schup, Schupwebr. 

9 A (dpi, eig.: das Ziehen, der Zug) 1. a) Schwung, 
gr Be (Ns re) Schwingung, Anprall. b) Au⸗ 
ivannung; üdte. heftige od. ftürmifche Bewegung, Andrang, 
Anſturm, Anlauf, Heftigfeit, Bewalt, Wucht, (Befdknindhe 
feit. Zöpn mit Gewalt, mit Wucht. — 2. [ip. +] Straße, 
Gaſſe. 

Sina, 75 (öömog) Reinigungs, Sühne⸗ mittel; insb. 
Seife, auge. 

Onög, 5 Te. - ip.] (2p60) Zugholz, Deichſel. 
önovaxde [iv.] (Bunde, 8x0) am Seil ziehen, 
5opae (ö, meit 5) N bear ev. poet. ion. fp.] 1. retten, 
ertetten; übh. bewah fügen, behüten, (bejichirmen, 
deden, verteidigen gel ob. ⁊ivci; vivdg, dx, And, bir 
Tıvog aus, von etwas; UNd TIVGG aus, vor etwas, vor j-m, 
od. mit in/.). Inab. a) erlöfen, befreien (tiv Tevog od. 
ix zıvog, 38. vöoou, dx Bouloadvng) 5 Budnevog 
Erlöfer. b) beilen, wieder gutmacen (ri, 58. altixg Ber 
—V ec) verdecken, verhüllen, verbergen (xt). 

2. zurüchalten, aufhalten, hemmen, abmehren (tivi). 

E Aus Fpvopar; ef. dpsoput. 

F. /ut. fhoopa, aor, —— (ev. Aociunv, 
+ dpuoäpmv), aor. P. äppusdnv (} Epösdnv) 
paſſ. — inf. pre. küche. eo. = Büsodar; impf. 
ep. &ptero u. Püsts, iterat. Böoneu = dpinu; 3. pl. 
— ep. = ipbovto; 3. sg. aor. LI Eppbro 


kön, —* 2 I: J & bonoe. 
dunaive — beichepen, (mit Sünden) befleten. 
bunapeim [ unalve 
—* p. = (mag) Schmp, Unreinheit; str. 
= Al rung. 
—* f.] re ſchuutzig. (fünden)befleckt. 
a poet. el (Böncg) 1. intr. ſchuutzig od. un⸗ 
2. trans. bejdnmupen. 
ner _ eb, port, burdavıa = furdvra. 
a @v, al eime ber zwölf aclifgen Vundesftädte. — 
9% "Por das Gebiet von Rhupes. 
Pornos & zus, Unfauberkeit. 
E. Aus opönog, vielleiht weiterged. ans Veru 
Ben (of. Ei), 7— sravas franfhafter Ausfluß? 


guai-Bwunag 2 [boet.]} —5 die Altäre jhüpend, 
6darov, ⁊o [ep. poet. ſp.] (dpto, eig.: was man fortjicht od. 
megnimmt) 1. Raub, Beute. — 2. das zum Zwed der Ent- 
ſchadigung genommene Pfand, Unterpfand; iss. Löfe-, 
Sührgeld, Sühne, Bufe, Erſatz, Eutfehädigung, Re 
preilalie (Tivög für etwas); insb. Dankopfer. Fövon Pövov 
dimov zelso ich werde büßend Tötung ald Sühne für 
Tötung erleiden. 

boi · XoAts, sog, &, 7 [poet.] (Zuopa:) Studtbeichüher, 
Stadtbefchügerin, 

basis, * 7 (dio) das Fließen, Strömung, Fluß, Lauf. 
böaxen [ep.] = äpuon (I. Buonau). 

ee 5 (ton. = Zudpög) Charakter, Sitten. 

boog 3 (duris?) runzelig, gramdurchfurcht. 





buorabew lep.] (Sterat. von Epdm) hin und ber zieben, 
berumgerren, ſchleifen, uißhandeln (ti und zıva). 
F. Iterativform buotdfscue ep. 

buorantüg, dos, lep] (duoratw) das Heruunerren, 
Mißhandlung. 

börnp", Mpos, 5 fen. poet. fp.] (dpiw) 1. [ep] der 
Ziehende, Spanuer (des Bogens), Schüpe, Schueller (der 
Weile), — 2. a) Strang, Riemen, Seil. I) Lentfeil, 
Bügel. &rd Zuräpog mut verhängte Zügel. c) Veitiche, 


. Beipel, Lrwig)\ 


—* » Neog, lep. poet.] (Zöopa:) Beſchützer, Hüter) 
bürig, d2oc, 7) (dpüm, eig.: Zug, Linie) alte, Runʒel 
über. ſF] Makel, Fehler. 
euTöv, 1ö [poet. fp.] (abr⸗c) Trinthorn. 
60T55t 3 [ep.] (&pöm) herbeigeſchleift, berbeigefchleppt. 
bdrög® 3 [poct. ip.] (Ziw, fr. srutäs) fliehend, ftrömend. 
Od, 75 (indelt.) der griech. Budftade P (= Rho). 
bwyaksag 3 — u. wyasc, ddog lſp.] /em. hk) 
zerriffen, zerklũftet, löcherig. 

"Popatxös 3 [ip. +] u. "Pospnatog 3 [ip. +) römifch. 
"Popataori ſſp. F] ade. in römijcher Sprache, Inteinifch. 
bupardos 3 (dir) Fräftig, ftarf, mächtig, gewaltig (Ev 
rev: in etwas). 

Sogn,  (dvvop:) Kraft, Stärke; inss.: 1. Körper: 
kraft, Leibesſtärke — 2, a) politiihe Macht, Gewalt. 
b) Seeresmact, Truppen. — 3. a) Seeleuftärte, Mut, 
Entichloffenbeit, Tapferkeit, Tatkraft, Selbitvertrauen. b) Une 
getün, Aufwallung. 

"Por, 7 die Stadt Nom. — Einw, 5 rg, Romet. 
chvvnnit u.-dw I. Akt. ſtatt machen, ep 
(tt u. Teva); insb, ermutigen, — II. P. 1. ftarf od. fräftig 
werben (ti an etw.). Inäb. p/. Eppwpar, inf. IpeWEDas 
ſtart, kräftig, mächtig, gefund Fein (od. bleiben), Mut od. 
fihh ftark fühlen. impr. Epptso lebe wohl! gehab did) 
wohl! u. vale (pl. &ppwade). dppoda. Fpakeıv ob. 
Adyaıv zwi jem Lebewohl od. Valet fagen, den Abſchied 
geben. ef. auch &ppmpivog. — 2, feſt eutſchloſſen od. 
erpicht fein, ſich anftrengen (mpög od. als Ti zu, auf etm,, 
oder mit inf.). 

5 Ywrö ftärten; ef. it. robur: öppwddn. 
F. foow, Eopwon, Eppwpat, depnadrv. 

BE, Boröc, Hı (ev. Io.) (Fpuk, Ziyvo) Nik, Spalt, 
Vertiefung, Mulde, Inss. Zöyes Hantgänge, fhmale Gänge 
. valan des Odoſſeus am Frauenfaal; (od. Lulen, jenfter- 

tige Öffnungen ?). 

pa M. [ep.] ſich ſchnell bewegen, fich tummeln, 

abin)eilen, rennen; ineb. a) heranftürmen; b) trippeln, 
in (yopöv den Reigen), (vom Haare) flattern, fliegen. 
Vers eilen, vielleict zu Vera ſchleudern (of. xiven)? 
F. 3. pl. impf. ägp&ovro, ep. Bbovro; ut. Äibaopar, 
aor, dppwadunv. 

"Purägas, x, 5 Satrap von Babplonien. 
bwnhrov, 75 (ep. ⸗ Bwratov) = Berp. 
bwnınös 3 [ie] (Börog) zum Tand gehörig, kümmuerlich. 
ı& durnd Tand, liter. 
buno-neprepidpd, N Ru (ripnapes leigtfinnig) 
eitler Windbentel, unmiher Sdnvi 
Bong, & [iv.] {wertloie) — * Flitter(ftant). 
buynös, 5 [w. ip.] = Zu£. 

: rt Paula A ler] Reifig, Gepweig, Buſchwert, Ger 
tem 
E. ®ost zu Burig Rute; of. büro. 


Z— ouxiov i — 
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> 


0, $ (ctyua, aqhtzehnter Buchſtabe des griech. Alphabets 

(pebr. ‚samech). 
0° od. F als Zahfjeihen = 200; aber „a — 200 000. 
©’ apoftrophiert 1.— of, fetten = ol. — 2. — od, bob 
mir, wenn der Artikel dabeifteht (T& 0"). 

08 (— cüx) ſ. üg. [und Thratern. 

Eußakıog u. Eißog, 5 Name des Dionpfos bei ben Phrvgern 
oufugdavt ı. -ee HH (aram.) du haft mid, verlaſſen. 
oußam% [+] Gebr) Heere, Heerſcharen, Zebaoth 

a 8 lſp. +) eazzatov) Sabbathfeier, felige 

iche 
u 6 [fp. +] Gebr.) a) Sabbath. b) Woche. 
dat, pl. metaplaftiih oap3azı. 

oaßot u. shot amßol (Ludxlıog) bathijher Ausruf. 
ahyupız, zug, 7 (ftotbiihes Wort) Doppelbeil, pwei ⸗ 
ſchueidige Streitagt der ſtythiſchen Wölter und Amayonen nad 
Art einer Hellebarde. 

F. acc. pl. ion. oaydpig = omyäpeıg. Ilandes. 
Zxry&pteor, of verſiſcher Stamm im Often des iraniſchen Hoch | 
Zuyyäpros, 5 größter Fluß Bithoniens, in das Schwarze 

Meer mündend. 

o&yn, 7 [poet. fp.] (oarıw) a) (Waffen-)Rüftung. 
b) Mleidıng, Tracht. 

oaynvanw (sayıvn) (Fifhe) im Zugneh Fangen, wie mit 
einem Rebe einfangen; übte, umgarnen. 

aayıvn, lſp.] (sarıo) Schlevpneb, Zupueh. 
oayn-popiw [jp.) einen groben Mantel —— * 
sarna, = [poet. fp.] (sättw, eig.: Mufgepadtes) 1. Pad» 
fattel. 2. Haufe. el } 
oayog, 5 (teftifäes Bort, ft. sagum) grober Mantel, Sol- 
ZEuddonuutog, 5 [F}] Anhänger der Sche der Sadducäer, 
Gegner der Pharifäer. 

sad: 3 geborften, morſch, ſchadhaft, löcerig, zer- 
broden. übte: a) ungelund, krant, fie, fehlerhaft, 
nichtig, binfällig. b) unredlich, trũgeriſch. ce) oudpiv vi 
MRiß, ſchadhafte Stelle; üstr. Schwäche, zagbafter Gedante. 

E. Bielleigt aus Yadpsg (eig. zerrieben) zu ham. 

oxiven [ep. poet. fp.] 1. wedeln, ſchwanzeln (pi vıva 
um jen). — 2. trans. auwedeln (zivä); übte. ſchmeicheln, 
freundlich) begrüßen, freundlich tum, lichfofen, anlächeln 
(tiv). Insb.: a) aöpov den Tod ängitlich meiden. b) (von 
der Stimme) leife an jen berandringen — 83. [ip. +] 
(— asior) bewegen, erfhüttern. (P. wanten, ſich irre machen 


lafien). 
E. aus ofävjo, Yawan jdnvingen, ſchwanken {su n/hp. 
Schwan ?). lisava).\ 


F. impf. ep. oatvov = Eomwvov; aor. Eonva (der.) 
Zi&tot, ©! thrafifher Stamm um Abdera, Thaſos gegeniber, 
op [poet. fv.] 1. fäubern, reinigen: a) (aus)fehren, 


wegfegen (xt). b) jüten. — 2. pf. grinfen, höhniſch 
lachen. 
E. Aus odpjeo {zu Kt. sarire jäten?): ougpog Beſen, 
aapöw. 


F. aor. &onpa, pf. II odonpa (vor. oisäpe). 

Zütg, sog, 7; alte Sauptftadt von Unter-Agypten im weſtlichen 
Delta am Nofettifhen Ril · arm, nördl, von Naufratis, mit einem 
prachtigen Tempel der Reith. — Einw. 5 Exfryg, 09. ad). 
Eatrınög 3 

Eixxt, Saken, rohes ſtuthiſches Nomadenvolf tl. von den 
Daffageten in dei heutigen Steppen der Kirgiſen, treffliche Neiter 
und Bogenschigen. 

oundo-narog 2 [en.] (sixaz, mar) Schildfchwinger. 

oaxss-pöpns 2 [voc.] (sänsg, Yipw) Schildträger. 

caxtov, zo (demin. von sdxog) Meiner End, Beutel, 
inab. = Sad und Aſche. 








oaxttäg, on Pe] - onaieng (onxög) im Stall ger 
füttert (= jun etwaß). 

vunndw en (N durchſeihen (Tl ev: etwas durqh 

aanniov, Tö = oaxiov. 

vARnog u. aArog, 5 grobes od. dickes Zeug: a) Sur, 
b) grobes Gewand; insb. Trauerfleid. 

E. Semitifijes Lehnmwort, hebr. sag = u. saccus = got, 
sakkus = alhd. Bac = nid. Sack — engl. sac. 
aArog, 7ö [ep. ion. poet. fp.] großer Schild, 
E. aus Tfäxog — fir. tvak u. tracas- Haut, Fell, 
Dede. Die Wurzel liegt wohl in arzt vor. 

aaxög, 5 [dor.] = ormöc. 

ourunwveid, 7 [ip] Prablerei, Großtuerei. derräter.) 

Zxraniv-apsıng, 00, 5 (Apine) [poet.] Salamis 

Eadaptls, Tvog, 7 1. Infel m. Stadt im Saroniſchen Meer« 
bufen zwiſchen Attika u. Argolis, Seimat der Hiatiden (bfb. bes 
Zelamonierd Wins), berühmt durd den Seefleg der Griechen unter 
Themiſtotles Über die Perſer im September 480 v. Chr. Cinw. 5 
Earupiveog. ad. Exdizulveog 3. 3 Zaianivie 
(se. vadg) die Salaminin, eins der beiden athen. Stantefifle 
(ef. Häparog). — 2. Stadt auf der Infel Eypern, von Teutros 
erbaut. 

aka [ip.] = ouresw; insb. vollladen. 

oaAedw (särog) 1. trans. ſchwingen, fchütteln, wankend 
machen, erfchättern, *— ei str, aufregen, Rn 
reizen (mv). — 2. inter. ſchwaulen, wa 
(ſich) ſchauteln; ubtr. in — * in Gefahr —— 
ins Unglück geraten. 

Zxinvdnooög, 5 Aüftenfirih u. Stadt Thrakiens am Pontos 
nordwefll, v. Bozang vom Borgebirge Thynios Bid zur Mündung 
bes Bosporos, Wohnfig zahlreicher Seeräuber, durch häufige 
Sctiffbrüce berügtigt, 

060g, 5 unrubige Bewegung, das Schwanten, Schauteln, 
Banten, Wogen, Gewoge; insb. wogende Ser, Wogen- 
Brandung, (Sturm-)&lut; str. Erfcpütterung, ne 


E. Yewel ſchwellen, ſchwanken, a/gd. swöllan — nite, 
ſchwellen (Schwall), a/pd. swilo — nid. Schwide: 
aaa, lanzen⸗ knebelbart. 

oaAnıYYo-Aoyy-onnvadng, ou, 5 Poet.] Trompeten- 

ORÄMYKTÜG, od, 5 = air ang. 

aaArıyE, ıyyos, 5 a) Trompete, Drommete. b) Trom- 
petensftoß, »figual, «fhell, Drd sairiyyov u. bral 
sdAnıyyog ımter Trompetenfcall, 

E. Yawelp pieifen, blafen. 

oarrikw (sdirıyE) trompeten, bie Trompete blaien, 
ein Trompetenfignal geben; i68. erdröhnen; übtr. (Arams.) 
auspofaunen. axırlkeı (se. 5 omAmıxeng) es wird cin 
Trompetenfigal gegeben. 

F. aus orAriyyjo. fit. sadntygn (} tom); 
doäinıyEn (ep. odAnıyda, A 
pf. P. seoäinıorar. 

oaAnınTg, cd, 5 (oainiko) Trompeter. 

F. oaArıyarig if ältere, auArıxTÜg jüngere, amA- 
note fpäte Form. 

suArıaric, od, 5 [ip] = saAnınrrec. 

oda, ⁊o [dor.] = ofız. 

aaa, 7; [in] (X nee) ſannſches Schiff mit ſamweins · 
rüffelförmigem Schnabel. 

oanixAov, 75 [üol.]| = savdaior. 

Zunäpara, 7 Sauptftabt des Reiches Jorael feit Omri, 722 v. Chr. 
durch Sargon von Afforien gerftört, von Derodes dem Sroßen als 
Sebaſte wieder aufgebaut. Ir Zeit Zeſu bieh Samaria die 
Landſchaft zwiſchen Rudda und Balilän, — Einw. ZRHaApslTng, 
0, 6 (fem. Expapelres, ıdor, ) 


er 


sanßian 


saßen, 9 [ib] —* vehnwori) eine Art Darfe, drei 
eig und mit ſehr ſchar ſen Tönen, 

ounföxtorgen, iv] Sambyte-Spiclerin. 

oAyapov [dor] — sünspev. [eixw. 5 Expatog.) 

Zäyın, 7 Infel im Weiten Ithatas, das fpätere Kephallenia. —f 

Zayog, 5 ein Spartaner. 

Zxunöiug, ©, 5 ein Zariarh aus Naja. 

Zänog, 7 1. [ep] = Zayn. — 2. Yang Bpyımin, 
fpäter ExrnodpExrn, Infel tm nördlichen Zeile des Agdifhen 
Meeres an ber thrafifchen Hüfte, der Mündung des Sebros gegen 
Über. Ginmw. ol Zunodprienag (im.). ad. Expo- 
Donixros 3 (im). — 3. Infel u. Stadt im oͤſtlichen Zeile 
bes Ägätfchen Weeres an der Rüfe Iontens, mit berühmten Sera- 
tempel. Einw. 5 Eipueog. adj. Lautog 3. 7, Zain 
ion. = Yaäpag. [ein 5&v eingedramnt ift). 

oan-pöpdg, ou, 5 [poet.] Santrüger (Bterd, in deffen — 

o&v [dor] = oiyna (Her. 1, 19). 

a&vBaAov,[poet. jp.] u. demin. auvd&ktov, 15 [ion. ip.] 
Sandale (perfifges Lehnwort). 

oavöxpäxtvag 3 [iom. jp.] mit Sandarach (vavdupden 
= ealgär, Rubinfgwefel) gefärbt, mennigrot. 

Zivn, L. Stadt am der Weftfüfte der matedonifhen Salbinfel 
voallene, fudlich von Potidaia. — 2, Stadt der mafebomifchen 
Halbinfel Akte, ltafelchen, Verzeichnis, Lifte.) 

oavidtav, zö (demin. von savig) Brettchen; insd. Schreib: | 

oavic· Aoc. ij 1. Brett, Bohle. — 2. a) lep] 
Brettergerüft, "Bühne, Berichlag; auch Verde. b) Schreib» 
tafel; auch Verzeichnis. c) [ep. poet.] Türsflügel, Füllung, 
(pl.) Tür. d)[ion. fp.] Pfahl; inss. Strafholz, Pranger. 
E. Bielleicht aus TFa-vig zu I. ta-bula? 
Ro = cs Imur comp. ambrepag). 
E. :obl aus 1Fd-fog; Vewa abgelautet aus Yiws 
ſchwellen, ſtart fein (of. zuRog und o@xog): ade, 
sorip, apLm. 

amo-Fpasbvn, 7; [ep. poet.] = swrpsadum. 
o8ö-Fpwv 2 [ep. poet,] = suppwv. 
auöw [ew. poet.] = oT. 

Zanaloı, ol thratiiches Bolt am Bebirge Pangaios. 

oArdpdäng, ou, 5 Salifilch, Hering. 

sarıy (m. — curi) |. arme. 

vurpsz 3 (oimm) faul, ea tanzig; Abh. du 
Alter verdorben, morſch, welt. übtr.: a) alt, a 
b) umüß, unbraudbar, ſchlecht. — ſchuig 
haßlich 

ganpsıng, rag, I (sarpös) Fünlnis, 

Zange, og, 7 Sappho (größte Igrifhe Dicterin der Orieden 
aus Lesbos, um 600 v. Chr. in Ritylene Iebend). 

Zapiyyat, @v, ol Bölterfhaft in der perſiſchen Broviny 
Sogdiana. Lisiedenen Seeten). 

Zapänıg, ı2og, 5 Serapis (äguptifge Gottheit der are 
u Yeri 4 [poet. jp.] Band, Geflecht; insb. Korb, 

Aus zfapydvn, Vierer zuſammenfafſen (ef. sumpög). 

Zupbavänädag od. «RaAdog, 00, 5 legter Aönig deu 
alt- —— Reiches, durch feine üppige Weiplichteit fprihmwörtlich 

lbohmiſchet Bitterdeit lacheln. 

—— 3 höhniſch grimmig. — nedıäv ei} 

Zipbarg, ewv, ion, Zipdtez, lov, al Sardes, Haupt- 
Habt von Lgdien, am Fluͤfſe Paktölos und am nörblihen Abhange 
deö Zmolos. — Einw. Erpdravög, ion. Erpdmvög, &. 
adj. Eupdravög 3. 

sapBrov, 76 md [fp. +] o&pdrviog, 5 (Zdpdere) 
Rarneol, Sard (ein roter Edelftein). 

aupdie)-övof, uxog, & lſp. +] Sardonty (ein — 

Expo, odc u. oc, 7 die Inſel Sardinien. — Einm. 
Eupdöveog Surde, adj. Eunpdöveog u. re 
nos 3. Zupdöwog yärog fardonifches Lachen, nach einem 
auf Sardinien wachſenden Araute (Sardoa herba) genammt, deſſen 
Genuß den Mund wie zum Lachen verzog, ein in Arämpfen der 
kippen u. Bangen-mmöteln beſtehendes Frantbaftes Lachen ; fodanıı 
ash, m bittere® od. hölmifches Yachen. ef. supkduog. 

oaptsa, A [ip] die matedomiſche Yanze od. Pile von um- 
gemögnlicher Länge, 
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supraopöpag — Exuvirar 


auploo-pöpog, 5 [iv.) (odp:oz, zip) Lanzenträger. 
—— — 0», 5 [poet.] Sbott⸗fichten · 
ben [der Sant) abſchaben. 
— Tin] (s&pE) zerfleifchen; inss. das Fleiſch (von] 
anpxnös 3 [ip. +] ı. Tägmıyvog 3 (oipg) leiſchlich 
fleiſchern, fleiſchig; übte. fnmlich, ſündhaft. 
suprtdrov, 75 [iv.] u. aupatov, 13 [ip.] (demin. von 
säpg) ein wenig (oder ein Stückchen) Fleiſch 
wuprs-rRayis 2 [port] (adpg, ryyvoge) von Fleiſch 
zufanmengefügt, fleiſchig 
supro-Fayrss 2 lin.) (sdpf, Yayetv) fleiſchfreſſend; 
insb. Adoc ein bas Zleiſch der Zeichen ſamell vergehrender Ralt- 
ftein; ubh. prachtvoller Steinfarg, Sarfophag. 
sapncböng 2 (säpf) fleiſchig, Fleiſch an ſich habend. 
sapd, sapxöc, 7 Fleiich (meift >2.), Wleifchftüc, Fleiſch⸗ 
maffe, -Tubftang; übt. Leib, Körper; übte, + Irdiſches, 
Sterbliches, Ungoöttliches, Meufchheit, Sündhaftigkeit. 
E. Yiwark, weitergebildet aus Yewer umfaflen („die Knochen 
umbüllend“)? 
F. dat, pl. säpuese ep. — aupfl. 
aupön Lip. +] ie) ausfegen, reinigen (Ti). 
Zaprndov, övor u. [ep.] EarprYidwv, ovras, & (ve 
Zxprmtjdov) 1. Sohn des Zeus m. der Europe, Bruder on 
Minos, König der Sytier. — 2, Son des Jeus u. der Laobamela, 
Entel des Bellerophon, Better des Glaukos, Führer der Lytler vor 
Troja, fällt durch Patroffos. — B. Sohn des Poſeidon, Bruder 
bed Poltys in Ihratien, von deratles getötet. Exprndovin 
REN thratifhes Borgebirge, der Infel Imbros gegenüber. 
ZApTn, 7 matebonifge Stadt an der Citdfpige der Saldinfel 
Sithonia. Attifa und Argolis; jegt Golf von Egina. 
Eupwvırds aöirog Saronifcher Meerbufen, zoſchen, 
Lshonerpag, wv, ol fegthifhes Wolf zwiſchen Koldis und 
Medien. lſacher, Teufel, Satan. 
surav [+] (indett.) u. auravds, &, 5 [bebr.] Bien) 
oarevn, 7; [poet.] Kampf, Streitswagen. 
Eutveöarg, avrog, 5 eim Flüßhen Muyfiens, am Ida in Iroas 
entfpringend und nad Werten firömend. 
o&rov, 75 [}] faram.) das Sat (Betreivemah, — 1" modii), 
* @v, ol thratiſche Vollerſchaft auf dem Gebirge Pan- 


age nei, ion. nen, hi (surpänng) Satrapie: 

ürde eines Satrapeı. b) Provinz od. Statthalter 
fhnft bei den Werfern. 

sarpanehm (sarpanıg) Satrap oder Statthalter fein, 
als Satrap (be\berrfchen (zivig m. ze). 

GRTpärys, 50, 5 (perf. Sehnwort) Satrap, Statthalter 
einer perfifgen Provinz, über. vornehmer ober großer Kerr. 
sarpanınöz 3 [ib.] (sarparng) ſatrapiſch, fatrapenartig. 

tr. üppig, Inzuriös, 

> a) vollitopfen; insb. teftitampfen (Tl u. ıyd). 

z up. vollitändig ansrüften od. bewaffnen, 
x mit etwas hinlãnglich verfeben (tiv Tim. od. Tıvög 
jen mit etwas). 

E. Aus <faxjo od. twankjö, Yenwank zufanmenzichen, 
unfchließen, ftr. tvanakti; verwandt wohl a hd. dwin- 
gan drücten, beengen — n’se. zwängen, zwingen (and 
Zwinge, Zwinger): odypım, sayım, arndg, adxog. 

F. aor. äoafa, pf. P. sisaynar (3. pl. plpf. &osod- 
yaro ion. = osaaypävor Tozv). 

oarupınödg 3 (Zirupog) jatr-artig, «mäßig, einem Satır 
gleidlend); insh.: a) geil, leichtfinnig. b) höhniſch, ſpöttiſch. 
€) zum Satyrdrama gehörig, jatyripielartig. 

Zarupog, 5 Satyr (Begleiter des Batbos, halb Menſch 
halb iegenbot), did. YarAnvög, Ersieher bes Batıhos. Die 
Satyrn find Nepräfentanten der grobfinnlihen Renſchennatut. — 
2, einflufreiher, frecher Oligarch in Athen, Gehilfe der dreißig 
Iprannen, einer der Elfimärner. 

aadAog 3 [poet.] tänzelud, ſchwebend, leicht. 

oauveaken [ip.] (szövov) mit dem Wurfſpieß angreifen. 

oabveov, 5 [iv.] Murfipich nistgriegifger Bölter. 

Exuylcae, ot Sanmiten in Wittel- Italien. — adj. Lauvt- 
sinög 3. 
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cadpa — seßäonıog 


oadpä, ion. «1, Hu. audpog, 5 (Mi) lion. ſp.] Eidechſe, 
Salamander. 
Eanponärat, av, ci Sarmaten (fythifger Voltsftanm in 
den Steppen an ber Norblüfte des Schwarzen Meeres). 
orupwrip, Nros, 5 [ep. ion. jp.] unteres Speersende, 
peerfehib, mit dem der Speer in die Erde geftedt wurde, 
ountTod, TAUTNg T. ssautco. 
— u. lion.]) oapdog f. says. 
Ableitung unklar; etwa aus tfd-pae jehr leuchtend: 
Fa ftarf, machtig, ſehr (fir. taväs; ef. odaog) und 
Ybha lenchten (ef. piog)? 
SupTvard, 4 (sagprg) Klarheit, Deutlichteit, Zuverläffigfeit. 
sapnvrig 2 ion. poet.] — sagıis. 
apnvikn (sapyg) deutlich machen, erklären, erläutern; 
sp. fundtum, anzeigen (7f). Thy Brorksiav Beitimmmungen 
über die ‚Erbfolge treffen. 
oapis 2 (ef. apa) 1. (finntig) 2) Heil, Mar, fihtbar, 
offen, unverhohlen. h) vernebmlich, deutlich, laut. — 
2. (geiftig) deutlich, Har, verſtändlich, einleuchtend, augen» 
ſcheinlich offenbar, fichtlich, unverkennbar. — 3. übte. 
gewiß, ſicher, beftimmt, zuverläffig, glaubwürdig, wahr» 
a unzweifelhaft, genau, entjchieden, wirklich. sagpng 
girsg trener Freund. To oupsg Nlarbeit, Deutlichkeit, 
zuverläffige od. genaue Angabe, beftinmmte Nachricht, deut: 
liche Ertlärung, genauer Sachberhalt. oxpes dor es fteht 
feit (mit ö8:). — adv. SRF&g, ion. sapsug, meift poet. 
odga u. capig (efe. dei den Verben des Sagens, Weldens, 


Wiftens, Vernehmens]. 
cam [ion.] Burcfeihen, fieben (tl dick Tıvog etwas durd 
etwas). 
E. Aus sjao (Yaei, st), gemögnlich zu oij den weitergebildet. 
+Eo, 


ef. 

own? Im} impr. 
— oa (f. ok 
oubrapns 3 comp. von aiog (= ag). 

ouwrip, 5 [poet.] = swrrip. 

oßevvöne u. hto 1. trans. löfchen, auslöfchen (xt); 
übte, dämpfen, unterdrücken, beichwichtigen, ftillen, 
benmen, zähmen, befänftigen, vereiteln, dermichten (Ti). — 
2. intr. (wor. Il Eoßrv, pf. Eodrna) u. P.: erlöfdhen, 
ausgehen; übtr. fich an aufhören, verſchwinden, er⸗ 


E. Veges, ages löſchen, wohl zu ſtr. jäsate er iſt erſchöpft, 
jüsäyati er löfcht, erſchopft; (got. qistjan verderben 
= ahd. quistan?). 

F. fut. oßdow (ep. oßsaow; P. ofnjospme); aor. I 
Eodesa (ev. oßtoa u. oßdooa); wor. I] Eodyw id 
erloich (sBNvar, oBeig); pf. Eohraa ich bin erlofchen, 
P. Eoßsouar fp.; aor. P. doieshnv; Merbalradj. 


aBeszög. 
oßesıg, song, 7 ſſp.] ſcpe vvvni) das Aus · ¶ Errlöfchen. 
oßsarhpıog 3 (ofevvope) zum Löfcen dienlic.  xu- 
Aönarz op. Vorkehrungen zum Löfchen. xö -ov Löſch- 
mittel, 
o8-RnT0D, “Mg, alas oautod, Mc, im. oswurod, -Nic 
deiner ſelbſt, nur im gen., dat,, acc. sg. gebräuchlich u. flets 
reflexiv (im pl. dumv adrav uf. m). ol osaurod die 
Deinigen. 

E. Aus zefaurod, zFaurod lef. 09). 

ae ae M. (+ P.) [ep. poet. fp.] = sig. 

aor, Eseiascyuyv (ep. veßuoodunv, F ässhdsthnv). 
osßag, 75 [ev. poet.] (oEdw) 1. a) heilige 
feomme Schen, Scham, Ehrfurcht, Verehrung (tivsg, 
mpög u. 8% Tivog vor jem). b) Staunen, Bewunderung. 
2 Begenftand der Scheu ob. Verehrung od. Bewum · 
derung: a) beilige Macht, Erhabenheit, Hobeit, Majeftät, 
Ehnvürdigkeit. b) Ehre, Stolz, Ruhm. c) Kleinod, 
Heiligtum. Iboet. 

Im a. nur nom., ece., pl. ein — oipæ 
osiasıa, :6 [iv. +] (08322) "Gegeiftand religiöjer Vers 
ehrung; pl. Kultus, 
oeßaonioc 2 [fp.] (ceaona) ehmvürdig. 


. 08. 3. 29. impf. Akt, v. oda 


un 


oeßaorog — seinvatog 


oeßaorög 3 [fp. +] ſceßadonai) ehrwürdig, erbaben, 
fd. faiferlih (= Lt. augustus), & Zegxorög der Kaiſer 
Auguſtus 

Zsßdvvnrog, 7 agyptiſche Stadt in der Witte des Nil-deltas. 
adj. Esßevvörng, ou (vönag) u. —— 3. 

seßitw u. P.ſaor. Easßtshnv ⸗ecocſoa nel - ij, 

seem u. (häufiger) P. sdßopme 1. ſich jchenen, Schen 

od. Furcht begen, ſich ichämen (T£ vor etw.; mit in/., bim. 
part.). — . Ehrfur haben (tl od. tivä vor etwas, 
vor j-m). Ausb, a) (göttlich) verehren, anbeten, heilig 
halten (st und zıva). + ol oaßönevor Vrojelgten des 
Tores. b) hochachten, ebren, im Ehren balten; aus 
glüdlich preifen (ıv& zivog j.m wegen etwas). €) finuınen, 
fid) verwundern. 

E. &ig. vor j-m zurüctreten, Vtzeg; cf. fr. tydjati er 
verläßt, läßt im Stich: adßag (= fer. tyäjas), oepvög 
(aus ceßvög, eig. tjegnös), soßdo verſcheuchen. 

F. ur prs. u. impf., felten aor. 3o&p&yv u. Berbal-adj. 
vertöc. 

oe · Oav [em.] = cob (f. o). 

set’ — oelo = od ij. oðj. 

Zerhyvınög 3 u. Fee 8 ſ. Zinvig. 

serpd, ion. »7, 7 Seil, Strid, Schnur, Kette; insb. 
Fangftriet (Lafio). 

E. ®oht aus TFfap-j&, Vtwer fallen; ef. sopög, swpöc. 

verpatog 3 [poet.] (se:pd) am Seile oder an der Yeine 
gehend. subst. 5 Handpferd, Nebenpferd (od. Nebentamel), 
das nicht ind Rod gefpannt ift, fondern auf der Wildbahn geht. 

Zarpriv, Tvog, 7, pl. al Esıpfivag Sirenen (smwei Zung · 
frauen, die von einer Infel aus durd sauberhaften Gelang die 
Borüberfegelnden ntodten und töteten). I⸗ seat 

ssen-pepos 2 [ion, = serpägsgog] (oerpd, —* 

aetpıog 3 — ip.] 82 heiß, bremmend, glänzend. 
osıpöz, 5 lin. +] — ps 

osı9-Aydaıa, Iſp. Fa: äybog) Laſten · abſchũttelung 
insb. Schulden · aufhebung, »tilgung. 

oeioi · xXxOv, ovog lpoet.] (ost) Erd-erichütterer. 

ie 5 (sei) Ericütterung; insb. Erbbeben; üsh 

tutm. 

oeito LAkt. 1.tran- ſchutteln, ſchwingen, erſchũttern, 
beben machen, ſchleudern, bin und ber bewegen, an etwas 
rütteln (=t); insb. die Erde beben machen (eds aeisı); 
übte. in Unruhe verfehen, ängftigen (ti). 2, intr, u. 
unperf.: gelsı es ift ein Erdbeben. — IL. Mm M. u P. er 
ichüttert od. gefchleudert, geſchwungen werden, ſich hin und 
her bewegen, idnvanten, wanlen, beben, ondehn. 

E. aus felojw, Yeweis in heftige Bewegung Teten, 
fir. tvisäti er iſt im heftiger Bewegung, er funfelt, 
tvesäs beftig, ungeſtüm: ostopög, weipiog (aus 
selspıog). 

F. impf. ep. oetov (M. osıögnv u. Esseröunv); ur 
selsw, aor. äoe.oa (ep. oatoa, M. oetsduyv), pf. 
odgeına, oässtanar, dselahnv, veraTög. 

oerlaydon u. P. [poet.] (sErag) ftrahlen. 

verav& u. -vodd [dor.], seAkvvä [üol] = serjvn. 

drug, wos, 7ö [ep. poct. .] Glanz, Schein, Schimmer, 
Licht, Strahl; ineb. a) Vlipftrahl, Feuersbrunſt, Feuer, 
Flanumie, Funke, Glut, b) Fackel. c) Stern 

E. Aus oFerag, Yowel glüben, ſcheinen, itr. srär Licht, 
Sonne; ad. swilizön = n/bb. ſchwelen (fchwül): 
aerrvn (aus aferdo-vä), (arda?). 

F. dat, o&yat, oöiar, oeig; pl. oEr. 

Zelacld, dj. Leiiasia. 

odAayog, 75 Anorpelstier, -Fich. 

Zeishxera, 5 1. Stadt am Zigris in Babolonien, füblih vom 
heutigen Bagdad. — 2. Stadt in Syrien, nörblid von der Mün- 
dung des Orontes. 

Zdienxog, 5 Name mehrerer ſoriſcher Adnige (der Seleufiden), 
bfd. des ©. Ritator, eines der tüchtigften Feldherren Aleranders 
des Mroben; fein Sohn war Antioches 

sernvatog 3 [voet. jp.] (ssAYjvn) mondhell. 4 seAnvain 
ion, = osırvn. 





oe Amvn — ed — 


oa Avmjvn. 7, (sing) 1. Moud, Mondſchein. randousa 
Vollmond, vex Neumond. npög Thv sedrvnv bei Mons 
denſchein. — 2. die Mondgöttin — Whoibe, ıt. Luna, 
Zodter des —— u. der Ihela, Schweſter des Helios; fpäter 
mit Artemis identifiz 
serqveronar ge a (seryvn) mondſũchtig fein. 
oeıyveov, 75 [ip.] demin. = oeiyv 
Zeinrnıadng, oo Sohn des Selepios (= Eienos). 
odıtvov, zö [ev. ſp.] Eppich, Sellerie (tt. apium). 
Zairvodg, sdvrog, 5 (u. 7) 1.5: a) Fluß in Elis nahe bei 
Stiuus. b) Fluß in Iomien bei Ephefos. — 2, 7) Stadt auf der 
Sübdfüfte Siciliens, Kolonie der Megarer. Einw. 5 Leit- 
vonvriog ı. Esitvonaung. ISchrift; db) Tafel.) 
os dig. iꝛ⸗c. 7 [ip] Papyrusitreifen; übtr.: a) Gedicht, } 
Zeiiacld, 7, Stadt in Latkonien, nörblih von Sparta. 
Zeikreıg, evrog, 5 1. Fluß im Elis, Inter Rebenfluß bed 
Peneios (= Ladon). — 2. Fluß in Zroas, weſilicher Rebenfluh 
des Khodios. 
Zsihot, ol Scllen, Oratelpriefter des Zeus in Dodona. 
asia, ıö [poet.] Geban insd.: a) Ruderbaul. oiryız 
seviv Hodar am hohen Stenerruder fipen. b) Werber. 
Zendin, Tochter des Nadınos u. der Hermione, durch Jens 
Butter des Valchos. Sie verlangte den Gott in feiner derrlichteit 
zu feben und wurbe von feinen Bligen getötet. 
— ewc, n lſp. +) Weißmehl, feinftes Weizen. 


u. 2. simila (a/pd. sömala — n/gd. Semmel). 
ospıBartıng, sv (sepldarıg) aus feinften Mehl bereitet. 
Zenipapıg, eos, iom. sog, 7; mythiſche Aönigin v. Afforien, 

Gemahlin des Adnigs Ninos, foll nach defien Tode für ihren Sohn 
Ninyad regiert, große Eroberungen gemadt, Babylon erbaut und 
durch Wunderbauten (Hängende Mörten der S.) gezlert haben. 
oeuvo-Börerpn — fem. Ruhmſpenderin. 
osuvo-Aoydw u. M. [ip.] mit Feierlichteit od. mit hohet 
Anerfennung reden. 

oenvao-Aöyos, 5 [in.] erhabener Reduer. 

oeuvö-navris, aus, 5 |[poet.) ebmwürdiger Scher. 
oeuvös 3 (addon) 1. chrwürbig, ebrfurdhtgebietend, er⸗ 

haben, heilig, rein, bebr, hochachtbat, würdevoll, ber 
deutungsvoll, feierlich, majeftätiich, impofant. sapvai deal 
Eumeniden, Erinyen. Snsb.: a) herrlich, prüchtig, koſtbar, 
elegant, vornehm, edel, angeſehen. b) (vom Gharafter) 
ernft, ebrbar, ehrenwert, anftändig. To ospvöv Heilige 
keit, Würde, Ernſt. — 2. (im üblen Sinne) a) hochmtig, 
ftolz, jelbitgefällig, vornehmtmend, anmaßend. b) prunkend, 
pomphbaft, hochtrabend, hochtlingend. 

senvsrng, Nog. h, Eepvoc) Ehrwũrdigteit. Ethaben · 
beit, Würde, Majeſtät, Feierlichteit, Ehrbarkeit, Stolz; 
inob. aut zeichnender (od. bejonderer) Schmuck. 
oenvo· ⁊ ꝓca, q [ip] (cdooch ſchwindelhafte Auf · 
geblaſenheit. 

cauvön (mia senvovem ſoenvoc) I. Akt.: a) ehr: 
wiürbig od. feierlich machen, prachtvoll — (c. 
2 Eayröv ſich mit Majeftät umgeben. b) erböben; 

: @) verberrlichen, erheben, rühmen, berautftreichen. 

1) 58 der Erzahlung) ausſchmücken, übertreiben. — II. M. 

a) fich würdevofl bemehmen. h) ſich erhöhen, ſich sehen, 
großtun, ſtolz fein, ſich etwas einbilden, ſich breit machen 
(ti, dml od. Ev tive; mit inf. ob. part.). 

cin = on (f. DW). 

sarrög 3 [poet. ſp.] = ospvd. 

Zspanstov, 75 Tempel des ägyptifgen Gottes Serapis (= 
Astlepios od. Bluton). 

Zapfwvig, (202, 7, Alm Sumpffer im Norboften von Unter- 
Anppten, am Strande des Mittelmeeres. 

Zipkpog, 7; Meine, unftuchtbare Ryllaben- infel weſtlich von 
Varos. Einw. 5 Zeptpros. 

Espuian, 7 Stadt am Halje der Landfpige Sithonia auf Ehal- 
tidiee. — Einw. 5 Zeppbirog. N Samotbrate gegenüber. 

Zippls)tov, 75 Vorgebirge und Raftel in Thratien, der Infel] 
8) [ion.] = 05 (f. ). 

O8dR, DSbRTO u. ä f. sedm. 
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Zeug, cv, 5 Name zweier Adnige der Odroſen im füböftlichen 
Thratlen. [oevrAatog, 5 Mangoldfreumd.| 
aedrAov, 75 ſion. = TedrAoy) Mangold, Pete, Davon) 
sebw [ep. voet. 9 ae in ſchnelle Bewegung 
ſetzen (+! u. zw); insb: 1. jhenden, treiben, (vor 
ſich ber) jagen, beten (auwag int zıve), verfolgen. Insb. 
a) verjagen, vertreiben, forttreiben, wegſcheuchen, ſchnell 
entführen.  b) bervortreiben, bervordringen machen 
(apa). — 2 ſchwingen, einen Schwung geben, ichleudern, 
werfen, erichüttern (x u. za). — IL M. = u _ 

IM. M. u. P. (si. pf. —* mit prs.-Bebeutung) 

in ſchnelle Bewegung fepen: 1. eifen, ſich beeilen, un 
ftürmen, ftürgen (Av od. Ertl ıt wohin; mit inf. J ineb. 
a) wegeilen, fortrennen, entfliehen. b) hervorftürgen, 
bervor-, ansftürmen. — 2, ubtr. ſich getrieben fühlen, 
teachten, begehren, jtreben, ſich jehnen Fe nad) etwas 
od. mit inf., 38. bupög Eocurar &Boto od. moAsp.känev). 
part. &osupävog od. aoobpsvoc cilig, baftig, begierig, eifrig. 

E. Aus »jedjw, Vhjen erregen, ftr. cyärate er feht fich 
in Bewegung, eyuti-s Berwegmg: oöspat, Bopu- 
c0öog, 

F. Beim Augment wird © faft ſtets verdoppelt. — aslovr’ 
- gebovzı dor. = osbouat; 3. ag. pre. M. gedra: 
pet, = geberat; impf. Eoosuov (ep. ceßov, M. 
Eoasvöunv); wor. I Eoosux aus Eoosusz (ep. ehe, 
M. äoseuäpnv u. oevdunv); aor. II M. acdlo)ipnv 
(Esaus, Eols)öro m. oto, part. aöpevag); pf. P. 
Eoodpa: mit pra.B®ed. (part. dosupevog u. das)- 
nevog); plpf. dasöpnv (= aor. Il); «or. P. 
äolo)ö$rv. — M. poet. oft aoöpaı (oodvraı, sobods 
w.f.mw.). ef. odopa: u. oodopat, 

oswnrod [ion.] = osaurod. 

oynäte (snxög) einpferchen, einfperren (tl Ev zıv. ober 
xarı tı). 

F. 3. pl. aor. P. sixachev ep. — donadohnsav. 
anno-nöpas, 5 Ip.) — a — 
— 5 Einfriedigung, ha ge insb. : 

1. Hürde, Stall, Pferch. ee Bet. heilige 
Stätte, geweihter Platz, —— Kapelle. — 3. ums 
zãunter Olbaumſtumpf 

. Wohl aus 1Ffänjös m odrreo umfchlichen. 

Endolußptä, ion. =, wratiſche Stadt an der Propontis, 
weſtlich von Bzanz. — Einw. 5 EnAul)ßprävög. 

Ma, 75 1. Zeichen, Merkzeihen, Kennzeichen, Mert- 
mal; insd.: 2) Zeichen des Zufünftigen: — Bor- 
zeichen, Anzeichen, Vorbedeutung; inss.: a) Wunder⸗ 
seien, Wander: 3) Oratelfpruch. 1) Hinterlaffenes Zeichen: 
Spur; üstr. Dentzettel. €) das Beiden, etmas zu tun: 
Signal; ish. Weifung; (mititär.) das vom Feldhertn ger 
gebene Zeichen, Signal, Kommando; bfd. annetov aipeıv 
die Fahne hiffen (zum Beginn der Schladt). And oampelou 
anf gegebenes Zeichen. mas. Parole, Lofung, jreld« 
geichrei. — 2. das künftlich gearbeitete oder abfichtlich hergeftellte 
Zeichen⸗ Bild, Bildnis: a) Siegel, Infiegel. b) Schrift 
gehen, Chiffre, Geheimzeichen, Rıme. «) Abzeichen, 

rtenmumgsjeichen; insb.: &) Feldzeichen, Panier, Palme, 
Adler. BE zöv onpeiov außerhalb der Linie; B) Abs 
zeichen an Schilden, Schiffen u. a. — Wappen, d) Grab- 
mal, Grabhügel, Grabiftätte), Denkmal. e) Grenzzeichen, 

Malgeichen als Biel (od. Wurfmarke — Zeichen des von 
Dielos erreichten Bınktet); (pl.) Schranfen. za oynein 
<y röleı vıhävar einen — der Stadt herſtellen. 
T) Beweis, Beleg, Gewähr. — 3. Himmelszeihen, 
Sternbild, 

E. Dor. Az aus Häya; vielleicht zu Vahja denken, 
ftr. dhyäyati er deuft, dhyäman Bedonfe, — od. aus 
Ikhjämen-, \&hja ericheinen, fehen, zeigen, fr. khyüti 
er ſieht, erſcheint, khyätä-s bekannt, berühmt (?): 
oypalvo, onpelov. 

sine (of) bezeichnen, durch (ein) Zeichen keunt · 
lich oder bemerflid machen: I. Akt. 1. mit einem Keun⸗ 
zeichen verfeben, marfieren; insb. verfiegeln. — 2. eim 
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m geben, etw. zu tum, zu verftehen gebe, deutlich ans 
geben (ri, zivE ti; mit inf., acc. c. inf., dt, &g): a) ein 
Signal oder Kommando geben, dutch ein Zeichen befehlen 
oder Aumdtum, verkünden; insb. fignalifieren, durch Zeichen 
ſich verftändigen. co. Avayapnaıwv (ober T6 noAspındv, 
wurhv od. HorNsar) das Signal zum Rückzuge (od. zum 
Angriff, zum Stillichweigen) geben. onpatver (sc. & ouA- 
rung) es wird ein Signal gegeben, z9. säArıyyı mit 
der Trompete. b) üsp. Befehlen, gebieten, anweiſen (xt, 
zii; mit inf., mit Öre); insb. Kührer, Leiter, Gebieter, 
Befehlshaber ſein (ztvi od. äri zıvi, felten zivög j-8 od. 
für, über j-n). €) Iukünftiges anzeigen: «) (von den Böttern) 
(ein) Vorzeichen erjcheinen laſſen, Andentungen geben; 
5) (von Sagen) ein Borzeihen fein, als Vorzeichen 
dienen, Vorbedeutung haben, auf etw. hindeuten, ehv. be- 
deuten (dnt od. eig ıı, nepl od. mp6 Tevog auf, für, über 
etw., ober mit inf.). — B. etw. Geſchehenes oder Vorhandenes 
a) bezeichnen — mit einem Beichen od. Merkmal verfchen 
(x od. va). b) anzeigen, angeben, verfündigen, offen: 
baren, berichten, mitteilen, melden, andeuten, auſagen, 
ausfprehen. €) zeigen, beweifen (ti etw, ⁊i tivi oder 
mpög Tıva je etw.; mit ätt, &g, mit part). — II. M. 
1. etw. für ſich oo. als das Seinige (48. XANpov fein Los) 
bezeichnen, ich bemerken (ri); insb. ſich etwas verfiegeln 
(lajfen, ⁊ch. — 2. aus einem Zeichen etwas fchlichen oder 
vermuten (zt), 

F. /ut. onnävo (ep. ton. -&w); aor. Eohunva lep. of 
prva), felten doyjpäva; p/. oeojnayna, P. os- 
orpaspar, -avamı, -avrar (inf. -dvbar, part. 
-aandvag); aor. P. donpavsnv, /ut. annavikioo- 
put, Verbaladj. anuavrög, -£og. 

annavrpig, oc. # lion.] (onpatvo) Siegelrerde. 
anmavıpov, 75 (= ana) Siegel, 
onn&vrnp, opos, 5 [ep. ion. poet.] (onpaivo) a) Ge: 
bieter, Befehlbhaber, führer, Lenker, Hüter, Hirt, Herr. 
b) Bote. 
ennaroupyög, 5 [voct.] (of, Epyov, eis.: Zeigen auf 
Schilden machend) Wappenbildner. —— — 
onnsto-yp&pog, 5 [ip.] (eig.: mit Zeichen ſchreibend) 
onpstov, 75 1.— of. — 2. (mathem.) Punkt, 
onneröo [ip. +] (= onmaivo) bezeidnen. M. fich etwas 
anmerken, ſich anfzeichnen (tl od. tive). 
— adı. (= att. zinepov) heute. 
Aus xj-äpesov gu dem alten Pronominalftanm %jo 
„dieſer“ u. Apspe, alfo: „an diefem Tage”, it. ho- 
die, a/d. hiutu = hiu-tagu, n/sd. heute. cf. Miss. 
onpieov, zö [ion] = onpetov. 
onlaivitov, 5 [t] = syuntviov. 
onredbv, övos, A (air) Fäulnis, insb, Bärung. 
Enniäg, Adog, 7 Borgebirge an ber theſſaliſchen dalbinſel 
Magnefia, der Anfel Skiathos gegenüber. 
ohrw 1. trans. faulen machen, in Fäulnis bringen (xl). 
— 2. intr. (pf. II u. aor. IT) nebſt P.: faul werden, ver⸗ 
faufen, verweien, in Fäulnis übergeben. 

F. süpo, &onhe, or. II Zshrnv ich verfaulte (conj. 
varı, 3. 29. ganıy ep. = sant); pf. Il atoyna 
ich bin faul = pf. P. säonppar; ut. P. sanoo- 
pat, Berbaladj. annzög. 

eNpays, ayyos, 7 Spalt, Kluft, Höblung, Schlund; 
insd. ansgehöhlte Alippe (unter der Neeresfläge). 
E. 3u sippa Yo, Schlund? 
a ge 3 [fp.+] feiden. 5 -sv Seide. 

. Von den Serern (Zijpeg) — Chiueſen benannt, 
erprog 3 [dor] = oeipiog. 
u 3 seög od. ip. + onrög, 5 Motte, 

. pl. odeg (odwv, oäag) u. oNTeg. 
onsanıvog 3 (sromov) ans Seſam (gemadıt). 
ohsanov, 75 Seſam (eine Pflanze, deren Samen als Brei 
gegeffen werden umd ein mildes ÖL liefern). 
onsanö-Tügov, ö [poet.] (zupöc) Scjamtäle. 
Zyarög, Tu. 5 Stadt auf der Ihratifchen Cherſones am Pelles- 
vont, der Heinafiatijhen Stadt Abydos gegenüber. 
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onts-Bowros 2 [+] (are, Arhnen) von Motten 
jerfreflen, F 

onprg, zug, 7 [ip] (afmw) Bänke. —— 
adevapöz 3 [ep. poet.] (s$evog) ſtart, fräftig, gewaltig, 

Edevd-Adog, ov, 5 ein Epartaner. 

E9Evaiog, ou, 5 1. Sohn bes Napaneus, einer der Gpigonen, 
Wogenienter ded Diomedes. — 2. Sohn des Perfeus, Vater des 
Eurofibeus, Abnig von Argos und Mokenai, 

odEvos, 7ö [meift ep. poet.] Stärke, Kraft; imas.: 
a) Körperkraft, Yeibesftärfe. Oft umfcreidend (ef. Bin u. 
Te), 38. sdEvog Tdcpevfjog der ftarfe, gewaltige Idomenent, 
b) Mut, Feſtigkeit. c) Macht, Gewalt, Obmacht, Ber 
mögen; insb. Heeretmacht, Kriegemacht, Heer. mavzk 
odave. mit aller Macht. 

sYevöw [ip. +] (sdEvog) ftärken, kräftigen. 

ar&vo [pvet.] (s$Evog) jtark on. fräftig fein, Kraft haben; 
inss.: a) Macht, Bedeutung, Geltung baben, mächtig, 
gewaltig, angeſehen fein, berrfchen (t:v@v unter, ver am- 
deren, Zv zıvı in, an etwas). b} imftande fein, vermögen, 
es über ſich gewinnen (mit inf). obBEv od. natfov ohdvav 
nichts od. mehr gelten. 

F. Nur im prs. u. impf. gebräudlich. 

räyıv, övos, 7 Kinnbacken, Kinnlade. 

E. etwa zu dio zerfauen (ef. pam), a aus p? 
eladov, ıö Speichel, 

slaros 2 [ep. ip.) fett. zubst. 3 a. Maſtſchwein. 

EißvAAx, 7 Sibylle, weisfagende od. gottbegeifterte Ara, 
BProphetin. — adj. ZrßbAAstog 3 ſibulliniſch. 7& -x die 
Sibylliniſchen Bücher od. Weisfagungen. 

srBuAAsKen [poet.] (Defiser.) oratelfüchtig fein, den Zibyflens 


ipleen haben. 

olyx [poet.] adv. ſchweigend, rubig, leife, ftill; inss. 
im ftillen, im dunteln, heimlich. 0. äyav ſich rubig 
verhalten, 

E. Aus oftya, Vewig, swik, ad. swigen — ne. 
fdnveigen, Bermandt ift wohl a/d. swihhan ermatten, 
nachlaffen u. got. sweiban aufhören — a/pb. swifton 
ftille fein. cf. auch cwrdw: ayı, aıydo, 

otyake (stya) j.n ſchweigen heißen (tivä). 

otyarsers 3 [ep.) ſchinnnernd, glänzend. 

olyan = 1. intr. ſchweigen, ftill od. ruhig fein, Still« 
ſchweigen beobachten, «or. verſtummen od. ſich beruhigen (fw 
zıvı m TpÖg Ti bei, zu etw.; Tivl ob. TEÖg Tv gegen j-n, 
vor j-m). — 2. trans, verfchweigen (1 zıvı oder npög 
zıva j-m etwas). 

F. fut. yon (fr. ayıiow), aor. dtynoz u.T.w. 

Ziyyas, 7 matedoniſche Stadt an der Ofttüfte der qaltidiſchen 
Salbinfel Eithonta. — Einw. 5 Zeyyalog. 

Eiyarov, 75 Vorgebirge und Stadt au der Rordweſtſpite Alein- 
aftens, am füblihen Eingange bes Dellesponts, 

Uri, dor. · a, 7 (tyra) Schweigen, Stillſchweigen; 
üdH. Stille, Ruhe, oryiy motetv Stillſchweigen veranlaflen. 
syıv Eyav Etillichnvei beobachten, ſtill ſchweigen. 
Ins, Schweigſamleit, Verſchwiegenheit. ouyn adv. (m ik 
arg) ſchweigend, rubig, fi, in der Stille, ohne Wider» 
fpruch, heinilich, geheim. ryZ rivog ohne j-8 Vorwiſſen. 
ayd äysv fih ruhig verhalten, ayı äyav zı chmas 
verſchweigen. 

olynaös 3 [poet.] (seyn) ſchweigſam, ſtill, lautlos, 
geränfchlos. 

olykog, 5 [bebr.] Sekel (afiatifhe Silbermunze = 7", Obolen, 
etwa 1 Rart an Bert). 

olypa or. olypa, 5 (bebr. samech) der Budftabe 7, 2. 

. Meift indefl., zuweilen gen. oiyparog, pl. siyrparz, 
arydvlving, co, 5 Lion.) (most Fremdwort) 1. Murf-, 
Bagd-fpieh. — 2. Krämer. 

Erydvvar, Öv, ol nomadiſches Bolt im fübörtlichen Europa und 
in Ungarn (Borläufer der Sigeuner?). 

alddgog, rdhpeog |[dor.] = oldnpos, digen. 

arönpsiä, T (oiönpog) Eifenbearbeitung , Eifenftein- 


bergbait. 
I arörnperog 3 lep.] — digesg. 
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önpeng 3, iſ. "ode 3 (atdmpoe) 1. eifern, aut 
Eifen, ftäblern, subst, & 0. Eiferling (Meine Eifennrünge, 
Scheidemünge). — 2. übtr.: a) hart, gefühllos, graufanı, 
unbeugſam, ranb, drücend. b) feit, ftark, unerjchütterlich, 
amerjchroden, mberoüftlich, unermüdlich, unaufhörlich 

ordiprov, 76 (oldnpos) Eifengerät, eiferne Waffe, 

önpn-ipüg, Bros [port] (Hiröonw) eifenfrefiend, 
eifenschärfend. 

arönpö-Berog 2 [ion. poet.] (im) eijenbeichlagen. 

ordönpo-auig, Atos [poet.] (väpvo) mit dem Eifen 
verarbeitet, mt dem Schwerte gemordet. 

olönpos, 5 1. Eifen, Stahl, Sinnbild der darte und 
Feftigteit, aber auch ber Befübllofigteit. — 2. meton : a) Fifen- 
gerät, eiſerues Werkzeug, Waffe, Schwert, Beil, Sichel u.a. 
b) Eijenladen, Eijenmarft. 

E. Basrfgeintig ein Lehnwort. 

adnpodg 3 = adripaz. [bewaffnet einhergehen. \ 

orönpo-Fopiw und M. -Fopwe cijerne Maffen tragen, } 

orönpö-Fpwv 2 [poet.] (pprjv) eiſernen Herzens, 
ordnpiw (sidnpog) mit Eijen beichlagen. 

Zrdodg, odvrog, 7 feiter Pla in der Abe von Diegara an 
der Bucht von Kenchreai. 

Er2odo, i, Ort in Ionien, sum Gebiet von Erytbrai gehörig. 

EIdöv, @vog, 7, Sidon, ältefte Stadt Pholnitlens. — Einw. 
56 Eldöwv, övoc [ev.] u. Eiöcveog, ww. Eidöviog. 
adj. Eiäwbviog, ev. Eidöviog 3. ı Zudovin Bebiet 
von Sidon. ade. Erdovin-dev [ep.] aus Sidon, 

ar-erdig 2 [der] = Yeo-sıdig (ef. rög). 

ob jew. poet. ſp.] alfchen. zewi j-m durch Pfeifen ein 
Beichen geben, j 

F. impf. atgov en.; fut. olfw, aor. korfa, pf. ctatya. 

ZiHWviä, ion. «N, 7 die mittlere Landzunge der dalbinfel 
Chaltidite 

Zixaviä, ion. “N, 7 alter Rame der Inſel Sicilien. — 
Einw. ol TXXVoc, ältefte Bewohner von Sicilien. adj. 
Einavınöa 3. 

Zınavöz, Flut in Iberien (vielleit die Scquana, Seine.) 

ormäprog, 5 [F] Meudelmörder (ir. sicarius). 

Zıxailä, % bie Inſel Sicilien. — Ginw. & Zimaiög 
Siluler; ol Einedeörar die in Sicilien angefiedelten 
Grieden. adj. Erineröz u. Einsiendg 3. [Betränf.) 

oixspa, xö [F] indett. (aram. Fremdwort) beranfcdendes 

Zixtvog, 7 fleine Infel bei Areta. — Einw. Ltxtvijeic. ou. 

olnuog u. aradög, & Burle. 

Eixvebv, Gvoc, und 5 Stadt im nordöflichen Peloponnes, 
weitlih von Korinth. — Einw. 8 Erxuebveog. adj. Et» 
wmveog 3. 7 Bixsoviz Sikyonia, Gebiet von Sifyon. 

Zuravög, od, 5 1. Seher aus Nnbrafia in Gpeiros. — 
2. Rüngling aus Wateftos, der den Tenophon rettete. 

ZErAnviat, al Zeil des Strandes von Salamis in ber Nähe bes 
BVorgebirges Iropaion. 

Ziinvös, od, 5 Silen (Sogn des Hermes oder des Pan und 
einer Rymphe, Erzieher und fteter Begleiter des Bakchos, der 
ältefte unter den Satyrn, ein beiterer, ſtets berauſchter, wohl · 
beleibter Alter, der Die Babe der Beisfagung befigt). — adj. ZT- 
Amvınöc 3 fileniich, filenemartig. 

onvaöng 2 = Eiinvmındc. Emunis). 

schdrxörpeov, 73 [ion] Wunderbaum (Rieinus com- 

olkyn, 7 [ew.] a) die Schabe. b) Bücermotte. 
alAprov, 75 [ion. poet. fp.] Silphion (aromatifge Pflanze, 
Laserpitium). Liauuneln, 

—c fi.) cipßaoc) wie in einem gieneutorbe) 

ainAog, 5 [pvet. Di Bienen-torb, ⸗ſtoct. 

orıxivirov, 5 [}] Schũtze, Schurjfell (t. semi- 
einetium). leijriger Anhänger des Sotrates. | 

Zınpiag, 00, 3 Ihebaner, Spliler des Pothagoreers Pbilolaos, | 

Eınöars, svros, 5 Heiner Rebenfluß des Stamandros, auf 
dem Idagebirge entjpringend. 

otnös 3 1. ftülps, platt, ftumpfenäfig, übte. Tchalf- 
baft. oyı& yarav jpöttifch Inden. — 2. aufwärts ger 
bogen, ſchraͤg im die Höhe gehend. npög 75 apöv 
bergan. — 3. einwärts gebogen, hohl. 
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lnöeng, Noc. Mund [fb.] olpmpa, 75 (omg) 
1. a) Eingebogenheit. b) Stumpfnafigkeit. — 2. aufwärts 
nebogene Form des Schiffsichnabels, 
Zinwmv, wvog, 5 — Zangenichts, Spikbube. 
Ernwviäng, 00, 5 1. ans Neos, 5564167 v. Chr, lyriſcher 
und elegifher Dichter, bjd. in Athen umb Theſſalien lebend, geft. 
am Hofe des Seren zu Sgrafus, berühmt bfd. durch feine Elegieen, 
Ghorlieder, Zrauergefänge (HgNvo:) und Cpigramme. — 2. (Ze- 
pwviäng) von Nmorgos, jüngerer Zeitgenoffe des Archilochos, 
Diehter von Elegteen und Iamben. 
Zrvd, 76 (indetl.) [F] der Sinai in Arabia petraca. 
orva-uwpdw [ion. poet. ſp.] (vanmpog) beicädigen, 
verwüften, verheeren (d), 
orvä-nwmpog 2 [ion. poet. jp.] ſchadlich, verderblich (tivög 
für etwas), 
E. 3u ofvopa: u. -uwpog; ef. esl-uwmpog. 
olvant, ıdos u. aus, ⁊o [poet. ip. +] daraus entlehnt 
it. sinäpi — got. sinap — a/pd. senaf — n/bb. Senf). 
Eivdot, ol fjarmatijges Bolt an der Ofttüfte des Schwarzen 
Meeres bis zum Kautafus, 
ot vdchv, Gvos, lion. poet. ip.) (Fremdwort) a) feine 
indiſche Leinwand, Muflelin. b) Linnenstuch, hend, +Meid; 
auch Fahne. 
arvdonas [ion.] — atvopar. 
F. 3. pl. impf. do.vdato ion. = dowvdovro, 
aeabe [}] fieben, ſichten. 
oivni. 16 = olvanı. 
atvız, 205, 5 [poet.] (stvopar) Vermwüfter, Näuber. 
Zivivieg, 1205, 5 Räuber auf dem Korinthiſchen Iſthhmos mit 
dem Beinamen rirusndpreng „öhtenbeuger“, von Theſeus 


getötet. 

alvonat (aus aivjopz:, atvog!) M. 1. ſchaden, Schaden 
zufügen, befchädigen (Tv). — 2. ineb rauben, berauben, 
räuberiich anfallen, ausplündern, verwüften, auch benaſchen 
(el u. vv, vivi mi). Leor. een, 

F. mr pre, u. impf. (Neratioform ep. orväoxövto); 
alvos v 5 [ion. poet. jp.] Schaden; üsh. Unheil, Unglück, 
altvos*, 5 [iv.] = 1. sinus Buſen 

alvens, 09 lep.] (sivopaı) ränberifch, reihend. 

Zivriss, ol alte Bölteripaft auf Semnos. —* 

Zıvrol, ci thratiſches Volt im norböftlicen Makedonien am 

Ziwonryn, Stadt in Paphlagonien auf einer Haldinfel am 
Schwarzen Meere, Kolonie der Milefier, Geburtsort des Gyniters 
Diogenes; jept Einup. — Einw. 5 Zivensdg, dus. 

arög, 5 (taton. = Haög) Bott, tm ag. von Zeus, im du. (vol 
zin or) von den Diosturen Aaftor und Polgbeutes. 

Eirviog 1. 5 Sebirge am Kermosfluh an der rege vom 
Lodien und Phryglen in der Nähe von Magnefie. — 2. Y, Stadt 
bafelbft. 

Eipis, ıd)og, L. Stadt in Päonien, Einm. ot Eigo- 
natovsg. — 2. Stadt in Unter Italien (Sufanien) an der 
Mündung des Giris in dem Zarentinifhen Bufen. Em. ol 
Eiptirar. Ibſd. zur Aufbewahrung von 5 

atpög, 5 [voet. ſp.] (wahrſqhe iulich Lehmvori) Loch, Grube, 

raHp& und aUpva, 7 (Lebmmortt) Pelztoch, Flaus, 
Wams insb. Jiegenfell. —D 
aranpvo-pöpag 2 [ion.] (pEpo) einen Velzrod ev. Flaus 

Etoupag, ou, 5 (oopög mit Intenfioredupl. = Überfchlan) 
Sohn dei Wiolos und der Enarete, Vater des Maufos (und des 
Dbdnffeus), der ſchlauſte aller Menſchen, Erbauer von Epbyra (Nor 
vintb), durch Eift, Zrug und Raubbegierde berihtigt, in der Unter · 
weit mit dem Wälgen eines Steinblods beftraft. ZToupfäng, 
0, 5 Sohn des Sijuphos (- Odyſſeus) — adj. Elsb- 
grog 3 lorinthiſch. 

olra, &, pl. von ottoc. 

alr-aywyög 2 (strog, Ayın) Getreide zuführend. AoTov, 
vads, öirdg Getreide oder Proviant · ſchiff. 

Zıraay, 4 = Liredur. 

Eıradang ı. Ag, 09, 5 Sohn des Zeres, Rönig der Obrpfen 
in Tprakien um 500 d. Chr. zöv Eirdannv Fdarv das Sieges. 
lied zu Ehren des Sitalles fingen. 


| oträpeov, 16 (demin. von atrog) [fp.] das bißchen &- 


ATeurög — oxaiog — 


ot⁊au⁊⸗g 3ortaðo) gemäftet. 

otredem ſion. jp.] (stroz) L. Akt. füttern, mäften, be⸗ 
föftigen (tt u. tevä). — II. P. geipeift od. beföftigt werden, 
Speite zu fid nehmen, fpeifen, effen, verzehren, genießen 
(2t, felten zıvi). 

F. Iterativform orredecxov ion. Trisxovzs er.).\ 
old ⸗ oıredm (nur im P. gebräusfig. Iteratioforn or-J 
orr · a (arnyög) Getreide zuführen, 

ol⁊ · v 7os 2 (ottog, Ayo) = raymrög. 
alınpdstov, 76 (sTrog, eig.: jun Getreide gehörig) a) Vet · 
pflegung, Beköſtigung. b) Verpflegumgegeld, Löhnung. c) Ger 
treide-Berteilung. 

otımarg, ewg, (rin) 1. Nahrung, Speife, Koft. — 
2, öffentliche Speifung (im Protaneion zu Athen). 

F. gen. ion. surhorog, dat, -T = -& 
etriä, 3 lſp.] (ctxoc) Gebäd. 
otrign = red, [lex ggg 
atrınög 3 [fp.] (atrog) das Getreide betreffend. voͤnoc 
otzlov, 76 = atrog (meift pl.). 
eltorög 3 [iv. ” (arifo) = arteurög. 
ofro-Börtov, 15 [ip.] (BdArw) Kormagazin. 
otro-Zeiä, ion. -Dnin, 7 (dio) Nahrungsmangel, 

Teuerung, Hungersnot. Kigeliefert) erhalten.\ 
ofro-Bordw (220) Getreide verabreihen. P. Getreidef 
ofro-nerplä, n [iv] Inerzieo) das Aumeſſen des Ge⸗ 

treides aus den ſtaatlichen Dagazinen. 
olro-nirprov, 5 [}) (nerpio) Proviant, Koft. 
ofro-vönog 2 [poet.] (viro) Speiſe zuteilend, Nahrung 
verichaffend. dirig Hoffnung auf Unterhalt. 
ofro-nordw Brot od. Speile bereiten, ass. Nahrung geben 

(ti). M. für fi) Wahrung bereiten, as6. eſſen. 
elro-noumög 3 (nord) zur Brotbereitung gehörig. 
atro-norög 2 (moin) a) Getreide mahlend. h) das Eſſen 

zubereitend, 6 0. Bäder. Itreidezufuhr 
olro-nouniä, Iſp.] ſxcu c) Getreidetranspott, Ge 
eg ou, 5 (wid) Getreidehänbler, 

otrog, 5 1. Weizen, ubh. Getreide, Korn (au auf dem 

Salme = Saaten). — 2. a) Mebl, Brot (sfd. Weizenbrot), 

Meblipeije. b) ubh. Speife, Nahrung, Koft, Kutter. Inss. 

(pl.) ®) Nahrımgs-, Lebens» mittel, Proviant, Mund» 

vorrat, Verpflegung, Unterhalt; 5) Speiſung. 

E. Ableitung duntel; viell. fremdwort? Bande bringen das 
Wort mit Pito zertanen (Ybhes zermalmen; ef. yo), 
andere mit fir. Chas verzehren in Verbindung: ot ⁊eͤto. 

F. pl. metaplaftifg z& ale. 
olro-Fayog 2 [ev. ion. fp.] (puyarv) brotsehiend. 
ofro-pöpag 2 [ion] (Firm) Lebensmittel tragend, Lafte... 
olro-zHAanxag, ol Betreideranficher, »bolizei im Athen, 

welde Einfuhr und Verkauf des Betreides zu Überwachen hatten. 
Zittau, 7 Stadt am Tigris, mördlih von Babylon. — 

Einw. ol Zirrannvol, 
olr-byng, ov, 5 [ip.] (sttor. ov&opaı) Getreidesanftäufer 

(zur Berproviantierung der Stadt). [von Areufis.) 
Eipat, a! Flegen an der füblihen Küfte Boiotiens in der Rähef 
orpidw [ep.] (opAög verftümmelt) verftümmeln; insb. 

blenden, mit Blindheit fchlagen. 
Eipvog, 7 metallreihe Rykladen-infel weſtlich von Paros, 
atzwv, wvog, 5 [poet. fp.] a) (Waſſer · Mohre, -Minue, 

b) Sprige, Seber. c) Springbrunnen. 
si, du, von ardg. [3erufalem. 
Erav [}] (indett.) der Berg ion; meten. 7) die Stadt 
swräm = oıydo, 

E. Yawijöp, eine vollere Form von swip (got. sweiban 
nadlaflen)? ef. atya. 

E. ut. surhsonar (fp. torron). 

swrh, — a. 
stormaög 3 gr fp.] = amade. 
ET [ep. fp.} binfen. 

F. aus skhngjö, Yiokheng, fr. khänjati er hintt — 

abe. hinchan — nipe. binfen, 
onarsg 3 1. a) links, zur Minen Seite befindlich. 7; 
oxaiä, ton. -7) die Linte. b) weftlich, abendlich. Zxacat 
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arm das Skäiſche (= weſtliche) Tor von Troja. — 
2. üer.: a) lintiſch, ungeſauckt, plump, verehrt, einfältig, 
töricht. b) unbeilbringend, unglüdlic, ungünftig, wider 
wärtig, ſchlinun, nachteilig. 

E. Aus oxarfg, It. scaevus: ouaLötTyg. 
oxatoouvn, dor. =, lpoet.] = suarörng. 
anardeng, nrog, H (rare) lintiſches Weſen; inss.: 

1. Wnmveritand, Torbeit, Stumpffinu. — 2. Grobheit, Une 
geichliffenbeit. 
oxraipe [ev] Springen, hüpfen, tanzen. 

E. yaker jpringen, hüpfen, u. scurra; ef. auch die Weiter- 
Bildung Vekerd in ſtr. kürdati er ſpringt, me. 
schörzen — n/sb. ſcherzen (eig. fröhlich fpringen): 
oxıpräw, (nöpdaf, wpadalvo, uer2in], 

onarnvög 3 Gu ororıög?) ſchief, umeben; (math.) ums 


gleichfeitig. 

arm [ion. ſp.] ſcharren, graben, baden, bebaden. 

E. aus ondijo, Yakel (sköl, aköl) spalten, zubauen, 
ftohen; a’be. skellen = n/gb. zer · ſchellen; ger. skilja 
Fleiſcher; a'hd. scolla = np. Scholle, «pe. scellen 
(scala) = n hd. ſchalen (Schale); a hd. scaltan ftohen 
= nd. ſchalten def Schalter — Schiebfenfter): 
anaınde, nörch, an@isc, Röhm. 

anuitög, 5 [poet. ip.] (sndiro, eig.: zugehen) Ruder 
pflod, Ruderlager, Dolle, 

Exäpuvdpog, 5 Rluk in Troas (= Tanthot), entioringt auf 
dem Ida, fließt nordweſtlich, dann nördlich durch die Zrojanifce 
Ebene und mündet bei Sigeion in den Selleivont. — EXAHäV- 
Sprog: a) adj. 3 ſtamandriſch; b) subst. 5 — Aſthauat, 
Sohn Sektors, 

onävd, ; |dor.] = ouyvi. 

anavdariken [+] (sndvdarov) I. Akt. Auſtoß oder 
Ärgernis geben, ärgern, irre machen (vi). — I P. 
Anftoh nehmen, ſich ärgern, unwillig fein, irre werden 
(&v zıvı an j-m), zur Eimde verleitet werden, (abfallen). 

enävdarkov, 15 [F] Auftoß, Argernis. 

E. eig. Stellhol; („losichnellend“), Yekand ſchnellen, 
foringen, fir. skändati er fdmellt — 1. scandere 
fteigen; hieraus entlehnt n'pd. Skandal. 

Enävdsen, 7, Safenftadt auf ber Inſel Kothera. 

onanavadg, äg, & [ip] (sränzeo) Yandgräber. 

oxaravedn (rärzo) graben, umgraben, 

onärTov, ıö jdor.] = onfinıpov. 

oxarrög 3 (mare) gegraben, ansgerodet. Exanth 
BA Stadt im Bftlihen Makedonien zwiſchen Strymon u. Neflos 
am Pangatos, mit Golbbergwerten. 

suärtw graben, baden; insb. durch Graben berftellen 
(zägpov), ande, aufe, umgraben, bebaden (ti. x& 
donzppsva Meine Vertiefung als Zeichen für das Raß eines 
Sprunges; übte. = Grenze, Ziel. 

E. Yskap, skab, skabh ſchaben, kratzen, harten, graben, 
anshöhlen, u. scapres ſchabig, raub, scalire = 
got. skaban — alhd. scaban — md. ſchaben: 
ondgpog, ondgn, (mirapvov?), nänercg. 

F. nahe, äsxapı, immapa, Eomzppar, Eomdgnm, 
ORATTÖG. 

orapdandscwm, neu-att. Tem (saulgn und pw?) 
blinzeln, zwinlern. Thermopgien, 

ExäppY, 7 Stabt im Epiknemidiſchen Lokris in ber Nähe der 

oxapelav, ı5 [ip.] (smart) Grabfceit, Spaten. 

..‘ [meift ion. fp.] = arägog. 

oxupldrov, 75 [ip] w. omapig, tdos, ni [ep. poet.] 
(demin. von ordgsg) 1. Meiner Naden, — 2, tleine 
Wanne, Rapf, Butte. 

aRrEpos, 75 (rin) ausgehöhlter Körper: 1. a) Wanne, 
Trog, Mulde. b) Beten, Rapf, Schale. — 2. Schiffs. 
band, raum. ox. vers oft — Bord op. Dert des Schiffes; 
2. Schiff; inss. Meines Schiff, Fahrzeug, Kahn, Nadıen, 

oot, 

oxedävvöpe ı. -Do I. Akt. zerſtreuen, zeriprengen, 
auseinanderstreiben, werfen, jagen, «geben laffen, 
verſcheuchen (Ti und ıva). Insb.: a) (Blut) vergiehen, 


onddaarz — orsviken — 
berfprigen. b) prägn. Ne, zertrümmern, zeritören, 
vernichten (xi). — II. M. zerjtrent werben, ſich 

u, ———— ‚riejeln, fich verteilen. 
boplvng nedasdeiorg als die Schlacht ſich anfgelöft hatte. 

Inab. (vom Gerüchten u. 4.) ſich ausbreiten, ſich ver 
breiten (eig, mpög, int, aard te im, auf, nach etw.; Kvo, 
äri, brip Te Über, burd etw.). Aue ÜAlp oxıdvapdvp 
nit Sonnenaufgang (eig.: mit dem ſich verbreitenden Sonnen» 
lichte). 

E. yatih)ed fpalten, zerichmeiden, fer. skhadate und 
ksadate er fpaltet, 1. scandula, (mit oyl&w ver · 
wanbt): oxidvrpt, oyedia. 

F. Rebenf. {meift ep. poet. fp.) Ked&vvopi u. (oaldvnpe. 
— /fut. medien, att. oxsdß, Ag, 58 oxebäv); 
aor, douibaca (ep. auddaon); pf. P. daxidaope:, 
aor. tonedäodyv, Berbaladj. suedasrig. 

anddantg, ag, 7 [ep] (oreddvvng:) Jerſtteuung. 
onddasıy Satvaı verjagen, aus dem Haufe jagen. 

anathpög 3 [poet. jp.) (&xw) hrapp; über. genau. 

Ensipwv, wvog, 5 |. Exipwv. IGerip 

oxeaartosg 3 [ip.] ausgetrockuet. 5 0x. um } 

oxs Aic, idog,  (onädog) Keule, Schinten. 

oxdiiwm 1. trans. [cp.] (aus dörren, austrodnen (Ti). 
— 2. intr. und P, verborren. 

E. y\stel, sklö troduen: oneistdg (davon n/pb. Stelett), 
aninpöe. 

F. füt. oner8; aor. [ äonyax (wie von udri); 
aor. HI Eonınv id) verdorrte (inf. onanvarı; pf. 
Eoxiraa ich bin verdorrt; Zur, P. ——— at. 

ondrog, ıö Schenkel, aus Schienbein; abh Bein, Ruf. 
<& panp& ox&ir die langen Mauern zwifcen Athen u. dem 
Peiraieus (ebenfo zwiſchen Degara und Rifaia). 

E. yiejkel biegen, frünmmen; ef. fer. kätas (aus kältas) 
Hüfte, kutiläs krumm, got. hulths — ap. hold 
— nd. bold (eig. geneigt), a/bd. halda Bergabhang 
= n/sd. Halde: smile, suodrög. 

oxdnna, zd = oxdhız. 

oueräkm = werde. [sum Gtätten der Hölzer). 

onänapvov, 75 [ev. poet. fp.] (smdntw?) Schlichtbeilf 

anörnug, aog, zö [en] = uinn. 

ondnaspa, 75 (oxardn) Dede; insb. Zeltdere; übh. 
Kleidung; Abtr. © ISchutzwaffe.l 

——— ſp.] zum Bedecken u erkov| 

oxaram [ep. a) decken, beberfen (-i). b) ein-, 
versbüllen, m (1). — 2. üstr.: a) abhalten, ab» 
webren, b) (be)jfhüsen (zi zivog etwas gegen etwas). 

5 —17 bedecken, verhüllen: ouinaz, miry. 

Txenöwg. ep. = TREO. 

— gehe 1. Detung, Decke, Bedecung. — 
2. übtr.: a) Schub, Sicherheit Eos vor, gegen etwas). 
dv ouiny rıvög elvar in Sicherheit vor ehv. od. gefchüßt 
gegen etw. fein. h) geſchutzte Stelle, er 

auennvög 3 [fp.] (oxerdn) gededt, gef 

onantdog 3 |. anirzonai. 

ondärtouae M. = uondo, 

E. Wasrfeintih (infolge einer Umftellung der Ronfonanten) 
von Yapek jehen, fpäben, ftr. (s)pägyati er ficht — 
kt. specio (in con-spicio) = a/hb. spehon = n/sb. 
ipäben;, fir, spagas — grieh. sxonög — It. -Spex 
(in au-spex, haru-spex) = n/pd. Späher: oudhıg, 
— rg onorH, Onöneiog, onordn. 

u. impf. faft nur ep. poet. ion.; of. auordw. 

— —55— = ——— 

srapßörkm [poet.] ſchmähen, läftern. 

oxay-aywydo [in.] Bere mit Hab und Gut 
(vom Lande in die Stadt) flüchten, 

oxen-aywyög 2 —2— äyo) ne 770777777 

snenähem (sxedsg) T. Akt. 1. zuricten, (zubereiten, 
fertig machen, verfertigen (ri, zei ze j-m etwas). — 

2. a) rüften, ausrüften, bewaffnen, verfeben, ausftatten 
— zeve jen mit etw.). b) fchmürten, pußen, befleiden 
su vd). — 3, intr. aur’ olxov im Haufe wirt 
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ſchaften (iron. — alles fortichleppen). — II. M. für ſich 
etwas (ju)bereiten od. zurichten, ubtr. etwas anftiften, auf 


X Ay (m. 
ägnevddrrar ion. = doxsuaopneävor 
—* — plpf. P. ionsnddaro ion.). 
—— 7 (oasudfeo) Zubereitung. 
oreuaorög 3 (meuiten) fünitlich zubereitet. 
Vorrichtung. 


= -bv 


| nen, Ti = oxXedog 


gnana-matög, 5 voet. ſp.] (norso) Verfertiger von 
Masten und Schauſpieler anzugen. 

FL 25 angefertigter @egenftand, Gerät; imsb.: 

1. Stleidung, Gewand, Anzug, Tracht, Koftüm; us. Aus 
ftattung; insb.: a) Schmud, bj Verkleidung, Ver 
mummmmg. — 2. Riüftung, Bewaffnung, Maffenitüc, 
Rüftmittel, Nüftzeng; inso. Pferdegeſchirt. — 3. Gefä 

Gerät, Werkzeug, Inftrument; pl. Gerätihaften, Daus- 
rat, Sabfeligfeiteu, bewegliche Habe. Anss.: a) (beim Heer) 
Kriegsgerüt, Gepäd, Bagage; b) (auf Schiffen) Takelwert, 
Sciffsgeräte, Segel. 

E. Eig. was zur Fortbewegung oder zum Losfahren gehört, 
Yakew, atu in Bewegung fehen, ſtoßen, geben, got. 
sköwjan geben: ouevato, (murdin?). 

anevo-popdw (Fir) das Bepäd tragen, Troßknecht fein. 
0xaDo-Fopıxdg 3 zum Lafttragen gehörig. Bapos Laft, 
die einem Yafttiere aufgepadt wird. 
oneuo-göpag 2 (Fipw) Gepäd tragend, lafttragend, 
mit Gepäd beladen. rAotov Batihif. zubst. 5 Laſt ⸗ 
träger, Wad:, Troß⸗knecht, Packeſel. & -= Wadtiere, 
Laft-, Zugsvieh, asp. Gepäd, Troß, Train, Bagage. 
oneno-puianden [ip] (puAdsso) das Gepät bewadıen, 
sxey-wpdonme lſp.] M. {ums Erin, Gpx) das 
Gepäck befichtigen oder bewachen; übtr.: a) durchſuchen. 
b) tiitig bewertitelligen, anzetteln, auftiften, ränfevoll ber 
treiben (Ü). IEinrichtung, künstliche —— 
ars Bien 3 [ip.] (onsvwpEospz:) Sorgfalt ae 
andyız, zug, 3 (mirtopa:): a) das Betrachten 
trachtuug, Unterfuchung, Überlegung, Erwägung, Gedante 
(t:vög j-® ob. von, an, wegen eiw. = nepl Tivog u. napl 
u) mähıg dort mapl zıvog e8 handelt fi um ehvas, 
etwas ift im Frage. 
oxhkere, 3.29. opt. aor. von audi. 
onyväan (de oxyvöw (suvi) 1. Akt. 1.) ein 
Zeit aufſchlagen, im einen Zelte wohnen cd. fih auf- 
halten. 1b) sh. (fi) lagern, ein Lager haben, Woh⸗ 
nung nehmen, wohnen, fi irgendivo einquartieren ob. 
niederlaffen, biwakieren, im Quartier liegen, ausruhen, ſich 
befinden (Ev vi, xard ti; prägn. slg Aapag). — 
2. (im einem Zelte) ſchmauſen, eine Mahlzeit alten, 
peifen (mapd zıvi bei j-m); dh. ein Feſt feiern. — 
L M. 1. fein Zelt aufichlagen, ſich einquartieren, 
wohnen (Ev zeve). — 2. ſich (eine Hiltte) bauen laffen (tt). 
ounvi, d 1. a) Zeit, Barade, Quartiet. b) Hütte, 
Bude; ubh. Wohnung, Behauſung, Aufenthaltsort; inab.: 
a) [F] Stiftsbütte, Tempel. 5) Kramladen. 7) Wagens 
verdert, «himmel. — 2. Brettergerüft; inss. Bühne, Schau ⸗ 
bübme, Scene (wo die Schaufpieler fih bewegen); übh. Theater. 
5 dnl od. änd (ie) u Schaufpieler, Theaterheld. 
— 3, Laube, Laubgang, Ale. — 4. Mahlzeit ober 
Schmaus (im Zelte). 
E. Bielteigt zu oxıd — fchattiger, verdedter Ort? 
pad, 6 = XV. 
oxrnviärov, ıö (demin. von aunwi) Meines Zelt. 
sunvo-Bardo [iv] (aiveo) auf die Bühne bringen, 
P. auf die Bühne kommen. 
oryvo-ypapiä, ı [io] Wrofpettmalerei des Theaters. 
sanvo-ypazınög 3 [iv.] theatraliſch. 
oxivo· ⁊ᷣyia. i fi ] (eig.: Zeltbau) Laubhüttenfeft. 
* & [iv. F (sunvi, moto) Zeltmacher. 
OR Vog, 76 = oRivoje. [tnecht. 
sunvo-pbAnE, axcc, 5 a) Zelte, Lager ⸗ wächtet. b) Troß« 
ownvow = survde. 


ORÄavVOan— ar — 


oxijvwjia, 15 a) = oxıwi. b) Körper als Gehãuſe 
der Seele. 
ornrävov, zo [ep] oxtetpov. 
ounnrög, 5 (ame herabfahten) 1. a) Sturmmind, 
Gewitter, Unwettet. b) Wetter, Blipeftrabl, ſchlag, 
Big. — 2, ubtr. plöglich bereinbrechendes Unglüd. 
onnnronglä, d [poet. ſp.] (anmroögag, eig.: das Scepter- 
tragen) Dberbefebt (im Sriege). 
oxnnrodxog 2 [mein ep. poet.] (safyrrov = oxäinpov, 
äym) feeptertragend. subst. 5 Stab», Sxeptersträger, insb. : 
a) = Herrſcher. b) bei den Perfern — Kammerherr, Hofs 
marſchall. 
oxrimtpov, 6 (one) 1. Stab, Stock; insb. 
Wander, Bettler-ftab, übte. = Stüße, Halt. — 2. Scepter 
als Zeichen der Würde u. des Anfchens (did. bei Fürften, Prieſtern, 
Nigtern, Schern, Geſandten, Herolden, Nebnern); übtr. (oft Pl.) 
Herrſcher· wůrde, samt, »gewalt, Herrſchaft, Neid. 
oxinen 1. Akt. 1. trane.: a) feft aufitemmen, N alas 
lehnen. b) (mit Wucht) Schleudern, herabfahren laſſen (xt 
eig ⁊i). — 2. intr.: a) (mit Bucht) herabfahren, herein 
brechen, heranftürmen (&5 z). b) ſich ſanwingen. — 
I. P. u. M. 1. fi ſtntzen, ſich lehnen (tivi mit od. 
auf etm.). — 2, übtr. etw. als Stübe nehmen = vor⸗ 
fügen, vorgeben, zum Vorwand nehmen, fi mit etw. 
entfchnldigen (ri zw od. npög Tiv® gegen j-n; auch mit 
inf., part., ötı, &g). 
E. yıköp, skäbh ftüßen, fir. skabhnäti er ftüßt; 1. 
scapus — alhd. scaft — n/5b. Schaft; u. scamnum 
(aus scap-nom): oxnmıög, sufintzov, sunibis. 
F. Shen kounba, donnpäpnv, Eowpa, Eounı- 
par, doxigp Lauf oder mit etwas). } 
— — M. 51 ſich ſtũühen, ſich (an)itemmen (⁊xwl 
oxnpꝛẽ, ewg, v (oRimten, eig.: das worauf man fih flüge) 
Borwand, Borgeben, Ausrede, Entihuldigung, Grund 
(tvög zu, für etwas), oxAihıv mosichel Te efmas zum 
Vorwand nebmen. Lo! Exripror. 
Ernihig, sing, 7 Stadt im Vinnenlande von Troas. — an, 
oxıd, ion. -Y, 7 1. Schatten (did. auch mit Rucſicht auf 
die angenehme Kühle). baro axıäg u. brö oxıd im Schatten. 
Weton. Dunkelheit, Finfternis. — 2, Schattenrib, Umriß. 
— 3. a) Schatten eines Verftorbenen, Schattenbild, Geift, 
Schemen. b) üstr. leerer Schein, Trugbild, etwas Weſen ⸗ 
ofes od. Mertlofet, Phantom, teinigfeit, nichtiges Gut, 
Str, chäyä Glanz, Schatten, Yakhäi, skih)i leuchten, 
ſcheinen, got. skeinan = ajpd. skinan — n/gb, 
feinen (fchimmern, Schemen), got. skeirs Mar, 
deutlich — n/bd, ſchier: oxlpov, axıepöc, unwn (aus 


skäi)nä ?). 
oxtd-Ypapiw (ypdyo) im bloben Schattenumrik zeichnen 
oder darftellen. P. ein Schattenrik oder Schattenbild fein. 
onrä-Ypapld, 7 a) Scattensriß, »bild. b) Kunſt, ein 
Schattenbild zu entwerfen, perjpeftiviiches Zeichnen; übte 
(Iceret} — Tänfhung, Blendwerk. 
onıakw (ox:d) Akt. hatten, verdunfeln; übtr, 
verbülten. — II. P duntel werden. 
F, /ut. ou: aus oxıdam. 
Exrtados, 7 Infel nördlih v. Euboia u. öftlih v. Eheffalien. 
oxr#-naydo (mäyopar) mit (einem) Schatten, d.h. ohne 
Gegner Rünpfen (= Lufthiebe führen, Unnühes tun). 
onıapö-nspog 2 Ipoet.] (xöpn) laubbeſchattet. 
oxıapöz 3 [der] = x x Bu 
oxe ag. ados, 3 [ir] (Ra) Schattendach, Pavillon, 
oxrä-Tpopdin (tpigw) 1. trans. im Schatten (= im 
Hanſe od. hinter dem Ofen) erziehen, verweichlichen (zıv& op. 
20. — 2. intr. m. P. ſich im Schatten aufhalten od. leben, 
welch erzogen werden, verzärtelt aufwachſen. 
oxıkn lep] = mdtw. 
F. 3. pl. impf. P. anıdovro ep. = domıäveo. 
oxtdvyne [ev. ion. ip.| = oxeddvvune. 
oxepö: 3 (0xia) ſchattig: 1. a) befchatiet, dunkel, 
b) fehattenartig. — 2. beſchattend, fehattenreich, kühl. 
on, lion.] = mıd. 


snyTpopdiu — oxönelog 


oun-Tpopd [ion] — exıarzorin. 
Saehha, 7 [poet. fp.] Meerzwiebel (it. scilla). 
Eutihodg, odvros, 5 Stadt in Eis in ber Landſchaft Zri- 
phylia, am Bade Selinud. — Einw. 5 ErtAAodvriog. 
— rodog, 5 miedriges Bett, Ruhebett, Chaiſe⸗ 
gute. 
E. Aus ——— die Füße ſtüßend (ef. axizwv). 
— — (sldog) ſchattenartig. 
owröerg 3 [ep. poct.] = axiepög. 
orröwvTo |. anıd. 
Exıniov, wog, 5 Ccipio. 
axtzwv, wvag, 6 [ion. poet. fp.] Stab, Stock 
E. gt, scipio, zu oxlprzo ftüben. 
Exıpäg, Abos, 7; Beiname der Athene, zu deren Ehren im 
Monat oRıpopopıbv (Buni/Zuli) das Feſt der Exrpopöpın 
(sxlpov weißer Sonnenfcirm) gefeiert wurde. 
ontpapelov, 75 (oxipapog MWürleldeher) Würfelipiel- 


baut. 

Extpiug, dog, 7; Landfheft im ODochlande des nordweſtlichen 
Zatoniend. — GCinw. ol Extplrat, die eine befondere Schat 
Leichtbewaffneter auf dem linken Flügel der Spartaner bildeten u. 
gewohnlich an die gefährlichiten Punkte geftellt wurben. 

OXıpo-Fopubv, avog, 5 (oripov weiher Sonnenfhirm u. 
Foptw) zwölfter Monat des attijhen Aalenders (Auni/Auli). 

oxıpräw (sxaipw) hüpfen, ſpringen, tanzen (ri zı 
über etw. hin); über. unbandig fein. (fit. der. suıpräce. 

oxipemna, 5 [poet. jp.] u. He song, 7 lſb. 
(prä) das Springen, g, Tanı. 

Extpwv, wvog, 5 beruchtigter —— der zbiſchen Megara 
und Athen auf dem Stironiſchen Felfen haufte, bis er von Zbefeus 
getötet wurde. 7) Extpmvig 6dög die Stfironifche Straße 
von Negara nad dem Iſthmos 

ee 7 Stadt auf der makedoniſchen Dalbinfel Pallene, am 

hermaiſchen Meerbufen. — Einw. ol Zxrımvator. 

— A IHI Sergenshärtigteit. 

arınpös 3 (niiio, eig.: getrodnet) 1. trocken, bi 
fpröde, hart, ftarr, ungelenf, fteij. Insb.: a) (für die 
uneben, rauh, herb. ⁊0 -6v umebener Boden. dv in 
in rauber Gegend. b) (vom Zönen) dumpf, rauh, bobl. 
— 2. übtr.: 8) (v. Semit u. Charakter) hart, rauh, ftarr, 
ſtartſinnig, ſtörtiſch, fchroff, barfch, ftreng, unfreundlich, 
unbarmberzig, rob, graufam, »b) (von Sachen) hart: x) (im 
guten Sinne) ftramm, ftraff, derb; 5) (tm üblen Einne) 
chwierig, ſchwer, mübhlam, unangenehm, gefährlich, 
chädlich, graus. ouAnpeg Brorsde:v hart ſdh. mit ſchetet 
Arbeit oder dürftig) leben. 

oxrinpörna, rag, 7 (RAnpög) Härte, Starrfinn, 

arınpo-päxnkog 2 ITI, bartnädig, balsftarrig. 

orinphvw [ip H (aAnpög) verbärten, verftoren (ti). 
anakıöv od. aRöktov, 7ö (oxnokrdg, eig.: Bidyadlie) 
en Rundgeſaug — beftimmte Heihenfolge bei Trint · 


tagen). 

eh 3 1. krumm, gekrümmt, gebogen, ſchief, ver 
dreht, verrenft; übh. uneben. — 2. übtr.: a) unredlich, 
ungerecht, binterliftig, tũctiſch, falſch, gottlos. b) ums 
freundlich. 

E. Nicht zu ſtr. skhälati (ef. par), fondern zu \la)kel 
krümmen; of. audAog: anökıov, ounbATE. 

ExoAonöstg, evros, 5 Städtchen bei Mykale. 

axökod, omas, & [ep. poet. ip.] (Rärdm, an@Aog) zu: 
geipigter Pfahl; inss.: a) Spispfahl, Palifade; nee. 
Bam, b) Dorn; übte. ftehender Schmerz. 

Exöußpog, 5 Sebirge im Norden von Wafedonien. 

Re cu od. SRön-apxXos, 5 Befehlshaber der 

orbut. 

Enöräg, &,5 1. ein Theſſalier. ol Exnonädar, üv ein 
theffaliſches Dynaſtengeſchlecht in Arannon ımb Pharſalos. — 
2. Blidhauer und Architekt aus Paros um 375 v. Chr., Erbauer 
bes Mauſoleums in Halikarnaffos. 

oxörehog, & [ep. poet. ion. ſp.] Betgſpihe, Fels, Klippe. 

E «. re (eig. Warte — word; cf. nina 
par). 


oxordn — onörog — 
oxordw u. M.·Eonx (orordg, nintonar) 1.0) ſpähen, 
ausipähen, fpähend ausfchanen, umherſchauen, um ſich 
blicken, ſich umfehen, nachſehen (tl, &g ıı, nerk zı nad, 
auf etwas). bb) hinſchauen, hinbliden, actgeben, auf 
mertiam fein (xÜ auf etwas); asp. beſchauen, befeben, bes 
trachten, beobachten, anfehen, ins Ange faffen (1 od. zıva). 
€) etwas erfpähen, austundicaften, refognoszieren; übte. 
ausfindig machen (ti m. Teva). — 2. übte, (getftig): a) ber 
trachten, uuterſuchen, prüfen, in Betracht ziehen, ins 
Ange faſſen, eine Unterfuchung od. Erwägungen (Betrach- 
tungen) anftellen, erwägen, überlegen, bedenken, nad 
denten, beraten, beurteilen, urteilen, einen Schluß ziehen 
(rl etw., repl ⁊xOC über etw., Er Tıvog aus, nad etw., KaTd 
ziyvog in Beriehung auf etw., Tpög Exuröv bei fih; el u. dav 
ob, ob nicht; mit indir, gragefas). dovnspndvog akt. nad) 
Überlegung; Zoxsumdiva pass. wohl Erinndeies od. Er: 
mwogenes (= etwas Eiceret). b) etwas im Auge haben ed 
— ſchtigen, auf etwas achten od. bedacht fein ov. Nürt- 
ficht nehmen, für etw. Sorge tragen, ſich um etw. Künmern, 
auf ehw. firmen od. hinarbeiten ; insb. beabjidtigen, bes 
zweiten, beſchließen (zi od. rpsg 7; mit önng, ds, St; 
mit inf.); insb. ſich hüten (tl vor etw., iv vor j-m; 
mit pri). ©) ſich erfumdigen, fragen (zivög von j.m er ⸗ 

en). 

. Fat nur pre. u. impf.; bie übrigen Tempora von oud- 
rropar: ondbope: (donäpone: vaff.), dmmehanuyv, 
Eoxspıpar (au pofl.), nantioz. 

ROT, TH = aronıd. 

work, ion. =  (oxorin) 1. das Spähen, Umſchau, 
Umblit, Wachehalten, Wacht. -&Kv Eysıv = anomıdisıv. 
— 2. a) Ort zum Spähen, Berghöbe, Warte, Wartturın. 
b) Borpoften. 
onortäkn u. M. [ep. ſp.] (= oxondo) Wacht halten, 
umherſpaͤhen, aublundſchaften, belauern (Ti). 

ononöz, 5, 7) (onorio) 1. Spüher, Erkuuder, Rund 
ſchafter Spion, Lauſcher. — Aufpaffer, Wachterſin), 

Anffeherlim), Hüter, Schirmherr, Vogt, übte, Kemer. — 

Biel, werag man fsieht. b) über. Vorfap, Ab- 
ficht, Zweck. And xorcd gegen die Abſicht, unzu- 


nopkıväonn M. [poet. jp.] (nöpdat) ſich ſchlaftrunken 
er und — übtr. (ungeduldig od. gereizt) ſich lonvul · 
ſiwiſch bewege 
unpoB-Enn, 7 [poet. jp.] Anoblandjlate, Gerberlauge, 
onöpodov, 6 Ruoblaucd (aut pl). 
snoprike [iv. +] zerftreuen, ausftrenen. 
on & Sforpion, 
Vekerp ſcharf fein, ru! zerfchmeiden (ef. —— 
alpd. scarf — n/pd. ſcharf, ſchroff; aſhd. scurfen = 
n/bd. ſchũtfen. 
oxoralog 3 = onozermde. 
oxotetvog 3 (onörog) 1. dunkel, faber, in Duntel 
geil: insb, in der Dunkelheit, bei Nadt. 16 -6v 
antel heit), Finſternis. dv -@ im Fiuſtern. — 2. übtr. 
a) blind, taub. b) heimlich, im geheimen. c) außerehelich, 
unehelich. d) ſchwer verftändlich. 
ox⸗ ⁊ia, lſp. +] = ira. 
ar {ie t verfinftern, a 
oxörıng 3 (u. 2) 5 poet. jp.] = oxoteivoc. 
oxoro-uiveng 2 [ep.] (arm) mondfinfter, mondlos. 
onörag, 00, 5 u. oRöTag, zus, 76 1. Dunkelheit, 
Duntel, Finfternis; inss.: a) Dunkel der Nacht, Nacht. 
b) Duntel vor den Augen: «) Blindheit; 8) Ohnmacht. 
c) Todesdunfel. d) dunkler Ort. pnrpöhev x. Dunkel 
des Mutterleibes. Insb. Unterwelt; üsh. Verſtect. — 2. ütr. : 
a) Dunkel des Geiftes, Verblendung, Geiftesverwirrung. 
b) Seimlicheit, Berborgenheit; aus Unklarheit. c) n- 
berühmtheit. (2v) onöryp, dv ounöre, Ins androulg), 
“ara onörov im Dunteln od. Finſtern, im der Nacht, 
im geheimen, heimlich, 
E. gt. got. skadus — ae. scato — nihd. Schatten: 
onoreivög (aus auorsavig). 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 
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Exnörog— —— — 


Exöros, 5 (perfontt.) nächtliches Dumkel, Vater der Erinyen. 

EXOTodION, Stadt mitten in Theſſalien, in der Landſchaft 
Velasgiotis, — Einw. ol Exotonagator. 

oxroröw (mörog) I. Akt. verbunfeln, verfinftenn, — 
IL. P. verdumfelt werden, ſich verfinftern; insb. rorodpen: 
es wird mir ſchwatz vor dem Augen. 

oxorböng 2 (mörag) finfter, dinfel, IDredgeld. 

oxußarlr)ög [poet je (on5ßaAov) verächtlich. zn 
onbpakov, 15 [ip + Kot, Auswurf, Unrat, 
onnheitıng, ou [ip.] loaöiarev) = Tpörporog. 
onnänalive [ep.] = oxiKopar. 

F. inf. pre. oxuButväpev ep. = onuBjniverv. 
ordkonas [ep.] zürmen, zormig oder umvillig jein (tivi 
auf nr 

E. Aus oxö2-jopm:, YValeud, skud(h) unwillig fein: 

oxunaivo, rutrög imwillig. 

F. Rur pre. u. impf.; impr, anöfen ep. = anıkou. 

ZExddng. ou, 5 Stythe; si Zrita Stythen (rohe No- 
mabenvölter im Rorben der unteren Donau, bes Schwarzen und 
des Stafpifhen Meeres, fpäter von den Sarmaten unterjoht). — 
adj. Enudrnög 3; 7 Exvdear; oder ExudH over 
Exryds yn Land der Skotben. Ebd Toförut or. 
Exrudorogötae berittene Schüßen (Reiter, die mit Bopen und 
Pieil bewaffnet find; in Athen = Poligeidiener). 7; ExrndMg, 
1205 Stythin, 

Enudtvol, si afiatifhes Boll an der nordweſilichen Grenze 
Armeniens. LEprade.\ 

Exrudrore (Erddrg) ade. auf ſtythiſch, in ſtuthiſcher 

wräbe (uPpwrdg) umvillig od. finfter, mürrisch, 

betrübt ausſehen, ein betrübtes Geficht machen. 
oxudp-wrög 2 (axubpög, wohl zu andfopar und ih) 
finfterbliefend, wmürrijch, betrübt, traurig. -&g Eysıv 
mũrriſch ausfehen. IWeſen. 
oↄxu πJα, ααg N ſiou. ſp.] rs finfteren) 

Sealmeein, # ———— 

onuAdxeuua, ıö [ip] = möraf. 

ExrvA&ny, 7 Stadt in Mofien bei Ausitos an der Propontis. 

orviarböng 2 (widaE) hundeartig, hündiſch. Tö 
oxurardeg zutrauliches od. kriechendes Weſen. 

oxdAuf, axoz, 5, 7 junges Tier; insb. junger Hund; 
udh. Hund. 

axrdAenua, 6 = audAov. 

andledwn —— dem erlegten Feinde (tv) die 
Rüftung rauben; ady.: a) ausplünden (tive). b) aus: 
sieben, ranben, beranben, plündern, erbeuten (z{ oder 
sv, tiv Tıvog, we Tıvog ob. And Tevag). 

Exr5AA u. [ep.] =, # 1. Tochter der Arataiis, ein ſcheußliches, 
beilendes Ungeheuer, das, dem Strubel der Charybdis gegenüber, 
in einer frelfenhöhle auflauerte und alles Lebende, was fih ihm 
nahte, zerriß. — 2. Toter des Nifos, des Nönigs von Megara. 
adj. EruaAatog 3. 7ö ExrvAiutov öftliges Borgebirge 
bes Peloponnes an ber troigenifchen Aüfte von Argolis. 

andAAm [poet. jp.] (ordrAn) en zerfleiſchen; 
übte, plagen, befüftigen, bemühen. P. ſich plagen, fid) 
abmũhen. 

ondAov u. oxıAov, 75 (sndrog) die dem erlegten Feinde 
abgenommene Rüftung, Waffenbente (k. spolia); übb. 
Beuteftüch, Kriegsbeute, Beute, Raub, Siegespreis. 

andAog u. omDAog, 16 [iv] = xürog. [Löwe.‘ 

axduvag, 5 [en. poet. ion. fp.] das Zunge; insb. junger | 

Zxudpog, 7; felfige Infel im Thrakiſchen Meere, norböftlih von 
Euboin, Exrdp6-Iev adı. aus Styrot. — Einw. & 
Exfpros. 

oxuran, 7, (eds?) Stod, Stab, Rmüttel, Keule; 
insb. der bei den Spartanern zur Aufireibung und Entsifferung 
gebeimer Debeſchen dienende Briefftab, Depeſchenſtab, ſodann 
die — Depeſche, Geheimſchrift, der Rollbrief ſelbn. 
Übtr.: a) Vote, Mermittler. h) Botſchaft, ſchriftlicher / 
Befehl 

auur&ktov, 15 [poet. jv.] u. oxuradfg, i2og, 7 [ion. 
ip.] (demin. von oxur&rn) a) Meiner Ztor od. Amüttel, 
b) Stäbchen, Meine Speiche. 
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oxvrakmrög — Euixpng — 


oxurarmrög 3 [in] rag mit Speichen verfehen. 

andrakov, 75 = axur 

ondradg, dus, 5 et Lederarbeiter: a) Schuhe 

macher, Schufter. b) Sattler, Riemer, 

ondredw (swureic) Schuſter fein, ſchuſtern, das Schub: 

macherhandwerk treiben, 

anbenvog 3 = arötıvog. Ki enger 
sndrenös 3 (oxureig) zum Schufterhandwert gehörig, 

axdrıvog 3 (oRörsg) federn, von Yeder. 

andrn-Behög, 5 (2ihm) Gerber. 

oxdros, 16 Haut eined Tieres; bfb.: A) gegerbte Haut, 

Leder. b) Lederriemen, Kautſchu, Peitſche. 

E. &ig. Dede, Bedertung, Yakı bederten, ftr. skunäti er 
bederft, it. scutum, ob-scurus duntel (eig. bededt); 
altd. scür Wetterdach, scüra — n/bd. Scheuer; got. 
sköhs — algd. scuoh — n/sd. Schuh: ordAov, Ent- 
andv.ov. (Daneben Yıkn bededen: xörog Haut — It, 
eutis == a/pb. hüt = np. Hat.) 

oxlto-tonalov, ıö (oxurozönog) Scuftenverkitätte. 
ordTo-Tondw (oxuroröpog) = axureim. 
srörTo-Tonxög 3 den Echufter betreffend. 5 ox. Schufter, 
HM Kunft des Schuſters. 

oxrdro-Tonid, 7 (-Tönog) Schuſterhandwert. 
SxbTo-Tölog, 5 (zäpvo) = oxuteðc. 

onbpleleog 2 (onöpog) [poet.] bumpenförnig. 

axbpog 5 (u. 6) ie poet. fp.] Trintgeſchirt, Werber, 
Hunwen; auch Mi efüh IWuũrmern gefrefi n 
arwinKö-pwrog 2 2 ſp. +] (Biipwoxw) von den 
rbAnd, wos, 5 [ep. port. ſp.] (mode) 1. der fi 
krünsmende Warme, dfd. Regenwurni. — 2, Faden. 
arwA0g, 5 [ep.] (= mörsH) Epitpfahl. 

Exr@Aog, 5 1. Fleden im füblichen Boiotien am Aſopos bei 
wlatalal. — 2. matedonifher Fleden in der Nähe von Olynthos. 
rönu“, 75 (orörteo) Spott, Scherjerede, Scherz, 
Spott, perfönlicher Angriff, Wihz, Mipwort. 

srwrtnös 3 [ip] (mir) ſpottſüchtig, ſpöttiſch, 
ſcherzhaft. 

saure 1. intr. ſpotten, ſcherzen lalc z: in Bezug auf 
etw.). — 2. trans. verſpotten, hoͤhnen, zum beften haben 
(ti u. uva). 

F. fut. suchpoper, aor. Esuwpe, P. äsnnpinv u. f. w. 

ir orig, 5 [ep. ie], Ohrsenle, Kauz. 

E. Mahr ſcheinlich von oxarteo = Spottvogel; nad anderen 
von gräntonat, 

opäpz, 15 [dor.] = oufiuz (spdo) Seife. 

snävas, <5 [dor] = opnvog. 

onapäyevog 3 [F] von (od. wie) Smaragd, 
snäpaydog, 7 (Fremdwort) Emaragd (beigrüner, durd- 
fihtiger Stein), Iwiderhallen, krachen. 
onapayso ı. -fkew [ep.] toſen, ſer dröhnen, here 
on&w I. Akt. abreiben, abwiſchen @). — I.M. 
1. ſich etw, abreiben od. abwiſchen (7. — 2. fi eins 
reiben (Ti etwas-od. mit etwas). 

E. zynv aus oje, Yamei, smi ftreichen, ſchmieren, 
got. sneitan fchmieren — ahd. smizan — nihd. 
ſchmeißen (eig. ftreichen, fchlagen — engl. to smite 
— ; ef nie. Streich, Schmiß — Schlag): oprnxco, 


F. Rontrabiert att. in 9 flat x (opfg, op, inf. ouMv, 
— neu-ton. opärtaı); or. Iopyoa, M. cou 


enspäahdag [ep. poet. ſp.] furchtbar, gräßlich, ſchrecklich 
E. Vemerd beißen, ftedhen, it. mordere = a/pb. smörzan 
— nd. ſchmerzen — engl. to smart. 
onepdvög 3 [ep. poet.] =» opspdurdsg. 
26 — — ſtock; ash. Schwarm, 
t, 
sunıs, un. 7 (opixw) das Abreiben. 
unptko [iv.] (si) glätten, (ver)ichleifen. Be) 
— 25 [ip] ſcunoy) (uftdicht) eingeſchliffene 
Sr x (ep. ſp. = span) abreiben, abwiſchen (Tl Ex tivag). 
Zufxpng, Noc, 5 ein Artader. 


anımpoköyas — zupög 


ontxpo-Aöyog, outaporoyiä |. nırgoh-. 

ontnpös 3 — munpög. 

E. Vomdi)k, mik tlein ſein, u. mica Mrümden; ef. 
auch a/pd. smähi Mein, smähen = no. idhmähen 
(eig. Hein od. gering maden), aſhd. smähi — ni. 
Schmach. Ibaum. — 2. Stedwinde. 

ontAud, axos, fi, felten 5 (speiän) 1. Tatus od. &ihen) 

otAsopm, 76 [Doet.] (spiAr) Schmigel, Schnitzwert. 
sntienrög 3 [fp.] (spiAn) fein geſchuitzt. 

m h Schniginefler. 

mi ſchmihen, in barten Stoffen arbeiten, got. aiza- 
Sa Erz-arbeiter = alpd. smid — nd. Schunied; 
ef. auch Ge-jchmeide): aptixf, apivsr. 

Euvbeng, &wg lep. Noch. 5 Beiname Apollos (vielleicht von 
5 oplvihog Feldmaus, weil die Maus ald Symbol der Weit 
fagung galt, ober weil Apollo mehrjach Feldmänfe vertilgt hatte). 

sutvön, 7 (splAn) Hude, Kart. Ice 

ondyepög 3 [poet.] (= noyspög) mühlan, miühfelig, 
sunpva, ion. “N 7 e (= uöppe), verbärteter 
Saft oder Harz des fildarabifhen Worrbenbaumes, Balſam. 

E. &ig. Salbe zum Einreiben od. Einbalfanieren, Vemer 
reiben, fcmieren; get. smairthr — ade. smöro — 
n/pd. Schmer (fdhmieren, Schmirgel). 

Zubpva, 7 Sauptitadt Joniens in Lydien, am Hgäifsen Meer, 
— Einw. 5 Eunpvalog. 

snnpvike [jp. F| (suöpva) mit Mürche würzen, 

nu“ [e.] langfam verbrennen. 

. Eig. durch Schmochfeuer verzehren, veridnvelen laſſen, 

Vemaug(h), smüg(h) rauchen, ſchwelen laſſen, n/se. 

Schmauch, engl. to smoke rauchen. et 
sn@Bch, ıyyos, m̊ lep.] (woht zu sudo} blutige Schiele, 
oohaups: 3 (sofin) ungeftüm, ſchnell, raid, Frich; 
übtr.: a) hochfahrend, hochmütig, boffärtig, renommuiftiich, 
prahleriſch, ſtolz. b) prädtig, prunfvoll; (v. d. Eprage) 
bochtrabend, ſchwülſtig. 

ooBtw (sdin) 1. trans.: a) raſch bewegen. b} ſchenchen, 
verſcheuchen, aufjogen. — 2. intr. u. P. jagen, eilen; 
insb. einberftolgieren, angeranfcht kommen. 

Zöydar od. Eoydıäval, ol Bewohner ber im Norboften des 
Verferreihes milden ben Fluſſen Oxos u. Narartes gelegenen 
vrovinz Zoydavn, ı [das Zote Teer tag. 

Eödona, mv, z& (ip. F] Sodom, an deffen Stelle fpäter 

aodspar u. god [poet.] = sedspar. 

Sögg, 069, conj. von sum = apkm. 

ZöAAtov, 7 Stadt im nordweſtlichen Aamanien. 
EoAöstg, evrag, 5, zigg. -oDdg, odvrog, 5 1. Vorgebirge 
an der Weftküfte Mauritaniens. — 2. Stadt an ber Rordküſte 
Siciliens. 

Eörar, ol 1. auftenſtadt ailitiens, weſtlich vom der Mündung 
des Poramss, Cinw. & ZoAatg, dus. — ?. Safenftant im 
Nordmweften ber Anfel Eupern. Lin einer S:pradıe). 

soraıatke [ion. Ip.) (söroxag) fehlerhaft ſprechen (Fer 9 

anAamanög, 5 [ip.] (αναααᷣ a) Sprachfehler 
Verftoh gegen die gute Sitte, Unichieflichkeit. 

sörorxog 2 fehlerhaft ſprechend, ſprachwidrig redend; übt. 
u he rob, bãuriſch. 
Bon ZöAor, einer griechiſchen Kolonie in Kilifien, deren 
Einwohner durch den Verkehr mit den Barbaren ihre Zprade 
verborben hatten, 

Zoionv od. · v, Mvog u. övrog, 5 [fp. +] Salomo. 

aödog, 5 [ep.] gegoſſene Eifenideibe (= Zirxog). 

ZoAodg, odvrog, & = Zorde. (Rorins. 

ZoAdyaed, F Dorf auf dem Hügel ZoAbyarsg in Bebiete von 

Zöivpot, 0! fireitbare mothiſche Völkerigaft in Lufien. 

Zöiwv, wvog, & Gefepgeber der Athener (394 v. Chr.), einer 
der fogen. fieben Weifen, elegiſcher Dichter, geft. 330 

sort [poet.] (= sesopar) eilen, wegeilen, dahinftürmen. 

F. impr. prs. sobodw, acdohe. 

wöog 3 (ef. oaog) [ep. ion.] = oöf. 

sopög, 7 a) Urne zur Aufbewahrung der Aſche eines Loten. 
b) Sarg. 

E. Aus zFopög in ſich fallend (ef. awpös u. seipa). 


) übte, 


065 — Eopoxıns — 


oög, Or, oð. Boffeffiopron.: bein, ber deinige, insb. 
dir angehörig, Dich betreffend, dir zufonmend, dir gebührend, 
von dir ausgehend. 5 oec Adergög dein Bruder, oög 
Aderzög ein Bruder von dir, 5 oög Pößog deine Furcht 
od. (obj.) die Furcht vor dir; F on ebvsz Dein Mohl- 
wollen od. das Wohlwollen gegen dich. od rpopndig 
ans Sorge für dich. Insb.: a) 6 aög dein Sohn, dein 
Gatte; 4 0% deine Tochter, deine frau. b) ol ont 
die Teinigen, deine Verwandten (Angehörigen, Preinde, 
Schüler, Leute). €) Tb 9öv deine Sache, deine Art, deine 
Prliht, dein Vorteil (Wohl, Intereſſe, Geſchich, deine Ber 
benptung (Huferung, Lehre), dein Wort, dein Vorjchlag. 
oöv Earı es iſt deine Sache, Art, Pflicht, an dir ift die 
Reihe, tuum est. d) r& 0& das Deinige, deine Sachen 
WVerhaltniſſe, Angelegenheiten, Lage, Pläne), dein Eigens 
tum (Vermögen, Wohl), ı& c& Ypovdsıy deine Partei 
vertreten. 
E. aus 7* ſtr. täva (gen.), tväs, It. tuus aus tovos; 
ef. ab 
F. Cp. dor. au zeöc ög; wen. pl. /em. odmv ep. = adv. 
onndäpeov, =ö [ip. +] Schnveißtuch (it. sudarium). 
sodpzs [voet. ſp.] ſ. sone: m. ontopar. 
Eonvi-Apärog 2 Sr Tardepe) anf Sumion verehrt. 
Zodveov, 75 füböftliches Borgebirge Attitad mit berühmten 
Zempel der Athene und mit Silberminen ; jegt Kap Kolonnäs. — 
Einw. 5 Eovveedg, ig. ud). Eouveanög 3. 
Lobo, wmv, za Sauptftadt der perſiſchen Provinz Suflana (ded 
heutigen Ehufiftan), öftlid von Babylon, feit Ayros Winterrefidenz 
der perfifhen Nönige. — Einw. Lohotot und Louot xvoi. 
ci. 7 Zovalg die Sufierin. 7 Zoval& das Gebiet 
von Suſa. 
— gig 0, 5 aus Stympbalos in Artadien, Straten. 
oopiä, ion. «N Ti (7oF5g) das Verfteben, Können, Wiſſen: 
1. (Außerlich oder mechaniſch) Geſchicklichleit, Gewandtheit, 
Fertiglkeit, Kunſtfertigteit, Kunſt (Tevög in etw.). — 2. (geiftig) 
a) (als naturliche Eigenihatt) Kingheit, Verſtand, Pl ng 
Geiſtesreichtum, Scharffiun, Erfindungsgabe; insb, (im übten 
Zinne) Schlauheit, Lift. b) (ats angeeignetes Gut) Kennt: 
niffe, Wiſſen, Sachtenntnis, Ein ſicht (tivög im, von etw.). 
Ansd.: =) Gelehrfamteit, Wiſſenſchaft, wiſſenſchaftliche und 
fünftlerifche Bildung; inss. Dichtkunft, Gefangestunft, Ton- 
tut. ) Weis bei, wahres Willen, höchſte Erkenntnis, 
bewußte Kunft. * Bhilojophie, Welt:, Lebens-weisheit. 
sopikw (oopög) 1. tlug od. weife machen, belehren. — 
2. (meitt M.) a) weiſe od. Hug fein. b) auf etwas firmen, 
etwas Hug bedeuten, ſchlan erwägen, wachgrübeln, liſtig 
erfinnen ob. ausfindig machen, ansllügeln (tt, torg dat- 
100: den @öttern gegenüber); insb.: a) weile Ausſprũche hu. 
a ſophiſtiſcher Weife verfahren. 
. aor. P, Zooplosnv pafl. 
sögreon®, 75 (ooplko) das tiug Erionnene, künſtliche 
Erfindung, bobe Wiſſenſchaft; inss. liſtiger Plan, Lift, 
tluger oder ſchlauet Gedanke, Huge Mafregel, Kunſtgriff, 
Kniff, liſtiger Ausweg, Ansflucht, Ausrede, Winfelzug, 
Täuſchung, (pl.) Ränte (tivög j-s oder mit, in etwas). 
Insd.: a) jpihfindige Schluhfolgerung, Trugſchluß. b) Wider⸗ 
fpruch, widerfinniges abren. Lieben oder lehren. \ 
saytaredm [ip.) (sogrorrg) Sophift fein; bſd. als Rhetorf 
sogsariis, od, 5 (oopikwn) 1. (= oopög) a) Kunftver- 
ftändiger, Kunftteimer, Künftler, Gelehrter, Meifter 
in einer Wiſſenſchaft od. Kunſt. b) Weifer, Weltweifer, 
Philoſoph, Denter. — 2. — a) (im guten Sinne) 
Weifemacer, Lehrer der Sheit od. praftiichen Philo- 
fopbie, Lehrer der Beredſamkeit md Pisputierkunft, 
Nedetünftler. h) (tm üblen Sinne) eg Auf · 
ſchneider, (Groß-)Prabler, Raiſonneur, Betrüger, Gaufler, 
Scharlatan, 
angrorinög 3 (soprorie) ſophiſtiſch, nach Art der Sos 
phiſten; insb, trügerifch, täufchend, verfänglich. 7 -N Sor 
phiſtit, Kumft der Sophiften, inss. Redekunſt. 
Zopo-aANg, Sog, 5 1. berühimtefter Tragiter ber Griechen 
48406 v. Ehr., geb. zu Kolonos bei Athen, Sohn bes Maflen- 


IB — 


Sopög — [ — 


fabrifanten Sopbillos, Berfaffer von mehr als 120 Tragodien und 
Satyrfpielen. — 2. Sohn des Softratided, atheniſcher Feldherr im 
Peloponnefiiden Ariege. — 3, einer der dreißig Tyranuen. 
opög 3 (ef. sogta) 1. geſchickt, gewandt, geübt, kunſt⸗ 
fertig, praftifch, tüchtig (Ti, felten vıvdg, Ev rm, mezt 
mu, mepl tevog, alg ti in etwas; Tivi an, durch etwas; mit 
inf). — 2. a) Hug, einfichtsvoll, verftändig, kuudig, fad- 
verftändig, erfahren, Hemmer; geiſtreich, intelligent; fim, 
üblen Sinne) ſchlau, liſtig, verfehntißt, fpigfmdig. b) ger 
lehrt, wiſſenſchaftlich gebildet. €) weife, philoſobhiſch ger 
bildet. 5 oopög Kunftlenner, Sadverftindiger, Weifer, 
(poet, = Pichter, Sänger, Künftler), Sophift. x3 soyöv 
das Wiffen, Weisheit, Klugheit, Muger Einfall, Wis, Yilt, 
Kunftftüct, Kunftgriff. 

E. Ableitung unklar; viel. zu apig? ef. sogia, serikw. 
oöw [ep.] = pl. 

onadtkw [ion.) (ram) abziehen. (aor. Eoradıza.) 
orad&wm u. M. [poet. fp.] (arddr,) verzetteln; über. ber- 
geuden, ruinieren. 
orsdn, ı 1.2) Spatel (momit der Weber den Einſchlag 
ſchlagt und das Gewebe dicht macht). b) Schvert. — 2. breiter 
Streifen (polvixag von Valmholz). 

E. &t. spatha entlehnt; ef. n/gd. Spatel, Spaten. 

ORARE (peri. Fremdwort) = Hund (Her. 1, 110). 
onaraf, ung, 5 [ip] = donüruf. 

Zravid, 7 [iv. F] Spanien (= "Iomavt). 
aravigw u. P. -opms (omävıg) Mangel haben op. leiden 
(zivög an etwas), eutbehren. lich, wenig; insb. felten.) 
or&vıog 3, fp. 2 (oravıg) dürftig, jpärlic, fuapp, kürg-) 
ORAVLÖTNE, Tog umd anävig, eng, 7 a) Mangel, 
Not, Dürftigkeit. b) Seltenheit, Epärlichteit, Wenigfeit 
(tıvög an, von etwas). 

onavıaröz 3 Iooet] (oravifw) = snäv.og. 

ornavo-oftia, 3, (omdvıs, otrog) Mangel an Lebens 
mitteln od, Fourage. 

oräpayua, 75 [voet. ip.] (omapascn) 1. a) abgeriffes 
nes Stud, Fetzen. h) zerfehter od. zerfleifchter Leichnam. — 
2. = orapaynög. 

onapaypög, 5 [poet. jv.] (onapassn) 1. das Jerren, 
Neiben; insb. Arampf, Zudung. — 2. das Jerteißen, Jer · 
fleijchung. 

ORAPKITW und M. »nue a) reihen, zerren. b) vers 
jerren, c) aufe, zerreißgen, zerfleiſchen; üstr.: «) quälen; 
5) läftern, fchmäben (xl u. tıva). 

orapyavubrng, ou, 5 [poet.] (ondpyavov) Wideltind. 

oräpyavov, :ö [poet. jp.] Windel (pl. meton. frübefte 

Kindheit). 

E. Ysparg einwickeln; wahrſcheinlich weitergeb. aus Yaper 
winden (ef. oneipa): onapyavöon. 

orapyavdw [poet. ip.] (omäpyavov) in Windeln hüllen; 
ubh. eimvickeln. 

Srapy&w geſchwollen ſein, ſtrotzen (bfd. v. Muttermilch) 
übte, voll Begierde od. ausgelaſſen, übermütig fein (mp&z od. 
äni a). 

E. ysperg bervorbrechen, ftroßen; wohl verwandt mit sy%- 
paydonar. Kvenig.\ 
onapvös 3 [vort.] (omeipw; ef. aropig) vereinzelt, 

Zriprn, 7 Sparta od. Lafedaimon, Hauptftadt v. Latonien, 
in einer Ebene am Eurotas zwifchen ben Gebirgen Zangetos und 
Parnon gelegen. ZEräpry-dev [ep.] adv. ans Sparta. 
Zräpınv-de [ep.] adv. nach Sparta, — Einw. & 
Zrapredeng, ion. Mrs, 00 Spartiat, ſpartauiſcher 
Vollbürger; 7 ZErapreätig, :dog Spartanerin. adj. 
Erapriätınög 3. 

onaptov, 75 (onslpu) Tan, Seil, Strid, Schnur. 

onaprög 3 (omelpw) a) geſäet; insb. and der Drachen- 
faat (des Kadımos) entiproffen; 5 Sparte (oft — Ihebaner). 
b) übte. erzeugt; inss. 5 Menfc 

Zraprwiog, 7; Stadt auf ber Chaltidike, nördl. von Olgutho?. 

ORASNE, 6 und anaopög, 5 landw) das Ziehen, 
Reiten, Zuckung, Krampf. 

orararkn |ip. +] üppig leben, ſchwelgen. 
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or&w LAht. ziehen, zerren, reihen (ri); insb.: m) aus 


zupfen, ausrupfen; übb. herauszichen, (das Schwert) züdten; 
insb. verrenfen (P, ſich ein Glied verrenfen, 58. zöv ungöv). 
b) weg ziehen, ab-, weg», fortreißen; übte. verloden 
(vd). €) einziehen, einfangen (35 &xuröv); insb. jchlürfen, 
trinfen (ti). Ben, zerraufen, zerfleifchen (xt). 
©) dad Los (märov) ziehen; asp. bekommen, erlangen (+i). 
— 1I. M. 1. für ſich oder das einige (herams-)ziehen, 
«reihen, (fein Schwert) zucken, etw. an ſich nehmen (ti). dona- 
gives 75 Eipog mit gezũcktem od. blankem Schwerte. — 
2.= Ak. — Ir p 1. ſich zufammenzieben, Krämpfe 
baben. — 2, gezerrt —— insob. ſich ſtrauben. 

E. Vaper ziehen, ſpannen, aud ——— (n. tt. spatium ; 
ef. arähıov?). 

F. onäow, tonäo® (ep. ondon, M. oraoodunv), 
doränx, iordona:, dondohyv, omndorög, -Eog. 

orato, onsiv u.ä. f. Erw. 

analog, 1ö lep.] = ondog. 

anelgx, ; [voet. ſp.) 1.) Windung, Gewinde. b) Ge- 
flecht, Res, Schlinge. e) Ring od. Unterlage (dfp. auf dem 
Kopfe, um etwas zu tragen). d) Schiffstan, Sturmfabel, das 
man bei Sturm auswarf und nachfchleppen lief, um ben Wang bed 
Sciffes zu fihern. — 2. [jp.t] Kohorte od, Manipel; usp. 
Notie, Schar von Soldaten, 

E. Aus ordpja, Yaper flechten, winden; It. sporta oder 
sportula Horb (tk. spira u. n/td. Spirale aus aretpm 
entlehnt); ordpyavov, ondprov, anelpov, oruplg, 
(melpap Seil? neigıng?). [rleidung. \ 

orsıplov, 75 (demin. v. anstgov) leichtes Kleid, Sommer: | 
onalpov, 5 [e.] (oneipa) Hülle; ineb. a) Laken, 
Leichentuch; h) Gewand; c) Segeltuch, Segel, 

oreipw 1.a) jäen, Samen ausftrenen. b) bejüen, be: 
pflanzen (tl). — 2, übte: a) ausſtreuen, zeritrenen, ver- 
freuen, (Berüdrte u. a.) verbreiten oder ausiprengen, aus · 
breiten; insb, j⸗m etw. mitteilen (zwi me). P. ſich zer- 
ftreuen (vurd zu in etw.). b) zeugen, erzeugen (tive). 

E. aus sperjo, Yaper, spre — fprüben, ftreuen, 
app. spriu = n/sb. Spreu (au jprühen?); e/. aud 
it. spargere: onezua, omöpog, omopd. 

F. Iteratioform arelpsoxov ion.; — ut. onep®, Äonsıpn, 
Eonupaa, domappa:, danäpyv, omaptöc, -dog. 

orelaw, ITElRoxE u.ä. f. ondvdo. 
onexouAärup, opog und wpag, 5 [F} (tt. speeulator) 
a) Späber. b) Yeibwächter, Scharfrichter. 

onevdw 1.Akt. 1.a) ausgiehen, ipenden, ein Trank» 
opfer darbringen, 1. libare (ri etwas, zıvi Te j-m etwas, 
#8. olvov zolg Yeolg, Aorhas Arlz aber auch Tıvög zu 
Esren j# m. tivi vi, 48. Deolg Ddatı dx gıding; 
dr’ abruyig wegen des (Erfolges). b) üss. opfern, 
weihen (ti, zwi ze). — 2. einen Vertrag ſchlieken (= M.). 
— JM. unter Darbringung einer Spende oder eines 
Opfers: 1. einen Bertrag (Bund, Frieden, Waffenftills 
ſtand ſchließen od. zuſtaude bringen (eipyvnv, omovddg, 
avayupızy u. d. onivbsctai tivi ob. Tpög Tıva, nerd 
⁊woc mit jem, Tevi auch für jan; Ent Tev od. bndp TIvog 
über od. mit Bezug auf etw.). — 2, durch Vertrag od. feier- 
liche Übereintunft (Eid) etwas feftfegen od. ausmachen, vers 
einbaren, zufichern, verſprechen, ſich zu etwas verpflichten, 
geftatten, ka ausbedingen (zivi oder npög zıva jm, mit 
jm; mit inf. oder bare). velnsg onevdsaha: Zwiſt bei- 
legen. Ineb. a) freied Geleit zufichern (revi). h) Ach mit 
j-m verföhnen, ſich vertragen (tivi mit j-ım). 

E. cf. onovBY, it. spondüre, 

F. 2. 29. conj. pre. ondvägatz em. = sr&vdys; Jteratiof. 
andvbsous ep.; — fut. oneloow (aus orevdso), M 
onelgspar; aor, Eoners“ (ep. oneloe, Ierativform 
onsioaoxs, 1. pl. conj. sreisonev ep. = -wmpev), M. 
goresdunv; pf. äoreıma, M. Eonsisuar; aor. P. 
dansichnv. — Das pf. Eorerspar auch in pafl. ved. 
as onovkäs dsmeishar der Bertrag ſei geſchloſſen 
worden; lg Zsre:sro den in den Wertrag Ein⸗ 


begriffenen. 
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*8 ⁊o [ep.] Höhle, Grotte (oft auch pl.). 
. &p. au omelog; gen. oriaoc u. ameloug, det. or 
u. orha; gen. pl. oralwv; dat. ondon, ordela)e, 
orhesc, onsdson. 
ontpna, 75 (omsipw) 1.0) Same (von Pflangen und von 
Tieren), Samentorn; insb. Ansfont, Einfaat. bi} übtr.: 
a) Geblüt, Stamm, Geſchlecht, Herkunft, Abtunft, Ur 
fprung; 8) Keim, Grumditoff, Urſache. — 2. (das Et · 
zeugte) Saat; über. Spröhling, Kind, Sohn, Rad 
fommenfcaft, — 3. das Sien; itbtr. eheliche Umaruning, 
PBrablerei, Windbeutelei. } 
aregno-Aoyiä, a [i.] (-Asyog) eitle Schmwäßerei oder] 
omsppn-Aöyog 2 (Adyw, eig: Eamentörner auflefend ) 

1. 5 Saatkrahe. — 2, über. 5 Potterbube, Schwaßer, 

Zungendreicher. 

Erepyarös, 5 Ruh im fühl, Theffafien, auf dem Tomphreitos 
entfpringend, in ber Maliſchen Buſen münbend. 

orndpyw [ep. ion. poet. ſp.] 1. trans. Drängen, treiben. — 
2. ine. u. P.: a) fi drängen, anbringen, anſtürmen, 
dabersftürmen, fahren, eifen. orspyöpevog eilig, baftig, 
rafch. b) str. uugeſtñm fein, aufgebracht od. aufgeregt, 
leidenfchaftlic erregt, Heftig werden, zürnen (tivi). 

E. Yspergh drängen, eilen, fr. sprhayati er benebrt 
eifrig; alhd. springan (nafalier) = n/hb. ſpringen 
(fprengen): &-omspxtz. 

3. pl. opt. pre. P. orepyolaro (iom. ep.) = anip- 
yamıo, aor. P, dordpybuv. 

ondshat, inf. aor. II von Eropar 

onshdw = anculdte, 

E. Durzelform unfiger (vielleiht psteud?) zu It. stıflöre, 
studium(?): omoueh, omoudatog, onoudäce. 

F. /ut. orsow, ep. onsboona:; aor. Eonenoa (ep. 
orsdse, 1. pl. conj. amesoopev ıp. = -muav); 
Eomauxa, pf. P. — onsuatög, oc. 

oxVjei, oxit. oxvyjsoot |. oxioc 
onYAarov, 75 (omiog?, It. spelunca) Höhle, Grotte. 
— 2 (oriAaov) höblenartig. 
AuyE, vyyos, 7 [ip] = onhaaov. 
= His 2 [ep.] ausgedehnt, weit. 

E. &ig. weit ausgedehnt; ef. alhd. spizi — n/bb. Tpih 
(eig.: langgezogen), Yapid ausdehnen, weitergebitd. aus 
Yopi ſpannen, ftreden, It, spina, spica, spiculum: 
orıtajn, omıÄdg. 

onı>änn, 7, (ef. amı2Üg) die Spanne, Weite zwiſchen dem 
ausgeitredten Daumen und Meinen finger = !, Ele (riyug) 
= 31 mm. l Pharnabaos 

Emidprdärng, 0», 5 ein Perfer, Feldderr des Satrapen) 
amıAdz!, dose, lep. ip. FI (omıdrg, eig.: fpig, hervor · 
geftredt) „slippe, Riff, Felſen. 

omııag?, ddog, ij voet.] = oriiog® 

amtkogt, ii li] (= arıAas) fen, Klippe. 

antAog” u. onlAog, 5 lie. t Schmp; ines. Eftrich, 
aus Lehm feftgefchlagener Kußboden; übte. Echaud· Fleck. 

E. vsp(hei ſchnuten, fchänmen, vielleicht zu fir. phenas 
Scham = It, trend = a/fb. veim — n/bb. 
(abge-feint) ?: 

onııöw [ip. +] —— mag, — 
orıvihp, Apoc, 5 len. pet. jp.] # 

orkayyvikonar [}] —— * 8 Mitleid haben, 
ſich erbarmen (tivög, mapl Tıvog, ini vi, Ertl Tıval. 
onkäyyvov, zo, meit pl. (ominv) 1. Gingeweide, bie. 
bie edleren (Ders, Zunge, Leber), die fogleich nach Schlachtung bei 
Opfertiered geröftet und als „Boropfer, Borihmans” verſpein 
wurden; insb. Mutterfhoß. — 2, übte.: a) Wlutsverwandte, 
Fleiſch und Blut. b) Al Gemüt, Gedanten, Gefinmung. 
onıyv, nvör, & [srriravon.) 

E. Aus —— — fir. plihän und ie. lien: 

srınvodng 2 (oranv) mit geoßer Mil, milzſüchtig 
srorrikw (sröyyag) mit dem Schwamm reinigen, 
oröyyog, 5 u. [iv.) onoryıd, 7, Schwamm. 

E. &ig.: opöyyss, u. fungus, engl. spunk feuer 
ſchwamm. 


oroßatog — orondäke — 
oroßetog 3 [poet.] ſexo⸗oc) aſchgtan 
orsddw |[voct. jp.] (orodis, eis.: zu Staub maden) ger ⸗ 
fchlagen, zerjchmettern, — insb. jerprügeln; über. 
ſchlium zurichten, aufreiben. 
orodıd, ion. -%, 7 [ep. poet. jp.] = onodcg. 
orodlkw (orig) in der Aſche röften. 
onodög, ii [ep. ion.poet.ip-] 1. Aſche; inss.: a) Glut· aſche 
b) Aichenbaufen; inss. Toten», Opfersaide. — 2. Staub. 
onohüg, ddos, A (m orEidm) Koller, lederner Bruft- 
harnijch Lipenden; der erſte Becher. 
orovd-apyiat, ai [ion] (&pxw) das Recht, zuerft zuf 
onavßetog 3 [ip] (orovßr) zur Opferfpende gebörig. 
suchst. 5 -05 Spondeus. zö -ov Opfergefür, Opferkanne, 
oravdh, 7 (oniviw) 1. Spende, Trautopfer, Weihe: 
auf, Libation, meift von (ungemifstem) Wein, aber auch von 
donig, Mid, ÖL. — 2. (pl.) a) feierlich unter Darbringung 
von Zrantopfern gefchloffener Vertrag, Bund, Bündnis, 
Friede, Waffenftillitand (tig, zıyi, mpös mv mit 
jm); insb. Gottesfriede, allgemeine Waffenrube (sfd. wäh. 
venb der feier der Olympiſchen Spiele, mit Gewährung fiheren 
@eleits). omovdal alo. befteht, yiyvavıa. wird geichlofien, 
dgeAnAsdan iſt abgelaufen. omrovdäas rorlaher al« 
ichließen, Adsıy brechen, Bertragsbrud) begeben; aissAhatv 
sic rag om. beitreten. slvaı dv Tatg om. in den Ver⸗ 
trag witseingeichloffen fein. &v eig orovdatg während 
der Bertragsgeit, während der Dauer des Waffenitillitandes. 
rap (nark) Tag omovddg vertrags-widrig (»gemüh). 
b) Bundesvertrag, Vertrags · urkunde, ‚sentwurf, Friedens⸗ 
inſtrumeut. al mpög vıva orovdat die jem zu machenden 
Friedensvorichläge. 
erope, ii = aröp. . 
oropAdnv, adı. zu omopdg. Jlöfung, bier und da.\ 
oropäg, Adog (onsipw) zerftremt, vereinzelt, in Auf-f 
aropnrög, 5 = amöpac. 
oröpıpog 2 (oreipw) a) befüt. b) zum Velden geeignet, 
4 on. Aderland. Iſp. +] r& -« Suatfelder. 
onöpos, 5 (orsipw) 1. a) das Säen, Ausfaat. b) Sante 
zeit. — 2. das Befäte: Same; übte, Geſchlecht, Geburt, 
Abftammung, derkunft. — 3. das Erzeugte: Saat, 
Frucht, Erzeugnis; üser. Spröhling, Sohn, Kind, Nad- 
tommenſchaft. 
orcoh lſtuthiſch] = Auge (Her. 4, 37). 
orovdiken u. omeüdem (au M.) I. iner. 1.2) eilen, 
eilig geben (Tg 1, mpög oder slg rıva u. d.; Anl Bor 
deray zu Hilfe). b) ſich ſputen, fich beeifen, ſich tummeln; 
insb, eifrig, enifig, tätig jein (mapi ri, mepl u. bmdp tıvog, 
ärt zıvi um etw; mit in/., Tva, ärwg, Ggn.ä). omal- 
2» 3 cilig, eifrig, baftig, fchmefl. ) fh erutlidh mühen, 
ſich bi , ich befleisigen, ſich beitreben, eifrig be- 
ftrebt fein, ſich eifrig beſchäftigen, fich angelegen fein 
kaffen, auf etw. hinarbeiten, Hand anlegen, Sorge tragen, 
Jutereſſe zeigen, trachten; insb. jim gewogen fein, 
Aufmerkjamteit od. Teilnahme beweifen, für chv. Partei 
nehmen od. fich intereffieren (mag! od. npös rıva, nepl 
od. brdp Tıvog, Ent tivi; mit inf, ace. c. inf, önwg). 
‚f. Eorovdandvar voll Eifer fein für etw. di) ermithaft 
in, Ernft machen, mit Ermft handeln, es mit etwas 
ernft nehmen, im Eruft reden, Ernſthaftes oder Wichtiges 
verhandeln (npös rev mit jem; Drip zivog, mapi m 
Eri ober Ev tive bei, mit etwas). omoudafeny 3 im Ernſt. 
Insd. (mpög va) mit jem arbeiten, (vom Serrider) eine 
Audieny geben. — II. #rans. (poet. auch M.): a) etwas 
beſchleunigen od. beeifen, (zur Eile) antreiben, anregen, 
eifrig od. mut Eruft betreiben, jorgfältig bereiten (xt). b) etw. 
eritreben, erfi verlangen, wünichen, begehren, eifrig 
fuchen oder zu beichaffen fuchen (zi). P. ſehr gefucht, ges 
ſchatzt, geachtet werden (Ans u, mpög Tivog von j-ın). €) etw. 
im Ernſt jagen od. meinen, 
F. /ut. orov2dsopa: (ip. } dom), aor. donosdaon, 
f. daroddaxz (oft — verftärtt. pra.), donobbaoner 
En. u. »afl.), aor. P. Esmou2dodnv (pafl.); Berbat- 
adj. onoudaotös, -dag. 


onoußnokoydona — orakn 


oroVdno-Aoydonar M. (smovdatog, Adyı) wichtige 
Dinge beſprechen, Ernſthaftes reden, einen ernſten an 
balten, im Ernft fagen. 

oroudatog 3 (orsuzn) 1. eilig, fihlemig, flint, — 
2. übte: A) (vom Perfonen) &) eifrig, emfig, tätig, fleißig, 
ftrebjam, brauchbar, tüchtig; insb. tapfer. 8) warer, brav, 
rehtichaffen, ehreuwert, (fittlich) gut, vortrefflic. 7) ernft, 
würdevoll, ehrwürdig. b) (vom Perfonen u, Saden) x) des 
Eifers wert, hätt, geſucht, koſtbar, köſtlich, ber 
gehreusivert, teuer, wertvoll, vorzüglich, vortrefflich; ubb. 
gut. 5) ordentlich, gehörig, brauchbar (Ti in eiw. ats zı 
au etwas). y) ermfthaft, ernit, wichtig, bedeutend, mache 
drüchlid. 

F. comp. orondarörepog (ion. auh -Eatepog); sup. 
orousasstarag ion. -dorarog). Liein.} 

orond-apysi [iv.] (amav2H, Apyy) nach Hintern gierig) 
onond-apyiä, 7 |ip.] Bier nach Anuern, Ämterſucht. 
ononhdrcna, 75 (omouiiln) a) eifriges Streben, 
Beidhäftigung. b) müblames Wert, Kunſtwert. 
aroudastig, od, 5 [ip.] lonou2iko) Gönner, Auhänget. 
ononäustnög 3 (orsueaorög) eifrig, enfig; ernfthaft. 
orondustzös 3 (orouddko) eritrebensiwert. 

orondr, 7 (oreidw) 1. Eile, Eilfertigleit, Daft, Ge⸗ 
ſchwindigteit, Beſchleunigung. — 2. Eifer: a) cifriges 
Verlangen od. Streben, immerer Drang, Luſt, Intereſſe 
für eho.; insb. Dienftbeflifienheit, (perfönliche) Anhäng- 
lichkeit, Ergebenbeit, Zuneigung, Gunft, Aufwmerkſamteit, 
Beachtung. amovdNg Eros (be)adhtenswert, erftrebenss 
wert. 5b) Benrühung, Mühe, Somialt, Anftrengung, 
Tätigkeit; insb.: =) Fleiſt, Emfigkeit. omcuenv Eye, 
rosichur, wihivar = omoubdkev (tivöc, eig, Ent, 
rapl ti, nepl TEvog zu, für, um, gegen etw. ; mit ım/. ob. 
ace, e. inf); $) Studium. — 3. a) Eruſt, Ernjthaftig- 
feit, eruſtlicher Wille. dv orousg elvai iv jn Ernſt 
fein od. am Herzen liegen. b) Würde, Wichtigkeit. €) tontr, 
ernfter Beratungdgegenftand, wichtige Frage, dringendes Ges 
ſchaft. d) adv. onondg = Bık od. Ind onoudnc, adv 
orou2l, warı orovdiv: a) eilig, in Eile, in Halt, 
8) eifrig, mit Eifer, ans Eifer (tevög): y) mit Mühe, 
mit genaner Not, kaum; 3) im (vollen) Emft, ernftlich, 
in einer ernſten Sadıe. [Rorb.\ 
orupig, 1Bos, A lion. poet. fp.] (omatpa) geflochtener| 
Zrayisiepag, 7) matebonifde Stadt auf der Ehalfidite zwiſchen 
bem See Bolde u. dem Strymoniſchen Bufen. — Ginw. 5 ET&- 
viepteng, on. 

Zrayna, 09, 5 ein Perfer. 

oraydbv, övaog, 7 [poet. ſp.] (ordto) Tropfen; insb, 
Rum. Muts-tropfen, Träne, zum Rabetampf.\ 
aradatog 3 [poet.] (sm) aufrecht«, feiteftehend. (äyygog)) 
oradıatos 3 [iv.] ed ein Stadion grob. 
aradang, doc, & [poet. ſp] (sr&dov) Weltläufer. 
aradıov, 16 : 1. als Längenmah = 800 gried. 
od. 625 römische Fuß — 102 m = 125 Schritt, der 40. Zeil einer 
geographiſchen Meite (alfo — 3 Minuten). — 2. als Renubahn, 
Yanfbahn (mad der Länge der Nennbahn zu Olympia); übte. = 
Wettlauf. srädıov äyavigscdha: od. Apuıddchaı im 
Stadion um die Wette laufen. vıräv <ö or. auf der 
Rennbahn jenen. 

E. Dor. snddıov Spanne, Strede, Yapa fpannen, zichen 
(ef. ar), tt. spatium? onddtov feelnt durch An- 
lehnung an orädrog u. oralın umgeftaltet zu fein). 

F. pl. 7% orddıa u. ol orddto. 

oradrog 3 (tarupe) ſtehend, feftitehend. J oradia 
(ndyn, daulvr) Nahkampf, Handgemenge, offene Feld · 
lacht. 

erste [mein ep. voet. ip.) 1. trans. tränfeln; insb. ein- 
träufeln, einflöhen, gießen, herabftrömen laffen (zi, tiv! zı 
jan etw., Ev zei in etw). — 2. inter. tröpfeln, tropfen, 
triefen, fliehen (tivi od. zıvög von etmad). 

E. Aus otäyjw: oraydv. 

F. ordfo, äorada (ep. ordge), ioraypaı, dord- 
ydv u. doräynv, aruntög. 


oradev— oräcız — 


orädev [vort.] = aorabnoav (von lotuij. 
oradepös 3 (isempe) feftitehend ; übtr, vs feft, beftändig. 
or&de [dor.] = or (von Lornpe). 
oradıkn, meitt M. -Kopae (oradum) 1. nach der 
Richtichmr (ab)meflen; sh. ausmeſſen, berechnen. — 
2. über. abichägen, ermeſſen; inss.: a) erwägen, abwägen, 
beurteilen (ti zevi etwas nad etwas). hy) ſich nach etwas 
(test) richten. c) vermmten, ſchließen (Tl Teve etwas nad 
od. aus etwas). 
F. Jon. au sradpsopar u. orahpsopa 
orahnsouae [ion] — oratnionar. 
F. part. pre. otadpesuevos ion. = -oüpsvog 
oradın, 7 lien) a) Richt ſchuur, ſcheit, Schmihe 
der —* u. Maurer, eine mit Mennig roitge furbte Schnur 
sur Bezeichnung einer geraden Linie. dmi oradtınv nad der 
Richtſchnur. übir. Megel, Geſetz, Recht. b) Lineal. 
oraduöspar fion.) = aratuisnar. 
oradög, 5 (Üsvype) das Stehen, der Stand: 1. Stand- 
ort, Poften; inss.: a) Stall, Hürde. Sradnöv-de [en.] 
adv. in die Hürde, in den Stall. I) Gehöft, Viehhof, 
Sirtenhans. e) Wohnung, Wohufig, Behanfung. d) Halte 
plab, Standquartier, Lagerplat, Raſtort, Nachtquartier, 
Station, Etappe (bfd. Im Perſerreiche eine zur koniglichen Volt 
gebörige, auf den Dauptſtrahßen des Reiches eingerkhtete, mit 
Pierden und Reitern verfehene Station, wo aud der König ein- 
kehren und übernachten konnte). ©) insb. Wegſtrecke zwiſchen 
zwei Stationen, Ti rich, Tagereiſe — 2. Ständer, 
feiler; inss. Türpfoften, übp. Tür. — 3. a) Gewicht 
zum Abwägen; abh. Schwere (= das, was ein Begenftand 
wiegt). ) ge. 
F. pl. ol oradpol u. Ta orabıd. 
oralg, ararög, 75 [ion. dor. ſp.] Weizenteig, Brotteig. 
oraltıvog 3 Jion. fp.] (sratz) von Brotteig. 
rar, ı [dor] = or 
oraraypa, ıö [poct. 
araAalac)ım [poet. ip. ordtw. 
ara, inc, 7 [fp-] —— Siellholz; bid. Pfahl zur 
Etellnepbefeftigung. 
Eräinäg, 2, 5 ein Eleer. 
ararrında 3 [ip.] (otERAw) hemmend, ftopfend. 
sränev(ar) [ep.] u. oraneav [dor.] = oräva: (v. Tornm). 
aranlg, Tvog, 5 [en. ſp.] (Laune) Ständer; inss. Schiffs: 
rippe, (Seitenftänder? oder Kimmfiber?). 
F. det. pl. ey. orantveoı = orantan 
oranvos, 5 u. 7 lſp. +] one) irdeneb Gefäh, Krug, 
Topf; (and Korb?). 
orav [ep] = Eornoav (f. Lornp). 
ara’ = Eoıafe — ⁊e). 
o⁊asa. ldot.] = oroa (f. Tornpe). 
srakkn (sing) aufſtehen; inss.: a) Zwieſpalt od. 
einen Aufftand erregen, in Aufruhr od. ilnuruhe geraten, 
ſich empören, ſich entyweien, ſich auflehmen, fich erheben 
(au abfallen), entgegenarbeiten (tivi, mpös, Ent, aara 
va gegen In; mapl ob. Dmdp Tivog über, wegen etwad). 
hi umeinig fein, entzweit oder in Zwieſpalt, in Parteien 
geſpalten jein, innere Zwiltigfeiten oder Barteifämpfe 
führen, (miteinander) ftreiten, hadem (AA NAoıg, rpöz, 
ini, var! aANAnng, dv Eavroig untereinander); fidh. 
kämpfen (tivi gegen jen, nerd Tevog im Bunde mit j-m). 
oramızandz, 5 (stasıdko) = oranıe. 
sraaastig, 0, 5 lip. F]| = srasnrng. 
srauaarındg 3 (random) = orzamäng. 
srannog 2 (oräsıg) feititebend; inss. (vom MWarfer) 
ſtehend, ſtagnierend. Üstr.: a) ftätig, gleichmäkig. Apydpıov 
sr. auf Zinſen ausſtehend. b) ftandhaft, ernft, rubig. 
cı zö -ov Standlied des Chors in der Orcheſtra. 
Erio-nrnog, 00, 5 ein Zegent. 
srägig, sing, 7% (auge) 1. das Stehen; inss.: a) Still- 
ftehen, Stillſtand, Verweilen, Rube. b) Stellung, Stand, 
Yage; insb, feiter Stand, Veltand, (vom Wind) feiter Strich, 
fefte Richtung. orkav Eysıv Beſtand haben. €) Stand: 
ort, Stätte, Standpunft, Blaß; übte. pbilofopbiicher Stand» 


France) Tropfen. 


sraswWöns—ordyn 


puntt, philoſophiſches Syſtenn, Dogma, Lehrſaß. d) nerav 
or. = ordstmov. — 2. das Aufſteheu. Inss.: a) Auf - 
ftand, Aufruhr, Empörung, Aufwiegelung, innerer Zwiſt, 
Varteikampf, Mevolution. b) üsg. Zwieſpalt, Zwie⸗ 
tracht, Entzweiung, IUmneinigfeit, Zerwürfnis, Streit, 
Zwiſt, Hader, Fehde, Feindſchaft. Adysy rang Wort: 
fteeit, aufgeregte Unterredung. €) tontr. Partei, politiſcher 
Klub, Verbindung, aktion, übh. Schar, Gruppe, Klaſſe 
lauch Selte, Schule). 

orasıbdng 2 (sräng) a) aufrühreriſch, revolutionär. 
b) ziwieträchtig, mmeinig, in Parteien geipalten. »arps! 
unruhige Zeiten, Parteifänpfe, 75 -e; Parteisgwilt, »geift. 
srasemeng, cv, 5 (rang) 1. Aufrührer, Aufwiegler, 
Empörer. — 2. Parteigenoffe, Anhänger, Mitsver- 
ſchworenet. 

— 3 — oraawmdrg. 

oräoxE |. Torıp. 

orardov (Üsrmpe) man mu Stellen. 

Tarp, Apos, 5 (ioımpı abwägen) Stater: a) Goldmünze 
von 7-0 Mt. Bert. b) Silbermünze von 2-3 Mt. Wert. 
ararög 3 [ep poet. ip.) (oma) stehend, eingeitellt. 
(Inrog) im Stalle ſtehend; 5op Pfutze; (gerev) Ute 
gegürtet gerade auf den Boden herabhangend. 

aranpös, 5 eingerammter Pfahl; insb. Sippfah, Bali: 
fade; [iv. +] Kreuz. 

E. Bal. got. staurs Pfahl, It. re-staurare, jtr. sthävarä-s 
feſt, ftart; wohl zu gredpm:. 

araupödw (stunpss) 1. a) einen Pfahl oder Paliſaden 
einfchlagen. b) mit Palifaden verfeben. — 2. [ip.}] 
treuzigen. Liadierung, Verſchanzungi 
oradpmpa, 7ö (srzupdo) Pfahl-werk, ⸗bau, Verpalis) 
sradpwmarg, sung, 7 = sraupmpz. 

srapls, dos, 7 [ip] (oraguar) = Aorapiz. 
sraguar, 7 (otipm?) Weintranbe, Traube. 

srapHAn, 7 [ep.] das Lot in der Bleivoge; üsh. Blei- 
wage, Saßwage. Inror orapüiyg äri vrov Kom 
über den Rüden bin ſchnurgleich od. Tchmergerade. 
orayng, vos, & [ep. poet. ip.) Ühre; ss. N hren-Jörmte; 
übte, Frucht, Saat, Nachtommenſchaft. 

E. Gig. Spiße od. Stechendes, Vet⸗egh (nafaliert stengh) 
fpiß fein, ftechen, aſhd. stanga — nt. Stange (and 
Staken), ab. stengil — nisb. Stengel: oröysz, 
oroydkopau Tb) füffiges ett, Tram.\ 

ordap, Atos, 6 Aa) geronnenes ob. feftes Wett, Tatg.| 

E. Aus oräjap, Var’i, tja, sel gerinnen, hart od. feit 
werden, fr. styäyate er gerimit, wird hart; got. 
stains = a/bb. stein = n/sd. Stein; It. stiria — * 
frorener Tropfen (ef. auch oripog m. oreiin): otia 
Steinchen, aratg. 

oreyake = oriyu. 

oreyavös 3 (oriyw) 1. bederfend, zum Bedecken od. 
als Decke dienend; insb. Feftichließend, dicht, sie. waſſet⸗ 
dicht. adv. oreyavyg durd die fefte, Dichte Röhre. — 
2. beberft, verdeckt (zivi von, mit etwas). 

ardy-apxas, 5 [ion. voet.) ſoteyn. px) Hausberr. 
orsyaoıa, To = ordyn. 

oreyaotpis, los [io.], /em. zu rer 
areyn, r (stiyw) Dede, 1. Dadı; 
insb. Zelidecke, Zimmerdede, — 2. bededter { Et, Obdadı, 
Hand, Behauſung, Wohnung; insb. Zelt, Gemach, Zimmer, 
Höhle, Grotte, Gruft, Lager, auch Aſchen⸗urne. 

oreyvög 3 (= arsyavds) 1. — ſchũtend; inss. 
feſtſchliekend; abh. feſt, Dicht; übtr. (vom Menſchen) ver · 
ſchwiegen. — 2. bededt, nefchüßt, insb. feftverjchlofien. 
75 -Öv bededter Ort, Obdach, Wohnung, Hans. 
oreyvöw [ip] (oteyvög) verderten, dicht machen; insb. 
verlöten. 

ordyog, 75 [poct. ip.] = orirn. 

orsyw 1. deren, bederfen, mit einer Dede verjehen (ri 
od. zivä); insb.: a) umſchließen, umfangen, bergen, ent- 
balten, (eine Fläffigteit) feftbalten od. abſchließen, wicht durdh- 
laſſen, wicht eindringen laflen. intr. (von Gefäßen, Schiffen) 
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ſchließen, dicht fein. b) verbergen, verfteden. — 
. übtr.: a) ſchützen, Schub gewähren, befchirmen, ab 
balten, widerſtehen (+! etwas u. gegen etwas). bb) verheim⸗ 
tichen, verfchweigen, nicht verraten. €) ertragen, dulden, 
aushalten. 

E. Yatego, teg deden, jr. sthägati er bededt — 1t 
tegere — aid. deckan — n/bd. decken; it. tectum 
= ae. dal — nipb. Dad: ordyog und Teys, 
greyn, ITeravög. 

F. Faſt nur pre. und impf. 

orsiän, lpoet.] = arlin. 

oreiin [meik ep. port.] a) fefttreten, treten, ftanpfen 
zi): insb, betreten (ri). 8255 araißonävn betretener Weg, 
andftraße. b) zertreten, zeritampfen. 

E. \steig, wohl weitergeb. aus \ati eritarren, jeſtwerden 
(ef. ardap u. oripog): arläcg, arıdag, arısapög, 
oridr, arınzdc. Berbalud), ans) 

F. impf. oreliov e.; fu. orelbw, aor. Eoterha, 
orslAxlv) = —*8 (von aräiim). 
orerksııı, dj [ep.] u. orseAsıöv, 75 [ep.] Stiel der Art. 
er or. oberes Stiel · eude. 

Wohl verwandt mit oTäiexog, albb. stil = n/gd. Stiel 
(su ori ?). Das erfie a: berußt mögligerweife auf 
metrifher Dehnung. c/. sräksyag. 

orarvö-ropog > [ion] = stevönopsg. 

orsıvög 3 [ion] = orxevoc. 

orslvog, 76 liou.] = stewörnz. 

orsevörng, 7; [ion] = stevöTng. 

oreivın lion. ep.] = orivom. 

orev-wrög 2 [ion] = orevmndg. 

orsisnev [ev.] - oröpsv (von Tornpe). 

oreınzös 3 [poet.] (steigen) feitgetreten, dicht. 
orslpat, ion. arsipn, lep.] (srepsög ftarrend) Vorder 
fiel, Borfteven, der vor am Schiffe herausragende, bis auf 
ben Aiel niedergebende Balten. 

orsipn*, /em. von orstpsg 3 [ep. port. fp.] unfrudt» 
bar, wer noch nicht geboren bat. 

E. Aus o145j& — fr, staris — got. stairo, It. sterilis, 
nis. Sterfe (d. 5. junge Kuh, die mod nicht gefalbt Hat). 
Zu orspsög oder ardgona:? 

Zrarpıä, 7; attifder Demos der Phyle Pandionis, Geburtaort 
des Theramenes x. Zhrafybulos. — Einw. 5 Ererptadg, due. 

oreixew [ev. ion. poet. ſp.] fchreiten, einberfereiien wan · 
delu, wandern, gehen, kommen, reifen, marſchieren, ziehen 
(and u. Ex zıvog eig, ärt, npög ⁊x m.ä.), Insb.: a) weg⸗ 
eben, ſich entfernen, ſcheiden. b) hingehen, (heran) 
ommen, beranzichen, nahen, 

E. yztioh ſchreiten, fer. stiehnutö er fteigt, got. steigan 
— ad. stigan — m/bb. fteigen, got. staiga — alhb. 
steiga = n/pd. Steig (Steg, fteill: oriyog, arotxog, 
oroıyelov. 

F. impf. arstyov ev.; aor. I &azsıfa, or. II Eoztgov. 
3*9 26 (ef. srerAsıH) Stamım-ende, ( Baum · Stumpf. 
o⁊s At I. Akt. fertig machen, beſtellen (ti u. zıwa): 

1. trans.: a) aufftellen, in Ordnung ftellen, orduen (tivi, 
#8. äräpoug). b) zurecht od. bereit machen, in Bereitſchafi 
od. ins Merk ſehen, rüften, ansrüften, veranitalten, umtere 
nehmen (Ti od. vıvk, 38. otpatsv, monmiv, mod). 
(vaöv, zAotov) fegelfertig machen. Inss.: x) befleiden, 
antın, auch verkleiden, ubh. ſchmucken, zieren, ansftatten 
(Fl zes etwas mit etwas). 8) Iorix Die Segel einziehen od. 
treffen. ©) befcheiden (z:v& u. zi): =) berbejcheiden, kommen 
Safjen, holen, berufen, einladen; ubt. auffordern, beanf- 
tragen, zu bewegen fuchen (tivi mit inf.). 5) binbefcheiden, 
fenden, (ab ſchicken, abordnen (tıv& zig, ini zı, vadg 
zegl NMeronövunsov u. a); 66. fortichaffen, fort 
bringen, mitnehmen. — 2. intr. (= P.): a) ſich rüften. 
b) fh aufmachen, geben, fahren, jegeln. — II. M. 1. a) ſich 
etwas anzichen od. wmlegen (tl Appl wm). h) ietta 
feine Segel einziehen od. reffen. itstr. Aöyov feine Nede berab- 
ftimmen od. abfürzen (= bejceidener reden). — 2. zu ſich 
beſtellen ed. rufen, herbeiholen (ziva). — 3. + a) ſich 
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vor j-m zurüdziehen, j-n meiden (ind wog); b) verhüten, 
ſich hüten (mit a4). — III. M. u. P.: 1. ſich fertig oder 
bereit machen, ſich zu etwas rüften od. auſchicken (zi 
zu etwas, zu. 620v zu einen rege, micdv; od. mit im/.. 
8. Amivar), — 2. a) fi in Bewegung ſetzen, fid 
aufmachen, aufbrechen, einen Zug od. eine Reife antreten, 
abreifen, abziehen, abfahren, abjegeln. b) üss. gehen, 
kommen, reifen, fahren, marfchieren, ziehen, ineb einen 
Ariegszug unternehmen (tl, eig od. Ent Ti wobln, npög 
zu zu etwas, del Teva zu, mad ui). — IV 1. aut: 
gerüftet od. bekleidet, angetan werden (tivi mit etwas; aud 
tt, 58. 08897v). — 2 geſchickt, geſandt, herbeigeholt, bes 
rufen werden. 

E. Ableitung unflar; vielleicht find bier mehrere Wurzeln zus 
fantmengefallen ; (gewohnlich wird Yagel beftellen, fdnnüden 
angefegt). Ob bb. „ſtellen“ mit ars irgend welchen 
Aufammenhang hat, ift durchaus fraglich: GTöAog, OTOAN, 
anorde, (stesı?). 

F. /ut. o:2I6 (tem. ep. -30), aor. ägrarıa (ep. oretin, 
M. ors.dpnv), pf. dorarxa, P. äozaina: (3. pl. 
ton. dordiarer, plpf. doraiato), aor. P. dstäiyv, 
ft. sräiioopar. 

area, 75 (orig) 1. Binde; insb. Hopf, Prieſter⸗ 
binde (von weißer Wole). — 2. a) Krauz. b) woll: 
umwimdener Lorbeer od. Ol-zweig der Schußflebenden, 
oräugnAnv, 5 ausgeprebte Olive od. Traube, Zrefter. 
orsvaryıa, 75 |poet.] u. arevaypös, 5 (otevalo) = 
oroͤvog. 

or⁊a vaeo [mein poet.] = ordvo, 

F. orevago, dorivafn, orevanıöc, -sog. 
orevanzög 3 [poet.] (srevago) a) zu befeufzen. b) unter 
Seufzen, ſtoͤhnend. 
orevayikw u. M. -opar [ep.] ⸗ orevm, 
orevayew ı. M. -opae [ep. poct.] = orivm. 

F. impf. ep. ohne Augm.; Iteratioform ITEväysoıs ep. 
grevo-noplä, d (arevö-ropsz) Engpah, Engiweg. 
orevö-nopog 2 mit engem Weg verfehen, eng. Tom. 

7% or. der engere Teil, Engpab, eingeichloffenes Terrain. 

arevös 3 (orivm) eingeengt, eng, ſchmal. or. dBög 
Engpak, dohlweg, röpsg Meereuge. 7 orevi; ſchmalert 
Streifen Yandes. Übtr.: =) geringfügig, dürftig; 5) eng« 
berzig, kleinlich — subst. ⁊d grevöv, Ta orav& Enge; 
inds.: a) enger Raum, enge Gegend, Eugpak, Hohlweg, 
Meerenge. b) üste. befchränfte od. funppe Mittel, 
Mangel, Not, Verlegenheit, Bedrängnis, Klenuue. dg 
arsvay nahlsracha: od. AnsAndnivar ind Gedränge 
od. in Bedrãugnis fommmen, 

F. Zon. orewvög (aus orewfög). — comp. orswörspog 
(aus orsvförepog), sup. arevözarog. 

srevörng, ro, % (srevög) 1. Enge, enger Raum, 
Schmalbeit, geringe Breite, Berengerung, Beichränftbeit; 
insb, Eugpah. — 2. über. Klemme, Gedränge, Bedrängnis 
orevo-ywpiw [ip. +] 1. intr. eng oder in der Enge 
fein. — 2, trans. beengen, in die Enge treiben, in Not 
od. Angft bringen (tv). P. ſich ängftigen. 
orevo-xwpiä, 7 enger Raum, Enge; biv. Eugbaß od. 
Meerenge; üstr. [jp. F] Bedrängnis, Angit. 
Zrevropig, Log, 7) See in Thratien an der Mimdung des 
Hebros bei der Stadt Ninos. 

Zrevrmp, opos, 5 (or&vo) Griege vor Troja mit gewaltiger 
Stimme (Stentorftimme). Lörtisen Mefienien. 
Eravixinpog, dor. -AAApng, 7; alte Rönigsftadt im ur 
ardvm!, en. areivwm (stevig) I. Akt. eng od. voll 
machen, beengen, einengen, zufanımendrängen. — IL. P. eng 
od. zu eng fein; insb.: a) beengt od. zufammengedrängt 
werden, fich drängen. h) beladen op. belaftet fein (Tv mit, 
von etwas). cC) gedrängt voll fein, ſich füllen (tivöz vom, 

mit etwas). 

F. Kur im pre. und impf. gebräuchlich. 
rev ?® u. (bisw. aub) M. -opas [meit ep. poet.] 1. inr.: 
a) keuchen, ädhzen, fenfzen, ftöhnen, wehtlagen, jammern 

zıyl ober äni, Ami vv, repl Ti um, wegen etwas). 
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b) (von lebloſen Dingen) laut tönen, dröhnen, toſen, braufen. 
— 2. trans. bejenfzen, beflagen, beweinen (ri u. zıw& 
Ft, tevög wegen etwas). 

E. VGſen laut tönen, ftr. stänati u. tänyati er tönt 
laut — it. tonare = n/hb. donnern; a/bd. donar — 
n/bb. Donner; nd. jtöhnen: otevako, arövog, 
orovayı, Zrövrup. 

F. Rur im prs. und impf. gebräuchlich. 

stev-wrög 2 (aravög, Sp) 1. adj. eng, ſchmal. — 
2, subet. 5 or. enger Weg: a) Feet; Hohlweg. b) Meer» 
enge. 
srdpyndpov, 75 [port] u. orepynpma, 7 [voet.] 
(era) Liebeszauber, Reizung zur Viebesempfindung ; 
üdg. Liebe, 
orepyw 1. (zärtlich, pietätvoll, treu) lieben; üss. gern 
haben, verehren, an etw. Gefallen finden, au od. zu chv. 
Luft haben (ri u. eva). — 2, mit ehv. zufrieden fein od. 
fich zufrieden geben, ſich an etw. gemügen laffen, feine Ber 
friedigung in etw. finden, ſich begnügen, ſich in etw. 
fügen op. ergeben, etw. geduldig ertragen, dulden (Ti od. 
Ted, auch tivi; mit part). — 3. ehrfürchtig bitten 
zıv& mit inf.). korepa:iz, a) 
F. ortpko, äotepfu, ästopya, Zotepypar, &ottpytnv, 
srepeög 3 1. ftarr, hart, feſt, fteif, ftraff, maſſiv. — 
2. übtr.: a) ftark, kräftig, derb; insb. dauerhaft, beharr- 
lich, ſtandhaft, beftändig, unbeugſam, feſt. b) (tm übten 
Sinne) hart: =) bartwädig, ftarrfinnig. &paprinaız 
Fehler, die der Starrſinn verfchuldet hat. 5) graufam, 
unempfindlich. 

E. yster erſtarren, albd. star — np. ſtarr (u. ftarf), 
got. staırran wideripenftig fein, a/fd. storren hervor · 
ragen: grepesw, oteppög, wräpıpag, (orelpa?), 
arpijvog. 

arepeöıng, nros, 7 (arapess) Härte, Heftigfeit. 
orepes-ppwv 2 [poet.] (Fprv) ſtarrſinnig. 

orepadw (srepeög) feit od. ſtark machen, fräftigen, 
ftärfen; ins. abhärten, 

orspew I. Akt. beranben, rauben, entziehen (tive 
zog). — I. P. beraubt werden, verlieren, einer 
Sache verluftig geben, um etwas fommen, etwas entbehren 
(tevög, felten il. ng viang arspydfjvar um die Frucht 
des Sieges kommen. Insb. orsgodpal Tivog Mir wird 
etwas abgeichnitten. 

F. Nebenform oteploneo (me pre.) u P. oripopar 
beraubt fein (mir prs. und impf.). — vorepran, 
Sordpnoa (ev. dorkpeon), dordpraa, Sotipnpat, 
orephoopar = orepnhisopur, Eorepridnv (poet. 


datepnv). 
sreptwnn, 15 [fp.t] (sterese) a) Stärke, Beftigfeit. 
b) [F] Rirmament, [Rerluft. 


b) — 
arspyyarg, ewg, 7; (orepdn) a) Beraubung, Entziehung, 
sreploum = grapem. 
orspepog 3 a) = orepesg. b) unfruchtbar (= oretpe), 
areparınös 3 [fp.] (stepyo) liebend, zärtlih. To -6v 
= sro. 
sreparög 3 [poet.] (arögyw) au lichen, geliebt. 
srepvov, 75 (ah pi) Brut; üdte. Gerz, Gemüt, 
Inneres. 24 oripvov Eye in Herzen gefimt fein. 

E. — ftr. stirnäm Yusgebreitetes, Fläche, alhd. stirna 

— nd. Sim: zu oröpvone: ansbreiter. 

sTepvo-Tundd, lſp.] (rönze) Schlanen der Bruft in der 
Trauer. Ibreitflachig en} 
orspvodxos 2 [poet.] (oripvov, Zy) breitbrüftig, 
orsponat (- ff P. v. steo&m) berambt fein, entbehren 
{poet. auch beraubt werden, verlieren, tivög). 

F. Nur pre. und impf. 
sTepon, dor. · a, 4 len. poet.] (ef. Koreponn) lenchtender 
Bit, Wetterlenchten, abh. leuchtender Glanz, Plinfen, 
Schimmer, Pracht, — 
srepon-yyepira, 5 lep.] ſcyeiſsco. eig.: blit erwedend) 
orepop, orog [poet.] (ef. Aarspony) leuchtend, funkelnd. 
sreppög 3 u. orsppörng = orapedg, grepsärnc- 
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oredpuas lep. poet.] 1. ſich hinftellen, daſtehen, abtz fich 

gebärden, als ob (mit part. od. inf.). arsöra: Scham 
er fteht als ein Pürftender da; ar. Axodsz: er mill ge- 
bört haben. — 2. üstr. Miene machen, als wolle man 
etw. tum, fich anheiſchig machen, verbeiken, Aid ver 
meffen, fich rühmen, drohen (nit inf. fur.) 

E. yYsteu, störw feftftellen, daſtehen, verwandt mit Yalı 
(ef. aröw); got. stiurjan feititeflen, asp. stiura 
Pfahl, stouwen = n/tb. ſtauen, ftenern, Stener: 
oraupög. 

F. Nur oredret, gredvrar, orsblv)ro. 

orepavn, 7 [mein ep. gi, = origavsg. 
orepavg-Fopdo [poet. jp.] einen Kranz tragen, 
orsgavn-pöpog 2 [ion. port. ſp.] betranzt, franz 
geſchmiickt. Kyav Wettkampf, der einen Kranz als Ziege 
preis einbringt. 

arspavtıng, ou (ardpavog) = arepavnpöpog. 
srspuvö-mwnktg, os, 7 [ip] IrwAso) Aranzbändlerir 
ordzavag, 5 (sign) 1. Stirmband, krone, Diadem 
(old Frawenfgimud). — 2. Helm⸗-kranz, »Erenpe (um 
Stirn, Schläfen und Pintertepf); äüsh. Selm. — 3. Rand 
eines Berges od. Felſens. — 4. a) ſtrauz von Laub, von 
natürligen ob. fünftliden Blumen, auch v. Wold, bei Cpfern, 

Feten, Gelagen u. ſ. w. gebräuchlid, Schuud für Wräber, Zote, 

Altäre, Opfertiere u. a.; bid. Sieges- od. Ehren-Franz 
b) ein mit Wolfäben unnvundener Lorbeer · oder Ol⸗zweig der 
Sgupfiehenden. €) übte, Kranz: x) — krauzförmige Ein» 
faflung od. Umgebung, Kreis, Ring, llukränzung, ms 
zingelung; 8) = Preis, Belohnung, Lohn, Auszeichnung, 
Schmuck, Zierde, Sieg, Palme, 
sregavöw (origwm) L. Akt. 1. feit ftopfen, dicht zu⸗ 
fanımendrängen; insb. ringsum als Einfaſſung od. Rand 
anbringen, 13 umgeben, nmkränzen, wie einen Krauz 
berumlegen, umſäumen, umſchließen, umfaffen, umbüllen, 
umgürten; insb, übergiehen (ti etw,, TE Tuw. etw. mit etw. 
oder über etwas), popyiv ärem Ammut um die Morte 
winden od. fränzen (= den Morten Anmut verleihen). 
pf. P. rings umtränzt od. berumgelegt fein (Apyi od. nepi 
Ts). mepl Mooy rövrog Eorepdvora: mm die Jujel 
fehlingt fidh der Ozean herum. app Alx vigog dsze- 
Fayaro rings um Zeus war Gewölf (wie ein Kranz) ge» 
lagert. atylda nepı gößog dorepavora: um die Agis 
iſt Schtecken wie ein Kranz gelegt — Schrecken umtränzt 
(od. umzieht) die Agis. Aorpe, ⁊ci 7’ obpavis dore- 
gFävmzze mit denen der Himmel rings umfrängt iſt. Ei 
Ri) atyid. Topyi äotepävoro auf dem Schilde war das 
edufenhaupt wie ein Kranz gewunden (= fonver ge- 
frümmt). — 2, a) befrängen, mit einem Kranze od. einer 
Krone ſchmücken (⁊i, sv, TE Tv etw. mit etw). P. bes 
fränzt werden, einen Kranz erhalten. bb) über. fehmürfen, 
zieren, fchön ansftatten, im Fülle verleiben, eben, aus: 
eichnen, belohnen, krönen (ti ob. zıva tiv: mit eiw.). — 
h. M. 1. für ſich etwas (xt) bekränzen. — 2. fi be» 
trünzen, ſich (mit einem range) fchmücen. 
orepAvmpa, 15 [poet. ſp.] (orepavin) — origavog. 
orapavumrplg, I2og fem. (areyavso) zu Aninzen gebörig. 
ordpag, 75 [poet.] = oripavog. 
ordgem [meift poet.] = stepavön. . 

E. ystebh dicht, feit, voll machen, füpen, umichließen 
(ef. &-orepgiig) in fir. stabhnäti er ſtũtzt, ftopft;, 
got. stafs — alte. stap — n/bb. Stab — engl. staff; 
alhd. staben jtare fein: or&gpog, arigavog, aränpe, 
(arauguAn?). 

F. ori, Eoreha, Eorsppar, dorigbnv, orenicc. 

, ring) f. form. 


Gefühl. b) Berftand. 
E. &4t. ftr. stänas Bruft? 
F. gen. und dat. ep. orideogt. 
oriew [ir. +] 1. fteben, feitftehen, — 2. üstr.: a) bei 
etwas verharren od. verbleiben. b) recht fun, nicht fündigen. 
E. Von Eon meugebildetet pre. 


srimpev, j R 
—* 75 Bruft; üste, Inneres: a) Herz, Gemüt, 
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ar dr, Saãule (Sinnbild der Feitigfeit); ins6.: 1. Pfeiler, 
Grmd-, Strebe-pfeiler zum Stügen der Rauern. — 
2. a) Brenzefänle, marte. oriaag dpiksche: ſich 
Säulen als Glengmarten aufſtellen. b) Ziel · Mal⸗ 
(meta) in der Rennbahn. — 3. Grabjänfe, Grab» 
ftein. — 4. Denkſãule zur Erinnerung an mertwilrdige Be 
gebenheiten: a) Ehrenfänle b) Schandfänle, Pranger. 
c) Geſeßesſaäule zum Gingraben und Belanntmacen von 
Befegen, Boltäbefslüffen, Verträgen u. A.; daher auch Ber 
ſchluß, Vertrag orMku yiyvovraı npög tıva en 
Vertrag wird mit j-m geſchloſſen. orhAag nalapelv 
einen Vertrag aufheben oder brechen. 
E. Aus or#Av& zu Tornpe; ef. alhb. stollo Stühe, got. 
stöls Thron. De} 
rnAldrov, 76 (demin. von arhAy) Meines Grab: 
ormAtına, so (ran) an die Schandfänle gefchrieben, 
öffentlich gebrandmarft. 
orinevar [ep] = river (fi. Tornpe). 
ornuo-ppaysw [vot.] (arinmv, —X die Aufzugs- 
füden zerreißen; übte. intr. fich auflöfen 
srinmv, ovos, 5 (lormpn, It stamen) Aufzug am 
BWebftubl, Kette. 
ut & [i. R, (srnpikw) Stübe, Feſtigleit. 
sempigw [ep. poet. ſp.] (stepsög?) 1. trans, eitfteiten, 
ftügen, lehnen, befeitigen, feit richten (st vs od. Ev eve 
etwas an etwas.” obpavp xZpn den Hinnnel mit dem 
Kopfe berühren. pf. P. feltitehen. übtr. (be)ftärken, 
fräftigen. — 2. intr. u. M. (au$ P.): feftftehen, fich 
fügen, ſich ſtemmen, Halt gewinnen (tivi, de, mpög m. 
an, auf, gegen etwas); insb. feit auftreten od. fußen (zwi 
mit od, auf etw.), fich feitiehen (6 why napdiav im Herzen, 
fih auf das Herz werfen), xuxov an dgthpınTo 
Unglürt drängte fh an Unglück. Binaros piv dpa 
— war am Himmel befeſtigt (= ſtand am Himmel). 
F. fut. swnptgw (+ -ioto u. -id), aor. dothprfa (ev. 
orhpiga), M. dormpikäunv, pf. P. dovipynas, 
aor, dsnplyinv. 
orharog Zeig, d [ip] it. Juppiter stator. 
Ernol-goposs 5 aus Simera in Sieillen (639—566 v. Ehr.), 
geitorben in Natana, berüßmter horifder Egriter, 
oriwmsr [ep.] = cros (j. Tsrnpe). 
a wer 15 [ip.], demin. von ouı3dg. 
eriinpög 3 [ep. poet. ſp.] (araiden, eig. feftgetreten) feſt, 
gedrungen, ftämmig, ſtark, muskulös, Yet mächtig. 
orıBas, ados, 7 (oreido) a) Lager von — (ob. 
Laub, Binfen), Stren, Strohſack; insb. (gemauertes) Bett. 
2 ] Laubbũſchel. 
w [poet. ſp] (aridog) nachſpũten, durchſuchen. 
7 [ep.] Morgenfroft, Reif. 
Yati feit werden; cf. oral, ortꝙoc. 
erlöos & [ion. poet. ip] (otsijw) 1. betretener Weg, 
Fuß · pfad, ſteig, Pfad; meton. Gegend. — 2. eingetretene 
Ruklpur, Spur, Fußſtapfen, Zeit, Hührte, mar 
oriiov auf der Spur, den Spuren folgend. 
ortin = oraldw. 
orıyads, dog, 5 [ion] (sie) Vraudmarker. 
oriyua, 16 Na ‚Ip.] (ori) Stich, Punkt (of. mathem.); 
übte, = Kleinfte, Bünftchen), led; inss.: a) Brand» 
mal, Schandflet, pi [F] Spuren der Leiden. 
oreynariäg, ou, 5 (otiiw) gebrandmarkter Sflave od, 
Verbrecher. 
or yvui, 7 [poet. ſp. = — 37* lip. +] ar. vob 
Augenblick. — 2. a) Punkt (sd. mathem.). b) ſgramm.) 
Interpunftionszeichen. 3 a "Bunte: "ndon Kolon. 
origw mit einem ſpitzen Werkzeuge (Stichel) ftechen, 
punftieren; insd.: a) tätomwieren, Zeichen in die Haut 
einäpen (zıvd od. xl, alg ti, auch ıvd Te, 49. oriyparz 
u. äybind za). P. ſich tätomwieren. b) brandmarten 


(tivd oder Ti). 
E. aus otiyjo, Ya &ig ſtechen. fir. tigmäs fpibig, 
ſcharf; a/pd. st£hhan — n/gp. ftehen; got. gr ⸗ 
icken, 


ab. stih = np. Stich (Stichel, Stachel 
MENGE, Griech. Wörterbuch. 
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fteten); 1. di-stinguo, in-stigo: otiypa, arıyan, 
orınrög. 

F. otiw, &orıka, Eotiypar, dotiyhnv, orınzöc. 
arınzög 3 [poet.] (arifew, eig.: punttiert) geflet, bunt, 
sah 6 To, N fr.) (ori3w) Glan. 
orerdw [meift ep. poet.] (mr prs. u. impf) glänzen, 
ſchimmern, leuchten, blinken, ftrablen (tivi von u suchst 

& Iriibov, ovrog der Planet Merkur. 

oreinvög 3 [ep. in.] (orig) glänzend, leuchtend. 

ori, orıyöc, lep. poet.] = origog. Em oder Kurk 
ariyag in Reihen, reihenweiſe, an den Reihen, durch die 

Reihen. 

F. nom. 39. ungebrauchlich. 
orinrög 3 [poet.] = oreinzig. 
ortipog, 5 dichter Hanfe, dichte Maſſe, geichlofiene 

Schar, Kolonne, Harrer, Gedränge. vedy Geſchwader. 
»5 ray or. die Dicht zuſammengedrängte Hanptmaife. 

E. &ig. dos Zufanmengedrängte, weitergebildet aus Yati 
feit werden (ef. rein u. ordap), It. stipare, 
stipes, n/sb. ſteif. 

orıyhopare M. [ev.] (orixog) in einer (langen) 
Neibe geben, im Neihen (oder in Schlachtordnumg) auf 
ziehen od. (einher) fahren; ubh. einberfchreiten, gehen, wandelt, 
ER 

7 dotıyöwvro ep. = äItıy@vro, 

— ⁊ [ip.] (demin. von arixog) Verschen. 

ariyag, 5 (oreiyw) Meihe, Linie. xaT& -ov in gerader 
Linie, reiheuweife. Imsb.: a) Soldaten, Schlacht ⸗reihe, 
Blied; auch Zug, Abteilung, Ordnung. b) Vers, Zeile, 

srl [poet.] = u 

orkeyyis, dos, h Striegel, Streich⸗/ Schab-eifen 
sum Abreiben des Körpers im Bade od. nah Ringlämpfen, — 

2, kammartiger Kopfſchmuck, Pracht Kamm. 

— Sänulen⸗halle, ang, Halle, Galerie; insb. 
die noe{An 9ToK gu Athen mit den Wandgemälden des Poly 
gmotoß; nach ihr hießen die Anhänger des Philofoppen Zenon ol 
ans od. dx zig aroäg = ol srwinol Stoifer. b) übp. 
Nüftfannner, Zeughaus, 

E. Aus orofje; ef. ordm und ored) 
srarbäs, De Ü ent tl > oriiag. 
aroryi, 7 [poet. . —5 Füllwerk; ubtr. Flickwort. 
———— —2 be als einfachfter Beſtandteil der 

Rede (pl. — ** ———— Beſtaudteil: a) pl. 
Anfangögründe einer Wiſſenſchaft, Anfänge, Grund- 
lebren, »begriffe, »regelu, Elementar⸗kenntniſſe. b) Grund⸗ 
hy Urſtoff, Element. ororysta Ark Waſſer und Erde, 
c) [fp.] Simmelstörper, Stern. [F] stoıxeta Tod xöopou 
Elementargeifter, d) Grundprinzip. — 2. Schatten des 
Stiftes der Sonnenuhr, 

E. ig. Glied „einer Reihe; ef. — orotxoc. 
ↄxoxxetcuꝰnc 2 [ip.] (storgetov) elementar, einfach. 
grad = otıydanar. 
srorg-nyopde |poet.] (stotxos, Ayopesen) ununterbrochen 

fort-erzählen. Lüss. er Laie 
sen fpoet.] (srotxog) in einer Reihe aufftellen; 
arotyog, 5 = arlxce. 

araddg, Adog, 1 = omoidg. 

arorr, dor. Br Ti lardArem, eig.: Ausräftung) leidung, 
Kleid, Anzug, Tracht, Gewand; insd.: a) Nüftung des 
Soldaten. b) Beachte, Stants-tleid, ib. langer, weiter 
Mantel, Talar, Kaftan. c) üsh. Schnundt, Aufzug. 

aroledwrög 3 (storig) gefaltet. 

ororikw fen. poet. ſp.) = sriikm. 

arodtg, Idog, 7 (aroAn) [poet. jv.] Kalte; meton. Kleid. 

orörog, 5 (Sta, eig.: das Ruften, das Sicd-Mnföiden, 
Unternehmung) 1. abfir. Meife, Fahrt, Gang, Ing, Weg, 

Marſch (and u. ix mıvog zig, ini, mpög Ti mac, gegen 
eiw.). orörov moreishar (mAslv, wipe:v) machen, miler - 
nehmen. or. T2isg im eigenen Angelegenheiten (Mgig. 
dnpösıog od. zorwög). usb: a) Zwect der Reife, An— 
lab zur Fahrt. b) Kriegszug, Feldzug, Seezug, Er 
pedition, — 2. kontr. das, was fi rüftet od. andgerüftet wird: 
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a) Reiſezug, Gefolge, Schar, Volt, Menfchenmenge. 
b) Heer, Serresmmachr, Seerbaufen, Armee, Mannſchaft; 
ineb. Sciffsheer, Flotte, Schiffe. €) (beim Schiſſe) das 
Topſtũck (oberes Stüd des Borderftevens); indb.: &) Schiffs- 
ſchnabel; 8) Ruderwerk (am Sanabel). 
oröna, 76 (au pl) 1. Mund, Maul, Machen des 
Menſchen und der Ziere (beim Arebfe — Schere, beim Vogel — 
Schuabel); insb. der Mund: a) als Werkzeug des Eſſens 
u. Trintens; b) als Sprachorgan: Sprache, Rede, Worte, 
Außerung, Gerede, Ausdruck, Zunge, Beredſamkeit. &rö 
oröparog Adysıy frei vom Munde weg, auswendig od. 
aus dem Stegreif berfagen. Bı& orönarog, Avi otölım, 
dv srönaoıv äystv od. äyaıy im Munde führen, ausſprechen. 
4 orönarog elvar im Munde der Leute od. im Gerede 
fein. — 2. üop. Geſicht, Antlig, Miene (infofern fie in dem 
Munde und deffen nächiter Umgebung liegth. änt oröna aufs 
Geſicht. «ar or. Stimm gegen Stirn, gerade gegenüber. — 
3. übtr.: a) Nahen, Schlund (4B. des Arieges, der Schlacht 
als eines verfchlingenden Ungeheuers). 6) (v. Warten) Schärfe, 
Schneide, Epike. €) ung, Spalt (vie. Erdipalt), 
Mündung, Eingang, Zugang, Einfahrt, Ausgang (eines 
Fluffes, Hafens, Ufers, einer Strafe u. &); bh. Wucht, 
Hafen. d) das Vorderite, Borderfeite, Rand, Spike. 
Ans. Front od. Tete des Heeres. ol Ans Tob oröparos 
die in der Front Stebenden. ol xark Tö oröpz die 
der Front gegenüberftchenden Feinde, xar& oröuz aıt 
der Spihe, in der Front, vorm, von born. 

E. ®rundform stomn; got. stibna (aus stemna) — a/bb. 

stimma — n/sv. Stimme: gropdo. 

orön-apyog 2 [poet. ſp.] leig.: mund-feneit) geidnwäkig, 
ftech ed. zügellos im Meden, Laſtermaul. Liertig.\ 
orouaronpyög 2 [poet.] (orön, Eayov) mund, rede) 
orönaxas, 5 Iep. fp.] (ara) Mündung, Offnung; 
inss.: a) Schlund, Kehle. b) Magemmund; ubh. ſſp. Hi 


Magen, 

orönov, 75 (demin. von aröpa) 1. Mündung, Öff: 
mung ineb. Eingang. — 2. Gebißftange am Zaum, Gebik; 
übte. gaum, Zügel; meton. Bezwinger, Bändiger. oröpov 
diysodz: den Zaum fich gefallen laſſen (= ſich fügen). 

orondw [ion. poet. pJ (otöua) 1. den Mund verftopfen, 
fuebeln (zeva). — 2. a) mit einer Front verſehen; übte. 
zum Angriff rüften. b) mit einer Spike od. Schärfe ver- 
feben, fpigen, ſchärfen, (vom Gifen) härten; übtr. abhärten, 
ftärten, [äste. Stärte, Kraft, Schärfe. 
orönmpa, 15 [poet. fp.] (sTopdo) Härtung, Stählung;f 
orönpas, Auos, 5 [poet.] (srönpog Schwul) Prabls 
hans, Ziradenbeld. Iſchlane Redekunſt 

Orönmarg, zug, j * fp.] (oropsw) Zungenfertigfeit, 

orovaydo [ep. poct.] = ordvm, 

orovayı, 7 [ep. poet.] = srövog. 

orovayikn = orsvaziiu. 

orovsarg 3 [ep. poet.] (arövog) 1.2) tofend, braufend. 
b) ftöbmend, klagend, Sage... — 2. feufzerreic, 
unheilvoll, Teidvoll, Eläglich, 

orövaz, 5lorivo) 1. das Tofen, Braufen, Gebrüll, Geheul. 
— 2. das Stöhnen, Geftöhn, Seufzen, Wehllage; insb. 
a) das Achzen; b) das Röcheln der Sterbenden. 

oropyhs, lſp.] (ertpyw) zärtliche Liebe, 

orögyäge [meitt poet.ion. ip.] 1. ausbreiten, auseinander-, 
bin-breiten, hinſtrecken, hinſtreuen (Tl). Insb.: a) ein Lager 

Adyog) ausbreiten — bereiten, in Ordnung bringen, aufs 

ihlagen. (»Advy)) Eozpmpevn mit einem Leichentuche bededt. 

ip. H mit Polftern belegen. (Selten iner, ſich binftredten.) 

) (növrov, 5269) ebnen, glätten, bahnen, pflaftern, 

c) (Fpövnpa, Spyiv) berabftinmen, demütigen, dämpfen. 
niederftredten, zu Boden werfen. — 2, überderten, bes 
fireuen (zi zw. etwas mit etwas). 

E. Yster, stor, strö ausbreiten, ftreuen, fir. strmöti er 
ftreut — It. sternere (stratus, stramen). (Beiter- 
gebildet Yatröu, stru: It. struo, got. Straujan == a/hbd. 
strawjan — n/gp. ftreuen (Streu, Strob): orepvov, 
TpÖN“, orpbvvunt, STpaTög. 
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F. Meiſt sıg@vvopt, ſelten (meift poet. ion. fp.) oröpvunt, 
ſehr ip. aropevvugpe. — fut. oropi (aus aropion, 
ber. OTOPESÖ) u. STp@TW; aor. Eatpwox u. Eotöpesz 
(ep. aröpasa); pf. P. Eotpwpa: (fp. Eoröpsspu:), 
plpf. dstpeuuyv; aor. P. &otpühnv (ip. dotopd- 
aimv); Verbal-adj. srpwrög. 

oroyskapae M. (aröxog) 1. nach etw. zielen op. ſchießen 
(tevög); übte, ſich etwas zum Ziele feßen oder als Ziel ver» 
folgen, nad) etwas trachten od. jagen, ſich umſehen, etwas 
im Auge haben, berüdfichrigen (Tvög oder mit ärung). — 
2. das Ziel treffen od. erreichen (zvög); übte. durch Ver: 
nuituug erkennen oder fließen, erraten, vermuten, 
abnen, erforfchen (Tivög oder Te etw., Ti Ex Tıvog etwas 
aus etwas). 

aröyaaua, ö [poet.] (sroyafopar) Wurfſpieß. 
aroyastınaz 3 (sroyalspar) im Grraten geichiet, 
ſchnell das Richtige treffend, Asp. ſcharfſinnig, gewandt. 
975x055 5 [meift poet.] das Zielen, Ziel. 

E, vsteoh ſtechen; ef. ardyug. 

Zrpäßwv, wvog, 5 aus Amafeia im Pontos, 08 v. Chr. Bis 
241 n.Chr, weitgereitt, bedeutender geographiſcher Schriftfteller. 
srpayyarn 7 [ip] (srpeBRso) Strang, Strid; meton. 
Hinrichtung durch den Strang, 

orpayyadopat M. [port] (orpeärso) ſich umfchlüffig 
berumdrücten, 

orpayy-onpındz 3 (orpäyd Eropfen, oöp&w) den Harms 
zwang. betreffend. 

arpiantw (pet. = Astpareo) blipen, 
orpar-Aysräg [dor.] beerfübrend (= srparnyög). 
Orpar-Apxng, oo, 5 (ion. = orparnyög) eldberr. 
orparkonar P. [ep. poet.] (srzarsg) ſich lagern, ges 
lagert fein, im Lager ſtehen. 

F. 3. pl. impf. darpatöovro ep. = dorparlvro. 

orparsia, 7 (srparasn) 1. a) Heered«, Kriegdszug, 
Feldzug, Expedition (sig u. Ent m, Emil Tıvog gegen, nad 
etwas). orparsiav norelohe: (dfrdvar, dfertatv) einen 
Feldzug unternehmen, zu Felde ziehen, napayyäidsıv 
ziyl jn zum Feldzug aufbieten. b) Kriegsdienſt, Feld⸗ 
Heeres» dienſt. dv srpareig, dm orparelag, nurk 
orparelav im Melde. orpmreizy dnkeinsev ſich der 
Geſtellung entziehen. — 2. (fett. = orpatıd) Heer, Heeres · 
macht. 

orpArsuna, ıö (orpareim) 1. (= orpareia) Heeres- 
Kriege, Feldzug. — 2. (= orpurıd) Heer, Kriegs 
beer, Heeresmacht; auf: a) Heeresteil, b) Lager; c) (im pl.) 
Mannfhaften, Truppen; d) [ip. +] Dienerfchaft, Ger 
folge. &tog erg 
orparedorog 2 (srparesw) zum Kriegsdienft tauglich. 
orparedw u. M. -opat (srparög) ins Feld, zu Felde, 
in den Krieg ziehen, einen Feldzug unternehmen, auss 
rüden; ish. Kriegsdienfte tun, im Felde fteben oder 
dienen, den Feldzug mitmachen, im Heere mitziehen, Soldat 
fein (sig, ämt, pög Ti gegen, nad, zu ewas). röisıov 
o7p, einen Krieg unternehmen; ins. ein Heer nad einem 
Orte (sig Ti) führen. fte.: a) Fänpfen, ftreiten 
(xar& zıyog gegen etwas). 6b) dotgarsnpevog gedienter 
Denter, Veteran im Dieuſte der Bildung, 

orparnydaw (stparıyie) 1. a) Felbherr oder Heer- 
führer fein, ein Heer anführen, befehligen, konnnan- 
dieren, den Oberbefchl oder die Anführung baben, den 
Kampf leiten (zıvög und vd), navra Drsp Biilenou 
or7. den ganzen Krieg zum Vorteil Philipps führen. 
zodro orp. damit den Oberbefehl beginnen, darin ſich 
als Anführer zeigen. P. argarnystche: bes wıvog ſich 
von jrm kommandieren laſſen, nad j-6 Pfeife tanzen. 
7% orparnyobpeva die Unternehmungen oder die Krieg 
führung des Feldherrn. b) inss.: «) (in Athen) Strateg 
oder einer bon den zehm Strategen fein; B) (in Rom) 
Prätor fein, y) eine Kriegsliſt anwenden. — 2. übh. 
führen, leiten, vegieren, -beberrfchen (tevög), ang 
ordnen, unternehmen, bewirken, ausführen (wl); insb, jem 
den Weg vorfchreiben (tivög). 


orpariynıa — orpaTonedäpyng — 


——— femio) Feldherrniat; insb. 
Kriegsliſt, ſchlauet Plan 
orparyyia, ion. · i. 7 ee, 1. Seerführung, 
Feldherrn-amt, würde, »ftelle, Oberbefehl, Leitung, 
Kommande, Militärgervalt; insb.: a) (in Atben) Amt 
eines Strategen; (in Rom) Prätur. b) Führung des 
Heeres (im Ggfg zur Sorge für die Verpflegung). — 2. Feld» 
herrifunft, »talent, Klugheit, Kriegskunft, Taktit; (kontr.) 
Freldangepları. [werden wände. 
OTpaTnyYLAW (Defideratioum von arparıyto) Feldherr zu 
orparnyınös 3 (orparyyög) 1. den Feldherrn ber 
treffend, dem Feldherrn zufonmend, feldherrlich, Feld⸗ 
bern»... z& -& Pflichten des Feldherru. 3 -M Strategif. 
— 2. in der Feldherrnkunſt erfahren, zum Feldherru 
tüchtig, friegsfundig. Awip tüchtiger Feldherr. zubst. 
5 Vc Feldhert, (in Rom) geweſener Prätor. 
orgarhyiov, zo lorparınyöc) Feldherruzelt; iss. Amts ⸗ 
bans der Feldherren auf dem Markte zu Athen. 
orparnrig, idoc (em. m arparıyindg) dem Feldherrn 
od. zum Feldberrzelt gehörig; Feldherrn⸗ . vade Admiral · 
fit. 
orparnyög, 5 (arparöc, Ayw) Geerführer, Herzog, 
Feldherr, Befehlshaber, General, Hauptmann; auch 
Flottenführer, Admiral; üsp. Führer, Leiter, oberiter 
Beamter (tivög i-8, alg ze muetm.). Insb. A) (in Athen) 
Strateg od. einer vom den zehn Stratenen od. der oberften 
Militärbebörde (Ariegeminifterium). 5 ini av Erimv 
orp. Militörfiratege, 5 Ent rig Broujaewng o7p.. Ver 
waltungsitratege, 5 ext ı7g ywpas orp. Stratege für 
die Landesficherheit. h) (bei den Perfern) Gouverneur einer 
Vrovinz (= xäpavog). €) (dei den Römern) Prütor. arp. 
brarog Konful, A) [fp. +] oberiter Poligeiverwalter, Bürgers 
meifter. 
srparnin, 7 [ion] — orpareia. 
arparnAnatn, 7 [ion.] ] (mpasndeng = orpmreln. 
arpar-mAnrdu [ion. poet. ſp.] (srparnAdeng) ein Heer 
anführen, Keldherr fein, ins feld ziehen (dmt ); 
abh. anführen (zevi u. tevög). 
orparnAheng, 00, 5 [poet. ſp.] (orparsg, EAasvo) 


= OTpaTmYöcg. 
orparek, om. -Y,  (arpmrög) 1. Heer, Kriegeheer, 
Heeresmacht, Truppen, Mamnfchaften. orp. mefr od. nafıny) 


Landheer; vanıınn Schiffsheer, flotte. arpanıdkv moretv 
* a“ aufbringen; axdelaety feine Leute zum Heere 
Inab.: a) Pandheer. b) Heeresteil, baufen, 
eisen e) [fp. +] ass. Ce, daufe. — 2. (felten = 
orpareia) HDeeresjug, zug 
Zrpatin, 7 Stadt in Artadien. " Efriegerifch; & —— 
orp&rrog 3 [ion. poet. ſp.] ſotoæ⁊oc) zum Heer gehörig, 
orparıhrng, od, 5 (orparız) Soldat, ieger, 
Streiter, (pl.) Truppen. & ävdpeg srpatıara Kanes 
raden! Ansb.: a) Mietfoldat, Söldner. b) gemeiner Sol 
dat. ce) Fußſoldat, Infanterift. d) Hoplit. 
orparwrnög 3 (orparubrng) die Soldaten ober den 
Kriegsdienft betreffend, ſoldatiſch, Toldatenmäßig, kriegerifch, 
militärisch, dienftfähig, Soldatene..., Ariege..., Dienfte... 
⁊ -öv (Maffe der) Soldaten, Heer, Soldatenfchar, Korps. 
& -& Kriegs · weſen, »gelder. arpatwrındrepov Tap- 
scHeuxopävog mehr zu einer Yand»erpedition gerüftet, 
argarıörig, ıdog (em. zu arpurumrıxdg) a) ftreitbar. 
b) zum Transport von Soldaten dienend. 
Erpato-RAng, doug, 5 ein Areter, Anführer der kretiſchen 
Bogenjcilgen. 
Erpurö-Adg, &, 
aTparo- ea im. — ein Heer ſammeln, Sol 
daten werben oder aus! 
orparö-uavrıg, sg, 5 [poet.] Scher des Heeres. 
Erpatö-vixnng, 5 aus Athen, berühmter Kitharoide u. Dichter 
sr Zeit Alexanders des 75— 
orparöopuar P. lep. poet.] = arpardonar. 
—— Kpxns, ©», 5 lſp. +] Befehlshaber des 
Lagers od. der Faijerlichen Leibwache 
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orparonsdeid ı. arparonddenarg, ewg, fi (stpuro- 
reden) 1. das Lager · Aufſchlagen. — 2. a) Lagerpla, 
Lager; üsh. Stellung ‚eines Deeres. b) lagerndes Heer. 
orpxroredsdw und meiſt M. -opat (orparöredov) 
a) ſich lagern, ein Lager aufſchlagen oder beziehen, (vom 
der Flotte) dor Anker gehen (dg, änt, npög u. a). 
Tapei Tevog rmapd Tem bon j-m zu j,m übergehen. 
b) Eſd. p/.) gelagert jein, im Lager {oder vor Xırfer) 
liegen od. verweilen. 

orparö-nedov, 75 1. a) Yagerplah. b) Lager, Scer-, 
Feld⸗ lager; üs5. Niederlaffung, Quartier. op. nowicher 
ſich lagern. -p ypfakar ein Lager bezogen haben. 
ec) Feſtungswert, Wall, Schanze. — 2. gelagertes Heer; 
übh. Heer, Kriegäheer, Heerſchar; aud Flotte. 

E. orparög und nEdov, eig. bededter oder überlagerter 
Boden, Ort der Riederlaffung. 

arparög, 5 1. Lager, Heer, Feid · lager. — 2. a) Heer, 

Kriegt· heer, svolf, Heeresmacht, Armee; auch: ce) Heeres · 
teil, Heerhaufe. rekdg arp. Landheer; vauıızög ober 
vieng orp. Alotte; 5) Troß. b) üsp. Schar, Haufe, 
Schwarm, (Bolt Menge, Volk, Berfammlung. 

E. eig. das Ausgebreitete, Gelagerte (cf. aröpvone), 
viell, zu ſtr. Strtas = orpwrög(?): orparıd, arpa- 
Tubrrg. 

F, gen. a9. srpazögiv ep. = orpwroh, 

Zrp&rog, 5 Hauptftadt Aarnaniens, nicht weit vom Acheloos. 

arpeirög 3 [poet. jp.] (orpsirseo) verdreht, gekrümmt, 

gewunden; insb. jchielend; übte. Liftig. 

orpefisn 1. drehen, en insb. (an)ipanunen (xt 

zıw etwas mit etwas). — 2. a) v » (ver)renten, 
b) 2 die Folter ſpannen, foltern, 

5* (mva). 


E. Ystreg, streng, strog, strong jcdmüren, drehen, 
ſtrecken, ftreifen, 4. stringere jhnüren (fir strangere, 
in Rompofitid wie re-stringere) = a/bb. strechan — 
n/pp. ftreden (ftrad®); cf. auch orpägw: arpoyyuäog, 
srpopiw, arpönßog, ori Winde, A-arpasn. 
orpeua, ö (orzipo) Berrenfung. 
arpenzög 3 (orpigw) 1.adj.: a) gewunden, geflochten, 


wiederseinrenfen (ri). 


i (gez) feitgezwirnt od. ftarfgewebt. b) umgedreht, taumelnd. 


c) biegjam, lenkbar, gelent, gewandt, (YASoc«) geläufig. 
— 2. suhst. 6 arpentög: a) Halstette, Halsband. 
b) Bregel, Kringel, 
orpento-pöpog 2 [ion.] eine Halsfette tragend, 
orpedyonar P. [ep.] ermatten, ſich abmatten, ſich 
ge erfchöpft werden. 

. Vötreug aufreiben, wozu auch alhd. strühhön — 

n/bb. ftraucheln gehört. 

aTpeype- — lep. Er⸗oee. dv) im Wirbel herum« 
drebeit. 1. ſich im Kreiſe ſchwingen, freien. — 
2. —* werden, ſchwindeln. ie were | 

F. 3. pl. aor. P. orpepsdtvndev ep. = dorpagedınd- 
orpipw I.Akt. 1. trans.: a) drehen, wenden, 
biegen, richten (tl oder zıvd, Ex tıvog eig, mpeg, int 
zu. &) Präge. obpov orp, durch Wendung des Windes 
ginfigen Fahrwind fchaffen. Insb.: a) umdrehen, zur 

chung bringen, ummwenden, umkehren, umftürzen, um · 
werfen. op. (m) ävo »al xurın das Oberſte zu unterſt 
kehren. (mitit.) Kehrt machen laflen. 5) Hin und her 
wenden ob. lenken, tummeln, kreiſen lalfen (58. Imnoug). 
y) fo. +] i-m etw. zumendeu ob. binbalten, hinreichen (avi ee). 
&) verdrehen, verrenten (zi). — b) umwandeln, ver 
wandeln, verändern, Annan) umftimmen (tt elg tı). — 
2. intr. = P.— IL. P. 1. gedreht werben. Zorpap- 
nävog zufonmengedrebt, dichtgeflochten. — 2. fich drehen, 
ſich wenden, ſich fehren (#x rıvog eig, npös mi u.ä). 
Inab. M) fich umdrehen, fich ummenden, ſich umichren, 
den Rüden tehren, fi abwenden, ſich abfehren, wege 
neben, (mittt.) ehrt machen, (von Geſtirnen) ſich zum Unter: 
u mager b) fich him umd her wenden: =) ſich 
wählen; 8) jich umbertreiben, verkehren, verweilen (&v 
zive); * ſich feſt einwickeln, ſich einhüllen, fih anſchmiegen. 
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orpyveiu — orpwp&n — 


©) ſich zuwenden, ſich zuneigen (mpög ober elg ze); 
ins, fih an etwas fehren, ſich um ehvas kümmern (Tivög). 
d) ſich etw, verreufen (orpayiivar zöv nöd). — 3. ſich 
umwandeln, ſich ändern, umfchlagen. 

E. ystregh dreben (cf. auch orpsärco), nafaliert alpd. 
strane = n’hb. Strang, ad. strangi = n/hp. ftrenge: 
orpögog, orpopäktyE. 

F. orpidoo (M. orpäpopar), Eorzeha (ep. arpähe, 
tteratio orpähasxov), dorpehaunv, Eotpopa, 
Fr dospignv (felten dorpägtnv, ton. bor. 
asıpdi har arpemtög, -dog. 

orenvean poct, —55 srp7vog) übermütig fein, üppig 
leben. [b) uͤbermut, Üppigteit, Luxus. 
arpNvog,1ö [peet. ſp. +] (arazaiz, it. strenuus) a) Araft.j 
erpoßiw [poet. ip.) (sTpe3rsw) herum drehen, »wirbelu, 
(Augen) frampfhaft rollen; üstr. beunruhigen. 
orpößtkog, 5 (or 239.50) a) Wirbel. b) Kreifel. 
arpösog, 5 [poet.] Wirbel, das Wirbeln. 

Zrpoyydan, 7 eine der Miolifhen Infeln, nordöftlig von 
@icitien; jept Stromboli, 

orpoyybaog 3 (arpsirden, eig.: gemunden) (ab)gerundet, 
rund; insb.: a) rundgeichliffen. ) gedrimgen. c) baudig. 
vads u. zAotov Handelt, Kauffahrtei, Fracht· ſchiff (im 
Saft zu den [chmalen, fpiggefänäbelten Arlegtfgiffen). 
en rag, A larpoyrödog) — runde 
Geſtal Kriege. 


zerenioxn 00, 5 athen. Feldherr im 
arpönbs in poet. we in rs) Kreifel, 
orpo am :6 Io]u ip. + aTpouhHov, 76 (demin. 
_ orpoudög) Sperling, Spaß. 
—— (äst. orpodtog), 5 und J̊ 1. Sperling. — 

5. (& neyag od. xardyarog) Strau 

E. @obt u it. turdus (aus tursdus); a/$d. drostel = 

n/pp. Droffel, IGe 
— uryas, lep.] lerooꝓaldio) Wirbel; üste.) 
arpopartbw lep] (intens. von orpäge) geſchäftig "drehen. 
arpopäg, adog [port] /em. (stptgr) ſich drebend, um · 
laufend. rdraudog Kreislauf. 
orpopelov, 75 (otpirw) Drehwinde, Aukerwinde. 
eromte 1 A (orrtpeo) Drebung, Umdrehung, Wendung; 
gift, Schlauheit. 

SE rag, 5 (orp&pe, eig.: Dreher) a) Türangel, 
YAbrırg unermüdlich tätige Zunge. h) Radtenmwirbel. 
arpöztov, 76 (demin. von arpögog) Meines Band, Binde 
(vfp. Kopfbinde als Priefteriämud). 
Zrpöprog, 5 1. Zroer, Vater des Stamandriss. — 2, König 
von Phofis, Schwager Agamemmons, Bater des Polades. 
orpogo-Bivdn [poct.] = srpspedıvio, 
arpözag, 5 lep. port. ip.] (orpiro) Strid, Band, Exil, 
Tau. Scharnier. \ 
arpögzwpa, demin. orpopmuärov, 75 [ip.] (otpigo) 
Zrpdnn, %, Kilitenftadt in Thraklen, norböftlih von Thaſos. 
Erpdnev, övos, 5 Grensfluß moifgen Ihrafien und Mater 
donten, fünf von Amphipolis in den Strymoniſchen Bufen min 
dend. — adj. Erpbuöveog 3 und Erpbpovidg, im 
-ing, su ſtrumoniſch (&vepog vom Strymon ber wehend). 
arpnpvög 3 berb, faner; übte, ſauertöpfiſch, mürrifch. 
spa u. [iv.] demin. argmuarttov, 76 = srpwnvi. 
orpwunTs-Ösauov, 7ö und -HoS, 5 Bettfäck (sum 
Einvaden des Bettpolfterd und der Deden), Manteliad, Meife 
gepäd. [bewahrer.\ 
—— axoc, 5 [fv.] Betten · u. Tifchzeugef 
orpwpvi, 7 (stpmvvupt, eig.: Ausgebreitetes) 1. * 
Veit; insb. Bettpolfter, Matrage, — 2. Teppich, Decke 

insb. Vettderte, Vettzeug. 
orpivwvö u.dw — sröpvun. 
BrpWgTtE, ag, H m] (orp&wvup:) Pilafterung. 
rpeorng, 00, 5 [ip] der die Betten u. Tiſchlager Zu ⸗ 
rechtlegende und Packende. Igelegt, bingeitrent. 
arpwmrög 3 [poet.] (srpövvop:) hints, ans-gebreitet, bin» 
sremp&n [ep. ion. poet.) (Intent. von steigw) J. Akt. 
drehen; insb. ſpinnen. — II. P, fid) hin md her wenden: 


wübl.] - 


= oruyapss — ori 


a) fi) nmhertreiben, umberirren, mberziehen, fich tums 
meln,. b) fich en venehren, verweilen 
oruyapög 3 lep.poet. ſp.] = oruyvög. 

aruysp-ORNG, wo is} (&%) finfterblictend. 

oruy&w [ep. ion. poet. fp.] a) haſſen, verabſcheuen. 
b) fürdten, ſich fürchten, ſich fiheuen (tl u. zıvd, mit inf.). 
— 2. [ep.] (taufatio) verhaßt od. furdtbar machen (1i zn). 

E. Bal. it. stupere: otuyepög, oruyvög, Zxög. 

F. aor.I äoröynse (ep. Eorufa); * II koruyov; 
pf. doröynaa, P, doröynpar, ut. M. sruyiaopar 
mit paſſ. Bed.; aor, P, doruyvidyv, —— 

otoynusa, ⁊⸗ —* (stuy&o) Gegenftand des daſſes, 
verhahtes Geſchöp ——* — 

sruynrög 3, —* poet. 2 (otuyden) [poet. ſp. +] verhaßt 
oröyLog 3, Telten 2 (Zxög) ſtygiſch, umterweitlich. 
aruyvakn (ip. +) (aruyvög) fnfter od. trübe, traurig fein, 
oroyvög 3 [mei poet.] (oruydo) 1. a) verhaft, ver- 
abſcheut, widervärtig. b) abſchrectend, abjcheulih, — 
lich, furchtbar, entjehlih, graufig, feindſelig. ec) düfter, 
finfter, mürrifch, traurig, betrübt. di) feidvoll, trauervoll, 
unbeilvoll, unglücklich, ımfelig, elend, betrüben®. aruyvöv 
olpefsıv jünmerlich ſtöhnen. — D, akt. hafiend, voll 
Haß, ungern, 

OTUyvorng, Roc. I (arurvög) m Betrübnis, Schmerz. 

aröyag, xö [poet.] (otuydo) 8) Sal. b) = oröyna. 

arbAog, 5 [poet. ion. fp.] (otöw) Share, Pfeiler; über. 
Stüße, 

Eröngädog, in. -NAog, Ti u. 5 Stadt u. Landichaft im 
nordöftlihen Arkadien, am Sce und Fluſſe gleihen Namens, — 
Einwohner 5 Erupgp&dtog (em. Ervppäklg, L2og). 
7 Erupgarig Alım der Stymphaliſche See. 

EroE, vyög, 3) (aruydo, eig.: die Berhabte) 1. Fluß oder 
Cumpf in der Unterwelt, bei dem die Gotter den beiligften Eid 
ſawuren; als Rymphe Tochter des Dfeanos u. der Teihys. adj. 
Zrdyeog 3 ftogiich; abh. umterweltlich. — 2. Flußchen im 
nördliden Arfabien, durch fein eiöfaltes, giftiged Wafler im Alter- 
——— 

srogzsnt, opt. aor. von oruydo. 

srurimjstov, ıö Werg, Hanf; meten, auch Wergbündel. 

E. Vetup ftopfen (ef. orögw; It. stupps entlehut); — 
oder Yatuız zu fir. stlkä Botte, 

STUnREto-TWANg, ov, 5 |poet.] ea) Werghändler, 

srunTnpld, ion. “En, (otoᷣꝓco) Alauu. 

sruntenög 3 [ip.) (stögo) a) verftopfend. b) (vas 
Blut) verdicend. Lpsös, eu 

Erip%, 7 Küftenftabt im filblihen Euboia. — Einw, d ZrV- 

grupärtov, 75 (demin.) = seipe- 

orbpaß!, wxog, 5 (orbm, eig.: Feffteder) a) unteres 
— des Lanzenſchaftes. b) * Lanenſcaft. 

arbg@ß”, acc, 5 u. (ſemitiſches Lehmwert?) Styt · 
ſtaude, Etyrarbarz. 

sröpekrynög, 5 [poet.] (oruyerto) Mikbandlung, 
Berhöhnung. 

ordgerigen [ep. poct. m (oröpo) ftoßen (st od. viva); 
inss.: a) erfhüttern. b) drängen, treiben. c) 

, vertreiben, verdrängen, verjagen (Tv Ex ww 
d) fclagen, losſchlagen; üsg. mißhandeln, quälen, be» 
ſchimpfen. 

F. /ut. orugeilfo, aor. dorwmpärıfr (ep. srupäätfe), 
aor. P. Eotugedigdnv 

ordple)iög 3 (u. 2) (poet.] u. srögeihdng 2 [ip] 
(sröpw) dicht, feſt, hart, rauh, flarrend, ſchroff; äste. 
ernft, ftreng. 

std zufammenziehen, dicht od. feit machen, ftopfen. 

E. eher stup dicht machen, ftopfen, ftoßen, ftr. stupäs 

stüpas Ecopf, (kt. stuprum, stupeo?): Srups- 
Ace, orupls)Aög, orunin)etov, ef. auch Tune, 
ordw aufricten, emporrichten, fügen, ſteifen. 

E yselh)i feſtſtellen, emporrichten, fer. sthünd Säule 
(= san), sthüräs u. sthüläs ftart, maffio def. 
auch sreduz.): aTbAog, o⁊aupoc. arösaf, 
(stmä), 


Erwinds — ovyyıyvoorn — 


Erwindg 3 (oroc) ſtoiſch. 5 Zr. Stoifer, Anhänger der 
von Zenon aus Kittion im Athen um 300 v, Chr. gegründeten 
Boilojongenfule. . 

orwunAtn-TuAAsKTädng, ou, 5 [poct.] Plaudereien - od. 
Gewaſch · ſammler. 

orbunäna, 75 Be. (orwpuAog) leichte Plauderei. 

orwusAog 2 (otöpa) mumdfertig, redfelig, geſchwäßig. 
x6 -ov Geichwäß, — auch wibig, Icherzend. 

oð bu, Perfonalpron. der 2. Perf.; verftärtt sOYE u. GuNEp 
tu quidem, tutemet. 

E. Der. xÖ, fir. tväm, I. tü, got. thu, a/pb. tu, 
nd. du. 

F. 29. nom. 90 (&of. der. zb, ep. vn); — gen. 005 
(ep. ion. poet. odo, oed, oättev, uelo, el’, teoto, 
zesic); — dat. 006 (vor. ion. zol u. zetv, dor. tiv); 
— ace. 98 (ber. z&). Dieſe Formen bes 39. (außer oU, 
zövn, oelo, Teolo, zatv) werden auch entlitiſch gebraucht. 
— du, nom. u. acc, OP, Spez gen. u. dat 
opWv u. cp@v. — pl. nom, Dpueig (äol, ep 
daech; — gen. DH@V ſentlit. Djumv, ep. ton. bpächv 
u. dbaeltov); — det. btw (ep. poet. Dyuev u. Daarv, Al. 
ep. duutv, Ds, Sp’); — wee. bug (entl. Dpac, 
tom. Öpäag, äsl. ep. Dune). 

Zußapıs, swg, 7) 1. Stabt in Unter-Italien (Sud · Lutanlen) 
in der Nähe des Tarentiniſchen Bufens, von den Arotoniaten 510 
v. Chr. gerftört, nach der Wiederherftellung 600001 genannt. 
Einw. ol Zußaptrat, wegen ihrer Schwelgerei berüchtigt. 
— 2.52. Flüpden, an dem Spbaris lag u. das in dem Strathis 


mitndete, 

ob-Böstov u. ad-Böastov, 76 lep.] (süs, Bons) Sau, 
Schweine · herde. 

Löho⁊e, za (eig.: Sauweiden) 1. Gruppe Heiner Inſeln an 
der Aüfte vom Epeirod, dem Borgebirge Leufimme auf Kertyra 
gegenüber. — 2. öber Sufenort in Epeiros (Ihesprotien), jenen 
Inſeln gegenüber. 

ob · pchᷣ cc, od, & os — Sauhirt, Schweinebirt. 

— * ewig, elg.: gemeinfame Abtunft) 
= (adftr.) Berw Br insp. Bluts⸗ od. Clunnek- 
verwandtichaft —*2* ⁊ivi, mpög zıva mit m). 

2. (konte.) die Verwandten Kaucd von einer Perfen = der 
Verwandte), Familie, Geſchlecht, Sippe. 

ouy-yarıs 2 1. (wyyiyvana) mitgeboren, j-n bei 
der Geburt zugefellt, angeftanmt (wi). afqvec) die mich 
durch das Leben begleitet haben. — 2. (av, yävog) ver · 
wandt (am perſiſchen Hofe ein Ehrentitel, den der Nönig aus- 
geyeichmeten Männern bes Adels erteilte). Insb.: a) verſchwiſtert. 
5 Bruder, H Schweiter. b) ſtammberwandt (zwi u. zıvdg 
je, mit j-m). 5 0. Verwandter, Stammberwandter, Ans 
gehörigen, — — ⁊ guyyavig = ouyycveia. — 
3. übte. Ähnlich, übereinftimmend, entſprechend (vög u. 


vi). 

F. dat. pl. [fv. +] suyyavaoıı - -Ear. 
ouy-yavınög 3 [ip] (suyysvig) die Berwandten oder 
die Familie betreffend, Familien-⸗.; ins. brüderlic, ans 
geboren, 
uy-Tavig, log, 7 [fp. F] die Verwandte. 
guyY-yavvin zuſammen od. zugleich erzeugen (Ti zw etwas 
mit etwas). Imtt im). 
SvY-Ynpkoxe mitaltern, ı oa mit alt werden (Tevl 


oHY-Yeyvonmzt, ion. ip. -ylvopaı M. 1. a) mit j-m 
zufemmenisumen, zu jem kommen, je bejucen, fich , 


vereinigen (zvl). b) mit j-m vereinigt od. zuſammen 
fein, umgehen, verkehren, bei j-m leben od ſich aufhalten 
(vi. — 2, inss.: m) fich mit j-m unterhalten od. ber 
fprechen (zevi wagt zıvog). b) j-m helfen od. beiftehen, 
©) j-8 Schüler (au Lehrer), Mitichüler, Geunoß, Freund 
fein (zwi). A) ebelich zufammenleben, fleifchlichen Um⸗ 
gang haben, der Liebe pflegen (zivi mit j-m), j-m beiwohnen. 
int yapp heiraten, 
SHY-Yıyvooxı, ion. ip. -yivooxw I. Akt. 1. a) mit 
j-m gleiche Anficht haben ov. gleicher Meinung jein, Aber 
be a beiſtimmen, zuſtimmen (tevE jem, mit fm, 


_ ooyyvarı — alya- 


ze in etwas, mpög mi zu etwas). Tadıd ebenio denken, 
per& roridv Tüv &uapriav den Irrtum mit vielen 
teilen. Prägn. übereinftinmend glauben, b) auerkennen 
ertennen, zu der Erkenntnis gelangen, einfehen, zur 
Einficht kommen, zugeben, eingefteben (Ti etw., zev! durch 
et, od. an jem; mit part. od. inf. od. acc. e. inf. — 
2. um echo. mitwiſſen, j-s Mitwiſſer fein (twin ob. 
mit pert., inf, ace. e. inf.). suyyıyvarun Epauıd 
Anapenar od. ;uaprnaog ich bin mir bewmuht, gefüns 
digt zu baben, — 3. verzeihen, vergeben, Nachficht üben, 
amädig fein {tevi, Tıvl Te, auch eve Tivog jem wegen etw. ; 
mit pert.). — 1. von fich zugeben ov. bekennen, 
anerkennen, eingefteben (mit inf. oder acc. ec. inf. — 
2. (= Akt.) a) mit j-m übereinftinnmen. b) sauıs ſich 
baundt fein. €) mit etw. (zivi) betannt fein. d) nad- 
geben, äugeben, einräumen (Tivil. ouyyıyvaoxöpsvog 
nachgiebig. hheet] 

soy-yYvarı, lpoet.] = hum. 

SUY-Yvahgens 7 error Bergebung, Berzeihung, 


Radficht, Gnade, Begnadigung, Eutſchuldigung —8 
wegen, für etw.); insb. Erlaubuis. cuyyvapıng Avasv 
u. vyyvonnv Anpfcdvev Verzeibung erhalten, Rachſicht 


finden (map& zıvog). auyyvapınyv äysıv Werzeibung 
verdienen, auf Entſchuldigung Anfpruch haben. ouyyva- 
pnv Eye ſaoietoſat, Hoher, Amovdpev) vıvi Tıvog 
od. repl zivog jem Verzeibinig wegen einer Sache gewähren 
od. gedeihen laflen. ouyyvapn dor zw es iſt jen od 
für j-n en jmd verdient Nachſicht (mit inf. od. Ext, 
sl, ddv 

suyY-Yvuuovdn [jp.] = auyyıyyaraw: 
SUY-Yvwpschvn, a fee] = cuyyvap 
suy-yyonmy 2 ſp.J — 3 (euy · 
yrrvooenc) 1. a) — zum Verzeihen geneigt, 
vergebend, nachſichtig (zıvi gegen i-m, Tivög gegen od. wegen 
etwas). ouyyvapsv ze einige Nachſicht. b) zugebend 
5. ell ich geftebe zu, gewwähre (vi mit in/.). — 2. ver 
zeihlich. — 3. übereinftinmend (tevi zıvog mit jem in 
etwas). 

ony-Yvworög 2 [poet. ip.] (suyyıyvooxo) verzeihlich, 
entichuldbar, (and von Perfonen = der Verzeihung würdig). 
suyyvworög sin rordv es iſt verzeihlich, daß ich tue. 
ourY- vario I») zufanımermageln, jufammenfügen, 
sby-yovog 2 |poet.] = suyrevig. 

sby-Ypappa, 1ö (ouyrpägw) das Auſgeſchriebene, 
Schriftliche Aufzeichnung; insb.: a) Schriftwerk (sfo. Proſa⸗ 
werk), abgefabte Schrift, Abhandlung, Auflap, Buch; 
insd. Gejchichts-buch, wert. b) gefegliche Beſtimmung, 


Statut. 
on age, dus, 5 (ovyypigo) 1. Schr 
Bd er BER: ur 9— YGeiihtianeiber; 


b) Vroſailer. — 2. Abfafler von Geiepen oder Statuten. 
ol surrpmgeig (Time. 8, 07) Ausſchuß einer Aoumſſion 
zum Eutwerfen einer neuen Verfaſſung 

SDyY-YpapN - 1. das Aufichreiben, reeitihe Auf: 
zeichnung, abfa ung; indb. Schriftftellerei. — 2. (temtr.) 
Schriftwert, abgefahte Schrift, Abhandlung, Buch, indb.: 
a) Gejchichtswert, Geſchichte; b) schriftlicher Vertrag, 
Kontrakt, Urtunde, Handſchrift. 

oHy-Ypapındg eineiv mit der Genanigteit eines Kou⸗ 
traftes (= mit peinlicher Borficht) ſprechen. 

= Yexpw md M. »opas (eig: sufammenfhreien ) 
1. a) jariftlich abfaflen oder aufzeichnen, auf, nieder: 
fdjreiben, eine Schrift verfaffen (ri). h) beichreiben, 
darſtellen, ſchildern (sfd. vom Geſchlchtſchreiber, Abb. in Drofa), 

— 2. insb.: a) einen Geſetzesvorſchlag aufjchreiben (laflen), 

fcheiftlich beantragen (48. napzvope), ein Amendemeut vor 
ſchlagen. 6) eimen Voltsbeichlub ausfertigen. €) einen 
Kontrakt od. Vertrag abfaflen od. vollziehen, fich kontraft- 
lich verpflichten. 

suy-youvakoume P. ſich mitüben. 

SUY-Ydpvasıya, 55, 5 Mitturner, Turmgenoffe, 

sör8 ſ. oo. 
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ony-nadzrpin a) mit od. zugleich einreißen, «nieder 
reißen, »jerftören, wmiederreiben beifen (=! zıyv od. perz 
Tivog etwas mit j-m); insb. zugleich umbringen. b) übte. 
mitsbefiegen op. ftürzen beifen, zog Adyavag zn jm 
den Sieg in den Kämpfen gewirmen helfen. 
ouy-aadapnögen [poet.] mit zur Erde beftatten, 
ouy-nadefouu: P. = ouyadimpar 
ovy-radsipyw zufammen einfperren oder einſchließen 
(tivi zen jen mit jem); ber. j-n an etwas fefleln (tiv 
sin). [oder binabraffen. | 
ony-nadErrm [poet.] mit oder zufanmen binabziehen f 
ovy-nudeden zufanmenfclafen, bei j-m ſchlafen, j-m 
bewohnen (tivi). 
ovy-aadnpar P. zufammenfisen (&v zwi); insb: 
a) verfammelt fein, imsn. Sißung halten (mspi Tivog). 
b) bei od. neben j-m fihen od. wohnen (zwi), übte, mit 
jem zuſonnnenhalten. 
ovy-audikn u. M. oa 1. zufanmenfigen, ſich 
ufammenfeßen; insb. Sihung halten. — 2. + trans. j-n 
dans) aufannnenfeßen, ſich zuſammenſehen laſſen. 
obr · xaſcinut ta) heruuterlaſſen (ti). b) intr. ſich 
herablaſſen, fih zu ehv. bequemen (Tivl zu im, od. eig Te). 
coy-aa Horn zugleich mit-einfeen, seinführen, grün 
den, sordnien, Idee mitbejeitigen. 
ouy-nanonaden [+] u. any-aanonygdonze P. [}] 
zufammen Leiden erdulden (tivi mit j-ım od. fir etwas). 
ony-xahdn I. Akt. zujammenrufen, berufen, ver: 
zugleich einladen (sv j-n, zeve mit im). — 
. M. fion. +] zu ſich (ufammen)rufen, 
ouy-aakurrög 3 [poet.] ganz umhüllt. 
suy-aaadrren a) mitbederten. h) ganz bededten, gänzlich 
verbüllen (M. ſich verhüflen); übte. verſchweigen. 
auy-räpve lpoet. jp.] a) mitarbeiten, fid mit ans 
ftrengen, die Mühe teilen, dabei beifen, behilflich fein. 
b) mite od. zugleich leiden, zugleich Mühfale erdulden (zivi 
mit j-m); insb. Mitleid haben. 
ovy-raunrw zufanmenbiegen, krümmen, beugen (tt), 
(ortrog) an fich ziehen. ovyaappdeis mit gefrümmten 
Beinen. 
ovy-naaryvhen, lpoet.] (Mit)Schweiter. 
ony-naraiaevn a) aufanmen od. mit binabfteigen od. 
berunterstommen, reifen. b) über. fich zu chv. veriteben, 
ſich anf etwas einlaflen (etz ⁊x). lunterſtützen rel 
—— mit zurũckfuühren; ins6. c Wiedereiufũhrung 
ouy · xxAꝰtthciu zugleich mitverfolgen, 
auy-naradonide ı. M. -ope untenverfen od. unter 
jochen helfen (ti wi). 
ouy-aarakshyvöpe [poct. fp.] miteinander verbinden; 
str. in etwas veritriden, am etwas felleln (tv zn). 
ouy · naradante zugleich begraben (tiv tivi jen mit j-m). 
ony-RaTädscıg, sog, 7 [ip. tr] Übereinstimmung. 
ouy-aaraherınög 3 [iv.] (oyaararidepe) bejahend, 
ou · xxaxad ato den Streifzug (od. Streifzüge) mitmachen. 
ouyY-nanraeden [poet.] mit oder zuſammen verbrennen. 
ou7 · xa⁊axtvsto billigen, beiftimmen, beftitigen (vi). 
suy-naravog 2 [ip.] zuſtimmend, einverftanden (vi). 
ovy-nararpdw [ion] = suyaahapeo, 
ur-aaranaen u. “Kam zugleich mitverbrennen (i). 
vy-naraneroae M, zuſammen bei Tifche liegen. 
cvy-aanrarkeio, ion. -KAnen mit einfchlichen. 
ovy-naranöntw [ip] zuſammen miederhauen (Tv 
zii j.n mit j-m). erobern) helfen (tivi eh 
OUY-AATURTKOLH I] M. mitserwerben, erwerben (od. 
ouy-naranzeivo [poet.) zugleich töten, zuſammen wieder« 
hauen (Tl eve etwas mit etwas). 
ouy-aaTahanfaven zuſammen od. zugleich auf od. ein 
nehmen, mitserobern, mitserbeuten (Ti Tıvı etwas mit etwas). 
ouy-naradeinn zufammen od. gemeinſchaftlich zurüds 
lafien (ti &v zn). 
cuy-raradden mit auflöſen; inss, ſtũrzen helfen (zövj 
ovy-naravgonaxe M. mit jan gemeinfam befipen (xf). 
ovy-naranıdaw [ip] mit hiueinverflechten. 
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Idquov die Demotratie).\ | 





— DYKETATDPÄTTN [ — 


oDy-Karanpärew u. M. [ip.] mithelfen, mit durchſehen, 
im Verein mit anderen durchſetzen (ti). 
ony-naraprhien [jp.] beizählen (et zn). 
ony-narappiren |jp.] mit herab ⸗ werfen od. »fürgen, 
zufanımen niederwerfen. Tansichütten. 
suy-aaracrsdivyäpe mit oder zugleich ausgiehen oder) 
ouy · xataoxau⸗ Te mit berftellen od. anftiften, einrichten 
oder gründen helfen, zu ehvas verbeffen, behilflich fein 
(avi m). 
—— zuſammen einquartieren. 
Suy-aaraonam a) mit hinabziehen; insb. zugleich vers 
fchlingen (TE Teve etwas mit etwas). b) mit bineimziehen 
(tt alg me). IAufſtand bringen. 
ovy-warsoracräken [ip.] zugleich aufwiegeln ober u 
ovy-naraorpigw I. Akt. zugleich mit unmvenden op. 
beichliehen (Boy). — II. M. mit-unterjochen od. in feine 
Gewalt bringen, unterwerfen belfen (ti). 
dY-AaTarässen mit einorduen, zugleich einreihen. 
suyY-aararixonas P. [jp.] zerſchmelzen; übte. ganz auf- 
geben in ehvas (ti). " 
ouy-nararidhapae M. mit od. auch jeinerfeits aufftellen 
(wi); insb. (se. THv dNpov) beiftimmen, feine Zuſtimmung 
e- beipflichten, im Übereinftinmmmg mit etwas ſein 
zwi). 
svy-rarapısyen [ip.] zuſammen od. zugleich verbrennen. 
Kerpen aa [fv. FI I. Akt, hiunzuwählen. — 
II. M. mitverurteiten (tevög in). 
ovy-narere lip.] mit hinabgeben od. bimmterfteigen. 
— aviorapar [ip.] M. ſich zugleich gegen j-n 
€ J 


ouy-aarspyäbopat M. 1. zuſammen od. zugleich voll- 
bringen, mit-ansführen, durchführen helfen (ti); inss, 
mitserwerben, verfchaffen op. erobern helfen (vi m). — 
2. beiſtehen, behilflich fein (tevi). 
ody-aardpxopaer zugleich mit zurüdtommen, j-n begleiten 
(tivt ob. perk Tivog). 
ony-raradyonat M. [poet. fp.] zufammen herab-erfleben, 
mitserbitten (Ti). (mi). 
suyY-xaryopso witanflagen, j-s Anklage unterftüen / 
ony-rarmpar [ion] = ovyadbnuee. 
suy-narorrdn [poet. ſp.] zuſammenwohnen (Tv mit j-m), 
ſich bei oder an j-m feftichen (tvi). 
ouy · xaroxxi ðeo mitverpflangen, mit überficdeln; insb. 
(wieder) bevölfern helfen (=t); üstr. wiederberftellen helfen, 
zugleich oder mitserrichten, gründen (ti m. ıva). 
ouy-uaromtigopae [poet.] M. ſich mitbedanern Laflen, 
suy-naropörten [in.] mitbegraben (ti eve etw. mit mi. 
oby-narıze M. 1. zufammenfiegen; übp. beiiammmen 
fein. — 2. (ats pf. P. von suvrißng) a) zufammen- 
gelegt 02. aufbewahrt ſein. b) zujammengejewt jein, 
befteben (&% vos aus etwas). Iusb.: M) (von Neben, Me- 
dichten u. a) geichaffen oder werfaht, gemacht, angefertigt, 
gedichtet fein (dr u. &% rivoz von j-m). b) erdichtet or. 
erfonnen fein. €) verabredet, auegemacht oder beitimmt 
(au abgekartet), veraffordiert fein. ouyasinevog 3 verub- 
. söyaerral mim ob. mpög Teva eb iſt mit ja 
verabredet, es beitcht die Verabredung (mit inf). ouy · 
xendvon op. da ed mit ihnen verabredet war (mit #nf.). 
76 ouyxelpsvov u. ı& -a das Berabredete, Verabredung, 
Übereinkunft, au verabredeier Ort. &x @v auynesdvov, 
xara Ta ouyaeinsve, dmö ouyaeivon Adyon der 
Verabredung oder Übereinkunft gemäß, verabredetermabßen, 
nad dem Vertrage, 
oyy-nehsdw die Aufforderung unterftüben. er 
suy-nevrio [ion. jp.] ſzuſammen) niederftehen oo. nieder- 
guy-»apävvönt und «Deo I. Akt. zuſammenmiſchen; 
bh, aufammenjehen; ubtr eng od. feſt vereinigen od. ber 
binden (zi zıvı etw mit etw.), (Freundfgait) anfnüpfen od. 
fchließen. — TI. M.: a) ſich mit j-m (tivi) verbinden od. 
vertrant machen. b) piAlav ouynapdausda: npig mıva 
Freundſchaft mit jem fliehen. — IH. P. eng ver 
bunden od. inmig derſchmolzen, verftridtt, getettet, verfentt, 
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zugeſellt, durchdrungen werden (tivi in, an, mit etw., mit 
ob. zwiſchen im). 
ouy-napanvöw [poet.] 1. bligartig zerſchmettetn. — 
2. durchblihen, begeiſtern. 
F. pf. P. ovyxäxpäpar (ion. -erprpar), aor. P. 
auverpädrnv (ion, auverginv). 
SHY-XEpaiarsn in eine Summe od. in ein Hauptergebnis 
(= funmmarijch) zufammenfaffen, fummieren. M. a) jentrar 
lifieren. b) insgefamt übertragen (tivi zi). 
auy-neyupdvog [iv.] (suyxio) ade. verworren, 
ouy-nıvädvanen zugleich in Gefahr fein (zevi mit etw. 
od. mit fm), ſich unt in Gefahr begeben, die Gefahr teilen; 
insd. j-d Kampfgenob fein (tivi). 
ur iv. +] mitbewegen; inss. aufwiegeln. 
soy-nr&w (janımen)breen, zerbrechen. 
aby-xAsıaıg, wg, 7 (suyrasio) 1. das Verjchliehen. 
— 2. dus Sid Anichliehen, Iufammenfhlichen; insb. enge 
Vereinigung, Dichtigteit. 
duy · xito, altatt. «AG, ion. ·xAnito L. Akt. zu- 
fammenjchließen: 1.rans.: a) eng aueinanderſchließen, 
eng verbinden oder aneinanderfügen (tl, bid. tag Aunidag 
— eine geichlofiene Reihe bilden); insb. zufanmmensdrängen, 
»ziehen, verdichten (Ti u. rev). 75 od auyaigstev Yüde, 
offene Stelle. b) zuichliehen, verjchließen (xt, zB. müraz, 
Höpas, Zppa). €) zufanmen oder gänzlich einjchlichen, 
einiperren, mmfchliehen, ungingeln (tiv& u. i); über, 
Ep. F] im in die Gewalt einer Sache bringen (tıv& eig 
od. brö ri). — 2. intr.: a) ſich (enger) zuſammenſchließen, 
(von Eotdaten) geſchloſſene Reihen bilden, h) zufanmens 
kiegen, zufommenbangen, ununterbrochen daliegen. — II. M. 
in ſchließen. 


ouy-nAnpavönos, 5 [f] Mitzerbe, 
ody-nAnpog 2 (4 fp.] Iun ebenfo wie einem andern 
durch das Los beitummt. eig isohdoıg abyxänpe 
Auyatv das gleiche Los wie die Goöͤttergleichen erlangen. 
suy-wAnpsw a) durch das Yos zuteil (vl ze). 
b) durch das Los ermwählen. 
oðy⁊ · xanotſs, sog, 7 = abyakeraıc. 
suy-aAntınög 3 [ip.] ſenatoriſch. Subst. 5 Senator, 
söy-aAnTos 2 (Rahm) zujammengerufen, berufen, 
verfanmelt (brrö zıvog von j-m). ao. Adayy od. Enninole 
außerordentliche VWerfammlung. 7 sbyxAntog (se. BovAn) 
der römifche Senat. 
ouy · xAvqjto [altsatt.] = ovyadsto. 
ouy · xAcvijc 2 [poet.] fi zuſannnenneigend. 1ö -&g En’ 
Alavır die gegen Aias ſich drängende Schar der Feinde. 
ouy-adıviar, at [ip] (ouyadıvig) beengtes Terrain, 
enges Defilee. Kiewo.\ 
sny-wAtvonae P. ſich neben j-m lagern, bei j-m liegenf 
ouY-aAovdn B; fp.] in völlige Verwirrung bringen. 
suy-“Andw [ip.] zuſammenſpinnen; üstr. zuteilen, 
oby-wAng, v2og (vAöKo) zufammensgeipült, gelaufen. 
al suynAudeg Gefindel, 
ony-“orpäopar P..mit jem zufammenliegen, bei 
jem ſchlafen od. ruhen (tivi). 
ouy · xoiunnots, ewg, 7 (ouyromsopa:) Beiſchlaf. 
ony-xorvöopatr M. mitteilen, j-n zum Teilnehmer am 
etwas machen (zivi ze). 
any-noveovdo [jp. +] mit teilnehmen, Anteil befommen 
(tivög od. zıvl an etwas). IRV an etwas). 
ony-rorvwvög 2 mit teilhabend (zıvög oder Ev 
SHY-Kor&m zufanmenleimen, zufammenfügen. 
oby-woAdog 2 [poet.] (suyroArdw) zufanmıengeleimt ; 
über, übereinftinmend, zutreffend. 
sdy-rodnnßin [ip.] mituntertanden, · ſchwimmen. 
ooy-ropedh, 7% 1. das Aulammenbringen, derbei⸗ 
ſchaffen; insb. das Einernten, Erute. — 2, Zuſammenfluß 
(üx zıvog eig mi). 
soy-ronfko I. Akt. 1. a) zufanmen-bringen, »tragen, 
verfanmeln, einfanmeln; insb. einernten, heimbringen (xt 
od. vd). b) mit dDavontragen. P. zugleid zuteil werden. 
2. mi ‚ mitgewähren; insb. (e-n Zoten) mit- 
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beitatten (zwi). — IL M. 1. für ſich zuſammen- 
bringen oder ſammeln, ſich verſchaffen, ſich zu eigen 
maden (tÜ). mpög dauzöv ze etw. in ſich vereinigen o». 
konzentrieren. — 2. zufammenfommen laffen, um ſich 
verjantmeln, zu ſich berufen (tive). 

ony-rnönte 1. zuſammen⸗ſchlagen «bauen, zerichlagen, 
zertrünmmern, zermalmen (ti); tmsb.: a) niedermepeln. 
») (duedh)prügeln (eva). c) entträften. p/. P. ſich tod» 
matt fühlen. — 2. zerftören, zu Grunde richten. 

ou7 · xoonẽto auitichnmichen oder mit zur Zierde gereichen 
(uva). lhelfen (wa).\ 

suy-rsppiken [ip] mitserleichtern, mitteagen, tragen) 
ady-npäsıg, swg, 7 Mifchung, Bermifchung, Ver ⸗ 
Wenchen; (tıvög, Eu Tıvog eig od. Ent ri); insb. Anke 


gleich. 
sny-xpard [ip.] a) zuſammenhalten. h) beherrſchen. 
oby-»plne, ⁊ lſp.] ſeoyxolveo) zuſammengeſetztes Ganze, 
Koͤrpermaſſe. 
sorY-xplvw 1. zuſammen ⸗ ſehen, fügen, (miteinander) ver» 


binden, vereinigen (tl zıw. etw. mit etw.). — 2. a) ver- 
gleihen (tiv& oder Tl tem oder npdg me). P. ſich mit 
jem meffen. b) urteilen (mpög ze nad etwas); [ip. +] 


beurteilen, deuten, 
oby-nprars, awg, 7 a) Zuſanmen ⸗ ſtellung, »fügung, 
ſehung, Vereinigung, Kompoſition. h) Bergleichum; 
guyY-xprrindg 3 a) zuſammenſetzend, verbindend. ber⸗ 
gleichend. (gramm.) 5 6 ob. 76 Komparativ. 
cuy-npordn 1. zuſammenſchlagen; ind, zuſammen⸗ 
hammern, ⸗ſchmieden, »fügen. z& ystze die Fauſte balleıı. 
2. übte, tüchtig (zuſammen) eimiben, einegerzieren, 
Schulen, ausbilden (tuv& ze ja in etw.); übtz. gut ansrüften, 
bilden, ſchaffen, gut vorbereiten. vadg ouyaexpornpevn 
Schiff mit eingeübten Ruderern. . 
suy-»pobw 1. trans. zufammen-jchlagen, -itoben (zi); 
übtr.: a) zufammenhesen, miteinander berbepen, at» 
einanderbringen, verfeinden (tiv zıvı od, mpög zıva je 
mit j.m). b} in Verwirrung bringen, beeinträchtigen. — 
2. iner. zufammenftofen, zufanmengeraten (rt an oder 
mit etwas); übte. ſich verfeinden, 
ouy · xcðæ L. mitverbergen. — 2. ganz verbergen 
op. verhüllen; übtr, verheimlichen, verhehlen (vi ze). 
ody-xrkonae M. mitserwerben, erobern beifen, j-m zu 
etwas verhelfen (tivi me). . 
soy-ariken mit jm erbauen od. gründen (zwi Ti). 
suy-arisengs 09, 5 [ion] Miterbauer, Mitgründer, 
suy-“ußedw fion. jp.] mir j-m Würfel fpielen (tivi). 
auy-nuväyög, 5 [dor. poet.] Bagdgenofle. 
ouy · ꝓxuvnye ⁊cco [ip] mit od. zuſammen · jagen. 
ou7 · xoKcio L. a) ſich zuſammen⸗ neigen od, -bücken. 
b) ſich zuſammendtäugen, ſich zuſa mmenziehen, zu⸗ 
fommenrüden, ſich einander nahern. c) übtr, unter einer 
Derte ftedten, gemeinfame Sache machen. — 2. [fp. +] 
ganz krumm fein. 
auy-rup&w [ep. ion. poet. fp.] u. M. »Kopae [ion.] 1. mit 
etwas zufammen-ftoßen oder treffen, einander begegnen, 
(mw). mög in ein Schickſal geraten, Imsb, angrenzen, 
benachbart fein (npög m). — 2. zuftohen, widerfahren, 
begegnen, zuteil werden, ſich ereignen, ſich zutragen, ein 
treten (tivi od. Eg Tıva jem u. bei jem). Unperf. ouyXupst 
= ounßalver (mit inf. od. part). T& ouyaupodvr@ ob. 
— — Ereigniſſe, Vorgänge, Begebenheiten. 
. fut, suyaupYaw und -Aöpaw; aor. guvandpraa unb 
-Erupo@, pf. suynexdpia“ (ion, Merdpnpar). 
Suy-röpnna, 75 [ip] u. [ip +] auJ ·xvgia, (euy · 
xurdo) das Aufammentreffen: a) all. b) Zufall. 
söyY-rwpog 2 [poet.] am Feſtzuge teilnehmend, Genoß 
des Untzuges. 
suy-yalpo fic mitfremen, ſich zufanmen freuen (vi 
mit j-m oder über etwas); insb. Glück wünschen, 
oury · xsto zufammensgiehen, »ichütten;, ü6$. vermiſchen 
(rt). Über: a) vermengen, vereinigen, verſchmelzen (Tl). 
b) in Unorduung bringen, verwirren, durceinanderwerfen, 


surxopeurig — Eur] — 


verſtören, trüben. M. u. P. verwirrt werden, ineinander ⸗ 
geraten; über. in Widerſpruch oder Widerſtteit geraten. 
c) anfer Faſſung bringen, beunruhigen, aufregen, auf⸗ 
wiegeln; insb. entmutigen, beftürzt od. waukend machen. 
M. u. P. erfchredten (intr.). d) vereiteln, vernichten, zunichte 
machen, zerftören, über den Haufen werfen, aufheben, aufs 
löſen, fraftlos od. unwirkſam machen, entträften, ſtürzen, 
(Sefege) umſtoßen od. gröblich verlegen, (Eide, Berträge) brechen. 
F. impf. ouväxeov (ep. abyysov); aor, ouv&yen (ep. 
oöyxsa u. auväysua; 3. eg. M. auyxuro). 
suY-Kopsvrig, od, 5 Mittänger in den Chören. 
suy-xopnysw [ip.] freigebig beitragen oder beiftenern, 
ichenten; asp. helfen, unterftügen (zivi). 
svy-x6w 1. verjchütten, zufchütten, vergraben (ti ober 
zw) — 2. in Schutt verwandeln, dem Erdboden 
gleichmachen, zerftören (Ti). 
ovy-yp&onae M. [ip. +] a) mitgebrauchen, (zufanmen) 
gebrauchen, anwenden. b) Umgang haben (zwi mit j-m). 
ouy-ydvivio [ip. +] = sorgen. 
aby-ynarg, sog, 7 (auyydo) Vermiſchuug; inss. Ver- 
wirrung; abtr. Vernichtung, Verlegung, Zerſtörung, 
Bruch, ümſturz, [poet. +] Aufruhr. 
suy-xwvadın [ip.] zuſainmenſchmelzen, einfchmelzen. 
GUY-Kbyvölt = cuyyöo. 
ovy-xwpso 1. mit, zufanmmen-gehen. (nirper) 
cuyywpodoz: die —— — oder ·ſchlagenden. 
— * übte.: a) übereinfommen, ſich vereinbaren, ſich 
verftändigen, ſich einigen (mvi od. npög eva mit j-m, Ti 
über od, in etwas, TLvög wegen etw.; mit inf). P. vereinbart 
werden. b) beitreten: «) nachgeben, ſich fügen, ſich 
drein ergeben, ſich dazu verftchen, ſich etwas gefallen 
laffen, ſich in etwas ſchicken oder finden, nachgiebig oder 
nachfichtig, zufrieden fein, Nadficht üben (zwi). PB) zuteil 
werden (tivi), 7 feine Einwilligung geben, bewilligen, 
zugeſtehen, zugeben, zulaſſen, vergönnen, geftatten, eins 
räumen, erlauben (tevi Ti j-m etw. od, mit inf, ace. c. 
inf., Gore, 5, &g). 2) beiſtinnnen (zwi). €) abtreten, 
zurüctreten, den Vorrang laffen, weichen, Pla machen, 
überlaffen (tivi Tivog, 58. Euganoclarg ic Iyspoviag 
den Oberbefehl überlaffen). — 3. (unperföntig) SUYXwpst 
es geht an, es iſt veritattet, es iſt möglich (Trvi mit in/.). 
F. /ut. meift soygworsonet. 
vy-yüprua, ö [ip] u. suy-Xüpnmarg, eog, 7; 
(suyxwpio) Bugeft 18: a) Eingeftändnis. b) Bes 
twilligung, Erlaubnis, Amveifung, Vollmacht. 
ondnv [voet.] (sedw) adv. ungeftünt, baftig, beftig. 
obstog 3 (ade) vom Schwein, Schweiner... 
Zudvvaoıg, ewmg u. tog, 5 (femit. Lehnwort = edler Fürſt 
Zitel ber erblihen Stammfürften von Kilitien. 
vw mit oder zuſamnien · leben (Tevf); ubtr. in etwas 
Teben und weben. 
ou· Teũyvſnt zuſammen⸗ ſpannen, jochen (M. auſpannen 
laſſen, 38. App); übtr. a) ehelich verbinden. h) uͤbh. zu ⸗ 
ſammenfügen, verbinden, vereinigen, paaren. 
ob-Kavfıg, sung, 7; (avKesyvog:) Verbindung, Kombination. 
unten zuſannnen unterfuchen; [+] dispntieren (tivi 
od. roög Teva mit j-m). 
sy-Eijemarg, eg, M [fp. +] Disputation, Streit. 
sy-Eneyrig, 00, 5 [F] gelehrter Streiter, Sopbift. 
on · cSuvta, 7 (sufasywoge, ei.: Bufammenjogung) 1. Vers 
früpfung ; indb.: a) Zweigefpann; ah. Baar. b) (gramm) 
Konjugation des Verbs. — 2. Anfang, Beginn. 
od-Koyog 2 [poet. jp.] (ovKesyvog:) zufanmmengejocht, 
verbunden, 5 0. Genofie, Mitarbeiter. 
on-EKchvvögue [poet. ſp.] aufammengürten, 
on-kworoedn [F] augleich mit j-m lebendig machen 
(vd tm). 
ZuYjvn, 7 füdlicfte Stadt in Ober · Aghpten, nahe ber Grenze 
von Hithiopien. 
odaätvog, 7 [poet. jp.}] = Tuxopopta. 
2029, ep. ion, auREn, 7, (adxov) Feigenbaum, feige. 
EORN, # leis.: Feigenpain) Plag auf Erivolai bei Eyrakus, 


_ j ooxx v⸗ag ⸗ oniAdyYn 
obaıvog 3 (oöxov) von Feigenholz; üstr. locker, unnuiß, 


chwach. 

söx0-nopdß, 7; [ip. +] Maulbeerfeigenbaum. 

odxov, 75 1. Feige. — 2. Feigwarze (am Augentid). 
odxo-nEdtkog 2 [poet.] (mi2iRov) mit Sandalen aus 
Feigenholz (mit Besiehung auf suxop&veng). 
abxo-gavıdn (suxopäven) ein Sykophant fein, 
boshaft verleumden, verläftern, fälſchlich anklagen oder 
beſchuldigen, ſchikanieren (tiv jem, Te über etwas); fibh. 
verdrehen, verübeln; insb. Geld von j-n erpreffen, betrügen 
(zıvd mevog jen um etwas); bh. ein Petrüger fein. 
oixo-FAvııua, 7ö [iv] = onxoguvtia, 
obro-pAvıms, 09, 5 (dxov, gYalvn) Sylophant, 
falſcher ob. verlenmderifcher Angeber, gewinnfüchtiger An 
Mäger, gewerbsmäßiger Denunziant; a6. Verleumder, 
Rankeſchned, Echifaneur, Betrüger, (dv ots Adyorg) 
Wortverdreher. 

E. &ig. Feigen-anzeiger, ein Menſch, ber Übertretumgen bed 
Verbotd, Feigen and Attika auszuführen, auffpürt und ge 
rihtlih anhängig madt; Abh. wer die Untlägerei als Be 
werbe betreibt, 

alno-Favıid, 7 (suxopiveng) falfche Auflage, bös- 
willige Angeberei, gewerbsmãäßige Denumnziation (gewöhnlich 
sum Imed von Erpreſſungen ausgeübt); ubh. Verleumdung, 
Schitane, Schmähfucht. 

06x0-Föpog 2 [ip.] Feigen tragend. 

odAut, al f. odkov. 

odA-aywydon [ip. +) als Beute od. gefangen wegfũhren. 
EIKE] —— 1. abnehmen, wegnehmen, heruuter⸗, 
heraus· neinuen (Tl zevog etwas von etwas). — 2, ins. dem 
erlegten Feinde die Rüftung (teiysx, ävrsx) rauben; 
übte. rauben, berauben, (aus)plündern, beitehlen, bes 
trügen, ſchãdigen (Ti m. zıva, zıya ti). 

F. 3. sg. impf. ep. 0a = &oöıa, 3. du. auAhınv 
= Emden. 

oHAede lep.] u. [ip.] e5Rdn = ouAdw, 
An, I = Dior. 

a sn (vArappivn, eig: Iufammenfoffung) 

a) Silbe. b) Laut, Buchſtabe. c) ubh. Wort, Ausdruck. 
Yexppärov a. geichriebenes Wort. 
ouArapikn ———— eig.: Silben bilden) buchſtabieren. 
suA-Aryyave durch das Los (mit)zugeleilt od. vereinigt 
werden (Tivi). 
mA Aare Iſp. +] ſich unterreden (tivi od. nerd zıvog 
mit j-m). 
dA-AaRnBAvm und M. » oa 1. zufammen-nehmen, 
»faffen, »taffen {wi od, zıvä); insb.: a) fammeln, ver 
einigen, verbinden. b) umfaſſen, umfchließen. €) (Augen, 
Mund) zufanmens, zusdrüden. d) übte. (v. der Nede) (kurz) 
zufonmenfaflen. — 2. mit ſich nehmen, fortführen, 
chaffen, «reihen, bei fihh haben. daursv dx yic co. ſich 
eilig fortmachen. — 83. feftnehmen, feitbalten, anfallen, 
ergreifen, paden (zıv& ums zi). Inss.: 2m) gefangen 
a2 Ba fangen, verhaften od. verbaften laſſen (va 
im, änl davdıp zum Tode od, zur Hinrichtung ſchleppen 
taffen); lein Sci) kabern. b) empfangen, erlangen, er ⸗ 
balten, betonmmen (ti u. vıva); insb. = ſchwanger werden 
ze mit etwas). €) (geiftig) erfaflen, verftehen, begreifen 
(zt, 38. 16 Zndev). — 4. übte. zufanmen mit j-m (tivi) 
eine Sache (zivög oder zi) anfallen, mit Hand anlegen, 
teilnehmen, ſich beteiligen; imss. ſich annehmen, unter» 
ftüben, beiftehen, beifen, behilflich od. zu Dienften fein 
(zevi ze oder zivl Tevog j-m oder mit j-m etwas, in, zu, an 
etwas; oder mit in/.). 
Zur, &, &, It. Sulla. 
svA-Asyw I.Akt. zufammen-lefen, bringen, +fuchen, 
führen, «holen, fammeln, einſammeln, verfammeln (1i 
u. ıyd, zwi me). Imdb.: 2) zuſammenrufen, berufen. 
b) (3erftreute) aufgreifen, aufbringen. €) (ein Heer) zu ⸗ 
fammensbringen, ziehen, amwerben. — II. P. ver: 
fammelt werden, ſich (ver)jammeln, zuſammen-— 
kommen, ſich zuſannnenſcharen, ſich konzentrieren (eig zı 
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au einem Orte, elg oder Gig Tıva bei fm); übte. allmählich 
entfteben oder fich einftellen, das Ergebnis fein, erworben 
werden. p/. zuſammenſein. — III. M. für ſich oder das 
Seimige (die Seinen) (ver)fammeln, zufanmenbringen, aus 
ſannuenſuchen; insb. amverben (Ti od. tıva). 
F. ouAAsgo, ouversfe (M. ep. auAksfdpnv), auvel- 
Acya, ouvelisyna: (ion. auAidieynas, ouveldyıv 
(ton. fp. auvaidydnv). 
obA-Aanrpog, 5, 7; [poet. ip.] (Adxzpov) Lagergenoffe, 
Lagergenoffin (tivög u. tivi). 
vA-Arhönv (avAdanfavo) ade, zufanmen(faffend), 
furzgefagt, im ganzen, überhaupt. — 
GuA-Aimtpia, em. von uAinrtop) Gehilfin, 
ouA Anxxο opog, 5 (ovirapidvn) Gehilfe, Teil- 
nehmer, Beiftand cxwvo in, bei, an etwas), 
sHA-Anpig, wwg, 7 (uAlaußavo) das Erfaflen; insb. 
Feſtnehnumg, Gefangennahme, Berbaftung. 
ovA-Arakonar P. Yen) zufanmen-finten, ⸗klappen. 
mars T (svAdtyw) das u, Einfammeln, 
Sammlung. -Hv noslsder e-e Sammlung veranftalten, 
Lente zufammenbringen. Imsb.: A) das Eintreiben der Abs 
gaben. b) Verſammlung, Zuſaumentunft. c) (vom 
Soldaten) Werbung, Anwerbung, das Bufammenziehen. 
d) Aufanmenrottung, Auflauf. 
ooA-Aoyifopae M. bei ſich zuſammenrechnen, berechnen 
(si); üoh, bei ſich überlegen, bedenken, durch richtiges 
Schliehen herausfinden od. erkennen (⁊t); ins. folgern, 
ſchließen (Ti! 3% Tıvag). [Shwt.\ 
avA-Aoyıapöz, 5 (svAroyifona:) Syllogismus, logifcher | 
obA-AoYos, 5 (ovAityn) Verfammiung (des Bolts, 
Rats, Serichts zur Beratung), Bufammenkunft; insb.: 
a) Sammelplaß. b) Zuſammenrottung. c) Bundesrat, 
Kriegsrat. 
auA-Aodonat —8 M. ſich zuſammen baden (zivl mit }-m). 
uA-Aoxiko [ip.] (sVARcxieng) in Lochen zufammenftellen 
od. verteilen. 
ouA-Aoyteng, ou, 5 [ion. ſp.] (Asxcc, eig.: zu demſelben 
Lochos gehörig) Kriegegenoñ, Maffenbruder. 
ouA-Aöndona: P. fi mitbetrüben, Mitleid empfinden 
od. bezeigen, fondolieren (tivi od. Ent Tv: über, wegen etwas). 
dA-Abm [poet. jp.] mitloſen; üder. ausföhnen beifen, 
odbAov, 15 1.Raub; inss. Tempelranb. — 2. a) Be— 
ſchlagnahme (dfd. der Schiffsladung eines verſchuldeten Kauf- 
mans). DA noslcher Beſchlag auf fremdes Eigentum 


= b) Kaperei. 
— onbkov? ef. anurshw. 
F. pl. 1% oDia u. al odAau 

dpa, ıö llaton.] = Föz. any sul, 
Zunardog, 5 Fluß im öftlihen Sieilien, am Fuße des Atna 
son-Baivo 1. mit, zufammen-gehen (tivi mit j-m). 
rodl jem helfend zur Seite geben. — 2. zufammen- 
kommen, treten, fich vereinigen. Uber. a) (seitlih) zu⸗ 
fammenstreffen, »fallen. b) übereinfommen, einen Ver ⸗ 
trag jchliehen, einig werden, ſich einigen, ſich verftändigen, 
fich vergleichen, fapitulieren (tivi od. mpög Tıva mit jan; 
sl, nezl tevog, Ent tive über ober zu etwas; sig Ti gu, in 
eim.; mit inf, acc. e. inf, &ots), P. oupäalveraı es 
wird vereinbart, es wird eine Weritändigung erzielt (mapl 
vob misovog über dad Meitere). Insb. @) ſich ver« 
pflichten, zufagen, auf etwas eingeben, beitreten; 5) ſich 
verföhnen, Frieden fchliehen. c) übereinftimmen, harmo- 
nieren, zufammenpaffen (tevi mit etw.), entiprechen, gleichen 
(wi). — 3. zutreffen, Insb.: A) (vom Rech · 
mungen, Deflungen, Summen u. &.) zuſammen ausmachen 
oder betragen, beraustommen, ſich ergeben. cupatver: ob 
midov es ergibt fich micht mehr. h) (sei Schluffolgerungen) 
folgen, ſich ergeben (Ex zıvog). T& ounBaivovra die ges 
wonmenen Ergebniffe. €) gelingen, in Erfüllnug geben, 
fih erfüllen, eintreffen (Todvavzlcv im entgegengeiepten 
Sinne), Fortgang oder Erfolg baben. d) ſich ereignen, 
ſich zutragen, fich begeben, eintreten, ftattfinden, zuteil 
werden, vorfommen, zuitoßen, begegnen, widerfahren, 


MENGE, @riech. Wörterbuch, 
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(Erd ⁊xwoc von etwas) herrũhren; nicht ſelten (= Tuy- 
yaverv) ablaufen, geicheben, fein. ung onußaivar 
unglüdlich ablaufen, einen unglüdlichen Autgang nehmen. 
Ta untpög äyihork or oupiäßnns Das Ser; Der 
Mutter ift mir ganz verfeindet. 9 Adna neyıcıov 
vansv onußaiver „ut". 7% ovuBdvız ayadz die und 
gewährten Unterftügungen,. Unperföntig odufaiver es 
trifft ſich, es ereigmet ſich, es trägt ſich au, es geſchieht, 
es tritt der fall ein, es bietet fich die Gelegenbeit ; es gelingt; 
es iſt möglich; die Folge ift, es folgt, es ergibt fich (mie 
ace. e. inf.). onpßalver ol ze etw. wird ımir zuteil, 
fällt mir zu, begegnet od. mwiderfäbet mir (mit in/., dat. 
od. acc. e. inf, Bote). 75 ounBaTvov biw. suußnoöpevov, 
r& oupöalvovra das was folgt, Folge. ıö oupizv und 
75 ouppeinnsg Bejchebenes, Ereignis, Vorgang, Vorfall, 
Begebenheit, VBeichaffenbeit, (zufälliger) Umſtand; Erfolg, 
Ausgang der Sache. E) (von der Zeit) bevorftehen. T) aus- 
reichen, zureichen. 
F. inf. pf. oupfeßdvar ton. = ouußsßnnsvar; pf. P. 
ouufefdaha:; aor. P. auveraihnv. 
ovp-Banyanım au der bafchifchen feier teilnehmen. 
ouſ · Aã Atu T.Akt. 1.trans. zufammen-werfen, »brin- 
gen, »tragen, tun, aufichüitten, aufbänfen, app. mifchen, 
vermengen, berfammeln, vereinigen, verbinden (ri, ⁊t 
zen od, Tpög Tiva etw. mit jrm). Insb.: a) (Bidpape, 
Spa) ſchließen, (yalpag) zuſammenſchlagen — Natfchen, 
(&oridag) zufammenicliehen od. aneinanderſtoßen laſſen. 
b) feinblig: x) mörspov, näynv, Ep, Eydpav tivi 
Krieg, Feindſchaft u. f. w. mit jm begumen ad. anfangen, 
in Kampf (Feindſchaft u. 1. w.) geraten; #) Aöyoug u. irn 
ziyi Worte genen j-m ausitoben od, ansprechen od mit j-hi. 
wechſeln, in Wortwechſel geraten (aber auch fih mit j-m 
unterreden od. beraten); y) aneinander-bringen, «beten, 
zufammentreffen laſſen, fümpfen lafen, entzweien (tv 
zıva jen mit jem od. in etw.). €) zuſammen · ſtellen, halten: 
a) vergleichen, gleichitellen (Ti iv: od. mpög Ti etw. mit 
etm.}; 5) folgern, fliehen, wermmten, ahnen, erraten; 
y) deuten, auslegen, erflären, erfaflen, veritehen 
(= M. 3). — y inte. zufammen-treifen, +tommen, 
‚ftoßen, fliehen; übs. fich vereinigen, ſich verſammeln. 
Insb.: a) auf jen ftohen, j-m begegnen. hy) feindlich zu · 
fammenjtoßen, aneinander od, in Kampf geraten, hand- 
gemein werden, eine Schlacht liefern, fümpfen (Tıvi, felten 
äni od. npög rıyva). ©) zuſammenhangen, in Verbindung 
miteinander ftehen, — I. M. 1.— 2. — 2. über 
eintommen, (fi) vereinbaren, verabreden, durch Verabe 
redung od. gemeinjam beitinmen, ein Geſchäft abſchließen, 
einen Vertrag fliehen, ſich vergleichen (ads. od. ⁊i 
etw., über etw.; tivi od. rpög Tıva mit j-m). Eaviav 0. 
Gaſtfreundſchaft ſchließen od. ſtiften. — 3. von ſich or. 
don dem Zeinigen, aus feinen Mitteln zufammenbriugen 
(xij. Imss.: a) beiftenern, beitragen, als Beitrag geben, 
als Kontingent ftellen, zufchießen, hergeben, liefern, mit 
geben, hinzufügen (Tl, ti rm elg od. mpg Ti etw. j-m 
zu etw.); insb, (Weid) vorichiehen, vorftreten, (dar)leihen, 
ÜisH.: @) mitwirken, förderlich od. behilflich fein, zu 
Hilfe fommen, beitragen, nüpen; 8) bewirken, veranlaflen. 
b) (Aöyoug, yvopıv u. a.) vorbringen, vortragen, aus 
ſprechen, fich über etw. ausſprechen, etwas beiprechen, ſich 
unterhalten, auch mitraten (mepl zıvog). €) (aetftig) zu⸗ 
fammen-zäblen, stechen, berechnen; insb. ahnen, ver 
muten, erraten, ſchließen, urteilen (+f etw., zıvl nad etw., 
dx od. änt zıvog aus etw.); fl6h.: ©) bedenfen, erwägen, 
in Erwägung ziehen, 5) begreifen, verftchen, ertennen (t). 
F. du. conj. pre. ouuBdkhstov ep. — mov; fut. 
auuixddn ion, = -Ad; aor. II ep. oüpiaisv u. 
ovvaßrnv (3. du. oupBAhTnv, inf. oupßirneva:); 
«or. II M. eo. supzAhpyy mit pafl. Bed. (n5irTo, 
sönäryveo; 2. 80. con. ouuiiren:, 3. 20. Süp- 
Banza:; part. supBAinevog). 
ovn-Bassiw (Defider. von auußxivo) zu einem Vertrage 
geneigt fein, 
68 
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aun-Erarkede [ip. +] nutherrſchen (tivE mit Ka) 
con · Noie zug, 7 (upßaivo) Vertrag, Übereiufunft, 
Vereinbarung, gtlicher Vergleich, insb.: a) Kapitulation, 
Bündnis, Friedens ſchluß. 1) Zugeſtündnis 
oon-Baripros 2 u. oun · PaTLxc 3 (sönßacıg) a) den 
Abſchluß eines Vertrages betreffend oder berbeiführend. 
b> zur Ausföhnung dienend, verföhnlich, friedlich geſiunt, 
nachgiebig. -6v me irgend cine Nachgiebigfeit. 
ong-Frihe zufammenzwingen, mit Gewalt zufammens 
bringen od. zuſammenhalten. 
ohn · Attßaey 1. zufammen-bringen, »fübren, »balten, 
‚fügen, verbinden, vereinigen (Ti, TE Tıvi etw. mit etw.). 
— 2, üte.: a) ausfühnen, verfühnen, zu einem Wer: 
aleiche bringen (tv& iv). b) + vergleiden (zit Tewe). 
e) geiftig zuſammen · halten, >bringen (- vermuten, ichliehen) ; 
begreifen, erfennen. dh Iſp. +) beweifen, den Beweis führen; 
+ (belebren. en 
oun· pipxo rixog 3 [in] (supfpato) zur Verföhnung 
odp-krog 2 [ip] aufammentebend. & Gatte, 7 Gattin. 
oni-aröw mit, zufammen-leben (tivi mit im), fein 
Leben in od. mit ehuns zubringen. 
sup-Biwarg, sog, 7 [ip.] das Zufammenleben, Umgang. 
sot-Brmriig, od, 5 |iv.] (sunföw) Geſellſchafter, Ver⸗ 
trauer, «er, 
oðn · 3Anoig. ewc. [fo] (svp3arro) Auslegung, 
sun-Hintög 3 [iv] (ovuB&rkn) vergleichbar. 
onp-korw A.mitichreien, ins Geſchrei einftinmen (zevE 
mit j-m). — 2. trans. zuſammen-ſchreien, »rufen, ans 
rufen (AAN Aoug). lheer. 
sop-Borjderz, 7 gemeinfamer Beiſtand, vereinigtes dilfs 
ouii · 2070 s a) mit beiſtehen, die Gefahr mit abs 
wehren r⁊Ttyl mit jem od. mit etw.). h) zugleich od. gleich» 
falls zu Hilfe fommen; üb. zu Dilfe kommen, ber» 
beieilen (zwi j-m, eig od. Emil Ti nad einem Orte, änl 
Teva zu j-m, gegen j-n). 
snnBöiztog 3 (aöußorov) durch Vertrag feitgeitellt, 
vertragsmähig. dx vertragemäßig verhandelte Rechts- 
face. — subst. zd auusaarov 1. Verkehr: insb. Ges 
ichäftsverfebr, (Handels · Geſchafte. — 2, a) Rechtsgeſchäft, 
Bertrog, Kontrakt, Abmachung; insd.: @) Geſchäftspabier, 
Obligetion, Schuldſchein, Schuldverſchreibung, Schuld; 
5) Schuldlforderung), Darlehen. Bir: npBoAatov Eivil- 
Hagen. b) Kennzeichen, Anzeichen, Mertmal (= odp- 
Bokov). 
aur-Borr, 7 (ounäcrrn) 1. d09 Zufanımen-treffen, sftoh; 
insb.: a) Vereinigung, Verbindung, (von Flüffen) Aufanmen- 
fluß. b) Treffen, Schlacht, Gefecht, Kampf, Angriff. 
ec) Berechnung, Vermutung. oupBoAnv moetohar den 
Angriff machen od. die Berechnung anftellen. — 2. tontr.: 
a) Gelent, Fuge. b) Gürteljehluk. ce) Beldbeitrag, Bei 
fteuer. d) Picenict. 
auußornös 3 [ip-] (sönBorov) ſinnbildlich, fymbolifch. 
adp-BoAov, 76 (ovpäärro) 1. Übereinkunft, Vertrag; 
insb, Dandelsvertrag zwilchen zwei Staaten über das Rechis · 
veriabren bei Streitigkeiten von Angehörigen des einen mit denen 
des andern. — 2, (vereinbartes) Zeichen, woraus maı etw. 
erkennt; übh. Kennzeichen, Wahrzeichen, Erkennungsmittel, 
Merkmal, aus Verweis. Insb. a) Vorzeichen, Vorbedeu- 
tung. b) Erfemmungs- od. Beglaubigungs⸗ zeichen zwiſchen 
Gaſtfreimden zur fpäteren Wiedererfenmmmg (tessera ho- 
spitalis). e) Legitimations · Marke, Harte, Abzeichen ; insb. 
arte der Richter im Athen, die mit dem Namen des In- 
baberd umd mit der Nummer ber Richter-abteilung verfehen war, 
und gegen deren Borzeigung der Sold ausgezahlt wurde, 
rs 5 (vpädrrn) Vorzeichen, Vorbedeutung. 
oun-Boudlanrdoy (dszi) man muk raten, 
onp-BonAedon T.Akt. raten, (einen) Rat geben od. er- 
teilen, zu bereden ſuchen; ubh. feine Meinung ſagen (tivi 
zı j-m etw. od. in einer Sache, napl od. Imdp Tevog; mit 
inf, dat, od. acc. c. inf). Insb.: a) einen Antrag 
ftellen, vorſchlagen. b) gleichfalls Matsberr fein od. Ei 
im Rate haben. — II. M. 1. ſich beraten, berat- 
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Men zu Mate geben, erwägen, überlegen, auch be- 
ließen (tivi mit jem, repl Tevog über etw). — 2. jan 
befragen, um Mat fragen, zu Rate zieben (tivi Ti ob. 
regt Tevog je in etwas). 
onn-BonAr u. aup-BonAfä, ion. -In, 7 1. a) Nat, 
MRatſchlag. 7 lep& 0. Asyanavn die ſprichwoörtliche Treff 
lichkeit des Rates. b) Beratung, Velehrung. — 2. Ratte 
verfammlung; Räte. — 3. = oupBouxog, Fi. 
aup-Bourtov, 15 lip. +] = sundooan. [lem =) 
onp-BodAopas P. zugleich od. ebenfalls wollen, zuftinmen 
odn-BonAogs &, Hi (-Sourn) Natgeber(in), Beraterin), 
itberater (Tıvöz od. napl, brrdp Tivog won, über, in etm.); 
insb, (ratender) Staatdinann. 
Zhyn-Hav [ep.] ade. von Eyme, einer Infel zwiſchen Rhodos 
und der tariſchen Küfte. 
onp-nadnerig, od, 5 Mitichüler, Mitjünger. 
oup-avdävn a) mitlernen, mitserfahren, aor. ge 
lernt haben, ſich daran gewöhnt haben, gewohnt fein. 
b) ganz oder gründlich feımen lernen. 
oun-näprew [ep. poet.] zufammen-raffen, »faffen, 
miberfaffen, paden; insb. zuſanmentuicken. 
oun-naprupim und M. »Eopas ebenfalls oder mit · 
bezengen, Mitzenge fein, die Angabe j-s beftätigen (tivi, 
vi ze). 
obn-naptog, vpog, 5 Mitzenge, Zenge. 
suunäxseg lãol] = ovpnayav (pert. pre.). 
gup-nayxdw (oöppzexag) zuſammen · ob. mit-fämpfen, 
im Bunde mit j-ems fänpfen, im Kampfe beiftehen, auf 
j-d Seite fümpfen, ſich mit j-m verbünden, j-8 Buudes ⸗ 
genoffe fein od. werden op. bleiben, einem Bunde ans 
gehören (Tivi mit jom od. für etw.); übh. beifen, beiftchen, 
unterftüßen (Tivi). 
oui · IxXiGSA, ion. ·in, 7 (connaxoc) Kanıpf, Bundes: 
genoſſeuſchaft, Beiſtand im Ariege, Bund, Büudnis, bid 
Scdhuß · und Trutz · bndnis (Tivög, tivi, npög Teva mit fm); 
ubh. geleitete Hilfe. Weton.: a) Kampf-, Bundes · genoſſen, 
Verbundete. b) Hilfsheer, Bundethilfe. ärt suppaxig 
zevög um jem Bundeshilfe zu bringen. e) Gebiet der 
Bimdesgenoſſen. 
oun · PRXXCXGG 3 (sönpanag) das Bündnis od. die Bundes 
genoflen betreffend, aus Yımdesgenofien beitehend, bundes- 
genöffifch, Bındess... Td onppaxınöv: a) Bundes 
genofjenfchaft, -pflicht, «vertrag, Bündnis, Beſtimmungen 
des Bündniſſes. b) Bundesheer, +truppen, «flotte, 
©) Biundestafle. d) Bundesgenojfen. 
oun · Aa xis, !doe (fem. zu oöppaxog) verbindet, zum 
Bunde gehörig (tivi u. zıvög). mörıg Bundessftadt, »ftaat. 
al onppayides vreg Bundesflotie. — M oupmaxiss 
a) Bımdergenoffin, Helferin; b) Bundesſtaat, Bundesland, 
Bundesgenoſſeuſchaft. 
oppt-näxopar M. — suppaxdo, 
odp-paxos 2 Indy) a) mitfänpfend, verbündet; nss. 
beiftebend, belfend, hilfreich ſchüßend (tivi und Tivög). 
b) zubet. 6, M odppaxos Mittämpfer(in), Mit 
ftreiter, Kampf, Bundes-genoffe, Berbündeter (tivi u. 
zivE 4-8, mit {-m, in, zu etw.); abh. Vefchiiper(in), Helfern), 
Beiſtand; (pl. an — Bundesrat). T& öpnay« Hilfe 
mittel zum Kriege. gern, 
snp-nedfsenpt inte. u. M. [fp.] ſich mit od. zugleich 
oo-neiyvdpe u. a. f. onppeywogpt. 
ohji · jis vin 1. a) zuſammen · od. vereint bleiben. b) bei 
im od, bei etw, (tivi) bleiben. — 2. verbleiben, Beftand 
baben, beſtehen (bleiben), ſich erhalten, (fort)dauern, 
onp-nepfkonae M. Pr +] = wpnstiyo. 
on-neradaivw [ip.] mit od. zugleich übergeben. 
onu-neraßarden [fp.] mit od. zugleid (verändern od, 
werhfeln (Ti zive etw. mit j-m). Tracht u 
onp-naraxsopäonue lſp.]) M. mit j-m (xyt) feine 
oun · ie ⁊s xco zugleich mit jem (tivi) Anteil an etwas 
(zvög) befommen oder haben, mitbeteiligt fein. 
oun · paa ⁊ioxtuo [port] = oupperixm. 
sop-näroxog 2 [F] mit teilhabend (Tvög an etwat. 
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onp-nerpdon u. M. »Eopar 1. a) ausmeſſen, abmeſſen; 
übte. beredjnen {rl zıv: od. mpög Tı etw. nad etw.); insb. 
ev, genau mit etw. vergleichen (wi rm). b) zumeſſen 
(wi m od. mit inf.). — 2. P.: a) zugemeflen oder zus 
geteilt werden. b) in Übereinftimmuung gebracht werden, 
zufammenftimmen, angemeſſen fein, entiprehen (tivi). 
ohn · ns⁊ noig. eos, 7 Abmeſſung (durch Vergleich; übtr. 
Berechnung, richtiges Maß. 
oup-narpiä, ij (söpuerzog) richtiges Verhältnis, Eben: 
mah (npög te gut, mit, zwiſchen etwas). 
odp-narpos 2 (nirzov) 1. a) abgemefjen, verhältnis 
mäßig, —— gleichmäßig, übereinftimmend, ſymmetriſch, 
proportioniert. b) mäßig, (mur) mittelmäßig. — 2. in 
tichtigem Verhältnis ftehend, angemeffen, entſprechend, 
jaffend, geeignet, gelegen, günftig (tıvi m. eig, npög tı), 
von der Seit) gleich alt (u. rechtzeitig). a. dg "Aderv nahe 
genug zum Hören, 
— M. mitberaten. 
. inf. ouppntdacher ep. = ovpuntächa. 
ov-uyyyavaspıoe M. a) mit zu verichaffen fuchen (ti). 
b) zufanmen Entwürfe machen. 
onn-uyhe 2 = oönpxtog. adv. [ion.] söneya vers 
mifcht, zugleich mit (Tevi). 
ovg-neyvöpe u. “do 1. trans. zufammenmijchen, ver- 
mifchen, beimifchen (x! zn u. mpög ze); Ash. verbinden, 
vereinigen, zugeſellen. übte.: 2a) xelzdg zw mit jm 
bandgemein werden.» b) jem etw. mitteilen (mv zi). — 
2. intr. u. P. ſich vermifchen, ſich beimifchen (zwi u. 
mpög zıva); übh. fich vereinigen, ſich verbinden; insb. 
ſich fleiſchlich vermiſchen, fich begatten (Tevimit j-m). fiber. : 
a) mit j-m zufammen-tonmen, -treffen, ſich begegnen, ſich 
au jom gefellen, zu j-m ftoßen, ſich j-m nähern (Tivi); insb. 
@) mit j-m angehen od. Verkehr haben, verkehren (zıvi); 
8) fich beiprechen, ein Geſpräch anfwüpfen, in Unterhandlung 
treten (rl über etw.); 7) handgemein werben, aneinander 
geraten, angreifen (tivi). &g pnynv u. ds Yelpac ins Hand» 
gemenge kommen. bb) beſchieden fein, widerfahren (Tivi). 
ohn · aixxoc > (-uiyvope) zuſammengemiſcht, vermifcht; 
insb.: a) durcheinandergemengt, zufammengewürfelt; 
ash. verfdiedenartig, allerlei. b) vereinigt, gemeinfan 
(tivi mit }-m), 
onn · Ains ↄun at M. zugleich nachahmen (tivi). 
ouii · iituan tijc, od, 3 [F] Mitnachahmer. Imãhlung. 
odn-igts, sg, Vermiſchumg, Miſchung; insb. Ver⸗ 
oun · iiie yw ⸗Oovnntyvvnu. 
oop-mopfä, ſaooch a) Steuer⸗klaſſe, Abteilung 
von &0 Bürgern in Athen (feit ars v. Chr., zur gemeinfamen Ent · 
richtung ber hochſten Bermögenöfteuer, feit 357 auch zur Tpinp- 
apyix vereinigt. Den 20 Egmmorien fland ein Ausfhuß von 
309 der Neichften u. jeder ein Fyspubv u. ein EntneinTig vor). 
b) flottensabteilung (m 15 Sqiffen). 
oop-nopos > mitzinebar; übtr. unterworfen, untertänig. 
sun-noppiku vv gleich geftalten, ähnlich machen, 
oön-nopgpos 2 [ip. +] der Geitalt nach gleich, ähnlich 
(zivög u. in). 
euu-noppiw [}] — oupnopzite. 
oun · aoxdoẽ co |poet.] mit j-m (zivi) leiden. 
ouni · junto [ip.] mit einweihen (tevi mit j-m). 
sop-udw 1. den Mund ſchließen. — 2. ſich (gufammen») 
ichlieben. 
oun · xccd cto mitleiden; inss. Mitleid haben (tiv mit j-m); 
übte, in Wechſelwirlung mit etwas (tivi) ſtehen. 
sounds 2 [iv + (r&dog) mitleidend, db. mitleidi 
nutfuhlend. mitſpielen (vi mit Em 
oun · xcio. dor. -rartoden [ion. poet. fp.] mitfherzen, 
suu-naiaTup od. -nalarwmp, opsc, 5 (ovpuratko 
Spielfamerad, Gejpiele. an etwas). 
sup [poet.] zufammenefchlagen, «ftohen (Ti zını = 
au mahuien Te i (zivl mit j-m). 
oup-rapayiyvonze u. [ion. 3 -rivonae M. zugleich 
od. ebenfalls hinzukommen, mit dabeifein (dxt zn); 
inss. beifteben (tivi j-m ob. mit etwas). 
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sun-rapuden mit nebenherlaufen, nachlaufen. 
sun-napanadhiksune P. ſich zugleich danebenſetzen. 
oui · XAAXAASto 1. a) mit herbeirufen, zugleich od. 
mit einladen (tiv& alc od. änt ze). h) zugleich ſich et ⸗ 
bitten (ri änd rivog). — 2. [F] mitftärten, (mit)tröften. 
sun-rapänsrnae [ip] danebenliegen; üsh. vorhanden · 
fein, dafein. 
yu-nuparadonhen mit zur Seite geben od. begleiten 
(tw; übte. verftehen. (ed). P. Geleit — 
oun · XAxMR.i o zugleich nebenberführen oder geleiten 
sun-ragaadreen ſu]) fih mit uebenhinbücken. 
suu-mapahankven mit dazunehmen od. hinzuziehen, 
mit aufnehmen; 66. mitnehmen (Tl u. zıva). 
un-rapuneve mit dableiben; insb. zugleich am Leben 
bleiben, fortieben, weiter leben (tivi mit j-m). vH 
sun-rapamspurer [ip] mit od. zugleich geleiten od. ber 
oup-rapanıdo [iv.) zugleich nebenherfahren. 
Ovp-napXoRsnahen mitszubereiten, iitsansrüften, mite 
ordnen, mitverfchaffen, herbeiſchaffen helfen (tivi Te). 
ouu-napasrarder [poet.] mit beifteben. 5) 
oup-rapaotäarng, cu, & [poet. ſp.] Helfer, Gehilfe, 
nu-naparaasopat M. fid mit od. ebenfalls in Schladhte 
ordinmg aufftellen, mittämpfen (zevi mit jm), j-6 Bundess 
genoffe fein. 
sup-raparpäxw [ip.] mit nebenherlanfen (cryl mit j-m). 
snu-rapapipw mit vorbei- od, darüber hinaussreihen. 
sun-mäperper a) zugleich nebenher geben. b) mit ade 
rüden. [ist mit od. sei vr 
onp-näperme® mit dabei oder gegenwärtig, ‚zugegen ſein 
snu-naperaspyopar [iv] zugleich mit einfchlüpfen od. 
eindringen, 
suu-rapdronae M. mit mebenbersfolgen od. »gehen, be- 
leiten, zur Seite ftehen; über. beigegeben od. verliehen 
Kin, zugleich zuteil werden. 
onn-rapegw zugleich darbieten, mitverfhaffen, ebenfalls 
einflößen (zivi ze). 
suu-rmapfemrapae [ip] M. mit dnmebenfliegen (tivi 
Sei j-m). Lid re) 
oHn-naplsrapae [poet. jp.] M. mit zur Seite jtehen, 
SUN-TapSHapTen = ouurapenouun. 
onn-napopuan ſſp.] mit antreiben od. auteizen. 
obp-näg, Aoa, Ev (verftärttes mög, I. cunctus) ges 
famt, ganz, allgemein, (pl.) allefamt, alle zuſammen, 
im gamen. 15 odumav, & oöpnayız das 6 
Geſannheit, ganze Summe, Gefamtzahl (adv. im ganzen, 
zufammengenommen, alles in allem, überhaupt). ⁊o odp- 
ray elneiv um es kurz zu ſogen. 
oyn · RäoX mitleiden, mit Schmerz empfinden. adv ed 
xtxAoxer/ (Emefis) zugleich Gutes empfangen. 
sup-marden zuſammentreten, zertreten. 
sun-redkw zufammene, feit-binden, feſſeln; inab. am 
Auffteben hindern. 
sup-reidw mitbereden, überreden (beifen), für feine 
Meinung gewinnen, zu etw. bewegen od. veranlaflen (Tıva 
mit inf.). P.: a) Sich bereden laſſen, ſich entichliehen; 
b) beiftimmen, geborchen. 
ovp-räunen mitſchicken, zugleich abjenden (tl od. zıya 
jen; tivi, oUv iv, nerd Tıvog mit jm), Intb.: a) als 
Begleiter mitgeben; ubh. mitgeben (zwi ri). b) (eine 
Proseffion) mitmachen (sig re wohin, tivi jem zu Ehren). 
ovu-nevdin a) mittrauern, an der Trauer teilnehmen 
(zevi mit jm). b) trans. mitbetrauenm (Tv). 
onu-repaivo u. M. -opıze a) mitvollenden, mit aud« 
richten oder ansführen. b) alles oder gan; vollenden, 
alles ausrichten, (ganz) zuftande bringen, ſchaffen 
(vwi ze). 
guu-nepeäye mit berumführen (Tevi mit jrm). 
onpu-rapıaymyög, 5, 7 Mitführer(in). 
sou-nepeinufavn zugleich od. rings umfafien, um · 
armen (tiva); über, mit einichlieben (tiv& dv tatg ouv- 
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ouu-nsprvoordo [jp.] mit berumziehen. 
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onn-nepenardw mit herunwandeln oder ſpazierengehen 


(vivl mit j-m). 
Sun-TeptoTpe: m) mit berumdreben. 
ouu-nsperergikw [ip] ringsum  mitbefeftigen (oder 
ſchanzen helfen), 
SHA-TEpLTDyyayw auf j-n ftofen ar 
oun-neprpipw mit herumtragen. P.: a) ſich mit herums 
bewegen. h) Bertehr haben (tivi = jan). 
oun-reptpopd, 7 [ip.] Umgang, Verkehr. 
Suu-mepovan [ip.] zufanımensfchnallen, sbeften, durch 
eine Spange verbinden (tl zivi etwas mit etwas). 
ovu-rYyvöpe I. Akt. zufammenfügen: a) dicht oder 
feit machen; ins. (Mirh) zum Gerinnen bringen. b) zu⸗ 
fammsenjeen; ubh. bauen, errichten. — f. U 
oeriryya feit werden; insb.: a) gerimmen. Mb) feit- 
afonmen)gefügt od. gedrungen fein. ach 
Mryarog 2 Kar a) zufammengefügt. b) feſt 
oðn · ⁊ygts, aus, 7 [id] (rirvom) Bufammenfügung, 
das Feſtwerden; abh. Bildung. 
oun · xiẽs zuſammendrũcken, zuſammenfaſſen. 
ouii · xiu xpyut ſſp.] zuſammen verbremen, 
oun · tvth mken, zuſammentrinken (tivi mit j-m); 
insd. om einem Gelage teilnehmen (map& zıvı bei j«m). 
ouu-nintwn 1. zufammen-fallen, »ftürzen, einſtürzen, 
vor Schwäche zuſammenbrechen (von Perfonen u. Gebäuden). — 
2. zufammen-treffen, «ftohen, «rennen; inab.: a) (feinbiih) 
aneinandergeraten, handgemein werden, angreifen (tivi 
od. npög zıva, eic Ayava). b) zufannmens, übereins 
—— (rivE mit etw.). ey) in dieſeibe Zeit fallen, zu⸗ 
— 3. zu gleicher Zeit vorfallen, fich ereiguen, 
Pr — ſich treffen, ſich finden, zuſtoßen, wider⸗ 
fahren (xXYmm, für j-n). 1& ouunintovse od. -neodvıu 
Ereigniffe, Schickſale, Umſtände, Lage. Unverſönlich oDM- 
tixxtot es trifft fich, es trägt fich zu (mit in/. ace. c. inf. 
ob. Bots) = oupfalven. ouvanesev elg Todro Avdyung 
es Bam zu folder Not. — 4. in einen Zuſtand bineins 
fallen od. »ftürzen, (hinein)geraten (zwi und eig rı, ©. 
nandtg, &c velnen). 
ouu-.niTvn —— - oyıninıo, 
on rAuraydıs ep.] zufammenfclagen. 
rrarayco Matichen, wohl zu Ypla ſchlagen; of. 
nAdrog (nAnyN). 
Sun-TiATTn anfanmıenformen; übte. erdichten. 
oun · Asxtu I. Akt. zuſammen ⸗flechten, «binden, ver» 
fuüpfen, verbinden (tl Tevi etw. mit etw.). — IT. P. zu⸗ 
fammengeflodjten od. umflochten werben (tivi mit etwas); 
insb, fi) verwideln, ſich verfangen, (vom Liebenden) ſich um« 
armen; (vom Rämpfenden) umſchlingen, j-n faffen u. feit 
holten (mwi). Über: a) (vom Nriege) ſich entſpinnen. 
b) handgemein werben, Man gegen Mann kämpfen, 
aneinandergeraten, ſich berumfchlagen, ringen, in Kampf 
fonmmen, zu tun befonmen (tivi od. rpdg zıva mit jem). 
onp-idn zujanmenjdiffen, mitjegeln, mitfahren, nit: 
reifen, mitgehen (zevi ob. ner Tıvog mit j-m), 
oHbu-rAewg, wv ganz voll (tevög von etwas). 
un-nanyag, ade [poet. ſp] (rAroso) zuſammen ⸗ 
ſchlagend. subst, 9 Zufammenftoß; insb. a! Zupnirnyadsg 
Sumplegaden (= Kuavsar). 
oua-nmArydnv [but] (ndroow) adv, die Hände zur 
fannmenfchlagend. 
suu-nanddn [ion fp.)] = supmAnpsn. 
oujt · XAijjpſoto I. Akt. 1. beinannen helfen (vi täg 
vaög). — 2. a) ganz anfüllen, vollfüllen (tt), (einen 
Flug) anſchwellen machen, (ein Schii vollſtandig bemannen 
(zivi mit etw.). b) vollzãhlig machen, ergänzen (zi). — 
MH. P. ſich erfüllen. Litändigung geeignet — 
ohn · XAncurixog 3 [fp.] (supraAnpsw) zur Vervoil- 
ano, q (supurktzem) Verflechtung, Bertrüpfung, 
Verbindung; insb.: a) Umarmung; b) Ringlampf, Hands 
nemienge, 
sön-rAong, zigj -rAong, 5,7 Schiffsgeführte, Reife 
gefahrte; übte. Befährte, Gefährtin, Zeilnehmerlin). 
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sup-nyvdo zuſammen atmen; übtr.: a) einmütig fein, zus 

fammenbalten, b) ſich in ettvad (zivi) fügen. 

oun-nvirw [ip. +] ganz erſticken (ri); von allen Seiten 

(mpeg oder ftohen (tiva). 

oun· ⁊⸗ — die Fühe feſſeln, koppeln; ubh Iefietn, 

verwiceln, einzwängen (ri Ev zıvı etwas in etwas); 

umgarnen, 

suu-noisndo mitfämpfen, mitftreiten, im Kriege unter 

ftügen, auf j-s Seite fümpfen (tivi ober park zıvog im 

Bunde mit jm, npög od. Ani Tıva gegen jen). möksnor 

an einen Kriege teilnehmen. 

sun-noitopaie mitbelagern (Ti zıvi etwas mit j-m). 

onu-roiftedw u. M. -opat Pürger eines Staates 

fein, Mitbürger fein, in einem Staate zufanmenteben, 

einen Staat bilden (rivi mit j-m). 

ouu-moiting, ou, 5 [poct. ſp] Mitbürger. 

son-noAdg 3 viele zuſammen. 

suu,rounsöw [jp.] an einem Aufzuge teilnehmen, 

cun-novsn 1. ſich gemeinfam anftrengen, gleiche 
übe baben, die Arbeit od. das Leid, die Mühſale 

teilen, das Unglü mittragen (tivi mit fm). — 2. mit 

bandeln, beiftehen, belfen (tivi). 

— —— P. a) mitreifen, mitziehen, mit ⸗ 

marjcjieren, begleiten (zw). b) ren ſich 

verfammeln (mess Tiv@ bei j-m); insb. (fleiſchlich) bei⸗ 


nei, 
sup-roplken zuſammenbringen, (mit)verfchaffen, beicaffen 
(tivi Te jm etw., &% Tıvog von j-m). M. ſich chv. verjchaffen. 
Suunool-RpXog, 5 Vorfigender beim Zrinfgelage, Jech⸗ 
meifter, Rueipwart. 

—— ro {rtvo) 1. Trinfgefage, Gelage, Gajt- 
mahl. — 2. a) Zrinfftube, Speifefaal, b) Tiſchgeſeil⸗ 
ſchaft, Tafel. Igenoſſe, Zehbruder, 59 
dn-rörng, 00, 5 (yprivo) Mittrinler, Triut· Tiſch 
onn-moriRög 3 (svursTng) das Gaſtmahl betreffend, zum 
Trintgelage gehörig. zubst. 5 angenehmer Zechgenoſſe 
oder Walt, 

oðbn · xous. modsg mit geichloffenen Füßen. 
coun-npäyuaredonae [ip.] M. ſich am Geſchäft bes 
teiligen (tivi oder Tepl Ti bei etwa). 

sun-npäntwmp, opos, 5 (suprpdasw) Helfer, Genoſſe, 
Befährte, Berftand. 

ovn-rpATTwm, neu⸗att. «tt I. Akt. 1. trans. etwas 
mit j-m betreiben od. bewirfen, zuftande bringen, bes 
werfitelligen, j- bei etw. helfen, j-m etw. erreichen (od. voll» 
bringen, durchfepen) helfen (tivi m). — 2. intr. mit tätig 
od. behilflich fein, Helfen, unterftüben, Beiftand leiften, 
in die Sande arbeiten, im Einverftändnis fein, j-# Genofle 
sd, Verbündeter jein, gemeinfame Sache machen (tivi j-m, 
mit j-m; mit Gars; Tl ob. mepl Tevog bei, in, in Beuig auf 
etwas, in betreff einer Sade). Cl oupnpärtovreg Helferd 
beifer, Mitverſchworene. — II. M. miträchen, rächen beifen 
(wi zevs etwas mit j-m). 

suu-rpdre [iv.] paſſend mit etw. (vd) übereinftinmen, 
zu chvas paſſen. 

oun · xpaopeu⁊ijc, od, 5 Mitgefandtelr). 
aup-rpeohsom u. M. -opa Mitgefandter fein, an einer 
—e teilnehmen, Kir! mit j-m).) 


oun-npaspug, ewg, 5 an ſaudtelt), Gejandtidhaftstollege 
oun · ⁊xceo —— +) Mü alteſteltr), Anusgeno 
eines Wresbi 


— — 5 [ion.] = ouurpäntup. 
ouii · xpyoou [ion] = uurpicco. 

suu-npimahat, in/. or. zu ouvovdopar. Trüden.) 
oup.npoayw [iv] intr. PA aid der zuſammen vor-f 
onp-mpösdpsg, & [iv] Nitvorfipendelr). 
anu-mpodönsona: P. 1. gleichen Eifer haben, gleich 
willig fein, etw. eifrig mitbetreiben, bereitwillig mit dafür 
wirken, ſich eifrig mitbemühen, mitbelfen, etw. zu ber 
fördern ſuchen (zwi zı, mit inf. od. Erwg); insb. j-m er 
munternd zureden (tivi mit inf. od. örwg). — 2. jr 
zugetan oder gewogen jein (tivi). 


SUArForeurWn — nu poßdn _ 
— mitbegleiten, zugleich geleiten (vd um. 
j.n mit etwas 

ouu-mpbraveg, aug, 5 [fp.] Mitprytan. 
oun · ⁊cöooto —* zuſammenfalten. 
obu-rrwpa, ⁊o Zufall, Begebenheit; 
Unglũct. 

oðn · xxw oẽ, ewg, 7 ſſp.] Einſturz. 
sou-Fayalv, inf. aor. II von ouvacke, 
sun-Favhs > [ir] (paivone:) gan Bar, erfichtlich. 
oun-papövrwg (adv. zu as in nũhlicher Weiſe, 
mit od. zum Nuten (tiv). ArArAsız zu gegenfeitigem 
Rupen, 

ouu-peprög 3 el (enden) vereint, gemeinſam. 
sun-Fipw . trans.: a) ) Sufammen-tragen, 
»bringen, —— ——* (st rev etw. für j-n); insb 

durch Beiftener zufammenbringen, beiftenerm, beitragen (m 
sig od. mpög Ti etw. zu ob. für etw., EX Tivog aus eim.). 
Bovissparz Matichläge erteilen, b) mit j-me zuſammen 
etw. tragen op. ertragen, j-m etw. tragen helfen (tv ze); 


insb. Unfall, 


insb. (einen Zoten) mitbeftatten. — 2. üntr.: a) mütlic, 
förderlich, vortelbaft, erjpriehlih, paſſend, augemeſſen, 
beitragen, iftehen, 


weckmäßig fein, nützen, belfen, 
lea zum Seil gereichen, gelingen (vi i-m, lg, 
mpög, änt Ti gu etwas). dmi rd Biirıov zum Beflern 
beitragen. ouppdgev 3 mütlich, förderlich, eriprich- 
lich. Subst. zö ouppäpov, c& onupäpovex das Nüpliche, 
Nupen, Vorteil, Wohl, Wohlbehagen, Intereſſe. Unperf. 
ounpizer es hilft, müßt, iſt übe od. zuträglid, gelingt 
(mit inf. od. acc. e. inf.). b) mit j-m zufanmenswirten 
od. handeln, Ansb.: a) zu Dienften fein, die nen, ſich 
fügen, ſich j-m anſchließen, willfahren, nachgeben (tote 
xpelt⁊ooi); 8) übereinftinmmen. €) (unperf.) ouppäge: es 
ereignet m es trägt ſich zu (mit acc, c. inf. od. Bots). — 
U. P. 1. zufammen- »fommen, »ftoßen (ds 7: 
in etw), ax in Unglüd geraten. —* add in eins 
gruen {oder anf eins binauslanfen). Insb.: 
a) übereinftimmten, beiftinmen, beipflichten, einwilligen 
(zuvE ze jem ob. mit jem in etw.); insb, ſich in etw. ſchicken 
od. fügen (tivi, 48. zolg napoben). b) ſich mit j-m vers 
tragen od. verföhnen, in Eintracht leben (vi mit j-m, t 
od. map Tivog im, über etw.). oVppepöpevog einträchtig. 
©) mit jem Umgang od. Verkehr haben, zufammenfein 
(tivi). A) Eeindlich aneinandergeraten, bandgemein 
werden, fümpfen (tivi, nörspövde, nayy). — 2. ſich 
zutragen, ſich fih begeben, gefcheben, begegnen, 
zufallen, widerfahren, zuteil werden, ergehen (äszvov beiler), 
ausfchlagen (Ami 16 Apsvov zum ern). oöddv oypı 
arad⸗ov ouverdpero es erging ihnen micht gut. Unperf. 
ounpäperar es ereignet od. begibt fich, es trifft ſich (mit 
ace. e. inf. oder Bora). 

F. aor. ouwijvaraa ion, = ouviveyxov; aor. P. ouw- 

rwelydnv ion, = auvnwigdnv. 

ooRn-Feoyw mit jm (zwi) fliehen od. verbannt fein; ubh. 
ſich flüchten, feine Zuflucht nehmen. 
oöu-gnpt 1. intr. beiftimmen (tivi), eimvilligen — 

ev: — 2. trans. mitbejahen, gleichfalls bejahen; 

a) bejahen, beftätigen, genehmigen, billigen, Ran: 

b) verfprechen (wi, zivi Ti oder mepi rivogs; mit inf. 
oder St). 
sun-gaEyyopae M. zuſammen-, mitstönen (tevi mit j-m). 
sun-phelpw [poet. jp.] zufammen od. gänzlich) zu Grunde 
richten. 
sön-zhoyyos 2 [voet.] en: 
sup- preisen [poet.] mitlieben 
aup-zriovindw Wartei nehmen (tivi für in). 

— [ip] mit jem (zwi) die Philoſophie 
treiben. 
ovn-priorinäcnue [ip.] P. aus Ehrgeiz mit j-m (Tewi) 
rivalifieren oder aus Ehrgeiz j-n unterſtühen (Tevi), 
— [poet. ſp.) zuſammen oder gänzlich vers 

rennen. 


ovu-Foßdw mit in Schreden ſehen (tıva). 
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SUHPOrTEn — TDupewmaTg 


son-portäw häufig mit j-m (zivi) wohin geben, zu⸗ 
ſannnen beſuchen (eic zı, rap& va); insb. zufanmen 
in die Schule gehen. 
oun · po er 5 (oypporrion) Mitfchüler. 

ovp-popk, ion. ·ij 7 (upripw) 1. Begennie, Ers 
eiaals, Worfıl, Sulfat Sardınn, Behhid, Cs. Küng 
(pi. Wechſelfãlle des Schickſals). Inss.: a) ſſelten) Gluͤcks⸗ 
fall, Glüd, Seil; b) (oft) Unglüdsfall, Unglüc, Unfall, 
Mißgeſchict, Unheil, Ungemad, Leiden, Not, Schaden; 
indb.: @) Niederlage; £) körperliche Gebrecen, Arant- 
beit; 7) umglüdfelige Handlung, böje Tat. perdinv 
sunpopäav roreicher od. jystobat ri ein großes Unglüd 
von etw. machen, fich etw. fehr zu Herzen — ſich 
über etw. grämen, über etw. befümmmert fein. — 2. Erfolg, 
Ausgang, Ergebnis. [rstemar: u) 
Sn-Popaüg, dwg, s ren Adjutant des ſpartan. 
SUu-Fopin = zu 
TUH-PÖRNTTE, am, Sl an) a) das guſammen · 
drängen. b) Haufe, Menge, 
oöp-popog 2 (ovupipw) 1. — ru ve 
lich, förderlich, eripriehlich, vorteilhaft, günſtig. — 
gemeffen, paſſend, geeignet, bequem (tivi j-m od. = Peg 
els od. mpög Ti zu etm.; mit inf), 7d -ov, T& -a dab 
Buträglice, Rufen, Vorteil, Intereſſe, Heil, Wohl. 
au-ppädumv 2 r mitratend; Mitberuter. 

“gone M. fep. poet. jp.] 1. fih beraten, bes 

ratfihlagen. HovAdg iv Mate mit jm pflegen. — 
2. bei ſich ausdenken od. überlegen, erfinnen (rl od. mit 
Erg). — 3. zur Beſinmmung kommen, 

F. /ut. ep. supppässonai, aor. ep. upppassdunv. 
SHR-FpATw, neiatt. «rw 1. trans.: a) zufammene 
ftopfen, »drängen, (t&g vadg) dicht od. eng zufanmen« 
ftellen. b) einfchliehen, umichliehen (zt zw). — 2. intr, 
fih eng aneinanderschließen. 
oup-ppovsw [ip.] (ospppwv) a) mit jem (zivi) über 
einftimmen; insb, derfelben Partei angehören, it jeim 
halten. b) erkeimen, verftehen, begreifen, merken (tl, mit 
inf, ober dig). ‚) wieder zur Beſinnung kommen. 
adn-pponpog 2 [poet.] bei j-m ausharrend (sivi), Bid. j-n 
*— —— —— (Forv) gleichgefinnt, brũderlich. 

H-Fpwmv = (ppriv) mt, N 
cupn-puyäg, ados, 5 Mitverbammtefr). 
ouji · vᷣvvᷣs 2 (For) zufammengewacfen, engverwachjen, 
feit verbunden (tevi mit etw.); insb. angeſchmiedet; Abtr. 
verwandt. 
oun-poraf, axos, 5 — Mitbefhüger (Tev mit 
im, tıvdg 48, 38. TG ApyNe 
SUn-PHAKTTm, teusatt. * * gemeinſchaftlich wachen. 
b} trans. mi 
suu-pöhsTn; „ou, & M (FEA7) Volksgenoffe, Landsmann. 
oön-pBAog 2 (FöAy) (tanım)verwandt, übte, angemeffen. 
gun- ppm durcdeinanderrühren; üsh. bermifchen, ver» 
mengen, vereinigen (7z0 zıvı und ner Tivog). 
ovp-puredw mitpflanzen, zugleich (mit) einpflanzen (1£ 
zevı etw. mit etw, Ey Tivi im etw.); übte, mit-verurfachen, 
mitsanftiften. 
oön-porog 2 (suppiw) 1. mitgepflangt, mits od. zu⸗ 
jammen-gewachien, verwachſen. — 2. übte. angeboren, 
onbaftend, natürlich, eigen, engverbunden, gleichartig, ver- 
wandt (tivi und Tivög). 
ann-pow 1. trans. zuſammenwachſen laffen (ed 
übte, vereinigen. — 2. intr. (pf. u. aor. II) u. P.: 
a) zufammenwacjien, verwachſen (tivi mit etw.). p/. von 
Ratur mit etw. verbunden od. verhrüpft fein, zufanmmens 
bangen. b) mit berammachien. 
oupe pcovacos zufammenklingen; übte: a) überein 
ftimmen, barmonieren (tivi mit jm, Ey Tv in etw), zu 
etw. paflen (zwi); prägn. einftinmmig berichten od. jagen. 
P. einftimmig bezeugt werden. b) übereintommen, 
einen Vertrag fehliehen, ſich einigen (zivi, mpög Tıva, 
perd Tıvog mit jm; Tivög, dx od. nepl Tivog um etwas). 
Sun-Füynarg, ug, Hi [f] = supyuvia. 


SyHFzWvin — auvayopadw — 


a) Einklang, Einhelligteit, 
Übereinftimmung (npög va mit jm). b) [ip. +] 
Mufit, Konzert. 
oön-puvog 2 (ovapwvin) 1. mittönend, harmoniſch zu · 
fammentlingend, einftimmend in etw. ; insb. widerhallend 
(tig von, im etwas). — 2. übte. im Einklang stehend, 
übereinftimmend, harmoniſch (and einheitlich), einträchtig, 
gleichgefiunt (tivi mit im). 76 -ov Harmonie, [ip. 7] 
Übereinkunft. Tiere.) 
u co zuſammen ſcharren; (vom Fluſſe) ver- 
oun · —— iv.] M. —— lerAũgen, — 
ouii · nꝑi I. Akt. [F] zuſammenrecnen. — IL. M 
beiftinunen. Ixioc in, über en 
söp-prjFog 2 zuſammen⸗, übereinsftimmend (zevi mit j-m, 
ↄbn · 40405 2 [F] (Haan) einmütig. 
adv u. 50V IT. ade. zufammen, gemeinſam, zugleich, 
leichfallt, außerdem. — II. prp. mit dat.: 1. mit, 
* nebſt: m) zur Bezeichnung eines Zufammenſeins, einer 
Begleitung, Semeinfhaft, Zufanmengehörigteit, 48. "Odussshg 
Ads adv Meverap, adv talg vancl npoonketv, CV 
adv woAdstg piRarg. auy zıyı elvar mit jen fein, auf 
j-d Seite fteben, j-n unterftügen. adv zıvı piysadar im 
Bunde mit j-m. Oft — ımter j-8 Aufſicht od. Anführung, 
Kommando, Beiltand, auf Befehl, mit Hilfe, 58. dv des, 
adv (Teig) Yaoig oldevög Aropraonev. ol GuV Tevi 
jrd Begleiter, Gefährten, Yeute, Umgebung, Gefolge, Au— 
bhänger, Schar, Untergebene, Bundesgenoflen. H) sur Berei- 
nung eines Berfehenfeind mit etw. — mit etwas verſehen od. 
ausgerüftet, ausgeftattet, befleidet, bewaffnet, begabt, z8. 
adv önkorg elg naxıv idva, adv Ayıyahlg dAdetv, obv 
nuxaipg päyssdan. ©) biew. fat — vermittelft (18. 
ohv rodev absver virlonı, nAodrov nrächer adv 
alypd). — 2. (zeittic) zugleich mit, gleichzeitig mit, 
B. odv TB Xpövp rpolövri. — 3. übtr.: iA) zur Angabe 
gleihgeitiger Nebenumftände = mit, unter, zB. by noAAd 
Pop oder növp Anoywpelv, adv agauyl npoldvan, 
dv yälmıı elg iv aunvinv EAhelv, adv Tdysı nokelv, 
adv ⁊ꝙ Biualp xal xaAd auf rechtliche (rechtmäßige) 
und ehrenhafte Weife, dv neyarp axriverv ſchwer bühen. 
by Tolg giirdrorg alpetv mit Einfab (od. Aufopferung) 
des Tenerften gewinnen. b) zur Vejeichnung einer Überein- 
fimmung = gemäß, nah, 38. adv Tolg vönag Thv 
v rlhecher, adv Diun Adyarv. 
i. Ableitung zweifelhaft; e/. Eivdg = Euv-jög, welches wie 
das zu It. com· gehörige Korwög = “ov-jög gebildet ift. 
F. &ttere Form Ev, die noch bei den älteren Attifern vor- 
herrſcht, ſpater allmählich verſchwindet. — Abgeſehen von 
einigen Redensarten (3B. sdv Tolg deotc) beſchrantt ſich 
der Gebrauch von cbv, Euv in der Maffifhen Zeit auf bie 
eble Dichter ſprache und auf Xenophon, während fonft vegel- 
mäfiig ned c. gen. angewandt wird. 
ouv-ayavanıdo [ji fo] mit j.m (tiv) umvillig fein, j-# 
Unwillen teilen, 
ouv-Ayyarog, 5 [ion] Mitgefandtelr). 
ovy-xyelzw I. Akt. fammeln, verfammeln (tıv& u. 
tl, änö m. &x zivog elg ti), (ein Heer) zufammenbringen, 
(set) zuſammenſcharren; ubtr. Sauröv (geiftig) fich fam⸗ 
meln. — II. P. fi) (verjjammeln; user. ſich (geiftig) 
ſammeln od. faffen. — IH. M. 1. für ſich ſammein od. 
dufammenbringen (tl). — 2. = P. [ep.]. ci suvaypspevor 
die Berſammielten. 
F. «or, e. — M. ouvayeıpäpnv); aor. II M. 
ep. auvnrpön 
auv-ayeldkın fie) (&y&Ar) zu einer Herde vereinigen, 
zufommenfchparen, 
suv-Ayvögte [ep.] zerbrechen, zerihmettern, zermalmen (xt). 
ouv-aYopedw A. mit dafür ſprechen, ſich (ebenfalls) für 
ehv. ausjprecen, beiftimmen (ti z: j-m in etm.). — 
2. zu j-® Guuſten veden, üripreder fein, j-m vers 
teidigen (revi), einen Antrag unterftüßen (tivi), zu etw. 
e (mit inf.). 
F. fut. ouvep®, aor. auvsinov u. f.w. (ef. dyopsdw). 


sun-Foviä, 7 (svupwvio) 


suvaypöpevoz — suvarpin 


auv-aypönevog 3 f. auvayalpın. 
sov-Kyygns lſp.] (ayxxv) Halsentzändung. 
couv· a yvv I Akt. 1. zuſammen-führen, bringen, 
«ftellen, tragen, · treiben, -rufen, »fügen, fammeln, ver⸗ 
fammeln, (eine Berfammlung) berufen; äüdp. vereinigen, 
verbinden (tl u. vv; eig Ti im, am, zuetm. M. für ſich 
zufanmenbringen oder fammeln); (geiftig) danısv fi 
gar Ansb.: a) jn lin fein Haus) aufnehmen. 
) zwi ze jm em. zuführen, (äruppen) aufbringen ob. 
fteflen. €) befreumden, derſöhnen. d) (nrägn.) dur Au 
fanmenführung ob. Bereinigung bewirten: ("Apnz, äpn 
gFbövov) erregen, beginnen, erwecken, verurſachen (ml zıva 
gegen j-n), (Eben, Verbindungen) ftiften oa. einführen. — 2. zu: 
ſammenziehen, verengen, ſchmaler machen, zuipisen (xl 
u. va) 75 npdconev finfter zuſammenziehen, runzeln. 
Üstr. einfchränten, (auf ein beftimmtes Mak) beichränfen, 
ufanımendrängen. — 8. intr. — P.; insb. ein Picknick 
—* (rap& tive bei jan). — II. P. 1. füh ver- 
fammeln, fi) vereinigen, zufammenfommen ſelc x: in, an 
etw.). — 2. aufgenommen werden (eTg tıvag in, ımter eine 
Sad). 
F. impf. guvayov ep. = suviyov. 
cuv-aywyeng, dus, 5 (suvayu) Berfanmler, Vereiniger, 
Serfteller, Berufer; inss. Werber. 
ouv-aywyY, L. a) Zufammenführung, das Sammeln, 


VBerfammeln, Sammlung, Vereinigung. b) Verengung, 
Einengung. — 2. [+] a) Berfammlungsort, Stmagoge, 
Schule. b) Berfammlung, Anhänger. — 3. Anregung, 


Vorbereitung (tivög). 
suy-aywyög 2 (suvärw) bereinigend, verbindend, det · 
tnũpfend zufammenbaltend, Vermittler (zivög). 
onv-aymveäe [jp.] mit oder zugleich in Angft fein. 
guv-aywvigonae M. 1. mitfämpfen, am Rampfe teils 
nehmen, kämpfen helfen, mitringen (tivi mit j-m). — 2. übtr. 
mitwirfen, umnterftügen, Vorſchub Leiften, belfen, für j-n 
eintreten (wıvi mi od. sig, rpög Ti j-m gu, in etwas; mpös 
und Ent zevc gegen jn). 
auv-aywvestig, ob, 5 Mitkämpfer, Kampfgenoß; 
übte. Helfershelfer, Beiftand (Tivög zu etwas). 
ouv-Adeilyog 2 Geldnviiter habend. 
oov-adındo Unrecht mittun, fih am Unrechttum bes 
teiligen, mitbeleidigen (zivi mit j-m). 
a a) zufammensfingen, -Mingen; übte. zuſammen- 
überein-ftinmen (tivi mit j-m, &v rıvi in etw.). b) trans. 
zuſammen befingen. 
auv-xeipwi [cp.] = ouvalpon. 
— lep.] zuſammen · koppeln, ⸗ſchirren (Inroug 
Ip&cıv). 
E. äsipw aus &-ofpjw, Yser hrüpfen, it. sero (ef. 
eipm); guv-dspog, suvwpig, TETp-dopaog. 
auv-adid [ir. f = ouvaywvikopat. 
ouv-apolten Akt. mit o». Mieich ſammelu, 
verfammeln, zufommenbringen, vereinigen (tl u. zıva, sis 
iv ayopav auf dem Warte, — IL. P. fi) (ver-) 
ſammein, zuſammenkonnnen, ſich vereinigen, ſich ver» 
binden (npög zıvı mit j-m, mpög Ti mit etw). eig 
adhröv ſich in fich felbit zurücziehen. 
svv-adöpen [ip.] zufanımen fpielen. 
vv ſich zugleich aufbellen. 
oov-anog 2 (al) [poet.] blutsverwandt, verſchwiſtert 
(tivl mit j-m od. durch etwas). ds 0. Schußgott der 
Familie. 5, 9 0. Blutöverwandtelr), Bruder, Schweſter 
auv-arvdn beiftimmen (rivi j-m), (mitjbilligen, 
gutheißen, anertennen (ti). — 2. zugeſtehen, zufagen, 
gewähren, verſptechen (Ti od. zıvl etw, zıvi u j-m eiR.). 
guv-aevorae [ep.] zufammennehmen, ſannneln. 
cuv-aıpdn zufammen« en, »fajjen, «raffen; 
insb.: a) alles op. etw. von allen Seiten erfaflen oo. er- 
gi ifen (Tl); übte. (geiftig) begreifen, berechnen, ſchließen. 
) (in der Rede) kutz zufammenfaflen. (ög) suverdveı 
(einstyv) um es kurz (od. mit wenigen Worten) zu fagen. 
— 2. a) wegreißen, bincaffen, aus dem Wege räumen 
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(tu. zıvä). h) zerſtören, vernichten, zu Grunde richten, 
erobern; insb. zermalmen, grwaian (zt). ec) fdmell abs 
machen od. beendigen. — 3. mit einnehmen, zuſanmien 
erobern, erobern helfen (zi). 

F. aor. II abveAov ep. — ouvelkov. 

onv-algm u. M. · ncat I. Akt. mit anf od hinanf- 

heben (ri ziw. etw. mit j-m, änt ze auferw). [F] Aöyov 

za Teva; mit je abredmen. — IE. M. 1. mit anf 
ch od. über ſich nehmen (ri od. zıvög etw., tevi mit j-m), 
mit · unternehmen, mit im die Dand nehmen, mitwagen (t£), 
bebilflich fein (tivi Te j-m bei etm.). (Körpev) gemein 
ſchaftlich neniehen. — 2, zıya av mermv j-n an den 

Beinen jaſſen und anfbeben. 

onv-mohävonar [in.] M. 
gefübl baben (xy mit j-m), 
merken (ti und tıvög). 

uv-airrog 2 (u. 3) mitſchuldig, Miturfache (Tivös an, 
von etm.). ouvaltov alvar ⁊xvi Tivog jrm echt. bet, 
urjachen. 

— eg Lip. +] Mitgefangenelr). 

onv-wpdonar P. zugleich in der Schmwebe fein (tevt 

mit etwas). IBlute Heben (zevt mie 1 

oov-axn&ben [ip.] mitblüben, zugleich blühen, in voller 

onv-RuoAonden mitfolgen, untziehen, ſich anfchliehen, 
begleiten (zwi u. parci tivog); über, mit etw. verbunden 
fein, ans etwas hervorgehen. 

ovv-axoH5m mit anhören, (jugleich} hören (Tl od. tvög mit 
pert.). ad ıwv Avassoveov ſich einander rufen hören, 
das gegenfeitige Jurufen hören. 

SDV-axp5&spae M. mit anhören od. zubören. 
ouv · ax⁊tsã ↄ2v |. suvayın. 

vn [poet. ſp.] zuſammen ſchreien oder hjnbein 
ouv · xaysto a) Schmerz mit· empfinden, am Unglüd teil 
nehmen, Mitleid haben (tivi u. ant vv). h) etwas mit⸗ 
erleiden (ti). 

onv-Akkm I. Akt. zuſammenbringen, verfammeln 
(st m. eva). — IE P. zufammentonmen, ſich verſammeln 
(tivi mit j-m, elg Teva bei j-m). 

Ion. ohne Augment und Neduplitation. 

Guv- aA YT, A Austausch, Wechſel, Veränderung; inab.: 
a) Wechſel des Geſchicls, Schickſalswendung; sh. Schi: 
Tal, Geichiet, Los, Frügung; (pl) Wedielfülle, (mechfel- 
volle) Schickungen. b) Ausjöhnung, Verföhnung, Ver 
mittelung, Friede. Asyoy Werjöhnungsrede, verjöhnende 
Worte. c) Berfehr, Berbindung; insb. Zwiegefpräch. 
d) Wendung zum Schliunnen, ſchlimmer Ausgang. 

ouv.a Aavne, 5 [ip] 1. Verkehr. — 2. Übereinfommen, 
Vertrag, Kontrakt. 

onv-aAldcsw, meusatt. -Tew I. Akt. (eig.: mitein- 
ander austaufgen) I. trans. in Verbindung bringen, ver 
einigen (ti oder ev Tivi jen mit etwas), Ansd.: a) and» 
föhnen, verjühnen (tiv& iv). b) etw. abmadhen (ri). — 
2. intr. verlehren, umgeben, zu tum haben (zivi mit j-m). 
— 1, P. fid) vereinigen; inss.: a) ſich vermählen, ſich 
verbeiraten (Tivi). b) ſich verfühnen, fid vertragen, ſich 
einigen (tivi od. mpög Tıva mit j-m). Inefamt.\ 

GHY- RL und TDv-Kp [poet. in] ade. zuſammen, inf 

oðov · aunx, 75 [ip.] (ovvarıo) Knoten, Verknüpfung. 

ouv-anpörepog 3 1. mit j-m vereinigt oder in Ber 
bindung (zuvi). — 2. (mein pl.) beide(8) zugleich, beidefe) 
vereimgt od. in gleicher Weile. 

uv-Anpw, ci, al, ⁊ci (indett.) heide(#) zufammen. 

anv-avzpaiven mit hinanf-gehem od. ſteigen, reifen, 

‚ziehen (tvi mit j-m). 

UVv-nvasohn zugleich mit j-m (tivi) aufſchreien. 

SUv-avayervooae [ip.] mitleien, zugleich leſen (TE ev. 
etwas mit j-m). 

SUuv-avayribe 2) zuſammen erzwingen (mi). b) (mit⸗ 
od. zugleich) nötigen od. zwingen. 

auv-avarpdwm 1. a) mit oder augleic zu Grunde richten 
(xt u. vd). b) völlig vernichten. — 2. zugleich durch 
ein Orafel billigen. 


a) mit j-m fühlen, Mit 
b) zugleich wahrnehmen, 
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guv-avänarıme [HF] mit zu Tifche liegen (tivi mit j-m). 
auv-avaxepävvält [in. ! vermiſchen, vereinigen tt 
zivi etwas mit eiwas. 
anv-aväklorn miverbraudhen, zugleich aufwenden; 
insb.: a) mit j-m die Soften teilen. bb) zugleich mit 
verlieren (zi). Li-m vertehren (zevi).\ 

snv-avanlyvöpe [ip. +] mit darunter miſchen. P. mity 

onv-avamabopae MM. mit jem zuſaunmen ruhen; übte. 
ſich durch den Umgang mit j-m erguicen, 

onv-avansidın mit· od. zugleich überreden, mit zu- 
reden (tiv m. inf). 

onv-avunddrm ig mit bineinflechten (x! zıve). 

guv-avanpäccen, mewatt,. rw mit eintreiben, eine 
treiben helfen (Ti rapd rivog). 

suv-avautpsponae [ip.] P. mit j-m (mvi) umgeben. 

snv-avaorgopr, d [Ip.] Umgang, Verkehr. 

ouv · xvx⁊gẽ xio [ip.] mit j-m Hinauflaufen oder mm die 
Wette laufen, IChor mitbewegen.\ 

onv-avaxopedw [ip] im Meigen meittonzen, ſich inf 

TUV-AvaypiunmTonat py M. mit heraufhuſten und 
ausſpeien. * von etwas ober mit j-m).| 

ouv · xvxxcoch vvppiat [ip.| P. angeitectt od. infiziert werden, 

SUV-RvaKWpän mit aurichgehen (merk Tıvog). 

suv-avden [ip.] mit od. zugleich blühen (tiv mit etwas). 
ouv-avistnpne 1. trans. wieder aufbauen helfen (ti tivi 
etw. mit jrm). — 2. intr. u. M. mit od. zug eich aufftchen, 
fich mitserheben (ztvt mit jem). 

TDv-avrän u. [ep. poet. jp.] M. opus zuſammentreffen, 
begegnen, entgegenfommen, auf etw. ſtoßen (zıvl); insb, 
ſich einfinden (ale Tı an einem Orte), übtr. mit ehwas in 
Berührung fonmen, [ip. +] widerfahren (zwi). 

F. 3. du. impf. ouvavıenv en. — ouvyvrärmv IM. 
3, du. impf, ouvavrdiodnv von onvavronas). 
OUV-ÄVINTE, am, N (cwvarıdo) [poet. ip. +] Be 

gegnuug. 

anv-avrıäken [p fpeet] = ouvavıdo. Iewi ._. 

suv-avrehanßavopae [ip +] mit Hand anlegen, helfen 

guv-Avropme [ep. poet.] = ouvavrdeo. 

anv-avölr)en [poet. ſp.] zugleich enden od. aufhören; inab, 

zugleich ankommen. 

se mitsverlangen od, »wünfchen (mit ace. e. inf.). 

cuv-Aopdn „[poet.] (ovväopag) zugefellt fein. 

auv-kopog 2 [poet. ip.] Cr beigefellt, verbunden 

(tevi); inab. &, 7 Gatte, Gattin. 

ouv · at7ã yto 1. Akt. mit wegführen, mit fortreißen 
(tt u. wa). — IL P. ſſp. #1 ſich fortreißen laſſen, ſich 
hingeben an 

auv-analpın Tv.) mit abfahren, mit weggeben. 

ouv-Aräg 3 m oinnuc. 

Guv-Ararpe mit od, zugleich weggehen, mit abziehen. 

ouv-amerrzetv [poet.] gänzlih verfagen, zugleich er⸗ 
matten. 

ouv-arspy&bonae M. (mitibewieten, ins Merk feben. 

suv-artsempe [ion] = ouvaplornue. 

auv-aroßaive [ion. ſp.] mit ans Rand geben (tivi 


init jom). 

ouv · ꝓaxoga Ac [fp.] mitverlieren. 

onv · anons co ſp.] zuſanunen eine Meife machen. 
onv-arodhonae [fp.] M. ſich mit ausziehen (bid. zum 
Kampfe); itbtr. fih zu etwas vorbereiten oder fertig machen 
(sig u. npög mi). Imitfallen (⁊cxvt mit j-m).\ 
env-amodvaaren mitfterben, zugleich den Tod finden, f 
auv-aroxäven [poet.] zugleich ermatten. 
ouv-arohuniven zugleich empfangen (+i). 
ouv-arorsnrn [ip.] mit od. zugleich leuchten, glänzen, 
auv-amördöpe I. Akt. mitvernichten, mit zu Grunde 
richten, mitverlieren (ti w. zw). — IE. M. zugleich zu 
Grunde geben, mit umlommen (tivi mit j-m), 
onv-amoroysonae [iv.] M. mitverteidigen, j-8 (tivi) 
Verteidigung mitführen. 

auv-anonupatvonas P. zugleich verwellen od. abfterben 
(tivi mit etwas). 
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sov-anrovadın zugleich ſich berabmeigen. repıdaög Tom 
+7 2öEg üngftlihe, der Erwartung entiprechende Ber 
mwegungen mit dem Körper machen. 
suv-xrondnmn zugleich wegichiden (ti). 
suv-amorasn [jp.] mit abfahren (ivi mit m). 
ouv-arooßevvöne [ip.] intr. u. P. mit aufhören od. ein 
Ende nehmen. 
onv-ansonäm [jp.] mit abreiken od. (ab)trennen. 
ouv-arootEiihn mit ab» oder ausefenden, mit aborduen, 
zugleich weg» od. ausefchieten (Tl iv ob. nard Tıvog etwas 
mit etwaß, 
ovv-Artn u. M. »ouae 1. trans. zufammenkuüpfen, 
verfüpfen, (anknüpfen, zufammen fügen, «binden, 
«bringen, in Berührung bringen, verbinden, vereinigen {ri 
etw., ze Tıvs etw. mit, an etw., sTg Ti gu, mit etw.). BAd- 
gapa die Augen ſchließen. xstea die Hand reichen. 
oröpe zwi jen tũſſen. über, zuftande bringen, ſchaffen, bes 
wirten, ftiften (<i). #Mdog ng duyarpös Verbeirntung 
der Tochter herbeiführen. paxyv den Kanıpf od. e-e Schlacht 
beginnen od. liefern, handgemein werden, möAsnov, valnog 
Krieg, Streit anfangen od. ve mmen (Tivl od. Tpög Tıva mit 
fm). xöndov en Kreis abfchließen. Bvap Es zıva en 
Traum auf jem beziehen od. deuten. mäsav ungavıy © 
alle Mittel in Bewegung fegen, alles aufbieten. — 2. intr. 
fih aufammenfügen, ſich verbinden, fich vereinigen, ſich 
anfchließen (tivt), (vom Alüfien) ſich ergiesen (np6g Ti). 
eis zopsbnara ſich zu Neigentänzen vereinigen, eig gi- 
Alav Freundſchaft ſchließen. Insb. a) mit Hand anlegen, 
teilnehmen, helfen (tivög, felten zwi). b) zuſammenſtoßen, 
an ehv. ftohen od. angrenzen, berühren, zufammenbangen, 
ſich (an)nähern (tivi). €) eine Verabredung treffen, ſich 
zufanmen beraten (Adyars). A) handgemein werden, 
kämpfen (tivi mit j-m). eig yaroac ſich anf eine Schlacht 
einlaſſen. e) ſich ſchicken, pafiend fein (Tuvi für etwas). 
ouv· æcgoooio [ep. ion. poet, ſp.] A) zufammenfchlagen, zer» 
ichlagen, zerſchmettern (ri). b) intr. aufeinanderplagen. 
GUv-apsoxesr pol m. etwas gefällt auch mir, bat meinen 
Beifall. M. beiftimmen, befriedigt fein (tivi). 
suyv-xprdndn 1. zufanmenszählen, sredmen. — 2. zu ob. 
unter etwas zählen oder rechnen (Tl Tıvi ober Ev Tıvı ober 
npös m). 
auv-Aprdpag 2 [poet. jp.] von gleicher Zahl. 
uv-Apsoräw mit oder zugleich oder bei j-m frübftücten. 
ovv-apnökw n. M. »suat 1. trans. zuſammenfügen, 
(barmomiich) vereinigen od. verbinden (tl Tıv od. npög Ti 
etw. mit od. zu etw.); insb. (die Augen) ſchließen. P. aud 
ſich einer Sache anpaffen. — 2. intr, zufammen-pajlen, 
sftimmen, barmonieren, ſich vereinigen, ſich fügen, angemeilen 
fein (sıvt mit, zu etw., eig Ti in Vezug aufetw.). Tıvi eig 
grhtav mit jan Freundſchaft Ichliehen. — 
ouv-apuoroyson [F] (Apuöc, Adyo) genau zuſämmen- 
Suv-Rpnoatig, od, 5 [iv.] (uvarnsto) Zufanmenfüger. 
auv-aphöTTn = auvapnölm. 
ouv-rpräken aufammenvaffen: a) haftig er: oder 
pacten, jchmell erfafſen (auch geiftig Ypavi zı). b) wege 
raffen, (nit fi) fortreiffen, fortichleppen, wegführen, ent 
taffen (sl); imsb.: a) an ſich reißen, rauben; 8) gefangen 
nebnten, verhaften. 
auv-apräw I. Akt.: a) wer} aufhängen. h) ver- 
fuüpfen, verbinden. — 1 P. fih ameinandergefügt 
haben; ins6.: a) an etwas * ze) bangen bleiben. —J 
etwas (tivi, npög m) zufammenhangen; übtr.: y jem 
nmabläffig folgen; b) immer mit etwas beichäftigt fein. 
suvrpyarpearätn [iv.] (äsyn, alpenc) bei Ber 
werbung um ein Ant unterftüßen. 
oðv· ⁊cxos, 5 [iv.] Amtsgenoſſe, Kollege. 
uv-Apxwm mitherrichen, mitbefebligen, den Oberbefehl 
teilen, Mitanführer oder Antgenofie fein (tivi mit jem, 
zıvög über, von etw), 5 auvarxov Mit-feldherr, »befehls- 
baber, Amtögenoffe (Tvi j-8 oder von etwas). 
onv-“ondw a) zugleich üben, zuſannnen üben, b) tüd« 
tig od, gut üben. 
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suv-Komddw (Aorle) 1. die Schilde dicht aneinander 
balten, Schild an Schild oder in nefchloffener Reihe ſtehen. 
— 2, im Kampfe einander beifteben. 

ouv-wontkm [poct. fp.] a) = suvaorıdöo. b) mit dem 
Schilde deten (tivi i-n). 

guv-aomtapög, & [v1 (suvaori£o) Berichildung. 

auv-nomeatig, od, 5 [poet] Mititreiter, Rampfgenof. 

ouv · aoxx Acto [poet.] mit zornig werden (Tivl). 

ouv-noxordonae [iv.] P. mit j-m zugleich (revi) ber 
Ichäftigt fein (mepf *% bei etwas). 

suv-artuäken [ip.] mitsentehren, zugleich befchimpfen, 

cuv· atuxe io zugleich unglũcklich fein (wi oder nerd 
zıyog mit jein). 

sov-anddm [poet.] beiftinmen. 

auv-anAld, 7 (möAdg) das Zufammmenflöten, Alötenkonzert, 
ouvanılav uAulsıy vöpnov ORdpursv im einem heulduett 
eine Melodie des Oltnupos vortragen. 

odv-anAog 2 [poet.] (aA) zufanmenvohnend, mit j-m 
lebend (Xcoc zw); ubir. mit ehwas (tivi) behaftet. 
onv· xn vto und guv-xögn L. Akt. mit«vermehren, 
zugleich wachſen laſſen, mit hervorbringen (ti ıvı etm. 
mit etw.); über. groß machen, erhöhen (+). — IL. P. mit 
groß oder größer werden, zugleich mitwachjen oder zu⸗ 
nehmen (Tevi mit j-m oder durch etwas). 

Dv-apnepdn u. M. opus mitsentreißen, mitbefreien helfen. 
ouv· xquij, 7 lſp.] (svvarıo) 1. Verbindung, Vereinigung. 

— 2. FAoreg Entzündung. 

env-ughe 2 2 fo) (svvärto) — im Zu ⸗ 
ſannnenhange ftehend (⁊wi mit etwas). 

snv-xplornue 1. trans. mit oder zuglei —— 
machen od. zum Abfall verleiten (va). — 

mit abtrünnig werben, zugleich (mit) abfallen eine 
mit j-m). [orate. 
F. 3. pl. opt. pre. M. ouvanısralaro ion. = auY . 

GUV-Rponorön Pie] mit oder zugleich ähnlich machen 
(tt zn). mit j-m, tivi u. dml ev, ber etwas). 

auv-Axdoum: P. mitbetrüben, mittrauerm (mw 

odv-abrg, atoc, ion. og, v (ovvärte) Verbindung. 

uv-Batko — töten — 


auv-daitwp, ———— * 
ouv · 2xö —* iv.) a) —— ur trans, mits 
beweinen. 


avv-Zernvdo mit, zuſammen · ſpeiſen (tivi oder uer& 
zıvog mit ober bei j-m). ol ouvBsınvoßvrag Tiſchgenoſſen 
a ie er ðeſmahl. 
v· derxvov. 
= Zernvog 2 (Betrvov) mitfpeifend; 5 a 
oft. 
auy-sräke zufammen beftehen (tv& zıvı jem dur 
ovv-Bdopar P. mite oder zufanmen bitten (zwi mit jem 
obv-Zesptog, 5 Band, indung, Bindemittel (did. 
Mörtel), Verband; inss.: a) Befeftigungsmittel, b) Feſfel, 
erg ©) das Verbundene od. Iufanmengehaltene, [fp. 
m d) (gramm.) Konjunftion. 
F. nom, pl. sövBespot, poet. auch abydsche. 

suv-Besubung, on 6 "5 Mitgefongenele) 

obv-Berog 2 (svvdin) zufanımengebunden, gefeflelt. 
sov-diw zufammenbinden, (feft)binden, feſſeln (1! oder 
vd), (eine Munde) verbinden; ibh. ver binden, vereinigen, 
verfmüpfen, ameinanderfügen, befeftigen (1l zevı etwas mit, 
an etwas). 5 ouvdedsuivog Mitgefangenelr). 
ouv-Aynaywydo [ip.] das Volk zugleich leiten oder ge · 
winnen (tevE zugleich ob. zuſammen mit etw.; mit inf. Kya- 
r&v zu lieben). Int 8 
ouv· Aaeacivcy mit hinũbergehen mit ũberſehen (evt 
suv-Zeufhrkw 1. mitsverlenmden, mitsanflagen (tf 

etw). — 2. zuſammen überfepen (st über etw.), (vom 

Eile) überfahren, 

ouv · — mit hinüberführen, bei der Überfahrt 
(ziv j.6) helfen. mit in/.). 
Svv-FayYıyvborw zuſammen mit jem (tivi) beichlieben 
ovv-däyw lſp.] zufanmenleben (tuvi mit etwas). 


ouvdraızkona — abvöponog 
ovv-Braeräonar P. zufammen-leben, wohnen (tivi 
oder ner tivog mit j-m). 
ouv-dratenarg, ac, 7 lſp.] das Bufannneirleben; übh. 
gleiche Gebensweile (äg rev mit j-m). 
onv-Branıväövede eine Gefahr mitbeftehen oder mit: 
wagen, mitfämpfen (tivi od. ner Tevog mit j-m). 
ouv-Btaxoopdon mit einrichten od. in Ordnung bringen. 
anv-Bräxtopog, 5 [ip.] Mitgeleiter (der Zoten). 
cuv-Branupepväu mitslenfen oder regieren. 
uv-Beandikhreen [ip.] mit oder zugleich ausſöhnen. 
onv-Zenidew mit auflölen, mitsbeendigen. 
ouv-draäveo mit dableiben oder aushalten. 
auv-Brunspeven zu Ende bringen helfen (ti). 
onv-dranckspdnm den Krieg mmmterbrocdhen mitmachen 
(per& zıvog mit j-m). 
onv-Zranpioco, neott. «wre I. Akt. mitbewirfen, 
mit durchſetzen (72). — II. A. jin einen Vertrag ſchließen 
helfen, einen Vertrag vermitteln (brdp Tivog zu @unften 5-8). 
onv-Benoauäntope M. gemeinſchaftlich unterſuchen (Ti 
herd ⁊ivoc etwas mit j-m). 
anv-Diugnondm — ouvänanintonar. 
ouv-Brasrpdgw [ip.] mitwerdrehen oder «verderben, 
ouv-Braspkw miterbalten oder glücklich durchbringen, 
retten helfen, mit durchießen. lplageu. 
— ——— —— die Mühe mitsertragen, ſich mit 
ouv-dratsidn mut fortdauern. 
ouv· Saridut [fp.] mit od. zugleich anordnen (Ti mm). 
ovv-Beazplien bei jem verweilen, mit jem zufammenleben 
od. Umgang haben (tivi u. par zivog). Ins: a) j-s 
Schüler fein; h) ſich mit etwas (zuvi) bejchäftigen. 
auv-Beapdpewm m. M. -ofrae bis zu Ende mitsertragen od. 
aushalten (Ti). zöv nödspöv zw jm den Krieg glüd- 
lich durchführen helfen (zwi od. nerk Tıvogn. äpa tivi). 
F. aor. ouvBrivsına ion. = -WuRyHoY. 
ouv-Brapuidrte [ip] mitbeſchützen. 
avv-Beaxgernake [ip] mit überwintern. 
ovv-Bruagarpfken [ton.] mit ausführen. 
auv-Bidgerne — durchgehen oder — 
(2! Teve etwas mit j-m). 
suv-dmnepedw mit j-m den Tag oder die Zeit = 
ouv-Zeräken mitrichten. 
onv-dındom (oöväzeg) Sahwalter fein, jm (als 
Anwalt) beiftehen, j-u (vor Gericht) verteidigen (tivi). 
oHv-Bırog 2 (dam) 1. vor Gericht beiftehend. suchst. & 
ov2rxog Rechtsbeiſiand, Sachwalter, Anwalt, Syndikus. 
Zuab. a) Staatsamvalt. b) Vertreter des Staates vor dem 
Anpbiftyonenrate. c) Staatsfistal (Mitglied der nach dem 
Sturze der 30 Tyrannen eingefegten Behörde zur Beurteilung der 
unsestmäßigen Ronfistationen). d) abh. Beiftand, Helfer. — 
2. (poet.) gemeinfam (zutommend). 
ovv-Brarnden [ip.] —* aleich anordnen. 
guv-Ztopäw mit in 
avv-Braxeden [ip] mit j-m fe a den Diskus werfen. 
ouv-Zrehxem mitverfolgen. 
cuv-Boxst yo es ſcheint auch mir (gut), es ift auch 
meine Meinung, ich ſtimme bei, bin gleicher Anſicht oder 
einverftanden, erkenne (gleichfalls) am (feiten perfönlich, meiit 
unverf.; zepl zıvog, mit inf. od. ri). ouvdoxoũv vᷣutv 
nach umferem einſtinumigen Beſchluſſe anvdsgav nan 
nach gemeinfchaftlichen Beſchluſſe. ouvBögay Torg äpd- 
gas mit Genehmigung. rg Zuftimmung der Epboren. 
cvv-Boxnäke mitprü 
onv-Bofaku [iv. +] —ã— [+] mitverherrlichen. 
ouv · 2004. Minftlavin. 
anv-BonAng, 5, JMitſtlave, Mitſtlavin, Diener des⸗ 
ſelben Herrn, Mittnecht, Mitarbeiter. etwas mit jan) 
onv · 2040 mittun, mithandeln, mitverübhen (tt zivif 
auv-Bponäg, dos (/em. zu sövBponsg) Aufanımen: 
laufend, zufammenfchlagend. Litrömen. 
anv-Zpofnis K Lip. +] Zuſammenlauf, das Zufammen: 
obv-Zponaos 2 auianmendanfend), begleitend mit etwas 
(tivi); über. übereinftimmend. 
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ouväuaku — suvaipen 


ouv-Buäkw ſouyduo) paaren, paarweife verbinden. 

ouv-Buuopög, 5 [ip.] (suv2uaco) Paarung; übte. Vers 
bindung, Kombination. 

abv-300 (indett.) zıwei — je zwei, paarweife. 

—— [ip.] mitverlob: 

oðbv· e yxyv adv. nahe — nahe, in der Nähe, 
nahe bei (tivög und rıvi). 5 o. naheſtehend. ö Nähe. 
ouv-syalpın lſp. +] mitserweden (rivd tv irn mit j-m). 
uv-sdgedw [ip.] eine Sigung veranftalten oder halten, 
(be)ratichlagen. 
auv-edpfä, 7; u.0nv-Edptov, zölsöva2pog) 1.0) Situng, 
Beratung, Nat; inss. Ratsſitzung. wahLev ei: do. 
zu den Beratungen erjeheinen. bb) p/. Gejelligfeit, Verkehr, 
©) Vereinigung. — 2, 8) beratende Verſammlung, Nat; 
insb.: &) Amphiftyonenrat; 5) Areopag in Athen; Y) Senat 
in Rom, Karthago u. f.mw.; 2) [F] dad große Synedrion 
(d. 5. höchſte Gericht) der Zuden in Ierufalem u. Das Mleinere 
Symedrion (d. h. Untergericht) in jeder Stadt; 8) Bunded- 
rat, »verfanmmlung, Kriegsrat, Gerichtshof. b) uns. Ver · 
ſannnlung, Berein, Freumdestreis. €) Zifungs-faal, »lofal; 
iusb. Nathans. 
obv-8dpng 2 (E2pa) zufammenfigend: a) zum Mate ver- 
fanmelt, beratend. b) (bejhütend. zubst. 5, 4 a. Bei: 
figer(in), Mitglied einer beratenden Verſammlung (pl. 
Kollegium, Ratsverfanmlung); inss.: a) Bevollmächtigter 
od. Deputierter der Bundesgenoſſen ⸗ Verſammlung in Athen; 
b) Mitglied eines Kolleginnis zur Berfaffungsreforn. 
ouv · aacxoot [ep.] ganze zwanzig. 
auv-2dpyadov ı. guv-sdoyw j. suvalpym. 
DUV-ENRE ſ. auvinue. 
ouv · a Oc Aco mit oder zugleich wollen, daoſelbe wollen, 
er bereit fein (tivl u. mit inf). auvshelov Teils 

— insb. jun etwas gönnen. 


Ener I. Akt. jm an ehvas ung * m etwas 


angewöhnen (vi zı oder mit in/.). . jm ans 
gewöhnt werden (tivi). — 2. ſich — pr. gewohnt 
fein, p (mit inf.). 

onv-erddvas |. suvordu. 


suv-eldnarg, awc, 7 lſp. +] a) das Minwiſſen. b) Be- 
wußtſein, Selbſtbewußtſein, Gewiſſen. 
ouv·atdov u. anverdönevog j. auvopde. 
onv-atxen [ip.] (mit) n , nachgiebig fein, 
auv-erAdn zufamm , zufanmenpreflen (tl ob. 
va; sig Eiarrov auf einem engeren Nam); insb. feſt 
zufanumenbinden; übte. in die Enge treiben. M. übte. ſich 
auf ſich jelbft zurũck ziehen. 
ouv· oEtſl (inf. cuvxavai) = ouvipxopar. 

F. imp/. ww. 3. du. ouviti, 3. pl. ep. sövısav = 

QuUvZIav. 
odv-erpe? (inf. suvetvar) zufanmen-fein, leben, ver- 
einige od. zugeſellt fein, beiwohnen, innewohnen (zıvl od. 
perd zıvog mit, kei j-m). Insb.: 2) mit jun verkehren od. 
umgehen, Umgang haben; insb.: «) ehelich od. fleiſchlich 
mit j-m verfehren; 8) j-® Schüler fein, Unterricht bei Im 
haben. ol ouwöwreg Genoffen, Nameraden, Freunde, be 
tannte Anhänger, j-8 Leute, Schüler, Wngebun Ran fi 
* jem unterhalten (zevi). ©) ſich mit eiw. —* 
od. abgeben, ed mit ehuas zu tum haben (tivi). d) a 

im einem Zuftande befinden op. leben, fein, bſd. mit 
einem Übel behaftet fein, etw. Schlimmer erleben müffen 
(vi, 38. moAdolg wanolc, viop, Srkut, Ndovalg); 
(von Übeln, Zuftänden) j-m anbaften od. beimohnen, 6) auf 
6 Seite fein, j-m helfen oder beiftehen (tivi). 
auv-ernalv, inf. aor. von Tuvayopeiwm. 
anv-eipyw zuſammen —— einjchließen (tl oder 
zıvd, eig Ti in etw.); a) aufammensbinden, 
sfhmüren, feſtbinden (ri gu etwas mit etwas). b) um- 
ichließen, umgürten. c) ü6$. verbinden, vereinigen. 
SUV-BePNRH, pf. von ouvayspeim. 
onv-eipw 1. zufammenknüpfen, aneinanderreiben (+1); 
insb. zufanmenbängend oder ohne Unterbrechung reden, ge 
läufig vortragen, auch ſchnell berplappern ; iübh. vertnüpfen, 
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verbinden (zl zim). — 2. fortfahren, ununterbrochen 
fein. ouvelpov Amıövreg fie zogen ohne Unterbrechung 
weiter. 
ovv-erohye zugleid; hineinbringen od. hineinſchaffen (1t). 
ouv-sroßaiven mit bineinfteigen (Tl in etw., tivi mit j-m). 
ouv-erohärihw zugleich mit einfallen (tivi oder nerd 
zıvog mit jem, elg Ti in etwas), zugleich, angreifen. 
ouv atospxooat mit od. zufammen bineingeben (zevi od. 
adv zevi mit jean; npög zıva, elc mı). 
ovv-arontrew 1. mit hineinfallen, zuſammen hinein ⸗ 
ftürgen, zuſammen hineingeraten. -— 2. zugleich mit ein · 
fallen od. einrüden, zugleich mit eindringen, zugleich ſich 
auf jn werfen (ri od. av rıvı mit jem, elg Te im etmw., 
RATE Te an etwah). 
auv-eronidn zugleich mit bineinfegeln (etz zu). 
ouv-sroydpw mit beiftenern (TO). M. dahin mitbringen, 
oov-axPrtv zugleich mit hinanffteigen, gleichzeitig enıpor- 
fteigen lent 16 dpog). 
ouv-enharrn mit hinauswerfen, vertreiben helfen (tiv 
oder il). 


ouv· axpeßadi mit heraus · ſchaffen od. »führen, heraus: 

ziehen helfen (⁊i Ex zivog). 

auv-erdnnin iv] mit t anf Reifen geben. 
onv-dxdnog, © Ir. +] Reifegefährte. 

ovv-oxrdldwpe 1. mit übergeben od. überliefern. — 

2. (su M.) mitsausitatten, mit-verheiraten (duyardox 

uw). [bezeichnend. 


ovv-exdoyendg 3 [iv.] nur andentend, durch Andentungen / 
avv-axdbonae M. [iom.] zugleich mit ausziehen (zi). 
ouv · exxaidaxa je ſechzehn. 
ouv·axxxito [ip.] mitverbrennen; abtr. mit / entflammen. 
ouv· axxanorao [ip.] der Volloberſanm ung mit bei⸗ 
wohnen, 
ovv-erxonikw mit hinanstragen, mitbeitatten (va). 
suv-sxxXÖönTen mit umbauen, abhauen helfen, 
ouv· axxptvto [ip.] mit oder zugleich ausjonden. 
anv-ennpaode [ip.| mit aus der Kaffung bringen. 
onv-arkentög 3 [+] mit auserwählt, 
ouv-axvijxonae [jp.] M. mit berausichwinmmen, ſich gleich“ 
falls (ans dem Schiffbruch) retten. 
onv-srräure mit binans-jenden od. führen, mit abfenden; 
insb.: a) als Begleiter mitgeben, Ib) mitgeleiten (ri und 
zıvä). 
ovv-exrrntven mit austrinten, austrinten helfen. 
anv-exrinto mit heransd-fallen op. ·ſtũrzen (tivi mit 
jem), mit bervorftürzen. Insb.: 2) (von den Stimmtäfelden, 
die aud der Gtinmurne gefcikttelt werden) zuſammentreffen, 
überein-ftimmen, +fommen. al yyöpm xark wird 
onvsfermroy flinmmten überein, entichieden ſich für das · 
felbe. ol moAdol auvefinınzov uplvovreg Bsporonida 
die Stimmen der meiften entichieden ſich für Themiftofles. 
b) (von Dramen) mit durchfallen. €) mitvertilgt werden, mit ⸗ 
verlöſchen. di) ſich mit fortreiken laſſen (tivi mit j-m). 
ouv · ax XAaſ ty, ion “RAD mit ansjegeln, mitfahren 
(revi und jerk Tivog mit j-m). 
onv-errinpso |iv.] zugleich aus · op. erfüllen. 
ouv · exxvsſ in [poet.) das Leben zugleich mit j-m (tivi) 
andhaudhen. 
guv-exrovew [poet. fp.) a) mitbewerfitelligen (ti). 
bb) jem beifen, j-m mterftüßen (tevi). 
onv-suroplkw mitverfchaffen, j-m etw. beichaffen helfen 
(zwi me), Kr zw). 
GUV- ERNEST lion.) j-m etwas rächen helfen) 
uvex mitzerretten, aus der Gefahr reiten beifen 
(mva). Tanfitellen. ı 
SHV-ERTATTW, nenatt. «Tr mit in Schlacht-ordinmg f 
onv-anTdov |. suvixw. 
ouv · axxixog 3 [ip] (mvixo) zuſammenhaltend. 
guv-axTpipen mitserzieben, erzieben helfen (va Tin); 
übte. (eine Flamme) niit anfchüren. 
auv-axtpiyn 1 yoleih vorlaufen, zufammen einen 
Ausfall machen. 2. a) gleichen Lauf balten; Abtr. 


— — — 


gleichtounmen (zii mapl ⁊). b) ſich von etw. forttreiben 
laffen (z$ rvdove:, se. ävdpp vom Winde). 
suv-axp&pw I. Akt.: a) mitbeitatten, ſich am Leichenzuge 
a; b) mit darftellen od. zur Anſchanung bringen. 
P. mit fortgerifien werden (tivi von etwas). 
onv-eladvn 1. irıms. zufammenstreiben, Drängen, 
‚bringen (tt &% zivog als Ti). dv ödlyp auf kleinem 
Raume zufanmenziehen. Insb.: a) (die Zähne) zuſannnen⸗ 
beißen od. schlagen. b) (feindt.) aneinanderbringen, zufanmen: 
been (tiväg per). €) übte, drüngen, treiben, |fp.}] er: 
mahnen (tıv& 8Tz x). d) verengen (P. ſich verengen). — 
2. intr. (im Streit) zufanmentreffen. 
F. inf. prs. auvelauvänev en.; aor. auväkasıa en. — 
ouvirasa (1. pl. conj. auvsAdosopsv — -wjlev), 
ouv-e)äyxw [ip.] (mit) überführen, 
obv-Elev u. ü. f. auvarpdom. [etwas von etwas). | 
auv-alandepsw muitbefreien, befreien beifen (wi zıvog] 
ouv · Aꝝto zuſannnenziehen. 
— 1. mit bineinswerfen od. 
2. zugleich einen Einfall machen, 


(ui 2). 

onv-sußorr, 7 [poet.] gleichzeitiger Ruderſchlag 
onv-surirpnpe [poet. ip.) zugleich anzünden, mit. 
verbrennen, [-tommen (sig ı).} 
ovv-enrirteo mit od. zugleich bineinsfallen, »ftürzen,) 
cuv-duropag, 5, 7 leig.: mitreifend) Meifegeführte, Per 
gleiter(in) (tivi und zıvög). 

ouvv-3vdldwmges [jp.] ganz nachgeben oder weichen (zivi). 
auv-avdonaran lſp.] (avdovs:dko) mit oder ganz ber 
geiftert fein (md vos). 

ouv-adaıpin mit herausnehmen (ti zeve etw. mit j-m); 
übte. a) mitvertilgen, mit j-m vernichten. b) mitserobern 
oder einnehmen belfen. 

— [ip.] mitserbeben oder zu Ehren bringen. 
ouv-söRxorondn Iſp.] mit ausgeben, (vom Ledlefem) 
zugleich nachgetragen werden. 

— poei.] zugleich mit j-m hören (mi zen). 


ftürzen. — 
zugleich mit angreifen 


oyv-sänreipen [ip.] mit (aus)tilgen, 
ouv-eFrnapräave mitjeblen, fich gleichfalls etwas zu 
Schulden kommen laffen, zugleich irren (zwi mit j-m). 
ouv-aBaviornt intr. u. M. mit od. zugleich aufſtehen 
od. ſich erheben, aufbrechen; üste.: a) ſich mitsempören, 
zugleich einen Aufſtand machen. b) mitsempört (= mit: 
entrüftet) fein. c) mitwachfen oder enporfommen. 
auv-zEanarku [jp.] mittänfchen, gleichfalls verleiten (ıva). 
ouv·s Jetut = ouvaftpyona:. zwi mit m). 
auv-adeAanven [poet.] zugleich mit·hinaus· od. verstreiben 
ovv-eFdpyonme mit heraus:gehen od. «fommen, mit 
ausziehen, mit ansrüden (Tivi od. ner& Tevog mit fm). 
onv-säsräken mit dazu rechnen. P. es mit j-m (sivl 
oder nark ıvog) halten (dmt tevog bei etwas). 
auv-eäsnnopdw j-m etwas verihaffen helfen (zıvi ze). 
duv · pisaw mit· oder zugleich erfinden. Ian).\ 
anv-adıyvann » mit ausfpüren, auffpüren helfen (z{) 
ouv-sfonorden [ip.] völlig gleichmachen (+i Tim). 
auv-sEopnäw 1. mit antreiben (tiv& mpös od. Erf zı). 
— 2. intr. mit od. zugleich losbrechen od. losftürmen, mit 
aufbredien (rev mit j-m). Fbindung. } 
anv-soynög, 5 le. — auvoxh) Vereinigung, Ver · 
ouv· axa yto 1. gl gegen jeu führen, —* 
(zıv& art zeva). M. zugleich mit ſich führen. — 2. mit 
berbeirufen; übte. mit antreiben ob. wozu bewegen. 
auv-anaıvdn m) mit oder zugleich loben (ci). 
b) billigen, gutheißen, beiftimmen (ti od. mit imf.); insb. 
mit zu etwas raten. Lew. 
auv-drarvos 2 [ion ſp.] beiftimmend, einveritanden) 
ouv · E xxipto mit od. zugleich erheben. P. ſich mitserheben. 
ouv-arattıäogae M. mit od. zugleich beſchuldigen (zuva 
Tivog ober mit purt.). Lidnveben.\ 
—— — [ip] P. mit oder zugleich darüber 
ouv-eraxoiondheen mit oder zugleich nachfolgen. 
guv-eraudvn zugleich mithelfen (tivi ze j-m in etwas). 


OUVEernavioTaanı — onvdnopat _ 


onv-eraviorapat M. intr. (ver. -avdornv) ſich mit 
dagegen erheben, fi zugleich enwöten, ſich mitverſchwöten 
(zvi mb ya Tivl mit j-m). 
onv-anäntspuar [ion] — suveräntsparn 
onv-sreldov, aor. I] von ouveropdw. 
onv-Erzepe (eig) zugleich angreifen (vi pard zıvag 
j,n mit jm). beiftehen (vi me).l 
onv-ereiapphvm [ion.] mit-etleichtern, jun in etwas 
onv-endronat [im] = ouvsrinspar. 
onv-anapsidm |iv.) 1. trans. mit daranf ſtemmen ob. 
richten (TE tevr etw. auf etw), — 2, intr, ſich mit darauf 
ftügen oder daranfwerfen (oder ſich dagegen ftemmen). 
snv-eradyspat M. a) zugleich zu den Göttern flehen. 
b) mit» oder zugleich geloben (mit inf. fut.). 
onv-erıydw mit einftimmen, mitichreien. 
onv-anıdalven [ip.] mit menge (tivög auf etwas). 
onv-erıdondkanen mit nacftellen (tivi). 
onv-aneöldmpe [ip] zugleich hingeben. aurov ſich 
widmen (tivi j-m). 
onv-anıxakdonar [in] M. zugleid anrufen (mv rm 
}-n mit jm). Krübren. | 
onv-erıxAdw [fp.] mitbrechen; üstr. (2::vo:av) mit] 
Hv-Erxogndon mit zum Sdnnuct beitragen. 
onv-arnınonpiwn mit abbelfen (tivi). 
suv-anıxpörTen [in.] mit-verbergen oder »verfteden. 
onv-erırdpsn [ip] auch jeinerfeits betätigen (st zıv 
etwas mit etwas). 
onv-anıhanfkvo u. M. -opae mit Hand anlegen, 
mitwirten (vi zevog mit [m an, bei etw.), Übtr.: a) ſich 
mit annehmen, beiftehen, helfen, unterftügen, bei jem zu 
etw. beitragen (mit dert. der Verfon und gen. der Sarhe). 
b) mit auf j-m (tivög) einwirken. 
onv-ernuuapropdn [jp. +] mit Zeugnis ablegen (tıvi ze). 
onv-srepekdonme P. mitjorgen, zugleich beforgen, mit 
Sorge tragen, ein @ehilfe fein (ztvög oder änug). 
onv-ertueäntig, od, 5 Mitbeforger, 
onv-snippinn Ir ſich mit zu j-m binueigen (vi). 
onv-erippibvvöge [fp.] mitftärten, helfen, beiftehen (uva). 
ouv-enıoxdntonat M. und ouv · a xto xorc * 
ſammen — geneinſchaftlich betrachten (xt Tev: od. 
Herd Tıvog etwas mit j-m). 

F. Bon ouverisnordo find pre. und impf., von guv- 
eronäirtopar /ut., wor. / und pf. gebräuchlich. 
suv-ertondkonar M. 1. für ſich gewinnen. — 2. mit 
fich fortreihen; insb. verleiten, mit fi ind Werderben reißen. 
anv-anıonsbdn beichiemigen helfen (+); prägn. rtc 

auciẽac das Heraus ſchaffen der Wagen. 

— f. guvspinona:. 

nm mit um etwas willen, ſich bewußt 
ein (tt). 

onv-sntorarden (mit) die Leitung übernehmen. 

OHV-ERLITpaTEdn mit gegen j-u (tivi) zu Felde ziehen, 

onv · axio⁊pã p mit berumdreben, herumdrehen helfen. 
P. fi (berum)bewegen, vertehren (tivE im etwas). 

TIV-ER-LOXHW wmitverftärten, mut dabei helfen, jen Träftig 
unterftüßen, j-m beiftehen (zıvi). 

auv-artraydve [ip.] mit-beichleunigen od. »antreiben. 

onv-arıreidn vollenden beifen, mitvollziehen (ti). 

oov-errridenae M. ſich mit am etw. machen, etw. meit 
angreifen (tivi, 38. <@ Epyip); insb. feindlicd mit ans 
greifen, mit überfallen, anfallen (rivi). 

ouv· exxitipato [jp.] mit dabei ſchelten. 

ouv-srrrplien mit aufreiben, zugleich zu Grunde 
richten ⁊ch. 

— [ip.] a) mit zu etw, beitragen. b) (Zvop«) 
mit beilegen. 

v-arıpheyyonae [ip.] M. mit oder zugleich zutufen. 

SvV-äronar M, mitfolgen, nachfolgen, nadıgeben, nach⸗ 
feben, ſich anſchließen, mitziehen, begleiten (tivi od. para 
zvog). Über: m) (geittih) auf etw. (zevi) folgen. b) j-m 
treu bleiben. e) ſich überzeugen laſſen. d) (geiftig) begreifen, 
verfteben (tivi m. zi). 
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auv- —— zugleich ſchwören oder heilig verſichern (ci 
ober mit im, 
ouv-ap&w [poet. fp.] mit jem (tivi) lieben. 
onv-spy&äßonae M. zufammen arbeiten, mitwirken, 
mittätig fein, beiftehen (ev mit j-m, j.m; TE in etw, rpdg 
zu zu, bei etw.). part. pf. ouverpymopdvog (paff.) ver 
fertigt, bearbeitet, bid. behauen, zugebaueit. 
auv-spy&ung, ou, 5 [poet.] = sövapyss. 
auv-apydo mi Pi —E arbeiten, miit 
helfen, beifteben, fürdern tryl Pun, mit j-m; Te dei, zu etw.); 
insb, jem zu etwas behilflich fein oder verhelfen (mi 
aic zu). 

F. impf. suviipysuv, aor. auwieyns: 
SUDV-EHYNH, 76 eye Teiilfe, Unterftügung. 
TUV-SPYNTERÖ p.] = suvapyo. 
auv-epyiä, ji ok (toren) gemeinfame ZTätigfeit. 
abv-epYog od. suwepyög 2 (Epyov) mitarbeitend, 
mitwirfend, behilflich, hilfsbereit, förderlich (mpög u. eig vı 

zu etwas). subet. 5, 4 0. Mitarbeiter(in), Gebilfe, Gehilfin, 
Seiferlin), Teilnehmer, Beiſtand (evös j-s od. bei, in, zu 
etwas = npög, elg ri; zevi für in). 
auv-doyw er = ouvalpyo. 
ouv-Epdm |[poet.] mitwirken, helfen. 


F. fut. auwägge, 
suv-apeidn 5 poet. Sp] 1. zufammen-ftenmen, 
‚drängen, »Drüden, -binden, · ſchließen je zeys etw. mit etw.) 


— 2. intr. zufammenftoßen, (feindlich) aneinandergeraten. 
auv-dptdog, 5, % Mitarbeiter(in), Gehilfe, Gebilfin. 
auv-apftg, sg, 7 rue —— Paarung. 
TUV-EppPNKTaR |. aupprirvu 
onv-dexonae M. 1. a) —— — zuſammeugehen, 

begleiten (zei). b) zuſanimen od. vereint kommen od. ein⸗ 

treten. — 2. zufammentommen, fih verfammelr, ſih 
vereinigen, fich zufannmenfchliehen, fich zuſammenziehen (tivi 
mit j-m; npös, mapd, Ge Tıva beij.m; el;, int, ward 

Ti in, zu etw). eig Tadrd od. eig Ev an demſelben op. au 

einem Orte, in eine. obvoBov a. eine Vereinigung ftiften. 

orparslay 0, zu einem Feldzuge zufammenkommmen, 
einen Feldzug gemeinfam unternehmen. pay brd av 
rölswv ovveAtodsz von den Staaten gemeinfam ger 
liefert. Übtr.: a) fich beipredhen, (fich) verabreden, über« 
einfommen (zevi mit j-m). b) (feindfih) gegeneinander 
rüefen od. beranrücen, ameinandergeraten, aufeinander 
treffen od. »ftohen, zufammen! 1, bandgemein werde, 
tämpfen (äpıdt, äg yatpaz). €) ſich fleiſchlich verbinden, 

—— Weibe) beiwohnen. d) (vom Geldern) zuſammen ⸗ 

kommen, eingeben. ©) eingefanmmelt od. eingeerntet werden. 

f) (eittig) zufanmentreffen, zu gleidher Zeit geicheben. 
uv-ep@, fut, von mvayapesın. 
aov-25, impr. «or, II von suwinp. 
ouv · aobic mit oder zuſaumen · eſſen (zevk mit j-m). 
oðv · aoi acoc, Hlavvinpe) 1. dos Zuſammentreffen, Vet⸗ 

einigung, Zuſammenfinß — 2. übtr.: a) Faſſumngs⸗ 

nabe, PBegriffsvermögen, Verſtand, Einſicht, Klugheit, 

Urteil (zevög 4-6 od. von, in etw.; eig, mapl Tu, mepl 

zevag in, fm Berg auf etwas). b) das Nennen, Kenntuis. 
auv-sordov (mövazpı) man muß yufanımenfein a 
ouv-eort#onas P. zuſammen fchmanfen oder eſſen (t:vi 

mit, bei j-m). 

— 4 lion.] (ovvsordona:) Schmans, Gaſt · 


— 5 (Soria) Herd», Haus · genoſſe; inss. Tiſch · 
genoſſe. 

ouv·edo⁊tiᷣ, ads. 7 liou.] (avvervar) das Aufammenfein. 
ouv-srarpog, 5 [ton. poet. I Mitgenofle, Geführte, Fremd. 
(fem. auvarapig, täog, . 

anv-arös 3 (uvinm) 1. akt. verftändig, einſichtosvoll, 
Hug, geicheit (zt in etw.), eine Keuntnis od. Vorftellung 
von etw. (rtivög) habend. zubst. zö -öv Berftand, 
Einficht, Augbeit, Schlanbeit (rpög zı in etw.). — 2. pass. 
verftändlich. 

auv-zndznovden mit glüdlich fein, die Freude teilen. 
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onvandondu — sunyopia — 


ouv-endoxdo lſp. +] (gleichfalls) Gefallen haben an 
etw. (zevi); insb. beiſtinnnen, einwilligen, mitbilligen (tivi 
oder mit inf.). 
ouv-eödem |poet. ion.] mit» od. zufanmen-ichlafen (zwi). 
onv-suv&lßlone [ion. poet. ſp.] P. zufammenfchlafen, 
zufannmentiegen, ſich —— Eryl mit jm). 
F. dor. auvauvaodnv und ouveuvndnv. 
ee ou, 5 [poet.} u. abv-anvog, &, Y lebvi) 
[poet.] Lager-genofle, »genoffin, Gatte, Gattin. 
ouv ·an · xo x |ip.] gleichfalls Vorteil haben (tivi durch 
oder von etwas). 
ouv-2uropdn mit ausbelfen od. unterftügen (tivi Tıvog 
j.n mit etwas), reichlich beiſtenern (mpög Ti zu etwas). 
auy-sugpaivopas P. ſich mitfrenen (revi mit j-m). 
oyv-adxonae M. a) mitbeten, mitfleben. h) zugleich 
geloben (mit inf. fut.). Lirvi mit a 
uv-suwxdonas P. [jv. +] mit- od. zufammensfchmanfen 
guv-spärropat [ion. poet, ſp.) M. mit Sand amlegen, 
mit angreifen (zivög etwas, and j-n). 
oↄuv · eqe Axto mit nachziehen, mit am ſich ziehen, mit ſich 
fortreißen (ziva). 
suv-späronat M. vol (od. niit) folgen, ſich anfchlieben, 
begleiten, im Gefolge fein (tivi). 
auv-Eprdog, 5 [ip] Fugendgenofie. 
onv-spistmpt intr. (wor. II u. pf) w M. 1. pf. zur 
gleich mit vorftehen, Mitanffcher oo. Mitvorfteber fein. — 
2. mit anfftchen, ſich mit erheben. 
onv-Eysta, 7 (uvaydic) 1. das Ununterbrocheuſein, Wer 
harrlisteit, Stetigkeit, Dauer; insb. Infammenhang. — 
2. Dichtigkeit, dichte Maſſe, beftändiger Iudrang. 
u -ayhs 2 (d, ouvixo) zufammenhangend: 1. a) um 
—— in minnerbrochener Reihenfolge, in 
fort, —— b) anftohend, angtenzend, nahe, ber 
nachbart (zwi. — 2. dicht (beieinander), häufig. — 
2. (geietig) unaufhörlich, fortdauernd, fortwährend, 
beftändig, bleibend, unabläſſig, unausgeſeßt, immerfort. 
©. Bövapız ftebendes Heer. & ouvexistara Die am 
tängften anhaltenden Bedürfniffe od. Genie. 75 -dg = 
suv&ysız (dfb. forhwährender Verkehr mit j-m). 5 auvexag 
Adynv der gewöhnliche Staatsmann. 
F. adv. ouveyßg (und -&g), ion. -Fug. 
ouv · x c [poet.] mitbaflen. 
suv-dyw L. Akt. 1. trums. zufammen-halten, fallen, 
umfaflen, umfchliehen, verbinden (ttv& od. xl; Tıwi mit od. 
an etwas). Imsb.; 2) (Eruppen) bereinigt. (konzentriert) od. 
beifammen halten. b) im Zucht, in Ordnung, im 
Zaume od. in Schranten halten, einichränten; insb. ans 
baltend befchäftigen. ©) [+] In anhalten ( antreiben). 
d) zurücs» od. an ſich halten, feithalten; inss. gefangen 
halten. 6) lin feinem Beltande) erhalten, bewahren, 
stüben. 1) in ſich faflen. 75 ouvexov Sanptefache, 
puntt, grund. 8) im die Enge treiben, einzwängen, 
drängen, bedrängen, drüden, quälen. — 2. intr. [ep.] 
sufammen: hangen (zivög mit etwas), »ftohen, ſich ver- 
einigen. suvoxeräg Ertl ri zufammengebogen gegen etw. 
bin, — IE, P. zuſammengehalten werden. Insb.: 1. a) zu⸗ 
fammenbangen; insb. &v&pag Avdpic Mann gegen Mas 
kämpfen. b) im Zaume gehalten werden. — 2, mit etw. 
behaftet fein, von ev. ganz ergriffen fein, ſchwer be 
troffen, gequält od. bebrängt werden, an chv. leiden, in 
etw, dauetnd ſich befinden (tv von, an, in etw, npös 
zıyag von j-m). — 3. von etw. in Anſpruch genommen od. 
mit etw. eifrig beichäftigt fein, in etw. begriffen fein, etw. 
betreiben (tivi od. Ev ze). — 4. auf etw. beruhen. 
F. impf. ep. süvayov = auvalyov; pf. ev. uwögmua; 
Berbal- ad). auvexzäog. 
ln ie) zufammensfpielen oder ſcherzen. 
ouv-&hw [jp.] zuſanunenkochen (TE zıvi etwas mit etwas). 
suv-nP&m [poet. ſp.] die Zugend mit j-m (zwi) genichen, 
auv-nYopsn (suviropoz) 1. Verteidiger fein (Ti). — 
2. beiftimmen (tivi). 
auv-nYopla, 7 [ip] (mwirogse) Verteidigung. 
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auvayropags — ovdnE 


er ei „I &yopssn) 1. mitfpredend. 
As A er — 2. über 

Leer ot mit eye 

ouv-yBdare — uvüßerte (i. sövare). 

onv-Ydonae P. a) ſich mitjremen, an j-8 Freude teile 
nehmen (tivi mit j-m, rıvl ob. dml zıvi Über etw.; mit 
Ext); insb. Glück wünschen, gratulieren. b) [poet. +] ſich 
berzlich freuen, 

snv-ihera, ooc) 1. das Anfanmenleben, Umgaug. 
(gefelliger) Verkehr (tivög od. * va mit j-m); insb. 
Vertrautbeit, Vertraulichkeit. — a) Gewohnheit, Ge⸗ 
wöhnumg, gewohnte Art umd Weile; Zitte, Brauch, Her: 
toner. b) das Gewohnte, gewöhnlices Veben. 
vhs 2 (idee) 1. zufammensgewöhnt, Aebend, 
an jn od. am etw. gewöhnt, jem oo. mit j-m bekannt, 
vertrat, befreumdet, angeuchm, lieb (zivil. 3 0. guter 
Belannter, Vertranter, Areumd. Übtr. übereinftinmend (tivi 
mit etw.). — 2. gewohnt, angewöhnt (zevi j.m); insb. 
gewöhnlich, üblich, gemein. o. yiyvasda: zur Gewobi- 
beit werden. 6. äya ze ew. in Übung baten. ouv- 
ibwg Eysıy zpög rev vertraulich mit j-m umgeben. 75 
oöwydeg Gewohnheit, das Gewohnliche (Tivög von etwasi. 
viren zufiammen-fonmen od. ommen sein. 
onv-nAtxemeng, cu [ip. +] 1. [poet.] anv-NAck, oc, 
5 Alterdgenofle (zivt j-s). 

Tuv-nnezedm a) den ganzen Tag mit jem Aztwid zu⸗ 
bringen. b) täglich mit j-m verfehren. 

suv-7nocdvn, 7 [ep.) (auvinpe, pl.) Vertrag. 
ouv-hopog 2 [ep.] = auvaopog. 

suv-npstdo [poet.] (Zperng, eig.: zufanmmenrudern) ein · 
trächtig oder Freund fein (tivi). 

suvnpspig 2 Lion. poet. ſp.] (drfpw) dicht bedect (tivi 
mit etwas); insb, umſchattet, überfchattet, 

suvyrräonae P. zugleid oder mit-befiegt werden. 
ouv-nydo [ip] a) mit od. —— od. · ſchteien. 
—— laſſen. h) wide 

oov· OAAxog 2 [poet.] — beigeſellt Beiſitzer in⸗ 
(tivi; Spövov auf dem Throne). 

uv-FaArın [poet. ſp.] mit· erwarmen; übte. ſchonend ber 
handeln, tröften (sva). 

auv- Hart mitbegraben, zuſammen beftatten (tiv 
zewe je mit j-m), Lüstr. berüctfichtigen. | 

snv-Padkoumı M. mitsaufehen, mit-⸗betrachten (ti); 

ouv-dedrig, od, 5 Mitbetrachter. 

ouv-deim * fr.) = swvehiro, 

auv-desin, 7 [ep.] — ouviiun. 

sHv-Paoız, sog, 7 Zuſammen⸗ ſetzuug, »ftellung, »Fügung; 
insb.: A) Zufammenfeßung der Wörter, Kompoſition. 
b) Safe, Perioden-bil . €) über. Erfindung. 

— 2 (suvzldnp) 1. zufammen-gefett, geſtellt. 
— 2. a) geordnet, De a adv. &% ouvsiron 
verahredeterniaßen. ec) erdicht. 

uv-diw zujammenlaufen; — Ati ablanfen, ger 
lingen. 

F. fut. ouvdedsone ee 
ouv · Aawpsin [poet. 5 —3 zugleich mitbetrachten. b) Mar 
ouv · Ayxi. uvtid mux) L⸗couvdeoꝛcẽ. — 2. a) lauc 

) ũbereiutunft, Vereinbarung, Verabredung, Abfomumen, 

ertrag, Bund, Bünde, Frieden oſchluß) (mpög zıva mit 

im, zepl Tivog über etw). 0. xelrar der Bund ift ger 
fchloffen worden. Ansb.: x) der Verföhmmmgspertran der 
Parteien zu Athen i S. 409. 5) rriedensbedingemg, #- 
beſtimmunglen), «pflichten, »verhältmifle. b) Schuld ⸗ ſchein, 
werſchreibuug ac) norstoha: aufſeken. ec) Anorduung, 
Beſtimmung, Gebot, Sabung, Auftrag; über. Fügung des 
Geichice). 
oov-Impa, 5 (avveidrum) 1 = vhien. dx oe. 
änd ouvikinarog verabredetermahen. — 2, verabrebetes 
Zeichen, Signal. Inss.: a) Parole, Young, Reldgefchrei. 
Die Parole wurbe vom Feldherru ausgegeben, von rechts nach lints 
die Reihen entlang flüfternd weitergefagt und dann noch elmmal 
rüdmärts von links nach reits wiederholt. b) Kenmzeichen. 


uvamparis— anviornm 


ouv 7 * 5 (dnpdo) BZagdgenoſſe (tivi 40). 
öv FiAmv Helfer bei der Zagd auf Freude, 
suv-drpkw u. -ebm 1. mitjagen, an der Zagd teil- 
wehmen (zivi mit j-m). — 2, trans. mit od. zufammen 
en oder fangen, ergreifen (ti). 
onv · ASn pau ⁊ijc, od, 5 = auvihnparig. 
——— 
avi Tin. +]. a) zufammenfchlagen, zerſchmettern, 
zermalmen (rt). b) zufammmenedrüdten oder «biegen. 
ouv · HAlden zuſammen· drůcken oder «drängen. 
onv- Hvar lpoet. ſp.] mitſterben, zugleich fterben 
(zivi oder äpe Tevi mit j-m). 
ouv· Añ avoin [poet.] zerfchnettern. 
onv-dpxden zerbrechen, zerſchlagen. 
suv-Hgörre [}] zerbrechen übte. ſdas Herz) weich machen, 
ouv · Ohto mit j-m (Tevi) opfern. 
ouv-rZalv, inf. aor. II von auvopdu. 
suv-rdn (+ - ovvinpt. 
onv-rkävm [ip.] a) 8 zufanmendrängen, ſich ablageru, 
fich mederſchlagen. b) zufommenfinten, einfallen. 
anv-lknarg, emg, 7 fe] (suvefävo) das Zuſannnen ⸗ 
drängen, Eindringen. 
ovv-ikw (eine) Sizung balteı. 
opv ·inut (Ü) L Akt. zuſannuenſchicken (Ti u. rev): zus 
jammenbringen; insb. (feindtih) aneinanderbringen. — 
2. (finntig n. geiftig) vernehmen, wahrnehmen, merken 
(meift mit ee. der Sade u. gen, der Perfon, auch mit gen. 
part). Insb.: a) betrachten, jehen. b) hören. c) kennen, 
erfennen, verſtehen, begreifen, einfehen, lernen; auch abmen, 
vermuten. "EAAyworl griechiſch verſtehen; x& vaurına 
etwas vom Seeweſen verftchen. Insb.: @) recht der» 
ſtehen, gen will; 8) abs. Einficht baben, ein- 
fichtig fein. -— IT. M. 1. ſich über etw. einigen, ſich vers 
einbaren, ñbereinkonmmen (äpyi iv. über etwas). — 
2, (> Akt.) vernehmen, merten (ziwögl, 
F. Nebenformen F ouvıdor u, suvin.— 2.39. pre. ovving 
x “arg, 3. a0. -Inar u. -lar; impf. auvinv u. -Tsıv, 
3. pl. suviesan (ev. Eövisv); or. auvMjaa (ep. -dyuo, 
bepr. Eivag), M. zuvatpınv (em. 3. a9. sövero). 
onv- nern [iv.] mitflehen (zevi mit j-m). 
auv-lnsv ſep.] = ovvisvar (vom cva:pu. Jmit Eh 
SUV-ÄRTAPXOG, & [ion] Mitanführer der Neiterei (tivi 
anv-raav [ep.] 1. = suvissav. — 2. = auvißesav. 
onv-rorälv)io [in. +] = wovisene. 
onv-faunue Itrems. 1. Akt. zufammenftellen (zi od. 
zva): a) zufammen-bringen, fügen, vereinigen, zu einem 
Gauzen verbinden (TE tiv: etwas mit etwas), aud verdichten. 
rag nörsz die Staaten durch ein Bündnis verbinden. 
Insb. (jeindtih) aneinanderbringen, aufreizen, aufwiegeln 
(vv Enl zew jem gegen jen; Iml zeve gegen etw., sig m. 
zu etwas). b) j-# Stellung befeftigen oder fichern (Tv). 
©) jan mit je befanmt machen, j-n vorftellen od. empfehlen 
(vv zw); insb: a) jm chvas zur Verfügung ftellen, 
P. aug ſich jem vorftellen oder empfehlen. 8) j-m in die 
Lehre geben (zivi dei jom). A) zuſammenſetzen; inab.: 
«) ordnen, einrichten; 8) zuftande bringen, —— 
ſchaffen, eutſtehen laſſen, (be)gründen, veranlaſſen, der⸗ 
urfachen, veranſtalten — Yavarzov ini mw j-m den 
Tod bereiten. daur@ ze fich etwas erwerben od. verſchaffen. 
e) [ip. +] beweifen, nachweisen, darlegen. — 2. M. für 
fid) etwas zufammenftellen od. zufammenbringen, 
E einem Ganzen geftalten (Ü); insb. veranlaffen, zuftande 
ingen, verurſachen, ſchaffen, unternehmen, beginnen. — 
I. intr. (wor. IT, pf., plpf) w M.: 1. zufammen- 
kommen, :tretem (tivi mit je). Adyos Hpander als 
Gattin mit 9. zuſammenkonnnen. ⁊c aöv Adyog auwiih- 
»ov id) teilte das Lager mit dir. Mon. ſich vereinigen, 
ſich ſannneln, ſich verbinden (pf. u. wor. verbunden fein, 
zuſammenleben, zewi); and dicht od. feit werden, ſich vers 
Dichten; insb. gerimen (onpara guvssr@r« derbe ob. fefte). 
yakanöv ouvioraraı eine Gefahr zieht ſich zufammen. 
6 ouvscoryaög Verbindung. Imsb.: Ma) ſich zufammen- 
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ouvto⁊in — ouvodia 


tum op. ſcharen, ſich zuſammenrotten, ſich verſchwören. 
b) aneinander, geraten, bhandgemein werden, ſich feindlich 
enüberitehen, Vie. ftreiten, ſich verfeinden (Tivi mit 
2 auch (von Weinumgen) einander widerftreiten. Ce) mit 
etwas zu fen haben oder behaftet fein, in etwas 
berwidelt od. geraten fein, von etwas heimgeſucht werden 
(wi). di) emtitchen, ſich bilden, ſich geftalten, beginnen, aus: 
brechen. mordnoro auvaoızörog od. nayıg — 
als der Kampf od. die Schlacht eutbranut war. 2. zn: 
fammensftehe hen, haften, bleiben, ſich nicht zerftrenen. 
suvasııhr zufanmenftebend (= einträchtig, feftgefügt). Iren:- 
xöv auveoınaöz julammenftchende od. gejchlofiene, geordnete 
Reiterei. Insb.: A) zufammengehalten werden, feſt zu: 
ug b) (bie. p/. Akt.) Peitand haben, jeſt · 
ſtehen, (fortibeftehen, dauern, leben, ſtattfinden, vorhanden 
fein, = goas: ouvarıara Naturförper. To onvecenadg, 
ı% -nörz das Beſtehende, die beftehende Einrichtung od. 
Ordnung. Bövapıs ovvasenzutz eilt ftchendes od. ſchlag · 
fertiges Heer. Ubtr. brö zevag auf etw. beruhen. e) Halt 
Base, fteben bleiben, ftandhalten. d) anf j-$ Partei 
fein, zu jem halten, fich an jen anfchliehen, j-m  beiftehen 
(tivi ob. perd mıvog, mpße Teva). ©) zuſammengeſetzt 
fein, aus etwas beitehen (&x Tivog). 

F. fut, suoriow, aor.I guwiornen (inf. onorlau:), 
aor. II guväsınv (inf. auariivar, part. auordz); 
part. pf. ouvaoıyadg ob. ouvaoıng (ep. -soTadz, 
ion, ouve otechc). 

ouv.io⁊im. N lien.) | = guveoria, 
anv-torwp, opos 2 (obvorda) mitwiffend (tivög um 
etwas). subet, 5, 4 0. Mitwiflerlin), Zeuge. 
nv-raxgdptko (kaxupög) mitlver)tärfen. 
auy-loXn = uveym. 
avv-iw [F] = zuvinne. 

ouv· vxito [poet.] —— anfammenfein, ſich in 
oder umter etwas befinden 
ouv-vaxıög 3 [in] en vollgeitopft. 
ouv · vaou al nfanmen-drängen, , ofen (ti). 
suy-voandydun [| ] mit Schiffbruch 
cuv-vanßärng, cn, 5 [poet.] = — 
ouv · vanſiex xcto mit zur See kãnpfen, an der Seeſchlacht 
teilnehmen (Tivl mit j-m). Igenoſſe fein (zwi). 
guv-vangroide mit jem zufammen fahren, j-# Schiffs: | 
suv-voadeng, ou, 5 Schiffsgenoffe, Reifegefährte. 
auv-vedko Int fp.] mit jung fein (zevE mit j-m). 
sov-vgn [ip] 1. (ufanmen) einteilen. — 2. mit zu: 
teilen, 
ouv-vevdarat |. auvvin. 
anv-vadı [poet. fp.] m) zunicken, zuſtimmen; Aber. ſich zu 
etwas hinmeigen, einer Sache frönen (mpög u. dnt m). 
b) fich zuſammenneigen; insb.: «) ſich zufammenziehen; 
BI zuſammenſinken. Tountel. \ 
onv-väpeiog 2 (vegshn) mmwölft; sg, trübe, finfter, 
onv-vepıs > [poet. ip] (viyag) = suwigeier 
ov-vin, ion. «vd zuſammenhaufen, aufhäufen, 
ran (tl etwas, En’ AAN Aoıg libereinander). 

pf. P. suwweunnar (3. pl. ion, auvveviazat). 

* ——— M. aufanmen Anvinmen (revi mit jem). 
anv-virkm zugleich os. gemeinfam fiegen (zwi u. parı 
zıvog mit fm). 
onv-vosw ı. M. -opat a) erwägen, 
legen (xt). I) verftehen, begreifen, 
SHY-vor, im. von, 7 (aövvoug) a) Erwägung, 
Nachdenken, Überlegung. b) Sorge. 
anv-vonds 2 (view) a) zulammensweidend, »Iebend, 
zugeſellt. zubst. &, ri 0. Genoſſe, Genoffin, Gefährte, 
Rrennd‘ in), Gatie, Gattin, Buhle. b) üstr. (Adoz) gleich · 
mäßig bebauen. Irie im). 
ouv · voos lboet. jb.] mit od. gleichfalls frank fein (Tivif 
oðv · voug 2 (aus söwwaog) nachdentend, gedanfenoll; 
insb. jorgenvoll, traurig, ernft. 
auv-odedw [in H «, Aufanmmensreifen (Tevi mit j-m). 
anv-odtä, 7 [ip. F] (#225) Reiſegeſellſchaft. 


bedenten, über 


guvoßarnöpag — auvorodöedu 


ouv-oBormöpog, 5 Neifergefährte, gefellihafier. 
adv-odog, 7 Zufammen-kunft, -fommen, ⸗fluß, Vers 
einigung.  odvoder: xpnuarwv Geldseinfünfte. AImsb.: 
a) Unterredung, Beratung, Verhandlung. b) Verein, Ber- 
fammeung, Geſellſchaft, Genoffenihaft ; insb. Zuſammien ⸗ 
rottung. c) Begattung, geichlechtlicher Verkehr. d) (feindtis) 
Zufammenftoß, Iufanmentreffen, Angriff, Gefecht. 
onv-odßpopas M. mit wehllagen, trans. mitbeflagen. 
sHv-0:d% mitwiſſen, j-d Mitwiffer fein, mit jm Füblung 
haben (tivi xı, vi mepl tevog; mit part. im dat., felten 
zer mit perrt. im aee,): a) mit je am etwas willen, 
b) (ats Augen od. Obren-jeuge) von etwas willen, j-m 
etw. bezeugen Tönen, übh. ſicher willen, ouvor& por el 
eniopxö er weih von mir, ob id. & olvoda adıa 
was ich von ihm weiß. m&or o. mit allen Kühlung haben, 
duch onverdörog mit meinem Wiſſen. — ouverdug 3 
mitwiſſend, ein : a) ſachverſtandig, fundig, vertraut ; 
5) mitverjchnvoren, mitſchuldig; Teilnehmer (tivi). ro auv- 
erdög das Mitwillen, Bekanntſchaft mit der Sache, Bewußt ⸗ 
fein. — odvorda duauıo id bin mir bewußt (1 
einer Sade, 58. noli& xal movnpek vieler ſchiechten 
Handlungen; ob, mit ätt, &g, od. mit part, im nom. ob. 
dat, 38. abvarda Enaurp Tan eimv od. elndvt, 
sinopev uty mbroig Ta Biovın noujaavreg ober 
rajorarv. 

F. 1. pl. odwopnev (ion. suvoldanev); 3. ag. plpf. 
suvüder (ion, auvidss; 2. pl. auvgddare ion.); /ut. 
ouvelospur, felten auvardriom. 

onv· oixetco ſſp.] anpaſſen, ähnlich machen (zivi =). M. 
abe rı ſich etwas aneignen. P. in nahe Verbinpung treten 
(zivk mit etwas); p/. nahe ftehen, verwandt fein (zii). 

uv-orrdn 1. inte. mit (ur Miete) wohnen, zuſammen · 
wohnen, »leben; üsh. verkehren (tivi od. perd Tivog 
mit, bei jm). Insb. m) ſich bei j-m anfiedeln. b) mit 
j-m verheiratet jein od. die Ehe führen. c) über. mit etw, 
verbinden oder behaftet, vereinigt fein (Tivi), ſich in etwas 
befinden od. leben (zwi). d) ſich feſt anfchliehen, anbaften, 
verwachſen, tief eindringen in etw. (tivi). — 2. trans. zu: 
ſammen bewohnen od. bewölfern (ti zıvı etw. mit etw.). 

ouv oixnue, rs [ion] a) das Infammenvohnen. b) toner, 
die Mitbervohner, Teil der Bevölferung. 

oↄuv· oixnotẽ. auẽ u.ouv·oixia, q a) das Zufammen- 
wohnen (tvög mit jm); insb. eheliches Zuſannneuleben, 
Elbe. h) tonte. (großes) Mietshaus, Mietstaferne. 

SV oranThp, Mrs, 5 [poct.] Mitbewohner, Hausgenof. 

ouv· oixix, Ta das von Ihefeus im Athen begründete und im 
Hochfommer alljährlich gefeierte Vereimigungsd- od. Stiftungs-feft. 

onv· oixi to 1. zufammenbanen (3, 38. nö). — 2. zur 
fammen anfiedeln, an einen Wohnort zuſammenbringen, 
in ein Haus od. in eine Stadt vereinigen od. verfepen 

(verpflangen) (zev& zw: ion mit j-m, Ic Ti in etw. od. an e-m 
Orte); ieh. zu einem Ganzen vereinigen, kouzentrieren. 
Imdb.: 2) (ein Land od, eine Stadt) Folomifieren, bevöltern, 
aründen (od. wiedergründen, von neuen bevölfern). P. als 
Rolonift ſich irgendwo (&5 ı) miederlaffen. b) ſich ans 
fiedeln, beivohnen (xt). €) übs. vereinigen, verbinden (tt 
Tv etw. mit etw.); insb. je ein Mädchen zur frau geben 
(mvi rıve). 

ouv. oixtoiſß. zig, 7 (auvorigo) 1. Bereinigung der 
Einwohner, — 2. Kolonie, Anfiedelmg. Ib) 

suv-orxtandg, 5 Iſp.] a) das Iuſammenleben, sid. Ehe, 

DDV-OrKeoTip, 7p05, 5 [poet.] Mitgrünvder. 

sduv-ornodondn a) zufammensbanen, »fügen. h) (mit) 
erbauen, 

sov-ormog 2 a) zufammen-wohnend, »lebend (tivi mit 
im). zubst, 5 0. Mitbewohner, Mitinfaite, Hansgenoſſe 
(mim Tevög j-0); abb. Genoſſe, Befellichafter. b) übtr, 
mit etwas eng verbunden od. behaftet, von etwas betroffen 
(zivi u. Ting). 

duv · oux cio bemitleiden (Teva). 

ouv · oiopot P. derſelben Meinmig fe. 

ouv · ooone x . auuyiso. 


550 


— snvolscdaive 


suv-oArchaivo [ip.] mit oder zuſammen ausgleiten over 
fallen oder rollen, " 
suv-oAoAökw zugleich mitichreien, zuſammen kreiſchen 
Söv-oAog 3 u. 2 gan md zufammen. adı. 7& -zv u. 
suvörwg im ganzen, überhaupt, ganz und gar. 
svv-onaipmv 2 [poet.] blutsverwandt, 5 9. Bruder. 
ouv-onaAdvwn Iſp.] ganz eben machen. 
SuV-onaprde |voct. 1 mitfolgen; übte. bewohnen. 
ouv· ojitcco [F] ſich mit jem unterhalten (zıvi). 
oDv-önväpe ı. · dto mitichwören, jugleid oder gemein · 
ſchaftlich ſchwöten (Bpxoug), ſich eidlich verpflichten; üb. 
fich verbinden. Insb. (au M.): a) ſich verſchwören, ein 
Komplott bilden (wi u. mpög tıva mit jem, Eml Te a 
etw., Ent zn m. Ent viva gegen jn; and mit in/.). b) jn 
etwas zuſchworen (tivi ze). 
guv-opoAoydm und M. -ouae 1. a) überein-, bei- 
ſtimmen, einverflanden od. einig fein (vd mit j-m). b) bes 
ftätigen, zugeben, zugejtehen (+i etw. od. über etw., tivi 
zu); insb, grisaen, verbeißen, verſprechen (tivi Ti od. mit 
inf.). — 2. vereinbaren, einen Vertrag fehliehen, über: 
einkommen (Tevi mit j-m, TE etw. od. über etw.). 
avvonoksyelza; man wird über alles einig. 
sov-onloonaden [ip.] diefelben Empfindungen haben 
(tivi mit etwas), 
guv-onopdw pn (öyspog) an etwas (Tivi) augreuzen 
onv-orTtixög 3 zur Überficht befähigt, einfihtsvoll. 
aöv-omtog 2 [ip.] (svvopan) a) ũberſichtlich. b} ficht» 
bar, begreiflich. 
svv-op&m 1. zuſammen fehen, mit anſehen; übh. an 
ſehen, anſichtig werden, wahrnehmen, beobachten (xt a. 
va). AA doug einander fehen od. beobachten (insb. 
durch Feuerſignale verftändigen oder zuſammentufen). — 
2. (geiftig) überlegen, ins Auge faſſen, einfehen, erkennen, 
Beimen lernen, bemerken (Ti od. mit Ste, @g); insb. über: 
bliden, berechnen. 9 äpyh ouvidetv ioyup& chsa 
es war zu erfeunen, daß die dercſchaft ſtark war. 

F. part. aor. 1! M. suvartipevog (m ayvfaf- 


ravız 


— 44 4 WMW 

em P. mit j-m erjürmt fein, j-# Jorn teilen 
vi). 
suv-opdöw Iſp.] zugleid gerade machen; str. zugleich 
fördern (xt zıvs etwas mit etwas). ker). 
aov-ophpog 2 [poet] frühmorgens zugleich mit etwas 
— — 1. Akt. ganz bewegen od. erregen, auf 
regen. — IE. M. gegeneinander vordringen. 
auv-opniiew zugleid) od. zuſammen (od. dicht nebeneinander) 
vor Auter legen (ri, 58. vards, arökov). 
oðhv· oↄ005, io. auv-onpog 2 [poet. ſp.] zuſanunen · 
grengend, angrenzend Rci. 
ouv · ↄxs oucet [ip.] M. mittanzen, zuſammen tanzen, 
ouv· oboic. ion. «its ouvetvat) das Zufammen-fein, 
«leben; insb.: a) Umgang, Berlehr (ivög i-s od. mit j-m 
— rzpög zvo). b) Iufammenktuft, Unterredung, Ge— 
ſprãch, Interhaltung, div. Disputation, wiſſenſchaftliche 
Unterredung od. Interfuchung. €) geielliges Beiſammen ⸗ 
fein, Verfanmlung, Geſellſchaft, bid. &) Gaftmabl; 
8) Genoſſenſchaft, Schar. d) Bejchledhtsvertehr. o) (rommer) 
Beſuch, Wallfahrt. lwohnen. 
ovv-onaraken [ip.] zuſannnenſein; ineb (einer Frau) bei⸗ 
SUV-0HarRaTrE, 6, 5 (uvonate) Geſellſchafter, Freund 
Schüler (zıvSz). Lorauen. t 
oðv· o ꝓch, vog, ⁊c lſp.] das Zuſannnentteffen der Hugenz 
Suv-oFpusopme [port. {p.] M. Spauc) die Stirn runzeln. 

part. pf. suvoppuopdvog mit gerungelter Stirn. 
avv-oxXY, Mi lep. ſp.] (svvexo) das Bufammenhalten, Zu» 
fammenbang: a) das Aufammentreffen, Vereinigung (6265 
wo Hiu⸗ u. Růckweg zufanmentreffen). b) Salt. e) + Enge, 
Angft, Beklemmung a 
obv-oxas 2 [poet.] (svvixo) zuſammenſtimmend (vi). 
ouv · ↄ xtoxtg 3 ſ. “E en 
oðv· ooic· zug, 7 a) Überficht, Überblid. b) Gefichts · 
GuV-TayYHa, 16 = auvrafıc. 


suvralaınwpin — suvreildo _ 


ovv-ralanwpdn [poet.] am Unglück teilnehmen, das 
Unglüd mitfüblen, 
ouv· ⁊aͤ nven or, = auvräve, 
auv-ravde [poet.) kurz zufanmenfaflen. 
odv-radıs, zog, 7 Zufammenftellung: 1. Muorduung, 
Ordnung, Regelung, Einrichtung, Berfaflung, Orgamis 
fation, Verhaältuis. Insb.: a) Aufftellung des Heeres, 
Schlahtordunng. b) Abfaflung einer Schrift. e) Auf- 
erlegung der Steuern, Beitenerung. — 2. tonte.: 2) auf- 
geſtelltes Heer, Schlachtreihe. h) Heer-ichar, bann, Korps, 
Kontingent (ei; zı für etw.); übh. Schar, Menge, Klaſſe. 
©) (gramm.) x) Nebenftellung, Zuxtapoſition; 5) Wortfügung, 
Sapban; bſd. prachrichtige Wort-verbindung oder »fügung, 
Konftruttion,; auch Eyitar, 5 xara aubvragıy Aöyos 
zufanmengeftellter od. richtig gebauter Sup. d) Buch, Ab: 
handlung, Schrift. ©) feitgeiegte Abgabe, Stener, Tribut, 
Geldbeiträge, Geldmittel, Einfünfte. f) Sol, Be 
foldung, Löhnung, Gehalt; insb. Penfion, Zahrgeld. 
GUV-TRpATsm, Neumatt. -wra A. a) mit oder zugleich 
verwirren oder erichüttern. bb) gänzlich verwirren, in 
Verwirrung od. Unorduung bringen, fören {ri u. zyd), 
(eine Ouelle) trüben. P. ſich im Aufruhr zuſauunenſcharen. 
— 2. beuurnhigen, in Unruhe od. Augſt verſetzen, er- 
fchreeten, aufftören, aufregen, (ver)ftören, zerrütten, irre od. 
beitürzt, befümunert machen (ti u. Tıva). Litrengung. 
SuV-TRatG, zwg, 7 (auvreivo) Auſpannung übte, Anu⸗ 
ovv-Trässe, meisatt. «ro I. Akt. zufammenftellen 
(st u. zw); insh.: 1. orduen, in Orduumg bringen, zu⸗ 
rechtlegen, gehörig einrichten. Inss.: 2) zu einem Ganzen 
vereinigen, einem Ganzen beir od. einsordnen, in ein 
Ganzes aufnehmen (tl eig x). b) jun in das Heer cite 
ftellen od. zum Heere einziehen. €) (von Truppen) in Reih' 
md Glied od in Schladhtorbuung aufftellen, in Abteilungen 
od. zu eimem Heere vereinigen. ouvrerzypävog (imohl-) 
geordnet, im Schlachtorduung. di) zuitande bringen, ver⸗ 
fertigen, bilden; insb.: @) ESchriſten) abe, versfullen, aus · 
arbeiten; 8) (Kiftig) anftiften (Ti etwas, KaTk Tivog gegen 
tn). ) P. (geiftig) ſich ſammeln, ſich fallen. ouvrerar- 
ns voc gelammelt, befonnen. — 2. auorduen, verordnen 
(au ärztig — verſchreiben), befehlen, gebieten, ammeifen, 
—— ſetzen, vorſchreiben, auferlegen, auftragen, 
tl, zevl ze od. mit inf). Imbb.: M) gemeine 
203 feſtſehen, verabreden (rl npög iv etwas mit 
im). b) NL zuerteilen, übergeben, übertragen 
(uwi a). — I 1. ſich ordnen, ſich aufftellen (oſd. 
in Sclagordmung). zn. mit fchlagfertigem Heere 
— 2. etwas für ſich od. die Seinigen, feine Truppen * 
Schlachtorduuug aufftellen (zi u. zıva). — 3. a) an 
ordnen, befeblen u. f. w. — Akt. 2. b) (Schriften, Sage) 
— (= Akt. 1, 4 “). ldahineilen 
auy-Taxdvn fion.]" 1. beichleunigen. — 2, intr. eilen, | 
ouv-reivo I. trans.: a) (an)fpannen, anziehen fer 
zwva); übte.: «) anftrengen. 5) fteigern, mit Särte ger 
ftalten. b) auf etwas hinrichten od. beziehen (tl dr od. 
% 7 Ko) — — übte, einfchränten, beichräuten. 
m) ſich anftrengen; insb.: «) angeftrengt 
= 0. —5* eilen; 5) heftiger werden. h) binftreben, 
anf etw. hingielen od. abzwerten, ſich beziehen, ——. 
(eig, änl, zpög rı). Ki) 
suv-rargibm gemeinfchaftlid befeftigen, befeftigen ki 
ouv-rexualponar M. (aus mehreren Zeichen) fchliehen od 
abnehmen, abichäßen, berechnen (et). 
Guv-Taxvonordo mit je (zivi) Kinder erzeugen. 
ouv · ⁊ax⁊ aivonecat M. mitzinnueru; übte. mit erſinnen. 
ouv ·⁊c Aatea, 7; (ovvrerdo) 1. a) gemeinſchaftliche Bei- 
feuer, Gemeiuſchafte zahlung, Beitrag. b) Steuergenoffen- 
ſchaft (Unterabteilung einer oupyopl® Hehufs gemeinfamer Aus- 
rüftung eines Ariegsfgiffes). — 2. [fp. +] Vollendung, Aus · 
führung, Ende, Biel. 
sov-reldw 1. m) mit od. zugleich vollenden od. »zuftande 
bringen, ausführen (ri ev etwas mit m); insb. (Fefte, 
Opfer) gemeinschaftlich feiern. b) ganz vollenden, völlig 


— onvreiig — mvronie 


ausführen od. vollbringen, in Erfüllung gehen laffen, er- 
reichen (Ti); insb. (Schriften) abfaflen, (äppara) liefern. 
* verzehren, verbrauchen, — 2. gemeinfchaftliche Abs 
gaben entrichten, (mit)ftenerm, mitbezahlen, beifteuern, 
Inss. alg Tevalg)s a) zu einen Stande ob. zu einer Abs 
Eis (Klafle) gehören, 58. elg odg Inzdug zum Ritter 
ftande gehören, Ritter ſein (eig.: zu den Mittern fieuerm); 
b) einen Zeibut an j-m entrichten, j-m ſteuer ⸗ od. tribnt- 
pflichtig, untertänig fein, 58. eis tobg "Alnvatoug, els 
"Opyonevöv, Onialoıs. 
anv-Teirhg 2 (tEkog, eig: zufammentewernnd) beitrage- od. 
ftener-pflichtig, zur Steuer herangezogen; übte. mitbühend. 
ouv- eve I. a) gerſchneiden. b) auseinandernehmen 
(mictov). — 2. — rävın eis Ev 0, alles 
über einen Leiften fchlagen. — 3. beſchneiden, abſchneiden; 
ubt. verkürzen, abfürzen, fürger machen (ri), (Neben) 
turz faſſen, abe, ſich kurz faſſen. uss.: m) befchränten, 
—* (ti aic ze etw. auf etw.), b) (se. 42209) den 
türzeften Weg einfhlagen (ans rıvog äg ti von 
einem Orte nad einem ande). €) raſch einholen (mva). 
d) raſch in Erfüllung gehen laſſen, ſchnell vollenden 
(*t). ©) abs. (vom der Zeit) heranmahen, drängen. 
—— —— (svvrdsso) adv. wohlgeordnet, plan · 


ouv-Tarandvmg (ouvreivo) adı. anorg, eifrig. 

guv-rerpalven [ion.] = ouvrrpin, 

ouv-rexväben [fp.] mit Fünftlid) — 

en 1. trans. zufammenfchmelzen (zi); ühte.: 
verjchmelzen, eng verbinden (tt zevi etw. mit etw, alg 

* b) zerfchmelzen, zerfließen machen, auflöfen (rt). 

(xpövov — hinbtingen. — 2. intr. (pf. II ouv- 

⁊xx) m. P.: a) zuſammen-, ver⸗ſchmelzen. b) bin- 

ſchmel en, binfchmachten, ſich verzehren. 

göv-Tn Bis, sc 7 -] —— a) Verſchmelzung, 


innige dung. b) Wuflöjung. 


suv-Tnpdw [jp. +] (mit-)bewahren, ⸗bewachen, ſchũhen 
(tv); insb. im Gedächtnis behalten (Ti). 

sov-riänne I. Akt. 1. zufammenfiellen, -fehen, 
slegen, »uehmen, zuſammenfügen, vereinigen, verbinden 


(iu. ma). Insb.: a) hinzufügen, einmengen (ri elg 
z). b) aufftellen, bauen, verfertigen, zuftande bringen, 
ſchaffen (7Ü). ©) (ſariſtich abfaflen, verfajfen, fom- 
ponieren; is. Darftellen, beſchreiben, erzählen (xi). 
di) (geifig) bei ſich zufammenftellen, erwägen, überlegen; 
insb.: @) erdichten, erfinnen (si); 5) ſchließen, vermuten. 
©) (im üblen Sime) anftiften, 5* (ed. rpäyıa ab 
eine Sache gut einfüdeln. — 2. (kurz oder in a au: 
ammenfafjen, ins kurze zufanmenzieben (st). — IEM. 
1. etw. für ſich zufammenftellen (1i); übtr.: en fid) 
etw, verjchaffen (18. Dövapıv). b) (geiftig: Hopp) wahr- 
nehmen, bemerfen, auf ehv. achten, ſich etw, merfen, vers 
nehmen, bören (). — 2 fi vereinigen, ſich ver- 
binden. ouvtpevor vereint. Insb.: 2) verabreden, ver · 
einbaren, einen Vertrag fliehen, übereinkonmmen, 
durch Vertrag zufichern, feſtſeßen, abmachen, ansınadıen, 
bejchließen, N verpflichten, verfprechen, ſich ausbedingen 
(tl etw. ob. Über, zu etw.; tivi, mpög Tıya, hard Tivog 
mit jan; mit in/., acc. ©. inf, &g). gYıllav Be 
od. ein Freundſchaftobündnis felieen. ouvdspevor bei 
Abſchluß des Vertrages. Ineb. mit j-m wetten. b) bei» 
ftimmen, beitreten (tivi). 

F. aor. I M. ouvestpımv (ion. ouvednzdpnv). &p. 

3. 20. abvdaro = auvättero, impr. obvheo = guvihod. 

ouv · Ben mitrehren, zugleich ehren. 
gUv-Tiroän durchbobren. (ol aöAroı) Todg nuxobg 
BANG ovvrerpaivoon: dringen mit ihren Spihen faſt 
bis zueinander vor. inf. pf. P. suvrerprotar durch ein 
Bohrloch os. durch Öffnungen miteinander in Verbindung 

ftehen. 


guv-Terpcnen gnemeinjchaftlich od. mehrfach verwunden. 
anv-Toniä, J a Kürze, kuappe Faſſung, insb. 
Bedrängtheit des 


SuVTOnDg— anDvDroxpivonme — 
odv-ropog 2 (ovvrapvm, eig.: zufammengefhnitten) ab» 


rind vr bündig. 7 0. (se. 5256) Hurzer Meg, 
-ov Abkürzung, Richtweg. adv. z& auv- 
= dem fürzeften Wege. — adv. anvröpung: 
a) frz, in Kürze, bündig; b) in kurzer Zeit, in 
turzen ſchuell, fofort; c) kurzer Sand, ohne weiteres. 
sup, guvropwrärwg in aller Kürze. 
onvrovo-Aödtsti ade. in ftreng Iydiicher Tonart. 
obv-Tovag 2 (suvreivo) augeſpaunt, ſtraff; üstr. au⸗ 
geitrengt, eifrig, ſtreug. ftart, Fräftig, beftig, -ov 
Prörerv durch feinen Blick Eruft und Auſpaunumg zu er- 
lennen geben. Lrühren. 
ouv-Tpaypddn [ip.] mit tragifch darftellen oder art 
auv-rpänehog, 5 (Tpärsta) diſchgenoſſe. 
abv-Tpats, er drei zuſammen, je drei. 
onv-Tpepm 1. Akt. mit-ermnähren od. «erziehen, u 
helfen (tiv Tıvi od. erk Tivög jn mit j.m). — II P. 
mitsernährt od. zugleich erzogen werden, mit ob. — 
aufwachſen (tivi mit jm). Uth. A) zuſammenleben. hi fi) 
mitbilden, zugleich entſtehen (tivi mit etwas). €) übte. 
verwachſen, tief einwur zeln 
ouv-rpdyw 1, mitlaufen, ebenfalls laufen oder ſich 
ftürzen (eig zı); übb. begleiten. — 2. zufanmen-lanfen, 
»eilen: a) fich vereinigen, zufammensfliehen, ſtrömen, ſich 
zuſammengiehen, ſich (verliammeln. h) (feindti4) gegen 
einanderftürmen, aneinandergeraten, zuſammenſtoßen. €) übtr.: 
«) übereinfommmen (tots »grratg über die Wahl der 
Nichte), (eig zadrö) übereinftimmen, fich einigen, Hand 
in Hand gehen; 3) übereinftinmmen, zuſammen⸗, zustreffen; 
y) in etwas bineingeraten (tivi). 
ouv-rolßo 1. a) zuſammen⸗, aneinaudersreiben. b) zer: 
reiben, zerſtũckelu ſtchz insb. zerfchmettern, zertrümmern, 
zerſchlagen, zerreißen, zerbrechen, zertreten (Ti etw, ⁊yc in; 
ze od. Tivög an etwas, zB. zıv& ondiog jn am Bein, 
va Ts vepaifig); mvrerzmpdvos näin mit zer 
ichmetterten Schenfeln. top. mißhandeln. — 2. über. aufe 
reiben, zu Schanden machen, vereiteln (xt). 
TER mit einem andern ein Kriegeſchiff aus 
rüften. [üste. Unheil, ntergang. 
Suv-TpruE, 5 [iv. +] (ovvroißo) Berjchmetterung;) 
auv-Tpoplä, % [ip.] (svvrpipen) gemeinfame Erziehung; 
6b. das Aufanmenleben, Lebensgemeinichaft, Verkehr. 
anv-Tpogog 2 (suvrpizw) 1. zufanmmen mit j-m 
(tivi) ernährt od. erzogen (aufgerogen) od. aufgewachjen. 
5 0. Milchbruder, Iugendgenoffe. — 2. übtr.: a) mit etw 
zuſammenlebend, in etw. lebend Pe b} mit jm ver 
bunden od. befreundet, vertramt, verwandt (vi). 5 0. 
Benoffe, Begleiter. zö -ov = auvrpoplaz. €) üblich, 
gewohnt, gewöhnlich, heinuſch. r& -= gewöhnliche Er- 
ſcheinungen. A) jm anerzogen od. eigen, eigentümlich (Tevt 
und zıvög). 
ouv-Tpoxäken [in.] = auvrpixw. 
ovv-Tdyyaven 1. mit j-m zufammen-treffen, «fonumen, 
auf etw. ftoßen, j-m begegnen (tivi). 5 auvruxey der 
erite beite, jeder beliebige, ein gewöhnlicher. Imsb.: a) in 
etw. geraten (zevi), leinem Geſchic) anheimfallen. bb) prägn. 
beim Zufammentreffen j-m als etw. kennen lernen (zıvög 
— einer Sache teilbaftig werden). — 2. zutreffen, zu⸗ 
—— ſich treffen, ſich zutragen, ſich ereignen, widerfahren 
(tivi). unverſ. suvruyxaver es ereignet ſich (tivi, mit inf.). 
quv· ⁊vxic, ion. ·ii. 7 (wvruygavo) das Zuſammen · 
treffen, Zufall, zufaͤlliges Eintreffen, Vorfall, Ereignis, 
Begegnis, gung, Schickung; uübh. Lage, Zuſtaud. dpm- 
zer, Liebes-handel, affäre. Insb. a) Glück, glückliche 
Gotterfügumg, günftiger Ausgaung, Erfolg, xurk auv- 
zuylav zufällig, nach göftlicher Aügung. And anadınz 
suvruyizg unter diefen Umſtanden. b) Unfall, Miß— 
neichid. ce) Bekanntſchaft. 
ovv-nyvdw [jp.] Loblieder mit jem (s:vi) fingen. 
ovv-nnarenen [ip] mit Ronful fein. 
auy-unroxptvonxe P. Jin. + mitbencheln, 
hencheln (zivi mit j-m). 


zugleich 
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anv-nrople)iyvöge [ip.] darunternuſchen. 
suv-nroridenae [ip] M. mit an die Hand geben. 
auv-uronpydi [ip. +] mitarbeiten od. bebililich fein (vi). 
Sdv-opadvo zufanmmenmweben; abh. zuſammen · ſehen, 
fügen; übte, mit anzetteln, liſtig anftiften (i). 
auv-wötven [poet. +] mit in —* liegen, nut⸗ 
leiden (tivi durch etwas). 
auv-tpdög 2 (pH) — auppmvog. 
ouv· co Oc co juanımensftohen, -Dräugen (tl eig u. npög ze). 
ouv· chueßſ⁊c ſ. suvinu. 
ouv · wiiodia, 7 (auvöpvup:) beidnvorener Bund, Ber 
ſchwörung, Komplott (tvös od. Ent zıve zu, für etwas), 
insb. politischer Alub, geheime Berbinding. 
suv-wuörng, ou, 5 (suvöpvup:) Mitverfchworeneir) 
(ent zen gegen In), Mitglied einer geheimen Verbindung. 
SDV-WLOTOg — (ouvöpvup:) beſchworen. 5 -ov ber 
ſchworener Bund, Eidgenofienfcaft. 
suv-wväonat M.: a) zuſanunen mit j-m kaufen. b) chw. 
sufanımenfanfen, auftaufen (7h; insb. jn in Gold 
— (ta). 
F. impf. suvawvosunv; pf. suvevnpe: aus in vafl. 
Bedeutung; or. auverpiälnv. 
suy-hvnnag 2 [pset. fv.] (Zvona) gleichbenammt, gleiche 
mamig (tivi mit j-m). 
suv-wpebm [poet. jp.] (avvoptg) —— paaren, 
verbinden. M yiza jem feine Hand reichen 
ouv-mprxehonmt |[poet.] (suvogig) yweifpänig fahren. 
anv-wmpfg, idoc, 7 (ouviopog) Zweigeſpanu; übb. Paar. 
cuv-wpeidn mit beiftehen, mithelfen, (zugleich) eg 
(rev, felten rıvi; als ze zu etwas). P. mit Nutzen baben, 
auv-Wmyndov fev.] (svv&ym) ade. unanfbörlic. 
Eupäxsnaut, dor. -oala)at, ion. Eupimonant, al 
Syrafus, Stadt auf der Oftffifte von Sieilien. — Einw. u. 
adj. Eupändntog ı. -»obatag, ion. Eunpnasarog 3 
q Zupaxoci& Gebiet von Eyrafus. 
Zöpyis, 5 Muß in Stuthien, Rebenftuß des Zanais. 
nenn [poet.] (den) adv. in langem Zuge. 
EZuplä, ion. In, 7, 1. Syrien gwifhen Euphrat, Nrabien, 
Gebirge Tauros und Mittelmeer (mit Phoinitien, Paläftina, bis- 
weilen auch Mefopotamien = "Agoupia). Einw. 5 Epos; 
Tem. 5 Zip Cyrerin. adj. Edprog 3. — 2. fabeibafte, 
weinreiche Infel ganz im Weiten. 
odpeyam, 75 [poet. ip.) u. — 6 (ovpiko) 
das Pfeifen; inss.: a) 7* ) das Auspfeifen; 
ec) ash. Geſchrei (59. des Eleſanten) 
odpryd, ıryos, 7 Nöhre; inss.: 1. Hirtenflöte, Bans- 
pfeife, die aus mehreren ungleichen, ftufenmeis an Länge u. Dide 
abnehmenden Röhren beftand. — 2. Speerhehälter. — 3. Nad- 
bũchſe, Nabe. — 4. Blutader. 
E. Wohl zu Yıjür durchlöchern: ougigo. 
obpfkw, att. -irtem, dor. «todo (oöpyE) pfeifen, ziichen, 
— a) die Spring ſpielen. h) anspfeifen, anszifchen. 
F. fit. ouplgonar (iv. auplfo, -iom), wor. donpıfa 
(fp. dadpısa). 
Zupin-yevwis 2 [ev.] (r&vos) in Syrien entjtanden, jurifc. 
onprart (Zupia) ade. in fyriicher Sprache. intstache: 
ſyriſch verſtehen. 
supnatä, ion. «nen, 7 L. blgebender Purgier⸗Rettich 
— 2. Burgiersöl, ſaft. Esieren.\ 
supnatke (suppaia) ein Purgiermittel anwenden, wur! 
onpnög, 5 (wözm) Bug, das Ziehen; insb.: a) Sturm, 
Gewũhl; b) das Peitichen, Fegen. 
Zöpog, 5 i. Zupia. 
Eupo-polvsoa ud. —— Surophoinilierin. 
Bewohnerin von Soropboiniften [iuprall.\ 
abp-pafıg, ews, 7 [in] RR Bufammmenftoh, | 
vp-panzeom zufammennäben, zufanmenflicen, 
SUp-pAw, neuatt. «Trw znjammens-ftoßen, »renmen, 
«geraten (rivE mit j-m); übh. losſtũrmen. 
sup-piw zufanımen-flichen, +ftrömen, laufen; 
nfammentonmen, ſich verfammeln (sig u. rpög a 
Ih in Mafle j-m auſchließen. 
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snp-piyvöpe I. Akt. 1. trans. zuſammenbrechen, 
zerbrechen, zerichmettern (ti). — 2. intr.: a) (vom Fluſſen) 
zufammenftürzen, ſich tofend vereinigen. 1b) (feindlich) zu⸗ 
ſannnenſtoßen, aneinandergeraten. e) (von Kriegen, Übeln u. &.) 
aus, lot-brerhen, hereinbrechen (zivi gegen, über j-n). — 
U. p/. P. (ovvezenypau) gebrochen od. entfräftet fein. 

F. ouppiko, ouväppnäa, auväppurz, suvippiruen, 
auveppäynv. 

Snp-poT ıı. “psvarg, zug, 7 [ip] Auſammenlu. 
anp-povg 2 [iv.| (Z305) zufammenfliehend; inss.: a) (viele) 
Rebenflüfle babend. b) zufammenbangend (zvi mit etwas). 
Zipris, az, Syrte (Name zweier an Sanddänken reiher 
Bufen an ber Kordküfte Afrikas zwiſchen Karthago und Aurene ; 
jegt Bufen von Sidra und von Habe). 
aupparög, 5 Isöpm) Kehricht, Unrat; über. (zufanımen« 
aelaufenes) Gefindel, Haufe. 
ohpw |ip. +] zieben, fehleppen, nachſchleppen, ſchleifen, 
zerren (Ti u. tiv); imsb.: a) gewaltſam fortſchleppen; 
b} ins Gefängnis ſchleppen. 
F. ohe®, Eohpn, oäsdgun, aisdgna:, Eabenv. 
odg, air, 5 u. 7 Schwein, Sau, Eher; insb. Wild- 
idnvein, Keiler. 

E. Ableitung wellac: ſchwerlich aus kjüs (von sein — 
Stürmer), fhwerlih lautnachahmend = den Lant sü ber 
vorbringend. Ob bg fammverwandt ift, bleibt fehr fraglich, 

F. Die einfildigen Formen Haben langes v, bie mehrfilbigen 
turzes u: odc, adv, od, abör, aut, oſac. acc. pl. süg 
und odug, dat. ohoi (m. auaoz.). 

on-reräbt [iv.) mitbededen, ganz bederen. 
oh · o xeua L. Akt. zufammenpaden; ish. zurüften, 
fertigitellen, herſtellen, zubereiten, anftellen (Tl); übtr. (Böfes) 
anftiften, anzetteln, ſchnieden. — II. M. 1. feine Sachen 
or. Gerätichaften zujammenpaden, aufpaden, ſich reiſe⸗ 
fertig od. zum Aufbruch fertig machen. ouvsoxsuaopevog 
u. suoxsuasdpevog marſch-, reile-fertig. — 2, etw. für 
ſich zurüſten od. (ausjrüften, ſich beihaffen, heritellen 
(ri alg ri etw. zu.etw.). ⁊my ropeiav fih zur Reife an⸗ 
ichidten; (im üblen Sinne) anftiften, angetteln, ſchmieden (tt). 
— 3. für gewinnen od. in feine Gewalt bringen 
(nt u. tevä); (im üblen Sinne) anfwiegeln, aufbieten (Tiv& 
ärt viva }- gegen j-n). 
on-Reuaufd, ae Iurüftung (bfd. zum Warfche). 
—— ge M. [ip.] jem zur Hand geben. 
on-oanvsw 1. mit El —* in einem Zelte zuſammen ⸗ 
wohnen od. ‚fein, j-d Beltgenoffe fein. — 2. zuſammen 
ſpeiſen oder effen. 
n-oRnvi, H (suounveo) a) das Zuſannnenleben in einem 
3elte. b) das Iufammenfpeifen. 
ah-onvag, 5 (unwi) rn a Tifchgenoffe, Kamerad. 
on· ↄnvs in = susunvio. 
on · oi⸗ Tio dicht —— umſchatten; übte. verdecken. 
oũ · xios 2 (md) ſchattig, dicht beichattet, 
on-arondm gemeinichaftlic betrachten os. unterſuchen (tt). 
on-onorähst (sxörog) umperf. es wird Nacht, die Nadıt 
bricht herein, es dumfelt. 
on · u d gxũe nit od. zugleich mürrifch od. traurig fein. 
—n [{ip.] luftdicht einfchleifen (arAndsıg ine 
einau 
—— lſp. F] zuſannnenreißen; insb. ganz ver ⸗ 
—— od. -Ög 2 (word) zuiammenziehbar. 
m-ordw jufammenziehen (ri); insb. zufonmmennähen. 
uoretpäm (orelp«) Akt. zuſammenwickeln; äh. 
— insb. in dichten und tiefen Kolonmen 
anfftellen. — II. M. u. P. ſich zuſammen- wickeln oder 
»ziehen, rollen; asp. Sich aufammendrängen, ſich dicht 
aneinanderjchliehen. 
ou-oreddwm [ion. fp.] = susnouzate. 
av-orondäke ſich mitbemühen, mit tätig fein, mit be 
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oba-annos 2 [fp.] (Eua) verabredet; insb. bei Freund 
und Feind gültig. 73 -ov verabredeted Zeichen, Reim. 
zeichen, Berveis, 
sug-ofrsw zufanmen fpeifen (Tevi mit j-m). 
ona-otımarg, wg, 7 Iſp.] das Zuſammenſpeiſen. 
oua-atrrov, 75 gemeinjchaftliche Mahlzeit, Tiſch⸗ 
genoflenjchaft (Hd. der Bürger In Sparta). 
oba-alrog, 5 Tifchgenofie. 
ous · ocᷣ to mitretten, zugleich retten, mit-behüten od. »chüßen. 
oha-ompog 2 [+] (söra) au demſelben Leibe oder zu 
derſelben Kirche gehörig 
on-oradnv [ip] ı. —— (suviaenp:) ade. zur 
fammenftehend, Mat gegen Mann. 
sn-orzaraken mit im Aufruhr fein, am Parteiungen beit 
nehmen, fi au einem Komplott beteiligen (zTivi mit jean) 
V-oTranasTric, od, 5 [F]| > Woran. 
oH-oraars. 5, 4 1. Zufammensftellung, füge, 
fügung; insb.: a) Zuſammenziehumg. rposwron An- 
nahme einer erniten Miene, b) Schlachtordnung. €) Ein— 
richtung, Anordnung, Geftaltung, Ansbildung ; sid. Körpers 
bau. d) Verfaffumg, Beſchaffeuheit, Zuftand. e) das 
Zufenmenführen mit je, ———— ——e 
das Zuſammentreten; insb.: a) Bereinigung, Ver— 
bindung, Zuſammen⸗kimft, »treffen; insb. Bekanntſchaft, 
Freundſchaft. b) Verdichtung, des Feſtwerden; über. Feſtig- 
keit, Diner, Beftand. ©) Zufanmenrottung, Parteinng, 
Aufruhr. d) Berſchwörung, Romplott. e) Dand- 
gemenge, Kampf, Schlacht. Ff) das Eid@eftalten, Eut- 
ftehung, Urſprung, Begim, Anlaß. g) (geiftig) Stimmung; 
bid. Gemütsanfregung. 
on· o ⁊aottᷣ ⁊ jc. ou, 5 [ion. jp.] a) Varteigenoh. b) Mit- 
aufrührer, Mitsenpörer. 
an-orarınös 3 [in. + (more) zur Empfehlung 
dienend. 
su-oranpsw [F] mittrenzigen; übtr. ertöten. 
on-oreyakw ganz bededen (ri zivı etwas mit etwas). 
an-oreyvon je feſt verlöten. 
ov-oriidm 1. a) zufammen-orönen, sftellen, slegen (ti 
u. za). b) [poet. ſp. +] bedesten, verhüllen (1! zın. etw. 
mit etw.). — — mies «drängen, (Lotta) ein⸗ 
sieben oder reffen. Imss. einſchtunpfen machen. P. ein, 
—— ſich zuſammenſchmiegen, ſich ducken 
a) einfi verfürgen, abfürzen, verkleinern, 
— abſdavaͤchen. ag sig Aaxiora auf das moöglichſt 
geringe Maß beſchräuken. P. ſich einſchränken (& 
edräisrav zur Sparſamkeit = ſich rg — wi 
Adgıv den Ausdrudt ſchlicht geftalten. eg 
wıters, nieder · drũcken, demũtigen, beugen. übte. Mein 
mütig oder Meinlaut, verzagt werden, 
ou-grevaken [poet. ip. ) mitfenfzen, vereint ſenfzen. 
ou-oTepavngopdw [poet.] ſich mit j-m befränzen. 
ob-onn%, 76 (ouvisema) Auſamnienſtellung; insb. : 
a) Bereinigung, Gefamtheit, das Ganze. b) Abteilung, 
Schar, Gruppe (ah Wöltergruppe). ce) Verein, Ge 
noffenfchaft, Korporation, Kollegium. d) Berfaffung. 
ov-grorgden |ip. +] in derfelben Reihe ftehen; über. ent» 
forechen (tivi). 
ob · ara, % [i.] (ovorirro) das Zurfanmmenzieben, 
erh üdtr. Einfchränftung. 
od-oronos 2 [ip] (aröpz) mit enger Mündung, eng- 
balfig. 
su-oTovaysın [ip.] — susteväceo. 
V-gTpareid, 7; gemeinsamer Aeldzug, Teilnahme ani 
Feldzuge 
ov-oTparaden m. M. -opae zufammen einen Feldzug 
unternehmen, wit zu Felde ziehen, den Feldzug mit 
machen, zugleich Kriegedienfte tum, am Zuge teilnehmen, 
mitmarfchieren (zivi, perk zıvog, Hy Tevi mit j-m), 
sn-orpanyso [ip] Mitfeldherr fein. 


treiben, eifrig mithelfen (rvi mit im; mit inf. ober acc. | su-orpärnYos, 5 Mitfeldberr, Mitbefeblshaber. 


c. inf). 
— [pet] zugleich oder zuſammen⸗treiben. 
MENGE, riech. Wörterbuch. 


SD-OTERTIWTNG, 
(Kriegd-)Ramerad. 


0, 5 Mitjoldat, 


Mirtimpfer, 


70 
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ov-orparoredebonxe M. zuſammen ein Lager auf 
ſchlagen op. Drachen (iv um). 
on-oTpegn Akt. 1. mite od. zugleich drehen. — 
2. —— »zieben, ballen. (mpöswrsv) 
vor Schmerz verziehen. Eaxuröv fich ducken, kauern. Insb. 
aufammenzbrängen, sraffen, ſcharen; bp. ſammeln, ver» 
einigen (ti od. zıvä). Be) zuſammenuehmen, jpornen, 
tummeln. — P. 1. ſich amit= ob. zugleich drehen. — 
2. a) ſich anfanmmengiehen, ſich zufammendrängen, ſich 
zuſammien· rotten, -fcharen, ſich eng aneinander (dv aplarv 
rg ichliehen, ſich feſt vereinigen, dichte Scharen bilden ; 
a image ſich (ver)fanmmeln, über. fich kurz 
üindig ausdrücken, gedrängt ichreiben. Zijna auv- 
— turzes oder bündiges, inhaltreiches Wort, 
b) ſich zurüdziehen, 
d-9TF0F%, 7 (suorpägre) das Zufanmmendrüugen. perd 
berdine rg dicht zufammmengedrängt. Ansb.: A. dichte 
Maffe, Schwarm, Rotte, Schar. — 2. a) Auflauf, Aufr 
rubr. b) Komplott. 
ov-opärrem [poet.] mitſchlachten (Tv ev; in mit j-m). 
n-oplyyw fp.] zulanmensfchnären, »drüden, id. kom⸗ 
prinneren. 
ov-oynnarigonae [iv. +) M. ſich mad etw. (zwi) 
bilden, fein Leben einrichten (tivi nad etwas). 
sv-oxXoAdkn [ip.] zufanmen mit j-m (zivi) fndieren od. 
lernen, j-d Studiengenofle od. Schüler (au Lehrer) fein. 
0015 |. oem. 
odgeicös, 3 len. ſp.] Schweineftall, Kofen. oupesvds 
adv. in deu Scnveineftall. 

E. &ig. ou-gs.fiög, Süg und vielleiht qüen bai 

ro & [ew.ip.] (eds, Fipäen) Schweinebirt, Saubirt 
ooxvög 3 1. Häufig, zahlreich, voltreich, wiel, in Menge 
(vorhanden), dichtigedrängt), reichlich; inss. volfreid), übh. 
groß. — 2. (von Haum) weit, lang. adv. auywöv eine 
weite Strede, im geohen Zwiſchenräumen, in weiten Ab⸗ 
ftande. — 3. a) (vom der Zeit) lang, geraum, ununter⸗ 
brochen, auhaltend, dauernd; auch — langwierig, ſchwierig. 
b) (vom ber Aede⸗ imnınterbrochen fortlaufend. 

E. Btetleiht aus 7 FuRovög, Vewank; ef. sdrıw? 
ap’ — ogä oder opt (j. oyelg). j 
opayalov, +5 [poet.| (opirıw) Schladhtbedten, Opfer 

ſchale (sum Auffangen des Blutes der Opfertiere). 

opaysdg, iwg, 5 (opirrw) Sclädter, Mörder; üstr. 
Mordſchwert, Morditahl. 

spart, 7 (oparıon) 1. das Schlachteu, Abſchlachten, 


Schlachtung, übh. Tötung, Erlegug. Inss.. a) Opferung. 
b) Ermordung, Mord, Mordſtreich. c) Niedermepelung, 
Gemetzel, Blutbad. -v narstohz: ein Blutbad anrichten. 
— 2. torte: a) Todes · Wunde. h) meton. Kehle (die 
Stelle, wo das Schlachten vollbracht wird). 
oyayıakm (späyıov) = opalo. 
Zyayiaı, al = Eyaxınpia. 5 
opayımapöc, 5 [poet. ip.) (spayıdlw) das Schlachten 
br 26 (spdrıe) 1. &aı 
(pl.) a) port. = hin b) pl. er Ele 
1a ogayıa yiyvarzı (add oder yprork) das Opfer 
füllt günftig aus. ec) Vorzeichen (aus den Bewegungen des 
Opfertieres, wie es fih zum Opfer binführen läßt). 
a 3 [poet.fp.] (opdr) mordend, felbftmörderiich. 
spadhhm (sFedavsg) zufen, zappeln; spp. urubig 
jein, (vom Pferde) ſich bäumen; üstr. imgeduldig fein, vor 
Ungedutd brennen, ungeduldig noch chvas verlangen (di u. 
mpög Ti mad etwas, brdp Tivog). 
spakw [ep. ion. poet. att,] = sparım. 
spalpa, 7 a) Kugel (div. Erd», Hinmmels-fugel, Globus). 
b) Ball, Spielball, 
sparpy-döv [ep.] (spatga) adv. wie ein Ball, 
ogarpikn (opatpa) Ball ipielen, 
opxrplov, 16 (demin. von apatpa) Meine Kugel. 
oyupo-sedhs 2 (spatpz, eldog) fugelförmig, rund. 
opaxeriten u. P. am falten Brand leiden, ſich entzünden, | 
brandig werden, 
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— 


— 5 kalter Brand, Knochenftaß; abh. Wundbrand, 
Zpanınpl®, 3 ihmale, walbige Infel vor der Bucht von 
Pylos an der Wehtfüfte Wefleniend. 

opalapös 3 52 was leicht zu Fall bringt oder 
zu Fall fonımt: 1. ſchlüpfrig, glatt. — 2. üste.: a) trü- 
ger, (be)trüglich, —— b) unuſicher, unzuver ⸗ 

läffig, ſchwantend, wankend, gefährlich, nilich 

opAhrm I. Akt, 1. zu Fall bringen, (zu Pokeıı) ftürgen, 
nieder werfen, sitreden (TE w. tiv); ap. erichlttern, (ein 
Sir) anf die Seite drehen. — 2, übtr.: " zu Grunde 
richten, ins Unglüd bringen, cädigen, ſchwachen, de 
mütigen, vereiteln, zu Schauden machen. bb) tänſcheu, 
betrügen, verführen, irre leiten, unficher oder irre, verlegen 
machen, in Verlegenheit bringen gr in, Tevög in etwas, 

38. A yvoyırg) — II.P.u.M, 1. niedergeworfen werden, 

zu Fall kommen, (niederfallen (mpg yazav zur Erde), 
ftürgen, ftraucheln, warten, ſchwanken, ſanvankend od. ums 
ficher, ſchwach werden. — 2. übtr.: a) zu Örunde gehen, 
ins Unglüd geraten, Unglück od. Miberfolg haben, in eine 
unglüdliche Lage ed einen Unfall oo. Schaden er 
feiden, fehlſchiagen, mißlingen, jeeitern, zu Schaden 
werden, unterliegen, verunglüden (tivi durch od. bei etwas; 
äv, äni, nepl tiv: in, mit, am, bei etw.); ins6,: «) eine Nieder- 
lage erleiden. pöpx oparalon die Reite der Mora. 5) in 
der Rede fterten bleiben. b) veriuftig gehen, beraubt 
werden, einbüßen, ſich in eiw. getünfcht ſehen (tivög, ı®. 
Inu, Being; jan wi). €) fi tänfchen, ſich 

im Irrtum fein, Fehler begeben, fehlen, ſich vers 
neben, fündigen (xl, —* ev, äxl, 
in etwas od, mit 3 
ſich in etwas tänfchen). 

E. Yekhal ftrauchelu, fer. skhälati er ſtrauchelt, gebt 
fehl, chalam Betrug, it. scelus; — od. zu It. fallo, 
ahd. fallan — n/pe. fallen(?): opdipe, spmkapdz, 
A-opurig. 

F. oyäiß, Eopria, Sogar, Eopalpı, dopadnn, 
opakcdpa: u. Ne 

opaila, 75 (spirrw) 1. Fall; üstr. Unfall, Mib- 
geichiet, eg Schaden, Nachteil: insb. Niederlage, 
un - 3, Fehltritt; übte. Verftoh, VBerfeben, 


fehler, I 
——— M. fep.] 1. ftrogen, voll fein. — 2. prafieln, 

zifchen. 
E. Vepharag: 9 hervorbrechen, ftropen; h) praffeln, 
tönen, ſte sphürjati er bricht hervor, praffelt; &omd- 


payos oder dopadpayog (daraus entlehnt It. Aspara- 
gus u. n/pb. Spargel); It. fragor, (viell. a/pd. spräh- 
han = n/sd. ſprechen, Sprade?): orapydo. 
F. 3. pl. impf. spapaysbvıo er. 
apüg, apäg |. apelc. 
op&rto I. Akt. die Halsader öffnen, die Kehle durd- 
ſchneiden ash. (ab ſchlachten (Ti u. eva; alc ze ſchlachten 
und dad Blut auf od. in etw. fliehen laſſen, 1 eig konide, 
sig norapdv). Inss.: a) morden, ermorden, binmorden, 
gewaltjam töten, niederhauen, niedermeßeln, maflafrieren: 
aud verwinden. b) opfern, opfern laſſen (zi zn). — 
Tu M. Opfer ſchlachten laffen, opfern lafien (ri zn). 
E. Vophag aufſchueiden, fpalten: opayy, opäyıov, 


Ydcyavor. e 
F. opärıo att., font opdio. — opafo, Eopakı 
(ev. opdka), dopaxa fp., äoyaynaı, di 


—— 
opelg, neutr. op&a fie, pl. des Perfonalpron. ber 3. Berfen, 
ſowohl demonftrativ [= UTOl) als auch reflerio (= dxur@v) ge 
braucht. (11. 10, 398 u. c. ausnafmöweife = duustg.) c/. aus ob. 
F. gen. op@v, ep. ion. opdov, pelav; —- dat. opi- 
oilv), ep. ion. poet. apllv), ap’; — acc. apäg, 


apäiug — opparitw _ 


eo. ion. poet. opdag, opag, aplv?, ayd, op", niv, 
Ay; (diöweilen werden oplv und opE au ſingulariſch 
gebraucht) ; — due. ep. opwd und opemiv. — Alle Formen 
find entlitiſch, außer den circumfleftierten und ogpalımv. 
erden, aog, 16 ALPK. ** Schemel. (pl. spEA&.) 
te. phälakam 
—— du, & — des atuſchen Gaues 
Sphendale am der Grenze von Bototien zwiſchen Dekeleia und 


Tanagın. 
— (opevdövr) ſchleudern, mit der Schleuder 
werfen, 
oyavdövn, 7 (opedavög) Schleuder. Sie beſtand aus 
einem am den beiden Enden fmäleren, in der Mitte breiteren 
BWollendande; der Schleuberer legte den Stein auf bie breite 
Mitte des Bandes, fahte die beiden Enden des lepteren mit der 
Sand und Ihwang bie Waffe ein poarmal um den Ropf; darauf 
ließ er das eine Ende des Niemens los, worauf bad Geſchoß im 
der Rlchtung, die es dur den Schwung erhalten hatte, fortflog. 
And. (metem.): 3) Schleuderband. b) Schleuderitein. 
e) Scyleuderer. d) übte. Ringkaften (= Bertiefung des Ringes, 
worin der Stein fige), Faſſung des 2a 
ayavdovijtng, ou, 5 (opeväövn) Schlenderer. 
ogavBovntinn, (se. zixun) (opev&öun) Geſchidlichteit 
un Schleudern, 
ayarspikonxe M. (operspog) fih aneignen, für ſich 
beanfpruchen (ti). 
apdrapog 3 (opatz) ihr, ihrig, ihr eigen, ihmen gebörig, 
tefler. Vofleifiopron. der 3, Perfon pl. (sus), felten der 3. Ver- 
von ag. — fein, feinig, (vereingelt der übrigen Perfonen im 
Zinme von „eigen“ — äpög, aög, Yndrepsz, buätspog). 
ol ——** die Ihrigen, ihre Yeute, ⁊aͤ opsrapx das 
Ihrige, ihr Hab und Gut, ihre Angelegenheiten, ihre Lage, 
ihr Intereſſe, ihre Partei. 
sprach, 7 (op AR Weſpenneſt. 
opnnöw nl ip. — N ſchiren, halten, 
pn, op 
vv, yiı A Seil. 
. Au fir. phyas, a/bd. spän = nie. Span. 
sr ogprmös, & Weipe; aus Hontifle. 
. Vophek, sphäk- fchnüren, zufanmenziehen (?): 
io, (parxsdoz?). 
Trög, od, & a) attiicher Demos der Mamantifchen Thule. 
b) alter Ort im fidöftfigen Aitita.  Einw. d Epijttsog. 
opk f. oyalg. 
spirro fhmären, zufammen-binden, ziehen, umſchließen 
nöda; nark yaordoa die Kühe dicht an den Leib ziehen. 
zrird, erröc, 7 Sphing: 1. Lochter des Typhon und der 
Echiona, Ungeheuer mit geflügeltem Lowenrumpfe und dem Ober 
törper einer Aumgfrau, baufte auf einen Felſen bei Theben, gab 
jedem Boribergebenden ein Hätjel auf und verſchlang ben, ber es 
nicht Töfen konnte. Als Olbipus es erraten hatte, fürzte fie fh 
felöft vom Felfen herab. — 2. Iu Ägypten phantafijge Figur, 
aus Lowenleib und Menſchenkopf zufammmengelegt, häufig reiben- 
weife vor Zempeln aufgeteilt. 
— agtarlv) ſ. cpeic. 
—2 ou od. &, 5 fpartanifder Strateg. 

(oparavög) 1.2) heftig, mugeftim, bisig, 
— gewaltfan, tyranmiſch. h) (im guten Sinne) 
energiſch, eifrig, nachdrücklich, genau, pünktlich, bereite 
willig, ernſtlich. — 2. kräftig, ftarf, gewaltig, drüdend, 
ſchwer, groß. — 3. adv. Sp6dpa ı. opodp@g: a) heftig, 
gewaltig, gar ſeht w.f.w. 1ö -a = ge sd b) für 
Antworten: 0, Ys, xal co.) jawohl, gewiß, allerdings. 
——— oc. 7 (oyoßpdc) Seftigtet, Ungeltüm, 

bermaß (aus pl.). 
apavddktog, 5 (ev. \lopeduvdg, eig.: Wirtel an der Spindel) 
Birbelfnochen ; pl. Wirbelfänle, Rüdgrat. 
opöväuiog, 5 1. = ——— — 2. Wirtel an der 


Spindel. 

sp; 3 [ep] = opt 

sgpäyike u. M. -onas. [poet ip. +] (sypario) — 
verſiegein, ınterfiegelm (1i); übtr.: a) verjhliehen, ver 


en 


oppayis — oydriıos 


b) befiegelu, beftärigen, befräftigen, beglaubigen, 
ec) tenutlich machen, bezeichnen, Tem: 


sppärtz, 1205, 7; Siegel; inss.: a) Petihaft, Siegel- 
ring; &bh. geichnittener Stein. b) Siegel -bild, zabdrud, 
—28 des Siegels; insb. Staatsfiegel. c) abir. Ber 

—8 — Belrãftigumg, Beglaubigung. 
oppAyıona, ⁊o (oppayic) anfgedrüdtes Siegel. 
Zypäyisis vöngn, 7 [ip] weisiagende Rohe in der 
Grotte Sphragidion bes Aithairon. 
spenris lien] = spparis. 
sppey&m ſchwellen, ftrogen, volljaftig fein. 
opuynös, & [in] (opöto) Puls; us. Blutwallung, 
Zudung, Herzklopfen, = See 
ogußgöv, :ö [}] = 
oröhm und [dor. — heſtig pochen oder zucken. 
apdpr, 7; (a-oratpn) [ep. ion. poet. ip.] Hammer. 
opbp-HAurTos > (ddadvo) mit dem hammer getrieben 
ober gearbeitet, von getriebener (Metall-)Arbeit; über. ge 
diegen, feit, 
aguplg, idog, 7 (= orupig) Körbeben. 
opbpöv, ıö Kenöchel am Fuß; auch Werie. 

E. G@ntweber zu &-omalpo od. zu fir. khüras Huf, 
apwd n. op’ [ep.] fie beide, apeiv ihnen beiden (em- 
tie.) |. 35 J 
par u. oꝙ beide, gen. u. dat, op@rv u. op@v 
euer beider, euch beiden (du. zu od). 2 , 
opwizepos 3 [em.] (sp@:) 1. euer beider, euch beiden 
gehörig (ep. Pofleffiopronomen der 2, Perfon di). — 2, = 
opärspog. 
opWwev und IPMV ſ. opalz. 
ayadıv, dwog, 7 [iv] Oonigwabe; meton. (Honig · Seim. 
ya fpalten, aufſchlizen; üsy. öffnen; inab.: a) (Fred) 
zur Ader laſſen; (söpav) hängen laffen. h) übtr.: «) bem- 
er anhalten, ftören; 8) unterlaflen, aufgeben (ti, aus M). 

E. y(sokhd fpalten, ſchneiden, fer. chätas geſchnitten 
(von chyäti er ſchneidet ab). 

———— 3 [ip] (xt loslaffen) a) Seil. b) Ab⸗ 


— — —* —X adv. langſam, behutfam. 

@268, ion. in, 7 1. Floh; insb. Rot, Blod-fdifl. — 

. ton. leichte rien fliegende Brücke. 

E. Bon oydtr Scheit, Brett, wohl zu onedävvug: 

fpalten. 
oxsdrakm (sydd:sg) etwas jehmell oder flüchtig, obenhin 
machen. P. plöglich entiteben, kurze Seit dauern. 
u [ep.] (sxa2öv) adv. nahe, in der Nähe, im Nabe 
faı . 
sx&ßrog 3 u. 2 [poet.] (oys26v) mabe; sfe. für den Rabe, 
tampf. 
oyads-dev [em.] (sys2öv) adv. aus der Nähe, in die 
Nübe, nabe (tivi n. ke 
ayedöv adv. nahe; 1. (raumlich) c) in der Nähe, 
8) im die Rübe, yı her der Nähe (Tivög m. evil; über, 
naheverwandt. — 2. (jeitlich) mabelbevorftehend). - 
3. üstr.: a) beinahe, faft, ungefähr, fo ziemlich, chen, 
wohl, oft sya26v =: aug = nur wenig. b) gerade, ſchier 
©) (in Aufräblungen) fur. 

E. &ig. anfchließend, babbaft (ef. syetv, Ex). 
oysdetv, oyaddaıv, oyadeev oxetv, oxd- 
nev, oxso i. äyw. 

Exspin, lep. Echeria, Sand (Imfel) der Phaiafen, nach 
Anfiht der Alten Kerkyra. 

oxapös (äyw) a . mes ununterbrochen. 
sxsarg, amg, 7 = 

syerkıräakım 25 Kawillen äußern, kläglich tum, 
jammern, famentieren (dm zevi über etwas; mit &g u. al). 
oyariızandg, 5 555 Unnmt, Unwille. 
axdrarog 3 (poet. 2) 1, ftandhaft, fühn, verwegen; inöb.: 
a) dreiſt, toll, fred. b) feeneiheft, Frevlet, tuchlos, 
grauſam, gefübllos, ftarrfinnig. — ass. fehrerflich, ent» 
fehlich, ichändlich, verderblid, —— gefährlich, 
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bergen. 
verbüryen. 


zeichnen. 


oydro— oxolätw — 


arg, böſe. Insb. a) mühſelig, eleud, umglüdtich, unfelig. 
b) feltfam, wunderbar, erſtaunlich. 
E. Bon oyetv, &yw (fir. sah) = ame, aus-⸗haltend 
oydro, ax&rw j. Exw. 
oxmnei, 76 — &xw) Haltung; inab. 1. gorpet · 
haltung, Stellung, Bofitur, Gebärde, Gefte; inst.: a) Hal · 
tg des Tünzers, Tüngergebärde. b) üb. Anftaud, 
Benehmen; insb. —5 Haltung. — 2. Geftalt, Figur 
(aus mathematifh), Form, äußere Erſcheinmig, Außeres, 
Auhenfeite, Ausſehen, Anblick, Bild. Ev oyipari zıvog 
in der @eftalt j-8 (= wie jmd, tr. instar). Imsb.: a) Tanz 
figur, »tonr. b) Schlachtordumg, Stellung des Heeres 
€) Staatd-form, werfaflung (sy. nöRewmg ed. noktzelag). 
d) Tracht, Kleidung, Ausitaffterung, Aufzug, übte. Art 
md Weife, Beſchaffenheit, Iuftand. e) (prägn.) ftattliche, 
edle, vornebme, glänzende Erfheinung; abt. «) Würde, 
Vracht; F) das Primfen, Großtuerei. f) täufchende od. wefen- 
loſe, leere Geftalt, Schattenbild, Schemen; übtr.: x) Schein, 
(leerer) Vorwand; 8) Verftellung. g) (cheter.) Nedefigur, 
grammatifche Figur, x tod Adyou (blofe) Phraſe. 
oxnparikw (oyMpa) L Akt: a) in eine Haltung oder 
Stellung bringen.  b) geftalten, formen, bilden; insb. 
ausftaffieren, berauspupen, ſchmücken. — II. M. 1. für 
ſich geftalten od. ordnen. Imto.: a) zur Schau tragen (Ti). 
b) jm (npög Teva) ehv. weismachen. — 2. eine Stellung 
einnehmen ; übte. ſich gebärden, ſich ftellen, fich den 
geben, alt ob (mit inf. od. &g mit pert.). 
oynuärtov, 15 [ion. ſp.] (demin. von oynpx) Tanztour. 
oxnparopög, & = oxlna 
= * ion. =, 9 [ep. poet. 1b.) (aus oxl2ja; ef. oxiKo, 
gefpaltenes Hol) Scheit. 
exe 1. Akt. Wetten zerſpalten, durchſchneiden; übh. 
zjerreißen, tremien, zerteüen, ſcheiden (Tl Teve_ etwas mit 
etwas). (brotinare) funftvoll zuſchueiden. — II. P. ſich 
ſpalten, ſich trennen, ſich teilen. 

E. yakhid fpalten, fr. chinätti er fpaltet (Yehid), 
chidräm Loch, it. scindo, a/d. scintula — n/be. 
Schindel, ale. scit = n/he. Scheit, im skaidan = 
app, sceidan — n/sb. fheiden): axiia, oxlopx. 

oxıvösianog, 5 [poet. ſp.] (oxiko) tion Holz, 
Splitter. Aöyımv Sal amade 

aytvo-ndparog 2 [poet.] ) meerzwicbelföpfig. 
ertvos (ion. fo.) a) —R [poet. ſp.] Meer⸗ 
am 


oxiaıg, sog, — meton. Seitenweg. 

oxlopu, 75 iſp. F] (oxtc) Spalt, Riß; user. [+] 
Zwieſpalt. 

oxıorög 3 (oxitw) geſpalten, geſchlizt. &dög oxıarı 
Dreiveg. 5 ogsorög (xırbv) Sace 

oyalaro u. oXolmv |. Eyxm. 

axarviov, z& (syotvog, eig.: Binfenfeil) Strid, Seil, Tau 
ins, Meßſeil. 

oxalvas, du. 1.8) Binfe. 1) (meton.) ein mit Binfen 
bewachjener Ort, Binficht. 2. Binfenfeil; ip. Strid, 
Seil, Tan; inss. Seil od. Schr zum Meffen: a) Längen 
maß der Ägypter, Parther u. a. (etwa I deutfhe Meile). b) Land- 
maß in ®riechenland, 

Zyolvog, ;, Stadt in Bolotien nahe bei Iheben. 
Ssyswo-Tevig 2 [ion. poet. jp.] (teivo, ein.: wie ein Seil 


en fchmurgerade. -&g rorsioha: eine ſchnurgerade | 


Yinie 


ia (sxorH) 1. mühig fein, Muße oder freie | 


Zeit haben, nichts zu tum baben, ruhen, unbeichäftigt 
* * inf). Insb.: a) zıvög od. And Tivog mit etwas 
nicht mehr befchäftigt fein, von etwas nicht mehr bebelligt 
oder in Anfpruch genommen fein. b) zwi oder mpdg m 
Muße für etw. haben, ſich einer Sache or. Perſon widmen, 
ſich mit etwas befchäftigen; insb. j-8 Schüler oder Zuhörer 
fein, bei jem Mnterricht nehmen; auch j-m Unterricht ers 
teilen oder Vorträge halten, mit j-ın verfehren. €) (von 
Orten) leer od. ımbeicht fein, (vom Boden) brach liegen. — 

2. ſich Zeit nehmen, ſaumen, zaudern, unentichloflen fein, 


= oxolutog — suxdn 


258* 3 (oxorf) 1. mũßig, unbeſchaftigt. — 2. mit 

Muße, laugſam, gemächlich. riy ropsiav -av masi- 
oda: den Marſch verzögern. 

F. comp. oyohattapog (felten syolawötepog), sup. 

oxoAaltarog Wr oyaAarörarog). 

oyoAutörng, nros, 7 (oxorateg) Langfamteit. 
oyolasmıprov, 1ö — ord) Studier⸗, Leſe⸗zimmer 
—— age 
exorastınög 3 [in (oxary) 1 . umtätig, mũßig. 
-öv = oyort. — 2 wiſſenſchaftlichen Studien AM 
subst. 6 Sluren, (im üblen Stnne) Stubengelebrter, Schul» 
Fuchs, Pedaut, einfältiger Menſch. 
go, 1. Mufre, Freiſein von Geſchäften (sfp. Freiheit 
von Stantegeicäften), freie Zeit, Naft, Ruhe (mvög von 
od. zu etw., AMö Tevog von od. ver etwm., Em Tıve zu etın.; 
mit inf.); übte, ruhige Zeit, Friede. —8 rosloher 
mpög ri ſich Zeit zu etwas nehmen, ſich Muße gönnen, 
ſich einer Sache widmen, ſich mit etw. beichäftigen. oxo- 
Av Ayeıv freie Zeit od. wichts zu hun haben, mühig fein, 
fich dem Nichtetun bingeben, fänmen, (au Frieden haben). 
oyarıv Bedövar od. rapeyeıv Zeit neben od. laffen. axaArı 
zyi dam jmd bat (freie) Zeit, wird nicht gebindert, nichts 
balt j⸗n ab, jmd befleißigt od. widmet fich einer Sache (mit 
—* od. ini rn), rl oxornig in Muße, während der 

ha zu gelegener Zeit. — 2. a) Beichäftigung ** 

u 


ie, Erzeugnifie der Muße: — 

—5*— philoſophiſche od. gelehrte) Geſprãche nieht 
fiche) Unterredungen er Studium. b) fontr. [fp. +] Audi⸗ 
torium, Schule. — 3. a) Zögerumg, Langfamkeit, > 
aug. b) Nichtatun, Müfriggang, Saumfeligfeit. — 4. adı 
SKoAd: a) (= nark syoAtv u. park axoANg) mit * 
in Muße, langſam, gemäclic, bedächtig, läffig, ſaum— 
ielig, fpät; b) mit Mühe, ſchwerlich, daum, mol mie, 

E Von oyelv, EX, eig. das Anbalten, 
oxönevog, oXod, oyıbv u.ä. f. cxco. 
eo |. aög. 


SWEoXov |. once. 
sohn u. rpEw (aus ow-IKw von ag, I. Akt. 
beil od. gefund machen, muverfehrt od. am er 
halten (vd w. 7); üb. etwas im —— Beſtande er- 
haften, behalten, behüten, bewahren, retten, erretten, 
fihern, in Key: bringen, fcdüßen, beſchirmen, (ver ⸗ 
ſchonen. : 9) etwas rettend aufnehmen, aufbe⸗ 
wahren, an hüten. b) jun glücklich ans Biel 
bringen, wohlbehalten 'heimführen, (einen Kranken) durch 
bringen (eig, dnt, rpög, park Tı in, zu, nad, unter etm.) 
ec) ze rıvog ob. du, Ämö tıvog etw. von od. and eh. 
erretten, befreien, erlöfen, Übtr.: a) (Wefege, Befehle, Ber- 
fpreen u. &.) beobadjten, halten, erfüllen. b) etwas im 
Gedächtnis behalten, fi merten. c) etw. für fa behalten, 
verjdnveigen, verbergen. — II. P. gerettet od. erhalten 
werben, fid; retten, gefund oo. am Leben bfeiben er. 
fein, woblbehalten fein; inss, glüdlich wohin gelangen, 
woblbehalten heimtehren (sic, mpög, Ent rı, 8. sig "Ei- 
Adda, Ent dararıav), (von Aranten) durchtonnnen. über. 
ren zu —* Kg uoch egiftieren. -— 
1. twas für fi) od. von dem 
ec Zn ober a behalten, in Sicherheit 
bringen (lu. zıva), — 3. a) für fi bewahren, bei 
ſich behalten (zi). b) im Gedächtnis behalten, eingedeul 
fein (ai). 


F. ooow, Eowox, odowxa, odowlo)uatr, domiyn, 
swhrsonat, awordog., — Ep. (m. voet, ) Formen: 
1. sämpı: (conj. sadg, sad, saße:?), impr. sau 
= odnk; 3.89. impf. od — kawfe. — 2. sadw: 
impf. dodouv; Fut. ouwow, inf. ouwodnev(iar), 
2. 90. fut. M. oawosar; aor. (d)odwca (eonj. 
gabasrov, sahoopev); aor. P. doantıv (3. pl. 
dodatey = -nhroav). — 3. 06m: conj. aöyg, 
oöy, aöwar (Paöpg, vos, aöp, ao, cuar?). 
— d.obw: obovras, imp/. Iteratioform shacsxav. 

amd [poet.] (söxog) vermögen (mit inf.). 


Zwnkalöng -oög — 557 Zwolag — stm 
Ewxäeidng, ou, 5 ein Spartaner. ! F. @p. ion. odog 2 u. adog 3. — Außer mom. 9. ag, 
o@xog 2 |ep.] ftart, fräftig. S@v kommen faft nur acc. 29. o@v, nom, pl. sQ, 94, 

E. aus <foxog, Yews, tew, ti jdnvellen, ſtatt fein | ace. pl, sg, 9& vor; bie übrigen Formen werben vom 


(ef. wuRog u. odog): ampa? 

Zwxpärng, ons, 5 Sofrates: 1. Sohn des vildhauers | 
Sophronistos md der Hebamme Phainarete, geb. 409 v. Chr. in 
Athen, betrieb anfangs die Aunſt feines Vaters, widmete ſich fpäter | 
aber gang ber Philofophie, trat bem Sicheimwifien der fogenannten | 
Sopbilten entgegen, jammelte um fid einen Streis von begabten, 
wißdegierigen Bünglingen, mit denen er fih in einer eigemartigen, | 
nad ihm benannten Methode über fittliche, religiöfe umd politifde 
Segenftände unterhielt und fie zur Tugend anleitete, Vom Delpht- | 
ſchen Orakel wurbe er für den weifeften Griechen erklärt, doch 
wurde er von Mele'tos, Anytos u. Lokon 1. 3. 09 als Staats · 
verbrecher u. Zugendverderber angellagt und zum Tode durch ben 
Schierlingäbecher verurteilt. — 2. ein Ahler, Feldherr unter 
Kyros, 

amArv, Mvaz, 5 [ion jp.] Röhre, Kanal. j 

E. Aus /wArv, Vewel, ap. dola — m/to. Dole (d. 8. | 

Röhre)? 
omwAnväpıov u. owAnvidsov, ö [iv.] (demin. von 
owArv) Meine Röhre. 

o@ya, 15 1. Körper, Leib (von Wenfgen u. Tieren, felten | 
von Saden, 39. 9. oöpdveov SHimmelsförper), oft durch | 

„förperlich, leiblich“ zu überfegen. äpıora swndrwv Exeı ' 
die befte körperliche Gewandtheit zeigen. xp omparı 
ipyafscha: fein Brot dur feiner Hände Wrbeit ver | 
dienen. Iusb.: a) toter Leib, Leichnam, Leiche. b) um | 
i&reibend wie It. co! (#8. Soph. Ant. 676, Oed. Col, 1508, | 
Eur. Med. 1108). — 2. a) Perfon, Individuum, wenn vor- 
zugsweife an die materielle Subſtanz gedacht wird (upara | 
Üsöheze, aiynäkwtz, Bodia), ompäruy mAlbog | 
Bevölferungsjahl. oöpara (Avdpav) Leute, Menicen. 
ardporoy örıe menſchliches Individunm, mss. [fp.t] | 
Stlave. b) Körperliches, Materiellet, Subftang, Sade, Ding. | 
— 8, übte: a) — Keben, Leib und Leben. b) huntich 
keit. al &:& odparog iRovat ſinnliche Verguügungen, 
©) [fp. +] Hanptbeftandteil, Hauptſache. d) Maffe, Ganzes, 
Gelamtheit. ) (ppofitatifs) Moletül (58. T& Tod Adpog 
sonara). 

E. Aus zföpa Schwellung; ef. söxszl?. 
cwpu-noxden den Leib üben, Fürperlihe Übungen an 
ftellen, ererzieren, turnen. 
swy-asxid, ; (wpaoado) Yeiberübung, Turnen. 
sonarıxös 3 [ip. F] uns owuaro-ardng 2 (eldoc) 
törperlid), leiblic, förperartig, ſiunlich. 
owpärov, ö (demin. von oöpx) Nörperchen, elender 
Leib. Totengruſt. H 
owparo-puAäxtov, 75 [ip.] (FuAdccm) Eotenfammier, 
swparTo-poARE, 5 [ip] a) Leibwachter, pl. Leibwache | 
b) Wachpoſten, Schildwache 
Bo 3 = ar 
owr&m [dor.] = wurd: 
ampanag, 5 ben lie) Kite, Korb, 
sÜpedyn awpeg. 
swpade [ip. + (wpög) a}aufbäufen. b) überhäufen, 
en 

wre [ip.] (sogde) adv. haufenweife. 
wpög, 5 Haufe, 

. Aus TFopög, Viwor, twer in ſich fallen, u. ob- 
türare (aus ob-tvörare): sipaxsg, vopög, oerpd, 
sapyavn. 

og, O@V (aus adog, f. de) 1. Heil, geſund, unverſehrt, 





wohlbehalten, wohlerhalten, lebend, am Leben, voll» 
ftündig, noch vorhanden, gerettet, glüctich. — 2. fiher, 
gewis. 


\ owrnpfä, ion. -in, 7 (owrip), au pl.: 


wog 3 gebildet. — comp. gamrapug. 
Zwolag, ou oder Eiarg, :dog, 5 Stratege der Söldner 
aus Syratus. 
— 3 [ip.] (op) rettend, erhaltend (tivi); insb. 
verbürgeud 


— ——— ou und &, 5 fpartanifger Ephor tm Zahre 
428 v. Ehr. 
shorpoy, 75 (uw) Nettungslobn, Yobn für Er 
haltımg des Lebens; insb.: a) Danfopfer für Rettung aus 
Cebens · Gefahr. b) Belohnung für Zurückbringuug eines 
entlaufenen Sklaben. 

ohrarpa, /en. mı swrip) Retterin, Erhalteriu. 

swrip, eos, 5 (som) Netter, Erhalter, Schuer, Be- 
fhirmer, Befreier, Beiſtand, Beglüder, + Heiland; ats 

7 = omrTipiog. 

. vor. aöTep. 

1. Nettw 
Erhaltung, Befreiung, Erlöfung (zivög j-s u. von, vor etw.); 
insb.: a) glũckliche Heimfehr. b) Begnadigung. c) (meton.) 
Rettungsmittel, der Rettimg. — 2. a) Sicherheit, 
Daner, Eriftenz, and. h) üsh. Wohlfahrt, Wohl- 
ergehen, Wohl, Süd, Heil. 

Zwrnpldßg, ou, 5 ein Sitvonier, vorwigiger Söldner. 

owrriptrog 2, felten 3 (owfn) 1. akt. rettend, Retter, 
erbaltend, beilbringend, beilfam, zuträglich, vorteilhaft (tuwi 

u. mivög). To -ov Seil, Rettungsinittel:; a -a Seil, 
Glück, Rettung, Leben. -= npärzerv die Rettung be 
treiben. Inab. Dankopfer für Lebensrettung, Nettungsopfer. 
— 2. pass. gerettet, wohlbehalten, heil. 

swppovio (söyrpwv) 1. verftändig or. vernünftig, Hug 
fein, Weisheit befigen, richtig urteilen, eine richtige Vor- 
Relung baben (repi vi von etw., 48. mapi zog Haag). 

2. a) befonnen od. mähig, enthaltion, nüchtern fein, 
ſich mäßigen. b) befcheiden —* ſich fügen, gehorchen 
(eig oder npög zıva, Ev um). 

Fre ara 3 a — = 
swppovihe (söypwv) L. Akt. zur nunft od. zur Des 
pa bringen, befonmen od. Hug machen, wibigen, 
beffern (Teva). Insb.: a) zum Gehorfam bringen. b) er» 
mahnen, waren, zurechnveiſen (tiv mit inf). c) züch⸗ 
tigen, ſtrafen, bezähmen, beſchränken, Demätigen (Ti tıve 
etw. durch etw.). — IE. P. zur Vernunft oo. zu Verftande 
tommen, Befonnenpeit lermen, bejonmen werden; insb. 
zum Gehorſam zurückkehren, zur Pflichterfüllung zurücte 
gebracht werden. p/. euthaltjam fein. 
swgpovind; 3 — sippwv. 

Ewppovionog, 5 ein Athener, Vater des Sokrates. 

' owgpovsonögs, 5 [it] 1. a) Warnung, Mahnung. 
b) Beilerung, Mäkigung. — 2. = otoꝓpocð 
awgppoveorNp, Apos (iv) u, amppovarris, 0,5 
(owppovifw) Züdjtiger, Zuchtmeiſter, zuͤgelnd (tivög). 
owgpposdvn, dor. -4, 7 (söppwv) 1. gejunder Ver: 
ftand, Klugheit, richtige Ertenmtnis. — 2. a) Befonnen- 
heit, Selbftbeherridung, Enthaltfamfeit, Mäbigung, 
Mäpigfeit, Genügjanteit; inss. Manned zucht. b) Sittlich- 
keit, Sittſamkeit, Züchtigfeit, Auſtand; inss. Beſcheiden⸗ 
heit, Gehorſam. 

soppwv 2 (cr, yerv) 1. bei geſundem Verſtande, bei 
tlater Beſinnung, verftändig, vernünftig, Hug, weile. — 
2. a) befonmen, bedädhtig, entbaltfam, maßvoll, mäßig. 
b) ſittſam, ſittlich, anftändig, züchtig, ehrbar, ehrenbait; 

insb, befceiden, gehorjam. To süypov = swppoauvn. 

ouw [ep.] = uk. 





T— ralavrov — 


Taradg — ranıedm 


T 


T, ⁊ (ad) neunzehnier Buchſtabe des griech. Hiphabets (hebr. tav). 
= (od. 7) als Sahlzeihen — 300; aber ‚r = 300 000. 
=’ apoftroppiert: 1. — rd. — 2. = 1ot dir. — 3, = zol 
wahrlich. Nrafis &y — tol Av, Täpı = ol Apı. 
saßsova, 7, [F} (tt. taberna) Gaſthaus. Kirn 
«aysta, (⁊ayoc) Oberbefehl; insn. Amt des Dede 
Täyedw u. [poet.] TAYEw (tayöc) Gebieter fein, gebieten, 
anführen (tivög); insb, —— rft ſein. P. von einem 
Bundesfürften beherrfcht werden [IS m 
way, A [port] (zayög) nführung, Fübrerfhaft; tomtr 
Tara, 75 (dom, eig.: das Geordnete) a) Deeresabteilung, 
Seer; insb. Legion. b) [fp. +) Ordnung, Stelle. 
35 5 (tdocw) Anführer, Herrſcher, Gebietet, Herr, 
Seerführer. Ineb. (in Zheffalten): &) Eretutiobenmter einer 
Geweinde; b) Bundeshauptmann, Herzog. 
abs j. öde. — 7%B8 [dor] = Tide. 
zadelz u. Tadn |. relvo. 
rat [ep] = al (Mrtitel) u. al (Relatiopronemen). 
Taivapov, ö, it. Teenarum, Borgedirge an der Südfpige 
Latoniens (jeft ap Matapan), mit einem Heiligtum Poſeldons. 
zarveä, 3 (teivo) Streifen: a) Band, Binde; inss. Kopf-, 
Haar-binde, b) (ichmaler) Streifen Laudes. 
ee (zavie) mit Bändern oder einer Kopfbinde 


— 2 [poet. jp. 


zantındg 3 (tdoow 


(Ti) fehmelzend, ſchmachtend. 
tattife: a) die Aufitellumg eines 
Heeres . % äpiöög (regelmähige) Heetes. 
abteilung. b) in der ufitellung eines deeres geſchict, in 
der Zaftif erfahren. & zaxtındg Zaktifer, <a -d m 
HN Taktik, Feldherrutunſt. 
zuntös 3 (tdoow) feftgefegt, beſtinnut, angeordnet, 
beordert (napd * von j-m). 
1.7707 u — 
zara-epyög 2 a (Avon, Se snch Arbeit ertragend, 
Taratoviäng, ou, 50) Sohn des Talaos: a) — Metiftens; 
b) = "Adpaotog. 
zaraınwpdwn u. P. »dopat (tmdainımpog) 1. Elend, 
Ungemac od. Qualen erdulden, Beſchwerden bl ſich 
abmühen, ſch anftrengen, ſh plagen, Strapazen beftehen, 
ſich elend fühlen, Mäglich leben, im Not fein, leiden, ger 
er od. gequält, bedrängt, hart mitgenommen werden "(zwi 
od. Ind Tivog von, durch etwas, Ev Tıvı ob. Kar Ti in, 
bei etwas); and müde oder matt werden, erichöpft fein. — 
2. Akt. trans.: a) ermüden, quälen. b) erdulden. 
anTÜENDrG, * [fp.] u TaAnırwpfä, ion. - in, 
A een .a) —— Mühfel, Mühe, Uns 
gemach, Beſchwerde, Strapaze, Anftrengung. b) * 
Drangjal, Unglüd, lage, Leiden, Schmerz. — 2, Arbeit 
ſamteit, Arbeitsluft. 
sahne rwpog 2 Mübfale anshaltend: a) abgehärtet. 
b) mühevoll, mühfelig, forgenvoll, geplagt, unter Bes 
ſchwerden, unglücklich, Unglücemenfch, unfelig, armſelig, 
eleud, arm. 15 -ov = taluınmpla. 
E. Au ANvar; nwpög (vieleicht zu mpög unglüclich; 
ef. rüna). 
sarnl-ppwv 2 [poet.] (TdAzg, priv) duldenden Sinmes: 
a) vielduldend, unglädlich, mühfelig, elend. b) ftandhaft, 
ausbarrend, mutig, fühn, vermwegen. 
wara-xapdrog 2 [ep. poet.] (Tarag, vupdla, eig.: 
duldhersig) = Taralppmv. en wert.\ 
aaravrıntog 3 [ip. +] (t&Aaveov) ein 7 ſchwer 
Tahavrov, 76 (TANvaı aufheben, tragen) 1. Wagſchale, 
PR. Wage (sid. Schickſaldwage des Zeus), — 2. das Ger 
wogene, Talent, Pfund: a) als Gewicht; das attiſche Talent 
betrug 26% kg. b) als Geldfumme od. Rechnungsmlnge (micht 





geprägt!); das attiſche Silbertalent betrug 4715 ME. u. zerſiel in 
© Winen (= 0000 Dradınen); das baboloniſche u. perfiiche (auch 
aiginetifje) Talent war — 100 attifchen Winen; } das forifge 
Talent = ca. 985 Mt, (Das Goldtalent galt — 10 Silber 
talenten.) 

TarAaög, 5 aus Argos, Sohn des Bias u, — 
Vater bes Adraſtos, Mefifteud, ber Eriphyle u 

aa 2 [ep.] ——— retpa vafumg erduldend, 


vielgeprüt 

zura-mevdig 2 lep.] (Anvar, nevdog) Leid erduldend: 
a) leidengeprüft, unglüclid. b) ausdauernd. 
—A— [but.] (demin. von tdAapog) Körbchen, 
sarlpog, 5 Im. poet. ſp.] (Afvar tragen, aufheben) 
Korb (Spinmtorb, Wollkörbchen, Küfetorb u. * 
eg TAARLYE, s&höäv, gen. rarävog 1. buldend, 

d, unglücklich, leidvoll, jämmerkich, unfelig, arm. — 
aut, unmerfehämt, 
: erfragend, Vtel; ef. Afvan 

— 7 Wollſpinnerei, Wollarbeit. 

E. Bieleigt gu Vtel (ef. ANvar wägen), eig.: bas 
Zugewogene (se. das zugewogene und als Tagesarbeit 
zu verſpinnende Quantum Wolle; e/. kt. pensum). 

saramoupyiw (takacia, Eryov) Wolle ſpinnen. 
— 7 = Takadia. [rsov. 
sarnal-ppwv 2 [ep. von a gern) = Rh 


zurkacat, _. — 28— 
rer [ep. ‚ Schildträger; abh 
E. Aus aAd-Fpwvog, — tragen (ef. Ava) und 
Bivög. 


zard-ppwv 2 [em.] = Taracippwv. 
TaAd5BLog, ou, 5 Herold Agamemnons. Beine Nadjlommer 
co Tartoßıddar, Gv. 
ara [aram. +] Mädchen. 
arrxodrog 3 [dor.] = TNAmoBrog. 
ats, 1805, 7 [poet.) — Naben, —— 
E. ef. u. tälea Schling, Vtaͤle wachen, grünen: mAs- 
Ydo, Atalög. 


ara od. TANK = ı& Aa (Rrafis). 
Tank — Ta dd (Rrafid). 
sans, randerv u.ä. f. Tdavo = Tepve. 
zanetov, 15 [ip. F] = tapıstov. 
Tanaot-Kpec, * — (apstı, xpebg) den Leib zer- 
—— a. IR * ee — 
a .® em. ig raynlag 
—— u | u. [ep. —* “ing, 00,5 1. Schaffner, Verwalter, 
Wirtſchafter, Saushalter; übte. Gebieter, Beberricher, 
Herr, Meifter, Leuter, Wart. — 2. insb.: a) Verwaltungs 
beamter. b) Zahl» over Schat-meifter als Finangbenmter. 
€) (bei den Römern) Quäftor. 

E. Sqhwerlich zu zipvo — derteiler, Vorſchneider; cher 

zu rnneidon (Vtem jorgen, warten). 

saneld, 7, (Taplas) Hausbaltung ; insb. Onäftur (in Rom). 
zapıelov, zö-itaniac) 1. Borratölanmer, Niederlage, 
Magazin; insb. Schatztammer, Kaffenzimmer. — 2. übh. 
Kammer, Gemach. ae betreffend. 
TaNtEnTLRög 3 [fp.] (Tape) den Ouäftor oder "er 
Tantebem u. M. (tzpiaz) 1. inter. Sausbalter od. Berwalter 
fein; ins6.: a) haushälteriſch od. ſparſam fein. b) — 
fein. — 2. trans.: a) verwalten, bewirtichaften; übtr. 
in Bewahrung baben, aufbewahren, hegen, hüten, aufs 
fparen, h) verteilen, abmeſſen, beftinmmen (ti). M. ſich 
etwas nad Gutdünten abmeſſen, felbft beitimmen oder 
darüber verfügen. 

F. %teratioforu impf. poet. Tapisdsoxe. 


zanin — Tavdm — 


zanin, taning 2 = rania, ranlas. 
sanıcog, 7 [dor. Lab. 
zäyven |dor. ep. — — zänvo. 
Tapdvas, al Stadt auf Euboia im Gebiet von Cretria. 
Tanz, & od. Tapes, c, 5 ein Ägupter, Statthalter von 
SIonien, Flottenführer bes jüngeren Ayros. 
av 0d. ⁊av dur; nur in der Verbindung & dv, & Täv: 
mein Lieber, befter oder guter Freund. 

E. Bielleicht aus Fady; vgl. fir. tvam du? 
av [dor.] = zör. 
zÄay — rol Av (Arafis). 
av — 1% dv (Arafs). 
Tavaypa, ion. Tavaypr, 7 Stadt im füböflicgen Bototien 
am Miopos, — Einm. ol Tavaypator. adj. Tava- 
verds 3. i ” 
— 2 [ep.] langgeſpiht, langſchneidig; ubt lang · 


E. Aus zavaög und Yak; ef. Anaypdvog. 

Tavalg, t20%, & 1. der Dom, Fluß im Skothenlande, Greny- 
fluft zoifhen Europa u. Afien, in den Maiotisfee mindend, — 
2, Stadt an der Mündung des Don. 

zavavıla = ı& dvavıla (Arafis). 

zavaög 3 u. 2 [em. Me) achtet. gedchnt, ſchlank, lang. 

E. Aus tavafög; ef. Tavom, 

Tava-noug, noßog lep] —æ a) ſchlankbeinig 

b) weit⸗· aus ſchreitend. 
E. Aus ıaväf-roug; ef. wavaög. 
sava-gng 2 [poet.] (tavass, Hpalveo) ] langgewebt; 


üb. lang. 

säybov od. Tavdov = za Evbov (Arafis). 

ävdgt, wavdpög - 1 Avdpl, vob ävdpöc (frafis). 

av naeyts 2 [ew.] ſtart ſchmerzend, jeher ſchmerzlich 

Aus av [> zelvn? od, zu fr. tanü Körper, Leib?) 
u, Adsy- in Adsy-sıvög. of. Aldyw, Aiyog, Buo- 
NAETÜS- 

aviaa |dor.] = nviza. 

Taves, og, 7 Stadt in Unter-Ägppten, öftlih nom Delta, & 
Taviıng vönos Bezirk der Stadt Tanis, 

Tavrakoz, ou, 5, u. Tantalus, Adnig v. Phrygien, Sohn 
des Zeus u. Tifchgenoffe ber Mötter, Bater des Pelops u. ber 
Niobe, erlitt, weil er die @cheimnifle der @ötter verraten hatte, 
in der Unterwelt Strafen (ewige Durfiqualen), 5 Tavrakt- 

5 0» u. Tavradsıoz Sohn od. Rachtonnne des 
Tantalod, Hd. Pelops, Aires, Agamemmon und Menelaos. 
avrardın [voet.] ſchwingen, jehlendern. 

E. Ytal (ef. täAavrov) mit Intenfivvebuplifation. 
zayrög = va Evrög (frafis). 

Tavb-YAmaasg 2 [ep.] (avi, yAßasa) zungenftredend, 
langzingig- 

län, dysc [ep.] (Tavio) Tanggeipißt. 

zavo- 1 2 Km (zavöon) angeftrengt laufend, 

TRVD- HR - Tavahans. 

zavb-dpt ae lep. * langbehaart, langborſtig 

zavdv ⸗⁊aà vor (fi. vov). 

zavi-zeniog 2 [ep.] (Tavom) langgewandig, im Schlepp- 
Heid; insb. (vom Auen) mit ftarfem und weiten Aufguß. 

⁊avũ · Xouc, xoꝛoc [poet.] = Tavasnong. 

zavi-ntepog 2 lpoet] = Tavualnzegog. 

zavn-mrignf, vr [ep.] u. -rmrdgnyog 2 [poet.] u. 
zavooi-nrepng ꝰ [ep. poet.| (zavöm) flügelsausbreitend, 
breitgeflügelt. [Spanmung.\ 

awards, dos, lep.] (Tavio) das Spanien, 

zavd-opBpog 2 [poet.] (tavöw, opupsv) fchlanffüßig. 


zävuras |ep.| = tavösıar (f. avi). 

ke 2 [ep. poet.] (zavöo) mit dünner (oder 
glatter?) Rinde. 

savb-guAkog 2 [em] (Tavim, FHRAsv) langblättrig. 


av [ep. poet. ip.] = ralvm. 
. 3. a9. pre. P. zävbrar (von zdvanı) = Tavberur; 
Fut. avi); wer. (&}zävbslo)e, M. (ä)ravnolo)a- 
pw; pf. P. rerdwonar (3. ag. pipf. zerdvuato); 
aor. P. dravöchrv (3. pl. ep. Täwuahey). 


— abev — Tapärtınp 


. av [dor.] — ärngav (von ix). 
F Em (Tafdpyng) Tariarch fein. . 
PXnG, ou u. ⁊ai · apxoc. 5 (äpxw) Tariardı, 
er einer rägıg: 1. Unterfeldberr, Interbefehlebaber, 
Abteilmmgsführer (unter dem Strategen ftebend); zumeilen = 
Aoyayög. Bel ben Athenern waren 10 Tariargen, einer aus 
jeder Phyle, die Rommandanten der Hopliten. — 2, Hanpt · 
mann, Oberft, ubh. Anführer einer Seeresabteilung (röm. 
centurio). 
wars, swg, 7 (Tdocm) 1. a) das Ordnen, Ano 
Feſtſeʒung, Beſtimmung. Anweiſung, Einrichtung. Tagım 
roelsdear anordnen. Insb. Verordmmg, Verfügung 
b) Ordnung, gute Ordnumg, regelmäßiger Wechſel, ges 
börige Aufeinauderfolge, Zeitfolge, Neibenfolge, Neihe; insb. 
Bahlung in Naten. €) üstr.: a) Stellung, Stand, Rang, 
Kaffe, Geltung, Bedeutung, Beſchaffenheit (48. sindron 
zägv Eyerv); B) Amt, Beruf, Wirfungsfreis, Pflicht, Auf 
gabe. av zadfe: rivög in der Stellung od, Geltuug j-#, 
ev dydpod . als Feind; dv plövon (ob. ännpeizz) 
züfer norelv m ans Neid (od. Übermmt), — 2. imsb.: 
a) geordnete, bid. militäriſche Anfftellung, Schlacht⸗ 
ordnung, Marſchordnung. ragıy mosiv die Schlacht⸗ 
ordummg aufitellen. =. yargapyısvn ſſchriftlicher) Schlacht- 
plan. b) Schlachtreihe, Linie, Reih' und Glied. sig 
zigıv ziheota: a ömdz ſich in Reih' und Glied ſtellen. 
ärt sdgsıs cAyac wenige lieder tief, wenige Mann 
hoch. Ave Tages außer Neih’ und Blied. ec) Play des 
einzelnen in der Schlachtlinie od. in Reih' und @lied, lan- 
gewiefener) Poſten. xar& zdf u. dv zdf: in Schlachte 
ordiumg, in Reih' und Glied; auch im Schritt, laugſam, all 
möhlich. %& App sdfsız Taktif, Feldherrnkunſt. d) Ord» 
nung der Dinge, Hfb. Verfaflung. — 3. tontr.: a) ger 
orduetet Heer, aufgeitellte annſchaft, Heerhanfen, 
Truppenabteilung, E char ebenſowohl von Fußvolt (= Kom 
pagnie, Bataillon, —— Korpt, röm. centuria) als 
von Neitern (= Ecnmvadron). bb) (regelrehter) Luger. 
Taoxar, si —— im nordweſtlichen Armenien, nor doſtlich 


vom heutigen Eryerun 
sanawvög 3 1. ieheig, tiefgelegen, flach. — 2. übte.: 
a) äußerlih klein, eng; insb. (v. Rang, Stand, Macht, An- 


ſehen, Geburt u. a.) niedrig, unanfebulich, unbedeutend, 
gering, winzig, ärmlic, ſchwach, machtlos, obumädhtig, mih- 
adıtet. ansıya npdrrerv in beſcheidenen (od. gedrücten, 
ärmlichen) Verhaltniſſen leben. b) (vom der Gefinmung) 
a) demũtig, aufpruchslos, unterwürfig, geborfam, kuechtiſch 
) mutlos, verzagt, Heinmätig, niedergeſchlagen, gebeugt. 
zarsıya rpdrreiv niedergeichlagen fein. €) erniedrigend, 
gemein, verãchtlich 
Tansvörng, rrog, % (tamevöc) Miedrigleit; über.: 
a) Unbedentendheit, Machtlofigteit, Ohn macht, Schwäche, 
niedriger Stand, Ärmlichteit, ärmliche Verhältniſſe b) Er: 
niedrigung, Demütigung; meton.: «&) Niedergefchlagenbeit, 
Entmutigung, Aleinmut; 5) Demut. 
Tarsıvo-ppovdo [ip.] mutlos oder miedergeichlagen fein. 
Tansıvo-ppoadvn, 7 (fo. +] (-Fzov) Demut. 
zanervö-zpwv 2 [iv. +] (zerv) —— demütig. 
zaraıvön (sanıvög) ern em, niederdrücken (ti u. 


wa); übtr.: a) Densätigen (P. fich demütigen), ſchwachen, 
machtlos machen, miederjchlagen. 1) mutlos machen, be» 
ſchamen. 


zanalvmarg, sung, 7 = Tansyörrg. 
waren, vros, 5 [ep. poet. jp.] Teppich, Dede. 
E. Entweder Fremdwort oder von Yiemp ſpannen. 
zart = ı& dm ſaraſie) — Tan = T& and (Arafis). 
sanig, {dog u. Tarıg, ıBag, Ü = TÄrIG. 
zäp m] = TE äp oder T’äp. 
rap“ oder TÄpR — Tol äpı (arafı). 
sapaypnög, 5 [pot.] = zapayı). 
apamtızöa 3 |[iv.] (tapasow) verwirrend, bemrubigend, 
ftörend (tivi). 
a opog, 5 [poct.] (tagasım) Benmruhiger, 
3errütter, 


Tapas — Tapınasös — 


Tapäz, avrsc, 5 Tareut, Stadt in unier - Italien (Große 
Griedenland) am Zarentinifen Buſen. — Einw. 5 Tapavri- 
vog. adj. Tapavrivog 3. 

TRp&aoem, meisatt. “rw AI. aufmwühlen, aufrühren, 
durcheinanderfchüitteln, erichüttern, trüben (tt). (var) 
auirlen. — 2. übtr.: A) dverwirren, in Verwirrung od. 
Unordnung bringen, ftören (ti u. rıva); prägen. etw. im 
ungeregelter Weiſe anftiften od. durch Umtriebe anrichten (48. 
rökepov). ol zabıe tapdkavees Die Urheber dieſer 
Verwirrung. Td Terapaypevov = tapayı. bi be 
umruhigen, aufregen, in Beltürzung od. außer Faſſung 
bringen, erſchrecken, in Schrerten fepen, ängftigen, quälen, 
ſchen od, beftürzt, irre machen, P. in Benwirrung (3envürf- 
is) od. Veltürzung geraten, außer Fafſung kommen, ſich 
beunrubigen, aufgeregt werden, Insb.: a) im Kummer 
verfeßen, betrüben. b) aufwiegeln, erregen, in Auf 
ruhe bringen. P. in Aufruhr geraten, ſich empören. 
ec) anftiften, anzetteln, ſchuren, anfachen. — 3. pf. 
wer [ep.| unruhig od. in Verwirrung, ftürmiich 5 
wegt je, 

E. Aus Yapäyje, Yahla)ragh; of. Ipkaaw: zapaxı. 

F. zapdgo, dräpufa, terdpaya (ion. tErpyge u 
plpf. zerphxewv, bei domer infr.), Tetdpaypat, 
— 

TapayY, 7 u. TapaxXog, 5 (tapasım, eig.: 
rügren) Verwirrung, Unordnung; insd.: a) Lärm, Ges 
töfe. b) Unrnhe, Erregung, Aufregung, Beftürzung, Ber» 
legenbeit, Schrecken. c) Aufſtand, Aufruhr, politiiche 
Wirren; ubh. Zwieſpalt, Zerwürfwis. d) Unklarbeit. 

sapayhdng 2 (tapayn) verworren, ungeordnet, dns 
ordentlich, unruhig, beumrubigt, aufgeregt, larmend, ftürs 
miſch; Mbtr.: a) umftät, wanfelhmütig, aufrührerijch. 
3 Fr e) beſtũrzt. d) beunruhigend, (zer)ftörend, 
eindſeli 

= — 3 lpoet.] (ceißoc) erſchrocken, vor Angit 

c [meift ep. poet] (TApßog) in Unruhe od. in Mugfe 


das Auf 


ſich fürchten, ſich ſcheuen, erſchrecken, bangen, beben 
* eiwas; mit inf, oder af). 


sg. impf. ey. täpfe:, wor. tipßnoa en. 
zapßos, 16 (m. poet. Inst, eh Furcht (auf 
Eh: brfurdt), Scheu; tontr. 


E. vYterg drohen, rung > tärjati er droht, 
k. torvus, pro-tervus: tappdn. 

apßoadvn, 7 [ev.] = Täpds- 
aptxeld, ı {ie.] = Tipıyas. 
waptgevarg, sg, 7 [ion.) (Tapıyeso) Einbalfanierumg. 
zaptyanıng, od, 5 [ion.] — gerne 
zapixson (eäpıyec) 1. dörren. — 2. einfalzen, ein 
pöfeln; insb. einbalfamieren. 
sapkxrienr, ai [ion.) (Tapıgedw) Anftalt (od. Ort) zum 
Dörren der Fiſche. 
zaptynpös 3 [iv] aprxoc) eingefalzen, eingepöfelt. 
saptxog, 5 u.16 1a) Salze, Rauch⸗, Pöelsfleifch. 
b) Kaviar. — 2. einbalfamierte Leiche, Mumie, 

Tapvy, 7; Stadt in Lodien, fpäter Sardes. 

TOprHÄNeVat und er ei 1. rip. 
re alt. Tappögs 5 [pl. felten T& zapoa] (tEpoo- 
par) 1. Darre, Horde, Geflecht zum Dörren, bſo. eigen: 
u. Käfe-darre; übh. Flechtwert; insb.: a) Dinge, Schilf · 
matte. b) Schanzkorb. — 2. breite od. platte Flaͤche; imsb.: 
a) Fußblatt, Sohle. b) Ruderblatt; ish. Ruder, 
Rudenvert. 

Tapaös, 7 u. Tapoot, ol Tarſos, Sauptftadt von Kilitien 
am Flufſe Aydıros, Geburtsort des Paulıs, — Einw. 5 
Tapsedz, äwg. 

Taprapog, 5 (poet. aud 7), it. Tartarus, finfterer Abgrund 
tief unter dem Hades, Gefängnis der Zitanen, Ort der Strafe für 
die Gottlofen, Hölle; üb. Unterwelt, (pl. <& Täprapa.) 

aprapde [iv. +] (Täprapog) in die Hölle ftürzen. 

Taprınasöz, 5 u. 7 (femttii Tarschisch), alter Sandels- 
play und Landſchaft im fudweſtlichen Spanien am Alufie Bätis 
(Suabalgutoir), phoinitiſche Rolonie. — adj. Taprijsgtog 3. 


0 — 


Teppn— Tauporökog 


en % Stadt im Gpitemidifen Lotris. 

TappN 

TappÜg BE PR Geige N Dicht, zahlreich, häufig, 
viel. adv, zapypda häufig, oft, viel 

F. Faft nur im pl. tappdag, zappari (Betonung !) 
TAPFER gebräuglid. 

Tappng, 76 [ep.] (Tappig) Dieicht, Gebüſch. 

zapyde [ep.] begraben, beftatten (tive). 
vag |dor.] = Mc. 

TETO, neualt. terre I. Akt. 1. ordnen, aufftellen, 
einen beftinmten Plat od. Poſten (reikiy) anweijen, hin⸗ 
ſtellen, eine Stellung einnehmen laſſen, — (tt u. 
ee ee De a o6 Ti, Ant ⁊ 

ent vv m .); insb. (Soldaten) in Splachterbuung 
Reiten, in Reih' und Glied aufitellen, poftieren. übte: 
a) jun ald etw, anjtellen, beitellen, einfeen, zu etw 
fommandieren od. beordern (mıv& äpyovın änt zı on. 
alc nm). va del mv jan über etw. eben. äyauräv 
rpög m. arm ich komme mit meiner Hilfe bei etw. 
entgegen, ich trete bei etw, ei. duuröv Eml m Tdocev 
ſich zu etw. hergeben, fich bingeben. b) in eine beftinmte 
Kaffe od. Gattung jepen, zu etw. rechnen, unter chv. 
Fühlen (tiv elg zıyag, Ev tivi, TIvBv, 30. Tüv Öh- 
Blov unter die Glüdlichen). Zpxursv als rhv Zoukalav 
rärzen ich zähle mich unter die Sklaven. — 2. anordnen, 
verordnen, feftieten, verfügen, beftimmen, befeblen, beißen, 
beordern, beauftragen, anweiſen, auferlegen (tiv& od. zi; 
zıvl Ti jem etw. auferlegen, V. Xprinara, pöpov, Bxopöv; 
ya äni ıı, dmi rıv, mpg Te u.a; mit imf. od. wer. 
ec. inf). — II. P. 1. geordnet od. auigeftellt 5* 
ſich aufſtellen, eine Stellnug einmehmen (od. haben), ſich 
ſtellen laſſen, ftehen (zu. adv rim. ob. merk zivog auf 
1-6 Seite ftchen, örd zeve unter j-m ftehen, j-m unter» 
geben fein, tg zıvag ter od. in eine Klaſſe eintreten u. a.). 
Terzyndvog (wohljgeordnet, in Reih' und Glied (geftellt). 
särzopa: Tag mv mie wird ein Poften angewieſen 
— 2. angeordnet od. feftgefeit werden. <ässapa: mir 
wird befohlen od. gebeikent, auferlegt, ich werde beordert, ich 
erhalte den Auftrag od. Befehl (mit inf). Teraypävog 
geboten, verordnet, feitgefeht, beftimmt. 75 zayıav Gebor. 
26 Taraypävov angeiviefener Plap od. Poften, beftinmter 


zu einer Abgabe. — III. M. 
iu Schlachtordnung ftellen. h) etw. von ſich od. das Seinige 
(feine Truppen, Schiffe u. a.) aufftellen. — 2, a) für 
ſich anfftellen, zu jeinen Vorteile feitiehen os. aufler)- 
legen (rl, zıvl zı, zB. pöpovg, Inplavl. b)unter jic 
beftimmen od. anordnen, verabreden, übereintonmmen, bei 
fich feſtſeßen, ſich zu chv. verpflichten od. verbindlich 
machen (rl etw. ob. zu etw., 38. A; v, Böpa; od. äg 
Ti, 58. de Zwpedv ſich zu einem Geſchenke verfteben; mit 
En taEdpevog (anodldope) in verabredeten Zahlungs- 


- Ylak, tag fügen, ordnen: zayög, tayadın, tifıc. 
F. zagw, &tafa, eräye, eräypar (3. * ⁊c · 
täyaraı, 3. pl. plpf. dreräyäro), Terdfona:, 
draydıv (fo. drayıv), Tantıög, -doc. 
Tara u. TRTA (Nofewort = zärrz) Väterchen. 
Tadyarov, ion. Tnbystov, 75 Hohes, rauhes Greni- 
gebirge zwiſchen Lakonien und Mefienien. 
TauAkvreor, ci ilyrifhe Völferfhaft in der Gegend von 
Epibamnos, 
zabpsros 3 (Tadpog) dom Stier, Etier-..., Minders...; 
insb. rindelederit. [isom Btide). 
zanpndöv adv. (tadpog, eig.: wie ein Stier) ftier, ftarr 
Tavpınög u. Tadpae ſ. Fon 
Tanpö-xeptag, w [port.] (aipag) ftiergehörnt 
TaDpO-KTovin [poet.] —18* Stiere icblachten. 
zanpo-arövog 2 [poet.] (xteivo) ftiertötend. 
saupo-nökog 3 Tvoet. ip.] (ndAo) ans Taurien ſtammend 
(oder Ätiertummelnd?), Beiname der in Attifa in der Gegend 
von Brauron vereßrten Artemis, 


Tadpog — Taxbnwäsg — 
Bpog, 5 Stier, Ochs. 


ul) 

E. = tt. taurus, Yeew, du ſtatt fein; ef toRog mb 
awaoe. 

Tadpog, 5 1. füblihes Randgebirge des Hochlandes von Alein- 
afien dis Armenien. — 2. Tadpot, o! roßes ffothiides Bolt 
in der Krim. adj. Tanpınög 3. . 

Tanpo-opayog 2 [poc.] (sparen) Stiere ſchlachtend. 
ipnipar Tag des Stieropfers, 

xvp6w |pvet.] (Tadpoz) zum Stiere machen. M. Zupa 
zei je mit ftierem Blicke anſehen. 

zadarog 3 [der] = mine. 

zadrk = a aber li. wbrög). ade. auf diefelbe Weile. 

zadry (obrog) adv. 1. a) auf dieſem Mege, auf diejer 

Scite, am diefer Stelle, in diefer Gegend, hier, dort, 5 
zadrg der hiefige oder dortige. T& Tasıy die dortigen 
egenden. h) auf diefe Seite, hierhin, dorthin. — 
2. übte.: a) auf dieſe Weife, fo, alio. b) in diefer Hirte 
ficht, Darin, deswegen, darum. zug ya wenigftens in 
dein Punkte. zasıy .. dh infofem ... alt, 

saure = Taura-t (fi. vhrog). 

add — 15 adrs (Ü. wirög). 

TADTÖLATOV = zö alrönarov. And Tadrondton aus 
eigenem Antriebe, von ımgefähr. 

age, Tagelv I. ihn. 

zazredg, dung, & [poet. jp.] (Fanto) der jen beitattet, 
Beſtatter, Totengräber. 

ap, I = Tdgag!, Lräpos Sterbetleid.\ 

ago 3 [ep. ion.) (T&gog) zur Beltattung gehörig.) 

ragsv [ep] = Erayov di. rehıma). 

Tapas’, &(danıo) 1. Beitattung, Begräbnis, Leichen: 
begängnis, Veichenfeier; insb. Leichenmahl. Täyev Bau- 
vövzr das Leichenmahl geben; mosstv die Leichenfeier ver« 
anftalten, rosstcihe: begeben. — 2. (poet. auch pl.) Grab, 
Gruft, Grube; ins. Grabmal, Grabbügel, Aſchenurne. 7. 
äpupuyos wandelndes Grab oder Gerippe. 

aY0g°, 2ö [ep] (dappdo) Staunen, Verwundernug. 

TAPOS, Inſel an der Weftküfte Atarnaniens, nördl. von Ithafa, 
— co: Tagros Taphier, Bewohner der Inſel Taphos u. der 
umliegenden Gilande ſowie der Wefttüfte Alarnaniens, das Reich 
des Domerifdhen Mentes. 

sappeld, Hi (tdppog) Grabenszichung. 

Tappedw (täppog) einen Graben ziehen. 

Tappos, Ti, ion. anch TAFpN, 7 (Hanıwm) Graben 
{sur Bewäflerumg od. zur Befeftigung = Mallgraben), Grube, 
Rinne; auch Bett eines Fluſſes. 

Tazehv |. rähyına. 

ray las rayfa, sage) adv. 1. ſchuell, geſchwind, 
fogleich, alsbald, bald. — 2. a) vieleicht, wohl, wahr 
ſcheinlich &&v zdy« wen etwa. Towg zäya vielleicht 
wohl, 5) Raum, wohl wicht. 

saxevös 3 [iv +] (= Taxde) ſchuell; inb.: a) nahe 
bevoritebend; b) flatterhaft. 

Tagtov u. Tayıaros 1. Taxe. 

Tayos, 76 ſcaxðc) Schneltigfeit, Geſchwindigkeit, Eile. 
bg elye zayxoug fo ſchuell er konnte, dv od, obv Tayer, 
&rk oder nerk Tayoug, ara rdyog in Eile, eiligit, 
ſchnell, bald, in Balde. äns rolov raxsug mit welcher 
Schnelligkeit? % (od. &g, 5oov, Er:) rayoz jo ſchnell wie 
möglich. 

Taxn-Khwrog 2 [ion] (&rtoxopar) ſchuell zu erobern. 
Taxn-epyYiä, 7 Schnelligkeit im Handel od. Ausführen. 
Taxd-vanıdın (vadıng) ſchnell jegeln. +& axuvanzodv 
der fchnelliegelnde Teil der Flotte, 
aydvw (tayig) 1. trans. beſchleunigen, ſchnell fertig 
machen (zi}. — 2. intr. eifen, ſich beeilen, ſchnell fein. 
saxd-rerdNg 2 [in] (meiikonae) schnell vertrauend, 
Taxd-ropog 2 [poet. iv.) ſchuell gehend. 
Taxd-rornog 2 [poer.] Frübiterbend. 

⁊axð · Xouẽ, modog [poet.] Ichmellfühig. 
sayı-mrepvog 2 [poet.] Inzipva) ſchuellfũßig 
sayı-mrepog 2 [voct.] (mtepsv) (idmell)beflügelt. 
Taxb-rwiog 2 [ep.] mit ſchnellen Roflen, roflestunmelnd. 
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zaxd-ppwarog 2 [poet.] (binopz:, eig.: fih ſchnell bewegend) 
ſchnellfliegend, Hüchtig. 

728x053 ſchuell, geſchwiud, raich, ſchleunig, eilig, burtig, Mint; 
auch zu ſchnell, vorſchnell, übereilt, zayiaın 525g fürzefter 
Weg. — adv. 1. Taxdwg und Taxds a) ſchnell, ge 
ſchwind, ſogleich, alebald, bald (daramf). Fadny zayd 
im Sturmſchritt. b) (= Taxe) vielleicht, wohl. — 2. dk 
⁊x Xcctov in Eile, ſchnell. —* comp. aooov, Harrovi 
a) ſchneller, cher, leichter, lieber. h) recht ſchnell, je 
ſchneller je beffer, fo jehmell wie möglich. fva ©. damit 
deito jchneller. Fv Barrov .„. Bärıov je jdmeller ... 
defto eher, ſobald alt ... fogleid. ame:d&v (od. &g) Här- 
Toy = insıdäv (od. br) Taxıora. — 4. sup. TAXLOT 
oder Thy Taylornv (sc. 3269) aufs ſchnellſte, eiligft, 
ſchleunigſt, baldigft, auf dem fürzeften Wege. örı (od. ing, 
öoov, 4) räygıora fo jmell wie möglich. wit Temporal- 
tonjunktionen: änsl {oder dneıdn, Enstdäv, Erav, mug) 
täy.ora fobald alt, ubi primum. 

. Rus daydg, Vahenoh eilen, ftreben, reichen, fir. 
dagh reichen, erreichen (2). 

F. comp. Häsawv od. Harry (ans Biyyjov), taxlov, 
räytov u. (ton. fp.) taydrepog; sup. zäyıarog, felt. 
TRXuTATOE. 

TRXUTÜG, dor. «Ag, Mrog, hi = Tiyoe. 

av |[dor. ep.] = T@v, gen. pl. fen. vom Artikel, 

TRUG, © und (beffer) TAMg, © (sub Tamv, Bvag), 5 
Blau (att. tag; — Fremd worth. 

sE! |dor.] = o& did. 

282 1. entlit. Partitel: 1. copul. ei. und (meift Säge, 
felten einzelne Wegriffe verbindend). Wefonders häufig find: 
a) te... Eur... al jowohl ... als auch, einer» 
feits ... andrerjeits, teils ... teils, wie ... fo, 38. ratip 
avbpiv ze Yaly Te, Bicero T'nEALog onıdmvrs 7E 
raoaı aymal, abrög Te Edyioa nal napiv dxkboo- 
par, (auh TE xl, B. noidai Ts xul eddaluoveg 
rörsıg). b) odre .. TE, pie... ıd einerfeits nicht 
audrerſeits, mict ... aber, neque ... et. — 2. In ber 
epiſchen Sprade dient TE febr oft zur engeren Werkrüpfung von 
Sägen (verfuüpfende® TE), u. zwar: iM) indem es fih an 
Nelativa, Partikeln und Konjunktionen anfelieht (zu. 
de ze, ydp te. anal te, AAAd Te, 7 Te, jıöv se, Zi Te, 
änel ze, sinsp ze u.a). b) beim Hacfage (bſd. mad g, 
ei, 7 u. nad part.). — 3. In der epiſchen Sprache, — vereingelt 
auch bei derodot u. a. — hat 1 auch verallgemeinernde 
Kraft (wie das Lt. que = cumque: imdefinites ıE), m. 
ög ze od. öore quicumque, ooc Te quantuscumque, 
doo. ze quotcumque, olög ze qualiscumque, zig te 
irgend einer, wer mr immer (quisque; ef. zig te dv 
nal nöbev, vıyd ze Avdpv Ü — ———— 
öte ze quandocumque u. a. — II. eufſir (= za; ef. 
Eneıta, od. = aa; of. abrina): M)er. nah Fragewörtern 
her vorhebend (mie ein abgefhwächtes 2Y), 3®. tig T’äp wer 
dem mir? mag T’äpa; rinze T’äp; 6b) in KAdore, 
rävrors, möre, more, Öte, Tore, Gore, olög Te, 
adre, Are, orte u.a. 

E. %artitei z& „und“ aus ge — fr. ca und — Lt. que 
— got. -h (in ni-h = ft. ne-que, ne-c). 

TE’ — zei (von Teög = aög, Nom. 11. 5, 297). 

Teapos, 5 Flußchen in Ihratien, 

zdyyw I. Akt. 1. benetsen, befenchten (+2). — 2. fließen 
loifen, vergießen. — II. P. 1. a) beneßt werden. b) fich 
ergießen, berabfteömen. — 2, übte, ſich erweichen laſſen, 
gerührt werden, 

E. Vteng benehen, tt. tingo — alhd. dunkön — ulhd. 
tunfen: (tvayog?). 

Teysä, ion. -EN, 7; Etadt im fühöflihen Artadien mit 
berühmten Wthene-tempel. — Einw. ol Teysätzt, av. adj. 
Teysatınög 3. 3 Teyadrız, Poc Gebiet von Tegea. 

eyeog 2 lep.] (rEyos) feftgededt, wohlbedacht. 

Eros, 76 (aus ardyog; 0/. ariyo) 1. Dach (des Haufen), 
* (de Zimmers), — 2. (meton.) Gemach, Zimmer, 

11 


71 


zeeto — ralog 


⁊eato I. oı. 

seharnin, Ten 1. dam. 

EINn%, pf. mit prs.-Ber., aor. II Erägpov lem. Tipov, 
part. zagwv): 1. a) [ep. ion. iv.) ag. ftußen, ſich 
verwundern. b) erſchrecken, ich entieben. — 2. trans. at 
ſtaunen (Ti). 

E. yYdhabh ſtaunen; ef. Payido. 

F. plpf. ev. dredıinax mit imp/.Bedeutung. 
«eds 3 ha - Hdonısz. 
sednög, 5 [dor] = Heapie. 
ddhyadı, Tedväneviar), Tedvag, ⁊e vnthg u.ä. 

j. dviczo. 

⁊e vaxnv laol.] ⁊ebymxcvat tot fein, 
sehopufnndvog (dopuiio) adv. in Verwirrung, in 
voller Auflöfung. 

ssypınno-Barng, 00, 5 [ion] (Fuivo) mit Bier 
geſpannen fahrend, Wagen. | 
edgp-ımnov, 16 (thong) Biergefpann, vierfpänniger | 
Teyp-ınnog 2 [poet.] (aus tErp-Innog, Tertapeg) dier- 
ſpannig. [balten.\ 
etpenno-Tgogin im] (pipe) ein Viergeſpann ſ 
Tadrınno-Tpögpog 2 (rpigw) ein Viergeipann baltend, 
«eide [dor. but.) = = %s bier. 

retv [dor.] = of dir (of. mi). 

zeivo I. Akt. 1. trans. ſtrecken, ſpannen, behnen 

(32); insb: a) amfpannen, ftraff anziehen (48. zögov, 

Yria), ſtraff oder feit anbinden (vi dx zivog etw. an etw.) ; 

übte. BoYv lautes Geſchrei erheben, norsnou zEAog Iaov 

(oder Ent loc) 7. die Entiheidung des Kampfes gleich od. 

gleichmäßig (= unparteiiſch) ſpannen. b) ansipannen, ans: 

dehmen, ausbreiten, binbreiten; insb. aus-, bin-ftrecten, zu 

Boden ftreden, (lang) hinlegen (38. Eyxos, SBeRovg), len 

zifh) breit hinſtellen. Axdara en Wirbelwind ause 

breiten (= erheben). Aöyov oder Aöyoug (naxpav) eine 
lange Rede halten, weitläufig reden. Ptov das Leben hins 
ziehen, ein langes Leben führen. €) beftig bewegen, er 
regen, {Rofe) in geitredten Lauf fepen, (einen Wagen) 
ziehen, (Sefchofſe) gegen etw. richten od. auf etw. abfchnellen. 
üog. hinlenfen, (hinrichten, dringen laſſen. Aöyov etz 
zıva die Mede gegen j-m richten. —2. intr.: a) auf etw, 
zuſtreben od. losgehen, eilen (eig, mpög ri, sÖhd Tevog). 
ävo ⁊. binaufseilen, «laufen. dvavıla zıyd j.m ent⸗ 
gegenftreben. &yyög zıvog einer Sache nahe oder ähnlich 
fein, fo gut wie etwas fein. it6g. fich anftrengen, eifrig 
itreben, b) ſich ausdehnen, ſich ertreten, reichen (mpög, 

Ent, alg mi). pen Teive puxpdv mad nicht viele 

Worte! ; imsp, ſich in die Länge ziehen. €) auf etw. ab- 

zielen op. ſich beziehen, Berug haben, gerichtet fein, etw. 

on (sig, änt, mpög Ti; au - auf etwas beruhen). 
P. gefpaunt od. gedehnt werden; inss.: 1. ftraif 
angeyogen werden, ftraff oder voll werden, fi) anſpannen 
über, ſich auftrengen, eifrig ſtreben; inss. feine Aufmerk⸗ 
famteit auf etw. (mpög zı) richten. Immo: ad Bpö- 
og die Roffe jehten ſich in geftreten Lauf, payn ari 
lox tirars der Kampf war gleich geſpannt — uneut ⸗ 
fchieden). — 2. in geſtrediem Laufe eilen, DENE 
3. ande oder hin-gebreitet, hingeftrerft werben (pf. aut: 
geſtreckt liegen, 58. Ext yaiy, dv xovige:), ſich ausbreiten, 
ſich verbreiten, fich ausdehnen, rn ra ſich binzieben, 
binfaufen (öl xx über etw.) — III. M. 1. für ſich (an-) 
ſpannen (ri). — 2. fi ——— ſich hinſtreclen, (von 
Roffen) geſtreckten Laufes eilen. 

E. Aus zev-jo, Yien ſpannen, dehnen, ſtr. tanöti er 
dehnt, fpannt, u. tendere, got. thanjan — a ir. 
den(n)en — n/pp. dehnen; fir. tanü-3 = grieh. ıx- 
vaög = It. tenuis, tener = a/tb. dunni — näb. 
dünn; It. teneo u. tenus: Tävmv, A-Teviig, Tövog, 
zavım, ziralvn, zarla. 
fut, ev (M. zevoönat), aor, Ererva (ep. teive), 
riräxa, riränaı (plpf. ev. teräpnv, du. zard- 
abnv), dran len. radıv), tarög, dog. 
wetog leb.] = ring. 


F. 


_ Terpeoiag — texııaipn 
Tarpssiäz, ov, ion. «Ang, &0, 5 blinder Seher in Theben 

zur Zeit bed Königs Oidipus. 

ı zelpos, 75 [ep] (= Tipag) Himmelszeichen, Geſtiru. 

| zatpın [ep. poct. ip.] reiben, zerreiben; übt. anfreiben, 

ermüden, erfchöpfen, quälen, peinigen, bedrängen, ängitigen 

(tim. eva), " 

E. Aus zipjeo, Vter (bin)durdöringen, bohren, reiben, 
ftr. tärati er dringt hindurch, tiras durch — It. trans, 
get, thairh — ad. durh — n pe. durch; it. tero, 
teres, terminus: A-tepnig, Täperpov, wunko- 
zaphc, Topäo, Topög (= fir. täräs), Tögpes, 
Töpvos, Teeny, Tea, Tırpio, terzaive, 
tpävic. cf. auch verpäraen, Tpiw u. Örpahdcz. 
Nur pre. u. impf. (ep. Teipov = Ereizov, P, zeipö- 
knv). 
selon, Talsw u. & f. vivo. 
tsrgeat-riremg, co, 5 leb.] Mauerſtürmer. 

. Mus ⁊atxoc u. Vpel; ef. ninoiov u. nerdco. 
zerysw [ion] = eixikw. 

TseX-Tong ſtatxoc u. Yarz ef. äpaploxw) von Manern 
eingeichloffen, belagert. zeryren naelv tıva jen belagen, 
elvar ſich innerhalb der Mauern halten, 

zeryiken (tetyog) 1. intr. eine Maner bauen, cine 
—— anlegen, Schanzen oder Kaftelle errichten, P. 
(unperf.) wezeigoro es war eine Mauer gebaut. — 
2. trans.: a) mit einer Mauer umgeben, unmmanern, ver- 
ſchanzen, befeftigen, einfchliehen (rt). b) üsp. erbaen, 
anlegen, errichten. 

F. aor. M. ep. drsysoodny = dreigodjnv. 
serxeösıg 3 [ep.] (Teiyog) nmmauert, wohlbefeitigt. 
zarglov, 5 (demin. von ⁊etxoc) (Heine) Mauer, Um⸗ 

friedigung. 

TaryıodIsa, 7; Ort im Gebiete von Milet. 

walgtorg, zug, 7 (rein) Manerban: 1. a) Um. 
manerung, Aufführung einer Maner, (Aulegung einer) 
Befeftigung, Errichtung von Schanzen. b) Mauer, Schanze, 
Feftungswert. — 2. Einfchliefung durd) Mauern, Be 
lagerung. 

ralyıoıa, 75 = Teiyog. 

seargroög, 5 = eigiag. 

zaryo-naydm (nixspar) um die Mauer lampfen, die 
Mauer beftürmen, eine Feſtung od. Verſchanzung ans 
greifen. 

TarKo-naxid, ion. -En, H ſuaxm Mauerkanpf, Feſtungẽ · 
— 

zsryo-n&xos 2 (may) zum Manertampf gebörig. 

zaıyo-rarög, & fie) (nord) Leiter des Manerbaues, 

Bautonmiflar, 

— 75 1. Mauer; inss. Ring, Stadt · mauer. — 

. übh. Vefeftigungöwerk, Verſchanzung, Schanze, Wall; 

— unmmanerte Stadt, befeſtigter Platz, Feſtung, 

Kaſtell, ort, Schloß Burg; übtr, Schupiwehr, Bollwerk. 

E. ydheich beſtreichen, verkitten, fueten, (aus Ton) bilden, 

fer. degdhi er beftreicht, verfittet, dehi Damm, 
Wall; got. deigan fueten, aus Tom formen, daigs 
— alte. teig — nihb. Teig; ab. tögal — me. 
Ziegel; it. fingere, figulus, figura: 
wolyag. 

F. gen. pl. te:y@v u. teiydwv. 
zeryo-owonda, lſp.] (ororndo) Mauerſchau. 
aryo-PHAaE, axos, 5 liou. ſp.) Mauerwäch ter, Per gt 

fommandant. 154 1, 
erxhdptov, 7ö (demin. von zetyog) tleiues Safcl, 
| ⁊aciog lep. ion] = tiwg. 
| wäxe, randerv u.ä. 1. ⁊lxtx. 
zernafipo I. Akt. [poet.] zeigen, bezeugen. — II. M. 

1. (ef. zergehpiov) aus einem Merkmal od. and Zeichen 

erfennen, erraten, aus etw. ſchließzen od. folgern, vermuten, 

urteilen, beurteilen, bemeilen, berechuen (ti ve oder 

dx, And, Bid Tıvog etw. nah, aus, an etw.; mepl Tivog 

über etwas; mit og, Ört, acc. ec. inf). TexRatponevoc 

nach bloßer Vermutung (mept vevog). — 2. (ef. tanpap?) 


F. 





zen gen, 
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beitimmen, anordnen, feitiehen, verhängen, vorzeichnen, 

anzeigen, verkünden, vorheriagen (zi, zii ze). 

F. ärsyunpa, Texpapchpar, Ererungäpnv (em. 3. ag. 
zexipaTo). 

zäxap!, 7ö [ep. poet.] (indett.) = Texpipıov. 

E. “us rixopap, Vgeks, fer. caks ſehen, ericheinen. 
zäxuap*, =ö ſep. poet.] (indefl.; cf. zerpetv) Ziel, Ende, 

Grenze; über. Auegang, Erfüllung. 

zixnapsız, ag, 7 (texpaipspa:) a) Schlußfolgerung. 
b) Beweis; gererhter Grund. 

zexniptov, 75 (rixuap!) a) Beiden, Kennzeichen, 
Merknial, Kriterium, Anzeichen, Wahrzeichen, Vorzeichen. 

b) Beweis, Beweisnnttel, grund, Beleg, Erweiſung, 

Betätigung, Zeugnis (Tivös von, für etw.). Oft texaipıov 

24 ein Beweis ift, zum Beweiſe dient (mit folgendem dr: 

oder yäp). —— — 

exunpröw (texpipeov) beweiſen, bezeugen (ti). M. = 
zarımpiwarg, amg, f (texpmprön) ſſp] Beweis, Jeugnis. 
Texunsor, ij Zocter des Phrngerfönigs Zeleutad, Gefangene 
und Weid des Aias, Mutter des Eurvfafes. 

ernmp, ö [ev.] (indett.) = rirnaptu. *. 

⁊axviov, ⁊⸗ (iv. +] (demin. von rixvov) Aindlein. 
zarvo-yovdo [ip. +] Kinder zeugen oder gebären. 
sarvo-Yovid, 7 Iſp. +] Kinderserzengung, »gebären. 
r⁊exvoaig 3 [poet.| (Tdxvov) tinderteich. 

F. fem. zsuv6esoe (port. tsRvsüsce). 
zaxv-ohldrerpa, 7 [poet.] (3Arng) der Kinder beranbt, 
⁊cxvov, 15 (tix⁊io) Sind (Sohn, Tochter; abh. Nach 

komme); (vom Tieren) Zunges 

zaxvo-nordonas M. Kinder zeugen. sung ſchlechte 
Kinder zeugen. 

zauvo-norld, ij (mod) Kinderserzeugung. 
zanvö-morvog 2 [poet.] (navi) Kinder räcend, 
zanvo-nordg 2 (mode) Kinder zeugend oder gebärend; 

— fähig, zu gebären, fruchtbar. 

zarvo-Tpogin [iv. +] ſtoadc) Kinder erziehen. 
TERVONTTR |. ranvöaız. 

zaxnvo-povdo [ip.] (Fövog) feine Kinder ermorden. 
zexvöw u. M. »opas [poet. in.] (rixvov) a) Stinder 

oder gebären, Kinder haben (tivög od. du Tivog 

von, mit jm). P, Kinder bekommen. b) üs6. erzeugen, 
bervorbringen (ri). P, erzeugt werden; üste. entitehen, here 
rühren. 

wirvmarg, zug, 4 (rexvön) Rinderserzengung. ⁊c xveoorv 
roratate: Rinder zengen, Rachkonmen erlangen. 

wixov [ep.] = Erexov (f. ⁊ix ⁊to). 

Eros, 75 [ep. poet.] = rixvov. 

F. dat. pl. ep. zendeon. u. räxeacı, 
axıaftvopae M. (aus tenrävjspa; ef. tintov) ver ⸗ 
fertigen, fünftlich bereiten; inss. zimmern, bauen (xt, 
zwi rm). 15 exralvesdar Bimmerhandiverf. übte. ges 
ſchictt ins Werk fehen, beiwerfitelligen, (mit depp. aee.) j"n 
zu etwas machen; übtr. erfinden, einfüdeln, fchmtieden. 

F. aor, &tenıyväpnv (ep. 3. a0. Taxmivaro). 
Texrovidöng, 09, 5 Sohn des Tekton (d. 6. des Baumeiſters) 
- Bolyneos. 
zenrovinög 3 (ziazeav) 1. die Baukuuſt betreffend. 
Au rad Banfunft, Zinmmertumft. — 2, im Bauen 
geſchictt. 5 Banmeifter. — 
zarTosdvn, lep. poet.] (Tixzov) gimmertunſt, Baur 
⁊c x ⁊TdV. ovog, & ber in harten Stoffen (Holz, Metall, Stein u.a.) 
arbeitende Handwerker (Zimmermann, Tiſchler, Wagner, 
Sciffsbaner, Baumeiſter, Steinhauer, Manrer, Schmied, 
Sornarbeiter, Bildhauer u. ſ. w.; pl, Ba, Werkleute); ubh. 
Handwerker, Künftler, Meifter,; übte. Urheber, Schöpfer, 
Veranlaſſer, Anſtifter. 

E. yteks zimmer, künſtlich beritellen, str. täksati er 
zunmert, täksan- Zimmermant, It. texere u. tignum, 
o/pd. dehsala Beil, dahs — nd. Dad: zexrai- 
voran, zum, (7öEovP). ef. auch rin. 

seranmv, Gvog, 5 [ep. poet. ion. jp.] (HANva:) Trag- 
band; inss.: a) Zragriemen des Schildes oo. Schwertes, 
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rgehent, Schwerttoppel; ubh. Lederriemen; b) Binde 
Leinwandftreifen, Verband. 

TeAapehv, Bvos, 5 Sohn des Aiatos, Abnig von Salamis, 
Bater des Aias u. Teutres. TeAatwveköng, cv, 5 Sobı 
des Telamon (= Aias od. Teutros).— adj. Tekanehveng 3. 

seldarg 3 [ep.] = Terre. 

erddm [meift ep. poet.) (su TERAm, eig.: vollendet fein) 
da fein, ſich zeigen, erſcheinen; abh. fein, werden. ⁊à4 
* zerdhe: die Opfer fallen günſtig aus zu u. (mit 
in). 

F. a u. impf. — (teAddwvr' dor. = ⁊excſoꝛ.) 
wöilstog 3 u. 2 (aus Töisofog zu terog) I. pass. Doll: 
endet: 1. beendigt, vollbracht, in Erfüllung gegangen, ver- 
wirklicht, fich erfüllend. x -0v Ende, Schluß. — 2. voll. 
ftändig, volllommen, gan. äppa Viergefpant. Insb.: 
a) au achſen, erwachſen, volljährig, reif, im reifen Alter. 
lspöv Dpfer von ansgewachienen Opfertieren. Ubh. füctig 
(mpög, eig zı zu etwas). b) vollzählig. €) feblerlos, matel · 
los, untadelboft. d) unbedingt, endgültig, vollgültig, un⸗ 
widerruflich, Feitbeftinmmt, untrüglich. @) adv.: a) Telstng 
(u. zeidog, felten TöAeov) völlig, volltommen, in vollem 
Umfange, gänzlich, ganz (und gar); 5) endlich, zuleit, — 
II. akt. vollendend, Erfüllung bringend, wiriſain, erfolg. 
reich, alles aufs befte hinansführend. 

werarörng, 170, 7 (tiisıog) Volltonnnenheit, Neife, 

zelaröo — volltommen machen od. ausbilden, 
zur Bolltommenbeit bringen (ri). Inse.: 2) vollenden, 
vollbringen, ausführen, beendigen, gelingen laffen, erfolg 
reich machen (P. heranwachſen, zur Bollfonmenbeit od. zut 
Reife konnnen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung geben, ge» 
Pr b) j-n einweihen, die legte Weihe geben, beftätigen 
vd). 

erst [ev.] = verdm. 

serlsimarg, sog, lſp. F] (teren) a) Vollendung, 
Ausführung. b) Volltonnnenheit 

salsımrig, od, 5 [F] (rersıiw) Bollender, 

ered-unvog 2 [poet. jp.] (av) vollmouatlich; asp. völlig 
abgelanfen, voll, 

re aog 3 u. 2 Tele. 

<elesnm — Teisıdo. 

welsronpyiw io] (Taisnoupyög) vollenden, vollbringen. 

Teilsstonpyög 2 (teid, Zpyov) das Werk vollendend, 
ganze Arbeit machend, den Iweck durchſetzend, das Ziel 
erreichend. 

eleorhprov, 75 (seid) 1. Meibeftätte, Weihlapelle 
(für Wofterien). — 2. Dantopfer für glüdlichen Erfolg. 

selsorınög 3 (rein) die Einweihung od. die Mofterien 
betreffend, gebeimmisvoll. 

eles-popdw [meitt jv.}] zur Reife bringen (od. konnnen). 

teA2a-pöpog 2 [ep.poet.] 1. akt. Vollendung bringend, 
ans Biel führend, das Ziel erreihend, in Erfüllung gebend, 
xapıy -ov Bodvar Dank durd Taten vergelten. uͤbir. a) die 
Entjdheidung berbeiführend, allgewaltig. b) ftrafend. — 

2. pass, vollendet, vollftändig, voll. 

srerY, (acc) 1. Vollendung, Ende. — 2. a) Weihe, 
Einweihung (bfd. in die Mofterien). a! reAsrat Mifterien, 
möfteriöfe Bräuche, Gebeimdienft, 1b) ath. Eeremonie, 
beiliger Brauch, Freier, (hohes) Feſt, Feſttag 

selenıatog 3 (Tskevri) endigend, am Ende befindlidh; 

insb, (von Raum, Zeit, Zahl) fetter, änkerfter, (von Arad u. 
Rang) hödfter; oft durch das adv. zuletzt zu überjegen. 
ol rerlevrator Rachhut (beim Meer), Reſerve. 16 -ov 
Endung. adv. (15) reksvratov u. 7a Teleuratz je 
lebt, endlich, zum leptenmal. 

Teiehräg, avrog, 5 Abnig von Phrogien, Vater der Tefmefia. 

zelenräwm (teisuri) 1. trans. beendigen, zu Ünde 
bringen (ri). zöv Blov od. adöva das Leben beichlichen 

( fterben). Insb. vollenden, vollbringen, zuſtande bringen, 
durchführen, erfüllen, in Erfüllung gehen laſſen, 
(ydpov) vollsieben, (ögxov) leiften, (ditdwp) gewähren. 
P. vollendet werden, in Erfüllung geben, fidh verwirklichen, 
geſchehen. — 2. intr. enden, aufhören, zu Ende gehen, 

zır 
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ein Ende nehmen. Imsb.: a) fterben, umkonmen, fallen, 
(von Tieren) verenden. brö Tivog von j-m getötet od. um · 
gebracht werden. b) fertig werden mit enwas (tivög, 
38. Aöyon, änzivou). Tod Bon fterben. €) mit etwas 
den Beſchluß machen, nach etwas hin enden, ablaufen, 
autlanfen, darauf binaus-laufen od. «geben (eig, Ent, npög 
ti, Ev zw). A) in Erfüllung geben. ©) part. TeAsD- 
Toy 3 zuleßt, endlich, amı Ende, Ichliehlid (48. vekeurav 
sine, Balg Apxönevog). 

zelsurdw [ion] = Teieurdo, 

areury, v (Terdn) 1. Ende, Schluß, Abſchluß, Auss 
gang (tivög); insb, Pebensende, Tod; übtr.: a) Biel, 
wet; b) Erfolg, Folgen. — "2. Vollendung, Aus 
führung. ydpou telsurnv mov die Ehe vollziehen, 
Terlsvriag, ou, 5 Spartaner, Bruder des Agefilaos, Felbherr. 
Teldw (aus zerdojw zu TErog m. tirim) 1. trans: 
a) endigen, beendigen, zu Ende bringen, beichliehen (tt, 
‚@. Blov), (626) zurüdlegen. b) vollenden, vollbringen, 
zuftande bringen, ausführen, bewerkſtelligen, vollitreden, 
vollziehen, (ein Mei) begeben oder feiern, (derivnv) aufe 
dringen, (Zeivenfsaften) befriedigen od. ftillen, jättigen. übh. 
bewirten, bereiten, tum; insb. gewähren, verleihen, ers 
füllen, in Erfüllung geben laſſen, verwirklichen, (ap) 
anbrechen laflen (ti, iwi xı, 38. Ayatov vi Gutes er 
weijen, andy vv, Unglück uber jen bringen, voor, 
Enog, aYdei vv). Blayvaard tıvog ekelsihar einen 
Strafantrag gegen jen durchjepen. P, in Erfüllung geben, 
ſich erfüllen, geſchehen. Tersieopivsg 3 erfüllt, erfüll- 
bar, ausführbar. ©) (Schutziges) entrichten, erlegen, bes 
zahlen, fteuern, liefern, darbringen, leiften (rt, zıvl zı, 
fd. Abgaben, Zribut, Gefchente); bh. aufwenden, veraus 
gaben, antgeben, verbrauchen (Ti atg Ti etw. zu, für etw.). 
Ansb, ⁊edety eig rıvag zu einer Klaſſe ſteuern, zu einem 
Stande gebören, W. eig Inriag zum Nitterftande gehören, 
zur Mitterichaft gerechnet werden; eig Bawmroig, eig 
ao⁊ovbc zu den Voiotern, zu den Bürgern gehören. d) im 
die Mofterien einweihen, die Weihe erteilen (Tv zıyı jn 
in etwas, zB. pnuornpiog, Arovösep in die Mufterien des 
Dionyfos), abs. Weilumgen vornehmen. P. eingeweiht 
werden, ſich eimveiben laffen (tivi ob. Te in etwas). — 
2. iner.: a) (sc. 526v) einen Weg zurüdlegen, an« 
gelangen, hinkommen (eig ober mpög re); übte. mpög 
za jem gleichtonmmen. b) in Erfüllung gehen, ſich ers 
füllen. 

F. impf. zeisov ep. = Ereionv; ut. verson (ep. 
teAdoom), gew. TEA (ep. ion. teAdn, M. teitopau); 
aor, drsleoa, er. (d)riisclo)x (part. aol. teid- 
aurg); pf. terölsna, P. teröisonar; part. pre. P. 
Tersupevog ion. = teAoöpevog; aor. P. dreidohnv 
(ev. terdchnv); ut, Terschijooner, Berbalad). 
zaleotiog. 

zernherg 3 [ev.] (aus Terdofevrg su teidn) 1. vollfonmen, 
nafellos. — 2. Erfüllung bringend, erfolgreich; insb. fichere 
Vorzeichen gebend. 

zsrırög 3 [ip.] zum hochſten Gut (1Er.og) gebörig. 


Terhog, 5 ein Athener 
zöhı [ep. poet.] 1. trans, vollenden, erfüllen (= teAdw). 
— 2. intr. u. P. aufgeben, entftehen. ef. Enıreiim. 


E. Vogel, aA heben, treiben, in Bewegung ſetzen (ef. 
auch new): TERog, zeidn, Teich, Teiery, 
teieuri. 

F. fut. zeiö (teAcdpa), wor. Ereia (Ereidunv), 
tiraına, rerarnar, Erdrdıv. 

Erna, 73 1. Sumpf, Moraft. — 2. Beh, Mörtel, 

zarnarbdng 2 [in.] (tirpe) fumpfig, moraftig. 

Teiyunssög, Seeſtadt im infien. — Einw. 5 Tai- 
unssedg, ding. 

⁊s os:i, To (Ei, eis.: Söberumte) 1. a) Ende, Grenze, 
b) (zeitig) Endpuntt, Schluß, Ausgang: insb.: Lebens⸗ 
ende, Tod. TEAog Eyev ſchon tot fein; A) (fchtnefekter) 
Termin ſuredoto des ansjmyahlenden Yohner). ©) übtr. Ziel, 
leßtes Ziel, Endziel, Zweck, Veitinmung. xeAog Eyxeıv 


— re Aog — rev 
beendigt od. vollendet, fertig, vollftändig, vorüber ſein. t&Aog 
yiyvaral zıvı etw. gebt zu Ende (4b. Th voxri, Tnepg). 
npög obdäv 7. zwedlos. ade. (Tö) TErog m. ds Tärog 
am Ende, endlich, zuleßt, völlig, ganz umd gar; TErog 
di fürs und gut. 2r& tEioug bis ans Ende, fortwährend, 
immerfort, gänzlich, vollſtändig. — 2. a) Vollendung, 
Ausführung, Vollziebung, Berwirklichung, Gewährung, 
Erfüllung, Eutſcheidung. 7. Aastv od. Eyaıy ein Ende 
nehmen, zur Ausführung oder zuftande kommen, vollendet 
werden, ausfallen, x. änıdetvai zew eho. zur Ausführung 
(ob, zur Vollendung, zum Abſchluß, zur Vollkommenheit, in 
Erfüllung) bringen, einer Sache die Krone auffeßen. bj Et⸗ 
ie, Erfolg, Ertrag, Refultat. €) Kampfpreis, 
. das Außerſte, Höhepunkt, Spibe; sbte.: a) höchſter 
Grad, {böcfter) Gipfel, dauptfache, Hauptzweck. h) Wolle 
tommenbeit, volle Eutwickelung, völlige Neife, Ideal 
7. ng Aindelag die volltommmene Wahrheit. eis Kvdpög 
törog lävar zur männlichen Reife gelangen. — 4. Amt, 
Staatsamt, obrigkeitliche Würde (poet, aus Obrigteit), bye 
Eretutivgewalt; asp. Machtvolllommenheit, Vollmacht, auch 
Cobrigteitlicher) Befehl. ci dv rärer (dvrag) od. ci ı& 
tern Eyovrag die in Amt und Miürden Stehenden, SHöchft: 
geftellte, Beamte, Behörden, Obrigfeit, Magiftrat, Macht⸗ 
haber, Serricher; insb. Ariegerat. z& irn obrigfeitliche 
Perſonen, Behörden, did. (in Eyarta) Ephoren. — 5. a) Ab» 
gabe, Stewer, Zoll, Tribut; insb. Steuer, Vermögens 
Hafle, Cenfus; meton. Stand, Rang. b) üss, Ausgaben, 
Arfwand, Koften, Gelder, Leiftungen; insb. Weihgeſcheut, 
Spende, Opfer. EA Adsıy (poet. = Auoızakatv) from 
men, wüßen. — 6. (pl) heilige Weihen, feierliche Ein- 
weibung in die Myſterien; meton, Myfterien; note. Weibe, 
feierliche a eier, feitlfeier). vopgix: Tin 


Weihe 
* Wahrſcheinlich in TEAog „Abgabe, Steuer“ von Teiog 
„Vollendung, Ende" abzufondern (u. wielleiht zu | tel 
tragen, ef. wANveı, au fiellen?). 

Erg”, 76 Abteilung, Schar, Schwarm, Regiment, 
Korps, (von Schiffen) Geſchwader, (vom Reitern) Schwadrou 
xara rärse in einzelnen Abteilungen. 

E. aus kwelos, jtr. külam Herde, Schwarm, \ gel, glo 

(ef. rim): #Aövog. 

⁊s aoo · de lep.] ade. zum Ende, 
zum Eintritt des Todes. 

EAsov, 75 [ep] Grenzfurche; ubb. Grenze. 

E. Wohl zu fir. karsü- Furche, kürsati er pflügt. 
TeA-bvNG, ov, 5 [voct. fp.] (tEAog, Bvdona:) a) Stnatts, 

Zoll · pachter. Bolleinmehmer, Zöllner, 

zeil-hveov, ıö [ip. +] (Terövng) Bolljtätte, Zollhaus. 
zenäxtov, 75 (demin. von ränayog) Stücken. 
zenayıorös 3 (tepayiko zerftüdeln) in Scheiben ein ⸗ 

alzen (vom Fleiſch der Khunfiige). 

MaXOS, 7ö (Tijıvo, eig.: das Abgefmittene) Stüd. 
zendveog 3 [poet.] (Tpevog) zum Tempelbain gebörig. 
Tenevteng, 00, 5 aus Temenos, einer Anhöhe (= Tezıs- 

vers Exp) und einem Stadtteile von Syrakus. 

enevog, 75 (Töpvo) ein abgeidmittenes od. abgejondertes 
Stud Yand: a) Krongut, Rönigeflur, Domäne, b) ger 
weihter Bezirt, Tempelbezirt, beiliger Hain od. Feſtbezirk, 
Gottesland, 

Tepndon, 7) alte, ergreide Stadt entweder anf der Iuſel Eypern 
ober in Unter-Italien an der Weftfüfte Vruttiuuus 

öuvo I. Akt. ſchneiden (ri); insb.: 1. (vom Arzt) abs. 
das Meffer anwenden (ef. xxio). P. ſich ſchueiden laſſen 
zung Tijvacher einen Schmitt bekommen. — 2. zer 
ſchneiden (Biyx entzweifdmeiden, in zwei Halften zer- 
ſchneiden; zi Ertk pepn etwas in fieben Teile); ash. teilen. 
Insb.: a)zerlegen, borſchneiden, trandieren. Ib) zerhauen, 
durchftechen, verwunden. ©) ſchlachten, vie. opfern; 
prägn, öpxın, omovbäg, grAörnta u.ä. Talvsıy zıvl 
unter Schlachtung von Opfertieren einen Vertrag, ein Binde 
mis, Freundſchaft unt j-m ſchließen (auch abs. zapvarv tiv). 
d) (y7v) pflügen. — 3. abſchneiden, (strov) wmäben, 


zum Biel, Javarac 


Tenrea — reparbdng — 
abe, uni⸗hauen, füllen. Insb.: 2) (Steine) brechen od. brechen 
laſſen; gappaxov ein Heilmittel (aus abgejhnittenen Wurzeln 
u. Rräutern) zubereiten. h) (berJausfchneiwen (tt &% Tevog), 
ausicheiden, abfoudern, abiterten, abgrenzen, üsh. ſcheiden, 
trennen (tl dr od. Ex Tivag, 38. täsvag). — 4. ber 
ſchneiden, behauen; übte. verwäften, verheeren (Ti etm., 
zivög einen Zeil eines Landes). — 5. zuſchneiden, zu⸗ 
bauen. — 6. graben, durd Graben berftellen oder an⸗ 
legen (zi); insd. (einen Graben) ziehen, (einen Weg) anlegen 
od. bahnen, bh. einen Raum (ri) durchſchueiden — durd)- 
fahren, durchwandern, durchziehen, einen Weg einfchlagen od. 
verfolgen (tiv neosyaav wis 5800 feinen Meg durch 
die Mitte des Landes nehmen, Av pionv den Mitteln 
einfchlagen), einen Kurs halten. — II. M. 1. für PH 
er ober zerſchneiden, zerfeßen; insb, ſchlachten. — 
für ſich abidmeiden oo. fällen, abſondern; insb. (Beute) 
reiben. — 3. für fich abiteten, graben laffen u. f. w. 
Vtem, tmä ſchneiden, tt. tem-plum, tondere (aus 
tomdere): tipevog, -Tönag, Tanz, TelmyXog, 
Turrrw. £ 
F. Nedenformen: ep. ion. dor. Tcipyto, ep. TejLm, ep. poet. 
Turyo. — impf. ep. Erapıvov u. zavov (M. 3. ag. 
zduvero); /ut. te (ta), M. Tepoönar; aor, 174 
Erspovy (ärapov; ep. zäpov, 3.9. con. Tage, 
inf. zapdev), M. Erepöpunv (dram-); Tirumae, 
bat serunjsopen, dturibrv, Tundisonen, 
mrög, -dog. 
Yemen, os. Teuer, ⁊ci das hochromantiſche Tenpestal 
am Erg —— yoißen DOlympos und Offe. 
ep.) = 
be mul 26 a) ſeichted Waſſer, flache Stelle, Untiefe. 
b) Sumpflaud. 
E. Bielleicht Vienäg zu tEyyw? oder zu It. stagnum aus 
(sit gnom ? 
zevayböng 2 [iv.] (cavaxyoc) ſeicht, Fumpfig, moraftig. 
Tevsä, 7 Ort füblid von Korinth. 
Tevadog, 7) Infel an der Wentüfte von Troas. — Einw. 6 
Tavsdcog. [Raden(iehne). 
r⁊s vwv, ovrog, 5 (teivo, eig.: Spanner) Sehne, ei 
dgw, Tiger j. rin. 
a“ nn ion.) = zivog (von zig). 
enttit.) [ion.]) = zivög (von tig). 
os [ep.] = 905 (von u). 
⁊sotot [ion.] = ia u. rot (von tig u. zig). 
zeös 3 [e. en {aus <s,fög) = oög bein. 
zsodg [dor. äul.] = 055 (von m). 
epahen [poct.] (Tipag) das Beiden deuten. 
wepag, alr)og, 75 bedentungsvolles Himmelszeichen (zW. 
Br, Donner, Sternfhnuppen u. &.), üb. Zeichen, Wahrs, 
Borzeichen, Götterzeichen (tevög j-s m. fir jn). Insb.: 
a) Wunderzeihen, Wunder. b) Schredzeihen, Schreck⸗ 
bild; do. Mißgeburt; meton. Ungeheuer, Ungetüm; übtr. 
ungeheuerliche od. widerfinmige Behauptung. 
ef. ſtr. täras Stern (= telpog) aus älterem star — 
Stern (ef. Asthp und It. stella aus sterla). 
F. 9. gen. zipärog (ev. t4paog, dom. tepeog); pl. 
Tipärz u. vipä (ep. -&u, ion. -2u); gen. Tepätıov 
u. zep@u (ep. tepämv, ton. -Emv); dat. zepäor (ep. 
sepäsost, ion. rapdacı). 
TEPK-ORÖTOG und TSPKTO-aRönog, 5 (tipas, ano- 
rd) Zeichendeuter. 
zepkartog 2 [ip.] (tipas) a) — teparwarc. b) Zeig, 
der Bunderzeichen erſcheinen läßt, 
sepateld, ji) (ala) Fabeln, Blendwerf, Aufſchneiderei. 
sapateöonae M. 88 poet. fp.] gautein, Wind: 
beuteleien treiben; a) aufſchneiden, lügen; b) ein 
Blendwerk oder herfiiten vorführen. 


apxroupyiä, H Liv.] (säpag, äpyov) = Tepursia. 
LEN? [iv.] Eesac, &pyov) MWumndertäter, 


separbdng 2 (täpag) wunderbar, unbegreiflich; inss. | 


bedentungsvoll, unnatürlich, jeltfan, ſchaurig 
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— sepamnödg— Tepdıs 

sapar-wrög 2 [voet.] (tipxs, Sy) von wunderbaren 

oder greulichem Ausſehen. [ierpentinsöt. | 

epeßivihrvog 3ltepeßıvdhog)pom Terpentinbanm. XARA 

sepäievdog, 7 Terpentinbaum. 

saperiko 1] witfchern, träflern.. 

sapdrıoıa, Ne ee) Pre ug @eträller. 

zeperpov, ıö ip] (reipw) Bohrer, bſo. Sandbohrer. 

TEpNY, LVA, Ev, gen. evog [eb. poet.] 1. glatt, zart, 
weich. — 2. ſchweilend, gerundet, perlend. 

E. Au zelgo, eig. abgerieben, zerreibbar, fir. tärunas zart. 

zdpna, 75 aͤußerſtes Ende, Endpunkt, Grenze, Biel; 
insb. Ziel in der Rennbahn und beim Distoswerfen,, auch 
vom Ende deö Lebens, der Leiden u. d. übtr. a) Endziel, 

Zwect. b) Entjcheidung, oberfte Gewalt. 

E. 3u zeipw, Vter bindurddringen, durchmachen, it. 
terminus, termen, jtr. tärmaln) Überfahrt 
Töppepa, 14 doriſche Seeftabt in Karier. — Einw. 5 Tap- 

nepeüg, Ewg. 

apnivdıvog 3 = Tepsjivihvog. 

sipnevdog,  — Tepäßväog. 

zepnröers 3 [ep.] (tirpa) umrandet; imsb.: a) ber 
troddelt; b) breitjäumig. 

möpnoe 3 [poet.] (tippe) das Ende bringend, am Ende 
od. am Biel befindlich, lepter, äußerjter. Xooc das zuleht 
betretene Land. 

zepuövuos 3 —8 (tipp) = Teppnog. 

zepnwmv, ovog, 5 [poet. fp.] 1. = zöppe. — 2. 1. 
Terminus. 

Tepnavdgos, 5 Terpmider, Syrifer u. Mufiter aus Kata 
auf 2eöbos um 670 v. Chr., Schöpfer der griewifgen Mufit, Er 
finder der fiebenfaitigen Zither. Er lebte und wirkte bfd, in 
*— [Rbemioe).) 

spreädng, ou, 5 Solm des i08 (= der Sänger) 
— 2 [ep.] donnerfroh (ttprw) od. bliße ⸗ 
ernd (Tpiro, It. torqueo). 

sepnvög 3 (tiprw) 1. erfrenfich, freu 
anmmtig, lieblich angenehm, zur freude ns h. * uud 
rvöv Freude, Vergnugen, Ergöplichteit, Genuß. — 2. zus 
getan, Freundlich gefinnt, 

seorw [meift ep. poet.] I. Akt. füttigen; ss. laben, er- 
quiden; übte. erfreuen, ergötzen, erheitern (ev zıvı ob. 
Ev zıvi jen mit, burd etwas; mit part.); insb. tröſten. — 
IL. M. u. P. ſich fättige — (Tivög an etwas, mw. ydoro = 
ſich fatt Magen); üs$. ſich laben, fich erquicken, geniehen 
(eve); übte. ih erfreuen, ich ergötgen; fih vergnügen, 
frob werden (tivi, dv ob. Emil iv, felten ri; mit pert.). 

E. yterp, tarp fättigen, erfreuen, jr. tarpäyati er 
fättigt, got. thrafstjan tröften: zepmvög, täppıg 
(= fr. trptis), Teprmın. 

F. fut. zöppw; aor. Erepba, M. dreppapınv (con. 
zephopar ep. = wat) u. Srapnöunv (ep. Terup- 
röpynv, 1. pl. conj. eraprüopnsohe); aor. P. Ettp- 
pinv (ep. aus drdppänv u. Tdpperv, 3. pl. zdp- 
ghev — Erdpphraav) und drdpnnv (ep. Tapıenv, 
inf. raprıipevas, conj. zpär®, 1. pl. tpänslonsv 
 TPATÖNEV = TAprÖnev). 

—— A len. ip] = Täppıg. 
epoaivo ı. TEpow [mein ep] trocknen, abtrodnen, 
abwiſchen (1Ü. P. troden werden od. fein —* von etw., 
Baxpuögpıv vom Tränen). 

E. vers dürr fein, lechzen, ftr. tfsyati er dürfte, tarsas 
Durft = got. thaürstei = a/gb. durst = n/td. Durſt 
fte. trstis lechjend — got. thafırsus — a/hd. durri 
— db, dürr (dörren, Darre), It. torreo aus torseo, 
terra aus tersa — Die Trorene: Tapsds, Tapscn. 

F. aor. ätdgonva (ep. zäpayva), aor. II P. sripanv 
(inf. ev. apahuevat). 

\ sephi-ußporog 2 * (tier, Bporös) menfchen 
erfreuend (Beiname bes Sei 

sipdis, swc, N * a) Sättigung, Befriedi— 
gung. b) Ergötzung, freude, Vergnügen, Unterhaltung, 

Senf, Luft, Wonne. 


Tepdıyöpa — Terpadäingvog — 


rTeoqt · xõpa, ion. =, 7 (ein.: die Reigenftohe) eine ber 
neum Dufen, VBorfieberin der Tarzkunſt und des Ehorgefanges. 

eooupa-Borog 2 lep] (-BoFjog von Bode) vier Rinder 
wert. 

Tsooapäxnavea (inbeli.) vierzig. 

E. &ig. vier Bchner; ef. zpraxoven. 

Tsaaapanovıa-erhs 2, fem. -Erig, ıdog (ärog) 
vierzigjährig. 

Tergapannarög 3 (Tsssapdxover) vierigitelr). MN 
ein Vierzigftel, eime iifge Münze (= 4 Dradme). 
TETTRpEG, X, gen. reccdpwv, dat, tessape: bier. 

E. xus kwötwäres oder kwetwöres, fr. catväras, u. 
quattuor, got. fidwör, fidur-, aſhd. fior, n/pb. vier: 
ziraprog (fir. cathurthäs, It. quartus), terpäg, 
Tpansta, tpupäksız. 

F. Sewatt. terrapsg, ion. Taggepag, boiot. NÄTTApEg, 
dor. TäTopeg, Aol. Xloupec u. neals)upec. 

TEIIRPEI-Ral-dER“ ſindeil.) vierzehu. 
reoonpes-aur-BExarog 3 vierjebutelr). 
TSIISpAR0vTa [ion.] = Tessapaxoven. 
Tsssepanovr-öpyuog 2 [ion.] (Eoxyvia) von vierzig 
Klaftern. 

dogspag [ion.] = Tessapag. . 
Tsguspsa-nul-den“ [ion] — Tescapsoxaldexe. 
zeosspeg-aar-Biratog [ion] TEITRPEIRAL- 
Bixrarog. r 

zerayndvwmg (Ticow) ad. wohlgeordnet, regelmäßig. 
seraycv [ep.] pactend, fallend (Tıvög an, dei etwas). 

E. part. aor, I! von Ytag berühren; ef. it. tetigi won 
tango, got. tekan = engl. to take. 

serainar . Terim. 

seravö-dpid, zpıxos (teivo) lang-haarig, »gelodt. 
TETÄPTETO, TETAPTÖNEVOR u. ä. |. Tiere, 
serapratog 3 (tiraprog) am vierten Tage. 
Teraprn-nöptov, 75 [ion.] vierter Teil, Viertel, 
weraprog 3 (täsaapeg) vierteir). % terdgın: a) Vier: 
tel, Quart (als Flüffigteitsmag). b) vierter Tag. — adv. 
(75) riraprov zum viertenmal. 

erachnv, TETaTat, TETaTO u.ä. f. Taivn. 
TETAXRTas |. Tasıo. 

TETSUXR, TSTEHXRTAE |. Tadym u. Tuygavo. 
sTsuyNchae [ep.] gerüftet od. bewaffnet jein (inf. pf. P. 
von dem ungebruuchlichen eyydo, gu Tedycg). 

ara“ j. Tinw. 

serinpae [ep.] betrübt oder befümmert, mißmutig fein 
(pf. P. von dem ungebräugligen tim). — part. pf. akt. 
areas, Srog betrübt, befünmert. 

E. Sielleicht zu fer. cüyati ſcheu op. Ängftlich fein, Vgei: 
gie? 

zirka, Teriainv, teriäneviae, Tarindg u.ä 
ſ. ranvar. 
zerusiv inf. lep.] erreichen, (anjtreffen (va). 

E. Bielleicht zu \gey erreichen, ankommen (cf. rötpog und 
zexrap Biel)? 

F. Tefett. aor. IT; ind. Erarıov u. terpov. 

rarunnevov |. töpvo, 
TEr0ox“ |. rixto. 
«dropeg [dor. üol.] = Tessupez. 
zerpa-yvog 2 [ep] (yöx) vier Morgen groß. 75 -cv 
Feld von vier Morgen, 
— 


zarparwvikw (teipaywvog) quadrieren, 
sarpaywvo-npöcwrog 2 [ion] mit vierefigem Ge— 
sarpa-ywvog 2 (tiosapes, yovia) 1. a) vieredig, 
vierfantig. b) quadratifdh. 15 -ov Biere, Quadrat. — 
2. übte, vierſchrötig; über. vollfommen, gediogen, tüchtig, 
tet, ſtark. 

sarpädsov, 1ö [ip. +] ſtezgac) Vierzahl. 
Tworöv Kommando von vier Soldaten. 
werpa-dıng 2 (ärog) vierjäbrig. 
warpa-arid, 7 [ip] (ärcs) Zeit don vier Zahren. 
Terpa-darvuvog 2 [ep.] (#EAupvov) vieridichtig, mit 
vier Yagen Rindsleder belegt. 


ToV arpa- 





| 


Tarpalvn — Törrapeg 


zerpalvo burchbohren, Durdlöhern. part. pf. P. zerpr- 
pävog led. 
E. Yter, tra vebupl.; ef. zelpım u. rızpdo: Tele. 
F. Nedenf. fp. irprju u, rırpin (and Toptn). — ut. 
sarpäuß (ion. -dm) und Tprj;om, aor. Erirpäva und 
ardronva dep. rärpnva) u Erpyan; pf. P. rirer- 
par; or. P. arpydnv; Berbalad). zprTös. 
zerpänıg (tissapag) adv. viermal. 
zerpanıa-uöpror 3 vierziglanfend. 
zerpanıa-ylkror 3 viertanfend, 
werpä-nitvog 2 [ip.] (aAivm) mit vier Betten oder 
Speiſeſofas. lteichtraubig· 
zerpa-röpupßog 2 [poet.] mit vier Fruchtbu ſcheln ab 
serpandstor 3 (dxamsv) vierhumdert. sy. serpaxsola 
"&onig vierhundert Beſchildete ober Hopliten. 
erpä-nuadog 2 [ep. ion. ip.] vierrädrig. 
zarpä-nerpog 2 pov) aus vier Metren oder acht 
Versfühen (Dipodieen) beftebend, adıtfühig. 
serp&-unvog 2 (iv) viermonatlich, vier Monate lang. 
— 7 (aotoa) das Bierfache, Bio. vierfacher 
h I 


serp-Bopog 2 [em. poet.] (e/. ovv-aeigem) 1. zu vieren 
zufanmengelpammt, vierjpänig. — 2. vierfüßig. 
Terpä-narat lpoet.] ad. ſchon lange (eig.: vierfach Lange). 
zerpa-rarzrarog 2 [ion] (Raia:orr,) von vier Bands 
breiten. Marie 
serp&-nadog 2 [ip.] (r#2ov) vierflädig. dog Quader · 
TETPÄ-TNKDE, d, gen. Sog und arg, und lſp.] raroa · 
rnyvatog 3 vierellig; übte. = Terpaymvoz. 
werpa-nAdmtog 3 (of. Bınkdarog) vierfad. 
werpä-misnpog 2 |ip.] (nReup&) vierjeitig. 
zerpu-niodg 3 (ef. Binkodg) vierfad. adv. terpanıg. 
zerpä-maktg, sog aus vier Städten beftchend. zubet. % 
Vierftädterbegirt. [rovv vierfüriges 1 
TETpÄ-TNOUg, movv, gen. nodog vierfühig. 75 zerad- 
serpante |. rin. 
zerpä-ppänog 2 mit vier Deichjeln (= adtipänig). 
zerp-apxtw [ip. +] Tetrarch oder Kürft fein, 
ER: , 5 [ip +) Tetracch, Vierfürſt; ath 
Il 


Fürft. 
zerp-upxiä, Ü lpoet. iv.) (terpäpyng) Tetrardie: 
a) Gebiet od. Neich eines Tetrarchen. b) Reiterſchwadron 
von vier Wochen, 
zerpäg, &dos, 7, (tdsaapeg) die Zahl vier, Vierzahl; insb. 
vierter Tag: &) des Monats; B) der Bose (- Mittwoch. 
zerpädı Eimi diua pnvög am vierzehnten des Monate. 
zerpa-HAraßos 2 [iv] (avArzEr) vierfilbig. 
serparog 3 lep.] = Tirapıog. 
werpa-parnpos 2 [ep] (FErzpov) vierbudelig od. vier- 
fänmig, mt vier Metallbudeln oder mit vier Kämmen 
(Bügeln) verjehen. 
serpä-parog 2 [en.] vierbügelig (d. h. mit Stien- und 
Naden-ihirm, ſowie mit zwei BWangenfhirmen verfehen; cf. 
YPäraz). 
TETPÄFRTA, TETPAPRTO |. Tpinw. 
zerpä-pBRog 2 [ion. jp.] (Fuarn) in vier Stämme geteilt 
TETPAXK, TETPAXY, Terpaxda (Tissapes) ad, 
vierfach, in vier Teilen), an vier verichiedenen Stellen, 
erpä-Xurpog 2 [poet.] (görp=) vier Töpfe fallend. 
erpnnar ıı. TETpnva |. terpaivo. 
zerprndvn, A (tirpaive) durdjlöchertes Gefäß, Sieb. 
serp-hpng 2 [iv] und serp-npinös 3 [in] (ef. zpr- 
erg) vierruderig. subst. ij Vierdecter. 
TETpyXa, Tarpiygar |. tapdoom, 
irpiya, terplyar |. zpiio. 
zerp-mioAov, 75 [poet. fp.] (öBorsg) Vier-obolenftüd. 
TETEWXOSTo-Nöptov, 75 |dor.] vierzigfter Teil. 
TaTp-bpnpaE ? Tion.} (öpogpi) mit vier Stockwerken 
drT% [cp] Vaterchen. 

E. Saumwort, ftr. tatis, Ir. tata. ef. Arte, 
serTap... |. Tiosap... 
werrapeg, x [mewatt.] = Tiocapsg. 


sirub— Teyvaona 


serTt, iyoc, 5 1. Baumgrille, Gicade. — 2. Haarnadel 
(mit einer Cicade verlert, zum eftfieden des Mmarfcopfes). 
F. dat. pl. zerriysoa ew. = Tärzeeı 
sdryynas, raruxelv, TETufo u.ä. f. tedym. 
TETÖÜXNRE |. Tuyxavo, 
zeroxdae j. zeuxm. 
sd [ion. dor] = od = zivog (f. zig). — TED (entiit.) 
= 00 m tivög 1 als). 
auhig, (dog, 7 [poet. ſp.] Tintenfiich. Ersıtos.\ 
Tevdpavid, ; Stadt und Landftric im füblihen Myſien am | 
Teydpaviäng, cu, & Sohn des Teutbras (- Arvlos). 
Tednpog, &, It. Teucer: 1. Sohn des Fluhgotted Stamandros, 
erfter König von Troas, nach dem dad Bolt Tauxpoi = Troer 
genannt ward. adj. Tenxpög 3 teufriich, iroiſch. Tav- 
ui; ala = Troad. — 2. ans Salamis, Sohn bes Telamon 
und ber Seflone, Halbbruder des Wins, trefiliher Bogenihitge. 
zedg [dor. äol.] = od (von ai). 
senrake fid mit etw. a es zu fun haben mit 
etwas (napl m; auch pf.) 
Tavrapidn ou, & Soh des Teutamos (= Lethos). 
zedrAov by — .) zevrAlov, 76 [alt] = oedriov. 
Tedrio000R, 7; Infel am der kariſchen Küfte zoifchen Hal» 
karnafjos und Syme. 
senxdw |. tersuyiotat. 
seuxnorhg, cd [poet.] (Tedxog) nerüftet, rs 
⁊eo xog. 75 (vos, eig.: das a Wert · 
F ale he fen. b) (pl.) 


zeug, Nüftzeng , insb, 
Schiffsgeräte, Talelage, R c) Befäh, Ge 
ſchirt (me, Krug, Scale, er u "R). ⁊. arpiıov 


Mehlfaß. 
zeoym Tev. poet.| I. Akt. bereiten, aubereiten, ver⸗ 
en, zuftande bringen, zurichten, bilden, beritellen, 
ſchaffen, bervorbringen, machen (ri); insb. (er)bauen, 
ſchmieden, zimmern, weben u. A. it dopp. aer. j-m zu 
etwas machen (8. Ayvaazdv zıva). Ti os zadgo was 
ſoll ich mit dir machen? ste, verurjachen, veranlafien, 
veranftalten, anftiften, bewirken, erregen, vollziehen, (Benv) 
erheben, {26%ov) erſinnen, En ftiften. Tereuybs 
zivog ep. aus etwas bereitet od. verfertigt (pait.. — II. M. 
fr ſich (zu)bereiten, bereiten (ot. zurichten) laflen (xt). — 

II. P. bereitet oo. verfertigt, errichtet, gebildet werben 

(Tivög aus etw.; zıvl von, mit etw.); p/. u. aor, entitehen, 
geſchehen, ſich erheben, zuteil werden, meift — fein, werben. 
zeryypivog (prägn.) gutgearbeitet, woblgefertigt, fchöns 
gebaut, wohlbeftellt, Fünftlich bergeftellt, kunſtvoll, vollendet, 
volltommen, tüchtig, geſund. 

E. Ableitung untlor. Vtuk, tug, tugh (od. dhugh?) bes 
reiten, eintreffen, taugen, (ftr. tuc- u. tokam Sinder, 
Nachtommenſchaft, tökına Schöbling?), got. dugan 
= ab. tugan — hd. taugen (auch Tugend, tüchtig): 
zoyn, Tuyydvo, zebyog, (sönog? narai-TuEr). 

F. Rebenform tirösxopar, — impf. tedyov ev. (3. du. 
dreöystov ep. = ätsuyärnv), M. ep. Tauyögnv; fur. 
eben, M. tsögsper; wor. I Ereufa (ep. zehea); 
aor. II ev. ion. terbnov (inf. zeruxatv), M. tard- 
aöpryv (inf. rerunichar); pf. tereuya (mır purt. 
⁊e ⁊evxtoc pafl.); plpf. dtsreugex ion.; pf. P. ze- 
Tuypa: (inf, zerögbar, 3. pl. ep. Teresyärau; 
plpf. äreröypnv (ev. reröypnv, 3. pl. ep. ion. (d)re- 
eoyäro); fur. ZI Teredgonar; aor. 
(u. Eredydnv); Berbalradj. runtög. 
&, ion. “7 Nice, 

. Entweder aus dypa, Yıhegh bremen, fr. dähati er 
bremmt, (got. dags = abe. tag = nibd. Tag?), ft. 
favilla, foveo; — oder aus zähpm, \tepis) erbiben, 
fir. täpati er ift warm — u. tepere, fir. täpas Hitze 
= It. tepor. 

sezoöw [iv. +] (zigpa) einäichern. 

serendng 2 [in.]| (tiyea) aſchfarben, afchgrau. 
zeyvakw u. M. -opat = zeyvao. 

eyvaopa, 7ö (tayvakın) a) Runſtwert. b) Kumftftüd, 
Kumftgriff, Lift; auch Blendwert Schwindel. 
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vexvän u. M. »opar (ziyvn) a) künftlich verfertigen 
oder hervorbeingen, gefdiett (zu)bereiten oder geftalten (her⸗ 
ftellen), bearbeiten (ri). h) übte. Aunft(geiffe) od. e-e Lift 
amvenden. €) übb. liftig erfinmen op. verüben, ſchlau bes 
werlſtelligen oder veranftalten (anftiften), geſchictt bewirken 
oder ins Merk fegen, unternehmen, vofllbringen (tt oder mit 
inf); ins, Trug üben, fich verftellen, heuchein, Wiutel- 

züge machen. 
⁊s xvn. 7; (aus Exovä u renzoov) 1. Kuuſt: a) ihöne 
Kunſt, Wiſſenſchaft (sid. RHetorit u. Grammatik), (pl.) die 
ſchonen ob. freien Künfte und Wiffenfcaften (aus Schulfächer). 
räyynv äyarv eine Rımft verftehen, ol zag teyvag äyov- 
wag = reyvizaı. b) niedere Kuuft, ‚ Be 
werbe, Beruf. ent äyuy beruftmähig. dv 1a 8* 
elva: fein Gewerbe treiben. — 2. Sunitfertigfeit: 
a) Rünftlerifche Anlage, Kunſtſinn, Kunſt- verfkändiis, 
mäßigteit, wiſſenſchaftliche Tüchtigfeit; ib. Einficht, 
Kemtwis, Verſtaudnis, insb, Hachfemmtnis. zeyvy u. nerk 
weyung und a ri mit LIE kunftgemäß, kunſtgerecht, in 
verfänbiger Wei b) mechanifche er 
Fertigfeit, — (getftig) Schlanheit, Lift. e) Kumft= 
griff, Kumftftüct, lifiger Anfchlag, Kıiff, Hiftiges Mittel; 
insb. rhetoriſcher Kunftgriff (aus Arglift, Türe, Betrug); 
ush. Veranftaltung, Art und Meife. day raxwg 
(rail punxawi) auf ar I und Weife, mit Aufbietung 
* Mittel. ide geradezu, ohne weiteres. — 

3. a) Technit, —ã* Derſtellung. b) Auweiſung od. 
Schrift ur Erleruung einer Sache. zöyvn Aöyav Schrift 
—* — c) Kunfterzeugmis, kunſtvolle Arbeit, 


mil 

zeyvriiers 3 [ev. ip.) (riyvn) Aunftreich, hunitooll, Anfte 
fertig, hunftverftändig. 

F. pl. fem. seyvijooa: em. = Texwiscon:. — adı, 
TEeyvnevrng. 

äyvnpa, 7ö (tdyvn) 1. hmftboll Gearbeitetes, Knuſt · 
wert. — 2. etw. fumftvoll Erjonmenes: a) Wertzeng. 
p) üstr. Mumftsgriff, ſtück, Kniff, liſtiger Auſchlag, Hilfs: 
mittel. 7) tontr. (von Perfonen) Ränteichnied. 

—— 2 ſp.] caxxvm fũnſtlich. 

zeyvntög 3 [iv] (⁊exvato) tũnſtlich gemacht. 

zexverögs 3 (sEyvr) a) tunuſtboll, hunfteeich, kũuſtleriſch, 
funftmäßig, «gerecht, kunftgemäh. Texvırdg mung mut 
einer gewiffen Kunſt. b) Runftverftändig, fachverftändig, 
fachmanniſch (eig oder ragt Ti, Zapl Tivog in etwas). 

eyviov, 7ö (demin. von zdyyn) Künftlein, 

zayvirng, ou, 5 (riyvn) 3. ümftler, Meifter in einer 
Kunft; ash. Sadverftändiger, Fachmann, ansgebildeter od. 
geſchultet ee Kenner (zepl u. apgt 1). — 2. Hand- 
werter, Wert⸗Meiſter; asb.: a) Schöpfer, Verfertiger. 
b) (im un Sinne) Schlantopf, Betrüger, Nänkefdunied. 

ayvbdptov, 6 (demin. von zeywn) Kunftitüdtcen. 

zöep [ion] = win; — Tai [ion.] (entit.) = zwi. 
zöwv [ion.] = zivoy; — Tewmv Jion.] (enttit.) = tıv@v. 
zdwg adv. 1. demonftrativ: a) bis dahin, fo fange, 
umterdeflen, einftweilen, inwiſchen. b) ſeither, bisher; 
— ehemals, jonft. c) eine Zeitlang; inss, anfangs. 
— 2. relativ (= Eng) folange — wie lange, während. 

E. Aus 72-fog, Demenftratioftemm to dieler, er (ef. =ö 

und bas forrelatioe Em). 

F. Ion. ep. zelwg, telog, Tor. 

Tewg, w, 7, it. Teös, ionifhe Stadt an der ludiſchen Küfte, 
Geburtsort ded Enrifers Anafreon u. bes Sehhicdhtihreibers Hela- 
taios, — Einw. 5 Tyros. 

=7 (ep. poet.] da, da nimm (oft mit folgendem impr.). 

E. Ablaut zum Pronominalftamm to dieſer, er lef. 76) = 
dd. da 

=D (ef. 5, 9, 26) 1. demonftr. (= ad): a) an 
dieſer Stelle, hier, dort, da. ıÜ niv ... 72 2& bier... 
dort, auf der einen Seite ... auf der andern Seite, einer 
ſeits „.. andrerjeitt, b) dortbin, dahin. ce) über. auf dieſe 
Weile, fo. — 2. retat. (= 4): a) wo, woſelbſt. b) wie. 
Eor: ⁊qj in gewiſſer Weife, gewiſſermaßen. 


zißevvog — ınAöhev 


riBevvos, 7 [ip.] Mannergewand, sd. die (römifhe) Toga. 
⁊q · ve lep.] (öye) ade. hierher) gerade. 
28 (ö2e) adv. 1. am diefer Stelle, hier, da. 
. a) auf folgende Weile, folgendermahen, fo. b) des 
wegen, dadurch. 
rd, A Brohmutter, 

E. Aus 999 (eig. Amme, ſodaun Aofewort für eine ältere 
Verwandte; ef. Yarog Obeim), Yahei, dhe fügen, 
aufziehen (redupligiert); cf. dm. 

ndig, 1dos, 7 [ip] (Tin) Tante. 

nFog, 75 [ep. ſp.] Auſter. 

7yjd oc, dog, A Tetbys, Zochter des Uranos u. der Ge, eine 
Titenin, Gemablin des Okeanos, Mutter der Okeaniden u. Strom- 
götter („Aumutter“). 

Tirog, 5 I. Täwg. 

enxedwv, övog, 7 [meit ep. ſp.] (ix) Abzehrung. 
nnrös 3 (view) a) geſchmolzen. h) jchmelzbar. 
ehren 1. trons. jchmelzen, flüſſig machen, auflöfen (xt); 
übte. verzehren, erfhöpfen, abhärmen, zu Grunde richten. 
olpmyiv Wehtlage entitrömen (od. ertönen) laffen (Tv& 
fi) im Mebhklagen um j-n verzehren). — 2. intr. (pf. II) 
u. P. fihmelzen, zerfchmelzen, flüjfig werden, zerflichen, 
zergeben, ſich auflöfen; insb. vermodern, faul werden; übtr. 
(bin)ichwinden, fi) abbärmen, vor Gram vergeben, ver, 
ſchmachten. 

E. Viell. zu Yläk, weitergebildet aus Yea zerfliehen in Mt. 
täbescere, täbes, täbum (cf. aud ab. douwen, 
döan — n/pd. fanen, abe. fir-douwen = n/hb. ber- 
danen): Tywedchv. 

F. Der. täxo. — impf. ev. tixov (P. wnwöpnv); 
fut. ⁊yhcco, or. Ernga, pf. II erna (intr.), 
fp. sörnypai; aor. P. äräunv (fetten Erigamv), 
fut. ränrgonar, Berbaladj. TraTög, dog. 

nk-anyYis 2 [poet. jp.] (NA, aöyH) fernhin leuchtend, 
weithin deutlich oder fichtbar, licht. 
MS [ep. poet.] = znAcd. 

E. #ot. nyjAut; ef. ftr. caramäs lehter, äußerfter, ciräm 
lange, It. pro-cul (vtelleiht zu Vgel; ef. neAm?): 
rAod, märz: (mit Ablant). 


Tyis-Pödg, 00, 5 Rebenfluh des Eupprat in Armenien; jept 
Karafıı. ' * 
enda-ßökog 2 


ar ip.] (BAR) weit geworfen od. 
endedandg 3 [ep] (tMAe; ef. Ardodandg) fernher- 
kommend, ferngelegen, fremd. 

nhedawn [ep.] (Tädız od. Farm) Iprofien, blühen, 
grünen, prangen. 

F. part. wnksdiwv, dns ep. — nkehäv, Don. 
⁊me· xdAet⁊oc 3 [ep] (aAsopa:) weitberühmt, 
nke-nAurög 2 [ep.] (KAso) weitberühmt. 
Trdd-uayog, cu, 5 Sohn bes Odyſſeus und der Penelope. 
nAd-ronnog 2 [poct.] (nur) weithin gefandt. 
nad-nopog 2 [poct.] (meigeo) ſich weit erſtreckend, fern. 
TnAd-rYAog, 7) Stadt der Laiftrogonen, 
nAs-arönog 2 [poet.) weitſchauend. 
snre-pavıs 2 [ep. poet.] (paivo) weithin fichtbar, weit 

vernehmlich. 
Trrspläng, ov, 5 Sohn des Telephos (= Eurypylot). 
nAd-perov, 7ö [buf.] (eig.: Ferullebchen) Mohnblatt. 
TirezFog- 5 Sohn des Derafles u. der Auge, König v. Moften, 
von Achilles auf dem Auge nah Troja vermundet, aber ſpäter von 
demfelben unter VBermittelung Agamemnons wiedergeheilt. 
enklaog 3 [ep. poet.] m. mAmöo-de 3 m nit 
xnarse. 

E. Aus Tä-rın-ög von diefer Erſcheinung ob. @eftalt; 
su dem bemonftr. t& (ef. 76 u. 5) und Alu-og @eftalt, 
Erfcheimug (ef. A-Alkog). 

enhınadraog, -adrn, -ohralv) (tnAixog) 1. fo groß; 
übtr. fo wichtig, To bedeutend, fo mächtig, fo einflukreid; 
auch = fo Mein, fo gering, To jdnund. — 2. in ſolchem 
Alter, jo alt; aus — fo jung. 

nrö-Hav lep. poet. jp.] (TnAod) adv.: a) aus der ferne, 
fernber. b) in der ferne, 
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— nöd — nam 
nAö-Pr lep. poet.] adv. = Trash. 
TARoS, 7, Meine Sporaden-infel zwiſchen Rhodos u. Aos, Anides 
gegenüber. 
nAö-os [ep. poet.] (71255) adv. in die Ferne, weithin. 
And (is) adv. 1. in der Ferne, fern (tivös od. dx, 
And Tevog von etm.); auch feruber, weit ... bon ber. 
nrod <Ov Aypav fern vom (od. fer auf dem) Bande. 
— 2. in die ferne, fernbin, weitbin. 
F. sup. ev. TyAordreo am fernften, am entlegenftei. 
nAbystog 3 (ev. poet.] jugendlih blübend (and. viel- 
geliebt oder fen); iron. = Knäbchen, verzärteltes Kind. 
nA-wrög 2 [poet.] (Rs, GY) a) von fern geiehen, 
weit ans den Augen, weit weg. h) weithin ſichtbat, weit 
vernehmlich. mvög; ef. zapizc)ı 


| nnerdw für etw. forgen, ehv. pflegen, warten (TE und} 





Thpevos, ou, 5 Sohn des Ariſtomaches, Herakleide, Abnig von 
Argos. Seine Nachtommen (ot Tynsvi Dat) galten aus für 
bie Begrlinder des maledoniihen Aönigäftammes. 

Ynepov [att.] adv. (= ofnepov) Heute. & 7. der 
heutige. 75 x. (elvar) für heute — sig Tinepov. 

had — Tl Sul (frafis). - 

Tanvog, 7; Holiige Stadt in Aleinafien am Hermos nicht weit 
von Smyrma, — Einw. 5 Tnnvlrng, on. 

«Mmos [ev. poet.] adv. 1. zu diefer Zeit, um dieie 
Stunde; (vom der Bergangenheit) zu jener Zeit, damals. 
Insb, Iu dieſer Tageszeit (= ſchon jo früh od. erit jo ipät). 
— 2. (meift einem vorhergehenden Aaog, dre, Tivinz, 
irel u. &. entfprehend) da, dann, dann erit, aladanı, 
darauf. 

E. Der alte demonftr. Pronominalftamm ta diejer (cf. *2) 
mit Sufftr -nog (ef. das korrelative Aog). 

Anös-de [iv] = Mor. 

nvst [dor. buk.] (tMvog) = dxet, 

⁊ijvixax [voet. ip, Tnvin&-de, TNviXadte adı. = 

0. 
Demonftrative Norrelativa zu via. 

vos, Tivd, TMvo [dor] = Exstvog. dx Tijvo feil 
jener Zeit. 

E. Aus töj-evog vom Lotativ tet dort (alter Pronominal- 
ftamm to dieler; ef. zö und TAnog). 

Tavog, Aytladen · inſel mwifchen Andros und Delos. — Einw. 

und adj. Thveog 3. 

env® ber.) (Mvog) adv, — &xst dort. 

envö-delv) [buf.] ade. von dort (oben). 

Nog Lion. ep.] adv. = Ting. 

ü-nep (ep. ion. = jrep) vo, wie, 

Tnpsin, nu. Tnpeins 5pos, 76 [ep.] Bebirgsgegen 
bei Ryzitos in Viyfien, 

Tnpsds, dmg, 5 mytbiiher Aönig von Thratien (ef. Diko- 
aran). — adj. Tnpttog 3. 

npdw 1. beobachten, wahrnehmen {vi m. Teva); insb: 
a) abwarten, abpafien, aufbaſſen, auflauern, belauern, acht 
geben, im Age haben (Tl od. ey; mit inf. od. Erg). 

) (au M.) auf der Hut fein, fich bite, ſich im acht 
nehmen (Teva vor j-m; mit m). €) über. etw. genau befolgen 
od. innehalten, beibehalten (zi). — 2. behüten, bewachen, 
(be\ihügen, bewahren, behalten, aufbewahren, hegen, ver: 
wahren, (aufreht) erhalten, aufbeben (rt u. rev); insb. 
feithakten, in Haft oder gefangen halten. 

E. Bielteiht zu ftr. trä-ti er behütet, beſchũtzt 

Thons, ov u. em, 5 Abnig der Odryfen in Thratien, Water 
des Sitaltes. 

Hong, sog, 7 (enpio) 1. PBeobadtung, Be 
adıtung. — 2. a) Bewahnng, (Auf-)Bewahrung, Side 
rung. b) (tonte.) Gewahrſam, Gefängnis, Kerter. 

Tneläg, ou, 5 Fluhqen an der Oftküfte Sieifiens, ſudl. vom 
Symaitbos, bei Leontinoi vorüberftrömenp. 

TnptBakog, 5 = Tiptßakos. 

enytan berauben (zıv& zıvog). P. entbehren, verluftig 
fein, Rot leiden (tivög), darben. (Rur im prs. gebräudtie.) 

E. yie)räi verborgen fein, ſtehlen, str, (sjtäyüs Dieb, 

stäyät heimlich: mbar (N). 





Ares — red — 
rag [ion. ip.) ade. in dieſem Zahre, heuer. 

E. Aus xjä-farag (Erog); of. aipepov. 
Tndystog, 5 [ion] = Tasyarov, zo. 
ndsrog 3 [ep.| ummüß, vergeblich (su Tyram?). 
zip, 7, ion. teäpng ı. Terjpng, 09, 5 (veri. Aremb- 
wort) Tiara, Kopfbund, Tnrban, tegelförmige Kopfbedecung 
der Perfer. 7. Spdr aufrechtitehende Tiara des Perfer- 
tönigs, Köwigsturban. 
zräpo-erdig 2 (el2sg) tiaraförntig. 
Tıßagnvol, o! Bölteriaft bei Aeraſus im Pontos mit der Stadt 
Kotyora. 130 Genezareth. | 
Tıßspräg, «dog, 7, Stadt in Galllaa am weftlihen Ufer des) 
Tesspeog, 5 Liv] Tiberius. 
Tißspig, dog u. zug, 5 [ip.] der Tiber(iluh). 
Teyp&vns, ©, 5 1. ein Perfer. — 2. König von Armenien. 
Tiyenz, nros u. Teypiss 12505, 5 Tigris d. h. der Pfeil), 
Grenzfiuß zwiſchen Afigrien und Meſepetamien, entjpringt in 
Armenien and mehreren Quellflüffen und mundet In den Perfiichen 


Bufen. Iron). 
eypigs vos u. awg (ip. ı2og), 6, % Iſp.] Tiger Fremd · 
⁊iaoxov |. ⁊ich. 


zii j. terinnar. 
zen latt. ze) [ep. poet.] warum dem? warum nur? 
R. Aus Te 9, verflärktes Ti. 
zehpng, 09, 5 [ion] = tiäpe. 
harinsaen [ep.] niften, Honig bereiten, 
ıdaclsiedn (tihaasz) zähmen, zahm machen, kirren 
übte. pflegen, veredein, fultivieren, 
zehaaög 2 (dem) zahm, gezäbmt; übte. 
geborfam. b) verföhnt. 
din — rihn. 
ztdnme I. Akt. 1. fegen, legen, en, binfeben, 
binlegen, binftellen, verſetzen, aufftellen (ri sig rı od. Ev 
vi; poet. auch Tivi, 58. Aop Road; Ind Ti u Ind 
zıv, äni mevog od. Emil vi od. Äni te u. ſ. w.). ml 
m. dv xepol jem etw. im die Hände geben, einbändigen, 
darreichen. Insb. (Waffen, Kleider) ablegen, niederlegen; 
(tote, @ebeine) beifeen, begraben, beftatten; (Nampfpreife) 
aus ſetzen; (Wefchente) weihen; + (die Aniee) beugen. übtr. 
A) auf geifige Auftände: pivog Tivi dv Hopp ins Herz 
legen od. einflöhen, BovAhv dv arideoe: eingeben, ämog 
dv gpevi (dv od. int ypscl), äpiv per’ aöroig unter 
ihnen erregen. b) wiv puynv ddp tıvog fein Leben 
fir etw. einfeßen; (Wed u ä.) irgendwo zur Aufbewahrung 
wiederlegen od, depomieren, unterbringen, verwahren (map 
zıva od mapd Tıve bei im); (Meld, Steuern) entrichten, 
bezahlen (od. aufwenden, alc rı für, zu etw.); (einen Namen) 
beilegen; (eine Behauptung, einen Say) aufftellen. c) feit: 
ſetzen, feitftellen, beſtinmen, anordnen, verfügen, vers 
bängen, vorjchreiben; insb. (ein Geſey) geben, (einen An- 
trag) beftätigen od. genehmigen, (Nämpfe, Epiele) auftellen od. 
Feiern (auch ordnen), (eine Verfammlung) berufen od. veran- 
ftalten. qh in Rechnung ftellen, in Anjak bringen, rechnen, 
zählen (ti od. zıya elg ⁊x ob. alg zıvac, Ev tıvı od. Ev 
zıot, Tev@v zu ob, unter etw., zu einer Rlaffe, . Belval 
mu äv zolg gplAorg, eig Toy dffov, elg zog mAou- 
kaug, av ABlov u.) TNg Apadsiag zı etw. der 
Sorplofigfeit beimeffen. übte. ſchatzen, achten, für etw. 
erachten, anfehen, halten, als etw. betradhten, glauben (mit 
dopp, «cc, od. mit prp.), Barnöveöy zı etw. als göttliche 
Rügung betrachten, Eeyxög Tr od. dv aloypp m etw. 
old einen Schimpf anfeben, dv neydäp zı etw. hoch ⸗ 
ichägen op. für groß halten; oddzyo5 gar nicht im Ans 
ſchlag bringen, x! rap’ oö2Ev für nichts adıten, zıva dv 
tal in Ehren halten, dv dratvop vi chv. als Lob aurechnen, 
dv aizig ⁊ivci jm die Schuld beimeflen, die Schuld auf 
in ſchieben, j-m vorwerfen, &v Aöyop in Betracht ziehen, &v 
rirorı von der lãcherlichen Seite nehmen, &v rapepyp 
ze etw. ald Rebenſache behandeln, dv adiunpars alt Wer- 
brechen betrachten. ⁊i ä% zevog etw. nach enw. beurteilen. 
rev mit part. von j-m annehmen, daß er, 48. Min ce 
Aayodvra; auch mit acc. ec. inf, © fehen — den Fall 
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: a) willfährig, 
c) = dpüksog. 
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en 


ſetzen, eine Behauptung aufftellen, annehmen (x? od. mit ace. 
e. inf). — 2 machen, beritellen, einrichten, anlegen, bes 
reiten, geftalten, Schaffen, bauen, gründen (Ti, 39. 2öpz, 
cinia, Böpmov, abııy, xähandoy u. A); übte. Ver 
urſachen, veranlafien, bewirken, anftiften, ſtiften, ante 
richten, erregen, fügen, gewähren, verleihen (ti, 38. ie 
Epya, Spupayböv, Aupöv od. mäviog mıyl, ühyen 
Trwsi, gg ⁊otc draiporz, zıanv zıve ermweijen u. &). 
Ansh, mit dopp. acc. jn zu etw, machen (deivat zıya 
aiypyeiv zum LBanzenkimpfer, Eau plAov ſich zum 
Rreumde, täpsıav zur Priefterin, EArdv Tı, veov viva, 
wugAör, übdvarov, Yikov Avbpa Zugpevi], ads Tobg 
eraipsug in Schweine verwandeln, maidt va als Sohn 
annehmen). — El. Das M. Hat Diefelden Bedeutungen wie 
das Akt., bezeichnet aber außerdem, dah dad Subjekt die Handlung 
für ſich od. zu feinen werten, mit feinen Meitteln, au ſich 
u. ä. vollbringt, 58. Blppoy tıibevar einen Stuhl hinſetzen, 
aber zideshar ſich einen Stuhl binfehen od. hinſetzen 
laſſen; av gpent ribevar etw. ins Herz legen, aber 
zihachae ſich zu Herzen nehmen, bei fich bedenfen ob. ber 
ſchließen; yuvarıa Helval ziva zur Gattin machen, aber 
Hesdar zu feiner Gattin machen (matda od. vlöv tive 
an Kindes Statt annehmen, adoptieren). Inss.: a) vönov 
zihevar ein Geſeh geben (vom @efeggeber), aber tidsoda:ı 
vom fouveränen Volke, das die Befege für feine Amerte gibt; (auch 
ein Geſeß einbringen od. beantragei)., b) iv PAgov 
ziheche: (od. bloß rideste:) fein Stimmtäfelden op. feine 
Stimme abgeben (daur$ ſich jelbft), ſtimmen (vi für j-n, 
i-m deiftimmen), urteilen, enticheiden. €) iv yvayınv 
zideshz: jeine Meimmg ansfpreden, ein Urteil abgeben 
(negi tıvog Über etw; aber tivi j-m beiftimmen). di) w& 
örıa idesdae die Waffen zufammenftellen: «) die 
Waffen anlegen od. ergreifen, fünpfen (brrdp od. rpög 
⁊woc für jn, auf j-d Seite); 5) die Waffen (anf die Erde) 
hinlegen, ſich lagern, Halt machen; y) fid in Schlacht- 
ordiumg anfftellen, unter die Waffen treten (mapd zıva ob. 
perä ⁊voc bewaffnet zu j-m übertreten). @) yeAoız 
zva Hehe jan zum Gegenftand des Gelächter od. 
lächerlich machen. f yäpıy zidesdal mm jan einen 
Gefallen erzeigen, ſich jn zu Dant verpflichten. g) ro- 
Aspov rihectkur den Krieg beilegen od. aufgeben, beendigen ; 
aber näyny 7. eine Schlacht veranftalten od. liefern. I) <ö 
nupöv video: Die gegenwärtige Lage einrichten od. 
ordnen, den gegenwärtigen Schwierigkeiten ein Eude 
machen. ed 7. gut geftalten, wohl ordnen, günftig lenfen 
(“arög unzwernäßig, unvorteilbaft). 5) In zahlreichen IIm- 
fsreibungen (= nosiohe:), 8. ypovılda tideode: 
= gpovilkew, tiv dmiorpogiv 7. = Enotpäyschar, 
oroudiv T. = onsbberw, anddasıy T. = ansdavvuvar, 
gövov 3. — govassıy, TÄyov T, = Hanzev, nöTov 
zei ©. roll gegen j-m fallen oder hegen = xoratv 

m u. a. 
E. ydhö, dhö dhe ſehen, tun, machen, ſtr. dä-dhäti er 
jet, dhäman- it, Satumg, u. con-do (aus con- 


dho), jo, per-do u. a., fa-cio fe-ei, got. döms 
Urteil = aſhd. tuom, ad. tuon — hd. fm, got. 
Bien, (fr. 


sen a/d. tät — nibd, Tat: 

häkäs), Inpov, dr, (dnaaupög?), dor, Yüss, 
arg (= fir. dhitis), deopöc, Yang. 

F. Nebenf. md. — pf. P. fv. söhermer, att. durch 
xstuar erfept; pf. Akt. retnaa (ip. rähene); — 
aor. Edran, -nag, -xe, Eherov, dhdrıv, Eispev, 
ste, -scav (ip. Ehjazpev, are, Edymav); alle 
übrigen Formen obne 4. — Abweichende (meift ep. ton.) 
Formen: Alpre.: 2. s0. ribyothe = ring, 3. 80. 
mdet — tina, 3, pl. vibelaı = ihdanı, inf. 
⁊id vjusvat — tuhävar; 3, pl. P. dia⁊oai = ider- 
za, part. miöhievog = ibänevor. 6b) impf.: 
1. 29. äriden = drin, 3. 09. (tides — drider, 
3. pl. zidscav u. zihey zn dridesan. ©) fut.: inf. 
— — vnoev; 2.09. M. njoaa: — MNey· 

d) aor.: 1. . Mira = ährma, 3. ⸗9. ER 


redmvaopaı — tenio — 
— Eibrus; 1. pl. Bipev = ädspev, 3. pl. Dicav 
n. Ehruay = äbeoav, 1. a0. con. dio, Yhio, 
Yen — da, 1. pl. Hewpev, Hijopev, delopev — 
Hpev; inf. deuevlar) = Helvarı 2. 9. M. Eihi- 
“a0 = Eon, 3.0. dinaro u. Ara = Eders, 
eonj. Yspar u. delspaı = Bönar; opt. Yolımv 
u, Yeolunv = Hellımv; impr. dio u. bed — Hub; 
part, drndpevog = dinevoc. 

seönv&onae M. (tidrjvn, eig.: Amme fein, fäugen) pflegen, 

warten, aufziehen (tv); bh. liebkoſen; übte. ver 

walten (xt). 

. * — Amme, Wärterin, Pflegerin; adj. 

d, pflegend. 


ame i [poet. jp.] = uhr. 
ionodn [ep.] 2. 50. prs. — rihrg (if. Tine). 
ee die nordweſtliche Spide des zmweigipfeligen Par« 


Tıdpasorng, oo, 5 perfiiher Satrap. 

Tedwvög, 5 Sohn des Laomedon, Gemahl der Eos, bie ihn 
wegen feiner Schönheit entführt und für ihn Unfterblichteit erfleht, 
babei aber bie ewige Zugend vergeffen hatte. 

irre (poet. auch M.) 1. gebären, erzeugen, (von Zieren) 
werfen, ansbrüten, (Eier) legen (tl u. zıvd; Ex tıvog ob. 
brö Tem. von j.m); mit p/.Bed. Kinder haben. 5 rexev 
Erzeuger, Vater; F texodor (felten rintouoa) Mutter; 
oil zaxövreg Eltern. — 2. übte. erzeugen, bervorbringen, 
ſchaffen, verurſachen (ti). 

E. Aus tin (= Ti-texom), Yeek erzeugen (vgl. Textnv) 
tedupl., fr. täkman- Kind, ap. dögan = n/sb. 
Degen (d.h. Anabe, Anappe): Täxog, Täxvov, Töxag, 
Tores. 

F. impf. zinzow ep.; ut. rdfopar (felten poet. ifo u. 
texoöna:; aor. II ätsnov (ep. Tänov, inf. ep. 
tenderv) u. ep. poet. Atexöpınv (ep. rensunv); pf. 
zeroua; aor. P. äriynv io. 

öAo L Akt. rupfen, zerrupfen, zerfraben, (aus)ranfen 
(). — H.M. fid) ehv. ausraufen (1t, 3W. gulııv das 
Saar); prägn. unter Saarsansranfen beklagen, ſchmer zlich 
betranem (zıva). 

F. impf. tiAsY em. (M. 3. du. ep. AAdahyv); or, 
Etiia; pf. P. teren. 

ziAwv, wvog, 5 [ion. jp.] eine Hid-Art (Her. 5, 18). 

Tin-ayöpag, on, 5 ein Athener. 

ala pden [voet. jp.] (Tr, Arpavo) = Tepe, 

Tipn-avögog, ou, & ein Zhebaner. 

ztn&-opog [poet.] = Tinmpis 

tud-oxog 2 [poet.]) — —* 

lu-wpyiä, (ãcxi = Teponpariz. 

Tin&siwv, wvor, 5 aus Dardanes in Troas, Befehlshaber 
der riechen unter dem jilngeren Ayros. 

zes (tun) L Akt. 1. den Geldwert einer Sache ber 
stimmen od, ſchätzen, abſchätzen, tarieren, veranſchlagen 
(tl etwas, Tıvög als gen. pretü, 38. Kpnnätwv, moAkod 
hoch ſchaen, mAelovog höber: auch (T&) neyıoız). np 


mavısg zu chv. höher als alles in der Welt fchäpen, alles | k 
ı tno-nparındg 3 (muowparia) timofratiich. 


darum geben, vorziehen (mit in/.). Imsb. (in der gerichtlichen 
Sprage) den ftreitigen Gegenſtand abſchätzen und danad) 
a) die Höhe der Strafſummie beineſſen od. eine Strafe zu⸗ 
erkennen, zu einer Strafe verurteilen (tivi zivog in 
zu etiw., 38. tivi davarzsd j-n zum Tode verurteilen, guynis 
zıyı gegen jun anf Verbannung erkennen, eixon: Bpayp@v 
zen, eine Strafe von 
b) eine Strafe beantragen. — 2. den inneren Wert einer 


Sache beftinmmen, ſchänen, wirdigen, ehren, verehren, Ehre | 


verleihen, in Ehren halten, hocdadıten, werthalten, baldigen 
(tim, mid) xapıy wii jem Ehre zuteilen od. zollen. 
zung eva je einer Ehre wert halten. 
werben, in Ehren od. Anjeben itehen). Iusb.: A) auszeichnen, 
belobnen, beichenten (zıv& zeve jen durch, mit eimas), 
b) Ebremitellen verleihen, AÄmter erteilen, 


ftellen im Staate erhalten, bobe Amter befleiden. ok zı- 


20 Drachnen gegen j-n erfennen); | 
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(P. Ehre ers | 


P. Ehren- 


Aopevs: od. Tarzwrpsvor die Beehrten od. Vornehmen. | 


— zen — teumpdn 
u. M. I = Akt. — 2. nad feinem Getdünken ab- 
ſchaten; a) eine Strafe (tevög) gegen j-n (tivi) 
—— * einen Strafautrag gegen fich ſelbſt ftellen 
(mit inf.). 

stgrj, dor. -#, 7 (ro) 1. Beſtimmung des Geldwertet, 
Schätung, Abf Tarierung, Auſchlag; in66. (fomtr.); 
a) Kaufpreis, Preis, "en, Betrag, Bezahlung, auch Erlös 
aus etw. (Aslxg and der Beute). Ting gegen Bezablung; 
ng mpg um oder für den Preis. 54 (Geld-JErjag, 
Scha aß, Strafgeld, Strafmas, Bufe, Euſchädignng, 
Sühne, Genugtuung (Tyan tivaıy tivi jan Buße zahlen 
oo = A man du haft die Koften davon wicht zu 
tragen. : a) Strafe, Vergeltung, Rache; 5) Schaden, 
Nachteil. - "geichäftes Ding, werwolle Sache, Koftbarteit. 

— 2. Beſtimmung des inneren Wertes, Wertichägung, 
Würdigung, Ehre, Berehrung, Ehrerbietung, ag Ehreubegeigung, 
Achtung, —* Auerkenuuug. Belohnung. Inss : 
a) Auſehen, Geltung Ehrentecht, Gerechtſame, Ehren- 
amt, Ghbrenitelle, re Ehrensgeichent oder »gabe, 
Cobrigkeitlidge) Würde; ins. Herridaft, derrſchermocht 
obx dv Taf orparsleche: = als Gemeiner. ai zul 
(konte.) Würdenträger. 

riuneis 3 (zur) [ep] = Since. 

F. sg. nom. ep. tue = Times, acc. river = 
Tuevte. — comp. TiMNdITepog, Sup. Tue 
doTaTog. 

lung, 5 (ud) 1. Schägung 
geichägtes Vermögen od. Stenerfapital, “Lam: insb. : a) die 
nad bem Vermögen beſtimmte b) Steuerjap, 
Einfommenfteuer, abt. Vermögen, — 2. Strafbemeflung, 
Strafbeſtimmumg, auerfannte od. beantragte (od. gefegli ber 
fümmte) Geldftrafe; üb. Buße, Strafe, Genugtuung. 
reunven |. tung. 

Tiunot-Beog, 5 aus Zrapepunt, Dolmetfcer. 
slunarg, sog, % — Tina. 
innrelä, # [ip] (enteo) Cenforsamt, Eenfur. 
zluntdog 3, Berbal-wdj. zu Tun. 
+lunredm (ie) (ara Eenfor fein, 

TeanTig, od, 5 (ride) Abſchaher, Tarator; inss. [iv] 
Cenfor (in Rom). 
elnrenög 3 [ip] (sung) den Cenfor betreffend. syn 
Cenſur; avig geweſener Ceuſor. 
r⁊tuioc 3, felten 2 (zn) 1. geſchätzt, geehrt, in Ehren 
gehalten, geachtet, augeſehen; aus ehrenvoll, edel, ehren- 
wert, ehmwirdig (tuvi u. mapd zn). 75 -ov Ehre, Ebren- 
amt, Auszeichnung. —— wertvoll, toitbar, 
teuer, hehr (tevi j-m); —* ang: 
lnörng, ms  % lie. +] — Koftbarkeit, Herrlich 
keit, Wert, Würde 
Tinö-»eog, 6 1. Sohn dei Konon, athenifder Feldhert um 
370 vor Ehr. — 2. Ditboramben-Dicter aus Wittet, geftorben 
357 vor Epr, 


| Tipo-apkeng, sus, 5 häufiger Perfonenname. 


slno-Rparid, 7, Timofratie (Berfaffung, deren Prinzip ent- 
weder die Ehre oder das Vermögen if) 


Tens-ARlo)g, 5 1.Nerintper. — 2 
Wüftling und Verräter, 
Tinö-ungos, 5 Atbener. 
etnodxaog 2 [ip.] (Tiar, Ex) geehrt, verehrt. 

Tipwv, wvog, 5 Atbener zur Zeit ded Pelopommefifhen Nrieger, 
vienſchenhaffer (modvwdgmnog). 

tuwmpdw u. M. -Eopas (timpög, eig.: die Ehre wobren 
oder büten) Made uehmen: 1, mit dat. (mwi): a) jem 
Genugtuung verichaffen, j-m rächen, Racher ſein (rw 
=.9% j-n an jam räden, Ü wegen etw., tivdg ob. Imdg zıvog 
wegen j-s, fir jn, fir etw.). P. Geuugtuung erhalten (eig 
zıv wegen 14). h) übt. jm beiftehen od. helfen, In 
unterftügen (tivi). 2. mit acc. (va) ſich am jom 
rächen, an j-n Rache nehmen; übp. j-m züchtigen op. be 
firafen (zıvä Tivog ob. bräp Tıvog, Avri m. mapl zevsg 
a wegen j-s, für j-n, für etw.). dauıöv Tuumpeicher Ad 


„ Ehebaner zur Keit Vbilieps, 


zenbpnnE — Tis — 
ſelbſt peinigen. P. beſtraft werden, Strafe leiden, büßen 
(brö zivog von ſeiten 6). 

inpnna, 7ö = riumpiz. j 
stumpntip, 7905, 5 [ion] (tampen) Helfer, Beiſtand. 
stnmpnrenög 3 [ip] (Tmpög) zur Mache geneigt, reizbar, 


zlmpiä, ion. ins A (tpmpig) 1. Wade, Strafe, | 


Veitrafung, Züchtigung, Peinigung (tivög j-s od. an j-m = 
xard tıvog ob. alg Teva; Tıvög aud für, wegen etw.); pl. 
auch Nace-pläne, »gedanten. Iusb.: 2) Gemugtuung (tivög 
j-3 od. für etw., map tıvog von jan). Tipmplav Bıbövar: 
&) Strafe büßen od. leiden (= 1. Drdxaıv); B) Das Medıt 
der Strafe verleihen (tivi im). b) Marter, qualvollet 
309. — 2, Hilfe, Beiftand, Unterftügung (Ryl für j-n, j-m 
geleiftet). zimplav rosstade: Hilfe leiten (od. ſich Beiftand 
re ans zivag); much Nettung, Erhaltung. 
zlnmpög 2 Lion. poet. ip.) 1. d; sub, 6, 7; 
Rücerliun), Beltrafer (zivög m, tevi). (Aöyog) zur Rache 
anffordernd,. — 2. helfend, beſchühend (tivi); subst. 6, 7 
Delferlin), Beiſtand, Bejcüperlin). Be) 
E. Aus up&-ops; die Ehre wahrend; ef. bpdw um 
⁊iv (t) |dor.] = 7ot (u. a8). j 
zväntwmp, opus, 5 (tivascım) [poet.] Erjdütierer. 
zoo u. M. -opar [ep. poet. ſp.] Schwingen, jchlitteln, 
rütteln, erſchuttern (ti etw., tiv Tivog j-n am etwas); insb, 
anftohen, an etwas zupfen, umſtoßen, zeritrenen, beraus- 
ſchlagen. P. erfchüttert werden, (erhzittern (zivi von, mit 
etwas), 
E. Etwa aus xıvänjo, Yki bewegen; ef. »io, nıvdo ? 
F. za, ärivage, drvafdunv, drwvayıv (3. pl. 
ep. Erivaydev). Ep. aud ohne Augment. 
ztvopat M. [meit ep. poet. ion. fp.] = Tivopar. 
zive () 1. Akt. 1. zahlen, bezahlen, abjahlen, ent: 
richten (⁊i etw., zıvl ze j-m etw., 48. puoßsv, Kodpyız, 
yäpıy; ⁊xvoc für etwas). Tuarv zıve jen eine Buße ent: 
richten. 2iunv od. Zirag beftraft werden (tvög für etwas). 
Ansh.: A) Dergellen, lohnen, belobmen (si, tivi zı, B. 
söayysitov). b) Strafe bezahlen od. leiden, blühen (1t etw. 
od. für etw.; 38. Dipıv, Povov; Tıvi tıvsg jem für etw.; 
Tevl auch mit etw., 4B. Kpkurı mit dem Kopfe büßen; zıva 
für jn, 38. tloeıg Yvoröv dv Erepvsg du ſollſt mit (für) 
den Sohn büßen). — II.M.: a) ſich etwas bezahlen oder 
eritatten laffen. b) etwas rächen oder vergelten (Ti). 
©) jun büfen laſſen oder beftrafen, züchtinen, fih an 
j-m räden, Rache nehmen, j-m vernelten (tiva; Tivög 
ober hrip Tivog für, wegen etwas; jelten zeva ze). 
E. Aus zivfw; ef. zo. 
F. Rebenferm ivapar. — fut. weise (nit gut Tiow), 
M. teloopar; — aor. ärsıca (midt gut Erlom, 
2. pl. conj. ep. ⁊icata — "ns; M. dtssodunv, en. 
wlodpnv, 1. pl. conj. tIaöpede = -npehe, 3. pl. 
opt. Toala⁊⸗o ep. = ziaavra); — pf. dreraa Inidt 
gut rärixe), M. rereispar (mit gut Tirlopa; — 
aor. P. drelodnv (nicht gut ärtedyv); Berbal-adj, 
⁊e; o tioc. 
ziente lep poct.] (aus I more) a) warum denu? 
warum do? b) sinze Epyov was für ein Merk doch? 
Tiptöakos, 5 perſiſcher Statthalter in Weſt · Armenien und 
Zatrap In Jouien. ITivuvſtos 3. 
Tipuvg, vubog, 7, alte Stadt in Argolis. — Tinw. u. adj.) 
Tess Te, Frageprou. in direkten ı. indie. Fragen, subat. u. adj.: 
1. wer? welcher? was für einer? was? auch — nö- 
zapog u. molog. ig obrog äpysaı wer bift di, der da 
tommt ? ziva ziv TEzunv Eyes was it das fir eine Ruf, 
die du betreibit? zig nöhev als Avpöv wer bift du 
und woher in der Weit? zZ por Epos was babe ich mit 
den Streite zu tun? (- was kümmert mich der Streit?) ⁊t 
tz5ro was ſoll das (heißen)? was meinft du damit? i 
so. zsöro was müßt Dir dat? was geht das did) au? 
tt duol al 752 was habe ich mit dir zu ſchaffen oder 
gemein? 224 zi warum? weshalb? ds ze wog? od. wie 
lange? @itistifch Tv xt (me. yEryzar) zu melden Ze? 
in welder Abficht? (38. iv Ti Tadız Adyeıc;). — 
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2. adv. ⁊i wie? warum? wozu? weshalb? umviefern? 
+ wie fehr? xt ydp was denn? wieſo denn? Ti adv 
wie nun? was weiter? ⁊t obv ob warum nm uicht? 
⁊t 27, warum mr? Te 28 (quid vero) wie aber? wie 
mm? wie dem? wieſo? und wie? 

E. “us qis, qid, ſtr. kis (wer?), cid, kim (was?), ıe. 
quis, quid, Pronominatftamm gi = 4y6 (ef. od). 

F. gen. tivog, att. tod (im. ep. do, red); — dat. 
zive, att. auch @ (tom. zäp, äsl. tip); — gen. pl. 
ziveoy (tom. ep. TEwmv); — dat. pl. tior (ion. ep. port. 
zdorst u. ⁊ctoꝛ., dol. Tloroı). 

Tbg, TI (entlit.), indefin. Prom., subst. u. adj.: 1. jemand, 
irgend einer, ein gewiffer, etwas; tm deutſchen oft and 
durch den unbeftimmten Artikel „ein“ od. durd „eine Art von“, 
oft gar nicht zu überfegen (e/. u. quidam), 58. sopisung mis 
ein Sophiſt, eine Art von Sophiſt; BASE ig eine Art 
Tölpel; xainsg ig etwas wie Erg; 2at zıvag chund 
wie Lieder, ol govatg riveg die Mörder, wer fie auch 
find. A ri m̃ oodeic fo gut wie feiner; A rı H oddEv 
fo gut wie nichts. — 2. a) mancher, diejer und jener, 
w. Ges 2E zıc einsoxe fo fagte mancher, vonifs: tig 
mancher glaubt; (pl.) manche, einige, etliche, man, ol 
2 ziveg einige aber, einige auch, mande andere. b) jeder, 
man, 8. todrö tig Toro, Asydın zig, ein nic Av. 
— 3. ®ei adj., adv., Zaylwörtern, Pronemen, Berben verail- 
gemeinert es den Begriff od. zieht die Eigenfheft byw. Tätigkeit ind 
Yinbeftimmte: 2) fo recht, ganz, gar, auberordentlich, wahr: 
baft, 58. daupaorn zig Av2zeiz admirabilis quedam 
virtus eine ganz wunderbare Zapferkeit, Bervi) zıg Bova- 
pie, ospvög zig Eydvon fo recht ebnwürdig, Brapepsvrong 
z, zdya zı. b) einigermahen, gewilfermaßen, in 
gewiffer Hinficht. ch etwas, ziemlich, ein wenig. di) un⸗ 
gefähr, etwa, vielleicht, wohl, 5®. dvuanıöv rev umngefähr 
ein Babe lang; sIxosi zıvag etwa zwanzig, mössg zig 
wie groß etwa? möco: tıvig wie viele etwa? morAol 
zeveg ziemlich viele, mag zıg jo ziemlich jeder, jeder bes 
liebige, jeder einzelne, Eraorög zig ein jeder, elg zz andı 
nur irgend einer, chdsig ıg fein einziger, oö24v vi gar nicht 
u. a. — 4. prägn. Abysıy vi etw. Butveffendes od. Richtiges, 
Beachtenswertes, Ankerordentliches, Großes Tagen, recht 
haben. roety zı etwas Tü leiften. alvad ı: chuns 
Großes oder Vedentendes fein, etwas zu bedeuten haben. 
mdsyev ze etwas Schliunnes erdulden. 

E. &s ift die tonfofe Form des Interrogativs iz. 

F. sg. gen, Tivög, att. auch 709 (ev. ion, 20, sl; — 
det. zıvi, att. u. ep. auch zip (tom. Tem); — neufr. 
pl. viva u. (nicht enküt.) Arta (ion. auch 728); — 
pl. gen. zıvöv (tom. tawv); — dat. :7i (ion. TEsıar, 
ey. Tolav?). 

Tioapevög, 5 1. Seher aus Eis. — 2. Latedaimonier 
slarg, zog, H (mlvm, zo) 1. Erſa, Sühnme, Buße, 
Gemigtuumg. — 2. sp. Vergeltung; insb.: n) Madje, 
Beltrafung, Strafe (Tvög für etwas), rim Ardövaı ob. 
Exzivers Strafe leiden. (Perfomifzgiert) ai Tinss Rache⸗ 
göttinnen, Rachegeiſter. b) Velohnung. 

Tiot-govos, 5 ein Iheffalier, Igrann von Pherai. 
Tests)agepyngs oc, 5 verfiiier Satrap im Aleinafien 
während der zweiten Dälfte des vVeloponne ſiſchen Arieges, Freund 
Epartas, hinterfiftiger Feind des jingeren Ayros; auf Betreiben 
der Parnfatis im Jahre 35 v. Chr. gefangen genommen und bins 
gerichtet. 


F. Selten nad der 1. Deklination; voc. Tırsapdpvn. 
zrraeven [meit ep.] L Akt. 1. trans: a) fpannen, 
ansipannen, (den vogen) beipammen, B) ſtrecken, ans 
ſtrecken, ausbreiten, (einen Zifh) binftellen, (die Wage) zu⸗ 
techtftellen oder emporbalten, (dem Wagen, Pig) ziehen. — 
2. intr. geftreft laufen, — IT. M. 1. für ſich ſpannen, 
8. tier feinen Bogen ſpannen. — 2. ſich ausſpannen, 
ſich (ane)ftreden (mregöyaso: mit den Flügeln). Inss.: 
a) geſtredt laufen oder dahineiten. h) ſich auftrengen. 

E. aus zıravjo, Yren def. zzivo, Tavbto) rebupligiert. 

F. vor. äxier,va. 
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Terav, avoc, 5 Titan, pl. Titanen, das vor-olgmpifhe Gotter · 
geiplegt, Söhne u. Tochter des Uranos u. der Mala, unter ihren 
Oteanos, Aronos, Yuperion, Tapetod. Sie ftürgten ihren Vater 
vom Throne und regierten die Welt, bis fie von Zeus im Zitanen- 
tampfe (Zitanomachte) beftegt und im den Zartaros geſchleudert 
wurben. 

Tirävo-xpätep, ozos, 5 [ip.] Titanenbezwinger, 

Tirävo-arövog 2 [poet.] (aTeivon) die Titanen tötend, 

⁊i⁊avog⸗ 7 Kalt, Gips. Ffitane.\ 

ziravndng 2 Liv. ] (Texav) titanenartig, furchtbar wie einj 

ter eh 5 linfer Nebenfluß des Peneios in Ipeffalien. 

Teriv, Avog, 5 [ion] = Tırav. 

ser, Anuue (mrihög Bruftwarge; ef. dam). 

zerkog, 5 (ip. +) (ee. titulus) Auiſchrift. 

zerög 3 [er] (tiv) vergolten. Epya Werke der Ber- 
geltung, Radewert. 

zirp&w [ip.] und Terpnpe [iv] = Terpaivo. 

zerpngen durchbohren (TÜ); inss. verwunden (tiv& j-n, 
eig vv yaoıdpa, Bd tod Hepanzg); fbh. verlepen, 
beichidigen; übte. betören. 

E. Ytröw, weitergebildet aus zalpı (cf. auch tpum), fir. 
turäs beſchaͤdigt, wind, prä-türtis Bewältigung: 
TpuwW, pp, Tpmdjı«. 

F. Nebeni. ev. Tp&w. — TpWbow, Erpwox, TETpWx“, 
rerpmpat, Etpwirv, Tpobischer (u. TpWoopa: 
vafl.), TzWrög, -Eog. 

Tervög, 5 Sohn der Baia, ein riefenhafter Unhold; weil er ſich 
an Leto vergriffen hatte, wurde er von Apollo und Artemis er- 
fhoffen und in ber Unterwelt von zwei Geiern an feiner ftets 
wachfenden Leber benagt. 

erboronar lep.] (aus eröxowoper), poet. biow. Ti- 
«borw 1. (ju teixw) a) bereiten, zurecht machen, (Feuer) 
anmachen, (Pferde) anfpannen, h) verichaffen (tivi ze). — 
2. (gu TOygäv, eig.: treffen wollen) zielen (Tevög nad etw., 
zeyl mit etw.); übte, beabfichtigen, im Sinn haben, danach 
streben, 

F. Rur pre. und impf. gebrauchlich. 

ge = tin. 

zip [üol.] = tiv. 

m ) ler. poet.) = Tide. 

E. Ygei, gi: a) wahrnehmen; b) ſchätzen, ehren; €) ftrafen, 
fr. einöti u, cäyati er mim wahr, cäyate er ftraft, 
räct, cetär- Rächer, -citis Vergeltung (= ring): 
zn, Tide, zivo, mov; (lt. poena), ämoıwa 
(für änd-rorva). 

F. inf. pre. tıtnev ep. = Tistv; impf. ätıov (ep. TIov 
w. tiov, iterat. tisonov u. zıaoRöpnv); /ut. tiou 
(inf. ev. rTodnev); wor. &riox (ep. rioa), M. &ti- 
oäpunv (2 09. conj. Tloext ep. = tion, 3. 29. 
zigerar —- tiantar); pf. P. rertpar 

rA-IHöpnog 2 (dov, = TAntapog; of. TAMwa) ade 
dauernd, 

haymv 2 [dor] = TArmv. 

TAmovidac. &, 5 ein Spartaner, 

Annaadvn, lpoet. pr) (TRrpemv) Geduld, Ergebung. 

ahnev 2 (DMvar) 1. a) duldend, ausdanernd, ſtand · 
haft. 1») unternehmend, tühn; (im übten Sinne) &) gefügig; 
B) Frech, dreiſt, unverfchänt. — 2. leidvoll, mühevoll, 
unbeilvoll, elend, unglücklich, innfelig, arm. 

⁊ANVAt, deſett. dor. En ep. poet.] 1. ertragen, dulden, 
leiden, aushalten, ansharren, geduldig od. ftandhaft bleiben 
(rl und tıvai; mit part), part. ef. zerindg geduldig. 
Inab. m (v:v&) ftandhalten. — 2, über ſich gewinnen, 
wagen, den Mut haben, fich erfühnen, ſich erbreiften, 
ſich unterfangen, vermögen, mögen (= ober mit inf, 
felten mit pert.). 

E. yYiela, tla tragen, aufheben, wägen, ſtr. tulä Wange, 
tuläyati er bebt auf, wägt, tüna- (aus tulna-) 
Köder; tt. tolerare, tuli w. tollo; get. thulan = 
ah. dolen — m/pd. dulden (Be-duld), it. latus ftatt 
tlatus: zainz, moAb-Taug, TAyTse, TArpen, 
salavıov, rähzgae, Talzııcy, Toindo, 
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F. ind. wor. ätınv (der. Erdäv, m. TAN; 3. pl 
ärkäv = ärirgav, dor, Erhäsav); opt. TAainy, 
impr. N, part. Az; — ut. TAraopar; — 
pl. —&æ8 mit pre. Bebent. (1. pl. terkänev), 
opt. —— impr. rirkäh, inf. teriäpevlacı, 
‚part, verirg, via, Örog; — Berbaladj. TAnziz; 
— außerdem wor. I ep. dtdhasce. 

inrög 3 [e. poet.] (Ana) 1. a) ‚duldfan, auedauerud 

ſtandhaft. h) duldend, fügſam. — 2. erträglich 

zuäysv |. zeiyo. 

nie (ev. port. = zöfıvo) L Akt. ſchneiden, hauen, 
I. P. ſich trennen, ſich zerftrenen. 

E. Vtem, tma (cf. z&pvo), quttural erweitert. 

F. zpigo, ärprfa, aor. II Erpäyov, aor. II P 
drpäynv (3. pl. zpäysv en.). 


urönv lep.] (iuvo) ade. ſchneideud, — ftreifend. 
un, 75. TuNoeg, sog, 7 (tiv) 1.0) Schmitt, 
Einjdmitt. b) Abſchnitt, Stüd, Teil. — 2. Ber 
wüftung, 


zuntög 3 [poet.fp.] (zöyvo) fchön geſchuiten 
Tu@dog, 5 Gebirge in Sydien bei Sarbes. 
zo piv . 


*6, neuer. zu 6, 9 (j. 6) adv. derhalb. 
teil® ... teild, bad ... bald, 

E. Demonftrasioflamm eo, tö der, diefer (ef. &), tt. is-te 
(= der da), is-ta, is-tud, ta-lis; fr. sa, sä, täd 
— got. 8a, So, thata = ni. der, die, dat. ef. au 
(mit Ablaut) 79 da, teog, TMog, mAlxog. 

z6-ys [en.] (öys) adv. deshalb gerade. 

öde 9— (528) adv. 1. hierher. — 2. deshalb. 

zö-dev [poet.] adv. I. von daher, von dort; (zeitig) don 
da an. — 2, (relat.) von wo (= dev). 

r6-dr [ep — adv. 1. daſelbſt, dort. — 2. (refat.) wo, 
altıvo (= Eh). [st welche di. 30.1 

zoe! [ep. poet.] 1. = ot die, diefe (1. 0). — 2. (celat.) =| 

«ol, [ion. dor. ãol.] = sol dir (f. oð 

=ol (emttit.), Sefräftigende Partitel: nit, fürwahr, wahr: 
lich, wirklich, ſicherlich, allerdings, ja doch, (nageftektes 
ja od. doch, in Aufforderungen und Fragen auch nadhgefteilteh 
nur). yap vor dem gewiß. yd or doch wenigftent, 
BE Tor m. AA tor aber doch. 65 Tor u. pr) Tor wahrlid 
nicht. örwg Tor damit denn doch. 

E. ontlit. dat. ethicus von ob = ftr. te dir, eig.: fag' ich 
dir, lab es dir gefagt fein. Das Tot im tarydz, 
volvuv, “alroı, pevror gehört auch bierher. 

zor-Y&p [ep. poet.] = Toryapoüv. 

TorYap-oDdV und TOrY&p-Tot, folgende Partitel: Daher 
denn, fo... denn, darum denn and, deshalb alſo, darum 
alfo, demnach, folglich, wu fo zum Beijpiel. 

zotev [ep.] = zotv (gen. du. von 
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zol-vov Inacgefegt) 1. — ) denmad, dengemäh, ſo⸗ 
mit, fo ... dem, deshalb, aljo, darum mu, unn alſo, 
nm aber (n. atqui). — 2. (fertführend) ferner, ins 


ferner aber. Oft dient es zur Wiederaufnahme der Mede ober it 
als blofie Übergangspartitel von SE taum verfchieden. — B. (feiten 
= ol verſichernd) fürwahr. par. anes fürwahr wicht 
einmal. 

zoto [ion. ep.] = Tod (f. d). 

zotog 3 [fat mur ep. poet.] = zarwode. adv. zeiov: 
a) fo recht, fo gang, fo jehr. b) auf ſolche Art, fo, aljo. 

Vom Pronominalftamın to diefer (ef. Te). 

zoröa-de 3 u. Tormarog, TormdTn, Torodrolv) je 
bejchaffen, (eim) ſolcher, derartiger, von der Art, der 
gleichen, gleichartiger, bald auf das Borhergehende, bald auf 
das Folgende (= folgender) bezüglich; Häufig mit olog, önstez, 
ög torreſpondierend. Tarsdrd Ti ehumns derartiges; 4 
zaadre anderes derart. ol rorodror ſolche Leute. (73) 
rorwürov u. (r&) romdre (subst.) ſolche Lage (dur 
ſtand, Fall, Vorkommnis, Unternehmen, Gelegenheit, 
Grund, Umftände, Verhältniſſe u. 4). rorourov Zur 
in folder Lage, unter ſolchen Umſtänden od. Verhältniſſen 
— 8v (TB) To@de od. Torobup od. dv (ttg) Torwsrorg. 
zasizwv bmapysvrev wo ſolche Gründe vorhanden find. 
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xark zorövde auf ſolche Weiſe, fo, ans folgender Urſache, 
aus foldhem Grunde, Jusb. 1. m) (lobend) = fo ſchön, jo 
gut, fo vortrefflih, fo tüchtig, fo groß, fo geehrt, jo aus⸗ 
gezeichnet u. ä. 6) (tadelnd) — fo ſchlecht, fo fchlimm, fo 
fnver, fo verwerflid, jo ſchimpflich, fo unglücklich u. &. 
— 2. a) (bei adj.) fo recht, jo ganz, B. Töpßog dmı- 
eruhg Tolog jo recht angemeilen. h) (mit foigendem in/.) 
eignet, fähig, tüchtig, ein Mann danach, daß, zB. od 
zotol dopev Apuveiv wir find nicht fähig abzumoehren, — 
3. adv. zorövde in dem Make, jo jehr. 
⁊otoutoo · t 3, durch das Jota demonstrativum verftärttes 
Tmobrog. lLãhulich 
Toronrö-Tpanog 2 von folder Art, ſolcherlei, derartig, 
sotadea(g)t >; dat. pl. = zotode (vom 828). 
⁊ot xos. 5 (reiyoe) Wand, Mauer (eines Hauſes, Hofes, 
er insb. Seiteimvand des Schiffe, Schiffsplanten, 
rd. 


zoagwpnyin (tuympiyss) a) diebifch im die Häuſer 
einbrechen, stehlen, Spigbüberei treiben. b) trans. beſtehlen. 

Torg-mpHyXag, 5 (totxag, öpssom, eig.: die Wände durd- 
brechend) Einbrecher, Dieb, Spipbube. 

6%% [dor.| = zöre. 

ordg, dog, 7 [ep. poet. fp.] (tirre) 1. geboren habend. 
oðdc Mutterfchwein. suhat. , Tier mit Bungen, Muttertier. 
— 2. a) ſchwauger. b) fruchtbar. 

onzüg, Sog, 5 (texelv, ia) Erzeuger. pl. ol vonetg 
Eltern (tom. Tondaz, ey. Toxhag, du. Toxje). 

orten Iſp] (7öx05) a) auf Binfen leihen, wuchern. 
b) verzinfen. 

orngs 5 (tin) 1. das Gebiren, Geburt, Niederkunft 
[pl. Geburtswehen). — 2. das Geborene, Nachlommen- 
ſchaft, Kindler), Sohn; (von Tieren) Iunges, die Zuugen, 
Brut; 355. Geſchlecht, Abknuft. — 3. über. Ertrag, Gewinn; 
insb. Zins, Zinfen. 

Töhgedk (poet. auch -&, fv. -7), Y (Ava) Mut, Kühnheit; 
(im übten Sinne) Verwegenheit, Dreiftigfeit, Frechheit, 
Frevelſinn; (meton.) tontr. fühne Tat, Magıris. 

zorn&n, ion. »Ew (Ava) 1. ertragen, (er)bulden, 
geduldig bleiben, aushalten, ansharren, ſich gefallen laſſen 
(tt, mit inf. oder part.), — 2, über fid) gewinnen, ſich 
entfchließen, (fübn) unternehmen, mögen, zulaflen; insb. 
wagen, Mut faflen oder behalten, den Mut haben, kühn 
fein, (im übten Sinne) ſich erfühnen, ſich erdreiften, fich 
nicht ſchenen (Ti, mit inf. oder part.). part. vorp@v als 
adj. = zolunpög. 

solnherg 3 [ep. voct.] = Torfnpög. 

. sup. TOAHTITaTOg = ToAnydstarog. 
örlnna, 76 (torpdm) Wagnis, fühne Tat, fühnes 
Unternehmen. 
sorunpöss 3 (Tornado) 1. duldfanı, ansdanernd, ftand- 
haft. — 2. unternehmend, Fühm, mutig. 15 ToAınps- 
zepov größere Kůhnheit; — (im Ublen Sinne) verwegen, 
dreift, Fred. 
soAnNTEov, Berbalandj. zu Toipdo,. 
oruntig, od (ToApdo) unternehmend;, Magebals. 
sornntög 3, felten 2 [poet.] (Top) gavagt, zu 
wagen. 

Tornlöng, cu, & leig.: Sohn des Zolmaios) 1. atheniſchet 
Feldhert, gefallen bei Roronein 47 v. Ehr. — 2. ein Elcer, 
Herold. B ——— 

Toiopiv, Övas, 7, Stadt der Ozolijſden Lotrer. — Einw. 

soluredw [c. poct] Wolle anf einen Knäuel (ToAörn) 
wickeln (oder abwideln?). übtr.: a) anzetteln (2öAsvug). 
b) mit Mühe vollenden oder durchmachen (zi), Mühen be— 
ftehen. Unittet) zubereitet od. ſicher 

sonatog 3 u. 2 [poet.] (top) (ab)gejchnitten, (vom Seit: | 
son [poet.) (zopy) des Saͤnnttes bedürfen. 

Topnedz, dus, 5 Berg in Meffenien bei Polos. 
zonn, dor. «&, 5, (tiv) 1. a) das Schneiden od. Sügen 
(div. ats cirurgiſche Operation); auch Behauen. b) Schmitt, 
Hieb. — 2. a) Schmittiliche, behanene Seitenfläche oder 
Ede. b) (Baum )Etunwf, Ende (eines Baltene). 
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Tönas — Töpnag 
töpog, 5 [poet. fp.] (ray) abgeichnittenes Stüc, 
Schnitte, 


sonög 3 (Tony) ſchneidend, fcharf. 

Tövog, 5 (teivo) 1. etwas zum Spannen Dienended oder 
Angefpanntes: a) Strid, Seil, Tau, (xAvng) Gurt. 
b) Saite. — 2. a) Spannung, Anſpannung; übtr.: «) Aır- 
ftrengung; p Spannfroft, Kraft, Nachdruck; 7) Ernſt, 
Strenge. b) Hebung und Senkung: «) der Stimme — 
Ton, Klang; insb, Betonnng; £) in Berje — Bersmah; 
Y) Rarbenton; abtr Farbe, Faͤrbung. 

ui ten [ew.] M. — togein, 

. fut. ep. rofdkosonat. 

wogkpiov, 16 [iv.], demin. von töEov. 

ars, su [ip] u. Tög-apyos, & Anführer der 

enichußen. 

SE 7 [ip.] ofaðto) Schüpenfift. 

sozevun, 7ö (tofeim) a) Geſchoß, Pfeil; meton. (pl.) 
Korps der Bogenſchũtzen. b) Bogen⸗, Pfeil⸗ſchuß. c) Schuß · 
weite 


roeau⁊ijc. od, 5 lep.) = Togirng. Liofien. 
rogeurög 3 [poet.] (rofeio) von Pfeil getroffen, er- 
sogen (rögev) 1. (mit dem Bogen) fehießen (runs. u. 
öntr.), Pieile abſchießen, mir dem Pfeile treffen oder er- 
fhieben, durchbohren (tiv in; Tivög od. mpög, eig rı nach 
etwas fchiehen). P. getroffen werden (ti an etwas, & m. 
in etw.). — 2, übtr.: a) nach etw. trachten, etw. eritreben od. 
beabſichtigen. h) etw. gut od. glüclich treffen (v9 brrep- 
BoArw über die Maßen od. überfanvengliches Glüc haben). 
ognö: 3 (Töfov) a) zum Bogen gehörig. I) de& 
Bogenſchießens Aumdig. 4% Knuſi des Bogenichiehens, 
Rogenkunft. Iuaco) bogeugewaltig. 
ToEn-Zänäg, avıos und roßd-Zanvog 2 |poet.] (du- 
zözov, 75 1. Bogen zum Schießen (meift pl). — 2. Ger 
ihoR, Pfeil; (pl.) Schiehgerät, «zeug, Bogen nud Pfeile; 
(meton.) Kunft des Bogenjciebens, Bogentunſt. 
E. Wohl nit zu Vieks bearbeiten (ef. tertwv), fondern 
zu ft. taxus Eibe, aus deren Holz Bogen gefertigt wurden. 
sokosdvn, lep. (töEev) Schieß⸗ fertigkeit, Iunſt. 
sossing, ou, 5 (röEov) a) Bogenſchütze lauch als Stern- 
bit). b) Poligift, Gerichtsdiener in Mihen (Korps von 1200 
Bann Staatsjklaven, auch Exödzı genannt). C) perſiſche Münze 
mit aufgeprägtem Bogenfgügen. 
zoEouAnög 2 [poet.] (töEov, Erxo) bogenjpannend. 
oEo-pöpog 2 [ep. ion. poct.] (Pipe) bogenführend. — 
subst. 5 Bogenſchutze. 
soragtov, 75 [iv. +] Topas, Chrufolith. 
sorskw (Töne) nad) einem Orte oder Punkte zielen; 
übte. vermmten, (er)raten (ti oder mit aee. c. inf.). 
TORAPÄTAV adv. = 75 rapdmav. 
worınös 3 [iv.] (tönsg) örtlich. 
zoro-uaxEw [iv.] aim) den Krieg durch Benutzung vom 
Terrainvorteilen (fd. durh Einnahme fefter Stellungen) führen. 
zörog, 5 1.3) Ort, Stelle, Stätte, Platz; inss. Stelle 
einer Schrift, Bucherſtelle. Kar& örsug überall, b) Ges 
gend, Land, Landſchaft, Landſtrich, Gebiet. c) abh. Raum. 
d) Srttichteit, Terrain, natürliche Lage. — 2. übtr.: 
a) Lebensitellung, Stand, Rang. b) Belegenbeit, Möglichkeit. 
ec) Abſchnitt, Stüd, Teil, Kapitel einer Wiffenfgaft (dfd. der- 
Rhetorik, Kogit, Philofophie); auch ein zur Befprecung kommender 


Puntt oder Sah (did. einer Beweisführung). d) rhetorifger 
Gemeinplaß. 
sorpiv ade. = zo ngin. 

[Arbeit 


zopatä, 7 [iv.] ſocaðto) Grovierung. ; 
zöpaugıa, 75 [poct. ſp.] (Tepedo) Gefaß mit erhabener) 
zopaueg so, 5 [ip.] (Topsdo) Graveur, Torent. 
enpeurendg 3 [in.] (Tapsurig) die Graviertunft betreffend. 
% -% Torentif, Skulptur in Metall. 
zopedw (reipw) eifelieren (in erhabener Arbeit in Metall‘ 
ausführen), gravieren; übte. geſtalten, formen. 
zopdw lep. poet] (zeige, rerzaivo) durdbohren, 

F zophaw, Eröpron, aor. II Eropov. 
zöpnag, lion. fo.) (zeigw) 1. Loch. — 2. = Töpvog.. 


zopvadın — ToTyvia“ — 5 


roovaũto (reis, zordn) a) drechſelu. b) abzirkeln, 
zöpvog, 5 1. Adıje einer ſich drehenden Augel. — 2. a) Dreh⸗ 
eilen. b) Areisitift, Zirkel. c) noh. Stift, Zapfen. 

E. &ig. umlanfend, Yier (ef. zeipw) eine Bahn durch⸗ 


machen. 
sopvöw u. M. [ep.) (töpwsg) abzirkeln, kreisrund machen, 
(ab)rumden. 
F. aor. M. ep. topvosdunv (3.29. conj. -araı = -yras). 
zopös 3 (teipw) Durchdringend, (von der Stimme) laut, 
vernehmlich, üstr.: a) verftändlich, Har, geuau, deutlich; 
b} ſchuell. 
opdvn, 7, Nührtelle, Rührlöffel, Quirl. 
E. Wohl aus Tfogövn, \ewer rühren, quirlen (of. zopßn), 
it. trua und trulla. 
Toochvn. matedoniſche Stadt auf der Chaltidite (Sithonifche 


Haldinfel). — Em. u, adj. Topwvatog 3. 
TÖgag, ev. poet. aud 769905 3 [fat nur poet.] = zo- 
ababe. . Töop je... deſto. Eu T6oon ſeit jo 


langer Zeit. — adr. T600v ſſelten zöowg) fo viel, fo 
fehr, in fo hohem Grade, (i)ioweit, infofern. &AAo 
öossv im übrigen fo weit (= jonft ganz). Alyv Tösov 
fo gar fehr. 
E. «us Törjsg vom Demonftratioftamm Lö (cf. 76), fr. täti 
= It. töt, toti-dem. 

rooög-Ge 3 und TOgadTag, Tasadın, Tosodrolv) 
1. fo groß, fo bedeutend, fo viel, fo zahlreich, fo lag, 
fo weit, fo tief, fo ſtatk, (von der Stimme) fo laut, fo ſehr 
(tt. tantus); oft torrefnondierend mit sog (od. &g); oft mit folg. 
ots od. sg e. inf. jo dah. newutr. toodvde u. Tosodrolv) 
Regt oft mit gen. (V. ds Toandrov dAniZog od. Anaikaz 
Eidelv oder Äxeıv). Tossdrsv ein folder Zwiſcheuraum. 
— 2. inss.: a) ebenfogroßi, gleichgroß, ebenſobiel (S 
Erepov zooöv2e). b) nur fo groß, mir jo viel, fo 
gering, fo wenig (48. zosodrov oldx, Tosadız Adyo od. 
Bispar). Tosodrs: = fo wenige. — 3. adv.: a) zo- 
oövde u. zoondrov fo jehr, jo viel, jo weit, im ſolchem 
Grade, jo lange (Zeit), (mar) inforweit, um fo viel, um fo 
mehr. od Tagodrev ... äsov micht jomwohl ... als 
vielmehr. b) zoo@de u. rosoörp mm jo viel, jo weit, 
(mit comp.) um fo mehr od. deſto. Bow... togodren je 
deſto. €) zooodren m Folden Preis, fo tener (gem. 
pretü). d) 2% tososron in folden Abftande, in folder 
Nähe, nad) fo langer Zwifhenzeit. ©) dx Tosodde u. dx 
zoochrsu aus fo großer Eutfermung, Seit fo langer Zeit. 
f) av oop2e u. Ev Toscörp unterdeffen, in jo langer Zeit, 
vorläufig. g) dm od. dg Tooodrov, äg oodvde jo weit, 
fo bedeutend, bis zu dem Grade, in dem Make od. Grade, 
h) rap& tossörev tıvog in einem fo Meinen Abitande 
von etiw., einer Sache fo nahe, fo knapp an etw. vorbei, 
bis auf eine ſolche Nähe, beinahe. 

— — 2 [poet.] fo zahlreich, jo groß. 
zosouroo-t 3, durch Jota demonstr. verftärktes TOIodrog. 
LLERET [ev.] adv. (= zosäxız) fo vielmal, jo oft, 
(apoftroppiert Toosdy'). 

zoscnivog 3 |[dor. but,] = z5s0Ör2E. 

öggag, Toaadade 3 [ep. poet.]| = töoog, Taascde. 
adv. tooodds ebenfolange, 

sogsodrog 3 [en] — Tosoörze. 

söre adv. 1. m) (vom der Vergangenheit) im jener Zeit, 
damals. 3 zöre der damalige; ci zöre die damals 
Lebenden, Zeitgenoffen, Vorfahren. 5 zörs die damalige 
Zeit. elg (16) zöre bis damals, bis dahin; &v Top zöre 
in damaliger Zeit, damals; dx zöre jeit damais, feitden. 
b) abh. ehemals, vormals, früber, einft, vorber, vorhin. 
€) (im Bezug auf einen Rebenfay mit öte, drei, Avira, al u.ä.) 
da, dann, alsdann, dam erft, jetzt erit, in dem Kalle, 
— 2. hierauf, daranf, ſodann, jeht. 
E. aus 16 und Suffit z# (ef ze ID. 

ToTE adv. einmal, zuweilen, ein andermal. Tor& 
niv .. zor& 34 bald ... bald. zor3 2’ad dam auch 
wieder, 


30-TnvViad ade. (= ıyviaa) damals, da. 





zarot — garni 


TOTOE und TOTOTOT, Ausruf des Schmerzes: wehe! 

od, gen. ag. 1. von & u. 76. — 2. von tig (= 

Ton (entlit.) = mevög ( gen. sg. von sk). 

TOHARKLOTOV (Arafis) = Tö Edyıoszov. — toömakın 
= 75 Eunakıy. — Todunpochev = zo äynpuchen. 
— sohvavrlov = zo dvavılov. 

sodvaxa u. Tonvaxev [ep. ion] (aus od Evan) Dt 
wegen, deshalb, darum. 

sobvonm (Arafis) = 75 dvona. — Tobvraßdev - :ö 
dvrsöhey. — Tode = 78 En. — Tohniöv = vi 
änıöv. — Tobniodey — 76 Encoder. — Tohnise 
= 15 önlom. — Tobrog = Td inog. — TODpYoV 
- 16 äpyov. — TObTepov = Tö Erapov. 

Tonräng ag: adv. = zöre, 

zourdore [jp. +] (= Todr" Zar) dns ift, das heißt. 

zoure, neutr. von obrost, 

Töppa [ep.] adv. (ef. öypa) 1. (mit torzefp. Eppz oder 
mit entiprediendem Eug, öra By, mpiv, söre u.ä.) a) jo 
lange, während der Zeit. b) bis dahin, bis zu der Ja. 
— 2. inzwiichen, uuterdeſſen. 

späysros 3 (tpayog) vom Bode, Bortld)-... 

Tpar-ERapog, 5 Volhirfh (faseipaftes Air). 

ermern za (tpbyw, Tpayalv, eig.: 
Raſchwert, Rachtiſch. 

Toxriä, ̊ Heine Inſel bei Samos und Milei 

wnög : (spayog) 1. bodtig, bortsartig. — 2 tre 
Se tagödie eigen, in der Tragödie, Zragädien.... 
aubet. 5 ger. Dichter, tragifcher Schauſpieler. über. 
a) erhaben, großartig, pathetijch, überſchwenglich, hoch ⸗ 
trabend. b) dunfel wie ein Tragifer. 
spayo-ntövag 2 [poet.] (ureive) Börte tötend, 
zpayö-Toug, mo2og [poet.) bodsfühig. 

paYos, 5 2 I. poet. ion, fp.) Bor, Ziegenbor. 

zpaya-axekrg 2 [ion. ip.) (ox8X0g) bodsfürhig. 

er zpayıpdia) eine Tragödie aufführen; franz, 
etwas ald Schauſpieler od. mit tragiſchem Pathos daritellen 
od. ſchildern. Terpaypönnävog tragiich geſpreizt, had, 
trabend redend; — übte. jchanfpielern, 
zspar-pBld, 4 Tragödie, Trauerfpiel; üsp. eruftes Ge⸗ 
dicht, erhabene Dichtung. Üstr.: a) tragiſches Ereignis, 
traurige Geſchichte; h) ſchreckhafte Vorftellungen. 

E. Aus zpäyog u. @2%, eig.: Bortögefang, Lied beim 

Opfer eines Bodes am Pionyfosfeit. 

zpaywpdlo-norög, 5 (mad) Tragödiendichter. 

Tpay-wdög, 5 (tpaypdla) a) Tragödiendicter. b) tra 
giſcher Schanfpieler, au Sänger im tragischen Chor. Im 
” oft = Tpaypdlzı, 38. arvolg spayıpdotg bei Yu 

rung neuer Tragödien. 

Tpirisız, swv, a! Tralles, Stadt in Karien, närdlig von 
der Mündung des Marfyas in den Maiandros. 

pays 2 [poet. ſp.] (zeigw) durchdringend; üser. deut» 
ich, beftimmt, genau, ficher. 

Teavipar, @v, ol thratiſche Bölterigaft. 

rpänsta, Tiſch; inss.: a) Speifetifh, Tafel 
(Symbol der Baftlickeit). ohv ganein KAv eine Tafel 
führen, Meton. aufgetragenes Eſſen, Mahl, Mahlzeit, 
Speifen, Gerichte, Kot. b) Wedslerstiich, -bude, 
Bantierfontor. c) Verkaufstifch, Laden. d) Anrichtetiich. 
e) Platte. 

E. Aus gtra-pedja Bierfuß: 
ef. Tpy-pdksın. 
spanstaüg, dmg (tpäreka) [ep. ip.) zum Tiſch gebörig, 
Tide... 50 Tiihbund, Dansbund. 

parekteng, ou, 5 (tpänsia) Geldwecsler, Bankier. 

Teunekodg, odveog, 7 1. Küftenftade im dſtl. Pontos, 
weſtlich von luffe Dyffos, Aolonie von Sinope; jegt Trebiſonda 
Einw. & Tpanskohvreog. — 2. Stadt im ſüdl. Artadien 
am Aipheios. 

spanzlonev |. zpinn und Tiprn, 

— fep.] (Zrauben) keltern. 

E. Vtrep bin und ber treten, trampeln, u. trepidus: 
ütpancg. 


rivoc. 


Anupperwert) 


iggapes und muög; 


parw — pin — 
span, rpandivar, Tpanntdov |. imo, 
spacrd, lpoei. iv] = Tara. 

zpanAiko u. M. —— [voet. ip.] tifpeln, lallen, 
yoitichern. 1 wwitichernd, 
zeandös 3 Lion. ir) a) ſtanmeind, ftottermd.f 


zpunadeng, nrog, 7 [ip] (tpxuAsg) das vallen, Stottern. 
pad, 7 (mrpmoxm) Verlegung, Wunde, Ver 


wundung, (bei Schiffen) Ye; übe. Berluft, Schaden, 
insb. Niederlage, Schlappe. 

zpanuariäg, ion. “ng, 69, 5 (tpaupuriio) Wer 
twundeter (nu übtr.). ketwas). } 


pannarikw (zpadpx) verwunden (tivi ri in anf 

Terdog, 5 Flügen im ſudlichen Thrakien am Rhodope-gebirge. 

7Tpæuoot, co! thratiſches Bolt im öftlihen Teile des Mhodope- 
—— 194 

Tpupinev, TpKpsv ij. trigw. 

Toapapdg 3 (tpäyu) fe. MM [ep] feftes Lam. 

pägzew [dor] = Trip. 

zpaxnkiio (in. + —— den Hals zurückbiegen und 
vorn entblößen; üsh. bloßlegen; über. aufdecken, zeigen. 

zpuynaropög, 5 [ip.] Steifheit oder Druc im Hate. 

zpäynaog, 5 Hals, Naden. äri od. sig -ov fopfüber, 
dals uber Kopf. 
E. &ig. Träger, Yahragh tragen, got. dragan = ajbb. 
tragan — n/bd. fragen (?). 

Toäyts, tvos, h Stadt im filblihen Theffalien am Cita, nicht 
weit - Malifhen Bufen. — Emm. 5 Tpaytveng. 7 
Tpayıviz Gebiet von Trachis 

Tpay — ſ⁊axvc) 1. ranh od. uneben machen; üstr. 
jornig od. verdrießlich, wild machen, erbittern, entflanmen. 
J zpaydvscte: laut treiſchen. — 2.intr. taub fein. 

f. arpayıma, P. terpayulo)an: (inf. -uvihar). 

3 (pissen) 1. —— 


Tpäy neben, zadig, ftarrend, 
bolperig, fteinig, felſig. 7 Tpaxst« rauher Boden, 
fteiniges Land. JInsb. (von der Molke) grob. — 2. übtr. 


ranh, hart, wild, leidenschaftlich, zornig, grimmig, ſtürmiſch, 

barfeh, ſchroff, Areng, ftart, (vom Grwäfern) reißend 

ee nrog latt. paxuris, Nros), hi (tpaxie) 
beit; über. Härte, Seftigfeit, Wildheit, 


Strenge, — 
⁊cax.voc 2 [iv] (powi) raubftunmig. 
zp&xw [dor] — zpiyw. Loegend.\ 
Tpäygv, Mvos, & [ib.] (maxi) taube Gegend, Berg-s 
zpalg, tpla drei (gen. pı@v, dat. zpıai). 

E. Stamm trei-, tri-, jr. träyas, It. tres tria, got. 


threis thrija, ab. dri, n/se. drei: pie, Tpltog, 
tplzarog. 
zodum zittern, beben; übtr, vor etw. zittern od. beben, 
(fich) fürchten (tt vor etw., sv vor jem, mepl Tivog für, 
wegen etwad; mit inf, oder part., aud mit N). 

E. Verem, trom zittern, zucken (ef. aud pdw), It. tre- 
mere, got. thramstei Heuſchrecke: zpöpog, Tpopdo, 
a-päpalg). 

F. Rur im und impf, (ep. Tpdtov) gebräudlid, 

Beer fe) {spirow) wandelbar, veränderlich. 
spirw 1.Akt. 1.3 trans. drehen, wenden, fchren, 
übt. richten, ee (rl sig, npög, erlm, äni vn). 
Insb. (auch übtr.): a) hinwenden, binfehren, binlessteg, 
(bin)treiben, — (vl od. rıvi als u. npög ⁊j. eig 
edwiv eva ji zu Bette bringen. XCC-oc npög Köpov 
zerpappävog nach Welten gelegen. Ti ds ydloız etw. 
ins Laͤcherliche zieben. Insb. etw. auf etw. venwenden od. 
schieben (xt eig u. npös m). b) ummenden, umdrehen, 
— umilenken, ablenken, zurückwenden (= mar 
22); insb, (sig —2 in die Flucht ſchlagen, zurüd- 
werfen, vertreiben (mvä). e) abwenden, abhalten, vers 
bindern (tl od. tiv& tivog u. And vos). di) ändern, 
verändern (t{); insb. u (rag 7Tvchnach. 
2. intr. = P. BP; ſich wenden, 
Ban ſich richten n (us 
Weg einichlagen. "Ei)adx in Sellas ſich umher ⸗ 
treiben o». as a) ſich zuwenden, ſich zu: 


den, ſich 


ur 





FR zpänsoha: einen | 


Dr 


_ pin — pin 


fehren, feine Richtung wohin nehmen (sig, ma6g, dr zı); 

übtr.: a) fih am jen (bittweife) wenden (mpög u. Ent zıva); 

8) bei j-m eimfehren, ju befuchen (npög uva); y) üch 

bingeben, ſich ergeben, ſich zuneigen, am etw. gehen, auf 

etw. ausgehen od. feine Aufmertſamleit richten, an etw. 
denfen, fi auf etw. legen Isis, mpds, ini, ad ze). 

zerpanpivog En’ elprivnv zum Frieden geneigt. ds 0». 

mpeg Akuıv ſich zut Wehr fegen; 2) feine Zuflucht zu 

jem nehmen. b) ſich umwenden, ſich umfchren; insb. 

x) (miypy) ſich biegen. 5) (de guyiv, york, Füyazel 

die Flucht ergreifen, fliehen. ch Sich — 539 ſich 

wegwenden (giysc von etwas). A) ſich äudern, wechſeln 
insb. ſeinen Sinn ändern, umigeſtinnut werden, umchlagen. 

— III. M. (cor. / örpehäun) a) jn von fi ab» 

wenden, im bie Flucht ſchlagen, vertreiben (tv). 

b) eg Anficht) umſtimmen. €) zu feinem Vorteil aus ⸗ 

beuten (zi). 

E. Verep, trop drehen, wenden, treten, fir. träpate er 
ſchann ſich (eig.: er wendet ſich ab?), alt-kt. trepit 
„vertit; — oder Yerey zu It. torquere, torques: 
Tport, Tpörag, Tpönız, Tporim, Tpundo. cf. a. 
ÄTFART. 

. Ion, dor. Tpäne, — impf. ev. pänov, iterat. ion, 
zpänscuov; ut. [rpäpn; wor. I Erpeba (ev. 
zpäda); wor. Il ep. port. Erpänov (em. Tpdnov); 
pf. erpoga u. Terpaga; wor. M. ärpehäunv 
meift trans, u. drpänsunv intr, (em. Tpansunv); 
pf. P. zörpappar (3. pl. terpdgara: = rerpayı- 
nivar elst; inf. terpägbar; 3. pl. plpf. Tarpägat" 
= dtsrpigaro); wor. P. ärpigdrv (ep. ion, 
drpdgpdrnv) u. meiſt ErpaAnnv; Verbal · uchj. Tpemzög, 


Tpentiog. 

pigw I. Akt. 1. trans.: a) Dicht od. fejt machen, 
yarz) gerinnen laſſen. b) diet od. ſtark machen, (ernähren, 
füttern, züchten, mäften, (Pflangen) ziehen (ri u. zıya). 
4 tpigovra Tpäg uniere Nahrungsmittel. sp. vers 
pflegen, beföftigen, erhalten, (Haustiere, Diener, Zruppen) 
balten od. unterhalten, (Saar u. Bart) wachſen laffen; aufs 
ziehen, großzieben, aus erziehen, ausbilden. 7 Ipshasz 
u. Srapapevn, (se. 7) Vaterland, btr hegen, pflegen, 
(be)fördern (rl u. wa), — 2. intr. (m): a) pf. zd- 

0x gerinnen, ſich feit anfehen (mepi zıvı um od. an etw.). 

» aor. IT &rpagov grob werden, herauwachſen. 
II. P. ernährt od. unterhalten werden, fich (erJnähren, 
feine Nahrung finden, feinen Unerhalt aus etw, ziehen, 
leben (tivi od. And u. Ex mivog); bh. wachen, aufs 
wachen, großwerden. Insd.: 2) von j-m abftannnen, j-6 
Sohm fein ⁊woch. h) erzogen od (anö)gebildet werden 
(bmd, dx, rpög tıvog von I-m). 

E. Ydhrebh, Ypep dick od. dicht, feft machen: Spsppe, 
Ipanchprog, Täpgog, Tapgüg, Tpopt, Tpögis, 
pöpd- 

. impf. zpägov .; /ut. doäbe, M. Bpäpspar; 
aor. I &dpescha (ep. $odpa), M. ähpehapnv; wor. 11 
ev. Erpägov u. tpäpov (mei infr,, inf. tpayd- 
pev); p/. zärzope, P. rädpapper (inf. radpd- 
gbar); wor. I P. &deipdrv felten, meiſt aor. I 
drpägnv (em. zpägnv, 3. pl. Erpägev u. Tpäpev); 
fut. TpapYioopeL; Berbalradj. Ipanräog. 

sp&yw laufen, rennen, eilen, rollen, ſich ſchnell bewegen 
(au von Dingen). rap’ Ev ndracpe Edraps voräv 
außer einem Kampfe trug er den Zieg davon. Ayhva 
im Wetifanpf laufen; trans. etwas durchlaufen. fiber: 
a) vordringen, bingeraten, gedeiben (dmt m. eig x). Tod 
rpscordron zum Außerſten konnen od. gedeihen. b) rest 
zevog od. dr rev m etwas einen Wettlauf anftellen ob. 
wettfämpfen, abtr. — ſich bemühen, in Gefahr ſchweben 
Inept Yuyig, map viane, map daurod). nmuidobg 
| Ey vielfach Gefahr laufen, 

Yihregh (ef. dpdfopa:) laufen, got. thragjan laufen, 
a hd. drigil Diener; Tpöygog, TpoXöc, tpoyiäog, 
Tpoydu, (F. j. folgende Seite.) 


spdu — Tpfßen * 


F. /ut. Boapodper (ion. Zpaptonar), felien dedfonz: 
(iv. Zpanm); aor. 1] Edpäpov (ep. Bpäpov), ſelten 
poet. Ersfa, iterat. Dptfaaxov en.; p/. Bedpäpnna 
(ep. poet. 2i2popa); Berbal-adj. AMeꝝ ctioc. 

zpäm [meift ep. poet.] zittern, beben, jagen; übtr.: a) ſich 

fürdten (xt vor etwas), b) furchtſam fliehen, ſich zur 
Flucht wenden, zurüchveichen (tivi vor jm). & Tpdoag 
Flũchtling, Ansreißer. 

E. Aus Tpäcow, Yires yittern, weitergebildet aus \ ter 
lef. Erpargog}, fr. träsati er zittert, it. terreo (aus 
—* terror: &-Tpeoszog, TpNpwv (aus Tpdo- 
pas). 

F. 3. 39. impf. ps ep.; «or. ärpaox (ep. Tpioca); 
Berbal-adj. Tgsstög. 

zoNa, ıö (terpatvn) Loch, Offinmg, Ohr. 
zergwv, wvog lep. poet.] (tim) ſchuchtern, ſchen. 
zentög 3 (teipalvo) durchbohrt, durchlöchert, 
brochen. 

Tomts· tvoc. 7, [ion] = Tpuxis. 

zonxds 3 [ep. ion] = tpaxıe. 

F. /em. ion. engen = Tonyela, 

⁊piaiva. 7, (tpaizı Dreizad (vie Waffe Vofeibons); poet. 

- Rofeidon. Lwerfen. 

E. Wohl aus zzi-alvz zu fr. szenũ Wurfgeſchoß, Yaaif 

zprarvön [port] (raiarva) mit dem Dreizact erichüttern; 
sh, erfchittern, 

präxdg, “dos, lep. ion. ſp.] (aus Tptianovräg) 
1. die Zahl dreibig, — 2, a) der dreißigſte od. legte Tag 
des Monats. h) Abteilung von dreißig, Dreißigerſchaft, 

Vereinigung vom dreißig Fanulien oder Häuſern 

Tprärovd-Anepss > |iv.] (Auspe) dreißigtagig. 
präxovt® (indetl.) dreißig. ci rp.: A| die dreißig 

Tyrannen in Athen (i. 3. 404/38 v. Chr.). b) ein Beirat der 

frartanifchen Abnige. 

F. &ig. drei dehmer, abe. dri-zug — m pp. Drei-jig, 
zpia (ef. tpelz) u. neutr, pl. over [= (2)xovea?] 
Behner (ef. Bir“ und slxozı). 

pränovra-deng > (Erog) dreikigjährig. 
Tpränovra-Etig, 1205 fem. = TpLaKnavrasıng. 
Tpräxnvra-nidctog 3 u. -mAmalev 2 [jp.] dreihigs 
fach (ef. B-midaizg). 
präxovr-npyxlä, 5 (äpyxn) Derrichaft der Dreißig. 
sprärove-inepog 2 [ion] = Tpianoviinapog. 
Tpränövr-opog, 7 (aus -apog; cf. äpsocw) Preißig- 
ruderer, 
Tpänovraoiıng 2 — TpIanuvıadıng. 
spräxovroütig, dos fen. = TpIaxovradtıc. 
zpräxsseor 3 dreihundert. ci 1p. die dreihundert 
Spartinten in den Thermopylen 
E. cf. &rariv und diazdcror. 
spränosrög 3 Irpaxavea) dreißigitelr). 
part, Mooz, & [poet.] Sieger (von Tpräfn den Sieger 
im Faufttampf dreimal zu Boden werfen). 
Tptäg, adog, ı (tpeig) Dreizahl, Dreibeit. 
sprang 3 Liv.) (role) abgetragen, ſchabig. 
TeriaArdt, rohe, machtige Bölterfaft im Süden der unteren 
Donau (in Möfen). — adj. Tprßaddıxög 3. 
zplör, dor. =, 7 (zplio) das eiben, Ab- Aufreibung; 
üdtr.: a) anhaltende Betreibung, Übung (tivög in etwas), 
Antübung, Fuhrung (des Lebens), b) Beübtheit, Be- 
fchielichfeit, prattiſche Übung, Rontine. ce) (vom ber 
Zeit) das Hinbringen, Verbringung; Aufſchub, Verzögerung, 
Verzug, Aufenthalt, Zeitverluft, lange Paner, Verlauf, 
xpövon Zeitaufwand. zpeirv Ev2dövar deit laffen. uñ 
teräg Er feine Berzögermmg weiter! msb. (pl.) Ws 
fluchte, Winfeljüge. d) Unterhaltung, Zeitvertreib. 
spl-Bodog 2 [voct. ſp.] (tpets, Börsg — Berog) dreis 
jpißig; bp. ſtachelig. subst. & zo. Diltel, 
solbos, du. 7 (zpliw) 1. beiretener Weg, Piad; insb. 
Fahrweg, Heerftraße; aus Fußſteig — 2. = prä. 
sold reiben, ſcheuern (tl etwas, Tivi oder mpig Ti 
an etwas). (nöxkov dv öpdarpp) berumdreben, Insb.: 


durch« 


576 





= Tpldov — Tprieng 


1. a) (Betreide) austreten, dreichen. b) drüden, herab- 
drüden. €) ab», gersreiben; bid. abmupen, abtragen. — 
2. äbtr.: a) anfreiben, erihöpfen, verbrauchen, auf- 
zebren, durchbringen. (P. ſich aufreiben, ſich erichäpfen.) 
Inob. a) ſchwaͤchen, entfräften, ermuden, bedrängen, 
mißhaudeln (Ti u. eva); 8) (vom Gegenden) venviriten. 
b) (von der Zeit) hinbringen, zmbringen, binziehen, fübren, 
(ftov) binfchleppen. abs. u. P, ‚ verweilen, ſich 
aufhalten. ©) etw. viel treiben. P. ſich um etw. müben 
(äppt zw), ſich in etw. üben, fich an etw. gewöhnen (tivi). 

E. entw. Ytrisg reiben, dreichen, wohl weitergebilder aus 
Yter (of. teipw), got. thriskan = abe. dröskan 
— nd. Drehen; ob. (wabrſch.) Yletrig zu abe. 
strihhan — nis. ftreichen, tt. stringo, got. striks 
= albd. strih = n/pd. Strich: zptän, zplicg. 

F. inf. prs. zpıßäpsvar en.; /ut. tolyeo (M. tolto- 
par); aor. Ergipa (M. Erpthännv); pf. erziga, 
P. zergippa (3. pl. ion. werpigäm; inf. 
zerpighar); wor. P. Erplänv, felten ärpigdnv; 
fut. rpräjgopar; Berbaladj. tpintög, -Eng. 

zplBwv, wvog (tplio) 1. adj. Jion. port.] geübt, 
fundig, mit etw. vertraut (tivög u. Til. — 2. zuher. & 
grober oder abgetragener, jchäbiger Mantel, 

olinveov, To (demin. von tplämv) jchäbiges Mäntel: 
dien, armliche Kleidung 

⁊ot rAn oder rplyia, Seebarbe (tt. trigla). 
zpl-Yinvos 2 [ep] (Arm) mit drei Ungäpfeln oder 
Perlen verziert, 

zpl-yAupog 2 [poet. ſp.] (7V70560) dreiſach gefchlipt. 
4 xp. Dreiſchlißz (am doriſchen Zempelfries; zwiſchen ben Zrir 
aluphen befanden fi die Metopen), 75 -ov Triglophenfims. 
⁊ot · VAc xcv, Tvog [ep. poet. ſp.] (YAwyxis) dreiidneidig. 
zpr-Yovid, ljp.] (yövog) dritte Generation. 
zpl-ywvov, zo (yuvia) 1. Dreier. — 2. Harfe. 
zpl-Bonkog, & [poet.] dreifacher (d. h. dur Drei Genera- 
tionen) Sfave, Erziflave. 

zpr-E)ınrog 2 |poet.] (&ilocen) dreifach gewunden. 
spr-donspag 2 [ip.] von drei Abenden, dreinãchtig 
es idec, 7 [ion. poet. ſp.] (#705) dreijäbriges 

d.5. alle drei Zahre wiedertehrendes) Feſt. 

Tpt- Eng und Tpr-arig 2 (ärog) dreijährig. — ander. 
zplereg drei Bahre lang. 

zpt-eria, 7 [ip. +) (rag) Zeit von drei Zahren. 
zpikw [ev. ion. jp.] zirpen, zwitſchern, wifpern, jhwirrem, 
fnirichen, macten. 

E. yYelri-g lautmolend wie ft. stri-dere (ef. seite). 

F. aor. &xpıga; pf. rärpiyx mit pra.Bebentung, pert. 
ace, pl, ep. zerpiyärag em = Gras; plp/. ww. 
serptyerv. 

pmyadg [ion] = Tpiande. 

zprijnovra [ion] = p:dxovın. 

zpnaövrspog, 4 [ion] = Tpianövropog. 

— —— 2 lion.] — tpraneviinepiz. 

zpinnovrodteg [ion.] = Tpianovrodtıg. 

pınadaroe 3 [ion] = Tpransacı. 

z neupxdo (zprhpapxoz) Trierarch od. Schiffsbefehls- 
ber fein (tivög, verg); insb. (im Athen) die Trierardiie 

übernehmen, eine Triere ansrüften und befebligen. Tpno- 

apylav zp. eine Trierardie leiften. 

zprnp-npXld, 7 (Tprinapyog) Ausrũſtung und Aübrmg 

einer Triere, Trierarchie (die koſtſpieligſte Leiturgie im 


Athen). 

T [3 3 (tpeipapxog) den Trierarchen oder die 
en 75 -öv das Trierardicemweien. 
Tprip-apgos, & (rprhong, &pxw) Trierarch: a) Be— 
feblehaber eines Kriegsſchiffes. b) Ausrüfter einer Iriere. 

c) Kommandant der Trierenflotte, 
zpınp-adäng, cu, 5 (aördo) Sdifföpfeifer, ver auf der 
irtere ben Nudertaft bläft. 
zeripng, sus, d (sple, &ptoow) Triere, Dreirnderer, 
rerderter, Kriegsſchiff mit drei Ruderreihen. 
F. gen. pl. zpripwv (u. Tpınp@v?), ion. spınpdov. 


Tpmpfrng — Tpineng 
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Tpınröispnog— Tprrsonovdog 


"pengteng, 00, 5 (spiieng) Nuderer oder Matrofe auf | Tpr-mrökspog, 5 jagendafter Fürft von Cleufis, Erfinder 


der Triere; pl. Schifsmannſchaft. 
zerd-nuigg [ion] vorgeitern, 
Tpr-AEGEvav, 75 Vergrüden und Staftell bei Phlius, 
zpr-räpnvag 2 [ep. ion. port. ip] (rdpnvov) dreiföpfig. 
zpr-nipadog 2 |poet. ſp.] (nepair) dreitöpfig. 
Teixiam Stadt in Iheffalien an einen Nebenflufje bes Be 
neios; jegt Triffala. 
spi-nktvag 2 [iv.] («Atvn) mit drei Betten oder Speiſe- 
ſofas. 75 -ov Tifchlager od. Speijezinmer mit drei Speiſe⸗ 
fofas (für ſechs bzw. neun Perfonen, It, triclinium). 
rpl-Rogdg, ubog [poet.] einen Helm mit dreifacher Kuppe 
tragend. 
zpi-apävos 2 [poet.] = Taıdpnvar. 
zpr-annid, 7 (Ran) Verflechting dreier Wogen ; 
beftiger Wogenfchlag, Brandung. 
spi-Aaydvog 2 [poet.] drei Flaſchen balteud. 

E. Aaybvag, 5 Klafde — it. lagena — m/bd. Legel. 
zpl-AMratog 2 [ep.] (Alosspa:) dreimal erlebt, yah er 


ſehnt. 

zpt- koyid, % [ip.] (Asyog) Trilogie, Coflus von drei 
Tragödien. 
Tpi-nerpog 2 (närpov) aus drei Metren beftchend, ſecht 
füßig. 
zpi-unvog 2 [ion. poet. fp.] (iv) dreimonatlich. 7-05 
wT5 -0v Vierte t. 

zpinpa, zö lpoet.] (etw) geriebener Menſch, Meifter. 
zpr-norpiä, 7, (notpa) das Dreifache; insb. dreifacer 
Sold. 


Totvaxpi, alteſter Name von Eieilien — dreiedig, Preis 
ſpitze (tpeig u. änpa; ef. Opivaxin ep.). 


zpräög 3 [ion] = Tpraag. 
Aus Tpey-jög; ef. Tpıy$d. 
<pl-oBag, 7; Dreimeg, Krcujweg. 


zpr-6Bong, ovrog, 5 Dreizadt, dreizadige Harpune, 
Toröntov, 75 Borgebirge in Narien bei Knidos, wo bem 
"Anölilov Tprönog ober Tpronizös Feſtſbiele gefeiert 
warden. 
zpr-närmsrog 2 [ion] (radasıh — mardn) drei 
Hände oder Handbreiten breit. 
zpr-näpodog 2 [in.] mit drei Gängen (od. Korridoren, 
Stortwerten). 


spt-rärnaog 2 [poet.] (meradsv) dreiblätterig. 

⁊oi · XMXVS. d, gen. sog drei Ellen lang. 

zpi-niRE, axog [cp.] dreifach. 
E. ef. Bi-niag; It. triplex. 

spıniacräake [iv.] (Tpiniacıog) verdreifachen. 

zpt-nihnrog 3 (ef. Benidarog) dreifach, dreimal jo 
groß oder jo viel, dreifach fürter (Tivög ats etwas). 

zpi-nAedp0g 2 ImAdtgov) drei Plethren (etwa 92 m) lang 
der breit. 

zpi-rmienpog 2 [ip.] (rAsupd) dreifeitig. 

zpt-nkodg 3 (of. Aumiöog) dreifach, dreifältig. — adı. 
zpıri lem. m] dreifach, 

ee pie (modkeo) dreifach (= fehr on. berj- 

en) sog, 7; 1. Stadt in PHrugien am Maiandros. — 

Sceftadt in Phoinifien; jegt Tarabulus 

pi-möhgtog 2 2 [poet.] = Tpinorsg. 

1pi-mokog 2 (m. (nord; ef. ni) dreimal (me) 
gepflügt, dreimal abzuernten ; Astr. viel⸗beſprochen, sberufen, 
allbelannt. 

zpirag, 5 lep] = Tpizaue. 

pl-ToUg, zouv, gen, modog breifüßig, drei Fuß lang 
oder breit. zubst. & 75. Dreifuß: a) dreifühiger Keſſei 
von Erz zum Slochen oder zu fonftiigem Gebrauche, von foftbarem 
Eroffe als Geſchent zum Kurfftellen in Zempelu oder Prachtfälen, 
als Kampf und Ehren-preis in Mettlämpfen; insb, der Dreifuh, 
worauf die Pothia zu Delphi fah. b) dreifüßiger Tisch, bſd. 
Schenttiſch. 

spining, cu, 5 [fp.] (rpisn) Reiber (dev im Bade frot 
tierende Diener). 


MENGE, ürtech. Wörterbuch. 


des Pfluges umd Berbreiter bes G@etreibebaues im Dienfte der 
Demeter. 

zpi-mruyog 2 lep. poet.] (mtugY) a) dreiſchichtig, aus 
drei Schichten oder Lagen beitehend, b) usb. dreifach, dreie 
fültig. 

Toi · rupyiä, J Ort auf Aigina. 


zpi-ppdnog 2 ;j[poet.] mit drei Deichſeln oder Geſpannen 


(= jehsipännig). 
zpig adı. dreimal. eig pic oder dmt zeplz (bie) au 
drei Malen. 
E. Zu ak (vgl. Big); ef. fer, tris, it, ter (aus ters = 
tris). 


spro-AHdrog 3 [poet. fp.] dreimal (od. ganz) unglüdlic. 

zpro-Kopevog 3 dreinml fo gern (= fehr gern). 

zpro-nrl-Ber“ lindeti.) dreizehn, 

proxarbena-drng > (ärog) dreigelmjährig. 

be 2 [buf.] dreigehmselliger (Dim 
topf). 

zpronndexra-orkcrog 2 [ion] (senpe abwägen) drei« 
zehnmal fo viel wert, dreizehnfach. 

⁊ors · xat · —— 3 lep. ſp.] dreizehntelr). 

Tpro-nondvearog ꝰ [pot.] (nomaviko -- Kurt) dreis 
mal zerftohen (= jebr fein). 

— apoc [ep. poet.] dreimal glucklich, uber ⸗ 
gluckl 

zpra-ußpeor 3 dreifigtaufend, 

zprondpro-mAdstog I u. -nAaclav 2 (ef. u-midarog) 
dreißigtaufendfad). 

zpro-öifeog ? lpoen ſp.] = tplospanap. 

tpl-onovdog 2 [poet.) (orEvdw) dreifach ausgegoffen os. 
gefpendet (mit Bein, Honig, Mils). 

zprsaög 3 dreifach; pl. drei, 

E. aus zpix.jös; © 5 Tplya. Bgl. Brscög. 
zpi-oreyos 2 [ip. +) (oreyn) mit drei Stocwerken, 
subst, ⁊c -0v if drittes Stodwert. 
spl-arorgog 2 [ep. iv.] dreireitjig. — adv. eo. Tpt- 
srorxt md ‚se in drei Reihen oder Abteilungen, dreifach. 
zpi-stopog 2 [ip.] (ars) mit drei Mündingen. 
⁊pio· xAtot 3 dreitanfend, Lipielen. 
Tprr-aywvestio (-aywvistig) die dritte od. lehte Rolle 
sprT-ayYwveotig, od, 5 Schaufpieler, der die dritte op. 
legte Rolle ſpielt; oft = jenmervoller Bühnenbeld, (bloßer) 
Statift. 

Torraid, 7 1. Stadt in Achala am Berge Stonis. — 2, Stadt 
ber Ozoliſchen Lokrer an der Grenze von pPhotis. Einw. 5 Tpt- 
warsbg, Eng lod. Tprreierg, pl. Tpꝛtaietc, ion. Tpirteg.) 

zprratog 3 (Tpirog) dreitägig: a) am dritten Tage, 
in drei Tagen. b) vor drei Tagen. c) drei Tage alt. 

zpr-Taravrog 2 (tddavıov) drei Talente (= 78,6 ka) 


jchhver, 
— 3 lep. poet.] = tpfıee. 
Tprriae, Gy, al Stabt in Phofis am linfen Ufer des Re- 
phiſos. — Cinw, Tpstarsög, dmg, 5 (vgl. ud Tprraiz). 
TprTm-nöptag 3 Se fe (pögog) den dritten Zeil ande 
macend. To -ov 
ir nopfs, — liou. ſp.] (öpog) dritter Teil, 
rittel. 


Totro- Yevaın md Tpkro-yavıis, ̊ [ep. poet.] am 
Triton geboren, Beiname der Athene, Tariton war ein Wald- 
bad in Bolotien, der In den Kopaisſee mlindete.) 

spirog 3 dritter). Tpirog adrög felbdritter (= nebit 
zwei anderen). 7 zpien (sc. App) dritter Tag (dato 
— vorgeſtern, Bald == übermorgen). 5 teltov Tıvög 
dritter Teil oder Drittel von etw. 7& Tpira dritter Preis. 
dx tplzov zu dritt, als dritter. dnt ch Toltp beim 
dritten Signal, — ade. (16) Tpfrov drittens, zum 
drittenmal. 

E. of. zpstg, ffr. trtiyas — It. tertius = got. thridja 
— a/hd. dritto = n/dp. dritter. 

zprrö-onovdog 2 [poet.) (onovdn) bei der dritten Spende 

{gefungen). 
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sprrdonnpng — rpornafov — 


zpirö-onopog 2 lpoet.] (orelpw) zum drittenmal gefät. 
yowı dritte Generation. 

eprrrög 3 [att.] = Tprooög. 

prrru-npxin (äpyxöc) VBorfteher einer Tpırrög fein. 

prrrög, dos, 7 Drittel einer attiſchen Phyle (= vier 

anfraricen). 

Totzwv, wvog, 5 1. Meergott, Som des Pofeidon und der 
Anpitrite, Bid. Gott des Sees Tprrwvig in Libnen. — 2. Fluß 
in Libyen, Abfluh des Sees Tprrwvig in das Mittelmeer. — 
3. ef. Tettoydvaz. 

Totrwvig, log, 7 der Tritonſee in Libyen (mit weit von 
der Aleinen Surte?), defien Abfluf der Fluß Tritom bildete, 

zpr-päorog 3 [ion] (ef. dtpasıog; te. trifarius) drei« 

ad, drei. 

zpr-Fiinzog 2 [but.] (Ferd) dreimal od. überaus geliebt. 

Tor-PEAER, 7) füpliger Zeil von Eis. — Einw. I Totꝙph 
Atos. adi. Torphirog 3 (fm. Tprgirts, Bor). 

zpi-FOAAsV, 75 [ion. fp.] Dreiblatt, Klee 

zpl-F5Rog 2 Lion. ſp.] (FuAA) aus drei Stämmen be 
stehend. 

zplya [ep iv.) Ealc; ef. 2tya) adv. dreifach, auf drei⸗ 

ade Art, in drei Teilen) od. Abteilungen. Tply® vurrög 

im lehten Drittel der Nacht. xp. yiyvaskar in drei Teile 

zerfallen. xp. norstohe: in drei Teile teilen. 

re ot [ep.] dreiſtammig, in drei Stämme zerfallen. 
. Elg. tpıga-Finec; of. olnog. 

solxas, Tplgas, TpıXös ef. dpit. 

Torx und TpLXN adv. = Teiga. 

zprXd% (ef. ya) [m.] ade. — tpiya. 

zpixtvog 3 (deiE) aus Haaren gefertigt, bären. 

zpi-Xolvenog 2 (yotmE) drei Liter (= eine Mehe) ent: 
haltend (ein Ehoinig Brot war Zagesportion für den Mann). 

zprxod liou.] (zeige) adv, an drei Stellen. 

zpexöw (dpig) mit Snaren verfehen. 
zplympa, zö (tpıyiw) Behaarung, daarſwucht) 

zprxög [iv.] adv. — zpiya. 

spthıg, swg, 7 (Tpiäw) das Meiben; insb.: a) das Aueten 
der Blieder, Maffage. b) das Befühlen, Fühlung. c) Ge 
fchmeidigfeit. 

⁊ꝑt·topobov. 76 (EBoAög) drei Obolen (etwa 40 Pfennig), 
Dreisobolenftüt. xp. Atyıyatov drei aiginetifhe Obolen 
(= 54 Pfennig). 

zpt-bpopag > [ion. fp.] (pop) dreiftörtig. 

zpt-bpdyog 2 von drei Klaftern (= Tprögywog, öpyurd). 

Tpolegtiv, Avos, 7) Stadt im ſudoſilichen Argolis. — Einw, 
u. adj. Tpaleighveos 3 (fem. Tps:£nvig, tBog). 

Tpoiä, ion. =, 7 1. das Gebiet von Troja, die Land» 
ſchaft Troas (Tpypig, ddog) in Moflen im norbweftlicen 
Kleinafien vom Hellespont bis zum Ida. — 2, die Stadt Troja 
od. Ilios, nad der Sage vom Adırig Tros gegründet, — Eimmw. 
& Teig, wög Troer, Trojaner (f. 88); /em.  Tpwig, !dos 
ob, en Toweäg od. Topäs, &dog Troerin, Trojanerin. 
adj. Tpwixdg und Tewpög 3 (ion. Tochioc 3, fem, 
Trwidg, Ada) Ta Tower Trojanifcher Krieg. — 
Teotn-Helv) [ion.] adv. von Troja ber. Tpntnv-de 
[ion.] adv. nach Troja. 

zponiw u.M. »-Fopar (ev. poet. ſp.] (tpim) zittern, 
erbeben; übte. ſich fürchten (tl vor etwas oder an etwas, 
zıy vor j-m). 

F. Nur pre. u. impf. — 3. pl. opt. M. tponeotaro 
ep. = Tponolveo; 3. pl. impf. tpopdovro ep. = 
dtponodvro. 

pönag, 5 (Tpärm) das Zittern, Beben; üstr. Furcht, Angſt. 

tponald, 7 [poct. ip.] (tpirw) Wechſelwind; inss. See 
wind, Seebrife; über, Wendung, Wechſel. 

Tpornalov, meualt. TEönmtov, 7ö (tponi) Sieged: 
zeichen, «denkmal, Trophie (tivös j-& u. über jen — megen 
des Sieges über in). Das Tporalov wurde gleih nad bem 
Siege auf dem Schlachtſelde vom Sieger errichtet und dem Zeus 
geweiht; es war in der Negel eine Zäule von Hola, ein Baumftamm 
oder ein Merüft, bad mit erbeuteten Waffen bebängt und mit einer 
Aniheift verfeben war, Über, Eiegesbente, Sieg. 
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zporalog u. tpönarog 3 [poet. ip.] (Tp&new) die Flucht 
erregend, fiegverleibend {tivög über j-n). 

tponarodyag 2 [ip.]| (Tpöracov, E40) fiegverleihend, 

TPOonaro-Poplä, Iſp.] das Tragen der Siegerzeichen. 

Tponatn-pöpag 2 Iiv.] (ip) mit Triumph · oder Sieges · 
zeichen geſchumckt. 

zgonrdw [ep.] (Iterativform vom pin) jedesmal um: 
wenden od, umlenken. 

F. impf. ep. zpönsov = dtpöncu. 

Tporh, 9 (pero), oft pl: das Immvenden, Wendung, 
Wende, Umkehr, Wendepuntt; inss.: a) Sonneuwende 
(Sommer u. Winter⸗ ſolſtitimm am 21. Zuli u.21. Degember); and 
Sommenumtergang. b) das mehren des Keindes: &) Flucht, 
Niederlage; P) Sieg, Beſieguug, Überwältigung. Tporiv 
zıyog moreiv oder norelchher Die Flucht j-& berbeifübren, 
jen in die Flucht ſchlagen. €) abir. Wechſel, Mandel, 
Verwandlung, Veränderung, Umſchlag. 

rponınög 3 [ip] (zpäro) zur Wende gebörig. & +7. 
(ndrAog) Wendekreis. 

pörtg, sig, 7) [ep. poet. ion. ſp.] (Tpärm, eig.: neboge- 
ner Balten) Schiffstiel, Kielbalten. 

pornos, 5 (zpirw) 1. Wendung, Richtnug. zavız 
Tpörov mac jeder Richtung. — 2, übte. Art und Weile, 
Eigentümlichkeit, Weſen, Befchaffenbeit, Lage. Imsb.: 
a) (von Perfonen) =) Sitte, Brauch, Gewohnheit, Lebens 
weife, Verfahren, Verhalten, Benehmen, Gewohnbeit, Me 
thode, Manier. nap& Töv pönov tevög gegen j-# Eitte 
md Gewohnheit, 3) Denfart, Charakter, Simmesart, 
Gefimmung, Sim, Wille (aus pl.). dr Toß Tomiecy 
zpörcn infolge folder Geſimmung, bei foldem Charatter. 
b) (vom Sasen): «) Mode, Einrichtung, Berfofiung; 
3) (grammatif u. rhetorifch) Wortform, Auedrucksweiſe, us 
eigentlicher Ausdruck, Nedefigur; auch til; 7) (mufitatiis) 

elodie, Gefangesweife, Tomart. — 3. adv.: a) Tpörp 
zvög nach Sitte od. mach Art j-#, wie (it. instar). <& 
dr pr auf diejelbe Weife, auf die mämlice Art. 
zobrp To Tpörp auf diefe Weiſe. mavıl Tpönp auf 
alle od. jede Weife, jedenfalls, in jeder Hinficht. oödevi 17. 
unter feinen Unftänden, anf feinen all, gang und gar 
nicht, iv Tpörp anf welche Weife? wie? in welder 
Lage? in welcher Abſicht? Tpörp rivi in gewiſſer Bes 
ziehung, gewiffermaßen. b) Tp6nov — Tpönp. €) &x 
mavrog Tpörov u. wark navee zpörov auf jede Weiſe, 
in jeder Hinſicht, mit allen Mitteln, ımm jeden Preis. &£ 
dvög ya Tpöron wenigftens anf eine Weile. sig ober 
var zöv adröv rpörov auf diefelbe Weife. xar& ob. 
mpög Tpönov, mpg Tpörou den Berhältmiflen an 
gemeflen, der Sache gemäß, nah Wunſch. mpög Tod 
tpönon zevög nach der Meile od. Gewohnheit j-#. perk 
Eronodv zpöron in welcher Weife auch nur immer. drd 
zpörsn unpaſſend, ungeeignet, ungehörig, unvernünftig, 
jwehwidrig (Sale xark Tpöncy mad rechter Art, in 
rechter Meife, angemefjen, ordentlich). 

sporös, 5 Lem. ip.] (Tpirw) 1. a) gebreßter ledernet 
Memen, der das Auber am Pflode fefthält: Muderriemen, 
Strippen od. Stropp am der Dolle. b) Tan. — 2. Aut 
bau, Balton. Lewa).\ 

pona-popsw [iv. +] j-$ Art oder Sitten ertragen! 

zporöw [poet.] (zgonsg) mit dem Miemen anbinden. 
zporwrenip, Mpos, 5 (Tponio) — Teondg. 

zpogsta, ı& (opt) 1. Erzieherlohn, Erziehungsgeld, 
Roftgeld, Ammenlobn. Tpoysta änobıBöva, drive 
u. & zevi Erzieberlohn entrichten (poet. nArz>dv voll ent: 
richten). — 2. Nabrung, Lebens· Muterhalt. 

zpopadg, dmg, d = Tpopög. 

zpopdw [cp.] = piyw. P. anſchwellen. 

TpogpY, dor. -&, 5 (zipw) 1.0) Ernährung, Speifung, 
Verpflegung, (leibliche) Pflege; ins. das Aufwachen, Wacht 
tum; auch Erziehung. b) Tebensweife, Lehen. — 
2. tontr. Nahrung, Koft, (Lebens-)Interhalt, Lebens 
mittel, Speife, Proviant, futter; insb.: a) Verpflegungs- 
gelder, Yöhnung. b) (pf.) Erzieherlohn (= Hpenripıa 
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od. zpopeia). — 3. poet. (vom Perſonen) Sprößling, Rach- 
kopunenſchaft Kinder, 
zpöpepnos 2 (tpipw) 1. akt. nährend, ernährend, nahr- 
baft, zur Rahrung dienend. — 2. pass.: a) ernährt, erzogen. 
subst, 5 Zögling, Pilegling. ol tp. audlandiſche Zöglinge in 
Sparta. b) gut, wobl-genährt, fleiſchig. 
ons 1, gen. vg [ev. ion.) Pi | wohlgenäbrt, 
ct, geſchwollen; übte. gewaltig, groß, ftark, fdnver. 
rpogösts 3 lep.] = Tpöge 
pop, 5 md d —*5 Ernãhrerlin), Züchter, 
Pilegerlin), Würterfin), Anme, Erzieher(in). 
zpsgo-Fopdn [F] wie eine Anmme tragen od. hegen, 
Teogüveog, 5 1. Bruder des Agamedes, mit dem er ben 
Rpollo-tempel zu Delphi erbaute. — 2. befondere Bezeichnung des 
Zedg yövog, ber zu Lebadeia in Woiotien einen Tempel und 
ein Orakel (unterirdtfche Höhle) Hatte. 
Tpoxälg)m (intens. von zp&y) ſtets laufen, tennen. 
22. jan uachlaufen. 

F. part. zpoyiov ep. = TpoyBv. 
zpoyatos 3 (tpäxen) laufend, famell. 5 Trochäus. 
Tpoy-nAhıns, cv, 5 |poet. ſp.] (spöxos, SAauvm) 

Wagenlenter, 
TpoX-AAarog 2 [poet. ſp] (tpöyos, drauvo) 1. von 
Rädern fortbewegt, auf Raͤdern laufend, — 2. wie ein 
Rad umgetrieben, (paviz) umherſchweifend. 
zpoyid, 7 I". +] Rodipur, Geleife; abh. Meg. 
TPoXıdld, 7 (tpiyo) Winde, Rollenzug. 
„90106; 5 [ion. poet. fp.] (zptxw, eig.: Säufer) Kiebip. 
spoxa-erdiig 2 [ion.] (sl2og) * ltreis· formig rumd. 
‚poXöen 5 (tpdxw, eig.: Läufer) Mad; insb.: a) Wagen 

) Töpferrad, Drehſcheibe des Töpfert. c) Wolter 
rad, d) rımde Scheibe von Wachs, Zalg n. ä. 
—— 5 lpoet. ſp] (Tpdxw) Lauf, Umlauf, Umdrehung; 
font, Yanf-plab, »übung. 
zpHßkrov, 5 [poet. ip.) Schüflel, Schale, Teller, Nüpfchen. 
— e einsernten, (Zrauben) = eſen. 

uydooı = G, opt. TpuyYipev = qev. 
J — (tpuydo) Meinlefe, (det der) Ernte, 
* v, Gvog, 7 [poet. ſp.] (zig) Turieltanbe; übte. 
Schnattergans. 

pdf [ep. ion. poet.] gurren, girren, zwitſchern; über. 
wor ſchwatzen, die Ohren vollichwagen, zuteden (tivi). 

E. Yerüg tautmolend; ef. rplfw. 

ıp5 art, 7 (iv. +] (erde) {od Öffnung. 
spbs, vroc. 7 [ion poet. ip.) 1. Moſt — 2. SHeie, 
Bodenfap. 

E. Yireg, vieleicht zu n/pd. Died. 
zphnavov, 16 (tpurdo) Drillbohrer. 
spöräkw bohren, durch-bohren, »löchern (Ti). 

zsrpunnpevog mit durchbohrten Obrläpphen. 

J Inn wohl weitergeb. aus Yiris (ef. >. Tpüxm). 

opt. pre. ep. Tpund == Taunh 
sehe, 25 [poet. jp. fi (tpurdo) — Offnung. 
⁊obo · a vcop, opoc lpoet.] ſ⁊pð, Ave) Männer plagend, 
ermũdend, belaſtigend. 
— ——— [poet. ſp] Zünglein an der Wage; ubh. 


An 
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E. Wohl zu zede, eig. Hin und her treibend. gt. trütina 
entlehnt, 

zpy-päksıa, lep. poet.] Belm. 

E. «us gtru- vier (ef. it. quadra-pes vier-fühig) und 
Faros Bügel; ef. TeTpä-gahog u. Tpd-meba. 

—*8 (euro) a) ſchwelgen, üppig leben, verweich- 
licht od. forglos fein. b) prunfen, ein vornehmes Leben 
führen, den großen Herrn fpielen, übermütig od. hochfahrend, 
anfprurhsvoll, verwöhnt fein. 

Tpupepög 3 (teugN) a) ſchwelgeriſch, üppig, weichlic, 
verweichlicht, ſchwachlich. ⁊0 Tpupspurspov üppigere 
Lebentweiſe. b) weich, zart, fanft. 

TpopY, A (drören) 1. Schwelgerei, Üppigfeit, zus, 
Brunt, Verzärtelung, Weidlichkeit, Bequemlichkeit; meion 
prüchtiger Hansrat. — 2. Hochmut, Stolz, Hoffart. 
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Tpöpog, 75 [ep. ion.ſp.] (dpömto) Bruchftüc, Trümmer, 

abgebrochenes Stür, Bröcklein. 

⁊ooxvos. 5 (but. = orpsyvog) Nadhtichntten (eine Pflanze, 
solanum)‘ übte. = zart, janft. 
zpöxöw [poet. ip.] u. Teßdxw aufreiben (i u. ke 
übtr.: a) erfhöpfen, enttraͤften, verzehren, verpraffen (=1) 
b) plagen, quälen, peinigen, bedrängen, ſchadigen (va). 

E. Ytrügh, wohl weitergebildet aus Veru (ef. zei, 
zpurde). 

ode aufreiben, erichöpfen, ermũden, plagen. 

E. Yirü, weitergebilvet aus Vier (ef. reipın). 
F. zpbow, zirpüpea: (inf. zerpüchue), Tpbrss. 

Towädsc, Towat, al |. Tpotz. 

Towyeiog, 5 Saufen nördlich von Syrakus. 

TpoyAn, 7 (tpeyw) [poet. fp.] Höhle, Loch. 
TpwyAo-dheng, cu, 5 [ion. poet. jp.] (zpwyAn, Lim) 
Söhlenbewohner. 
zpwyAo-Ebwmv, ovrog [poet.] (TamyAn, due) in ein 
Loch ſich verkriechend. 

⁊oy uagen, beuagen, auftuuppern, abfreſſen, roh eſſen 
abt. eſſen (Ti). 

E. Yrrög (?) durchbeißen, anshöblen, vielleicht weltergebildet 
aus Verölw) (ef. cin, ⁊XRXPCEe, ⁊cipen): temyin 
Söhle (cf. got. thairkö Load), aſhd. durchil durch⸗ 
löhert), spwyAo-Börng, Tpmaetög, TEWRTNG. 

F. fut. tpöfope:, aor. I Erpwäa, aor. II Erpäycv; 
pf. P. irpwypar, Berbal-ad). Tpwurög. 

Tewtäz, Tpwinög, Teweog i. Tpoia. 

Towiiog, 5 Sohn des Priamos und der detabe, ſiel durch die 
re Aqils 

eng, 50, & [ep. Ib] (chrwo) Nager, Räfcher; übte. 
trüger, Bauner, Schein. 

— 3 (pro) roh ehbar. 1& -& roh efbare Früchte, 

achtiſch. Tewar& wparz zur Obftzeit efbar, deväp« 
—* die Früchte für den Nachtiſch liefern. 

spOn®, Tpwparing, Tpwparikw [ion. dor.] — 
Tpxupt-. 

Tpw Epeng, ou, 5 [poet.] (Teuyw, äprtog) Brotnager. 

spwWärnag 2 Ar) (tpoyo) eibar, reif. 

spwraw [ep.) (intens. von Tpiro) oft an oder 
wechieln (⁊ch. M. fich wenden, fi) umdreben, ſich begeben. 

F. &. 3. pl. impf. M. »uravte - dipwrävto, 
Merativform TPWTÄsKErO. 

Tochs, wög, 5 1. Tros, Sobn des Erichthonios, Entel des 
Dardanos, Bater des Ilos u. Ganymedes; nad ihm wurden Troja 
und die Troer benannt. adj. Tpypög 3 dem Tros gehörig 
— 2. Troer, Trojaner, pl. ol Tpwes, gen. Tochto 
(ef. Tpaix). 

TewreAov, 75 Ort in Sieilien nahe am Fluffe Pantatyas, 
öftlih von Megara Spblaia. 

zpwrög 3 (trpusrm) verwiundbar. p&Adcv leichter zu 
verwunden. 

zpwyx&w [ep.] (intens. von zedyew) laufen. 

F. impf. zpügwv ep. = Erpuymv. 

zpow [ep.] (tpäfw) = Terpionwn. 

eb [dor. üol.) = 05 w. (entlit.) = ad. Tuy@ - aüya. 

zuyyavo ſteuxto) 1. trans. (tivög, felten wi): a) ein 
Biel treffen (tivög etw., wıvög Ti etw. an einer Stelle ob. 
einem Zeile); übtr. die Wahrheit, den Sim von etwas, die 
Meinung j-$ u. a. treffen. b) abtr.: «) etw. (an)treffen, auf 
etw. ftoßen, j-m begegnen. B) etw. erreichen, bekommen, 
erlangen, finden, einer Sache teilhaftig werden, zu ehwas 
gelangen, (im übten Sinne) erleiden (Tvög, felten zit; bisw. 
tivög zı ob, Ti Ex, mpög, rapd, brö zıvog etwas von 
od, bei j-m). röv vöov fein Mecht erhalten. 5 reruym- 
xthc Tivog Beſitzer einer Sache. Insb.: cx) mit dopp. gen.: 
drolwv tıvov Tuov Eruyov was für Menfchen fie an 
uns gefimden haben. 8) abs. feinen Zweck erreichen, 
Gluͤck haben, glüclich od. erfolgreich jein, eine @elegen- 
beit finden, glücklich ausfallen; bſd. (mit part.) zuyyaveo 
xaAGv od. eimchv ich nenne richtig, peifov Övondaoag mit 
einem ftärferen Namen bezeichne ich richtig. — 2, intr.: 
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a) ſich treffen, ſich vorfinden, zufällig fich befinden, gerade da 
fein.  pf- eo. ſich erftreden (npiv reiloro zeruynaug ſich 
weithin durch das Gefilde eritrertend), b) zu teil werben, 
(dur aludlichen Zufall od. durch das Los) zufallen, widerfahren, 
alücten (tivi, 38. noArd por ärmye), €) ſich zufällig 
ereiguen, ſich zutragen, vorfallen, zuſtoßen, geſcheheu. 
Oft unperfönlih: TUYX&var es trifft fi, ereiqnet fich, der 
Bufall will 8 fo. wg Eruygev wie es ſich eben traf ob. 
fügte, wie es mur geben wollte, beliebig, wie es zu ger 
ſchehen pflegte. ig od. Erg drbyapev wie wir gerade 
kommen, wie es fich bei uns gerade fügte, wie wir eben 
waren. al zoyor u. iv od. örav rögg wenn es fid To 
traf (GEzw. trifft), vielleicht, etwa, gelegentlich, unter Ume 
ftänden, 5 Tugev der erite bejte, jeder belichige, 
gemein, ganz gewöhnlich, alltiglid; 50 zuyav ungewöhns 
lich, anßerordentlich. I zuxövssg die gemeinen Yeute, 
das Voll. ia zuyövrz Zufall. TuxSv face, abs.) wenn 
es ſich jo trifft od. traf, anfällig, vielleicht (adv. TUXGV- 
wg [iv.] anfällig, von ungefähr). Schr oft ftebt ruyydveo 
mit part., 38, 5 hasıksdg Tuygave vosdv (od. Rap&v, 
Aouäpnevag), Turgave vadg Epyspävn, 5 nalg Eroy- 
yava xudög &v, wo eb durch Zufällig, von ungefähr, 
eben, gerade, etiva überfept wird ober, merm in dem Vor · 
gange von felbit der Begriff des Zufälligen liegt, unliberfegt 
bleibt, 

F. /ut. zebfopar; aor. I] ärbyov (conj. ep. röxmpı = 
Toyo, 3.9. Toyyat = röyy); aor. I en. (d)röynox; 
pf. Teröynaa (jelten ion. tereuya, F riruya; plp/. 
drersnyss ion. = -yar); — (P. täreuypar, drogen). 

Todadg, dmg, & 1. Sohn des Oineus, Königs von Kalydon 
in Nitolien, Schwiegerfohn des Adraftos von Argos, Vater des 
Diomedes, Teilnehmer am Auge der Eieben gegen Theben. Davon 
5 T658stöng, ou Tydide (— Diomedes). — 2, ein Athener. 

utde (aot. = je) a) hierher. b) bier. 

hr05 5 [ion. poet.] Schlegel, Hammet, Steinart; auch 
Streitugt. 

E. Raum zu eoxm; eher Vtuqg, zubauen, ſchlagen? 

TORTE (perfiiges Wort) — Vollinahl (Her. v. 110), 
zuntög 3 [ep.] (teöyw) zubereitet, verfertigt, prägn. 
woblbereitet, gut od. fünftlich gearbeitet, wohlbeſtellt, (2&- 
redov) jeitgeitampft, (“gYvn) eingefaht, xundv vollendeter 
oder geborener Voſewicht. 

⁊LAoC. 5 u. [poet. ſp.] TBAn, 9 Wntft, Höcker, Budel; 
* a) Schwiele, verhärtete Haut. b) (bölzerner) Ragel, 

E. Ytew, twö, tü ſchwellen, ftroßen, ſtark fein, ftr. taviti 
er ift ftarf, taväs ftart — got. thwas feft, ſicher, ſtr. 
tülam Rifpe, Büſchel, tt. tuber, tumeo, tueri, a/bd. 
dümo — n/td. Daumen: töpßog. ef. auch Tadpng, 
sÄAog und oWxar. 

THASW (töAog) mit Buckeln od. Nägeln beſchlagen. 
urwrög 3 [ion.) (tursw) mit Buckeln befchlagen, knonig. 
önßsnpa%, zö [poet.] — Tünßog. 

zuudandem [poet.] (Tönßog) 1. begraben, beftatten; prägn. 
yoas opBederv ein Totenopfer am Grabe darbringen. — 
2. intr, begraben fein, im Grabe liegen. 

eonß-üpng 2 [poet.] Ebußoc, apaploxco) a) begraben. 
b) grabsähnlich. 

"ÖnPos, d Grabhügel; sy. Grab, Grabgewölbe, Toten- 

anmer. 

E. — ftr. tungas Anhöhe, gewölbt, bach, meitergebildet 
aus Vtu ſchwellen (ef. töRog); vol. fir. tümras 
ftrogend, u. tumulus. 

zorßo-xosw [ep. ion.) (x) einen Grabhügel anfichütten. 

TunBo-Xön, % In} (zit) Grablanfidüttung). 

bt Ya 2 [poet.] (xew) grabsaufichüttend. 

zunßö-Xworos 2 [poet.] (yiw) zum Grabhügel aufge: 
ſchuttet, grabgemwölbt. 

zuuß-wmonxXos, 5 [poet. fp.] (örssew) Grabplünderer; 
übte. Erzipisbube. 

zuuravigen [poct. ſp. F] (Töpravov) die Bante ſchlagen; 
übtr, (ji Tode) prügeln, foltern, martern. 
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zunmäveov, 5 [ip] (demin. von zönmavov) (bot) 
Heine, runde Scheibe oder Welle, 

zuunaveopög, 5 [poet. ip.) (upravito) das Paufeı- 
ſchlagen. er 

zuunaviorpta, ij (zuuravio) Panfenfchlögerin. 

zöuravov, 73 (tönzo) 1. Handpaufe, Handtrommel, 
Tamburin mit gewölbten Schallboden, bſd. beim Aubele - kulius 
gebräuglih. — 2. (nhait.) Welle. 

TuvBägpsog, 09, ütt. «205, m, & König von Sparta, Sohn 
des Dibalod, Gemahl der Leba, Vater des Kaſtor und Polnbeufes, 
der Helene und Alptaimneftra. Davon 5 Tuväapiäng, ou 
Tyndaride (Kaſtor oder Pollur), /em. Tovßapts, is 
(Helene oder Klytaimueſtra). — adj. Tovdageroz 3. 

⁊ovn [ep. dor.) = co. 

zuvvög 3 [dor.] Mein, gering. 

urd, 7 [ew.] = roðnoc. 

zunıaög 3 [iv. +] (mömog) vorbildlich. 

zurog, 5 (tönen) 1. Schlag, dieb, Stoß. — 2. das 
dund den Schlag od, Drud Servorgebragte: a) Eindruck, Mb: 
drud, Geprge, Spur, Mal (iRov Nägelmal), Zeichen; 
auch Schriftzug. b) (in der Auf): c) Bildwerk, Bild⸗ 
banerarbeit, (Bildfänle, erhabene Arbeit, Relief); asp. Figur. 
5) Nachbildung, Darftellung. — 3. ubtr. a) Gepräge, 
Form, Geſtalt, Bild (pl. oft — Züge); sg. Art und 
Weife, Weſen, Charalter, charakteriftiſches Gepräge (me. 
Schreibiveife, Stil). b) Umriß, Abrik, Entwurf, Stige. 
(dv) won im Umtiß, mit groben Zügen, Ubtr. ungefährer 
Begriff. ©) Vorbild, Modell, Mister, Mufterbild, vor 
bildliches Veifpiel, inss. warnendes Beifpiel, Warmung. 
d) Inhalt. 

urdo (sörog) bilden, geftalten, formen. P. Eindrüde 
empfangen. 
zortw [meift ep. ion, poet.) I. Akt. ſchlagen, ftoßen, 
bauen, peitichen, ſtechen, treten, treffen (ti od. rıyd 
etw. od. j-n, zivi mit etw; ⁊i od. xard, eig tı an, im 
etw.). Ixvxci zıvog in j-d Fußſtapfen treten. Inst. ver« 
wunden, verleßen; übte: a) ftrafen, züchtigen. Ib) bes 
troffen machen (ziva)}. — II. P. geichlagen od. vermundet 
werden. Eixex Wunden erhalten. — III. M. ſich ſchlagen 
ſta sein gegen od, auf die Bruft); übte. j-n betrauem 
(tive). 

E. Vtup ftohen neben stup in ftr. (s)tupati er ftöht (u. u. 
stuprum, stupeo?); (orögw und osrugeiiko find 

nicht unmittelbar verwandt): tumog, tüluimavov. 

F. impf. ep. zörzov; /ut. zurcioe, M. -onai; vor. 
Eruba (ep. rohe), felten drönınon und Erhrov, 
N. arupäpnv; pf. P. rerupua u. Tarimemua; 
aor. P. &rörnv (fr. Etöpdnv); Berbabadj, zurın- 
dog. (Das Verbum wird att. fat durchweg durch ai, 
rardoow, AVjocto erfet.) 

zurbäng 2 [ip] (Turog) im hurzen Umriß, allgemein, 
orwpa, 75 [poct. jp.] (Tumdm) das Geformte, Gebilde: 
a) Form. b) Gerät (8. Krug). 
zupayvalov, zö I Wen Wohnung des Hertſchers 
Thraumeuſitz (auch pl. 
zupavvanen u. -&w (tözavvsg) Tyrann od. Allein- 
herrſcher fein (wor. — werden), die Gewaltherrſchaft inne 
baben, unmmfcränft (beiperrfchen, gebieten (zevög). P. von 
(einem) Torammen beherrſcht werden, nuter einer Gewalt: 
berrfchaft ftehen, unterdrüdtt werden (brd zıvog). 
upavvinög 3 (mipavvog) 1. turanuiſch, gewalttätig, 
deipotifch (geſinnt), berrifch, Ah. fümiglich, fürſtlich, 

ders... 7o -5v tyrammice Meile od. Sitte, Grund ⸗ 
füße eines Tyrannen. — 2. Anhänger der Bewaltberricheit. 

Tupmvvig, idos, I (tögzvvog) Tyrannis; inss.: a) Allein: 
—2 Herrſchaft, Königtum. b) Zwing · od. Gewalt: 

haft, Tyrannei; insb. (kontr.) = ol Tipmvvor. 
zupavvo-atoviä, 3 [ip.] (vreivo) Tyraunenmord. 
supavvo-morög, 5 Deranbildner von Gewaltberrjchern. 
opavvog, 5 Alleinherrfcher; inss.: 2) (ohme gehäffigen 
Sinn) unbejchräntter Herrſcher od. Gebieter, Fürft, König, 
dere (Av. Königin, auch Vrinzeſſin); pl. auch Herrſchet . 


Töpag — upiio 


haus, Königsfamilie. h) (im übten Sinne) Tyrann, der fih 


5s1 


in einem freien Staate gegen den Willen des Boltes ber Serrfhaft | 


bemödhtigt Hat und nur nad Wilfür regiert, Gewaltherrſcher, 
Zwingberr, Wfurpator, Deipot. €) adj. (= tugavvındg) 
königlich, fürſtlich, herriſch, wranmiſch, gevalttätig. 


\ dpa, 3 [iv 


E. Bielleicht Fremdwort. Oper zu ftr. turäti er drängt vor | 
wärts, turäs fräftig, türvati er überwältigt, turvanis 


fiegreich vordringend ? . 

Tipäg, %, ion. “NG, 00, 5 Fluß im Sarmatenlande, ber 
heutige Duſeſtr. — Anwohner 5 Topleng, ou. 

npßäkonae M. [port. ſp.] (rögßn) ſich durdeinander 
drängen; übte. in Unruhe fein, fih Sorge machen (repl zı). 

*gem Berwirrung, Gedränge, Getümmel, Lärm. 

Vielleicht zu Yewer, tur umdrehen, rühren, quitlen 
(of. örpivo)? Bat. fer, tvärati er eilt, it. turba, 
turma; o/pd. dweran rühren, dwiril = n/g. Ouirl 
(ef. auch Quark): topsvn, (Tupög?). 

Topratov od. Tope&etov, 15 Stadt in Lyfaonien, weitlich 
von Morton. 

s5p0-YAbpog, 5 [poct.] (YAdpın) Nüfehöbler. 

sbpdatz 3, kontrah. TUPODE, cüca, odv (tupög) [but.] 
fülenrtig. (5 but.) 

zöpo-rordn [jv.] Käſe machen. 

—— oo, 5 [poet.] Kaſehandler. 

— 5 Käfe, auch Aüfemarft. 

hi. Schwerlih zu Vier rühren; ef. wöpßn. 

THp05, 7 berühmte Seeadt Phoinifiens, fühlih von Sidon. — 
Einw. u, adj. Töptog 3. 

Topgnvat, ion, u. alt-att, Topgamval, dor. Tupo&vot, 
ci Iprrbener: 1. Stamm der Pelasger in Lydien u. am mehreren 
Stellen des Agäifhen Meeres. — 2. Benennung der Etruöter, 
die vom lydiſchen Aonigsſohn Tyrrhenos nad Etrurien geführt fein 
foßen. Ihr Sand 7 Toppnviä, ion. Topamvin. adj. 
Toppnvınös (Tupanvınög) u. Toponvös 3 (/em. 
Topanvis, is). Tupanvndv rerayos Turrheniſches 
Meer an der Beftküfte Ataliens. 

zoparg, sog u. 106, T Turm, Bun. 

B. 2. turris — n/pb. Turm. 

Topratog, 5 elegifher Dichter (aus Mtitat od. Milet t), der 
sur Zeit deö zweiten Meſſeniſchen Arieges (um 630 v. Chr.) bie 
Epartaner durch) feine Ariegslieder begeifterte. 

Top, odc. 7) Tochter des Salmoneus, Abnigs von Toltos, vom 
voſeldon Blutter des Nelens und Pelins. 

hp@vra [dor.] = zupodvra (von Tupde:g). 

zurdög 2 [ep. poet.] Hein, jung. urd% Arasımka u. 
2902: Mein ſchneiden und in Heine Stüde fpalten. adv. 
zurhöv (ein) wenig, ein bischen, ein Meilchen, kaum, leife. 
zurhiv 5sov um ein Weniges 

npAög 3 (Tip) umdimkelt: 1. akt. nicht ſehend, blind 
(tivög od. mpög Ti für, in, bei, gegen etw.); übtr.: a) geiſtig 
und moralifch blind, verblendet, ſtumpffiunig, stumpf. 
b) nicht offen, verſchloſſen, verftopft; insb. (vom Orten) 
verjandet, verfchlämmt. 75 -5v Untiefe, verfandete Stelle. 
— 2. pass. ungelehen, verborgen, verſteckt, unfichtbar. 
Ta wupAd zod omparog Müdieite des Menſchen. über. 
dunfel, finfter, unklar, undeutlich, heimlich, geheim, su 
berechenbar. 
upAö-oronog 2 [ip.] (aröpz) mit verftopfter Mündung. 
wupAding, nros, 7 (TugAsg) Blindheit. 
ups (tupidz) 1. Akt. blind machen, blenden (zwi); 
übte, verblenden, ſtumpfſinnig machen, berfinftern. — 
I. P. erblinden, geblendet ob. verblendet, ſtumpfſinnig 
werden (Tl an etwas). 


\ zwdrd, zwdr’ [ion] — 


TIpÄHTTo — wird 


zupinrton [ip.] (vpAsg) blind fein; Bfb. geiftig blind 

od. ſtumpfſinnig fein. 
} (ögn) Rauch, Qualm, Dunſt; üste. 

Dunkel, Eitelteit, Schwindel, 

5 (tige) mit Rauch erfüllen; üstr.: a) verblenden, 


betören. b} boffärtig oder ſtolz, dũnkelhaft machen, aufs 
blafen (mva). p/. P. töricht oder dumm fein, ein Narr 
fein, 


dpw [ion. poet. ſp.] I. Akt.: a) (xarvöv) Rauch machen. 
b) dämpfen, aualmen, randen. — I. P. ram 
glimmen, ſchwelen. 

E. Yahu-bh Rauch machen, ummebeln, betäubt fein (ef. 
m u. Bodspöz), mibb. tuft — niäd. Duft; get. 
daufs — ad. toup = md. tab; get. dumbs 
ſtummt — add. tumb ſtunnn, taub, dumum — n/hb. 
dumm; pe. toben, be-tünben: rüpsg, Tupug, 
zupköc. 

F. pf. P. zidoypar; aor. Erben, fut. Tighooper. 

Tbpig, S u. TÜFOV, Bvog. 3 [poct. p.] (Ttöye) Wirbel. 
wind, Windsbraut, Ungewitter. (ace. zug®.) 

Tipog, ö u. Tipov, övas u. [ep.] Topmang, dog, 
& Ungeheuer der Urgeit, Sohn des Tartaros und der Baia, Ber- 
törperung des vulfanifhen Feuers und der Mutwinde, von Zeus 
überwältigt ımd unter einem Berge begraben. 

ögwverös 3 [in. +] (mupay) einer Windsbraut gleich. 

Toxn, dor. -&, 7% (suyyäven, eig.: mas den Menſchen trifft) 
1. Fufat, Fügung des Zufolls, Zufälligteit, Ungefähr. 
«4 and ig wöxne zufällige Umſtäude. du delac 
zbyng durch göttliche Fügung. — 2. Schickſal, Geſchict, 
Schihung, Fuͤgung, Begegnis, Ereignis, Yos, Lage, Er> 
folg, Ansgang; (pl) Glücsumftände, »lamen, Wechſel⸗ 
fälle des Güde. drt ziyya xpnarger ter glüd« 
verheißenden Mmftänden. Insp.: a) Nnglüctsfall, Unglüd, 
Mißgeſchick. röxas zpNsdar Unglück haben, unglücklich 
werden; töyn yprsta: fein Geſchict erfüllen. h) Glücks- 
fall, glücliches Ereignis, Glück, Gelingen, glücklicher Er- 
folg, Heil. Töxm (wi), and od. dx töyne, napk ng 
zoyng, Ai od. Kara ognv Durch (einen) Zufall, zur 
füliglerweife), zum @lüd. adv ıÜ vöxg zugleich mit 
dem Glüd. Ayadı zöyy au od. mut gutem Gluck, Glück 
anf! wohl befomm’s! in Gottes Namen, getroft (= quod 
felix faustumque sit). 

Toyn, 7 Schidjals, Glücs-göttin, Glüd (tt. Fortuna). 
Töyns ratg Glüdstind, 

oxnpös 3 [poet. fp.] (rixn) vom Gluck abhängig, zu⸗ 
füllig; imss. glütfich. 

zughang, TUXöv, TuXövrug |. urgavo. 

ıö — 766. 

zo dat. a9. 1. von 5, 16 (Inftrument.): a) darum, des · 
balb, demmad, fo... dem. b) Dann, alsdann, in dieſem 
Kalle, auf diefe Weihe, jo; auch ſonſt. — 2. a) von ig 
= iv. b) (entiu.) — ⁊xi. 

— — — (ion — 16 Ayaıım (Rrafis). 

oda verhöhnen (tva). 

orndEg [ion.] = 16 Aindeg (Arafis). 

zivBpsg [dor.] = Tol oder ol Avdpsg (Rraft). 

ord [ion] = ıs and (Arafis). 

suroßatvov [ion] = 15 anspatvov (Arafs). 

zöpyatov [ion] = 75 dpyalov (ftrafis). 

og! [dor.] — zous. 

“ od. Tg [ep. poct.| ut. fo (= ohrmg). 

. ad. zum Demonftratioftiomm fo dieier (ef. T6). 
zadrd, Tö adrö (ij. adrög), 


4 


Y—öpprormns 


deprstinös— "Tön 


Y 


Y, d (5 PAöv) swanzigfier Buchftabe des griech. Alphabets 

»” als Zahlzeichen = 400; aber „d — 400 000, 

"Yadas, ww, al (din u. de) Hhaden (Eöchter des Atlas, fieben 
Sterne im Kopfe des Stieres, deren Aufgang im Mat den Anfang 
der Regenzeit beeichnete). 

"Val, Siadt im Dpolifcgen Lotris. — Einw. 5 "V’aTog. 

Gaeva, 7 [ion ſp.] (d5) Ohãne. 

Taxivdıa, za (Tarıvdos) Dpakintbien (ein Feit, das von 
den Spartanern jährlid im Sommer in Mmyllai zu Ehren bes 
Syalinthos und Apollo gefeiert wurde). 

daxıydıvo-Bagpis 2 (dämm) Inmeintbenfarbig. 

daxiv$rvos 3 [ep. poct. ip.] byacintbenfarbig, dunkelblau, 
violett, 

danıvdog, 5 u. 1. Hyacinthe, blane Schwertlilie od. 
Garten -Ritterfporn. — 2. [ip. +] Hyacinth (ein Edelſtein). 

"Yanıydog, 5 Sohn des Spartanerfönigs Oibalos, der von 
Apollo geliebt und dur einen unglüdlihen Distoswurf getötet 
mwurbe; aus feinem Blute entiprang die Suacinthe, 

darıvog 3 [poct. ip.] (badog) gläfern, von Glas. 

Barog, 5 1. Krmitall, Alabaſter, (auch Steinſolz?). — 
2. Glas, (Glasporzellan?). 

Tanrein xopupi, A lion. jp.] ſteile Felswand am Parnaflos 
bei Delphi oberhalb der Onelle Raftalia. 

"Yaprodtg, sog, T Stadt im norböftlihen Phofis, öftlih vom 
Repbifos,. — Einw. 2 Vamoilıng, ou. 

HB-BERm lep] = brogarre. 

"YEAR, ion. =, 7 Rame dreier Städte in Sicilien: 1. "YzAx 
4 pelfwv am fübligen Abhange des Ätna. — 2. "ViAx 
"Hpalä od. Eikrtenv im Süden zwiſchen Gela u. Syratus. — 
3. TpRa 7% Miyapz an ber Oftfüfte nördlih von Syrakus. 
— Einw. ol VpAxtoı. 

dppttw (Bär) 1. intr. übermütig od. zjügellos, juchtlos, 

tech fein ov. werden; imsb.: a) üppig od. ausfchweifend 
leben, ſich Ausfchweifungen überlaffen, ſchwelgen, feine 
Lüfte ungezũgelt befriedigen, b) gemwalttätig handeln, 
freveln, Arevel verüben (sig, nepl, moög Tv gegen j-n); 
insb. (vom Zieren) unbändig od. wild fein, fich ftörrig bes 
nehmen. — 2. trans, jun übernütig od, ſchmaͤhlich ber 
baudeln, mihhandeln, verhöhnen, beichimpfen, kränken, 
entehren, ſchanden, an j-n freveln (tiv od. Tl, dervä arg 
mißl andeln) Insb. a) mit Füßen treten. h) (prägn.) etw. 
im Ubermut verüben (zi), jem etwas antun (tiv we). 
P. übel behandelt od, entehrt werden, Frevel erleiden (brö 
zıyvog). börıköpnevog Anodvforew unter Holm. area 
odddv m. däprzpedvn ein in feiner Beziehung mit Prumi 
überladenes Kleid, 

F. /ut. Göptsw (at. bäp:® u. -oBnar); aor. Däpton, 

Diptaa, Dipopar, bBpishnv. 

Ößpig, eos, 1. Überbebung, Übermmt, Hochmut, 
Stolz, Mutville, Üppigteit, Frechheit, Bügellofigteit, 
Arevelmm, Zuchtlofigteit (sts Teva gegen j-n); (vom Tieren) 
Unbändigkeit, Wildheit, Wut, Störrigfeit. (pl.) über 
mütige Gedanfen od. Handlungen. Bäpe:, dp’ Gäpe, Imd 
Dipswg, npög DBpw, 24 iv Säpew mit, ans, vor Über 
mut. Göp:v ayetv dem Übermmt Einhalt tim. — 2, Frevel, 
Sreveltat, Gewalttätigkeit, Übergriff, Misbandlung, Femac- 
volle Behandlung, Schimpf, Beichimpfung, Spott, Kränfung, 


Schmach, Entehrung, Schändung (sts Teva gegen i-n); (von | 


Sachen) Beihbädigung, Ungemach. 
E. Bielleicht D-Apig, aus b. D2) „auf, empor“ u. Vbri 





(ef. ppiapoc. Bold); — ob. zu fir. ugras gewaltig? - 


bßoroua, 76 (bipikw) — Düpis. 

Ößprarig, cö, 5 (böpifo) 1. a) Übermütiger, Spötter. 
) Krevler. — 2, adj. = Dipiotindz. 
F. comp. bäptozöregog, sup. bipotörarsg. 


oͤboro ⁊ixoᷣc 3 (öhzie) a) übermütig, frech, ammabend, 
zuchtloß; insb. üppig. 15 -4v Übermut. b) frevelhaft, 
gewalttätig, unbändig; insb. hohniſch, jpöttiich. 
dysta, Iſp.] — dyisra. 
dyemfvo (byiig) 1. a) kräftig od. geſund fein, ſich wohl 
befinden. b) gefund werden, geneſen. — 2. übtr.: 
a) (cac Ypävag, 1öv vodv) vernünftig ob. verftändig, bei 
gefunden Werftande fein. 75 Dytatvov ng "ERAddoe 
der verftändige Teil von Hellas. b) umverfälicht fein, 
ec) beilfam fein. 

F. /ut. byıävö; aor, byiava, P. byiviev. 
dyisen, poet. oᷣyieia, ion. dyesin, H (drei) Ger 
inndheit (leiötig md geiftig). 
dyservög 3 (reis) geſund: 1. der Geſundheit zutrüg: 
lich, beiljam. <& -& Gefundheitfepflege). — 2. — byrie. 
dyınpög 3 u. Oyenpis 2 [ion] — byisivig. 


 dyens 2 1. kräftig, gefund, munter, wohl. zö frz 


dyang ylyvopar ich werde von dem Biſſe gebeilt. 76 
dyısg Gefundheit. — 2. übtr.: a) wohlbehaiten, um 
verjehrt, unverdorben. b) vernünftig, verftändig, flug, 
gefcheit, dortelt. c) wahr, mverfälfcht, ebrlich, tren, 
redlich, richtig, füchtig, gut, beilfam. oöLEv Ayıdk 
>8yerv fein wahres Wort jagen. 
Wohl aus d-yıng wohl-lebeud (5 = ftr. su- wohl, gut 
u. Volw)ei leben; ef. Hog). Andere fiellen das Wort zu 
it, vegeo, vegetus, (vigeo, vigil), Vlehweg, eua, 
ug rege, ſtark fein, wachſen (e/. adExvo), ftr. väjas 
Kraft, Schnelligkeit, väjäyati er treibt au, got. wakan 
= alfd, wahhen — n/pd. wachen: byisız. 
F. ace. byı& md dyır; (ion. byıia). 
dypatvo (hyass) nah machen, aͤnfenchten, befendhten, bes 
waͤſſern, benehen; auch waſchen. 
Dypavrrög 3 löyaaiven) naß machend; inss. ſchweißtreibend. 
dyrpss 3 1. feucht, naß, Aüffig, flichend, dahinftrömend, 
insb.: A) (vom dolz) faftig, grün, friſch; (vom Berfonen) 
vollfaftig.. b) regueriich (viE). C) (vom Waffe) weich. 
M dreh, 75 dypsv, z& bypz die Fenchte, Feuchtigteit, 
Nãſſe, Mlüffigfeit, Gewäſſer, Alut, Meer. ävapoı hypev 
advreg feucht wehend, regueriſch — 2. übtr.: a) ge 
fchmeidig, beweglich, gewandt, biegſam, weich, (ver 
Flüfen) fanft gleitend, (von Augen) fAnmachtend od. fAnvime 
mend. bypse mödog ſchmachtendes od. fehnfüchtiges Ver 
langen. b) fügfam. 75 -6v Prünfamfeit. c) fchlaff, 
fraftlos, matt, erichlaffend. qh weichlic, üppig. 
E. yweg, ug feucht fein, beneken (ef. auch Yıred, mi 
in 52wp}, fer. uksäti er befprengt, 1. uveo, uridns, 


ümor. 
dypsins, mess, A (Brose) 1. Wendjtigfeit. mv 
önpärov dos Schmactende des Blides, — 2. übtr.: 
a) Gefchmeidigfeit, Gelenfigfeit, Gemwandtheit. b) Weit. 


beit, Weihherjigteit, Milde. 
bdapig 2 (d2wg) wäflerig, verwäflert, mit Waſſer ver- 
dünmt; übte. verfälicht, falſch. 

"Ydkpvng, aus, d ein Perfer. 

"Vhonna, 09, 5 Mebenfluf des Indus im indiſchen 
Vendigas. Ireich, maß.) 
OBarvög 3 um hökrtevos 2 [ip.] (Bde) wafler-| 
dönro-Hosunmv 2 ya (rptpo) im Waffer lebend. 
böaro-rostä, 7 [ip.] (nivo) das Waffertrinten. 
baro-nordn [iv.] (ddmg, noröv) Waller trinten. 
döaro-Tpegris 2 lep.] (Bdwnp, Tp&po) vom Waffer ge 
währt, waflerliebend. 


Hands 2 (52wp) wäſſerig, mafferreich. 


Höapag, 5 [ip] (dup) — Bäpwp. 
“Yon, 7; Stadt Epdiens am Imolos (= Sardes?). 


böng—nlög — 


5305, 15 lep. poet.] — Böwg. 

6254, ion. -1, 7 (Bde) Waſſerſchlauge, Hydra. höpav 
töverv einer Hydra die Köpfe abidmeien (= mit une 
überwindlichen Schwierigkeiten Fänpfen). 

böp-aybytov, <ö Ir (ddp, Ayo) Wafferleitung. 

döpmiven [ep. poet.) (d2wp) benchen, beiprengen (=t); 
üb. andgiehen (Tevl Tel; insb. waſchen, baden. M. ſich 
waſchen. 

F. aor. bäpäva, em. biznva. 

"VEFER, ion. “N, 7; Meine Zuſel bei dermione an der Argo- 
lifsen Rüfte. 

6Bpstä, ;, (bdpedw) a) das Wafferholen. b) Waſſerbrunuen. 

bdpenw (ddwp) I. Akt. Wafler ſchöpfen op. holen. 
— II. M.: a) (für) ſich Waſſer holen. b) mit Wafler 
verjeben, bewäflern. 

böprrov, 75 |ion.] = Arie. 

6öpnAös 3 [ep. pet. fp.] (d2wp) bewälert, feucht, naß. 

bögiä, 7; (dmg) a) Wafler-eimer, kanne. b) abb 
Urne, Krug, HP.: a) Stimnurue; 8) Aſchenkrug. 

däpräg, adog, ri (bdwp) Wafler-, Cuelluympbe. 
d2p0-Ihan, Iſp.] (dog) Wafferbehälter. 
68p6-nekt, vos, =ö [ip] (d2wp) Honigwaffer. 
böpo-roaid, 5 (-nörng) das Waſſertrinten. 
bEpn-noriw (ddp, rivo) Mailer trinfen. 
böpo-rörTng, cv, 5 (Ddwp, rivo) Waflertrinfer. 

628205, 5 lep. ion. jp.] = Böpe. 

bEpo-popdw (-Föpsg) Wafler tragen. 

02p0o-Föpos 2 (bp, Pepe) wafiertragend. zubet, 5, 7; 
Waflerträgertin). 

böpwrinös 2 [ir N (52p) waflerfüchtig. 

B2pwY, wros, 5 [ir] (dw) a) Wafferfucht. 
reines) Wafler, 

55WP (äol. b2wp), arog, 16 (B, er. auch 5) Waller; pl. 
Gewaſſer, Quellen, Flut (aus Geſundbrunnen, Badeort). 
Denp Aympelsher das Waſſer abidmeiden. AImsb.: 
a) Regen (= bdwp dE nöpuvod). Dbiwp yiyvaraı es 
füllt Regen, ärıyiyvarar es tritt Negen ein. b) Schweiß. 
€) Fahrwaſſet. d) Waſſer in der Waſſeruhr, wonach vor 
Gericht den Parteien die Zeit zum Sptechen zugemeflen wurde, 
zo bdop ämapidvev die Waſſeruhr anhalten. übtr. 
Nedezeit, zugemeſſene Zeit od. Friſt; ubt. Jeit. dv ıo 
u, ddarı während der mir zum Meden vergönnten Zeit. 

. Vwed, wod, wd quellen, benepen (cf. auch bypög), 
ftr. ütsas Qnelle, udakäm und udän- Wafler, 
k. unda, got. watö == ab. wazzar — nibb. 
Waſſer; fir. udräs Waffertier = Döpog od. Ddpa 
- ap. ottar — mid. Diter; Däpa, hözla, 
böpaivo, Av-ddpog (= fr. an-udräs). 

dE, belg u. a — vi, ulalg (if. vlög). 

barog 3 (de) vom Schweine, Schweine... od. Schweinss... 

rs Amj u. Yard, 7 [ion.] = 'Eisa, ıt. Velia, Stadt in 
Zufanien (Unter-Italien). 

be oc. 5 u. bEkevog 3 [ion. ſp.] = Barsg u. bakıvog. 

dereog 3 [ion.] (herög) regenbringend, vegnerifdh. 

berög, 5 (dw) Negenjchaner, Regen, so. Plabregen. 

Dig, 00, 5 Beiname des Baldjos (of. ärıng). 

D$Aog, 5 ummühes Geſchwäß, Pollen. 

via, vläos u.ä. 1. ulög. 

6l2tov, ö (demin, von de) Schweinchen, Werkel. 

vidodg, so, 3 (ulög) Entel. 

bolx⸗a s 3 (de) ſchweiniſch. Bixdv zı ndoyer es gebt ihm 
wie den Schweinen. (Statt, + Kindicaft.\ 

vlo· Saoia. lſp. + (Stdn) Annahme an Sohnes / 

vloͤc, 5 Sohn, (vom Tieren) Zinges; ash. Sproß, Nach 
komme, Entel; übte. Schüler, Bünger, Anhänger. 

E. aus vlög, sü-ju-, fir. sünu-s Sohn — got. sunus 
— ab. sunu = uſhd. Sohn, Ven bervorbringen, 
gebären, ftr. süte od. süyate er zeugt, gebiert, sus 
Erzeuger, Gebärerin (ef. dg?): vlovög. 

F. Stebenf. bög (dfa. wenn bie erfte Silbe kurz ft), dsl. vlog, 
alt-att. vlög. — sg. gen. vlod u, uläog (ep. vlog); — 
dat. vih u. vlet (ep. vldı u. vl); — acc. viöv (er. 


b) (ums 


BB 


vlwvdg — Öyneg 


vlda u. via); — voc. vid. — pl. nom. vloi u. vlatc 
(ev. vldeg u. vlag); — gen. vIov u. uldnv; — dat. 
vlotg u. vlao. (ep. poei vlotar u. uldaı); — ace. 
vlobg und vletc (ep. vlsag u. ulag). — di, lat, 
ulsoıv. 

olmvög, 5 [ep. ip.] (ulög) Entel. 

MXAGA, mv, T& Stadt an der Nordtüfte Sieiliens, norh · 

weitlih von Panormos. 

6hurndc, & u. [poet.] BAaypıa, 75 (brdaso — Hide) 
ll. 


diksız 3 [dor.] = bAyeıe. 

Vai, 5 [ion] Watogegend in Sarmatien, öitlib vom 
Boryfibenes, 

bAatog 3 ie (Ar) im Walde lebend; üss. wild. 

OAaxy, 7 [poet. ip.) = Gixypöc. 

Yiaxköng, ou, 5 ſep.] Sohn des Hulatos 

DAaxö-umpog 2 [ep.] lautbellend, beflfüchtig. 

E. aus Diane und Ymer (cf. &yysal-mwpsg). 

diantdw (did) beilen, trans. jun anbellen (tiva); 
über, Freche Reden führen, lärmen md freien, toben, 
ergrimmen. 

Dim u. M. -opar [ey] = bAaxzin, 

E. Vul heulen (tautmatend): GAoAdKm reupl.; ef. ul- 
ulare, ulula, fr. ululi- heulend: bAuxzdn. 

An, 7 1.0) Wald, Waldung, Gehöt, Forſt. b) Holz, 
Baumſtämme, Bärnme, insb: =) Banuholz, Rubbolg; 
PB) Premmbolg; 7) Laubwert, Strauchwert, Bufdnverf, 
Geſtrãuch, Stauden, Meifig, 2) Flechtwert, Faſchinen; 
e) Waldfrüchte. — 2. Stoff, Materie, rohed oder umder 
arbeitetes Material, Rob-, Bau-materiol. Inss.: a) Schlaumt, 
b) Ballaft eines Schiffer, e) reicher Vorrat. 

E. Sehr fraglich, ob zu tt. silva. 

"YAns 7 (6) Stadt in Voiotien am Ropaitfee, 

HAnsıg 3, ep. aus 2 [ep. poet.] (57) waldreid, waldig. 

"YAlaS, ou, 5 Fluß in Bruttium (Eüd-Italien) zwiſchen Aroton 
und Spbaris. 

"VARaixdg Ayııv, 5 Hafenort auf Rerkora, 

"Yiialg, Ewv, ol eine der drei Phulen in Zityon, 

"Yirog, 5 1. rechter Nebenfluß des Hermos in Lodien. — 
2. Sohn bes Serafles und der Deraneira, Stammoater des von 
Heratles abftammenben Teiles der Dorler, die nach ihm Holleet 
hießen. — adj. fem. AAic. idce. 

dAo-vönog 2 [ip.] (vipopar) im Walde lebend, 

DA6-ronog 2 [poet.] (repvo) im Walde geſchnitten. 
75 -ov im Malde gefchnittenes Heilmittel. 

O%o-Töpog 2 [ep. poet. ſp.] (Tijsvw) holzfällend. subaet. 5 
Holzhauer. 

ÖAo-popßög 2 [poet.] (Förde) im Walde weidend. 

HAdng 2 (BA) holgreid, waldig, bewaldet. 

dns [dor.] = öpäs- 

Stats ihe (f. od). 

E. ot. Dppsg aus jus-mes, ftr. yusmä- (Proneminaf- 
Hamm der 2. Perfon pl.), yüyam ihr, got. jüs ihr, 
engl. you. 

dndvasog, 5 (bamiv, Davor) 1. (aub pl.) Hochzeits⸗ 
geſang, Brautlied; meton. Hochzeit. — 2. (verfonif.) Hoch-⸗ 
zeitsgoft (2 Oymen. 

Ödg [dor.] ⸗buetc. 

dudtepog 3 (Öpetg) emer, eurig, it. vester. dp. 
adray euer eigener. al bpudrerar Eirideg cure Hoffe 
mungen u. (o6j.) die auf euch gefehten Hoffnungen. ok 
dpärepo: die Eurigen, eure Untertanen. 6 biuitspov 
euer Verfahren, eure Art und Weiſe, euer Beſtes; abverb. 
was auf euch ankommt, euerſeits. 7& Öpstspx eure An- 
mn ana (Verhältwifie, Sachen), eure Lage, ener Hans. 

zepövde [en.] adv. in euer Haus. 

dparjv, dvog, 5 (dpvog) dunue Hast, feines Band, Bünde 
hen; insb. Stinmmband, (Perfonifistert) Gott der Ehe (eig.: 
verbindender Bett). 

runoosc. newatt. 'Wunrrög, 5 Berg in Attita, ſudoſtlich 
von Athen, berühmt durch feinen Warmor, Honig und Thymian, 

Öppelg), Dyauelv) u. & 1. oo. 


duvdn — braten — 


duvso (Bpvos) 1. fingen, cin Lied anſtimmen od. vor 

tragen (naräve, Dvov, mapl Tivog von etw.). — 2. ber 
fingen (ti u. zıva); übtr.: a) preifem, rühmen (ti zıva 
etw. an jm), (in Gefange) verherrlichen, vertinden; aber 
auch ſchmaͤhen, ſchelten. h) iumierfort im Munde führen, 
oft erwähnen od. hören laſſen; sg. erzählen & “ei 
duvabpsva die alte Leiet. €) madıfingen, nacplappern 
(rd). d) (intr.) ertönen, ſich bören laffen. 

F. Jon. part, prs. buvedoa = Duwösz; 3. pl. pf. P. 
Spvdaraı = Dpnvyvrar. 

Öpvneip, Npos lpoet.] u. -TYig, od, 5 (iv) Sänger, 
Verberrlicher, 

Öpvo-nökog, 5 [poet.] (dummen) Dichter. 

Divog, 5 Gefang, Lied; inss.: a) Feſtgeſang, Loblied. 
b) Melodie, 

E. aus ojöpvog, eig. Gefüge, Ya, siw nähen, binden, 
fügen, fir. syüman- Band, sivyati er uäht — it. 
suere — got. siujan — alhd. sinwan mähen; It. 
sutor, subula — a/sd, siula Ahle: xdo-oöpe, 
Darv (aus ojuprv), basvarog (?). 

dnög 3 [ep. dor.) = dpstepog. Iriee 
do-nonatä, 7; [poet.] (ds, nodsz) Scnweinsmufit, Sau · 
dö-rpwpog 2 in.) (dr, rp@px) mit fÄmweinsrüffelförnig 
anfwärtögebogenen Schnabel, 
Dög, DöV u.ä. f. vlög. 
do-päpßrov, 5 [ir-] (is, Firio) Schweineherde. 
ÖRr-aYaadrana, 75 [poet.] (Ayaadn) Umarnning. 
Ör-@yopedm 1. vorjagen, diktieren. — 2. anraten, an 
die Hand geben, Lungeſchliffen. 
dr-Aypsınog 2 lpoet. jp.] etwas bänerifch oder unfein, f 
dr-&yw I. Akt. 1. trans: a) darunterführen (ri u 
zeyä), insb: ca) Immoug duyov Moffe umter das Zoch 
führen (= anſpannen, anfdirren). 5) unter Anklage ftellen, 
vor Gericht führen, auflagen, belangen (tivi de Dlaunv 
od. ds dinactdg, sig buac dor ener Gericht, Ins 6 
Bunaoriprov, Imb obs dpöpoug, brd Töv 2ijpov). 
H+avdrov auf den Tod anlagen. 7) ac yalpdg Tivog 
unter j-8 Gewalt bringen. h) darunter wegführen, uuten 
abführen, heimlich wegichaffen or. enirüden, (rettend) 
entführen od. in Sicherheit bringen, liſtig wegbringen, weg · 
ziehen, unvernierkt wohin führen od. bringen (ti od. rıy& 
&% zıvog eig od. mpg me). Über. jn allmählich od. um ⸗ 
vermerkt zu etw. veranlafien, verloden, verleiten, verführen, 
betören, täufchen (tivi in, eig od. npös ze m etwas). 
€) langiam zurüctführen, ſich allmählich zurüchziehen laſſen. 
— 2. intr.: a) ſich laugſam) zurückziehen, Nr 
weggeben, ſich entfernen; äbte. fterben. b) (langfam 
vorrüren od. vorgehen, (allmählich) nachrũcken; Abh. auf 
brechen, hingehen, fi auf den Meg machen. Brays 
(= äye) wohlan! — II. M. 1. jn am ſich locken or. 
(ichlau) für fih gewinnen, verführen, verleiten, (ver)locken 
(vv in, eig Te in, zu etw. od. mit inf). — 2. unter feine 
Bewalt bringen, bezwingen (ti). 

F. impf. brayov ev. = bmiiyov. 

ÖR-aYWYY, Y; (ördym) 1. das Dinmmterführen. — 2. Rück⸗ 
zug, Abzug. . 

dna-Bedsönänn [üol.] = Iroretpäunne. 

dr-4& |voet. ſp. u. Ir-meiden fep.] 1. a) dazu fingen. 
b) vorfingen. — 2. dabei oder davon (erklingen. 
ora-Feöyvöpe [äol,) = bnslasyvone. 

draft (ev. port] = dns (ef. rat). 

Onar-bsldorge [poct.] = brodelde. 

Ön-ardioner P. (etwwar) Scheu od, Ehrfurcht haben (ri 
vor etwas), 

dnar-da [ep] adv. (onat; ef. äv-de, 29-85) 1. darunter 
weg, feitwärts bin, jeitwärts vorbei. — 2. (mit gen.) feit- 
wärts von etwas, neben. ü 
dr-atdperog [poet.] u. dm-aidpting ꝰ = Inurdoor. 
Dr-adpog 2 (aiis) unter freiem Himmel. dv (0) 
Imaldop u dv (tote) draldeoıs unter freiem Himmel, im 
Freien, im Felde; üßtr. offen, 

Hæ · ci A c [poet.) von unten anzünden, verbrennen (zi). 
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Orarvirrona  braprafo 


Ör-aevirropas [ip] M. dunkel andenten, verftohlen auf 
etwas (wi) Michel, 
dr-arpdn (on - bpa:pio, 
dr-atacow ſep. poet.] 1. daruuter hervor-jpringen ed 
‚fahren, empore, hervor · ſchießen (tevög unter etwas hervor; 
ze nad etwas Bin, an etwas). — 2. fortftürmen, weneilen. 
dr-aroghvopar P. ſich eim wenig ichämen (Tl wor oder 
wegen etwas). 
dr-atreog 2 a) ſchuldig (vos an erw.), unter Auflage, 
angeklagt. br. zip rev ich bin j-m verantwortlid oo. 
Rede und Antwort ſchuldig (Tl imtruyser ich verdiene 
den Vorwurf). h) (mon Sachen) zur Veranmwortung gereichend 
dnaltıdv dort pol ze mpög Tivog eb wird mir etwas 
von j-n als Schuld angerechnet od. zur Laſt gelegt, zum 
Vorwurf gemacht (mit in/.). 
dr-axat, [4] a) Gehoſam. b) Erbörung. 
dr-axrohew 1. darauf bören, aufborden, hinhören, zu, 
an-hören, aufmerten (zivög, feltener tivi). Rurobvris 
zevog anf j-s Rufen hören — 2. Gehör ichenfen, er 
hören (meit zwi). Ansb.: a) antworten. b) (vom Zür- 
büter) einlaffen, öffnen, c) einer Borladung nachtonnnen, 
ſich vor Gericht ftellen. d) ass. Folge leiften, folgen, 
orchen, ſich fügen, eimvilligen, nachgeben, untertan fein 
rivög u. zevi), Karodvrög zevog eier Einladung Folge 
leiſten. I86.: @) j-# Nat annehmen, bei j-m (wi) Wer 
fehle einholen; 5) ſich auf etwas (ri) einlaflen; 7) (vom 
Seen) nach Wunſch od. gut vonftatten geben (tivi). 
F. aor. ordxousu ep. = Inianuoe. 
Gr-angog > dicht unter dem Gipfel der Vollkommeuheit. 
dr-antındg 3 (ondyw) abführed, Li jalben). 
Or-aAeipw aufitreichen, beſtreichen; üdg. (ein)jalben (M. 
br-aAsdonae M. [en] = bnardozow, 
F. part. aor. brnaksndnevog ep. 
dr-aArdarre [ip.] (beimlich) vertanfchen, verwechſeln 
Om-Arnfıs, vos, 7 [ep] (orardoxw) das Vermeiden, 
Entrinneũ. 
dr-wrdaew [ep.] answeichen, vermeiden, entrinnen, 
entgehen, ſich entziehen (1i). 
. aor. ep. Imdiufa. 
dr-avartor allmählich aufzehten od. verbrauchen (1i). 
Or-avaoraaıg, ag, 7; das Sic-Ürheben vor j-m. 
dr-avaralvon darımter hinſtreden. 
dr-avaxwpio allmählich zurücgeben, ſich unbemerkt 
zurückziehen. verbeiratet. 
Gr-avdgos 2 [ip. +] (avig) dem Manne — 
dre-avinpe [ip.| ein wenig od. unbermertt nachlaffen, 
"Yravıs, 105, 5 Fluß im Sormatenlande, der heutige Bug. 
dr-aviorapae M. aufitehen, ſich erheben (tuvi vor j-m, 
Edpas od. &E Edprg von feinem Eike). 
F. 3. pl. pre. bramordarar ion. = bnaviotavra; 


aor, bmavästyv. 
drr-avran entgegen-gehen, treten, »rüceı, »zieben, ber 
geguen, antreffen, finden (tivi u. Teva, felten Tıvög); 
übte, entgegentönen. ne | 
dr-Avenarg, swg, 7 [ip +] das Entgegentonmnen, 
dr-avudaio = bravıde. 
dr-anstkdw verſtectt drohen. er) 
Hr-arert (inf. var) allmahlich weggeben, unbemertt 
or-irew [ion] = byanın. 
Hnap, 75 (indett) Wirklichkeit, wirlliche Erſcheinung 
adv.; a) in Mirklichfeit; h) im Wachen, wachend, im 
twachenden Auftande (ef. Zvap). 

E. 3u brö (u. äpapiorw?), eig. das darunter Eciende 
(Befügte?) — der wirkliche Kern im Gaig zu bem 
darüber befindlichen, fälfchenden Stoffe od. bergänge 
lichen Scheine: Zvxg Traum, aus &va& obenauf, dar 
über, fol. &v In. äpapimuw?). 

br-apyvpgog 2 mit Eilber verfeßt. 

dr-üpareog 2 [ip.] (&p%rog) gegen Norden gelegen. 
Dr-apdeg, sog, lip. | ördpxew) Habe, Vermögen, 
Vorrat 


orrat. 
dr-apnäken [ion] = beapräte. 


rap — brauido 


dr-apyh, N (öndpxem) Anfang. EE Ns: a) im Anfang; 
b} von neuem, von vor. 
dr-apxos, 5 Unterbefehlähaber; inss. Unterfeldhert, 
Untertönig, (Unter)Statthalter, (Unter-)Satrap; übp. Be: 
amtefr), Bid. Hofbeantefr). 
ör-dpyw 1. den Anfang machen, anfangen, begimmen, 
den erften Anlaß geben, der erfte ſein iriwög, felten Ti 
u. tivi; oft mit part, 48. brdpym adınav ich tue zuerſt 
recht). P. brnpaTs adrod es war damit fchen an 
gefangen. ra Inunpyniva &% zivog das don jem ſchon 
Begonnene. Ansb.: 0) abe. Händel, Feindſeligleiten, Streit 
anfangen. b) x! zıv. od. eig zıya j-m ehvas erweiſen 
Äsfd. Gutes), an j-m etw. tun zu. edspyeoias zıvi). T& 
Orypypäva äg mıva das j-m erwieſene Gute, die Vers 
dienfte um j-. — 2. a) hervorgehen, entitehen, erwachſen, 
zu teil werden, fi ergeben (tivi ijrm, and u. napd 
zıvog von j-m). b) zu Grımde liegen, vorliegen, vor⸗ 
handen fein, da fein, fir) vorfinden, eriftieren, zugegen od. 
vorrätig, (zu 6 Dienft und Gebrauch) bereit fein, ſich be 
währen, zur Berfügumg od. zu Gebote ftehen, zu teil 
werden, eigen fein (zivi jem, mpög od. alg ri zw etm.; mit 
inf). brapysvrov zosırov da folde Gründe vor 
banden find. Inst. nahe bevoritehen, in Ausficht od. vor 
der Zür ftehen; bb. befteben, feſtſtehen, oft nur ein ver- 
ftärttes „fein“. €) förderlich od. müßlich, zugetan, gewogen 
fein, zu ftatten fommen, begünftigen, beitragen, dienen, 
beifen (abs. od. zıvl, tivi npös Tv j-m gegen j-n u. 4.). 
piya rpög me viel zu etw. beitragen, von großem Einfluß 
fein. 63465xvv 3 vorkmmden, beftehend, gegenwärtig, 
angeboren, natürlich. 7% Or&pxovra das Vorhandene 
od. Beitehende, Habe, Vermögen, Güter, Beſitztum, (gegem- 
wärtige) Madıt, Machtitellung, (vorhandene) Mittel, (vor- 
liegende) Umftände, (augeublickliche) Verhättuifle. dx av 
brapysvrov foweit die vorhandenen Mittel es erlauben. 
P. z& zap& av dev benpypsva die von den Göttern 
erwiefenen Wobltaten od. beſchiedenen Güter, — 3. (unperf.) 
Öräpysr es liegt vor, es ftebt jo, es iſt möglich (mit 
inf. ob. ace. e. inf.). ody bmipyer eidäva: e& iſt wicht 
möglich zu willen, ündpysı os ph yvaval tive 86 
fteht fo, daß niemand dic keunt. oc bmfoxs wie es 
eben ging, bmapyaov weil es möglich ift. arg brrdp- 
xov weil oder indem es günftig fteht. Ör&pxer por es 
steht mir zu @ebote, es fteht in meiner Macht, es wird 
mir zu teil, es iſt mir möglich, erlaubt, geitattet, ver» 
gönnt, es bietet fich mir die Gelegenheit, ich befiße die 


Eigenichaft od. Gabe (mit inf. od. ace, e. inf.). Imapxov 
öpety weil es in eurer Macht ftebt. 
F. purt. pf. P. bnapypsvog ion. = bnnpykävoe. 


br-aortdıos 2 lep. port.) (komig) unter dem Schilde, 
von Schilde gededtt. ner. pl. als adv. 
br-aontorhg, cö, 5 (Ani) 1. Schildträger, Schild» 
frappe, Waffenträger, der feinem Herrn den Schild trägt; übh. 
Schildbewafineteir), Rundidildner, pl. leichte Infanterie 
(sd. im matedoniſchen Heere die Garde). — 2, Leibwächter, 
Trabant. 

br-4ooWw [att.]) = Iratosw. 

brarstä, 3 [ip.] (Örarog) (in Rom) Konſulat. 
braredw [ip.] ſonacoch (in Rom) Konſul fein. 
"Vrarng, 09, 5 ein Zhebaner. 

brarınög 3 [iv.] Graroc) fonfulariich od. protonſulariſch. 
"Inarö-Zwpog, 00, 5 aus Tanagra. 

dr-Arorog 2 etw. abgeſchmackt, ziemlich fonderbar (Imefis : 
Ind mı Arongg). 

dnaros 3 1. adj: a) oberfter, höchfter, erhabeuſter. 
ev mupG drarg auf der Spitze des Scheiterhaufens. 
4 -n (se. yopar) hõchſte (= tiefite) Saite. Insb. Drarcı 
deck die oberen od. himmlischen Götter. (mit gen.) hoch 
über etw. bb} (von der Zeit) Iehter. — 2. zubst. 5 Ktonſul 
in Nom. 

E. sup. zu 5r6 (f. 86), fir. upamäs, tt. summus (aus 
sup-mus). 
br-anAden [poet. ip.] dazu die Flote blasen. 


MENGE, @riech, Wörterbuch. 
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IravAog— brennpoden 


Dr-wvAog 2 [poet.] (402) unter dem Dache eines Hauſes 
oder in Zelte befindlich 
drr-wuxeveov, 75 [ip.] ſadxvv) Nacen⸗, Kopf-tifien. 
dr-äppwv 2 [ion] ziemlich einfältig. 
dneap od. braug, arog, ıö [ion.] Schuftersable. 

dr-dacı [ep. ion.) = Brescı (von brelvar). 

Gros 2 lion. poet.] verbürgt, verantwortlich, ftraf« 
ällig. 

6n-döld)soav f. bno2el2w. 

br-tbexto, br-4deho |. Drodtyopur. 

br-eröönmv, aor. II M. mu bpopden. 

dr-ernäden = Ireinu. 

dr-eixe 1. weichen, zurüdweichen, ausweichen; inse. 
entweichen, entgehen, entrinmen, weggehen (tevös von etw., 
ze einer Sade, zıvl vor j-m), veov don den Schiffen 
weichen, Edpng von feinem Sige aufſtehen; zıv! 5865 j-n 
zuerſt geben laſſen, jim den Vortritt gönnen; Adyov zii 
jem das Wort laffen, j-n in der Mede wicht mterbrechen. 
— 2. übtr.: a) nachgeben, ſich fügen, zu Millen fein, 
gehorchen, ſich unterordnen (tivi j-m, Te in etw.). b) nach · 
ftehen. ©) nachlaſſen (Ti tıvog etwas von etwas), zulafle, 
überlaffen, erlauben (x! u. zwi tt; mit inf, od. are. e. inf.). 

F, @. aus bro-felno (inf. brosixtpev), impf. brö- 
erxov — Drrelxov, aor. bmösıfa — bmeika, fur. 
Gros u. -opar = breifen. — Berbalradj, bress- 
ardov. 

Dr-erpe! (inf. bresiva) 1. darunter jein od. liegen, vers 
ſteckt od. heimlich in der Nähe fein (tıvi, bnd mm, Ins 
ze unter etwas). — 2. übte.: Ma) Darunter fteden, zu 
Grunde liegen, unbemerkt dabei fein, umnerklich anbaften. 
b) inmewohnen, zu Gebote fteben, da fein. Breoti por 
mir wohnt inne, ich bin im Befik, ich habe, €) übrig fein. 

. 3. pl. pre, brdası ep. — mer. 

Drr-arpe? (inf. drrdvor) 1. undermerft am etwas beran- 
kommen, (heimlich) befchleichen (+! u. za); inss.: a) fich 
bei j-m | einſchleichen. h) jem Crevi) in den Sinn 
kommen. — 2, ſich allmählich zurüczichen. 

Drr-sehig, song, 7 (önsixe) das Weichen, Nachgiebigfeit. 

br-eirov, bn-arnelv, wor. zu broidyo. 

dnstp [em.) = brip. 

Önerp-ixw ſep.] — Inspiym. 

dr-elponaa, br-eipnpar, p/. au broidym. 

“Yrerpoylöng, 09, 5 [ep.] Solm des Hupeirohos ( = 
Ithmoneut. 

Onsip-oxog 2 lep.iou.] — dntpsyos. 

dr-eig [ion.] = byeig (von beine). 

dr+-siodz [ion.] fatt bp-sioug (= bpsoag), part. aor.] 
von be-tTe im Hinterhalt legen (mval. em) 

dr-eroddonae [ion.) M. ſich bineinfchleichen. (aor. 11 | 

dre-stasıne [ip.] (inf. -var) heimlich bineingehen oder 
bineinfchlüpfen. 

Or-4%, vor Votalen Hrr-d fen. ion.) 1. adv, darunter 
binand od. wen, unten hervor; üsh. hiuweg. — 2. prp. 
mit gen.: unten an etw. hin (8. teixeog); übt bervor 
ans, bimveg von etwas 

dr-8xddopae [ion. poet. jp.] M. (dahinter) bervorihlüpfen, 
heimlich enttommen, hinansſchleichen, fich zurückziehen (Tıwög, 
ti, Bi tıvog aus etwa). (nor. I] Gmeisdhv.) 

drr-ERaana, 75 Brennſtoff, Findmittel, Zunder; übte. 
Reizurittel, Anreizung 

Ör-Exxsrnar (pf. P. su drenridnpe) heimlich im Sicher⸗ 
beit gebracht od. geborgen (depomiert) fein (Es m, napc 
im). 

dr-aunAdrte [ip] beimlich heraus · od. weg-ichaffen. 

dr-ennonike I. Akt. heimlich binaustragen, unbemerkt 
fortſchaffen (zt &g ze). — II. M. das Seinige heimlich in 
Sicherheit bringen. 

dr-enriure heimlich fortjenden oder geleiten (Tl und 
vi). 

ön-sunidn [ip.] heimlich heraus⸗ od. ab-fegeln. 

dnex-rpodsw [ep] a) darımter heraus, voran, vor⸗ 
ons«laufen. b) fans. j-m überholen (uva). 
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brennpoibe — drefloraner — 


drex-npoide lep.] darunter ablöjen. ärivng von 
Wagen (unter dem Joche hervor) losſpannen. 
Önsx-rpopew [ev.] aus der Tiefe bervorfliehen. 
Önsx-rpozedyeo [ew.] heimlich entflichen ob. — 
dr-expdw darımter herausfließen od. weggehen, 

möbhlich entfernen oder verlieren. 

ör-expirto [ip.] heimlich herauswerfen. 

brex-oado [e.] u. drex-opgw [poet.] daraus (beim- 
lid) erretten oder entrüden, entführen (vd Tivog). 
ör-axtidapar I. M. heimlic wegbringen oder bei⸗ 
ſeite ſchaffen, im Sicherheit bringen (xt & ı). — II. P. 
beimlich in Sicherheit gebracht werden. 

dr-sxtpinw I. Akt. heimlich wegwenden (Ti tıvog etw. 
von etwas). — II. M. heimlich entgehen, ausweichen, ver⸗ 
meiden, verabfäumen (Ti od. mit inf.). 

br-exzpixu [ion. poet.) a) entlaufen, entrinmen, ent» 
geben (ti. b} überjdhreiten (tt). 

dr-expipwm [ep. ion. fp.] 1. trams.: a) (heimlich) hinaus: 
od. wegstragen, entführen, entrücken (tiv zevog jen aus 
etwas). 5) etwas ein wenig wegrüden (ti). — 2. intr.: 
a) enteilen. b) im Vorſprunge fein (Tivi um etwas). 

F. impf. bräxgepov em. — bmefägepov. 
dr-exgadyw heimlich, (darunter hinweg od. daraus) emt- 
fliehen, entrinnen, enttommen, entgehen (Ti einer Sade). 

F. aor. bröuguyov ep. = brefiguyov. 
dn-erywpiw beimlicd weggeben od. ſich zurücziehen, 
unvermerft zurũck oder ausweichen, den Plab räumen 
(tivi j-m oder vor j-m). 
ön-eAadvo binjus, entgegetsreiten. 
dr-suvindxe [ep.) ſ. on-nöw. 
dr-evavzeöonae P. [jp.] (ein wenig) widerſprechen. 
drr-evavriog 3 entgegengejet; übtr. feindlich, widrig 
widerfprechend (zwi). ade. im Gegenſatz zu etwas, auf 
entgegengefeßte Art wie jmd (tivi). 5 dm. Widerfacher, 


Gegner, Feind, 75 -ov Tadron das oder im Gegenteil 
davon, 

drr-avdldogeer ein wenig nachgeben od. weichen. 
Ör-äveptelv) [meif ep. poet.| 1. ode. darunter, unten, 
unterhalb; inss. in der Unterwelt. — 2. prp. mit gen.: 
unterhalb, unter. 

dr-EE |. bnen. 

dr-efäyw 1. trans. unten weg: oder herans-führen, 


beinlich wegſchaffen, auf die Seite od. in Sicherheit bringen, 
(aus einer ®efabr) retten (tiv& &% tivog). — 2. intr, 
ſich heimlich od. allmählich zurüctziehen. 
br-efurpdon und M. 1. (unten oder heimlich) heraus ⸗ 
nehmen, aus dem Junern bervorholen, heraufholen (zt). 
— 2. heimlich wegnehmen od. wegſchaffen, (unvermerft) 
beifeite ſchaffeu, bejeitigen, entziehen (ti rum). Imsb.: a) ans 
den Wege raumen, vernichten (ri). b) vom der Zählung 
er nicht mitredhnen. 
f. P, Gnsdapatpypar ion. = brsbfpnpar. 
—* anptEw [poet.] (&xpog) allmählich zur Höhe empor: 


Pi lep.] M. heimlich vermeiden, entrinnen, 
ensweichen (ti). 

F. inf. aor.I w. bnefaldacter. 
dr-sdavayonae P. heimlich wegfegeln, 
dreß-avaddopze ſep.] M. (von unten heraus) empor ⸗ 
tauchen (tivög aus etwas). «or. IT bmekidhv, 
dr-eExavioranoe [in] = ſich erheben (tivi vor j-m). 
On-dgemt = Dreftpyo) 
drr-eZerpbm [ion.] * ie heraus ziehen, entziehen, 
eutreißen. 
oᷣ · ege Aaſveo [ion.] a) allmãhlich zurüctreiben. b) intr. 
unbemerkt weggehen. 
ox· eEfßs xonat heimlich od. allmählich heraus · weg · gehen 
od. ſich entfernen, ſich zurückziehen, entweichen, wegziehen, 
auswandern (Tiv& vor j-m, Ex Tivog Es me). 
ör-eödyw [ion.] ſich heimlich dabonmachen od. entweichen, 
ön-söiorznae M. 1. a) aufftehen, ſich erheben. b) aus: 
weichen (tıvf vor j-m); üsh. jm verlaffen, etw, vermeiden 
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(ri. tivi). — 2. von etw. abjtehen, etw. abtreten (Tuwdg, 
5 1/5 cr aor. I! ünekiornv. 

örgp prp. I. mit gen. über: 1. räumlich (auf die Frage 

wo? u. wohin?): a) über, oberhalb, oben auf, über... hin, 
über ... weg, 58. bmdp Ne yic, TO &pog To brip Ts- 
reac. brip negaifg orMvar, brdp Befinv über ihrer 
rechten Seite, rechts über ſich, Imdp @v äupwv zura- 
Balve, & Ting dbrip InGv nopadsrz:. b) zuweilen 
— über ... hinaus, jenfeits, weiter landeimwärts, ;®. A 
Allkones Inde Alyönıon olusden, ol Into Tlepivdon 
Braxss. — 2. über: a) für, um — zum Schuß, zu 
gunſten, zum beften, im Interefie, um ... willen, im betreff, 
wegen, 38. Drdp Mg narpldog payssha: oder äno- 
+avelv, 5 Anpoolbevoug brio Krnazüveog Adyag, 
Alsoonal se brip Mc Yoyg um deines Yebens willen, 
npovoetaba: brip zOv peiddvrmv, goßelcha: Imdp 
ng nöheng, Aaktyecher brdp Tod npayparoc;z (olt 
= repl c.gen.). b) in j-3 Namen, ftatt, anitatt, 8. 
dyo Irdp od änoxpivobpar — II. mit acc, über 
. hin, über ... hinaus, jenjeitt: 1. räumlis, ®. 
bntp Maitav mielv, brep "Eiironovrov oizelv, Tag 
garvondvn brele Ara. — 2. zeitlich, zB. bndp <a 
orparsusyne En yeyovevar; bisweilen = vor, ;8. 5 
bnäp a Mina nölspoc. — 3. von Mafı u. Zahl, 
„8. bmip Zuvapıy über Wermögen, Gmip ävtganov 
Yeovetv ũbermenſchlich ſtolz fein, änescv Undp daxo- 
sloug Avdpas. Daher auch = Wider, gegen, ;8. Dräp 
pöpov (oder alaav) gegen das Schickſal, bräp Heöv gegen 
Gottes Willen. — IH. opme Rufus als adv. Bsp |}) 
noch mebr, in mod) höherem Grade, (Sopk. Aut. 519?) 

E. Bot. jtr. upäri — it. s-uper = get. ufar — albe. 
ubar — n/bo. über, oberer: Imäprepsz, Imiprarog. 
ef. bmö. 

F. In der Anaſtrophe brrep, ep. bralp. 

Ordpa, v, [ep. ſp.] (brep, ein.: oberes Tau) Braſſe, Nabe 
tan (die zwei von den Enden der Rabe nad dem Schiffsberb 
hinuntergehenden und zum Denken des Segels dienenden Seile). 

Örsp-Ayapıae P. überaus bewundern oder verehren. 

drrep-ayav lpoet. jp.] adv. allzufehr, allzu ungeftüm. 

drep-ayavaxıdo ſehr ungehalten oder aufgebracht fein. 
brep-ayanio im übermäßig lieben (va). 
brep-ayYövrwg [ip.] (rip, Ayo) ade. auberordentlich, 
übermäßig. 

örep-Ans 2 [ep] (änpı) bochbraufend, niederbranjend. 

drep-aiew 1. trans. Ddarüberheben; übte. überragen, 
übertreffen, — fein (ti oder tiv& tivi In on 
etw.). — 2. intr. u. .. + ſich überheben (tevi an, im 
etwo., imi de⸗ov wider Got 

Brdp-ataypag ? 3 pr bin 

Önep-wpdopae [ion. ſp.] P. hoch darüber ſchweben 
od. bervorragen (tivög ilber en); ins. auf hober See e-m 
Drte gegenüber ericheinen (Tıvög). Lüberreif. | 

Ondp-arnog 2 A (&xım) über die Sugendblüte hinans, 
drep-änprog 2 [ion. fp.] über den Höhen liegend. ri 
-z die darüber liegenden Kara Bergland. ol -or Ber 
wohner des Oberlandes, Be u 

önsp-aAydw lion. poet. jp.] (übermäßigen) Schmerz 
— tiefbetrübt fein. (zivög oder zıvi, ıi, dmi 2 
über etwas). Ten 

Örep-aryig 2 [pen ſp.] (Ayoc) im Übermah 62 

Ödrep-Aikonae M. daruber wegſpringen, überſpringen 
(ie u. Ti). 

3. #0. aor. 1 ep. bmepäiro, — brepdipevsz, 

— darüber hinſtrecken. 

oᷣe⸗ · avio⁊nnut iutr. u. M. (darüber) hervorragen. 

brdp-avraog 2 [poet. ip.] (eig.: mit eingebrungenem Niel- 
waſſer ge zum Überfliepen voll; übte. überbürdet, über- 


mäßig, 
— (is. ] adv, (mit gen.) hoch oben, hoch über 
etwas, erhaben über, über ... hinaus, 


* arodvharem für jen ſtetben (mvög uns Imip 
zwvog). 


brepanoloydona — brepfeßäko — 


Örsp-arokoysopae M. j-u verteidigen, für jen ſprechen 
Wẽch. leiwas. 
dnzp-appwddn lion.] übermäßig fürchten (tivi für, um) 
Önsp-ao 2 —8 überaus ſchwach. 
Onsp-aonikw lſv] (&omis) mit dem Schilde decken 
(tiv und zıvög). [rein attiich. \ 
drep-artınög 3 [in.] a) übertrieben attiüch. h) nicht/ 
drsp-avGave üntr. über die Mahen wacjen, 
drep-anydo ſich übermäßig brüften. Imeiien. } 
dndp-auXos 2 (möydo) über die Maßen ſtolz oder ver) 
brep-dgavog 2 [dor.] = brepigavog. 
drep-aydhs 2 [but] (&y%ss) übermäßig belaftet oder 
voll, 
Örep-Axdopme [ion. poet.) P. überans umvillig oder 
traurig fein (tivi über etwas). 
drep-Baivo 1. hinüberjchreiten, darüber(weg)= fchreiten, 
»fteigen, »gehen, Überfteigen (x! od. eig z:, 2önoug, düpz 
die Schwelle des Haufes), (v. Fluſſen) über die Ufer treten od. 
austreten (ti über etwas, eig zı in, auf etwas). — 2. übtr.: 
a) etw. übertreten oo. ũberſchreiten, verlegen, gegen etw. 
fündigen oder ſich vergeben (Tl). b) mit Stilljchweigen 
übergehen, unerwähnt oder unbeachtet laſſen, verſchweigen 
(st u. vwd; mit inf. unterlaffen). ©) übertreffen, über: 
winden (tiv zeve). qh zu weit greifen, ſich überbeben. 
F. aor. II bndpänv op. = drspäßnv (3. pl. bnspha- 
sav, 3.30. conj. brepäig — drspjü). 
Örep-BaAhövrwg (bmepiährn) ade, übermäßig, mit 
Übertreibung, überjchwenglidı. 
drsp-BArkm I. Akt. 1. darüber hinans- od. hinweg: 
werfen (7! od. tivög über etw.); daher j- im Werfen übers 
treffen (tuva). — 2, üstr. (and intr.): a) darüber hinaus 
gelangen, über das Maß hinausgehen; inss.: «) (vom 
Refiel) überlaufen od. ũberſchaumen, (o. Fluſſe) ũber ſchweumien 
(ta; äpsipag); PB) (dri 5 mAdov) überbieten, ein 
Mehrgebot tum, fteigern, in die Höhe treiben, übertreiben 
(zwi u. ⁊); y) Übertreffen, überwinden, übermältigen, 
überlegen fein, den Vorrang abgewinnen, das Über 
gewicht über j-n haben, obfiegen, fih vor j-m auszeichnen 
oder hervortum (Teva, felten vevög; Tivi dur, mit, in, an 
etw.); insb.: überholen, zuvorfommen (zii; 2) (peittih) 
überdauern. dxardv &rr br. über hundert Zahre leben; 
&) intr. übermähig over mahlos, übergroß, übertrieben, 
überjenvenglich, anperordentlih, hervorragend, ausnehmeud, 
überreich (169. ausgezeichnet) fein; di. im Überfluß vor · 
banden fein (fd. purt. brepß&rrwv). aloxet abichredend 
bäklich jein. Zre: tooadıx brapdidiwv er ftellte jo 
übertriebene Forderumgen. h) über etw. hinübersgehen, 
»ziehen, darüber ſweg geheu (sar& Asgpous auf Hügeln), 
binüberfteigen, überjchreiten, (dur& einen Pah) hindurch» 
ziehen, vorrüden (ri, sig 7, B. zig Köpwhov). <ö 
brapßarkov Tod orparssuatog der jedesmal das Ger 
birge überjchreitende Teil ded Heeres. Insb. &) (v. Schiffen) 
darüber hinaus fahren, etwas (bfd. ein Vorgebirge) umſegeln 
od. umfchiffen (WB. MaAdav); A) übte, zöv Ypsvov die 
Zeit überfchreiten. (Töv Rarpsv) vorübergeben laſſen od, ver ⸗ 
geſſen. — II. M. 1. überbieten, übertreffen, überwinden, 
ſich vor j-m auszeichnen (tiv& in). brsoBeßAnuevos 3 
vorzüglich, ausgezeichnet. — 2. aufſchieben, verzögen, 
Ögern, (ver)fäunn (tl; oder mit part.). 
", aor. II ep. bnipßarov u. Draspt3arov. 
hnspßaoav |. brepßalvo. 
Önsp-Baotd, ion. -, 7 lep. port. ſp.] (bxapßatym) 
Übertretung eines Gefeges, Vergehen, revel, Unrecht; 
inap, UÜbermut. 5 
—— eg, 7 [fp.] ũberſchreitumg, Durchgang. 
dmep-Barög 3 (önepßaiveo) 1. überfteigbar. — 2. ume 
gefteflt, verfeht, überzwerch geftellt, uugenan (od. als Super 
baton) geftellt. Tiger — 
bnspßepsratog, 5 lepter Monat (September) im makedoni · 
— oõnaſ· Pig |. brepfaivo. 


drrsp-Beäfopae M. übermäctig fein. 
drep-Jeßakw [ip] Dnrüber führen oder bringen. 
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oᷣrs oßtog — drepenidondo 


Ondg-Brog 2 [ep. poct.] (ix) ũbergewaltig: a) gewalt- 
tätig, maßlos, abermutig, frevelbaft, frech. b) beftig, 
leidenschaftlich, ungeſtüm. 

drsp-BoAdadnv [post] (bnepiorr) ad. übermäßig. 

Önep-Borr, dor. -&, 5 (önepfirrn) 1. das Hinfiber- 
gehen, Überfteigung, Übergang (zivög j-s_ob. über etw., 
‚8. <ov Spov liber das Gebirge); Lontr. Übergangs» ort, 
puntt; insb.: a) Paß; b) Auhohe, Bergipige, Gipfel. 
— 2. über.: a) Übermaf, das Anherordentliche, In- 
gewöhnliche, Iberjänvenglide, Beiſpielloſe, Auperfte, über- 
menfchlies Weſen, hoͤchſter Grad, Spipe, Überfluß, 
Überfülle. eig oder aar" brerfornv im (oder bis zum) 
Ubermaß, über die Maßen, überſchwenglich (glüdlich). 
b) Überbietung, Übertreibung, Steigerung. €) Über 
gewicht, Überlegenheit. d) Möglicteit des Übertreffens 
oder der Übertwerung. — 8. Anfſchub, Verzug, Ber 
zogerung 

"Vrip-Bohog, 5 reiger Sanıpenhändler und gemeiner Dema- 
gog in Aigen, im Sabre 416 v. Chr. verbannt, 411 von den Dli- 
garchen ermorbet, 

“Yrap - Bögelilor, ol (Boptaz) Buperborcer (fagendaftes 
Volk im äuferfien Norden, ausgezeichnet durch Frömmigleit und 
Blitdfeligteit). 

drep-Bptdrg 2 [poct.) (Bpidew) allʒuſchwer. 

dr-epy&bopae M. 1. a) heimlich) tun (td). b) (= Irsup- 

Yio) erweifen, erzeigen (tivi z). — 2. untenverjen 
(zwi wi j-m etwas). 

Ordp-ynpwg, wv und -Yipmog 2 [poet. fp.] allzu ber 
jabrt; üsg. fehr alt, uralt, fteinalt. 

drep-dugug, dv übermäßig oder dicht behaart. 

Orep-Baris 2 lep.] (2iopa:) überaus gering (an Zapf). 

F. acc. a9. brapß&ä für Baia. 

drap-Beidw, pf. -3420:%% [ion. poet. fp.] in übermäßiger 
Furcht od. überaus beforgt fein (ri vor etwas, tıvög 
für, um jn). 

drrap-Beruaivo [ion] = drepdeidon. 

Ordp-Bervog 2 [ip.] über die Maßen ſchreclich. 

Önep-ddfeog > oberhalb der reiten Hand gelegen; übt. 
höher gelegen, höher liegend od. ftehend, anfteigend, über: 
bangend. x& -= höher gelegene Punkte, Auhöhen. za -& 
&xwv auf günftigen Anbhöhen. ag brrepßeflou u, dx av 
drepdekiov von oder auf (einer) Anböheln), aus der 
Höhe, vom einem höheren Standpunkte aus; — über, übers 
legen (tivdg). Ertrengen. \ 

Önep-Brareivonoe [ip.) M. ſich über die Maßen an⸗ 

Önep-Bindw (2ixn) (vor Bericht) verteidigen (Tivög etm.). 

bräp-Braog 2 [poet.] Cix überaus gerecht. 

"Yripera, % 1. Duelle in Ipeffalien. — 2. ehemaliger Wohn · 
fig der Phaiaten. 

Vrepstdng, ou, 6 einer der schn attifchen Nedner, Seitgenoffe 
unb Anhänger ded Demofihenes, auf Antipaterd Befehl 322 v. Ebr. 


hingerichtet. 

örap-eldov, aor. IT zu Imepopdo. 

Ör-spsidw als Stüße unterlegen oder unterfchieben (x? 
zn); bh. ſtühen 

Or-epeinw intr. u. P. [ep. ſp.] wiederftürgen, unten zu⸗ 
fanmenbrechen. 

F. aor. II briptnov. 
Drsp-dxeıva Fl adv. darüber hinaus, jenfeits (mit gen.). 
Önsp-exrepissod ı. -@g [}] ade. mehr als überflüffig, 

über die Maßen, gar fehr. 

drrep-enniijaconae P. ganz außer ſich fein, fehr er- 
ftaunen, anſtaunen (tl od. zıvd, änt zw). Lachen. 
brep-axzeivo |] zu weit aubſtrecken. dunrsv zu weit] 
drep-exttvn [ip.) für jen (tivög) bezahlen. 
drep-axrxdviv)auae [+] P. überfliehen. 
Örep-zuririne überfüllen. P. fih mit etwas (tivös) 
überfüllen oder überladen, [für in). \ 
drep-avroyx&avo [}] Furſprache einlegen (brrtp zıvogi 
Örep-enarvew über die Maßen loben. 

Gnep-enatpen [ip] übermätig oder gewaltig erheben. 
Örsp-enedönde über die Maßen begehren (mit inf.). 
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dnspento — brepıdalv — 
dr-epirtw [ep.] unten wegfteſſen; übtr. unten wegreißen 
od. wegipülen (Ti etw, modotıv muter den Frühen). 
drsp-dpyopxe über etwas hinausgehen, etwas über 
ichreiten (ti). 
brep-eohHen übermähig oder zu viel eflen. 
brep-doya$ov [ep.], wor. II von brepiyw. 
brep-en adv, (eig: übersgut) ganz vortrefflic. 
a 2 [ip.] überaus vornehm. 
dnsp-sndaitev 2 [in.] — 
Önsp-eugpatvonme [ip.] P. ſich übermäßig ‚freuen (ti 
oder dni muy. über etwas). 
—— [poet.] über alles haffen (xi). 
drep-dyw 1. trans. darüber halten (tl zıvag ob. zıvi 
etw. über etw., bfb. zum Schupe, zB. yalpdg rivog, aonida 
zwi). — 2. intr.: a) über etwas hervorſtehen oder hingus · 
ragen, herborragen, etwas überragen (Tivög über etwas, 
etwas; tl an, mit etiw., 3®. Gpoug nut den Schultern). ⁊a 
örspäyovex die hervorragenden Teile. P. überragt werden 
(nd zıvog). Ins. (von Seſtirnen) emporfteigen od. aufgeben, 
(vom Deere) über etw. zufommenfclagen, (vom Seeren) übers 
flügeln (z&v roAspiwv). b) übte, überfteigen, übertreffen, 
überlegen od. mädptiger fein, die Oberhand or. das über 
gewicht Haben, überwinden (Tivög, felten ziv& irn, ald j.; 
ti, tivi, XaTd Ti mit, an, in etwas). bmepäymv bervor» 
ragend, hoch, vorzüglich. 13 breptyov hervorragender Teil, 
Vor ʒug, Übergewicht, Aberſchwenglichteit. 
F. impf. hregsiyov (m. brsipeyov); aor. II hnep- 
&oyov (ev. breptosyetov iterat.). 
drep-höspar P. fih außerordentlich freuen (tivi über 
etwas; mit part. od. Eri). Lörspndswg jehr gern. 
drdg-ndng 3 [fv.] überaus angenehn, wundervoll. ad. 
brsp-/nepog (quaoa) den Termin oder feſtgeſetzten 
Bablungstag verfüumend (oder nicht einbaltend) und daher 
der Aubspfandung od. Strafe verfallen; ass. fänmig, über 
die Zeit oder den Termin (tivög zu etwas) hinaus, 
drrsp-ieang, v adj. über die Hälfte, die größere Hälfte, 
drep-nvopdmv, ovrag [ep] (Hvopsn) übermännlid); 
insb, übernmitig. 
brap-ijast, 3.39. fit. zu brepinp. 
"Yrspnotn, 7 Stadt Agamemnons in Adaja. 
örspn-puvdo lep ip.) (Omephgavag) a) fih übermütig 
jenen, 1 ftolz fein. b) trans. übermütig oder ſchnöde 
behandeln, verachten. [3t04.\ 
onspy- Faviä, 5 (bresigavog) Übermut, Hodnmt, | 
drepij-gavog 2 1. — ausgezeichnet, außer⸗ 
ordentlich (tivi an, dur etw.). — 2. Hocdmätig, hochfahrend, 
hoffärtig, fol. 
E. &ig. vor anderen fihtbar, drtp + 7, = fr. A (— Ava) 
n. galvspa:l?), 
Onsp-daracstärog 2 [ion] und -BurAgsstog 2 [ip.] 
(#dra2oz) oberhalb der Küfte (oder jenfeits Des Meeres) 
gelegen. [ordentlich bewundern. } 
önep-Havake [ion. J übermäbig ſtaunen, anßer⸗ 
Önzp-deiv) ade. 1. von oben her; ineb. vom Himmel od. 
von den Göttern ber. — 2, a) darüber, oberhalb, oben 
lauch mit gen.). ı% Dim. die oberen Zeile. b) (nodj) dars 
uber hinaus, noch mehr. c) übte, (mit gen, ob. 7) größer 
oder ftärfer als etwas, j-m überlegen. 
bndp-daorg, ews, 7 [iv.] das Verſchieben, Aufſchub. 
örep-derinög 3 [iv] ſuperlativiſch. (aramm) 1& -6v 
Superlativ, 
onep- Ivan lpoet.] für j-n (sivög) ſterben. 
Önzp-dgporw Durüberlweglipringen, Mberfpringen (ti). 
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F. /ut. brepdopoöpar (ev. ion. -dopa:); wor. II Onap- | 


shogov (ep. ndphopov, inf. -opssıv ion. ep.). 
brip-»önog 2 [mein ep. poet.] mmmwoll, hochgemut, hoch⸗ 
her zig. 
Örsp-Höptov lep.] und hᷣxs⸗ · PMupov, 73 lion. ip.) 
(Abpeœ) Sberſcwelle der Tür, Tuͤrſturz, Türfims. 
drap-Dunnakeo ſion.] = bnsshaunale. 
Önap-räyw [ip.] übertönen (tvwig). 
Örap-ıdelv, inf. aor. II von brapgazan, 


_ drspinne — breponktkonat 
drrsp-inpe [ep.] darüber hinaus werfen. 

drep- wnralvopoe [ep.] fich überftolperu, (trippeln?). 
"Yraptoviöng, 09, & [ep.] Solm des Hyperion (= Heliot). 
drap-irrapar re Imsprironat. 
Önsp-iorapae M. lion. poet. fp.] über j-m ( zu j-# 
Häupten) fteben (tvög); üstr. für j-ır eintreten, j-n 
ſchützen oder firmen (tivög). aor. brapisenv. 
Hrap-tormp, opog [poet.] im Übermah oder mir zu gut 
wiflend (ivög). 

Önep-toydpog 2 überaus ſtart oder feit, 

Ömep-toxw [mei ep. ſp.] = brepiym. 

"Yneptwv, ovog, & (eig.: Sohn der Höbe) ein Titene; meiit 
Beiname des Selios als Sohnes des Dyperion (e/. "Trepeovidng). 

drep-nadnuae M. darüber oder daranf fihen ober 
lagern, oberhalb j-8 (zivög) lagern (di zıvog auf etwar); 
übte. anflanern, durd die Stellung bedrohen (tveg). 

Onap-aardts 2 u. lſp] Ondp-narog 2 überans ſchön, 


wunderschön, 
brep-aänvo | ſich für etw. (tevög) abmühen, 
brap-naraialven [ep.] darüber hinabfteigen, überiteigen, 


überipringen (ti). 
brtp-narıae M. 1. über etwas od. darüber hinausliegen 
od. wohnen (zivög). — 2. aufgeichoben ſein. 
drdp-xonmog 2 [poet.] (eig.: fibermäßig lärmend) a) prab» 
lerijch, übermütig. b) ausgezeichnet, 

Orsp-norag 2 [poet. jp.] (xörrw) das Maß über 
ſchreitend: a) übermütig, überftoly, frech, zügellos,. 1} aus 
gezeichnet, Ir). P. brepxpipapme [poet.]| 

drep-npenävvöpe [poct.] etwas über etwas bangen 4) 

drep-atäopoe M. [poet.] fih etwas über das Schiejal 
od. geiehte Maß hinaus — durch eigene Schuld) anziehen 
(<t). Kaemut?).\ 

drap-uhdäg, avcog [ep.] (nö2ee) fiegestrumfen, (bod- | 

Örsp-wönten fi vorbüden, darüber wegiehen, bervor« 
gucken (tivög). Iuiaßig faut.ı 

drdp-Auumpos 2 a) gar prächtig, wundervoll. 1) über-| 

Önsp-AMäv (iv. +] ade. über die Maßen; ausgezeichnet. 

Örep-Aördonae P. [ion.] überaus betrübt oder auf 
gebracht fein. 

Önsp-naxgden ı. -näxopae [poet. ſp.] für etw. fünpfen, 
etw. verteidigen (Tuvög für etw., etw.; Tevi mit im, Avel 
⁊ivoc um etwas). 

hräp-nayxng, Iſp.] (nixona:) Verteidiger. 
drdp-nayag 3 überant groß, übergroß. 

brrep-pney&dng, ion. -neyadng 2 übergroß, ungebener; 
übtr.: a) überaus ſchwierig; b) unvergleichlid. 

Drep-nedhaxngent [ion.) P. übermäßig ſich berauſchen 
oder trunken ſein. 

— ovrog u. ——— 2 el (ntvs;) 

1. übermächtig, gewaltig, ſtark. — 2, ül 

"Yrap- ns vng, ouc. 5 ein Spartaner, 

drap-urieng 2 [ion. poet. jp.} übergroß, überlang, über- 
hoch, übergewaltig. 

drep-nioden übermäßig baflen. 

dndp-nopa [e.] ade. = drip nöpev wider dat Ge 
ſchick, durch eigene | Schuld. [baben.) 

Orap-vigerog 2 [ip] (versin) über die Wolfen er: 

drap-vinän IH weitans Sieger fein. 

drep-vosew [port] noch weiter im Sinn haben (+1). 

dnap-vöreag 2 [ion. fp.] (vörog) jenſeits des Cudwindets 

Ondp-oyxog 2 1. jebr geichwollen, unförmlich, über: 
grob ; Abtr. übermäßig, übertrieben, zu groß. — 2. a) hoch⸗ 
miütig, anmaßend, ſtolz. b) hochherzig. 1ö -ov Kodır 
berzigeit. I(xxoc und xt von etwas). | 

Drag - onen fion. ip.] oberhalb oder jenfeits wohnen 

dndp-or%05 2 [ion.] oberhalb wohnend (tivög im etwas). 

Gmapov, z5 (öndp?) Morſerteule; üsh. Keule, Prügel. 

Önep-onild, ion. N, 9 (öntporäog) [ep. poet.] über 
möütiger Trotz. Vermeflenbeit, Stolz. 

Örep-oriffonur [em.] M. (brtzordog) übermütig ver- 
achten (oder übermältigen?). 


3. #0. opt. nor. brsporklasarto ep. 


Öriponkag — brepsyedetv — 


en en 2 [ep. poet.] (örkov, eig.: auf BWaffengemalt 
trogend) a) übermütig, hochmütig, trogig, lech frevels 
baft. b) übergewaltig, übermäßig. rn Ichredliche oder 
unfägliche Strafe, 
drep-öntng, cu (Vog; ef. &ooe und Unspopdw) a) & 
Verächter. b) boffärtig, ftol; (ztvög auf etwas). 
Önsp-ontinög 3, poc. dns 
brspörung) Hochmütig, hoffärtig, anmahend, ftol;, voll 
Verachtung (tivög i-s). dripontn mopsbeahar frevel- 
bafte Pfade wandeln. 5 
Örnsp-op&w 1. von oben her ſeyen od. erblicken (c⁊ij. 
— 2. darüber hinſehen, überſehen; übtr. nicht beachten 
a) feine Rückſicht auf etw. nehmen, etw. hintanfepen, 
ingfhägen, verachten, verlenuen (ri, felten Tivög). 
d) nat ſehen wollen, nachfehen. 
) aor. I] bmepeidov, ut. -öyopar, pf. P. -upä- 
pa:, aor. P. -wpinv. 
brsp-opibo über die Grenze bringen, 
brsp-ögrog 2, jeltener 3 (öpog) jenfeits der Gremgeln) 
gelegen ob. wohnend, ausländijch, im Auslande, aut 
wärtig. & -Spıa u. q̊ -opla Ausland, fremde, auswärtige 
Beſitzungen. Ibrechen. 
drep- Gpvonat M. pe] über etwas (zwi) berein-f 
Omep-odprog 2 [but.] = Drepöpiog 
Örep-oXus N (umapixu) 1.a) —*— b) Vor· 
fprung, Kopf. — 2. Trhabenheit, Überlegenheit, Über: 
treffen, Übergewicht, Überwiegen, übermaß, Überfülle; üsp. 
Vorrang, Vorzug; inss, hohe Stellung, Anfehen, Amt und 
Würde, Herrſchaft. 
Ördp-oxag 2 [ep. iom. poet.] (dreptxw) hervor» 
ragend;, übtr. ausgezeichnet (tvög vor, unter etwas). 
Av den anderen voran. Blav riejenftark. 
Ömep-oplä, 1 (brepineng) a) Übermut, Hochmut. 
b) Verachtung, ‚Seringichähung (tıvög). 
drdp-rnaxdg 2 übermäßig Diet oder fett. 
Önsp-repıocedw m. +] überreich (vorhanden) fein a 


übergrop werden. P. uͤberſchwenglichen Überfluß hal 
(zıvl an etwas). 
Önsp-rsprooüg [F] adv. über alle Maßen. 


drep-reronae [ep. poet. fp.] M. überfliegen, darüber hin- 
oder darüber hinansefliegen, über etwas kreiſen (tl etwas, 
über etwas). 
F. 3. 29. aor. ep. bröpriaro, dor. brepenta = -inen 
ober -Erttero. 
drep-rndio darüberfpringen, überfpringen (11); übtr.: 
a) übertreffen. h) überfcpreiten, ſich über chv. (72) himveg ⸗ 


fegen. 
drep-riureinpe [poet. fp.] übermäßig anfüllen, über: 
füllen, volfüllen (Ti zıvog oder zıvi etw. von, mit etw.). 
Örsp-rtven übermäßig oder zu viel trinken. 
drep-rtrtw [ion. ſp.] darüber wa fallen; übtr. 
der Zeit) vorübergehen. fein. b) überjchüffig — 
ei Ir. * in ober überreichlic) 
PROB: BARERS "PORD: mit Speife über 
lreich oͤberreich) 
—— 2 [ip] u. Ondp-nAonrog 2 überaus] 
—— — [poet. fp.] übermäßig reich oder ũberreich 


— — 3 außerordentlich viel, 

Örsp-novdw u. M. »donme 1. übermähig arbeiten, 
ſich übermäßig mühen oder anftrengen (tevög für pu). — 
2. für j-u etwas (erjdulden (ti &vri zivog). 

drip-rovog 2 [fp.] durch übermäßige Anftrengung er: 
ichöpft. b) über das Meer =) 

drep-növreog 2 [poet.] a) jenfeits des Meeres wohnen. 
brip-ntaro |. ‚Imepräzone. 

Ördp-rtwyog 2 [ip.] überaus arm. 
Örsp-rwrgonae [but.] = Drrsprizonar. 

Örsp-orondäke [ip.] ſich angeftrengt befchäftigen (repi 
ze mit etwas), fich aufs pp intereffieren (mit in/.). 

drsp-auvreiıaög, 5 [ip.] (gramm.) Plusanamperfeltum, 

brap-oxsdalv, Ördpoyg u. & f. bnapiyw. 


mip-onzog 2 (Vog; ef. | 





dreprarog — breppionatr 


Oriprarog 3 lep. poet.] (sup. zu Drrdp; ef. bneprepng) 
oberfter, zu oberft, ganz oben, höchſter, erbabeniter, 
größter; übermächtig. 

Ornep-reivn 1. trans.: a) darüber-fpannen, aus» 
breiten, (breit) Darüberlegen (Tl Tıvog etwas über etmas). 
b) darüber hinaus ausdehnen (15 xipug = über 
flügeln). c) darüber hinaus ſetzen (Ti zıvog). — 2. intr. 
über etwas bervorragen oder hinausreichen, überragen, 
überlegen fein, überwiegen (bmip Tıvog). 

drep-Tarrjs 2 [poet.] (T#Aog) a) über das Ziel hinaus: 
gelangt. &wv die Mühen überftanden habend. b) fich 
hoch erhebend, Bee) 

Onsp-T&iiw [ion, poet.) (ef. &vardaro) enporfteigen 

Örreprspiä, ion, «N, 7 (Öndprepog) 1. Obergeftell des 
Wagene, — 2, = brepogn. 

dndprepog 3 [ep. poct. 31 (comp. zu Grip) 1. darüber 
befindlih, oberer, höherer. — 2. übtr.: a) überlegen, 
vorzüglicher, herrlicher, erhabener, mädjtiger, ftärfer, gröber, 
beffer, vornehmer. -ov zidsche: höher achten, vorziehen. 
b) darüber hinaus, weiter, mehr, cö2Ev -ov nichts 
weiter, 

oᷣxep· ⁊io nut u. M. ·opat [ion. poet. fp.] 1. darübers 
feben; übte. j-n etw. mitteilen oder anvertrauen, über 
tragen (⁊t zıv). — 2, darüber hinaus feßen; Hbte. aufs 
fhieben, verſchieben, vertagen. 

F. impf. Grspriden ion, — Brepsriinv; conj. aor. 
M. brepdiona: ion. — drapdünen 

Örsp-Tinäw [poet. jp.] beionders oder abfonderlich ehren. 

dnep-rovag 2 [voct. jp.] übermäßig angefpannt oder an- 
geftrengt, laut · ſchmetternd. 

Örep-Tpäxw lpoet.] (im Laufe) überholen; übtr.: a) über⸗ 
teinden, befiegen (wa). 6b) fein Bejey) überfchreiten. 

dr-Eondgog 2 etwas rot, rötlich. 

drep-ühmaog 2 übermäßig hoch, überaus or. ſeht body. 

drrep-nhöw Th. ] (dpa) über alle Maßen erhöhen. 

örep-palvonae P.ſich oben zeigen od. ſehen laflen (tivög) 
oder Te auf, über etwas). Be überflügeln (tiveg). 
drep-galayydo (pärayE) mit der Schladhtreihe über- 
drep-pipm 1. hinüberstragen, »ichaffen, transportieren 
(st dx od. And zevog, elg ı; mit bopp. acc, zB. vadg 
zöy lodydv Schiffe über den Iſthmot). b) hinauftragen. 
P. in die Höhe fahren. — 2, übte. (intr.) bervorragen 
über, den Vorzug baben vor, Äbertreffen, fi auszeichnen 
vor j-m, in oder a etw. überlegen fein (vög j-m oder 
über j-n, vor jem; zivi ober rl in, an, durch etw.). dk Tö 
nord drespeveyxelv wegen ihrer bedeutenden Borzüge. 
drdp-pan [voct.] (ef. brspyurg) adv. übermäßig, maßlos. 
drep-Fedyw (darüber — eutfliehen. 
drep-plakog 2 [ep. hoet.] Übermähig: 1. (im guten 
Sinne) üiberftarf, "traftvoll, mutig. — 2. (im übten Siume) 
übermätig, gewvalttätig, trobig, frech, frevelnd. — 8. adv. 
drepypıahng übermäßig, über die Maßen, gar zu ſehr; 
BERN: 
E. ef. it. super-bus (aus super-bhus?). ©s im zwelien 
Zeile Ybhu von gUw ftedt (ef, breppunig), ift unfiger. 
drep-geidw außerordentlich lieben. 

dnep- re P. fid) übermäßig fürchten. 

Orep-Foßog 2 übermäßig äugftlich, fehr beforgt (drdp 
zivog filr etwas). 

arg a) hochmũtig od. ftolz fein (tevi auf etio.). 

b) verachten, geringfcägen (tvög oder Ti etwas). 
drep-gpwy 2 (gprv) a) (im guten Sinne) hochherzig, 
hochſinnig. 75 -ov Sochberzigteit. b) (im liblen Sinne) 
übermütig, hochmũtig, ſtolz. 

*5* Fohs 2 (pi, eig.: übermüdfig; ef. brepylarog) 

übermäßig: 1. außerordentlich, nmgehener (groß); biew. 

verflärtt Or. &g. — 2. a) unnatũrlich, ſerug ab» 
ſcheulich. b) wuuderlich, ſonderbar, unerhört. — 3. adv. 
dreppnGg über die Maßen, überans, — ganz 
anferordentlich, unvergleichlich. 

drsp-ghonar M. [ion. fp.] hinauswachſen über etwas; 
übte, übertreffen (tiv zum jem an etwas). (aor. -ipby.) 


drspgusdn — breivenog — 


drsp-pbokew [fp.] übermäßig aufblaſen. P. ſich über- 
mäßig aufblähen. 

drep-yaipw ſich übermäßig oder auferordentlich freuen 
(zvi Über etwas; oder mit Öti oder mit part.). 

+ ae P. [fp.] fih (Darüber) ergiehen, 
een. 

Ömep-yAtw und -XArZEm [poet.] ſtolz fein, ſich über- 
mütig_ erfrechen. 
dr-Epyopnze M. 1. darunter· oder hinein-gehen, 
striechen, unter etw, treten, binabfteigen (rt unter, in etw.). 
ya unter die Erde od. ins Grab fonımen, Tocac tpönog 
drrands yoia Zittern fuhr den Troern unten in die 
Blieder. — 2, (allmählich) herangeben od. herantonımen 
(xl an etw.), ſich bis zu ehw. —— Aug a) fich heran · 
fchleichen. h) langſam borrüden. a) bejhleichen, 
berücten, überliften, bintergehen — 'b) (von Affeften) in 
etw. bineinfahren, j-n befallen oo. hberfommen, ergreifen 
(zwi). ©) vor jm friechen od. ſich bücken, fich gegen j-n 
en zeigen, fich jem ſchmeichelnd nahen, ſchmeichelu 

(wevek) 
F. aor. II nn (ep. DmiRudov). 

Örspipä, ion. ·vj. 7, [ep ſp] Gaumen. 

E. Gig. über dem Minde (ef. brspwiov)? 
dr-spwew [ep.) zurücgeben, zurüchveichen. 
F. aor. ep. brepor]oa. 

Örspwtov lep. in.) u. Önsp@ov, 15 [att.] Oberftod, 
Obergemad), Söller, Erter, Wohn · und Arbeitö-simmer ber 
Frauen od. Mietsleute. — Drrspweödev [ep.] adv. aus dem 
Obergemache. 

E. Aus hre⸗·o·i vom indogerm. ös Mund, Rand, 
Saum; ef. it. 58 und Öra, Nubv, napieov? 
Önepßog 3 (u. 2) (breperov) darüber od. oben befindlich, 
db. im oberen Stodhverf, Liwieben.\ 
ÖR-SpWT&W eine Frage einschieben, im der Frage unters 

On-doenv, aor. II von bpioenn. 

ön-ebdrog 2 [fv.] (codia) ziemlich windftill od. rubig. 

On-doysyov le}, aor. 1 zu briym. 

Ön-eödBvog 2 (eöduvn) 1. rechen ſchaftspflichtig, ver- 
antwortlicd, haftbar (Tivög für etw., tivi od. napd Tıvi 
jm); ash. j-m unterworfen, von em. abhängig. drred- 
Sovov roelv rl mv eh. einer Sache unterwerfen. — 
2. ſchuldig jan. 

Ör-Eym (dar)unterhalten, vor od. hin-halten (xt 
sıye); insb. in unterlegen (— belegen laffen). über. bins 
—* gewähren, geſtatten, erlauben, darbieten, preisgeben 
tivi © ob, mit inf), (Furcht) einflößen, Exuröv rıvı mit 
inf. ſich j-m bingeben zu etw., ſich von j-m ... laffen 
(39. 2idyEar); insb. j-m Gehör ſchenten —2, eh. auf 
ſich nehmen, ſich einer Sache unterziehen (+2); übte. er- 
tragen, erdulden, aushalten, erfeiden müſſen (ri). Bdiunv 
Strafe leiden, Rechenfchaft ablegen, ſich einem gerichtlichen 
Berfahren unterwerfen, ein Gericht über fich ergehen laffen 
(tivög für etw.; vıvl zevog jm Genugtuung für etw. geben). 
Aöyov zwi jem Mede fteben, Mede und Antwort (oder 
Rechenſchaft) geben, ſich verantworten (Tl über od. wegen 
etwas). Tiumptav Strafe leiden, edhivag Nechenfchaft 
(müflen). 

F. /ut. bpigw, aor. II bntoyov (ep. iterat. bndoys- 
Yov), Berbal-adj, bpsntdoz. 
dn-/iroog 2 (&xoH) hörig, gehorfam, untergeben, unters 


übers 


worfen, unterwürfig, untertau, tributpflichtig (tivi und 
wivög m). dminodv Tiva Tarzev mevög jun jem 
unterorduen. Yögp al vanalv dm, zu Tribut md 


Lieferung von Schiffen verpflichtet. subsr. & -og IUntertan. 
drum [ep.] den Kopf hängen laſſen. mavez ganz 
miedergebengt fein. 

F. Rur 3, 99. pf. dr-spvöpdas — dr-surjnune; das 

v iſt bes Metrums wegen eingeihoben. 

Öm-Wvaraı, aor. zu bropipw. Tide) 
Ön-nväpeog 2 [poet. jp.] (&venog) windig; übte. Inftig, 
Ör-Nvapog 2 (üvspog, eig.: unter dem Winde) vor dem 
Winde gefdhüht. 


drin —Irvao 

va A [poet. fp.] Bart, ſewohl Schmurr ats Badten- 
art. 

drnvwirng, ou (brivn) bärtig. np@rov be. dem der 
erfte Bart feimt, rahe 

ön-notog 3 [ep] (dag) um die Morgenröte, in 9 


drnpsctd, 5 (bnnperng) 1. Ruder⸗ — 
dienft; tkontr. (mei pl.) Mudere, — I 
maunſchaft, Matrojen. — 2. abh. Mu 


Helierdienft, Dienft, Arbeit, —8 (wi im er 
wieſen od. geleiftet). b) Dienerjchaft, Bedienung. 
Ön-npdarov, 16 (unse) Sipkifjen auf der Ruder 
bank; ash. Eibbanf. 
br-nparso (önnperne) als Muderer dienen; übh.: 
a) dienen, Dienfte leiften, gehorfamer Diener od. behilflich 
fein, helfen, beiftehen, Folge leiften, ſich fügen, zu Willen 
fein, ehv. zu Gefallen tun, nachgeben, frönen, ſich nach 
etw, richten, zu Gebote ftehen (tivi jem; Te od. eig, npög 
zı bei, in, zu etw.). P. zavız Dnnperette: dulv man 
ift euch bei allen behilflich. b) trans. beforgen, leiften, 
ausführen, befchaffen (tivi Te j-m etwas oder für jm etwas), 
br-npdımna, zo (önnperng) Dienit, Dilfe, Beiſtand. 
Ön-npärng, ou, 5 (dpisow) 1. Nuderer, echt, 
Matrofe. — 2. ash. Diener, Aufwärter, Gehilfe, Ges 
noffe, Handlanger se bei, zu etw.). Insb.: a) Scherge, 
Henferefuecht. b) (beim Seere) «) Gepücträger, Burfche. 
) Ordonmmanz, Adjutant, Leibwärhter in der unmittelbaren 
Nähe des Feldherrn; (in Rom) Liltor. 
dr-nperixög 3 (ömmpsrng) zum Dienen tauglich oder 
beftimmmt, Ddienfttuend, zu Dienftlichen Meldungen benußt. 
Erra -& Waffen untergeordneter Mietstruppen. Mr 
Dienft(leiftung). ⁊d -6v Meines Ruderſchiff, Beifchiff, 
Hilfsboot. 
dr-ipınov |. brspeino. 
dr-Yow [ion.], /ut. von bpinpe. 
Ör-XEw dazu oder dabei tönen. 
drr-inmt ie) — belnpe 
Ör-{AAw [voct.] (eig.: nach unten wideln) den Echtvanz ein- 
iehen; über. oröpx mvi vor jm den Mund ſchmiegen 
= ängftlich ſchweigen). 
dr-tornne fon) ⸗ —— 
dr-soxyvdonae M. (f fi) darunter halten, auf 
fig nehmen) 1. * — geloben, zuſogen 
—* Ti fm etw.; od. mit inf. od. acc. e. inf. fut., ſeltener 
pre. u. aor.), Insb.: a) (die Zocter j-m) verloben. b) (vom 
der Braut) fih einem Manne verfprechen od. verloben. — 
2. abh. erflären, verfihern, vorgeben (mit inf.). 

F. part. prs. ion. bnoyvespevog; impf. brioxvooanv, 
Fut, brooyioopa:, aor, HI breoyöpnv, 2. m. 
bneoyen em. = brioyov; conj. bröoxwpi, impr. 
brooxou (ep. -20); pf. braoynuar. 

dr-toyopxe [ion. ep. poet.] = bmzoyviopar. 
ÖrVo-naXdn (näyapar) mit dem Schlafe kämpfen, 
Örvog, 5 1. Schlaf, Schlummer. ep rp&rov Drevov 

um Die Zeit des erften Schlafet. And mpiron Drvov 
ur Zeit des erften Schlafes. dv Drevp im Schlaf, im 
—* Drvov Eyeıv im (tiefen) Schlaf verfunten fein. 
Ansd.: a) Todetichlaf (— yarrsıg Drvog). b) Schläfrige 
fit, Übermüdung; übte. Sorglofigkeit. — 2. perfonifgiert: 
Schlafgott (Iwilingöpruder bes Tode). 

E. Aus ourvog, Vwep, sup ſchlafen, einfchläfern, ftr. 
sväpiti er ſchlafert ein, sväpnas Schlaf, it. somnus, 
somnium, sopire, sopor, m/fd. ent-sweben ein 
ſchlafern: —88 dv-Unvov. 

Önvöw (dmvag) fion. poet. fo.) 1. einfhläfern. — 

2. intr. und P. ſchlafen, fchlummern. 

eat 2 (drvas) ſchläfrig, ſchlaftrunken, ſchlaf⸗ 
ürftig. 

ÖrVWOTTW, neu·att. drvorrw (drevog) ſchlãftig fein, 


ſchlafen. 
— 3 [fp.) Grysch) einſchlafernd. 15 -6v Schlaf · 
mittel 


drvon [ep.] = drvdo. 


dnö 

ön5 A. ade. 1. (räumlis) a) darunter, unter 
halb, unten, b) darunter weg, unten bervor. €) nad 
unten, nieder, abwärts, dd) zurüd. — 2, übte. dabei, 
dadurch, Davon, infolgedeflen. 

B. prp. 1. mit gen.: 1. ſraumlich) unter, 
unter ... Ense unter ... Weg auf bie frage „woher?“ u. 
(felten) „wot”, 38. brö yiig elvan, bnö ybovög hanterv, 
65 ariyng unter dem Dade (= im Haufe), Toög In- 
roug Adeıy brö Cuyod op. br’ änijvng unter dem Zoche 
od. Magen weg; apivn Bet bnd omdoug unter der Höhle 
hervor; Zoos Bervov Imo Biepdpwv dfeplavbev. Bis 
weilen prägnant: öv nöykov Ind onodod EAadvarv unter 
die Aſche ftoßen. — 2. üdtr.: A) zur Bezeichnung ber 
handelnden Perfon oder des Urhebers — von, Durch (tt. ab): 
&) beim P., 38. ı& zixva giheltaı brö Tov Yovdnv, 
muilachn Irö av molsplov. PB) bei Ausdrüden mit 
paffivem Eim, 58. brö rıvog Anodwjoxamv, Öldcter, 
geuysıv oder ävaoräivar bertrieben werden, bmö Tivog 
wANyYag Außelv, npäynara Eyeıv Ind Ayarav, änu- 
vov äysıy = dmuvstcher, Ind Douyav Aöyas Eye 
= Adysıaı, alviuvog Madev Ins av Bupfdpov, 
aölsnug elcı Bık Boupäs I’ Avdpos, al bra av 
rolNGv Til, h md Meinton ypapıi, Atpmrag Ind 
orbyoug. b) ans, vor, infolge, wegen, bei, nuter: 
&) zur Angabe der wirkenden Urſache, 48. bnd Adna dx- 
xpdery vor Vetrübmis, md Bdoug Tpetv, dnd eins 
paivsche:, Im’ Apnyavlag beidscite: aus Not, bp’ 
ovnſc od oryäv, Drd Arpob anöikustar. [) bei bloß 
mitwirtenden Urjachen oder begleitenden Umftänden, zB. brö 
Ripunog rpoxyopeserv unter beroldsruf, Ind paoriyav 
piyscdar unter Peitichenhieben, brö popniyywv xopslarv 
unter Leierllang, 1& elyn xuraondntev br’ adAn- 
zpldwv unter Alötenfchall, Dröd nopnng Sgaysıy rıvd 
mit feitlichem Geleit, drö orsron im verborgenen. 

II. mit dat.: 1. (cäumtis) unter, unterhalb auf die 
Prage „wor“, 38. ndyarpav Eysıv brö to Inarlp, brd 
Bevdpıp Yaıv, bxo yñ alvar, sbderv Ind närpy, Ind 
Teoip oixstv am Fuße des Tmolos, ol brö Toig 
äppaoıy Inzor vor dem Wagen, rd ⁊ꝙ; teixsı vor od. 
an der Muner. Nicht felten prägn.: Zupnndöva eloav 
brö anyh, brö zo Innp nirzerv unter das Pferd. — 
2. üdtr.: a) unter der Botmäfigleit od. Gewalt, z8. 
önö zıvı elvaı unter j-m fiehen (= j-m untergeben oder 
untertan, unterworfen fein); bad vv ylyvaodaı j-n unter» 
tan werden, munter 4 Herrichaft ommen; bp’ Exuı® Exsıv 
vd, Bobiog Ind beonörg Barrärar, yuvalnsg br’ 
avbpdanv olnov Exoua, tpipscda: od. nardedschz: 
dr’ ayad nardoteiäy unter der Leitung od. unter den 
Augen eined guten Erziebers. Oft prägn., 38. bp’ Exurh 
noslchal ⁊iva = Ip’ dauröv, bmd Tolg vönog Au- 
Betv umter die Gewalt der Gefehe bringen. b) — dns 
mit gen., doch mehr port., 38. dxumjvar brö zıve unter den 
Händen j-8 (= Önd xepot Tıvog), arelvendıı bmö 
Uarpöxip unter dem Speere des Patt. (= Ind Boupl 
Uarpöxisu), öppnihävres Ins mAnyiav Indodirg, 
bmd Auitanı Bäßpide ydav, Yabysıy Dr’ "Ayııdar 
vor Achilles, nalda Tiarerv brö Tim, Mutter werden 
von j-m (eig. unter j-m), maiksıy br’ öpyndpo, mietv 
brd nor Lspöpon. 

‚mit acc.; 1. (räumfig) unter, unten an etw. 
heran, unter ... hin, hinunter, hinab in, hinter auf die 
Frage „wohin?“ (und „wor), 58. brd yalav dideiv, bmö 
wıv Yüpupav lävar, pabyay bnd ıö Teixog, dbvar 
bnd dpa Hardoong, axovıilev brö zöv öpbaiusv, 
vd orpdrsuna äysıy bmd Adyov, adilkacdur Ev ralz 
bnd 76 dpog nünarg, äysıy vıya bad zd Binaoriipov 
vor Gericht (eig. unter die Tribüne der Richter), do 
Eacıy br’ Mo ⁊ heAıdv za, Liv be’ abyag NAlov im 
Sonnenlichte, brd Ipövov xetche:, bmö Thv Hupav 

—7* hinter die Tür. — 2, (seitlis) gegen, um, zur 
—* t, während, im — ©. broͤ voxta gegen Abend 
während der Nat, bnö iv Ew, br zöv abröv 


— © — 


brodnanaog —droypaph 


Ypövov, bnd iv eiprvnv während ber Briedenszeit, 
bnd Toy omonöv zur Zeit des Erdbebens, brö alıe 
währenddem. — 3. übtr.: a) uuter der (od. Die) Bot⸗ 
mãßigleit od. Gewalt, unter dem (od. den) Schuß — Ims 
mit det., zB. brö tıva elvar unter j-8 Herrſchaft ſtehen 
ob. kommen, elva: brö zöv orparöv unter dem Schuße 
des Heeres jein, Yuyelv brö Töv orparöv unter den 
Scdup des Heeres, Alyuntog naiv brö Baoılda dyd- 
vers, orpurubrag bp" dauröv Exerv, ol bad zever Die 
Untergebenen j-s, bp’ dxuröv mastohel zı ehwas unter 
De Herrfchaft bringen. b) drö ⁊x adır. einigermahen, 


E. &ot. drd, fr, üpa berzu, bei, auf, u. sub, got. uf 
unter, aſhd. oba über, n/bd, ob (ef. Ob · dach, Ob-manı), 
ur · indogermaniſch üpo. Von ber urfprünglichen Bedeutung 
„don unten heran, hinzu, au... bin“ gelangt es ſowohl 
zu der Bedeutung „unter“ al auch „hinauf zu, über“ 
(ftr. upäri oben, "über, üparas der untere, upamäs 
oberfter). ef. brdp, Drarog. 

F. In der Anaftrophe Bro; ep. u. poet. breai, 
dro-Anonsag 2 den Ungebildeten etwas nabeftehend. 
önd-Badpov, zö Unterlage, Stũtze; pl. Schaufelgeftell. 
6no-Baevo daruntergehen, berabiteigen (Ti unter etwas), 

Her. 2, 1327 hinter ehv, (ri) zurütbleiben; (von Scriftfieen) 
pinpsv broßdg ein wenig weiter unten (im Buche). 
dro-B&hrw I. Akt. 1. a) daruuterwerfen, untetlegen, 
unterſchieben (vi mr). h) vore, binswerfen, preisgeben 
zwi 0). — 2, über: a) ins Mort fallen, unterbrechen. 
) jem etwas unter den Fuß oder an Die Hand geben, 
angeben, eingeben, zu Gemüte führen, vorhalten (xt, zevl 
m); insb. vorfagen, diltieren (zevi m); Mbb.: «) einhelfen; 
p) in Erinnerung bringen, erinnern, mahnen. €) [ip. + 
erg) anftiften (xy). — IL.M. 1. etwas uuter 
(st). — 2. möte.: a) fi ein Kind unterfchieben 
a). db) (Halfges) erdichten oder heimlich verbreiten. 
©) den Grumd zu ehwas (+) legen, etwas begründen. 
dno-Bupßapitw (Bipiapsg) ein wenig ausländijch ober 
unrichtig | 
dno- Dre weitsatt. “Treo ein wenig buften, 
öno-BAdro ı. M. »opae von unten aufehen: a) finfter 
ob. troßig, zormig, b) verächtlich, ©) fcheel, meidifch, d) feft 
anfehen o». — hinſehen, hinblicken (zıvd j-n, eig 
zıvar nad j-m, auf j-m). 
öno-BArdnv ſep.] (öroBErrm) adv.: a) ins Wort fallend. 
b) feitwärts blitend, verſtohlen. 
ud Ds 2 [poet. fp.] = droßoinai 
bro-BorN, 7 (önodarro) 1. eng a a) Unter · 
ſchiebung (in. uneter Rinder). b) Erfah. c) Berfälfdung, 
dad Nachmachen. — 2. Borhaltung; 
Warnung. 
Sne-Bolinutog 3 (droßoAn) untergeſchoben, unecht, 
falſch; üdtr.: a) erdichtet, trügerifh. b) unpafiend. 
dro-Bosxw [ip.] etw. anfeuchten. Großsßpeyn&vog an 
getrumfen, (etwas) bezecht. 
Dr0- 25 208 3 umtergetaudht, unter Waffer, in der Tiefe. 
drö- „ vxog [ep. ion.] = brroßpöxsog. 
drö-Yarog 2 [ion. poet. fp.] (77) unteriedifch. 
dro-yiyvonat, ion. fp. Ylvonae M. a) allmählich ent- 
ftehen. b) nachgeboren werden. 
Dro-Yhnxalven [poet.] ein wenig verfi 
Örd-Ypanm, 76 [i} | —— Tiefe; insb. 
Infhrift am Fuße einer 
er A ; Wuterfchreiber, zweiter Se⸗ 


en ————— Muter · Echreiber fein. 
dro-ypapnög, & [f] (rorpägo) ER als Mufler 
— Rachſhreiben; Abtr. Vorbild, Bei 

bro-Ypazıi, — B 1. —E — — Auf: 
ſchrifi unten, a) Einrikung der Figuren in den weichen 
Zon. b) Grumndriß, Grundzüge, Umriß, (flüchtiger) Ent« 
wurf, Skigze. — 3. das Untermalen (Hfd. der Augen · lider und 
vbrauen), Schminfen. 


insb, Erinnerung, 


droypapw —broddyonat 


dro-Yp&pw 1. a) darunter od. untenhin ſchreiben (ti 
etwas, zıvi auf etwas); auch daraufe oder hinein · ſchreiben. 
b) etw. unterjchreiben (zevi). €) (nach Diktat) nachſchreiben, 
protofollieren, zu Protofoll nehmen. d) übte. etw. ald etw. 
bezeichnen (mit dopp. ace.). — 2. (Bucftaben als Mufter) dor 
ſchreiben, vorzeichnen, vormalen (ti, zıvi ze); übh.: A) vor⸗ 
icreiben (xt); auch jfigzieren, im Umriß darftellen; über. 
bloß (od. leije) andeuten (aus M.). b) entwerfen; üstr. 
beſchreiben, waratteriſieren. 
bæo · Vlie)ocs 2 (yolov, eig.: unter den Händen) a) nahe 
bevoritehend. 2E -sv fogleich, plöhlich, ans dem Stegreif. 
b) (ned) frifch, neu. 
dro-Batw lep] darunter anzünden. 
dro-Baxrpdw [jp.] ein wenig meinen. 
dno-Zapvapae P. [ep] ſich unterſochen laſſen, ſich 
fügen. 
Ims-äßetong ſ. broßeido. 
bro-Beynevog ſ. broddyonar. 
dro-Beig? (220) ſchwach nur comp. bnodsdorepog 3 
ſchwächer, geringer; insb. von geringerem Stande, fan 
Geburt) niedriger ſtehend; ubh. umbedeutender, binter jm 
zurücitehend (twös). dE bmodesoripwv mit geringeren 
Mitteln, bei ungenügenden Kräften, 
Drö-Berypok, 16 (bnodeixvsgu:) Borbild, Abbild, Bild; 
insb.: a) b) Schemen. 
bro-Belöw [ev. poet. jp.] (ein wenig oder im gebeimen) 
fürdjten, ſich fürdten, ſich ſcheuen (tiv ober i). 
F. aor. ep. bri22sıca (part, broßbeloag); 
Großeldız (3. pl. plpf. bredeidtaav). 
dro-Beruatvo [ion. jp.] = bro2eid. 
dro-Beixvöpe und -Dw 1. unter der Haud, heimlich oder 
verfteett zeigen oder ſehen laffen, vor Augen halten, auf 
etw. hinzeigen od. himveifen (xl, zewi ze); inab. borzeichnen. 
— 2. übtr.: a) amdenten, (unmerklich) ahnen laſſen, (all 
mählich) merken Laffen, zu verftehen geben; inss. durch Bei⸗ 
fpiele zeigen; 66, (be)lebren, Gerfänden, vorjchreiben, 
Anleitung oder Aufichluß, die Weifung geben (tt, zıvi zı 
od, mit inf). b) vorjpiegeln, tauſchend) zur Schau tragen. 
c) beweifen, darlegen, dartun. 
F. aor. I breideika (ion. brößefx). 
bno-Bernvdw [ip.] anftatt j-s (vi) ein Mahl ein 
nehmen. 
bro-Bexonar [ion.] = Drodtxonar 
F. 3. pl. impf. bredeusaro im. = bredägovro. 
bro-Bdm Kan a Grundlage (darmter)banen (ti). 
bno-Beätn, 7 [ep] (drodexopei) Gaftlichkeit, gaftliche 
Aufnahme, 
Ono-Bifrog 3 [ion. poet.] (brodäyopa:) aufuehmend; 
insb, geräumig, groß gen; 
Onöd-Basig, swg u. 0} dno-Bsonlä, 7 (brodiw) 
1. das Darımters od. Unter-binden, Anziehen der Schuhe. — 
2. tontt. Sohle, Sandale, Schuh, Schulnverk. 
dro-ddyonaze M. 1. aufnehmen, annehmen, empfangen, 
in Empfang nehmen (zıv& od. Ti); übte. (von Saden) nf 
Imtdernrö pe leid empfing mich (= emmartete mich, wartete 
meiner). Insb.: a) in feinem Haufe (naftlich oder ſchühend) 
aufnehmen (sid. Schutſuchende), bewirten, zu ſich einladen; 
aud: «) vorlaflen; B) ehren (riv& tv fen in etwas). 
b) (feinbtis) j-m ftandhalten, es mit j-m aufnehmen, ſich 
entgegenftellen, Widerftand leiften (tv). €) (vom rauen) 
empfangen ſchwanger werden), — 2. übtr.: a) anf ſich 
uchmen, übernehmen, unternehmen, ſich einer Sache 
umterziehen (xl); insb.: @) ertragen, erdulden, über 
fid) ergeben laffen, hinnehmen; 8) ſich zu etwas erbieten 
od. auheiſchig machen, etw. verfprechen, zufagen (ti, zevi 
©. od. mit inf. Fud.); auch feit behanpten u ſich zu etw. (Ti) 
befenmen, ehvas eingeftehen; 7) genehmigen, billigen, gut⸗ 
beißen (2); &) Gehoͤr geben (tiv j-m). b) ſich unmittel- 
bar an etwas anfchliehen, augren zen (tl an etwas); über. 
dem Rage nach folgen, 
F. aor. I bredegäpnv, aor. II ep. bredsyunv, brd- 
deko, Intbdexto (inf. bnoßiygita:, part. -Deypsvog). 


pf. w. 


brodßiw— bnödentg 


drno-Bdw (dar)unterbinden; inab. beſchuhen (tva Tv 
n mit etwas). M. fich beſchuhen, ſich Sandalen unter die 
Füße binden, Schuhe anziehen, Grrodedspivog beſchuht. 
6no-Eniöw [poet. ſp.] amdenten, befunden. 
Ond-Enja, 75 (önodio) Sohle, Sandale, Schub. 
— [ip.] a) nachgeben. b) herausgeben, aus— 
tiefem, 
dno-Bedantig, cd, 5 [ip.] (2:240xw) Interlehrer. 
dönö-dexog 2 (un) 1. itraffällig, ſchuldig (tevi i-m, 
mevög wegen, für etw.). — 2. (j-# Gerichte) unterworfen 
öno-Bipdepog 2 [ip] (Apdipa) in ein Fell (od. Leder⸗ 
was) gekleidet, mit Fellen befleidet. 
dro-Ancg, Sog, 5 [ep.] Sflave, Dieuer. 
bmo-Boy, H (brodsyonar) Aufnahme, Empfang; insb 
a) gaſtliche Bewirtung, Gaftmahl. b) Empfang eineb 
feindlichen ec) Annahme, Meinung. d) Unter 
ftügung, Förderung. 
brö-2o% lep.] adv. finfter blickend. 
E. &ig. von amten blitend, aus brö-Zpax; ef. Bäpno- 
par, Bpanelv. 
dro-Bpkrzonar [ip.] M. ſich heimlich zu bemächtigen 
ſuchen (tivög). 
— [ep. ſp.] aufwarten, (be)dienen (vi). 
3. pl. prs. ey ep. = bnodpaot. 
unserer, npos, 5 lep.] (bro2raw) Diener, Auf⸗ 
warter. 
dro-Bpbwor |. brodpde. 
bro-ddven [ion. ip.) u. bro-Zöonae M. 1. unter etw. 
tauchen (zi unter etw.); insb.: A) umter etw. friechen ob. 
fehlüpfen od. fchleichen, in etw. bineinsgeben od. »Dringen, 
ſich unter etw. bücen, um es auf die Schultern zu nehmen (ti 
od, brö ı, felten zwi). Spbarnot Großedundzes tief- 
liegende od. eingefallene Augen. Insb. (Suysv) ſich anſpannen 
(brö iv Arhunv an den Magen); übte, ſich unter oder 
binter etwas (rl) verftedten, fich die Maste j-# oder einer 
Sache anlegen. b) ſich darunter anziehen (⁊i zıvı etw. unter 
etwas). C) übtr.: &) (Bid. von Zuſtanden und Afjekten) fick 
einfchleichen, fih unbemerkt einftellen; üsh. überfommen, 
befallen, beſchleichen, durchdringen, ergreifen (tv u. tive); 
B) auf ſich nehmen, übernehmen, fid) unter- 
nehmen (ti od. mit inf.). why noArteiav ſich den Staates 
geſchaften widmen; 7) fid unter jen ftellen (nd Tıve), 
fich j-m unterwerfen od. fich unter is Schuß ftellen (brrö 
el: 2) fich bei j-m einſchmeicheln, j-m liſtig beizufonmen 
fnchen (vi, tivi, dns rev). — 2. Darunter —* 
tauchen, ⸗ttiechen, emporfommen (cxyoc aus etwas); ilbtr. 
ſich * ehvas herausarbeiten, ſich von etwas freimachen 
(tıvög 
F. 2. 29. ft. brodboear ep. = broßöoy; aor. I br- 
edöv; 3. 89. aor. mixtus ep. bredbosto; pf. bro- 


Beduxe. 
5 [ip.] (brodsvo) Untertleid. 


dno-Bömm 
dro-six = bmeixo. 

—— 5 A [ion.] Unterpriefter(in). 

E. Ta-nopog aus Ga- fehr u. Röpog; ef. ven-nöpog. 

drro-bedyvöpe I. Akt. unter das Soch fparmen, —— 

übte. unterjochen, unterwerfen (tiv Tive). — 11.P 
fih unterziehen (rövp). 
bno-köyreog 2 (brofedyvope) unter das Zoch 
subst. Tb brokbyeov Boctier, Bugs, Laft-tier (Bferde, 
Ochſen. Efel). 
drö-Lopa, 75 Schiffägurt, Plankengürtel. 
dro-kKovvöne L. Akt. unten gürten; inss. ein Fahr- 
zeug mit dem Gurttan FL den Wogenandrang umbinden 
oder unterbinden. — I ſich gürten, ſich etwas um ⸗ 
gürten (TÜ). 
Öro-depnaivo lep. ip.) ein wenig warm machen oder 
erhiben. P. ehwas warm werden, 
drö-beppog 2 [ion. ſp.] etwas heiß; Mbtr. leidenfchaftlich, 


mwütig, 
elegte, Unteringe, Grund⸗ 


ins-benig, ag, 7 das Un 
lage, Baſis. Übtr.: a) at, Prinzip, mahgebender 


"Yrodmpaı — brroxkivonar 


Gefihtepunft. b) (bei einer Rede, Unterfuchung, Abhandlung) 
zu Grumde liegender Stoff, Gruudgedaute, 
Gegenftand der Unterſuchung od. Beratung, Thema, Haupt 
fat, »gedante, Fragepuuft, Auegangepunft; insb. kurze Ins 
baltsangabe, (Darlegung der) Fabel eines Dramas. €) An- 
nahme, VBoransjesung, Bedingung, Hupotheie. adv. 2E 
en a” u. rpög -ıv nach Borausjegung, unter (geoiffen) 
umgen, nach den Umständen. d) Borichlag, Plan, 
Fe 1, Abſicht. e) Borwand, (angeblicher) Grund. 
T} Borderjag. 
— Oy, al Unter⸗ Theben, das unten in der Ebene 
liegende Ebel 
Pen ng Unterlage; übte.: a) Nat, Ermahnung, 
Barnumg; b) Unterweifung, — Lehre. 
bno-Imnocdvn, I = bi 
bro-dosupen a) ein wenig Imen, b) anfangen zu 
lärmen (Eg tiv gegen j-n). 
bro-Ipärto In - brorapdocw. 
orno-deönropar [ip.] P. etwas fchlaff oder ſchwach fein. 
brodöpig, i2og, 7 [poet.] großer Kranz. 
dro-dareden [ion. poet. {p.] ſchmeicheln, liebkoſen (Teva). 
er ts M. ſep.] ſich heimlich rüften (rev zu 


etwas). 
Drn-ntnoupin * 1. inter. ſich im Hauſe ver⸗ 
borgen halten; : a) verborgen od. verjtedt fein. b) fich 
einniſten. — 2. — heimlich bearbeite, aufwiegeln. 
ono xaſnuoer M. an einem Orte ſich niederlaffen 
od. aufgeitellt fein (&v zeve); insb. j-m auflauern, jen er⸗ 
warten, gegen j-n im Hinterhalt od. Verſteck Liegen (tive). 
dro-aadhehonae M. im Verſteck liegen, ſich in Hinter 
balt legen. 
dro-“ale [ion. jp.) a) darunter anzünden od. verbrennen; 
abs, Brandopfer darbringen. h) heizen. 
dro-rAnrreo umbiegen oder etw. unter etw. (£) biegen. 
bno-näpdrog 2 fiel (wwpdta) tief im Herzen. 
dro-“arapßaeven allmählich od. vorfichtig od. weiter herab» 
geben od. hinabfteigen, fich hinabziehen. 
dro-xaranıtvo I. Akt. 1. (dei Zi) darumter lagern 
lafien (zuva). — 2. = P. — IP. 1. (bei zifß) unter 
einem anderen lagern ob. jeinen Pla haben (tivi u. zıvai). 
— 2, ſich vor jmı auf den Boden werfen (tivi); über. ſich 
darein ergeben, ſich Den nachgeben (ii). 
bro-aarasrevahen [in.] ein wenig Künftlic geftalten. 
dro-narnuae [ion] — bnondtmuar. 
bno-x&w [att.] > dnonaio. 
DRO-XATWm adv. nuterhalb, darunter. 
untere; mit gen. unterſhalb). 
Orö-asınar darunter liegen oder gelegt fein (tiv); 
insb.: a) zu Grunde liegen, die Grundlage bilden (tivi 
umter etw.). 5b) unter etw. nefchlüpft fein. €) gan; nahe 
bei etw. (brö ze) fiegen. übte: a) vorliegen, vorhanden 
od, vorausgeſetzt fein, feſtſtehen. 1 broxsipevov: &) Sub» 
ſtanz, Stoff, Gegenftand, Ding, Umftand; pi. vorliegende 
—— 8) (gramm.) Subjeft. 7) Annahme, Auffaffung. 
b) (ats pf. P. zu brortdnpe) angeneben od. feitgeftellt, Feit« 
beichloffen fein. Ashrog broxsisera: der Kampf wird 
unternomunen werden. Insb. als Borausiehung od. ald Grund« 
Tas angenommen fein od. feititehen (zwi, mit Zur). €) j-m 
au Fühen liegen, untergeordnet, unterworfen oder gehorfam 
fein, gehorchen (tivi). d) bevoritchen. 
dro-anpdosopnae M. öffentlich ausrufen laffen (ti); 
übte. laut anbieten oder anpreifen (daursv eig Tıva), 
dro-atvdn 1. ein wenig od. leife bewegen; üdtr. ein 
wenig amreizen od. beunruhigen. — 2, intr. ſich ein wenig 
bewegen, fih etwas rühren; Abtr. p/. ehvas verrüdt fein. 
Oro-Rdalen [poet.] dazu meinen. 
—— [poet. ſp.] I. Akt. heimlich entziehen. — 
heimlich beraubt werden, um etwas betrogen 


& broxdew der 


ze). 
erg vonat P. [ep.] ſich umter etw, Tegen od. lagern 
vl 
F. aor. P. brexAivenv. 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


| dno-npoten [in. r 





bronkovsona — brokanpaven 
bro-aAovdonar P. [ep.] fliehend ſich drängen, in wilder 

Flucht dabineilen (zivi_vor j-m). [halten 4 
bro-wAoreouae M. ſep.] (Ace) fich heimlich verftedt 
dno-aAökn mE überſchwemmen. 

dno-aviko Akt. ein wenig frapen. — IE. P. einen 
beimlichen Reis empfinden, gereiste Begierde haben 

Ono-"oAaxsnen |ip.] (heimlich od. unter der Hand) ums 
ichmeicheln (va). 

Öno-nopigopat M. (nögn) eig. hätſcheln und täticheln, 
mit einem Kinde ſich abgeben und ihm ſchmeicheln, indem mar 
feine Sprache nachahmt, bib. ſich der Verkleinerungswörter für 
die Benennung der Dinge bedient; daher: verkleinern, 


ſchmaͤlern; übtr.: a) mit milden Schmeichelnamen bezeich⸗ 
nen, beſchönigen, bemänteln. b) verunglimpfen, 
berabfegen 


BrO-Kaptatındg 3 [ip.] (dnoxopigonar) liebkofend. 15 
-öv Kofewort, (sramm.) Diminutivum, 

önö-Ronpog 2 [ip.] ehvas leicht(finnig) od. flüchtig. 

dno-xentnplärov, zö [ion.] (demin. von aparip) Unters 
fat des Mifchteifels, 

Oro-xplvouae M. (eig.: auf eine Frage fein entfceidendes 
Urtetl geben) 1. ſmeiſt ep. ion.] a) antworten, erwidern 
(xt, zıvi m). h) auslegen, deuten, erklären (xl, 8. 
Bvarpov). — 2, (auf der Bühne Rebe u. Antwort geben) A) den 
Schanfpieler machen, Schaufpieler fein, eine Tragödie 
od. Komödie aufführen. bb) eine Rolle fpielen, j-m dar 
ftellen (zıva). Tpom die Molle eines Heroen ſpielen. 
droxpivöpevog wie eu Schaufpieler, Übp. rhetoriſch vor⸗ 
tragen, fuuftmähig reden od. deflanieren, als Redner plä⸗ 
— über. heucheln, ſich verſtellen (mit inf. od. aec. 
c. inf. 

F. /ut. broxptvobpes (ey. -sonar), aor. brexpivännv 
‘ (ip. Insxgtinv), 7 ey — 

dr —— wg, 7 (bronpivone: a) 
b) Antwort, Beſcheid. — 2. Schanfpielerei; inss. Kunſt 
des Schaufpielers, ansdruchsvoller od. rednerifcher Vortrag. 
ad drönpov mit Autdruck; — übte. Heuchelei, Ber: 
ftellung, Schein. 

—— 08, 5 (broxpivope:) 1. Ausleger, Deuter. 

2. a) Schanfpieler. b) Heuchler. 

Bra-rgobe 1. den Takt dazu ſchlagen. — 2. a) ins 

Wort fallen, unterbrechen. b) entgegen. 


 dro-npönto I. Akt. verſteclen. — II. M. 


ſich ob. 

Seinige verftecten, (bei ſich) verheimlichen. — TIL, P. Fran 
deckt werden, verſchwinden (tivi unter od. in etwas). 
frädhgen, achzen. 

o⸗ · xbxAoc 2 [ep] unten berüdert. 

dro-röpadiven [jp.] in wallende Bewegung — 
dro-xdoae M. [ep.] ſchwanger oder trädhtig werden, 
dro-xönten (ion. poet. fp.] ſich büden, ſich beugen (tvE 
vor j-m); übtr. „ib unterwerfen (tivi). 

drö-ampog 2 etwas taub, ſchwerhoͤrig. 
dro-Aanßavo 1. a) unten fallen; sid. unterfaflen, 
unter den Arm faflen, (das Kteid) aufnehmen. b) auf 
den Mücken oder auf fi nehmen. c) aufnehmen, aus 
nehmen, empfangen (ri w. zıva), Über: 2) gaſtlich aufe 
nehmen, im Schuß nehmen (va). h) etw. aubören, (eimen 
Vorſchlag) annehmen, (Befagtes) irgendwie aufnehmen ober 
auffaffen, (eine Rede) (gut) aufnehmen. €) auffangen, 
(bfo. Schiffe) aufgreifen, ergreifen (ti u. zıva); im. als Bors 
wand od. alt Anklage od. Veſchwerde aufgreifen. d) plöß- 
lich od. unvermerft befallen, überfallen, übertonmen, 
ergreifen (bſd. von Affekten, rıva); abs. eintreten. €) (Aöyov, 
Aöyaug) das Wort nehmen od. ergreifen: “) ind Wort 
fallen, unterbreden. nezagı nitten in der Mede unter 
breden. 8) entgeguen, erwidern, einwenden (Ti mpdg 
zıva etw. j-m od. gegen in). f) geiftig auffaffen = meinen, 
glauben, die Anfiht od. Überzeugung haben, für etwas 
halten od. anfehen, als etwas betrachten, beurteilen, wer» 
mnten, voransfegen (ri od. mept Tivog, mit bopp. ace.; 
mit inf., ace. e. inf., @g, dt); auch beabfichtigen, unter« 
nehmen. P. broiapiavoper man denkt von mir, ich gelte 


75 


broläune — bronerdiin — 


dafür. 8) erkennen, v 
— Beurteilen. ed. an, — —— 


* (xt). — 2. (darunter) wegnehmen, (heimlich) ente | 
a) für ſich eins | dro-nEnpo 


ſich Tiftig aneignen (+i). Über: 
—— oder zu gewinnen ſuchen. h) abſpenſtig ober ab | 
trünmig machen. 
dro- —— 1. (darunter) hervorſchimmern; übte. 
md von Sabreäjeiten) anbrehen, erjcheinen. — 
2. (chris) bineinleuchten oder feinen lalg Tı in 
etwas). 
dro-Adyw 1. dabei od. danad fagen od. nennen, 
hinzufügen; ineb. a) dabei andeuten od. zu verftehen 
geben, erklären, verfündigen, die Mitteilung machen (xt 
od, mit acc. c. inf, &g, Sr). b) ala Vorrede fagen, (in 
der Rebe) voransſchicken. — 2.) auslegen, deuten, darunter 
gr ſich denten. 
F. Au. brspö, aor. breinov, pf. breipyse. 
dro-Asidw [poet.] Trantopfer ausgiefen. 
drö-Aeruna, ıö [ip jr (broken) Überreit, Meft. 
dro-lsino L Akt. 1. zurüdlaffen, binter ſich laffen, 
binterlaffen (ri u. En — 2. a) übriglafien (xt). 
Aöyov zwi [m die Möglichkeit der Behauptung einräumen 
mit Ög dah). Insb. am Yeben laffen, fchomen, über. zu ⸗ 
loffen. b) dan x ſich etwas vorbehalten. — II. P. 
1. zurüdbleiben (z:vög Yinter etw.). 13 Droksınönevov 
der zurüctbleibende Teil des Heeres, Rachzug. übtr. a) zu⸗ 
rüdfteben (tiwög binter etw.). b) aus dem Gefichtätreis 
tommen, entihwinden, enden, vorüber fein. €) über 
angen werden. — 2. übrig bleiben; inss.: am Leben 
Keen, (von Rauern u. &.) fteben bleiben. — III. M. für 
fich (or. von fih, von dem Seinigen, binter fich) zurücklaſſen 
od. übrig laffen, am Leben laffen, zurüdhalten, ſich anf 
iparen (ti u. zıvd, tive tr od. mit inf); insb, jem etw. 
freiftellen (zii mit inf.). 
dro-Asuamivonar P. [ep. ſp.] unten weih werden. 
dro-Anveov, =ö [iv.t] (Anvög) Keltertrog. 
drö-Andis, ewig, 7; (brokandvo) 1. Fortſegung der 
Mede (oder Vortrages) eines andern; insb. Antwort, 
Einwand. — 2. Aunahme, Vermutung, Meinung, An 
ficht, Voransfehung. 
dr-oMkwv 2 comp. [ep.] (Xtyog) etwas Meiner. 
drö-rrdog 2 [ip.] (unten) fteinig. 
dro-Aurave (iv. +] = drodeinon. 
drö-Arxvos 2 [ip.] etwas leter(baft). 
dro-Aoyikonuae M. mitberechnen oder mit im Anſchlag 
bringen, anredhmen; übte. berüdfichtigen, erwägen, bes 
achten (zi). 
6rö-Aoyog, 5 Anrehuung, Verücfihtigung. 
drö-koyog 2 in Rechnung od. im Berüctfichtigung fom« 
mend, Beachtung verdienend, Imökoyov noeicha: oder 
zihechat ⁊x etwas berüdfichtigen, j-m (tivi) etwas an ⸗ 


rechnen. 

drö-Aoınog 2 zurüdgelaflen, übriggeblieben; üss. 
übrig. Imsb.: a) rüdftandig. 75 -ov Mücitand, Meft. 
b) noch am Leben. c) künftig. 

—— Unterlochage, Stellvertreter des Lochagen. 
Ghxo · Abo I. Akt. darunter oder unten löſen oder 


losmachen, auflöſen, ablöten (ti u. iva); inad. a) (Aug 
tere) and» oder lo&fpanmen. h) (Sandaten) losbinden, die 
Schuhe ausziehen (tiv im). €) über. (die Knlee, lieder, 
Kraft 4-4) fähmen, wanten machen, kraftlos od. erichlaffen 
machen (yotz, ptvog u. 4). — IT. M. 1. fih die Sau-⸗ 
dalen Losbinden, fih die Schuhe auszichen. — 2. (heimlich) 
erlöfen, befreien (zıv& rivog j-n von etwas). — 3. ges 
lähmt werden, erſchlaffen. 
F. aor. II M. drsiöprv ev. (pafl.) = breiuhnv. 

Önn-uadaaigopme P. fih etwas weich oder furchtian 
jeigen, etwas * ſtlicher oder gelinder ſein. 
örö-napyog 2 Lion. fp.] etwas raſend oder toll, nãrtiſch. 
6ro-n&ace [buf.] beinlich ftreihen (od, ausquetfchen). 
dro-yalyvöpe = bropiyvöpe. 
dro-uerdcke [ip.) verftoblen lächeln. 





droneluv —brovootio 


drro-nelwy 2 comp. etw. geringer; insb. i 
(Spartiaten,” die aus Armut nicht an den Spffitien teilnahmen unb 
deähalb nicht zu höheren Ehrenftelien gelangen fonnten). 

&t [fp.] M. verſtedt tadeln. 

DRO-nevardov ſ. bropdve 

dro-nevo 1. intr. —ãe ineb. a) ſtehen bleiben, 
an f-r Stelle bleiben, warten. b) im Lande op. zu Hauſe 
od. am eben bleiben. c) übte. verharren, ausharren, 


(länger) verweilen. — 2. trans.: a) iten, er- 
tragen, (er)dulden, ſich gefallen laſſen, Pr. geſchehen 
laſſen, auf ſich nehmen, übernehmen, es über ſich ge- 


winnen, ſich entſchließen, ſich unterziehen, ſich getranen, 


ſich ug wagen (si ob. Tivd; mit inf, ace. e. inf. 


part.). : a) jm ftandhalten, jen im Rampfe bes 
fteben, er mit j-m aufnehmen (tva). £) ſich widerfehen 
(tıv& od. zi). b) etwas erwarten od. abwarten, auf j-m 


warten (tiv& ob. ti, felten rıvi; mit inf.). obx brespervs 
Yyopavar er wartete nicht ab, dab man ihn kennen lernte, 
F. Werbal-adj. bropeverdog. 
Öro-utyvope 1. beimifchen (ri, zıvi m). — 2. intr, 
fich heimlich nähern, nahe berantommen (tvi). 
dro-niuvgoxw I. Akt. 1. zurüderimnern, erinnern, 
in Erinnerung bringen, ins Gedächtnis zurüdrufen, er» 
wähnen (tl etw, tv tivag ob. tivä Ti; mit part, 
mit &g od. Öt: daran, dah). — 2. ermahnen, maͤhnen, 
an etw. gernahnen (zw zıvog, ⁊xvci ⁊x od. mit inf). — 
II. P. ſich erinnern, gedenten, eingedenk jein (tl, feltener 
⁊woͤc u. mepl Tivog). 
F. aor. bröuvnoa (ber. Imdpväoe). 
drö-peodog 2 [Ip] für Lohn gedimgen, um einen Tages 
lohn von (tivög_gen. zn 
drro-uv&opae ſep.] M. heinilich werben od. buhlen (tive 
um eine Fran). 
F. 2. pl. impf. brepvdasde ep. = brrspväche. 
drö-nvnna, ⁊o u. brrd-nvmarg, zug, 7) (bronipvi- 
or) 1. a) Rückerinnerung, Pe Be Andenten (tivög 
an etwas). b) Erwähnnng. brönvnatv zıvog morelohar 
etwas erwähnen (zvi gegen ja = j-n an etwas . 
©) Mahnung, Ermahnung. — 2. tonte. Denkmal; ins. 
Dentichrift, pl. Dentwürdigkeiten, Aufzeichnungen, Memois 
ten, Erinnerungen. 
drro-nvnnäreov, 76 [ip.], demin, von brröpwna. 
Ör-öpvipuoe M. den Berichiebungseid leiften, Einſprache 
erheben (eig.: eidlich verfichern, gegen einen Antrag wegen befien 
Ungefeplicteit flagbar zu werden); od. unter eidliher Berfiderung 
eined zwingenden Pinderniffes Auffchub des gerichtlichen Ter- 
mins verlangen. 
öro-aovn, 7 lſp.] (önspevo) 1. Ausdauer, Standbaftige 
keit, Geduld, Feſthalten (tivög am, in etw). — 2. Er 
duldung. 
drö-nwpog 2 [ip.] etwas albern. 
Öro-velpes ein wenig jcmeien. vöE brovempopdvn Racht 
mit etwas Schneefall. Liegen. 
dno-wiros 2 1 am Fuße des Gebirges Nyhov ger 
Öno-wigonze M. po] b —* ſchwimmen. 
dro-vosw 1. bei ſich denfen, vermuten, eine Vermutung 
haben, ahnen, pe argwöbnifch glauben, einen Ver 
dacht haben (Ti ob. mit ace. e. inf., &g, Enwg; Tıvöc Gr 
von j-m, daher); prägn. argwöhniſch für etwas halten. — 
2. uach Vermutumg deuten, erraten, auf etwas fchliehen 
(tl Eu wog). 
drö-vora, 7, (inovoeon) 1. Vermmtung, (vorgefahte os. 
perfönliche) She, (falſche) Auffaſſung, Vorurteil, (bloke) 
Meinung. — 2. u; 3 meton. Auherung 
des Verdachtes — Allegorie, Sinnbild, f finnbildfiher 
Autdruct od. Gedanke, 


\ bro-voundöv (inövopog) adv. durd) umterirdifche Gänge 


oder Ramäle, unter der Erde. 

brö-vonag, unterirdiſcher Gang, Stollen, Mine; insb. 
Abzugskanal; übte. Schleidnveg. 

Oro-voorio 1. zurürsgehen, treten. — 2. übte. ſich 
fenten, (zufammen)finten, abnebmen, ſich vermindern, 


Onsvbaam — Bnontag — 


oᷣn⸗ · vooi [buf.] ein wenig rihen. 

ÖRO-vogTäßm ein wenig (ein)iicen. 

dro-Eevigw [ip.] etwas fremdartig od. wunderlich reden 
(Tl von etwas). [Raie rafieren. | 

bro-Eupdw [poet. jp.] ein wenig feheren, djd. unter derj 

dro-E0w [ip.) leiſe haben. 

dro-raccw [ion. ſp.] unterftrenen (zl). /ut. brondow, 

drö-nspnrog 2 heimlich od. im trüglicher Abſicht (bſd. 
als Spion) abgefchiet. 

öro-reunw 1. heimlich) od. in böfer Abſicht (zur Tän- 
ſchung) abſchicken; ubh. anftiften, anſtellen (iv). — 
2. nachſchicten. 

ht⸗· IM⁊tac |. brontioow. 

bro-neprähen Te. ſp.]) (mepavig) ſich unten od. all- 
maãhlich dunkel färben. 

bro-neravvöge [ep. ip.] dDarumter ausbreiten (tt). 
dno-nstpldeog 2 |poet.] (aus bronzepldog von nrapöv) 
beſchwingi. Lietigem Boden. 
drö-rerpog lion. ip.) ſrerpe) unten ſteinig, mit) 
bno-rıäken Jr. +] 1. (7 = -zisfo) unterdrücken, miß⸗ 
handeln, — 2. = Irum:äzw. 

dro-rinränge ein wenig oder allmählich anfüllen (TE 
Tivog etw. wit etw.). P. allmählich voll werden oo. Über- 
fluß befommen. ttoyenvoc etwas Bart befonmen; Tax- 
vos mehr und mehr Kinder befommeit. 

dro-riurpnt [ion. poet, fp.] (von unten) angünden (Ti). 
dro-reven a) dabei od. dazu trinken. h) mac und nach 
— «) langſam od. mäßig trinken; 8) ziemlich viel trinken, 
ſich antrinfen. Grorerwrog angetrunfen. 

dro-rirmeem niederfallen, fi niederwerfen; insb.: a) dar · 
unter fallen od. geraten, fich hineindrängen, ſich raſch in 
erw. hineinbewegen (sig x). b) ſich ſenten, niederſinken 
(zivi wor jrm); pf. unter ehw, liegen. c) fbtr.: «) finfen, 
unterliegen; 5) einer Sache verfallen, ſich j-m ergeben, 
untenwürfig fein (zwi), Y) ſich einichmeichel. 
dro-naanros 3 [ep] unter dem Berge Iidxog ger 
legen. z 
drö-miesg 2 [ion. jp.] (at. -rAsımg) ziemlich voll (T:vög). 
dno-nid [ip. (gu Schiff) darımter hinfahren. 
drro-nvin [ip dazu oder leife blaſen oder wehen. 
bno-rödrov, 76 fiv. +] (noög) Fußbaut, Fußſchemel. 
dro-rordeo [ip] I. Akt. beimlich od. allınäblid verurs 
ſachen. — IE. M. 1. (heiumlich od. durch Ränke) für ſich 
zu gewinnen fuchen, anloden (tiva). — 2. etw. erheucheln 
oder affeftieren, 

dro-rogshonar P. [ip.] heimlich beranspeben od. fahren. 
dro-nöppupog 2 [iv] (ropgög«) purpurfarbig. 
bro-rplashae [ip] a) unter dem Preife kaufen. b) beim: 
lich weglaufen. 

dro-npte [ip.] heimlich (mit den Zähnen) kuirſchen. 
bnö-ntepog 2 (mrepöv) befiedert, geflügelt. 
dr-ontede (nörerg) I. Akt. vermuten, ahnen, bei 
ſich denken (Ti od. mit #n/); imse.: 1. argwöhniich fein, arg⸗ 
wöhnen, argwöhniſch glauben, Verdacht ſchöpfen, befürchten 
(eig tiv gegen in; eig, pics Ti kn Bepug auf etwas; mit 
ar, dat. — 2. beargwöhnen, in Verdacht baben, für 
verdächtig balten, mit Ärgwohn betrachten, fürchten (⁊i und 
mv; mit dog). — IL. P. vermutet od. beargwöhnt, ver» 
dachtigt werden, im Verdacht ftehen (mit inf.) dag br- 
WRTSÜRTO wie man vermutete. 

F. impf. br-örtenov u. f. w. 

OrR-önTNg, dur. «Ag, av, 5 (Vin, og; ef. dpi, eig.: 
von unten anfehend) arg wöhniſch, mißtrauiſch (sig Teva). 

bro-nehoom ſich Duden, ſich verfriedyen (tivi unter etw.); 
übtr.: a) ſich vor etwas fürdjten (xt), ſchüchtern od. blöde 
fein, im Angſt fein. b) vor j-m (tv) ſich büden oder 
friechen, unterwurfig fein, ſich vor j-m (rivi) bengen od. 
ſich j-m unterordnen, 
F. pl. part. pf. bronentr@tag em. = Imsrentraörse. 

Gr-ortog 2 (önörerg) I. akt. argwöhniſch, mißtrauiſch, 
befürdhtend (tivi od. sig, mpög Tıva gegen in). 75 -ov 
Argvohn, Verdacht. — 2. pas, verdächtig, Verdacht 
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erregend, bedeutlich (Tevi i-m). 75 -0v Verdüchtigfeit. — 
3. adv. brönzwg äyev od. Lınnslodal tive: a) gegen 
in (m mpög, &g ⁊xxc) argwöhniſch fein. b) j-m vers 
dãchtig fein. 
bxo· xxvxic. dos, % [iv.] 
Orö-nugpag 2 [jp.] rötlich. 
On-öpvögne [ev.] 1. trans. (darunter, dabei, allmählich) 
erregen, erihüttern, erweden (ti u. zıvd), — 2. intr. u. 
M. dabei entftehen, fich erheben, anheben. 
F. dor. bnöpoa, aor. 1 bröpopov (trans. u. intr.), 
pf. bröpwpa intr, (plpf. bropapew); 3. 29. wor. 
M. bröpto. 
drro-pp&w 1. darunter binfliehen. — 2. umvermerft fliehen; 
übtr.: a) ſich einfchleichen. b) fich heimlich jm aufchlichen. 
dro-gphyvöpas [e. ſp.] P. darunter bervorbrecen, ſich 
unterwärts öffnen. (mov. I breppäyyv.) 
dnö-ppnvog 2 [ep.] (&priv) ein Laum füngend (eig.: 
unter fi babenb). 
dr-oppwddn [ip.] ein wenig fürdten (zi). 

dr-opbssw [ion, fp.) untergraben, unterninieren (tÜ). 

Ön-Öpxnn%, 756 Tanzlied, Chorgeſang mit pantomimifcenm 


Zanı, 
önd-oudpos 2 [ip.] etwas or. ziemlich morſch. 
dro-onnalven ſdurch ein Zeichen oder Signal) gebieten 
(wi); ber. (verftecft) auf etwas binweifen, etwas andenteu. 
dro-olönpog 2 mit Eifen veriept. 
bro-ox&he [ip.] ehvas hinten, bumpeln, 
bro-meilkw (sRErog) jan ein Bein unterſchlagen oder 
ftellen (sv); np. zu Boden ftreden, wiederwerfen; übte, 
überliften. . 
dnö-owog 2 [voet. ip.] (ei) unter Schatten, beichattet. 
Oro-oraviko [poet. jp.] etwas ſparen, zu wenig tum, 
verabfänmen (ti Tevog etwas an etwas). M. Mangel leiden 
(zivög). 
dRO-OrAm unten wegziehen, zurücziehen. 
——— 16 [ip.} (sretpa) breiter Unterfaß, wulſtige 
aliß, 
Hro-orelpm [jp.] darımter fücn, ausftreuen (tivl :). 
brö-onovdog 2 (orovdr) unter Waffenftillftaud over 
Waffenrube, mac Abſchluß od. ımter den Schuhe od. in⸗ 
folge (od. troß) eines Vertrages, durch einen Vertrag ges 
ſichert od. verpflichtet; insb. unter fiherem @eleit. 
broonövboug Avapelsdhar obg venpoög die Gefallenen 
nach Abſchluß eines Waffenſtillſtandes beſtatten (— einen 
Waffenftiliftand erbitten zur Beſtattung der Toten). si -o: 
die ın den Vertrag Einbegriffenen. 
bro-ooalven [poet. ſp.] demũtig ſchwänzelu 
dr0-osetw lep.] (bxoosic) unten in Bewegung ſetzen 
oder drehen. 
Hro-sradın, 7 Bodenjap, Riederſchlag, Hefe. 
hrö-arasız, awg, 7, [poet. ſp. F] 1. Grundlage, Aundas 
ment; übte.: a) Subitanz, Materie, Stoff. b) Wirt« 
lichkeit, wahres Weſen, Ratur. c) Vorſatz, Abſicht. — 
2. das Standhalten; insb. Standbaftigfeit, F Zunerficht, 
Mit. Lisiesen; über. gedeihen.) 
Öno-oraxdopae M. [ep.] (oräxng) in Ahren (empor) 
Hrö-oreyog 2 (ortyn) 1. unter dem Dad) (befindlich), 
im Hanſe (aus mit gen. Zupartwv). -- 2. unter das Dach 
od. ins Dans (trend). 
öro-ardiim TAkt. 1. a) herunterziehen; b) zurüd- 
ichen (1. — 2. übte.: a) zurücthalten, unterdrücken. 
h intr. zurüchaltend fein. — IL M. 1. ſich zurüch - 
ziehen, zurüchveichen. — 2, übtr.: a) zurüdbaltend oder 
feige fein, hinter dem Berge balten. b) verſchweigen, ver: 
beimlichen (TÜ). 
bno-ordvw, brn-oravaken, Dno-orsvaxiko [w. 
poet. fp.) (tief op. leife) jtöhnen, auffeufjen, (von ber Erde) 
darunter erdröhmen (tivi unter j-m). 
dro-senpik [ip.] (unten) ftügen, anf Stüpen legen. 
EHE % 2 (gramm.) Komma. 


(rrdoow) Fuge. 


dno-aroAN, 7 (ip. +) Rleinmut, Furcht. 
ono-aroAtkm [poet.]| (> Imooririm) einzieben. 


75% 


drootovaxiko — droridmme — 


Ono-arovaxiken ſpoet.] = broszevayitw. 
Ödno-aröpvöne ı. Dro-orpmvvöpt u. “Dir uuter · 
breiten, darunter ausbreiten (tl vi etwas unter etwas). 
M. ſich etwas unterbreiten (xi). 
drO-oTpamySn Unterfeldherr fein (tivi unter j-m). 
dro-orpärnyog, 5 Unterfeldherr, Oberſtleutnant, (xdın.) 
legatus. 
dro-orpepw 1. trans. umfchren, ummenden, umlenten, 
zurüdwenden (ti u. wa). — 2. intr. u. P. ſich nm: 
wenden, fich umdrehen, fich unfehren ; ineb. a) umtehren, 
Kehrt machen, (von Flüffen) eine Krümmung od. Biegung 
haben. b) zurüd-Fehren, »geben ("Oruprov, Es mi). 
ec) (allmählich) zurũckweichen. d) übtr.: &) ſich an etwas 
kehren, ſich um etwas Ainmmern (7woc). 5) ſchlau aus ⸗ 
weichen (im der Antwort). 
F. aor. P. brsorpäpnv (ep. brestpepimv). 
Önd-orpogN, 7 Lion. poet. fp.] (irsorzipw) a) das 
Umtehten, Umbiegen (um die Sietfäute). b) Umtehr, Rüd- 
fehr; inab. Rückzug, Flucht. 25 Mg umgekehrt. 
ÖNÖ-STpWuR, 75 (brsorpivvwupt, eig.: Untergebreitetes) 
Unterlage, Decke. 
ÖRO-OTptbvvönt — Imostöpvupt. 
öro-sHplken [port. ſp.] dazu od. leiſe ſäuſeln. 
bro-oxedalv, inf. aor. II von bröym. 
dno-oy&chat, inf. aor. II von brioyviopar. 
bnd-oyastg, swg u. [ep.] bno-oxasin, I (dnoyve- 
opaı) Berfprechen, Berheikung. Lboriam. | 
dro-Tayıi, n Lip. +] (örsrasso) Unterordinmg, Ger) 
dro-Tantınög 3 [ip.] (önorkosw) a) mad od. binters 
geftellt. b) umterordnend. 3) -Y (gramm.) Konjunktiv. 
— 25 [voct.] (eig.: unten abgeſchnitten) Zauber» 
auf, 
dro-Täuvw [ion] = Brroripvm. 
bro-Tavdw [ep.] darunterbreiten. 
eher, ueu att. Tre [fp.) beftürzt machen, 
benmeubigen, erſchũttern. P. erjchreden intr. (mpög Ti 
vor etwas). 
bro-tappin [ep.} fich fürchten (+! vor etwas). 
dro-Tapräprog 2 [ep. ip.) unten im Tartaros wohnend. 
dröraarg, swg, 7; lpoet.J das Sic-danmterEritreden. 
redlov die ſich unterhalb ausdehnenden Ebenen, 
öro-tarte [jp. +] T.Akt. 1. darunterftellen; üdtr. 
der Gewalt j-8 ımterordnen, unterwerfen (tivi ze, Tıve 
zn od. bad me). ol broseraynävor die Untergebenen. 
— 2. nadye, binter-ftellen. — II. P. ſich unterwerfen, 
gehorchen, fich fügen (tivi); inss. ter j-# Gewalt ftehen. 
dro-teivo 1. trans. darunter hinbreiten oder aus- 
ſpaunen, darumterziehen, uuterlegen (zf). übte. (Akt. u. M.): 
a) j-n etwas vorbalten or. im Ausſicht ftellen, verheißen, 
vorfpiegelm (xl, Tivi zr op. mit in/.). b) etwas erregen, 
verurſachen, bereiten (tt, 38. Schmerzen, zivi To); insb, 
feine Frage) unterbreiten ode vorlegen. €) anfpannen, er 
böhen, mehren, (ver)ichärfen. — 2. intr. ſich darunter er⸗ 
ſtrecken. Inab. (matsem.) gegenüberliegen (drö yavizv einem 
Winfel). 7 droreivoyon: =) Supotenuje; 8) Sehne. 
dro-Terge&on eine Gegen · oder Quer · mauer bauen. 
bo.· ⁊eix: oiſs. zog, 7 u. oxo.⁊eixtopno, ⁊q Begen- 
maner, Quermauer. 
ðo· ⁊cAcc bezahlen, entrichten ( ⁊ci, 3.8. Pöpov, Band- 
vrv); abs. Tribut zahlen. 
Ono-Terng > (ömorerion) tributpflichtig (= Pöpov br.); 
üsh. untertan. 
dro-tduvo u. M. -opae a) unten wege od. ab» 
+ b) heimlich durchſchneiden, liſtig wegſchneiden 
(0); über: &) abſchneiden, abjperren (xt etw, 3. Töv 
miodv; ud viva And av venv). 8) jm den Weg 
verlegen (rva). eva dnt orevöv jen abjdmeiden md in 
die Enge drängen. c) vereiteln, untergraben (xt, zB. 
eiridag). 
F. 3on. broräuvm; — aor. hrdrspov (ion. drirapav). 
dro-tidnpe I. Akt. 1. a) (darjunter-legen, »itellen, 
sfepen, =breiten, anbringen (Tl tiv: etw. unter od. gegen 


— — — bronpyin 


etw.). Eauröv zB goptip die Laſt auf die Schultern 
nehmen. Ins. (die Lanze) einlegen. b) binhalten, vor 
(die) Augen halten od. ftellen, vorzeigen, — 2. ätr.: 
a) unterfcieben. h) bingeben, preisgeben. zig ivduvsv 
zı etw. einer Gefahr ausjegen, Ins, als Unterpfand bin- 
geben, verpfänden, verjeßen, mit einer Hypothet belaften 
(tl und ⁊xvci). ıöv Tdtov alvduvov die ei * 
darauſetzen. €) j⸗m etw. eingeben od. eimfldi 

erweden, verleihen (vi z:, 38. EAnldag). ) befonders 
€) vorzeigen, ver- 


in Medmung bringen (mvög etw.). 
beiben, ig au f) zu Grunde legen. g) vorausſehen 
(si). — IE M. fi) etwas unterlegen (mi); üdtr.: 
a) ſich Bu zu Grunde legen, als Grundlage nelmen; 
insb.: =) ald Thema binftellen, zum Gegenſtande der Inter: 
fuchumg machen; 5) als Prinzip binftellen, als Grundſatz 
od. ald Vorderfag aufftellen, behaupten. »b) (in Gedanten) 
ſich etw. vorftellen. €) fih vornehmen (tl od. mit in/.). 
d) vorausfepen, annehmen (— glauben). ©) ſich etw. ver- 
pfünden laffen, als Pfand nehmen (auch = 1, 2, b). — 
2. jun chvas unter den Fl od. am die Hand geben, 
raten, vorftellen, eingeben, angeben, j-m zu chuns bes 
Stimmen od. ermahnen, an etwas crimern (zi, Tevi tod, 
mit inf, oder örwg); übp. mitteilen, anzeigen, 

F. impr. aor. II M. bröteu ep. = Inöhon. 
Dro-TANvae [ep.] erdulden, ertragen. 
dro-ronäte [ip.] = drotorem. 
bno-Tondw u. -abw (tomäkw) I. Akt.: a) arg- 
wöhnen, vermuten, glauben (ti, mit inf., acc. c. inf. ob 
wi). b) beargwöhnen (zıvä). — II. M. (mit aor. P.) 
= Akt, 


dro-Tpanaiken [ip.] etwas ſtammelu, fallen, 
dro-Tpduw 1. a) unten (d.5. an den Knieen) zittern, 
b) dabei erzittern. — 2. vor j-m zittern oder (zurüct)beben 


(mvä). 

dro-Tp&pm allmählich od. umvermerft ernähren, (das Haar) 
wachen laſſen. P. nachwachſen. 

Öno-Tpiyw 1. a) darunter od. unter etwas laufen 
(bfd. unter den zum Schlag od. Stofi erhobenen Arm), ſich büctend 
binzulanfen (tivi od. drö me). b) jem den Lauf ver 
rennen, j abe od. einfangen (Teva). €) lſp. F] vorbeir 
jegeln (Tl an etwas), — 2, übte: a) ju zu innen 
Suchen, ſich bei jem einſchmeicheln (tive). ) über 
kommen, befallen, anwandeln (tive, felten zıvi). 

dro-pdw [ev. jp.] 1. erzittern; uber. fich Fürdten. — 
2. zurüdbeben; 55. zurüdweichen, zurüdfliehen (zv£ 
vor j-m). 

dro-Tpondo [ep.] — Irorpspm. 

F. Zterativform brotpapnteckov ep. 

drö-Tponog 2 IR vor Angit zitternd. ; 

Dro-Tpond, Fall; a) Nüdtehr. b) das Zurüchweichen. 

Onö-Tponog ? 1 zurüctfehrend, heimgefchrt. 

dr9-Tuyxave [fp.] ins Wort fallen, erwidern. 

dro-Törzw [ion. poet. ſp.] binunter-fchlagen, 
untertauchen ⁊Rvl dg re mit etwas in etwas). 
dro-Törwarg, awg, 7, [ip. +] (Timo) 1. Abbildung, 
Entwurf. — 2. Vorbild, Mufter. 

Onö-Tögog 2 er (zöpsg) etwas hochmũtig oder ftol;. 

dro-TÖpen [ip] heimlich od. allmählich anzünden. P. im 
verborgenen glimmen, 

brr-oVAog 2 (dA, eig.: unter der Vermarbung) 1. unter 
fötig, äußerlich gefund, aber inmerfich ſchwärend od. franf 
(„ardv innerlich voll böfer Geſchwure); üs6. biut-unters 
laufen. — 2. übtr.: a) beimlich franfend (tivög an etw.). 
b) immerlich verderbt, aleihend, trügerifch, (beim-) 
tuͤctiſch; insb. geheimer Feind. 
dr-oopäveos 2 ſep.] unter dem Himmel (hin), über die 
ganze Erde bin; str. hinuuelhoch. 

dr-ovpydw (önoupyig) 1. a) dienen, Dienite leiten, 
belfen, behilflich od. zu Dienften fein, willfabren (zivi im; 
sl etwas od. zu etwas), b) arbeiten. — 2, trems. etwas 
verrichten, ausrichten, leiften, gewähren (ci, zwi m). 
za Örovpynpdve geleiftete Dienfte. 


drodpyane -- broXöväprog 


drospynuss, 16 u. bronpyiä, 7 (broupyio) Dienft, 
Dienitleiftung, Gefälligteit, Hilfe. =: 
Or-aupyög 2 (önd, Epyov) dienlich, förderlich, mitwirtend 
{tivi bei, zu etwas). 

öro-galvo 1. a) (vom) nuten zum Borjchein bringen, 
bervorholen (ti zivog etw. unter etw. hervor). b) dabei 
fehen laffen (xl). — 2. intr. u. P. allmählich ov. ein 
wenig ſich zeigen od. fihtbar werden, etw. fdimmern, ſich 
feben laffen, erfcheinen, (von Zages- u. Fahres-zeiten) anbrechen 
(58. Eng, Tntpe, Exp Oropalver). 

Onö-gavars, emg, lion.] Lichtung; abh. Zwiſchen ⸗ 
raum, 

E. &ig. das „Untenvorfcheinen, Licht durchlaſſende Offuung 
unten“, VpaFf (ef. piag). 

Öro-geldopar M. ein wenig od. rückfichtsvoll fchonen ; 
prägn. ſchonungsvoll verfuchen, ob (mit ei). 

dro-pepw 1. a) darunter wegtragen, entführen (ri u. 
eva); übte. (erjretten. h) derrucken, verſchieben. — 
2herumter · tragen, »bringen; insb. abwärte, bjv. jtromal 
tragen o». führen ir eis m). P.: a) berabftürzen. 
b) hinunter · ſchiffen, fahren. €) übtr.: &) berunterfonmen, 
in Unordnung geraten, finfen, verfallen; 5) den Mut finten 
laffen, ſich demütigen; 7) fich verleiten laſſen, in etwas 
geraten (sig od. mpög ti in, zu etw). — 3. (von unten) 
entgegenbalten, bins, vor-halten (Ti). Übte.: a) anbieten, 
antragen (mv ze); insb. (Hoffnung) erregen od. erwecken, 
b) vorfhüßen, vorwenden, vorfpiegeln (zt). — 4. j-m 
als Diener etw. vor» od. nadtragen (38. Eria). — 5. übtr, 
ertragen, erdulden, aushalten (ti). 
F. aor. I er. ion. brijvema. 

6ro-Fedyw 1. daruntenveg od. heimlich fliehen, 
entrinmen, entgehen, enttommen (tt u. zıva). — 2, ein 
wenig zurüch-fliehen oder «gehen. ng) 
dro-pheng, 00, & (pnud) [ep. M Ausleger, Deuter, 
6ro-p9Avo u. M. (&) [ep. ip.) zuvortommen (rva 
Im), (mit part.) eher tum. 
F. aor. I] ep. bröpdbrv u. brepddunv (part. bropbäg 
und broptäpsvag. 

Öro-g9Eyyopae M. leiſe ſprechen oder tönen. 
öro-pdovdn heimlich bemeiden (zivi evog j-m wegen ob. 
um etwas). 

Orö-povog 2 mit heimlichen Neide. Gropdövug 
&yery npög rıva heimlichen Neid gegen j-n beyen. 
brö-povog 2 [poet.) heimlich tötend. ' 
bro-Popk, ;, das Borihüpen, Vorwand, Eimmurf, Bes 
rufung (tivög auf etwas). 

Oro-pbonat [b} P. darımterwachien. 

dro-Fovdo [in.] zurufen. 

drs-gabouae M. [en.) zurücdweichen. 

bdrö-yaArog 2 mit Erz verfeht. 

bno-wapärıo m darunter eingroben oder riben. 
brö-yarp, yerpog [port] = Iroyelpıog. 
bro-yelprog 2, jelten 3 (geiz) 1. unter der Sand, 
zur Sand, bei der Band, — 2. übte. im der Gewalt od. 
Macht j-d, umterwürfig, untertan, zahm (tivi), dro- 


yalpıov iyav Ti etw. in feiner Gewalt haben. bmo- | 


slow Eidelv od. yiyvaodal rim. jem in die Hände 
fallen, in j-# Gewalt geraten. br. Außeiv im feine Ge⸗ 
walt befommen. dm. mowtohai va je unterwürfig 
machen od. unterwerfen, unter jeine Gewalt bringen. dr. 
danıöv mapysıv fih in die Hände geben, ſich der Ge⸗ 
fangennahme ansfepen. 
dro-yEn u. M. -xsopae lep. ion. ip.) a) darunter- 
gieben, Darunterftrenen, binftremen (ri). b) unten aus · 
breiten (Tl drö Tive etw. unter etw). €) übte. ber: 
urfachen, beibringen (tv ze). 

F. aor. I brdysua ep. ion. = Intyea. 
dro-yHöveog 2 [poet. fp.] unter der Erde, unterirdifch, 
im Schoße der Erde ſchlummernd. 
Ör-oxAdon [ep.] unten fortwälzen. 
dro-Xövdgrog 2 imterhalb des Bruftfmorpeld (Kövdpog). 
za -@ und zö -ov die oberen Türme. 


— WM — 





droyspnyia— de 


dno-xopnyiä, [iv] a) Unterftügung, Beihilfe. b) Fülle, 
Neichtum. Kiwi, fetten * 

Ön-0Xo5 2 (ördyw) unterworfen, untertan, untergeben 

drö-ypswmg, wv [fp.] a) verfehnldet, im Schulden ges 
eaten, b) j-m verpflichtet, von jem abhängig (Tvü). 

Oro-yplo nnten beſtreichen ( cch; insb. fehminten (zıvd). 

önd-Xpösog 2 mit Gold verfept. 

dno-ywupdn 1. zurüdgehen, zurücd-weichen, treten, 
beifeite treten (tivi vor j-m); insb: a) jm Pla machen 
(mv), b) ſich zurückziehen, wegziehen, fliehen (npög, 
eig, RAp& Ti gu, mad etw., Tivög von, aus eiw., zivl vor 
jem, ze vor etw). — 2. langſam vorrüden, umvermertt 
weiter geben. Imit fandigem Grunde, 

drö-bapos 2 a) untenwärts fandig. b) Tem.) Tandig, | 

Ör-oHlA, ion. · in. 9 (Öronzog) Argwohn, Bearg⸗ 
wöhnung, Berbacht, Bedeuklicfeit, Miktrauen, ängftliche 
Rüdficht, Beſorgnis, Befürchtung (tivög von etw., regt 
TIVOg ob. KaTd Ti wegen, in Venig auf etw.; eig od. reg 
va, Kark zıvog gegen jan), Gmopiav äxev: a) Ber 
dacht begen, b) Verdacht erregen, verdächtig fein, Zweifel 
zulaflen. 22’ brohlag Eyxe:v zıva jen in Berdacht haben, 
yiyvaskar Verdacht ſchöpfen. — pl. mancherlei Argwohn, 
verdächtige Umftände, Verdadhtsgründe, Zweifel. 
dr-öhrog 2 lep.] (Öronzog, eig: vom unten angefehen) 
verachtet, verhaßt (tivög j-m, von j-m). Künten. 

drraken (Drereog) [poet. ſp.] rüchwärts biegen. P. zurüd: 
drriaone, 1ö [poct.] (örteako) das Iurücbengen, Iurüc« 
ftürzen, insb. all, Ermordung, 

Bretiog 3 (drd, u. sup-inus) bintenüber od. rückwärts 
gebogen, zurüdgelehmt, — Inst.: a) rüdlings, auf den 
Rüden fallend, auf dem Mücten liegend. adv. 8E Imriag 
rüdlings. b) umgetebrt, verkehrt; a5. mgefchlagen, 
umgeſtuͤrzt. &orlg Imria die umgefehrte od. hoble Seite des 
Schilder, npävog Irriov hobler Helm. e) (vom @egenden) 
flach, eben. 

dmreöe [poet. ſp.] (mess) umftüren. 

drr-wyuoctd, 7 (öröpvope:) Bericiebungseid. Beim Ein- 
bringen eines neuen Geſehes batte derjenige, welder als Aläger 
dagegen aufiutreten beabfichtigte, dieſe feine Abficht eidlich zu er- 
Nären, und bad Geſet werd alsdann bis auf weiteres fuäpenbiert. 

dr-brıa, a [ep. port. ip.] (6, eig.: unter den Augen) 
umterer Teil des &efichts; übb. cht, Autliß order. im Antli, 

bh· wxx.ALio [poet. ſp.] EGrchetice) ins Geſicht ſchlagen; 
oh. mißhandeln, quälen, plagen, 

Ön-bpsea, ion. aa, “En, “Ben, 9 (dpog ber. — 
&pog) Gegend nuter dem Berge, Fuß des Berges, (pl.) 
Vorberge. 

br-bpope |. bröpvope. 

Ön-wpögrog 2 u. 3 [ep. port. fp.] (öpoyi) unter dem 
Dadye, im Hauſe; Hautgenoſſe. 

dr-wypog 2 [fp.) blaßlich, gelblich. 

"Yoyıs, & = Zipyi. 

Toln, lep. ion. ſp.) 1. Stadt in Boistien am Guripos bei 
Autis. — 2, Stadt in Unter · Itallen zwiſchen Brunbifium und 
Tarent, 

"Voxavid, 7 Landſchaft im nordweſtlichen Teile bes Plateaus 
von Iran an ber Süboftjeite bed Kafpifen Meeres. — Einw. und 
adj. Voxcvtog 3. 

"Ypntvn, Ti Hafenftadt im nordlichen Glis. 

Fe ou, 5 [ep.] Sohn des Hyrtakos, eines Troers 
* 08). 

da, dis, 5, 7 San, Schwein; Eber, Heiler. Ag iv 
"Adıväy ein Unwiſſender will einen Berftändigen bes 
lehren (t.sus Minervam). obx äv näoa De yvoln das 
weiß wohl nicht jedes Kind, 

E. ot. u. süs = abs. sü — nd. Sau; it. suinus 
vom Schwein = get. swein — alhb. swin — n/bb. 
Schwein. Ob mu Ven gebären (ef. vie) — viel · 
gebärend? (Str. sü-karäs Schwein, eig.: das Ger 
bären Macende?). Ob mit ode verwandt? 

F. dat. pl. boi (ep. basoi. — 5 im dem pmeifilbigen 
Formen kurz, in den einfilbigen lang. 


doywoßupnig— Borepog — 


boytvo·papijg 2 (boyivov Nerined oder Scharlach, ZArTe) 
ſcharlachtot. 16 -&g Scharlachtieid. 

dadog, 5 [üol.] = ZXog! u. ®, 

"Yoral, av, al 1. Stadt in Argolis an der Grenje der Land · 
haft aynuria. — 2. Fleden in Bolotien dicht am Schladtfelde 
von Plataiat. 

doptvn, 7 [ep.] Aeldihlaht, Schlacht, Kampf. daptv. 
in der Schlacht. Öopivnvde adv. in die Schlacht. 

E. Str. yüdhyati er fämpft, yadhmäs Kämpfer, Yjeudk 
tümpfen. 
F. dat. boptvi ep. (metaplaftiid = bapivy). 

DonAnyE, nryos u. Bonind, nyoc, 7; Startjeil quer 
vor der Reunbahn, das bei Beginn des Wett-laufes ob. »fahrens 
niedergelaffen wurbe, 

E. Woehl zu ud empor (ef. Borepog und borpif) mb 
row. 

baoög, 5 in Wurffpieh, röm. pilum. 

Bocwraog, A [fp. +] (femit. Fremdwori) Vſop, Bfopftengel. 

"Torkonng, 00 u. oug, 5 büufiger Name vornehmer Perfer, 
3®. des Vaters von Darelos 1, 

dorarog 3 lep.] = Dorarog 

Dorarog 3 (sup. zu — ãußerſter, letter, ent- 
fernteiter, binterfter, zuleßt (von Raum u. Zeit). I bordrn 
letzter Tag, lehter Termin, adv. boratov und barara 
zulept, zum leptenmal. 

dordpä, ion. «N, A Gebärmutter. 

E. Aus ud-teros (ef. barepog)? ef. it. uterus, fer, 
udäram Bauch; (der Iufammenbang ift nicht aufge). 
dorepatog 3 (botspog) (darauf) folgender, nachfolgender, 
machberiger; insb. am folgenden Tage geichehend od. ftatts 
findend. 9 borspaiä (se. quapa) der folgende Tag. 
ev (R) dorepaig tags darauf. ıY barepaig Tg 
päyng am Tage nach der Schlacht; (mit folgendem 7, 58. 
2 borepaig 7 4 ädvev). 

dorspsm (borepog) 1. fpäter fein, hinterher od. fpäter 
tommen od. abreiien (tivög ala j., mad j-m; Tryl um, mit, 
an etw.). tg näyng mad der Schlacht (od. zur Schlacht 
zu fpät) konimen. üstr.: a) verfehlen, verſaͤumen, vers 
offen, wicht (rechtzeitig) erreichen (tivög, Bid. narpod); 
aud meiden (3B. KepaxAfg Asövrmv). b) entbebren, er: 
mangeln, Mangel haben (tivög). €) j-m nachftehen, binter 
etwas zurückſtehen od. zurüctbleiben, geringer od. ſchwächer 
fein (tivög). — 2. zu Spät fommen, ſich verfpäten (tivi 
für n od. Bei, in, für etwas); übh.: a) zögern, ſaumen. 
b) ausbleiben. — 3. intr. [ip. +] mangeln, fehlen. — 
4. [iv. +) P.: a) zurücgeblieben fein, zurückſtehen. 
b) Mangel oder Not leiden, darben (tivög an etwas). 

16 [#] und Darspnarg, eg, ı [#] a) das 

Entbehren, on b) das Fehlende, Mangel, Armmt. - 

Sorupee - borepio 

dorspö-morvog 2 [voet.] (row) hinterdrein ftrafend. 

borspag 3 letzterer: 1. (räumlich) hinterer, folgender, 
zweiter (Tevög hinter j-m). Dotspog drroneve ich bleibe 
aurüc, — 2. (seittich) fpäterfommend, ſpäterer, (mächtt-) 
folgender, binterber, zulet (tevög ſpäter als etw., nach etw., 
8. Dorspor äylxovro Ms nayng). ol borepoꝛ Rad 
fommen, borepep xpöup od. Ev baripp in späterer Zeit 
(aud mit gen., 48. todreov nach diefen Ereiqniffen). Insb.: 
a) jünger; b) au fpät. — 3. üstr. geringer, ſchlechter, 
ſchwacher, nachſtehend, zurücbleibend, umterliegend, unter 
wiürfig, untertan (tivög als j., j-m; Tevi um, im, am etw.). 
batepos Yiyvopal zevog ich ſtehe hinter j-m zurũck. — 
4. adv. darepov oder Darspm, aud dv barkom, dE 
bordpng (ton.), ds (1) Sorepov hinter, binterber, fpiter 
(tvög ob. mit 7), binterdrein, nachher, in der Folge, für 
die Folgezeit, fünftigbin, endlich, zulegt, zu ſpät. Barepov 
zonrenv nad dieien Ereigniffen. ot Boarepov die Späteren, 
die Nachtommen. & -ov das Spätere. <ö -ov Dat leßte 
Mal, zum zweitenmal. 

E. &tr. üttaras oberer, fpäterer, comp. zu ud empor, 
— hinaus — got. ũt = ah. Üz — n/bb, aus, 
er. 


dorspopnnta — bpfnpt 


dorspo- prä, ie (gig) Rachruhm. 

dorepo-pHöpog 2 [poet.] (Feige) hinterher verderbend, 
nad der Tat ftrafend. 

bo-tptE, xoc. 6, Äh fion. fp.] Igel, Stachelichwein. 

E. opt zu ftr. ud empor (ef. botepog) und Hoff, 

Öp-Aysona [dor.] = bonydopan 

Dp-apog 2 (ala) mit Blut unterlaufen, bintig. 

dpatvo weben (1i); übte.: a) zufammenfügen, entwickeln. 
b) erfinnen, ausdenten, anzetteln, Tchmieden (zit); Asp. 
verfertigen, bereiten, zuftande bringen. 

E. ywebh, ubh weben, ftr. ubhnäti er webt, väbhis 
Weber (ürma-väbhis Spinne, eig.: Wollen-meber), 
alt. weban = n/hb. weben (Mabe): Dros, Brxspe. 

F. Ep. Nebenform bpeich. — impf. Öypmivov (iteret. 
bpalvaonov ew.); /ut. byävo, Donvz, Dpayna, 
Bpaopar, bpdvinv, bpavtöc. 

Öp-arpew I. Akt. darunter od. unten wegnehmen ob. 
wegziehen (ti etw., tıvög unter etw. weg). Übtr.: a) 
nehmen, entziehen, rauben {ri etw., zivög von etm.); 
insb. vermindern, berabftimmen (ti ob. zıvög etm.). b) ab- 
wendig machen (zva), ec) aufheben. d) etwas abtım 
(zvög von etw). — II.M. für fich heimlich wegnehmen 
od. entwenden, fi aneignen, ftehlen (Tl zevog); insb. aus 
dem Wege rünmen (Tiva). 

F. — — part. pf. P. Grapaprpsvog ien. 


bp- —— 2 kr ip.) (aAac) unter dem Waffer befindlich, 
unterfeeifch. Dpadov moetv unter Waſſer fehen. 
DPAveNSs ae 5 (öpalven) Meber. 
bpavsınös 3 (bpalvo) zum Weben geſchickt. 5 
Weberei. Paenge. 
dravrös 3 (Öyatvon) gewebt, ı& - fünitlich gemebte) 
dF-Anto (von unten) anzimden, anfteden; übtr. ent 
flammen. 
dp-apräken darımter od. heinilich entreiken, ımvermerft 
wegrauben (ti); inss. jem umvermerft einen 
Vorteil abgewinnen (wi); übte. Aöyov j-m das Wort ab- 
ſchneiden od. ins Mort fallen. röpov den Übergang durch 
Überrumpelung —— (= forcieren). 
Doxona, 7ö (bpxivo) Gewebe, 
draw [ep] = Dralvn. (3. pl. brdon: en. = past. 
d9-Ekwm ſ. Inslong. 
dp-emdvog (part. p/. P. von dein) ade. nieder: 
geichlagen, Heinlant, demütig. 
DO-anTdov, Berbaladj. zu bräym. 
ðᷣꝙ̃ ·c Axto (unten od. heimlich) wenziehen (tl etw., Ting 
an, bei etw., 38. rodotw). map’ Eaursv heimlich zu ſich 
= an ſich zichen. 
F. impf. bgalixov (ev. Byaixo 
dp-Eprnw [poet. jp.] berantriechen, 
befhleichen (Tv und zwi). 
dpY, 7 gave) Gewebe. 
Ööp-nydonae M. 1. a) den Weg zeigen od. Führen, 
, anführen (zivi); insb, voransziehen. b) lang« 
ſam vorrücten. — 2. übtr. zu etw. amleiten od. Auleitimg 
geben, amweifen, etwas (du Wort und Beifpiel) angeben 
oder zeigen, j-m mit etwas an die Sand gehen, etwas 
anraten (tivi j-m, Ti oder rpög Ti etwas ober zu etwas). 
Dp-hrnarg, sog, h (ögnyiona:) Anleitung, Amveiining, 
Lehre, Anregung, Mat. 
oͤg · rn. eos [poet,] u. Dpmynens, 5, & 
[voet. jp.] (öpnyespa:) Wegweiſer, Mührer. cv Sen 
ynray unter deren Führung; — übte, Ratgeber, Lehrer. 
dp-nveoxdw [ip.] die Zügel Führen. 
de-nvioxog, 5 1. Untermagenlenter (Diener des Wagen · 
lenters, der die Zügel Hält, wenn der Arieger, der den Wagen 
felbft lentt, denfelden vertäft). — 2. [ep.] Wogenlenter, infe- 
fern er unter dem Wagentämpfer ftebt. 
dp-ıKäve [poet. fp.] fid wiederfehen; ubtr. ſich fenten, 
einfinten, ⁊d hapıkavov Niederichlag. 
7 inpe I. Akt. 1. trans.: a) ſdar unter · legen, »fteilen, 
ringen, unten anbringen (tl zıyı od. brö Ti etw. unter 


on). 
bineinfcjleichen ; Abtt. 


dpfoemm— bhnAög _ 
etwas). b) berabjenden, herablaflen, niederlaſſen, jenen, 
Tinten laffen (ri u. zıva). €) übtr.: x) heimlich fenden 
od. fchenfen (ri wi); insb. je heimlich beauftragen, an« 
ftiften (wva). $) erniedrigen. 7) nachlaſſen, zulaffen, 
zugeſtehen, zugeben, einräumen, preisgeben, überlaffen (vi, 
ver od. mit inf. od. ce. c. inf). — 2. intr. = M. 
— II M. 1. trans. zulaffen, zugeftehen, zugeben, ein⸗ 
räumen, anbeimgeben (ttvi tt od, mit inf. od. ace. e. inf.). 
2. intr.: a) weichen, wachitehen (tivi * im set 
in etm.). b) die Segel eingichen od. reffen. pf/. bp 

mit eingezogenen Segeln. €) übtr. ſich —— — 
a) nachgeben, naclajien, ablaſſen, es an etwas fehlen 
laffen (tevög von, in, an eiw.). chdiv in feinem Stüre 
nachgeben. 75 Zuvapsog hinter feinen Kräften zurüd- 
bleiben (= weniger leiften als man föunte). 75 bawp brierar 
tod poypod das Waffer verliert an Kälte. 8) fich darein 
ergeben, ſich fügen, fich unterwerfen. 7) erfhlafen, mut · 
los op. läffig, demütig fein. qh heranſchleichen, ſich ein- 


ſchleichen. 6) ſich am jeu (tevi) anſchmiegen. 
op · io⁊ I. Akt. 1.trans.: a) ba en (ti 
Tıyı etw. unter etw.); insb. etw. mit ehv. ftühen. hy) (beim- 


lich) hinftellen, (abfichtlich) an⸗ auf⸗ſtellen, (heimlich) zu 
etw. beordern (ti etw., tev& j-m, Did. zum Aufpaffen); * 
ai Grundjaß hinftellen. — 2. intr. (aor.II u. pf.) = 
11. M. 1. a) ſich darunterjtellen, — 
der With) zu Boden ſinten; über. ſich j-m unterordnen 
(zwi). V) ſich heimlich od. abfichttich (zum Aufpaſſen) hin · 
ſtellen od. aufftellen, ſich im hinterhalt legen (&v zeve). 
€) ftehen bleiben, Halt machen, ſich entgegenitellen, ftanıd- 
balten; inss, den Kampf mit j-m befteben, widerftehen, 
Widerftand leiften, ſich wideriehen (tivi, rind, mpög ze); 
insb. (ein wid) stellen. d) daſein, vorhanden fein, vor 
biegen, beitehen. z& bgyasrarz das Staatsweſen. — 
2. etw. anf ſich nehmen, übernehmen, ſich aufbütden (rt 
od. tivi; mit in/.). Über: a) fich unterzichen, unternehmen, 
wagen (wi w. zevl, mit in/.). b) anshalten, ertragen, 
beiteben (2). c) ſich zu etw. anbieten, etw. verſprechen 
rn geloben (zi, zivi ri od. mit inf.). 
3. pl. * II brdoräv ep. = btcotnoav. 
— n. M. »opae von unten oder ſcheel 
mwöhnifc (mit Angſt, mit Unruhe) anſehen oo. ae 
Pu. ger, mit Argwohn betrachten, in Verdacht haben 
mv u. m). 
& Aa +irden) Schweinehirt, Sanhirt. 
Dp-opnim = bpogpigopan — 2, vor Anter 
liegen, Liegen 
dp-opnigopae M. in den Hafen einlaufen, fi) vor Ai} 
Bp-ogmog, 5 ip.) Anterplap. 
dp-oplä, 7 [iv] = bropin (ef. byopav). 
dröwar [er] = dee (f. drin). 
Bp-ndpos 2 (Bdwp) a) unter dem Maffer (befindlich). 
b) mit Waffer darımter, ſumpfig. 
Hp-aYöpäg, ion. «ng, ou [ep. ip.) (dpi, Kropasın) hoch · 
redend, grohfprecheriich, prahlerisch. 
dh-aöynv, avog mit hoben Raden; ubtr. hochlwipfelig). 
——e— 2 fep. poet.] (Bir, Erden) bochgededt, b 
geban 
Fra — (en 7 [iv.] (payöpag) hohe od. erbabene Sprache. 
- oysonat M. ſtolz od. hochtrabend reden. 
—— 2 hochfinnig, hochſtrebend. 
öhmaög 3 (04) 1. had, in der Pübe, hochgelegen, 
hochgebaut, hochgemacht, fell. 75 -öv Höhe, Anhöbe, 


— bonAoppovin — Dun 
Erhöhung, 7 Himmel, bmd worg bymote am Fuße der 
Anböben. ag" Srpmaorspou von einem boberen Punfte. 
ShrA& rsoder hohe Sprünge machen. 2, übte.: 
a) erhaben, ansgezeichnet, herrlich, groß. b) Hohmätig, 
bochtrabend, . €) erbebeud. 

Senhe-gpavsu (ip. +] nad hohen Dingen trachten. 
BpnAö-Fpwv_ 2 (Ferv) hochgefinnt, hochfahrend. 
ed, Br ER But (= ftol;) einherjchreitend. — Ey 
die. Höhe, empor. — 3. sup. Dhrarog 3 [poet. fp.] 
bögker, erhabenfter. + 7% -« Himmel, 

. Aus drr-o- zu bireſ u. dnö (ef. it sus aus subs), 

got. iup aufwärts, alhd. Üf, It. summus (aus sup- 

mus): brarog (= fir. upamäs), Dipos, bynAdg. 
öobt-Barog 2 [voet.] (Betve) —S bochfühig. 
dpr-BöRg, ou, 5 [poet.] (Bodo) Sellmf, Schreihals. 


be moaghg 7 ep] = Dypepspig. 
8* ns 2 lep use) 3 bodnviehernd. 
a 17 adv. der Höhe, auf der Höhe, 


Öpr-Bpapnseng, cv [ep. poet. ſp.] (Beine) bach 
donnernd. 
oᷣdi·cuyog 2 


leb. ſp.] (Tuysov, eig. hoch am Steuerruder 

fiyend) hochthronend, hochwaltend. 

di ns 2 „(poet. hochthronend. 

Opi-aapnvog 2 lep] ſxcνασ)] hochwipfelig. 

bpl-wepwg, wv (ep. poet.] aepac) hodhgehörnt. 

öbi-xopog 2 [ev. poct.] ſasun) hochbelaubt. 

—— 2 [poet.] großprahieriſch. ftolz. 

en wv, ovıog [ep. poet.] hoch⸗ waltend, ·herrſchend. 
us Aadoo — (nEAadrov) hochgebaut. 
bobt-madog 2 4 (ndbov) u. 

dhr-nerherg 3 lep.] = bhınerr, 

Obr-ndrnaog 2 lep] (niradov) ochbelaubt. 

Ohe-nieng, ou lep. per. (niropar) hochfliegend. 

—— + [poet.] hochſtehend im Staate 

Öht-moug, rodog [poet.] hochwandelnd, bid. im Himmel 

wandelnd. 

o · xvaoc 2 [ep poet.] (mA) hochtorig. 

dbl-ropyos 2 [poet.] hochgetũtmi. 


ee 35. 694. 
6. dav [meit ep. poet.] (Öpog) adv.: a) ans der Höhe, 
von oben ber. h) in der Höhe; mit gen. über. 
dp6-9r [ep.] Gaoc) adv. in der Höhe, hoch 
-öpogog 2 [en. Ip.) (öpogn) = bhepapiig. 
Bhog, 1ö (bh) a) Döhe. I) Anhöhe, Gipfel, Scheitel. 
ec) übte, Erhöhung, Würde, Erhabenbeit, das Erhabene 
(did. vom Ausorud). 
6p6-08 [w.] adv. in die Höhe, (hoch) empor, aufwärts. 
[ep. ion. poet. ſp.] ade. = De. sup. [poet.] Sbo- 


an iv. Hi {5pag) erhöhen, erheben, 
op, 7ö (ip. +] (opsw) Höhe, Erhöhung ; übte. Voll- 


bw N 1. a) regnen fafjen, Regen ſenden. b) trems. . 
mit Regen — bereguen, durchtegnen, durdmäflen. 
P. naß werden. — 2. (unperf.) Der es regnet (zıvi mit 
etwas; ⁊i in od. über einen Sande, 5B. Orpnv). noAi® 
Sovzog ald es ftarf regnete, bei ſtarkem Regen. 

E. Yaeu, su Rlüffigteit hervorbringen, auspreflen, fer. 
sunöti er preht aus, sutäs ausgepreht, savds Kelie ⸗ 
rung = alpd. sou: berög. 

F. /ut. 500 (M. Bospar), or. box, pf. P. dopa:, 
aor, Daıv. 


D— Daldwv 


Darduvdaz — palvo 


p 


BD, P (gX) einundywanzigfter Bucftabe des griech. Mlphabets, 

°P" als Zahlseihen = 500, aber „9 — 500 000. 

9% [dor.] = Zen. 

gaavdev, padydn |. gaelvo, 

gaavıaras 3 ®. h sup. zu pueivög (fatt pudvrarog). 
Daßıoz, 5 m. Er 

Gaboinıng, . F röm. Fahricius. 

gyaysdmeva, lboet. ſp.] (Fayetv) a) freſſendes Ge⸗ 
ſchwr. b) Heißhunger. 

gayslv, ind. äpayov (aor. II zu Zoo) eſſen, freffen 
(tl etwas, tıvög von etwas); abtr. verzehren, aufbrauchen, 


1) 
E. Ye pin, fpeifen, für. bhäjati er teilt zu, 


zehrt, bhaktäm Anteil, Epeife: 

md. 
F. ber ev. gdyov; 3.89. con. vr. ep. = Ydyy, 
en u . e.; fat. lſp. FI paropaı 


ecur). 
garos, & 7 (payatv) Freſſer. 
arone· 4 Kaſtell in Makedonlen, öftlih von ber Man 
bung des Strgmon, 
pas ij. pin u. yalvo. 
pRsa, pl. von päog. 


Be cvoa, ov [ep. poet.] = pasıyög. za gaddovın | 


die Tage, bei Tage. — Perfonif. Dauddwv, ovrog, 5: 
A) Sohn des Seliod und der Nlgmene. Als Zeigen der Ans 
ertennung feiner Abftammung überließ ihn der Bater für einen 
Zag die Lentung des Sonnenwagens; aber Phaetbon irrte vom Wege 
ab und ftedte bie Erde in Brand; Zeus erfchlug ihm mit dem 
Btige. b) der Planet Zupiter, 
gusıvög 3 [ep. ſp.] (ef. g&og) 1. licht, leuchtend, glän- 
send, Kuh, ſchimmernd, hellfarbig, hell (at. Pävög). 
. : a) = galdıpog. 5b) angeniceinlich, ein- 
—* 
gasivo lep] (= palvoz ef. gäcg) 1. intr. leuchten, 


scheinen, Helligkeit jchaffen; inss. die Beleuchtung beforgen. | 
P. fichtbar werden. | 
P. (dipaavdnv (3. pl. paav- | 


— 2. trans. beleuchten, 

F. Sur pre. und aor. 
#ev en.). 

paevvög 3 |dor. wi = gasınö. 

guesi-ußporog 2 [ep. voet.] (paid, Bporög) den 

Sterblichen leuchtend, lichtfpendend. 

gäayı |. prnl. 

Galdd, äxcc, 5 Phaiale; ol palänss Bewohner der 

Anfel Scheria (Rerkgra?), nördlich von Ithaka, durch Baftfreipeit 

umb üppiges Leben bekannt. 


erhellen. 





gardenöseg 3 [en.] u. patdenog 2 (meet. auch 3) [ep. ' 


poet.] (gurdpig) 1. glänzend. — 2. über. im die Augen 
fallend, Herrlich: a) ftartlich, kräftig, ſchön. b) erlaucht, 
ruhmmwoll, berühmt. 

Daidpd, eb. “1, 7; Tochter des Königs Minos von Nreta, 
@emablin des Thejeus, befannt durch ihre Liebe zu ihrem Stieffohn 
Oivpolatos. 

dardpiäg, cv, 5 Aihener, einer von den dreifig Zorannen. 

Fardpös 3 a) glänzend, leuchtend, heil. b) Heiter, fröh⸗ 
lich, munter, woblgemut (&rl zıvı über etwas). 

E. Yohai hell fein, It. gaidrüs Mar, heiter: gaidınag. 

Dardpog, & Sohn des Putbotles, Schiller des Sokrates, Lieb 
ling Platos, Freund des Lofias, 

pardpiw u. pardphven (zardpig) erbeitern, fröhlich) 
od. vergnügt machen, P. beiter ob. vergnügt fein. 

Daldwv, wvog, 5 aus Glis, eine Zeitlang Slave in Athen, 
begeifterter Anhänger bes Sofrates, Stifter der Eliſchen Schule; 
nad ibm benannte Plato jrinen Dialog über die Unfterbligteit der 
Seele. 


Dardövdäz, ou, 5 Ihebaner, Echliler des Sofrates. 
Duinxag, wv, ol [w.] ſ. Daiag. (dat. Darin = 
Bainkı.) 
galnv i. print. 
Bene. u. parvöing, ov, 5 (tt. paenula) Mantel, 
Meifemantel, 
gatvnv [dor.] = palvarv. 
garvortz, !2og jem. [poet.] (paivo) lichtbringend. 
parvondvnpeiv) lep.) = parwvopevg: äp’ Mor g. mit 
dem Erfcheinen der Morgenröte. 
garvo-unpig, (205 em. [poet.] (palvo, pmpös) die 
eutblöhten Hüften zeigend. 
gatvo I. Akt. 1. trans. leuchten laflen, ans (Tages-)Licht 
bringen, ſichtbar machen, ſehen lafien, erfcheinen laſſen, 
zeigen, zur Schau ftellen (Tl od. zıvd, zıvl Ti). Imsb.: 
a) (ein And) geboren werden laſſen. y. (für das Ohr) bör- 
bar machen, ertönen laffen, ausiprechen (ti). €) anzeigen, 
verfünden, kundtun, vortragen, eutdecken, melden, äußern 
(+); inss.: &) (gerichtlich) anzeigen  denunzieren od. angeben 
(mvä u. ze tm ob. mpeg vv bei fm). B) (milktärtih) 
gpoupäv galvary den Heerbaun aufbieten od. ins Feld 
rüden laffen (dri od. eig ri). qh übte. Mar od. befamit 
machen, erflären, erkeunen laſſen, zu verftehen geben, an 
den Tag legen, bezeigen, bewabrbeiten, offenbaren, ans 
deuten, im Ausficht ftellen, verheißen (zt, zwi zei, aus 
verüben. @) zuweiſen, bejcheren, geben, leiften (Tevi v). 
— 2, intr. (vom Sternen, Lichtern w. 4.) Licht verbreiten, 
feinen; inab.: a) j-n leuchten — Licht vortragen (tivi). 
5 batvoy der Planet Satım. hy) ericheinen, hervor 
leuchten. — II. P. 1. feuchten, — ſtrahlen; aAbtt 
hervorſtechen, ſich auszeichuen. 2. geſehen od. erblidt 
werden, ans (Tages · Licht ob. zum Borjchein Tommıen, 
erjcheinen, gezeigt werden, ſich zeigen, fichthar werden, 
ſich jeben laſſen (zwi j-m, von u. vor j-m). 5 Parwönsvov 
Erſcheinung, fichtbarer Vorgang, ſiunliche Wahmehnmmg (pl. 
Himmelsserfcheimmgen, »törper), mepaopeivog 3 fichtber, 
offenbar. Insb.: A) geboren werden, entſtehen. h) auf: 
treten, vortreten, ſich erbieten, ſich darbieten, fich meiden. 
©) {umvernmtet) kommen. mötev palvg wo kommſt du 
ber? di) ſich finden, ſich vorfinden, vorhanden fein (eig 
znv ypay im Lande), bBancd Yaviivaı nirgends vor« 
banden fein (= für nichts geachtet werden, nichts gelten, 
gar nicht in Betracht kommen). — 8. mit mäberer Beftien- 
mung: A) mit adj. od, part.: ſich als etwas zeigen or. 
beweifen, ſich bewähren, als etw. erfcheinen, wie etw. aus · 
jeben, zu etwas werden, B. palvg TAltkog, 3 Bovan 
Agios äyalvsro, yalvasde eb morodvreg zeint euch 
als Wohltäter. b) mit in/.: feheinen, den Anſchein haben, 
;8. 5 Boöiog yalvszar beüdsstha:r Yalvaral por (mit 
m. obme inf.) c& ſcheint mir (gut, recht, richtig), ich glaube. 
zö Yarwvöpevov Schein; za parvöpeva Anſicht. €) mie 
part.; offenbar fein (perjönlih tonfiruiert), 8. palvasde 
abırsdvrss ihr tut offenbar (od. offenkundig, erſichtlich, 
augenscheinlich, wirklich) unrecht = es ift offenbar (od. er 
ſichtlich, offenkundig, es leuchtet ein, ftellt ſich heraus, zeigt 
ſich), daß ihr unrecht tut. Yulveraı borspov Anothauhv 
es ift offenbar, dab er fpäter geftorben ift. 

E. xus gävjo, Yhhen zu Ybha erfcheinen laffen, zeigen 
(ef. gaog), it. fenestra(?): pavspög, pavralspar, 
(sagrc?). 

F. Nebenformen ep. gaslvm u. gdo. — impf. em. pal- 
vov, P. gaıvöpnv, Iterativform ep. guLvämmero; 
fut. gäv&, M. pävodya: (ion. -sopx:); aor. Eyyva, 
M. dpnvanv; N I rigayaa trans, pf. II ni- 
gnva inir.; pf. P. ripaspai, -voaı, -vıar (inf. 


gauis— Dävar 


repdvda:, part. rsgzopävog); aor. P. dpdvinv 
ich wutde gezeigt (felten), dyavnw ich (er)fchien (ev. 
gyavyıy, 3. pl. Eyavav u. gäver; 2. 89. con. pa- 
vis ep. = pavls, inf. ep. pawıpsvau; iterat, p- 
veoxe ep.); /ut. P. yawjoopa: (ber. om); Berbal- 
adj. gayrög. — Über gadvbnv e/. paslvo, über 
YAs und neprjoona: ef. pda, 

garög 3 (pardpög) dämmerig; insb. grau, 

Yalor [üol] = yaot (von nut). 

Sarorög, 7, Stadt an der Elidfeite von Areta, 

Fänsild)ag, 5 Pündel (tivög von etwas). 

E. aus opäxerog, Yaphak ſchuuten (of. ophE?), wozu 
auch wohl It, fascis, fascia. 

Farm, a) Yinfe, b) Linfen, Lınfensgericht, »brei. 

Daxıov, 15 jefler Play mitten in Ihefiafien am Penelos. 

Farög, 5 — yaxiı. 

gurayyndöv [en. iv.) (pirayE) adv. ſchatenweiſe. 

garayyıov, ıö (pirayf) Spinne, 

Faaayyo-nayin (näyspa:) gegen die Phalany od. das 
Rrıkvolt fümpfen. 

garayd, ayy, 7 1. Baumſtamm, Blod, runder 
Balken (Ttevög von etwas, 58. 2dEvon); insd, Walze, Molle, 
— 2. übte; a) Gelent (an den Fingern); daher meton. Spinne 
(megen der langen @elente ihrer Beine), b) Phalang: 
a) Schlachtreihe, Schlachtlinie, in Schlachtordnung anfges 
ftelltes (Bopliten-}Heer; insb. Schlachtordnung in Yan) 
Linie od. mit andgedehnter Front umd geringer Tiefe, auch 
Mitteltreffen im Hafg au den Flügeln. Edmi paiayyog in 
Linie, im Front, im Arontmarich, (mr See) Schiff neben 
Schiff. Ars Tig yakayyog von der Linie and. 5) größere 
Schar von Ariegern, Kriegs - od. Sopliten-heer, ſchwere 
Infanterie, Beeresabteilung, Korps, Gros der Wrmee, 
x) Yager. 

E. Sohl zu a/pd. balko — n/sr. Balfen. (gt. phalanga 
m. nd. Planfe find emtfehnt.) 

gakaxpösnar P. [ion. jp.] (Faranpsc) fahllöpfig 
werden, eine Glatze bekommen. 
garanpss 3 kabltüpfig. ; 

E. Bon parög glänzend weih und Axpa? od. zu fir. 
khalatis, khalvätas fahltöpfig? 

barapıs, :206, 5 graufamer Iyrann von Atragas (Agrigent) 
in Sicilien um 580 v. Ehr., berüchtigt durch feinen ehernen Stier. 
Farapov, 15 1. ſep.] Metallbudel, glänzendes Metall 
ftüct (am Selme). — 2. (pl) Pferdefchmud, Kopfſchmuck 
der Pferde (bſd. Badenftude). 

E. ef. gdrog; — or. zu pakds, gainpös glänzend? 

garnpıaw [em.] (paraper, eig.: ſich aufbudeln) fich 
wölben. 

F. part. gainpıiov op. = yalızıav. 

DEANPOV, 76 alter Hafen von Athen und Demos der Pole 
Alantis. adv. PaAnps · Oav aus Phaleron, Dainpö-» 
in Phaleron, DBaAnpöv-ds nach Phaleron. — Em. 6 
PAnoaðg, dus. adj. bBaınpındz 3. 
zurrös, 5 Holzpfahl, Wieiler; insb, der Phallos (das in 
Form eines langen Solgftüdes nachgebildete männliche @lied, ald 
Sinnbild der Jeugungäfraft in der Natur, bei Bakchos ·Oſiris · 
und Prispos-feften in Progeifion getrogen), 

E. vbhel ftrogen, ftart fein (ef. gain u. garayd), 
a/gb. ballo = n/pd. Ballen, Bulle; — oder zu parog? 

Yärog, 5 Dügel, Jaunn, Schirm am Helme (vom Metall, 
von vorn nach hinten Laufend und oft mit Nofbanren befept, be» 
trachtlich über Stirn und Rofe hervorragend [- Stirnfirm]. 
Oft fprang er aud Über den Naden hervor, ef. Angipukog, 
oder war noch auf beiden Eriten mit Vangenſchirmen verfehen, 
ef. rerpdpurog). 

E. eig. Vorfprung, Ydhel itroßen, bervorbreden (ef. 
Ad); — od, zu fir. phana u. phata (aus phalna, 
phalta) Schlangen-baube oder «fhild, Yphal beriten; 
cf. jtr. phäla Pᷣflugſchar: Firapov, (Garisc?). 

FRyz,  [dor.] — pin. 
apav, pinevog, yav TS. yrul. 

BY, &v, al fübliges Worgebirge und Hafen von Chios. 


MENGE, Gricch. Wörterbuch. 


— 1 — 


pavav— papay 


pavsv |. palvın. 

Favapög 3 (poet. bisw. 2) (palvo) 1. leuchtend, fichtbar, 
im die Mugen fallend, glänzend, vor aller Augen (tivi). 
xpinata od. obola um liches Vermögen, Immobilien 
lef. kpawng). — 2. übtr.: a) erfichtlid, offenbar, offen ⸗ 
fundig, unverhullt, augenſcheinlich deutlich, Har, keuntlich, 
einleuchtend (zvi). Oft mit part, (perfönt. konftruiert — 
galvopar), 38. pavepig alu nowv m eb ift offenbar 
od. mia fieht, daß ich etwas tue, ich tue offenbar etwas 
b) öffentlich, offen, umnverhoblen. ©) herwortretend, auf- 
fallend, ausgezeichnet, ange ſehen, auſehnlich, berühmt, 
betannt. 75 Yavapöv das (überall) Sichtbare, fichtbarer 
od. hoher Plah, Straße, das Freie, Offentlichteit, glänzende 
Stellung. &% Yavapod Yabysıv aus den Augen fliehen 
od. kommen. eig za gavapöv xabhoräver in das Licht 
der Öffentlichfeit ftellen. adv. pavepiig od. dv (t$) ga- 
vep@, eig 76 guvapdv, Eu Tod Yavspod öffentlich, in die 
(od. der) Öffentlichkeit, offen vor aller Augen, im Publitun, 
offenbar, deutlich, ohne Ruͤchalt, unverhohlen, uuumwunden. 

guvapsen (Fuvapög) I. Akt. ſichtbar os. deutlich, bekanut 
machen, offenbaren, zeigen. — II. P. ſich befamut machen, 
ſich offeubaren, befmmt oder berühmt werden (äg zıvz 

dei i-m). 

yavdpwarg, sg, 7, [ip.t] (paverso) Offenbarung. 

pavaozz, gavıins, Favinevar |. palvo. 

baviag, cu, 5 häufiger Dtännername, Fackel. 
gavög 3 [att.] = yasıvöc. subst. 6 Pavög ) 

Davo-cHdEvng, ouc, 5 ein Athener. 

bavaradg, dog, 5 1. Siadt in Phofis, urfprünglig Ilxv- 
onebg. 7 Davörız, 1255 Gebiet von Phanoteus. — 
2. ein Photier, Gaſtfreund des Oreftes. 

gavıafouae P. (pavzöc, gaivo) erjcheinen, fichtbar 
werden, Sich zeigen, ſich ſehen laflen (zwi). 76 Yavız- 
Töpevov Erſcheinung, Geſicht. Ins. (prägn.) prangen, fich 
brüten, 

gavracld, i, (pavrälopa) Erſcheinung, Schauſpiel; 
insp.. 1. a) Anbliet, Ansfeben. b) prägn. Gepränge, Brunt, 
Glauz. — 2. geiftiges Bild: a) Vorftellung, Einbil- 
dung. b) = gavraoız. 

gaveaoıa, ıö (puvrdßopeu) Erſcheinung; insb.: 
1. a) Geſtalt. b) Widerfchein. — 2. a) Traumbild, Trug ⸗ 
bild. b) Scattenbild, eipenft, Geiſt. e) Vorzeichen, 
Wahrzeichen; ubh. Schauſpiel. 

guavragrında 3 (Favrafopar) zur Einbildung(öfraft) ges 
horig od. geſchictt. ade. -Ss durch Borftellungen od. Ein 
drüde von außen. 

gavel |dor.] = gro (von gu). 

789 1. nel. 

FRog, aus, 16 Licht, Helligkeit, Glanz; inab. a) Taged- 
licht, Sonnenlicht, (beiler) Tag. Yaog dort es ift Tag, 
es iſt heil. eig od. zpög gg ans Licht, am den Tag, 
öffentlich, in die Öffentlichkeit, offen. dv Ydsı am Tuge, 
im beilen Sonmenlichte. zpiv paong vor Tagesanbruch. 
b) Lebenslicht, Leben, Daſein. c) Augenlicht, Augen 
(au pl.). d) Tadel, Leuchte, Yaterne, Kerze; auch 
Teer, Feuerzeichen. @) übtr.: «) Leben, Heil, Glück, 
Frende, Worte, Sieg, Rettung, Hoffnung; 8) Heilbringer, 
Helfer, Netter, Yiebling, Zierde, liebftes Gut. 

E. aus gdfog, Vbha-w aus Ybhd erſcheinen laſſen, 
feuchten, fer. bhä-ti er leuchtet (ef. galvo): pie, 
guitwv, yusıvög (aus pafsovög), yusivon (mus 
guftavjo), yärds, gards (ef. garanpkg), nı- 
gadanın, Drö-paysg. 

F. &p. post. püog (pl. güsa, pädov, päscı u. päscar), 
ev. auch Pomgz att. sig. Pog (ven. purrög u. Pdang, 
dat. gel u. gie, pl. yüra, peray). 

2%09-d8 [ep.] adv. aus Licht, in Die Obenvelt, 

J ayyaos, Schlucht, Kluft, Abgrund, Tal. 

&ig. eingeſchnitiener Berg, wohl zu fr. bhraj- brechen = 
tt. frangere = got. brikan — a/tb, brehhan — n/sd. 
brechen; e/. aus It. forare = alhd. borön — n/hd. 
bohren; Yagpuyf, pPapoag. 

76 


Dapul— Päcız — 

Paoati, y, al 1. Stadt in Meſſenien nicht weit vom Meſfe · 
mifhen Bufen. — 2, Stadt im weſtlichen Adaja. Cinw. 5 
Papasbg und Dapadg, dmg. 

Däpas, axog, 5 ein Spartaner. 

Dapaw, 5 [}] (ielt.) Pharao (— ägupticher König). 

DEpBardog, 09, 7) Stadt im ägsptiihen Delta, 5 bap- 
Barhteng vöpog Diſtritt von Pharbaithos. 

zn [poet.] = ypäsom. 
üpdez, &wv, of [ion.|, pl. von Dapaig (f. Dapal). 

Faperpd, ion. m, A (pin) Röder. 

Fapsıpaiv, @vog, 5 [ion.] = yupdıza. 
aparpo-pöpog 2 [ip.] tüher-tragend. [Sparta.\ 

6, 205, 7; Stadt in Latkonika am Gurotas, fübli von) 

Bapısatos, 5 [F] Pbarifürr. 

gapıanela u. (iv. +] 18, 4 (gapnazsv) 1. Gebrauch 
von Heilmitteln, das Medizinieren, inab. Giftnuſcherei, 
Zauberei. — 2. Arzıei, 

Papnanrsüg, dus, 5 (gäpnaxov) Giftwmifcher, Sauberer. 
gapnanredrpea, 7 [jp.] Zauberin. 

Fapıarsden (pdppaxov) I. Akt. Heilmittel od. Fünfte 
liche Mittel (Zaubermittel, Gift) anwenden, j-m (Tv&) 
Arznei geben; insb.: a) purgieren laſſen; b) etwas als 
Zanbermittel gegen etwas amwenden (= eig x); übte. 
bezaubern, beheren. — II. M. Arznei od. Gift einnehmen. 
Papııkrrov, 75 (demin, von pippaxov) Heilmittelchen. 
papnaxis, i2oc, 7 [poet. jp.] Zauberin, Giftmijcherin. 
Päpnaxov, 75 Kraut; inad.: 1. Heilkrant, Zauberkraut, 
— 2, wirfjames Mittel, Heilmittel, Gegenmittel, Arzırei 
(Salbe, Trank, Saft, au Zauberſpruch), auch übte. (T:vög 
gegen, zu, für etwas). Aush, künſtliches Mittel, Geben: 
mittel: a) Gifttrant, Gift. b) Zanbermittel, Zanbertraut. 
c) Fürbemittel, Farbe, Schminke, . 
yapnandcz, 5 |poet. ſp. t] = Farnanadc. 
papıano-nosiä, 7 (nivo) 1. das Trinfeii von Arznei 
oder Gift. — 2. Betäubung infolge einer Vergiftung. 
Fapnisen, neuratt. -uaTtn (Fiznaxov) Heilmittel 
od. Arznei, asp. Fünftlihe Mittel anwenden; insb.: 
a) (Er) fünftlich härten, ablöjchen (xt); (ein Feuer) nähren. 
b) *— bezaubern, beheren (tiv). e vergiften. 
Paoraßaos, Sohn des Pharnates, perfiiher Satrap in 
Kleinaften, im Peloponneftfchen Kriege Areund der Spartaner. 

Dapväryig, cv und oug, 5 Name vornehmer Perfer, zB. 
eines perfifhen Satrapen in einafien um 420 v. Chr., eines 
Feindes der Zehntaufend. 

PRgog ı. PRpog, 75 [ep. iom. poet.] großes Stüd Ge: 
webe oder Luͤmenzeug; insbs.: a) Leichentuch, Lafen. 
b) Segel, c) Dede. d) Mantel, Überwurf, Gewand; 
insb. Frauenrock. e) Schleier. 

E. Bieeidt Lehnwort aus dem Orient (Hgypten)? 

B&gsg, jj Heine Infel vor der Ril-mündung in Agypten (nahe 
dei Werandreia) mit einer Stadt und dem berühmten, von Ptole- 
malos Phllabelpos erbauten Leudtturme. — ud). Piptog 3. 

GD&pI&rog, 7; Stadt mitten in Iheffalien am Enipeus. — 
Einw. 5 Papoäktos. 

wagen, 5 [ion. 9 Teil; insb. Viertel einer Stadt. 

Bielleicht zu papayE — abgeſchnittenes Stüd? 

— vyroc u. voet öyog, Ti (u. 5) Schlund, Kehle, 

J 


urgel. 
E. eig. Schnitt, Bohrung; of. papayE. 
Fäg, part. pre. von print. 
FasyYavov, 7ö [ep. poet,] Meſſer, Schwert, 
E. aus opäy-onavov (cf. spärzo), wie play aus 
iron? Lens.) 
aoe |dor.] = äynos; pAcelg [dor.] = yrjosis von 
Bands, ıdog, 7 dorifge Seeftadt Lytiens am Pamppplifden 
Bufen. — Einw. 5 BaomAlejlung, ou. 
gaocdze ſ. pnul. 
pacıävög, 5 [poet. fp.] (Dass) Faſan. 
Ars, swg, A (pr) a) Anzeige. b) Gerücht. 
Batg, 120g und 105, 5 1. Fluß in Aolchis, ind Schwarze 
Meer mündend. — 2, Oberlauf des Arages in Armenien. Un- 
mohner 5 Pägınvög. 


— Farm — paldonar 

garan = yınl. 

F. %eratiof. von grjaf, nur im pre. und impf. gebräuchtich 
Faoaiirov, 7ö Ranzen, Manteljad, auch Geldbeutel. 
E. Aus opax-sawA:ov, Vsphak fdmüren; ef. apYE. 

Yasna, 75 (zalvo) = yayrazıa. 

FROTK, 7 wilde Taube, dolztaube, Ringeltaube. 

Puraso-Pövog 2 [ep. ſp.] Holztauben tötend. 

par! - ozrl, dor. = ara. 

gariko Ton. poet.] (pärıs) a) reden, fagen. ö pa- 
zböpnevov wie man fo jagt, b) (beimemmen (zt). 

PArıs, 7) [ep. ion. poet.] = gm. Paris Eyeı zıyd o. 
äye: zig pArıv die Sage od. Das Gerücht geht von j-m. 
” gärıg wie die Mede od. Sage geht, wie es heiht. 

. gen. u. dat. fehlen; acc. gätıv. 

Paryn, Krippe 

E. Aus rad (gAhvn) mit verſehter Afpiration? Srund - 
form vielleigt bhpdhnä zu Yöhedh graben, vertiefen 
lef. Bödgog). 

Farvopa, 75 [ip.] (parvn) eingejchnittene Vertiefung. 

parsg 3 fe re) [poet. jp.] fagbar, ausſprechbat. 

parıa, 7 ha - Ydooa. 

Faniıin (Faörsc) für ſchlecht halten, gering jchäten, 
verachten (ri u. zıya). 

FadAog 3 (u. 2) jchlecht (in phufiiher, geiftiger, moralifger 
Sinfiht); insb.: 1. a) fi ch, nichtig, umtüchtig, nutaug ⸗ 
lich, unnii, unbrauchbar, ungeſchickt, verkehrt, erfolglos 
(vl in, am etw.; mit inf.); insb. ungebildet. b) gering, 
unbedentend, unſcheinbar, wertlos, gemein, gewöhnlich, 
verächtlih, ordinär, niedrig, ärmlich, armfelig. 75 -ov 
Bagatelle, Keinigfeit. €) (ohne Tadel) =) ſchlicht, einfuch, 
ungetünftelt; 5) mühelos, unſchwer, leicht. od paükss 
fchwierig, ſchwer. adv. pass mit leichter Mühe, olme 
weiteres. — 2. ſchlimm, übel, mißlich, unangenehm, 
widerwärtig, nachteilig, unbeilvoll, elend, ſchnöde, klãglich 

aörng Eyerv ſich in Not befinden, übel daran fein. — 

3. a) böfe, bösartig, nichtsnugig, unrecht, übelgefiunt, ms 
fittli, gemein. b) leihtfertig, leichtſiunig, läffig, org 
log. 75 padAov Schlechtigkeit, Leichtſinn. 

E. aus pAadRog (ef. gAadpog), a/sd. blödi ſchwach 
n/bp. blöde, got. blauthjan ungültig machen, ab- 
ſchaffen. 

F. Ntebenform YAadpog. 

Fauaiengs zog, 1 (padrog) 1. Schlerhtigkeit, ſchlechte 
Beſchaffenheit, Untanglichkeit, Untüchtigfeit, Schwöche 
unzureichende Befähigung; insb.: a) Unwiſſenheit. b) Dürf- 
tigfeit, Armlichteit, wirliche Lage. e) Geringfügigfeit. — 
2. Schlihtheit, Einfachheit. 

Pavaradng, ou, 5 Sohn des Phauſias (- Apifaon). 

Fan [ep.] (Fäog) = galvo intr. erſcheinen. 

F. 3. A. impf. od. wor. II gas; 3. 0g. fut. III vegi- 
ssrz: er wird erſchienen fein. 

beat, öv, al = Gerd. 

Fißopar [e.] (= Poßsopz:) geſcheucht werden, flichen, 
flüchten (tiv und dns iv vor fm); sh. meiden (tiva). 

E. Ybheg laufen, fliehen, tt. begti laufen (m/pd. Bach? 
engt. back Rüden?): göRog, poßim, (PiRn?). 

FErr og, 5 [meift poet.] Licht, Glanz, Schein, Schimmer; 
insb. Sonnen», Tageslicht; tonkr. Fackel, Stern. 

FEryw [poet.) (xeyroc) erleuchten, P. leuchten. 

Br 7 Sufenftabt und Borgebirge im weftlihen Elis 

Dsrdiäg, 00, 5 Athener, Sotn des Charmides, gröhter Bild- 
bauer der @riehen und Ersgiefer zur Zeit bed Perikles, geftorben 
431 v. Chr. im Mefängnis, 
getdöonae M. 1. fi von etwas fernhalten, ſich einer 
Sache entziehen oder enthalten, etwas unterlaffen, meiden, 
ungetan laffen, von etwas ablaffen, aufhören, ſich 
hüten (vg od, mit inf. mit u. ohne prj; felten mit pert.). 
— 2. übtr.: a) fehomen, verfchonen, unangerübrt laffen 
(tivög); insb, fhonend mit etwas verfahren, Schoming bes 
mweiien. b) fparen, fparfam fein, fparfam anwenden, 
— mit eiwas umgehen, geizen (zvoͤc etwas oder mit 
etwas 


gerbondvag — Depsspaccın _ 


E. Wohl eig. fi von etwas abfcheiden, Ybheid, bhid 
fpalten, ſcheiden, fir. bhödati u. bhinätti er fpaltet 
- it. findere = got. beitan — aſhd. bizan — n/bp. 
beißen: Yard, yardwmıdc. 

F. /ut. geisopat, ep. nepıdijgcna:; aor. I dyerodjınv 
(ev. yerodpv); aor. Il ep. regı2öpnv (mit Redupl., 
opt. regıdolprv, inf. —— 2); pf. nögperspar 
(auqh paff.), Berbal-adj. yarc 

—— lip. +] (peltoux:) * ſpãtlich, kärglich. 
eidi, dog und ode, (ꝓeldonai) 1. Schonung, Ver⸗ 
‚re (mwig). gerdo zig ylyveral mıvi ph mpo- 
avarmvoar jmd fchont ſich etwas, um wicht vorber den 
Tod zu finden. — 2. das Sparen, Aufſparen, Sparfamteit, 


Kargbeit. 
gerdwir [ep] u. yardwäid, ij — yado. 
gerdwäög 3 (Faldona:) fparfam, targ (tivög mit etm.). 
Satdwv, wvog, 5 1. [ep.] König der Theſproter. — 2. Rönig 
(Torann) von Nrgos im 7, Jahrhundert v. Chr., führte Münge, 
Map, Gewicht aus dem Orient in Priechenland ein. adj. beat- 
Bwvatog 3. — 3. einer der Dreifig in Athen. 
gardiverog 3 I (Feidonar) farg, tuicterig. 
gerkänevog 3 |ip.] geliebt (i. Ad). 


gparkedc, &ug, 5 [poet. fp.] felliges od. fteiniges Land. 
garıög, 5 Kork. 

gelöung, =, & [If] = parövng 

gevaxiiow [voet. jp.] töufden dbetrũgen, hintergehen 


(vv ze in in etwas). 

geväxtonög, 5 Tee ſp.] (gevarizw) Tãuſchung. 

5* &xog, 5 lpoet.] a) Betrüger, Yügner. b) Spötter. 

vaog ı. Davasg, 7) Stadt im norböftlihen Artadien. 
Five |ep. poet.] töten, morden (tıv&); übte. aitde 
ilgen (ti). 
ef. deivo. 

F. Ungesräugliges pre. zur Ableitung des rebupl. ep. aor. II. 
Enepvov (u, mäpvov, conj. rigvon, inf. nepviev 
- negvelv, part. negvov oder mit pre.Betonung 
rigvov); pf. P. nepäpar, ft. HI negpioopar; 
Berbal-adj. pardg. 

Sepat, 5v, ai 1. Stadt im öftlihen Theſſalien, füblich vom 
Ser Woibeis, feit Iafon (378 v. Chr.) Sig von Iprannen. Einw. 
& Bepatoc. — 12. Papal. 

gap-avdig 2 I) (Fipo, "ayder) blumen · ſpendend. 

— — 205 lpoet] ſchildtragend. 

Fipßen ſmeiſt ion, ur weiden; app. füttern, nähren 
(sv zevog jem mit etwas). M. verzehren, genichen (tl). 


P. ſich mäbren. 
E. Ybhergh weiden, füttern, tt. forbea — herba: 
Ford. 
F. Sur pre. u. impf. (u. 3. #0. plpf. erepönie:). 
Fep-&yyvog 2 (Fdpo, Eyyım) Bürgichaft. feiftend, 
für etw. einftehend od. Gewähr nebend, Bürge (tvög für 


etw.); übte. zuverläffig, ſicher, geeignet, ausreichend, 
Br zu etwas imftande ae oder mpög Te; 


gupd-kayoc 2 2 [poet.] (pipw, Tuysv) das Joch tragend. 

bepe-xpärng, 0, 5 Shaufpieler und Dieter der älteren 
auiſchen Nomdbie, älter ald Ariſtophanes. 

nr — 2 lion.] (persFfomog) das Haus mit ſich 
u J 

Fepd-Tovog 2 [pvet. fp.] Rot ertragend, zäl 

Fepdo-Bıog 2 lo. — —2 —E bringend, 
nahrung-fpenden 

Fäpeoxe j. 


| = Bis 
Yapıarag : dprarog. 

Doet (ip) Laſt; inab. Leibesfrucht. 
Fepvüs Ti, aus pl. (FEpw, eig.: das Sugebradte) Mitgift, 
Ansktattung. 
er und bepcspövn, 7 [poet.] — Ilspos- 





Fipraros — Fipw 


gäprarog 3 [ev. poet.] (sup. zu Peprepsg) vorzüg: 
lichſter, — trefflichſter; inss. ftärffter, tapferiter, vot⸗ 
nehmfter (zevE an, in etwas; mit im/.). 

gipre [cp.] ſau pEpsre wohlan! 

Fäprapag 3 [ev. poet.] (comp. zu ayadös, ef. päpıarag) 
dorzüglicher, beffer, treiflider; inss.: a) ftärfer, tapferer, 
gewaltiger, vornehmer. h) müßlicher, zuträglicher (tivi an, 
in etwas; mit inf.). 

yepıpov, 2 Im fv.] (Fipw, it. ferculum) Bahre. 

pw I. Akt. 1. a) tragen, (Waffen, Kleider u. &.) an 
fih tragen ob. führen (2 u. tive). h) tragend bringen, 
mitbringen es etwad, npög Teva jmd). part. 
Yipmv oft = mit, 8. rpäoherg I.dov Büpn Fipovıss 
mit_ Gefchenten. lhtr.: a) (Soffmung, Pläne u. a.) begen, 
in ſich tragen; A) ertragen, erdulden, aushalten, ſich ger 
fallen laſſen, hinnehmen, fich in etw. fügen (xl, zB. zaxdv, 
Auypd, To yipag, päpsıv zı Eudlog od. bg Bote, Kou- 
Görara, rpoböpeng, Spyh u.d.; auch mit pert., 8. 
nmahövreg con Tvayaav fie hielten es nicht aus zu er- 
tragen — liehen ſich das nicht gefallen). yarerg oder 
Bapeng xꝓageꝛy unwillig od. ungehalten, erzürnt, empört fein 
über od, wegen ehv., übelnehmen, ſich gefränft fühlen (xt, 
eud intr. zıvl od. dni iv, 38. zolg mapoden, ıZ Atı- 
pig, Ent ⁊ norsopaig; mit part. od. örı), — 2, insb. : 
a) tragend in Bewegung ſetzen, fortbewegen, (idmeil) 
dahim-tragen, führen, fortstreiben, »reihen, 58. & Avanog 
iv vadv päpsı, ol nödeg pe Yipoua, ol Inmor 76 
äpna Yäponor ziehen. Ansb, den Stein im Brettjpiel 
zieben, einen Zug tim.  P. da gen oder dahin⸗ 
getrieben, geriſſen, fortgeriſſen, geſchleudert, entrafft 
werben (18. ävspp, Aus xα); insb. ſich hinreißen laſſen 
(tiv ober Ind zivog von, durch etwas), fish. ſich ſchuell 
fortbewegen, eifen, laufen, (ſich) ſtürzen, fortiturgen, 
fortitürmen, dahinſtürmen, andringen, darauf losgehen oder 
tosfabren, daberfahren, (von Pferden) durdigeben, rennen, 
fliegen, ſchießen, (berab)rollen, wohin geraten (ürd, x, 
nard rıvog elg, Enl, np ti u.ä). part. gepönevog 
raſch, eilig, im Fluge, jäblinge, zo. Ixsı <& naxd ps- 
pöpevm. Über. ed od. xur@g Ypipeoda: gut von jtatten 
neben, gut verlaufen, gedeiben, gelingen, Glück haben, 
ſich wobl befinden. xundg pipsche: ſchlecht fahren, 
mißlingen, mißraten, Unglück boben. b) dapontragen, 
wege, fort-tragen, «führen, »treiben, ſchaffen, -ichleppen, 
entführen, wegraffen, mit binnveguehmen El oder zıya). 
Aysıy nal pipe ranben und plinder, völlig ansplündern. 
Übtr.: &) davontragen (zu. Ruhm, Ehre, Gunn, gewinnen, 
erlangen, erwerben, ernten, einheimſen (tt), ı& np@re 
den erften Preis gewinnen. a Zeörspd Tevog jm an 
@eltung od. Anfeßem nachſtehen. (c/. au II, 3.) 8) jn 
von etw. abbringen (tıv& and zıvog). Y) ausplündern 
(vu. ⁊., €) hinteagen, hiubringen, binführen, —8 
bringen, herbei», beransbringen, überbringen, 

ſchaffen, führen rt u. mıyd, tevi mi, wi sic, Tepög, int 
ze, npög river u, a.); indb. (Zribut, Geld u.ä.) bezablen, 
entrichten, beifteuern (ri, ıvi ze). Übte.: =) Xapın zıvl 
jm eine Gunſt erweiſen od. einen Gefallen tun, willfahren. 
Bd) mündlich bringen: hinterbringen, melden, ammelden, 
vorbringen, berichten, verfünden (Ti z). iv yydors 
dat Urteil fällen. gegerar die Sage gebt, man jagt, it. 
fertur. tb. im Munde führen, beſprechen, erahnen, 
überall erzählen (Ti etwas, xAdog den Ruhm verbreiten). 
P. ad oder novnpg gäpsodar in guten oder fchlechten 
Rufe ftehen (rap zvi dei j-m, Av zıvi in einem Sande). 
d) hervorbringen, erzengen, tragen, 38.  yM oftov 

Yäper, al älmara: olvov päpoua; au abs. — fruchtbar 
fein (h m pipe. Üble: ©) etwas emtragen od. ein 
bringen, Rußen bringen (ti, zii zı). 8) gewähren, ber» 
urjachen, veranlafien, bewirten, bereiten, verichaffen (zZ, 
wel Ti, 39. Adysa oder Adog zivi, U möher KEpdog). 
y) in ſich tragen, enthalten. 6 navy gepeıv die Haupt 
entſcheidung bringen. Tosv Yäpeıv bon gleichem Gewicht 
fein, gleich wiegen. — 8. intr.: a) dahingetrieben werden 
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ep — yadyw — 604 
(= eilen); bid. gEpmv 3 eilig, geradezu. b) ſich erftrerfen, 


fich hinziehen (sig od. Ent ze), gelegen fein, liegen; insb. (vom 
Wege) geben od. (hin)führen (eig, Ext, mpög Te), (vom Wind) 
eine Michtung baben oder wohin ftehen (&vamog Yapmv 
günftiger Wind, Fahrwind). Üstr.: =) auf chw. hinzielen 
od. hindeuten, binautloufen, dabin gehen (eig, nt m). 9 
ywöpn pipe, &g die Meinung geht dahin, dab. PB) ſich 
auf etwas beziehen, zu etwas oder beitragen, 
dienen, dienlich oder geeignet fein, müßen (sig, Ent, npög 
zı oder mit inf.) Y) To du demv Yäpov das von den 
Göttern Gefügte od. Beſtimmte. 2) impr. gäpe wohlan! 
auf denn! (- &ys), wahrlich, wahrhaftig, mit conj. gäp! 
ärchew lub An hören! per’ T2w lab mic ſehen! — 
II. M. 1.3) für fich wegtragen ob. dabontragen, zu ſich 
nehmen, mitnehmen, beinführen, boten, herbeiſchaffen (⁊ch. 
b) fi) etwas bringen laflen, ©) übtr, ſich aneignen, in 
Anfpruch nehmen. — 2. a) am ſich oder bei fich tragen 
od. haben, mitbringen. b) mit fich fortuehmen od. wege 
raffen. — 3. übte. gewinnen, erlangen, empfangen, ſich 
erwerben, erringen, ernten, ausrichten (sl mpög, napz, 
3% Tivog etw. von jem, zB. Dura rapk navtwv, Ez- 
Bo, ad2og, za npdra, övsiön). midov Yipschei 
zıvog mehr erhalten als jmd, im Vorteil vor j-m fein, 
mebr gelten als jmd (Soft petcv 2. zu kutz fommmen). 
E. 1. g&pwz Vbher tragen, jtr. bhärati er trägt — 
ferre — got. bairan — aſhd. beran; fir. bharäs 
tragend (= $opög), bharitram Arnı (eig.: womit 
man trägt = Yiptpov, It. ferculum); u. fertilis, 
fors, fortuna; get. barms Schoß; n/bd. Bahre, 
Vürde, ge-büren, frucht-bar , ſchiffbar: gYeprpov, 
gepvı, Fapiıpa, Gi vr (w. für), gepos, Yopd, 
gopnög, yöprog. — 2. law: Yei, oi, ü geben, 
in Bewegung fepen (ef. alpr). — 3. dvayxatv (1.29). 
3. 00. conj. prs. gegyn ep, impr. Gäpıs ep. = 
Yäpare, inf. gapäpev ep.; impf. Yäpov ep. (iterat, 
gpepesnov); ut. olam (inf. ep. olodpev), dor. sic 
(1. pl. olosöneg); M. oloonar (auch pafl.), ber. 
olaodper; — «or. II impr. ep. olos, olodtw, olcsıe; 
inf. ion. olou:, ep. olotusvlar); — aor. I Aveyra 
(ion. ep. Ava, ev. Eva; inf. dvalnar; impr. 
&veıxov, ävsixare); M. Aveynapımv (ep. ion. Aver- 
»dpmv u. Ev); — aor. II felten Avayaov (ep. auch 
Tvarxov, impr. Evaıxe, inf. ävaıkäpsy = äveyxelv), 
M. Averaöunv; — pf. dvivoya, P. dviveypaı 
(ion. &vijverypar), 3. 9. dvivelyiarar, plpf. Ewi- 
velyaro; — aor, P. Aveydv (ion. Avelginv); 
fut, P. dveydioopaı und olshjsopui; Berbalad). 
(poet, gaprög), olatög, -dog. R 
gsp-bvopog 2 [ip] (Zvoma) feinen Namen mit Recht 
führend oder in der Tat verdienend. 
Fed (ie. fü, mipd. pfui) int. 1. des Schmerzes und des Un 
witens: ach! wehe! o! 2. des Staumens oder der 
Üfreubigen) Vermwunderung: ha! ah! oh! ei! (mit nom. ob. 
voc., 49. geb TaAag, Ysd näjtsp Abi; meift mit gen.: 
ed ng Avolag, ged od Avdpös o weld ein Mann! 
od. mit inf. mit Tö: geb 76 Axperv adı daß ich erhalte!). 
zedyw 1. intr, fliehen, die Flucht ergreifen, (fich) 
flüchten, fih ans dem Staube machen, eutlanfen, ent: 
fliehen, auch zu entflichen ſuchen (ind tıvog ver im, 
and, da, Imda Tivog ob. mit blofem gen. aus, von etw. ; 
aig, änl, npög ti od. rivdl. das zivog don jm in Die 
Flucht geichlagen werden, vor jm fliehen. üsH. forteilen, 
davoneilen, enteilen; übte, entſchwinden, verſchwinden, ver⸗ 
geben, entfallen. Insb. a) ſeine Zuflucht zu etw. od. zu 
je nehmen. h) (landesjflüctig ob. verbannt fein o». 
werden, in die Verbanmmmg geben, im der Fremde ob. 
im Exil leben. @. bnö zıvog vom jm verbannt werden 
(di tivi wegen einer Sade), 5 Yebywv Berbannter, Aus⸗ 
gewiefener, Bertriebener, Flüchtlinge) angeflagt were 
dem ober jein def. 2, b, 7). 5 gedyav Angellagter. 
d) erlöft werden (tevög von eiw.). — 2. frams.: a) etwas 
od. vor etwas fliehen, einer Sache zu entgehen fuchen ı 





— PEURTög— pri 

(xt u. zıva). h) einer Sache entfliehen od. eutriunen, ent: 

geben, enttommen (tl u. zıva); übtr.: «) entgleiten, cuts 

fallen, entfahren, 38. Avloxov pöyov Tvla, motöv os Enız 
göyev Esnog ödövzwv; 5) übh. etw. meiden, bermeiden, 
ſich von etwas fernhalten (Ti); mit inf. ſich ichenen, Be 

denten tragen, nicht mögen, verfchmähen, in Abrede ftellen; 

7) insb. ſciv) Biunv ob. ypmpnv @- gerichtlich verfolgt 

od. belangt werden, angellagt jein, in einen Prozeß vers 

wictelt werden (uns Tivog von j-u; Tevög wegen einer 

Sade, 5. yövon, Adahelzc). 

E. &. fugere, fuga, Ybheug, bhug fliehen, erichreden 
(Arundbedeutung wohl „biegen“; e/. jtr. bhujäti er 
biegt, bhugnäs gebogen, gedemütigt, got. biugan — 
a/pd. biogan — n/bd. biegen ?); guyr, paräc, punzög, 
Fig. 

„inf. pre. geuyänsvlar) ep; impf. ep. gebyor, 
iterat. gebysoxov; /t. pebgopar u. -oDuar; wor. 17 
Egbyov le. göyov, iterat. pyüyaoxov, 3. a9. comj. 
goyya em, 2. 89. opt. piyarsta ep. — Fürs, 
inf. guydarv ion); — pf. nöpeuya (ep. miguia, 
part. repuLüg, cf. Pöka; part. pf. M. neguynävog 
em. = REFEUYOE); Verbaladj. pauxzög, -Eog ler. 

Funzög). I meiden.) 
genunde 3 (geöyw) entrimbar, vermeidlich, zu ver-j 

Fadkıs, ewg, 7; [poet.] = yuyii. 

hu. 29 [ep], altertümt, Vartitel: wie, gleichwie (= &g). 

EN (ep. = Ep) ſ. Prikl. 

Dry ld, 7, ottijcher Demos der Aige · iſchen Phyle bei Warathon. 


— €immw. 5 yYarelg, dmg. 
girrevog 3 [ep.| (pryög) von Eichenholz, eichen. 
pnrög, n 1. Speifereiche, Valona-eiche mit eichel · artigen 


ekbaren grücten. — 2. Eichel. 

E. Aus gäyss, u. fügus — got. böka — afpd, 
buohha = nd. Buche (u Yayslv = Baum mit 
ebbarer Frucht ?). 

Fin lo. ⸗ Fi) T. Fnnl. 
ninzebw [poet.] = FrAdo. 

FNANTÜG, cd N. Funden [poet.] (FrAön) Betrüger, Dieb. 
—* poet.] betrügen, täufchen, ftehlen. 

BE. Wahrſcheinlich zu it. fallo, ef. anopmaArsg. 

Fhn, dr (gnpt, eig.: Offenbarung, It. ſama) 1 a) Rede, 
Sprache. Beſprechumg, Unterredung, Geſprach. €) Ge · 
rede, Gerücdt, Sage, Erzählung; übh. Kunde, Rach— 
richt, Votjchaft, Mitteilung, Angabe (Tivög j-# u. über, von 
etwas; bm6 od, rpög Tıvag don j-m verbreitet od. aus· 

efprengt). A) öffentliche Meinung, Voltsitimme; imes. 
Kur, in dem jmd fieht, Nachrede (gute od. Able), Leumumd, 
(do9Y) Ruhm. — 2, a) Spruch, Ausſpruch, Wort; 
inss. Nat. b) Offenbarung zufünftiger Dinge, Vor— 
bedeutung, Vorzeichen; insb. Prophezeiung, prophetiſches 
Wort, Götterfprucd, Orakel, Weisfagung. — 3. Prim 
als Göttin perfonifisiert, Wotin des Jeus (= "Oos«). 
nut J. Akt. 1. jagen, äufern, ausſagen, vertünden, 
reden, ſprechen, erzäblen, mitteilen, melden (xt, xt zn 
od, npög Tıvaz mit inf, acc. c. inf, mit &g od. är.). 
Oft wird es in die Rede eingefchoben (bjd gnoi m. Egyr) wie 
tt. inquit, auch wiederholt und pleonaftifc hinzugefügt (Eieyz 
gig — ägn Adymv). Yäol man fügt, (eingegeben) ſagt 
man, jagt das Sprichwort, heißt es. Inab. 2) mit 
doppeltem ace. jun irgendwie nennen (3B. ıv& AvdAxıda). 
b) ermidern, antworten; auch fortfahren. €) fich 
rühmen, prablen. d) ſchwaßen. ©) behanpten, ver: 
fihern, erklären, vorgeben; insb. verfprechen, zugeſtehen 
f) raten, beantragen. — 2. bejahen, ja jagen, zuge · 
ftehen. ob Fre: a) vermeinen, lenguen, ablehnen, 
fich weigern, (meift) fagen, daß nicht (it. nego). b) ver- 
bieten. — 3. innerlih fagen: meinen, glauben, denten, 
wähnen (mit inf. od. ace. e. inf). Yalng ne man folite 
meinen. — II. M. (fetten in Prof) 1. — Akt. — 
2. [er] loöv zıvı paobar ſich j-m gleich dunken. 

E. vba ſprechen, u. füri, füma, fübula, fäs, fastus, 
fünum: gyien, Als, Yarıcz, para. — Meiter- 


mug — Fhsrronaı _ 


bildung der Ybha ift Ybhan in fir. bhan fchallen, 
alhd. bannan befehlen, Bal. puw. 
F. Dor. gap. — 2. 30. pre. Güde en. = pls; 3. 29. 
dor. gärl = mal; 3. 29. conj. ga u. gi ww. 
- 97; 1. pl. opt. yalpev u. palynev, 3. pl, galsv 
m. galncav; impr. galt ob. Ya; inf. poet. 
Qdnev; part. gäg, Faas. gäv; — impf. yüv 
ep. ⸗ ipıv; 2.9. pic u. giıta en. — ipnata; 
3, 29. gM ev. «= Äyn; 1. pl. päpev ep. - äganev; 
3, pl. &gäv u. päv ep. = ägasay; — ul. yian 
(tor. P&36), or. I äynaa (vor. gasa), p/. P. 
rigäpan. — M. impr. pre. ep. gds (= yäzc), 
inf. gäohe:, purt. pdpevog; impf. ipäpnv (ep. 
Fan), 3. 29. ep. Egato u. päro, pl. iyavıo 
und Fdyro; Berbaladj, partög, -Eog. 
gnuego fer. poet.] (Fig) a) ausipreden. 
rücht verbreiten, durch das Gerücht ausiprengen, 
Brjptag, 5 Sohn bes Zerpios, Bitheripieler auf Ithaka. 
se vos, A [ep] = vijun 
en.) = Epmv (j. prpd). 
givar, pivars u.ä f. palvo. 
Frhvn; ep. poet. jp.] Scender. 
E. Aus p&voz od. gdovä? zu fir. bhäsas Naubvogel? 
ho Fmpöc, 5 (ät. = Hip) [ep. port.) Untier, Um: 
getüm, Wnbold, 
Prpat, at [ion.] u. ro ale.) = Papat, 
Dromresdng, oo, 5 [ep.] Rachtonune des Pheres (— 
Admetod und Eumelos). 
Fig, PAdR u. dj. Fnpl. 
shäanevos, FyäV u.ä f. pybavo. 
av (&) 1. zuvorlommen, zuvortun, vorausſein, 
ſchneller od. früher od. zuerft kommen od. tum, über- 
holen (mit ace., felten gen. der Perf., der man zunorfommt; 
od. mit nplv, mplv 7, np6tepov , Ti, 38, Mom. I. 11, 51; 
16, 322; 23, 444; Her. 9, 70, 1)... plävev mi in etw. zit 
vorkommen, etw. ſchnell ausführen, alc zı yuerit in 
kommen; + äni zevx jen überrafchen. pihdvmv u. pid- 
026, Per (ep. pFaäpevag) zuvor, vorher, früher. Imsb.: 
a) mit part, (felten in/.) = früher, ſchneller, eher, zuvor, 
zuerft, 8. ol "Eiknves Epiasav (tobg moksuioug) 
int 76 Axpov Avafkurag, mi pidvag zaxdg mov; 
gave adröv Indsx Yavapdvn der Aubruch des Tages 
überrafcht ihm. bb) mit ob m. folg. zul od. aul söhig 
— faum, 38. 5 npsoheurig ob“ Ep Adymv nal 
(söhög) dydlasav änavrss hatte kam zu reden bes 
gonnen, als auch zugleich alle lachten. €) im opt, mit söx 
Ay zur Begeiuung der Schnelligteit in einer dringenden Huf 
forderung od. nagbrildlihen Behauptung, zu. 00% Av pihavarz 
Adyoov (eig.: du fannft diefes nicht zu frilh ob. micht ſchnell genug 
fagen =) fo jage ntir doch fogleich. odx Av Phdvore 
AnoAsvdodvreg wollt ihr mir wicht auf der Stelle folgen? 
(= ihe müßt mie ſogleich folgen). od“ &v phava warz- 
xonzönevog er Fam nicht ſchnell genug niedergehauen 
— dp. or Av yhavar: ich werde ſogleich ber 
yre (im Antworten). — 2. a) einholen, erreichen (tıva). 
) „it (beran)tommen, gelangen (äxp: zınds, ats tı). 
fit. gihaopar, felten phäsw; or. I Ephäca 
(dor. Epdafa?); aor. U Egbnv (ev. gnv, 3. pl. 
gyäv en. = Eybnsav); conj. 990 3. 29. I, 
phige, pi ep. 50, 1. pl. gheunev — 
Shönev, pl. gina. " yhası), opt, ghainv, 
inf. var, part, pbiz m pihäpevog e.); pf- 
ärtaxa; (aor. P. Eybäcıkıv). 
Ru 3 (dslzw) verderblich, fähig zu vernichten 
zrväg). 
Frapröz 3 (ip. +] (FPeipo) zeritörber, vergänglic. 
gIEYYoae M. einen Ton od. Lant von fih geben, die 
Stimme erheben od. erſchallen laſſen, fich hören laſſen, 
den Mund auftum, laut rufen, ſchreien (sfd. das Kriens- 
geichrei erheben), (von Inſtrumenten, vom Tonner u. ä.) €1- 
tönen, erfchallen, geh Be) twiebern, (vom Adler) kreiſchen. 
& nisov ++. in Rede fallen. 6 Yheryönevov 


b) ein Ge⸗ 


5 — 


FIErıa — phivn 


- 5 gdöryos. Imsb.: a) (beinemmen, mit Namen nennen 
b) reden, (anöjfpreihen, ansrufen, jagen, vorbringen (Ti 
mpög miva). €) murren, muictſen. 

E. Ableitung untlar: phäyua, phöyyos, pdoryi. 

F. fut. gdeykopar (der. geyicöne:), aor. ägteykd- 
urv (ew. gieykäpnv, con. gieykona: = -wirar); 
pf. kgdeynat, -eyäa:, -eyarar; Berbalsudj. gheyr- 
Tög. 


FıEYuR, 75 = ghorri Löihtenzapfen). 
Fheip, pör, 5 [ion. voe. el (pdelgw?) Laus; (auch) 
Fharpiänıg, awg, 7 [ip] (pieip) Läufefranfbeit, 
Fherpıkm [ip.] (gbeip) die Yänfetrankheit habe. 
re [ion.] (gHelp, TpWyo) Fichten japfen 


Jun I. Akt. zu Grunde richten, verderben, ver⸗ 
nichten, ins — ftürgen, aufreiben, (be)fchädigen, der ⸗ 
ſchlechtern, eutſtellen (Tl m. viva); insb,: a) zerſtören, vers 
wüften. b} töten, morden. c} verführen, ſchanden, ent» 
ehren. qh veridnvenden, erſchöpfen. — II. P. vernichtet 
od. jeritört werden, zu Grunde gehen, untergehen, um ⸗ 
fommen, verderben, ind Unglück geraten (vi, Id, da, 
And Tevog durch etwas, von jem); insd,: a) Schiffbruch 
leiden, ſcheitern. b) fterben. cc) [poet. ſp.] fortgehen, fich 
entfernen, muherſchweifen. 

E. Aus pihigjo, Yothe-r (der Anlaut ift unaufgeflärt!) ze 
fliehen ef," ite. ksärati er (zerjflieht, —2 
kt. serum (aus kserom?) der wäſſerige Teil von 
ehw.: piöpos, Yiopd. Verwandt vielieicht yvn 
und piövos? 

F. fut. pbep& (ion. -o, ep. yispow), aor. Eyierpz, 
pf. igbapıa und Epbopm (aus intr.), pf. P. 
ipbappar G. pl. äpbapdıen, plpf. Epdapäro), 
aor. P. äydipryv, piapiosuar, phapröc. 

Dretp@v Boos, „= Berg in Starien. [verderbend. | 

Fepst-yavig 2 [poet.] (pIsipw, vaivoc) den Stanım) 

FIEwpev, paswat, FIR, PIAy |- Frdvo. 

HE, ion. =, 7) Stadt u. Landfchaft im ſudlichen Igefiatien 
am Maliſchen u. Pagafäifgen Bufen, einftmald von den Plyrmi- 
donen bewohnt, von Peleus, bamı von Achilleus beherrict. 
BHnv-be fer.] adv. noch Phthia. — Erw. 5 BATog 
u. BIWENg, 0v. Die Landſchaft Heift auch 7 DAEMTiS, 
ion. BHMTIE, 1205, 9 

gpevog 3 |. pHivo. Lehrend. 

Shvas, ddos [poet. ſp] (pitvo) /em. verzebrend,f 

ern Degen 76 [poet.] (give) Untergang. 

ghrv-omwmpıvög 3 2. +] (erspa) ſpãlherbſtlich 


sihv-önwmpov, Tö . der zu Ende gehende Herbft, 
Spätherbft, Spätzeit. 
—— fe] = mn. 


Rur prs. u. impf.; Iterat. ey. phwöheskov, 
ae {?) [mei ep. ion. poet.] \ Akt. 1. intr. Hin 
ſchwinden, abnehmen, vergehen, untergehen, zu Grunde 
geben, umkommen. Imsb.: @) ſich abzehren, fich abhärmen, 
vermelfen. h) (bin)fterben. €) (von der Zeit) zu Ende 
geben. nv gHlvmv leßtes Drittel des Monats. „® übtr, 
mißlingen, unerfüllt bleiben, verſchwinden. — 2. trans. 
hinſchwinden machen, anfreiben, verzehren, vernichten, 

vertilgen, zu Grunde richten, töten (Tl u. viva); ins. ab» 
härmen. — IL M. u. P. = Akt. intr. gipavog ger 
ftorben, tot, vergangen. 

E. Aus pHvFfo, Ygthi ob. ghsei (der Anlaut iſt unauf- 
geflärt!) vernichten, hinſchwinden, fer. ksinäti er ber · 
nichtet, ksiyäte er ſchwindet bin, Lt. sitis, situs 
das Hinſchwinden, Verweſen: pas (ir. ksitis), 
yherög (fir. kaitäs), gPEn aus gen, (FdEvog?). 

F. Rebenformen: a) ep. pHtwödn; b) ep. voet. phlo 
(aus pjo). fur. plc (N, M. plHospai; aor. 
Egon (er. yon, fo. dphivnox), aor. II ipkaov; 
pf. Egdxa (ip. dydivnaa); P. Epftuar, plpf. 
iphtan (3. pl. EgHaro ep. = Ephhvzo); aor. P. 
agpatdnv (3. pl. äpdehev em); aor. M. ZyHpnv, 
“Too, -Iro (conj. 3. ag. pihlazar ep. = year, 1. pl. 


shıvdng — pliar 
yhhöpscda— hansdz; opt. yalıy aus phtinv, 
YeTTo; ünpr, pie, inf. phlota, part. palpe- 

vog); — Berbalcadj. PiHTSg, 

givbdng 2 (pıväg) Äpwwindfüchtig. 

Pros, & 1. DHa. 

DHgpDOv |. DIsıpav, 

— opos 2 


[vertitgend.} 
> fep.] (p$tvo, awap) männer 

gHai-npporog 2 (ꝓdivu, Bporög) [ep] meuſchen ⸗ bet · 
tilgend. b) Schwindſucht. 

dloisſ· eng, vᷣ (piHvo) a) Abnahme, das Hinfchwinden, | 

+90 [en.] 3. a9. opt. aor. II M. von phlvw. 

Frog 3 [poet. ip] (PH) verochen, tot, abge: 
ichieden. 

St (T) [ep. poet.] = phivo. 

BHÄTnS, cv, 5 und Paris, 7 |. Pla. 

gdoyyYs dor. · A. 7, (ep. poet. fp.] u. Paöyyos, 6 
(gHeyyopar) 1. Ton, lang, Laut, Schall, Geräufd; 
insb. Gefang. göyyp mit Geräufch od. Stimmenfdall, 
mit lantem Geplauder. — 2. a) Stimme, Ruf. b) Rede, 

Sprade, Wort, 

Frön, 7 (= pi) Schwindſucht. 

provepöc 3 (piövog) neibifc, mißgünſtig (tivi gegen, 
auf j-n), Bid. hohmſch 

suovim (giövog) bemeiden, neidiſch od. eiferfüchtig fein, 
mißhgönnen, Scheel anjehen (tivi, tivi tivog, felten Ent 
zw). P. giovoöger ich werde bemeidet, man mißgonnt 
mir, gYboveiral por es erweckt Neid bei mir, Imsb.: 
a) jem etw. venvehren od. berjagen, berweigen, vorent» 
halten, insb. verjhweigen (twi Tivog od. mit inf). b) un⸗ 
gern jehen, dagegen fein, wicht wollen, fi) weigern, ver⸗ 
argen (mit inf, ace. c. inf, Et, ei). 

pröynarg, zug, 4 lpoet. = pHöva. 

Fhövag, 5 Neid, Mißgunſt, Scheelſucht, Eiferſucht 
(vd is und gegen, aufien = mpdg miva); dis. Adele 
wollen, Haß, Groll, Ungnade (tivög j-s w. um j-# willen); 
insb. Verweigerung, Berfagung, Borenthaltung. cüßeig 
zdivog (dorf) es ift gem gegönnt od. geſtatiet, wird gem 
gewahrt. 

E. Bielleicht zu pHvw od. pheipw?: yiovio, phove- 
püg, Argbovos. 

FropR, ion. “hi, 7 (phelpw) Verberben: «) Verderb⸗ 
us, Vernichtung, Untergang, Zerſtörung, Verwüftung, 
Zerrüttung; insb, Sterblichteit, Tod, Verweſung; 3} Nieder- 
tage; 7) Niedermiepelung. Übtr.: a) ſittliche Verderbmis; 
inss. Schändung, Entehrung. b) Bergänglidfeit. e) Ber: 
luft, 

ghopeög, Soc, 5 [ip.] (pelpwn) Berderber, Berführer, 

paöpog, 5 = wiopd. 

"zilv) def. fer. -bhis, instr, pl.) ep. Suffiz, das an den 
Ztaum der Romina gehängt wirb u. zur Bezeichnung fowohl des 
gen. ats auch des det. dient und zwar bfb. des Inftrumentalis, 
Lotativs u. Nblatlos, aber auch ded reinen gen. u. dat. (sg. u. pl.), 

im. nepaATpı = Kepaang u, 25 edv, Tpı Beige 

nuhjgag, Eu novisgev, En beige = du Helv, 
Beig ww Ardlavrog (= Becte), ind vadgı (= veav), 
map vaapı (= vandl), dx mavröpw, obv Öysopı 


(m öyen). 
zeäin, 7 1. bauchige od. tiefe Schale; inab.: a) Keifel, 
b} Urne. — 2, flache Schale; inss. Opfers 


Nochtelfel. 

ichale, Trinkfchale. 

genpäg 3 Iſp.] glänzend, friſch, ſchwellend. 

Dıyarid, 7 Stadt im fübmweftligen Arkadien. — Einw. & 
PryYxASog, dmg. 

geälriog 3: 15 grditıov gemeinſchaftlicher Speifefaal der 
Spartaner. 7& -a Die gemeinfanen Mahlzeiten od. Tifch 
genoffenfchaften der Spartaner (= suocit«). 
geh-ayadog 2 (ip. +] das Gute liebend, edel. 
—— 2 [poet.] prachtliebend. 

Jii-aderpid, 7 [fp. +] (gerddsrpog) Bruderliebe. 
ger-ABsApog 2 bruder ober ſchweſter⸗liebend, geſchwiſter- 
liebend, 

gli [ep.] ſ. guide. 


— prAaiparog - pılldovog 
geA-atpuarog 2 [poet.] (aaa) blutgierig. 

Qiaultspog, comp. zu PlAog. 

gri-alttog 2 (aitta) tidelfüctig, Ihmähfüchtig, vor 
wurfsvoll, unzufrieden. Lisweifend.\ 
gil-andincrog 2 [ip.) Schmwelgerei Tiebend, ande) 
i-Anpyrog 2 [poet. ungemifchten Bein lieben. 
gri-artbavdpag 2 [iv] Fe des Alerander. 
pil-avayvehotız, cv, 5 [ip.] freund des Leſens. 
gil-avddwrig, ob Aufwand liebeud (dAAorpiov mit 
fremden Gelde). 

pil-avdpog 2 (ävip) a) den Ma liebend, gatten» 
liebend. b) männerliebend, mamsstoll, 
ph-avdpmreuna, ıö [jv.] = pilavbpwrix. 
pih-avdpwmniä, 7 Menfcenliebe, Meuſcheufreund · 
lichkeit, Liebe, Humanität, Liebenswürdigkeit, Yeutfeligkeit; 
up. Güte, Milde; insb.: a) menſchenfreundliche Handlung 
od. Behandlung, Beweis von Freundlichkeit, Gumftbezeigung, 
Liebesdienft. Adyov ſchöne Worte. h) Annehiulichteit. 
pih-Avdpwrog 2 menjcden-liebend, «freundlich, human, 
großmmitig, leutfelig, gütig, mild, nachſichtig. xö -ov — 
aavipwrie; — insb. angenehm, erfreulich. 
gri-dvmp 2 [poet.] (vor. = yıryvap) = pilavdeoc. 
prh-anexdnnocdvn, 7, (giianeydipev) Zautfucht, 


Gehäffigfeit. I» rg 
pri-ansydipmvy 2 (ansxdrg) händel- od. janf-füchtig, 
gel-ansdnnog 2 reifeluftig. 


Qil-aprupflä, A Geldgier, Geiz, Habſucht. 
— 2geldgierig, geizig, habſüchtig 
Fer-apxsw [ip.] a) gern herrſchen, nach der Derrſchafi 
itreben. b} nach Staatsämtern verlangen. 
Fri-wexlä, Iſp.] a) Herrfchbegierde. b) Sucht nach 
Aunern. 
peh-apxss > 
ilaro fe 
Sli-nvAog 2 |poet. ip] flötenliebend. 
gFih-antiä, 7 [iv] (ptäaurog) Selbfttiebe, Eigenfucht. 
Fik-anrag Ei [fv. I ficy jelbft liebend, felbftfüchtig. 
Yıldsazza [ep.] i. pıAdw. — 
ee ish, * [ip.] freibeitslichend, ⁊c ·Frei⸗ 
Frh-EAANv, 7vog griecheufreundlich; & Areumd der Griechen. 
gri-enıriuntig, ob tadelfüchtig 
pri-egaotig, so, 5 zur Liebe geneigt; 5 Freund von 
Liebſchafteu. 
ptrA· aox o⁊iq. queoaotuc) Verliebtheit. 
gii-Epagrog 2 [poet.) 1.= yispaorig. — 2, Lieben⸗ 
den bold. 
gik-apydw [ip.] (siRspyog) fleikig arbeiten. 
Fih-apyiä, 7 (FiRepyog) Liebe zur Arbeit, Fleiß. 
Slk-epros 2 [ip] (äpyov) arbeitiam, fleihig. 
gih-drarpog 2 feine Freunde liebend, freundlich op. treu 
gegen die Freunde. 
geld (piicg) T.Akt. lieben, lieb od. gern haben, Liebe 
od. Freundlichkeit erweifen, zugetan od. gewogen fein (Tivd 
u. Tih, aud von finnlider Liebe, Insb.: a) liebreich behandelt, 
freundlich oder gaftlich aufuchmen, bewirten, verpflegen 
{wva). by je den Hof machen. €) (TS oröuarı) Küffen, 
tiebtofen, herzen. d) gutbeißen, billigen (ci). e) gern tum, 
pflegen, gewohnt fein (1£ oder mit inf), oft durch ge 
gewöhnlich, meiſtens“ zu überfegen. änep giAst was 
geliehen pflegt, wie es gewöhnlich iſt. — ı M. wi - 
Akt, 


F. 3. oonj. pre. gardyar ew., 3. pl, Pdavrr der.; inf. 
ew. giirpevar (von pipe) = piästv, part. gi- 
edytac em. == giAodvreg; — impf. en. plAsov, M. 
gehsöunv; iterat. gridsske; — aor. Eplinc« (der. 
-asa); fut. inf. pAnospsy ep. = piAhssıv; 3. pl. 
aor. P. ()piäntev m. = dpiAfdnsav; aor. M. 
er. (Ügyiiaunv, (dipliute, impr. pliat, part. ip. 
garkasvosg = piAydeig (wie non einem pre. ꝓ laeo). 

Fiir, 7 (pcs) Freuudin, Geliebte; insb. Gattin. 
Frh-ndoviä, 7, liv.] (gAndovog) Bergnügungsfucht. 
i primidovog 2 [ip. F] (Hdovi) vergnügungsfüchtig. 


berridfüchtig. 


1. gilten 





geinnots — pıködınog — 


pe · ota, (ꝓꝑa xooc) Liebe zum Hören, Aufmerlſam · 
feit, fleißiges Hören. mertſam, wihbegierig.\ 
gih-Ynoos 3 (äxon) börluftig, geru zubörend, aufs] 
pihnpas, 75 (girdo) Kuf. 
pearnevar, Pläne |. gılda, 
gGeä-hveog 2 [poet.) (Avix) zügel-frob, »frommm. 
Srh-Nperpmog 2 [ep.] (dpszusv) ruderliebend. 
Drirjarog, 5 aus Aqaja, Stratege dei jüngeren Rgrob. 
gräntenös 3 [fp] (girso) zum Lieben oder zum Küffen 
neneigt. 
räntopldäng, cv, 5 Sohn des Pbiletor (- Demuchos). 
geiid, ion. “nn, # (piRog) m) Liebe, Zuneiguug, Wohl⸗ 
wollen, Gunſt, Ergebenheit (tivög j-4 u. zu jm, Für, gegen in). 
b) Freundſchaft, freundſchaftliches Verhältnis, pl. freund ⸗ 
ſchafiliche Beziehungen Tvoͤc j und mit, zu jm, gegen j-n 
= npög od. alg eva). girig Th og ans Freundſchaft 
für dich. yıAlav nuetoda: npög tıva Freundſchaft mit 
jem fhliehen. 24 giklag däver zevi mit jan auf Fremd 
ſchaftlichen Fuße ftehen. grAlz u. Diü, zark, npög Gi- 
Alav in or. aus Freundſchaft, freundichaftlich, mit Liebe 
dia yıklav Züge Aremmdichaftegeicenfe, — ineb. Freund⸗ 
ſchaftosbbundnis (vivl mit (m). ef. au plktse. 
geh-Tarpdon [fp.] Liebhaber der Arzueitunſt ſein. 
giiındg 3 (pirog) 8. die Liebe od. die Freundſchaft bes 
treffend, zur Liebe od. Fteundſchaft gehörig, dem Freunde 
gebührend, freundſchaftlich, freundlich, Areundess..., 
Lebebe,.. 15 -Öv Wiebessdienit, beweis. pärog Yiches- 
lied. 7& -4 Anlagen zur Freuudſchaft. girmng Zyeıv 
od. Brausichei zivi od. npög zıya freundſchaftlich genen 
jun gefiumt fein, auf freundſchaftlichem Fuße mit om 
ſtehen. ziAmenrapov yolyarai mvi ſich gütiger gegen 
jrut beweilen. — 2. Liebe erregend. 7ö gilımnbrarov 
ns Puxnc das Ideal eines Liebeserregenden Charakters 
der Seele. 
@ehros 3, wort. auch 2 (Firog) 1. den Freund betreffend, 
dem Freunde gehörig oder gezientend, reundess... 
2. lieb, befreundet, freundlich geſinn, freundſchaftlich, 
jugelan, gütig (revi); insb. zu derfelben Partei gebörig. 
H Fehl (göpa) und z& girm befremmdetes Gebiet, 
Freumdesland. YiAısv zı Zeichen von Freundſchaft. ii 
frenudſchaftliche Verhältniſſe. — 3. yirıcs (Zeög) Be 
ſchüher (oder Bott) der Freundſchaft. 
griınniken [iv] (Birrezog) ein Anhänger Philipps Fein, 
grherrranög, & [ip] Dimeigung zu Philipp. 
Silınzar, wmv, ol Stas in Makedonien am Pangaiot, nord- 
weſtlich von Ampbivolis, vordem Krenides nach Philipp von Rate 
donien benannt, Igroßer Pferdefreund. 
Dino 2 Pferde liebend; Freund des Reitens. sup.) 
Gih-ınnag, 5 hauſiger Manmesname, bid. Name von male: 
bonifchen Aöntigen, bfd. von dem Sohne des Ampntad, Water 
Aleranderd des Mrofen, der 350-336 v. Chr. regierte. — ad). 
Dreiınrınög 3. 
Pratouog· 5 aus Abndos. Vour die Arhener | 
Brdrotiöng. ou, 5 Iyrann von Oreos auf Euboia, MI v. Chr. 
plleorog 3, sup. mu püse. 
SeAlzıov, 15 (piRog) Freundesmahl (= pidltov). 
Filtwv 2, comp. zu yikog. 
PrAo-Baarkarng, dung, 5 [in.] Königsfreund, 
FrAd-Yarımz, wmrog ladhluftig. Kuren Fe 
QreAo-Youvaaıdın (yupvalı) die Beiberühngen ob. das 
SrAo-youvasıig, od, 5 Freund der Leibesübingen, 
Seho-Yonvaarid, 7 (pioybavaoıdo) Wiebe zu den 
Leibesubingen. 
FrAo-ouvaorındz 3 aummifch gebildet; 5 Turner, 
pero yhvara, Iſp.] (iroybung) Weiberliebe. 
Pilo-Yovns, su, 5 Weiberfreund. (pl. metapl. -Yövarızg.) 
Pilo-Bionoraog 2 [ion. poct. fp.| (Zsomörng) feinen 
Herrn liebend, ſervil. 
piao· Axaiog 2 lip.] Gerechtigkeit liebend. 
giho-drxiw (Bixn) retbaberiich od. prozeßſüchtig fein. 
Drio-Blang, 0, & eim Athener 
grAd-Biaos 2 (dam) projebfüchtig. 
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gıro-Bofin In} (-2o£05) nıbingierig fein, Ruhm juchen, 

ero-Bodtä, 7 [iv.] (F:Aö2sEog) Mubmibegierde. 

gird-B0Bos 2 (diEa) ruhmliebend, rulmgierig. 
grAd-Bwpog ? (2öpov) freigebig (tivög mit etwas), 
grrö-kpog 2 iChev) 1. das Leben liebend, lebendluſtig; 
auch fig. — 2. die lebenden Geſchöpfe liebend, 
giRo-Iadymv 2 (dezonar) ſchanluſtig 

gerö-deog 2 [ip. +] gottliebend. 

prAo-Impiä, 7, (piAsdngs:) Bagdluft. 

gerö-Impog 2 (dpa) jagdluftig, Sagdfreund. 

geAo-Hörng, cu, & [poct. jp.] (du) Freund von Opfer: 
mablzeiten. IFamilieuſinn. 

ger-ofnerog 2 [ip.] ſeine Verwandten liebend. ö -ov 
pril-omripiiwmv 2 (ointeipw) u. |poet.] Prh-ofatıorog2 
(otaztfm) 1. mitleidig. — 2, zum Webklagen geneigt. 
piR-omrog 2 [poet.] 1. Mitleid erregend. — 2. zum 
Wehllagen geneigt. Kirmtiucht.), 
gFri-oevi, ion. En, lion. fp.] (olvog) Liebe zum Wein, 
gih-orvog 2 den Wein liebend, trumffüchtig. 

PtAoi⁊eoc, 5 Rinderhirt des Oboffens. 

girlö-auvog 2 [ip.] das Neue liebend. Td Sucht 
nach Neuem. 

gılo-nartn (vuröc) a) das Schöne oder Edle lieben. 
b) fich (ehrgeizig) beeifern (mit inf). 

gehö-narng 2 das Schöne or. Edle fiebend, Liebhaber 
des Schönen; inss.: a) prunfe, glamzsliebend. b) geichmad- 
voll. ) ehrliebend, edeldentend, tugendhaft (nept Te). 

giho-ndpbara, 7 (FiAonepdnig) Gewinnſucht. 

grAo-nepädin (ripdcg) Gewinn fuchen, ſich zu bereichern 
Suchen (dx rıvog). 

giho-nepdrg 2 (xdpdar) gewinnflchtig. 

piio-ndpropog 2 [ep.) ſpottliebend, jAnmähfüchtig. 

JiAo-nivößvog 2 gefnhrlichend, twagbalfig, verwegen, 
tübm (npög i). gyihonıwdövog äyeıv ſich gern Gefahren 
unterziehen, 

Drko-nANg, Ervg, 5 1. Neffe des Aifelos, tragiſcher Dichter 
in Athen zur Det bed Eophotles, — 2, atheniſcher Feldern Im 
Beloponneftigen Ariege, der durch feine Untlugheit die Niederlage 
bei Aigospotamei ver ſchul dete 

gero-woania, lſp.] ſadopnoc) Putz⸗, Pruntshebe, 

Brio-apktng, ang, 5 1. atheniſcher Feldherr im Pelopon- 
neftfehen Kriege. — 2. aus dem attiſchen Demos Hagnus, athent- 
ſcher Staatsmann, Anhänger Philipps non Makedonien, Gegner bed 
Demofibened, zulegt old Verräter verbannt, 

girö-aporog 2 [poct.] Lärmlicbend. 

piho-mrsavog 2 [ep] (nriavoy = vrnpa) habſüchtig. 

grko-atipev 2 [poct.) (aripe) babiücıtig. 

Prio-RThTng, 09, 5 Sohn des Voias aus Meliboia in Thef- 
falten, berühmter Bogenfhige, Welührte des Heratles, wurde auf 
dem Auge gegen Troja Infolge eines Schlangenbifies auf Lemmos 
zurärgelaffen, im zehnten Rabre aber von Obuffeus und Neoptole- 
mos nad Troja geholt und von Madaon geheilt; baranf bewirkte 
er durch Erlegung des Parts den Fall Irojas. 

Drero-anHöng, Ug, 5 ein Athener, 

Firo-addng 2 [poet.) (#5205) ruhmliebend, prahleriſch. 

Frho-adwv, xövog hundelichend, 

praö-zwpog 2 [port] Freund von luſtigen Gelagen. 

Srilo-Akrmv, war, 5, 7 [ip] Anhänger der Spartemer 
und ihrer ariftofratiichen Verfaſſung. 

Briö-ARog, 5 aus Arion od. Tarent, berühmter Pothagoreer 
zur Zeit bes Sokrates. 

giho-rrneog 2 [port] (Asia) beutetiebend, räuberifch. 

praho-Aoydo [ip.] (-Asyog) gelchrte Geſpräche führen. 

Feiö-hoyos 2 Freund von Meder oder gelehrten Ge; 
ferächen; insb. Literaturfreund; abh. Gelehrter, Wltertumss 
fundiger. 

geho-Antdopag 2 [ip.] (Aurzopen) ſchmahfüchtig. 

Feio-naden (Feropadhie) ſich wiſſenſchaftlich bilden, 
Studieren. Kizvög). 

grho-adrig 2 (mavdaven) wißbegierig, lerubegierig 

Drio-uada, 7 (Fiopahie) Vernbegierde, Vielwiſſen. 

Priö-navris, ec, 5 [ip] Freund von Prophezeumgen. 
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peas· naotogꝰ er: die Mutterbruft liebend, faugend, 

Feho-naxde [ip.| ſuaxn den Kanıpf lieben op. begehren. 

Qriö-naxog es friegliebend, fampfluftig, kriegerifch. 

Hlil-onßpos 2 [poet.] Regen oder Nüffe liebend. 

brio-unkalöng, ou, 5 NRönig auf Lesbos. 

Beka-YjAn, Tochter des athen. Königs Pandion, Schweſter 
der Protne, wurde von Tereus, dem Geinahl der Prokne, zur Ehe 
geswungen und dann ber Zunge beraubt, Aus Rache töteten die 
beiden Schwehtern den Itys, den Sohn ded Tereus, und fegten ihm 
dem Zereus zum Wable vor. Um ber Verfolgung bes Zereus 
zu entgehen, wurde Phllomele auf ihr Gebet in eine Nachtigall, 
Protne in eine Schwalbe, Tereus in einen Wiedehopf verwandelt. 

prao · wir opas [ip.] (miürnp) muttersficbend. 

prio-nperdig > [ep. ip.) (aus prAs-suerdig; of. per- 
dd) gern od. hold-lächelnd. 

gFiho-nonatä, lſp.] (peröpousog) Liebe zu den Muſen 
oder Mufenkünften, bſd. zur Tonkunſt. 

pirö-novoos 2 (modez) die Muienffünfte) liebend, 
Mufenfreund; insb. Freund der Poeſie (od. Mufit). 

griö-nwpog 2 [poet. jp.] tadelfüchtig. 

Qräo-vaenim = pikovindm. 

prAo-varalä, i = pihovuzia. 

Frkö-varnog 2 = pikönnog. 

Fiko-vindo (Fiköwxog) 1. mad) dem Siege ob. Vorrange 
ftreben, j-m den Vorrang ftreitig machen, ehrgeizig fein, 
wetteiferm (tivi od. mpög tiv mit j-m; mpög ti, maplu. 
Andp zıvog für, in etwas); insb, eifrig auf eh. bedacht od. 
bejeflen fein (map revog, mit inf), bartwidig auf etw. be 
ftehen (tl od. mit acc. c. inf. od. mit örwg). — 2. zanfe, 
itreit-füchtig od. rechthaberiſch fein, ftreiten, hadern, zanken, 
lich für feine Ehre ereifern (tivi oder wpög ziv% mit j-m, 
gegen j-n). 

Fiho-virid, di (ziövixog) 1. Siegesbegier, Streben nad 
den Vorrange, Wetteifer, Ehr ubngier, Eifer— 
fucht, auch Hab (np6g Tıva mit jem, gegen jen, tpög Te mit, 
gegen etwas, repl Tevog fiber etwas). — 2. a) Streitjucht, 
Nechthaberei. b) Streitigkeit, Zänterei, Gehäffigfeit. 

piaö-vinog 2 (veixog u. vier) 1. nach dem Siege oder 
Borrange ftrebend, wetteifernd, ehrgeizig, ruhmgierig, 
eiferfüchtig (npdg vıva und mpög me). pilovinuz 
äyav mit je wettecifern, nach ehvas wetteifernd streben, 
mit allen Kräften ſich bemühen (npös zıva, npös we). — 
2. zanfe, ftreit-füchtig, redthaberiih. -wg Eyes recht ⸗ 
haberiſch ſein. To -ov = pikovınia. 

re 2 lep.] = yirdgsvoz. 

sihn-Eeviä, Waſtfreundlichteit, Guftfremdichaft. 

32* 2 Gaſte liebend, gaſtfrenudlich, gaſtfrei. 

piAs · avoc. 5 häufiger Rannesname; bfd, ein tapferer Söldner 
and Pallene. 

prio-nalypwv 2 [ep. poet. fp.] u. -ratapewv 2 [att.] 
(ralfem) ſcherzliebend, erheiternd, Fröhlich. 

ziäd-rzarg, mardog nabenliebend, 

giho-napißorng 2 [ip.] gern wagend, wagehalfig. 

Frid-narpts, ı205 [fp.] vaterlandstiebend. 

griö-nioog 2 [ip.) die Seelfahrt) hebend 

grAo-TrA00TER, ſſp.] (-mRovrog) Liebe zum Reichtum. 

Fehö-rAourog 2 [poet. jp.] den Reichtum: liebend. 

grio-romeis, ©, 5 Freund der Dichtkunſt. 

SrAo-rolunv, svog, 5 der legte große Feldhert u. Stants- 
mann Griechenlands, geb. 253 v. Chr, u Megalopolis in Artadien, 
Ober feldherr bes Achaiſchen Bundes gegen bie Nömer, tolier u. 
Spartaner, fiegte bei Mefiene und Wantinen, eroberte Sparta, 
wurde aber von den Meffeniern gefangen und 183 v. Chr. durch 
@ft getötet. IFreuudſchaft ftiftend. | 

gero-narös 2 [iv.] Freunde (od. zum Areumde) macend, | 

Frlo-nöksnog 2 fumpfliebend, Friegsluftig, Friegerifch. 

Firö-rodts, 205 vaterlaudstiebend, patriotiich; 
5 Patriot, 7d - Baterlandslicbe. 

FeAo-rodting, on [fp.] die Mitbürger lebend. 

Frio-rovdeon arbeitfam od. fleifiig fein (ti und napl zı 
in etwas). 


gprio-növnpog 2 [jp.] das Schlechte liebend. 


Filorovia — pridaopog 
FiAo-moviä, 7, (FiAönovog) Arbeitjamteit, Fleiß, Eifer 


rept ti). 

pias · xcvocg 2 L arbeitſam, fleihig, eifrig, tätig, rührig, 
enfig, unverdroffen (mepl z: in etw.). Tö -0v = piio- 
rovia. — 2. mühjan. 

Frio-roald, i, (nivo) Trunfliebe, Truntſucht. 
Pran-nörng, sv (rivo) den Trinfen ergeben. 
PAo-RpAYnoadvN, 7 (girompäyhwv) (Biel-)Bejchäf- 
tigkeit, raſiloſe Tätigkeit, Unermüdlichkeit; insb. : a) Neugier 
b) Sändels od. Prozeß · ſucht. 

Frio-npdynwv 2 (viel)gefchäftig, emfig; inss.: a) neue 
gierig. b) händels, prozehefüchtig. 

FrAo-rposnyoplä, i (Gekonpooriyopos) Leutfeligteit. 
Piho-rpoanyopaog 2 leutfelig. 

Fiko-newredw [+] der erfte jein wollen. 
präö-npwrog 2 [fp.] gern der erfte fein wollend, nach 
den eriten Range ftrebend, 
gpiAo-mröksnog el - qiÄloröhepig. 
giho-ppWF, Byog [poet.] Weinbeeren liebend od. tragend. 
Plk-oprnd, vyos die Machteln liebend. 
pri-opyimv 2 [ip] (Spxsspa:) tanzliebend, tanzluftig. 
prAo-pwpatog 2 [iv] Nönerfremd. 

Fikog (t, ep. bisw. E) 1. [ep.] eigen, gehörig (sid. vem dert 
@liedern des Körpers, der Seele, dem Leben u.a, oft — bem 
Pofiefftvpron., 3. plAaı xelpac, plz änpura, plkov 
rap, Sehr aiv u. d.; cf. Hom. 11. 9, 550). pl. ol pldor 
die Eigenen, Wırgehörigen, Verwandten. Daher 2. a) pass. 
geliebt, lieb, tener, wert; übs. angenehm, erfreulich, 
wohlgefällig, willtommen, erwünfcht (tivi j-n). YiAov not 
dar od. yiyverazı es ift mir lieb, es gefällt, behagt, beliebt 
mir (mit inf). b) akt. liebend, liebevoll, zugetau, be 
freundet, freundlich, wohlgefimmt, wohlmeinend, an- 
bänglih, gütig, hold (tivi). €) zubst. & SiAog Freund, 
Benoffe, Ramerad (tivög u. zıvi); insb. Gatte, Liebhaber, 
Gönner, Günſtliug, Vertranter, Auhaͤnger, Barteigenofie. 
A Yan (8). 7ö PlAov gelichtes Weſen. a pliz 
Liebes, Teneres, Liebesdienfte, freundliche Berhältwiffe oder 
Beziehuungen, Freundſchaft. gAa nasichai m j-s 
Freundſchaft gewinnen, mit j-m Freundſchaft ſchließen, 
jem Angenehmes erweiſen. YlAa gppovelv ober albiva. 
zivi jom freundlich gefimt od. zugetan fein. d) adv. di · 
Awg: a) mit Liebe, gern. b) auf freundliche Weije, liebs 
reich, in guter Abſicht. 

F. voc. bisweilen PlRog = plRE, ep. auch PlRE. — comp. 
HRAAOV glisg m. plTSpOg, sup. närtoın yihcg 
u glArarsg (vereingelt, meift poet.: PiÄBTEpog Pi- 
Abraros, gilalzepog gpilaltarog, pillov pi- 
Aıazoz). 

Filö-afrog 2 ehluftig. 

Frio-oxnnwv 2 1. »amebrıng, ou [iv] (möpne) 
fpottluftig, gern fpottend, Spahvogel. 

Fiin-aopew (pirössyog) die Weisheit lieben oder 
fuchen, ein Freund der Meisbeit od. der Wiſſeuſchaft fein, 
die Wiſſenſchaft üben, nach Gelehrſamkeit od. Beifterbilding 
ftreben; insb. philofophieren, cin Philoſobh fein, Pbilo- 
fophie treiben, feine Weisheitsliebe betätigen lauch philo ⸗ 
ſophiſch ausſprechen, +). Ubh. a) fludieren, grübeln, über 
etw, nachdenken. b) etw. nach gewiſſen Megeln betreiben, 
wiſſen ſchaftlich behandeln od. umterfuchen, eine Methode bes 
folgen, klug au Werte gehen. c) üsb. autſinuen, erdenfen, 
ergtũbeln (<t). 

gFrAn-aoplä, q̊ Liebe zur Weisheit od. zu den Wiſſen · 
fchaften, Streben nad Bildung oder Kenntniſſen, geiſtiges 
Streben, Wihbegier, ideale Richtung; inss.: a) Philos 
ſophie, Lebens, Weltsweisbeit; b) philoſophiſches Suiten 
(= Lehre). Ubh. Wiſſenſchaft, wiſſenſchaftliche Befchäftigung 
oder Unterfuchung, Forſchung, methodiſche oder ſuſtematiſche 
Behandlung. 

giAö-sopns 2 1. adj. weisheitsliebend, philoſophiſch: 
a) nach Weisheit oder Kenntniſſen ftrebend, wihbegierig ; 
insb. tunſtliebend, Runftfreumd. p. Adywv ai pbiv 
Verfaffer von Reden und Liedern. b) zur Philoſophie 
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gebörig; asp. wiſſenſchaftlich, methodiſch, gelehtt 
geAsaogiz. — 2. subst. 5 Freuud der Weisheit, Lieb 
baber der Wiffenfchaft, Gelehrter, Forſcher; inab. Philo- 
foph, Weltweifer;, (im üblen Sinne) Stubengelehrter, Ideolog 
— 3, adv. pilocspwg nad Art eines Philofophen, 
eines Philoſophen würdig. . 
giko-orspavog 2 [port.] Krünge liebend. i 
gFiAo-oropylä, 7 (-sropyog) zärtliche Liebe, Zärtlichkeit. 
giAö-aropyog? (arpyw) gern od. zärtlic) liebend, lieber 
voll, liebreich, herzlich (mepi, pög oder eig mi). Tö -ov 
= giAoorspyia. 
gFiho-orpateheng, ou, 5 Soldatenfreund. 
giio-cunarog 2 (Wa) Liebhaber des Körpers, den 
Leib pflegend. 
qrAordsrog 3 [dor.] = piAotinog. 
gräö-rexvog 2 lion. poet. ip] (rirvov) finderliebend;, 
Kinderfreumd. befleißigen. | 
Geko-zaxvew (zöyvn) eine Aunſt üben, ſich der Kinfte) 
geAö-texvog 2 (1iyvn) a) kunjtliebend, kunſtſinuig 
b) Enmjtvolt, fünftlic. 
gehöeng, nros, 7 (piros) Liebe, Freundſchaft, Wohl: 
wollen, Zumeigung (tivög u. eig zıva). (8v) pldenzı u. 
xarı gAörnte in od. aus Freundſchaft, in Liebe. Inab 
a) frenndſchaftliches Verhältnis, ale gafts 
liche Aufnahme. b) Liebesgenuf. e) (als Anrede) & yuAsıng 
- pille. 
griorisrog 3 (m. 2, giRöıng) 1. zur Liebe od. Freund⸗ 
ſchaft gehörig, liebevoll, freundſchaftlich 2. Epya Liebes ⸗ 
genuß. — 2. der Liebe und Freundſchaft geweiht (vom Becher 
od. vom Irunt), Yilornolag rporiverv zıvi auf j-d Wohl 
trinken. 
präo-tkpdonae P. (u. fp. M) (piiöripuog) Ehrliebe od. 
Ehrgeiz befiten, ehrgeizig fein. Inss.: a) feine Ehre 
worein feßen, ſich viel auf etw. zu gute tum, ſich mit 
etw. brüften, ſich ehw. zur Ehre aurechnen, ftolz auf etw. 
fein (dm od. Ev zive, mepl Tevi; mit inf, mit . 08. 
x). gioryundels aus gefränftem Ehrgeiz. b) etwas 
als Ehrenfahe betrachten, ſich eifrig um etwas be 
müben, fich ehrgeizig beftreben (rl etwas, um etwas; mit inf‘). 
c) Birtuos in ehvas (cxvi) fein. d) wetteifern (mpög 
od, eig Tıva mit jem, repl Tıvog um etwas). 
gFrAo-Tkunne, ıö ſſp.] (prAsrınog) a) Beweis von Ehr⸗ 
geiz. b) ehmvürdiger Gegenftand. 
Frko-tiniä, ion. -n, 4 (pirötuog) 1. Ehrliebe, Ehr- 
geiz, Ehrbegierde, Ehre, Rubmefucht (pl. ehrgeizige Be— 
ftrebungen); asp. Wetteifer, Eifer, eifrige Bemühung, 
eifriges Etreben (tivög, Ent ven, mepl ob. mpög m um, 
nach etwas). Insb. ſim üblen Einne): 2) das Buhlen um die 
Gunſt j-#. b) Halsitarrigteit. e) Eiferiucht (mpög zeva). — 
2. tontr. das, worin oder wodurd jund feine Ehre fucht: 
3) Ehrenſache, Ehrenpunkt; abh. Ehre, Ruhm. b) Frei⸗ 
gebigfeit, Großmut, jplendides od. nobles Weſen, Auf: 
wand, Vruut. 
priö-tinog 2 (md) ehrliebend, ehrgeizig, ehr-, ruhm⸗ 
ſüchtig. ⁊ -0V = giiortipie. Insh.: a) prumflicbend, 
prunfvoll, prablerifch; (im guten Sinne) freigebig, generös. 
b) wetteifernd (npös zıva nepl zivog), eifrig (bemüht 
od. bedacht), ſtrebſam (dml ev, nepl zıvog, npög mi). 
c) adv. prhotipwg mit oder ans Ehrgeiz, wetteifernd, 
eifrig, gern, in rühmlicher Weile. +. &xeıv ehrgeizig fein 
(Ev zeve in etwas), mit j-m welteifern od. gegen j-m groß- 
tum (mpög zeva), fich einer Sache (mpög 2 eifrig widmen 
od. hingeben gpiiorıuetcha:). 
geAo-wöpzvvog 2 [ip.] Tnraunenfreumd. 
Qrio-ppovsonze M. u. P. (piAöpgmv) liebreich ge 
ſiunt fein, ſich liebreich od. freundüch zeigen, freuudlich 
behandeln, Wohlwollen beweiien, Beweiſe von Gewogenheit 
geben (tivi u. Tevä jem, gegen jen, zıvi te j-m in etwas); 
insb. freundlich begrüßen oder aufnehmen (tv). 
giio-ppövnsig, swg, 7) [iv.] Yiebesbezeigung. 
Srio-Fposdvn, 7 (giiögsov) fremdlicher Sim, Tiebe: 
volle Geſinnung, Frenndlicdfeit, Liebe, Gewogenheit, 


MENGE, @riech. Wörterbuch, 
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pılögpwuv — pAdyo 


Wohlwollen; insb. a) freuudliche Behandlung oder Ve⸗ 
er Gefülligteit, Beweis von Freundſchaft. b) Fröh⸗ 
ei 


griö-ppwv 2 (gpiv) 1. fremmblid,, liebevoll, liebreich, 

getan, wohlwollend, gütig; insb. lentjelig, berablaffend 

zivi ob. mpög Tiva gegen jen). — 2. freudig, gern. 
geAö-xopag 2 [poet.) reigeufrob. . 
grho-xennariä, i (piroxpiuarag) Geldgier, Habſucht. 
Prio-Xpynariotig, cd (-Aprparog) enwerbsliebend. 
BAR RPETOS 2 (xpfin«) geldgierig, habfüchtig; Geld- 
menfd) 


FrAo-Xpynoodvn, = FiRoypnnarie. 
PrAd-ypnarog 2 das Oute liebend, ehrlich, rechtichaffen. 
PrAö-Xevaog 2 [fp.] goldgierig. 

Frio-ywpdw [ion. fp.] (xp) germ an einem Orte fih 
aufhalten, gern bei ehvas verweilen (tivi, &v, Ent zn). 
geAo-pevdrg 2 trugliebend; Lügenfreumd. 
Frkö-boyog 2 tadeljüchtig. 

Frko-pixEw (duyY) fein Leben lieben, am Leben bangen; 
ins. furchtſam oder feige fein. 

FrAo-döylh, ion. ns q (4uxij) Liebe zum Leben, 
Vebensluft; inss. Feigheit. 

Fraö-pöxpog 2 [ip.] die Kälte liebend. 
piatartos. plitspag 1. piRog. 

Plhrpov, 75 (guide) Mittel, Liebe zu erwecken, Liebes⸗ 
mittel, Liebeö-zauber, »tranf; übtr.: a) Verlodung, Reiz, 
Reignittel, b) Buneiguug, Liebe. 
gih-vgvos 2 [ip] geſangliebend. 

Fir-urvos 2 [fp.] Iclafliebend. 

FrAdpd, ion. -N, 7 [ion. fp.] Linde. 

Fih-pdSE 2 [p.) (27) geſang · liebend, «Luftig. 

Flnös, 5 [poet. fp.] Maultorb, Knebel; inss, Kappzaum 
der Pferde über und vor ber Nafe, 

Finsw [poet. ip.] ſꝓiuoc) das Maul verbinden od. ftopfen; 
übte, zum Schweigen bringen (viva). P. verftummen, 
“Div, Suffir, ſ. pi 
Divalg, dmg, 5 Abnig zu Salmydeſſos in Thrafien, von ben 
Göttern mit Blindheit geftraft, weil er feine Söhne erfter Ehe (von 
der Rleopatra, Tochter ded Boreas) hatte bienden laſſen. Die 
Harpyien quälten ihn, die die Boreaben ihn Befreiten. 5 dbEval- 
Eng, oo Sohn des Phinens (= Plerippos u. Bandion). 

girpög, 5 [ev. ſp.] Baumſtanim, Holztloh, Holzicheit. 
plröga, 75 [poct. ip.] (Fırow) ehroh, Sprößling, Sohu. 

Firm [meiit poet.] erzeugen. 

E. #us got (dur Diffimilation); od. aus bhu-i-tujö, 
Ybheu, bhü (ef. pw) — görebw; ef. It. fio. 
PARTTodEATTopÄaTTödpRT tomifhes Wortgebilde zur 
Berfpottung der mufifalifien Begleitung Afchyleifher Chorlieder. 

Fraupiko [ir.] = Fauiito. 

PAadpog 3 (as FAmd-Ang) = Padiog. 

Fhanpoupyös 2 [post] (FAmdpog, pyov) ſchlecht 
arbeitend, Aunitlos, 

rim [poet. but.] = dw. 

FAEßıov, 15 demin. = pAdy. 

FrerEdw [ep. port.) = pAdyw, 

F. 3. pl. opt. P. gAeyatolato ep. = pAsydhorvro. 

Fhäyna,ö (prsyo) 1. Brand, Flamme, Lohe, Blut, 
Stlutbige; inss. Entzündung. — 2. (entzündlicher, zäher) 
Schleim, Schleimfluß. 

Fheypalvo (FAeyıa) ſich entzünden, entzündet ob. eut · 
zündlich angeſchwoiſen fein, anſchwellen; übte. in Auf 
regung ob. Leidenſchaft fein. 

gheynaring, cv [ion] (pAkypa) an Schleim leidend. 

pleynarbdng 2 (FAtyz) a) entzündend. h) jchleimig. 

pAeynovi, 7 (gAeyuaivo) Brand, Hitze, Entzündung. 

GAEYpR, Ton. =N, Y alter Name der Halbinfel Pallene auf 
Chaltidite KAsypala edit Begend in Ihratien, mo bie 
Piganten von Zeus Aberwältigt wurden. —— 

PAeröuat oder bAdynag, ol väuberifher Volkaſiamm 

FAtyw [meift port. ep.! 1. trans.: a) aufflaunnen laffen, 
entzünden, entflanımen, erbiten, anfadıen (TÜ); auch er» 
leuchten. b) verbrennen, ſengen, verlengen (tl rupl), 
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Disrodg— gidm _ 
auch erwärmen, durchglüben; übte, in Leidenſchaft verfeken, 
quälen, mit heiher Qual verfolgen (xch. — 2. intr. u. P.: 
a) leuchten, ſtrahlen, glängen (tivi von etw.). b) brennen, 
in Flanimen ftchen, in Brand geraten, (im Feuer) flammen, 
(aufJlodern. übtr,: a) (von Liedern) erſchallen. b) in Glut 
od. Hitze geraten, erglüben (rewl von, vor etm.), ſich auf 
je {st ber etwas). 

% Ybhelg, bhleg glänzen, bremen, fir. bhräjate er 
glänzt, bhärgas Glanz; It. fulgere, fulgur, flagrare, 
Hamma (aus flagma): yAdypu, YAsysdo, YASE. 

F. gAdgw, Ephefu, negdeypai, ipAdydıv (ip. äpäd- 
nv), ghentis. 

Bieroßs, chytoc. 5 ſ. Pick. 

Fräh, pAsisc, 7 (yAdw, eig.: bie forubelnde, Heruorquellende) 

Blutader; bs. Ader. 

pad [port] itropen, überfliegen (tivi von etwas). 

E. ybhel, bhle, bhlö ſtroßeu, ſchwellen, hervorbrechen, 
wohl zu it. folium, flos, florere, got. blöma — alte, 
blnomo — te, Blume; aſhd. bluot — nd, Blüte 
(blühen, Matt u. a): ParAög, (päkos?), naphäze, 
FAorög, Abe, puAAov, monpörnf. 

Finvapiw |poct.] ee Unfim fcnvaben, 

Farvapog, & liv.| (Fit) tötichtes Geidnwäß. 

Fra, A lie) = Fr. 

—W —* buf.] drücken, 

ſchubbern. 

E. ot. ion. = DApen. 
Ati. 7 [ev. ſp.] Zürpfoßen: 
DITSdE richtiger Pistodg), obvrog, 5 freie Stadt im 
Rorboften bes Peloponnes, ſudweſilich von Korinth. — Eimmw. ıt. 
adj. BArkgıng 3. 7 Piıasiä Gebiet von Phlius. 
gAöysos 3 ſep. noet.] u. PAoyspög 3 [poet.] (FAcH 
flammend, funtelnd, glänzend. 
proyrikw (FASE) ſpoet. jp.] I. Akt. in Brand ſehen, cut- 
zünden, verbrennen, ſeugen (xt, Ti rev). — IE. P. ſtrahlen, 

lenchten. 

@Aöyrov, 75 [ip] (demin. von PARSE) Flammcchen. 

FAoyısuög, 5 [poet.] (pAsyigo) Braud, Gut, 

gAoyıaröz 3 [poet. ip.) (YAoyigo) verbrannt, 

Phoynög, & [port. fp.) = FAtrpa. 

ghoyo-sıdhs 2 [iv] (PRöE, sldog) = PAoyadne. 

FAoyuböng ? ifo] (FAsE) flammend, fenrig, bremmend. 

pAoy-wrög 2 [poet.] (öy) feurig, leuchtend. omsppa 

Fenerfunle, cqu x Fenerzeichen. 

PAöywarg, ewig, 7 (PAGE) = YAsyuovn. 

QAdıvog 3 [ion. poet.| (pAdog) aus Binfen, 

phorög, 5 (gro?) Le. ion. fp.) Baſt, Rinde, Borfe; 

dd, Kork, 

ghotapag, 5 [ep. poet.] 1. das Raufchen, Wogen, Bewoge. 

2. übte. Kampfgewühl, Getümmel. 

BASE, grorös, M (pAtyo) [mein ep. poet.] Brand, 

Flamme, {lodermdes) Fener, Lobe, Glut, Site; meton. Fackel 

YAöoz, 3: PAodg, 5 [ion. iv.) (A) Biuſe. 

DAGE, 5, attifcher Demos ber Ketropiſchen Phole. PAHNoLv 

adv. zu Phlha. — Einw. PAuaũg, dmg. 

piväpdw (pin) ſchwatzen, unmüpes Befdnwäß treiben, 

fafeln, Unfinm reden {Ti won etwas); insb. fr. + verlenmden 

(zw); ubb. Pollen treiben, töricht handel. 

gAnapiä, 7, (Fivapio) (mmüher) Geſchwätz, vie. 

Faſelei, Unſinn; üdp. Torheit, Boffen, dununes Zeug, Tand, 

PAGApoc 2 (pic) geidmmibig; asp. poffenbaft, albern. 

subst, & gr. = yiuzpia. 

ganigidöng 2 |ir.] = YAdapoe. 

PAv&am (FA) ſehr Fendt od. nah werden, zerflichen. 

Fiunpsw |ion.] = giuapim. 

PaönTarva, v (Am) a) Blafe, Mäscen, bſd. Brand» 

biafe. 5b) Blutgeſchwũr. 

pin [ep. har u. Ads [fp.] a) fprudelm, 

wallen. b) ſchwaßen, prahlen, 

E. YbAlülg), weitergeb. aus YbhlE fteoßen, hervorbrechen 
(ef. Gate), It. fiuere, fluc-tus: pAuapdo, alvö- 
pAUE, gibnzaz, gAäh. 


drängen; insb, 


übers 


abreiben, ab | 
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gpaßepds — yarvimıomis 


goßepös 3 (goßdo) 1. Furcht erregend, furchtbar, 
ſchrecklich, entſehlich gefährlich, ängfligend (Tivi j-n; mit 
in/., 38. öpiv anzufehen). xö -Gv erſchreckendet Umſtand. 
Schrectnis, Gefahr. Yoßepög eine, ger) (perfäntih) es it 
von mic zu befücchten, dab ich. av Randv pohspüv 
vv yiyvaotar der Übel, von denen zu befürdpten ift, 
daß fie fommen (= der drohenden Übel, — 2, Furcht 
empfindend, furchtſam, ſchreckhaft, jchüchtern. 76 -6v 
Furcht ſamteit. 

Foldn (Fidona) I. Akt. ſcheuchen; inss.: I. in die 
Flucht jagen, vertreiben (tiva). — 2. im Fuccht Sehen, 
erſchrecken, jcreden, einſchuchtern, ängftigen (vd, and 
mit pay). — II. P. geſcheucht werden: 1. in die Flucht 
getrieben werden, flichen, eilig yes (nd zıvos, 
brö Tv, tiv vor j-m). ſich ſchenen: a) ſich 
fürchten, in Furcht od. im | Angt geraten, beforgt fein, 
erjchreden, Bedenken tragen (ri od. and Tivag, mpig u 
vor etwas; mepl, npög, bräp vos, mepl od. Appl zn, 
napt, eig, ⁊poc Ti wegen, für, um etw.; mit Jay; = firtchten, 
daß; mit inf. = ſich ſcheuen, etwas zu tun); prägen. mit Bes 
ſorgnis erwägen (öror wohn). ꝓy. erichroden sd. im Furcht 





od. urchtſam fein. b) Ehrfurcht haben, verehren (Ti st. zu). 
« Ep. Neben. gädopan. — 2.00. pre. P. 408 
= goßsea:, impr. gapdo u. -ad ion. = -0D; part, 





a 
goßsupevog ep. = Frßoöpevos; 3. pl. impf. 9 
Biovıo ep. = äpoßodvro; aor. pöhßnsz ep.; 3. pl. 
pipf. P. ragoßiäto wm. = dnspößnvıo; 3. pl 
aor. P. (d)gödndev em. = dpokidnoav; /ut. P. 
bisw. pointigspar, meiſt Poßrjsspne; Berbal-eadj. 
Fehnzög, -&og. 
Föhn, 7 (Fäßoper?) [poet.] langes, fliegendes Haar, (vom 
Tieren) Mühne, {von Bäumen) Laub, 
yörndev [ep] = Spar dnanv (1. york). 
göinna, 73 [poct.] Ipoäso) Schreten, Schreckuis. 
Goinzös 3 [poet.} (zoßio) zu fürdten, jfutchtbat. 
3 75 ( popem) Gciredmittel, Schredbild. 
göhog, 3 lpißopa) 1. [ep] a) Flucht. np5 Fößao in- 
folge der Ilucht. Foßeväe ade. zur Flucht. b) (perfon.} ats 
Dämon (Sohn u. Benoffe des Ares). — 2, Schen: a) Furcht, 
VBefürdtung, Angft, Schrecken, Beforgnis (tivög, pic, 
mapd, And, x Tivog vor fm; nepl od. Dräp Tivog, 
ini vi wegen, für, um etwas); pl. Anßerungen ob. Mr 
wandlungen von Furcht, Beforgiffe, üngitigeude Zeiten. 
& du av "Eriyvmv slc Tobg Bapßdpong Pößog Der 
von den Griechen auf die Perjer fallende Schreden (= 
die Angft der Perſer vor den Griechen) & Öpdrepog 2. 
enre Furcht od. die Furcht vor euch. poͤßoc Earl es iſt zu 
fürchten (mit ph od. örog pa) dab; od, mit inf). Pößog 
zivög ylyvarıı jmd gerät in Furcht. gohov (dyemoseiv, 
öpddiisıy, dvrhevar, napäyev zıvi jun Furcht ein 
flöben. dt gYößen elva: im (beftändiger) Augſt fein. 
gie = äx ob. brö göhon, Bi pößov aus Purdıt. 
b) Ehrfurdt. €) tontr, Gegenftand der Furcht, Schredins, 
Schredmittel, Schredbild; inab. Drohung, Gefahr. 
gorßag, ddos, fem. (Dotfog, eig.: von Phoibos begeiftert) 
[voet. fp.] raſeud. INadmeia in Theben bejeyte. } 
@Porhlöäz, &, & fpartaniiger Felbberr, ber 383 v. Chr. bie 
gardd- Aaumros 2 lion.] (Aappavo) non Phoibos er- 
griffen od. begeiftert. 
gotßog 3 [ep. poet.] a) leuchtend, ftrablend, I) rein 
bolog, 5 (eig.: ber Leuchtende) Phoibos, Kultname Apolloa 
als Sonmengottes. 
gardepäror |ip.] = u. foederati, 
garvhierg 3 ſep. 39 blutrot. Tonrirst.\ 
gorvixzog, zii. -0dE 3 (polmE) purpurfarbig, (pur-| 
dboivixsg, wv, ol f. Born. 
potvixiroc 3 [ion.] (going) von der Palme, Palm... 
ef. auch BotwE. 
parvixig, idoc, 7; (porvög) a) purpurrotes Kleid, Vurput ⸗ 
tleid. b) vote Dee. c) rote Fahne od. Flagge 
porwinıseig, od, 5 (Forint) Murpurträger, hoher per- 
fuſcher Sofbenmter (Vorfteher ber Königlichen Purpurfürbereten ?). 


garvınodavas — Povınöz 


gporvixo-davog 2 [poct.] in Purpur gebüllt. 
garvindss 3 ie.) = ganlnac. s 
gorwvind-xpoxog 2 [poet.] purpurfarbig. 


garvind-voarog 2 [poet. mit rötlichem Rüden. 

gorwvixo-näpgaos 2 lep.] (ragsız) rotwmangig, mit rotem 
Bug (von Schiffen). 

gorvixd-nehx [poet.] /em. rotfühig: 

gorvinöd-podog 2 [port.] (föov) von Roſen rot. 

garvinodg 3 — yarvinasg. 

Gorvinodg, süvrog, 5 daſen in Ionien bei Ergibrai, 

paolvii, Tnos 1. adj. [ep. poct.| purpurrot; v5. Duntel«) 
rot, rorbramm. — 2. subst. 5 2.: a) [ep. poet.] Purpur 
(farbe). b) 5 (u. 4) g. Dattelpaime, üsy. Palme, 
Balmzweig; auch Dattel, olves gorizwv Palmwein. 
Baravor zov 2. Datteln. c) 3 $. der äguptifde Wunder · 
vogel Phönix. d) 5 2. Whörigleier, ein von den Phönifern 
eriundened Saiten-inftrument. 

E. miſchung von Yolvıog und einem Lehnworte aus bem 
Orient (cf. Potwe). 

@oiviE, ixoz, 5 1. Phöniker, Punier, te. Poenus; oi 
Dotvixzg die Handel, Schiffahrt u. Seeraub treibenden Ein- 
wohner der Laudſchaft Phönikien (AH Borwvixy), des Küften- 
landes von Syrien u. Paldftina, mit ben Sauptflädten Tyros u, 
Sidon. adj. Parvixroz u. Poivixtx⸗c. ion. Dot- 
virdeos 3 phönikiich, /em. botvıaaa pbönitiich, 
Phomterin. — 2. Bater der Europa. — 3. Sohn des Agenor, 
Bruder des Kadınos und der Europa. — 4. Sohn des Amunior, 
von Velens mit der Serrfchaft über die Doloper befebitt, Erzieher 
u. Berater Adills, den er nad) Troja begleitete. — D. Rebenſluß 
des Aiopos in ber Nähe der a, 1 bi 

goiveog 3 (u. 2) [ew. poet.] 1. biutrot, 
— 2 a) mit Blut bejudelt, blutig. 
mordgierig, mörderiich. 

golvesaa [poet.], /em. zu porwE. 

gparviacm [voet. jp.] (power) töten (TE zeus etwas mit 
etwas); insb. blutig peitſchen. 

gorvög 3 [ep.] = Palnce. 

gortäg, ados /em. [poet.] (gort&o) umber-fchnveifend, 
»jiehend; insb. a) ſchvarmend (eis og). b) raſend. 

FHorTam, ion. Ei unſtat od. uuxuhig, haftig gehen, bin 
und her, anf und ab gehen, eilen, rennen, ftürmen. Insb.: 
a) umber-ftärmen, raſen, ⸗ſchwärmen, ⸗ſchweifen, berums 
irren, egen. b) häufig gehen md kommen, wiederholt 
geben, regelmäßig od. fortwährend bejuchen, bei j-m aus 
und eingehen, öfters hineingehen od. betreten (napd, eig, 
rpög, Ent zıya od. Te; ineb. cr) in die Schule geben (eig 
&ıdaoxddon, rıvi bei j-m in die Lehre geben od, Unter: 
richt nehmen); 8) auf etw. ausgehen od, ausziehen. €) (vom 
Geld, Abgaben m. a.) einfonnmen, eingehen, zufliehen (evi 
im, bei jm); (vom Waren) zugeführt od. eingeführt, befördert 
werden (tivi); (von Gerüchten) umgehen, ſich verbreiten 
Tee garrz). A) üsh. fommen, gehen, wandeln. 


dunfelrot, rot. 
b) blutgierig, 
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. Raft nur pre. u. impf, — impf. ep. (d)yoizaov, | 


3. 29. (öpotze, 3. du. gormheyy = dpmtärv. 

FolTnarg, zwg, 7 (porrdm) bäufiges Hingehen, Sins und 
Her · gehen. 

Forntis, cd, & (gorraw) Schüler. 

grins & [poet.] (gerad, eig.: Umberirren) Wahnſinn. 
ohdyavdpog, 7 eine Sporaden-Infel. 

orxög 3 [ep.] krunmbeinig, Täbelbeirig. 

GDoAöN, 7 nörbliches Grenzgebirge zwiſchen Arkadien und Elis, 
Heimat des muthiſchen Kentauren Pöioz, 

govam (Fövog) [poet. fp.] mordgierig fein, auf Mord 
firmen. adj. mörderiich Inst.) 

gFovang, dus, 5 u. Ti (pövog) Mörder(in), Totichläger. 

Fovadım (Fövog) a) ein (od. der) Mörder fein, b) morden, 
töten, umbringen (tv). 

Foviis 7 [ep. ion. port. fp.] = Fävoe. 

Sovınös 3 (pövog) 1. den Mord betreffend, auf Mord 
bezüglich. * Bintgeiche. Binar -al od. ⁊ᷣ -d peinliche 
Sachen ob. Klagen. 2. a) mit Blut befudelt, blutig. 

b) mörberifch, wiordluftig, blutgierig, grauſam. 


Pönag — Fopınyında 


Favıns 3 (u. 2) [poet.] u. Povög 3 [poet.] = povxoc. 
Fövag!, 5 (pivo, Yeivo) 1. a) Ermordung, Tötung, 
Mord, Mordtat, Totſchlag, Blutſchuld. b) das Morden, 
Schlachten, Bintbad, Blutvergiehen, Gemehel, Nieder 
mepelung. — 2. tontr,: a) Mordswertjeng, -tahl. b) tüde 
liche Wunde, c) Mordblut, Opferblut, auch Leicheln). 
d) Mordftätte. e) Urſache des Mordes. p. — od. 
yiyvarzi v. ehwas bringt oder verurjadht den Tod. 
+6vog*, 5 [ep] Mafle, Klumpen (p. atparag). 
E. us gWhono-, ſte. ghanäs feit, bart,. kompaft 
(ü-hanäs ſchwellend, itrogend), it. fenus, n/pb. 

gan (9). ef. eö-devin (und A-pevog?). 

govin = yovio. 

20865 3 [ep.] gedunſen, dick; (od. fchief geipißt, d. h. vorm 
eingedrüctt und binten geipigt). 

Fopd, ii (Firm) 1. a) das Tragen, Forte, Hinstragen; 
insb. Beftattung (tevög). b) ſo. Zribut, Abgaben u. ä.) 
Darbringung, Entrihtung, Bezahlung (wiväg). €) der⸗ 
vorbringung; insb. Kruchtbarkeit. d) kontr.: x) Tradıt, 
Ladung, 5) Ertrag; übt. Menge, Fülle (tivi); 7) Abr 

abe, Steuer (= Yöpag); Mbp. Beitrag, Leiſtung. — 

. (rafche) Bewegung, (beftiges) Fließen (4. ainarog 

Blutverluft), Lauf, Umlauf. Übtr.: a) Heftigkeit, Ins 
geſtũm, Leidenſchaft; abh. Trieb, Neigung. b) Lauf oder 
Gang der Dinge, Gewalt der Ereignifle, 

*5* [poet. fp.] (ꝓegopan) adu.: a) (dahin)getragen. 

b) reißend fchmell, eilig, im Fluge. 

gFopßäzg, Abos * „rtere) [poet.] 1. näbrend, er⸗ 
mährend, — 2, weii 

Fopfi, dor. » y' Te ion. poet.] (Förde) Weide, Futter, 
Nahrung, Speife, Fraß, Probiant. 

gopetov, zö [ip.) (Fopio) Tragſeſſel, Sänfte, 

gopedg, zug, 5 [ep. ip.) (pero) Träger, inss. Träger 
der Tranben (= Winzer). 

Fopin — Firm (mit der verflärkten Bedeutung: a) fort 
wäbrend od. gewöhnlich tragen, b) mit Gewalt, kraftwoll 
forttragen od. entführen. Es ſteht Bid. vom Zragen ber 
Kleider, Waffen, Schmudgegenftände u. &.). 

F. €». faft ftets umtontrabiert u. meift ohne Augment (18. 
gopisıs, yöpsov, Föpnaa); 3. #9. pra. conj. 
piya, inf. gopfvar u. gopinavar - —— 
Fopnp); iterat. Fopdeone. — It /ut. gog&sn ftatt 

-jow, aor. dypöpsoe]. 

gapnddv [iv.] ade.: a) trachtemveife. b) = gopadıv. 
Föpnma, 76 (ip) = Fa Bürde, — 2. Schnuick 
Föpne [ep. üol.) — 
gopntög 3, and 2 [re eT (Fort) 1. getragen. — 
2. a) tragbar. b) erträglich. 

Bigass, Bvog u. Dog, 5 1. Meergreis, Sohn des Pontos 
und der Gais, Water ber Zhoofa, der Braten und Morgonen. 
böpnvvos Ayınv Phorkysbucht auf Ithata. — 2. Führer 
der Phrngier vor Zroja. 
popundöv adv. (Foppög, eig.: nah Art einer geſlochtenen 
Binfenmatte) a) trenzweiſe, kreuz und quer. b) haufen⸗, 
ſchichten — Laute, gith 
0 .erros, 7 lep poet.] Laute. Zither. 
has [ev] (göpn: E) die Sante ſchlagen od. ſpielen. 
gopnionog, & (demin. von Foppöc) Körbehen. 
bopuiwv, wvos, 5 atbenifher Feldherr im Anfang des 
Reloponnefiihen Krieges. 
gopnös, 3 (Firn) 1. a) Fa ei Korb. I) 
flochtene Dede, — — 
(etwa = wäßtnvog ) 
popo-Aöyos 2 eh naar — 5 Steuer 
Pöpav, Tö fo. +] (et. forum) M 
Pöpng, 5 (Fipo, eig.: das —— Abgabe, Tribut, 
Zoll, Steuer; pl. Einkünfte, inss. Matrikularbeiträge. 
popög ? (Figo) a) tragend, (vom Winde) günftig. b) fort» 
reißend, ungeftünt. 

Fopt-nydo [ion. jp.] (Förrss, Ar) Laften tragen. 
gopenyındz 3 u. gopenyög 2 [poet. fo.) (Fopr- 
rin) lafttragend. rAotov Laſtſchiff. 5 Laftträger. 
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ner 
2. (Betreidemap) Scheffel 
lerheber 


gopritu— gpkccn 


gopriten lep. ſp] Bean) a beladen, belaften (xt n. 
wa). b) aufladen (zi dr! 

yoptındz 3 (göproe) Pi nach rActov Laſt · 
ſqiff. — 2 laäſtig; imes.: a) zudriuglich, unbe ⸗ 
ſcheiden, —E—— t, umgebührlid, plump, derb, unge · 
ſchliffen, gemein, pöbelhaft. b) —— prablerijch, 
ſchwůlſtig. c) fittlich fchlecht, verworfen, bſd. verfänglich. 

gFopriov, 75 (Piz) Tracht, Laſt, Bun: asp. ſchwere 
Menge, Mafle. Imss.: a) Gepäd. Schiffbladung. 
racht; pl. Waren. ce) [f) Sundenla 

— tdog, 7 lep. ip.] (pErw) don " Fracht-jcif. 

ae 5 lep. poet. ion. ) 1. = gopriov. — 2, Ber 


derung. 
—— fiv. +] Laſten tragen. 
Fopdvo n. gopdssw [ep. ip.) (Fözw) bejubeln, 
prigen. [&ebricht, Urt) 
popurög, & [post jp.] (Fopdvo) Gemisch, Gemengiel 
Pong, =ö [em] u. Powa-Be lep.] |. püs- 
——** [poet.] ( ei ai — ſchirmend. 
gpursiiıov, 16 1% (m. fl Peitjche 
——* [t} we. ee), Pe 
wehren 5 u. ppaypös, 5 (ppdcsw) 1. a) das 
en Befeſtigen. b) ins. Berftopfung, Verſchluß. 
Bann, Steimvall, Maner, Wand; insp.: a) Ver« 
ihanzung, Bollwerk, Schuhuehr. b) [F] Scheidewand. 
Fpayvön ® [poet. ip.] = Ypadssw. es 
gpxdns 2 lep.] (prato) verftändig, Mug, vorfichtig,) 
Spadpoviöns, ov, 5 Solm des Phradimon (- Agelaos). 
Fpadnoadvn, lep.] —— Klugheit, Einſicht, Kit. | 
Fprdwv 2 [ev.] = ypad 
gpikw I. Akt. ve malen, tkundtun (Ti etw, 
zei ri j-m etwas; mit acc. c. inf. od, og, re); indb.: 
1. zeigen, anzeigen, angeben, zu verftehen geben, bes | 


zeichnen, offenbaren, lehren. — 2. jagen, (anus)ipreden, 
rede, erfinden, mitteilen; imab.: &) melden, anſagen, 
berichten, fchildern, darlegen. h) verfprechen. €) deuten, 


erflären. 4) heißen, befeblen, amordnen, anweiſen, 
Weifing geben, rege raten (ti, zıvi ze, mit inf. ob. 
acc. e. inf). ©) meinen, P. lep. poet. ion.) 
ſich od. bei ſich deutlich maden: b 
nachdenten, erwägen, —— "acht —* beherzigen 
(xt etw, äppl tim über ew.; mit part.). üppig gpd- 
Teste: verjchiedener Meinung od. meiig fein. Inss. ſich 
vorjehen, ſich hüten (mit per; daf mit; mit Ti, npdg m 
vor etw.). — 2. ausſinnen, erfinnen, im Sinne 
haben, j-m etw. zudenfen, für j-n etw. befehlichen (xt, 
zivi ri; mit inf. od. örwg, Sg). — 3. a) wahrnehmen, 
bemerfen, beobachten (ti od. zıva). b) einfehen, er- 
kennen, begreifen (tl etw,; mit ae. e. inf. od. acc, e. part.). 
. ppäcw, Eppäoa (ep. price), niypäne, ni 
prxopar, äppaatıv, ppaarög, og. — Ep. aor. II 
rebupl. (Eindppadov (inf. neypadstarv u. -Binev); 
— impr. prs. M. gpafso u. -eu; 3.29. impf. 
gpdfero, iterat. ppxleoxero; ut. M. a 
aor. I M. (pa s{o)äunv (conj. pp&ssonar, -erar) 
= aor. P. ägpächny (mit aftiver Bedeutung); — 
pf. P. rögpaspım: (att. und pafl.). 

gpRv, zpävic, Mi [dor] = pain. ¶ Delotes. 

Doxösprng, 00, 5 Bater und Sohn des erſten mediſchen Königs 

Goaciäg, 00, & Zariar aus Athen. 

ppasdn dor. äcl.]) = gpdkw. 

Ppkarg, zws, ı (ppake) Ausdruc(sweife). 

Fri, nealt. FpArton AI. Akt. einzänmnen, m 
zännen, verzännen, wmfriedigen, einbegen, umgeben (rt 
zıyi etw. mit etw.). 2öpu Boupl, odxog odxer Sperr an 
Speer, Schild am Schild drängen. Indb. a) derfchanzen, 
umjchanzen, befeftigen. b) verftopfen, (ver)iperren, abe 
fperren, verrammeln, zu⸗ ein⸗ dammen, verſchließen (Tl 
zn). €) übtr.: a) ſichern, ſchirmen, ſchutzen, verwahren, 
wappuen, umgürten (zi zıvı etw. mit etm.); insb. (Inmoug) | 
mit Schuppenpanzern veriehen, (vadv) mit Verde co. mit 
Schmderen verliehen. zeppaypevoz gepanzert, gewappnet. | 
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B) hemmen, hindern, den Meg verfperren, abfehmeiden, 
I, 1. für ig etw, y lm umzännen, verfchanzen 
uf. mw. (ef. Akt.). — 2. a) verfchangen, fid 
verwahren, fich fchüten, fi) in erh bringen. b) ſich 
dicht zufannmendrängen. 
E. xus ppäxjo, Ybhark, dhrak einzwängen, drängen, 
ftopfen, it. farcio, frequens: Ypäypz, Ypayısc, 

Bpb-paxıov. 

. Redenform Ypäyvayı (pipyvum). — gpafn (M. 
Frafonaı), Lppafa (ev. ypdga, M. ppakanyv), 
Fe — (ip. + Erpdrıv), ppaxti- 
onpar (ip. + ppayhoope:), Ppaxtöc. Biöw. mit Weta- 
thefis yapk, Eyapka, papkuodar, papurög u. & 

FPekatip, Apos, 5 (pri) Erflärer. 220 Weyweiler. 

weh epos, 5 Mitglied einer Phratrie. 

F. €ig. Bruder — ftr. bhrätar- = it. fräter — got. 
bröthar — a/pd. bruoder. 

Feärptä, i) (Fpxenp, N Bruderfgaft) Phratrie (Unter- 
abteilung eines Stammes), Sippe, Sippſchaft, Geſchlecht. 
Die 4 attifchen Phoien —— in je 3 Phratrien zu je 30 ydyn,. 

FpArtwp, opos, 5 [unsatt.] = ppärnp. 

Pride, Aros, ⁊c Brummen, Cifierne, Mafferbehälter; 
ap. [F] Schlund. 

E. Aus g£Nfap, get. brunna — a/ft. brunno — n/st. 
Brummen, Born, Vbaréu, dhru wallen (tt. fervere; 
ef. Ypw). 

F. @. gpetap, att. ppääp, Atos. 

Gpäxplg)öt, ol auiſcher Demos der Leontifchen Phyle. — Einw. 
6 bpeäpptog. 

Fpearta, ſꝓpaap) Wafler-behälter, leitung. amt xy 
—— —* der Abzugskanal ſich abzweigt; — ing. 
Grul 


Foelup, arog, ıö [ep] 


| gpev-anaııo [}] Ben me Sim) betrügen, betören. 


kat. a cv, 5 [F] Betrüger, Berfübrer. 
Fpev-hpns 2 [ion. poet. jv.] (priv, dpapioxen) feines 
Verftandes mächtig, verftändig, ng, einfichtsvoll, 
gpavinıkn [ip.] (ppevirs Behirm-entzändung) im Fieber · 
wahr irre reden. 

gFpevo-Apäz [dor. poet.] = 


| posva-fAufigs 2 [ion. poet. B EL BAdrıeo) fine 


betört, wahufig. 

Fpavo-BuAy, — 

ppevö-dev [poet. 
der Beſinnung ab. . 

Frevo-nöpwg [post.] (ppriv, nöpoz) adv. am Geifte, 
vosetv geiftesfranf oder wahnfinnig ſein. 

Fpavo-tdxzwv 2 [poet.] mit ſchopferiſchem eg 

Ppevdn (pprv) zur Bermft od. zu Verftand br 
Aug machen, wißigen, Vernunft lehren, abh. beichren, 
zurechtweifen (va). 

Fon u. rippmpe bineinlaffen. 

E. Wohl zu Ybher tragen (ef. pipe). Neben ypdo 
befieht nippnp: (ef. rlprinpe u. fir. bibharmi a an 
bharämi). 

. Das Verb kommt wur in Aompof. vor (z9. Bta-, eic-, 
dnetogppio) u. bildet neben den regelmäßigen Formen (18. 
Eppouv, Epposunv, gpriow, Eppron, pphoaoda:) 
auch Formen nad der Analogie von Ing, 58. inf. aor. II 
N. gpäote: (ef. Eodar), impr. aor. II elogpes 
(ef. &g), aor. I äypnxa (ef. Ina). 

Fohv, pravis, 4 1. törpertig (pl) Bwerdjfell, des 
Bruft- und Bauh-höhfe ſcheidet und ald Sig des gefamten Beiftes 
lebend, als Inbegriff der Seelenträfte, auch ald Duelle des yhm 
fiihen Lebens galt; übh. Brut. — 2. geifig (se. und pl.) 
Immeres, Seele, Geiſt, Bewußtſein, Beſinnung; insb. 
a) Berftand, verftändiges Denken, berlegung, Urteile 
kraft, Einficht, Gedanken; auch Gedärhtuis. xurk ppiva 
xal xark Fopöv in feinem Verftande und Herzen. gppeat 
prdesdar genau od, reiflid; überlegen (stdevar ſeht wohl 
od. gründlich wiſſen, BovAedery mit Überlegung wollen, ppd- 
Geadaı genau od. forgfam bedenfen). dv (ob. Ent, nsrd) 


poet.] (2vAsopac) geiftzerrüttend. 
(Fpriv) adv. vom Verſtaude weg, von 


FehTen— ppovdn — 


gpeot rostv od. detdyat ⁊x einen Gedanken od. Eut⸗ 
foluß eingeben (M. Hesda: oder irresdeı überlegen). 
b) Gemüt, Herz, Gefühl, Empfindung, Stimmung. 
&v gpevi Aupelv zu Herzen nehmen. €) Hille, Abficht, 
Wunſch, Sinn, Geſinnung, Meinuug. 

E. Abl. duntel: ägppalvo, ppovio, Appwv, ubppwv. 
gohren, 7 lev. in.] = pparpia. 

. dat. pl. gphrpngev en. = PpÄTpRG. 
polnarsog 3 [iv.] = ypmmdng. 
plan, 1 (pplscw) das Aufſchanern, Schander; inss.: 
a) Gefräniel (dev Weiten); b) Aroiticaner, c) Ganſehaut. 
üstr.: a) Grauſen, Schrerten. b) religiöie Scheu, Ehr⸗ 
furcht. 
gptarög 3 [ip] u. ppfmböns 2 [poet. ſp] (pri) 
ſchaurig, Ihauerlich, graufig, ſchueidendlalt, ſchauderhaft. 
Dotxwvig, Ldog, NBeiname der äolifgen Stadt Ayme in 
Rleinafien. Loärden, fpringen.\ 
pt “gan M. [ion. fp.) Ip ſich miruhig ger) 
jr geindg, 7 [ep. ion. ſp.) = Ypian. 

DoläR, 7, und Pribaf, al Stadt im fübligen Eis (Fri- 

Phylien). 

Felscw, nen-att. gplrre [meift ep. poet.] 1. rau od. 
ftarr fein, ftarren, emporftarren, emporftehen, ſich empor: 
fträuben (xl an etwas, 4. vürov; Tıvi vom etwas, 4B. 
dyyeiga); insb. ftroßen. — 2. (vor Kälte) ſchauern, 

HNammenfchanern, beben; übte. (vor Furcht) ftarr werden, 

chaudern, erſchteckeu, ſich entjehen (tl vor etw,, mit in/.). 
part. pf. regpinug mit Schaudent. 

E. uns gpixjo, Ybhrik ftarren, ſchauern, zu It, frigere: 

gplan, Fpli- 

F. aor. ipptia, pf. Figpina mit prs.Bedeutung. 
Fporesbopae |poet. fp.] = Kpaoymitopar, 
Spotpov, 6 [poet. ſp. = rpootpiov. 

Gpovin (gpiv) 1. denken: a) intr.: =) (Mares) Wer 
wnftfein od. die Veſinnung Haben, bei Sinnen od. bei 
gefunden Berftande fein (aor. zur Beſinnung kommen); 
B) Verftand od. Einficht haben, verftändig, Flug, ein⸗ 
fihtsvofl, beſonnen, weile fein, richtig denken, urteilen 
(mapi Tıvog über etwas). Tod Ypovalv dfiardvar bon 
Einmen bringen. rAstov gg. mehr Verſtand od. Eins 
ficht haben, Müger fein. desto los ſich den Göttern 
gleich dinfen. Taov ob. Tö aürs, za ndrd einſtimmig od. 
einverftanden fein, übereinftinumen. ad od. KaAdg rictig 
deuten, bei gefunden Berftande fein, verwünftig od. einſichts · 
voll fein; Kardg umverftändig fein, töricht handeln. Ypovav 
rpiosen ich tue wiſſentlich od. abſichtlich. h) trans. bes 
deuten, überlegen, erwägen, erfemen, einfeben, beberzigen, 
an etw. deuten, etw. verjtehen, merken, willen (tl etw.; 
mit örı, &g, acc. e. inf.) — 2. geitinmt od. geſiunt fein, 
empfinden, fühlen, meinen, 6 adıd, ı& aba (zw) 
diefelbe Geſinnung haben (wie jmd), einerlei (mit j-m) 
geſinnt fein. Ayadk (tive) gut (gegen j-n) geſinnt fein, 
edel denfen, Gutes raten. eb od. xaAmg wohlgefint fein, 
es gut meinen (tivi); “ax@g ſchlecht oder töricht gefirmt 
fein, übehvollen. ey od. peyada ftolz od. zuverfichtlic, 
voller Mut fein, hoben Mut babe, hochmütig fein, ſich 
viel einbilden, fich brüften (tivi od. mt zive; mie inf, — 
voll Übermmt boffen). parpiog beiceiden fein; pixpöv u. 
pixpd Meinmütig fein; Ads, da, äppis anders ge 
fit od. verjchiedener Meinnug fein; &rard junendlich 
heiter fein. — 8. gedenfen, millens fein, im Siune 
haben, vorhaben, beabficdhtigen, auf etw. denfen ob, 
bedacht fein, ftreben, wollen, wünjchen, bezwecken (ti od. 
mit inf.). äyaba (xaud, plz, Tupavuad, pärpım, 
<a üpeivo n. a.) gute, böfe, freumdliche u. &. Gedanten, 
Abfichten, Pläne hegen. 1dög pp. geradenns ftreben oder 

en. mAslov ob, nelkov feinen Sinn auf Höheres 
richten, ſtolzer od. zu ftolz fein. ⁊ci Tevog j-t Gefinnung 
teilen, ſich zu j-8 Partei halten, auf j-8 Seite ftehen, es 
mit jem halten. 

3. 59. conj. prs. gpoviysı em. — gpavl, impf. 

ep. ppöveov = dyppävany. 


Fpövnna — ppodpna 


ven 1%, 76 und Ppövmatg, am, 7 (gppovio) 

(richtiges) Denken, Kacdenten, Beet, Vernunft, 
Bewußtſein; auch Empfindung. Inab. a) Einſicht, Kluge 
beit, Weisheit. h) Gedanke, Plan, Trachten, Streben, 
Wille, Entſchlni. — 2. Gefinuung, Sinmesart, Sinn; 
insb.: a) hoher Sinn, Hochherzigteit, Edelmut, Auver« 
fit, Selbitgefübl, Selbitbewußtiein, Ceibftverteauen, 
Hocgefühl, Mit, b) (im üblen Sinne) Hochmut, Über: 
mut, Stolj, Dinkel, Einbilding. Iviel —* 
FpavnzEov, (grovio) piya man muß ftolz fein od, ſich 
Fpövenog 2 (geövig) 1. bei Simmen, bei Beſinnumg; 
insb. Geiftetgegemvart befitend. — 2. verftändig, mit 
Vernunft begabt, vernünftig, einſichtsvoll, klug, be 
formen (mepl Tivag, elg od. napl ti, Ev zevi bei, in etm.). 
72. yiyverder ſich einfichtig benehmen. x -ov Beiftete 
Be Einficht, Verftand, Befonnenheit, Bedacht ⸗ 
amteit 

Fpöves, c. 7 lep. m Einficht, Sach⸗ Kenntuis. 

Fpovodvrog |[port.] adv. (part. pre. von Ypovio) — 
Frovinmg. 

Fpoveiin (ppovrig) 1. denken; inss.: A) intr. nad 
denten, —B (nach)grübeln (me pl zıvog). b) trams.: 
a) bedenfen, überlegen, erwägen (tÜ); insb. fih auf eine 
Mede (Aöyav) durch Meditieren vorbereiten; ) erfumen, 
ausſinnen, finden — piya zı als etw. Wichtiges aus- 
findig machen. — 2, bedacht od. beforgt, befünnmert fein, für 
etw. forgen od. Sorge tragen, auf chw. achten, etw. 
beachten, ſich befleisigen, ſich um etw, fünmmern, befünmmert 
od. in Sorgen fein (Tvög, nepl ob. brdp zıvog; mit mf, 
Erg, pl, 8, og mit part); insb. ſich um j-d Guuſt 
bewerben (zıvög). 

F. Aut. gpoveo, M. gpovroöpen. 

gpovrig, {doc 7 (Fpovin) 1. Nachdeulen, Über 
legung, Erwägung, Betrachtung, Bedenken, Gedaulen. — 
2. Sorge Irwög oder repl Tivog um etwas); indb.: 
a) Sorgfalt, Fürſorge. b) Beſorgnis, PVekimmmernis, 
Kummer. gpovlia Eysv (mepl) zıvog = dv gpovıldı 
elvar (mepi) ⁊wec um etwas beforgt ed. in Sorge jein. 
Inab. Gegenftand der Sorge, 

Fpavrladnv [üol.] = ypovelkew. IErforſchte. 

Fpövriope, ö [poet. ſp.], ſpaovtio) das Erdadıte, f 

Fpovrıoriptov, 5 [poet. jp.) Denterftätte, Grübelbude. 

Fpovzaric, od, d —— Deuter, Forſcher, Grũbler 
ſtioc on. ti über etwas). 2 

——— „(Feevsizo) adv. mit Sorgfalt, mit Teil 

gp00255 3 (u. 2) [poet. iv.] fort, weg, fortgejogen, auf 
und davon, Insb,: a) verftorben. b) dahin, eutſchwunden. 
©) vergeblich. 

E. Aus np6-520g bor-gebend, fürder des Weges (ef. 

826 <)- 

FponpR, ion. Wache; inss.: 1. a) Bewachuug, 
I Obhut. b) Wacfamteit. — 2. —* a) Gefanguis 
b) Beſatzung, Garuiſon, Bedeckung. c) (bei den Spar · 
tanern) Heer amd Heerebzug. Ypodpäv galvarı den deer ⸗ 
baun aufbieten (tivi ober eig, äni Ti gegen etwas). 

E. aus npo-öpa Vor- ſchau (ef. Epaw): Ypoupdo, 

Fpoupüs. leiner et 

Fosnp-wpglä, 7 (Froöpapxag) Berchlehaberitelie in 

Ppobp-apxas, 5 (ppoupd, äpxw) Kommandant der 
Belabung, Befehlshaber einer Peftiing. 

Fpovpiw (spoupa) 1. intr. wachen, Wache halten; 
ins6.: a) die Beſatzung bilden, als Veſatzung dienen, ol 
Ypoupodvrag Made, Vefapung. b) anfpafen, lanern. 
€) ſich hüten (mit inf. ed. mit pr, ärwg). — 2. trums. ber 
wachen (ri u. tiv); inss.: a) bewahren, vehüten, be- 
ſchuen; insb. in Gewahrfam halten, beiept halten, auch 
einfließen, belageru (ti u. zıva). Ypouposnevov Eyav 
⁊ivci jn als Beifel in Verwahrung haben. b) beobadjten, 
in adt nehmen (xi), (prigt) erfüllen. 

Probenta, 5 [poet.] (Spoupew) das Bewachen, Ob- 
but; konte.: a) die (von Hirten) bewachten Herden. b) Huter, 
Beichüber, Schub. 


u 2] — 


gponpinds 3 (Fpovpd) zur Beſaßung dienend. 
Bejagung. 

gponprav, 16 (Fpoupz) 1. feiter Platz, Feſtung, Kaftell, 
Bollwert, Burg. = *— 

— VVVV chiff. 

Fpmvpög, 5 (Froupd) Wächter, Aufſeher; pl. Be- 
fakung, Gamifon. [Stolz, Ubermut, Mut.) 

Fobayla, 15 (Fpuäscw) das Schmanben der Nofle; üstr.f 

Pro&csew [+] u. M. -opas [v.] (ef. göpw) ſchnauben 
übp. toben, lärmen; übte. uugebãrdig, ftolz fein od. ſich brüften. 

ppbyaveopög, 6 (Feiyavov) das Holzammeln oder 
Holjbolen. Löolztefer.\ 

godyavearip, pas, & [iv.] (prdyzvor) Reifigiaunnter, j 

gphyavov, 15 (Fpsyw) trodener Holz, Neifig, Etraud- 
wert (meift pl.). 

Spouyiä, ion. 9, 7 Phrygien, das Innere des weitlichen 
Kleinafiens (roß-Phrggien) und die Südküfte des Hellesponts und 
der Propontis (Mein-Phrogien, Eros). — Eimw. 5 DpnE, 
vroc Phrygier, auh Troer. adj. Pebyros 3 phrugifch 
adv. Ponyeozt im phrygiſcher Melodie. 

DobYeX&, 7: Ort in Atuita zwiſchen Kıhen und Acharnai. 
Yehym röften, dörren (tt). 

E. opt Ybhresg, bareg, ſtr. bhrijäti er röftet, ır. 
frigo: gppöyavev, Yppuntöz. 
F. gpögw, Eppbea, neppdynan, Erpbydnv m. Epps- 
vom, pedrtoͤc. Lbrand. I) Feuer⸗zeichen, De) 
ppüntTög 3 (Fröyo) L geröſtet. — 2.subst. 5: a) Feuer: 
gpbarwpin (Fpuntwpig) durch Feuerzeichen  fignali- 
fieren. lFeuerſignale 
geinrwmpiä, 7 (Fpunzopss) das Zeichengeben durch) 
gohnrwpög, 5 (ppunrös, obpas, Spx) Feuerwächter, 
der Feucrfignale zu geben hat. 

Gbonvioxaz, 5 Stratege aus Achaja. 

Gpüvixos, 5 1. Athener, Schüler des Zhefpis, einer der Ber 
gründer der griechiſchen Tragödie ſum 510 o. Chr., geftorben um 
470), — 2. Ahener, Dichter der älteren attifcher Romöbie, um 
430 v. Ehr. — 3. atheniſcher Staatsmann (Deinotrat) u. Gegner 
des Altibiades (um 425 v. Chr.). 
gpdvos, d, 7 [ip.] Aröte. 

E. &tr. babhrüs brann, a/yp. brün — use. brauu (2). 

Sovvovdäg, 00, 5 Athener, fprichmwörtlicher Vertreter aller 
Echledalgteit. 

25 lep.] = Ep (f. go). 
gora-be [ep] (Fuyi) adv. in die Flucht, zur Flucht. 
2. pyäche: auf Flucht denken. 
guyadeiä, i, [iv] = Furl. 

Yuyadadm (Foyäg) verjagen, des Landes verweiſen, 
verbauen. Lliugs · 
guyadnög 3 (Foyds) den Verbanuten eigen, —X 
guyado-Ihpäg, ou, 5 lſp.] (Furds, Irpiw) der auf 
Verbammte Bagd macht. 
gay-apxdo [ip.] (Fesyw, Apyı) Stantsämter meiden. 
Fuyräg, Ados (Febyom) flichend, flüchtig; inss. Iamdes- 
flüchtig, verbannt, vertrieben, scchet. 5: a) Flüchtling, 
Berbannter (tivög, änd, &%, nap& Tivog von, vor, aus 
etw. od. jm). gYuykz noetv verbanmen. b) Überläufer. 

guyyave |ion. poct.] = Yesym. 

goyh, dor. «Bd, 7, (Feiyw, ie. fuga) 1. Flucht, das Ent- 
fliehen, Entrinnen, (dx, And zıvog elg Ti od. Anl mıvog u.ä). 
(ev) porn auf der Flucht, in voller Flucht, eilin. Über. : 
a) Vermeidung; insb. Shen (T:vög vor etwas). b) Abhilfe, 
Nerven (vög gegen etw.). €) Zuflucht(tort). — 2. (aus pi.) 

rbannung, Landewvenweifung, Exil (zivög u. Ex Tıvog 
aus etw.) ; Sonke. die Verbannten, Erilierten (= Yuyädeg). 

Puyo-naxda [fp.) Euax⸗oc) den Kampf oder Krieg meiden. 

FuYö-naXog 2 [poct.] (mäyr) den Kanıpf flichend, feige. 

guyo-nrörenog 2 [ep.) fampffchen, feige 

POE“, 7 [ew.] (aus poyja; ef. yeıyo) a) Flucht. b) Ver 
ftürzung, Schreten. 

gYubavınös 3 [ep.] (Fifa) flüchtig, ſcheu, fein. 

PoHis dor. -&, 7 (pim) [ep. poet.] Wuchs, (Leibes-)Beftalt ; 
pragn. Schöner Wuchs; übte. Begabung. 


To -Öiv 
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Fhrxrsarg 3 [ep.] (Föxsg) Tcegras-, tang-reich. 

Pontov, 15 u. ꝓdxoc, 15 [ep. poct.) a) Seegras, Tang. 
b) rote Schminfe, 

E. Lehnwort aus dem Semitifhen? 

Forrög 3 [ep] (Feöyo) eutflichbar, entrinnbar. 
guark rörovrar ed gibt fein Entrumen mehr. 

FOr&Ew [ip] (Fury) im Phylen oder Stämme abteilen. 

F. aor. epüiafe. 

Fuaaayı, J (zuäasco) 1. abſte. 1. das Wachen, Made 
halten, Bewadung, Wacht; inss.: a) Wachtdienſi. 
b) Nachtwache, Zeit der Nachtwache (dei den Griechen zer: 
fiel die Naht in drei, bei den Römern in vier gleiche Rachtwachen) 
Fuharıv purdasery Wade halten eis guranıv idvar 
auf Wade zichen. — 2. übtr.: a) Bewadnng, Beſchützuug, 
Schuß, Sicherung, Obhut, Hut; inss. Überwachung, Auf 
ficht, Kontrolle. dv ua lc nölemg elva: den 
Schuß der Stadt ũbernehmen. &v —* &yeıy etw. in 
ſtreuger Hut halten, ſorgfältig bewahren, b) Wachſamleit, 
Borficht, Vehutfanfeit, Fürforge, meton. Vorfichtsmkrenel, 
Schutzmittel. PrAasnv Eyxarv achtjeben, auf der Hut fein 
(nepi Tıv® wegen j-6). Ev guiand elva u. pulaxıv 
nstetv od. nosslother auf der Hut fein, Borficht amvenden, 
bewachen. yuAaxiv gurdrsechz Vorſicht amvenden 
(npög zıwa gegen jın). 2a guianig äyaıv (ner) auf 
feiner Hut fein. d:& PrAaang ans Vorſicht — II. tentr. 
1. Wachtpoſten, Wade (— Wachter, Wadhmantichaft), 
guhandız maslotha: oder adiorachz: Wachen auf, 
anssftellen. Insb. a) Schildwache. b) Leibwache. €) Be- 
fabung, Gatuiſon. d) Befapumgs-heer, flotte. — 2. Wat 
total, +ftation, bewachter od. bejepter Ort; inss, Gefüng ⸗ 
nis, Gewahrſam, Haft, Gefangenfchaft. Ev puAauf 
&ye:v eva jen in Gewahrſam od. in ftrenger Hut halten. 

DyA&rr, 7 Stadt kn ſudlichen Theſſalien am Othrys, — Einw, 
6 buAäntng. f 

DiraRldnE, 5v, 5 Sol des Phylakos (= Iphillos). 

oraniten [+] (Fuaxan) ins Gefüngnis werfen. 

Fuianındg 3 = gukuntındc. 
guraxig, los, 7 (FiRzE) Mächterin. 

Furaxdss 5 [ep. ion] = PirzE. 
guhantdog 3, Verbal-adj. von guAdsTn. 

Forantip, Npoc, & [ep] = yirak. 

Puiaxtiptov, 25 (Fuizcsn) Wachtpoſten, Wacht-haus, 
sftation; über. Schutznnitel, Schuß; insb. Amulett, (Dentzettel). 

guransında 3 (Fuidsso) a) zum Bewachen geſchict, 
wachſam. #-7 Kumnft od. Wiſſen des Mächters. b) gut 
bewahrend, vorfichtig im Erhalten oder Beichüben (tvög). 

Frag, axcc, du 1. Wärhter(in), Aufjeber, Märter, 
Hüter, Behüter, Beſchutzer, Hort (Tivög); insb. Beobachter, 
Aufpafler. ol Zrıodbev Ypiraneg Nachhut. Asyac p- 
Refervetompagnie. — 2. che, Waͤchtpoſten; insb: 
a) Schildwache. b) Peibwächter, Trabant. c) Beſatzunge⸗ 
foldat; pl. Beſatzung, Garniſon, auc Beverung. 
PoR-apxXos, 5 (Fr, Apxu) Phylarch: 1. Stanmmes- 
ältefter, Vorfteher einer Phole, Phylenleiter; (in Nom Tri⸗ 
bun). — 2. Unteranführer der Reiterei (devem es in Athen 
zehn gab). — 3. Häuptling, Emir. 

FuAsccw, neu-alt. «Tr (giraf) I. Akt. 1. intr. 
wachen, micht ſchlafen, ſchlaflos fein; imss.: m) Mädıter 
fein, Wade halten, Wachtdienſt tum (virre die Nucht 
hindurch); inss. als Beiakimg dienen (nepl Ti um, bei etw.; 
Avyl im, für jen). h) aufpaflen, (auf)tanern, anfachten, adıt 
geben, ſich hüten. — 2, trans. bewarhen, mit e-r Wache 
od. mit Mächtern umgeben, befept balten, imidlchen 
(xt u. tivä); insb. in Gewahrfam od in Haft balten (iv). 
P. ſich bewachen laſſen. übtr. a) hüten, behüten, (be) 
ihüben, bewahren, erhalten oder zu erhalten fuchen, für 
etwas eintreten (Ti u. zıvd, tivi Te j-m etwas, tıyı and 
Tıvog j-n vor, gegen etw.). olxov g. das Haus hüten (m 
nicht verlaflen). b) überwachen, beobadıten, im Ange 
behalten, wahrnehmen (ti u. zevä); insb. abwarten, ab» 
poflen, anfwaffen, belanern. €) verwahren, in Ber 
wahrung nehmen, aufbewahren, aufheben, aufjparen (tivi 


obxär, 
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m). d) beibehalten, inmebalten, fefthalten, ftets hegen 
(sl, 38. gAdımez, Xdov), in Ehren halten, befolgen 
Enos, vönov, prix). (xi26) achten, beadjten. — II. M. 

(= Akt.) Wade halten. — 2. für ſich od, bei ſich be- 
wahren, für ſich bewachen laſſen (ri). — 3. ſich hüten, 
fi im act nehmen, vorfichtig over auf der Hut jein 
(tv ober ri, And Tivag, mpög oder mepi ze vor etwas; 
mit in/., aee. e. inf., AY, örwg pri, @g pi, Gore ui), 
qQuhuttöpevsg oder rEpuAaypävog wachſam, vorfichtig, 
bebutfam, in ſicherer Stellung. Insb.: a) y. mıvög in 
ſchouen. h) verhüten, vermeiden, j-m zu entgehen fuchen 
(rl oder tıvd). 

F. inf. pre. guhascänevar ep.; impf. PiAa920Y ep.; 

fat. guAdzo (vor. -E6), Epdizee (er. pöhxfe, conj. 
1. pl. puhdäopev ep. == -wusv), nepbiayn (?-axz), 
nepöhaypa, Epuidyinv, puhantäog. 

Foidıng, cv, 5 (ua) Angehöriger der Phyle, Stanım- 
genofle, Ramerad. 

PiAaHg, dwg, 5 Sohn des Augeias in Elis; er floh vor fm 
Bater, gegeu den er zu @unften bes Seraltes entſchieden hatte, nad 
Duliion, Sein Sohn Meges heißt nach ibm 5 PuAstdng, on. 

FH, 7 (Fiw, Förov) 1. a) Vollsſtamm, Stamm, 
Abteilung, Bezirk, Kaffe oder Zunft eines Volkes. An 
Attila gab es uriprünglich vier, feit Aleiſthenes zehn, tn Sparta 
drei Phylen; in Nom © Tribus, b) üsh. Volk, Nation. — 
2. zu einer Phyle gebörige oder Aus einer Phyle ausgehobene 
Seeretabteilung, Heerhaufen. 

Als 7 Engpah und fefted Kaſtell nördlich von Athen in der 
Bebirgstette Parnes an der Grenze von Boiotien; von dort unter- 
nahm Iprafgbulos feinen Angriff auf die 30 Tyrannen. — Ein 
5 Duiästng. 

guäin, lep.]) Wegdorn. 
— 2 poet. tv.) (FirAsv) Land, Laub: 
—* insb.: a) Blatterhaufe, Streu von Laub. h) dicht: 
belanbter Hain. €) Saar, . 

BuiAldäz, ou, 5 Zhebaner, Demokrat, Mitverfgworener, 
gnads-nonag 2 [poet.] (“ögn) dichthelaubt. 

FbAAsv, ıö a) Blatt, (pl) Laub. b) Kraut. 

E. Aus pöAjov, Ybhel, bhlö ſtrohen, hervorbrechen (cf. 

Gin). 

QuAio-ppodw (dw) die Blätter abwerſeu. 

Poro-Basıkeng, dmg, 5 = Fükupxas. 
POho-nplviwn (FuAr, “plvo) mad) der Phyle oder Ab: 
fammmng j-d fragen; übh. Stammesinterfchiede berüd« 
ſichtigen, nach dem Stammesuntericiede entjcheiden. 
ghiov, 1 (pin, zur) Geflecht: a) Familie, 
Sippe. b) Vollsſtamm, Stamm, Völterfhaft; ash. Volt, 
Nation. mAststoy zahlreichiter Stamm. c) Gattung, 
Art, Klaſſe (tebender Weſen), übh. Gefamtbeit, Menge, 
Schwarm, Schar. IKanwpf ig. Streit, Zwietrachte 
FbRomeg, 1205, 7 [ep. poet.] Getümmel, Schlacht, 
ga, 75 (pin) Bewäht, Beihwir, Wucheruug. 
—— dog [ep. poet.] = yulavındz. 
pngenas 2 [ep. poet. jp.] (Feiywo) 1. inftonde zu ent⸗ 
fliehen (tv im). — 
zo -ov — 

Fügtg, cos, 7 [en] = Furl. 

ghpän, 1ö (ot (Fupäw) Zeig (Meblteig od. Tonmafie). 

Fipkw, ion. Em (Föpw) mengen, (verimiichen, zus 
fanmenrühren, (Brot) —* (st zeve etwas mit etwas). 

gFbpönv (Fipw, eig.: durgeinandergerüßrt) adv. verwirrt, 
ordnungslos. 

5 Raftel in Elis bei Lepreon. 

Phpm [meift ep. poet. jp.) 1. Zrodenes mit einer Feuchtigleit 
einrühren od. aumachen, üs$. Durcheinanderrühren, durch⸗ 
einandersmengen, »neten, vermijchen, vermengen (1i zw. 
etw. mit etw.). (P. ſich vermengen, ineinander übergehen, 
[meinen werden). Über: a)berwirren. b) jur 


einer, zu dem man fliehen kann. 


ammenbranen. — 2. beneten; insb. bejchmmupen, befledten, 
udeln (rl zıv, felten vıyög etwas mit etwas). 

E. yYbherlu), bkrd wallen, zucken, umrühren, güren, 

braufen, ftr. bhuräti er bewegt fich heftig, er zudt, 
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bburväni unruhig, bhürni- rührig, eifrig; it. furor, 
ferv(e)o, fervidus, (fretum ?); app. briuwan — 
nd. brauen (of. gPpäag): püpdnv, gupim, mop- 
Yipw, (Frudsso). 

F. gupö, äydpx (ep. ärupoa), mepuppm, nerbpso- 

mai, Epbpinv, puptög. 
pdoa, 7 (gusio) 1. Blaſebalg. — 2. das Pinien 
insb.: a) Hand, Blähung, (mupög) Lohe. b) Blaſe. 
biajenartiges Gefäh. 
phoaildlte, wos, # Liv.) (god) Blaje, Waflerblaie. 
Pick, ion, cco 1. intr. biafen, bauen, wehen (zivi 
mit etw., Es 7 in etw. hinein); insb. ſchuauben, Teuchen, 
röcheln. alt Mord ſchuauhen. — 2. trans.: a) auf: 
biafen, aufblähen, anfdnvellen machen (zt); übtr. hoch⸗ 
mütig machen. PP, aufgeblafen oder hochmütig fein (dmi 
zwi über; auf etwas). b) emporblafen, bervorftrömen 
laſſen (7i). €) (ein Inſtrument) blafen (zi). d) anblafen, 
anbaucen. 

E. Yphu, phow blafen (tautmalend); ef. ftr. phutkar 
blafen, pupphusas Lunge, n/sd. fauchen, wohl auch It, 
püsula Blafe (ef. guaadktz): yüoa. auch böyxm. 

ghonna, ö [poet. jp.] (guokw) 1. das Atmen, Hanchen, 
Hand. — 2, a) das Schnauben, Blaſen; meton. Sturm; 
über. Stolz. b) Aufblahung; tonte, Vlaſe. 
poontip, Npos, 5 [ion. ip] (gusiw) Blasröhre. 
püarkm [cp. poet.] = yuszo, 
rt. pre. re on. ua 

gösl-yvadag, & [poet.] (guozw) Bautbat (Lomtjcher 
Frofhname). 
güat-Koos 2 lep. poet.] getreide-fpendend. 

E. aus 50 und 5öFog n Khfog; ef. Geral, 
gharmös 3 (pas) 1. die Natur betreffend, Natur... 
& z. Naturphiloſoph, Raturfotſchet. — 2. von der Natur 
geſchaffen od. erzeugt, von Natur, natürlich, angeboren, 
naturgemäß (in Gafg zu dem Aünftlihen, Beiuftelten, Wider- 
matiteltchen); auch phufiich, phuffaliich. x& -& Naturgegen ⸗ 
ftände, Naturkörper. 
gono-Aoyik, A [ip] (Fusrorsyog) Natursforidung, 
sphilofopbie, Lehre von der Beſchaffenheit der Raturförper; 
insb, nalurwiſſenſchaftliche Unterſuchuug. 
goaro-Aöyos 2 Iſp.] naturtundig; & Naturforscher. 
gas [iv. +] = yuaio. 
gbars, sms, 7 (pin) 1. Erzeugung, Geburt, Abſtam⸗ 
mung, Herkunft, Urſprung. — Yy Katur — natürliche 
Beichaffenheit oder (natürliches) Mefen einer Sache, 
Eigentũmlichteit, (natürliche) Eigenſchaft, Naturgabe, Natur 
anlage, Begabung, (angeborene) Fähiglkeitlen). Imsb.: 
a) Körperbildung, Geftalt, Wucht, Außeres. 1) (leib» 
liches) Geſchlecht (sexus). €) Natureli, Temperament, 
Wefen, Charakter, Sinuesart, Geſinumg. d) Geiftesfraft, 
Raturtrieb, Inſtinktt, natürliches Gefühl, natürlicher 
Hang. ©) Genie, Talent. F) Natur-orduung, natürliche 
Einrichtung der Welt, natürlicher Lauf der Dinge, natür⸗ 
liche Möglichteit. g. @v rpaypdroy natürliche Sad 
lage. 7 zöv navy g. — Welt. guor⸗ Eyerv in der 
Ratur der Sache liegen, natürlich od. naturgemäh, dentbar 
fein. odro guorv odx äysı das iſt genen die Ratur, 
es iſt nicht natirgemäß od. nicht denkbar. &) Natur als zeu- 
gende Kraft, Schüpfertraft der Natur. yüssı bon 
Natur, naturgemäß, natürlihenveile. T& gYöcsı Natur 
produfte, (nark) göcıv der Natur od. feinem Charakter 
gemäß, naturgemäß, natürlich, nach der Natur (div. tm Ggfg 
zu dem Ninftlichen od, Bekünftelten). nap& puor⸗ gegen die 
Natur, widernatürlih, unnatürlich, mahlos. — 8, tontr. 
ehv. Erzeugtet, das Geſchaffene: a) Welt, Weltall. b) Na: 
turgebilde, Geſchöpf, Kreatur, Wefen, Indididunm; tottett. 
«) Brut; 5) Gattung, Klafle, 
Böstwarg, aus, 3 [F] (Faso) Stolz, 
Poo xa, Stadt in Makedonien. 
Puox⸗o. 5 Nebenfluk des Tigris bei Opis in Aſſhrien 
Fboxwv, wung, 5 [ip.] (von Pbc“n Magenwurft) Dickbauch. 
Fbahdöng 2 (Füaz) voller Hähungen. 


gurakı — pin = 
pörwäen, 7 [ep] (Furöv) Baum ⸗ or. Wein-pflanzing, 
Weingarten; übh. Garteı. 
gbrärneog 2 [poet. jp-] (u yuröv) a) erzeugend; subat, 
& Erzeuger. yapımv greifer Vater. h) wen etw. angeboren 
ift, wer etwas mit auf die Welt gebracht bat (tivög). 
gbräprov, =ö |iv.] (demin. von puröv) er 
püreld, 7 (gurcv) a) Planung. b) lſp. F] Pflanze, 
ghreuna, 75 = gurör. 
gürenarz, ewg, 7 [ip-) (guredw) das Vepflanzen. 
Fbreurög 3 (Fursdw) gepflanzt, die Planen betreffend, 
giredw (Foriv) a) pflanzen, anpflanzen (i); insb. 
Baume u. Weinftöde pflanzen (im Begenfag zu pc). T& 
gurevönsva Baumfruchte. b) bepflanzen (ri. M. 3 
nahlg Aypöv gursvoinsvog wer ſeinen Acker gut bes 
pflanzt op. beftellt. ©) übte: &) zeugen, erzengen, ges 
bären; 5) ubh. bervorbringen, ſchaffen, verurfachen (ti u. 
zıvä). P. qursudsig ivog j-s Sohn. Imsb. erfinnen, 
planen, auſtiften (ri, 48. Kandv). 
Firöv, 76 (pin) Gewächs, Pflanze; ins. Vaum, 
Strauch; ig. Erzeugnis, Geſchöpf, Eprößling. . 
giro-onägpug 2 m, (ox&rıw) Bäume ausgrabend. 
phro-onöpog, 5 [poet.] (Fursv, oneipw, eig.: Pflanzen 
ſaend) Erzeuger. 
göroupyös 2 (guröv,äpyov) erzengend ov.erzeugt habend; 
insb. leiblich. zubst. & Erzeuger; ineb. Pflanzer, Gartuer 
gbw I. Akt. 1, trans. erzengen, wachſen laflen, ge 
deihen laſſen, bervorbringen, (er)fchaffen (Ti m. zuvä; rıvi 
fm etw. auerſchaffen); prägn, de 7, Ynepa guoe: oe wird 
deine Abftanınung an den Tag bringen, & guoxs Water, 
ol guoavısg Eltern. übte. ſich erwerben, erlangen, bes 
fommen, erhalten. röyova (YAacozv, xipem u.ä) 
göerv einen Bart (eine Zunge, Hörner m.&.) wachſen 
laffen od. befommen. geivag p. Verftand befonmen (od. 
übermütig werden). 26Eav g. Dinkel befonmen. — 
2. intr. (aor.II ägbv, pf. rägbxa, felten pre) — P. 
— IP. 1. a) entjtehen, wachſen, aufwachſen; übte. 
im Werden od. im Entftchen fein. dv d'ãgæ ol gb yerpl 
er wuchs ibm im die Hand (= er drürte ihm die Hand). 
ach naveov g. allen über den Kopf wachſen. b) er 
zengt od. bervorgebracht, geboren werden, abitammen (ze- 
vor, 8%, And Tivog von j-m; Tivl j-m angeboren werden). 
Th Ex TE Ye Fuöpeva die Erzengnifle (od. Gewochſe) der 
Erde. 7& negunsıa das Geſchaffene; Biväpa mayundız 
im Boden fejtgervachien. rs dx z@v adırav gyövar Das 
Abftammen von denfelben Eitern. — 2, von Natur eine 
gewifie Beſchaffeuheit haben: a) (p/.) beichaffen, begabt, 
beanlagt, geeignet, befähigt, beitinmnt, geneigt fein (unperf. 
rigune es iſt matürlich, es liegt in der Natur der Sache, 
mit ace. c. inf); be. gewöhnlich tum, pflegen (mit inf, 
w. riguna Apaprävev). cola obpara npöc pay 
ed regoxöteg don der Natur mit einem ſchönen Körper 
begabt. & Ayidgwnog rägunav Dreegppoveiv iſt don 
Natur zum Mbermut geneigt. obrug ward neguxdıog 
od. ohrug regurdtov da die Sache fo liegt, unter ſolchen 
Unftänden. reruxog (wie) von Natur geichaffen, natürs 
lich, eigentlich, su. Avdpwrog — feiner Natur nach, 
wie er von Natur einmal ift. b) nos. (von Nattır) fein, 
werden, geworden fein, eriftieren, ſich befinden, ägyuv ich 
ward, ic wurde, ich bin, 

E. Ybhen, bh fein, werden, entitehen, erzeugen, fer. 
bhävati er ift, er wird, bhävayati er erzeugt od. baut, 
bhümi- Erde, Welt; ıt. fui, futurus, fore: n/he. ich 
bin, du bift, engt. to be; got. bauan — a/gp. büan 
— nd. bauen: Fur, Föpz, Yo (fr. bhütis), 
Fbkov, FaAT, poröv, Firio, pmdedz. 

F. Das u if vor Vokalen meift fürs, vor Ronfonanten lang. — 
impf. ep. gisv, guögnv; fut, gbco, aor.] Erüoe, 
aor.Il ägiv dep. Y. 20. gb m igd, 3, pl. äypbv 
- Egpbamv, 3. 0. com. gan, 3. 80. opt. guln or. 
Por, inf. gönsvar = Fbvan purt. gücl, fo. + 
dpünv (part. gaalg); pf.nigina (em. nigde, 3. pl. 
ReEFöäc:, part. nezhule, nazuurzg = magxötag); 








Gau — prıonög 


plpf. ev. nepimerv (3. pl. ep. dndpixov = drepi- 
»ecav); /ut. M. phone: (fp. purisopar); Berbal- 
adj. gurög. 

Gixatz, ion. Dina xin, i, Seeftabt in Ionien, Lesbos gegen- 
über, norbeftlih von Snyrua. — Einw, 5 Pwxzestg u. 
-Aglg, ing Photaier, /em, 7, DBwoxälg, t2o5 Photaietin. 
adj. PBuxältzns, cu phokaiic. 

Dwaxlzt, xl Kaftell bei Seontinoi auf Sicilien. 

gern, 7 Nobbe, Seehund 

Dwxiz, ldog, 7, Landihaft in Mittel · ariechenland am Pamaffos, 
weitlih von Bolotien, mit dem Oratel · orte Deipbi. — Einw. 6 
pwxsdg, dmg Photer. 

Bwxiwv, wvog, atheniſcher Feldherr und Staatdmanm, 
@egner des Demofibenes, Beförderer des makedoniſchen Einfluffes, 
bingerichtet 318 v. Chr. 

Dwxukläng, 00, 5 aus Milet, Zeltgenoſſe des Theognis, 
gnomifcher Dichter, 

Fwrdg, ddoz [iv.] /em. (Fwresg) in Berghöhlen baufend. 

Fursös, 5 [in. FI Höble, Grube, Lager; auch Neit. 

E. €ig. Bau (wilder Here), Yhhön mit Afput aus bh 
banen (ef. pin m. FBAH), a/ge. bür Kammer — 
n/bd. das Bauet, got. böthö Kütte, n/od. Bude. 

Fwisden u. -dm [ip.] (Fwässig) eine Höhle baben, im 
einer Höhle liegen od. wohnen; üsh. ſich verfriechen. 

Fv-nardn (Fmvn, eig.: feine Stimme üben) viel Lärm 
als Redner machen, die Laͤrmtronnnel rühren. 

Fwv-aoxld, 7 (Fwvaordin) Stimm-ũbung, »fertigfeit, 

Peyv · acxtx⸗og 3 |ip.] zur Modulation der Stinune od. zum 
richtigen Zingen dienend. Bpyavov tomsangebende Pfeife. 

guvsn (gwwi) 1. intr. die erheben, tönen, 
ericallen, (vom Sapı) frühen. Inab. a) rufen. b) (aut) 
ſprechen, reden. päyz laut. ce) befehlen. 2. trems. 
ertönen laſſen (ri, 58. Zr, ya), rufen (tväl. 
Inab. a) bei Namen nennen, anreden, anrufen, berbei- 
rufen, konunen haften (tive, felten zwi); insb.: @) tun⸗ 
tieren; B) zu Tifche laden. h) etwas reden, fagen, nut: 
fprechen, verfünden, befehlen (tl od. mit ace. e. inf.). 

FwvY, di (Ybhä in engl) Stimme (ab übtr., 58. vönon, 
moArzslar). prdt gmviv tıvog Aviysobar j-n gar 
wicht zu Worte kommen iaſſen. Anss.: 1. Tom, Laut, 
Klang, Schalt, Geräuſch; inss.: a) (later) Ruf od. Schrei 
(au von Lieren), Geſchrei, bſd. Rampfgefchrei. Yavz mit 
lauter Etinme, mündlich (= ars Yang), ausdrudlic, 
b) Gefang, Lied. — 2. a) Rede, Sprade. yavıv 
ldvaı eine Sprache ſprechen; pwvag Aypıivar eine Sprade 
führen; rdoag povag Apiävar feine ganze Veredfanfeit 
aufbieten. Inst. Mundart, Dialelt. h) Ausipruch, Aue 
rung, Auedruck, Wort, 

Ywvierg 3 (povi) a) Iprachbegabt, redend. 1) fünend, 
rauſchend. subst. 76 YuvNev gramm.) Selbjtinuter, Bofal, 

Fovnna, xö [poet. [p.] = 5* 

P, gupöc, 5 (Fipw, it. für) Dieb. 

Fuopsn (zip) dem Diebe nachipüren; üstr. heimlich aufs 
ſuchen, ertappen, ausfindig machen, entlarven, eutdecken 
(tt u. eva; mit pert.). 

Fophs j; er poet. {p.] (Fopzo) Diebitahl. 

Fopn, 7 |poc.) (gorio) Nachforſchumg, Sausfuduung. 

Fuprapöc, lep. ) (Ferm, Popnss?) Kaften, Lade, Trube. 

Ps, yurög, 5 (gen. pl. porav) fer. poet.] Meuſch, 
Mann; inss.: a) Gatte; b) Held. 

Füg, Furic, 16 (gem. pl. garwv) = Pass. 
gwzt unter (ed. bei) dem Scheine eines Lichtes. 

Yworip, Aros, 5 Liv. F] (FD) a) Dinmelslicht, Stern. 
b) Lichtglanz. 

Fwa-pöpog 2 (Fi) lichtbringend, fadeltragend; üpp. 
leuchtend. 5 2. Morgenitern. 

zur-aywyiw [ip.] (püg, Ayo) durd innere Erleuchtung 
führen. 

gwrervös 3 (gög) licht, heil, leuchtend, erleuchtet. 

Foriken (Für) 1. intr. leuchten. — 2, trans. beleuchten, 
erleuchten; abir. ans Licht bringen, offenbar machen 

Furssnöz, 5 [fr. +) Fortgw) Erleuchtung, Glanz. 
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Xalpwv— yulandg 


—* 


X, X (Xi) sweiumdgwargigiter Vuchſiabe des griech. Alphabets. 
X" als Aahljeichen = 600 aber „X = 600 100, 
Xußpiäz, cu, & atheilfger Feldherr um 380 v. Chr. 

yabz, yabssıv j. yavdavn. 

Xacw (faft nur ep. poet,] I. Akt. weichen machen (Tv 
zıvog je von etwas). Bopob-nerxdiv lebenraubend. — 
II. M. weicdyen, zurüchveichen, ſich zurüdtjieben (ivig, &% 
zıvog von, aus etwas; Ümö Tivog vor etwas), fbtr. von 
etwas ablaſſen oder abitehen, fermbleiben, raften (vig). 
Bovpög den Speer ruhen laſſen. 

E. Aus xd2jo, wohl zu \ghd = fer. \ har verlaſſen, geben 
(ef. ge). 
F. & ſteis fun. — impf. xarcpyv en; aor. II ep. 


revupl. nirddov (fatt aöyadov); /ut. M. yasspar | 


(ep. yäosspar); aor. ] äyazdyımv (ev. yasadanv); 
aor, II wsnadiunv (tatt neyadipnv). cf jedoch 
Raradamv. 

Zalvon (cf. yiazzın) 1. intr. gähnen, Haffen, ſich aufs 
tun; insb.: a) den Mund (dem Machen, das Maul) weit 
Öffnen od. aufiperren (sfb. um zu verfchlingen od. zu reben]; 
(von Sachen) p/. geborften od. geplagt, anfgebrochen jein. 
b) nach etwas (tivi ob. npög ze) Idmappen, mpis xöpe 
nach der Woge ſanappen (= Wafler ſchlucken). p/. nayyveng 
mit (meitigeöffnetem Mund oder Maul. zö xexyvig 
Offuung, Ye, Ubir. begierig mad) chv. (mpg <i) radıten, 
Bid. pf. — 2. trans.: a) verichlingen (z}). bb) (forte) 
laut antitoßen (Aar& zevog genen j-n). 

F. prs. u. impf. von yaonın; fut. yavobpar; nor. II 
äyävov, pf. aiyınva. IAIreund des Sotrates. | 

Xatps-xpatngs cu, 5 Athener, Bruder des Chairepbon, | 

Xarpe-Aswg, @, 5 einer der dreifiig Iyrannen. 

Aarpstıspnög, 5 [iv.] (narperiio von zuipn) Be: 
grüßung- 

Xarpe-gov, Mvrog, 5 aus Spbettos, einer der eifrigften 
und treuften Anhänger des Sokrates, floh mit Ihrafybulos, farb 
noch vor Sokrates. . 

Xarpi-Adg, &, 5 Epbor in Sparta 417 v. Chr. 

Yrioo Äh freuen, fröhlich od. beiter ſein, Freude op. 
(Rohl:)Befallen, Berguügen an etwas haben, fit) ergößen, 
gern haben, mit ehv. zufrieden fein (tivi od. änt, Ev zım, 
Ex zivog; mit perrt., Sri, doc, obvena, el), mäoı yalpın 
ich ftebe mit allen gut. 
uavoc ich nenue mich gern 


oder am liebſten). Ineb. 


a) yalpwv u xexaprxg: =) froh, freudig, mit Frenden, 


mit Vergnügen, geru; 3) wohlbebalten, geiumd, mit beiler 
Hart, glüdlih, in Gottes Namen. 


beiler Sant, wicht umgeftraft (— übel zugerichtet, zum Uie 
glüd). od aꝛpvjoe:c e& ſoll dir ſchlimm geben od. übel 
betonen. b) galpe, Xaigere feld) gegrüht! feild) 
walltommen! Heil dir (euch)! lebit) wohl! Fahrelt) wohl! es 


Xalpw nor DV id tue gern | 
od. mit Fremden, ic pilege R tun; yalpı Övopake- | 





ergebe dir (euch) gut! (beim Efjen u. Zutrinten) wohl bes | 
tonun's! (it. salve, vale). €) yalpaıv zıva gäcaen (oder | 


Idyo, npossırelv u. &.) jr willlommen beihen oder be 
grünen, j-n feinen Gruß entbieten, j-m beglücdhwinichen. (30 
did. im Briefranfang, 8. Kögog Kunfdz 
Adyar, entbent feinen Gruß, te. salutem dieit.) d) yal- 
gew m Eu lod. god, Adyım u. a.) einer Sache Valet 
fagen od. entſagen, den Laufpaß geben, etwas fahren laſſen, 
geben laſſen, ımterlaflen, unbeachtet od. auf ſich beruhen 
laſſen, verwünſchen, ſich zum Teufel ſcheren laffen, mit 

etwas nichts zu tun haben mögen. 
E. «us yäpjo, Voher begebren, ftreben, fer. häryati er 
hat gern, begehrt; e/. it. hortari, got. gairnjan — 


MENGE, Griech. Wörterbuch. 


Yalpav, sc. | 


also. gerön — n/pd. be-gehren; got. gairns — a/bb. 

görn = n/pd. gem: Yapd, Xdpız, Kipa, Xp. 
impf. ep. yalpov, iterat. yulpesaov; fut. Kaıprion 

(ep. redupi. KEyapYom, inf. Kexagnodjev; ep, auch 

weyapiospar; F yrpo m. iv. t Kapnsopa:); -- 

aor. Exdpnv lem. yapıv; opl. yapeinv, purt. 

Xapalc) u. cp. vebupl. veyapöpnv (3. pl. opt. -oiaro 

ep. ⸗xvxoh; and (dynpapunv; — pf. Neydprna 

(jelten neydprpar) mit pre.Beb, ich bin erfreut (pert. 

ep. xe xapyxc, GTog), port. nexdpnnar; Berbal-ardj. 

Kapröc. 

Xalpwv, wvsz, & ein Spartaner. 

Xarpuvaea, 7 Stadt in Bolotien am Nepbifos nahe der 
photi ſchen Grenze (Schlacht 398 v. Ehr.). 

xalın, dor. =, 7, auch pl. (ep. poet. ſp.] loſes ober 
fliegendes Haupthaar, langes Haar; inss.: a) Mähne. 
b) Heluibuſch. c) (von der Diftet) hauriger od. flodiger Same. 

Xarcharg n. -darg 3 [peet.] (geiz) Ihöngemähnt. 

xalrmpa, 75 [poet.] (gain) vaarſchinuct 

xaAa, 7 [dor] = ynar. 

KaraEa, 7, Hagel, Schloßen. y. yiyvarzı es bagelt. 
Übtr. hayeldicht fallende Menge, dietitrömende Maſſe. 

yaruak-enis 2 |ip.] ſaxoc) mit Schmährvorten hagelnd. 

Xäaratov, 73 Safenftadt der Ozoliſchen Lotrer, — Einw. & 
Xaratos. Libmellfürig, ſchnell. 

Kar-aprös 2 (mar Apyöz) [dor. poet.] ufjcnell, ) 

yarapiz 3 (gaddo) madgelafien, ſchlaff, loſe, locer; 
abir. weniger ftreng. 

Xarusız, sung, 7; (aid) das Nachlaſſen, Erichlaffung. 
ara 1. trans. nachlaſſen, loslaſſen (ti), (vie Zügel) 
febießen laffen (zwi). Insb. a) lockern, (B:öv, velpov) 
abjpannen, (apravnv) losbinden; übtr.: @) erheitern; 
» fanfter geftalten; y) eutnerven, erſchlaffen, entträften. 

) berabs, herunter⸗ laſſen, ſenken, (ein Reg) auswerfen, 
©) wegbeben, abnehmen, entfernen, zuruͤckſchieben (xt 

And zivag); über. befreien (tiv Tivog im von etwas). 

d) Aur, Schloh, Rund) öffnen. — 2. intr. nadlajfen. 

ng gavng mit der Stimme nachlaſfſen (— leife ſprechen. 

Zneb. M) loder, gelinder od. ſchlaff werden, erichlaffen, 

feine (Spann · Mraft verlieren, abnehmen. bb) (von der Zür) 

offen ftehen. y' nachgeben, den Widerftand aufgeben, ſich 
fügen (zuvi). A) zur Ruhe lonnnen. 
. Erson zu XAoRm ob. zu yirsı?: YmAdg. 
F. yardow, &yardsı (üol. -afa, part. -Agarg), xe- 
yardna, neydıaopar, dyardaikıv. 


F. 


| Kardator, I 1. triegeriies Bolt in den armenifcen u. far- 
> yaizov wicht mrik | 
Vergnügen, nicht wohlbehalten, wicht geſund, wicht mut | 


duchlichen Bebirgen, auch NAAnfes genannt, die heutigen Kurden. 
— 2, Wrieftertafte bei den Babyloniern, durch aftronemifcge Aennt · 
niffe, Aſtrologie und Zauberei berühmt. 

yaharatvo (yarerig) I. Akt. ſchwer, ſchlinum oo. böfe, 
gefährlich fein. Indb. A) (vom Sturm) fAver hereinbrechen, 
twüten, toben. b) unwillig od. ärgerlich fein, zürmen, 
grollen, zanken, fchelten, ſich ereifern, grob o». feindlich 
be handeln, anfeinden, Hart verfahren, beleidigen, 
kränfen (zivi, ini rev, rpög Teva auf, über, gegen j-n, mit 
im; zivi, ⁊woc. npög vi. Emil mim, Evaxık Tivog wegen, 
Über etwas; mit bopp. derk. jm zürten wegen etwas). - 
I. P. 1. angefeindet od. grob behandelt werden. — 2. 
Akt. zeig aArrAong gegeneinander ſich erzüren. 

F. impf. ev. yakiruvov; aor. &yurirıva u. l. ixa- 
Aenavihnv. 

Xaheröz 3 ichlimm, ſchwer, fdwierig (tivi für im; 
mit inf.). yahenöv Som es iſt ſchwer (mit inf. ob. aee. 
e. inf.; aud verfönl, tonftruiert, c/. Hom. I. 21, 442; 20, 191; 
Yahanig Eorv b Hucrdsdg npvonoisusiv). Imsb.: 
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wulerörng — Kalredn — 


1. (meift von Sagen): a) mühevol, mühfelig, beſchwerlich, 
(von Gegenden) ſchwet zugänglich od. ſchwer zu paffieren; insb, 
pe zu erobern od. zu befümpfen, jeher au berftchen. 
) unangenehm, widerwärtig, ſchrecklich, widrig, drückend, 
mißlich, tranrig, unglücklich, läftig, ſaunerzlich, feindlich, 
böfe, übel, hart, barſch, ſchmahlich, arg, nachteilig, ver⸗ 
derblich, gefährlich, gefahrvoll, bedenklich (zivi für j-n, 
zıvl od, eig Tiv@ gegen jr; mit inf); insb. (von Gegenden) 
ungefund, (von Reden, Worten) hart, drohend, fdmmähend. — 

2. (vom Perfonen u. vom Charakter) a) mürrifc, unzufrieden. 
b) beftig, zormig, umwillig, erbittert, wild, grauſam, 
berrifch, jchroff, feindjelig (tvi, sig, npög, mepi tıva 
gegen j-n), bſd. (von Tieren) biffig, bösartig, wild, wider 
fpenftig. 76 xarersv Schwierigkeit, Drangial, Gefuhr, 
Unglü, VBerdrieplichfeit, Rauheit, Härte, barſches Wefen, 
Heltigfeit, Erbitterumg. — 3: adv. yalerog ſchwer, 
jchwierig, mit Mühe, kaum, ſchwerlich, ungern, mit 
Widerwillen, mit großem Schmerze; läftig, peinlich, heftig, 
sche. dv rolg yalenbrara Adyev ſich im der aller 
peinfichften Lage befinden. x. päpeıv etwas übel auf: 
nehmen, über ehv. aufgebradjt od. empört, erzürmt fein (zi, 
tivi, tivög, Ent my; mit part.), X. Exerv fid) übel od. 
unwohl befinden (brö zevoz von etw.), krant fein; unwillig, 
zornig, empört, aufgebracht jein (Tivi od. npög viva auf, 
gegen j-n; TIvög od. npög Ti wegen etw.). %. äysı es hält 
jdnver, es ift ſchwierig (mit inf). Yalenchrepov ypnstai 
zıvs heftiger gegen j- verfahren. 

xrkernding, nos. % (garen) Schwierigkeit; insb.: 
1. Beſchwerlichteit; bid. Unwegſamkeit. — 2, mürrijches 
Weſen, Härte, Strenge, ſtrenge Zucht, Drud, Seftig: 
teit, Ungeſtüm. 

yardrıo [ep. poct.] (yarerdg) bedrängen. 

Xardorpy [ion] = Xaratoıpk, 7 Stadt in Mafedonien 
nahe der Mündung des Arlos. — dj. Nadsotgatog 3. 
15 AaAsorpatov eine Art Soda, Seife, 

yaatv-aywyso [ip. +] (äyw) zügeln. 

yaalvös, 5 (fir. khalinam Gebitß) 1. Zanm, Bügel, 
Gebiß (pl. ip. za yakıva); insb. Auebel, fistr.: a) (beim 
Ei) Antertan, Seil. b) zwingende Gewalt, Macıtgebot. 
— 2. Mundwinkel des Pferdes (und auch des Menfden). 

yartvsow (yarıvög) (anf)gänmen. 

YarrE, ıxc5, 5 u. % a) Mörtel, Half. b) Heine Steine 
zum Ausfüllen. 

E. ef. tt. calx, woraus aſhd. kalk — n/pp. Kalk ent 


lehnt iſt. 

Yadı-ppovdo lep.] (yariggwv) einfältig ſein.  [beit.\ 

yarı-pposdvn, 7 ler.) (Xarippmv) Leichtfinn, Schlaffe 

xari-ppwv 2 [ep] (ar, yenv) einfältig, leichtfnig. 

YEhr-wanıg, ıdog [poct. jp.] erzbejchildet, mit eheruem 
Schilde (verfeben). 

xAAxSiq, 7 (xarredo) Schmiedetmft. 

Aaırelov, 7ö (yarxedn) 1. Schmiede. — 2. Erz— 
gefäß, kupferner Keſſel od. Topf. 

Karrsıoc 3 [meift ep. poet] = Yadxsog. 

Aaıx-evrig 2 |poct.] (ävren) erigerüftet. 
ArArsö-Yonpog 2 [poct.] erjnenagelt. 

yaareo-Ipnd, 1xos [ep. ion] = xurnohöraf. 

yaransd-apavsg 2 [voct.] mit eherner Spipe. 

Kaırzö-arunsg 2 [poet.] erzdröhnend. 

Yarreog 3 (u. 2), aim. Kadrods 3 von Erj, eherm, 
kupfern, bromgen. yaıxsov Amorävar zıva [6 Statue 
in Erz aufftellen. Reton. auch erzbefchlagen, erzgeichnüct, 
erjgepanzert; übtr. (sur Bezeichnung der Stärke und Feftigteit) 
eiiern, ſehr feit oder bart, ftark, unverwitstlich. 

yarlnsd-orspvog 2 [poct.] (st&pwov) erzgepangert. 

xraasö-pwvog 2 [cv.] (Fawi) mit eherner Stimme, 

Xaaradg, Ewc, 5 (yarxdg) Erz, Metallsarbeiter, Schmied, 
auch Goldſchmied. Liviet. 3 5 

xarrsurınög 3 (yadxeso) in der Schnnedekunſt ges 

Karrslbw ſ(Xxaxeuc) ein Schmied fein, aus od. im Erz 
arbeiten, fehmieden (abs. oo. xt). 4 gaArsisıy Schmiede- 
kumſt: — übte. formen, bilden. 


“8 — 





xa Axechv · Xrirhdmv 


yaılxscv, Gvoc. 5 lep.] (gurreis) Schmiede. 

Kain, 7) Infel weitlih von Rhodos. 

yaarrnömv, övog, 5 der Ehalcedon (Gpelttein). 

Xarandov, Gvag, 7 Stadt in Bitbymien am Boöporos, 
Bozanz gegenüber. — Einw. und adj. NaAaydöveog 3. 
H Xaraendoviz Gebiet von Chaltedon. cf. Karyndav. 

yaarhrov, zö |ion.] = yadxetov. 

yarxrros 3 [ep] (— xarxerog) dem Schmied ange 
börig, Schmiedes... %. Bönog Schmiede. 

Kran hAarog 2 [poet.] (ddzövo) erzgetricben. 

Karachong 2 (ep. poct. ip.) (xadröc, Apapioaw) erje 
gefügt, erzbefchlagen; übh. ehern. 

Xarxedıan, 7 |. Nadxic. 

yarrtiim (yarxöc) Drehpfenuig fpielen. 

xrınivda (adv) zaileıv Drehpfennig ſpielen. 

wuıri-onog 2 Böttin im chernen Tempel (Beiname der 
Athena in Sparta), 

yahrtov, 75 (Xahxoc) a) ehernes Geſchirr od. Gerät, 
Aupfergefäß, Erzbeden. b) Bronze⸗inſtrument, dfe. Breums 
eiſen. 

yarxıos 3 [üol.] = Yarxeos. 

yarris, 1205, 7 [ep] Nachthabicht (Maubvoget). 

Karxic, t2os, 7 1. Sanptftabt von Euboia am Euriveb. 
— Einw. 6 Xaxıdeig, dus. adj. Nadxıdexnög 3. 
XXID x die von Chaltis auf Euboin tolonifierte, zwiiden 
dem Ihermatifchen und Strymoniſchen Bnfen gelegene und mit 
ihren drei Ausläufern weit in das Agaiſche Meer vorſpringende 
dalbinſel. — 2. Seeſtadt in Atolien. 

yarxo-Bapris 2 [em] (Bipag) erzſchwer, chen. 
F. fem. yarnohäpera ep. 

yarro-Barhs 2 [ep.] (Baros, von Balve) erjichwellig, 
mit cherner Schvelle, rer wildtojend. 

yararo-Böng, dor. -&g, ou [poet.| (Boxen) mit eberner 

Xaraxo-YEvarog 2 [poet.] (yEssıov) erzwangig. 

Arno YAtxtv, Tvog [en.] erzgeſriht, mit cherner Spige. 

yrıro-bäands, avıos [poet.] (dann) erzbezwingend. 

waıxs-Berog 2 [poet.] (280) erjgefügt, mit Erzplatten 
belegt. 5 

ArAro-Iopdg, äxog [voet. ſp.] erjgepangert. 

XarAno-avipkg, tog [ep.] erzbeidient. 

KRARO-RopdaTig, od [ep] (sopöscw) erzgepanzert. 

Kaırö-nporog 2 [poct.] mit erzbeichlagenen Hufen 
ftampfeud. 

ARıx0-xcbdwv, wvos [poet.] mit eberner Schallöffnung. 

AaAno-AMpavov, ıö |}] Gißavoc) Golderz, Halbgold. 

Arıxo-rapgas 2 [ew.] (napeıd) ergwangig. 

Yaard-rievpog 2 [poct.] (mAsupz) mit chermen Seiten, 
flächen, erzwandig; übh. chern. Kihmiedet. 

yarxs-ninarog 2 [poct] (Room) aus Erz ger 

KARRG-TOUG, neutr, -zouv, gen. -moßog [ep. poct.] 
erzfühig, erabufig, (mit ehernen Pantoffeln); #86. chern. 

xaıxö-roAog 2 [ion poet.] (mdAn) mit ebernen Toren 
oder Pforten. 

xaanöc, 5 1. Erz; inss. Kupfer, Bronze (Mifhung 
aus Kupfer und Hrn); üsh. Metall. — 2. (meton.) etwas aus 
Erz Gefertigtes: chermes Gerät od. Geſchitr, Etzgeſaß, 
Urne, Waffen), (ip. +) Kupfergeld. 

XaAxö-sronos 2 [poet.) (oröpe) mit ehernem Munde, 
Eudora Stoß eberner Schnäbel. 

XaARs-Tenarog 2 [poet.] (teöyw) aus Erz gemacht, chern. 

rer & (tönt, eig: @ry ſchlagend) Kupfer: 
Amied. 

Yarrö-tourog 2 [ep.] (sönto) vom Erz geichlagen. 

Karnods 3 fr = Zain. 5 xX. Nupferminge, 
Pfennig (der achte Teil des Obolos). 

XXAXGStiv) lep.] = xarxob (gen. von yarxög). 

KRARO-KAPUNS, cv Tooet] (xippn) waffenfroh 


ı AuAno-Xerwmv, wvog [ep] erigepanzert; ines. ſchild - 


bewehrt. 


\ Narxmdwv, ovrog, 5 Abnig der Abanten in Euboin, — 


Xairwdovradng, ou, 5 Sohn des Chalkodon (- 
Elephenor). 


yarrmıa — yapkdpa 


Aarrmyıa, 76 (yarxöc) a) chermes od. hupfernes Gerät 
oder Gefäß. b) cherner Schiffsſchnabel. 

Xadog, 5 Fluß in Eyrien zwiſchen der Auiſte und ber weſtlichen 
Ausbiegung des Euphrat. 

Xarvpeg, wv, ol (yarup, eig.: Stahlleute) 1. Bolt an 
der Sudkuſte des Schwarzen Dieeres, durch Etahlarbeiten belannt, 
— 2 = Xaidator. 

Yo, DBog, 5 [poet.] Stahl (ehnwort; ef. Näxvsg). 

yanadıs [ep. poet.] u. xandage [ep. voct. ſp.) adı. 
(gapal; ef. &AAu2ız) auf od. in die Erde, zur Erde, zu 
Boden 


xauddev (ion. poct.] (Xapal) ade. von der Erde, von 
Boden (ab). 

ganze ade. 1. auf der Erde, am Boden; über. ber 
ſcheiden (3%. Epyes$a: einhergehen). — 2. auf die Erde, 
zur Erde, zu Boden. 

E. ter 2otatio, wie It. humi; e/. gov. 

yapar-yaviıs 2 [ep. poet.] (y&vog) a) erögeboren. b) am 
Boden lebend. 

yanar-suväg, dos [ep.] fem. u. gapar-ehvng, co m. 
(edv) IS auf der Erde liegend oder jchlafend. 
yanai-Endos 2 (eig: den Boden ſfuchend) niedrig, klein 
übte. niedrig geſinnt, gemein. 
Fuß ſchemel 
yrnar-noleng, ou [poet.] (Keim) = yanaredvng. 
xanar-Adwv, ovroc, 5 |ip.] Chamäleon Eidechſe, deren 
Farbe auffallend ſchuell wehfelt). 

yanaı-nerig 2 (nimm, eig: auf bie Erde gefallen) am 
Boden od. im Staube liegend; üstr.: a) niedrig, gemein, 
ordinär; b) anfpruchslor. 

Arar-runetov, 15 [ip] (tönt) Bordell. 
xrnattev u xauöhev [att.] adv. — yapäbev. 
xan-euvdo [ib] (gzyeai, adwr) anf der Erde liegen. 
Yan-edvn, N [poet. jp.] Yager auf der Erde, Streu. 
Xn · Chvt ov. <ö, demin. von Yanesvn. 

Yanpar, ci (ägypt.) die Nrokodile (Her. 2, @). 

yav — xal & Av (frafis). 

Xoavasv, 3) (indett.) [F] Ranaan. — adj. Navavatog 3 
tananãiſch, phoinitiſch 

xXvdcven [cv. poct.) faſſen = in ſich fallen os. enthalten, 
faffen tönnen, bergen, Raum für ehv. haben (ti). &aov 
zepari yads pwrög ‚foviel der Kopf eines Mannes 
fußte (= fo laut ein Mann Fonnte). 

E. Yoheln)d faflen, erlangen, u. pre-hendo (aus prae- 
hendo), praeda (aus prae-heda), hed-era; got. 
bi-gitan finden, erlangen, engl. to get; alhd. fir- 
gözzan = n/hb. ver-geflen = engl. for-get. 

F. impf. ev. yäydavov; /ut. yaloopaı (ans Ydwdoo- 
pa); aor. Eyäßov le. yadov, inf. yadisıv); pf. 
niyavbz mit pratied. (3. a9. plpf. eo. Raydvde:). 

xavdöv [ep. ip] (gaivo) ade. mit geöffneten Munde, 


subst. 5 x. (sc. diꝓeoc) 


gierig. 

xavalv, XGvot |. yalvn. 

Xßoves, wv, ol Boltsftamm in Epirus zwiſchen Dodona und 
dem Akroferaunifhen Borgebirge. 

1%05, ouc, 76 das Chaos (ver gäpnende, unermeflihe, Icere 
Weltraum); poet. Luftraum. 

E. Aus xdfog zu yAoxım (eig: weiter Raum, Ehlund); 
ef. auch ale. goumo u. giumo — nd. Gaumen: 
yadvog. 

1%, 7 (xuipw) 1. rende, Vergnügen, Luft (tivös 
an, über etw.); insb. F Seligkeit. yapz u. brö yapäg 
vor od. aus freude. — 2. meton. Gegenſtand der reude, 
Liebling, Wonne, (im übten Sinne) Hohn. 

yapayya, 7ö [poet. ſp.] (yapkacw) 1. Biß, Stich. — 
2. eingegrabenes Bild oder Gebilde, Malzeichen, Stempel. 

1xp%5pa, ion. -n, H Nik, Spalt; inss.: a) Erdriß, 
Schlucht, Kluft, Soblweg. b) Stromfchlucht, Flußbett, 
Rinnfal; üss. Gießbach, Waldftrom. 

E. Yoherd tragen, ſcharren, aufreißen (vieleigt weiter- 
gebildet aus Vgher ſtarren; ef. yEgoog?): ya- 
pics (Pl. 
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Xapkdgn — yaplkonaı 


Xap&dpä, ion. -9, # Stadt in Photis am Charadros 

Kapadpatoe 3 (xapidex) [ip] einem Abzugskanal an 
nehörend. 

xarpadprös, 5 (gazpiden) Megenpfeifer (ein gefräßiger 
Bogel). Yapadersd Blog Schleimmerleben. 

yapadpag, 5 liv.] = xapdipa 

Xapadgos, 5 1. Rebenſiuß des Inaces in Argolis. — 
2. Biehbad dicht bei Arges. — B, rechter Rebenfluß des Stepbifos 
in Bolotien, Ljerfrüften \ 

xapadesw [ion] (yap&dgx) durch Giehbäche zerreihen or.) 

yapansw [iv.] (xipag) verpalifadieren. 

xaparııp, eos, 5 (gapdcew) 1. a) Stempel (ats 
Anfteument). b) Stenipel (als ausgeprägtes Bild), Gepräge, 
Ausprägung; inss.: @) Nominal; üb. Abdruck, Abbild, 
Figur; 5) Buchſtabe. — 2. über.: a) ausgeprägte Eigen ⸗ 
tümlichteit, Charakter, Weien, Art; div. Idiom (Sprud) 
Dion, Schreibweife). b) Kennzeichen, Merkmal. 

yrpinwpa, zö u. [iv] Kapkxmarg, swg, 7 (Xdpxe) 
Verpalifadierung, Befeſtigung, Verſchanzung, Verkan, 
Wall. 

Yapas, anoc, 5 u. (xapioew) 1. Spispfahl; inss.: 
a) Weinpfahl; b) Palifade. — 2. Pfahlwert, Ber 
ſchanzung, verichangtes Lager, Wall; ush. Bollwerk, Schuß: 
wehr 


xarpsocw [ep. ion. port. iv.) 1. a) ſpitzen, ſchärfen, 
wetzen. h) fragen, rien; insb.: @) furchen, Dtrds 
furchen, Ger)ipalten, zerreißen, aufwühlen; 5) eintragen, 
einſchneiden, einprägen; 65. eingraben, einhauen, anf 
fchreiben (xt zw, Ev tive m. &). €) (Geſchriebenes auf der 
Bachstafel) durchſtreichen. di) zerfleifchen, verwunden. — 
2. übtr.: a) amfreizen, aufbringen, erbittern (tiv zwi 
im wegen {u}. P. erbittert fein (1528 darüber). b) ver: 
legen, beleidigen. 
E. Die zu Grunde liegende Wurzel vielleicht au in Kapädpe 
- fragen, einfraten, ſcharfen, u. furca, bi-furca: 
KApat, YapaRrüp. 
xapein, Kapn |. xxipen. 
Xäpngs nos, 5 atbenijcher Feldherr zur Seit des Demofthenes 
mit überwiegend ſchlechten Eigenjhaften. 
Xapt-Znpog, & aus Dreos in Euboia, unfläter Sölönerführer 
zur Zeit des Demoftbenes. 
yapiers 3 xp) aumutig, reizend, lieblich, wohl⸗ 
gebildet, hold, ſchön. Anst.: 1. (von Perfonen) a) ger 
bildet, geiftreich, wißig. b) licbentwitrdig, einnehmend, 
nett. — 2. (von Sasen) a) finmreich, ſinnig, fein, witig, 
ſpaßhaft (iron. — lächerlich). b) erfrenlic, angenehm, 
willfonmen, Lieb, allerliebit, bequem, ſchön. 
F. neutr. yapiev, adv. u. in Ausrufen Yäpıev. ade. 
Karpivroog. — comp. YAPLETTEROG, up. -FITETOS. 
xapravrifonae M. ſxxpiaic) ſcherzeu. amousg bei 
einer erufthaften Sache, 
Kaprevreopög, 5 (gaptgopar) Liebenswürdigkeit. 
xaptfopnae M. (gipie) 1. intr. Guuſt oo. Freund⸗ 
lichteit erweifen, eine rende machen, fich freundlich oo. ge: 
fällig, willfährig beweiien, zu Willen od. zu Gefallen fein, 
willfahren, Dienfte leiften, dienen, ſich beliebt od. atı- 
genchm machen (Tivi ob. mit part.). yupıköpevog zu 
Gefallen, zuliebe. Insb.: 2) jrm feine Gunſt fchenten. 
b) (einer Leidenſchaft, Stimmung u. &.) nachgeben, mad 
hängen, ſich bingeben, ſich überlaffen, frönen 4. dnı- 
dopiz, Wdovats, Spyül; insb. Befriedigung gewähren, 
T yaoıpl dem Magen gütlich tun. oupar dem Körper 
zu Willen leben. €) ſich je geneigt machen od. zu Dant 
verpflichten, ſich der Liebe j-# verlichern (Tevil; insb. zu 
Gefallen ſprechen, nach dem Munde reden. — 2. trıms.: 
a) j-m etw. zu Gefallen tun od in etw. gefällig fein 
(evt r). h) germ geben od. mitteilen, reichlich fpenden, 
(willig) fehenten od gewähren (zwi zı j-m etw., Tıvög von 
etw); insb: a) preisgeben, hingeben, opfern, freis 
neben, begnadigen (tl oder zwi; iwd j-m zu @efallen) ; 
5) Liv. +] vergeben, verzeihen (tivi x). — 3. P. pf. wey&- 
grapae erwũnſcht od. angenchn, willlommen, woblgefüllig, 
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Kapını cs — Xrphöcnvag — 


lieb fein, gefallen. »exapıspeva elsvar liebevoll ge» 
ſinnt fein. xeyapropivz Selval zw jen Enwünfchtes 
tun od. Liebes erweiſen. &g xaxaz:opeive: als hätten fie 
etwas geſchenkt erhalten, 

F. &p. auch ohne Augment, — fut. yaprodpu: (ip. } 1x2i- 
souat), Yapıatbijsonar pafl.; «or. Eyapısaunv 
(eyapisdhnv vafi); pf. Rsyapıapar alt. und pafl. 
(plof. 3. a0. naydpisto er.). 

Napt-KAng, sous, 5 atbenijger Feldtherr zur Zeit der 
veloponue ſiſchen Krieges, einer der bedeutendſien unter bem 
dreißig Tyrannen. 

yApıs, ırog, I (galpem), oft aus pl. 1. Freude, Luft, 
Wobigefallen, Gen, Vergnügen. — 2. Aumnt, Lieb: 
reiz, Lieblichteit, Annehmlichteit, Schönheit (vom Per- 
fonen und Sagen). IMmsb.: a) Viebenswürdigkeit, eins 
uehmendes oder holdes Weſen: pt. Neize, liebenswürdige 
Eigenfhaften (and Scherzreden). 7 Töv Aöywv x. ſchöue 
Worte, Schönrednerei. 5) Nubmesglang. €) liebliche 
Gabe. — 3. Gumft: a) (Sunft, die man erweit) =) Huld, 
Gunde, Zuneigung, Freundlichkeit; Gnaden-, Gunfts 
bezeigung, Liebes⸗dienſt, »gabe, — Gefaͤng 
feit, Geſchent. )) Daut, Daukbarkeit, Erkeuntlichteit, 
Vergeltung, Gegendienſt, Belohmmg, Lohn (zvög für etw.). 
yäpıv Pepeıv iv jem eine Gunft, einen Liebesdienft od. 
Gefallen erweilen (Tivög fir etw.). Yapıv eidävar Dauf 
wiffen, ögsidarvs ſchulden, Boöva, beyeigen (ävrl Tivog 
für etw.), Anodedövar durch die Tat beweilen, abftatten 
od. veigelten, ſich dankbar zeigen, yapıraz Dienfte ver 
gelten (tivi wog od. brdp ivog im für etw). Yapıv 
&ysıy Dank willen od. ſchulden, Dankbarkeit beweifen, 
dankbar fein (zwi zvog j-m für etw.) od. ſich Dank vers 
dienen od. erwerben (mpög Tiv® bei j-m). Xapıy (nara-) 
zidsodai zeve ſich bei je Dont verdienen,  xXapıy 
(iro)Aapödvers Dank empfangen oder ernten. h) (Bunft, 
in ber man fteht) Beliebtheit, Anſehen, (verjönlicher) 
Einfluß. — 4. adr.: a) KRpev zevög zu Guuſten, zu 
@efallen, zuliche, mm ... willen, wegen, was anbetrifft. 
(iv) dv, nv u. ſ. w. %dpev mir, Die zu Gefallen, 
meinets, deinetawegen (mei, tuä gratiä). b) xp&g oder 
sig yapıv u. Ev yapııı (tiveg) ach Gunſt, mach (dem) 
Belieben, zu Gunſten, zu Gefallen, zuliebe, zum Genuß, 
guhvillig, in Güte (jB. morstv zı, Zrdöva, Aupiäverv). 
npög ob. sig yapıv Adyav (tivi jem) nad) dem Munde 
oder mach Wunſche reden. dv yapırı mostv zıvl ze jem 
etwas zuliebe fm. adv yapızı zur Zufriedenheit. 

F. ace. sg. yapıy, felten yapırzz dat, pl. xapıoı (ep. 
Yaplısca). 

Xöpis, ırog, 7; 1. demahlin des Hephaiſtos. — 2. al 
Xäpıreg die drei Chariten oo, Grazien, Töchter des Zeus 
und — Curynome, Gottinnen der Anmut (Aglaia, Euphrofgne, 
Thalia). 

Kaprona, 25 [iv. +] (zapıe) Guaden· gabe, geſchent. 
Kapeoripros 2 (yazıc) zur Dantbezeigung dienend, 
Dante... zö -oy Zeichen od. Denkmal des Dankes. <& 
- Dantgefcent, -opfer, »feft, »bezeigungen. 

Kaupırid, J (gipıs) Scherz, Spas, Inftige Geſchichte. 
yapızda (ip. +] ixäp:e) angenehm od. reizvoll machen; 
insb. beyumdigen, 

Xarper-bvopog 2 [poct.] (Zvspem) mit holdem Namen, 
xapıa, ö lep. poct. fp.] = yupz. 

Xapnävdn, 7 Stadt am rechten Ufer des Euphrat. 

xroın., ’, [ep. poet.] a) KRanıpflujt, Kampfesmut. b) Kampf, 
Schiacht. Iresustio) E21 

E. Bielleicht zu a/dd. gram zornig — n/b, grimm def.) 

Xaprpiöng, 20, 5 1. Obeim Platos, Vetter u. Münbdel des 
Aritias, Schüler des Sokrates, fiel im Nampfe gegen die breifig 
Zorannen am luffe Kephiſos. — 2. Vater des Blildhauers 
Pheidias. 

Kappivos, 5 Spartaner, Abgeſandter des Ihibron, 
KRpMovi, d = Yapd. 

xrpnssvvos 3 [ion ip] (ip) freudig. ⁊4 -« 
Freudenfeit. 


xarıaeve [ion. poct.] = —5 — 





KapnöppWmv — Xareptvös 


Kapnö-gpwv > [voct.] (gap, Fprv) froh, fröhlich, heiter. 

ap-onö: 3 [mein ev. pet.) 1. (gapd, Sp) frob- 
blitend, fröhlich. — 2, (ftr. ghar teugten) ftrahl-, fuutel. 
aãugig, wildjunfeluden Blids, 2. ein Gieer.| 

Xäporog, 5 1. König von Some, Vater des Rireus. —| " 

pen, oo. & [iv. +] Papier(blatt). 

yaprös 3 (xalzom) erfreulich, erwñnſcht. 

Xäpvpdrg, zog, ion. 105, 7 Charudis (ein Meeres 
od. Etrubel, ber Stylla gegenüber, |piter in die Reerenge von 
Sieilien verlegt). 

Xäagwv, wvog, 5 1. der greife, ſchuuhige, grobe Fahrmanu 
in der Unterwelt (am Acheron. — 2. ein Ihebaner. 

Xuapövdäz, co u. &, 5 Gefepgeber feiner Baterftabt Aatanı 
und anderer Städte in Sicilien und Italien, um 640 v. Chr, 

xsorw gähnen, Hafen (= xalvo); insb. verlegen wit 
offenem Munde daitchen, gaffend daſihen; übte. gaffen 
—* ⁊). 

E. Yohelj), aha, ghi klaffen, auseinandergeben, ftr. hä 
flaffen, u. hiscere, hiare; «a/pd. ginen (gien, giwen) 
= nbb. gahuen: yaoyız, Yalvo (aus XA-vjw) 0); dos, 
Knar, yard. cf. auch great. 

yaoıa, 7ö (gdsxuw) Spalt, Kluft, Schlund, Racden; 
insb. Erdichlund. [verlegen fein.) 

yaopaopar M. (gaopz) mit offenen Munde daftehen, 


nahm, 4 (gi) das Bühnen, Schläfrigfeit. 


= xal Erepog (frafis). 


KATE 
ı are [ep.] (gire) 1. bedürfen, nötig haben (Trvög). 


— 2. begehren, verlangen, ſich fehuen TIVÖg nach etw,, 
mit inf.). 
yartkw fen. poct.] = garen. 
Kavaı-ödwv, ovıog, 5 [ev iom. ſp] (xabios — 
yadbvog, ödodg) hervorjtchender Hanzahn, Hauer. 
x#dvog 3 (u. 2, aus yaf-vog, of. dog) amseinander- 
klaffend; inss.: a) ſchwammig, loder; übte. ſchlaff, 
haltlos. b) aufgedunfen, aufgeblafen; üstr. eitel, töricır. 
Kavvörng, meog, 7 (gadvog) Vorterbeit; abit. Auf: 
geblaſenheit, Yiederlichkeit. 
xXvvoto (xmbvog) aufblähen, ftol; machen. 
int, yiancdur j. Yin. 
ro poet. ſp.] kacken. 
xeodpat, cxaoa. Eyaoov, — xca xeonou. 
xeia, don.·ij, A ler. ib.) Yoch, Hoh 
E. Aus yefız zu Yahe Maffen * Yan), it. fovea. 
xaiAot 3 Jion.] = yirıor. 
xalkog, ıö 1. Lippe. geikesı yarav ur mit den Lippen 
lachen. SBAE dv yellen ybyar ſich im die Lippen beiken. 
- 2, übtr.: de and, Saum (eines Baches, Faſſes u. &.). 
b) Bord (von .. c) Ufer (von Flüffen, Gräben u. ä.). 
xeue. 76 [ep. poet. ſp.] = xarpov. 
ef. yıbv, jtr. höman winters, himäs Winter — It. 
hiems: yepnov, zent, xernepivög (= hiber- 
nus aus him-rinos). 
xamadeov, <ö [iv] = yapaoia. 
xeuacw (ya) 1. trans. mit Sturm bedrängen (zÜ; 
übtr. beſtürmen, umſtürmen, heimfuchen, beumrubigen, bes 
drängen, erſchtecken, quälen. P. vom Sturme überfallen 
od. bedrängt werden od. leiden; üßte. in Bedrängnis fein, 
in Trübfal geraten. — 2, intr,: a) Sturm erregen oder 
jenden, ftürmen, ftürmisch fein (tomdrz To gewaltig). 
geraten es ſtũrmt od, wettert. b) den Winter zubringen, 
überwintern, in Wintergnartieren fein, 


lwerden.l 
P. ſtolz/ 


Xarnd-ppoog, zig. -ong 2 (yakıız Sturm, din) reikend 
ftröomend, wildflutend, angeſchwellt. subst. 5 x. Gier 
badı, Bergſtrom, wildes Wafler; In — 
xalıa-ppos, 5 lep. ſp.] = zernde 

xarıaald, ion. = lion. jp.] ——e Rinten 
qnartierfe), Ort zur I wre 

yarnepiiw ion.) = yaydlo, 

xaruepıvög 3 und Xerdprog 2, fen 3 (getan) 
a) winterfich, im inter (ftattfindend oder geichehend), 
Winters..., Schnee... ; (gap&dpe) von den Wintergewäflent 


xetuchv — xerpibo — 


geſchwellt. by ſtürmiſch, ſturnigepeitſcht, tegueriſch, froſtig 
übte. rauh, heftig. ol xXeepruotaro aavec die härteften 


Wintermonate. 
gay, a. 5 (getpa) 1. a) Winter, Winterzeit; 
ins. Froft, K b) Unweiter, Regenwetter. — 
= —* ru “iv gan Bopig im Schlachtenfturm.) 
: a) Rot, Drangjal, Gefahr. b) Wut, Leidenſchaft. 
* xeipoc, 4 1. Hand, Fauſt, (dei Tieren) Tape; übb.: 
a) Arm (sB. J— xtepupci Aaxy umarmen, n̊ xeip 
ãxpa Hand). b) Seite IB. En’ aprioteſa yarpög zut 
linten Sand — auf der linken Seite), yelpag Avarel- 
varv od. alperv die Hände anfbeben. yelpag mpooptperv 
vi Hand an jen legen. xsıpög Aufetv (ühelv, Eye) 
zivä jen bei der Hand fallen (halten). &v xepl u. Zı& 
yupög cxety ze chvas in der Band haben. Addon üx 
yeıpöz od. dx Tv yerpv mit der bloßen Hand op. aus 
freier Hand geworfene Steine; ol du ysıpög Ädikovısg 

Sprenverfer, (dx ysıpög and von Menſchenhand). mp6 

xeipöv cxetv 7; etw. vor fic in den Händen haben oder 

balteır (zipeıv vor ſich ber tragen). Insb. bezeidmnet Xei⸗ 
(au bildlichj: a) die Nühe, inss. Nahfanıpf, Hand 
gemenge, (zeitlich) die Gegenwart. Ev yapaiv u. &v yepolv 
elvar in möchfter Nähe od. gegemwärtig ſein. sig Xelpag 
iivar zevi im j-d Nühe kommen. eig yelpaz diyachar 
& zum Haudgemenge fommen Iaffen, den Nahkampf auf: 
meinen. dv Yepotv oder dv yarpmv vwöp (äpuvasıkar, 
Bupbapijvuer u. a.) im Handgemenge (ef 9 ndyn näcı 
dv yepalv Iv). Ex yerpög: a) in der Nähe, im Nabe 
famıpf od. Handgemeuge, Mann gegen Mann (comminus); 
£) fofort, ummittelbar. dx xarpög ylyvorızı al minyal 
man kampft im Dandgemenge, au jchlägt aufeinander los, 
b) die Tätigkeit, Tat; inss.: =) perfönlide Tapferkeit, 
Kraft, Stärfe (5B. Xeſol nenorddva: oder Aptoresstv); 
) Macht, Gewalt, 7) Gewalttätigkeit, Tätlichteit. ärscı 
xai yepot mit Wort md Tat. TG xsıpl xAqodat die 
Hand rühren, tätig fein. dg xelpa Ayscdai m etw. in 
die Hand nehmen, vor, tmtersuchmen, angreifen. bmö 
yelpı rorsichel zı etwas in feine Gewalt bringen. dv 
xspol ob. perä yalpag äysıv ⁊x etw. unter den Händen 
haben = mit etw. beichäftigt fein, ew. handhaben od. betreiben. 
yepal nerschevar feiner Tapferkeit oder Kraft vertranen. 
sig yalpäg wıvog Indaha: oder nsosly in j-# Gewalt. 
dv xepoi zıvog tıhevar od. Bdideıv in die Gewalt j-# 
geben. sig yalpag idvar oder Epysohai zıvı mit j-m 
bandgemein werden .od. ſich in j-® Gewalt begeben (au von 
jm verübt oder ausgeführt werden). dk yarpög äyav 
zı etwas im der Hand baben od. halten, etwas in feiner 
Gewalt od. Fürſotge haben, etwas regieren. 5 ümö ., 
öv der in j-6 Gewalt (oder gerade bei der Hand 
xeipõv vöpnog oder dixyj Recht der Gewalt, erh 
xerpöv adixwv Apyav Tatlichteiten oder Feindfeligfeiten 
anfangen. dx xerpög mit Gewalt, gavalttätig. — 2. übtr.: 
a) Handſchrift. b) (odnp&) Enterbaten. €) eine Hands 
voll, Schar, Haufe, er Heeresmacht (manus). 
ap ro mit ftarter Mi 

E. Yoher greifen, 1 ffr. härati er hält, trägt, 

nimmt, häras Griff: sö-xepnic, Kipmıp, (Köpros? 

Kapös?). 

F. gen. xsıpög u. xapdg, dat. yarpl u. Yspl u. f. w. 
Im attifher Profa haben alle Formen er, aufer Yapcl und 
xepoiv. — dat. pl. ep. poet. yelpeois). m. Xxipcooꝛ. 

xap-aymydn [poet. ip. +] (xe:paywyög) an der Hand 
führen. P. ſich führen laſſen. 

xep-aymyiä, lſp.] Leitung an der Hand. 
Karp-aywyög 2 2 [ip. +] (&yw) an der Hand führend, 
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yarp-anrakın Tion.] (imo) in die Hand nehmen, bes | 


handeln. 
Karptänrög 2 
verjehen. 
xerettw [in] (ysig) unter den Händen haben; übtr, ber 
handeln, verwalten, leiten, beforgen, betreiben. 5 yaıpi- 
Toy Berwalter, 


fion. fp.] (xerpig) mit langen AÄrmeln 





_ xeiſtos — Xelpmv 
xelprog 3 [poet.) (geiz) unter den Händen oder in der 
Gewalt j-$ (befindlich). 
xarpig, tdog, ſxeip) A (Armel-)Handichub, Schukärmel. 
b) langer Armel. c) Geldſack [tusführung. \ 
geimonde, 5 [iv.] (xepiko) Handhabung, Behandlung, ) 
arpl-00F05, 5 Epartaner, Stratege bed jüngeren Nyros, 
„Hauptanführer der 10000 Griechen (bfd. des Vortrabe) auf dem 
Rädzuge. 
xelpıoros 3 |. x 
—— = 
xearpo-Bämrog 2 
bauen, zerftüdelt, 
xarpö-Bernrog 2 [poet.] (Beixvupe) mit dem finger ger 
zeigt, als ein Fingerzeig, handgreiflich. 
xarpo-dang, co [ep] (tan) das Fauſtrecht übend. 
yarpo-Adns 2 (nbog) an die Hand gewöhnt: a) (von 
äteren) zahm. b) übte. (von Menfen) fügiant, folgjam, fried» 
lich (zivl gegen j-n); (vom Sagen) handlich, paſſend. 
xerpo-xpariä, 5 [ip] Ixparin) Hauft-berrihaft, recht; 
bh. —— Regierung, gewaltſames Verfahren. 
u. -NERRTOV, 15 (nisse) Handtuch, Serviette; ish. 


— 7 Sandmühle, 

Kerpo-vondw (vie) die Hände taftınähig bewegen, ger 
ftifulieren. org suereo: die Beine fpielen laffen. 
yarpo-voniä, lſp.] (wöpog) rbutbmifche Bewegung der 
Hände; insb.: a) Geftifulation. b) das Hanteln. c) (friege- 
tische) Pantomime. 

yarpöopae LM. überwältigen, bewältigen, bezwingen, 
befiegen, unterwerfen, mit j-m leicht fertig werden 
(va u. ti); and umbringen, töten. — 2, P, überwältigt 
werben (und zivog, au Tivi von j-m). 

E. Eswertis von ysip (— in feine Hände bringen), fon- 
bern von zeigwv { Meiner oder geringer machen). 

xarpo-nAndhs 2 (Mid) die Hand füllend, had: op. 
fauft-groß. 

—— — [poet.] M mit eigenen Händen tun (td). 
xarpo-nofimrog > von Menichenhänden gemad)t od. an⸗ 
gelegt, Rinftlich, (526%) gebahut. 

xeıpo-tevmv, ovrog |poet.] (zstvn) RR: 
xerpörapog 3 [m] = xelpuv ([. 1Epng 

xaıpo-texvng, ou, 5 (tixvn) 1. Be — arbeiter; 
insp,. Sklade, der ein Handwerk treibt. — 2. Meifter, 
— Facnanı, Künftler, x. Iaroplag heilfunmdiger 

rät. 

xarpo-zeyviä, i, (zdyvn) Handarbeit, Handwert. 
xerpo-zeyvixög 3 die dandwerler betreffend, 
Yarpo-tovdim (teivo) die daud od, die Sünde ansftreden. 
Insb. durch Handaufheben (bſd. in der Bolföverfammlung ): 
a) abſtimmen (ti u. wept zıvog). b) befchliehen, beftätigen. 
c) wählen, erwäblen (tiv, mit doppelt. «ce. jen zu etwas 
wählen, ;B. rıy& orparıyöv; auch rıva dni Ti oder änl 
TIvog zu etwaß). 

yarpo-oviä, 7 (yeporovin) a) Abſtimmung; inss 
Ergebnis der Abſtinnuung. b) Wahl. 

yzrpanpyiw (xeip, Epyov) mit der Haud verrichten, 


Ibrief. 
ip. +] Eeago) doudſchuift, — 
poen] (2atGw) mit der Hand zer⸗ 


handhaben; ineb. einen Dienſt leiften, einen Handfireich 
ansführen; übp. ausführen, bereiten (ti); ade. Wundarzt 
fein. 


Astpoöpynna, 76 und Xargonpyiä, 7 (yerpoupyio) 
Tätigfeit der Hand; insb.: 1. a) Sandarbeit. b) Handgriff. 
Arsübung einer Hunft; bſd. Wundarzueitinit. 
xarpoupyınös 3 [ip] (xerpoupyso) in der Wundarzuei- 

kunſt geſchickt. 

Xarpöm f. yarpdopar. 

xelpwpa, +5 [poet.] 1. (xetz) Häudewert. TupBoysov 
Grabhügel von Menſchenhaud. — 2. (xsipiopar) Übers 
wältigung, Überfall, Tötung. 

Kelpwv 2 I. yipng. 

Xailpwv, wwss, 5 Nentaur, Sohn des Aromos und der Pht- 
Igra, auf dem Pelion lebend, berühmt als Arzt, Mufifer u. Scher, 
Lehrer des Aitlepios, Tafon, Achtleus u. a. 


xarpavaf — ydpaog — 


Kup@vad, uxzog ı. Katpwmvärtng, ou, & lion. poet ſp.] 
(aus yarpö-avag) Dand-iwerker, arbeiter. 
yarpwvagiä, ion. -1, 7 [ion poet.] (ge:p@vag) Hand 
wert, Gewerbe. 
xelonpas |. yavddun. 
Yaıtdöınv, övog ı. Karldwvig, oc, 7; Schwalbe, 
E. tus yeiı2Fov; It. hir-undo if mir ähnlich gebildet. 
Vohel gellen: xixdn. ef. andav. 
wöhdya ie] u. Xxs Lus, vog, 7 [poet.] 1. Schildkröte. 
2. meton, Leier. [itestudo). 
—* 7 (ef. yErvg) Schildtröte; abtr. Schußzdach / 
Xsnpts, wg, ion. vog, L. Stadt in Ober · Aghpten an der 
Oftfeite des Nils. 5 Nayyplıng vondg Piftrift der Stadt 
Cheunnis. — 2, ſchwimmende Infel im See Buto im Ril · delia. 
yipndog, 75 [cp.] cf. yernadıov) Nies, Geröll. 
— 3 und Xebsitov 2 fev.] = yelzwv (f. 
äprig 
yepnıs» nos und srog [ep.] A) gering, ſchwach; bid. unters 
tan; and ſchwächer, nachſtehend (ciyöc ats jmd, j-m, Te 
am etwas). ol yipmeg die Niederen. bb) ſchlecht, ſchlinum. 
— comp. Xelpwv 2: a) geringer, Heiner, miedriger, 
umbedentender, ſchwãcher, nachſtehend. b) weniger gut, 
ſchlechter, ſchlimmer, feiger. Ent rd yalpov "Ave ſich 
zum Schlechteren wenden. yalpoy wörp dor: c& fteht 
für ihn ſchlimmer, er ſchadet ſich felbft dadunch. co yalpov 
u oD2äv yalzov ebenfogut. 05 Yelpov (mit inf.) es iſt 
micht fchlechter, e& ift beiler od. gar nicht fo übel, es kann 
nichts ſchaden. — sup. Yalpıorog 3 geringfter, 
medrigfter, ſchlechteſter, ſchlinunſter 
E. pl. yipnsg aus gipea-fes; cf. fir. hrasras Mein, 
fury, hräsati er wird Meiner: yelpmv (aus Kap- 
olwv, yipawv; ef. ftr. comp. hräsiyas-, sup. hrä- 
sisthas), Yepyätis, (F etwa zu Vgher begehren, bes 
dürfen, ef. ypi?). 
F. Bom Pofitio tommen ep. nur KEpn, a ob. -aLa, Meg 
vor. — comp. ep. Kepelımv u. Yapeiötepog = Xelpınv. 
a ge 75 [ep.] Feldſtein, Schleuderftein, 
. Richt von zalp (= Handſtein), fondern verwandt mit 
xipadez. Korbeiterin, —— 
xepvMitis, 1205, % lep] leig dürftig; e⸗ Kong) dand · 
xscpvipov. 75 ſep.] ſ(xspvꝛdꝙ) Waſchbecken. 
xapvirronar ep. poct. (pr) 1. gi die Hände 
waſchen. — 2. Weihwaffer iprengen (Appl zw). 
wöp-vep, Tioc, di (Xeip, vice), oft pl.: a) Waſchwaſſer 
für die Sünde. b) fier sum Beiprengen und Sühnen. 
zipvıiag viparv den Gebrauch des Weihwaſſers geftatten 
(= zum Hausgenoffen machen). c) Weihetrant, Spende. 
xepö-ninarog 2 [poet.] (xeip, RAnasw) mit der Hand 
gejchlagen. 
xappö-vnsog, lueu·att. fp.] = Xepadvnsos 
xspoatog 3 (xEpaog) auf dem Feitlande Land · 
tier; insb, ſee nutundig, Landratte 
xepsedw u. P. (xipsog) wũſt od. brad liegen, unbebaut 
fein. Läbutic). } 
Kepaovnso-sıdis 2 [ion.] (eldog) einer dalbinſel 
Xepsö-vnsog, 5, [altsatt. ion] Halbinfel, Landzunge 
(eig.: eine mit dem eftlande zufammenbangende Infel). Insb.: 
1.(5 Opanxia od. Organ) der Thrafiiche Cheriones zwiſchen 
dent Sellespont und ber Schwarzen Dat. Einw. 5 Xspoovy- 
alına, 00. — 2. Tavpınn) od. Euuihun y. die jebige 
Krim zwifcen dem Afowſchen und Schwarzen Neere. — 3. %, 
"Axspounäg xX. die Mcherufifche Landzunge bei Heraklela 
in Bithomien. — 4. Landipige an der Dftfüfte von Argolis 
gifchen Epibauros und Troizen. 
x&iesog 2 [ev. ion. poct.] ftarr; inab. 
subst. I X. Feitland, Strand, fer. XEpsov-de, en. 
adv., an das feite Land. — 2. nufruchtbar, unbebaut, 
öde, übtr.: a) finderlos; b) arım, verwaift, verlaffen. 
E. Ste. härsate er ftarrt, u. horreo (aus horseo), 
Vohers jtarren (wohl weitergebildet aus Yoher ſtarren; 
ef. ge Igel, u. hirtus, hirsutus, n/sd. Granne, 
Grate u. a.). 


1. feft, hart, troden. 








xl’ — xnpabe 


xD’, xadar u.ä f. ydo. 
xXadua, 26 [ep. voet.] (X&w) Guß inss. Weihegub: Tomte. 
a) Flut; b) Gußarbeit, Gufwerk, gegoffene Schale. 
x4w [meint ep. poet. jp.] I. Akt. 1.2) (vom flüffigen Dingen) 
gießen, ausgießen, ergieben, vergieben, (emt)ftrömen 
oder fliehen laſſen (ti etwas, Ex Tıvog, &v oder En zn, 
eig, Ent, Appl Te m. &.); insb, regen ob. ſchneien laſſen. 
(Zeug) ds, (b20p) es regnet, (Xicva) es fchmeit. b) (von 
feften Dingen) ſtreuen, aus · auf, berab-jbütten 
(18. Förde), (einen Grabhügel) auffchütten od. errichten, (Mik) 
anfbänfen, (Geſchoſſe) in Menge abſchießen ob. ſchleudern, 
(Früchte) in Menge wachien (od. herabhangen) laflen. Anst.: 
a) wieder, hinsftredfen, nieder-werfen, »maben, berals 
finfen od. fallen lafien; 5) abtr. ausbreiten, ausgebreitet 
binlegeu, verbreiten, (Örvov) wie eine Wolfe fenten; 
Y ftrömen laffen, (Atem) aushauchen, (die Stimme) ertönen 
laffen. — IL. P.: a) (ant)negoffen oder aufs, wer 
werden, ſich 5 b) fi) ergieiien, itrös 
men, bervore, daher ⸗ſtrömen, (vom der Luft) fh ar Fi 
e) bingeitreett biegen. äppt em jn mmarmen. di) ſich 
über etwas verbreiten, ſich ausbreiten; über. ſich ganz 
bingeben (&v ev: einer Sage). — III. M. 1. etwas für 
ſich or. won ſich (ans)giehen, ergiehen, ausſchütten, ftreuen, 
(Beigpofje) in Menge. abidyiehen od. ſchleudern. Aucpi zıvı 
xKboda: jem ımarmen, sches Appl — xuaoſa. 
die Arme um jn ichlingen. — 2. [ep] = P., 38. gps 
äni növrov dysoaro ergoß fid über, Aue ol davazız 
xbro, Alp mdkı yuro fol ober trönte jurüd. vosg 
xöro fein Sinn ward verwirrt. 

E. aus yEfw, Yoheu, ghu autgießen, binftrerten, fer. 
juhöti er gieft, opfert, hutis ımb höma Buß; it 
fundere = got. giutan — ab. giozan = nibr. 
gieben: Xboꝛc, Korpa, ybanv, — (fer. hutäs), 
KDAGg, yelpa. Yorı, Köavog, yavazı. 

F. impf. äyeov (ev. yeov, P. yasunv); — fl. Yin 
(ep. yedw aus yafcw), M. ydonar; — aor. Eysa 
aus Eyavcz (conj. xEw, opt. das, impr. yiov, 

sd, inf. ysar, part. yEag), ep. äyanz u. yada 
. pl. conj. ysbopev = -wpev, impr. yebov, inf. 
xsbz:, part. xcoæc); aor. I M. dysäpnv (em. 
dyavdımv u. Xavdınv, 3. 0. conj. geberat = 
-yrar); aor. JIM. e. (area Ce dee 
vafl.; — pf. akt. näybna, P. xäydpa: (3. pl. wa- 
ybarzı ion. = Aäyuvrar; 3.20. plpf. ev. xäyura); 
aor, P. dxsimv; fut. —S Verbaladj. Xv⸗ 
Tög, dog. 

Eh = nal ſaraſi. 

Xndsoröz 3 [ion.] geflodten. 

ana, 9 1. a) (geipaltene) Same, (von Yögein) Ktralle. 

b) Buf. ©) Schere des Arebies. — 2. a) Steinrand unten 

vor einer Maner od. einem Damme als MWellenbrecher, Hafen» 

damm, Steinmole, Molo. b) Vorfprung des Ufers. 

E. Wohl zu yaoro fpalten, Maffen, bervorragen, — or. 
aus XxoAY au fir. hästas Hand? 

ads r [m] (xdmo, ran?) Kaften, 
rube. 


netc — nal vuatc en 
av xmoc. Ni 

E Aus Xavo-, Ir. ——— — it. anser (aus hanser) 

bb. gans = m/bb, Gans, 

ynveaAbrnd, exog, 5 [ion. poet. fp.] Juchtgaus. 
yıvaog 3 (grv) [ion] von der Gans, Günfer... 
Xyvang, Zug, 5 aus Ehenai (Knval), einem theflalifchen 
Dorfe am * 


Lade, 


Te 


Anpanös, * ey iv.] (xdoxu) — Höble, Spalt. 
Anpdnevaz, KHpRTO u. a. f. yalpın, 

ahpsiog 3 (xMpos) verwitwei. sube. xmpelä, Ü 
Witwenftand. 

Anpauw [ep. poct. ſp.] (XNpog) entblöft od. leer, öde fein 
(tivög von etw.); insb, verlaflen od. vereinfamt, verwailt, 
Winwe fein, einſam wandelt, 





ANBOE — Kekös — 


ynpos 3 [ep. poet. ſp.] leer, entblößt, beraubt; insb. 
verwitwet; üdtr, bar, ohne. subet. ı Xp, ion. · 
(rowi) Wine. Irnp6o, Ynpworig. 
E. Vohö verlaffen, ermaugeln (ef. xire): Xnpedw,| 
xnpsw er ion, poet. ſp.] (xNros) eutblöht od. leer, öde 
machen (wi zivog); inss.: a) entuöltern, b) zur Witwe 
machen. 
Ynpworäigs od, 5 [ep.] ferner Verwandter, Seitens 
verruandter, lachender € Erbe. 
E. &ig.: der das verwailte But — KApay — verzehrende: 
-WITig = Norge in Ba-narig. Ebenſo It, her-Ed- 
Erbe 


are (dut. von dem ungebräudliden 75 YNtog) and 
angel an, in Ermangelung, aus Schnjudt mac etwas 


(vög). 
E. Vohz, ghä verlaffen, weichen, geben (vielleicht mit 
Vohe, ghä von Xcicxto identiſch?), fir. jähäti er 


verläßt, Jihit® er gebt fort, hätas aufgegeben: garen, 
yako, yApos, (ywpic, yapiko, ynpx?, nıyavo?). 
ysauaiös 3 (xSov, It. humilis) wicdrig, tiefgelegen, 
flach. _ zö -sv Niederung, Grund, 
xIEs u. d-XHEg adv. geftern. 5 ydig geftriger. ubh 
fürzlich, menlich, jüngft. 
E. aus ehjes, ftr. hyäs, tt. heri (aus hesi), hes-ternus, 
=, — dagis, aſhd. göstaron = nibd. geftern: 


— Fhoeet u. xdebog 3 [ep. ion. ſp.] geſtrig, 
geitern, adv. yELöv u. ghıka. 

E. Aus ydeodög; ef. ydeg, It. hes-ternus. 

xFöveos 3 (u 2, ya) I. zut Erde oo. zum ande 
gehörig. pavrstov Erdsorafel. Anss.: a) erdgeboren, 
Sohn der Erde. b) im Lande befindlich, einheimiſch, 
(ur)eingeboren, heinatlich. — 2. unterirdiſch, unterwelt- 
lich, der Unterwelt angebörig or. zukommend.  yhowia 
yapız Gnuuſt des Todes. Iusb.: a) zum Totenreich ger 
leitend. b) (bit) | in die Unterwelt (hinab)dringend. 

xsovo-orepig 2 lpoet.] (ydev, orsißw) auf der Erde 
wandelnd, irdiich. 

xd chv. —— ö fep. poct.] Erdboden, Erdreich, Erbe; 
indb.: a) Gegend, Yand, Flur. h) Vaterland, Heimat. 
ec) Staat, Etadt, Wolf, d) (verfonif.) = TR, Taiz. 

E. &. yon (ms gdhöm od. ghsöm, itr. ksäm- 
Erde, it. humus, humilis), $ tan auch ausfallen 
lef. gdaparög m. yapnıaöz niedrig); daher Stamm 
ghem-: yapai, yanäle, yapädev. — Die Wurzel 
u Xchy ift vielleiht ghaem tragen (jtr. ksämate er 
trägt, erträgt). 

töpov, 5 [poet.| (meitt pl.) Weizengrũtze. 

Krk-ywvov, <ö [ip.] (yovia) Tauſend-eck. 

Kiıl-avdpos 2 (avip) rien Männer enthaltend, 

Arkr-apxdw [ip.) (xAtapyaog) Ariegstribun fein. 
Kldı-apyiä, id (xeriapyos) 1. a) Amt des Chiliardhen. 
b) Ariegstribunat. — 2. Abteilung von taufend Fußſoldaten. 

xXTrl-apxXos, ion. KEAr-Apyng, od, 5 (Apyem) Anführer 
von taufend Mann; üch. Befehlehaber, Oberft, (bet der 
Römern) Kriegstribim, (Sei Perfern u. Watedoniern) Etnatt- 
kanzler. 

Klirag, ados, 9 (girıcı) a) die Zahl Tauſend. 
Anzahl von tanfend. 

AOr-ariig 2 (Erog) tanfendjührig. 

yErıoı 5 tanfend, =. yria Innos faufend Mann 
Reiterei. 

E. Aus yiodıor; daneben urgrieh. YEodıcı (ef. ion. IEl - 
Ara, ol. xErkıcı), ring. gheslo-, fir. häsram 
{sa-häsram ein-taujend). 

Alhto-vanenyg, sv [poet.] tanfendiciffig. 

Kikrosrög 3 (gAsı) tanfendftelr). 

Aldtostös, bog, 7; Zahl (od. Schar) von tauſend Mann. 

BA FEHEe Ne 2 [m] (T#Aavzov) tauſend Talente wert. 

xaös, 5 1. Grünfutter, Gras. y. Enpös Deu — 
2, Weidelplah). 

E. «us gheslös m fir. ghäsati er frift. 


b) eine 


— Yıldam— yAospög 


Tim (yiröz) auf die Weide treiben; üss, füttern. 

ÜDwv, wvog, 5 aus Sparta, einer ber fieben Weifen. 

yinarpa, ;, Ziege. 

Xinuupa, 7; ein in Snfien Gaufendes, fewerfpeiendes Untier 
(npöche Adwv, Erıtev Bi Bedumv, päcen BE ylnaıpz), 
von Bellerophon getötet, Perfonifitation der vulkaniſchen Natur 
jenes Landes. 

xinapos, 7 [poet. ſp.] Ziege; inss. Gühriger) Ziclein. 

Xrövaos 3 (guiw) a 

Keovigo [ion. an) trans. beichneien, mit Schnee 
bederten (zit), — 2 intr, yıovifeı es ſchneit. 

xeovd-Bintos 2 [poct. ſp.] (Bari) mit Schuee ber 
worjen, ſchneebedeckt. 

YKrovd-xzurog 2 [poct.] (arundo) ſchneegepeitſcht, ſchnee⸗ 
mnſtürmt. 

Xcoc. f) große, reiche Infel am der ionifhen auiſte zwiſchen Samos 
und Lesbos, — Ginm. u. adj. Xlog 3; (& Xtoc aud der 
ſchlechteſte Wurf beim Mürfelipiel — xUmwv). 

Xtigwv, wog, 5 ſ. Xeipwv. 

yırıbv, Gvog, 5 (femitifes Lehnwort) 1. Unterfieid, Leib: 
ro, armelloſes, bald lang berabfaliendes, bald kurzes, bemd- 
artiges (mollenes oder leinenes) Untergewand der Männer umd 
Frauen (It. tunica); auch Hofen (repi tolg pnpatg); üibb. 
Kleid, Gewand, — 2. (ledermer, mit Grjplatten befepter) 
Banzerror, Waffenrod, Koller; übtr. Umpanzerung, Bruft« 
wehr. — 3. Ober» u. Hintersleder der Fußbekleidung 

Xt⁊chvtov. To u. Xiremvioxog, 5 (demin. von Yırav) 
furzer Leibrock, Unierkleid (bis zur Mitte der Oberfhentel 
reihend). 

xXtti v. övog, Schnee. 

E. Aus op u fir. himäm Schnee, himäs fälte, 
Winter (of. Himalaya — Wohnung des Schnees); 1. 
hiems u. bimus (aus bi-himos zwei Winter alt): 

yalıa, xarımy. 

XAatva, ion. KARL, H (aus yAdvja u XAzvig) warmer 
Überwwurf, langes Zeugftüd aus zottiger Wolle: a) Mantel. 
b) Dede, Teppich. 

xAarvöo [iv.) (gAatva) mit einem Mantel bedecken. 

yranodn-pöpog 2 [but.] (Rapis, Fize) feingefteidet. 

xAanbdrov, 75 iv.) demin. = yAapıg. 
yAanvdoupyiä, 7 (Raps, Eoyov) Werfertigung der 
berfleider oder Meitermäntel. 

yhandg, bog, 7 (KAavic) weites OberHleid, Mantel; 
insb.: a) Meiter, Kriegs-mantel; b) Stantsfleid. 

Xaavidtov, <ö (demin. von XAavic) Mantelchen. 

xauvıbo-moreä, 7 (gAavig, mode) Verfertigung der 
feinen Oberkleider oder Stantskleider. + 

yAavic, idos, 7, feines Obergewand, Staatskleid, (Pradıt-) 
Mantel (Zeichen ber Weigpligkeit). 

Yiavakn a) inte. ſchetzen, 

fpotten (id). 
E. vVohleu fröhlich od. munter jein (verwandt mit KA), 


fpotten. 6b) trane ver: 


alt-nord. glaumr und gly Aröblicfeit, asıj. gleov 
Scherz: XAsvr. 
XAsuaayög, 5 IyAsvalın) Spott, Hohn. Töobn.) 
yaadn, 9 [poet.jp.] (gReviceo) a) Scherz. h) Spott,f 


XXAcog 3 [ion. poet. ip.) (xAdo) lamvarın, lau. 
xhıdavös 3 [poet. ip.) (gA:27) weichlich, üppig, ſchwel⸗ 


geriſch 
Khröim ſpoet. fp.] (x7.229) üppig fein, ein ſchwelgeriſches 
«eben führen; üstr. übermütig oder ftolz fein, auf etwas 


pocen (öni tv). 
xAıdy, dor. -%, Ha) Weichlichteit, Üppigfeit; 
Schmuck, Bier, Prunt, b) Etol;, "Übermut, Pointe 
Frevelnnut. 
E. Yohlid (meitergebildet aus Yahli; ef. YAlı), got. glit- 
munjan glänzen, a/gb. glizan — n/sb. gleißen, glipern: 
Ram, 
galten Te ] prunfen, ſchwelgen. 
E. Yohlı warn, weid) od. fröhlich fein, glänzen, tt. hilaris, 
gliscere, n/öd. glimmen: YArapöc, KA:ıdy. 
xaospög 3 [vort.] = YAmpig. 


An— xoköin _ 


xAön, ı junges op. friſches Grün; inss.: a) Bros, junge 

ur 4 Laub; e) junger Schoß oder Trieb, Keim. 

E. us — Vohel grünen, gelb fein (ef. or), 
fte. häri- geldgelb, u. helvus, (h)olus Grünfraut, 
Gemüfe; a/td. gelo = n/hb. gelb (aus Gold): KAwmpöz. 

32* 3 u. KAohpng 2 [poct.] — Krups, 
vr5, cv, & Eber, Reiler (od. adj. früftig, ftart?). 

„ade: Ban evog [poet.} mit jugendichönen Nacken. 
Xwpnis, (dog [w.] grünlichegelb (/em. zu XAtopoc). 

E. Oder ans YAwp-2Ft2 gu Keldo — hellfingend? 
Xrwpög 3 1. grümend, geinlihkgel), heilgrün, gelb; 
bp. blab, fahl, bleich, farblos. — 2. übtr.: a) (vom 
Sol) grün (= frifd). b) jugendlich kräftig, jugendfchön, 
bluhend, Frifch. 

E. Yohlö ya xAödn, it. lüridus gelblich, wohl auch zu 
a/gd. gluot = mp. Blut, app, gluoen — n/bh. 


glühen. 

xvoabım [voet.] (xvöog) den erften Flaum oder einen 
(leichten) Anflug bekommen. 

von ii {oe} (xwöog?) Nabe des Nades; asp. Mageit- 
achſe; über. nöurınor Kvöaı nodöv das ihn herführende 
Nüderwert der Kühe. 

Be 5 [ep. ip.) Schaum, Krufte; üste. (leichter) Anflug, 

aum 

E. cis. was abgerieben od. abgeſtreift, abgewiſcht werden 
tan, Ykmou reiben, fragen, weßen; e/. fir. ksmäuti 
er reibt, weht, It. noväculum: xvon. 

x50° [+] woraluptifche Zahl 666. 
yoavos, 5 [ev. ir.] (Kin) a) Schmelzsofen, 
Schmelztiegel, b) Trichter, 

Xodorng, ou, 5 Fluß bei Sufa in Sufiana, 

Koh Ti (Xi) Guſi inab. Meiheguß, Trantopfer, Spende, 

did. Totenſpeude (Zodvat zevi j-m darbringen). 

— 2 [poet.] (xocc) eine Kanne bildend. 
Kannengefüs. 
xon-pöpns 2 (Fipw) Zotenopfer darbringend. 
xol = xal ol (Rrafis). 
xolnös 3 [ip. +] (x6og) von Erde od. Lehm, irdiſch. 
xoivixig, dos, lſp.] (xotvig) 1. Neif, Ring — 
2. Bũchſe, Nabe, 

xolves, laoc, 7 1. Choinix (Aornmas = 1/1 Liter, der 
48, Zeil eines attiſchen &drpvog); übte. Tagestoft für einen 
Mann, tägliches Brot. Sg xev dung yolvınag änınıa: 
wer mein Brot ißt. — 2. Fußfeſſel, Beinfchelle. 
Xorpädes, al Alippen-infeln bei Zarent. 
xarpäg, abo, 7 [ion. er „e a) Kippe, Helfen. h) ge: 
ſchwollene Halsdrüfen, Kro 
Xorpänt, al Ort auf * kn Gebiet von Gretria, 
xolgerog 3 u. [ep. fp.] Xolpeog 3 (xotpog) vom (jungen) 
Schweine. xolpsov (npdag) Fertel-, Schweine ⸗ fleiſch. 

xorpidrov, 15 (demin. von Yalpsz) Sdyveinchen. 

xolpos, 5 frerfel, junges wein; übh. Schwein. 
yoAddas, wv, at [ep. ip.] Cingeweie, Bedärme, 
xöraıaı [üol.]) — yarsar (von yardon). 

XöA-apyYog, 5 attifher Demos der Afamantifchen Phule. — 
Einw. 5 KoAapyadg, due. Le: 9— 

Kork ſpoet. fp.] (xeAr) an Galle leiden; übte. zürmen 
Koh, 7 u. [ep. poet. ion] XöRog, 5 ‚Galle; meton. 
bitteres Getränk, übtr.: a) Zorn, Grimm, Groll, Wut 
(tvög j-5 od. gegen j-n od, wegen etwas). by Gift. 

E. Vghel grün od. gelb fein (ef. yAön), 1. fel — alte. 
galla — u/pd. Galle; u. helvus = albd. gélo — 
no. gelb: xoAdo, xoAdı. 

Xoidsldxt, ol attiiher Demos der Leontiſchen Phule. — 
Einw. 5 Koddleläng, on. 

Xoröw [mein ep. ion. poet.] (get) I. Akt. zornig 
machen, erzürnen, erbittern (tv Tews j-m durch etwas). — 
II. M. a, P, zornig werben, in Zorn geraten, zürnen 
(zevi j-m od. auf, gegen j-n; Tevög od. Anıpl zıvı, dx, slvaxd 
⁊yoc um... sollen). p/. zornig fein. 

F. Ep. oft ohne Augm. (30. YoAdonto, KoAb%7 u. a.); 
fut. inf. yarmsdpev ep.; aor. M. EyoAmadjınv 


»grube, 


ayyos 


— KOAbONG-- Xopoatärıs. 


(2. 29. conj. yolhoea: ep. = -na ob. -y) = aor. 
P. —E plpf. M. ew. xexoröpnv (3. pl. 
“eyoloaro); /ut. II neyoAbospar; Berbal-ad). 
Yokwrög. 

3 2 deaec) gallig. 

Kolwrög 3 [ev. ip.) —8 erzünnt, zotnig. 

Xövöpog, 5 Lion. poet. jp.] Stuachen, Keinen, Korn, 

Körnchen. x AAöc Salztom. 

E. Wohl aus Xpövßpog, — lant reiben, zerreiben (e/. 

Xpeperikw), It. frendo — engl. to grind, w/pd. Grand. 
K605, 5 = xadg. 
xop-Aydg, 5 [dor.] = xopnrös- 
Xop&opior, o! Bolt in Sogbiana am Unterlauf des Cros. 
zopdedw [poet.] (xop2Hij) wie Murftfleiich zerharen; übte. 
berworren machen. 
xopdi, 4 1. Darm (pl. Gedarme). — 2. Darmjaite, 
Saite. 

E. &tr. hiras Band, Streifen, hirä Wer; te. hira 
Darm, haru-spex Darm ⸗ſchauer, hariolus Wabhr- 
fager; a/bd. garni Eingerweide, 

xopelä, u. Xöpsupa, 75 (xopöc) Reigen 
—— od, (xopsðdo) GI —— En gr dem 
bi 


Yopadw ı. [poe.] M. -oat (xopss) 1. intr. einen 
Chortanz od. Reigentänze aufführen, im Chor tanzen; 
übh. tanzen (rev einem Gotte zu Ehren). . trans. 
mit Gefang und Reigentänzen feiern (va). 

xop-nyeo (xopnrö) 1..Chorführer fein, einen Chor 
anführen (rivi, felten z). — 2. Choreg fein, die Koiten 
eines Chores ob. einer Ehoregie beitreiten, Chöre autrüften 
(mit ace. des Kefted, 39. Aowicre für die Dionyſien). 
yopryias Choregieen beftreiten. Ubh. ausrüften, aufs 
ftatten (tl etw., zıv& tiv im mit etw.), die Mittel ber- 
geben, die Koften od. den Aufwand beftreiten (tivi für 
jen od. für etm.), etw, liefern od. gewähren, verleihen (ri, 
zei ze), jen unterſtützen oo. mit Hilfsmitteln verfehen (tivi). 

xopnyia, 7 (xopmrög) Choregie, Beftreitung der Koften 
für Ausräftung und Einübung eines Chores (in Athen eine der 
koftipieligften Stantsleiftungen od. Leiturgieen). Ubh. a) Koſten⸗, 
Geld-anfwand, Freigebigleit. h) Geldmittel, Einfinite. 
c) Leiftung, Ausrüftung, Ausſtattung, Unterhaltung, Per 
ſchaffung der erforderlihen Mittel, d) Kriegebedirfnife, 
fd. Probiant und Sold. 

xopnyınöz 3 den Chorführer betreffend; inab. vom (fiegen- 
den) Chorführer geweiht. nittel 

Kopireov, 16 [iv.] (Xopnriz) a) Shaptammer. b) Schoß, 

Kognyögs &, N Ixopös, äyu) 1. Chorführer(in), 
Sibrete) eines Chores; üsh. Anführer, Führer (tveg). 

Choreg, der die Koften für Ausrüftung und Einikbung 
— Chores befireitet; bh. Weftreiter der Koſten, Beſchaffer 
der erforderlichen Bedürfniffe, Unterftüger, Beförderer. 
xapınös 3 (xopsz) zum Chor gehörig. 5 -sv Chortanj. 

Köprov, zö [poet. "1% opt, It. corium) Leder, Riemen. 

Xopo-hdng 2 [port 8 dog) an Tanze gewöhnt. 

xopa-Turin, lep. el urTe, eig.: Stampfen auf 
dem Reigenplage) pl. Reigentanz. 

xXopot-torog 2 [poet.] zum Tanʒe geſchlagen. 

Kopöv-Be [em] (Kopdc) adv. zum Reigentanze. 

Kopo-rnurög 2 (nopög, radeon) a) adj. [poet.] im Chor 
tanzend. b) zuhst, 5 Ürdier ober Führer des Bu 

xopös, 5 1. Reigen, Tanzeplat. — 2. Reigen, Chor: 
tanz (bfd. bet feierlichen Gelegenheiten zu Ehren der Bötter auf- 
geführt), meift mit @efang verbunden, daher au Chorsgelang, 
lied; meton. tanzende Schar, Chor der Tänzer und Sänger. 
xopsv alzerv um Gewährung eines Chores bitten (vom dem 
Dichter, der ein Stück zur Kufführung bringen mil); X. Aödvar 
den Chor gewähren, die Aufführung ’ geftatten (von dem 
üpyxwv Buardeug gefant), Xopsv dExyarv den Chorreigen 
anfören laſſen. übt (geordnete) Schar, Haufe, Trupp, 
Reihe, Kreis. 

E. ableitung untlar; ſchwerlich zu Köprog u. Xelp. 
Kopa-arärıg, 120g, 7 (Larmy) [poet.] Ehorführerin. 


xoprahkm — xpäm — 


yopräko (xöprog) füttern, ſattigen (vd tiv. od. 
zıvög od. And Tevog jen mit etm., auch tiv ze); übtr. 
das Verlangen j-d ftillen. P. gefättigt oder fatt werden, 

yöpracpa, ı5 [ip. +] (xörrog) Nahrungsmittel, Speife. 
xöprog, 5 1. eingebegter Raum, Gehege, Hof; insb.: 
a) Viehhof. b) Weideplag, Weide, Trift. c) Garten. — 
2. Futter, ſowohl Grünfutter, Gras als Heu, + Saat. 
woöpog = Ken; — üb. Rabrung. 

E. gt. hortus, eo-hors; cf. auch got. garda ebene, 
Stall, gardo Hof, Haus; a/bd. gart Kreis, garto 
= n/pb. Gatten, (etwa zu Yoher faflen, umfaſſen; 
ef. yalp?): xopralın. 

Yods, gen. yoös, 5 (xEo) 1. (ses. aus Xöog = zero) 
aufgeworfene Erde, Schutt, [ip. F) Staub. — 2. (sie. 
aus Xosdz) Kauue ats Flüffigteitsmap (= 3'/, Liter). 

F. Regelmäßig nad Bodg (felten wie von xoede) befliniert. 

Xo6w (aus xoföw; ef. yads, xdn) 1. fchütten, anf 
ſchütten; insb.: a) dammen, (einen Wall, Damm, Srabhügel 
w&) aufwerfen, aufführen, errichten. 75 Xexwondvwov 
—— Damm, db) durch Aufſchuttungen erhöhen 
(st). — 2. zuſchütten, mit Schutt ausfüllen (xt); insb. 
anſchwenmen 

F. Späte Rebenf. xavvdp: u. Xcovvbch. — xXchoco, 
Eywou, reywxa, zäywona:, dybadıv, ywahh- 

oopar, xoroc. 
iv [meift poet.] berühren; inss.: beflecken, bejudeln 
ze Teve etwas mit etwas); übte. entweihen. 

E. «us xpdvjw, Vohra die Oberfläche berühren, be 
fprigen, beftreichen (tr. ghar- befpreugen), wahrfgein- 
lg mit Xplo u. Xpws, Kp@px zufammengehörend. 

F. fut. yp&v®, aor. äypäva, aor. P. äypavdyv. 
ondo [e.] 1. intr. nüten, helfen, dienlich jein, 

men (zevi je, Te in etw.). — 2, trans. abwehren, 
abhalten (tivd, zi zn). 

E. ypa:o- dur Ablaut aus Ypriso- = Xpkog (ef. Xpt, 
Keramag, Kpnarög). 

F. /ut, yparspunow (inf. ypzıspnospev ep), aor.] 
Apelonnos ep.; aor. Il ep. Eyparopov u. Ypalonov 
(3.29. conj. ypalayıy, gar, pl.-war; inf. gpasopstv). 

dw [ep.] 1. trans.: a) ftreifen, rigen, leicht verwunden 

va). b) anfallen, bedrängen, “in od. auf etwas ein« 
dringen (zE u. zıvd). — 2. intr. ein Leids tum (vi). 

E. us ypdfw. Vohreu bart ftreifen, verlegen, ftr. hru- 
verlehen, It. in-gruo (u. fraus ?). 

F. aor.I &ypauoa, vor. Il Expäov (aus Eypafov). 

Xokw! (aus ypdfw) ſep. ion.) = pas. 

&w® [poet.) (= xprifw) verlangen, wünjchen, wollen 

(tod. mit in/.). 

F. Rur prs. xpüg (Soph. Ai. 1373) u. Xpf (Ant. a7). 

xo&w* 1. leihen, leihweiie geben, ausleihen, (ver)borgen; 
ash. gewähren, geben (vi x). M. entleiben, feihen, 
ſich borgen (Ti nupd wog) — 2. (ein) Öratel er: 
teilen od. geben, einen Gotterſpruch verfünden, weisfagen, 
prophezeien (xl etw., Tivi ze od. mit inf, acc. c. inf, 
tıvög ber etwas). Insb.: a) P.: a) vom Oralel ver- 
kündigt od. bezeichnet werden. zo Ypnawhpiov adroig 
eyphodn (dxiypnioro) das Drakel wurde (war) ihnen 
erteilt. xexpnlo)usvog im Orakel. verfündet oder auge ⸗ 
geben. Tö xpnadbiv der erteilte Orakelſpruch. Xpnotav 
abrp da ihm vom Drafel verkündet war. 5) einen 
Drafelfpruch erhalten. b) M. ſich ein Orafel geben laſſen 
(vıvi von fm), einen Goft oder dad Dratel befragen 

(deö, pavzelop, xpnsenplp nepl od. Appl zuvor). 

E. us xpnje (ef xpr), Raufatio zu Ypdonar = ger 
brauchen laſſen, zum Gebrauch geben. 

F. Rebenform ion. Xpdo, yptopat, em. Xpelo u. Xoro; 
felten xixpnpe leihen. — Attiſch tontrapiert Ypdeo in n 
(8. Xpüsı XP, Xp), ion. in & (1b. xAac, Xp&, 
Hp&v); außerdem ton, Ypdwon, Ypsmpsvog od. Ypsö- 
uavoc. XpäschuL, dxpdsvto od. -wvro. — ful. yo, 
M. xproonar; wor. &ypnoa, M. eypniodunv; pf. 
wiypraa, nöyprio)aa:, aor. P. dypiatmv (vafl.). 


MENGE, @riech. Wörterbuch. 


Kekonar— xpein 


xokonme* M. 1. [ep. poet.] (bſo. pf. xexphcta:) be 
dürfen, mötig haben, ſich ſehnen (tivög oder mit inf). 
»exennsvog 3 bevürftig, dürftig, verlangend, ſich fehnend 
(tivög od, mit inf). — 2. gebrauchen, Gebrauch machen, 
in Gebrauch haben, ſich bedienen, anwenden, verwenden, 
benugen, ausnugen (⁊7) vorg), ausüben, zeigen, ge 
mießen, fich mit etw. befaflen oder abgeben u. f.w., üibh. 
haben, befiten (zuvi etw. od. in; sig, npög, Ent m, nt 
zıva zu etw; abverb, TI zu etw.; AAAO Ti zu etw. anderem). 
zdyvg ein Handwerk betreiben ; duclarg Opfer (dar)bringen ; 
T Yardacıy Schiffahrt treiben, anf dem Meere verkehren; 
verero mit Schnee zu tun haben; tote Ayascis das 
Bute üben; yuvarxl eines Weibes geniehen, Totlg olwvals 
die Vögel beobachten; zog rpaypacı ſich klug im die 
Umftände ſchicken; aAndteig die Wahrheit ſprechen; zotg 
Bervolg “arg fih im Gefahren gut benehmen; pöpp 
den Tod erleiden, fterben; Äpyä dem Zoru ſich hingeben, 
den Zorn anslaffen, mit Zorn verfahren, Apsıı Tapfer- 
feit zeigen; vörup das Gefeh beobachten, fih an Das Geſetz 
halten; (Beigie) ertragen, auppopg Yeid erdulden, ſich 
bärmen; adruxig, Aruyig Glüd, Unglür haben, glücklich, 
unglũctlich fein, avi) at np&os: kaufen und vertaufen u.f.w. 
Sehr oft mit dopp. dat,, 38. xD oltıp X. Abyp das Brot ala 
Zutoft gebrauchen, oiorotz Erg die Pfeile als Bremm- 
holz, zodtp texpnpip dieſes als Beweis gebrancen, tivi 
up an jan einen Freund haben od. j-n als Fremd kennen 
lernen; zei ouppexp j-m zum Bundergenofien haben; 
zu morordrp einen fchr treuen Diener an j-m haben; 
Bd Soet Eprip das Gebirge menſcheuleer finden, ots 
yuplog rorsniag mit ungünftigem Terrain zu kämpfen 
haben. — Intb. a) mit j-m umgehen, werfchren, zu 
tum haben, es mit j-m halten. co! ypupava Ewmxpdıs. 
die mit Sokrates Umgehenden ( die Fremde od. Schüler 
des Sofrates). b) verfahren, behandeln (wi). xXpN- 
obal vv (ig) pläp od. (wg) rorspip ale Freund od. als 
Feind behandeln, ag avdel Yadory als Lügner, bBpi- 
orındg, olnelog, YiAmorepov freundlicher behandeln. 
ze yphoopai am was foll ich mit dir anfangen oder 
machen? x! xpYay Totg rpäypası was wirft du unter 
diefen Umftänden tun? mapsxsıv dauröv zın ypfohau 5 
zı Boökera: ſich jn zu beliebige Gebrauche (od. bedingungs- 
los, auf Gnade und Ungnade) ergeben, xp& por 5 rı äv 
BoöAy behaudle mic nach Belieben oder nadı Gutdünken. 
E. “us gprjoper, Yohre begehren, bedürfen; ef. Xpr. 
F. om. auch &)ypsopnar (U. yp&ovrar, Ypduvıaı, impr. 
YApto = xp@, Ypeönevog, dypkovro); B) Ypsdo- 

par (WB. Xpevrar, Ypshpavss, dypdovro); Y)xpni- 
oxojiexi. — Attifh tontrahiert ypdopar (vielmehr XV- 

pa) inn (HB. yplar, yprahar, dypfjro u. f. w.); 

ton. in & (38. Xpärar, xpächer, dypäro). — Xpriao- 

nat, Eypnodunv, nEypnpa aub wall. (3. a7. plpf. 
Köyprnzo en.), Eypiadınv flets pafl., zeypioopar, 


yanateg, -dog. 

age, ler) 1. Gebrauch, Anwendung, Verwendung, 

enußung, Ausübung, Übung (zivög). dv xpeig elvar 
im Gebrauch jein, genoffen werden. Insb.: a) Umgang, 
Verleht (tivög mit j-m); auch Befchlehtsvertehr. b) Dienft, 
Geichäft, Ant, Leiftung, Verricptung, Angelegenheit, Inter. 
effe, Sache. moispxui ypelar Hriegeweien, melızal 
Landfrieg. €) Zwed einer Sache, Abſicht. mpös wi 
xpeiag zu welchem Awere? warum? — 2, Brauchbar · 
feit, Nüplickeit (dvdportvn für die Menfchen), Vorteil, 
Nupen, Yntereffe, Genuß. — 3, Notwendigkeit, Not; 
insb.: a) Amang, Bedürfnis, Bedarf, Erfordernis; insb. 
Raturbedürfnis, Notdurft. aypodıoiov Befriedigung der 
Geſchlechtsluſt. ypalav Exm Tivög ich babe etw. mötig. 
Apela tıvög ylyvaraı od. dorl man bedarf od. braucht etw., 
etwas ift nötig. b) Not, Notlage, Mangel. ypslav. 
äyo ic; leide Mangel. Thy Xpelav nAnpodv den Mangel 
erjepen. ©) Berlangen, Schufucht, Wunfch; insb. Hilfs. 
geſuch, Anliegen. 
xpein, opt. pre. von xp. 

9 


xpstos— xpübo 


xoelog, zo [ep] — xp&os. 
Xpeiu, rec f. xpdw®, 
Xpatd, N; ip. pe —* 
Ypswwöng 2 fo) (xpaia) brauchbar, nüplich, notwendig. 
xpeimg, ⁊o [ep.] ⸗xioc. 
Xpspnerikw wiehern. 

E. Yohrem tuirſchen, grinmen, (kt. fremere u. fren- | 


dere?), alhd. gramizzön tuirſchen, gram zornig | 


we. gram; altb. grim, grimmi — pt. grunm, 
grimmng; get. gramjan = alhd. gremjan — nd. 
ergtimmen: Et Ypönadoz. 

Apsystispög, le ip.] (rsnerikeo das Wiehern. 

— — poet. ip.] M. (xpenstigo) ſich ränfpern. 

pijLwv, wvag, 5 Athener, einer ber dreißig Zyrannen, 
xossnar [ion] = xpispar. 

Kpsdv [ion] = xpeov (ij. Kai). 

Kpsag, 76 (nei) 1 — ypeim — 2. Schuld (pl. 
Schulden); insb.: 
Schadenerfag, Sühne. 
c) Verpflichtung, Pflicht, 
xosoc nad Gebühr. 

F, sg. gen. ypä Xräws; pl.nom. Yp8ä (ep. yptä), gen. Xpadv. 
xriw fion] = xpdw®, 

Ypsw, cös, 7 lem.) (pr) Notwendigkeit, Not; inst.: 
a) Bedürfnis, —28 Sehnſucht, Wunſch e⸗ nach 
etwas). Xpe:ol Avayralg aus dringender Not. 4 7 
pära ypeo wahrlic cs ift fehr Vedürfuis (= cs ift recht 
fo). b) Xpab datt or. yiyvarme lod. Ixsı, Ixdvaı) das 
Bedürfnis ift vorhanden oo. entfteht (drangt) — xpYj (mit 
ace, der Perf. und gen. der Sadıe), 38. Ed ypeıw Tioov 
Inst, dd ypei ylyvaraı vnög, obr nv Ypew Zora 
zupßoyonig, obr pe tadıng Xpeb tung id bedarf 
diefer Ehre nicht. Tinte DE ce ype mas bedarfit du 
defien? 

xXpsw-nonidöng, ou, & [ip] (xpdos, Rörtw) Schulden 
anfheber, Banterottmacher. 

xpeu-Aurdo [iv.] (xp&os, Adw) eine Schuld bezahlen. 

Xpsunevag, — u. a. f. ypdoner. 

xXcethv, part. von xj. 

xXoscus. 76 [att.] = 

xpebarng, cu, & fe: (pie) Schuldner 

xpewgerkäng, ww, 5 Liv. +] Igptos, Syn) 
Schuldner. 
xXo es iſt mötig, man muß, man iſt verpflichtet, man 
fol, darf, braucht, es iſt recht od. billig, es geziemt ſich, 
es ft nũhlich (mit inf. ob. aee. e. inf). Insb.: a) es 
ift vom Schidfal beftimmt od. beſchieden. b) ypr ne 
zvog ich bedarf einer Sache, ich habe etwas nötig (38. 05 
os ypN tabıng Apposdvng). €) impf. (Üypiv es wäre 
mötig od. ed wäre nötig gewejen (mit inf. od. acc. c. inf.). 
d) part. Xpabv: «) als part. absol. da ed nötig ober 
gebührend, ſchicklich, Schickſalsbeſtimmung ift od. war. ob 
Ypeov äpyemv ohne Befuguis herrſchen. 5) ats subst. 
⁊ Ypecv das Rotige, Schickliche, Erforderliche, Prlicht, 
Scnuildigteit, Schitfalsbeftinmmung, Notwendigkeit. yxpawv 
m felten ypr) datt (mit tivi, inf, acc. e. inf.) = xp. 
E. xgi, altes subst., Yahre: gher begehren, verlangen, 
bedürfen (ef. yalp): Xpdog w. xetoc (aus YpNjag), 
Apeo, peia (aus xVʒn). Kpfız, Xpiko, Xp, 
Ypdopar, Xpharpog, Xerarög. 

. KpN ift eig. aubst, — Bedürfnis, Not (cf. Xpeo, 
Xpdog), das, mit Formen von slvar verbunden, ein 
ſcheinbares Verbum bildet: con. XV aus xpn d, opt. 
xpein aus pr ein, inf. ypiivar aus yprj slvar, 
part. ypewv (fon. Ypacv) aus Yen od. Ypew dv; 
impf. ypNv aus Yen Tv, feltener Eygnv mit mi 
brauchlichem Augment; fut. Yplsta: aus yph äoıes, 
felten Xprjost. 

— 1. (ger) m) bedürfen, brauchen, nötig haben 
zuvög) u joy 3 dürftig, bedürftig, arm. b) verlangen, 

fordern, wollen, wünfdhen, wonad traten (svög oder 

ze etwas, nad etwas, Tivög ob. Tıvä von j-m; mit in⸗. und 


b) Verſchuldung, Vergeben. 
Schuldigkeit, Gebühr, 


a) Geldſchuld, Schuloforderung, auch 


vard | 





— xcout ᷣw — yprijarog 
ace. e. inf.; aud mit bopp. gen.: etw, von jain) XCVdu⸗ 
jeder wer Luft hat. — 2. (= ypio) [poet.] propbezeien, 

F. gt. nur prs. u. impf.; — ep. ton. ypntgw: dyprirkev, 
tow, Eypraoa (laton. Eypndsv?) uf. w. 

xontGw [ev. ion] — xpitw. 

Kontaxopar [ion.] (Iterativ) = ypdonan. 

| XpAa, Ts (gpdopar, alles Brauhbare, Nüglige): 1. ar. 
Gebrauchsgegenftand, Beſitzſtüct; abh. Ding, Sache, 
Gegenſtand, etwas (bisw. im Deutſchen unüberfegbar, zB. Ti 
ypina doac was? navıa Yprinara alle). Insb. a) ein 
Stiüd von einer Gattung, Eremplar, v. boc peya ypäne 
ein großes Stück ober ein Koloß von einem Scavein. 
warv Ti ypipm ein ſchönes Stück; (von Perfonen) Sub: 
jett, Individuum, Perſon. b) Vorfall, Ereignis, Inter: 
nehmen, Geichäft, ge r Menge, Mafle, große 
Zahl (Tevög von etw., 58. pi . Tv Öyemv, opev- 
” syyröv, Ypuacd). A) lſp. Beldfunme. ©) fon. ]iri 

Keim au welhen Preiſe? — 2. pl. Güter, 
Geld, Vermögen, Hab und Gut, Habfeligfeiten, 
Beſitz, aus Macht. Anss.: a) Handelsgut, Waren. b) Vich- 
berden, Beute, €) Beloldung, Loöhnung, Bezahlung oder 
Honorar (fie ben Unterricht). 
xen — (pin) I. Akt. ein Geſchäft betreiben, 
chäfte m oder beforgen. Inss.: a) Staats: 
Der treiben od. abmachen; dfb.: &) (von Behörden n 
Beamten) Amtegeſchafte verrichten; B) (vom Borfigenden) etw. 
amtlich zur Beratung vorlegen; 7) (vom Nat od. Weit) be- 
roten, über etw. (nepl zıvog) Mat halten; 2) üb. die 
Verhandlungen führen, (Sid. diplomatijg) verhandeln, unter: 
handeln (tivi ob. npög va mit j-n, mepl Tivog fiber 
etw.), Bericht erftatten, Beſcheid geben (tl etw., zıvi j-m). 
b) Audienz erteilen (zwi); über. (gemeigtet) Gehör 
fchenten. €) [ip. +] den göttlichen Willen kundiun, ein 
Orafel geben, antworten, weisfagen, offenbaren. d) (ip. +] 
loffigien) einen Namen od. Titel amehmen od. führen, ſich 
nennen laffen, heißen — IL. P. [fp. +] 3) geweisſagt 
werden. 5b) einen Beſcheid einen (göttlichen) 
Befehl erhalten. — III. M. Akt.) verhandeln 
(zivE mit jm). — 2. für fi Geiaäfte treiben, für M 
Vorteile od. Gewinn fuchen, Gewinn ziehen, fi be 
reihern, erwerben, fich Geld verichaffen, Geld verdienen 
(tivi für jan, and, mapd, Eu Tıvog aus, von etwas ober 
von j-m). 
xennannög 3 [fp.] (Achue) das Geld betreffend, in 
d beftehend, Gelde... co! -ol die Befihenden, Wohl: 
—* 

Eee 5 (gonpuriken) 1. amtliche Tätigkeit. — 
2. a) Audien. —* J Orakel, göttliche Antwort. — 
3. gewerbliche —88 oem insb.: a) Gelderwerb, 
Gewinn, Bereicherung. b) Erwerbsquelle. c) Habfudht. 

Xpynaroripov, ıö [ip] (npnnarorig) Geidäfts- 
raum, Warenhaus, Kaufladen, Kaufhalle; inss. Vörſe. 

Xpnnaroric, 05, 5 (zpnnariko) Belderwerber, Ber 
ihäfttnanı. 

Xonnatorinög 3 (ypnpariko) 1. den Erwerb be 
treffend, zum Gelderwerb geeignet, erwerbjam. «I -of 
Geldmänner. 4 -7 Enwverbfamfeit, Kunſt des tüdtigen 
Geichäftemannes. — 2. Gewinn anzeigend, Meichtum ver: 
fündend, 

xonmm, 7 (poet. = ypelz) Mangel, 

Kennocdvn, 7 In pri) Art. 

vs impf. mu xpN. 

Yphsasdat, inf. aor. von ypzona: und Klxpyjut. 

Konsenedw [ip.] müplich fein, Nuben brin 

Kprhamog 3 u. 2 (ger, ypkonar) Seuktee, tanglich, 

nũtzlich, dienlich, zuträglid, vorteilhaft, heilſam (tivi j-m od. 

für jun, mpög ob. nepl Teva gegen jn; Te in, zu etwas, 
als, ml, mpög Te am, für etm.; auch mit inf, mit part., 

#8. Yyoöpevor als Führer). Insb.: a) (von Örtern) viel 

befucht. b) (vom werfonen) tüchtig, gutgeſinut, brav, 

(wohljverdient, verdienftvoll (ef. au Xpnarös). ce) == 

-sv der Rutzen, das Gute, Wobltat. 76 Xpnoyubrarov 


King — xpoviin _ 


od neLod der tũchtigſte Teil od. der Kern des Fußvolls, 
Anäpag der beite Teil des Tages. 

arg, ewg, 4 1. (gpaopar) = ypsla. — 2. (ypdo) 
Darleibung, Yeitung. 1 Be 
xXpnsno-Asyos 2 weisiagend, orakeltumdig; & Drafel- 
Xenanös, 5 (zpdo) Oralelſpruch, Weisfagung. 
Xpnanoadvn, 7; [poet. ion. ſpJ 1. (Kananic) Wahr: 

gekuuſt. (XVdeo) a) Verlaugen, Wunſch. 
b) Dürtigteit, Rot. 


Kpnsn-pdin (xprappdöz) weisfagen, prophezeien. 
Kon pdih, M (xenanp2ss) Beitfagung. 
xenan-pdös 2 (par, eig: Oratel fingend) weitſagend. 
subst. 5 Meisfager, Prophet. 

Aonsrat, ut. von xpli. 

Konatsov (Verbal-ad). von gpdopaı) man u gebrauchen 
oder ſich mit j-m einlaffen, j-m behandeln (mi). 
Aonsredonae [+] M. (xpmarös) ſich gütig oder milde 


zeigen. 
xpnarnpräßonar M. (xpnowipeov) das Oratel be 


fragen, fi ein Orakel verichaffen (lepstg durch Opfer» 
tiere; nepl Tevog od. änl vıvı Über etw). op Hei den 
Gott befragen. 


Kenarhiprog 3, felten 2 (gpdo) L. adj. prophetiſch dem 
Dratel op. dem Scher angehörig. — 2. suchst. Td KpnsTiptov 
Orakel; insd.: a) Orafelfip. b) Oratelfpruch. c) das zur 
Erlangung eines gr # at —* oder derbe 

Harms, 09, 5 (nixenm) länbiger, erer. — 

9 Schuldner. (gen. pl. ypi;stev.) learau 

Xonorıxög 3 [ip.] (xp&opz:) benugend, zu beunzen ver 

Kensto-Aoyila, n |iv. nu (Atyo) Schonrebnerei, beuche 
lerifche oder ſcheinheilige Mi 

Konarös 3 (gef, —— Gſd von Sachen) brauch⸗ 
bar, tauglich, nutzlich, zuträglich, heilſam, zweckniäßig, abh. 
in feiner Art gut (zivi j-m od. für in, eig, Ent, npös ti 
au, für = lusb. glüdverfindend, ge günftig, 
(teAsurr) glücklich, angenehm. — 2. (bfd. von Perfonen) 

serhtfchaffen, ehrenwert, Ehrenmann, bieder, Biedermann, 

* wacker, brav, gut, gutgeſiunt, anfeichtig; insb. janft, 

sätig, mild, freundlich. ol Xpnoroi die guten ob. * 
werten, verdienten Bürger, Batrioten. rö xpnaoröv das 

— ⁊a -& gute Dienſte, Wohltaten 

pnatörng, rag, 7 (gpnoröc) Vrauchbarkeit; inss.: 


a Rechtſchaffenheit, Biederkeit, b) Freundlichkeit, Güte, 
Milde, Schweinefchmah.| 
Xptua, 5 (xpio) Salbe, Salböl, ubh. DI, Fett. arovf 


Yplumıo [ew. | I. Akt. (din)ftreifen laſſen, ar 
berühren (1). — I. P. fi binzudrängen. — IH. 
1. nähern, nahebringen. — 2. uahefonmen, erben En 

E. Bielteigt mit pie zufammenhangend, 

F. /ut. ypinto, aor. Eypuyuhe, aor. P. äypiupsnv. 
xolarg, eos, Mi (xplo) das Beſtreichen, Salben. 
Aploua, 76 = ypl Löadel em 
Aplor-Europag, 5 [ip.] der mit Ehriftus (in. feiner Lehre) 
Aptarög 3 [voet. iv. kei) 1. aufzuftreichen, eingureiben. 

— 2. a) geſtrichen. b) gefalbt. [+] 5 Xotorög der 

Meifias, Chriftus. 5 Xproriävsg Chriſt. 

xot N. Akt. 1. beftreichen, auftreihen, übertünden, 
inss.: a) ſalben (xl od. ziva time jn 

mit etwas), I) bewerfen. — 2. ftechen, peinigen. — 

I. M.: a) für fi) beftreichen (12). db) fih jalben (eryi 

mit etwas). 


E. (Aus xpiojo?), Yahri, vielleicht mit ypwlvo u. X 
aufammenhangend: Yptla)lex, (plan ?). 
F. impf. ev. xplov; — xplow, Eyplou (ep. xploa), 
nöypina, näyplum, dypladumv, äyplahıv, 
Yplorie. 
K06R und Xpord, ion. A, F = Yps. 
Apotkm [poet. ip.] = yaufew. (fu. X Se xpotkodnar.) 
xpönuados, 5 [ep] (gpemeriiw) das Ruiricen 

Xpovikwm (xzövog) die Zeit zubringen ober verlieren; 
* a) lauge (Jeit) verweilen od. bleiben. b) erziehen, 
zögern, fänmen (mit part. oder inf.). 


färben, beflecken; 


Xpovends— yppals 


rer 3 [ip] (xpövog) die Zeit betreffend, zeitlich. 
ı& -4: a) Ehronifen, b) Zeitangaben, Chronologie. 
Xpöveos 3 (u. 2) (geövag) 1. vor o». feit langer Zeit 
(gefchebend od. vorhanden), laugwierig, langdauernd, ſchon 
fange, alt. — 2. nad) langer Zeit oo. fpät (geichehend, 
fonmend, tuend), endlich eintretend;, ins. langſam, ſaumig, 
zogerud. 
Xovoc. 5 Zeit (pl. Zeiten), Dauer, Weile. 3 Aoınza 
%. Zukunft; 5 ARdcog x. frühere Zeit, Vergangenheit; & 
Gel x. Ewigtkeit. Ined. 2) Zeitabſchnut, Zeitraum. 
b) Lebenszeit, Leben, Alter, Zahre. e) Friſt, Termin. 
d) Zeit-verluft, aufwand, Anfentbalt; Verzug. e) Zeit- 
angabe. — fy adv.: a) xpövon jet längerer od. geranmer 
Zeit. EAlyou, pixpod, Barod x. bimmen od. im Kurzer 
delt, bald. noAAod y. feit ober bimmen langer Jeit. 
Scovrap y. folange (alt). od Arrod y. für die Bus 
fumft, im der Zukunft, künftig. 8) (T$) ypsvp lit oder 
mit der Zeit, mad einiger ob. langer Zeit, allmählich, 
laugſam, zögernd, endlich, fpät. x. more endlich einmal. 
x. od roh bald darauf. Tospde x. nach fo langer 
Zeit. 7) 4pövov (tivi) eine Zeitlang, eine (lange) Zeit 
hindurch. moAdv x. ſchon) lange Zeit hindurch. ocv x. 
folange (ale). &vx x. (auf) einmal, ein für allemal. 
oödiva x. feinen Augenblick. xöv üsl %. für alle Zeit, 
immerfort. xöv Zurpoohev x, in der früheren Zeit. 
d) äüv& xpövov u. adv xpövg mit der Zeit, nach umd 
nach, allmahlih. Ay’ ob xpsövon jeitden. ob noAög 
eE 0b xpövog vor nicht langer Zeit. Br Xpsvon madı 
einiger od. feit langer Zeit. zig ypövov u. eig röv Erste 
xpövov für die Zutunft, dereinft, hinterdrein. dm ypövov 
{auf) eine Zeitlang. brö xpövon durd Schuld der Zeit, 
im Verlauf der Zeit. dv xpövp lange Zeit, lange darauf; 
Ev zn ypöwp nach einer gewiſſen Zeit. 
xpovo-zpkisw [ip.) (tpiin) = xpovigw. 
Kpaög, XpoE u.ä. |. Xpuic. 
Xpdo-Akaxarog 2 [der] = 
Apbo-AunuE, bei [ev. u) 
Apba-Aviog ꝰ Ar 
xpdo-Ropog 2 lep. poet. — — geiofänert führend, mit 
goldenem Scnverte 


Rear hama 2 Dec] (äppx) mit goldenen Wagen. 
Xpbo-wonts, eos [poet.] mit goldenen Schilde. 


VonAdaurog. 
— goldenem Stiruband, 


Xpdo-auyhs 2 [poet.] (zöyi) gold-fchimmernd, »ftrablend. 
xpdosiog 3 = ypbosos. ypicsz (miraddz) Gold- 
bergwerle, Goldgruben. 


und Elektron rar 
Xp50-sAspavr-HAsarpog 2 [ip] mit Gold, Elfenbein 
Apbosd-rAoxog 2 [poet.) goldgeflochten. 
ey 3, fa). XpDaodg, 7, vdv (jelten b, Kpuacc) 
and Gold; insb. gold-gefchumüctt, »derziert, 
vergoldet. zubst. 5 boode (se. orarhe) Iſp. 
— 3 goldig, goldfarbig, goldgelb, ftrahlend 
üste, golden — herrlich, reizend, Toftbar, 
u fs. 


Kpdssd-stornog 2 [poet.] ſcraax) goldgefchmüctt. 
ed, ı 1. ee — 2. Heine 
Infel bei Semmos. Einw. 5 Xphosig, 

Xopdanfg, Log, M Ebryfeerin, 
(= Atynome). 

xpbs-nAiuarog 2 [en. poet.] —— goldpfeil- 
führend, mit goldenem Pfeile (geri 

Kpdo-AAaros 2 [poet. ip.] Ai aus Gold getrieben 
oder gearbeitet. 

xesa-Nweog 2 [ev. poet.] 1 
— 2, (Av) „goldglängend, 

xods-hpns 2 [poet.] (äpapiorw) goldgefügt, golden. 

Kpdatdrov, 7ö (demin. von ypuotov) ein bipchen Gold, 
ein Stüdchen oder "eine Meine Summe Gold. 

Xphang, ou, 5 Priefter des Apollo in Ehryfe. 

Apdstov, 5 (demin. von Xruadc) = ypuaög. 

Apdorog 3 [dor. pe Ypbceog 

KpBatg, Lg, M [ip.] (xpvasg) Goldgerät; inss.: a) gold ⸗ 
geftittes Kleid; b) Boldidub; c) goldenes Gefäß. 


70* 


5* des Chryſes 


(Aut) mit goldenen Zügeln 


Xpuasyovas— ypkm — 


xohos ·vyovog 2 [poet.] goldentſproſſen 

Iobot⁊ig. ı8og /em. ſion] (Xpuass) goldhaltig. 

zpbso-Baxtöktog 2 [iv. +) mit goldenen Ringen ge- 
ſchnckt. laus Gold gewunden.] 

1p596-Bsrog 2 (u. 3) lion poct.] (d&0) in Bold gefaht,) 

XpBoo-sedris 2 (sl2oz) nold-artig, -übnlich, »Farbig. 

1pdad-Euyos 2 (Soysv) mit goldenem Zoche. 

Apboöd-Jayıs, 1205, Tochter des Agamemnon unb der 
Alytainneftra. 1 —* 

xp506-$povog 2 lep. poct.] goldthroneud, anf goldenem 

Xplos-xepwg, wv [poet.) (xpxs) goldgehömt. 

1p9o0-xöung, oo [ev. poet.] u. Xpdsd-onsg 2 [ion.] 
(xöyın) goldhaarig, goldlocig; insb. deſſen Haut golddurd» 
flochten iſt; ubtz. goldfarbig. 

Apbos-Ar$og, 5 [iv. }] (eig.: Goldb · ſtein) Topat. 

Apbao-Aoyden [ip.] (Aöyoz) vom Golde reden. 

xpdoö-nadkog 2 [poet. ſp.] mit goldenem Blick. 

Ypdoa-nerpng, dor. ·Ac, on [poet.] (mirpe) nit goldener 
Kopfbinde geſchmũckt er! 

xobes· vm ⁊oc 2 [poet.) mit goldenem Nücen, oben gold: 

Ypvas-naorss 2 (rise) goldegeftit, »gefchmüdt. 

yobos-nsdtkog 2 [ep.) ImtdiRov) goldbeſchuht. 

Ypdos-nankog 2 [poct.) goldgermandet. 

e605-rnydg 2 [poet.] goldarmig, 

Ypbos-narög, 5 [ip] Inst) Goldarbeiter. 

Xpbod-noktg, sung, 7 Ort in Buhemien am Bosporos; jept 
Shitari. [IEdelſtein 

xobos · ⁊xcacos. 5 [F] ſæccioov Land) Chryfopras (einf 

Xobos · xxeoos 2 lep.] (ntezöv) goldgeflugelt, mit goi · 
denen Schwingen. . 

Apboo-pöng, on od. KpBos-prog 2 [poct.] (dio) gold- 
ftrömend, golöführend. 

Ypbod-ppanıg, t2os [en.] (Baris = Baßdog) goldftab- 
tragend, mit goldenem Stabe. 

Yoöos-plp)urog 2 [poet.] (£äw) goldftrömend. yovat 
Irucht des Goldregens, 

195066, 5 1. Gold. Asuxdz mit Silber verfeht. — 
2, verarbeitetes Gold, Goldgerät: Goldſchmuck, Boldgefäh, 
goldener Panzer, gemünztes Gold, Goldmünzen), Goldftüd, 
Goldgeld; ang. Geld. 

E. Bohrfgeintig Lehnwort ons dem Semitifden (charüz). 
Apbso-or&pavog 2 [poet.] mit goldenem Kranz. 
Kpbos-srpopas 2 [poet.] (srpepm) goldgewiunden, aus 

Goldfüden gedreht. 

xpboö-Teuntog 2 [poet.] (teixmw) aus Gold gefertigt. 

Kodco-rpeaivng, on [post] (zpiava) mit goldenem 
Dreizact 

Apboodg 3 j. Kpdaeog. 

Apdao-Peyyis 2 [poet.] (zEyyog) golden ftrablend, 

xXr0so-Ppopdm [ion. jp.] goldenen Schumd tragen, 

1eB00-pöpog 2 [ion. poet. fp.] (Fipw) goldenen Schmud 
oder goldene Kleider oder Ruſtungen tragend, 
pdoo-piiah, axog [ion. voct. fp.] goldhütend, Bold 
bewachend. 

1.000-XEAtvog 2 mit goldeuem Zaum, goldgezamnt. 

xoſhos · xetiꝑ. yarpog [ip] mit goldenen Ringen an den 
Händen. 

Ardoo-xosw (zeussysag) Bold ansjdmelzen. 

Ardoo-Xöns, 5 (xiow, eig.: Boldgießer) Goldſchmied, 
Gotdarbeiter, 

Xohcdw (Kpusöz) vergelden. 

Ypdampa, ıö (ypusio) Boldarbeit, Goldſchnnuck. 

Yobs-wrög 2 (fem. Kpba-wrig, (og) ı. Xpßs-bh, 
Brog [poet, fp.] golden lanzuſehen), goldglänzend, gold« 
farbig. 

X — xpdos, impr, pres, von Ypdspat. 

XrQ, dat. 29. von Ypig. . 

Xeufm [poet. fp.] (Acchc) 1. (vie Oberfläge) berübren, 
anrühren. — 2. beftreichen; inas. färben, malen, bumt 
machen. M. heil ftrablen laſſen. 

F. voet. fp. Xoteo, ir. ypmvvapn. — Ypdcm, Eypwan, 

xeypwapa:, dypbahnv. 


8 — 


Kpönz — Xchp 


Kpdua, 7ö (xpüg) Farbe; inab. a) Hautfarbe, Teint; 
b) Schminte; übte, Anſtrich, Kolorit (bſo. Klangfarbe, Mo« 
dulation). 

Yphvvön: [ip.] = xpute. 

Xgs. xpwrög, 5 Oberfläche e-6 Körpers; inss.: 1. Hant 
und das Fleiſch darunter; Ash: a) Fleiſch. b) Leib, 
Körper. 2v xp dicht am der Haut, bis auf die Haut; 
übte. ganz nahe, in nüchſter Nähe, Mann gegen Mann, 
bart an etwas hin (tivög). — 2. Hautfarbe, Teint (— 
xXpöna). 

E. vieueicht eig. Berührunge- od. Streicy-fläde, zu Vohrt, 
(mob mit Xplo u. Xpalve zufenmenbangend): Xprdke, 
Ypöpa, Xpord. 

F. #9. gen. ypwrög, dat. xpwri, are. Ypata, pl. nom. 
xXp®reg; felten a. meift neet. a7. gen. Xoðc. det. xpot 
lati. Xq), ae. yp6x oder Xp@. 

x5Onv, dor. -&v (xEow) adır. wie ausgegoflen; inss.: a) in 
Menge, banfenweite; b) ungeordnet. 

yobsin, Xönsvog, XV⁊o u.ä f. xdo. 

AOAöE, 5 (xso) 1. Saft, Brühe; inss. Ertraft, Kraft: 
brirhe. — 2. Gejchmad. 

Xdutv = ul dutv (Arafis). 

xönög, 5 = yuaöc. 

Xorg, sg, 7 [ev. poet.] (xEo) 1. das Biehen, Guk; 
inss. Spende. — 2. Aufichittung, Haufe. 

xurAdonume [ep] M. (xörkov, xurög) ſich baden und 
falben, Bad und Salbe gebrauchen. 

xöro I. ydn. 

xorög 3 (xdo) a) laus gegoſſen, vergofien. b) auf- 
geichättet (yatz). subst Danım, Wall, Wolo. 
c) flüffig gemacht, gefhmolzen. Altkya x. von Schmelz 
oder Klasflub. 

yorpd, 7 (xdiw) Topf, Krug; meton. — Speiſe 

xorpeodg 3 [poet.] (Xurpa) tõuern, irden. 

Xorpabg, dmg, 5 (xörpa) Töpfer. 

yorplg, tdog, 9 [ion] (demin.) = yurpe. 

xbrpog, 5 (ydw) irdener Topf, Hocgefüh. 
Name ber warmen Quelle bei Ehermorplat. 

Ib — xal & (Arufs). 

udwvig = nal 5 "Adovız (Doppeltrafis), 

Kur — nal 5 3% (Domeltrafs). 

YwAsdw (xwAög) lahım fein, hinten (wor. lahın werden). 

xwi-tanßos, & [ip.] jambiſcher Hinfuers (= ordlıv), 
ein jambifer Zrimeter mit Trodäns oder Sponbeus im 6. Fuße 

Xwio-norög 2 [poet.] (raid) der Lahme anftreten läht, 
Inbaliden · oder Krüppeldichter, 

ywrss 3 lahm, hnitend (mida auf dem Beine); übs. 
gebredlich, verftümmelt; über.: a) ſtumpf; b) ungleich, 
ungleichmöhig, unvolllommen 

E. Abgelautet aus garden naclafien (ef. Karapöc)? 
Ober aus XFwAög zu fir. hyalati er gebt ſchief, 
ſtrauchelt? 

xöna, 75 (xio) Aufſchüttung, aufgeſchüttete Erde, 
Schutt; insb.: a) Grabhügel, Grab; b) Damım, Erdwall, 
Wall, Schanze, Molo; c) (natürlicher) Erdhügel; d) Land · 
zuge. 

xupög = ul d ds (Doppeltrafis). 

Ywvsia, 5 lſp.] ſx6avoc) das Schmelzen. 

xuvr, 3 IxSavog) a) Echimelsgrube. b) Trichter. 

xevvöge u. Dia [ip.] = om. 

xıopae M. [ep.) zornig od. umvillig fein, zürnen, fi 
betrüben (swf im, zivög od. mepl Tıvı j-m wegen etmab; 
mit Sri). geh por Töde yoeo fei mir deshalb nicht böfe! 

E. Von xdo, eig. eflundi — fih hinreißen laffen? Zur 
Form vgl. XAchto neben Ad. 

F. 3. #9. impf. es. Xtus ⁊c, 3. 29. wor. yzaıa (com. 
XHgeraı ep. = Yontar). 

yürwg, XOdev = xal örwg, xal ber (Arafie). 

yupd, ion. =, 7 1. (freier) Raum, Zwiſchenraum, 
Strede, Abfchnitt (Bpaynräpe). xupav ägeıy Raum od. 
Platz haben. übte, yipav Bıdövar oder naptyev vv 
je Ram geben ober laſſen. Insb. (matgem.) Fläche. — 


Xörtpat, ol 


xupdiw — pakriprov — 
2. Ort, Play, Stelle, Stütte. dx Fehtag vom Plape aus. 
xara ybpav u. dv yopy an Ort und Stelle, au feinem 
Plage, an dem alten oder gehörigen Plage, in Ruhe, in 
Geltung. Imsb.: a) 5, Wohmmmg, Aufentbaltsort. 
b) (im weiteren Simme) ichleit: a) Ortſchaft; insh. 
feiter Blatz, Feſtung, Saftell. 5) Gegend, Landitrid, 
Yandfchaft, Gebiet; ins. Stadtbezirt, Weichbild. 
y) Terrain, Gelände. 2) Land im Gaſtt gun’ Meere und zur 
Stadt; insb. Känderei, Feld, Flur, Grund und Boden, 
Grundftüd, Ader, Landgut, dx z@v xwp@v bon den 
Landgütern, vom Lande. & xur& iv yapav ob. dx Tic 
yspas Früchte des Landes, eldfrüchte. Auch Vaterland, 
Deimat (dm yopag elvar zu Haufe fein). 
Schriftwerfes, Partie eines Biches, Teil einer Erzählung. 


se) Etelle e-8 | 


— 3. angetwiefener Plab, Poften, Standort, Stellung, B. 


„ara yipav peverv in feiner Stellung bleiben, sig Kapav 
zubg aalloracher, dv yapz Anohavelv, yapav 
>aireıv feinen Poſten verlaflen, dv Kepaıg äydvovıo fie 
ftanden auf ihren Boften. 


örıtvar wieder in Reih' und Glied treten. b) über. Wlak, 
den man je einräumt oder den jmd einninunt, MNang, 
Geltung, Anfehen, Achtung, Würde. dv Avbpunddov 
xögg slvar für Sfaven gelten, fo gut wie Stlaven fein. 
iv ode yapg elvar für nichts angeſehen werden, 
ohne Bedeutung fein. 

E. ? eig. Leere, weiter Naum, id quod vacat alicui 
rei (ef. XApos, ghre): Köpog, Xuplov, yupdo, 
xuwpis, Xupiku. 

yupim (xupz, eig.: Raum geben, Pag maden) 1. intr.: 
a) weichen, zurüchweichen, ſich zurüdtziehen (tivi vor j-m; 
zıyög, and, &%, EEw tivog won, aus etwas ob. von j-m); 
übte, 1 en (zwi). b) von der Stelle geben, weg- 
gehen, wegziehen, aufbreden, marſchieren, reifen; ubh. 
gehen, kommen, ſich begeben (mpög, eig, änt zı ob. zıve, 
elow tivög u. &.). SBöv einen Weg gehen od, wandelt, eins 
ſchlagen. Inab. «) losgehen, vorgeben, vorrüden, an 
rüden, vordringen, heranmarſchieren, (von Waſſer u. Alüffen) 
fließen, (von Geſchoſjen) in od. durch etw. dringen, (von Ge 
rüsten) fih verbreiten od. in Umlauf kommen, (vom Worten) 
fallen, (von der Zeit) vorrüden. 5) zu etw. ſchreiten od. fich 


wenden, an etwas gehen, einer Sache nachgeben, fi an | 


etw. anfchließen (eig, Er, mp6 ri). eig od. npög äpyov 
and Wert gehen, sig öria zu den Maffen greifen, ds 
arare ſich zur Wehr fehen. 


Insb,; a) Stelle in einer Reihen | 
folge, Reih' und @licd, Orduung. zur& Thy Kepav | 





y) vor ſich geben, vom : 


_ xwpldov— päp 
ftatten gehen, Fortgang od. Erfolg haben, glüden, ne 
lingen, ablaufen, ausiclagen (ed, ebruyäg, xaAßg, wa- 
x*ög), (von Orateln) in Erfüllung geben. äri naitov 
größere Fortſchritte machen. — 2, trans. (bſd. von Mafeı 
und Gefäßen) Raum haben, um echo. anfjunehmen, (inner 
halb feines Raumes) faſſen od. faſſen können, (im ſich) eut- 
halten oder aufnehmen (können), groß genug für etw. fein 
(xt ob. zıvd). Über: 2) etw. begreifen ee jem Eingang 
in fein Herz gewähren (rtv). b) (mit inf.) vermögen, im 
Stande fein. 

F. Regelmäßig; nur /ut. yupr;sopar, fellen Koprian; 

aor. ep. KOPNSz. 

ywpidtov, 75 (demin. von xöp«) Yandgütden. 

Ywpikw (xweig, xüpa) I. Akt. 1. einen Platß anweifen, 
aufftellen, poftieren. — 2. entfernen, (ab)jondern, trennen, 
fcheiden, vereinzeln (sl zivog u. And zevog). — IL P. ſich 
entfernen, ſich abfondern, fich trennen, weggehen, ab» 
weichen (tivög, and, Ex zıvog); übte. p/. geſchieden op. 
verſchieden, unterjchieden, abweichend fein, einer Sache jern ⸗ 
fteben (vis, and tevog, tivi Her. 4, 8). 

F. pf. P. veyogisper (3. pl. ion. nexwpltarar). 
Xmplov, zö (demin.) = yapz. 
ywpig Inga, gras, gie) Bade: a) abgefondert, 

befonderd, getrennt, abieits, beifeite, allein, einzeln, 
für fih. Xoplc olxerv für ſich wolmen (= ein FIrei⸗ 
gelaflener fein). h) üstr.: «) verfchieden(artig), ver- 
ſchiedentlich, von anderer Beſchaffenheit, (etwas) anders ; 
8) außerdem, ausgenommen, X. 7 67⸗000 ausgenommen 
fo viele alt; x. # m ansgenommen daß, abgerechnet dat. 
— 2. prp. mit gen.: a) abgefondert von, fern von etwas. 
b) üstr.: &) abgefeben von, ohne, außer, mit Ausnahme; 
B) anders ale. 

ywprandg, 5 IxopiGo) Trennung (&rö rivog). 

ruptens on, 5 (yipa) Landbewohner; inss. Landmann, 

ıer. 

Xwplzig, oc. 7 ſxvpleyc) Landmädchen, Bänerin. 
wwpltnds 3 (xupieng) ländlich, bäueriſch. 

Kapog!, 5 [meift ep. poet.] = yapı. 

xX@pos*, 5 lin. +] (u. Caurus) Nordweſtwind. 

yaaıg, awc. 7 (xio) 1. Auffhüttung, Aufführung 
eines Walles oder Dummes. — 2. Eindämmung (Ar 


pevov), 

YWotdov, Berbal-adj. von Xöw. ° 

yBatız = xal Zatıg. — Klrav, Kart — nal dien, 
xal dr (Nrafis). 


4 


W,& (dr) dreiundzwanzigfier Bucftabe des griech. Alphabet, 
9’ als Zahlzeihen = 700; aber „p = 700000. 
dadnpög 2 (dw) loder, weich, zart. 
Yarxas, Adog, 7 Körnden, Tröpfcen: insb. tropfemveis 
fallender Regen, Sprühregen; üstr, der Tan, 
Yarıdö-oronog 2 [voet.] (dadie, oröpa) ſchermäulig 
(komifdhes Veimort der Arebfe). 
Yarrov, 75 (darin) Fam, Sügel. Pe} 
barls, idos, I (barrw?) 1. Schere. — 2, Gewölbe, 
Harıw 1. rupfen, zupfen. — 2. a) (veupav) ſpanuen, 
fdmellen. b} die Saitem der Yeier fhlagen, ein Saiten 
inſtrument fpielen; [}) zur Zither fingen, lobfingen (iv). 
E. Yapfh)al kurz berühren, zucken laffen, ftr. sphälati, 
sphälayati er läßt anprallen, ſchlagt auf: Yarıcv, 
Yarnöc, Yakızıa, Irraydn (ef. aud it. pal- 


pare). 

Yaröc, 5 [poct. ip.] (dErRw, eig.: das Jupfen an ben 
Saiten des Infrumentes) 1. Saitenfpiel, — 2. Yied, Belang, 
(+) Biatm. 

Yarchprov, 75 [ip] (ddr) Saitensinitrument. 


dung, cu, 5 (dark) Saitenfpieler. 
Are, 7 (HERAm) Lantenfdhlägerin. 

— ol Adelageſchlecht in Aigina 

Yapmdog, 7 [em. voet.] = Yzypos. 

Yanadendng 2 [poet.] (dinadog) fandig. 

— 7 [ion] (fetten) = dannsc. 

Gppevog 3 [ion] (pappog) jandig. 

Yangtına, co [ip.] Charge) von (od. im) Sand, & %. 
(Schrift über) die Sandzabl. 

Yanposs 7 (fr. auch 5) Sand (pl. Sandkörner); üsb. 
tortere Erde, Staub. MWeton. Sandhaufe: a) Düneln), 
Werfand; b) Geftade, Strand. 

E. Aus Pagpsg — it. sabulum {aus psaflom), Ypsabh 
jerreiben, wohl weitergebildet aus Ypsa (ef. Pan): 
Yazyapög eig. jerrieben od. zerreibbar. ef. aus Annas. 

Yappmdng 2 [ion ip) (Pannoc) Taudig. 

Yarpo, Wänrpz [üol.) = Zange. 

u 7 papic, 5 Star (Bogel). 

. gen. 20. Pagoc aus PApföc, got. Sparwa, ne. 
Svrehe, Sper-lng, It. parra, 


Wapos — peddo = 


Wagog, 5 Fluß in Ailifien, ſudbſtlich von Zarios mimdend 

Yadgıs, ewg, ı [ip] (dad) Berührung; insb. Lieb: 
tofung. 

Yadem freien, ſtreifen; üsy. berühren, befühlen, antaften, 
angreifen (tevög, felten TE und tivad); prägn, einander bes 
rühren. Übtr.: a) (Liebe) genießen, koften. h) j-m (mit 
Rorten) verlegen. 

E. Aus daFcw, wohl aus ho weitergebildet. 

F. (impf. ep. padov); — Yadso, Eihauon, Ehavopan, 
ehadstnv. 

sapapb-Hptd, zpıxog [poet.) mit jchmugigen Haaren. 

bapapög 3 [peet. ip.) (dw) a) troden. b) ſchmutig. 

Ham ftreicen, reiben; inter, ſich jerreiben, zerbrödeln, zer 
fallen. 

E. Aus dijw, Vbhds (im Ablaut psei-, pri, Pd u. a.) 
zermalmen, (zer)reiben, ftr. bhäsati, bäbhasti u. psäti 
er zermalt, kaut, psä Speife, bhäsma Ace, ıt, 
harena (aus fasena). ef. yadw: Yıxo, bArkz, 
Yoya, yapdz, ppz, (eis), Yappos, Pros, 


(etw). 
F. dar tontraßiert in 9 Aatt &, 38. dd. — Prom, 
ähnıoa, Ehnnan abiodnv. 

Sera verkleinern, tadelu, herabſetzen (tin. vıvd jm, dmt 
vv ob. Fi Ti wegen etwas; mit dei, &g ab, inf.) 

F. YsEo, Eiheix, Eiheypas, beutög, -dog. 
Jedvög 3 [ew. iv.] (pam? eig.: ebaejaabt?) a) dünn, 
fpärlih. b) Fahltönfig 
Yerikw [ion] (exe) triefen (Tivög von etwas). 
Yard, ddos. 7 lien] = paxzc. 
HExTna, 09, 5 (hey) Tadler, Berfleinerer. 
Yarıov, ö Armband; ubh. Ring. 
belro-pöpog 2 [ion] (Fipw) Armbänder tragend. 
SaAdtfopae M. ftammeln, fallen. 
Yavd-Kryados, 5 [ep. fp.] Lugenbote. 
dand-Kdeipog, 5 [+] falſcher Bruder. 
dend-undarorng, 5 [F] falicher Apoftel. 
Yaud-svsßgd, 7; Schehinterhalt, 
devdrig 2 (deödw) 1. lügend, Lüguerifch, lügenhaft, 
Lugner, tänfchend, — 2. erlogen, erdichtet, falfch, un— 
wahr, unbegründe,. ayadı Scheingutes. 1& dheudn 
Lügen, Unwahrheiten, Buiae, 
Yando-Brdkoxurog, 5 [+] faliher Lehrer, Irtlehrer. 
deundo ·xijpuẽ, Dxog, 5 [poet.] Fügenberold, Lügenbote. 
SavBo-Anyiä, 7 falfhe Rede, Bügelrei). 
savdo-Aöyag 2 [poet. ip. +] lügend, 
falſchend, + Irrlehren vortragend. 
YsHdd-navrıs, ewg, 5 u. lion. poet. fp.] Lügen 
prophetlin). 
Yevdo-uxprupee falſches Zeugnis ablegen, falſch zeugen. 
devudo-uaprupiä, 7, faliches Zeugiis. 
dends-uaprug, vpoc, 5 falſcher Zeuge. 
deudo-näpdevag, 7 [ion] Lügenjungfran. 
dsudo-npopieng, oo, 5 [F] faliher Prophet. 
sevds-ntwua, 75 [ip] veritelltes Hinfallen, um ſich 
ſehnell wieder zu erheben und befto elfriger weiterzulämpfen. 
Yend-sparog 2 [ion] u. debd-opxog 2 [poet.] mein 
eidig. lTaãuſchumg, Trug; inss, Srriehre.\ 
yadda, :5 (debdw) Lüge, Unwahrheit, Erdichtung, | 
Yando-aronde [poet.] (stöjz) lügen, fein Wort brechen. 
Yands-gnnog 2 [pet] (pre) die Unwahrheit kündend, 
tügenbaft, 
bayßö-yptarag, 5 [+] fulicer Ehriftus od. Meſſias 
YaHdw L.Akt. zur Lüge od. zum Lügner maden (vi 
und eva): 1. Lügen ftrafen, als irrig erweiſen. — 
2 tänfden: a) ımerfüllt laffen, vereitein (zh. b) be- 
trügen, irreführen (mv; zıwd tevog od. Te dem im, um 
etwas). — IT. P. 1. belogen op. betrogen, getäufrht werben, 
fich tänfchen, ſich getäufcht ſehen, ſich irren (tivi ober 
zwi, nepl tivag, Ev tive, Te in etw.). caurob b. ſich 
ſelbſt wicht lennen — 2. erlogen werden. y; peuatelca 
wer gebrochenes ” Me gehaltenes Berfpredien. — 
3. [pet] = M. — .M. 1. intr. zum Lügner 


die Wahrheit 





pendhvunog — HAPpag 


werden, lügen, die Unwahrheit jagen, heucheln, täufchen, 
treulos fein, lũgneriſch handeln (zvi, npög, eig zıvo, 
RATE Tivog gegen jen, vor, an im; ti, mepl =, zapl ob. 
breſp Tivog in etwas). 2. trans.: a) erlügen, er 
dichten, vorjpiegeln (tk, 38. yapoug, Apavf) nspl mıvog). 
b) belügen, betrügen, täufcen (tiv in, TE im etw., z8. 
XphnaT“ im beireif des Gelbes);, insb, (einen Bertrag, Schwur) 
breden, nicht halten, unerfüllt laſſen (öpxıx, suppaytav). 

E. Abteitung unflar; mit boc u. dıdupög fmwerlih 
verwandt: hedbug, pavdng, Padsırg. 

F. /ut. yabow (3. 29. bor. deuoet), M. dedsopar; 
«or. &yeuse, M. -unv; pf. M. u. P. Spauopar 
latt. w. voll); /ut. III &beuscpa:; aor. P. ädei- 
av (meift paff.); /ut. P. Yenadrjscnar. 

Yand-wvopog 2 [poet. fp.] (Zvopx) fäljchlid To genauut. 
Gedapa, zö — Yeldog. 

Yevordn [ep.] lügen (= Yeidonar). 

Yabgına, ou, 5 (Jede) Lügner, Petrüger. 

Ya N. ydo. 

Yriyma, ⁊c [ion. poet. jp.] (dam, Yıixe, eig.: Abgeriebenes) 
Körnhen, Staub; insb. Goldftaub, Boldjand. 
Ink-apan (bEddm, Apdo) 1. taften; inab. umlertaften, 
berumtappen. — 2. trans. betaften, berühren (x! u. wat; 
insb. (prägn.) taftend (od. duntel) fühlen (xt). 

F. part. prs. ww. byaagiov = Yrkayav. 

v. prvöc, 5 [ion. poet. jp.] (pw) Ballweipe. 

bnvigeo [poet.] (yyjv) Gallweſpen als Chor in der Komödie 
vorführen. 

php, Yneös, 5 [em] = Yap. 

HATTR, neu ·att. yATıa, 7 Butte, Scholle, 
bngptdo-pöpos 2 Lion.) (dnpis, Fepw) feine Stimme 
abgebeud, Rimunberechtigt, 

Inpitn (dgog) 1. Akt. 1. redmen, berechnen (1). - 

2. a) zur Abkimmung bringen, entfheiden lafjen (ei 
Buy Kard tivog einen Mechtöftreit gegen j-m). »b) ut, 
ſcheiden, beſchließen, bewilfigen, übertragen (x). — Il. M. 
feinen Stimmſtein abgeben (ds d2piav), abſtimmen, 
ſtimmen (tl für eim,, Tıvd für in, gu 4 Gumften, Kark 
zıvog gegen j-n), Insb. durch Stimmenmehrbeit a) ent⸗ 
fcheiden (Bixnv), ſich entiheiden, befchlichen, einen 
Beſchluß faſſen, durch Befchlub einführen od. beftinmmen, 
erflären (tl, 58. noArtalav, map Tivog; mit byte, inf, 
acc. ec. inf). dbrgrondvov datt olg 'ORyvHors e8 ift 
bei den Olhnthiern bejchloflene Sache. 7% Epmgıauevn 
Beſchluß. I) (dur Boikobeſchluß) zuerkennen, bewilligen, 
zuerteilen (tivE Te). €) (mit dopp. ace.) durch Abſtimmung 
od. durch feinen Beſchluß für ehuns erklären od. zu etwas 
defretieren (5®. tv noAdpiov u. &.). 

F. fut. bnpww@, M. dngroßpe:, or. 
pf. Ebhpena, M. Ehigropar u. f. w. 

o npts, 780g, Hi len. fp.] (demin. von PApog) Steinchen, 

Kiefel; insb. Rechenſtein. EN Er 
son, 256 (dygiko) a) ein durch Abftinmmumg ger 
— ah hun Beſchlußß, inss. Boltöbeidhiuk. 
b} beantragter Beichlub, Antrag, Votſchlag, Bill 9. 
ypdzev einen (ichriftlichen) Antrag ftellen, beantragen; 
reiche: einen Beichluk faſſen; yiyvarzı wird gefaßt, 
kommt zuſtande; dErielgerv, Ada, ipmipstste: aufs 
heben. 

ngo-nardg 2 [poet.] (nad, eig.: Stimmen madend) 
Stimmen fäljchend, Betrüger beim Zählen der Stunmen. 
Ynpass d (ef. dio u. sabnlum, Pappog) Steinden, 
Riejel. Inss.: a) Necheneftein, «pfennig. jpouc muhavar 
ande, be ⸗ rechnen Ubh. das Rechnen, Nehnung. xatapal 
Lips reine Rechuumg (= melde aufgeht). b) Stein im 
Brettipiel. e) Stimmſtein, Stinumtäfelden. Asuxy, od. 
apkousz %. freilprehende, peixıva oder uadhaıpodsz 
verurteilende. Üsh.: =) Stimme, die man bei Wahlen ov. 
Beichlüffen abgibt. ) ag. u. pl. Abſtimmung Myo⸗ 
gäzeıv od. sidschzr feine Stinme oder fein Urteil abgeben. 
yavapav yäpaıv vıv ipov öffentlich abitimmen. Fürs 
#dtdoro man lieh abftnunen. pigev indyav rvi'nagi 


ayiqısa, 


Inpopopin — Worräisen 


wog je über etwas abſtimmen laſſen. Reton. auch ⸗ 


Gerichtshof, Gerichtsſtätte. 7) Beſchluſt, Eutſcheidung, 
Verotdnung, Urteil, Befehl; ineb. Richterſpruch, richter- 
liches Urteil (tivög = Keol oder brdp Tıvog über, wegen 
etwas). zu Hrgp durch eine einmalige Abftimmumg. sp. 
Meinung, Entfhluß.  xar& iv dan pNgev mac 
meinen Urteil, 


Inpa-popdn il feine Stimme abgeben, (ab)itimmen. 
YnFo-paoptä, Il, (Ingogspio) Abitimmung, Wahl. 
ern in) reichen, ſireicheln; insb: a) ftriegeln;, 


u een a Ednypar, Ebigdmv. 

deas· ddos, 7 [e y.] (u Ya?) Tropfen. 

dıedupikw, dor. -Kadm (drdogös) üſcheln, flüftern, 
fänfeln, plaudern, 

Heröpronn, 75 [but] (pedopiTw) Beflüfter, Geſaãuſel 

deyouprandg, 5 im. +] Obrenbtäferei, Verleumdung. 

Yrönpeatig, od, 5 [ip. +] Gidovogcceo) Obrenbläfer. 

—V 3 Tooet. jp.] ziſchelnd, flüfternd. 

Yrrög 3 fahl, unbehaart, glatt, (vom Aleitern) dünn, (von 
Bögeln) jederlos (tivög von etioas). fbtr. 1. 2) nadt, ent · 
blößt, unbekleidet, (von Gegenden, Feldern) baumlos, ohne 
Vegetation, nicht! bewachen. ⁊ dYırdv freie Stelle. 
b) uns. leer, ohne etwas (tivög, 38. Innor Inrdov Yircl, 
mediov Beväpiov $.). — 2. a) unbewafnet, ungeichüßt, 
iduplos. egarr ohne Selm. Über. . hilflos, un · 
vorbereitet. h) leichtbewaffuet. oxeun %. leichte Bes 
waffnung. subst, & PeAdg Leichtbewaffneter (Scteuderer, 
Bogen« u, Speer-fhüge, Bgig örrkieng). — 3. bloß, pur, 
ur, nichts weiter als, ſchlicht, einzig, einfach. db. Aöyog 
bloße oder ſchlichte Proſa, Asya blofe Worte, roinaıg 
ey ohne Gefangbegleitung. 


. Etwa zu Pc — abgerieben? od. zu Lt. ex-pilare, | 


com-pilare? od. zu ibg. bhosös — n/pd. bar, bar- 
fuß, alfo aus bhs-ilös? 
Yeadengs moc. m [iD] (piRsE) Kablbeit, 
YErsw (irög) kahl machen; neh. entblößen, enttleiden; 
übte, berauben (mv& zıvog), P. eutblößt werben, ſich 
entblöhen; über, ſich leeren, verlaffen od. getrenut werden 
(tivög von etwas). 
Genies (dio) (mit Bleiweih) fchminten. 
Huddeov, 6 u. binöhog, 5 Vleiweih, Schminke, 
Gx-Aprag, aros, 5 [poet.] (deyiov) Bröfeldieb, Brofam- 
ränber (komischer Mäufeneme). 
Hiytov, 5 [F] Brofame, Krũmchen, Stückchen. 
demin, von bixn ſwohl zu al = ham?). 
Yöyog, 5 (diyo) Herabjegung, Tadel, Vorwurf (tivög 
1-3 0d. wegen etwas — mepl Tıvog ob. änl Tıvız, Es Tıve 
gegen od. für jen); and Schaude. Thran * 
Yoröars 3 [ep. ſp.] (40200 Raus) rauchig, qualmend, 
Yoriw (döpog) ein Geräufd, machen, lärmen, (er) 
tönen, fallen, erklingen, knarren; insb. trans, ein Geräuſch 
mit etwas (Ti) machen. 
snpo-Beis 2 (Bio, 
furchtſam, ängftlich, fchen. 
»örog, 5 Schall, Geränfc, Lärm, Getöfe, Geſchrei 
(Anarren, Schwirren, Klatſchen u. &.); insb. leeres 
icnwäg, nichtsfagende Worte, hochtrabeude Reden, Wortſchwall, 
hochtliugender Name. 
udoog 3 [poet.] = Yeudic. 
Yorog, 75 [poet.] (peidw?) Füge. 
Yormhp, Apss, 5 (Höxw) Rüblgefäb, Weinfühler. 
Sonrenög 3 (dig) abkühlen, kältend. 
HAAR, 7 Floh. 
WoAAor, ot Bolt Im Innern von Syrenaita. 
Ydgeg, awg, 7, (pöxw) Abkühlung, Erkältung. 
Wopfä, ion. -9, 7 Iniel nordweftlich von Chios. 
Worrädsız, 7 Heine Infel zwiiden Salamis und dem Pei- 
raieus. 


eig.: jedes Weräufh furchtend) 


| 
* 


— Yoyaywyio — hy 
Yoy-ayoydo (puxr, Ayo) 1. die abgefchiedenen Seelen 
in die Untenvelt geleiten. . 58 Seele Ienten oder 
am ſich ziehen, beeinfluflen; asp.: a) j-m lenken (tv& 
Aöyas); b) die Herzen gewinnen, j-m ergößen oder 
vergnügen, unterbalten, felleln (mva). 

YoX-ayurla, — a) Vs 


b) Ergögung, Unterhaltung, (berauf)befhwörend. 


ı H6x-arwyös 2 [poet. jp.] die abgefchiedenen Seelen 
| duxXAprov, 7ö (demin. von duyY) Seelchen 





Höxavög 3 = buxpög. 
Vo, dor. GEXL, 7; (wohl zu px, eig.: Hauch, Kiem) 
Lebensoden, Ar die Seele als Primyip des pby- 
—* Lebens od, ber animaliſchen Eriſtenz, alſo auch bei Teren; 
üsh. das Leben, infofern es durch dad Vorhandenfein der Seele 
tm Körper bedingt Äft, 38. Puxn Eiınev awördv, nepl huynic 
pdyasdar ob. aywviesta: um das Leben känıpfen, 
A be (eng) Auxſc Ayav Kampf anf Leben und Tod, 
Mv naparitecher fein Leben daranfepen. — 2. a) Seele 
ſeeltes od. befebtes Wefen, Perjon, Man. Yuyai 
FM zproykiar dreitanfend Seelen, r&sa Yuyr jeder 
mann. 5) die abgefchiedene Seele in der Unterwelt 
(nicht greifbar, aber fihtbar), körperloſer Schatten, Schatten 
bild, Geiſt. — 3. menſchliche Seele ats Inbegriff aller 
geifigen Fäßigkeiten: QM) fowohl der Denktraft: Berftand, 
Bewußtſein, Klugheit, Gedanken; b) als auch des Mefühls: 
Gemüt, Herz, Geſinmung, Mut, Herzbaftigfeit; €) dfe. 
des Willens u, Begehrungsvermögens: Verlangen, Neigung, 
Luft, Trieb, Dang, Begierde; insb. Verlangen nach leib- 
lichen Genüflen, Appetit. dx fg puxig ans Herzens⸗ 
grumd, von ganzem Kerzen. — 4. Nigt felten dient ux 
sur Umfchreibung der Perfon, ‚. Eu Gogh = dya; 
bfd. ald Aofe- oder Schelt-wort: & Ayabı, (mar, neide, 
ann) pi 
Yöyınög 3 (ir + (porn), a) zum phyfiſchen Leben ge⸗ 
börig, lebendig, finmlich, natürlich, irdiſch. b) geiftig. 
Höxo-uayde lſp.] (näyn) auf Leben und Tod kaͤmpfen. 
YOxo-moumög, & [p.] (reurow) Geleiter der Seelen. 
H5xo-ppayris 2 [poet.] (öörvonı) qualvoll verftorben. 
5x06. 75 (dixw) Kühle, Kälte, Froſt (pl. anhaltende 
Kälte, Pröfte); meton. kalte Iahreszeit, Winter, 
Höypid, 7 [ip.] Kälte, Froſtigleit. 
Höxpo-Aoyiä, ’ ib} falte oder langweilige Erzählung. 
Höxpo-Aonrsw [ip.]| (Asse) fi in kaltem Waffer baden, 
n pög 3 (Yöxos) 1. a) fühl, kalt, froftig. ” ) mis, 
iſchend. ⁊o u. ap. Kälte, kaltes Mailer. — 
Halt, froftig: a) ohue Feuer und Peben, — gr 
fügltoe, berzlos, teilnahmlos, . anv äpyiv 
phlegmatiſch. b) geiftlos, fade, ſchal angel, trivinl, 
abgeſchmactt. c) erfolglos, vergeblich, nichtig. d) freud- 


lo8, gefahrvoll. 
HöypöTng, nos, I (Avxcoc) Kälte, Kühle, üstr.: 
a) Kaltſinn; b) Mangel an Zartgefühl; c) Geiftlofigkeit. 
Yöxw 1. Hauchen, atmen, blafen; übp. leben, — 2. fühl 
oder alt machen, (ab)tühlen. P.: a) kalt werden, ſich ab» 
fühlen; üstr. erfalten. b) troden werden, trodnen. 
E. Vielleicht Yle)phü * atmen, fühlen (ef. guadw): 
Yöxos, Porpös, Paar 
F. bite, üydie, Upöynar, dpbydmv u. äpögnv 
* —8 Yöxhospar (u. poxhannarn, ip. t Hb- 


at). 

FOR ig yonde) a) füttern, fpeifen (tiv) b) ipendend 
austeilen (z2). 

wiLov, 75 [ip. +] (demin.) = Ywpss. 

wiög, 5 (Ya) Biffen, Brocken, Stũck. $. Avbpöpsos 
ein Biffen Menichenfleiich. 

—* N, 7 (dam) Krähe, Näude. 

wepnidog 3 (dpa) fräßig, rändig. 

wohn (düpz) die Kräpe haben. 

x [ip. +] (Po, Hixo) zerreiben. 


2 — 90 


Q 


B, w (& piya) vierundgmangigfter und Iepter Buchſtabe bes 
griechiſchen Alphabets 

c als Zahlzeichen = 800; aber „nm — 800 000. 

1. int. = &. — 2. Zeichen des Vokativs, ;B. & pläs, 
© ävdpeg "Avatar, im Deutfchen meift nit ausgedrüct 

— 3. 1.9. conj. pre. von eini. 

8; int. ot oh! ad! wehe!, Ausruf der Verminderung, über · 
raſchung, Alage, bes Umwillens, Schmerzes, Mitleibs, oft ver- 
doppelt: & ©. Verbindungen: D por od. Do: (bp dya) 
wehe mir!, & nöror. Ein Nomen bat es regelmäßig im nom. 
19. & Bbopopog} od. im Faufalen gen, (= 0 über, o um) 
„det fih {1®. = ‚ur "O2uofjos Andpavog). 

© [dor.] = 

Bapimv, — 5 [poet.] = Loitv. 

©B%, ;j [laton.) die Obe, Bolktabreilung der Spartaner, die 
in dreißig Oben geteilt waren. 

[77700 ie] (wii) das Volk in Oben einteilen. 
oyadd — & Ayahs (Arafis). 

Hypeurig = 5 Aydeurig (Rrafis). 

Beydyns, ou u. "Byoyog, 5 Autochthon, Ältefter Adnig 
von Voiotien (und Attifa), unter dem die Ogugifhe Flut gang 
Griechenland verwuſtete und nur ihn u. feine Familie verſchonte 
— adj. wydysog > u. 3 ogugifc, von Onuges ber 
rũhtend; üsb. wralt, altehrwürdig, riefenbaft, "Byoyin 
vAsog Ogugia, die mythiſche Infel der Ralnpfo, tim Rordweſten 
gelegen, mac dem landen der Alten Gaulos bei Malta. 

22 ade. 1. (Anfteumentalform von 52e) auf dieſe Weife, 
fo, alſo; bſd. (auf das folgende gehend) folgendermaßen, 
feltener — auf die angegebene Weiſe. ds rag ungefähr 
auf folgende Weife, etwa fo. Ineb. a) in dem Maße, 
io ſehr, (dei Bünfgen) fo gewiß. b) mır fo (= ver 
gebeus). ec) jo, wie man geht od. fteht, wie man gerade 
it (> ofme weiteres, gleich auf der Stelle, fogleidh). — 

2. (lotal = &-2e) a) hierher. b) hier. &2e 7) ce hier 
oder da. €) fiber. bierin, bierbei. 

@Bdse |. ci2dw. 

Betlov (:2etoy), 7ö (37) Odenm, Befangbaus, Kon 
zertebans, ſaal, insb. das zu muffhen Wettkämpfen und Aufe 
führumgen dienende Obdeion in Athen, fidöflich von ber Stadt am 
Ilifſos; ein zweites, bad von Perifies erbaut war, lag am Sitd- 
abbange ber Afropolis, 

5, laus &oıdr) Gefang, Lied, Gedicht, 
BE (aus il adv., verflärttes dB, 

gr 3 [fv.] (par) qui eh, fangeshndig. 

tv, vos, Alf] = W2 

odtvo 1. Geburtsfcmerzen od. Mehen Haben, in 
Wehen fein, kreißen (rıv& mit j-m, um j-n); üb. gebären. — 

2. übtr.: a) ſchwere Schmerzen leiden, vor Schmerzen 
fi) winden, jammern. b) in Angſt fein (rl um etwas). 
e) mit Mühe arbeiten. 

ipðtc. Tvos, 7 (mötvn) Geburtsfchmerz, pl. Weben; 

„Mbh.: M) meton. Geburt, Geborenes, Kind, nuphevia 
Sungfernfind, h) beftiger Schmerz, auch Seelenfchmerz. 

Big, 5 = dordic. 

&BdoalT)o 1. ö2sosonan. 

"Bepön, fi Füßen in Boiotien bei Patatat. 

Enge font.) - y: —— (Krafis). 

1 int. be! beda! hı 
oHsnv9 [dor] = — = 6b 260. 
G Osco L.Akt. ftoßen, drängen, treiben, reiben, wälzen, 


ftopfen (ti m. zıya, And ob. äx rıvog dml, eig, npög | 


zım&) P. ini xeparnv obstahe mit dem Kopf 
auf die Erde geftoßen werden, Insb.: a) weqg⸗, fort» 
ftohen, abftohen (bſd. ein Schiff vom Lande), verftoßen, von 
ſich weifen, entfernen, vertreiben, zeritrenen, beiſeite 





werfen. h) berausreißen. ce) zurüd+ftoßen, »drängen, 
sfchlagen, werfen, zum Weiden bringen (ziv&). di) hits 
ſtoßen, bintreiben, himein-ftohen, »drangen, «ftürzen. 
dauzöv eig mi fih in etwas ſtuͤrzen. e) binanfrftonen, 
‚wälen. f) über. überftürzen, übereilen, befdleumigen 
(tt, 38. 7& mpäypaza). — II. M. 1. "fi drängen, 
dorwarts · od. hinein · driugen, auf etw. losftürzen (sig u. npög 
2). — 2. von ſich wegftofen od. weg⸗, zurüc-drüngen, vers 
treiben, ausftoßen (38. ıva dx ıAe Tdgewg). — 3. - Akt. 
E. aus fodijo, Ywadh, wedh ftoßen, ſchlagen, ftr. 
vadhati er ſchlagt, vädhar u. vadhäs- Echlag, Mord · 
waffe: Ev-osıs (dvvoalyaros, Evooigihuov, alvani- 
Quhhag). 
F. impf. &ihdouv (felten Gbouv, er. Dbeov, iterat. 
@eoxov), M. Ewboinunv (öbobmv?); /ut. Som 
(voet. ohren), M. @sspar; or. Ewox (ep. ion, 
boa, fp. rer, tterat. Hoxcxe); pf. Emma; aor. 
M. &wodpmv (ep. ion. + woapnv, 3. pl. opt. e 
ooalaro — Bsawvzo); p/. P. Ewanar (ion. bopar); 
aor. P. äwnchnv (iv. Godnv), fut. artjsoner, 
Berbalsadj. Wordg, dog. 
w [äol) = otsito (von Ode). 
Ss [ion. jp.] = @dew. P. ſich bin und ber ftreiten, 
nie 5 (oHTe) das Stoßen, Bertpapen, Drängen, 
ge (pl. wiederholte Stöße); : a) Schlacht: 
—— Handgemenge, übtr, Sit anf (Adymv 
heftiger Wortwechſel). b) ſich drängende Menichenmenge. 
“lyvovto |. olyvopı. 
Gisa⁊o f. olopm, ol. 
GL f. olyvopı. 
@lodnv S. olopar, olm. 
ara ſep.] adı. f. axöe. 
"BxxAEn, Flecen und Bad in Boiotien bei Saliartos. 
Wxsavöv-de [voet.] (usavoc) ade. in das Meer hinein. 
Bxsavög, 5 1. Ocean, das bie Erbfceibe umfliehende Welt- 
meer; fpäter bſd. Mtlantifher u. Indiſcher Dccan. — 2. "Oxe- 
avög, 5 verfonif. Okeanos (Som des Nranos u. der Sein, 
Gemahl der Tethys, Water aller Mötter u, Urfprung aller Dinge). 
E. Bielleicht — ſtr. A-cäyäna umlagernd. 
Gxımov, 7ö PBafilienfrant. Davon warrlöng, on, 5 
boet.] Freund des Bafilienkrautes. 
KOT, ÜXLTTOE, sup. mu rüg. 
—— 2 leb poet.] (&rropar) ſchnellfahrend. 
4062 2 ſpoet. ſp.] (BAR) ſchuelltreffend 
33. onog 2 [poet.] ſchnelllaufend 
"Banakos, & „Gpertaner. 
@xÖ-nopos 2 [en. ſp.] (nirss — mors) 1. frũh⸗ 
fterbend; usH. ſchuell vergänglic. — 2. femelltötend. 
OxD-Reng, dor. «Ag, ou [en. poet.] (rsropar) ſchnell · 
fliegend, eilend. 


| ab» Xouxoc 2 [poet.] ſchuellrudernd, ſchnellſegelnd. 


@xb-nopng 2 [ep. poet.] ſchnellfahrend. 
Gũ · xcug. nodog [ep. poet.) fchmellfühig. aychy 
Wettkampf ſchneller Roſſe. 

üxb-nrepog 2 lep. voet. ſp.] mem) tafch beſchwingt. 
Nügelfchnell. uber. <3 -6v rlügel. 

GAdD-pöng, dor. «Ag, ou [poet.] u. Mad-plploog 2 
[e9.] (ö&0) fehmellftrömend, 

xdE 3 ſchuell, raſch, geſchwind, eilig, bebende. nödas 
org fußſchnell, ſchnellfuͤßig. 

E. etr. acçus ſchnell, it. Gcior, deiter, Vök wohl mit 
Ablaut aus | ek, ök ſcharf od. ſchuell fein (ef. ayaype- 
vos): otuc. 

F. /em. em. oxin — nela. — up. ombrarog (ep. 
poet.. fp. Daıarog), — adv. uxdog (ep. Bx«). 





Orden — av = 
— mec. (Gꝛõc) Schnelligkeit, Gefhwindigteit; 


insb. eilige 
Bxd-Tönng 2 Tiont. poet.] (rixre) ſchnell —5 
schnell befruchtend. ⁊o -ov Beſchleunigung der Geburt 
WAaFog [but] — 5 Eiapog (ftrafis). 
oAdyn, 7 [poet. ſp.] Ellbogen; ish. Arm, Sand. 
. xt. ulna {aus olena) = get. alle)ina = «ae. elina 
— nr. Elle (d.5. Vorderarm), ftr, aratni-. 
Bievin närpn, 7 der Oleniſche Fels im Gebirge von 
Stomis (in Welt-Adaja). 
"Davos, 7) 1. alte Stadt in Mitolien in der Nähe von 
vleuron. — 2. Stadt im weftlihen Achaja am Petrosflufie. 
Qaijv, Evog, 5 alter mythifcher Sänger (Oymnendichter) aus 
Entien. [die Fruchte vor der Reife abftopend). | 
wAsdl-napnog 2 pm) Avupi) —— (8. 8.) 
@AG, Gros, di [ep] (aus KRoE) Du 
GAAog, WAADt — & äkksg, ol 8* (raſio) 
Gn-natig, od [ep. poet.] (õuoc, &2w) rohes Fleiſch 
frefjend, fleiſchgierig; übtr.: a) gefräßig, gierig; b) blut» 
gierig, graufam wild. 
opao-Pöerog, ion. -Böeog 3 (pöz, Bodg) von unge · 
gerbtem Nindsfell. 7 @popsen (2568) ungegerbte Rindshaut, 
wpo-Pörvog 3 [ion. ip.) = öpepßserog. 
[1177 nr ovzog, 5 ep. ip.) (noch) frischer Greis. 
ono-Bunig > [voet.] (&irven) wild oder zornig gereizt. 
opo- w [ev.] (öpös, ld) rohe Stuͤcke Fleiſch dar 
auflegen (se. auf die mit Fett ummidelten Schentelftüde, jur Weihe 
für die @ötter). M. rohe Stücke Fleiſch daranflegen laffen. 
onö-Hnog 2 [poet.] bartherzig, grinunig. 
Öpst int. (ef. ©) wehe mir! ad! 
@no-xparig 2 [poet.] (rp&ros) 1. (von Spog) breit- 
fehnlterig. — 2. (von Bpög) von unbändiger Kraft. 
— 26 a) roher Flachs. h) grobe or. ſtarke Lein⸗ 
wand, 
* 7 Schulterblatt. 
—* hutter, Adjfel, Oberarm. 
E. Aus @poog, ur-indogermaniid Gmso-, fir. Arısas, 
it. ümerus (aus Ömesos), got. amsa-. 
nos 3 1. roh, (vom Reith u. a.) ungefocht od. tn 
gebraten, umgeröftet, (von Fruchten) unreif, umgeitig. dusy 
zıva Aarapayalv ob. wpob zivog Zctklerv j-n lebendig 
auffrefien, mit Sant und Haaren verſchlingen. — 2, übte. : 
a) (vom Alter) a) vorzeitig, (zu) früh; B) mod friſch, 
noch rüftig. b) roh, wild, hart, ftreng, barich, ftarr, 
grauſam, nefühllos, umbarmıbersig, fhommgslos, un⸗ 
menfchlic). 
E. tr. ämäs roh; ef. u amläs ſauer; tt. ämarus, 
n/sd. Ampfer: op-no 
ond-otrog ꝰ 3 En —— a} 
ondTng, —F (öndg) Ropeit, Wildheit, Granfanteit, 
Bno-pryog 2 (payatv) robes Fleiſch freſſend. xapıg 
Luft zum Genuß rohen Fleiſches; — üstr. gierig, wild, 
©nö-ppwv 2 [poet.] (perv) bartberzig, grauſam. 
um&x, wor, I von oljuhke. 
v lion dor.] = odv. 
Dvo, DvaE — db äve, & ävag (Rrafie). 
Ovaunv, DVaTo ſ. Zvojot. 
üvaxıa (Der. — odvera: a) wegen; b) weil. 
@vaonae M. (Foveopar; c/. ovog) kaufen, einfaufen, 
m erfanfen (ti etw., nap& zivog von j-m, tivdg für 
38. Kpndreov für Geld); felten paſſ. gekauft werden 
Pe Plat, Pha-d. 9, B). @vodnevs: Tönev wir leben für 
unſer Geld. voopevog &xo ic befomme für Geld, 
ö10u (gen. pretü) &vnasöpeit« wofür wir Faufen Tönen. 
Insb.: a) j-u erfaufen od. beftechen (Tv); prägn. ſich von etw. 
lotlaufen — etw. durch Geld abwenden (zi). b) (Zötte 1. &.) 
pochten. <) feiljchen, um etw. handeln, auf etw, bieten (zi). 
F. impf. &wvoöpmv (ion. evadunv); /ut. övisonat; 
aor. ängrdpmv ſſelten övnsanyv u. dovnodanv); 
pf. dovnpar aus Fefbvnuar (oft pafl.); aor. P. 
dovhdnv (ftets DE Verbalradj. bvnTög, -Eog. 
» fi = Bvog. 


MENGR, Griech. Wörterdneh. 
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avi — "Rpar 


ET HvÄlmv, DYNO f. ovxiymii. 

ch ion.], ®vnp [äol.] = 5 vie (araſi) 

ynTig, od, 5 (öviopar) Mäufer, Pächter. Llaufen.\ 

avnriao [iv.] (eftperatiount v. ovionzı) Luft haben zuf 

Bvnrös 3, poet. bisw. 2 (öviopar) 1. Ey ertauft; 
insb. in Cold genommen, Söldner:.. lãuflich, feil. 

ovdpwre [ion] — * ‚Anbpuna (era). 

Gvdpwror [ion.] = ol ävdpmro: (Rrafis). 

aveog 2 (u. 3, dvog) Täuftic, feil (tivög für, um etw.). 
+4 bva Marktwaren, did. Lebensmittel, 

&vog,ö[en.] 1. a) das Kaufen, Einfauf, Hanf. bvov zıvos 
&ysıv etwas gekauft haben. Auch Angebot; sh. Handel, 
Umfag, auch Eintauſch. üvov Sdalov dreiysıs den Ein- 
tauſch der Mücfracht betreiben. b) Vachtung. — 2. a) Ktauf⸗ 
preis, Preis, Wert; inss, Gewinn. b) Vachtſunme. 

E. &ig. fovog aus FOovog, verwandt mit fir. vasnıım 
Kaufpreis, vasnayati er feilſcht, u. venum (aus 
vesnom?), vendo, veneo: avsspar. 

@vooänmv |. Evopu. 

Fi [dor.] = & &£ (Arafie). 

@ f. ofyvop. 

Gv, auch By, 75 Ei, inss. Hühnersei, 

Medizinglas. 

E. aus SFı6v (- das von Vogel Serrührende), durch 
Dehnung aus ovi-s (ef. —— ſtr. vis — It. avis) 
abgeleitet, It. övum, aſhd. ei — n/sb. Ei. 

d-nap dor.) = obrep. Kin den Zigris.\. 
"Brig, ıdog, 7) Stadt in Mffgrien am Einfluffe des Phnstos| 

orte, 3.9. pf. P. von raw. 

&p, 7; [ep.] = Zap (dat. pl. peace). 

&p8, ion, -9, 7 [ion. poet. fp.] (öpde, FR: Sorge, 
Bürforge, Beſorgnis (tivög j- od. um, vor, wegen j-b). 
Asd.: a) Vehütmg, Hut. b) Beachtung, Nüdjicht, Be⸗ 
rũckſichtigung. Bpav zıvög Exerv ob. rorstohe: Sorge 
um etw, fragen, fi) um etw. kümmern, etw. beachten 
oder berü 

Gpd, ion. N, Pu 1. jeder durch (die) Naturgefege beftimmte, 
regelmäfig wiebertehrende, natürliche Zeitabjchmitt; insb. : 
a) Jahreszeit, 58. öpz einpiwi, Sepivn ober Hepovz, 
ys:neplrn od. yernavog, wi Tpsig par Tod Eroug ot. 
od duaurod, 5 nöndog av Hpav, debbenz pipr, 
av Gpßv. Insb,: x) warme od, gute Jahreszeit, Früh: 
ling und Sommer. Spg Eroug im Frühling, zur Sonnner⸗ 
zeit. B) Ertrag od. Früchte der Bahreszeiten, Feldfrüchte, 
Ernte; auch eine einzelne Frucht. 7) das durch die Bahres- 
zeiten bedingte Klima, Witterung. pm xarkısız 
xerpapevar ein aufs befte temperiertes Klima; aus 
Himmeltgegend. 2) übt. (pl.) Bahr, Bahre. eis pas 
aufs Fünftige Bahr. ” Tageszeit, 58. pa: ing Ünipus 
al ng vuorzög; inab. a) Tag. Tg Öpag mpörepov 
(öpe) früher (fpät) am og. B) Stunde, z0. dpg Tplry 
ng Tnipag, Aploron Gpa. Y) Angenblid, mpög 
Öpav für den Augenblid. c) Lebensalter; inss. Vlüte- 
zeit des Lebens, Tünglingsalter, Sugendzeit, Iugend-blüte, 
sfchönbeit; map. natürliche Armut, Liebreiz. ol und al av 
Spg Zünglinge u. Zungfrauen. — 2. übh. Zeitz inse.: 
a) geeignete od. paffende, angemeflene, rechte Zeit, richtiger 
Zeitpinitt, beitimmte Zeit = xuarpög (tivög zu etw, zB. 
Orvou, yayov, xoltoıo, nöhkev). MV Bpav yulda- 
oeıv. Öpx dort (mit inf. ob. aee. ec. inf.) es ift Zeit 
od. am der Beit, es ift ftatthaft etw. zu tum, 38. ebderv. 
&py, dv @pg, eig Öpav, eig Gpas, tiv Öpav zı 
feiner Zeit, zur beftimmten ob. rechten, gewohnten Zeit, bei 
guter Zeit, zeitgemäß, früh, (eig Spas aus: zur Stunde, 
jetzt). b) verhängnisvolle Zeit. ©) Verlauf der Zeit. 

E. bt. unficher, vielleicht aus jJopx, got. jür — a/pd. jär 
— nd, Bahr (etwa mit Ablant zu Vei geben, cf. 
slip ?); od. zu fir. vära- feitftehende Folge, beſtinunte 
Neihe?: patog, A-wpug, Evvi-mpog, Ön-Wpa. 

"Bpar, al die (drei) Horen, Tochter des Zeus und der 
Themis, die holden @öttinnen der Bahreszeiten, ber Witterung, 
übb. der für die Ordnung bed Alls notwendigen Zeiten. 
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&patos 3 (öpx) 1. was die Bahreszeit veift od. mit fich 
bringt, der Jahreszeit angemeflen, durd die Sahreszeit 
beginftigt; insb. reif. zubst. % DEREK Zeit der Enıte, 
asp. Sommerzeit. ⁊x Gpata (dx zoü Aypoö) Früchte 
der Jahreszeiten, Erzeuguiſſe od. feldfrüchte je nach der dahres · 
zeit, Obſt. Hpata Tpmera richte od. Obſt für den 
Nachtiſch. — 2. im der Blütezeit des Vebens ſteheud, 
jugendſchön, blũhend, kräftig, lieblich, aumutig, reigeud. 
— 3. zu feiner Zeit (kommend od. geſchehend), ae 
zeifgemäß, reif (tvög od. npög, sig Ti für etw, 4 
yapon ob. Avdpög beirutsfühig, zur Hochzeit reif). % 
box rehte Zeit, gute Bahrezeit. ad. av Mpaiav 
aur rechten oder gewöhnlichen Seit. Drug. 

Beatande, 5 [ip.] (o atoc) a) Reiz, Aumut. b) Scmudt, | 

Öpavos, o, 5 [üol.] = ogavdg, od. 

Boaög, 7 Stadt im nörbligen Euboia, früher diſtiaia — 
Eium, 5 Voei ⁊ijc. on. 

hGoeoot |. mp und dup. 

p8T% I. Zpwagt. 

Hpn, 7 [ion] — pa. 

pn |ion.] = üpe. [berbeiführend. 

bon-Pöpng 2 [ion. poet.] die Sahreszeiten od. die Bei) 

WPIFEIROV, poet. impf. iterat. von Supikm. 

Dpınöz, 5 u. "Bpınos (Av), 5 Seeftadt in Iulgrien 
beim Reraunifihen Mebirge. 

@pnos > [ip.] = Hpatss. 

@prog 3 lep. ip.]| = Hpaisg. 

&pıotaog (öprorsg?) [ion] = 5 äptorog (Arafis). 

"Boplwv, wvog, 5 berühmter, riefenhafter Zager aus Boiotien, 
von E03 geliebt, von Artemis getötet, mit feinem Hunde als Stern · 
bild an den Himmel verfegt. 

Öppiurat md bpndatTe |. öppiu. 

&pnps, Hpos, bpTa |. äpvon. 

Boos n. "Bons, 5 Hor (äguntiiger Gott, Sohn bes Ofiris 
und der Ifis, Sonnengott = Apollo). 

&pog, 6 [dor] = Zpo;. 

HpdYY,  [poet. ip] Bebrül, Geheul. 

E. 3u &psbyopmut, It. rugio. 

Gooe, ÖPTO u. ü. ef. Öpvapi. 

wpYagze [ion. ſp.] M. brüflen, heulen (Eml zw); insb. : 
a) —— b) jauchjeu. €) trans. beheulen, beflagen. 

— ru brüllen — (das prothet. & iſt viellelcht prp. 

— fr. ä „u .. bin“ ob. verſtümmelte Intenfioredupf. 
— 607) — fer, ruräti u. räuti er brüflt, u. rümor, 
rävis: öpupay2ög? 

Bowrög, 5 u. ;j Stadt an der Mündung des Mfopos auf 
attifch-beistiihem Grenzgebiet, Eretria gegenüber. — Einw. und 
adj. Wpurag 3. ı "Qpwria Gebiet von Oropos. 

bpxatog [ion] > 5 Apyatos (frafis). 

Go xeov *6 — 5 äpxwv (ftrafis). 

WpWpet |. pw. 

bpwmpiyarar |. öpdym. 

GpubpurtTe |. Spussw. 

Bg5!ı. Gg, demonfte. arde.: auf dieſe Weiſe, fo, alſo 
— obreog, meit auf das Vorhergehende bezüglich, feltener 
folgendermaßen (= &23). üg (od. Bonep) ... @g wie ... 
fo, ut... ita. BE... 5 fo... wie, jo gewiß ... wie 
od. ale. [Met. findet ſich &s faft nur in den Verbindungen KaL 
ög gleichwohl, troiden, dennoch, auch jo ſchon, auch 
ohnehin ſchon, im jedem alle, fo wie fo; 052" 6. 
und’ Ög aud fo nicht, auch dan wicht, trogdem wicht.] 
— Inöb.: a) in dieſem Kalle. b) fo zum Beifpiel, c) (folgend) 
fo ... dem, daher, demuach. 

E. aus 96%, Ablatio zum demonftrativen 5 (06) der, 
diefer (ef. 5 „wie”) 

&g* [dor.] = oße. 

&g [dor. but] = 05 wo. 

“5! I. Abverb der Art und Weife und ber Ber- 
gleihung (tt. ut): wie, anf welche Weiſe, gleichſam, 
als ob. Ineb. 1. a) bei Bergleisen: wie, jo wie 
(mit od. ohne Verbum und mit od. ohne binzugefügtes obrung, 
@de, Ds u.a), 38. mg db vönog weisst, odrn nari- 


; E_% 
oonev. dxıwihmn 9 Ayopk Us opera panpi da 
Aagorg. &g Av dyw ein, (obrw) nerdipaha navreg. 
So auch in Swifenfägen, die eine Ausſage beſchranken od. bedingen 
(18. bg Adysuoı, Sg Eat Boxal, Ds nupa ndvımy 
buohoystzu:, ds Anode, &g Späte u. &.). Zu folgen 
Iwifgenfägen ſteht ds — (in)feweit, (in)fofer, inwiefern, 
foviel mit inf. od. ace. c. inf., 8. &g dpi ed nepviicher 
ſoweit ich mich recht erinnere, c dä oupßakrspevov 
shpianerv, og eindoar wie ſich vermuten laßt, ag pol 
koustv, bg Indtag elvar infoweit es Skuthen fd, [77 
ärog einelv u.a. Zuweilen hängt von Hg „Wie” ein gen. 
ab, 38. Eruyav —F rdyaag Enastog elys ſo ſchuell ein 
jeder komme = ag rodav alyov. b) (örttis) [buf.] 
10. — 2. in indireften dragen (fetten = Brumg), WB 
pepnipihe nara gpiva, De 'Aydha Tiuigzs. — 
3. bei adj. und ado.: a) im Nusruf: wie, wie ſehr, 
V. bg Avoug al, Dg Adlpmg Eyare. So and bei Verben, 
B. Ög por Biyeraı andy dr rauch wie folgt doch 
bei mir Unglüct auf Unglück! (auch indir.: idaspacm, ing 
aurslog 5 ävdgwnog Tv), Yanpaorag bs wunder 
wie fehr, gang wunderſam. bb) beim Superlativ: 
möglichft, 0. og Fpowunrarsz jo verftändig als möglich), 
&g mislorar Mec. be Tayıoıa, WE de dAdyıoıov - 
ds GG dddyıorov. Dit if auch Zivaadar, olöv ce, 
Evi m. A. binzugefügt, V. Epuyov ng AAuvavıo noppu- 
zur, Lönev bg iv Tora lot, ag oliv ze Hil- 
ziora). €) dei Jahlwörtern und quantitativen Kus- 
drüden: ungefähr, etwa, gegen, ı#. bg revrandarcı 
inhiran, bg ⁊ Tplzoyv nepog, mg Exaozog falt jeder, 
Bpirava GG dıriyn, De Avdpopiang ehva mamshoc, 
gs Ta nol)d od. ng (ini) 16 nord, BG Ent mieloron 
meiftenteild, gewöhnlich. — 3. bei präbifativen und 
appofitionellen Ausbrüden: a) bei NRominen: 
@) (gleipfteliend, ertlärend, begründend) wie, als, 
BO. HG adrev ng ebepydııv, ndvrag npsosuhvcns 
Aupelov Ge fBacıkda, ypupedx dulv De pliue. 
6) (einfsräntend) für = nad Maßgabe, joweit man es 
von j-m erwarten dann, 38. Av miorög dog BodAog für einen 
Eflaven (= foweit cd von einem Sklaven zu erwarten 
war), Benoitar cn Akbvarss iv Akyav og Aaue- 
darnöwog für einen Eportaner, Big paxpi dotuv bg 
Yipovr., Ioav bmkıoudvor bg dv zolg Zpemv Ixa- 
vg, "Adxıiıddrg Tv vis ng dv dig möder nad 
dent Maßſtabe eined anderen Staates. ag ar’ Änpairew 
rpöcn ſoweit der Augenſchein abnehmen läht. ae dx 
av Zuvardv od. bg Ex av brapgövov nach Mög: 
lichteit, wie es ſich mach den Amftänden fa laßt ag ir 
zövAe bei diefer Lage der Dinge. ag T& rap" Atv wie 
die Verhältnifie bei ums find. b) bei Participien: &) zur 
Bezeihnung bed fubjeltiven rundes als Vorftellung 
des bandelnden ober redenden Subjelts = in der Meinung 
oder Überzeugung, Envartung, Vorausficht, im Glauben, 
unter dem Vorgeben, dab; vorgeblich od. angeblich, weil u. &. 
5) (sur Bezeichnung einer bloßen Annahme od. Mut- 
mafung) als ob, wie wenn, zu. ol "EAAyvss Bijpnasav 
iv yupav Ds norspiav ohbaav weil es in Feindes- 
land ſei (= weil et, wie fie fonten od. meinten, Feindes⸗ 
land war). "Ayuvanıeite og naydimv dyahov äne- 
srepnnävoe. "Exsprönyode pe Gg nalda dvex ale 
ob ich ein Rind wäre, Is Mel zöv Havarıv Zedizcrv 
ng eh eldöreg, Zt pneyıorov Tüv nanlıv dorv. (And 
Av tritt hinzu, 58. Ansxplvaro Sg Av neınsicnävog Ta 
Biovıa npdrrev) &o aub beim gen. n. acc. erhsol., 
u. vdv 2E og odrung dyövrmv lod. @g pays Escnävrg) 
parıkv Exmenhare in der Überzengumng, daß es fich 
fo verbält (od. daß es zur Schlacht kommen wird). "Eperz 
& ı Bosker, Ds Tan Epodvrös you Od det 
adnpeiv be odx sdrdutwy Zvrav zav "Alıvalov als 
ob die Athener nicht gehorſam wären. ag &Eöv weil (ob. 
als ob) e# erlaubt wäre, Ge Zefjaov weil (od. als ob) es 
nötig fein würde, ng Adövarov öv u. A. 7) beim 
port. fut. pır Wereichuneng der Abfiht — um zu (fd. nah 
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Berben der Bewegung), zB. atparauoopev ämi Buorıda dig 
BobAov norijoovreg, "Apragäping auvaiänıdavs Köpov 
&g änonrevöv, ol "Alıvaloı nupeowsudkoven ig 
payobnevor. (Statt bg mit part. /ul. fteht oft aud kurz 
&g Emil zı od. dni rm, Ge eig u.ä, 38. Aviiyovro &g 
änl vauııayiav = DE vaupayiaovreg, ppbyava auv- 
disfav Gig Ent nüp, wuariiafe Tiv Anpönaiıv de 
änt Tupmvviße um ſich der Tyrannis zu bemächtigen, 
— os ẽc olxov.) 
I. „. 1. in Ausfagefägen nah den Verben des 
kam Glaubens, Ertennens, Wiſſens (= örı) wie — daß, 
"Ispev, oa An Teresa: Addrou melpar 
re — 2. tonfetutiv: fo Da (= Gore) mit inf. 
od, acc. c. inf., 36. 5 motanög toovürog ıd Bätog Tv, 
Sg pndb ı& Böpara Imepiyeıw. Insb. nah comp. 
9 5 als dafi, 58. Ol Alyınmar rag Aonidag nelloug 
äyova # oc dpäv mu. — B. final: damit, au 
um zu (— Tva od. 87606), oft auch dis Av, verneint dag 
u (mit con. dyw. opt.), 38. yöympev, &s (dv) ki 
ndvres &Awvrau. Tüppov päyav äydanev, gs xXEv 
mmspavhs ein. — 4. temporal: wie, jowie = als, 
da, während, fooft, ſolange als, nachdem, s®. Aoßsstog 
d ãgꝰ Evipro yülg panxdpeass. Yaolııv, ag 1dov 
"Hyausıov Z& Zebpara nomvoovrz. Ausb, BE Td- 
xar= ſobald als. — 5. taufat: da, weil (= öt: oder 
ereıdyj), 38. Hardy p’Eygen, bg obrı numv Trade pdppam” 
ähsiydng. Natper por Arop, Ög ou Aal näyıvnoze. Oftift 
es, wie bei e-m Pauptfage, durch DEMM zu überfegen, U. Ti nore 
Aöyers, d riuvov; bg 00 navikavn, — 6, wünfgend: 
o wenm doch, daß dad) (— side, sl yap), zB. dis Epic 
ix ze dacv Eu Tiavdpunwv Amökoıro. Meift ſteht cd 
fo in der Berbindung bg GyeAcv mit inf. (ef. öypelko), 
u. oc ügyerls Közos Tüv 0 dab doch KRuros noch lebte! 
Eig. & — ſc iſt angehängt wie in obriug neben obro, 
Beypis neben ndypt u. a.) — teils aus ji (Ablat. zum 
relat. ög), teild aus wd (Ablat. zum demonstrat. & 
der; ef. ög fo) oder aus ofw2 — got. swa (abge: 
Iautet SwE) wie = alhd. 8Ö (aus swo) — n/äp. ſo. 
F. ög betont, wenn ed bei Vergleichen hinter feinem Nomen 
fteht, 38. deis Ög wie ein Gott (Anaftropge). 
cg? prp. mit ace. zu, nad, an, (in guter Sprage) ftets nur 
bei Perfonen, zB. Aplnero ng Tlspdinnav, nopssectu: 
bg pao:Adc, auvirders 5 du, 
E. abl. unficher; vielleicht urfpriinglid bg Au (oder vor) j-# 
Angefiht (ög = It. 55 öris = fir. As Mumd, Geficht)? 
Üg, rg, 75 [dor.] = obc. 
50a j. obs, 


a; 

Goavva [ir] 9 — (eig. hilf doch!) 

Goaoxe |. obs 

cho · cð ⁊tog. adv. u von 5 adrög, ebenfo, auf diefelbe Weije, 
gleicherweife, gleichfalls (verftärtt a. oßrug); mit dat. 
„ebenfo wie, gleich; wie”, 58. boabtug ats xuol ebeufo 
wie die Hunde (= xal al xöveg). Dft mit Tmefs, zB. Ds 
Bahreng, ig BE abrung. 

cho · ei (= 6c el), ep. poet. auch oel ze 1. wie wer, 
(gleich) als * — 2. wie, gehe, gleichfam (= * — 
— 3. (bei Zahlen) ungefähr, etwa, gegen. 

Üg-nep adv. 1. wie eben, gerade wie, ganz wie, 
ebenfo wie, gleichwie. Gorsp Etuxe wie er gerade war, 
wie er ging und ftand (- under zůglich ungeſaunit). Gorsp 
Er, gerade wie ſoeben. Imsb.: a} wie zum Beifpiel b) (hei 
part.) wie wenn, ald ob, 58. donsp agöv als ob es fteis 
ftände oder möglich wäre, Sorep Biov wie wenn es nötig 
wäre. — 2. gleichjam, gewiflermaßen, beinahe, fait. 

borep-av-ei un bonsp-si adv. 1. gleichjam wie 
wenn, ald ob, — 2. = Gonep. 

60-12 I.ade. fep. ion, 75 1. (= ög) wie, fowie, 
gleidnvie, zw. Hohe Gars Adv. — 2. (= äts) ald — 
da ja, weil, 48. zöv dErpnaE' "Appodiım fein mir’ 


— —4 


Goropyac— "Rh 


Sorte Yesg als Göttin (= da fie eine Göttin if), Gore 
repi Yoynig da es das Leben gilt. — II. ej.: 1. (in 
HSauptfägen) Daher, aljo, deshalb, Yey — 2. (in 
NRebenfägen) a) (Tonfetutiv) jo dak (mit ind. od. nf); 
insb. nah comp. nj &TTE mit inf. ald dah, ;B. 73 zaxdv 
pattöv dotv N Gore gäpeıy; (auh duypöv Gare 
Aoöszahe: zu alt zum Baden). b) unter der Be 
dingung daß, vorausgefeht dab (mit inf). €) (final) 
daf, damit, um zu (mit inf, bfd. nach den Werben des Ber 
wirtens, Strebens, Antreibend, Wunſchens u. ä.). 

Garopyas - 5 Aatopyog (Arafis). 
oo |. cc. ſchaften, fpionieren.\ 
ÖOrT-axouardin (od, Axcın) horchen, laufchen, fund: j 
OTraxnnstig, od, & [ip.] Horcher, Lauſcher. 

© Tav i.zän. 

@raptov, zö [poet. ip. +] = Wrlov. 

&rTs od. Worte [dor.] = More. 

⁊atAij, a) Wunde. b) Narbe, Schmarre. 

E. bt. untlar; vielleicht aus 6-FarerAr, (od. &-FvrerAn) 
zu Yıwa (wen) beicädigen (ef. &dw)? od. aus Fur 
zer, zu lit. votis Geſchwũt, Yıwöt, wöwt? Verwandt 
jedenfals got. wunds = n/pb. wund, a/be. wunta = 
n/bb. Wunde; vielleicht auch obrde, 

ortov, :5 [ip.t] (demin. von bg) Ohr. Laufvogel 
oᷣ ⁊ig, doc, 7 (odg, eig.: mit langen Oprfedern) Trappe (ein 
"Bros, 5 Sohn des Aloeus od. Pofeldon, Bruder des Epbialtes, 
als riefenbafter Züngling von Apollo getötet. 
orwbers 3 [ep.] (obs) geheutelt, mit Griffen verſehen. 
wdrög [ep], wirög [ion] = 3 adrie. . 
ügelels) |. öyelio. 
Gpiisıen, 7 (pero) Hilfe, Unteritügung, Beiltaud; 
asp. Nutzen, Vorteil, Gewinn (sts Ti zu etw, mpdg tive 
für j-n). Insb.: a) Kriegebeute. b) perfönt. = Helfer, Wohl⸗ 
täter. ce) nüpliche Sache, Schab. dr’ öpersig zum Ruben, 
zum Beſten (mvög). ir’ opersig elvar zum Nußen fein, 
einen nüblichen Zweck haben, zum Gemeinwohl dienen. 
cꝙe As (Zysrog) L Akt. heffen, Hilfe bringen, bei— 
ſtehen, Beiſtand leiften, umterftüwen, bebilflich ſein, 
müsen, Ruben fchaffen, fördern, heilſam fein, insb, eine 
Freude machen (tiv, felten poet. zıvi jem; zev ze jam in 
etw.; zıvak ⁊xwog j-m zu etw. verhelfen; ats od. mpög ze au, 
für etwas). — IT. P. unterftügt oder gefördert werden, 
Unterftügung erhalten, Hilfe befommen, Gewinn od. Nußen, 
Borteil Haben od. ziehen (brd oder mpög Tivog von im, 
And oder &x vıvog von etwas, sig ob. TEög Ti für, zu etwas). 
Öpehsav ogsistohe Nuben erlangen oder geniehen ; 
— imab. ſich (anf umredlihe Weile) bereichern. 
en 26 m nn. va. — 

Yelnjsınog 2 [poet.]| = or —2 

BpEiNdtE, —— M —— a lat), -in ie a 

Gꝙe Aic, ion. «N, N — har. 

WopErnog 2, feiten 3 * nũtzlich, förderlich, 

tanglich, dienlic, eripriehlich, mobltätig, zuträglich, vorteile 
ft, beilfam; ins. Gönner (tivi od. &g rıva für in; eig, 

— Ent mi zu etwas). od“ Gy. untzlos, unvorteilhaft, 

= fhädlich, nachteilig. 15 -ov = Gpikeıa. — adv, 

25 mit Nutzen, zum Ruben. 

Oyalkov |. öpilin. 

geAov |. öyelin, 

"Bxos, 5 Odus, Beiname von perſiſchen Ki 

byp&w [ev.] und Gxpe&w lpoet. ] ons bleich 

werden, erblaſſen. 

— 3 a) bleich, blaf. h) gelb. (ef. nhd. Oder.) 


| Be — & (em. Ar fp.] u. &xpöeng, eos, I (öxpdc) 


Ei uns, RR Pan [meift ep.] (Y 04, dr; ef. dose) Auge; 
ugeſicht, Geſicht, Antlik. eig ara (ÜBister u dond- 

= * ind oder im Geſicht, Auge in Auge, leibhaftig. 

"DH, "Rrog, 5 Sohn deö Peifenor, Vater der Curytlela. 
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1. Original-Unterrichtsbrieie. 


Methode Toussaint-Langenscheidt. 


Brieflicher Sprach- und Sprech-Unterricht 
für das Selbststudium Erwachsener. 


für Deutsche von den Professoren Dr. C. van Dalen, H. Lioyd und 6. Langenscheidt. 
Erzusen 9 2 er. 8. 68. Aufl. 


Französisch für Deutsche von den Professoren Charles Toussaint und G. Langenscheidt. 1050 S. 
——— go. 8%. 68. Aufl 





ussisch für Deutsche von A. Garhell, beendet von K. Blattner, unter Mitwirkung von Professor 
Dr. Körner, von Marnitz und P. Perwow. 950 S. gr. 8. 


Spanisch für Deutsche von Dr. $. Gräfenberg und Don Antonio Paz y Mölla. 1000 S. gr. 8°. 


Jede Sprache zwei Kurse ä 18 Briefe. Jeder Kursus 18 M.; beide Kurse zusammen (auf einmal) 
bezogen nur 27 M. — Brief 1 (jede Sprache besonders) als Probe nebst ausführlichem Prospekt 1 M. 


Alle Unterrichtsbriefe enthalten wertvolle Beilagen über die Literaturgeschichte 
des betreffenden Landes, über die Phraseologie, den Briefstil, das Zeitwort etc. 


Italienisch für Deutsche von Dr. H. Sabersky 


Schwedisch - von E. Jonas, dan. Wirkl. Kammerrat, und John . 
Westerblad, schwed.-norw. Kanzler ın Vor- 





Niederländisch „ von C. }. Vierhout H 
Rumänisch = von Prof. Dr. Ghiza Pop bereitung ! 
Ungarisch R von Prof. Dr. Jos. Balassa und Prof. L. Palöczy 





h rachbriefe yon Prof. Dr. Dan. Sanders. 16. Aufl. Ein Kursus in 20 Briefen. 650 S. gr. 8°. 
Deutsche Sprachbriefe Nur komplett in Mappe 20 M. (Einrichtung ete. wie die der englischen etc. 
Unterrichtsbriefe.) 


Einzelne Briefe werden — ausgenommen Brief ı zur Probe à ı M. — 
nicht abgegeben. 


2. Wörterbücher. - 


Encyklopädisches Wörterbuch Encyklopädisches Wörterbuch 
achs-Villatte ei Hunstelschen und Muret-Sanders der englischen und 


deutschen Sprache. deutschen Sprache. 
A. Grosse Ausgabe. 
A. Grosse Ausgabe. (11. Auflage.) — ——— 


Teil I (Französisch-dentsch) nebst Supplement, | Teil I (Englisch-deutsch) 2460 S., in 2 Bänden geb. 
1959 8., geb. 42 M. (A—K und L—Z) A 21 M. 

Teil II (Deutsch-französisch) 2132 8., geb. 42 M. | Teil II (Deutsch-englisch) 2368 S., in 2 Bänden geb. 
(A—J und K—Z) à 21 M. 


B. Hand- und Schul-Ausgabe. B. Hand- u. Schul-Ausgabe. (19.42. Tausend.) 
1900 ganz neu bearbeitet. (145.—154. Tausend.) 901 revidierte Stereotyp-Auflnge. 
Teil I (Französisch-deutsch) 856 S., geb. 8 M. Teil I (Englisch-deutsch) 846 S., geb. 8 M. 
Teil II (Deutsch-französisch) 1150 8., geb. 8 M. Teil II (Deutsch-englisch) 889 8., geb. 8 M. 
Beide Teile in einem Bande geb. 15 M. Beide Teile in einem Bande geb. 15 M. 


„Sachs-Villatte ist die Krone | »Muret-Sanders ist der grösste Triumph 


ie in Deutschland erschienenen Wörter- der modernen Lexikographie.“ 
ücher.“ 





(Wendt, Encyklopädie, 5. 179) 6 (Allgem. Literaturblatt, Wien, No. 16, 1900.) 


Sachs-Villatte und Muret-Sanders 


sind unter allen ähnlichen Werken die neuesten, reichhaltigsten und vollständigsten. Sie sind die 
einzigen, welche bei jedem Worte angeben: I. Aussprache, 2. Gross- und Kleinschreibung, 3. Konjugation 
und Deklination, 4. Stellung der Adjektive, 5. Etymologie etc. 


Ausführliche Prospekte nebst Probeseiten 


und die Broschüre „Zwei Meisterwerke der Lexikographie — 1000 Anerkennungen über 
Sachs-Villatte und Muret-Sanders, abgegeben auf Grund praktischer Benutzung der Werke 
von Sprachlehrern und Sprachgelehrten‘ — gratis und franko. "ug 


Mens», Grischisch-deutsches Schulwörterbuch, mit besonderer Berücksichtigung der Etymologie. 
—— XI, 635 S., geb. 7 M. 50 Pf. 


Langenscheidts Taschenwörterbücher. 


Englisch von Prof. Dr. E. Muret. Teil I (Englisch-deutsch) XLIT, 496 Seiten (44.—55. Tausend). 
Teil II (Deutsch-englisch) XXXIX, 452 Seiten (36.—47. Tausend). 


Französisch von Prof. Dr. Cösaire Villatte. Teil I (Französisch-deutsch) XX, 440 Seiten 
_ 7 (36.—47. Tausend). Teil II (Deutsch-französisch) XVI, 472 8. (32.43. Tausend). 


Ss anisch YoR D. Antonio Paz y M&lia. Teil I (Spanisch-deutsch) XVI, 525 Seiten. Teil II (Deutsch- 
PAnISCh „nanisch) XII, 486 Seiten. 


(jtriechisch von Prof. Dr. Hermann Menge. Teil I (Altgriechisch-deutsch) VIII, 530 Seiten. 


I ateinisch von Prof. Dr. Hermann Menge. Teil I (Lateinisch-deutsch) VIIT, 390 Seiten. 








In Vorbereitung befinden sich: 


Russisch von Karl Blattner. Ungarisch von Prof. Dr. Jos. Balassa und 
Italienisch von Prof. Gustavo Sacerdote. . Leopold Palöczy. 

Portugiesisch von Louise Ey. Schwedisch von Prof. C. 6. Morön. 
Rumänisch von Prof. Dr. Ghiza Pop. Neugriechisch von Prof. Mitsotakis. 
Niederländisch von Dr. C. Stoffel. Hebräisch von Prof. Dr. K. Feyerabend. 


Gegen Ende 1903 erscheinen zunächst: Russisch, Italienisch, Schwedisch. 


Mit Angabe der Aussprache nach dem phonetischen System der Methode Toussaint-Langenscheidt 
enthalten diese Taschenwörterbücher in den beiden sprachlichen Teilen — trotz des kleinen Formates 
— auf je ca. 1000 Seiten einen Schatz von etwa 

50000 Stichwörtern und Wortverbindungen; 
sie sollen auf Reisen etc. als ein überall mitzunehmendes Taschenbuch stets sichere Auskunft geben, 
auch Schülern ein grösseres Wörterbuch nach Möglichkeit ersetzen. 
Jede Sprache 2 Teile. Preis für beide Teile in I Bande geb. 3 M. 50 Pf., jeder Teil apart geb. 2 M. 


Langenscheidts Sachwörterbücher. 


1. Land und Leute in Frankreich. Von Prof. Dr. C. Villatte, 12, Tausend, 436 S., 16°, Preis geb. 3M. 
2, Land und Leute in England. Von Geheimrat Carl Naubert. 14. Tausend, 722 S., 16°, Preis geb. 3 M. 
3. Land und Leute in Amerika. Von Geheimrat Naubert u. H.Kuerschner. 8. Tausend, 5168.,16°, Preis geb.3M. 


. D 4, Land und Leute in Italien. 
In Vorbereitung befinden sich: 5. Land und Leute in Russland, 
£ — — 6. Land und Leute in Spanien. 


Wer ein fremdes Land besucht, will nicht nur verstehen, was er hört, und sagen können, was er denkt, 
sondern er will auch Land und Leute insoweit kennen, als dies notwendig ist, um von seinem Aufenthalt dort 
den richtigen Nntzen zu ziehen, Verstösse gegen Sitte und Gepflogenheiten zu vermelden, und um in sprachlicher 
Beziehung jene Eigenarten des Landes berücksichtigen zu können, deren Kenntnis zum Verständnis und zur richtigen 
Anwendung sehr vieler Ausdrücke etc. unbedingt notwendig ist. 

Werk „Diesem Erfordernis dienen die obigen, gleichfalls in Taschen format und lexikalischer Form erschienenen 
erkchen. 


arisismen. Alphabetisch geordnete Sammlung eigenartiger Pariser Ausdrucksweisen mit deutscher 
Porisismen.. Übersetzung. Von Prof. Dr. C#saire Villatte. 5. Auflage, Preis 5 M., geb. 5 M. 60 Pf. 


ondinismen.* Ein Wörterbuch der Londoner Volkssprache. Von Direktor H. Baumann. (Seitenstück 
Lordinismen.“ zu den Parisismen.) 2. Auflage (1902 ganz neu bearbeitet). Preis 5 M., geb. 5 M. 60 Pf. 


inderdeutschen Sprache. Von Prof.Dr.Dan. Sanders. 
Wörterbuch der Hauptschmierigkeiten inäsrArntachenöprache, YonPror.Dr Dan Sander 


© es chs . Ausführliches grammatikalisches und orthographisches Nach- 
Deutsches Nachschlagebuch. schlagebuch der deutschen Sprache mit Einschluss der gebräuch- 


licheren Fremdwörter und Angabe der schwierigeren Silbentrennungen und der Interpunktionsregeln. 
Von Dr. A. Vogel. (32.—50. Tausend.) 524 Seiten 8%. Preis eleg. geb. 2 M. 80 Pf. 


In orthographischer Beziehung bietet dieses „Nachschlagebuch® zunächst nicht nur die 
neueste Rechtschreibung wohl fast alter deutschen Wörter, wie sie in solcher Fülle kaum ein 
anderes Werk bringt, sondern berücksichtigt auch viele Tausende von Fremdwörtern, die im gewöhnlichen, wie 
im amtlichen und technischen Leben nur irgendwie gebräuchlich sind. Daneben gibt es überall da die richtige 
Silbentrennung der Wörter an, wo irgend ein Bedenken hierin obwalten könnte, eine gewiss schr willkommene 
Neuerung, die sonst noch nirgendwo durchgefährt ist, obwohl sie ein allgemeines und „tief gefühltes* Kreuz in 
der Rechtschreibung bildet. 








d. Literaturgeschichten. 


rundriss der Geschichte der englischen Sprache und Literatur.®) _ Diese kleinen, besonders für die Prima 

Gerundriss Von Prof. Dr. C. van Daten. 9. Aufl. 105. 0.0.00 0.. rn hr  Aihh ea 

u * den Unterrichts-Briefen) bringen auf 

oup d’ail sur le döveloppement de la langue et de la litt£ra-|), 5 Wichtiren des Wich- 
Com _deil ture frangaises. 6, Aufl. 16 S. gr. 8°, 75 Pf. 2. —— oe 


i Von Prof. Dr. Dan. Sanders. 3. Aufl. 
(jeschichte der deutschen Sprache und Literatur. 1588 .0r.89. Pr 2M. geb. ®M.BOPT. 


* Von Stopford A. Brooke, M. A. 
Leitfaden der Geschichte der englischen Literatur. 1 * * * DTM 0 Bi. 


, Mit besonderer Berücksichtigung der 
briss der Geschichte der antiken Literatur Langenscheidtschen Bibliothek sämtlicher 


rn und römischen Klassiker in neueren deutschen Musterübersetzungen. Von Dr. Erwin Rex. 
5. Aufl, 136 8. 8%, Preis 40 Pf., geb. 55 Pf. 











ri Vokabularien. 


raseologie der französischen Sprache: Nebst Vocabulaire systömatique. Von Prof. Dr. B. Schmitz. 
Prraseotogie 18. verbesserte Auflage. Preis 2,50 M., geb. 3 M. 


hraseolozie der englischen Sprache, Nebst Systematical Vocabulary. Von Oberlehrer Dr. H. Löwe. 
Prraseologie Seitenstück zu vorstehendem Werke. 6. Auflage. Preis 2,50 M., geb. 3 M. 


— — Der kleine Toussaint-Langenscheidt: — 





FRANZÖSISCH* | ENGLISCH* 
unter Mitwirkung von Prof. G. Langenscheidt 


von Dr. 6. van Muyden. von Prof. Dr. C. van Dalen. 
2 Bändchen, 16°, & 170 Seiten, geb. & 1 M. 1 Band, 16°, 360 Seiten, geb. I M. 50 Pf. 
Diese Bändchen sollen Leuten dienen, die zu einem regelrechten Studium des Französischen oder Englischen 
keine Zeit oder keine Lust haben, und denen es genügt, für bestimmte Zwecke (z. B. für eine Reise) von der fremden 
Sprache so viel zu wissen, dass sie sich notdürftig damit durchzuschlagen vermögen. 
„Zweckentsprechend, sauber, empfehlenswert.“ „Praktisch, übersichtlich, reich an Inhalt" 
(Thüring. Schulzeitung.) (Lehrerzeitung.) 


'* Mit der Toussaint-Langenscheidtschen Aussprache-Bezeichnung. 


5. Schulgrammatiken („K,:r.). | 
ehrbuch der französischen dprache Acıncen: Kumns 1 ar Auf: 1 DOLL geb. LM. 


80 Pf. — Kursus II (8. Aufl,): 2 M., geb. 2 M. 30 Pf, — Kursus III (6, Aufl.): 3 M., geb. 3 M. 40 Pr. 


für Schulen.* Von Prof. Dr. A. H 4, Aufl). 320 S. 8°, 

gehrbuch der englischen Sprache fü: ' RN oppe (4. Aufl.) 
für Schulen. Von Prof. Dr. Dan. Sanders. 13. Aufl. In 3 Stufen. 
ehrbuch der deutschen S rache Kartoniert: I. Stufe 40 Pf. — II. Stufe 80 Pf. — III Stufe 50 Pt. 
geitfaden für den Unterricht in der russischen Sprache. J on A. Garbell. Teil I (Fibel), 

artoniert 75 Pf. 

Von A.6arbell. Teil II (Elemente), 
geitfaden für den Unterricht in der russischen Sprache. A e) 


6. Sonstige Hilfsmittel. 
The Cricket on the Gearth (hctuns." Von Prof. Dr A. Hoppe! 8 Aull 184 Selen, 8 


Preis 1 M. 20 Pf., geb. 1 M. 70 Pf. 


osaique francaise ou Extrails des prosateurs et des pottes frangais. A l’usage des Allemands 
par A. de la Fontaine. 6° ödition, refondue et augmentee. Avec vocabulaire. 
228 Seiten, 8%. Preis 2 M., geb. 2 M. 50 Pf. 














H des öcoles et des pensionnats de demoiselles, par M* Catherine Drager, 
ertoire dramatique ©, SceL (ie MORGES) d-Aun. 1618, 8 IM 50 Pf geb. 2M. 


Enthält 18 kleine Lustspiele, die sich zur Aufführung in Familienkreisen, Pensionaten etc. eignen, 


Unter Mitwirkung von Fachmännern von den Professoren Toussaint 
französisch r Kau und Langenscheidt. 7. Aufl. 96 S. gr. 8°. Preis? M., geb. 2 M. 50 Pf. 
Von Prof. C. van Dalen. 4. Auflage. (Seitenstück zu vorigem). 106 S. 

& lisch für Xau eute. gr. 8%, Preis 2 M., geb. 2 M. 50 Pf. en) 


weisung, das Geschlecht der französischen Substantive durch 6 Fabeln ger zu erlernen. 
? Von den Professoren Toussaint und Langenscheidt. 8. Auflage. 165, gr. 8°. Preis 1M. 


für alle Verba der französischen Sprache, regelmässige wie unregelmässige.* 
Kon ugationsmuster a. Langenscheidt. 6. Auflage. 56 S. gr. 8°. Preis 1 M., geb. 1 M. 40 Pt. 





(Konjugation, Betonung und Rektion). Von A. Garbell, Prof. Dr. 
Das russische Zeitwort W. Körner und P. Perwow. (XVI, 205 S.) gr. 8°. 4 M., geb. 4 M. 50 Pf. 





Schwierige Übungsstücke zum Übersetzen aus dem Deutschen ee! Schlüssel — * 8 


Französische. Von A, Well, Oberlehrer. x 
6. Aufl, 144 S. 8%. Preis 2 M., geb. 2 M. 50 Pf. geb. 1 M. 90 Pf. 


Münz (deutsche, österreichische, schweizerische, französische, belgische, 

asst, ewichte und en englische und nordamerikanische.) Zusammengestellt und be- 
arbeitet von Dr. H. Jansen. (XLVII, VII, XVI S.) gr. 8%. Preis eleg. geb. 6 M. 

Von Prof. Dr. H. Menge. 2. verbesserte und vermehrte Aufl. (VI 

Open und Epoden des Horaz. 505 S.) 8°. Preis 7 M. 50 Pf, eleg. geb. 9 M. ' 


Von Prof: Dr. H. Menge. 
Erklärende Anmerkungen zu den Dden und Epoden des Moraz. So, "rn Yazereinung). 


* Mit der Toussaint-Langenscheidtschen Aussprache-Bezeichnung, 
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